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Einleitung. 


A. Die Schrift vom Martyrium. 
I. Zeit, Ort und Zweck der Abfassung. 


Eusebius schreibt in seiner Kirehengeschichte (VI 95): τότε [ἀ. h. 
unter Maximin] καὶ Ωριγένης τὸν περὶ μαρτυρίου συντάττει, Au- 
βροσίῳ καὶ Πρωτοκτήτῳ πρεσβυτέρῳ τῆς ἐν Καισαρείᾳ παροικίας 
ἀναϑεὶς τὸ σύγγραμμα, ὅτι δὴ ἄμφω περίστασις οὐχ 7 τυχοῦσα ἐν 
τῷ διωγμῷ κατειλήφει, ἐν ἢ καὶ διαπρέψαι κατέχει λόγος ἐν ὁμο- 
λογίς τοὺς ἄνδρα: κτλ. Die Verfolgung hat zu Anfang der Regierung 
Maximins stattgefunden und nur kurze Dauer gehabt. Da der Kaiser 
schon im Winter 235 nach Pannonien aufgebrochen ist, Origenes aber 
mit seinen beiden Freunden noch in Germanien! gerichtet zu werden 
erwartet, so lässt sich mit K. J. Neumann die Abfassung der Schrift 
vom Martyrium bestimmt in's Jahr 235 verweisen? Ferner ersehen wir 
aus der Schrift selbst, dass sie zu Beginn der Verfolgung” geschrieben 
ist, die zwar zunächst nur den Diakonen Ambrosius und den Presbyter 
Protoktetus betroffen hatte, aber auch Origenes bedrohte 1. 

Als Ort der Abfassung ist mit Sicherheit Caesarea Palaestina zu 
nennen. Denn Origenes hat während der Jahre 233—238 ungestört 
daselbst gelebt und gelehrt; wir haben nicht den geringsten Anhalt 
dafür, dass er seinen Wohnsitz der Verfolgung wegen gewechselt habe.° 
Ferner unterliegt es keinem Zweifel, dass der Presbyter Protoktetus 
von Caesarea inmitten seiner Gemeinde zugleich mit dem Diakonen 


! Vgl. Exhort. 41 a. E. (I 39, 7). 

2 Vgl. K. J. Neumann, Der römische Staat u. die allgem. Kirche I 228 Anm. ὃ, 

3 Vgl. z. B. Exhort. 32 (99, 48): ἤτοι μάρτυρας ἢ εἰδωλολέτρας ποιήσει 
[seil. ó ἐχθρος] τοὺς πειραζομένους. 

4 Nel. Exhort. 5 (6, 18). 14(14. 21). 18 (17, δ). 38 (26, TO). 58; 1. 0). 
Φος ΒΡ), 

5 Vgl. Neumann a. a. O. S. 228 Anm. 4 und meine Ausgabe der Dankrede 
des Gregorius l'haumaturgus an Origenes, Freiburg i. B. und Leipzig 1594, S. XII. 


X Einleitung. 

Ambrosius verhaftet worden ist!. Dies ergiebt sich teils aus allge- 
meinen Erwägungen, teils daraus, dass sonst Origenes das Citat I] Kor. 
6, 3. 4 nicht, wie er es durch Einfügung der Worte: ὑπὸ ὑμῶν TÒ πρε- 
συτέοιον y thut?, auf seine beiden Freunde bezogen haben würde; denn 
durch die Flucht aus Caesarea hätten sie eben schon „Anstoss“ gegeben. 

Origenes dachte, im Gegensatz zu der milderen Auffassung. des 
Clemens von Alexandria?, sehr streng von der Pflicht des Christen, sich 
dem Martyrium zu unterziehen. Wie er als Jüngling, da er selbst 
nicht für seinen Glauben sterben durfte, seinen eingekerkerten Vater 
Leonidas mit den bekannten Worten: ἔπεχε, μὴ δι᾽ ἡμᾶς ἄλλο τι poo- 
νήσῃς} zum Ausharren aufgefordert hatte, so richtet er jetzt als ge- 
reifter Mann und gefeierter Lehrer der christlichen Wahrheit die dringende 
Mahnung an Ambrosius und Protoktetus, sich angesichts des drohenden 
Todes als wahre Jünger Christi zu bewühren und den Aposteln gleich 
zu werden, denen der Herr das Martyrium angekündigt habe’. In der 
Aufforderung, die Mürtyrerkrone zu erwerben, liegt also der Zweck, 
den Origenes bei der Abfassung des Sendsehreibens an. Ambrosius und 
Protoktetus verfolgte. 

Man kónnte nun fragen, warum Origenes eine solche ausführliche 
und dringende Ermahnung für nötig gehalten habe; er hebt ja selbst 
hervor, wie viel Gefahren ünd Schmach die beiden Freunde um Christi 
willen schon erlitten hätten. Hier ist zweierlei zu bedenken. Origenes 
erwähnt Cap. 45 und 46 nieht ohne Absicht gewisse laxere Anschauungen 
in christlichen Kreisen über den Dämonendienst: dass das Dümonen- 
opfer ein ἀδιάφορον” sei, und dass man unbedenklich den Höchsten 
auch unter einem andern Namen als dem richtigen anrufen kónne$, 
Anschauungen, die denjenigen des Origenes schroff entgegenstanden, 

! Vgl. Exhort. 22 (20, 13 £): ἡμᾶς παρὰ ταῖς ϑύραις τοῦ ϑανάτου ... yero- 
μένους. Dass Ambrosius damals Diakon war, beweist Exhort. 42 (40, 2). 

2 Exhort. 42 (40, 11£), nur in M nicht in P. Die von Neumann (a. a. 0. 
S. 218 Anm. 7) citierte Stelle (Exhort. 42, S. 39, 28 f.) scheint mir dagegen für den 
gemeinsamen Aufenthaltsort nicht beweiskräftig zu sein, da von Z. 23 ab von dem 
Märtyrertod die Rede ist, also 7j ἡμέρα τῆς τοιαύτης ἡμῶν ἐντεῦθεν ἀπαλλαγῆς 
auch nur vom Abscheiden aus dieser Welt (vgl. ο. Cels. III 22, I 219, 4) verstan- 
den werden kann. 

3 Vgl. Strom. IV 10, 76 p. 597 P. VII 11, 66 p. 871 P. und Redepenning, Ori- 
genes I 186 f. 

1 Eusebius, Hist. eccl. VI 2, 6. 

5 Vgl. Exhort. 34 (29, 4 ff. 30, 10 8). 

6 Exhort. 39 (36, 16 f.). 

7 Vgl. Exhort. 45 (41, 20 f). 

ε Vgl. Exhort. 46 (42, 6 48). 
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und die er als gefährlich für den Bestand des Christentums bekämpfen 
zu müssen glaubte. Ambrosius und Protoktetus befanden sich in diesem 
Punkt sicherlich auf Seiten des Origenes. Seine Ausführungen mögen 
also wohl für Schicksalsgenossen ! jener beiden Männer bestimmt ge- 
wesen sein, deren Gesinnung schwankend war, die in der Meinung, es 
genüge .καρϑίᾳ πιστεύειν 3, das von der Obrigkeit verlangte Opfer. für 
kein schweres Verbrechen ansahen, und die der Stütze und des Zuspruchs 
bedurften, wenn sie standhaft den schmalen Weg, der nach dem öffent- 
lichen Bekenntnis des christlichen Glaubens zum Märtyrertod führte, 
gehen sollten. 

Ferner fällt es auf, dass Origenes den Diakonen Ambrosius nicht 
nur bei Erwähnung der beiden Namen vor den Presbyter Protoktetus 
stellt ®, sondern auch sonst mehr berücksichtigt als jenen. Dies erklärt 
sich teils aus dem freundschattlichen Verhältnis, in welchem Origenes zu 
Ambrosius stand, teils aber auch aus der Befürchtung, der reichbegüterte ! 
Diakon könne sich schwerer von seinem Besitz und seiner Familie trennen, 
als der ärmere und wohl kinderlose Presbyter. Deshalb verweist Origenes 
den Ambrosius auf die Verheissung Jesu: πᾶς ὅστις ἀφῆκεν ... τέκνα 
} ἀγροὺς ἡ οἰκία: ἕνεκεν τοῦ ὀνόματός Mov. πολλαπλασίονα λήψεται 
καὶ ζωὴν αἰώνιον κληρονομήσει und fügt hinzu, er wünsche selbst 
so reich zu sein wie Ambrosius und Kinder zu hinterlassen wie dieser, 
um jenes höchsten Lohnes teilhaftig zu werden. Möge daher Ambro- 
' sius, so heisst es an einer andern Stelle, seinen Kindern ein leuchten- 
des Vorbild werden, dass man diesen sagen könne: οἶδα ὅτι σπέρµα 
᾿Αμβροσίου ἐστὲ καὶ ro’ εἰ τέκνα τοῦ ᾽Αμβροσίου ἐστὲ, τὰ ἔργα τοῦ 
μρροσίου ποιεῖτε", Ambrosius werde ja auch als verklärter Märtyrer 
seinen Kindern durch Liebe und Gebet mehr nützen, als wenn er auf 
Erden bei ihnen bliebe”. 


II. Inhalt und Gliederung. 


Das an Ambrosius und Protoktetus gerichtete Sendschreiben zeigt 
uns äusserlich zu Anfang die Form einer Homilie. Origenes. stellt ein 
Sehriftwort (Jes. 28, 9—11) voran und bezieht es auf die zum Marty- 


1 Vgl. Exhort. 36 (33, 19), wo die von Neumann (a. a. O. S, 222 Anm. 1) ge- 
üusserten Bedenken durch Einschiebung von καί (S. 33, 20) zu heben sind. 

2 Vgl. Exhort. 5 (7, 7 tk). 

3 Exhort. 1 (3, 5f.). 36 (33, 10 t£). 

1 Vgl. Exhort. 14 (14, 17 f. 23). 

5 Matth. 19, 29. Exhort. 14 (14, 1440). 

6 Exhort. 35 (36, 2—4). 

7 Exhort. 3S (36, 4—7). 
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rium berufenen Männer. Sie sind schon bewührt im Glauben, also gilt 
für sie die Aufforderung, Drangsal zu ertragen; nach kurzer Drangsal 
leuchtet ihnen die Hoffnung auf ewigen Lohn. An die Auslegung dieser 
Schriftstelle werden dann die einzelnen Gründe angereiht, welche das 
Ausharren im Martyrium für den wahren Christen zur Pflicht machen. 
Man sieht hier deutlich, dass die Schrift im Drang der Zeit und der 
Umstände eilig hingeworfen ist und einer strengen Disposition entbehrt. 
Es finden sich öfter Nachlässigkeiten und Härten in Stil und Ausdruck. 
ähnliche Gedanken werden in etwas veränderter Form an mehreren 
“tellen ausgeführt, und Zusammengehöriges wird getrennt, z. B. einmal 
durch eine Erörterung über die Dämonen (Cap. 45. 46), die durch die 
Eingangsworte deutlich als Excurs bezeichnet wird. Immerhin lässt 
sich der Gedankengang der Schrift im allgemeinen nach Hauptgesichts- 
punkten angeben. 

Das Original des Sendschreibens hat wohl ausser der Adresse keine 
Überschrift enthalten. Der später, vielleicht schon vom ersten Heraus- 
geber gewählte Titel ist nach Exhort. 34 (30, 10. 31, 19) und vielleicht 
ο. Cels. VIII 47 (Π 262, 13) gebildet und lautet in P: 2gıy&vovg εἰς 
μαρτύριον προτρεπτικός, seil. λόγος, während der Schreiber von M 
die Überschrift und den Initialbuchstaben w eggelassen und später ver- 
säumt hat, beides in Rot nachzutragen. Der in P erhaltene Titel be- 
zeichnet "e Thema der Schrift klar und erschöpfend und ist jedenfalls 
dem zu allgemeinen und unbestimmten Titel bei Eusebius (Hist. eccl. 
VI28): Περὶ μαρτυρίου vorzuziehen !. Im folgenden versuche ich eine 
Übersicht über die Gliederung der Schrift zu geben. 


I. Der Eingang der Schrift enthält die dringende Aufforderung 
zum Martyrium. Denn 

1. überwöge die nach Jes. 25, 9—11 verheissene Hoffnung alle 
Drangsal (Cap. 1. 2), 

2. fordere die wahrhaftige Liebe zu Gott die Vereinigung mit ihm 
(Cap. 9. 4), 

3. könne man nur durch tapferes öffentliches Bekenntnis das Heil 
erlangen und zur Seligkeit eingehn (Cap. 5). 


Il. Der zweite Teil fügt die nachdrückliche Warnung vor 
Abfall und Abgótterei hinzu. Die Verleugnung des wahren Gottes 
und die Verehrung (selbst die erheuchelte, Cap. 6) der falschen Götter 
sei die grósste Sünde. Denn 

! Vgl. Exhort. a. Α., Apparat zur Überschrift. 

? Vgl. die kurze Inhaltsangabe von Wetstein p. 30 der Praef. zu seiner 
Ausgabe. 
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1. habe Jesus überhaupt das Schwören verboten (Cap. 7), 

2. sei es sinnlos, die Geschöpfe anstatt des Schöpfers zu verehren 
(Cap. 7), 

3. suche Gott die Seelen vor Abgötterei zu bewahren (Cap. 8. 9), 
deshalb trenne sich 

4. von Gott, wer Abgötterei treibt, werde eins mit den Gótzen und 
sei nach dem Tod der schwersten Strafe verfallen (Cap. 10). 


ΠΠ. Hieran schliesst sich eng der dritte Teil, der die direkte 
Aufforderung zur Standhaftigkeit im Martyrium enthält 
(Cap. 11). Denn 

1. wird nur derjenige die Seligkeit erlangen, welcher Christi Kreuz 
auf sich nimmt (Cap. 12. 13), 

2. wird der Lohn desto reicher sein, Je mehr irdischen Besitz der 
Mártyrer zurücklassen muss (Cap. 14. 15. 16), 

3. darf man nicht wortbrüchig werden, da schon jeder Katechumene 
den fremden Göttern absagt (Cap. 17), 

4. wird das Verhalten der Märtyrer von der ganzen Welt beurteilt 
werden (Cap. 18). Darum müssen wir, schliesst Origenes, 

5. unbeirrt durch Sehmühungen anderer (Cap. 19), um nicht den 
gefallenen Engeln zu gleichen (Cap. 15). jedes Martyrium auf uns nehmen 


(Cap. 20. 21). 


IV. Als leuchtende Vorbilder der Standhaftigkeit stellt Ori- 
genes im vierten Teil hin: 

1. den Eleazaros (Cap. 22), 

2. die sieben Märtyrer mit ihrer heroischen Mutter, von welchen 
das II. Makkabäerbuch berichtet (Cap. 23—27). 


V. Im fünften Teil spricht Origenes, wie die Worte: ὁποῖον ὁ 
ἐστὶ τὸ μαρτύριον (I 24, 7) zeigen, von der Notwendigkeit, dem 
Wesen und der Art des Martyriums. Dasselbe wird gefordert 


A. Gott gegenüber, da wir 

1. nur durch das Martyrium die von Gott uns erwiesenen Wohl- 
thaten vergelten (Cap. 28. 29) und 

2. nur durch die Bluttaufe von den nach der \Wassertaufe be- 
sangenen Sünden gereinigt werden können (Cap. 30); 

3. erlangen die Seelen der Märtyrer, die den Verloekungen des 
Bösen widerstanden (Cap. 32) und sich selbst als reines Opfer Gott 
dargebracht haben, nieht nur die Seligkeit (Cap. 31), sondern vermögen 
auch den Bittenden Sündenvergebung zu erwirken (Cap. 30); 
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4. wird, wie einst den drei Männern im Feuerofen und dem Daniel 
in der Lówengrube, so auch den Mürtyrern Gottes Hilfe nieht fehlen 
(Cap. 33). Das Martyrium wird aber auch gefordert: 

B. Christo gegenüber, den wir 

1. nicht verleugnen dürfen, da wir sonst von ihm im Himmel ver- 
leugnet werden (Cap. 34. 35), der 

2. die Bekenner in's Paradies führen wird (Cap. 36), denn 

3. nur wer das Irdische hasst, wird das Himmelreich ererben (Cap. 
37.39: uud wird den auf Erden zurückgelassenen Kindern reichen Segen 
bringen (Cap. 38), 

4. wer den Sohn verleugnet, der verleugnet auch den Vater (Cap. 40); 

9. geben wir aber nach Christi Vorbild unser Leben dahin, so ist 
uns auch sein Trost bereit (Cap. 41. 42). Darum ergeht 

6. die dringende Mahnung an die Christen, sieh zum Martyrium 
bereit zu halten, da ihr besserer und bleibender Besitz im Himmel sei 
(Cap. 43. 44). Es folgt nun 


VI als Excurs eine Erörterung 


1. über die Dämonenverehrung (Cap. 45) und 
2. über die Frage, mit welchem Namen man Gott anrufen solle 
(Cap. 46). 


VIL Im letzten Teil werden die Mahnungen zum mutigen 
Ausharren in Trübsal und Gefahr unter Hinweis auf das Gleichnis 
vom Sämann nochmals zusammengefasst, indem Origenes 


1. die Pflicht des Christen betont, sich in der Verfolgung zu be- 
währen (Cap. 47—49), und 

2. zum Trost darauf hinweist, Gott werde das im Martyrium ver- 
gossene Blut rächen, die Märtyrer aber würden durch ihre Leiden sich 
selbst und Gott erhöhen und auch einige andere loskaufen können (Cap. 50 . 


In einem kurzen Schlusswort wünscht der Verfasser, dass 


1. das Gesagte den beiden Freunden nützen, oder vielmehr 

2. bei der Bereitwilligkeit derselben, die Mártyrerkrone zu erringen, 
überflüssig sein möge. 

Aus der vorstehenden Inhaltsübersicht erkennt man die Bedeutung 
der Schrift. Sie ist zunächst ein beredtes Zeugnis für die Bekenntnis- 
treue, die glühende Liebe zu Christus und den Mannesmut des Origenes, 
sie zeigt uns, wie dieser grosse Lehrer der Kirche gesinnt war, nach 
welchen Grundsätzen er selbst lebte und wie er andere zu belehren, zu 
trösten, zu ermahnen. zu begeistern verstand; in keiner andern erhaltenen 


Α. Die Schrift vom Martyrium. XV 


Schrift spiegelt sich so wie in dieser das innerste Leben des Origenes 
wieder, hier finden wir die Erklärung für sàn Verhalten als ‚Jüneling 
und als Greis wührend der Verfolgungen des Septimius Severus und 
des Decius!'. Die Exhortatio ist aber zweitens auch eine wichtige Ge- 
schichtsquelle, da fast ausschliesslich aus ihr das zu entnehmen ist, was 
wir über den Beginn der Verfolgung Maximins wissen? Wir lernen 
hier die Befürchtungen kennen, die man damals in christlichen Kreisen 
wegen der Ausbreitung der Verfolgung hegte, und zugleich die Forde- 
rungen, welche an die Christen gestellt wurden?. Es handelte sich im 
wesentlichen um das Abschwören des Christentums: der neue Nabu- 
chodonosor verlangte die Anbetung seines Bildes und den Schwur bei 
seiner Tyche‘. Die Verfolgung tràf nur die Vorsteher einiger Gemein- 
den und ging — wohl z. T. infolge der auswärtigen Verwickelungen ὅ 
— noch in demselben Jahre zu Ende, in dem sie begonnen hatte 5, 
Ambrosius und Protoktetus waren nicht genötigt, der Mahnung des 
Origenes zu folgen und ihren Glauben mit dem Tod zu besiegeln. 
Endlich ist die Exhortatio auch wegen der zahlreichen Schrifteitate, 
die sie enthält, für die Bibelkritik von Wichtigkeit. Freilich darf man 
nicht übersehen, dass Origenes meist aus dem Gedächtnis citiert. So 
umfassend nun auch sein Gedächtnis, so bewundernswert seine Bibel- 
kenntnis gewesen sein mag, so wird man bei kleineren Abweichungen 
stets die Möclichkeit offen halten müssen. dass Origenes. ungenau citiert 
habe; je weniger Zeit aber Origenes auf die Abfassung der Schrift 
verwenden konnte, als desto grösser muss auch die Möglichkeit solcher 
Versehen angenommen werden. 


IIl. Textgeschichte , Handschriften und Ausgaben. 


Die Ermahnung zum Martyrium ist wahrscheinlich nicht nur von 
Ambrosius und Protoktetus und ihren Sehieksalseenossen, sondern. aneh 
noch in den Zeiten der Decischen und Diocletianischen Verfolgung 
eifrig gelesen worden. Pamphilus”, Eusebius? und Hieronymus? er- 


1 Vgl. Eusebius, Hist. eccl. VI 2, 3—6. 39, 5. 

2 Vgl. Neumann a. a. O. S. 218. 

3 Vgl. Neumann a. a. Ο. S. 219 ff. 

"Μου, (28519 f. 2992 f). 7 (S, 14. 21). 

5 Vgl. Exhort. 45 (41, 22). 

6 Vel. Neumann a. a. O. S. 228. 

7 Vgl. Apol. 8 (XXIV 397 ed. Lomm.) 

5 Hist. eccles. VI 28. 

9 Im Brief an Paula unter den Schriften des Origenes; vgl. E. Klostermann, 
Sitzungsber. d. Kön. Pr. Akad. d. W. 1897 XXXIX 5. 865. 
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wähnen sie als vorhanden, und man darf annehmen, dass sie ihres In- 
halts wegen längere Zeit zu den bekannteren Schriften des Origenes 
gehört hat. Sogar Nicephorus Callisti! scheint die Exhortatio selbst 
gelesen zu haben, da er sie nicht unter dem von Eusebius gebrauchten, 
sondern unter dem handschriftlich — und wohl richtig — überlieferten 
Titel citiert? und mit dem hinzugefügten Wort ,ysrroiog ein wohl 
bei eigener Lektüre gewonnenes Urteil aussprieht. Durch ein günstiges 
Geschick ist die Exhortatio handschriftlich erhalten geblieben; sie ver- 
dankt die Erhaltung wohl teils dem interessanten Stoff, den sie be- 
handelt, teils ihrem geringen Umfang. 

Drei Handschriften (abgesehen von den zwei unten zu erwäh- 
nenden Fragmenten) liegen uns vor: 

1. Codex Basileensis Nr. 31 (A III 9) saec. XVI. in fol. (= Bas), 
der a) die Philokalia, b) die acht Bücher gegen Celsus, c) die Exhor- 
tatio enthält ?. 

2. Codex Parisinus Suppl. Grec Nr. 616 a. 1339 in 49 (— P), ent- 
haltenıl a) die Dankrede des Gregorius Thaumaturgus an Origenes, b) die 
acht Bücher gegen Celsus, ο) von fol. 345r—3067Y die Eixhortatio 4. 

3. Codex Venetus Marcianus Nr. 45 saec. XIV. in 4° (— M), am 
Anfang beschädigt. Inhalt: a) die zweite Hälfte der Dankrede des 
Gregorius Thaumaturgus, b) die acht Bücher gegen Celsus, c) von fol. 
315"—334r die Exhortatio ohne Überschrift, d) von fol. 335Y—337* Ex- 
cerpte aus Eusebius, Hist. ecel. V 225. Endlich finden sich auf fol. 334Y 
von Bessarions Hand (von der auch die meisten Randnoten im Codex 
herstammen) 9!/, schwer lesbare Zeilen, die ich im October 1893 bis 
auf wenige unklare Stellen richtig entziffert zu haben glaube und ihres 
interessanten Inhalts wegen hier unten abdrucken lasse ®. 


1 Hist, eccl. V 19, 31 a. E. 

2 Vgl. Exhort. App. zur Überschrift, S. 3. 

3 Die genauere Beschreibung dieser und der folgenden HSS. findet man in 
meiner „Textüberlieferung der Bücher des Origenes gegen Celsus“ (— Texte u. 
Untersuchungen, her. von v. Gebhardt u. Harnack VI 1); vgl. dort S. 43 ff. 

4 Vgl. meine ,/Textüberlieferung^ S. 53 ff. Ich trage nach, dass dieser Codex 
identisch zu sein scheint mit dem Codex, welchen das Vatican. HS.-Verzeichnis 
des Laskaris (Vatic. gr. 1412 chart. saec. XV., vgl. Centralbl. f. Bibliothekswesen 
1 1884 Heft 9 u. 10 S. 397) erwähnt. Demnach würde Par. 616 aus dem Athos- 
Kloster Watopedion stammen. 

5 Danach ist in meiner ,/lextüberlieferung* S. 25 Z. 5—6 v. o. zu corri- 
gieren. Die Erwühnung der Exhortatio — worauf mich E. Preuschen aufmerksam 
gemacht hat — war dort infolge eines Versehens in meinem MS. ausgefallen. 

ὁ Ich habe die Interpunktion und Jota subscr. hinzugefügt und die Ab- 
kürzungen aufgelóst, sonst aber nichts geündert. 
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= σὺ μὲν τὰς ἁπανταχοῦ γῆς ἐκκλησίας χριστοῦ τῷ τε τῆς ἐνυπ- 
αρχούσης σοι κάλλει σοφίας καὶ τῇ τῶν συγγραμμάτων πλήϑει, | 
ον οὐδὲ μέρος τις ἂν καὶ τῶν πάνυ σπουδαίων δύναιτο διελϑεῖν, 
ἔτι δὲ καὶ τῷ καϑ' αρείῳ τοῦ βίου τό γε σὸν μέρος κρατύνας ἐπιεικῶς | 
καὶ οὐδενὶ [2] ἐς τὸν τοιόνδε ἀγῶνα τοῦ παύλου ἔλαττον σχὼν τριε- 
τῶν [5] διὰ καὶ τῷ ὑπὲρ τοῦ ποϑουμένου χριστοῦ σεαυτὸν ὑπέσχες a- 
νάτῳ, | τὸν πατέρα ἐς τὸν τοιόνδε ἀγῶνα πρῶτον ἀλείψας ἐκείνῳ δὲ 
τῶν προσηκόντων μελήσει πρὸς σὲ ἀμοιβῶν καὶ ἑαυτῷ πάνυ συνή- 
von! "| ré yéo σου τῆς θιοτῆ; exe are Viro (ην ἡ καϑαοότεφον 7 
ἁγιώτερον. παφάύόειγκα σοφοῖ σεαυτὸν ἐκριβέστατοι ἐκϑεμένου: ἐγὼ 
δὲ | διασύρωμαι!5], 0c σου τῶν συγγραμμάτων ὑπὲρ πάντα ποϑῶν. 
Oc δι αὐτῶν τῇ γενίνγησαμένῃ ψυχῇ οἰόμενος συνέσεσθαι ἂν. οὐκ 
ἔχω οὐδαμοῦ τούτων τυχεῖν πάντῃ τῶν ἐνταῦθα ἐκλελοιπότω». χάρι: 
δέ σοι καὶ τῆς πρὸς τὸν ἐπικούρειον κέλσον ταύτης πραγματείας᾽ 
ταύτην γὰρ ἔχων τε καὶ ἐγκολπιζόμενος σέ τε αὐτὸν καὶ τὰ σὰ πάντα 
οἴομαι ἔχειν τε καὶ ἐνστερνίξεσθαι, πολλά τε ἐνταῦϑα | ἀνιμώμενος 
ἀγαϑὰ καὶ τὸ περιόν σοι σοφίας καὶ ἀρετῆς ὡς ἐν διειδεστάτῳ 
κατόπτρῳ 06 μοι δύναμι: ἐνουῶν' ἀλλὰ | ὁιασύρωμαι ? αὖϑες. oi- 
γενες ὠρίγενες οὠρίγενες: + 

Diese Worte sind der Ausdruck begeisterter Verehrung für den 
grossen Kirehenlehrer Origenes, sie zeigen uns, dass Bessarion eifrig 
bemüht war, Handschriften von Werken des Origenes zu sammeln, und 
dass er die Exhortatio und vor allem die acht Bücher gegen Celsus 
fleissig gelesen hat. Wir werden mit ihm in die Klage einstimmen, dass 
so wenig von den Werken des Origenes gerettet ist, aber zugleich auch 
jenem hochgebildeten und feinsinnigen Cardinal Dank wissen. dass 
dureh seine Bemühungen um Handschriften des Origenes der ursprüng- 
liche Text der Exhortatio uns im Cod. Ven. 45 vorliegt. 

Der Vollständigkeit wegen erwühne ich noch, dass 

4. Codex Regius Parisinus Gr. Nr.945 saec. XIV. auf fol.3157—315Y 
zwei Bruchstücke der Exhortatio enthält. Da der Hauptinhalt des Codex, 
die acht Bücher gegen Celsus, wie ich nachgewiesen habe, von Cod. Par. 
Suppl. Gr. Nr. 616 abgeschrieben ist !, so darf man dasselbe für die beiden 
Bruchstücke behaupten. Sie sind auch so unbedeutend, dass sie für die 
Herstellung des Textes nicht berücksichtigt zu werden brauchen. 

Der bisher bekannte Text der Ausgaben beruht lediglich auf Cod. 
Bas. 31 und ist lückenhaft. Der Schreiber des Cod. Bas. hat nämlich, 


wie ich früher dargeleat habe die Bücher gegen Celsus von Cod. Par. 516 


! Vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 49—52. 
3 Vgl. meine ‚„Textüberlieferung“ S. 44 f. 
Origenes I. B 
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abgeschrieben. Dass für die Exhortatio, die in beiden Handschriften 
nicht nur den Büchern gegen Celsus folgt, sondern auch von derselben 
Hand wie diese herrührt, dasselbe gelten muss, ist an sich klar und 
wird auch dadurch bewiesen, dass Bas. fast alle Randnoten von P 
bietet und Fehler begeht, die sich nar aus der eigenartigen Schreibung 
von P als seiner Vorlage erklüren!. Cod. Bas. ist aber nicht einmal 
eine — abgesehen von solchen Fehlern — correcte Absehrift von P, 
denn der Schreiber hat an etwa 15 Stellen kleine Wörter, wie καί, dé, 
νῦν u. dgl., ausgelassen und einmal sogar eine ganze Zeile seiner Vor- 
lage aus Flüchtigkeit übergangen?. Derartige Fehler konnten die Heraus- 
geber nieht verbessern, da ihnen weder Cod. P, der erst vor der Mitte 
dieses Jahrhunderts von Minoides Mynas aus dem Morgenland nach 
Paris gebraeht worden ist?, noch eine andere Handschrift zu Gebote 
stand. Dazu kommt, dass die Abschrift? des Bas., nach der Joh. 
Rodolfus Wetstenius die editio princeps?, Basileae 1674 in 4°, hat 
drucken lassen, Fehler enthalten hat, oder dass der Druck nicht sorg- 
fältig genug revidiert worden ist". Die zweite vorhandene Ausgabe, die 
von C. Delarue (Origenis opera omnia, tom. I Parisiis 1733 p. 274—310, 
mit einer ursprünglieh für Huet angefertigten lateinischen Übersetzung 
von Claudius Fleury) beruht naeh Delarue's Angabe (Praef. p. IX) eben- 
falls auf der von Wetstein benutzten Abschrift des Cod. Bas. Delarue 
hat aber, wie die Noten zeigen, offenbar auch Wetsteins Ausgabe be- 
nutzt und bietet z. T. dieselben Fehler wie diese, ja er übersieht sogar 
Correcturen Wetsteins. Im ganzen ist aber der Text Delarue's besser 
gedruckt nnd durch eine angemessene Capiteleinteilung übersichtlicher 


1 Exhort. 14 (I 14, 90) liest Bas.: ἑχατονταπλαόνων, P: ἑκατονταπλασϊόνων, 
doch die Punkte über Jota etwas zu weit auseinander, so dass σι expungiert zu 
sein scheint. Exhort. 15 (I 15, 3) wird der Ursprung der Lesart von Bas.: yervn- 
σονται klar, wenn man sieht, dass in P das Endsigma so geschrieben ist, dass es 
leicht in Jota verlesen werden konnte. 

2 Exhort. 49 (I 40, Sf.) die Worte: καὶ ἐν πληγαῖς καὶ ἐν φυλακαῖς καὶ 
ἀκαταστασίαις' καὶ. 

3 Vgl. meine ,,Textüberlieferung* S. 57. 

i Diese scheint identisch mit derjenigen zu sein, die, wie Wetstein (Praef. 
p. 3sq., vgl. auch p. 6 u. 25) sagt, auf Ersuchen des französischen Gesandten 
de Labarde von Wetsteins Vater angefertigt worden und für Huet (vgl. Delarue I 
Praef. p. IX) bestimmt war. Nachträglich hat Wetstein wohl den Cod. Bas. selbst 
eingesehen, aber nur an einigen Stellen. 

5 Die Ausgabe enthält 1. Origenis Dialogus contra Mareionitas, 2. Exhortatio 
ad martyrium, 3. Responsum ad Africani epistolam de historia Susannae. Allen 
drei Stücken hat Wetstein eine lateinische Übersetzung und Noten beigegeben. 

9 Wetstein hat (nach Praef. p. 32) die HS. einfach abdrueken lassen und 
dann am Rand der Ausgabe einige Fehler nach Bas. verbessert. 
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gemaeht, auch dureh einige beachtenswerte Vermutungen bereichert. 
Lommatzsch hat in seinem Abdruck der Delarue'schen Ausgabe 
(tom. XX p. 231—316 seiner Gesamtausgabe des Origenes, Berolini 
1831 sqq.) manchen offenbaren Fehler verbessert!; sein Text ist aber 
natürlich mit denselben Hauptmängeln behaftet. wie der seiner Vorgänger. 

Meine Ausgabe, die auf Cod. Ven. 45 (= M) und Cod. Par. 616 
(= P) nach meinen eigenen Collationen beruht, bietet zum ersten 
Male den vollständigen Text der Exhortatio, wie ihn zuletzt 
Bessarion gelesen hat. Beide Handsehriften haben denselben Inhalı 
(Dankrede des Gregorius Thaumaturgus. Origenes gegen Celsus. Exhor- 
tatio) und sind eng mit einander verwandt, wie aus folgenden Stellen, 
die leicht vermehrt werden kónnen, hervorgeht: 


- ρ.. , i 
Exhort. 4,15 πρέπη M! πρέποι P! 
R 9,22 ἀπογινώσκωμεν aus ἀπογινώσκομεν corr. ΜΡ} 
22 τῶν übergeschrieben M?P? 
„ 15, ζητεῖ M*P ζητῇ corr. M! 
5r , 3 . t 
2f. ἄλλαις ἐφόδοις] ἀλλ᾽ 8900": M (in marg. ἄλλαις M!) 
» D > ” 
αλλ΄ ἐφοδοις P 
» 20,18 τινα] τινὸς ΜΡ (τινὰ aus τινὸς corr. MIR) 
» 929,17 συμπορευϑεὶς] ει auf Rasur M!P! 
, — 
» 98,28 κόσμος] κύριος ΜΑ xc P (Κόσμος M corr. auf Rasur) 
Ss 5 P , E ^ , Δ. 
» 42, 29f. περὶ οὐσίας) περϊουσίας M* περὶουσίας P (περὶ 
οὐσίας corr. Μ), 


Diese auffülligen Übereinstimmungen lassen sich nieht dureh An- 
nahme der Abhängigkeit der einen von der andern Handschrift. erklären. 
sondern weisen auf eine gemeinsame Vorlage der beiden Handsehritten 
hin. Dasselbe ergiebt sich daraus, dass beide Handschriften folgende 
offenbaren Fehler bieten: 


Exhort. 15, 13 ἀετὸς] αὐτὸς MP 
» 19, 9 δὲ μόνον] δαιμόνων M*P (δὲ μόνον corr. M?) 
Ἢ 95, 19 Jep] τῇ MP 
= 29, 13 δοϑήσεται — λαλήσητε om. MP 
» 80, 4 τί λαλήσητε om. MP. 


Endlich aber kann aus entscheidenden Gründen weder P von M. 
noch M von P abgeleitet werden. Das erstere ist deshalb ausgeschlossen, 


! z, B. Wetsteins Fehler (p. 195sq.) ἀντισθῆναι: Del. I 295 D u. Lomm. 
p. 279 Anm. 7; ferner ἕν om. Wetstein p. 205, Del. p. 300 D, von Lomm. p. 290 
Z. 2 richtig eingeschoben. 
B` 
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weil M allem Anschein nach die jüngere Handschrift ist; aber selbst 
wenn man sie für älter als P halten wollte, würden mehrere Sonder- 
lesarten und einige Auslassungen in M, die sich nicht in P finden ivel. z. B. 
Exhort. 14, 1. 36,19. 39,27. 41, 10. — 9, 8f. 13, 22f. 16, 18. 27, 15. 30, 23—25. 
32, 30), dies verbieten. Andererseits kann M unmöglich von P her- 
stammen, da M nieht nur einzelne Worte, sondern eine Anzahl grösserer 
Stücke im Text mehr bietet als P, sodass wir in M den relativ voll- 
ständigen, in P einen lüekenhaften Text vor uns haben. Die 
Lücken in P lassen sich teils aus Flüchtigkeit, teils aus Absicht erklären. 
Um von den zahlreichen kleineren Lücken abzusehen, so finden sieh solche 
von grösserem Umfang (von 1 bis 10 Zeilen) in der Exhort. 6, 27. 7, 13. 
8, 24. 13,0. 14, 3.26. 16, 18. 18, 7. 20, 14. 24, 1. 19. 15, ο μα. 
32, 15. 34, 15. 38, 8. 40, 13. Dass P absichtlich Stücke seiner Vorlage 
ausgelassen hat, ergiebt sieh z. B. aus Exhort. 19, 6—9, wo der Schreiber 
eine allegorische Erklärung als unverständlich oder anstössig weglässt 
und die Verbindung mit dem Vorhergehenden 13, 9 durch ein einge- 
fügtes οὖν herstellt. Dieselbe Willkür und Unzuverlässigkeit zeigt der 
Schreiber von P auch in der Dankrede des Gregorius Thaumaturgus. 
Diese Schrift umfasst etwa 1184 Zeilen in der Ausgabe von Lommatzsch, 
davon fehlen etwa 100 in P aus denselben Gründen! Auch in andern 
willkürlichen Änderungen tritt das Bestreben des Schreibers, den Text 
seiner Vorlage umzugestalten, deutlich hervor, το]. z. B. Exhort. 1$. 21. 
19, 2. 24, 15—17. 25, 13. 26,2. 34, 221. 36, 26. Dem gegenüber zeigt sich 
der Schreiber von M viel sorgfältiger und zuverlässiger, giebt fast immer 
den Text seiner Vorlage genau wieder und sucht nur offenbare Fehler 
— und meist glücklich — zu verbessern. Die oben erwähnten Auslas- 
sungen in M können durch Homoioteleuton erklärt werden und sind 
im Verhältnis zu dem Umfang der Schrift nicht zu zahlreich. Ich bin 
daher in meiner Ausgabe zunächst dem Consensus von MP und da, wo 
M und P differieren, in der Regel dem Text von M gefolgt, habe aber 
da, wo dieser fehlerhaft oder lückenhaft ist,.P zur Correetur und Er- 
eänzung herangezogen. Alle Varianten beider Handschriften, auch alle 
wesentlichen Abweichungen des Textes Delarue's (soweit sie nicht auf 
falschen handschriftlichen Lesarten beruhen) und einzelne Conjeeturen 
Wetsteins sind im Apparat angegeben. 

Für das Urteil über die Beschafienheit des durch M und P über- 
lieferten Textes ist die Frage, auf welchen Archetypus beide zurück- 
sehen, von grosser Wichtigkeit. Nun finden sich die zwei ersten von 
den drei in M und P überlieferten Schriften, nämlich die Dankrede und 
Origenes gegen Celsus, in derselben Reihenfolge im Cod. Vat. Nr. 950 


saec. XIII. (= A), dem Archetypus aller Handschriften der Bücher 
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gegen Celsus, wie unten im zweiten Teil unter Nr. VII nachgewiesen 
werden wird. Sollte diese Handschrift als drittes Stück ursprünglich auch 
die Exhortatio enthalten haben? Meine Vermutung wird wahrscheinlich 
gemacht dureh folgende Erwägungen. Cod. A ist nicht vollständig !, 
fol. 41 fehlt und ist durch ein weisses Blatt ersetzt, und hinter fol. 216 
hat mindestens noch ein Blatt gestanden, da die von einer Hand des 
XV. saec. geschriebenen Excerpte aus Galen auf fol. 216Y mitten im 
Wort abbrechen. Ferner sind, als der Codex nach 1481? eingebunden 
wurde, mehrere Blätter gegen Ende lose und beschädigt gewesen und 
haben deshalb durch Falze befestigt und ausgebessert werden müssen. 
Auch die ersten Blätter des Codex beweisen, dass derselbe ursprünglich 
einer schützenden Einbanddecke entbehrt hat. Es war also möglich. 
dass die letzten Quaternionen sich allmählich lösten und verloren gingen: 
gerade am Ende einer Handschrift pflegten ja derartige Verluste hän- 
figer einzutreten. Der gemeinsame Archetypus von M und P ist nun, 
als P im Jahre 1339 abgeschrieben wurde, noch überall unversehrt, 
bald darauf aber, als M abgeschrieben wurde, an einzelnen Stellen be- 
schädigt gewesen. wie die Lücken in M (Exhort. 16, 15. 27, 15) zeigen. 
Nach M, aber vor 1439?, ist Cod. Ven. 44 saec. XV. von Α. abgeschrieben 
worden, er enthült zwar die Dankrede und die Bücher gegen Celsus, 
aber nicht die Exhortatio. Ich vermute also, dass die Exhortatio ur- 
sprünglich das dritte Stück in A gebildet hat und zwischen ca. 1350 
und 1400 verloren gegangen ist. In meiner Vermutung werde ich be- 
sonders durch zahlreiche Eigentiunhehkeiten bestärkt, die A und dem 
Arehetypus von MP gemeinsam sind. Auf gleiche Schreibungen. wie 
μετατοῖῦτα διατοῦτο μὴδὲ, und häufige Verwechslung von ὑμεῖς und 
ἡμεῖς ist weniger Gewicht zu legen: dagegen ist Folgendes bemerkens- 
wert. Exhort. 28, 12 hat M richtig πηλοῦ P -dagegen πολὺ, diese 
Differenz lässt sich nur dadurch erklären, dass πηλοῦ in der Vorlage 
so aussah, dass es in πολὺ verlesen werden konnte. In A ist aber 7) 
öfters so geschrieben, dass es mit o, und o9 (8) so, dass es mit ù ver- 
wechselt werden kann. Ähnlich liegt der Fall Exhort. 28, 26 bei ἀγῶ- 
νος, was P richtig wiedergegeben, M aber in αἰῶνος verlesen hat. 

Ist meine Vermutung nicht unwahrscheinlich, so würde das aus 
inneren Gründen gewonnene Urteil über die Güte des überlieferten 
Textes der Exhortatio auch durch den Hinweis auf die anzunehmende 
Vorlage von MP eine gewisse üussere Stütze erhalten. Denu die bei- 


Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 34 f. 
Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 35 Anm. 1. 
Vgl. meine ,,Textüberlieferung'^ S. 26. 
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den Schriften, die A jetzt noch enthält, zeichnen sich durch relativ 
guten Text aus und gehen ohne viele Mittelglieder auf die Recen- 
sion des Eusebius saee. IV. zurück. Dasselbe wäre von der Exhor- 
tatio anzunehmen, wenn meine Vermutung irgendwie zur Gewissheit 
erhoben werden kónnte. 


B. Die acht Bücher gegen Celsus. 


I. Zeit, Ort und Zweck der Abfassung. 


Fast alle Forscher, die sich mit der Frage nach der Abfassungs- 
zeit der Bücher gegen Celsus beschäftigt haben, von Delarue! und 
Mosheim? an bis in die neueste Zeit, gehen mit Recht von den Worten 
des Eusebius? aus: ἐν τούτῳ καὶ τὰ πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον καθ’ 
ἡμῶν Ικέλσου τοῦ Ἰξπικουρείου ἀληϑῆ λόγον ὀκτὼ τὸν ἀριθμὸν ovy- 
γράμματα συντάττει κτλ. Danach sind die acht Bücher gegen Celsus 
unter der Regierung des Philippus Arabs von dem über 60 Jahre alten 
Origenes verfasst worden. Das Verdienst, den Termin der Abfassung 
genau bestimmt und damit diese Frage endgilhg zum Abschluss ge- 
bracht zu haben, gebührt K. J. Neumann. In dem zweiten Stück seiner 
kritischen Ausführungen zu „Staat und Kirche“ (I 265 ff) hat Neumann 
überzeugend nachgewiesen, dass kein anderes Jahr als 945 n. Chr. in 
Betracht kommt. Er zeigt zunüchst, dass der Ansatz des Eusebius aus 
inneren Gründen richtig ist, da das Werk nieht vor der Maximinischen 
Verfolgung! und der Exhortatio?, aber auch nieht nach dem Ausbruch 
der Deeischen Verfolgung geschrieben sein kann, sondern, da es eine 
längere Friedenszeit® voraussetzt, in die Regierung des Philippus Arabs 


! Origenis opera omnia I 313. 

2 Origenes wider Celsus, Hamburg 1745, Vorrede S. 57. 

3 Hist. eccl. VI 96, 2. 

4 Ich füge hinzu, dass die Worte: διὰ τοὺς ὠμότερον καὶ τυραννικώτερον 
ἄρξαντας ἢ τοὺς ἐκ τοῦ ἄρχειν ἐπὶ θρύψιν καὶ τρυφὴν ἐξοκείλαντας (VIII 65, Π 
281, 17 f) mit grosser Wahrscheinlichkeit auf Maximin (235—235) und Elagabal 
(218—222) gedeutet werden können; vielleicht ist Maximin auch II 32 (I 159, 24 f.) 
gemeint, l 

5 Eine direkte Verweisung auf Exhort. 29 (I 25, ὃ 8.) scheint mir VII 55 
(II 205, 16) vorzuliegen. 

6 Vgl. IM 15 (1214, 4 £). VII 26 (II 177,238). VIII 44 4. Α. 70 (II 258, 26 ft. 
287, 10). 
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fällt (S. 266—265). Auf dieselbe Zeit führt uns die Erwähnung bereits 
verfasster Schriften dureh Origenes. Da der Commentar zum Römer- 
brief, der wahrscheinlich 246 entstanden ist!, als vorhanden genannt 
wird?, so haben wir einen terminus post quem. Das Werk muss aber 
vor 249 abgeschlossen worden sein, da Origenes die Christenverfolgung 
in Alexandria noch nicht kennt (5. 269—270: Endlich führt eme zu- 
erst von Neumann (S. 210 f.) richtig &edeutete Stelle τή ἐπὶ τοσοῦτο 
νῦν στάσις III 15, I 214, 7) auf das Jahr 248, in welchem drei Gegen- 
kaiser, Jotapianus, Paeatianus und Uranius Antoninus, gegen Philippus 
Arabs auftraten. 

Die acht Bücher hat Origenes bei seiner grossen Belesenheit und 
Bibelkenntnis wohl verhältnismässig schnell verfasst, besonders wenn 
er sie, wie Neumann (S. 271) annimmt, dietiert hat. Darauf weist der 
doppelte Eingang beim I. Teil |I 2S, I 79, 15#.) hin, ein Versehen des 
Origenes, das beim Dictieren leicht vorkommen konnte. Ich füge noch 
hinzu, dass Origenes, um das Prooemium zu schreiben, die Arbeit nach 
1 27 unterbrochen hat’; vermutlich waren damals die ersten Zeilen von 
I 38S, d. b. der erste Übergang, auch schon dietiert, Origenes hatte dies 
aber vergessen, als er nach der Niederschrift des Prooemiums die 
Widerlegung mit einem zweiten Übergang in anderer Form wieder 
aufnahm. 

Als Ort der Abfassung lässt sich nur Caesarea Palaestina denken, 
da kein Grund vorliegt, um für Origenes im Jahre 248 einen Wechsel 
seines Wohnortes anzunehmen. An einer Stelle! sprieht Origenes. von 
den Gemeinden in Athen, Korinth und Alexandria in der Weise, dass 
wenigstens seine Anwesenheit in einer von diesen drei Städten als aus- 
geschlossen gelten muss. Genaueres lässt sich nicht sagen. 

Mit grösserer Sicherheit können wir dagegen die Veranlassung und 
den Zweck der Abfassung des Werkes feststellen. Ambrosius, der 
reiche Gönner und Freund des Origenes®, hat von ihm eine Wider- 
legung der Schrift des Celsus gewünscht‘, und Origenes hat diesen 
Wunsch, wenn auch widerstrebend, erfüllt. Dass für Ambrosius, der 
an den Pforten des Märtyrertodes? gestanden hatte, die Zurückweisung 


= 


1 Vgl. Redepenning, Origenes II 70 Anm. 7. 
χων (11529), VIDT Go«(II«381, 104.). 
3 Vgl. Prooem. 6 (I 54, 29 fF). 

ST 0. (1227, τοι... 

5 Vgl. oben S. XI. 

γα]: Prseoem: 1 (I 51, σα 2 (194, 8 £). IE 39 (E 148; 19—90). 
7 Vgl. Exhort. 22 (I 20, 13). 
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des heidnischen Angriffs aus persönlichen Gründen wertvoll war !, ist 
natürlich: aber warum hat er sie erst zwölf Jahre nach dem ihm drohen- 
den Martyrium erbeten? Die Erklärung liegt nach Neumann? darin, 
dass Ambrosius von dem hei der Feier des tausendjährigen Bestehens 
des römischen Reiches 1. J. 24S gesteigerten Selbstgefühl des Heidentums 
Gefahren für das Christentum befürchtete und deshalb gerade in jenem 
Jahre eine umfassende? Apologie des christlichen Glaubens wünschte. 
Origenes bestimmt daher sein Werk im wesentlichen für die Ungläubisen 
und für die Schwachen im Glauben 4, wenn er auch überzeugt ist, dass 
es bei den ἐξεταστικώτεροιὸ nicht geringere Beachtung finden werde. 
In dieser Erwartung hat er sich nicht getäuscht. Schon der Umstand, 
dass die umfangreiche Widerlegunssschrift unversehrt bis auf unsere 
Zeit gekommen ist, beweist das grosse Interesse, das man ihr entgegen- 
brachte, selbst dann noch, als ihr Verfasser nicht mehr zu den Recht- 
gläubigen gezählt wurde. Man erkannte eben mit Recht in den acht 
Büchern wegen Celsus nicht nur die inhaltreichste aller Apologieen, die 
eine Fundgrube von Verteidigungsmitteln gegen heidnische Angritte 
bildete®, sondern auch die nach Form und Inhalt reifste Leistung des 
grossen Alexandriners, aus der uns sein Wissen, Denken und Fühlen 
am deutlichsten und unmittelbarsten entgegentritt. 


Il. Origenes Kenntnis der griechischen Litteratur 
und des griechischen Altertums. 


Unter den grossen Lehrern der Kirche, die gründliche theologische 
Studien mit umfassender griechischer Bildung vereinigten. stehen die 
Alexandriner Clemens und Origenes, der grosse Lehrer und sein noch 
grösserer Schüler, an erster Stelle. Die weltgeschichtliche Bedeutung 
der beiden Männer liegt darin, dass sie in Wort und Schrift eine mög- 
lichst harmonische Verbindung hellenischer und christlicher Gedanken 
erstrebten und den Gegensatz zwischen griechisch-philosophischer Gnosis 
und christlicher Pistis jeder nach semer Art auszugleichen suchten. um 
dadurch eine einheitliche hellenisch-christliche Weltauffassung anzu- 
bahnen. Diesem hohen Ziele konnten sie aber nur dann nahe kommen. 
wenn sie, mit ihrem Geist Griechentum und Christentum gleielmässig 


1 Vgl. Neumann a.a. O. S. 267. 272. 
Σα. 8. O. S. 2121. 

3 Vgl. II 20 (I 148, 18—20). 

4 Vgl. Prooem. 4. 6 (I 54, 18. 851 f). 
= Vgl. Υ28 (E20. ΠΠ 

5 Vgl. Redepenning, Origenes II 153. 
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umfassend und durchdringend, das Schönste und Edelste, was grierhischer 
Geist hervorgebracht hatte. auswählten und mit den Lehren des Christen- 
tums in Einklang brachten. Dies Bestreben lässt sich, wie in den 
Stromata des Clemens, so in dem Hauptwerk des Orizemes, den Büchern 
gegen Celsus, deutlich erkennen: beide Werke zeugen zu@leich für die 
ausgedehnte griechische Bildung der beiden Verfasser. 

Celsus gehörte, wie die Fragmente seiner Schrift beweisen, zu den 
gebildetsten Männern seiner Zeit. Die alten Historiker, Dichter und 
Philosophen sind ihm wohlbekannt, besonders vertraut zeigt er sich 
aber mit den Werken Plato's; ferner ist seine Sprache meist rein attisch 
und immer original und treffend. Origenes hatte sehon deshalb keine 
leichte Aufgabe, aber er fühlte sich seinem Gegner in genauer Kenntnis 
der griechischen Litteratur und des griechischen Altertums gewachsen. 
Von Geburt ein Grieche, war er zuerst von seinem Vater Leonidas, dann 
von andern alexandrinischen Lehrern in den griechischen Schulwissen- 
schaften! unterwiesen worden und hatte es durch Lerneifer und unaus- 
gesetztes Selbststudium bald dahin gebracht, dass er als Lehrer der 
sogenannten eneyklisehen Wissenschaften seinen Unterhalt verdienen ? 
und eine ganz bedeutende Wirksamkeit entfalten konnte. Redepenning ? 
hebt mit Recht die Kraft und Vielseitigkeit seines Geistes hervor, die 
ihn befähigte, die verschiedensten Gebiete des Wissens zu durchmessen 
und aus allen das Wichtige und Wesentliche zu entlehnen. In dem 
Werk gegen Celsus bietet sich öfter als in andern Schriften des Ori- 
genes Gelegenheit, den Umfang seines Wissens festzustellen. 


Die Rhetorik und Dialektik werden mehrfach erwähnt, ohne dass 
ihnen Origenes hóhern Wert heimisst ! Sein Stil entbehrt auch durchaus 
der rhetorischen Ausschmückung, man sieht, dass Origenes die schlichte 
Form für den Ausdruck seiner Gedanken bevorzugte’. Daneben zeigt 
sich Kenntnis der Geometrie, ihrer Synthesis und Analysis®, der Astro- 


! Vgl. Porphyrius bei Euseb., Hist. eccl. VI 19, 7. Hieronymus, De viris inl. 
Cap. 54 (p. 34 ed. Bernoulli) und Redepenning, Origenes I 46 ti. 

2 Vgl. Euseb., Hist. eccl. VI 2, 15. 

δα ο. 10. 

1 Vgl. ο, Cels. I 18 (I 70, 3). IE 13 (I 141, 24). 20 (I 149, 4f. 150, 10 f£). 1H 
SO (I 3895, 2595). νο 61, 12). VE 3v (112338, 7). VM 08 (10, 1). 

5 Vgl. Redepenning, Origenes I 48f. und mein Sachregister. (Gelegentlich 
finden sich in der Sprache des Origenes Platonische Wendungen; wie weit der 
Einfluss Plato's hier reicht, muss eine besondere Untersuchung feststellen. Ganz 
singulär ist ein Scherz, wie der von den süssen Engelthrünen V 55 (11 59, 17 f) 
und von Momus IV 47 (1 3%, 5). 

6 Vgl. c. Cels. Prooem. 5 (I 54, 2345). VII 44 (11 194, 26 f.). 
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nomie !, der Medicin und ihrer Vertreter“. An historischer Gelehrsam- 
keit mag Origenes hinter Clemens zurückstehen, er mag auch das rein 
Geschichtliche gering geschätzt haben?, doch fehlt es ihm weder an 
historischem Blick, wie z. B. sein Urteil über die Bedeutung des 
Augusteischen Weltreichs für die Entwicklung des Christentums be- 
weist*, noch an reichem geschichtlichen Wissen. Den Angriffen des 
Celsus begegnet er häufig durch Hinweis auf gewisse Göttermythen. 
deren sich die Griechen schämen müssten’, und nicht minder vertraut 
zeigt er sich mit der griechischen Heldensage*. Gelegentlich deutet er 
selbst seine Kenntnis der griechischen und nicht-griechischen Geschichte 
an’, und historische Beispiele, wie die von Leonidas und Lykurg?, sind 
ihm sofort zur Hand. Auch für die Culturgeschichte der Griechen und 
Barbaren zeigt er Interesse’; auf seinen zahlreichen Reisen lernte er 
Gebrüuehe und Einrichtungen fremder Lünder kennen und suchte interes- 
sante geschichtliche Orte auf !9, Sein chronologisches System beruht auf 
dem A.T. Hiob ist älter als Moses !!, dieser aber hat lange vor Heraklit, 
Pherekydes, Homer, der Erfindung der griechisehen Buchstaben und 
dem trojanischen Krieg gelebt!?, und David ist über 14 Menschenalter 
früher anzusetzen, als Cyrus!?. Ebenso liegt die Zerstörung von Sodom 
und Gomorra zeitlich vor dem Sturz des Pha&thon!* Die Ansetzung 
von Christi Tod auf das 42. Jahr vor der Zerstörung Jerusalems ist wohl 
aus Clemens Alex. entlehnt t5. Origenes teilt ferner mit seinen Zeitge- 
nossen die Vorliebe für Naturgeschichte. Wir begegnen auch bei ihm der 


1 Vgl. ο. Cels. I 58. 59 (I 109, 31ff.) und Redepenniug, Origenes I 222. 

2 Vgl. ο. Cels. VIII 72 (II 259, 2—4). III 12 (I 211, 27 ££). 

3 Vgl. Redepenning, Origenes I 223. 

40, Cels. II 30 (I 158, 9 ff). 

5 Vgl. c. Cels; Y 16. 17 (1 69, 41£). 23 (I τὸ Un. Sl vo ESL NEMUS 
{ 256, 1245). 48 (I 320, 28 ff). VIII 66 (II 282, 23 f£). 68 (II 284, 97 f£). 

$ Vgl. ο. Cels. I 37 (1 89, 11£). 42 (I 92, 9 f£). II 20 (I ΝΘ, 0.98988). TIT 22. 
29 (I 219, 545). IV 46 (I 319, 18). VII 54 ο 17 

ze, Cels. IE 2117151, 23) 

5 Vei ο, Gels IE 17 (I 140. 28], VI 35 ο ΠΠ 

9 Vgl. e. Cels. V 27 (IT 27, 270... 20 Πο ο 35 (I Son Te 
55ο ΠΣ 

10 Vgl. c. Cels I 51 (1 102, 12). εί 317, 4). VI BAR(TINGUNNSSIRO- 

1 Vel ο, 0ο] VITSE 

12 Vgl. ο, Cels. VI 43 (II 113, 1415}. IV 211.290, πι... 
IV 36 (I 307, 6). 

13 Vgl. ο Cels. VI 5 (IL 75, η 

11 Vgl. c. Cels. IV 21 (I 291, 845). 

15 Vgl. e. Cels. IV 22 (I 291, 25—27) und Clemens Alex., Strom. I 21, 145 
p. 407 P. 
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Ansicht, dass Parthenogenesis bei Tieren vorkäme!, dass aus dem Rückgrat 
toter Körper Schlangen, aus dem Aas der Ochsen Bienen, aus dem der 
Pferde Wespen, aus dem der Esel Käfer, aus tast allen Leichen Würmer 
entständen?. Die Bienen und ihre Wohnungen hater senan beobachtet? und 
weiss ebenso wie Celsus wunderbare Dinge von einigen Tieren zu berichten! 

All’ dieses reiche Wissen auf den verschiedensten Gebieten des grie- 
ehisehen Altertums hat sieh Origenes durch unausgesetztes Studium der 
älteren und neueren griechischen Litteratur erworben und dureh sein be- 
wunderungswürdiges Gedächtnis festgehalten ^. Wir haben ein urkund- 
liches Zeugnis von Gregorius Thaumaturgus" dafür. dass in der Schule 
des Origenes in Caesarea die Werke der griechischen Dichter und Philo- 
sophen, nur mit Ausschluss der Atheisten, gelesen wurden: ein Überblick 
über die in den Büchern gegen Celsus citierte und benutzte Litteratur * 
kann dies Zeugnis nur bestätigen. Von den Diehtern stellt Origenes den 
Homer am höchsten; er nennt ihn den besten unter den Dichtern^ und 
rühmt besonders, dass er den Charakter seiner Helden eonsequent durch- 
führe”. Zahlreiche grössere und kleinere Citate aus der Ilias und Odyssee. 
oft mitten in einer Erörterung und ohne dass der Name Homers genannt 
ist, beweisen die innigste Vertrautheit mit diesem Dichter!" Origenes 
scheint wie von der Bibel so von Ilias und Odyssee grosse Stücke seinem 
Gedüchtnis eingeprügt zu haben. Von Hesiod kennt er, wie lüngere 
Citate beweisen, nieht nur die beiden Hauptwerke, sondern aueh ver- 
lorene Schriften und weiss, dass einige Schriftsteller Homer und Hesiod 
allegorisch zu deuten versucht haben 11, Über Arehilochus den Parier. 
dessen Jamben ihm wohlbekannt sind, spricht er ein strenges Urteil aus !*: 
ferner erwähnt er. dass Aristophanes den Euripides getadelt habe, weil 
er Lehren des Anaxagoras Sklaven in den Mund lege !%. Den Trasödien- 


1 e, Cels. I 37 (L 88, 23#.). 

ο Cels. μον, 39 (I 380, 1055-331, SIT). 

3 Vgl. c. Cels. IV 82 (I 352, 13145). 

1 Vgl. e. Cels. IV 86. 98 (I 357, 14 ff. 371, 5 f. 372, 3) und Redepenning, Ori- 
genes I 222f. 

5 Vgl. Epiphanius, Panar. I 44 (04), 3. Suidas s. v. Ὠριγένης. 

6 Dankrede Cap. 13 (S. 90, ὃ ff. meiner Ausgabe). 

7 Vgl. für das Folgende im allgemeinen das Stellenregister 5. 4914, 

3e, Cels. ΥΠ 6 (1 158, 12); vgl. IV 91 (I 308, 17). 

3 c, Cels. VII 36 (II 187, 11 1E). 

ιο Vgl. z B. e. Cels. I 81 (I 99, 9. 12. 15). II 01 (1 189, 8045. II τὸ (L 195. 
17—21). IV 91 (I 363, 1945). 

11 Vgl. ο, Cels. VII 6 (II 158, 14ff). IV 38 (I 505, 30). 

12 Vgl. ο, Cels. Π 51 ({ 151, 9480). 11125 (I 321, 1511). 

13 Vgl. ο, Cels, VII 36 (IL 187, 1411). 
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diehtern, besonders dem Euripides, dem damals bekanntesten und be- 
rühmtesten, misst er von seinem Standpunkt aus keinen Wert bei!, be- 
dient sich aber doch gelegentlich seiner Aussprüche, um eigene Ansichten 
zu begründen? Dass endlich dem Alexandriner Origenes die Hymnen 
des Callimachus nicht unbekannt waren, ist selbstverstündlich *. 

Mit den älteren Historikern scheint sich Origenes weniger ein- 
sehend beschäftigt zu haben, abgesehen von Herodot, von dessen Ge- 
schichtswerk ihm ein Exemplar zur Hand war; aus dem er ein langes 
Stück eitiert Auch die Geschichte von den lacedämonischen Gesandten 
kann direkt aus Herodot entlehnt sein?. Dagegen ist das Citat aus 
Thucydides (I 70 a. E.) wohl einer secundären Quelle entnommen, da 
es mit den Worten: ὥς φησι τὶς καὶ τῶν Ἑλληνικῶν σοφῶν einge- 
leitet wird®. Unter den späteren griechischen Prosaikern sind als Ge- 
währsmänner des Origenes zu nennen: Diodor, z. B. für die Geschichten 
von Phalaris und Alexander von Pherá?, Apollodor, z. B. (neben Homer, 
Il II 547. 545) für den Mythus von Athene und Hephüstus*, Phlegon 
für die Ereignisse beim Tode Jesu?, Moeragenes für Apollonius von 
Tyana!9, vor allem aber Plutareh, dessen verlorene Schrift: τὰ περὶ 
ψυχῆς ο. Cels. V 57 (II 60, 11) citiert wird. Plutarch ist sicher mehrfach 
benutzt, z. B. in der Geschichte von Lykurg und von Zeno!!, für Solons 
Ausspruch 12, vielleicht auch für den Mythus von Isis-Osiris 10, Auch ent- 
legnere Litteratur ist dem Origenes bekannt, z. B. die Schrift des Hera- 
elides περὶ τῆς ἄπνου ! und die Bücher der Physiognomiker Zopyrus. 
Loxus, Polemo !$, Unter den jüdischen Schriftstellern hat Philo die 


wichtigste Quelle für Allegorieen gebildet. Origenes nennt zwar den Ge- 


1 Vgl. e. Cels. VII 6 (II 157, 3141). 

2 c. Cels, V 23 (II 24, 15 £). VIII 44 (II 259, 15 f). 
3 Vgl. c. Cels. III 43 (I 239, 6 f£). 

e. Cels. III 26 (I 222, 164). 

e. Cels. VIII 6 (II 995, 15 f£). 

c. Cels. VIII 21 (II 239, 4). 

c. Cels. IV 67 (I 337, 14 f). V (II 22, 12 t£). 

ς 

ς 
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. Cels. VIII 66 (II 282, 25 f£). 
. Cels. II 14. 33. 59 (M148, 94. 1609. 182095): 

10 e, Cels. VI 41 (II 110, 4. Das Buch des Philostratus scheint also damals 
dem Origenes éntweder noch nicht vorgelegen zu haben, oder was wahrschein- 
licher ist, absichtlich ignoriert zu sein; vgl. Neumann, Staat und Kirche I 205. 
Anm. 2. 

"e, Cels, ΥΠ 830 ΠΠ 

120. Gels, ΠΠ“ ΕΠΙ 

150, Cels, V 38 (II 42, 1040). — Wgl. auch 149 151, 25. 

ic, Cels. II 10 (I τας 191}; 

15 ο. Cels. I 33 (I 85, 3£). 


B. Die acht Bücher gegen Celsus. SEX 


währsmann für die allegorische Auslegung von Gen. 6, 2 nicht, unter 
dem τῶν πρὸ ἡμῶν τις"! kann aber nur Philo (De gigant. Cap. 2—4) 
verstanden werden; und wenn er berichtet, dass „einige“ die Lehre vom 
doppelten Gesetz vorgetragen hätten 2; so meint er gewiss in erster Linie 
Philo (De migrat. Abr. Cap. 16), in zweiter vielleicht den vor jenem 
lebenden? Aristobulus. Nur einmal wird eine Schrift Philo's! rühmend 
erwähnt, doch ist wohl die genaue Kenntnis aller seiner Schriften bei 
Origenes anzunehmen. Deutlicher und augenfälliger wir Josephus ^ in 
der Apologie des Origenes benutzt und citiert. Besonders wichtig ist 
hier die Frage, was für ein Josephus-Text dem Origenes vorgelegen 
habe 9. 

Einen sehr breiten Raum nimmt in den Büchern gegen Celsus die 
Benutzung der philosophischen Litteratur der Griechen ein. Wir 
müssen dem Porphyrius? völlig beistimmen, wenn er (wohl in erster 
Linie dureh die Lektüre der Bücher gegen Celsus hierzu veranlasst! sagt: 
συνῆν τε γὰρ ἀεὶ τῷ Πλάτωνι, τοῖς τε Λουμηνίου ... καὶ τῶν ἐν 
τοῖς Πυϑαγορείοις ἐλλογίμων ἀνδρῶν ὠμίλει ovyyoéuueon" ἐχρῆτο 
δὲ καὶ Χαιρήμονος τοῦ Στωϊκοῦ .. ταῖς βίβλοις κτλ. Von Plato fehlt 
in dem Verzeichnis der benutzten Schriften» fast kein wiehtigeres Werk. 
einzelne, wie der Staat, die Gesetze, Timäus?, Phädrus, sind an vielen 
Stellen erwühnt, auch die unechten Briefe wie bei Celsus besonders be- 
vorzugt. Dass Origenes kürzere Stücke aus dem Gedächtnis citiert hat. 
ergiebt sich aus der Art und Weise der Anführung ος grössere Stücke 
(dagegen !! sind wohl aus der von Origenes benutzten Plato-Handschrift 
entnommen. An zweiter Stelle steht bei Porphyrius der Pythagoräer 
Numenius. Seine Schriften werden von Origenes der darin. enthaltenen 
Allesorieen wegen gerühmt!?, seme. Keuntnis und verstündige Prüfung 


τοι (ερ. V s 1 58, 25). 
c. Cels. VII 20 (II 171, 31—33). 

3 Vgl. c. Cels. IV 51 (I 324, 12£.. 

1 Περὶ τῆς κλίμακος Ἰακώβ c. Cels. VI 21 (II 91, 90 f.). 

5 Antiquit. Jud. und c. Apion., vgl. das Stellenregister S. 425. Auch c. Cels. 
I 15 (1 67, 27 ff.) u. V 50 (IL 51, 20#.) ist Josephus Quelle, wenn auch nicht citiert. 

6 Vgl. Fl. Josephi opera omnia ed. B. Niese (ed. maior) vol. I p. XXX sqq. 

7 bei Euseb., Hist. eccl. VI 19, 8. 

5 Vgl. das Stellenregister S. 435f. 

9 Genaue Kenntnis des Timiius beweist 7. D. der Umstand, dass Origenes sofort 
sieht, dass Celsus eine Stelle des 'limüus benutzt: c. Cels. IV 54 (1 326, 21f.). 

10 7, B. 117 (I 69, 19#.) und 29 (I 80, 3011), wo Origenes nach Plato citieren 
will, aber dabei den Plutarch als Nebenquelle benutzt. 

Mex B. IV 39 (1 844, VPE). 

12 c, Cels. IV 51 (I 321, 151). 
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fremder Lehren wird dem Celsus gegenüber hervorgehoben’, aus ihm 
schöpft Origenes seine Kenntnis des Sarapisdienstes? und nennt ilin neben 
Chrysipp, Pythagoras und Plutarch als Quelle für παράδοξα πρόγκατα”. 
Zu den von Porphyrius erwähnten Pythagoräern gehört auch Sextus, 
von dem eine Gnome citiert wirdt, und ein Anonymus περὶ τῶν èr 
ὑπονοίᾳ παρ Ὁμήρῳ AsAsyu£vor?. Ferner zeigt sich Origenes in der 
Litteratur der Stoiker ausserordentlich belesen. Nicht nur das Buch 
des Stoikers Chäremon über die Kometen ® (das wohl Porphyrius im 
Auge gehabt hat) und das Hauptwerk des Zeno *, sondern auch die zahl- 
reichen Schriften des Chrysipp sind ihm, wie die Citate® zeigen, durch 
Studium bekannt. Die griechischen Werke περὶ προνοίας" hat Ori- 
genes gewiss mit besonderem Eifer gelesen. Wenn nun auch Origenes 
die Platonisehen und Stoischen Schriftsteller vorzog, so versäumte er es 
doch nicht, sich mit ferner stehenden oder anders denkenden zu beschäf- 
tigen. Unter die γευδοδοξοῖντες φιλόσοφοι rechnet er Sophisten, Epi- 
kuräer und Peripatetiker ! und hält ihre Bekämpfung vom christlichen 
Standpunkt aus für nötig!!; man wird also annehmen müssen, dass 
er auch deren Schriften, besonders die des Aristoteles!?, sorgfältig 
studiert hat, 

Damit sind die wichtigsten Autoren genannt, deren Bekanntschaft 
bei Origenes auf Grund seines Werkes gegen Celsus vorausgesetzt werden 
muss; wie viele ihm ausserdem als Quellen gedient haben, und in wie 
weit sie ihm direkt oder indirekt bekannt gewesen sind, lässt sich, 
da er meist aus dem Gedächtnis und nicht wörtlich eitiert, entweder 
gar nieht, oder nur durch genaue Specialuntersuchungen, für die hier 
nieht der Ort ist, feststellen. Ebensowenig kann man die interessante 
Frage, woher die Nachrichten über das Leben der einzelnen Philosophen 
bei Origenes stammen, mit vólliger Sicherheit beantworten. Denn in 


1 c, Cels. I 15 (I 67, 217 

20, GA νο ο a), 

5 e, Gels V 57 (160, 121... 

* c. δε] WU Sl 245 218) 

5 e. Cels. VIL 6 (IL 159, 11). αι. aueh M 12 (1141,16 f.). Ι΄51 Ta 
Sogar Schriften des Pythagoras selbst citiert Origenes: V 57 (II 60, 9). 

6 ο. Cels. I 59 (I 110, 045). 

7 Var c. 5Η 

S Vgl. das Stellenregister S. 432. 

9 Vgl. ο, Gels. PON ΠΟΘ. 

10 e, Cels IT 27 το. 

11ο, Cels: TIL 75 (1266 P20f): 

1? Vgl. das Stellenregister S. 432; z. B. V 45 (II 48, 11). VII 3 (1I 154, 26f.). 
VI 62 (II 132, 103b). 
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dem von Origenes erwähnten Bios des Plato! darf man nicht die Com- 
pilation des Diogenes Laërtius vermuten. sondern vielmehr Quellensehrift- 
steller, die dieser und Olympiodor im Leben Plato's benutzt haben. 
Dies Resultat ergiebt sich teils aus der Vergleichung der parallelen 
Stellen bei Diogenes und Origenes. teils daraus, dass Origenes auscrück- 
lich als Quelle für die an die Geburt Platos angeknüpdten: Wunderge- 
schichten den Aristandros (mit dem Zusatz οἶμαι) nennt’, teils aus dem 
Fehler μφικτιόνη ! statt Περικτιόνη für die Mutter Plato's. Bei andern 
Nachriehten über Plato kann man die Gewährsmänner noch feststellen. 
Wenn Origenes als die Ansicht einiger Schriftsteller angieht, dass Plato 
in Ágypten von Juden manches gelernt habe?, so kann er damit nur 
die Ansicht des Aristobulus und Numenius meinen, die uns Clemens 
von Alexandria? im Wortlaut erhalten hat. Auf dieselben Autoren dürfen 
wir demnach auch eine zweite Stelle? zurückführen, wo Origenes die Be- 
hanptung einiger citiert, Plato habe im Phüdrus Redensarten von Hebräern 
entlehnt oder gar die Schriften der Propheten gelesen. Im übrigen aber 
werden wir uns. bescheiden und gestehen müssen, dass uns die Mittel 
fehlen, um alle Quellen des Origenes zu ergründen. 


III. Origenes’ Kenntnis der Bibel und der 
altehristlichen Litteratur. 


Origenes war als Grieche mit Homer und Plato, als Christ mit der 
Bibel aufs innigste vertraut. Unter Anleitung seines frommen Vaters 
Leonidas hatte er schon als Knabe täglich Abschnitte der Bibel aus- 
wendig gelernt und vorgetragen, dabei aber sieh nieht mit der einfachen 
Wiedergabe der Stellen begnügt. sondern tiefer zu dringen versucht und 
seinem Vater durch Fragen Schwierigkeiten bereitet®. So war ihm 
einerseits die Ehrfurcht vor der Schrift, andererseits die Neigung zur 
Erforschung und Erklärung schwieriger Stellen schon frühzeitig cinse- 


1 μαὶ ἄλλοι δὲ πλείονες τῶν Πλατωνικῶν ἐν τῷ Πλάτωνος βίῳ tott εἰρή- 
zuci: ο. Cels. VI 8 (II 15, 01). 

2 e, Cels, 137 (1S9, 10ft). VI S (II TS, 44) und Diogenes Laért. Ill 1, 2; VLS 
(II TS, 184) und Diog. L. III 1, 5. Dasselbe gilt für die Notizen über Phädon und 
Polemo, vgl. c. Cels, I 64 (I 116, 201t.). 111 67 (I 260, 54810). 

3 e. Cels. VI 5 (II 18, 4). 

1 c, Cels. I 37 (1 89, 10) und VI 8 (lI 75, 6). 
ος. ΡΟ (| BF). 
Strom. I 22, 150 p. 410 sq. Potter und V 5, 29 p. 602 sq. P. 
c. Cels. VL 19 (IL 90, 445. 
Vgl. Euseb., Hist. οσο]. V1 2, τ-- und Redepenning, Origenes 1 501. 
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pflanzt. Nach dem Tode seines Vaters betrieb er das Bibelstudium, 
besonders zur Nachtzeit!, weiter, er hat es bis zum Ende seines Lebens 
fortgesetzt und ein Buch der Bibel nach dem andern in verschiedener 
Art bearbeitet, Daher rührt seine für alle Zeiten ganz ungewöhnliche 
Bibelkenntnis?, die sich auch in den Büchern gegen Celsus in direkten 
Citaten und in Anspielungen äussert. Die Citate sind, wie das Stellen- 
register zeigt, so zahlreich, dass sie für die Kritik des Bibeltextes 
Alten und Neuen Testaments erheblich in’s Gewicht fallen; doch darf 
man nieht vergessen, dass Origenes bei seinem eminenten Gedächtnis 
die Schriftsteller mit wenigen Ausnahmen aus dem Gedächtnis eitiert, 
und sieh in Kleinigkeiten nieht streng an den Wortlaut seiner Hand- 
sehriften gebunden hat. Wie weit er hierin gegangen ist, muss durch 
Specialuntersuchungen klargelegt werden. 

Über die Stellung des Origenes zur Bibel im allgemeinen kann ich 
hier nur wenige Andeutungen geben. Die Bücher der heil Schrift 
werden meist mit ϑεῖα βιβλία, γραφή (γραφαί) oder γράμματα”, die des 
A.Ts. mit -βιθλία, παλαιὰ γραφή oder παλειὰ γράμματα bezeichnet. In 
den Büchern gegen Celsus findet sich der Name παλαιὰ διαθήκη für 
das A.T. nicht, dagegen zweimal in der Schrift vom Gebet‘. Das AT. 
wird vom N.T. so unterschieden, dass das erstere παλαιά und Ἰουδαϊκὰ 
7ράμματα. das letztere τὰ μετὰ τὸν Ἰησοῦν γραφέντα καὶ ἐν ταῖς ἐκκλὴ- 
σίαις ϑεῖα εἶναι πεπιστευµένα genannt wird®. Als Teile des Ganzen 
zählt Origenes auf: εὐαγγελικαὶ παραβολαί, 7 (τοῦ) νόμου καὶ τῆς 
Ἰουδαϊκῆς ἱστορίας γραφή, ai τῶν ἀποστόλων porgi". Einmal werden 
die Evangelien }εώτεραι γραφαί genannt", offenbar im Unterschied von 
den παλαιαί. 

Die ganze Bibel, von Moses bis zu den Evangelien, ist nach Ori- 
genes von Gottes Geist eingegeben, also frei von Irrtümern und Wider- 
sprüchen. Dass die Bücher des A.Ts. vom heiligen Geist geschrieben 
seien, darin stimmten Juden und Christen, die über die Auslegung des 
Einzelnen stritten, überein. Die Bücher Mosis seien von dem im Moses 


1 Vgl. Euseb., Hist. eccl. VI 3, 9. 
2 Deshalb kann er z. B. so bestimmt behaupten: οὐδαμοῦ τῶν γνησίων καὶ 
ϑείων πεπιστευμένων γραφῶν ἑπτὰ εἴρηνται οὐρανοί: c. Cels. VI 23 (II 94, 9—11). 
3 Vgl. das Sachregister unter diesen Worten. 
Cap. 22, 1 (II 346, 18). 23, 5 (II 853, 5). 
c. Cels. III 45 (I 240, 19—21). 
ο, Cels. I 12 (I 64, 20£.). 
c. Cels. VI 43 (Π 114, 8). 
Vgl. ο, Cels. I 44 (I 94, 22ff.) und Redepenning, Origenes I 259. 
9 e. Cels. V 60 (II 63, 2245). 
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wolhnenden göttlichen Geiste verfasst!. Der ganze Pentateuch, auch das 
Deuteronomium, sei auf Moses als Autor zurückzuführen?. Die Apo- 
kryphen benutzt und citiert Origenes ebenso wie die. übrigen Schritten ", 
Nur einmal. in der Schrift vom Gebet! kommt ihm wegen des Buches 
Tobias und des Gesangs der drei Männer iim Buch Daniel: ein Be- 
denken: beides stehe nicht im Kanon der Juden?; deshalb füst er den 
daher entnommenen Beispielen andere aus kanonisehen Büchern hinzu. 
Die Differenzen zwischen dem hebräischen und dem eriechischen Text 
des A.Ts. sind ihm wohlbekannt; an mehreren Stellen zieht er den 
hebräischen Text zur Vergleichung heran, wenn ihm auch der griechische 
Text der Septuaginta der inspirierte und massgebende bleibt 9. 
Ebensowenig wie an den Schriften des Alten, übt er litterarhisto- 
rische Kritik an den Schriften des Neuen Testaments. Dieses schützt 
er noch höher als jenes, da im A.T. die Wahrheit verhüllt, im N.T. 
aber in hellem Lichte erscheint”. Die von der Kirche als kanonisch 
anerkannten Bücher sind es auch für ihn, und alle sind ϑεῖα Yoaunere, 
d. h. von göttlichem Geist erfüllt. Wenn er aber von den in den 
Kirchen geltenden Evangelien? redet. so hat er sicher auch ausserkano- 
nische gekannt: wenigstens führt er Aussprüche Jesu an, die nieht in 
unsern vier Evangelien verzeichnet stehn?. Man sieht, wie fliessend 
damals noch der Untersehied zwischen kanonischem und ausserkanoni- 
schem Material war. Auffällig ist es, dass Origenes in der Schrift vom 
Gebet !? berichtet. er habe das Markusevangelium darauf hin durehee- 
sehen, ob das Vaterunser oder ein ähnliches Gebet darin enthalten sei. 
Das beweist geringe Vertrautheit mit diesem Evangelium. das ihm wohl 


1 & Cels. IV 55 (I 328, 24). 

2 c, Cels. 118 (I το, 4£). IL 54 (I 178, 44}, III 6 (I 207, 29). IV 33 (1 303, 17£.). 

3 z. B. sind in der Schrift vom Martyrium die Citate aus dem 1I. Makkabäer- 
buch sehr zahlreich, und die Weish. Sal. wird überall von Origenes mit Vorliebe 
benutzt; vgl. das Stellenregister und Redepenning a. a. O. I 238. 

3 Cap. 14, 4 (II 332, 2—4). 

5 ἐπεὶ δὲ τὸ μὲν ἐν τῷ Δανιὴλ ῥητὸν 'ὠβέλισαν, ὡς μὴ ztusvov ἐν τῷ 
Ἑβραϊκῷ, τῇ δὲ τοῦ Τωβὴτ βίβλῳ ἀντιλέγουσιν οἱ ἐκ; περιτομῆς, ὡς μὴ ἐνδια- 
θήκῳ, κτλ. a. a. Ο, 11 332, ZH. 

6 τὰ κοινὰ τῶν ἀντιγράφων [d. h. die LXX] gegenüber dem 'Εβραϊκόν: V 48 
(II 59, 23f.); über Gehenna im A.T.: VI 25 (II 95, 2045); hebräischer Text von Psal. 
103, 24—26: VI 25 (II 95, 108); hebrüische Namen: VI 32. 43. 44 (1I 102, 25 f. 
113, 24f. 115, S£); Bedeutung von ἀαλμέ: I 34 (I 80, 2f). 

7 Vgl. c. Cels. V 60 (II 63, 206.) und Redepenning a. a. O. 1 5814. 

3 τῶν ἐν ταῖς ἐκκλησίαις φερομένων εὐαγγελίων c. Cels. VI 36 {11 106, 4f). 

9 Vgl. Stellenregister S. 427 unter Agrapha. 

19 Cap. 18, 3 (II 341, 9—11). 
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aus mehreren Gründen weniger sympathisch als die drei andern war. 
Dazu kommt noch ein Umstand. Celsus! behauptet von Jesus, dass 
er ein τέχτων gewesen sei Origenes entgegnet: ὅτι οὐδαμοῦ τῶν ἐν 
ταῖς ἐκκλησίαις φερομένων εὐαγγελίων τέκτωνί αὐτὸς ὁ ᾿]ησοῦς 
ἀναγέγραπται”. Sollte Origenes vergessen haben, dass Mark. 6,3 die 
Juden fragen: οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ τέκτων κτλ., worauf eben Celsus 
wohl seine Behauptung gründet? Die Bibelhandschriften des Origenes 
haben an jener Stelle gewiss nicht anders als die uns jetzt bekannten 
gelautet; Origenes aber hat die Markusstelle übersehn, da ihm lediglich 
die Parallelstelle bei Matth. 13, 55: οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ τοῦ τέκτονος vioz 
vorschwebte. Von den Briefen werden naturgemüss am häufigsten die 
Briefe des Apostels Paulus, zu denen nach Origenes auch der Hebräer- 
brief? gehört, erwähnt. Der I. Johannes-Brief wird in der Schrift vom 
Gebet zweimal und zwar (was nicht unwichtig ist) ohne Angabe der Zahl 
als 7 καθολικὴ τοῦ Ιωάννου ἐπιστολή citiertt, 

Auf die Bibelstudien und die Art der Exegese des Origenes im 
einzelnen einzugehn verbietet der Raum; ich beschränke mich deshalb 
auf wenige Bemerkungen. Origenes unterschied, wie Redepenning? 
richtig ausführt, zwiefachen Schriftsinn, den buchstäblichen und den 
tieferen; der letztere aber kann entweder moralischer oder pneumatischer 
Art sein. Wenn er auch überzeugt ist, dass die heiligen Schriften als 
solche im allgemeinen einen geheimen, tieferen Sinn enthalten müssen ", 
so sucht er diesen doch besonders in schwierigeren Stellen ’; er gebraucht 
die allegorische Auslegung oft als letzte Ausflucht, wenn andere Erklä- 
rungen versagen. So gelingt es ihm, selbst die grössten Schwierigkeiten 
zu beseitigen®. Die Berechtigung zu allegoriseher Auslegung entnimmt 
Origenes aus Worten des Apostels Paulus und der Psalmisten?; als 
Vorbilder und Lehrmeister der allegorischen Exegese haben ihm Aristo- 
bulus, Philo und Numenius gedient!", Die damals vorhandene exege- 

1 c, Cels. VI 34 (II 103, 29). 

2 c. Cels. VI 36 (II 106, 4f.). 

3 Vgl. e. Gels. IM 53 (I 249, 988). 

4 Cap. 22, 2. 4 (II 347, 191. 349, δ); vgl. dazu Redepenning a. a. O. I 249. 

δα, a. O. I 9004, Moses z. B. hat nach Origenes absichtlich doppelten Sinn 
in seine Bücher gelegt: c. Cels. I 18 (I ΤΟ, 430. 

6 Vgl. Redepenning a. a, O. I 299 u. z. B. ο, Cels. IY 71 (I 311, τῇ. 

7 Hier kommen in erster Linie die Propheten in Betracht, vgl. c. Cels. I 12 
(I 64, 181). 

μμ]. ο. B. ο Ψε]δι ΥΠΕΡ. 

8.0, Ὅρ]ο, ΕΥ 1980 (1 ai, 

10 Vgl. ο, Cels. IV δ1 (I 324, 114) 
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tische Litteratur kennt er genau und polemisiert mehrfach gegen falsche 
Auslegungen Ί, 

Infolge der Gewohnheit des Origenes, seine Quellen nur selten mit 
Namen anzuführen, lässt sich direkte Benutzung der älteren christlichen 
Sehriftsteller nur an wenigen Stellen sicher nachweisen. Dass aber 
Origenes auch mit der altehristlichen Litteratur vertraut gewesen ist. 
darf nicht bezweifelt werden, denn dies ergiebt sich schon aus den 
wenigen gelegentlichen Citaten in den Büchern gegen Celsus. Zunächst 
finden wir I 63 (I 115, 2145) ein wörtliches Citat aus dem Barnabas- 
brief, das mit den Worten: γέγραπται δὴ ἐν τῇ Βαρνάβα καθολικῇ 
ἐπιστολῇ eingeleitet wird. Gleich darauf folgt ein Citat aus dem 
Lukasevangelium und eins aus dem 1. Timotheusbrief; demnaeh ist der 
Barnabasbrief hier als γραφή und auf gleicher Stufe mit εὐαγγέλιοι" 
und ἀπόστολος stehend von Origenes angesehn worden, und das Adjec- 
tivum καθολικός bedeutet dasselbe? wie bei der Anführung des I. Jo- 
haunesbriefes?. Ferner hat Origenes den von Celsus erwähnten Dialog 
des Jason und Papiskus über Christus gelesen und referiert kurz über 
seinen Inhalt!. Von den jüdisch-christlichen Apokalypsen ist ihm das 
Buch Henoch wohlbekannt. Er bezeichnet es als Quelle des Celsus, 
fügt aber hinzu, dass Celsus das Buch selbst nicht gelesen zu haben 
scheine und auch nicht wisse, ,0τι ἐν ταῖς ἐκκλησίαις οὐ πάνυ φέρεται 
ὡς Feia τὰ ἐπιγεγραμμένα τοῦ Ἐνὼχ βιβλία 5. Auch in der gnosti- 
schen Litteratur zeigt sich Origenes bewandert; das von Celsus genannte 
Diagramm der Ophiten weiss er sich zu verschaffen und beschreibt es 
genauer als Celsus*. Von den Apologeten ist in dem Werk gegen 
Celsus nur Tatian als Verfasser des λόγος πρὸς Ἕλληνας genannt; 
ferner wird Tatians Auslegung von Gen. 1, 3 in der Schrift vom Gebet? 
mit Nennung des Namens, in dem VI. Buch gegen Celsus? ohne Be- 
zeichnung des Autors zurückgewiesen. Wenn nun auch kaum bezweitelt 
werden kann, dass Origenes mit der gesamten christlich-apologetischen 


1 Vgl. z.B. c. Cels. II 25 (I 155, 0450. VI 55 (II 196, 11.) und die Polemik 
gegen Tatians Auslegung von Gen. 1,3. ο, Cols, VI 21 4H 122, ο Ην und in der 
Schrift vom Gebet Cap. 24, 5 (II 356, 040. 

2 Anders urteilt Redepenning, Origenes I 249f., vgl. auch Harnack, Gesch. d. 
altehristl. Litt. I 60. 

3 S. oben S. XXXIV Anm. 4. 

i e, Cels. IV 52-(T 386, δ. 211); vgl. Ἠπνπασίε-α. & O. 1 98. 

5 ο, Cels. V 54. 55 (I1 58, 101, 59, 515). 

6ο, Cels. VI 30f. (IL 100, 8410). 

Cap. 24, 5 (II 350, 6ft.). 
Cap. 51 (II 122, 2312); vgl. Harnack a. a. O. II 489, 
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Litteratur vertraut gewesen ist, so kónnen wir jedoch direkte Benutzung 
derselben sonst nicht nachweisen; auch für die Bemerkung !, dass die 
früher von den Juden gegen die Christen erhobenen schweren Beschul- 
digungen damals fast aufgehört hätten, lässt sich, da jene Beschuldigungen 
zu allgemein bekannt und verbreitet waren, keine bestimmte Quelle 
angeben. 

Endlieh hat Origenes auch, wie es natürlich ist, von seinem Lehrer 
Clemens teils Gedanken und Meinungen, teils Ausdrücke übernommen. 
Wie weit diese Abhängigkeit reicht, ist noch «durch besondere Unter- 
suchungen festzustellen; ich notiere hier nur einige Beispiele. Origenes 
folgt dem Clemens in der Verwendung und Erklärung der oft eitierten 
Stelle I Kor. 3, 1—3, wo vom Unterschied zwischen γάλα und βρῶμα 
die Rede ist?. Ferner hat Origenes die Ansicht, dass Sonne, Mond und 
Sterne den Heiden von Gott zur Verehrung gegeben seien, um dadurch 
zur Erkenntnis der Gottheit zu gelangen, dem Clemens entlehnt?. Mit 
Clemens stimmt Origenes in der Überzeugung überein, dass der Mensch 
einen innern Sinn für die göttliche Wahrheit habet. Endlich findet 
sich der von Origenes in der Schrift vom Gebet? ausgesprochene Ge- 
danke, dass das ganze Leben ein Gebet sein müsse, schon bei Clemens ^ 
vor. Derartige Parallelen werden sich durch genauere Vergleichung 
der Schriften des Clemens und Origenes noch sehr vermehren lassen. 


IV. Origenes und die griechische Philosophie. 


Die oben gegebene Übersicht über die von Origenes in dem Werk 
gegen Celsus benutzte philosophische Litteratur hat bereits den Umfang 
der von Origenes betriebenen philosophischen Studien angedeutet. Das, 
was er über die griechische Philosophie gelegentlich bemerkt, und die 
Art, wie er es thut, zeigt uns, dass er über das Leben der einzelnen 
Philosophen, ihre Schulen und ihre Lehren genau unterrichtet gewesen 
ist. Wir dürfen ihm daher vollen Glauben schenken, wenn er erklärt, 


1 c. Gels. VI 27.49 (II 97, 24. 10Η). 

2 Vgl. Clemens Alex., Pädagog. I 6, 35. 36 p. 119 ed. Potter. Strom. V 10, 66 
p. 685 P. und Origenes, Stellenregister S. 423. 

3 Vgl. c. Cels. V 10 (II 9, 2245) und Strom. VI 14, 110 sqq. p. 795sq. P. Dies 
hat schon Mosheim, Origenes wider Celsus S. 503 Anm. 3 bemerkt. 

1 Vgl. e. Cels. ΥΠ 34. VIII 20 (II 184, 20. 238, 2) und Redepenning, Origenes 
1-130. 158. 559. 

> Caps 12, 2 (11353, 35) 

$.Strom. VII 12, 73spo876. P. (XI 18; Tape 
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dass er nieht nur die christliche Lehre und die verschiedenen Lehr- 
meinungen, sondern auch die Ansichten der Philosophen nach Kräften 
und der Wahrheit gemäss zu erforschen sich bemüht habe 1. 

Am häufigsten spricht er von dem Leben und dem Ende des 
Sokrates, ferner erwähnt er die Verurteilung des Aristoteles? und sem 
Verhältnis zu Plato!, das Schicksal des Pythagoras, Kleanthes” und 
Zeno“ und giebt. von Demokrit, Krates, Diogenes? und Epiktet” kurze 
Notizen. Um dem Vorwurf, dass sich die Christen in zahlreiche Sekten 
spalteten, zu begegnen, weist Origenes auf die vielen griechischen 
Philosophensehulen {19 hin, die sich unauthörlich wegen ihrer Lehren be- 
kämpften !!. Die Stoiker, sagt er, bestreiten die Platonische Lehre von 
der Unsterblichkeit, die Peripatetiker verspotten die ..reoeríouete 
Plato's, die Epikuräer machen ihren Gegnern .‚dewedeuuorie" zum 
Vorwurf; vor allem gäbe die Seelenlehre immer wieder Anlass zu 
Streitigkeiten !?. Anstatt die einzelnen Schulen auf ihren Wert zu prüfen 
und sich dann der besten anzuschliessen, ptlegten, sagt er, die Griechen 
ohne Prüfung oder von einem einflussreichen Lehrer überredet die eine 
Lehrmeinung anzunehmen und die andere zu verwerfen Ι΄, Dass Origenes 
die Differenzen der einzelnen Schulen genau kannte, zeigt z. B. die Er- 
wähnung der verschiedenen Definitionen der Gerechtigkeit bei Epikur. 
der Stoa und Plato!!, die Bemerkung, dass die Aristotelische Lehre von 
dem fünften Element, dem ἀΐλος αἰθήρ. von Platonikern und Stoikern 
„002 ayevvog“ bestritten worden sei!5, endlich der Hinweis darauf, 


1 c, Cels. V 62 (II 66, 280). 

2 c. Cels. 1 3 (157, 25£.). IL 17 (1146, 19). 41 (1164, 99£). IIT 13 (1213, 3f). 
V 20 (II 21, 9811). 

c. Cels. I 65 (I 118, 13 f£). 

. Cels. JI 12 (I 140, 2081). IIT 13 (I 213, 5f). 

Qels. I 3 (I 57, 27£). Π 19 (I 141, 1085). III 54 (I 950, 40). 
. Cels. II 19 (I 141, 845), 

Cels. ΙΙ 54 (I 250, 5). 

. Gels; II 44. (I 165,15). VI 38 (II 98, 9085) 

c. Cels. II 54 (I 250, 6). 

Wel Celes ΠῚ CE 212, 5). 

11 e, Cels. I 13 (I 66, 98). Über Lehrstreitigkeiten im allgemeinen vgl. die 
schönen Worte: κακία δὲ ἡ μεγίστη ἐν λόγοις ἐστὶν, ὅτε ἐγκαλεῖ τις τοῖς ἕτερο- 
δόξοις περί τινων δογμάτων ὡς οὐχ ὑγιῶν, πολλῷ πρότερον αὐτὸς ἔχων τὰ ἐγκλή- 
ματα ἐν τοῖς ἰδίοις δόγμασιν. VI 53 (H 125, 5t). 

12 c, Cels. IV 30 (I 300, 71E)., vgl. δεισιδαιμονία u. τερέτισιια im Sachregister 

13 c, Cels, I 10 (I 63, 1ft). 

11 c, Cels, V 47 (11 51, 189). 

15 c, Cels. IV 56 (1 329, 1945). 
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dass Stoiker und Epikuräer den Ehebrueh, aber nicht aus denselben 
Gründen, missbilligten t. 

Die Stellung der griechischen Philosophie gegenüber ist dem Ori- 
genes durch sein Christentum vorgezeichnet. So sehr er auch selbst ein 
Grieche und von griechischem Geiste erfüllt 1503 so lehnt er es doch 
bestimmt ab, sich mit den Griechen oder den griechischen Philosophen 
zu identificieren®. In seinen philosophischen Grundanschauungen steht 
er zwar den Platonikern am nächsten, trennt sich aber auch von diesen 
überall da, wo ihm sein christlicher Glaube eine unüberschreitbare 
Grenzlinie zieht. Es würde also falsch sein, ihn einer bestimmten 
Philosophenschule zuzuweisen‘ Er stimmt allen bei, sofern ihre 
Lehren seinen christlichen Anschauungen entsprechen, und er be- 
kämpft alle, sofern sie im Gegensatz zu diesen stehn. Sein Grundsatz 
lautete: . „prüfe alles, und das Beste behalte“, Die Verfasser der 
heiligen Schriften bilden für ihn die oberste Autorität, deshalb rühmt 
er die jüdischen Propheten im Vergleich mit den griechischen Philo- 
sophen ê, 

Seine Hauptgegner? sind die Epikuräer, weil sie einen falschen 
Gottesbegriff haben, die Vorsehung verwerfen und die Lust als das 
höchste Ziel bezeichnen‘. Zu ihnen gesellen sich die Peripatetiker, 
weil sie zwischen dem Menschlichen und Göttlichen nicht das richtige 
Verhältnis annehmen und die Wirksamkeit der Gebete und Opfer und 
die Vorsehung leugnen’, während sie doch, ebenso wie die Anhänger 
des Epikur und des Demokrit, aus Rücksicht auf die Menge gegen ilıre 
Überzeugung an der Bilderverehrung festhalten!‘ Auch die Stoiker 


1ο. Cels, VII 63 (II 213, ΟΠΠ} 

2 Vgl. Porphyrius bei Euseb., Hist. eccl. VI 19, 7: κατὰ μὲν τὸν βίον Xo:o- 
τιανῶς ζῶν καὶ παρανόμως, κατὰ δὲ τὰς περὶ τῶν πραγμάτων καὶ τοῦ θείου 
δόξας ἑλληνίζων κτλ. 

3 Vgl. z.B. c. Cels, 1Π 37 (I 284,1). πο Πα“ ΠΤΙ τμ. 

4 Origenes „hat sich an kein bestimmtes philosophisches System gehalten, 
sondern wie Clemens und die Neuplatoniker den ganzen Ertrag der Arbeit der 
idealistischen griechischen Moralisten seit Sokrates aufgenommen und bearbeitet“. 
Harnack, Dogmengesch. I 516. 

5 Vgl. z. B. e. Cels. VII 46 (II 197, 14 f.). 

6ο. Cels. VII 7 {11 1597: 

το, Cels. II 27 (I 156,09 7) IE 75" (D9886, 02000200 ΠΠ 

8ο, Cels. 1 21 (1 72, 11 £). 43 (I 98, 19: IL I (Igor t UU 
IV 14 (I 284, 21 f£). 

9 c. Cels, I 21 (I 72, 11 £). 43 (1 03, 11). M13 "ΙΙ, 'υ' 

10 e. Cels. VII 66 (II 215, 18 £). 
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sind zu tadeln wegen ihrer Lehren von der Körperlichkeit Gottes ! und 
von dem Untergang und der Wiederernenerung der Welt? ebenso die 
Pythagorüer wegen ihrer meelenwanderungslehre? und Platoniker und 
Pythagoräer wegen der Annahme gewisser Weltperioden '.. Den Sokrates 
schätzt zwar Origenes hoch, er sieht in ihm das Vorbild unerschütter- 
licher Überzeugungstreue und erhabener Gesinnung’; aber er macht es 
ihm zum Vorwurf, dass er vor seinem Ende dem Asklepios einen Halın 
zu opfern gelobt, sich also nicht vom Polytheismus losgesast habe. 
Denselben Vorwurf erhebt Origenes kurz vorher auch gegen Plato: er 
habe es für vereinbar gehalten, über die höchsten Dinge zu philosophieren 
und dann der Artemis ein Opfer zu bringen". Damit hat Origenes aus- 
gesprochen, was ihn von der griechischen Philosophie, auch von der 
Platonischen, trennt”. 

Auf der andern Seite billigt Origenes auch Lehren der von ihm 
hekümpften Gegner, wenn sie mit dem Christentum vereinbar und für 
seine Polemik nützlich waren. In der Frage, ob die Namen Φέσει oder 
«ὖσει entstanden seien, entscheidet er sich mit den Epikuräern und 
Stoikern gegen Aristoteles für das letztere‘, er beruft sieh auf die Auto- 
ritit des Demokrit, Epikur und Aristoteles, um die Verwerflichkeit der 
Orakel darzuthun?, ja er zieht sogar die Stoisehe Lehre von den dye. 
κικά und ἀδιάφορα heran, um die Frevelthat der Töchter Lots zu ent- 
schuldigen 1%. Überhaupt steht er der Stoa, die er als αἵρεσις οὐκ 
εὐκαταφρόνητος (oder οὐκ ἀγεννής)! bezeichnet, im allgemeinen 
freundlich gegenüber. Nächst den Schriften Platos und seiner An- 
hänger hat er wohl die Hauptwerke der Stoiker, des Zeno und Chrysipp, 
am gründliehsten studiert. Um den Celsus zu widerlegen, wendet er 
einmal eine Stoische Sehlussform (dee δύο τροπικῶν) an]? und stellt 


τς θεῖς Ποια 2, 135}. IT 75 (Tee, 31). IV 12 U 2150). V v QU 
ΠῚ ΤΠ α DSL 1995). ΧΙ 49 (IT 265, dn.) 

2wer Gals. V 90 (II 91. 9846). 28.(Π 2,68.) VIIT 72 (Hl 288, 22); vgl. IV 6v 
(I 337, 6 f£). Da hier dieselben drei typischen Beispiele wie V 20 gebraucht sind, 
so hat vielleicht dem Origenes eine schriftliche Quelle vorgelegen. 

3 e, Cels. III 75 (I 267, 11). VIII 30 (II 245, 2445). 

1 c, Cels. V 21 (II 22, 20 8.). 

5 ο. Cels, VIII S (II 226, 22 ff). 

9 c, Cola. VI 4 (II 73, 15 ft). 

7 Vgl. Harnack, Dogmengesch. 1 518. 

sc Gels. I 24 (I ΤΑ, 1947). Vi (II 48, 100) 

9 c, Cels. VIII 45 (II 260, 15 f). 

10 c, Cels. IV 45 (I 318, 440). 

11c, Cels. IV 45 (I 315, 17f.). 54 (L 327, 1). 

12 e, Cels. VII 15 (II 166, 15). 
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ein ander Mal Chrysipp's Ansicht, dass das Böse sich im Lauf der Zeit 
eher vergrössere ! als abnehme, den Worten des Celsus entgegen. Indem 
er den von Celsus aus Plato's Timäus citierten Satz, Gott habe nur 
Unsterbliches, aber nichts Sterbliches geschaffen, bekämpfen muss, giebt 
er hier der Ansicht des Stoikers Zeno den Vorzug vor der Platonischen ὁ, 
Nach Origenes finden sich bei den Stoikern manche Anklänge an’s 
Christentum, Die Lebre der Stoiker, dass die vernünftigen Wesen edler 
als die unvernünfügen seien, sei zugleich die christliche!; man müsse 
ihnen beistimmen, wenn sie meinen, dass die wilden Tiere zur Übung der 
Menschen geschaffen worden würen?, Auch sei ihre Lehre, dass der Weise 
gleiche Glückseligkeit wie die Gottheit geniesse, der christlichen von der 
engen Vereinigung des vollkommenen Menschen mit dem Logos ähn- 
lich‘. Wie viel überhaupt von der Stoischen Ethik in das Christentum 
= auch von Origenes herübergenommen worden ist, das zeigt schon äusser- 
lich der ausgedehnte Gebrauch der Stoischen termini, z. B. καθῆκον 
κατόρθωμα προκόπτων σπουδαῖος φαῦλος u. S. w., in den Büchern 
gegen Celsus. Fassen wir zusammen, so ergiebt sich, dass Origenes 
sehr vieles von den Stoischen Lehren billigt, aber gerade ihre Grund- 
lehre von dem Wesen der Gottheit immer von neuem als verwerflich 
bezeichnet. Origenes erkannte eben ganz richtig, dass diese pantheis- 
tische Gottesvorstellung der Stoa nicht nur der christlichen schnurstracks 
zuwiderlief, sondern auch die Logoslehre modificieren und zu Häresieen 
Veranlassung geben konnte. Diese Gefahr suchte er abzuwenden. 

Die engsten Beziehungen hat Origenes zu Plato und seiner Schule: 
seine philosophischen Grundanschauungen von Gott und Welt sind Pla- 
tonisch, und es unterliegt keinem Zweifel, dass sein theologisches Sy- 
stem vom Platonismus stark beeinflusst worden ist. Aus dem Werk 
gegen Celsus ergiebt sich im allgemeinen Folgendes über das Ver- 
hältnis des Origenes zum Platonismus. Zunächst bezeichnet er den 
Plato und seine Schüler als .EA25vov οἱ μὴ εὐκαταφρονήτως φιλο- 


1 Das Gegenteil behauptet Origenes an einer andern Stelle (c. Cels. IV 62, 1 
333, 23 f.) nach Plato im Theätet. 

25, Cels. IV 63 (I 334, 151£). Bald darauf (1V 66, I 336, 918.) stellt er seine 
christliche Ansicht auf, dass unser eigenes Herz die Quelle des Bósen, ja das Bóse 
selbst sei. Da aber die Stoiker eine That danach beurteilen, ob sie aus der rechten 
Gesinnung hervorgeht, oder nicht (vgl. c. Cels. IV 45, I 318, 41£), so liegt der 
Stoische und christliche Standpunkt nicht allzu weit von einander ab. 

3 c. Cels. IV 54 (I 320, 813.) 

4 c. Cels. IV 74 (I 343, 231). 

5 ο, Cels, IV 75 (I 345, 211); vgl. IV 76 (I 346, 5f.). 

5 e. Cels, VI 48 (II 119, 161). 
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σοφήσαντες'' ἶ und macht einen Unterschied zwischen den Philosophen, 
die sieh nur mit den niederen Dingen, den αἰσθητά. und denjenigen. 
die sich mit den höheren Dingen, den νοητά, ἀόρατα, αἰώνια be- 
schäftigen?. Die letzteren, d. h. die Platoniker, rühmt er und sagt von 
ihnen: φιλαλήδῶς δὲ περί τινων μαρτυροῦμεν Ἑλλήνων quioóoqcr 
ὅτι ἐπέγνωσαν τὸν Feov?. Dem Plato weist er, wenn er auch die 
Verfasser der heiligen Schriften vorzieht, doch eine ganz besondere 
Ehrenstellung an, wenn er sagt*, er wolle nur die Anklagen des Celsus 
gegen das Christentum, aber nicht das bekümpfen, was dieser an Ci- 
taten aus der Philosophie vorbringe, ,,παρέϑετο γὰρ πλείονα, μάλιστα 
Πλάτωνος". Dieser Verzicht auf Bestreitung der nun folgenden Pla- 
tonischen Stellen, auf die ich hier nicht näher einzugehen brauche, be- 
deutet eben dasselbe wie Anerkennung. Aber auch die Bekämpfung 
des Celsus wird ihm hier besonders schwer, weil er gern die That- 
sache, dass er die angeführten Ansichten Plato's genau ebenso wie sein 
Widersacher billigt, verbergen möchte’ und doch gelegentlich gar nicht 
anders kann, als seine volle Zustimmung zu erklären‘. Dies gilt be- 
sonders von der Platonischen (tottesvorstellung, gegen (die er nichts 
einzuwenden hat’; bildet doch gerade der Gedanke von der Unverän- 
derliehkeit Gottes die Norm seines Systems“. Auch das Verhalten, das 
Plato der Gottheit gegenüber vorschreibt, findet seinen Beifall’. 

Im einzelnen hebe ich noch hervor, dass Origenes die von „Griechen“ 
vorgetragene d. h. Platonische Ansicht von der Materie ausdrücklich 
billigt !%, Ferner verteidigt er die Lehre vom ewigen Leben dureh Hin- 
weis auf die verwandte Seelenlehre des Plato und Pythagoras !!, ..πρὸς 
οὓς κοινά τινα ἔχοντες“ zr}.1?, und nimmt zwar die Seelenlehre des 


1 e. Cels. VI 39 (II 139, 94), 

2 c. Cels. IH 47 (I 243, 15455). Unter der ersten Gruppe sind vor allem die 
Stoiker zu verstehn, da bei ihnen jedes Wissen auf sinnlicher Wahrnehmung be- 
ruht, vgl. c. Cels. VII 37 (II 187, 23—25). 

s c. Celsa IV 30 (1 308) 261.). 

3ο, Cola VET (0.70, TE); vel mcha VI 2 (U 71, 210). 

5 Vgl. Overbeck, ThLZ. 1878 Sp. 535 und Harnack, Dogmengesch. 1 521. 

νο ο ΤΩΙ», απο VIS(I 2,20); xgl auch die were (VI 5, 
II 79, 6£): w οὖν ἐπί τινων δοϑῇ τὰ αὐτὰ δόγματα εἶναι “Ἕλλησι καὶ toig ἀπὸ 
τοῦ λόγου ημῶν, die „Griechen“ sind natürlich die „Platoniker“. 

17 c. Cels. VII 38 (II 18S, 1113]. 42 (1L 198, 45). 

s Vgl. Harnack, Dogmengesch. I 522. 

3 c. Cels. IV 48 (I 321, 114). 

10 c, Cels. HI 41 (I 237, 12#.); vgl. IV 60. 61 (L 332, IM). 

11 e, Cels. III SO (I 270, 1645. 

12 c, Cels. TII 81 (I 271, 1680. 
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Plato in ihrer Form nicht an!, redet aber über die Seele?, ihre feine 
Hülle und den beides umgebenden Leib ganz in Platoniseher Weise *, 
auch glaubt er im Anschluss an Plato, Pythagoras und Empedokles, 
dass jede Seele aus unbekannten Ursachen ihren bestimmten Leib er- 
hält‘. Hierzu kommt, dass Origenes seine Lehre von den gefallenen 
Geistern mit Hilfe von Platonischen Gedanken und Ausdrücken formu- 
liert° und in der Frage nach dem Ursprung und Wesen des Bösen 
ganz auf der Seite Plato's steht; er hebt hier sogar tadelnd hervor, 
dass Celsus die Ansicht Plato's veründere ê. 

Dieser grossen Übereinstimmung mit Plato im allgemeinen und in 
einzelnen Gedanken und Ausdrücken stehen bei Origenes nur zwei er- 
heblichere Differenzpunkte gegenüber. Origenes tadelt an ihm, dass 
er an der Verehrung der Staatsgötter festgehalten‘, und dass er seine 
Werke nur für wenige, aber nicht für die grosse Menge geschrieben 
habe. Daher werde Plato nur von gelehrten Leuten gelesen, während 
z. B. Epiktet auf's Volk wirke?. Viel richtiger hätten also die Ver- 
fasser der heiligen Schriften ihre Aufgabe begriffen 10 als Plato. Dieser 
zweite Vorwurf klingt etwas seltsam aus dem Munde eines Theologen 
wie Origenes, dessen Schriften 7. T. auch nicht für die Menge, sondern 
für einen kleinen Kreis von Fortgeschrittenen und Gebildeten bestimmt 
waren; der Tadel ist also wohl nicht allzu ernst gemeint. 


V. Das theologische System des Origenes. 


Es dürfte passend sein, an die Erörterung der Stellung des Origenes 
zur griechisehen Philosophie eine kurze Übersicht seines theologischen 
Systems anzusehliessen. Zu einer ausführlichen Darstellung desselhen 
ist hier nieht der Ort. Ich beschränke mich darauf, die wichtigsten 
Stellen aus den Büchern gegen Celsus nach den von Harnack !! ange- 


! e, Cels. IV 17 (I 286, 24). 50 (I 329, 12). 83 (I 354, 13ff.). 

2 Über die abgeschiedenen Seelen vgl. c. Cels. VII 5 (II 156, 25f.). 

3 e, Cels. II 51. 61 (I 174, 10f. 183, 29). VII 32. 33 (Π 188, 202). 

* e, Cels. I 32. 33 (1:84, 20 f.). 

5 c. Cels. VI 43. 44 (II 114, 1545). 

6 e, Cels. IV 62 (I 333, 234); vgl. Harnack, Dogmengesch. I 523f. Anm. 2. 

* e. Cels, V 49 (In, 14. ΥἹ 4 Πιτ 158. VII d (UT 195. PR E aub 
die Annahme, δαίμονας εἰληχέναι τὴν ἀνθρωπίνην ι"υχήν'', weist Origenes zurück, 
an die Stelle der Dämonen treten die Schutzengel; vgl. c. Cels. VIII 34 (II 249, 2512. 

$ c, Cels. VI 2 (II 71, 22. VII 39. 00 5. 

3 c, Cels. τος 71, ΠΤ), 

10 c, Cels, ΥΠ OQ ο ΘΠ 

11 Dogmengeschichte I 528ff. 
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gebenen Gesichtspunkten zu ordnen, und verweise im übrigen auf 
Harnack’s mustergiltige Behandlung des Gegenstandes und die dort 
angeführte Litteratur. 

Da für Origenes .alle Theologie“ .im Grunde methodische Exegese 
der heiligen Schriften“ ! ist, so bilden die beiden Testamente als Gefässe 
der göttlichen Offenbarung die Grundlage seines Systems: da aber Gottes- 
offenbarung auch in der griechischen Philosophie, d. h. vor allem in der 
Platonischen, gefunden wird?, so zieht er deren Lehren zum Ausbau 
seines Systems mit heran. Die Notwendigkeit derartiger Speeulationen 
ergiebt sich ihm aus seiner Auffassung der christlichen Religion. Diese 
ist in der Form der Glaubenslehre, wie sie der Menge dargeboten wird, 
nieht die absolut beste, sondern die für das Volk passendste. Die 
„wenigen“ geistig höher stehenden Christen haben also die Aufgabe, 
tiefer in den Sinn der heiligen Schriften einzudringen und der exoterischen 
eine esoterische Lehre (die von Christus selbst? ihren Ursprung hati 
hinzuzufügen. Das bezeichnet Origenes mit den Worten: q42060$ er 
τὰ κατὰ τὸν A0yor5. Von wem dies gilt, der steigt vom Glauben zum 
Erkennen und Schauen empor‘. 

In der Darlegung des Gottesbegriffs folgt, wie gesagt, Origenes 
dem Plato. Gott ist seinem Wesen naeh unveründerlich *, einfach, un- 
sichtbar, kórperlos, ein Geist oder jenseit alles Geistes und Wesens‘; 
er umfasst alles, wird aber nieht umfasst als sehrankenlos?. Anthro- 
pomorphistisehe Vorstellungen sind unbedingt abzulehnen !", aber die 
Identität des Juden- und Christengottes ist nieht zu leugnen !!. Gottes 
Thätigkeit als des Schöpfers und Regierers der Welt!” erscheint nur 
insofern beschränkt. als er nichts thun kann, als was ihm seine Gott- 
heit, Güte und Weisheit zu thun erlaubt ?, Durch zoorore und οἰκονομία 


1 Harnack, Dogmengesch. I 515. 

2 c, Cels, VI 3 (II 72, 204. 

3 c, Cels. VI 6 (II 76, 1245). 

4 c. Cels. III 79 (I 270, 44). 

5 ο. Cels. III 79 (I 270, 15). 

6 Harnack, Dogmengesch. I 526. 

7 e. Cels. IV 14 (I 284, 17ff.). 

8 e. Cels. VI 69 (II 139, 10). VII 27. 3S (IL 115, 184. 188, 11f.). 

9 c, Cels. VII 34 (II 184, 1545); daher ist die ganze Welt der Tempel Gottes: 
VII 44 (II 1%, 38). 

10 c, Cels. VI 61—04 (II 131, 9 tt.). 

it e, (δια. II 6 (I 132, 511). VF 39 (1199, ΘΡΗΝ). 

12 c. Cels. IV 26 (I 295, 91f.). 
3 c, Cels, III 70 (I 262, 24 f£). V 23 (IL 24, 1480). 
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wirkt er auf die menschlichen Dinge ein! und züchtigt die Sünder durch 
Leiden und Strafen?” Gott kann nur geistig erkannt? und nur mit 
reinem Herzen geschaut werden* Freilich geht die wahre Erkenntnis 
über menschliche Natur, nur Gott allein kann sie verleihen® Den 
sündigen Menschen ist Gott unbekannt*, dagegen zieht er die Buss- 
fertigen zu sich heran”. Eine engere Vereinigung mit der Gottheit ist 
nur bei den Auserwählten möglich 5, 

Die Offenbarung Gottes erfolgt durch den Logos. Dieser hat 
schon vor Anfang der Schöpfung existiert”, denn als ,,προσεχῶς 
δημιουργός” hat er die Welt im Auftrag des Vaters geschaffen 10, Er 
ist der Sohn Gottes 11, daher gleichen Wesens mit Gott und als δεύτερος 
θεός 12 von dem πρῶτος θεός zu unterscheiden. Gott hat nun seinen 
Logos zu allen Zeiten in gewisse heilige Seelen (φίλοι ϑεοῦ. προφῆται' 
herabgesandt!? und dureh ihn Prophezeiungen vermittelt ?. Durch 
Christus aber und die in ihm erfolgte ἐπιδημία τοῦ λόγου führt Gott 
die Menschen zur Gemeinschaft mit ihm t5. Durch den Sohn sind des- 
halb auch die Gebete an den Vater zu richten !9. Sohn und Vater sind 
eins; wer also den Sohn dureh frommen Wandel ehrt, ehrt auch den 
Vater!”. Daher kann auch der Logos nur so wie der Vater erkannt 
werden 15; den Klugen und den Einfältigen zeigt er sich in verschiedener 
Gestalt und zwar so, wie jeder es ertragen kann 19, 


Cels, IV 14 (I 284, 17—19). 
Cels. III 75 (I 267, 16 f£). IV 12 (I 282, 15#.). 
. Cels. VII 38 (IL 188, 11 ff). 
Cels. VI 69 (II 139, 1045) 
Cels. VII 44 (II 195, 3 f). 
Cels, IV 6 (I 278, 91 f). 
Cels. III 71 (I 263, 84). 
ο. Cels. IV 5 (I 277, 308): ἐπιδημεῖ δὲ δύναμις καὶ ϑειότης ϑεοῦ di οἱ 
βούλεται καὶ ἐν ὦ εὑρίσκει χώραν κτλ. 
? c. Cels. II 9 (1 136, 18). 
10 c, Cels. VI 60 (II 130, 21 ff.). 
11 c. Cels. V 24 (II 25, 23 f£). Die Differenz zwischen Celsus und Origene- 
besteht hier darin, dass ὁ τῶν πάντων λόγος nach Celsus αὐτὸς ὁ θεός, nach Ori- 
genes ὃ υἱὸς αὐτοῦ ist. 
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12 e, Cels. V 39 (II 48, 22 ft). 

13 e, Cels. IV 3 (I 275, 205}. 4 (I 217, TIE). v (1.219, 1909. σα Ten: 
15 c, Cels. V 12 (II 14, 3); vgl. die im Apparat angeführte Randnote in A. 
15 c, Cels. IV 6 (I 279, 11). 

16, Cels. VIIF13(II230, 20f£.). 26 (IL 242, 951£.); vgl. das Sachregister unter £v». 
17 c, Cela; VIII 9. 10 (II 227, 901.9999 mG' 1). 

19e, Cels. VI 69 (II 139, TO). 


19 c, Cels. II 64. 65 (I 186, 17 f. 187, 1 f£). IV 16 (1 995, 238:). 18 (I 387, 188) 
VI 77.78 (II 141, 8 f. 150, 41). 
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In Jesus hat sich der μονογενὴς ϑεὸς λόγος der Welt deutlich 
geoffenbart!; er hat sich mit Jesus so vereinigt, wie Christus mit der 
Kirche vereinigt ist? Jesus ist demnach σύνθετος ὃς denn der unsterb- 
liche Gott-Logos, der zugleich ὀύναμις τοῦ 9:06. σοφία τοῦ παντός 
und ἀλήϑεια ist, hat σῶμα ϑνητόν und ψυχὴν ἀνϑρωπίνην ange- 
nommen 3, ist aber in seinem Wesen unverändert geblieben *, leidet also 
nieht, was τὸ σῶμα 7) ἡ ψυχή leidet 9. Auch ist er nicht ganz und gar 
in Jesus eingeschlossen zu denken, da er als Gott nicht an die Schranken 
des Raums gebunden ist‘. Origenes betont also bei Jesus bestimmt den 
Unterschied zwischen dem menschlichen σώμα und «der animalischen 
Wozy einerseits und dem Göttlichen in ihm i— ὦ λόγο» ϑεὸς zei Feot 
τῶν ολων vioz)? andererseits, ohne dadurch aber in doketiseher Weise” 
Jesus von dem Logos trennen zu wollen, denn λόγος ϑεοῦ und σῶμα 
καὶ wozy oot bilden eine Einheit!^ Für die Gottheit Jesu zeugen: 
ἐκκλησίαι, προφητεῖαι, ϑεραπεῖαι 1]. 

Das Verhältnis des Vaters zum Sohne wird auf Grund von Joh. 
10, 30 als das der Einheit bestimmt, wobei aber die zwei Hypostasen, 
Vater und Sohn, festgehalten werden!?, Also sind die beiden ..δύο τῇ 
ὑποστάσει πράγματα, ἓν δὲ τῇ ὁμονοίᾳ καὶ τῇ συμφωνία καὶ τῇ ταυτό- 
τήτι τοῦ βουλήματος. sodass man im Logos Gott selbst sieht". Die 
hierbei entstehende Frage, ob der Vater grösser sei als der Sohn!!, wird 
nach Joh. 10, 29 und 14,28 deutlich beantwortet: σαφῶς γὰρ ἡμεῖς, 


1 e, Cels. VIII 34 (II 249, 17 f). 
2 e. Cels. VI 48 (II 119, 22 f. 120, 68). V 2 (II 13, 2£); vgl. aber Exhort. 
35 (I 82, 15—25). 

3 e. Cels. I 66 (I 121, 1f). I 16 (I ΗΘ, 11). 

^ e, Cels. II 79 (I 201, 19). III 41 (1 237, 6 ££). IV 15 (I 285, 16—18). VII 
DOR 169, 197.). 

5 also: υἱὸς ϑεοῦ ϑεὸς ἐν ἀνθρωπίνῃ ψυχῇ καὶ σώματι ο. Cels. 11129 (I 226, 
901), vor und nach der Menschwerdung υἱὸς ϑεοῦ: II 14 (1 213, 28). 

6 e. Cels. IV 15 (I 285, 1745). 

7 e, Cels. VII 17 (II 168, 2045). 

3 c, Cels. II 9 (I 135, 14 ff. 25). 

9 Der Doketismus ist zu verwerfen: c. Cels, II 16 (I 145, 19). IV 19 (I 258, 901). 

19 e, Cels, II 9 (I 136, 30 f£). In Jesus ist Göttliches und Menschliches ver- 
eint: II 70 (I 198, 2). III 28 (I 226, 13 f£). VII 17 (lI 168, ΗΕ); vgl. über den 
μεν JUN. απο ιν 194, 19) 1728 (1 152599945); uch VIL 161] 
167, 97 f. 168, 10). 

!t e, Cels. III 33 (I 229, 271r). 

12 c. Cels. VIII 19 (II 229, 1045). Also sind V 1 (IL 1, 19 0) nur scheinbar 
Gottes und Christi Geist getrennt. Die Zweiheit auch: VIIC 4 (IL 223, 31 t). 
13 e, Cels. VIII 12 (II 229, 32 ff). 
14 e, Cels. VI 64 (II 135, 9 f£). 
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οἱ λέγοντες τοῦ πάντα ατίσαντος καὶ τὸν αἰσθητὸν κόσμον εἶναι, 
φαμὲν τὸν υἱὸν οὐκ ἰσχυρότερον τοῦ πατρὸς ἀλλ᾽ ὑποδεέστερον '. 

Neben diese Dyas des Vaters und Sohnes stellt Origenes nach der 
(Glaubensregel als dritte Hypostase den heiligen Geist und erhält also 
die Trias: ϑεὺς παντοκράτωρ ... ὁ υἱὸς τοῦ ÜtoU ... τὸ πνεῦμα τὸ 
@yıov?. Doch steht der heil Geist insofern eine Stufe tiefer als der 
Sohn, als er später als dieser vom Vater gesandt ist?. Wie sieh Ori- 
genes die Wirksamkeit des heil Geistes als gesondert von der des 
Logos gedacht hat, ist nicht klar; bei seiner Logoslehre musste die 
dritte Person der Trinität naturgemäss zurücktreten. Die Dreiheit wird 
daher auch nur an jener einen Stelle erwühnt. Von der Wirksamkeit 
des heil Geistes handelt folgende Stelle: σημεῖα δὲ τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ματος κατ ἀρχὰς uiv τῆς ᾿Ιησοῦ διδασκαλίας μετὰ δὲ τὴν ἀνάληρρο' 
αὐτοῦ πλείονα ἐδείκνυτο, ὕστερον δὲ ἐλάττονα: πλὴν καὶ νῦν ἔτι 
ἴχνη ἐστὶν αὐτοῦ παρ ὀλίγοις, τὰς ψυχὰς τῷ λόγῳ καὶ ταῖς xar 
error πρόξεοι zexaÜ-cou£rotz?. Hier wird deutlich zwischen dem Logos 
und dem heil Geist üntersehieden, letzterer findet sich aber nur da, 
wo ihm gleichsam vom Logos Wohnung bereitet ist. 

Zu den Geschöpfen gehören ausser den Menschen die Engel und 
Dämonen, auch Sonne, Mond und Sterne®. Die Engel sind Wesen, 
geringer als Gott, doch über die Himmel erhöht”. Sie vermitteln ınach 
Hebr. 1, 14) den Verkehr zwischen Gott und Menschheit als Boten. In 
den Psalmen werden sie zwar θεοί genannt, dürfen aber nieht angebetet 
werden$; ihnen gebührt eine Art von Verehrung, die durch die Worte 
εὐγμεῖν und μακαρίζειν angedeutet ist". Bei ihnen ist eine bestimmte 
Rangordnung, also wohl auch Entwicklung von den unteren zu den 
höheren Stufen, anzunehmen; die frommen Menschen aber dürfen hoffen. 
nach dem Abscheiden ihnen ähnlich zu werden !®. Die Thàátigkeit der 
Engel auf Erden bestebt darin, dass sie nicht nur als Schutzengel! die 


. Cels. VIII 15 (II 233, 648). 

. Cels. VII 10 (II 161, 21—23) 

. Cels, I 46 (I 96, 23 f). 

. Cels. VIL 8 (II 160, 944), vgl. I2 (I 57, 17 8). 46 (1 96, 4-6). II 8 (1 


. Cels. VIII 15 (II 233, 16). 
. Cels. V 10. 11 (II 11, 184: 12, 1140), VII 66 (1 282, 20f.). 
. Cels, V 44 (1 47, 998). 
. Cels, V 4. 5 (Π 4, 12 f£). 
c. Cels. VIII 13 (II 230, 7). 57 (II 274, 13 f£), dazu Mosheim, Origenes 

wider Celsus S. 822 Anm. 2. 

10 c. Cels, IV 29 (I 298, 16 ff.). 

1! c, Cels. V 57 (IL61, 4f£). VIII 34. 64 (II 250, 18. 280, 045) naeh Matth, 18, 10. 
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frommen Menschen behüten und mit ihnen beten!, somlern auch Ant- 
seher über irdisehe Dinge, wie Luft, Wasser, Nahrung sind. Den 
Dämonen dagegen ist höchstens das Böse, wie Hungersnot. Dürre, 
Seuchen, überlassen, das zur Prüfung der Menschen dient?. 

Wie nun alle Leiber aus einer Materie bestehn?, so sind auch 
alle vernünftigen Seelen von einer Art, keine ist als böse geschaffen, 
keine, auch die Jesu nicht, einer Veränderung des Wesens fülig!. Wie 
bei den Engeln, so ist auch bei den Menschen eine Entwicklung und 
Rangordnung anzunehmen. Hoch stehen die Propheten Noah. Isaak. 
Jakob, Moses, Jeremias, Danieli? da, denn schon in ihnen hat der später 
in Jesus erschienene Logos geweissagt?, auch ist ihr Leben wegen der 
Liebe zur Wahrheit, Einfachheit und Armut vorbildlich für alle‘, Ἅηι- 
lich den Propheten sind nur die wahrhaft Weisen und Frommen: ancl 
sie stehen Gott nahe“. Dagegen sind Gott entfremdet alle sündigen 
Wesen. die gefallenen, bösen Engel" ebenso wie die gefallenen Menschen. 
Wenn auch der innere Mensch nach dem Bilde Gottes geschaffen ist !". 
so kann er doch der Sünde erliegen, da alle Menschen von Natur zur 
Sünde neigen 11, 

Das Böse ist seiner Natur nach unendlich!?, kommt aber nicht von 
Gott!?: Gott verhängt nur leibliche Übel und Strafen zur Besserung t, 
er muss die Welt gelegentlich vom Bösen reinigen të. Das Böse kann 
nieht endeiltig siegen, denn: tò τέλος τῶν προγκότων Crew bn rct 
ἐστι τὴν κακίαν 16. Da der Mensch einen freien Willen hat, so ist der 

! e, Cels. VIII 64 (II 250, 11 4... 

? e, Cels. IV 65 (1.330, 194). VIII 21. 32 (I 940, HE 247, 9 ff. 218, 18); 
auch Celsus denkt gering von den Dämonen: VIH 00 41 276, 11 t£). 

3 c. Cels. IV 56 (I 329, 5 £). 

Cels. IV 19 (I 288, 111). 

Gels. VII 7 (H 159, 178). 

Cels. VIII 54 (II 210, 23f.). 

Cels. VH 7 (II 159, 17 f). 

Cels. IV 96 (I 369, 11). 

. Cels. VI 43 (II 114, 16 f). VIII 25 (II 241, 8045). Die bösen Engel sind 
von den Dämonen zu unterscheiden: VIII 25 (H 242, 3—5). 

19 e, Cels. IV 30 (1 299, 94). VI 63 (II 124, 84) 

11 e, Cels. III 61—66. VII 50; kein Mensch ,,ἀρχῆθεν ἄγευστος κακίας ys- 
γενημένος“ IV 40 (I 313, 14), und: κακίαν γὰρ ὑφίστασθαι ἰναγκαῖον πρῶτον 
ἐν ἀνϑρώποις“ III 62 (I 256, 24). 

12 e, Cels. IV 63 (I 334, 7 f). 

13 e, Cels. VI 55 (II 126, 10 fE). 

13 e, Cels. VI 56 (11 126, 32 10). 

15 c, Cels. IV 69 (1 338, οὗ 0). 

16 c, Cels. VIIL 72 (IL 989. Sp). 
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Sünder verantwortlich und strafbar!. Dieser aber kann die sündige Ge- 
wohnheit aus eigener Kraft nicht besiegen, die Zahl derer, die mit 
Sündigen aufgehört haben, ist überhaupt gering”. Wenn nun auch die 
Vernunft, die vom λόγος παρὰ ϑεοῦ ihren Ursprung hat, kein vernünf- 
tiges Wesen ganz Gott entfremdet werden lüsst?, so gilt doch der Satz: 
χωρὶς γὰρ λόγου καὶ ταῦτα τελείου ἀμήχανον ἀναμάρτητον γενέσθαι 
ἄνθρωπον, Das Werk des Fleisch gewordenen Logos ist also die Er- 
lösung der Menschen. Er hat alles gethan zum Besten des Menschen- 
geschlechts?^; selbst sündlos® ist er zu den Sündern herabgekommen, 
um diese zu Gott zu führen? und die Welt zu bessern. Er ist deshalb 
mit einem Lehrer und Arzt? zu vergleichen. Sein Tod hat den Men- ° 
schen reichsten Segen gebracht, denn er dient uns zum Vorbild, ist für 
die Sünde der Welt erlitten, dass die Menschen selig würden, und ist 
Anlass zum Sturz des Bösen und der Herrschaft der Dämonen ge- 
worden?. So ist den Menschen die Erlösung ermöglicht. Sie wird 
durch den eigenen, auf Vervollkommnung gerichteten Willen!? und durch 
die Mithilfe des Logos bewirkt. Die zu Gott zurückgeführten und in 
der Erkenntnis Gottes stetig wachsenden Menschen können wahre Weise 
werden 11, Damit ist das Ziel des Menschen: innigste Wiedervereinigung 
mit Gott, von dem jede vernünftige Seele ausgegangen ist, erreicht. 
Der Erlösung durch Christus sind auch die schon gestorbenen Menschen 
teilhaftig geworden, denn als γυμνὴ σώματος γενόμενος ψυχή ist 
Christus in die Unterwelt hinabgestiegen und hat dort einen Teil der 
γυμναὶ σωμάτων ψυχαί zu sich hingezogen !?, 

Die Auferstehung des Fleisches hat Origenes nicht buchstäblich 


. Cels. IV 3. 67. 70 (I 276, 10 ff. 337, 6. 339, 25 ff). 
Cels. ΠῚ 69 (I 262, 1845). 
Cels. IV 25 (I 294, 20—22). 
Cels. IHI 69 (I 262, 104). 
Cels. ΥΠ 17 (II 168, 28 f£). 
Cels. III 62 (I 256, 18 1). 
Cels. II 71 (I 193, 25). IV 9. 28 (I 250, 13 ff. 297, 285), 
. Cels. IV 15 (I 285, 845). 

9, Cels. I 54. 61 (I 105, 6—8. 113, 31). Π 16. 40 (I 145, 4. 164, 15tt). IH 
20 (I 226, 31 f£. IV 32 (1309, 13€). VII 17 (II 168, 17). VIII 43 (I 288; ο. 
Auch die Seelen der Märtyrer schwächen die Macht der Dämonen: VIII 44 (Il 
οσοι 20 fi). 

10 οὐ πάντες ἄνθρωποι ἀπαράδεκτοί εἰσι τῆς παντελοῦς μεταβολῆς, darin 
stimmen nach Origenes alle wahren Philosophen überein: c. Cels. 1II 66 (I 259, 
18f. 28 ££); vgl. III 62 (I 256, 2811). 

11 e, Cels. VI 68 (1 138, 3ff.). VIE 4 (II 224, 15; vgl. III 45 (II 240, 18). 

1? e, Cels. II 43 (I 166, 84.) 
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oder sinnlich verstanden. Er will die Lehre zwar nieht verwerfen, aber 
(nach I Kor. 15, 35ff.) richtig deuten!. Zur Läuterung der abgeschie- 
denen Seelen dient ein mayap ihm entgehen nur die schon 
genügend gereinigten Seelen". Auf das Weltende folgt das Gericht 
Gottes*, wo Belohnungen und Strafen festgesetzt werden ^. Die Höllen- 
strafen sind nicht ewig®. Die geläuterten Seelen kehren. da sie unsterb- 
lich sind *, schliesslich alle zu Gott als dem Urquell alles Geistigen zurück. 


VI. Inhalt und Gliederung. 


Eines der grössten Verdienste des Origenes besteht darin, dass er 
uns dureh seine Apologie eine Geschichtsquelle ersten Ranges, das Wahre 
Wort des Celsus, wenn auch nur in Bruchstücken, erhalten hat. Keim 
Reconstruetionsversuch $, so unvollkommen er im mancher Hinsicht i-t. 
zeigt uns doch, dass der Gedankenzusammenhang der Schrift des Celsus 
im allgemeinen wieder hergestellt werden kann. Von K. J. Neumann 
werden wir in Kürze eingehende Untersuchungen über Celsus und 
Origenes und eine  —À— A nebst Reconstruction des grieeli- 
schen Celsus erhalten", Indem ich auf Neumann's Arbeit verweise, hebe 
ich hier nur das Nótigste zur Orientierung hervor. 

Origenes sieht in Celsus den von Hass und Vorurteilen gegen das 
Christentum erfüllten, von einem bösen Geist getriebenen!" Gegner nud 
ist anfangs fest davon überzeugt, dass er zu der Schule der Epiknräer 
gehöre. Über seine Person ist er im unklaren. Er kennt zwei Epikuräer 
dieses Namens; den einen unter Nero, den andern (den er mit seinem 
Gegner identifieiert) unter Hadrian und spáter!!. Ob der letztere aber 
identisch ist mit dem Celsus, der mehrere Bücher gesen die Magie gw- 
schrieben, wagt Origenes nicht zu entscheiden!?, Nach und naeh steigen 


το, Cels. V 18, 19 (II 19, 12 f£). 22. 23 (II 23, 9 tt) 

? c, Cels. IV 91 (1 291, 10f). V 15 (11 16, 51). 

3 c, Cels. V 16 (II 17, 9741). 

3 c, Cels. III 16 (I 214, 918). 31 (I 228, 9048). IV 9 (1 280, 1580). 
5 e, Cels: VIII 48 (IT 263, 1311). 52 (II 268, 2 1t.). 

6, Cels. IV 10 (I 281, 8£). 

Το, Cels. III 22 (I 919, 14). 


5 Celsus Wahres Wort. Zürich 1873. 
9 Vgl. Neumann’s Artikel „Celsus“ in der Realeneykl. f. prot. Theol. 3. Autl. 
III 7:3, 49; S. 7129 f. ist auch die ganze Litteratur zu Celsus verzeichnet. 
10 e, Cels. VII 56 (IT 206, το). 
1! e, Cels. I 8 (I 61, 6—8). 
12 œ, Cels. 168 (I 195, 17 f); vgl. Neumann a. a. O. S. ΤΟ, 51 tl. 
Origenes I. D 
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ihm auch Zweifel auf, ob sein Gegner wirklich Epikuräer sei!; Celsus 
folge in vielen Dingen dem Plato? und lasse nirgends merken, dass er 
sich zu den Epikuräern rechne?. Je deutlicher nun Origenes erkennt, 
dass Celsus viel mehr der Platonischen als der Epikuräischen Schule 
zugehöre und im allgemeinen dieselben philosophischen Grundanschan- 
ungen wie er selbst habe, desto schwieriger wird seine Lage als Apo- 
loget. Er hilft sich meist damit, dass er in semen Entgegnungen die 
Hauptsachen beiseite lässt und dem Celsus Nebensächliches zum Vor- 
wurf macht?. Gelegentlich billigt er aber auch die Worte des Celsus? 
und verwahrt sich dagegen, dass er bestreiten wolle, was Lob verdiene "; 
wenn eine Lehre nützlich und gut sei, so sei es gleichgiltig, woher sie 
stamme”. 

Es ergiebt sich nun aus zwei Andeutungen des Celsus$, dass er 
seine Schrift nach dem Reseript Mark Aurels 177 (oder 176), aber 
während der gemeinsamen Herrschaft zweier Kaiser, d. h. des Mark 
Aurel und seines Sohnes Commodus, also zwischen 177—180 geschrieben 
παῖ’, Die Identität dieses Celsus mit dem Freund des Lucian, der Epi- 
kurüer war, ist nach Neumann 10 nicht anzunehmen. 

Über das specielle Verfahren, das Origenes bei der Widerlegung 
einschlägt, ist Folgendes zu bemerken !!. Zunächst darf man als sicher 
ansehn, dass Origenes die Bitte des Ambrosius: ἐπεὶ βούλει καὶ τοῖς 
ἐμοὶ φαινομένοις εὐτελέσι τοῦ Κέλόου ἐπιχειρήμασιν ἀπαντῶν 12 
überall zu erfüllen bemüht gewesen ist und nichts Wesentliche» vou der 
Polemik des Heiden übergangen hat!?. Lässt er aber unwesentliche 
Dinge, wie längere Citate und Wiederholungen des Celsus aus, so pflegt 
er dies deutlich zu sagen !'. Demnach wird man Neumann's 15 Ansicht, 


ic, Gels, IV 38854 (I 307, 17 1.886,25). 

2 e. Cels. IV $3 (I 354, 11). 

3 e. Cels, V 3 (Π 3, 21£). Trotzdem nennt ihn Origenes noch IV $6 (I 357, 
10) νΕπικούρειος΄, 

4 Vgl. oben 8. XLI. 

5 c, Cels. IV 99 (I 378, 6-8). V 24 (II 25, 26 Œ). VIIL 62 (II 279, 11 ff). 

6 e. Cels. VII 46 (1I 197, 14 fÈ). 

7 e, Cels ΥΠ αἱ 208, Im). 

$ e. Cels. VIII 69. 71 (II 286, 6—8. 287, 24 £). 

9 Vgl. Neumann a. a. Ο. 8. 773, 46—52. 

!0 a, a. OTSE ια 

!! Vgl. meine Abhandlung „Die Gliederung des ἀληθὴς λόγος des Celsus“ im 
XVIII. (letzten) Bd. der Jhrbb. f. prot. Theol. S. 604—632. 

12 c, Cels. II 20 (I 145, 18—20). 

13 Vgl. z. B. I 41 (E 91, 25 f) II 46 (I 108292 £). v2 ο E) 

4 z. B. II 79 (1 209, 5). 
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dass von dem Wahren Wort „allerhöchstens der zehnte Teil verloren 
ist“, nur billigen können: da aber Origenes meist wörtlich citiert, so be- 
sitzen wir etwa drei Viertel des Erhaltenen im Wortlaut“. Ferner hat Ori- 
genes sicher erst das Buch seines Gegners durchgelesen ! und dann die 
Widerlegung in der Weise begonnen, dass er die Hauptpunkte der Polemik 
notierte und seine Entgegnungen kurz hinzufügte, um zum Sehluss das 
Ganze nach gewissen Gesichtspunkten auszuarbeiten?. Nach dieser 
Methode sind die Fragmente 1 1—27 behandelt. Von 128 ab ist dann 
Origenes aus Zeitmangel? zu der Methode übergegangen, dass er die 
einzelnen Abschnitte bei Celsus der Reihe nach sofort ausführlich wider- 
legte‘. Das nach Abschluss von I 27 dem Anfang vorgesetzte Prooe- 
mium? hat den Zweck, den Wechsel der Methode anzudeuten und zu 
entschuldigen. Wir können dem Origenes für die Änderung nur dankbar 
sein; denn nach dem ursprünglichen Verfahren wäre eine Reconstruction 
des Wahren Wortes, wie sie jetzt möglich ist, ausgeschlossen gewesen", 
So aber passt Origenes seine Ausführungen den einzelnen Teilen der 
Schrift des Celsus auf's engste an und verzichtet vollständig auf eigene 
und von der Anordnung bei Celsus abweichende Gliederung des Stoffes. 

Es scheint mir daher passend, um einen Überblick über den Inhalt 
der acht Bücher gegen Celsus zu geben, die Gliederung des Wahren 
Wortes, wie ich sie im Jahre 18927 festgestellt habe, etwas verkürzt 
und mit wenigen Änderungen hier zu wiederholen. 


Einleitung. I 1—27. 
A. Den Christen ist vorzuwerfen, dass 
l. ihre Organisation gesetzwidrig (I 1 vgl. VIII 17), 
2. ihre Lehre barbarisch (I 2), willkürlich (I 3) und nieht neu ist 
(mk ο) 
9. ihre Stärke auf Zauberei beruht (I 6), 
4. dass sie vernunftlosen Glauben fordern (L 9). 


er 


Vgl. e. Cels. III 16 (I 214, 28). 
Vgl. e. Cels. Prooem. Cap. VI (1 55, 1—3). 
ο. Cels, Prooem, Cap. VI (I 55, 4); vgl. oben S. XXIII. 
αν αρ Ὁ} STO OR ONIS 
a. a. O. I 54, 29—31. 
Vgl. Patrick, The Apology of Origen in Reply to Celsus, Edinburgh and 
London 1892 und meine Besprechung ThLZ. 1595 Nr. 15 Sp. 449—452. Patrick 
hat die einzelnen Teile der Apologie des Origenes nach sechs Hauptgesichtspunkten 
angeordnet und damit ein apologetisches System hergestellt, wie es Origenes — 
nach Patrick’s Meinung — hätte construieren können, wenn er seinem ursprüng- 
lichen Plane treu geblieben wäre. 

i Vgl. meine oben S. L Anmerkung 11 citierte Abhandlung S. 614 1f. 
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B. Eine Prüfung des Inhalts und Ursprungs der christlichen Lehre 
(1 19) ergiebt, dass 
1. das Judentum wegen seiner Separation zu verurteilen ist (I 
14--96), 
2. das Christentum als neuerdings von Jesus gestiftet und fast nur 
von Ungebildeten angenommen keine Existenzberechtigung hat 
(1 26-27): 


Erster Teil. 128—1I 79. 
Die Einwendungen des Celsus gegen die christliche Lehre 
vom Standpunkt des Judentums aus. 
A. Der von Celsus fingierte Jude sucht nachzuweisen, dass Jesus der 
erwartete Messias nicht sei (1 28—71). Denn er sei 
1. nicht göttlich geboren (1 28—39), 
9. nicht von Gott anerkannt (1 41—58), 
3. nicht durch Thaten bewährt (I 61—68), l 
4. körperlich nicht wie ein Gott beschaffen (I 69—71). 
B. Der Jude macht den Judenchristen den Abfall vom väterlichen 
Gesetz zum Vorwurf (II 1—73). Denn 
1. sei Jesus, wie sein Leben beweise, nicht der Messias (11 5—13). 
2. seien die Weissagungen Jesu von seinem Tode von seinen 
Schülern erdiehtet (Il 13—27), 
3. passten die prophetischen Weissagungen nicht auf Jesus (ll 
28—32), 
4. Jesus habe weder seine Messianität erwiesen noch treue Anhänger 
gewonnen (ll 33—46), 
. die vorgebrachten Gründe für den Übertritt: Jesus sei 
a. des Satans wegen bestraft worden (II 47). 
b. habe Heilungen vollbracht (1 48. 49), 
c. habe seine Auferstehung vorausgesagt und sei wirklich auf- 
erstanden (II 54— 73), 
kónnten mit Leichtigkeit als nichtig erwiesen werden. 
C. Der Jude behauptet in einem Epilog, dass 
1. die Christen aus ihren Schriften widerlegt seien (11 74. 75), 
2. Jesus selbst seine Ohnmacht eingestehe (Il 76—79). 


Zweiter Teil. II. IV. V. 


Die Einwendungen des Celsus gegen die Grundlage der 
christlichen Lehre. 


e 


A. Allgemeine Einwendungen (III 1—81). Die christliche Lehre sei 
zu verwerfen, weil sie 


per 


w 
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. einen Abfall von der jüdischen darstelle und zu weiterer Zer- 


splitterung führe (Ill 1— 14), 


. nichts Neues oder Wichtiges, sondern nur Entlehntes und Trü- 


gerisches bringe (11 16—43), 


. nur für die Dummen (III 44—55) und Schlechten (III 59—71) 


bestinimt sei, 
von Lehrern vorgetragen werde, die Verführer und Betrüger 
. seien (III 72—81). 
B. Specielle Einwendungen (IV. V). 

I. Die Annahme einer Herabkunft Gottes oder seines Sohnes und da- 
mit die jüdisch-christliche Teleologie sei falsch (IV 1— V 2). Denn 


l. 
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lasse sieh kein Grund für die Herabkunft Gottes angeben 
(IV 3—11. 79), i 


. widersprüche es dem Wesen der unveränderlichen und guten 


Gottheit, sieh zum Sehlimmern zu veründern und die Materie 
zu berühren (IV 14—18), 


. seien die speciellen Gründe der Juden und Christen für diese 


Lehre 

a. an sich hinfällig und ein Beweis von grosser Anmassung 
(IV 20—23), 

b. zurückzuweisen der unglaubwürdigen Gewährsmänner (IV 
31—35) und der mit unsinnigen Erzühlungen angefüllten 
Schriften wegen (IV 36—47), die nicht einmal allegorisch 
gedeutet werden könnten (IV 48—52). 


. Die jüdisch-christliche Ansicht von der Naturordnung sei 


grundfalsch (IV 52—V 2), denn 

a. Gott habe nichts Sterbliches geschaffen (IV 52—61). 

b. das Böse im Seienden bleibe quantitativ gleich (IV 62—73), 

e. Gott habe, wie die Naturgeschichte lehre, nicht alles für 
den Menschen geschaffen, sondern damit diese Welt als 
Gottes Werk vollkommen sei in allen Stücken (IV 73—99): 

d. die Engel, von denen die Christen redeten, seien weiter 
nichts als Dämonen (V 9). 


II. Weder Juden (V 6—41) noch Christen (V 51—65) seien einer 
solehen Bevorzugung durch die Gottheit würdig. 


l. 


Die Juden deshalb nicht, weil sie 

a. eine mangelhafte Gottesverehrung (V 6), 

b. eine verabscheuungswürdige Lehre vom Gericht und von 
der Auferstehung des Fleisches (V 14) hätten, 

e. zwar nach dem Gesetz der Väter lebten (V 25—30. aber 
sich aus Anmassung für heiliger als andere Völker hielten. 


LIV 


Einleitung. 


von denen sie doch teilweise ihre Sitten entlehnt hätten 
CV. 
2. Die Christen seien noch unwürdiger, da sie 

a. vom Judentum abgefallen, der vaterländischen Gesetze 
und Sitten entbehrten (V 33. 51), 

b. widerspruchsvolle Angaben über Boten und Engel Gottes 
machten (V 52. 54), 

c. die allerverschiedensten Vorstellungen von der Gottheit 
hätten und deshalb die grössten Gegensätze darstellten (V 
59—64); sie seien nur einig in der Überhebung über die 
andern Völker, auch über die Juden (V 64. 65). 


Dritter Teil. VI 1—VII 58. 


Einwendung des Celsus gegen die christlichen Einzellehren, 
dass sie Entlehnungen und Verfálschungen aus der griechi- 
schen Philosophie seien. 


1. 


Die Forderung der Christen, dass man ihren Lehren unbedingt 
glauben solle, sei Missverständnis und Verfälschung der Plato- 
nischen Ansicht, dass das höchste Gut nicht aussagbar und nur 
wenigen erkennbar sei (VI 3—11). 


. Die Christen hätten die Lehre, dass die Weisheit unter den 


Menschen Thorheit bei Gott sei, von Heraklit und Sokrates 
entlehnt, um Ungebildete an sich zu locken (VI 12—14). 


. Die christliche Mahnung zur Demut, Busse und Armut sei von 


Plato entlehnt (VI 15. 16). 


. Die christliche Hauptlehre vom Reiche Gottes verdiene gar 


nicht aufgezeichnet zu werden (VI 17), denn 

a. die Lehre von einem überhimmlischen Gott sei eine miss- 
verstandene Platonische, 

b. die Lehre von den sieben Himmeln sei von den Persern oder 
Kabiren entlehnt; 

c. das christhehe Mysterium über die Sehicksale der zu Gott 
emporsteigenden Seele sei nach dem Mysterium des Mithras 
erdichtet; 

d. damit hänge die christliche Magie zusammen (VI 17—41). 


. Die christliche Lehre von einem Gegner Gottes (Teufel, Satan 


oder Antichrist) stamme aus dem Missverständnis der allegori- 
schen Erzählungen von einem gewissen heiligen Krieg bei 
Heraklit und andern und aus ägyptischen Mythen von Typhon, 
Horus und Osiris her (VI 42—46). 


10. 


B. Die acht Bücher gegen Celsus. nv 


. Die ehristliehe Lehre von der Weltschópfung sei widerspruchs- 


voll und von den Juden übernommen (VI 47—65). 


. Die christliche Lehre von der- Offenbarung Gottes auf Erden 


fände sich ähnlich schon bei den Stoikern und sei wegen der 
inneren Widersprüche unhaltbar (VI 66—81). 


. Die jüdischen und christlichen Prophezeiungen über Christus seien 


a. nicht besser als heidnische, 
b. an sich falsch, da dem Gott hässliche Dinge zugemutet 
würden (VII 2—1S). 


. Die eschatologischen Lehren der Christen seien leicht zu wider- 


legen, denn 

a. habe Gott keinen menschenähnlichen Körper, könne also von 
den Frommen nach dem Tod nicht sinnlich erkannt werden 
(VII 27. 34), 

b. die ehristliche Vorstellung von einer bessern Erde sei ein 
Missverständnis der Platonischen Lehre von der reinen Erde 
(VII 28—31), 

c. die christliche Auferstehungslehre aber beruhe auf dem Miss- 
verständnis der philosophischen Lehre von der Seelenwande- 
rung (VII 32). 

Wenn die Christen das Leiden und Sterben Jesu mit der Vor- 

sehrift: dass man Unrecht geduldig ertragen müsse, entschul- 

digten, so sei auch diese Vorschrift aus Plato's Kriton entlehnt 

(ΥΠ 36—58). 


Vierter Teil. VII 62—VIII 71. 


Verteidigung der heidnischen Staatsreligion durch Celsus. 
A. Die Christen sind nicht berechtigt, den heidnischen Cultus zu 
verwerfen (VII 62— VILI 49); denn 


IL 


3) 


-- 


4. 


würden sie nur dem Beispiel der Skythen, Libyer, Serer und 
Perser folgen (VII 62); 

dürfen die Christen Götterbilder deshalb nicht verschmähen, 
weil sie selbst von Gott nach seinem Bilde geschaffen zu s>in 
sich rühmen (VII 62. 66. 67); 


. müssen die Dämonen verehrt werden 


a. weil sie Vollmacht von dem höchsten Gott haben (VH 65), 

b. weil ihre Verehrung zugleich dem höchsten Gott zu gute 
kommt (VII 68—VIll 2), 

c. weil die Annahme eines Gegensatzes zwischen Gott und ihm 
feindlichen Dämonen gottlos ist (VII 11); 

haben die Christen um so weniger Grund, den Dämoneneultus 
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zu verwerfen, je massloser sie selbst neben Gott, ja über ihm, 

dessen Sohn verehren (VIII 12—16); 

5. giebt es keine Entschuldigung für die Christen, wenn sie den 
Opfermahlzeiten fern bleiben, denn der Berührung mit den Dä- 
monen können sie sich nirgends entziehen (VIII 17—37); 

6. hat sieh die Macht der heidnischen Gótter bei Christenver- 
folgungen, Weissagungen und Heilungen, im staatlichen und 
privaten Leben schon genug bethätigt (VIII 38—48). 

B. Celsus betont den philosophisch gebildeten Christen gegenüber, 
mit denen er sich auf einer gemeinsamen Grundlage (VIII 49, 
Π 264, 134) zu verständigen hofft, dass man 

1. die Dämonen verehren müsse, um nicht undankbar und unge- 
recht gegen sie zu sein (VIII 53— 58), aber auch 

2. in der Verehrung der Dümonen Mass halten und niemals und 

nirgends von der Verehrung des hóchsten Gottes ablassen solle 

(VIII 60—63); unbedingt sei endlich 

. der Kaisereultus von den Christen zu fordern, denn 

a. seien die Könige durch dämonische Kraft der Herrschaft teil- 
haftig geworden, 

b. müssten die Christen andernfalls gerechte Strafe fürchten, 
dürften sich auch 

c. nicht auf ihren Gott verlassen, der weder die Vertreibung 
der Juden aus Palästina noch die Verfolgung der Christen 

verhindert habe (VIII 63—71). 


Schlusswort. VIII 72— 75. 


Wenn Celsus auch den Wunsch, dass alle Bewohner der Erde sich in 
einer Form der Gottesverehrung vereinigen möchten, als unerfüllbar be- 
zeichnet, so hofft er doch 
1. auf Verständigung mit den gebildeten Christen 
2. auf "Teilnahme derselben am Staatsleben, besonders in Zeiten 
der. Not (VIII 72. 75). 

In weleher Weise nun Origenes die Angriffe des Celsus auf das 
Christentum. zurückzuweisen versucht, welchen Standpunkt er dabei ein- 
genommen und welche Mittel er angewendet hat, um besonders im 
dritten Teil seine teilweise Übereinstimmung mit den Platonischen An- 
sichten seines Gegners zu verdecken, dies alles in einer eingehenden 
Analyse der Apologie des Origenes darzulegen, würde ein ganzes Buch 
(ähnlich dem oben eitierten von Patrick, aber in anderer Anordnung) 
erfordern und muss deshalb hier übergangen werden. 


a 
on 
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ΥΠ. Textgeschichte. Handschriften und Ausgaben. 


Wenn man auch die Apologie des Origenes ihrer Veranlassung und 
Entstehung wegen mit K. J. Neumann! als Gelegenbeitssehritt bezeich- 
nen muss, so darf man doch nicht verkennen, wie gross ihre Bedeutung 
nicht nur für die Zeit ihrer Entstehung, sondern auch für die Folgezeit ge- 
wesen ist. Denn die umfangreichen acht Bücher, die der Reihe nach, aber 
wohl in rascher Folge, kurz vor dem Ausbruch der Christenverfolgung 
des Decius entstanden sind, enthalten die eingehende Widerlegung aller 
der Vorwürfe, die Celsus im Namen des Heidentums gegen das Christen- 
tum erhoben hatte, und die später Anlass zu Verfolgungen gaben. Wie 
die Schrift vom Martyrium den damals lebenden Christen Trost in der 
Drangsal gewähren konnte, so bot ihnen die Widerlegung des Wahren 
Wortes des. Celsus Waffen zur Verteidigung dar; die Nachwelt aber 
besitzt in diesem Hauptwerk des Origenes das schönste Denkmal seiner 
Gelehrsamkeit und Bildung und die reichste Quelle seiner theologisch- 
philosophischen Anschauungen. Dies hat der Cardinal Bessarion tief 
empfunden und in den Worten ausgesprochen, die oben (S. XVII) ab- 
gedruckt sind. Dass das Werk eben seines innern Wertes wegen auch 
noch in den Zeiten, als die christliche Kirche gesiegt hatte und ähnliche 
Angriffe wie der des Celsus nicht mehr zu befürchten waren, eifrig von 
den Verehrern des grossen Alexandriners gelesen worden ist, das be- 
weist schon die Thatsache seiner Erhaltung trotz seines grossen Um- 
fangs und trotz der Verketzerung seines Verfassers durch Justinian. 

Wie weit bei den spüteren Autoren die Benutzung der Bücher 
gegen Celsus reicht, muss noch dureh Sperialuntersuchungen nachge- 
wiesen werden. Hier begnüge ich mich mit der Bemerkung, dass Ba- 
silius der Grosse und Gregor von Nazianz das Werk des Origenes 
genau studiert haben müssen, che sie daraus die passende Auswahl für 
die Philokalia treffen konnten. Diese ist, wie die zablreichen Hand- 
schriften zeigen, viel gelesen worden, und aus ihr allein hat man wobl 
auch in weiteren Kreisen die Apologie des Origenes auszugsweise kennen 
gelernt Die bequem zusammengestellten Excerpte, für deren Unver- 
füngliehkeit die Namen der rechtgläubigen Exeerptoren bürgten. Hessen 
wohl das Originalwerk etwas in den Hintergrund treten. Ferner dart man 
dem Eusebius, der mit Pamphilus die Werke des Origenes neu herausge- 
geben hat, eine genaue. Kenntnis des ganzen Werkes zusehreiben. Einmal 
wenigstens lässt sieh. wie Neumann. gesehen hat, die Benntzung dentlieli 


1 Realencykl. f. prot. Theol. 2. Aufl. III. 773, 21. 
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nachweisen!, Auch Chrysostomus? nnd Hieronymus? haben ihre Kenntnis 
von dem Wahren Wort des Celsus und der Gegenschrift des Origenes 
wahrscheinlich aus der Lektüre der letzteren geschópft. Ob auch von 
dem christlichen Scholiasten zu Lucian* (Pseudomantis Cap. 1) das 
Gleiche gilt, oder ob er die acht Bücher gegen Celsus nur aus Eusebius 
kennt, lässt sich nicht sicher entscheiden. 

Von dem VI. Jahrhundert ab wird die Zahl der griechisch erhaltenen 
Schriften des Origenes immer kleiner. Die erste Stelle nimmt aber 
— wenn auch seltener abgeschrieben — das Werk gegen Celsus ein. 
Unsere handschriftliche Tradition geht, wie das wichtige Rubrum 
am Ende des I. Buches in A beweist?, auf die Recension des Pam- 
philus und Eusebius, diese aber auf die Originalausgabe zurück. 
Da wegen der Erhaltung jener Notiz und der Subseriptionen^ in A die 
Annahme nur weniger Mittelolieder zwischen der Eusebius-Recension 
nnd A geboten erscheint, so dürfen wir hoffen, gerade bei diesem Hanpt- 
werk des Origenes dureh kritisehe Arbeit den ursprünglichen Wortlaut 
fast vollständig wieder herstellen zu können. 

Das grösste Verdienst um die Erhaltung der Apologie des Origenes 
hat sich Papst Nicolaus V. erworben. Auf Veranlassung des Theodor 
von Gaza liess er in den Jahren 1450—1455 in Konstantinopel den 
wahrscheinlich im Besitz des Theodorus Sophianus befindlichen Codex 
kaufen’, von dem alle vorhandenen Handschriften der Bücher gegen 
Celsus abstammen. Es ist dies: 


1. Codex Vaticanus gr. Nr. 956 bombye. saec. XIII. 0,305><0,215 
(= A in meiner Ausgabe, = ἃ in Robinson's Philokalia-Ausgabeı, ent- 
haltend a) von fol. 11-- 191 die Dankrede$ b) von fol. 137—216" die 


1ο. Cels. VII 26 (II 177, 23) und Euseb., Hist. eccl. VI 36,1; vgl. K. J. Neu- 
mann, Staat u. Kirche I 268 Anm. 2. 

2 Vgl. Hom. VI in Ep. ad Cor. (tom. X p. 47 E ed. Montfaucon): ἑκανοὶ δὲ 
καὶ oi καθ ἡμῶν εἰρηκότες τὴν ἀρχαιότητα μαρτυρῆσαι τοῖς βιβλίοις, οἱ περὶ 
Ἱέλσον καὶ τὸν Βατανεώτην τὸν μετ᾽ ἐκεῖνον κτλ. 

3 Vgl. Ep. LXXXIV ad Magnum (tom. II p. 219 E ed. Frankof. et Lips. a. 
1684): Seripserunt contra nos Celsus atque Porphyrius, priori Origenes, alteri Me- 
thodius, Eusebius et Apollinarius fortissime responderunt. Quorum Origenes octo 
scripsit libros etc. 

+ IV 139 rec. Jacobitz, ed. maior, vgl. Keim, Celsus Wahres Wort S. 196. 

5 Vgl. c. Cels. I 71 (1 125, 10 Apparat) und meine „Textüberlieferung“ S. 66 f. 

6 Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 67 ff. 

7 Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 37. Die genaue Beschreibung der HS. 
findet man dort S. 33—36. 

$ Vgl. meine Ausgabe (Sammlung ausgewühlter kirchen- und dogmengesch. 
Quellensehriften her. von G. Krüger 9. Heft 1894) S. XXX f. Die Dankrede ist nur 
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acht Bücher gegen Celsus ο) auf fol. 216" Excerpte aus Galen (tom. XI 
p. 798, 17 bis 814, 16 oder 815, 5 ed. Kühn, wie K. J. Neumann 1991 fest- 
gestellt hat) von einer Hand des XV. Jahrhunderts. Die zwei ersten 
Stücke sind im XIII. Jahrhundert von zwei Sehreibern. die abwechselnd 
das Geschriebene sorgfältig nach der Vorlage! corrigiert haben, ge- 
schrieben. Von der Hand der Schreiber ist eine andere Hand zu unter- 
scheiden, von der einige Randnoten in plumper, dieker Schrift herrüliren. 
Dass diese vor 1339 entstanden sind, beweist ihr Vorhandensein in 
PMV?, Endlich finden sich einige Correeturen und Bemerkungen von 
dritter Hand, nach der Abschrift von M und vor der Abschrift von 
V, also ea. 1400 anzusetzen, vor’, die nicht überall mit Sicherheit von 
einer vierten Hand unterschieden werden kann, welehe, nach den Schrift- 
zügen zu urteilen, die des Cardinals Bessarion ist. 

Ich habe oben (S. XX£) die Vermutung ausgesprochen, dass ur- 
sprünglich die Exhortatio das dritte Stück des Codex A gebildet habe. 
Meine Vermutung erhält eine weitere Stütze, wenn die zuerst von J. 
Armitage Robinson! vertretene und später auch von mir? gebilligte 
Ansicht richtig ist, dass 

2. Codex Parisinus Suppl. Gr. Nr. 616 a. 1339 (= P)" von A her- 
stammt. Die Beweisstellen hat K. J. Neumann bei der Collation von 
A gesammelt und mir seine hier folgende Abhandlung ,Vaticanus 
und Parisinus“ zur Veröffentlichung überlassen. 

„Der Behauptung gegenüber, dass sämmtliche Handschriften eines 
Autors oder eines Werkes direkt oder mittelbar aus einer und derselben. 
noch erhaltenen Handschrift geflossen seien, verhält die heutige Philo- 
logie sieh etwas skeptisch; sie bestreitet nicht, dass es solche Fälle giehr. 
hat aber mehrfach nachgewiesen, dass die früher beliebte Zurückführung 
auf einen erhaltenen Archetypus nicht Stich hält. Während Koetsehaus 
Ordnung der grossen Masse von Origeneshandsehriften im Jahre 1559 für 
die Bücher gegen Celsus neben dem Vaticanus 3950 (A) wenigstens dem 
in Verbindung mit den Büchern gegen Celsus überliefert; diese Verbindung scheint 
nicht ohne Absicht vorgenommen worden zu sein, vgl. meine Ausgabe der Dank- 
rede S. XXXI. à 

1 An einer Stelle (I 149, 22—150, 12) könnte man an eine zweite Vorlage denken, 
da dort im Text von A eine Lücke gelassen ist, in der nur /^ ἕτ von I. Hand steht, 
wührend spüter das fehlende Stück am untern Rand nachgetragen worden ist. 

2 Vgl. z. B. c. Cels. IV 83 (I 354, 12). 

SNL σα. c. (Gels. 1595- (I 77,6). 

1 Vgl. dessen Philokalia-Ausgabe p. XXVIII sq. 

5 Vgl. die Einleitung meiner Ausgabe der Dankrede S. XXXIII. 


6 Die Beschreibung s. in meiner ,lextüberlieferung" 8. 531L, vgl. auch 
oben S. XVI Anm. 4. 
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Parisinus Suppl. Gr. 616 (P) selbständige Bedeutung lassen wollte, hat 
Robinson 1890 auch diesen Parisinus als Abschrift des Vaticanus zu 
erweisen unternommen. Ich selber habe in der Zeit vom 2. März bis 
zum 12. Mai 1891 zu Rom Buch 4—8 des Vaticanus mit der Ausgabe von 
Lommatzseh vergliehen und meine Collation einer vollständigen Revi- 
sion unterworfen; die von Robinson anders als von Koetschau behan- 
delten Stellen sind eigens für sich nachgeprüft worden, auch die aus 
Buch 1—3. Die Ergebnisse dieser Prüfung für die Lesungen des Vati- 
canus hat Koetsehau's Apparat bereits verwertet. Die endgültige Ent- 
scheidung der Frage nach dem Verhältnis von Parisinus und Vaticanus 
wurde mir dadurch wesentlich erleichtert, dass Koetschau in das durch- 
schossene Exemplar der Lommatzseh schen Ausgabe, das ich für die Ver- 
oleichung des Vaticanus benutzte, seine Collation des Parisinus ein- 
cetragen hatte; sehr bald überzeugte ich mich von der Abhängigkeit 
des Parisinus und gewann eine Fülle von Lesungen, von denen viele 
bereits für sich allein die Frage zu entscheiden im Stande wären. Es 
ist gar nieht zu bestreiten, dass in der That alle Handschriften der 
Bücher gegen Celsus, direkt oder mittelbar, aus dem Vatieanus geflossen 
sind, und dass dieser — abgesehen von den in die Philokalia aufgenom- 
menen Stücken — die einzige Grundlage des Textes ist. Es scheint, 
dass man nieht einmal in Verbindung mit der Widerlegung des Origenes 
das wahre Wort des Celsus abschreiben nnd eonservieren wollte. Richtig 
ist, dass nur Origenes uns den 44507 λόγος erhalten hat; für sein 
Fortleben hat sich Celsus bei seinem Gegner zu bedanken. Aber diesen 
hätte er fast in seinen eigenen Fall fortgerissen; ohne die eine Abschrift, 
die das 13. Jahrhundert von den Büchern gegen Celsus nahm, würe 
aueh das Werk des Origenes untergegangen. Die folgenden Jahrhun- 
derte mit ihrer grossen Anzahl direkter und mittelbarer Absehriften 
des Vatieanus zeigen aber ein wachsendes Interesse an dem Werke, 
dem nun gerade zu gute kommen mochte, was ihm so lange geschadet 
hatte: dass es ein so rares Stück wie diese Streitschrift gegen das Ur- 
christentum vor dem Untergange bewahrt hat. 

Der Nachweis der Abhängigkeit des Parisinus vom Vaticanus hat 
weniger auf die Fälle zu achten, in denen die ursprüngliche Schreibung 
des Vaticanus im Vaticanus selber verändert wurde, und in denen der 
Parisinus uns diese Veränderung bietet; wo die Correeturen des Vati- 
eanus aus seiner eigenen Vorlage stammen, könnten die Lesungen des 
Parisinus ans der Benutzung derselben Vorlage erklärt werden, d. h. Vati- 
canus und Parisinus wären Geschwister, beide neben einander für die 
Reconstruction der verlorenen Vorlage zu benutzen. Aber dass der 
Parisinus vielmehr aus dem Vatieanus selber stammt, lässt sich durch 
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eine ganze Reihe von Lesungen des Parisinus erhärten, welche auf 
Besonderheiten des Vaticanus zurückgehen, die dem Schrei- 
ber des Vaticanus, die dieser Handschrift individuell eigen- 
tümlich sind. Individuelle Zufülligkeiten hat der Parisinus aus dem 
Vaticanus übernommen oder ist durch sie zu Irrtümern geführt worden. 
die aus ihnen ihre sichere Erklärung finden. Beispiele sollen aus ver- 
schiedenen Büchern angeführt werden, um zu zeigen, dass diese Ab- 
hängigkeit des Parisinus für das ganze Werk gilt; besonders reichlich 
ist das 4. Buch bedacht, bei dem sich meine Überzeugung zuerst fest- 
stellte. Auf die beweiskräftigen Stellen aus Buch 2 und 3 hat mich 
Koetsehau hingewiesen, der im Herbst 1591 zu Rom seine Collation 
von Buch 1—3 vollendet hat. 


Π 20 p. 150,3 σὸς A, aber leicht in σοι zu verlesen: σοι P. 


Π 6 p. 206, 22 ἀμφοτέρας A, doch ας leicht in orc zu verlesen: 
ἀμφοτέροις P. 

ΠΟ. 218, 16—19 ὑπὸ τῶν ἰδίων ϑιασωτῶν ὠφθαί paner” 
προσκατηγοφεῖ Ó ἡμῶν καὶ o λεγόντων a τὸν eq oct καὶ ταῦτι 
σχιάν. καὶ πρὸς ταῦτα δὲ φήσομεν ὅτι δεινῶς ὁ Κέλσος οὔτε σαφῶς 
παρέστησε κτλ. A! hat ὠφθαί φαμεν bis -λεγόντων ausgelassen und 
am Rande in drei Zeilen nachgetragen: * ptu φαμὲν 

: προσκατηγορεῖ, 

δ᾽ ἡμῶν καὶ o6 Λλεγόντων. 
Im Texte bietet A! das Zeichen = hinter ἰδίων ϑιασωτῶ»ν und über 
οὔτε das Zeichen 7^. P hat nun verkannt, dass die Zeilen des Mar- 
ginalnaehtrages von A zusammengehören, und dass Alles hinter ἐδίθη' 
ὑιασωτῶν einzuschieben ist. Hinter ἰδίων ϑιασωτῶν schiebt P daher 
nur die erste Zeile des Marginalnachtrages von A ein, also opu 
φαμὲν, und lässt, um eine Construction zu gewinnen, nun das ὠφθαι 
hinter αὐτὸν fort. Ferner wird P durch das von A über οὔτε gesetzte 
Zeichen verleitet, die dieser Textzeile bei gesehrie bene zweite Maroinal- 
zele von À, dino προσκατηγορεῖ, vor οὔτε einzuschieben, was dann 
wieder aus Construetionsgründen den weiteren Einsehub eines zei ver- 
anlasst. So ist folgender Text entstanden, den P bietet: ὑπὸ τῶν ἰδίων 
ϑιασωτῶν ὠφθαι φαμὲν αὐτὸν καὶ ταῦτα σκιὰν. καὶ πρὸς ταῦτα δὶ 
φήσομεν ὅτι δεινῶς ὁ χέλοος προὔκατηγορεῖ. καὶ οὔτε σαφῶς ARY- 
ἑστήσε κτλ. 

III 33 p. 219, 14 αὐτοὺς A*, über οὓς hat A? oder A? ein fast wie 
v aussehendes οὗ geschrieben: αὐτὸν P, dann aber das r radiert. 

IV 3 p. 276, 16 ὑποστάσης A, aber jc tachygraphiseh über dem o: 
P hat das zu ὑπόστασις verlesen. 
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IV 19 p. 289, 3 σωφρορήσωσι A, aber das ἡ konnte sehr leicht für 
ı gelesen werden: σωφρονίσωσι P. _ 

IV 20 p. 259, 18. 19 διὰ βραχέων A. A macht aber den tachygra- 
phischen Bogen für die Endung -œv auffallend gross, wie z. B. auch 
IV 21 p. 291, 4 in γομόρων; IV 32 p. 302, 25, wo σύγκλητον und συγ- 
xAntey dasteht. da bei der Correctur in σύγκλητον die Streichung des 
Accents auf dem © und des or-Bogens vergessen wurde; IV 44 p. 317. 17 
in λαβὼν; IV 66 p. 366, 33 in δυναμένων; V 1 p. 1, 8 in τιτρωσκόν- 
των; V 36 p. 39, 18 in ϑήλεων u.s.w. Das hat zur Folge, dass IV 90 
y. 259, 18. 19 der cr-DBogen den Gravis von διὰ durchfährt, ohne damit 
eine Streichung dieses Gravis zu beabsichtigen. Ebenso wie Koetschau 
im Apparate zu dieser Stelle meine Zeichnung, so hat auch P seine Vor- 
lage A dahin verstanden, dass A die Correctur von διὰ βραχέων in 
διαβραχέων beabsichtigt habe. P hat erst διὰ βραχέων geschrieben und 
dann den Gravis auf διὰ getilst. 

IV 21 p. 290, 12 τοῦτο A, aber unter dem zweiten o ein ausradierter 
punktartiger Fleck: τοῦτο P, aber das Schluss-o radiert. 

IV 22 p. 292, 19 ἐλήλυθεν A, aber sehr leicht in ἐλήληϑεν zu ver- 
lesen: ἐλήληϑεν P. 

IV 42 p. 915, 20 προσαγαγεῖν A, doch das 6 von A? expungiert und 
am Rande Zr’: προαγαγεῖν P, aber mit Rasur zwischen o und a. : 

IV 43 p. 316, 11. 19 καμήλους A, aber leicht in καμήλας zu ver- 
lesen: καμήλας P. 

IV 44 p. 916, 24 uù ganz klein übergeschrieben, so dass es leicht 
übersehen werden konnte At: μὴ om. P. 

IV 49 p. 322, 10 δείξαι A, aber ει in Correctur: δέξαι P mit Rasur 
zwischen € und &. 

IV 51 p. 324, 19. 20 ἄνδρα πολλῷ κρεῖττον διηγησάμενον πλάτωνα 
A, über πλάτωνα das Zeichen * und am Rand ὅτ’ ΔΊ: das hat P dazu 
bestimmt, πλάτωνος zu schreiben. 

IV 56 p. 329, 20 ἑλίξεις A, aber & leicht in 2 zu verlesen: ἐλίξεις P. 

IV 75 p. 345, 1 τὸν A, bei genauerm Zusehen nicht in τὴν zu ver- 
lesen; aber allerdings macht A das η oft klein und dick: τὴν P. Vgl. 
Robinson p. 290. 

IV 82 p. 352, 13 σίμβλοι A, aber sehr leicht in σύμβλοι zu verlesen: 
σίμβλοι aus σύμβλοι corr. P. 

IV 56 p. 356, 21 πλεῖον A, aber der Circumflex so gross, dass er 
wie der tachygraphische œv-Bogen aussieht: πλειόνων P. 

V1 p.2, 2 ἀνεπαισχύντους dureh Rasur und Hinzufügung eines 
Striches aus ἀνεπαισχύντως corrigiert Al, doch so, dass sehr leicht 
ἀνεπαισχύντως gelesen werden konnte: ἀνεπαισχύντος P. 
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V7 p.7,10 στωικοὶ A, doch sehr leicht in στωικὸς zu verlesen: 
στωικὸς P. 

V 7 p. 7, 26 stand offenbar τὸν τοῦ umvolog νόμον in der Vorlage 
von A. A hat zunächst τοῦ ausgelassen und τὸν μωυσέος νόμον ge- 
schrieben, dann aber aus Versehen rov an falscher Stelle nachgetragen, 
eben zwischen (ῶνυσέος und νόμον. Die Art der Schreibung von τοῦ 
hat P für ein Umstellungszeichen gehalten und τὸν νόμον uevoéoc 
geschrieben. 

V9 p.9, 11. 12 λέγοντα αὐτοὺς. A hatte ursprünglich λέγοντας, 
hat aber dann m. 1. aus dem 6 das α von αὐτοὺς gemacht. In der Vor- 
lage stand natürlich λέγοντα. P hat die Schreibung von A, was leicht 
müglieh war, in λέγοντας verlesen. 

V 19 p. 18, 13 εἱστήκει A, aber & in Correctur und trotz der Cor- 
rectur leicht in & zu verlesen: ἑστήκει P. 

V 19 p.20, 18 εἰρημένα hat A! erst ausgelassen und dann ganz 
klein ein- und übergeschrieben: darum hat P es übersehen und aus- 
gelassen. 

V 24 p. 25,4 τοῦτο οὐ ΑἹ, aber o? nachträglich so eingeschoben, 
dass P dies leicht für τοῦτ᾽ οὐ lesen konnte. 

V 47 p. 51, 19 ἄλλη A, aber leicht in ἄλλο zu verlesen: ἄλλο P. 

T 50 p. 55,1 διὸ hat ΑἹ aus δι᾽ ὧν corrigiert, aber so, dass es leicht 
zu de ὃν verlesen werden kann: δι᾽ ov P. 

V 53 p. 56, 32 καὶ ὅτι A, aber die Abbreviatur von καὶ mit ὅτι 50 
verbunden, dass es leicht zu διότι zu verlesen, was P bietet. 

V 53 p. 57, 10 7/77622€ A, aber das eine 2 übergeschrieben und erst 
unter der Lupe sicher von ε zu unterscheiden: ἤγγειλε P. 

V 55 p. 59, 4 γεγενημένων A, aber die erste Silbe ye etwas getrennt 
voranstehend und ; leicht in o zu verlesen: yerouérov P. 

VI S p. 78, 14 συνστάσει A, aber συν ganz undeutlich geschrieben 
und das Stigma von c nicht ganz sicher zu unterscheiden: P kann mit 
dem Worte nichts anfangen und lässt darum an seiner Stelle leeren Baum. 

VI 14 p. 84, 25 περὶ τοῦ λόγου A, aber das ὁ von προτροπάδιῃ’ in 
der Zeile darunter geht so an das v heran, dass man bei flüchtigem 
Hinsehen ohne — λόγον liest: περὶ τὸν λόγον P. 

VI34 p. 104, 3 βαυκαλῆσαι A, aber das ἡ undeutlich: βαυκαλίσαι P. 

VI 55 p. 126, 17.18 bietet P die £i οἱ καὶ ταῦτα bis ἀποθεῖ- 


ἕω, τῆς γάκµής nieht das wo ἃ iehtie hat, somdern erst hinter 
ἁμαρτάνοντες p. 126. 19. Wie ist zu pro hr Im enden A enthik 
eine Zeile zog οἱ zei bis yeyorire my. die zweite dereurrot Dis 
ἁμιερτά. die dritte beginnt mit vostes. das ebenso viel hanm einnimmt. 


wie γραφῆς in Zeile |. Zuerst war P bei seiner Abschrift von A von 
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γραφῆς p. 126,17 zu γραφῆς p: 126, 18 geirrt, hatte dann weiter ge- 
schrieben αἰτιωμένης μὲν τοὺς ἁμαρτάνοντας und war dann mitseinen 
Augen inseiner Vorlage A genauzweliZeilenaufwürtsgegangen, 
um mit οἱ καὶ ταῦτα fortzufahren. Man schreibe sich den Text von A 
in der angegebenen Zeilenordnung. und das Versehen von P wird klar. 

VI 76 p. 146, 11 παραδέξασϑαι Philokalia: παραδέ und Yaı A, da- 
zwischen eine Lücke für zwei Buchstaben. Diese Schreibung von A 
verleitet P zu der falschen Conjeetur παραθέσθαι. 

VI 78p.158,3 ἐπικληρώσαντα A fol. 165°, ε und x durch Ausbruch 
durchlöchert, da der Schreibstoff durch eine grosse vor der Schrift vor- 
genommene Rasur auf fol 165" Z. 7—18 v. o. hier dünner: geworden 
war. Es sollte also durchaus nicht angedeutet werden, dass ἐπι zu 
streichen sei, es liegt lediglich ein Zerfall der Handschrift vor. P 
hat den Sachverhalt nicht erkannt, sondern missverstanden, hat in- 
folge dessen επι gestrichen und κληρώσαντα durch Conjectur in πλη- 
ρώσαντα verwandelt. Diese Stelle beweist für sich allein die 
Abhängigkeit des Parisinus von unserem Vaticanus. Robinson 
p. 293 hatte den Thatbestand noch nicht richtig festgestellt. 

VII 36 p. 186,14.15 τί χωρὶς mit Fleck links oben am χ. In dem 
Fleck erkennt man deutlich ein mit ganz blasser Tinte hinzugefügtes 
6: τίο χωβὲς P. 

VII 45 p. 196,26.27 γίνεσϑαι καὶ u und dahinter Raum für 1—2 
Buchstaben, radiert A: P kann mit dieser Vorlage nichts anfangen und 
lässt daher hinter γίνεσθαι einen leeren Raum an Stelle von καὶ u. 

VIL 58 p. 208, 2 ἀμύνεσθαι mit verschmiertem ε A: ἀμύνεσθαι aus 
ἀμύνασϑαι corr. P. 

VII 62 p. 211, 23 χρεομένους A, aber leicht in χρεομένοις zu ver- 
lesen: χρεομέενοις P. 

VII 66 p. 216,5.6 ὅτε... ὅτε A, aber leicht in ὅτι... ὅτι zu ver- 
lesen: ὅτι... ὅτι P. 

VIII 4 p. 223, 12. 19 lässt P die Worte ἐξομολογεῖσθε τῷ κυρίῳ 
bis τὸ ἔλεος αὐτοῦ aus, d. h. eine Zeile des codex A, fol. 191* Z. S. 
Das Versehen des Parisinus ist um so leichter erklürlich, als im Vaticanus 
fol. 191r Z. 7 mit dem ἐξομολογεῖσθε p. 223, 10 beginnt. 

VIH 14 p. 232,5 von τοιοῦτον οἱ sind in A die Buchstaben v ot 
ausgebrochen, vor dem Loche ist τοιοῦτο erhalten: P conjiciert τοιοῦτοι. 

VIII 16 p. 234,1 ist von ἀληθές in A die Silbe θες durch Ausbruch 
verschwunden, doch die Spur des Acuts noch erhalten: P hat die Lücke 
irrig zu &A7507 ergänzt. 

VIII 48 p. 263,25 τῶν vor ἐκ A, aber leicht in τὴν zu verlesen: 
τὴν P. 


B. Die acht Bücher gegen Celsus. LXV 


Bei der grundlegenden Bedeutung, welche die Würdigung von P 
für die P des kritischen Apparates besitzt, habe ieh die An- 
führung einer solehen Fülle von Stellen nieht gesehent, um für immer 
jeden Zweifel auszuschliessen und den Nachweis für die ganze Hand- 
schrift zu führen. Specifische Individualitäten der Sehreibung von A 
haben wir in P wiedergefunden; sogar mechanische Verletzungen 
von A haben ihren Einfluss auf die Lesungen von P geübt, 
und Stellen wie VI 78; VIII 14 und VIII 16 genügen bereits zum Be- 
weise. Die Aufnahme von P würde den Apparat in unnützer Weise 
belasten. Aber sie wäre nicht nur unnütz, sondern sogar schädlich und 
irreführend; denn P macht mutig Conjeeturen und setzt sie mehrfach 
ohne weiteres in den Text. Dass P conjiciert, ergab sich schon aus 
Stellen wie IV 514; VI 76; "VI 18: VIII 14; VHI 16. Öfters sieht man 
noch in der Handschrift selber die Spuren seiner kritischen Bemühungen: 
VI 3 p. 155,21 hat A λέγεται überliefert, was P! zunächst übernimmt 
und dann dureh übergeschriebenes gbee richtig zu λόγεσθ cc ändert: auch 
VII 3 p. 155,24 hat P! die aus A übernommene Schreibung μαγικὴν 
durch Überschreibung in μανικὴν verbessert; V 12 p. 13, 24 hatte 
ihm ein kritisehes Zeichen von A? den Anstoss zum Nachdenken und 
zur sachgemässen Correetur der von A zunächst übernommenen Lesung 
σκεπτέον in σεπτέον geboten. Ohne Anzeichen der Änderung finden 
wir sodann IV 41 p. 315,1.2 das ὀσφαλτωδεστέρωώς von A richtig im 
ἀσφάλτω δὲ στερρῶς νι Verbesserungen, die jeder Herausgeber 
mit leichter Mühe selber findet, gelingen ihm. Aber dem steht eine 
Fülle falscher Conjecturen gegenüber, die sieh dabei als Überlieferung 
gerieren. Dahin gehören bereits Fälle wie IV 51; V 7; VI 76; V] 785 
VIII 14; VIII 16. Besonders dreist verfährt P aber VIII 3S p. 253,4, wo 
A otov δη 9: und dahinter'Raum für zwei Buchstaben bietet. A hat nicht 
mehr wiedergegeben, als er in seiner Vorlage lesen konnte; wahrschein- 


lich hatte ὅτου δὴ $200 dagestanden, Auf jeden Fall hat die Ereiiumg 
der Lücke von dem sicheren $ auszugehen; P aber conjiciert in's Blaue 
und sehreibt ὅτου δή ποτέ toos. als ob so überliefert wäre. — Ebenso 
vervwiselit P die Spuren der echten τ herlieferang VIII 62 p. 279. 2. welche 


die verdorbene Sehreibung von A 06 τὸ εἶναι noch bewahrt, und die 
zu der richtigen Desserung Φετο εἶναι geführt haben, wenn er ὡς τὸ 
εὖναι einfach und flach durch ἣν ersetzt. Und VIII 72 p. 355, 16 hat er. 
weil er den richtig überlieferten Text und die Construelion von veren- 
μένους nicht verstand, obne jede Grundlage κατοικοῦντας hinter Δεβύη;' 
interpoliert. 

Doch ich beabsichtige durchaus nieht, alle Sonderlesungen von P 


zu behandeln; das Angeführte genügt zu seiner Charakteristik. Hätte 
Origenes I. E 
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vor der vollständigen Collation von.P seine Abhängigkeit von A fest- 
gestanden, so hätte es sich nicht gelohnt, um seiner gelungenen Con- 
jecturen willen diese Vergleichung vorzunehmen; da diese Collation 
aber einmal vorlag, so hat das Gerechtigkeitsgefühl des Apparates ihnen 
ihr Mass von Anerkennung nicht vorenthalten. Im übrigen hätte die 
Belastung des Apparates durch die Aufnahme von P den Text selbst 
gefährdet.“ — Soweit Neumann. 

Etwas später als P, aber noch im Morgenland, sind von A abge- 
schrieben worden: 

3. Codex Venetus Marcianus Nr. 45 saec. XIV. m 40 (= Μ)!. 
der Archetypus einer grösseren Anzahl von Handschriften, und 

4. Codex Venetus Marcianus Nr. 44 saec. XV. (wahrscheinlich vor 
1439 entstanden) in fol. (= V),: der ebenso wie M die Dankrede und 
die Bücher gegen Celsus, aber nicht wie M die Exhortatio enthält. Die 
genannten drei Abschriften von A sind zur Ergänzung des in A jetzt 
fehlenden fol. 41 und zur Ausfüllung einiger Lücken und Verbesserung 
corrupter Stellen von Wert. Alle übrigen, direkt oder indirekt auf A 
zurückzuführenden Handschriften übergehe ich hier? und verweise auf 
die eingehende Besprechung derselben im ersten Capitel meiner „Text- 
überlieferung“. 

Da also der vollständige Text der Bücher gegen Celsus fast aus- 
schliesslich auf A beruht, so würden wir nur aus inneren Kriterien ein 
Urteil über die Güte des uns überlieferten Textes gewinnen können, 
wenn uns nicht in der indirekten Überlieferung der Philokalia 
die erwünschte Gelegenheit geboten wäre, unser Urteil sicherer zu be- 
gründen”, In der von Basilius und Gregor aus den Schriften des Origenes 
zusammengestellien Blütenlese ist nämlich etwa der siebente Teil des 


1 Vgl. für Cod. Ven. 45 u. 44 meine „Textüberlieferung“ S. 24 ff. und für 
Ven. 45 oben S. XVI f. 

2 Zu S. 77 meiner „Textüberlieferung“ trage ich nach, dass nach einer gütigen 
Mitteilung von W. Kroll vom 1. 3. 1893 der Codex Vaticanus gr. 1742 chartac. 
22»«14!/, cm. saec. XV. auf seinen 75 Blättern c. Cels. I—II 25 enthält; Anfang 
fol. Ir ὠριγένους ἀδαμαντίου κατὰ κἐλσου: ~ πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον κέλσου 
ἁληθῆ λόγον ὠριγένους τόμος πρῶτος: Ende fol. ΤΟΥ καὶ μάλισϑ᾽ ὅτε διὰ τοῦ 
(I 221, 27). — Gelegentlich werden in meinem Apparat zwei von Delarue mit Vor- 
liebe benutzte Handschriften erwähnt: 1. Cod. Regius Parisinus gr. Nr. 945 
5160, XIV. (= Reg) 2. Cod. Parisinus Suppl. Gr. Nr. 293 saec. XVI. (= Jol). Der 
erstere ist in meiner „Textüberlieferung“ S. 49 ff. als Abschrift von P, der zweite 
ebenda S. 9f. als Abschrift von Ven. 46 (einer Abschrift von M) nachgewiesen 
worden. 

3 Vgl zu den folgenden Ausführungen das zweite Capitel meiner ,l'ext- 
überlieferung* (S. 7S ff.). 


B. Die acht Bücher gegen Celsus. LXVI 


Werkes gegen Celsus in unabhängiger, aber auch auf die Originalaus- 
gabe zurückgehender Überlieferung erhalten, Freilich selieint bereits 
das von den Excerptoren benutzte Exemplar nicht fehlerfrei gewesen, 
oder der Text von ihnen oder den späteren Schreibern der Philokalia- 
Handschriften an einigen Stellen geändert worden zu sein. Doch haben 
die Excerptoren in Zusätzen und Kürzungen Mass gehalten und im 
ganzen den Text ihrer Vorlage getreu wiedergegeben. 

Die Philokalia ist von den beiden Redactoren dem Bischof Theodor 
von Tyana unter Beifügung eines Wilmungsbmietes übersmult worden. 
Von dieser Originalausgabe muss man eine zweite, wahrscheinlich im 
VI. Jahrhundert! entstandene Auswabe (= It^ unterscheiden, aut die der 
Archetypus aller vorhandenen Plilokalia-Handsehritten (= d^ zurück- 
zuführen ist. Hier geht nämlich dem Text der Philokala ausser der 
Überschrift noch ein Prolog voraus, der mit einem Fragment jenes 
Widmungsbriefes an Theodor von Tyana verbunden und in der Ab- 
sicht hinzugefügt ist, um die Zusammenstellung der Philokalia. dureh 
die zwei orthodoxen Väter urkundlich zu erweisen. Der Codex 4 ge- 
hörte vermutlich dem VII. Jahrhundert an. Denn da die Vorlage von 
Cod. Ven. 47 nach einer Randnote dieses Codex zwischen S62—866 ge- 
schrieben ist?, so muss weiter dessen Vorlage, in dem Prolog ,,παλαιο- 
τάτη γε οὖσα” genannt?, doch wohl etwa zwei Jahrhunderte früher ent- 
standen sein. Demnach ist die Überlieferung der Plilokalia an sieh als 
recht günstig zu bezeichnen, da ® zeitlich nicht alizuweit von der Ori- 
ginalausgabe absteht. 

Das Verwandtschaftsverhältnis der zahlreichen Philokalia- 
Handschriften * ist von J. Armitage Robinson und mir ungeführ eleich- 


! Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 130 und ThLZ. 1894 Nr. 1 Sp. 23. 

2 Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 120. 

3 Vgl. Robinson's Philokalia-Ausgabe p. 1 Z. 23. 

! Zu den 54 in meiner ,Textüberlieferung^ S. $3—$5 aufgezühlten Hss. 
kommen noch folgende hinzu: 

1. Cod. Vatieanus gr. Nr. 1731 chartae. 21><15 em. a) fol. 1—136v Philo- 
kalia saec. XV., nur Cap. 1—20 wie Vat. 995 und Vindob. 246 enthaltend. b) fol. 
137r—158r τοῦ ὁσίου πατρὸς ἡμῶν κασιανοῦ λύγος περὶ τῶν ἢ λογισιιῶν TE- 
οϊεγκρατείας [50] γαστρὸς: ~ saec. XV. c) fol. 160r—171r εἰσαγωγὴ δογμάτων 
στοιχειώδης ἀπὸ φωνῆς Ἰωάννου τοῦ 4αμασκηνοῦ πρὸς Ἰωάννην τὸν ὁσιώτατον 
καὶ ἁγιώτατον ἐπίσκοπον Auodızeiag saec. XVI. [mitgeteilt von W. Kroll 1. 3. 18953). 

2. Cod. Cahirensis Bibl. Patriarch. Orthodoxi Graecor. Nr. 348 in 4? min. 
suec. XVI.—XVIL, von 4—5 Händen geschrieben. Capp. 21—27 gehen hier den 
Capp. 1—20 voraus. [Mitteilung von R. Reitzenstein 7. 12. 1898.) 

3. Cod. Genuensis, Bibl. della Congregaz. della missione urb. di S. Carlo 


Nr. 28 saec. XV., vgl. O. Stühlin, Beiträge zur Kenntnis der HSS. des Clemens 
ΚΝ» 
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zeitig untersucht worden!, Unsere Resultate stimmen in den Haupt- 
punkten überein. Die massgebenden Handschriften, deren Consensus 
die Lesarten von Φ darstellt, sind folgende: 

1. Codex Venetus Marcianus Nr. 47 membran. saec. XI. in 4° (= B), 
nur die Philokalia enthaltend, von mir 1555 in Venedig verglichen 7. 
Dieser Codex bietet den relativ besten und dem Text von A (gegen 
Celsus; am nächsten stehenden Philokaliatext und zeichnet sich auch 
dadureh aus, dass er allein eine, in allen übrigen Handschriften der 
Philokalia vorliegende, durch eine Blattversetzung im Archetypus 7 
entstandene Textverwirrung? im XXVII. Capitel nieht aufweist. Das 
Verhältnis zu A (gegen Celsus) und zu den übrigen Philokalia- Hand- 
schriften ergiebt sich deutlich z. B. aus folgenden Stellen. 

I 235,24 καὶ πανοῦργον AB καὶ κακουργον Pat καὶ πᾶν za- 
κοῦργον CD < EH 
248, 12 παρελϑεῖν AB προελθεῖν Pat CDEH 
946, 8 ἐπιδεὲς AB? ἐμδεὲς B! ἐνδεὲς Pat CDEH 

II 33,20 ἀνῆγε A ἂν ἦγεν B ἀνήγαγεν Pat ἀνήγαγε CDEH. 

Von der ersten Hand ist eine zweite, etwa des XIII. Jahrhunderts, 
und eine dritte, etwa des XV. Jahrhunderts, zu unterscheiden. Die 
zweite Hand hat den Text der Handschrift durcheorrigiert, teilweise so 
gründlich, dass die ursprüngliche Lesart nieht mehr zu erkennen ist. 
Die Correcturen und Varianten der zweiten Hand stammen offenbar 
aus einer. Origenes gegen Celsus enthaltenden Handschrift. Wir haben 
hier also ein Beispiel dafür, dass der Philokaliatext nach dem direkt über- 
lieferten Text der Bücher gegen Celsus corrigiert worden ist. Nun ist 
aber die Übereinstimmung der Varianten von B? mit A (gegen Celsus) 
auch in fehlerhaften Lesarten von A so augenscheinlich, dass ich A 


Alex. S. 11. Inhalt: Protrepticus, . Paedagogus II. III des Clemens. Philokalia 
des Origenes. 

4. Cod. Vaticanus Palat. 205 soll aut fol. 266 ff. Fragmente der Philokalia 
enthalten, vgl. Codices mss. Palat. Graec. p. 107 [Mitteilung von E. Preuschen]. 

5. Cod. Sinaiticus Nr. 455 (Catal. cod. Graec. Sinait. ser. V. Gardthausen 
Oxonii 1886) membr. 18><14 saec, XIL— XIIL, an erster Stelle die am Anfang be- 
schädigte Philokalia enthaltend. 

0. Cod. Holmiensis Petavianus [5], vgl. Origenis opera omnia ed. Lommatzsch 
I p. 163 Anm. 2. 

! Vgl. das Vorwort zu Robinson’s Philokalia-Ausgabe p. VII sq. und zu 
meiner „Textüberlieferung“ S. IV f. 

? Vgl. die ausführliche Beschreibung der HS. in meiner .Textüberlieferung" 
8. M S. 

3 Vgl. die Einleitung zu Robinson's Philokalia-Ausgabe p. XVIsq. und meine 
Besprechung derselben in der ThLZ. 1894 Nr. 1 Sp. 22. 
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selbst als Quelle von B? bezeichnen möchte!, Noch älter als B. jedoch 
geringer an Wert ist: 

2. Codex Patmius Nr. 270 membran. saec. X. exeunt. in 4° 
(= Pat [= A bei Robinson])?, enthaltend a) von fol. 1—185V die Philo- 
kalia, am Anfang beschädigt b) von fol. 185’—2307 σχόλια εἰς τὰς 
παροιμίας c) von fol. 2317—435Y ein Verzeichnis einiger Werke des 
heil. Gregor und Scholien zu einigen seiner λόγοι. Diesen Codex hat 
J. Armitage Robinson 1587 für seine Ausgabe verelichen und mir seine 
Collation für die vorliegende Ausgabe freundlichst zur Verfügung ge- 
stellt. Cod. Pat steht B näher als die übrigen Handschriften, stammt 
aber, da er die oben erwähnte Textverwirrung im XXVII. Capitel auch 
hat, nieht direkt, sondern durch ein Mittelglied y (etwa saec. VIII.) 
von ᾧ ab. Jünger als B und Pat und etwa dem Codex A (gegen Celsus) 
gleichalterig ist: 

3. Codex Parisinus Suppl. Gree Nr. 615 membran. saec. XII. 
276><195 mm. (— C), nur die Philokalia enthaltend. Der Codex ist von 
mir 1887 hier verglichen worden?. Leider ist eine grössere Anzahl von 
Blättern verloren gegangen, doch bietet Codex Basil. Nr. 31 (4A M 9). 
eine Abschrift von C, Ersatz für das Fehlende. Nah verwandt mit C ist: 

4. Codex Venetus Mareianus Nr. 122 bombye. a. 1343 in 4? maior. 
(= Ὁ). Inhalt: a) Cyril gegen Julian B. I—V b) Cyrill gegen die 
Anthropomorphiten c) eine Schrift des Photius περὶ τῶν 7reoucr 
ϑελημάτων ἐπὶ Χριστοῦ d) Brief des Patriarchen Thomas an die Arme- 
nischen Ketzer e) von fol 259Y—377Y die Philokalia. Dies letzte Stück 
des Codex habe ich 15559 hier collationiert. Die beiden Handschriften 
C und D gehen auf denselben, ungefähr dem XI. Jahrhundert augehörigen 
Archetypus å zurück. Den genannten Handschriften. ferner stehen die 
zwei folgenden unter einander,eng verwandten Handschriften: 

5. Codex Venetus Marcianus Nr. 48 chartae. saec. XIV.—XV. in 
40 (— E), nur die Philokalia enthaltend, und 

6. Codex Parisinus Nr. 456 chartac. a. 1426 in 49 (= Η)5, mit 
dem Inhalt: a) von fol. 21—96% Philokalia b) Arrian's Anabasis und lu- 


!.Man vergleiche besonders den Apparat zu c. Cels. I 63 (I 116, 2). 1V 53 
(I 354, 2) und meine ‚„Textüberlieferung“ S. 134 f. 

2 Die genauere Beschreibung s. in meiner „Textüberlieferung“ S. 191 f. 

3 Vgl. die Beschreibung in meiner ,l'extüberlieferung" S. 89—92. 

11η den aus den Büchern gegen Celsus entnommenen Stücken fehlen in C 
nur wenige Blütter, sodass im Apparat Cod. Bas. nicht berücksichtigt zu werden 
brauchte. Cod. Bas. ist schon oben S. XVI erwähnt. 

5 Vgl. die Beschreibung von H in meiner ,l'extüberlieferung* 8. 1014. und 
von E ebenda S. 111 f. 
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diea c) ein Fragment aus Diodor d) 26 sechsfüssige Jamben des Mönchs 
Bessarion. Ich habe die beiden Handschriften E und H 1$$7—155$5$ 
für den Philokaliatext hier verglichen. Sie sind die relativ besten Ver- 
treter einer dritten sehr grossen Gruppe von Philokalia-Handschriften. 
deren Archetypus x, der ungefähr dem XIII. Jahrhundert angehört. 
mit A, dem Archetypus von CD, aber nicht wie dieser direkt, sondern 
dureh Vermittelung eines oder mehrerer Zwischenglieder auf eine gemein- 
same, etwa dem IX. Jahrhundert zuzuweisende Quelle, die ich p nenne. 
zurückgeht. Dieser Codex q aber hat mit Cod. Patmius einen gemein- 
samen Archetypus y etwa saec. VIII. gehabt, dessen Vorlage ®, der 
Archetypus aller vorhandenen Philokaha-Handsehriften (also auch der 
Archetypus von x saec. IX., der Vorlage des Codex B), gewesen sein 
muss. Danach lässt sich folgender Stammbaum ! der für den Text der 
Philokalia wichtigsten Handschriften aufstellen; die von Robinson ge- 
brauchten Abkürzungen füge ich in eckigen Klammern bei. 


Saec. 


1Υ Originalausgabe 


VI Recension mit Prolog und Brieffragment (R) 


XI Ven. 47 (B) 
XII ”. | | | 


XIII Par615(0) | x [0 
XIV Ven. 122 (D) 
Ven. 48 (E) 
XV Par. 456 (H) 


Der Wert der indirekten Textüberlieferung in der Philokalia 


besteht darin, dass sie zur Beurteilung und Verbesserung der direkten 


t Derselbe unterscheidet sich von dem, meiner „Textüberlieferung‘ beige- 
gebenen in dem Hauptpunkte, dass ich jetzt. B und Pat nicht mehr direkt aus 
derselben gemeinsamen Quelle z ableite, sondern den Archetypus von B und den 
Archetypus von Pat mit Robinson (Philokalia-Ausgabe p. XXVI) auf Φ als den 
Archetypus zurückführe. | 


B. Die acht Bücher gegen Celsus. LXXI 


in A mit Nutzen herangezogen werden kann. Denn der Philokaliatext 
ist — abgesehen von den Correcturen der zweiten Hand in B — durch 
den direkt überlieferten Text nicht beeinflusst worden!, und anderer- 
seits finden sich auch in A nur wenige und späte Correcturen nach der 
Philokalia vor Wir sind also im Stande, die direkte Textüberliefe- 
rung dureh Vergleichung mit dem Philokaliatext auf ihre Güte zn prüfen. 
Das Resultat der von Robinson und mir unabhängig geführten Unter- 
suchung lautet übereinstimmend, dass die direkte Überlieferung an 
Wert der indirekten voransteht?. Daher darf zwar an einzelnen 
Stellen der Text der Philokalia zur Correctur von offenbaren Fehlern 
oder zur Ausfüllung von Lücken verwendet werden, in zweifelhaften 
Fällen muss aber der Text von A den Vorzug erhalten. Zahlreiche 
Beispiele hierfür findet man im Apparat meiner Ausgabe, einige auch im 
dritten. Capitel meiner „Textüberlieferung*. Zur Ergänzung meiner da- 
maligen Ausführungen und zur Correctur des dort auf S. 135 Bemerkten 
verweise ich auf meine Abhandlung: Ein Fragment des Origenes’, wo 
ich festgestellt zu haben glaube, dass ein längeres Stück des Textes von 
Origenes c. Cels. VI 77 (II 148, 1—149, 16) in A wohl infolge des Ver- 
lustes eines Blattes seiner Vorlage fehlt und uns nur durch die Philo- 
kalia erhalten ist. 


Wenn wir nun da, wo A und DB zusammenstimmen, den Text von 
Origenes c. Cels, wie er in der Recension des Eusebius oder etwas 
später vorlag, erkennen müssen, so gewährt uns die Vergleichung der 
direkten und der indirekten Überlieferung auch die Möglichkeit, die 
Güte jener Recension zu prüfen. Im allgemeinen wird man behanpten 
können, dass der Text des IV. Jahrhunderts mit dem Originaltext iden- 
tisch gewesen ist; er hat aber doch auch Fehler und Varianten ent- 
halten, wie folgende Stellen zeigen. 


! Vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 134 f. 

2 Vielleicht stammt c. Cels. V 45 (II 48, 18) die Correctur vev (von zweiter 
Hand) aus dem Philokaliatext; sicher sind Varianten desselben V -46 (1I 50, 13—51, 2 
von dritter (Bessarion's?) Hand beigeschrieben worden. 

3 Vgl. Robinson's Philokalia-Ausgabe, Einleitung p. XXIX sq. und meine 
,lextüberlieferung'^ S. 155. 

1 Vgl, z. B. die Variante der Philokalia βλασφημούμενοι für δυσφημούμενοι 
V 09 (II 66, 94). Nach wiederholter Prüfung halte ich es jetzt für wahrschein- 
licher, dass c. Cels. V 30 (II 32, 6 £) die Worte: κατὰ τὰ ὑπεραιρόμενα ὑνόματα 
κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ doch ein Zusatz von y, und deshalb im Text zu 
streichen sind. 

5 In der Festschrift des Jenaer Gymnasiums zur 350jührigen Jubelfeier des 
Fisenacher Gymnasiums am 18. October 1894, Jena Neuenhahn 1591, S. 51—55. 
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I 61, 9 τὸ] τῶι A τῶ P 
264, 11 ἂν hinter ἁμαθίαν vielleicht < ΑΦ 
351, 5 αἱρέσεις A αἱ αἱρέσεις P, vielleicht ἀναιρέσεις richtig 
355, 18 vielleicht ist in ΑΦ δηλοῦσα ausgefallen 
363, 11 wahrscheinlich ist καὶ in ΑΦ ausgefallen 
Π 49, 9 τούτων A τῶν ὀνομάτων P, ursprünglich wohl: τούτων 
mit der Correctur τῶν ὀνομάτων darüber oder am Rand 
50, 2 μεταλαμβάνοντες uiv) μεταλαμβάνομεν A µεταλαμβα- 
νόμενον μὲν D 
72,11 ot EH (d.h. x oder u durch Conjectur) < A PatBCD 
145, S οὐδὲ δόξα ... εἶχεν εἶδος wohl wegen Homoioteleuton 
im Archetypus von ΑΦ ausgefallen 
210,14 Πλάτων hat schon im Arehetypus von ΑΦ gefehlt. 


Andere Stellen sind zweifelhafter. So kann z. B. 1360, 7 τὰ ϑεῖα 
von Origenes geschrieben sein, während man nach I 371, 4 τὸ ϑεῖον er- 
warten sollte; und 1244, 12 haben die Worte: καὶ τὰ ἀσϑενῆ ... τὰ 
ἰσχυρά aus I Kor. 1, 27 wahrscheinlich schon in der Originalansgabe ge- 
fehlt, da sie Origenes auch an einer andern Stelle (II 74, 7) in demselben 
Citat übergeht. 

Die bisherigen Ausgaben! der Bücher gegen Celsus beruhen 
auf direkten oder indirekten Abschriften von A. Da diese aber den 
Text von À im allgemeinen treu und ohne wesentliche Veründerungen 
wiedergeben, so weist auch der gedruckte Text nicht allzu viele und 
nicht allzu erhebliche Fehler auf. Der Hauptmangel besteht in der un- 
vollständigen und unkritischen Heranziehung des Philokaliatextes. 


1. Die editio princeps des griechischen Textes ist von David 
Hoeschel Augsburg 1605 besorgt?; Hoeschel hat als Druckexemplar 
den Cod. Mon. Aug. Nr. 517, eine Abschrift von M, und daneben Cod. Mon. 
Nr. 64, auch eine Abschrift von M, und Cod. Palat. Vat. Nr. 309, eine Ab- 
sehrift von V, benutzt. 


2. Ein Abdruck der Ausgabe von Hoeschel ist die von Spencer 


1 Vgl. Fabricius-Harless, Bibl. gr. vol. VII p. 207 sqq., Delarue, Origenis opera 
omnia I p. IX sqq., Hedepenning, Origenes II 472 ff. und meine ,Textüberliefe- 
rung“ S. 1f. 

2 Der Titel lautet: Origenis contra Celsum libri VIII et Gregorii Neocaesar. 
Thaumaturgi Panegyricus in Origenem, A Davide Hoeschelio, ex bibliothecis Elect. 
Palat. Boica et Aug. Graece et Latine nunc primum editi, Accessere notae et in- 
dices, Augustae Vindelicorum MDCV. (Als zweiter Teil folgt hinter dem griech. 
Text der beiden Schriften die lat. Übersetzung „Sigismundo Gelenio interprete“ 
p. 1—436, als dritter: p. 467—496 Notae Davidis Hoeschelii ad Origenis VIII libros 
contra Celsum.) 
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(Origenis eontra Celsum libri octo. Eiusdem Philocalia. Guilehuus 
Spencerus Cantabrigiensis ete. ete. recognovit ete, Cantabrigiae 1055. 
2. Auflage 1677. Neben dem griechischen Text steht die lateinische 
Übersetzung des Sigism. Gelenius; der besonders numericrten Philokalia 
folgen „Spenceri Annotationes” zu Origenes gegen Celsus ind zur Philo- 
kalia, endlich „Notae Hoeschelii et Tarini”, aus deren Ausgaben abgedruckt. 

3. Die bis jetzt massgebende Ausgabe des Benedictiners C. Delarue 
(Origenis opera omnia, tom. I Parisis 1733 p. 315—799) bietet einen 
besseren Text als Hoeschel und Spencer. Delarue erklärt, die Collationen 
von acht Handschriften! zu Grunde gelegt zu haben, stützt sich aber 
besonders auf Cod. Reg. Parisinus Nr. 945 (= Reg), Cod. Basil. Nr. 31 
(A III 9), zwei Abschriften von P, und auf Cod. Jol. Parisinus Nr. 293 
(— Jol) eine indirekte Abschrift von M, während A nur selten berück- 
siehtigt wird. Dem Text beigegeben ist eine lateinische Übersetzung 
von Vincent Thuillier? Wertvoll ist Delarue's Ausgabe wegen der Be- 
nutzung von Bouhéreaus „Notae et Conjecturae ad Textum Origenis 
eontra Celsum* (Anhang der französischen Übersetzung desselben 
p. 365—452)°. 

4. Ohne selbständigen Wert sind die Wiederholungen des Delarur- 
schen Textes von Oberthür (58. Patrum opp. polem. vol. Vll syy, Lom- 
matzsch (tom. XVIII—XX seiner Gesamtausgabe una Migne Patrol. 
Gr. tom. XI). 

5. Meine Ausgabe unterscheidet sich von den früheren dadurch, 
dass sie zum ersten Male einen — so weit dies bei unserer handschrift- 
lichen Überlieferung möglich ist — kritisch gesicherten Text bietet. 
Zu Grunde liegt der Text von Codex A, der für Buch I—II in den 
Jahren 1888 und 1891 von mir, für Buch IV—VI im Jahre 1591 von 
K. J. Neumann in Rom collationiert worden ist. Von den Abschriften 
von A habe ich PMV Reg vollständig, die meisten andern Abschriften 
teilweise verglichen, um das Verwandtsehaftsverhültnis festzustellen und 
eventuell Conjeeturen und Verbesserungen der Schreiber verwerten zu 
können. Die Collationen der wiehtigsten Philokalia-Handschritien für 
die aus den Büchern gegen Celsus entnommenen Stücke rühren — abge- 
sehen vom Codex Patmius, dessen Lesarten ich nur aus Robinson’s 
Collation kenne — ebenfalls von mir her. Den oben angeführten Grund- 
sätzen entsprechend habe ich da, wo die Philokalia einen Parallel- 

1 Vgl. meine ,,Textüberlieferung" S. 2f. 

2 Vgl. Delarue's Praefatio tom, I p. ΧΗ. 

3 Vgl. die Praefatio Delarue's tom. I p. XI. Die von Delarue auch benutzten 
Bemerkungen des Jesuiten Guiet stehen an Wert hinter denen von Bouhéreau 
weit zurück. 
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text bietet,.in der Regel die Lesarten von A bevorzugt. In meinem 
Apparat habe ich alle Varianten von A, auch offenbare Fehler, ab- 
weichende Accentuation u. dgl. angegeben, dagegen bei den Philokalia- 
Handschriften Schreibfehler und unwesentliehe Varianten weggelassen. 
Trotzdem ist mein Apparat hier etwas reichhaltiger als der von Robinson 
in seiner Philokalia-Ausgabe; besonders über Cod. Pat habe ich, weil 
dieser Codex nur wenigen zugänglich ist, alles mitgeteilt, was die mir 
von Robinson zur Verfügung gestellte Collation enthielt. Ferner sind 
in meinem Apparat die Varianten der Ausgabe von Delarue vollständig, 
die der Ausgaben von Hoeschel und Spencer in Auswahl, endlich auch 
irgendwie bemerkenswerte Lesarten von Abschriften des Codex A auf- 
genommen worden. 

Die Philokalia ist zuerst von Joh. Tarinus 1619 aus dem Codex 
Parisinus gr. Nr. 458 saec. XVI. sehr mangelhaft herausgegeben worden. 
Wir besitzen jetzt in der Ausgabe von J. Armitage Robinson (The 
Philocalia of Origen, Cambridge 1993 in 8°), die die wichtigsten Vari- 
anten im abgekürzten Apparat enthält, den durch sorgfältige kritische 
Arbeit hergestellten Philokaliatext, dessen wir zur Vergleichung mit 
dem direkt überlieferten Text bedürfen. Ich habe in meiner Ausgabe 
rechts am Rand an den betreffenden Stellen Robinson’s Seiten- und 
Zeilenzahlen hinzugefügt. 

Zum Schluss mögen noch die wichtigsten Übersetzungen auf 
gezählt werden, Ausser den schon genannten lateinischen Übersetzungen 
von Gelenius und Thuillier sind drei zu erwähnen. 

1. Die älteste, später fast unverändert in Merlin’s lateinische 
Ausgabe übernommene lateinische Übersetzung des Christophorus Per- 
sona, Rom 1451 in fol min, ist nach Codex A angefertigt und deshalb 
von besonderem Wert. 

2. Die französische Übersetzung von Elie Bouhéreau (Boherellus: 
mit dem Titel: Traité d'Origéne contre Celse. Ou défense de la Religion 
Chrétienne contre les accusations des Paiens ... A Amsterdam 1700 
in 49 ist wichtig wegen der beigegebenen, von Delarue benutzten „Notae 
et Conjeeturae ad Textum Origenis contra Celsum“ p. 365—452. 

3. Die erste deutsche Übersetzung von Johann Lorenz Mosheim 
(Origenes ... Acht Bücher von der Wahrheit der Christlichen Religion 
wider den Weltweisen Celsus ... Hamburg 1745 in 49) die auch gute 
sachliche Bemerkungen enthält, ist immer noch die beste. Die Arbeit 
des gelehrten, gescheiten und geschmackvollen Theologen ist auch heute 
noch nicht veraltet. 
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I. Zeit, Ort und Zweck der Abfassung. 


Während wir bei der Schrift vom Martyrium und den Büchern 
gegen Celsus die Zeit der Entstehung genau bestimmen konnten, sind 
wir bei der Sehrift vom Gebet nur auf mehr oder weniger wahrschein- 
liche Vermutungen angewiesen. Die Schrift selbst, sowohl in ihrer 
ganzen Anlage wie im einzelnen, setzt oilenbar langjühriee und eründ- 
hehe theologisehe Studien voraus; Origenes weist auch deutlich auf 
solche Studien hin, z. B. mit den Worten: πολλάκις δέ μοι ἐπῆλϑεν 
ἀπορεῖν. συγκρούοντι δύο λέξεις ἀποστολικὰ-. πῶ. συντέλεια αἰών 
ἐστὶν κτλ.Ι, und verrät an einer andern Stelle? genaue Bekanntschaft 
mit den griechischen Übersetzern des Alten Testaments. 

Den ersten Anhalt zur Bestimmung des terminus post quem bieten 
uns folgende Worte?: οὐκ οἷδ᾽ ὅπως ἑαυτοῖς τινες ἐπιτρέψαντες τὰ 
ὑπὲρ τὴν ἑερατικὴν ἀξίαν. τάχα (δὲ ἀκριβοῖντες τὴν ἱερατικὴμ' ἐπιο- 
τή». αὐχοῦσιν ὡς δυνάμενοι καὶ εἰδωλολατρείας συγχωρεῖν μοιχεία: 
τε καὶ πορνείας ἀφιέναί, og διὰ τῆς εὐχῆς αὐτῶν περὶ τῶν ταῦτα 
τετολμηκότων λυομένης καὶ τῆς πρὸς θάνατον” ἁμαρτίας κτλ. Wer 
ist unter diesen τινές zu verstehn? Redepenning* denkt an Con- 
fessoren und Märtyrer, die sich eine derartige Machtvollkommmenheit an- 
gemasst hätten; diese. Ansicht ist aber falsch, da die Ausdrücke ἑερα- 
τικὴ ἀξία und ἑερατικὴ ἐπιστήμη nur von Priestern, die ihre Amts- 
befugnisse überschritten, gebraucht sein können. Mit Recht hat man 
daher in den Worten des Origenes allgemein eine scharfe Kritik des 
römischen Bischofs Callistus. und semer von Hippolytus. bekämpften 
laxeren Auffassung von Busse und Sündenvergehung gesehn ο, sollte 
aber bei Origenes nur Callistus gemeint sein? Dann wäre doch anzu- 
nehmen, dass er ihn in ähnlicher Weise wie Tertullian? angegriffen 
und bezeichnet hätte. Der Plural τινές gestattet wenigstens, wie mir 
scheint, ausser Callistus (ea. 217—222) auch seine Nachfolger Urbanus 


! Cap. 27, 15 (II 374, 1 ft). 

2 Cap. 27, 7 (II 807, 4 fÈ). 

3 Cap. 28, 10 (II 381, 1240). 

4 Origenes II 416 Anm. 5. 

5 Vgl. I. Dóllinger, Hippolytus und Kallistus, Regensburg 1853, S. 256. 
J. Langen, Gesch. d. röm. Kirche, Bonn 1991, S. 244. Harnack, Dogmengesch. | 
332 Anm. 3. 333. 338 Anm. 

6 De pudicit. Cap. 1 a. A. 
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(222—230) und Pontianus (230—235), unter denen das Hippolytisehe 
Schisma weiter bestand, mit einzubegreifen. 

Die Abfassung der Schrift vom Gebet aber nach dem Jahre 230 
anzusetzen legt uns folgende Stelle! geradezu nahe: περὶ τούτων (scil. 
(ien. 3, 8. 9] δὲ ἐπὶ πλεῖον διειλήφαμεν, ἐξετάζοντες τὰ εἰς τὴν I 'veotv. 
Da nümlieh Origenes nur die vier ersten Capitel der Genesis? in drei- 
zehn (oder zwölf) Büchern? commentiert hat, zu Anfang aber so aus- 
führlieh verfahren ist, dass er Gen. 1, 14. 16—18 erst im dritten Buche 
behandelte, so dürfte die Exegese von Gen. 3, 8. 9 kaum früher als im 
neunten Buche gestanden haben. Die ersten acht Bücher sind nun noch 
in Alexandria, also vor 231 (232) verfasst, die übrigen nach 231 909) 
in Caesarea. Da aber Origenes in der oben citierten Stelle von seinem 
Genesis-Commentar als emem abgeschlossenen Werk redet, so müssen 
wir die Entstehung der Schrift vom Gebet einige Jahre später als 231 
annehmen. Dieses Resultat wird bestätigt durch folgende Verweisung 
des Origenes?: εἰ γὰρ ἕτερος, ὡς ἐν ἄλλοις δείκνυται, κατ᾽ οὐσίαν καὶ 
ὑποκείμενόν ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ πατρὸς κτλ. Die Worte: ὡς ἐν ἄλλοις 
δείκνυται kónnen, da hier das Prüsens gesetzt ist, nur auf ein Werk, 
mit dem Origenes damals noch beschäftigt war, d. h. auf den Johannes- 
Commentar gedeutet werden. .Dort heisst es?: δηλοῦντα ἕτερον εἶναι 
τὸν ἐγείραντα παρὰ τὸν ἐγηγερμένον. .... μὴ διαφέρειν τῷ ἀριϑμῷ 
τὸν υἱὸν τοῦ πατρὸς, ἀλλ᾽ ἓν οὐ μόνον οὐσίᾳ ἀλλὰ καὶ ὑποκειμένῳ 
τυγχάνοντας ἀμφοτέρους χτλ.. diese Worte scheint also Origenes un- 
gefähr gleichzeitig mit der Schrift vom Gebet oder nur wenig später 
geschrieben zu haben. Da nun die ersten fünf Bücher des Johannes- 
Commentars in Alexandria?, Buch VI—XXI aber in Caesarea zwischen 
232 und 235 verfasst sind?, so kann man für das X. Buch und für die 
Schrift vom Gebet etwa 233/4 als Entstehungszeit vermuten. 


Aus einer andern Stelle!? gewinnen wir ferner, wie Ceillier zuerst 


1 (an 23, 4 (116352) τε]. 

2 Vgl. Origenes c. Cels. VI 49 (II 120, 20 f£). 

3 Vgl. Redepenning, Origenes I 3806. 

4 Vgl. die Fragmente aus Buch III bei Lomm. vol. VIII p. 7 u. 44. 

5 Euseb., Hist., eccl. VI 24, ο. 

6:Qap: νο EE 

7 tom. X 21 (37) (I 350 ed. Lomm., I 231, S ff. ed. Brooke). 

5 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. tom. VI 1 (2) (I 175sq. ed. Lomm., I 109 sq. 
ed. Brooke) Euseb., Hist. eecl. VI 24, 1. 

? Vgl. Euseb., Hist. eccl. VI 28 und meine Ausgabe der Dankrede des Gre- 
gorius Thaumaturgus S. XIII f. 

10 Cap. 3, 3 (II 905, 20—22). 
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bemerkt hat!, einen terminus ante quem. Der in den Worten: dee τί 
δὲ οὐκ εἴρηται .καὶ πὐξατο” ὡς ἐπὶ τῶν προτέρων CLA! .ἐξεπέτασε 
τὰς χεῖρες πρὸς κύριον". εὐκειούτερον ἐν ἄλλοις ἐξεταστέον anerekün- 
digte Exodus-Commentar wird in dem Prolog zum Hohelied? als vor- 
handen erwühnt; das Hohelied begann aber Origenes 240 in Athen zu 
bearbeiten?; also ist der Exodus-Commentar vor 240, und noch früher 
die Schrift vom Gebet entstanden. Hierzu kommt endlich die Beobach- 
tung. dass in der Schrift vom Gebet nirgends vom Martyrium die Rede 
ist, obwohl mehrmals dazu Gelegenheit gewesen wäret. Wir müssen 
also vermuten, dass während der Abfassung der Schrift vom Gebet die 
Maximinisehe Verfolgung noch nicht begonnen hatte, und kommen 
damit zu demselben Resultat wie oben. Ich glaube also die Entstehung 
der Schrift mit ziemlicher Wahrseheinliehkeit im Jahre 2334 ansetzen 
zu können. 

Ist diese Zeitbestimmung im allgemeinen richtig, so unterliegt es 
keinem Zweifel, dass die Schrift vom Gebet ebenso wie die vom Mar- 
tyrium und die gegen Celsus in Caesarea Palaestina, dem damaligen 
Aufenthaltsort des Origenes, entstanden ist. 


Den Anlass für Origenes, dieses Thema zu behandeln, während er 
doch, wie wir oben gesehen haben, gerade mit Abfassung des Johannes- 
Conmentars besehüftigt war, gab eine schriftliche Aufforderung seines 
Freundes und Gönners Ambrosius, ein Urteil über diejenigen auszu- 
sprechen, von welchen Erfolg und Wirksamkeit der Gebete gelengnet 
würde®. Die Antwort des Origenes erweiterte sich zu der uns vor- 
liegenden Abhandlung. Sie ist an Ambrosius und Tatiana, eine dem 
Ambrosius nahe stehende Christin, in deren Namen wohl Ambrosius 


1 Histoire générale des auteurs sacrés et ecclésiastiques, tom, II 653 (bei Rede- 
penning, Origenes H 32 Anm. 2). 

2 [n der Ausgabe von Lomm., tom. XIV p. 214. 

3 Vgl. Euseb., Hist. eccl. VI 32, 2. 

! Vgl. Π 359, 9 ff. 369, 13. 382, 5f. 904 Die Ausdrucksweise ist hier 50 
farblos, dass Origenes die Gefahren der Maximinischen Verfolgung nicht eben erst 
erlebt haben kann. 

5 Cap. 5, 1 (II 308, 3—5): εἰ χρὴ τοίνυν μετὰ ταῦτα, ὥσπερ ἐκελεύσατε, &x- 
θέσθαι τὰ πιθανὰ πρῶτον τῶν οἰομένων ειηδὲν ἀπὸ τῶν εὐχῶν ἀγύεσθαι καὶ 
διὰ τοῦτο φασκόντων περισσὸν εἶναι τὸ εἴχεσθαι . . . Cap. 5, ὁ (IL 311, Sf): 
κείσϑω δὲ ἐν τοῖς παροῦσιν αὐταῖς λέξεσιν Caso διὰ τῶν πρός µε γραμμάτων 
ἔταξας κτλ. 

6 Gattin des Ambrosius kann sie nicht gewesen sein, vgl. 1I 295, 19 f., wohl 
auch nicht seine Schwester, vgl. II 403, 4; denn der Ausdruck: ἐν θεοσεβείᾳ ἀδελ- 
poi bezeugt nur die enge christliche Gemeinschaft der beiden; das geschwister- 
liche Verhältnis würde Origenes anders bezeichnet haben. 
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mit angefragt hatte, gerichtet und verfolgt den Zweck. nicht nur die 
von Ambrosius erwähnte Ansicht vom Gebet als falsch und ketzerisch! 
zu erweisen, sondern überhaupt alle den Ursprung. das Wesen, die äussere 
Form und den Inhalt des Gebets betreffenden Fragen zu erórtern und 
in Verbindung damit das Muster aller Gebete, das Vaterunser, auszu- 


legen. 


Il. Inhalt und Gliederung. 


Da die Sehrift vom Gebet die Antwort auf eine Anfrage des Am- 
brosius bildete, so hat sie wohl wie die Schrift vom Martyrium äusser- 
lieh die Form eines Sendschreibens gehabt, d. h. anstatt der Über- 
schrift nur die Namen des Absenders und der Empfänger aufgewiesen. 
Die Überschrift Περὶ εὐχῆς ist erst hinzugekommen, als das Send- 
sehreiben — vielleicht auf Veranlassung des Ambrosius — in weitern 
Kreisen verbreitet wurde; sie ist von Origenes selbst in den. Worten: 
περὶ εὐχῆς προκειµένου ἡμῖν τοῦ λόγου: angedeutet und wohl auch 
daraus von dem Herausgeber entnommen worden. 

Die ganze Abhandlung zerfällt dem Inbalt nach in zwei Teile, die 
Origenes so bezeichnet: εἰς τὸ τῆς εὐχῆς πρόβλημα καὶ εἰς τὴν ἐν 
τοῖς εὐαγγελίοις εὐχὴν và τε πρὸ αὐτῆς παρὰ τῷ Ἠατθαίῳ εἰρημένα". 
Der äusseren Anlage nach muss man aber drei Teile unterscheiden, da 
Origenes nach der Auslegung des Herrengebets noch einige Nachträge 
zu seinen Ausführungen über τὸ περὶ τῆς εὐχῆς πρόβλημα gieht!. Da- 
nach lässt sich die folgende Gliederung der Schrift aufstellen 5. 


Einleitung. Cap. 1. 2. 

Der Satz, dass dem Menschen das, was ihm allein unmöglich ist, 
dureh Gottes Gnade und die Mitwirkung Christi und des heiligen Geistes 
möglich gemacht wird, gilt auch vom Gebet. Paulus sogar sagt, dass 
wir nicht wissen, was und wie wir beten sollen (Röm. 8, 26), giebt aber 
auch an, wer den Menschen hilft (Röm. 5, 26. 27). Das Unzureichende 
menschlicher Kraft sah ebenso der Jünger ein, der den Herrn um Be- 
lehrung über das Gebet ansprach (Luk. 11, 1). 


1 Vgl. Cap. δ, 1 (II 308, 19 ft). , 

2 Ἡ 298, 21, vgl. auch die Worte: ἀρκτέον οὖν ἤδη τοῦ περὶ τῆς εὖχης 
λόγου lI 304, 1f. 

3 Cap. 34 (II 303, 1—3). 

4 Cap. 31, 1 (II 395, 13 f£): δοκεῖ δέ μοι μετὰ ταῦτα οὐχ ἄτοπον εἶναι ὑπὲρ 
τοῦ πληρωϑῆναι το περὶ τῆς εὐχῆς πρόβλημα διαλαβεῖν κτλ. 

5 Vom II. Teil giebt Redepenning (Origenes II 45 ff.) ein gutes Referat. 
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C. Die Schrift vom Gebet. LXXIX 


l. Allgemeiner Teil über das Gebet. Cap. 3—17. 


. Der Name und die Bedeutung von εὐχή und προσευχή 


(Cap. 3. 4). 


. Zweck, Notwendigkeit und Nutzen des Gebets (Cap. 5—13). 


a. Wenn die Gegner des Gebets! einwenden: Gott kennt unsere 
Bedürfnisse auch ohne unser Gebet und: Gott hat alles vor- 
her bestimmt (Cap. 5), so stehen dem die Lehre vom freien 
Willen (Cap. 6—8, 1) und die Stellen der heiligen Schrift ent- 
gegen, die den Nutzen des Gebets beweisen (Cap. 8, 2—10,2). 

. Die Notwendigkeit des Gebets erhellt daraus, dass Christus 
und die Engel, speciell der Schutzengel jedes einzelnen Menschen 
(II 324, Sf£), mit uns beten. Darum soll unser ganzes Leben, 
wie es das Leben Jesu war, ein Gebet sein (Cap. 11—13, 1). 

e. Von dem Nutzen des Gebets legt die Erfahrung der noch 

Lebenden und die heilige Schrift in Berichten über heilige 
Männer und Frauen der Vergangenheit Zeugnis ab (Cap. 13,2—5). 


=e 
~ 


3. Inhalt und Art des Gebets (Cap. 14—17). 


a. Um was wir bitten sollen, sagt uns das Wort: αἰτεῖτε τὰ 
μεγάλα... καὶ αἰτεῖτε τὰ ἐπουράνια (Cap. 14, 1. 16, 1—17, 2). 

b. Wie wir beten sollen, zeigt uns eine an I Tim. 2, 1 ange- 
knüpfte Besprechung der Ausdrücke: δέησις, προσευχή, čv- 
τευξις, εὐχαριστία (Cap. 14, 2—5). 

e, An wen wir die verschiedenen Gebete richten dürfen, ist ge- 
nau zu erwägen. Die προσευχή gebührt nur Gott, nicht 
Christus; durch ihn aber gelangt das Gebet zu Gott-Vater 
(Cap. 14, 6. 15, 1—4). 


Il. Specieller Teil über das Vaterunser. Cap. 18—30. 


. Matthäus (6, 9—13) und Lukas (11, 2—4) überliefern nieht das- 


selbe Gebet (Cap. 18, 2. 3). 


‚In der Einleitung zum Vaterunser (Matth. 0, 5—8) lehrt 


uns Jesus, wo und wie man beten soll (Cap. 19— 21): 
a. nicht auf den Gassen oder in den Synagogen (Cap. 19. 20), 
b. man soll nieht viel Worte machen (Cap. 21). 


. Auslegung der einzelnen Bitten des Vaterunsers (Cap. 


22—30): 
a. Die Anrufung Gottes (Cap. 22. 23), 
b. Die erste Bitte (Cap. 24), 


τ Vgl. oben S, LXXVII Anm. 5. 
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Die zweite Bitte (Cap. 25), 
d. Die dritte Bitte (Cap. 26), 
e. Die vierte Bitte (Cap. 27): 
α. unter ἄρτος ist nach dem Johannes-Evangelium der Logos 
zu verstehn (II 364, 31), 
β.:ἐπιούσιος ist von οὐσία (II 367, 9 f£), "e von ἐπιέναι 
(II 372, 245) abzuleiten, 
γ. — ist — ὁ πᾶς οὗτος αἰών (II 372, 18); 
f. Die fünfte Bitte (Cap. 28): 
α. wir haben Verpflichtungen gegen Menschen und gegen 
Gott (Cap. 25, 2— 5), 
B. wir sind zu jeder Zeit Schuldner, so wie man auch uns 
schuldet (Cap. 28, 6. 7), 
y. wir müssen vergeben, dass uns vergeben werde; Todsünden 
aber dürfen nicht vergeben werden (Cap. 28, 8—10); 
g. Die sechste und siebente Bitte (Cap. 29. 30): 
α. das ganze Leben ist voll von Versuchung (Cap. 29, 1—8. 10), 
daher die Bitte um Erlósung davon berechtigt (Cap. 29, 9): 
B. wie kann aber der gute Gott in Versuchung führen (Cap. 
99, 11—16)? 
y. Der Nutzen der Versuchung ist offenbar (Cap. 29, 17. 18), 
d. aber auch die Bitte um Erlösung von dem Bösen begründet 
(Cap. 30, 1. 2). 


^ 


Il. Nachtrag zum allgemeinen Teil über das Gebet. 
Cap. 31—33. l 

. Stimmung und Haltung des Betenden (Cap. 31, 2. 3). 

2. Der Ort, wo man beten soll (Cap. 31, 4—7). 

3. Die Himmelsgegend, nach welcher sich der Betende wenden 
soll (Cap. 32). 

4. Die einzelnen Teile des Gebets (δοξολογία, εὐχαριστία, ἐξομο- 
λόγησις, αἴτησις σὺν δοξολογία) und ihre Reihenfolge, mit Bei- 
spielen aus der Bibel (Cap. 33). 


— 


Schluss. Cap. 34. 
Hier spricht Origenes die bescheidene Bitte aus, Ambrosius und 
Tatiana möchten sieh einstweilen mit dem von ihm Gebotenen begnügen, 
bis er Besseres darzubieten im. Stande sei (Cap. 34). 


Origenes hat, wie die Schlussworte zeigen, die Mängel seines Send- 
schreibens wohl erkannt; sie betreffen aber nur die üussere Form und 
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Anlage. Wir vermissen eine klare und streng durchgeführte Disposition 
und die innere Einheit. Wie in der Schrift vom Martyrium, so wird 
auch hier öfter Zusammengchöriges getrennt, oder Origenes wiederholt 
sich. Dies erklärt sich daraus, dass Origenes mehreres vereinigen 
wollte: zunächst wollte er die Anfrage des Ambrosius und der Ta- 
tiana beantworten und ihre Zweifel zerstreuen, dann das Gebet im 
allgemeinen behandeln, endlich eine Auslegung des Herrengebets geben. 
Letzteres ist ihm wohl die Hauptsache gewesen; aber auch die allge- 
meinen Erörterungen über das Gebet beanspruchten einen ziemlich 
grossen Raum. 

Auch dieses Werk des Origenes ist eine rasch entworfene und in 
kurzer Zeit vollendete Gelegenheitsschrift; und doch ist ihre Bedeutung 
als recht gross zu bezeichnen. ‚Sie enthält vor allem theologische 
Reflexionen, die für die Gesamtanschauung des Origenes wichtig sind, 
sie lässt uns ferner deutlicher als andere Werke die ganze Innigkeit 
und zugleich Strenge der religiösen Empfindung des Origenes erkennen, 
sie bietet endlich in der grossen Anzahl der meist wörtlich — wenn 
auch aus dem Gedächtnis — citierten Schriftstellen ein reiches Material 
für die Textkritik des Alten und Neuen Testaments dar. Um einzelnes 
hervorzuheben. so ist die Schrift vom Gebet besonders wichtig für die 
Auffassung, die Origenes von Christus und seinem Verhältnis zu Gott- 
Vater gehabt hat; seine subordinatianische Ansicht von Christus tritt 
darin deutlich hervor, dass er die Anbetung des Sohnes verwirfti Cap. AV! 
Ferner ist es interessant ‘zu sehen, wie sich Origenes die später von 
Justinian verketzerte Lehre Plato's von der Kugelgestalt der himmlischen 
Körper zu eigen macht?, und wie er andererseits im Gefühl der eigenen 
Rechtgläubigkeit die Ketzer bekämpft, welche aus falschem Verständnis 
der Sehrift eine unrichtige Auffassung vom Vater und Sohn gewonnen 
haben? oder gar die Gottheit zerteilen‘, „Ere0ov νομίζοντες εἶναι 
τὸν ἀγαθὸν πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν παρὰ τὸν τοῦ νόμου δεόν." 
Endlich tritt uns die ganze Strenge seiner Auffassung von Busse und 
Vergebung — viel deutlicher als z. B. c. Cels. 11 51 — an der Stelle 
entgegen, wo er mit scharfen Worten die Anmassung der Priester tadelt, 
die sich rühmten, sogar Todsünden vergeben zu kónnen*. 


1 Vgl. Redepenning, Origenes II 38 1, 
Mgl. Cap. 35, 8 (II 397, 4 ££). 
3 Vgl. Cap. 29, 10 (II 386, 3 ff.). 
1 Vgl. Cap. 29, 19 (II 387, 615); hier sind die auch sonst von Origenes be- 
kümpften Marcioniten gemeint. 
5 Vgl. Cap. 28, 10 (U 381, 12 ft.) und oben 8. LXXV f. 
Origenes I. F 
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IIl. Textgeschichte. Handschriften und Ausgaben. 


Ein glücklicher Zufall hat uns die Schrift vom Gebet in der Ur- 
sprache erhalten. Denn einige Stellen in ihr, wie die Erörterung über 
das Verhältnis Christi zu Gott! oder die Annahme der Platonischen 
Lehre von der Kugelgestalt der himmlischen Körper”, galten später für 
anstössig und ketzerisch und mussten der weiteren Verbreitung der 
Schrift hinderlich sein. Pamphilus führt die Schrift unter dem Titel: 
Περὶ εὐχῆς als vorhanden an, sie hat sich also in dessen Bibliothek 
in Caesarea befunden; dagegen fehlt der Titel in dem von Hieronymus 
dem Brief an Paula beigefügten Verzeichnis der Werke des Origenes +. 
Wenn dies auch auf einem Zufall beruhen mag, so ist doch vielleielt 
nicht ohne Absicht die Schrift vom Gebet bei der Herstellung der Philo- 
kalia von Basilius und Gregorius bei Seite gelassen worden; seit Justi- 
nian? aber wurde sie sicherlich unter die ketzerischen Schriften des 
Origenes gerechnet und nur noch wenig gelesen. 

Zwar scheint sie Gregor von Nyssa, der eifrige Verehrer des Ori- 
genes. gekannt zu haben, als er seine fünf Homilien über das Vater- 
unser verfasste?, aber eine direkte Benutzung einzelner Stellen ist nir- 
gends bei ihm nachzuweisen. Das Gleiche gilt von Maximus Confessor. 
der in seiner Abhandlung: εἰς τὴν προσευχὴν τοῦ πάτερ ἡμῶν πρὸς 
ἕνα φιλόχριστον ἑρμηνεία σύντομος: zwar den Gregor von Nyssa und 
andere spätere Väter benutzt zu haben scheint, aber keine Kenntnis der 
Schrift des Origenes verrät‘, Ob dieselbe von andern späteren Autoren, 

1 Vgl. Cap. 15 (II 333, 26 f£). 

2 Vgl. Cap. 31, 3 (II 397, 4 f£). 

3 „De oratione" in Rufin’s Übers. d. Apol. Cap. 8 (XXIV p. 397 ed, Lomm.). 

4 Vgl. E. Klostermann, Sitzungsber. der Kön. Preuss. Akad. d. W. Berlin 1591 
XXXIX 5. 870, 199. 

5 Vgl. Ep. ad Mennam (Mansi, Coll. Conc. IX p. 516 sq. 533 C). 

6 Z. B. fordert Gregor ähnlich wie Origenes „iva ... περὶ τῶν μειζόνων καὶ 
τελειοτέρων προσαγάγῃς τῷ πατρὶ τὰς αἰτήσεις“ (Hom. I p. 722 B, p. 24 ed. Kra- 
binger) und spricht ebenso ausführlich wie Origenes (Περὶ εὐχῆς Cap. 21) und auch 
an derselben Stelle, d. h. kurz vor Anfang der Erklürung des Vaterunsers, über 
βαττολογεῖν (Hom. I p. τὸ] B sqq., p. 22sqq. ed. Krabinger). 

7 Migne Patr. Gr. tom. ΧΟ p. 872—909. . 

8 Dass er die Erklärung von σήμερον = οὗτος ó αἰών (a. a. O. p. S97) gerade 
aus Origenes, Περὶ εὐχῆς Cap. 27, 13 (II 372, 18) entlehnt habe, ist unwahrscheinlich. 
Die Quellen des Maximus sind die orthodoxen Väter: οὕτω γὰρ ot ϑεόπνευστοι 
πατέρες ἡμῶν ὁριστικῶς περὶ τῆς προσευχῆς διεξῆλϑον, φήσαντες εἶναι τὴν 
προσευχὴν αἴτησιν ὧν ϑεὸς πρεπόντως ἑαυτῷ δωρεῖσθαι πέφυκεν ἀνϑρώποις κτλ. 
(a. a. O. p. 851), vgl. dazu Origenes, Περὶ εὐχῆς Cap. 14, 2 (II 331, 64). 
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auch von Lateinern, genannt oder benutzt worden ist, muss noch unter- 
sucht werden!. 

Der (abgesehen von einzelnen Lücken) vollständige griechische Text 
der Schrift vom Gebet ist uns in einer einzigen Handschrift er- 
halten, im Cod. Cantabrig. Coll. 5. Trinitatis B. $. 10 0lim. Holmiensis) 
saec. ea. XIV. chartac. (— T). Diese Handschrift, mit der eine von anderer, 
älterer Hand geschriebene des Mattlitiis-Conimentars des Origins zi- 
sammeneebunden ist. enthält den Text von Meni της aut ον Blättern 
(— 5 Quaternionen, denen die zwei letzten leeren Blätter jetzt fehlen) 
ohne Über- und Unterschrift. Auf jeder Seite befinden sich 29— 32 
Zeilen. Zu Anfang der Handschrift stehen folgende Angaben: Hic est 
ille Codex Holmiensis, quem toties laudat Dan. Huetius in suis Orige- 
nianis und von anderer Hand: Donavit Herberto Thorndicio Isaacus 
Vossius, endlich an anderer Stelle: Trin. Coll. Cantab. Ex dimo reverendi 
elarissimi viri Herberti Thorndike, huiusce Collegii quondam Soeil, anno 
Domini 1670. Über die früheren merkwürdigen Schieksals dieser Hand- 
schrift berichtet Huet Folgendes”: Cum in Surciam venissem. contigit, 
ut m Reginae Bibliotheca in Graecum incilerem Codieeni mannseriptum, 
quo Origenis in Matthaeum Commentarii et einsdem de Oratione libellus 
continebantur .... Holmiensem hune Codicem satis antiquum, charta- 
ceum. literis rotundis exaratum. in *ueciam intulit Vir Cl. Isanenıs Vossius; 
quem cum percontatus essem per literas, unde librum habuisset, et quid 
eo faetum esset, respondit se illum Hagae Comitis ante annas plus minns 
viginti comparasse a Serenissimae Bohemornm Reginae Eliz. medic. 
dicto Rumfio, qui illum e Germania detulerat, vili pretio coémptum a 
militibus post Wormaciensis Bibliothecae (lireptionem: perlatum. eum 
deinde a se in Sueciam; atque a Regina post abdicatum Imperium Ant- 
verpiam eum reliqua Bibliotheca relatum, ab eaque cum alis Codieibus 
a se repetitum facile fuisse impetratum; cuius usura ab annis aliquot 
concessa Herberto Thorndicio Angelo. qui omnium Origenis operum Erli- 
tionem meditari se profitebatur, in ipsius eum potestate mansisse. Man 


t Das Vaterunser ist später mehrfach commentiert worden. Beiliufig bemerke 
ich, dass Cod. Par. gr. Nr. 929 (Colbert. 5104) saec. XV. chartac. auf p. 440—444 
eine kurze Erklärung des Vaterunsers enthält, die sehr fehlerhaft geschrieben ist 
und ohne Wert zu sein scheint. Dasselbe gilt von der in demselben Codex 
p. 447 sqq. stehenden διέλεξις χριστιανοῦ καὶ ἑβραίου, während Cod. Par, gn. 
Nr. 1788 (Colbert. 3607) a. 1439 von fol. 239v—246Y ein interessantes Gespräch 
εδιάλεξις Dovdedov sed yeiotıarar. Adas: πο ο lormkalmz yon perse By 
διὰ τί τοῦ ϑεοῦ παραγγείλαντος μὴ προσκυνεῖ ξύλοις ἡμεῖς ταῦτα σέβεσθε καὶ 
προσκυνεῖτε τὸν στρον pul καὶ τὰς εἰκύνας κτλ.) dieser Art aufweist. 
2 Die Worte Huet's sind in der Vorrede zu Reading's Ausgabe, woher ich sie 


entnehme, abgedruckt. 
F ^ 
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verdankt es also offenbar nur einem glücklichen Zufall, dass dieser ur- 
sprünglich der Wormser Bibliothek gehörige Codex der Vernichtung 
entgangen ist. 

Huet hat in Stockholm eine Abschrift desselben angefertigt, es ist 
dies: Cod. Parisin. Suppl. Gr. Nr. 534 chartac. in 4° min. (18><24 cm., 
Sehriftraum 122-20 em.) 105 Seiten, a. 1652 geschrieben, wie die Unter- 
schrift auf S. 87 beweist: γέγραπται χειρὶ πέτρου davi ὑετίου, ἔτει 
ἀπὸ τῆς ϑεογονίας δευτέρᾳ καὶ πεντηκοστῷ, ἐπὶ τοῖς ἑξακοσίοις καὶ 
χιλίοις, βοηδρομιῶνος μεσοῦντος μηνὸς ἕκτῃ. ἐν ὁλμίᾳ τῶν Γοτϑῶν. 
Die Handschrift enthält a) Seite 1—87 die Schrift vom Gebet bi 5, $9— 96 
Variae leetiones in Origenis Philocalia deprehensae[?] ex primis capi- 
tibus, auch von Huet's Hand c) zwei auf zwei leere Blätter aufgeklebte 
Foliobogen mit flüchtig und von einer andern Hand geschriebenen Ex- 
cerpten aus Origenis Philosophumena, Asklepius philosophus Trallianus, 
Seholien ad primum libr. introduet. Arithmeticae Nieomachi, Porphy- 
rius hypomnematiea εἰς τὰ ἁρμονικὰ πτολεµαίου ad Eudoxium. 

Endlich ist der Sehlussteil der Schrift vom Gebet separat über- 
liefert im Cod. Parisin. gr. Nr. 1788 (Colbert. 3607 = Col) bombye. 
221x14! cm. der aus 259 Blättern besteht und nach der krypto- 
graphen Unterschrift auf fol. 9591 δια χιρὸς ἐμοῦ γεναδίου ἕερομο- 
νάχίου) τοῦ παχνα΄ im Jahre 6948 — 1440 in der ΠΠ. Indietion! ge- 
schrieben ist und nach der Notiz auf dem zweiten Vorsetzblatt: + τὸ 
παρὸν βηβλῆον ὑπάρχ(εὺ καὶ. [oder zvoíov?] τοῦ Gogi&rov einem ge- 
wissen Sophianus gehört hat.? Von den Schicksalen und sonstigen 
Eigentümern der Handschrift berichten einige auf dem dritten Vorsetz- 
‚blatt stehende Zeilen?, die von einer Hand des XV. saec. geschrieben 
sind: z βίβλος αὕτη ὑπήρχεν ἐκ τῆς δυστιχοὺς χωνοσταντινουπόλεως" 
μετὰ δὲ τῆς ἁλώσεως αὐτῆς, ὠνίόατο ταύτην ἀνήρ τις ἐκ τῆς πανα- 
ϑιλίας καὶ ταλεπωροῦ νήσσου τῆς λέσβου᾽ ὀνόματα) τούτου λουκᾶς 
ζωναρας ος καὶ ταβελίω» ἐχρημάτισεν χρόνους οὐκ ὀλήγους |l o2t- 
γους]’ 5r. δὴ τούτου μέχρι καὶ τῆς ἁλώσεως τῆς ῥιϑήσης |l ῥηϑεί- 
σης] νήσσου' ἐν δὲ τῇ αλώση |l ἁλώσει] αὐτῆς, [d. bh. im Jahre 1462] 
ἐνέπεσεν εἰς χεῖρίας). κυρίου γεωργίου[5] τοῦ σοφιανοῦ τοῦ ἐκ τῆς 
φωκίας, ἐξ ἐκείνου δὲ ἐνέπεσεν εἰς τὰς ἐμᾶς ysto(ac) ἀπροσδοκήτως 
καὶ ὡς οἶμαι πλέον οὐκ ἐκφεύξεται τῶν ἡμετέρων χειρῶν +. Der von 


1 Danach ist die Angabe bei Gardthausen, Griech. Paläogr. S. 321 unter Gen- 
nadius Pachna zu vervollstündigen. 

2 Vgl. meine ‚„Textüberlieferung“ S. 33 Anm. 3, wo ein anderer Sophianus 
als Besitzer des Cod. Vat. 386 genannt ist. 

3 [ch gebe sie genau so wieder, wie sie im Codex stehen, doch nach Auf- 
lósung der Compendien. 
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mehreren Händen geschriebene Misev AMancoie x enthält auf fol. 74° Mit 
bis fol. 79" unter dem Titel: + τοῦ ὠρϊγένους τὸ τῆσ εὐχῆσ dxgo- 
τελεύτϊον den letzten Teil der Schrift vom Gebet von Cap. 31,1 Aozer 
δέ μοι... bis 33,3 κείµενο». ἐκίπλαγέντος) (11 395, 13—402, 13. 14). 
Der Schluss fehlt also. Da der mit fol. 79r beginnende und mit fol. 94 
sehliessende Quaternio nur sechs Blätter zählt, so sind wohl zwei Blätter 
mit dem Schluss verloren gegangen. 

Über die Bedeutung "es Fragments spricht sich Delarue, der 
dasselbe zuerst benutzt μη in der Vormie p. IX folgendermassen aus: 
Praeterea a numero 31. ad finem usque operis nacti sumus manuscrip- 
tum codicem Colbertinum 3607. nunc regium, in quo amplissimum est 
huis libelli fragmentum, quo plurima emendantur editionis. Oxoniensis 
loea, et Bentleianae in illa eonjeeturae confirmantur. Thatsiehliech ist 
aber das Fragment für die Textherstellung neben Cod. T fast wertlos 
und deshalb von mir im Apparat nur an wenigen Stellen berücksichtigt 
worden. Zur Begründung meiner Behauptung gebe ich hier sämtliche 
wesentlichen Abweichungen des Cod. Col von Cod. T nach dem Text 
meiner Ausgabe an. 

II 395, 13. 14 ὑπὲρ τοῦ πληρωθῆναι] καὶ 14 εἰσαγωγϊκότερον 15 δεῖ] δὴ 

16 τόπον 19 σχήματα 20 ὡς — ἐλέγομεν om. 90 ἐπ᾽ εὐχαριστίαν σου] 
ἰπευχαρϊστείαν σου 396, 1. 2 ἀποθέμενον] ἀποθέμενον δὲ 2 ἥκειν] εἰ- 
zew 5 ὅλον 18 διὰ — εἰπεῖν om. 18. 19 μὴ ἐπιτρέπῃ] οὐκ ἐπϊτρέπει 
19 ἡμᾶς] μὴ 20 ἐστὶν] ἔστιν 21 γονύκλησία 26 οὐρανοῖς! οὐρανᾶ 
397, 1 ἕκαστου] ἑκάστου 9. 10 παραδέξηται 12 ἔντερον] ἐνοίτερον 
14 τίς 16 γονύκλησίαν 17 τὸ om. 20 γὰρ om. 93 ἐπιτελεῖν] ποιεῖν 398, 1 
τῆς) τῷ 7 τῷ] τὸ S ἀλλὰ om. 12 τῖς ἑαυτὸν] τίς ἑρωτὸν 17 σωτήριος 
18 ὅτι καὶ πρ. σαφὲς δὲ om. 99 μόνου 93 συνιέντι] σῦνϊών τὶ 24 mher 
όνων] πολλῶν 94 γησίως 97 ὥστ᾽] ὡς τὸ 399, 1 τῆς ὑστέρας om. 
9 τωβία S ὁ ἔτι] ὅτι S συνάρασϑαι] σὺικρᾶσθαι 10 ἐξελϊληϑότας 18 αὐτῶν 
om. 14 παῦλον 17 ἀγγέλου) εὐαγγελίου 17 tig 20 τῆς] τῷ 24 πραγμα- 
τευόμενοις] πραγματευομένοις 94 ἐπϊσκοπϊθήσονται 400, 1 πληϑύνηται 
10 πεινῶντι] πεινόν τὶ 17. 18 ἀπολλύντες — ἀναγκαίως om. 21 περὶ 
ἐπὶ 99 τοῦ τε] τοῦτο 55 δυεῖν] δεῖν 27 βούλεται 401, 3.4 dio) erby- 
ται 11. 18 πρὸς πολλοὺς εὖ. πρ. ἐπὶ τῆς εὖ] ὑπὲρ τῶν εἰς πάντας εὐερ- 
γεσιῶν οἱ τὸ] τοῦ 24 ἰδίων τε zul καθολικών] Ἰδίως τὲ καὶ καϑολίκῶσ 
9S ἐν] ἐν τῷ 99 ὡς om. 409, 1 ó ἀναβαλλόμενος bis S δειλιάσονσι om. 
18 μετὰ bis 14 ἐπαγγελλόμενον om. 


Es ist nun klar, dass die meisten Varianten von Col Sehreibfehler 
und Auslassungen sind, und dass der Schreiber an einigen Stellen seine 
Vorlage willkürlich verändert oder verkürzt wiedergegeben, und nur 
ganz selten verbessert hat (vgl. 396, 20. 400, 25). Da aber Col nirgends 
mehr, sondern an zahlreichen Stellen weniger bietet als T, so hindert 
uns nichts, in T die Vorlage von Col zu sehen. Meine Vermutung 
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wird noeh dureh die Beobachtung gestützt, dass T und Col Fehler ge- 
meinsam haben, z. B. στῆσαι (396, 5) πάντων (396, 12) und besonders 
δεδοκέναι (400, 16). Der Schreiber von Col verfáhrt auch durchweg 
so flüchtig und willkürlich, dass man, um seine vielen Fehler zu er- 
klären, nicht noch ein Zwischenglied zwischen T und Col einzuschieben 
braucht. 

Der Schreiber von T hat dagegen im allgemeinen seinen Arche- 
typus, wie es scheint, sorgfältig und zuverlässig wiedergegeben. Dies 
zeigt sich besonders an den Stellen, wo die Vorlage unleserlich war. 
Hier lässt der Schreiber jedesmal gerade so viel Raum frei, als ihm 
nötig schien, um die fehlenden Worte eventuell später aus einem andern 
Codex ergänzen zu können. Die in regeliüssigen Zwischenräumen fol- 
senden Lücken befinden sich am Anfang der Handschrift und weisen 
darauf hin, dass in dem Archetypus die ersten oder letzten Zeilen einer 
Seite durch eingedrungene Feuchtigkeit ganz oder teilweise zerstört 
waren!. Aus den Abständen der einzelnen Lücken von einander und 
ihrem Verhältnis zu den dazwischen liegenden längeren oder kürzeren 
Textstücken kann man nun den Umfang einer Seite und die Zahl der 
Seiten des Archetypus von T berechnen, wie folgende Tabelle zeigt. 


E Seite 

II 297, 1— 298, 2 21!/ Zeilen Text ee 1 

298, 2—6 4 » Lücke | A 

998, 6— 299, 3 904, , Text (2.28 — 40) 2 

900, 3—8 5 — , Lücke = 922, T 

299, 8— 302, 16 S7, „ Text (4.23 — 9) 

302, 16 — 18 ^ 2j „ Lücke 7 

302, 18— 304, 12 415. „ Text ἅ 

804, 12 — 15 25, „ Lücke ah m 

304, 16 — 21 53, „ Text 9 

304, 91 — 94 2%, „ Lücke | (09:23 = M5) = 

304, 94 — 306, 24 δ, „ Text 

306, 24 — 26 2  , Lücke J 11 

300, 96— 308, 7 393, „ Text 19 

308, 7—9 21, „ Lücke = 18 

308, 10— 310, 9 54 „ Test (4.23 — 92) m 

310, 9—11 ο. πο 15 

[310, 12—311, 5 93. , Text 22009 16] 


Der erste Quaternio des Archetypus hat also auf 16 Seiten den Text 
von Ἡ 297, 1—311,5 enthalten, auf jeder Seite haben ca. 23 Zeilen 
meiner Ausgabe und ca. 18 des Codex T gestanden, und der ganze 


1 Dieselben Beschädigungen hat z. B. der Codex Mon. gr. Nr. 191 saec. XIM., 
der den Johannes- und Matthäus-Commentar enthält, erlitten; vgl. auch ThLZ. 1599 
Nr. 1 Sp. 17. 
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Umfang des Archetypus hat nach meier Berechnung etwa 124 Seiten 
(7 Quaternionen und 6 Blätter: betragen. Das Format scheint demnach 
kleiner, oder die Schrift grösser gewesen zu sein als im Codex T, 
welcher nur 76 Seiten (4 Quaternionen und 6 Blätter) zählt. Inter- 
essant ist auch die Beobachtung, dass die beiden inneren Blätter des 
Quaternio die meisten Lücken aufweisen, während die ersten und letzten 
Blätter weniger gelitten haben. Welchem Jahrhundert der Archetypus 
angehört, lässt sich leider nicht bestimmen; doch scheinen zwisehen ibm 
und der Originalhandschrift nicht allzu viele Mittelglieder zu liegen, da 
der Text verhältnismässig gut überliefert ist. 

Als Entstehungsort des Codex T und daher vielleicht auch seiner 
Vorlage wird man mit grosser Wahrschemlichkeit Konstantinopel be- 
zeichnen können: denn dort hat sich ursprünglich der Codex Paris. 1755 
befunden, der das auf T zurückzuführende Fragment der Schrift vom 
Gebet enthält. 

Der Text der bisherigen Ausgaben geht auf T zurück, ist aber 
wegen mangelhafter Collation dieser Handschrift nieht obne Fehler. 

1. Die editio princeps (Titel: ΟΡΙΓΕΝΟΥΣ HEPI EYXHX 
ISYNTATMA μέχρι τοῦδε τοῦ χρόνου ἀνέκόοτον. Er τῇ OZONA. 
Ἐξετυιπώϑη ἐν θεάτρω τοῦ EKHAAHNONV ἔτει qhe ϑευγονίως qyaz 
[1080] in 12°) ist naeh der Vorrede (p. 154.) von einem Apographon 
des Codex T abgedruckt!, das der Herausgeber (p. 3) mit Recht „non 
admodum felieiter deseriptum* nennt, indem er zur Entschuldigung hinzu- 
fügt, dass der Codex T wegen seiner vielen Abkürzungen „vatem potius 
quam lectorem“ erfordert habe. Die Revision einiger verdächtigen 
Stellen nach Codex T sei von Gale besorgt, und dabei öfter die latei- 
nische Übersetzung (die hinter dem griechischen Text hinzugefügt isti 
noch corrigiert worden. 

2. Ein etwas verbesserter Abdruck der editio princeps ist die Baseler 
Ausgabe (Origenis De oratione libellus ... Accedit B. Marci Diadochi 
Sermo contra Arianos ... a Joh. Rudolfo Wetstenio Patre, Basileae 169- 
in 49), denn hier ist Gale's Revision des Codex 'T verwertet?. Das Exem- 
plar der Oxforder Ausgabe, naeh welchem Wetstein gedruckt hat, ist 
das Exemplar der Göttinger Universitiüts-Dibliotlhek , welches am band 
Gales Collation einiger Stellen des Codex T enthält. Wie Wetstein 
die Collation benutzt hat, zeigt z. B. folgende Stelle: Ox. p. 122 hat im 


! Der Herausgeber schreibt (p. 3): „Apographo meo igitur fretus, illud, quan- 
tum possum feliciter, excudo." 

? Vgl. die Vorrede zu Reading's Ausgabe. 

3 Dasselbe ist nach einer gütigen Mitteilung des Herrn Bibliothekars Dr. Ro- 
quette aus „Osborne & Shiptons Catalog 1756" angekauft worden. 


LXXXVIII Einleitung. 


Text: ἰστέον ὅτι [Eva] τὸ, dies ist unterstrichen, und auf dem untern 
Rand steht von Gale's Hand: -/. Forte, ἑστέον [ἐν τῇ Eva] ὅτι τὸ —; Wet- 
stein druckt danach im Text (p. 131): "ἰστέον ὅτι [Eva] τὸ und am 
Rand: *forte ἰστέον (ἐν τῇ Eve) ὅτι τὸ, also genau nach seinem Druck- 
exemplar. 


3. Delarue hat in seiner Gesamtausgabe (tomus 1. Parisiis 1733 
p. 196—272) den Text der Wetstein’schen Ausgabe wiedergegeben, aber 
ausserdem eine — freilich ungenügende — Collation des Codex T, die 
ihm „Joannes Walker, presbyter Anglus^ angefertigt hatte !, wm 
auch das im. Codex Paris. 1788 erhaltene Fragment? eingesehen und, 
was am wichtigsten ist, in den Fussnoten die geistvollen, wenn auch 
oft zu kühnen rc" Richard Bentley's mitgeteilt. Die beigegebene 
lateinische Übersetzung war von Claudius Fleury für Huet angefertigt 
worden, Delarue erhielt sie durch Vermittlung des Jesuiten De Tour- 
nemine zur Veröffentlichung.’ 

4. Die Ausgabe von Lommatzsch (tom. XVII p. 82—297 seiner 
(tesamtausgabe, Berolini 1844) unterscheidet sich nur an wenigen Stellen 
in Text und dadurch von derjenigen Delarue's, dass Lommatzsch die 
in Reading’s Ausgabe mitgeteilten und von Delarue am Ende seines 
I. Bandes abgedmekten kritischen Bemerkungen eines Anonymus den 
betreffenden einzelnen Stellen beigefügt hat. 

5. Die wertvollste Ausgabe ist die Londoner: 2PITENOFN ΠΕΡΙ 
EYXHX BIBAION. Origenis de Oratione liber, ex nova collatione 
cum codice Ms. Holmiensi, in Bibliotheca Collegii S. Trinitatis Can- 
tabrigie reposito, recognitus et emendatus. una cum Anonymi Scholiis 
in Orationem Dominicam. quibus subjunetae sunt eruditi cuiusdam viri 
notae partim criticae partim locorum diffieilium exegeticae, ab editore 
Guilielmo Reading. A. M. Cleri Londinensis in Collegio Sionensi Biblio- 
thecario. Londini, sumptibus editoris 1728, in 40, Die Ausgabe ist dem 
Daronet Roger Meredith gewidmet. Die folgenden Worte der Widmung: 

..de oratione libellus, quem mihi Notis instructum dono dedit vir 
singularis eruditionis animique in me benevolentissimi, ut eum, si e re 
mea publieaque foret, in lucem emitterem ...lassen vermuten, dass 
leading ledigheh für die Drucklegung der von dem anonymen Gelehrten 
bearbeiteten Ausgabe gesorgt hat. Dies erhellt auch aus dem von dem 
Anonymus an ma gerichteten Begleitschreiben. Eine Copie des- 
selben ist hinter der Einleitung des von mir hier benutzten Exemplars, 


! Vgl. Delarue's Praef. tom. I p. VIII sq. 
? Vgl. oben Seite LXXXIV f. 
3 Vgl. Delarue's Praef. tom. I p. IX. 
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das der Göttinger Univerztütsbibliothek ως T TEX eben, Da dev 
Brief in mancher Hinsicht interessant ist, so lasse ich ihn hier folgen. 


The Annotators Letter, sent to Mr Reading with the Notes, by the Master 
of a College in Cambridge. 
Worthy Sr 
According to the mind of the Author of this performance, I have taken 
the pains to transcribe & send it as his present to you, that if you think 
fit you may publish it to your own advantage. And I fancy it may turn 
to some account to you; for tho' it may not be extraordinary, yet it will be 
the first Edition from the Original MS, that at Oxford being made upon a 
faulty copy only by one, who never saw the Original, & the Basil Edition 
being a mere repetition of the Oxford, bating a few alterations of little 
moment, some for the better, some for the worse. When I transcrib’d the 
papers I carefully compar'd this Book with the MS, & may I think assure 
you that it is exactly adjusted with it, excepting some plain mistakes of 
the Scribe, which are always mentioned & accounted for in the Notes; you 
see he's short to the Reader, but I farther observe that he hath all along 
rectified the Greek Text, which was very faulty in the other Edition, & 
made great obscurity in several places; which being now rightly distin- 
guish'd are very plain. He hath also distributed the Book into Sections 
more commodiously, & not begun a new reckoning (as in the Oxford Edition! 
at page 562, the reason whereof he there gives, note 1. He hath been pretty 
nice as to the various readings of Scripture passages, & shewn many mistakes 
of Dr Mill as to this Book. His illustrations of places are mostly you see 
from parallel passages in the other writings of Origen, which agreeing not 
only in sence, but very often in the very words with this, make a full de- 
monstration of what he says in the first note, that this Book was written 
by Origen, tho' there be neither his Name nor any Title at all in the MS. 
When he marks the Errors of the Oxford Editor, Mills, Huet, Cave, you 
may observe he doth it with deceney. The other two Editions are I find 
pretty scarce & as bad as they are full dear, which makes me think that 
this being made from the Original MS, with a version almost new, & notes 
subjoyn'd, would go off readily. But this must be left to your own conside- 
ration, for the author desires not a publication, unless it will be to your 
advantage, of whose unrewarded merit both he & I are very sensible. 1 
you should think fit to undertake the publication, you must do it without 
knowing the Authors Name, or mentioning from whose hands you receivd 
the papers. Upon perusal you will see whether they will be able to pass 
of themselves with your recommendation. 
I am, Rev.d Sr, Your assured Friend & humble Servant. 
ı Dasselbe ist, wie mir Herr Bibliothekar Dr. Roquette schreibt, aus Ch. & 
W. Marsh's Catalog Lond. 1755 i. J. 1756 gekauft worden. Das Exemplar der 
Münchener Hof- und Staatsbibliothek weist nach einer Mitteilung des Herrn Lic. 
von Dobschütz keine Copie des Briefes auf. In der Berliner Kön. Bibliothek ist die 
Reading'sche Ausgabe nicht vorhanden. 
2 d.h. wo Ἐξήγησις τῆς προσευχῆς κυριακῆς in der Oxforder Ausgabe beginnt. 
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Der Anonymus hat sich um die Schrift. vom Gebet ein grosses Ver- 
dienst erworben; denn er hat nicht nur den Codex T viel systematischer 
und gründlieher als Ox. Wet. und Del. collationiert und benutzt, sondern 
in seinen von grosser Gelehrsamkeit und genauer Kenntnis der Schriften 
des Origenes zeugenden Bemerkungen noch mehr als Richard Bentley 
zur Reinigung und Verbesserung des Textes beigetragen. 

Meine Ausgabe beruht auf einer von Herrn Charles J. Bellairs 
Gaskoin in Cambridge im Auftrage der Kirchenväter-Commission der 
Königl. Preuss. Akademie d. W. in Berlin mit Fleiss und Sorgfalt neu 
angefertigten Collation. Nachdem zuerst in heading's Ausgabe die grossen 
Lücken in T deutlich bezeichnet worden waren, habe ich naeh Gaskoin's 
Angaben durch Punkte auch die zu schützende Zahl der Buchstaben, 
für die der Sehreiber von T Raum lassen wollte, dem Leser so genau 
wie möglich anzugeben mich bemüht. Von dem Text in T bin ich nur 
selten und aus zwingenden Gründen abgewichen. 

Die Vorarbeiten zu dieser Ausgabe reichen bis zum Jahre 1883 zu- 
rück. Das Manuscript des Textes der Exhortatio und der Schrift gegen 
Celsus wurde im Herbst 1595, das der Schrift vom Gebet im Winter 
1897 abgeschlossen. Der Druck des Textes begann im October 1895 
und dauerte bis Mitte April 1598; die Herstellung der Register hat die 
Ausgabe der beiden Bände leider um ein halbes Jahr verzögert. 

Bei der Bearbeitung und beim Druck des Textes habe ich von ver- 
schiedenen Seiten freundliche Unterstützung erfahren; hierfür auch an 
dieser Stelle zu danken ist mir angenehme Pflicht. Die Herren G. Goetz, 
K. Holl, E. Klostermann, W. Reichardt haben Correcturen gelesen; 
Herr E. Klostermann hat auch zu der Schrift vom Gebet wertvolle 
Beiträge, die dureh eekige Klammern bezeichnet sind, geliefert. Der 
treuen und unermüdlichen Hilfe meines Freundes G. Gundermann, der 
eine Correetur sämtlicher Bogen gelesen hat, verdankt der Text zahl- 
reiche Verbesserungen. Endlich hat mein Freund K. J. Neumann nicht 
nur den Plan der vorliegenden Ausgabe angeregt, sondern sie auch von 
Anfang bis Ende durch seine Collation von B. IV—VIII gegen Celsus, 
seine Hilfe bei der Correctur und Abgrenzung der Celsus-Fragmente und 
seine Abhandlung „Vaticanus und Parisinus“ auf's beste gefördert. Möge 
er meine Arbeit an den Büchern gegen Celsus als Zeichen treu bewahrter 
Freundschaft und als Gegengabe seines dankbaren Freundes ansehen. 


Jena, den 14. Januar 1899. 
Paul -Koetschau. 


Abkürzungen. 
Α. Handsehriften. 


A = Codex Vaticanus Nr. 386 saec. XIII. (= N bei Rob.). 
A* = ursprüngliche Lesart von A, ebenso bei andern HSS. 
A! = erste Hand in A, ebenso bei andern HSS. 

Bas — Cod. Basileensis Nr. 31 (A III 9) saec. XVI. 


Col = Cod. Regius Parisinus Gr. Nr. 1788, olim Colbertinus Nr. 3607, saec: XV. 
Jol — Cod. Parisinus Suppl. Gr. Nr. 293 saec. XVI. (= Jolianus). 


M  — Cod. Venetus Marcianus Nr. 45 saec. XIV. 
P  — Cod. Parisinus Suppl. Gr. Nr. 616 a. 1339. 
Reg — Cod. Regius Parisinus Gr. Nr. 945 saec. XIV. 


T  — Cod, Cantabrig. Coll. S. Trinitatis B. 8. 10, olim Holm., saec. XIV.—XV. 


V = Cod. Venetus Marcianus Nr. 44 saec, XV. 
d  — Consensus der wichtigsten Philokalia-Handschriften, nämlich: 
B = Cod. Venetus Marcianus Nr. 47 saec. XI. 
C = Cod. Parisinus Suppl. Gr. Nr. 615 saec. XIII. 
D = Cod. Venetus Marcianus Nr. 122 a. 1343. 
E = Cod. Venetus Marcianus Nr. 48 saec. XIV.—XV. 
H == Cod, Parisinus Gr. Nr. 456 a. 1420. 
Pat = Cod. Patmius Nr. 270 saec. X. (= A bei Rob). 
B. Ausgaben, kritische Noten. 
Angl = anonymer englischer Gelehrter, dessen kritische und exegetische Be- 


merkungen zu der Schrift vom Gebet in Headings Ausgabe und am 
Schluss des I. Bandes der Origenes-Ausgabe von Delarue abgedruckt sind. 
Ausgg. — die Ausgaben der Bücher gegen Celsus von Hoeschel, Spencer, Delarue. 
— die Ausgaben der Sehrift vom Gebet von Oxford (editio princeps), Lon- 
don (Heading), Paris (Delarue). 


Bent. = Richard Bentley, dessen kritische Bemerkungen zur Schrift vom Gebet 
Delarue unter dem Text seiner Ausgabe abgedruckt hat. 
Bo. — Elie Bouhéreau (= Boherellus bei Delarue), dessen wertvolle, seiner 


französischen Übersetzung der Bücher gegen Celsus beigegebenen „Notae 
et Conjecturae ad Textum“ Delarue unter dem Text seiner Ausgabe 
teils abgedruckt, teils benutzt hat. 

= Origenis opera onmia ed. C. Delarue, tom. I Parisiis 1733. 

— Origenis contra Celsum libri VIII (editio princeps) ... a Davide lloe- 
schelio, Augustae Vindelicorum 1005. 


XCH Abkürzungen. 


Lomm. = Origenis opera omnia ed. C. H. E. Lommatzsch, tom. XVII (Schrift 
vom Gebet) XVIII—XX (gegen Celsus) XX (Schrift vom Martyrium). 


Lond. = Origenis de oratione liber .. . recognitus . . . a Guilielmo Reading, 
Londini 1728. 

Ox. = ΟΡΙΓΕΝΟΥΣ ΠΕΡΙ ΕΥΧΗΣ ΣΥΝΤΑΓΗΑ, editio princeps, ἐν θεάτρῳ 
τοῦ KHAAHNOY Oxford 1686. 

Rob. == The Philocalia of Origen ... by J. Armitage Robinson, Cambridge 1593. 

Sp. — Origenis contra Celsum libri octo .. rec. Gulielmus Spencerus, Canta- 


brigiae 1658. 
Wet(t)stein — (im I. Bande) Origenis Exhortatio ad Martyrium ... ed. J. R. Wet- 
'  stenius, Basileae 1674 und (im II. Bande) — Origenis de oratione li- 
bellus ... ed. J. R. Wetstenius, Basileae 1694. 
LXX  — Vetus Testamentum Graece secundum LXX interpretes ed. C. Tischen- 
dorf-Nestle ed. VII. 1887. 


C. Sonstige Abkürzun g en (ausser den selbstverständlichen). 


yo — γράφεται oder γραπτέον. 

Sr ^ c περα 

ση (ση où ση) = σημειωτέον oder σηµείωσαι. 

Ph. 97, 6 u. s. w. rechts am Rand des Textes — Robinsons Philokalia-Ausgabe. 

w. e. sch. = wie es scheint. 

Zahlen rechts am Rand des Textes — Seitenzahlen der Origenes-Ausgabe von De- 
larue, tom. I. 

Zahlen links am Rand des Textes — Foliozahlen des Cod. A (und der Codd. PM V 
für das in A fehlende fol. 41, Bd. I 142—146) in den Büchern gegen 
Celsus, des Cod. T in der Schrift vom Gebet. 

< — fehlt oder: lässt aus, lassen aus. 

+ — fügt hinzu, fügen hinzu. 
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QOPIPENOY-S 
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I ἱ ἆ ` ; : a as er , o 
. Οἱ ἀπογεγαλακτισμένοι QTO γάλακτος, OL ἀπεσπασμένοι ἀπὸ 9 


μαστοῦ, ϑλέψιν ml θλίψει προσδέχου,. προσδέχου ἐλπίδα ἐπ᾽ ἐλπίδι. 
ἔτι μικρὸν ἔτι μικρὸν, διὰ φαυλισμὸν χειλέων, διὰ γλώσσης ἑτέρας.“ 

καὶ ὑμεῖς τοίνυν κατὰ τὸν Paten eG οὐκέτι σάρκιοι οὐδὲ ἐν 
Χριστῷ" νήπιοι προκόψαντες μὲν τῇ" νοητῇ ὑμῶν Hi aic , -dufioóote 
ψεοσεβέστατε καὶ Πρωτόκτητε εὖ σερέστατε, καὶ „(UIRETE „Zyeler ἔχοντες 
γάλακτος" ἐλλὰ στερεᾶς τροφῆς", ἀκούετε ὡς . ἀπυγεγαλικτεσμέν ut 
ἀπὸ γάλακτος. καὶ „ANEOTKOUEVOL ἀπὸ μαστοῦ", τίνα τρόπον ὡς 
ἀθληταῖς τοῖς ἀπογεγαλακτισμένοις ot 4 ἁπλῆ ϑλῖφις ἀλλά Tez OPE 
ἐπὶ ϑλίφει΄ π προφητεύεται. ὁ δὲ μὴ ἀπωϑούμενος τὴν μεπὶ Apc" 
Pjur. ἀλλ᾽ ὡς 1 repeto: ἀϑλγτὴ- αὐτὴν. προσδεχόμενο: £e £e) πουσ- 
δέχεται καὶ ἐλπίδα Bu ἐλπίσι, (E μετ᾽ ουὐ πολὺ τῆς κἐπὶ ϑλίψει΄ 
ϑλίψεως ἀπολαύσει’ τοιοῦτο γάρ ἐστι τὸ „ETL μικρὸν ἔτι μικρόν." 

IL ᾿Η12λὰ καὶ εἰ φαυλίζοιεν ἡμᾶς καὶ ἐξευτελίζοιεν᾽ ήτοι ἀσεβεῖς 
ἢ μωροὺς ἀποκαλοῦν τε: οἱ ὀλλότριοι της Wü wo « ἁγίας 7u«g ος 
διαλέκτου, ἐπομιμν γσκώμεθα ὅτι ἡ ἐπ ἐλπίδι ἐλπὶς, ἡ «ἔτι μικοὺη" 
ὑπούοϑησομένη ἡμῖν, pum T πθιὰ φαυλισμὸν χειλέων, διὰ 


1 Jes. 25, 9—11. — 4 Vgl. I Kor. 3, 1. — 5 Vgl. Luk. 2, 52. — 6 Hebr. 5, 19, — 
4 Jes. 28, 9. 10. — 16 Vgl. Jes. 25, 10. — 17 Jes. 28, 11. 


ὡριγένους εἰς μαρτύριο» προτρεπτικός: Rubrum P fol. 2451; να], Nieepho- 
rus Callisti, Hist. eccl. V 19 τὸν προτρεπτικὸν εἰς μαρτύριον yerrator λόγον". 
vgl. ebenda V 31a. E.; dagegen Euseb., Hist. eccl. VI 28 τότε καὶ Ὡριγένης τὸν 
περὶ μαρτυρίου συντάττει', ebenso: Pamphilus, Apologia Origenis, Cap. VIII (tom. 
XXIV 397 ed. Lommatzsch), Hieronymus, De viris inlustr., Cap. LVI (5. 35, 3—4 
der Ausgabe von C. A. Bernoulli), Frechulf, Chron. II 3,7, Otto Frising., Chron. 
II 31; keine Überschrift M fol. 315r | 1 Initial < M P; zum Anfang vgl. Origenes, 
Comm. in ep. ad Rom. I 14 (tom. VI 150 ed. Lomm.) | 2 ϑλίνιν MP Del. | 4 ὑμεῖς] v 
auf Rasur M! | ἡσαΐαν immer MP | 5 ἀμβρόσιε] u aus v corr. M! | 6 θεοσερέστατε 
M ϑεοπρεπέστατε P Del, vgl. Origenes, Περὶ εὐχῆς. Cap. Il a. A. „Aupoooıe 
ϑεοσεβέστατε καὶ φιλοπονώτατε" | μηκέτι] evt in Correctur M! | 7 ἐπόγεγαλεκτισ- 
μένοι P | 9 θλίψις MV Del. | θλίψις MP Del. | 10 ἐπὶ iper < M | 11 Hip MP 
Del. | 19 ἐπὶ ϑλίψει schreibe ich, ἐπ ἐλπίδι MP Del. | 13 zu “θλίυεως am Rand 
«ἐλπίδος M! | 16 ixotugrgoxouct« MP | 17 ἀποδοθησομένῃ M ἀπαδοθεῖσα P Del. 
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γλώσσης ἑτέρας“. καὶ τίς ovx: ἂν προσδέχοιτο «θλῖψιν ἐπὶ 9λίψει", 
ἵνα εὐθέως προσδέξηται καὶ ,ἐλπίδα ἐπ᾽ ἐλπίϑε', λογισάμενος μετὰ 
Παύλου „oti οὐκ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν xcov, ὧν οὐσπερεὶ 
ὠὀνούμεϑα τὴν μακαριότητα, «πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποκα- 
λύπτεσϑαι εἰς juče“ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ᾽ καὶ μάλιστα ἐπεὶ „To παραυτίκα 
ἐλαφρὸν τῆς ϑλίφεως ἡμῶν", ,ἐλαφρὸν΄ τοῖς μὴ βαρουμένοις ὑπὸ 
τῶν περιεστηκότων καὶ τυγχάνον καὶ λεγόμενον, ὅσῳ πλεῖον ὑπερ- 
βάλλον γίνεται, τοσούτο; μεῖζον καὶ πλεῖον «βάρος αἰωνίου δόξης 
κατεργάζεται ἡμῖν", εἰ παρὰ τὸν καιρὸν τῶν ϑλιβόντωον καὶ ὡσπερεὶ 
πιέζειν τὰς ψυχὰς ἡμῶν ἐϑελόντων ἀποστρέψαντες τὸ ἡγεμονικὸν 
ἡμῶν ἀπὸ τῶν ἐπιπόνων σκοποῖμεν οὐ τὰ ἐνεστηκότα ἐπίπονα ἀλλὰ 
τὰ διὰ τὴν ἐν τούτοις ὑπομονὴν τοῖς ,νομίμως“ ἐν Χριστῷ ἀϑλή- 
σασι χάριτι ϑεοῦ ἀποκείμενα, πολλαπλασιάζοντος τὰς εὐεργεσίας καὶ 
ὑπὲρ τὴν ἀξίαν τῶν τοῦ ἀγωνισαμένου καμάτων τοσαῦτα δωρουμέ- 
νου, ὅσα ἂν πρέπῃ μὴ γλισχρολογουμένῳ διδόναι τῷ μεγαλοδώρο 
καὶ ἐπιστημόνως τὰς ἑαυτοῦ χάριτας μεγεϑύνοντι ϑεῷ ἐπὶ τοὺς ὅση 
δύναμις διὰ τοῦ καταπεφρονηκέναι τοῦ ὀστρακίνου σκεύους ἐπιδειξα- 
μένους τὴν 0245 ψυχῇ πρὸς αὐτὸν ἀγάπην. 

I. Ὅλῃ δὲ ψυχῇ νομίζω ἀγαπᾶσθαι τὸν ϑεὸν ὑπὸ τῶν ἀποσπών- 
των καὶ διϊστάντων αὐτὴν διὰ πολλὴν τὴν πρὸς τὸ κοιρωνῆσαι τῷ 
θεῷ προθυμίαν οὐ μόνον ἀπὸ τοῦ γηΐνου σώματος ἀλλὰ καὶ ἀπὸ 
παντὸς σώματος: οἷς οὐδὲ μετὰ περισπασμοῦ καὶ περιελκυσμοῦ τινος 
γίνεται τὸ ἀποϑέσϑαι „To“ „tie ταπεινώσεως“ σώμα", ὅταν καιρὸς 
διδῷ διὰ τοῦ νομιζομένου ϑανάτου ἐκδύσασθαι τὸ σώμα «τοῦ ϑανά- 
του" καὶ ἐπακουσθῆναι ἀποστολικῶς εὐξάμενον καὶ εἰπόντα: -τα- 
λαίπωρος ἐγὼ ἄνθρωπος" τίς µε ῥύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοῦ ϑανά- 
του τούτου: τίς γὰρ τῶν „ev τῷ σκήνει' στεναζόντων διὰ τὸ ' βα- 
ρεῖσϑαι ὑπὸ τοῦ φϑαρτοῦ σώματος οὐχὶ καὶ εὐχαριστήσει πρότερον 
εἰπών' „tig µε ῥύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου;" þé- 
πων oti διὰ τῆς ὁμιλίας ῥυσθεὶς ἀπὸ ,τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου" 


1 Jes. 28, 10. — 8 Róm. S, 18. — 5 II Kor. 4, 17. — S H Kor. 4, 17. — 12 
Vgl. II Tim. 2/5. — 17 Vgl II Kor. 4,7. — 28 Vgl. Phil. 3, 21. — 24 Vgl. Röm. 
7,94. — 25 Röm. 7, 24. — 27 Vgl. II Kor. 5, 4. — 38 Vgl. Weish. Sal. 9, 15. — 
29 Röm. 7, 24. — 80 Vgl. Röm. 7, 24. 


1 θλίψιν MP Del. | 5 ἀπὸ τοῦ ϑεοῖ < P Del. | 7 τυγχάνον] y übergeschrie- 
ben M! | ὑπερβάλλον] v übergeschr. P! | S αἰωνίου M, ebenso Wettstein (p. 163 
am Rand) und Del. (I 275 Anm. a) als Vermutung; αἰώνιον P Del, vgl. unten 
Cap. 49 a. E. | 9 καιρὸν] über ı Rasur P | 11 ἡμῶν < Del. | σκοποῖμεν M czo- 
πῶμεν P Del. | 15 πρέπῃ M! πρέπὀι P! | 16 vor ὅση + τῷ Del.|17 διὰ τοῦ < PDel. 
19 ἐποσπώντων] ὦ aus ὁ corr. P?| 90 διϊστάντων Del, διϊστώντων MP | τὸ] ὁ 
auf Rasur M! | 80 ἀπὸ M ἐκ PDel. 
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ἁγίως ἀναφϑέγξεται τό: χάρις τῷ ϑεῷ διὰ Χοιστοῦ Ἰησοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν', εἰ δέ τινι τὸ τοιοῦτο χαλεπὸν φαίνεται, οὐκ .ἐδί- 
ψηοσε’ πρὸς τὸν ϑεὸν' τὸν ἰσχυρὸν τὸν ζῶντα“ οὐδὲ ἐπεπόθησε 
πρὺς τὸν ϑεὸν „Ov τρόπον ἐπιποϑεῖ 5 ἔλαφος ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν 
ὑδάτων“ οὐδὲ εἶπε' „note ἄρα ἥξω καὶ ὀφθήσομαι τῷ προσώπῳ 
τοῦ ϑεοῦ;“ οὐδὲ ἐν ἑαυτῷ ἐλογίσατο & διαλογισάμενος ὁ προφήτης, 
λεγομένου Tod‘ ποῦ ἐστιν ὁ θεός σου: αὐτῷ, „zar ἑκάστην ἡμέραν" 
ἐξέχεεν ἐφ᾽ ἑαυτὸν «τὴν ψυχὴν΄ αὐτοῦ, ἐπιπλήσσων αὐτῇ ἔτι κατ᾽ 
ἀσϑένειαν περιλύπῳ γινομένη καὶ συνταρασσομένῃ καὶ λέγων᾽ «ὅτι 
10 διελεύσομαι ἐν τόπῳ σκηνῆς ϑαυμαστῆς ἕως τοῦ οἴκου τοῦ ϑεοῖ, ἐν 
φωνῇ ἀγαλλιάσεως καὶ ἐξομολογήσεως ἤχου ἑορτάζοντος." 

IV. Εὐχόμην οὖν ὑμᾶς παρ᾽ 020v τὸν ἐνεστηκότα ἀγῶνα µεμνη- 
μένους τοῦ ἀποκειμένου πολλοῦ ἐν οὐρανοῖς μισθοῦ τοῖς διωχϑεῖοι 
καὶ ὀνειδιοϑεῖσιν ένεκεν δικαιοσύνης” καὶ ἕνεκεν τοῦ υἱοῦ τοῦ av- 

15 ϑρώπου χαίρειν καὶ ἀγαλλιᾶν καὶ σκιρτῶν, ὥσπερ οἱ ἀπόστολοι 
ἐχάρησάν ποτε χαταξιωϑέντες ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ ἀτιμασϑῆ- 
ναι". εἰ δὲ καί ποτε αἰσϑάνοισϑε συστολῆς περὶ τὴν ψυχὴν ὑμῶν, 
εἰπάτω αὐτῇ ὁ ἐν ἡμῖν Χριστοῦ νοῦς ϑελούσῃ τὸ όσον ἐφ᾽ ἑαυτῇ 
καὶ αὐτὸν συγχεῖν' „iva τί περίλυπος εἶ ψυχή; καὶ ἵνα τί συνταράσσεις 

o0 us; ἔλπισον ἐπὶ τὸν ϑεὸν, ὅτι ἐξομολογήσομαι αὐτῷ" καὶ πάλιν. 

εἴϑε μὲν μηδαμῶς μὴ ταραχθείη 7 ψυχὴ, ἀλλὰ καὶ παρ αὐτοῖς τοῖς 
δικαστηρίοις καὶ παρὰ γυμνοῖ: τοῖς ξίφεσιν ἐπιφερομένοις τῷ TUJO 
γοουροῖτυ ὑπὸ τῆς ὑπερεχούσης . πόντει γοῦν" on τοῦ θε ῦ νὰ 
γαληνιάξοι, λογιξομένη ὅτι oi ἐκδημοῦντες „ex τοῦ σώματος" ἐνδη- 
μοῦσιν αὐτῷ τῷ τῶν όλων αυρίφ᾽ εἰ δὲ μὴ τηλικοῦτοί ἐσμεν, ὡς 
ἀεὶ τὸ ἀτάραχον διατηρεῖν, κἂν μὴ ἐκχέοιτο μηδὲ τοῖς ἔξω ἐμφαίνοιτο 
ἡ τῆς ψυχῆς ταραχὴ, ἵνα ἀπολογίας χώραν ἔχωμεν πρὸς ϑεὸν λέγον- 


D 
or 


1 Röm. 7, 25. — 9 Vgl. Psal. 41,3. — 4 Vgl. Psal. 41, 2. — 5 Psal. 41, 3. — 
7 Vgl. Psal 41,4. 11. — 8 Vgl. Psal. 41, 5. — 9 Vgl. Psal. 41, 6. 12, — Psal. 


41,5. — " Vol Meth. 5, 12. Luk. 0,28. — Vgl. Matth. 5, 10. 11. — 18 ναι. 
Matth. 5, 12. — 16 Ln Act. 5, 41. — 19 Psal. 41, 6. 12. — 21 Vgl. Psal. 1. ; 
23 Vgl. Phil. 4, 7. — 24 Vgl. II Kor. 5,8 


1 .Yowrov < M|5 ἄρα < P Del. | S ἑαυτὸν] ον auf Rasur P! | αὐτῇ] hin- 
ter ἡ ein Buchstabe, wohl v, ausradiert, Circumflex aus Acut corr. P!; τῇ auf 
Rasur von drei Buchstaben M! | 13 ἑστηκότα Del.| 17 εἰ δὲ καί ποτε M εἰ δέ 
ποτε καὶ P Del. | 18 ὁ auf Rasur Pt | ἡμῖν] Del. (I 276 Anm. a) vermutet, wohl 
unrichtig, ὑμῖν | 19 ἱνατί (zweimal so) MP | 30 πάλιν] Del. (I 276 Anm. b) ver- 
mutet hier den Ausfall einer der vorhergehenden ühnlichen Schriftstelle, wohl mit 
Unrecht, da zal πάλιν auf die Wiederholung des 6. Verses am Schluss des Psalms 
zu beziehen ist | 21 μὴ — P Del. | 95 τῷ übergeschrieben P! | 27 ἀπολογίας] ο 
(zwischen 2 und y) corr., vielleicht aus η, M! | χώρα] ὥραν Del. 
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τες αὐτῷ' „O ϑεός µου, πρὸς ἐμαυτὸν 7 ψυχή µου ἐταράχϑη.“ με- 
μνῆσθαι de ἡμᾶς ὁ λόγος παρακαλεῖ καὶ τοῦ ἐν Hoatu τοῦτον εἰρη- 
μένου τὸν τρόπον" „ın) φοβεῖσϑε ὀνειδισμὸν ἀνθρώπων, καὶ τῷ φαυ- 
LOUG αὐτῶν μὴ ἡττᾶσθε.“ καὶ γὰρ ἄτοπον ἐναργῶς ἐφεστῶτος ϑεοῦ 
τῇ τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῶν ἐν αὐτῷ κινήσει καὶ τοῖς ἐν γῇ καὶ ϑαλάσσῃ 
ὑπὸ τῆς ϑείας τέχνης αὐτοῦ ἐπιτελουμένοις ἐν παντοδαπῶν ζῴων 
καὶ φυτῶν γενέσεσι καὶ συστάσεσι καὶ τροφαῖς καὶ αὐξήσεσι καμμύσαι 
μὲν καὶ μὴ ἐνορᾶν ϑεῷ, τρέψαι δὲ τοὺς ὀφϑαλμοὺς ἐπὶ φόβον τῶν 
μετ᾽ ὀλίγον τεϑνηξομένων καὶ παραδοϑησομένων τῇ κατ᾽ ἀξίαν 
αὐτῶν δίκῃ. 
w To μὲν οὖν Moa A ποτε ὑπὸ θεοῦ εἴρητο: ëe 

yie σου”, ἡμῖν ÓR τόχα μετ ὀλίγον λεχϑήσετο" ἐξέλθετε nim E 
oins pi (e) reide Üct καλόν, tr d ἡμῖν ταχέως δείξῃ «πωκὸς οὐρα» ΠΝ 
ἐν οἷς ἐστιν 1) καλουμένη τῶν οὐρανῶν βασιλεία. περὶ μὲν οὖν πολ- 


5 λῶν ἀρετῶν ἔστιν ἰδεῖν τὸν βίον ἀγώνων πεπληρωμένον καὶ τοὺς 


ἀγωνιξομένους. δόξουσι γὰρ περὶ μὲν σωφροσύνης καὶ ἕτεροι τῶν ἀπὸ 
τῆς τοῦ ϑεοῦ μερίδος ἠγωνίσϑαι, πολλοὶ, καὶ μετὰ ἀνδρείας ἐναπο- 
τεϑνηκέναι τινὲς τηροῦντες τὴν ὑπὲρ τοῦ κοινοῦ δεσπότου πρόδεσι», 
φρονήσεώς τε ἐπιμεμελῆσθαι οἱ περὶ τοὺς ἐξεταζομένους λόγους Det- 
νοὶ, καὶ δικαιοσύνη] ἑαυτοὺς ἐπιδεδωκέναι οἱ δικαίως ζῆν προτεϑειμέ- 
νοι. καὶ στρατεύεταί γε καθ ἑκάστης ἀρετῆς ἤτοι „To τῆς σαρκὸς 
φρόνημα” (4j) καὶ τὰ πολλὰ τῶν ἐκτός: περὶ δὲ εὐσεβείας μόνον „To 
ἐκλεκτὸν" ἀγωνίζεται «γένος, τὸ βασίλειον ἱεράτευμα, τὸ ἔϑνος τὸ 
ἅγιον, ὁ λαὸς ὁ εἰς περιποίησιν "οὐδὲ αέχρι τοῦ δοκεῖν δεικνύντον 
τῶν λοιπῶν ἀνθρώπων ὅτι, εἰ ἔστι τὰ ἀνταγωνιζόμενα τοῖς εὖσε- 
βέσι, προτίϑενται ὑπὲρ εὐσεβείας ἀποθνήσχειν προτιμῶντες τὸν utt 
εὐσεβείας ϑάνατον τοῦ μετὰ ἀσεβείας ζῆν. καὶ ἕκαστός γε τῶν ἀπὸ 
τοῦ ἐκλεκτοῦ γένους εἶναι ϑελόντων ἀκούειν πείϑεται ϑεοῦ παντὶ 
καιρῷ, λέγοντο-., καὶ ὅτε ἐπιθουλεύουσο' αὐτῷ oi πωοφάσει τοῦ εἶναι 
πολύϑεοι ὄντες ἄϑεοι, τό „otz ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἕτεροι πλὴν ἐμοῦ" 


1 Psal. 41. 6. τ. 8 Jes. 51,7. — 7 Vgl. Jes. 6,10 (Matth. 13, 15. Act. 
2o Ny. me Gen. 12, 1. — 16 Vgl Deut. ον, 9. Kol 1,12. — 91 Vgl ew 
6, 6f. — 92 Vgl. De η n Jes. 43, 20. 21. I Petr. 2, 9. — 30 Exod. 20, 3. 


9 μετ’ ὀλίγον PDel. μετολίγον M durch Rasur | 11 ἁβραάμ immer MP | 12 uec 


35» 


ὀλίγον P Del. μετολίγον M durch Rasur | 15 ἔστιν P ἐστιν M Del. | 19 ἐπιμεμελῆσθαι 
M ἐπιμελεῖσθαι P Del. | 90 προτεϑειμένοι M προτεϑυιημένοι P! (doch v auf Ra- 
sur, uy am Ende der Zeile angefügt) Del. | 99 (j) füge ich ein; in der Vorlage von 


Hitt 


MP stand wahrscheinlich ἢ, daher schrieb P καὶ und M! erst 7, corr. dies aber in 
za | 5 4 καὶ ἕκαστός, γε bis Seite 7 Zeile 9 ἐκ τοῦ στόματος ὑμῶν < P Del. | 
99 ὅτε scheint aus ὅτι corr. Mt. 
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καὶ τό' ,ὄνομα ϑεῶν ἑτέρων orz ἀναμνησθήσεσθε ἐν ταῖς καρδίαις 
ὑπ, οὐδὲ ὀνομασϑήσετωι i ix τοῦ στόμετο: ὑμῶν. διόπερ careo San 

μὲν ὁ ϑεὸς το τοιούτοις «πιστεύεται εἰς δικαιοσύνην, στόματι δὲ 
ὀπολογεῖτει΄ τοῖς τοιούτοι: „dl. στα. xercAen M rovotr ὅτι αὐ πε 
MUZO PE GOVT. 


ῖ 


der u, οὕτω πιοστεύσο/οι τῷ cec) Tip. annee κ tor 
οὕτω διακειμένης. οὔτε ἐν σωτηρμίᾳ loste Qr μὴ ὁποία κ cuit cuts 
ij. τοιοῦτος καὶ ὁ λόγος. ἑαυτοὺς γὰρ ἀπατῶσιν οἱ νομίζοντες ἀρκεῖν 
πρὸς τὸ τυχεῖν. ἐν Χριστῷ τέλους TO‘ .καρδίᾳ γὰρ πιστεύεται εἰς 
δικαιοσύνην" , XV μὴ προσῇ τό: νστόματι de ὁμολογεῖται εἰς GOTY- 
oíar". καὶ ἔστι τ εἰπεῖν ὅτι μᾶλλόν. ἐστι τοῖς χείλεοι" τιμῶν -τὴν 
καρδίαν «ποῤῥω' ἔχοντα ἀπὸ ϑεοῦ, ἤπερ τῇ καρδία" τιμῖν αὐτὸν, 
τοῦ στόματος μὴ ὁμολογοῦντος «εἰς σωτηρίαν". 

VI. Εἴπερ δὲ ὁ φάσκων: „od ποιήσεις σεαυτῷ εἴδωλον οὐδὲ zav- 
τὸς ὁμοίωμα” καὶ τὰ ἑξῆς, ὡς διαφερόντων πρὸς ἄλληλα τοῦ’ «οὗ 
προσκυνήσεις αὐτοῖς" καὶ τοῦ: ,οὐδὲ μὴ λατρεύσῃς αὐτοῖς”, ταῦτα 
λέγει, ux ποτε ὁ μὲν διακείμενος πρὸς τὰ εἴδωλα λατρεύῃ αὐτοῖς" ὁ 
δὲ μὴ διακείμενος ἀλλὰ διὰ δειλίαν, ἤνπερ ὀνομάζει συμπεριφοράν, 


2 Juke X us - en ς ΄ = = 3 
«αϑυποκρινομενος αὐτα ὑπὲρ τοῦ δοκεῖν Ομοίως τοῖς πολλοῖς εὐσε- 


βεῖν οὐ λατρεύει μὲν προσκυνεῖ δὲ τοῖς εἰδώλοις. καὶ εἴποιμ᾽ ἂν 
ὅτι οἱ ἐπὶ ὀιεεστηρίου ἐξοπιὑπενοι τὸ; yotórtertouor 5 TUO ἠικάστη- 
olov οὐ λατρεύουσι μὲν προσκυνοῦσι δὲ τοῖς εἰδώλοις, λαιβάνοιτες 
= "νομα κυρίου τοῦ ϑεοῦ τὸ .ϑεὸς΄ ἐπὶ ματαίᾳ καὶ ἐψέχῳ vA. 
προσεκύνουν δὲ οὕτως καὶ οὐκ ἐλάτρευον εἰδώλοις ὁ βεβηλωϑεὶς λαὸς 
«εἰς τὰς ϑυγατέρας Mod". γέγραπται γοῦν αὐταῖς λέξεσιν ὅτι .ἐκέ- 
λεσαν αὐτοὺς ἐπὶ ταῖς ϑυσίαις τῶν εἰδώλων αὐτῶν. καὶ ἔφαγεν ὁ 
λαὸς τῶν ϑυσιῶν αὐτῶν, καὶ προσεκύνησαν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν 
καὶ ἐτελέοϑγοαν τῷ Πεελφεγώρ". καὶ παρατήρει ότι 00% εἴρηται' 
καὶ ἐλάτρευσαν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν. οὐδὲ γάρ, οἷόν τε lr μετὰ TOO- 
αὔτα σημεῖα καὶ τέρατα ὑπὸ μίαν καιροῦ ῥοπὴν πεισθῆναι ὑπὸ τῶν 
zer αικο», μεθ ὧν ἐξεπόρν ευον, πρὸς τὸ νομίσαι ϑεοὺς τὰ εἴδωλα. 
τάχα δὲ οὕτως καὶ κατὰ τὴν ἐν τῇ Ez0Óo ποσχοποιΐα;' .προσεκί- 
νήθαν΄, οὐ λατρεύσαντες το μόσχῳ, OV γινόμενον ἐθεάσαντο. 

1 Bmwod. 25, 15. — 2 Rom. lu, lu. — 5 Köm 16, 1t. τ0 Τα. σε ©, ER. 
Matth. 15,8. — 11 Vgl Róm 10, 10. — 13 Exod. 20, 4. — 14 Exod. 20,5. — 
ενα uu. 8.1. — Ef Ku. 95. 5. - δι Τα κ i5 *. 


+ τοῖς τοιούτοις < P Del. | ὅτι P Del. ὅτε M| 5 τῷ -- M|6 ὁποία P Del. 
ὁποῖα M| 19 Εἴπερ δὲ ὁ φάσκων bis 19 τοῖς εἰδώλοις < P Del. | 18 σεαυτῷ 
scheint aus ἑαυτῷ corr. zu sein M! | 19 emou? P Del, εἴποιμι M 122 τὸ θεὺς] 
τὸ auf Rasur, scheint aus τοῦ corr. zu sein M!; τὸ 9:0; < P Del. | 88 οὕτως M 
otro P Del ı 27 ἐτελέσθησων M ἐτελέσθη Ισραὴλ P Del | 31 οὕτως M otro 
P Del. 
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δοκίμιον οὖν καὶ ἐξεταστήριον το πρὸς τὸ ϑεῖον ἀγάπης voto- 
τέο; jp γεγονέναι τὸν ἑστηκότα πειρασμόν. υπειράς i: γὰρ ὁ κύριος 
ὑμᾶς“, ὡς ἐν Δευτερονομίῳ γέγραπται, .εἰδέναι, εἰ ἀγαπᾶτε τὸν κύ- 
ριον τὸν ϑεὸν ὑμῶν ἐξ όλης τῆς καρδίας ὑμῶν καὶ ἐξ ὅλης τῆς 
φυχῆς ὑμῶν". ἀλλ᾽ ὑμεῖς πειραζόµενοι .ὀπίσω κυρίου τοῦ ϑεοῦ ὑμῶν 
πορεύσεσϑε καὶ αὐτὸν φοβηϑήσεσϑε καὶ τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ φυλάξεσθε"', 
καὶ μάλιστα τήν᾽ „ovx ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἕτεροι πλὴν ἐμοῦ", „zul τῆς 
γωνῆς αὐτοῦ ὀκούσεσθε καὶ αὐτῷ προστεϑήσεοϑε“, λαμβάνοντι μὲν 
ὑμᾶς ἀπὸ τῶν τῇδε χωρίων, προστιϑέντι δὲ αὐτῷ εἰς „thv“, ὡς ὁ 
ἀπόστολος ὠνόμασεν, ,αὔξησιν τοῦ ϑεοῦ' ἐν αὐτῷ. 

VIL AA καὶ εἴπερ ,.πᾶν ῥῆμα" πονηρὸν «θδέλυγμα κυρίου τῷ 
0s σου ἐστὶ, πηλίκον ,gÓcAvyuo νομιστέον εἶναι τὸ πονηρὸν τῆς 
ἀρνήσεως ῥῆμα καὶ τὸν πονηρὸν τῆς ἄλλου ϑεοῦ ἀναγορεύσεως λόγον 
καὶ τὸν πονηρ ὃν κατὰ τύχης ἀνθρώπων, πράγματος ἀνυποστάτου, 
00207; οὗ προτεινομέν ου jun ἀνμονευτέον τοῦ διδάξαντος τό’ ἐγὼ 
δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ὀμόσαι 020g“, εἴπερ γὰρ ὁ ὀμνὺς οὐρανὸν naga- 
νομεῖ τὸν ϑρόνον τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὁ ὀμνὺς γῆν ἀσεθϑεῖ τὸ λεγόμενον 
«ὑποπόδιον τῶν ποδῶν τοῦ ϑεοῦ' θεοποιῶν, καὶ ὁ ὀμνὺς εἰς Tego- 
σόλυμα ἁμαρτάνει, καίτοι γε πόλις μεγάλου βασιλέως ἐστὶ, καὶ ὁ 
ὀμνὺς τὴν ἑαυτοῦ κεφαλὴν πλημμελεῖ' πηλίκον ἁμάρτημα εἶναι vo- 


> ? " "S = - 
μιστέον τὸ ὀμνύναι τύχην τινός; Ur ἠμονευ τέον δὲ τότε καὶ que περὶ : 


παντὸς ἀργοῦ gero δώσετε "λόγον ἐν ἡαέρᾳ κρίσεως." τίς γὰρ 
ἄλλος οὕτως ἀργὸς λόγος ὡς ὁ ἐν ἀρνήσει όρκος; 

ur εἰκὸς ότι ϑελήσει ἡμᾶς Κατασοφίσασδαι δι᾽ or ὧν δύνηται 
ὁ ἐχϑρὸς πρὸς τὸ E «τῷ ἡλίῳ ἢ τῇ σελήνῃ ἢ παντὶ τῷ 
κόσμῳ τῶν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ”. ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐροῦμεν ott ὁ τοῦ ϑεοῦ 


2 Deut. 19, 8; vgl. Matth. = 97. Deut. 6,5. — 5 Deut 13,4. — 7 Exod. 
20,3. — Deut. 13, 4. — 9 Kol 2,19. — 11 Vgl. Matth. 19, 36. Prov. 15, 26. — 
15 Matth. ο, 34. — 16 Vgl. Matth. 5, 34. — 18 Vgl. Matth. 5 B. 35. Jes. 66, 1. — 19 
Vgl. Matth. 5, 35. Psal. 47, 3. — 20 Vgl. Matth. 5, 36. — 91 Vgl. Matth. 12, 36. — 
95 Vgl. Deut. 17, 3. (4, 19). 


2 ó < M3 ὑμᾶς Del. (I 278 Anm. b) vermutungsweise, ἡμᾶς MP Del. im 
Text | τὸν (vor κύριον: < P Del. | 6 πορεύσεσθε Del πορεύεσθε MP | 9 τὴν, M 
to, P Del. | 11 βδέλυγμα] y in Correctur M! | 12 ἐστὶ] hinter ; ein Buchst. ausra- 
diert M! | 15 có: < P Del. | 16 ὀμόσαι aus ὁμόσαι corr. M! P? | 18 τῶν ποδῶν 
< P Del. | εἰς < M, doch am Rand εἰς M! | 19 καίτοιγε MP | ἐστὶ] hinter ε 
ein Buchst. ausradiert M. | 21 τύχην P Del. τυχεῖν M | δὲ] ε in Correctur M! | τοῦ 
P Del. τό: M | am Rand ὅτι, das wohl für τό stehen oder vor περὶ παντός ein- 
geschoben werden soll, M? | 24 ἀλλ εἰκὸς bis S. 9 Z. 1 οὐ προσέταξεν < P Del. | 
24 ἂν schreibe ich, ἐὰν M | 25 τὸ] ὁ auf Rasur M! | 96 τῶν] vielleicht ist τῷ zu 
schreiben; vgl. Deut. 17, 3 Apparat, Cod. A, Origenes c. Cels. V 5 a. E u. Comm. 
in Matth. tom. XIII 20 (tom. III p. 248 ed. Lomm.). 


ccm 


ΕΙΣ MAPTYPION ΠΡΟΤΡΕΠΤΙΙΟΣ 6. 7. 8. 9. 0 


λόγος ταῦτα „od προσέταξεν." οὐδαμῶς γὰρ απροσκυγητέον τὰ ατίσ- 
ματα παρόντος τοῦ πτίσαντος καὶ διαρκοῦντος ze φθάνοντος πρὸς 
τὴν πάντων εὐχήν. καὶ οὐδ᾽ αὐτός y ἂν ϑέλοι ὁ ἥλιος προὔκυ- 
νεῖσϑαι ὑπὸ τῶν ἀπὸ τῆς τοῦ ϑεοῦ μερίδος, εἰκὸς δὲ ὅτι οὐδὲ ὑπὸ 
ἄλλου τινός: ἀλλὰ μιμούμενος τὸν εἰπόντα" „ti µε λέγεις ἀγαθόν; 
οὐδεὶς ἀγαϑὸς εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεὸς ὁ πατὴρ ὡσπερεὶ φήσει τῷ προσκυ- 
νεῖν αὐτὸν ἐθέλοντι' τί µε λέγεις ϑεόν; εἷς ἐστι ϑεὸς ἀληϑινός' καὶ 
τί µε προσκυνεῖς; «κύριον γὰρ τὸν ϑεόν σου προσκυνήσεις καὶ αὐτῷ 
μόνῳ λατρεύσεις." γενητός εἰμι κἀγώ᾽ τί βούλει προσκυνεῖν τὸν 
προσκυνοῦντα; κἀγὼ γὰρ τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶ προσκυνῶ καὶ λατρεύω 
καὶ αὐτοῦ πειϑόμενος τοῖς ἐπιτάγμασι «τῇ ματαιότητι' ὑποτέταγμαι 
νδιὰ τὸν ὑποτάξαντα ἐπ᾽ ἐλπίδι΄ καὶ ἐλευϑερωϑήσομαι .ἐπὸ τῆς dov- 
λείας τῆς φϑορᾶς“ νῦν καὶ αὐτὸς ἐνδεδεμένος φϑαρτῶ σώματι „elg 
τὴν ἐλευϑερίαν τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ Θεοῦ." 

VII. Ἔστι προσδοχῆσαι καὶ τῆς ἀσεβείας τινὰ προφήτην τάχα 
οὐχ ἕνα ἀλλὰ πλείονας λαλήσοντας ἡμῖν ὡς κυρίου «ῥῆμα, ὃ οὐ προσέ- 
Tags" κύριος, 1) ὡς σοφίας λόγον τὸν ἀλλότριον τῆς σοφίας, ἵν᾽ ἡμᾶς 
ἀποκτείνῃ τῷ λόγῳ τοῦ στόματος αὐτοῦ. ἀλλ᾽ ἡμεῖς καὶ τότε ἐν τῷ 
συστῆναι τὸν ἁμαρτωλὸν ἐναντίον ἡμῶν εἴπωμεν" ἐγὼ δὲ HOL κωφὸς 
οὐκ ἤκουον καὶ ὡσεὶ ἄλαλος οὐκ ἀνοίγων τὸ στόμα αὐτοῦ" καὶ ἐγε- 
νόμην ὡσεὶ ἄνθρωπος οὐκ ἀκούων. καλὴ γὰρ ἡ πρὸς τοὺς ἀσεβεῖς 
λόγους! κώφωσις, ἐπὰν ἀπογινώσκωμεν τὴν τῶν τὰ χείρονα λεγόντων 
ἐπανόρϑωσιν. 

ΙΧ. Χρήσιμον δὲ ἡμᾶς ἐννοεῖν ἐν τοῖς καιροῖς τῶν ἐπὶ τὰ ἐναντία 
προκαλουμένων, τί διδάξαι βουλόμενος ὁ θεός φησι τό: «ἐγώ εἰμι 
κύριος ὁ Θεός σου ζηλωτής.“ καὶ οἶμαί γε ότι ὃν τρόπον νυμφίος ἐπι- 
στρέφων τὴν νύμφην πρὸς τὸ σεμνῶς βιοῦν συνάγουσαν μὲν πᾶσαν ἑαυ- 
τὴν πρὸς τὸν νυμφίον παντὶ δὲ τρόπῳ φυλαττομένην ἐκχεῖσθαι πρὸς 


1 πα. Rüm 1, 96. — 4 Negl. Deut. 32,9. Kol. 1, 12. -- á Vgl. Origenes c. 
Cels. V 11 a. E. — Mark. 10, 18. Luk. 18, 19. (Matth. 19,17). — S Matth. 4, 10. 
Deut. 6, 13. 10,20. — 11 Vgl. Röm. 8, 20. 21. — 18 Vgl. I Sam. 25,29. Weish. 
Sal. 9,15. — Röm. 8,21. — 16 Vgl. Deut. 18, 20. 22. — 17 Vgl. I Kor. 12, 8. — 
19 Psalm 37,14. 10. — 25 Exod. 20, 5. 


8 9420: am Rand nachgetragen M! | 4 οὐδὲ] οὔτε Del. | 5—7 ὅρα (Rubrum) 
am Rand P!| 5 ἀγαθόν] ya auf Rasur P? | 8—9 καὶ--λατρεύσεις < M | yerntos, 
doch zwischen £ und v ein Buchst., wohl ν, ausradiert P γεννητὸς M | 10 rw ohne 
Accent M | 13 ἐλευϑερωϑήσομαι aus ἐλειθεροθήσομαι com. P? | 13 rev < » 
Del. | 14 θεοῦ auf Rasur M? | 16 λαλήσοντας M λαλήσονται P Del. | 22 re ui 
scheint aus χούφωσις corr. M! | ἐπογινώσκωμεν aus ἐπογιώσλομεν eorr. M? l 2| 
τῶν übergeschrieben M? P? | 24 ἡμᾶς aus ἐμᾶς corr. P! | 26 ζηλωτής) ἢ in Cor 
rectur P2. 


380 


10 


20 


30 


10 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ἕτερόν τινα παρὰ τὸν νυμφίον, κἂν σοφὸς 7, ἐμφαίνοι ἂν ζῆλον ὡς 
(αὐμάκω τῇ τοιαύτη ἐμφάσει πρὸς τὴν νύμφην χρώμενος' οὕτως ὁ 
χογματίζοι, καὶ μάλιστα ἐὰν σαίνηται Q0 πρωτότοκος εἶναι πάσης 
κτίσεως”, quob ποὸς τὴν νύμφην, yeze ϑεὸς εἶναι ζηλωτὴς. πάσης 
τῆς πρὸς τὰ δαιμόνια πορνείας καὶ τοὺς νομιζομένους εἶναι ϑεοὺς 
ἀφιστὰς τοὺς ἀκροωμένους: καὶ ὡς ϑεός γε οὕτω ζηλωτής φησι περὶ 
τῶν ὅπως ποτὲ ὀπίσω ϑεῶν ἑτέρων ἐκπεπορνευκότων' ,αὐτοὶ παρ- 
εζήλωσάν µε ἐπ οὐ den, παροῤργισάν µε ἐν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν" 
κἀγὼ παραζηλώσω αὐτοὺς ἐπ οὐκ ἔϑνει, ἐπὶ ἔθνει ἀσυνέτο; παρορ- 
γιῶ αὐτούς: ὅτι πῦρ ἐκκέκαυται ἐκ τοῦ δυμοῦ µου, καυϑήσεται 
ἕως ὥδου κατωτάτου." 

X. Kar μὴ de ἑαυτὸν δὲ Og σοφὸς ὁ νυμφίος καὶ ἀπαϑὴς ἀπο- 
στρέφῃ παντὸς μολυσμοῦ τὴν μεμνηστευμένην, ἀλλά γε δὲ ἐκείνην 
ὁρῶν αὐτῆς τὸν μολυσμὸν καὶ τὸν βδελυγμὸν πάντα τὰ ἰάσασϑαι καὶ 
ἐπιστρέψαι αὐτὴν δυνάμενα ποιήσει, ὡς αὐτεξουσίῳ φ ὖσει προσάγων 
λόγους ETOTOETTIZOUS τοῦ ποῦν "tUe ποῖον ἂν οὖν μιασμὺ; γοήσαις 
χείρονα γίνεσθαι WUZ, ὅπως ποτὲ ἄλλον ἀγορευούσῃ ϑεὸν καὶ μὴ 
ὁμολογούσι τὸν ἀληϑῶ: ἕνα καὶ μόνον κύριον: καὶ οἶμαί γε ὅτι. 
ὥσπερ «ὁ κολλώµενος τῇ πόρνῃ Ev σῶμά ἐστιν", οὕτως ὁ μὲν ouo- 
λογῶν τινα καὶ μάλιστα ἐν καιρῷ βασάνου καὶ ἐ ξετάσεως τῆς πίστεως 
ἀνακιρνᾶται καὶ ἑνοῦται τῷ ὁμολογουμένῳ᾽ ὁ δὲ ἀρνούμενος ὑπ᾽ αὐτῆς 
τῆς ἀρνήσεως τρόπον μαχαίρας διακοπτούσης ἀπ᾽ ἐκείνου, Or ἀρνεῖται, 
πάσχει τὴν διαίρεσιν χωριζόμενος ἐκείνου, ὃν ἠρνήσατο. διόπερ ἐπίστη- 
co», μή) ποτε ὡς ἀκόλουθον καὶ ἀναγκαῖον συμβῆναι τῷ ὁμολογοῦντι τὸ 
ὁμολογηθῆναι καὶ τῷ ἀρνουμένῳ τὸ ἀρνηϑῆναι εἴρηται To‘ „og ἐὰν 
ὁμολογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων, κἀγω ὁμολογήσω ἐν 
αὐτῷ ἔμπροσθεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν οὐρανοῖς". καὶ εἴποι Ó ἂν 
ὁ αὖ τολύγος καὶ νὶ αὐτοαλήϑεια το τε ὁμολογήσαν τι καὶ τῷ oróa- 
uévo „oO μέτρῳ μετρεῖτε ἀντιμετρηδήσεται ὑμῖν". σὺ μὲν οὖν ὁ 
πετρήσα: πέτρο τῆς πρὀς µε ὁμολογίας καὶ μία τὸ μέτρο» τῆς 
ὁμολογίας Eros; μέτρον τῆς ἐπ᾽ ἐμοῦ ὁμολογίας .σεσαλευμένον 
πεπιεσμένον ὑπερεκχυνόμενον", ὅπερ δοϑήσεται „eis τὸν κόλπον" 
σου’ καὶ σὺ δὲ ὁ μετρήσας τῷ τῆς ἀρνήσεως | μέτρῳ καὶ ἀρνησάμενός ! 


9 Kol 1, 15. — 7 Deut. 32,21. 22; vgl. Róm. 10, 19. — 19 I Kor. 0, 16. — 
25 Matth. 10, 32. — 28 Vgl. Joh. 14, 6. 17, 17. — 29 Luk. 0, 3S. Matth. 7, 2. 
Mark. 4, 94. — 80 Vgl. Matth. 23, 32. — 31 Luk. 0, 38, 


3 φαίνεται Del. | 6 ye < P Del.| 7 ὅπως ποτε M ὑπώσποτε P | 8 παρώρ- 
γισάν µε — αὐτῶν < P Del. | 9 ἐπ’ P Ρε]. ἐπὶ Μ |12 ἀποστρέφῃ scheint aus 


9 , m , MIT 
ἐπιστρέφῃ von I. H. corr. P | 17 ὅπως ποτε M ὁπώσποτε P | 99 ὃν auf Rasur 
M | 90 καὶ πληρώσας τὸ μέτρον τῆς ὁμολογίας < P Del. 


DLE MAPTYPION IPPOTPRIPHROSY 9. 10. 11. 15. 11 
µε τὸ ἀνάλογον τῷ μέτρῳ τῆς ἀρνήσεως ἀπολήψῃ μέτρον τῆς ἐπ᾽ 
ἐμοῦ περὶ σοῦ ἀρνήσεως. 

AT. Hos de πληροῦται κέτῳον ὁμολογίας η οὐ πληροῦται ἀλλ 
ἐλλείπει, οὕτως ἂν ϑεωρήσαιμεν, εἰ παρ᾽ όλον τὸν τῆς ἐξετάσεως καὶ 
τοῦ πειρασμοῦ χρόνον μὴ ὀιδοίημεν τόπον τῷ διαβόλῳ ἐν ταῖς zag- 
diais ἡμῶν, μολύνειν ἡμᾶς διαλογισμοῖς πονηροῖς ϑέλοντι ἀρνήσεως 
7 διψυχίας ἢ τινος πιϑανότητος᾽ προκαλουμένης ἐπὶ τὰ ἐχϑρὰ τῷ 
μαρτυρίῳ καὶ τῇ τελειότητι, καὶ πρὸς τούτῳ εἰ uó? λόγω ἀλλοτρίῳ 
τῆς ὁμολογίας ἑαυτοὺς μιαίνοιμεν καὶ εἰ πάντα φέροιµεν τὸν ἀπὸ τῶν 
10 ἐναντίων ὀνειδισμὸν καὶ χλεύην καὶ γέλωτα καὶ δυσφηιίαν καὶ 

ἔλεον, ὂν δοκοῦσιν ἡμᾶς ἐλεεῖν, πεπλανημένους καὶ μωροὺς ὑπολαμ- 

βάνοντες εἶναι καὶ ἐσφαλμένους ἀποκαλοῦντες, ἔτι δὲ εἰ μὴ περιελ- 

κοίμεϑα περισπώμενοι καὶ ὑπὸ τῆς περὶ τὰ τέκνα ἢ τὴν τούτων μη- 

τέρα ἢ τινα τῶν νομιζομένων εἶναι ἐν τῷ gio φιλτάτων φιλοστοργί- 
| «2 πρὸς τὴν χτῆσιν ἢ) πρὸς τὸ ζῆν τοῦτο, ἀλλ᾽ όλα ταῦτα ἀποστρα- 
φέντες ολοι γενοίμεϑα τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς UET αὐτοῦ καὶ παρ᾽ αὐτῷ 
ζωῆς ὡς κοινωνήσοντες τῷ μονογενεῖ αὐτοῦ καὶ τοῖς μετόχοις αὐ- 
τοῦ, τότ᾽ ἂν εἴποιμεν ὅτι ἐπληρώσαμεν τὸ μέτρον τῆς ὁμολογίας᾽ 
εἰ δὲ κἂν ἑνί τινι λείποιμεν, οὐκ ἐπληρώσαμεν, ἀλλ᾽ ἐμολύναμεν τὸ 
(ΟΣ ομολογία: ueroor καὶ ἐπεμίξιεπώ' τι εὐ τω ἑλλότοιο)'. διὸ e -— 
µεθα ὧν δέονται οἱ ἐποικοδομήσαντες τῷ θεμελίῳ ξύλα" 1) ,χόρτον" 
)) μκαλάμην". 

ΧΙ. Καὶ τοῦτο δὲ ἡμᾶς εἰδέναι χρὴ, ort τὰς καλουμένας τοῦ 
Jeor duras ὀπὶ συνθήκες πουεδεξόπεϑα εἷς: πρὸ: αὐτό; ἐπουιοά- 
25 μεϑ'α ἀναδεχόμενοι τὸ κατὰ χριστιανισμὸν βιοῦν. καὶ ἐν ταῖς πρὸς 
ϑεὸν συνϑ'ήκαις ἡμῶν v πᾶσα ἡ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον πολιτεία, λέγον᾽ 
„ei τις ϑέλει ὀπίσω µου ἐλϑεῖν, ἀρνησάσθω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν 
σταυρὸν αὐτοῦ, καὶ ἀκολουϑείτω μοι. ὃς γὰρ ἂν 921 τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ σισαι. ἐπολέσει αὐτήν: ὃς ὁ) ὃν ἐἐπολέσῃ τὴ; Pez r αὐτοῦ 
ἕγεχεν ἐμοῦ, οὗτος σώσει αὐτήν." πολλάκις δὲ ἐμπνουστότεροι γεγό- 
reuer ὀκυύοντες καὶ τοῦ: τί γὰρ ὠφελγϑήσεται ἔνϑυώπο.. Cr τὸν 


^ 


3C 


3 Vgl. Matth. 23, 32. — 10 Vgl. Jerem. 20. 7. S. — 17 Vgl. Joh. 3, 16. 1 Joh. 
4, 9. — Vgl. Hebr. 3, 14. — 18 Vgl. Matth. 23, 32. — 21 Vgl. 1 Kor. 5. | 12. — 21 
Vgl. Gal. 4, 94. — 25 Vgl. Ignat. ad Magn. X 1. — 9? Matth. 16,94. 25. — $i 


ο, 50; 21. 


4 ἐλλείπει aus ἐλλείπη corr. M! | θεωρήσαικεν M Del. ϑεωρλσωμιεν P | 5 de- 
δοίημεν M διδῶμεν P Del. | 8 μὴ δὲ MP | 13 εἶναι < Del.| 15 ατῆσιν P Del. 


3 -Ἴ & - 
ztioıw M | 90 καὶ ἐπεμίξαμέν τι act ὀλλύτριον < < Pe. een) αἰτοῦ 
Del. | 39 αὐτοῦ] αἰτοῦ Del. | τὴν ψυχὴν αἰτοῦ M αὐτοῦ τὴν ψυχὴν P αἰτοῦ τὴν 
υνχὴν Del. | 30 πολλάκις δὲ — 31 καὶ τοῦ < P Del. | ὠφεληθήσεται aus oq 


. k 
θήσεται corr. P? | ἐὰν M ος ἐὰν P Del. 
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- 


κόσμον ὅλον κερδήσῃ, τὴν δὲ Ψυχὴν αὐτοῦ ξημιωϑῇ; η Ti δώσει 
ὄνϑρωπος ἐντέλλαγμα τῆς WEZH αὐτοῦ; έλλει γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ čr- 
Üor)zov ë οχέσθαι ἐν τῇ ὁόξι τοῦ πατοὺς αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀγγέλων 
αὐτοῦ, καὶ τότε ἀποδώσει ἑκάστῳ κατὰ τὴν πρᾶξιν αὐτοῦ." 


τὸ δὲ δεῖν ἀρνεῖσϑαι. ἑαυτὸν καὶ εἴρειν τὸν ἑαυτοῦ σταυρὸν καὶ 
το Ἰησοῦ ἀκολουϑεῖν οὐ μόνος ατϑαῖο-. οὗ την λέξιν παρεϑ EUE- 
ὃς, ἐνέγοαιγεν ἐλλὰ καὶ .lovzas καὶ Mágxoc. ἄκουε γὰρ «Ιουκᾶ uiv 
λέγοντος᾽ "ἔλεγε δὲ πρὸς πάντας" εἴ τις θέλει ὀπίσω μου ἔρχεσϑαι, 
ἀρνησάσ 09:0 ἑαυτὸν καὶ ἀρύτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ καὶ ἀκηλουϑείτῳ 
μοι. oc γὰρ ἂν ϑέλῃ τὴν Ψυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν" ὃς 
të ἐπολέσ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ. οὗτος σώσει αὐτήν, a 
γὸρ ὠφελεῖται ὄνδρωπος κερδήσας τὸν κόσμον 040r, ἑαυτὸν δὲ čao- 
λέσας 1 ζημιωϑείς;“. Mégxov δέ' „za προσκαλεσάμενος τὸν ὄχλον 
σὺν τοῖς μεϑγταῖ; αὐτοῦ εἶπεν αὐτοῖς' εἴ τι: θέλει ὀπίσω μου ἔκο- 


> λουϑεῖν, ἀπαρνησάσϑο ἑαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ καὶ 


ἀκολουθείτω μοι. ὃς γὰρ ἂν ϑέλη τήν | ἑαυτοῦ αρχή’ σῶσαι, ἐπολέ- 
σει αὐτήν' og ὁ ἂν ἀπολέσῃ ἕνεκεν τοῦ εὐαγγελίου, σώσει αὐτήν. τί 
δὲ ὠφελήσει τὸν ἄνϑρωπον, ἐὰν «κερδήσῃ, τὸν κόσμον 020v καὶ ζη- 
uto τὴν ο αὐτοῦ; ti γὰρ δώσει ἄνθρωπος ἀντάλλαγμα τῆς 
φυχῆς αὐτοῦ; 
, , > , 2 1. ς ` . " - 2 5 
πάλαι τοίνυν ὀφείλομεν ἀρνεῖσθαι ἑαυτούς καὶ λέγειν" „Lo οὐκέτι 
` me ` » - . -2 - 
ἐγώ “ καὶ νον δὲ φανήτω, εἰ ἄραντες ἑαυτῶν τὸν σταυρὸν τῷ Ἰησοῦ 
ἠκολουϑήσαμεν' ὅπερ γέγονεν, εἰ DUE ἐ ἐν ἡμῖν Χριστός“. εἰ ϑέλομεν 
ἡμῶν σῶσαι τὴν ψυχὴν, ἵνα αὐτὴν ἀπολάβωμεν κρείττονα ψυχῆς, καὶ 
μαρτυρίῳ ἀπολέσωμεν αὐτή». ἐάν γὰρ ἀπολέσωμεν αὐτὴν ἕνεκεν 
Χριστοῦ αὐτῷ ἐπιῤῥιπτοῦντες αὐτὴν ἐν τῷ δ αὐτὸν ϑανάτῳ, τὴν 
ἀληϑῆ σωτηρίαν περιποιήσομεν ἀὐτῇ᾽ ἐὰν δὲ τὸ ἐναντίον, ἀκούσομεν 
o »ε. > αρα C ar , r ~ 
ότι οὐδὲν ὠφελεῖται ὁ τὸν ὅλον κερδήσας αἰσθητὸν κόσμον διὰ τῆς 
30» 2 , 3. ` ~ «ς ` E] - a = my 9 , 
ἰδίας ἀπωλείας 1) διὰ τοῦ ἑαυτὸν ἐζημιῶσδαι. απαξ δὲ ἀπολέσας τις 


S Luk. 9, 23—25. — 18 Mark. 8, 34—37. — 21 Gal. 2, 20. — 23 Vgl. Gal. 
2,90. — 9S Vgl. Luk. 9, 25. Matth. 16, 26. Mark. 8, 90. 


1 αὐτοῦ] αἱτοῦ Del. | 3 αὐτοῦ] αὗτοῦ Del. | 8 αὐτοῖ] αὑτοῦ Del. | 48 αὐτοῦ] 
αὐτοῦ Del. | πρᾶξιν P Del πράξιν M | 7 μὲν < P Del. | 8 ἔλεγε δὲ πρὸς πάν- 
τας < P Ρε].| 9 αὐτοῦ < M αὐτοῦ Del. | 10 τὴν υυχὴν αὐτοῦ) τὴν υυχὴν ἕαυ- 
τος MP ver < Wetts tein u. Del. im Text, doch ινοχὴν W. am Rand u. Del. 12851 
Anm. c | 11 αὐτοῦ < M αὐτοῦ Del. da αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 15 αὐτοῦ! αὑτοῦ Del. | 
19 αὐτοῦ) αὑτοῦ Del. | 20 αὐτοῦ] αὐτοῦ Del. | 22 φανήτω M φαγείτω P Del. | ἑαυ- 
τῶν] Gv auf Rasur Ρ1| 98 λριστός M ὁ Ἀριστός P Del. | 24 καὶ < P Del. | 25 
ἀπολέσωμεν (hinter μαρτυρίω)) ολ auf Rasur P! | 27 ἀκοίσομεν] durch Rasur aus 
ἀκούσωμεν corr. P? ἀκούσωμεν M | 99 ἢ διὰ τοῦ ἑαυτὸν ἐζημιῶσθαι < P Del. 
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EIS ΜΑΡΤΎΡΙΟΝ ΠΡΟΤΡΕΠΤΙΚΟΣ 19. 12. 13 
τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν 1 ζημιωθεὶς αὐτὴν, κἂν τὸν όλον κερδήσῃ κόσμον, 
οὐ δυνήσεται αὐτὸν δοῦναι ἀντάλλαγμα τῆς“ ἀπολλυμένης ψυχῆς". 
ἡ γὰρ εκατ εἰκόνα ϑεοῦ“ δεδημιουργημένη τιμιωτέρα ἐστὶ πάντων 
σωμάτων. εἷς μόνος δεδύνηται δοῦναι ἀντάλλαγμα τῆς ἀπολλυμένης 
πρότερον ψυχῆς ἡμῶν, ὁ ὠνησάμενος ἡμᾶς τῷ ἑαυτοῦ τιμίῳ αἵματι". 

XII. Καὶ κατά τινας δὲ βαϑυτέρους λόγους φησὶν Πσαΐας 
«ἔδωκά σου ἄλλαγμα Λἴγυπτον καὶ "ἰϑιοπίαν καὶ Συήνην ὑπὲρ σοῦ᾽ 
ἀφ᾽ οὗ σὺ ἔντιμος ἐγενήϑης ἐναντίον ἐμοῦ". τὸν δὲ περὶ τούτου καὶ 
τῶν λοιπῶν ἀκριβῇ λόγον ἐὰν φιλομαϑοῦντες ἐν Χριστῷ καὶ ydy 
ποτὲ τὸ „ÒC ἐδόπτρου" καὶ „er αἰνίγματι“ μανϑάνειν ὑπερβαίνειν 
ϑέλοντες σπεύδητε πρὸς τὸν καλέσαντα, ὅσον οὐδέπω .πρόσωπον 
πρὸς πρόσωπον" εἴσεσϑε ὡς φίλοι τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς καὶ di- 
δασχάλου. οἱ γὰρ φίλοι ἐν εἴδει καὶ οὐ δι αἰνιγμάτων μανϑάνουσιν 
ἡ γυμνῇ σοφίᾳ φωνῶν καὶ λέξεων καὶ συμβόλων καὶ τύπων, προῦ- 


^ βάλλοντες τῇ τῶν νοητῶν φύσει καὶ τῷ τῆς ἀληϑείας κάλλει. εἴπερ 


πιστεύετε ὅτι Παῦλος ἡρπάγη „ele τρίτον οὐρανὸν“ καὶ .ἠρπάγη εἰς 
τὸν παράδεισον καὶ ἤκουσεν ἄῤῥητα ὁήματα, ἃ οὐκ ἐξὸν ἐνϑρώπω 
λαλῆσαι΄, ἀκολούθως εἴσεσϑε ὅτι τῶν τότε Παύλῳ ἀποκαλυφθέντων 
ῥημάτων ἀῤῥήτων, μεθ à καταβέβηκεν ἀπὸ τοῦ τρίτου οὐρανοῦ, 
πλείονα καὶ μείζονα εὐθέως γνώσεσϑε, μετὰ τὴν γνῶσι» οὐ καταβη- 
σόμενοι, ἐὰν αἴροντες τὸν σταυρὸν ὀπίσω τοῦ Ἰησοῦ ἀκολουϑῆτε, ὃν 
ἔχομεν ἀρχιερέα μέγαν διεληλυθότα τοὺς οὐρανούς.“ καὶ αὐτοὶ οὐκ 
ἀφιστάμενοι | τῶν ὀπίσω αὐτοῦ διελεύσεσϑε τοὺς οὐρανοὺς, οὐ μόνον 
γῆν καὶ τὰ περὶ γῆς μυστήρια ὑπερβαίνοντες ἀλλὰ καὶ οὐρανοὺς καὶ 
τὰ περὶ αὐτῶν. ἔστι γὰρ ἐν τῷ ϑεῷ ἐναποτεθησαυρισμένα πολλῷ, 
μείζονα τούτων ϑεάματα, ἅτινα οὐδεμία φύσις τῶν ἐν σώματι μὴ 
πρότερον ἀπαλλαγεῖσα παντὸς σώματος χωρῆσαι δύναται. πέπεισμαι 
γὰρ ὅτι ὧν εἶδεν ἥλιος καὶ σελήνη καὶ ὁ τῶν ἀστέρων χορὸς ἀλλὰ καὶ 
ἀγγέλων ἁγίων, οὓς ἐποίησεν ὁ ϑεὸς .πνεῦμα" καὶ ,πυρὸς φλόγα”, πολλῷ 
μείζονα ταμιεύεται καὶ τηρεῖ παρ ἑαυτῷ ὁ ϑεὸς, ἵνα αὐτὰ φανερώση, 


2 Vgl. Matth. 16, 90. Mark. 8, 37. — 3 Vgl. Gen. 1, 27. — 5 I Petr. 1, 19, — 
7 Jes. 48, 8. 4. — 10 Vgl. I Kor. 13, 12. — 11 I Kor. 13, 12. — 16 II Kor. 12, 2. 
4.— 31 Vel Butth.16, 94: Mark. 8, 34. Luk. 9, 23. — 88 Vgl. Hebr. 4, 14. — 28 
Vgl. Psal. 108,4. Hebr. 1, 5. — 


1 αὐτὴν] αὐτὴν Del. | 3 αὐτὸν aus αὐτὸν corr. P?| 1 σωμίτων < P Del. | 
6 Kal κατά τινας bis 9 ἀκριβῆ λόγον < P Del. | 8 ἐγεννήθης M | 9 hinter εαν 
+ οὖν P Del. | 11 οὐδέπω P Del. οὐδέποτε M | 19 καὶ διδασκάλου < P Del. | 14 ἢ 
dafür οἱ am Rand M? | 16 πιστεύετε] πιστεύεται Del. | καὶ ἡρπέγη εἰς τὸν παρά- 
δεισον < P Del. | 18 τότε M Del. τό τε P | 99 καὶ αὐτοὶ bis 23 τοὺς οὐρανοὺς 
wegen des Homoioteleuton < M | 34 γῆν < Del. | γης M γῆν P Del. | 21 παν. 
τὸς < P Del.|98 ὅτι am Rand nachgetragen P!. 
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14 SPIPENOYXE 


ὅταν πᾶσα „ù κτίσις“ ἐλευθερωθῇ „ano τῆς δουλείας τοῦ ἐχϑροῦ εἰς 
τὴν ἐλευθερία» τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ ϑεοῦ'. 

BSRV. Καὶ ἐπέκεινα οὖν τις προμαρτύρων πλεῖόν τι παρὰ πολλους 
μάρτυρας ἐχόντων τὸ ἐν Χριστῷ φιλομαϑὲς τάχιον vag λήσεται. σοὶ 
δὲ, ἑερὲ μβρόσιε, ἐνιδόντι ἐξητασμένως εὐαγγελικῇ φωνῇ πάρεστιν 
ἰδεῖ», ὡς ἄρα τάχα ἡ οὐδεὶς τῶν πώποτε ἢ πάνυ ὀλίγοι χύσεως uu- 
καρισμοῦ ἐπιτεύξονται ἐξαιρέτου τινὸς καὶ πλείονος" ἐν ὁποίῳ Co) καὶ 
σὺ, εἰ τὸν ἐγῶνα ἀδιστάκτως διανήξαιο. τὰ δὲ ῥήματα οὕτως ἔχει’ ὁ 
Πέτρος εἶπέ ποτε τῷ σωτῆρι᾽ looo ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα καὶ ἡ- 
κολουϑήσαμέν σοι’ τί ἄρα ἔσται ἡμῖν; ó de Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς“ (δη- 
λονότι τοῖς ἀποστόλοις)' μἀμὴν λέγω ὑμῖν ότι ὑμεῖς οἱ ἀκολουθήσαν- 
τές μοι ἐν τῇ παλιγγενεσίᾳ, ὅταν zation ὁ ϑεὸς ἐπὶ ϑρόνου δόξης 
αὐτοῦ. καθήσεσθε καὶ αὐτοὶ ἐπὶ ϑρόν ους ὁώδεχα κρίνοντες τὰς ὁώ- 
deza γυλὰς τοῦ Ἰσραήλ. καὶ πᾶς όστις ἐφῆκεν ἀδελφοὺς ἡ ἀδελγὰ-: 
ἢ γονεῖς 1) τέκνα À ἀγροὺς 7] οἰκίας ἕνεκεν τοῦ ὀνόματός μου, πολ- 
λαπλασίονα λήψεται καὶ. ξωὴν αἰώνιον air idi inn τούτων δὲ 
ἕνεκεν τῶν ῥητῶν ηὐξάμην ἂν τοσαῦτα κτησάμενος ἐπὶ γῆς, ὁπόσα 
ἔχεις, ? καὶ τούτων πλείονα γενέσϑαι μάρτυς ἐν Χριστῷ τῷ ϑεῷ, 
ἵνα πολλαπλασίονα“ λάβω ἢ, ὡς ὁ Maoxos φησὶν, .ἑκατονταπλα- 
σίονα"' (a) πολλῷ πλείονά ἐστιν ὀλίγων, ὁποῖα καταλείψομεν, ἐὰν 
ἐπὶ μαρτύριον κληϑιμεν, ἑκατονταπλασιαζομένων. 

τούτου δὲ ἕνεκεν εἰ μαρτυρῶ, ἐβουλόμην καὶ τέκνα καταλιπεῖν 
μετὰ ἀγρῶν καὶ οἰκιῶν, ἵνα καὶ παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶ τοῦ ZU- 
otov ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ..ἐξ οὗ πᾶσα πατριὰ ἐν οὐρανοῖς «αὶ ἐπὶ 
γῆς ὀνομάζεται”, πολλαπλασιόνων καὶ ἁγιωτέρων τέκνων χρηματί- 
co πατὴρ ἢ. tv ὡρισμένως εἴπω, ἑκατονταπλασιόνω». εἴπερ δέ εἰσι 
πατέρες, περὶ ὧν εἴρηται τῷ «Ἱβραάμ' σὺ δὲ ἀπελεύσῃ πρὸς τοὺς 
πατέρας σου μετ᾽ εἰρήνης τραφεὶς ἐν γήρᾳ καλῷ", εἴποι ἄν τις (οὐκ 
οἶδα εἰ ἀληϑεύων)' τύχα ἐκεῖνοι πατέρες εἰσὶ μαρτορήσαντές ποτε καὶ 
ἀφέντες τέκνα, ἀνϑ᾽ ὧν πατέρες γεγόνασι πατέρων τοῦ πατριάρχου 
᾿4βραὰμ καὶ ἄλλων τοιούτων πατριαρχῶν: εἰκὸς γὰρ τοὺς ἀφέντας 
τέκνα καὶ μαρτυρήσαντας ουὐ νηπίων ἀλλὰ πατέρων γίνεσϑαι πατέρας. 


1 Vgl. Róm. 8, οἱ. — 9 Matth. 19, 27—29. — 19 Matth. 19, 29. — Mark. 
10, 30. — 24 Ephes. 3, 15. — 97 Gen. 15, 15. — 


1 τοῦ ἐχθροῦ M τῆς φθορᾶς P Del. | 8 Kal ἐπέκεινα bis 4 τάχιον ara- 
βήσεται < PDel. | 7 ὁποίῳ) ὁποίοις (auf ὀλίγοι bezogen) vermute ich | S διανήξαιο᾽ 
Wettsteins Vermutung p 175 am Rand : dien σειο ist grundlos, vgl. unten N. 
27,21. | 19 αὐτοῦ] atro? Del. | 90 (&) vor πολλῷ von mir durch Conjectur eingefügt | 
ὀλίγων scheint aus ὀλίγοι corr. M! | 38 καὶ (vor παρὰ) < P Del. | 96 sirep δέ εἰσι 
bis 32 γίγνεσθαι πατέρας < P Del. | 30 πατέρων auf Rasur M1 
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XV. ἘΕὰν δέ τις ὠσπερεὶ ζηλῶν χαρίσματα τὰ μείζονα καὶ ua- 
καρίζων πλουσίους μάρτυρας καὶ πατέρας μάρτυρας .,ἑκατονταπλασίονα" 
γεννήσοντας τέχνα καὶ ἑκατονταπλασίονας ἀγροὺς καὶ οἰκίας λήψο- 
μένους ζητῇ, εἰ εὐλόγως ἐκεῖνοι παρὰ | τοὺς ἐν βίῳ πένητας μάρτυ- 
ρας πολυπλασιαζομένην ἕξουσι τὴν ἐν νοητοῖς κτῆσιν, λεκτέον πρὸς 
αὐτὸν ὅτι, ὥσπερ οἱ βασάνους καὶ πόνους ὑπομείναντες τῶν μὴ ἐν 
τοῦ TOL ἐξητασμένων λαππροτέος:' ἐπεδείξαντο τὴ; ir τι; παοτυοίο 
ἀρετὴν, οὕτως οἱ πρὸς τῷ φιλοσωματεῖν καὶ φιλοζωεῖν καὶ τοὺς 
τοσούτους κοσμικοὺς δεσμοὺς διακόψαντες καὶ διαῤῥήξαντες μεγάλη 
τῇ πρὸς τὸν ϑεὸν ἀγάπῃ χρησάμενοι καὶ ἀληϑῶς ἀνειληφότες τὸν 
ζῶντα τοῦ ϑεοῦ λόγον καὶ ἐνεργῆ καὶ τομώτερον ὑπὲρ πᾶσαν μάχαι- 
Q&r ὀίστομον" δεὀύνηνται τοὺς τοσούτου: διακόγαντε: δεσποῦ: καὶ 
κατασκευάσαντε: ἑαυτοῖ: πτέρυγας ὥσπερ ἀετὸς ἐπιοτρέψοι «εἰς τὸν 
οἶκον τοῦ προεοτγχότο-- ἑαυτῶν. ὄξιον OCT ὤσπεο τοῖς πὴ ἐξετασθ εἶσι 
ἐν βασάνοις καὶ πόνοις παραχωρεῖν πρωτείων πρὸς τοὺς ἐν ἐρϑρεμβό- 
Aotg καὶ ποικίλοις στρεβλωτηρίοις καὶ πυρὶ ἐνεπιδειξαμένους τὴν 
ὑπομονὴν, οὕτως καὶ ἡμῖν τοῖς πένησι, κἂν μαρτυρήσωμεν, ὁ λόγος 
ὑποβάλλει ἐξίστασθαι πρωτείων ὑμῖν τοῖς διὰ τὴν ἐν Χριστῷ πρὸς 
ϑεὸν ἀγάπην πατοῦσι την ἀπατηλὴν δύξαν καὶ τῶν πολλῶν καϑικ- 
νουμένην καὶ τὴν τοσαύτην κτῆσιν καὶ τὴν πρὸς τέκνα φιλοστοργία!'. 

XVI. “Aua dè καὶ τήρει τὸ σεμνὸν τῆς γραφῆς πολυπλασιασμὸ; 
καὶ ἑκατονταπλασιασμὸν ὑπισχνουμένης ἀδελφῶν καὶ τέκνων καὶ 
γονέω;' καὶ ἐγωῶν xc οἰκιῶν’ οὐ ουγκετγοίϑμηται δὲ τούτοις yer. 
οὗ γὰρ Wapa πῶς στις ἑγῆκεν ἀδελφοὺς 5 age- np γονεῖς ἡ 
τέκνα ἢ) ἀγροὺς ? οἰκίας i} γυναῖκα ἕνεκεν τοῦ ὀνόματός µου, πολλα- 
πλασίονα λήψεται" „ÈV γὰρ τῇ ἀναστάσει τῶν νεκρῶν οὔτε γαμοῦσιν 
οὔτε γαμίσκονται, ἀλλ᾽ εἰσὶν ὡς οἱ ἄγγελοι οἱ ἐν τοῖς οὐρανοῖς." 

XVIL Ὅπερ τοίνυν εἶπεν Ἰησοῦς τῷ λὰῷ καϑιστὰς αὐτοὺς ἐπὶ 
τὴν ἁγίαν γῆν, ταῦτα καὶ ἡμῖν ἂν λέγοι νῦν κ γραφή. ἔχει δὲ οὕτως 
) λέξις' „ver φοβήϑητε κύριον καὶ λατρεύσατε αὐτῷ ἐν εὐϑύτητι καὶ 


2 Vgl. Mark. 10, 90. — 11 Vgl. Hebr. 4, 12. — 13 Vgl. Prov. 23.5. — Prov. 
23,5. — 18 Vel. Rom. 5, 80. — 91 Vel. Matth. 10, 27—29. Mark. 10, 25—30. — 


ντι. μμ. 19, 29. — 56 μα. 29,90. Μας 12,95. = SS Vgl. Jos. — 
30 Jos. 24, 14. 


3 ἑκατονταπλασίονας ἀγροῖς! «c dy auf Rasur M'i $ ζητῇ M!, doch wahrschein- 
lich aus ζητεῖ corr.; δητεῖ im Del. | S τῷ M! am Rand, Del., τὸ M P m Text | 8 zogu- 
zov; < P Del. | 13 ἀετὸς Del. (1 284 Anm. a), vgl. Origer c, Cels, VI Pma A., 
αὐτοὺς vermutet Wettstein (p. 177 am Rand) αὐτὸς MPE Del. im Text | 16 ἐν- 
επιδειξαµένοις M ἐπιδειξαμένους P Del. | 17 οὕτως M ot τω P Del. | hinter πε Py ein 
Buchst., wohl ν, ausradiert M | 18 ὑποβόλλει scheint aus ἐποβάλλη corr, P? | 94 à DEIN 
P Bel ὃς M | 31 ot «M |:99 λέγοι M λέγῃ P Del. 
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16 ΚΟΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ἐν δικαιοσύνη.“ ἐρεῖ δὲ ἡμῖν ἀναπειϑομένοις εἰδωλολατρεῖν καὶ τὰ 
ἑξῆς οὕτως ἔχοντα: «περιέλεσϑε τοὺς ϑεοὺς τοὺς ἀλλοτρίους, οἷς 
ἐλάτρευσαν οἱ πατέρες ὑμῶν ἐν τῷ πέραν τοῦ ποταμοῦ καὶ ἐν 
Αἰγύπτῳ, καὶ λατρεύετε κυρίῳ." 

κατ ἀρχὰς μὲν οὖν ὅτε κατηχεῖσϑαι ἐμέλλετε, εὐλόγως ἂν ὑμῖν 
εἴρητο’ «εἰ δὲ μὴ ἀρέσκει ἡμῖν λατρεύειν κυρίῳ, ἐκλέξαοθε ὑμῖν αὐτοῖς 
σήμερο1' τίνι λατρεύσετε, εἴτε τοῖς ϑεοῖς τῶν πατέρων ἐπῶν τῶν ἐν 
το πέραν τοῦ ποταμοῖ εἴτε τοῖς ϑεοῖς τῶν ᾿ἱμοῤῥαίων, ἐν οἷς ὑμεῖς 


cs PR Y ~ NEA ^ M bi I ς λα. 2 s ` yz 
κατοικεῖτε ἐπὶ τῆς yje“ καὶ ἔλεγεν αν ὑμῖν o | κατηχῶν: ἐγὼ δὲ 255 


καὶ ἡ οἰκία μου λατρεύσομεν κυρίῳ, ὅτι ἅγιός ἐστιν" νῦν δὲ tað- 
τα οὐκ ἔχει χώραν ὑμῖν λέγεσθαι τότε γὰρ εἴπετε' „UI γένοιτο ἡμῖν 
κα ταλιπεῖν xv otov, ὥστε λατρεύειν δεοῖς ἑτέροις. κύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶν 
αὐτὸς ϑεός ἐστι», ὃς ἀνήγαγεν ἡμᾶς καὶ τοὺς πατέρας ἡμῶν ἐξ αἲγύ ύπ- 
του. καὶ Jeeg haser ἡμᾶς ἐν πάσῃ τῇ ὁδῷ, ἢ ἐπορεύθιμεν ἐν αὐτῇ" 
ἐλλὰ καὶ ἐν ταῖς περὶ Bee συνϑήκαις πάλαι τοῖς κατηχοῦ ΜΝ 
ὑμᾶς ἐπεκρίϑητε Tode xol ἡμεῖς λατρεύσομεν κυρίῳ” οὗτος γὰρ ὁ 
ϑεὸς ἡμῶν ἐστιν." εἰ τοίνυν ὁ παραβὰς τὰς πρὸς ἀνϑρώπους συνϑή- 
κας ἀσποιδός τις ἐστὶ καὶ σωτηρίας ἀλλότριος, τί λεκτέον περὶ τῶν 
διὰ τοῦ ἀρνεῖσθαι ἀϑετούντων ἃς ἔϑεντο πρὸς ϑεὸν συνϑήκας καὶ 
παλινδρομούντω»ν ἐπὶ τὸν σατανᾶν, © βαπτιζξόμενοι ἀπετάξαντο; 
λεκτέον γὰρ πρὸς τὸ τοιοῦτον τοὺς λελαλημένους ὑπὸ τοῦ Hle τοῖς 
υἱοῖς λόγους" ἐὰν ἁμαρτάνων ἁμαρτάνῃ ἀνὴρ εἰς ἄνδρα, καὶ προσεύξον- 
ται περὶ αὐτοῦ: ἐὰν δὲ εἰς κύριον ζμαρτάνη, τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦ." 
XVII. Meya ϑέατρον συγκροτεῖται ἐφ᾽ ὑμῖν ἀγωνιζομένοις καὶ 


EN S , , a € > ` - PEG r 
ἐπὶ το μαρτύριο» καλουμένοις: og εἰ TO τοιοῦτον ἐλέγομεν γίνεσθαι 


b ~ 
ἐπί τινων νομιζομένων παραδόξων ἀγωνιστῶν Τσυναγωνιζοιένων 


2 Jos. 24, 14. — 6 Jos 24, 15. — 9 Jos. 24, 15. — 11 Jos. 24, 16. 17. — 16 
Jos. 24, 18, — 99 I Sam. 2, 25. — 


3 ὑμῶν P Del. ἡμῶν M | 5 κατ ἀρχὰς PDel. καταρχὰς M | 6 ὑμῖν (hinter 
ἀρέσκει)ὶ uiv M | αὐτοῖς σήμερον schreibe ich, ἑαυτοῖς σήμερον M < P Del. | 72e- 
τρεύσητε Del. | S duogociov M ἀμμοραίων P Αμοραίων Del. | 10 ἐστὶν M ἐστί P 
Del. | 11 τότε aus πότε corr. Ρ2[1 τότε Del. πότε MP! | 18 ὃς ἀνήγαγεν bis 14 ἐν 
αὐτῇ < P Del. | 18 ϑεοσεβείας P Del. ϑεοσεβείαν M | 10 ὑμᾶς] aus ἡμᾶς corr. P! 
ἡμᾶς M | τὸ δὲ M τό P Del. | 6 < M | 18 ἄσπονδός τις ἐστὶ < M, dafür Lücke von 
13 mm., die etwa fünf Buchst. fassen könnte | 21 τὸ τοιοῦτον M τοὺς τοιούτους 
P Del. | Ἠλεὶ] ἠλεὶ M ἠλεὶ aus ἡλεὶ corr. P?| τοῖς υἱοῖς λόγους M λόγους τοῖς 
υἱοῖς P Del. | 22 vor ἐὰν + αὐτοῦ P Del. | 28 δὲ < Del. | ἁμαρτάνη M ἁμάρτη P 
Del. | προσεύξεται M Del. προσεύξετε P | 94 ὑμῖν M, u. Del. (I 285 Anm. b) als 
Vermutung, ἡμῖν P Del. im Text | 26 συναγωνιζομένων] offenbar ein aus dem vor- 
hergehenden Wort entstandener Schreibfehler; συναϑροιζομένων vermute ich, ov- 
ναγομένων liest Del. (I 995 Anm. ο) | παραδόξων ἀγωνιστῶν hinter συναγωνιζο- 
μένων fülschlich im Text wiederholt, aber I 255 Anm. c getilgt Del. 


EI MAPTYPION ΠΡΟΤΡΕΗΤΗΚΟΣ 17. 18. 17 


ἐπὶ τὴν ϑέαν τοῦ ἀγῶνος μυρίον 660v. xci οὐκ ἔλαττόν γε τοῦ Παύ- 
λου ἐρεῖτε. όταν ἐγωνίζηοθε' ..ϑέετρον ἐγεγήϑη μεν τῷ ZOON Zei 
ἀγγέλοις καὶ ἀνϑρώποις.“ ὅλος οὖν ὁ κόσμος καὶ πάντες οἱ ἄγγελοι 
δεξιοὶ καὶ ἀριστεροὶ καὶ πάντες ἄνθρωποι, οἵ τε ἀπὸ τῆς τοῦ ϑεοῦ 
μερίδος καὶ οἱ ἀπὸ τῶν λοιπῶν, ἀκούσονται ἡμῶν ἀγωνιζομένων τὸν 
περὶ χριστιανισμοῦ ἀγῶνα. καὶ ἦτοι οἱ ἐν οὐρανοῖς ἄγγελοι ἐφ᾽ ἡμῖν 
εὐφρανθήσονται, καὶ ποταμοὶ κροτήσουσι χειρὶ ἐπὶ τὸ αὐτὸ, καὶ τὰ 
ὄρη ἀγαλλιάσονται", «καὶ πάντα τὰ ξύλα τοῦ πεδίου ἐπικροτήσει τοῖς 
κλάδοις" 15, ὁ μὴ εἴη, καὶ κάτω δυνάμεις al ἐπιχαιρεσίκαχοι | εὔφραν- 550 
ϑήσονται. οὐδὲν δὲ ὄτοπον ἰδεῖ ἐκ τῶν τῷ Ἡσαίι; γεγραμμένων τὸ 


λεχϑησόμενα ὑπὸ τῶν ἐν (00v. τοῖς νενικημένοις καὶ ἐπὸ τοῦ own 
νίου μαρτυρίου καταπεπτωκόοιν, iv ἔτι φρίξωμεν τὴν ἐν τῷ ἀρνεῖσ- 
ϑαι ὀσέρειω;. λεχϑήθεσϑαι γὰρ οἶμαι πρὸς τὸν Corqocueror τοιαῦτι:' 
40 ὕόης κότωθεν ἐπικρύν δη συναντήσας σοι’ συν γέρύ η ού» σοι πι;'τε: οἱ 
5 γίγαντες oi ἄρξαντες τῆς γῆς, oi ἐγείραντες ἐκ τῶν ϑρόνον αὐτῶν 
πόντας ῥασιλεῖς ἐθνῶν. πό;τες ὑποκριϑ 60r tet. καὶ ἐροῦσί σοι". τῶν: 
δὲ ἐροῦσι" αἱ νενικημέναι ὀυνόμει: τοῖς γενικηπέγοις καὶ οἱ ὑπὺ τοῦ 
διαβόλου ἑαλωκότε: τοῖς ἐν ἐργήσει ἑαλωκόσι. τίνα ovr ταῦτα: „zei 
σὺ ἑάλως ὥσπερ καὶ ἡμεῖς, ἐν ἡμῖν δὲ κατελογίσϑης“. ἐὰν δὲ καὶ us- 
90 γάλης τις ἐλπίδος τυγχάνων καὶ ἐνδόξου τῆς ἐν ϑεῷ ὑπὸ δειλίας ἢ 
πόνων προσαγομένων ἡττηϑῇ ἐν ϑεῷ, ἀκούσεται: „zareßn εἰς ἄδου 
ἡ Óoi« σου. 7 πολλὴ εὐφροσύ»; σου". ὑποκύτω σου στριύσανσι ORUN. 
καὶ τὸ κατακάλυμμά σου σκώληξ. εἰ δὲ καὶ ἔλαμψέ τις ἐν ταῖς èx- 
χλιισίαις πολλύκι- (ὡς L0 toog opo: ἐπιφαινόμενος ar Tai: Acn erre 
25 αὐτοῦ τῶν καλῶν ἔργων ,ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων" καὶ μετὰ ταῦτα 
τὸν μέγαν ἀγῶνα ἀγωνιζόμενος τὸν στέφανον ἀπολώλεκε τοιούτου 
ϑρόνου, ἀκούσεται: πῶς ἐξέπεσεν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ὁ ἑωσφόρος ὁ 
πρωϊ ἀνατέλλων; συνετρίβη ἐπὶ τὴν γῆν.“ καὶ τοῦτο δὲ πρὸς αὐτὸν 


8.1 Kor. 4.9. — 4 Vgl. Deut. 32, 9. Kol. 1, 12. — 7 Psal. 97, 8. — S Jes 
55,19. — 14 Jes. 14, 9. 10. — 18 Jes. 14, 10. — 21 Jes. 14, 11. — 24 Vgl. Jes. 
14, 12. — 25 Vgl. Matth. 5, 16. — 27 Jes. 14, 12. 


9 ἀγωνίζησθε aus ἀγωνίζεσθε corr. M! | 5 ἡμῶν] ἡμῶν lest Del. (1 285 
Anm. d) | 6 ἐφ᾽ ἡμῖν] ἐφ᾽ ἡμῖν liest Del. (I 285 Anm. d) | 7 ἐπιτοαυτὸ MP 
9 καὶ M αἱ PDel. | 18 τίνα οὖν ταῦτα; < P Del. | 19 ἐν ἡμῖν δὲ κατελογίσϑης 
PDel.|91 ἡττηθῇ M, Del. (1280 Anm. a) als Vermutung; ἠττηθεὶς P Del. im Text 
ἐν ϑεῷ will Wettstein (vgl. Addenda zu p. 150) tilgen oder durch £x ὑεοῦ er 
setzen; ἀπὸ ϑεοῦ vermutet Del. (I 2856 Anm. a); näher läge: ὑττηϑῇ, εὐθέως È. 
vgl. Ομ c, Cols, VT dd; ἀπο] u ra Opec cedri mee ΑΜΑ] 
von στήκειν ἐν κυρίῳ (Phil. 4, 1. 1 "Thess. 2, 8) zu erklären | 22 7 πολλὴ εφρο- 
σύνη σου < P Del. | ὑπὸ κάτω M | 33 κατακάλιυμιμά σου] κατάλυμά oov MP | 25 mr- 
ταταῦτα immer MP | 96 vor roiovrov-- τοῦ P? Del. 
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15 ΚΟΡΗ ΕΝΟΥΣ 


λεχϑήσεται τῷ διαβόλῳ διὰ τῆς ἐρνήσεως ὡὠμοιωμένον' ωῥιφήσῃ ἐν 
τοῖς OQEG ὡς νεκρὸς ἐβδελυγμένος μετὰ πολλῶν τεθνηκότων ἐκκε- 
κεντημένων μαχαίραις καταβαινόντω1 εἰς ἴδου. OV τρόπον ἑμάτιον 
ἐν αἵματι πεφυρμένον οὐκ ἔσται καϑαρὸν, οὕτως οὐδὲ σὺ ἔσῃ zata- 
poc.“ πῶς γὰρ ἔσται καϑαρὸς αἵματι καὶ φόνῳ τῷ βδελυκτῷ τῆς 
ἑρνγήσεως πταίσματι μεμιασμένος καὶ ἐμπεφυομένος τηλικούτῳ κακῶ: 

νῦν δείξωμεν ὅτι ἠκούσαμεν τοῦ „o φιλῶν υἱὸν N θυγατέρα 
ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ ἔστι µου ἄξιος“, πρόσχωμεν, μή ποτε κἂν διόταγμὸς 
περὶ τοῦ, πύτερόν ποτε ἀρνητέον ἢ ὁμολογητέον, γένηται ἐν ἡμῖν: 
ἵνα μὴ καὶ πρὸς ἡμᾶς ὁ τοῦ Ἠλίου λεχϑῇ λόγος οὕτως ἔχων' έως 
πότε ὑμεῖς χωλανεῖτε ἐπ᾽ ἀμφοτέραις ταῖς ἰγνύαις; εἰ ἔστι κύριος ο 
ϑεὸς, πορεύεσϑε ὀπίσω αὐτοῦ." 

XIX. Εἰκὸς δὲ ἡμᾶς καὶ ὀνειδισθήσεσθαι ὑπὸ γειτόνων καὶ 
μυκτηριοϑήσεσϑαι ὑπό τινῶν χυκλούντων ἡμᾶς καὶ τὴν κεχαλὴρ 
ὡς ἐπὶ ἀνοήτοις κινούντων ἡμῖν. ἀλλὰ τούτων συμβαινόντων ἡμεῖς 
λέγωμεν πρὸς ϑεόν" .ἔϑου ἡμᾶς ὀνειδος τοῖς γείτοσιν ἡμῶν. μυκτη- 
ρισμὸν καὶ γέλωτα τοῖς κύκλῳ ἡμῶν. ἔϑου ἡμᾶς εἰς παραβολὴν ἐν 
τοῖς ἔϑνεσι, κίνησιν χεφαλῆς ἐν τοῖς λαοῖς. ὅλην τὴν ἡμέραν ù 
ἐντροπή µου κατ ἐναντίον µου ἐστὶ, καὶ αἰσχύνη τοῦ προσώπου 
µου ἐκάλυψέ µε. ἀπὸ φωνῆς ὀνειδίζοντος καὶ καταλαλοῦντος, ἀπὸ 
προσώπου ἐχϑροῦ καὶ ἐκδιώκοντος." μακάριον δὲ καὶ ἐπὶ τούτοις 
πῶσι συμβαίνουσι τὴν ἀπὸ παῤῥησίας τοῦ προφήτου ἐπιφερομένην 
αὐτοῖς φωνὴν εἰπεῖν τῷ FEG Tv‘ νταῦτα πάντα 520g» ἐφ quac. 
καὶ οὐκ ἐπελαϑόμεϑά σου. καὶ οὐκ | ἠδικήσαμεν ἐν τῇ διαϑήκὴ Gov. 
καὶ ovx ἀπέστη εἰς τὰ ὀπίσω κ καρδία ἡμῶν.“ 

XX. ΛΙνημονεύωμεν: ὅτι ἐν τῷ βίῳ τούτῳ τυγχάνοντες καὶ 


1 Jes. 14, 19. 20. — 7 Matth. 10, 37. — 10 I Kön. 18, 21. — 18 Vgl. 
Psal. 43, 14. — 14 Vgl. Psal. 43, 15. 21, 8. — 16 Psal. 43, 14—17. — 93 Psal. 
42238. 19. 


1 ῥιφήση M ῥιφήσονται PDel.|9 ἐκκεκεντημένων bis3 εἰς ἆδου — PDel.|3 εἰς &óov 
schreibe ich, εἰς ἅδην M | V viv δείξωμεν bis 8 οὐκ ἔστι µου ἄξιος < PDel. | 10 
Ἠλίου] ἠλιοὺ MP | 18 δὲ P δὲ aus δ᾽ corr. MIDI | ἡμᾶς M huag [so] P! υμᾶς 
Wettstein u. Del. im Text, ἡμᾶς als Vermutung Wettstein (p. 181 am Rand) u. Del. 
(I 286 Anm. b) | ὀνειδισθήσεσθαι M μυκτηριθήσεσθαι [5ο] P μυκτηρισθήσεσθαι Del. 
ὑπὸ γειτόνων M ὑπό τινων PDel. | 14 μυκτηρισϑήσεσϑαι M ὀνειδιϑήσεσϑαι [so] P 
ὀνειδισθήσεσθαι Del. | ὑπό τινων M ὑπὸ γειτόνων PDel. | ἡμᾶς M ἡμᾶς P! ὑμᾶς 
Wettstein u. Del. im Text, ἡμᾶς als Vermutung Wettstein (p. 181 am Rand u. Del. 1285 
Anm. b) | 15 ἡμῖν] Wettstein (p. 181 am Rand) vermutet unrichtig ὑμῖν | 17 γέλωτα 
M χλευασμὸν PDel.| 19 κατ᾽ ἐναντίον] κατεναντίον M | 21 μακάριον δὲ καὶ ἐπὶ 
τούτοις πᾶσι συμβαίνουσι τὴν ἀπὸ M ἀλλὰ πρὸς ταῦτα δεῖ τὴν μετὰ P Del. 
23 αὐτοῖς < PDel.| τήν’ < PDel. | 94 τῇ < PDel. 
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EIS MAPTYPION ΠΡΟΤΡΕΠΤΗΟΣ 18. 19. 90, 21. 22. 19 


νοοῦντες τὰς tSo τοῦ βίου ὁδοὺς τῷ den δω τό «ἐξέκλινας τὰς 
τοίϑου: ἡμῶν cao τὴς ῥδοῦ Gov. νῶν καιρὸς ὀναμιινύόκεοϑαι τοῖ. 
ὅτι τόπος κακώσεώς ἐστι τῆς IPC τὸ χωρίον τοῦτο. ἐν ὦ τετα- 
πει μεθ. ἵνα erzogen οι λέγωλμε;' τύ" oTt ἐταπείνωσα: nues ἐν τύπω 
κακώόεως. καὶ ἐπεκόλυψ' UČI σκιὰ δα «"ύτου.5 Mg LEES dè λέ- 
τ» wm vo' „el ἐπελαθόμεδα τοῦ ὀνόματος τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν, καὶ 
εἰ ἠνεπσευάσαμεν χεῖρας ἡμῶν πρὸς ϑεὸν ἀλλότριον, οὐχὶ ὁ ϑεὸς ἐκζη- 
τήσει ταῦτα; 

XXI Mj τὸ ἐν φανερῷ δὲ μόνον μαρτύριον ἀλλὰ καὶ τὺ ἐν 
κουπτῶ τελείως care a den ὀγωπισώμεβα. ἵνα καὶ αὐτοὶ ἐποστολικιῶς 
ἐναφϑεγξώμεθα wh «τοῦτο γάρ ἐστι τὸ eet unge ἡμῶν. τὸ μαωτί- 
go» τῆς συνειδήσεως ἡμῶν, ὅτι ἐν ἁγιότητι xai εἰλικρινείᾳ ϑεοῦ" 
ας 'νεστρόφημεν ἐν τῷ κόσμῳ.“ συνέπτωμεν δὲ τῷ ἀποστολικῶ TO προ- 
φητικὸν τό" μαὐτὸς δὲ γινώσκει τὰ κρύφια τῆς καρδίας“ ἡμῶν, καὶ 
μάλιστα, ἐὰν τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ ἀπαγώμεθα" ὅτε φήσομεν τὸ ὑπὸ μό- 
rar μαρτύρων λεγόμενο To ϑεῷ τό: .OTL ἕνεκα σοῦ ϑανατούμεϑ ια 
oA» τὴν ἡμέραι. ἐλογίοδιμεν ὡς πρόβατα σγαγῆ-." ἐὼν" δέ ποτε ἀπὺ 
τοῦ φρονήματος „Tg σαρκὸς" ὑποβέλληται ἡμῖν φόβος τῶν ἀπειλούν- 
των ἡμῖν ϑάνατον δικαστῶν, τότε εἴπωμεν αὐτοῖς τὸ ἀπὸ τῶν Hago- 
μιῶν' vit, tiua τὸν κύριον, καὶ ἰσχύσεις: πλὴν δὲ αὐτοῦ μὴ φοβοῦ 
ἄλλον." 

XXIL Καὶ τοῦτο δὲ πρὸς τὰ προκείμενώ ἐστι χρήσιμον. φησν 
ἐ τῷ Ἐκκλησιαστῇ ὁ 0 Σολομῶν. -ἐπήνεσιε ἐγὼ πέντας τοὺ: τεϑη'γκύ- 
τας ὑπὲρ τοὺς ζῶντας, ὅσοι αὐτοὶ ζῶσιν ἕως τοῦ νῦν." τίς ὁ ἂν οὕτως 
εὐλόγως ἐπαινοῖτο τεϑνηκὼς ὡς ὁ αὐτοπροαιρέτως τὸν ϑάνατον 
ὑπὲρ εὐσεβείας ἀναδεξάμενος; ὁποῖος ἦν ὁ Ἐλεάζαρος «τὸν μετ᾽ ev- 
κλείας ϑάνατον μᾶλλον ἡ τὸν μετὰ μύσου: dior eradszcusros καὶ αὐτο- 
προαιρέτως ἐπὶ τὸ τύμπανον προάγων", ὅστις λογισμὸν ἀστεῖον QVQ- 
λαβὼν ἄξιον τῆς ἐνενηκονταετοῦς αὐτοῦ ἡλικίας καὶ τῆς τοῦ γήρως 


1 Psal. 43, 19. — 3 Vgl. Psal. 43,20. — + Psal. 43, 20. — 
22. — 11 II Kor. 1, 12. — 14 Psal. 43,92. — 16 Psal. 43, 23. — 
8, 6f, — 90 Prov. 7, 1. — 98 Pred. Sal. 4, 2. — 96 1I Makk. 6, 19. — 98 


6 Psal. 43, 21. 
18 Vgl Röm. 
II Makk. 6, 23. 


1 τὸ, M ὅτι PDel.| 9 νῦν καιρὸς ἀναμιμνήσκεσθαι τοῦ M ἀναμιιινήσκεσ- 
ϑαι δεῖ PDel. | 4 ἵνα M w PDel. | τό" < ΡΡΟΙ. | ὅ καὶ — M | 9 δὲ μόνον] aus 
δαιμόνων corr. M? δαιμόνων P (vgl. Philokalia, Cap. XVII 1, p. 91, 1 ed. Robin- 
son) | 11 ἀναφθεγξώμεθα M φθεγξώμεθα PDel. | co: < PDel. | 12 ἡμῶν < PDel. 
εἰλικρινεία] aus εἰλικρινία corr. ΑΠ} εἰλικουεία P | 18 συνέπτωμεν MDel. συ- 
μάπτομον P | Heer -- PDel. ' 15 ὅτε We ttsbein ΄μ. 182 amem Rand) τοτε 
τότε | 16 τό: < PDel.| 93 ὁ < PDel. | 24 τοῦ νῦν] τουνῦν MP | 26 ὁ < PDel. 
ἐλεάζαρος P Del. ἐλιέξερος immer M | 29 ἐνενηχονταετοῦς P ἐννενηκονταετοῦς 
M Del. 


et 
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20 GPITENOYX 
Üoep04no καὶ τῆς ἐπικτήτου καὶ ἐπιφανοῦς πολιᾶς καὶ τῆς ἐκ madis 
καλλίστης ἐνατροφῆς μῶλλον δὲ τῆς ἁγίας καὶ ϑεοκτίστου νομοϑεσίας" 
εἶπε» ὅτι „otz ἔστι τῆς ἡπετέρας ἡλικίας ἄξιον ὑποκριδῆναι, ἵνα 
πολλοὶ τῶν νέων ὑπολαβόντες Ἐλεάζαρον τὸν ἐνενηκονταετῆ UETA- 
βεβληκέναι εἰς ἀλλοφυλισμὸν, καὶ αὐτοὶ διὰ τὴν ἐμὴν ὑπόκρισιν καὶ 
διὰ τὸ μικρὸν καὶ ἀκαριαῖον ζῆν πλανηϑῶσι δὲ ἐμὲ, καὶ μύσος καὶ 
χηλῖδα τοῦ γήρως κατακτήσομαι. εἰ γὰρ καὶ ἐπὶ τοῦ παρόντος ἐξε- 
λοῦμαι τὴν ἐξ ἀνϑρώπων τιμωρίαν, ἀλλὰ τὰς τοῦ παντοκράτορος 
χεῖρας οὔτε ζῶν οὔτε ϑανὼν ἐκφεύξομαι. διόπερ ἀνδρείως νῦν | με- 
ταλλάξας τὸν βίον τοῦ μὲν γήρως ἄξιος φανήσομαι, τοῖς δὲ νέοις 
ὑπόδειγκα γενναῖον καταλελοιπὼς εἰς τὺ προϑύμως καὶ γενναίος ὑπὲρ 
τῶν σεμνῶν καὶ ἁγίων νόμων εὐθανατίζειν." 

εὔχομαι δὲ ὑμᾶς παρὰ ταῖς ϑύραις τοῦ ϑανάτου μᾶλλον δὲ τῆς 
ἐλευθερίας γενομένους, μάλιστα εἰ πόνοι προσέγοιντο (οὐδὲν γάρ ἐστι 
ἀπελπίσαι ἀπὸ τῆς ρουλῆς τῶν ἐντικειμένον ἐνεργειῶν παϑεῖν ὑμᾶς, 
τοιαῦτα εἰπεῖν: „TO κυρίῳ τῷ τὴν ἁγίαν γνῶσιν ἔχοντι φανερόν 
ἐστιν ὅτι δυνάµενος ὀπολυϑῆναι τοῦ ϑανότου σκληρὰς ὑποφέρω κατὺ 
σῶμα ὀλγηδόνας μαστιγούµενος, xarc φυχὴν δὲ ἡδέως διὰ τὸν αὐτοῦ 
φόβον ταῦτα πάσχω.“ τοιοῦτος δὴ ὁ ϑάνατος Ἐλεαζάρου ἦν, oc 
ἐπειρῆσδαι αὐτῷ" „oÙ μόνον τοῖς νέοις ἀλλὰ καὶ τοῖς πλείστοις τοῦ 
ἔϑνους τὸν ἑαυτοῦ ϑάνατον γενναιότητος ὑπόδειγμα καὶ μνημόσυνον 
ἀρετῆς καταλέλοιπε." 

XXII. Καὶ οἱ ἑπτὰ δὲ ἐν τοῖς Ἰακκαβαϊκοῖς ἀναγραφέντες ἀδελφοὶ, 
οὓς «μάστιξι καὶ νευραῖς' ἠκίσατο ᾿Αντίοχος ἐμμένοντας τῇ ϑεοσε- 
βείᾳ, ὀυνήόονται παράδειγμα κάλλιστον εἶναι ῥωμαλέου μαρτυρίου 
παντὶ λογισαμένῳ av, εἰ μέλλει παιδαρίων εἶναι ἐλάττων, où καθ’ ἕνα 
μόνον βασένους ὑπομεινάντων ἀλλὰ καὶ τῷ τὴν αἰκίαν τῶν ἀδελφῶν 
τεϑεωρηκέναι παράστημα εὔτονον εὐσεβείας ἐπιδειξαμένων. ἀφ᾽ ὧν 
εἷς γενόμενος, οὓς ἡ γραφὴ ὠνόμασε, ,προήγορος" εἶπε πρὸς τὸν τύ- 

3 II Makk. 0, 24—28. — 10 II Makk. 0, 30. — 30 II Makk. 6, 31. — 98 Vgl. 
I] Makk. 7. — 24 II Makk. 7, 1. — 99 H Makk. 7,2. z 


1 ἐπικτήτου καὶ < PDel. | 3 θεοκτίστου] durch Rasur aus θεοκτήτου corr. P! 
ϑεοκτήτου M | 4 ὑπολαβόντες] ὑπολαμβάνοντες Wettstein Del. | ἐνενηκονταετῆ P 
ἐννενηκονταετῆ M Del. | μεταβεβληκέναι] μεταβεβηκέναι Del. | 6 μύσος P μύσος 
aus μῦσος corr. M | 7 κηλῖδα aus κηλίδα corr. M P | ἐξελοῦμαι M ἐκφύγω PDel. 
9 ἐκφεύξομαι M φεύξομαι PDel. | 14 προσάγοιντο] προάγοιντο Wettstein Del. | 
οὐδὲν γάρ ἐστιν bis 10 τοιαῦτα < P Del. | 18 κατὰ PDel. καὶ M | δὲ auf Rasur 
M?; am Rand steht μαστιγούμενος καὶ ψυχήν" ἡδέως δὲ διὰ M? | 19 Ἐλεαξάρου] 
ἐλιεξέρου MP | 20 ἐπειρῆσθαι αὐτῷ < PDel. | über τοῖς (vor νέοις) hat M2 γὰρ 
geschrieben | 24 νευραῖς M. νεύροις PDel. | ἐμμένοντας aus ἐμμένοντες corr. M! 
25 ῥωμαλέου] s auf Rasur P? | 26 vor εἰ + ὅτι PDel. | 29 προήγορος M und P 
im Text, πρῶτος P! (am Rand) Del. 
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Εν MAPTYPION IIPOTPEHTIKOX 22. 23. 24. 21 
ραννον" „ti μέλλεις ἐρωτῶν καὶ µανβάνειν: ἕτοιμοι γὰρ ἀποθνῄσκειν 
ἐσμὲν 5 παραβαίνειν τοὺς πατρίους νόμους". τί δὲ δεῖ λέγειν, ὁποῖα 
ὑπέμειναν τηγάνων καὶ λεβήτων ἐκπυρουμένων, ἵνα ἐν αὐτοῖς βασα- 
νισϑῶσι προπαϑόντες ἕκαστος διά (φορα: ὁ γὰρ ὀνομασθεὶς αὐτῶν 
«προήγορος" ἔγλωσ joo rod πρῶτο; εἶτα περιεσκυϑίοϑ, var κεφα- 
λὴν. καὶ οὕτως ἠγεγχε τὸν περιοκυϑισμὸ! ὡς ὄλλοι Tr διὰ τὸν Peor 
νόμον περιτομὴν, νομίζων καὶ ἐν τούτο; πληροῦν λόγον διαθήκης 
ϑεοῦ. καὶ οὐκ ἀρκεσϑείς γε τούτοις ὁ ᾿ντίοχος ἠκρωτηρίασεν αὐτὸν 
«τῶν λοιπῶν ἀδελφῶν καὶ τῆς μητρὸς συνορώντων" τῇ ϑέᾳ κολάζων 

τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τὴν μητέρα καὶ οἰόμενος τὴν πρόϑεσιν αὐτῶν διὰ 
τῶν οὕτω νομιζομέν e ο, agio: ZIT iocur. οὕτω» δὴ o Ιντίοχω- toč- 
τοις μιὴ sc: SOXONOTOP" ὡς πρὸ: τὴν τοῦ are κατασκευη 
»γενόμενον“ di ὧν πρῶτον ἐκόλασεν ,ἐχέλευσε τῇ“ ἐν τοῖς τηγάνοις 
καὶ τοῖς λέβησι ,πυρᾷ προσάγειν ἔμπνουν καὶ τηγανίζειν" αὐτόν. ος 
δὲ ἡ ἀτμὶς ἀνεδίδοτο ὑπὸ τῆς «ὠμότητος τοῦ τυράννου ὀπτωμένων 
τῶν τοῦ γειη"αιοτύτου ἐϑλγτοξ τῆς εἐσεθείας σαρκῶν. ob λοιποὶ «ctc 
κάλουν ἀλλήλους σὺν τῇ μητρὶ 
ἑαυτοὺς τῷ λογισμῷ τοῦ ἐφορᾶν ταῦτα τὸν ϑεόν: ἤρκει γὰρ αὐτοῖς 
εἰς ὑπομονὴν ἡ πειϑο) τοῦ παρεῖναι τοῖς ὑπομένουσι τὸν τοῦ ϑεοῦ 
ogOaAuor καὶ παρεκύλει αὐτοὺς ὁ CYO ναϑέτη: τῶν τῇ: εὐθοθείες 
ἀϑλγτῶ;, παρακαλούμενος: καὶ. (P οὕτως ὀγομόύσο, εὐγραιόπενο: ἐπὶ 
τοῖς κατεξανισταμένοις τῶν τηλικούτων πόνων. εὔκαιρον δ᾽ ἂν εἴη 
καὶ ἡμᾶς ἐν τοιούτοις γενομένους εἰπεῖν τοὺς ἐκείνων λόγους πρὸς 
ἑαυτοὺς τοῦτον ἔχοντας τὸν τρόπον οὕτως: κύριος ὁ ϑεὸς ἐφορᾷ 
καὶ ταῖς ἀληϑείαις ἐφ᾽ ἡμῖν παρακαλεῖται." 

XXIV. Τοῦ πρώτου τοῦτον τὸν τρόπον δοκιμασϑέντος, ὡς do- 
ziu eTa χρυσὸς er χωνευτηφίῳ. ὦ ὑείπεμο: ki) τὸν ἐμπαιγμὸν" 
ἤγετο: οὗ τὸ «ὀέρμα σὺν ταῖς θριξὶ περισύραντεσ' oi διάκονοι τῆς 
τυραννικῆς οὐμότητος ἐπὶ μετάνοιαν ἐκάλουν τὸν πεπονϑότα ἔπερο)- 
τῶντες, εἰ φάγεται τῶν εἰδωλοϑύτων „agv τιμωρηϑῆναι τὸ σῶμα 


1 II Makk. 7, 2. — 3 Vgl. I Makk. 7, 3. — 5 Vgl. II -— 7,9.4. — : 
Kol. 1, 25. — S Vgl. II Makk. 7, 4. — 12 Vgl. II Makk. 7, 5. — 1S Vgl. ll 
Makk. 7, 6. — 19 Vgl. Psal. 33, 16. I Petr. 3, 12. — "n IT Makk. 7 1,6. — 26 Vgl. 
Weish. Sal. 3,6. Prov. 17, 3. — 27 Vgl. I! Makk. 7, 7. 


9 ti auf Rasur P! | δεῖ < M | 4 αὐτῶν M αὐτῶ PDel. | 5 προήγορος M πρῶ- 
τος PDel. | ἐγλωσσωτομήθη M | περιεσκυτίσθη Del. | 6 περισκυτισμὺν Del. | 7 λόγον 
M Del. T [so] P! | 9 συνορώντων] o auf Rasur P2? | 11 οὕτω] οὕτως Wettstein 
Ρε]. | 13 γενόμενον PDel. γινόμενον M | 15 ὀπτωμένων) aus ὀπτομένων corr. P? 
ἑψομένων } M | 30 παρεκάλει durch Rasur aus παρακαλεῖ corr. MI παρακαλεῖ 
P Del. | 25 m hinter αι Rasur von ein bis zwei Buchstaben M! | 28 οὗ 
M xal PDel. 


γενναίως τελευτᾶν“ παραμυδουμενοι : 
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κατὰ μέλος" αὐτῷ. ὡς Ò ἠρνήσατο τὴν | μετάνοιαν, ἐπὶ. «τὴν ἑξῆς’ χη 

„Bor ον΄ τηρῶν τὴν ἔνστασιν μέχρι τῆς ἐσχά της ἆ rempolz μηδαμῶς 
γὰρ ϑραυσϑεὶς μηδὲ ἐνδοὺς πρὸς τοὺς πόνους ταῦτα εἶπε πρὺς τὸν 
ἀσερῃ „OÙ μᾶλλον, ἁλάστορ, ἐκ τοῦ παρόντος ἡμᾶς ζῆν ἀπολύεις, ὁ 
ÓÈ τοῦ κόσμου βασιλεὺς ἐποϑθανόντας ἡμᾶς ὑπὲρ τῶν αὐτοῦ νόμων 
εἰς αἰώνιον ἀναβίωσιν ζωῆς ἀναστήσει.“ 

XXV. Καὶ ὁ τρίτος δὲ ἐν οὐδενὶ τὰς ἀλγηδόνας τιϑέμενος καὶ 
διὰ τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν ἀγάπην καταπατῶν αὐτὰς τὴν γλῶσσαν 
αἰτηϑεὶς ταχέως προέβαλε καὶ τὰς χεῖρας εὐθαρσῶς προέτεινεν“ εἶπε 
τε’ διὰ τοὺς τοῦ ϑεοῦ νόμους ταῦτα καταλιπὼν ἐλπίζω αὐτὰ ἀπὸ 
ϑεοῦ κομίσασϑαι τοιαῦτα, οἷα ἂν ἀποδώη ϑεὸς τοῖς τῆς εἰς αὐτὸν 
εὐσεβείας ἀϑληταῖς. 

ὡσαύτως δὲ καὶ ὁ τέταρτος ἐβασανίξετο τὰς αἰκίας φέρων καὶ 
λέγων ὅτι’ .αἱρετὸν μεταλλύσσοντας «x ἐνϑρώπων tUe ἐπὸ τοῦ Peot 
προσδοκᾶν ἐλπίδας καὶ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀναστήσεσϑαι" ἀνάστασιν, ἣν οὐχ 
ἀναστήσεται ὁ τύραννος'. οὐ γὰρ „ele ζωὴν΄ ἀλλὰ εἰς ὀνειδισμὸν καὶ 
εἰς αἰσχύνην αἰώνιον ἀναστήσεται. 

ἑξῆς τὸν πέμπτον ἠκίσατο, ὃς ἐνιδὼν τῷ ᾿4ντιόχῳ ὠνείδισεν 
αὐτῷ τὸ φϑαρτὸν μὴ κολούων αὐτοῦ͵ τὴν ὑπερηφανίαν, νομίζοντος 
μεγάλην εἶναι ἐξουσίαν τὴν ἐν ὀλίγαις ἡμέραις τυραννίδα. ἔφασκε δὲ 
καὶ ἐν τούτοις Ov τὸ ἔϑνος μὴ ,καταλελεῖφϑαι' ὑπὸ ϑεοῦ vot ὅσον 
οὐδέπω τὸν ᾿ντίοχον καὶ τὸ σπέρμα" αὐτοῦ βασανίσοντος. 

μετὰ τοῦτον ὁ ἕκτος πρὸς τῷ ἀποθνήσκειν γενόμενος «μὴ πλα- 
vo“, εἶπεν: ἡμεῖς ὑπὲρ ἡμετέρων ἁμαρτημάτων δίκας τίνοντες, ἵν᾽ 
ἐν τοῖς πόνοις καϑαρισϑῶμεν, ἑκουσίως .ταῦτα πόσχωµεν". ἔλεγέ τε 
αὐτῷ. ὡς coc οὗ χρὴ νομίζειν αὐτὸν ὀϑῶον ἔσεσϑαι | .ϑεομαχεῖν" ἐπι- 
χειροῦντα" ϑεομάχος γὰρ ὁ τοῖς ἀπὸ τοῦ λόγου ϑεοποιηϑεῖσι ua- 
χόμενος. 

XXVI. Τελευταῖον δὲ τὸν νεώτερον ὁ ᾿Αντίοχος εἰς χεῖρας λαβὼν 


1 Vgl. I Makk. 7, 8. — 4 II Makk. 7, 9. — S II Makk. 7, 10. — 9 Vgl. II Makk. 
7,11. — 18 Vgl. II Makk. 7, 13. — 14 Vgl. II Makk. 7, 11. — 18 Vgl. II Makk. 
7,15. — Vgl. U Makk. 7, 10, — 21 Vgl. Il Makk. 7, 16. — 22 Vgl. II Makk. 7, 11. 
— 23 Vgl II Makk. 7, 18. — 26 Vgl. II Makk. 7, 19. — 27 Vgl. Act. 5, 39. — 
29 Vgl. II Makk. 7,24. 


1 αὐτῷ] hinter o ein Buchst., vielleicht v, ausradiert M | 5 αὐτοῦ] αὑτοῦ 
Ρε]. | 10 τοῦ < M | 14 μεταλλάσσοντας aus μεταλάσσοντας corr. M? | 16 ἀλλὰ M 
ἀλλ᾽ PDel. | 17 εἰς < PDel. | 18 ἠκίσατο M ἠκίζξοντο PDel. | 19 z020tov aus κολ- 
λούων durch Rasur corr. M κολλούων PDel. (im Text) καλλύνων vermutet Wett- 
stein (p. 186 am Hand) κολοῖον liest Del. (I 289 Anm. d) | αὐτοῦ PDel. αὐτῶ M | 
23 ὁ < PDel.| τῷ M τὸ PDel. | 25 καθαρισθῶμεν M καϑαρϑῶμεν PDel. | 27 für 
ϑεοποιηϑεῖσι vermutet Wettstein (p. 187 am Rand) ohne Grund ϑεοπειϑέσι | 99 ὁ 
= Del, 
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EIS MAPTYPION ΠΡΟΤΡΕΗΤΙΚΟΣ 24. 25. 26. 23 


καὶ πειοθεὶς καὶ τοῦτον εἶναι ἀδελφὸν τῶν ἐν οὐδενὶ τὰς τηλικαύτας 
ἀλγηδόνας ϑεμένω»ν καὶ τὴν. αὐτὴν ἔχειν ἐκείνοις προαίρεσιν ἄλλαις 
ἐφόδοις ἐχρῆτο, .νομίξων αὐτὸν παρακλήσεσι πεισϑήσεσϑαι καὶ Tale 
δι᾽ ὅρκων πιστώσεσι περὶ τοῦ πλούσιον αὐτὸν ποιήσειν καὶ .ακα- 
ριστὸν" ,μεταϑέμενόν τε ἀπὸ τῶν πατρίων“ (xai) εἰς φίλους ἔγκατα- 
ταχθέντα καὶ ,.χρείας“ βασιλικὰς ἐμπιστευθέντα. ὡς δ᾽ οὐδὲν ἤνυε τὴν 
ἀρχὴν μηδὲ προσέχοντος τοῦ νεανίου oc ἀλλοτρίοις τῆς ἑαυτοῖ ngoa- 
ρέσεως τοῖς λεγομένοις, «προσκαλεσάμενος τὴν κητέρα παρήνει Wi 
νεσδαι τοῦ μειρακίου σύμβουλον ἐπὶ oci i gl? » δὶ ἐπιδειξ reci 
πείσει" περὶ ὧν HIERE TOV tior καὶ χλευήσασα Tor TÜDarrvor πολλοὺς 

τῷ υἱῷ ἐκίνει λόγους περὶ ὑπομονῆς, οὓς τὸν νεανίαν μὴ περιμείναντα 
τὴ; ἐπιφερομέὸμ κόλασιν προλαβόντα προκαλέσασθαι τοὺς δημμέωις 
λέγοντα᾽ ΤΙ μέλλετε καὶ βραδύνετε; ἀκούομεν γὰρ νόμου τοῦ SOTD- 
τος ἀπὸ Oto): οὐ προσιέναι δεῖ πρόσταγμα ἐναντιούμενον ϑείοις 20- 
γοις. ἀλλὰ καὶ ὠσπερεὶ βασιλεὺς ἀποφαινόμενος κατὰ τῶν ὑπ᾽ αὐτῷ 
δικαζομένων ἀπεφήνατο κρίσιν τὴν κατὰ τοῦ τυράννου, δικάζων 
μᾶλλον αὐτὸν ἥπερ δικαζόμενος: καὶ ἔφασκεν, οὓς ἄρα ἐπὶ τοὺς ovga- 
νίους παῖδας ἀράμενος χεῖρας. οὐκ ἐκφεύξεται „TV τοῦ παντοκράτο- 
ρος ἐπόπτου ϑεοῦ κρίσιν.“ 

XXVII. Hv δὲ τότε τὴν μητέρα τῶν τοσούτων ἰδεῖν εὐφύχως᾽ 
φέρουσαν „Oia τὰς ἐπὶ τὸν ϑεὸν ἐλπίδας“ τοὺς πόνους καὶ τοὺς Vark- 
τους τῶν υἱῶν' δρόσοι γὰρ εὐσεβείας καὶ πνεῦμα ὁσιότητος οὐκ εἴων 
ἀνάπτεσϑαι ἐν τοῖς σπλάγχνοις αὐτῆς τὸ μήτρικὸν καὶ ἐν πολλαῖς 
ἀναφλεγόμενον ὡς ἐπὶ βαρυτάτοις κακοῖς πῦρ. νομίζω, δὲ καὶ ταῦτα 
χογοσικτατα πρὸ; τὸ προκείμενον ἐπιτεπμύμενο: ἀπὸ τή. yog 1 
zapactüsioDar Ὁ» ἴδωμεν goor δύγεται κατὰ τῶ» τρεχυτέτων To- 
vov καὶ τῶν βαρυτάτω»ν βασάνων εὐσέβεια καὶ τὸ πρὸς ϑεὸν φίλτρον 


4 Vgl. II Makk. 7, 95. — S II Makk. 7, 25. — 9 Vgl. II Makk. 7, 90. — 10 
Vgl. II Makk. 7, 27—29. — 13 Vgl. II Makk. 7,50. — 15 Vgl. Il Makk. 7, 2 
17 Vgl. II Makk. 7,34. — 18 II Makk. 7,35. — 20 Vgl. II Makk. 7, 20. — 33 Vgl. 
Dan., Gebet des Azarias V. 26. 


1 τὰς < PDel | 2 ἄλλαις] ἀλλ im Text, ἄλλαις am Rand M! ἀλλ᾽ im Text 
Wettstein Del, doch ἄλλαις liest Del. I 290 Anm. b | 5 (xai) füge ich nach 
li Makk. 7, 24 ein | ἐγκαταταχϑέντα M ἐγκαταταχϑῆναι, doch y u. αι auf Rasur, 
P! ἐγκαταταχθῆναι Del. | 6 ἐμπιστευθέντα schreibe ich, ἐμπιστευϑῆναι MP Dal. 
7 μὴ δὲ MP | 9 für ἐπιδειξαμένη vermuten Wettstein (p. 157 am Rand) und Del. 
(L 290 Anm. ο) ἐπιδεξαμένη | 17 ἤπερ scheint aus εἴπερ corr. P? | 18 ἐκηεύξε- 
ται PDel. ἐκφεύξη Mt, doch y auf Rasur, wo era: gestanden haben kann | 20 τότε 
MDel. τό τε P | 93. αὐτῆς aus αὐτοῖς corr. M! |? 5 ἐπιτειόμενος] Rasur über: l’; 
ἐπιτεμόνος Wettstein u. Del. im Text, ἐπιτεμόνως W. (p. 185) am Rand, emre- 
μόνως oder ἐπιστημόνως Del. (I 290 Anm. f) als Vermutung | 27 εὐσέβεια] p auf 
Rasur P! 
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παντὸς φίλτρου καθ’ ὑπερβολὴν πλεῖον δυνάμενον. τούτῳ δὲ τῷ πρὸς 
Ütor φίλτρῳ ἐνϑθροπίνη ὀσϑένεια οὐ συμπολιτεύεται ὑπερόριος ἀφ᾽ 
όλης τη» p DU ἑλαυνομένη καὶ οὐδὲ zate ποσὸν ἐεργεῖν δυναμένη, 
ὅπου ἐστὶν 0 οἷός τε εἰπεῖν: .ἰσχές μου καὶ Ἐπνησίς µου ὁ κύριος" 
καὶ πάντα ἰσχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντί µε Χριοτῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ 
ἡμῶν“. 

XXVIII: Ὁποῖον © ἐστὶ τὸ μαρτύριον καὶ πόσην παῤῥησίαν 
ἐμποιοῦν πρὸ: τὸν FEOL, καὶ ἐντεῦϑεν ἔστι καταμαϑεῖν. φιλότιμός 
τι: ὁ ἕγιος ὧν καὶ ἐμείψασϑαι θέλων τὰς φϑασάσα: εἰς αὐτὸν εὖερ- 
γεσίας ἀπὸ | ϑεοῦ ζητεῖ, τί ἂν ποιήσαι τῷ κυρίῳ περὶ πάντων ὧν ἐπ 
αὐτοῦ εἴληφε' καὶ οὐδὲν ἄλλο εὑρίσκει οἱονεὶ ἰσόῤῥοπον ταῖς tÜto- 
γεσίαις Óvrcutvor ἀπὸ ἐνϑρώπου εὐπωοαιρέτου ἀποδοθῆναι Oeo. ὡς 
rjr ἐν μαρτυρία» τελευτήν. γέγραπται γὰρ ἐν τῷ ἑκατοστῷ καὶ πέμπ- 
τω καὶ δεκύτῳ φαλμῷ τὰ μὲν της ἐπαποφήσεως οὕτως" «τί ὀνταπο- 
δώσω τῷ κυρίῳ περὶ πόντων ὧν ἀγταπέδωκέ uot; τὰ δὲ της ποὺς 
αὐ τὴν ά tmr τήσεω» εἰπόντος: τί ἐνταποδώσει τῷ κυρίῳ περὶ πόντων 
ὧν ἀπ᾽ αὐτοῦ εἴληφ er ὁ λέγων, οὕτως εἰρημένα: .ποτήριον σωτγοίου 
λήψομαι καὶ τὸ ὄνομα κυρίου ἐπικαλέσομαι”. «ποτήριον δὲ HOT I 
piov“ ἔϑος ὀνομάζεσθαι τὸ µαωτύριον. ὡς ἐν τῷ εὐαγγελίῳ εὔρομεν. 
arte. γὰρ μείζονος ὀρέγονται τιμῆς οἱ ϑέλοντες „er δεξιῶν" καὶ «ἐᾷ 
εὖ oven redegit το Ἰησοῦ en ti βασιλεία αὐτοῦ, φησὶ πρὸς 
αὐτοὺς ὁ κύριος" «ὀύγασθε πιεῖν τὺ ποτήριον ὁ ἐγὼ πίνω" ποτήριον 
λέγων τὸ μαρτύριον. ὅπερ ἐστὶ σαφὲς καὶ ἐκ τοῦ: «πάτερ εἰ ὄυνα- 
τὸν παρ Re τὸ ποτήριον τοῦτο ἀπ᾽ ἐμοῦ: πλὴν οὐ τί ἐγὼ θέλω 
ἀλλὰ τί οὐ”, πλὴν μανϑόνομεν ort συγκαθίαει καὶ Ov, ῥασιλεύσει καὶ 
συνόικόσει τῷ βασιλεῖ τῶν ῥασιλευόντων 0 πιὼν τὸ ποτήριον ἐκεζ"υ, 
ὅπερ ἔπιεν ὁ Ἰησοῦς, τοῦτ᾽ οὖ» ἐστι τὸ τοῦ .σωτηρίου' .ποτήριο;»', 


4 Psal. 117, 14. — 5 Phil. 4, 13. I Tim. 1,12. — 14 Psal. 110, 3. — 16 Vgl. 
Psal. 115, 3. — 17 Psal 115, 4. — 19 Vgl. Origenes in Matth. ser. vet. interpr. 
92 (tom. IV p. 434 ed. Lomm.) u. Clemens Alex. Pädagog. I 6 (p. 125 ed. Potter). 
— 20 Vgl. Matth. 20, 21. — 22 Matth. 20, 22. — 93 Mark. 14, 36 (Matth. 26, 39). 
— 27 Vgl. Psal. 115, 4. 


1 τούτῳ δὲ τῷ bis 5 τῷ κυρίῳ ἠαῶν < PDel | τούτω aus τοῦτο corr. 
M! | 4 µου auf Rasur M! | 8 τὸν <M | 10 ποιήσαι aus ποιῆσαι corr. P | 
13 ἐν τῷ bis 14 ἐπαπορήσεως οὕτως < P Del. | ἐν tõ oie ψαλμῶ M | 15 τὰ 
de τῆς bis 17 οὕτως εἰρημένα] καὶ ἐπάγει [ἐπάγει scheint aus ἐπάγη corr. P?] 
λέγων PDel. | 16 εἰπόντος schreibe ich. vgl. z. B. Origenes c. Cels. IV-3 a. A. VI 06 
a. A. u. ähnliche Stellen, βρόντος M | 20 ὀρέγονται M ὠρέγοντο P! (doch w aus o 
corr. und das Schluss-o auf Rasur) Del. | 24 παρένεγκε M Del. παρένεγκαι, doch αι 
auf Rasur, wohl aus ε corr, P? | 25 συγκαϑίσει] συγκαθιεῖ Wettstein (p. 189) 
am Rand, Del. im Text. 
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ΕΙΣ MAPTYPION ΠΡΟΤΡΕΠΤΗΟΣ 27. 25. 29. 25 
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ὅπερ ὁ λαβὼν ἐπικαλέσεται „tò ὄνομα κυρίου" πᾶς δὲ ὃς ἂν ἔπικα- 
λέσηται τὸ ὄνομα κυρίου σοϑήσεται." 

XXIX. ᾿4λ2}ὰἁ εἰκός τινα διὰ τό" πάτερ, εἰ δυνατόν ἐστι, παρελ- 
ϑέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο" μὴ ἀκριβούσαντα τὸ βούλημα τῆς 
γραφῆς νομίζειν ὅτι οἱονεὶ καὶ 0 σωτὴρ ἐδειλίασε παρὰ τὸν τοῦ πάθους 
καιρόν' ἐκείνου δὲ δειλιάσαντος, εἴποι τις ἂν, ὅτι τίς γενναῖος εἰς ἀεί: 
πρῶτον δὲ πευσόμεϑα τῶν ταῦτα περὶ τοῦ σωτῆρος ὑπολαμβανόν- 
των, εἰ ἐλάττων ἦν τοῦ λέγοντος: ..κύριος φωτισμός µου καὶ σωτήρ 
µου, τίνα φοβηϑήσομαι; κύριος ὑπερασπιστὴς τῆς ζωῆς µου, ἀπὸ τίνος 
δειλιάσω; ἐν τῷ ἐγγίζειν ἐπ᾽ ἐμὲ κακοῦντας τοῦ φαγεῖν τὰς σάρκας 
μου οἱ ϑλίβοντές µε καὶ οἱ ἐχϑροί µου αὐτοὶ ἠσϑένησαν καὶ ἔπεσον. 
ἐὰν παρατάξηται ἐπ᾽ ἐμὲ παρεμβολὴ, οὐ φοβηϑήσεται ἡ καρδία μου. 
ἐὰν ἐπαναστῇ ἐπ᾽ ἐμὲ πόλεμος, ἐν ταύτῃ ἐγὼ ἐλπιῶ.“ τάχα δὲ οὐδὲ 
ἄλλου τινός ἐστι ταῦτα ἐν τῷ προφήτῃ λεγόμενα τὰ ῥήματα 5 τοῦ 
σωτῆρος διὰ τὸν ἀπὸ τοῦ πατρὸς φωτισμὸν καὶ τὴν ἀπ᾽ αὐτοῦ GO- 
τηρίαν οὐδένα φοβουμένου καὶ διὰ τὸν ὑπερασπισμὸν, ὃν ὑπερήσπι- 
ζεν αὐτοῦ ὁ ϑεὸς, ἀπὸ μηδενὸς δειλιῶντος. τούτου δὲ καὶ ἡ καρδία 
οὐδαμῶ: ἐφυρεῖτο παματασσυμένη: ἐπ᾽ αὐτὸν ύλης τη» TOU σατο 
πιρειῷο λῆς ἠλπιζε δὲ καὶ ἐπὶ Yen erinnern, (eorr doyuw:ton 
αὐτοῦ καρδία ἐπανισταμένου αὐτῷ πολέμου. οὐ κατὰ τὸν αὐτὸν τοί- 
νυν ἔστι καὶ κατὰ δειλίαν λέγειν τό" .πάτερ, εἰ δυνατόν ἐστι. παρελ- 
ϑέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο“ καὶ ἀπὸ ἀνδρείας φάσκειν" ..ἐὰν 
παρατάξηται ἐπ᾽ ἐμὲ παρεμβολὴ, οὐ φοβηϑήσεται ἡ καρδία uov“ 

μή ποτ᾽ οὖν λανϑάνῃ τι ἡμᾶς ἐν τῷ τόπῳ, καὶ ἐπιστήσεις τῷ 
παρὰ τοῖς τρισὶν εἰρημένῳ τῷ δεικτικῷ τοῦ ποτηρίου. ὁ μὲν γὰρ 
Ἡατδαῖυς ὀνένρονε λέγοντα Tor κύριοι") .πύτεω. εἰ derarın ἐστι. TEG- 
ελθέτω ἐπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο". ὁ δὲ .]ουκῶ.᾽ .πύτευ. εἰ Row- 
λει, παρένεγχε τὸ ποτήριον τοῦτο ἀπ᾽ ἐμοῦ", ὁ δὲ Μάρκος: cf ὁ 
πατὴρ. δυνατό 600 πόστα παρέγεγκε TO ποτήριον τοῦτο ce ἐμοῦ", 


1 Joel 2,39. Act: 9, 9]. Róm. 10, 18. — 3 Matth. 90, 39. — S Psal. 26, 1—3. 
— 15 Vgl. Psal. 20, 1—3. — 21 Matth. 90, 39. — 99 Psal. 26, 3. — 96 Matth. 29, 39. 
— 91 Luk. 22,42. — 9S Mark. 14. 30. 


1 ἂν] ἐὰν Wettstein Del. | ἐπικαλέσηται aus ἐπικαλέσεται corr. M?|5 ὁ < 
Wettstein Del. | 6 ὅτι < PDel. | εἰς dei] εἰσαεί MP Wettstein Del. | 18 ἐὰν 
ἐπαναστῇ bis ἐγὼ ἐλπιῶ] καὶ τὰ ἑξῆς PDel. | 14 ῥήματα] p auf Rasur M! 
19 ἐπὶ θεῷ schreibe ich mit Wettstein (p. 190 am Rand) und Del. || 202 Anm. a) 
ἐπὶ τῇ M επὶ τῇ [so] P | 91 ἔστι schreibe ich, ἐστι MP Del. | 23 ἐμὲ scheint aus 
ἐμεὶ oder ἐμοὶ corr. P! | 34 τι < P | ἐπιστήσεις) ἐπιστήσης [so] vermutet Wett- 
stein (p. 190 am Rand) ohne Grund | 28 u. 29 παρένεγκε MDel. παρένεγχαι. doch αι 
durch Rasur aus £ corr., P? | 99 δυνατά σοι πάντα] δυνατὰ πάντα σοι M. 
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96 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ὅρα toiver εἰ δύνασαι. παντὺς μαρτυρίου τοῦ καθ’ ὁποιανοῦν πρό ασιν 
ἐξόδου ἀποτελουμένου ποτηρίου καλουμένου, φάσκειν ὅτι οὗ τὸ γένος 
τοῦ μαρτυρίου παρῃτεῖτο ὁ λέγων: παρελϑέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον 
τοῦτο” (ἔφασκε γὰρ ἄν: παρελϑέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον) ἀλλὰ τάχα 
τὸ εἶδος τόδε. καὶ πρόσχες εἰ δυνατὸν ἐνορῶντα τὸν σωτῆρα τοῖς 
εἴδεσι, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, τῶν ποτηρίων καὶ τοῖς δι᾽ ἕκαστον γενομέ- 
νοις i, καὶ καταλαμβάνοντα πετάτιλος Ba) υτάτης σοφίας τὰς διαφορὰς 
τόδε τὸ εἶδος τῆς ἐξόδου παραιτεῖσθαι τοῦ μαρτυρίου ἄλλο δὲ τάχα 
βαρύτερον αἰτεῖν λεληϑότως, ἵνα καϑολικώτερόν τι καὶ ἐπὶ πλείους 
φϑάνον εὐεργέτημα ἀνυσϑῇ δι᾽ ἑτέρου ποτηρίου᾽ ὅπερ οὐδέπω ἦν 
ϑέλγμα τοῦ πατρὸς γενέσθαι, σοφώτερον παρὰ τὸ βούλημα τοῦ υἱοῦ 
καὶ παρ᾽ o ἑώρα ὁ σωτὴρ ὁδῷ καὶ τάξει οἰκονομοῦντος τὰ πράγ- 
ματα. σαφῶς δὲ ἐν Ψαλμοῖς τὸ τοῦ ,σωτηρίου΄ ,ποτήριον' ὁ τῶν 
μαρτύρων ἐστὶ ϑάνατος. διόπερ TØ ποτήριον σωτηρίου λήψομαι καὶ 
τὸ ὄνομα κυρίου ἐπικαλέσομαι' ἐπιφέρεται TO‘ τίμιος ἐναντίον xv- 
olov ὁ ϑάνατος τῶν ὁσίων αὐτοῦ". τίμιος" τοίνυν ἡμῖν ἐπέρχεται 
«ϑάνατος' ὡς ὁσίοις τοῦ ϑεοῦ καὶ οὐκ ἀναξίοις οὐκ ἐν τῷ κοινὸν, iv 
οὕτως ὀνομόσω. καὶ coyor ϑεοσεβείας θάνατον ἀποϑ ἀνεῖν ἀλλά τινα 
ἐξαίρετον, τὸν διὰ χριστιανισμὸν καὶ εὐσέβειαν καὶ ὁσιότητα. 

XXX. Ὑπομνησθῶμεν δὲ καὶ ὧν ἡμαρτήκαμεν, καὶ ὅτι οὐκ | 
ἔστιν ὄφεσιν ἁμαρτημά Tom χωρὶξ βαπτίσματος λαβεῖν, καὶ ὅτι οὐκ 
ἔστι δυνατὸν zarte τοὺς εὐα] γγελικοὺς }όμους αὐϑες paz víoac at ἔόατι 
καὶ πνεύματι εἰς ἄφεσιν ἁμαρτημότων. καὶ ὅτι βάπτισμα ἡμῖν δἱδο- 
ται τὸ τοῦ. μαρτυρίου" οὕτω γὰρ ὠνόμασται, ὡς δῆλον ἐκ τοῦ ἐπι- 
φέρεσθαι μὲν τῷ' δύνασθε πιεῖν τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω: τό’ jj 
τὸ βέπτισμα o ἐγὼ βαπτίζομαι βαπτισθῆναι!" ὀλλαχοῦ δὲ εἴρηται: 
«βάπτισμα δὲ ἔχω βαπτιοϑῆναι, καὶ πῶς συνέχομαι t ἕως ὅτου τελεσθῃ." 
καὶ ἐπίστησον εἰ τὸ κατὰ τὸ μαρτύριον βάπτισμα, ὥσπερ τὸ τοῦ σωτῆ- 
ρος καϑάροιον γέγονε τῷ κόσμῳ, καὶ αὐτὸ ἐπὶ πολλῶν ϑεραπείᾳ κα- 


3 Matth. 20, 30. — 14 Psal. 115, 4. — 15 Psal. 115, 6. — 21 Vgl. Act. 2, 38. 
22 Vgl. Matth. 3, 11. Mark. 1, 8. Luk. 3,16. Joh. 1, 38. — 25 Mark. 10, 38. 
— 27 Luk. 12, 50. 


1 τοῦ < Del. | 2—18 am Rand πρόσχες ἐνταῦθα τί φησιν P! | 9 dno- 
τελουμένου ποτηρίου M μαρτυρίου P Del. | vor φάσπειν + τοῦτο Del. | 8 ó 
< PDel.| b πρόσχες] o auf Rasur M? | 18 σωτηρίου Μ σωτῆρος PDel. | 14 μαρτύ- 
ρων Wettstein (p. 191) am Rand u. Del. im Text, μαρτυρίων MP | 18 τινὰ aus 
τινὸς corr. Mill} τινὸς PDel. | 19 καὶ ὁσιότητα < P Del. | ὁσιότητα aus ὁσιώτετα 
corr. M? | 20 ἡμαρτήκαμεν] aus ἡμαρτήσαμεν corr. M! ἡμαρτήσαμεν P | 22 hinter 
ἔστι ein Buchst., wohl v, ausradiert M | 25 ô ἐγὼ auf Rasur von sechs Buchst. P! 
|27 πῶς M τί PDel. | ἕωσότου [so] P | 59 τῷ κόσμω M τοῦ κόσμου P Del. 
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ΕΙΣ MAPTYPION IIPOTPEIITIKOZ 29. 30. 31. as 


ϑαιρομένων γίνεται. ὡς γὰρ οἱ τῷ κατὰ τὸν Μωῦσέως νόμον ϑυσιαστη- 
oim προσεδρεύοντε: διακονεῖ" ἐδύκου de αἵιάτο: .τρύγων καὶ ταύρο; 
eq eotr ἁμαρτιμότων ἐκείνοις. οὕτως αἱ WEJ «τῶι πεπελεκισαύνω” 
rezev τῆς μαρτυρίας ᾿Ιηοοῖ. μὴ μύτην τῷ ἐν οὐρανοῖς ϑυσιευτηρίω, 


SEL 


παρεδυεύουσαι. διακονοῦσι τοῖς εὐχομέλοις TUTTI ἁμάρτημότων. Cu 
δὲ καὶ ytre)oxoutr ὅτι. ὥσπερ ὁ 4 ἠρχιερεὺ e P esie P ECET προσήνεγκε » 
Ἰησοῦ: ὁ » Χριστὸς. οὕτω» οἱ ἱεσεῖς. cor ἐστιν Cogu gabc. Aurime kaw- 
τοὺς προσφέρουσι" δι᾽ ἦν ὡς παρὰ οἰκείᾳ» τόπῳ ὁρῶνται τῷ ϑυσιασ- 
τηρίῳ. ἀλλὰ τῶν ἱερέων οἱ μὲν ἄμωμοι καὶ ἀμώμους προσφέροντες 
ϑυσίας ἐϑεράπευον τὸ ϑεῖον, οἱ δὲ μεμωμημένοι μώμοις, οὓς ἀνέ- 
7ραφε Μωῦσης ἐν τῷ .Ιευϊτικῶ. ἐξωρίζοντο ὑπὸ τοῦ ϑυσιαοτηοίου, τίς 
δὲ ὁ ἄμωμος ἱερεὺς ἄμωμον ἱερεῖον προσφέρων 7 ὁ κρατῶν τῆς 
ὁμολογίας καὶ «πληρῶν πάντα ἀριθμὸν, ὃν ἀπαιτεῖ ὁ τοῦ μαρτυρίου 
λόγος: περὶ οὗ ἐν τοῖς ἀνωτέρω προειρήκαμεν. 

w XXXI. Mj ϑαυμάζωμεν δὲ εἰ τὴν τηλικαύτην τῶν μαρτύρων 
μακαριότητα, ἐσομένην ἐν βαϑείᾳ εἰρήνη καὶ γαλήνῃ καὶ εὐδίᾳ, δεῖ 
ἄρξασθαι ἀπό τινος νομιζομένου σκυθρωποτέρου καὶ, ἵν᾽ οὕτως ovo- 
μάοω, χειμερινοῦ καταστήματος. πρότερον γὰρ τὴν στενὴν καὶ τε- 
ὑ λειμών, ὀδεέοντα ἐν χειμιῶνι denger ἐπιδείξαοθ αι ἣν ἐκτ/σάτο ἕκαυ- 

90 τος τῶν μακαρίῶν κυβέρνησιν, ἵνα μετὰ ταῦτα | γένηται τὸ ἐν τῷ W 
-houarı τῶν ἀσμάτων πρὸς τὴν τὸν χειμῶνα διανηξαμένην νύμφην 
λεγόμενον᾽ ἀποκρίνεται« γάρ φησιν ,ἑδελφιδος µου καὶ λέγει uot: 
ἀνάστα, ἐλϑὲ ἡ πλησίον᾽ µου, καλή µου, περιστερά µου. ὅτι ἰδοὺ o 
χειμὼν παρῆλϑεν, ὁ ὑετὸς ἀπῆλϑεν, ἐπορεύθη ἑαυτῷ". zal ὑμεῖς ἔτι 

25 μέμνησϑε ὅτι οὐκ ἄλλως ἔστιν ἀκοῦσαι τό' „Oo χειμὼν παρῆλϑεν', ἐὰν 

μὴ τὸν παρόντα χειμῶνα ἐῤῥωμένως καὶ εὐτόνως ἀγωνίσησϑε. μετὰ 

δὲ τὸ παρελϑεῖν τὸν χειμῶνα καὶ τὸν ὑετὸν ἀπελϑεῖν καὶ πορευϑῆναι 
ἑαυτῷ τὰ ἄνϑη ὀφθήσεται' «πεφυτευμένοι γὰρ ἐν τῷ οἴκῳ τοῦ κυρίου 
ἐν ταῖς αὐλαῖς τοῦ Oto) ἡμῶν ἐξανϑήσουσι." 


1C 


Να]. Hebr. 9,13. 10, 4. Psal. 49, 13. — 8 Vgl. Apok. Joh. 20, 3. 6,9. — 
del. T Kor 0, 13. — 6 Vgl Hebr. 5, 1. 7, 27. 8, 2. 10, 12. — 9 Val. Ley. 21, 7 
21. — 12 Vgl. Hebr. 9, 14. 7,26. — 44 Vgl. oben Cap. XI, S. 11. — 18 Vgl. 
Matth. 7, 14. — 38 Hohel. 2. 10. 11. — 85 Hohel.2, 11. — ?7 Vgl. Hohel. 2, 11. 19. 
— 28 Psal. 91, 14. 


] μωυίω: MP, = τα M cua oen zei toe Pd, Το 
M | vor ἀρχιερεὺς M ὁ Μ [ 9 ἱερέων Del. ἱερῶν MP | 11 μωσῆς MP | E tarv- 
μάζωμεν scheint aus θαυμάζομεν corr, P! | δὲ εἰ τὴν < M, dafür Lücke, welehe 
etwa drei Buchstaben fassen könnte | 16 εὐδία] εὐδεία M εὐδία aus εὐδεία corr. 
P!| 21 τὴν übergeschrieben M? | 22 λεγύμενον < PDel. | 3M χειμὼν aus zer 
corr, P | ὁ ὑετὸς ἀπῆλθεν < PDel, | 36 ἔστιν schreibe ich, ἐστὶν MPDel. | τό] τοῦ 
Del. durch Conjectur. 


10 


15 


25 


28 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


XXXII. Καὶ τοῦτο δὲ γινώσκομεν, ὅτι πεισθέντας ἡμᾶς ὑπὸ τοῦ 
]γοοῦ καταλιπεῖν τὰ εἴδωλα καὶ τὴν πολύϑεον ἀθεύτητα πεῖσαι uir 
ὁ ἐχθρὸς οὗ δύναται πρὸς τὸ εἰδωλολατρεῖν βιάσασθαι δὲ βούλεται᾽ 
καὶ διὰ τοῖτο καϑ᾽ ὧν λαμβάνει ἐξουσίαν ἐνεργεῖ τοιαῦτα καὶ ἥτοι 
μάρτυρας ἡ εἰδωλολότρας ποιήσει τοὺς πειραζομένους. πολλάκις δὲ 
καὶ νῦν λέγει’ ,.ταῦτά σοι πάντα δώσω, ἐὰν πεσὼν προσκυνήσῃς μοι." 
προσέχωμεν οὖν, μή ποτε εἰδωλολατρήσωμεν καὶ τοῖς δαιμονίοις tav- 
τοὺς ὑποτάξωμεν: τὰ γὰρ εἴδωλα τῶν ἐϑνῶν δαιμόνια. οἷον δέ ἐστι 
τὸ καταλιπόντα τὸν χρηστὸν Χριστοῦ ζυγὸν καὶ τὸ ,ἐλαφρὸν“ αὐτοῦ 
φορτίου” πόλιν ἑαυτὸν ὑποβαλεῖν ζυγῷ δαιμόνων καὶ φορτίον paste- 
ξαι βαρυτάτης ἁμαρτίας μετὰ τὸ ἐγνωκέναι ἡμᾶς ὅτι «οποδὸς ἡ καρ- 
δία" τῶν εἰδώλοις λατρευόντων καὶ ..πηλοῦ ἀτιμότερος ὁ βίος“ αὐτῶν 
καὶ μετὰ τὸ εἰρηρεέναι ἡμᾶς: νος ψευδῆ ἐκτήσαντο ob πατέρες ἡμῶν 
εἴδωλα, καὶ οὐκ ἔστιν ἐν αὐτοῖς ὑετίζων."“' 

XXXII. Οὐ πάλαι μόνον ἵστη τὴν χρυσῆν εἰκόνα" Naßovrodo- 
νόσορ οὐδὲ τότε μόνον ἠπείλει τῷ ᾿ἠνανίᾳ καὶ ᾿1ζαρίᾳ καὶ Misah, 
εἰ μὴ προσκυνήσαιεν, ἐμβαλεῖν αὐτοὺς „elo τὴν κάμινον τοῦ πυρὸς", 
ἀλλὰ καὶ νῦν ὁ Λαβουχοδονόσορ τὰ αὐτὰ λέγει ἡμῖν τοῖς περατικοῖς 
καὶ ἐληϑινοῖς Εβραίοι-. ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἵνα δρόσου οὐρανίου πειραδώμεν 
οβεννυούσης πᾶν πῦρ ἀφ᾽ ἡμῶν καὶ καταφυχούσης ἡμῶν τὸ ἡγεμονι- 
xov, τοὺς ξεροὺς ἐκείνους μιμησώμεθα, uy ποτε καὶ νῦν ὁ Aur ϑέλῃ 
τοὺς Ἡαρδοχαίους ὑμᾶς προσκυνῆσαι αὐτῷ, ἀλλ᾽ ὑμεῖς εἴπατε" OU 
ϑήσω .δόξαν ἀνθρώπων ὑπεράνω δόξης ϑεοῦ“ Ἰσραήλ. τὸν Βὴλ 
τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ | καταστρέψωμεν καὶ τὸν δράκοντα μετὰ τοῦ AQ- 
νιὴλ ἀποκτείνωμεν, ἵνα στόμασι λεόντων πλησιάζοντες μηδὲν ἀπ᾽ av- 
τῶν παϑεῖν δυνηϑῶμεν μόνον τῶν αἰτίων ἡμῖν τοῦ παρόντος ἀγῶ- 
roc καταβρωθησομένων ὑπὺ τῶν ἡμᾶς μὴ δυναμένων καταπιεῖν λεύν- 
των. κρατῶμεν ὅτι ἐν τοῖς ἀνδραγαϑήμασι τοῦ "o εἴρηται καὶ 


6 Matth. 4, 9. — 8 Vgl. I Chron. 10, 20. — 9 Vgl. Matth. 11, 30. — 11 Vgl. 
Weish. Sal. 15, 10, — 18 Jerem. 16, 19. — 14 Vgl. Jerem. 14, 22. — 15 Vgl. 
Dan. 3, 1. — 16 Vgl. Dan. 3, 6. 14. 15. — 19 Vgl. Dan., Gebet des Azarias V. 26. 
— 21 Vgl. Esth. 3, 1—5. — 28 Vgl. Esth. 4,17. — Vgl. Dan., Bel u. Drache V. 22. 
27. 31. 40—42. 


1 τοῦ < PDel. | 4 διατοῦτο immer MP | 6 προσκυνήσης aus προσκυνήσεις 
corr. P! | 7 ἑαυτοὺς aus ἑαυτοῖς corr. P1 | 11 σποδὸς MDel. ποδὸς P | 19 πηλοῦ M 
Wettstein (p. 194) am Rand, Del. (I 294 Anm. e) πολὺ P | 14 ἱετίζων schreibe ich, 
vgl. dasselbe Citat bei Origenes c. Cels. V 33 a. E., ὑετίζειν M PDel. | 15 ἵστη τὴν 
χρυσῆν εἰκόνα P Del. τὴν χρυσῆν εἰκόνα ἵστη M | 16 tó ve MP | 21 ὁ <M | ἀμὰν 
P ἀμὰν, doch ein zweites u von lI. H. übergeschrieben, M | 99 ἡμᾶς MDel. ἡμᾶς [so] P! 
23 ἀνθρώπων PDel. ἀνθρώπω M | 96 ἀγῶνος PDel. αἰῶνος M | 98 κρατῶμεν bis 
S. 29 2.3 xal φιλῆσαι < PDel. 


ΕΙΣ MAPTYPION HPOTPEIITIKOZX 32. 33. 94. 29 
To‘ ,UxtÜclg τὴν χεῖρά µου ἐπὶ στόματί µου ἐφίλησα, καὶ τοῦτό μοι 
ἄρα ἀνομία ἡ μεγίστη λογιοϑείη"“ εἰκὸς δὲ ὅτι ἐπιτάξουσιν ἡμῶν τὴν 
χεῖρα ἐπιϑεῖναι τῷ στόματι καὶ φιλῆσαι. 
XXXIV. Καὶ τοῦτο δὲ παρατηρήσωμεν, ὅτι οὐκ ἐν τοῖς πρὸς 
D τοὺς πολλοὺς λόγοις τὰ περὶ μαρτυρίου προφητεύεται ὑπὸ τοῦ GO- 
τῆρος ἀλλ᾽ ἐν τοῖς πρὸς τοὺς ἀποστόλους. προειρημένου γὰρ τοῦ" 
«τούτους τοὺς δώδεκα ἀπέστειλεν ὁ Ἰησοῦς παραγγείλας αὐτοῖς εἰς 
ὁδὸν ἐϑνῶν μὴ ἀπέλθητε' καὶ τὰ ἑξῆς, ἐπιφέρεται TO` «προσέχετε 
ἀπὸ τῶν ἀνθρώπων" παραδώσουσι γὰρ ὑμᾶς εἰς συνέδρια, καὶ ἐν ταῖς 
10 συναγωγαῖς αὐτῶν μαστιγώσουσιν ὑμᾶς: καὶ ἐπὶ ἡγεμόνας καὶ βασι- 
Act; ἀχϑήσεσϑε ἕνεκεν ἐμοῦ, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς καὶ τοῖς )Ürcotr. 
όταν δὲ παραδῶσιν ὑμᾶς, μὴ μεριμνήσητε, πῶς N) τί λαλήσητε᾽ 
(δοϑήσεται γὰρ ὑμῖν ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρα τί λαλήσητεὺ οὐ γὰρ ὑμεῖς 
ἐστε οἱ λαλοῦντες, ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τοῦ πατρὸς τὸ λαλοῦν ἐν ὑμῖν. 
15 παραδώσει δὲ ἀδελφὸς ἀδελφὸν εἰς ϑάνατον καὶ πατὴρ τέκνο», 
καὶ ἐπαναστήσονται τέκνα ἐπὶ γονεῖς καὶ ϑανατώσουσιν αὐτούς. καὶ 
ἔσεσθε μισούμενοι ὑπὸ πάντων διὰ τὸ ὀνομά μου. ὁ δὲ ὑπομείνας 
εἰς τέλος, οὗτος σωθήσεται. ὅταν δὲ Φιώκωσιν ὑμᾶς ἐν τῇ πόλει 
ταύτῃ, φεύγετε εἰς τὴν ἑτέραν, κἂν ἐκ ταύτης διώκωσιν, φεύγετε εἰς 
τὴν ἄλλην: ἀμὴν γὰρ λέγω ὑμῖν. οὐ μὴ τελέσητε τὰς πόλεις τοῦ 
Ἱσραὴλ, ἕως ἂν ἔλθῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου." 
καὶ ὁ Λουκᾶς δὲ τοιαῦτα ἀναγράφει' „otrav δὲ φέρωσιν ὑμᾶς ἐπὶ 
τιὰς GU epopee καὶ vCcc dozes καὶ τὸς ἐξουσίας. μὴ μεριανήσήτε, πῶς 


27 


ἐπολογήσησθε ἡ τί εἴπητε’ τὸ γὰρ όγιον πνεΐμα διδύξει Cus ἐν αὐτῇ 
S5 (τῇ) ὥρα ἆ δεῖ εἰπεῖν." καὶ μεθ’ ἕτερα" νϑέσθε οὖν ἐν ταῖς καρδίαις 
ὑμῶν μὴ μελετῶν ἀπολογηϑῆναι᾽ ἐγὼ γὰρ δώσω ὑμῖν στόμα καὶ 
σοφίαν, ᾗ οὗ δυνήσονται ὄντιστῆναι " ἐντειπεΏ' mÓrr ob ὀντικεί- 
μενοι ὑμῖν. παραδοθήσεσθε de καὶ ὑπὸ γονέων καὶ ἀδελφῶν καὶ 
συγγενῶν καὶ φίλων, καὶ ϑανατώσουσιν ἐξ ὑμῶν, καὶ ἔσεσθε μισού- 


1 Hiob 31, 91. 28. — 7 Matth, 10, 5. -- S Matth. 10, 17—23. — 92 Luk. 12 
11. 12. — 85 Luk. 21, 14—19. 


6 τοὺς < M | τοῦ < PDel. | S τὰ auf Rasur P | 12 παραδῶσιν] παραδώσουσιν 
ΜΡ] μερμενήσητε VIO. κεριμνήσετε M ^ λάλλυητε M λελήσετε Πο}, 18 Meters - 
ται — tl λαλ ήσητε᾿ ) wohl des Homoioteleuton wegen im Archetypus von MP aus- 
gelassen, von mir nach Matth. 10, 19 eingefügt | 14 ἐστὲ MP | 16 ἐπαναστήσον ται P 
Del. uU e cd M | 19 διώκωσιν M διώκωσι P Da. | 90 τὴν < M | 22. ὑμᾶς 
M ἡμᾶς PDel. | 23 μεριμνήσητε] μεριμνήσητε aus μεριμνήὔετε «ΟΥ. Mil | 24 ἆπο- 
λογήσησϑε] ἀπυλογήσεσθε MP | ἐν αὐτῇ (τῇ) ὥρα < PDel; das in M fehlende 
τῇ füge ich ein | 25 εἰπεῖν] εἰ auf Rasur P! | ἐν ταῖς καρθίαις M εἰς τὰς καρδίας 
P Del. | 38 καὶ ἰδελιγῶν καὶ συγγενῶν καὶ φίλων schreibe ich, ze! ἀδελῃών καὶ 
qilov καὶ συγγενῶν M καὶ συγγενῶν καὶ qi2or καὶ ἀδελγῶν PDel. 


- 
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μενοι ὑπὸ πάντων διὰ τὸ ὀνομά µου. καὶ 8ρὶξ ἐκ τῆς κεφαλῆς 
ὑμῶν οὐ μὴ ἀπόληται: ἐν τῇ ὑπομονῇ ὑμῶν κτήσασθε τὰς ψυχὰς 
ὑμῶν. τοιαῦτα δὲ καὶ ὁ Ἰ]άρκος φησίν' „orav δὲ ἄγωσιν ὑμᾶς πα- 
ραδιδόντες, μὴ προμεριμνᾶτε μηδὲ προμελετᾶτε (τί λαλήσητε), ἀλλ᾽ 
ὁ ἐὰν δοϑῇ ὑμῖν ἐκείνῃ τῇ ὥρα, ἐκεῖνο λαλεῖτε' οὐ γάρ ἐστε ὑμεῖς οἱ 
λαλοῦντες ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. παραδώσει δὲ ἀδελφὸς ἆδελ- 
φὸν εἰς ϑάνατον καὶ πατὴρ τέκνον, καὶ ἐπαναστήσονται τέκνα ἐπὶ 
γονεῖς καὶ ϑανατοσουσι;' αὐτούς. καὶ ἔσεσϑε μισού uerot πὸ πόντο) 
διὰ τὸ ὀνομέ uow ὁ δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος. οὗτος σωϑήσεται." 

καὶ ταῦτα δὲ aapt τῷ ΠΙατϑαίο, ἐπὶ μαρτύριον προτρεπόμενος 
οὐ πρὸς ὄλλους ἡ τοὺς δώδεκα εἴρηται: ὧν ὀκούειν καὶ ἡμῶς δεήσει 
ἐν τῷ ἀκούειν ἐσομένους ἀδελφοὺς τῶν ἀκουσάντων ἀποστόλων καὶ 
ἀποστόλοις συγκαταριϑμησομένους. τὰ δὲ ῥητὰ οὕτως ἔχει’ .μὴ po- 
θηϑῆτε ἐπὸ TOM ἐποκτεννόντων τὸ σῶμα, τὴν ὁὲ pur πὴ Óóvrauc- 


o TOV erozreivar Γοβήθητε dè μᾶλλον τὸν ὀυνόμενον (xat ψυχὴν αὶ 


σῶμα ἐπολέσαι èr yerum. καὶ ἑξῆς τούτοις ÜtÓCOZEL ἡμᾶς ὁ κύριος. 
ὥς οὐκ ἄνευ προνοίας ἔρχεταί τις ἐπὶ τὸν τοῦ μαρτυρίου ἀγῶνα. 
λέγεται γάρ᾽ νοὐχὶ δύο στρουθία ἀσσαρίου πωλεῖται; καὶ £v ἐξ αὐτῶν 
οὐ πεσεῖται εἰς τὴν γῆν ἄνευ τοῦ πατρὸς τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 
ἑμῶν δὲ αἱ τρίχες τῆς κεφαλῆς πᾶσαι ἠριδμημέναι εἰσί. μὴ ovr go- 
Deote πολλῶν στρουϑίων διαφέρετε ὑπεῖς. πᾶς οὖν όστις ὁμολο- 
γήσει ἐν ἐμοὶ ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων», ὁμολογήσω κἀγὼ ἐν αὐτῷ 
ἔμπροσθεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν οὐρανοῖς: όστις ὁ ἂν ἐπαρνήσηταί 
uc ἔμπροσθεν τῶν ὀνθαάπων. ἐπαρνήσομαι αὐτὸν κἐγὼ ἔμπροσθεν 
τοῦ πατρός μου. τοῦ ἐν οὐρανοῖε΄. ἰσοδυναμεῖ δὲ τούτοις τὰ παρὰ 
τῷ Aovza' ταῦτα δὲ λέγω ὑμῖν τοῖς φίλοις μου, μὴ φοβηϑ΄ητε ἀπὸ 
τῶν ἀποκτεννόντων τὸ σῶμα καὶ μετὰ ταῦτα μὴ ἐχόντων περισσό- 
τερὀν τι ποιῆσαι. ὑποδείξω δὲ ὑμῖν τίνα φοβηθῆτε' φοβήθητε τὸν 
μετὰ τὸ ἀποκτεῖναι ἔχοντα ἐξουσίαν ἐμβαλεῖν εἰς γέενναν. ναὶ λέγω 
ἡμῖν, τοῦτον φοβήϑητε. οὐχὶ πέντε στρουϑία δύο ἀσσαρίων πωλεῖται : 
καὶ ἓν ἐξ αὐτῶν οὐκ ἔστιν ἐπιλελησμένον ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. ἀλλὰ 


3 Mark. 13, 11—13. — 18 Matth. 10, 28. — 18 Matth. 10, 29—33. — 26 Luk. 
12, 4—9. 


2 κτήσασθε M ατήσάσθε [so] P! κτήσεσθε Del | 4 μὴ δὲ P | {τί λαλήσητε) 
füge ich als notwendig ein | 5 ἐστὲ MP | 11 καὶ < PDel. | 18 συγκαταριϑμη- 
ϑησομένους Del. | 14 ἀποκτεννόντων M? ἀποκτενόντων M!P ἀποπτεινόντων Del. 
15 (καὶ) vor ψυχὴν füge ich ein, vgl. unten S. 31 Z. 25 u. 2S | 18 στρουϑία] στρου- 
ϑίου P | 19 τοῖς < M | 21 πολλῶν MDel. πολλῶ P | ὅστις MDel. ὃς τις P | 23 
ὅστις ὁ Gv bis 95 τοῦ ἐν οὐρανοῖς wahrscheinlich wegen des Homoioteleuton < M | 
27 ἀπομτεννόντων M? ἀποκτενόντων MIP dnozreworrwv Del. | 90 φοβήϑητε 
aus φοβηθῆναι corr. M?, 
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καὶ ai τρίχες τῆς κεφαλῆς ὑμῶν πᾶσαι ἠρίϑμηνται. ij οὖν φοβη- 
ϑῆτε' πολλῶν στρουϑίων διαφέρετε. λέγω δὲ ὑμῖν" πᾶς ὃς ἄν OUO- 
λογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώ- 
που ὁμολογήσει ἐν αὐτῷ ἔμπροσθεν τῶν ἀγγέλων τοῦ Θεοῦ: ὁ δὲ 
5 ἀργγούμενόὀ: µε ἐνώπιον τῶν CPO QOTON éa69ryünó ret POTO τοῦ 
ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ.“ καὶ ἐν ἄλλῳ τόπῳ' „os γὰρ ἂν αἰσχυνϑῇ µε καὶ 
τοὺς ἐμοὺς λόγους, τοῦτον ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐπαισχυνϑήσεται, 
όταν ἔλδῃ ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ καὶ τοῦ πατρὸς καὶ τῶν ἁγίων ἀγγέλων.“ 
τούτῳ δὲ παραπλήσιον καὶ ὁ Μάρκος τοιοῦτον ἀνέγραψεν: „os γὰρ 
10 ἄν ἐπαισχυνϑῇ µε καὶ τοὺς ἐμοὺς λόγους ἐν τῇ γενεᾷ τῇ μοιχαλίὀι 
καὶ ἁμαρτωλῷ, καὶ ὁ υἱὸ- τοῦ ἐνϑρώπου ἐπαισχιη 9 ήσεται αὐτὸν, (δ: 
£20 ἐν τῇ δόξῃ τοῦ .πατρὸς μετὰ τῶν ἀγγέλων τῶν ἁγίων." 
οἱ c 18 αιροῦ Que οὗ p πῶς 3 σώματος Tor 0 "TozTÉD rorot τοιοῦ TOT 
γάρ ἐστι τό „u φοβηθῆτε ἀπὸ τῶν ἀποκτεννόντων τὸ σῶμα", 
15 αὐταῖς λέξεσιν ὑπὸ Ματθαίου καὶ Aovz& εἰρημένον. καὶ μετὰ τὸ CTO- 
κτεῖναί γε τὸ σῶμα, x&v ϑέλωσιν, οὐ δύνανται τὴν ψυχὴν ἀποκτεῖ- 
ναι" ἆλλ᾽ οὐδὲ ἔχουσι ωπερισσότερόν τι TOOU. πῶς γὰρ δυνατὸν 
daas vorm ὑπ᾽ αὐτῆς τῆς ὁμολογίας Guam: VTL- 
μαρτυροῦντος αὐτῇ τοῦ προτρεποµένου ἡμᾶς ἐπὶ τὸ μαρτύριον ἐν 
20 τῷ “Ἡσαΐᾳ καὶ τοῦ παιδὸς αὐτοῦ, ἔνϑα γέγραπται: ,γένεσϑέ μοι μάρ- 
τυρες, κἀγὼ μάρτυς, λέγει κύριος ὁ ϑεὸς, καὶ ὁ παῖς ὂν ἐξελεξάμην." 
καὶ τοῦτο ÓÈ τήρει, ὅτι οὐ δούλοις τοῦ Ἰησοῦ ἀλλὰ φίλοις" αὐτοῦ 
ὁέδοται ἐντολὴ ἥδε’ «μὴ φοβηθῆτε: ὀπὺ τῶν ἐποκτεννόντοη' τὸ 004€ 
καὶ | μετὰ ταῦτα μὴ ἐχόντων περιοσότερόν τι ποιῆσαι: φοβητέον 
05 τοίνυν τὸν δυνάμενον καὶ ψυχὴν καὶ σῶμα ἀπολέσαι ἐν γεέννῃ." 
οὗτος γὰρ μόνος μετὰ τὸ ἀποκτεῖναι΄ ἔχει .ἐξουσία» ἐμβαλεῖν εἰς 
γέενναν.“ καὶ ἐμβαλεῖ γε τοὺς φοβηθέντας ἀπὸ τῶν ἀποκτεννόντων 
τὸ σῶμα καὶ τοὺς μὴ φοβηϑέντας ντὸν δυνάμενον καὶ ψυχὴν καὶ 
σῶμα ἀπολέσαι ἐν γεέννῃ΄ καὶ „TOV μετὰ τὸ ἀποκτεῖναι ἔχοντα ἐξου- 
30 σίαν ἐμβαλεῖν εἰς γέενναν“. εἴ τινος δὲ ἄλλου „tie κεφαλῆς αἱ τρίχες 


6 Luk. 9,90. — 9 Mark. 8. 38. — 14 Matth. 10, 95. Luk. 19, 4. -- 16 Vgl. 
Matth. 10, 98. — 17 Vgl. Luk. 19, 4. — 90 Jes. 43, 10. — 23 Luk. 19, 4. — 25 Matth. 
10,28. — 96 Vgl. Luk. 12, 5. — 98 Matth. 10, 95, — 29 Luk. 12, 5. — 30 Matth. 10, 30. 


9 πολλῶν MDel. πολλῶ Ρ | 6 ἂν < Wettstein Del. | 8 ἐν übergeschrieben 
M! | 9 τούτῳ δὲ bis 12 τῶν ἁγίων < PDel. | 18 «xozrérrovo: M? ἀποκτένουσι 
M!P ἀποκτείνουσι Del. | 14 ἐποκτεννόντων M? ἐποχτενόντων MIP ἀποκτεινό;- 
των Del. | 15 εἰρημένον Wettstein Del. εἰρημένων MP | 16 ye < PDel. | wezyr 
MDel. ψυχὴ P | 19 αἰτῇ MPDel. αὐτοῦ corr. Wettstein | τὸ < M | 21 λέγει 
< PDel | 99 ἐντολὴ] ἡ auf Rasur M? | ἦδε schreibe ich, ἡ M < PDel. | dao- 
ατεννόντων M2 ἐποκτενόντων MIP ἀἐποκτεινόντων Del. | 27 ἀἐποκτεννύντων M? 
ἀποκτενόντων M!P ἀποκτειχόντων Del. 
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ἠριθμημέναι oà, κἀκείνοις δηλονότι τοῖς διὰ τὸν TjooOr ἀποτεμνο- 
μένοις, ὁμολογήσομεν ἐν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ἀνθρώπων καὶ οὐ 
ϑεῶν ἔμπροσϑεν' ἵν᾽ ἡμᾶς ἀμείψηται ὁ ὁμολογηϑεὶς. ὁμολογήσας ἡμᾶς 
ἔμπροσθεν τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἑαυτοῦ καὶ ὁμολογήσας τὸν ὁμολο- 
γήσαντα αὐτὸν ἐπὶ γῆς αὐτὸς ἐν οὐρανοῖς. 

XXXV. Τίς ὃ ἂν λογισάμενος τὰ τοιαῦτα οὐκ ἐπιφϑέγξεται τὸ 
ἀποστολικὸν ἐκεῖνο" „OTL οὐκ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς 
τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλυφθῆναι εἰς ἡμᾶς.“ πῶς γὰρ οὐ πολλῷ 
μείζων ὁμολογίας τῆς ἔμπροσθεν ἀνθρώπων ἡ ἔμπροσθεν τοῦ πατρὸς 
ὁμολογία; πῶς Ó o0 καθ ὑπερβολὴν ὑπερέχουσα τῆς ἐπὶ γῆς ὁμολο- 
γίας, ἣν ol μάρτυρες ὁμολογοῦσι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, ἡ ἐν οὐρανοῖς 
τοῦ ὁμολογηϑέντος ὁμολογία; λογισάμενος δέ τις ἀρνήσασθαι .ἔμπροσ- 
ϑεν τῶν ἀνϑρώπων' ὑπομιμνησκέσθω τοῦ ἀψευδῶς εἰπόντος’ ,ἀπαρ- 
νήσομαι κἀγὼ αὐτὸν ἔμπροσθεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς.“ 

ἐπεὶ δὲ ὁ μὲν Ματθαῖος ἀνέγραψεν: „040407100 κἀγὼ ἐν αὐτῷ 
ἔμπροσθεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν οὐρανοῖς, ὁ δὲ Λουκᾶς" „zal ὁ 
υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ὁμολογήσει ἐν αὐτῷ ἔμπροσθεν τῶν ἀγγέλων 
τοῦ 9εοῦ", ἐφίστημι, μὴ ποτε ὁ μὲν «πάσης κτίσεως“ πρωτότοκος", 
ἡ «xor τοῦ ἑορέτου ϑεος', ὁμολογήσῃ τὸν ὁμολογήσαντα ἔμπροσθε; 
τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρὸς, ὁ δὲ γενόμενος „er σπέρματος «{αυὶὸ 
κατὰ σάρκα" καὶ διὰ τοῦτο «υἱὸς ἀνϑρόπου΄ τυγχάνω» καὶ γενόμενος 
ἐκ γυναικὸς καὶ αὐτῆς οὔσης ἀνϑρώπου καὶ διὰ τοῦτο χρηματίζων 
„vios ἀνθρώπου", ὅσπερ νοεῖται ὁ κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἄνθρωπος, ὁμολο- 
γήσῃ τοὺς ὁμολογήσαντας ἔμπροσθεν τῶν ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ.“ τὸ 
ὁ ἀνάλογον καὶ περὶ τῶν ἀρνησαμένων ἀποδοτέον. 

ἔτι δὲ καὶ τοῦτο ϑεωρητέον, ὅτι ὁ μὲν ὁμολογῶν ἐν τῷ υἱῷ 
«ἔμπροῦϑεν τῶν ἀνϑρώπων" τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῶ συνίστησι χριστιανις- 
μὸν καὶ τὸν πατέρα τοῦ χριστιανισμοῦ τούτου ἐφ᾽ ὧν ὁμολογεῖ" ὁ 
δὲ ὁμολογούμενος ὑπὸ τοῦ πάσης κτίσεως πρωτοτόκου καὶ τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ἀνθρώπου συνίσταται διὰ τῆς τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ υἱοῦ 


9 Vgl. Matth. 10, 32. Luk. 19, 8, — 7 Röm. 8, 18. — 12 Vgl. Matth. 10, 33. 
Luk. 12,9. — 18 Matth. 10, 98. — 15 Matth. 10, 39. — 16 Luk. 12, 8. — 18 Vgl. 
Kol. 1,15. II Kor. 4, 4 (Weish. Sal. 7, 26). — 20 Róm. 1, 3. — 21 Vgl. Joh. 5, 27. 
— Vgl. Matth. 1, 20. — 24 Vgl. Luk. 19, 9. — 26 Vgl. Matth. 10, 32. — 99 Vgl. 
Kol. 1, 15. 


6 ὁ ἂν] ὃ und v auf Rasur, ob ursprünglich yo? Pt! | ἐπιφϑέγξεται M ἐπι- 
φθέγξηται PDel. | 7 ὅτι M τὸ PDel. | 10 καθ’ ὑπερβολὴν MDel. καθυπερβολὴν P | 
11 οἱ < PDel. | η — Del. | 14 τοῖς < P Del. | 15 ἐπεὶ δὲ bis 25 ἀποδοτέον < P Del. | 
23 ὁμολογήσῃ schreibe ich, ὁμολογήσει M | 28 τοῦ übergeschrieben M! < PDel. | 
30 τοῦ υἱοῦ τοῦ Θεοῦ καὶ <M τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ P (doch τοῦ ϑεοῦ von II. H. 
übergeschrieben) Del. 
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τοῦ ἀνθρώπου ὁμολογίας τῷ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρὶ καὶ τοῖς Cyyt- 
λοις τοῦ ϑεοῦ. εἴπερ δὲ „oùz ὁ αὐτὸν συνιστάνων, Adi tvog ἐστι δόχι- 
μος, c t4AC ὃν ὁ κύριος ger ἵστησι", πιο: οὐ χρὴ νομίζει" sira óózitor Tor 
ἄξιον κριθέντα τῆς πρὸ: Tor ἐν οὐρανοῖς πατέρα zei "e OST“ 

ἀγγέλους τοῦ ϑεοῦ συστάσεως; εἰ δὲ δόκιμος οὗτος καὶ οἱ mdi 
σιοι αὐτῷ, οὓς „wc χρυσὸν ἐν χωνευτηρίῳ" ταῖς βασάνοις καὶ ταῖς 
ἐξετάσεσιν ,ἐδοκίμασεν“ ὁ κύριος „zal ὡς ὁλοκάρπωμα θυσίας προσ- 
εὐέξατο", τί χρὴ λέγειν περὶ τῶν ἐλεγχϑέντων ἐν τῇ καμίνῳ τοῦ 
πειρασμοῦ καὶ ἀρνησαμένων, οὓς ὡς ἀδοκίμους ἀρνεῖται ἔμπροσθεν 
τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρὸς καὶ ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων τοῦ Jeo" 
ὁ τὸν ἄξιον ἀρνήδεως ἀρνούμενος; 

ΧΧΧΥΙ. Koi οὐ μόνον γε πρὸς τὸ μὴ ἀρνήσασθαι ἀγωνιστέον 
ἀλλὰ x«l πρὸς τὸ μηδὲ τὴν ἀρχὴν αἰσχυνθῆναι νομιζόμενον παρὰ τοῖς 
ἀλλοτρίοις ϑεοῦ αἰσχύνης | ἄξια πάσχειν᾽ καὶ μάλιστα εἰ δοξασϑεὶς καὶ 
ἀποδεχϑεὶς ὑπὸ πλείστων (σων πόλεων νῦν ὡσπερεὶ πομπεύεις αἴρων 
τὸν σταυρὸν τοῦ Ἰησοῦ, ἱερὲ "Auflooote, καὶ ἀκολουθῶν αὐτῷ προσά- 
τί dE ἐβὲ ἡγεμών ας καὶ ῥισιλεῖς. Im CETO σοι σὐαπυμευϑεὶ: αὐτός 
σοι καὶ δῷ στόμα καὶ σοφίαν καὶ σοὶ τῷ συναγωνιστῇ αὐτοῦ, Mow- 
τόχτητε, καὶ συμμαρτυροῦσιν ὑμῖν τοῖς ἀναπληροῦσι „rè ὑστερήματα“ 
τῶν παϑημάτων „tod Χριστοῦ", (καὶ) σὺν ὑμῖν γένηται ἐπὶ τὸν παρά- 
δεισον τοῦ ϑεοῦ ὑποδεικνὺς, πῶς ἂν διοδεύσητέ τε „ra χερουβὶμ καὶ 
τὴν φλογίνην ῥομφαίαν, τὴν στρεφομένην καὶ φυλάσσουσαν τὴν ὁδὸν 
τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς. ταῦτα γὰρ ἀμφότερα εἰ καὶ φυλάσσει ..τὴν 
ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς", φυλάσσει, ἵνα μηδεὶς ἀνάξιος ἐπιτραπῇ 
αὐτὴν διελϑὼν ἐλϑεῖν ἐπὶ τὸ ξύλον τῆς ζωῆς. καὶ μὲν γὰρ qAoyir 
ῥομφαία καϑέξει τοὺς ἐποικοδομήσαντας τῷ κειμένῳ ϑεμελίῳ Ἰησοῦ 
Χριστῷ , ξύλα }) χόρτον ἢ καλάμην" xa τὸ εὐκαυστότατον καὶ ἐπὶ 
πλεῖον καιόμενον ξύλον τῆς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἀρνήσεως' τὰ δὲ 


9 II Kor. 10, 18. — 6 Vgl. Weish. Sal. 3, 0. — 8 Vgl. Dan. 3, 0. Matth. 13, 49, 
50. — 9 Vgl. Matth. 10, 33. — 10 Luk. 12, 9. — 15 Vgl. Matth. 16,24. Mark. 
8,31. Luk. 9, 23. — 19 Vgl. Kol. 1, 24. — 20 Vgl. Luk. 23, 43. — 21 Gen. Ὁ, 24. 
— 923 Gen. 3, 24. — 96 Vgl. I Kor. 3, 12. 11 


1 τοῖς (hinter ἐν) < P Del. | 3 αὐτὸν M ἑαυτὸν P Del. | 3 ἀλλὰ M ἀλλ᾽ ΟΡΟΙ, | 
6 χρυσὸν] χρυσὸς M | 7 ὁλοκάρπωμα M | 10 τοῖς < P Del. | 13 μὴ δὲ MP | 16 πρου- 
&yovtl σε M προάγοντί σε P προάγοντι Del. | 17 συμπορευϑεὶς] ει auf Rasur 


M! PI | 18 καὶ den 0o za ΙΓ πώ πμ Del. im ος. 
ki por ὑμῖν Del. I 205 Anm. 2,20 καὶ dee eh em. eo ΧΙ Dol s ὑμῖν M. meh 
v auf Rasur, wahrscheinlich von ων αὶ Hand aus 7 corr.; ἡμῖν EDA. | 91 τε < 
PDel. | 95 αὐτὴν τὴν αὐτὴ Dol. 7 γοιττὸ P yorrof au χαγατιῦ arm. M' 


εὐκαυστότατον M εὐλαυστότατον ans ne ern corr, P? | ἐπὶ πλεῖον M ἐπι. 


πλεῖον P. 
Origenes. d 
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χερουβὶμ τοὺς οὐ πεφυκότας κρατεῖσθαι ὑπὸ τῆς φλογίνης ῥομφαίας 
τῷ μηδὲν συγγενὲς αὐτῇ ᾠκοδομηκέναι παραλαβόντα παραπέμψει 
ἐπὶ „To τῆς ζωῆς ξύλον" καὶ πάντα ἃ »ἐφύτευσεν ὁ θεὸς' ἐν ταῖς ἆνα- 
τολαῖς καὶ ἐξανέτειλεν" „èx τῆς γῆς“. Ἰησοῦ δὲ συνοδεύοντος ὑμῖν ἐπὶ 
τὸν παράδεισον καταφρονήσατε τοῦ ὄφεως νενικημένου καὶ συντρι- 
βέντος ὑπὸ τοὺς Ἰησοῦ πόδας καὶ δὲ αὐτοῦ καὶ ὑπὸ τοὺς ὑμετέρους, 
δεδωκότος ὑμῖν ἐξουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων καὶ 
ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχθροῦ. ἵνα μηδὲν ὑμᾶς αὐτῶν ἀδικήσῃ." 
XXXVIL οὔτ οὖν ἀρνητέον τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ οὔτ᾽ ἐπαισχυντέον 
αὐτὸν 3 τοὺς οἰκείους αὐτοῦ } τοὺς λόγους αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἀκουστέον 
τοῦδε" ..6στις Ò ἂν ἀπαρνήσηταί µε ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων. ἄπαρ- 
νήσομαι κἀγὼ αὐτὸν ἔμπροσθεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν τοῖς ovga- 
vote, “ καὶ τοῦ" „og γὰρ ἂν ἐπαισχυνϑῇ µε καὶ τοὺς ἐμοὺς, τοῦτον 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπαισχυνϑήσεται, όταν ἔλϑῃ ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ 
καὶ τοῦ πατρὸς καὶ τῶν ἁγίων ἀγγέλων ἡ καὶ τοῦ" „og γὰρ ἂν 
ἐπαισχυνϑῇ µε καὶ τοὺς ἐμοὺς λόγους ἐν τῇ γενεᾷ τῇ μόιχαλίδι καὶ 
ἁμαρτωλῷ, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπαισχυνδήσεται αὐτὸν, ὅταν 
ἔλϑῃ ἐν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς μετὰ τῶν ἁγίων ἀγγέλων“. 
καὶ ὁ Ἰησοῦς δέ ποτε ..ὑπέμεινε σταυρὸν αἰσχύνης καταφρονήσας“ 
καὶ διὰ τοῦτο ,,ἐκάϑισεν ἐν δεξιᾷ τοῦ θεοῦ' καὶ οἱ μιμηταὶ δὲ αὐτοῦ 
αἰσχύνης καταφρονοῦντες συγκαϑεδοῦνται αὐτῷ καὶ συμβασιλεύσουσιν 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς τῷ ἐλϑόντι 00% «εἰρήνην ἐπὶ τὴν med βαλεῖν ἀλλ᾽ 
ἐπὶ τὴν ψυχὴν τῶν μαϑητῶν ἑαυτοῦ, καὶ »μάχαιραν" βαλεῖν „er 
τὴν γῆν" . ἐπεὶ γὰρ „O λόγὂς τοῦ ϑεοῦ ζῶν καὶ ἐνεργὴς καὶ TOUO- 
τέρος ὑπὲρ πᾶσαν μάχαιραν δίστομον καὶ διϊκνούμενος ἄχρι | μερισμοῦ 
ψυχῆς καὶ πνεύματος, ἁρμῶν τε καὶ μυελῶν, καὶ κριτικὸς ἐνϑυμήσεων 
καὶ ἐννοιῶν καρδίας“, οὗτος μάλιστα νῦν εἰρήνην μὲν τὴν ὑπερέχου- 


3 Vgl. Gen. 2, 8. 9. -- 5 Vgl Röm. 10, 90. — 7 Luk. 10, 19. — 11 Matth. 
10,33. — 18 Luk. 9, 26. — 15 Mark. 8, 38. — 19 Hebr. 12, 2. — 20 Vgl. Hebr. 
8,1. — 21 Vgl. H Tim. 2, 12. — 22 Vgl. Matth. 10, 31. — 24 Hebr. 4, 12. — 27 
Vgl. Phe v 


6 dr αὐτοῦ vermuten Wettstein (p. 201 am Rand) und Del. (I 298 Anm. b), δι᾿ 
αὐτὸν MP | ὑμετέρους, v durch Rasur aus 7 corr., M! ἡμετέρους P Del. | 7 δεδωκό- 
τος P; unklar, ob δεδωκότος oder δεδωκότα, M | ὑμῖν M ἡμῖν P Del. | καὶ ἐπὶ bis 
8 τοῦ ἐχθροῦ < M | 8 ὑμᾶς] Wettstein (p. 201 am Rand) und Del. (I 298 Anm. c) 
vermuten ἡμᾶς | 9 οὔτ᾽ (nach ϑεοῦ) M οὔτε PDel.| 10 ἢ τοὺς οἰκείους αὐτοῦ < 
PDel.| 11 ὅστις M ὅς τις P | 18 µε M ἐμὲ (doch von erster Hand aus µε corr.) 
PDel. | ἐμοὶς] ἐμοὺς λόγους vermutet Wettstein (p. 201 am Rand) nach dem Vul- 
gattext, ἐμοὺς verteidigt dagegen Del. I 298 Anm. d | 15 καὶ τοῦ ὃς bis 18 μετὰ 
τῶν ἁγίων ἀγγέλων < PDel. | 91 συγκαϑεδοῦνται] zwischen £ und ὃ ein Buchst. 
ausradiert M | 22 ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν ψυχὴν τῶν μαϑ. ἑαυτοῦ, καὶ μάχ. βαλεῖν ἐπὶ τὴν 
γῆν] ἀλλὰ μάχαιραν P Del. 


10 


20 


30 


ΕΙΣ MAPTYPION IIPOTPEIITIKO 36. 37. 38. 35 


σαν πάντα νοῦν, ἣν ἀφῆκε τοῖς ἀποστόλοις | ἑαυτοῦ, βραβεύει ταῖς 
ψυχαῖς ἡμῶν, μάχαιραν δὲ ἔβαλε μεταξὺ τῆς τοῦ χοϊκοῦ εἰκόνος καὶ 
τῆς τοῦ ἐπουρανίου᾽ ἵν᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος τὸν ἐπουράνιον ἡμῶν 
παραλαβὼν ὕστερον ἐξίους γενομένους τοῦ μὴ ὀιχοτοπηϑ ret ἡμᾶς 


ἐς o ΄ > , 
5 ἐξ ολων ποιήσῃ ἐπουρανίους. 


καὶ οὐ μόνην μάχαιραν“ ἦλθε βαλεῖν „èm τὴν γῆν“ ἀλλὰ καὶ 
EQ. περὶ οὗ φησι" .ϑέλω εἰ ndy οφ δι. ἀναγϑήτω τοιγαροῦν 
τοῦτο τὸ πῦρ καὶ ἐν ὑμῖν ἐξαφανίζον πάντα γήϊνον καὶ quocoua- 
τον λογισμὸν ὑμῶν' καὶ τὸ βάπτισμα, περὶ οὗ ὃ ἸΙησοῦς συνείχετο „Log 
τελεσθῇ”, μετὰ πάσης προθυμίας βαπτίσασϑε νῦν. καὶ σὺ μὲν ὁ ἔχων 
„fuvalza καὶ τέκνα καὶ ἀδελφοὺς καὶ ἀδελφὰς“ μέμνησο τοῦ: ,.εἴ τις 
ἔρχεται πρός µε καὶ οὐ μισεῖ τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα καὶ τὴν 
γυναῖκα καὶ τὰ τέκνα κιὶ τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τὰς ἀδελφᾶς. οὐ dirarai 
μου μεϑητὴς εἶναι", ἀμφότεροι δὲ τοῦ: El τι: ἔρχεται πρός µε καὶ 
οὐ μισεῖ πρὸς τοῖς προτέροις ἔτι καὶ τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν, οὐ dú- 
ναταί µου μαϑητὴς εἶναι“. ἀλλ᾽ οὕτω µισήσατε τὴν ἑαυτῶν ψυχὴν, 
οὓς διὰ τοῦ μισεῖν εἰς ζωὴν αἰώνιον φυλάσσειν αὐτήν’ „Oo γὰρ μισῶν", 
φησὶ, τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν ἐν τῷ κόσμῳ τούτῳ εἰς ζωὴν αἰώνιον pv- 
λάσσει αὐτήν.“ οὐκοῦν τὴν ψυχὴν διὰ τὴν αἰώνιον Cono μιοήσατε 
πειϑόμενοι ὅτι καλὺν καὶ ὠφέλιμον μῖσος διδόσκει moer ὁ Ἰησοῦς. 
ὥσπερ δὲ ὑπὲρ τοῦ ᾳυλαχϑῆναι εἰς ζωὴ; ἐἰώνιον τὴν Ψυχὴ’ πισὴ- 
τέον ἡμῖν ἔσται αὐτὴν. οὕτως .γυναῖκα καὶ τέκνα καὶ ἐδελγοὺς καὶ 
ἀδελφὰς: μίσησον ὁ ἔχων ταῦτα, ἵν᾽ εὀφελήσῃς τοὺς μισουμένους δὲ 
αὐτοῦ τοῦ μεμισηκέναι παῤῥησίαν ἀναλαμβάνων πρὸς τὸ εὐεργετεῖν 
αὐτοὺς φίλος γενόμενος ϑεῷ. 

XXXVIII “Aua δὲ καὶ ὑπομιμνήσκου τοῦ εὐξαμένου ἐν πνεύματι 
περὶ τέκνων μαρτύρων διὰ τὴν πρὸς δεὺν ἀγάπην αὐτῶν κατάλελεικ- 
μένων καὶ φήσαντος' ,,περιποίήσαι τοὺς υἱοὺς τῶν τεϑανατωμένων". 
μόνον δὲ ἴσϑι ὅτι ,00 τὰ τέκνα τῆς σαρκὸς ταῦτα τέκνα τοῦ ϑεοῦ" 
καὶ ὅτι, ὥσπερ λέγεται τοῖς ἐκ σπέρματος ᾿4βραὰμ τό τε’ „olda ὅτι 


1 Vgl. Joh. 14,27. — 9 Vgl. I Kor. 15, 49. -- 4 Vgl. Luk. 12, 40. — 6 Vgl. 
Matth. 10,34. Luk. 12,49. — 7 Luk. 12, 49. — 9 Vgl Luk. 12, 50. — 11 Luk. 
1499 — M Tul ας 11,95. — ΕΙ Joh. 3g. ΒΡ. 88 vol. Luk. 14. 3€. — 94 
Psal. 78, 11. — 29 Röm. 9, δ. — 30 Joh. 5, 57. 


3 τῆς < PDel. | τὸν ἐπουράνιον] τὴν ὑπουράνιον vermutet Wettstein (p. 202 
am Rand) ohne Grund | ἡμῶν Wettstein u. Del. im Text, ὑμῶν MP | 6 μόνην M 
μόνην |sol P! μόνον Wettstein u. Del. im "Text | 9 τὸ ἰατισς o p auf Rasur 
ΡΙ| ó Ἰησοῖς < M|10 νῦν < Ρο. | 17 μισῶν aus μισὼν corr. P2| 18 ἐν τῷ 
κόσμῳ τούτῳ < PDel. | κόσμῳ) o aus στ corr, M! | 22 αὐτὴν] α aus e corr, P! | 
οὕτως M οὕτω PDel|98 περιποίησαι P Del. περιποιῆσε! M '! 80 τό, τε M τότε 
P Del. 
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σπέρμα “βραάμ ἐότε καὶ τό: „ei τέκνα τοῦ ᾿“βραὰμ ἦτε, τὰ ἔργα 
τοῦ Aßoaau ἐποιεῖτε“, οὕτως καὶ τοῖς τέκνοις σου λεχϑήσεται' οἶδα 
ὅτι σπέρμα Außoooiov ἐστὲ καὶ τό: εἰ τέκνα τοῦ Außoootov ἐστὲ, τὰ 
ἔργα τοῦ μβροσίου ποιεῖτε. καὶ τάχα ποιήσουσι, πλείω οὐφελοῦν- 
τός σου αὐτὰ μετὰ τὴν τοιαύτην ἔξοδον η εἰ παρέμενες αὐτοῖς. τότε 
γὰρ καὶ ἐπιστημογικώτερον αὐτὰ ἀγαπήσεις καὶ ser ετώτερον περὶ 
αὐτῶν εὔξῃ, ἐὰν pes. ὅτι τέκνα σου ἐστὶ καὶ οὐ σπέρμα μόνον. 
ἀνὰ στόμα νῦν ἔχε τό: E o pv. υἱὸν j θυγατέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ ἔστι 
μου ἔξιος“ καὶ To" ,O eig» τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολέσει -αὐτὴν, καὶ 
ὁ ἀπολέσας τὴν. φυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ εὐρήσει αὐτήν.“ 

XXXIX. Ίόπον διὰ τῆς εἰς τὸ μαρτύριον προϑυμίας δότε τῷ 
τοῦ πατρὸς ὑμῶν πνεύματι λαλοῦντι τοῖς διὰ | ϑ-εοσέβειαν παραδοϑεῖ- 
σι» ἐὰν εἰδῆτε ἑαυτοὺς uönvuer ους καὶ βἠελυκτοὺς καὶ ἀσεβεῖ civet 
νομιξομένους, τότε ἀναλάβετε TÓ' „dià τοῦτο ö κόσμος ὑμᾶς μισεῖ 
ότι οὐκ ἐστὲ ex τοῦ κόσμου τούτου" „eb γὰρ ἦτε ἐκ τοῦ κόσμου τού- 
του, ὁ κόσμος ἂν τὸ ἴδιον ἐφίλει" 2 πολλοὺς ὀνειδισμοὺς διὰ Χριστὸν 
καὶ Tollos zirdðývovo, ἐξ οὗ πεπιστεύκατε, ὑ τομ είνα) TES ἕως TENDE 
ἐν τῷ ὑπομένειν .προκόφατε, ὅτε ,0 ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος 60- 
ϑήσετο. ἴστε ὅτι κατὰ τὸν Πέτρον ἀγαλλιάσεσδε ὀλίγον cort εἰ 
δέον ἐστὶ λυπηϑέντες ἐν ποικίλοις πειρασμοῖς, ἵνα τὸ δοκίμιον ὑμῶν 
τῆς πίότεως πολυτιμότερον χουσίου τοῦ ἀπολλυμένου καὶ διὰ πυρὸς 
δεδοκιμασμένου εὐρεϑῇ εἰς ἔπαινον καὶ δόξαν καὶ τιμὴν ἐν ἀποκα- 
λύψει Ἰησοῦ Χριστοῦ" . ἀλλὰ τοῦ νλυπηϑέντες“ ἀντὶ τοῦ πονέσαι- 
τες ἀκούσατε, ὡς δῆλον καὶ ἐκ τοῦ „en λύπαις τες τέκνα". οὗ 
γὰρ πάντως ἐν λύπῃ τῷ πάθει τίκτει γυνὴ ἀλλὰ ἐν πόνῳ. 

εἰ μὲν χοήσιμον τοῖς w μαϑηταῖς τό" Jt) ἀγαπᾶτε τὸν 
κόσμον μηδὲ τὰ ἐν τῷ κόσμῳ. ἐάν τις ἀγαπᾷ τὸν κόσμον, οὐκ ἔστιν 
ἡ -ἀγάπη τοῦ πατρὸς ἐν αὐτῷ' ὅτι πᾶν τὸ ἐν τῷ κόσμῳ, ἡ ἐπιϑυμία 
τῆς σαρκὸς καὶ ù ἐπιθυμία τῶν ὀφϑαλμῶν καὶ ἡ ἀλατονεία τοῦ βίου, 


1 Joh. 8, 39. — 2 Vgl. an 8,37. — 3 Vgl. Joh. 8, 39. — S Matth. 10, 37. — 
9 Matth. 10, 39. — 12 Vgl. Matth. 10, 20. — 14 Joh. 15,19. — 18 Matth. 10, 22. 
— 19-I Petr. 1, 6. 7. — 21 Vgl Weish. Sal. 3,0. Prov. 17, 8. - ΘΙ Petr 1505. 
— 94 Gen. 3, 16. — 96 I Joh. 2, 15—17. 


1 ἔστε PDel. ἐστὶ M | 3 οὕτως M οὕτω PDel. | 5 αὐτὰ M ong E Del, | 
n εἰ aus εἰ corr. p2 | 9 αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 10 αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 14 él τοῖτο 
[5ο] P διατοῖτο M | Tui] b auf Rasur M! | 17 ἐξ οὗ P ἐξοῖ M | 19 ἄρτι P Ρε]. 
ἔτι M | 20. ἡμῶν ἡμῶν PDel. | 21 πολυτιμύτερον M πολὺ τιμιώτερον P Del. 
χρυσίου] χρυσοῦ, doch am Rand von erster Hand: γρίάφετλαι χρυσίου, M | 22 δε- 
δοκιμασμένου Del. δεδοχιμασμένον MP Wettstein | 23 τοῦ M τό PDel. | 96 εἰ 
μὲν χρήσιμον τοῖς Χριστοῦ μαϑηταῖς τό < P Del. | hinter ἀγαπᾶτε + γὰρ φησὶ 
P Del. | 27 un δὲ MP. 
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οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ πατρὸς ἀλλ ἐκ τοῦ κόσμου ἐστίν. καὶ ὁ κόσμος 
παράγεται καὶ ἡ ἐπιθυμία“: μὴ οὖν ἐγαπᾶτε τὸ παραγόμενα, ἀλλὰ 
ποιοῦντες τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ἄξιοι γίνεοϑε τοῦ ἓν γενέσϑει Gua 
vio καὶ πατρὶ καὶ ἁγίῳ πνεύματι κατὰ τὴν τοῦ σωτῆρος εὐχὴν λέ- 
γοντος’ ὡς ἐγὼ καὶ σὺ fr ouer, „wa καὶ αὐτοὶ ἐν ἡμῖν fv cw. 
πόσας δὲ καὶ ἡμέρας ἔστι κερόῆσαι ἀγαπήσαντα τὸν κόσμον" ) „ta ἐν 
τῷ κόσμῳ" καὶ τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν ζημιούμενον η ἀπολλύντα καὶ περι- 
φέροντα συνειδὸς βαρούμενον ὑπὲρ μφορτίον βαρὺ’ καὶ βαρούμενον ὑπὸ 
τοῦ τῆς ἀρνήσεως πτώματος; ὑπομνησϑῶμεν ἕκαστος. ὁσάκις ἀπο- 
ϑανεῖν τὸν κοινὸν ϑάνατον ἐκινδύνευσε, καὶ λογισώμεϑα. μή ποτε διὰ 
τοῦτο ἐτηρήϑημε»ν, ἵνα βαπτισάµενοι τῷ ἑαυτῶν αἵματι ze ἀπολου- 
σάμενοι πᾶσαν ἁμαρτίαν παρὰ τῷ ἐν οὐρανοῖς ϑυσιαοστηρίῳ τὰς dta- 
τριβὰς μετὰ τῶν οσυναγωνισαμένων ποιησώμεῦα. 

XL. Ei δέ τις ἐνδοὺς ἀπὸ πολλῆς φιλοζωΐας ἡὶ τῆς πρὸς τοὺς 
πόνους μαλακίας | τῶν νομιζομένων πιϑανῶς προσάγεσθαι ὑπὸ τῶ; 
ἀναπειϑόντων ἡμᾶς ἐπὶ τὰ χείρονα ἀρνήσαιτο μὲν τὸ εἶναι ἕνα ϑεὸν 
καὶ τὸν Χριστὸν αὐτοῦ ὁμολογήσαι δὲ δαιμόνια ἢ τύχας, ἴστω ὁ 
τοιοῦτος ἑτοιμάζων τῷ δαιμονίῳ τράπεζαν” καὶ πληρῶν «τῇ τύχῃ 
κέρασμα', ἐγκαταλιπὼν κύριον καὶ ἐπιλανϑανόμενος τοῦ ὄρους τοῦ 
ἁγίου αὐτοῦ. τούτοις τοῖς ἐλέγχοις ὑποχεισόμενος. ὡς ὁ Ἡσαΐας ἀνέ- 
γραψε τοῦτον τὸν τρόπον’ ..ὑμεῖς δὲ οἱ ἐγκαταλιπόντες ut καὶ ἐπι- 
λανϑανόμενοι τὸ ὄρος τὸ ἅγιόν µου καὶ ἑτοιμάζοντες τῷ δειμονίῳ 
τράπεζαν καὶ πληροῦντες τῇ τύχῃ | κέρασμα, ἐγὼ παραδώσω ὑμᾶς 
εἰς μάχαιραν, πάντες ἐν σφαγῇ πεσεῖσθε: ὅτι ἐκάλεσα ὑμᾶς καὶ οὐχ 


ς ΄ ΄ . , ` , ` ` 
| υπηκούσατε, ἐλάλησα καὶ παρηκούσατε καὶ ἐποιήσατε τὸ πονηρὸν 


2 = e 2 , TN = D es 5 
ἐναντίον ἐμοῦ καὶ & οὐκ ἐβουλόμην ἐξελέξασθε. διὰ τοῦτο τάδε λέ- 

, D 5 NS, : ΄ ἕν... ` 
γει λέγει κύριος κύριος ἰδοὺ oi δουλεύοντές uot φάγονται. ὑμεῖς δὲ 


2 Vgl. I Joh. 2, 17. — 5 Vgl Joh. 17, 21. — 6 Vgl. I Joh. 2, 10. — 7 Vgl. 
Matth. 10,39. 16, 25. Mark. 8, 35. Luk. 9, 24. — 8 Vgl. Psal. 37,5. — 15 Vgl. 
Apok. Joh. 6, 9. — 18 Vgl. Jes. 05,11 (Prov. 9, 2). — 21 Jes. 65, 11—15. 


1 à» τοῦ πατρὸς M ἐκ τοῦ ϑεοῖ, doch am Hand πατρος P! | ἐστὶν M ἐστί 
PDel. |5 £v (vor ὦσι) < Del. | 6 ἔστι] ἐστὶ MPDel. | 8 βαρούμενον (vor ὑπὸ) < 
PDel. | 9 ὁσάκις] κι auf Rasur P! | 10 λογισώμεϑα] hinter ı Rasur, vielleicht c aus 7 
corr., P | 15 μαλακίας) zwischen : und ı ein Buchst., wahrscheinlich ε, ausradiert. 
P |17 ἴστω] ἵστω P | ó τοιοῦτος, doch ó τοιοῖ auf Rasur, M! ὅτι οὗτος PDel. | 
18 δαιμογίω M δαίμονι PDel. | 19 ἐγκαταλιπὼν M ἐγκατέλιπε P Del. | τοῦ ὄρους 
MDel. τοὺς ὅρους P | 90 ἐλέγχοις] ı auf Rasur P! | ὑποκεισόμενος M ἑποκείσεται 
PDel. | ó < PDel. | ἀνέγραψε τοῦτον τὸν τρόπον M τοῖτον τὸν τρόπον gré- 
γραψε PDel. | 29 δαιμιονίω M δαίμονὶ P (doch das Schluss-Jota von zweiter Hand) 
Del. | 26 ἐμοῦ M μου PDel. | λέγει λέγει κύριος κύριος M λέγει κίριος PDA. % 
φάγονται bis S. 38 7. 1 οἱ δουλεύοντές μοι wohl des Homoioteleuton wegen aus- 
gelassen, aber am Rand naehgetragen M? | φάγονται P φόγωνται M? am Rand. 
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πεινάσετε, ἰδοὺ oí δουλεύὐοντές uot πίονται, ὑμεῖς δὲ διψήσετε, ἰδοὺ 
oi δουλεύοντές uot εὐφρανθήσοντει, ὑμεῖς δὲ αἰσχυνθήσεσθε. ἰδοὺ οἱ 
δουλεύοντές μοι ἀγαλλιάσονται ἐν εὐφροσύνῃ, ὑμεῖς δὲ κεκράξεσθε 
διὰ τὸν πόνον τῆς καρδίας καὶ ἀπὸ συντριβῆς πνεύματος ὀλολύξετε. 
χαταλείψετε γὰρ τὸ ὀνομά uov εἰς πλησμονὴν τοῖς ἐκλεκτοῖς µου, ἡμᾶς 
δὲ ἀνελεῖ κύριος“. ἀλλὰ καὶ εἴπερ νοοῦντες, τίς ?) τοῦ κυρίόυ τράπεζα, 
μετέχειν αὐτῆς βουλοίμεϑα. γινόσκωμεν τό’. οὐ δύνασϑε κυρίου τραπέζης 
μετέχειν καὶ τραπέζης δαιμονίων“. ἀλλὰ καὶ εἰ ϑέλομεν συνιέντες, τί 
ἐστι TO` „od μὴ πίω ἆπ ἄρτι ἐκ τοῦ γενήματος τῆς ἀμπέλου ταύτης 
ἕως τῆς ἡμέρας ἐκείνης, ἕως αὐτὸ πίνω κἀινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν 
οὐρανῶν”, μετὰ τῶν πινόντων σὺν τῷ Ἰησοῦ εὑρεθῆναι, προσέχω- 
μεν τῷ' „oÙ δύνασθε ποτήριον κυρίου πίνειν καὶ ποτήριον δαι- 
uoviov“. 

τίς δὲ ἀκούσας τοῦ τῆς βροντῆς υἱοῦ Ἰωάννου λέγοντος ,0 ἀρ- 
νούμενος τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱὸν, πᾶς ὁ ἀρνούμενος τὸν υἱὸν οὐδὲ 
τὸν πατέρα ἔχει ὁ ὁμολογῶν τὸν υἱὸν καὶ τὸν πατέρα ἔχει“ οὐ po- 
gijÜ σεται διὰ τοῦ λέγειν μὴ εἶναι Χριστιανὸς ἀρνήσασθαι τὸν υἱὸν, 
ἐν τῷ ἀρνεῖσθαι αὐτὸν οὐχ ἕξων τὸν πατέρα; καὶ τίς οὐκ ἂν προ- 
τραπείη ὁμολογεῖν τὸ εἶναι Χριστιανὸς ἔργοις καὶ λόγοις, ἵνα καὶ τὸν 
πατέρα ἔχη; οἱ γὰρ ὁμολογοῦντες ἔχουσι τὸν πατέρα. 

XLI. Ei μεταβεβήκαμεν „ex τοῦ ϑανάτου εἰς τὴν ζωὴν“ διὰ τοῦ 
μεταβερηκέναι ἀπὸ ἀπιστίας εἰς πίστιν. μὴ ὑαυμάζωμεν. εἰ μισεῖ ἡμᾶς 
ὁ κόσμος. οὐδεὶς γὰρ μὴ μεταβὰς „èz τοῦ ϑανάτου eis τὴν ζωὴν" 
ἀλλὰ μένων ἐν τῷ ϑανάτῳ δύναται ἀγαπᾶν τοὺς μεταβεβηκότας ἀπὸ 
σκοτεινῆς τῆς τοῦ ϑανάτου, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, οἰχίας ἐπὶ τὰ xE- 
πληφωμένα οἰκοδομήματα ἐκ λίθων X ζώντων φωτὸς ζωῆς. .Ὁπὲρ ἡμῶν 

ἔθηκεν» Ἰησοῦς. «τὴν ψυχὴν", καὶ ἡμεῖς οὖν ϑῶμεν av τὴν, οὐκ ἐρῶ ὑπὲρ 
αὐτοῦ QAX ὑπὲρ ἑαυτῶν, οἶμαι ὃ ὅτι κἂν ὑπὲρ τῶν ἐν τῷ μαρτυρίῳ 


€ 


6 Vgl. I Kor. 10, οἱ. — 7 I Kor. 10, 21. — 9 Matth. 26,29. — 19 I Kor. 
10,91. — 14 Vgl. Mark. 3, 17. — I Joh. 2, 22. 23. — 20 Vgl. I Joh. 2, 23. — 21 
Vgl. Joh. 5, 24. — 22 Vgl. Joh. 15, 18. — 23 Vgl. Joh. 5, 24. — 26 Vgl. I Petr. 2, 5 
— I Joh..3, 16. 


1 πίονται bis 2 δουλεύοντές μοι des Homoioteleuton wegen < P Del. | πίονται, 
doch w über o geschrieben, M! P! | 5 χαταλείψετε PDel. καταλείψεται M | 7 ῥουλοί- 
µεθα M βουλόμεθα PDel. | γινώσκωμεν MDel. γινώσκομεν P | 8 ἀλλὰ καὶ bis 12 
ποτήριον δαιμονίων < PDel. | 9 ἀπάρτι M | 14 ó ἀρνούμενος τὸν πατέρα καὶ 
τὸν υἱὸν < PDel. | 16 hinter ó + δὲ PDel.| 18 οὐχ ἕξων [so] M οὐχ ἕξων Del. 
οὐχ ἕξω P, vielleicht ist οὐδ᾽ ἕξων zu schreiben | 19 ὁμολογεῖν M, Del. (I 301 Anm. b) 
als Conjectur; ὁμολογῶν P Del. im Text | 23 κόσμος , Wettstein (p. 207) am.Rand, 
Del; κόσμος auf Rasur, wohl aus κύριος corr. M?; #5 d.h. κύριος P | μὴ <M | 
25 πεπληοωμένα] hinter πε ein Buchst. ausradiert P!. 
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ἡμῶν οἰκοδομηθησομένων. ἐνέστη ἡμῖν καιρὸς Χριστιανοῖς καυχή- 
σεων' „OÙ µόνον", γάρ φησιν, .ἀλλὰ καὶ καυχώμενοι ἐν ταῖς θλίψεσιν, 
εἰδότες ὅτι ἡ θλῖψι: ὑπομονὴν κατεργύζεται. y δὲ ὑπομονὴ δοκιμὴη» 
7 δὲ δοκιμὴ ἐλπίδα" 5j δὲ ἐλπὶς οὗ 2 καταισχύνει", μόνον s ἀγάπη τοῦ 
Veo“ ἐκχεχύσϑω .ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν διὰ πνεύματος ἁγίου". Παῖ- 
λος μὲν λεγέτω᾽ „el κατὰ νϑρωπον ἐϑηριοιάχησα ἐν Epico", ἡμεῖς 
δέ" „ei κατὰ ἄνθρωπον" ἀνγρέϑην ἐν Γεομανίᾳ. 

XLII. | Εἰ „zabos περισσεύει τὰ παϑήματα τοῦ Χριστοῦ", «οὕτω 
διὰ τοῦ Χριστοῦ περισσεύει zei 5 ποράκληοις", προϑυπμότατι: πάρα- 
δεξόμεθα τὰ Χριστοῦ παθήματα. καὶ περιοσευσάτω ἐν ἡμῖν. εἴπεο 
ὀρεγόμεϑα περισοῆς παρακλήσεις, ἣν πάντες μον οἱ reri 001 que" 
«παρακλῤηίσονται", τάχα δὲ οὐκ èT Tage. εἰ γὰῳ ice LE ἡ; ἡ παρά- 
κλῆσις, οὐκ ἂν ἐγέγραπτο To‘ „Aug περισσεύει τὰ παθήματα τοῦ 
Αοιστοῦ εἰς ἡμᾶς. οὕτω περισσεύ ει καὶ ἡ πα ΜΉΝ uam.” ob zotroroi 
τῶν παϑγμάτων κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῶν παϑῃμάτω;. ὧν εἰσι xot- 
νωνοὶ πρὸς Χριστὸν. κοινωνοὶ ἔσονται καὶ τῆς παρακλήσεως" ἃ καὶ 
μανϑάνετε ἀπὸ τοῦ πεπιστευµένως τὰ τοιαῦτα λέγοντος: οἴδαμεν γὰρ, 
„OG κοινωνοί ἐστε τῶν παϑημάτων. οὕτως καὶ τῆς παρακλήσεως." 

φησὶ δὲ διὰ προφήτου ὁ FEG] LUGO dert ἐπήκουσά σου καὶ ἐν 
ἠέρι σωτηρίας ἐροήϑσό GOL" ποῖος οὖν ἄλλος εὐπρόσδεκτο: καιρὰ.. 
ἡ ὅτε διὰ τρ εἰς ϑεὺ; ir Χριστὦ εὐσέβειαν ὑπὸ φρουρός πομπεύο- 
τες ἐν τῷ κόσμο καὶ ϑριαμβεύοντες μᾶλλον ἥπερ ϑρεεμρευύπμενοι AT- 
αγόµεθα; οἱ γὰρ ἐν Χριστῷ μάρτυρες συναπεκδύονται αὐτῷ TAG 
ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας“ καὶ συνϑριαμβεύουσιν ὡς κοινωνοὶ τῶν πα- 
ϑημάτων αὐτοῦ γινόμενοι οὕτως καὶ τῶν ἐν τοῖς παϑήμασιν αὐτοῦ 
ἀνδραγαϑημάτων: ἐξ ὧν ἐστι καὶ τὸ. ϑριαμβεῦσαι «τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς 
ἐξουσίως». Če μετ᾽ ὀλίγον ὀφεσθε νενικηπένεις καὶ xatijóyvuu£res. ποίά 
ἄλλη οὕτως ἡμέρα σωτηρία: ὡς ἡ ἡμέρα τῆς τοιαύτης ἡμῶν erri UO εν 


9 Vgl. Röm. 5, 3—5. — 6 I Kor. 15, 32. — 8 H Kor. 1, 5. — 11 Vgl. Matth. 5, 5 
— 48 II Kor. 1, 5. — 1& Vgl. II Kor: 1, 7. — 18 II Kor. 1, 7. — 19 Jes. 49, δ. 
li Kor. 6, 2. — 98 Vgl. Kol. 2, 15. — 24 Vgl. II Kor. 1, 7. — 26 Vgl. Kol. 2, 15. — 
98 Vgl. Jes. 49, 8. II Kor. 6,2. 


1 χοιστιανοῖς] χριστιών [so] M! χριστιανῶν P Del. | 2 φησὶν M φησι PDel. | 
3 θλίψις MPDel. | 4 καταισχύνει] ει auf Rasur, wohl aus η corr., P! | 5 vor πνεύ- 
ματος + τοῦ Wettstein u. Del. | 11 πάντες μὲν PDel. μὲν πάντες M πάντες μὲν 
M? am Rand | 13 ἐπίσης immer MP Del. | 13 ἐγέγραπτο PDel. ἐγγέγραπτο M 
περισσεύει P Del. περισσεύσει M | 14 περισσεύει PDel. περισσεύσει M | 18 οὕτως M 
οὕτω PDel. | 19 δὲ < M |21 πομπεύοντες) das erste o auf Rasur M! | 24 συν- 
ϑριαμβεύουσιν ὡς κοινωνοὶ P συνϑριαμβεύουσι κοινωνοὶ ὡς M | 35 οὕτως M οὕτω 
PDel. | 27 χατησχῦμένας P κατισχυμένας Wettstein u. Del. καταισχύνϑείσας M | 
9S ἡ übergeschrieben M2. 
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ἀπαλλαγῆς; ἀλλὰ παρακαλῶ’ ,.μηδεμίαν ἐν μηϑενν΄ δῶτε ,,προσκοπὴν, 
ἵνα μὴ μωμηθῇ ὑπὸ ὑμῶν τὸ πρεσβυτέριον 7) „ý διακονία, ἀλλὰ ἐν 
παντὶ ἑαυτοὺς συστήσασθε „we ϑεοῦ διάκονοι, ἐν ὑπομονῇ πολλῇ 
λέγοντες' „zel νῦν τίς ὑπομονή µου; οὐχὶ ὁ κύριος;“ „èv ϑλίψεοι 
πειϑόμενοι ὅτι , πολλαὶ αἱ ϑλίψεις τῶν δικαίων“, „èv ἀνάγκαις“, ἵν 
ὧς ἀναγκαίαν ἡμῖν τὴν μακαριότητυ ἐπαιτήσωπεν. i» οτεγοχωρίαι-", 
N ὡς τὴν στενὴν ze vcr cel ztunérir ἀποραλείπτως ὀδεύσαντες ZET- 
αντήσωμεν ἐπὶ τὴν ζωήν. ἐὰν δέον Ñ), συστήσομεν ἑαυτοὺς καὶ „ev 
πληγαῖς καὶ ἐν φυλακαῖς καὶ ἐν ἀκαταστασίαις καὶ ἐν κόποις καὶ ἐν 
ἀγρυπνίαις καὶ ἐν νηστείαις.“ ἰδοὺ γὰρ κύριος, καὶ „O μισθὸς αὐτοῦ“ 
ἐν χειρὶ ἀποδοῦναι ἑκάστῳ“, oc τὰ ἔργα αὐτοῦ ἐστι. 

XLII. Δῦν δείξωμεν οτι γνῶσιν διὰ ἔργα πρέποντα τῇ γνώσει 
ἐποϑήσαμεν. πᾶσα ἀγνότης ἡ ἀπὸ παντὸς οὐτινοσοῦν τοῦ ἐν ὁποιω- 
δήποτε ἁμαρτήματι μολυσμοῦ φανερωϑήτω ἐν ἡμῖν. ὡς μακροϑύμου 


- - ` ` , τ -.» . , ~ 
δεοῦ υἱοὶ καὶ uazooDvuov Ἀοιυτοῦ ἀδελφοὶ uazoodrunsouer ἐν πόσι 


τοῖς Gvueirovót μακρόθυμος γὰρ cro, πολὺς ἐν qoorgost. ὁ δὲ 
ὀλιγόψυχος ἰσχυρῶς ἄφρων.“ εἰ δεῖ ἑαυτὸν συνιστάναι διὰ τῶν 
όπλω; τῆ: δικαιωσύγης τῶν δεξιῶν xe τῶν ἀρισοτεοῶνή. συὔτήσαν- 
τες ἑαυτοὺς διὰ δόξης' καὶ μὴ χαυνωϑέντες ἐπ᾽ αὐτῇ νῦν καὶ τὴν 
ἀτιμίαν ὑπομείνωμεν: ἀλλ εἰ καὶ εὐφημίας ἀξίως ἐπολιτευσάμεθα 
καὶ εὐφήημήϑομεν, νῦν | καὶ τῆς ἀπὸ τῶν δυσσεβῶν δυσφημίας ἀνα- 
σχώμεϑα. ἔτι δὲ εἰ ὡς ἀληϑεῖ: παρὸ τοῖς φιλαλήϑεσιν ἐϑαυμάσϑ μεν, 
νῦν ἐπὶ τῷ λέγεσϑαι ἡμᾶς πλανᾶσθαι γελάσωμεν. ἐπὶ πολλοῖς ziw- 
δύνοις, ἆφ᾽ ὧν ἐῤῥύοσϑημε», πολλοὶ εἶπον ἡμᾶς ἀπὸ ϑεοῦ ἐπιγινώ- 
σχεσϑαι' νῦν ὁ βουλόμενος λεγέτω ἡμᾶς ἀγνοεῖσϑαι, ὅτε τάχα μᾶλλον 
ἐπιγινωσκόμεθα. φέροντες γοῦν τὰ συμβαίνοντα παιδευόµεθα μὲν οὐ 
ϑανατούμεϑα δὲ, καὶ ὁμοιούμεϑα λυπουμένοις οἱ χαίροντες. 


1 Vgl. II Kor. 6, 3. 4. — 4 Psal. 38, 8. — II Kor. 0, 4. — 5 Psal. 33, 20. — II Kor. 
6,4. — 6 11 Kor. 6,4. — 7 Vgl. Matth. 7, 14. — 8 II Kor. 6,5. — 10 Vgl. Jes. 
40. 10. 62, 11. Psal. 61,13. Apok. Joh. 2, 23. 22, 12. — 19 Vgl. II Kor. 6, 6. — 
16 Prov. 14,29. — 17 H Kor. 6,7. — 19 UI Kor. 0, 5. — 20 Vgl. II Kor. 6, 8. 
— 25 Vgl. II Kor. 6,9. — 97 Vgl. II Kor. 6, 10. 


1 προσκοπὴν] c übergeschrieben M2 | 2 ὑπὸ ὑμῶν τὸ πρεσβυτέριον ἢ < 
P Del. | πρεσβυτέρῖον aus πρεσβύτερον corr. M? | 4 καὶ νῦν] νῦν δὲ Del. im Text, 
καὶ νῦν I 302 Anm. c nach Wettstein (p. 208 am Rand) | ὁ < Wettstein u. Del.| ἐν 
ϑλίψεσι < PDel. | 7 w ὡς M καὶ PDel. | τὴν (hinter zal) < PDel. | S καὶ ἐν 
πληγαῖς καὶ ἐν φυλακαῖς καὶ ἐν ἐκαταστασίαις καὶ < Del. | 9 ἐν (vor dzaraore- 
σίαις) < P | 10 αὐτοῦ ἐν χειρὶ M èv χειρὶ αὐτοῦ PDel. | 18 7 ἀπὸ παντὸς bis 14 
μολυσμοῦ < P Del. | 18 τῶν (vor ἀριστερῶν) < PDel.| 19 καὶ τὴν] δὲ τὴν Wett- 
stein u. Del. | 20 ἀλλ) εἰ aus ἀλλὰ corr. Mi | ἐπολιτευσάμεθα] εθα auf Rasur, Accent 
fehlt, P1 | 21 νῦν καὶ] νῦν δὲ Wettstein u. Del. | 99 φιλαλήθεσιν M φιλαληθέσιν 


PDel. | 23 πλανᾶσθαι [so] P! πλανᾶσθε M. 


EIS MAPTYPION IIPOTPEIITIK OX 42. 43. 44, 40. 41 


XLIV. Φησί που ὁ Παῦλος πρὸς τοὺς ἐν ἀρχῇ ὑπομείναντας 
παρακαλῶν αὐτοὺς ἀκολούθως τῇ προτέρᾳ ὑπομονῇ φέρειν κινδύνους 
δευτέρους τοὺς διὰ τὸν λόγον: .ἀναμιμνήσκεσϑε δὲ τὰς πρότερον 
ἡμέρας, ἐν αἷς φωτισϑέντες πολλὴν ἄϑλησιν ὑπεμείνατε παϑημάτον, 

5 τοῦτο μὲν ὀνειθισμοῖς τε καὶ ϑλίψεσι ϑεατοιζόμενοι, τοῦτο δὲ xotwo- 
νοὶ τῶν οὕτως ἀναστρεφομένων γενηϑέντες. καὶ γὰρ τοῖς δεσμοῖς 
µου συνεπαϑήσατε, καὶ τὴν ἁρπαγὴν τῶν ὑπαρχόντων, ὑμῶν μετὰ 
χαρᾶς προσεδέξασϑε, γινώσκοντες ότι κρείττονα ἔχετε ὕπαρξιν καὶ 
μένουσαν. μὴ ἀποβάλητε οὖν τὴν παῤῥησίαν ὑμῶν, ἥτις ἔχει μεγά- 

T Apr we exodootar. ὑπομο;' ης yčo εχετε yode D πολλή" τωι fe 

καὶ ἡμεῖς νῦν «ἄθλησιν' «ὑπομείνωμεν er «ὀνειδισμοῖς καὶ 
ϑλίψεσι" καὶ «ϑεατριζόμενου”. καὶ «μετὰ χαρᾶς" παραδεχόμενοι «τὴν 
ἁρπαγὴν τῶν ὑπαρχόντων" ἡμῶν: πειϑόμεθα γὰρ κρείττονα" ἔχειν 

«ὕπαρξιν οὐ γηΐνην ἀλλ᾽ οὐδὲ σωματικὴν ἀλλά τινα ἀόρατον καὶ 

ἀσώματον. σκοποῦμεν γὰρ οὐ „ra βλεπόμενα΄, ὁρῶντες ταῦτα μὲν 

.πρὀσκαιρα΄ ἐκεῖνα δὲ alo ric. 

NEN, Ἐπεὶ δέ τινες μὴ ϑεωροῦντες τὸν περὶ τῶν δαιμόνων 
λόγον, καὶ ὡς ὑπὲρ τοῦ παραμένειν ἐν τῷ παχεῖ τούτῳ καὶ περιγείῳ 

eot denen τροφής TE DTE tor | eret vut ΠΝ ἐπιτηφοῦση om, s 


bwa 


ο) 


xríóGu ἐεὶ καὶ εἵματα καὶ λιβανωτοὶ, ἐξεντελίζουση» ως CEY opor τὸ 
ϑύειν, εἴποιμεν ἂν καὶ πρὸς ταῦτα ὅτι, εἴπερ οἱ τροφὰς λῃσταῖς καὶ 
φονεῦσι καὶ βαρβάροις ἐχϑροῖς τοῦ μεγάλου βασιλέως παρέχοντες ὡς 
τὸ κοινὸν ἀδικήόαντες καὶ κολάζονται, πόσο; πλέον οἱ τοῖς τῆς 
κακίας ὑπηρέταις διὰ τοῦ ϑύειν διδόντες τροφὰς παρακατεχούσας 
95 αὐτοὺς ἐν τῷ περιγείῳ τόπῳ δικαιότατα ἂν ἐγκαλοῖντο, καὶ μάλιστα 
εἰ μαϑόντες τό’ „O ϑύων ϑεοῖς ἑτέροις ἐξολοθρευθήσεται, πλὴν κυρίῳ 
μόνῳ", ϑύοιεν τοῖς τῶν ἐπὶ γῆς κακῶν αἰτίοις. καὶ οἶμαί γε ἐπὶ τοῖς 
ἁμαρτανομένοις ὑπὸ τῶν δαιμόνων ἐνεργούντων κατὰ τῶν ἀνϑρώ- 
πων οὐκ ἔλαττον ἐγκληϑήσεσϑαι τῶν ἐνεργησάντων δαιμόνων Te 
30 χείρονα, διὰ τοῦ ϑύειν ϑρέψαντες αὐτούς: οἱονεὶ γὰρ κοινῇ τὰ κακὰ 
πεποιήκασι τοῖς ἀνϑρώποις οἵ τε δαίμονες καὶ οἱ κατασχόντες 


8 Hebr. 10, 32—36. — 10 Vgl. Hebr. 10, 32. — 11 Vgl. Hebr. 10, 33. — 12 Vgl. 
Hebr. 10, 34. — 15 Vgl. II Kor. 4, 18. — 26 Exod. 22, 20 


3 ὑπομονῆ aus ὑπομοννῆ corr. M! | 7 μου übergeschrieben M?, < l'Del. | 
S hinter ὕπαρξιν + ἐν οὐρανοῖς PDel. | 10 μισθαποδοσίαν P Del. παρρησίαν M | 
11 ἡμεῖς Ῥ Ρο]. ἡμεῖς aus ὑμεῖς corr. M? | 12 καὶ (vor ϑεατριζόμενοι) < P Del. 
16 αἰώνια P αἰώνια durch Rasur wahrscheinlich aus αἰώνιον corr. M? | 19 ὅπη 
M ὅπου PDel. | 20 dz] ἐστὶ Del. | 38 καὶ < PDel. | 26 εἰ aus οἱ corr. M! ot 
PDel.| 97 θύοιεν M ϑύειν PDel. | τοῖς τῶν ἐπὶ γῆς κακῶν αἰτίοις nach θύοιει M, 
zwischen ἐξολοθρευθήσεται und πλὴν (2. 26) PDel. | 80 χείρονα] ο scheint dee 
Rasur aus w corr. P. 


49 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


αὐτοὺς ἐπὶ γῆς, uU] ἂν ὀυνηθέντας διαρκέσαι χωρὶς τῶν ἀναϑυμιά- 
σεων καὶ τῶν νομιζομένων εἶναι καταλλήλων τροφῶν τοῖς σώμασι» 
αὐτῶν. 
XLVI. | Πάλιν τε αὖ ὑπολαμβάνοντές τινες ϑέσει εἶναι τὰ ὀνό- 
5 µατα καὶ οὐδεμίαν αὐτὰ ἔχειν φύσιν πρὸς τὰ ὑποκείμενα, ὧν ἐστιν 
ὀνόματα, νομίζουσι μηδὲν διαφέρειν, εἰ λέγοι τις: σέβω τὸν πρῶτον 
ϑεὸν ἢ τὸν Δία ἢ Ζῆνα, καὶ εἰ φάσκοι τις: τιμῶ καὶ ἀποδέχομαι 
τὸν ἥλιον ἡ τὸν Απόλλωνα xù τὴν σελήνην ἢ τὴν ρτεμιν καὶ τὸ 
ἐν τῇ γῇ πνεῦμα n] τὴν «Ιήμητρω» | καὶ ὅσα ἄλλα φασὶν οἱ Ἑλλήνον 
10 σοφοί. πρὸς οὓς λεκτέον ὅτι ἔστι τις καὶ περὶ ὀνομάτων πραγματεία 
βαθυτάτη καὶ ἀνακεχωρήκυῖα, ἥντινα ὁ συνιεὶς ὄψεται ὅτι, εἴπερ ἦν 
ϑέσει τὰ ὀνόματα, οὐχ ὑπήκουσαν ἂν οἱ καλούμενοι δαίμονες H) ἄλ- 
λαι τινὲς ἡμῖν ἀόρατοι δυνάμεις τοῖς ἐκείνους μὲν νοοῦσιν ὀνομάζουσι 
δὲ ὡς τεϑέντα τὰ ὀνόματα’ νυνὶ δὲ φϑόγγοι τινὲς καὶ συλλαβαὶ καὶ 
15 μετὰ προσπνεύσεω: 7] φιλότητος ἢ ἐκτάσεως ἢ συστολῆς ὀνομασίαι 
ἀπαγγελλόμεναι ἄγουσι τάχα τινὶ φύσει ἀθεωρήτῳ ἡμῖν τοὺς καλου- 
μένους. εἰ δὲ τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει καὶ μὴ ἔστι δέσει τὰ ὀνόματα, οὐδενὶ 
ὀνόματι κλητέον τὸν πρῶτον ϑεὸν 1) οἷς ὁ ϑεράπων καὶ oi προφῆ- 
ται καὶ αὐτὸς ὁ σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν ὀνομάζουσιν αὐτὸν, οἷον 
90 Σαβαὼϑ, Adovei, Σαδδαϊ, καὶ πάλιν ϑεὸς "Ιβραὰμ, ϑεὸς Ἰσαὰκ καὶ 
ϑεὸς Ιακώβ: ,τοῦτο΄ γάρ φ1σιν „otir ὄνομα αἰώνιον καὶ μνημόσυνον 
γενεαῖς γενεῶν." οὐ ϑαυμαστὸν δὲ, εἰ τὰ δαιμόνια τὰς ἰδίας ὀνομασίας 
ἀναφέρει ἐπὶ τὸν πρῶτον ϑεὸ», ἵν᾽ ὡς ὁ πρῶτος προσκυνηϑῇ θεός. 
ὅπερ τῷ XAF ἡμᾶς ϑεράποντι καὶ τοῖς προφήταις καὶ τῷ πληρώματι 
95 νόμου Χριστῷ καὶ τοῖς ἀποστόλοις αὐτοῦ οὐκ ἔστι πάτριον. καὶ 
ταῦτα ἀναγκαίως, ἵνα μή τις ἡμᾶς κατασοφίσηται ἢ κἂν ἐπὶ ποσὸν 
μολύνῃ τὸν λογισμὸν ἡμῶν, παρεϑέμεϑα' οἷς ἐπιμελῶς προσεκτέον 
μηδένα τόπον διδοῦσι παρεγχειρήσεως τοῖς ἐναντίοις. 
XLVII Ἔτι δὲ καὶ φιλοζωεῖ ἄνϑρωπος πεῖσμα λαβὼν περὶ 
30 οὐσίας λογικῆς ψυχῆς ὡς ἐχούσης τι συγγενὲς ϑεῷ. νοερὰ γὰρ ἑκάτερα 


18 Vgl. Hebr. 3, 5. Num. 12, 7. — 21 Exod. 3, 15. — 34 Vgl. Hebr. 3, 5. 
Num. 12, 7. — Vgl. Kol. 1, 19. 2, 9. Róm. 10, 4. 


1 δυνηθέντας MDel. δυνηθέντες P | 4 αὖ < M | 12 (ὦ) ἄλλαι schreibe ich, 
(xal) ἄλλαι vermutet Del. (I 306 Anm. a), ἀλλά MP | 13 νοοῦσιν] (un) νοοῖσιν 
schreibt Del, aber dann wäre οἱ καλούμενοι unverständlich; νοεῖν bedeutet hier 
„meinen“ | 16 ἀθεωρήτω ἡμῖν PDel ἡμῖν ἀθεωρήτω M | 91 φησιν MDel. φησι 
P|22 τὰς MDel. ταῖς P | 58 ὁ < PDel.| 26 κατασοφίσηται] so wahrschein- 
lich M, αι fast ganz ausgebrochen, doch die Reste und der Raum passen nur auf 
diese beiden Buchst.; χατασοφίσητε P | 27 μολύνη M μολύνοι PDel. | λογισμὸν] 
zwischen o und y ein Buchst. ausradiert P | 99 φιλοζωεῖ] scheint aus φιλοζωῆ 
corr. M? | περὶ οὐσίας aus περϊουσῖας corr. M? περἱουσίας [so] P. 
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2 


5 2» n ς ς v 2 4 zu 3 . — 
καὶ angara καὶ, ως 0 ἐπικρατ ἀποδείκνυσι λόγος. σώπιτα. τί dè I 


` ς - ο. ς - " [4 η ` D ` I ? 
καὶ o κατασκευεζώ, quiz ἐνεποίει zoÜDor τὴς πους αὐτοί εὐσερείας 


. r e - , 
καὶ κοινωνίας, Οὔτις καὶ ἐν τοῖς ἐσφαλμένοις ἴχνη τινὰ σῴζει τοῦ 
5 , M 3 ^ - 
ϑείου βουλήματος, εἴπερ μὴ ἦν δυνατὸν καὶ ἐφικτὸν τὸ φυσικῶς 


-- , en ^ iR A - x n u ἵν; 1 
ποϑουμενον — AOTLZOLS ZGTGAU pen: ZEL ο OTI. (007TEO exaoror 


μέλος jte πρός τι TEG ver οἰκειότητα σώσει, οἱ or 9 cA uoi ποὺς 
τὰ ὁρατὰ καὶ ὦτα πρὸς τὰ ἀκουστὰ, οὕτω νοῦς πρὸς τὰ νοητὰ καὶ 
τὸν ἐπέκεινα τῶν νοητῶν ϑεόν. τί τοίνυν ὀκνοῦμεν καὶ διστάζομεν 
ἀποθέμενοι τὸ ἐμποδίζον ..χϑαρτὸν σῶμς; βαρῦνον ψυχὴ. ποῖϑον 
.roUr πολυγρόντιδα᾽ .γεῶδε: σκῆνος". ἐπολυϑήλιι τῶν Ótoucr καὶ 
ἀναλῖσαι ἀπὸ τῶν UETO συρκὸς καὶ αἵμότος κυμάτων; ἵνα ovr Χοιστῶ 
Ἰησοῦ τὴν οἰκείαν τῇ μακαριότητι ἀνάπαυσιν ἀναπαυσώμεθα, τὸν 
αὐτὸν ὅλον δι᾽ ὅλων ἔμψυχον λόγον ϑεωροῦντες καὶ ἀπ᾽ αὐτοῦ τρε- 
φόμενοι καὶ τὴν (ἐν) αὐτῷ ποικιλωτάτην σοφίαν καταλαμβάνοντες 


- x ’ ς M a 3 E , D > - 2. - ` 
καὶ TUTOCUEVOL VTO τὴς αὐτοαλγϑείας Z ἐν φωτὶ τῷ cCAnÜtreo καὶ 


ἀλήκτῳ τῆς γνώσεως τὸν νοῦν καταλαμπόμενοι πρὸς τὴν θέαν τῶν 
δι’ ἐκείνου τοῦ γωτὸς ϑεωρεῖσϑαι πε voter ὑπὸ OF αλ fT- 
μένων ὑπὸ τῆς τοῦ κυρίου ἐντολῆς. 

BEE VI. Πάλαι ἠκούσαμεν τῶν Ἰησοῦ λόγων καὶ δη πολλῷ 
χρόνω τῷ εὐαγγελίῳ μεμαϑθγτεύμεθα. «ci Tee φᾠκοδομήσάμεν" 
ἑαυτοῖς οἰκίαν. ποῦ δὲ οΟκοδομήόαμεν, πότερον ἐπὶ τὴν πέτραν" 
σκάψαντες καὶ βαϑύναντες 7) „èm τὴν ἄμμον" «χωρὶς ϑεμελίου,' ὁ 
παρὼν δείξει ἀγών. ἐνέστηκε γὰρ χειμὼν φέρων βροχὴν καὶ ποτα- 
μοὺς καὶ ἀνέμους ἢ, ὧς ὁ Λουκᾶς ὀνομάζει, πλημμύραν, καὶ ταῦτα 
προσρήξαντα τῇ οἰκίᾳ ἤτοι οὐκ ἰσχύσει ,σαλεῦσαι αὐτὴν καὶ διὰ 
τοῦτο οὐ πεσεῖται ἡ οἰκία, ἅτε ,ἐπὶ τὴν πέτραν" τὸν Χριστὸν τεϑε- 


9 Vgl. Weish. Sal. 0, 10. — 11 Vgl Phil 1,23. 1 Kor. 15,50. Gal. 1, 10, 
Ephes. 0, 12. Hebr. 2, 14. — 19 Vgl. Weish. Sal. 4, 7. Matth. 11,29. — 14 Vgl. 
Ephes. ὁ. 10. 11. — 15 Vgl. Job. 1. 0. I Joh. 2.5. U Kor. 4. 6. — 17 Vgl. Ephes. 
1,18. — 20 Vgl. Matth. 7, 24. — 91 Matth. 7, 24. Luk. 0, 45. — 22 Matth. 7, 20. 
Luk. 0, 45. — 88 Vgl. Matth. 7.25. 27. — 24 Luk. 6. 45. — 26 Vel. Matth. τν 25. 
Luk. 0, 48. 


1 καὶ ἀόρατα < M |3 ὅστις M ὃς tic PDel. | ἴχνη] z auf Rasur P! | 4 καὶ 
ἐφικτὸν < PDel. | 6 οἰκειότητα MDel. οἰκειότητι P | 7 ὀρατὰ P | S τοίνυν] οὖν ver- 
muten Wettstein (p. 213 am Rand) u. Del. (I 307 Anm. a) | 11 ἀναλῦσαι P gra- 
λῦσαι M | 13 ὅλον] ὅλως Wettstein u. Del. | ὅλων übergeschrieben M! | 14 für 
αὐτῷ vermutet Wettstein (p. 213 am Rand) «rov, Del. (1307 Anm. b) ausserdem 
(Ev) αὐτῷ, was ich billige | ποικιλωτάτην (doch w aus o corr.) M! ποικιλοτώτην 
PDel. | 15 ἀληθινῷ) ἀληθεῖ Wettstein (p. 213 am Rand) Del. | 16 τῆς γνώσεως 
< M | θέαν M Del, ϑείαν P | 50 μεμαθητείμεθα M πεπολιτεύκεθα P Del. | 21 πότε- 
ρον] zwischen z und ὁ ein Buchst., vielleicht o, ausradiert P | 26 οὐ nachträglich 
eingefügt M!, < P Del, doch vgl. Del. I 307 Anm. c. 
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µελιωμένη, 7 ἐλέγξει τὸ σαθρὸν τῆς οἰκοδομῆς διὰ τῆς ἐνεστηκυίας 
προφάσεως ουὐμπεσουμένης. όπερ tel τῶν ἡμετέρων οἰκοδομηιάτων᾽ 
μεγάλη γὰρ σφόδρα ἡ ἐν ἀρνήσει πτῶσις ἢ, ὡς ὁ 4ουκᾶς φησι, 
«ιέγα τὸ ῥῆγμα΄ τῆς χωρὶς τοῦ ϑεμελίου οἰκοδομῆς. διόπερ ἡμεῖς 
εὐχώμεϑα, ἵνα ὁμοιωϑῶμεν „ardol φρονίμῳ, στις (κοδόμησεν αὐτοῦ 
τὴν οἰκίαν ἐπὶ τὴν πέτραν." ἠκέτω γὰρ ἐπὶ τοιαύτη οἰκοδομῇ j 
ἀπὸ τῶν e τοῖς ἐπουρανίοις" πνευματικῶν τῇ; πονηρίας" "βροχὴ" 7 
«ποταμοὶ΄ τῶν ἐχϑρῶν. 2 utr ἀρχῶν καὶ ἐξουσιῶν ὴ οἱ ἀπὸ τῶν 
κοσμοκρατόρων τοῦ σκύτους τούτου „aveno σκληροὶ 7 πλημμύρα 
τῶν καταχϑονίων πνευμάτων καὶ προσρηγνύτωσαν ἑαυτοὺς τῇ ἐπὶ 
τὴν πέτραν". Gur oixodouiy irea i μόνο)» πρὸς τὸ il TEGEN ἀλλὰ 
μηδὲ σαλευ ret τὴ ὀρχὴν tr οἰκία» πώάϑωοι ιῶλλον ὑφ᾽ ο τὰ 
ἐνεργοῦντα ἧπερ ὁράσωσι. καὶ λεγέτω γε ἑκάτερος ὑμῶν πλήσσων 
τὰ ἀντικείμενα: „OUTO πυκτεύω Og οὐκ ἀέρα δέρων."' 

XLIX. | Ἀλλὰ καὶ ἐπεὶ ,ἐξῆλϑεν ὁ σπείρων τοῦ σπείρειν'' δείξω- 
μεν ὅτι ἡ ψυχὴ ἡμῶν ἔλαβε «τὸν σπόρον αὐτοῦ.“ OVF ὡς οἱ „ragà 
τὴν ὁδὸν" A ὡς „ac πετρώδη" ov ὧς „al ἄκανθαι" ἀλλ᾽ og η 
ἀγαϑὴ γῆ. ὅτι μὲν οὖν οὔτε «παρὰ τὴν ὁδὸν" οὔτε «ἐπὶ τὰς ἀκάν- 
ϑας΄ ἠλδεν ὁ λόγος τοῦ oor, τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν ἐν κυρίῳ καυχησό- 
µεθα. οσυνήκαμεν γὰρ τῶν λεγομένων: διόπερ „O πονηρὸς, οὐχ 
ἥρπασε „to ἐσπαρμένον ἐν τῇ καρδία" ἡμῶν. Οτι δὲ οὐδὲ ,ἐπὶ τὰς 
ἀκάνϑας“ ἐσπάρη, πολλοὶ ἡμῖν μαρτυρήσουσι ϑεωροῦντες OTL οὔτε 


2 Vgl. Luk. 6, 49. — 8 Vgl. Matth. 7, 27. — 4 Luk. 0, 49. -- 5 Matth. 7, 24. 
— 1 Vgl. Ephes. 6, 12. Matth. 7, 25. 27. — 9 Vgl. Luk. 6, 48. — 10 Vgl. Matth. 
7, 25. Luk. 0, 45. — 14 I Kor. 9, 26. — 15 Matth. 13, 3. (Luk. 8,5. Mark. 4, 3.) — 
16 Luk. 8, 5. — Matth. 13, 4. Luk. 8,5. Mark. 4,4. — 17 Matth. 13, δ. (Luk. 8, 6. 
Mark. 4, 5). — Matth. 13, 7. Luk. 8,7. Mark. 4, τ. — Vgl. Luk. 8,8. (Matth. 
13,8. Mark. 4,8). — 18 Matth. 13, 4. 19. Luk. 8, 5. 11. 12. Mark. 4, 4. 14. 15. — 
Matth. 13, 7. 22. Luk. 8, 7. 14. Mark. 4, 7. 18. — 19 Vgl. Jerem. 9, 23. 24. 
I Kor. 1, 31. I Kor. 10, 17. — 20 Vgl. Matth. 13, 19. — 91 Matth. 13, 7. 22. (Luk. 
8, 7. 14. Mark. 4, 7. 18). 


1 ἐλέγξει M, doch ει auf Rasur; ἐλέγξαι P| 8 ὁ < Del. | 5 εὐχόμεθα ΜΡ, 
doch w über 0 geschrieben M? | αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 7 βροχὴ] y auf Rasur, Acut 
aus Gravis corr. M! | 8 οἱ < M | 10 προσρηγνύτωσαν] zwischen c und g ein 
Buchst. ausradiert M | 11 hinter οἰκοδομῆ ein Buchst., wohl v, ausradiert M | ἵνα 
μὴ P ἵνα δὴ durch Rasur wohl aus ἵνα μὴ corr. M! | (μόνον) schon von Del. ein- 
gefügt | 15 μὴ δὲ MP | μᾶλλον ip’ ἡμῶν τὰ ἐνεργοῦντα M μᾶλλον τὰ ὑφημῶν 
[so] ἐνεργοῦντα P μᾶλλον τὸ Typ’ ἡμῶν ἐνεργοῦν Del. nach Wettstein | 18 ὑμῶν 
schreibe ich, ἡμῶν MPDel. | 14 δέρων, doch ε auf Rasur, aus αι corr, M! | 16 
ὅτι ἡ] ὅτιη P | 18 ὅτι] εἰ Del. nach Wettstein | 20 γὰρ PDel. γοῦν, darüber γὰρ, 
M! | 21 ἐσπαρμένον] σπαρμ auf Rasur Mi | ἐν τῇ καρδία M ἐν ταῖς καρδίαις P Del. | 
δὲ < M | 92 πολλοὶ] ο (vor 2) auf Rasur P | οὔτε < M. 
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ο) τοῦ αἰῶνος τούτου μέριμνα" οὔτε νὴ τοῦ πλούτου ἀπάτη" οὔτε 
αἱ τοῦ βίου ἡδοναὶ δεδύνηνται ἐμποδίσαι τῷ ἐν ταῖς ψυχαῖς ἡμῶν 
λόγω τοῦ ϑεοῦ. λοιπόν ἐστι τοὺς ἀνϑρώπους ἀμφιβάλλειν, πότερον 
ἐπὶ τὰ πετρώδη" ;j ἐπὶ τὴν καλὴν (γῆν)΄ ἦλϑε τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν 
0 τοῦ Θεοῦ λόγος. γέγονε γὰρ ϑλῖψφις καὶ διωγμὸς διὰ τὸν λόγον, 
καὶ ἐνέστη καιρὸς μεγάλου πειρασμοῦ, OTE ὁ μὲν «ἐπὶ τὰ πετρώδη 
σπαρεὶς΄ ἐλέγχεται καὶ οἱ μὴ ἐμβαϑύναντες μηδὲ μέχρι τοῦ βάθους 
τῆς ψυχῆς παραδεξάμενοι τὸν Ἰησοῦν: ὁ δὲ μουνιεὶς τὸν λόγον" .καρπο- 
φορεῖ' καὶ κατέχει τὸν λόγον µέχρι τέλους „ÈV ὑπομονῇ΄ ποιῶν Jixa- 
τονταπλασίονα." 

ἀκούομεν γὰρ, τίνα τρόπον ἡ γραφὴ παριστᾶσα τοὺς μὲν ἐν καιρῷ 
„Pipens ì) διωγμοῦ“ σκανδαλιζοµένους μετὰ τὸ ἐν χαρᾷ δοκεῖν παρει- 
Angerer τὰ ἕγια ααϑήματα καὶ σκανϑαλιζομένου: TO) πὴ ἔχειν αὐτοὺς 
ῥίζα; ἀλλὰ πρὸς καιρὸν πιστεύει» γγοὶ κατὰ μὲν τὸ; Marter o 
δὲ ἐπὶ τὰ πετρώδη σπαρεὶς, οὗτός ἐστιν ὁ τὸν λόγον ἀκούων καὶ 
εὐϑέως μετὰ χαρᾶς λαμβάνων αὐτόν: οὐκ ἔχει δὲ δίζαν ἐν ἑαυτῷ 
ἀλλὰ πρόσκαιρός ἐστι, γενομένης δὲ θλίψεως ἢ διωγμοῦ διὰ τὸν 
λόγον εὐθὺς σκανδαλί-εται"" κατὰ δὲ τὸν Maoxov' ,ovroí εἰσιν οἱ 
ἐπὶ τὰ πετρώδη σπειρόµενοι, οἳ ὅταν ἀκούσωσι τὸν λόγον εὐϑέως 
μετὰ χαρᾶς λαμβάνουσι, καὶ οὐκ ἔχουσι ῥίζαν ἐν ἑαυτοῖς ἀλλὰ πρόσ- 
καιροί εἰσιν, ἐπὰν γενομένης ϑλίφεως 7 διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον 
εὐθέως σκανδαλίζωνται"' κατὰ δὲ τὸν Λουκᾶν: „ol δὲ ἐπὶ τὴν 
πέτραν, οἳ ὅταν ἀκούσωσι μετὰ χαρᾶς δέχονται τὸν λόγον, καὶ 
οὗτοι čitav οὐκ ἔχουσιν, ol πρὸς καιρὸν πιοτεύουσι καὶ ἐν καιρῷ 
πειρασμοῦ ἀφίστανται“ περὶ dè τῶν καλῶς καρποφορούντων dıda- 
σχουσα λέγει „O δὲ ἐπὶ τὴν καλὴν γῆν σπαρεὶς, οὗτός ἐστιν ὁ τὸν 
λόγον ἀκούων καὶ συνιεὶς, ὃς δὴ καρποφορεῖ καὶ ποιεῖ ὁ μὲν ἑκατὸν, 


1 weg am. mee, qms c4. κκ. Κ. τν, 2 Νο], Luk. s, ΤΕ. — 4 Watt 
a Xa. Mui. e e. s ο P4 25. Mk. (Luf. *. In. > 


l Mime. 15. ο], Maedg Wb. Dy. -- 8 Yeb Dude =. do. Ath. 15. 25. μιᾷ. 


30. (Luk. 8, 13). — 7 Vgl. Luk. 6, 49. Matth. 13, 5. Mark. 4, 5. — 8 Vgl. Matth. 
IE SX Luk ο 15. — 9 Vgl Luk. 8, 8, — 15 Vgl. Matth. 13, 21. Mark. 4, 17. — 


14 Matth. 13, 20. 91. — 18 Mark. 4, 10. 17. — 22 Luk. 8, 13. — 26 Matth. 13, 23. 


13 
Ve 
4, 


» 


3 ἡδοναὶ] ἡ auf Rasur P! | 4/75)? füge ich nach Matth. 13, 23 ein, vgl. unten 
Zeile οὐ | ἦλϑε P Del. ἦλϑεν M | 5 θλίψις MP Del. | 6 πετρώδη] y auf Rasur M7 

7 οἱ auf Rasur M? | μὴδὲ MP | 9 ὑπομονῇ MDel. vxori; P | 11 παριστᾶσα, doch 
der Circumflex aus Acut corr, M! παριστᾷ PDel, | 13 7 διωγμοῦ <M | 14 hinter 
φησὶ + γὰρ PDel. | 19 οἱ <M | 22 σκανδαλίξωνται P σκανδαλίζωνται aus ozav- 
δαλίζονται corr. M! σκανδαλίζονται Del. | 24 πιστεύουσι scheint. uus πιστείωσι 


corr. M! | 25 de < P Del. 
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ὁ δὲ ἑξήκοντα, ὁ δὲ τριάκοντα." Zu „xa (ἐκεῖνοί; εἰσι" «οἷ, ἐπὶ τὴν γῆν 
τὴν καλη σπαρέν τες. otter ες ἀκούουσι τὸν λόγον καὶ ἀποδέχονται καὶ 
χαρποφοροῖσι» ἐν τριάκοντα καὶ ἐν ἑξήκοντα καὶ ἐν ἑκατὺν'' m „TÒ 
δὲ εἰς τὴν καλὴν γῆν, οὗτοί εἰσιν οἵτινες ἐν καρδίᾳ καλῇ καὶ ἀγαϑῇ 
ἀκούσαντερ τὸν λόγον κατέχουσι xal καρποφοροῦσι; ἐν ὑπομονῇ. 

κατὰ τὸν ἀπόστολον οὖν ἐπεὶ 9 εοῦ γεώργιο}.. Itou οἰκούομή 
dore νγεώργιον” μὲν ἐν τῇ ayadi γῇ, νοἰκοδομὴγ"' de ἐν τῇ πέτρα: 
ὡς „olzodoum | ϑεοῦ΄ στῶμεν ἄσειστοι πρὸς τὸν χειμῶνα καὶ ὡς 
ο εο Ὁ γεώργιον" μηδὲ τοῦ SEN {φοντίξωμεν μήτε «θλίψεως ἢ 
διωγμοῦ” τῶν EL τὸν Abi" γινομένων μήτε τῆς τοῦ αἰῶνος τού- 
του μερίμνης 7) τὴς ἀπάτης τοῦ πλούτου η «τῶν τοῦ βίου ἡδονῶν" 
ἀλλὰ πάντων τούτων καταφρονοῦντες τὸ ἀμέριμνον τῆς σοφίας 
πνεῦμα ἀναλάβωμεν καὶ ἐπὶ τὸν undauos ἔχοντα ἀπάτην πλοῦτον 
οπεύδωμεν καὶ ἐπὶ τὰς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἡδονὰς „TOU παραδείσου 
τη» TELF ἐπειγώμεδα. καθ ἕκαστον τῶν ἐπιπόνων λογιΞόμενοι 
OU τ παραυτίκα ἐλαφρὸν τῆς ϑλίφεως ἡμῶν zaw ὑπερβολὴν εἰς 
ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος δόξης κατεργάζεται ἡμῖν, σκοπούντων 
ἡμῶν οὐ τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα." 

L. Καὶ τοῦτο δὲ γινώσκωμεν, ὅτι τὸ εἰρημένον περὶ τοῦ ᾿4βελ 
ἀναιρεθέντος ὑπὸ τοῦ ἀνϑρωποκτόνου καὶ ἀδίκου Κάῑν ἐφαρμόζει 
πᾶσιν, ὧν ἀδίκως ἐξεχύϑη τὸ αἷμα. τὸ γάρ' «φωνὴ αἵματος τοῦ 
ἀδελφοῦ σου βοᾷ πρός µε ἐκ τῆς yis“ μμ A£yeothat καὶ περὶ 
ἑκάστου τῶν μαρτύρων, ὧν ἡ φωνὴ τοῦ αἵματος βοᾷ πρὸς τὸν 
ϑεὸν ἀπὸ τῆς γῆς. 

τάχα δὲ καὶ ὥσπερ „Tui αἵματι" τῷ τοῦ Ἰησοῦ ἠγοράσθημεν, 
Ἰησοῦ λαβόντος "τὸ ὄνομα τὸ ὑπὲρ zar ovoue,“ οὕτως TO TULUD 
αἵματι' τῶν μαρτύρων ἀγορασϑήσονταί τινες, καὶ αὐτῶν πλέον υψου- 
μένων παρ 0 ὑφόϑησαν ἂν ὀίκαιοι μὲν γενόμενοι μὴ μαρτυρήθαντες 


1 Mark. 4, 20. — 8 Luk. 8, 15. — 6 I Kor. 3, 9. — 9 Vgl. Matth. 13, 19. — ii 
Matth. 13, 21. Mark. 4, 17. — 10 Vgl. Matth. 13, 22. Mark. 4, ue Luk. 8, 14. 
11 Luk. 8, 14. — 15 Vgl. Ephes. 1, 17. Jes. 11, 2. Weish. Sal. 7, 7. — 14 - 
3, 23. — 16 II Kor. 4, 17. 18. — 21 Gen. 4, 10. — 23 Vgl. Gen. 4, 10. — 25 Vgl. 
] Petr. 1, 19. Apok. Joh, 5, 9. — 96 Phil. 2, 9. — Vgl. I Petr. 1, 19. Apok. Joh. 5, 9. 


1 (ἐκεῖνοί) und (oi) füge ich mit Del. (der οὗτοί für ἐκεῖνοί schreibt) aus 
dem N. T. ein; die Auslassung ist ein Fehler des gemeinsamen Archetypus, da 
Origenes wörtlich citiert | 8 ἐν] £v Del. | ἐν] £v Del. | ἐν] £v Del. | 6 ἐπεὶ aus ἐπὶ 
corr. M! | 9 un δὲ MP μήτε lesen Wettstein (p. 217 am Rand) u. Del. (I 309 
Anm. a) | 19 περὶ PDel. ὑπὸ M | 90 ἀνθρωποκτόνου] ἀνοποκτόνου [so] M | 94 
ἰπὸ schreibe ich mit Del. (I 300 Anm. bj nach Wettsteins Vermutung (p. 217 am 
Rand; ἐπὶ MPDel. im Test | 25 ὧς περ M ὡσπερ [so] P | ap. < P Del ΘΙ twov- 
μένων < PDel, doch vgl. Del. I 309 Anm. d | 98 παρ᾽ δ] παρὸ MP Del. 
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r . xN ` 3 ὍΝ ` η 8 € ’ C » 
de λογον γάρ ἔχει το idiz ror ἐν μαρτυρίῳ ϑένατον vwocomr 
ς - - a x € - - ~ fA ^ 
καλεῖσθαι, ὡς δῆλον ἐκ τοῦ" «ἐὰν OPOVO ἐκ τῆ: γῆς. πάντας ἑλκύσω 
, r ο 5 ` ς " € - - 
ποὺς ἐμαυτον.' δοξάσο,μεν ovr καὶ ἡμεῖς vwoocrrt; τῷ ἑαυτῶν 
` , € - - - nz 
ϑανάτω τὸν ϑεὸν, ἐπείπερ ὁ μερτυρῶ» τῷ ἑαῦτοῦ Perto δοξάσει 
. ο st e ` 2... ο ον 3 , , > 4 > 
9 τον Όεον" οπερ xai αὗτο ano ωαννου μεμαθήκαμεν εἰποντος 
~ = r ΄ ` QNT 
«ταῦτα δὲ εἶπε σημαίνων ποίῳ Favaro δοξάσει τὸν ϑεον." 
~ , ` ` ` € το Σ . ς - ς 
LI. Ταῦτα uot κατα το δυνατο». ὡς oior τε Im, πρὸς vu&z CAN- 
e » M p ` ` ENS 
γόρευται, ἐπερ εὐχομαι ὑμῖν γενέσθαι πρὸς τὸν παρόντα ἀγῶνα 
2 € 3 , " - ς » n " = T 
χρήσιμα. εἰ Ò ὑμεῖς μάλιστα νῦν og CitOL πλείονα ῥλέπειν τῶν τοῦ 
- , , x ^ , ^ , ^ M 
10 VEO μυστηρίων μείζονα καὶ πλουσιώτερα καταλαμβάνοντες καὶ πρὸς 
2 ΄ [4 - n 5 a ~ 
τὸ προκείμενον ἀνυσιμώτερα τούτων ὡς παιδικῶν κεὶ εὐτελῶν κατα- 
r 2 » ` = T a , 
φρονήθετε, κἀγὼ ἂν τὸ τοιοῦτον περὶ ὑμῶν εὐξαίμην. πρόκειται 
` Cp > ` 2 ο. > - ` > G > > ` ao 
γὰρ ὑμῖν ov το di ἡμῶν ἀνυσϑῆναι τὰ καϑ' ὑμᾶς ἀλλὰ τὸ οπως 
` > ~ ` 2 , t , x 
ποτὲ ἀνυσϑῆναι. καὶ εἴϑε γε crvodein διὰ ϑειοτέρων καὶ συνετωτέ- 
- x ς L4 - > r ’ a ` - , 
15 ρων καὶ vazeQeyorror πᾶσα; crÜoocirr γὐσιν Z0yor καὶ σοφίας 
ϑ-εοῦ. 


9 Joh. 12, 32. — 4 Vgl. Joh. οἱ, 19. — 6 Joh. 21, 19. — 9 Vgl. Matth. 13, 
11. 16. Luk. 8, 10. (Mark. 4, 11). — 15 Vgl. Phil. 4, 7. 


1 ἵψωσιν < M|4 δοξάσει M δοξάζει PDel. | 11 καταφρονήσετε] φ und o 
jetzt fast ganz verschwunden P | 12 πρόκειται] x und ϱ jetzt erloschen P | 18 
ὑμῖν] ἡμῖν Del. | τὰ < Wettstein u. Del. | ὁπώσποτε MP | 14 θειοτέρων] ο auf 
Rasur, wohl aus c corr. M! | 15 πᾶσαν) «v durch einen Fleck fast ganz zerstört 
P | mit σοφίας ϑεοῦ: endigt M fol. 334r, und P fol. 367. 
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ΠΡῸΣ TON EMIFETPAMMENON 
KEASOY AA HOH AOLON 2PITENOYI 
ΤΟΜΟΙ H. 


ΠΡΟΟΙΜΙΟΝ. 


ς . - x ` , ( - 3 ~ r LE 
| O μὲν σωτὴρ καὶ κύριος ἡμῶν Ιησοῦς Χριστο: wtvóouaorv- ; 


r ` £ r ` Ion 3 r , 
ρούμενος μὲν «ἐδιώπα"” κατηγορούμενος δὲ .οὐδὲν ἀπεκρίνατο". πειϑο- 
, x , ς ~ ` ` 2 WS fu , 
µεγος πάντα Tor βίον ἑαυτοῦ καὶ τας ἐν Ιουδαίοι; πράξεις zocitrovz 
, - - ’ x ΄ x Sn 2 a 
γεγονέναι porie ἐλεγχοῦσης TIP ψευδομαρτυρίαν' καὶ λέξεων, ἄπολυ- 
n A , x 2 2 ΠΡΙ 
γουμένων πρὸς τὰ: κατηγορίας σὺ δ. ὦ φιλοῦεε .Ίμλροσιε. orz old 
o x ` er ` > - ? 
omes πρὸ: τὸ: Κέλοου κατὰ Ἀριστιανών ir ovyyocuuaót Werdouap- 
, ^ e. , ex 2 T b , ΄ > 
τυρίας καὶ τῆς πίστεως τῶν ἐκκλησιῶν ἐν βιβλίο; κατηγορίας ἐβου- 
’ ς ~ 2 ’ ς 2 2 ~ ^7 > m 
λήθης ἡμᾶς ἀπολογήσασθαι. ὡς οὐκ ὄντος ἐγαυγοῖ: ἐλέγχου tr τοῖς 
, x , , r a - . 
πρόγμασι καὶ πόντων γραμμέτ“»ν κρείττονος Λόγου. τοῦ τε τάς Perdo- 
17 2 P x e , . ’ ` ` 
μαρτυρίας ἀφανίζοντος καὶ ταῖς κατηγορίαις 10,02. πιϑώύτητα εἰς TO 
. ψ Bm L 2 x b] d τ ` s ~ ) u ο qe ’ δ. 
δύνασθαί τι αὐτὸς ἐνδιόοντο-. περὶ δὲ τοῦ [ηδοῦ ort .ἐσιώπα” ψευδο- 
’ 2 Es ` ~ z 3 , , E 
μαρτυρούμενος. CORE ἐπὶ τοῦ παροντο: τὰ Ματθαίου zou col «t 
x x = ~ 3 - € L4 » y > ο ς - 
τὰ γὰρ ἰσυδυναμοῦντα αὐτῶ ὁ «Ἠάρκος ἔγραψε. ἴχει ὁ οὕτως y τοῦ 
ς > ` ` ` ΄ 
Ματθαίου λέξις: „oO δὲ ἀρχιερεὺς καὶ τὸ συνέδριον ἐζήτουν ψευδο- 


- TA H -2 ~ [94 [2 2 x x 2 - 
μαρτυρία» κατά τοῦ OOV. οπως δανατωσωσω’ αὐτο). zat οὐχ tvgor 


^ - —"7 , Ü E ... ` ΕΤ , r 
πολλῶν προσελϑόντων Wevdoucgtépwr. vóttcoor δὲ προσελϑοντε: dvo 
E A T » Rz A. ` ` E - k ` = 
εἶπον' οὗτος ἔφη" δύναμαι καταλῦσαι Tor raor τοῦ ϑευῦ καὶ dte Touar 


ς - - ο. ` = a {3 = > E 2 > 

nupcr οἰκοδομῆσαι. καὶ ὁναστος ο VOJIEDEVS ATEN COTO ander cao- 
, ο € - [4 = 3 ~ r : 2 as 

κρίνῃ, ott οὗτοί σου καταμαρτυροῦσιν; ο δὲ ]ησοῖς ἐσιώπα." ἄλλα 


1 Vgl. Matth. 26, 59—63. Mark. 14, 55--61. — 2 Vgl. Matth. 27, 12—14. Mark. 
15, 3—5. Luk. 29, 0. — 14 Matth. 26, 59—603. 


A beginnt fol. 13" oben; statt der von mir gewühlten Überschrift steht 
hier unter einem Ornamentstreifen (Rubrum] auf der 1. Zeile: & κατὰ κέλσου: ~ 
rechts daneben von jüngerer Hand: ὠριγένης ὁ λαμπρός; der Text beginnt auf der 
2. Zeile | 9 γραμμάτων] πραγμάτων vermutet Guiet (bei Del. 1 315 Anm. c) ohne 
Grund | 10 μὴϑὲ immer A | πιθανότητα] ἵ auf Rasur A! | 12 ἐπὶ] über zx und rechts 
neben ı Rasur A | 13 9' A δὲ Ausgg. | 17 καταλύσει A. 

1 


10 
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E 


καὶ ὅτι οὐκ ἀπεκρίνετο κατηγορούμενος, τοιαῦτα γέγραπται: „O δὲ 
᾿γσοῦς ἐστάϑη ἔμπροσθεν τοῦ ἡγεμόνος καὶ ἐπηρώτησεν αὐτὸν λέγων᾽ 
σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν Ἰουδαίων; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἔφη αὐτῷ: σὺ λέγεις. 
καὶ ἐν τῷ κατηγορεῖσθαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσβυτέρων 
οὐδὲν ἀπεκρίνετο. τότε λέγει αὐτῷ ὁ Πιλᾶτος: οὐκ ἀκούεις, πόσα σου 
καταμαρτυροῦσι; καὶ οὐκ ἀπεκρίϑ αὐτῷ πρὸς οὐδὲν ῥῆμα, ὥστε ϑαυ- 
μάζειν τὸν ἡγεμόνα λίαν." 

Π. Καὶ γὰρ ϑαυμασμοῦ. ἄξιον ἦν παρὰ τοῖς καὶ μετρίως φρονεῖν 
δυναμένοις τὸ τὸν κατηγορούμενον καὶ ψευδομαρτυρούμενον, vré- 
μενον ἀπολογήσασθαι καὶ παραστῆσαι αὐτὸν οὐδενὶ ἔνοχον ἐγκλήματι 
καὶ ἐγκώμια τοῦ ἑαυτοῦ βίου διεξελθεῖν καὶ τῶν δυνάμεων, ὡς ἀπὸ 
ϑεοῦ γεγένηνται. ἵνα δῷ τῷ δικαστῇ 000r τοῦ χρηστότερα περὶ αὐτοῦ 
ἐποφήνασθαι, τοῦτο μὲν μὴ | πεποιγκέναι καταπεφρονηκέναι δὲ καὶ 
μεγαλοφυῶς ὑπερεωρακέναι τοὺς κατηγόρους. ὅτι δὲ, εἰ ἀπελογήσατο. 
ἀπέλυσεν ἂν ὁ δικαστὴς μηδὲ διστάσας τὸν ᾿Ιησοῦν, δῆλον ἐκ τῶν 
ἀναγεγραμμένων περὶ αὐτοῦ, ἐν οἷς eine „riva ϑέλετε τῶν δύο ἆπο- 
λύσο) Cui», τὸν Baoap3av ἢ Ἰησοῦν τὸν λεγόμενον Ἀριστόν;"' καὶ τοῦ. 
ὡς ἐπιφέρει 7 γραφὴ λέγουσα: «δει γὰρ οτι διὰ φϑόνον παρέδωκαν 


ὃν αὐτόν." Ἰησοῦς οὖν ἀεὶ φευδομαρτυρεῖται, καὶ οὐκ ἔστιν | ote κακίας 


LUE ir ἀνθρώποις οὐ κατηγορεῖται. καὶ αὐτὸς μὲν καὶ νῦν σιωπῶ 
πρὸς ταῦτα καὶ οὐκ ἀποκρίνεται μὲν διὰ φωνῆς, ἀπολογεῖται δὲ ἐν τῷ 
βίῳ τῶν γνησίολν ἑαυ τοῦ μαϑητῶν, κεκραγότι τὰ -διαφέροντα καὶ πάσης 

γευδομαρτυρίας ὄντι κρείττονι, ἐλέγχων καὶ ἀνατρέπων τὰς ψευόο- 
μαρτυρίας καὶ κατηγορίας. 

IIl. Τολμῶ μὲν οὖν καί φημι ὅτι ἣν ἀξιοῖς ποιήσασθαι ἡμᾶς ἄπο- 
λογίαν ὑπεκλύει τὴν ἐν τοῖς πράγμασιν ἀπολογίαν καὶ τὴν ἐπιφανῆ 
τοῖς οὐκ ἀναισθήτοις δύναμιν τοῦ Ἰησοῦ. όμως Ò ἵνα μὴ δοκῶμεν 
ὀκνεῖν πρὸς τὸ ἐπιταχϑὲν ὑπὸ σοῦ, πεπειράμεϑα ὑπαγορεῦσαι κατὰ 
τὴν παροῦσαν δύναμιν πρὸς ἕκαστον τῶν Oxo Ἰέλσου γεγραμμένω; 
τὸ φανὲν ἡμῖν ἀνατρεπτικὸν τῶν πιστὸν οὐδένα δυναμένων σεῖσαι 
λόγων αὐτοῦ. καὶ μὴ εἴη γε εὑρεθϑῆναί τινα τοιαύτην ἀνειληφότα 
ἀγάπη» τοῦ δεοῦ „ev Χριστῷ 1600, ὡς ὑπὸ τῶν ῥημάτων Κέλσου 


1 Matth. 27, 11—14. — 16 Matth. 27, 17. — 18 Matth. 27, 18. — 88 Vgl. 
Róm. 8, 39. 


1 ἀπεκρίνετο A ἀπεκρίνατο M Ausgg. | 9 ἐστάθη] ἔστη P, Sp. am Rand, Del. 
im Text | 3 εἶ] über ı Rasur A | 5 ἀπεκρίνετο] der obere Teil des τ ausgebrochen A 
ἀπεκρίνατο V Ausgg. | Πιλᾶτος schreibe ich, πιλάτος AAusgg. | 6 καταμαρτυ- 
ροῦσιν Del. | 9 κατηγορούμενον] η} fast ganz erloschen A | 10 αὐτὸν P ἑαυτὸν 
Mer. Ausgg. αὐτὸν A | 17 zal τοῦ, ὡς A Ausgg. κὠκ τοῦ ὃ liest Guiet (bei Del. 
1316 Anm. b), dem Del. folgt | 19 io aus ἐν corr. A | 81 λόγων] ων teilweise er- 
loschen A. 
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ἡ τινος τῶν ὁμοίοη' cutre τὴν προαίρεσιν αὐτοῦ. ὁ δὲ Παῦλος 
μυρία ὅσα καταλέγων τὰ εἰωθότα yoo(lur Ca) τῇ: ἐγέπης τοῦ 
Apatow zat ST TIG τοῦ ϑεοῖ ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῖ"', er πάντων’ κοείτ- 
των mw » ἐν αὐτῷ ἐγάπη. λόγον ov κατέταξεν ἐν τοῖς χωρίζουσι, 
πούσχες γὰρ ὅτι πρότερον. u£r quot «Τίς nucz χωρίσει ἀπὸ της ἐγό- 
TNS τοῦ Αριστοῖ: enn ἡ στενοχωρία 5 διωγμός ἢ λιμὸς ἡ γυμνότης 
5 αἰνόυνος ἢ μάχαιρα; zaÜ cato γέγράπται οτι ἕνεκεν σοῦ ϑανατοι"- 
μεθα πᾶσαν τὴν ἡμέραν, ἐλογίσθημεν οὓς πρόβατα σφαγῆς. ἀλλ ἐν 
τούτοις πᾶσιν ὑπευνικῶμεν die τοῦ ὀγαπήσαντος ἡμῶς δεύτερων δὲ 
ὄλλο τάγμα ἐκτιϑέμενος τῶν πεφυκότον' nagizen rot: ἐνερματίστου: 
er ϑεοσεθείᾳ λέγει" «πέπεισμαι γρ ὅτι οὔτε Pér «ros οὔτε ζω. οὔτε 
ὄγγελοι οὔτε ἀρχαὶ, οὔτε ἐνεστῶτα οὔτε μέλλοντα. οὔτε der άµεις οὔτε 
ὕψομα. οὔτε βέϑος οὔτε τις zti itige Óvrgotret ἡμᾶς χωωίσαι 
ἐπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ Φεοῦ τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῖ τῷ κυρίῳ ἡμῶν" 
IV. Καὶ ἀληϑῶς ἄξιον μὲν ἡμᾶς σεμνύνεσθαι ἐπὶ θλίψει μὴ χωρι- 
ζούσῃ 1:5 τοῖς ἑξῆς αὐτῇ κατειλεγιένοις, | οὐχὶ δὲ Παῦλον καὶ τοὺς 
ἀποστόλους, καὶ εἴ τις ἐκείνοις γέγονε παραπλήσιος, διὰ τὸ πάνυ ὑπε- 
ρόνω τῶν τοιούτων εἶναι λέγοντε τό: .ἐν τούτοις πῶση' ὑπερρικῶμει' 


. = > ΄ € - [04 xm - - * *— 
διὰ τοῦ ἐγαπήσαντος ἡμᾶς oxto μεῖζον ἐστι τοῦ νικῶ" εἰ δὲ δεῖ 
^ 2 (dry ; ν - ΄ 
0 καὶ ἐποστόλους σεμνύνεσθαι. 10, yootzou£rovz „ro τη; cy CANS τοῦ 


ϑεοξ τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρία; ἡμῶν" σεμνύνοιντο Cr, «οτι 
οὔτε ϑάνατος οὔτε ζωὴ, οὔτε ἄγγελοι οὔτε ἀρχαὶ΄ οὔτε τι τῶν ἑξῆς 
ὀύνοται αὐτοὺς .χωρίσαι ἀπὸ τῆς ἀγόπη: τοῦ θεοῦ Tho ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν". τοίνυν οὐ συνήδομαι τῷ πιστεύόαντι εἰς 
Χοιστὸν, ὡς δύνασθαι σαλευϑῆ1αι αὐτοῦ τὴν πίστα ὑπὸ Μέλοοι, τοῦ 
οὐδὲ κοινοτέραν ζωὴν ζῶντος ἐν ἀνϑρώποις ἔτι ἀλλ᾽ ἤδη καὶ πάλαι 
νεκροῦ, ἢ τινος πιϑανότητος λόγου. οὐκ οἶδα Ó ἐν ποίῳ, τάγματι 
λογίσασϑαι χρὴ τὸν δεόμενον λόγων πρὸς τὰ Κέλσου κατὰ Χριστια- 
μῶν ἐγκλήματα ἐν βίβλοις érayocgou£ren. ἐἀποκιϑιστόντω ΠΩΣ 
ἀπὸ τοῦ κατὰ τὴν πίστιν σεισμοῦ ἐπὶ τὸ στῆναι ἐν αὐτῇ. ὅμως Ò 

9 Vgl. Röm. 8, 35. — 8 Vgl. Róm. S, 39. — Š Róm. S, 35 — 37 (Psal. 43, 23). — 
11 Röm. 8, 39.39. — 15 Vgl. Róm. 8, 35. — 18 Róm. 5, 37. — 20 Vgl. Róm. S, 39. 
— 91 Vgl. Róm.8,38. — 93 Vgl. Róm. 8, 39. 

4 χωρίζουσιν M Ausgg. | 6 χριστοῦ Reg Del., vgl. oben Z. ὃ; ϑεοῦ A M Hö. 
Sp. | θλῖψις schreibe ich, ϑλίψις A Ausgg. | 6—13 am Rand σῇ A? | 16 οὐχί δε 
scheint durch Rasur aus οὐχὶ δὲ corr. A | 17 πάνυ ὑπεράνω aus πανυπεράνω, 
w. e. sch., corr. A | 91 ὅτι M Ausgg. ὅτε A | 23 (ἀπὸ) füge ich mit den Ausgg. ein, 
vgl. oben 7. 20 | 24 τοίνυν οὐ] οὐ τοίνυν vermutet Guiet (bei Del. 1 317 Anm. b) 
dine Grund | hinter τῷ (vor πιστ.) ist vielleicht οὕτω des Homoioteleuton wegen 
ausgefallen; Guiet (bei Del. 1317 Anm. b) will οὕτως vor ὡς (Z. 25) einschieben 
99 βίβλοις A βιβλίοις Ausgg. | hinter &rayoeqouérer + τῶν MT Ausgg. | ἀπο- 
καθιστάντων aus ἀποκαθισταύὐτὸν, W. e. sch., durch Rasur corr. Α. 
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ἐπεὶ ἐν τῷ πλήϑει τῶν πιστεύει» νομιζομένων | εὑρεθεῖεν ἄν τινες 
τοιοῦτοι, ὡς σαλεύεσϑαι μὲν καὶ ἀνατρέπεσθαι ὑπὸ τῶν Κέλσου Yoau- 
μάτων ϑεραπεύεσϑαι δὲ ἀπὸ τῆς πρὸς αὐτὰ ἀπολογίας, ἐὰν ἔχῃ χάφα- 
κτῆρά τινα καϑαιρετικὸν τῶν KéAcov καὶ τῆς ἀληϑ-είας παραστατικὀν 
τὰ λεγόμενα, ἐλογισάμεθα πεισθηναί σου τῇ προστάξει καὶ ὑπαγορεῦσαι 
πρὸς ὁ ἔπεμψας ἡμῖν σύγγραμμα ὅπερ οὐκ οἶμαί τινα τῶν ἐν φιλο- 
σοφία κῶν ἐπ᾽ ὀλίγον προκοψ' άντων συγκαταθέσθαι εἶναι λόγον 
ἀλη δη, ὡς ἐπέγραψεν ὁ Κέλσος. 

V. Ὁ μὲν ovr Παῦλος συνιδὼν ὅτι ἔστιν ἐν φιλοσοφίᾳ Ἑλληνικῇ 
οὐκ εἐκαταφρόνητά τοῖς πολλοῖς πυϑανὰ, παριστάντα τὸ ψεῦδος ὡς 
ἀλήϑειώ», φησὶν "E βλέπετε, wi τες ὑμᾶς ἔσται ὁ συλα- 
γωγῶν διὰ "ic Φιλοσοφίας xal LUE ἀπάτης κατὰ τὴν. παράδοση" 
τῶν ἀνϑρώπων, κατὰ τὰ στοιχεῖα τοῦ κόσμου καὶ 0% κατὰ Χριστόν." 
καὶ ὁρῶν ἐν τοῖς λύγοις τῆς τοῦ κόσμου σοφίας ἐμφαινόμενόν τι UE- 


’ - , 
5 γεϑος. εἶπεν εἶναι τοὺς Amo τῶν φιλοσόφων. κατὰ τὰ στοιχεῖα τοῦ 


κόσμου." οὐδεὶς δὲ τῶν νος’ ἐχόντων φήσαι ἂν καὶ τὰ Κέλσου «κατὰ 
τὰ στοιχεῖά τοῦ κόσμου" εἶναι γεγραμμένα. κἀκεῖνει μὲν ἔχοντά τι 
ἀπατηλὸν καὶ wen nr acr c ὠνόμασε, τάχα πρὸς ἀντιδιαστολὴν ἀπάτης 
τινὸς οὐ ZEVS. 7 δεωρήσας ὁ Ἱερεμίας ἐτόλμησε πρὸς ϑεὸν εἰπεῖν τὸ: 
«Ἰπάτησάς με. κύριε, καὶ ἠπατήϑην. ἐκράτησας καὶ | ἠδυνήϑης᾽ MEI 
Κέλσου οὐδαμῶς ἀπάτην ἔχειν μοι φαίνεται, διὸ οὐδὲ αενὴν. ὁποίαν 
ἔχει, τὰ τῶν αἱρέσεις ἐν φιλοσοφίᾳ πγξάντων καὶ τῶν νοῦν οὐ τὸν 
τυχόντα κατ᾽ ἐκεῖνα ἐνειληφότων. καὶ ὥσπερ OU τὸ τυχὸν τῶν Wwer- 
δομένων ἐν γεωμετρικοῖς ϑεωρήμασι ψευδογραφούμενόν τις ar λέγοι 
ἢ καὶ ar αγράφοι γυμνασίου ἕνεκεν τοῦ ἀπὸ τοιούτων, οὕτως παρα- 
miyo εἶναι χρὴ τοῖς τῶν αἱρέσεις πηξάντων. ἐν φιλοσοφίᾳ νοήμασι 
τὰ μέλλοντα ὁμοίως ἐκείνοις λέγεσϑαι xev) ἀπάτην καὶ ..παράδοσι; 
ἀνϑρώπων, κατὰ τὰ στοιχεῖα τοῦ κόσμου." 

VI. Τοῦτο δὲ τὸ προοίμιον μετὰ τὸ ὑπαγορεῦσαι πάντα τὰ μέχρι 
της παρὰ Κέλοῳ τοῦ Ἰουδαίου πρὸς τὸν Ἰησοῦν προσωποποιΐας ἔδοξεν 
ἡμῖν προτάξαι τῆς ἀρχῆς: iv αὐτῷ προεντο γχάνῃ ὁ ἀναγνωσόμενος τὰ 
πρὸς (Κέλσον ἡμῖν a ὑπαγορευθέντα καὶ ἴδῃ ἱ OTL οὗ πάνυ πιστοῖς γέγραπ- 
ται τὸ βιβλίον τοῦτο ἀλλ᾽ j τέλεον ἀγεύστοις τῆς εἰς Χριστὸν dicus: 
7 τοῖς, ὡς ὁ ἀπόστολος ὠγόμασεν, ἀσθενοῖσιν ἐν ..τῇ πίστει." εἶπε 
ὁ) οὕτως' «τὸν ῥ᾽ ἀσθενοῦντα τῇ πίστει προσλαμβάνεσϑε.' ἀπολογη- 
σάσθω ὁὲ τὸ προοίμιο», ὅτι ἄλλῃ μὲν προϑέσει τὴν ἀρχὴν τῶν ποὸς 


11 Kol. 2,8. — 15 Kol.2, 8. — 16 Kol.2, S. — 18 Vgl. Kol. 2, 8. — 20 Jerem. 20, 7. 
— 27 Vgl. Kol. 2,8. — 84 Vgl. Róm. 4, 19. 14, 1. — 85 Röm. 14, 1. 


3 ἀπὸ A Hö. Sp. ὑπὸ Del. nach Guiet (bei Del. I 317 Anm. d) | 4 παραστατικὸν] 
i eingefügt A? | 9 ἔστιν A Hà. ἐστὶν Sp. Del. | 19 τό nachgetragen A! | 22 καὶ τῶν 
A καὶ τὸν M Ausgg. | 24 ψευδογραφούμενον) ψευ auf Rasur ΑἹ, 
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KATA KEAXOY IIPOOIMION 4. 5. 6. 55 


-s [4 LT » ^ . s x 2 , , a X 
Keloov τπήγορευσαιεν ἀλλ ὁξτα uite Tir AO. AQOTEQOV UEY γαρ 
ο ς , ` ’ n ` , S ` 
ἐσκοποῦμεν υποσημειώσασθαι τα χεάλαια καὶ UE ρραχέω;' τα προς 
OT ν Σ ` ~ » ~ ` cg à TT 5 
αὐτά λεγόμενα, εἶτα μετα τοῦτο σωµατοποιῆσαι τον λόγον" Όστερον ὁ 
2 d x LÀ 
αυτα τα αοπήματα ἐπέβαλεν ἡμῖν φειδομένοις χρόνου dozes ipa pir 
> τοῖς κατὰ τὴν ἀρχὴν οὕτως ὁ ἱπαγορευθεῖσι». ἐν δὲ τοῖς ἑξῆς κατά τὸ 
lY ὀυνατὸν nur συγγραφικώς ἰγωνίσασϑαι πρὸς τὰ Μέλσου καθ” num 
3 a F - ` - 3 - ~ * 
ἐγκλήματα. διόπερ αἰτοῦμεν ovyyreounjp ἐπὶ τῇ COJ] τῶν μετὸ TÒ 
, ` ` = αι ος ~ Am € , 2 
προοίμιο». ἐὰν δὲ μὴ κινηϑῇς καὶ ὑπὸ τῶν ἑξῆς ὑπαγορευϑέντων «rv- 
r 2 2 - ` ς ’ m 2 
σίμως, καὶ ἐπ αὐτοῖς τὴν ομοίαν συγγνώμην αἰτῶν ἀναπέμπω σε, 
mg y» üy 2 € [Lm ` μα “4 ~ -, - Lies id 
10 araco ἔτι Delne di ὑπαγουεύσεων τάς λύσει: σοι τῶν Νέλσου γενέσθαι 
, 3 ος .. "me ` "WD ` 
λόγων. ἐπὶ τοὺς ἡμῶν συνετωτέρους καὶ δυνατούς. δια λέξεων καὶ ῥι- 
a. 2 € - ~ rya , 
βλίων ἀνατρέπειν δυναμένους. τὰ καϑ᾽ ἡμῶν τοῦ Κέλσου ἐγκλήματα. 
EX 2 , € ` ` . 3. b 2 * m vr - 
πλὴν βελτίων ὁ μηδὲ | τὴν ἀρχὴν δεηϑεὶς, zur ἐντυχὼν τῷ Κέλοου 319 
, ~ ` pac ὦ g 3220 EC c , ` 
συγγράμματι. τὴς πρὸς αὐτὸ ἀπολογίας, ἀλλ υπερφρονήσας παντα τε 
= 2 ~ € € x - ld r ~ ~ ` 
15 ἐν τῷ βιβλίῳ αὐτοῦ cc καὶ ὑπὸ τοῦ τυχόντος ἐν Χριστῷ πιστοῦ δια 
M 2 ~ ~ > , ’ 
TO ἐν αὐτῷ πνεῦμα εὔλογως καταφρονούμενα. 


9 μετατοῦτο immer A | 10 ἐάν περ A | {1 δυνατοὺς] Bo. (Notae p. 366) will 
δυνατοὺς oder δυναμένους (2.19) tilgen; ich vermute, dass δυνατοὺς als eine vom 
Rand in den Text eingedrungene Variante zu streichen u. ὀυναμένους beizubehalten 
ist, vgl. unten 129 u. VI 49 Mitte. 


10 


20 


ΠΡῸΣ TON EIUTETPAMMENON 
KEAXOY AAHOU ΛΟΙΓῸΝ 2PITENOYI 
ΤΟΜΟΣ ΠΡΩΤΟΣ 


I. Πρῶτον τῷ Κέλσῳ κεφάλαιόν ἐστι βουλομένο διαβαλεῖν χρι- 
στιανισμὸν, ὡς συνϑήκας κρύβδην πρὸς ἀλλήλους ποιουμένων 
Χριστιανῶν παρὰ τὰ νενομισμένα, ὅτι τῶν συνϑηκῶν αἱ 
μέν εἰσι φανεραὶ, ὅσαι κατὰ νόμους γίνονται, αἱ δὲ ἀφανεῖς, 
οσαι παρὰ τὰ vevoutauéva συντελοῦνται. καὶ βούλεται διαβα- 
λεῖν τὴν καλουμένην ἀγάπην Χριστιανῶν πρὸς ἀλλήλουξ. ἀπὸ τοῦ 
κοινοῦ κινδύνου ὑφισταμέίνην καὶ δυναμένην ὑπερόρκια. 
ἐπεὶ οὖν τὸν κοινὸν νόμον ϑρυλεῖ παρὰ τοῦτον λέγων Χριστια- 
νοῖς τὰς συνϑ-ήκας, λεκτέον πρὸς τοῦτο ὅτι, ὥσπερ εἴ τις παρὰ 
Σχύδαις νόμους ἀθέσμους ἔχουσι γενόμενος ἀναχωρήσεως μὴ ἔχων 
καιρὸν βιοῦν παρ᾽ ἐκείνοις ἀναγκάζοιτο, εὐλόγως ἂν οὗτος διὰ τὸ 
της ἀληϑείας νόμον, οὓς πρὸς τοὺς Σχύϑας παρανομίαν, καὶ συνθή- 
κας πρὸς τοὺς τὰ αὐτὰ αὐτῷ φρονοῦντας ποιήσαι ἂν παρὰ τὰ 
ἐκείνοις ver ομισμένα: οὕτως παρ᾽ ἀληϑείᾳ δικειζούσῃ οἱ νόμοι τῶ» 


5 ἐϑνῶν, ol περὶ ἀγαλμάτων καὶ τῆς ἀϑέου πολυϑεότητος. νόμοι εἰσὶ 


Σχυϑῶν καὶ εἴ τι Σκυθῶν ἀσεβέστερον. οὐκ ἄλογον οὖν ΠΕΜ : 
παρὰ τὰ νενομισμένα ποιεῖν τὰς ὑπὲρ ἀληϑείας. «ὥσπερ γὰρ, ε 
ὑπὲρ τοῦ τύραννον προλαβόντα τὰ τῆς πόλεως ἀνελεῖν μα δ κε 
τινὲς αρύβδην i έποιο Όντο, καλῶς ἂν ἐποίουν' οὕτω δὴ καὶ Χριστια- 
rol, τυραννοῦντος τοῦ παρ᾽ αὐτοῖς καλουμένου διαβόλου καὶ τοῦ per- 
ὅους, συνϑήκας ποιοῦνται παρὰ τὰ νενομισμένα τῷ διαβόλῳ 
κατὰ τοῦ διαβόλου καὶ ὑπὲρ σωτηρίας ἑτέρων, οὓς ἂν πεῖσαι δυνήϑῶ- 
σιν ἀποστῆναι τοῦ ὡσανεὶ Σκυϑῶν καὶ τυράννου νόμου. 


Die Überschrift steht in A nicht am Anfang, sondern am Schluss des I. 
Buches; der Schreiber geht auf derselben Zeile vom Proómium zum 1. Buch über 
und lässt nur etwa 19 mm. Zwischenraum | 4 γίγνονται A Ausgg.| 6 ἀπὸ τοῦ] ὡς 
ἀπὸ τοῦ liest Del. (I 319 Anm. d) | 8 θρυλεῖ A θρυλλεῖ Ausgg. | 18 ποιῆσαι A | 18 
τὰ τῆς πόλεως ἀνελεῖν, συνϑήκας Bo. (Notae p. 366), dem Del. folgt; τὰς τῆς πὀ- 
λεως συνθήκας ἀνελεῖν A; Guiets Vorschlag (bei Del. I 320 Anm. d): τύρ. πρ. τὰς 
τῆς πόλεως συνϑήκας ἀνελεῖν, τινὲς κρύβδην (συνϑήκας) ἐποιοῦντο κτλ. mit Recht 
von Del. zurückgewiesen | 30 τοῦ παρ του παρ᾽ A | 38 ὡσὰν ει [so] durch Rasur 
aus wo ἂν εἰ corr. A. 
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KATA KEAZOY 11.2.3. 37 


IL Esie βάρβαρόν yow drover εἶναι τὸ δόγμα. ὀγλονύτι 
tor ἰουδαϊσμὸν. ov χριστιανισμὸς ἠρτήται. καὶ εὐγνωμόνως γε οὐχ 
ὀνειδίζει ἐπὶ τῇ ἀπὸ βαρβάρων ἀρχῇ τῷ λόγω. ἐπαινῶν ὡς izarot: 
εὑρεῖν δόγματα τοὺς βαρβάρους: προστίθησι δὲ τούτοις ὅτι 
κρῖναι καὶ βεβαιώσασθαι καὶ ἀσκῆσαι πρὸς ἀρετὴν τὰ ὑπὸ 
βαρβάρων εὑρεϑέντα ἀμείνονές εἰσιν λληνες. τοῦτ᾽ οὖν ἡμῖν 
ἐστιν ἐκ τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ λεγομένων εἰς ἀπολογίαν περὶ τῶν ἐν χριστια- 
VLOU κειμένων, ὄντων ἀληϑῶν. ὅτι ἀπὸ Ἑλληνικῶν τις δογμάτων 
καὶ γυμνασίων ἐλϑὼν ἐπὶ τὸν λόγον οὐ μόνον κρίνοι er αὐτὸ Cini, 
ἀλλὰ καὶ ἀσκήσας κατασκευάσαι ἂν καὶ τὸ δοκοῦν ἐλλιπὲς οὓς πρὸς 
“λληροκὴμ' ἀπόδειξιν ἀναπληρώσαι. κατασκευέζων TYV χριστιάνισμοῦ 
ἀληϑότητα. λεκτέον ὁ᾽ ἔτι πρὸς τοῦτο ὅτι ἔστι τις οἰκεία | ἀπόδειξις 
τοῦ λόγου, ϑειοτέρα παρὰ τὴν ἀπὸ διαλεκτικῆς Ἑλληνικὴν. ταύτην 
δὲ τὴν ϑειοτέραν ὁ ἀπόστολος ὀνομάζει ἀπόδειξιν ,πνεύματος καὶ 
δυνάμεως,“ [Oc] ..πνεύματος΄ μὲν διὰ τὰς προφητείας ἑκανὰς πιστο- 
ποιῆσαι τὸν ἐντυγχάνοντα μάλιστα εἰς τὰ περὶ τοῦ | Χριστοῦ, ,.δυνά- 
µεως δὲ διὰ τὰς τεραστίους δυνάμεις, ὡς κατασκευαστέον γεγονέναι 
καὶ ἐκ πολλῶν μὲν ἄλλων καὶ ἐκ τοῦ ἴχνη δὲ αὐτῶν ἔτι σώζεσθαι 
παρὰ τοῖς κατὰ τὸ βούλημα τοῦ λόγου βιοῦσι. 


- * - r ` 2 , 
Il. | Merà ταῦτα περὶ τοῦ κρύφα Χριστιανοὺς τὰ ἀρέσκοντα 8 


ἑαυτοῖς ποιεῖν καὶ διδάσκειν εἰπὼν, καὶ ὅτι οὐ μάτην τοῦτο 
ποιοῦσιν, are διωϑούμενοι τὴν ἐπηρτημένην αὐτοῖς δίκην 
τοῦ θανάτου, ὁμοιοῖ τὸν κίνδυνον κινδύνοις τοῖς συμβεβη- 
κόσιν ἐπὶ φιλοσοφία ὡς Σωκράτει: ἐδύνατο λέγειν καὶ ὡς Hv- 
ϑαγόρα καὶ ἄλλοις φιλοσόφοις. λεκτέον δὲ πρὸς τοῦτο ὅτι ἐπὶ | Yo- 
«κράτει μὲν εὐθέως Orator µετενόησαω.. καὶ οὐδὲν παρέμεινε αὐτοῖς 
περὶ αὐτοῦ πικρὸν οὐδ᾽ ἐπὶ Πυδαγόρα" οἱ γοῦν Πυθαγόρειοι ἐπὶ πλεῖον 
τὰς διατριβὰς συνεστήσαντο ἐν Ἰταλίᾳ, τῇ κληϑείσῃ μεγάλῃ Κλλάϑι᾽ 
ἐπὶ δὲ Χριστιανοῖς Ῥωμαίων σύγκλητος βουλὴ καὶ οἱ κατὰ καιρὸν 


14 Vgl. I Kor. 2, 4. 
ον ὦ 5 
1 δῆλον ὅτι A | 9 οὗ wohl aus οὐ corr. A! | S ἆληϑγ//’ [so] A, ob aus diy" 
corr.? | 11 ἀναπληρώσαι A | 19 ἔστι bis Z. 19 βιοῦσι = Philokalia, Cap. XV 3 
(p. τὸ, 1—8 ed. Robinson) | hinter ἔστι + γάρ P | 18 ἐποδιαλεκτικῆς A | ἑλληνικῆς 
Pat | ταύτην δὲ τὴν Φειοτέραν] ἣν P, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 132 a. E. 
14 ὁ übergeschr. A! | 18 [ὡς] wohl durch Dittographie in den Text von A gekom- 
men, von mir nach M ® u. den Ausgg. getilgt | 17 τεραστείους Pat | 18. èx toù ἴχνη 
δὲ αὐτῶν von Í. oder H. H. aus ἐξ τοῦ δὲ ἴχνη αὐτῶν corr. A; ἐκ torde’ ἴχνη 
αὐτῶν PatCD; ἐκ τοῦ ἴχνη αὐτῶν BE | ἔτι σῴζεσθαι] ἐπὶ σώζεσθαι P ἐπϊσώζεσ- 
9a. M ἐπισώζεσθαι, doch in ἔτι σώζεσθαι corr., Pat., σώζεσθαι ἔτι B | 19 βιοῖσιν 
dRob., hier endigt die Philokalia, Cap. XV 3 (p. 72, 8 ed. Rob.) | 20 μεταταῖτα 
immer A | 24 καὶ übergeschrieben A?! | 27 γοῦν) darüber γὰρ geschrieben A?, die 
Variante nicht in den Abschriften. 
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58 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


βασιλεῖς καὶ τὰ στρατιωτικὰ καὶ oi δῆμοι καὶ οἱ τῶν πιστευόντων 
συγγενεῖς προσπολεμήσαντες τῷ λόγω ἐκώλυσαν ἂν αὐτὸν νικγϑέντα 
ὑπὸ τῆς τῶν τοσούτων ἐπιβουλῆς, εἰ μὴ ϑείᾳ δυνάμει ὑπερέκυψε καὶ 
ὑπερανέβη, ὡς νικῆσαι ὅλον κόσμον αὐτῷ ἐπιβουλεύοντα. 

IV. Ἴδωμεν καὶ ὡς τὸν ἠϑικὸν τόπον οἴεται διαβαλεῖν τῷ 
κοινὸν εἶναι καὶ πρὸς τοὺς ἄλλους φιλοσόφους ὡς οὐ σεμνόν 
τι καὶ καινὸν μάθημα. πρὸς τοῦτο δὲ λεκτέον ὅτι τοῖς εἰσάγουσι 
κρίσιν δικαίαν ϑεοῦ ἀπεκέχλειστο ἂν y ἐπὶ τοῖς ἁμαρτανομένοις δίκη, 
μὴ πάντων ἐχόντων κατὰ τὰς κοινὰς ἐννοίας πρόληψιν ὑγιῆ, περὶ τοῦ 
ἠϑικοῦ τόπου. διόπερ οὐδὲν ϑαυμαστὸν τὸν αὐτὸν ϑεὺν ἅπερ èdi- 
duše διὰ τῶν προφητῶν καὶ τοῦ σωτῆρος ἐγκατεσπαρκέναι ταῖς ἁπάν- 
των ἀνθρώπων φυχαῖς ἵν᾽ ἀναπολόγητος ἐν τῇ ϑείᾳ κρίσει πᾶς ἄν- 
ϑρωπος jd ἔχων τὸ βούλημα . τοῦ νόµου γραπτὸν" ἐν τῇ ἑαυτοῦ καρ- 
diu’ ὅπερ ἠνίξατο ἐν ὦ νομίζουσιν Ἕλληνες μύθῳ ὁ λόγος ποιήσας 
τὸν ϑεὸ» γεγραφέναι τῷ idiw ..δακτύλῳ" τὰς ἐντολὰς καὶ Motos 
δεδωκέναι, ἃς νσυνέτριψεν ἡ κακία τῶν μοσχοπὀιησάντων, Og εἰ 
ἔλεγεν, ἐπέκλυσεν ἡ χύσις τῆς ἁμαρτίας. δεύτερον δὲ γράψας πάλιν 
ἔδωκε λατομήσαντος λίϑους 'ἨἩωῦσέως ὁ ϑεὸς, οἱονεὶ τοῦ προφητικοῦ 
λόγου εὐτρεπίζοντος ivy» μετὰ τὴν πρώτην ἁμαρτίαν δευτέροις 
γραμμασι τοῦ Heov. 

V. Τὰ δὲ περὶ τῆς εἰδωλολατρείας ὡς ἴδια τῶν ἀπὸ τοῦ λόγου 
ἐκτιϑέμενος καὶ ὑποκατασκευάζει λέγων αὐτοὺς διὰ τοῦτο μὴ 
νομίζειν αὐτοὺς χειροποιήτους ϑεοὺς, ἐπεὶ μὴ εὔλογόν ἐστι 
τὰ ὑπὸ φαυλοτάτων δημιουργῶν καὶ μοχϑηρῶν | τὸ ἦϑος 
εἰργασμένα εἶναι ϑεοὺς, πολλάκις καὶ ὑπὸ ἀδίκων ἀνϑρώ- 


, 2 T EE 5 r R -. 
πω» | κατασκευασθέντα. ἐν τοῖς ἑξῆς οὖν ϑέλων αὐτὸ κοιροποιῆ- : 


σαι ὡς 09 πρῶτον ὑπὸ τούτου εὑρεθὲν ἐκτίϑεται Ἡρακλείτου λέξιν 
τὴν λέγουσαν᾽ «ὅμοια, ὡς εἴ της TOUS δόμοις ο -: a 
ποιεῖν τοὺς προσιόντας ος ϑεοῖς τοῖς ἀφύχοις οὐχοῦν καὶ 
περὶ τούτου λεκτέον ὅτι ὁμοίως τῷ ἄλλῳ ἠϑικῶ τόπῳ ἐγκατεσπά- 
ρήσαν τοῖς ἀνϑρώποις ἔννοιαι, dp ὧν καὶ ὁ “Ἡράκλειτος καὶ εἴ τις 


18 Vgl. Róm. 2, 15. — 15 Vgl. Exod. 31, 18. — 16 Vgl. Exod. 32, 19. — 17 
Vgl. Exod. 34, 1. — 28 Vgl. unten VII 62. 65 und Heracliti Ephesii Reliquiae rec. 
I. Bywater, Oxonii 1877, p. 48 Nr. 126 (= Fr. phil. gr. ed. Mullach, I 323 Nr. 61). 


6 κοινὸν] kleine Rasur hinter ὁ A | zwischen χοινὸν u. εἶναι eine 9 mm. grosse 
Rasur, wo 3—4 Buchst. gestanden haben können, A | 8 ἀπεχέχλειστο A ἆπο- 
χέκλειστο Ausgg. | 9 ἐνοίας A | 14—18 am Rand ση A? | 15 μωῦσῆ A | 18 μωσέως A 
Ausgg. | 21 εἰδωλολατρείας schreibe ich, vgl. unten VI 17a. A., εἰδωλολατρίας A 
Ausgg. | 23 αὐτοὺς (hinter νομίζειν) ist fehlerhaft; Bo. (Notae p. 300), dem Del. (1 323 
Anm. g) beistimmt, schreibt τοὺς, ich vermute ἂν τοὺς | 98 ὁμοία aus ὅμοια corr. 
A! | tig nachgetragen Α | λέσχη νεύοιτο A. 
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KATA KEASOY 1 3. 4, 5. 6. 7. 59 


ἄλλος Ἑλλήνων ἢ βαρβέρων τοῦτ᾽ ἐεγόηόέκατασκευάσα. ἐκτίϑεται 
γὰρ καὶ Πέρσας τοῦτο φρονοῦντας, παρατιϑέμενος Ἡρόδοτον 
ἱστοροῦντα αὐτό, προσθήσομεν δὲ καὶ ἡμεῖς ὅτι καὶ Ζήνων ὁ 
Κιτιεὺς ἐν τῇ Πολιτείς: quoi»: „iege τε οἰκοθομεΏ' οὐδὲ; δεήσει". ξερὸ; 
γὰρ οὐδὲν χρὴ νομίζειν οὐδὲ πολλοξ Citor καὶ Cytor, olzodouen τε 
ἔργον καὶ βαναύσων.“ σαφὲς οὖν ὅτι καὶ περὶ τούτου τοῦ δόγματος 
γέγραπται «ἐν ταῖς καρδίαις" τῶν ἀνθρώπων γράµκασι ϑεοῦ τὸ πυακτέο;'. 

VI. Merà ταῦτα οὐκ οἶδα πόϑεν κινούμενος ὁ Κέλσος φησὶ ðar- 
μόνων τινῶν ὀνόμασι καὶ κατακηλήσεσι δοκεῖν ἰσχύειν Χρισ- 
τιανοὺς, Oc οἶμαι αἰνισσόμενος τὰ περὶ τῶν κατεπαδόντων τοὺς 
ὁαίμονας καὶ ἐξελαυ πόντων. ἔοικε δὲ σαγῶς συκοφαντεῖ tòr λόγοι". 
οὐ γὰρ κατακηλήσεσιν ἰσχύειν δοκοῦσιν ἀλλὰ τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ 
μετὰ τῆς ἀπαγγελίας τῶν περὶ αὐτὸν ἱστοριῶν. ταῦτα γὰρ λεγόμενα 
πολλάκις τοὺς δαίμονας πεποίηκεν ἐνϑρώπων zogot rct. καὶ μόλιοϑ᾽ 
ὅταν οἱ λέγοντες ἀπὸ διαθέσεως ὑγιοῦς καὶ πεπιστευκυίας γνησίως 
αὐτὰ λέγωσι. τοσοῦτον μέν γε δύναται τὸ ὄνομα τοῦ 17000 κατὰ 
τῶν δαιμόνων, ὡς 869° ὅτε καὶ ὑπὸ φαύλων ὀνομαζόμενον ἀνύειν" 
ύπερ διδάσκων ὁ Ἰησοῦς ἔλεγε τό: „rollo ἐροῦσί μοι ἐν ἐκείνῃ τῇ 
nuege τῷ ὀγόματί σου δαιμόνια ἐξερέλομει καὶ δυνόμεις éxoujóeutr. 
τοῦτο Ó οὐκ οἶδα πότερον ἑκὼν παρεῖδε καὶ κακουργεῖ ὁ Κέλοος ἢ 
μὴ ἐπιστάμενος. κατηγορεῖ d ἐν τοῖς ἑξῆς καὶ τοῦ σωτῆρος, ὡς yon- 
τείᾳ δυνηϑέντος ἃ ἔδοξε παράδοξα πεποιηκέναι καὶ προῖ- 
δόντος ὅτι μέλλουσι καὶ ἄλλοι τὰ αὐτὰ μαϑήματα ἐγνωκότες 
ποιεῖν τὸ αὐτὸ, σεμνυνόμενοι τῷ ϑεοῦ δυνάμει ποιεῖν' ovo- 
τινας ἀπελαύνει τῆς ἑαυτοῦ πολιτείας ὁ Ἰησοῦς. καὶ κατη- 
γορεῖ αὐτοῦ ὅτι, εἰ δικαίως ἀπελαύνει καὶ αὐτὸς ἔνοχος ὢν 
τοῖς αὐτοῖς, φαῦλός ἐστιν' εἰ δ᾽ αὐτὸς οὐ φαῦλος ταῦτα 
ποιήσας, οὐδ᾽ οἱ ὁμοίως αὐτῷ πρέττοντες. ἄντικρυς δὲ, κἂν 
δοκῇ ἀνέλεγκτον εἶναι τὸ περὶ τοῦ Ἰησοῦ, πῶς ταῦτα ἐποίησε, σαφὲς 
ὅτι Χριστιω;οἱ οὐδεμιᾷ μελέτῃ ἐπωδῶν χρώμενοι τυγχώνουση' ἀλλὰ 
τῷ ὀνόματι τοῦ Ἰησοῦ καὶ ἄλλων λόγων πεπιστευμένων κατὰ τὴν 
ϑείαν γραφήν. 

VIL Eir ἐπεὶ πολλάκις ὀνομάζει κρύφιον tò δόγμα, καὶ ἐν 
τούτῳ αὐτὸν ἐλεγχτέον, σχεδὺν παντὸς τοῦ κόσμου ἐγνωκότος τὸ 

8 Vgl. Herodot 1 191. — 4 Vgl. Clemens Alex., Strom. V 11, 16 (p. 091 ed. 


Potter) u. The Fragments of Zeno and Cleanthes by A. C. Pearson, Cambridge 1591, 
p. 200 Nr. 164. — 7 Vgl. Röm. 2, 15. — 18 Vgl. Matth. 7, 22 
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N 
9 ἡρώδοτον A | 4 κιττιεὺς M Ausgg. | 8 ὁ übergeschr. A1) | 9 κατακλήσεσι 
L n 7 P T 
[so] At | 19 κατακλήσεσι» [so] A! | 15—17 am Rand gy A?|18 τὸ < MAusgg. 
30 οὐδεμιᾶ aus οὐδεμία corr. A! | τυγχάνουσιν schreibe ich, ἐντυγχάνουσι Ausgg. 
ἐντυγχάνουσιν, doch ἐν später expungiert, A. 
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κήρυγμα Χριστιανῶν μᾶλλον 3 τα τοῖς φιλοσόφοις ἀρέσκοντα. tiva 
γὰρ λανϑάνει ἡ ἐκ παρθένου γέννησις Ἰησοῦ καὶ ὁ ἐσταυρωμένος καὶ 

167 7, παρὰ πολλοῖς πεπιστευμέν; ἀνάστασις αὐτοῦ καὶ ἡ καταγ γελλομέν' 
κρίσις, κολάζουσα μὲν κατ᾽ ἀξίαν τοὺς ἁμαρτάνοντας γέρως δ᾽ ἀξιοῦσα 
5 τοὺς δικαίους; ἀλλὰ καὶ μὴ r ο δὲν To περὶ τῆς ἀναστάσεσις μυστήριον 
ϑρυλεῖται γελώμεν ον ὑπὸ τῶν ἀπίστων. ἐπὶ τούτοις οὖν λέγειν zov- 
piov εἶναι τὸ δόγμα πάνυ ἐστὶν ἄτοπον: τὸ Ò εἶναί τινα οἷον 
μετὰ τὰ ἐξωτερικὰ, μὴ εἰς τοὺς πολλοὺς φϑάνοντα, οὐ μόνου ἴδιον 
τοῦ Χριστιανῶν λόγου ἀλλὰ γὰρ καὶ τοῦ φιλοσόφων, παρ οἷς τινες 
10 μὲ» ἧσαν ἐξωτερικοὶ λόγοι ἕτεροι δὲ ἐδωτερικοί' καί τινες μὲν ἀκού- 
οντὲς Πυϑαγόρου, ὣς αὐτὸς | figa ἄλλοι δ᾽ ἐν ἀποῤῥήτῳ διδασκό- 390 
μενοι τὰ μὴ ἄξια φϑάνειν εἰς ἀκοὰς βεβήλους καὶ μηδέπω κεκαϑαφ- 
μένας, καὶ πάντα δὲ τὰ πανταχοῦ μυστήρια κατὰ τὴν Ἑλλάδα καὶ 
τὴν βάρβαρον κρύφια ὄντα οὐ διαβέβληται' διόπερ µάτιμ' μηδὲ νοήσας 
15 ἀκριβῶς τὸ κρύφιον τοῦ χριστιανισμοῦ διαβάλλει αὐτό. 

VHI. Ἔοικε δὲ μετὰ δεινότητος συναγορεύειν πως τοῖς µαρτυ- 
ροῦσι τῷ χριστιανισμῷ μέχρι ϑανάτου λέγων: καὶ οὐ τοῦτο λέγω, 
ὡς χρὴ τὸν ἀγαθοῦ δόγματος περιεχόμενον, εἰ μέλλει δι 
αὐτὸ κινδυνεύειν παρ᾽ ἀνϑρώποις, ἀποστῆναι τοῦ δόγματος 

205 πλάσασϑαι ὡς ἀφέστηκεν ?] ἔξαρνον γενέσϑαι. καὶ κατα- 
yu "ώσκει γε τῶν φρονούντων μὲν τὰ χοιστιανιο σμοῦ προσποιουμένων 
δὲ μὴ φρονεῖν η ἀρνουμένων, λέγων μὴ δεῖν τὸν ἐν τῷ δόγματι πλά- 
σασϑαι ὡς ἀφέστηκεν ; ἔξαρνον αὐτοῦ γενέσϑαι. ἐλεγχτέον 
d ὡς τὰ ἐναντία ἑαυτῷ λέγοντα τὸν Κέλσον. εὑρίσκεται μὲν γὰρ ἐξ 

25 ἄλλων συγγραμμάτων Ἐπικούρειος ὤν' ἐνταῦθα δὲ διὰ τὸ δοκεῖν 

εὐλογώτερον κατηγορεῖν τοῦ λόγου μὴ ὁμολογῶν τὰ Ἐπικούρου 
προσποιεῖται κρεῖττον τι τοῦ γην ου εἶναι ἐν ἀνθρώπῳ συγγενὲς | Peor 
καί φησιν ὅτι οἷς τοῦτο εὖ ἔχει, τουτέστιν ἡ Ψυχὴ, πάντη ἐφίε- 
ται τοῦ συγγενοῦς, λέγει de τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἀκούειν. ἀεί τε(καὶ) 
ἀναμιμνήσκεσθαι, περὶ ἐκείνου ποϑοῦσιν, ὅρα οὖν τὸ νόϑον 
αὐτοῦ τῆς ψυχῆς, ὅτι προειπὼν, ὡς χρὴ τὸν ἀγαϑοῦ δόγματος 
18 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 347, 28 Nr. 292. 


1 χρηστιανῶν A | 9 γέννησις A im Text, yo καὶ γένίεσις) A? am Rand 
4 ἁμαρτάντ A | 5 μὴ Del. (I 325 Anm. ο), μὴν AAusgg. | 6 θρυλλεῖται Ausgg. | 
7 hinter εἶναι kleine Rasur A | 9 φιλοσόφων MAusgg. φιλοσόφου A | 11 πυθα- 
γόρου PMT. Πυθαγόρα Hö. Sp. Πυθαγόρα Del. πυθαγόρα, doch Schluss-« sieht 
wie ov aus, A | 12 βεβήλους aus βεβίλους corr. All | χεχαϑαρμένας] vor 9 ein 
Buchst. = o?) getilgt, o nachträglich eingefügt A! | 20 WU Ψ΄͵ À | 81 


3C 


= 


προσποιουμένων, προσ nachträglich übergeschr. am Rand στ A! | 95 ἐπιλοΐρειος 
wohl aus ἐπικούρῖος corr. A! | 96 xzarnyogei[?] A | 27 vor ϑεοῦ 5 mm. grosse Rasur, 
wo 1—2 Buchst. gestanden haben können, A | 98 ἐφίεται] Guiet (bei Del. I 326 
Anm. c) vermutet ἐφίενται vielleicht richtig | 29 (καὶ) füge ich mit PDel. ein. 
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περιεχόμενον, καὶ εἰ μέλλει δι αὐτὸ κινδυνεύειν παρ᾽ &v- 
ϑρώποις, μὴ ἀφίστασθαι τοῦ δόγματος μηδὲ πλάσασθαι ὡς 93 
ἀφέστηκε und ἔξαρνον γενέσθαι, αὐτὸς τοῖς ἐναντίοις πᾶσι πε- 
οιπίπτει. ἴϑει γὰρ ὅτι ὁμολογῶν Ἐπικούρειος εἶναι οὐκ ἂν ἔχοι τὸ 
ἀξιόπιστον ἐν τῷ κατηγορεῖν τῶν ὅπως ποτὲ πρόνοιαν εἰσαγόντων 
καὶ ϑεὸν ἐφιστάντων τοῖς οὖσι. δύο δὲ παρειλήφαμεν Κέλσους γεγο- 
νέναι Ἐπικουρείους, τὸν μὲν πρότερον κατὰ Νέρωνα τοῦτον δὲ κατὰ 
᾿ὁριανὸν καὶ κατωτέρω. 
IX. Merà ταῦτα προτρέπει ἐπὶ τὸ λόγῳ ἀκολουϑοῦντας καὶ Ph. 96, 10 
10 λογικῷ ὁδηγῷ παραδέχεσϑαι δόγματα, ὡς πάντως ἀπάτης 
γινομένης τῷ μὴ οὕτω συγκατατιϑεμένῳ tioi’ «καὶ ἐξομοιοῖ 
τοὺς ἀλόγως πιστεύοντας μητραγύρταις καὶ τερατοσκόποις, 
ΜΗίθραις τε καὶ Σαβαδίοις, καὶ ὅτῳ vue προσέτυχεν, Ἑκά- 
τής ἡ ἄλλης δαίμονος 5 δαιμόνων φάσμασιν. ὡς γὰρ ἐν ἐκεί- 
15 Meec A044 λόκις μοχϑηροὶ ὄνϑρωποι ἐπιβαίνον τες τῇ ἰδιωτείι: τῶν εὐεξα- 
πατήτων ἄγουσιν αὐτοὺς ᾗ βούλονται, οὕτως φησὶ καὶ ἐν τοῖς 
Ἄριστιᾶν οἷς γίνεσϑαι. got δέτινα: μηδὲ βουλομένους dido- 
163 γαι | ἢ λαμβάνειν λόγον περὶ ὧν πιστεύουσι χρησδαι τῷ μὴ 
ἐξέταξε ἀλλὰ πίστευσον΄ καὶ „n πίστις σου σώσει σε." καί 
φησιν αὐτοὺς λέγειν’ „zaxor ] ἐν τῷ κόσμῶ σοφία ἀγαϑὸν δ᾽ 
ἡ μωρία." λεκτέον δὲ πρὸς τοῦτο ὅτι εἰ μὲν οἷόν τε πάντας κατα- 
λιπόντας τὰ τοῦ plov πράγματα σχολάζειν τῷ φιλοσοή er, ἄ Ar dor 
οὐ μεταδιωκτέο» οὐδενὶ ἡ ταύτην μόνην. εὐρεϑήσεται y&Q ἐν τῷ χριό- 
τιανιομῷ οὐκ ἐλάττων, ἵνα μὴ φορτικόν τι εἴπω, ἐξέτασις τῶν πε- 
25 πιστευμένων καὶ διήγησις τῶν ἐν τοῖς προφήταις αἰνιγμάτων καὶ τῶν 
er τοῖς εὐαγγελίοις παραρυλῶν καὶ ἄλλων μυρίων συὐμολικὂς yEyE- 


on 


σι - 2 3 , ~ x . Δ x " 
νημένων J rerogoteviutron. εἰ | δὲ τοῦτ. ἄμηχανον πῇ μὲν dass τῳ. ER 
, tA 
τοῦ βίου ἀνάγκας πῇ δὲ κιὰ διὰ τὴν τῶν ἀνϑρώπων éobéreter, σφόδρα 


2 πλάσασθαι] über dem 2. « Rasur, ob σα aus ανᾶ corr.? ΔΙ | ὅ ὁπώσποτε 
A| εἰσαγόντων A εἰσαγαγόντων Ausgg. | 6 am Rand von I. (oder Π.9) H. ὅτι δύο 
οἱ Κέλσοι: ~A | 9 Metà ταῦτα bis S. 64, 10 σωτηρίας = Philokalia, Cap. XVIII 1—3 
(p. 90, 10—99, 24 ed. Rob.) | μεταταῦτα A μετὰ τοῦτο d» | τὸ] auf Rasur M τῶι A 
τῷ Φ | ἀκολουθοῦντας) obvrag übergeschr. A? | 11 οὕτως ABDEH | 12 μητραγύρ- 
ταις A Pat Β im Text. Ausg. Rob, επναγύσταις A? im Band I im Text, qorga- 


νύρταις CDEH | 13 κιϑροις Pat | σαραϑίοις A oc 260i M Auen. octo. (P 
15 ἰδιωτία APat | 16 7) Spiritus asper aus Sp. lenis corr., 7 auf Rasur A | ovrws A 
οἵτω ο πα Rob. | 17 yireadar B γίγνεσθαι A Del gatete Part DEN m 


μὴ δὲ A, doch δὲ auf Rasur, μὴ Φ | 18 τῷ] τὸ PatB | 19 πίστευσον) πίστει”, doch 
ον wohl verklebt. A | 20 φησι] φασιν Pat | ἐν τῷ κύσμῳ] ἐν piw Φ ἐν τῷ ῥίῳ 
Del. | δἼ δὲ Φ | 21—23 am Rand ση A? | 21 δὲ] δὴ PatC DEI | hinter τε + ἦν Φ 

καταλειποντας Pat | 28 hinter γὰρ + καὶ BEHDel. | τῷ < Φ | 24 eActtOY] 
ἔλαττον P | μὴ < «| 81 τοῖτ] τοῖτο d | 28 ἀνθρώπων] hinter x kleine Rasur A. 


10 


20 
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ὀλίγων ἐπὶ τὸν λόγον ἀττόντων. ποία ἂν ἄλλη βελτίων' μέθοδος πρὸς Ph. 97, 6 


τὸ τοῖς πολλοῖς βοηϑῆσαι εὑρεθείη τῆς ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ τοῖς ἔϑνεοι 
παραδοϑείσης; 

καὶ πυνϑανόμεϑ.ά γε περὶ τοῦ πλήϑους τῶν πιστευόντονν, τὴν 
πολλὴν χύσιν τῆς κακίας ἐποϑεμένω», ἐν p πρότερον ἐκαλινδοῦντο᾽ 
πότερον βέλτιόν ἐστιν αὐτοῖς ἀλόγως πιστεύουσι κατεστάλθαι πως 
τὰ 8 καὶ ὠφελῆσθαι διὰ τὴν περὶ τῶν κολαζξομένων ἐπὶ ἁμαρτίαι: 
καὶ τιμωμένων ἐπὶ ἔργοις χρηστοῖς πίοτιν, ἢ μὴ προσίεσθαι αὐτῶν 
τὴν ἐπιστροφὴν μετὰ ψιλῆς πίστεως, ἕως ἂν ἐπιδῶσιν ἑαυτοὺς ἐξε- 
τάσει λόγων; φανερῶς γὰρ οἱ πάντες παρ ἐλαχίστους οὐδὲ τοῦτο 
λἠφονται. ὅπερ eg eto, ἐκ τοῦ ἁπλῶς πεπιστευκέν at, ἀλλὰ “ενοῦσον 
ἐν κακίστο) gio. εἴπερ οὖν ἄλλο τι κατασκεναστικὀ» ἐστι τοῦ TÒ ᾳι- 
λάνϑρωπο; τοῦ 26] ου οὐκ ἀϑεεὶ τῷ βίω τῶν ἀνθρώπων ἐπιδεδημη- 
κέναι, καὶ τοῦτ᾽ αὐτοῖς συγκαταριθµητέον. ὁ γὰρ εὐλαβὴς οὐδὲ σωμά- 
των ἰατρὸν, πολλοὺς ἐπὶ τὸ βέλτιον νοσοῦντας ἀγαγόντα, οἰήσεται 
ἐϑεεὶ πύλεοι καὶ ἔϑνεσιν ἐπιδημεῖν' οὐδὲν γὰρ χρηστὸν ἐν ἀνϑρώποις 
ἀθεεὶ γίνεται. εἰ δὲ ὁ πολλῶν σώματα ϑεραπεύσας ἢ ἐπὶ τὸ βέλτιον 
προαγαγὼν οὐκ ἀϑεεὶ δεραπεύει. πόσῳ πλέον ὁ πολλῶν γυχὰς ϑερα- 
πεύσας καὶ ἐπιστρέιας καὶ ῥελτιώσα»ς. καὶ ἀναρτήσας αὐτὰς 9εοῦ τοῦ 
ἐπὶ πᾶσι καὶ διδάξας πᾶσαν πρᾶξιν ἀναφέρειν ἐπὶ τὴν ἐκείνου ἀρέ- 
GREEN καὶ πόντ᾽ ἐκκλίνειν, 00 ἀπάρεστά εἰσι OEG, μέχρι τοῦ ἐλαχίστου 
τῶν λεγομένων 1) πραττομένων i καὶ εἰς ἐνθύμησιν ἐρχομένων; 

X. Εἶτ᾽ ἐπεὶ τὰ περὶ τῆς πίστεως ϑρυλοῦσι, λεκτέον ὅτι ἡμεῖς 
μὲν παραλαμράνοντες αὐτὴν ὡς χρήσιμον τοῖς πολλοῖς ὁμολογοῦμεν 
διδάσκει" πιστεύειν καὶ ἀλόγως τοὺς μὴ δυναμένους πάντα καταλιπεῖν 
καὶ ἀκολουϑεῖν ἐξετάσει λόγου, ἐκεῖνοι δὲ τοῦτο μὴ ὁμολογοῦντες 
τοῖς ἔργοις αὐτὸ ποιοῦσι. τίς γὰρ προτρατπεὶς ἐπὶ φιλοσοφίαν καὶ 
ἀποκληρωτικῶς ἐπί τινα αἴρεσιν ἑαυτὸν φιλοσόφων diyas η τῷ εὐπο- 
ργκέναι τοιοῖδε ὁιδασκόλου ὄλλως ἐπὶ τοῦτο ἔοχεται τῶ πιστεύει» 


1 ποῖα Pat|4 πυνϑανώμεϑά ys liest Del. (I 328 Anm. a) | B. ἐκαλινδοῦντο] 
ovr aus ον oder av) com. A! | 6 ἐστιν αὐτοῖς, εὐτοῖς ἐστιν Φ | T ὠφελῆσθαι auf 
Rasur Pat | ἐπὶ] eg? Φ | S ἐπὶ ἐπ᾽ Φ | 11 ὅπερ εἰλήφασι] ὃ παρειλήφασιν Pat 
BCD, doch B! am Rand: y9 ὅπερ | ἁπλῶς] αὐτοὺς Φ, vgl. meine „Textüberliefe- 
rung“ S. 149 Nr. 1 | μένοῖσιν [so] At | 12 hinter βίῳ + τῷ τῶν ἀνθρώπων d 
τοῦ τὸ] τοῦτο Pat | 13 ἀθεῖ Pat | 14 τοῦτ] τοῦτο Φ | 16 ἀθεῖ Pat | 17 γίνεται] 
γίγνεται Ausgg. | δὲ] δ᾽ Rob. | σώματα scheint aus σωμάτων corr. A1 | 18 ϑερα- 
πεύσας καὶ < Φ, doch nachgetragen B? | 19 ἀναρτήσας] ἐπαρτήσας M? Hö. am 
Rand, Sp. Del. im Text | 91 mért] πάντα d Rob. ! 09] ὅσα Rob. | εἰσι ACD Ho. 
Sp. Rob. ἐστι PatBEHDel. | μέχρι τοῦ A Hó.Sp.Rob. καὶ μέχρι τοῦ B? (s über- 
geschr.) Del. καὶ µέχρι PatB!O καὶ μέχρις EH | 38 ϑρυλλοῦσι M Ausgg. | 2 Tz 
am Rand ση ΑΣ | 25 καταλιπεῖν! kleine Rasur hinter A A καταλειπεῖν Pat 
ποιοῦσιν Pat | 39 τοιοῦδε] de auf Rasur A! | hinter διδασκάλου + ἢ οὐκ om d 
DEH, + 7 o? B! (durch Rasur des 2), vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 154 Nr. 94. 
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τὴν αἴρεσιν ἐκείτημ' κρείττονα εἶναι; οὗ yeo περιμείνα: ἐκοῦσαι τοὺς 
πάντων φιλοσόφων λόγους καὶ τῶν διαφόρων αἱρέσεων καὶ τὴν ἆνα- 
τροπὴν μὲν τῶνδε κατασκευὴν | δὲ ἑτέρων, οὕτως αἱρεῖται ήτοι 
Στωϊκὸς ἡ Πλατωνικὸς n Περιπατησικως ἡ Eizo petos EINE ἡ ὁποιαῦ- 


ójxort φιλοσύφω» αἱρέσεως"' ' ἆλλ᾽ ἀλόγῳ τωὶ, zer μὴ ῥωύλωνται 32 


n A 


τοῦτο ὁμολογεῖν. φορά ἔρχονται ἐπὶ τὸ coz i ot . φέρ᾽ εἰπεῖ. τὸν Στω- 
(xor Λόγο", καταλιπόντε; | τοὺς λοιπούς τὸν PEN UTEG HOr- 
σάντες ὡς ταπει.ότερον τῶν ἄλλων ἢ τὸν Περιπατιτικὺν ὡς ἀνϑρο- 
πικώτατον καὶ κζλλον τῶν λοιπών εἱρέσεων εὐγνωμόνως ὁμολογοῦντα 
τὰ ἀνϑρώπηα ἐγαϑέ. καὶ ἐπὸ πρώτης δὲ προσβολῆς ταραχϑέντε 
τινὲς εἰς τὸν περὶ προνοίας λόγον ἐκ τῶν ἐπὶ γῆς γινομένων φαύλοις 
καὶ σπουδαίοις προπετέστερον συγκατέϑεντο τῷ μηδαμῶς εἶναι πρό- 
νοιαν καὶ τὸν Ἐπικούρου καὶ Κέλσου εἵλοντο λόγον. 

ΧΙ. Eize οὖν δεῖ πιστεύειν, ὡς ὁ λόγος ἐδίδαξεν, ἑνί τινι τῶν 
αἱρέσεις εἰσηγησαμένω:' ἐν Ἕλλησι ἡ ραοθάέροι-. πῶς οὐχὶ μᾶλλον To 
ἐπὶ πάσι θες καὶ τῷ διδάσκον τι τοῦτο; μύλο; δεῖ ager τὸ δὶ 
λοιπὰ, ἦτοι ὡς μὴ ὄντα j Oc ὄντα μὲν καὶ τιμῆς ἄξια οὗ μὴν. καὶ 
προσκυνήσεως κεὶ σεβασμοῦ. παρορῶι': περὶ. ὧν ὁ μὴ TOTE or uoror 
ἀλλὰ καὶ λύγω δεωυῶν τὰ πράγ κατα ἐρεῖ τὸ: ὑπωπιπτούσας αὐτο καὶ 
εὐρισκομένας ἐκ τοῦ aene ζγτεῖν ὀποδείξεις. πῶς ὁ οὐκ εἰλογώτευμο". 
πόντων τῶν dr ϑρωπίνων πίστεως οτι μένων. xci reor μζλλοι' πιστεύει; 
τῷ ϑεῷ; τίς γὰρ πλεῖ ἢ) γαμεῖ ?] παιδοποιεῖται ἢ ῥίπτει τὰ σπέρματα 
ἐπὶ τὴν γῆν μὴ τὰ κρείττονα πιστεύων ἀπαντήσεσθαι, δυνατοῦ ὄντος 
καὶ τοῦ ἐναντία γενέσθαι καὶ ἔστιν ὅτε γινομένου; ἀλλ᾽ ὅμως ἡ περὶ 
τοῦ τὰ πρείττονα καὶ τὰ κατ εὐχὴν ἀπαντήσεσθαι πίστις τολμᾶν 
πάντας ποιεῖ καὶ ἐπὶ τὰ ἄδηλα καὶ δυνατὰ ἄλλως συμβῆναι. εἰ δὲ 
συνέχει τὸν βίον ἐν πάσῃ πράξει ἀδήλῳ, ὅπως ἐκβήσεται, ἡ ἐλπὶς καὶ 
ἡ περὶ τῶν μελλόντων χρηστοτέρα πίοτις, πῶς οὐ μᾶλλον αὕτη πα- 

9 φιλοσόφων aus φιλοσόφους, w. e. sch., corr. A! | λόγους hinter αἱρέσεων 
d | 4 (vor Περιπατητικὸς) < Pat | ἐπικούριος Pat ἐπικούριος in ἐπικούρειος 
eorr. A! D? | ὅ ἀλλ ἀλλὰ BDE | 6 ἔρχονται] ἔρχεται PatB*C*DDel. | φέρ᾽] φέρε 
BCD | 7 καταλιπόντες ABDHo.Sp.Rob. καταλϊπόντες, óvrec auf Rasur, vielleicht 
aus ὧν corr., C! χαταλειπόντες Pat καταλιπών τε EHDel | hinter λοιπούς + ἢ 
d» Del. | ᾿τωϊκὸν [so] wohl aus στωϊκὸν corr., da t auf Rasur, A! | ἱπερφρονήσαντες] 
ὑπερφρονήσας Del. περιρρονήσας EH | 8 ταπεινότερον] ταπεινοτέρων B | τὸν über- 
geschr. A! | ἐνϑρωπικώτατον] ἀνθρωπικώτερον Del. | 9 hinter λοιπῶν + τῶν Pat 
εὐγνωμόνως] ἀνθρωπίνως PatB* CDEH, vgl. meine „l'exstüberlicferung“ S. 149 
Nr. 2 | 11 γινομένων) γενομένων Ausgg. | 13 τὸν aus τῶν corr. A! | εἵλοντο] 
ειλαντο [so] Pat | 14 ἑνί] ἐπί PatCDEH ἐν B | 16 μόνον δεῖν Pat µόνον δεῖν, 
doch δεῖν aus δεῖ corr, A! μόνον δεῖ B δεῖ μόνον EH δὴ μύνον CD | 17 καὶ (vor 
τιμῆς) nachgetragen A! 19 ὑποπιπτούσας) πὶ übergesehr. A! | 20-22 am Rand ση A? 
| 90 ο) dè dp | 34 ἐναντία) τὰ ἐναντία PatBDEN τών αντία C | γενομένου Del. | 25 τὰ 
(vor κρείττονα] übergeschrieben AB? -< Pat B! CDELH Rob. | 28 οὐ] οὐχὶ Pat BD E. 


Ph. as, 4 


Pe 


10 


n2 


64 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ρελήφϑήσεται εὐλόγως τῷ πιστεύοντι ὑπὲρ τὴν πλεομένην ϑάλασσαν 
καὶ γῆν σπειρομένιῃ' καὶ γυναῖκα γαμουμένην καὶ τὰ λοιπὰ ἐν ἀνθρώ- 
ποις πράγματα τῷ ταῦτα πάντα δημιουργήσαντι ϑεῷ καὶ τῷ μετὰ 
ὑπεοραλλούσης μεγαλονοίας καὶ ϑείας μεγαλοφροσύνης τολμήσαντι 


5 - , E " ~ E 
τοῦτον τὸν λόγον παραστῆσαι τοῖς πανταχοῦ τῆς οἰκουμένης μετὰ 


μεγάλων κινδύνων καὶ ϑανέτου γομιζομένου ἀτίμου, ἃ ὑπέμεινεν ὑπὲρ 
ἀνθρώπων, διδάξας καὶ τοὺς ὑπηρετεῖσϑαι τῇ διδασκαλίᾳ αὐτοῦ ἐν 
τῇ ἀρχῇ πεισθέντας μετὰ πάντων ἀεὶ προσδοκώ- 
μένων ϑανάτων τολμῆσαι ἀποόιμῆσαι πανταχοῖ τῆς οἰκουμένης ὑπὲρ 
τῆς τῶν ἀνθρώπων σωτηρίας; 

ΧΙ. Fir ἐπεί φησιν 6 Κέλσος αὐταῖς λέξεσιν' εἰ μὲν δὴ ϑελή- 
σουσι» ἀποκρίνεσϑαί μοι, ὡς οὐ διαπειφωμένῳ (πάντα γὰρ 
οἶδα) ἀλλ᾽ ὡς ἐξ ἴσου πάντων κηδομένῳ, εὖ ἄν ἔχοι" eiui. 
οὐκ ἐϑελήσουσιν ἀλλ᾽ ἐροῦσι», ὥσπερ εἰώθασι, „un ἐξέταζε' 
καὶ τὰ ἑξῆς, ἀνάγκη αὐτοὺς ταῦτά τε, φησὶ, διδάξαι ὁποῖ᾽ ἄττα 
ἐστὶν, à λέγουσι, καὶ ὀπόϑεν ἐῤῥύηκε, καὶ τὰ ἑξῆς: λεκτέον δὲ 
πρὸς τὸ πάντα | γὰρ οἶδα, ἀλαζονιεώτατα ὑπ αὐτοῦ ἀποτετολμη- 
μένον, ὅτι, εἴπερ ὀνεγνώχει μάλιστα τοὺς προφήτας, ὁμολογουμένων 
αἰνιγμάτων πεπληρωμένους καὶ λόγων τοῖς πολλοῖς ἀσαφῶν, καὶ εἰ 
ἐντετεύχει ταῖς εὐαγγελικαῖς παραβολαῖς καὶ τῇ λοιπῇ «τοῦ, νόμου 
καὶ τῆς Ἰουδαϊκῆς ἱστορίας γραφῇ καὶ ταῖς τῶν ἐποοστόλων φωναῖς, 
καὶ ἀναγνοὺς εὐγνωμόνως ἐβούλετο εἰσελϑεῖν εἰς τὸν τῶν λέξεων 
νοῦν, οὐκ ἂν οὕτως ἐϑρασύνετο οὐδ᾽ εἶπε πάντα γὰρ οἶδα. oc 
οὐδ᾽ ἡμεῖς οἱ τούτοις ἐνδιατοίψαντες εἴποιμεν cr πάντα γὰρ οἰόα, 
φίλη γὰρ ἡ ἀλήϑεια. οὐδεὶς ἡμῶν ἐρεῖ' πάντα γὰρ οἶδα τὰ Ἔπι- 
κοϊρου, 1) ϑαῤῥήσει ὅτι πάντα οἶδε τὰ Ηλάτωνος, τοσούτων οὐσῶν 
διαφωνιῶν καὶ παρὰ τοῖς διηγουμένοις αὐτά. τίς γὰρ οὕτω ϑρασὺς 


14 Vgl. oben 19, S. 61 Z. 188 


9 καὶ γυναῖκα γαμουμένην < PatCDEH | 7 διδασκαλεία Pat | S πάντων 
< 4, doch übergeschr. B?, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 141 Nr. 8 | 10 mit 
σωτηρίας endigt die Philokalia, Cap. XVIII 3 (p. 99, 24 ed. Rob.) | 11 Εἶτ᾽ ἐπεί 
φησιν bis 8. 66 2.23 9:09 σοφίαν = Philokalia, Cap. XVIII 6. 7 (p. 100, 29 —103, 9 
ed. Rob.) | αὐταῖς zweimal geschr., das erste Mal getilgt A! | δὴ] οὖν P, doch δὴ 
am Rand B? | ϑελήσωσιν PatB* | 12 ἀποκρίνεσθαί] ἀποκρίνασθαί PatUDEH dxo- 
κρίνασθαι in ἀποχρίνεσθαι corr. B? | 18 ἀλλ᾽ bis 16 ἐῤῥύηκε < d | 15 ταῦτά τε] 
ταῦτά γε lesen Bo. (Notae p. 367) u. Del. (I 330 Anm. b) | 16 δὲ] γὰρ C < PatBDEH | 
17 ἀποτετολμημημεν [so], das übrige verklebt, A | 90 ἐντετεύχει ARob. ἐντετυ- 
χήκει D ἐντετύχει M Ausgg. | (τοῦ) füge ich mit MBCDEH u. den Ausgg. ein | 
23 οὐδ] οὐδὲ BCDEH οὔτε Pat | εἶπεν Pat | 24 οὐδ᾽] οὐδὲ Φ | τούτοις] τοίτους 
Pat | ἐνδιατρίψαντες! ἐν durch Rasur vielleicht aus ἐσ corr. A!| 25 φίλη] φιλει 
Pat φιλεῖ in φίλη corr. B? | 96 οἶδεν PatB* | 97 γαρ] δ᾽ d. 
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KATA ΚΕΑΞΘΣ. 11. 12. 13. 65 


εἰπεῖν: πάντα γὲρ olde τὸ Στοϊκὲ 5 πάντα τὸ Πεοιπατητικό: εἰ 
μὴ ὅρα τὸ πάντα yeo vida ἐπό τών ἐδιωτῶἨ' ersten κοι" 
σας, οὐκ αἰσϑανομένων τῆς ἑαυτῶν ἀμαϑίας, gjon ὡς τοιούτοις dida- 
AAE zongéueros πάντα ἐγνωκέναι. OZE δέ uot τοιοζτόν τι Të- 
ποιηκέναι, οὓς εἴ τις τῇ αἰγύπτῳ ἐπιδημήσας, ἔνθα ot μὲν «Ιἰγυπτίων 
σοφοἳ ZETE τὸ πότρια γοάκιατα obs φιλοσσφαῖοι zen τῶν παν 
αὐτοῖς νενομισμένων, ciem. οἱ δὲ ἰδεῶτοι μύθους τινὰ: ἐκωύοντε-. 
ὧν τοὺς λόγους οὐκ ἐπίστανται, μέγα èx αὐτοῖς φρονοῦσιν, QETO 
πάντα τὰ ἰγυπτίων ἐγνωκέναι, τοῖς ἰδιώταις αὐτῶν μαϑητεύσας 
καὶ μηδενὶ τῶ; ἱερέων συμπίξος 10 ἀπό τινος αὐτῶν τὸ .[ἐγυπτίωη' 
ἀπόθόῥητα ade. C Ò εἶπον περὶ Alpwarior sogen τε καὶ ἰδιώτεῶ;' 
Avreror ἰδεῖ" καὶ περὶ Περσών) παρ᾽ οι: εἰσι τελεταὶ. TU, Jeverer 
nin λογικῷ: ὑπὸ τῶν πεν αὐτοῖς λογίων Gv, Joao δὲ γιοι 
ὑπὸ τῶν παρ αὐτοῖς πολλῶν καὶ ἐπιπολαιοτέρων. τὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ 
περὶ Σύρων καὶ Ἰνδῶν καὶ τῶν ὅσοι καὶ μύθους καὶ γράμματα 


ἔχουσι λεκτέον. 
- 


r 2 s > € ni , c 3 y € ^ "3 a á 4 
ΧΠΙ. | Frei ὁ ο Μέλους ἔθηκεν ως 4670u&£ror ὑπο zahlen Xoto- : 
d^ 


τιανῶν «κακὸν ιέν γε ἡ ἐν τῷ βίῳ σοφία aya ὃν δ᾽ ἡ μορία", 
λεκτέον OTI σνκοφευτεῖ τὸν λόγοι. μὴ ἐκϑέμενο: αὐτὴ τὴν παρὰ τῷ 
Πούλω zxuurgr λέξον οὕτως Üyovocrt sd τις ὀυκεῖ σοφὸς εἶναι ἐν 
vun, ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ too. γε ΣΟΦ. ine t γένη tet σοφό: "x yeo 
σοφία τοῦ κόσμου τούτου μωρία παρὰ 9εῷ ἐστιν" οὐκοῦν ὁ μὲν 
ἀπόστολός φησιν οὐχ ἁπλῶς' μὴ σοφία μωρία παρὰ Oeo ἐστι ἀλλ᾽ 
- σοφία τοῦ κόσμου τούτου" καὶ πάλιν οὐκ „el τις δοκεῖ σοφὸς 
εἶναι ἐν Cuir ἁπαξαπλῶς .κωρὸς Yamada! ἐλλ ἐν τῷ αἰῶνι 
τούτῳ μωρὸς γενέσθω, ἵνα γένηται σοφός.“ «σοφίαν" οὖν «τούτου 
τοῦ αἰῶνος” λέγομεν τὴν κατὰ τὰς γραφὰς καταργουμένην πᾶσαν 


18 Vgl. I Κον. 3, 18. 19. — 90 I Kor. 8, 18. 19. — 90 Vgl. I Kor. 3, 19. — 
94 Vgl. I Kor. 3. 18. — 26 Vgl. I Kor. 5, 6. 


1 NXreize] órerzorPatC DEW στοϊκῶν in στοϊκέ corr. D? περιποτλτικῶν C DEM 
4 τοιοῦτόν τι] τοιοῦτό τι Pat BEH τοιοῖτον C 5 Autem οὐ πτιοι latu D EH 
ο ἵπτιοι in αἰ οπτίθη' eorr, B? | θείον, Hear l'at C DEN | guotorti 2] azorsertiz 
MAusgg. | 10 μὴδ᾽ immer A | 11 ὁ] δὲ BODEH | εἶπον aus εἴπων, w. e. sch., corr. 
Vt[ 12 ee ccr Momus Bund; Πΐ5, κῃ, ara Rund. Del im Text] 13 γινόμεναι 
νιγνόμεναι PatB γινωσκόµεναι vermutet Guiet (bei Del. 1330 Anm. 1) | 14 ὑπὸ τῶν 
zweimal geschr., einmal getilgt A! | ἐπιπολαιοτέρω»] ἐπιπολαιωτέρων A ἐποπολεω- 
τέρων Pat ἐπιπολεωτέρων B παλαιοτέρων O | 15 γράμματα] πράγματα PatB" C 
DEH γράμματα aus πράγματα corr. ^4 | 17 ὁ] & PatB* CDEH δ᾽ X | hinter 
gitur s ὅτι de IS wir aa PUDE I Rio’ ahoh αὶ 4 Anagr 
20—22 am Rand ση A? | 22 vor - + τὸ PatBD EIE Ausgg. | μεν [so] A | 23 
vor ϑεῷ -- τῷ PatBCDEI Ausgg. | 24 σοιγὸς] coq, rechts neben y Rasur, A | 26 
τούτου τοῦ αἰῶνος) τοῦ αἰῶνος τούτου (b, 
Origenes. 2 
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ψευδοδοξοῦ u φιλοσοφίαν. καὶ μωρίαν λέγομεν ης οὐκ TOEAU- Ph. 14895 18 
μέτως, QAR ὅτε τις τῷ αἰῶνι τούτῳ γίνεται ,uogóc* ὡς εἰ λέγοιμεν 
καὶ τὸν Πλατωνικὸν, πιστεύοντα τῇ ἀϑανασίᾳ τῆς ψυχῆς καὶ τοῖς 
περὶ αὐτῆς λεγομένοις περὶ μετενσωματώσεως, μωρίαν ἀνειληγφένει 
187 ὡς πρὸς τοὺς Στωϊκοὺς διασύροντας τὴν τούτων συγκατάϑεσιν, | καὶ 
ὡς πρὸς Περιπατητικοὺς ϑρυλοῦντας τὰ Πλάτωνος ..τερετίσματα,᾽' καὶ 
ὡς πρὸς Ἐπικουρείους δεισιδαιμονίαν ἐγκαλοῦντας τοῖς εἰσάγουσι πρό- 
νοιαν καὶ ϑεὸν ἐφιστᾶσι τοῖς ὅλοις. ἔτι δὲ ὅτι καὶ κατὰ τὸ τῷ λόγῳ 
ἀρέσκον πολλῷ διαφέρει μετὰ λόγου καὶ σοφίας συγκατατίϑεσϑαι τοῖς 
10 ὀόγμασιν ἥπερ μετὰ ψιλῆς τῆς πίστεως, καὶ ὅτι κατὰ περίστασιν καὶ 
τοῦτ᾽ ἐβουλήϑ», ὁ λόγος. ἵνα μὴ πάντῃ ἀνωφελεῖς ἐάσῃ τοὺς ἀνϑρώ- 
πους, ὄγλοϊ ὁ τοῦ Ἰγσοῦ γεηήσιος μαϑγτὴς Παῦλος εἰπών᾽ „asdi γὰρ 
ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἔγνω ὁ κόσμος διὰ τῆς σοφίας τὸν ϑεὸν. 
εὐδόκησεν ὁ ϑεὸς διὰ τῆς | μωρίας τοῦ κηρύγματος σῶσαι τοὺς πιστεύον- 
15 τας." σαφῶς otv διὰ τούτων δηλοῦται ὅτι ἐν τῇ og τοῦ ϑεοῦ 
ἐχρῆν γω ώσκεσδιι τὸν ϑεό». καὶ ἐπεὶ μὴ τοῦτο γεγένηται οὕτως. 
δεύτερον εὐδόκησεν ὁ ϑεὸς σῶσαι τοὺς πιστεύοντας οὐχ ἁπαξαπλῶς 
διὰ μωρίας ἀλλὰ διὰ μωρίας όσον ἐπὶ κηφύγματι. αὐτόϑεν γὰρ x1- 
φυσσόμενος Ἰησοῦς Χριστὸς ἐσταυρομέτος μωρία ἐστὶ κηρύγματος ὡς 
90 καὶ ὁ συναιοθόμενος αὐτοῦ λέγει Παῦλος ἐν τῷ' ..ἡμεῖς δὲ κηρύσσομεν 
Ιησοῦν Χριστὸν ἐσταυρωμένον, Ἰουδαίοις μὲν σκάνδαλον ἔθνεσι δὲ 
μωρίαν, αὐτοῖς δὲ τοῖς κλητοῖς, Ἰουδαίοις τε καὶ Ἕλλησι, Χριστὸν 
ϑεοῦ δύναμιν καὶ ϑεοῦ σοφίαν." 
XIV. | Συγγένειαν παρὰ πολλ οἷς τῶν ἐϑνῶν νομίζων εἶναι 985 
95 ὁ Κέλοος τοῦ αὐτοῦ λόγου πάντα μὲν ὀνομάζει τὰ Wr ὡς ἀρξά- 
uera τοῦ τοιοῦδε lern οὐκ οἶδα ὁ’ όπως μόνους Ἰουδαίους συκο- 
gartei, οὐ σιγκαταλέγων t ὐτῶν τὸ ἔθνος τοῖς λοιποῖς, ὡς εἴτε συμ- 
ᾳιλοπονῆσαν ἐκείνοις. καὶ -ὁμοφρονῆσαν εἴτε παραπλήσια ἐν πολλοῖς 
δογματίσαν. ἄξιον οὖν αὐτὸν ἐρέσθαι, τί Φήποτε ἑστορίαις μὲν geo- 
30 θάρων καὶ Ἑλλήνων πεπίστευκε περὶ τῆς ἀρχαιότητος ὧν ὠνόμασε. 
μόνου δὲ τοῦ ἔϑνους τὰς ἱστορίας τούτου ψευδοποιεῖ. εἰ γὰρ ἕκαστοι 
2 Vgl. I Kor. 3, 18. — 6 Vgl. Aristot, Analyt. post. 1 22 (vol. I p. 833, 33 ed. 
Acad. Reg. Boruss) — 7 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 248, 24 Nr. 369. — 19 I Kor. 
1, 21. — 20 I Kor. 1, 23. 94. 
1 φευδο ξοῦσαν [so] do übergeschr. A3 | ἀγαθὸν PatB*CDEH Rob. ἀγαθὴν 
A Ausgg. | ἀπολελυμένως AB? ἀπολελυμένον PatB* CDEH | 2 λέγομεν Pat | 4 veu- 
ληφέναι) εἰληφέναι Pat | 6 πρὸς übergeschr. A? < € | eee B Ausgg. | 6—$ 
am Rand ση ΑΣ | 1 ἐπικουρίοις Pat | 10 760] εἴπερ Pat | 11 τοῦτ] τοῦτο Φ | 12 
δηλοῖ] kleine Rasur vor 7 A | 16 γιγνώσκεσθαι ARob. | 18 vor κηρύγματι +r BCD 
EH Del. | αἰτόϑεν] αὐτὸς Pat | 21 ἔθνεσι] ἕλλησι BCDEH, Hö. am Rand, Sp. Del. 


im Text | 28 mit σοφίαν endigt die Philokalia, Cap. ΑΗ 7 (p. 103, 9 ed. Rob.) | 
25 ὁ übergeschr. A! | 26 οἶδα ὁ ὅπως M?Ausgg. οἷδ᾽ ὅπως A | 99 ἔρεσθαι A. 


zu 
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15 


KATA RESEOY 1 12. 14. 15. 67 


τὰ παρ αὐτοῖς ἐξέθεντο φιλαλήϑως, τί τοῖς Ἰουδαίων ἀπιστοῦμεν 
μόνοις προφήται-; εἰ δὲ κεχαρισμένως Motole καὶ οἱ προφῆται τῷ 
ἑαυτῶν λόγῳ πολλὰ ἀνέγραψαν περὶ τῶν παρὰ σφίοιν αὐτοῖς, διὰ 
τί τὸ παραπλήσιον οὐκ ἐροῦμεν καὶ περὶ τῶν tv τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσι 
συγγραφέων; 7 Αἰγύπτιοι μὲν ἐν ταῖς ἑαυτῶν ἱστορίαις Ἰουδαίους 
κακολογοῦντε: πιστοί εἰσι περὶ Ιουδαίων" rare δὲ Αέγοντε: : Ιουδαῖοι 
περὶ ἰγυπτίων, πολλὰ ἀδίκως πεπονϑέναι ἀναγράσοντε: ἑαυτοῦ: «ci 
die τοῦτο λέγοντες αὐτοὺς κεκολάσθαι ὑπὸ ϑεοῦ, ψεύδονται: καὶ οὐ 
περὶ -ἰγυπτίων γε μόνων τοῦτο λεκτέον: εὑρήσομεν γὰρ ἐπιπλοκὴν 
᾿Ισσυρίων πρὸς Ιουδαίους, καὶ ταῦτα ἱστορούμενα èr vai: [σσυοίωη 
ἀφχαιολογίαι». οὕτω δὲ καὶ -«Ιοσυρίους ἀνέγραψαν ἑαυτοῖς πολεμίους 
οἱ Ιουδαίων συγγραφ eie, ἵνα μὴ δόξω ποολαμβένων λέγει τὸ οἱ zuo- 
firai. ὅρα οὖν εὐϑέως τὸ φίλαυτον τοῦ τοῖσδε μέν τισι πιστεύοντος 
ὡς σοφοῖς ἔϑνεσι τῶνδε δὲ καταγινώσκοντος οὓς πάντῃ ἀνοήτων. 
ἄκουε γὰρ λέγοντος τοῦ Μέλσου ὅτι ἔστιν ἀρχαῖος ἄνωϑεν λόγος, 
περὶ ὂν δὴ ἀεὶ καὶ τὰ ἔϑνη τὰ σοφώτατα καὶ πόλεις καὶ ἄν- 
ὅρες σοφοὶ κατεγένοντο. καὶ οὐκ ἐβουλήϑη ἔϑνος σοφώτατον 
εἰπεῖν | x&v παραπλησίως [καὶ] Αἰγυπτίοις καὶ ᾿4σσυρίοις καὶ Tv- 
δοῖς καὶ Πέρσαι: καὶ Ὀδρύσαις καὶ Σαμόϑροξε καὶ 'EAsvotríot- 
τοὺς Ἰουδαίους. 

XV. Πόσῳ δὲ βελτίων Κέλσου καὶ διὰ πολλῶν δείξας εἶναι ἐλλο- 
γιμώτατος καὶ πλείονα βασανίσας «δόγματα καὶ ἀπὸ πλειόνων συνα- 
7«yOv & ἐφαντάσθη εἶναι éanü5 ὁ Πυϑαγόρειο: Novunmeos. ὅστις ir 


~ r ` 2 ~oar ` ~ 2 ~ a . - - 
τῷ | πρώτῳ περὶ ταγαϑοῦ λέγων περὶ τῶν ἐϑνῶν, οὖα περὶ τοῦ ϑεοῦ . 


= Dip: > , - 2 ο v9 , 2 > ? 
ὡς ἀσωμάτου ὀιείληφεν, ἐγκατέταξεν αὐτοῖ; καὶ {ουδαίους. οὐκ axra- 
σας ἐν τῇ συγγραφῇ αὐτοῦ χφήσασθαι καὶ λόγοις προφήτικο ες z 


τροπολογῆσαι αὐτούς. λέγεται δὲ καὶ [ρμιππον ἐν τῷ | πρώτῳ περὶ A 


1ημοθετον ἱστορηκέγαι Πυθιγόραν τὴν ἑαυτοῦ quaocogíar ἀπὸ lov- 
€ ^ - - , 
δαίων εἰς Ἕλληνας ἀγαγεῖν. καὶ Exaratov δὲ τοῦ ἱστορικοῦ φέρεται 


28 Vgl. Numenius bei Eusebius, Praep. Evang. IX 7 u. Frid. Thedinga, De 
Numenio philos. Platon., Diss. Bonnae 1875, p. 46 Nr. IXa. — 27 Vgl. Josephus, 
ο. Apion. 1 22, 162—105. 1838. 


9 διατί A | 4 zwischen λοιποῖς und ἔθνεσι eine 10 mm. grosse Rasur, wo 
4 Buchst. gestanden haben können, A | 6 ταὐτὰ Hö.Sp. ταῖτα Del. ταυτὰ, Rasur 
über v, A | S διατοῦτο immer A | 10 ἀσυρίων A | ταῦτα) Bo. (Notae p. 367) u. Del. 
(1 332 Anm. o) lesen ταὐτὰ, wohl unrichtig | ἀσυρίων A | 11 ἀσυρίους A | 18 κα) 
ἀἰγυπτίοις] ἀσυρίοις [durchstrichen] καὶ αἰγυπτίοις At, d. h. der Schreiber hatte 
αἰγυπτίοις καὶ übergangen und schon ἀσυρίοις καὶ geschrieben, als er die Aus- 
lassung bemerkte und die Worte mit Tilgung von ἀσυρίοις niederschrieb; dabei 
vergass er aber καὶ (hinter ἀσυρίοις) zu streichen, das V! ausradiert u. Del. mit 
Recht weggelassen hat | 19 ὀόρυσαις [so] A. 


ο 


Ez 


15 


‚or 


6S ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


περὶ Jovócteor paion, ἐν e) προστίθεται μᾶλλόν πως ὡς 0050 τῷ 
ἔθνει ἐπὶ τοσοῦτον, Oc καὶ Πρέννιον Φίλωνα ἐν τῷ περὶ Ιουδαίων 
συγγοάμματι πρῶτον μὲν ἀμφιβάλλειν, εἰ τοῦ ἱστορικοῦ ἐστι τὸ σύγ- 
γράμμα, ώς δὲ 2m ὅτι, εἴπερ — ο ο αὐτὸν d 
αὐτῷ τῷ "is 

XVI Θαυμάξζο δὲ, πῶς Ὀδρύσας μὲν καὶ Σαμόϑρακας καὶ 
Ἐλευσινίους καὶ Ὑπερβορέους ἐν τοῖς ἀρχαιοτάτοις καὶ σοφώ- 
τότοις Crager ἔϑγεσιν ὁ Πέλσο». τοὺς δὲ Ιουδαίους οὐκ ἠξίωσεν οὔτι 
εἰς σοφοὺς παραδέξασθαι οὔτε εἰς ἀρχαίους: πολλῶν φερομένων συγ- 
γραμμάτων παρὰ «ἰγυπτίοις καὶ Φοίνιξι καὶ Ἕλλησι, μαρτυρούντων 
αὐτῶν τῇ ἀρχαιότητι, ὅπερ ἐγὼ περισσὸν ἡγησάμην εἶναι παραϑέσϑαι. 
δυνατὸν γὰρ τὸν βουλόμενον ἀναγνῶναι τὰ γεγραμμένα Φλαυίῳ To- 
σήπῳ περὶ τῆς τῶν Ἰουδαίων ἀρχαιότητος ἐν | δυσὶν, ὅπου πολλὴν 
συναγωγὴν συγγραφέων φέρει μαρτυρούντων τῇ Ιουδαίων ἀρχαιότητι. 
καὶ Τατιανοῦ δὲ νεωτέρου φέρεται ὁ πρὸς Ἕλληνας λόγος. πολυ: 
δέύτατα ἑατιδεμένου qiie ᾿ἱστορήσαν τας περὶ τῆς Ιουδαίων καὶ Mor- 
σέως ἀρχαιότητος. ἔοικεν οὖν οὐκ ἀληϑῶς ἀλλὰ φιλαπεχϑημόνως 0 
RéAcoc ταῦτα λέγειν, σκοπὸν ἔχων ατηγορῆσαι τῆς ἀρχῆς του χριστια- 
νιομοῦ, ἠρτημένης ἀπὸ Ἰουδαίων. ἀλλὰ καὶ τοὺς μὲν Ὁμήρου Te- 
λακτοφάγους καὶ τοὺς Γαλατών ἀ4ρυΐδας καὶ τοὺς Γέτας 
σοφώτατα λέγει ἔϑνη εἶναι καὶ ἀρχαῖα, περὶ τῶν συγγενῶν τοῖς 
Ἰουδαϊκοῖς λόγοις διαλ αμβάνοντας, ο ὧν οὐκ οἶδα εἰ φέρεται συγ- 
γοέμματα '"EJoaiov: δὲ μόνον τὸ ὅσον iq! ἑαυτῷ ἐκβόλλει καὶ τῆ: 
ἀρχαιότητος καὶ τῆς σοφίας. 

πάλιν τε QÙ κατάλογον ποιούμενος ἀνδρῶν ἀρχαίων καὶ σοφῶν. 
ὠφελησάντων τοὺς κατ᾽ αὐτοὺς καὶ διὰ συγγραμμάτων τοὺς μετ᾽ 
αὐτοὺς, Λωῦσέα ἐξ Ξέβαλε τοῦ καταλόγου τῶν σοφῶν. καὶ Aivov μὲν. 
ὃν προέταξεν ὧν οὈγόμασεν ὁ Ἰκέλσος, οὔτε νόμοι οὔτε λόγοι φέρον- 
ται ἐπιστρέψαντες καὶ ϑεραπεύσαντες Eon’ ΦΙωὐσέως δὲ τοὺς νόμους 
όλον ἔϑνος φέρει ἐπεσπαρμένον τῇ πάσῃ οἰκουμένῃ. ὅρα οὖν εἰ μὴ 
ertizurz zaxovoyor ἐξέλαλε τοῦ κωταλύχου τῶν EAN zai Motie. 
Aivov δὲ καὶ Movoalov καὶ Ὀρφέα καὶ τὸν Φερεκύδην καὶ τὸν 


20 Vgl. Homer, Il. XIII 6. 


9 ἐρέννιον A | Φίλωνα ἐν] ωνα ἐν auf Rasur A! | 6 αὐτῷ] αὐτῶν vermuten 
Bo. (Notae p. 367) und Del. (I 334 Anm. b) wohl richtig | 7 ὀδρύσας, der Acut 
auf Rasur, A | S ὑπερβοραίους A | 17 hinter ἱστορήσαντας + λόγους, doch durch- 
gestrichen, Αἱ | μωσέως AAusgg. | 18 ἀλλὰ] der Acut auf Rasur A | 21 ὁρυάδας 
A Hó.Sp. | 29 ὧν < A im Text, doch am Rand ist jetzt noch zu erkennen œ, darüber 
Cr ΑΣ, das übrige ist verklebt; ἐν οἷς V? (übergeschr.) Ausgg. | ὧν ὠνόμασεν) ἐν 
τοῖς ωνόμασιν M corr. | 31 ἐπεσπαρμένον ADel. ἐπεσπαρμένους M2H0. Sp. 


KATA [ΒΗΘ T15. 16. 17. 18. 69 


Πέρσην Ζωροάστρην καὶ Πυϑαγόραν φήσας περὶ τῶνδε διειλη- 

pévar, καὶ ἐς βίβλους κατατεθεῖσθαι τὰ ἑαυτῶν δόγματα καὶ 

πεφυλάχϑαι αὐτὰ μέχρι δεῦρο. καὶ ἑκὼν μὲν ἐπελάϑετο τοῦ περὶ 

τῶν νομιζομένων ϑεῶν μύθου ὡς ἀνϑρωποπαϑῶν. ὀναγεγοαμμένου 
5 μάλιστα ὑπὸ Ὀρφέως. 

NV. "Er δὲ τοῖς ἱξῆ- κατηγορῶ» τῆς Meicózeis ἱυτουίος etri | 
τοὺς τροπολογοῦντας καὶ ἀλληγοροῦντας αὐτήν, ἦν ὁ’ ἂν εἰπεῖν πρὸς 
τὸν γενναιότατον καὶ ἆλ 79 λόγον ἐπιγράφαντα τὸ ἑαυτοῦ βιβλίον, 
τί δήποτε, ὦ οὗτος, ϑεοὺς μὲν τηλικαύταις περιπίπτοντας συμφοραῖς, 

10 ὁποίας ἀναγράφουσιν οἱ σοφοί σου ποιηταὶ καὶ φιλόσοφοι, καὶ ἐναγέσι 
μίξεσι χρωμένους καὶ κατὰ τῶν πατέρων στρατευομένους καὶ τὰ οἰδοῖα 
αὐτῶν ἀποτέμνοντας σεμνολογεῖς ἀναγεγράφθαι τὰ τηλικαῦτα τετο;- 
μηκέναι καὶ πεποιηκέναι καὶ πεπονϑέναι' ὅταν δὲ Mowons μὴ περὶ 
ϑεοῦ τοιαῦτα λέγῃ ἀλλὰ μηδ᾽ ἀγγέλων ἁγίων περὶ δὲ ἀνθρώπων 

15 πολλῷ ἐλάττονα (οὐδεὶς γὰρ παρ αὐτῷ ἐτόλμησεν ὅσα Κρόνος κατὰ 
τοῦ Οὐρανοῦ οὐδ᾽ ὅσα Ζεὺς κατὰ τοῦ πατρὸς, οὐδ᾽ ὅτι τῇ ἑαυτοῦ 
ϑυγατρὶ ὁ ,πατὴρ ἀνδρῶν τε ϑεῶν te“ συνελήλυϑεν), πλανᾶν νομίζετε 
ἠπατημένους τοὺς νενομοϑετημένους ὑπ αὐτοῦ; δοκεῖ δέ μοι καὶ aa- 
ραπλήσιόν τι Κέλσος ποιεῖν τῷ Πλατωνικῷ Θρασυμάχω, μὴ ἐπιτρέ- 

ο) TORTE ὡς ἀωύλεται ἀποκοίνασϑαι zu {κ buiw iye δωκρώτει ἀλλὰ 
λέγοντι" 00€ μὴ τὸ συμφέρον εἴπῃς εἶναι τὸ δίκαιον μηδὲ τὸ δέον μηδ᾽ 
ἄλλο τι τῶν παραπλησίων. καὶ γὰρ οὗτος κατηγορήσας, ὡς οἴεται. 
τῶν παρὰ Moos ἱστοριῶν καὶ μεμψάμενος τοῖς ἀλληγοροῦσι μετὰ 
τοῦ καὶ ἔπαινόν τινα περὶ αὐτῶν λέγειν, ὅτι εἰσὶν οἱ ἐπιεικέστεροι. 

95 οἱονεὶ κωλύεται κατηγορήσας, οὖς βούλεται, ἀπολογεῖσθαι τοὺς δυνα- 

μένους, ὧς πέφυκεν ἔχειν. τὰ πράγματα. 

XVII. Εἴποιμεν δ᾽ ἂν προκαλούμενοι βίβλους βίβλοις παραβάλ- 
λεσδαι ὅτι φέρε, ὦ οὗτος, τὰ divov καὶ Movoclov καὶ Ὀρφέως ποιή- 
uara καὶ Φερεκύδου τὴν γραφὴν καὶ συνεξέταξε τοῖς Μωῦσέως νόμοις. 
ἱστορίας ἱστορίαις καὶ ἡϑικοὺς λόγους νόμοις καὶ προστάγμασι παρα- 
τιδείς) καὶ ὅρα ὁποῖα μᾶλλον è ἐπιστρέψαι δύναται καὶ αὐτόϑεν τοὺς 
“κούοντας, καὶ τίνα αὐτῶν κἂν ἐπιτρῖψφαι τὸν ἀκροατήν" καὶ κατανόει 
όπως τὸ μὲν τάγμα τῶν σῶν συγγραφέων ὀλίγον μὲν ἐφρόντισε τῶν 


3t 


17 Vgl. Homer, Il. 1544 u. a. Stellen. — 21 Vgl. Plato, Res publ. 1 p. 336 C D. 


6 µωσέως AAusgg. | 7 ἀληγοροῦντας A | 10 ἐναγέσι) über « Rasur A | 13 
ιιωσῆς MAusgg. | 16 οὐδὲ ὅσα Ausgg. | 17 συνελήλυθε Ausgg. | νομίζετε A, doch der 
letzte Buchst. auf Rasur; ob νομίζεις zu corr.? }ομίζετε PMHo. Sp. νομίζεται Del. 

90 denitro so X1 | 33 meros ecróz Ρ Delo; 98 momi A Ausweg. | 25 see) ri re 
κωλύει vermutet Guiet (bei Del. I 336 Amm. c) | ec [so] A, ob cr zu schreiben 
a. 


it? ῥολετωι Ῥοίλανεοι venmutet Dal. o6 Aaa. ο) μοι Jul? 82 περι 


A Ausgg. 


193 


10 PA 


20 
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αὐτόθεν ἐντευδομένων, μόνοις δὲ ἄρα τοῖς τροπολογῆσαι καὶ ἄλλη- 
γορῆσαι δυναμένοις ἔγραψε τὴν Iles) ὡς φὴς, φιλοσοφίαν. ὁ δὲ 
Motole ἀνάλογον γενναίᾳ; ῥήτορι σχῆμα μελετῶντι καὶ πανταχοῦ 
τὴν διπλό; τῆς λέξεως πεφυλαγμένως προφερομένῳ ἐπὶ τῶν πέντε 
βιβλίων πεποίηκε. μήτε τῷ πλήϑει τῶν νομοἰϑετουμένων Ἰουδαίων 
διδοὺς ἀφορμὰς βλάβης | ἐν τῷ ἠϑικῷ τόπο. μήτε τοῖς ὀλίγοις καὶ 
συνετώτερον ἐντυγχάνειν δυναμένοις οὐχὶ πλήθη ϑεωρίας ἐκτιϑέμενος, 
τοῖς ἐρευνᾶν τὸ βούλημα αὐτοῦ δυναμένοις, γραφήν. καὶ τῶν μὲν 
σοφῶν σου ποιγτῶν ἔοικε μηδὲ τὰ βιβλία ἔτι σῴζεσθαι, φυλαχθέντα 
ἄν, εἰ ὁ ἐντυγχάνων ἠσϑετο expe ela" τοῦ δὲ Λωῦσέως τὰ γράμματα 
πολλοὺς καὶ τῶν ἀλλοτρίων τῆς παρὰ Ἰουδαίοις -ἀναστροφῆς xexinyxe 
πιστεῖσαι, OTL κατὰ τὴν ἐπαγγελίαν τῶν γραμμάτων ò πρῶτος αὐτὰ 
»ομοϑετήσας καὶ Motol παραδοὺς ϑεὸς o ατίσας τὸν κόσμον v. καὶ 
γὰρ ἔπρεπε τὸν ὅλου τοῦ κόσμου δημιουργὸν. νόμους τεϑειμένον όλο 
τῷ κόσμο, ὀύναμιν παρασχεῖν τοῖς λόγοις. κρατῆσαι τῶν πανταχοῦ 
δυναμένη». καὶ ταῦτά φημι οὐδέπω περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἐξετάξων ἀλλ᾽ 
ἔτι Λ]ωὐσέα, τὸν πολλῷ ἐλάττονα κυρίου, δεικνὺς, ὡς ὁ λόγος παρα- 
στήσει, πολλῷ διαφέροντα τῶν σοφῶν σου ποιητῶν καὶ φιλοσόφων. 

XIX. Ἑξῆς τούτοις ὁ Κέλοος λεληϑότως βουλόμενος διαβαλεῖν 
τὴν κατὰ Λορῦσέα κοσμοποιΐαν, ἐμφαίνοντα μηδέπο; μυρίων ἐτῶν 
ἀριθμὸν ἔχειν τὸν κόσμον ἀλλὰ πολλῷ τούτου λειπόμενον, προστί- 
ὕεται κλέπτων αὐτοῦ τὸ βούλη ΤΙΝ τοῖς λεγοθθεν ἀγένητον εἶναι 
τὸν αὀσµο». τὸ γὰρ πολλὰς ix παντὸς αἰῶνος ἐκπυρώσεις 
γεγονέναι πολλὰς δ᾽ ἐπικλύσεις καὶ νεώτερον εἶναι τὸν ἐπὶ 
ευκαλίωνος κατακλυσμὸν ἔναγχος γεγενημένοι σαφῶς τοῖς 
ἀκούειν αὐτοῦ δυναμένοις παρίστησι τὸ κατ᾽ αὐτὸν τοῦ κόσμου ἀγένη- 
του. λεγέτω δὴ ἡμῖν ὁτῇ πίστει Χριστιανῶ;' ἐγκαλῶν, ποίοις ἀποόεικτι- 
κοῖς λόγοις ἠναγκάσθη παραδέξασθαι πολλὰς γεγονέναι ἐκπυρώ- 
σεις καὶ πολλοὺς κατακλυσμοὺς, πάντων δὲ νεώτερον εἶναι 
κατακλυσμὸν μὲν τὸν ἐπὶ Δευκαλίωνος ἐκπύρωσιν δὲ τὴν 
ἐπὶ Φαέϑοντος. ἀλλ ἐὰν προβάλληται τοὺς Πλάτωνος περὶ τούτων 


1 dA, Ἰγορῆσαι [so] À1 | 3 μωσῆς A Ausgg. | 4 προφερομένφ] über ε ein Accent 
ausradiert, é auf Rasur ΑΙ; ob aus προφέρων corr.? | 5 ἰουδαίων übergeschr. A! 
7 πλήρη].λ auf Rasur A! | 10 µωσέως A (doch zwischen ω u. σ ein Buchst. aus- 
radiert), Ausgg. | 11 hinter παρὰ + τοῖς MAusgg. | ἀναστροφῆς PM! am Rand 
Hö.Sp. ἀνατροφῆς Del. ἀνατροφῆς A im Text, yo’ avaorooy(jg) A! am Rand, 


(fs) jetzt vom Buchbinder verklebt | 19 τῶν γραμμάτων übergeschr. A! | 18 uwoer 


A Ausgg. | 14 hinter ἔπρεπε eine 6 mm. grosse Rasur A | 17 μωσέα X Xusgg. | 19 
ἑξῆς aus ἐξῆς corr. A! | 22 αὐτοῦ] αὑτοῦ liest Bo. (Notae p. 367) | ἀγένητον, doch 
vor s ein Buchst., wahrscheinlich v, ausradiert, A | 26 hinter αὐτὸν + τὸ Guiet 
(bei Del. 1337 Anm. e) | 27 λεγέτω bis S. 71 Z. 8 ἔχειν = Philokalia, Cap. XVII 4 
(p. 99, 25—100, 8 ed. Rob.) | δὴ] δ᾽ PatB*CDEH | 81 προβάλληται] προβάληται BCEH. 


g 


Ph. 99, 25. 


| 


| 


σοι 
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; , ΄ axe NN με" td - a = m 

διαλόγους, φήσομεν αὐτῷ καὶ ἡμῖν ἐξεῖναι πιστεύειν ἐν καθαρᾷ καὶ 
2 ^" - P - D 6 , ` ~ 

εὐσερεῖ pezy 5ουσέω., πον yerytor vccocredervoz ze τοῦ Ónutovo- 
- - “u te x L4 5 - - 

709 τῶν 0,09 ἑαυτον ἐξαρτήσαντος; ἐμπεπολιτεῦσθαι πνεῦμα ϑεῖον, 


m ΄ - » Q ` 
πολλῷ ἐναργέστερον Πλάτωνος καὶ τῶν παρ: Elinort καὶ παρὰ Bag- 


, - x - - , å 3 = 2 lad, c - 
βαροις | σοφῶν τα (τοῦ) ϑεοῦ παραστήσαντος. εἰ Ó ἀπαιτεῖ ἡμᾶς : 


λόγους τῆς τοιαύτης πίστεως, διδότω πρότερος περὶ ὧν αὐτὸς ἆνα- 
ποδείκτως ἀπεφήνατο, καὶ ἑξῆς κατασκευάσομεν τὰ ἡμέτερα τεῦϑ᾽ 
οὕτως ἔχειν. 

XX. Πλὴν καὶ ἄκων ἐνέπεσεν ὁ Κέλοος εἰς τὸ μαρτυρεῖν τῷ 
νεόότερον εἶναι τὸν κόσμον καὶ οὐδέπω μυρίων ἐτῶν εἰπὼν καὶ Eh- 
ληνας ταῦτα νομίζειν ἀρχαῖα, ὡς πρεσβύτερα διὰ τοὺς ZATA- 
κλυσμοὺς καὶ τὰς ἐκπυρώσεις οὐ τεϑεωρήκασιν οὐδ᾽ ἐπο- 
νημονεύουσιν. ἔστωσαν δὲ τῷ Κέλσῳ τοῦ περὶ τῶν ἐκπυρώσεων 
zà ἐξυδατώσεων μύθου διδάσκελοι οἱ κατ αὐτὸν σογιότατοι Avir- 
tim. ὧν τῆς σοφίας ἴχνη ἄλογα ζῷα προσκύνούμενα καὶ λόγοι a60t- 
τώτες εὔλογον εἶναι καὶ ἐνακεχωρηκιῖάν τινα καὶ μυστικὴν vi TOČ- 
την τοῦ ψεοῦ ϑερεπεία:., zer μὲν 1ἰγύπτιοι περὶ τῶν Zoyor σεμιπνοντε: 
ἑαυτῶν τὸν λόγον | ϑεολογίας φέρωσι, σοφοί εἰσιν: ἐὰν δὲ ὁ τῷ Tov- 
δαίων συγκαταϑέμενος νόμο καὶ νομοϑέτῃ πάντα ἀναφέρῃ ἐπὶ τὸν 
τῶν ὅλων δημιουργὸν μόνον Febr. ἥττων εἶναι παρὰ Κέλσω καὶ τοῖς 
ὁμοίοις αὐτῷ λογίζεται τοῦ μὴ εἰς λογικὰ μόνον καὶ Ori ζῶι: ἀλλὰ zei 
εἰς ἄλογα κατάγοντος τὴν ϑεότητα ὑπὲρ τὴν μυϑικὴν μετενσωμάτω- 
οιν, τὴν περὶ τῆς πιπτούσης ἀπὸ τῶν ἀφίδων τοῦ οὐρανοῦ ψυχῆς 
καὶ ἕως τῶν ἀλόγων ζώων, οὐ μόνον ἡμέρων ἀλλὰ καὶ ἀγριωτάτων. 
καταβαινούσης. καὶ ἐὰν μὲν Αἰγύπτιοι μυϑολογῶσι, πιστεύονται TE- 
φιλοσοφγκέναι δι᾽ αἰνιγιῶν καὶ ἀποῤῥήτων. ἐὰν δὲ Motors 040 drei 
συγγράφων ἱστορίας καὶ νόμους αὐτοῖς καταλίπῃ, μῦϑοι κενοὶ roui- 


23 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXV p. 246 B—D. 


1 φήσωμεν Pat | 5 μωῦσέος AHO.Sp. μωσέως PatBRob. | 4 παρὰ < Pat 
BDE | ὅ τὰ τοῦ Del.Rob. τα A* (doch in τοῦ corr. AX) Ho. Sp. | παραστήσαντος] 
παραστῆσαν vermutet Del. (I 338 Anm. a) | 7 χατασκενάσοµεν d Del. Rob. zera- 
σχευάζοµεν AHö.Sp. | S mit ἔχειν endigt die Philokalia, Cap. XVIII 4 (p. 100, S ed. 
Rob.) | 11 óc] ὧν vermuten Guiet (bei Del. I 338 Anm. b) und Del., vielleicht richtig | 
19 οὐ τεθεωρήκασι] οὗ τεϑεωρήκασιν [so] d. h. οὐ als Variante zu οὗ überge- 
schrieben, A! | 18 ἔστωσαν bis S. 72, 9 δοκεῖ = Philokalia, Cap. XVIII 5 (p. 100, 
9—28 ed. Rob.) | 14 ι1ἰγύπτιοι] ? (hinter τ) übergeschr. A! | 17 ϑεοῦ] θείου Pat 
BCDRob. | μὲν] γὰρ Pat | 15 δὲ ὁ τῷ PRob. dè ὁ τῶν AHO.Sp. δέ τις τῶν Pat 
EHDel. δέ τις τῶ//// B (am Rand yo ἐὰν δὲ ὁ D?) δέ τις τῶ τῶν CD | 19 ἀναγέρει 
Pat | 20 δημιουργὸν) δὴ u. die erste Hälfte von ze auf Rasur A! | hinter δημιουργὸν 
+ καὶ Pat|?2] CDE H Del. | 22 ὑπὲρ PatB*CD EIHLDel. Rob. ἐπὶ A B2Hö.Sp. | 58 épi- 
δων] ἀψίδων ACEH | 24 μόνον] μύνων A | 96 αἰνιγιῶν) elvıyucror d | osos 
CRob. | 27 χαταλίπῃὶ καταλείπη Pat BD ΝῊ | κενοὶ] καινοὶ Pat. 


Ph. 99, 30 


Ph. 100, 9 
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ο Όντο " " , , 2 es XY 2 b 
ζονται u4Ó ἀλληγορίαν ἐπιδεχόμενοι ot λυγοι αὐτοῦ ΧΝΙ. τοῦτο Ph. 100, 26 | 
. 


γὰρ Κέλοῳ καὶ τοῖς Ἐπικουρείοις δοκεῖ. 

Τούτου οὖν, φησὶ, τοῦ λόγου τοῦ παρὰ τοῖς σοφοῖς ἔϑ- 
νεσι καὶ ἐλλογίμοις ἀνδράσιν ἐπακηκοὼς ὄνομα δαιμόνιον 
ἔσχε Λ]ωὐσῆς. καὶ πρὸς τοῦτο δὲ λεκτέον, ἵν αὐτῷ συγχωρηθῇ 
Λ]ωὐσέα ἀκηκοέναι ἀρχαιοτέρου λόγου καὶ τοῦτον ἹἩβραίοις napa- 
ῥεόωκέναι. ὅτι εἰ μὲν φευδοῦς λόγου ἀκούσας καὶ μὴ σοφοῦ δὲ 
σεινοῦ παρεδέξατο αὐτὸν καὶ παρέδωκε τοῖς ὑπ᾽ αὐτὸν, ἔγκλητός 


ἐστι: εἰ δ᾽, ὡς σὺ φὴς, συγκατέθετο δόγμασι σοφοῖς καὶ ἀληθέσι 


M N M 3 Ἢ 2 I ~ , r d e , 
XL ἐπαίδευσε τους OLZELOUS δι CUTOP, τι κατηγοοιας αςξιον πεποί))- 


" É € PU « Dy » S € o» > - > ` r m 
zer; ος εἴθε καὶ Επίκουρος xci ο ἔλαττον | αὐτοῦ εἰς την zoovoter 35 


ἀσερῶν Αριστοτέλης καὶ ol σῶμα εἰπόντες τὸν ϑεὸν Στωϊκοὶ τοῦ 
λόγου τούτου ἠκουσαν' ἵνα μὴ πληρωϑῇ ὁ κόσμος λόγου ἀϑετοῦντος 
πρόνοιαν ἢ διακόπτοντος αὐτὴν ἢ ἀρχὴν φϑαρτὴν εἰσάγοντος τὴν 
σωματικὴν, καθ ἣν καὶ ὁ ϑεὸς τοῖς Στωϊκοῖς ἐστι σῶμα, οὐκ αἰδου- 
μένοις λέγειν αὐτὸν τρεπτὸν καὶ δὲ ὅλων ἀλλοιωτὸν καὶ μεταβλητὸν 
καὶ ἁπαξαπλῶς δυνάμενον φϑαρῆναι, εἰ ἔχει τὸν φϑείροντα, εὐτυ- 
χοῦντα δὲ μὴ φϑαρῆναι παρὰ τὸ μηδὲν εἶναι τὸ φϑεῖρον αὐτόν. ἀλλ᾽ 
ὁ Ἰουδαίων xci Χριστιανῶν λόγος, ὁ τὸ ἄτρεπτον καὶ ἀναλλοίωτον τοῦ 
ϑεοῦ τηρῶν, ἀσεβὴς εἶναι νενόμισται, ἐπεὶ μὴ συνασεβεῖ τοῖς ἀσεβῆ 
περὶ ϑεοῦ φρονοῦσι λέγων ἐν ταῖς πρὸς τὸ ϑεῖον εὐχαῖς᾽ „où δὲ ὁ αὐτὸς 
ci^ πεπίστευται δὲ καὶ ὁ ϑεὸς εἰρηκέναι τὸ „oùz ἠλλοίωμαι." 

XXII. Merà ταῦτα τὸ περιτέμνεσϑαι τὰ αἰδοῖα μὴ διαβαλὼν ὁ 
(έλσος ὑπὸ Ἰουδαίων γινόμενον, φησὶν ἀπὸ Ιἰγυπτίων αὐτὸ ἐλη- 
λυθέναι, Αἰγυπτίοις μᾶλλον ἡ Μωῦσεῖ πιστεύσας, λέγοντι πρῶτον 
ἐν ἀνθρώποις περιτετμῆσϑαι τὸν Αβραάμ. τοῦ Ó ᾿4βραὰμ τὸ ὄνομα 
οὐ Λ]ωὐσῆς ἀναγράφει μόνος οἰκειῶν αὐτὸν ϑεῷ, ἀλλὰ γὰρ καὶ πολλοὶ 
τῶν ἐπαδόντων δαίμονας χρῶνται ἐν τοῖς λόγοις αὐτῶν τῷ „O ϑεὸς 
foetu ποιοῦντες μὲν διὰ τὸ ὄνομα καὶ τὴν πρὸς τὸν δίκαιον τοῦ 
ϑεοῦ οἰκειότητα, διὸ παραλαμβάνουσι τὴν ,(0) ϑεὸς ᾿“βραὰμ΄ λέξιν, 
οὐκ ἐπιστάμενοι δὲ, τίς ἐστιν ὁ Αβραάμ. τὰ δ᾽ αὐτὰ λεκτέον καὶ 
περὶ τοῦ Ἰσαὰκ καὶ περὶ τοῦ Ἰακὼβ καὶ περὶ τοῦ | Ἰσοοὴλ' ὅτινς ὁμο- 
λογουμένως Ἕβραῖα ὄντα ὀνόματα πολλαχοῦ τοῖς «Ιἰγυπτίοις ἐπαγ- 


21 Psal. 101, 28. — 22 Mal. 3,6. — 25 Vgl. Gen. 17, 26. 


9 ἐπικουρίοις PatB | mit δοκεῖ endigt die Philokalia, Cap. XVIII 5 (p. 100, 2S 
ed. Rob.) | 10 hinter τί + ποτε MAusgg. | 11 vor Ἐπίκουρος + ó A! (doch von 
I. oder II. H. expungiert) Ausgg. | 16 ὃν ὅλων] δι όλου vermutet Guiet (bei Del. 
I 339 Anm. c) ohne Grund | 21 σύ ds A | 24 γιγνόμενον AAusgg. | 24—27 am 
Rand σῇ A?| 25 μωσεῖ A Ausgg. | 26 περιτετμῆσθαι] zwischen u u. jj ein Buchst. 
ausradiert A! | ἁβραάμ immer A | 80 (ὁ) füge ich mit Del. ein | 81 dÈ] γε vermutet 
Guiet (bei Del. 1339 Anm. e) ohne Grund | ó übergeschr. A! | 32 ἡσαὰκ A. 
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| οὐσίον Ἠργιοσύνη: γεννόση: ἀπὸ Joe τὸς Μούσο:. à 


KATA BBABSOY P20. οι. 22. 23. 19 


, ΄ , u: - 
γελλομένοις ἐνέργειάν τινα ἐνέσπαρται μαϑήμασι. τὸν δὲ λόγον τῆς 
-- 2 D 2 s c ORE: ` A - ς ν E 
περιτομῆς, ἀρξάμενον axo τοῦ Aßocau καὶ κωλυόμενον ὑπὸ τοῦ 
2 - ` ^ r μις ~ ` ` 2 " 2 , 
11000, μὴ βουλομένου τοὺς ἑαυτοῦ μαθητές τὸ αὐτὸ ποιεῖν, | οὐ TGO- 
~ ς , 2 . - ` m" s" € 
κειται νῦν ἑρμήνευειν. OU γάρ τῆς περὶ τούτων διδασκαλίας ὁ παρὼν 
M 32.42 2 ~ ~ , x -ra ~ 
καιρὸς «AA ἀγῶνος καϑαιροῦντος τὰ φερόμενα ὑπὸ έλόου κατὰ τοῦ 
2 0p D 14 2 P, ` r , , 
Ιουδαίων λόγου ἐγκλήματα, οἰομένου τάχιον ψευδοποιήσειν τὸν χοις- 
. . - 2 - 2 - - 3 -- - » En 
τιανισμον, ἐάν τῆς ἀρχῆς αὐτοῦ ἐν τοῖς lovócixoic οὔσης λόγοις 
- , ο. - 
κατηγορῶν παραδτ]σή κἀκεῖνον ψευδῆ. 
2 m» , — € ῃ-;»- 9 = G : 7 = 
XXII Ešňs τούτοις φησὶν o Κέλοος Ott TO yyyöauivo σοφῶν 
ς , .- - DM ^ , 3 " 3 n 
ἑπόμενοι Movost αἰπόλοι καὶ ποιμένες, ἀγροίκοις ἀπάταις 
P , = r "n 
ψυχαγωγηϑέντες ἕνα ἐνόμισαν εἶναι ϑεόν. δεικνύτω τοίνυν 
- B 324.7 € 2 r ~ 
πῶς, αἰπολων καὶ ποιμένων ἀλόγως, G olercı, ἀποστάντων τοῦ 
—-—, ` 23 ’ - s -- - 
σέβειν Όεους, avrog δύναται παραστῆσαι το πλῆϑος τῶν καθ — 
~ D x ^ x à 
reg fue y τος sUmEOVSO Üeopifowe-. GUZ ÉT το ὑπόστιισι” zd 
y Kıuudoz της 
3. ` z? Bon ` , T) € i 2 E , 
Ώρας, ἡ τας Χαριτες ἀεὶ γυμνας παραστὴόατω ὀυνασθαι κατ ovoicr 
ς , 354-2 2 ö ΄ x Can ^ 2 m 
ὑφεστηκέναι. ἀλλ 00 δυνήσεται τα Ελλήνων ἀναπλασματα σωµετο- 
- ~ 23 ` = ΄ r , , ` 
ποιεῖσθαι δοκοῦντα «πο τῶν πραγµατων δεικνύναι ϑεοὺῦς. τί y&Q 
~a a € Cpy4 , - . ~ Im _ - 2. , 2 3 - c > η 
μῶλλον οἱ Ελλήνων μῦϑοι περὶ ϑεῶν ἀληϑεῖς 1, φέρ εἰπεῖν, οἱ .{ίγοπ- 
τίω;. οὐκ εἰδότων τῇ ogor διαλύκτο, Μγημοούηη, untöoe «Μουσών 


΄ 


are οὐδὲ Our Boar οὐδὲ Εὐρυνόμη wir τῶν Λορίτων οὐδὲ τὸ 
Amm ὀνόματα αὐτῶν; πόσῳ ουν Niue καὶ ή p 
κατὰ τὴν som τοῦ κόσμου σέβειν d δημιουργὸν αὐτοῦ ἑνὸς 
ὄντος ἕνα zeù συμπνέοντος αὐτοῦ ὅλῳ ἑαυτῷ καὶ διὰ τοῦτο μὴ vve- 
ure) ὑπὸ πολλῶν ÓnmiovoyOr yıyorivan ὡς οὐδ᾽ ὑπὸ πολλῶν wezör 
συνέχεσθαι 040v τὸν οὐρανὸν κιγουσῶν' ἀρκεῖ γὰρ μία ἡ φέρουσα 
(ir τὴν c ἁπλανῃ ὑπὸ ἀνατολῶν ἐπὶ voués κιὶ ἐπμπιοιλαθοζοι: Irdor 
πάντα, ὧν χρείαν ἔχει ὁ κόσμος, τὰ μὴ αὐτοτελῆ. πάντα γὰρ μέρη 
κόσμου, οὐδὲν δὲ μέρος 020v ϑεός: δεῖ γὰρ εἶναι τὸν ϑεὸν μὴ ἀτελῆ. 
ὥσπερ ἐστὶ τὸ μέρος ἀτελές. τάχα δὲ βαϑύτερος λόγος δείξει ὅτι κυρίως 


1 ἐνέργειάν) ἐνέργειάν, doch ερ über «o geschrieben u. am Rand Zz' At, da- 
neben - AN | ἐνέσπαρται] Rasur über αρ A | 8 πρόπειται] hinter ó ein Buchst. 
ausradiert A | ὅ ἀλλά Ausgg.| 7 ἰουδαϊκῆς, doch ἧς, wie es scheint, aus οἷς corr. 
A!| 8 κἀκεῖνον] κἀκείνην vermuten bo. (Notae p. 307) u. Del. (L 340 Anu. b) ohne 
Grund | 10 μωῦση A Ausgg. | 11 υαχαγωγηϑέντες A | 14 τοίνυν] toi [so] auf Rasur 
ΔΙ | 20 hinter τῇ kleine Rasur A | 21 μίαν] dafür ist nicht mit den früheren Heraus- 
gebern (vgl. Bo. Notae p. 307 u. Del. 1340 Anm. d) μητέρα (nach Hesiod, 'Theogonie 
V. 907) zu lesen, sondern eher Gundermann's Vermutung: cier anzunehmen | 22 
ἐνεργέστερον A. ἐναογέστεοον MCOT. Ausge, | τούτων] τούς) sol A | 25 derceucro 
A dereulvov M2Ausgg. | 96 οὐδ᾽ ὑπὸ] "b auf Rasur A! | 30—31 am Rand ση Α7 
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ϑεὸς ὥσπερ οὐχ ἔστι μέρος οὕτως οὐδὲ ὅλον, ἐπεὶ τὸ ὅλον ix μερῶν 
ἐστι καὶ οὐχ αἱρεῖ λόγος παραδέξασθαι τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν εἶναι ἐκ f 
μερῶν, ὧν ἕκαστον οὐ δύναται ὅπερ τὰ ἄλλα µέρη. 
NNIV. Wera ταῦτά qnot» ὅτι οἱ αἰπόλοι zei ποιμένες ἕνα Ph. 89, 94. 
5 ἐνόμισαν ϑεὸν, εἴτε ὕψιστον εἴτ᾽ Adovat εἴτ᾽ οὐράνιον εἴτε 
Σαβαὼϑ, εἴτε καὶ ὅπῃ καὶ ὅπως χαίρουσιν ὀνομάζοντες τόνδε f 
τὸν κόσμον' καὶ πλεῖον οὐδὲν ἔγνωσαν. καὶ ἑξῆς δέ φήσι μὴ δὲν 
διαφέρειν τῷ παρ᾽ Ἕλλησι φερομένῳ ὀνόματι τὸν ἐπὶ πᾶσι 
ϑεὸν καλεῖν Aia ) τῷ δεῖνα, φέρ᾽ εἰπεῖν, παρ᾽ Ἰνδοῖς ἢ τῷ 
10 δεῖνα παρ᾽ «{ἰγυπτίοις. λεκτέον δὲ καὶ πρὸ: τοῦτο ὅτι ἐμπίπτει 
εἰς τὸ προκείμενον λόγος βαϑὺς καὶ ἀπόῤῥητος, ὁ περὶ φύσεως ὀνο- 
μάτων" πότερον, οὓς οἴεται “ριστοτέλης, θέσει εἰσὶ τὰ ὀνόματα h. 
ὡς νομίζουσιν οἳ ἀπὸ τῆς Στοᾶς, φύσει, μιμουμένων τῶν πρώτον 
φωνῶν τὰ πράγματα, καθ ὧν τὰ ὀνόματα, καϑὸ καὶ στοιχεῖά τινα 
217 (τῆς) ἐτυμολογίας εἰσάγουσιν, }, Oc διδάσκει Ἐπίκουρος, ἑτέρως | ἢ 
οὓς οἴονται οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς,. φύσει ἐστὶ τὰ ὀνόματα, ἀποῤῥηξάντων 
τῶν | πρώτον ἐνϑρώπο τινὰς : gore. κοτὰ τῶν πραγμάτων. gar 
TOUY eryd ὤμει ἐν προ} ουμένῳ 2070 παρὸ στῆσαι φύσιν ὀνομότων 
ἐνερ yOr. ὧν τισι χρῶνται 4i πτίον οἱ σοφοὶ ἢ τῶν παρὰ Πέρσαις 
20 ucycr οἱ λόγιοι, Ji τῶν παρ Ἰνδοῖς φιλοσοφούντων Βραχμᾶνες ἢ 
Σαμαναῖοι, καὶ OUTO καϑ' ἕκαστον τῶν ἐθνῶν, καὶ. κατασκευάσαι οἷοί 
τε γενώμεϑα ὅτι καὶ ἡ καλουμένη μαγεία οὐχ, ὡς οἴονται oí ἀπὸ 
Ἐπικούρου καὶ “Αριστοτέλους, πρᾶγμά ἐστιν ἀσύστατον πάντῃ ἀλλ. 
ὡς οἱ περὶ ταῦτα δεινοὶ ἀποδεικνύουσι, συνεστὸς μὲν λόγους δ᾽ ἔχον 


ΜΒ 


15 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 266, 6 Nr. 334. 


2 = T . } ~ ` E y -- = 
2 οὐχ αἱρεῖ schreibe ich. orz ἐρεῖ A Ausgg. 4 Merc bis S. 77,9 Aitor oyo 


= Philokalia. Cap. XVII 1. 3 (p. 59, 24—93, 4 ed. Rob. | hinter φησιν + ὁ έλος 
d Rob. | am Rand ein Zeichen. das ζήτει oder κέλσος bedeuten kann, A! ὅ s? 
εἴτε do Adora? Ausgg. éóorei, doch f auf Rasur, wo Tor gestanden haben kann. 
A! ἀδωναῖον d Rob. | Ei "eire Φ | οὐράνῖον aus οὐρανὸν corr. A? | 7 πλεῖον] πλέον 
d | vor ἑξῆς + ἐν τοῖς PRob., vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 139 Nr. 9 
9 ἀία d^ Rob. ἡ 4ία Ausgg. ἰδία, darüber von II. H. + δία geschrieben, am Rand ἵτ᾽ 
von I. H. A | τῷ δεῖνα] τὸ δεῖνα PatBCD | φέρ᾽] φέρε CDEH | τῷ δεῖνα] τὸ δεῖνα 
PatBCD | 12 θέσει übergeschr. A! | εἰσὶ AHo.Sp. Rob. ἐστὶ DDel. | 15 «τῆς: füse 
ich mit Φ u. Rob. ein | ἐτυμολογίας] ἐτοιμολογίας PatB* | hinter εἰσάγουσιν + οἱ 
ἀπὺ τῆς στοᾶς φύσει' μιμουμένων τῶν φωνῶν τὰ πράγματα καϑ᾽ ὧν τὰ ὀνόματα, 
doch getilgt A1 | ἑτέρως] ἑτέρ, rechts neben o Rasur, A | 19 τῶν παρὰ Πέρσαις 
aus παρὰ τῶν πέρσαις corr. A3 | 20—22 am Rand ση A? | 90 ἢ τῶν παρ᾽ Ἰνδοῖς 
φιλοσοφούντων zweimal geschr. Pat | βραχμᾶνες MCOT-EHAusgg. Boazueareı 
Rob. βραχμάνα, [so], das übergeschriebene ες von I. (oder II.) H., am Rand Sr’ von 
T. H. A βραχμάνες P βραχμάναι PatB βραχμάνων CD | 21 καὶ (hinter £9ro») 
< |24 συνεστὸς PatB συνεστὼς CDEH Ausgg.Rob. συνεστῶς A. 
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σφόδρα ὀλίγοις γινωσχομένους: τότ᾽ ἐροῦμεν ὅτι τὸ μὲν Σαβαὼθ 
ὄνομα καὶ τὸ Adovat καὶ (ὅσα) ἄλλα παρ Ἑβραίοις μετὰ πολλῆς 
σεμνολογίας παραδιδόμενα οὐκ ἐπὶ τῶν τυχόντων καὶ γενητῶν κεῖ- 
ται πραγμάτων ἀλλ᾽ ἐπί τινος ϑεολογίας ἀποί ὀῤήτου, ἀναφερομένης 
εἰς τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. διὸ καὶ δύναται ταῦτα τὰ ὀνόματα. 
λεγόμενα µετά τινος τοῦ συνυφοῦς αὐτοῖς εἱρμοῦ. ἄλλα δὲ κατὰ 
Αἰγυπτίαν φερόμενα φωνὴν ἐπί τινων δαιμόνων, τῶν τάδε μόνα 
δυναμένων, καὶ ἄλλα κατὰ τὴν Περσῶν διάλεκτον ἐπὶ ἄλλων δυνά- 
Νεών, καὶ OUTO καθ ἕκαστον τῶν ἐϑνῶν, εἰς χρείας τινὰς παραλαμ- 
βάνεσϑαι. καὶ οὕτως εὑρεθήσεται τῶν ἐπὶ γῆς δαιμόνων, λαχόντων 
ὀικφόρους τόπους, φέρεσθαι τὰ ὀνόματα οἰκείως ταῖς κατὰ τόπον’ καὶ 
ἔϑνος διαλέκτοις. ὁ τοίνυν μεγαλοφυέστερον κἂν ὀλίγην τούτον 
περίνοιώ» εἰλιφὼς εἐλοβγϑήσετοι ἄλλα ὄλλοις ἐφαρμόσει" ὀνόμυτα 
ποέγμαοι. μή ποτε σμοιον πάθη τοῖς τὸ ϑεὸ: ὄνομα ἐσγαλπένω: yi- 
pora ἐπὶ ἕλη» Cpeyor. ἢ τὴν τοῦ ἀγαϑοῦ προσγγορίο;' κατοσπῶσιη 
ἀπὸ τοῦ πρώτου αἰτίου }) ἀπὸ τῆς ἀρετῆς καὶ τοῦ καλοῦ ἐπὶ τὸν 
τυφλὸν πλοῦτον καὶ ἐπὶ τὴν σαρκῶν καὶ αἱμάτων καὶ ὀστέων Ovu- 
μετρίαν ἐν ὑγείᾳ καὶ εὐεξίᾳ ἢ τὴν νομιζομένην εὐγένειαν. 

XXV. Καὶ τάχα οὐκ ἐλάττων ὁ κίνδυνος τῷ τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ 
ἡ τὸ ὄνομα τοῦ ἀγαϑοῦ ἐφ᾽ ἃ μὴ χρὴ κατάγοντι, ἤπερ τῷ τὰ κατά 
τινα ἀπόῤῥητον λόγον ὀνόματα ἐναλλάσόσοντι καὶ τὰ μὲν κατὰ τῶν 


z H ^ x - , 
ἐλαττόνων | φέροντι ἐπὶ τὰ κρείττονα τὰ δὲ κατὰ τῶν κρειττόνων ` 


disi ı ο " 2 , [7 = M 2 "m r ς 
ἐπὶ τα ἥττονα. καὶ οὗ λέγω οτι τῷ Ju εὐϑέως συνεξακουεται o 
— A MM εν SCA que 2 CM > " ` d 
Κρονου καὶ Ῥέας υἷος καὶ Πρες rgo καὶ Ποσειδῶνο: ἀάθελγως zei 
A Ὦ , " ` ` € -— N , ο 

19 pa ια καὶ dovéuóoz zaryo καὶ o τῇ ϑυγατοὶ EHeoosqory wyen. 

, = , € ~ " ` ` εν " ` 24 r δ A 
à τῷ πόλλωνι συνεξακούεται ὁ Λητοῦς καὶ Διὸς υἱὸς καὶ Αρτέμιδος 


1 γιγνωσκοµένους ARob.! τότ] τότε ΒΟΡΕΗ | ἐροζμὲν [so] aus ἔρουμὲν 
corr. At | 9 (ὅσα) füge ich mit d u. Rob. ein | 8 παραδιδόμενα) παραδεδοµένα 
d Rob. | καὶ zweimal geschrieben, das zweite Mal getilgt, A! | 6 συνυφοῦς Rob. 
συνύφους A Ho. u. Sp. am Rand, συμφυοῦς P συνήϑους MC9tr- Hö. u. Sp. im Text; 
vgl. meine ‚Textüberlieferung“ S. 149 Nr. 3 | κατὰ] κατ CDEH καὶ κατ B 7 
φερόμενα A Ausgg. ἐκφερόμενα PRob. | τάδε μόνα] τὰ δαιμόνια d^; ein äbnlicher 
Fehler: Origenes, Exhort. Cap. 21 a. A. (oben S. 19, 9), vgl. auch meine ,l'ext- 
überlieferung“ S. 149 Nr. 3| 9 τινὰς übergeschr. A! | παραλαμβάχεσθαι] παραλαµι- 
βάνεται liest Bo. (Notae p. 368) ohne Grund, da der Infinitiv παραλαμβάνεσθαι 
mit δύναται (Z. 5) zu verbinden ist | 12 κἂν] καὶ PatCDEH | τούτων περί- 
νοιαν] περίνοιαν τούτων BDEH | 13 εὐλαβηθήσεται A! (doch aus εὐλαβήσεται 
corr) ?Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; εὐλαβήσεται Hö.Rob. im Text, Sp. am 
Rand | 19 ἐλάττων] ἐλαττον | at | 90 7 τὸ ὄνομα τοῦ ἀγαθοῦ < 4, vgl. 
meine „Vestüberliefstungis S. 140 Nr. 1 | ἤπερ τῷ] ἤπερ [so] A! ἢ P | 22 ελατ- 
τόνων [so] A | 99 τῷ Ai εὐϑέως] εὐθέως τῶ dù «d» | P τὸν doch darüber ὁ von 
I. (oder [1.?) H. — 94 A | 94 ποσειδόνος Pat | 25 ὁ < 4 | Περσεφότῃ u- 
γεὶς] περσεγώνη wyels B γερσεφονιμηγείς Vat. 


Ph. 90. 
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τὸ 
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" ο; M 5" 
ἀθελφὺς zei "Eonot ὁμοπάτοιο: ἀδελφὸς. καὶ σα ἆλλα φέρουσιν οἱ Ph. 01, 25 


2 " "^ CET? 
gogo Λέλσδου τῶν ὁογμώότων πατέρες κιὶ ἀρχοῖοι ϑεολύγοι Ἑλλήνων. 
, ` € 2 -. m ^ — x x , DEN ` . . 
τί: γὰρ ἡ ἐποκλγρώσις. κυριολεκτεῖσθαι μὲν τον dia οὐχὶ de καὶ ror 

, ` 2 s Z CNN , . € , x D cr 
πατέρα μὲν αὐτοῦ cirat Koovor μητέρα δὲ Ῥέαν; ro ὁ οµοιον moj- 
" ν x - Ham 2 = - - . ` r m 
τέων καὶ ἐπὶ τῶν CARP ὀνομαζομένων ϑεῶν. τοῦτο de τὸ ἔγκλημα 
^ = u E r 2 ος E ` τι) `e - 
υὐόαμῶς EATETEL TIP ZUTE τιν: ἁποθφρητον Λόγο» TO Σαῤαωὺ TCG- 
r ~ - 9 ^ 2 Y A. 2 ~ - 2 , 
σόντων ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ 1} το Adovat » τι τῶν λοιπῶν ὀνοματων. 
co 1 ` 2 ’ OL ` 2 c? a 
otav δὲ τα περὶ ὀνοματῶν τις ὀύνηται τὰ ἐν ἀποῤῥήτοις φιλο- 


' σοφεῖν, πολλὰ ἂν εὗροι καὶ περὶ | τῆς ἐπικλήσεως τῶν ἀγγέλων τοῦ 


ϑεοῦ: ὧν ὁ μέν τις ΛΙιχαὴλ ἕτερος δὲ "au" καὶ ἄλλος Ῥαφαὴλ 
.υλεῖτοι. φερωνύμως τοῖς ποάγμοσο'. 2 Φιακονοῦρται zt Bovine 
τοῦ ϑεοῦ τῶν όλων ἐν τῷ παντί. τῆς δ᾽ ὁμοίας ἔχεται περὶ ὀνο- 
μότων φιλοσοφία: καὶ ὁ ἠμέτερο: Ἰησοῦς. o6 τὸ ὄνομα μυρίος: ἡ δη 
ἐναργῶς ἑώραται δαίμονας ἐξελάσαν ψυχῶν καὶ σωμάτων, ἐνεργῆσαν 
εἰς ἐκείνους ἀφ᾽ ὧν ἀπηλάϑησαν. 

ἔτι ὁ’ εἰς τὸν περὶ ὀνομάτων τόπον λεκτέον ὅτι oi περὶ τὴν 
zoow τῶν ἐπῳδῶν δεινοὶ ἱστοροῦσιν, ὅτι τὴν αὐτὴν ἐπῳδὴν εἰπόντα 
μὲν τῇ οἰκεία διαλέκτῳ ἐστιν ἐνεργῆσαι ὕπερ ἐπογγέλλετοι ἡ xod» 
µετολοβόντο: δὲ εἰς ὄλλιρ» οἱ (δη τοτοῦν φωνὴν ἔστιν ἰδεῖν ὕτονον zul 
οὐδὲν ὀυνομένη». οὕτως οὐ τὰ σημαινόμενα κατὰ τῶν πραγμάτων 
ἀλλ᾽ αἱ τῶν φωνῶν ποιότητες καὶ ἰδιότητες ἔχουσί τι δυνατὸν ἐν 
αὐταῖς πρὸς τάδε τινὰ ἢ τάδε. οὕτω δ᾽ ἀπολογησόμεϑα διὰ τῶν τοι- 
οὔτον καὶ περὶ τοῦ μέχρι ϑανάτου ἀγωνίζεσθα Χριστιανοὺς, ἵνα μὴ 
τὸν Δία ϑεὸν ἀναγορεύσωσι und ἄλλῃ διαλέκτῳ αὐτὸν ὀνομάσωσιν. 
ἢ γὰρ ἀορίστως ὁμολογοῦσι τὸ κοινὸν ὄνομα τὸ ϑεὺς Å καὶ μετὰ 
προσϑήκης τῆς“ ὁ δημιουργὸς τῶν ὅλων, ὁ ποιητὴς οὐρανοῦ καὶ γῆς, 
ὁ καταπέµψας τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων τούσδε τινὰς τοὺς σοφούς". 


1 καὶ Ἑρμοῦ ὁμοπάτριος ἀδελφὸς wohl wegen des Homoioteleuton < €, vgl. 
meine ,Textüberlieferung* S. 141 Nr. 9 | 8 ἢ übergeschr. A! | κυριολεκτεῖσϑαι] zt 
auf Rasur, τ nachgetragen A! χυριολεκτῆσθαι Pat | 4 δ᾽ ὅμοιον] ὅμοιον δὲ d 
S τὰ (vor περὶ) < Del. | 9 εὕροι PatBDEHRob. εὑρίσκοι C ston A Ausgg. | 19 
τοῦ von I. (oder ΠΠ. 2) H. übergeschr. A | 13 μυρίους] μυρίοις PatDE | 14 ἐναργῶς! 
ἐνεργῶς PatBEH | ἑώραται] éw auf Rasur ΑἹΠ] | 15 ἀπηλάθησαν] ἀπηλάσθησαν 
PatRob.| 16—18 am Rand ση A?|16 δ] δὲ | 17 ἱστοριοῖσιν Pat | ἐπῳδῆν] η 
halb ausgebrochen A | εἰπόντα] εἶπον. τὰ Pat | 18 ἐπαγγέλλεται] ἐπ scheint aus 
ἐπ corr. A! 19 μεταλαβόντα PatRob. κεταραλόντα. doch 3 (vielleicht auf Rasur) 
u. 4, w. è. sch., corr, Al μεταβαλόντα BCDE HAusgg. | οἱανδηποτοῖν Ausgg. otav- 
γποτ᾽ οὖν, Rasur über y, A ὁποιανδηποτοῦν DCDRob. ὁποιανδήποτ᾽ ovr Put 
ὁποιανδήποτε EH | 22 δ δὲ Φ | διὰ τῶν τοιούτων < Φ, vgl. meine „Textüber- 
lieferung“ S. 141 Nr. 9 | 24 τὸν Aia ϑεὸν] δία τὸν ϑεὸν C? τὸν ϑεὸν die vermutet 
Ρο. (Notae p. 20S), dem Del. (1343 Anm. e, aber nieht Rob. (p. 92 App. 19) Ἰωμ- 
stimmt | ἀναγορεύσωσιν Pat | μηδ᾽] unde P | 25 vor ϑεὸς + ὁ ΦΡε].Βου. | 27 ze 
γένει τῶν ἀνθρώπων AHO.Sp. τῷ τῶν ἀνθρώπων γένει Del. Rob. 


οι 
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ὧν τῷ ὀνόματι ἐφαρμοζόμενον τὸ ϑεὸς ὄνομα ὀύναμίν τινα παρὰ 
ἐνθρώποις ἐπιτελεῖ. 

πολλὰ Ò ἂν καὶ ἄλλα λέγοιτο εἰς τὸν περὶ ὀνομάτων τόπον πρὸς 
τοὺς οἰομένους δεῖν ἀδιαφορεῖν περὶ τῆς χρήσεως αὐτῶν. καὶ εἴπερ 
ϑαυμάζεται Πλάτων εἰπὼν ἐν Φιλήβῳ᾽ „co δ᾽ ἐμὸν δέος, ὦ Πρώταρχε. 
περὶ τὰ ὀνόματα τῶν ϑεῶν οὐκ ὀλίγον,’ ἐπεὶ Φίληβος ϑεὸν τὴν yo- 
viv εἶπεν ὁ | προσδιαλεγόµενος τῷ Σωκράτει: πῶς οὐ μᾶλλον τῆς 
εὐλαβείας ἀποδεξόμεϑα Χριστιανοὺς, μηδὲν τῶν ἐν ταῖς μυϑοποιΐαις 
παραλαμβανομένων ὀνομάτων προσάπτοντες τῷ τοῦ παντὸς ὁημι- 
ουργῷ; ἀλλὰ γὰρ τούτων ἐπὶ τοῦ παρόντος ἅλις. 

XXVI. Ἴδωμεν δὲ τίνα τρόπον συκοφαντεῖ Ἰουδαίους ὁ πάντ᾽ 
ἐπαγγελλόμενος εἰδέναι Ἰέλσος, λέγον αὐτοὺς σέβειν ἀγγέλους 
zel γοητείᾳ προσκεῖσϑαι, ἧς ὁ Movoijc αὐτοῖς γέγονεν ἐξη- 
γητής. ποῦ γὰρ τῶν γραμμάτων Ἠούσέως εὗρε τὸν νομοϑέτην 
παραδιδόντα σέβειν ἀγγέλους, λεγέτω ὁ ἐπαγγελλόμενος εἰδέναι 
τὰ Χριστιανῶν καὶ Ἰουδαίων. πῶς δὲ καὶ γοητεία παρὰ τοῖς 
ππραδεξαμένοις τὸν Δίωῦσέως νόμον ἐστὶν, ἀνεγνωκόσι καὶ τὸ «τοῖς 
ἐπαοιδοῖς οὐ προσκολληϑήσεσϑε ἐκμιανθῆναι ἐν αὐτοῖς"; ἐπαγγέλλεται 
δὲ διδάξειν ἑξῆς, πῶς καὶ Ἰουδαῖοι ὑπὸ ἀμαϑίας ἐσφάλησαν 


Δ. , ` a . ΠΤ - - - - - 
-ἐξαπατωώμενοι. καὶ εἰ μὲν ἠῦρισκε τὴν περὶ Ιησοῦ τοῦ Χριστοῦ 


3 , 2 ~ ` 2 - - 
ἐν Ιουδαίοις ἁμαϑίαν, μὴ κατακούσ ασιτῶν περὶ αὐτοῦ προφητειῶν. 
2: - 3. >) , δ - ο , a 2 > T: E - ^ ~ 
ἀληθῶς «v ἐδίδαξε, πῶς ἐσφάλησαν Ἰουδαῖοι: νῦν δὲ ταῦτα 

2 εν ` ~ . = 5 TET ,- 
οὐδὲ βουληϑεὶς φαντασθῆναι τὰ μὴ σφάλματα Ιουδαίων σφάλματα 
3 £ ΄ 
είναι υπολαμβανει. 

LÀ 2 € rin ς 3 A ^ πο] 
ἐπαγγειλάμενος Ò o ΙΚέλσος ὕστερο» διδάξειν τα περὶ Tov- 
i = Rs ` ΄ ` ES = (6^ wm ς 
OLOV, πρῶτον ποιεῖται TOV λόγον περὶ τοῦ σωτῆοος ?]HOY. ος 
N = $ ΄ ν TUUS à E 
+ ~ x 5 , 2 - 
γενομένου s7tu0voc τῇ καθὸ Χριστιανοί ἐσμεν γενέσει uer. 

, 2 ` . r 2 , ~ ~ " > , 
κα quow αὔτον προ πανυ ὀλίγων ἐτῶν τῆς ὀιδασκαλίας 

, , " € ` - - en ` 
ταύτης καθηγήσασθαι, νομισϑέντα ὑπὸ Χριστιανῶν vior 


5 Vgl. Plato, Phileb. p. 12 BC. — 12 Vgl. Praedic. Petri (bei Hilgenfeld, 
N. T. extra ean. rec. IV 58, 33). — 17 Lev. 19, 31. 


L hinter τὸ + ó PatBCDRob | δύναμή] ı ausgebrochen A | 5 vor Πλάτων + ó 
V (doch expungiert) Ausgg. | φιλήβῳ auf Rasur A! | 6 ἐπεὶ φίληβος VPatBEH, Ho. 
am Rand, Sp.Del.Rob. im Text; ἐπειδὴ γίληβος CD ἐπὶ γιλήβου [εοὶ, am Rand στ’, 
alles, w. ο. sch., von I. H., vielleicht ist aber εἰ von Il. H. (jedenfalls vor der Ab- 
schrift von M, wo εἰ ἐπὶ φιλήβου steht) übergeschrieben: von Ill. H. (nach der 
Abschrift von M u. vor der Abschrift von V) scheint εὐ verwiseht zu sein, u. ist 
ἐπὶ γιλήβου in ἐπεὶ φίληβος corr. A | S ἐποδεξόμεθα! ἐποδειξώμεϑα Pat | 9 1006- 
dntorres d, Hö. am Rand, Sp.Del.Rob. im Text; προσαπτόγτων nach der Ab- 
schrift von M u. vor der Abschrift von V in προσάπτοντες corr. A? | mit dyra- 
ουργῷ endigt die Philokalia, Cap. XVII 2 (p. 93, 4 ed, Rob.) | 17 μωϊσέος A. 
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εἶναι τοῦ 9:00. καὶ περὶ αὐτοῦ δὲ τοῦ πρὸ ὀλίγων ἐτῶν αὐτὸν 
veyoréret τοιαῦτα φήσομεν: ἆρα | τὸ ἐν τοσούτοις ἔτεσι βουληϑέντο 
σπεῖραι τὸν ἑαυτοῦ λόγον καὶ διδασκαλίαν τὸν ᾿Πσοῦν τοσοῦτον de- 
δυνῆσϑαι, ὥς πολλαχοῦ τῆς καθὶ ἡμᾶς οἰκουμένης διετεϑῆναι πρὸς 
τὸν λόγον αὐτοῦ οὐκ ὀλί γου: Ἕλληνος κο Deos Jtpovz. dopor: κε 
ἀνοήτους. ὥστε μέχοι dar άτου ἀγωνίζεσϑοι ΠΤ χοιστεσνισμοῦ, ἠν 
αὐτὸν μὴ ἐξομόσωντιι. ὅπερ οὐδεὶς ὑπὲρ ἄλλου ὀόγματος ἑστόρηται 
ποιεῖν, ἀθεεὶ γεγένηται; ἐγὼ μὲν οὖν οὐ κολακεύων τὸν λόγον ἀλλὰ 
πειρώμενος τεϑεωρημένως ἐξετάζειν τὰ πράγματα φήσαιμι ἂν ὅτι 
οὐδ᾽ οἱ σώματα πολλὰ κάμνοντα ϑερεπεύοντε: ἀϑεεὶ τυγχάνουσι τοῦ 
κατὰ τὴν ὑγίειαν τῶν σωμάτων τέλους᾽ εἰ δὲ καὶ ψυχάς τις δύναιτο 
ἐπαλλάττειν τῆς κατὰ τὴν zeziev χὐδεως καὶ ἀκολαστιμότων καὶ 
ἀδικοπραγημάτων καὶ τῆς περὶ τὸ ϑεῖον καταφρονήσεως, καὶ δεῖξιν 
διδοίη τοῦ τοιούτου ἔργου βελτιωϑέντας τὸν ἀριθμὸν ἑκατὸν (ἔστω 
γὰρ ἐπὶ τοσούτων ὁ λόγος), οὐδὲ τοῦτον ἂν εὐλόγως φήσαι τις οὐκ 
ἀϑεεὶ λόγον τοσούτων κακῶν ἀπαλλακτικὸν ἐμπεποιηκέναι τοῖς iza- 
τόν; εἰ δ᾽ ὁ εὐγνωμόνως ταῦτα κατανοῶν συγκαταθήσεται τῷ μηδὲν 
κρεῖττον ἐν ἀνϑρώποις γεγονέναι ἀϑεεὶ, πόσῳ πλέον τὸ τοσοῦτον 
περὶ τοῦ 1000 ϑαῤδῶν ἀποφανεῖται. συγεξετάζων πολλῶν προσερχο- 
μένων αὐτοῦ τῷ λόγῳ ἀρχαιοτέρους piove μεταγενεστέροις κεὶ κατα- 
νοῶν. ἐν ὅσαις μὲν ἀκολασίαις ὅσαις δὲ ἀθικίαις καὶ πλέον εείαις ἕκασ- 
τος τῶνδε ἦν, πρὶν, ὥς qot Κέλοος καὶ oi τὰ αὐτὰ αὐτῷ voui- 
ζοντες, ἀπατηϑῶσι καὶ παραδέξωνται λόγον λυμαινόμενον, 
ὡς ἐκεῖνοι λέγουσι, τὸν τῶν ἀνϑρώπων βίον, ἐξ οὗ δὲ παρειλή- 
FEOL τὸν λόγο». τίνα τρόπον γεγόνοσιν ἐπιεικέστεροι καὶ σεμχότευοι 
καὶ εὐστοϑέστεροι. ὡς rta αὐτῶν διὰ τὸν ἔρωτα τῆς ὑπεοθαλλούση: 
καϑαρότητο: καὶ διὰ TO καθορώτερον ϑρησκεύειν τὸ ϑεῖον μηδὲ τῶν 
συγχεχωρηµένων ὑπὸ τοῦ νόμου ἅπτεσθαι ἀφροδισίων; 

XXVII. Ἐξετάζων δέ τις τὰ πράγματα ὄψεται ὅτι μείζω τῆς v- 
ϑρωπίνης φύσεως ἐτόλμησεν ὁ Ἰησοῦς καὶ τολμήσας ἤνυσε. πάντων 
γὰρ ἀρχῆθεν ἀντιπραττόντων τῷ σπαρῆναι τὸν λόγον αὐτοῦ ἐπὶ τὴν 
όλην οἰκουμένην, τῶν τε κατὰ καιροὺς βασιλέων καὶ τῶν ὑπ᾽ αὐτοῖς 
ἀρχιστρατήγων καὶ ἡγεμόνων πάντων τε ὡς ἔπος εἰπεῖν τῶν ἡντι- 
νοῦν ἐξουσίαν ἐγκεχειριομένων ἔτι δὲ καὶ τῶν κατὰ πόλεις ἀρχόντων 

1 γεγονέναι αὐτὸν MAusgg. | 3 τοσούτοις A τούτοις τοῖς M? (aus τούτοις 
corr) Ausgg. | 4 διατεθῆναι M Ausgg. διατεϑεῖναι A | 7 ἐξομόσωνται aus ἐξοιιύ- 
σονται corr. A! ἐξομόσαιντο P Del. | 11 ὑγιείαν A | 14 διδοίη von I. (oder IL.) H. 
aus ὀιόωη corr. A | 18 ἀγευλόγως aus čr εὐλόλως corr. A? | orz < Sp Del. 17 
ó < Ρε]. | 18 hinter τὸ kleine Rasur A | 29 καὶ] Rasur über αι, ob zei aus zcv 
corr.? A χῶν PMVHö. im Text, Sp. am Rand | 94 δὲ A, Hö. u. Sp. am Rand; 07 
Sp. u. Del. im Text | 26 ὡς τινὰς, über ὦ ein Acut ausradiert, A | 29 μείζω aus 
μεῖξον corr. A! | 82 αὐτοῖς A αὐτοὺς MAusgg. 
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zei στρατικῶν καὶ ἡμῶν. | ἐνίκησε uy πιφυκὼς κωλύεσϑοι ὡς λόγος 245 
δεοῦ. zei γενόκενος τοσούτω; ἀνταγωνιστῶν ἰσχυρότερο: πόση: uir 
Ἱλλάδος ἐπὶ πλεῖον δὲ τῆς ῥιωράρου ἐκρότισε καὶ μετεποίηος μυρία: 
ύσας ψυχὰς ἐπὶ τὴν κατ αὐτὸν ϑεοσέβειαν. ἀναγκαῖον δ᾽ ἦν ἐν 
3 πλήϑει κρατουμένων ὑπὸ τοῦ λόγου, ὧν πολλεπλεοίου: οἱ ἰδιῶτοι 
καὶ ἀγροικότεροι τῶν ἐν λόγοις γεγυμνασμένων, πολλαπλασίους ys- 
νέσθαι τοὺς ἰδιώτας καὶ ἀγροικοτέρους τῶν συνετωτέρων. ἀλλὰ 
μὴ βουληϑεὶς ταῦτα ὁ Κέλοος κατανοῆσαι, τὴν τοῦ λόγου φιλανϑρω- 
πίαν καὶ φϑάνουσαν ἐπὶ πᾶσαν ψυχὴν «, ἀπὸ) ἀνατολῆς ἡλίου" οἴεται 
εἶναι ἐδιωτικὴν, διὰ τὸ ἰδιωτικὸν καὶ οὐδαμῶς ἐν λόγοις δυνατὸν 
ἰδιωτῶν μόνων κρατήσασα». καίτοι οὐδ᾽ αὐτὸς ἰδιώτας μόνους 
22V ρῃσὶν ὑπὸ τοῦ λόγου προσῆχϑαι τῇ κατὰ ἸΙησοῦν ϑεοσεβείᾳ' | ὁμο- 
λογεῖ γὰρ καὶ μετρίους καὶ ἐπιεικεῖς καὶ συνετούς τινας καὶ 

ἐπ᾽ ἀλληγορίαν ἑτοίμους εἶναι ἐν αὐτοῖς. 

15 XXVIIL Ἐπεὶ δὲ καὶ προσωποποιεῖ, τρόπον τινὰ μιμησάμενος 
ἓν ῥήτορος εἰσαγόμενον παιδίον, καὶ εἰσάγει Ἰουδαῖον πρὸς τὸν H- 
σοῦν λέγοντά τινα μειρακιωδῶς καὶ οὐδὲν φιλοσόφου πολιᾶς ἄξιον' 
φέρε κατὰ δύναμιν καὶ ταῦτα ἐξετάσαντες ἐξελέγξωμεν ὅτι οὐδὲ τὸ 
ἁρμόζον πάντῃ τῷ Ἰουδαίῳ πρόσωπον ἐν τοῖς λεγομένοις τετήφλκε. 
μετὰ ταῦτα ποοσωποποιεῖ Ἰουδαῖον αὐτῷ διολεγόμενον τῷ Tyóot zi 
ἐλέγχοντα αὐτὸν περὶ πολλῶν μὲν, ὡς οἴεται, πρῶτον δὲ ὡς πλασα- 
μένου αὐτοῦ τὴν ἐκ παρθένου γένεσιν' ὀνειδίζει ὁ αὐτῷ καὶ 
ἐπὶ τῷ ἐκ κώμης αὐτὸν γεγονέναι Ἰουδαϊκῆς καὶ ἀπὸ γυναι- 
κὸς ἐγχωρίου καὶ πενιχρᾶς καὶ χερνήτιδος.. φησὶ δ᾽ αὐτὴν 
καὶ ὑπὸ τοῦ γήμαντος, τέκτονος τὴν τέχνην ὄντος, ἐξεῶσϑαι 
ἐλεγχθεῖσαν ὡς μεμοιχευμένήν. εἶτα λέγει ὡς ἐκβληϑεῖσα ὑπὸ 
τοῦ ἀνδρὸς καὶ πλανωμένη ἀτίμως σκότιον ἐγέννησε τὸν 
Ἰησοῦν' καὶ ὅτι οὗτος διὰ πενίαν εἰς Αἴγυπτον µισϑαρνήσας 
κἀκεῖ δυνάμεών τινων πειραϑεὶς, ἐφ᾽ αἷς Αἰγύπτιοι σεμνύ- 
30 νονται, ἐπανῆλϑεν ἐν ταῖς δυνάμεσι μέγα φρονῶν, καὶ δι᾽ 
αὐτὰς ϑεὸν αὐτὸν ἀνηγόρευσε. ταῦτα δὲ πάντα τῷ μηδὲν vra- 


iC 


ar 


DD 
-ι 


9 Vel. Apok. Joh. 7, 2. 16, 12. 


1 στρατικῶν A στρατιωτικῶν MHO.Sp. στρατιωτῶν PDel. | ὡς übergeschr., 
am Rand das Zeichen + A! | 5 ὧν] ὡς liest Bo. (Notae p. 368) ohne Grund | 9 
'dzx0) füge ich ein | ἀνατολὴν lesen Bo. (Notae p. 368) u. Guiet (bei Del. 1 346 
Anm. c) u. glauben hier eine Anspielung auf Luk. 1, 18 zu finden | 10 hinter ἐδιώ- 

«t σα , J , 3 a 

τικὴν + καὶ Sp. Del. | 16 ἓν εἰσαγόμενον ῥήτορος παιδίον [so] A! ἓν ῥήτορος παι- 
diov εἰσαγόμενον MAussg. | 17 πολιᾶς) λὲ auf Rasur A! | 24 δ᾽ A dè Ausgg. | 26 
ἐλεγχθεῖσαν] y nachträglich eingefügt A! | 38 µισθαργήσας) vgl. unten S. οὓς 20; 

. . τ biii . > D ) η 
daher ist die Vermutung von Guiet (bei Del. I 346 Anm. f): μισθαονήσων «γεχώρησε 

u " c" 

abzulehnen | 31 αὐτὸν aus αὐτὸν corr, A! | μηθὲν dBeaciiotor dere fro) AT. 
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μένο; ἀβασάνιστον ἐᾶν τῶν λεγομένων ὑπὸ τῶν ἀπιστούντων ἀλλὰ 
τὴν ἀρχὴν τῶν πραγμάτων ἐξετάζοντι δοκεῖ μοι συμπνεῖν τῷ. ἄξιον 
γεγονέναι τῆς προῤῥήσεως περὶ τοῦ ϑεοῦ υἱὸν εἶναι τὸν ᾿ΓΠησοῦν. 
XXIX. | νθρώποις μὲν γὰρ συμβάλλεται πρὸς τὸ γενέσθαι τινὰ : 
αὐτῶν διάσημον καὶ ἔνδοξον καὶ τὸ ὄνομα αὐτοῦ διαβόητον γένος, ὅταν 
οἱ γονεῖς ἐν ὑπεροχῇ καὶ προαγογῇ τιγχώνοι. καὶ πλοῦτος τῶν CVC- 
ϑρεψαπένων καὶ δυνηθέντων ἀναλῶσαι εἰς παίδευσιν τοῦ υἱοῦ καὶ 
πατρὶς μεγάλη τις οὖσα καὶ ἐπίσημος. ὅταν δὲ πάντα τὰ τούτοις 
ἐναντία ἔχον τις δυνηϑῇ ὑπερκύψας τὰ ἐμποδίζοντα αὐτὸν γνωσθῇ- 
ναι x«l σεῖσαι τοὺς περὶ αὐτοῦ ἀκούοντας καὶ γενέσθαι ἐμφανὴς καὶ 
δῆλος οἰκουμένῃ ὀλῃ, τὰ ἀνόμοια λεγούσῃ περὶ αὐτοῦ, πῶς οὐ Fav- 
καστέον τὴν τοιαύτην φύσιν αὐτόϑεν μὲν ὡς μεγαλοφυῆ καὶ μεγάλοις 
ἐπιβέλλουσαν πράγμασι καὶ ἔχουσαν παῤῥησίαν οὐκ εὐκεταγρόνντον: 
εἰ δὲ καὶ ἐπὶ πλεῖον ἐξετάζοι τις τὰ κατὰ τὸν τοιοῦτον, πῶς 
οὐκ ἂν ζητήσαι, τίνα τρόπον ἐν εὐτελείᾳ καὶ πενίᾳ ἀνατεϑραμμένος 
καὶ undsuiav ἐγκύκλιον παιδείαν παιδευϑεὶς μηδὲ μαϑὼν λόγους καὶ 
δόγματα, ἆφ᾽ ὧν κἂν πιϑανὸς γενέσϑαι ἐδύνατο ὁμιλεῖν ὄχλοις καὶ 
δημαγωγεῖν καὶ ἐπάγεσθαι ἀκροατὰς πλείονας, ἐπιδίδοσιν ἑαυτὸν 
διδασκαλίᾳ καινῶν δογμάτων, ἐπεισάγων τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων 
λόγον τά τε Ἰουδαίων ἔϑη καταλύοντα μετὰ τοῦ σεμνοποιεῖν αὐτῶν 
τοὺς προφήτας καὶ τοὺς Ἑλλήνων νόμους μάλιστα περὶ τοῦ ϑείου 
καϑαιροῦντα; πῶς Ó ἂν ὁ τοιοῦτος καὶ οὕτως ἀνατεδραμμένος zei 
μηδὲν (ὡς καὶ oi κακολογοῦντες αὐτὸν ὁμολογοῦσι) σεμνὸν παρὰ 
ἀνθρώπου μαϑὼν τοιαῦτα περὶ κρίσεως ϑεοῦ καὶ κολάσεων μὲν τῶν 


a ` ~ , - ^ - € « ~ ~ , 2 r 2 
χατα | τῆς κακίας τιμῶν δὲ τῶν υπὲρ τοῦ καλοῦ λέγειν ἐδύνατο οὐχ 


εὐκαταφρονήτως, ὥστ᾽ οὐ μόνον ἀγροίκους καὶ ἰδιώτας ἄγεσϑαι ὑπὸ 
τῶν λεγομένων ἀλλὰ καὶ οὐκ ὀλίγους τῶν συνετωτέρων καὶ δυνα- 
μένον ἐνορᾶν ἀποκρύψει τῶν εὐτελεστέρων νομιζομένων ἀπαγγέλ- 
λεσθαι, περιεχούσῃ τι, ὡς ἔστιν εἰπεῖν, ἔνδον ἀποῤῥητότερον; 

ὁ μὲν οὖν παρὰ τῷ Πλάτωνι Σερίφιος ὀνειδίζων τῷ Θεμιστο- 
κλεῖ, διαβοήτῳ γεγενημένῳ ἐπὶ τῇ στρατηγίᾳ, ὡς οὐκ ἐκ τοῦ ἰδίου 
ήϑους τὸ ἔνδοξον ἀνειληφότι ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ εὐτυχηκέναι πατρίδος τῆς 
ἐν ὅλῃ λλάϑι ἐπισημοτάτης, ἀκήκοεν ἀπὸ εὐγνωμονοῦντος Θεμιστο- 


3 Ύο]. Matthia, Li. 17, 5. Mark ΠΠ ων ο ο ΠΣ 


1 ἐᾶν τῶν scheint aus ἑαυτῶν corr. A! | B γένος] zwischen é u. v eine 8 mm. 
grosse Rasur, wo 1—2 Buchst. gestanden haben können, A | 6 ἐνυπεοοχῆ A | 
zwischen τοῦ u. υἱοῦ ein Buchst. ausradiert A! | 11 ὅλη von II. (oder 1.9) H. über- 
geschr. A | 15 ζητήσαι τίνα aus ζητῆσαί τινα corr. A! | 19—22 am Rand ση A? 
90 αὐτῶν aus ἑαυτῶν corr. A? | 23 ὡς καὶ M?Ausgg. zal oc A | 24 τῶν κατὰ 
zweimal geschrieben, das erste Mal getilet A! | 95 ἠδύνατο AAusgg. | 98 εὐτε- 
λεστέρων] über ων von IV. H. c geschrieben A | 33 0225 A | ϑειιστοκλέος A. 
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κλέους καὶ ὁρῶντος ὅτι συνεβάλετο. αὐτῷ πο 005 τὸ ἔνδοξον καὶ 7j πα- 
τοὶς. ὅτι „ort CP ἐγὼ Σερίφιο: ὧν οὕτως ἐγόοξος ἐγ voran. οὐτε 
σὺ ᾿Ι8ἠνοῖο: εὐτυχήσι:: γενέσθαι ἐγένου cr Oft Al δ δ᾽ ἡμέ 

egoz "10002 καὶ ringe ὡς ἐκ κώμης γεγονὼς καὶ τούτης οὐχ 
Ἱλλαδικῆς οὐδέ two. ἔϑρου: ὄντος: mCQÓ τοῖς πυλλοῖ: ἐν ποοςγ 27 
δυσφημούμενος δὲ καὶ ἐπὶ τῷ πενιχρᾶς καὶ χερνήτιδος υἱὸς εἶναι 
καὶ διὰ πενίαν καταλιπὼν τὴν πατρίδα ἐν Αἰγύπτῳ μισϑαρνῆσαι, 
καὶ οἱονεὶ πρὸς τὸ ληφϑὲν παράδειγμα οὐ μόνον Σερίφιος γεγονὼς 
καὶ ἀπὸ ἐλαχίστης καὶ ἀσημοτάτης νήσου ἀλλὰ καὶ Σεριφίων, ὡς 
ἔστιν εἰπεῖν, ὁ ἀγεννέστατος, δεδύνηται σεῖσαι τὴν πᾶσαν ἀνϑρώπων 
οἰκουμένην οὐ μόνον ὑπὲρ Θεμιστοκλέα τὸν ᾿4ϑηναῖον ἀλλὰ καὶ ὑπὲρ 
Πυϑαγόραν καὶ Πλάτωνα καί τινας ἄλλους τῶν ὁποιποτοῦν τῆς 
οἰκουμένης σοφῶν ij βασιλέων 2] στρατηγῶν. 

XXX. Τίς οὖν μὴ παρέργως ἀνερευνῶν τὴν τῶν πραγμάτων 
φύσιν οὐκ ἂν αὐτὸν καταπλαγείῃ νικήόαντα καὶ ὑπεραναβῆναι δυνη- 
θέντα τῇ δόξῃ τὰ ποιητικὰ ἀδοξίας πάντα (καὶ) πάντας τοὺς πώ- 
ποτ᾽ ἐνδόξους; καίτοι γε oi ἐν ἀνϑρώποις ἔνδοξοι σπάνιον εἰ ἐπὶ 
πλείονα ἅμα τὴν δόξαν ἀναλαβεῖν δεδύνηνται. ὁ μὲν γὰρ ἐπὶ σοφίᾳ 
or m mss , , , 2S = , 2 
αλλος ὃ ἐπὶ στρατηγίᾳ βαρβάρων δέ τινες ἐπὶ ταῖς παραδὀξοις ἐξ 
ἐπωδῶν ὀυνάμεσι zei ὄλλοι ἐπ ἄλλοις οὐ πολλοῖς cue éOCvueo oer 
καὶ ἔνδοξοι γεγένηνται: οὗτος δὲ πρὸς τοῖς ἄλλοις ϑαυμάζεται καὶ 
ἐπὶ σοφίᾳ καὶ ἐπὶ δυνάμεσι καὶ ἐπὶ τῷ ἀρχικῷ. ἔπεισε γὰρ οὐϑ᾽ ὡς 
τύραννος συναποστῆναι αὐτῷ τινας τῶν νόμων ov) οὓς λῃστὴς κατ᾽ 
ἀνϑρώπων ἀλείφων τοὺς ἑπομένους οὐϑ᾽ οὓς πλούσιος χορηγῶν τοῖς 
προσιοῦσιν OVF ὥς τις τῶν ὁμολογουμένως ψεκτῶν, ἀλλ᾽ ὡς διδά- 
σκαλος τοῦ περὶ τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλων λόγου καὶ τῆς εἰς αὐτὸν Fon- 
σχείας καὶ παντὸς ἠϑικοῦ τρόπου, δυναμένου οἰκειῶσαι τῷ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεῷ τὸν κατ αὐτὸν βιώσαντα. καὶ Θεμιστοκλεῖ μὲν ἢ τινι τῶν ἐν- 
δόξων οὐδὲν γέγονε τὸ ἐναντιούμενον τῇ δόξῃ’ τούτῳ δὲ πρὸς τοῖς 


9 Vgl. Plato, Res publ. I p. 329E—330A. Plutarch, 'Themist. Cap. 15, 3. 


2 ovt üv ΜΗΝ ich, οὐκ ἂν M Ausgg., οὐχ ἂν, darüber von IV. (Bessarions?) 
H. οὔτ ἄν, Α | 4 οὐξ [so] A! | 5 πολλοῖς aus πολλῆς corr. A! | 6 χερνίτιδος A | 
10 ἀγεννέστατος] das zweite v übergeschr. A! | 14 εἐνερευνῶν)] εὑρών, doch von 
I. H. (vor der Abschrift von PM V) durchgestrichen u. darüber dreoevróv ge- 
schrieben, am Rand das Zeichen + A | 15 ὑπεραναβηναι] ὑπεράβῆναι [so] να von 
II. H. (vor der Abschrift von PM V) übergesehr. A | 16 (καὶ) füge ich mit M? u. den 
Ausgg. ein | 17 über σπάνιον u. am Rand das Zeichen —A?|I1S πλείονα ἅμα τὴν 
aus πλεῖον μάτην, W. e. sch., corr. A! πλεῖον ἅμα τὴν P πλείονα ἅμα τὴν MH. 
Sp. im Text πλειόνων «uu τὴν V (πλειόνων Hó.Sp. am Rand) Del. | 19 ἐξ ἐπῳδῶν] 
ἐξ ἐπω auf Rasur A! | 97 τρόπου) o übergeschr., am Rand das Zeichen «τ A?. 
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εἰρημένοις, ἱκανῶς δυναμένοις ἐν ἀδοξίᾳ καλύψαι ἀνδρώπου ψυχὴν 
καὶ πάνυ εὐφυοῦς, καὶ ὁ δοκῶν ἄτιμος εἶναι ϑάνατος σταυρωθέντι 
ἱκανὸς jr καὶ τὴν φϑάσασαν δόξαν καὶ προκαταλαβοῖῦσαν ἐξαφανίσαι 
καὶ τοὺς, Oc οἴονται οἱ μὴ συγκατατιϑέμενοι αὐτοῦ τῇ διδασκαλίᾳ, 
προεξαπατηϑέντας ποιῆσαι τῆς μὲν ἀπάτης ἀποστῆναι κατεγνῶναι 
δὲ τοῦ ἀπατήσαντος. 

XXXI. Πρὸς τούτοις δὲ ϑαυμάσαι ἄν τις, πόϑεν ἐπῆλϑε τοῖς 
μαϑηταῖς αὐτοῦ, ὡς λέγουσιν οἱ κακολογοῦντες τὸν Ἰησοῦν. μὴ toga- 
κόσιν αὐτὸν ἀναστάντα ἀπὸ τῶν νεκρῶν μηδὲ πεισθεῖσιν ὅτι ϑειότερόν 
τι ἦν ἐκεῖνος, πρὸς τῷ μὴ φοβηϑῆναι τὰ αὐτὰ τῷ διδασκάλῳ παθεῖν 
κιὶ ὁμόσε χωρῆσαι τῷ κινδύνῳ | καὶ καταλιπεῖν τὰς πατρίδας ὑπὲρ 
τοῦ διδάξαι κατὰ τὸ ᾿Ιησοῦ βούλημα τὸν παραδοϑέντα αὐτοῖς ὑπ᾽ 
αὐτοῦ λόγον. οἶμαι γὰρ ὅτι ὁ εὐγνωμόνως ἐξετάζων πράγματα οὐχ 
ἂν λέγοι τούτους ἑαυτοὺς παραδεδωκέναι | περιστατικῷ βίῳ ἕνεκεν 
τῆς 000 διδασκαλίας χωρίς τινος μεγάλης πειϑοῦς, ἣν ἐνεποίησεν 
αὐτοῖς διδάσκων οὐ μόνον διακεῖσϑαι κατὰ τὰ peti arco. αὐτοῦ ἀλλὰ 
καὶ ἄλλους διατιϑέναι, καὶ διατιϑέναι προῦπτου ὄντος Og πρὸς τὸν 
ἀνϑρώπων βίον ὀλέϑρου τῷ τολμῶντι πανταχοῦ καὶ πρὸς πάντες 
και1οτομεῖν καὶ udera ἀνϑρώπων, ἐμμένοντα τοῖς προτέροις δύγμασι 
zei ἔϑεσι, φίλον ἑαυτῷ τηρεῖν. eoa γὰρ οὐχ ἑώρων oi τοῦ Ἰησοῦ 
μαϑηταϊὶ, τολμῶντες οὐ μόνον Ἰουδαίοις ix τῶν χροφητικῶν λόγων 
παριστάνειν ὅτι οὗτος t ὁ προφητευθεὶς, ἀλλὰ καὶ τοῖς λοιποῖς 
ἔψνεσιν ὅτι ὁ χϑὲς καὶ πρώην σταυρωϑεὶς ἑκὼν τοῦτον τὸν ϑάνατον 
ὑπὲρ τοῦ τῶν ἀνθρώπων γένους ἀνεδέξατο, ἀνάλογον τοῖς ἀποϑα- 
robot» ὑπὲρ πατρίόων ἐπὶ τῷ σβέσαι. λοιμικὰ κρατήσαντα καταστή- 
Κατα 7) ἀφορίας 2 ὀυσπλοῖας; εἰκὸς γὰρ εἶναι ἐν τῇ φύσει tor πραγ- 
μάτων κατά τινας ἀποῤῥήτους καὶ ὀυσλήπτους τοῖς πολλοῖς λόγους 
φύσιν τοιαύτη», ὡς ἕνα δίκαιον ὑπὲρ τοῦ κοινοῖ ἀποθανόντα ἑκουσίο)ς 
ἀποτροπιασμο ὃς ἐμποιεῖν φαύλων δαιμονίων, ἐνεργούντων λοιμοὺς ἡ 
ἀφορίας 7 δυσπλοΐας j τι τῶν παραπλησίων. 

λεγέτωσαν οὖν οἱ βουλόμενοι ἀπιστεῖν τῷ Ιησοῦν ὑπὲρ ἀνϑρού- 
πον ἀποτεϑνηγκέναι τρόπῳ σταυροῦ. πότερον οὐδὲ τὰς “Ἑλληνικὰς 
ποραδέξονται καὶ βαρβαρικὰς πολλὰς ἱστορίας περὶ τοῦ tiraz ὑπὲρ 

12 Ygl. Matth. 28, 19. 20. 

1 καλύψαι ἐν ἀδοξίᾳ M Ausgg. | 8 vor προκαταλαβοῦσαν + τὴν M Ausgg. | 
S ἑωρακόσιν] Rasur rechts neben u. über ὁ A | 13 τὸ nachträglich eingefügt A! | 
20 ἄρα, doch der Accent jetzt ausgebrochen, A | 24 ἀποθανοῖσιν] o (hinter π) auf 
Rasur A! | 25 vor ἐπὶ + ὑπὲρ, doch durchgestrichen, A! | λοιμικὰ] ı (hinter ο) 
nachträg]. eingefügt A! | 25—27 am Rand ση A? | 99 λοιμοὺς] so ist mit M? u 
den Ausgg. zu schreiben, vgl. oben Z. 25; λιμοὺς A | 81—33 zu den Worten τῷ 
᾿Ιησοῦν bis παραδέξονται am Rand das Zeichen = A? | 38 παραδέξονται] ται jetzt 
verklebt A. 
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τοῦ κοινοῦ τεϑνηκέναι καθαιρετικῶς τῶν προκαταλαβόντων τὰς 
πόλεις καὶ τὰ ἔϑνη κακῶν" ἡ ἐκεῖνα μὲν γεγένηται οὐδὲν δὲ πιϑινὺν 
ἔχει ὁ νομιζόμενο: ἄνθρωπος πρὸς τὸ ἀποϑινεῖν ἐπὶ καθαιρέσει NE- 
γάλος δαίμονος καὶ δαιμόνων ὄρχοντο-, ἑποτέξαντο: όλα: τὸ: ἐπὶ 
γῆν ἐληλυϑιίας ἀνθρώπων φυχάς; ὁρῶντες δὲ ταῦτα οἱ τοῦ hoot 
μαϑηταὶ καὶ ἄλλα τούτων πλείονα, ἃ εἰκὸς αὐτοὺς ἐν ἀποὐδήτο, ἀπὺ 
τοῦ ᾿Πσοῦ μειαϑηκένει, ἔτι δὲ zer δυνάμεώς: τινο: πλγοωϑέντε:. ἐπεὶ 
ἔδωκεν αὐτοῖς 
μένος καὶ ϑἄροος 

οὐ ποιητική τις παρθένος ἀλλ᾽ ἡ ἀληϑῶς φρόνησις καὶ σοφία τοῦ 
ϑεοῦ, (ἔσπευσαν) 

ἵν᾽ ἔκδηλοι μετὰ πᾶσιν 
οὗ πόνοις ᾿Ηργείοις γένοιντο ἀλλὰ καὶ πᾶσιν Ἕλληοιν ὁμοῦ καὶ zag- 
βάροις, καὶ 

κλέος ἐσϑλὸν ἄροιντο. 

XXXI. ᾽4λλὰ γὰρ ἐπανέλθωμεν εἰς τὴν τοῦ Ἰουδαίου προσο- 
ποποιΐαν, ἐν 5 ἀναγέγραπται ἡ τοῦ Ἰησοῦ μήτηρ ὡς ἐξωσϑεῖσα 
ὑπὸ τοῦ μνηστευσαμένου | αὐτὴν τέκτονος, ἐλεγχϑεῖσα ἐπὶ 
μοιχείᾳ καὶ τίκτουσα ἀπό τινος στρατιώτου Πανϑήρα tov- 
νομα' καὶ ἴδωμεν εἰ μὴ τυφλῶς oi μυϑοποιήσαντες τὴν μοιχείαν 
τῆς παρθένου καὶ τοῦ Πανθήρα καὶ τὸν τέκτονα ἐξωσάμενον 
αὐτὴν ταῦτα πάντα ἀνέπλασαν ἐπὶ καϑαιρέσει τῆς παραδόξου ἀπὸ 


4 Vgl. Matth. 9, 34. 12, 24. Mark. 3, 22, Luk. 11, 15. — 9. Homer, 11. V 2. — 
19 Vgl. Homer, Il. V 2. — 15 Vgl. Homer, Il. V 3. 


1 καθαιρετικώς] καϑαιρετικοὺς Jol am Rand. „Quae correctio non spernenda 
Del. (I 349 Anm. b) | προκαταλαβόντων] κατα übergeschr. A! | 5 ἐληλυθυίας) Acut 
aus Cireumflex corr. A! | 8 ἔδωκεν aus ἔδοκεν corr. A? | 10 ὀὄὕποιηττισ [so] At | 
11 (ἔσπευσαν) füge ich mit M? (am Rand) u. den Ausgg. als mögliche Ergänzung 
ein; vielleicht ist aber erst hinter ἄροιντο (Z. 15) eine Lücke anzunehmen | 15 
ἐσθλὸν] über 94 Rasur A!| 17 hinter μήτηρ + κύουσα Ausgg.| 18 ὑπὸ P,Hö. u. 
Sp. am Rand, Del. im Text; ἀπὸ A | 19 die Worte καὶ τίκτουσα bis τοὔνομα 
in Α nach der Abschrift von P u. M und vor der Abschrift von V ausradiert, nur 
von καὶ ist x zum Teil und der Accent deutlich zu sehn. Die ganze Rasur ist 
10 em. gross u. kann 32—40 Buchst. enthalten haben. P u. M bieten die in A ge- 
tilgten Worte, doch liest P πάνθηρος u. < καὶ τίκτουσα. Zu der mit -στευσαμένου 
(2. 18) beginnenden u. mit μοιχεία (2. 19) schliessenden Zeile, d. h. wohl zu τί- 
κτουσα (Z.19), hat A! am Rand κύουσα (noch vorhanden) beigeschrieben, P hat 
wohl deshalb καὶ τίχτουσα ausgelassen, aber vergessen χύουσα einzufügen, M! bietet 
am Rand γρ(άφε)ται κὕουσα; vgl. oben I 28 (S. 79, 24—25) u. meine ,l'extüber- 
lieferung“ S. 31f. | 21 καὶ τοῦ πανϑήρα in A nach der Abschrift von Pu. M und 
vor der Abschrift von V ausradiert, auf der 3 cm. grossen Rasur haben 12 Buchst. 
gestanden; in P u. M sind die Worte erhalten, nur liest P, wie 2. 19, für πανϑήοα: 
πάνθηρος. 
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ἁγίου πνεύματος συλλήψεως : ἐδύναντο γὰρ ἄλλως ψευδοποιῆσαι διὰ 
τὸ agody: παράδοξον τὴν ἱστορίαν xci μὴ ὡσπερεὶ ἀκουσίω: συγκάτα- 
ϑέσϑαι ὅτι οὐκ ἀπὸ συνήϑων ἀνθρώποις γάμων ὁ Ἰησοῦς ἐγεννήϑη, 
καὶ ἀκόλουϑόν γε jr τοὺς μὴ συγκαταϑεμένους τῇ παραδόξῳ γενέσει 
5 τοῦ Ἰησοῦ πλάσαι τι φεῦδος' τὸ δὲ μὴ πιϑανῶς αὐτοὺς τοῦτο ποιῆσαι 
ἀλλὰ μετὰ τοῦ τηρῆσαι ὅτι οὐκ ἀπὸ τοῦ Ἰωσὴφ παρθένος συνέλαβε 
τὸν ᾿]ησοῦν, τοῖς ἀκούειν καὶ ἐλέγχειν ἀναπλάσματα δυναμένοις è ἐναργὶς 
jr φεῖδος. coa γὰρ εὔλογον, τὸν τοσαῦτα ὑπὲρ τοῦ γένους τῶν &r- 
ϑρώπων τολμήσαντα, ἵνα τὸ ὅσον ἐπ αὐτῷ πάντες Ἕλληνες καὶ 
10 ῥάρ, Ίαροι χοίσιν δείαν προσδοκήσαντες ἀποστῶσι μὲν τῇς κακία: πάντιι 
δὲ πρέττωσιν ἀρεσκόντως τῷ τῶν όλων δημιοεργῷ, παράδοξον μὲν 
w ἐσχηκέν αι γένεσιν πασῶν δὲ γενέσεων παρανομωτάτην zei αἰσχίστην; 
ἐρῶ δὲ ὡς πρὸς Ἕλληνας καὶ μάλιστα Κέλσον, εἴτε φρονοῦντα εἴτε 
en μὴ, πλὴν παρατιϑέμενον τὰ Πλάτωνος: ἄρα ὁ καταπέμπων | ψυχὰς 
15 εἰς ἀνθρώπων σώματα τὸν τοσαῦτα τολμήσοντα καὶ τοσούτους διδά- 
ἔοντα καὶ ἀπὸ τῆς χύσεως τῆς κατὰ τὴν κακίαν μεταστήσοντα πολ- 
λοὺς ὀνθρώπων ἐπὶ τὴν πασῶν αἰσχροτέραν γένεσιν cot, μηδὲ διὰ 
γάμων γνησίων αὐτὸν εἰσαγαγὼν εἰς τὸν τῶν ἀνθρώπων βίον; ἢ 
εὐλογώτερον ἱκάστην | ψυχὴν κατά τινας ἀποῤῥήτους λόγους (λέγω 921 
9) δὲ τοῦτο νῦν zera Πυϑεγόραν καὶ Πλάτωνα καὶ Ἐμπεδοκλέα, οὓς 
πολλάκις ὠνόμασεν ὁ Κέλσο.; aliisque pM σώματι iem ἀδία 7 
εἰσκοίνεσθαι καὶ κατὰ τὰ πρότερα 79; εἰκὸς οὖν καὶ ταύτην τὴν 
φυχἠν, πολλῶν να μὴ συναρπάζειν δοκῶ. λέγων πόντων) ἐνϑρώπων 
ὠφελιμωτέραν τῷ fo τῶν ἀνθρώπων ἐπιδημοῦσα». de δεήσϑαι σώ- 
25 LOTOS, où μόνον Og ἐν ἀνϑρωπίνοις σώμασι διαφέροντος ἀλλὰ καὶ 
τοῦ πάντων αρείττονος. 

ΧΧΧΗΙ. Et. γὰρ ἥδε μὲν ἡ φυχὴ, κατό τινας « ἐποῤῥήτους λόγου» 
ἀξία γενομένη μὴ πάντῃ μὲν ἐν ἀλόγου γενέσθαι σώματι οὐ μὴν καὶ 
καϑαρῶς ἐν λογικοῦ, ἐνδύεται’ σῶμα τερατῶδες, ὡς μηδὲ τὸν λόγον 

30 συμπληρωϑῆναι δύνασϑαι τῷ οὑτωσὶ γεγενημένῳ καὶ ἀσύμμετρον 
ἔχοντι τὴν κεφαλὴν τῷ λοιπῷ σώματι καὶ πάνυ βραχυτέραν, ἑτέρα 
δὲ τοιόνδε σῶμα ἀναλαμβάνει, ὡς ὀλίγῳ ἐκείνου γενέσθαι λογικωτέρα. 
καὶ ἄλλη ἔτι μᾶλλον, τῆς φύσεως τοῦ σώματος ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ 
ἔλαττον ἀντιπραττούσης τῇ τοῦ λόγου ἀντιλήψει' διὰ τί οὐχὶ καὶ 
ψυχή τις ἔσται πάντῃ παράδοξον ἀναλαμβένουσα σῶμα, ἔχον μέν τι 


[ον] 
SE 


14 ψυχὰς] ας verblasst, aber noch zu erkennen, A | 17 ἀνθρώπων [so] A! 
24 ὠφελιμωτέραν aus ὠφελὶμοτέραν corr. A? | hinter ὠφελιμωτέραν ist vielleicht 
τῶν ψυχών ausgefallen | “τδεδεῆσθαι σώματος am Rand nachgetragen; das 
Zeichen ~, welches die Lücke im Text andeutet, steht fälschlich rechts statt links 
von ov A! | 95 διαφέροντος] δια aus δαι corr. A! | 84 καὶ] αἱ auf Rasur A! 
35 am Rand ση A*. 
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ΚΑΤΑ KEANOY Y 32. 33. 34. 55 


Zotrór ποὺ: τοὺς ὀγϑοώπου:. ἵνα καὶ orrderomper οὐτοῖς δῦ. 
ἔχον δέ τι καὶ ἐξαίρετον, ἵνα τῆς κακίας ἄγευστος η vy διαμεῖναι 
μμ. ἐὸν δὲ καὶ τὰ τῶν pum «μονούντων foc τῇ. εἴπ Ζωή. 
ρου εἴτε “όξου εἴτε Πολέμωνος εἴτε οὔτινός ποτ᾽ οὖν τοιαῦτα γοά- 
Werros καὶ ἐπ Ὑγειλαμένου εἰδένοι τι ϑαυμαστὸ;. οἰκεῖς! τοῖς n Pet 
τῶν ψυχῶν πάντ᾽ εἶναι τὰ σώματα, τῇ οὖν μελλούσῃ παραδόξως 
ἐπιδημεῖν τῷ βίῳ καὶ μεγαλοποιεῖν ἔδει γενέσθαι σῶμα (οὐχ). ὡς 
οἴεται Ἰέλσος, ἀπὸ Πανϑ-ήρα μοιχεύσαντος καὶ παρθένου uor- 
χευ|ϑ-είσης (ἐκ γὰρ τοιούτων ἀνάγνων μίξεων ἔδει μᾶλλον ἀνόητόν 
τινα zer ἐπιῤλαρῃ toi ἐνϑρώποι: ὁιδέσκαλοι' ὀκολασία: καὶ Coni. 
καὶ τῶν λοιπῶν κακῶν γενέσϑαι οὐχὶ δὲ σωφροσύνης καὶ δικαιοσύνης 
καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν), [XXXIV] ἀλλ᾽ ὡς καὶ προφῆται προεῖπον, 
ἀπὸ παρθένου, κατ᾽ ἐπαγγελίαν σημείου γεννώσης τὸν ἐπώνυμον 
πράγματος, δηλοῦντος ὅτι ἐπὶ τῇ γενέσει αὐτοῦ μετ᾽ ἀνθρώπων 
ἔσται ϑεός. 

Καὶ οἰκεῖόν γε φαίνεταί μοι πρὸς τὴν τοῦ Ἰουδαίου προσωπο- 
ποιίαν παραθέσθαι τὴν τοῦ Ἡσαΐου προφητείαν, λέγουσαν ix xag- 
ϑένου τεχθήσεσθαι τὸν Ἐμμανουήλ' ἣν οὐκ ἐξέϑετο, εἴτε μὴ ἐπιστά- 
μενος ὁ πάντ᾽ ἐπαγγελλόμενος εἰδέναι ΙΚέλσος εἴτ᾽ ἀναγνοὺς μὲν 
ἑκὼν δὲ σιωπήσας, ἵνα μὴ δοκοίη κατασκευάζειν ἄκων τὸν λόγον 
ἐναντιούμενον αὐτοῦ τῇ προαιρέσει. ἔχει δ᾽ οὕτως καὶ λέξις: xa 
προσέϑετο κύριος τῷ Ayat λέγων: αἴτησαι σεαυτῷ σημεῖον παρὰ 
κυρίου ϑεοῦ 6ου εἰς βάθος ἢ εἰς Ὄψος. καὶ εἶπεν "Azat: οὐ μὴ al- 
τήσο οὐδ᾽ οὐ μὴ πειράσω τὸν κύριον. (καὶ εἶπεν ἀκούσατε δὴ, ol- 
Δαυὶδ, μὴ μικρὸν ὑμῖν ἀγῶνα παρέχειν ἀνϑρώποις, καὶ πῶς 
κυρίῳ παρέχετε ἀγῶνα; διὰ τοῦτο δώσει κύριος αὐτὸς ὑμῖν σημεῖον᾽ 
ἰδοῦ ἡ παρθένος ἐν γαοτοὶ λήφετει καὶ τέξετοι υἱὸν. καὶ καλέσεις 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἐμμανουὴλ'. ὅπερ ἱυμηνεύετοι uet) ἡμῶν ὁ cóc. 
ὅτι δὲ κακουογιῶν ὁ Revo: οὐκ ἐξέθετο thr προγλτεία;. ÓnAÓr μοι 
γίνεται ἐκ τοῦ παραϑέμενον αὐτὸν πολλὰ ἀπὸ τοῦ κατὰ Ματθαῖον 
εὐαγγελίου, ὥσπερ τὸν ἀνατείλαντα ἀστέρα ἐπὶ τῇ γενέσει τοῦ 
Ἰησοῦ καὶ ἄλλα τῶν παραδόξων, μηδὲ τὴν ἀρχὴν τούτου ἐπνγμο- 
νευκέναι. ἐὰν δὲ Ἰουδαῖος εὑρεσιλογῶν τὸ ἰδοὺ ἡ παρϑένος“ πὴ 


14 Vgl. Matth. 1, 23. — 17 Vgl. Jes. 7, 14. — 21 Jes. 7, 10—14. — 8985 Vgl. 
Matth. 1, 23. — 81 Vgl. Matth. 2, 2. 9. — 88 Jes. 7, 14. Matth. 1, 23. 


E 
1 συνδιατρίψαι A | 4 λοξοῦ [so] u. čt’ am Rand A! | οἱτινοσποτοῖν A 
T ovy füge ich eim u. stelle den in den Ausgaben gestörten Zusamrienblzous der 
von 2.3—15 reichenden Periode wieder her | 13—15 am Rand ση A? | 14 vor aoc; 
µατος + τοῦ Sp.Del. | 33 προσέθετο] σεϑ auf Rasur A! | hinter κύριος + λαλῆσαι 
LXX,M (am Rand) Ausgg. | 23 ϑεοῖ] τοῦ ϑεοῦ vermute ich, vgl. unten S. 86, 20, 25 | 
94 (καὶ εἶπεν) füge m. mit d. Ausgg. nach d. LXX ein, zal εἶπεν ἡἠσαΐας V. 
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γεγράφϑαι. λέγῃ ἀλλ᾽ ἀντ᾽ αὐτοῦ οἰδοὺ ἡ νεᾶνις“, φήσομεν πρὸς aù- 
τὸν ὅτι ἡ μὲν λέξις κ ἀαλμὰ, ην οἱ μὲν ἑβδομήκοντα. μετειλήφασι 
πρὸς τὴν παρϑένον ἄλλοι δ᾽ εἰς τὴν νεᾶνιν, | κεῖται, ὥς qun; καὶ 
ἐν τᾷ Λευτερονομίῳ ἐπὶ παρθένου, οὕτως ἔχουσα" ,ἐὰν δὲ γένηται 
πεῖς παρθένος μεμνηστευμένη ἀνδρὶ, καὶ εὐρὼν αὐτὴν ἄνθρωπος ἐν 
πόλει κοιμηδῇ μετ αὐτῆς, καὶ ἐξάξετε ἀμφοτέρους ἐπὶ τὴν πύλην 
τῆς πόλεως αὐτῶν, καὶ λιϑοβολγϑήσονται | λίϑοις, καὶ ἀποδανοῦν- 
ται τὴν νεᾶνιν ἐπὶ λόγου, διότι οὐκ ἐβόησεν ἐν τῇ πόλει, καὶ τὸν 
(ϑρωπον ἐπὶ λόγου, διότι ἐταπείνωσε τὴν γυναῖκα τοῦ πλησίον ač- 
τοῦ“ καὶ ἑξῆς: „êav δὲ ἐν πεδίῳ εὕρῃ, ἄνϑρωπος τὴν. παῖδα τὴν 
μεμνηστειμέν yv καὶ βιασάμενος αὐτὴν ὁ ἄνθρωπος κοιμηϑ d μετ᾽ οὐ- 
τῆς, ἀποκτεγεῖτε τὸν ἄνϑρωπον τὸν κοικώμενον wer’ αὐτῆς πόλου, 
καὶ τῇ νεάνιδι οὐ ποιήσετε οὐδέν: οὐκ ἔστι τῇ νεάνιδι ἁμάρτημα 
θανάτου. 

XXXV. dva δὲ μὴ δοκῶμεν ἀπὸ λέδεως . Ἑθραϊκῆς τοῖς μὴ κατα- 
λαμβάνουσι. πότερον συγκατοϑετέον αὐτῇ y um, φέρειν παραμυδία» 
περὶ τοῦ προφήτην εἰρηκέναι ἐκ παρθένου τεχθήσεσθαι τοῦτο». ἐφ᾽ 
οὗ τῇ γενέσει λέλεκται τὸ T ἡμῶν 0 Jebs“ : φέρε ἐπ᾽ αὐτῆς τῆς 
λέξεως παραμυϑησώμεϑα τὸ λεγόμενον. ὁ μὲν κύριος ἀναγέγραπται 
εἰρηκέναι τῷ «Ίχας' «αἴτησαι σεαυτῷ σημεῖον παρὰ κυρίου τοῦ ϑεοῦ 
σου εἰς βάϑος ἡ εἰς ὕψος," ἐδῆς δὲ τὸ διδόμενον σημεῖον τὸ «ἰδοὺ 
7 παρθένος ἐν γαστρὶ ἕξει καὶ τέξεται viov.” ποῖον οὖν onpetov τὸ 
νεάνιδα, μὴ παρθένον τεκεῖν; καὶ τίνι μᾶλλον ἁρμόζει γεννῆσαι „Eu- 
μενουὴλ,' τουτέστι „UEF ἡμῶν ὁ ϑεὸς,΄ «c yeraızi συνουσιασδείσῃ 
καὶ διὰ πάδους ; "UPCUXELOU συλλαβούσῃ N ἔτι καθαρό καὶ ἁγτῇ καὶ 
παρϑένο; ταύτῃ͵ γὰρ πρέπει γεννᾶν γέννημα, ἐφ᾽ ὦ τεχϑέντι λέ- 
γεται τὸ „UEF ἡμῶν ὁ ϑεός.“ ἐὰν δὲ καὶ οὕτως εὑρεσιλογῇ λέγων 
ότι τῷ Azay εἴρηται' αἴτησαι σεαυτῷ σημεῖον παρὰ κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ σου ἀπαντήσομεν" κατὰ τοὺς χρόνους τοῦ «χα τίς ἐγενι'ήϑη 
ἐφ᾽ οἱ τῇ γενέσει λέγεται τὸ Euuavovij4, ὁ ἐστι uet ἡμῶν ὁ 0£02:" 


4 Deut. 99, 93, 24. — 10 Deut. 99, 95, 26. — 18 Matth. 1, 93, — 20 Jes. 7, 11. 
- 9] Jes 7,14. — 98 Vgl. Jes. 7, 14: Matth. 1, 93. — 97 Matth. 1, 93, — 
98 Jes. 7, 11. — 80 Matth. 1 


1 νεᾶνὶς aus νεάνϊς corr. A1 | 8 δ] δὲ Ausgg. | 4 “ἐπὶ παρθένου übergeschr. 
A!|S νεάνιν A | 10 παῖδα] γυναῖκα, darüber παῖδα geschrieben, A! | 12 dzozre- 
νεῖτε scheint aus ἀποκτενοῖτε corr. A! | 18 ἐπ] Bo. (Notae p. 368) u. Del. (I 353 
Anm. c) lesen cz vielleicht richtig | 21-23 am Hand ση A? | 95 καὶ (vor παρ- 
θένῳ) < P Del. | 27 εἱρεσιλογῆ aus εὑρησιλογῆ corr. A! | 29 ἀπαντήσομεν schreibe 
ich, vgl. unten III 17 a. E., ἀπαιτήσομεν A Ausgg. | ἐγεννήθη schreibe ich nach der 
Vermutung von Del. (I 353 Anm. e), vgl. oben Z. 17. 18; ἐγέννησεν A Ausgg. 
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εἰ yko οὐδεὶς εὑρεθήσεται. δηλονότι τὸ τῷ Ages ς εἰρη μέν or τῷ OU) 
εἴρηται darid διὰ To «ἐκ σπέομοτο: dend” ὀνογεγωμύφδαι τὸν 00- 
τῆρα γεγονέναι „TO κοτὰ σάωκα"' ἀλλὰ καὶ τὸ -onpteloy" τοῦτο «εἰ: 
ῥάθος ἡ εἰς ύψος, λέγεται εἶναι. ἐπεὶ Q0 καταρὲ: οὐτό: ἐστι καὶ o 
ἀναβὰς ὑπεράνω πάντων τῶν οὐρανῶν, ἵνα πληρώσῃ τὰ πάντα." 
ταῦτα δὲ λέγω ας πρὸς τὸν Ἰουδαῖον συγκατατιθέµενον τῇ προφη- 
Teig. λεγέτω δὲ καὶ Κέλσος jJ τις τῶν σὺν μμ κ ποίῳ νῷ 6 προ- 
UE περὶ μελλόντων ἢ ταῦτα ἢ ἕτερα λέγει. ὁπόσα ὀναγέγῳκατο 
ἐν ταῖς ποοφητείεις: Goa γὰρ πρυγνωστωῷ dead των ἢ ου: εἰ uir 
γὰρ προγνωστικῷ μελλόντων, ϑεῖον εἶχον πνεῦμα oi προφῆται: εἰ 
Ó οὐ προγνωστικῷ μελλόντων, παραστησάτω τὸν νοῦν τοῦ ἀποτολ- 
μῶντος καὶ λέγοντος περὶ μελλόντων καὶ ϑαυμαζομένου παρὰ τοῖς 
Ιουδαίοις ἐπὶ προφητεία. 

XXXVI. ᾿Επεὶ δ᾽ ἅπαξ εἰς τὸν περὶ τῶν προφητῶν ἤλϑομεν λό- 


= 9 / ` = ΄ a.’ ΄ > ` ΡΝ 
γον, Ιουδαίοις μὲν, τοῖς πιστεύουσι Helm πνεύματι αὐτοὺς Zehn 
, 2 , 2 > Hi. i , [2 ` ^ m 
κέναι, οὗ μόνον οὐκ ἔσται ἀχρήσιμα τὰ ἐποισθησόμενα (ἀλλὰ) καὶ X 


τοῖς εὐγνωμονοῦσι δὲ τῶν Ἑλλήνων. πρὸς οὓς ἐροῦμεν ὅτι dvay- 
zcior παραθέξασθαι ότι καὶ Ἰουδαῖοι προφήτας εἶχον, εἴπερ ἔμελλον 
ουνέχεσϑαι ἐν τῇ δοϑείσῃ αὐτοῖς. vouo otc καὶ πιστεύειν τῷ dij- 
novoy, za cato εἰλήφεισαν. καὶ 060» ἐπὶ τῷ νόμῳ (uj εχειν egouo- 
μὰς ἀποστῆναι εἰς τὴν τῶν ἐθνῶν πολυθεότητα. τὸ δ᾽ Gvcyzatov 
οὕτω περαστήσομεν. TÈ ἴϑνη/΄ ὦ- yë Ύράπτι L zei ἐν αὐτῶ τῷ τῶν 
Ἰουδαίων νόμῳ, «κληδόνων καὶ μαντειῶν ἀκούσονται“: τῷ δὲ λαῷ 
ἐκείνω εἴρηται᾽ „ool dè οὐχ οὕτως ἔδωκε κύριος ὁ ϑεύ: σου καὶ 
ἐπιφέρεται τούτῳ τὸ «προγήτην ἐκ τῶν ἀδελγῶν σου ὀναστήσει 
σοι κύριος ὁ ϑεός σου." εἴπερ οὖν τῶν ἐϑνῶν χρωμένων μαντείαις 
εἴτε διὰ "κληδόνων" εἴτε δι᾽ οἰωνῶν εἴτε di ὀρνίϑων εἴτε δι ἐγγασ- 
τοιμύϑων εἴτε καὶ διὰ τῶν τὴν ϑυτικὴν ἐπαγγελλομένων. εἴτε καὶ 
διὰ Χολδαίων γενεϑλιαλογούντων, ἅπερ πάντα Ἰουδείοις ἀπείφητο. 
Ἰουδαῖοι εἰ μηδεμίαν εἶχον ποραμυϑίαν γνώσεως τῶν μελλόντω:, vx 
αὐτῆς ἂν τῆς cardi ρωπίνης περὶ τὴν γνῶσιν λιχγείας τῶν ἐθοπέγο;' 
γόπενοι κότες 00V yaer μὲν Cr τῶν ἰδίων ὡς οὐδὲν èzórrer Maor 
ἐν ἑαυτοῖς καὶ οὐκ ἂν μετὰ Ἠωνύσέα moognrgr προσήκάντο ord 
ἀνέγραψαν αὐτῶν τοὺς λόγους, αὐτόμολοι δὲ ἐπὶ τὲ τῶν ἐθνῶν 
3 Róm. 1, 3 (Joh. 7, 42. 11 Tim. 2, 5). — 3 Vgl. Jes. 7, 11. — 4 Ephes. 4, 10. — 
22 Deut. 18, 14. — 24 Deut. 15, 14. — 25 Deut. 18, 15. — 27 Vgl. Deut. 15, 14. 
5 ὑπὲρ ἄνω A | 12 ϑαυμαζομένου] ϑαυμάξομεν οὐ [so] A | 14 ὁ] dè Sp.Del. | 
16 oùz < Sp.Del. | ἀχρήσιμα schreibe ich, χρήσιμα A Ausgg. | (ἀλλὰ) füge ich mit 
M? u. den Ausgg. ein | 17—21 am Rand ση A?| 26 σοι scheint aus σὲ corr. A! 


27 οἱ ἐν γαστρὶ μύθων A | 90 εἰ in M ausradiert, von Hö. u. Sp. eingeklammert, 
von Del. getilgt | 38 µωσέα A Ausge. | 84 ἀνέγραψαν Del. ἂν ἔγραναν AHQO.Sp. 
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porre καὶ χογστήρια μετέστησαν )) ἐπεχείῳησαιν ἂν ἱδρῦσαί τι TOL- 
οὗτον καὶ παρ᾽ ἑαυτοῖς. WOT? οὐδὲν ἄτοπόν ἐστι καὶ περὶ τῶν τυ- 
χόντων τοὺς παρ᾽ αὐτοῖς προφήτας εἰς παραμυϑί“ν τῶν τὰ τοιαῦτα 
ποϑούντω» προειρηκέναι, ὥστε καὶ AE ὀνων ἀπολωλυιῶν" προ- 
φητεύειν τὸν Σαμουὴλ καὶ περὶ νόσου παιδὸς βασιλικοῦ τὸν ἐν τῇ 
τρίτη τῶν Βασιλειῶν ἀναγεγραμμένον. πῶς δ᾽ ἂν τῷ βουλομένῳ 
ἀπὸ τῶν εἰδώλων μαντείαν λαβεῖν ἐπέπλησσον οἱ τὰ τοῦ νόμου Tov- 
δαίω»ν πρεσβεύοντες: ὥσπερ εὑρίσκεται Ἠλίας τῷ Ὀχοζίς ἐπιπλήσσων 
καὶ | λέγων. .& παρὰ τὸ μὴ εἶναι ϑεὸ; ἐν Ἰσραὴλ ὑμεῖς πορεύεσθε 
ἐκζητῆσαι ἐν τῇ Βαὰλ via» ϑεὸν κκαρῶν.“ 

XXXVIL Δοκεῖ μοι οὖν μετρίως κατεσκευάσϑαι οὐ μόνον ὅτι 
γενγηϑιήσεται ἐκ παρϑένου ὁ σωτὴρ ἡμῶν. ἆλλ᾽ ὅτι καὶ προφῆται 
» σαν ἐν Ἰουδαίοις. προλέγοντες οὐ μόνον τὰ καϑολικὰ περὶ πελλόν- 
TO», οὓς τὰ περὶ Χριστοῦ καὶ τὰ περὶ βασιλειῶν κοσμικῶν καὶ περὶ 
τῶν συμβησομένων τῷ Ἱσραὴλ καὶ περὶ τῶν πιστευόντων τῷ 00- 
τηρι tovor καὶ πολλῶν ἄλλων τῶν περὶ αὐτοῦ λεχθέντων. ἀλλὰ 
zu τὰ καὺ ἕνα, οὓς περὶ τῶν ὄνων Κὶς ἀπολομένων. πῶς εὐρεϑ'ή- 
σονται, καὶ περὶ τῆς νόσου, ἧς ἐνόσησεν ὁ τοῦ ῥασιλέως Ἰσραὴλ υἱὸς. 
ἢ εἴ τι ἄλλο ἀναγέγραπται τοιοῦτο». 

ἐτι δὲ πρὸς Ἵλλην as λεκτέον, ἀπειδοῦντας τῇ ἐκ παρθένου | γενέ- 
σει τοῦ Ἰησοῦ, ὅτι ὁ δημιουργὸς ἐν τῇ τῶν ποικίλων ζῴων γενέσει 
ἔδειξεν ὅτι ἦν αὐτῷ ῥουληθέντι δυνατὸν ποιῆσαι ὅπερ ἐφ᾽ ἑνὸς ζώου 
καὶ ἐπ᾽ ἄλλων καὶ ἐπ᾽ αὐτῶν τῶν ἀνθρώπων. εὑρίσκεται δέ τινα 
τῶν ζῴων ϑήλεα, μὴ ἔχοντα ἄῤῥενος κοινωνίαν, ὡς οἳ περὶ ζώων 
ἀναγράψαντες λέγουσι περὶ γυπῶν: καὶ τοῦτο τὸ ζῷον χωρὶς μίξεως 
σῴζει τὴν διαδοχὴν τῶν γενῶν. τί οὖν παράδοξον, εἰ-βουληϑεὶς ὁ 
ϑεὸς ϑεῖόν τινα διδάσκαλον πέμψαι τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων πεποί- 
ήκεν ἀντὶ σπερματικοῦ λόγου, τοῦ ἐκ μίξεως τῶν ἀῤῥένων ταῖς yv- 
ναιξὶ, [ποιῆσαι] ἄλλῳ τρόπῳ γενέσθαι τὸν λόγον τοῦ τεχϑησομένου; 


4 Vgl. I Sam. 9, 90. — 5 Vgl. I Kön. 14, 1--18. — 9 II Kön. 1, 3. — 17 Vgl. 
I Sam. 9, 1—20. — 18 Vgl. I Kön. 14, 1—18. 


9 ἑαυτοῖς aus αὐτοῖς corr. A! | 6 δ] δὲ Sp.Del: | 8 ἡλίας A | 9—10 am Rand 
das Zeichen + A? | 10 βαὰλ A βάαλ M Ausgg. | ἰκαρῶν A | 11 κατεσκειάσθαι 
aus κατασκευάσϑαι corr. A3 | 19 προφῆται aus προφήται corr. A? 14 τὰ (hinter 
ὡς) übergeschr. A! | 15 πιστευόντων] πιστευσόντων vermuten Hö. u. Sp. am Rand, 
Bo. (Notae p. 368) u. Del. (I 354 Anm. e) | σωτῆρι] ἵ in Correctur A | 17 καθένα A | 
εὑρεθήσονται aus εὑρεθήσεται corr. A! | 23—24 am Rand ση A? | 94 τῶν ζώων 
übergeschr. At | 25 γυπῶν, doch ὁς über ὧν geschrieben, A! | 29 [ποιῆσαι] tilge 
ich mit M u. den Ausgg., vielleicht hat ἐποίησε als Variante zu πεποίηκεν (2. 27) 
am Rand gestanden u. ist, in ποιῆσαι verändert, an falscher Stelle in den Text 
gesetzt, worden. 
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KATA ΚΒΗΞΟΥ Y 36. 37. 38. 50 
καὶ κατ αὐτοὺς δὲ τοὺ: Ἕλληνας οὐ πώντε: ἄνθρωποι ἐξ ὦν δοὺς 
καὶ γυναικὸς ἐγένοντο. εἰ γὰρ γενητὸς ἐστιν ὁ κόσμος, οὓς καὶ πο}- 
λοῖ: Ἑλλήνων ἠρεσεν. Créyxi τοὺς πρώτους jun i ovrovofe yeyo- 
νέναι ἀλλ᾽ ἀπὸ γῆς, σπερματικῶν λόγων συστάντων ἐν τῇ yi? ὅπερ 
οἶμαι παραδοξότερον εἶναι τοῦ ἐξ ἡμίσους ὁμοίως τοῖς λοιποῖς ἀν- 
ϑρώποις γενέσθαι τὸν Ἰησοῦν. οὐδὲν δ᾽ ἔτοπον πρὸς Ἕλληνας καὶ 
“Ῥλληνικοῖς ἱστορίαις χρήοασϑι:ι, ἵνα πὴ dozouer πόνοι τῇ acoadozo 
ἱστορίᾳ ταύτῃ κεχρῆσθαι. Ἴξδοξε γάρ τισιν οὐ περὶ ἀρχαίων τινῶν 
ἱστοριῶν καὶ ἠρωϊκῶν ἀλλὰ καὶ περί τινων χϑὲς καὶ πρώην γενο- 
μένον ἀναγράψαι ὡς δυνατὸν ὅτι καὶ Πλάτων ἀπὸ τῆς “Πμφικτιόνης 
γέγονε, κωλυθέντος τοῦ ᾿4ρίστωνος αὐτῇ συνελθεῖν, ἕως ἀποκυήσει 
τὸν ἐξ ᾿ἠπόλλωνος σπαρέντα. ἀλλὰ ταῦτα μὲν ἀληϑῶς μῦϑοι, κινή- 
σαντες εἰς τὸ ἀναπλάσαι τοιοῦτό τι περὶ ἀνδρὸς, ὃν ἐνόμιζον uti- 
ζονα τῶν πολλῶν ἔχοντα σοφίαν καὶ δύναμιν καὶ ἀπὸ κρειττόνων 
καὶ ϑειοτέρων σπερμάτων τὴν ἀρχὴν τῆς συστάσεως τοῦ σώματος 
εἰληφέναι, oc τοῦϑ᾽ ἁρμόζον τοῖς μείζοσιν 1} κατὰ ἄνϑρωπον. ἐπεὶ 
δὲ τὸν Ἰουδαῖον ὁ Κέλσος εἰσήγαγε διαλεγόμενον τῷ Ἰησοῦ καὶ da- 
σύροντα τὴν, ὡς οἴεται, προσποίησιν τῆς ἐκ παρθένου γενέσεως aù- 
τοῦ, φέροντα τοὺς “Ἑλληνικοὺς μύθους περὶ Δανάης καὶ Mela- 
νίππης καὶ ἀὔγης καὶ Αντιόπης, | λεκτέον ὅτι ταῦτα βομολόχῳ 
ἔπρεπε τὰ ῥήματα καὶ οὐ σπουδάζοντι ἐν τῇ ἀπαγγελία. 

ΧΧΧΥΠΙ. Ἔτι δὲ λαβὼν ἀπὸ τῆς γεγραμμένης ἐν τῷ κατὰ Mat- 
ϑαῖον εὐαγγελίῳ ἱστορίας περὶ τοῦ εἰς «Ιἴγυπτον ἀποδεδημηκέναι 
τὸν Ἰησοῦν τοῖς μὲν παραδόξοις εἰς τοῦτο οὐκ ἐπίστευσεν, οὐϑ᾽ ὅτι 
ἄγγελος τοῦτο ἔχρησεν, οὔτε εἴ τι ἠνίσσετο ὁ καταλιπὼν τὴν Tov- 
δαίαν Ἰησοῦς: καὶ Αἰγύπτῳ ἐπιδημῶν: ἀνέπλασε δέ τι ἕτερον, συγ- 
κατατιθέμενος μέν πως ταῖς παραδόξοις δυνάμεσι», ἃς Ἰησοῦς ἐποί- 
σεν, ἐν αἷς τοὺς πολλοὺς ἔπεισεν ἀκολουθεῖν αὐτῷ ὧς Ἀριστῷ, 
διαβάλλειν δ᾽ αὐτὰς βουλόμενος Oc ἀπὸ μαγείας καὶ οὐ Peig δυνάμει 
γεγενημένας" | φησὶ γὰρ αὐτὸν σκύτιον τραφέντα, μιοϑαρνὴ- 
σαντα εἰς Αἴγυπτον, δυνάμεών τινων πειραϑέντα ἐκεῖϑεν 
ἐπανελθεῖν, ϑεὸν δι᾽ ἐκείνας τὰς δυνάμεις ἑαυτὸν dvayo- 
ρεύοντα. ἐγὼ ὁ’ οὐκ old ύπως ἂν μάγος ἠγωνίσατο διδάξαι Λόγο», 
πείϑοντα πάντα πράττει», ὡς ϑεοῦ κρίνοντος ἕκαστον ἐπὶ πᾶσι τοῖς 


28. νο], Μαν, 2, 13—15. — SM Vgl. 1 Petr. 1,1%. 


6 ὁ auf Rasur A! | 7 ἑλληνικαῖς aus ἑλληνικᾶς corr. A! | 9—10 am Rand σῇ 
A? | 19 χινήσαντες εἰς τὸ] ἐκινήθησαν γὰρ vermutet Guiet (bei Del. 1 255 Anm. d), 
zun$evtor εἰς τὸ Bo. (Notae p. 305) | 17 εἰσήγαγε] εἰς nachgetragen A! | 19 ue- 
λανίπης A | 90 καὶ αὐγῆς καὶ ἀντιόπῆης übergeschr. A! | 26 vor «0 ὕπτῳ 4- ἐν 
MAusgg. | 27 μέν πως aus μὲν πῶς corr. ΑΠ! | 34 κρίνοντος] κρινοἶντος liest 
Bo. (Notae p. 368) u. hat Del. im "Text. 
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πεπραγμένοις, καὶ οὕτω διατιθέντα τοὺς ἑαυτοῦ μαϑητὰς ^ οἷς ἔμελλε 
χρήσασθαι διακόνοις τῆς ἑαυτοῦ διδασκαλίας. ἄρα rag κἀκεῖνοι οὕτω 
διδαχϑέντες ποιεῖν δυνάμεις 000» τοὺς ἀκούοντας ἢ οὐδὲ δυνάμεις 
ἐποίουν; τὸ μὲν οὖν λέγειν ὅτι οὐδαμῶς δυνάμεις ἐποίουν ἀλλὰ πιο- 
τεύσαντες οὐδεμιᾷ λόγων ἱκανότητι παραπλησίως τῇ ἐν διαλεκτικῇ 
Ἑλλήνων σοφίᾳ ἐπέδωκαν ἑαυτοὺς τῷ καινὸν διδάσκειν λόγον οἷς ἂν 
ἐπιδγμήσωσι πάνυ ἐστὶν ἄλογον' τίνι γὰρ ϑαῤῥοῦντες ἐδίδασκον τὸν 
λόγον καὶ ἐκαινοτόμουν; εἰ δὲ δυνάμεις ἐτέλουν κἀκεῖνοι, τίνα ἔχει 
πιθανότητα τὸ μάγους τοσούτοις κινδύνοις ἑαυτοὺς παραβεβληκέναι 
(διὰ; διδασκαλίαν μαγείας ἀπαγορεύουσαν; 

XXXIX. οὐ δοκεῖ μοι ἀγωνίσασϑαι τρὺς λόγον, μὴ i μετὰ σπουδης 
ἀλλὰ μετὰ χλεύης εἰρημένον: εἰ ἄρα καλὴ {9 n μήτηρ τοῦ T4- 
σοῦ, καὶ ὡς καλῇ αὐτῇ, ἐμίγνυτο Ó Peds, οὐ πεφυκὼς ἐρᾶν 
φϑαρτοῦ σώματος; 7 ὅτι οὐδ᾽ εἰκὸς ἦν ἐρασθήσεσδαι aù- 
τῆς τὸν ϑεὸν, οὔσης οὔτ᾽ εὐδαίμονος οὔτε βασιελιζείβος..Επαβὶ 
Ludes αὐτὴν η δει μηδὲ τῶν γειτόνων παίξει δὲ λέγων καὶ 
ὅτι μισουμένην αὐτὴν ὑπὸ τοῦ τέκτονος καὶ ἐκβαλλομένην 
οὐκ ἔσωσε θεία δύναμις οὐδὲ λόγος πιστικός. οὐδὲν οὖν, 
φησὶ, ταῦτα πρὸς τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν. τί οὖν ταῦτα ĝia- 
φέροι ἂν τῶν ἐν ταῖς τριόδοις λοιδορουμένων τισὶ καὶ οὐδὲν σπου- 
δῆς ἄξιον λεγόντων; 

XL. Ἑξῆς δὲ τούτοις ἀπὸ τοῦ κατὰ λῖατϑαῖον τάχα | δὲ καὶ 
τῶν λοιπῶν εὐαγγελίων λαβών τὰ περὶ τῆς ἐπιπτάσης τῷ σωτῆρι 
βαπτιζομένο παρὰ τῷ Ἰωάννῃ περιστερᾶς διαβάλλειν βούλεται ὡς 
πλάσμα τὸ εἰρημένον. διασύρας δὲ, ὡς Otro, τὴν περὶ τοῦ ἐκ παρ- 


22 Vgl. Matth. 8, 16 (Mark. 1, 10. Luk. 3, 91. 99). — 25 Vgl. Matth. 1, 15—25 
(Luk. 1, 26—38). 


1 ἔμελλε P ἤμελλε AAusgg. | 9 χρήσασθαι [so] £ von IV. (Bessarions?) Π 
übergeschr. A | 10 «ὁιὰ) füge ich vor διδασκαλίαν mit Me ein; dafür clog /οστας 
Sp. (durch Conjectur) Del. im Test | 19 εἰ čow εἰ ἆρα Del. im Text ἢ ἆρα als 
Vermutung (I 356 Anm. c) | 13 ἐμίγνυτο aus duizioUto corr, am Rand ër Αἱ 
14 ὴ ὅτι ἡ ὅτι Lomm. ἤτοι oder noch besser καίτοι (die Abkürzung von zei ist 
öfters mit ἡ verwechselt worden) könnte man vermuten, wenn die folgenden Worte 
als Einwand des Celsus aufzufassen wären | hinter ἐρασθήσεσθαι + σώματος, doch 
expungiert, A! | 15 εὐδαίμονος) αἱ auf Rasur A |. 16 μηδεὶς) Rasur über ει At | yer- 
τόνων] vor τ ein Buchst. getilgt A | 18 πϊστϊκὸσ, darüber das ως ο za u am 


Rand Zr’ At; ob πειστικὸς zu schreiben ist? | 24 παρὰ τῷ Ἰωάννῃ] «t vao [so], 
τῶ scheint nachträglich eingefügt, A! παρὰ τοῦ Ἰωάννου Ausgg. παρὰ τῷ Tog- 
δάνῃ vermutet Del. (I 357 Anm. a) ohne Grund, vgl. unten I 41 (8. 92 Z. 1) u. 
Origenes, Comm. in Evang. Joh. tom. VI 14 a. E. fion. 1 p. 222 ed. Lomm.) | 25 de] 
«σὴ [so], è u. 7 (dazu am Rand dasselbe Zeichen) von II. H., A | óc ὤετο im 
Text, am Rand γρ’ καὶ ὡς ἐδόκει, doch durchgestrichen, A1. 
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ϑένου γεγεννῆσϑαι τὸν σωτῆρα ἡμῶν ἱστορίαν οὐ τὰ ἑδῆς τῇ τάξει 
ἐκτίϑεται, ἐπεὶ μηδὲν ἔχει τεταγμένον ϑυμὸς καὶ ἔχϑρα, ἀλλὰ κατὰ 
τὸ ἐπελϑὸν οἱ ὀργιζόμενοι καὶ οἱ ἐχδραΐξοντες κακηγοροῦσιν οὓς 
μισοῦσι, μὴ ἐπιτρεπόμεγοι ἀπὸ τοῦ πύδους TED EGUNE O καὶ κατὰ 
τάξιν λέγειν τὰς κατηγορίας. εἰ μὲν γὰρ τὴν τάξιν ἐτήρει, λαβὼν 
ἂν τὸ εὐαγγέλιον καὶ κατηγορεῖν αὐτοῦ προϑέμενος τῆς πρώτης ἂν 
ἱστορίας κατειπὼν ἑξῆς ἐπὶ τὴν δευτέραν παρεγίνετο, zei οὕτως ἐπὶ 
τὰς λοιπάς" νυνὶ δὲ μετὰ τὴν ἐκ παρθένου γένεσιν ὁ πάντ᾽ εἰδέναι 
ἐπαγγειλάμενος Κέλοσος τὰ ἡμέτερα κατηγορεῖ τοῦ παρὰ τῷ βαπ- 
τίσματι φανέντος ἁγίου πνεύματος ἐν εἴδει περιστερᾶς, εἶτα μετὰ 
τοῦτο διαβάλλει τὸ προφητεύεσϑαι τὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. ἐπιδη- 
μίαν, καὶ μετὰ ταῦτα ἀνατρέχει ἐπὶ τὸ ἑξῆς τῇ γενέ έσει τοῦ ᾿Ιγσοζ 
ἁγεγεγραμμέν ον, τὸ περὶ τοῦ ὀστέρος διήγγμα καὶ τῶν ἐληλυδύτων 
ἀπὸ ar ατολὴς. πάγων .αροσκυνήσαἲ” τῷ παιδίῳ. πολλὰ ὁ᾽ ὧν καὶ 


e: z - , ο ο 
αὐτὸς ἐπιτηρῶν εὔροις συγκεχυμένως τῷ [κέλσω εἰρημένα di ολη» 


τῆς βίβλου" ἵνα καὶ διὰ τούτου ὑπὸ τῶν τάξιν ἐπισταμένων τηρεῖν 
καὶ ζητεῖν ἐλεγχθῇ μετὰ πολλῆς ϑρασύτητος καὶ ἀλαζονείας ἐπι- 
γράψας ἆλη8.ἢ λόγο» τὴν βίβλον αὐτοῦ. ὅπερ τῶν ἐλλογίμων fiho- 
σόφων οὐδεὶς ἐποίησεν. ὁ μὲν γὰρ Πλάτων φησὶν οὐ κατὰ τὸν νοῦν 
ἔχοντα εἶναι τὸ διϊσχυρίζεσθαι περὶ τῶν τοιῶνδε καὶ ἀδηλοτέρων" ὁ 
δὲ Χρύσιππος πολλωχοῦ ἐκθέμενος τὰ κινήσαντα αὐτὸν ἀνιπέμπει 


πα. ος RT > a a ο m 2 c c τ 3 [4 
τ ἡμᾶς Ep οὓς ἄν εὕροιμεν κρεῖττον αὐτοῦ ἐροῦντας. | οὗτος οὖν 0 


καὶ τούτων καὶ τῶν λοιπῶν “Πλλήνων σοφώτερος ἀκολούθως τῷ 
φάσχειν πάντ᾽ εἰδέναι ἀληϑἢ λόγον ἐπέγραψεν αὐτοῦ τὸ βιβλίον. 

ΧΙΙ. Ἵνα δὲ μὴ δοκῶμεν ἑκόντες διὰ τὸ ἀπορεῖν ἀπαντήσεως 
ὑπερβαίνειν αὐτοῦ τὰ κεφάλαια, ἐκρίναμεν ἕκαστον κατὰ δύναμιν 
λῦσαι τῶν ὑπ' αὐτοῦ προτιϑεμένων, φροντίσαντες οὐ τοῦ ἐν τῇ φύ- 
σει τῶν πραγµ άτων εἱομοῦ καὶ ἀκολουϑίας ἀλλὰ τῆς τάξεως τῶν 
ἐν τῇ βίβλῳ; αὐτοῦ ἀναγεγραμμένων. φέρ᾽ οὖν ἴδωμεν, τί ποτε καὶ 
λέγει διαβάλλων τὸ οἷον σωματικῶς ἑωρεμένον ὑπὸ τοῦ JOTROO 
πνεῦμα ayiov εἴδει περιστερᾶς" ἔστι Ó' ὁ Ἰουδαῖος αὐτῷ ἔτι ταῦτα 
λέγων, πρὸς ov ὁμολογοῦμεν εἶναι κύριον ἡμῶν τὸν Ἰησοῦν: λουο- 


9 Vgl. Matth. 3, 16 (Mark. 1, 10. Luk. 3. 21. 22. — M Vgl. Jes. 7, 14. 
11, 1. 2. Mich. 5, 2. — 13 Vgl. Matth. 2, 1—12. — 19 Vgl. Plato, Phüdon Cap. 05 
p. 114 C—D. 


1 γεγενῆσθαι Del. | 3 μηδὲν immer A | 4 ἀπὸ] ὑπὸ Mem- Ho. u. Sp. am 
Rand | 8 γένεσιν in γέννησιν. corr, darüber u. am Rand das Zeichen + A? | 15 ev- 
ροις M! (als Variante) Sp., εὕρης AHö. Del. | 16 διατούτου immer A | 18 αὐτοῦ 
αὑτοῦ Sp.Del. | 18--91 am Rand ση A? | 94 αὐτοῦ) αὑτοῦ Ausgg. | 31 hinter &- 
γιον + ἐν Del. 
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` ` ~ 393 , L » 2 > 
μένῳ, φησὶ, σοὶ παρὰ τῷ Ἰωάννῃ φάσμα | ὀρνιϑος ἐξ ἀέρος 358 


λέγεις ἐπιπτῆναι. εἶτα πυνϑανόμενος ὁ παρ αὐτῷ Ἰουδαῖός φησι" 
τίς τοῦτο εἶδεν ἀξιόχρεως μάρτυς τὸ φάσμα, ἢ τίς ἤκουσεν 
ἐξ οὐρανοῦ φωνῆς εἰσποιούσης σε υἱὸν τῷ ϑεῷ; πλὴν oct 
σὺ φὴς καί τινα ἕνα ἐπάγῃ τῶν μετὰ σοῦ ,εκολασμένων, 
XLII. How ἀρξώμεδα τῆς ἀπολογίας, λεκτέον ὅτι σχεδὸν πᾶσαν 
ἱστορίαν, κάν ἀληϑὴς ᾖ, βούλεσθαι κατασκευάζειν OG γεγενημένην 
καὶ καταληπτικὴν ἐμποιῆσαι περὶ αὐτῆς φαντασίαν τῶν σφόδρα ἐστὶ 
χαλεπωτάτων καὶ (iv) ἐνίοις ἀδύνατον. φέρε γάρ τινα λέγειν μὴ 
γεγονέναι τὸν ᾿Ἰλιακὸν πόλεμον μάλιστα διὰ τὸ ἀδύνατον προσπε- 
πλέχϑαι λόγον περὶ τοῦ γεγενῆσθαί τινα ᾿ἠχιλλέα ϑαλασοίας ϑεᾶς 
(Θέτιδος) υἱὸν καὶ ἀνϑρώπου Πηλέως, 1ὶ Σαρπηδόνα Διὸς, 1 ᾿ἀσκά- 
λαφον καὶ Ἰάλμενον ρεος, ἢ Αἰνείαν “φροδίτης πῶς ἂν zata- 
σκευάσαιµεν τὸ τοιοῦτον, μάλιστα ϑλιβόμενοι ὑπὸ τοῦ οὐκ old ὅπως 
παρυφανϑέντος πλάσματος τῇ κεκρατηκυίᾳ παρὰ πᾶσι δόξῃ περὶ τοῦ 
ἀληθῶς γεγονέναι τὸν ἐν Ἰλίῳ πόλεμον “Ἑλλήνων καὶ Τρώων; φέρε 
δὲ (καὶ) τινα ἀπιστεῖν περὶ Οἰδίποδος καὶ Ἰοκάστης καὶ τῶν γεννη- 
ϑέντων ἀπὸ ἀμφοτέρων Ἐτεοκλέους καὶ Πολυνείκους διὰ τὸ προσ- 
πεπλέχϑαι τῷ λόγῳ τὴν Σφίγγα μιξοπάρϑενόν τινα’ πῶς ἂν τὸ 
τοιοῦτον ἀποδείξαιμεν; οὕτω δὲ καὶ τὰ περὶ τῶν Ἐπιγόνων, κἂν 
μηδὲν τοιοῦτον ἐπιπεπλεγμένον 3 τῷ λόγῳ, η περὶ τῆς “ρακλειδῶν 
καθόδου 1) περὶ ἄλλων μυρίωψ. ἀλλ᾽ ὁ εὐγνωμόνως ἐντυγχάνων ταῖς 
ἱστορίαις καὶ βουλόμενος ἑαυτὸν τηρεῖν καὶ ἐν ἐκείναις ἀνεξαπάτητον 
κρινεῖ, τίσι μὲν συγκαταϑήσεται τίνα δὲ τροπολογήσει, τὸ βούλημα 


1 Vgl Matth. 3, 16 (Mark. 1, 10. Luk. 3, 21. 29), — 3 Vgl. Matth. 3, 17 
(Mark. 1, 11. Luk. 3, 22). — 5 Vgl. μον. 1, 32. — 19 mi Euripid. Phóniss. V. 1023. 


1 παρὰ τῷ Ἰωάννῃ) παρὰ τῷ Ἰορδάνῃ vermutet, wie oben 5. 90 Z. 24, Del. 
(I 357 Anm. e) ohne Grund; ἰορδάνη (als Correctur zu Ἰωάννῃ) bietet M am Rand 
6 ἀρξώμεθα Del. ἀρξόμεθα AHö.Sp. | λεκτέον] πρὸς τοῦτο δὲ λεκτέον bis S. 92 
4.8 γέγραπται = Philokalia, Cap. XV 15 (p. 82, 6—83, 3 ed. Rob.) | hinter σχε- 
dor T0 Φ | S ἐμποιῆσαι Del. Rob. ποιῆσαι A Hö.Sp. | ἔστι AB | 9 (ἐν), das 
vor ἐνίοις leicht ausfallen konnte, füge ich nach PatBEH mit Del. u. Rob. ein 
10 προσπεπλέχϑαι] πρ wohl von I.H. dick nachgezogen, über x (vor o) kleine Rasur, 
A | 12 (Θέτιδος) füge ich nach d» mit Del. u. Rob. ein | 12—14 am Rand ση A? 
13 ἄρεως BD ἄρεος aus ἄρεως durch Rasur corr. A | χατασχευέσαι μὲν Pat 
15 παρ᾽ ὕφανϑεντος [so] Pat | 16 πόλεμον hinter τρώων Φ | 17 δὲ] δή B | (zat) 
füge ich nach Φ mit Del. u. Rob. ein | 18 πολυνίκους A Pat | 19 μιξοπάρθενόν] dar- 
über x u. am Rand dasselbe , us A! μηξοπαρϑενον Pat | 20 οὕτω δὲ bis 
Z. 22 μυρίων < d Rob. | ἐπιγόν. = [so] yo auf Rasur, wohl aus γω von I. H. corr., 
das Zeichen + am Rand u. im Test von Il. H.A | 24 iet übergeschr., am 
Rand στ΄ A! | τίσι aus τισὶ corr. A! | τίνα aus τινὰ corr. ΑἹ. 
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ἐρευνῶν τῶν arerkaoauirem τὰ τοιάδε, καὶ τίση' ἐπιστήσει ὡς διὸ 
τὴν πρὸς τινας χάριν ἀναγεγραμμένοις. καὶ τοῦτο προλαβόντες δὲ 
όλην τὴν φερομένην ἐν τοῖς εὐαγγελίοις περὶ τοῦ 17000 ἱστορίαν el- 
ρήκαμεν, οὐκ ἐπὶ ψιλὴν πίστιν καὶ ἄλογον τοὺς ἐντρεχεστέρους ἐκκα- 
λούμενοι, ἀλλὰ βουλόμενοι παραστῆσαι ὅτι εὐγνωμοσύνης gode τοῖς 
ἐντευξομένοις καὶ πολλῆς ἐξετάσεως καὶ. ἵν᾽ οὕτως ὀνομόσω, εἰσόδου 
εἰς τὸ βούλημα τῶν γραψάντων, tv εὑρεθῇ, ποίᾳ διανοίᾳ ἕκαστον 
γέγραπται. 

XLIII. Φήσομεν οὖν πρῶτον ὅτι, εἰ μὲν ὁ ἀπιστῶν τῷ περὶ τοῦ 
le quc περιστερᾶς {άόματι τοῦ ἁγίου πνεύματος ἀνεγίγραπτο 
Ἀπικούρειος εἶναι ἢ «Πμιοκοίτειως | )j Περιπατητικὺς, zogen er eigen 
ἀκόλουϑον τῷ προσωποποιουμένῳ τὸ Asyousvov' νυνὶ δὲ οὐδὲ τοῦϑ᾽ 
ὁ σοφώτατος Κέλσος ἑώρακεν, ὅτι Ἰουδαίω, πλείονα πιστεύοντι καὶ 
παραδοξότερα ἐκ τῶν προφητικῶν γραφῶν τῆς περὶ τοῦ εἴδους τῆς 
περιστερᾷς ἱστορίας. τὸν τοιοῦτον περιέδηκε λόγον. | εἴποι γὰρ ὄν 
τις τῷ Ἰουδαίω, περὶ τοῦ φάσματος ἀπιστοῦντι καὶ οἰομένώ zat 
γορεῖν αὐτοῦ ὡς πλάσματος: σὺ δὲ πόϑεν. ὦ οὗτος. ὀἐποδεῖξαι er 
ἔχοις ὅτι εἶπε κύριος ὁ ϑεὸς τῷ cu ἢ τῇ Eve ἡ τῷ Κάῑν ἢ τῷ 
Nóe ἢ τῷ ᾿“βραὰμ 5 τῷ Ἰσαὰκ ἢ τῷ laxo τὰ ἀναγεγραμμένα av- 
τὸν εἰρηκέναι τοῖς ἀνδράσι τούτοις: ἵνα de τῇ ἱστορία ταύτῃ ἱστο- 
ρίαν πωραβάλω, εἴποιμ᾽ w πρὸς τὸν Ἰουδαῖον: καὶ ὁ 002 Ἰεζεκιὴλ 
ἀνέγρωγε λέγων: .ἠνοίχϑγσαν οἱ οὐρονοὶ. zei εἶδον ὕρασιν ϑεοῖ." 
nrcura δυγησάμε ρος mios QET μαῦτι ἡ ὀράσις ὁμοιώματος δόξης 
κυρίου" καὶ εἰπε πρός µε εἰ γὰρ ψευδῆ τὰ περὶ τοῦ Ipod avaye- 
γραμμένα, 4 ἐπεὶ μὴ ἔχομεν, ὡς ὑπολεμβάνε Sh ἐναργῶς παραστησαι. 
πῶς ταῦτά ἐστιν ἀληϑῆ vx αὐτοῦ μόνου ἑωραμένα 1) ἀκουσθέντα 
καὶ, Oc ἔδοξας τετηρηκέναι, καὶ ὑπὸ ἑνὸς τῶν κολασϑέντων' τί 
οὐχὶ μᾶλλον καὶ τὸν Ἰεζεκιὴλ φήσομεν τερατευόμενον εἰρηκέναι τὸ 

3 , ς 3 ` ` τ... 2 ` .2ν ες κε ΄ 
ννοίχϑήσαν οἱ οὐρανοὶ” καὶ τα ἑξῆς; ἀλλα καὶ ἐάν ο Ησαΐας pozy’ 
«εἶδον τὸν κύριον Negat: καϑ ήμενο;' ἐπὶ ϑρόνου ὑψηλοῦ zei iayy- 
μένου: καὶ τὰ Negaglyu εἱστήκεισαν κύκλῳ αὐτοῦ. ΤῈ πτέρυγες τῷ ἐπὶ 
καὶ ἓξ πτέρυγες τῷ ἑνὶ“ καὶ τὰ ἑξῆς, πόϑεν, ὅτι ἀληϑῶς ἑώρακε; 

9 Vgl. H. Usener, a D 2 27 Nr. 391. — 10 Vgl. Matth. 3, 16 (Mark. 
2116 TEL 7.009. — 22 Boech. 1, 1. 98 Ezech. 1, 28. 2, 1. — 27 Vgl. Joh. 
1, 32. — 99 Ezech. 1, 1. — 30 Jes. 6, 1. 2. 

1 τοιάδε] τοιαδί BCDEU τοίαδι Pat | τίσιν aus τισὶν corr. A! | 2 δι] die 
PatB | 3 την [so] A | 5 χρεῖα Pat | 7 ποία] ὁποία Φ | S mit γέγραπται endigt 
die Philokalia, Cap. XV 15 (p. 83, 3 ed. Rob.) | 10 dre«yéyoczro MAusgg. | 12 
προσωποποιουμένῳ 5ρ. Ρο]. im "Text, προσποιουμένω AHö. | 13—14 am Rand 07 
A2 | 14 παραδοξώτερα A | 39 ἀλλὰ καὶ ἐὰν] ἀλλ᾽ ἐὰν καὶ MAusgg. | 83 πόϑεν'! 


dahinter + δῆλον Hö. am Rand, + [οἶδας] Sp. im Text; den Ausfall eines Wortes 
nimmt auch Del. (I 359 Anm. c) an, doch mit Unrecht, vgl. unten VI 17? a. E. 
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τούτοις E ἀπ ευδέσι καὶ ὑπὸ ψειστέρου 
πνεύπστο: οι μόνον ἑωραμένοις τῷ προφήτῃ ἀλλὰ καὶ εἰρημένοις 
καὶ ὀναγεγφαμμένοις, τίνι δὲ καὶ πιστεύει} πἆλλον ἀξ gov, φάσκοντι 
ἀνεῶχδαι αὐτῷ τοὺς οὐρανοῦ: καὶ γωνῆς ἀκηκοέναι ἢ ἑωρακέναι 
«τὸν κύριοι Σαθεῶϑ' κεϑήπενον ἐπὶ ϑρόνου ὑψηλοῦ καὶ imyouévov; 
Hocie καὶ Ἰεζεκιὴλ y τῷ Ἰησοῖ: ἐκείνων μὲν γὰρ ἔργον οὐδὲν τηλι- 
κοῖτον εὑρίσκεται τοῦ δὲ Ἰησοῦ τὸ ἀνδρεγέϑημα ov κατὰ τοὺς εὐ- 
τοὺς τῆς ἐνσωματώσεως πόνους γέγονε χρόνους. ἀλλὰ καὶ μέχρι τοῦ 
δεῦρο ἡ Ἰησοῦ δύναμίς ἐστιν ἐνεργοῦσα τὴν ἐπιστροφὴν καὶ τὴν 
βελτίωσιν ἐν τοῖς πιστεύουσι δι᾽ αὐτοῦ τῷ ϑεῷ. ἐναργὲς δὲ δεῖγμα 
τοῦ δυνάμει αὐτοῦ ταῦτα γίνεσϑαι τὸ, ὡς αὐτός φησι καὶ καταλαμ- 
βάνεται, μὴ ὄντων ἐργατῶν τῶν ἐργαζομένων τὸν ϑερισμὸν τῶν 
ψυχῶν, τοσοῦτον εἶναι ϑερισμὸν συγκομιζομένων καὶ συναγομένων 
εἰς τὰς πανταχοῦ ἄλωνας τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐκκλησίας. 

XLIV. Καὶ ταῦτα πρὸς τὸν Ἰουδαῖον λέγω, οὐκ ἀπιστῶν 0 Xos- 
tiers τῷ Ἰεζεκιὴλ zei τῷ Hocic.. ἀλλὰ δυσωπῶν ἐκ τῶν κοινῇ 
ἡμῖν πεπιστευμένων OTL πολλῷ οὗτος ἐκείνων ἄξιός ἐστι τοῦ πιστεί- 
εσθαι τοιαῦτα λέγων ἑωρακέναι καὶ ὡς εἰκὸς ποραδοὺς τοῖς μαϑή- 
TETE Jr εἶδεν oper καὶ τὴν γωνὴν ὃς ἤκουσεν, ἄλλος Ó ὄν τις el- 
πηι ὅτι οὗ πάντες τοῦ Ἰησοῦ Ἰκουσαν ταῦτα διγγουπένου οἱ ἆνα- 
γράψαντες τὰ περὶ τοῦ εἴδους τῆς περιστερᾶς καὶ τῆς ἐξ οὐρανοῦ 
φωνὴ: ἀλλὰ τὸ ὀδιδάξαν «Ἠωῦσέα πνεῦμα τὴν πρεσθυτέραν αὐτοῦ 
ἱστορίαν, ἀρξαμένην ἀπὸ τῆς αοσμογενείας μέχρι τῆς κατὰ τὸν 
Αβραὰμ τὸν πατέρα αὐτοῦ, τοῦτ᾽ ἐδίδαξε καὶ τοὺς γράψαντας τὸ 
εὐαγγέλιον τὸ jerousvov περάόδοξον κατὰ τὸν χρόνον τοῦ βεπτίσμα- 
τος Ἰησοῦ. ὁ δὲ κοσμηϑεὶς χαρίόµατι καλουμένῳ .,λόγῳ σοφίας“ καὶ 
τὴν αἰτίαν διηγήσεται τῆς ἀνοίξεως τῶν οὐρανῶν καὶ τοῦ εἴδους 
τῆς περιστερᾶς, καὶ ὅτι οὐκ ἄλλου τινὸς ζῴου εἴδει ἢ τούτου ἐφάνη 
τὸ ἅγιον πνεῦμα τῷ Ἰησοῦ. περὶ τούτου δὲ οὐκ ἀπαιτεῖ νῦν ἡμᾶς 
ὁ λόγος ὁιηγήσασθαι" τὸ γὰρ προκείμενόν ἐστιν ἐλέγξαι τὸν Κέλσον 
ovy ὑγιῶς ᾿Ιουδαίῳ περιθέντό μετὰ τοιῶνδε λόγων ἀπιστίαν περὶ 


ies . TOM To 
πετίστευκος yeo, ὦ lovóais, 


8 Vgl. Ezech. 1, 1. 98. — 4 Vgl. Jes. 6, 1. — 11 Vgl. Matth. 9, 37. 38 
(Luk. 10, 9. — 18 Vgl. Matth. 3, 12 (Luk. 3, 17). — 21 Vgl. Matth. 3, 16. 1 
(Mark. 1, 10. 11. Luk. 3, 22. — 28 Vgl. Gen. 1-25. — 96 I Kor. 12, 8. — 9 
Vgl. Matth. 3, 16 (Mark. 1, 10. Luk. 3, 22). 


6—7 am Rand ση ΑΣ | 9 ἡ [so] A! | 18 vor τοσοῦτον Rasur, wo o gestan- 
den zu haben scheint, A | 17 πολλῷ] ob πολλῷ (u&A20v)? | 20 πάντες [so] ως von 
Π. (oder III.) H. übergeschr. A, die Variante nicht in den Abschriften | 21—23 am 
Rand σῇ A? | 98 κοσµογενείας M Ausgg., vgl. unten VI 29 u. VI 49 a. A., Ζοσμο- 
γενΐας A | μέχρι τῆς! μέχρι τῶν vermutet Guiet (bei Del. I 360 Anm. c) | 29 hinter 
ἀπαιτεῖ eine 15mm. grosse Rasur, wo 6—7 Buchst. gestanden haben können, A. 
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πράγματος, κατὰ τὸ εἰκὸς γενομένου μᾶλλον παρὰ τὰ πεπιοτευμένα 
vx ἐκείνου, 

XLV. Méuviuat δέ ποτε ἔν τινι πρὸς Ἰουδαίων | λεγομένους. σο- 
{οὓς διαλέξει χοηοάμενος τοιούτω λόγω. πλειόνων κρινόντων τὸ LC 
γόμενον" .εἴπατέ μοι, ὦ οὗτοι. δύο το ὦν ἐπιδγμηοέντων τῷ τῶν 
ὀγδρώπων 7ένει, περὶ ὧν παράδοξο καὶ ὑπὲρ Tyr ἐν οπή) qvouar 
ἀναγέγραπται, Μωυσέως λέγω, τοῦ ὑμῶν νομοϑέτου περὶ ἑαυτοῦ 
ἐναγράψαντο:. | καὶ Ιησοῦ, τοῦ ἡμετέρου διδυσκάλου edis περὶ te v- 
τοῦ σύγγραμμα καταλελοιπότος ἀλλ᾽ ὑπὸ τῶν μαθητῶν ἐν τοῖς eù- 
ἀγγελίοις μεμαρτυρημένου" τίς ἡ ἀποκλήρωσι- MOTEČE μὲ n Mios- 
σέα ὡς ἐληϑεύοντα. καίτοι γε «1ἰγυπτίων διολαλλόντων αὐτὸ ὡς 
YOTE καὶ uc, yere τὰς deraus. πεποιηκέναι δοκοῦντα, Tiootr δὲ 
ἀπιστεῖσθαι, ἐπεὶ ὑμεῖς pm κατηγορεῖτε; ἔϑνη γὰρ ἀμφοτέροις 
μαρτυρεῖ, Ιουδαῖοι μὲν ΔΙωὺῦσεῖ, Χριστιανοὶ δὲ μὴ ἀρνούμενοι τὴν 
Meovo£zey: προφγγτείον ἀλλὰ κἀκεῖϑεν ἀποδεικνύντες τὰ περὶ τοῦ h 
σοῦ παραδέχονται τὰ περὶ αὐτοῦ ἀληθδῆ εἶναι παράδοξα ὑπὸ τῶν 
μαθητῶν αὐτοῦ ἀναγεγραμμένα. εἴτε γὰρ λόγον ἀπαιτεῖτε ἡμᾶς περὶ 
τοῦ Ἰησοῦ, ἀπόδοτε περὶ ΛΙωὐσέως τοῦ πρὸ αὐτοῦ γενομένου πρό- 
τερον, eiF ἑξῆς ἡμεῖς ἀποδώσομεν τὸν περὶ τούτου" ὑμῶν δ᾽ ava- 
ὁυομένων καὶ φευγύντων τὰ: περὶ ἐκείνου ἀποδείξεις. ὡς uir πρὸς 
τὸ παρὸν τὸ ὅμοιον uir ποιοῦντες οὐκ ἀπούεικγύυμε.. οὐδὲν δὲ 
ἧττον ὁμολογήσετε τὸ μὴ ἔχειν δεῖξα" περὶ «Ἠωνσίως καὶ ὀκούσοτε 
τὰς περὶ Ἰησοῦ ἀποδείξεις ἀπὸ τοῦ νόμου καὶ τῶν προφητών. καὶ 
τὸ παράδοξόν γε ἐκ τῶν mep Iyoo ἐποδείξεων ἐν rose) καὶ ago- 


2 o "om ~ 3 
φήταις ἀποδείκνυται οτι καὶ Ἠωῦσῆς x«i oi προφῆται σαν προ-. 


φῆται τοῦ ϑεοῦ.“ 

XLVI. Πεπλήρωται δὲ ὁ νόμος καὶ οἱ προφῆται τῶν παραπλη- 
Glo» παραδόξων τῷ ἀναγραφέντι περὶ τοῦ Ἰησοῦ παρὰ τῷ βαπτίσ- 
ματι περὶ τῆς περιστερᾶς αἱ καὶ τῆς ἐξ οὐρανοῦ φωνῆς. σημεῖον δὲ 
oct τοῦ TOTE 0g. δέν τος ἁγίου πνεύματος èr εἴδει περιστευῶς τὰ 
πὸ τοῦ ᾿ησοῦ παφά toče yeyeryulva. etwa ὀιωβέλλοι, Κίλοο: yn- 
οἷν αὐτὸν παρ᾽ Αἰγυπτίοις μεμαθηκότα πεποιηκέναι. καὶ 
00% ἐκείνοις γε μόνοις χρήσομαι ἀλλὰ γὰρ κατὰ τὸ εἰκὸς καὶ οἷς οἱ 


88 Vgl. Matth. 3, 16. 17 (Mark. 1, 10. 11. Luk. 3, 22. 


1 πράγματος] y auf Rasur A | 3—5 am Rand ση A? | 3 Ἰουδαίων] wr scheint 
aus or corr. A! | 7 ἑαυτοῦ scheint aus αὐτοῦ corr. A! | 14 Mwior Ausgg. κωνσῆ, 
7 auf Rasur, wohl aus ει corr. " A! | 15 µωσέως AHö.Sp. | 18 μωσέως A XAusgg. 
99 ᾧμολο; "ώς ἡ! MT. doch ὁ über ὦ geschrieben A? M! Mensa Ausg. meer. 
aus μωυσέως corr. A! | 98 ἀναγραφέντι liest Bo. (Notae p. 369), dem Quiet u. Del. 
(1 361 Anm. d) folgen, ἀναγράψαντι A Ausgg. 
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ἀπόστολοι τοῦ 17000 πεποιήκασιν. οὐκ ἂν γὰρ χωρὶς δυνάμεων καὶ 
παραδόξων ἐκίνουν τοὺς καινῶν λόγων καὶ καινῶν μαθημάτων 
ἀκούοντας πρὸς τὸ καταλιπεῖν μὲν τὰ πάτρια παραδέξασθαι δὲ μετὰ 
κινδύνων τῶν μέχρι ϑανάτου τὰ τούτων μαϑήματα. καὶ ἔτι ἴχνη 
τοῦ ἁγίου ἐκείνου πνεύματος, ὀφϑέντος ἐν εἴδει περιστερᾶς, παρὰ 
Χριστιανοῖς σώζεται. ἐξεπάδουσι δαίμονας καὶ πολλὰς ἰάσεις ἐπιτε- 
λοῦσι καὶ ὁρῶσί τινα κατὰ τὸ βούλημα τοῦ λόγου περὶ μελλόντων. 
zar χλευάσῃ δὲ Κέλοος τὸ λεχϑησόμενον ἢ ὃν εἰσήγαγεν Ἰουδαῖον. 
όμως λελέξεται ὅτι πολλοὶ ὡσπερεὶ ἄκοντες προσεληλύϑασι χριστι- 
ανιομῷ, πνεύματός τινος τρέψαντος | αὐτῶν τὸ ἡγεμονικὸν αἰφνί- 30 
διον ἀπὸ τοῦ μισεῖν τὸν λόγον ἐπὶ τὸ ὑπεραποϑανεῖν αὐτοῦ καὶ 
φαντασιώσαντος αὐτοὺς ὕπαρ ἢ ὄναρ. πολλὰ γὰρ καὶ τοιαῦτα ἑστο- 
grauen ἅτινα ἐὰν γράφωμεν αὐτοὶ αὐτοῖς παρατυχόντες καὶ ἰδύντε-. 
γέλωτα πλατὺν ὀφλήσομεν τοῖς ἀπίστοις, οἰομένοις ἡμᾶς ὁμοίως οἷς 
ὑπολαμβάνουσι ταῦτ᾽ ἀναπεπλακέναι καὶ αὐτοὺς πλάσσειν. ἀλλὰ γὰρ 
ϑεὸς μάρτυς τοῦ ἡμετέρου συνειδότος, βουλομένου οὐ διὰ ψευδῶν 
ἀπαγγελιῶν ἀλλὰ διά τινος ἐναργείας ποικίλης συνιστάνειν τὴν `h- 
σοῦ ϑείαν διδασκαλίαν. 

ἐπεὶ δὲ Ἰουδαῖός ἐστιν ὁ περὶ | τοῦ ἀναγεγραμμένου ἁγίου πνεύ- 
µατος κατεληλυϑέναι ἐν εἴδει περιστερᾶς πρὸς τὸν Ἰησοῦν ἀπορῶν, 
λεκτέον ἂν εἴη πρὸς αὐτόν" ὦ οὗτος, τίς ἐστιν ὁ ἐν τῷ “Ἡσαΐᾳ λέ- 
yov: ,xcl νῦν κύριος ἀπέστειλέ µε καὶ τὸ πνεῦμα αὐτοῦ;“ ἐν Ὁ 
ἀμφιβόλου ὄντος τοῦ ῥητοῦ, πότερον ὁ πατὴρ καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα 
ἀπέστειλαν τὸν Ἰησοῦν, 1} ὃ πατὴρ ἀπέστειλε τὸν τε Χριστὸν καὶ 
τὸ ἅγιον πνεῦμα, τὸ δεύτερόν ἐστιν ἀληϑές. καὶ ἐπεὶ ἀπεστάλη ὁ 
σωτὴρ, εἶτα τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, ἵνα πληρωθῇ τὸ εἰρημένον ὑπὸ 
τοῦ προφήτου, ἐχρῆν δὲ τὴν τῆς προφητείας πλήρωσιν ἐγνῶσϑαι 
καὶ τοῖς ἑξῆς: διὰ τοῦτο ἀνέγραψαν oi Ἰησοῦ μαθηταὶ τὸ γεγε- 
νημένο». 

XLVIL ᾿Εβουλόμην č ἂν Κέλοῳ, προσωποποιήσαντι τὸν Iov- 
δαῖον παραδεξάμενόν πως Ἰωόνιμ ὡς βαπτιοστὴν βεπτίζοντα τὸν 
"hjootv, εἰπεῖν ὅτι τὸ Ἰωάννην» γεγονέναι βαπτιοστὴν, εἰς ἄφεσιν UCE- 
τημάτων βαπτίζοντα, ἀνέγραψέ τις τῶν μετ᾽ οὐ πολὺ τοῦ Ἰωάννου 
καὶ τοῦ ᾿Ιησοῦ γεγενημένων. tv γὰρ τῷ ὀκτωκαιδεκάτῳ τῆς Tov- 


$ Vgl. Luk. 3, 22. — 19 Vgl. Luk. 3, 22. -- 88 Jes. 45, 10. — 26 Vgl. Act. 
2, 16—21. — 27 Vgl. Act. 2, 39. — 82 Vgl. Mark. 1, 4. Luk. 3, 3. — 84 Vgl. 
Josephus, Antiquitat. Jud. XVIII 5, 2 (116—119). 


6 ἐξεπάδουσῦ, am Rand &r’ yo ἐξάγουσιν A! ἐξάγουσι P Del. | S ἰουδαῖον 
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δαϊκῆς ἀρχαιολογίας ὁ Ἰώσηπος μαρτυρεῖ τῷ ᾿Ιωάννῃ oc βαπτιοτῇ 
γεγενημένο; καὶ καθάρσιον τοῖς βαπτισαμένοις ἐπαγγελλόμένῳ. ὁ ὁ 
αὐτὸς, καίτοι γε ἀπιστῶν τῷ ᾿Ιησοῦ ὡς Χριστῷ, ζητῶν τὴν αἰτίαν 
τῆς τῶν Ἱεροσολύμων πτώσεως καὶ τῆς τοῦ ναοῦ καϑαιρέσεως, δέον 
αὐτὸν εἰπεῖν ὅτι ἡ κατὰ τοῦ Ἰησοῦ ἐπιβουλὴ τούτων αἰτία γέγονε 
τῷ λαῷ, ἐπεὶ ἀπέκτειναν τὸν προφητευόμενον Χριστόν: ὁ δὲ καὶ 
ὥσπερ ἄκων οὐ μακρὰν τῆς ἀληϑείας γενόμενός qnot ταῦτα συι- 
βεβηκέναι τοῖς Ἰουδαίοις κατ ἐκδίκησιν Ἰακώβου τοῦ δικαίου, ὃς ἦν 
ἀδελφὸς. » Ἰησοῦ τοῦ λεγομένου Χριστοῦ, ἐπειδήπερ δικαιότατον av- 
τὸν ὄντα ἀπέκτειναν. τὸν δὲ Ἰάκωβον τοῦτον ὁ Ἰησοῦ γνήσιος ua- 
ϑητὴς Παῦλός φησιν ἑωρακέναι oc «ἀδελφὸν τοῦ κυρίου. $ οὗ TOG- 
oŭtov διὰ τὸ πρὸς αἵματος συγγενὲς 7 τὴν κοινὴν αὐτῶν ἄνατρο- 
φὴν Όσον διὰ τὸ ἦϑος καὶ τὸν λόγον. εἴπερ οὖν διὰ Ἰάκωβον λέγει 
Grunde peer ι τοῖς Jovóciot? τὰ zero τὴ; tonne τὴ» Ἱερουσιλὴμ. 
πῶς οὐχὶ εὐλογώτερον διὰ Ἰησοῦν τὸν Χριστὸν τοῦτο φάσκειν γεγο- 
νέναι; οὗ τῆς ϑειότητος μάρτυρες αἱ τοσαῦται τῶν μεταβαλόντων 
ἀπὸ τῆς χύσεως τῶν κακῶν ἐκκλησίαι καὶ ἠρτημένων τοῦ Ónutovo- 
γοῦ καὶ πάντ᾽ ἀναφερόντων ἐπὶ τὴν πρὸς ἐκεῖνον ἀρέσκειαν. 
XLVII ΕΙ καὶ μὴ ἀπολογήσεται οὖν ὁ Ιουδαῖος περὶ Ἰεζεκιὴλ 
καὶ Ἡσαΐου, κοινοποιούντων ἡμῶν τὰ περὶ τῆς ἀνοίξεως τῶν ovoce- 
νῶν ἐπὶ Ἰησοῦ καὶ τῆς ἀκουσθείσης αὐτῷ φωνῆς καὶ τὰ ὅμοια ev- 
ρισκόντων ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ ἀναγεγραμμένα καὶ ἐν τῷ Toaig }) καί 
τινι ἄλλῳ προφήτη, ἡμεῖς γε τὸν λόγον ὅση δύναμις ἡμῖν παραστή- 
σομεν λέγοντες ὅτι, ὥσπερ ὄναρ πεπίστευται πολλοὺς πεφαντασι- 
ὥσθαι τινὰ μὲν ϑειότερα τινὰ δὲ περὶ μελλόντων βιωτικῶν ἀναγ. 
γέλλοντα εἴτε σαφῶς εἴτε καὶ δι᾽ αἰνιγμάτων, καὶ τοῦτ᾽ ἐναργέ 3 ἐστι 
SU 04 πάσι τοῖ- πιῳαδεξαμέν οις zoor or. οἴτω: τί τω πω)" τὸ Taler 
ποῦ τὸ ἡγεμονικὸν è Bi oreiom Orc σθαι αὐτὸ τοποῦν καὶ ὕπαρ ποὺς 
τὸ χρήσιμον τῷ ἐν © τυποῦται j τοῖς παρ αὐτοῦ ἀκουσομένοις 
καὶ ὥσπερ φαντασίαν. λαμβάνοµεν ὄναρ ἀκούειν καὶ πλήσσεσθαι Thr 
αἰσθητὴν ἀκοὴν καὶ ὁρᾶν di ὀφϑαλμῶν, οὔτε τῶν τοῦ σώματος 
ὀφϑαλμῶν οὔτε τῆς ἀκοῆς πλησσομένης ἀλλὰ τοῦ ἡγεμονικοῦ ταῦτα 
πάσχοντος, οὕτως οὐδὲν ἄτοπον τοιαῦτα γεγονέναι ἐπὶ τῶν προφη- 
8 Vgl. Josephus, Antiquitat. Jud. XX 9, 1 (200. 201) u. Eusebius, Hist. eccl. 11 23, 


19.20. — 11 Vgl. Gal 1, 19. — 20 Vgl. Matth. 3, 10. 17 (Mark, 1, 10. 11, Luk. 9, 
219929) — ME τας Ezech. 1, 1. 38: 2, 1. Jese6, 1. 2. 


9 Ἰουδαίοις) Å auf Rasur A! | 13—14 συμβεβηκέναι λέγει M Ausgg. | 16 οὗ aus o 


corr, A!U] | 99- 96 am Rand ση A? | 383 ἱεζεκιὴλ A | 27 παρὰ zweimal geschrieben 

A | οὕτως A οὕτω Ausgg. | 29 τῷ] ro, über ò ist ὦ (das fast wie oU aussieht u. 

auch so von P u. M gelesen worden ist) von IT. H. geschrieben, A | 81 τῶν τοῦ 

σώματος ὀφϑαλμῶν οὔτε übergesehr. At, 
Origenes. 
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τῶν, ὅτε ἀναγέγραπται ἑωρακέναι τινὰ αὐτοὺς παραδοξότερα ἢ ČZ- 
κοέναι λόγου: κυρίου ἢ τεϑεωρηκέναι οὐρανοὺς ἀνοιγομένους. ἐγὼ 
γὰρ οὐχ ἐπολαμβάνω τὸν αἰσθητὸν οὐρανὸν čr εῴχδαι καὶ τὸ σῶμα 
αὐτοῦ άνοι γνύμενον διγρῆσϑαι, i ίνα ἀναγράφῃ τὸ τοιοῦτον Ἰεζεκιήλ. 
μή ποτ᾽ οὖν καὶ ἐπὶ τοῦ σωτῆρος τὸν φρονίμως ἀκούοντα τῶν εἲ- 
αγγελίων τὸ ὅμοιον ἐκδεκτέον, κἂν προσκόπτῃ τὸ τοιοῦτον "- 
ἁπλουστέροις, οἳ διὰ πολλὴν ἁπλότητα χινοῦ σι τὸν κόσμον, σχίζυντε 
τὸ τηλικοῦτον σῶμα ἡνωμένον τοῦ παντὸς οὐρανοῦ. 

ὁ δὲ βαϑύτερον τὸ τοιοῦτον ἐξετάζων ἐρεῖ ὅτι οὔσης, 
γραφὴ ὠνόμασε, δείας τινὸς γενικῆς αἰσθήσεως, ἣν μόνος ὁ μακάριος 
εὑρίσκει 7/01 κατὰ τὸ λεγόμενον καὶ παρὰ τῷ Σολομῶντι' „ori gio- 
Oo ϑείαν εὐρήσεις,' καὶ ὄντων εἰδῶν ταύτης τῆς αἰσθήσεως, ὁρά- 
σεως πεφυκυίας βλέπειν τὰ κρείττονα σωμάτων πράγματα, ἐν οἷς 
δηλοῦται τὰ χερουβὶμ ἡ πῶ σεραφὶμ, καὶ ἀκοῆς ἀντιληπτικῆς go- 
νῶν οὐχὶ ἐν ἀέρι τὴν οὐσίαν ἐχουσῶν, καὶ γεύσεως χρωμένης ἄρτῳ 
ζῶντι καὶ ἐξ οὐρανοῦ κεταβεβηκότι καὶ ζωὴν διδόντι τῷ κόσμῳ, οὕτω 
δὲ καὶ ὀσφρήσεως ὀσφραινομένης τοιῶνδε, καϑὸ .Ἀριστοῦ εὐωδία" λέγει 
εἶναι „to Oep“ Παῦλος, καὶ ἁφῆς, καθ ἣν Ἰωάννης φησὶ ταῖς zeg- 
oiv ἐψηλαφγκέναι „aeo τοῦ λόγου τῆς Dos οἱ μακάριοι προφῆται 
τὴν ϑείαν αἴσϑησιν εὑρόντες καὶ βλέποντες: ϑείως καὶ ἀκούοντες 
ϑείως καὶ γευόμενοι ὁμοίως καὶ ὀδᾳραικόμενοι, Ὁ οὕτως ὀνομάσω. 
αἰσθήσει οὐκ αἰσθηιτῇ καὶ ἁπτόμενοι τοῦ λόγου μετὰ πίστεως, ὥστ᾽ 
ἀποῤῥοὴν αὐτοῦ ἥκειν εἰς αὐτοὺς ϑεραπεύσουσαν αὐτοὺς. οὕτως ἑώ- 
ρων & ἀναγράφουσιν ἑωρακέναι καὶ 77000» & λέγουσιν ἀκηκοέναι zei 
τὰ παραπλήσια i ἔπασχον, ὡς ἀνέγραφον, ἐσϑίοντες . κεγαλἰδα" διδομένην 
αὐτοῖς βιβλίου. οὕτω δὲ καὶ Ἰσαὰκ ..ὀσγράνϑη τῆς ὀσμῆς τῶν" τοῦ 
υἱοῦ ϑειοτέρων ..ἑματίων"' καὶ ἐπεῖπε πνευματικῇ εὐλογίᾳ τό: «ἰδοὺ 
ὀσμὴ τοῦ υἱοῦ µου ὡς ὀσμὴ ἀγροῦ πλήρους. ὃν εἐλόγησεν ὁ κύριος." 
παραπλησίως δὲ τούτοις καὶ νοητῶς μᾶλλον 5 αἰσθητῶς Ἰησοῦς 


1 Vgl.Jes. 0, 1.2. Ezech. 1. 1. 25. 2,1. — 11 Prov. 9, 5. — m Vgl. Joh. 6, 33. 
— 17 Vgl.II Kor. 2, 15. — 18 yr IJoh.1,1. — 20 Vgl. Prov. 2,5. — 25 Vgl. 
Ezech. 2, 9—3, 3. — 26 Gen. 27, 27. — 29 m Matth. 8, 3. Mark. 1, 41. Luk. 5, 13. 


l αὐτοὺς scheint aus αὐτοῦ corr. A! | παραδοξώτερα A | 4—5 am Rand ση 
A! | & ἱεζεκιήλ aus ἰεζεχιήλ corr. A! | 6 προσκόπτη aus προσκόπτει corr. Al l 14 
εὑρίσκει 767) Guiet (bei Del. I 364 Anm. a) vermutet: εὑρίσκειν οἷδε oder εὗρί- 
σλειν ἔθει; letzteres zieht Del. (1 364 Anm. a) wohl mit Recht vor | 14 ἢ auf Rasur 


A! | ἀντιληπτικῆς, dazu am Rand ye καὶ ἀντιλ αμβανομένης, A1 | 16 οὕτω A Hö. 
οἵτως Sp. Del. | 18 ἀφῆς aus d 52e οὐιν, A | 9D - «κοοντες ϑείως am Rand 
nachgetragen At | 21 órouéco! ro übergeschr. A! | 23 εἰς αὐτοὺς ἥκειν M Ausge. 
ϑεραπεύουσαν MAusgg. | 28 κεφαλίδα ἐσϑίοντες M Ausgg. | 97 υἱοῦ aus iv corr. 
A1|98 Ov scheint aus ὧν corr. At. 
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pérO" τοῦ λεπροῖ, ἵν᾽ αὐτὸν καϑαρίσῃ. ὡς ἐγὼ οἶμαι. διχῶ-. ἐπαλ- 
λάττων αὐτὸν οὐ μόνον, ὡς οἱ πολλοὶ ἐκούσυσι, λέπρος αἰσθητῆς 
dr αἰσθητῆς ἁφῆς ἀλλὰ καὶ τὴς ἄλλης διὸ τῆ: ὡς An ώς θείας 
αὐτοῦ ἁφῆς. οὕτως οὖ» . ἐμαρτύρησεν Ἰωάννης λέγων ὅτι τεθέαμαι 
5 τὺ πνεῦμα κατοθεῖνον ὡς περιστερὸν ἐξ οὐρανοῦ, καὶ ἔμεινεν ἐπ᾽ 
αὐτόν. κἀγὼ οὐκ yder αὐτὸν. ἐλλ᾽ ὁ πέμψας ue Jextilur ἐν τῶ 

COATE, ἐκεῖνός μοι εἶπεν᾽ ἐφ᾽ ὃν ἂν ἴδῃς τὸ πνεῦμα καταραῖνον καὶ 

μένον ἐπ᾿ αὐτὸν, οὗτός ἐστιν ὁ βαπτίζων ἐν πνεύματι ἁγίῳ. κἀγὼ 

ἑώροκα, καὶ μεμαρτύρηκα ὅτι οὗ τός ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῖ." κεὶ τῷ 

10 Ἰησοῦ λε ἠνοίχϑ-σαν oi οὐρανοί: καὶ τότε μὲν. πλὴν Ἰωάννου οὐδεὶ- 
ἀναγέγραπται ἑωρακέναι ἀνοιχϑέντας τοὺς οὐρανούς. τοῦτο δὲ τὸ 
ἰνοιχϑήλ'αι τοὺς οὐρανοὺς προλέγων τοῖς μαϑηταῖ: ὁ σωτὴρ ἐσόμερον 
ὀψομένοις αὐτό gyon „amp ἐμὴν λέγω ὑμῖν. ὄψεσθε τὸν očoeròr 
ὀνεωγότα καὶ τοὺς ἀγγέλους τοῦ Veo cra, λαίνοντας καὶ κατά, eivor- 

15 τας ἐπὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου." καὶ οὕτως Παῦλος ἡρπάγη εἰς 
τρίτον ovQcrór, πρότερον ἰδὼν αὐτὸν ἑνοιχϑέντα, ἐπεὶ μαθητής Ar 
Ἰησοῦ. διηγήσασθαι δὲ νῦν, διὰ ti ὁ Παῦλος λέγει τό „elte ἐν σώ- 
ματι οὐκ οἶδα, εἴτε ἐκτὸς τοῦ σώματος οὐκ οἶδα, ὁ ϑεὸς οἶδεν,“ οὐ 
τοῦ παρόντος ἐστὶ καιροῦ. 

90 ἔτι δὲ προσθήσω τῷ λόγῳ καὶ αὐτὰ, ἃ οἴεται ὃ Κέλσος, ὅτι 
αὐτὸς Ἰησοῖ: είπε τὰ περὶ τὴν ὄνοιξιν τῶν οὐρανῶν καὶ τὸ zutager 
πνεῦμα ὅγιον ἐπ᾽ αὐτὸν ἐν εἴδει περιστερᾶς παρὰ τῷ Ιορδάνη: τῆς 
γος!γῆς τοῦτο οὗ παρεστησάση:. ὅτι αὐτὸς εἶπε τοῦτο ἑωυακέναι. 
οὐ συνεῖδε δ᾽ ὁ γενναιότατος ὅτι οὐκ ἔστι κατὰ τὸν εἰπόντα τοῖς 

99ν μαθηταῖς | ἐπὶ τῇ ἐν τῷ ὄρει ὁπτασίᾳ" devi εἴπητε τὸ ὅραμα. ἕως 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐκ νεκρῶν ἀναστῇ, εἰρηκέναι τοῖς παϑηταϊ ic 
τὸ παρὰ τῷ Ἰορδάνῃ ὀφϑὲν ὑπὸ τοῦ Ἰωάννου καὶ ἀκουσθέν. ἐνι- 
δεῖν δὲ ἔστι καὶ τῷ τοῦ Ἰησοῦ δει πανταχοῦ περιϊσταμένου τὴν 
περιαυτολογίαν καὶ διὰ τοῦτο λέγοντος" „xav ἐγὼ εἴπω περὶ ἐμαυ- 
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30 τοῦ, 9) μαρτυρία µου οὐκ ἔστιν ἀλήϑης." καὶ ἐπεὶ περιΐστατο τὴν 


E 


# Joh. 1, 32—34. — 10 Vgl. Matth. 3, 16 (Mark. 1, 10. Luk. 3, 21). — 13 
Joh. 1,51. — 15 Vgl. 1] Kor. 12, 2. — 17 II Kor. 12, 2. — 21 Vgl. Matth. 3, 16 
(Mark. 1, 10. Luk. 3, 21. 22). — 25 Matth. 17, 9. — 29 Joh. 5, 31. 


9 λέπρας] über « Rasur A | ὃ &qijg aus ἀφῆς corr. » | £ αὐτοῦ] αὐτοῦ Del. | 
" 
6 ἐν τῷ ὕδατι grösstenteils auf Rasur A!| 7 ἰδῆς καταβάῖνον τὸ arti [so] ΑἹ 


10 τότε] Rasur über o A! | 19 ἀνοιχθῆνᾶι προλέγων τοὺς οὐρανοὺς [so] A! | 15 
ἠρπάγη A | 16 ἀνοιχθέντα] z nachgetragen A! | 17 vor Ἰησοῦ + τοῦ MAusgg. 
18 σώματος] τος auf Rasur A! | 21 χαταβὰν scheint aus καταβῶν corr. A! | 22 
(ἐν) füge ich ein, vgl. z. B. oben I 46 S. 90, 20 | 24 συνεῖδε scheint aus σύνοιδεν 
oder σύνοιδα corr. A! | 27 ἀκουσθέν] Rasur über v u. ν A! | 28 dè ἔστι schreibe 
ich, δέ ἐστι A Aussg. | περισταμένου M? Ausag., περιϊσταμένω A. 
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περιαυτολογίαν καὶ τοῖς ἔργοίς μᾶλλον ἐβούλετο δηλοῦν εἶναι Χριστὸς 
ἥπερ τῇ λέξει, διὰ τοῦτό φασιν oi Ἰουδαῖοι πρὸς αὐτόν: „el σὺ εἶ ὁ 
Χριστὸς. εἰπὲ ἡμῖν ποῤδησία,, ἐπεὶ δὲ Ἰουδαῖός ἐστιν ὁ παρὰ τῷ 
Κέλοο λέγων τῷ Iyoo περὶ τῶν κατὰ τὸ πνεῦμα τὸ Cytor ἐν εἴδει 
περιστερᾶς TÓ' πλὴν ὅτι σὺ φῇς καί τινα ἕνα ἐπάγη τῶν μετὰ 
σοῦ κεκολασμένων, ἀναγκαῖον αὐτῷ παραστῆσαι ὅτι καὶ τοῦτο 
οὐκ οἰκείως τῷ ᾿Ἰουδαϊκῷ προσώπῳ περιέθηκεν. οὐδὲ γὰρ ovr- 
άπτουσι τὸν Ἰωάννην οἱ Ἰουδαῖοι τῷ Ἰησοῦ καὶ τὴν Ιωάννου τῇ τοῦ 
Ἰησοῦ κολάσει. καὶ ἐν τούτῳ οὖν ἐλέγχεται ὁ πάντ᾽ ἀλαζονευσά- 
μενος εἰδέναι μὴ ἐγνωκὼς, τίνα προσάφῃ ῥήματα τῷ Ἰουδαϊκῷ πρὸς 
τὸν ᾿Ιησοῦν προσώπῳ. 

XLIX. Met ταῦτ᾽ οὐκ old όπως τὸ μέγιστον περὶ τῆς συστά- 
σεως τοῦ Ἰησοῦ κεφάλαιον, ὡς ὅτι ἐπροφητεύθ ὑπὸ τῶν παρὰ Tov- 
δαίοις προφητῶν, Movo£oc καὶ τῶν μετ᾽ αὐτὸν ἢ καὶ πρὸ Movo£og, 


- r ς z = [4 2 - ` , 
παραπίπτει ἑκὼν, οὓς οἶμαι τῷ μὴ δύνασθαι ἀπαντᾶν .πρὸς λόγον 
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ὡς οὐδὲ Ἰουδαῖοι ovó σαι αἱρέσεις οὐ βούλονται πεπροφητεῦσθαι 
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τὸν Imoovv. τἆχα δὲ οὐδὲ δει τας περὶ τοῦ Ἰησοῦ προφητείας 

2 » ` ` Roi - e , ο 

οὐκ av γὰρ καταβαλὼν τὰ ὑπὸ Χριστιανῶν λεγόμενα, ὅτι πολλοὶ 

προφῆται προεῖπον περὶ τῆς τοῦ σωτῆρος ἐπιδημίας, περιέϑῃκε τῷ 
CES p , a g ix » = 5 NEN ce 

τοῦ Jovdciov προσώπῳ a Ίρμοζε Σαμαρεῖ μᾶλλον εἰπεῖν 1 «Σαόδου- 

B 3 2 ον Ὁ - ς co d SR 2 5 

καίῳ" καὶ ovx av Ιουδαῖος ὁ ἐν τῇ προσωποποιΐᾳ ἔφασχεν: ἀλλ el- 
` , ς ο [7] - . 

πεν ἐμὸς προφήτης ἐν Ἱεροσολύμοις ποτὲ οτι ἥξει Φεοῦ vioc, 
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τῶν ὁσίων κριτὴς καὶ τῶν ἀδίκων κολαστής. οὐ γὰρ εἷς 

` - ’ » ΄ S có 

προφήτης τὰ περὶ Χριστοῦ ἐπροφήτευσε κἂν ol μόνου δὲ Mov- 
, r aa) a) IE xa T 7 2 " 

σέως παροδεχόπμενοι TËS βίβλου: Σαμαρεῖς 7) Σαδδουκαῖοι φάσκωσιν 
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ἐν ἐκείναις πεπροφητεῦσϑαι τὸν Χριστὸν, ἀλλ᾽ οὔτι γε ἐν Ιεροσο- 
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λύμοις, τοῖς μηδέπω ὀνομασθεῖσι κατὰ τὸν Λωῦσέως χρόνον, 7 

, L , - , , 
προφητεία λέλεκτο. | εἴη τοίνυν πάντας τοὺς τοῦ λόγου κατηγόρους 


9 Joh. 10, 24. — 4 Vgl. Matth. 3, 16 (Mark. 1, 10. Luk. 3, 22). — 5 Vgl. 
Joh. |, 32: 


5 φὴς, no auf Rasur A! | ἐπάγῃ aus ἐπάγει corr. A? | 12 μεταταῦτ immer 
A | hinter μέγιστον + τῶν A3M? (übergeschr.) Hö.Sp. | 13 χεφάλαιον PDel. ze- 
φαλαίων M!Hö.Sp. κεφάλαιον aus κεφαλαίων corr. A? | ἐπροφητεύθη] in προς- 
φητεύθη corr. A3 προεφητεύθη MAusgg. | 14 μωῦσέος (hinter πρὸ) A | 15 παρα- 
πίπτει] παραπέμπει P (durch Conjectur) Del. (vgl. 1 365 Anm. ο) παραῤῥίπτει M?, Hö. 
u. Sp. am Rand, von Bo. (Notae p. 369) gebilligt | ἐπαντᾶν]) über « u. vor & Ra- 
sur, ἀπ nachträglich angefügt A! | 16 πεπροφητεῦσθαι τὸν ἰησοῦν A προφητευ- 
ϑῆναι τὸν χριστὸν M?Ausgg. | 18 καταβαλών) καταλαβὼν liest Bo. (Notae p. 369) 
u. vermutet Del. (1 365 Anm. e) | 21 hinter εἶπεν + ó PDel. | 929—985 am Rand ση 
A? | 24 προεφήτευσε AAusgg. | μωσέως AAusgg. | 25 φάσκωσιν aus φάσκουσιν 
corr. A1 | 26 ἐκείνοις, doch eig über v tachygraphisch geschrieben, A! ἐχείνοις M 
Ausgg. | 97 μωὐσέος A | ἡ aus ἢ corr. Al, 
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ἐν τοσαύτῃ εἶναι ἀγνοίᾳ où μόνον τῶν πραγμάτων ἀλλὰ καὶ ψιλῶν 
τῶν FORUNETON τῆς γραφής καὶ κατηγορεῖ" χφιστιά POOHOC, tre δὲ 
τὴν τυχοῦσον πιθανότητα ὁ λόγο: αὐτῶν ἔχη, iaeiae τοὺς Èrio- 
πυτίστους καὶ ..πρὸς καιρὸ» TITEČOPTEC? ἀφιοτάνευ οὐ τῆς πίότεως 
ἀλλὰ τῆς ὀλιγοπιστίας. ᾿Ιουδαῖος δὲ οὐκ ἂν ὁμολογήσαι ὅτι προφή- 
της τις εἶπεν ἦξειν ϑεοῦ υἱόν' ὃ γὰρ λέγουσιν, ἐστὶν ὅτι ἥξει ὁ 
Χριστὸς τοῦ ϑεοῦ. καὶ πολλάκις γε ζητοῦσι πρὸς ἡμᾶς εὐϑέως περὶ 
υἱοῦ ϑεοῦ, οὓς οὐδενὸς ὄντος τοιούτου οὐδὲ προφητευϑέντος. καὶ 
οὐ τοῦτό φαμεν, ὅτι οὐ προφητεύεται υἱὸς ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὅτι οὐχ ἁρ- 
μοζόντως τῷ lovócizQ προσώπῳ, μὴ ὁμολογοῦντι τὸ τοιοῦτο, περι- 
έθηκε τὸ εἶπεν ἐμὸς προφήτης ἐν Ἱεροσολύμοις ποτὲ ὅτι 
ἥξει ϑεοῦ υἱός. 

L. Εἶτα, ὡς [οὐ] μόνου προφητευϑέντος τούτου, ὁσίων αὐτὸν 
εἶναι κριτὴν καὶ τῶν ἀδίκων κολαστὴν, καὶ μήτε τόπου γενέ- 
σεως αὐτοῦ μήτε πάϑους αὐτοῦ οὗ ὑπὸ Ἰουδαίων πείσεται μήτ᾽ ἆνα- 
στέσεως αὐτοῦ μήτε τεραστίωη δὲ ὧν ποιήσει Óvréuecir. Togu- 


Cinn sath 


vov, φησί τί μᾶλλον 60 ἡ ἄλλοι μυρίοι οἱ μετὰ τὴν z0091- 


'τείαν γενόμενοί εἰσι, περὶ ὧν ταῦτα ἐπροφήτεύετο; καὶ 


οὐχ ol ὅπως βουλόμενος καὶ ἑτέροι: περι εἴναι τὸ éreo et Cao- 
νοεῖσθαι ὅτι αὐτοὶ ἦσαν οἱ προφητευϑέντες φησὶν ὅτι οἱ μὲν èv- 
ϑουσιῶντες οἱ δὲ ἀγείροντές φασιν ἥκειν ἄνωϑεν υἱὸν 
Feat οὐ γὰρ ἱστορήσαμεν rac -ὁμολογεῖσϑαι παρὰ τοῖς ᾿Ιουδιιίοις 
γεγονέναι. λεκτέον οὖν πωῶτο; ὅτι πολλοὶ καν πι τούὐαπῶς 
προεῖπον τὰ περὶ Χριστοῦ, οἱ μὲν δι αἰνιγμάτων oi δὲ δὲ ἆλλη- 
γορίας ἢ ἄλλῳ τρόπο τινὲς δὲ καὶ αὐτολεξεί. καὶ ἐπεὶ ἐν τοῖς ἑξῆς 
pnow ἐν τῇ τοῦ ᾿Ιουδαίου πρὸς τοὺς ἀπὸ τοῦ λαοῦ πιστεύοντας 
προσωποποιΐᾳ τὰς εἰς τὰ περὶ τούτου ἀναφερομένας προφη- 
τείας δύνασθαι καὶ ἄλλοις ἐγαρμύζειν πράγμασι. δεινῶς καὶ 
κακού oyog τοῦτο λέγων, ὀλίγο: ἀπὸ TÀEBOPCT ἐκησόμε ϑι’’ πεοὶ ὧν 
ὁ βουλόμενος ἀναγκαστικόν τι εἰς ἀνατροπὴν αὐτῶν εἰπάτω καὶ Óv- 
νάμενον ἐντρεχῶς πιστεύοντας μεταστῆσαι ἀπὸ τῆς πίστεως. 

LI Εἴρηται δὴ περὶ μὲν τοῦ τόπου τῆς γενέσεως αὐτοῦ, OTI 
ἀπὸ »DBuüAsu" «ἐξ ξελεύσεται ὁ ἡγούμενος, τοῦτον τὸν τρόπον" „zei 


4 Vgl. Luk. 8, 13 (Mark. 4, 11). — 25 Vgl. unten II 28. — 33 Vgl. Matth. 2, 9. 
— Mich. 5, 2 (Matth. 2, 6). 


1 μόνον) Rasur über ὁ A | 5—6 am Rand ση A? | 5 hinter ἀλλὰ eine 
7—8 mm. grosse Rasur, wo 2—3 Buchst. gestanden haben, A | 6 ἐστὶν nachträglich 
eingefügt A! | 8 υἱοῦ scheint aus lù corr. A! | 9 υἱὸς ϑεοῦ scheint aus vto ὁ ϑεοῖ 
corr. A! | ἁρμοζόντως] ως auf Rasur A! | 18 [οὐ] tilge ich mit Sp. u. Del. | 16 δὲ 
eingefügt A2 < M Ausgg. | 17 ol A Ausgg.' 18 προεφητεύετο M Ausgg. | 94 ἀληγορίας 
A| 25 αὐτολεξεῖ A | 91 μεταστῆσαι] uera auf Rasur ΑἹ, 
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σὺ Ρηθλεὶμ οἶκος τοῦ Ἰφραθὰ, ὀλιγοστὸς εἶ τοῦ εἶναι ἐν χιλιάσιν 
Ἰούδα: ἐκ σοῦ μοι ἐξελεύσεται τοῦ εἶναι εἰς ἄρχοντα ἐν τῷ ᾿Ισραὴλ, 
καὶ αἱ ἔξοδοι αὐτοῦ ἀπ᾽ ἀρχῆς ἐξ ἡμερῶν αἰῶνος," αὕτη Ó | ἡ προ- 
τητεία οὐδενὶ ἁρμόσαι ἂν τῶν, ὧς pow o παρά τῷ Kéíàoo lov. 
δαῖος, ἐνϑουσιώντων καὶ ἀγειρόντων καὶ λεγόντων ἄνωϑεν 
ήκειν, ἐὰν μὴ σαφῶς δεικνύηται ἐκ Πηϑλεὲμ γεγεννημένος 1, ὡς ἂν 
εἴποι τις ἄλλος, ἀπὸ Βηϑλεὲμ ἐπὶ τὸ ἠγεῖσϑαι τοῦ λαοῦ ἐρχόμενος. 
περὶ δὲ τοῦ γεγεννῆσθαι τὸν Ἰησοῦν ἐν Ρηϑλεὲμ εἰ βούλεταί τις μετὰ 
τὴν τοῦ ΛΙιχαία προφητείαν καὶ μετὰ τὴν ἀναγεγραμμένην ἐν τοῖς 
εὐαγγελίοις ὑπὸ τῶν ᾿Πσοῦ μαϑητῶν ἱστορίαν καὶ ἄλλοθεν πεισϑῆ- 
ναι, κατανοησάτω ὅτι ἀκολούθως τῇ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ περὶ τῆς γε- 
νέσεως αὐτοῦ ἱστορίᾳ δείκνυται τὸ ἐν Βηϑλεὲμ σπήλαιον, ἔνϑα ἐγεν- 
ru)u. καὶ ἡ ἐν τῷ σπηλαίῳ φάτνη» ἔνϑ-α ἐσπαργανώϑη. καὶ τὸ 
δεικνύμενον τοῦτο διαβόητόν ἐστιν ἐν τοῖς τόποις καὶ παρὰ τοῖς 
τῆς πίστεως ἀλλοτρίοις, ὡς ἄρα ἐν τῷ σπηλαίῳ τούτῳ ὁ ὑπὸ Χρισ- 
τιανῶν προσκυνούμενος καὶ ϑαυμαζόμενος γεγέννηται Ἰησοῦς. ἐγὼ 
ὁ) οἶμαι ὅτι πρὸ μὲν τῆς Ἀριστοῦ ἐπιδημίας oi ἀρχιερεῖς καὶ γραμ- 
(tele τοῦ λαοῦ διὰ τὸ σαφὲς καὶ ἐναργὲς τῆς προφητείας ἐδίδασκον 
ὅτι ὁ Ἀριστὸς ἐν Βηϑλεὲμ γεννηϑήσεται. καὶ ἔφϑανεν ὁ λόγος οὗτος 
καὶ ἐπὶ τοὺς πολλοὺς τῶν Ἰουδαίων' otev xci ὁ Ἡρώδης ἀναγέ- 
γραπται πυνϑανόμενος τῶν ἀρχιερέων καὶ γραμματέων τοῦ λαοῦ 
ἀκηκοέναι παρ αὐτῶν ὅτι ὁ Χριστὸς „ev Βηϑλεὲμ τῆς Ἰουδαίας΄ 
γεννηϑήσεται, όϑεν ἦν ὁ Λαυίδ. ἔτι δὲ καὶ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην λέ- 
λεχται Ἰουδαίους εἰρηκέναι ὅτι ὁ Χριστὸς ἐν Τηϑ-λεὲμ yeri θήσεται, 
ὅϑεν ὁ darid um. μετὰ dè τὴν Ἀριστοῦ ἐπιδημίαν ot πραγματευό- 
μενοι καϑελεῖν τὴν περὶ αὐτοῦ ὑπόληφιν Oc προφητευϑέντος ἄνωῦθεν 
περὶ τῆς γενέσεως, τὴν τοιαύτην διδασκαλίαν περιεῖλον ἀπὸ τοῦ λαοῦ 
ἀθελφόν τι ποιοῦντες τοῖς πείσασι τοὺς ἑωρακότας αὐτὸν ἀναστάντα 
ἀπὸ τῶν νεκρῶν στρατιώτας τῶν φρουρούντων τὸ μνημεῖον καὶ 

13 Vgl. Luk. 2, 7 u. A. Resch, Agrapha (Texte u. Unters. her. von O. von 
Gebhardt u. A. Harnaek V 4) S. 470. — 20 Vgl. Matth. 2, 3—5. — 23 Vgl. 
Joh. 7, 49. 

1 ἐφρανθὰ A | vor ὀλιγοστὸς + οὐκ MC9!T- Ausgg. | 2 hinter σοῦ + γάρ M! 
(übergeschrieben) Ausgg. | 3 αἱ übergeschr. A! | 7 ἄλλος] o auf Rasur A! | 8 ye- 


γεννῆσθαι Del. γεγενῆσθαι AHö.Sp. | 9 μιχαίου Merr. Del. | 19 zwischen ἐν u. 
Βηϑλεὲμ eine 5 mm. grosse Rasur, wo mindestens 2 Buchst. gestanden haben, A! | 
17 vor γραμματεῖς eine 3 mm. grosse Rasur, ob οἱ getilgt? A | 24 ó χριστὸς 
γενγηθήσεται ἐν Bidety [so] A! ὁ χριστὸς γεννηϑήσεται ἐν βηθλεὲμ P M Ausgg. , 
27 vor περὶ + τοῦ M?Ausgg. | περὶ τῆς γενέσεως) τοῦ τόπου τῆς γενέσεως ver- 
mutet Guiet, was Del. (I 367 Anm. e) billigt; eine Änderung erscheint aber un- 
nötig | 29 τῶν φρουρούντων) τοὺς φρουροῦντας vermutet Guiet (bei Del. I 367 
Anm. f) ohne Grund. 
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τοῦτ' ἀπαγγέλλουσιν εἰρηκέναι τοῖς ἰδοῦσιν' «εἴπατε ὅτι oL μαϑηταὶ 
αὐτοῦ ἡμῶν κοιμωμένων νυκτὸς ἔκλεψαν αὐτόν. καὶ ἐὰν ἀκουσϑῇ 
τοῦτο ἐπὶ τοῦ ἡγεμόνος, ἡμεῖς πείσομεν καὶ ὑμᾶς ἐμερίαους ποιή- 
gouer.“ 

ΓΙ. Χαλεπὸν γὰρ φιλογεικία καὶ πούληψφις ποὺ: τὸ ποιῆσαι καὶ 
Tate ἐναργέσεν ἀντιῤλέψαι, ἵνα μὴ καταλείψωσι ὀόγματα δευσυποιή- 
erte. οἷς συνήθεις ἐγένοντό πως, καὶ ποιεόσάντι! αὐτῶν τὴν ψυχή». 
καὶ εὐχερέστερόν γε ἄνθρωπος TÈS περὶ ἄλλα συνηϑείας, zy droa- 
ποσπάστως αὐτῶν ἔχῃ, καταλείψαι ἂν ?» τὰς περὶ τὰ δόγματα. πλὴν 
οὐδ᾽ ἐκεῖνα εὐχερῶς οἱ συνήϑεις παρορῶσιν᾽ οἴτως οὐδ᾽ οἰχίος οὐδὲ 
πόλεις Ü κώμας οὐδὲ συ ήϑεις ἀνθρώπου; εὐχερῶς ρούλοντιοι ZETE- 
λιπεῖν οἱ προληφϑέντες αὐτοῖς. τοῦτ᾽ οὐ» εἴτιον γεγένηται καὶ lov- 
δαίων πολλοῖς τότε τοῦ ἀντιβλέψαι ταῖς ἐναργείαις τῶ; τε προγη- 
rt καὶ τῶν τεραστίων. ὧν ἐποίησε καὶ πεπονϑώύται ἀναγέγυαπτει 
ὁ 70005. ὅτι δὲ τοιοῦτόν τι πέπονθεν ἡ ἀνθρωπίνη φύοις, δῆλον 
ἔσται τοῖς κατανοοῦοιν ὅτι OL CIC προλήή δέντες καὶ er αἰσχίσταις 
καὶ εἰκαίαις παραδὀσεσοι πατέρων καὶ πολιτῶν οὐκ εὐχευῶς πετατί- 
«cerrar οὐ ταχέως γοῦν «1ἰγέπτιον πείσαι ἄν τις zarag oor ᾖσαι or 
d πατέρων παρείληφεν, ὥστε μὴ νομίσαι ϑεὸν τόδε τὸ ἄλογον ζῶον 
a μέχρι Ücrérov f vA (gant ct ἀπὺ τοῦδε τοῦ ζώου κρεών γεύσασθαι. 
εἰ καὶ ἐπὶ πλεῖον ovv τὸν τοιοῦτον λόγον ἐξετάζοντες τὰ περὶ Bu- 
4tbu καὶ τῆς περὶ αὐτῆς προφητείας διε βεληλύϑαμεν, νομίζομεν gray- 
χαΐως τοῦτο anope. ἀπολυγούμενοι πρὸς τοὺ: σᾳήσεντας ἂν 
ὅτι. εἰ οὕτως ἐνοργεῖς 700» αἱ περὶ τοῦ Ἰησοῦ παρὰ Ιουδαίοι: προ- 
γητεῖαι, τί δή ποτε ἐλϑόντος αὐτοῦ οὐ συγκατέϑεντο τῇ ὁιδασκαλία 
αὐτοῦ καὶ μετέϑεντο ἐπὶ τὰ ὑπὸ τοῦ Doo δεικνύμενα κρείττονα. 
μηδεὶς ὁ) ἡμῶν τοῖς πιστεύουσι τὸ παραπλήσιον ὀνειδιτέτω. ὀρῶν 
ὅτι οὐκ εὐκατιωγρόνντοι λόγοι ἑπὸ τῶν μεμαϑθηκόύτων αὐτοὺς ποι- 
σβεύειν φέρονται περὶ τῆς εἰς τὸν Ἰησοῦν πίστεως. 


1 Matth. 28, 13. 14. 


1 ἀπαγγέλλουσιν M (dureh Conjectur) Ausgg. ἀπαγγέλλοντας A fehlerhaft; 
der Schreiber bezog das Wort unrichtig auf στρατιώτας (S. 109 Z. 29), ἀπαγγελλο- 
μένοις liest Bo. (Notae p. 369) weniger gut | εἰρηκέναι] εἰρηκόσι (mit Auslassung 
von ἀπαγγέλλουσιν vermutet Guiet (bei Del. I 367 Anm. f) ohne Wahrscheinlich- 
keit | 8 ἐπὶ] ὑπὸ, darüber ἐπὶ von 1. (oder 11.?) H. geschrieben, A | 6 δευσοποιή- 
σαντα aus δευσοποιήσοντα von I. (oder H.) H. eorr. A | 7 συνήθεις, doch 5 über 
εις von II. (oder II.) H. geschrieben, A | ποιώσαντα, doch o über σα von ll. 
(oder I.) H. geschrieben, A | S ἄνθρωπος scheint aus εἰνϑρωώποις corr. A? | 9 xara- 
λείψαι aus καταλεῖψαι corr. A2 | 18 ἐναργείας] Rasur über eic A | 14 πεπονϑέ- 

αι] Rasur über επ A | 18 πείσαι aus πεῖσαι corr. A? | 19 νομίσαι] νομίσασϑαι 
MAusge. | 27 ἡμῶν] ἡμῖν liest Del. (I 308 Anm. d) ohne Grund | 29 Ἰησοῦν] Zr 
auf einer 11 mm. grossen Rasur, hinter ἐν noch Raum für 2—3 Buchst., At. 
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LII £i de καὶ δευτέρας προφητείας ἐνεργοῖ; ttr είναι fet- 
νομένης περὶ τοῦ A σοῦ χοεία ἐστὶν, E29 1001: Ja τὴν ἀναγραφεῖσαν 
πρὸ πλείστων ὅσω; ἐτῶν τὴς Ἰησοῦ ἐπιδημίας ὑπὸ Mov GEOS, g- 
σαντο: τὸν Ἰακὼβ ἀπαλλασσόμενον τοῦ βίου πεπροφη/τευκέγαι ἑκάστω 
τῶν υἱῶν καὶ τῷ Ἰούδα εἰρηκέναι μετὰ καὶ ἄλλων τό" οὐκ ἐκλείψει 
ἄρχων ἐξ Ἰούδα καὶ ἡγούμενος ἐκ τῶν μηρῶν αὐτοῦ, ἕως ἂν ἔλϑῃ 
τὰ ἀποκείμενα αὐτῷ.“ ἐντυγχάνων δέ τις τῇ προφητείᾳ ταύτῃ, κατὰ 
μὲν τὸ ἀληϑὲς πολλῷ πρεσβυτέρα τυγχανούσῃ Movotoc, ὡς Ó ἂν 
ὑπονοήσαι τις τῶν οὐ πιστῶν, ὑπὸ Movoéoc λεχϑείσῃ, ϑαυμάσαι av, 
πῶς Μωῦσῆς δεδύνγται προειπεῖν ὅτι οἱ τῶν Ἰουδαίων βασιλεύοντες. 
δώδεκα οὐσῶν φυλῶν ἐν αὐτοῖς, ἀπὸ τῆς Ἰούδα φυλῆς γεννηθέν- 
τες ἄρξουσι τοῦ λαοῦ᾽ διὸ καὶ ὁ πᾶς λαὸς Ἰουδαῖοι ὀνομάζονται, τῆς 
βασιλευούσης φυλῆς | ὄντες ἐπώνυμοι. καὶ δεύτερον Ó ἂν ϑαυμάσαι 
τὴν προφητείαν ὁ εὐγνωμόνως αὐτῇ ἐντυγχάνων, τίνα τρόπον εἰ- 
πὼν ἀπὸ τῆς Ιούδα gern: ἔσεσθαι τοὺς ἄρχοντας καὶ ἡγεμόνας τοῦ 
λαοῦ ἔστησε καὶ τὸ τέλος τῆς ἀρχῆς αὐτῆς εἰποὸν οὐκ ἐκλείψειν ἄρ- 
ine „eg Ἰούδα“ καὶ ἡγούμενον „ÊX τῶν μηρῶν αὐτοῦ, ἕως ἂν Pon 
τὰ -ἀποκείμενα αὐτῷ, καὶ αὐτὸς προσδοκία ἐθνών." ἦλϑε γὰρ o ἐστι 
„ra ἀποκείμενα, ὁ Χριστὸς τοῦ ϑεοῦ, „Ò ἄρχων“ τῶν ἐπαγγελιῶν 
τοῦ ϑεοῦ' καὶ σαφῶς γέγονεν οὗτος μόνος παρὰ τοὺς πρὸ αὐτοῦ 
πάντας, ϑαῤῥῶν Ó ἂν εἴποιμι καὶ τοὺς μετ᾽ αὐτὸν, προσδοκία ἐϑ- 
νῶν"' ἀπὸ γὰρ πάντων τῶν ἐϑνῶν πεπιστεύκασι τῷ ϑεῷ die αὐτοῦ. 
καὶ κατὰ τὸ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ Hociov ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ bri 
ἦλπισαν εἰπόντος" ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ ἔϑνη ἐλπιοῦσιν:“ οὗτος 
δὲ καὶ εἶπε ..τοῖς ἐν δεσμοῖς," καθὺ ..σειραῖς τῶν ἑαυτοῦ Cucpruor 
ἕκαστος σφίγγεται; ' τὸ ἐξέλθατε" καὶ τοῖς ir τῇ ἀγνοίᾳ τὸ εἰς φῶ: 
728m, καὶ τούτων οὕτω ' προφητευθέ' των" καὶ ἔδωκά σε εἰς dra- 
ϑήκην ἐϑνῶν τοῦ καταστῆσαι τὴν γῆν καὶ κληρονομῆσαι x ngorouier 
ἐωήμου, λέγοντα τοῖς ἐν δεσμοῖς ἐξέλδα τε. zei τοῖς ἐν οκότει ἄνα: 
καλυφϑῆναι.“ καὶ ἔστιν ἰδεῖν ἐπὶ τῇ τούτου παρουσίᾳ διὰ τοὺς παν- 
ταχοῦ τῆς οἰκουμένης ἁπλούστερον πιστεύοντας πληρούμενον τὸ 


9 Gen. 49, 10. — 16 Vgl. Gen. 49, 10. — 94 Jes. 42, 4. — 95 Vgl. Jes. 
49, 9. — Prov. 5, 22. — ΒΦ Jes, 49, 9. — Vol Jes. 40. 9. ei ES 


4 προπεφητευκέναι A | V ἀποκείμενα, doch d auf Rasur, ob aus d corr.? A! | 
S µωσέως A Ausgg. | 9 µωῦσέος A | 14 εὐγνωμόνως] wu auf Rasur At | 16 αὐ- 
τῆς ἀρχῆς M Ausgg. | 18 749s γὰρ bis Z. 21 προσδοκία ἐθνῶν unten am Rand 
nachgetragen -A+ | 24 εἰπόντος Hö. am Rand, Sp. u. Del. im Text; εἰπόντι A | 96 


ἐξέλθετε ἐξέλθετε M Ausgg. ἐξέλθατε οἱ A! | 99 ἐξέλθατε] ἐξέλθετε M Ausgg. 
Diot 


ἐξέλθατε [so] A! | ἀνακαλυφθῆναι] ἀνακαλύφθητε P Del. 
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«καὶ ἐν πάσαις ταῖς ὁδοῖς βοσκηϑήσονται, καὶ ἐν πάσαις ταῖς τρίβοις 
ý νομὴ αὐτῶν.“ 

LIV. Ἐπεὶ δὲ ὁ ἐπαγγελλόμενος εἰδέναι τὰ τοῦ λόγου πάντα 
Γέλσο- ὀχειδίτει τῷ σωτῆρι ἐπὶ τῷ πάϑει Ὁ: μὴ pott érti ὑπὸ 
τοῦ πατρὸς ἢ μὴ δυνηϑέντι ἑαυτῷ βοηϑῆσαι, παραϑετέον ὅτι 
τὸ πάϑος αὐτοῦ ἐπροφητεύετο μετὰ τῆς αἰτίας, ὅτι χρήσιμον ἦν 
ἀνθρώποις τὸ ἐκεῖνον ὑπὲρ αὐτῶν ἀποθανεῖν καὶ μώλωπα τὸν ἐπὶ 
τῷ καταδεδικάσϑαι παϑεῖν. προείρητο δὲ καὶ ὅτι συνήσουσιν». av- 
τὸν οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, παρ οἷς οὐ γεγόνασιν ol προφῆται, καὶ λέ- 
λεκτο ὅτι .εἶδος ἄτιμον ἐν ἀνϑρώποις φαινόμενον ἔχων ὀφϑήσεται. 
οὕτω ὁ ἔχει ἡ λέξις: ,ἰδοὺ συνήσει ὁ παῖς µου, καὶ ὑψωϑήσεται καὶ 
δοξασθήσεται καὶ μετεωρισϑήσεται σφόδρα. Or τρόπον ἐκστήσονται 
ἐπὶ σὲ πολλοὶ, οὕτως ἀδοξήσει ἀπὸ ἀνθρώπων τὸ εἶδός σου, καὶ ἡ 
δόξα.όου ano τῶν ἀνθρώπων. οὕτως ϑαυμάσονται ἔϑνη πολλὰ ἐπ᾽ 
αὐτῷ, καὶ συνέξουσι βασιλεῖς τὸ στόμα αὐτῶν" ὅτι οἷς οὐκ ἀνηγγέλη 
περὶ αὐτοῦ ὄψονται, καὶ οἳ οὐκ ἀκηκόασι συνήσουσι. κύριε, τίς 
ἐπίστευσε τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων κυρίου τίνι ἀπεκαλύφϑη; 
ἀνηγγείλαμεν «ὡς παιδίον ἐναντίον αὐτοῦ, ὡς ῥίζα ἐν γῇ yoon 
οὐκ ἔστιν εἶδος αὐτῷ. οὐδὲ δόξα. καὶ εἴδομεν αὐτὸν, καὶ οὐκ εἶχεν 
εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ εἶδος | αὐτοῦ ἄτιμον καὶ ἐκλεῖπον παρὰ 
πάντας ἐν ρώπους" ὄνϑρωπος ἐν πληγὴ enr zei εἰδὼς φέρει" ucte- 
χίαν, ὅτι -ἀπέστραπται τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, ἠτιμάσϑη καὶ οὐκ ἐλο- 
γίσϑη. οὗτος τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν φέρει καὶ περὶ ἡμῶν ὀδυνᾶται, 
καὶ ἡμεῖς ἐλογισάμεϑα αὐτὸν εἶναι ἐν aóro καὶ ἐν πληγῇ καὶ ἐν 
κακώσει. αὐτὸς δὲ ἐτραυματίσθη διὰ τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ μεμα- 
λάκισται διὰ τὰς ἀνομίας ἡμῶν: παιδεία εἰρήνης ἡμῶν & αὐτὸν, 
τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑημεν. πάντες ὡς πρόβατα ἐπλανήθημεν, 
ἄνϑρωπος τῇ ὁδῷ αὐτοῦ ἐπλανήϑη᾽ καὶ κύριος παρέδωκεν αὐτὸν 
ταῖς ἑπαρτίιις ἡμῶν. καὶ αὐτὸς dic τὸ κεκακῶσϑαι οὐκ ἀνοίγει τὸ 
στόμα αὐτοῦ. ὡς πόρο το» ἐπὶ σφαγὴν ἠχϑη. καὶ ὧς GULE inar 
tiov τοῦ πείροντος ἄφωνος, οὕτως οὐκ ἀνοίγει τὸ στόμα αὐτοῦ) 
ἐν τῇ ταπεινώσει αὐτοῦ ἡ κρίσις αὐτοῦ ἤρϑη" τὴν γενεὰν αὐτοῦ τίς 


1 Jes: 49, 9. — 4 Vgl. Matth. 27, 39—44 (Mark. 15. 2909—32., Luk. 23, 35—39). 
— 7 Vgl. Jes, 58, 5. — 8 Vgl. Jes. 52, 10. — 10 Vgl. Jes. 53, 3. — 11 Jes. 52, 
19--15. 53, 1—8. 


7 vor ἀνθρώποις eine D mm. grosse Rasur, wo 2 Buchst. gestanden haben 
können. A | 8 καταδεδικᾷσϑει A 114 οἵτως A orto Ausg. ' 15 error) αὐτῶν 
Del. | 17 Poezi A ^ 18 μασ aus diner corr. M i 19 erro Pho. (Notae 
p 30) Del. αὐτοῦ ANG. Sp. | 22 ἠτιμόσθη, ? auf Rasur A? | 30 ὡς his M τὸ 
στόμα αὐτοῦ) wegen des Homoioteleuton < A, von den Ausgg. nach d. LXX cer- 
günzt| 39 vor γενεὰν + d£ M Ausgg. 
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διηγήσεται; ὅτι αἴρεται ἀπὸ τῆς γῆς ἡ ζωὴ αὐτοῖ, ἀπὸ τῶν ἀνομιῶν 
τοῦ λαοῦ µου ἤχϑη εἰς θάνατον.“ 

LV. Méuvnu μαι δέ ποτε ἔν τινι πρὸς τοὺς λεγομένους. παρὰ Tov- 
δαίοις σοφοὺς [ἐν]ξητήσει. ταῖς προφητείαις ταύταις χρησάμενος. ἐφ᾽ 
οἷς ἔλεγεν ὁ Ἰουδαῖος ταῦτα πεπροφητεῦσϑαι ὡς περὶ ἑνὸς τοῦ ὅλου 
λαοῦ, καὶ γενομένου ἐν τῇ διασπορᾷ καὶ πληγέντος, ἵνα πολλοὶ προσ- 
ἤλυτοι γένωνται τῇ προφάσει τοῦ ἐπεσπάρϑαι Ἰουδαίους τοῖς λοι- 
ποῖς ἔϑνεσι. καὶ οὕτω διηγεῖτο τὸ «ἀδοξήσει ἀπὸ ἀνθρώπων τὸ 
εἶδός dov“ καὶ τὸ „oig οὐχ ἀνηγγέλη περὶ αὐτοῦ ὄψονται" καὶ τὸ 
ἄνθρωπος ἐν an Or." πολλὰ μὲν οὖν τότ᾽ ἐν τῇ ζητήσει λέ- 
λεκται τὰ ἐλέγχοντα ὅτι περί τινος ἑνὸς ταῦτα προφητευόµενα οὐκ 
εὐλόγως ἐκεῖνοι ἀνάγουσιν ἐπὶ ὅλον τὸν λαόν. ἐπυνϑανόμην | δὲ, 
τίνος ἂν εἴη πρόσωπον τὸ λέγον: ,οὗτος τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν pé- 
ρει καὶ περὶ ἡμῶν ὀδυνᾶται: καὶ τό: αὐτὸς δὲ ἐτραυματίσϑη διὰ 
τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ μεμαλάκισται διὰ τὰς ἀνομίας ἡμῶν,' καὶ 
τίνος πρόσωπον YY τὸ pozor" «τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑημεν.“ 
σαφῶς γὰρ oi ἐν ταῖς ἁμαρτίαις γενόμενοι καὶ ἰαϑέντες èx τοῦ τὸν 
σωτῆρα πεπονϑέναι, εἴτ᾽ ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἐκείνου εἴτε καὶ ol ἀπὸ τῶν 
ἐψνῶν, ταῦτα λέγουσι παρὰ τῷ προφήτῃ προεωρακότι καὶ ἀπὸ ἁγίου 
πνεύματος ταῦτα προσωποποιήσαντι. μάλιστα ὃ ἐδόξαμεν ϑλίβειν 
ἀπὸ τῆς φασκούσης λέξεως. To’ «ἀπὸ τῶν ἀνομιῶν τοῦ λαοῦ μου 
ήχϑ εἰς ϑάνατον." εἰ γὰρ ὁ λαὸς xav ἐκείνους εἰσὶν οἱ προφητευό- 


"ε1οι, πος «ἀπὸ τῶν ἀνομιῶν τοῦ λαοῦ" τοῦ δεοῦ λέγεται ήχϑαι 


jte θάνατον" οὗτος, εἰ μὴ ἕτερος ὢν παρὰ τὸν λαὸν τοῦ Peot; 
τίς δ᾽ οὗτος, εἰ μὴ Ἰησοῦς Χριστὸς, οὗ τῷ μώλωπι" «ἰάϑημεν'' οἱ 
εἰς αὐτὸν πιστεύοντες, ἀπεκδυσαμένου τὰς" ἐν uir «ἀρχὰς καὶ 
ἐξουσίας" καὶ ,.παῤῥησία δειγματίσαντος | αὐτὰς ἐν τῷ ξύλω; ἕκαστον 
δὲ τῶν ἐν τῇ προφητείᾳ σαφηνίσαι καὶ μηδὲν ἀβασάνιστον αὐτῶν 
παραλιπεῖν ἄλλου καιροῦ ἐστι. καὶ ταῦτα ὁ ἐπὶ πλεῖον εἴρηται, 
ὡς νομίζω, ἀναγκαίως διὰ τὴν ἐκκειμένην τοῦ παρὰ τῷ Ἱκέλσῳ Tov- 
δαίου λέξι». 


S Jes. 52, 14. — 9 Jes. 52, 15. — 10 Jes. 53, 3. — 18 Jes. 53, 4. — 14 
Jes. 52, 5. — 16 Jes. 53,5. — 21 Jes. 53, S. — 25 Vgl. Jes. 53, 5. — 26 Ygl. 
Kol, 2, 15. 


3 λεγομένους] Rasur über ou A | 4 [ἐν] vor ζητήσει tilge ich, da ἐνζήτησις 
sonst nicht belegt ist und ἐπιζήτησις, woran man denken kónnte, bei Origenes 
nicht vorkommt; &» ist vielleicht ursprünglich Variante zu παρά gewesen 
5—7 am Rand ση ΑΣ | 7—10 am Rand μῦθος ἰουδαϊκὸς καὶ ἑξῆς ἢ ἀνατροπη 
[so] αὐτοῦ: ~ At| 7 λοιποῖς] πολλοῖς MAusgg. | 18 εἴτ] Rasur über ει A! | ot 
übergeschrieben ΑΠ | 19 hinter ἀπὸ + τοῦ Del. | 92 προφητενοµενοι] Rasur über 
5 A| 27 παῤῥησία δειγματίσαντος] παραδειγματίσαντος PDel. | 99 ἐστιν A. 
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LVI. Ἔλαϑε δὲ τὸν Κέλσον καὶ τὸν παρ αὐτῷ lovóaior καὶ 
πάντας, ὅσοι τῷ joo) μὴ πεπιστεύκασιν, ὅτι αἱ προφητεῖαι δύο 
λέγουσιν εἶναι τὰς Χριστοῦ ἐπιδημίας, τὴν μὲν προτέραν ἀνθρωπο- 
παϑεστέραν καὶ ταπεινοτέραν. ἵνα σὺν ἀνϑρώποις ov ὁ Χριστὸς di- 
δάξῃ τὴν φέρουσαν πρὸς ϑεὸν ὁδὸν καὶ μηδενὶ τῶν ἐν τῷ (o τῶν 
ἀνθρώπων ἀπολογίας καταλίπῃ τόπον ὡς οὐκ ἐγνωκότι περὶ τῆς 
mint κρίσεως, τὴν Ó ἑτέραν ἔνδοξον καὶ μόνον ϑειοτέραν, ov- 
der ἐπιπεπλεγιένον τῇ ϑειότητι ἔχουσα; ἀνϑρωποπαϑές. παραθέσθαι 
δὲ καὶ τὰς προφητείας πολὺ av εἴη: ἀρκεῖ Ó ἐπὶ τοῦ παρόντος τὸ 
ἐπὸ «τοῦ; τεσσαρακοστοῦ καὶ τετάρτου ψαλμοῦ, ὃς καὶ ἐπιγέγραπται 
πρὸς ἄλλοις εἶναι καὶ „MÖ ὑπὲρ τοῦ ἀγαπητοῦ, ἔνϑα καὶ ϑεὸς 
ἀνηγόρευται σαφῶς διὰ τούτων: ͵ἐξεχύθη κ χάρις ἐν χείλεσί σου: 
διὰ τοῦτο εὐλόγησέ σε ὁ ϑεὸς εἰς τὸν αἰῶνα. περίζωσαι τὴν ῥομ- 
φαίαν σου ἐπὶ τὸν μηρόν σου, δυνατὲ τῇ Ὡὡραιότητί σου καὶ τῷ 
κάλλει σου. καὶ ἔντεινον x«i κατευοδοῦ καὶ βασίλευε ἕνεκεν ἀλγϑείας 
καὶ πραότητος καὶ δικαιοσύνης, καὶ ὀδηγήσει σε ϑαυμαστῶς n δεξιά 
σου. τὰ βέλη σου ἠκονημένα, δυνατὲ, λαοὶ ὑποκάτω σου πεσοῦνται 
ἐν καρδίᾳ τῶν ἐχϑρῶν τοῦ βασιλέως.“ πρόσχες Ó ἐπιμελῶς τοῖς 
ἑξῆς, ἔνϑα ϑεὸς εἴρηται᾽ ὁ θρόνος σου. γάρ φησιν, „Ò ϑεὸς, εἰς τὸν 
αἰῶνα τοῦ αἰῶνος. ῥάβδος εὐθύτητος ἡ ῥάβδος τῆς βασιλεία: vor. 
γγάπησας δικαιοσύνην καὶ ἐμίσησας ἐνομίαν' διὰ τοῦτο ἔχρισέ σε ὦ 
ϑεὸς ὁ δεός σου ἔλαιον ἀγαλλιάσεως παρὰ τοὺς μετόχους GOV.” καὶ 
zerandsı ὅτι ϑεῶ ὁμιλῶν ὁ προφήτης, οὗ ..ὁ ϑρόρος" ἐστὶν εἰς τὺν 
αἰῶνα τοῦ αἰῶνος," καὶ ..αῥάβδος εὐθύτητος ἡ δά, «3602 τη» βασιλείας" 


2 T πο 757 . 
25 αὐτοῦ, τοῦτον τὸν ϑεόν Fri «ey Hot eu ὑπὸ Feot. 0s qn αὐτοῦ 


Yede κεχοῖσθαι δὲ. ἐπεὶ , παρὰ τοὺς μετόχους" αὐτοῦ οὗτος ἡγόπησι 
νδικαιοσύνην” καὶ ἐμίσησεν »νομίαν." καὶ u&urnuat γε πάνυ. Ῥλίψας 
τὸν Ἰουδαῖον νομιζόμενον σοφὸν ἐκ τῆς λέξεως ταύτης᾽ ὃς πρὸς 
αὐτὴν ἀπορῶν εἶπε τὰ τῷ ἑαυτοῦ ἰουδαϊσμῷ ἀκόλουϑα, εἶπε πρὸς 
μὲν τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν εἰρῆσϑαι τὸ „O ϑρόνος σου, ὁ ϑεὸς, εἰς τὸν 


€ 


- - c D Y 2 ΄ ς / - eda A Ey di 
αἰῶνα τοῦ αἰῶνος, ῥάῤόυς εὐθύτητος y ῥάῤδος τὴς ῥάσιλείας Got. 


19 Psal. 44, 3—6. — 19 Psal. 44, 7. 8. — 38 Vgl. Psal. 44, — 95 Vgl. 
Psal. 44, 8. — 80 Psal. 44, 7. 


10 (rov) füge ich mit PM u. den Ausgg. ein | 15 ἔντεινον von I. (oder 11.?) 
H. aus ἔντινον corr. A | 17 ἠκονημένα] εἰκονημένα A | 20 ῥᾷβδος X | ῥᾷῤδος aus 
53808 eorr. A! | 291—239 am Rand ση A223 zererocı das zweite « auf Rasur 
Αμ | 94 ῥᾶβδος A | ῥᾶβδος A | 95 κεχρίσθαι, doch Ü auf Rasur, A! | 26 χεχρίσϑαι 
A | d Ausgg. 9 A | 29 εἶπε (vor πρὸς} Bo. Notae p. 369. wil das Wert tilgen: 
ich vermute, dass entweder καί vor, oder γάρ nach εἶπε ausgefallen ist; ἐπεὶ schreibt 
Gundermann, vgl. Xenophon, Mem. I 1, 19 | 81 ῥᾶβδος A | ῥᾶῤόος A. 
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πρὸς δὲ τὺν Χριστὸν τὸ »γάπησας δικαιοσύνην καὶ ἐμίσησας éro- 
πίαν᾽ διὰ τοῦτο ἔχρισέ σε ὁ ϑεὸς ὁ θεός σου" καὶ τὰ ἑξῆς. 

LVIL "Er: δὲ πρὸς τὸν σωτῆρα αὐτῷ ὁ Ἰουδαζός φησιν ὅτι, εἰ 
τοῦτο λέγεις, ὅτι πᾶς ἄνϑρωπος κατὰ ϑείαν πρόνοιαν qe 
γονὼς υἱός ἐστι Ψεοῦ, τί ἂν σὺ ἄλλου διαφέροις; πρὺς or 
ἐροῦμεν ὅτι πᾶς μὲν ὁ, ὡς ὁ Ile λος ὠγόμασε, μηκέτι ὑπὸ φόβοι 
παιδαγωγούμενος | ἀλλὰ δι αὐτὸ τὸ καλὸν αἱρούμενος υἱός ἐστι 
Prov" οὗτος δὲ πολλῷ καὶ μακοῷ διαφέρει παντὸς τοῦ διὰ τὴν 
ἀρετὴν χρηματίζοντος υἱοῦ τοῦ Peot, όστις «ὀσπερεὶ πηγὴ τος ΒΕ 
ἀρχὴ τῶν τοιούτων τυγχάνει. ἡ δὲ τοῦ Παύλου λέξις οὕτως ἔχει' 
«οὐ γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, ἀλλ ἑλάλιας 
πλεζμα υἱοϑεσίας, ἐν ᾧ αράξομεν' "dá ὁ πατήρ.“ τινὲς δὲ καὶ 
ἐλέγξουσιν, ὥς φησιν ὁ παρὰ Κέλσῳ Ἰουδαῖος, μυρίοι τὸν In- 
σοῦν φάσκοντες περὶ ἑαυτῶν ταῦτα εἰρήσθ-αι, ὥπερ περὶ 
ἐκείνου ἐπροφητεύετο. 00% οἴδαμεν οὖν εἰ ὁ Κέλοος ἠπίοτατό 
τινας ἐπιδημήσαντας τῷ Bio καὶ τὸ παραπλήσιον βουλγϑέντας ποιεῖ 
τῷ Ἰησοῦ καὶ ϑεοῦ υἱοὺς αὐτοὺς ἀναγορεύε ειν ἡ ϑεοῦ δύναμιν. ἐπεὶ 
δὲ φιλαλήϑως τὰ κατὰ τοὺς τόπους ἐξετάζομεν, ἐροῦμεν ὅτι Gerda: 
πρὸ τὴς γενέσεως. ᾿Ιγσοῦ γέγονέ τις παρὰ Ἰουδαίοις „eye“ UM 
ἑαυτὸν“ λέγων᾽ οὗ ἀποϑανόντος οἱ ἀπατηϑέντες ὑπ αὐτοῦ διεσκε- 
δάσϑησαν. καὶ μετ᾽ ἐκεῖνον „èv ταῖς τῆς ἀπογραφῆς ἡμέραις,“ ὅτ᾽ 
ἔοικε γεγεννῆσθαι ὁ Ἰησοῦς, Ιούδας τις Γαλιλαῖος πολλοὺς ἑαυτῷ, 
συναπέστησεν ἀπὸ τοῦ λαοῦ τῶν Ἰουδαίων ὡς σοφὸς καὶ καιλοτο- 
μῶν τινα’ ov καὶ αὐτοῦ δίκας τίσαντος y διδασκαλία καϑῃρέϑ» πάν p 
ἐν ὀλίγοις καὶ ἐλαχίστοις μείνασα. xo μετὰ τοὺς Γσοῦ de zoor ρω. 
ἠϑέλησε καὶ ὁ Σαμαρεὺς ;Ιοσίϑεος πεῖσαι Σαμαρεῖς ὅτι αὐτὸς εἴη ὁ 
προφητευόµενος ὑπὸ Λ]ωὐσέως Χριστὸς, καὶ ἔδοξέ τινων τῇ ἑαυτοῦ 
διδασκαλίᾳ κεκρατγκέναι. ἀλλὰ τὸ εἰρημένον πάνυ σοφῶς ὑπὸ τοῦ 
ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων ἀναγεγραμμένου Γαμαλιὴλ οὐχ 
ἄλογον παραϑέμενον δεῖξαι, πῶς ἐκεῖνοι μὲν ἀλλότριοι τῆς ἔπαγγε- 


1 Psal.44, 8. — 6 Vgl. Röm. S, 14. 15. — 10 Hin δ, 15.— 17 Vgl. Act. 6, 10. — 
18 τα, λοι. 5,360. δ, ο. — M Vgl. Act. 5, 37. — 25 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. 
tom. XIII 27 (tom. II p. 48 sq. ed. Lomm.). — 36 Vgl. Deut. 18, 15. 18. 


3—4 zwischen εἰ u. τοῦτο Rasur A | 5 διαφέροις P διαφέρης, doch οι über 

„ von IL. H. geschrieben, A διαφέρῃς MAusgg. | 6 ὁ M (durch Rasur) Sp. Del. 
< P ον, darüber von II. H. dv L2] geschrieben, AT ἁπὸ Hö. Sp. αὐτὸ ADel. 

2 ἀῤῥὰ A ἀββᾶ M Ausgg. | 15 προεφητεύετο Α Ausgg. | ἐπίστατο Sp.Del. | 17 αἷ- 

τοὺς] αὐτοὺς A | ἀναγορείειν] ει aus ο corr, εἰν auf Rasur, wo 4—5 Buchst. ge- 

standen haben können, A! | ἐπεὶ aus ἔτι corr. A! | 95 γεγεννῆσθαι, das zweite ν 

von I. H. übergeschr., A γεγενῆσθαι MAusgg. | 24 ἢ] darüber Rasur A | 25 τοὺς 


aus τοῦ von I. (oder IL) H. corr. A | 27 μωσέως A Ausgg. 
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λίας Ἴσαν. οὔτε viol ϑεοῦ οὔτε δυνάμεις ὄντες. αὐτοῦ, ὁ δὲ Χριστὸς 
ὁ Ἰησοῦς ἀληθῶς ην υἱὸς ϑεοῦ. εἶπε δ᾽ ἐκεῖ ὁ Γαμαλιήλ' „oti ἐὰν 
ἡ ἐξ ἀνθρώπων ἡ βουλὴ et τη καὶ ὁ λόγος otros, zu τελυϑήθετεαν" 
Oc καὶ τὰ ἐκείνων κατελύϑη ἀποθανόντων" »ἐὰν δὲ ἡ ἐκ ϑεοῦ, οὐ 
δυνήσεσϑε καταλῦσαι τὴν τούτου διδασκαλίαν, μὴ ποτε καὶ ϑεομάχοι 
εὐρεϑῆτε:“ ἠϑέλησε δὲ καὶ Σίμων 6 Σαμαρεὺς μάγος τῇ μαγείᾳ 
ὑφελέσϑαι τινάς. καὶ τότε μὲν ἠπάτησε, νυνὶ δὲ τοὺς πάντας iv 
τῇ οἰκουμένῃ οὐκ ἔστι Σιμωνιανοὺς εὑρεῖν τὸν ἀριθμὸν οἶμαι τριά- 
κοντα, καὶ τάχα | πλείονας εἶπον τῶν ὄντων. εἰσὶ δὲ περὶ τὴν Πα- 
λαιστίνην σφόδρα. ἐλάχιστοι᾽ της δὲ λοιπῆς οἰκουμένης οὐδαμοῦ τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ, καθ’ ἣν ἠϑέλησε δόξαν περὶ ἑαυτοῦ διασκεδάσαι. παρὰ 
γὰρ οἷς φέρεται, ἐκ τῶν Πράξεων τῶν ἀποστόλων. φέρεται" Xoto- 
τιανοὶ ὁ᾽ εἰσὶν oí ταῦτα περὶ αὐτοῦ λέγοντες, καὶ ἡ ἐνάργεια ἐμαρ- 
τύρησεν ὅτε οὐδὲν ϑεῖον ὁ Σίμων ἦν. 


Et 2 ^» 2 = 
LVII. Merà ταῦτα ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος ἀντὶ τῶν ἐν 


5 2 " ΄ - nn x € ` c 5 = , 
"τῷ | εὐαγγελίῳ μαγων Χαλδαίους φησὶν vxo τοῦ Ἰησοῦ λελέ- 


χδαι κινηϑέντας ἐπὶ τῇ γενέσει αὐτοῦ ἐληλυθέναι, προσ- 
κυνήσοντας αὐτὸν ἔτι νήπιον ὡς δεὀν' καὶ Ἡρώδῃ τῷ 
τετράρχ] τοῦτο δεδηλωκέναι' τὸν δὲ πέμψαντα ἀποκτεῖ- 
ναι τοὺς ἐν τῷ αὐτῷ χρόνῳ. γεγεννημένους, οἰόμενον καὶ 
τοῦτον ἀνελεῖν σὺν αὐτοῖς, μή πως τὸν αὐτάρκη ἐπιβιώσας 
χρόνον βασιλεύσῃ. ὅρα οὖν ἐν τούτο; τὸ παράκουσμα τοῦ μὴ 
διακοίνοντο: πέγου: Χαλδαίων und: τὸ: ἐπαγγελίας δι όρου: οὔσας 
αὐτῶν ϑεωρήσιτο: xci διὰ τοῦτο καταφευσαμένου τῆς SEE ELE 
Qe iz. οὐκ orde Ó όπως καὶ τὸ κινήσω τοὺς μάγους με σιώσηκε 
καὶ οὐκ εἶπεν αὐτὸ εἶναι ,,ἀστέρα΄ ὀφϑέντα ὑπ αὐτῶν „ev τῇ ἀνα- 
τολῇ κατὰ τὸ γεγφαμμένον. ἴδωμεν οὐν καὶ πρὸς ταῦ τά τί λεκτέον. 
τὸν ὀφθέντα ,,ἀστέρα ἐν τῇ ἀνατολῇ΄ καινὸν εἶναι νομίζομεν καὶ 
μηδενὶ τῶν συνήθων παραπλήσιον, οὔτε τῶν ἐν τῇ ἀπλανεῖ OUTE 
τῶν ἐν ταῖς κατωτέρω σφαίραις, ἀλλὰ τῷ γένει τοιοῦτον γεγονέναι, 
ὁποῖοι κατὰ καιρὸν γινόμενοι κομῆται )) δοκίδες ᾗ πωγωνίαι ἢ πίϑοι 


ιαπ 3& — 4 Aon 5, 99. — 6 Ml. àct 5.9. — 12 Vg Aet. & he 
— 16 Vgl. Matth.2,1. — 1? Ygl Matth. 5. 2. — 18 Vgl. Math. 2. 7. — 19 Vgl. 
Matth. 2, 16. — 26 Vgl. Matth. 2, 2. 


9 6 (vor Γησοῦς) von Hö. u. Sp. eingeklammert, von Del. ausgelassen | ϑεοῦ 
ιἱὸς Ausgg. | 3 αὕτη PMAusgg. αὐτὴ A | 6 μάγος auf Rasur A! | 11 ἣν naehge- 
tragen A! | 15 ἐν übergesehr. A! | 20 γεγεννημένους AP γεγενημένους M Ausgg. 
28 χαλδαίων aus χαλδαίους corr. A! | 26—28 am Rand ση A? | 31 γινόμενοι M 
Ausgg. γενόμενοι, doch ? über γε geschrieben, Al, 
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DC 


ἡ ὅπως ποτὲ φίλου Ἕλλησιν ὀνομάς ζει» τὰς διαφορὰς αὐτῶν. XATA- 
σκευάζοµεν δὲ τοῦτον τὸν τρόπον τὸ τοιοῦτο». 

LIX. Ἐπὶ μεγάλοις τετήρηται πράγμασι καὶ μεγίσταις μεταβο- 
λαῖς τῶν ἐπὶ γῆς ἀνατέλλειν τοὺς τοιούτους ἀστέρας, ογμαίνοντας 
ἡ μεταστάσεις βασιλειῶν ἢ πολέμους ἢ ὅσα δύναται ἐν ἀνϑρώποις 
συμβῆναι, σεῖσαι τὰ ἐπὶ γῆς δυνάμενα. ἀνέγνωμεν ó ἐν τῷ περὶ κο- 
μητῶν Χαιρήμονος τοῦ Στωϊκοῦ -συγγράμµετι, τίνα τρόπον E69 ὅτε 
καὶ ἐπὶ χρηστοῖς ἐσομένοις κομῆται ἀνέτειλαν, καὶ ἐκτίϑεται τὴν 


περὶ τούτων ἱστορίαν. εἴπερ οὖν ἐπὶ ῥασιλείαις καιναῖς 7j ἄλλοις I ue- >i 


γάλοις συμπτοόμασιν ἐπὶ γῆς ἀνατέλλει ὁ καλούμενος κομήτης ἢ τις 
τῶν παραπλησίων ἀστὴρ, τί ϑαυμαστὸν ἐπὶ τῇ γενέσει τοῦ zawo- 
τομεῖν μέλλοντος ἐν τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων zei διδασκαλίαν ἐπεισ- 
ἆγειν οὐ μόνον Ἰουδαίοις ἀλλὰ καὶ Ἕλλησι πολλοῖς δὲ καὶ τοῖς 
βαρϑάρων ἔϑνεσιν ἀστέρα ἀνατεταλκέναι; ἐγὼ δ᾽ εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι περὶ 
μὲν τῶν κομητῶν οὐδεμία προφγτεία φέρεται, ὡς ὅτι κατὰ τήνδε 
τὴν βασιλείαν ἢὴ τούσδε τοὺς χρόνους ἀνατελεῖ τοιόσδε κομήτης 
περὶ δὲ τοῦ ἐπὶ τῇ γενέσει τοῦ Ἰησοῦ ἀνατείλαντος ἐπροφήτευσε 
ΡῬαλεὰμ λέγων, ὡς ἀνέγραψε Motors‘ ..ἀνατελεῖ ἄστρον ἐξ exo. 
καὶ ἀναστήσεται ἄνϑρωπος εξ Ισραήλ. * εἰ δὲ δεήσει καὶ τὰ περὶ 
τῶν μάγων ἀναγραφέντα ἐπὶ τῇ γενέσει τοῦ Ἰησοῦ καὶ τοῦ ὠφθαι 
τὸν ἀστέρα ἐξετάσαι, τοιαῦτα Cr εἴποιμεν. τινὰ μὲν πρὸς Ἕλληνα: 
ἄλλα δὲ πρὸς Ιουδαίους. 

LX. Πρὸς μὲν οὖν Ἕλληνας, ὅτι μάγοι δαίμοσιν ὁμιλοῦντες καὶ 
τούτους ἐφ᾽ & µεμαθήκασι καὶ ῥούλονται καλοῦ;τες ποιοῦσι μὲν τὺ 
τοιοῦτον, ὅσον οὐδὲν ϑειότερον καὶ ἰσχυρότερον τῶν δαιμόνω1' καὶ 
τῆς καλούσης αὐτοὺς ἐπωόῆς ἐπιφείνεται ἡ λέγετει' ἐὰν δὲ ϑειοτέρα 
TIZ ἐπιφάνεια γένητει, καϑειροῖντει αἱ τῶν Óciuor or ἐνέργειαι, wi 
δυνάμεναι ἀντιβλέψαι τῷ τῆς ϑειότητος φωτί. εἰκὸς οὖν καὶ κατὰ 


18 Num. 24, 17. — 19 Vgl. Matth. 2, 1—12. 


l ὁπώσποτε, zwischen σ u. π eine 5 mm. grosse Rasur, wo 2 Buchst. ge- 
standen haben können, A | 3 τοιοῖτον A τοιοῦτο Ausgg. | 3 μεγάλοις] ο in Cor- 
rectur A | 5 ἀνθρώποις A ἀνϑρωπίνοις MAusgg. | 6 ein Zeichen neben der mit 
ἀνέγνωμεν beginnenden Zeile deutet an, dass hierher folgende Notiz auf dem 
untern Rand, der dasselbe Zeichen beigefügt ist, gehört: ὅτι πολλάκῖς κομῆται 
χρηστὰ mooonueivovoiv: ~ A! | 10 ἀνατελεῖ aus ἀνατέλλει corr. A3, ἀνατελεῖ ver- 
muten Bo. (Notae p. 369) u. Del. (I 374 Anm. b); ἀνατέλλει P MV Ausgg. | 17 προ- 
fgntevos Adusge. | 23 vor ἕλληνας eine 9 mm. grosse Rasur, wo τοὺς gestanden 
zu haben scheint, da der Gravis und τ z. T. noch zu erkennen sind, A | 95 ὅσον] 
égógov N M? ἐφ᾽ ὅσον vermutet Guiet (bei Del. I 374 Anm. c) | 98—8. 111 Z. 2 am 
Rand oz ϑειότατα Αἱ | 98 ϑειότητος A ϑεότητος Απεσα. | εἰκὸς] darüber εἰκότως 
von IV. (Bessarions?) H. geschrieben A. 


m 
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τὴν τοῦ Ἰησοῦ γένεσιν, ἐπεὶ ,,πλῆϑος στρατιᾶς οὐρανίου ὡς ὁ Aov- 
zus ἀνέγραψε κἀγὼ πείϑομαι, ἤνεσε τὸν ϑεὸν καὶ ἔλεγε’ ,,δόξα ἐν 
ὑψίστοις ϑεῷ καὶ ἐπὶ γῆς εἰρήνη. ἐν ἀνθρώποις: εὐδοκίας' διὰ τοῦτο 
οἱ δαίμονες ἠτόνησαν καὶ ἐξγσϑένγοιι', ἐλεγχϑείους αὐτῶν τῆς yon- 
801 τείας καὶ καταλυθείσης τῆς ἐνεργείας, 


ov μόνον ὑπὸ τῶν ἐπιόημη- 
σάντων τῷ περιγείῳ τόπῳ ἀγγέλων διὰ τὴν Ἰησοῦ γένεσιν zatar- 
ρεθέντες ἀλλὰ καὶ ὑπὸ τῆς ψυχῆς τοῦ ᾿Ιησοῦ καὶ τῆς ἐν αὐτῷ ϑειό- 
τητος. οἱ τοίνυν μάγοι τὰ συνήθη πράττειν ϑέλοντες, ἅπερ πρό- 
τερον διά τινων ἐπῳδῶν καὶ μαγγανειῶν ἐποίουν, ἐζήτησαν τὴν 
10 αἰτίαν, μεγάλην αὐτὴν εἶναι τεκμαιρόμενοι. καὶ ἰδόντε: ϑεοσημίαν' èr 
οὐρανῷ ἐβούλοντο τὸ σημαινόμενον ἀπ᾽ αὐτῆς ἰδεῖν. δοκεῖ μοι οὖν 
ὅτι ἔχοντες τοῦ Βαλαὰμ če καὶ Motole ἐνέγρεψε προφητεία». ὡς 
καὶ αὐτοῦ περὶ τὰ τοιαῦτα γενομένου δεινοῦ, καὶ εὑρόντες ἐκεῖ περὶ 
τοῦ ἄστρου καὶ τὸ „bein αὐτῷ, καὶ οὐχὶ νῦν: μακαρίζω, καὶ οὐκ 
15 ἐγγιεῖ΄ ἐστοχάόαντο τὸν μετὰ τοῦ ἄστρου προφητευόμενον ἄνϑρα- 
πον ἐπιδεδημηκέναι τῷ Bio, καὶ ὡς πάντων δαιμόνο; zei τῶν ἐν 
δει αὐτοῖς σανταζομένον καὶ ἐνεργούντων κρείττονα προλοθύντες 
«προσκυνῆσαι | ἠϑέλησαν. ἧκον οὖν ἐπὶ τὴν ᾿Ἰουδοίαν. ὅτι uir „peor 5 
λεύς“ τις γεγέννηται πειϑόμενοι N) ποῦ γεννηϑήσεται γινώσκοντες, 
90 τίνα δὲ βοσιλείαν βασιλεύσων οὐκ ἐπιστέμενοι: φέροντες ur ..δῶρα". 
ἃ. (" οὕτως ὀνομάσω, συνϑέτῳ τινὶ ἐκ eot καὶ ἀνθρώπου Pry- 
τοῦ .προσήνεγκα;'', σύμβολα μὲν ὡς βασιλεῖ τὸν χρυσὸ; ὡς δὲ tetry- 
ξομένω τὴν .GuvQror", ὡς δὲ ϑεῷ τὸν λιβολ τό; ..προσήνεγκια"'. δὲ 
μαθόντες τὸν τόπον τῆς γενέσεως αὐτοῦ. ἀλλ᾽ ἐπεὶ ϑεὸς ἦν ὁ vcio 
25 τοὺς βογϑοῦντας ἀνθρώποις ἀγγέλου: ἐνυπόοχων σωτὴρ τοῦ γένους 
τῶν ἀνθρώπων, ἄγγελος ἠμείψατο τὴν τῶν μάγων ἐπὶ τὸ προσ- 
χυνῆσαι τὸν Ἰησοῦ; εὐσέρειαν, χρηματίσει: αὐτοῖς μὴ hzer πρὸς Tor 
Ἡρώδην ἀλλ᾽ ἐπανελθεῖν ἄλλη ὁδῷ εἰς τὰ οἰκεῖα. 
LXI ΕΙ ὁ Ἡρώδης ἐπεβούλευσε τῷ γεννηϑέντι, κἂν μὴ πιστεύσῃ 
30 ἀληθῶς τοῦτο γεγονέναι ὁ παρὰ τῷ Κέλσῳ Ἰουδαῖος, οὐ ϑαυμαστόν. 


1 Luk. 2, 19. — 3 Luk. 2, 14. — 12 Vgl. Num. 23 u. 24. — 14 Num. 24, 17. 
Vgl. Matth. 2, 2. 11. — 22 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. III 10. Matth. 2, 11. 
Vgl. Matth. 2, 12. — 29 Vgl. Matth. 2, 13. 10. 


— 18 
— 26 

1 στωστιᾶς ü w Rasur Al | G χαθαιρεθέντες] epe auf Kasur ATI Y ways 
A Ho.Sp. ἰσχύος P (durch Conjectur) Del. | 9 μαγκανειῶν A | 11 ἐβούλοντο] το 
nachgetragen A! | 19 μωσῆς AAusgg. | 18 zzor A | 19 γεγένηται M Ausgg. | ἡ auf 
Rasur A! ' vor SOFGZONTES b οὐ M Ausg. χι»γωσκόντες A 120 rine € Peire 
Bao. οὐκ ἐπιστάμεγοι am Rand nachgetragen ΑἹ, von mir hinter γινώσχοντες, von 
A! Abschriften u. Ausgg. hinter zerdouero [so A!) eingefügt | βασιλεύσων PM 
(durch Conjectur) Ausgg. βασιλείων A | 21 (ὦ) füge ich mit Meorr. u. den Ausgg. 


ein | 260 τὸ < Sp.Del. 


10 


32V 


30 
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τυφλὸν γάρ τι ἐστὶν ἡ πονηρία καὶ βουλομένη ος ἰσχυροτέρα τοῦ 
χρεὼν νικᾶν αὐτό. ὅπερ καὶ Ηρώδης παϑὼν καὶ πεπίστευκε βασιλέα 
γεγεννῆσθαι Ιουδαίων καὶ ἀνομολογουμένην εἶχε τῇ πίστει ταύτῃ 
συγκατάϑεσιν, μὴ ἰδὼν ὅτι ἤτοι πάντως βασιλεύς ἐστι καὶ βασι- 
λεύσει, 1] οὐ βασιλεύσει καὶ μάτην ἀναιρεθήσεται. ἐβουλήϑη οὖν aŭ- 
τὸν ἀποκτεῖναι, μαχομένας διὰ τὴν κακίαν ἔχων κρίσεις ὑπὸ τοῦ 
τυφλοῦ καὶ πονηροῦ διαβόλου κινούμενος, ὃς καὶ ἀρχῆϑεν ἐπεβού- 
λευε τῷ σωτῆρι, φαντασδεὶς αὐτὸν εἶναί τινα μέγαν καὶ ἔσεσθαι. 
-ἄγγελος" μὲν οὐ» ἐχρημάτισε TO Ἰωσὴφ τὴν ἀκολουϑίον τῶν πραγ- 
μάτων τηρῶν, κἂν μὴ πιστεύῃ Κέλσος, ἀναχωρῆσαι μετὰ τοῦ παιδὸς 
καὶ τῆς μητρὸς αὐτοῦ „eis Αἴγυπτον“: ὁ € Ἡρώδης „avelle“ πάντα τὰ 
„ev Βηϑλεὲμ΄ καὶ τοῖς ὁρίοις αὐτῆς παιδία, ὡς σὐναναιρήσων τὸν 
γεννηϑέντα Ἰουδαίων βασιλέα. οὐ γὰρ ἑώρα τὴν ἀκοίμητον φρου- 
ρὸν δύναμιν τῶν ἀξίων Φφουρεῖσϑαι καὶ τηφεῖσθαι τῇ σωτηρίς τῶν 
ἀνθρώπων, ὧν πρῶτος πάντων τιμῇ καὶ ὑπεροχῇ πάσῃ μείζων ἠν 
ὁ ᾿Ιησοῦς, βασιλεὺς, οὐχ ὡς Ἡρώδης QETO, ἐσόμενος, ἀλλ᾽ ὡς ἔπρεπε 
τὸν ϑεὸν διδόναι βασιλείαν ἐπ᾽ εὐεργεσίᾳ τῶν βασιλευομένων τῷ 
οὐ μέσην «καὶ ἀδιάφορον, ἵν οὕτως ὀνομάσω, εὐεργεσίαν εὐεργετή- 
σοντι τοὺς ὑποτεταγμένους ἀλλὰ νόμοις ἀληϑῶς ϑεοῦ παιδεύσοντι 
zei ὑπάξοντι αὐτούς: ὅπερ καὶ Ἰησοῦς ἐπιστάμενος καὶ ἀρνούμενος 
μὲ; τὸ εἶναι. ὡς οἱ πολλοὶ ἐκδέχονται, βασιλεὺς διδάσκων δὲ τὸ ἐξαί- 
veror τῆς ἑαυτοῦ βασιλείας gyo τό" „el ἦν ἐκ τοῦ κόσμου τούτου 
ἡ βασιλεία ἡ ἐμὴ, οἱ ὑπηρέται οἱ ἐμοὶ ἠγωνίζοντο ἂν, ἵνα μὴ παρα- 
δοϑῶ τοῖς Ιουδαίοις’ νυνὶ δὲ οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ κόσμου τούτου ἡ 
βασιλεία ἡ ἐμή.“ ταῦτα Ò εἰ ἑωράκει ὁ Κέλσος, οὐκ ἂν ἔλεγεν" εἰ 
ὃ ὅπως μὴ σὺ αὐξηϑεὶς ἀντ᾽ ἐκείνου βασιλεύῃς, τί ἐπειδή 
γε 1989 e, οὐ βασιλεύεις, ἀλλ) ὁ τοῦ ϑεοῦ | παῖς οὕτως 
ἀγεννῶς ἀγείρεις κυπτάξων ὑπὸ φόβου. καὶ περιφϑειρόμε- 
νος ἄνω κάτω; οὐκ ἔστι δ᾽ ἀγεννὲς τὸ. μετ᾽ οἰκονομίας περιϊστά- 
μενον τοὺς κινδύνους μὴ ὁμόσε αὐτοῖς χωρεῖν, οὐ διὰ φόβον ϑανά- 
του ἀλλ᾽ ὑπὲρ τοῦ χρησίμως αὐτὸν τῷ βίῳ ἐπιδημοῦντα ἑτέρους 


9 Vgl. Matth. 9, 13. 14. — 11 Vgl. Matth. 9, 10. — 93 Joh. 18, 36. 


1 vor τοῦ durch eine 3 mm. grosse Rasur ein Buchst. getilgt A | 3 γεγενῆσθαι 
[so] u. am Rand ζτ' A! | 3—5 am Rand ση, darüber u. darunter je 2 parallele 
Striche, A? | 4 πάντως Bo. (Notae p. 370) Del. πάντων PHó.Sp. πάντων, doch τως 
über των von III. H. nach der Abschrift von PM u. vor der Abschrift von V 
geschrieben, A | 6 ὑπὸ τοῦ, darüber ὑπ᾽ αὐτοῦ [so] von II. H. geschrieben A, die 
Variante nicht in den Abschriften | 11 αὐτοῦ übergeschrieben A! | 25 ἕωραχει 
[so] A | 26 αὐξηθεὶς] Acut aus Circumflex u. ει, wie es scheint, aus y corr. A! | 
βασιλεύσῃς MAusgg. ! 98 κυπτάζων] x aus y corr. A! | 80—8S. 113 Z. 2 am 
Rand ση Bs 


10 


= 2 
15 


20 
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ὠφελεῖν. ἕως ἐπιστῇ ὁ ἐπιτήδειος καιρὸς τοῦ τὸν rtg ore čr- 
ϑρωπίνην φύσιν ἀνϑρώπου ἄνετον ἀποϑανεῖν, ἔχοντά τι χοήσιμον 
τοῖς ἀνθρώποις: ὅπερ ÓgAor ἐστι τῷ PONGCPTL τὸν Ἰησοῦν ὑπὲρ 
ἀνθρώπων ἀποθανεῖν' περὶ οὗ κατὰ δύναμιν ἐν τοῖς πρὸ τούτων 
u 

εἴπομεν. 

LXI. Merà ταῦτα δ ἐπεὶ μηδὲ τὸν ἀριθμὸν τῶν ἀποστόλων 
ἐπιστάμενος δέκα εἶπεν ἢ ἔνδεκά τινας ἐξαρτησάμενον τὸν Ij- 
σοῦν ἑαυτῷ ἐπιῤῥήτους ἀνϑρώπους, τελώνας καὶ ναύτας 
τοὺς πονηροτάτους, μετὰ τούτων τῇδε κἀκεῖσε αὐτὸν ἀπο- 
δεδρακέναι, αἰσχρῶς καὶ γλἰόχρως τροφὰς συνάγοντα, φέρε 
καὶ περὶ τούτων κατὰ τὸ δυνατὸν διαλάβωμεν. φανερὸν δέ ἐστι 
τοῖς ἐντυγχάνουσιν εὐαγγελικοῖς λόγοις. οὓς οὐδ᾽ ἀνεγνωκένει ὁ Κέλ- 
dog φαίνεται, ὅτι δώδεκα ἀποστόλους ὁ Ἰησοῦς ἐπελέξοτο, τελώνην 
μὲν τὸν Ματθαῖον, οὓς δ᾽ εἶπε συγκεχυμένως ναύτας τάχα τὸν 
Ἰάκωβον καὶ τὸν Ἰωάννην φσὶν, ἐπεὶ καταλιπόντες τὸ πλοῖον καὶ 
ντὸν πατέρα αὐτῶν Ζεβεδαῖον΄ ἠκολούθησαν τῷ Ἰησοῦ. τὸν γὰρ 
Πέτρον καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ᾿Ινδρέαν. ἀμφιβλήστρῳ χρωμένου: 
διὰ τὰς ἀναγκείας τροφὰς. οὐκ ἐν ναύταις ἀλλ, ὡς aniyoarer ἡ 
YOG), ἐν ἁλιεῦσιν ἀριϑμητέον. ἔστω δὲ καὶ ὁ Aeris τελώνης &zo- 
λουϑήσας TO Ἰησοῦ: CAL οὔτι γε τοῦ couot τῶν ἀποστόλων cè- 
τοῦ ἣν εἰ μὴ κατά TVE τῶν ἀντιγράφων τοῦ κατὰ ΛΙάρκον εὐι:γγε- 
λίου. τῶν δὲ λοιπῶν ov μεμαϑήκάμεν τὰ ἔργα. otev πρὸ τῆς μοϑ'- 
τείας τοῦ Ἰησοῦ περιεποίουν ἑαυτοῖς τὰς τροφάς. 

φημὶ οὖν καὶ πρὸς ταῦτα ὅτι τοῖς δυναμένοις qoovíuos xci er- 
γνωμόνως ἐξετάζειν τὰ περὶ τοὺς ἀποστόλους τοῦ Ἰησοῦ φαίνεται 
ὅτι δυνάμει Oei ἐδίδασκον οὗτοι τὸν χοιστιωνισμὸν καὶ ἐπετύγχωον 
ὑπάγοντες ἀνθρώπους τῷ λόγω τοῦ Scot. οὐ γὰρ ἡ εἰς τὸ λέγειν 
δύναμις καὶ τάξις ἀπαγγελίας κατὰ τὰ e Ἑλλήνων διαλεκτικὰς ἢ n 
τορικὰς τέχνας ἦν ἐν αὐτοῖς ὑπαγομένη τοὺς ἀκούοντι. dime? óc 


[7 ` ΝΡ € δι 3 α «κά 
μοι ὅτι σοφοὺς μέν | τινας ὡς πρὸς τὴν τῶν πολλῶν ὑπόλιφα" zei δ 


4 Vgl. oben I 54. 55. — 13 Vgl. Matth. 10, 1. 2. Mark. 3, 14. 6, 7. Luk. 

T τ 9, 1. — Vgl. Matth. 9, 9. 10, 3. — 14 Vgl. Mark. 1, 19. 20. Matth. 4, 

1,2 US 5, 10). — 17 Vgl. Matth. 4, 18 (Mark. 1, 16). — 19 Vgl. Mark. 2, 14. 
= 5, 27. — 21 Vgl. Mark. 3, 18. 


1 τοῦ τὸν aus τοῦτον corr. A? | ἀνθρωπίνην AHO.Sp. ἀνϑρώπου PDel. 
19 λενὴσ Α λεεὶς P Zeps M Ausgg. | 19—21 am Rand 2 | Rubrum] A! 21 hinter 
μὴ + τοῦ κατὰ μέρκον εὐαγγελίου ει, doch durelrgesbrichhen; A! | 24 ὅτι τοῖς bis 
S. 116, 4 εἰμι ἐγώ = Philokalia, Cap. XVII 8. 9 (p. 108, 13— 105, 25 ed. Rob.) | 
95 φαίνεται] φένεται Pat | 27 vor ἀνθρώπους + τοὺς CDEU | 38 ἐπαγγελίας 
Meorr- V corr. BODE Ausgg. ἀπαγγελείας Pat ἐπαγγελίας APRob. | 30 hinter ὅτι 
+ εἰ, doch von III. H. expungiert, A | σοφοὺς aus σοφοῖς corr. At. 
Origenes. 5 


Ph. 103, 13 


i 
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` er T , , , R5 r 
ἱκανοὺς πρὸς τὸ νοεῖν ἀρεσκόντως -πλήϑεσι καὶ λέγειν ἐπιλεξάμενος Ph. 108: 


καὶ .χοησάμενος αὐτοῖς διακόνοις τῆς διδασκαλίας ὁ Ἰησοῦς εὐλογώ- 
ter ἂν ὑπενοήϑη, ὁμοίᾳ φιλοσόφοις κεκηρύχϑαι ἀγωγῇ, αἱρέσεως 


"τινος προϊσταμένοις' | καὶ οὐκέτ᾽ ἂν 9| περὶ τοῦ ϑεῖον εἶναι τον 


λόγον ἐπαγγελία ἀνεφαίνετο, ἅτε τοῦ λόγου ὄντος καὶ τοῦ κηρύγ- 
ματος ἐν πειϑοῖς τῆς ἐν φράσει καὶ συνθέσει τῶν λέξεων σοφίας᾽ 
καὶ ἦν ἄν μὴ πίστις“ ὁμοίως τῇ τῶν τοῦ κόσμου φιλοσόφων περὶ 
τῶν δογμάτων πίστει „ev σοφίᾳ ἀνθρώπων καὶ οὐκ „ev δυνάμει 
ϑεοῦ"' νυνὶ δὲ τίς βλέπων ἁλιεῖς καὶ τελώνας μη δὲ τὰ πρῶτα 
γράμματα µεμαϑ.ηκότας (ὡς τὸ εὐαγ] έλιον ἀναγράφει περὶ αὐτῶν 
καὶ ὁ Ἰέλσόος κατὰ ταῦτα πεπίστευκεν αὐτοῖς, ἀληϑεύουσι περὶ τῆς 
ἰδιωτείας αὐτῶν), τεϑαῤῥηκότως οὐ μόνον Ἰουδαίοις ὁμιλοῦντες περὶ 
τῆς εἰς τὸν Ἰησοῦν πίστεως ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς λοιποῖς ἔθνεσι xy- 
ρύσσοντας αὐτὸν καὶ ἀνύοντας, οὐκ ἂν ζητήσαι, πόϑεν ἦν αὐτοῖς 
δύναμις πειστική; OU γὰρ ἡ νενομισμένη τοῖς πολλοῖς. καὶ τίς οὐκ 
ἂν λέγοι ὅτι τὸ δεῦτε ὀπίσω µου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς ἁλιεῖς ἀνϑρώ- 
πων΄ δυνάμει τινὶ Θεία ἐν τοῖς ἀποστόλοις αὐτοῦ ἐπλήρωσεν ὁ Ty- 
σοῦς; ἥντινα καὶ ὁ Παῦλος παριστὰς, ὡς καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἰρή- 
καμεν, quot „za ὁ λόγος μου καὶ τὸ κήρυγμά μου οὐχ ἐν πειδοῖς 
ἐνϑρωπίν ne σοφίας λόγοις ἀλλ᾽ ἐν ἀποδείξει πνεύματος καὶ δυνάμεως, 
ἵν᾽ 2 πίστις ἡμῶν μὴ 7 ἐν σοφίᾳ ἀνθρώπων ἀλλ᾽ ἐν δυνάμει Feot." 
κατὰ γὰρ τὰ εἰρημένα ἐν τοῖς προφήταις, προγνωστικῶς ἀπαγγέλ- 
λουσι περὶ τῆς κηρύξεως τοῦ εὐαγγελίου, ,, κύριος ἔδωκε ῥῆμα τοῖς 
εὐαγγελιζομένοις δυνάμει πολλῇ, ὁ βασιλεὺς τῶν δυνάμεων τοῦ ἐγα- 
πητοῦ, ^ ἕνα καὶ ἡ λέγουσα προφητεία: „Eos τάχους δραμεῖται ὁ λόγος 
αὐτοῦ' ' πληρωθῇ. καὶ βλέπομέν γε ὅτι „els πᾶσαν τὴν γη». ἐβῆλϑεν 
0" τῶν ἀποστόλων pe »Φθόγγος, καὶ εἰς τὰ πέρατα τῆς olxov- 
μένης τὰ ῥήματα αὐτῶν.“ διὰ τοῦτο δυνάμεως μὲν πληροῦνται οἱ 


9 Vgl. I Kor. 2, 4. — 7 Vgl. I Kor. 2, 5. — 9 Vgl. Act. 4, 18. — 16 Matth. 
4, 10. — 18 Vgl. oben Z. 5—9. — P I Kor. 2, 4. 5. — 28 Psal. 67, 12. 18. — 
25 Psal. 147, 4. — 96 Vgl. Psal. 18, 5 (πδαι, 10.158). 


1--9 am Rand 07 A?| 1 καὶ λέγειν hinter νοεῖν Φ | 9 εὐλογώτατα Φ | 8 xe- 
χηρύχθαι AHö.Sp. Rob. κεχρῆσθαι D Bo. (Notae p. 370) Del. | 4 οὐκέτ᾽ ἂν CDEH 
οὐκετ ἂν [so] A οὐκέτι ἂν PatB Ausgg.Rob. | 5 ἐπαγγελία] ἀπαγγελεία Pat | 6 πει- 
θοῖς MPatB ΟΡ Ho. Rob. πεῖθοις, doch ει auf Rasur (ob aus £ corr.?) und der Cir- 
cumflex aus Acut (auf ει) corr. A? πειθοῖ V EH (durch Correctur) Sp. Del. | 12 ἴδιω- 
τίας PatB | τεθαῤῥηκότως) das zweite o übergeschr. A! | 15 πειστική M2CD 
Ausgg. πϊστϊκή APatBEH Rob. | καὶ] Rasur über ; A! | 17 αὐτοῦ] αὑτοῦ Bo. 
(Notae p. 370) Del. | ἐπλήρωσεν vor ἐν τοῖς an. Φ | 19 πειθοῖς scheint aus πίθοις 
corr. A? | πειϑοῖς σοφίας ἀνϑδωπίνης [so] A! | 20 ἀνϑρωπίνης < PatB!CDEH, 
übergeschr. B2 | 21 ἵνα M&Ausgeg. | 27 ὁ φθόγγος τῶν ἀποστόλων Ἰησοῦ d. 
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λόγου τοῦ μετὰ δυνάμεω: ἀπεγγελλομέγου ἀκούοντες, ἣν ἐπιδείκνον- 
ται τῇ τε διαϑέσει καὶ τῷ βίῳ καὶ τῷ ἕως ϑανάτου ἀγωνίζεσθαι 
περὶ τῆς ἀληϑείας᾽ διάκενοι δέ τινες εἰσὶ, κών ἐπαγγέλλωντει πιστεύ- 
ειν τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ 17000, οἱ μὴ δύναμιν ϑείαν ἔχοντες προσά- 
γεσδαι δοκοῦντες τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ. 

εἰ καὶ ἀνωτέρω δ᾽ ἐμνήσδην εὐαγγελικοῦ ῥητοῦ ὑπὸ τοῦ σω- 
τηρος εἰρημένου. οὐδὲν ytror καὶ rUr αὐτῶ κατὰ καιρὸν "o σομαι. 
παριστὰς καὶ τὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν περὶ τῆς τοῦ εὐαγγελίου xi- 
ρύξεως πρόγνωσιν ϑειότατα δηλουμένην καὶ τὴν τοῦ λύγου ἰσχὺν. 


χωρὶς "n PPM κρατοῦσαν τῶν | πιστευόντων τῇ μετὰ Óvréuscg 3 


θείας πειϑοῖ. φησὶ δὴ o Ἰησοῦς: .0 μὲν ϑερισμὸς πολὺς. οἱ δὲ ἐρ- 
γάται ὀλίγοι’ δεήθητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ ϑερισμοῖ. omo ἐκράλῃ 
ἐργάτας εἰς τὸν ϑερισμὸν αὐτοῦ." 

LXII. Ἐπεὶ δὲ καὶ ἐπιῤῥήτους εἶπεν ἀνϑρώπους, τελώνας 
καὶ ναύτας πονηροτάτους λέγων ὁ Κέλσος τοὺς ἀποστόλους Ἰη- 
vor, καὶ περὶ τούτου φήσομεν ὅτι ἔοικει,, ἵνα μὲν ἐγπκαλέσῃ τῷ λόγῳ. 
πιστεύ ειν ὅπου Pehe τοῖς 7εγραμμένοι-. tre δὲ τὴν ἐπμφαινομέ; v Per- 
ότγτα ἐν τοῖς αὐτοῖς βιβλίοις ἀπαγγελλομένηρ μὴ παραδέξητιει. ἐπισ- 
τεῖν τοῖς εὐαγγελίοις" δέον τὸ φιλάληϑες ἰδόντα τῶν γραψάντων 
ἐκ τῆς περὶ τῶν χειρόνων cra; γραφὴ; πιστεῦσαι καὶ πεοὶ τῶν Pero- 
τέρω]. γίγραπται ὃν ἐν τῇ. Baorase | .«αϑολικῇ ἐπιστολῇ. ὅϑεν ὁ 
Ἀέλοος λαθὼν τάχα εἶπεν εἶναι ἐπιῤῥήτους ; καὶ TO NOOTÓTOV. 
τοὺς ἀποστόλους. οτι .. ἐξελέξατο τοὺς ἰδίου: ἀποστόλους" ᾿Ιησοῦ-. 
«όντας ὑπὲρ πᾶσαν ἀνομίαν ἀνομοτέρου-.: καὶ ἐν τῷ εἰς γγελίῳ 


2 ^ 


^ - - 2 - ς 
δὲ τῷ κατὰ Λουκᾶν φησι πρὸς τὸν Ἰησοῦν ὁ Πέτρος ,ἔξελϑε ἀπ 


6 Vgl. oben I 43 a. E. — 11 Matth. 9, 37. 38. — 38 Barnab. 5, 9. — 25 
Luk. 5, 8. 


1 λόγου Pat[?] A?, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; λόγοι A!:BCDEH | ἀπαγ- 
γελλομένου] aus ἐπαγγελλομένου corr. B? ἐπαγγελλομένου CDH* | ἐπιδείκνυνται] 
aus ἐπιδείκνυται corr. Al. ἐπιδείκνυται Pat | 2 τῷ (vor ἕως) in τὸ corr. B τὸ Pat 
CD | 3 ἐπαγγέλ ονται Pat | 4 hinter μὴ + ὑπὸ, doch von III. H. expungiert, A; 
vxo war im Archetypus von A wohl Variante zu προσ in προσέγεσϑαι (L. 4) u. kam 
in À an falscher Stelle in den Text | 5 zu δοκοῦντες am Rand ὅτ' ΑΘ| 6 9] δὲ 4» 
9 λόγου] διδασκάλου, doch ausgestrichen u, darüber λόγου Sene. A! | 18 
αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 10 φήσωμεν Pat | ἔοικεν bis Z. 20 τῶν ϑειοτέρων = Philo- 
kalia, Cap. XVIII 9 (p. 105, 10—16 ed. Rob.) und Cap. XV 16 (p. S3, 4—9 ed. 
Rob.) nur lautet hier der Anfang: ἔοικεν δὲ ó Ἰέλσος, ἵνα μὲν κτλ. d | 19—20 
am Rand oz A?| 20 περὶ τῶν χ. dv. πιστ. καὶ < Pat | mit ϑειοτέρων endigt 
das parallele Stück der Philokalia, Cap. XV 16 p. «ο. 9 ed. Hob.) ! 21 oter scheint 
aus ὁ 9T corr. ΑἹ | 94 ἀνομίαν] ἁμαρτίαν Barn. | ἐν τῷ κατὰ λουκᾶν δὲ εὐαγγε- 
λίω PatBEH ἐν τῶ κατὰ λουκᾶν εὐαγγελίω CD | 25 ἔξελθε aus ἔξεθε corr., da- 
hinter 3—4 Buchst. ausradiert, ΑἹ, 

S* 


Ph. 104, 25 


Ph. $3, 4) 
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> - [4 ὃς ς ο. Ὁ 2 , à Daas y 3 ~ > - 
ἐμοῦ, οτι ἀνὴρ auaQcoAOc εἰμι, κύριε.“ ἀλλὰ καὶ ο Παῦλος ἐν τῇ 
πρὸς Τιμόθεόν φησι, καὶ αὐτὸς ὕστερον ἀπόστολος Ἰησοῦ γενόμενος, 
ὅτι ..πιστὸς ὁ λόγος," “οτι Ἰησοῦς Χριστὸς ἠλϑεν εἰς τὸν κόσμον 
ἁμαρτωλοὺς σῶσαι, ὧν πρῶτός εἰμι ἐγώ.“ οὐκ oida δ᾽ όπως ἐπελά- 
Hero 7 οὐκ αν τε περὶ Παύλου τι εἰπεῖν, τοῦ μετὰ τὸν ᾿Ιησοῦν 
τὰς ἐν Χριστῷ πήξαντος ἐκκλησίας, εἰκὸς γὰρ ὅτι ἑώρα δεῖσθαι 
αὐτῷ ἀπολογίας τὸν περὶ Παύλου λόγον, πῶς διώξας τὴν ἐκκλησίαν 
τοῦ ϑεοῦ καὶ πικρῶς ἀγωνισάμενος κατὰ τῶν πιστευόντων, οὓς καὶ 
εἰς ϑάνατον παραδιδόναι ἐϑέλειν τοὺς Ἰγσοῦ μαϑητὰς, ὕστερον ἐπὶ 
τοσοῦτον μετεβάλετο, ὡς „ano Ἱερουσαλὴμ μέχρι τοῦ Ἰλλυρικοῦ at- 
πληρωκέναι τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ“ καὶ φιλοτιμούμενον eù- 
αγγελίζεσϑαι;" ὥστε „un ἐπ᾽ ἀλλότριον ϑεμέλιον" οἰκοδομεῖν, NUM 
όπου. μπ]δὲ τὴν ἀρχὴν ἐκηρύχϑη τὸ ἐν Χριστῷ εὐαγγέλιον τοῦ Feot. 
τί οὖν ἄτοπον βουλόμενον παραστῆσαι τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων 
τὸν Ἰησοῦν, ὀπηλίκην ἔχει φυχῶν ἰατρικὴν, τοὺς ἐπιῤῥήτους καὶ 
πονηροτάτους ἐπιλέξασθαι καὶ τούτους προαγαγεῖν ἐπὶ τοσοῦτον, 
ὥστ᾽ αὐτοὺς παράδειγμα εἶναι ἡϑους καϑαρωτάτου τοῖς δι᾽ αὐτῶν 
προσαγομένοις τῷ Χριστοῦ εὐαγγελίῳ; 

LXIV. E δ᾽ ἐπὶ τῷ προτέρῳ βίῳ ὀνειδίζειν μέλλοιμεν τοῖς 
μεταβαλοῦσιν», ὥρα καὶ Φείδωνος ἡμᾶς κατηγορεῖν καὶ φιλοσοφήσον- 

, 


` ς ς ` >: , PES , 
τος, ἐπεὶ, ὧς 1j | ἱστορία φησὶν, ἄπο [οἰκήματος] στέγους αὐτὸν µετιῃ- 


γαγεν εἰς φιλόσοφον διατριβὴν ò Σωκράτης. ἀλλὰ καὶ τὴν Πολέ- 


3 I Tim. 1, 15. — 7 Vgl. Act. 8, 3. 9, 1, 21. 22, 4. 26, 10. — 10 Vgl. Róm. 
15, 19—21. — 21 Vgl. Diogenes Laért. II 9, 105. Gellius, N. A. 2, 18. Suidas s. 
v. Φαίδων. — 22 Vgl. Diogene? Laért. IV 3, 16. 


9 ὕστερον γενόμενος ἀπόστολος lv γενόμενος, doch das erste γενόμενος von 
I. H. getilgt u. die Zahlen von II. H. übergeschr, A vor. dz. γενόμενος iv Pat 
B: CDEH vor. dz. iv γενόμενος B?| 3 λόγος] dazu am Rand als Variante ~ ὁ 96 
A! | 4 mit εἰμι ἐγώ endigt ia Philokalia, M XVIII 9 (p. 105, 25 ed. Rob.) 


οὐκ οἶδα ὃ ὅπως fer: ἐνόησεν E ἐπελάϑετο περὶ [50] A! | 6 ἑώρα aus ὧρα corr. 
A? | 11 Xgiotov] Ἰησοῦ Ausgg.| 14 τί ovv bis S. 118 Z. 12 ἀποδιδράσχεις — Phi- 
lokalia, Cap. XVIII 9—11 (p. 105, 25—107, 19 ed. Rob. | 15 ἔχει] ἔχειν Pat | 17 
ὥστε Φ | αὐτῶν] αὐτὸν, doch über ὃν von II. (oder II.) H. ὧν geschrieben, diese 
Variante nieht in den Abschriften, A | 20 μεταβαλοῦαιν] μεταβάλλουσιν Pat 
CDEH | coa] ὅρα Pat | 20—22. am Rand ση Ai | 21 ἀπὸ [οἰκήματος] στέγους 
αὐτὸν schreibe ich, da ich οἰκήματος (das Diogenes Laört. a. a. O. bietet) u. 
nieht mehr wie früher (vgl. meine ,Textüberlieferung* S. 148 Nr. 13) στέγους, 
für eine alte aus dem IV. Jhrh. stammende Variante halte, vgl. unten III 67 a. Α.; 
ἀπὸ οἰκήματος τέγους αὐτὸν PatCDEH ἀπὸ οἰκήματος στέγους αὐτὸν B ἀπὸ 
οἰκήματος ἐξξίου φἀντὸν [so], das Zeichen + u. am Rand ër von I.H., das c 
durchgestrichen u. der Spiritus über « gesetzt von II. H. A; in dessen Vorlage war 
also στέγους so geschrieben, dass es als ἐτείου o verlesen werden konnte | μετή- 
y«ytv] uer auf Rasur, wodurch ε z. T. ausgebrochen, A | 39 εἰς] ἐπὶ τὴν 4». 


Ph. 10 


Ph. 105, 
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κῶνος ἀσωτίαν, τοῦ διαδεξεμένου Ξενοκράτη», ὀνειδίσομεν φιλοσοφία" Ph. 105,5 
δέον κἀκεῖ τοῦτ᾽ αὐτῆς ἀποδέξασθαι. ὅτι δεδύνηται ὁ ἐν τοῖς πείσοσι 
λόγος ἀπὸ τηλικούτων μεταστῆσαι κακῶν τοὺς προκατειλημμένους 
ἐν αὐτοῖς. καὶ παρὰ μὲν τοῖς Ἕλλησιν εἷς τις Φαίδων καὶ οὐκ οἶδα 
5 εἰ δεύτερος καὶ εἷς Πολέμων μετοβελόντε: ἀπὸ ἀσώτου καὶ μοχϑη- 
ροτάτου βίου ἐφιλοσόφγοιν, παρὰ de τῷ Ἰησοῦ oč μόνοι τότε οἱ 
δώδεκα ἀλλ᾽ ἀεὶ καὶ πολλεπλασίους, οἵτινε: γενόμενοι σωφρόνων χο- 
005 λέγουσι περὶ τῶν προτέρων" ἦμεν γάρ ποτε καὶ ἡμεῖς ἀνόητοι, 
ἐπειϑεῖ:, πλονώμενοι, δουλεύοντε: ἐπιθυμίαις καὶ ἡδοναῖς ποικίλοι. 
10 ἐν κακίᾳ καὶ φθόνῳ διάγοντες, στυγητοὶ, μισοῦντες ἀλλήλους' ὅτε 
δ᾽ χρηστότης καὶ ἡ φιλανθρωπία ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
ϑεοῦ,΄ ,διὰ λουτροῦ παλιγγενεσίας καὶ ἀνακαινώσεως τοῦ πνεύματος, 
ov ἐξέχεεν ἐφ᾽ ἡμᾶς πλουσίως;' τοιοίδε γεγόναμεν. ..ἐξαπέστειλε" γὰρ 
ὁ ϑεὸς τὸν λόγον αὐτοῦ καὶ ἰάσατο αὐτοὺς καὶ ἐῤῥύσατο αὐτοὺς ἐκ 
15 τῶν διαφθορῶν αὐτῶν; ὡς ὁ ἐν ψαλμοῖς ποοφηιτεύσας bidee. xe 
ταῦτα δ᾽ ἂν προσϑείην τοῖς λεγομένοις, ὅτι Χρύσιππος ἐν τῷ πες 
παθῶν ϑεραπευτικῷ πειρᾶται ὑπὲρ τοῦ καταστεῖλαι τὰ ἐν ἀνθρώ- 
ποις πάθη τῶν ψυχῶν, μὴ προσποιησάμενος ποῖόν τι τῆς ἀληθείας 
ἐστὶ δόγμα, ϑερεπεύειν κατὰ τὰς ὁιαφόρους οἱρέσει: τοὺς ἐν τοῖς 
90 πάϑεσι προκατειλημμένου: κεί quom ὅτι, zev ἡδονὴ τέλος ἢ, oč- 
τωσὶ ϑεραπευτέον τὰ πάϑη᾽ κἂν τρία γένη τῶν ἀγαθῶν. οὐδὲν ἧττον 
34" κατὰ τὸν λόγον τοῦτον τῶν | παθῶν οὕτως ἀπολλεκτέον τοὺ: črt- 
χομένους αὐτοῖς. οἱ δὲ κατήγοροι τοῦ χριστι!νισμοῖ οὐχ ὁρῶσιν 
ὅσων πάθη καὶ ὅσων χύσις κακίας καταστέλλεται καὶ ὕσων ἄγρια 


x 


t 
M 
L 


S Tit. 3, 3. 4. — 12 Tit. 3, 5. 0. — 13 Psal. 100, 20. — 16 "Vgl. unten 
VIII 51 Mitte. 


1 ἀσωτείαν Ausgg. | ὀνειδίσωμεν Pat | φιλοσοφία] καὶ μετὰ φιλοσοφίαν d 
9—4 am Rand ση ΑΣ| 3 τοῦτ] τοῦτο PatB! CDEH | τοῦτ᾽ αὐτῆσ aus τοῦ ταύτησ 
corr. Α | 8 λόγοσ scheint aus λόγοις corr. A! | 4 τοῖς < PatBDEH | 5 µετα- 
βάλλοντες Pat | 6 μόνοι] μόνον PatB!CDEH | 7 ἀλλ᾽ del] ἀλλὰ PatBD!'CDEH 
11 ὁ] d& Φ | 12 τοῦ nachträglich eingefügt A! -< PRob. | 13 or übergeschr. A! 
o B | πλουσίως übergesehr. A!D? < PRob. | 14 αὐτοῦ] αὐτοῦ Bo. (Notae p. 370) 
Del. | 15 ἐδίδαξεν Pat | 16 λεγομένοις! λελεγαένοις Pat BCD | χούσιπος Pat! 18 
προσποιἠζάμενον [so ος von 11. H. übergesehr. am Rand στ von 1. H.. A | ποῖόν 
τι] ποῖον τὸ d (doch të über τὸ geschrieben B?) Del. | 19 θεραπεύει] darüber 
das Zeichen + (am Rande nichts) A? | ἐν] καὶ A (doch von II. H. expungiert, vgl. 
oben Z. 31) Hö.Sp. | 90 προκατειληµµενοις [so] Pat | οὑτωσὶ] οὕτωσι Pat οὑτωσεὶ 
AAusgg. | 21 τὰ πάθη ϑεραπευτέον «^ | hinter ἧττον + καὶ Pat |?) ΜΗ Ρο]. | 22 
τοῦτον] τούτων BEHHÖ.Sp. τούτων, doch ον über ων von Il. (oder 11.3) H. ge- 
schrieben, die Variante nicht in den Absehriften, A | τῶν παθών < Pat | 28 ar- 
τοῖς < Pat | τοῦ < P (doch eingefügt B?). 
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ἤθη, ἡμεροῦται προφάσει τοῦ λόγου. ᾧ ἔδει αὐχοῦντας αὐτοὺς τὸ 
κοινωνικὸν χάριτας ὁμολογεῖν, καινῇ μεθόδῳ πολλῶν κακῶν με- 
ταστήσαντι τοὺς ἀνϑρώπους, καὶ μαρτυρεῖν γε αὐτῷ εἰ καὶ μὴ ἁλή- 
ϑειαν ἀλλὰ τὸ λυσιτελὲς τῷ τῶν ἀνϑρώπων γένει. 

LXV. | Ἐπεὶ. δὲ μὴ προπετεῖς εἶναι διδάσκων τοὺς μαϑητὰς ὁ 
Ἰησοῦς ἔλεγεν αὐτοῖς τό: ,ἐὰν διώκωσι» ὑμᾶς ἐν τῇ πόλει ταύτῃ, 
φεύγετε εἰς τὴν ἑτέραν: xav ἐν τῇ ἑτέρα διώκωσι, πάλιν φεύγετε εἰς 
τὴν ἄλλην, καὶ διδάσκων παράδειγµα αὐτοῖς ἐγίνετο εὐσταϑοῦς βίου, 
οἰκονομοῦντος μὴ εἰκῇ 1m) ἀκαίρως καὶ ἀλόγως ὁμόσε χωρεῖν τοῖς 
αινδύνοις᾽ τοῦτο πάλιν κακουργῶν ò Κέλσος διαβάλλει, καί φησι 
πρὸς τὸν ᾿Ιησοῦν ὁ παρ αὐτῷ Ἵουδαϊος ὅτι μετὰ τῶν μαθητών 
τῇδε κἀκεῖσε ἀποδιδράσκεις. όμοιον δὲ ᾗ πεποίηται κατὰ Ἰησοῦ 
καὶ τῶν μαδητών διαβολῇ φήσομεν εἶναι καὶ τὸ περὶ Ἀριστοτέλους 
ἱστορούμε vov’ οὗτος γὰρ ἰδὼν συγκροτεῖσθαι μέλλον κατ᾽ αὐτοῦ δι- 
καστήριον Oc κατὰ ἀσεβοῦς διά τινα ὀόγματα τῆς φιλοσοφίας αὐτοῦ, 
& ἐνόμισαν εἶναι ἀσεβῆ ᾿᾿1ϑηναῖοι, ἀναχωρήσας ἀπὺ τῶν ᾿{ϑηνῶν ἐν 
Χολκίδι τὰς διατριβὰς ἐποιήσατο, ἀπολογησάμενος τοῖς γνωρίμοις 
zei λέγων: ἀπίωμεν ἀπὸ τῶν ᾿19ηνῶν, ἵνα μὴ πρόφασιν δῶμεν 
᾿1ϑηναίοις τοῦ δεύτερον ἄγος ἀναλαβεῖν παραπλήσιον τῷ κατὰ Do- 
κράτους, καὶ ἵνα μὴ δεύτερον εἰς φιλοσοφίαν ἀσεβήσωσι, “ φησὶ δὲ 
τὸν ᾿Ιησοῦν μετὰ τῶν μαϑητῶν αἰσχρῶς καὶ γλίόοχρως τὰς 
τροφὰς συλλέγοντα περιεληλυϑέναι. πύϑεν λαβὼν, ἀπαγγελ- 
λέτω, τὸ αἰσχρὸν καὶ τὸ γλίσχρον τῆς συλλογῆς' ἐν γὰρ τοῖς εὐ- 
αγγελίοις »γυναϊκές qued ias. aiibi ro“ τῶν ..ἐσϑενειῶν΄ 
αὐτῶν. ἐν αἷς jv καὶ «Σουσάννα ', παρεῖχον τοῖς μαθηταῖς ..ἐκ τῶν 
ὑπαρχόντων αὐταῖς“ τροφάς. τίς δὲ τῶν φιλοσοφούντων καὶ ἆνα- 


6 Matth. 10, 23. — 14 Vgl. Aelian, Var. hist. III 36. — 34 Vgl. Luk. 8, 2. 3. 


1 ἡμεροῦται] ἡμεροῦνται PatD | αὐχοῦντας αὐτοὺς τὸ κοινωνικὸν A Ausgg. 
αὐτοὺς ἐντυχόντας TO κοινωνικῶ PatCDEH Rob. αὐτοὺς ἐντυγχάνοντας τῷ zoi- 
νωνικῶ B; vgl meine ,Textüberlieferung^ S. 150 Nr. 5 | 5 προπετεῖς εἶναι di- 
δίσκων] über δι ist von I. H. ein tachygraphisches Zeichen übergeschrieben, das 
ich für eine, allerdimgs von den bekannten etwas abweichende Abkürzung von 
εἶναι ansehe, A; προπετεῖς διδάσκων MD Ausgg. Rob.,. εἶναι fügt Bo. (Notae p. 371) 


elc τὴν ἑτέ αν 
durch. 1. Conjectur ein | 7 εἰς τὴν ἑτέραν] εἰς τὴν ἄλλην = [so] At εἰς τὴν ἄλλην 
CD IE zav ἐν bis 8 τὴν ἄλλην am Rand nachgetragen A1 < CD | 9 μηδ] μηδὲ DEH 
Ausgg. Rob. uzó' ABC | 19 mit ἀποδιδράσχεις endigt die Philokalia, Cap. XVIII 11 
(p. 107, 19 ed. Rob.) | ὅμοιον bis Z. 20 ἀσεβήσωσιν — Philokalia, Cap. XVIII 14 
(p. 108, 24—109, 4 ed. Rob.) | 12—14 am Rand σῇ A? | 19 vor Ἰησοῦ + τοῦ ® | 
13 διαβολὴν Pat | 14 κατ αὐτοῦ] καθ’ αὐτοῦ Del. | 15 ἀσεβοῦς] ἀσεβοῦντος CD 
EH | 18 λέγων] εἰπών P Del. Rob. | 20 ἐσεβήσωσιν Md Ausgg. Rob.; hiermit endigt 


SL 


die Philokalia, Cap. XVIII 14 (p. 109, 4. ed. Rob.) | 25 Σωσάννα Del. 


Ph. 18 


380 


Ph. 109 


10 


>) 
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a , 2 2 9) I ~ ` a ` 
κειμένων ὠφελείᾳ γνωρίμων οὐκ ἀπ᾽ αὐτῶν ἐλάμβανε τὰ πρὸς τὰς 
F » " ` ~ , " = ` 
χοείας; 1} ἐκεῖνοι μὲν τοῦτο καϑήκοντως ἐποίουν καὶ καλῶς, ἐπαν 

d - ` Š 2 ~ ς rin 
ὁ᾽ οἱ Ἰησοῦ μαϑηταὶ πράττωσιν αὐτὸ. κατηγοροῦνται ὑπὸ Κέλσου 
- ΄ , 
ὡς αἰσχρῶς καὶ γλίσχρως συλλέγοντες τὰς τροφάς; 
Y 3 ` . , - € »5 m 2 - 

LXVI Emi δὲ τούτοις ἑξῆς 0 Jovdaios πρὸς τὸν Πσοῦν παρὰ 
τῷ Κέλσῳ λέγει τί δὲ καί σε νήπιον ἔτι ἐχρῆν εἰς «ἴγυπτον 
ἐκκομίξεσδαι, "m ἀποσφαγῇς; θεὸν γὰρ οὐκ εἰκὸς ἦν περὶ 
ϑανάτου δεδιέναι. ἀλλ ἄγγελος μὲν “εν ἐξ οὐρανοῦ, ze- 
λεύων σοι καὶ τοῖς σοῖς οἰκείοις φεύγειν, μὴ ἐγκαταλει- 

L 2 , , E , 2 , € , Y ϱ ` 
φϑέντες ἀποθανῆτε. φυλάσσειν δέ os αὐτοῦι ο dvo nó» δια 

& 2 ^ € 3 
σὲ πεπομφὼς ἀγγέλους, ὁ μέγας ϑεὺς τὸν ἴδιον υἱὸν, οὐχ 
3 , » 3 € ~ 4 > , c ra x BA 5 
ἐδυνατο; οἴεται ὃ [ἡμᾶς] ἐν τούτοις ο KéAoog un ϑεῖον τι εἶναι 
ἐν ἐνϑρωπίνῳ σώκάτι καὶ pegi zu (τὰ τὸν Ἰησοῦν ν. ἀλλὰ κιὶ τὸ σώμα 
αὐτοῦ τοιοῦτον γεγονέναι. ὁποῖον Ὁμήρου | μοι εἰσάγουσι. TC ίξων γοῦν 


5 τὸ ἐπὶ τῷ σταυρῷ προχυδὲν αἷμα τοῦ Ἰησοῦ qot ὅτι οὐκ ijv 


ἰχὼρ, οἷός EN τε ῥέει μακάρεσσι. iet 

( ” 2 2 ’ 
gasie ὁ αὐτῷ πιοτεύοντε = Ἰησοῦ περὶ μὲν τῆς ἐν CTO | — ] 
^ ’ € 
λέγοντι' „E70 εἰμι ἡ ὀθὸς. καὶ ἡ ἀλήϑεια καὶ ἡ ζωὴ, καὶ εἴ τι toù- 
σος TEOAT, atom. περὶ δὲ τοῦ. ότι ἐν T » Doc ctr 6 σώμα τί m. το UE 
φάσκοντι' νῦν δὲ ζητεῖτέ µε ἀποκτεῖναι, ἄνθρωπον, ὅστις τὴν ἀλή- 

[TS ἘΝ m ’ ~ r7 PTS , 
ϑειαν ὑμῖν λελάληκα,' σὐνθετόν τι χρῆμά φαμεν αὐτὸν γεγονέναι. 

- ` ~ ς > ~ ` , 
καὶ ἐχρῆν τὸν προνοούμενον τῆς ὡς ἀνϑρώπου ἑαυτοῦ εἰς τὸν βίον 
B 5 .. 2 5 ς ) κ A di , e 
ἐπιδημίας μὴ ἐκείνως ὁμόσε χωρεῖν τῷ ἕως Üerétov HAVON. οὕτω» 
d » 2 . EY € A - 2 ’ xy € x i " 2 L] 
δὲ ἔδει αὗτον καὶ vxo τῶν ἀνατρεφοντῶων ἀγεσθαι, vxo ϑείου ἀγγέ- 
^ 2 , x , ~ , 3 
4ov οἰκονομουμένων: | προτερον μὲν λέγοντος τοῦ χρηιατίζοντος 
N X. no A id ` Inc A T" Mi . . A -. r 
„Tosno υἱὸς david, un φοβηϑῇς παραλαβεῖν Magıau τὴν γυναῖκά 


6 Vgl. Matth. 2, 13—15. -- 10 Vgl. Matth. 1, 20—23. Luk. 2, 9—14. — 
14—16 Vgl. unten II 36 a. A. — 16 Homer, Il. V 340. — 18 Joh. 14, 6. — 20 
Joh. 8, 40. — 96 Matth. 1, 20. 


4 τὰς τροφὰς συλλέγοντες M Ausgg. | 6 τί δὲ bis Z. 25 οἰκονοιιουμένων = 
Philokalia, Cap. XVHLI 12 (p. 107, 20—108, 1 ed. Roh.) καὶ σὲ σε καὶ d | τὶ ayam 
[so] scheint aus ἐπεχρῆν corr. A1 | 7 vor μὴ + ἵνα BCDEH | 8 δεδειέναι Pat | ἀλλ 
ἂγγελος---16 ϑεοῖσιν] καὶ và ἑξῆς Φ | 9 ἐγκαταλειφθέντε P ἐγκαταλήφ ϑέντες 
ΜΙ«ΟΣΤ. Ausgg. ἐγκαταληφϑέντες [so] Αἱ | 19 [ἡμᾶς] in M expungiert, von Hö. u 
Sp. eingeklammert, von Del. weggelassen; hinter ἡμᾶς + νοιιίζειν Bo. (Notae 
p. 371) durch Conjectur, ähnlich urteilt der Schreiber der Randnote in A, die 
flüchtig (von IV., Bessarions [3] H.) zu Z. 18{ (ἀλλὰ καὶ u. s. w.) beigeschrieben 
ist u. lautet: ὡς οἶμαι, ϑέλει προκεῖσθαι παντός, φρονεῖν, ἢ νομ(ίζειν) ἢ τι ὅμοιον; 
aber eine solche Hinzufügung widersprüche dem Sinn der Stelle | 30 δὲ < Pat 
CDEH | ὅστις τὴν A! (aus ὃς τ᾽ corr.) Ausgg. ὃς τὴν ΡΦ Που. | 20—21 am 
Rand ση ΑΣ | 22 εἰς nachgetragen A! | 25 mit οἰχονομουιμένων endigt die Philo- 
kalia, Cap. XVIII 12 (p. 108, 1 ed. Rob.). 


Ph. 107, 20 
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10 


15 


20 
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. ` ` 2 2 ~ X 3 ΄ C of ex, 4 
σου το γαρ ἐν αὐτῇ γεννηϑὲν ἐκ πνεύματος αγίου ἐστὶ,' δευτερον 
m ` [ή , ` 2 - . - 
δέ: ..ἐγερϑεὶς παράλαβε τὸ παιδίον καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦ, καὶ φεὔγε 
2 s y y 9 ο eh: » " tan N € ΄ 
εἰς Αἴγυπτον, καὶ ἴσϑι ἐκεῖ ἕως αν εἴπο σοι μέλλει γαρ Πρωώόης 
ba = x - 2 ^ 2 8 et ΄ 2 2 , 
ζητεῖν το παιδίον τοῦ ἀπολέσαι αὐτο." ἐν τούτοις ὃ οὐδὲ πάνυ 
r 7 ` > E M ~ 2 . 
παράδοξον μοι φαίνεται τὸ ἀναγεγραμμένον. ὀναρ γὰρ τῷ Ἰωσὴφ 
2 , , - - a ~ 2 
καϑ΄ ἑκάτερον τόπον τῆς γραφῆς λέγεται ἄγγελος ταῦτ᾽ εἰρηκέναι" 
` . 2 E. p r P DE. nr, ., 
to δὲ ὀναρ διλοῦσῦαί τισι τάδε ποιεῖν καὶ ἄλλοις πλείοσι συμβάίνει, 
r3 ἃ 2 [4 ~ ~ ` Li 3 ar 
εἴτ᾽ ἀγγέλου ELF οὐτινοσοῦν φαντασιοῦντος τὴν ψυχὴν. TI οὖν CTO- 
c [2 x 2 > , 2 . 
πον τὸν ἅπαξ ἐνενϑρωπήσαντα καὶ κατ ἀνϑρωπίνην ἀγωγὴν oixo- 
- M ` , 2 ~ X >07 = 
Ῥομεῖσθαι πρὸς τὸ ἐκκλίνειν κινδύνους, οὐ τῷ ἄλλος ἀδύνατον εἶναι 
- ο. ~ E ` ~ εςρ- . pues * 
τοιοῦτον γενέσθαι ἀλλὰ τῷ δεῖν τὸ ἐγχωροῦν ὁδῷ καὶ τάξει περὶ 
- , ~ ) ~ 2 ~ ` 7 Σ € ο - 
τής σωτηρίας τοῦ [noob Φκονομῆσθιι; καὶ βέλτιον γε ἦν υπεκστηναι 
` , > - ` ς ? 5 9 \ «7 = ` ~ 
το παιδίον Ιησοῦν tyv Πρῶδου ἐπιβουλὴν καὶ ἀποδημῆσαι μετὰ τῶν 
r 3 ^ e EG ~ ^ 
τρεφόντων αὐτὸ „eis «ἴγυπτον" ..ἕως τῆς τελευτῆς“ τοῦ ἐπιβουλεύον- 
» N > = , " ` o XM Dm 
τος, ) τὴν περὶ τοῦ 17000 πρόνοιαν κωλύειν τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν Πρώδου 
2 E Ü » , ` E 2 
ἀναιρεῖν τὸ παιδίον ϑέλοντος ı τὴν λεγομένην παρὰ τοῖς ποιήταῖς 
p , m 99 y zs 5 ` ` 2 cz a 
„dos κυνέην. y τι παραπλήσιον ποιεῖν εἶναι περὶ τὸν ᾿Πσοῦν κ 
’ ς - T [n ` . 5 , 
πατάξαι ὁμοίως τοῖς ἐν Σοδόμοις τοὺς ἥκοντας ἐπὶ τὴν ἀναίρεσιν 
2 - x x , ’ - » 2 λ ΄ « ` 
αὐτου. το γαρ πάνυ παραδοξον τῆς ἐπ αὐτον βοηϑείας καὶ ἐπὶ 
, x 3 m - , κ 2 * 3 4 € 
πλέον ἐμφανὲς ovx yv χρήσιμον τῷ βούλεσϑαι αὐτὸν διδάξαι οὓς 
7 [4 € -Ἔ - [4 - 
«νθρωπον μαρτυρούμενον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἔχειν τι ϑειότερον ἐν τῷ 
z , E , [e 9 ς 5 εν = ` , ed 
ῥχεπομένῳ ἀνδρωπῳ' οπερ nv o κυρίως υἷος ϑεοῦ, ϑεὺς λογος. ϑεοῦ 
r ~ ς , , 2 ` ` - 
δύναμις καὶ ϑεοῦ σοφία, ὁ καλούμενος Χριστός. οὗ καιρὸς δὲ νῦν 


2 Matth. 2, 19. — 5 Vgl. Matth. 2, 13. 19. — 12 Vgl. Matth. 2, 13—15. — 
16 Vgl. Matth. 2, 16. — 17 Vgl. Homer, Il. V 845. — 18 Vgl. Gen. 19, 11. — 
Ρα. 1, 1.1 Kor 1,12, 21, 


2 καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦ übergeschr. A! | 6 ἑκάτερον schreibe ich mit Bo. 
(Notae p. 371) u. Del. (I 381 Anm. o), da Origenes hier auf die beiden vorher 
citierten Schriftstellen u. nicht auf eine andere (in diesem Falle wäre (zei) καθ 
ἕτερον zu schreiben) Bezug nimmt; ἕτερον A Ausgg. | V vor ὄναρ + τὸ A (doch 
von ΠΠ. H. mit Recht expungiert) Ausgg. | 8 τί οὖν bis S. 191 7, 3 εἰς τὸν τόπον -- 
Philokalia, Cap. XVIII 13 (p. 108, 3—23 ed. Rob.) | hinter ἄτοπον -+ ἦν | 9 ἐν- 
ανθρωπίσαντα Pat | 10 οὐ τῷ] οὕτως, doch darüber o? τῷ von II. (oder ΠΠ.) H. 
geschrieben, À οὐ τω [so] Pat οὐ τὸ V | ἀθύνατον εἶναι τοιοῦτον] δύνατον ἦν τὸ 
τοιοῦτο Pat δυνατὸν εἶναι τὸ τοιοῦτον BICDEH | 11 vor γενέσθαι + μὴ CD 
12 ᾠκονομῆσθαι] οἰκονομεῖσθαι P Del. | 13 τὴν Ἡρώδου ἐπιβουλὴν) τῇ 5ocóov 
ἐπιθουλῆ B? (dureh Correctur) τῆς Ηρώδου ἐπιβουλῆς Rob. nach Guiet's Vermu- 
tung (bei Del. I 381 Anm. d) | 14 αὐτὸ] αὐτὸν BCD | 17 κυναίην Pat | 90 πλέον! 
πλεῖον PatB' CDEH | 21—23 am Rand σή A?|99 ϑεὸς λόγος aus ϑεοῦ λόγος 
corr. At | ϑεοῦ δύναμις DRob.Del. καὶ δύναμις AHö.Sp. | 33 ó vor καλούμενος 
< Φ, doch vor χριστὸς eingefügt B2. 


Ph. 108, 


or 


10 


D 
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τὰ περὶ τοῦ συνθέτου. καὶ ἐξ ὧν συνέκειτο o, ἐνανθρωπήσας D 
σοῖς, διηγήσασθαι. οὔσης τινὸς καὶ. ἵ οὕτως ὀνομάσω. οἰκείας Syth- 
σεως τοῖς πιστεύουσιν εἰς τὸν τόπον. 

LXVI. Merà ταῦτά φησιν ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος ὡς φιλο- 
μαϑής τις Ἕλλην καὶ τὰ Ἑλλήνων πεπαιδευμένος ὅτι oi μὲν aa- 
λαιοὶ μῦϑοι Περσεῖ καὶ | Aupiovı καὶ Aiazo καὶ Μίνωϊ ϑείαν 
σπορὰν νείµαντες (οὐδ᾽ αὐτοῖς ἐπιστεύόαμεν) ὅμως ἐπέ- 
δειξαν αὐτῶν ἔργα μεγάλα καὶ ϑαυμαστὰ ἀληϑῶς τε ὑπὲρ 
ἄνϑρωπον, ἵνα μὴ ἀπίϑανοι δοκῶσι' σὺ δὲ δὴ, τί καλὸν } 
ϑαυμάσιον ἔργῳ ἢ λόγῳ πεποίηκας; ἡμῖν οὐδὲν ἐπεδείξω, 
καίτοι προκαλουμένων ἐν τῷ ἱερῷ σε παρασχέσδαι τι ἐναρ- 
γὲς γνώρισμα, os εἴης ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς. πρὸς τοῦτο δὲ λεκτέον 
ὅτι δεικνύτωσαν ἡμῖν Ἕλληνες τῶν κατειλεγµέγων τινὸς eng ài - 
λαμπρὸ; καὶ παρατεῖαν ἐπὶ τὰς ὕστερον yerecz zei τγλικοῖτον ἔω- 
γον, ὧς ἐμποιεῖν πιθανότητα τῷ περὶ αὐτῶν μύθο, λέγοντι ἀπὸ 
ϑείας αὐτοὺς γεγονέναι σπορᾶς. ἀλλὰ γὰρ οὐδὲν δείξουσιν οὐδὲ 
pao ἐλάττω περὶ οὓς ἀνέγρεωρεν. ὄνόρας ὧν παρέστησεν m Ἰησοῦ». 
ἐὰν ἔνα πὴ ἐπὶ μύθους ὀγόγωσα ἡμᾶς λλες καὶ TÓ παρ᾽ αὐτοῖς 
ἱστορίας, ϑέλοντε- ἡμᾶς μὲν ἐκείνοι: ἀλόγω» uote ὕειν τούτοις δὲ καὶ 
μετὰ πολλὴν eva γεια» ἀπιστεῖν' αὐτοί penu ovr ὅτι τοῦ Ἰησοῦ τὺ 
ἔργον ἡ πῶσα ἔχει ἀνθρώπων οἰκουμένη, N παροικοῦσιν αἱ τοῦ ψεοῦ 
διὰ Ἰησοῦ ἐκκλησίαι τῶν μεταβαλόντων ἀπὸ μυρίων ὅσων κακῶ». 
καὶ ἔτι γε τὸ ὄνομα τοῦ Ἰησοῦ ἐκστάσεις μὲν διανοίας ἀνθρώπων 
ἐφίστισι καὶ δαίμονα: nón δὲ καὶ νόσους, ἐμποιεῖ δὲ ϑαυμωσία' tirè 
πρεύτητα καὶ καταστολὴν τοῦ Iove καὶ φιλανϑρωπίοα' ze χργοτό- 
τητα καὶ ἡμερότητα ἐν τοῖς μὴ διὰ τὰ βιωτικὰ ἢ τινας χρείας ἀν- 
ϑρωπικὰς ὑποκριναμένοις ἀλλὰ παραδεξαμένοις γνησίως τὸν περὶ 
ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ καὶ τῆς ἐσομένης κρίσεως λόγον. 

LXVIII. | Ἑξῆς δὲ τούτοις ὁ Κέλοο: ὑπιδόμενος Te ἐπιδειχϑγού- 
μενα ὑπὺ τοῦ Ἰησοῦ γεγεγγιένα μεγάλα. περὶ or ὀλίγα ἀπὸ roll 
εἰρήκαμεν, προσποιεῖται συγχωρεῖν ἀληϑῆ εἶναι ὅσα περὶ ϑερα- 


11 Vgl. Joh. 10, 23. 


1 τοῦ übergeschr. A! | (ὁ) füge ich aus P mit Del. vor ἐνανθρωπήσας ein, < Hü. 
Sp.Rob.A!, doch ó, w. e. sch., vor Ἰησοῦς übergeschr. A? | ἐνανϑρωπίσας Pat | 
9 εἰς] κατὰ BCDEH | mit τόπον endigt die Philokalia, Cap. XVIII 13 (p. 108, 
23 ed. Rob.) | 4 τῷ übergeschr. A! | S αὐτῶν schreibe ich mit Del. (I 352 Anm. a), 
ἑαυτῶν AAusgg. | 17 μικρῷ ἐλάττω] μακρῷ ἔλαττον MCO- Ausgg. | ἀνέγραψεν] 
scil. ζέλσος, Guiet's Vermutung (bei Del. I 382 Anm. b): «c; roeper pA unrichtig 
1S αὐτοῖς] ἑαυτοῖς M Ausgg. | 30 αὐτοί φαμεν schreibe idi φαμὲν, darüber von HH. 
(oder III.) H. αὐτοὶ geschrieben, A φαμὲν PMV Ausgg. | 22 μεταβελόντων] hinter 
} ein zweites 4 ausradiert Αἱ, 


Iis. 


E. 
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πειῶν ἢ ἀναστάσεως ἢ περὶ ἄρτων ὀλίγων δρεφάντων πολ- 
λοὺς ἀναγέγραπται, ap ὧν λείψανα πολλὰ καταλέλειπται, ἢ 
ὅσα ἄλλα οἴεται τερατευόαµέρους τοὺς μαθητὰς ἱστορηκέναι, 
καὶ ἐπιφέρει αὐτοῖς: φέρε πιστεύσωμεν εἶναί σοι ταῦτ᾽ εἰρ- 
7ασμένα. xc εὐϑέως xoozott αὐτὰ πρὸς τὰ ἔργα τῶν γοήτων, 
ος ὑπισχνουμένων ϑαυμασιώτερα, καὶ πρὸς τὰ ὑπὸ τῶν μα- 
ϑόντων ἀπὸ Αἰγυπτίων ἐπιτελούμενα, ἐν μέσαις ἀγοραῖς 
ὀλίγων ὀβολῶν ἀποδομένων τὰ σεμνὰ μαϑήματα καὶ δαί- 
μονας ἀπὸ ἀνθρώπων ἐξελαυνόντων καὶ νόσους ἀποφυσών- 
των καὶ ψυχὰς ἡρώων ἀνακαλούντων δεῖπνά τε πολυτελῆ 
καὶ τραπέζας καὶ πέμματα καὶ ὄψα τὰ οὐκ όντα δεικνύντων 
καὶ oc ζῷα κινούντων οὐκ ἀληϑῶς ὄντα ὄφα ἀλλὰ μέχρι 
φαντασίας φαινόμενα τοιαῦτα, καί φησιν᾿ ἂρ ἐπεὶ | ταῦτα 
ποιοῦσιν ἐκεῖνοι, δεήσει ἡμᾶς αὐτοὺς ἡγεῖσθαι υἱοὺς εἶναι 
ϑεοῦ; ἢ λεκτέον αὐτὰ ἐπιτηδεύματα εἶναι ἀνθρώπων zo- 
νηρῶν xa κακοδαιμόνων; 


- 


ὁρᾷς ὡς διὰ τούτων οἱονεὶ παραδέχεται μαγεία» εἶναι, οὐκ οἶδα 
εἰ ὁ αὐτὸς ὧν τῷ γράφαντι κατὰ μαγείας. βιβλία πλείονα: πλὴν 
ος χρήσιμον αὐτῷ εἰς τὰ προκείμενα τοῖς ἀπὸ μαγείας ὁμοιοῖ t 
περὶ 17600 ἱστορούμενα. zù ἡν ἂν όμοια, εἰ μέχρι ἀποδείξεως ὁμοίως 
τοῖς. μαγγανεύουσιν ἔφθανεν δείξας: νυνὶ δὲ οὐδεὶς μὲν τῶν γοήτων 
δὲ ὧν ποιεῖ ἐπὶ τὴν τῶν ἡϑῶν ἐπανόρθωσι» καλεῖ τοὺς ϑεασαμένους 
οὐδὲ φόβῳ ϑεοῦ παιδαγωγεῖ τοὺς καταπλαγέντας τὰ ϑεάματα οὐδὲ 


- " [4] - . 3167 τ - " € EN 
πειρᾶται πείθει» ovro ζῆν τοὺς ἰδόντας. Oc δικαιωῦ/σοµεένους ὑπὸ 


- - > , - , ` 2 E 4 
ϑεοῦ: καὶ οὐδὲν τούτων ποιοῦσι γόητες, ἐπειδὴ οὐ δύνανται 7 μηδὲ 


βούλονται μηδὲ ϑέλουσι πραγματεύσασθαι τὰ περὶ τῆς τῶν ἀνϑρώ- 
πων διορϑώσεως, ἅτε καὶ αὐτοὶ πλήρεις ὄντες αἰσχίστων καὶ ἐπιῤῥη- 
τοτάτων ἁμαρτημάτων' ὁ δὲ ÓU ὧν ἐποίει παραδόξων ἐπὶ τὴν τῶν 
γϑῶν ἐπανόρϑωσιν τοὺς ϑεωροῦντας τὰ γινόμενα καλῶν, πῶς οὐκ 


383 


` ς T" . > r -" 3 ~ πμ 
εἶκος Οτι παρεῖχεν ἑαυτὸν oU μόνον τοῖς γνησίοις αὐτοῦ μαθηταῖς 


> ` " bis Dc 5 5 
ἀλλὰ καὶ τοῖς λοιποῖς παράδειγµα ἀρίστου βίου; ἵνα καὶ οἱ μαθηταὶ 


1 Vgl. Matth. 14, 14—21. 15, 32—38. Mark. 6, 34—44. 8, 1—9. Luk. 9, 12—17. 
Joh. 6, 5—13. 


9 τερατευσαμένους PM Ausgg. τερατευομένους V (durch Correctur) τερατευ- 


σομένους A | 7 ἀπὸ] ὑπὸ, doch von II. (oder III.) H. darübergeschr. ὠπὸ, diese 
Variante nicht in den Abschriften, A | 11 τραπέζας] Rasur über απ A! | 19 φαι- 
νόμενα] qdivóutva im Text, ~ βλεπόμενα am Rand als Variante A! | 17 παρα- 
δέχεται scheint aus παραδἐχηται corr. A! | 18 ó übergeschr. A! | 91 ἔφθανε M 
Ausgg. | δείξας] ὃ ganz, ε z. T. verklebt A | 96 πραγματεύσασθαι A πραγματεύ- 
εσθαι M Ausgg. | 28 ἐπὶ] ε auf Rasur u. fast erloschen A | 29 hinter ἐπανόρθω- 
σιν + ἐπαγόμενος JolDel. unrichtig | γινόμενα A Ausgg. | καλῶν) καλῶς P Del. 


5 
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προτραπῶσιν ἐπὶ τὸ διδάσκειν κατὰ τὸ τοῦ ϑεοῦ βούλημα. τοὺς av- 
ϑρώπους, καὶ οἱ λοιποὶ πλέον Φιδαχϑέντες ἀπὸ τοῦ λόγου )) καὶ τοῦ 
ἤϑους καὶ τῶν παραδόξων, Oc χρὴ βιοῦν, πάντα πράττωσι. zart 
ἀναφορὰν τοῦ ἀρέσκειν τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ. εἰ δὲ τοιοῦτος ἣν ὁ τοῦ 
Ἰησοῦ βίος, πῶς εὐλόγως ἄν τις αὐτὸν τῇ προαιρέσει τῶν γοήτων 
παραβάλοι καὶ μὴ κατ ἐπαγγελίαν τοῦ ϑεὸν εἶναι πιστεύοι ἐν dv- 
ϑρωπίνῳ φανέντα σώματι ἐπ᾽ εὐεργεσίᾳ τοῦ γένους ἡμῶν; 

LXIX. Metà ταῦτα φύρων τὸν λόγον καὶ τὰ ὑπὸ αἱρέσεώς τινος 
λεγόμενα ὡς κοινὰ Χριστιανῶν ἐγκλήματα. πᾶσι τοῖς ἀπὸ τοῦ ϑείου 
προσάγων λόγου φησὶν ὅτι δεοῦ οὐκ ἂν εἴη τοιοῦτον σῶμα, 
οἷον τὸ σόν, ἀλλ᾽ ἡμεῖς πρὸς ταῦτα σῶμα αὐτὸν λέγομεν ἀνειλη- 
φέναι ὣς ἀπὸ ϑηλείας τῷ βίῳ ἐπιδημήσαντα ἀνϑρώπινον καὶ ϑα- 
ντου ὧν ϑοωπίνου δεκτικόν. διὸ πρὸς τοῖς ἄλλοις αὐτόν feuer καὶ 
μέγαν ἐγωνιστὴν γεγονέναι. διὰ τὸ ἐνϑρώπο"ον σῶμα STETTEN σμέ- 
ror" uir ὁμοίως πᾶσιν ar ϑρώποι; .κατὲ πάντα. οὐκέτι ὁ᾽ ὡς ér- 
ϑρώποι µε’ ἁμορτία: ἀλλὰ πόέντῃ ..χωρὶ: ἑμαφτίες.: τρανῶ- YY 


` 


pur galrercı „ote ἁμαρτίον οὐκ ἐποίησεν. οὐδὲ εὐρέϑη δόλος: èr 
τῷ στόματι αὐτοῦ΄: καὶ „uù γνόντα΄ αὐτὸν .,ἁμαρτίαν oc καϑαρὸν 
παρέδωκεν ὑπὲρ πόντων τῶν ἡμαρτηκότων ὁ ϑεό-. sire ὁ Μέλους 
4 συ. ὅτι οὐκ cr εἴη Peor σῶμα τὸ οὕτω σπαρὲν. ὡς oU, ὦ 
Ἰησοῖ, ἐσπάρης. πλὴν ἐπείδετο ὅτι | εἰ. ὡς γέγραπται, γε 
δύνετεί πω: εἶναι τὸ Hua αὐτοῦ καὶ ϑειότερον παρὰ τοῖς πολλοῖς 
καὶ κατά τι | σημαινόμενον 9:00 σῶμα. ἀλλὰ γὰρ ἀπιστεῖ τοῖς 
ἀναγραφεῖσι περὶ τῆς ἐξ ἁγίου πνεύματος συλλήψεως αὐτοῦ καὶ 


εγένγτος | 


14 Vgl. Hebr. 4, 15. — 17 Jes. 53, 9 (I Petr. 2, 22). — 18 Vgl. II Kor. 5, 51. 
— 94 Vgl. Matth. 1, 20. Luk. 1, 35. 


9 zwischen λοιποὶ u. πλέον ist οὐ übergeschr. A3, die Variante nicht in den 
Abschriften | λόγου ἢ καὶ τοῦ ἤϑους καὶ AHO. λόγου καὶ ἤθους ἢ καὶ Sp.Del. | 
6 hinter τοῦ + ϑεοῦ Guiet (bei Del. I 383 Anm. c) ohne Grund | 8 zwischen λόγον 
u. καὶ eine 8 mm. grosse Rasur, wo 4—5 Buchst. gestanden haben, A | 18 καὶ ué- 


yav ἀγωνιστὴν αὐτόν φαμεν MAusgg. | 15 zu ἄνθρωποι am Rand & ror ΑἹ; 
die Randnote steht zwar tiefer, neben der mit αὐτὸν (Z. 18) beginnenden u. mit 
φησὶν (Z. 20) schliessenden Zeile, gehört aber sicher zu ἄνγθρωποι | 16 μες) μετ᾽, 
doch 9 über τ von III. H. geschrieben, A μετὰ PV Ausgg. | «τἰλλὰ πάντη χωρὶς 
ἁμαρτίας am Rand nachgetragen A! | 90 τὸ will Bo. (Notae p. 371) tilgen, vgl. 
unten S. 194 Z. 2 | 91 ἰπείδετο aus ὑπεῖδε τὸ corr. A! | 22 δύναταί] δύ auf Ra- 
sur A! | παρὰ τοὺς πολλοὺς vermutet Guiet (bei Del. I 381 Anm. a) | 38 τοῖς] o 
erloschen A | 94 καὶ πιστεύει bis S. 124 Z. 1 ἐσπάρθαι nach der Abschrift von 
P u. M und vor der Abschrift von V ausradiert; auf der 12 cm. grossen Rasur ist 
Raum für etwa 60 Buchst. Von den ausradierten Buchst. sind hier so deutliche 
Spuren vorhanden, dass man behaupten kann, die in P u. M erhaltenen Worte 
haben früher genau so in A gestanden; vgl. oben 1 32, S. 83 Z. 19. 
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πιστεύει αὐτὸν ὑπό τινος Πενϑήρα φδείραντος τὴν παρϑένον ἐσπάρ- 
Sav διόπερ εἶπεν ὅτι οὐκ ἂν εἴη ϑεοῦ σῶμα οὕτω σπαρὲν, ὡς 
σὺ ἐσπάρης. ἀλλὰ γὰρ περὶ τούτων ἐν τοῖς ἀνωτέρω πλείονα 
εἰρήκαμεν. 

5 LXX. Λέγει ὃ ὅτι οὐδὲ τοιαῦτα σιτεῖται σῶμα ϑεοῦ, οὓς 
ἔχων αὐτὸν παραστῆσαι ἀπὸ τῶν εὐαγγελικῶν γραμμάτων σιτού- 
"μενον, καὶ ποῖα σιτούμενον. ἀλλ᾽ ἔστω, λεγέτω αὐτὸν βεβρωκέναι 
μετὰ τῶν μαϑητῶν τὸ πάσχα, οὐ μόνον εἰπόντα τό: ,ἐπιϑυμίᾳ ène- 
ϑύμησα τοῦτο τὸ πάσχα φαγεῖν us} ὑμῶν“ ἀλλὰ καὶ βεβρωκότα, 

10 λεγέτω δ᾽ αὐτὸν καὶ διψήόαντα παρὰ τῇ πηγῇ τοῦ laxo πεπο- 
xévat τί τοῦτο πρὸς τὰ περὶ τοῦ σώματος αὐτοῦ ὑφ᾽ ἡμῶν λεγό- 
"ενα; Gag Oz δὲ φαίνεται ἰχθύος μετὰ τὴν ἀνάστασιν βεβρωκώς: κατὰ 
γὰρ ἡμᾶς σῶμα ἀνείληφεν, Oc γενόμενος „èx γυναικός ἀλλ οὐδὲ 
σῶμα, φησὶ, ϑεοῦ χρῆται τοιαύτῃ φωνῇ οὐδὲ τοιᾷδε πειϑοῖ. 

15 καὶ ταῦτα δ᾽ εὐτελῆ καὶ σφόδρα εὐκαταφρόνητα: λελέξεται γὰρ πρὸς 
αὐτὸν ὅτι χρῆται ὁ πεπιστευμένος παρ᾽ Ἕλλησιν εἶναι ϑεὸς ὁ Πύ- 
ϑιος καὶ ὁ Ιιδυμεὺς τοιᾷδε φωνῇ τῇ τῆς Πυϑίας ἢ τῆς ἐν Minto 
γενομένης προφήτιδος᾽ καὶ οὗ διὰ τοῦτο ἐγκαλεῖται παρ᾽ Ἕλλησιν 
ος οὗ ϑεὸς ὁ Πύϑιος DE 4ιδυμεὺς ἡ τις ἄλλος τοιοῦτος ἑνὶ τόπῳ 

30 ἔχει ϑιδρυμένος Ἑλληνικὸς Θεός. πολλῷ δὲ τούτου βέλτιον jr χοή- 
σασϑαι τὸν ϑεὸν φωνῇ ἐμποιούσῃ διὰ τὸ μετὰ δυνάμεως ἀπαγγέλ- 
λεσϑαι ἄφατόν τινα πειθὼὢ τοῖς ἀκούουσιν. 

LXXI. Εἶτά φησι λοιδορούμενος τῷ Ἰησοῦ ὁ διὰ τὴν ἀσέβειαν 
καὶ τὰ μοχϑηρὰ δόγματα, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, ϑεομισὴς ὅτι ταῦτα 

55 ϑεομισοῦς ἦν τινος καὶ μοχϑηροῦ γόητος. καίτοι ys, ἐὰν xv- 
ρίως ἐξετάζηται τὰ ὀνόματα καὶ τὰ πράγματα, ἀδύνατον ἔσται ὄχ-- 
ϑρωπος ϑεομισὴς, ἐπεὶ ὁ ϑεὸς ἐγαπᾷ τὰ ὄντα πάντα καὶ οὐδὲν 
βδελύσσεται ὧν ἐποίησεν: οὐδὲ γὰρ μισῶν τι κατεσκεύασεν. εἰ dé 
TIEG λέξεις προφητικαὶ τὸ τοιοῦτο λέγουσι, καϑολικῷ λόγῳ dam 

30 σεως τεύξονται τῷδε, ὅτι «ὡς περὶ ἀνϑρωποπαϑοῦ T λέξεσι χρῆται j 
γραφὴ περὶ τοῦ δεοῦὈ. τί δὲ δεῖ λέγειν ἀπολογούμενον πρὸς τὸν oló- 
μενον ἐν οἷς ἐπαγγέλλεται πιστικοῖς λόγοις, δεῖν χφλσθαι δυσφημίαις 
καὶ λοιδορίαις ὡς περὶ μοχθηροῦ καὶ γόητος τοῦ "Ἰησοῦ; τοῦτο 


3 Vgl. oben 1 92. — 7 Vgl. Mark. 14, 14. Luk. 22, 11 (Matth. 26, 17). — 8 Luk. 
22, 15. — 10 Vgl. Joh. 4, 6. 7. — 12 Vgl. Joh. 21, 18. — 18 Vgl. Gal. 4, 4. — 9 
Vgl. Gen. 1, 31. Joh. 3, 16. — 50 Vgl. Hos. 11, 9. Joel 2, 13. Psal. 105, 40. 


2 οὕτως A | 14 τοιάδε A | 17 δυδιμεὺς A | τοιάδε A | 19 δυδιμεὺς A | 38 φησι] 
σι ausgebrochen A | 96 καὶ τὰ πράγματα übergeschr. Α | 99 vor μισῶν + ἂν Bo. 
(Notae p. 371) u. Del. (I 381 Anm. d) | δέ auf Rasur und fast ganz erloschen A 
29 τοιοῦτον M Ausgg. | 80 τῷδε, ὅτι schreibe ich, τῶ διατί A fehlerhaft; τῷ διότι 
Hó. u. Sp. am Hand, Del. im Text. 
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γὰρ οὐκ ἀποδεικνύντος ἐλλ᾽ ἰδιωτικὸν καὶ ἑγιλόσογον aeo: Temur- 
ϑότος ἔργον. ἐστὶ. δέον ἐκτιϑέμενον τὸ πράγμα εὐγνωμύγως αὐτὸ 
ἐξετάζειν καὶ κατὰ τὸ δυνατὸν λέγειν πρὸ: αὐ τὸ 4 τὰ ὑποπίπτοντα. 
ἀλλὰ γὰρ ἐν τούτοις καταπαύσαντος τὸν λόγον τοῦ παρὸ τῷ 
Πιέλσω Ἰουδαίου πρὸς τὸν Ἰμσοῦν. za ἡμεῖς αὐτοῦ που κατάπαι- 
σομεν τὴν πεοιγούφ)1 τοῦ ποώτου πρὸ: αὐτὸν βιλλίου. ϑεοῦ di 
διδόντος τὴν ἐξολοθφεύουσαν τοὺ: ψευδεῖς λόγους ἐλήϑειαν κατὰ 
τὴν φάσκουσαν εὐχήν... «ἐν τῇ Adele eov ἐξολόϑρευσον αὐτοὺς," 
ἐρξόμεϑθα ἐν τοῖς EE δευτέρα: πορσο,ποποιΐας. Èr ὴ ὁ lovdeto: Te 
πεποίηται λέγων πρὸς τοὺς πειοϑέντας τῷ Ἰησοῦ τὰ μετὰ ταῦτα. 


Se Psal. 53, 7. 
2 αὐτὸ PMAusgg. αὐτὰ A | 8 αὐτὸ MAusgg. αὐτοὺς P αὐτὰ A | 9 hinter 


ἑξῆς + τῆς M2Ausgg. | 10 πεισθέντας] εισθ fast erloschen A | am Schluss des 
Buches folgendes von Ornamenten umrabmtes Rubrum A!: πρὸς τὸν ἐπιγεγραμ- 


— er — , E ^£ $] — — 
μένον κέλσου ἀληθῆ λόγον ὠρῇένους, τόμος B: ~ µέτερλήθη καὶ ἐντελλήϑη S 


ἐντιγράφων τῶν αὐτοῦ ὠρῖγένους βιβλίων: ~ damit schliesst fol. 35 V. 
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IIPOX TON EIITETPAMMENON 
KEAISOY AAHOH ΛΟΓῸΝ ΘΡΙΓΈΝΟΥΣ 


ΤΟΜΟΣ AEYTEPO2. 


I Evo πρώτο; τόμο τῶν ὑπιγορευθέντων ἡμῖν πρὸς τὸν Κέλσου 
ἐπιγραφέντα ἆλη δῆ λόγον καταλήξαντες εἰς τὴν τοῦ Ἰουδαίου πρὸς 
τὸν ῃσοῦν προσολποποιΐαν, αὐτάρκη περιγραφὴν εἰλιφότι, τοῦτον 
συντάσσειν προαιρούμεθα, ἀπολογούμενοι πρὸς τὰ φερόμενα ὑπ᾽ ač- 
τοῦ ἐγκλήματα κατὰ τῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ τῶν Ἰουδαίων εἰς τὸν 
Ἰησοῦν πιστευσάντων. καὶ αὐτό γε τοῦτο πρῶτον ἐφίσταμεν, τί δή 
ποτε ἅπαξ κρίνας προσωποποιεῖν ὁ Κέλσος οὐ προσωποποιεῖ Ἰουδαῖον 
πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν πιστεύοντας λέγοντα ἀλλὰ πρὸς τοὺς 
ἀπὸ Ἰουδαίων: πιϑανώτατος δ᾽ ἂν καὶ ἔδοξεν ὁ λόγος εἶναι αὐτῷ 
πρὸς ἡμᾶς γραφόμενος. ἀλλὰ tj ποτε ò πάντ᾽ ἐπαγγελόμενος gi- 
δέναι τὸ ἀκόλουθον οὐχ εἶδε κατὰ τὸν τόπον τῆς προσωποποεΐας. 

τί οὖν καὶ λέγει πρὸς τοὺς ἀπὸ Ἰουδαίων πιστεύοντας, κατα- 
νοητέον. φησὶν αὐτοὺς καταλιπόντας τὸν πάτριον νόμον τῷ 
ἐψυχαγωγῆσϑαι ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ ἠπατῆσθαι πάνυ γελοίως 
καὶ ἀπηυτομοληκέναι εἰς ἄλλο ὄνομα καὶ εἰς ἄλλον βίον. 
μηδὲ τοῦτο κατανοήσας, ὅτι οἱ ἀπὸ Ἰουδαίων εἰς τὸν Ἰησοῦν πιστεῖ- 
οντὲς οὐ καταλελοίπασι τὸν πάτοιον νόμον. βιοῦσι ‚rag κατ Qv- 
τὸν, ἐπώνυμοι τῆς κατὰ τὴν ἐκδοχὴν πτωχείας τοῦ νόµου yeyery- 
μένοι. "Efio» τε γὰρ ὁ πτωχὸς παρὰ Ἰουδαίοις καλεῖται. καὶ Ἔβιο,- 


Die Überschrift (zu der die Unterschrift am Schluss des I. Buches zu ver- 
gleichen ist) fehlt in A, dafür 5 [Rubrum] von I. H. | 1 Ἐν] grosser schöner 


Initial, jetzt teilweise verklebt, [Rubrum] A; Ἐν < Del. nach dem Vorschlag von 
Bo. (Notae p. 371) mit Unrecht, vgl. die folgende Verbesserung | 1—2 am Rand 
drei Zeilen von IV. (Bessarions?) H. in A, ich lese mit Reitzenstein: δεῖ λείπειν 
τὴν ἐν.. ὡς [καὶ R.] οἶμαι, καὶ... οὕτως τῶ... und vermute, dass in der viel- 
leicht durch Beschneiden des Blattes verstümmelten Randnote die Tilgung von Ἐν 
vorgeschlagen wird | 2 καταλήξαντες schreibe ich, vgl. den Anfang des III. Buches; 
καταλήξαντι A Ausgg. | 11 εἶδε] οἷδε MAusgg. | 16—18 am Rand ση Α”, 


οι 
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- 1“ Tm [4 > ἂν dX r ` 2 ~ € - M 
ναῖοι χρηματίζουσιν ot πο Jovóctcor | ror Ij6ocr ὡς Xotótor avo- 
s ΄ . c , ` N E ἃ E P ` ` ` 
δεξάμενοι. zà ο Πέτρος δὲ μέχρι πολλοῦ φαίνετο τὰ κατὰ τὸν 
.. , 2 rn x g n ` - 
Μοῦσέος νόμον Ιουδαῖκε ἴ89 τετηρηκέναι, ὦ: μηδέπο, ἀπὸ Ἰησοῦ 
` 2 , δω. - ` x r ΄ ` 
μαθὼν ἀναβαίνειν ἆπο τοῦ κατὰ τὸ γράμμα νόμου ἐπὶ τὸν κατὰ τὸ 
- g P) ` - AA A & , P 
πνεῦμα’ ὅπερ &xo τῶν Πράξεων τῶν ὀποστόλων utuetinzantr. τῇ" 
. ΄ en ~ € u » ^ Dd - - Par) : , 
γὰρ .imavoior" τοῦ ἑωρφᾶσθαι cyycAor ϑεοῖ τῶ Ικουγλμλίω, ὑποτιδέ- 
I = 28’ ; ' 
μενον αὐτῷ πέμψαι „eis lozxzuv ἐπὶ Σίμωνα τὸν καλούμενον Πέ- 
2 F ς m he 4 eo 
τρον, ..ἀνέβη Πέτρος εἰς τὸ ἐπερῶον προσεύξασθαι περὶ ὥρων ἵκτημ'. 
S 7 = , .. 9 ^ ΄ » Tes 3 2 
ἐγένετο δὲ πρὀσπεινος καὶ Pele γεύσασϑαι. παρασκευαζοντων ὁ avù- 
- 2 2 2 . as 
τῶν ἐγένετο ἔκστασις ἐπ αὐτὸν, καὶ δεωρεῖ τὸν οὐρανὸν ἀνεο»γμένον 
& - ~ t ς 3 r ^ , 
καὶ καταβαῖνον σκεῦος τι ὡς οδό ucyCAgr. véootoótr &oyctz zet- 
2 = = 2 UN a D M A n 
ιέµενον ἐπὶ τῆς γῆς, ἐν © ὑπῆρχε πάντα τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ 
- Ld . - 3 ~ . . 2 , 
τῆς γῆς καὶ πετεινα τοῦ οὐρανοῦ. καὶ ἐγένετο φωνὴ πρὸς αὐτον' 
2 S - , ς R 3 " , 
avaotac, Πέτρε. ὃῦσον καὶ φάγε. o de Πέτρος εἰπε' undaud.. κυριε. 
e 2 ' ~ ` 2. 18 ` 
OtL οὐδέ ποτε ἔφαγον πᾶν κοινὸν καὶ ἀκάθαρτον. καὶ povi èz δευ- 
` » , a ς ` , ` . ΄ a ` 
τέρου πρὸς αὐτον' & O ϑεὸς ἐκαϑάρισε σὺ μὴ xoívov/^ ὁρα γὰρ ἐν 
’ ’, N ` 2 T . ' x - ` 
τούτοις, τίνα τροπον παρίσταται τὰ lovócixe ἔϑ περὶ καθαρών" καὶ 
2 , » - ς r ` > ~ ε. ~ [6 
ἀκαδαρτω» ἔτι τηρῶν o Πέτρος. καὶ ἐκ τῶν ἑξῆς δηλοῦται ort 
2 A Π [4 E Tea - n ~ . 
ὀπτασίας ἐδεήϑη, ἵνα κοινωνήσῃ τῶν λύγων τῆς πίστεως τῷ μὴ κατὰ 
, 2 ^ r ^; ` en 2 ~ ς y 2 T" ` 
σάρκα ᾿Ισραμλίτη Kooruzio καὶ τοῖς σὺν αὐτῷ cz ἔτι Ιουδαῖος καὶ 
` ` 2 à ΄ ΚΝ = = TN = 
κατὰ τὰς ᾿Ιουόαίων ποραδόύσεις ζῶν. κατόφρονών τῶν ἔξω Tor lov- 
.. =. . - . κό ^ - ~ ^ n ο 
δαϊσμοῦ. καὶ ἐν τῇ πρὸς Γελάτε: δὲ ἐπιστολῇ Παῦλος ἐμφαίνει οτι 
, 4 2 , ~ ` - 
Πέτρος ἔτι φοβούμενος τους Ιουδαίους, παυσαμενος vov µετα τῶν 
2 - e , 2 , 2 " UNES x > M 2 , E [5 " x ^ 
ἐϑνῶν οσυνεσϑίειν, ἐλϑοντος {ίκώρου προς ettor OFOQ ECT 
PEE - - , ` ~ ER A ` 3. a 
ἀπὺ τῶν ἐϑνῶν, φοβούμενος τοὺς ἐκ τῆς περιτομῆς''' καὶ | vo αὐτο 
L4 2 ~ 2 = , 
πεποιήκασιν αὐτῷ οἱ λοιποὶ Ιουδαῖοι καὶ Βαρνάβας. 
` ONT m , 3 ` 2 - - 2 ——" - ^ 
καὶ ἀκόλουθόν γε ἡν μὴ | ἀποστῆναι τῶν lovóaixov ἐϑῶν τοὺς 
x M 2 ϱ [4 ~ - 7 
εἰς τὴν περιτομὴν ἀποσταλέντας, ote „ol δοκοῦντες στῦλοι εἰναι 
TOTNM » ΄ . } ΄ , M 2 ` 3 M 
δεξιας ozer HevAo καὶ βαρνάρς κοινωνίας. .cvtTot εἰ: την πιοι- 
` 2 , T» m " ' - DW ^ u 20 or 
τομὴν" ἀπιόντες. ἵν ἐκεῖνοι τοῖς ἔϑνεσι znovioot τί δὲ Ayo οτι 
x ( r == . b ` - 
οἱ κηρύσσοντε: tlo τὴν περιτομὴν" ὑπέστελλον ἑωυτοῦ: ἀπὸ TOW 
^c = M oí a [7 8 ΣΎΓΕ ς — — κ” ; Ἢ . 
ἐϑνῶν καὶ ἐφώριζον: orc καὶ αὐτο: ο Παῦλος ..τοῖ; Ιουδαίοις. fov- 
d ῃ ΄ i € » αὶ T C 
darog“ ἐγίνετο. „ine Ιουδαίους κερδήση. διὸ, ὡς καὶ ἐν τοῖς Πράξεσι 
~ 2 , ` , ` 
τῶν ἀποστόλων γέγραπται, καὶ προσφορὰν προσήνεγκεν ἐπὶ TO 


4 Vgl. Röm. 2, 27. 29. — 5 Vgl. Act. 10, 9. — 6 Vgl. Act. 10, 3—5. — 8 Act. 
10, 9—15. — 18 Vgl. Act. 10, 17 tf. — 22 Vgl. Gal. 2, 12. — 35 Vgl. Gal. 2, 12. — 
98 Gal. 2, 9. — 81 Vgl. Gal. 2, 12. — 82 Vgl. I Kor. 9, 20. — 84 Vgl. Act. 21, 50. 


3 μῶυσέος A | 7 ἰόπην A | 9 πρόσπεινος aus προσπῖνος corr. A! | 16 ἐκα- 
θάρισε] «o auf Rasur A! | 21 hinter καταφρονῶν ist vermutlich (Jè) einzufügen | 
22 ότι] ? auf Rasur A! | 28 στύλοι A Ausgg. 
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θυσιαστήριον, ἵνα πείσῃ Ἰουδαίους περὶ τοῦ μὴ εἶναι ἀποστάτης νόµου. 
ταῦτα δὲ πάντα d ἠπίστατο ὁ Μέλοος, οὐκ ἂν ἐπροσωποποιήσατο 
τὸν ᾿Ιουδαῖον λέγοντα πρὸς τοὺς ἀπὸ ἰουδαϊσμοῦ πιστεύοντας 
To‘ τί παϑόντες, ὦ πολῖται, κατελίπετε τὸν πάτριον νόμον 
καὶ ὑπ ἐκείνου, πρὸς ov ἄρτι διειλέγμεθα, ψυχαγωγηϑέν- 
τες πάνυ γελοίως ἐξηπατήϑητε καὶ ἀφ᾽ ἡμῶν ἀπηυτομολή- 
σατε εἰς ἄλλο ὄνομα καὶ εἰς ἄλλον βίον; 

IL Ἐπεὶ δ᾽ ἅπαξ γεγόναμεν ἐν τῷ περὶ τοῦ Πέτρου λόγῳ καὶ 
τῶν διδαξάντων τοὺς ἐν τῇ περιτομῇ τὸν χριστιανισμὸν, οὐκ ἄτοπον 
ἡγοῦμαι παραθέσθαι τοῦ ᾿[ησοῦ τινα φωνὴν ἀπὸ τοῦ κατὰ Ιωάννην 
εὐαγγελίου καὶ τὴν διήγησιν αὐτῆς. γέγραπται δὴ αὐτὸν εἰρηκέναι. 
.ἔτι πολλὰ ἔχω λέγειν ὑμῖν, ἆλλ᾽ οὐ δύνασϑε βαστάζειν GOTU ὅταν 
δὲ ἔλϑῃ ἐκεῖνος, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας, ὀδηγήσει ὑμᾶς εἰς τὴν 
ἀλήϑειαν πᾶσαν' οὐ γὰρ λαλήσει ἀφ᾽ ἑαυτοῦ, ἀλλ᾽ ὅσα ἀκούσει Àc- 
λήσει." καὶ ζητοῦμεν ἐν τῷ τύπῳ, τίνα jv τὰ «πολλὰ,' & εἶχε μὲν 
λέγειν ὁ ᾿Ιησοῦς τοῖς μαθηταῖς ἑαυτοῦ, οὐκ ἐδύναντο δὲ αὐτὰ 
-βαστάζειν΄ τότε. καί φημι’ μή ποῦ ὡς ᾿Ιουδαίοις καὶ συντραφεῖσι 
τῷ κατὰ τὸ γράμμα Ἠωῦσέως νόμῳ τοῖς ἀποστόλοις εἶχε μὲν ..λέ- 
yew, τίς ὁ ἀληϑὴς νόμος, καὶ τίνων ,ἐπουρανίων΄ ὑποδείγματι 
καὶ σκιᾷ“ ἡ παρὰ τοῖς Ἰουδαίοις λατρεία ἐπετελεῖτο, καὶ τίνων »μελ- 
ἑλόντων ἀγαϑῶν" οσχιὰν΄' περιεῖχεν ὁ περὶ βρώσεως καὶ πόσεως καὶ 
ἑορτῶν καὶ νουμηνιῶν xc σαββάτων νόμος. καὶ . πολλὰ“ am Tav", 
& εἶχεν αὐτοῖς .,λέγειν"' ὁρῶν ὁ’ ὅτι πάνυ χαλεπόν ἐστιν ἀπὸ ψυχῆς 
ἀνατρέπειν οχεδὸν συγγεννηϑέντα καὶ συντραφέντα δόγματα μέχρι 
τῆς τοῦ ἀνδρὸς ἡλικίας καὶ πείσαντα τοὺς ἀνειληφότας αὐτὰ ὅτι 
ταῦτα μέν ἐστι ϑεῖα τὸ δὲ μετασαλεύειν αὐτά ἐστιν ἀσεβὲς, καὶ ἐν 
τῇ ὑπεροχῇ τῆς κατὰ Χριστὸν, τουτέστι τὴν ἀλήϑειαν, ..γνώσεως' 
ἐλέγχειν αὐτὰ ..σκύβαλα' καὶ ..ζημίαν'' ὥστε πεισθῆναι τοὺς ἀκού- 
οντας, ὑπερετίϑετο εἰς ἐπιτηδειότερον καιρὸν τὸν μετὰ τὸ πάθος 
xci τὴν ἀνάστασιν αὐτοῦ. καὶ γὰρ ἀληϑῶς ἦν ἀκαίρως προσαγόμε- 
νον τὸ βοήθημα τοῖς μηδέπω χωροῦοιν αὐτὸ, ἀνατρεπτικὸν τῆς περὶ 


13 Joh. 16, 19. 13. -- 15 Vgl. Joh. 10, 19. — 19 Vgl. Hebr. 8, 5. — 90 Vgl. 
Hebr. 10, 1. — 31 Vgl. Kol. 9, 16. — 99 Vgl. Joh. 16, 19. — 91 Vgl. Phil. 3, 8. 


2 εἰ nachgetragen At | ἠπίστατο Meor. Hà. ἐπίστατο Sp.Del. ἐπίστατο [so] 
A! | zu ἐπροσωποπδιήσατο [so] am Rand: ~ εν, d. h. ἐπροσωποποίησεν als Va- 
rante, A! | 10 ἡγοῦμαι] über μαι Rasur, ob ursprünglich ἡγούμεθα” A1| 11 —yé- 
γραπται δὴ αὐτὸν εἰρηκέναι am Rand nachgetragen A! | 13—15 am Rand ση A? | 
14 hinter ὅσα + ἂν Del. | 16 ἠδύναντο MeT: Ausgg. | 18 μωσέως A Ausgg. | 21 
βρώσεως καὶ πόσεως [so] A! | 22—23 am Rand σὴ A2 | 24 xal συντραφέντα δόγ- 
µατα am Rand nachgetragen ΑΘ | 97 τοῦτ᾽ ἐστι A | 29—80 am Rand + ΑἹ. 
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ICATA- IGEEMSOY WEE 1. 2. 3. 189 


TOU Tyso ὑπολή εως τυγχό vor. ἣν ἠδ; c re, (pener quc νά (ot Αριστο 
zol υἱοῦ τοῦ θδεοῦ | τοῦ ζώμτας. ed» wäre ul μὴ γοῦν ΠΝ 
εὐκαταφρόνητον τὸ οὕτως ἀκοῦσαι τοῦ Utt πολλὰ ἔχω ὑμῖν λέγει», 
ἀλλ᾽ οὐ δύνασθε βαστάζειν ἄρτι΄" ,,πολλὰ΄ γὰρ τὰ τῆς τοῦ νόμου 
κατὰ τὰ πνευματικὰ διηγήσεως καὶ σαφηνείας' καὶ οὐκ ἐδύναντό πως 
«βαστάζειν΄ αὐτὰ oi μαθηταὶ, ἐν Ιουδαίοις γεγεννημένοι καὶ ἀνατε- 
ϑραμμένοι τότε. 

οἶμαι ὁ’ ὅτι καὶ ἐπεὶ τύπος μὲν ἦν ἐκεῖνα, ἀλήϑεια δὲ & ἔμελλε 
διδάσκειν αὐτοὺς τὸ ἅγιον πνεῦμα, διὰ τοῦτο λέλεκται", «οταν £203] 
ἐκεῖνος, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληθείας, ὀδηγήσει ὑμᾶς εἰς τὴν ἀλήϑειαν 
πᾶσαν΄'' os εἰ ἔλεγεν" εἰς πᾶσαν τὴν | ἀλήϑειαν τῶν πραγμάτων, er 
ἐν τοῖς τύποις γενόμενοι Φεσθε τὴν ἀληθῆ λατρείαν λατρεύειν τῷ 
ϑεῷ. καὶ κατὰ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ oov ἦλδε „To πνεῦμα τῆς 
ἐληϑείας' ' des τὸν Iléroor. λέγον πρὸ: céror E ei τῶν T Omne oder 
καὶ ἑρπετῶν τῆς γῆς καὶ πετεινῶν τοῦ οὐρανοῦ: .ὀναστὸ-. Πέτῳε. 
ϑῦσον καὶ φάγε.' καὶ ἠλϑε ποὺ: αὐτὸν ἔτι δεισιδειμονοῦντι:. quii 
γὰρ καὶ πρὸς τὴν ϑείαν φωνήν' μηδαμῶς, κύριε, ὅτι οὐδέ ποτε ἔφα- 
γον πᾶν κοινὸν καὶ ἀκάθαρτον.“ καὶ ἐδίδαξ ε τὸν περὶ βρωμάτων 
ἀληϑῶν καὶ πνευματικῶν λόγον ἐν τῷ „a ὁ ϑεὸς ἐκαθάρισε σὺ μὴ 
zoívov. καὶ tele. ἐκείνῃ τῇ ὀπτασίᾳ „To πνεῦμα τῆς ἀληϑείας“ odn- 
γοῦν εἰς τὴν ἀλήϑειαν πάσαν" τὸν Πέτρον τὰ πολλὰ ἔλεγεν αὐτῷ, 
ἃ οὐκ ἐδύνατο. οθαστάζειν,΄ ὅτε κατὰ σάρκα αὐτῷ ἔτι ὁ ᾿Ιησοῦς συνῆν. 
ἀλλὰ περὶ μὲν τούτων ὄλλος ἔσται καιρὸ: πρὸς τὸ διηγήσεσϑαι περὶ 
τῶν κατὰ τὴν ἐκδοχὴν τοῦ Μωῦσέως νόμου. 

H. Nov de πρόκειται ἐλέγξαι τὴν τοῦ Κέλσου ἁμαθίαν, παρ 
ὦ ὁ ᾿Ιουδεῖος Α΄ ει τος ROLITO: "e σροηλίται: quim Cet 
ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν To‘ τί παϑόντες κατελίπετε τὸν πάτριον vó- 
uov; καὶ τὰ ἑξῆς. πῶς δὲ καταλελοίπασι τὸν πάτριον νό- 
μον οἱ ἐπιτιμῶντες τοῖς μὴ ἀκούουσιν αὐτοῦ καὶ λέγοντες" ,.λἐγετέ 


3 


30 μοι, οἱ τὸν νόμον ἀναγινώσκοντες, τὸν νόμον οὐκ ἀκούετε; γέγραπται 


8 Joh. 10, 19. — 9 Joh. 16, 18. — 18 Vgl. Joh. 10, 13. — 14 Vgl. Aet. 
10. 15... {4 παρα — 11 Aet. 10, 14. — 19 Act. 10, 15. -- 30 Vgl. 
Joh. 16, 13. — 99 Gal. 4, 21. 22. 


3 ἔτι < MAusgg. | 5—10 am Rand ox A?| 5 ἠδύναντό A Ausgg. | über πως 
von II. (oder 1.9) H. πω übergeschrieben A, die Variante nicht in den Abschriften 
6 yepere "roi MA user. yeyerne vor A 19 zei hinterzocror! 5j MXusapr— Road ter 
[so] A | 19 ἀληθῶν καὶ πνευματικών] ἆλ a Y; πνευιιατικὸν' vanum Velser 
(bei Hö., Notae p. 172, Bo. Notae p. 572 Del. 11.585 Άππι, a) olme Grad λό. 
yov aus λόγων (oder λέγων 9) corr. A! | ee unter & ein Strich A? | 24 
μωυσέος A | 26 hinter καὶ + τοῖς M Ausgg. | 27 zereiljinere [so], naeh den 
Spuren ist ε ausradiert, A | 30 ireyiyrogxorrec, Rasur über o, A. 
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γὰρ ὅτι βραὰμ δύο υἱοὺς ἔσχε'΄' μέχρι τοῦ „arınd ἐστιν ἀλλήγο- 
ουύμενα' ποὺ τῶν ἑξῆς. wel πῶς καταλελοίπασι τὸν πάτριον vó- 
μον οἱ ἀεὶ μεμνημένοι ἐν τοῖς λόγοις ἑαυτῶν τῶν πατρίων καὶ λέ- 
Ζοντες' ..ἡ καὶ ὁ νόμος ταῦτα οὐ λέγει; ἐν γὰρ τῷ Mowvotoz νόμῳ 
γέγραπται" οὐ FLUGGE βοῦν ἀλοῶντα. μὴ τῶν βοῶν μέλει τῷ ϑεῶ; 
ὴ δὲ ἡμᾶς πάντως λέγει; de ἡμᾶς γὰρ ἐγράφη καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ ὡς 
συγκεχυμένως γε ταῦϑ᾽ ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ ᾿Ἰουδαῖο: λέγει, δυνάμενος 
πιϑανώτερον εἰπεῖν ὅτι τινὲς μὲν ὑμῶν καταλελοίπασι τὰ toy προ- 
qae διηγήσεων xci -ἀλληγοριῶν, τινὲς δὲ καὶ διηγούμενοι, ὡς ἐπαγ- 
γέλλεσϑε. πνευματικός οὐδὲν ἥττον τὰ πάτρια τηρεῖτε, τινὲς δὲ οὐδὲ 


€ 
Ónjyovusror ῥούλεσθε καὶ τὸν ᾿[ησοῦν παραδέξασθαι | ὡς προφητευ- | 


ϑέντα καὶ τὸν Πωύσέως νόμον τηρῆσαι κατὰ τὰ πάτρια, ὡς ἐν τῇ 
λέξει ἔχοντες τὸν πάντα τοῦ πνεύματος νοῦν». ἀλλὰ γὰρ πόϑεν Κέλοο 
τὰ κατὰ τὸν τόπον τρανῶσαι, (0c) καὶ αἱρέσεων μὲν ἀϑέων καὶ τοῦ 
"iot πάντῃ ἀλλοτρίων ἐν τοῖς ἑξῆς ἐμνημόνευσε zei ἄλλων zata- 
λειπουσῶν τὸν δημιουργὸν, οὐκ εἶδε δὲ καὶ Ἰσραηλίτας εἰς Ἰησοῦν 
πιστεύοντας καὶ οὐ καταλιπόντας τὸν πάτριον νόμον; οὐ γὰρ 
προέκειτο αὐτῷ σιλελήϑως όλα τὰ κατὰ τὸν τόπον ἐξετάσαι, ἵν᾽, εἴ 
τι χρήσιμον εὐρίσκοι, παραδέξηται᾽ ἀλλ᾽ ὡς ἐχϑρὸς καὶ όλος τοῦ ἆνα- 
τρέπειν ἅμα τῷ ἀκοῦσαι γενόμενος τὰ τοιαῦτα ἀνέγραψεν. 


x c 2 » ~) i ` > ` ~ LI 
IV. Εἶτα λέγει 0 παρ αὐτῷ Ἰουδαῖος πρὸς τοὺς ἀπὸ τοῦ λαοῦ 
[2 ο ` [4 € - 
πιστεύσαντας οτι χϑὲς καὶ πρώην καὶ οπηνίκα τοῦτον ἐκο- 
- = ~ ς - > r ~ , , 
λάζομεν βουκολοῖντα ἐμᾶς, ἀπέστητε τοῦ SüuvgplloD Ou, 
λεν 2 * 5 x Eu τε Fa c 3 P ` x ~ 3 - 
οὐδὲν ἀκριβὲς εἰδὼς ἐν οἷς ἔλεγεν. ὧς ἐδείξαμεν. μετὰ δὲ ταῦτα dozei 
T r x ^ - 28 ^ 2 * ~ ς 
Uot δει Ότητος ἔχεσθαι το y πῶς ἄρχεσδε μὲν ἄπο τῶν YUE- 
- a 3. 4 3 , 2 » 
τέρων ἱερῶν, προϊόντες δὲ αὐτὰ ἀτιμάζετε, ovx ἔχοντες ἆλ- 
> ` M cm 2 W ` ς n , Das: 
Ayv άρχην εἰπεῖν τοῦ δόγματος η τον μέτερον l'OHOV; CÀY- 
- ` ` - - 5 D ` ~ ς ~ . 
0c: μὲν γαρ Xotorterois 7 εἰσαγωγῃ ἐστιν Cao τῶν ἱερῶν Mor- 
, ^ - ~ , s x . x a . 
σέω: καὶ τῶν προφγτικῶν γραμμάτων’ καὶ μετὰ τὴν εἰσεγωγὴν | ἐν 
- ΓΝ [4 κ. ` , 2 - 3 "S μα. P " € be EN 
τῇ διηγήσει καὶ σαφηνείᾳ αὐτῶν ἐστι τοῖς εἰσαγομένοις προκοπὴ, 


1 Gal. 4, 24. — 4 I Kor. 9, S. 9. 10 (Deut. 25, 4). 


1 ὀληγορούμενα A | 3 τῶν A (doch das über τ geschriebene ὤν teilweise aus- 
gebrochen) V τὰ P M Ausgg. | 4 μωσέως A Ausgg. | 5 φημιώσεις A | ἁλοῶντα A | μέ}- 
λει Α | 9 ἀληγοριῶν A | 10 τηρεῖται" [so] A! | 15 μώϊσέος A | 14 (0c) füge ich 
mit M? und den Ausgg. ein | 15 καταλιπουσῶν [so] A! ] 16 εἶδε A οἶδε Mcorr. 
Ausgg. | 17 καταλϊπόντας aus καταλείποντες eorr. A! |2 39 καὶ (vor ὁπηνίκα, < Del, 
24 ἀκριβὲς] ἀκριβῶς MAusgg. | 25 7 πως, darüber 7 πῶς von H. H. geschrieben, 
A| ἄρχεσθε] ἄρχεσθαι A | 38 μωυσέος A. 


ΜΑ σας TE 3. 4. 5. ` 151 


ζήτουσι τὸ κατὰ ἀποκάλυψιν“ μυστήριον, χρόνοις αἰωζνίοις" ζσεὺ- 
οιγημένον (φανερωϑὲν „de νῦν) ἐν ταῖς προφΏητικαῖς φωνεῖς καὶ τῇ 
τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ «Χριστοῦ ἐπιφανείᾳ. οὐχ, ὡς λέγετε δὲ, οἱ 
προϊόντες ἀτιμάζουσι τὰ ἐν νόμῳ γεγοαμμένο ἀλλὰ πλείονα τι- 
5 μὴν εὐτοῖ: περιτιϑέαοσιν ἐποδεικνέύντε:. odor Z ι Wor og eor καὶ 
ἀποῤῥήτων λόγων ἐκεῖνα τὰ γράμματα τὰ ὑπὸ ᾿Ιουϑείων οὐ τεϑε- 
ὠρήμένα, τῶν ἐπιπολαιότερον καὶ μυϑικώτερον αὐτοῖς ἐντυγχανόντων 
τί δὲ ἄτοπον τὸ ἀρχὴν τοῦ ἡμετέρου δόγματος, τουτέστι τοῖ 
εὐαγγελίου, εἶναι τὸν νόμον; ἅτε καὶ αὐτοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν λέ- 
10 γοντος πρὸς τοὺς μὴ πιστεύοντας αὐτῷ: „el ἐπιστεύετε Moo, 
ἐπιστεύετε ἂν uoi’ περὶ γὰρ ἐμοῦ ἐκεῖνος ἔγραψεν. εἰ δὲ τοῖς ἐκείνου 
γράμμασιν οὐ πιστεύετε, πῶς τοῖς ἐμοῖς ῥήμασι πιστεύσετε; U ἀλλά 
zul ει: τῶν εὐιγγελιστῶν, o Méoxoz, quoi ..ἑοχὴ των εὐαγγελίου 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὥς γέγραπται ἐν Πσαΐα τῷ προφήτῃ ἰδοὺ ἐγὼ 
15 ἀποστέλλω τὸν ἔγγελόν nov πρὸ προσεόποῦ σου. 02 κατασκει πόσει 
τὴν ὁδόν σου ἔμπροσθέν σου" , δεικνὺς ὅτι ᾗ τοῦ εὐαγγελίου ceri 
τῶν Tovócizor γραμμώ τω) fjot cet. τί ovr zc ἡμῶν λέγεται ὑπὸ 
τοῦ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαίου | ἐν τῷ" εἴτε γὰρ 200170 ρευσέ rtc 390 
ὑμῖν ὅτι ἄρα δ. τοῦ Φεοῦ παῖς εἰς ἐνϑρώπους ἀφίξεται, οὗ- 
3D X ἡμέτερος ἦν ὁ προφήτης καὶ τοῦ ἡμετέρου ϑ-εοῦ: ποῖον 
δὲ i Ὕκλημα χριστιανισμῷ ἐστιν. εἰ ὁ ζαπτίσας τὸν Ἰησοῦν "Tocrrgz 
Tovóaiog ἦν; οὗ γὰρ, ἐπεὶ Ἰουδαῖος ἦν, συνάγεται ὅτι δεῖ πάντα 
τὸν πιστεύοντα, εἴτ᾽ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν προσέρχεται τῷ λόγῳ εἴτε ἀπὸ 
Ἰουδαίων, [δεῖν] κατὰ τὸ γράμμα τὸν λ]ωὐσέος τηρεῖν νόμον. 
5 V. Merà ταῦτα εἰ καὶ ταυτολογεῖ ὁ Κέλοσος περὶ τοῦ Ἰησοῦ, 


n2 


1 Vgl. Róm. 16, 25. 26. — 10 Joh. 5, 40. 47. — 13 Mark. 1, 1. 2 (Mal. |. 
Jes. 40, 3). 


1 χρόνοις bis 2 de νῖν fehlt im Text von A; am innern Rand sind von I. H. 
folgende Worte in zwei, jetzt z. T. verklebten Zeilen nachgetragen: 


(tz 
χρόνοις αἰωίνί ge) 
σϊγημένον .... 
hinter (σελσϊγημένον sind mindestens vier Buchst., wahrscheinlich noch mehr ver- 
klebt, der erste Buchst. sieht wie « aus, daher hat V (μυστήριον) ergünzt; οἷν 
(γανερωϑὲν δὲ vir) dagestanden hat, ist zweifelhaft, doch sind diese Worte dem 
Sinn der Stelle nach mit Del. aus Röm. 10, 26 zu ergänzen | 2 ἐν < Del. | 9 hinter 


ve = τοῦ εὐαγγελίου, doeh Toii, A! | eigen α cf s m rude 
Cr, A! Ἰησοῦ Kvolov Ausgg. | 10 uwro7 A | 1% hinter εὐαγγελίου + ἡμῶν A 
dash von II. H. axpungiert, daber von PV. auegpelusmen M Vase | EN niter tos 
+ ἐν τῶ, doch von H. H. expungiert, A | 24 [deir] ist mit M n. den Ausg. zu 
tilgen, oder in ein dem vorausgehenden προσέρχεται ähnliches Verbum, z. B. zer, 


zu corr. | μωυσέος A | 95 Ἰησοῦ Sp. Del. lö, d. h. Ἰωάννου, A. 
η» 


10 


15 


20 


25 


on 


30 
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ο v ^ ^8 » ` 3 , x 
δεύτερο» δη λέγων πλήημμελήσαντα αὐτον δεδωκέναι παρα 
2 d , , 3 Q C ER 2 > , x 2 £ 
Ιουδαίοις δίκην, ἀλλ ἡμεῖς ovx ἐπαναληψομεθδα τὴν ἀπολογίαν, 
c c =>. ` ` 2 ’ 
ἀρκούμενοι τῇ προειρημένῃ. εἶτ᾽ ἐπεὶ ὡς ἕωλα τὰ περὶ ἀναστα- 
σεως νεκρῶν καὶ κρίσεως ϑεοῦ καὶ τιμῆς μὲν ἐπὶ τοὺς δι- 
, ` 23> 4 D 3 ο» 3 5 [s > D 9 s 
καίους πυρος Ò ἐπὶ τοὺς ἀδίκους εὐτελίζει 0 παρ αὐτῷ lov- 
c . ` * > r , , r 
δαῖος, uz δὲν δὲ καινὸν ἐν τούτοις διδάσκεσϑ'αι φασκον Χριστια- 
2j , , 3 * a ς 
νοὺς οἴεται ἀνατρέπειν χριστιανισμόν' λεκτέον πρὸς αὐτὸν OTL ο 
B ~ ς ~ CRM E τ » c " , 
]ησοῦς ἡμῶν, ορῶν Ιουδαίους μηδὲν ἀξιον τῶν Ev τοῖς προφήταις 
" , , 2ο, = ` ~ ϱ c 2 , -- 
μαϑήματον πρέττοντας, ἐδίδαξε διὰ παραβολῆς οτι j βασιλείς vot 
re > L ` 23 ` N PEE E 
ϑεοῦ΄ „oposta“ μὲν ar ἐκείνων „zal δοϑήσεται΄ τοῖς ἀπὸ τῶν 
2 c b ` ar 2» ~ 2 P , * * 2 n ~ 
ἐϑνῶν. διὸ καὶ ἔστιν ἀληϑῶς ἰδεῖν παντα μὲν τὰ Ιουδαίων τῶν 
νῦν μύθους καὶ λήρους (οὐ γὰρ ἔχουσι τὸ φῶς τῆς γνώσεως τῶν 
~ . N r - - r > 
γραφῶν). τὰ δὲ Χριστιανῶν ἀλήϑειω», ἐπᾶραι καὶ μετεωρίσαι ἀνθρώ- 
που ψυχὴν καὶ νοῦ» δυνάμενα καὶ πείϑοντα ἔχειν τι .πολίτευμα" 
2 [^ ~ , 2 , r HA 2 2 το ST 
οὐχ ομοιον τοῖς κατω Ιουδαίοις κατω που ἆλλ „Ev οὐρανοῖς” οπερ 
” E ~ ΄ "T , 
φαίνεται παρὰ τοῖς τὸ μέγεθος τῶν ἐν τῷ νόμῳ καὶ τοῖς προφήταις 
, - »r ~ 
νοήματων ϑεωροῦσι καὶ ἄλλοις παραστῆσαι δυναμένοις. 
» 2 ` 
VL Ἔστω δὲ καὶ πάντα τὰ κατὰ Ἰουδαίους En μέχρι καὶ 
= 2 2 E m ` > - ~ 
τῶν παρ αὐτοῖς ϑυσιῶν πεποιηκέναι τον 1η σοῦν' Tí τοῦτο 
συμβάλλεται πρὸς τὸ μὴ δεῖν πιστεύειν αὐτῷ ὧς υἱῷ τοῦ 80; 
cort οὖν υἱὸς τοῦ δόντος τὸν νόμο; καὶ τοὺς προφήτας ϑεοῦ ὁ hj- 
σοῦς' καὶ τοῦτον ἡμεῖς οἳ ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας οὐχ ὑπερβαίνομεν, ἀλλὰ 
xcd ἀπεδράσαμεν μὲν τὰς Ιουδαίων μυθολογίας σωφρονιζόμεϑα δὲ καὶ 
. , - - $4 ~ ~ - 
παιδευοµεῦθα τῇ τοῦ vouov xal τῶν προφητῶν μυστικῇ ϑεωρίᾳ. καὶ 
` ~ ς A ~ - 
γὰρ οἱ προφῆται, ὡς μὴ καταπαύοντες τὸν νοῦν τῶν λεγομένων ἐν 
τῇ προφανεῖ ἱστορίᾳ und ἐν τῇ κατὰ τὰς λέξεις καὶ τὸ γράμμα vo- 
μοϑ cote, όπου μέν φασι ἱστορίας ὀῆϑεν ἐκϑησόμενοι τό᾽ «ὠνοίξ ie) 
ἐν παραβολαῖς τὸ στόμα μου, | φϑέγξομαι προβλήματα d ρε 
ύπου δὲ εὐχόμενοι περὶ τοῦ rouov ὡς Cayo ὃς καὶ δεομένου ϑεοῦ. 
ἵνα vont, λέγουσιν ἐν εὐχῇ᾽ ,ἀποκάλυψον τοὺς ὀφθαλμούς μου, καὶ 
’ ’ ~ 
κατανοήσω τὰ ϑαυμάσιά σου ἐκ τοῦ νόµου σου.“ 
, ~ 3. 2 . 3 , 
ΥΠ. | Δεικνύτωσαν δὲ, ποῦ καν ἔμφασις λέξεως ἀπὸ ἀλαζονείας 
M -2 ~ ς - 2 Car 
προφερομένης παρὰ τῷ Ἰησοῦ εὑρίσκεται. πῶς γὰρ ἀλαζὼν ὁ Λέ- 
, 2 2 ~ ο - -- 
γων: , μάθετε an ἐμοῦ οτι πρᾷὀς εἰμι καὶ ταπεινὸς τῇ καρδία, καὶ 


3 Vgl. oben I 54. 55. — 9 Vgl. Matth. οἱ, 49. — 14 Vgl. Phil. 3, 20. — 
Psal. 77, 2. — 80 Psal. 118, 18. — 84 Matth. 11, 29. 


10 δοϑήσεται im Text, yo’ καὶ δίδοται am Rand A! | 19 λήρους] oo unleser- 
lich A | 18 ἐπάραι A Ausgg. | 14 τι] τϊνὰ A | 10 παρὰ von I. H. eingefügt, von II. 
H. expungiert A | 18 ἐουδαίους PM Ausgg. ἰουδαίων AV | 19—21 am Rand 07 A? | 
20 über τοῦ ein durch Rasur entstandenes Loch A | 91 ó 25 auf Rasur A! | 88 
hinter γὰρ + ἂν MAusgg. 
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εὑρήσετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν"; ἡ πῶς ἀλεζὼν ὁ ,δεί- 
πνου γινομένου' ἐκδυσάμενος ἐπὶ τῶν μαϑητῶν ζωσέμενος δὲ év- 
tiov“ καὶ βαλὼν ὕδωρ εἰς τὸν νιπτῆρα” καὶ νίπτων ἑκάστου ..τοὺς 
πόδας καὶ ἐπιτιμῶν τῷ πὴ ϑέλοντι παρέχει οὐτοὺς καὶ λέγω 
μἐὰν μὴ vipo σε, οὐλ ἔχεις μέρος μετ᾽ ἐμοῦ; ἢ πῶς ἀλὰζὼν ὁ pé- 
deep .οεὀγὼ ἐγενόπην ἐν µέσω ὑμῶν. οὖχ ὡς ὁ Crexdutras ἀλλ᾽ ὡς 
ὁ διακονῶν΄; ἐλεγχέτω δέ τις, τίνα ἐφεύσατο, καὶ παραστησάτώ 
μεγάλα καὶ μικρὰ ψεύδη, ἵνα δείξῃ τὰ μεγάλα ψευσάμενον τὸν 
Ἰησοῦν. ἔστι δὲ καὶ ἄλλως αὐτὸν ἐλέγξαι: ὅτι ὡς οὐκ ἔστι ψεῦσμα 
ψεύσματος μᾶλλον ψεῦσμα, οὕτως οὐδὲ μειζόνως: ὡς οὐδὲ ἀληθὲς 
ἐληθοῦς μᾶλλον ἀληθὲς 5j μειζόνως ἀληϑές. τίνα δὲ καὶ τὰ ἀνόσια 
τοῦ ᾿Ιησοῦ, ἀπαγγελλέτω καὶ μάλιστα ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος. 
ἢ ἀνόσιον μὲν τὸ ἀφιστάνειν σωματικῆς περιτομῆς καὶ σωματικοῦ 
σαββάτου καὶ σωματικῶν ἑορτῶν καὶ σωματικῶν νουμηνιῶν καὶ ze- 
ϑαρῶν καὶ ἀκαϑάρτων, μετατιϑέναι δὲ τὸν νοῦν ἐπὶ νόμον ϑεοῦ 
ἄξιον καὶ ἀληϑὴ καὶ πνευματικὸν μετὰ τοῦ τὸν πρεσβεύοντα ..ὑπὲῳ 
Χριστοῦ” εἰδέναι „toig Ιουδαίοις Ἰουδαῖον γίνεσθαι, tve Ιουδαίους" 
κερδήσῃ, καὶ τοῖς ὑπὸ νόμον ὡς ὑπὸ νόμον,' „Wa τοὺς ὑπὸ νόμον" 
κερδήσῃ; 

VIIL Φησὶ δὲ πολλοὺς ἂν καὶ ἄλλους φανῆναι τοιούτους 
τοῖς ἐξαπατᾶσθαι ϑέλουσιν, ὁποῖος ἦν ὁ Ἰησοῦς. μὴ x02- 
λοὺς οὖν ἀλλὰ μηδ᾽ ὀλίγους ἀλλὰ κἂν ἕνα δεικνύτω ὁ παρὰ τῷ 
Κέλσῳ Ἰουδαῖος τοιοῦτον, ὁποῖος ἦν ὁ Ἰησοῦς, λόγον καὶ δόγ- 
ματα μετὰ τῆς ἐν αὐτῷ δυνάμεως βιωφελῆ ἐπεισάγοντα τῷ γένει τῶν 
ἀνθρώπων καὶ ἐπιστρέφοντα ἀπὸ χύσεως ἁμαρτημάτων. φησὶ δὲ 
τοῦτο ἔγκλημα ἀπὸ τῶν εἰς τὸν Χριστὺν πιστευόντων 
προσάγεσθαι Ἰουδαίοις, ἐπεὶ μὴ πεπιστεύκασιν ὡς εἰς ϑεὸ; 
τὸν Ἰησοῦν' καὶ περὶ τούτου δὲ ἐν τοῖς ἀνωτέρω προαπελογησέ- 
µεθα, δεικνύντες ἅμα, πῶς μὲν αὐτὸν ϑεὸν νοοῦμεν, κατὰ τί δὲ čr- 
ϑρωπον λέγομεν. πῶς δὲ, φησὶν, ἡμεῖς οἱ πᾶσιν ἀνϑρώποι: 
δηλώσαντες ἥξειν ἀπὸ ϑεοῦ τὸν κολάσοντα τοὺς ἀδίκου: 


1 Vgl. Joh. 19, 2. — 92 Vgl. Joh. 13, 1. 5. -- 5 Joh. 13, 5. — 6 Vgl. Luk. 
22, 87. — 14 Vgl Kol. 5, 16. — 16 Vgl. I Kor. 5, 20. — 17 Vgl. 1 Κοι. 9, 20. 


-my c 


— 25 Vgl. oben I 67. 69. 


2 γιγνομένου AHO.Sp. γενομένου P Del. | λέντιον] Rasur über e A | 7 παρα 
στησάτω μεγάλα καὶ μικρὰ] “παραστη)σέτω zür μικρὰ M? als Vermutung am 
. . . 3 5 "A 
Rand | S ψευδῆ A | S—9 am Rand drei wagerechto Striche ( —) A? | 11 ἡ pse- 
ζόνως ἀληθές am Rand nachgetragen A! | 1% μὲν} expungiert u. mèr hinter Ces- 
τάνειν eingefügt A2, die Correctur nicht in den Abschriften | 15 αετατιθδέναι 
(so] A! | 22 zër A καὶ Ausgg. | 27 ὡς scheint nachgetragen A! | 28 KAUM 
: Ü e Ü corr, A? e) cor "τὸν MA rer 
Ausgg. | προαπελογησμεθα] y aus ἵ corr. A? | 29 ϑεὸν αὐτὸν MAusgg. 
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ἐλϑόντα ἠτιμάζομεν; πρὸς τοῦτο δὲ ἀπολογήσασθαι πάνυ εὔηθες 
ὃν οὐ δοχεῖ μοι εἶναι εὔλογον. ὡς εἰ καὶ ἄλλος τις ἔλεγε' πῶς ἂν 
ἡμεῖς οἱ διδάξαντες σωφρονεῖν ἀκόλαστον ἄν τι ἐποιήσαμεν, Y περὶ 
ὀικαιοσύχηις πρεσβεύοντες ἠδικήσαμεν; ὡς γὰρ ἐκεῖνε ἐν ἀνθρώποις 
εὐρίσχετει, οὕτως φάσκον τας προφήταις πεπιστευκέναι, λέγουσι περὶ 
ἐπιόημήσοντος Λριστοῦ, ἠπιοτηκέναι τῷ ἐληλυϑότι κατὰ τὰ AHOGY- 
τευόμενα ἀνϑρώπινον ἦν. 392 
εἰ δὲ δεῖ προοσϑεῖναι καὶ ἄλλην αἰτίαν, φήσομεν ὅτι καὶ τοῦτ᾽ 
αὐτὸ προεῖπον οἱ προφῆται. σαφῶς γοῦν Πσαίας λέγει «ἀκοῇ ἀκού- 
10 σετε καὶ οὐ μὴ συνῆτε, καὶ βλέποντες βλέφετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε. 
ἐπαχύνϑη γὰρ ἡ καρδία τοῦ λαοῦ τούτου΄ καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ λεγέ- 
τωσα» ἡμῖν, τί ἀκούουσι [τοῖς Ἰουδαίοις) καὶ τί βλέπουσι τοῖς Tov- 
ὁαίοις προφητεύεται μὴ συνήσειν τὰ λε εγόµενα καὶ μὴ ov dei τρόπον 
oy £60 ct τὸ ὁραθέν. ἀλλὰ um djor © or ἰδόντες τὸν "hjcotr οὐκ εἷ- 
15 dor όστις ἦν. καὶ ἀκούοντες αὐτοῦ οὐ Gur ἦκαν ἐκ τῶν λεγομένων 
τὴν ἐν αὐτῷ ϑειότητα, μεταβιβόξουσαν τὴν ἐπὶ Ἰουδαίους τοῦ ϑεοῦ 
ἐπισκοπὴν ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἐπ᾽ αὐτὸν πιστεύοντας. ἔστιν 
οὖν ἰδεῖν μετὰ τὴν Ἰησοῦ ἐπιδημίαν Ιουδαίους καταλελειμμένους 
95v πόντι καὶ (δὲν | ἔχοντες τῶν πάλαι νομιξομένων αὐτοῖς eire d GEL- 
20 νῶν ἀλλὰ καὶ μηδὲν σημεῖον τοῦ εἶναί. τινα ϑειότητα παρ ἀὐτοῖς, 
οὐκ ἔτι γὰρ προφῆται σὐδὲ τεράστια, ὧν κἂν ἴχνη ἐπὶ ποσὺν παρὰ 
Ἀριστιανοῖς εὑρίσκεται, καί τινα yb μείζονα: καὶ εἰ πιστοί ἐσμεν 
λέγοντες, καὶ ἡμεῖς ἑωράκαμεν. λέγει Ó ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ ᾿Ἰουδαῖος᾽ 
διὰ τί ἠτιμάζομεν ov προεκηρύσσομεν; ἢ ἵνα πλέον τῶν 
95 ἄλλων κολασϑῶμεν; καὶ πρὸς τοῦτο Ó ἔστιν εἰπεῖν ὅτι πλέον 
τῶν ἄλλων ᾿Ιουδαῖοι διὰ τὴν εἰς Ἰησοῦν ἀπιστίαν καὶ ὅσα ἄλλα 
αὐτῷ ἐνύβρισαν οὐ μόνον κατὰ τὴν πεπιστευμένην κρίσιν πείσονται 
ἀλλὰ γὰρ καὶ ἤδη πεπόνϑασι. ποῖον γὰρ, ἔθνος σπεφυγάδευται ἀπὸ 
τῆς ἰδίας μητροπόλεως καὶ τοῦ οἰκείου τόπου τῇ πατρίῳ ϑογσκείς: 


“ 


u 


9 Jes. 6, 9. 10. — 16 Vgl. Matth. 21, 43. Luk. 19, 44. — 22 Vgl. Joh. 14, 12. 


5 οὕτως A οὕτω Ausgg.| φάσκοντας] φάσκοντες, doch ας neben ες von II. 
(oder III. H. übergeschr., A | προφήταις] Acut aus Circumflex corr. A | hinter πε- 
πιστευκέναι + σφίσι, doch expungiert, A! | 12 [τοῖς Ἰουδαίοις] tilge ich mit PDel. | 
14 μὴν Veo- Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; μὴ [so] A, vermutlich stand un 
(= μὴν) in der Vorlage von A | δηλονότι A | 21 οὐκ ἔτι so geschrieben, dass es 
in οὐχέτι verlesen werden kann, A | ὧν übergeschr, w auf Rasur A! | ποσὸν aus 
πόσον corr, darüber das Zeichen + u. am Rand &r’ A! | 99 ἐσμὲν καὶ ἡμεῖς λέ- 
yovtsc [so] At | 98 ἑωράκαμεν καὶ ἡμεῖς MAusgg. | δ᾽ A δὲ Ausgg. | 24 διατί, 
dahinter eine 9 mm. grosse Rasur, wo 3—4 Buchst. gestanden haben (vielleicht 
οὐνϑ), Α | 26 Ἰησοῦν] Χριστὸν Ausgg. | 39 θρησκεία] über εἰ ist ἵ von 1. (oder II.) 
H. geschrieben A. 
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η) μόνοι Ἰουδαῖοι: τοῦτο δὲ πεπόνϑασιν ὡς ἀγεννέστατοι, εἰ καὶ πολλὲ 
ἥμαρτον, δὲ οὐδὲν οὕτως ἐκείνων, ὡς διὰ τὰ κατὰ τοῦ ᾿Ιησοῦ ἡμῶν 
τετολκηµένα. 

IX. Mera ταῦτά φησιν ὁ Ἰουδαῖος: πῶς Ò ἐμέλλομεν robror 
νομίζειν ϑεὸν, ὃς τά τε ἄλλα, ὥσπερ ἐπηκούετο. οὐδὲν ὧν 
ἐπηγγέλλετο ἐπεδείκνυτο, καὶ ἐπειδὴ ἡμεῖς ἐλέγξαντες av- 
τὸν καὶ καταγνόντες ἠξιοῦμεν κολάζεσϑαι, κρυπτόμενος 
μὲν καὶ διαδιδράσκων ἐπονειδιστότατα ἑάλω, ὑπ᾽ αὐτῶν δὲ 
ὧν ὠνόμαξε μαϑητῶν προὐδόϑη; καίτοι ϑεὸ;. φησὶν, ὄντα 
οὔτε φεύγειν ἐνῆν οὔτε δεϑέντα ἀπάγεσϑαι. ἥκιστα δὲ ὑπὸ 
τῶν συνόντων αὐτῷ καὶ παντὸς ἰδίᾳ κεκοινονηκότων καὶ 
διδασκάλῳ χρωμένων σωτῆρα νομιζόμενον καὶ ϑεοῦ τοῦ 
μεγίστου παῖδα καὶ ἄγγελον ἐγκαταλείπεσθαί τε καὶ ἐκόί- 
docta. πρὸς ταῦτα δὲ φήσομεν. ὅτι οὐδ᾽ ἡμεῖς ὑπολαμβάνομεν τὺ 
βλεπόμενον τότε καὶ αἰσθητὸν τοῦ Ἰησοῦ σῶμα εἶναι ϑεόν. καὶ τί 
λέγω τὸ σῶμα; ἀλλ οὐδὲ τὴν Ψυχὴν, περὶ ἧς λέλεκται τό: ..περί- 
λυπός ἐστιν ἡ ψυχή µου ἕως δανάτου ἀλλ ὥσπερ κατὰ μὲν τὸν 
Ἰουδαίων λόγον ὁ λέγων' ,.ἐγὼ κύριος ὁ ϑεὸς πάσης σαρχὸς“ καὶ 
TO‘ ,.ἔμπροσϑέν µου οὐκ ἐγένετο ἄλλος ϑεὸς, καὶ μετ᾽ ἐμὲ οὐκ ἔσται" 
ὁ ϑεὸς εἶναι πεπίστευται, ὀργάνῳ τῇ ψυχῇ καὶ τῷ σώματι τοῦ προ- 
φήτου χρώμενος, κατὰ δὲ Ἕλληνας ὁ λέγων" 

οἶδα ὁ’ ἐγὼ ψάμμου τ᾽ ἀριθμὸν καὶ μέτρα θαλάσσης, 

καὶ κωφοῦ ξυνίημι, καὶ οὐ λαλέοντος ἀκούω 
ϑεὸς νενόμισται διὰ τῆς Πυϑίας λέγων καὶ ἀκουόμενος: οὕτω zc 
ἡμᾶς ὁ λόγος ϑεὸς καὶ ϑεοῦ τῶν ὅλων υἱὸς ἔλεγεν ἐν τῷ Ἰησοῦ τό: 
„ero εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἢ ἀλήϑεια καὶ ἢ ζωὴ καὶ τό: ,.ἐγώ εἰμι ἡ 
θύρα” καὶ To‘ ,ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος 0 ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβὰς. 
καὶ εἴ τι ἄλλο τούτοις παραπλήσιον. 

ἐγκαλοῦμεν οὖν Ἰουδαίοις τοῦτον μὴ νομίσασι 90r, ὑπυ 
τῶν προφητῶν πολλαχοῦ μεμαρτυρημένον ὡς μεγάλην ὄντε Óvrauur 


16 Matth. 26, 35. Mark. 14, 34. — 15 Jerem. 39, 97; vgl. Num. 27, 10. — 
19 Jes. 43, ur — 92 Herodot 1 47. — 25 ve. Joh. 1, 1. — 26 Joh. 14, 6. — 
Joh. 10, 7. — 27 Joh. 6, 51. — 80 Vgl. Joel 2, 25. 1I Sam. 7, 14 (Hebr. 1, p. 


5 ἐπηκούετο] ὑπηκούετο vermutet Bo. (Notae p. 372) | S ἐπωνειδῖστότατα 
Α | ἑάλω] ἑ auf Rasur, œ durch Rasur fast ganz zerstört A | 9 9r aus 97 (oder 
9v?) corr. A! N 10 ἀπάγεσθαι] über « Rasur A! | 12 hinter χρωμένων + καὶ M 
Ausgg. | 17 τὸν] τῶν, doch τὸν von 1. (oder 11.) H. übergeschrieb ben, A tor τῶν 
Ausgg. | 20 ὁ θεὺς) ὅθεν, doch von II. H. durchgestriehen und 95 darüber ge- 
schrieben A; = Corruptel 09er lisst auf ὁ ϑεὸς als Lesurt der Vorlage von A 


schliessen | 21 "ark δὲ Ἕλληνας ὁ λέγων am Rand naehgetragen A! 
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καὶ ϑεὸν κατὰ τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν καὶ πατέρα. τούτῳ γάρ φαμεν ἐν 

τῇ κατὰ Λωῦσέα κοσμοποιΐᾳ προστάττοντα τὸν πατέρα εἰρηκέναι 

To‘ γενηθήτω φῶς“ καὶ ,γενηϑήτω στερέωμα καὶ τὰ λοιπὰ, ὅσα 

προσέταξεν ὁ ϑεὸς γενέσθαι, καὶ τούτῳ εἰρηκέναι TO‘ ποιήσωμεν 

2 ἄνδρωπον κατ εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέραν΄' προσταχϑέντα δὲ 
τὸν λόγον πεποιηκέναι πάντα, ὅσα ὁ πατὴρ αὐτῷ ἐνετείλατο. καὶ 
ταῦτα λέγομεν οὐκ αὐτοὶ ἐπιβάλλοντες ἀλλὰ ταῖς παρὰ ᾿ Ιουδαίοις 
φερομέναις προφητείαις πιστεύοντες᾽ ἐν αἷς λέγεται περὶ ϑεοῦ καὶ 
τῶν δημιουργημάτων αὐταῖς λέξεσι τὰ οὕτως ἔχοντα' „ori αὐτὸς 

10 εἶπε καὶ ἐγενήϑησαν, αὐτὸς ἐνετείλατο καὶ ἐκτίσθησαν. εἰ γὰρ ève- 
τείλατο ὁ ϑεὸς, καὶ ἐκτίσδη τὰ δημιουργήματα, τίς ἂν κατὰ τὸ 
ἀρέσκον τῷ προφητικῷ πνεύματι εἴ} ὁ τὴν τηλικαύτην τοῦ πατρὸς 
ἐντολὴν ἐκπληοῶσαι δυνηϑεὶς ἢ 0, tv οὕτως ὀνομέσω, ἔμψυχος λόγος 
καὶ ,ἀλήϑεια΄ τυγχάνων; ὅτι δὲ τὸν ἐν τῷ ᾿]ησοῦ λέγοντα τό" „eyo) 

15 εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἡ ζωὴ οὐδὲ τὰ εὐαγγέλια οἶδε περι- 

30r γεγραμμένον tirè γεγο νένει, ὡς οὐδεμοῦ ἔξω τῆς ψυχῆς καὶ τοῦ σώ- 
ματος τοῦ ᾿Ιησοῦ τυγχένοντα, δῆλον μὲν zei ἀπὸ πολλῶν καὶ ἐξ 
ὀλίγων δὲ ὧν παραϑησόμεϑα οὕτως ἐχόντων. ὁ βαπτιστὴς Ἰωάννης 
προφητεύων 060» οὐδέπω ἐνοτήσεσϑαι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, οὐκ ἐν 

20 ἐκείνῳ τῷ σώματι κα τῇ φυχῇ τυγχάνοντα ἀλλὰ γὰρ φθάνοντα 
πονταχοῖ, λέγει περὶ αὐτοῦ: | ν μέσος ὑμῶν oryze, ὃν ὑμεῖς οὐκ 39 
οἴδατε, ὀπίσω µου ἐρχόμενος.“ εἴπερ οὖν ἐνόει ἐκεῖ μόνον εἶναι 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, ὅπου τὸ βλεπόμενον ἦν σῶμα Ἰησοῦ. πῶς ἔφασκεν 
ὧν tÓ' μέσος ὑμῶν στήκει, ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε”: καὶ αὐτὸς δὲ ὁ bj- 

25 σοῖς ἐπαίρων τὸ φρόνημα τῶν μεϑητευόντων αὐτῷ εἰς τὸ μείζονος 
φρονεῖν περὶ υἱοῦ ϑεοῦ φησιν: „onov dúo ἢ τρεῖς συνηγμένοι εἰς τὸ 
ἐμὸν ὄνομα, ἐκεῖ εἰμι ἐν μέσῳ αὐτῶν.“ τοϊαύτη ὁ αὐτοῦ ἐστι καὶ 
ἡ πρὸς τοὺς μαϑητὲς ἐπαγγελία λέγοντος" „xa ἰδοὺ ἐγὼ μεθ ὑμῶν 
εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνος.“ 

30 ταῦτα δέ φαμεν οὐ χωρίζοντες τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ τοῦ Ἰη- 
σοῦ' ἓν γὰρ μάλιστα μετὰ τὴν οἰκονομίαν γεγένηται πρὸς τὸν λόγον 
τοῦ ϑεοῦ ἡ φυχἠ καὶ τὸ σῶμα Ἰησοῦ. εἰ γὰρ κατὰ τὴν Παύλου di- 
δασκαλίαν λέγοντος: „oO κολλώµενος τῷ κυρίῳ tv πνεῦμά iori. πᾶς 


9 Gen. 1, 3. — Gen. 1, 6. — & Gen. 1, 90. — 9 Psal. 32, 9. 148, 5. — 18 
Vgl. Joh. 1, 1. 14, 6. — 14 Joh. 14, 6. — 21 Joh. 1, 26. 27. — 84 Joh. 1, 26. — 
26 Matth. 18, 20. — 9S Μαι, 96, 20. — 88 TI Kor. 6, 17. 


1 τούτω aus τοῦτο corr. A? | 3 µωσέα AAusgg. | 4 τούτω aus τοῦτο corr. 
A? | ποιήσωμεν] o scheint aus o corr. A! | 7 ἐπιῤάλλοντες] βα auf Rasur A! 
22 hinter οἴδατε + ó MAusgg., doch vgl. unten V 19 | οὖν von III. (oder IL?) H. 
übergeschr. A < Del. | 24 οἴδατε aus οἷόα τε corr. A! | 96 φησί A | 38 ἐπαγγελία 
MAusgg. ἐπαγγελία A. 
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ὁ νοήσας, τί τὸ πολλᾶσθαι τῷ κυρίς 2, zù κολληϑεὶς αὐτῷ Ev ἐστι 
πγεὔμα πρὸ; TOP κύριο]. πῶς οὐ "TH 5 μῦλλον Διιωτέρως ze πει- 
ζόνως Ev ἐστι TÓ ποτε σύνϑετον πρὸς τὸν λόγον. τοῦ ϑεοῦ; οὗτος 
δὴ ἐπεδείξατο ἐν Ἰουδαίοις .ϑεοῦ der aues“ ὧν tò τοιοῦτον δι᾽ ὧν 
παραδόξων ἐποίησεν, ὑπονοηθέντων ὑπὸ μὲν Κέλσου γοητείς: ye- 
γονέναι ὑπὸ δὲ τῶν τότε Ἰουδαίων, οὐκ old ὁπύϑεν τὰ περὶ Βεελζε- 
βοὺλ μεμαθηκότων, ἐν Βεελζεβοὺλ, ἄρχοντι τῶν δαιμονίων," èz- 
βάλλειν «τὰ δαιμόνια." οὓς ἤλεγξεν ἀτοπώτατα λέγοντας ὁ σωτὴρ 
ἡμῶν ἐκεῖ τῷ μηϑέπω τέλος ἔχειν τὴν τῆς κακίας βασιλείαν' ὕπερ 
ἔσται δῆλον τοῖς φρονίμως ἐντυγχάνουσι τῇ εὐαγγελικῇ γραφῇ. ἣν 
οὐ καιρὸς νῦν διηγήσασθαι. 

X. Τί δὲ καὶ ἐπηγγείλατο ὁ Ἰησοῦς καὶ οὐκ ἐποίησε, παρα- 
στησάτω καὶ ἀποδειξάτω ὁ Κέλσος. ἀλλ᾽ οὐ δυνήσεται, μάλιστα ἐπεὶ 
εἴτ᾽ ἐκ παρακουσμάτων εἴτε καὶ ἐξ ἐγαγνωσμότων εὐαγγελικῶν εἴτ᾽ 
ἐκ διηγημάτων ᾿Ιουδαϊκῶν οἴεται φέρειν ἃ λέγει κατὰ τοῦ Ἰησοῦ ἢ 
καϑ᾽ ἡμῶν. ἀλλ᾽ ἐπεὶ πάλιν ὁ ἸΙουδαῖός φησιν ὅτι καὶ ἐλέγξαντες 
αὐτὸν καὶ καταγνόντες ἠξιοῦμεν κολάζεσθαι, δεικνύτωσα», 
πῶς αὐτὸν ἤλεγξαν οἱ ζητοῦντες ψφευδομαρτυρίας κατασκευάσαι αὐ- 
τῷ- εἰ μὴ ἄρα ὁ μέγας ἔλεγχος κατὰ τοῦ Ἰησοῦ ἦν. ov εἶπον οἱ 
κατήγοροι, € ότι «οὗτος ἔφη" δύναμαι καταλῦσαι τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ 
καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν ἀναστῆσαι" ἐπεὶ αὐτὸς μὲν νἔλεγε περὶ τοῦ 
ναοῦ τοῦ σώματος αὐτοῦ." ἐκεῖνοι Ò Φοντο ὡς μὴ εἰδότες ἐκούειν 
κατὰ τὸ βούλημα τοῦ λέγοντος OTL περὶ τοῦ λιϑίνου. αὐτῷ ναοῦ ὁ 
λόγος ἦν, τοῦ τετιμημένου παρὰ ᾿Ιουδαίοις μᾶλλον. ἢ ὡς ἐχρῆν ti- 
μᾶσθαι τὸν Oc ἀληϑῶς ναὺν ϑεοῦ τοῦ λόγου καὶ τῆς σοφίας καὶ τῆς 
ἀληϑ-είας. λεγέτω δέ τις, πῶς ἐπονειδιστότατα κρυπτόμενος 
διεδίδρασκεν ó ᾿]ησοῦς' τὸ γὰρ ὀνείδους | ἄξιόν τις παραστησάτω. 

ἀλλ᾽ ἐπεί φησι καὶ ὅτι ἑάλω, εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι, εἴπερ τὸ ἁλῶναι 


2 [4 


ἐκούσιόν ἐστιν, οὐχ ἑάλω ὁ ᾿Ιησοῦς' ἑαυτὸν γὰρ ἐν ἐπιτηδείῳ χαιρῶ 


m ς κ 
εἰς χεῖρας ἐνθρώπων γενέσθαι οὐκ ἐκώλυσο' ὡς κ ο τως a 
2 


» 


v con , τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου. « Elboe γοῦν πάντα τὰ ἐρχόμενα 
- ditis ἐξῆλθε καὶ λέγει αὐτοῖς: τίνα ζητεῖτε; οἱ δ᾽ ἐπεκρίϑησον” 


B Val I Kor. 1,15, 24 — 7 Vel. Matth. 1», H. Mark. 9, 33. — 5 Vgl. Matth. 
12,259. — 18. Vgl. Matth. οὐ, 59. — 20 Matth. 26, 61. (Joh. 2, 19). — 21 Joh. 
3 91. — 88 γαι Joh. 2, 96: — 25 Vel. Joh. 1, 1. Luk 11, 4&. Jeh. ME 6 


30 Vgl. Joh. 1, 29. — 81 Joh. 15, 4—8. 


$ di) aus dè corr. AM | 6 τὰ περὶ] ἐν PDel.| 7 μεμαθηκύτων) λεγόντων P 
Del. | ἐκβάλλειν τα von Il. (oder ΠΠ.) H. aus —- corr. A ἐκριέλλει τὰ P 
Del. | 13 ὁ Ιἰέλσος καὶ ἀποδειξάτω M Ausg. | 90 δύναμαι] rear unleserlieh A | 38 ὡς 
< MaAusgg. | ϑεοῦ übergeschr. A! | 39 οὐχ ἑέλω von att. (oder 1H.) M. aus orz 
ἐάλω corr. A. 
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2 ~ . VN = ^o; . 2 en 2 , P] UN r x ` 
Dhoom τὸν Λωαξωωαξον. λέγει δὲ αὐποῖε: ἔχω. l: Ca ος AR 
/ μας í E E ER Í 


Ιούδας ὁ παραδιδοὺ: αὐτὸν uer αὐτῶν. ὡς οὖν εἶπεν αὐτοῖς: ἐγω 
εἰμι, ἀπῆλϑον εἰς τὰ ὀπίσω καὶ ἔπεσον χαμαί. πάλιν οὖν αὐτὸς 
ἐπγοώτησε' τίνα ζητεῖτε; οἱ δὲ εἶπον πάλιν' ᾿Πσοῦν τὸν Nazooator. 
ἐπεκρίϑ;, αὐτοῖ: ὁ ᾿Ἰγσοῦς' εἶπον ὑμῖν ὅτι ἐγώ εἰμι’ εἰ οὖν ἐμὲ či 
teite, | ἄφετε τούτους ὑπάγειν.“ ἀλλὰ καὶ πρὸς τὸν βουλόμενον aŭ- 
τῷ βοηϑῆσαι καὶ πατάξαντα υτὸν τοῦ ἀρχιερέως δοῦλον“ καὶ ἄφε- 
λόντα .,αὐτοῦ τὸ ὠτίον" εἶπεν' , ἀπόστρεφον τὴν μάχαιράν Gov εἰς 
τὸν τόπον αὐτῆς: πάντες γὰρ οἱ λαβόντες μάχαιραν ἐν μοχαίρς 
ἀπολοῦνται. 3 δοκεῖ σοι τι οὐ δύναμαι ἄρτι παρακαλέσαι τὸν πα- 
τέρα μου, καὶ παραστήσει ποι ὧδε πλείους j δώδε εκ: λεγεῶνας Èy- 
γέλων: πῶς ovr πληρωϑῶσιν αἱ yog c, ὅτι οὕτως ἔθει γενέσϑει:“ 
εἰ δὲ πλάσματα τῶν γραψάντων τὰ εὐαγγέλια οἴεταί τις εἶναι κατὰ 
ταῦτα, πῶς οὐχὶ μᾶλλον πλάσματα μέν ἐστι τὰ τῶν ἀπὸ ἔχϑους καὶ 
μίσους τοῦ πρὸς αὐτὸν καὶ Χριστιάνο οὓς λεγόντων, ἀλήϑεις δὲ τὸ, 
τῶν τὸ γνήσιον τῆς πρὸς τὸν Ἰμσοῦν ovem ἐποδειξαμένων ἐν 
τῷ πᾶν D τι ποτ᾽ οὖν ὑπομεμενηκέναι διὰ τοὺς λόγους αὐτοῦ; τοσ- 
οὔτ γὰρ Vaouor ἣν καὶ ἔνστοοιν μέχρι ϑενάτου ἀνειληφέναι τοὺ 
Ἰησοῦ. μαθητᾶς μετὰ διαθέσεως ἁνεπλασσούσης περὶ τοῦ διδασκάλου 
VOLO μεσο. καὶ πολὺ τοῖς. εὐγνωμονοῦσι To ἐναργές ἐστι 
περὶ τοῦ πεπεῖσθαι αὐτοὺς περὶ ὧν Ey gap αν ἐκ τοῦ τηλικεῖτα 
καὶ τοσαῦτα διὰ τὸν πεπιστευμένον αὐτοῖς εἶναι υἱὸν ϑεοῦ ὑπομε- 
μενηκέναι. 

ΧΙ. Εἶτα ὅτι μὲν ὑφ᾽ ὧν ὠνόμαζε μαϑητῶν προὐδόϑη, 
ἔμαϑεν ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων, πολλοὺς 
εἰπὼν μαϑητὰς τὸν ἕνα Ἰούδαν, ἵνα δόξῃ αὔξειν τὴν κατηγορίαν: 
οὐχέτι δὲ πάντα τὰ περὶ τοῦ Ἰούδα ἀναγεγραμμένα περιειργάσατο, 
ότι μαχομέναις καὶ ἐναντίαις κρίόεσι περιπεσὼν ὁ Ἰούδας περὶ τοῦ 
ὁιδᾳσκάλου οὔθ᾽ ὑλῃ ψυχῇ γέγονε κατ αὐτοῦ οὐδ᾽ oin ψυχῇ ἐτήρησε 


4 Vgl. Matth. 20, 51. -- 8 Matth. 20, 52—54. 


9 hinter αὐτοῖς + ὅτι PHö.Del. | 8 αὐτὸς] wohl eher Schreibfehler von A 
oder seiner Vorlage, als Variante für αὐτοὺς | 6 τούτους] ov auf Rasur u. über οὓς 
ein Accent ausradiert A! | 11 ὦδε A | 19 οὕτως ἔδει] οὕτως δεῖ P οὕτω δεῖ Del. | 
18 τῶν nachträglich eingefügt A! | κατὰ < PDel. | 14 τῶν < Ρε]. | 15 λεγόν- 
των] von II. (oder 1.3) H. aus λεγόμενα corr. A λεγόμενα PM V Ausgg. | (τὰ) füge 
ich mit Bo. (Notae p. 373) u. Del. ein | 16 ἀποδειξαμένων Bo. (Notae p. 373) Del. 
(1 395 Anm. d) ἀποδεξαμένων AAusgg. | 17 ὁτιποτοῦν A | 19 hinter διαθέσεως 
-+ οὐκ M (am Rand) Ausgg. | ἀναπλασσούσης aus ἀγαπλασούσης corr. A? | 20 die 
Lücke von mir angedeutet; über καὶ πολὺ ist in A von IV. (Bessarions?) H. ge- 
schrieben: πῶς οἷον τε ἐστὶν (oder: πῶς οἵοντ ἐστὶν 9); diese Ergänzung entspricht, 
wenn sie auch nicht sicher ist, dem Sinn der Stelle. 
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τὴν αἰδὼ πρὸς διδάσκαλον φοιτητοῦ. „O γὰρ παραδιδοὺς αὐτὸν 
ἔδωκε΄ τῷ ἐληλυϑότι ἐπὶ τὸ συλλαβεῖν τὸν Ἰησοῦν sion 0120 
νλέγων' ὃν ἂν φιλήσω, αὐτός ἐστι" κρατήσατε αὐτὸν,' “σῴζων τι 
τῆς πρὸς αὐτὸν αἰδοῦς' εἰ γὰρ μὴ Eoo zer αὐτὴ. zër πετ παῤῥη- 
σίας χωρὶς προσποιήσεως φιλήματος παρέδωκεν αὐτόν. τοῦτο μὲν 
οὖν οὐ πάντας πείσει περὶ τῆς τοῦ Ἰούδα προαιρέσεως. ὅτι μετὰ τῆς 
φιλαργυρία: καὶ τῆς ποχϑγοῖ: εἰς τὸ προδοῦναι τὸν διδάσκαλο; 
προαιρέσεως εἶχέ τι ἀναμεμιγμέν or ἐν τῇ ψυχῇ é πὸ τῶν Ἰησοῦ λό- 
jor αὐτῷ ἐ] γγεγενημένον, ἔμφασιν ἔχον λείµκατος. Ὧν οὕτως or ομάσω. 
χρηστότητος; γέγραπται γὰρ τι ἰδὼν Ἰούδας ὁ ποραδιδοὺ: error 
ὅτι κατεκρίθ, μεταμεληϑεὶς ἔστρεφε τὰ τριάκοντα ὀἐργύρις τοῖς 
ἀρχιερεῖσι καὶ πρεσθυτέροις λέγων: ἥμαρτον παραδοὺς εἶπα δίκαιον. 
oí δὲ εἶπον' τί πρὸς ἡμᾶς; σὺ ὄψει. καὶ ῥίψας τὰ ἀργύρια εἰς τὸν 
ναὸν ἀνεχώρησε. καὶ ἀπελϑὼν ἀπήγξατο. εἰ Ó ὁ φιλάφγυρο: Ἰούδα: 


ος ο ^ , x 3 , ~ rd 3 x , ες 
καὶ κλέπτοον τα εἰς λόγον τῶν πενήτων εἰς „To γλωσσόκομον βα}- 


λόμενα ',πεταμεληϑεὶς ἔστρειγε τὰ τριάκοντα ἐργύρι! τοῖς ἀρχιευεῖσι 
καὶ πρεσβυτέροις,' δῆλον ott ὀεδύνηταί cure πετομέλεια; ἐπποιῆσαι 
αὐτῷ τὰ Ἰησοῦ µαθήµατα, οὐ πανταχῇ καταφρονηϑέντα ὑπὸ τοῦ 
προδότου καὶ ἀποπτυσϑέντα' ἀλλὰ καὶ τὸ ,,γμαρτον παραδοὺς αἷμα 
ὀίκαιοι"' ἐξομολογουπένος ἦν τὸ ἡμορτημένον. oga δὲ 004 διάπυρος 
καὶ σφοδρὰ γέγονεν αὐτῷ ἀπὸ μεταμελείας τῆς ἐπὶ τοῖς ἡμαρτη- 
μένοις λύπη, ὡς μηδὲ τὸ ζῆν αὐτὸν ἔτι ὑπομεῖναι ἀλλ᾽ „elo τὸν ναὸν" 
ῥίψαντα τὸ ἀργύριον ἀναχωρῆσαι καὶ ἀπελθεῖν καὶ ἀπάγξασϑαι. 
ἑαυτὸν γὰρ κατεδίκοσε ὀεικνὺς ogor ἐδύνατο καὶ ἐν τῷ ἁμαρτωλῶῷ 
TO Jocóc τῷ κλέπτ] καὶ προδότη ? Ἰησοῦ ὀιόασκαλία. | οὗ dvr,- 
ϑέντι πόντῃ zataggormoct ὧν ἀπὺ τοῦ Ἰησοῦ neucdyzer. ἡ τὰ μὲ 
ἐμφαίνοντα τὸ μὴ πάντη ἀποστατικὺν τοῦ Ἰούδα καὶ μετὰ τὰ ttTOA- 
μγμένα κατὰ τοῦ διδεσκάλου πλάσματα ἐροῦσιν οἱ περὶ τὸν hízoor. 
μόνον Ò ἀληϑὲς ὅτι εἷς τῶν μαϑητῶν προέδωκεν αὐτὸν, καὶ προσ- 
ϑήσουσι τῷ γεγοαμμένῳω ὅτι καὶ ολ ψυχῇ προίδωκεν αὐτόν: ὕπερ 
ἐστὶν ἀπίϑανον, ἀπὸ τῶν αὐτῶν γραμμάτων πάντα ὧς ἐχϑρὸν ποι- 
εἴν, καὶ τὸ πιστεύειν καὶ τὸ ἀπιστεῖν. 


1 Vgl. Matth. οὐ, 4». — 10 Matth. 27, 3—5. — 13 Vgl. Joh. 15, 38. — 16 
Matth. 27, 3. — 19 Matth. 27, 4. — 22 Vgl. Matth. 27, 5. 


- 


5 zu πᾶρέδωκει' [so] am Rand: ~ προ d. h. προέδωκεν als Variante A! | 
6 où < Sp.Del | 7 μοχθηρᾶς aus μοχθηρίας corr. A? | 10 vor Ἰούδας + ὁ M 
Ausgg. | 13 πρεσβυτέροις] hinter σ kleine Rasur A | 15 zwischen εἰς u. λόγον eine 
4 mm. grosse Rasur, wo 1—2 Buchst. gestanden haben, A | 17—19 am Rand o; 
At | 18 πανταχῇ] « (vor v) auf Rasur, über 7; das Zeichen > u. am Rand $c 
ΑΙ | 91 σφοδρὰ aus σφόδρα corr. A? | 25 hinter διδασκαλία + οὐ dern, doch ex- 
pungiert, ΑἹ. 
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εἰ δὲ δεῖ καὶ περὶ τοῦ Ἰούδα δυσωπητικόν τινα παραδέσδαι λό- 
55 γήσομεν ὅτι ἐν τῇ βίβλο τῶν ψαλμῶν όλος ὃ ἑκατοστὸς ὄγδοος 
ψαλμὸς τὴν περὶ τοῦ Ἰούδα περιέχει προφητείαν, οὗ ἡ ἀρχή οὐ 
ϑεὸς. τὴν αἴνεσίν μου w παρασιωπήσῃς, ὅτι στόμα ἁμαρτωλοῦ zc 
στόμα δολίου èx ἐμὲ ἠνοίχϑη.“ προφητεύεται Ò ἐν αὐτῷ καὶ ὅτι 
Ἰούδας τοῦ μὲν τῶν ἀποστόλων ἀπεχώρισεν ἑαυτὸν διὰ τὴν ἅμαρ- 
tiav ἀριϑμοῦ, εἰς δὲ τὸν τόπον αὐτοῦ ἕτερος ἐνεκρίθη' καὶ τοῦτο 
δηλοῦται ἐν τῷ „zei τὴν ἐπισκοπὴν αὐτοῦ λάβοι ἕτερος.“ ἀλλὰ 
γὰρ φέρε ὑπό τινος τῶν μαϑητῶν αὐτὸν προδεδόσϑαι χεῖρον ἢ ᾿Ἰού- 
das διατεϑέντος | zei ὠσπερεὶ ἐκχέαντος πάντας οὓς ἤκουσε παρὰ 
τοῦ Ἰησοῦ λόγους" τί τοῦτο πρὸς κατηγορίαν Ἰησοῦ ἢ χοιστιανισμοῦ 
συμϑάλλεται; καὶ πῶς τοῦτο ψευδή τὸν λόγον ἀποδείαν vom; ἀπελογη 
σόμεϑα δὲ περὶ τῶν eera EV TOE πρὸ τούτων. δεικνύντες ὅτι οὐ 
φεύγων ἑάλω ὁ Ἰησοῦς CA ἑκὼν ὑπὲρ ἡμῶν πόντων παρέδωκεν 
ἑαυτόν. © ἀκόλουδόν ἐστιν ὅτι, εἰ καὶ de, ἑκὼν ἐδέθη, didé- 
σκων μὴ ἀκουσίως ἡμᾶς ὑπὲρ εὐσεβείας ταῦτα ἀναλαμβάνειν. 

XI. Παιδαριώδη δέ μοι δοκεῖ καὶ τὰ τοιαῦτα, ὅτι στρατηγὸς 
μὲν ἀγαδὸς καὶ πολλῶν μυριάδων ἡγησάμενος οὐδεπώποτε 
προὐδόθη, ἀλλ᾽ οὐδὲ λῄσταρχος πονηρὸς καὶ παμπονήρων 
ἄρχων, ὠφέλιμος τοῖς συνοῦσιν εἶναι δοκῶν' αὐτὸς δὲ προ- 
δοϑεὶς ὑπὸ τῶν ὑπ᾽ αὐτῷ οὔτε ὡς στρατηγὸς ἦρξεν ἀγαϑὸς, 
ovt ἀπατήσας τοὺς μαϑητὰς κἂν τὴν Oc πρὸς λήσταρχον, 
ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, εὔνοιαν ἐνεποίησε τοῖς ἀπατηϑεῖσι. 
πολλὰ: γὰρ ἄν τις εἴροι ἱστορίας περὶ ὄτρατηγῶν προδοϑέντων 
ὑπὸ τῶν οἰκείων καὶ λῃοτεοχῶν ἁλόντων διὰ τοὺς μὴ τηρήσαντας 
τὰς πρὸς αὐτοὺς συνϑήκας. ἀλλ᾽ ἔστω μηδένα στρατηγῶν προδε- 
δόσθαι ἢ λησταρχῶν' τί τοῦτο συμβάλλεται πρὸς τὸ κατὰ Ἰησοῦ 
εἶναι τὸ ἕνα τῶν φοιτητῶν προδότην αὐτοῦ γεγονέναι; é ἐπεὶ Θὲ φιλο- 
σοφίαν προβάλλεται ὁ Κέλοσο-, πυϑοίμεϑ᾽ ἂν αὐτοῦ ὅτι ἄρα Πλάτω- 
νος ἣν κατηγορία. τὸ μετὰ εἴκοσιν ἔτη τῆς παρ αὐτῷ ἀκροάσεως 
ἀποφοιτήσαντα τὸν ᾿4ριστοτέλῃ κατηγορηκέναι μὲν τοῦ περὶ τῆς 


3 Psal 105, 1, 2. — 6 Vgl. Act. 1, 15--20, — 8 Psal. 108, 8. -- 15 Vgl. 
oben II 10 Mitte. — 29 Vgl. Dionys. Halic., Ep. ad Amm. I 5. 


2 ὄγδοος durch Rasur aus ὄγδωος corr. A | 9 χεῖρον ἢ Ἰούδας schreibe ich, 
χείρονος ἢ ἰούδα [so], ρον wohl von II. H. übergeschr, A χειρόνως ἰούδα Mer. 
Ausgg. χεῖρον ἢ ὡς ἰούδας M! am Rand | 18 οὐδέπω ποτὲ A | 19 πανπονήρων 
A | 21 ὑπὸ von IL. (oder HI.) H. übergeschr. A | 25 λῃστάρχων Del. | 26—29 am 
Rand ση ΑΣ | 27 λῃστάρχων Del. | 28 Tò ἕνα τῶν φοιτητῶν προδότην αὐτοῦ ye- 
γονέναι am Rand nachgetragen A!| 99 ἆρα aus ἄρα corr. ΑἹ. 
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ἀϑανασίας τῆς ψυχῆς λόγου, Πλάτωνος δὲ τερετίσματα“ τὰς ἰδέας 
ὠνομακέναι; ἔτι δὲ προσαποροῦντες καὶ τοιαῦτα λέγοιμεν ἄν" ἄρα 
Πλέτων οὐκέτι δυνατὸς ήν» ἐν diaii εκτικῇ οὐδ᾽ ἑκανὸς ποράστῇσι' τὺ 
νενοημένα, ἐπεὶ ἀπεφοίτησεν αὐτοῦ ᾿ἠριστοτέλης, καὶ παρὰ τοῦτο 
5 ψευδῆ τὰ Πλάτωνός ἐστι δόγματα; 7 δύναται καὶ ἀληθοῦς ὄντος 
Πλάτωνος, ὡς ἂν λέγοιεν οἱ κατ᾽ αὐτὸν φιλοσοφοῦντες, ᾿4ριστοτέλης 
πονηρὸς καὶ ἀχάριστος πρὸς τὸν διδάσκαλον γεγονέναι; ἀλλὰ καὶ ὁ 
Αρύσιππο: πολλαχοῦ τῶν συγγραμμάτων ἑαυτοῦ φαίνεται καϑιιπτό- 
μενος Κ᾿λεάνϑους, καινοτομῶν παρὰ τὰ ἐκείνῳ δεδογμένα, γενομένῳ 
10 αὐτοῦ διδασκάλῳ ἔτι νέου καὶ ἀρχὰς ἔχοντος φιλοσοφίας. καίτοι γε 
᾿4ριοτοτέλης μὲν εἴκοσιν ἔτεσι λέγεται πεφοιτηκέναι Πλάτωνι, οὐκ 
r δὲ χρόνον καὶ ὁ Χρύσιππος παρὰ τῷ Κλεάνϑει πεποιῆσθαι 
4UY τὰς διατριβάς: ὁ δὲ Ἰούδας παρὰ τῷ hoo οὐδὲ toie διέτρι wer ET. 
ἀπὸ δὲ τῶν γεγραμμένων ἐν τοῖς βίοις τῶν φιλοσόφων πολλὰ | ἄν 398 
15 ke εὕροι τοιαῦτα, ἐφ᾽ οἷς ἐγκαλεῖ τῷ 1000 διὰ Tor order ὁ Kiso. 
i δὲ Πυϑαγόρειοι κενοτάφια σκοδόμουν τοῖς μετὰ τὸ προτριοπῆλει 
ἐπὶ σιλοσοςίον παλινδρομήσασιν i ἐπὶ τὸν ἰδιωτικὸν Jio» καὶ οὗ παρὰ 
τοῦτο ἐσϑενὴς Av λόγῳ καὶ ἀποδείξεσι Πυϑεγόοας: καὶ οἱ em cert. 
XII Merà ταῦτά φησιν ὁ παρὰ τῷ Κέλσο Ἰουδαῖος ὅτι πολλὰ 
20 ἔχων λέγειν περὶ τῶν κατὰ τὸν Ἰησοῦν γενομένων καὶ ἀλη 9.ἢ 
καὶ οὐ παραπλήσια τοῖς ὑπὸ τῶν μαθητών τοῦ Ἰησοῦ 7ea- 
gerot» ἑκὼν ἐκεῖνα παραλείπω. τίνα ovr ἄρα τἀληϑῆ καὶ ovy 
ὁποῖα ἐν τοῖς εὐαγγελίοις γέγραπται, ἃ παραλείπει ὁ παρὰ Κέλσο 
Ιουδαῖος;  δοκούση; δεινότητι ῥητορικῇ χυγοάμενος προσποιεῖται uir 
οὗ ἔχει» λέγειν οὐδὲν δὲ εἶχεν ἔξωϑεν τοῦ εὐαγγελίου φέρει». Óvréutror 
πλῆξαι ὡς ἀληϑὲς τὺν ἀκούοντα zei ὡς ἐναργῶς κατηγοροῦν Ἰησοῦ 
καὶ τῆς διδασκαλίας αὐτοῦ; 
ἐγκαλεῖ δὲ τοῖς μαθηταῖς ὡς πλασαμένοις OTL πάντα τὰ 
συμβάντα αὐτῷ ἐκεῖνος προήδει καὶ προειρήκει. καὶ τοῦτο δὲ 
30 ἀλγϑὲς Or, zev μὴ Κέλοος ῥούληται, περαστήσομε ἀπὸ πολλών. καὶ 
ὄλλων πρυφησιμῶς ὑπὸ τοῦ σωτῆφος εἰρημένων. ΕΝ οἱ: προεῖπε TC 
Ἀφιστιαν οἷς καὶ ἐν ταῖς ὕστερο; γεν μεν «c γενεαῖ., καὶ τίς γε οὐκ ἂν Iar- 
μάσαι τὸ προειρημένον τὸ ἐπὶ ἡγεμόνας δὲ καὶ βασιλεῖς ἀχθήσεσθε 


1 Vgl. Aristot, Analyt. post. I 22 (vol. I p. 83a, 33 ed. Acad. Reg. Boruss.). 
— 11 Vgl. Dionys. Halic., Ep. ad Amm. I 5. — 33 Matth. 10, 15. 


2 ὠνομακέναι] ὦ aus ο corr. A? | 1 νενοημένα] ἡ auf Rasur, wo Ὁ Buchst. 
gestanden haben, A! | SC10 am Rand ai Ati S ἑκιτοῖ; αὐτοὶ M Ansag. | 9 χενο- 
μένῳ᾽ e (hinter 2) auf Rasur At] 10 αὐτοῦ aus αὐτῶ corr, ATI 11 orr exi or aus 
οὐχ ρον corr. Α2| 13—15 am Rand ση À?| 16 dae Aca καιγοτάφια, Rasur 
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e > ~ ? [4 S ` C Y cc ` » 34 

ἕνεκεν ἔμου, εἰς μαρτυριον αὐτοῖς καὶ τοῖς EÜvcoL καὶ εἰ τι ἄλλο 
να , ~ - - 

περὶ τοῦ διωχϑήσεσθαι τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ προεῖπε. διὰ ποῖον γὰρ 

y - > 328 

δόγμα τῶν ἐν ἀνϑρώποις γεγενημένων κολάζονται καὶ ἄλλοι, ἵνα τις 


- ? 2 ~ , a ς ~ q Ὁ - N ` ~ = 
‚TOP κατήγορουντων [5600 λεγῃ οτι ορῶν τὰ ἀσεβη ἡ τα ψευδῆ τῶν 


δογμάτων κατηγορούμενα ἔδοξε καὶ τοῦτο σεμνύνειν διὰ τοῦ προλέ- 
yew δῆϑεν περὶ αὐτοῦ; εἴπερ γὰρ ἐχρῆν διὰ δόγματα ,ἐπὶ ἡγεμόνας 
καὶ βασιλεῖς ἀγεσθαί τινας, xà τίνας ἐχρῆν ἄλλους ἢ Exixovosiove, 
τοὺς πάντῃ πρόνοιαν ἀναιροῦντας, ἀλλὰ καὶ τοὺς ἀπὸ τοῦ Περιπά- 
του. «δὲν φάσκοντας ἀνύειν εὐχὲς καὶ τὰς ὡς πρὸς τὸ ϑεῖον ϑυσίας; 
ἀλλὰ φήσει [τις ὅτι καὶ Σαμαρεῖς διὰ τὴν ἑαυτῶν ϑεοσέβειαν dech- 
κονται. πρὸς 09 τοιαῦτα ἐροῦμεν’ οἱ σικάριοι διὰ τὴν περιτομὴν ὡς 
ἀκρωτηριάζοντες παρὰ τοὺς καϑεστῶτας νόμους καὶ τὰ Ἰουδαίοις 


- £ 2 - 2 - - 
συγκεχωρημένα μόνοις | ἀναιροῦνται. καὶ οὐκ ἔστιν ἀκοῦσαι δικπστοῦ 


πινϑανομένου, εἰ κατὰ τήνδε τὴν νομιζομένην ϑεοσέβειαν ὁ Nuoto 
ἀγωνιζόμενος βιοῦν μεταϑέμενος μὲν ἀπολυϑήσεται ἐμμένων δὲ τὴν 
ἐπὶ ϑανάτῳ | ἀπαχθήσεται ἀλλὰ γὰρ ἀρκεῖ δειχϑεῖσα 7) περιτομὴ 
πρὸς ἀναίρεσιν τοῦ πεπονθότος αὐτήν. Χριστιανοὶ δὲ μόνοι κατὰ 
τὰ εἰρημένα ὑπὸ τοῦ σωτῆρος αὐτῶν λέγοντος᾽ ,ἐπὶ ἡγεμόνας καὶ 
ῥᾳσιλεῖς ἀχϑήσεσϑε ἕνεκεν ἐμοῦ“ μέχρι τελευταίας ἀναπνοῆς ὑπὸ τῶν 
δικαστῶν ἐπιτρέπονται ἐξομοσάμενοι τὸν χριστιανισμὸν καὶ κατὰ τὰ 
κοινὰ In ϑύσαντες καὶ ὀμόσαντες οἴχοι γενέσθαι καὶ ζῆν ἀκι;- 
δύνως. 

ὅρα δὲ εἰ μὴ μετὰ πολλῆς ἐξουσίας λέγεται τὸ „ag ὃς ἐὰν 
ὁμολογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων, κἀγὼ ὁμολογήσω ἐν 
αὐτῷ ἔμπροσθεν τοῦ πατρός µου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς: καὶ πᾶς ἐς 
ἐὰν ἀρνήσηταί µε ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπων, καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ 
ἀνάβα μοι τῷ λόγῳ ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν λέγοντα ταῦτα, καὶ ὅρα μηδέπω 
γενόμενα προφητευόµενα εἰ μὴ φήσεις ἀπιστῶν μὲν αὐτῷ ὅτι ταῦτ 
φλυαρεῖ καὶ μάτην λέγει (οὐ γὰρ ἔσται τὰ λεγόμενα), ἀμφιβάλλων δὲ 
περὶ τοῦ συγκαταϑέσϑαι | τοῖς | λόγοις αὐτοῦ εἰ μὴ ὅτι, ἐὰν ταῦτα 
πληρωϑῇ καὶ συστῇ y διδασκαλία τῶν λόγων τοῦ Ἰησοῦ, ὡς φρον- 
τίζειν τοὺς ἡγεμόνας καὶ τοὺς βασιλεῖς ἀναιρεῖν τοὺς ὁμολογοῦντας 
τὸν Ἰησοῦν, | τότε πιστεύσομεν ὅτι ὡς μεγάλην ἐξουσίαν λαβὼν ἀπὸ 


6 Vgl. Matth. 10, 18. — 7 Vgl. Η. Usener, Epicurea p. 245, 10 Nr. 305. 
18 Matth. 10, 18. — 23 Matth. 10, 32. 33. Luk. 12, 8. 9. — 32 Vgl. Matth. 10, 18. 


4 λέγῃ] λέγοι Sp. Del. μα τίνας] Rasur über α A | 21 οἶκοι A | 25 τοῖς < 
M Ausgg. | 39 «τοὺ γὰρ ἔσται τὰ λεγόμενα am Rand nachgetragen A! | 80 fol. 41 
fehlt jetzt in A und ist durch ein weisses Blatt ersetzt; der verlorene Text von A 
ist durch Vergleichung der Abschriften P MV herzustellen | 33 ὅτι < M. 
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τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸ σπεῖραι τοῦτον τὸν λόγον τῷ γένει τῶν ἀνθρώ- 
πων καὶ πειϑόμενος κρατήσειν αὐτὸν ταῦτά φησι. τίς δ᾽ οὐ ϑαυ- 
πάσετοι ὀναβαίνων τῷ λόγω ἐπ ἐκεῖνον διδάσκοντα τότε zur λέ- 
7οντα’ .κἠρυχϑήσεται τὸ εὐαγγέλιον τοῦτο ἐν 040 τῷ κόσμῳ εἰς 
μευτύριον αὐτοῖς zei τοῖς ἔϑνεου: καὶ ϑεωυῶν κατὰ τὸ ὑπ᾽ ἐκείνου 
εἰρημένα κεκουγιένον τὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ εὐαγγέλιον ἐν τῇ ὑπὸ τὸν 
οὐρανὺν .ἕλλησι καὶ βαρβάοοις. σοφοῖς καὶ ἀνοήτοις; πᾶσαν γὰρ qvotr 
(1ϑρώπων ὁ μετὰ δυνάμεως λαληϑεὶς λόγος: κεκρότηκε' καὶ οὐκ ἔστι 
τι γένος ἰδεῖν ἀνθρώπων, ὃ ἐκ ιδέξασϑαι τὴν ᾿᾿γουῦ dt- 
δασκαλίαν. 

ὁ δὲ ἀπιστῶν παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ὅτι 
πάντα τὰ συμβάντα αὐτῷ προήδει, κατανοησάτω, τίνα τρόπον 

ἔτι συνεστώσης τῆς Ἱερουσαλὴμ καὶ πάσης τῆς Ἰουδαϊκῆ: λατρείας 
γινομένης iv αὐτῇ προεῖπεν ἸΙησοῦς τὰ συμβησόμεινε αὐτῇ ὑπὸ 
Ῥομαίω». οὐ γὰρ δὴ τοὺς αὐτοῦ Ἰησοῦ γνορίμους καὶ ἐκρουτὸς gy- 
σουσι χωρὶς yoag lj τὴν τῶν εὐαγγελίων. παραδεδώκέναι διδασχκε:λίο:' 
καὶ καταλιπεῖν τοὺς μαθητὰς χωρὶς τῶν περὶ Ἰησοῦ ἐν γράμμασιν 
vrom γμέτων. γέγραπται δὴ ἐν αὐτοῖς τὸ «ταν δὲ ἴδητε κυκλου- 
ιένην ὑπὸ στρά τοπέδων τὴν Ἱερουσαλὴμ, τότε γνῶτε ότι Ύγγισεν 7 
ἐρήμωσις αὐτῆς" καὶ οὐδαμῶς τότε { στρατόπεδα περὶ τὴν Ἱεροι- 
σαλὴμ. κυκλοῦντα αὐτὴν καὶ περιέχοντα καὶ πολιορκοῦντα. τοῦτο 
γὰρ γοξετο «ἓν ἔτι Negov ος βασιλεύων τος πεαθέτεινε θὲ ἕως ες 
οἱ εὐπασιανοῦ ἡγεμονίας: ot ὁ υἱὸς Τίτο: κι:ϑεἴλε τὴν Ἱερουσαλὴμ, 
ὡς μὲν Ἰώσηπος γράφει, διὰ Ἰάκωβον τὸν δίκαιον, τὸν ἀδελφὸν In- 
σοῦ τοῦ λεγομένου Χριστοῦ, ὡς δὲ ἡ ἀλήϑεια παρίστισι, διὰ ᾿᾿ῃσοῦ;' 
τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ. 

NIV. ᾿Κδύνατο μέντοι παραδεξάμενος ») συγχωρήσας ὁ Κέλοο: tò 
προεγνωκέναι αὐτὸν τὰσυμβησόμενα αὐτῷ ἐξευτελίζειν μὲν τοῦ- 
το δοκεῖν, oneg πεποίγκεν ἐπὶ τῶν δυνάμεων, γοητεία qéoxor αὐτὸς 
γεγονέναι, καὶ ἐδύνατό γε λέγειν ὅτι πολλοὶ ἀπὸ μαντειῶν, τῶν ἐν 
οἰωνοῖς ἢ ὀρνισιν ἡ θυτικῇ ἡ γενεϑλιαλογίς:, ἔγνωσε1' τὰ ἀπαντησόμενα 
αὐτοῖ». ἀλλὰ τοῦτο μὲν οὐκ ἠϑέλησε συγχωρῆσαι ὡς μεῖζοι, τὸ δὲ τὸς ot- 
VUE πεποιηκέναι ποροδεξάμενὀ: πως δοκεῖ «ὐτὸ προφάσει γοητεία: 
διαρεβληκέναι. Φλέγων μέντοι ἐν rotóxcetótzéro n τεσσαρεσκαιδεκέτο, 


4 Matth. 24, 14. — 7 Vgl. Röm. 1, 14. — 18 Luk. 21, 20. — 24 Vgl. Jo- 
sephus, Antiquitat. Jud. XX 9, 1 (200. 201) u. Eusebius, Hist. eccl. II 23, 19. 20. — 
29—30 Vgl. oben I 6S. 71. — 34 Vgl. C. Müller, Fragm. hist. gr. IH p. 606 Nr. 1. 


1 τοῦτον < P | 8 τότε] te P | 19 τὴν < V | 98 οἰεσπασϊανοῦ aus orsone- 
σϊανοῦ corr. M! οὐἐσπεανοῦ V | ὁ < P | τῖτος M | 24 τὸν (vor ἀδελφὸν) < P 
26 hinter Αριστὸν + τὸν viov Del. | 80 ye < V | 33 αὐτὸ] αὐτῶ P | 34 φλέγων 
ἱστορικός M? am Rand | τρεισκαιδεκάτῳ] τρεις auf Rasur, ob aus τρισ corr.? M. 
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οἶμαι τῶν Χρονικῶν καὶ τὴν περί τινῶν μελλόντων πρόγνωσιν ἔδωκε 
τῷ Auot, συγχυδεὶς ἐν τοῖς περὶ Πέτρου ὡς περὶ τοῦ Ἰησοῦ, καὶ 
ἐπαυτύογσεν ὅτι κατὰ τὰ εἰρημένα Ux αὐτοῦ τὰ λεγόμενα | emp 
τησ. | πλὴν κἐκεῖνος καὶ διὰ τῶ» κατὰ τὴν 2007 WOOW ἄκων ὡσπερὲὶ 
οὐ κενὸν ϑειοτέρας δυνάμεως ἀπεφήνατο εἶναι τὸν ἐν τοῖς πατράσι 
τῶν δογμάτων λόγον. 

XV. | Φησὶ δὲ ὁ Κέλοος ὅτι καὶ οἱ μαθηταὶ τοῦ Ἰησοῦ ἐπὶ 
πράγματι περιφανεῖ μηδὲν ἔχοντες ἐπισκήφασϑαι τοῦτο 
ἐπενόησαν, τὸ λέγειν αὐτὸν πάντα προεγνωκέναι, 00% ἐπι- 
στήσας 7 οὐ βουληϑεὶρ ἐπιστῆσαι τῷ φιλαλήϑει τῶν 7 γραφάντων. ona- 
λογησάντων καὶ προειρηκέναι τὸν Ἰησοῦν τοῖς καϑηγταῖς ὅτι ..πάν- 
τες ὑμεῖς σκανδαλισϑήσεσϑε ἐν τῇ νυκτὶ ταύτη καὶ ἠληϑευκέναι 
σκανδαλισϑέντων αὐτῶν πεπροφητευκέναι δὲ καὶ τῷ Πέτρῳ’ „oti 
πρὸ ἀλεκτοροφωνίας ἑρνήσῃ µε τρὶς''. καὶ ὅτι Πέτρος τρὶς ἠονήσατο. 
εἰ γὰρ μὴ ἦσαν φιλελήϑεις «ἀλλ, ὡς οἴεται Κέλσος, πλ άσματα ava- 
γοάφοντες, οὐκ ἂν Πέτρον ἀνέγραγαν ἀρνησάμενον ἢ τοὺς ucty- 
τὰς Ἰησοῦ σκανδαλιζοµένους. τίς γὰρ, εἰ καὶ γέγονε ταῦτα, {λεγξε 
τὸν λόγον, OTL οὕτως ἀπήντησε; καίτοι γε κατὰ τὸ εἰκὸς ἐχρῆν OE- 
σιωπῇσθαι ταῦτα ἀνθρώποις, βουλομένοις διδάσκειν τοὺς ἐντυγχά- 
Όντας τοῖς εὐαγγελίοις ϑανάτου καταφρονεῖν ὑπὲρ τῆς ὁμολογία: 
τοῦ χοιστιανισμοῦ᾽ νυνὶ Ó' ὁρῶντες ὅτι ὁ λόγος δυνάμει κρατήσει 
τῶν ἀνθρώπων ἔϑηκαν καὶ τὰ τοιαῦτα, οὐκ old’ ὅπως οὐ βλάψοντα 
τοὺς ἐντυγχάνοντας οὐδὲ πρόφασιν δώσοντα ἀρνήσεως. 

XVI. Πάνυ δ᾽ εὐήϑως φησὶ τοὺς μαθητὰς πρὸς παραίτησιν 
τῶν κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἀναγεγραφέναι περὶ αὐτοῦ τοιαῦτα: ὥσπερ, 
φησὶν, εἴ τις λέγων εἶναί τινα δίκαιον δεικνύει αὐτὸν 
ἀδικοῦντα, καὶ λέγων ὁσιον δεικνύει φονεύοντα, καὶ λέ- 
yov ἀϑάνατον δεικνύει νεκρὸν, πᾶσι τούτοις ἐπιφέρων 
ὅτι προειρηκὼς αὐτὰ ἔτυχεν: αὐτόθεν γὰρ ἀνόμοιον αὐτοῦ τὸ 


11 Matth. 26, 31. Mark. 14, 27. — 18 Vgl. zen 26, 34. Mark. 14, 30. Luk. 
22, 34. Joh. 14, 38. 


1 τὴν <M | 5 κενὸν] aus καινὸν corr. M! μαινὸν PV | τ oi < Ausgg. 
8 τοῦτ᾽ P | 12 hinter σκανδαλισϑήσεσϑε E êv ἐμοὶ Ausgg. | 18 προπεφητευκέναι 
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ΡΜΥ 114 ἐρνήσῃ] corr. aus ἐρνήσει M! ἀρνήσει V | ὅτι Πέτρος τρὶς <P | 15 εἰ 


γὰρ bis Z. 23 ἀρνήσεως = Philokalia, Cap. XV 17 (p. 83, 10—20 ed. Rob.) | 17 
ταῦτα] τοιαῖτα Rob. | 20 τοῖς < Ausgg g. | 91 ὁ] δὲ BCDEH | δυνάμει ὁ λόγος 
αρατήσει. PatCDEH ὀυνέμει κρατήσει Ó “λόγος ^ | 929—928 zu den Worten P 
€ bis ἐντυγχάνοντας M? am Rand: οὐδ᾽ ὁπωσοῦν. ἢ οὐκ old ὅπως βλάψοντα 

2 βλάψοντα] βλάψαντα D ῥλάψαντα corr. aus βλέψαντα V! | 98 δώσοντα] dw- 
σαντα V | mit ἀρνήσεως endigt die Philokalia, Cap. XV 17 (p. 83, 20 ed. Rob.) | 
οὐ εἴ τις λέγων] ó λέγων P | 98 ἐπιφέρων] προφέρων M | 30 προειρηκὼς aus 
προειρηκὸς corr. Vi, 


Ph. 


69. 10. 


10 


Di 


Y 40r 


n2 
e 


M ov 


KATA KEAEOY II 14. 15. 10. 145 


" y , > ] PTS » ’ 2 P ’ T ` A 2 
ποράδειγμα. ἐπεὶ οὐδὲν ἄτοπόν ἐστιν ἀνειλιγότα | τὸν iooutror čr- 


` 


ϑρώποι: εγκείμενον σκοπὸν περὶ τοῦ πῶς δεῖ θεοῖν. ὑποδεδειχέγαι 
εὐ: det vaio eU epelez ἀποθνήσκειν. χωρὶς τοῦ prati τι TC) παντὶ 
γεγονέναι τὸ ἐπὲρ ἀνθρώπων αὐτὸν ἐποθανεῖν. ὡς ἐν τῷ πρὸ τού- 
του ἐδείξαμεν λόγῳ. εἶτ᾽ οἴεται ὅτι πᾶσα ἡ τοῦ πόνου» ὁμολογία 
βεβαιοῖ τὸν ἔλεγχον οὗ λύει. οὐ γὰρ εἶδεν, ὅσα περὶ τούτου καὶ 
παρὰ τῷ Παύλῳ πεφιλοσύφηται καὶ ὑπὺ | τῶν προφητῶν λέλεκται" 
ἔλαθε δὲ αὐτὺν τὸ εἰρηκένι: τινὰ tor èr τοῖς οἱφέσεσι δοκήσει τὸν 
᾿Ιησοῦν ταῦτα πεπονϑέναι οὐ πεπονϑότα. οὐ γὰρ ἐγνωκὼς εἶπε τό: 
οὐδὲ γὰρ τοῦτο εἴπατε ὅτι ἐδόκει μὲν τοῖς ἀσεβέσιν ἀνϑρώ- 
TOLG ταῦτα πάσχειν οὐκ ἔπασχε de. GLX ἄντικρυς παϑεῖν 
ὁμολογεῖτε. CAR ἡμεῖς τὸ δοκεῖν ἐπὶ τοῦ παϑεῖν οὐ τώσσομει'. 
(re μὴ ψευδὴς αὐτοῦ καὶ ἡ ἀνάστασις y ἀλλ᾽ ἀληϑή-. ὁ γὰρ ἆλι- 
ϑιῶς ἐποϑανὼν εἰ ἀνέστη, ἐλγϑῶ: ἀνέστη, ὁ δὲ δοκῶν ἀποτεβγη- 
κέναι οὐκ ἀληϑῶς ἀνέστη. 
ἐπεὶ δὲ τὸ περὶ τῆς ἀναστάσεως Ἰησοῦ Χριστοῦ χλευάξουσι» οἱ 
ὄπιστοι. πα met uir καὶ Πλάτω» " λέγο1τα Toc τὸν "Ioue- 
riov μετὰ ( ῴδεκα qttocs ix E Troc ἐγλὴ riim καὶ ἀπηγγελκένει 
τὰ περὶ τῶν ἐν ὅδου, ὡς πρὸς ἀπίστους δὲ καὶ τὰ περὶ της παρὰ 
3 Ηρικλείδῃ ὕπνου οἱ ar] στων Ei τὸ τόπων ὄχρηστα. 
πολλοὶ Vi ἱστόρηνται καὶ ἀπὸ τῶν ur niece ἐπανελθόντες oV μό- 
νον αὐτῆς ἡμέρας ἀλλὰ γὰρ καὶ τῇ ἑβῆς. τί οὖν ϑαυμαστὸν, εἰ ὁ 
παραδόξως πολλὰ ποιήσας καὶ ὑπὲρ ἄν ϑρωπον καὶ οὕτως ἐναργῆ, 
ὡς μὴ δυναμένους ἀντιβλέψαι τῷ γεγονέναι αὐτὰ κακίζειν διὰ τοῦ 
κοινοποιεῖν αὐτὰ πρὸς τὰς γοητείας, καὶ περὶ τὴν ἑαυτοῦ τελευτὴν 
εἶχέ τι πλεῖον ἵνα ἑκοῦσα μὲν τὸ σῶμα καταλίπῃ ἡ Ψυχὴ οἰκονομη- 
ocu£rg δέ τινα ἔξω αὐτοῦ πάλι ἐπανέλθῃ, ὅτε βούλεται: τοιοξτο;' 
Ò ἀναγίγρεπται παρὰ τῷ Tocrrny εἰρηκέναι |, ὁ Ἰησοῦς λόγον ἐν τῷ" 
TTE m τὴ wezyr noi ἐμοῦ. CAF ἐγὼ TNT. αὐτὴν er 
ἐμαυτοῦ. ἐξουσίαν ἔχω ϑεῖναι αὐτὴν, καὶ πάλιν ἐξουσίαν ἔχω λαβεῖν 


4 Vgl. oben 1 54. 55. — 11 Vgl. Plato, Res publ. X p. 014 B— 621 B. — 19 Vgl. 
Plinius, Nat. hist. VII 52 (53), 175. Galen, De locis affectis VI 5 (tom. VIII p. 414 sq. 
ed. Kühn). Diogenes Laért. VIII ο, 60. 61. 67. Suidas s. v. ἄπνους. — 29 Joh. 10, 18. 


4 πρὸ] περὶ auf Rasur, wohl aus πρὸ corr., M! | 6 εἶδεν] οἶδεν M! (wohl aus 
εἶδεν corr.) Ausgg. | 10 εἴπατε PV εἴπετε M! (aus εἴπατε corr.) Ausgg. | 19 ὅμο- 
λογεῖτε Sp. Del. ὁμολογεῖται PMV | ἐπὶ vov] ἐπὶ τὸ P | 13 vor ἀληθῶς + ὡς P | 
17 Hoc τὸν Ἠρμενίου Bo. (Notae p. 373) u. Del. nach Plato, Res publ. X p. 614 B, 
ἦρον τὸν ἀρμένιον PM ἠρῦν tiv ἰρμένων V | 19 τὰ] aus τὸ corr. V! | 94 δυνα- 
μένους PV ὀυνάμενον M (doch Sehluss-» auf Rasur) Ausgg. | 25 αὐτὰ] aus αὐτὸ, 
w. e. sch., corr. M! αὐτὸ PV | 30 πλεῖον aus πλέον corr. Mt, 
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αὐτήν. καὶ τάχα διὰ τοῦτο προλαβὼν» | ἐξελήλυῦθεν ἀπὸ τοῦ σώ ua- 
τος, ἵνα αὐτὸ τηρήσῃ xol μὴ καταχϑῇ τὰ σκέλη ὡς τὰ τῶν σὺν αὐτῷ 
σταυρωϑέντων λῃστῶν. ,,τοῦ μὲν γὰρ πρώτου οἱ στρατιῶται ZAT- 
έαξαν τὰ σκέλη καὶ τοῦ ἄλλου τοῦ συσταυρωθέντος αὐτῷ' ἐπὶ δὲ 
τὸν Ἰησοῦν ἐλϑόντες καὶ ἰδόντες ὅτι ἐξέπνευσεν, οὐ κατέαξαν αὐτοῦ 
τὰ σκέλη." 

εἴπομεν οὖν καὶ πρὸς τό' πόϑεν οὖν πιστὸν τὸ προειρή- 
κέναι; τὸ δὲ πόθεν ἀϑάνατος ὁ νεκρός; μανϑανέτω ὁ βουλό- 
μενος ότι οὐχ ὁ νεκρὸς ἀϑάνατος ο ὁ ἀναστὰς ἐκ νεκρῶν. οὗ 
μόνον οὖν οὐχ ὁ νεκρὸς ἆϑ' άνατος, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὁ πρὸ τοῦ γεκροῦ 
Ἰησοῦς ὁ ούνϑετος ἆϑ ἄν ατος qm. oc γε ἔμελλε τεϑγήξεσϑαι, οὐδεὶς 
γὰρ τεϑνγξόμε; ος ἀϑάνατος ἀλλ᾽ ἀϑάνατος, OTE οὐκέτι τεϑνήξ £- 
ται. „Xororòc δὲ ἐγερϑεὶς ἐκ νεκρῶν οὐχέτι ἀποθνήῄσχει' ϑάνατος 
αὐτοῦ οὐκέτι κυριεύει“: κἂν μὴ βούλωνται οἱ ταῦτα πῶς εἴρηται 
νοῆσαι μὴ χωρήσαντες. 

XVII. Σφόδρα δὲ μωρὸν καὶ τό: vic ἂν ἢ ϑεὸς ? δαίμων T 
ἄνθρωπος φρόνιμος προειδὼς αὐτῷ τοιαῦτα συμβησόμενα 
οὐκ ἂν, εἴ γε ἐδύνατο, ἐξέκλινεν ἀλλὰ ουνέπιπτεν οἷς προ- 
ἠπίστατο; καὶ Σωκράτης γοῦν ἤδει τὸ κώνειον πιόμενος καὶ τεϑνη- 
ξόμενος xol | ἐδύνατο, εἴπερ ἐπείσθη τῷ Πρίτωνι, ὑπεξελϑὼν τὴν 
φυλακὴν μηδὲν τούτων παϑεῖ», ἀλλ εἵλετο κατὰ τὸ φαινόμενον 
αὐτῷ εὔλογον κρεῖττον αὐτῷ εἶναι φιλοσόφως ἀποϑανεῖν j ἀφιλο- 
σόφως ζῆν. ἀλλὰ καὶ “εωνίδας o Δακεδαιμονίω;, στρατηγὸς εἰδὼς 
όσον οὐδέπω τεϑγηξόμενος μετὰ τῶν ἐν Θερμοπύλαις οὐκ ἐπραγμα- 
τεύσατο τὸ ζῆσαι αἰσχρῶς, ἀλλ᾽ εἶπε τοῖς σὺν αὐτῷ: ,,ἐριστήσωμεν 
ὡς ἐν ἄδου δειπνοποιησόμενοι.“. οἷς δὲ μέλει ἱστορίας τοιαέτα; : Gera 
γαγεῖν πολλὰ εὑρήσουσι, καὶ τί ϑαυμαστὸ». εἰ ὁ Ἰησοῦς ἐπιστάμεν' ος τὰ 
συμβησόμενα οὐκ ἐξέκλινεν ἀλλὰ περιέπιπτεν οἷς καὶ προ- 
ηπίστατο; ὅπου καὶ Παῦλος ὁ μαθητὴς αὐτοῦ ἀκούσας τὰ ο να. 
cóusve αὐτῷ ἀναβάντι εἰς Ἱεροσόλυμα ὁμόσε τοῖς κινδύνοις ἐχώ- 


404 


onoev, ἐπιπλήσσων καὶ τοῖς δεδακρυμένοις περὶ αὐτὸν καὶ κωλύουσιν. 


3 Joh. 19, 99, 33, — 18 Róm. 0, 9. -- 20 Vgl. Plato, Kriton Cap. II—V 
p. 44 B—46 A. — 25 Vgl. Diodor XI 9, 4. Plutarch, Apophtheg. Lacon. p. 225 
D. — 29 Vgl. Act. οἱ, 12—14. 


1 διατοῦτο MV | προλαβών] προλαβοῖσα lesen Bo. (Notae p. 373) α. Del. 
T 403 Anm. e), als Subject ἡ ψυχή ergänzend; aber Subject ist ô Χριστὸς | T καὶ 
<< Sp.Del | S—10 am Rand e A? | 19 99€ Άπεσα, | ὅτε] l ὅτι vermutet Guiet (hei 
Del. I 403 Anm. f) da οὐκέτι τεθνήξδεται auf Christus bezogen werden müsse; 
aber οὐδεὶς γὰρ κτλ. ist als allgemeine Bemerkung aufzufassen | 22 κρεῖττον] Cir- 
cumflex aus Acut corr, Rasur über ov Α | 23—24 am Rand ση ΑΣ | 96 τὸ nach- 
getragen A! | 98 oic] Rasur über ις A | 80 hinter εἰς + τὰ Ausgg 
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ἀναβῆναι εἰς τὰ Ἱεροσόλυμα. πολλοὶ δὲ καὶ τῶν za? ἡμᾶς ἐπιστά- 
μενοι, Ὡς ὁμολογήσαντες μὲν χριστιανισμὸν ἀποϑανοῦνται ἀρνησά- 
μενοι δὲ πολ vor τοι καὶ Te ἐπέφχον TC re ται, ZETEY QON- 
ser μὲν τοῦ plov ἑκουσίω: δὲ τὸν ὑπὲρ εὐσερείος δά reror corto. 
XVIII ;ξῆς δὲ τούτω καὶ ἄλλο εὐηῃ8 ές gas ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ 
Ἰουδαῖος, ὅτι πῶς, εἴπερ προεῖπε καὶ τὸν προδώσοντα:α καὶ 
τὸν Cor 'γσόμενον, οὐκ ev ος δεὸν èg 0250 "o ὡς τὸν uir 
μὴ, προδοῦναι ἔτι τὸν δὲ μὴ ἀρνήσασϑαι; καὶ οὐκ εἶδέ γε ὁ σο- 
gere τος Ke 2602 ἐν τῷ τόπῳ LE Hut gu" ότι εἰ μὲν ὡς Peds τροέγν (0 
καὶ οὐχ οἷόν τε ἦν αὐτοῦ τὴν πρόγνωσιν φεύσασθαι, οὐχ οἷόν τε 
Ἵν οὔτε τὸν ἐγν ωσμέν 0r ὡς προδώσοι τα μὴ προδοῦ ret Mr: riy 
ἐλεγχϑέντα ἀρνησόμενον un con yoe σθαι' εἰ Ò οἷόν τ᾽ 4r torde 
μὲν μὴ προδώσειν τόνδε δὲ μὴ ἀρνήσασϑ. αι, Oc καὶ γενέσθαι ἂν τὸ 
μὴ προδοῦναι καὶ τὸ μὴ ἀρνήσασϑαι ἐν τοῖς ταῦτα προμεμαϑη- 
κόσιν, οὐκέτι ἀληϑὴς ἣν ὁ λέγων ὅτι Ode μὲν προδώσει ode δὲ &Q- 
ν'ήσεται. καὶ γὰρ εἰ προέγνω προδώσοντα, τὴ; πονηρία 1: εἶδει", ὁ up 
ἧς προδώσει. ἥτις οὐ πάν τως ἐκ τῆς προγγώσεως ὀνετέτραπτο. πάλη) 
τε αὐ εἰ κατείλλµγε τὸν con η σόι μεσο» chr ἐσθ ένειων | ἰδὼν. Ey ἧς 
cortjoetet. προεῖπε; ὅτι ἀρνήσεται᾽ ἡ ὁ᾽ colere c οὐκ ἔμελλεν dry- 
τρέπεσθαι ουτως ἄϑρόως ἀπὸ τὴς προγνώσεως. ποϑεν δὲ καὶ voc 
ἀλλ᾽ αὐτοὶ προέδωκάν τε καὶ ἠρνήσαντο μηδὲν αὐτοῦ φρον- 
τίσαντες; ἐδείχϑ;, Tau περὶ μὲν τοῦ προδόντο: ὅτι ψεῦδος τὸ 1o- 
δάκος αὐτὸν TEY QOP τικύτα τοῦ διδασκάλου πουδεδωκένι:ι: oč- 
δὲν Ò ἧττον zei περὶ τοῦ ἐρνησαμένου τοῦτο deizreru, ὃς .ἐξελ- 
Iov ἔξω“ μετὰ τὸ ἀρνήσασϑαι ἔκλαυσε πικρῶς. p 
XIX. Ἐπιπόλαιον δὲ καὶ τό: ἤδη γάρ που καὶ ἄνθρωπος | 
ἐπιβουλευόμενός ime καὶ προαισϑόμενος ἐὰν προείπῃ τοῖς 
ἐπιβουλεύουσιν, ἀποτρέπονται zei φυλάσσονται: πολλοὶ yo 
καὶ ο ως τοῖς ἐπιβουλευομένοις ἐπεβούλευσαν. ἑξῆ 
ὡσπερεὶ τὸ ὀυμπέρσσμα ἐπάγων τῷ λόγῳ gsi οὔκουν ἐπιιδὴ 
ποοείρητο ταῦτα, γέγονεν, il γάρ. ἀλλ᾽ ἐτεειδὴ pe- 
γονε, ψεῦδος ἐλέγχεται τὸ προειρηκέναι' πάντῃ γὰρ ἀμή- 
χανον τοὺς προακούσαντας ἔτι προδοῦναι καὶ ἀρνήσασθαι. 


94 Matth. 26, 75. Luk. 22, 02. 

6 ὅτι; darüber Rasur X | 7 ἑωνησύπενον P’Bo. Notae p. 379 Del. ἐἐθνήσεί- 
μενον in ἀργησόμενον corr. A? | 16 εἶδεν] οἶδεν M Ausgg. | 22 ἐδείχϑη γάρ ὅτι 
περὶ μὲν τοῦ προδόντ werdog τὸ [so] A! ἐδείχϑη γὰρ ὅτι περὶ μὲν τοῦ προδὀχ- 
τος ινεῦδος τὸ M Ausgg. | 26 γάρ aus γὰρ corr. A! | 99 προ Ulp amine 
[so] A! | hinter ἑξῆς + dè M?Ausgg. | 30 οὔκουν aus οὐκοῦν corr. A | 31 ταῦτα 
γέγονεν [so], am Rand čr’, At, 
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creroazttiót δὲ puÜe απρυειφηµένους συνανετράπη zei τὸ συμπέρασμα 

τό' (02) inel προείρητο ταῦσα, γέγονε. φαμὲν ó οτι καὶ YE- 

7ονεν, OG δυνατὸν, καὶ ἐπεὶ γέ γονεν, ἀληϑὲς δείκνυται τὸ προει- 

ο χέγαι' τὸ γὰρ περὶ μελλόντων ἐληϑὲς ter: ἐκβάσεσι κρίνεται. 
5 ψεῦδος οὖν τὸ ὑπ᾽ αὐτοῦ οὕτως εἰρημένον, ort ψεῦδος ἐλέγχεται 
τὸ προειρηκέναι, καὶ μάτην λέλεκται τῷ Κέλσῳ τό" πάντῃ γὰρ 
ἀμήχανον τοὺς προακούσαντας ἔτι προδοῦναι καὶ ἀρνή- 
6«69 at. 

NX. Mera ταῦτα ἴδωμεν, πῶς λέγει" ταῦτα ϑεὸς, φησὶν, àv 
προεῖπε, καὶ πάντως ἐχρῆν γενέσϑαι τὸ προειρημένον. ϑ-εὺς 
οὖν τοὺς αὐτοῦ μαϑητὰς καὶ προφήτας, μεϑ' ών συνεδεί- 
AVEL zul συνέπινεν, εἰς τοῦτο περιήγαγεν, ὥστε ἀσεβεῖς καὶ 
ἀνοσίους γενέσϑαι, ὃν ἐχρῆν μάλιστα πάντας ἀνϑρώπους 
εὐεργετεῖν, διογερόντω; δξ ταὼς ἑαν τοῦ συνεστίου-. ? &r- 
15 θρώσπω μὲν ὁ κοινωνήσας τραπέξης 002 ἂν ἔτι ἐπεβούλευσε, 
DED δὲ συνευώχηθεὶς ἐπίβουλος ἐγίνετο; καὶ ὅπερ ἔτι QTO- 
πώτερον, αὐτὸς ὁ ϑεὸς τοῖς συντραπέζοις ἐπεβούλευσε, 
προδότας καὶ δυσσεβεῖς ποιῶν. καὶ πρὸς ταῦτα δὲ, ἐπεὶ βούλει 
καὶ τοῖς ἐμοὶ φαινομένοις εὐτελέσι τοῦ Κέλσου ἐπιχειρήμασιν ἆπαν- 
τῶν, τοιαῦτα φήσομεν. ὁ μὲν Κέλσος οἴεται διὰ τοῦτο γίνεσθαι τὸ Ph. 199, 8 
ὑπό τινος προγνώσεως ϑεσπισϑὲν, ἐπεὶ ἐϑεσπίσϑη" ἡμεῖς δὲ τοῦτο 
οὐ διδόντες φαμὲν οὐχὶ τὸν ϑεσπίσαντα αἴτιον εἶναι τοῦ ἐσομένου, 
ἐπεὶ προεῖπεν αὐτὸ γενησόμενον, ἀλλὰ τὸ ἐσόμενον, ἐσόμενον ἂν καὶ 
un ϑεσπισϑὲν, τὴν αἰτίάν τῷ προγινώσκοντι παρεσχηκέναι τοῦ αὐτὸ 
25 προειπεῖν. καὶ 020r γε τοῦτο ἐν τῇ προγνώσει τοῦ ϑεσπίξοντος 

αὐτὸ τυγχάνει) Óóvrarot δὲ ortos TOČE τινος γενέσθαι δυνά TOU 
δὲ) καὶ μὴ γενέσθαι, ἔσται τὸ ἕτερον αὐτῶν τόδε τι. καὶ OU φαμεν 
ὁτι ὁ προγινώσκων, ὑφελὼν τὸ δυνατὸν εἶναι γενέσθαι καὶ μὴ γε- 
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1 καὶ τὸ συμπέρασμα τό" (οὐκ) schreibe ich, τὸ συμπέρασμα τὸ, καὶ A 
Ausgg. τὸ συμπέρασμα τὸ, οὐκ Do. (Notae p. 373) Del. (I 405 Anm. a); vermut- 
lich ist in der Vorlage von A οὐκ durch das an eine falsche Stelle gesetzte καί 
verdrängt worden | 9 δυνατὸν] δυνατὰ vermutet Guiet (bei Del. I 405 Amm. b) | 
9 ὢν aus ὧν corr. A? | 11 αὑτοῦ Bo. (Notae p. 373) Del. αὐτοῦ A | 18 ἐχρῆν] z 
und das halbe o aus Versehen durch Rasur getilgt A | 14 ἀνθρώπφ] ὀνθρώπωί////! 
[so], d. h. aus ἀνθρώπων ist ἀνϑρώπῳ und ἀνθρώποις corr, am Rand Gr’, At; 
vel. unten 5. 151. 18 ^ 19—21 πια Rand m, ΑΞ | 30 ὁ μὲν Κέλσος bit S. 151, 7. 1Η. 
παραδώσει = Philokalia, Cap. XXIH 12. 13 (p. 199, 3 —201, 25 ed. Rob.) | 21 
UcgniGOEr 9 (am Anfang auf Rasur A! | 22 didorres A | 38 προεῖπεν zwischen 
o u. £ ein Buchst. ausradiert A | 94 προγιγνώσκοντι À Ausgg. | τοῦ) τὸ Pat | 26 

δὲ füge ich nach PatBD mit Rob. ein | ὀυνετοῖ δὲ füge ich aus d» mit Del. 
Rob. ein | 27 καὶ μὴ γενέσθαι von III. (oder IV.) H. übergeschr., die Worte nicht 
in den Abschriften, A | τό δέ τι A | 28 προγϊγνώσκων A. 
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* - t ae , L4 ῃ 4 267» 
νέσϑαι, οἱονεὶ τοιοῦτον τι λέγει TOÓS πάντως ἔσται, καὶ ἀδυνατον Ph.199, 13 
` \ m ΄ : - ` ` ~ 
ἑτέρως γενέσθαι. καὶ | τὸ τοιοῦτο φθάνει ἐπὶ πᾶσαν τὴν περὶ τοῦ 400 


ἐφ᾽ ἡμῖν τινος πρόγνωσιν, εἴτε κατὰ τὰς ϑείας γραφὰς εἴτε κατὰ 
τὰς “λλήνων ἱστορίας. καὶ ὁ καλούμενός γε παρὰ τοῖς διαλεκτικοῖς 
ἀργὸς λόγος, σόφισμα τυγχάνων, οὐκ ἔσται μὲν σὐφιόμα ὅσον ἐπὶ τῷ 
Πέλσῳ κατὰ δὲ τὸν ὑγιῆ λόγον σόφιοσμά ἐστιν. 


ἵνα δὲ τὸ τοιοῦτο νοηϑῇ,. ἀπὸ μὲν τῆς γραφῆς χρήσομαι ταῖς 
περὶ “τοῦ. Tarde ροή ἠτείαις U τῇ Tor BoT- „uor περὶ αὐτοῦ 
ὡς προδώσοντος προγνώσει' ἀπὸ δὲ τῶν Ἑλληνικῶν ἱστοριῶν τῷ 
πρὸς τὸν Λάϊον χρησμῷ, συγχωρῶν ἐπὶ τοῦ παρόντος | εἶναι αὐτὸν 
ἀληθῆ, ἐπεὶ μὴ λυπεῖ τὸν λόγον. περὶ τοῦ Ἰούδα τοίνυν ἐν tza- 
τοστῷ καὶ ὀγδόῳ λέγεται ἐκ προσώπου τοῦ σωτῆρος ψαλμῷ, οὗ i 
ἀρχή: „O ϑεὸς, τὴν αἴνεσίν µου μὴ παρασιωπήσῃς: ὅτι στόμα ἁμαρ- 
τωλοῦ καὶ στόμα δολίου ἐπ᾽ ἐμὲ ἠνοίχϑη.“ καὶ τηρήσας ys τὰ ἐν 


= æ ' e € -— Bids . 
τω war RR Nure εὑρήσεις οτι. ος ZWETOSTEAL πορδελσοη' TOY 


σωτῆρα, οὕτως καὶ αἴτιος Cv τῆς προδοσίας καὶ ἄξιος τῶν. ἐν τῇ 
προφητεία λεγομένων διὰ τὴν κακίαν αὐτοῦ ἀρῶν. τάδε γὰρ πα- 
δέτω „av ὧν, φησὶν, 00% ἐμνήσϑη τοῦ -ποιῆσαι ἔλεος καὶ κατε- 
δίωξεν ἄνθρωπον πένητα καὶ ατοχὀν.' οὐκοῦν ἐδύνατο μνησθῆναι 
„Tod ποιῆσαι ἔλεος΄ καὶ μὴ καταδιῶξαι ὃν κατεδίωξε: δυνάμενος δὲ 
οὐ πεποίηκεν ἀλλὰ προέδωκεν, ὥστε ἄξιος εἶναι τῶν ἐν τῇ προφη- 
τείᾳ κατ αὐτοῦ ἀρῶν, καὶ πρὸς Ἕλληνας δὲ χρησόμεθα τῷ eipy- 
μένω τοῦτον τὸν τρόπον πρὸς τὸν Adiov, εἴτε αὐταῖς λέξεσιν εἴτε 
τὸ ἰσοδυναμοῦν αὐταῖς ἀναγράφαντος τοῦ τραγικοῦ. λέγεται τοίνυν 
πρὸς αὐτὸν ἀπὸ τοῦ προεγνωκότος δὴ τὰ ἐσόμενα" 


13 Psal. 105, 1. 2. — 18 Psal. 108, 16. — 19 Vgl. Psal. 108, 10. 


1 τὸ δὲ, darüber τόδε von III. H. geschrieben, A | 9 φθάνειν AB | τοῦ in 
τῶν von U. (oder IIL.) H. corr., die Variante nicht in den Abschriften, A | 3—4 
am Rand ση A? | 4 vor Ἑλλήνων + τῶν d | 5 τυγχάνων] τυγχάνον A | τ τοιοῖ- 
τον MBDEHAusgg. | S (τοῦ) füge ich aus d» mit Rob. ein, vgl. unten Z. 11 | 
9 de < Pat | 11 λυπεῖ] λυπῇ Pat | περὶ τοῦ Ἰούδα τοίνυν ἐν] τὸν περὶ τοῦ ἴου- 
δαίου viv: ἐν A | ἑκατοστῷ καὶ ὀγδύῳ] Ὁ η Pat B | 14 ἠνοίχθη] ἠνύχθη Pat | 
18 γεγραμμένα] εἰρημένα Pa&CDEHRob. εἰρημένα, darüber ysyoau von H. H. 
geschrieben, D ' 16 οἴτω P Ausse Rob. 1 17 αὐτοῦ χπκίων M Ansaw, ! 18 tot: 
PCDEH | 19 μνησθῆναι τοῦ < B | 20 cov < - d | ἔλεον A Ausgg. | 21 προέδω- 


zer προθέδώκει Pat BEI παρ: dozi μοι 21-25 am l σῇ A δα καὶ ποὺς 


Ἕλληνας bis S. 150 Z. 19 οὕτως ὁ λόγος am untern Rand nachgetragen, daneben 


Ov; im Text cine 10 mm. grosse Lücke, darin Tür’ A! | d£] μὲν, darüber dè von 
Π. H. geschrieben, A | τῷ εἰρημένῳ < Pat | 23 τοῦτον τὸν τούπον] τούτω τῷ 
τρόπω PatB!CDEH | αὐταῖς λέξεσιν] αὐτὰς λεξεις Pat. 


5 


10 


20 
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μὴ σπεῖρε παίδων. ἄλοκα δαιμόνων βίᾳ" 

εἰ γὰρ τεκνώσεις παῖδ᾽, ἀποκτενεῖ © ὁ φύς, 

καὶ πᾶς σὸς οἶκος βήσεται δὲ αἱμάτων. 
καὶ ἐν τούτῳ τοίνυν (σαφῶς) δηλοῦται ἱ ὅτι δυνατὸν μὲν ἦν τῷ Acto 
μὴ σπείρειν «παίδων ἄλοκα“' οὐκ ἂν γὰρ τὸ μὴ δυνατὸν προσέταξεν 
αὐτῷ ὁ χρησμός" δυνατὸν δὲ ἦν καὶ τὸ σπείρειν, καὶ οὐδέτερον av- 
τῶν κατηνάγκαστο. ἠκολούθησε δὲ τῷ μὴ φυλαξαμένῳ σπεῖραι ,,παί- 
dov ἄλοκα΄ παϑεῖν ἐκ τοῦ ἐσπαρχέναι τὰ τῆς κατὰ Οἰδίποδα καὶ 
Ἰοκάστην καὶ τοὺς υἱοὺς τραγῳδίας. 

ἀλλὰ καὶ ὁ ἀργὸς καλούμενος λόγος, σόφισμα Cv, τοιοῦτός ἐστι 

λεγόμενος ἐπὶ ὑποϑέσεως πρὸς τὸν νοσοῦντα καὶ ὡς σόφισμα ἆπο- 
τρέπων αὐτὸν χρῆσϑαι τῷ ἰατρῷ πρὸς ὑγίειαν, καὶ ἔχει γε οὕτως ὁ 
λόγος᾽ | εἰ εἵμαρταί σοι ἀναστῆναι ἐκ τῆς νόσου, ἐάν τε εἰσαγάγῃς 
τὸν ἰατρὸν ἐάν τε μὴ εἰσαγάγῃς, ἀναστήση' ἀλλὰ καὶ εἰ εἵμαρταί σοι 
μὴ ἀνεστῆναι ἐκ τῆς νόσου, ἐάν τε εἰσαγάγης τὸν ἰατρὸν ἐάν τε μὴ 
εἰσαγάγῃς, 00% ἀναστήσῃ: ἤτοι δὲ εἵμαρταί, σοι ἀναστῆναι ἐκ τῆς 
νόσου 7] εἵμαρταί σοι μὴ ἀναστῆναι μάτην ἄρα εἰσάγεις τὸν ἰατρόν. 
ἀλλὰ χαριέντως τούτῳ τῷ λόγῳ τοιοῦτόν τι ἀντιπαραβάλλεται᾽ 
εἰ εἵμαρταί σοι τεκνοποιῆσαι, ἐάν τε συνέλϑῃς γυναικὶ ἐάν τε μὴ 
συνέλϑῃς, τεκνοποιήσεις: ἀλλὰ καὶ εἰ εἵμαρταί σοι μὴ τεκνοποιῆσαι, 
ἐάν τε συνέλϑῃς γυναικὶ 5 μὴ συνέλϑῃς, οὐ τεκνοποιήσεις: ἤτοι δὲ 
εἵμαρταί σοι τεκνοποιῆσαι ἢ μὴ τεκνοποιῆσαι μάτην ἄρα συνέρχῃ 
γυναικί. ὡς γὰρ ἐπὶ τούτου, ἐπεὶ ἀμήχανον καὶ ἀδύνατον τεχνοποιῆ- 
σαι τὸν μὴ συνελϑόντα γυναικὶ, οὐ μάτην παραλαμβάνεται τὸ συνεΛ- 


1 Euripid. Phóniss. V. 18—20. 


1 σπεῖρε] σπείραι A σπειραι Pat | παίδων] τέκνων Euripid.Sp.Del. | ἔλοκα) 
αὔλακα PatB! CD ἄλλοκα EH | 9 τεκνώσης Pat | παῖδα APatBCD | oe APatBD | ὁ 
pts] ὄφις Pat | 8 αἱμάτων A αἵματος Φ Euripid.Sp. Del.Rob. | + (σαφῶς) füge ich 
aus P mit Rob. ein | δηλοῦται τοίνυν M Ausgg. | 5 ἄλοκα] αὔλακα Φ | τὸ μὴ bis 7 
τῷ μὴ am unteren Rand nachgetragen ΑΘ | 6 δὲ] δ᾽ Φ | οὐδ᾽ ἕτερον A | 7 παίδων 
ἄλοκα] τέκνων αἴλακα D | 8 παθεῖν] παθει Pat | 10 ὧν] ἂν Pat | ἐστι λεγόμενος] 
ἐπιλεγομενος Pat ἐπιλεγόμενος EH | 12 ὑγίειαν) ὄγειαν Pat | 13—14 am Rand ση 
A? | 13 εἵμαρταί] ημαρταί Pat | 14 ἀναστήση aus ἀναστήσει corr. A! | ἀλλὰ bis 16 
ovx ἀναστήσῃ < Pat | 16 ἀναστήση aus ἀναστήσει corr. A! | εἴμαρταί] ἥμαρταί 
Pat | ἀναστῆναι] Circumflex aus Aeut corr., ναι [αι auf Rasur] hinzugefügt, A? 
17 ἢ < Pat | εἵμαρταῖ] ἡμαρταί [so auch später] Pat | 18 ἀντιπαραβάλλεται d 
Rob. παραβάλλεται A Ausgg. | 19 τεκνοποιῆσαι] τέκνον ποιῆσαι A | hinter γυναιαὶ 
eine 10 mm. grosse Rasur, darauf das Zeichen :/ u. am Rand neben demselben 
Zeichen 19 é&v τε bis 21 γυναικὶ nachgetragen Α | 90 τεκνοποιήσεις aus τέκνον 
ποιήσεις corr. A! | 21 ἢ] ἐν τε BCDEH | 98 ἐπεὶ] cinso CDEH εἶπερ Pat ἐπεὶ 
aus εἶπερ corr. B? | καὶ übergeschr. A! | καὶ ἀδύνατον < P, vgl. meine ,l'ext- 
überlieferung“ S. 141 Nr. 3 | 94 τὸν < Φ | hinter τὸν fälschlich τεκγνοποιῆσαι 
wiederholt, doch expungiert A. 


Ph. 200, 13 


407 
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" , u 5 - - , ες - ~ 9 
| ϑεῖν γυναικί: οὕτως εἰ τὸ ἀναστῆναι ἐκ τῆς νόσου ὁδῷ τῇ ἀπὸ Ph. 201, 10 
- Ἢ 2 , ς E 
ἰατρικῆς γίνεται, ἀναγκαίως παραλαμβάνεται ο ἰατρὸς, καὶ ψεῦδος 
* , , ` r ΄ [6 ` - , 2 u 
τὸ „uarnv εἰσαγεις τὸν ἰατρόν.“ ολα δὲ ταῦτα παρειλήφαμεν δι᾽ a 
ς , ͵ ` N as αἱ , 
παρέθετο ὁ σοφώτατος Κέλσος εἰπών' ϑεὸς ὧν προεῖπε, καὶ πάν- 
- , ` ~ , 
ὅτως ἐχρῆν γενέσδαι τὸ προειρημένον. εἰ γὰρ τοῦ πάντως 
2 2 ` ~ r 5 γα - ` . 
ἐκούει ἀντὶ τοῦ κετ)ριγκασμένος. οὐ ὁώσομε αὐτῶ: ὀυνατὸν yoo 
3 n B " n , 2 . En [4 
ἣν καὶ μὴ γενέσθαι. εἰ δὲ τὸ πάντως λέγει ἀντὶ τοῦ ἔσται, περ 
3 LÀ 3 2 RAJ ` 3 ` ` 
οὗ κωλύεται εἶναι ἀληθὲς, κἂν δυνατὸν 1} τὸ μὴ γενέσθαι, οὐδὲν 
^ οὐ ` , " "E qe r ~ " ` > - 
| λυπεῖ τον Λογον’ οὐδὲ (γὰρ) ἠκολούϑει τῷ προειρηκέναι τὸν ᾿[ησοῦν 
- x x - 5 A k ` ~ , x 
10 ζληδῶς TC περι TOU προδότου {πο περι τοι Coryoceu£rov τὺ αἲ- 
` > «3 N , 2 , ` 2 ἘΠ με 2 ` x 
ror αὐτοῖς αἴτιον γενέσθαι ἀσερείας καὶ crootov πράξεως». ἰδῶ; yeo 
> ~ . ` 5 ς 2 € w z ~ 25 
αὐτοῦ τὸ μοχϑηρὸν ἥϑος o καθ ἡμᾶς γινώσκων, „ti ἣν ἐν τῷ ἀν- 
, z . 6 - e ’ - , er 
ϑρόπῳ,΄ καὶ ορῶν a τολμήσει ἔκ τε τοῦ φιλάργυρος εἶναι καὶ ἐκ 
~ ` , x - , R a - Ej 
τοῦ μὴ βεβαίως περὶ τοῦ διδασκάλου φρονεῖν a ἐχρῆν εἶπε μετὰ x02- 
4 - , ς , > - ` - ` , NA 
15 λῶν καὶ το" „O ἔμβαψας UET ἐμοῦ τὴν χεῖρα εἰς τὸ τρυβλίον, ἐκεῖνος 
µε παραδώσει." 
Y a ` ` r ` . a ~ ~ 
XXI. Ooa δὲ καὶ τὸ ἐπιπόλαιον καὶ τὸ ἄντικρυς ψεῦδος τῆς 
- rin ^f. 2 , [6 » * [4 
rotevtuz τοῦ Ἱέλσου λέξεως. ἀποφιμαμένου οτι ἐνϑρώπω uir ὁ 
r P 2 ἣν 2 ~ ^ ` 2 
κοινωνήσας τραπέζης οὐκ ἂν αὐτῷ ἐπιβουλεύσειεν' εἰ δὲ ἂν- 
, > z 5 , E , c = 
20 ϑὉρωώπῳ ovx av ἐπιβουλεύσειε, πολλῷ πλέον ο ϑεῷ συνευσχη- 
` 2 1 ο 5 E ` 9 τ a 2 
Pels οὐκ av αὐτῷ ἐπίβουλος ἐγίνετο. τίς γαρ οὐκ οἶδεν οτι πολ- 
` , M τ 5 - 
20 κοινωνήσαντες ἁλῶν καὶ τραπέζης ἐπεβούλευσαν τοῖς ovv- 
, N 7 > x € c r á , c n , 
εστίοις; καὶ πλήρης otiw n Κλλήνων καὶ βαρβάρων ἱστορία torov- 
4 Ν T , " ^ 2 r ς U > A M 
των παραδειγματων' καὶ ὀνειδίζων γε | ο Παριος laußoroıos τον 
95 ΄ ` [7 ` , e r 2 , `. 
25 Avzaußnv, | μετα „aac καὶ τραπεξαν" συνθήκας ἀϑετήσαντα, φησὶ 408 
x 3 , 
πρὸς αὐτον' 
o 3. 9) ’ 2 
ooxor ὁ ἐνοσφίοσϑης μέγαν 
ΘΑ [4 
alas τε καὶ τραπεζα». 


12 Vgl. Joh. 2, 25. — 15 Matth. 26, 23 (Mark. 14, 20). — 27 Vgl. Poetae lyr. 
gr. rec. Th. Bergk, II* p. 412 Nr. 96 [82]. 


1 τὸ] τε Pat | 4 προεῖπεν PatB | 5 τοῦ] τὸ Meorr. Ausgg. | 6 ἀκούει] dzon 
Pat | τοῦ < Pat | δώσωμεν Pat! 8 7] ἦν BCDEH | 9 οὐδὲ] οὐδ᾽ A Ausgg. older 
Pat | (γὰρ) füge ich aus Φ mit Rob. ein | 10 (ἀληθῶς) füge ich aus d^ mit 
Rob. ein | hinter ἀρνησαμένου + πέτρου d» Rob. | 11 ἰδὼν A Ausgg. ὁρῶν Φ Rob. 
12 γιγνώσκων A Ausgg. Rob. | 15 εἰς τὸ τρυβλίον) ἐν τῶ τρυῤλίω CD | 16 mit πα- 
ραδώσει endigt die Philokalia, Cap. XXIII 13 (p. 201, 2S ed. Rob.) | 18 ἀνθρώ- 


: α ots , r E 3 , , , 
cup, erea s «οὶ d.h. ον ρύπων in eroe) und cérüpoezxo corr. At; vel. oben 


S. 148. 14 | 18—23 am Rand παρὶ u. links darunter: περὶ A! | 19 ἀνθρώπῳ] ar- 
θρώπων in ἀνθρώπωι corr. A! | 24 πάρτος aus πάφειος corr. A! | 25 Avzaußme) 
λυκάµβαν von II. H. aus λυκάβαν com. darüber čr’ von I. H, A | 27 δὲ A 
Ausgg. 
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οἷς δὲ μέλει τῆς ἐν ἱστορίαις φιλομαϑίας, ολοις γενομένοις αὐτῆς καὶ 
καταλιποῦσι τὰ ἀναγκαιότερα περὶ τοῦ ὡς δὴ βιωτέον μαϑήματα. 
πλείονα παραϑήσονται δεικνύντες ὡς οἱ κοινωνήσαντες τραπέ- 
ζης τισὶν ἐπεβούλευσαν αὐτοῖς. 

XXI. Eita ὡς συναγαγὼν ἀραρυίαις ἀποδείξεσι καὶ ἀκολουϑίαις 
τὸν λόγον εἶπε TO‘ καὶ ὅπερ ἔτι ἀτοπώτερον, αὐτὸς ὁ ϑεὸς 
τοῖς συντραπέζοις ἐπεβούλευε, προδότας καὶ δυσσεβεῖς xot- 
ev. πῶς γὰρ ὁ Ἰησοῦς 7) ἐπεβούλευσεν ἡ προδότας καὶ δυσσε- 
θεῖ: τοὺς μαϑητὰς ἐποίησεν, οὐκ ἂν ἔχοι παραδεικνύειν εἰ μὴ ἐξ ης 
ἐνόμισεν ἀκολουϑίας, ἣν καὶ ὁ τυχὼν εὐχερέστατα διελέγξαι ἄν. 

XXIIL Merà ταῦτα λέγει ὅτι, εἰ δέδοκτο αὐτῷ ταῦτα, καὶ 
τῷ πατρὶ πειϑόμενος ἐκολάζετο, ‚Inrov ότι θες γε ὄντι 
καὶ βουλομένῳ οὔτ᾽ ἀλγεινὰ οὔτ᾽ ἀνιαρὰ ἦν τὰ κατὰ γνώ- 
μὴν δρώμενα. καὶ ovy ἑώρακέ γε αὐτὸς ἑαυτῷ παρὰ πόδας ἐναντία 
εἰπών. εἰ γὰρ ἔδωκεν ὅτι ἐκολάζετο, ἐπεὶ δέδοκτο αὐτῷ ταῦτα, 
καὶ τῷ πατρὶ πειϑόμενος ἐμπαρεῖχεν ἑαυτὸν, δῆλον ὅτι ἐκολά- 
ζετο, καὶ οὐχ οἷόν τε HV μὴ εἶναι 4A γεινὰ τὰ προσαγόµενα ὑπὸ 
τῶν κολαστῶν᾽ ἀπροαίρετον γὰρ ὁ πόνος. εἰ δὲ βο υλομένφ. οὔτε 
ἀλγεινὰ οὔτε ἀνιαρὰ ἣν τὰ προσαγόµενα j πῶς ἔδωκε τὸ ἐκολά- 
ζετο; οὐχ ἑώρακε δὲ ότι ἅπαξ. ἀναλαβὼν τὸ διὰ γενέσεως σῶμα 
ἀνείλήφεν αὐτὸ καὶ πόνων δεκτικὸν τυγχάνον καὶ τῶν τοῖς ἐν σώ- 
μαοι συμβαινόντων crtcoOr. εἰ τοῦ ὀνιαροῦ μὴ ὡς προαιρετικοῖ 
ὀκούοιμεν. ὥσπερ οὖν Dorinta, ἀνείληφε σώμα οὗ πόντῃ alingi- 
σέως παρὰ τὴν ἀνθρωπίνην σάρκα, οὕτως συνανείληφε τῷ σώματι 
καὶ τὰ ἀλγεινὰ αὐτοῦ καὶ τὰ ἀνιαρὰ, ὧν πρὸς τὸ μὴ παϑεῖν κύ- 
ριος οὐκ ἦν, ἐπὶ τοῖς διατιϑεῖσιν ὄντος προσάγειν αὐτῷ τὰ ἀνιαρὰ 


91 Vgl. Hebr. 13, 


9 δὴ] δεῖ, darüber. dy von III. H. geschrieben, die Variante nicht in den Ab- 
schriften, A; ist δεῖ richtig, so muss man βιωτέον in βιοῦν corr. vgl. oben H 16, 
S. 145 Z. 2| 8 ὡς οἱ] darüber ὅσοι von HI. H. geschrieben, die Variante nicht 
in den Abschriften, A | 6 hinter εἶπε ein Buchst. ausradiert A | ἔτι auf Rasur 
À1]|S καὶ (auf Rasur) A! Απεσσ. | δυσσεβεῖς aus δυσεβεῖς corr. At [.9 τοὺς] καὶ, 
doch getilgt und τοὺς von II. H. darübergeschr., Α’ | ἐξ ἧς aus ἑξῆς corr. A! | 
14 δρώμενα] χρώμενα (doch ὃ über χ von III. H. geschrieben, die Variante nicht 
in den Abschriften) A Ausgg.; γινόμενα vermutet Velser (bei Hö., Notae p. 474), was 
Bo. (Notae p. 374) u. Del. (I 408 Anm. b) billigen | 16 πειϑόμενον Sp.Del. | 18 zu 
κολᾷστῶν am Rand —yo' καὶ ὑπὸ τῶν κολαζόντων ΑἹ | 90 διὰ aus διὸ corr. A! 
1. ἐν σώμασι] ἐν σώματι vermutet Bo. (Notae p. 374) nach Hebr. 13, 3 | 22 μὴ 
ὡς] ὡς μὴ ziehen Bo. (Notae p. 374) u. Del. (I 405 Anm. e) vor | προαιρετικοῦ] 
προαιρέτου liest Del. (I 408 Anm. e) | 23 hinter πάντη ein Buchst. ausradiert A 
24 οὕτω M Ausgg. | 26 αὐτῶι übergeschr. A! | hinter αὐτῷ + καὶ Ausg 
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καὶ τὰ ἀλγεινά. προαπελογησάμεϑα δὲ ἐν τοῖς ἀνωτέρω ὅτι βου- 
ληϑεὶς μὴ ἥκειν εἰς χεῖρας ἀνθρώπων οὐκ ἐληλύθει ἄν. ἤλϑε δὲ. 
ἐπεὶ ἐβούλετο, διὰ τὸ προαποδεδομένον ἐκ τοῦ αὐτὸν ὑπὲρ ἀνθρώ- 
πον ἀποθανεῖν τῷ παντὶ χρήσιμον. 

XXIV. Ἑξῆς δὲ τούτοις ϑέλων παραστῆσαι ὅτι ἀλγεινὰ καὶ 
ἀνιαρὰ ἦν τὰ συμβάντα αὐτῷ καὶ ὅτι.οὐχ οἷόν τε ἦν βουληϑέντα 
αὐτὸν ποιῆσαι εἶναι αὐτὰ μὴ τοιαῦτα | λέγει" τί οὖν ποτνιᾶται 
καὶ ὀδύρεται καὶ τὸν τοῦ ὀλέϑρου φόβον εὔχεται παραδρα- 
μεῖν, λέγων ὧδέ xoc E were, εἰ δύναται τὸ ποτήριον 
τοῦτο παρελϑεῖν;' καὶ ἐν τούτοις δὲ ὅρα τὸ τοῦ KéAoov κακοῦρ- 
γον, ὅτι μὴ ἀποδεξάμενος τὸ φιλάληϑες τῶν ἀναγραφάντων τὰ £v- 
αγγέλια, δυνηθέντων μὲν παρασιωπῆσαι τὰ, οὓς Κέλσος οἴεται, Ey- 
κλήτα où σιωπησάντων δὲ. διὰ πολλοὺς λόγους. οὓς ἐν καιρῷ τις 
ἀποδώσει τὸ εὐαγγέλιον διηγούμενος, κατηγορεῖ τῆς εὐαγγελικῆς λέξεως 
προσεχτραγῳϑῶν καὶ τιϑεὶς μὴ τὰ ἀναγεγραμμένα" οὐ γὰρ εὑρίσκε- 
ται, πῶς ὁ Ἰησοῦς ὀδύρεται. καὶ παραφράζει μὲν τὸ «πάτερ, εἰ 
δυνατόν ἐστι, παρελθέτω τὸ ποτήριον τοῦτο," οὐκέτι δὲ καὶ τὸ αὐ- 
τόϑεν ἐμφαῖνον τὴν πρὸς τὸν πατέρα εὐσέβειαν αὐτοῦ καὶ αεγα- 
λοιγυχίαν ἑξῆς δὲ τούτῳ; ἀναγεγραμμένον παρατίϑεται οὕτως ἔχον' 


` 2 ς , > 2 ς »,, 34242 Σρι ` . . ΄ 
20 ,.πλὴν οὐχ ὡς ἐγὼ θέλω, ἀλλ Og 00.“ ἀλλ οὐδὲ τὴν προς το pov- 


- ` - , 2 4 - > , 
λημα τοῦ πατρὸς περὶ τῶν κεκριμένον «otov παϑεῖν εὐπείθειαν 


a u) en - 2 ~ * 
dir τοῦ Ἰησοῦ δηλουμένην ἐν | τῷ „el οὐ δύναται τοῦτο παρελϑεῖν, ἐὰν 


A 
«9 
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μὴ αὐτὸ πίω, γενηθήτω τὸ ϑέλημά σου" προσποιεῖται ἀνεγνωκέναι. 
OHOLOP τι ποιῶν τοῖς κακουργότερον ἀκούουσι τῶν ϑείων γραφῶν ἀσε- 
βέσι καὶ ,.ἀδικίαν εἰς τὸ ὕψος“ λαλοῦσι. καὶ γὰρ ἐκεῖνοι τοῦ μὲν 
«ἐγὼ ἀποκτενῶ“ δοκοῦσιν ἀκηκοέναι καὶ πολλάκις ἡμῖν αὐτὸ ὀνει- 
δίζουσι, τοῦ δὲ ζῆν ποιήσον΄ οὐδὲ μέμνηνται: τοῦ ὅλου ῥητοῦ ὅη- 
λοῦντος τοὺς ἐπὶ κοινῷ κακῷ ζῶντας καὶ ἐνεργοῦντας κατὰ κακίαν 
ἀποκτείννυσϑαι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, Conv Ó' αὐτοῖς : κρείττονα. ἐντεισ- 
άγεσθαι καὶ ἣν δῴη ἂν ὁ ϑεὸς τοῖς τῇ ἁμαρτίᾳ ἀποϑανοῦσιν. οὔτο 


1 Vgl. oben II 10. — 3 Vgl. oben I 54. 55. — 9 Vgl. Matth. 26, 39. — 10 Matth. 
20, 39. — 90 Matth. 20, 39. — 29. Matth. 50, 42. — 85 Vgl. Psal. τὸ, δ. — 26 
Deut. 39, 99. -- 98 Deut. 32, 39. 


1 προαπελογισάµεθα A | 3 ἐληλύθει] über 7 ein Acut getilgt ΑΙ | 4 παντὶ 
nachgetragen A! | 9 ωδε πῶς A | εἰ δύναται τὸ ποτήριον τοῦτο παρελϑεῖν] εἰ 
δύναται τὸ c. τ. παρελθεῖν, (παρελϑέτω» vermutet Del. (I 409 Anm. a); näher 
liegt es, nach der Wiederholung der Stelle (vgl. unten 5. 154 Z. 9 f.) zu schreiben: 
εἶθε δύναιτο τὸ π. τ. παρελθεῖν | 17 αὐτόθεν) über t u. v Rasur A | 19 δὲ < Del. | 
98—97 am Rand σὴ A? | 99 ἀποκτείνεσθαι MC91T. Ausgg. | ζωὴν] ζῶον, doch am 
Rand von IL (oder 11I.?) IT. ζωὴν, Δ. 
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δ᾽ ἐκεῖνοι ᾖκουόσαν μὲν τοῦ ;πατάξω΄ οὐκέτι δὲ ὁρῶσι τὸ κἀγὼ 
ἰάσομαι" ὁ τι ὅμοιόν ἐστι λεγομένῳ ὑπὸ ἰατροῦ, διελόντος σώματα 
καὶ τραύματα χαλεπὰ ποιήσαντος ἐπὶ τῷ ἐξελεῖν αὐτῶν τὰ Blan- 
τοντα καὶ ἐμποδίζοντα τῇ ὑγιείᾳ, καὶ οὐ καταλήξαντος εἰς τοὺς πό- 
νους καὶ τὴν διαίρεσιν ἀλλ᾽ ἀποκαϑιστῶντος τῇ ϑεραπείᾳ τὸ σῶμα 
ἐπὶ τὴν προκειµένην αὐτῷ ὑγίειαν. ἀλλὰ καὶ οὐκ ἤκουσαν ὅλου τοῦ 
«αὐτὸς γὰρ ἀλγεῖν ποιεῖ καὶ πάλιν ἀποκαϑίστησιν΄ ἀλλὰ μόνου τοῦ 
νάλγεῖν ποιεῖ“ οὕτω τοίνυν καὶ ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος ἔκτε- 
ϑειμένος τὸ „© πάτερ, εἴϑε δύναιτο τὸ ποτήριον τοῦτο AQQ- 
ελϑεῖν,' οὐκέτι δὲ καὶ và ἑξῆς καὶ τὰ παριστάντα τὴν Ἰησοῦ πρὸς 
τὸ πάϑος παρασκευὴν καὶ εὐτονίαν. καὶ ταῦτα δὲ, πολλὴν ἔχοντα 
διήγησιν ἀπὸ σοφίας ϑεοῦ οἷς ὁ Παῦλος ὠνόμασε τελείοις“ εὐλόγως 
παραδοϑησομένην, λέγων' „oopiav δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς τελείοις," ἐπὶ 
τοῦ παρόντος ὑπερτιϑέμενοι ἐπ ὀλίγον ὑπομιμνησκόμεβα τῶν πρὸς 
τὸ προκείμενον χρησίμων. 

XXV. Ἐλέγομεν δὴ καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω ὅτι ai μέν τινες εἰσὶ 
φωναὶ τοῦ ἐν τῷ Ἰησοῦ πρωτοτόκου πάσης κτίσεως“ ὡς y ἐγώ 
εἰμι 7) ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἢ | ζωὴ καὶ αἱ τούτοις παραπλήσιαι, 
ai δὲ τοῦ κατ αὐτὸν νοουμένου ἀνϑρώπου ὡς ἡ τοῦ: νῦν δέ µε 
ζητεῖτε ἀποκτεῖναι, ἄνθρωπον, ὃς τὴν ἀλήϑειαν ὑμῖν λελάληκα, ἣν 
ἤκουσα παρὰ τοῦ πατρός.“ καὶ ἐνϑάδε τοίνυν διαγράφει ἐν τῷ av- 
ϑρωπίνῳ αὐτοῦ καὶ τὸ τῆς ἀνϑρωπίνης σαρκὸς ἀσϑενὲς καὶ τὸ τοῦ 
πνεύματος πρόϑυμον, τὸ μὲν ἀσϑενὲς ἐν τῷ πάτερ, εἰ δυνατόν ἐστι, 
παρελϑέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο, τὸ δὲ πρόϑυμον τοῦ πνεύ- 


= 2 G , ο» G r: x ` ` 
ματος ἐν τῷ „aliw οὐχ Oc ἐγὼ θέλω, ἀλλ ὧς οὐ.“ εἰ δὲ καὶ τὴν. 


τάξιν τῶν λελεγμένων τηρῆσαι δεῖ, πρόσχες ὅτι πρότερον μὲν εἴρη- 
ται τὸ, ὡς ἂν εἴποι τις, κατὰ τὴν ἀσθένειαν τῆς σαρκὸς ἓν τυγχάνον, 
ὕστερον δὲ τὰ κατὰ τὴν προϑυμίαν τοῦ πνεύματος ὄντα πλείονα. 
Ev μὲν γὰρ τὸ ,πάτερ, εἰ δυνατόν ἐστι, παρελϑέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ TO- 


1 Deut. 32, 39 (vgl. Jes. 57, 17). — Deut. 32, 39 (vgl. Jes. 57, 18). — 7 Hiob 
5, 18. — 9 Vgl. Matth. 26, 39. — 18 I Kor. 2, 6. — 16 Vgl. oben II 9. — 17 
Vgl. Kol. 1, 15. — Joh. 14, 6. — 19 Joh.8,40. — 28 Matth. 26, 39. — 25 Matth. 
26, 39. — 29 Matth. 26, 39. 


9 ὅτι Bo. (Notae p. 374) ὅτι A Ausgg. | λεγομένωι aus λέγομεν τῶι, W. e. 
sch., corr. A! | διελόντος ῬΎΟΟΙΙ. Ausgg. διελθόντος A | 3 ἐξελεῖν] hinter λ ein 
Buchst. ausradiert A! | 4 ὑγεία A | 6 ὑγίειαν aus ὑγιείαν, w. e. sch., corr. À! | 
14 ἐπομιμνησκώμεθα vermute ich | 16 ἐλέγομεν) o auf Rasur, dahinter ein Buchst. 
ausradiert, A! | 23 ἀσθενὲς] ἓσ übergeschr. A? | 94 παρελθέτω] hinter é kleine 
Rasur A | 95 ὡς] über w Rasur A | 27—29 am Rand ση A?| 27 ἓν τυγχάνον Del. 
ἐντυνχάνον A ἐντυγχάνον Hö.Sp. | 29 £v aus ἐν, w. e. sch., corr. A! | τὸ scheint 
aus τῶ corr. A | παρελϑέτω] hinter é Rasur A. 
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toto. TOUTO, ' πλείονα δὲ TO τε „oùz Oc ἐγὼ θέλω, ἀλλ᾽ ὡς où“ καὶ 
τὸ .πάτερ µου, εἰ οὐ δύναται τοῦτο παρελϑεῖν, ἐὰν μὴ αὐτὸ πίω, 
γενηθήτω τὸ ϑέλημά σου. τηρητέον. δὲ καὶ τὸ μὴ εἰρῆσθαι μέν" 

ἐπελθϑέτω Er ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο." λελέχβυι δὲ εὐσελῶς καὶ 
ned ὑποτιμήσεως όλον τοῦτο: ,,πάτερ, εἰ δυνατόν ἐστι, παρελθέτο 
ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο." οἶδα δέ τινά καὶ τοιαύτην εἰς τὸν 
τόπο}! δι) ΡΠ ὅτι ὁρῶ; ὁ σωτὴρ οἷς ὁ 28 ὃς zt Ἵερουσαλ jer πεί- 
σεται ἐπὶ τῇ ἐκδικήσει τῶν κατ αὐτοῦ τετολμημένων ὑπὸ Ιουδαίων, 
οὐ de ἄλλο τι ἢ διὰ τὸ πρὸς ἐκείνους φιλάνϑρωπον ϑέλων μὴ za- 
ϑεῖν τὸν | λαὸν ἃ ἔμελλε πάσχει» φησὶ τὸ πάτερ, εἰ δυνατόν ἐστι, 
παρελϑέτω dz ἐμοῦ τὸ ποτήριον τοῦτο": ὡς εἰ ἔλεγεν' ἐπεὶ èz 
τοῦ µε πιεῖν τουτὶ τὸ τῆς κολάσεως ποτήριον 020r ἔθνος ὑπὸ σοῦ 
ἐγκαταλειφϑήσεται, εὔχομαι, εἰ δυνατόν ἐστι, παρελϑεῖν „ar ἐμοῦ 
τὸ ποτήριον τοῦτο," ἵνα μὴ ἡ μερίς σου τολµήσασα κατ ἐμοῦ πάντῃ 
ὑπὸ σοῦ ἐγκαταλειφϑῇ. ἀλλὰ καὶ εἰ, ὥς φησιν ὁ Κέλοος, μήτ᾽ ἀλ- 
γεινόν τι μήτ᾽ ἀνιαρὸν τῷ Ἰησοῦ κατὰ τὸν καιρὸν τοῦτον 
ἐγίνετο. πῶς ἂν ol μετὰ ταῦτα παραδείγματι τοῦ πομένειν τὸ δι 
εὐσέβεια ἐπίπονς ἐδύναντο χοήούσθαι or. πὴ παϑόγντι μὲν τὸ 
ἀνϑρώπινα μόνον δὲ δόξαντι πεπονϑέναι; 

XXVI. Ἔτι ὁὲ λέγει ὁ παρὰ τῷ Κέλσοῳ Ἰουδαῖος πρὸς τοὺς Ἰησοῦ 
μαϑητὰς ὡς πλασαμένους ταῦτα, ὅτι οὐδὲ ψευδόμενοι τὰ πλάσ- 
ματα ὑμῶν πιϑανῶς ἐπικαλύψαι ἠδυνήϑητε. καὶ πρὸς τόδε 
λελέξεται ὅτι εὐχερὴς μὲν ἦν ὁδὸς πρὸς τὸ ἐπικαλύψαι τὰ τοιαῦτα 
τὸ μηδὲ τὴν ἀρχὴν αὐτὰ ἀναγράψαι. τίς γὰρ ἂν τῶν εὐαγγελίων 
ταῦτα μὴ περιεχόντων ὀνειδίσαι ἐδύνατο ἡμῖν ἐπὶ τῷ τὸν Ἰησοῦν 
τοιαῦτα παρὰ τῇ οἰκονομίᾳ λελαληκέναι; οὐ συνεῖδε δ᾽ ὁ Κέλοος ὅτι 
οὐκ ἔστι κατὰ τοὺς αἐτοὺς καὶ ἠπατῆοϑαι περὶ τοῦ wor c ϑεοῦ 
καὶ προφγτευϑέντο: καὶ πλάσασϑ αι περὶ αὐτοῦ ὀγλονότι ἐγνωκότας 
ὅτι οὐκ ἀληθῆ τὰ πλάσματα. ἤτοι | οὖν οὐκ ἔπλασαν ἀλλ᾽ οὕτως 
ἐφρόνουν καὶ οὐ ψευδόμενοι ἀνέγραψαν, 7) ψευσάμενοι ἀνέγραψαν 
καὶ ταῦτα οὐκ ἐφρόνουν οὐδὲ ἀπατηϑέντες ϑεὸν αὐτὸν ἐνόμιζον. 

1 Matth. 90, 39. — 2 Matth. 90, 49. — 5 Matth. 90, 39. — 10 Matth. 90, 39. 
— 13 Vgl. Matth. 26, 39. — 14 Vgl. Deut. 32, 9. — 11 Vgl. I Petr. 2, 21. 


4 ἀπελθέτω] é auf Rasur A | 5 ἐποτιιήσεως] ὃ aus ù corr, daneben u. am 
Rand das Zeichen — er | παρελθάτω A | 7—9 am Rand ση A?| S ὑπὸ] v auf 
Rasur, ob aus α corr.? A | 13 ἐγκαταλειφθήσεται) ἐγ von 11. H. übergeschrieben, 
η über ει von 1. [9] H. geschrieben A | 17 ἐγίγνετο Ausgg. | über ἄν ot Rasur A! | 
hinter τοῦτη + τὸ, doch expungiert, X Ure? ἑπομένειν bis 18 μὴ ποϑόντι am Rand 
nachgetragen A! 99 )όυνήϑητε aus ἢ der Wirte, w.e. sch., eorr, At | rod τόδε Del. ` 
90 παρὰ τὴν οἰκονομίαν vermutet Guiet (bei Del. 1 410 Anm. ο) ohne Grund | δ] 
δὲ Sp.Del. | 28 δῆλον ὅτι A | 30 τὴ υευσέμενοι ἀνέγραψαν am Rand nachge- 
tragen, daneben čr’ ΑΙ. 
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XXVII. Merà ταῦτά τινας τῶν πιστευόντων φησὶν ὡς ἐκ 
μέϑης ἥκοντας εἰς τὸ ἐφεστάναι αὐτοῖς μεταχαράττειν ἐκ 
τῆς πρώτης γραφῆς τὸ εὐαγγέλιον τριχῇ καὶ τετραχῇ καὶ 
πολλαχῇ καὶ μεταπλάττειν, ἵν᾽ ἔχοιεν πρὸς τοὺς ἐλέγχους 
ἐονεῖσϑαι. πεταχεράξαντας δὲ τὸ εὐαγγέλιον ἀλλους οὐκ olda 
D τοὺ: cao Μαρκίωνος: καὶ τοὺς ἀπὸ Οὐαλεντίνου οἶμαι ὁὲ καὶ τοὺς 
ἀπὸ Aovzavov. τοῦτο δὲ λεγόμενον où τοῦ λόγου ἐστὶν č ἔγκλημα 
ἀλλὰ τῶν τολμησέντων ῥᾳδιουργῆσαι τά εὐαγγ Mage. δὼ (aom 0 ov 
φιλοσοφίας. LU εἰσιν οἱ asc ἡ οἱ Ἐπικούφειωι ^n οἱ Hor- 
πατητικοὶ 7 οἵτινές ποτ ἂν ὥσιν οἱ φευδοδοξοῦντες, οὕτως οὐ τοῦ 
ἐληϑινοῦ MPH ἔγκλημα ΠΠ ταχαράττοντε τὰ εὐεγγέ- 
λια καὶ αἱρέσεις ξένας ἐπεισάγοντες τῷ βουλήματι τῆς Ἰησοῦ di- 
δασκαλίας. 

XXVII Mel δὲ μετὰ ταῦτα καὶ τὸ προφήταις χοῆσθαι 
Χριστιανοὺς προκηρύξ Saot τὰ περὶ Ἰησοῦ ὀνειϑίζει ὁ παρὰ τῷ 
Λέλσῳ Ἰουδοῖος. φήσομεν ποὺ: τοῖς ἀνωτέρω εἰς τοῦτο λελεγμένοις 
καὶ ὅτι ἐχρῆν αὐτὸν, ὥς φησι, φειδόμενον ἀνϑρώπων, αὐτὰς èx- 
ϑέσθαι τὰς προφητείας καὶ συναγορεύσαντα ταῖς πιϑανότησιν αὐτῶν 
τὴν φαινομένην αὐτῷ ἀνατροπὴν ENG χρήσεως τῶν προφητικῶν 
ἐκθέσϑαι. οὗ τω γὰρ ἂν ἔδοξε μὴ συαρπάσειν τηλικοῦτον κε φόλαιον 
διὰ λεξειδίων ὀλίγων, καὶ μάλιστα ἐπεί φησι μυρίοις ἄλλοις ἐφαρ- 
μοσϑῆναι δύνασθαι πολὺ πιϑανώτερον τὰ προφητικὰ 2 τῷ 
Ἰησοῦ. καὶ ἐχρῆν γε αὐτὸν πρὸς τὴν κρατήσασαν Χριστιανῶν ταύ- 
την ὡς ἰσχυουτότη: ἐπόδειξιν οτῆνιι ἐπιμελῶς καὶ καθ ἑκόστηι' 
ποο{φγτείαν ἐκδεσδαι. πῶς CAROLUS ἐγεομοσὺ pret dér sei t πολὺ 
πιϑανώτερον ἢ τῷ Ἰησοῦ. ἀλλ᾽ οὐδὲ συνεῖδεν ὅτι τοῦτ᾽ εἰ ἄρα 
πιϑανὸν ἣν ὑπό τινος λέγεσθαι κατὰ Χριστιανῶν, ὑπὸ τῶν ἀλλο- 
τρίο} τῶν προή NTIRON | γοαμμότων πιϑανὺ» τόχα qm peri δὲ ὅπερ 


: Ἰουδαῖος ἂν οὐκ εἶπε περιέθηκεν ὁ Ἰκέλσος τῷ τοῦ | Ἰουδαίου προς- 


16 Vgl. oben 1 49—57. -- 17 Vgl. oben II 19, S. 141 7. 22. 


9 αὑτοῖς Bo. (Notae Ρ. 374) Del. αὐτοῖς A |4 ív nachträglich eingefügt A! | 
5—7 am Rand ση A2 | ὅ ἄλλους aus ἀλλ᾽ οὓς corr. A! | 6 οὐαλεντίνου] zwischen 
να. o ein Buchst. ausradiert A | 10 φήσομεν aus φήσο μὲν corr. A! | 17 φησι 
φειδόμενον] φησι δόμενον [so] A! φησι κηδόμενον liest Bo. (Notae p. 374) | 19 
αὐτῷ Bo. (Notae p. 374), vgl. unten S. 157 Z. 3; αὐτῶν A (doch über ὤν von III. 
H. ὦ geschrieben, diese Lesart nicht in den Abschriften) Ausgg. | 25 ἄλλοις divaraı 


ἐφαρμὸσθῆναι [so] At | 26 πιθανώτερον] ὦ aus ὁ corr. A! | τοῦτ᾽ εἰ aus τουτὶ von 
II. (oder III.?) H. corr. A, die Correctur nicht in den Absehriften; τουτὶ M Ausgg 

27 πιθανὺν der Accent ausradiert A | ὑπὸ ivor τῶν] ausradiert in M. am- 
giert in V, < Ausgg. | 28 πιϑανὸν τάχα ἦν < PDel; die Worte, zu denen A? am 
Rand ör’ bemerkt, sind verständlich, wenn λέγεσθαι (Z. 27) ergänzt wird. 
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€t. οὗ συγκαταϑήσεται γὰρ ὁ Ἰουδαῖος ὅτι μυρίοις ἐφαρμοῦ- 
Ivan δύναται τὰ προφητικὰ πολὺ πιϑανώτερον ) τῷ Th- 
σοῦ, ἀλλὰ περὶ ἑκάστου τὴν φαινομένην αὐτῷ διήγησιν ἀποδιδοὺς 
στῆναι πειράσεται πρὸς τὴν τῶν Χριστιανῶν ἐκδοχὴν, οὐ πάντως 
μὲν πιστικὰ λέγων πειρώμενος δὲ τὸ τοιοῦτο ποιεῖν. 

XXIX. | Φϑάσαντες ὁ ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἰρήκαμεν περὶ τοῦ τὸν 
Χριστὸν προφητεύεσϑαι déo ἐπιδημίας χωησόπενον, εἰς τὸ τῶν Cr- 
ϑροόόπων γένος: διόπερ οὐκέτι χρεία ἡμᾶς ἀπολογήσασθαι πρὸς τὸ 
λεγόμενον Gg ὑπὸ τοῦ Ἰουδαίου, ὅτι μέγαν καὶ δυνάστην καὶ 
πάσης τῆς γῆς καὶ πάντων τῶν ἐϑνῶν καὶ στρατοπέδων 
«κύριόν φασιν oi προφῆται εἶναι τὸν ἐπιδημήσοντα. Tovóci- 
κῶς Ó οἶμαι εἶπε καὶ κατὰ τὴν ἐκείνων χολὴν μετὰ τοῦ χωρὶς ἆπο- 
δείξεως zev πιϑανῶς λοιδορεῖν τὸν Ἰησοῦν, ὅτι οὐχὶ «δὲ τοιοῦ- 
τον ὄλεϑρον κατήγγειλαν. καίτοι οὔτε Ἰουδαῖοι οὔτε Κέλσος 
οὔτε ἄλλος τις μετὰ ἀποδείξεως ἔχει παραστῆσαι ὅτι ὄλεθρος TOG- 
οὔτους ἀνθρώπους ἐπιστρέφει ἀπὸ τῆς χύσεως τῶν κακῶν ἐπὶ τὸν 
κατὰ φύσιν μετὰ σωφροσύνης καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν βίον. 

NNN. Παρέῤῥιφε δ᾽ ὁ Κέλοος καὶ τό: ϑεὸν δὲ καὶ ϑεοῦ vio» 
οὐδεὶς ἐκ τοιούτων συμβόλων καὶ παρακουσμάτων οὐδ᾽ 
οὕτως ἀγεννῶν τεκμηρίων συνίστησιν. ἐχρῆν δὲ αὐτὸν - 
παρακούσματα ἐκθέμενον ἐλέγξαι καὶ τὰ ἀγεννῆ τεκμήρια λόγῳ 
παραστῆσαι" ἵν᾽ εἴ τι πιϑανὸν ἐδόχει λέγειν ὁ Χριστιανὸς, ἆγωνί- 
σασθαι πρὸς αὐτὸ πειραϑῇ καὶ ἀνατρέψαι τὸν λόγον. ὅπερ δὲ εἶπε 
περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἀπήντησε μὲν ὡς περὶ μεγάλου, οὐκ ἐβουλήθη δὲ 
ἰδεῖν ὅτι τοῦτ᾽ ἀπήντησεν, ὡς η ἐνάργεια παρίστησι περὶ τοῦ Ἰησοῦ. 
ὡς γὰρ ὁ ἥλιος, φησὶ, πάντα τὰ ἄλλα φωτίζον πρῶτον av- 


6 Vgl. oben I 50. 


5 πιστικὰ] πειστικὰ P | 10 στρατοπέδων] é scheint aus ó corr. A! 11 ga- 
civ aus φησὶν corr. A! | 13 πιθανώς] πιθανῆς vermutet Bo. (Notae p. 374) nicht ohne 
Wahrscheinlichkeit, ἀπίθανος Guiet (bei Del. I 412 Anm. c) weniger gut | ὅτι οὐχὶ (d&) 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 374) ὅτι οὐχὶ, doch d& zwischen den beiden Worten 
übergeschr., später wieder durchgestrichen A!; wahrscheinlich hat δὲ in der Vorlage 
am Rand gestanden u. ist in A an falscher Stelle eingefügt u. daher wieder ge- 
strichen worden | 14 κατήγγειλαν Bo. (Notae p. 374) u. Del. (I 412 Anm. dj κατήγ- 


γειλεν Ausgg. κατήγγειλέν [so] αν von III. H. übergeschr., die Variante nicht in 
den Abschriften, A | καίτοι οὔτε] links neben οὔτε ist ein Wort beigeschrieben, 
das ich als καΐτοι lese, A3; οὔτε (γαρ) vermuten Bo. (Notae p. 374) u. Del. (1 412 
Anm. d) | 17 λοιπῶν übergeschr. A! | 18 vor ϑεοῦ + τὸ, doch von II. [2] H. ex- 
pungiert, A; + τοῦ Del. | 19 συμβόλων) zwischen ὁ u. À kleine Rasur A | 25 ὡς] 
von Il. (oder 111.) H. übergeschr, nicht in den Abschriften, am Rand στ von 1. 
H., A κἂν Sp.Del. | παρίστησι] παρ scheint aus περ corr. A! | 26 αὐτὸν Ausgg. 
αὐτὸν A. 
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o ~ ` * -Ἔ - 
τὸν δεικνύει. οὕτως ἐχρῆν πεποιηκέναι τὸν viov τοῦ 9200. 
N SCH, ` 2 ΄ . e € 
εἴποιμεν ἂν οὖν οτι καὶ πεποίηκεν: ἀνέτειλε γὰρ „ev ταῖς ἡμέραις 
2 x TA , 2 uA > x - 
αὐτοῦ δικαιοσύνη. καὶ πλῆϑος εἰρήνης: γέγυνεν ἐφξάμενον ἀπὸ τῆς 
2 - 2 ~ - ~ 2 - x 
γενέσεως αὐτοῦ, εὐτρεπίζοντος τοῦ ϑεοῦ τῇ διδασκαλίᾳ αὐτοῦ τα 
» 92 € ' c , ~ c , , 4 ` . ` 
ἐϑνη, tv vxo ἕνα γένηται τῶν Ῥωμαίων βασιλέα, καὶ un διὰ τὸ προ- 
, - - - P ~ - . 2 
φασει τῶν πολλῶν βασιλειῶν αμικτον τῶν vOv προς αλλήλα ya- 
kx PI ’ ES 9 es ` ~ ς 
λεπώτερον γένηται. τοῖς ἀποστόλοις τοῦ Ιησου το ποιήσαι οπερ 
" A ΓΝ D 
προσέταξεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς v εἶπον’ ..πορευϑέντες καϑγτεύσατε παντα 
MSS ` ` 2 r / La = 
τὰ ἔϑνη.“ καὶ σαφές γε ὅτι κατὰ τὴν Avyovorov βασιλείαν ὁ Ἰησοῦς 
- 2 [44 2 , € . ~ 
γεγέννηται, τοῦ, tv. οὕτως ὀνομάσω, ὁμαλίσαντος διὰ μιᾶς βασιλείας 
` . - - 3 RI οι Dm ~ ~ A 
τους πολλους τῶν ἐπὶ γῆς. ἣν ὃ αν ἐμπόδιον τοῦ νεμηϑῆναι τὴν 
2 - " - 5 ` LN E: - 
Ιγσοῦ διδασκαλίαν εἰς πᾶσαν τὴν οἰκουμέλην To πολλες εἶναι past- 
λείας où μόνον διὰ τὰ προειρημένα ἀλλὰ καὶ διὰ τὸ ἀναγκάξεσθαι 
στρατεύεσθαι καὶ ὑπὲρ Tor πατρίδων πολι εμιαῦν τοὺς πανταχοξ' 0 τε 
ἐγίνετο. πρὸ τῶν 4ὐγούστου χρόνων καὶ ἔτι γε ἀνωτέρω, ὅτε γε 
χρεία yv ὡς Πελοποννησίων καὶ -1ϑηναίων εἶναι πόλεμον οἴτω καὶ 
ἑτέρων πρὸς ἑτέρους. πῶς οὖν οἷόν τε 4p τὴν εἰρηεὴν ταύτη» dt- 
δεσκελίαν καὶ μηδὲ ἐχθροὺς ἐπιτρέπουσιν ἀμύνεσϑαι κρατῆσαι. t 
` ~ , = } = ἳ p 5 = 
τὰ τῇ» οἰκουμένης τῇ | Πησοῦ ἐπιδημίς μετεβέβλητο πανταχοῖ ἐπ 
€ 
ἠμερώτερον; 
ο ` ~ "T uk c 
XXXI. Meca ταῦτα Χριστιανοῖς ἐγκαλεῖ oc σοφιζομένοις ἐν τῷ 
- N ` - - = 3 , , 
λέγειν τὸν viov τοῦ | ϑεοῦ εἶναι αὐτολόγον, καὶ οἴεταί ye zoa- 
, x ^ r r U e = - 
τύνειν τὸ ἔγκλημα, ἐπεὶ λόγον ἐπαγγελλόμενοι υἱὸν εἶναι τοῦ 
- 2 , 3 , ` . ο Den us; 
ϑεοῦ ἀποδείκνυμεν οὐ λόγον καϑαρον καὶ ayiov a 426 ανϑρω- 
3 r 2 2 x 
πον ἀτιμότατα ἀπαχϑέντα καὶ ἀποτυμπανισθέντα. καὶ περὶ 
΄ 2 E 2 zm ` ` s 
τούτου Ó ἐν τοῖς ἀνωτέρω Og ἐν ἐπιτομῇ πρὸς τὰς Κέλσου zat- 
r T 2 , ex , er [4 * 
γορίας εἴρηται' ἐν οἷς ἀπεδείκνυτο ὁ , πάσης κτίσεως ,.πρωτοτοκος' 
2 ^ ~ > [7 ς ` p 
ἀνειληφῶὼς σῶμα καὶ ψυχὴν ἀνθρωπίνην, καὶ ott ὁ ϑεὸς ἐνετείλατο 
` - t ` . co € N 
περὶ τῶν τοσούτων ἐν κόσμῳ, καὶ ἐκτίσθη, καὶ οτι ὁ τὴν ἐντολὴν 
. [4 . , 3 « 2 4 2 nm) 3 [4 ` ~ , 
λαβων o θεός λογος nv. καὶ ἐπεὶ Ιουδαῖος ἐστιν o παρα τῷ Κέλσω 
5 4 ‘ 
~ 2 » ) , E T ` , 
ταῦτα λέγων, ovx ἀτοπως χρήσομεϑα τῷ" «ἐξαπέστειλε τον λόγον 


RODU 


2 - ` , 2 4 ` - - 
αὐτοῦ καὶ ἰάσατο αὐτοὺς, καὶ ἐῤῥύσατο αὐτοὺς ἐκ τῶν διαφϑορῶν 


, ^ 
ἰ πὴ 
ὶ το 


2 Psal. 71,7. — S Matth. 28, 19. — 26 Vgl. oben II 9. — 27 Vgl. Kol. 1, 15. 
— Vgl. Gen. 1, 3. 6. 9. 11. 14. 20. 24. 26. — 30 Vgl. Joh. 2 1. — 81 Psal. 106, 20. 


4--0 am Rand ση A? | 9 hinter βασιλείαν eine S mm. grosse Rasur, wo etwa 
3 Buchst. ‚gestanden haben können, A | ὁ ὦ scheint aus oic corr. At | 11 ὁ] ὁὲ 
Del. | 14 ὅ τε] ὃ τὲ wohl aus ὅτε von I. H. corr., am Rand ὅ ye, ἐγί eher von III. 
als II. H. A, diese Variante nicht in den Abschriften; ὅ, τι Sp.Del. | 17 εἰρῖνι- 
κὴν A | 90 ἡμερότερον A | 39 αἰτολόγον so, am Rand gr A! | 25 ἀτιμότατον 
Meor. Ausgg. | 27 ó übergeschr. A! | 91 οὐκάέόπως [so], am Rand von II. (oder 
ΠΠ.) H. οὐκ ἀτόπως A. 
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20 


30 


KATA KEAZOY IL 30. 31. 32. 33. 159 


αὐτῶν": ov καὶ ἀνωτέρω ἐμνήσθημεν. ἐγὼ δὲ καὶ πολλοῖς Ἰουδαίοις 
καὶ σοφοῖς γε ἐπα; ;γελλομένοις sira συμραλο' ov ὀενὸς ἐκήκος ἐπαι- 
νοῦντος τὸ Mum εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ 9εοῦ, ὡς ὁ Ἰζέλσος εἴρηκε, 
καὶ τοῦτο περιάπτων τῷ τοῦ Ἰουδαίου προσώπῳ λέγοντος' ὡς εἴ γε 
ὁ λόγος ἐστὶν ὑμῖν υἱὸς τοῦ θεοῦ, zei ἡμεῖς ἐπαινοῦμεν, 
XXXI. Προείρηται Ò ἡμῖν ὅτι οὔτ᾽ ἀλαζὼν οὔτε ons δύναται 
εἶναι ὁ Ἰησοῦς' διὸ οὐκ ἀναγκαῖον ἐπαναλαμβάνειν τὰ εἰρημένα, ἵνα 
μὴ πρὸς τὰς ταυτολογίας Κέλσου καὶ ἡμεῖς ταυτολογῶμεν. ἐγκαλῶν 
δὲ τῇ γενεαλογία τὰ μὲν καὶ παρὰ Χριστιανοῖς ζητούμενα καὶ ὑπό 
τινων ὡς ἐγκλήματα προόαγόµενα τῇ διαφωνίᾳ τῶν γενεαλογιῶν 
οὐδαμῶς ὠνόμασεν. οὐ γὰρ ἤδει ὁ Oc ἀληϑῶς ἀλαζὼν ΙΚέλοος καὶ 
ἐπαγγελλόμενος εἰδέναι πάντα τὰ Χριστιανῶν φρονίμως ἐπαπο- 
ρῆσαι τῇ γραφῇ. φησὶ δὲ ἀπηυϑαδῆσϑαι τοὺς γενεαλογήσαντας 
ἀπὸ τοῦ πρώτου φύντος καὶ τῶν ἐν Ἰουδαίοις βασιλέων τὸν 


c - ` P , , en a 2 3. ς - , 
Incovv. «OU οιεται τι εἰσφέρειν J€vrGtOov, οτι ουχ αν N του TEXTO- 


νος γυνὴ τηλικούτου γένους τυγχάνουσα ἠγνόει. τί γὰρ 
τοῦτο πρὸς τὸν λόγον; ἔστω ὅτι οὐκ ἠγνόει' τί λυπεῖ τὰ προκεί- 
μενα; ἀλλὰ ἀγνοείτω' πόϑεν, ὅτι ἠγνόει, οὐκ ἦν ἀπὸ τοῦ TQ- 
του ἀνθρώπου καὶ οὐκ ἀνήγετο αὐτῆς τὸ γένος ἐπὶ τοὺς ἐν Ιουδαίοις 
βασιλεύσαντας; 7 &vayzatov οἴεται ὁ Κέλσος τοὺς πενεστέρους ἐκ 
πάντων πενεστέρων προγόνων γεγονέναι 7 τοὺς βασιλεῖς ἐκ βασιλέ εων; 
διατρίβειν οὖν περὶ τὸν λύγον δοκεῖ μοι εἶναι μάταιον, φανεροῦ ὄντος 
ὅτι καὶ κατὰ τοὺς ἡμετέρους χρόνους ἐκ πλουσίων καὶ ἐνδόξων 
γεγόνασί τινες τῆς Magíag πενέστεροι καὶ ἐξ ἀσημοτάτων Tem 
ἐϑνῶν καὶ βασιλεῖς. 

XXXIIL Ti δὲ, φησὶ, καὶ γενναῖον ἔδρασεν οἷον ϑεὸς, 
καταφρονῶν ἀνθρώπων καὶ διαγελῶν καὶ παίζων τὸ ovul- 
βαῖνον ὁ Ἰησοῦς; πυνϑανομένῳ δὴ αὐτῷ πόϑεν ἂν ἀποκρινοίμεϑα. 
κἂν ἔχωμεν παριστάνειν τὸ γενναῖον καὶ τὸ παράδοξον ἐπὶ τοῖς 
συμβεβηκόσιν αὐτῷ, ἢὴ ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων, ὅτι „m γῆ ἐσείσθη καὶ αἱ 
πέτραι ἐσχίσθσαν καὶ τὰ μνημεῖα VEZIN“ καὶ τὸ καταπέτασμα τοῦ 
ναοῦ ἐσχίσϑη ἀπὸ ἄνωϑεν ἕως κάτω“ xù σκοτία ἐγένετο" ἐν καιρῷ 
ἡμέρας ,τοῦ ἡλίου ἐκλιπόντος“; ἀλλ᾽ ἐὰν πιστεύῃ μὲν τοῖς εὐαγγελίοις 


1 Vgl. oben I 64. — 6 Vgl. oben II 7. — 30 Matth. 27, 51.52. — 31 Mark. 
19, 35. Mabth. 27, oi. — 88 Luk. 295-45 (Αι, 97, 45. Mark. 15, 33). 


S τὰς übergeschr. At | 11 -τιζλαζὼν am Rand nachgetragen A! | 13 canv- 
ϑαδῆσϑθαι] ἢ von I. H. aus εἴ corr, über 7 von Il. H. č geschrieben A | 15 ἡ aus 
ἢ corr. A! | 17 ὅτι übergeschr. A! | 18 hinter «ἐλλὰ eine 4 mm. grosse Rasur, wo 
2 Buchst. gestanden haben können, A | 94 γεγόνασι] «oc auf Rasur A! | 27 δίαγε- 
λῶν scheint aus διαγγέλλων corr. A! | 81 ἠνεῴχϑη] dahinter kleine Rasur A | 33 
ἐκλείπόντος [so] At. 
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160 . ΚΟΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ὁ Κέλοος, ὅπου κατηγορεῖν καὶ Χριστιανῶν οἴεται, ἀπιστῇ δὲ ἐπὶ 
τῶν συπιστάντω» τὴν ἐν Ἰησοῦ ϑεότητα. joo p αὐτῷ: ὦ οὗτος. 
ἢ πᾶσιν ἀπίστει καὶ und ἐγκαλεῖν νόμιζε,  πιστεύων πᾶσι θαύμαζε 
ϑεοῦ λόγον ἐνανϑρωπήσαντα καὶ ὅλον τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος 
oie βουληϑέντα, γενναῖον 6 ἔογον τοῦ Ἰησοῦ τὸ μέχοι σήμερον 
θεραπεύεσθαι τῷ ὀνόματι | αὐτοῦ ode ὁ δε ὃς βούλετει. περὶ δὲ τῆς 
ἐπὲ Tide olov Keiocoos ἐκλείψεῳς. οὗ ῥασιλ: tovto: καὶ ὁ Ἰησοῦς ἔοικεν 
ἐσταυρῶσϑαι, καὶ περὶ τῶν μεγάλων τότε γενομένων σεισμῶν τῆς 
γῆς ἀνέγραψε καὶ Φλίγων ἐν τῷ τοισκοιδεκάτω ἢ τῷ τεῦ σσαρεσκαιδε - 
κάτω οἶμαι τῶν Χρονικῶν. 

XXXIV. Παίζων 0, ὡς οἴεται, τὸν ᾿Ιησοῦν ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ 
Ιουδαῖος εἰδέναι ἀναγέγραπται τὸν Εὐριπίδου Βάκχον λέγοντα' 
λύσει w ὁ δαίμων αὐτὸς, ὅταν ἐγὼ θέλω. 
οὗ πάνυ uir οὐ; Tovóciot τὸ Ἑλλήνων φιλολυγοῦσεν, ἆλλ᾽ toro τινὰ 
τῶν Ἰουδαίων καὶ φιλύλογον οὕτω γεγονέναι: πῶ: oUT 0 Ἰησοῦ». 
ἐπεὶ μὴ ἔλυσεν αὐτὸν δεδεμένον, οὐδὲ ἐδύνατο λῦσαι; ἢ γὰρ ἐκ τῶν 
éucr yog er πιστευέτω oti zei Πέτρος dedi πένο: ἐν qve zi ἀγγέλου 
λύσαντος: τοὺς δεσμοὺς ἐβῆλϑε, καὶ Παῦλος μετὰ τοῦ Σίλα ἐν Φιλίπ- 
ποις τῆς Πακεδονίας ὑπὸ οβύλον" , ak ἐλύϑη ϑείᾳ δυνάμει, ὅτε 
καὶ „Jopa“ τῆς φυλακῆς οἠνοίχϑησαν" . ἀλλ᾽ εἰκὸς ὅτι ταῦτα γελᾷ 
ὁ Κέλσος ἢ καὶ οὐδαμῶς ἀνέγνω τὴν ἱστορίαν" ἔδοδε γὰρ ἂν λέγειν 
πρὸς αὐτὴν ὅτι καὶ γόητές τινες ἐπῳδαῖς δεσμοὺς λύουσι καὶ ϑύρας 


2 , ’ 4 ~ , . 3 > 
ἀνοίγουσι», ἵνα | κοινοποιήσῃ τα τῶν γοήτων πρὸς τὰ παρ ἡμῖν 415 


ἱστορούμενα. 

ἆλλ᾽ οὐδ᾽ 0 καταδικάσας, φησὶν, αὐτὸν ἔπαθέ τι. οἷον ὁ 
Πενθεὺς μανεὶς p ὁπαφαχδείς. οὐκ εἶδε ὁ ὅτι οὐχ οὕτω Πιλῆτο- 
gr κατοεδικέσες d τὸν. 02 γε «δει ὅτι διὰ φθόνον παρέδωκιω» ač- 
τὸν" οἱ Ιουδαῖοι. ὡς τὺ Ιουδαίων tiros onto καταδεδίκασται 
ὑπὸ ϑεοῦ σπαραχθὲν καὶ εἰς πᾶσαν τὴν γῆν ὑπὲρ τὸν Πενϑέως 
σπαραγμὸν διασπαρέν. διὰ τί δὲ καὶ ἑκὼν παρεπέµψατο τὰ περὶ τῆς 
γυναικὸς Πιλάτου, ἑωρακυίας ὄναρ καὶ οὕτω πεκινημένης Ox αὐτοῦ, 


18 Euripid. Bacch. V. 498. — 11 Vgl. Act. 12, 6—9. — 18 Vgl. Act. 16, 
24—26. — 27 Matth. 27, 18. — 30 Vgl. Matth. 27, 19. 


1 ] Bo. (Notae p. 374 f.) u. Del. (I 414 Anm. a) wollen καὶ tilgen oder 
dafür τῶν UE oder (Ἰησοῦ) vor καὶ einschieben, aber eine Anderung ist un- 
nötig | 9 θεότητα A ϑειότητα Ausgg. | 9—10 am Rand σή A? | 18 zi] με A | 14 g:- 
λολογοῦσι Ausgg. | 15 φιλολόγον A | 16 αὐτὸν Ausgg. αὐτὸν A | ἡ Bo. (Notae 
p 999 9 A Mn | 17 ἐμῶν ἡμετέρων liest Guiet !bei Del. 1 414 Anm. ei ohne 


Grund | 25 hinter ἔπαϑέ ein Buchst. ausradiert A! 7 25—25 am Rand σῇ ἈΞ! 36 
εἶδε] οἶδε Meorr. Ausgg. | ᾿πϊλάτος AAusgg. | 80 διατί A. 


ΠΠ TROEASOY DU 38. 3435. 36: 161 


ὡς προὔπέωβαι τῷ ἀνδρὶ καὶ λέγειν: «δέν σοι καὶ τῷ ὀνδρώπο 
τούτω τῷ δικαίῳ᾽ ὄήμερον eo κατ ὄναρ πολλὸ ἔπαθον ὁ αὐτόν": 

πάλιν τε αὖ σιωπῶν τὰ ἐμφαίνοντα τὴν τοῦ Ἰησοῦ ϑειότητα ὁ 
Κέλοος ὀνειδίζει ἐκ τῶν γεγραμμένων ἐν τῷ εὐαγγελίῳ περὶ τοῦ 
Ἰησοῦ, παρατιϑέμενος τοὺς ἐμπαίξαντας αὐτῷ καὶ φοινικίδα 
περιθέντας καὶ τὸν ἐξ ἀκανϑῶν στέφανον καὶ τὸν ἐν τῇ 
χειρὶ κάλαμον. πόθεν οὖν, ὦ Κέλσε, ταῦτα μεμάθηκας ἢ ἀπὸ 
τῶν εὐαγγελίων; ag οὖν σὺ μὲν ἑώφας ταῦτα ὀνειδισμοῦ ἄξια, οἱ Ó 
ἀναγράφοντες αὐτὰ οὐ κατενόουν ὅτι σὺ μὲν καταγελάσῃ καὶ οἱ σοὶ 
10 παφαπλήσιοι ἄλλοι de παράδειγμα λήψονται τοῦ καταφρονεῖν γελεὀη- 


NT 


tor καὶ p velortov ἐπὶ εὐσερείς τὸν δι αὐτὴν ἑτοίμως ἀποϑανόντα: 
μᾶλλον οὖν δαύματε οὐτῶν τὸ φιλάληϑες zc τοῦ ταῦτα ἐκουσίως 
παϑόντος ὑπὲρ erdugrom καὶ cte πάση: ἀνε εικοκίας zc μακφοῦ v- 
μίας αὐτὰ ὑπομείναντος' οὐ γὰρ ἀνεγέγραπτο ὅτι ὠδύρατο 7 τι 
15 ἀγεννὲς ἐκ τοῦ καταδεδικάσθαι ἐνομίσθη (N) ἀνεφθέγξατο. 
XXXV. Πρὸς δὲ τό: τί οὐκ εἰ μὴ πρόσϑεν ἀλλὰ νῦν γοῦν 
ϑεῖόν τι ἐπιδείκνυται καὶ τῆς αἰσχύνης ταύτης ἑαυτὸν ῥύεται 
καὶ τοὺς ὑβοίζοντας εἰς ἑαυτόν τε καὶ τὸν πατέρα δικαιοῖ; 
λεκτέον ὅτι τὺ παφαπλήσιον ἔστιν εἰπεῖν καὶ πρὸς Ἕλληνες. ποόνοιον 
έγοντας καὶ ϑεοσημίος παροδεχομέν ους γενέ ἐσθ αι. τί di, ποτέ το Va 
ορίζοντας τὸ ὑεῖον καὶ ἀνοιροῖντας πρόλοιον οὐ κολάζει ὁ ϑεός; 
ὡς γὰρ ἐὰν ἀπολογήσωνται πρὸ: ταῦτα Ἕλληνες. καὶ quel τὰ Όμοια 
ἡ καὶ κρείττονα ἐροῦμεν. γέγονε δὲ καὶ ϑεοσημία τις ἐξ οὐρανοῦ. ὁ 
46Y ἐκλιπὼν ἥλιος, καὶ τὰ λοιπὰ παράδοξα, ἐμφαίνίζοντα ὅτι ϑεῖόν τι 
95 καὶ πλεῖον τῶν πολλῶν εἶχεν ὁ σταυρωϑείς. 
XXXVI. | Εἶτά φησιν 0 Κέλσος' τί φησι καὶ ἀνασκολοπιζο- 410 
μένου τοῦ σώματος; ποῖος 
ἰχὼρ, οἷός περ τε δέει μακάρεσσι ϑεοῖσιν; 


E 
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5 Vgl. Matth. 27, 28. 29 (Mark. 15, 17—19. Joh. 19, 2. 3). — 14 Vgl. oben II 24. 
30 a. A. — 23 Vgl. Luk. 23, 45. — 2S Homer, Il. V 340 (vgl. oben I 00, S. 119 Z. 15 f^. 


5 ἑώρας] Rasur über ας, ἑώρ scheint aus ἑτέρ corr. A! | 14 οὐ] darüber 7 
von IV. (Bessarions?) H. geschrieben A | ἀνεγέγραπτο Bo. (Notae p. 375) Del. ὧν 
γέγραπτο A | 16 καταδεδικάσθαι] der Accent auf Rasur A! | ἐνομίσθη (5) ἀνε- 
φθέγξατο schreibe ich, ἐνομίσθη ἂν ἐφθέγξατο, dazu am Rand von IV. (Bessa- 
rions?) H. ἐνόμισεν ἢ dvep, diese Conjectur nicht in den Abschriften, A ἔπαθεν 
7 ἐφθέγξατο Vcorr. Ho. Sp. am Rand, Del. im Text; ἐνοήϑη ἢ ἐφθέγξατο Bo. (Notae 
p. 310) | 16 τό auf Rasur A! | 17—19 am Rand σὴ A? | 18 δικαιοῖ] δικάζει liest 
Bo. (Notae p. 375) ohne Grund | 19 ἔστιν schreibe ich, ἐστιν Ausgg. ἐστὶν A 
20 ϑεοσημείας V Eor. Άμεσο, | 21 η ωίζο ντος Npeorr. Ansage. | τὸ ὃς im) τῷ ϑείω 
in τὸ ϑεῖον corr. A! τῷ ϑείῳ M Ausgg. | 22 .ἐὰν] ἂν M Ausgg. | 23 κρείττονα aus 
χρεῖττονα corr. Al] θέοσημία Meorr. Ausgg, θεοσημεῖα A | 24 ἐκλίπὼν aus ἐκλεί- 
πων corr. A! | 96 φησι (hinter τί) < Del. | 28 μακάρεσι A. 

Origenes. 11 


109 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ἐκεῖνος μὲν οὖν παίζει, ἡμεῖς δ ἀπὸ τῶν σπουδαίων εὐαγγελίων, 
κἂν μὴ Κέλοο: βούληται. παραστήσομεν ὅτι ἰχὼρ μὲν ὁ μυϑικὺς καὶ 
Ὁμηρικὸς οὐκ ἐθῥευσεν αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ σώματος món Ó αὐτοῦ 
ἐποϑανόντος Eie τῶν στρατιωτῶν λόγχῃ τὴν πλευρὰν ἔνυξε. καὶ 
ἐξῆλϑεν αἷμα καὶ ὕδωρ. καὶ ὁ ἑωρακὼς μεμαρτύρηκε, καὶ ἀληϑινὴ 
αὐτοῦ ἐστιν ἡ μαρτυρία, κἀκεῖνος οἶδεν ὅτι ἀληϑῆ λέγει“ τῶν μὲν 
οὖν ἄλλων νεκρῶν σωμάτων τὸ ..αἷμα" πήγνυται καὶ ..δωρ' καϑαρὸν 
orz ἐποῤῥεῖ. τοῦ δὲ κατὰ τὸν Ἰησοῦν νεκροῦ σώματος τὺ παράδοξον 
καὶ περὶ τὸ νεκρὸν σῶμα ἣν αἷμα καὶ ὕδωρ ἀπὸ τῶν πλευρῶν 
10 προχυϑέν. εἰ Ó εἰς μὲν τὸ κατηγορεῖν ᾿Ιησοῦ καὶ Χριστιανῶν φέρων 
ἐπὸ τοῦ εὐαγγελίου οὐδὲ καλῶς ἑρμηνευομένας λέξεις. σιοπῶν δὲ τὰ 
παριοτάντς τὴν ϑεότητα τοῦ Ἰησοῦ ἀκούειν βούλεται τὰς ϑεοσημίας. 
ἀνεγνώτω τὸ εὐαγγέλιον καὶ ὁράτω OTL καὶ Ü ἑκατοντάρχης 2 καὶ οἱ 
μα αὐτοῦ τηροῦντες τὸν Ιησοῦν ἰδόντες τὸν σεισμὸν καὶ τὰ γινό- 
15 usva ἐφοβήϑησαν σφόδρα, λέγοντες' ϑεοῦ υἱὸς ἦν οὗτος.“ 

XXXVII. Μετὰ τοῦϑ᾽ ὁ ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου ἐκλαβὼν λέξεις. ὧν 
κατηγορεῖν νομίζει. τὸ ὄξος καὶ τὴν χολὴν ὀνειδίζει τῶ iron: ὡς 
χανόὺν ἐπὶ τὸ πιεῖν ὠρμημένῳ καὶ μὴ διακαρτερήσαντι τὴν 
δίψαν, ὡς καὶ ὁ τυχὼν ἄνθρωπος πολλάκις διακαρτερεῖ. 

90 καὶ τοῦτο ἰδίᾳ μὲν ἐν τῇ τροπολογίᾳ τυγχάνει διηγήσεως: νῦν δὲ κοι- 
νοτέρας ἂν τοιαύτης ἀποχρίσεως πρὸς τὰ ἐπηπορημένα ἔχοιτο τὸ 
λεγόμενον, ὅτι καὶ περὶ τούτου προφῆται προεῖπον. γέγραπται γὰρ 
ἐν ἑξηκοστῷ (καὶ) ὀγδόῳ ψαλμῷ ἐκ προσώπου τοῦ Χριστοῦ: xci 
ἔδωκαν εἰς τὸ βρῶμά µου χολὴν, καὶ εἰς τὴν δίψαν µου ἐπότισάν 

25 με όξος.“ ἢ λεγέτωσαν Jovóatot, τίς ἐστι» ὁ ἐν τῷ προφήτῃ ταῦτα 
λέγων, καὶ παραστησάτωσαν ἀπὸ τῆς ἱστορίας τὸν ἀνειληφότα „ale 
τὸ βρῶμα" ἑαυτοῦ «χολὴν" καὶ ποτισϑέντα oos ἢ zur τολμησέ- 
τωσαν λέγειν ο» οἴονται ἐπιδημήσειν Ἀριστὸν μέλλειν ἐν τούτοις yi- 
εσύ αι. (v ἡμεῖς εἴπωμεν' τί ovr λυπεῖ noy γεγονέναι τὸ προφητει- 

30 ϑέν; ὅπερ καὶ αὐτὸ πρὸ τοσούτων λεχϑὲν χρόνων ἱκανόν ἐστι μετὰ 
τῶν ἄλλων προφητικῶν προγνώσεων κινῆσαι τὸν εὐγνωμόνως ὅλα 
τὰ πράγματα ἐξετέτοντα πρὸς τὸ συγκαταδέσθαι ὡς NUOTO προφι- 
τευϑέντι καὶ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ τῷ ood. 

XXXVII. Merà ταῦτά φησι» ἔτι πρὸς ἡμᾶς ὁ Ἰουδαῖος: ταῦτ᾽ 


ὍΝ 


4 Joh. 19, 34. 35. — 18 Matth. 27, 54. — 11 Vgl. Matth. 27, 45. 34. Mark. 
15, 36. Luk. 23, 36. Joh. 19, 29. 30. — 28 Psal. 68, 22. — 26 Vgl. Psal. 68, 22. 
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ουν ἡμῖν ἐγκαλεῖτε, ὦ πιστότατοι, διότι τοῦτον οὐ voui- 
ζομεν ϑεὸν οὐδὲ συντιϑέμεϑα ὑμῖν ὅτι èx ἀνθρώπων ὦφε- 
λείᾳ ταῦτα ὑπέμεινεν, ἵνα καὶ ἡμεῖς κολάσεων καταφρονῶ- 
μεν; καὶ πρὸς ταῦτα δὲ | φήσομεν ὅτι ἐγκαλοῦμεν Ἰουδαίοις, èv- 
τραφεῖσι νόμῳ καὶ προφήταις τοῖς Χριστὸν προκαταγγέλλουσι1'. ἐπεὶ 
μήτε τὰ προσεγόμενα αὐτοῖς ὑφ᾽ ἡμῶν εἰς ἀπόδειξιν περὶ τοῦ τοῦτον 
εἶναι τὸν Χριστὸν λύουσιν. ἀπολογίαν ποριζόμενοι τοῦ μὴ πιστεύειν 
τὴν λύσιν, μήτε ὡς μὴ λύοντες πιστεύουσι τῷ προφητευϑέντι, ἔναρ- 
γῶς παραστήσαντι ἐν τοῖς μαϑητεύσασιν αὐτῷ καὶ μετὰ τὸν χρόνον 
τῆς ἐνσωματώσεως ἑαυτοῦ ὅτι ἐπ᾽ ἀνϑρώπων ὠφελείᾳ ταῦϑ᾽ 
ὑπέμεινε, σκοπὸν ἔχων τῆς πρώτης ἐπιδημίας οὐχὶ κρίνειν τὰ ἀν- 
ϑρόπων καὶ πρὸ τοῦ | διδάξαι καὶ μαρτύρασϑαι περὶ τῶν πρα- 
κτέων καὶ μὴ τοὺς μὲν πονηροὺς κολάζειν τοὺς Ò ἀγαϑοὺς σῴζειν, 
ἀλλὰ σπεῖραι παραδόξως τὸν ἑαυτοῦ λόγον καὶ μετά τινος δυνάμεως 


E ` - 2 ς - - 
θειοτέρας παντὶ τῷ ἀνϑρώπων γένει, ὡς oi προφῆται καὶ ταῦτα 


παρέστησαν. ἔτι ὃ ἐγκαλοῦμεν αὐτοῖς, ἐπεὶ τὴν ὑπάρχουσαν δύ- 
ναμιν ἐπιδεικνυμένῳ οὐκ ἐπίστευσαν ἀλλ᾽ „ev Βεελζεβοὺλ, τῷ ἄρ- 
zorte τῶν δαιμονίων.: εἰρήκασι τοὺς δαίμονας αὐτὸν ἀπορεβληκέναι 
τῆς τῶν ἀνϑρώπων ψυχῆς. ἐγκαλοῦμεν δ᾽ ὅτι καὶ τὸ φιλάνϑρω- 
πον αὐτοῦ, μὴ ὑπερορῶντος οὐ μόνον πόλιν ἀλλ οὐδὲ κώμην τινὰ 
τῆς Ιουδαίας, ἵνα πανταχοῦ ἀπαγγείλῃ τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, dia- 
ῥάλλοντες πλάνην κατηγοροῦσιν αὐτοῦ ὡς ἐλωμένου καὶ ἀλύοντος 
ἐν ἀγεννεῖ σώματι: οὐ γὰρ ἀγεννὲς τὸ τοσούτους ὑπομεῖναν ὑπὲρ 
ὠφελείας τῶν πανταχοῦ ἀκούειν δυναμένων πόνους. 

ΧΧΧΙΧ. Πῶς ὃ οὐκ ἄντικρυς ψεῦδος τὸ ὑπὸ τοῦ παρὰ τῷ 
ζέλσῳ Ἰουδαίου λεγόμενον, ovt μηδένα πείόας μέχρι ἔζη ὁ γε 
und: τοὺς ἑαυτοῦ μαθητὰς ἐκολάοσϑη καὶ τοιαῦτα ὑπέμεινε; 
πόϑεν γὰρ ὁ φϑόνος ὑπὸ τῶν παρὰ Ἰουδαίοις ἀρχιερέων καὶ πρε- 
σβυτέρων καὶ γραμματέων ἐκινήϑη κατ αὐτοῦ ἢ ἐκ τοῦ πλήθη πει- 
ϑόμενα ἀκολουθεῖν αὐτῷ καὶ εἰς τὰς ἐρημίας, κρατούμενα οὐ μόνον 
ὑπὸ τῆς τῶν λόγων αὐτοῦ ἀκολουθίας ἁρμόζοντα τοῖς ἀκούουσιν 

18 Vgl. II Petr. 2, 9. — 17 Vgl. Matth. 12, 24. 9, 31 (Mark. 3, 22). — 22 Vgl. 
oben I 61. 69. 


5 προκαταγγέλλουσι ADel | 8 λύοντες πιστεύουσι Hö. (Notae p. 474) Bo. 
(Notae p. 375) Del. (I 417 Anm. b) λύουσι πιστεύειν A Ausgg. | ἐναργῶς] α scheint 
aus £ corr. A! | 10 ἑαυτοῦ aus αὐτοῦ corr. A! | 19 καὶ (vor πρὸ) tilgt Bo. (Notae 
p. 915) | 13 καὶ μὴ von III. [2] H. expungiert A καὶ μὴ oder καὶ (vor πρὸ Z. 19) tilgt 
Del. (1417 Anm. c) ohne Grund | «τοὺς ὁ’ ἀγαϑοὺς σώζειν am Rand nachgetragen A! | 
16 ὑπάρχουσαν] ὑπερέχουσαν vermuten Do. (Notae p. 375) u. Del. (I 417 Anm. d) 
22 ἁλωμένου A | B ὑπομεῖναν AHö. ὑπομεῖναι PSp.Del. | 25 am Rand στ’ A! | 
26 ἔζη] über y ein Zeichen, das wie ein mit Acut verbundener Spiritus lenis aus- 
sieht, mit hellerer Tinte geschrieben A!. 
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ἐεὶ λέγοντος, ἀλλὰ καὶ ταῖς δυνάμεσιν ἐκπλήττοντος τοὺς μὴ τῇ τοῦ 
λόγου αὐτοῦ ἀκολουϑίᾳ πιστεύοντας; πῶς ὁ οὐκ ἄντικρυς ψεῦδος 
ὅτι οὐδὲ τοὺς ἑαυτοῦ ἔπεισε μαϑητὰς, τοὺς παϑόντας μὲν dv- 
θρώπινόν τι ἀπὸ δειλίας τότε (οὐδέπω γὰρ ἦσαν πρὺς ἀνδρίαν 120- 
νημένοι) οὐ μὴν τὰ κριθέντα αὐτοῖς Og περὶ Χριστοῦ. ἀποϑεμένους; 
ὁ μὲν γὰρ Πέτρος μετὰ τὸ ἀρνήσασϑ αι συναισθόμενος oi γέγον εκακῶν 
οἐξελθὼν ἔξω ἔκλαυσε πικρῶς"' oi δὲ λοιποὶ πεπληγότες ὑπὸ τῆς 
ἐπ᾽ αὐτῷ ἀϑυμίας (ἔτι γὰρ αὐτὸν ἐθαύμαζον) ἐβεβειώϑσαν διὰ τῆς 
ἐπιφανείας αὐτοῦ πρὸς τὸ πιστεύειν ἔτι μᾶλλον καὶ βεβαιότερον παρὰ 
τὸ πρότερον ὅτι υἱὸς ἦν τοῦ ϑεοῦ. 

XL. | K Καὶ ἀφιλόσοφον δέ τι παϑὼν ὁ Κέλοος τὴν ἐν ἀνϑρώποις 
ὑπεροχὴν οὐκ ἐν λόγῳ σωτηρίῳ καὶ γϑει καϑαρῷ φαντάξεται εἶναι. 
ἀλλὰ ἐν τῷ παρὰ τὴν ὑπόϑεοιν οὗ ἀνείληφε προσώπου κ. za 
ἀνειληφότα τὸ ϑνητὸν μὴ ἀποθανεῖν, ἡ ἀποθανεῖν μὲν οὐχὶ δὲ ϑά- 
parov τὸν δυνάμενον παράδειγµα γενέσθαι τοῖς καὶ ἀπ αὐτοῦ τοῦ 
ἔργου εἰσομένοις ὑπὲρ εὐσεβείας ἀποϑνήσχειν καὶ παῤῥησιάζεσθαι ἐν 
αὐτῇ πρὸς τοὺς ἐσφαλμένους ἐν τῷ περὶ εὐσεβείας καὶ ἀσεβείας τόπῳ 
καὶ νομίζοντας τοὺς μὲν εὐσεβεῖς εἶναι ἀσεβεστάτους τοὺς δὲ πλανώ- 
μένους περὶ ϑεοῦ καὶ παντὶ μᾶλλον 5 ϑεῷ ἐφαρμόζοντας τὴν περὶ 
αὐτοῦ ἀδιάστροφον ἔννοιαν ὑπολαμβάνοντας εἶναι εὐσεβεστάτους καὶ 
μάλιοτα ὅτε καὶ ἐπὶ τὸ ἀναιρεῖν ὁρμῶσι τοὺς τῇ ἐναργείᾳ τοῦ ἑνὸς 
καὶ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ ἑαυτοὺς 047 ψυχῇ ..μέχρι ϑανάτου᾽ ἐπιδεδωκότας. 

XLI. Ἔτι 0 ἐγκαλεῖ τῷ Ἰησοῦ ὁ Κέλσος διὰ τοῦ ᾿Ιουδαϊκοῦ προσ- 
ώπου, ὡς μὴ δείξαντι ἑαυτὸν πάντων δὴ κακῶν καϑαρεύ- 
ovra. ποίων δὴ κακῶν, λεγέτω ὁ Κέλσου λόγος, οὐκ ἔδειξεν tav- 
τὸν καϑαρεύοντα ὁ ᾿᾿ησοῦς; εἰ μὲν γὰρ τῶν κυρίως κακῶν λέγει 
αὐτὸν μὴ κεκαϑαρευκέναι, παραστησάτω ἐναργῶς κακίας ἔργον ἐν 
αὐτῷ' εἰ δὲ κακὰ | νομίζει πενίαν καὶ σταυρὸν καὶ τὴν ἀπὸ τῶν 
ἀτόπων ἀνθρώπων ἐπιβουλὴν. δῆλον ὅτι καὶ Σωκράτει φησὶ κακὰ 
συμβεβηκέναι, μὴ δυνγϑέντι ἑαυτὸν ἀποδεῖξαι καδαρὸν ἀπὸ τῶν κα 
κῶν. ὅσος δὲ καὶ ἄλλος χορὸς πενήτων ἐστὶ παρ Ἕλλησι φιλοσο- 
φησάντων καὶ ἑκούσιον πενίαν ἀναδεξεμένων. καὶ οἱ πολλοὶ Ἑλλήνων 


1 Matth. 20, 75. Luk. 22, 62, — S Vgl. Mark. 16, 14. Luk. 24, 30—35. Joh. 
20, 19—29. — 22 Vgl. Phil. 2, 8. 
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ἴσασιν ἐκ τῶν ἀναγραφέντων περὶ μὲν Inuozoltov, μηλόβοτον ἐά- 
σαντος τὴν οὐσίαν, περὶ δὲ Κράτητος, ἑαυτὸν ἐλευϑερώσαντος διὰ 
τοῦ τοῖς Θηβαίοις χαρίσασϑαι τὸ ὑπὲρ πάση: τῆς κτήσεως πραθείσης 
ὁοδὲν αὐτῷ ἀργύριον" ἑλλὸ καὶ ιογένης δι ὑπερράλλουσι: P εὐτί- 
λειαν πίθον cust καὶ παρ οὐδενὶ τῶν νοῦν ἐχόντων κἂν μέτριον 
τούτου γε χάριν Αιογένης ἐν κακοῖς jv. 

XLII Ἔτι Ò ἐπεὶ βούλεται μηδὲ ἀνεπίληπτον γεγονέναι τὸν 
Ἰησοῦν ὁ Κέλοος. παραστησέτω. τίς τῶν ἀρεσκομένων τῷ λόγω ač- 
τοῦ τὸ ἀληϑῶς ἐπίληπτον τοῦ Ἰησοῦ ἀνέγραψεν" 5, εἰ μὴ ἀπὸ τού- 

10 των αὐτοῦ κατηγορεῖ ὡς ἐπιλήπτου, δεικνύτω, πόϑεν μαϑὼν οὐκ 
ἀνεπίληπτον αὐτὸν εἴρηκεν. ἐποίησε μὲν οὖν ἃ ἐπηγγείλατο πιστὰ 
δι᾽ ὧν ὠφέλησε τοὺς προσέχοντας αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς. καὶ ἀεὶ ὁρῶντες 
πληρούμενα τὰ εἰρημένα ὑπ αὐτοῦ. πρὶν γένητει. τὸ ««ἠρυχθήναι τὸ 
εὐαγγέλιον ἐν 010 τῷ κόσμῳ, καὶ πορευϑέντας αὐτοῦ τοὺς μαϑή- 

15 τὰς εἰς ,πάντα τὰ ἔϑνη΄ τὸν λόγον αὐτοῦ κατηγγελκέναι, ἔτι δὲ 
περὶ τοῦ .ἐπὶ ἡγεμόνας καὶ βασιλεῖς: ἀχϑήσεσϑαι μέλλει» δι᾽ | οὐδε- 419 
μίαν ἄλλην αἰτίαν ἢ τὴν διδασκαλίαν αὐτοῦ, τεϑήπαμεν αὐτὸν καὶ 
ὀσημέραι βεβαιοῦμεν τὴν εἰς αὐτὸν πίστιν. οὐκ olda Ò ἀπὸ ποίων 
μειζόνων καὶ ἐναργεστέρων ἐβούλετο αὐτὸν πιστὰ ποιῆσαι τὰ προει- 

90 oguéva ὁ Κέλσος" εἰ μὴ ἄρα, οὓς φαίνεται, μὴ ἐπιστάμενος τὸν λόγον 

τὸν "hjootv ὄνθρωπον γενόμενοι ἐβούλετο under ἀνθρώπινον παν eir 

μηδὲ γενέσθαι ἀνθρώποις παράδειγµα γενναῖον περὶ τοῦ φέρειν τὰ 
συμβαίνοντα. κἂν οἴκτιστα τῷ Πέλσῳ ταῦτ᾽ εἶναι δοκῇ καὶ ἐπονει- 
διστότατα. ἐπεὶ πόνον μὲν τὸ μέγιστον οἶδε τῶν κακῶν ἡδονὴ; δὲ τὸ 
τέλειον ἀγαθὸν. ὅπερ older: τῶν πρόνοιαν εἰσαγόντων φιλοσύφῶν 
καὶ ἀνδρίαν ὁμολογούντων εἶναι ἀρετὴν καὶ καρτερίαν καὶ -μεγαλο- 

y υχίαν παρεδέξατο᾽ οὐ διέβαλεν ovr τὴν dz αὐτὸν πίστιν ὁ Ἰησοῦς 

δι ὧν ὑπέμεινε, ἀλλὰ μᾶλλον ἐν τοῖς «νδρίαν. ἐποδέξασ δαι govo- 

μένοις ἐκράτυνε καὶ ἐν τοῖς διδαχϑεῖσιν ὑπ αὐτοῦ τὸ μὲν κυρίως 

30 καὶ ἀληϑῶς ζῆν τὸ μακάριον ovx εἶναι ἐνταῦθα ἀλλ᾽ „ev τῷ“ καλου- 
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1 Vgl. Philo, De vita contemplativa Cap. II (vol. II p. 473 ed. Mangey). — 

2 Vgl. Antisthenes bei Diogenes Laért. VI 5, 87. — 4 Vgl. Diogenes Laért. Vl 
‚23. — 13 Vgl. Mark. 13, 10 (Matth. 24, 14). — 14 Vgl. Matth. 28, 19. — 16 
Vgl. Matth. 10, 18 (Mark. 13, 9. Luk. 21, 12). — 80 Vgl. Matth. 12, 32. Ephes. 1, 21. 
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μένῳ κατὰ τοὺς λόγους αὐτοῦ ,,μέλλοντι αἰῶνι,“ τὸ Ò ἐν τῷ ἐνεσ- 
τῶτι αἰῶνι λεγομένῳ ζῆν συμφορὰν εἶναι ù) ἀγῶνα τὸν πρῶτον 
καὶ μέγιστον τῆς ψυχῆς. 

ALHI. Mec de ταῦτα λέγει πρὸς ἡμᾶς ὅτι οὐ δή που φήσετε 
περὶ. αὐτοῦ ὅτι μὴ πείσας τοὺς ὦδε ὄντας ἐστέλλετο εἰς 
ἄδου πείσων τοὺς ἐκεῖ. κἂν μὴ βούληται οὖν, τοῦτό φαμεν, ὅτι 
καὶ ἐν σώματι Or οὐκ ὀλίγους ἔπεισεν ἀλλὰ τοσούτους, ὡς διὰ τὸ 
πλῆῇϑος τῶν πειϑομένων ἐπιβουλευϑῆναι αὐτὸν, καὶ γυμνὴ σώματος 
γενόμενος ψυχὴ ταῖς γυμναῖς σωμάτων ὠμίλει φυχαῖς, ἐπιστρέφων 
κἀκείνων τὰς βουλομένας πρὸς αὐτὸν ἢ as ἑώρα δι οὓς yde αὐτὸς 
λόγους ἐπιτηδειοτέρας. 

XLIV. | Ἑξῆς δὲ τούτοις οὐκ οἷδ᾽ όπως σφόδρα εὔηθες λέγει 
ὅτι, εἴπερ ἀτόπους ἀπολογίας εὑρίσκοντες, ἐφ᾽ αἷς καταγε- 
λάστως ἐξηπατήϑητε, οἴείσϑε ἀληϑῶς ἀπολογεῖσϑαι, τί 
κωλύει καὶ ἄλλους, ὅσοι καταγνωσθέντες κακοδαιμονέστε- 
Qor ἀπήλλαξαν «μείξονας νομίζειν εἶναι καὶ ϑ-ειοτέρους Tot- 
τους ἀγγέλους; ὅτι e ἄντικρυς καὶ σαφῶς οὐδὲν ὅμοιον ἔχει ὁ 
παθὼν τὰ ἀναγεγραμμένα Ἰησοῦς τοῖς κακοδαιμονέστερον έπαλ- 
λάξασι διὰ γοητείαν 7) ὀτιδήποτε ἔγκλημα 4220, παντί το; δήλον. 
οὐδὲ γὰρ ὀύναταί τις παραστῆσαι γοήτων ἔργον ἐπιστρέψαν ψυχὰς 
ἀπὸ τῶν πολλῶν ἐν ἀνϑρώποις ἁμαρτημάτων καὶ τῆς κατὰ τὴν 
κακίαν χύσεως. 

ἐπεὶ δὲ καὶ λῃσταῖς αὐτὸν παραβαλὼν ὁ παρὰ τῷ Κέλσῳ Tov- 
Ócióg φησιν ὅτι δύναιτο ἄν τις ὁμοίως ἀναισχυντῶν καὶ περὶ 
ληστοῦ καὶ ἀνδροφόνου κολασϑέντος εἰπεῖν ὅτι οὗτός γε 
οὐχὶ λῃστὴς ἀλλὰ ϑεὸς ἦν' προεῖπε γὰρ τοῖς συλλῄσταις 
ὅτι πείσεται τοιαῦτα, οἷα δὴ πέπονϑε' λέγοιτ᾽ ἂν πρῶτον μὲν 
ὅτι οὐ παρὰ τὸ προειρηκέναι αὐτὸν ταῦτα πείσεσϑαι τοιαῦτα 
ὑπολαμβάνομεν περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ὁποῖα καὶ φρονοῦντες παῤῥησιαζόμεθα 
ἐν αὐτῷ ὡς ἀπὸ ϑεοῦ ἡμῖν κατεληλυθότι δεύτερον δὲ καὶ ταῦτα 
λέγομεν ἐν τοῖς εὐαγγελίοις προειρῇσθαί πως, ἐπεὶ ..μετὰ ἀνόμων 
ἐλογίσϑογ' ὁ ϑεὸς παρὰ τοῖς ἀνόμοις, λῃοτὴν μᾶλλον τὸν ..διὰ στάσιν" 


1 Vgl. Gal 1, 4. — 5 Vgl. I Petr. 3, 19. Ephes. 4, 9. — S Vgl. I Petr. 
3, 19. Ephes. 4, 9. — 31 Mark. 15, 28. Luk. 22, 37 (Jes. 53, 19). — 32 Vgl. Luk. 
23, 19. 18 (Matth. 27, 20—23. Mark. 15, 7—14. Joh. 18, 39. 40). 


4 μετὰ δὲ ταῦτα] μετὰ ταῦτα δὲ MAusgg. | 5 ὧδε A | ὄντας am Rand nach- 
getragen A! | 8 αὐτὸν aus αὐτὰ corr. A! | γυμνὴ o. y. ψυχη A γυμνῇ σ. y. ψυχῇ 
Ausgg. | 9—12 am Rand σῇ A?118 ἐφ᾽ aic] èp oig liest Bo. (Notae p. 375) obne 
Grund | 16 τούτους) τούτου liest Del. (I 420 Anm. a) ohne Grund | 19 ὁτιδήποτε] 
Rasur über ó A | 26 hinter τοῖς Rasur A | συλλησταῖς AAusgg 
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xci φόνοι" ῥληθέντα dz φυλακὴν βουλομένοις ἐπολυϑῆναι tov Ò 
Ἰησοῦν σταυρῶσαι. καὶ σταυρώσασιν αὐτὸν μεταξὺ ληστῶν Óvo. καὶ 
cà ὁ’ ἐν τοῖς γνησίοις μαθηταῖς καὶ μαρτυροῦσι τῇ ἀληδείᾳ ὁ Ir 
σοῦς συσταυροῦται ἑληοτεῖς καὶ τὴν αὐτὴν αὐτοῖς παρὰ ὀνϑρώποις 
καταθίνην πάσχει. κά φαμεν ὅτι. εἴπερ οὗτοι ouor τι ληστοαῖς 
ἔχουσιν οἱ διὰ τὴν εἰ: τὸν δημιουογὸν εὐσέρειαν. ἵνα αὐτὴν εἰλικοινῆ 
καὶ καϑορὲν διαφυλάξώσι κατὰ τὴν τοῦ Djoov διδεσκελίον, πᾶσαν dl- 
κίαν καὶ πάντας ϑανάτους ἀναδεχόμενοι, δῆλον ὅτι καὶ ὁ Ἰησοῦς; ὁ 
πατὴρ τῆς τοιαύτης διδασκαλία:, εὐλόγως ὑπὸ τοῦ Κέλοου ληστάρ- 
ζαις ποραβάλλετει. ἀλλ OUT ἐκεῖνος κατὰ τὸ κοινωνικὸν ἐποϑηή- 
ὅκων οὐϑ᾽ οὗτοι δι᾽ εἰσέρειαν ταῦτα πάσχοντε: καὶ μόνοι πόντο 
ἀνθρώπων διὰ τὴν φανεῖσαν αὐτοῖς ὁδὸν τῆς εἰς τὸ ϑεῖον τιμῆς 
ἐπιρβουλειόμενοι οὐκ ἀδίκως ἐνοιροῦνται. οὐ δν ὁ 1000: ovx coto; 
ἐπεβουλεύϑη. 

XLV. ΠΗρόσχες δὲ καὶ τῷ ἐπιπολαίῳ τοῦ περὶ τῶν τὀτε uada 
τῶν Ἰησοῦ λόγου, ἐν ὦ φησιν: εἶτα οἱ μὲν τότε ζῶντι αὐτῷ 
συνόντες καὶ τῆς φωνῆς ἐπακούοντες αὐτοῦ καὶ διδασκάλῳ 
χρώμενοι κολαζόμενον καὶ ἀποϑνῄσκοντα ὁρῶντες οὔτε 
συναπέθανον οὔτε ὑπεραπέϑανον αὐτοῦ οὐδὲ κολάσεων 
καταφρονεῖν ἐπείσθῆσαν, ἀλλὰ καὶ ἠρνήσαντο εἶναι μαϑ'η- 
ταί’: νῦν δὲ ὑμεῖς αὐτῷ συναποῦνῄσκετε. καὶ ἐν τούτοις δὲ 
τὸ μὲν ἔτι εἰσαγομένοις: τοῖς μαϑηταῖ: καὶ ὀτελεστέροις | οὔσιν Cuao- 
τηϑὲν καὶ γεγραμμένον ἐν τοῖς εὐαγγελίοις πιστεύει γεγονέναι, ἵν᾽ 
ἐγκαλῇ τῷ λόγῳ, τὸ δὲ μετὰ τὴν ἁμαρτίαν αὐτοῖς κατορθωθὲν 
παῤῥησιασαμένοις ἐπὶ Ἰουδαίων καὶ κυρία ooe πεπον όσα" ὑπ ἐκεί- 
TOv καὶ τὸ τελευταῖον ἐποϑενοῦσιν ὑπὲρ τῆς Ἰμοοῦ ὀιδασκαλία» qc- 
ρασιωπᾷ. οὔτε γὰρ Ἰησοῦ ἐβουλήθῃ ἀκοῖσαι προλέγοντο: τῷ IHéroor 
„Orav δὲ γηράσῃς. ἐκτενεῖς τὰς χεῖράς σου: καὶ τὸ iiz. ὦ ἐπιφέρει 


τς 


Vgl. Matth. 27, 38. Mark. 15, 27. Luk. 93, 88. Joh. 19, 18. — 90 Vgl. 
Matth. 26, 70. 72. 74. Mark. 14, 68. 70. 71. Luk. 99, 57. 58. 60. Joh. 18, 95. 27. 
Beleg. 18,404, 3.195.844 13. — 68 Joh.-21, 18. 


1—6 am Rand oz A?|1 d] δὲ Ausgg. | 6 oi] 7, darüber οἱ von II. (oder III.) 
H. geschrieben, A, die Variante nicht in dien Abschriften | ἵνα] ἵν᾽ Ausgg. | 7 δια- 
γυλιέξωσιν Ausgg. | 8 ò (vor matye) auf Rasur, wo 3 Buchst. gestanden haben 
können, A | 9 ληστάρχαις] οις über αις geschrieben At | 11 πάσχοντες ταῦτα 
MAusgg. | 13 zwischen οὐκ u. ἀσεβῶς das Zeichen + τ übergeschr. u. am Rand ζτ', 
daneben ein wieder getilgtes Wort, von dem A... .. p.. zu erkennen ist, A! 
16 λόχου] λύγω, doch ου über o von H. H. geschrieben, A | o£ aus εἰ eorr. A! 
23 πιστεύει] ει übergeschr. A! | 25 ἐκείνων] € auf Rasur A! | 38 ἐκτενεῖς] zwischen 
e u. ν ein Buchst. (ob ι9) ausradiert A | τὸ aus τὰ corr. A? τὰ M Ausgg. 


421 


43Υ 


10 


90 


n2 
PIU 


30 


168 QPICENOYX 


) γραφή”. τοῦτο ὁ εἰπε σημαίνων, ποίᾳ ϑανάτῳ δοξάσει τὸν ϑεόν"' 
ovo ὅτι Ιάκωβος ὁ ἀδελφὸς Ιωάννου. ἀπόστολος ἀποστόλου ἆδελ- 
«oc. éryoé®ðy ὑπὸ τοῦ Ηρώδου διὰ τὸν λόγον λοιστοῦ , μαχαίρι 

ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὅσα παῤῥησιαζόμενοι ἐπὶ τῷ λόγῳ πεποιήκασιν ὁ Πέτρος 
zei οἱ λοιποὶ ἀπόστολοι, καὶ ὡς xo προσώπου τοῦ σύγε εδρίου" 
ἐξῆλθον μετὰ τὸ μαστιγωϑῆναι χαίροντες, „ori κατ]ξιώθ//σαν ὑπὲρ 
τοῦ ὀνόματος ἀτιμαοϑῆν cu.“ καὶ ὑπεραίροντε: πυλλὰ τῶν παρ Ἕλλη- 
σι ἱστορουμένων ἐπὶ τῇ καρτερίᾳ καὶ ἀνδρίᾳ τῶν φιλοσοφησάντων, 
ἀρχῆϑεν οὖν τοῦτο μάλιστα τοῦ Ἰησοῦ μάθημα ἐκρατύνετο παρὰ 
τοῖς ἀκούουσιν αὐτοῦ, διδάσκον παταφρονεῖόθαι μὲν τὸ ὑπὸ τῶν 
πολλῶν περιεπόμενον ζῆν. οπουδάζεοσϑαι ὁὲ τὸ παραπλήσιον τῷ ζῆν 
τοῦ ϑεοῦ ζῆν. 

XLVI. Πῶς δ᾽ οὗ ψεύδεται ὁ λέγων παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος 
ὅτι παρὼν δέκα ναύτας καὶ τελώνας τοὺς ἐξωλεστάτους 
μόνους εἷλε καὶ οὐδὲ τούτους ἅπαντας; σαφὲς γὰρ ὅτι καὶ Tov- 
δαῖοι ὁμολογήσαιεν ἂν ὅτι οὐ δέκα μόνους εἷλεν οὐδὲ ἑκατὸν οὐδὲ 
χιλίους, ἀλλ᾽ ἀϑρόως ὁτὲ μὲν πέντε χιλιάδας ὁτὲ δὲ τέσσαρας χιλιά- 
δας καὶ ἐπὶ τοσοῦτόν γε εἷλεν, ὥστε καὶ εἰς τὰς ἐρημίας αὐτῷ xo- 
λουϑεῖν, τὰς μόνον χωρούσας ἆἀϑρόον τι πλῆϑος τῶν πιστευόντων 
τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ Ἰησοῦ, ἐν αἷς οὐ μόνον λόγους ἀλλὰ καὶ ἔργα ač- 
τοῖς ἐπεδείκνυτο. ἀναγκάζει Ó ἡμᾶς ταυτολογῶν τὸ παραπλήσιον 
αὐτῷ ποιεῖν, ἐπεὶ φυλασσόμεϑα ὑπολαμβάνεσϑαι ὑπερβαίνειν τινὰ 
τῶν παρ αὐτῷ Δεγομέν Ov ἐγκλημάτων. καὶ ἐν τῷ προκειμένῳ TOL- 
νυν λόγω καθ” Hm ἔχομεν TEW τῆς γραφής quieto" εἰ ζῶν μὲν av- 
τὸς μηδένα ἔπεισεν, ἀποϑανόντος Ó αὐτοῦ πείϑουσιν οἱ 
βουλόμενοι τοσούτους, πῶς τοῦτο οὐχ ὑπεράτοπόν ἐστι; 
δέον λέγειν ἀκολουθίαν σῴζοντα ὅτι, εἴπερ ἀποϑανόντος αὐτοῦ 
πείθουσιν οὐχ ἀπαξαπλῶς οἱ βουλόμενοι ἀλλ οἱ βουλόμενοι 
καὶ δυνάμενοι τοὺς τοσούτους, πόσῳ μᾶλλον εὔλογον αὐτὸν, ἡνίκα 
τῷ βίῳ ἐπεδήμει. πολλαπλασίους καὶ δυνατωτέρῳ λόγω καὶ πράξεσι 
πεπεικέναι; 

XLVII. Ἱαυτῷ δὲ λαμβάνει ὧς ἡμετέραν ἀπόκρισιν πρὸς πεῦσιν 
αὐτοῦ λεγομένην φήσαντος: τίνι προσήχϑητε λογισμῷ τοῦτον 


1 Joh. οἱ, 10, — 2 Vgl. Act. 12, 9. — 4 Vgl. Act. 4, 19. — B Vgl. Act. 
a = ile Velh ane 14, 21. Mark. 6, 44. Luk. 9, 14. Joh. 6, 10. — Vgl. 
Mistik. 15, 38. Mark. 8, 9. — 18 Vgl. Matth. 15, 32. 33. Mark. 8, 1—4. 


16 eine] Rasur zwischen ὃ u. ει, wo ε gestanden haben kann, A!| 7 hinter 
ὀνόματος + αὐτοῦ MAusgg. | S ἀνδρεία M Ausgg. | 9 μάλιστα τοῦτο M Ausgg. | 
ἐκρατύνετο scheint aus ἐκρατύνατο corr. A! | 10—11 am Rand ὅτ' At | 17 ὁτὲ δὲ 
τέσσαρας χιλιάδας am Rand nachgetragen A! | das zweite χιλιάδας will Del. (I 421 
Anm. ο) ohne Grund streichen | 29 τοὺς übergeschr. A1. 
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a (e " ~ , x ς - 2 , a ’ 2323 
νομίζειν viov beot: πεποίηκε | γάρ nuca ἀποκριμομενοὺς ott TOV- 422 


τω προσήχθημεν. dms zei ἴσμεν τὴν κόλασιν αὐτοῦ ὑπὲρ 
zus ειρέσεος τοῦ πατρὸς σα κακίας Verom. ὄλλοις γὰρ 
HU οίοις πο οσηχὴ o uusv. er πο λοστημόριον € n quine ποὺ τούτω)" εξ Že- 
ϑέμεϑα καὶ ϑεοῦ διδόντος ἐκθησόμεθα οὐ μόνον ἐν τοῖς πρὸς τὸν 
νομιζόμενον Κέλσου Aj λόγον πφαγµάτε υόμενοι ἀλλὰ καὶ er 
ἄλλοις μυρίοις. καὶ ὡς ἡμῶν γε λεγόντων ὅτι viov αὐτὸν voui- 
ζομεν 0500, ἐπεὶ ἐκολάσθη, φησί" mi οὖν; οὐχὶ καὶ ἄλλοι 
πολλοὶ ἐκολάσθησαν, καὶ οὐχ ἧττον ἀγεννῶς; όμοιον Ó' ἐν 
rovro ποιεῖ ὁ Ἰκέλόος τοῖς ἀνδραποδωδεστότοις τῶν ἐχϑρῶν τοῦ 
λύγου καὶ οἰομένοις ὅτι ἀκολουϑεῖ τῇ περὶ τὸν Πσοῦν ἱστορίᾳ orav- 
ρο;ϑέντα τὸ σέβειν ἡμᾶς τοὺς ἐσταυρωμένους. 
XLVII. Πολλάκις ὃ ὁ Κέλσος ἤδη μὴ δυνάμενος ἀντιβλέπειν 
αἷς ἀναγέγραπται πεποιηκέναι δυνάμεσιν ὁ Ἰησοῦς διαβάλλει αὐτὰς 
c γοήτείας' καὶ πολλάκις τῷ λόγῳ κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἀντεί- 
πομεν. καὶ νῦν δέ φησιν οἱονεὶ ἡμᾶς ἀποκρίνασθαι ὅτι διὰ τοῦτ᾽ 
ἐνομίσαμεν αὐτὸν εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, ἐπεὶ χωλοὺς καὶ τυ- 
φλοὺς ἐδεράπευσε. προστίϑησι δὲ καὶ τό: ὡς ὑμεῖς φατε, ἀνίσ- 
τη νεκρούς. ὅτι μὲν οὖν χωλοὺς καὶ τυφλοὺς ἐθεράπευσε, 
διόπερ Χριστὸν αὐτὸν καὶ υἱὸν ϑεοῦ νομίζομεν, δῆλον ἡμῖν ἐστι» 
δε τοῦ «αὶ ἐν προφητείαις vero tar „TOTE ἐνοιχϑήσονται ὀφϑαλ- 
μοὶ τυφλών. καὶ er κωφῶν ἀκούσονται: τότε ἀλεῖται ὡς ἔλαφος 
ὁ χωλός." ὅτι δὲ καὶ νεκροὺς ἀνίστη καὶ οὐκ ἔστι πλάσμα τῶν 
τὰ εὐαγγέλια γραφάντων, παρίσταται ἐκ τοῦ, εἰ μὲν πλάσμα ἦν, 
πολλοὺς: “ἐν ἀναγεγράφθαι τοὺς ἀναστάντας. καὶ τοὺς δ χρόνους 
ἔχοντας πλείονας ἐν τοῖς μνημείοις' ἐπεὶ Ò οὐκ ἔστι πλάσμα, πάνυ 
εις φιϑμήτους. λελέχδαι, τήν τε τοῦ ἀρχισυναγώγου ϑυγατέρς (περὶ 
ie οὐκ od ὅπως εἶπεν: otz ἀπέθανεν ἀλλὰ κα dre Cet" λέγων τι 
περὶ αὐτῆς. (0) οὐ πᾶσι τοῖς ἀποθανοῦσι προσῆν.) καὶ τὸν uoroyur] 
τῆς χήρας υἱὸν, ἐφ᾽ © σπλαγχνιοϑεὶς ἀνέστησεν αὐτὸν, στήσας τοὺς 


κ ΥΠ. Joh. 12, 81. . 80. 91 Jes. 35, 5 6. — 91 Vgl Luk. 8, 49—56 
(Matth. 9, 23—26. Mark, t , 90— 19. — 38 Luk. 8, 52. — 29 Vgl. Luk. 7, 11—17. 


(ἐπλεὶ καὶ schreibe ich, ἐπεὶ vermuten Bo. (Notae p. 375) u. Del. (I 422 
Anm. a) nach den Worten ἐπεὶ ἐκολάσθη (2. 8), εἰ καὶ A Ausgg. | 4 πολλοστιμό- 
ριον A | ἐν] darüber Rasur A | 6 πραγματευόμενοι, die Conjeetur πραγαατει- 
ομένοις (bei Del. 1 422 Anm. b) ist unnötig | 7 ye < MAusgg. | 23 καὶ ovx ἔστι 
nachgetragen A! | 24—26 am Rand oz A?| 25 (ἄν), das vor ἀναγεγράφθαι leicht 
ausfallen konnte, füge ich mit Bo. (Notae p. 375) u. Del. (I 422 Anm. c) ein | 28 
εἶπεν] εν auf Rasur A! | λέγων τι] λέγοντι, doch darüber von II. (oder 111.?) H. 
yov, τὶ geschrieben, die Variante nicht in den Abschriften, am Rand čr von 
I. H.A | 29 (0) Hö. am Rand, Sp. Del. im Text. 
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φέροντας τὸν νεκρὸν, καὶ τρίτον Λάζαρον τετάρτην ἡμέραν ἐν τῷ 
μνημείῳ ἔχοντα. 

zei φήσομεν y ἔτι περὶ; τούτων τοῖς εὐγνωμονεστέροις καὶ 
μάλιστα τῷ Ἰουδαίῳ ὅτι. ὥσπερ .πολλοὶ λεπροὶ ἦσαν ἐν ἡμέροις 
Ἐλισσαίου τοῦ προφήτου. καὶ οὐδεὶς αὐτῶν ἐκαϑιοοίσϑη εἰ μὴ Net- 
μὰν ὁ Σύρος,“ καὶ „nolla χῆραι ἦσαν ἐν ταῖς ἡμέραις ᾿Πλίου΄ τοῦ 
προφήτου. „za πρὸς οὐδεμίαν αὐτῶν ἐπέμφθη age» ὁ Ἠλίας εἰ μὴ 
εἰς Σαράφϑὰ τῆς Σιδωνίες:" ἀξία γὰρ ἐγεγόνει τοῦ ὑπὸ τοῦ T90- 
γήτου. γεγενημένου τεροστίου ἐν τοῖς ὄρτοις κατά τινα ϑείον zoi- 
σιν" OUTO πολλοὶ νεκροὶ T ἐν ταῖς ἡμέραις Ἰησοῦ. ἀλλὰ μόνοι 
ἀνέστησαν y. οὓς ἔγνω ὁ λόγος ἐπιτηδείους πρὸ: τὴν ἀνάστύσιν. ἵνα 
en μόνον | σύιθυλά Two» jj τὰ γενόµεγα ὑπὸ τοῦ κυρίου. ἀλλὰ καὶ 
οὐτόϑεν προσαγάγῃ, πολλοὺς τῇ Devucote τοῦ εὐαγγελίου ὁιδασκαλίς. 
ἐγὼ δ᾽ εἴποιμ ἄν. ότι κατὰ τὴν Ἰησοῦ ἐπαγγελίαν οἱ μαϑηταὶ καὶ 

„uellore“ πεποιήκασιν e» Ἰησοῦς αἰσϑητῶν πεποίηκεν, ἀεὶ γὰρ 
ἀνοίγονται ὀφϑαλμοὶ τυφλῶν τὴν V υχὴ». καὶ ὦτα τῶν EZKEO- 
μένων πρὸς λόγους ἀρετῆς ἀκούει προθύµως περὶ ϑεοῦ καὶ της παρ 
αὐτῷ uczaolas ζωῆς. πολλοὶ δὲ καὶ χωλοὶ τὰς βάσεις τοῦ. ὧς 7 
γοαφὴ ὠνόμασεν, „tow“ ἀνθρώπου, νῦν τοῦ λόγου ἰασαμένου αὖ- 
τοὺς, ὀὐχ ἁπλῶς ἄλλονται ἀλλ᾽ „os ἔλαφος,“ πολέμιον τῶν ὄφεων 
ζῶον καὶ κρεῖττον παντὸς ἰοῦ τῶν ἐχιδνῶν. καὶ οὗτοί γε οἱ ϑερα- 
πει Φέντες χωλοὶ λαμβάνουσιν ἐπὸ Ἰησοῦ .ἐξουσίον πατεῖν" τοῖς πο- 
δν. οἷς πρότερον oc» χωλοὶ. .ἐπάνω"' τῶν τῆς κακίας .0qt0r καὶ 
σκορπίων΄” καὶ ἁπαξαπλῶς „èm πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχθροῦ, καὶ 
πατοῦντες οὐκ ἀδικοῦνται᾽ κρείττους γὰρ καὶ αὐτοὶ γεγόνασι τοῦ 
πάσης κακίας καὶ τῶν δαιμόνων ἰοῦ. 

XLIX. O μὲν οὖν Ἰησοῦς ἐπιστρέφων τοὺς μαϑητὰς οὐχὶ ἀπὸ 
τοῦ [μὴ] προσέχειν ἁπαξαπλῶς γόησι καὶ τοῖς ἐπαγγελλομένοις δι 

1 Vgl. Joh. 11, ΕΝ — 4 Luk. 4, 27 (vgl II Kön. 5, 14). — 6 Luk. 4, 
25. 26 (vgl. I Kón. 17, 9). — 9 Vgl. I Kön. 17, 11—16. — 15 Vgl. Joh. 14, 12. — 
16 Vgl. Matth. 9, 30. 20, 33. Joh. 9, 10. 14. 17. 21. 26980. 32: 10,21. 115975. — AS 
Vgl. Act. 3, 1—10. — 19 Vgl. Röm. 7, 22. II Kor. 4, 16. Ephes. 3, 16. — Vgl. Jes. 
6, 10 (Matth. 12, 15. Joh. 19, 40. Act. 28, 27). — 20 Vgl. Act. 3, S. — Vgl. Jes. 
35, 6. — 91 Vgl. Psal. 139, 4. — 22 Vgl. Luk. 10, 19. 

3 φήσομεν y ἔτι (περὶ) τούτων schreibe ich, φήσομεν περὶ τούτων PDel. 
φήσομέν γ᾽ ἔτι τούτων AHö.Sp. | 5 Ναιμὰν schreibe ich, νεεμὰν M Ausgg. vatgüv 
[so] At, ob ε für ι eingesetzt oder (wie V angenommen hat) hinter ı eingeschoben 
werden soll, ist unklar | 8 Σαραφθὰ] σάρεπτα P Σαρεπτὰ Del | 15 θαυμασία] 
ϑαυμασία [so] At, ω gehört über das Schluss-z, daher ϑαυμασίω V | 14—16 am 
Rand σῃ A2| 17 ἀκούει Del. ἀκούειν AHö. Sp. | 19—21 am Rand ση A? | 25—26 
am Rand von I. (oder Π.3) H. θαυμασίως A | 27 ἐπιστρέφων) ἀποστρέφων ver- 
mutet Del. (I 423 Anm. b) | 28 [μὴ] tilge ich mit Del. (I 423 Anm. b) | ἀπαξαπλῶς A. 
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οἱασδήποτε ὁδοῦ ποιεῖν τεράστια (οὐ γὰρ ἐδέοντο τούτου οἱ μαθηταὶ 
αὐτοῦ) ἀλλ ἀπὸ τοῦ τοῖς ἀναγορεύουσιν ἑαυτοὺς εἶναι τὸν Χριστὸν 
τοῦ ϑεοῦ καὶ πειρωμένοις διά τινων φαντασιῶν πρὸς ἑαυτοὺς ἐπι- 
στρέφειν τοὺς Ἰησοῦ μαϑητὰς ὅπου μὲν εἶπε: τότε ἐάν τις ὑμῖν 
εἴπῃ᾽ ἰδοὺ ὧδε ὁ Χριστὸς ἢ ὧδε, μὴ πιστεύετε. ἐγερϑήσονται γὰρ 
ψευδόχριστοι καὶ ψευδοπροφῆται καὶ δώσουσι OUE κεὶ τέρατά Ut- 
γάλα. ὥστε πλονῶσϑαι εἰ δυνοτὸν καὶ τοὺς ἐκλεχτούς. ἰδοὺ προ- 
elonze ὑμῖν. ἐὰν οὖν εἴπωσιν ὑπῖν' ἰδοὺ ἐν τῇ, ἐρήμῳ ἐστὶ. μὴ ἐξελ- 
Inte ἰδοὺ ἐν τοῖς ταμείοις. 10) πιστεύσητε. ὥσπεο γὰρ » ἀστραπὴ 
ἐξέρχεται ἀπ᾽ ἀνατολῶν καὶ φαίνεται ἕως δυσμῶν, οὕτως ἔσται ἡ 
παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου"' ὅπου δέ πολλοὶ ἐροῦσί μοι 
ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρα: κύριε, κύριε, οὐ τῷ ὀνόματί σου ἐφάγομεν καὶ 
τῷ ὀνόματί σου ἐπίομεν καὶ τῷ ὀνόματί σου δαιμόνια ἐξεβάλομεν 
καὶ δυνάμεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; καὶ ἐρῶ αὐτοῖς: ἀποχωρεῖτε ἀπ᾽ 
ἐμοῦ. ὅτι ἐστὲ ἐργάται ἀδικίας: ὁ δὲ Κέλσο: κοινοποιῆσαι βουλό- 
Uero τὰ τεράστια τοῦ "joo6 | πρὸς τὴν ἐ» ἀνϑρώποι; γοητείαν πλ. 
oi» αὐταῖς Λέξεσιν ὦ φῶς καὶ ἀλήϑ-εια, τῇ αὐτοῦ φωνῇ Ót- 
αῤῥήδην ἐξαγορεύει, καϑὰ καὶ ὑμεῖς συγγεγοάφατε, διότι 
παρέσονται ὑμῖν καὶ ἕτεροι δυνάμεσιν ὁμοίαις χρώμενοι. 
κακοὶ καὶ γόητες, καὶ σατανᾶν τινα τοιαῦτα παραμηχανώ- 
μενον ὀνομάζει: ὥστ᾽ οὐδὲ αὐτὸς ἔξαρνός ἐστιν, ὡς ταῦτά 
γε οὐδὲν ϑεῖον ἀλλὰ πονηρῶν ἐστιν ἔργα. βιαξόμενος δὲ 
ὑπὸ τῆς | ἀληϑ-είας ὁμοῦ καὶ τὰ τών ἄλλων ἀπεκάλυφε καὶ 
τὰ za) αὐτὸν ἤλεγθε. πῶς ovr οὐ σχέτλιον ἀπὸ τῶν Qù- 
τῶν ἔργων, τὸν μὲν 9 εὸν τοὺς δὲ γόητας ἠγεῖσϑαι; τί γὰρ 
μᾶλλον ἀπό γε τούτων τοὺς ἄλλους πονηροὺς ἢ τοῦτον vo- 
µιστέον αὐτῷ χοωμένους μάρτυρι; ταῦτα μέν γε καὶ αὐτὸς 
ὡμολόγησεν οὐχὶ ϑείας φύσεως ἀλλ ἀπατεώνων τινῶν καὶ 
παμπονήρων εἶναι γνωρίσματα. ὅρα δὴ εἰ μὴ ἐν τούτοις oc- 
φῶς ὁ Κέλοσος ἐλέγχεται κακουργῶν τὸν λόγον, ἄλλο μὲν τοῦ Ἰησοῦ 


4 Matth. 24, 23— x — 11 Vgl. Matth. 7, 22. 23. Luk. 13, 26. 27 (Psal. 0, 9). 
— 19 σα αι, v, 29. 99. ως. 10, ΙΤ 995. 38. 
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5 ὦδε A | ὧδε A | πιστεύετε] πιστεύσητε Ῥ Ρε]. | 16 am Rand: = κέλ- 
σου ἕως τῶν =, dann am Rand, wie auch sonst bei Citaten, das Zeichen --- bis 
zum Ende des Celsusfragments wiederholt A: | 17 ὦ P ὦ, darüber Rasur, A! c 
Ausgg.| φωνῇ] λέξει, darüber φωνῇ geschrieben, A! | 1S hinter ἐξαγορεύει + Ἰη- 
σοῦς ταῦτα Origenes bei der Wiederholung der Stelle (unten II 53, S. 176 Z. 12, 
aber nicht 2. 16); die Worte sind hier nicht einzufügen | 20 τινα τοιαῦτα schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 375) u. Del, vgl. unten II 51, S. 173 Z. 21 u. H 53, S. 176 
Z. 95; τοιαῦτά τινα AHö.Sp. | 22 hinter ϑεῖον + ἔχει Del. (I 423 Anm. e) nach 
II 51 a. A., doch vgl. unten lI 53 Mitte | 28 ἀπαταιώνων [so] At. 
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λέγοντος περὶ τῶν ποιησόντων „onusia καὶ τέρατα,“ ἄλλο δὲ τοῦ 
παρὰ τῷ Κέλσῳ Ἰουδαίου φάσκοντος. καὶ γὰρ εἰ μὲν ἁπλῶς τοῖς 
μαθηταῖς ἔλεγεν Ἰησοῦς φυλάσσεσθαι τοὺς τὰ τεράστια ἐπαγγελλο- 
μένους οὐ παρατιϑέμενος, τί φήσουσιν ἑαυτοὺς εἶναι, τάχα χώραν 
εἶχεν ἂν ἡ ὑπόνοια αὐτοῦ: ἐπεὶ δ᾽ ἀφ᾽ ὧν θέλει ἡμᾶς φυλάσσεσθαι 
ὁ Ἰησοῦς ἐπαγγέλλονται εἶναι ,ὁ Χριστὸς,“ ὅπερ οὐ ποιοῦσιν οἱ yó- 
ήτες, ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ βιοῦντας κακῶς qnot e 
δυνάμεις ποιήσειν καὶ δαίμονας ἀποβαλεῖν ἀνθρώπων" μᾶλλον d’, 
δεῖ οὕτως εἰπεῖν, ἀποκηρύσσεται μὲν τῶν κατὰ τὸν τόπον η yon 
τεία καὶ πᾶσα ἡ κατ᾽ αὐτῶν ὑπόνοια, εἰσάγεται δὲ 5 ϑειότης τοῦ 
Χριστοῦ καὶ ϑειότης τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ. OTL ὀυνατόν Twa τῷ 
ὀνόματι αὐτοῦ χ0η σά, HEPOY καὶ οὐκ οἶδ᾽ ὅπως ἔν εργγϑέντο ὑπό τινος 
δυνάμεως πρὸς τὸ προσποιήσασθαι, ὅτι αὐτὸς εἴη ὁ Αριστὸς. δοκεῖν 
τὰ παραπλήσια ἐπιτελεῖν τῷ Χοιοτῷ καὶ ἄλλους τῷ ὀνόματι τοῦ 
Ἰησοῦ τὰ ὡσπερεὶ παραπλήσια τοῖς γνησίοις αὐτοῦ µαθηταῖς. 

L. Καὶ ὁ Παῦλος ὃ’ ἐν τῇ πρὸς Θεσσαλονικεῖς ἐπιστολῇ dev- 
τέρᾳ ἀποφαίνεται. τίνα τρόπον ἐποκαλυφϑήσετοί ποτε ..ὁ ἄνθρωπος 
τῆς ἀνομίας, ὁ υἱὸς τῆς ἀπωλείας, ὁ ἀντικείμενος καὶ ὑπεραιρόμενος 
ἐπὶ πάντα λεγόμενον ϑεὸν ἢ σέβασμα, ὥστ᾽ αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ 
ϑεοῦ καϑίσαι, ἀποδεικνύοντα ἑαυτὸν ὅτι ἐστὶ Θεός. καὶ πάλιν φησὶ 
τοῖς Θεσσαλονικεῦσι' „xal νῦν τὸ κατέχον οἴδατε, εἰς τὸ ἀποκα- 
Avg trer αὐτὸν ἐν τῷ αὐτοῦ καιρῷ. τὸ γὰρ μυστήριον 16η ἐνερ- 
yera τῇς: ἀνοπίες. μόνον ὁ κατέχων ὄρτι ἕως ἐκ μέσου γένηται’ 
καὶ τότε ἀποκαλυφϑήσεται ὁ ἄνομος, ὃν κύριος ὁ ϑεὸς ἀνελεῖ τῷ 
πνεύματι τοῦ στόματος αὐτοῦ καὶ καταργήσει τῇ ἐπιφανείᾳ τῆ: 
παρουσίας αὐτοῦ. ov ἐστιν ἡ παρουσία κατ ἐνέργειώ; τοῦ σατο; ἐν 
πάσῃ δυνάμει καὶ σημείοις καὶ τέρασι ψεύδους καὶ ἐν πάσῃ ἀπάτῃ 
ἀδικίας ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις.“ ἐκτιϑέμενος δὲ καὶ τὴν αἰτίαν τοῦ 
ἐπιτρέπεσθαι τὸν ἄνομον ἐπιδημεῖν τῷ βίῳ | φησίν: „av ὧν τὴν 


1 Vgl. Mark. 13, 22 (Matth. 24, 24). — 6 Vgl. Matth. 24, 23. Mark. 13, 21. 
7? Vgl. Matth, 7, 22, — 17 Vgl. II Thess. 2, 3. 4. — 91 II Thess. 9, 6—10. — 
29 II Thess. 2, 10—12. 


5 φυλάσσεσθαι ἡμᾶς MAusge. | S ἀποβαλεῖν] aus ἀποβάλλειν corr. A3 ἆπο- 
λεῖν 


βάλλειν [so] M! ἀποβάλλειν V | ἀποβαλεῖν ἀνθρώπων] dm ἀνθρώπων ἐκβάλλειν E 
ó' streichen Bo. (Notae p. 375) u. Del. (I 424 Anm. c) | 14 ἐπιτελεῖν] ἐπὶ τελεῖν A 
17 ἀποφαίνεται] Rasur über ται A | ποτε] über o Acut durch Rasur getilgt A 
91 ἀποκαλυφθῆναι scheint aus ἀποληφθῆναι corr. Al | 94 κύριος ó ϑεὸς] vor 
αὔριος ist ὁ getilgt u. ó vor ϑεὸς übergeschr., über κύριος steht τα. am Rand 
cr, A! ὁ χύριος P; vielleicht stand im Aelalpiptus von A ὁ κύριος ig, denn 5 
konnte leicht in 95 verlesen werden | 25 αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 26 αὐτοῦ] αὑτοῦ 
Del. | 27 ψεύδους] Rasur über ve A | 98 ἀπολλυμένοις) das eine A nachgetragen A!. 
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ἀγάπην τῆς ἀληθείας οὐκ ἐδέξαντο εἰς τὸ σωϑῆναι αὐτούς. καὶ διὰ 
τοῦτο πέμπει ἀὐτοῖς ὁ ϑεὸς ἐνέργειαν πλόνης εἰς τὸ πιστεῦσαι QL- 
τοὺς τῷ ψεύδει. ἵνα κριϑῶσιν ἅπαντες οἱ μὴ πιοτεύσεντες τῇ CAN- 
ϑείᾳ ἀλλ εὐδοκήσαντες ἐν τῇ ἀδικία. λεγέτω τις οὖν ἡμῖν. εἰ drc- 
ταί τι τῶν ἐν τῷ | εὐαγγελίῳ ἢ τῶν παρὰ τῷ ἀποστόλῳ χώραν 
παρέχειν ὑπονοίας γοητείας προαγορευομένης κατὰ τὸν τόπον. παρ- 
έσται δὲ τῷ βουλομένῳ καὶ ἀπὸ τοῦ Aar)? ἐκλαβεῖν τὴν περὶ τοῦ 
ἀντιχρίστου προφητείαν. καταψεύδεται δὲ τῶν λόγων Ἰησοῦ, ἐπεὶ 
μὴ εἰπόντος αὐτοῦ: διότι παρέσονται ἕτεροι δυνάμεσιν ὁμοίαις 
χοώμενοι, κακοὶ καὶ γόητες, αὐτός φησιν αὐτὸν εἰρηκέναι τὸ 
τοιοῦτον. Oc γὰρ οὐχ ὁμοία δύναμις ἡ τῶν ἐν Alyóxvo ἐπαοιδῶν 
τῇ ἐν τῷ Λ]ωῦσεῖ παραδόξῳ χάριτι, ἀλλὰ τὸ τέλος διήλεγχε τὰ μὲν 
τῶν Αἰγυπτίων ὄντα μαγγανείας τὰ δὲ τοῦ Λ]ωῦσέως Otia οὕτως 
τὰ μὲν τῶν ἀντιχρίστων καὶ τῶν προσποιουμένων δυνάμεις og ua- 
ϑητῶν Ἰησοῦ σημεῖα καὶ τέρατα λέγεται εἶναι ψεύδους,“ „èv πάσι) 
ἀπάτῃ ἀδικίας τοῖς ἀπολλυμένοις“ ἰσχύοντα, τὰ δὲ τοῦ Χριστοῦ καὶ 
τῶν μαθητῶν αὐτοῦ καρπὸν ἔσχεν οὐκ ἀπάτην ἀλλὰ σωτηρίαν ψυ- 
χῶν. Tiç γὰρ τὸν κρείττονα βίον καὶ συστέλλοντα τὰ τῆς κακίας 
ὁσημέραι ἐπὶ τὸ ἔλαττον εὐλόγως φησὶν ἀπὸ ἀπάτης γίνεσϑαι; 

Ll. Ὑπείθετο δὲ ὁ Κέλοσος τὸ ἀπὸ τῆς γραφῆς ποιήσας τὸν Ty- 
σοῦν εἰρηκέναι ὅτι σατανᾶς τις τοιαῦτα παραμηχανήσεται. 
ἀλλὰ καὶ συναρπάζει τὸν λόγον φάσκων μὴ ἔξαρνον εἶναι τὸν 
Ἰησοῦν, ὡς ταῦτα οὐδὲν ϑεῖον ἔχει ἀλλὰ πονηρῶν ἐστιν ἔργα" 
ὁμογενῆ γὰρ αὐτὰ πεποίηχεν ἕτερογενῇ τυγχάνοντα. καὶ ὥσπερ AU- 
κος κυνὶ οὐχ ὁμογενὴς, κἂν δοκῇ ἔχειν τι παραπλήσιον ἐν τῷ τοῦ 
σώματος σχήματι καὶ τῇ φωνῇ. οὐδὲ ᾳάσσα τῇ περιστερᾷ: οὕτως 
οὐδὲν ὕμοιον ἔχει τὸ δυνάμει ϑεοῦ ἐπιτελούμενον τῷ γινομένῳ 
ἀπὸ γοητείας. 

ἔτι δὲ καὶ ταῦτα πρὸς τὰς Κέλσου κακουργίας ἐροῦμεν: ἄρα 
δυνάμεις γίνονται μὲν κατὰ γοητείαν ἀπὸ πονηρῶν δαιμόνων, 
οὐδεμία δὲ δύναμις ἐπιτελεῖται ἀπὸ τῆς ϑείας καὶ μακαρίας φύσεως. 
ἀλλ᾽ ὁ ῥίος τῶν ἀνθρώπων yreyze μὲν τὰ χείρονα οὐδαιῶ» d ἐχώόργος 
τὰ κρείττονα; καὶ τοῦτο δὲ δοκεῖ μοι ὥσπερ ἐπὶ πάντων δεῖν παρα- 
τιϑέναι, ὅτι ὅπου τι χεῖρον προσποιούμενον εἶναι ὁμογενὲς τῷ 
κρείττονι, ἐκεῖ πάντως ἐκ τοῦ ἐναντίου ἐστί τι κρεῖττον, οὕτω καὶ 


7 Vgl. Dan. 7, 23—26. — 11 Vgl. Exod. 7, 5—12. — 15 Vgl. II Thess. 9, 9. 10. 


11 ἐπαοιδῶν) ἐπῳδῶν MAusgg. | 13 uovoij A Ausgg. | 13 μωῦσέος A | 15 
ι/εὐδους] Rasur über vg A | 24—26 am Rand oz A? | 27 ἐπιτελοίμενον) Rasur 
über ı A | 80—33 am Rand von |. (oder 11.) H. ein langgezogenes .o., das vielleicht 
ὡραῖον bedeuten soll, A | 35 hinter xosirrov kleine Rasur, ob Kolon getilgt? A. 
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ἐπὶ τῶν κατὰ γοητείαν ἐπιτελούντων, ὅτι πάντως ἀνάγκη εἶναι καὶ 
ἀπὸ ϑείας ἐνεργείας ἐν τῷ βίῳ γινόμενα. καὶ τοῦ αὐτοῦ ἐστιν ἐξ 
ἰκολουϑίας ἤτοι ἀμφότερα ἀναιρεῖν καὶ λέγειν μηδέτερον γίνεσϑαι 
? τιϑέντα τὸ ἕτερον καὶ μάλιστα τὸ χεῖρον ὁμολογεῖν καὶ περὶ τοῦ 
κρείττονος. εἰ δέ τις τιϑείη μὲν τὰ ἀπὸ γοητείας γίνεσϑαι, μὴ Tt- 
dein δὲ τὰ ἀπὸ ϑείας δυνάμεως, δοχεῖ μοι παραπλήσιος εἶναι | τῷ 
τιϑέναι μὲν ὅτι εἰσὶ σοφίσματα καὶ Λόγοι πιϑανοὶ, ἀποτυγχάνοντες 
τῆς ἀληϑείας. προσποιούμενοι TAI παριστάνειν. οὐδαμοῦ δὲ παρ 
ἀνϑρώποις ἀλήϑεια καὶ διαλεκτικὴ ἀλλοτρία σοφισμάτων πολι- 
τεύεται. 

εἰ δ᾽ ἅπαξ παραδεξόµεθα ἀκόλουθον εἶναι τῷ ὑποστατὴν εἶναι 
μεγείαν καὶ γοητείαν. ἐνεργουμένην ὑπὸ πονηρῶν δαιμόνω», κατα- 
κλήσεσι περιέργοις ϑελγομένων καὶ ἀνϑρώποις γόγσιν ὑπακουόντων. 
τὸ καὶ ἀπὸ ϑείας δυνάμεως δεῖν εὑρίσκεσθαι ἐν ἀνϑρώποις᾽ διὰ τί 
οὐχὶ καὶ βεβασανισμένως τοὺς ἐπαγ]γελλομένους τὰς δυνάμεις ἐξετά- 
σοµεν ἀπὸ τοῦ βίου καὶ τοῦ ἤϑους καὶ τῶν ἐπακολουθούντων ταῖς 
δυνάμεσιν ἥτοι εἰς βλάβην τῶν ἀνθρώπων ἢ εἰς ἡϑῶν ἐπανόρθώσι. 
τίς μὲν δαίμοσι διακονούμενος διά τινων ἐπῳδῶν καὶ μαγγανειῶν 
τὰ τοιαῦτα ποιεῖ, τίς δ᾽ ἐν χώρα καϑαρᾷ καὶ ἁγίᾳ γενόμενος κατὰ 
τὴν ψυχὴν ἑαυτοῦ καὶ τὸ πνεῦμα, οἶμαι δὲ καὶ τὸ σῶμα, τῷ ϑεῷ, 
παραδεξάμενος ϑεῖόν τι πνεῦμα τὰ τοιαῦτα εἰς ὠφέλειαν ἀνθρώ- 
πων καὶ προτροπὴν τὴν ἐπὶ τὸ πιστεύειν ϑεῷ ἀληϑινῷ πράττει; 
εἰ δ᾽ ἅπαξ ζητεῖν δεῖ μὴ συναρπαζόμενον ὑπὸ τῶν δυνάμεων. τίς 
μὲν ἀπὸ κρείττονος τίς δὲ ἀπὸ χείρονος τὰ τοιαῦτα ἐπιτελεῖ, ἵνα 
ἢ μὴ πάντα κακολογῶμεν ἢ μὴ πάντα ὡς ϑεῖα ϑαυμέζομεν καὶ ἀπο- 
δεχώμεϑα᾽ πῶς οὐχὶ προφανὲς μὲν ἔσται ἐκ τῶν συμβάντων ἐπὶ 
Μωῦσέως καὶ ἐπὶ Ἰησοῦ, ἐϑνῶν ὅλων συστάντων μετὰ τὰ σημεῖα 
αὐτῶν, ὅτι ϑείᾳ δυνάμει πεποιήκασιν οὗτοι ἅπερ ἀναγέγραπται αὐ- 


19 Vgl. Exod. 3, 5. 


3—7 am Rand ση A? | 3 und ἕτερον A | γίγνεσθαι A Ausgg. | 7 τιϑέναι] ent- 
weder ist τιϑέντι zu schreiben, oder hinter μὲν ein Participium, wie βουλομένῳ, 
einzuschieben | 9 πολιτεύεται [so], 7 von I. (oder II.?) H. übergeschr. A, die Va- 
riante nieht in den Abschriften | 11 ὑποστατὴν schreibe ich, ὑποστάτην A Hö.Sp., 
ὑποστάτιν PDel, ὑπόστατον vermutet Guiet (bei Del. I 426 Anm. aj | 19 zarta- 
κλήσεσι] vgl. unten IV 34 a. A., κατακηλήσεσι P? Bo. (Notae p. 375) Del. | 14 hinter 
ἀνθρώποις scheint γινόμενα oder ein Ähnliches Wort ausgefallen zu sein | διατί 
A | 15 τοὺς] c auf Rasur A | ἐπαγγελλομένους] das eine A nachgetragen A! | 90 τὸ 
(vor σώμα) aus τῷ corr. A! | τῷ ϑεῷ ist nicht mit Velser (bei Hö., Notae p. 475), 
Do. (Notae p. 376) u. Del. (I 426 Anm. b) zu tilgen | 26 μὲν von II. (oder HI.) H. 
expungiert A, doch in die Abschriften u. Ausgg. mit Recht aufgenommen | 27 uwt- 
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τοὺς πεποιηκέναι; οὐκ ἂν γὰρ πονηρία καὶ μαγγανεία ὅλον ἔϑνος 
συνέστησαν, ὑπερβὰν μὲν οὐ μόνον ἀγάλματα καὶ τὰ ὑπ ἀνθρώπων 
ἱδρυμένα ἀλλὰ καὶ πᾶσαν γενητὴν φύσιν, ἀναβαῖνον δὲ πρὸς τὴν 
ἀγένητον τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλον ἀρχήν. 

ΜΗ. Ἐπεὶ δ᾽ Ἰουδαϊός ἐστιν ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ ταῦτα λέγων. 
εἴποιμεν ἂν πρὸς αὐτόν: σὺ δὲ δὴ. ὦ οὗτος. τί δή ποτε τὸ μὲν παρὰ 
σοὶ γεγραμμένα ὡς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ Ἠωῦσέως ἐπιτελεσθέντο Here 
eret πεπίστευκες καὶ πειρᾷ πρὸς τοὺς διαβάλλοντο: αὐτὸ ὡς κατὰ 
γοητείαν γεγενημένα ὁμοίως τοῖς παρ Αἰγυπτίων σοφῶν ἐπιτελου- 
μένοις διαλέγεσθαι. τὰ δὲ ἐπὸ τοῦ 000 καὶ παρὰ σοὶ ὁμολογούμενα 
γεγονέναι τοὺς κατὰ σοῦ .Ιἰγυπτίου: μιμούμενος κατηγορεῖς ὡς où 
Hera; εἰ γὰρ τὸ τέλος καὶ ὅλον τὸ ἔθνος συστὰν διὰ τῶν ἐν Movosi 
τεραστίων τὴν ἐνάργειαν τοῦ ϑεὸν εἶναι τὸν ταῦτα ποιήσαντα γε- 
νέσϑαι συνίστησιν ἐπὶ λωῦσέως, πῶς οὐχὶ μᾶλλον τὸ τοιοῦτον ἐπὶ 
τῷ Ἰησοῦ δειχϑήσεται, μεῖζον ποιήσαντι παρὰ τὸ Λ]ωῦσέως ἔργον; 
| ἐκεῖνος μὲν γὰρ τοὺς ἀπὸ τοῦ ἔϑνους èz σπέρματος 4βραὰμ κατὰ 
διαδοχὴν τὴν περιτομὴν φυλάξαντας καὶ τῶν ἐϑῶν τοῦ ᾿4βραὰμ 
;ενομένου: ζηλωτὰς ἑτοιμοτέρους παραλαϑὼν ἐξήγαγεν ἐκ Thi AMi- 
γύπτου. τοὺς θείους, οὓς πεπίστευχας, παρατιθέµενος αὐτοῖς νόμους" 
οὗτος δὲ μεῖζόν τι τολμήσας ἐπεισήγαγε τῇ προκατελαβούση πολιτείς: 
καὶ ἔϑεσε πατρῴοις καὶ ἀνατροφαῖς ταῖς κατὰ τοὺς κειμένους νόμους 
τὴν κατὰ τὸ εὐαγγέλιον πολιτείαν. καὶ ὥσπερ ἔχρῃζεν, ἵνα δ]ο»ῦσῆς 
πιστευϑῇ οὐ μόνον ὑπὸ τῆς γερουσίας ἀλλὰ καὶ τοῦ λαοῦ, σημείων 
ὧν πεποιηκέναι ἀναγέγραπται, διὰ τί οὐχὶ καὶ ᾿]ησοῦς, ἵνα πιστευθῇ 
ὑπὸ τῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ μεμαϑηκεύτων „onuele καὶ τέρατα" αἰτεῖν. den- 
σεται τοιούτων δυνέμεωΊ. di διὰ τὸ μεῖζον ze θειότερον συγχοίσει 
τῶν διὰ ωῦσέω: οἷαί τε ocv ἐποστῆσει μὲν τῆς Ἰουδοϊκῆς πυϑο- 
λογίας καὶ τῶν ἀνϑρωπίνων παρ᾽ αὐτοῖς παραδόσεων ποιῆσαι δὲ 


24 Vgl. Exod. 7—12. 15. 17. — 35 Vgl. Joh. 4, 48. 


1—4 am Rand ση A?| 3 συνέστησαν PM Ausgg. συνέστησεν AV | ὅ ἐπεὶ bis 
λέγων am Rand nachgetragen A! | 7 τοῦ < M Ausgg. | μωσέως A Ausgg. | S πειρᾷ] 
πειρᾶ, über ει u. rechts neben ἆ Rasur, A πειρᾷς Del. | 9 παρὰ Ausgg. | σοφῶν] 
σοφοῖς, doch ὤν über oig von lI. (oder 111.) H. geschrieben A, die Variante nicht in 
den Abschriften; σοφοῖς M Ausgg. | 10 διαλέγεσθαι)] διαλύεσθαι, doch £y über ύ von 
II. (oder 111.) H. übergeschr. A, die Variante nicht in den Abschriften ; διαλύεσθαι 
M Ausgg. | 12 μωυσῇ A Ausgg. | 14 μωϊσέος A | 15 τῶι aus τοῦ corr. A! | μωϊσέος 
A 17 ἐθῶν] zwischen 9 u. ὦ ein Buchst.. wohl v, ausradiert A | 18 ἐξήγαγεν] Accent 
erloschen A | 19 παοατιϑέμενος] προτιθέμενος liest Guiet (bei Del. I 497 Anm. a) 
ohne Grund | 22 ὥσπερ ἔχρῃζεν] ὡδπερ ἔχρηζε von II. H. aus óc περὶ χρήζει. 
(oder ὥσπερ ἐχρήξει...) corr, hinter ἔχρησε eine 13 mm. grosse Rasur, wo d—5 
Buchst. gestanden haben, am Rand Zr’ von I. H., A | 24 διατί A | 31 μωῦσέος A. 
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παραδέξασϑαι τὸν ταῦτα. διδάσκοντα καὶ ἐπιτελοῦντα, ότι μείξων 
τῶν προφητῶν Ὧν; πῶς γὰρ οὐ μείζων τῶν προφητῶν ἠν ὁ ὑπὸ 
τῶν προφητῶν ὡς Χριστὸς καὶ σωτὴρ τοῦ γένους τῶν ἀνθρώπων 
εἶναι κηρυσσύμενος; 

LII. Καὶ ὅλα δὲ, ἅπερ | ὁ παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖος λέγει: πρὸς 
τοὺς πιστεύοντας εἰς τὸν Ἰησοῦν, δύναται κοινοποιεῖσϑαι εἰς τὴν 
ἨἩωῦσέως κατηγορία»: ὥστ 5 μηδὲν διαφέρειν ἢ παραπλήσιον εἶναι 
λέγειν γοητείαν τὴν ᾿Ιησοῦ τῇ Λ]ωῦσέως, ἀμφοτέρων ὅσον ἐπὶ τῇ 
λέξει τοῦ παρὰ τῷ Κέλσω ᾿Ιουδαίου δυναμένων τοῖς αὐτοῖς ὑπάγ ehe 
ἐγκλήμασιν. οἷον περὶ μὲν Αριστοῦ ὁ παρὰ Κέλοῳ Ἰουδεῖος λέγει 
ἀλλ ὦ φῶς καὶ ἀλήϑεια, τῇ αὐτοῦ φωνῇ διαῤῥήδην ἐξαγο- 
ρεύει Ἰησοῦς ταῦτα, καϑὰ καὶ ὑμεῖς συγγεγράφατε, διότι 
παρέσονται ὑμῖν καὶ ἕτεροι δυνάμεσιν ὁμοίαις χρώμενοι, 
κακοὶ καὶ γόγτες' περὶ δὲ Ἠωῦσέως εἴποι ἂν ὁ ἀπιστῶν πρὸς τὸ; 
Jovócior τοῖς «Ἠωὐσέως εἴτ᾽ «ἰγύπτιος εἴθ᾽ ὁστισοῦν: ἀλλ ὦ põ: 
καὶ ἀλήϑεια, τῇ αὐτοῦ φωνῇ δ]οῦσῆς διαῤῥήδην ἐξαγορεύει, 
καϑὰ καὶ ὑμεῖς συγγεγράφατε, διότι παρέσονται ὑμῖν Ete- 
ροι δυνάμεσιν ὁμοίαις χρώμενοι, κακοὶ καὶ γόητες. γέγραπ- 
ται γὰρ ὑμῶν ἐν τῷ νόμῳ: .ἐὰν δὲ ἀν OTI. ἐν σοὶ προφήτης 7 ένι- 
πνιαζόµενος ἐνύπνιον καὶ δῷ σοι σημεῖον 7 τέρας, καὶ ἔλϑῃ τὸ 1Η; 
μεῖον ἢ τὸ τέρας, 0 ἐλάλησε πρός σε λέγων' πορευϑῶμεν καὶ ἆκο- 
λουϑήσωμεν ϑεοῖς ἑτέροις, οὓς οὐκ οἴδατε, καὶ λατρεύσωμεν αὐτοῖς. 
οὐκ ἀκούσεσϑε τοὺς λόγους τοῦ προφήτου ἐκείνου ἢ τοῦ ἐνυπνιαζο- 
μένου τὸ ἐνύπνιον ἐκεῖνο΄ καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ ὁ μὲν τοὺς λόγους τοῦ 
Ἰησοῦ διαβάλλων φησὶ καὶ σατανᾶν τινα τοιαῦτα παραμήχα- 
νώμενον ὀνομάζειν, ὁ δὲ κοινοποιῶν τοῦτο πρὸς Μωὺσέα ἐρεῖ 
καὶ προφήτην ἐνυπνιαζόμενον τοιαῦτα παραμηχανώμενον ὀνο- 
μάζειν. | ὥσπερ δ᾽ ὁ παρὰ τῷ Κέλσῳ ᾿Ἰουδαῖός qnot περὶ τοῦ Ἰησοῦ 
ὅτι ὥστε οὐδ᾽ αὐτὸς ἔξαρνός ἐστιν, ὡς ταῦτά γε οὐδὲν ϑεῖον 


9 Vgl. Jes. 45, 1. Amos 4, 13. Habak. 3, 13. Jes. 17, 10. 62, 11. Mich. 7, 7. 
Habak. 3, 18. — 19 Deut. 13, 1—3. — 27 Vgl. Deut. 13, 1. 3. 
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7 μωῦσέος A | ὥστ᾽ ἢ] ὥστε M Ausgg. | ἢ παραπλήσιον] ἢ (lüchtig aber doch 
deutlich) von II. (oder II.) H. übergeschr. A, die Correctur nicht in den Ab- 
schriften; παραπλήσιον ó Mer- Ho, Sp. παραπλήσιον PDel. | 8 μωσέως A | τῇ 
λέξει τοῦ z. T. erloschen A | 14 μωῦσέος A | εἴποι Reg siny A Ausgg. | 15—16 am 
Rand ὦ A! | 15 τοῖς Mooíoc] τις εἴτε Ἕλλην MOI- Ausgg. | εἰσ] v ausge- 
brochen A | οστισοῦν A | 17 συγγεγράφατε] συγγεγράφετε, über v Rasur u. yy 
auf Rasur, A | 20 δῷ σοι schreibe ich, ὁώσοι A δώσει PM V Ausgg. | καὶ ἔλθῃ 
τὸ σημεῖον ἢ τὸ τέρας am Rand —— A! | 29—85. 177 Z. 2 am Rand 
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ἀλλὰ πονηρῶν ἐστιν ἔργα, οὕτως ὁ τοῖς Mobvoíos ἀπιστῶν 
φήσει πρὸς αὐτὸν τὰ προειρημένα ἐκτιθέμενος τὸ αὐτό: ὥστε οὐδ᾽ 
αὐτὸς Λ]ωῦσῆς ἔξαρνός ἐστιν, Oc ταῦτά γε οὐδὲν ϑεῖον ἀλλὰ 
πονηρῶν ἐστιν ἔργα. τὸ αὐτὸ δὲ ποιήσει καὶ ἐπὶ τούτου" βια- 
ζόμενος ὑπὸ τῆς ἀληδείας ὁμοῦ zei τὰ τῶν ἄλλων ἀπεκά- 
λυψε καὶ τὰ καθ’ ἑαυτὸν Ίλεγξεν ὁ Mojioije. λέγοντι δὲ τῷ 
Ἰουδαίῳ καὶ To‘ πῶς οὖν οὐ σχέτλιον ἀπὸ τῶν αὐτῶν ἔργων 
τὸν μὲν ϑεὸν τοὺς δὲ γόητας ἠγεῖσϑαι; εἴποι τις ἂν πρὸς αὖ- 
τὸν διὰ τὰς Movoéíoc ἐκτεϑείσας λέξεις᾽ πῶς οὖν οὐ σχέτλ LO» 
ἀπὸ τῶν αὐτῶν ἔργων τὸν μὲν προφήτην ϑεοῦ καὶ ϑεράποντα 
αὐτοῦ τοὺς δὲ γόητας ἡγεῖσόθαι; 

ἐπεὶ δὲ προσδιατρίβων τῷ τόπῳ ὁ Κέλοος προσέϑηκεν οἷς ἐξε- 
ϑέμην χοινοποιηϑεῖσι καὶ τό: τί γὰρ μᾶλλον ἀπὸ γε τούτων 
τοὺς ἄλλους πονηροὺς ἢ τοῦτον νομιστέον αὐτῷ χρομέ- 
νους μάρτυρι; προσθήσομεν τοῖς λεγομένοις καὶ ἡμεῖς τοιαῦτα’ Ti 
γὰρ μᾶλλον ἀπό γε τούτων, οἷς ἀπαγορεύει πείθεσθαι Motole 
ἐπιόεικν υμένοις «σημεῖα καὶ τέρατα. ἐκείνου: TOP .ηροῦ- POULOTEON 
4 Ἠωῦσέα ἐξ ὧν ἑτέρου: περὶ ones ίων καὶ τεράτων Ót£ja2e; πλεί- 
ora ὃ εἰς ταὐτὸν λέγων, ἵνα δόξη αὔξειν τὸ ἐπιχείρημ α, φησί" ταῦτα 
μέν γε καὶ αὐτὸς ὡμολόγησεν οὐχὶ θείας φύσεως QAX &xa- 
τεώνων τινῶν καὶ παμπονήρων εἶναι | γνωρίσματα. τίς οὖν 
αὐτός; σὺ μὲν, ὦ Ἰουδαῖε, φὴς ὅτι ὁ Ἰησοῦς, ὁ δὲ ἐγκαλῶν σοι 
Oc τοῖς αὐτοῖς ἐγκλήμασιν ὑποκειμένῳ τὸ αὐτὸς ἀνάξει ἐπὶ τὸν 
Movoea. 

LIV. Merà ταῦτά. φησι πρὸς ἡμᾶς δῇθεν (ἵνα τηρήσω τὸ ἀπ᾽ 
cozi τῷ Ἰουδείῳ προτεϑὲρ) ὁ τοῦ Κέλσου Ἰουδεῖο: ἐν τῷ ποὺς τοῦ: 
πολίτας ἑαυτοῦ λόγῳ πιστεύσαντας: τίνι οὖν προσήχϑητε ἢ 
διότι προεῖπεν, ὡς ἀποϑανὼν ἀναστήσεται; καὶ τοῦτο ὃ εἰς 
τὸ περὶ MOGO: ὁμοίως: τοῖς ποοτέοοι: κοοὐοποι}ϑήσετι:. FION 
γὰρ πρὸς αὐτόν' τίνι οὖν προσήχϑητε 5 διότι ἀνέγραψε περὶ 
τῆς ἑαυτοῦ τελευτῆς τοιαῦτα᾽ „xal ἐτελεύτησεν ἐκεῖ Motole οἰκέτης 
κυρίου ἐν γῇ Mo διὰ ῥήματος κυρίου" καὶ ἔϑαψαν αὐτὸν ἐν γῇ 


16 Vgl. Deut. 19, 1—3. -- 81 Deut. 34, 5. 6. 


1 τοῖς MAusgg. ταῖς, doch οἷς von II. (oder ΠΠ.) H. darübergeschr. A; ent- 
weder ist τοῖς zu schreiben (vgl. oben S. 176 Z. 15), oder ταῖς beizubehalten u. 
(λέξεσιν) hinter MoVotwg einzufügen | μῶυσέος A | 3 φήσει M eorr. Ausgg. quoi, 
doch ἦσει von Hr. (oder IL) H. übergeschr, A | 9 μωυσέος A | 12 τῷ τόπω 
προόέϑηκεν Ó πέλσος [so] A | 17 ἐπιδεικνυμιένοις M Ausgg. ἐπιδεικνυμένους, doch 
οις über οὓς von lil. ll. geschrieben, A | zwischen πονηροὺς u. νομιστέον kleine 
Rasur A | 19 ταὐτὺ Mcorr. Ausgg. | 26 τῷ (vor Ἰουδαίῳ) nachgetragen A! | 29 


uobvocog A | 32 αὐτὸν ἐν γῇ Mogg schreibe ich, αὐτὸν ἐν τῇ Mod AAusgg. 
Origenes. 19 
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" UNS " ῃ αν a M c , 
Gt" δόξῃ πεπλαν μέ] φαντασιωθεὶς, υπερ δὴ μυρίοις 
" Ἂ ο ~a -- ~ 
συμβέβηκεν, n. 0780 μᾶλλον, ἐκπλῆξαι τοὺς λοιποὺς τῇ TE- 
, [4 » - 

pately Tavıy ϑελήόας καὶ διὰ τοῦ τοιούτου φεύσματος 

η » , 

ἱφορμὴν ἄλλοις ἀγύρτωις παρασχεῖν. 
ἃ Σ > , > ς - " € ` 2 m > 
ἐπεὶ ovr Ιουδαῖος ἐστιν o ταῦτα λέγων, ὡς πρὸς Ἰουδαῖον ἁπο- 
, ~ € > ~ ~ D 

λογούμεϑιι περὶ τοῦ ἡμετέρου Ἰησοῦ. xotroxotoUrrec ἔτι τὸν λόγον 


- . ` [πε ` , 2 ο (η 2 D» - 
ον περὶ | «Πωύσέεως καὶ λέγοντες αὐτῷ) ποσοι Ö ἄλλοι τοιαῦτα TE- 


ρατεύορται. ὁποῖα Moon, πειθοῦς ἕνεκα τῶν εὐήϑως zov- 
όντων ἐνεργολαβοῦντες τῇ πλάνῃ; καὶ μᾶλλον κατὰ τὸν ἀπισ- 
τοῦντα Movver ἐστι δυνατὸν παραϑέσϑαι τὸν Ζάμολξιν καὶ Mv- 
ϑιγόραν τοὺς τερατευσαμένο υς ἤπερ τὸν Ἰουδαῖον, οὐ πάνυ 
φιλομαϑῶς ἔχοντα πρὸς τὰς Ἱλλήνων ἱστορίας. καὶ ὁ ἰγύπτιος 
δὲ ἀπιστῶν τοῖς περὶ «Ἠωῦσέως παραδόξοις πιϑανῶς παραϑήσεται 
τὸν Ῥαμψίνιτου, λέγων πολλῷ τοῦτον εἶναι πιϑανώτερον | εἰς 
udov καταβεβηκέναι xci συγκεκυβευκέναι τῇ duumgvot καὶ zov- 
σοῦ» χειρύμακτρον παρ αὐτῆς ἁρπάσαντα δεικνύναι σύμβολον 
τοῦ ἐν ἔθου γεγονέναι κἀκεῖθεν ἀναβεβηκέναι “[ωὐσέως, ἑαυτὸν 
ἀναγρώ Partos εἰσεληλυϑέν αι ..εἰς τὸν 7» ὀφον. ὅπου ἣν ὁ ϑεὸς. καὶ 
ὅτι μόνος ἤγγισε πρὸς τὸν ϑεὸν παρὰ τοὺς λοιπούς. ἀνέγραψε γὰρ 
οὕτως" „zei Motole μόν ος ἐγγιεῖ πρὸς τὸν ϑεὸν. ol δὲ λοιποὶ οὐκ 
ἐγγιοῦσι." φήσομεν οὖν ἡμεῖς οἱ τοῦ ᾿Ιησοῦ μαθηταὶ πρὸς τὸν ταῦτα 
λέγοντα Ἰουδαῖον: ἀπολογοῦ δὴ ἡμῖν περὶ τῆς εἰς Ἰησοῦν πίστεως 
ἐγκιλῶν καὶ λέγε τῷ «Ιἰγυπτίῳ καὶ τοῖς Ἕλλησι: τί φήσεις πρὸς & 
ἤνεγχας κατὰ τοῦ Ἰησοῦ ἡμῶν ἐγκλήματα. φϑάσεντα ἂν καὶ ἐπὶ 
Mobo£a; κἂν πάνυ δὲ ἀγωνίσῃ περὶ δ]οῦσέως ἀπολογήσασθαι, ὥσπερ 
οὖν καὶ ἔχει πληκτικὸν λόγον καὶ ἐναργῆ τὰ περὶ αὐτοῦ, λήσεις Gav- 
τὸν ἐν οἷς περὶ Μωῦσέως ἀπολογήση, ἄκων συστήσας τὸν Ἰησοῦν 
Φίωῦσέως ϑειότερο)'. 

LVl. Ἐπεὶ δὲ τὰς ἠρωϊκὰς ἱστορίας περὶ τῶν εἰς ἄδου xeta- 
βεβηκέναι λεγομένων κἀκεῖϑεν ἐν εληλυϑέναι τερατείας elrei qot 
ὁ παρὸ τῷ Ιέλσω Ἰουδαῖος. ὡς τῶ» ἡρώων gar or γε srouéror ἐπί 
τς yooror xe ὑτεκκλεψ ἄντων ἑαυτοὺς τῆς Ou εως πάντων ἀνϑρο- 
πον καὶ μετὰ ταῦτα ἑαυτοὺς ἐπιδειξάντων. ὡς ἀπὸ ὅδου reinir- 


14 Vgl. Herodot Il 122. — 18 Vgl. Exod. 20. 21. — 30 Exod. 24 


l ἤδη] aus δὲ corr. A? δὴ MAusgg. | 7 κωῦσέος A | καὶ von I. oder Il. H. 
naehgetragen A | 10 Motel schreibe ich, «eor; Adusgg. | 13 αωϊσέος A 
14 öewiriror AHo.Del. | 17 αωϊῦσίος X | 22 περὶ) ὁ περὶ vermutet Ρε]. (1 430 
Anm. a) | εἰς machgetragen A? | 25 μωυσίος A | ἀπολογίσασϑαι A | “ὥσπερ bis 
TY ἐπολογήσῃ am Rand nachgetragen A! | 27 4eb)660g A | 28 κὠῦσέος A | 32 


πεκκλει όντων, das zweite κ von II. (oder |.) H. übergesehr. A. 
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5 - . 2! . ^ 2 2 h , 2 n ` 
οταν (τοιαῦτα γαρ ἔοικε περὶ τοῦ ἐν Ὄδρυσαις Ὀρφέως καὶ 
= , a ~ , c 
τοῦ ἐν Θεσσαλία Πρωτεσιλάου καὶ τοῦ ἐπὶ Taıvaoo Moa- 
, » ` ` * , > , 2 ~ c Pe , 
κλέος ἔτι δὲ καὶ περὶ Θησέως ἐμφαίνειν αὐτοῦ y λέξις), φέρε 
[4 [4A 2 ’ . . . 2 ~ 
παραστήσωμεν ὅτι οὗ δύναται τὸ κατὰ τὸν ᾿]ησοῦν ἑστορούμενον ἐκ 
~ , [4 ` ~ 
νεκρῶν ἐγήγέρθαι τούτοις παραβάλλεσϑαι. ἕκαστος μὲν γὰρ τῶν Λε- 
N , ς * a ΄ 
γομένων κατὰ τοὺς τόπους ἡρώων βουληϑεὶς ἂν ἐδυνήϑη ἑαυτὸν 
ς ~- y = > , s 
ὑπεχκλέψαι τῆς όψεως τῶν ἀνθρώπων καὶ πάλιν κρίνας ἐπανελϑεῖ 
` a x - ie à X ΄ 2 
πρὸς οὓς καταλέλοιπεν: Ιησοῦ δὲ σταυρωθέντος ἐπὶ παντων Tov- 
d 2 ~ - » - ’ 
δαίων καὶ καθαιρεθέντος αὐτοῦ τοῦ σώματος ἐν ὄψει τοῦ δήμου aù- 
- - [ο τν , ΄ , 2 - 
τῶν, πῶς οἷόν τε τὸ παραπλήσιον πλάσασθαι λέγειν αὐτὸν τοῖς 
ς J a 3 NI p > x 2 
ἱστορουμένοις ἥρωσιν εἰς gov καταβεβηκέναι κἀκεῖθεν ἀνελὴλυ- 
o ιά x > - - . 
Dévai φαμὲν Ó ὅτι μή ποτε πρὸς ἀπολογίαν τοῦ ἐσταυρῶσϑαι τὸν 
2 - ` ~ 2 N , ES ς 
Ἰησοῦν καὶ τοιοῦτον λέγοιτ᾽ ἄν, μάλιστα διὰ τὰ περὶ τῶν 7]000r 
= σ x c 
ἱστορηϑέντα τῶν εἰς δου καταβεβηκέναι βίᾳ νομιζομένων, οτι εἰ 
δα ὁ €» ~ > , "E n 9 [e T 
καϑ' ὑποῦθεσι» o ljoo0g ἐτεθνήκει ἀσήμο; ϑανάτῳ, ovy ὥστε δῆλος 
= 2 ο - r ~ 3 = M ~ ) 2 
εἶναι ἀποϑανὼν 020 τῷ δήμῳ τῶν Ἰουδαίων, εἶτα μετὰ τοῦτ᾽ ἀλη- 
es 5 5 ~ Ei n * E 
θῶς ἦν ἀναστὰς ἐκ νεκρῶν, χώραν εἶχεν ἂν τὸ ὑπονοήϑὲν περὶ τῶν 
` ~ , S 3 2t 
ἡρώων καὶ περὶ τούτου λεχϑῆναι. μὴ ποτ οὖν πρὸς ἄλλοις αἰτίοις 
E E T Ὦ = s E , = 
τοῦ σταυρωϑῆναι τὸν Ιησοῦν καὶ τοῦτο δύναται συμβάλλεσϑαι τῷ 
> ’ ~ - 2 * 
αὐτὸν ἐπισήμως | ἐπὶ τοῦ σταυροῦ ἀποτεϑνηκέναι, ἵνα μηϑεὶς ἔχ 
ς € - » ~ 2 2 
λέγειν ὅτι ἑκὼν ὑπεξέστη τῆς ὄφεως τῶν ἀνθρώπων καὶ ἔδοξεν ἀπο- 
" —Ó > 2 N - S I? 3 G 3) P , " Lo 3 ^ 
τε} χέναι ovx ἀποτέϑθγηκε δὲ (422). oT ἐβουλήϑ. πάλιν ἐπιγανεὶς 
` - 2 ` 2 5 ` ` 
ἐτερατεύσατο τὴν ἐκ νεκρῶν ἀνάστασιν; σαφὲς Ó οἶμαι καὶ ἐναργὲς 
7 ~ - > ~ 
εἶναι τὸ ἐκ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἐπιχείρημα. ἐπικωδύγο ὡς πρὸ: τὸν 


S Vgl. Matth. 27, 39—43. Mark. 15, 29—32. Luk. 23, 35—37. Joh. 19, 20. — 
9 Vgl. Matth. 27, 57—61. Mark. 15, 42—47. Luk. 23, 50—55. 


9 τενάρω Α | 9 ἐμφαίνειν Bo. (Notae p. 376) Del. ἐμφαίνει, doch v über ει 


von IIL H. geschrieben, A, die Variante nicht in den Abschriften | hinter φέρε 
eine 4 mm. grosse Rasur, wo 1—2 Buchst. gestanden haben können, A | £ παρα- 
στήσωμεν MCOT. Ausgg. παραστήσομεν A | 5—10 am Rand σῇ A! | 5 —£zaococ 
bis 8 καταλέλοιπεν am Rand nachgetragen A!| 9 αὐτοῦ] ù fast erloschen A | 10 
οἷόν τε vermutet Del. (I 430 Anm. d) οἷόν τε von ΠΠ. (oder IV.?) H. aus οἴονται 
corr. A, die Variante nicht in den Abschriften; οἴονται M Ausgg. | 19 “πρὸς 
ἀπολογίαν am Rand nachgetragen At] 13 τοιοῦτο Del. | 14 τῶν von I. (oder II.) 
H. aus τῶ corr. A | βίᾳ von Bo. (Notae p. 376) ohne Grund gestrichen | 15 καθ 


9 aus t corr. A! | 16 μετατοῦτ immer A | 19 τῷ] τοῦ, [so], ὦ von II. (oder III.) 
H. übergeschr, A τοῦ PV zo M | 91 ὅτι aus ὁ τί corr. A! | 99. δὲ, (ἀλλ᾽, ὅτ᾽ 
ἐβουλήϑη, πάλιν ἐπιφανεὶς schreibe ich mit Bo. (Notae p. 376); δὲ ὅτ᾽ ἐβουλήϑη 
πάλιν ἐπϊφανεὶς, über ὅτ᾽ das Zeichen -- von I. H. u. zwischen δὲ u. ὅτ᾽ von IH. 
(oder II.) H. καὶ [3] übergeschr. A δὲ, ἀλλ ἐπιγανεὶς PDel.| 24 ἐπικινθύνω aus 
ἐπὶ κινδύνω corr. A, 


. 


10 


25 


E 
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~ > 7 , d , τ , e 2 RAJ 
τῶν ἀνθρώπων ῥίον διδασκαλίᾳ ἑαυτοὺς ἐπιδεδωκότων, ἣν οὐκ ἂν 

^ 17 ` 
TACOO0UETOL TO È 


` pus en m " “ g y 

'γέυϑιι | ror. (σοῦ ἐκ rtzocr οὗτως εὐτόνω: 
, u . 

ἐδίόάξαν. µετά TO 


zer αὐτοὶ οὐ μόνοι ἱτένους παυασκευύζτεη' πρὸς 
τὸ θανάτου zercog o0rtir ἀλλ᾽ c irai πολὺ πῳότεροι τοῦτο OL. 

LVI. Πρόσχες δὲ εἰ μὴ πάνυ τυφλῶς ὁ παρὰ τῷ Κέλσῳ Tov- 
δαῖος ὡς ἀδυνάτου ὄντος τοῦ ἀνίστασθαί τινα ἐκ νεκρῶν αὐτῷ 
σώματί how’ ἆλλ᾽ ἐκεῖνο σκεπτέον, εἴ τις ἀληϑῶς ἀποϑα- 
νὼν ἀνέστη ποτὲ αὐτῷ σώματι. οὐκ ἂν γὰρ εἶπεν ὁ Ἰουδαῖος 
ταῦτα. πιστεύω» τοῖς ἐν τῇ τρίτῃ τῶν Πασιλειῶν ἀναγεγοαπιένοις 
καὶ τῇ τετάρτῃ περὶ παιδαρίων, ὧν τὸ μὲν ἕτερον Ἠλίας ὀνύστησο 
τὸ δὲ λοιπὸ; ὁ Ἐλισσεῖος. διὰ τοῦτο Ò οἶμαι καὶ τὸν "Iysoer οὐκ 
ἄλλῳ ἔϑνει ἢ Ιουδαίοις ἐπιδεδημηκέναι, τοῖς ἐϑάσι γενομένοις πρὸς 
τὰ παράδοξα, τῇ παραϑέσει τῶν πεπιστευμένων πρὸς τὰ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
γενόμενα καὶ περὶ αὐτοῦ ἱστορούμενα ὅπως παραδέξωνται ὅτι οὗτος, 
περὶ ὂν γέγονε μείζονα καὶ ὑφ οὗ ἐπετελέσθῃη παραδοξότερα, πάν- 
των ἐκείνων μείζων qv. 

LVHL Ἰπεὶ δὲ μεθ &g παρέϑετο ὁ Ἰουδαῖος ἱστορίας Ἕλληνι- 
κὰς περὶ τῶν ὡσανεὶ τερατευσαμένων καὶ περὶ τῶν Oc ἀναστάν- 
TOV £n VEROOV φησι πρὸς τοὺς ἀπὸ Ἰουδαίων τῷ Ἰησοῦ πιστεύον- 
τας’ ἢ οἴεσϑε τὰ μὲν τῶν ἄλλων μύϑους εἶναί τε καὶ δοκεῖν, 
ὑμῖν δὲ τὴν καταστροφὴν τοῦ δράματος εὐσχημόνως ἢ πι- 
ϑανῶς ἐφευρῆσϑαι, τὴν ἐπὶ τοῦ σκόλοπος αὐτοῦ φωνὴν, 
oT ἀπέπνει; φήσομεν πρὸς τὸν Ἰουδαῖον ὅτι οὓς παρέϑου μύθους 
εἶναι νενομίκαμεν, τὰ δὲ τῶν κοινῶν ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς γραφῶν, ἐν 
εἷς οὐχ ὑμεῖς μόνοι ἀλλὰ καὶ ἡμεῖς σεμνυνόμεϑα, οὐδαμῶς μύϑους 
εἶναί φαμεν. διόπερ καὶ τοῖς περὶ τῶν ἐκεῖ ἀναστάντων ἐκ νεκρῶν 
7ράψασι πιστεύομεν ὡς μὴ τερατευομένοις καὶ τῷ ἐνταῦθα Oc 
x«i προειπόντι καὶ προφητευθέντι καὶ ἀναστάντι. τούτῳ δὲ παρα- 
δοξότερος οὗτος ix νεκρῶν ἀναστὰς παρ᾽ ἐκείνους, ὅτι ἐκείνους μὲν 
προφῆται ἀνέστησαν ἨΠλίας καὶ Ἐλισσαῖος, τοῦτον ὁ οὐδεὶς τῶν 


9 pes I Kön. 17, 21. 22. — 10 Vgl. II Kön. 4, 24. 35. — 30 Vgl. I Kön. 
Τι, 21. 22, — Vgl. H Kön. 4, 31. 35. 


1 ἑαυτοὺς aus ἑαυτοῦ corr. A! | οὐκὰν A | 6 ἀδυνάτου aus δυνατοῦ corr. A! 
$ | 

7—10 am Hand 07 A?| S ποτὲ] è z. T. ausgebrochen A | 10 τὸ PDel. τὸν AHo. 

Sp. | ἠλίας aus ἡλίας corr. A1 | 11 τὸ PDel. τὸν AHö.Sp. | 17 ἐπεὶ δὲ am Rand 

zu Z. 14 (καὶ περὶ) bis 17 (μεθ cg) A?, diese Correctur, die leicht übersehen werden 

konnte, nicht in den Abschriften; ἔτι δὲ A! im Text, Ausgg. | 24 }ιῶν A tuðv 

MAusgg. | ἡμᾶς A ἡμᾶς MAusgg. | ? vto dè παραδοξότερος AHO.Sp. (οὕτω 

M Ausgg i X 3 MAusgg. | 38 τούτῳ de x«o«ó ερος AHö.Sp. ( 

für τούτῳ Hö.Sp. am Rand); rotto [so] dè παραδοξότερον Del. nach P im "Text. 

τοσούτω δὲ παραδοξότερον vermutet Del. (L 431 Anm. ο) ohne Grund. 


10 


15 


D 
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προφητῶν ἀλλ᾽ ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατήρ. διόπερ καὶ μείζονα clo- 
γάσατο ἡ τούτου ἀνάστασις τῆς ἐκείνων ἀναστάσεως. TI γὰρ τηλι- 
κοῦτον τῷ κόσμῳ ἀπὸ τῶν ἀναστάντων παιδαρίων δι᾽ Ἠλίου καὶ 
Ἐλισσαίου γεγένηται, ὁποῖον διὰ | τῆς κηρυσσομένης ἀναστάσεως I- 
σοῦ, δυνάμει ϑείᾳ πεπιστευμένης; 

LIX. Οἴεται δὲ τερατείαν εἶναι καὶ τὸν σεισμὸν καὶ τὸν 
σκότον' περὶ ὧν κατὰ τὺ δυνατὸν ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἀπελογήσά- 
μεϑα, παραϑέμενοι τὸν Φλέγοντα ἱστορήόαντα κατὰ τὸν χρόνον τοῦ 
πάθους τοῦ σωτῆρος τοιαῦτα᾽ ἀπηντηκέναι, καὶ ὅτι ζῶν μὲν oùz 
ἐπήφκεσεν ἑαυτῷ, νεκρὸς δ᾽ ἀνέστη zal τὰ σημεῖα τῆς κο- 
λάσεως ἔδειξεν ὁ Ἰησοῦς καὶ τὰς χεῖρας οὓς ἦσαν πεπερονη- 
μέναι. καὶ πυνθανόμεθα αὐτοῦ, τί τὸ ἐπήρχεσεν ἑαυτῷ; εἰ μὲν 
γὰρ πρὸς ἀρετὴν, φήσομεν ὅτι καὶ πάνυ γε ἐπήρκεσεν' οὐδὲν γὰρ 
ἄτοπον OUT ἐφθέγξατο οὔτ᾽ ἐποίησεν, ἀλλ᾽ ἀληϑῶς „ØO πρύβατον 
ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη, καὶ ὡς ἁμνὸς ἐναντίον τοῦ κείροντος ἄφωνος" 
καὶ μαρτυρεῖ τὸ εὐαγγέλιον ὅτι ,οὕτως οὐκ ἤνοιξε τὸ | στόμα αὐ- 
τοῦ." εἰ δὲ τὸ ἐπήρκεσεν ἀπὸ τῶν μέσον καὶ σωματικῶν Žal- 
βάνει, φαμὲν ὅτι ἀπεδείξαμεν ἐκ τῶν εὐαγγελίων ὅτι ἑκὼν ἐπὶ ταῦτ᾽ 
ἐλήλυθεν. ci tens τούτοις εἰπὼν τὰ ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου, ὅτι τὰ 
σημεῖα τῆς κολάσεως ἔδειξεν ἀναστὰς ἐκ νεκρῶν καὶ τὰς χεῖ- 
ρας ὡς ἦσαν πεπερονημέναι, πυνϑάνεται καὶ λέγει τίς τοῦτο 
cide: καὶ τὰ περὶ Μαρίας τῆς «Ἠαγδαλινῆς διαβάλλων črayoago- 
μένης ἑωρακέναι εἶπε' γυνὴ πάροιστρος, ὥς φατε. καὶ ἐπεὶ μὴ 
μόνη αὕτη ἀναγέγραπται ἑωρακέναι ἀναστάντα τὸν Ἰησοῦν ἀλλὰ καὶ 
ἄλλοι, καὶ ταῦτα κακηγορῶν ὁ Κέλσου Ἰουδαῖός φησι καὶ εἴ τις 
ἄλλος τῶν ἐκ τῆς αὐτῆς γοητείας. 

LX. Εἶτα ὡς δυναμένου τούτου συμβῆναι, λέγω δὴ τοῦ par- 
τασίαν τινὶ γίνεσϑαι περὶ τοῦ τενηκότος ὡς ζῶντος, ἐπιφέρει ὡς 
Ἐπικούρειος καὶ λέγει κατά τινα διάθεσιν ὀνειρώξαντά τινα 
ἢ κατὰ τὴν αὐτοῦ βούλησιν δόξῃ πεπλανημένῃ φαντασιο- 


1 Vgl. Act. 2, 24. — 7 Vgl. oben II 14, — 14 Jes. 53, 7. — 16 Vgl. Jes. 
53, 7. Matth. 26, 62. 63. 27, 12. 14. Mark. 14, 61. 15,5. — 19 Vgl. Joh. 90, 24=-29 
(Luk. 24, 36—43). — 35 Vgl. Joh. 20, 1. 11—18 (Mark. 16, 9—11. Luk. 8. 2). — 
25 Vgl. Luk. 24, 34. Joh. 20, 25. 26—29 (I Kor. 15, 5—8). 


1 πατὴρ, yo auf Rasur, ÀA1| 9 ἐκείνων] ειν auf Rasur, wo 4—5 Buchst. ge- 


- 


standen haben können, A | 7 τοδυνατὸν A!| 11 πεπερὠνημέναι [so] A! | 19 καὶ 
expungiert A? | ἑαυτῶ aus αὐτοῦ corr. A! | 16 οὕτως] Spiritus u. Accent auf Rasur, 
ob aus οὗτος corr.? A! οὗτος Del | hinter τὸ (vor στόμα) kleine Rasur ΑΙ: αἷ- 
τοῦ] αὐτοῦ Del. | 17 ἀπὸ, darüber von II. (oder IL) H. ἐπὶ geschrieben A, die Va- 
rante nicht in den Abschriften | 80 φαντασιωϑέντα schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 376) u. Del. (I 432 Anm. d), vgl. oben S. 179 Z. 1; πεφαντασιῶσϑαι A Ausgg. 
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20 
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ϑέντα τὸ τοιοῦτον ἀπηγγελκέναι, ὅπερ. φησὶ. μυρίοις Ίδη ovu- 
βέβηκε. τοῦτο δὲ εἰ καὶ δεινότατα ἔδοξεν εἰρῆσϑαι, οὐδὲν ἧττον 
κατασκευαστικόν ἐστιν ἀναγκαίου δόγματος. ὡς ἄρα ἡ ψυχὴ ὑφέστηχε 
τῶν ἀποϑανόντων: καὶ οὐ μάτην πεπίστευκε περὶ τῆς ἀϑανασίας 
αὐτῆς 7 κἂν τῆς διαμονῆς ὁ τοῦτο τὸ δόγμα ἀνειληφώς: ὡς καὶ 
Πλάτων ἐν τῷ περὶ τῆς. ψυχῆς λέγει ησκιοειδὴ φαντάσματα" περὶ 
μνημεῖά τισι γεγονέναι τῶν ἤδη τεθνηκότων. τὰ μὲν οὖν γινόμενα 
περὶ ψυχῆς τεθνηκότων ,,φαντάσματα' ἀπό τινος ὑποκειμένου γίνεται. 
τοῦ κατὰ τὴν ὑφεστηκυῖαν ἐν τῷ καλουμένων αὐγοειδεῖ σώματι 
[ψυχήν. . ὁ δὲ Κέλσος οὐ βουλόμενος τὸ τοιοῦτον θέλει καὶ ὕπαρ 
ὀνειρώττειν τινὰς καὶ κατὰ τὴν ἑαυτῶν βούλησιν δόξῃ πε- 
πλανημένῃ φαντασιοῦσϑαι' ὅπερ ὄναρ μὲν πιστεύειν γίνεσϑαι 
οὐκ ἄλογον, ὕπαρ δὲ ἐπὶ τῶν μὴ πάντῃ ἐκφρόνων καὶ φρενιτιζόν- 
των ἢ μελαγχολώντων οὐ πιθανόν. καὶ τοῦτο δὲ προειδόμενος ὁ 
Κέλσος παροιστρῶσαν εἶπε τὴν γυναῖκα᾽ ὅπερ οὐκ ἐμφαίνει ἢ ἄνα- 
γραφεῖσα ἱστορία, ὅθεν λαβὸν κατηγορεῖ τῶν πραγμάτων. 

LXI. Ἦν οὖν καὶ ὁ Ἰησοῦς. μετὰ θάνατον, ὡς μὲν ὁ Κέλσος 
ott ται. qepreotar ἐξαποστέλλων τῶν ἐπὶ TO σταυρῷ Toarueron ZO 
orx ζληδῶς τοιοῦτο: ὧν τρουπατίος' ὡς δὲ τὸ cre γγέλιον ὀδιδόσκει. 
οὗ τισὶ μὲν μέρεσιν, οἷς βούλεται, ἵνα κατηγορῇ, πιστεύει ὁ Κέλσος, 
τιοὶ Ò ἀπιστεῖ, ὁ Ἰησοῦς προσεκαλέσατό τινα τῶν μαθητῶν ČA- 
τοῦντα καὶ ἀδύνατον οἰόμενον τὸ παράδοξον. συγκατετέθειτο uiv 
γὰρ ἐκεῖνος τῇ φασκούσῃ αὐτὸν ἑωρακέναι, ὡς οὐκ ο ὄντος 
τοῦ την ψυχὴν τοῦ τεϑγηκότοᾳ og Hyrat. οὐκέτι ὁ’ rout „er ὀληϑὲν 
εἶναι τὸ ἐν σώματι αὐτὸν. ἀντιτύπῳ ἐγηγέρϑαι. e eine μέν" ἐὰν 
μὴ ἴδω,“ „où μὴ πιστεύσω,“ προσέθηκε δὲ καὶ τό" ἐὰν μὴ Balo 
τὴν χεῖρά µου εἰς τὸν τύπον τῶν ἥλων καὶ ψηλαφήσω αὐτοῦ τὴν 
πλευρὰν, οὐ μὴ πιστεύσω.“ ταῦτα Ó ἐλέγετο ὑπὸ τοῦ Θωμᾶ, xoi- 
νοντος ὅτι δύναται ὀφϑαλμοῖς αἰσθητοῖς φανῆναι ψυχῆς σῶμα, 
[πάντα τῷ προτέρῳ εἴδει 

έγεθός τε καὶ ὄμματα xa? ἐϊκυίης 
καὶ φωνὴν 


un 


6 Vgl. Plato, Phüdon Cap. XXX p. 81 D. — 21 Vgl. Joh. 20, 25. — 25 Joh. 
20, οὗ. — 26 Vgl. Joh. 20, 25 (Luk. 24, 39). — 80 Vgl. Homer, 11. XXIII 60. 67. 


1—4 am Rand 5; A1| 5—6 am Rand x A!|9 αὐγοειδεῖ] αὐγο εἴδει, tyo 
auf Rasur, A! | 13 γίγνεσθαι A Ausgg. | 18 φρενετιζύντων Del. | 15 ὅπερ] ὅϑεν, 
darüber von III. (oder 11.9) H. ὅπερ, die Variante nicht in den Abschriften, A | 
90 μέρεσῖ X | 99 Suunto co, Rasur über ει, A 34— 26 mu Baud δέ 
A?, 25 vor εἶπε -+ οὐκ A! (doch expungiert, am Rand ὅϑεν εἰπε μὲν, A? user. 
81 ἐῑχυίης schreibe ich, ἑοικυίης A! (doch ĉo auf Rasur) Ausgg. 
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πολλάκις δὲ 

«καὶ τοῖα περὶ zoot stuart ἐχούσης.“ 
καὶ προσκαλεσάμενός γε ὁ Ἰησοῦς τὸν Θωμᾶν εἶπε' ,φέρε τὸν δά- 
κτυλόν σου ὧδε καὶ ἴδε τὰς χεῖράς µου, καὶ φέρε τὴν χεῖρά σου zei 
βάλε εἰς τὴν πλευράν μου, καὶ μὴ γίνου ἄπιστος ἀλλὰ πιστός." 

LXIL Καὶ ἀκόλουθόν γε ἦν πᾶσι τοῖς τε προφητευθεῖσι περὶ 
αὐτοῦ, ἐν οἷς καὶ τοῦτο ἦν, καὶ τοῖς πραχϑεῖοιν αὐτῷ καὶ τοῖς ovy- 
βεβηκόσι τοῦτο παρὰ πάντα παράδοξον γενέσθαι. silio γὰρ 
dn προσώπου Ἰησοῦ èv TO προγήτῃ᾽ 4j σάφ κου κατά ἐπ) 
ἐλεεέόι: zal orz ἐγκαταλείψεις τὴν Uv μου εἰς τὸν ὕδην. καὶ οὐ 
δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφϑοράν." καὶ ἦν γε κατὰ τὴν. ἀνά- 
στασιν αὐτοῦ ὡσπερεὶ ἐν μεθορίῳ τινὶ τῆς παχύτητος τῆς πρὸ τοῦ 
πάθους σώματος καὶ τοῦ γυμνὴν τοιούτου σώματος φαίνεσϑαι ψυχή». 
ὅθεν, or ἦσαν „ol μαϑηταὶ αὐτοῦ καὶ Θωμᾶς ἐπὶ τὸ αὐτὸ UET 


ὃς I Z ~ ar ς 2 ~ ~ ~ , s 2 2 N 
αὐτῶν, ἔρχεται ο Ιησοῦς τῶν voor κεκλεισμένον καὶ ἔστη εἰς το 


, ` 5 . 3. 54 (e 3 n ~ πος , ` , 
μέσον καὶ εἶπεν' εἰρήνη υμῖν. εἶτα λέγει τῷ Θωμᾶ" φέρε vov δά- 
’ € £ - ` ~ x - ` 2 " 
ztvAOP σου wde“ καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ ἐν τῷ κατὰ Λουκᾶν δὲ εὐαγγελίῳ 
ς , ` 2 , cc , ` r ` ^ 
ομιλούντον .προς ἀλλήλους“ Σίμωνος καὶ KAsoxa ,,περὶ παντων 
= , « MS ς - ` 2 
τῶν συμβεβηκότων' αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς ἐπιστὰς αὐτοῖς ,συνεπορεύετο 
, De ` - 2 Dur E = 
ust αὐτῶν. καὶ oi μὲν ὀφϑαλμοὶ αὐτῶν ἐκρατοῦντο τοῦ μὴ ἐπι- 
E: » 7 € ` ; ` 2 e. , , a > 
γνῶναι αὐτον' ὁ δὲ εἶπε πρὸς αὐτούς' τίνες οἱ λόγοι, οὓς ἄντι- 
e 2 2 Z = as S Cf / " 
βαλλετε πρὸς ἀλλήλους περιπατοῦντες; καὶ ἠνίκα ,,διηνοίχϑησαν 
I = 2 ` D ή πο UNS r 
αὐτῶν οἱ ὁᾳ6αλιοὶ. καὶ ἐπέγνωσαν αὐτὸν.' τότε αὐταῖς λέξεσί 416» 
ς , » 3 » 3 23 2 - ] 3ν 
? γραφή" καὶ αὐτὸς ἄφαντος ἐγένετο ar αὐτῶν.“ καν βούληται 
3 es ` 1 Mu. - 
οὖν κοινοποιεῖν πρὸς ἕτερα φαντάσµετε: καὶ ἄλλου: φαντεσϑέντες 
x * x 3 ~ , 2 M x . 2 [4 ς 
τὰ κατὰ τὸν Ἰησοῦν καὶ τοὺς ἰδόντας αὐτὸν μετὰ τὴν ἀνάστασιν ὁ 
rs > D - 2 r ΄ D 
Ἰέλσος, ἀλλὰ τοῖς εὐγνωμόνως καὶ φρονίμως ἐξετάζουσι τὰ πράγ- 
v , 
uera φανεῖται τὸ παραδοξότερον. 
7 - € r 2 , 
LXIIL μετὰ ταῦτα ὁ Κέλοος οὐκ εὐκαταφρονήτως τὰ γεγραμ- 
~ ο - yY 
μένα κακολογῶν yow oti ἐχρῆν, εἴπερ ὄντως ϑείαν δύναμιν 


9 Joh. 20, 27. — 9 Psal. 15, 9. 10. -- 14 Joh. 20, 260. 27. — 11 Vgl. Luk. 
4 14. 15. — 18 Vgl A. Resch, Xgrapha (T. U. V 41:8. 23 Am». 3. — 19 Ik. 
24, 15—17. — 22 Vgl. Luk. 94, 31. — 21 Luk. 24, 31. 


1 πολλάκι Ausgg. | 9 χρωϊ A | Tuar A | 8 γε übergeschr. A! | 4 ὦδε A 

6 5r] r nachgetragen At] 9 vor Ἰησοῦ + τοῦ Del. | 11 ὁιαφθοράν) 4 übergeschr. 
A? | κατὰ] μετὰ Del. nach Jol? u. Bo. (Notae p. 376, vgl. unten Z. 26); aber eine 
Anderung ist unnötig | 12 cerot. αὐτοῦ Del. | τῆς (vor πρὸ) wollen Bo. (Notae p.376) 
u. Del. (I 434 Anm. b) in τοῦ corr, doch ist wohl eher (τοῦ) hinter τῆς einzu- 
fügen | 14 ἐπιτοαυτὸ, doch Rasur über ιτοαυ, A | 16—18 am Rand σῇ A? | 17 
ode A | 18 ὠμιλούίντων A | 90 ἐκρατοῦντο τοῦ] ο το auf Rasur A! | 21 ἀντι- 
δάλλετε M Ausgg. ἀντιβάλλεται A | 98 παραδοξότερον] ο (vor &) auf Rasur ΑἹ. 
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ἐκφῆναι ἤϑελεν ὁ Ἰησοῦς, αὐτοῖς τοῖς ἐπηρεάσασι καὶ τῷ 
καταδικάσαντι καὶ ὅλως πᾶσιν ὀφθῆναι. ἀληθῶς γὰρ καὶ 
ἡμῖν φαίνεται κατὰ τὸ εἑαγγέλιον οὐχ οὕτω μετὸ τὴν ὀνόστοσιην 
ὀφϑεὶς, ὡς τὸ πρότερον δημοσίᾳ καὶ πᾶσιν ἐφαίνετο. QAX ἐν μὲν 
ταῖς Πράξεσιν γέγραπται’ „bl ἡμερῶν τεσσαράκοντα ὀπτανόμενος” 
τοῖς μαϑηταῖς κατήγγελλε „ta περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ': ἐν δὲ 
τοῖς εὐαγγελίοις οὐχ ὅτι ἀεὶ συνῆν αὐτοῖς, ἀλλ᾽ ὅπου μὲν δι nus- 
ρῶν ὀκτὼ ἐφάνη τῶν ϑυρῶν κεκλεισμένων" ἐν μέσῳ αὐτῶν ὅπου 
δὲ κατά τινας τοιούτους τρόπους. καὶ ὁ Παῦλος δ᾽ ἐν τοῖς τε- 
λευταίοις τῆς πρὸς Κορινϑίους προτέρας, οὓς μὴ δημωδῶς av- 
τοῦ ὀφϑέντος ὁμοίως τῷ πρὸ τοῦ πάϑους χρόνῳ, τοιαῦτα γρά- 
per ,,παρέδωκα γὰρ ὑμῖν ἐν πρώτοις, ὃ καὶ παρέλαβον, ὅτι Xoo- 
τὸς ἀπέϑανεν ὑπὲρ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν κατὰ τὰς γραφὰς, xa 
ὅτι ὤφϑη Κηφᾷ, εἶτα τοῖς δώδεκα. ἔπειτα opty ἐπάνω πεν- 
τακοσίοις ἀδελφοῖς ἐφάπαξ, ὧν oi πλείονες μένουσιν ἕως ἄρτι. 
τινὲς δὲ ἐκοιμήθησαν. ἔπειτα 09975 ᾿Ἰακώβω, | ἔπειτα τοῖς ἀποστό- 
λοις πᾶσιν. | ἔσχατον δὲ πάντων ὡσπερεὶ τῷ ἐκτρώματι ὤφϑη xá- 
μοί.“ μεγάλα μὲν οὖν τινα καὶ ϑαυμαστὰ καὶ μείζονα οὐ τῆς ἀξίας 
τῶν πολλῶν μόνον ἐν τοῖς πιστεύουσιν ἀλλὰ καὶ τῶν πάνυ προ- 
κοπτόντων ὑπολαμβάνω εἶναι τὰ κατὰ τὸν τόπον, ἐν oig ἡ αἰτία 
δηλωϑείη ἂν τοῦ ἀναστάντα αὐτὸν ἐκ νεκρῶν μὴ ὁμοίως πεφηνέ- 
ναι τῷ πρότερον χρόνῳ. ἀπὸ πλειόνων δὲ ὡς ἐν τοιούτῳ συγ- 
γοώμματι. γρογομένῳ πρὸς τὸν κατὰ Xorte Door καὶ τῆς πίστες 
αὐτῶν λόγον. 000 εἰ δυνησόμεϑα εὐλόγως ὀλίγα παοαϑέπενοι καϑι- 
κέσϑαι τῶν ἀκουσομένων τῆς ἀπολογίας. 

LXIV. Ὁ Ἰησοῦς εἷς öv πλείονα τῇ ἐπινοίᾳ ἦν, καὶ τοῖς βλέ- 
πουσιν οὐχ ὁμοίῳ: πᾶσιν ὁρώμενος. xe ὅτι πὲν τῇ ἐπο"οίς πλείονι: 
qr. δαφὲς ἐκ τοῦ .ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ καὶ ὀλήϑεια zei y ζωὴ καὶ 
τοῦ ἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος“ καὶ τοῦ ,iyo εἰμι ἡ θύρα" καὶ ἄλλον uv- 
olor. ὅτι δὲ καὶ βλεπόμενος οὐχ ὡσαύτως τοῖς βλέπουσιν ἐφαίνετο. 
ἐλλ᾽ ὡς ἐχώρουν οἱ βλέποντες, σαφὲς ἔσται τοῖς ἐφιστᾶσι, διὰ τί 


ö γον Aet: 1, 3. — 7 Vgl. Job. 20, 20. — IM Kor. 15, 3. ὅ---δ. — 2 Joh. 
14, 6. — 29 Joh. 6, 85. — Joh. 10, 9. 


3 χαταδικάσαντι] ı (vor κ) auf Rasur A! | 18 hinter γραφὰς + καὶ ὅτι ἐτάφη. 
καὶ ὅτι ἐγήγερται τῇ ἡμέρα τῇ τρίτῃ κατὰ τὰς γραφὰς (= I Kor. 15, 4) Bo. (Notae 
p. 377) Del. (I 434 Anm. f); aber wegen des unbestimmten Ausdrucks τοιαῦτα 
γοάφει (2. 11) ist wohl nicht an Ausfall der Worte infolge des Homoioteleuton 
zu denken | 16 hinter dè + καὶ Sp.Del. | ἐκοιμήθησαν) è auf Rasur, wo 2 Buchst. 
gestanden haben können, A | 17 ὡσπερεὶ τῷ in ὡσπερεί τω corr. A?, nach Del. 
(1 435 Anm. a) vielleicht richtig, doch vgl. unten 1] 65 (S. 187 2. 9) | 23—25 


am Rand σῇ A? | 81 ἐχώρουν aus ἐχωροῦν corr. A? | ἐφιστάσι A Ausgg. | διατί A. 
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κατανοῆσαι καὶ ἀκοῦσαι συλλαλουντο» αὐτῶν καὶ τῆς ἆπο τῆς VE- 


186 : ΩΡΙΓΕΛΟΥΣ 


μέλλων μεταμορφοῦσθαι ἐν τῷ ὑψηλῷ oge οὐδὲ τοὺς ἀποστόλους 
πάντας παρείληφεν ἀλλὰ μόνους τὸν Πέτρον καὶ τὸν Ἰάκωβον καὶ 
τὸν Ιωάννην. Oc μόνους χωροῦντας τὴν τότε δόξαν αὐτοῦ v:o- 
ojóct, δυναμένους δὲ καὶ τοὺς ὀφϑέντας ἐν δόξῃ «Ἠωῦσέα καὶ Πλίαν 


φέλης οὐρανόϑεν φωνῆς. ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι καὶ πρὸ τοῦ ἀναβῆναι 
εἰς τὸ o ὄρος. ἔνϑα προσῆλϑον αὐτῷ μόνοι οἱ μαϑηταὶ καὶ ἐδίδασκεν 
τὐτοὺς τὰ περὶ τῶν μακαρισμῶν. ἡνίκα κάτω που Ov τοῦ ὄρους 
LOPIE γενομένης”. ἐϑεράπευε τοὺς προσαχϑέντας αὐτῷ. ἀπαλλάσσων 
πάση: νόσου καὶ πάσης μαλακίας. οὐχ ὁ αὐτὸς ἐφαίνετο τοῖς κό- 
µνουσι καὶ δεομένοις αὐτοῦ θεραπεύοντος καὶ τοῖς διὰ τὸ ἐγιαίνειν 
συναναβῆναι αὐτῷ εἰς τὸ ὄρος δυνηϑεῖσιν. ἀλλὰ καὶ εἴπερ xav ἰδίαν 
το pe ἰδίοις μαθηταῖς ἐπέλυεν τὰς παραβολὰς c. gii ἐπικρύφεως τοῖς 

io ὄχλοις εἰρημέν ες. ὥσπερ ταῖς ἀκοαῖς ἦσαν κρείττους: οἱ ἀκού- 


= 


οντες τῆς λύσεως τῶν παραβολῶν παρὰ τοὺς ἐκούοντες τῶν χωρὶς 
λύσεων παραϑολῶν. οὕτως καὶ ταῖς ὄψεσι πάντως μὲν τῆς ψυχῆς. 
ἐγὼ Ò ἡγοῦμαι ὅτι κάὶ τοῦ σώµατο-. δηλοῖ δὲ μὴ τὸν αὐτὸν ἀεὶ 
φαίνεσθαι τὸ Ἰούδαν μέλλοντα αὐτὸν προδιδόναι εἰρηκένει οὓς μὴ 
εἰδόσι" αὐτὸν τοῖς συναπερχομένοις αὐτῷ ὄχλοις: Or ἐᾶν φιλήσω. 
αὐτός ἐστι; τοιοῦτο δ᾽ οἶμαι καὶ αὐτὸν τὸν σωτῆρα ἐμφαίνειν διὰ 
τοῦ" axe ἠαέραν μεθ ὑμῶν ἤμην ἐν τῷ ἑε ερῷ διδώσκω», καὶ οὐκ 
ἐκρατήσατέ με." ος περὶ τὴ λικούτου otr φερόμενοι ἡμεῖς τοῦ Ἰησοῦ 
οὐ μόρον κατὰ | τὴν Eden καὶ ἐποχεκρυμμένην τοῖς πολλοῖς ϑειό- 
τητα ἀλλὰ καὶ κατὰ τὸ εετεμορᾳούμενον σῶμα. OT ἐβούλετο καὶ 
οἷς ἐθούλετα. Feuer ὅτι τὸν μὲν μὴ ἐπεκδυσέμενον ..τός ἀρχὰς καὶ 
τὰς ἐξου σίας" Ἰησοῦν καὶ αὐδέπο ἀποθαγόντα . sí cuepcic" πάντες 

eur ἐχώρουν. τὸν δ ἐπεκδυσάμενον „Tès Coyé καὶ τὰς ἐξουσίςς- 
καὶ μηκέτ ἔχοντα τι χωρητὸν óc Ira τοῖς πολλοῖς οὐχ oioi τε 
ἦσαν αὐτὸν βλέπει" οἱ mootor c εὐτὸν ἰδόντες πάντες ofer perdó- 
eras αὐτῶν οὐκ ἑφαίετο Tour rec στὰς èx LEZON. 


1 Vol. Matth. 17, 1. 2. Merk. 9. ? .Luk. 9,39. — 4 Tara: i 1. 3. Merk. 
Duk. ο. 39. — 5 Vgl. Meth 17,3 Mesk. €, .. Dak 9. 34. 85. — τ 


Matth. 3—7. — 9 Ygl. Ma εξ. S. 189. Mask. 1, 32—34. — 13 Vgl. Mash. 19: 1 
(Mark. 4 10. 11. Luk, 9.0. — 49 Matth, 38. 28. — 21 αξία. 25. 55, — 3 


Vgl. Kel, 2. 13. — 36 Vgl. Rem. ὃς 2. — 97 Vgl. Kei. 3, 15. 
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LXV. Καὶ τί λέγω πᾶσιν: οὐδὲ γὰρ αὐτοῖς τοῖς ἀποστόλοις καὶ 
τοῖς μαϑηταῖς ἀεὶ συνῆ1' ἢ ἀεὶ ἐφαίνετο. μὴ δυναμένοις αὐτοῦ χωρῆ- 
σαι τὴν ϑεωρίαν διηνεκῶς. λαιπροτέρα γὰρ τὴν οἰκονομίαν τελέ- 
σαντος ἡ ϑειότης ἦν αὐτοῦ, ἥντινα Κηφᾶς ὁ Πέτρος ὡσπερεὶ ..ἐπαρχὴ" 

3 τῶν ἀποστόλων δεδύνηται ἰδεῖν. καὶ μετ᾽ αὐτὸν οἱ δώδεκα. τοῦ Mert- 
ϑίου ἐντὶ τοῦ Ἰούδα καταταχθέντος. καὶ μετ᾽ ἐκείνους ..πεντακοσίοις 
ἀδελφοῖς ἐφάπαξ.' ..ἔπειτα ὤφϑη Ἰακώβῳ. ἔπειτα τοῖς ἑτέροις παρὰ 
τοὺς δώδεκα ..ἐποστόλοις πᾶσι." τάχα τοῖς ἑβδομήκοντα. ..ἔσχατον 
δὲ πάντων: Πεύλῳ τῷ ὠσπερεὶ ..ἐκτρώματι' καὶ ἐπισταιένω. πῶς 

10 ἔλεγεν: . ἐμοὶ τῷ ἐλαχωτοτίρω πάντων ἁγίων 2869 ἡ yéen vrac 
καὶ τάχα τὸ ..ἐλαχιστοτέρῳ"' ἴσον ἐστὶ τῷ ..ἐκτρώματι" ὥσπερ οὖν 
οὐκ ar τις εὐκόλως ἐγκαλέσαι τῷ Ἰησοῦ μὴ παρελαμθάνοντι πάντας 
τοὺς ἐποοτόλους εἰς τὸ ὑψηλὸν 0005 ἀλλὰ μόνους τοὺς προειρηιέ- 
νου: τρεῖς. ἠνίκα ἔμελλε μεταμορφοῦσθαι καὶ τὴν λαμπρότητα δεικ- 

15 γύναι τῶν ἱματίων ἑαυτοῦ καὶ τὴν δόξαν Μωῦσέως καὶ Ἠλίου συλλα- 
λούντων αὐτῷ. οὕτως οὖν οὐκ ἂν τοῖς ἀποστολικοῖς λόγοις μέπφοιτ᾽ 
ἄν τις εὐλόγως εἰσάγουσιν ὠφδαι τὸν Ἰησοῦν μετὰ τὴν ἀνάστασιν 
οὗ πᾶσιν. ἀλλ᾽ οἷς εἶδεν ἀνειληφόσιν ὀφϑαλιοὺς χωροῦντας ἰδεῖν τὴ; 
ἀνάστασιν εὐτοῖ. 

38 χρήσιμον Ó οἶμαι πρὸς ἀπολογίαν τῶν προκειμένων ἐστὶ καὶ τὸ 
οὕτως εἰρημένον περὶ αὐτοῦ: ..εἰς τοῦτο γὰρ Χριστὸς ἐπέϑανε καὶ 
ἐνέστη. ἵνα καὶ νεκρῶν καὶ ζώντων κυριεύσῃ." ὅρα γὰρ ἐν τούτοις 
ὅτι .ἀπέϑανεν᾽' Ἰησοῦ. ive νεκρῶν κυριεύσῃ.' .καὶ ἀνέστη. ἵνα" 
μὴ μόνον νεκρῶν ἀλλὰ .καὶ ζώντων κυριεύσῃ.: καὶ οἶδέ γε ò 

37 ἐπόστολος νεκροὺς μὲν. er κυριεύει ὁ Χριστὸς. τοὺς οὕτως κατει- 
λεγιένους ἐν τῇ πρὸς Κορινϑίους προτέρα᾽ ..σαλπίσει γὰρ. καὶ οἱ 
νεκροὶ ἐγερϑήσονται ἄφϑερτοι.' ζῶντας δὲ αὐτοὺς καὶ τοὺς ἄλλα- 
γησομένους. ἑτέρους ὄντας τῶν ἐγερϑησομένων νεκρῶ». ἔχει δὲ καὶ 
περὶ τούτω» ἡ λέξις οἴτως' „zei ἡμεῖς ἀλλαγησόμεϑα." ἑξῆς elor- 

B πένη τῷ ..οἱ νεκροὶ ἐγερϑήσονται πρῶτον.: ἀλλὰ καὶ ἐν τῇ πρὸς 

+ Vgl. I Kor. 15, 5. -- Vgl. Róm. 10, 5. I Kor. 16, 15. Jak. 1, 15. — 5 Vgl. 
Aet. 1, 20. — 6 Vgl. I Kor. 15, 6—S. — S Vgl. Luk. 10, 1. 17. — 10 Ephes. 3, 5. — 
11 1 Kor. 15, 8. — 15 Vgl Matth. 17, 1—3. Mark. 9, 2—1. — 21 Röm. 14, 9. — 
23 Vgl Róm. 14, 0. — 26 I Kor. 15. 52. — 39 1 Kor. 15, 52. — 30 I Kor. 15. 52 
-I Thess. 4, 10). 

2 hinter μαθηταῖς — αὐτοῦ M Ausgg. | 7 ἐράπαξι èp enus, ἐφ auf Rasur, 
ΑἹ! 8 ἀποστόλοις schreibe ich mit Bo. Notae p. 377), ἐποστόλους Αλαεσσ. | 12 
εὐκόλως) εὐλόγως MV (dureh Conjectur) Ausgg. | 15 ἑαιτοῖ aus αὐτοῦ corr. A! 
μωῦσέος A| 16 οὖν < M (durch Rasur; Ausgg. | οὐκ] z ausgestrichen, darüber 7 
geschrieben A! | 18 sider in οἶδεν corr. A! οἶδεν Ausgg. | 95 οὕτω M Ausgg. 
26—2S am Rand σ; A? 
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Θεσσαλονικεῖς προτέρᾳ ἐν ἑτέραις λέξεσι τὴν αὐτὴν διαφορὰν παο- 
ιστὰς, φησὶν ἄλλους μὲν εἶναι τοὺς κοιμωμένους ἄλλους δὲ τοὺς ζῶν- 
τας | λέγων" „où ϑέλομεν δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοὶ, περὶ τῶν xot- 
μωμένων, ἵνα μὴ λυπῆσθε ὡς καὶ οἱ λοιποὶ οἱ μὴ ἔχοντες ἐλπίδα. 
εἰ γὰρ πιστεύομεν ὅτι Ἰησοῦς ἀπέϑανε καὶ ἀνέστη, οὕτως καὶ ὁ ϑεὸς 
τοὺς κοιμηϑέντας διὰ τοῦ Ἰησοῦ ἄξει σὺν αὐτῷ. τοῦτο γὰρ ὑμῖν 
λέγομεν ἐν λόγῳ κυρίου, ὅτε | ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι εἰς 
τὴν παρουσίαν τοῦ κυρίου οὐ μὴ φϑάσωμεν τοὺς κοιµηθέντας. τὴν 
δὲ φανεῖσαν ἡμῖν εἰς τοὺς τόπους διήγησιν ἐξεθέμεθα ἐν οἷς van- 
γυρεύσαμεν ἐξηγητικοῖς τῆς 2002 !Θεσσαλονικεῖ: προτέρες ἐπιοτολῆς. 

LXVI Καὶ μὴ ϑαύμαζε, εἰ μὴ πάντες βλέπουσιν oi πεπιστευ- 
κότες ὄχλοι τῷ Ἰησοῦ τὴν ἀνάστασιν αὐτοῦ: ὅτε Oc μὴ χωροῦσι 
πλείολ': Κοριν ϑίοις ὁ Παῦλος γράφων γγοίν' «ἐγὼ δὲ ἔκρινε μηδὲν 


2 


εἰδέναι ἐν ὑμῖν εἰ μὴ Ἰησοῦν Ἀριστὺν καὶ τοῦτον ἐδταυρωμένον." 


ο = , τ ? » DEAS ES e 
τοιοῦτον δέ ἐστι καὶ TÓ' „OVTO γὰρ ἐδύνασϑ-ε' ἀλλ οὐδὲ ἔτι νῦν 


ὀύνασθε, ἔτι γὰρ σαρκικοί ἐστε οὕτω τοίνυν πάντα κρίσει Peia 
ποιῶν ὁ λόγος ἀνέγραψε περὶ τοῦ Ἰησοῦ, πρὸ μὲν τοῦ πάθους ἁπαξα- 
πλῶς φανέντος τοῖς πλείοσι καὶ τοῦτο οὐκ ἀεὶ, μετὰ δὲ τὸ πάϑος 
οὐχέτι ὁμοίως ἐπιφαινομένου ἀλλὰ µετά τινος χρίσεως ἑκάστῳ µε- 
τρούσης τὰ δέοντα. ὥσπερ Ó ἀναγέγραπται τὸ „opty ὁ ϑεὸς τῷ 
βραὰμ΄ ἢ τινι τῶν ἁγίων, καὶ τὸ „Open“ τοῦτο οὐκ ἀεὶ ἐγίνετο 
CLE ἐκ διαλειμμάτων, καὶ οὐ πᾶσιν ἐφαίνετο" οὕτω μοι νόει καὶ 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ opta τῇ παραπλησίᾳ περὶ ἐκείνων εἰς τὸ ὠφθαι 
αὐτοῖς τὸν ϑεὸν αρίσει. 

LXVII ᾿πελογησάμεδα οὖν κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ας ἐν τοιούτῳ 
συγγράμματι πρὸς τὸ ἐχρῆν, εἴπερ ὄντως ἐκφῆναι ϑείαν δύνα- 
"ιν Ἴϑελεν, αὐτοῖς τοῖς ἐπηρεάσασι καὶ τῷ καταδικάσαντι 
καὶ ὅλως πᾶσιν ὀφθῆναι. οὐκ ἐχοῆν οὖν τῷ καταδικάσαντι 
αὐτὸν ὀφθῆναι οὐδὲ τοῖς ἐπηρεάσασιν. ἐφείδετο γὰρ καὶ τοῦ 
καταδικάσαντος καὶ τῶν ἐπηρεασάντων ὁ Ἰησοῦς. ἵνα μὴ πα- 
ταχϑῶσιν ἀορασίᾳ,“ ὁποίᾳ οἱ ἐν Σοδόμοις ἐπατάχϑησαν, ἡνίκα 


3 I Thess. 4, 13—15. — 18 Vgl. I Kor. 2, 2. — 15 I Kor. 8, 2.3. — 30 
Vel. Gen. 12, 7. 48, 3. — 81 Vgl. Gen. 19, 11. 


1 παριστᾶς) der Accent auf Rasur A | ὅ οὕτω Ausgg. | S φϑάσομεν Ausg 
13 ἐγὼ δὲ] ἐγώ de A ἐγὼ ὁ M Ausgg. | ἔκρινα] ı auf seen A! | 14 μὴ mni 
1] 15 δέ ἐστι A ὁ ἔστι M Ausgg. | οὐδὲ] οὔτε Sp.Del. | 17—19 am Rand σῇ A? 
21 ἐγίνετο aus ἐγίνε τὸ corr. A! | 23 υἱὸν scheint aus ζησοῦν corr. A! | hinter 
παραπλησίᾳ + εἰς τὸ A (doch von II. (oder ΠΤ) H. expungiert) M Ausgg. | εἰς τὸ] 
ῥηθὲν vermutet (mit Beibehaltung von εἰς τὸ hinter παραπλησίᾳ) Bo. (Notae 
p. 377) unrichtig | ὄφθαι (hinter τὸ) A | 98 ἐχρῆν aus ἔχρη corr. At. 
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ἐπεβούλευον τῇ ὥρα τῶν ξενιοϑέντων παρὰ τῷ Λὼτ ἀγγέλων. καὶ 
τοῦτο δὲ δηλοῦται διὰ τούτον" ἐκτείναντες δὲ οἱ ἄνδρες τὰς χεῖρας 
ἐσπάσαντο τὸν Λὼτ πρὸς ἑαυτοὺς εἰς τὸν οἶκον, καὶ τὴν θύρα 
ἐπέκλεισαν' τοὺς δὲ ἄνδρες τοὺς ἐπὶ τῇ Jipe τοῦ οἴκου ἐπότοξαι 
ἑοροσίᾳ ἀπὸ μικροῦ ἕως μεγέλου᾽ καὶ πορελίόϑ σον ξητοῦντε- a 
ϑύραν.“ ἐκφῆναι οὖν ἐβούλετο τὴν δύναμιν ἑαυτοῦ ὁ Ἰησοῦς 
ϑείαν οὔσαν ἑκάστω τῶν un ναπένο)η' αὐτὴν ἰδεῖν. καὶ were τὸ πέ- 
toov ἰδεῖν & ἐχώρει. καὶ οὐ δή που δι ἄλλο ἐφυλάξατο ὀφθῆναι 
7 διὰ τὰς δυνάμεις τῶν μὴ χωρούντων αὐτὸν ἰδεῖν. καὶ μάτην 
παρελήφϑη τῷ Κέλοω τὸ οὐ γὰρ δὴ ἔτι ἐφοβεῖτό τινα ἀνϑρώ- 
πων ἀποϑανὼν καὶ, ὥς φατε, ϑεὸς Ov, οὐδ᾽ ἐπὶ τοῦτ᾽ ἐπέμ- 
gyi thv ἀρχὴν. ἵνα CH. ἐπέμφ δη γὰρ οὐ μόνο)». tre yr wu. 
air ἵνα καὶ A&05. οὐ γὰρ πᾶν, ὁ ἦν, καὶ οἷς ἐγινώσκετο ἐγινώ- 
σχετο, ἀλλά τι αὐτοῦ ἐλάνϑανεν αὐτούς: τισὶ Ó οὐδ᾽ ὅλως ἐγινώσκετο. 
καὶ ἀνέφξε δὲ φωτὸς“ πύλας τοῖς γενομένοις μὲν ..σκότους΄ καὶ 
'νυκτὸς“ υἱοῖς, ἐπιδεδωκόσι δὲ ἑαυτοὺς εἰς τὸ γενέσθαι υἱοὺς nué- 
ρας” καὶ φωτός.“ καὶ ἦλϑε σωτὴρ Ò κύριος ἡμῖν μᾶλλον og ἰατρὸς 
ἀγαθὸς τοῖς ἁμαρτιῶν μεστοῖς Ñ τοῖς δικαίοις. 

LXVII. Ἴδωμεν δὲ τίνα τρόπον φησὶν. ὁ παρὰ τῷ Κέλοο Tov- 
δαῖος ὅτι εἰ δ οὖν τό γε τοσοῦτον | ὤφειλεν εἰς ἐπίδειξιν 
ϑεότητος, ἀπὸ τοῦ σκόλοπος γοῦν εὐθὺς ἀφανὴς γενέσθαι. 
zei τοῦτο δὲ δοκεῖ uot ὅποιον eret τῷ λόγω τῶν ἀντιδιιτισσύντο 
τῇ προνοίᾳ καὶ διαγραφόντων ἑαυτοῖς ἕτερα παρὰ τὰ ὄντα καὶ λε- 
γόντων ὅτι βέλτιον ἦν, εἰ οὕτως εἶχεν ὁ κόσμος, ὡς διεγράψαμεν. 
ὅπου Hip γὰρ δυνατὸ Ówgyocgovou. ἐλέγχονται χείρους τοιοῦντε; 
τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς. καὶ τῇ διαγραφῇ αὐτῶν τὸν κόσμον, ὅπου δὲ 
δοκοῦσι μὴ Jeloore eres zero er τῶν onen. erodeizrerte τὸ τῇ 
φύσει ἀδύνατα βουλόμενοι: Oc ἑκατέρως αὐτοὺς καταγελάστους el- 
ναι. καὶ ἐνθάδε τοίνυν ὅτι μὲν οὐκ ἀδύνατον ἥξειν ὡς ἐν τῇ ϑειο- 
τέρᾳ φύσει, iv ὅτε βούληται ἀφανὴς γένηται, καὶ αὐτόϑεν μὲν 
δῆλον σαφὲς δὲ καὶ ἐκ τῶν γεγραμιένονν περὶ αὐτοῦ τοῖς μὴ τινὰ 
μὲν τῶν γεγραμμένων προσιεμένοις, ἵνα κατηγορήσωσι τοῦ λόγου. 
τινὰ δὲ πλάσματα οἰομένοις τυγχάνειν. γέγραπται δὲ ἐν τῷ zt 
“Ιουκᾶν ὅτι μετὰ τὴν ἀνάστασιν ..λαβὼν τὸν otov“ ὁ Ἰησοῦς £v- 


2 Gen. 19, 10. 11. — 15 Vgl. I Thess. 5, 5. — 17 Vgl. Matth. 9, 12.13. Mark. 
2, 17. Luk. 5, 31. 32. — 84 Vgl. Luk. 24, 30. 31. 


3 ἐσπάσαντο] È aus 3] corr. A! | 8 οὐ δή που] otóczov Del. | 14 τίσι, doch 
Rasur über τσι, also wohl τίσι aus τισὶ. corr, A! | οὐδόλως A | ἐγιγνώσκετο A 
20—23 am Rand 07 A? | 27 ἐποδείκνυνται aus drodelzruran corr. A! | 98 gói- 
γατα] & nachgetragen A! | καταγελάστους) zer übergeschr. A? | 30 αἰτόϑε A. 
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λόγησε zei κλάσας ἐπεόίόου τῷ inert καὶ τῷ Κλεόποα' λαρόντο; 
6 αὐτῶν τὸν cotor «ur οἰχθησαν αὐτῶν οἱ oq dci λποὶ. καὶ EnUyv(- 
σαν a)rÓr' καὶ αὐτὸς ἄφαντος ἐγένετο ἀπ᾽ αὐτῶν." , 

LXIX. Θέλομεν δὲ παραστῆσαι, πῶς οὐ —— ἦν πρὸς 
τὴν οἰκονομίαν όλην τὸ εὐϑ-ὺς ἀπὸ τοῦ 6202 οπος αὐτὸν ἀφανῆ 
γενέσϑαι σωματικῶς. τὰ συμβεβηκέναι ἀναγεγραμμένα τῷ Ἰησοῦ 
ovx ἐν ψιλῇ τῇ λέξει «ci τῇ ἱοτορίᾳ τὴν πῦσαν ἔχει θεωρίαν τη: 
ὀληϑείας: ἔκεστον γὰρ αὐτῶν καὶ σύμβολόν Tiroz είναι παρὰ TOME 
ουνετώτερον ἐντιγχένουσι τῇ γραφῇ ἐποδείκνυται. ὡόπευ οὖν τὸ 
σταυρωθῆναι αὐτὸν ἔχει τὴν δηλουμένην ἀλήϑειαν ἐν τῷ Χριστῷ 
συνεσταύρωμαι καὶ τῷ σημαινομένῳ ἐκ τοῦ „èuo δὲ μὴ γένοιτο zav- 
χᾶσθαι εἰ μὴ ἐν τῷ σταυρᾷ τοῦ κυρίου µου Ἰησοῦ Χριστοῦ, δὲ οὗ 
ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται κἀγὼ τῷ κόσμῳ,“ καὶ ὁ θάνατος αὐτοῦ 
ἀναγκαῖος διὰ τὸ ,0 γὰρ ἀπέθανε, τῇ ἁμαρτίᾳ ἀπέϑανεν ἐφάπαξ 


- ^ . S ` , n " Li — r 2 «ες 
καὶ διὰ τὸ τὸν δίκαιον λέγειν: ,συμμορφιζόμενος τῷ ϑανάτο αὐτοῦ 


(Co 


καὶ τὸ „el γὰρ (συν)απεϑάνομεν, καὶ συζήσομεν΄' οὕτως καὶ Ñ) ταφὴ 
αὐτοῦ φθάνει | ἐπὶ τοὺς συμμόρφους τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ καὶ τοὺς 
συσταυρωθέντας αὐτῷ καὶ συναποϑανόντας, καϑὸ καὶ τῷ Παύλῳ 
λέλεκται TO‘ ,,συνετάφημεν γὰρ αὐτῷ διὰ τοῦ βαπτίσματος“ καὶ 
συνανέστημεν αὐτῷ. 

ἡμεῖς δὲ καὶ τὰ περὶ τῆς ταφῆς καὶ τοῦ μνημείου καὶ τοῦ ϑά- 
ψαντος ἀναγεγραμμένα εὐκαιρότερον διὰ πλειόνων ἐν ἄλλοις, ἔνϑα 
προηγουμένως ἔστι περὶ τούτων λέγειν, διηγησόμεθα. νυνὶ Ò av- 
τάρκης ἡ καϑαρὰ σινδὼν, ἐν 5 ἔδει τὸ καϑαρὸν ἐντυλιχϑῆναι σῶμα 
τοῦ ᾿ησοῦ, καὶ τὸ καινὸν. μνημεῖον, ,0 ἐλατόμησε τῇ πέτρα" ò To- 


1 Vgl. A. Resch, Agrapha (T.U. V 4) S. 423 Anm. 1. — 10 Gal. 2, 90, — 
11 Gal. 6, 14. — 14 Röm. 6, 10. — 15 Phil. 3, 10. — 16 II Tim. 2, 11. — 
19 Vgl. Róm. 6, 4. — 94 Vgl. Mattb. 27, 59. 60 (Mark. 15, 46. Luk. 23, 53). 


1—3 am Rand σῇ ΑΣ | 7—9 am Rand σῇ A2| S hinter τινος + αὐτῶν, doch 
von II. (oder III.) H. expungiert, A; für αὐτῶν schreiben Bo. (Notae p. 311) u. Del. 
(I 438 Anm. c) ἄλλου, aber αὐτῶν ist einfach zu streichen | 9 ἀποδείκνυται vr 
auf Rasur A! | 10 δηλουμένην] η (vor 2) auf Rasur A! | 11 τῷ σημαινομένῳ 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 377) u. Del. (I 438 Anm. d) τοῦ σηµαινοµένου A 
Ausgg. | 13 τῷ guine A? | 14 zwischen ἀπέθανε und τῇ eine 7 mm. grosse 
Rasur, wo 2 - 


συμμορφιξόᾷς νος [so], am Rand von II. H. EU " συμμορφούμενος Hó. am Rand, 
Sp. Del. im Test: συεαορφούμενον oder τό" συμμορφούμένος vermuten Bo. T 
p. 377) u. Del. (I 438 Anm. e) ohne Grund | 16 γὰρ < Del. | (συνγαπεϑάνομεν 
Ausgg., vgl. unten Z. 18; ἀπεθόνομεν A | ofro Ausgg. | 91 θάι"αντος Εν. Ρο]. 
;οάιναντος, doch θά über yo von III. (oder IL) H. übergeschr. A, die Variante 
nicht in den Abschriften | 22—25 am Rand σῇ A? | 98 ἔστι schreibe ich, ἐστὶ 
A Ausgg., ἔσται Bo. (Notae p. 377) u. Del. (I 439 Anm. a) | 25 τῇ] ob (ἐν) c? 
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σφ. «οὗ οὐκ ἦν οὕπω οὐδεὶς κείμενο..." ἡ. ὃς ὁ Ἰσόρρης o ir 
ᾧ οὐδέπω οὐδεὶς ἐτέθη.“ καὶ ἐπίστησον εἰ δύναται κινῆσαί τινα ἡ 
συμφωνία τῶν τριῶν εὐεγγελιστῶ». φροντισύντων ἀναγράψαι τὸ | λα- 
τομητὸν 7) λαδευτὸν μνημεῖον ἐν πέτρᾳ, ἵν᾽ ὁ τοὺς λόγους τῶν ye- 
γραμμένων ἐξετάζων καὶ περὶ τούτων ϑεάσηταί τι λόγου ἄξιον καὶ 
περὶ τῆς καινότητος τοῦ μνημείου, ἥντινα Λίατϑαῖος καὶ Ἰωάννης 
ἱστόρησε, καὶ περὶ τοῦ μηδένα ἐκεῖ νεκρὸν γεγονέναι κατὰ τὸν Aov- 
zav καὶ τὸν Ἰωάννην. ἔδει γὰρ τὸν μὴ τοῖς λοιποῖς νεκροῖς ὅμοιον 
ἀλλὰ ζωτικὰ σημεῖα καὶ ἐν τῇ νεκρότητι δείξαντα τὸ ὕδωρ καὶ 
τὸ αἷμα καὶ καινὸν, ἵν οὕτως ὀνομάσω, ὄντα νεκρὸν ἐν καινῷ 
xci καθαρῷ γενέσθαι μνημείο: 0r. ὥσπερ ἡ γένεσις αὐτοῦ καδαρω- 
τέρα πάσης γενέσεως ἦν τῷ μὴ ἀπὸ μίξεως ἀλλ ἀπὸ παρθένου 
γεννηθῆναι, οὕτως καὶ Ñ ταφὴ ἔχοι τὴν καϑαρότητα, διὰ τοῦ Gvu- 
βολικοῦ δηλουμένην ἐν τῷ ἀποτεϑεῖσϑαι αὐτοῦ τὸ σῶμα ἐν μνημείῳ 


" = R E 2 , , ` 
καινῷ υφεστῶτι, οὐκ ἐκ λογάδων λίϑων οἰκοδομηθέντι καὶ τὴν Evo- 


οιν οὐ φυσικὴν ἔχοντι ἀλλ᾽ ἐν μιᾷ καὶ δι᾽ ὅλων ἡνωμένῃ πέτρᾳ 2a- 
τομητῃ καὶ λαξευτῇ. 

τὰ μὲν οὖν τῆς διηγήσεως καὶ τῆς ἀπὸ τῶν γεγονέναι ἀναγε- 
ρεμμένων ὀναβύσεως ἐπὶ τὸ πρέγμετα. ὧν τὸ ytrOuere ἦν Gyer- 
τικὰ, καὶ μειζόνως ἄν τις καὶ ϑειοτέρως διηγήσαιτο, εὐκαιρότερον 
ἐκτιθέμενος τὰ τοιαῦτα ἐν προηγουκένι συντάξει" τὰ δὲ τῆ: λέξεω- 
zul οὕτως ἄν τι: ἐποδοη. ὅτι zeTC τὸν κρίναντα ὑπομεῖναι τὸ ἐπὶ 
σκόλοπο: κρεμασϑῆναι n» καὶ τὸ ἑξῆς τῇ ὑποθέσει τγοῆσει. ἵν᾽ oO. 
ἄνθρωπος καθαιρεθεὶς τῷ ὡς ἄνθρωπος ἀποτεϑνηκέναι ὡς ἄνϑρο- 
πος καὶ ταφῇ. ἀλλὰ καὶ εἰ καθ ὑπόϑεσιν ἐγέγραπτο ἐν τοῖς eù- 
αγγελίοις ὅτι ἀπὸ τοῦ σκόλοπος ἀφανὴς εἐϑὺς ἐγένετο, ἐκά- 
κιζεν ἂν τὸ γεγραμμένον ὁ Κέλσος καὶ οἱ ἄπιστοι, καὶ κατηγόρησαν ἂν 


1 Luk. 23, 53. — Joh. 19, 41. — 8 Vgl. Matth. 27, 60. Mark. 15, 40. Luk. 
3, 53. — 6 Vgl. Matth. 27, 60. Joh. 19, 41. — 7 Vgl. Luk. 23, 53. Joh. 19, 41. 
— Vgl. Joh. 19, 34. 


4 vor μγημεῖον + τὸ, doch getilgt, A! | 7—8 am Rand ϑεῖα A! | 12 γεννή- 
σεως [so] A! | 12—13 am Rand ϑείως A! | 18 οὕτω Ausgg. | ἔχοι schreibe ich mit 
Bo. (Notae p. 377), ἔχει A Ho.Sp. ἔχῃ Del. | 14 μνημείῳ) v übergeschr. A! | 15 ἔφεσ- 
τῶτι] ı auf Rasur A | ἐκ λογάδων aus ἐλογαδῶν corr. A! | 16 φυδικὴν [so], da- 
zu am Rand ër t das übrige vom Buchbinder weggeschnitten; ob = ζήτει τοῦτο 

τ 


[4 
τὸ 020v? A | 17 καὶ] ἢ vermute ich, vgl. oben Z. 4 | 18 τὰ μὲν οὖν τῆς διηγή- 
σεως am Rand nachgetragen, dazu ir’ A! | 91—92 am Rand καλὰ A!, als Bei- 
fallsäusserung, wie oben ϑεῖα u. ϑείως, aufzufassen und nicht mit V (wo es nach- 
träglich expungiert ist) in den Text zu setzen | 22 καὶ < PDel.| 25 καθ] Rasur 
über « A. 
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καὶ οὕτω λέγοντες" τί δὴ ποτε μετὰ τὸν σταυρὸν γέγονεν ἀφανὴς, 
οὐ πρὸ τοῦ παϑεῖν δὲ τοῦτ᾽ ἐπραγματεύσατο; εἴπερ οὖν ἀπὸ τῶν 
εὐαγγελίων µεμαθηκότες ὅτι οὐ γέγονεν εὐθὺς ἀφανὴς ἀπὸ τοῦ 
σκόλοπος ἐγκαλεῖν οἴονται τῷ λόγῳ, μὴ πλασαμένῳ, ὡς ἐκεῖνοι 
ἠξίωσαν, τὸ εὐϑὺς αὐτὸν ἀφανῆ γενέσϑαι ἀπὸ τοῦ σκόλοπος 
ἀλλὰ τὸ ἀληϑὲς | ἱστορήσαντι, πῶς οὐκ εὔλογον πιστεῦσαι αὐτοὺς 
καὶ τῇ ἀναστάσει αὐτοῦ, καὶ ὡς βουληϑεὶς ὁτὲ μὲν »τῶν ϑυρῶν 
κεκλεισμένων „èat ἐν μέσῳ“ τῶν μαθητών, ὁτὲ δὲ δοὺς ἄρτον δυσὶ 
τῶν γνωρίμων εὐθὺς ..ἄφαντος ἐγένετο ἀπ᾽ αὐτῶν" μετά τινας, οὓς 
ἐλάλησεν αὐτοῖς, λόγους; 

LXX. Πόϑεν δὲ τῷ Κέλσου Ἰουδαίῳ λέλεκται ὅτι ἐκρύπτετο 
Ἰησοῦς; λέγει γὰρ περὶ αὐτοῦ" τίς δὲ πώποτε πεμφϑεὶς ἄγγε- 
λος, δέον ἀγγέλλειν τὰ κεκελευσμένα, κρύπτεται; οὐ γὰρ 
ἐκρύπτετο ὁ εἰπὼν τοῖς ζητοῦσιν αὐτὸν συλλαβεῖν: „za? ἡμέραν 
qup» ἐν τῷ ἱερῷ παῤῥησίᾳ διδάσκων, καὶ οὐκ ἐκρατήσατέ με.“ πρὸς 
δὲ τὸ ἑξῆς παλιλλογούμενον ὑπὸ τοῦ Κέλσου ἡμεῖς ἅπαξ ἀπολογη- 
σάμενοι ἀρκεσθησόμεθα τοῖς προειρημένοις. γέγραπται γὰρ ἐν τοῖς 
ἀνωτέρω καὶ πρὸς τὸ ἢ ὅτε μὲν ἠπιστεῖτο | ἐν σώματι, πᾶσιν 
ἀνέδην ἐκήρυττεν' ὅτε δὲ πίστιν ἂν ἰσχυρὰν παρεῖχεν ἐκ 
νεκρῶν ἀναστὰς, ἑνὶ μόνῳ γυναίῳ καὶ τοῖς ἑαυτοῦ ϑιασώ- 
ταις κρύβδην παρεφαίνετο; ἀλλ οὐδ ὅτι ἑνὶ μόνῳ γυναίῳ 
ἐφάνη, ἀληθές ἐστιν' γέγραπται γὰρ ἐν τῷ κατὰ ΔΙατϑαῖον εὐαγγελίῳ 
ὅτι ..ὀηρὲ σαββάτων. τῇ EIG 0020007 εἰς μίαν σαβθάτων. 529: Maotc ἡ 
“εγδαληνὴ καὶ 7 Cty Meoie. ϑεωρῆσαι τὸν trégor. καὶ ἰδοὺ σεισπὸς 
ἐγένετο πέγας᾽ ἔγγελος 700 κυρίου κοτα;ὰς ἐξ οὐρανοῦ καὶ προσελ- 
tov πώς τὸν λίϑον.“ καὶ μετ᾽ ὀλίγον φησὶν ὁ Martaïos ..καὶ 
ἰδοὺ ὁ Ἰησοῖ: ἐπήντησε: οὐταῖς' (δῆλον ὁ ὅτι ταῖς προειρημένοις 
«Πορίως) «λέγων χείρετε. ci δὲ προσελθοῦσαι ἐκούτησιη, οὐτοῦ 
τοὺς πόδας καὶ προσεκύνησαν αὐτῷ.“ λέλεκται δὲ καὶ πρὸς τὸ 


€ 
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κολαζόμενος μὲν ἄρα πᾶσιν ἑωρᾶτο, ἀναστὰς δὲ ἑνὶ, ὅτε 


4 Joh. 20, 20. -- S Vgl. Luk. 24, 30. 31. — 14 Matth. 26, 55. Mark. 14, 49. 
— 17 Vgl. oben II 63—67. — 20 Vgl. Matth. 28, 1—7. Luk. 24, 15. 36. Joh. 20, 19. 
— 23 Matth. 28, 1. 2. — 26 Matth. 2 


4 πλασαμένῳ] μέ übergeschr. A! | 9 µετά τινας scheint aus μετὰ τινὰς corr. 
Α {11 Κέλσου] ov auf Rasur A! | 12 vor Ἰησοῖς + ὃ MAusgg. | 14 καθηµέραν 
A | 16 παλιλλογούμενον] παλλιλογούμενον, πα z. T. ausgebrochen, A | gazo- 
λογησάμενοι] ἆ aus 6 corr, ενοι auf Rasur ΑΙ | 98 ὅτι aus ὅτε corr. A! | +77 
ἐπιφωσκούσῃ am Rand nachgetragen A! | 24 ταφον [so] A |27 ὁ] δὲ MAusgg. 
29 τοὺς] τοῦ A | 80 —évaovéc bis S. 193 Z. 1 ἑωρᾶτο am Rand nachgetragen A! 
ἑνὶ, ὅτε schreibe ich mit Bo. (Notae p. 377) u. Del. (I 440 Anm. d), vgl. S. 193 


Em = " € , à " 
1.10; ἐνίοις ὅτε M (aus ἐλίοις corr.) Ausgg., ἐνίοις A. 
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ἀπελογούμεθα πρὸς τὸ οὐ πᾶσιν ἑωρᾶτο. καὶ νῦν δὲ φήσομεν ὅτι 
τὰ μὲν ἀνϑρώπινα αὐτοῦ πᾶσιν ἦν ὁρατὰ. τὰ δὲ ϑειότερα (λέγω δὲ 
οὐ περὶ τῶν σχέσιν πρὸς ἕτερα ἐχόντων ἀλλὰ περὶ τῶν κατὰ Óta- 
φοοὰνὶ οἱ πᾶσι χωρητά. πρόσχες: δὲ καὶ τῇ παυὰ πόδα: τοῦ Κέλοου 
ἐναντιότητι πρὸς ἑαυτόν. προειπὼν γοῦν ἑνὶ γυναίῳ καὶ τοῖς 
ἑαυτοῦ ϑιασώταις κρύβδην αὐτὸν παραπεφάνϑαι εὐϑέως ἐπι- 
φέρει’ κολαξόμενος μὲν ἄρα πᾶσιν ἑωρᾶτο, ἀναστὰς δὲ ἑνὶ, 
οὔπερ ἐχοῆν τοὐναντίο:. ti δὲ καὶ νομίζει τὸ ἐχρῆν, ἀκούσω- 
μεν, ἐναντίον τοῦ μὲν κολαζόμενον πᾶσιν ἑωρᾶσθαι, ἆνα- 
στάντα δὲ ἑνί: ὅσον γὰρ ἐπὶ τῇ λέξει ἑαυτοῦ ϑελε καὶ ἀδύνατον 
καὶ ἄλογον, κολαζόμενον μὲν ἑνὶ ὀρᾶσϑαι, ἀναστάντα δὲ πᾶ- 
σιν ἢ πῶς διηγήσῃ τὸ οὗπερ ἐχρῆν τοὐναντίον; 

LXXI. Ἐδίδαξε δὲ ἡμᾶς 6 Ἰησοῦς καὶ Οὔτις ἦν ὁ πέμψας ἐν 
τῷ ..οὐδεὶς ἔγνω τὸν πατέρα. εἰ μὴ ὁ υἱὸς.“ καὶ τῷ ,.ϑεὸν οὐδεὶς 
ἑώρακε πώποτε' καὶ μονογενής γε ὧν ϑεὸς, ὁ Ov εἰς τὸν κόλπον 
τοῦ πατρὸς. ἐκεῖνος ἐξγγήθστο.“ | ἐκεῖνο: ϑεολογῶν ἀπήγγειλε τὸ 
πιρὶ θεοῦ τοῖς γνησίοις αὐτοῦ uc robs ὧν ÜUry ir τοῖς γεγραμμέ- 
νοις εὑρίσκοντες ἀφορμὰς ἔχομεν ϑεολογεῖν, ὅπου μὲν ἀκούοντες᾽ ,Ó 
ϑεὸς φῶς ἐστι, καὶ σκοτία οὐκ ἔστιν ἐν αὐτῷ οὐδεμία," ὅπου δέ 
.πνεῦμα O ϑεὸς, καὶ τοὺς προσκυνοῦντας αὐτὸν ἐν πνεύματι καὶ 
ἀληϑείᾳ δεῖ προσκυνεῖν" ἀλλὰ καὶ ἐφ᾽ οἷς ἔπεμψεν αὐτὸν ὁ xa- 
vio μυρία ἐστὶν, ἅτινα ὁ βουλόμενος μανϑανέτω, πῇ uiv ἀπὸ τῶν 
προκηρυξάντων περὶ αὐτοῦ προφητῶν πῇ Ò ἀπὸ τῶν εὐαγγελιστῶν 
οὐκ ὀλίγα Ó' εἴσεται καὶ ἀπὸ τῶν ἀποστόλων καὶ μάλιστα Παύλου. 
ἀλλὰ καὶ τοὺς μὲν εὐσεβοῦντας οὗτος φωταγωγεῖ τοὺς δὲ 
ἁμαρτάνοντας κολάσει, ὅπερ οὐκ ἰδὼν ὁ Πέλσος πεποίηχε' καὶ 
τοὺς μὲν εὐσεβοῦντας φωταγωγήσων τοὺς δὲ ἁμαρτάνον- 
τας ἢ μεταγνόντας ἐλεήσων. 


1 Vgl. oben 11 63—67. — 14 Vgl. Matth. 11, 27. Luk. 10, 22. — Joh. 1, 18. — 
18 I Joh. 1, 5. — 90 Joh. 4, 24. 


9 περὶ (hinter ov) aus πρὸσ corr. At | 5 γοῦν] οὖν MAusgg. | 9 ἐναντίον τοῦ 
μὲν κολαζόμενον πᾶσιν schreibe ich, zu dem Genet. (statt des sonst üblichen Dat.) 
vgl. unten VII 23 Mitte; ἐνάντιον ko] τῷ κολαζόμενον μὲν πᾶσιν liest Bo. (Notae 


p. 377); ἐναντίον μὲν £5, κολαζόμενον πᾶσιν A! | 12. ὀϊηγήση in δὴ ἡγήσει nach 
der Abschrift von PM u. vor der Abschrift von V corr, über dem Schluss-; noch 
ein Zeichen, das als Spiritus asper oder als σ gelesen werden kann, A3, über ση 
das Zeichen + u. am Rand čr A? | 14 πατέρα) Rasur über ατέρ A | 15 καὶ uoro- 
γενής γε ov ϑεὸς] vgl. ó μονογενὴς θεός bei Origenes, Comm. in Joh. tom. 1I 29 
a. A. (tom. I p. 154 ed. Lomm.); ὁ πονογετὴς υἱὸς PDel. | 17 αὐτοῦ) αὐτοῦ Do. 
(Notae p. 311) | 18 ὁ übergeschr. A! | 9S ἢ μεταγνόντας) Bo. (Notae p. 377) liest 
μὴ μεταγνόντας oder erklürt, als ob ἢ ἁμαρτάνοντας, ἢ ueteyrorreg geschrieben 
stände; ἢ μεταγνόντας (ἢ μὴ) vermute ich, ähnlich Mosheim (Übers. 8. 253). 
Origenes. 13 


441 


10 


oy 
3l 


194 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


LXXII. Merà ταῦτά φησιν. εἰ μὲν ἐβούλετο λανϑάνειν, τί 
ἠκούετο ἡ ἐξ οὐρανοῦ φωνὴ κηρύττουσα αὐτὸν υἱὸν 9εοῦ; 
εἰ ὁ οὐκ ἐβούλετο λανϑάνειν, ti ἐκολάζετο ἢ τί ἀπέϑνησκε; 
καὶ οἴεται ἐν τούτοις διαφωνίαν ἐλέγχειν τῶν περὶ αὐτοῦ γεγραμμέ- 
rov, οὐχ ὁρῶν ὅτι οὔτε πάντα τὰ περὶ αὐτὸν zn πᾶσι καὶ 
' οὓς ἔσθμε γινώσκεσϑαι οὔτε πάντα λανϑά F ἑαυτόν. 7 
γοῦν ἐξ οὐρανοῦ φωνὴ Κηρύττουσα αὐτὸν εἶναι viov $500 
καὶ λέγουσα' ..οὐτός ἐστιν ὁ υἱός µου ὁ ἀγαπητὸς, ἐν o γὐδόκησα." 
οὐχ p εἰς ἐπήκοον τοῖς ὄχλοις γεγονένει. ὕπερ cda ὁ 
Κέλσου Ἰουδαῖος. ἀλλὰ καὶ ἡ ἐν τῷ ὑψηλοτάτῳ ὄρει ἀπὸ τῆς νε- 
φέλης φωνὴ μόνοις ἠκούετο τοῖς συναναβᾶσι» αὐτῷ. καὶ γὰρ ToL- 
αύτη ἐστὶν ἡ ϑεία φωνὴ, ἀκουομένη μόνοις ἐκείνοις, οὓς βούλεται 
ἀκούειν ὁ λέγων. οὐδέπω δὲ λέγω ὅτι οὐ πάντως ἐστὶν ἀὴρ πεπλήγ- 
μένος 1) πληγὴ ἀέρος 9] O τι ποτὲ λέγεται ἐν τοῖς περὶ φωνῆς ἡ ἆνα- 
γραφομένη) φωνὴ τοῦ ϑεοῦ. διόπερ τῇ κρείττονι τὴς αἰσθητῆς 64013 
καὶ Βειοτέρᾳ ἀκούεται. καὶ ἐπὰν βούληται ὁ λέγων μὴ πᾶσιν ἐξά- 
κουστον εἶναι τὴν € ἑαυτοῦ φωνὴν. ὁ μὲν ἔχων" τὰ κρείττονα νώτα 
ἀκούει ϑεοῦ, ὁ δὲ κεκωφωμένος τὴν τῆς ψυχῆς ἀκοὴν ἀναισθητεῖ 
λέγοντος ϑεοῦ. ταῦτα μὲν διὰ τὸ τί ἠκούετο ἡ ἐξ οὐρανοῦ 
φωνὴ ἡ κηρύττουσα αὐτὸν υἱὸν ϑεοῦ; εἰς δὲ τὸ εἰ οὐκ ἐβού- 
λετο λανϑάνειν, τί ἐκολάζετο ἢ τί ἀπέϑνῃσκεν; ἀρκεῖ τὰ περὶ 
τοῦ πάϑους ἡμῖν διὰ πλειόνων ἐν τοῖς ἀνωτέρω λελεγμένα. 

LXXIII. Ἐκτίθεται δὲ μετὰ ταῦτα ὁ Κέλσου Ἰουδαῖος ὧς ἀκό- 
λουϑον τὸ μὴ ἀκόλουθον. οὐ γὰρ ἀκολουθεῖ τῷ ἠϑέλησεν ἡμᾶς 
δ ὧν πέπονϑε κολάσεων διδάξαι καὶ ϑανάτου καταφρονεῖν 
τὸ ἀναστάντα αὐτὸν ἐκ νεκρῶν φανερῶς εἰς φῶς καλέσαι 
πάντας καὶ διδάξαι, οὗ χάριν κατεληλύϑει. εἰς φῶς γὰρ 
πρότερον ἐκάλεσε πάντας εἰπών' ,δεῦτε | πάντες οἱ κοπιῶντες 
καὶ πεφορτισμένοι, κἀγὼ ἀναπαύσω ὑμᾶς.“ καὶ οὗ χάριν κατελή- 
Avdev, ἀναγέγραπται ἐν οἷς ἀποτάδην κεκίνηκε λόγοις ἐν μακαρισμοῖς 


S Matth. 3, 17 (17, 5). — 10 iu Matth. 17, 5. Mark. 9, 7. Luk. 9, 35. — 
17 Vgl Matth. 11, 15. 13, 9. 43. Luk. 8, 8. Ἡ, 35 (Mark. 4, 9. 35; — ee 
Jes, 0, 9. 10. — 22 Vgl. oben II 23. 54, 69. — 28 Matth. 11, 2S. — 30 Vgl. Matth. 
5, 3—11. Luk. 6, 20—22. 


1 μὲν] καὶ Del. | 8 zwischen εἰ und ὁ Rasur A | 5 αὐτὸν] αὐτὸν liest Bo. (Notae 
p. 377) wegen des folgenden ἑαυτόν | 6 γιγνώσκεσθαι AAusgg.| S—10 am Rand 
σῇ A? | 11 συναναβάσιν AAusgg. | 14 ὁτίποτε A | 18 zwischen ἀκούει und Θεοῦ 
eine 7 mm. grosse Rasur, wo 2—3 Buchst. E nen haben können, A | 90 7 ent- 
weder Zusatz des Origenes, vgl. oben Z. 2. 7, oder als Dittographie des voraus- 
gehenden ἡ zu streichen | 80 ἀποτάδην] am Rand von Il. H. wiederholt A. 
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καὶ τοῖς ἑξῆς αὐτοῖς ἀπαγγελλομένοις καὶ ἐν παραβολαῖς καὶ ἐν ταῖς 
πρὸς τοὺς γραμματεῖς καὶ Φαρισαίους ὁμιλίαις. τὸ δὲ κατὰ Ἰωάννην 
εὐαγγέλιον ὅσα ἐδίδαξε» ἔκκειτει. παριοτόντα τὴν Ἰησοῦ οὐκ ἐν λέξε- 
σιν ἀλλ᾽ ἐν ποάγμασι ueyeAog vier καὶ δῆλό: ἐστιν ἐκ τῶν εὐάγ- 
γελίων ὅτι èv ἐξουσία ἦν ὁ λόγος αὐτοῦ." ἐφ᾽ ὦ κα ἐϑαύμαζον. 
LXXIV. Καὶ πᾶσί γε τούτοις ἐπιλέγει ὁ Κέλοου ᾿Ἰουδαῖος᾽ 
ταῦτα μὲν οὖν ὑμῖν ἐκ τῶν ὑμετέρων συγγραμμάτων, ἐφ᾽ 
οἷς οὐδενὸς ἄλλου μάρτυρος χρήζομεν' αὐτοὶ γὰρ ἑαυτοῖς 
περιπίπτετε. ἠλέγξαμεν Ó ὅτι παρὰ τὰ ἡμέτερα τῶν εὐαγγελίων 
συγγράµµατα πολλὰ πεφλυάρηται ἐν τοῖς τοῦ Ἰουδαίου εἴτε πρὸς 
τὸν Ἰησοῦν εἴτε πρὸς ἡμᾶς λόγοις. καὶ οὐχ ἡγοῦμαί γε ὅτι παρέσ- 
τήσε, πῶς ἡμεῖς ἑαυτοῖς περιπίπτοῃμεν, ἀλλὰ μόνον οἴεται. ἐπεὶ 
ὁὲ πῥοστίϑηοσι τούτοις ὁ Ἰουδαῖος αὐτοῦ ὅτι όλως, ὦ ὕψιστε καὶ 
οὐράνιε, τίς ϑεὸς παρὼν εἰς ἀνϑρώπους ἀπιστεῖται; λεκτέον 
πρὸς αὐτὸν ὅτι καὶ κατὰ τὸν Λωῦσέως νόμον ϑεὸς ἐναργέστατα 
παραγεγονέναι τοῖς Ἑβραίοις ἀναγεγραμμένος οὐ μόνον κατὰ τὰ ἐν 
αἰγύπτῳ σημεῖα καὶ τέρατα ἔτι δὲ τὴν δίοδον τῆς ἐρυθρᾶς va- 
λάσσης καὶ τὸν στῦλον „Tod πυρὸς καὶ τὴν νεφέλην τοῦ φωτὸς, 
ἀλλὰ καὶ ἡνίκα κ δεκάλογος 0Àp τῷ λαῷ ἀπηγγέλλετο, ἠπιστήθη 
ὑπὸ τῶν εἰδότων: οὐκ ἂν γὰρ, πιστεύοντες τῷ ἑωραμένῳ καὶ 
ἀκουσθέντι, μόσχον κατεσκεύαίσαν οὐδ᾽ ἠλλάξαντο av τὴν δόξαν 
ἑαυτῶν ἐν ὁμοιώμετι μόσχου ἐσϑίοντος χόρτον: οὐδ᾽ ἔλεγον ὧν ποὺς 
ἀλλήλους περὶ τοῦ μόσχου' ,οὗτοί εἶσιν οἱ ϑεοί Gov, Ἱσραὴλ, otti- 
vec ἀνήγαγόν (σε) ἐκ γῆς «ἰγύπτου. καὶ ὅρα εἰ μὴ κατὰ τοὺς aù- 


z , ~ . 
5 τούς ἐστι τηλικούτοις τεραστίοις καὶ τοσαύταις ἐπιφανείαις ϑεοῦ καὶ 


πρότερον ἀπιστῆσαι δι ὅλης τῆς ἐρήμου, ὡς ἐν τῷ νόμῳ Ἰουδαίων 
γέγυαπται. καὶ κατὰ Tyr hjo6 παράδοξον ἐπιδημίον um ἁλῶναι ὑπὸ 
τῶν μετ᾽ ἐξουσία: αὐτῷ εἰρημένων λόγων zii τῶν παραδύξως αὐτοῦ 
ἐν ὄψει παντὸς τοῦ λαοῦ πεπραγμένων. 

LXXV. Καὶ ἱκανά γε νομίζω ταῦτα εἶναι τῷ βουλομένῳ aaga- 
στῆσαι τὴν Ἰουδαίων πρὸς τὸν Ἰησοῦν ἀπιστίαν. ὅτι ἀκόλουδος 5r 
αὕτη τοῖς ἐξ ἀρχῆς περὶ τοῦ λαοῦ ἀναγεγραμμένοις. εἴποιμι γὰρ ἂν 
πρὸς τὸν λέγοντα παρὰ τῷ Κέλοῳ Ἰουδαῖον: τίς ϑεὸς παρὼν εἰς 


5 Luk. 4, 32 (Matth. 7, 5». ου, Mark. 1, 22. — 16 Vgl. Exod. ;,—10. — 17 
Vgl Exod. 14, 1—31. — 18 Vgl. Exod. 13, 21. 22. — 19 Vgl. Exod. 32. — 91 
Psal. 105, 20. — 28 Exod. 32, 4. 9. 


2 φαρισσαίους A | ὅ hinter ὅτι + καὶ MAusgg. | 7 ὑμετέρων P?Sp.Del. hus- 
τέρων A | 15 μωυσέος A | 24 (σε) von mir mit Del. eingefügt | 27 ἁλῶναι scheint 
aus ἀλῶναι corr. A! | 99 πεπραγμένων] πε auf Rasur A | 81 ἦν] ὦν, doch darüber 
jv von 1]. H. geschrieben, A. 
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ἀνθρώπους ἀπιστεῖται, καὶ ταῦτα οἷς ἐλπίζουσιν ἐπιφαί- 
νεται; ἢ τί δή ποτε τοῖς πάλαι προσδεχομένοις οὐ γνωρί- 
ζεται; ὅτι βούλεσϑε, ὦ οὗτοι, πρὸς τὰς πεύσεις | ἡμῶν ἀποκρί- 
νεσϑαι; ποῖαι δυνάμεις μείζους ὅσον ἐπὶ ὑμετέρα ὑπολήψει εἶναι 
ὑμῖν φαίνονται, ui ἐν αγύπτῳ καὶ τῇ ἐρήμῳ, ὴ & ἔφαμεν ἡμεῖς TE- 
ποιηχέναι τὸν Ἰησοῦν παρ᾽ ὑμῖν; εἰ μὲν γὰρ ἐκεῖναι μείζους τούτων 
καθ’ ὑμᾶς εἰσιν, πῶς οὐκ αὐτόϑεν δείκνυται ὅτι κατὰ τὸ 7902 τῶν 
τοῖς μείζοσιν ἀπιστησά ντων ἐστὶ καὶ τὸ τῶν ἡττόνων καταφρονεῖν; 
τοῦτο γὰρ ὑπολαμβάνεται περὶ ὧν λέγομεν περὶ τοῦ Ἰησοῦ: εἰ δὲ 
ἴσαι λέγονται (at) περὶ τοῦ Ἰησοῦ ταῖς ἀναγεγραμμέναις ὑπὸ Mob- 
σέως, τί ξένον ἀπήντησε λαῷ κατ ἀμφοτέρας τὰς ἀρχὰς τῶν πραγ: 
μάτων ἀπιστοῦν en: ἀρχὴ μὲν γὰρ νομοθεσίας ἑ ἐπὶ “ωῦσέως An. er 2 
τὰ ἁμαρτήματα τῶν ἀπίστων καὶ τῶν ἁμαρτανόντων ὑμῶν ἀναγέ- 
γραπται' ἀρχὴ δὲ νομοϑεσίας καὶ διαθήκης δευτέρας κατὰ τὸν T- 


ἴα Κο € = ` d p πὸ -2 - 
> σοῦν uiv γεγονέναι ὁμολογεῖται. καὶ μαρτυρεῖτε di ὧν τῷ Ιησοῦ 


ἀπιστεῖτε ὅτι viol ἐστε τῶν ἐν τῇ ἐρήμῳ ἀπιστησάντων ταῖς ϑείαις 
ἐπιφανείαις" καὶ τὸ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν εἰρημένον καὶ πρὸς 
ὑμᾶς λελέξεται ἀπιστήσαντας αὐτῷ, ὅτι «ἄρα μάρτυοές ἐστε καὶ 
συνευδοκεῖτε τοῖς ἔργοις τῶν πατέρων ὑμῶν": καὶ πληροῦται ἐν 
ὑμῖν ἡ λέγουσα προφητεία" fovent y ζωὴ ὑμῶν κρεμαμένη irejator 
τῶν ὀφϑαλμῶν ὑμῶν, καὶ οὐ μὴ πιστεύσητε τῇ ζωῇ ὑμῶν": οὐ γὰρ 
ἐπιστεύσατε τῇ ἐπιδεδημηκυίᾳ τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων ζωῇ. 
LXXVI. Οὐχ εὗρε ὁ) ὁ Κέλοος προσωποποιῶν τὸν Ἰουδαῖον 
τοιαῦτα αὐτῷ περιϑεῖναι ἐν τῷ λόγῳ, ὁποῖα οὐκ ἂν αὐτῷ ἀπὸ τῶν 
νομίμων καὶ προφητικῶν προφέροιτο γοαφῶν. μέμφεται γὰρ τὸν 
Ἰησοῦν τοιαῦτα λέγων περὶ αὐτοῦ" ἀπειλεῖ καὶ λοιδορεῖ κούφως 
ὁπόταν λέγῃ' „oval ὑμῖν καὶ προλέγω ὑμῖν. ἐν γὰρ τού- 
τοις ἄντιχρυς ὁμολογεῖ ὅτι πεῖσαι ἀδυνατεῖ, ὅπερ οὐκ ἂν 
ϑεὸς ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἄνθρωπος φρόνιμος πάϑοι. ὅρα δὲ εἰ μὴ 


13 Vgl. Exod. 20—23. — 10 Vgl. Deut. 1. 82. 83. — 18 Euk. 11. 45. — W 
Vgl. Deut. 28, 66. — 22 Vgl. Joh. 14, 0. I Joh. 1, 2. — ET Vgl. Matth. 23, 13—29. 
Luk. 6, 24. 11, 42—52. — Vgl. Matth. 11, 22. 24. 24, 25 (Gal. 5, 91). 


8 ὅτι] τὸ, τί Sp.Del. | ἡμῶν] ὑμῶν oder ἡμᾶς vermuten Bo. (Notae p. 377) u. 
Del. (I 443 Anm. a) nur wegen der falschen Lesart τὸ, τί für ὅτι (7. 3) u. unrichtiger 
Construction der von 8. 195 Z. 32 bis S. 196 Z. 4 reichenden Periode | 5 αἱ aus αἳ corr. 
A? | 6—S am Rand σῇ A?| 7 ὑμᾶς aus ἡμᾶς corr. ΑΔ | εἰσι MCOT. Ausgg. | δείκνυ- 
ται PBo. (Notae p. 377) Del. (I 443 Anm. b) δείκνυνται A Ausgg. | 9 ὑπολαμβάνε- 
ται] ὑπολαμβάνετε vermutet Del. (I 443 Anm. b) ohne Grund | 10 ἶσαι A | (αἱ 
füge ich mit Bo. (Notae p. 377) u. Del. (I 443 Anm. c) ein | µωυσέος A | 12 µωι- 
σέος A | 18 ἁμαρτανόντων ὑμῶν Sp.Del, ἁμαρτημάτων ἡιιῶν A | 15 μαρτυρεῖ τὲ 
A | 20 ὑμῶν aus ἡμῶν corr. At | 98 οὐ [so] At. 
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ταῦτα ἄντικρυς ἀναστρέφει ἐπὶ τὸν Ἰουδαῖον. ἀπειλεῖ γὰρ ἐν ταῖς 
γομικαῖς καὶ προφητικαῖς γι ραφαῖς ὁ ϑεὸς καὶ λοιδορεῖ, ὁπόταν 
λέγῃ, οὐκ ἐλάττονα τῶν ἐν τῷ εὐαγγελίῳ „oval“ ὁποῖά ἐστι τὰ ἐν 
Ἡσαΐᾳ οὕτως ἔχοντα' οὐαὶ οἱ συνάπτοντες οἰκίαν πρὸς οἰκίαν, καὶ 


> 4 ` 2 x 2 2 . 2 , . Λι . 
ἀγρὸν πρὸς ἆγρον ἐγγίζοντες“ καὶ „oval ol ἐγειρομενοι το προὶ καὶ 


(έ 


τὸ σίκερα διώκοντες“ καὶ „oval οἱ ἐπισπώμενοι τὰς ἁμαρτίας ὡς 
σχοινίῳ μακρῷ” καὶ „OVL οἱ λέγοντες τὸ πονηρὸν καλὸν καὶ τὸ XQ- 
λὸν πονηρὸν" καὶ „oval οἱ ἰσχύοντες ὑμῶν, οἱ πίνοντες τὸν οἶνον. 
καὶ ἄλλα Ó ἂν εὕροις μυρία. πῶς Ó οὐ παραπλήσια αἷς λέγει ἀπει- 
λαῖς ἐστι τὸ „over ἔθνος ἁμαρτωλὸν. λαὸς πλήρης ἑμαοτιῶν. σπέρμ 
πονηρὸν, υἱοὶ aronor" xci τὰ ἑξῆς: οἷς ἐπιφέρει τηλικαύτας Gier DAMES. 
αἵ εἰσιν οὐκ ἐλάττους ὧν φησι τὸν Ἰησοῦν εἰρηκέναι. 1) οὐκ ἔστιν 
ἀπειλὴ καὶ μεγάλη γε ἡ φάσκουσα: „ý γῆ ὑμῶν ἔρημος, ai πόλεις 
ὑμῶν | πυρίκαυστοι' τὴν χώρα» ὑμῶν ἐνώπιον ὑμῶν ἀλλότριοι κατ- 
εσθίουσι» αὐτὴν. καὶ ἠρήμωται xartórQGuuéri ὑπὸ λαῶν ἀλλο- 
toiov“; πῶς δ᾽ οὐ λοιδορίαι καὶ ἐν τῷ Ἰεζεκιήλ εἰσι πρὸς τὸν λαὸν, 
ἔνθα o nn ἐστι λέγων πρὸς τὸν προφήτην: „ÈV μέσῳ σκορπίων 
σὺ κατοικεῖς“: ἄρ᾽ οὖν, ὦ Kehoe, σενῃόϑημένο; πεποίηκας τὸν Ἰουδαῖον 
λέγοντα ΝΗῚ τοῦ hoot ὅτι ἀπειλεῖ καὶ λοιδορεῖ κούφ Oz. ὁπό- 
ταν λέγγ' οὐαὶ ὑμῖν" καὶ »προλέγω uir οὐχ ὁρᾷς ότι ἅπερ 
κατηγορῶν λέγει ὁ ποοὰ σοὶ Ἰουδαῖο: τοῦ Ἰησοῦ ταῦτα ὧν ἀέγοιτο 
πρὸς αὐτὸν περὶ τοῦ ϑεοῦ; ἄντικρυς γὰρ ἐν τοῖς ὁμοίοις εὑρίσχε- 


N 
€ 


ται ὧν, ὡς οἴεται ὁ Ἰουδαῖος, ἐγκλήμασιν ὁ ἐν τοῖς προφήταις ϑεὸς 
ὡς πεῖσαι ἀδυνατῶν. 

ἔτι δὲ παπα ἂν περὶ αὐτῶν τοῖς οἰομέτοι: τὸν παρὰ τῷ Ικέλσο; 
Jovócior εὐ ταῦτα τῷ Ἰησοῦ ἐγκαλεῖν ὅτι doc πλεῖσται. ὅσαι era- 
γεγραμμέναι εἰσὶν ἐν Ιευϊτικῷ καὶ Λευτερονομίῳ, περὶ ὧν ὡς ἐὰν 


4 Jes 5,9. — 5 Jes. 5, 11. — 6 Jes. 5. 18. — 7 Jes. 5, 20. — S Jes. 5, 22. — 
10 Jes. 1, 4. — 15 Jes. 1, 7. — 17 Ezech. 2, 6. — 20 Vgl. Matth. 23, 13—29. 
Luk. 6, 24. 11, 42—52, — Vgl. Matth. 11, 22. 24. 24, 25 (Gal. 5, 21). 


3 οὐαί tilgt Del. (I 443 Anm. e) mit Unrecht | 9 ἀπειλαῖς] λοιδορίαις ver- 
mutet Do. (Notae p. 377) mit Hinweis auf ἐπειλὰς (Z. 11), λοιδορίαις u. ἀπειλὰς 
würden dann den Worten des Celsus ἀπειλεῖ καὶ λοιδορεῖ (S. 196 Z. 26) ent- 
sprechen; aber die Änderung ist unnötig | 15 κατεστραμμένη PMCOTT- Ausgg. xat- 
εστρωµένη A | 18 hinter σὺ Rasur A | — ie συγμσθηκιέγως MCOtr- Ausgg. 
21 λέγει auf Rasur A | “τοῦ Ἰησοῦ bis 23 ὁ Ἰουδαῖος am Rand nachgetragen, 
daneben Zz' A! | 25 περὶ αὐτῶν τοῖς οἰομένοις τὸν παρὰ τῷ Κέλσῳ Ἰουδαῖον εὖ] 
so A, doch αὐτῶν aus τῶν von II. H. corr., über τῶν das Zeichen — und am Rand 
gr von I. H., die Correctur αὐτῶν nicht in den Abschriften, wahrscheinlich nicht 
verstanden; πρὸς τὸν παρὰ τῷ κέλσῳ ἰουδαῖον οἰόμενον sù P (durch Conjectur) 
Del. | 26 ὠναγεγραμμέναι] Rasur zwischen yo und u ΔΙ. 
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ς 2 is L = N , ^ . 
ἀπολογήσηται 0 Ἰουδαῖος παριστάμενος τῇ γραφῇ, ? τοιούτος 1 καὶ 
2 ’ 8 E C LEN - o 2 
ἔτι βέλτιον ἀπολογησομεῦα περὶ τῶν νομιζομένων vro τοῦ 117600 
- - ` PI ~ ` ^ > - ^ - E , 
εἰρῆσθαι λοιδοριῶν καὶ ἀπειλῶν. καὶ περὶ αὐτοῦ de τοῦ Movoéoc 
, [4 - ο , 2 [0 
νόμου ἡμεῖς μᾶλλον δυνησόμεθα ἀπολογήσασθαι, QTE συνετώτερον 
€ ~ 2 - 2 - ~ , 3 
διδαχθέντες ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ ἀκούειν τῶν νομικῶν γραμμάτων ἥπερ 
co a 2 ` NE ιδ E PES we ` , - 

ο Ιουδαῖος. άλλα καὶ o Ίουδαζος ἐαν ἴδῃ To βούλημα τῶν προφητι- 
- , - - 3 ES ` 
κῶν λύγων, παραστῆναι δυνήσεται τῷ μὴ κούφως ἀπειλεῖν καὶ 
id - x ς - 
λοιδορεῖν τὸν ϑεὸν λέγοντα τὸ „oval“ καὶ ,z002 Eyo O 
καὶ πῶς ϑεὸς ὑπὲρ ἐπιστροφῆς ἀνθρώπων τὰ τοιαῦτα ἂν λέγοι, 
ἅπερ οἴεται οὐδὲ φρόνιμον ἄνϑρωπον ποιῆσαι ὁ Κέλοος. καὶ 
Χριστιανοὶ δὲ ἕνα ϑεὸν γυτόσκοντες, τὸν ἐν τοῖς προφήταις καὶ τῷ 

, p ~ 2 ~ . 
κυρίῳ, παραοστήσουσι τὸ εὔλογον τῶν νομιζομένων ἀπειλῶν καὶ λε- 
E E SD , = 
γομένων παρὰ τῷ (έλοῳ λοιδοριῶν. καὶ ὀλίγα εἰς τὸν τόπον λε- 
λέξεται πρὸς τὸν Κέλσον, ἐπαγγελλόμενον καὶ φιλ οσοφεῖν καὶ τὰ 
Ó 

ἡμέτερα εἰδέναι' ὅτι ρα, ὦ οὗτος, ἐὰν μὲν ὁ παρὰ τῷ Ὁμήρῳ 
Ἱρμῆς λέγῃ τῷ Ὀδυσσεῖ’ 

, 9 3 A a » M PU 3 

τίπτ av, Ὁ dvornvs, Ör .ἂκριας ἔρχεαι οἷος; 
NT > r ’ G Ca > co NES 7 ES 
ἀνέχῃ ἀπολογίας, λεγούσης οτι υπὲρ ἐπιστροφῆς τῷ Ὀδυσσεῖ τοιαῦτα 

€ € ` € - ` 
προσδιαλέγεται ὁ Ὁμηρικὸς Ἑρμῆς (ἐπεὶ τὸ κολακεύει» καὶ κεχαρισ- 
μένα λέγειν Σειρήνων ἐστὶν, αἷς πάρεστιν 
> 382 , N 
ἀμφ ὀστεοφι» Dic 
? 
λεγουσαις᾽ 
~ ) M 2 220 - ΄ ~ p 2 - A 
δεῦρ αγ lov, πολύαιν Ὀδυσεῦ, μέγα κῦδος “ἠχαιῶν)' 


ἐὰν Ò’ οἱ παρ ἐμοὶ προφῆται καὶ αὐτὸς ὁ Ἰησοῦς ὑπὲρ ἐπιστροφῆς 
τῶν ἀκουόντων λέγῃ τὸ οὐαὶ καὶ ἃς νομίζεις λοιδορίας. οὐδὲν ol- 
κονομεῖται πρὸς τοὺς ἀκούοντας διὰ τῶν τοιούτων λόγων οὐδὲ προσά- 
γει αὐτοῖς oc Παιώνιον φάρμακον τὸν τοιοῦτον λόγον; εἰ μὴ | ἄρα 


» P , 2 as. 
βούλει τὸν ϑεὸν 1) τὸν θείας μετέχοντα φύσεως ἀνϑρώποις | diele- 


S Vgl. Matth. 23, 13—29. Luk. 6, 24. 11, 42—52. — Vgl. Matth. 11, 22. 24. 
24, 25 (Gal. 5, 21). — 15 Vgl. oben I 12. — 17 Homer, Od. X 281. — 21 Homer, 
Od. XII 45. — 23 Homer, Od. XII 184. — 27 Vgl. Homer, Il. V 401. 900. 


1 καὶ ἔτι nachgetragen At | 3 μωυσέος A | παραστῆναι] παραστῆσαι Reg 
Del. | τῷ] τὸ Bo. (Notae p. 377) Del. | 9 ἂν übergeschr. A! | λέγοι] οι auf Rasur 
Acc γιγνώσκοντες. A | 13 ἆπειλ ὦν -- übergeschr., +zai λεγομένων am Rand 
nachgetragen A! | 15 ρα schreibe ich, ἄρα A Ausgg. | 17 hinter αὖ Rasur A | ἄκριας 
von II. H. aus ἀκρίας corr., über (ας von III. nm zp«c geschrieben, über dem 
Wort + u. am Rand gr’ von I. H. A | 18 τοιαῦτα τῷ Ὀδυσσεῖ Ausgg. | 20 εἷς 
πάρεστιν am Rand nachgetragen A! | 91 über ϑὶς das Zeichen + u. am Rand zc 
A! | 28 κύδος A | 25 λέγῃ P λέγοι A Ausgg. | νομίζεις Bo. (Notae p. 815) u. Del. 
(I 444 Anm. d) νομίζει A Ausgg. | 26 προσάγει] über ο + und am Rand £c ΑἹ. 
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γόμενον σκοπεῖν μὲν τὰ τῆς ἰδίας φύσεως καὶ τὰ κατ ἀξίαν ἑαυτοῦ 
μηκέτι 0 ἐνορᾶν, τί πρέπει τοῖς οἰκονομουκένοις καὶ ἀγομένοις an- 
ϑρώποις ὑπὸ τοῦ λόγου αὐτοῦ ἐπαγγέλλεσϑαι καὶ ἑκάστω γε κατὰ 
τὸ ὑποχείμενον ἦϑος διαλέγεσϑαι. πῶς δὲ καὶ ov γελοῖον τὸ πεῖσαι 
ἀδυνατεῖν λεγόμενον περὶ τοῦ Ἰησοῦ καὶ κοινοποιούμενον oU μόνον 
πρὸς τὸν Ἰουδαῖον, πολλὰ τοιαῦτα ἔχοντα ἐν ταῖς προφητείαις, ἐλλὰ 
καὶ ποὸς Ἕλληνος, ἐν οἷς ἕκαστος τῶν μεγάλην δόξαν ἐπὶ σοφίᾳ 
ἀπενεγκαμένων οὐ δεδύνηται πεῖσαι τοὺς ἐπιβουλεύοντας u τοὺς ὁι- 
καστὰς ἢ τοὺς κατηγοροῦντας παύσασθαι μὲν τῆς κακίας ὀδεῦσαι δὲ 
διὰ φιλοσοφίας ἐπ᾽ ἀρετήν; 

LXXVII. Mer ταῦτα ὁ Ἰουδαῖος αὐτῷ λέγει, δηλονότι κατὰ τὸ 
Ιουδαίοις ἀρέσκον, ort ἐλπίξομεν δὴ που ἀναστήσεσϑαι ἐν oœ- 
ματι καὶ βιοτὴν ἕξειν αἰώνιον, καὶ τούτου παράδειγµα καὶ 
ἀρχηγέτην τὸν πειπόμενον ἡμῖν ἔσεσθαι, δεικνύντα ὅτι 
οὐκ ἀδύνατόν τινα τῷ ϑεῷ σὺν τῷ σώματι (ἀναστῆσαι). 
οὐκ οἴόαμεν ovr εἰ τὸν προσδοκώμενον Χριστὸν ὁ Tovócioz ἐρεῖ ac- 
ρέδειγµα τῆς ἀναστάσεως ἐν ἑαυτῷ δεικνύναι: ἀλλ᾽ ἔστω, δεδόσθω 
τοῦτ᾽ αὐτὸν καὶ φρονεῖν καὶ λέγειν. καὶ ἀποκρινούμεϑά γε πρὸς τὸν 
εἰπόντα ἐκ. τῶν ἡμετέρων 6 συγγραμμάτων ἡμῖν ἀελαληκέναι' ότι, 
e) οὗτος. p ἐκεῖνο μὲν ἀνέγνως , êv olg κατηγορεῖν ἡμῶν ὑπολαμ- 
era. τὴ; Ó cr core GLT TOU Ἰησοῦ. καὶ OTL .πρωτότολο: ἐκ TÖV 
νεκρῶν ἐστιν, οὐ διεξελήλυϑας; 1} ἐπεὶ μὴ βούλει ταῦτα λελέχϑαι, 
οὐδ' εἴρηται; ἐπεὶ Ó' ὁ Ἰουδαῖος ἔτι λέγει καὶ προσίεται παρὰ τῷ 
Πέλσῳ τὴν ἀνάστασιν τῶν σωμάτων, οὐχ ἡγοῦμαι νῦν εὔκαιρον 
εἶναι περὶ τούτου διεξελϑεῖν πρὸς τὸν καὶ πιστεύοντα καὶ λέγοντα 
ἀνάστασιν εἶναι σωμάτων, καὶ εἴτε διαρϑροῦντα τὸ τοιοῦτον παρ᾽ 
ἑαυτῷ καὶ δυνάμενον πρεσβεῦσαι περὶ τοῦ λόγου καλῶς εἴτε μὴ, ἀλλὰ 
υϑικώτερον συγκατατιδέµενον τῷ λόγο. 

ταῦτα μὲν οὖν οὕτως πρὸς τὸν Κέλοου Ἰουδαῖον λελέχϑω. ἐπεὶ 
ὁξ μετὰ ταῦτά φησι" ποῦ οὖν ἐστιν; ἵνα ἴδωμεν καὶ πιστεύ- 
σώμεν, ἐροῦμεν πρὸς αὐτόν: ποῦ οὖν ἐστι νῦν ὁ ἐν τοῖς προ- 


. , 


€t u g * , 
φήταις λέγων καὶ ὁ τεράστια πεποιηκώς; ἵνα ἴδομεν καὶ πιστεύ- 


21 Vgl. Kol. 1, 18 (Apok. Joh. 1, 5). 


4 οὗ übergeschr. A?, nicht in den Abschriften, doch von Bo. (Notae p. 378) 
u. Del. richtig eingefügt | 11 δηλονότι Ῥ δῆλον ὅτι AAusgg. | 15 ἀδύνατόν] τόν 
auf Rasur A | τινα] τὶ παρὰ P τι Del. | τῷ ϑεᾷ] über 9w: u. am Rand ἕτ΄ A! | 
σὺν τῷ σώματι < PDel. | (ἀναστῆσαι) fügen Ho. (am Rand) u. E (im Text) rich- 
tig ein, vgl. Del. I 445 Anm. c | 17—20 am Rand σῇ A? | 26—27 am Rand (wahr- 
scheinlich zu διαρϑροῖντα gehörig) διατυποῖντα ΑΣ, diese Variante nicht in den 
Abschriften | 99 —rett« bis λελέχϑω am Rand nachgetragen Α | οὕτω Ausgg. 
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σωμεν ὅτι μερίς ἐστι τοῦ ϑεοῦ. ἢ} ὑμῖν μὲν ἔξεστιν ἀπολογεῖσθαι 
περὶ τοῦ μὴ ἀεὶ ἐπιφαίνεσθαι τῷ γένει τῶν “Πβραίων τὸν ϑεὸν, 
ἡμῖν δὲ οὐ δίδοται ἡ αὐτὴ ἀπολογία περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ἆπαξ καὶ éva- 
στάντος καὶ πείσαντος περὶ τῆς ἑαυτοῦ ἀναστάσεως τοὺς μαϑητὰς 
καὶ ἐπὶ τοσοῦτον πείσαντος, ὥστε δὲ ὧν πάσχουσι δεικνύναι πᾶσιν 
ὅτι βλέποντες τὴν αἰώνιον ζωὴν καὶ τὴν ὑποδεδειγμένην αὐτοῖς καὶ 
λόγῳ καὶ ἔργω ἀνάστασιν παίζουσι πάντα τὰ ἐν τῷ βίῳ ἐπίπονα; 
LXXVIII. | Merà ταῦτα λέγει ὁ Ἰουδαῖος’ ἢ ἐπὶ τούτῳ zart- 
ᾖλθεν, ἵν ἀπιστήσωμεν; πρὸς ov Λελέξεται οὐκ ἐπὶ τούτῳ 
μὲν ἤλϑεν, ἵν᾽ ἐργάσηται τὴν ἀπιστίαν Ιουδαίοις, προγινώσκων à 
αὐτὴν ἐσομένην προεῖπε καὶ συνεχρήσατο τῇ ἀπιστίᾳ τῶν Ιουδαίων 
πρὸς τὴν κλῆσιν τῶν ἐϑνῶν. τῷ γὰρ ἐκείνων παραπτώματι ἡ σῶ- 
τγοία τοῖς ἔϑνεσι΄ γεγένηται, περὶ ὧν ὁ ἐν τοῖς προφήταις Χριστό: 
φησι: λαὸς, ov οὐκ ἔγνων, ἐδούλευσέ uov εἰς ἀκοὴν ὠτίου ὑπή- 
zorog uov“ καὶ .εὑρέϑν τοῖς ἐμὲ μὴ ζητοῦσιν. ἐμφανὴς ἐγενόμην 
τοῖς ἐμὲ μὴ. ἐπερωτῶσι.“ καὶ σαφὲς ὅτι καὶ τὴν ἐν βίῳ κόλασιν 
Ἰουδαῖοι μετὰ τὸ διαϑεῖναι τὸν Ἰησοῦν ἃ διέϑηκαν ἐκολάσθησαν. 
λεγέτωσαν ὁ Ἰουδαῖοι, ἐὰν ἡμῖν ἐγκαλοῦντες φάσκωσιν: ϑαυμαστή 
γε ὑμῖν ἢ τοῦ ϑεοῦ πρόνοια καὶ φιλανθρωπία, κολαζομένοις καὶ στε- 
ρηθεῖσι καὶ τῆς Ἱερουσαλὴμ καὶ τοῦ λεγομένου ἁγιάσματος καὶ τῆς 
σεμνοτάτης λατρείας: ὃ γὰρ ἐὰν εἴπωσιν ἀπολογούμενοι περὶ τῆς 
προνοίας τοῦ ϑεοῦ, ἡμεῖς μᾶλλον κατασκευάσοµεν καὶ ἐπὶ τὸ βέλτιον 
λέγοντες θαυμαστὴν γεγονέναι πρόνοι!ν τοῦ Hol, συγχρησαμένιῃν 
τῷ ἁμαρτήματι τοῦ λαοῦ ἐκείνου εἰς τὸ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν διὰ 
᾿Ιησοῦ κληϑῆναι, τοὺς ξένους ,τῶν διαϑηκῶν“ καὶ ἀλλοτρίους τῶν 
ἐπαγγελιῶν εἰς τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν. καὶ ταῦτα δὲ προεῖπον οἱ 
προφῆται, ὡς ἄρα διὰ τὰ ἁμαρτήματα τοῦ τῶν Ἑβραίων λαοῦ èx- 
λέξεται ὁ ϑεὸς οὐχὶ ἔϑνος ἀλλὰ λογάδας πανταχόϑεν, καὶ „Ta μωρὰ 
τοῦ κόσμου ἐκλεξάμενος ποιήσει τὸ ἀσύνετον ἔϑνος γενέσθαι ἐν τοῖς 
ϑείοις λόγοις, αἰρομένης μὲν ἀπ᾽ ἐκείνων τῆς τοῦ Oto) βασιλείας 


1 Vgl. Deut. 32, 9. — 6 Vgl. Joh. 11; 25. Justin, De resurrect. 1, 13 (vol. II 
tom. II p. 210 ed. Otto). — 13 Vgl. Röm. 11, 11. — 14 II Sam. 22, 44. 45. — 15 
Jes. 05, 1. — 25 Vgl. Ephes. 2, 12. — 28 Vgl. I Kor. 1, 27. — 29 Vgl. Deut. 
32, 21. — 30 Vgl. Matth. 21, 43 (Luk. 12, 32). 


1 ἐστι] ἐστὲ liest Bo. (Notae p. 378), doch vgl. Del. (I 445 Anm. e) | uiv 
aus ἡμῖν corr. A? | 9 vor ἵν᾽ + ἢ, doch getilgt, At | 10 προγιγνώσκων A Ausgg. 
12 ἡ aus τῇ corr. A! | 18 ἡμῖν ἐγκαλοῖντες φάσκωσιν] ἡμεῖς ἐγ. φάσκωμεν Meor. 
Hö.Sp. am Rand, Del im Text | 22 zwischen θεοῦ u. ἡμεῖς eine 7 mm. grosse 
Rasur, wo 3 Buchst. gestanden haben, A | 96 βασιλείαν] βασίλειαν, Rasur über 
Pa u. rr. u. σι ühergeschr, A! | 99 hinter yerdadeı + συνετὸν bo. Notae p. 315 
und Del. (I 446 Anm. b) ohne Grund. 
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τούτοις δὲ διδομένης. ἀρκεῖ δ᾽ ἀπὸ πλειόνων ἐπὶ τοῦ παρόντος πα- 
ραθέσθαι τὴν ἀπὸ τῆς «δῆς τοῦ Λευτερονομίου προφητείαν περὶ 
τῆς τῶν ἐϑνῶν -κλήσεως οὕτως ἔχουσαν, λεγομένην ἐκ προσώπου 
κυρίου" „atol γὰρ: παρεζήλωσάν με ἐπέ οὐ ϑεοῖς, παρώογισάν µε ἐν 
τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν" κἀγὰ, παραζηλώσω αὐτοὺς ἐπ οὐκ ἔθνει, ἐπ 
ἔθνει ἀσυνέτῳ παροργιῶ αὐτούς." 

LXXIX. Εἶτ᾽ ἐπίλογος τοῦ Ἰουδαίου ἐπὶ τούτοις πᾶσί q 6L περὶ 
τοῦ Ἰησοῦ: è ἐκεῖνος μὲν ovv ἄνθρωπος ἦν. καὶ τοιοῦτος. οἷον 
αὐτὸ τὸ ἀληϑὲς ἐμφανίζει καὶ ὁ λόγος δείκνυσιν. οὐκ οἶδα 
δὲ εἰ ἄνϑρωπος, τολμήσας ἐπισπεῖραι πάσῃ τῇ οἰκουμένῃ τὴν κατ 
αὐτὸν ϑεοσέϑειαν καὶ ὁιδασκαλίαν. δύναται ἀϑεεὶ ποιήῦαι 0 βούλεται 
καὶ κρείττων γενέσϑαι πάντων τῶν ἀντιπραττόντων τῇ νομῇ τῆς 
διδασκαλία: αὐτοῦ. ῥᾳσιλέων τε καὶ ἡγουμένων καὶ συγκλήτου βουλῆς 
Ῥωμαίων καὶ τῶν πανταχοῦ ἀρχόντων καὶ δήμου. πῶς δὲ καὶ v- 
ϑρώπου φύοις, μηδὲν ἔχουσα κρεῖττον ἐν ἑαυτῇ, δύναται τοσοῦτον 
ἐπιστρέψαι πλῆϑος; καὶ οὐ ϑαυμαστὸν εἰ τῶν φρονίμων ἀλλὰ καὶ 
τῶν ἀλογωτάτων καὶ τοῖς | πάϑεσιν ἐγκειμένων καὶ όσον ἐπὶ τῇ 
ὀλογίς: χαλεπώτε φον µετά τιϑεμένων εἰς τὸ soggor έστερον. ἀλλ᾽ ἐπεὶ 
ὁύναμι: τοῦ soč ὦ Χριστὸς yv καὶ sogie τοῦ πατρὸς. διὰ τοῦτο 
ταῦτα πεποίηκε καὶ ἔτι ποιεῖ, κἂν μήτε Ἰουδαῖοι μήτε Ἕλληνες 
βούλωνται, οἱ ἀπιστοῦντες αὐτοῦ τῷ λόγῳ. 

ἡμεῖς οὖν οὐ παυσόμεϑα πιστεύοντες τῷ ϑε κατὰ τὰς ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ ὑποθήκας καὶ τοὺς τυφλώττοντας περὶ ϑεοσέβειαν ἐϑέ- 
λοντες ἐπιστρέφειν, κἂν οἱ ἀληϑῶς τυφλώττοντες λοιδορῶνται ἡμῖν 
ὡς τυφλώττουσι καὶ οἱ βουκολοῦντες, εἴτε Ἰουδαῖοι εἴτε Ἕλληνες, 
τοὺς συγκατατιδεµένους αὐτοῖς ἡμῖν ἐγκαλῶσιν ὡς βουκολοῖσι τοὺς 
(ard ocio vs" καλήν γε βουκόλισιν. ἵν᾽ ἐντὶ ἀκολέστων σώφρονες 
γένωντοι ) προκὀπτοντέ: γε ἐπὶ σωφροσύνην. καὶ ἀντὶ ἐδίκων di- 
καιοι 9) προκόπτοντες ἐπὶ δικαιοσύνην, καὶ ἀντὶ ἀφρόνων φρόνιμοι 
ἢ ὁδεύοντες ἐπὶ τὴν φρόνησιν, καὶ ἀντὶ δειλῶν καὶ ἀγεννῶν καὶ 
ἀνάνδρων ἀνδρεῖοι καὶ καρτερικοὶ, καὶ μάλιστα τοῦτο ἐπιδεικνύμε- 
νοι ἐν τοῖς ὑπὲρ εὐσεβείας τῆς εἰς τὸν κτίσαντα όλα ϑεὸν ἀγῶσιν. 
ἠλϑεν οὖν οὐχ ὑπὸ ἑνὸς προφήτου CAE ὑπὸ πόντων ποοκηουχϑεὶς 
Ἰησοῦς Χριστός. καὶ τοῦτο δὲ τῆς ἀμαϑίας ἦν Κέλσου, περιϑεῖναι 


+ Deut. 32, 21. — I9'Vgl. I Kor. 1, 24. 


4 παρωργισάν] ἓ auf Rasur A! | 7 τούτοις über πᾶσι geschrieben À! | 10 
ἐπισπεῖραι] σ auf Rasur A! | 15 ἑαυτῇ] αὑτῇ Ho.Sp. αὐτῇ MDel. | 25 τυφλωτ- 
τουσι] Rasur über vor A | ot] i auf Rasur A! | 26 στοὺς ἀνϑρώπους καλήν γε 
βουκόλησιν am Rand nachgetragen A! | 27 βουκόλησιν] ἡ scheint aus œ corr. A! 
30 γενῶν Sp.Del. | 33 ἀγῶσιν aus ἄγωσιν corr. At. 
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τῷ ἸΙουδαϊκῷ προσώπῳ ἕνα προφήτην προειρηκέναι περὶ τοῦ 
Χριστοῦ. 

καὶ ἐπεὶ ταῦτα ὁ παρὰ τῷ Κέλσο ᾿Ιουδαῖος εἰσῆκται λέγων ὡς 
OEV κατὰ TOV ἑαυτοῦ νόμον καὶ αὐτοῦ που κατέπαυσε τὸν λόγον 
καὶ ἄλλα εἰπὼν οὐ μνήμης ἄξια, καὶ αὐτὸς ἔνθάδε καταπαύσω τὸ 
δεύτερον τῶν πρὸς τὸ σύγγραμμα αὐτοῦ ὑπαγορευθέντων μοι. ϑεοῦ 
ó? διδόντος καὶ της Ἀριστοῦ δυνάμεως τῇ wozi ἡμῶν ἐπιδημούσης, 
πειρασόμεθα ἐν τῷ τρίτῳ πρὸς τὰ ἑξῆς τῷ Κέλσῳ γραφέντα πραγ- 
ματεύσασϑαι. 


1 Vgl. oben I 49. II 4. 


5 zwischen ἄλλα und εἰπὼν eine 9 mm. grosse Rasur, wo 2 Buchst. gestan- 
den haben, A! | ἐνθάδε] δε übergeschr. A! | 7 τῇ wvvzz| vor und hinter τῇ und 
hinter ψυχῇ Rasur; ob τῇ ψυχῇ aus εἰς τὴν Ψυχὴν corr.? A! | am Schluss des 
Buches folgendes, von Ornamenten uüisehigssgnas Rubrum At: πρὸς τὸν ἐπιγε- 
γοαμμένον κέλσδυ ἀληθῆ λόγον, τόμος β :—:—: — : — : — damit endigt 
fol. 59*; das Rubrum füllt mehr als die Hälfte der Sites aus, da der Schreiber wohl 
mit Buch III ein neues Blatt hat beginnen wollen. 
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TOMOE μμ 


L Ev uiv τῷ πρώτο τῶν πρὸς τὴν ἀλαζόνα ἐπιγραφὴν (ΚΚέλσου, 
ἐπιγράψαντος ἐληδῆ λόγον τὸ καθ’ ἡμῶν αὐτῷ συνταχθὲν βιβλίον. 
Oc προσέταξας. κατὰ δύναμιν, πιστότατε ᾿ἀμβρόσιε, διειλήφαµεν τὸ 
προοίμιον αὐτοῦ καὶ ἑξῆς ἕκαστον τῶν εἰρημένων βασανίζοντες. ἕως 
zereingane εἰς Thr παρ αὐτῶ ὀηιγγορίαν τοῦ Ἰουδαίου. aerias- 
μένην γεγονέναι πρὸς τὸν Ἰησοῦν. ἐν δὲ τῷ δευτέρῳ πρὸς ὅλα. 
οὓς οἷοί τ᾽ ἦμεν. ἀπαντήσεντες τὰ τῆς πρὸς ἡμᾶς, τοὺς διὰ Χριστοῦ 
πιστεύοντας τῷ FEG, δημηγορίας τοῦ παρ αὐτῷ Ἰουδαίου, τρίτον 
τοῦτον ἐνιστάμεϑα λόγον. ἐν © πρόκειται ἀγωνίσασϑαι πρὸς & èz- 
τίθεται | ὡς ἀπὸ ἰδίου προσώπου. φησὶ δὴ oti εὐηϑέστατα ἐρί- 
ζουσι πρὸς ἀλλήλο "e Χριστιανοὶ καὶ Ἰουδαῖοι, καὶ λέγει un- 
δὲν διαφέρειν ἡμῶν τὸν πρὸς ἀλλήλους διάλογον περὶ Xoto- 
τοῦ τῆς κατὰ τὴν παροιμίαν καλουμένης ὄνου σκιᾶς 
μάχης" καὶ οἴεται μηδὲν σεμνὸν εἶναι ἐν τῇ Ἰουδαίων καὶ 


- r ~ 2 at. y. , \ 2 
Χριστιανῶν πρὸς ἀλλήλους ζητήσει, πιστευόντων μὲν au- 


φοτέρων ὅτι ἀπὸ ϑείου πνεύματος ἐπροφητεύϑη τις ἐπι- 
δημήσων σωτὴρ τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων οὐκέτι Ó ὅμο- 
λογούντων περὶ τοῦ ἐληλυϑέναι τὸν προφητευόμενον ἢ μή). 
Χριστιανοὶ μὲν γὰρ τῷ Ἰησοῦ ὡς κατὰ τὰ προφητευόµμενα ἐλῃ- 
λυϑότι πεπιοστεύκαμεν' Ἰουδαίων δ᾽ οἱ πλεῖστοι τοσοῦτο δέουσι τοῦ 


18 Vgl. Corpus paroemiogr. gr. ed. Leutsch οἱ Schneidewin tom. I p. 160 sq. 
39sq. tom. II p. 42sq. 560. 703. Suidas s. v. ὄνου σχιά. 


Die Überschrift fehlt in A, dafür: 7’ [Rubrum] von I. Hand | 1 τῶν) τῶι, 
darüber τῶν von IL oder III. H. geschrieben, A, die Variante nicht in den Ab- 
schriften; [a MAusgg. | 6 +roög ὅλα am Rand nachgetragen A! | 7 διὰ 7v τῷ 


m. 
9o πιστεύοντας τῷ 96 [so], doch das zweite τῷ 96 expungiert, A! die χριστοῦ 


- ϑεῷ πιστεύοντας M Ausgg. | 16 ἐπροφητείθη schreibe ich, προεφητεύθη A 
Ausge. | 90 ὁ] δὲ Ausgg. | τοσοῖτον Ausgg. 


LII 


904 ο ο ον 


πιστεύειν εἰς αὐτὸν, ὡς καὶ τοὺς μὲν κατὰ τὸν καιρὸν ἐκεῖνον ἐπι- 
βεβουλευκέναι τῷ ᾿Ιησοῦ τοὺς δὲ νῦν εὐδοκοῦντας τοῖς ὑπὸ Tov- 
δαίων κατ αὐτοῦ τετολμήμ EVOLG τότε πακηγορεῖν τὸν Ἰησοῦν, ὡς 
διά τινος γοητείας πλασάμενον ὅτι ἄρα εἴη ὁ ὑπὸ τῶν προφη- 
τῶν κηρυχθεὶς ἐπιδημήσειν, καλούμενος κατὰ τὰ Ἰουδαίων πάτρια 
Χριστός. 

100 .“ἠεγέτωσαν δὴ ἡμῖν ὁ Κέλοος καὶ οἱ ἀρεσκόμενοι τοῖς zc 
ἡμῶν Ux αὐτοῦ λεγομένοις, εἰ ὄνου σκιᾷ ἔοικε τὸ προειρηκέναι 
τοὺς Ἰουδαίων προφήτας τόπον γενέσεως τοῦ ἡγησομένου τῶν κά 
10 λῶς βεβιωκότων καὶ τῶν χρηματιζόντων μερίδος ϑεοῦ καὶ παρϑέ- 

ror συλληψομένην τὸν ᾿Εμμανουὴλ καὶ σημεῖα καὶ τεράστια ἐσόμενα 
ὑπὸ τοῦ προφητετομένου τοιάδε. καὶ ὅτι EO τάχους ὀραμεῖται 7 
λόγος αὐτοῦ." ὡς ..εἰς πᾷσαν τὴν γῆν" ἐξελθεῖν τὸν ᾳϑόγγον αὐτοῦ 
τῶν ἐποστόλων, τίνα τε πείσεται ὑπὸ Ἰουδαίων καταδικοζόμενος καὶ 
15 πῶς ὧν αστήσεται. ἆρα γὰρ ὡς ἔτυχε ταῦτ᾽ ἐλεγον οἱ προφῆται σὺν 
οὐδεμι πιϑονότητι. τῇ αινούσῃ᾽ αὐτοὺς ἐπὶ τὺ ty πόνον εἰπεῖν ἀλλὸ 
καὶ ἀναγραφῆς ἀξιῶσαι τὰ λεγόμενα; Cou δὲ τὸ τοσοῦτο τῶν Tov- 
δείων vos, πά Act χώρόν ἰδίαν εἰληφὸς οἰκεῖν. οὖν οὐδεμιζ πιδα- 
νότητι τινὰς μὲν ὡς προφήτας ἀνηγόρευον, ἑτέρους δὲ ὡς perdo- 
20 προφήτας ἀπεδοκίμαζον; καὶ οὐδὲν ἦν παρ αὐτοῖς τὸ προκαλοί- 
uerov συναριϑιμεῖν ταῖς lepate εἶναι πεπιστευμέναι; -Μωῦσέως ῥίρλοι: 
τοὺς λόγους τῶν ED νενομισμένων εἶναι προφητῶν; καὶ δύνανται 
ἡμῖν παραστήσει οἱ εὐήϑειαν ἐγκαλοῦντες Ἰουδαίοις καὶ Χριστιονοῖς 
ὅτι ἐδύνατο συγεστηκέναι τὸ Ἰουδαίων ἔϑνος, unósut&z ἐπαγγελία: 
GOY προγνώσεων οὔσης παρ αὐτοῖς. | καὶ ὅτι τὰ μὲν περὶ αὐτοὺς E9) 
a] ἕκαστον κατὰ τὰ πάτριος ἐπίστευε χρησμοὺ: λαμϑένειν καὶ uev- 
τείας ἀπὸ τῶν παρ αὐτοῖς (Φομιξομένων ϑεῶν, οὗτοι δὲ μόνοι, οἱ 
διδαχϑέντες πάντων τῶν παρὰ τοῖς ἔϑνεσι νομιζομένων ϑεῶν zata- 
φρονεῖν ὡς οὐ ϑεῶν ἀλλὰ δαιμονίων (ἐπεὶ ἔλεγον | αὐτῶν οἱ προ- 449 
φῆται τὸ πάντες οἱ ϑεοὶ τῶν ἐϑνῶν δαιμόνια), οὐδένα τὸν ἐπαγ- 


a 


eo 
>) 


9* Vgl.*Mdeh. 5, 2. — 10: Vgl. Deut. 32, 9. Κο]. 1, 19. Mel πετ. 
(Matth. 1, 23. Luk. 1, 31). — 11 Vgl. Deut. 28, 46. Jes. 8, 18. Weish. Sal. 8, S. 
10, 16. — 19 Psal. 147, 4. — 18 vel. Psal. 18, 5 (Röm. 10, 18). — 14 Vgl. Jes. 
53, 5. — 18 Vgl Psal 15, 10 (Ach 2, 27. 13, 55). ΝΕ 5. 


1 “κατὰ τὸν καιρὸν ἐκεῖνον am Rand nachgetragen A! | 9 vor Ἰουδαίων + 
τών MAusgg.| 3 vor τότε eine 10 mm. grosse Lücke, von II. H. durch einen wage- 
rechten Strich ausgefüllt, A | 13 εἰς übergeschr. ΑΙ | 91 μωυσέος A | 39 λόγους! 
Rasur über vg A | 24 hinter μηδεμιᾶς ein Buchst. ausradiert e | 26 [7] aus ἢ corr. 
A>, wohl durch fehlerhafte Wiederholung des y in ἔϑγη Z. 25) entstanden, ist mit 
M und Del. zu streichen | 27 hinter ἀπὸ eine 5 mm. grosse Rasur, wo 1—2 Buchst. 
gestanden haben, A | 30 ἐπαγγελόμενον A. 
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γελλόμενον εἶχον προφητεύει" καὶ Óvréutror περισπᾶν τοὺς TOOM 
προγνώσεως τῶν μελλόντων αὐτομολεῖν βουλομένου:, πρὸς τοὺς 
παρὰ τοῖς ἄλλοις δαίμονας; ἐπίστησον οὖν εἰ μὴ ἀναγκαῖόν ἐστιν 
όλον ἔϑνος διδασκόμενο;' κάταφρονε εἴν τῶν ποοὰ τοῖς λοιποῖ; θεών) 
εὐπορηκέναι προφητῶν. τὸ μεῖζον αὐτόϑεν UF ιόντων zc τὸ TEY- 
έχον τὰ πανταχοῦ χρηστήρια. 

HI. Εἶτα πανταχοῦ μὲν ἢ πολλαχοῦ δυνάμεις ἐγίνοντο, Oc καὶ 
αὐτὸς ἐν τοῖς ἑξῆς παρατίθεται ᾿4Ασκληπιὸν εὐεργετοῦντα καὶ τὰ 
μέλλοντα προλέγοντα ὅλαις πόλεσιν ἀνακειμέναις αὐτῷ, 


e T2 ~ 9 ~ 25 * - ~ ~ 
οἷον τῇ Τρίκκῃ καὶ τῇ Ἐπιδαύρῳ καὶ τῇ Ko καὶ τῇ Περ- 


yewo. καὶ “ριστέον τὸν Ἠροκοννήσιον καὶ KAelonuértor 
τινα καὶ ᾿Αστυπαλαιέα Κλεομήδην' παρὰ δὲ μόνοις Ἰουδαίοις. 
φάσκουσιν ἀνακεῖσθαι τῷ τῶν ὅλων ϑεῷ, οὐδὲν ην σημεῖον 1) TE- 
ράστιον, τὸ συνεργοῦν καὶ βεβαιοῦν αὐτῶν τὴν εἰς τὸν κτίσαντα τὰ 
όλα πίστιν μετὰ καὶ ἐλπίδος τῆς περὶ ἄλλου ζῆν μείζονος; ἀλλὰ πῶς 
οἷόν τε τὸ τοιοῦτον; εὐϑέως γὰρ ἂν μετέστησαν ἐπὶ τὸ σέβειν τοὺς 
παντευομένου: καὶ ϑεοαπεύοντα: δαίμονας. καταλιπόντες TOT μέχρι 
λόγου πεπιστευμένον αὐτοῖς βοηϑεῖν ϑεὸν οὐδαμῶς δὲ παριστέντα 
τὴν ἑαυτοῦ ἐπιφάνειαν. εἰ δὲ μὴ. γέγονε τοῦτο ἀλλὰ καὶ μυρία ὅσα 
ὑπέμενον, ἵνα μὴ ἐξομόσονται τὸν ἰουδαϊσμὸν καὶ τὸν κατ αὐτὸν 
νόμον, καὶ ὁτὲ μὲν πεπόνϑαοιν ἐν τῇ ᾿ἠσσυρίᾳ ὁτὲ δὲ ἐν τῇ Περοίϑι 
ὁτὲ δὲ ὑπὸ ᾿ἰντιόχου, πῶς οὐχὶ ἐξ εἰκότων κατασκευάζεται τοῖς ἀπισ- 
τοῦσι ταῖς παραδόξοις ἱστορίαις καὶ προφητείαις ὅτι οὐ πλάσματα 
ἦν τὰ τοιαῦτα, ἀλλά τι ϑεῖον πνεῦμα ὡς ἐν καϑαραῖς ψυχαῖς τυγχά- 


>» Tor cam τῶν προφητών. πόν τα Tor or ὑπὲρ ἀρετῆς. ἀνειληφότων., 


ἐκίνει αὐτοὺς πρὸς τὸ προφητεύειν τὰ μὲν τοῖς καθ ἑαυτοὺς Chie 
^ -— , - 
δὲ τοῖς ὕστερον ἐξαιρέτως δὲ περί τινος ἐπιδημήσοντος σωτῆ- 
- - 2 Δ 
ρος τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπον; 


5 Vgl. unten III 22. 24. 26. 


2 αὐτομολεῖν) scheint von II. H. aus αὐτὸν μολεῖν oder αὐτῶν μολεῖν corr. 
zu sein A | hinter αὐτομολεῖν schiebt βουλομένους ein M? (am Rand); Bo. (Notae 
p. 378), dem Del. (I 449 Anm. a) zustimmt, will entweder αὐτομολήσοντας schreiben 
oder ἑτοίμους oder etwas Ähnliches einfügen | 4 θεών scheint aus ϑεοῖς corr. A? 
$—S am Rand oğ A? | 7 ἐγίγνοντο AAusgg. | S ὠσκλήπιον, « unleserlich, A 


10 Toízz;) Rasur über y A | 11 ἀριστέα A | 12 ἀστυπάλαια [so] A! | 14 τὰ nach- 
getragen A! | 16 οἷόν τε schreibe ich nach Del. (I 449 Anm. e a. E.) οἴονται A 
Ausgg. | 19 καὶ übergeschr. A | 91 ἀσυρία A | 93 hinter οὐ eine 14 mm. grosse 
Rasur, wo etwa 5 Buchst. gestanden haben, A | πλάσματα am Rand nachge- 
tragen Αἱ | 25 into ἀρετῆς PDel. im ἀρετῆς A ἐπ ἀρετῆς Hö.Sp. | 27 vor σω- 
τῆρος + τοῦ Ausgg.| 2S zu ἀνθρώπων bemerkt M? am Rand: aarti που δῆλον" 
οἶμαι λείπει, 1} τοιοῖτό τι ohne Grund. 


900 ΟΩΡΙΗ ΕΝΟΥΣ 


IV. | Εἰ δὲ ταῦϑ᾽ οὕτως ἔχει, πῶς περὶ ὄνου σκιᾶς πρὸς ἀλλή- 450 
λους ζητοῦσιν Ἰουδαῖοι καὶ Χριστιανοὶ, ἐξετάζοντες ἀπὸ τῶν 
προφητειῶν, αἷς κοινῇ πεπιστεύκασι, πότερον ὁ προφητευόµενος 
UE ver y οὐδαμῶς μὲν ἐπιδεδήμηκεν ἔτι δὲ προσϑοκᾶται; κἲν 

| καθ’ ὑπόθεσιν δὲ τῷ Κέλσῳ δοϑῇ μὴ τὸν Τισοῦν εἶναι. OV κατήγγειλε v 
oi προφῆται, καὶ οἴτως οὐδὲν ἧττον οὐ περὶ oro v σκιᾶς ἐστιν ἡ 
tot νοῦ τῶν .προφητιεῶν γραφῶν ζήτησις iv’ ἐναργῶς ἀποδειχϑῇ 
ὁ προκηρυσσόμενος, ὁποῖός τε εἶναι ἐπροφητεύετο zei τί ποιήσων. 
εἰ δὲ οἷόν τε, καὶ πότε ἐπιδημήσων. ἐν δὲ τοῖς ἀνωτέρω προείπο- 

ÖLE μεν ὀλίγος ἀπὸ πλειόνων παριϑέμενοι προφητεία; περὶ τοῦ τὸν | bj- 

σοῦν εἶναι τὸν προφητευόµενον Χριστόν: οὐ σφάλλονται τοίνυν 

κατὰ τὸ προσίεσϑαι ϑεόϑεν τοὺς προφήτας λελαληκέναι οὔτε Tov- 

δαῖοι οὔτε Χριστιανοὶ, ἀλλ᾽ οἱ σφαλλόμενοι περὶ τοῦ προφη- 

τευομένου προσδοκωµένου ψευδοδοξοῖσι», ὅστις καὶ ποταπὸς κατὰ 
15 τὸν ἀληϑη τῶν προφητῶν λόγον κεκήρυκται. 

V. Ἑξῆς δὲ τούτοις ὁ Κέλοος οἰόμενος τοὺς [ο υδαίους, Alyva- 
τίους τῷ γένει τυγχάνοντας. καταλελοιπέναι τὴν Aiyvator, 
στασιάσαντας πρὸς τὸ κοινὸν τῶν ἀἰγυπτίων καὶ τὸ èv Al- 
γύπτῳ σύνηθες περὶ τὰς ϑρησκείας ὑπερφρονήσαντας, ph- 

)oiv αὐτοὺς ἅπερ ἐποίησαν αἰγυπτίοις πεπονϑέναι ὑπὸ τῶν 
προσϑεμένων τῷ Ἰησοῦ καὶ πιστευσάντων αὐτῷ ὡς Χριστῷ, 
καὶ ἀμφοτέροις αἴτιον γεγονέναι τῆς καινοτομίας τὸ στα- 
σιάδειν πρὸς τὸ κοινόν. τί δὴ πεποίηκεν tv τῷ τόπῳ ὁ Κέλσος. 
κατανοητέον. πολλὰ διαϑέντες οἱ πάλαι «ἰγύπτιοι τὸ Εβραίων γένος, 

25 διὰ λιμὸν τὴν Ιουδαία κατελαβόντα ἐπιδήμήσο ντα: τῇ - ἀἰγύπτῳ, πε- 

πόνϑασιν oc ξένους καὶ ἱκέτας ἀδικήσαντες ἅπερ ἐχρῆν 040r ἔθνος 
ὑπὸ τῆς Θείας προνοίας παϑεῖν, συμφρονῆσαν κατὰ ὅλου τοῦ τῶν 
ἐπιξενωϑέντων αὐτοῖς γένους μηδὲν αὐτοὺς ἀδικήσεντος᾽ καὶ 9:00 μάσ- 
τιξιν πληγέντες μόλις καὶ μετ᾽ οὐ πολὺ ἀπέλυσαν ὅποι ἐβούλοντο τοὺς 


ΓΟ 


9 Vgl. oben I 51. 53. 54. — 24 Vgl. Gen. 40. 47. Exod. 1. — 38 Vgl. I Kön. 
12, 11. 14. Sir. 28, 17. — 29 Vgl Exod. 12, 31—33. — "Vgl. Exod. 5, 6—19. 
Do Os h 


2 vor ἐξετάζοντες kleine Rasur A | 8—6 am Rand σῇ A? | S προληρυσσό- 
μενος] προ übergeschr. A! | προεφητεύετο AAusgg. | 12 τὸ übergeschr. A! | 
πρὀσίεσθαι [so] aus προΐεσθαι corr. A! | 18—14 οἱ σφαλλόμενοι --- ψειδοδοξοῖσιν] 
ot ψευδοδοξοῦντες — σφάλλονται corrigiert, w. e. sch, M2 | 18—14 am Rand ἕτ' 
A! | 14 προσδοκωμένου] οχωμένου auf Rasur A! | ὅστις] ὡς als Conjectur M am 
Rand | 18 λόγον τῶν προφητῶν M Ausgg. | 23 KéAcoc] zi Uo [so] At | 25 xarazc- 
βόντα aus χαταλαβοῖσαν, π. e. sch., corr. À! | ἐπιδημήσαντας) ἐπιδημῆσαν corr. 
Guiet (bei Del. I 450 Anm. b) ohne Grund | 38 μάστιξι MAusgg. | 29 τοὺς fast 
erloschen À. 
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3 a , a 3 , 4 (5 ον 
οὗ δικαίως δουλαγωγουμένους. «re οὖν φίλαυτοι καὶ τους οποιωσδη- 
ς "S ~ ~ , 2 
ποτε ὀμογενεῖς προτιμῶντες καὶ τῶν δικαιοτέρων ξένων, ovx ἔστιν 
a , [t] e .. - 
ἥντινα κατηγορίαν καταλελοίπασιν, ἣν μὴ περὶ ΔΙωύσέως καὶ τῶν 
ς " r ` τ zx 5 , 2 
Εβραίων εἰρήκασι, τὰς μὲν διὰ Λ]ωῦσέως τεραστίους δυνάμεις οὗ 

-~ 2 , , 2 > , 
παντελῶς ἀρνούμενοι φάσκοντες Ò αὐτὰς γοητείᾳ καὶ μὴ ϑείᾳ δύ- 
d T r M Ne δὲ ` TOA Da Daah αἱ 122’ 2 
vuet γεγονέναι. Movong δὲ [τὰ συμβεβηκότα] ὡς οὐ yong ἀλλ} ev- 
` 2. 5 z> ? 2 F E ` 
σεβὴς ἀνὴρ καὶ τῷ τῶν ολων ἀνακείμενος ϑεῷ καὶ μετέχων ϑειο- 
NM E/ , ε - c um 
τέρου πνεύματος καὶ νόμους ἔϑετο τοῖς Ἱξβραίοις, ὡς τὸ ϑεῖον αὐτῷ 
oo - , c 5 Σ >.» 
ὑπήχησε, καὶ τὰ συμβεβηκότα, ὡς ἀληϑείας εἶχεν, ἀνέγραψεν. 
ς 5 > , 5 = 
VI. | Ὃ τοίνυν Κέλοος, οὐ γενόμενος δίκαιος ἐξεταστὴς τῶν 2e- 
2 ’ ` 2 Cpy ΄ ar 2 
γομένον παρ Alyvarioıs ἑτέρως καὶ παρ Ἑβραίοις ἄλλως, ἀλλὰ 
` € ΄ - = ` 2 
προκαταληφθεὶς ὡς ὑπὸ φιλτέρων τῶν «ἰγυπτίων, τοῖς μὲν ἀδι- 
[4 2 , * 2 2 , 
κήσασι τοὺς ξένους συγκατέϑετο og ἀληθδέσι τοὺς ὁ ἀδικηϑέντας 
C , ’ 3 x 
Εβραίους στασιάζοντας eine τὴν Αἴγυπτον καταλελοιπέναι, 
ο A F , 2 ES es = 
οὐχ ὁρῶν τίνα τρόπον οὐ δύναται τηλικοῦτο στασιῶδες πλῆϑος Al- 
24 A o - 
γυπτίων, ἀρχὴν ἔχον τὴν στάσιν, γενέσδαι ἔϑνος ἅμα τῷ στα- 
^ s, 2 d 3 - , ~ 
σιάζειν καὶ τὴν διάλεκτον ἀμεῖβον, tv οἱ τέως τῇ «ἰγυπτίων φωνῇ 
, Cp; ^ ^ ~ 3 
χρώμενοι αἰφνίδιον τὴν Εβραίων διάλεκτον συμπληορῶσιν. ἔστω δὲ 
, , > , 
καθ ὑπόϑεσιν καταλιπόντας αὐτοὺς τὴν 4ἴγυπτον μεμισηκέναι 
x = 3 ` ` ~ 2 = 
καὶ τὴν σύντροφον φωνήν' πῶς οὖν τὸ μετὰ τοῦτο οὐχὶ μᾶλλον 
~ y B en E E E , Sec ` ς UT 
τῇ Σύρων ἐχρῶντο διαλέκτο 3 τῇ Φοινίκων, ἀλλα την  Eggatóa 
2.2 , | - , E , 
ἑτέραν παρ ἀμφοτέρας συνεστήσαντο; τοῦτο δέ μοι βούλεται ὁ λόγος 
z [η - " » 
συνάγειν Ott ψεῦδος τὸ Αἰγυπτίους τὸ γένος ὄντας τινὰς ἐστα- 
σιακέναι πρὸς Αἰγυπτίους καὶ τὴν Αἴ]γυπτον καταλελοι- 
πέναι καὶ ἐπὶ τὴν Παλαιστίνην ἐληλυϑέναι τήν τε νῦν za- 
[d 2 , > , Cp, , * ` ’ 
λουμένην Ιουδαίαν «ὠκηκέναι. Εβραίων γαρ καὶ διάλεκτος 
a > > ~ , τ . I^ zu 
πώτριος πρὸ τῆς εἰς «Πγυπτον αὐτῶν καθόδου yv, καὶ "EJocrxe 
zoeuuere ἕτερά παρὰ τὰ «ἰγυατίων yv. οἷς «Πωῦσῆς χογοάμενος 
u s y2 , , E L r ya 
ἔγραψε τὰς παρὰ Ἰουδαίοις πεπιστευμένας εἶναι ἱερὰς πέντε ρίρλου".. 
ς r ` ~ ` > , a 2 M r 
ΥΠ. Ὁμοίως δὲ ψεῦδος το Αἰγυπτίους ὄντας ἀπὸ στάσεως 
` 2 ` > , ` ς x . x.» , » 
τήν ἀρχήν εἰληφέναι τους Ιβραίους, καὶ το Ιουδαίους ov- 


ὅ Vgl. Exod. 7, 11. 22. δ, 7. — 93 Vgl. Manetho bei Josephus, ο. Apion. I 14, 
15—92. Strabo, Geogr. XVI 2, 34—36 p. 760. ΤΟΙ. 


1 ὁποίως δή ποτε Sp.Del.| 3 μωυσέος A | 4 µωυσέος A | 5 αὐτὰς aus αὐτὰ 
corr. A! | 6 [τὰ συμβεβηκότα] wahrscheinlich aus dem folgenden (Z. 9) entstanden, 
von Hö. u. Sp. eingeklammert, von Del. (I 450 Anm. d) mit Recht aus dem Text 
entfernt | 15 οὐ will Guiet (bei Del. I 451 Anm. a) ohne Grund tilgen | 18 χρώ- 


B P A 5 " 
μενοι] w auf Rasur A! | 22 ἀμφοτέρας] « verwischt u. undeutlich A | 27 ἑθραϊκά 
7 } 1 " " 
ἕτερα γράμματα [so] A! ἑθραϊκὰ ἕτερα γράμματα MAusgg. | 2S vor Αἰγυπτίων 
+ τῶν M Ausgg. 


451 


909 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 
τας ἄλλους κατὰ τοὺς [5600 χρόνους ἐστασιακέναι πρὸς τὸ 
κοινὸν τῶν Ἰουδαίων καὶ τῷ Ἰησοῦ κατηκολουϑηκέναι. ov- 
δὲν γὰρ στάσεως ἔργον ἐπιδεῖξαι Χριστιανῶν ὁ Κέλσος ?) οἱ ὁμο- 
νοοῦντες αὐτῷ δυνήσονται. καίτοι γε εἰ στάσις ἦν τῆς συστάσεως 

b Ἀφιστιανοῖς ἡ αἰτία, τὴν ἀρχὴν ἀπὸ ᾿Ιουδαίο;ν εἰληφόσιν. οἷς 2 san 
καὶ ὅπλα ὑπὲρ τῶν οἰκείων ἀναλαβεῖν καὶ πολεμίους ἀναιρεῖν, οὔτ 
ἂν ὁ νομοϑέτης Χριστιανῶν πάντη ἀναίρεσιν ον ρώπου ἐπηγύφενε. 
uu ποτε δίκαιον εἶναι διδάσκων τὸ κατ᾽ ἐνϑρώπου τόλμημα. τῶν 
ἑαυτοῦ μαθητών. κἲν ἀδικώτατος ἐκεῖνος ἢ (00 γὰρ πρέπειν ἡγεῖτο 

10 τῇ ἐνϑέῳ ἑαυτοῦ νομοϑεσίᾳ τὸ — ὁποιαρδήποτε ardonzeor 
ἀναίρεσιν)' οὔτ᾽ ἂν Χριστιανοὶ οἱ ἀπὸ στάσεως ἀρξάμενοι τοὺς 
ἐπὶ τοσοῦτον ἡμέρου: προσήκαντο νόμου-. δὲ ὧν «ὡς πρόβατο μὲν 
ἀναιρεῖσθαι | αὐτοῖς ἐγίνετο μηδέ ποτε δὲ ἀμύνασθαι οἷοί τ᾽ Ņoar 

τοὺς διώκοντας. καίτοι γε βαϑύτερον ἐξετάζοντα τὰ πράγματα ἔστιν 

15 εἰπεῖν περὶ μὲν τῶν ἐξεληλυϑότων ἐκ γῆς Αἰγύπτου ὅτι παρα- 

δόξως ὁ πᾶς λεὼς οἱονεὶ ϑεοδώρητο» διάλεκτον ἀθρόος ἀνείληγε Thr 
καλουμένην Ἡβραίαν' ὡς καὶ τῶν παρ αὐτοῖς τις εἶπε προφητῶν ὅτι 
„ev τῷ ἐξελϑεῖν αὐτοὺς ἐκ γῆς Alyuntov γλῶσσαν, ἣν οὐκ ἔγνω, 
ήκουσεν.΄ 

20 VII Καὶ οὕτω δὲ κατασκευαστέον ὅτι οὐκ Αἰγύπτιοι ἦσαν οἱ 

ἐδεληλ υϑότες μετὰ Μωὐσέως τὴν Αἴγυπτον" εἰ μὲν Αἰγύπτιοι 
ἦσαν, ἐχρῆν αὐτῶν τὰ ὀνόματα εἶναι «γύπτια. ὡς ἑκάστῃ διαλέκτο 
συγγενεῖς εἰσιν αἱ προσηγορίαι" εἰ Ó ἐκ τῶν ὀνομάτων Ἑβραϊκῶν 
ὄντων σαφὲς ὅτι οὐκ Αἰγύπτιοι ἦσαν (πλήρης γὰρ ἡ γραφὴ τῶν 
25 Ἱβραϊκῶν ὀνομάτων καὶ τῶν ἐν ἰγύπτο; τοιαῦτα ϑεμένων τοῖς 
υἱοῖς), δῆλον ὅτι ψεῦδος τὸ λεγέμενον ὑπὸ τῶν “ἰγυπτίων, ὅτι Al- 
γύπτιοι ὄντες ἀπηλάϑησαν μετὰ Movotoc ἀπὸ τῆς Αἰγύπτου: καὶ 


1 Vgl. Matth. 20, 52. — 12 Vgl. Psal. 43, 23 (Röm. 8, 80). — 18 Psal. 60, 6. 


1 ἄλλους] ἄλλως vermutet Guiet (bei Del. I 451 Anm. e) ohne Grund | 4 zai- 
τοιγε A | 5 εἰληφόσιν aus εἰλήφασιν corr. A! | 6 οὔτ᾽ schreibe ich, vgl. oben 
8. 81 Z. 2; οὐκ A Ausgg. | S μήποτε A μηδέποτε vermutet Bo. (Notae p. 818) | τῶν 
ἑαυτοῦ μαθητών nicht mit Guiet (bei Del. I 451 Anm. f) zu tilgen, oder mit P? 
Bas in τοὺς ἑαυτοῦ µαθητάς zu corr, da Origenes an Matth. 26, 51 denkt | 10 
ἑαυτοῦ aus αὐτοῦ corr. A! | 11—14 am Rand σῇ A? | 13 ἐγίγνετο M Ausgg. 
οἷοί τ᾽ ἦσαν tilgt Guiet (bei Del. I 452 Anm. a) ohne Grund | 14 καΐτοιγε A 
16 ἀνείληφε aus εἴληφε corr. A! | 17—18 am Rand σή A? | 18 ἔγνω] ἔγνωσαν 
liest Del. (I 452 Anm. b) | 19 ἤκουσεν] ἤκουσαν P MV Ausgg. ἤχουσεν in ἤλουσαν 
corr, dann ε über das corrigierte « geschrieben A! | 91 ἐξηληλυθότες A | εεωυσέος 
A | τὴν Αἴγυπτον) ἐκ τῆς Αἰγύπτου (vgl. oben 2. 15) vermutet Del. (I 452 Anm. c) 
ohne Grund | hinter μὲν + γὰρ ΕΜΥ Ausgg. unrichtig, vgl. oben I 58. 59, S. 110 
2. lift. unten VII 15 gegen Ende, V1159 Mitte | 22 ἑκόστι] η auf einer 4 mu. 
grossen Rasur, wo 1—2 Buchst. gestanden haben, A!| 97 uwro£og A. 
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ρα ERSTEN v. 8. 9. 900 


- 


m FR) peu c > r ο 5. ΚΠ Wo 
sep os ἐναργές ἐστιν oti ἐκ προγόνων E3oateor κατά τὴν παρα Movosi 
2 ~ = 7 ` , 3 D vp c: - 
araygapysloav ἱστορίεν τὸ γένος ἔχοντες ἰδίᾳ διαλέκτῳ ἐχρῶντο. 
» > & 4 Du. - εὖ ` ~ 
ap ἧς καὶ τὰ ὀνόματα τοῖς υἱοῖς ἐτίϑεντο. περὶ δὲ Χριστιανῶν, 
` 1.» ^ ΄ ` [n 
ἐπεὶ διδαχϑέντες μὴ ἀμύνασθαι τοὺς πολεμίους ἐτήρησαν τὴν IUE- 
` ΄ EN] . ~Q ο 2 3. P , 
ρον καὶ φιλανῦθρωπο» νομοϑεσίαν, δια TOUF ὀπερ ovx av ἐξουσίαν 
D c κ 5 0» N PETE TE 
λαβόντες τοῦ πολεμεῖν, εἰ καὶ πάνυ ἦσαν δυνατοὶ, jvvocr' τοῦτ᾽ ἀπὸ 
= ΄ ~ C a ΡΟ 5 DEN & ` . 
ϑεοῦ εἰλήφασι. τοῦ υπὲρ αὐτῶν πολεμήσαντος ἀεὶ καὶ κατα καιροὺς 
, ` ` = = je - > ` 
παύσαντος τοὺς κατα Χριστιανῶν ἱσταμένους καὶ ἀναιρεῖν αὐτοὺς 
€ , * ` [4 ~ Jar 2 
θέλοντας. ὑπομνήσεως μὲν γὰρ χάριν, ἵνα ἐνορῶντες ὀλίγοις &yovt- 


^ € > , [ , ^ , 
ζομένοις ὑπὲρ εὐσεβείας δοκι μώτεροι γίνωνται καὶ ϑανάτου κατα- 


φρονῶσιν, ὀλίγοι κατὰ καιροὺς καὶ σφόδρα εὐαρίθμητοι ὑπὲρ τῆς 
Χριστιανῶν ϑεοσεβείας τεϑνήκασι, κωλύοντος ϑεοῦ τὸ πᾶν ἐκπολε- 
toj rac αὐτῶν ἔθνος συστῆνοι γρ αὐτὸ ἐβωύλετο καὶ πλγυωϑ re 
πᾶσαν τὴ» γῆν τῆς σωτηρίου ταύτης καὶ εὐσεβεστότης διδασκαλίας 
πάλιν τε αὖ ἵν᾽ οἱ ἀσϑενέστεροι ἀναπνέωσι» ἀπὸ τῆς περὶ τοῦ ϑα- 
νάτου φροντίδος, ὁ ϑεὸς προὐνοεῖτο τῶν πιστευόντων, μόνῳ τῷ 
βουλήματι διασκεδαννὺς πᾶσαν τὴν κατ αὐτῶν ἐπιβουλὴν, ἵνα μήτε 
βασιλεῖς μήτε οἱ κατὰ τόπου: ἡγούμενοι μήτε οἱ δῆμοι ἐξαα 0 vat κατ᾽ 
αὐτῶν ἐπὶ πλεῖον δυνηθῶσι. ταῦτα μὲν πρὸς τὰ ὑπὸ Κέλσου εἰρημένα 
περὶ τοῦ στάσιν γεγονέναι τὴν ἀρχὴν πάλαι μὲν τοῦ συστῆ- 
ναι Ἰουδαίους ὕστερον δὲ τοῦ τοὺς Χριστιανοὺς γενέσθαι. 
IX. Ἐπεὶ δ᾽ ἐν τοῖς ἑξῆς προφανῶς ψεύδεται, φέρε καὶ τὴν 
λέξιν αὐτοῦ ἐκθώμεθα λέγοντος: εἰ ἐθελήσουσι πάντες ἄνϑρο- 
ποι εἶναι Χριστιανοὶ, ovx ἂν ἔτι οἵδε ἐθέλοιεν. ὅτι δὲ peð- 
dos τὸ τοιόνδε, δῆλον ἐκ τοῦ | τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς Χριστιανοὺς μὴ 
ἀμελεῖν τοῦ πανταχοῦ τῆς οἰκουμένης ἐπισπείρειν τὸν λόγον. τινὲς 
γοῦν ἔργον πεποίηνται ἐκπεριέρχεσθαι οὗ μόνον πόλεις ἀλλὰ καὶ xo- 
µας καὶ ἐπαύλεις, ἵνα καὶ ἄλλους εὐσεβεῖς τῷ ϑεῷ κατασκευάσωσι. 


4 Vgl. Matth. 90, 52. — 18 Vgl. Act. 5, 98. — 26 Vgl. Matth. 98, 19. 


1 μωυσεῖ MAusgg. ucvoi; aus μωυσεῖ corr. A! | 3 (ἰδία) von E. Preuschen, 
Analecta (— Sammlung ausgew. kirchen- u. dogmengesch. Quellenschr. her. von 
G. Krüger, Heft 8) S. 7 Z. 20 eingefügt, konnte leichter ausfallen, als z. B. οἰκείᾳ (vgl. 
oben 1 25, S. 76 Z. 18, unten V 30 a. E. V 45 vor d. Mitte) | 8 κατὰ aus τὰ corr. A? 
9 μὲν < Del. | 10 δοκιμότεροι A | γίνωνται] hinter Z ein Buchst. ausradiert A! | 17 
διασκεδαννὺς aus διασκεδανὺς corr. A! | 20 hinter ἀρχήν kleine Rasur A | 21 τοῦ 
τοὺς] τούτους in τοῦ τοὺς von II. (oder II?) H. corr. A, die Correctur nicht in 
den Abschriften; τούτους M Ausgg., τοῦ τοὺς als Vermutung Del. (I 452 Anm. e), 
τούτους verteidigt Bo. (Notae p. 378) | 22 φέρε καὶ schreibe ich nach Guiet’s 
Vermutung (bei Del. I 452 Anm. e), φέρετε AM Ausgg. φέρε P φέρε tè V | 34 ἂν 
übergeschr. At | 25 £x vielleicht aus οὐχ corr. A! | ἑαυτοῖς aus ἑαυτοὺς corr. A! | 
27 γοῦν] ovv M Ausgg. | ἐκπεριέρχεσθαι] o (vor 7) übergeschr. A! | 88 χατασχευ- 
ἆσωσι] κατὰ [so] auf Rasur ΑἹ, 

Origenes. d 14 
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καὶ οὐκ ἂν πλούτου τις ἕνελα φήσαι αὐτοὺς τοῦτο πράττειν, ἔσϑ’ 
οτε μὲν οὐδὲ τὰ πρὸς τροσὴν λαμβάνοντας. εἴ ποτε δὲ ἀναγκάτοιντο 
ὑπὸ τῆς ἀπορίας ταύτης. τῇ χρεία μόνῃ ἀρκουμένους. κάν πλείους 
οἱτοῖς κοινωνεῖν ἐϑέλωσι zer μεταδιδόναι τὰ ὑπὲρ tès χρείας. νῦν 
μὲν οὖν τάχα. ὅτε διὰ τὸ πλῆϑος τῶν προσερχομένων τῷ λόγω καὶ 
πλούσιοι κεί τινες τῶν ἐν ἐξιώμασι καὶ γύνεια τὰ 0290 καὶ εἰγενῆ 
ἀποδέχοντοι τοὺς ἀπὸ τοῦ λόγου. τολμήσει τις λέγειν διὰ τὸ δοξά- 
ῥίον azootoractci TUBE τη» mere Χοιστιανοὺ: διδασκαλίας. οὐ μὴν 
κατὰ τὴν ἀρχὴ». ὅτε πολὺς ὁ κίνδυνος μάλιστα τοῖς ὀιδάσκουσιν qr. 
οἷόν τε τὸ τοιοῦτον εὐλόγως ὑπονοεῖν. καὶ νῦν δὲ πλείων ἐστὶν ἡ 
παρὰ τοῖς λοιποῖς ἀδοξίο τῆς παρὰ τοῖς ὁμοδόξοις νομιζομένης do. 
καὶ ταύτης οὐ πᾶσι. ψεῦδος οὖν αὐτόθεν ὅτι, εἰ ἐφελήσουσι πάν- 
τες ἄνϑρωποι εἶναι Χριστιανοὶ, οὐκ ἂν ἔτι οἵδε ἐϑέλοιεν. 
X. Ὅρα δὲ καὶ vi φήσιν εἶναι τούτου τεκμήριον" ὅτι ἀρχό- 


5 μενοι μὲν, φησὶν, ὀλίγοι τε ἦσαν καὶ tv ἐφρόνουν' εἰς πλῆ- 


boc δὲ σπαρέντες αὖθις αὐ τέμνονται καὶ σχίδοασαι za 
στάσεις ἰδίες ἔχειν ἕκεστοι ϑέλουσι' τούτου γὰς ἰρχῆϑεν 
ἐχοΏζον, ὅτι μὲν οὖν συγκρίσει τοῦ ἑξῆς πλήϑους ὀλίγοι ησαν 
ἀρχόμενοι Χριστιανοὶ δῆλον. καίτοι οὐ πάντῃ ἦσαν ὀλίγοι. τὸ y&o 
κινῆσαν φϑόνον τῷ Ἰησοῦ καὶ διερεθίσαν Ιουδαίους πρὸς τὴν κατὰ 
τούτου ἐπιβουλὴν τὸ πλῆϑος τῶν ἑπομένων αὐτῷ εἰς τὰς ἐρήμους 
qr. πεντοκιοχιλίων κεὶ τετρακιοχιλίον ἐνδρῶν αὐτῷ ἐκολουϑούντων 
χωρὶς τοῦ τῶν γυναικῶν καὶ τῶν παιδίων &otÜuor. τοσαύτη γάρ 
ως dg ον dan mds Ἰησοῦ λόγοις. οὓς οὐ μόνον ὄλόρας ἔπεσθαι Hé- 
λειν αὐτῷ εἰς τὰς ἐρημίας ἀλλὰ καὶ γυναῖκας, οὐχ ὑποτεμνομένας 
τὴν γυναικείο ἑοϑένειαν καὶ τὸ δοκοῦν ἐν τῷ ἐκολουϑεΏ εἰς τὰς 


᾽ ἐρὴ μίας τῷ διδασκάλῳ" ἀπαθέστατα δὲ παιδία. τοι τοῖς γεννήσασιν 


ix 


€ , D , ` £ ν ~ L 2 c 3) 7? 
ἑπόμενα y τάχα καὶ ὑπὸ τῆς ϑειότητος αὐτοῦ ἀγόμενα. ἵνα αὐτοῖς 
ἐνσπαρῇ ϑειότης, ἠκολούϑει μετὰ τῶν γεγεννηκότων. ἀλλ᾽ ἔστω 
ὀλίγους γεγονέναι κατὰ τὴν ἀρχήν' τί τοῦτο συμβάλλεται πρὸς τὸ 
μὴ ἂν ἐϑελῆσαι Χριστιανοὺς ἐμποιῆσαι πᾶσιν ἀνϑρώποις περὶ τοῦ 
λόγου πειϑώ; 


22 Vgl. Matth. 14, 91. Mark. 0, 44, Luk. 9, 14. Joh. 6, 10. — Vgl. Matth. 
15, 38. Mark. 8, 9. 


1 oùz MAusgg. οὔτ᾽ V, Hö. u. Sp. am Rand, ovv? AP | 4 τας χρείας] τῆς 
χθείας, doch ἃς über zc geschrieben, A! τῆς χρείας MHO.Sp. τὴν χρείαν P Del. | 10 
οἷόν τε] Circumflex auf Rasur A | τοιοῖτον M Ausgg. τοιοῦτο A | 11 νομιζομένης] 
σ übergeschr. A1] 1ὔ εἰς Lomm., vgl. unten III 12, S. 211 Z. 19; ἐς A Ausgg. | 16 
σπαρέντες scheint aus ἐπαράντες corr. A! | 25 ὑποτεμνομένας] ἐπομεμνημένας 
vermuten Bo. (Notae p. 378) und Del. (I 453 Anm. c) ohne Grund | 31 μὴ ἂν] ἢ 
u. der Spiritus auf Rasur, 7 wohl von II. H. corr., A. 
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XI. Φησὶ δὲ καὶ οτι ἓν ἐφρόνουν πάντες, οὐδ᾽ ἐν τούτῳ ὁρῶν 
ὅτι ἀρχῆϑεν περὶ τὴν ἐν τοῖς πεπιστευμένοις ϑείοις εἶναι βιβλίοις 
ἐκδοχὴν γεγόνασι διαφωνίαι τῶν πιστευόντων. ἔτι γοῦν τῶν ἀποσ- 
τόλων κηρυσσόντων καὶ τῶν αὐτοπτῶν τοῦ Ἰησοῦ διδασχόντων τὰ 
ἐκείνου µαθήµατα. ζήτησις οὐκ ὀλίγῃ πρὸ: ἀλλήλου: γεγένηται πορὸ 
τοῖς ἀπὸ Ἰουδαίων πιστεύουσι περὶ τῶν ἐξ ἐϑνῶν ἐπερχομένων τῷ 
λόγῳ, πότερον δεῖ τὰ Ἰουδαϊκὰ αὐτοὺς τηρεῖν ἔθη 1 τὸ περὶ καϑα- 
οῶν καὶ ἀκαθάρτων βρωμάτων βάρος" ἀφαιρεῖν ὡς οὐκ ἐπεῖγον ἀπὸ 
τῶν τὰ πάτρια καταλιπόντων ἐν τοῖς ἔθνεσι καὶ πιστευόντων τῷ 
Ἰησοῦ. ἀλλὰ καὶ ἐν ταῖς Παύλου ἐπιστολαῖς. γενομένου ἐν τῷ χρόνο 
τῶν Ἰησοῦν ἑωρακότων, εὑρίσκεται λεγόμενά τινα ὡς ζητηϑέντων 
τινῶν. περὶ ἀναστάσεως καὶ περὶ τοῦ „yon“ αὐτὴν ;,γεγονέναι“ καὶ 
περὶ ἡμέρας κυρίου, πότερον ,ἐνέστηκεν΄ ἢ μή. ἀλλὰ καὶ τὸ ,,ἐκτρε- 
πόπειος τὸ; βεβήλους xcrog orias καὶ ἀντιθέσεις τῆς werdomtnor 
γνώσεως, ἦν τινες ἐπαγγελλόμενοι΄ ,,περὶ τὴν πίστι» ἐναυάγησαν,' 
δηλωτικόν ἐστιν. ὅτι ἀπ ἀρχῆς γεγόνασί τινες παρεκδοχαὶ, οὐδέπω, 
ὡς οἴεται Ἰίέλσος, πολλῶν τῶν πιστευόντων γεγενημένων. 

ΧΙΙ. Eir ἐπεὶ oc κατηγορῶν τοῦ λόγου τὰ περὶ τῶν ἐν χριστι- 
ανιομῷ αἱρέσεων ὀνειδίζει ἡμῖν λέγων: εἰς πλῆϑος δὲ σπαρέντες 
αὖθις αὖ σχίζονται καὶ τέμνονται καὶ στάσεις ἰδίας ἔχειν 
ἕκαστοι θέλουσι' φησὶ δ᾽ ort καὶ ὑπὸ πλήθους πάλιν διϊστά- 
μενοι σφᾶς αὐτοὺς ἐλέγχουσιν' ἑνὸς Oc εἰπεῖν ἔτι zotvo- 
νοῦντες, εἴ γε κοινωνοῦσι, τοῦ ὀνόματος. καὶ τοῦτο μόνον 
ἐγκαταλιπεῖν ὅμως αἰσχύνονται τὰ λοιπὰ Ó ἄλλοι ἀλλαχῇ 
τετάχαται᾽ καὶ πρὸς τοῦτο φήσομεν ὅτι οὐδενὸς πράγματος, οὗ 
μὴ σπουδεία ἐστὶν ἡ ἀρχὴ καὶ τῷ βίῳ χρήσιμος. γεγόνασιν αἱρέσει: 
διάφοροι. ἐπεὶ γὰρ ἰατρικὴ χρήσιμος καὶ ἀναγκαία τῷ γένει τῶν 
ἀνθρώπων, πολλά τε τὰ ἐν αὐτῇ ζητούμενα περὶ τοῦ τρόπου τῆς 
τῶν σωμάτων ϑεραπείας, διὰ τοῦτο αἱρέσεις ἐν ἰατρικῇ παρὰ μὲν 


[7 « ς ; ς x 
Ἱλλήσιν εὐρίσκοντει ὁμολογουμένως πλείονες, ἐγὼ Ò oluet ὅτι καὶ 


7 Vgl. Act. 10, 14. 11, 8. 15, 28. — 11 Vgl. I Kor. 15, 12 tf, — 12 Vgl. II Tim. 
2,18. — 18 Vgl I Thess. 5, 2. H Thess. 2, 2. — I Tim. 6, 20. 21. — 15 I Tim. 1, 19. 


S βρωμότων aus βρῶμα τὸ, w. e. sch., cor. A! | 13 πότερον] zwischen zx 
u. ὁ ein Buchst. ausradiert A | 18 Kir ἐπεὶ bis S. 919 Z. 11 τὸν Τριστιανῶν λό- 
yov = Philokalia, Cap. XVI 1. 2 (p. 86, 11—88, 13 ed. Rob.) | 20 αὖ < PM, 
vgl. oben S. 210 2.16 | 21 δ] δὲ BCD | 22 ἑνὸς] ὅσον Pat | 98 vor e ye ein Buchst. 
ausradiert A | κοινωνοῦσι] κοινωνοῖσιν ἔτι MAusgg. | 24 ἐγκαταλειπεῖν Pat | αἰσχύ- 
vorvtet] αἰσχυνόμενοι Φ | ὁ δὲ Φ | ἄλλοι] ἄλλοις EH* Bo. (Notae p. 37S) Del. 
35 τετάχατει Pat | 27 ἀναγκαῖα Pat | 39 νον σωμάτων eine 18 mm. grosse Rasur, 
wo 6 Buchst. gestanden haben können, A | ϑεραπείας] 9 auf Rasur A! | 30 ὁ] 
δὲ BCDEH 

123 


454 


Ph. $6, 11 


8 GPIPENOYX 


παρὰ βαρβάροις. ὅσοι {γε ἐπαγγέλλονται χρῆσϑαι ἰατρικῇ. πάλιν τε Ph. S, 
αὖ ἐπεὶ φιλοσοφία ἀλήϑειαν ἐπαγγελλομένη xc γνῶσιν τῶν ὄντων 
πῶς δεῖ βιοῦν ὑποτίϑεται καὶ πειρᾶται διδάσκειν τὸ «ὠφέλιμα ἡμῶν 
τῷ γένει. πολλὴν Ó ἔχει τὰ ζητούμενα aor qut c Φιολκὴρ διὰ τοῦτο 
αἱρέσεις ἐν φιλοσοφίᾳ συνέστησαν πλεῖσται ooet, cov αἳ μέν εἰσι dia- 
σημότεραι αἱ δὲ οὐ τοιαῦται. ἀλλὰ καὶ ἰουδαϊσμὸς πρόφασιν ἔσχε 
γενέσεως αἱρέσεων τὴν διάφορον ἐκδοχὴν τῶν Movotog γοαμμότων 
63r καὶ τῶν προφητικῶν λόγων. | οὕτω τοίνυν, ἐπεὶ σεμνόν τι ἐφάνη 
τοῖς ἀνϑρώποις χριστιανισμὸς, οὐ μόνοις, ὡς ὁ Κέλοος οἴεται, τοῖς 
ἐνδραποδωδεστέροις ἀλλὰ καὶ πολλοῖς τῶν παρ Ἕλλησι φιλολόγων. 
ἀναγκαίως ὑπέστησαν οὐ πάντως διὰ (τὰς) στάσεις καὶ τὸ φιλόνει- 
xor εἱρέσεις ἀλλὰ διὰ τὸ σπουδάζειν συνιέναι | τὰ χριστιανισμοῦ καὶ 455 
τῶν φιλολόγων πλείονας. τούτῳ ὃ -ἠκολούϑησε. διαφόρως ἐκδεξα- 
μένων τοὺς Cua πᾶσι πιστευθέντας εἶναι Φείους λόγους. τὸ γενέσϑαι 
15 αἱρέσεις ἐπωνύμους τῶν Φαυμασάντων μὲν τὴν τοῦ λόγου ἀρχὴν 
αινηϑέντων δ᾽ όπως ποτ᾽ οὖν ὑπό τινων αιϑανοτήτων πρὸς τὰς 
εἰς ἀλλήλους διαφωνίας. ἀλλ᾽ ovt ἰατρικὴν εὐλόγως ἄν τις φεύγοι 
διὰ τὰς ἐν αὐτῇ αἱρέσεις, οὔτε φιλοσοφίαν τοῦ πρέποντος στοχαξό- 
μενός τις ἂν μισοῖ, πρόφασιν τοῦ μισεῖν αὐτὴν ποριζόμενος τὰς 
90 πολλὰς αἱρέσεις. οὕτως οὐδὲ διὰ τὰς ἐν Ἰουδαίοις αἱρέσεις κατα- 
γνωστέον τῶν Λωῦσέος καὶ τῶν προφητῶν ἱερῶν βιβλίων. 

XII. Ei δὲ ταῦτ᾽ ἔχει ἀκολουϑίαν, πῶς οὐχὶ ὁμοίως ἄπολογη- 
σόμεϑα καὶ περὶ τῶν ἐν Χριστιανοῖς αἱρέσεων; περὶ ὧν πάνυ ϑαυ- 
µασίως ὁ Παῦλος εἰρηκέναι μοι δοκεῖ τό" „OT γὰρ xci αἱρέσεις ἐν 

οὗ ὑμῖν εἶναι. ἵνα οἱ δόκιμοι φανεροὶ γένωνται (ἐν vum.“ ὡς γὰρ δόκι- 
poc ἐν ἰατρικῇ ὁ διὰ τὸ γυμνάσασϑαι ἐν ποικίλαις αἱρέσεσι καὶ sù- 
γνωμόνος ἐξητακέναι τὰς πλείονας ἑλόμενος τὴν διαφέρουσαν, καὶ 
Og ὁ πάνυ προκόπτων ἐν φιλοσοφίᾳ ἀπὸ τοῦ πλείονα ἐγνωκέναι 
ἐγγυμνασάμενος αὐτοῖς καὶ τῷ κρατήσαντι προσϑέπενος λόγω’ ov- 


en 


it 


24 1 Kor. 11, 19. 


1 (ys) füge ich mit Rob. aus ® ein | 2 ἐπεὶ] ἐπὶ D ἐπι Pat ἐπεὶ aus ἐπὶ 
corr. B2 | 4 d] δὲ ΒΟΡΒΗ | 5 hinter συνέστησαν + ἐν φιλοσοφία, doch expun- 
giert, A! | 6 o? übergeschr. At | 7 μωυσέος A μωσέως DRob. | 10 πολλοῖς aus 
πολλοὶ cort. A! | 11 hinter ὑπέστησαν kleine Rasur A | (τὰς) füge ich mit Rob. 
aus Φ ein | καὶ τὸ φιλόνεικον αἱρέσεις < Pat | 18 τούτῳ] aus τοῦτο corr. A!B? 
D! τοῦτο P | δ] δὲ BCDEH | 16 ὃ] δὲ Φ | ὁπωσποτοῦν ABEH ὁπωσδηποτοῦν 
CD | πρὸς τὰς εἰς] εἰς τὰς πρὸς Φ |17 ovv] οὐδὲ Pat οὔτε BCDEH | 19 στοχα- 
ζόμενός τις ἄν] ἄν τις στοχαζόμενος BCDEH Rob. στοχαζόμενος Pat | 31 µωι- 
σέος A µωσέως Φ Rob. | βίβλων Pat B | 33 ταῦτ] ταῦτα BCDEH | 23 πάνυ über- 
geschr. At | 95 (ἐν ὑμῖν) füge ich mit Rob. aus ein | 98 ὁ] vor ἀπὸ Bo. (Notae 

379) Del. | vor πλείονα + τὰ Pat CDEH Rob. 


10 
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τως εἴποιμ᾽ ἄν καὶ τὸ; ἐπιμελῶς ἐνιδόντι: ταῖς lovdaiouot κιὶ yoto- 
τιανισμοῦ αἱρέσεσι σοφώτατον Χριστιανὸν γενέσϑαι. ὁ Ò ἐγκαλῶν 
τῷ λόγῳ διὰ τὰς αἱρέσεις ἐγκαλέσαι ἂν καὶ τῇ Σωκράτους διδασκα- 
λία, ἀφ οὗ τῆς διατριβῆς πολλαὶ γεγόνασιν οὐ τὰ αὐτὰ φρονούντων 
σχολαί: ἀλλὰ καὶ Πλάτωνος ἐγκαλέσαι ἄν τις τοῖς δόγμασι de Aoo- 
τοτέλην, ἀποφοιτήσαντα τῆς διατριβῆς αὐτοῦ ἐν καινοτομίαις᾽ περὶ οὗ 
καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἰρήκαμεν. δοκεῖ δέ μοι ὁ KéAoog ἐγνωκέναι 
τινὰς αἱρέσεις μηδὲ τοῦ ὀνόματος τοῦ 17000 κοινωνούσας ἡμῖν. 
τάχα γὰρ περιήχητο περὶ τῶν καλουμένων Ὀφιανῶν καὶ τῶν (Καϊα- 
νῶν, καὶ εἴ τις ἄλλη τοιαύτη ἐξ όλων ἀποφοιτήσασα τοῦ Ἰησοῦ 
συνέστη γνώμη: πλὴν οὐδὲν τοῦτο πρὸς τὸ ἐγκλητέον εἶναι τὸν 
Χριστιανῶν λόγον. 

XIV. Merà ταῦτά φησι ϑαυμασιώτερον μὴν τὸ σύνθημα 
αὐτῶν τοσῷδε, ὅσῳ γε μᾶλλον ἐξ οὐδεμιᾶς ὑποϑέσεως ἀξιό- 
χρεω συνεστὸς ἐλέγχοιτο. ἀλλ᾽ ἔστιν d ξιόχρεως ὑπόθεσις 
} στάσις καὶ ἡ δι αὐτὴν ὠφέλεια καὶ τὸ τῶν ἔξωϑεν δέος᾽ 
ταῦτα βεβαιοῖ τὴν πίστιν αὐτοῖς. καὶ πρὸς τοῦτο δὲ φήσομεν 
ὅτι οὕτως ἐξ ὑποϑέσεως, μᾶλλον δὲ οὐδ ὑποθέσεως ἀλλὰ θείας 
| ἐνεργείας τὸ σύνϑημα ἡμῶν ἐστιν, ὥστε τὴν ἀρχὴν αὐτοῦ εἶναι 
ϑεὸν, ἐν προφήταις διδάσκοντα τοὺς ἀνθρώπους ἐλπίσαι ἐπιδημίαν 
Χριστοῦ, σώσοντος τοὺς ἀνϑρώπους. ὁσον γὰρ τοῦτο οὐκ -ἀληϑῶς 
ἐλέγχεται, «ἂν δοκῇ ὑπὸ τῶν ἀπίστων ἑλέγχεσθαι, ἐπὶ τοσοῦτον ὁ 
λόγος ὡς ϑεοῦ λόγος συνίσταται, καὶ ὁ Ἰησοῦς υἱὸς ὧν ϑεοῦ | καὶ 
πρὶν ἐνανϑρωπῆσαι καὶ ἐνανϑρωπήσας ἀποδείκνυται. ἐγὼ δέ φημι 
ὅτι καὶ μετὰ τὴν ἐνανϑρώπησιν dei εὑρίσκεται τοῖς ἔχουσι» ὀφϑαλ- 
μοὺς ψυχῆς ὀξυδερκεστάτους ϑεοπρεπέστατος καὶ ἀληϑῶς ϑεόϑεν 
πρὸς ἡμᾶς κατελϑὼν, καὶ οὐκ ἀπὸ συνέσεως ἀνϑρωπίνης τὴν ἀρχὴν 
)) τὰ ἑξῆς τῇ ἀρχῇ ἔχων ἀλλ᾽ ἀπὸ τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐπιφανείας, ποικίλῃ 
σοφίᾳ zei ποικίλαις δυνάμεσι συστήσαντος πρότερον μὲν τὸν lov- 
δαϊσμὸν μετὰ Ó αὐτὸν τὸν χριστιανισμὀν' ἠλέγχϑη δὲ καὶ τὸ στά- 


1 Vgl. oben II 12. — 20 Vgl. Jes. 61, 14. 62, 11. Jerem. 23, 5 f. : Mich. «. ©. 
Habak. 3, 18). — 95 Vgl. Lucian, Vitarum auct. Cap. XVIII p. 557. 


1 εἰποιμ εἴποιμι Φ | 3 αἱρέσεσιν Pat | σοφότατον A | δ] δὲ BCDEH | 
5 τοῖς] vor Πλάτωνος d» Rob. | 11 ἐγκλητέονὶ ἔγκλητον A | 13 mit λόγον endigt 
die Philokalia, Cap. XVI 2 (p. SS, 13 ed. Rob.) | 18 μὴν A μὲν M Ausgg. | 14 ye 
MAusgg. δὲ A | 18 συνεστὼς, doch o über w geschrieben, A! συνεστὼς M Ausgg. | 
ὑπόθεσις] o9: ausgebrochen A | 19 ἡμῶν A zuiv M Euer | 54. “-ἀποδείκνυται bis 
Z. 25 ἐνανθρωπησιν am Rand nachgetragen A! | 27 συνέσεως] συνϑέσεως oder 
ὑποθέσεως vermutet Del. (I 456 Anm. b), doch vgl. le IV τό a. A. | vor gr- 
θρωπίνης eine 6 mm. grosse Rasur, wo 2—3 Buchst. gestanden haben, A. 
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σιν νομίζεσθαι καὶ τὴν διὰ τὴν στάσιν ὠφέλειαν ἀρχὴν εἶναι τῷ 
τοσούτους ἐπιστρέψαντι καὶ βελτιώσαντι λόγῳ. 

XV. Ὅτι δὲ οὐδὲ τὸ (τῶν) ἔξωϑεν δέος τὸ σύνθημα ἡμῶν 
διακρατεῖ δῆλον ἐκ τοῦ καὶ τοῦτο βουληϑέντος ϑεοῦ πεπαῦσϑαι 
"δη χρόνῳ πλείονι. καὶ εἰκὸς παύσεσθαι τὸ ὡς πρὸς τὸν βίον τοῖ- 
τον τοῖς πιστεύουσιν ἐγγενόμενον ἀδεὲς, ἐπὰν πάλιν οἱ παντὶ τρό- 
πο διαβάλλοντες τὺν λόγον τὴν αἰτίαν τῆς ἐπὶ τοσοῦτο νῦν στάσεω: 
ἐν πλήϑει τῶν πιστευόντων νομίσωσιν εἶναι, ἐν τῷ μὴ προσπολε- 
μεῖσϑαι αὐτοὺς ὑπὸ τῶν ἡγουμένων ὁμοίως τοῖς πάλαι χρόνοις. ME- 
μαϑήκαμεν γὰρ ἀπὸ τοῦ λόγου μήτ᾽ ἐν εἰρήνῃ ἐκλύεσδαι καὶ τῇ 
ἀνέσει ἑαυτοὺς ἐπιδιδόναι μήτ᾽ ἐν τῷ πολεμεῖσθαι ὑπὸ τοῦ κόσμου 
ἐκκακεῖν καὶ ἀφίστασθαι τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων ἐν Ἰησοῦ τῷ 
Χριστῷ ἀγάπης. σαγῶς δὴ τὸ σεμνὸν τῆς ἡμετέρας ἀρχῆς ποριο- 
τῶμεν καὶ οὐχ, ὡς οἴεται Ιέλσοος, ἀποκρύπτομεν, ἐπὰν καὶ τοῖς 


c [4 . - , 
πρώτως εἰσαγομένοις καταφρόνησιν μὲν τῶν εἰδώλων καὶ πάντων 


- 2 , , A , 

τῶν ἀγαλμάτων ἐμποίησωμεν, καὶ πρὸς τούτοις ἐπαίροντες τὰ ᾳρονή- 
I = en - KE 2 - . ` 

ματα αὐτῶν ἀπὸ τοῦ δουλεύειν τοῖς κτισθεῖσιν ἀντὶ ϑεοῦ ἐπὶ τον 


, ` ᾳ > ` > 0 DES " ` T 
κτίόαντα τὰ | λα αὐτοὺς ὀναβιβάζωμεν' ἐμφανῶς παριστάντες τὸ; 401 


προφητευθέντα Ex τε τῶν περὶ αὐτοῦ προφητειῶν (πολλαὶ δέ εἰσιν 
αὗται) καὶ ἐκ τῶν ἐξητασμένως παραδιδομένων τοῖς δυναμένοις zov- 
ELV συνετώτερον τῶν εὐαγγελίων καὶ τῶν ἀποστολικῶν φωνῶν. 
XVI. Ποῖα δὲ παντοδαπὰ ἐπἰόπώμεθα ἢ) τίνα συμπλάσσο- 
μεν δείματα, ὡς ἀναποδείκτως γράφει ὁ Κέλοος, παραστησάτω ὁ 
βουλόμενος. εἰ μὴ ὅρα τὴν περὶ δικαστοῦ ϑεοῖ καὶ δικαζοµένων 
ἀνϑρώπων ἐφ᾽ οἷς ἔπραξαν πᾶσι διδασκαλίαν μετὰ κατασκευῇ: TOL- 
κίλῃο. πῇ μὲν τῆς ἀπὸ τῶν γραφῶν πῇ δὲ καὶ ἀπὸ τοῦ εἰκότος λό- 
yov. δείµατα βούλεται λέγειν ὁ Κέλοος συμπεπλασµένα. καίτοι 
γε (φίλη γὰρ ἡ ἀλήϑεια) φησὶ πρὸς τοῖς τελευταίοις ὁ Κέλοος Oti 


12 Vgl. Róm. 8, 39. — 11 Vgl. Róm. 1, 25 α, Origenes, Exhort. Cap. VII, 
oben 8. 9 Z. 1f. — 28 Vgl. unten VIII 49. 


1 καὶ übergeschr. A! | τῷ aus τὸ corr. A! | 9 καὶ βελτιώσαντι καὶ βελτι 
(r ausgebrochen) übergeschr. At | 8 (τῶν) füge ich mit Del. aus Cap. XIV (vgl. 
oben 8. 215 2.16) ein | 5 παύσεσθαι aus παύσασθαι corr. Αἱ | 6 πιστεύουσι Ausgg. 
4 vor στάσεως eine 5 mm. grosse Rasur, wo etwa 2 Buchst. gestanden haben, A | 
11 ἑαυτοὺς aus ἑαυτοῦ corr. A! | 15 πρώτως schreibe ich, πρῶτον vermuten Bo. 
(Notae p. 379), Del. (I 456 Anm. f) u. C. Fr. W. Hassan (De discipulorum, qui 
primis Christianorum scholis erudiebantur, seu de Catechumenorum ordinibus, quot 
fuerint in vetere ecclesia et Graeca et latina. Progr. des Stettiner Gymnas. 1839, 
p. 9) πρώτοις AAusgg. | 15 ἀναβιβάζωμεν M Ausgg. ἀναβιβάζομεν A | 19 προφη- 
τειῶν aus προφητῶν corr. A1 | 26 πῇ--πῇ] ποῖ--πῆ A |27 καίτοιγε A. 
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μήτε τούτοις εἴη μήτ᾽ ἐμοὶ μήτε ἄλλο τινὶ ἀνϑρώπων ἆπο- 
Φέσθαι τὸ περὶ τοῦ κολαοϑήσεσϑει τοὺς ἀδίκους καὶ γερῶ» 
ἀξιωθήσεσθαι τοὺς δικαίους δόγμα. ποῖα οὖν δείματα, ἐὰν 
ἀνέλῃς τὸν περὶ κολάσεως λόγον, συμπλάττοντες ἐπισπώμεθα 
τοὺς ἀνϑρώπους; ἀλλὰ καὶ ἐπὰν λέγῃ ὅτι τὰ τοῦ παλαιοῦ 20- 
YOV παρακούσματα συμπλάττοντες τούτοις προκαταυλοῦ- 
μεν καὶ προκατηχοῦμεν τοὺς ἀνϑρώπους Og οἱ τοὺς κορυ- 
βαντιζομένους περιβομβοῦντες, φήσομεν πρὸς αὐτόν: ποίου 
παλαιοῦ λόγου παρακούσματα; εἴτε γὰρ τοῦ Ἑλληνικοῦ, καὶ δι- 
ὁάξαντος περὶ τῶν ὑπὸ γῆν ὁικάστηρίων. εἴτε τοῦ lTovócizot. μετὰ 
τῶν ἄλλων καὶ περὶ τῆς ἑξῆς τῷ Bio τούτω ζωῆς | προφητεύσεντος. 
οὐκ ἂν ἔχοι παραστῆσαι ὅτι ἡμεῖς ἐν παρεκούσμασι γενόμενοι τῆς 
ἀληϑείας, ὅσοι γε πειρώµμεϑα μετὰ λόγου πιστεύειν, πρὸς τὰ τοιαῦτα 
ζῶμεν δόγματα. 

ΚΥΠ. Παραβάλλειν δὲ τὰ τῆς πίστεως ἡμῶν τοῖς Αἰγυπ- 
τίων ϑέλει πράγµασι παρ᾽ οἷς προσιόντι μέν ἐστι λαμπρὰ TE- 
μένη καὶ ἄλση καὶ προπυλαίων μεγέϑη τε καὶ κάλλη καὶ 
νεὼ ϑαυμάσιοι καὶ σκηναὶ πέριξ ὑπερήφανοι καὶ δρησκεῖαι 
μάλα δεισιδαίµονες καὶ μυστηριώτιδες, 707 δὲ εἰσιόντι καὶ 
ἐνδοτέρω γινομένῳ ϑεωρεῖται προσκυνούμενος αἴλουρος ἢ 
πίθηκος ἢ κροκόδειλος ἢ τράγος ἢ κύων. τί γὰρ τὸ ἀνάλογον 
τοῖς πρὸς τοὺς προσιόντας σεμνοφανέοιν Αἰγυπτίων ἐστὶ παρ᾽ 
quir. τί δὲ τὸ ἀνάλογον τοῖς ἔνδον μετὰ τὰ σεμνὰ προπύλαις ἀλόγοις 
ζῴοις προσκυνουμένοις; y τὰς μὲν προφητείας καὶ τὸν ἐπὶ πᾶσι 
ϑεὸν καὶ τὰ κατὰ τῶν ἀγαλμάτων ἠ ἐστὶ τὰ καὶ κατ αὐτὸν σεμνὰ; 
160005 δὲ Χριστὸ: ἐσταυρωμένο: τὸ ἀνάλογον τῷ προσκυνουμέγο, 
2 , L4 2 2 . ~ , 2 x a 5 [4 2 
&Aoyo ξῷΦ; ἀλλ ἐὰν τοῦτο λέγῃ (οὐ γαρ ἄλλο τι οἶμαι φήσειν av- 


4 Vgl. Matth. 25, 46. — 5 Vgl. Plato, Leges IV Sp. 716 C D. 


1 μήτε A μήτ᾽ Ausgg.| 8 δόγμα] o auf Rasur A! | 4 τὸν] ov fast ganz aus- 
gebrochen A | 19 hinter ἡμεῖς + μὲν MAusgg. | 15 νεῷ] νεῶν A | θρησκεῖαι 
aus ϑρησκείαι corr. A! | 19 δεισιδαίµονες Hö. am Rand, Sp. im "Text, Del. I 457 
Anm. b; δυσδαίµονες A Hö. u. Del. im Text | μυστηριώτιδες] μυστηριώδεις ver- 
mutet Del. (I 457 Anm. b)| 20 γϊνομένῳ A γενομένῳ P Ausgg. | αἴλουρος] «t aus 
ἔ corr. A! | 28 προπύλαια aus προπύλεα corr. A! | 24 τὰς μὲν προφητείας καὶ 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν] αἱ μὲν προφητεῖαι καὶ ó ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς vermuten Hö. u. Sp. 
am Rand u. Del. 1457 Anm. c; doch ist dieser Vorschlag zu gewaltsam | 35 ἐστὲ] 
dieses Wort, das die Construction stórt, halte ich für fehlerhaft und vermute da- 
für εἶναι νομιστέον, vgl. unten VII 23 Mitte: ἥντινα οὐκ ἐναντίαν εἶναι νομιστέον 
τοῦ u. VIL 59 a. A: κρεῖττον εἶναι νομιστέον τοῦ u. a. Stellen; vielleicht hat 
ἐστὶ, an falscher Stelle eingefügt, die beiden Worte verdrängt und gehört selbst 
hinter ἀνάλογον (Z. 26). 
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τὸν), ἐπαντήσομεν OTL πλείονα ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἡμῖν εἰς κατασκευὴν 


= ` ` 2... - 7 c \ ` - 2 » P 
τῶν κατα το» hDjooUr εἴρηται, οτι καὶ τα δοκοῦντα κατ | ἄνϑρωπον 108 


αὐτῷ συμβεβηκέναι χρησίμως γέγονεν [ἐν] τῷ παντὶ καὶ σωτηρίως τῷ 
040 κόσμῳ. 

XVII. Εἶτα τὰ μὲν τῶν Αἰγυπτίων, σεμνολογούντων καὶ τὰ 
περὶ τῶν ἀλόγων ζῴων καὶ φασκόντων εἶναί τινα αὐτὰ ϑεοῦ σύμ- 
βολα ἡ ὅπως φίλον ὀνομάζειν τοῖς χοηματίξουσιν αὐτῶν προφήταις, 

φησὶ φαντασίαν ἐξαποστέλλειν in ταῦτά μεμαϑηκόσιν, 
OTL μὴ μάτην μεμύηνται᾽ τὰ Ó ἐν τοῖς ἡμετέροις λόγοις ἀπὸ 
τοῦ καλουμένου παρὰ τῷ Παύλῳ χαρίσματος ἐν τῷ ,,διὰ τοῦ πνεύ- 
µατος΄ λόγῳ σοφίας καὶ ἐν τῷ κατὰ τὸ πνεῦμα΄ λόγῳ γνώσεως 
παριστάμενα τοῖς ἐν χριστιανισμῷ πολυμαϑέσιν οὐδὲ πεφαντάσθαι 
μοι ὁ Κέλοος δοχεῖ οὐ μόνον ἀπὸ τούτων ἀλλὰ καὶ ἐξ ὧν ἐν τοῖς 
ἑξῆς κατηγορῶν τοῦ συστήματος Χριστιανῶν λέγει, ὡς πάντα μὲν 
σοφὸν ἀπελαυνόντων τοῦ λόγου τῆς πίστεως αὐτῶν μό- 
νους δὲ ἀνοήτους καὶ τοὺς ἀνδραποδώδεις καλούντων, περὶ 
ὧν κατὰ καιρὸν εἰσόμεθα, γενόμενοι κατὰ τὸν τόπον. 

XIX. Καί φησι yb ἡμᾶς τῶν μὲν Αἰγυπτίων καταγελᾶν, 
καίτοι πολλὰ καὶ οὐ φαῦλα παρεχόντων αἰνίγματα, ἐπὰν 
ἰδεῶν ἀῑδίων καὶ οὐχ, ὡς δοκοῦσιν οἱ πολλοὶ, ζώων pnus- 
ρίων τιμὰς εἶναι τὰ τοιαῦτα διδάσκωσιν' εὐήϑεις ὃ εἶναι 
μηδὲν σεμνότερον τῥάγον καὶ κυνῶν τῶν παρ Αἰγυπτίοις 
εἰσάγοντας ἐν ταῖς περὶ τοῦ Ἰησοῦ διηγήσεσι. καὶ πρὸς τοῦτο 
δὲ φήσομεν" Go, ὦ γενναῖε, τὸ μὲν “ἰγυπτίους πολλὰ καὶ οὐ 
φαῦλα μμ αν αἰνίγματα καὶ ἀσαφεῖς διηγήσεις περὶ τῶν 
παρ αὐτοῖς ζῴων εὐλόγως ἐπαίρεις τῷ λόγῳ, οὐ δεόντως δὲ ποιεῖς 
ἡμῶν κατηγορῶν ὡς πειϑόμενος μηδὲν ἡμᾶς λέγειν ἀλλὰ πάντα οὐ- 
δενὸς λόγου καὶ φαῦλα, ἐπὰν τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ κατὰ τὴν τοῦ λό- 
yov σοφίαν διεξοδεύωμεν τοῖς Oc ἐν χριστιανισμῷ τελείοις: περὶ ὧν 
ὡς ἱκανῶν ἀκοῦσαι τῆς ἐν χριστιανισμῷ σοφίας διδάσκων ὁ Παῦλός 
φησι: σοφίαν δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς τελείοις, σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶ- 


1 Vgl oben I 54. 61. II 16. 28. — 10 Vgl. I Kor. 12, 8. -- 18 Vgl. unten 
III 44. 50. 55. 74. — 31 I-Kor. 2, 6—8. 


1 ἀπαντήσομεν Ρο] Del. ἀπαντησόμενον AHö.Sp. | εν [so] A | 8 [ἐν] tilge 
ich mit Bo. (Notae p. 379) und Del. (I 458 Anm. a) als Dittographie der zwei 
Endbuchstaben von γέγονεν; zu der Stelle vgl. oben II 16, S. 145 Z. 3f. u. II 23, 
S. 153 2.4 | 11 hinter σοφίας eine 12 mm. grosse Rasur, wo 5 Buchst. gestanden 
haben können, A | λόγῳ (vor γνώσεως)] ἀλόγῳ, doch ἆ von II. H. expungiert, A | 
15 τοῦ λόγου von IL (oder IIL) H. aus τοὺς Aóyovc corr. A, die Correctur nicht 
in den Abschriften | 16 d& von II. (oder III.) H. übergeschr. A, das Wort nicht in 
den Abschriften | 20 ἰδεῶν aus εἰδέων corr. A? | 24 do’ A ἄρ᾽ MAusgg. 


Be en Ole. 18. 19. 20. 21. 9457 


- 


61v γος τούτου οὐδὲ τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν κάτάργοι- 
μένων" ἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίῳ τὴν ἀποκεκρυμ- 
μένην, ἣν προώρισεν ὁ ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς δόξαν ἡμῶν, ἣν 
οὐδεὶς τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου ἔγνωκε.“ 

5 XX. Mei φαμεν τοῖς ὁμονοοῦσι τῷ Κέλσῳ ὅτι οὐδεμίαν ἆρα 
φανταζόμενος ὑπορέχουσαιν σοφίαν ὁ Παῦλος ἐπηγγέλλετο οσοφίαν" 
λαλεῖν «ἓν τοῖς τελείοις; ἐπειδὰν δὲ κατὸ τὸ ἑαυτοῦ θρασὺ JHON 
ὅτι οὐδὲν ἔχων σοφὸν. τοῦτα ἐπηγγέλλετο. ἐνταποκρινούμε ge αὐτῷ 
λέγοντες' ποῶτον σαφήνισον τοῦ ταῦτα λέγοντο; TÈS ἐπιστολὸ: Zeil 

10 ἐνατενίσας τῷ βουλήματι ἑκάστης ἐν αὐταῖς λέξεως, φέρ᾽ εἰπεῖν τῇ 
πρὸς Ἐφεσίους καὶ πρὸς Κολαοσσοεῖς καὶ τῇ πρὸς Θεσσι:λογικεῖ: καὶ 
Φιλιππησίους καὶ ποὺς Ῥωμείους. ἀμφότερα δεῖξον. καὶ ὅτι νενόλκας 
τοὺ: Παύλου λόγου: καὶ ὅτι πιραστῆσαι ἔχεις εὐήϑεις τινὸς ἢ ἠλι- 
ϑίους. ἐὰν γὰρ ἐπιδῷ ἑαυτὸν τῇ μετὰ τοῦ προσέχειν ἀναγνώσει, εὖ 

15 old ὅτι 3 ϑαυμάσεται τὸν νοῦν τοῦ ἀνδρὸς, ἐν ἰδιωτικῇ λέξει ue- 
γάλα περιγοοῦντος, 7) μὴ ϑαυμάσας αὐτὸς καταγέλαστος φανεῖται, εἴτε 
διηγούμενος ὡς νενοηκὼς τὸ βούλημα τοῦ ἀνδρὸς ἢ καὶ ἀντιλέγειν 
καὶ ἀνατρέπειν πειρώμενος & ἐφαντάσϑη αὐτὸν νενοηκέναι. 

XXL Καὶ οὔπω λέγω περὶ τῆς ἐν τοῖς εὐαγγελίοις τηρήσεως 

20 πάντων τῶν 7εγραμμένων' ὧν ἕκαστον πολὺν καὶ δυσθεώρητον οὐ 
μόνον τοῖς πολλοῖς ἀλλὰ καί τιοι τῶν συνετῶν περιέχει λόγον, ἔχοντα 
διήγησιν βαϑυτάτην παραβολῶν, ὧν τοῖς „Eo“ ἐλάλησεν ὁ Ἰησοῦς, 
τηοῶν αὐτῶν τὴν σαφήνειαν τοῖς ὑπεορεβηκόσι τὸ: ἐξωτερικὰς ἀκοᾶς 
καὶ κατ ἰδίαν αὐτῷ „ev τῇ οἰκία“ προσερχομένοις. ϑαυμάσεται δὲ 

25 νοήσας. rire λόγον ἔχει τὸ . fio" τινὰς ὀνομόσεσθαι zel CAAOUZI ..ἐν 
τῇ οἰκίᾳ.“ καὶ πάλιν τίς οὐκ ἂν καταπλαγείη τῶν δυναμένων βλέ- 
πειν τὰς Ἰησοῦ μεταβάσεις, ἀναβαίνοντος μὲν εἰς ὄρος ἐπὶ τοιοῖσδε 


6 Vgl. I Kor. 2, 6. — 99 Vgl. Matth. 13, 10—17. Mark. 4, 10—12. Luk. 8, 
9—10. — "Vgl. Mark. 4, 11. — 924 Vgl. Matth. 5, 15. — 28 Vgl. Mark. 4, 11. 
Matth. 5, 15. — 27 Vgl. Matth. 17, 1—9. Mark. 9, 2—10. Luk. 9, 25—36. 


5 ρα aus ἄρα corr. A?, die Correctur nicht in den Abschriften | 6 ὑπερέ- 
χουσαν σοφίαν ὁ Παῦλος A σοφίαν ὁ Παῦλος ὑπερέχουσαν MAusgg. | 7 hinter 
τελείοις Kolon in Fragezeichen corr. A? | φήσμ) Rasur über 7 A | 18 ἔχεις von II. 
oder III. H. übergeschr. A, das Wort nicht in den Abschriften u. Ausgaben; Ge- 
lenius (bei Hà., Notae p. 476) wollte παραστῆσαι tilgen u. die folgenden Worte 
in den Nom. setzen, Bo. (Notae p. 379) u. Del. (I 459 Anm. a) hinter παραστῆσαι 
-+ δύνασαι; doch vgl. oben II 29, S. 157 Z. 15. ΙΠ 16, S. 215 Z. 12, unten HI 24, 
S. 220 Z. 22 f. III 50 a. E. ΠῚ 65 2. A. IV 34 a. A. V 99 8. A. | 15 ἢ übergesehr. 
A!|1S αὐτὸν wollen Bo. (Notae p. 379) u. Del. (I 459 Anm. b) tilgen oder dafür 
ἄν oder αὐτός schreiben; aber αὐτόν, auf τοῦ ἀνδρός zu beziehen, ist richtig | 
20 πολὺν] MC? Αμεσα. πολὺ A | 25—S. 218 Z. 2 am Rand 07 A? | 27 vor 
ἀναβαίνοντος 2 Buchst. ausradiert A | τοιοῖσδε aus τοίοισ δὲ corr. A?. 
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21$ OPIPENOYE 


^ v - » ` ΄ 
λόγοις ἢ πρόξεσι» ἢ τῇ ἱ ἑαυτοῦ μεταμορφώσει. zarte) δὲ ϑεροπεύοντυς 
` 4, Π - 
τοὺς ἀσθενοῦντος: καὶ μὴ δυναμένους erageireır ὅπου ἔποντοι αὐτῷ 
ς ` 2 ~ R ` ~ ` PS - . PY = 
oi μαθηταὶ αὐτοῦ; διηγεῖσθαι δὲ νῦν τα ἀληϑῶς σεμνα καὶ ϑεῖα 
= 3 » ` = OT = ῃ = P 
τῶν εὐαγγελίων 7 vov ἐν τῷ Παύλῳ Χριστοῦ, τουτέστι τῆς σοφίας 
` ~ , - 2 z 2 2 m VU 3 - ` 
καὶ τοῦ 20700, .νοὺν οὐκ εὐκαιρον. ἀλλ αὐτάρκη καὶ ταυτα προς 
2 A ^ ’ - T^ € - 1 xy ` 
τὴν άφιλόσοφον χλεύην τοῦ Ἰκέλόσυ. ὁποιοῖντο: τά Üróor καὶ pes- 
τικὰ τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ τοῖς Αἰγυπτίων αἰλούροις ἢ) πιϑ΄ή- 
xotg ἢ «κροκοδείλοις ἢ τράγοις ἢ “υσίν. 
XXI. Οὐδὲν δὲ εἶδος τοῦ περὶ ἡμῶν διασυρμοῦ καὶ καταγέλω- 
^ e TT) " 3 ~ 3 € - , 
τος καταλιπὼν o βωμολόχος Κέλσος ἐν τῷ καθ ἡμῶν λογῷ Jıoo- 
’ q € , « 2 . ` , 2 δες 
xovoovc xci Πρακλέα καὶ σκλήπιον καὶ «Ίιονυσον ὀνομάζει, 
. E. 2 " 3 0S E x ο ` 
τους ἐξ ἀλϑρώπων πεπιστευμένου: πάρ Έλλησι γεγονέναι Q&ovz. 
καί φησιν 00% ἀνέχεσθαι μὲν ἡμᾶς τούτους νομίζειν ϑεοὺς, 
οτι ἄνθρωποι ἦσαν. καὶ πρῶτοι, καίτοι πολλὰ ἐπιδειξαμέ- 
νους καὶ γενναῖα ὑπὲρ ἀνϑρώπων' τὸν Ò Ἰησοῦν ἀποθα- 


΄ ς . - , - 3 , = 
νοντα υπο τῶν ἰδίων ϑιασωτῶν ὤὠφδαίφαμεν' προσκατηγορεῖ 


Ó ἡμῶν καὶ ὥς λεγόντων αὐτὸν ὠφθαι, καὶ ταῦτα σκιάν. 
καὶ πρὸς ταῦτα δὲ φήσομεν ὅτι δεινῶς ὁ Κέλοος οὔτε σαφῶς παρ- 
έστησε μὴ σέβειν τούτους ὡς ϑεοὺς (εὐλαβεῖτο γὰρ τὴν δόξαν τῶν 
ἐντευξομένω:, αὐτοῦ τῇ γραφῇ. ἐπολλιομένων αὐτὸν ἔϑεον. el τι 
τῆς σεινομένης αὐτο ὀληϑείας ἐπρέσθευενι. οὔτ᾽ αὖ προσεποιήσατο 
καὶ αὐτὸς αὐτοὺς ϑεοὺς νομίζειν" | πρὸς ἑκάτερον γὰρ ἂν αὐτῶν 
ἀπεκρινάμεϑα. 

γέρε οὖν ποὺς uir τοῦς u νομίζοντας αὐτοὺς εἶναι θεοὺς ταῦτ᾽ 
εἴπωμεν. ἀρ οὐδὲ τὴν ἀρχήν εἰσιν οὗτοι, GAZ, ὥσπερ οἴονταί Tirez 
περὶ τῆς τῶν ἐλϑρώπο ψυχὴ; ὡς παράχθ], uc δια φϑειρομένη: . die- 
φϑάρη καὶ τούτων ψυχή" d 7 κατὰ τὴν δόξαν τῶν λεγόντων ἐπι- 
διαμένειν 5 Her etor αὐτὴν εἶναι emu ένο voa οὗτοι ἢ ἀϑώνατοί 
εἰσι, καὶ ϑεοὶ μὲν οὐκ εἰσὶν ἥρωες δέ" ἢ οὐδὲ jowes ἀλλ ἁπαξαπλῶς 


, ` 3 3 = ς , 2 . ` ΄ 
ψυχαί; εἰ μὲν ovv οὐκ εἶναι ὑπολαμβάνετε αὐτοὺς, TOV προηγούμενον 


ἡμῖν περὶ ψυχῆς κατασκευαστέον λόγον" εἰ δὲ εἰσὶ. καὶ οὕτω τὸν 

4 τοῦτ᾽ ἐστὶ A | 13 “Ἕλλησιν Ausgg. | 14 καὶ πρῶτοι] über οι das Zeichen + 
und am Rand &r’ At; καὶ πρῶτον oder τὸ πρῶτον vermutet Bo. (Notae p. 379); 
ich ziehe z«l πρῶτον als die leichtere Correctur vor | 15 ὁ] δὲ M Ausgg. | 16 
«ὦφθαι φαμὲν bis 17 λεγόντων am Rand nachgetragen A! | 1S οὔτε] darüber ~ 
A1| 20 hinter ὑποληυομένων ist wohl (ἄν) einzufügen | εἴ τι schreibe ich, εἰ δὲ 
P Guiet (bei Del. I 459 Anm. e), der τὴν φαινομένην αὐτῷ ἀλήθειαν corrigiert, εἰ τὰ 
Del. (a. a. 0); εἶτε, darüber g+“ und am Rand Zt, A! | 21 ἐπρέσβευεν] ἐπρέσβεν σεν 
Ausgg. | οὔτ᾽ «v schreibe jeh mit Bo. (Notae p. 319), οὔτε Del. (a. a. O.) οὐκ &r A 
Ausgg. | 25 ἀρ᾽ VHö.Sp. ἄρ᾽ ADel. | 80 ἑπολαμβάνετε scheint aus ὑπολαμβάνεται 
corr. A! 31 ἡαῖν (utr las Gelenius ivel. Del. I 46? Anm. a, da er zereozevacorior 
u. ἀποδεκτέον (S. 919 Z. 1) auf die Gegner bezog. 
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ITA JOEHCOYSBHE 21. 22. 23. 2449 


περὶ ἀϑανασίας ἀποδεκτέον οὐ μόνον ἐκ τῶν καλῶς περὶ αὐτῆς el- 
πόντων Ἑλλήνων ἀλλὰ καὶ κατὰ τὸ ἀρέσκον τοῖς ϑείοις μαϑήμασι. 
x«l δείξομεν ὅτι οὐχ οἷόν τε τούτους πολυϑέου-: γενομένου: ἐν zoo 
καὶ μερίδι κρείττονι γεγονέναι μετὰ τὴν ἐντεῦθεν ἀπαλλαγὴν, pé- 
ροντες τὰς περὶ αὐτῶν ἱστορίας, ἐν αἷς ἀναγέγραπται πολλὴ Hoa- 
«λέους ἀκολασία καὶ ᾗ πρὸς τὴν Ὀμφάλην γυναικείως δουλεία, καὶ 
τὰ περὶ ᾿4σ:ληπιοῦ oc κεραυνῷ βληθέντος ὑπὸ τοῦ Διὸς αὐτῶν. 
λελέξεται δὲ καὶ τὰ περὶ τῶν Λιοσκούρων, οὓς 

ἄλλοτε μὲν Coovo ἑτερήμεροι, ἄλλοτε Ó αὖτε 

τεϑνᾶσιν' τιμὴν δὲ λελόγχασιν ἶσα ϑεοῖσιν 
οἱ πολλάκις ἀποθνήσκοντες. πῶς οὖν οἴονται κατὰ τὸ εὔλογον τού- 
των γομισϑῆναί τινα ϑεὸν ἢ ἥρωα; 

XXHL Ἡμεῖς δὲ τὰ περὶ τοῦ ἡμετέρου Ἰησοῦ ἀπὸ τῶν προήἡ- 
τικῶν δεικνύντες καὶ μετὰ τοῦτο ποραβίλλοντες τὴ περὶ αὐτοῦ 
ἱστορίαν ταῖς περὶ ἐκείνων ἱστορίαις..... ὅτι οὐδεμία τούτου yé- 
ρεται ἀκολασία. οὐδὲ γὰρ αὐτοὶ οἱ ἐπιβουλεύοντες αὐτῶ καὶ σητή- 
σαντες κατ αὐτοῦ ..ψευδομαρτυρίαν᾽ κἂν πιϑανότητε εἔρο; εἰς τὴ; 
κατ αὐτοῦ ..ψευδομαρτυρία;.' ἵν᾽ ἀκολασίας ἕνεχεν αὐτοῦ κατγγοοή- 
σωσιν: ἀλλὰ καὶ ὁ Θάνατος αὐτοῦ ἐξ ἐπιβουλῆς ἀνθρώπων γέγονε 
καὶ οὐδὲν ὅμοιον ἔσχε τῷ πρὸς τὸν ᾿ἠσκληπιὸν κεραυνῷ. τί δὲ 
σεμνὸν ἔχει ὃ μαινόλας Διόνυσος καὶ γυναικεῖα περιβεβλημένος, ἵν᾽ 
ὡς Feds προσκυνηϑῇ; ἐὰν δὲ καὶ οἱ περὶ τούτων ἀπολογούμενοι ἐπὶ 
ἀλληγοοίας καταφεύγωσιν. ἰδίᾳ μὲν ἐξεταστέον τὰς ἐλληγορίας. εἰ τὺ 
ὑγιὲς ἔχουσιν, ἰδίᾳ δὲ, εἰ δύνανται ὑπόστασιν ἔχειν καὶ ἄξιοι εἶναι 
σεβασμῶν καὶ προσκυνήθεως σπαραττόμελοι ὑπὸ τόνων καὶ zeta- 


6 Vgl. Apollodor, Bibl. II 191. 132 (6, 3) Diodor IV 31, 5. 6. Lucian, Dial. 
deor. XIII p. 286—238. — 7 Vgl. Hesiod, Fr. 101 [34] (ed. Marckscheffel) Stesi- 
chorus, Fr. 16 [18] (= Poetae lyr. gr. rec. Th. Bergk II+ p. 211). Apollodor, Bibl. 
III 122 (10, 4) Diodor IV 71. — 9 Homer, Od. XI 303. 304. — 16 Vgl. Matth. 
20, 59. 00, 


1 ἀποδεκτέον] ἀποδεικτέον vermutet Bo. (Notae p. 379) nicht ohne Wahr- 
scheinlichkeit | 6 γυναιχείως] γυναικεῖος vermutet Del. (I 100 Anm. c) ohne 
Grund | 8 τῶν übergeschr. A! | 9 ζώουσ᾽ Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ζῶσιν A | 
ἑτερήμεροι Bo. (Notae p. 379) u. Del. (I 460 Anm. d) nach Homer, ὑπερήμεροι A 
Ausge. | 10 τεθνᾶσὶ, hinter & ein Buchst. ausradiert, A | λελόχασιν A | 14 παρα- 
βάλλοντες schreibe ich, παραβαλοῦμεν vermuten Bo. (Notae p. 379) u. Del. (I 400 
Anm. e) παραβάλλομεν AAusgg. | αὐτοῦ] αὐτοὺς, doch oŭ über οὓς von II. (oder 
IH.) H. geschrieben, A, die Variante nicht in MV | 15 hinter ἱστορίαις nehme 
ich eine Lücke an, in der ein Verb. fin., wie δείξομεν oder παραστήσομεν, viel- 
leicht noch mehr gestanden hat | 17 -—z&v bis 18 ψευδομαρτυρίων am Rand nach- 
getragen A! | 21 μαινόλας aus μενύλας corr. A! | 23 ἀληγορίας A | 25 σπαρατ- 
τόμενοι PM (durch Conjectur) Ausgg. πιραταττόμενοι A. 
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390 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


βαλλόμενοι ἀπὸ τοῦ οὐρανίου ϑρόνου. ὁ Ó ἡμέτερος Ἰησοῦς ὁ ὁ- 
φημεὶ ους One Haste, χρήσομαι y6o τῷ παρὰ τῷ Λέλσῳ 
ὀνόματι) ὤφϑη μὲν κατ᾽ ἀλήϑειαν, συχοφαντεῖ δὲ τὸν λόγον ὁ ΠΚέλ- 
σος λέγων αὐτὸν ὦφϑαι σκιάν. καὶ συνεξεταξέσϑο γε τὰ τῶν 
περὶ ἐκείνων ἱστοριῶν τῇ περὶ τοῦ Ἰησοῖ. ἢ ἐκεῖνα | μὲν ϑούλεται ὁ 
Κέλοος εἶναι ἐληϑῆ. τοῦτα ὁὲ Crayoaq érve ὑπὸ τῶ» τεϑειμένω»ν καὶ 
τῷ ἔργῳ δειξάντων τὴν ἐνάργειαν τῆς καταλήψεως περὶ τοῦ τεϑεῶ- 


-y . ld T 7 € ν 
ο μένου καὶ παραστησάντων τὴν διάϑεσιν ἐν οἷς προϑύμως ὑπὲρ 


τοῦ λόγου αὐτοῦ πεπόνϑασιν εἶναι πλάσματα; καὶ τίς ἂν κατὰ τὸ 
εὔλογον πάντα πράττειν ϑέλων ἀποκληρωτικῶς συγκαταδοῖτο μὲν 
(rolg) περὶ ἐκείνων εἰς δὲ τὰ περὶ τούτου ἀνεξετάστως ὁρμῶν ἀπισ- 
τήσαι τοῖς περὶ αὐτοῦ; 

XXIV. Καὶ πάλιν ἐπὰν μὲν περὶ τοῦ σκληπιοῦ λέγηται ότι 
πολὺ ἀνθρώπων πλῆϑος Ἑλλήνων τε καὶ βαρβάρων όμο- 
λογεῖ πολλάκις ἰδεῖν καὶ ἔτι ὁρᾶν, οὐ φάσμα αὐτὸ τοῦτο 
ἀλλὰ ϑεραπεύοντα καὶ εὐεργετοῦντα καὶ τὰ μέλλοντα 
προλέγοντα, πιστεύειν ἡμᾶς ὁ Κέλοος ἀξιοῖ καὶ οὐκ ἐγκαλεῖ τοῖς 
εἰς τὸν ᾿Ιησοῦν πιστοῖς, ἐπὰν τούτοις πιστεύωμεν: ἐπὰν δὲ τοῖς ua- 
θηταῖς καὶ τεϑεαμένοις τὰ τεράστια τοῦ Ἰησοῦ καὶ παριστῶσιν ἔναρ- 
γῶς τὸ εὔγνωμον τῆς ἑαυτῶν συνειδήσεως συγκαταθώµεθα, ὁρῶντες 
τὸ ἀπάνουργον αὐτῶν, ὅσον ἔστιν ἰδεῖν συνείδησιν ἀπὸ γραμμάτων, 
εὐήθεις τινὲς εἶναι παρὰ τῷ REICH ὀνομαζόμεθα, οὐκ ἔχοντι πα- 
ραστῆσαι ἀμύϑητον, ὧς quot, πλῆϑος ἀνθρώπων Ἑλλήνων 
καὶ βαρβάρων ὁμολογούντων ᾿ἠσκληπιῷ. ἡμεῖς γὰρ, εἰ τοῦτο 
σεμνὸν εἶναι νομίζει, ἐναργῶς δείκνυμεν ἀμύθητόν τι πλῆϑος E2- 
λήνων τε καὶ βαρβάρων ὁμολογούντων τῷ ᾿Ἰησοῦ. τινὲς δὲ 
σημεῖα τοῦ εἰληφέναι τι διὰ τὴν πίστιν ταύτην παραδοξότερον ἐπι- 
δείκνυνται ἐν οἷς ϑεραπεύουσιν. οὐδὲν ἄλλο καλοῦντες ἐπὶ τοὺς deo- 
μένους ϑεραπείας 3 τὸν ἐπὶ πᾶοι ϑεὸν καὶ τὸ τοῦ Ἰησοῦ ὄνομα μετὰ 
τῆς περὶ αὐτοῦ ἱστορίας. τούτοις γὰρ καὶ ἡμεῖς ἑωράκαμεν πολλοὺς 
ἀπαλλαγέντας χαλεπῶν συμπτωμάτων καὶ ἐκστάσεων καὶ μανιῶν 
καὶ ἄλλων μυρίων, περ οὔτ᾽ ἄνϑρωποι οὔτε δαίμονες ἐϑεράπευσαν. 


1 ὁ] de MAusgg. | ὁ (νον ὀφϑεὶς) < M Ausgg. | 5 ἐκείνων schreibe ich mit Bo. 
(Notae p.379), Del. (I 460 Anm. h) u. Lomm., ἐκείνου A Ausgg. | 6 ἀναγραφέντα] zo auf 
Rasur, v (vor z) übergeschr. A! | 7 ἐνόργειαν nach der Abschrift von P und vor der 
Abschrift von MV aus ἐνέργειαν corr. AW] | 10 συγκατάθοιτο A Ausgg. | 11 (τοῖς) 
füge ich mit Del. (I 461 Anm. a) ein | ἀπιστήσαι aus ἀπιστῆσαι corr. A! | 14 πολὺ 
M Ausgg.. vgl. unten I 28, S, 225 Z. 30, πλὴν A | 15 ἰδεῖν δεῖν auf Rasur A! | 17 καὶ 
οὐκ bis 18 πιστεύωμεν hält Guiet (bei Del. I 461 Anm. b) ohne Grund für Interpola- 
tion | 20 εὔγνωμον aus εὐγνῶμον corr. A | 21 ἀπάνοῖργον [so] Α | —iósiv am Rand 
nachgetragen A! | 99 εἶναι will Guiet (bei Del. I 461 Anm. ο) ohne Grund tilgen 
ὀνομαζόμεθα] νοιιζόµεθα vermutet Del. (I 461 Anm. c) | 27 παραδοξώτερον A. 
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XXV. Ἵνα δὲ καὶ δῶ ἰατρόν τινα δαίμονα ϑεραπεύειν GO- 
ματα τὸν καλούμενον Ασκληπιὸν, εἴποιμ᾽ ἂν πρὸς τοὺς Φαυμάζον- 
Ts τὸ TOLOUTO 2 τὴν Απόλλωνος μαντείαν ὅτι, εἶπερ μέσον 
ἐστὶν ἡ τῶν σωμάτων ἰατρικὴ καὶ πρᾶγμα πίπτον οὐκ εἰς ἀστείους 
μόνον ἀλλὰ καὶ φαύλους, μέσον δὲ καὶ καὶ περὶ τῶν μελλόντων 
πρόγνωσις (οὐ γὰρ πάντως ἐμφαίνει τὸ ἀστεῖον ὁ προγινώσκολν), 
παραστήσατε πῶς οὐδαμῶς μέν εἶσι φαῦλοι οἱ ϑεραπεύοντες ἢ οἱ 
προγινώσκοντες παντὶ δὲ τρόπο; ἀποδείχνυνται ἀστεῖοί τινες καὶ 
οὗ μακρὰν τοῦ ὑπολήηφϑῆναι εἶναι ϑεοί. ἀλλ᾽ οὐ δυνήσονται ἀστείους 


> κ. ` ΄ 5^ x ’ ^ - 
10 ἀποδεῖξαι τοὺς ϑεραπεύοντας 1 τους προγιροῶσκοντας. πολλῶν 


06 
2 


το 


B 


0 


καὶ ἀναξίων τοῦ ζῆν ϑεραπεύεσϑαι λεγομένων, οὓς οὐκ ἂν οὐδ᾽ ὁ 
σοφὸς ἰατρὸς ὧν δεραπεῦσαι ἠϑέλησεν ἐκαϑγκόντος ζῶντος. 

καὶ ἐν τοῖς χογσμοῖς | δὲ τοῦ Πυθίου εἴροις EV προστασσύμεχό 
τινα οὐκ εὔλογα. or δύο ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑήσομαι. ὅτι Κλεο- 
μήδην μὲν, οἶμαι τὸν πύκτην, ἰσοϑέοις τιμαῖς ἐκέλευε τιμᾶσθαι, οὐκ 
οἷδ᾽ 0 τι ποτὲ σεμνὸν ἰδὼν ἐν τῇ αυκτικῇ αὐτοῦ, οὔτε δὲ Πυϑαγό- 
ραν οὔτε Σωκράτην ἐτίμησε ταῖς τιμαῖς τοῦ πύκτου. ἀλλὰ καὶ 
«αμουσῶν ϑερέποντο“ εἰπὼν τὸν . -1υχίλοχο». cróoc èr κικίοτῃ, καὶ 
ἀσελγεστάτῃ | ὑποθέσει ἐπιδειξάμενο}) Un ἑαυτοῦ ποιητικὴν καὶ 17902 
ἀσελγὲς καὶ ἀκάϑαρτον παραστήσαντα, ὅσον ἐπὶ τῷ ,.ϑεράποντα“ 
εἶναι μουσῶν». νομιΞομέ;' Ov eir αἱ ϑεῶν. εἴσε i cure cnyyogevoer. 
ovx oióa δὲ εἰ καὶ 7 cogor τὸν εὐσεβῆ φήσει μὴ. πάσῃ κεκοσμῆσϑαι 
μετριότητι καὶ ἀρετῇ. καὶ κόσμιος τοιαῦτα λέγοι Cr. ὁποῖά περιέχου- 
οιν oL μὴ σεμνοὶ τοῦ ᾿ἠρχιλόχου ἴαμβοι. εἰ δὲ μηδὲν ϑεῖον αὐτόϑεν 
ἐμφαίνεται ἀπὸ τῆς σκληπιοῦ ἰατρικῆς καὶ ᾿Απόλλωνος uav- 
τικῆς, πῶς εὐλόγως ἄν τις, ἵνα καὶ δῶ ταῦθ’ οὕτως ἔχειν, ὡς ϑεοὺς 
αὐτοὺς σέβοι ἂν καϑαρούς τινας; καὶ μάλιοῦ ὅτε διὰ τοῦ Πυθίου 
στομίου περικαϑεζομένῃ τῇ zeAovué£ry προφήτιδι πνεῦμα διὰ τῶν 


14 Vgl. Plutarch, Romul. Cap. XXVIII 4. 5. Pausan., Descript. Gr. VI 0, 6—85. 
Suidas s. v. Ιίλεομήδης. — 1S Vgl. Dio Chrysost., Orat. XXXIII (vol. II p. 4, 23 sqq. 
ed. Dindorf) Galen, Protrept. Cap. IX (tom. I p. 22 ed. Kühn). Suidas s. v. Họ- 
χίλοχος. — 27 Vgl. Strabo, Geogr. IX 3, 5 p. 419. 


1 hinter τινα eine 4 mm. grosse Rasur, wo 1—2 Buchst. gestanden haben, 
A | vor σώματα eine 4 mm. grosse Rasur, wo 1—2 Buchst. gestanden haben, A 
4 vor πίπτον eine 0 mm. grosse Rasur, wo 2 Buchst. gestanden haben, A | 6 zooyi- 
γνώσκων À | 8 προγιγγώσκοντε c MAusgg. | 10 προγιγνώσχοντας A Ausgg. | 13 ov] 
über ὦ Rasur A | 14 ὀύο' decir, darüber von I. M. Jë. w. e κος geschrieben da- 
mit ist wohl δύο gemeint), am Rand von l. H. čr A δυοῖν PM δέω Hö. am 
Rand, Sp. Del. im Text | 13—16 am Rand σῇ A? | 19—20 am Rand 07 A? | 38 bis 
S. 222 7. 2 am Rand σῇ A*. 
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γυναικείων ὑπεισέρχεται τὸ μαντικὸν, ὁ ᾿ἠπόλλων, τὸ καθαρὸν ἀπὰ 
sirov σώματος. οὐδὲν δὲ τοιοῦτον ἡμεῖς περὶ τοῦ Ἰησοῖ καὶ τῆς 
ὀυνάμεως αὐτοῦ δοξάζομεν. τὸ γὰρ γεγεννημένον ἀπὸ τῆς παρθένου 
σῶμα ἦν ἀπὸ τῆς ἀνθρωπίνης ἕλης συνεστηκὸς. δεκτικὸν τῶν ἆῑ'- 
ϑρωπίνων τραυμάτων καὶ ϑανάτου. 

XXVI. Ἴδωμεν δὲ καὶ ὦ μετὰ ταῦτα λέγει ὁ Κέλοος, παρατιϑέ- 
μένος ἀπὸ ἱστοριῶν παράδοξα καὶ καθ αὐτὰ μὲν ἀπίστοις ἐοικότε 
ἐπ᾽ αὐτοῦ δὲ οὐκ ἀπιστούμενα ὅσον γε ἐπὶ τῇ λέξει αὐτοῦ. καὶ TOD- 
τόν je τὰ περὶ τὸν Προκονν potov Ἱριστέα». περὶ οὗ ταῦτό φησιν" 
εἶτ᾽ οκ, μὲν τὸν Προκοννήσιον ἀφανισόθέντα τε ov- 
τως δαιμονίως ἐξ ἀνθρώπων καὶ αὖϑις ἐναργῶς φανέντα 
καὶ πολλοῖς ὕστερον χρόνοις πολλαχοῦ τῆς οἰκουμένης ἐπι- 
δημήσαντα καὶ ϑαυμαστὰ ἀγγείλαντα, καὶ τοῦ Απόλλωνος 
ἐπισκήψαντος ἸΠεταποντίνοις ἐν ϑεῶν μοίρᾳ νέμειν τὸν 
ριστέαν, τοῦτον οὐδεὶς ἔτι νομίζει ϑεόν. ἔοικε δ᾽ εἰληφέναι 
τὴν ἱστορίαν ἀπὸ Πινδάρου καὶ Ἡροδότου. ἀρκεῖ δὲ rtv τὴν Hoo- 
ὁότου ποαραδεσῦαι λέξιν ἀπὸ τὴς τετάρτης τῶν ἱστοριῶν οὕτως περὶ 
αὐτοῦ ἔχουσαν. xa ὅϑεν μὲν p "owrénz ὁ ταῦτα εἴπας. εἴρηρεα᾽ 
ov δὲ περὶ μάς.» λόγον ἤκουον ἐν Προκοννήσῳ καὶ (Κυζίκῳ, λέξω. 
᾿Δριστέην γὰρ λέγουσιν ἐόντα τῶν ἀστῶν οὐδενὸς γένει ὑποδεέστε- 
ρον, εἰσελθόντα ἐς κναφήιον ἐν Προκοννήσῳ ἀποϑανεῖν' καὶ τὸν 
zveg£c κατοκλγίσαντα τὸ ἐργαστήριον οἴχεσθαι ἀγγελέοντα τοῖς 
προσήκουσι τῷ νέκυϊ. ἐσκεδασμένου δὲ ἤδη τοῦ λόγου ἀνὰ τὴν xó- 


10 Vgl Pindar, Fr. 271 [191] (Poetae lyr. gr. rec. Th. Bergk 14 p. 400). — 
18 Herodot IV 14. 15. 


1 ὁ Ἀπόλλων ist nicht mit Bo. (Notae p. 379) in τοῦ Απόλλωνος zu corr., 
oder mit Guiet (bei Del. I 462 Anm. e) zu streichen, sondern als ina auf- 


zufassen | 9 προχονήσιον [so] A! | ἀριστέα A | 10 dotë, dahinter eine 7 mm. 


grosse Rasur, wo 3 Buchst. gestanden haben können, A | προκονήσιον [so] À1 | 
οὕτω MAusgg. | 18 «καὶ ϑαύμαστα [so] ἀγγείλαντα am Rand nachgetragen A! 

ϑαυμαστὰ MAusgg. θαύματα PV | ἀγγείλαντα) ἀναγγείλαντα MAusgg., vgl. unten 
III 27, S. 224 2.10 | 14 Μεταποντίνοις] Rasur über α, und ν (vor o) auf Rasur At | 
νέμειν Jol? Del., vgl. unten III 27, S. 224 2.12; μένειν A | 15 ἀριστέα A | 16 am Rand 


εὖτ 


oo: ~ ΔΙ | 17 οὕτω Ausgg. | 18 rechts neben ὁ kleine Rasur A! | εἶπας A | rechts 
neben εἴρηκα kleine Rasur A | 19 πρικονήσω [so] A1 | 20 γένει A γένεος Hö. am 
Rand, Sp. Del. im Text; γένος Herodot | 21 ἐσελθόντα Herodot | προκονήσω [so] 
A1|992 χατακληΐσαντα Hö. am Rand, Sp. Del. im Test; κατακλείσαντα A | οἴχεσθαι 
Herodot, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἱχέσθαι (wohl durch die Corruptel ἴχεσθαι 
aus οἴχεσθαι entstanden) A | ἀγγελέοντα P Herodot Del. ἐγγελλέοντα (λε auf Ra- 
sur, wohl aus ἐγγελέοντα corr, A? | τοῖς] τοῖσι Herodot | 98 νέκυϊ, v? auf Rasur, 
A νεκρῷ Herodot, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text. 
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€ p 5 MN 2 
λιν, ὡς τεϑνεὼς εἴη (0) Αριστέης, ἐς ἀμφισβασίας τοῖς λέγουσιν ἀπι- 


252)? 


κέσϑαι ἄνδρα [ζυζικηνὸν ἥκοντα ἐξ Αρτάκης πόλιος, φάντα συντι- 
χεῖν τε oi ἰόντι ἐπὶ (Κυζίκου καὶ ἐς λόγους ἀπικέσθαι. καὶ τοῦτον 
μὲν ἐντεταμένως ἀμφισβατέειν, τοὺς δὲ προσήκοντας τῷ νέκυϊ ἐπὶ 
τὸ κναφήιον παρεῖναι -ἔχοντας qi πρόσφορα ὡς ἀναιρησομένους” 

ἀνοιχθέντος δὲ τοῦ οἰκήματος οὔτε ζῶντα οὔτε τεθνεῶτα ᾳαίνεσϑαι 
᾿4ριοτέην. μετὰ δὲ ἑβδόμῳ ἔτεϊ φανέντα αὐτὸν ἐς Προκόννησον 
ποιῆσαι τὰ ἔπεα ταῦτα, & δὴ νῦν ὑπὸ Ἑλλήνων ᾿ριμάσπεια καλέε- 
ται, ποιήσαντα δὲ ἀφανιοϑῆναι τὸ δεύτερον. ταῦτα μὲν οὖν αἱ πό- 
λιες αὗται λέγουσι τάδε δὲ οἶδα Meranovrivos τοῖς ἐν "cally 
συγκυρήσαντα μετὰ τὴν ἀφάνισιν τὴν δευτέρην “ριστέω ἔτεσι τεσσα- 
ράκοντα καὶ διακοσίοις, ὡς ἐγὼ συμβαλλόμενος ἐν Προκοννήσο; καὶ 
Μεταποντίῳ εὕρισκον. «Ἠεταποντῖνοι | δέ φασιν αὐτὸν ριστέην pa- 
νέντα σφιν ἐς τὴν χώρην κελεῦσαι βωμὸν «Ιπόλλωνος (ἱδρύσασθαι) 
καὶ Αριστέω τοῦ Προκοννησίου ἐπωνυμίην ἔχοντα ἀνδριάντα aa- 
ραστῆσαι. φάναι γάρ σφιν τὸν ᾿ἠπόλλωνα Ἰταλιωτέων μούνοισι δὴ 
ἐπικέσϑαι ἐς τὴν χώρην, καὶ αὐτός οἱ ἔπεσθαι ὁ νῦν ἐὼν ᾿4ριστέης᾽ 
τότε δὲ, ὅτε εἵπετο τῷ ϑεῷ, εἶναι κόραξ. καὶ τὸν μὲν εἰπόντα ταῦτα 
ἀφανισθῆναι, σφέας δὲ Meranovrivor λέγουσιν ἐς Δελφοὺς πέμψαν- 
τας τὸν ϑεὸν ἐπερωτᾶν, ὁ τι τὸ φάσμα, τοῦ ἀνϑρώπου εἴη. τὴν δὲ 
Πυϑίην σφέας κελεῦσαι πείθεσθοι τῷ φύσμυτι. πειϑομένοιοί τε ὄμει- 
vov συνοίσεσθαι. καὶ σφέας δεξαμένους ταῦτα ποιῆσαι ἐπιτελέα. 


1 (ὁ) füge ich mit M u.d. Ausgg. ein | ἐφικέσθαι A Ausgg., doch vgl. unten 2.17 | 
9 Ἱζυζικηνὸν] qv auf Rasur A | πόλιος] πόλεως [so] A! πόλεως Ausgg. | φάντα Ho. 
am Rand, Sp.Del. im Text; φάντασμα, darüber von III. H. φάσκογτα geschrieben, 
A, die Variante nicht in den Abschriften | 3 λόγους Hö. am Rand, Sp. Del. im 
Text; &dov (ob alte Conjectur?) A | ἀφικέσθαι AAusgg. doch vgl. unten Z. 17 | 
4 vezvi] ἵ auf Rasur A! γεκρῷ Herodot | 7 ἔτει A | ἐς schreibe ich, εἰς A Ausgg. 
προκόνησον [so] A! | 10 zu τάδε δὲ οἶδα am Rand: τά, δὲ οἶδα A3 | μεταποντίοις [so] 
A! | Ἰταλίῃ Herodot Ἰταλίᾳ AAusgg. | 11 δευτέρην Herodot δευτέραν A Ausgg. 
ἀριστέω Herodot, vgl. unten Z. 15; ἀριστέη A Ἀφιστέως Ausgg. | 12 διακοσίοις] 


τριηκοσίοις Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | 12 προκονήσω [so] A! | 13 μεταποντίω 


[so] A! ΠΗεταποντίνοις Del. | μεταποντῖοι [so] A1 | δὲ, darüber von III. (oder II.) H. 
καὶ geschrieben, A γάρ Hö. am Rand, Sp.Del. im "est; < Herodot | 14 ἀπόλλω- 
νος A Herodot ᾿ἠπόλλωνι Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | (ἱδρύσασθαι) füge ich 
aus Herodot mit den Ausgg. ein | 15 προλονησίου [so] A! | παραστῆσαι schreibe 
ich, παραστῆναι A παρ᾽ αὐτὸν στῆσαι Herodot παρ᾽ αὐτὸν ἱστάναι Hö. am Rand, 
Sp. Del. im Text | 16 Ἰταλιωτέων Herodot Ausgg. ἰταλίῃ τε ὧι A | 11 vor οἱ ein 
Buchst. ausradiert A | 20 ἐπερωτῶν] ἐπειρωτᾶν Herodot | τὸ φάσμα Herodot, Hö. 
am Rand, Sp. Del, im Text, vgl. τῷ φάσματι 2. 21; τὲ φάντασμα A | δὲ) τε Sp. 
Del. | 31 κελεῦσαι] κελεύειν Herodot | τε] δὲ Herodot | 23 ἐπιτελέα) ἐπὶ τελέα, 
Rasur über eg, ob aus ἐπὶ τέλεα corr.? A. 
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καὶ νῦν ἕστηκεν ἀνδριὰς ἐπώνυμίην ἔχων ᾿Αριοτέω παρ αὐτῷ τῷ 
ἀγάλματι | τοῦ ᾿Απόλλωνος, πέριξ δὲ αὐτὸν δάφναι εἰσί: τὸ δὲ 464 
ἄγαλμα ἐν τῇ ἀγορῇ ἵδρυται. ᾿Δριστέω μέν νυν πέρι τοσαῦτα el- 
0100-0. 

XXVIL Λεκτέον δὴ πρὸς τὴν περὶ τοῦ 4ριστέου ἱστορίαν ὅτι, 
εἰ μὲν ὁ Κέλοος Oc ἱστορίαν αὐτὴν ἐξετίϑετο, μὴ καὶ τὴν ἑαυτοῦ 
συγκατάϑεσιν iugciror ποραδεξαμένου αὐτὴν ὡς CAO. Chio ἂν 
πρὸς τὸν λόγον αὐτοῦ ἀπηντήσαμεν: ἐπεὶ δὲ δαιμονίως αὐτὸν 
ἠφανίσϑαι ἐναργῶς δ᾽ αὖθις φανῆναι καὶ πολλαχοῦ τῆς ol- 
κουμένης ἐπιδεδημηκέναι φησὶ καὶ ϑαυμαστὰ ἠγγελκέναι, 
ἔτι δὲ καὶ χρησμὸν τοῦ ᾿Απόλλωνος, ἐπισκήψαντος Meraxov- 
τίνοις ἐν ϑεῶν μοίρα νέμειν τὸν Αριστέαν, οὓς dp ἑαυτοῦ 
καὶ συγκατατιθέµενος ἐκτίϑεται, Ἐλόγον τὸν πρὸς αὐτόν: καὶ πῶς 
όλως τε πλάσματα ὑπολαμβάνων τὰ ὑπὸ τῶν Ἰησοῦ μαϑητῶν ad- 
ράδοξα περὶ αὐτοῦ ἀναγεγραμμένα καὶ μεμφόμενος τοῖς πιστεύουσιν 
αὐτοῖς, ταῦτα οὐίτε) τερατείαν οὔτε πλάσματα εἶναι νομίζεις; 
πῶς δὲ καὶ ὁ ἄλλοις ἐγκαλῶν ὡς ἀλόγως πιστεύουσι τοῖς περὶ 
τοῦ ᾿ησοῦ παροδόξοις σὺ τοσούτοις ἐμφαίνῃ πεπιστευκέναι. οὐδεμίαν 
ἀπόδειξιν περὶ αὐτῶν N κατασκευὴν περὶ τοῦ αὐτὰ γεγονέναι φέρων; 
ἢ) Ἡρόδοτος μὲν καὶ Πίνδαρος ἀψευδεῖν παρὰ σοὶ νομίζονται, ol d 
ἀποϑλγόκει» πελετήσαντες ὑπὲρ τῶν Ἰησοῦ μαθημάτων καὶ τοιαῦτα 
περὶ ὧν ἐπείσθησαν τοῖς ἑξῆς καταλιπόντες γράμματα, περὶ πλασ- 
μάτων, og οἴει, καὶ μύϑων καὶ τερατειῶν τοσοῦτον ἀγωνίζον- 
ται, Oc καὶ ζῆν περιστατικῶς δὲ αὐτὰ καὶ ἀποϑνήῄσκειν βιαίως; 
μέσον τοίνυν σαυτὸν στήσας τῶν τε περὶ τοῦ ᾿4ριστέου γεγραμ- 


1 Ἀριστέω Hö. am Rand, Sp. Del. im Text, vgl. oben S. 223 Z. 15; ἀριστέης 
A | 2 πέριξ περὶ Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | εἰσί’ A ἑστᾶσι Herodot, Hö. 
am Rand, Sp. Del. im Text | 8 μέν νυν scheint aus uiv: νῦν corr. A μέν νυν He- 
rodot μὲν νῦν Ausgg. | πέρι] πὲρὶ Del | 5 Ἀριστέου ΜΟΟΙΣ. Ausgg. ἀριστέω, da- 
hinter ein Buchst. ausradiert, A | 7 ἄλλως] Rasur über w A | 10 ἐπιδεδημηκέναι] 
ἐπιδε auf Rasur, δημηκέ am Rand angefügt A! | 19 ἀριστέα A | 13 TAOyov τὸν 
πρὸς αὐτόν] die Worte sind fehlerhaft überliefert; λέγομεν (oder φήσομεν) πρὸς 
αὐτόν kann man vermuten, wenn man aus χρησμὸν (Z. 11) das Object zu συγκατα- 
τιϑέμενος ergänzt; will man dies aber einfügen, so wäre etwa zu schreiben: gvyz. 
ἐκτ. λόγῳ τῷ (περὶ αὐτοῦ, φήσομεν) πρὸς αὐτόν’ Bo. (Notae p. 379) u. Del. (1 464 
Anm. a) wollen hinter ἑαυτοῦ (Z.12) φέρει einschieben, wodurch nichts gebessert 
werden würde | πῶς ὅλως τε] πῶς, ὦ λῷστε vermutet Guiet (bei Del. I 464 Anm. a) 
bestechend, aber unnötig, da ὅλως τε dem Sinn der Stelle entspricht; πῶς ὅλως 
γε Bo. (Notae p. 379) | 14 über ὅλως das Zeichen + u. am Rand Zc' A! | 16 οὐίτε) 
schreibe ich, τε konnte vor τερατείαν leicht ausfallen; οὐ A Ausgg. | 18 ἐμφαίνῃ 
aus ἐμφαίνεις corr. A? | 19 αὐτὰ aus αὐτοῦ corr. A! | 31 τοϊαῦτα aus ταῦτα corr. 
A! | 25 Ἀριστέου] ἀριστέως, doch ov über ως von II. H. geschrieben, A. 
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μένων καὶ τῶν περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἱστορουμένων, ἴδε εἰ μὴ ἐκ τοῦ ἀπο- 
βάντος καὶ τῶν ὠγελουπένων εἰς ἡϑῶν ἐπολόοϑωσιν καὶ εὐλάβειαν 
τὴν πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ἔστιν εἰπεῖν ὅτι πιστευτέον μὲν ὡς 
οὐκ ἀϑεεὶ γενομένοις τοῖς περὶ Πσοῦ ἱστορουπένοι: οὐχὶ δὲ τοῖς περὶ 
τοῦ Προκοννησίου ᾿4ριστέου. 

XXVII. Τί μὲν γὰρ βουλομένη ἢ πρόνοια τὰ περὶ τὸν Agus- 
τέαν παράδοξα ἐπραγματεύετο, καὶ TI ὠφελῆσαι τὸ τῶν ἀνθρώ- 
πων γένος βουλομένη τὰ τηλικαῦτα. ὡς οἴει, ἐπεδείκνυτο; οὐκ ἔχεις 
λέγειν. ἡμεῖς δὲ, ἐπὰν τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ δω]γώμεθα, οὐ τὴν τυχοῦ- 
σαν φέρομεν ἀπολογίαν περὶ τοῦ ταῦτα γεγονέναι, τὸ τὸν ϑεὸν 
βεβουλῆσϑαι συστῆσαι τὸν διὰ ΙΠσοῦ ὡς σωτήριον τοῖς ἀνθρώποις 
λόγον, βεβαιούμενον μὲν τοῖς ἀποστόλοις ὠσπερεὶ ϑεμελίοις τῆς 
κεταβαλλομένης οἰκοδομῆς τοῦ χριστιανισμοῦ ἐπιδιδόντε δὲ καὶ κατὸ 


" ` Cum , > = 2 >=, " -2 "o 
τοὺς εξής χρόνους. ἐν οἷς ovx ὀλίγαι | ϑεοαπεῖαι τῷ Ιησοῦ orouart 


bl 4 r 2 2 r ~ 
καὶ ἄλλαι τινὲς ἔπιφανειαι οὐκ εὐκαταφρόνήτοι ἐπιτελοῦνται. 


x ` ` € 2 , 3 LÀ , 
ποταπος δὲ καὶ ο 4πολλων, ἐπισκηπτων Πεταποντίνοις 
= ` > A r = 
ἐν ϑεῶν μοίρᾳ νέμειν τὸν 4ριστέαν; καὶ τί βουλόμενος τοῦτο 
pu 2 ~ [4 ` . - - 
ποιεῖ, ποίαν τε ὠφέλειαν ἐκ | τῆς ὧς πρὸς ϑεὸν τιμῆς οἰκονομῶν 
- pee » = 
τοῖς ΛΙεταποντίνοις γενέσθαι, εἰ τὸν πρὸ ὀλίγου ἄνθρωπον νῦν 
` η , 2 239 , ΤΙ E DENECL , 
ϑεον λογίζοιντο; ἀλλ Απολλωγνος μὲν, τοῦ καθ ἡμᾶς δαίμονος 
, - € 29 
Aeyorvroc γέρας ,,λοιβῆς τε κνίσσης τε, ci περὶ τοῦ ““ριστέου 
΄ 2 , ΄ ` ` ~ ~ ~ 
συστάσεις ἀξιολογοί σοι φαίνονται εἶναι, ai δὲ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ 
` ~ Car, rn 2 - V - ` . D 
καὶ τῶν ἁγίων ἀγγέλων αὐτοῦ διὰ προφητῶν οὐ μετὰ To ytyorérct 
` 2 ~ u A e = E es 
τὸν Ljoot» ἀλλὰ πρὶν ἐπιδημῆσαι τῷ βίῳ τῶν ἀνθρώπων ποοαγο- 
r 3 ~ * x ` 
ρευόμεναι οὗ κινοῦσί σε πρὸς τὸ ϑαυμάσαι καὶ τοὺς χωρήσαντας 
"m - , ` € 2 2 ~ , τ 
ϑεῖον πνεῦμα προφήτας καὶ τὸν Vx αὐτῶν προφητευόμενον; οὗ 
- - [1 ` , 
τὴν εἰς τὸν βίον ἐπιδημία; πολλοῖς πρότερον ἔτεσιν οὕτω διὰ πλειύ- 
ep , u N^ , a 2 2 , 
vow κεκηουχθαι συμβέβηκε". ὥστε το Ιουδαίων 020r £Üroz γοτηπένο 
- - Li N 
τῆς περὶ τοῦ ἐλπιζομένου ἐπιδημήσειν προσδοκίας εἰς τὴν πρὸς 
2 , , pem = ἃ = " FM 
ἑλλήλοις ζήτησιν ἐληλυθέναι τοῦ Ἰησοῖ ἐπιδγμήσαντο:. κεὶ πολὺ 
. - 2 - ς r ` D 2 
μὲν πλῆϑιος αὐτῶν ὠμολογηκέραι Χριστὸν καὶ πεπιστευκέναι Qù- 
. ον ` , ` 
τὸν εἶναι τὸν προφητευόμενον» τοὺς δὲ μὴ πιστεύοντας, καταφρο- 


12 Vgl. Ephes. 2, 20. 21. — 21 Vgl. Homer, Il. IV 49. XXIV 70. 


προκονησίου [so] A | ριστέου] ἀριστέως, doch ov über ως von II. H. ge- 
schrieben, dazu am Rand von I. H. γρ’ καὶ ἀρίσταίου A | 6 ἠριστέαν] ἀριστέαν 
aus ἀριστέα corr. A? | 16 ó < MAusge. | 17 ἀριστέα A | 19 zwischen εἰ und τὸν 
kleine Rasur A | 90 θεὸν aus ϑεὸς corr. A! | hinter λογίζοιντο ein Buchst. aus- 
radiert A | 91 ;ἱριστέου] ἀριστέως, doch ov über ως von 1I. H. geschrieben, dazu 
am Rand von I. H. γρ’ καὶ ἀριδταίου A | 25 κινοῦσί) Rasur über vac A. 
Origenes. 16 
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νήσαντας τῆς πρᾳότητος τῶν διὰ τὰ ᾿Ιησοῦ μαθήματα οὐδὲ μέχρι 
τοῦ τυχόντος στασιάζειν βουληϑέντων, τολμῆσαι κατὰ τοῦ Ἰησοῦ 
τοιαῦτα. ἅτινα φιλαλήϑος καὶ εὐγνωμόνως ἀνέγοαφαν οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ. οὐχ ἐπεκκλέψαντες τῆς περὶ αὐτοῦ ποροδόξου ἱστορίας τὸ 
δοκοῦν τοῖς πολλοῖς αἰσχύνην τῷ λόγῳ Χριστιανῶν φέρειν. 

καὶ αὐτὸς γὰρ ὁ Ἰησοῦς ἐβούλετο καὶ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ μὴ uo- 
rov κα ϑειότητι xci τοῖς παραδόξοις αὐτοῦ πιστεύειν τοὺς προσιόν- 
τας. ὡς οὐ κοινωνήσς ντος τῇ ἀνθρωπίνῃ φύσει οὐδ᾽ ἀναλαβόντος 
τὴν ἐν ἀνθρώποις σάρκα ἐπιϑυμοῦσαν ..κατὰ τοῦ πνεύματος": ἀλλὰ 
γὰρ καὶ τὴν καταβᾶσαν εἰς ἀνϑρωπίνην φύσιν καὶ εἰς ἀνϑρωπίνας 
περιστάσεις δύναμιν καὶ ἀναλαβοῦσαν ψυχὴν καὶ σῶμα ἀνϑρώπινον 
ἑώρων ἐκ τοῦ πιστεύεσθαι μετὰ τῶν ϑειοτέρων συμβαλλομένην εἰς 
σωτηρίαν τοῖς πιστεύουσιν, ὁρῶσιν ὅτι ἀπ᾽ ἐκείνου ἤρξατο ϑεία καὶ 
ἀνθρωπίνη cvrvg είνεσθαι φύσις. ἵν᾽ ἡ ἀνθρωπίνῃ τῇ πρὸς τὸ ϑειό- 


- , , , 2 2 , ~ 2) Lo Ee Jaai . ~ 
τερον κοινωνίᾳ γένηται ϑεία οὐκ Ev uovo τῷ Ιησοῦ ἀλλα καὶ πᾶσι 


- > , a 2 - 
τοῖς μετὰ τοῦ πιστεύειν ἀναλαμβάνουσι βίον, ov Ιησοῦς ἐδίδαξεν, 
s ay ` x en , 
ἀνάγοντα ἐπὶ τὴν ποὺς ϑεὸν φιλίαν καὶ τὴν πρὸς ἐκεῖνον κοινωνίαν 
, . . . 3 - ς ’ s P 
παντα τον κατα τας In600 υποϑθήκας ζῶντα. 
- € 3 ` ` 2 [4 , 
XXIX. Ὁ μὲν οὖν κατὰ τὸν Κέλσον Απολλων βούλεται τοὺς 
- S 2 ` 
Μεταποντίνους ἐν ϑεῶν µοίρᾳ νέμειν τον ἀριστέαν. ἐπεὶ 
Si ἘΞ S ` -2 3 ` ΄ 
δὲ oí Μεταποντῖνοι τὴν περὶ τοῦ ἀριστέου ἀνϑρώπου καὶ τάχα 
2 , , , , 3 ~ . 2 - 
οὗ σπουδαίου ἐνάργειαν κρείττονα ἐνόμιζον εἶναι τοῦ περὶ αὐτοῦ 
x c nn n - Ὅλους ` = 3 " 
χογσμοῖ ὡς ϑεοῦ y ϑείων τιμῶν ἀξίου. διὰ τοῦτο ovx ἐβούλοντο 
; E , A a ` 2 5 2 a 
πείθεσθαι τῷ Απολλωνι, καὶ οὕτως τον ἀριστέαν οὐδεὶς vo- 
u , ` ` ~ > ~ p ` 5 - 
ulleı O sor. περὶ δὲ τοῦ Ιησοῦ εἴποιμεν ἄν. ἐπεὶ ovugéoor | jv τῷ 
ES 5 , 5 i SR ς ct = ο... 
τῶν ἀνθρωπων γένει παραδέξασθαι αὗτον ος vtov ϑεοῦ, Φεον ἐλῃ- 
= , P] " = S E > , ir = 
λυθδότα ἐν ἀνθρωπίνῃ ψυχῇ καὶ σώματι, καὶ οὐκ ἐδόκει τοῦτο τῇ 
- - - ld , ~ £ 2 
2λιχνείᾳ τῶν φιλοσωματῶν δαιμόνων. καὶ τῶν νομιζόντων αὐτοὺς 
` ~ 
ϑεοὺς εἶναι λυσιτελὲς, διὰ τοῦθ οἱ μὲν ἐπὶ γῆς δαίμονες, παρὰ τοῖς 
1 
un παιδευϑεῖσι περὶ δαιμόνων νομιζόμενοι εἶναι ϑεοὶ, ἀλλὰ καὶ οἱ 
3 - x - 2 - 
| ϑερεαπεύοντες αὐτοὺς ἐβουλήθιισαν κωλῦσαι τὴν νομὴν τῆς 1,00% 
, CN yva s ` ` ` 2 τ 
διδασκαλίας ἑώρων γαρ τὰς λοιβας καὶ τας κνίσσας, Ep αἷς λίχνως 


9 Vgl. Gal. 5, 17. — 83 Vgl. Homer, Il. IV 49. XXIV το. 


1 τῶν διὰ τὰ Ἰησοῦ µαθήµατα] τῶν τοῦ Ἰησοῦ μαϑητῶν vermutet Guiet (bei Del. 
I 465 Anm. c) unrichtig | 9 τοῦ (vor Ἰησοῦ) nachträglich eingefügt A! | 10 καταβέσαν 
A | 11—14 am Rand o; A2| 11 vor ϑεὸν + τὸν MAusgg. | 19 τοὺς < Del. | 20 
Ἀριστέαν] ἀριστέα A | 91 ἀριστέου VEY- ἀριστε]//// [so] A! Ἀριστέω Ausgg. 
24 οὕτως A οὕτω P Ausgg. | Μριστέαν] ἀριστέα A | νομίζει] vgl. oben S. 222 Z. 15; 
ἐνόμιζε PDel. | 26—28 am Rand σή ΑΣ | 99 διατοῦϑ᾽ immer A | 80 περὶ] περὶ, 
darüber “παρά und am Rand ör’, A! | 81 χωλύσαι A. 
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ἥδοντο, καϑαιρουμένας ἐκ τοῦ κρατεῖν τὰ Ἰησοῦ μαϑήματα. ὁ δὲ 
πέµψας τὸν ᾿Ιησοῦν ϑεὸς ἐκλύσας πᾶσαν τὴν τῶν δαιμόνων ἐπι- 
βουλὴν ἐποίῃσε παντεχοξ τῆς οἰκουμένης ὑπὲρ τῆς τῶν ἐνϑρώπων 
ἐπιστροφῆς καὶ διορθώσεως κρατῆσαι τὸ εὐαγγέλιον Ἰησοῦ καὶ γε- 
γέσθαι πανταχοῦ ἐκκλησίας ἀντιπολιτευομένας ἐκκλησίαις δεισιδαι- 
μόνων καὶ ἀκολάστων καὶ ἀδίκων: τοιαῦτα γὰρ τὰ πανταχοῦ πολι- 
τευόµενα ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τῶν πόλεων πλήθη ai δὲ τοῦ ϑεοῦ 
Χριστῷ καθητευθεῖσαι ἐκκλησίει. συνεξετιζόμενοι ταῖς ὧν ποροικοῦ σι 
δήμων ἐκκλησίαις, νος φωστῆρέα" εἰσίν. „ev κόσμῳ." τίς γὰρ οὐκ 
αν ὀμολογήσαι καὶ τους χείρους τῶν ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας καὶ συγ- 
κρίσει βελτιόνων ἐλάττους πολλῷ "τους τυγχάνειν τῶν ἐν τοῖς 
δήμοις ἐκκλησιῶν; 

ΧΧΧ, Ἐκκλησία μὲν γὰρ τοῦ ϑεοῦ, φέρ᾽ εἰπεῖν,  1ϑήνῃσι πρᾳεῖά 
τις καὶ εὐσταθὴς, ἅτε ϑεῷ ἀρέσκειν τῷ ἐπὶ πᾶσι βουλομένη". ἡ δ᾽ 
1ϑγναίων ἐκκλησία οτασιώδης καὶ οὐδαμῶς παφαβαλλομένη τῇ ἐκεῖ 
ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ. τὸ ὃ αὐτὸ ἐρεῖς περὶ ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ τῆς 
ἐν Kopivdo καὶ τῆς ἐκκλησία: τοῦ δήμου Κορινϑίω;' καὶ. qép si- 
πεῖν. περὶ ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ τὴς ἐν Arezunrdgeig zei ἐκκλησίας τοῦ 
᾿Ηλεξανδρέων δήμου. καὶ ἐὰν εὐγνώμων ἡ ὁ τούτου dee c 
φιλελήϑως ἐξετάζῃ τὰ πράγματα. ϑαυὐμάσεται τὸν καὶ dovAcvotucror 
καὶ ὀνύσαι δυνγϑέντα πανταχοῖ συστήσασθαι ἐκκλησία: τοῦ δεοῦ. 
παροικούσας ἐκκλησίαις τῶν καθ’ ἑκάστην πόλιν δήμων. οὕτω δὲ 
καὶ βουλὴν ἐκκλησίας ϑεοῦ βουλῇ τῇ καθ ἑκάστην πόλιν συνεξετά- 
Cor εὕροις ἂν, τίνες μὲν τῆς ἐκκλησίας βουλευταὶ ἄξιοί εἰσιν, εἴ τις 
ἐστὶν ἐν τῷ παντὶ πόλις τοῦ ϑεοῦ, ἐν ἐκείνῃ πολιτεύεσθαι' οἱ δὲ 
πανταχοῦ βουλευταὶ οὐδὲν ἄξιον τῆς ἐκ κατετάξεω: ὑπεροχῆς. qr 
ὑπερέχειν δοχοῖσι τῶν πολιτῶν. φέρουση' ἐν τοῖς ἑαυτῶν nüecnr. 
οὕτω δὲ καὶ ἄρχοντα ἐκκλησίας ἑκάστη: πόλεω: ὄρχουτι τῶν ἐν τῇ 
πόλει συγκριτέον᾽ ἵνα κατανοήσῃ: ὅτι zei ἐπὶ τῶν σφὀόρα ἐποτιγ- 
χανομένων βουλευτῶν καὶ ἀρχόντων; | ἐκκλησίας δεοῦ καὶ ῥᾳδυμότε- 


9 Vel Phil. 2, 15. 


3 πανταχοῦ aus πανταχῆ corr. A! | 4 ἐπιστροφῆς P (dureh Conjectur, vgl. 
oben II 76, 8. 198 Z. 9) u. Del., ἐπιστρεφίας A | 5 ἀντιπολιτευομένας) ἀντιπολιτευο- 
μέναις A | 6 ἀκολάστων aus κολαστῶν corr. A! | 11 πολλῷ schreibe ich mit M? 
(am Rand) u. Bo. (Notae p. 379), πολλῶν AAusgg. | 19 πρκεῖά] πραΐα A | 14 
ἀρέσκειν PDel. ἀρέσειν A | 30 ἐξετάζῃ) ἐξετάζει A | 22 παροικοῦσας aus παροικού- 
σας corr. A! | 94 hinter ἄν eine 2 mm, grosse Rasur, wo ein Buchst. gestanden 
haben kann, A | τίνες] (ὅτι) τινὲς vermuten Bo. (Notae p. 379) und Del. (I 466 
Anm. b) nicht ohne Wahrscheinlichkeit | 26 κατὰ τάξεως A | 29 ἐποτυγχανοιιέ- 
rov scheint aus ὑποτυγχανομίνων corr. A! | 30 ῥαᾳθυμότερον]) ῥαϑυμοτέρων ver- 
mutet Bo. (Notae p. 319). 
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2 , , 3 ga € = € 
por παρὰ τοὺς εὐτονωτέρως βιούντων οὐδὲν »ττον ἔστιν εὑρεῖν ὡς 
Ly = x ` 2 = ` » 
ἐπίπαν ὑπεροχὴν τὴν ἐν τῇ ἐπὶ τὰς ἀρετὰς προκοπῇ παρὰ và 701 
= n" , , > , 
τῶν ἐν ταῖς πολεοι BovAsvortwv καὶ ἀρχόντων. 
——— "5 m? [7 
XXXI. Ei δὲ ταῦϑ᾽ οὕτως ἔχει, πῶς οὐκ εὔλογον μὲν Ῥομίξειν 
περὶ τοῦ. Ἰησοῦ. τοσαῦτα συστῆσαι ὀεδυνημένου, ὅτι οὐχ η τυχοῦσά 
ϑειότη: or ἐν αὐτῷ. οὐκέτι δὲ οὔτε ἐν τῷ Προκοννησίῳ ᾿1ριστέᾳ. 
» € 2 Do DEN An 2 = P prai η ος » 
0 ἀπολλον avrov βούληται. ἐν ϑεῶν μοίρᾳ νέμειν, OVT ἐν 
οἷς ἐξαριθμεῖται ὁ Κέλοος λέγων ὅτι οὐδεὶς νομίζει ϑεὸν Αβαριν 
τὸν Ὑπερβόρειον, ὃς δύναμιν εἶχε τοσήνδε, ὥστε ὀϊστῷ 
, , τ ; x H c , , ~ 
[θέλει] συμφέρεσθαι; τί γαρ βουλομένη 7 χαρισαμένη ὑδειοτήης τῷ 
Cry 2 , δι. -- Ν ~ =) - 
Ὑπεοβορείῳ 4βαριὸι OOTA συμφέρεοσϑαι vo τηλικοῦτον αὐτῷ 
= 3 - ` ~ 2 αν 2 ” 
ἐδωρεῖτο; ἵνα τι ὤὠφεληθῇ τὸ τῶν ἀνϑρώπων γένος; 1} αὐτὸς ἐκεῖνος 
A » >. eo , η > = 
τί ὤνατο ὀϊἴστῷ συμφέρεσθδαι; ἵνα καὶ συγχωρηϑῇ ταῦτα uy- 
E τ , 2 N , 
δαμῶς εἶναι πλασματα ἄλλα κατὰ τινα δαιμονίου συνεργίαν ye- 
, 2. 9 € » λ Ir 2 24 
γονέναι. ἐάν δὲ o euos hjoovz ἀναλαμβανεσδα |. ἐν δόξῃ“ λέγηται. 
ς ~ E «o e , N 
ὁρῶ τὴν οἰκονομίαν, ὅτι τοῖς ϑεωρήσασι συνίστη τὸν διδάσκαλον ὁ 
- $ - : n 2 .ε 3 ς « 2 s 
τοῦτ᾽ ἐνεργήσας γἐνέσθαι tog" ἵν᾽ ὥς ovy ὑπὲρ ἀνθρωπίνων uan- 
[4 > . , , 2 , «a |, [4 x 
uctor ἀλλα ϑείας διδασκαλίας ἀγωνιζόμενοι 007 ὀύναμις ἑαυτοὺς 
~ ~ ~ ~ , , ς ν ~ 
ἀναθῶσι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ καὶ πάντα πράττωσιν υπὲρ τῆς πρὸς 
ἐκεῖνον ἀρεσκείας. ὡς ἀποληφόμενοι κατ᾽ ἀξίαν ἐν ϑείῳ ὁικαστηρίο 
ἅπερ ἐν τῷ βίῳ τούτῳ εὖ ἢ κακῶς πεποιήκασιν. 
τ 5 ` ` " " pe ς 
XXXI. Exsel δὲ usta ταῦτα καὶ περὶ τοῦ Κλαζομενίου o 
FS ` ~ 2 2 - 2 - r 
Κέλοος εἶπε προσϑεὶς ἐπὶ τῆς κατ αὐτὸν ἱστορίας: μῶν οὐ τοῦτό 
£ a. ς N. 2 - , 2 - x - 
φασιν, ὥς αρα Y ψυχη αὐτοῦ πολλακις ἀπολιποῦσα το σώµα 
Ay > , & t Ñ = , ` 
περιεπόλει ἀσώματος; καὶ ὀὐδὲ τοῦτον ἐνόμισαν ϑεὸν οἱ 
» a ` - r “ r , 
ἄνδρωποι. καὶ πρὸς τοῦτο φήσομεν οτι τάχα πονηροί τινες Òai- 
- ΄ 2 ` , a ` 
lovec τοιαῖτο Φκονόμησαν cra; γραφῆναι (ov γάρ TOTECO οτι Zei 
2 ~ ` 
γενέσθαι φΦκονόμη σαν). ἵνα τὰ προφητευθέντά περὶ τοῦ [ησοῦ καὶ 
d Λεχθέντα dm αὐτοῦ ἤτοι ὡς πλάσματα ὅμοια ἐκείνοις cia- 


8 Vgl Herodot IV 36. — 15 Vgl. I Tim. 3, 16. — 19 Vgl. Kol. 1, 10. — 


91 Vgl Plin, Nat. hist. VII 52, 174. Tertullian, De anima Cap. XLIV. Lucian, 
Muscae encom. Cap. VII, p. 96. 


1 ῥβιούντων] βιούν [so] d.h. βιούντων A βιοῦντας MAusgg. | ἔστιν schreibe 
ich, ἐστὶν AHö. ἐστιν Sp.Del. | 8 βουλειόντων AHö.Sp. βουλευτῶν PDel. | 6 προ- 
κονησίω [so] At | 9 ὑπερβόρειον aus ὑπερβόριον von H. (oder I) H. corr. A | 
ὥστε] τε übergeschr. A! | 10 [βέλει] halte ich mit Bo. (Notae p. 379) u. Del. (I 467 
Anm. ο) für ein Glossem, vgl. unten 2. 11 u. 13 | 11 Ὑπερβορείῳ] ει auf Rasur 
A2 | 19 ἵνα] (ἢ) ἵνα vermutet Guiet (bei Del. I 467 Anm. d); aber 7j ist ent- 
behrlich | τι] τί A | 15—18 am Rand ση A? | 18 ὅση] η ausgebrochen A | 23 μῶν 
οὐ M? (am Rand) Ausgg. uóróv [so] und am Rand čr’ A! | 24 ψυχὴ] v ausge- 
brochen A. 
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βάλληται, 7 ὡς οὐδὲν πλεῖον ἑτέρων ἔχοντα μὴ πάνυ ϑαυμάζηται. 
ἔλεγε δὴ 6 ἐμὸς Ἰησοῦς περὶ τῆς ἑαυτοῦ ψυχῆς, οὐ κατὰ τὸ ἀνϑρώ- 
πινον χοεὼν χωριζομένης τοῦ σώματος ἀλλὰ κατὰ τὴν δοϑεῖσαν 
αὐτῷ καὶ περὶ τούτου παράδοξον ἐξ ξουσίαν, τό" «οὐδεὶς αἴρει τὴν 
ψυχήν µου ἀπ᾽ ἐμοῦ, ἀλλ᾽ ἐγὼ τίθηωι αὐτὴν ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ. ἐξουσίαν 
ἔχω ϑεῖναι αὐτὴν, καὶ πάλιν ἐξουσίαν ἔχω λαβεῖν αὐτήν.“ ἐπεὶ γὰρ 
«ἐξουσίαν' εἶχε ,,ϑεῖναι αὐτὴν, ἔθηκε μὲν, ἡνίκα size πάτερ, ἱνατί 
με ἐγκατέλιπες," καὶ κράξας φωνῇ μεγάλῃ ἀφῆκε τὸ πνεῦμα,“ ago- 
λαβὼν τοὺς ἐπὶ τῶν | ἀνασκολοπιζοπένων διµίους. ὑποτέμνοντι:: τὸ 
σκέλη τῶν σταυρουμένων καὶ διὰ τοῦϑ᾽ ὑποτέμνοντας, ἵνα μὴ ἐπὶ 
πλέον τιμωρίαν τίόωσιν. ἔλαβε δὲ „Tv ψυχὴν", ὅτε ἑαυτὸν ἐνεφάνισε 
τοῖς μαϑηταῖς, προειπὼν ix αὐτῶν τοῖς ἀπιστοῦσιν αὐτῷ Ἰουδαίοις: 
πλύσατε τὸν ναὸν τοῦτον, κἀγὼ ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερῶ αὐτόν." 
καὶ ,ἔλεγέ γε τοῦτο περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ σώματος αὐτοῦ," καὶ τῶν 
προφητῶν προκηρυξάντων τὸ τοιοῦτο διὰ πλειόνων καὶ διὰ τοῦ" 
«ἔτι δὲ καὶ ἡ σάρξ µου κατασκηνώσει ἐπ᾽ ἐλπίδι ὅτι οὐκ ἐγκατα- 
λείψεις τὴν ψυχήν µου εἰς τὸν ἄδην οὐδὲ δώσεις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν 
διαφϑοράν.“ 

XXXII. dag: d o Κέλσος ὅτι πλείονας ἀνέγνω ἱστορίας E2- 
ληνικὰς, παραϑέμενος καὶ τὰ περὶ τοῦ ᾽Αστυπαλαιέως Κλεομή- 
δους' ov ἱστόρησεν εἰς ο -— καταδύντα καὶ ἔνδοϑεν aù- 
τῆς εἰλημμένον μὴ εὐρῆσϑαι ἔνδον' ἀλλ ἔκτοϑι δαιμονίᾳ 
τινὶ μοίρᾳ διαπτῆναι, ἡνίκα ὑπὲρ τοῦ αὐτὸν συλλαβεῖν dré- 
κοψάν τινες τὴν κιβοτόν. καὶ τοῦτο δὲ εἰ μὲν πλάσμα ἐστὶν, 
ὥσπερ ἔοικεν εἶναι πλάσμα, οὐ παραβάλλεται τοῖς περὶ τοῦ 17000 
ἐπείπερ ἐκείνων μὲν οὐδὲν τῆς ἱστορουμένης ϑειότητος ἐν τῷ βίῳ 
τῶν ἀνθρώπων σύμβολον εὑρίσκεται, τοῦ δὲ Ἰησοῦ ai τῶν ὤφελου- 
μένον ἐκκλησίαι καὶ αἱ περὶ αὐτοῦ λελεγμέναι προφητεῖαι καὶ αἱ ἐν 
ὀνόματι αὐτοῦ "enm ϑεραπεῖαι xal κατ᾽ αὐτὸν μετὰ σοφίας γνῶ- 

Bits καὶ λόγος ε σισκόπενος aao τος c Jiu aur [644 uir dà πὸ 
τῆς ψιλῆς πίστεως, ἐρευνῆσαι δὲ τὸν dv ταῖς ϑείαις γραφαῖς νοῦν 
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18 Joh. 2, 19. — 14 Joh. 2, ?1. — 16 Psal. 15, 9. 10. — 20 Vgl. Plutarch, Romul. 
Cap. XXVIII 4. 5. Pausan., Descript. Gr. VI 9, 6—8. Suidas s. v. Πλεομήδης. 
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κατὰ τὰς τοῦ ᾿Ιησοῦ ὑποθήκας εἰπόντος: ,ἐρευνᾶτε τὰς γραφὰς,“ 
καὶ κατὰ τὸ βούλημα τοῦ διδάξαντος Παύλου δεῖν εἰδέναι“ ἡμᾶς 
.ἑκόστῳ”“ κατὰ τὸ δέον ..ἐποκρίνεσϑαι.' ἀλλὰ καὶ τοῦ εἰπόντος: ..ἔτοιμοι 
dei πρὸς ἀπολογίαν παντὶ τῷ αἰτοῦντι ὑμᾶς λόγον περὶ τῆς ἐν ὑμῖν 
πίστεως.“ εἰ δὲ βούλεται αὐτὸς συγχωρεῖσϑαι μὴ εἶναι πλάσμα, λε- 
γέτω, τί βουλομένη ἡ ὑπὲρ ἄνϑρωπον δύναμις πεποίηκεν ἔκτοϑι 
τῆς κιβωτοῦ δαιμονίᾳ τινὶ μοίρᾳ διαπτῆναι. εἰ μὲν γὰρ ἀξιό- 
λογόν τι παραστήσει καὶ βούλημα ϑεοῦ ἄξιον τὸ δωρησάμενον τὸ 
τοιοῦτον τῷ Κλεομήδει, κρινοῦμεν, τί χρὴ λέγειν πρὸς αὐτόν" εἰ 
Ó ἀπορήσει κἂν πιϑανόν τι εἰς τὸν τόπον λέγειν, δηλονότι τὸ ὅσον 
ἐπὶ τῷ μὴ εὑρίσκεσθαι λόγον, ἤτοι διαβαλοῦμεν τοῖς αὐτὴν μὴ za- 
ραδεξαμένοις cl ἐγκαλέσομεν τῇ ἱστορίᾳ ὡς οὐκ ἀλη δεῖ, 7 δαιμόνιόν 
τι φήσομεν παραπλήσιον τοῖς ἐπιδεικνύμένοις γόγοιν ἀπάτῃ ὀφϑαλ- 
po» πεποιηκέναι καὶ περὶ τὸν “στυπαλαιέα' περὶ οὗ οἴεται ὁ 
Κέλσος ὅτι ϑεοπρόπιόν τι ἐϑέσπισεν, «ὡς ἄρα μοίρᾳ τινὶ δαιμονίᾳ 
διέπτη ἀπὸ τῆς κιβωτοῦ. 

XXXIV. Eyo μὲν οὖν ἡγοῦμαι ὅτι τούτους μόνους ἠπίστατο 
0| Κέλσο-. καὶ ἵνα δοκῇ ἑκὼν παραλιπεῖν τὰ παραπλήσια. εἶπε τό’ 
καὶ ἄλλους ἔχοι τις ἂν εἰπεῖν τοιούσδε πλείονας. ἔστω δ᾽ 
οὖν καὶ δεδόσϑω τοιούσδε γεγονέναι πλείονας, μηδὲν ὠφεληκότας 
τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος, τί τούτων ἕκαστον εὑρεϑείη ἂν πρὸς τὸ 
τοῦ Ἰησοῦ ἔργον καὶ τὰ περὶ αὐτοῦ παράδοξα, περὶ ὧν ἐπὶ πλεῖον 
εἰρήκαμεν; 

μετὰ ταῦτα παραπλήσιον ἡμᾶς οἴεται πεποιηκέναι τὸν, ὥς 
φησιν ὁ Κέλσος, ἁλόντα καὶ-ἀποϑανόντα ϑρησκεύοντας τοῖς 
Γέταις σέβουσι τὸν Ζάμολξιν καὶ Κίλιξι τὸν Mówor καὶ 
Ακαρνᾶσι τὸν ᾿Αμφίλοχον zai Θηβαίοις τὸν μφιάρεω καὶ 
4εβαδίοις τὸν Τροφώνιον. καὶ ἐν τούτοις δὲ ἐλέγξομεν αὐτὸν 
οὐκ εὐλόγως ἡμᾶς ὁμοιώσαντα τοῖς προειρημένοις. οἱ μὲν γὰρ νεὼς 
καὶ ἀγάλματα κατεσκεύασαν τοῖς κατειλεγμένοις, ἡμεῖς δὲ τὴν διὰ 


1 Joh. 5, 39. 93Vgl Kol. 4, 6. — 8 I Petr. 3, 15. — 22 Vgl. oben III 
21. 27—29. 32. 
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eat PA πετῶν πα Wer πα, uda m übergeschr., Art 14 ὑστυπελεέα 
A | 20 οὖν] Rasur über v A | 27 ἀκαρνάσι A | ἀμφιάρεω A Ἡμφιάρεων Ausgg. 
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τῶν τοιούτων τιμὴν ἐνελόντε; ἀπὸ TOU ϑείου (ὡς ἑρπμοζόντων μζλ- 
λον δαιμονίοις οὐκ old ὅπως ἱδρυμένοις ἔν τινι τόπο, OV ἤτοι προ- 
καταλαμβάνουσιν ἢ διά τινων τελετῶν ἀχϑέντες καὶ μαγγανειῶν 
ὥσπερ οἰκοῦσιν) τεϑήπαμεν τὸν Ἰησοῦν τὸν νοῦν ἡμῶν μεταϑέντα 
ἀπὸ παντὸς αἰσθητοῦ. ὡς οἱ uoror qOcotot ἀλλὰ καὶ φϑαφήσο- 
μένου. καὶ r6 γοντα ἐπὶ τὴν μετὰ ὀρθοῦ plor πρὸ: Tor ἐπὶ πᾶσι 
ϑεὸν τιμὴν er’ εὐχῶν. ἐς ποοσό) μεν αὐτῷ ὡς διὰ πεταξὺ ὄντος 
τῆς τοῦ ἀγενήτου καὶ τῆς τῶν γενητῶν πάντων φύσεως, καὶ φέ- 
007702 μὲν ἡμῖν τὰς ἀπὸ τοῦ πατρὸ: εὐεργεσίας διακομίζοντος δ᾽ 
ἡμῶν τρόπον ἀρχιερέως TC; εὐχὰς πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόγ'. 

XXXV. Ἐβουλόμην δὲ πρὸς τὸν οὐχ oif ὅπως τοιαῦτα λέγοντα 
τοιαῦτά τινα πρεπόντως αὐτῷ ἀδολεσχῆσει: Co οὖν οὐδέν εἰσιν oč- 
τοι, οὓς κατέλεξας, καὶ οὐδεμία δύναμίς ἐστιν ἐν | ἠεβαδία κατὰ 
τὸν Τροφώνιον ovó ἐν Θήβαις περὶ τὸν τοῦ ᾿μφιάρεω νεὼν 
οὐδ᾽ ἐν ᾿“καρνανίᾳ περὶ τὸν ᾽Αμϕίλοχον οὐδ ἐν Κιλικίᾳ περὶ 
τὸν Mówor; ἢ ἐστί τις ἐν τοῖς τοιούτοις εἴτε δαίμων εἴτε ἥρως 
εἴτε καὶ ϑεὸς, ἐνεργῶν τινα μείζονα ἢ κατὰ ἄνϑρωπον; εἰ μὲν γάρ 
qot under ἕτερο εἶναι μήτε δαιμόνιον μήτε ϑεῖοι' περὶ τούτους. 
zër νῦν ὁμολογησάτω τὴν ἑαυτοῦ γνολμη». Ἰἐπικούρειος ὧν καὶ πὴ 
τὰ αὐτὰ τοῖς Ἕλλησι φρονῶν καὶ μήτε δαίμονας γινώσκων μήτε 
zuv Og Ἕλληνες ϑεοὺς σέβων, καὶ ἐλεγχέσθω ὅτι μάτην καὶ τὰ προ- 
ειριμιένα ὧς παραδεξόμενο: αὐτὰ εἶναι ἀλγϑ} ἐκόμισε E τὰ ἐν τοῖς 

ἑξῆς ἐπιφερόμενα, εἰ δὲ φήσει εἴτε δαίμονας. εἴτε ἥρωας εἴτε καὶ 
a εἶναι τοὺς κατειλεγμένους, ὁράτω ότι OTEO οὐ Dovete ze- 
τασκευάσει δὲ ὧν εἴρηκεν. ὡς καὶ ὁ Πησοῦς τοιοῦτόν tt ἠν' dio καὶ 
δεδύνηται ἑαυτὸν παραστῆσαι οὐκ ὀλίγοις | τῶν ὀνδρώπων δεύθεν 
ἐπιδεδημορκέναι τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων. exei δὲ τοῦτ᾽ ἐὰν πιρα- 
δέξ irat. ὅρα εἰ πὴ ἀν αγκασϑήσεται ἰσχυρότερον αὐτὸ; φῆσαι τού Tor. 
οἷς αὐτὸν συγκιτγρίϑμησεν' ἐπεὶ èzeirow μέν γε οὐδε T πολύς A τῶν 
πρὸ: τοὺς ἑτέρους TUC. οὗτο: δὲ ἑαυτῶ μαμα οὓς πόντων ἐχκεί- 
vov ὀδυνατώτερος ἐπεγορεύει τὰ: τούτων ἀπούοχὰ: ὡς μυχϑ οί; 
δαιμόνων καὶ τόπους ἐπὶ γῆς προκατειληφότων, ἐπεὶ τῆς καθαρο- 


10 Vgl. Hebr. 3, 1. 4, 14—16. δ, 1—6. — 30 Vgl. Luk. 10, 17—20. 


1 θείου ααπς: θεοῦ corr. A! | 3. hinter τελετῶν eine 7 mum. grosse Rasur, wo 
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τέρας οὐ δύνανται ἐφάψασθαι χώρας καὶ ϑειοτέρας, ἔνϑα μὴ φθά- 
γουσιν αἱ ἀπὸ τῆς γῆς καὶ τῶν ἐν αὐτῇ μυρίον κακῶν παχύτητες. 
XXXVI. Ἐπεὶ δὲ μετὰ ταῦτα καὶ τὰ περὶ τῶν παιδικῶν 
δριανοῦ (λέγω δὲ τὰ περὶ Avrıvoov τοῦ μειρακίου καὶ τὰς εἰς 
αὐτὸν τῶν ἐν ᾿Αντινύου (πόλει) τῆς 4ἰγύπτου τιμὰς) οὐδὲν οἴεται 
ἀποδεῖν τῆς ἡμετέρας πρὸς τὸν Ἰησοῦν τιμῆς, φέρε καὶ τοῦτο 
ὡς φιλέχϑρως λεγόμενον διελέγξωμεν. τί γὰρ κοινὸν ἔχει ὁ γενό- 
µενος ἐν τοῖς ᾿Ιδριανοῦ παιδικοῖς βίος, οὐδὲ τὸν ἄῤῥενα daat i 
γυναικείας 1060U φυλάξαντος. πρὸς τὸν σεμνὸν ἡμῶν Ἰησοῦν. οὗ 
μηδὲ oi μυρία κατηγορήσαντες καὶ ψευδῆ ύσα περὶ αὐτοῦ λέγοντες 
δεδύνηται κατειπεῖν ὡς κἂν τὸ τυχὸν ἀκολασίας κἂν ἐπ᾽ ὀλίγον 
γευσαμένου; ἀλλὰ καὶ εἴπερ φιλαλήϑως καὶ ἀδεκάστως τὰ περὶ τὸν 
Ιντίνουν ἐξετάζοι TIG, καγγανείας ὧν «Ἱἐγυπτίων καὶ τελετὰς εἴοοι 
τὰς αἰτίας τοῦ δοκεῖν τι αὐτὸν ποιεῖν ἐν ᾿Ηντινόου πόλει καὶ μετὰ 
τὴν τελευτὴν αὐτοῦ' ὅπερ καὶ ἐπ᾽ ἄλλων νεὼν ἱστορεῖται ὑπὸ Al- 
γυπτίων καὶ τῶν τὰ τοιαῦτα δεινῶν γεγονέναι. Ev τισι τόποις ἱδρυόν- 
των δαίμονας μαντικοὺς y ἰατρικοὺς πολλάκις δὲ καὶ βασανίζοντας 
τοὺς δοκοῦντάς τι παραβεβηκέναι περὶ τῶν τυχόντων βρωμάτων ὴ 
περὶ τοῦ ϑιγεῖν νεκροῦ σώματος ἀνϑρωπίνου, ἵνα δοκοῖεν δεδίττεσ- 
θαι τὸν πολὺν καὶ ἀπαίδευτον. τοιοῦτος δέ ἐστι καὶ ἐν ᾿ἀντινόου 
πόλει τῆς Αἰγύπτου νομισϑεὶς εἶναι ϑεὸς, οὗ ἀρετὰς οἳ μέν τινες 
.υβευτικώτερον ζῶντες καταψεύδονται. ἕτεροι δὲ ὑπὸ τοῦ ἐκεῖ ἴδου- 
μένου δαίμονος ἀπετώμενοι xci ἄλλοι ἀπὸ ἀσθενοῦς τοῦ συνειδότος 
ἐλεγχόμενοι οἴονται τίνειν ϑεήλατον ἀπὸ τοῦ ᾿ἠντινόου | ποινήν. 
τοιαῦτα δέ ἐστι καὶ τὰ δρώμενα αὐτῶν μυστήρια καὶ ci δοκοῦσαι 


8 am Rand von alter, wohl II. H. eine durch das Beschneiden der Blütter 

verstümmelte Notiz, von der erhalten ist: ἤγουν τοῦ 
με 

wieviel hinter τοῦ und µε fehlt, lässt sich nicht ermitteln; vielleicht beziehen sich die 
Worte auf τῶν παιδικῶν und sind so zu ergänzen: ἤγουν τοῦ (AógiavoU) μείιρα- 
zíov) | 4 τὰς aus τοῦ corr. A! | ὅ (πόλει) füge ich mit Bo. (Notae p. 380), der τῶν 
ohne Grund streicht, und Del, der (I 470 Anm. b) einer jungen Correctur im Cod. 
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Ἀντινόου fülschlich wiederholten und expungierten Worte τοῦ μειρακίου verdrängt 
worden | 7 διελέγξωμεν Meor. V corr. Ausgg. διελέγξομεν A | 9 φυλάξαντος] φυ- 
λάξας liest Del. (I 470 Anm. c) mit Bo. (Notae p. 380) unrichtig | 18 hinter zig [so] 
eine 6 mm. grosse Rasur, wo 2 Buchst. gestanden haben, A | 14 αἰτίας) t auf 
einer 11 mm, grossen Rasur, wo 4 Buchst. gestanden haben können, A | 15 νεῶν 
Ausgg. | 20 hinter πολὺν + λαὸν PDel, doch vgl. unten IV 9 a. E. τὸν πολὺν 
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dagegen mit Recht Bo. (Notae p. 380) | τίνειν] ειν auf Rasur, über τ kleine 
Rasur A1. 
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μαντεῖαι, ον πάνυ μακράν ἐστι τὰ τοῦ Ἰησοῦ. οὐ γὰρ συνελϑόν- 
τες γόητες, χάριν τίνοντες βασιλεῖ τινι κελεύοντι ἢ ἡγε- 
μόνε προστάσσοντι, πεποιηκέναι ἔδοξαν αὐτὸν εἶναι ϑεὸν, 
QAR αὐτὸς ὁ τῶν ὅλων δημιουργὸς ἀκολούϑω: τῇ ἐν τῷ λέγειν 
τεραστίω: πιστικῇ δυνάµει συνέστησεν οὐτὸν ος τιμῆς ior οὗ 
τοῖς εὐφρονεῖν ἐθέλουσι μόνον ἀνϑρώποις ἀλλὰ καὶ ghem καὶ 
ὄλλαι: ἀοράτοις δυνέμεσιν' εἴτινε: μέχοι τοῦ δεῦρο ἐμφείνουσιν ἥτοι 
φοβούμεναι τὸ ὄνομα τοῦ Ἰησοῦ ὡς κρείττονος ἢ σεβασµίως ἆπο- 
δεχόμεναι ὥς κατὰ νόμους αὐτῶν ἄρχοντος. εἰ γὰρ μὴ ϑεόϑεν ἦν 
αὐτῷ δοϑεῖσα οὕστασι-. οὐκ : w xo δαίμονες τῷ ὀνόματι c ὐτοῦ ἐπαγ- 
γελλομένῳ μόνον εἴκοντες ἀνεχώρουν ἀπὸ τῶν ὑπ αὐτῶν πολε- 
μουμένων. | 
XXXVII. Αἰγύπτιοι μὲν οὖν διδαχθέντες τὸν ᾿ντίνουν σέβειν, 
ἐὰν παραβάλῃς (αὐτῷ) πόλλωνα 1 Jia, ἀνέξονται, σεμνύ- 
5 vovres τὸν ᾿Αντίνουν διὰ τοῦ ἐκείνοις αὐτὸν συναριθμεῖν' καὶ ἐν 
τούτοις γὰρ ὁ KéAGog σαφῶς ψεύδεται λέγων: κἂν παραβάλῃς 
αὐτῷ τὸν ᾿ἠπόλλωνα Ñ τὸν Δία, oùz ἀνέξονται. Χριστιανοῖς 
δὲ μεμαϑηκόσι τὴν αἰώνιον αὐτοῖς εἶναι ξωὴν ἐν τῷ γινώσκειν »τὸν 
µόνον ἐπὶ πᾶσιν αἀληϑινὸν ϑεὸν καὶ ov“ ἐκεῖνος ἀπέστειλεν „Dr 
σοῦν Ἀριστὸν,΄ μαδοῦσι δὲ καὶ „ori πάντες μὲν οἱ ϑεοὶ τῶν ἐϑνῶν 
εἰσι δαιμόνια" λίχνα καὶ περὶ τὰς ϑυσίας καὶ. τὰ αἵματα καὶ τὰς 
ἀπὸ τῶν ϑυσιῶν ἀποφορὰς καλινδούμενα ἐπὶ ἀπάτῃ τῶν μὴ προσ- 
πεφευγότων τῷ ἐπὶ πόσοι ϑεῶ. ot δὲ τοῦ Heo ϑεῖοι xci ἅγιοι ἄγγε- 
λοι ὄλλης εἰσὶ «σε ως καὶ προσιρέσεολ παρὰ τοὺς ἐπὶ γῆ: πάντας 
δαίμονας. καὶ Ότι οὗτοι σφόδρα ὀλίγοις γινώσκοντει τοῖς περὶ τῶν 
τοιούτων συνετῶς καὶ ἐπιμελῶς ζητήσασιν, ἐὰν παραβάλῃς ἀπόλ- 
Zova καὶ Λία ἢ τινα τῶν μετὰ κνίσσης καὶ αἵματος καὶ ϑυσιῶν 
προσκυνουμένων. οὐκ ἀνέξονται' Très μὲν διὰ τὴν πολλὴν Calo- 
tyre μὴ εἰδότες μὲν δοῦναι λόγον περὶ ὧν ποιοῦσιν εὐγνωμόνως δὲ 
τηροῦντες ἃ παρειλήφασιν, ἕτεροι δὲ μετ᾽ οὐκ εὐκαταφρονήτων λό- 
18 Vgl. Joh. 17, 3. — 29 Psal. 95, 5 
4 τῇ ἐν τῷ λέγειν τεραστίως πιστικῇ δυνάμει] τῇ ἐν τῷ λόγῳ τεραστίως 
ποιητικῇ δυνάμει vermutet Guiet (bei Del. 1470 Anm. g) ohne Grund | 6 εὐφρο- 
νεῖν] hinter o kleine Rasur A | 13 αἰγύπτιοι μὲν οὖν διδαχϑέντες M?Hö. am Rand, 
Sp.Del. im Text; αἰγύπτίῳ [so, von 1]. H. aus αἰγύπτω corr, am Rand ὅτ von 
I. H.] μὲν οὖν διδαχϑέντι diy vgl. oben II 1 S. 126 Z. 2 u. d. App. | Αντίνουν schreibe 


ich, vgl. unten Z. 15 u. oben 8. 232 Z. 18; dvrivoov AAusgg. | 14 παραβάλῃς 
(αὐτῷ) schreibe ich, vgl. unten Z. 16. 17; αὐτῷ vega jc Del. | 17 τὸν (vor 4ía) 
nachgetragen A! | 18 νιγνώσκευν, A Ausse. | 22 20063842; ότων, τών auf Rasur, 
am Rand von I. (oder 11.3) H. y9 πφοσφειγόντων A | 35 οὗτοι] ı auf Rasur A | 
„ıyv@ozovrar A Ausgg. | τῶν τοιούτων A τούτων MAusgg. | 27 hinter ie ein 
Buchst. ausradiert A. 
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yov ἀλλὰ καὶ βαϑυτέρων καὶ, .ὡς ἂν εἴποι τις Ἕλλην, ἐδωτερικῶν 
καὶ ἐποπτικῶν, ἐν οἷς πολύς ἐστι λόγος περὶ ϑεοῦ καὶ τῶν τετιμη- 
μένων ἀπὸ ϑεοῦ διὰ τοῦ μονογενοῦς ϑεοῦ λόγου μετοχῇ ϑεότητος 
διὰ τοῦτο δὲ καὶ ὀνόματι. πολὺς δὲ ὁ λόγος καὶ ὁ περὶ τῶν ϑείων 
5 ἀγγέλων καὶ ὁ περὶ τῶν ἐναντίων μὲν τῇ ἀληϑείᾳ ἠπατημένων δὲ 
καὶ ἐξ ἀπάτης αὐτοὺς ἀναγορευόντων ϑεοὺς 5 ἀγγέλους ϑεοῦ ἢ dai- 
μονας ἀγαϑοὺς ἢ ἥρωας ἐκ μεταβολῆς συστάντας ἀγαϑῆς ἀνϑρω- 
πίνης ψυχῆς. οἱ δὲ τοιοῦτοι Χριστιανοὶ καὶ κατασκευάσουσιν ὅτι, 
ὥσπερ πολλοὶ ἐν φιλοσοφίᾳ δοκοῦσιν εἶναι ἐν ἀληϑείᾳ. ἥτοι ἑαυτοὺς 
10 κατασοφιόάµενοι λόγοις πιϑανοῖς } τοῖς ὑφ᾽ ἑτέρων προσαγομένοις 
καὶ εὐρεθεῖσι συγκαταϑέμενοι προπετῶς, οὕτως εἰοὶ καὶ [oi] ἐν ταῖς 
ἔξω σωμάτων ψυχαῖς καὶ ἀγγέλοις καὶ δαίμοσί τινες, ὑπὸ τῶν πι- 
ϑανοτήτων | ἑλκυσθέντες πρὸς τὸ ἑαυτοὺς ἀναγορεῦσαι ϑεούς. καὶ 4τ0 
διὰ τοὺς τοιούτους γε λόγους κατὰ τὸ ἀκριβὲς τελείως ἐν ἀνϑρώποις 
70? μὴ δυναμένους εὑρεθῆναι ἀσφαλὲς ἐνο]μίσθη τὸ μηδενὶ ἑαυτὸν èu- 
πιστεῦσαι ἄνϑρωπον ὄντα Oc ϑεῷ, πλὴν μόνου τοῦ ἐπὶ πᾶσιν ὡς 
διαιτητοῦ, τοῦ βαϑύτατα ταῦτα καὶ ϑεωρήσαντος καὶ ὀλίγοις παρα- 
δόντος Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
XXXVIIL Περὶ μὲν οὖν τοῦ ᾿ἀντινόου ἤ τινος ἄλλου τοιούτου, Ph. 191, τ 
90 εἴτε παρ «Αἰγυπτίοις εἴτε παρ Ἕλλησι, πίστις ἐστὶν, ἵν᾽ οὕτως ὀνο- 
μάσω, ἀτυχής᾽ περὶ δὲ τοῦ Ἰησοῦ ἤτοι δόξασα ἂν εἶναι εὐτυχὴς } 
βεβασανιομένως ἐξητασμένη, δοκοῦσα μὲν εὐτυχὴς παρὰ τοῖς 
πολλοῖς βεβασανισµένως δὲ ἐξητασμένη παρὰ πάνυ ὁλιγωτάτοις. 
xav λέγω δέ τινα πίστιν εἶναι, ὡς ἂν οἱ πολλοὶ ὀνομάσαιεν, εὐτυχῆ, 
καὶ περὶ ταύτης ἀναφέρω τὸν λόγον ἐπὶ τὸν εἰδότα ϑεὸν τὰς αἰτίας 
τῶν ἑκάστῳ μεμερισμένον ἐπιδημοῦντι τῷ βίῳ τῶν ἀνϑρώπων. 
καὶ Ἕλληνες δὲ φήσουσι καὶ ἓν μον νομιξομένοις εἶναι σοφωτάτοις 
κατὰ πολλὰ τὴν εὐτυχίαν εἶναι αἰτίαν, οἷον περὶ διδασκάλων τοι- 
ὤνδε καὶ τοῦ περιπεσεῖν τοῖς κρείττοσιν, ὄντων καὶ τῶν τὰς ἐναν- 
30 τίας αἱρέσεις διδασκόντων, καὶ περὶ ἀνατροφῆς τῆς ἐν βελτίοσι. 
πολλοῖς γὰρ καὶ τὰ τῆς ἀνατροφῆς ἐν τοιούτοις γεγένηται, ὡς μηδὲ 
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ist] 


3 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 


1 ἐσωτερικών A | 4 ὀνόματι] ὀνόματος vermutet Del. (1 471 Anm. d) | 6—10 
am Rand ση A?| 11 [ei] wohl durch Dittographie entstanden, von Hö. u. Sp. einge- 
klammert, von Del. weggelassen | 18 θεούς] kleine Rasur über to A | 17 τοῦ βαθύ- 
τατα] τὰ βαθύτατα Meorr- Ho. Sp. am Rand, Del. im Text | 19 Περὶ μὲν οὖν bis 
S. 238 Z. 6 κακίαν = Philokalia, Cap. XIX 1—5 (p. 121, 7—124, 30 ed. Rob.) | ïv- 
τινόου] ἀντίνου Pat BICDEH | 90 πίστις ἐστὶν < Pat | 921—985 am Rand 07 A? 
24 τινα πίστιν] πίστιν τινὰ P | 35 ἀναφέρω aus ἀναφαίρω corr. Αἱ | 98 κατὰ] 
καὶ τὰ PatD ὡς τα EH | 80 βελτίωσι Pat | 31 ἐν übergeschr. von II. H., am Rand 
£v von 1. H. A | ἐν τοιούτοις] τοιαῦτα B? auf Rasur. 
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φαντασία» Erutgerzva τῶν κρειττόνων λαβεῖν ἐλ}᾽ ἀεὶ καὶ ἐκ πρῶ- Ph. 121.22 
της ἡλικία: ἤτοι ἐν ποιδικοῖ: εἶναι ἀκολέστων ἀνδυῶν ἢ δεσποτῶν 
j ἐν ἄλλῃ τινὶ κωλυούσῃ ἀναβλέπειν τὴν ψυχὴν κακοδαιμονίᾳ. 
τὰς δὲ περὶ τούτων αἰτίας πάντως μὲν εἰκὸς εἶναι ἐν τοῖς τῆς προ- 
5 νοίας λόγοις, πίπτειν δὲ αὐτὰς εἰς ἀνϑρώπους οὐκ εὐχερές. ἔδοξε 
δέ μοι ταῦτα διὰ μέσου ἐν παρεκβάσει εἰρηκέναι διὰ τὸ τοσοῦτόν 
{τι ποιεῖ πίστις ὁποία δὴ προκατασχοῦσα. ἐχρῆν γὰρ διὰ 
τὰς διαφόρους ἀνατροφὰς εἰπεῖν διαφορὰς τῶν ἐν ἀνϑρώποις xid- 
τεων, εὐτυχέστερον N ἀτυχέστερον πιστεύουσι: καὶ ἐκ τούτου ἆνα- 
θῆναι ὅτι δόξει ἂν καὶ τοῖς ἐντρεχεστέροις εἰς αὐτὺ τὸ δοκεῖν εἶναι 
λογικωτέροις καὶ λογικώτερον ποροστίϑεσϑοι τὰ πολλὲ δόγμασιν ἡ 
ὀνομαζομένη εὐτυχία καὶ ἡ λεγομένῃ ἀτυχία συνεργεῖν. ἀλλὰ γὰρ 
περὶ τούτων ἅλις. 
XXXIX. Τὰ ὃ ἑξῆς τοῦ Κέλσου κατανοητέον, ἐν οἷς καὶ ἡμῖν 
15 φησι πίστιν ποιεῖν προκαταλαβοῦσαν ἡμῶν τὴν ψυχὴν τὴν 
περὶ τοῦ Ἰησοῦ τοιάνδε συγκατάθεσιν. ἀληϑῶς (μὲν) γὰρ xic- 
τις ἡμῖν ποιεῖ τὴν τοιαύτην συγκατάθεσιν' ὅρα δὲ εἰ μὴ av- 
τόϑεν ἡ πίστις αὐτὴ τὸ ἐπαινετὸν παρίστησιν, ὅτε πιστεύομεν ἑαυ- 
τοὺς τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ, χάριν ὁμολογοῦντες τῷ εἰς τοιαύτην πίστιν 
Ou ὀθηγῷ καὶ λέγοντε: αὐτὸν οὐκ ἀϑεεὶ τὸ τηλικοῦτον τετολμγκένοι T3 
καὶ ἠνυκέναι' πιστεύομεν δὲ καὶ ταῖς προαιρέσεσι τῶν γραψάντων 
τὰ εὐαγγέλι:. κετοστοχαζόμενοι τῆς εὐλοθείας αὐτῶν καὶ τοῦ Gvr&t- 
ὁότως. ἐπμφγαινομένων τοῖς γρόππασιν. οὐδὲν γύϑον καὶ zugertizor 
καὶ πεπλασμένον καὶ πανοῦργον ἐχόντων. καὶ γὰρ παρίσταται ἡμῖν 
οτι οὐκ ἂν ψυχαὶ, μὴ μαϑοῦσαι τὰ τοιαῦτα, ὁποῖα διδάσκει καὶ παρ 
Ἕλλησι πονοΐογος σοφιστεία. πολλὴν ἔχουσα τὴν πιϑανότητι: καὶ 
τὴν ὀξύτητι. καὶ ἡ ἐν τοῖς δικαστλωίοις xaitróovu£ry ὀγτορικὴ. ov- 
τως πλάσαι οἷοί T ἦσαν πράγματα. δυνάμενα ap αὐτῶν ἔχειν τὸ 
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1 422! dei) ἀλλὰ οἱ Pat | 9 ἡληκίας Pat | 8 τὴν ψυχὴν ἀναβλέπειν M Ausgg. | 
| Sei dahinter 1 Buchst. ausradiert A ἐθοξεν. Pat 
6-7 am Rand Zr’ von IL (oder 1.3) H. A | 7 (to füge ich aus # mit Rob. ein 
10 vor τοῖς + ἐν MAusge. | 11 δόγμασι τὰ πολλὰ Pat BCD | 14 ὁ] δὲ Pat BC 
DE | 16 τοιανδὴ Pat τοιανδὶ BCDEH | ἀληθῶς durch Rasur aus ἑἐλληϑῶς, w. e. 
sch., corr. A! | (μὲν) füge ich aus Φ ein | 18 παρίστησιν) περιίστησω’ AHO.Sp., 
vgl. meine ‚„Textüberlieferung“ S. 144 Nr. 1| ὅτε] ὅτι Pat BEH, Ausgg. im Text 
ἑαυτοὺς < PatB!CDE | 90 «del Pat ἀθεὶ B | τηλικοῦτον A τηλικοῦτο PatB 
τοιοῦτον καὶ τηλικοῦτον Ὁ τηλικοῦτον καὶ τοιοῦτον Ὁ τοιοῦτον MV EH Ausgg. 
94 καὶ πανοῦργον) καὶ zazovoyor Pat καὶ πᾶν κακοῖργον CD < EH | 25 τὰ 
< Pat BEH | τὰ τοιαῦτα < CD | 26 πανοῦργος σοφιστεία P Pat B [σοφία B? am 
Rand! CDEH Del. Rob. πανοίογως óoqiité Xllo.sp. | πειϑενύτητα Vat; 27 οὕτω 
Ausgg.Rob. | 98 πλάσαι οἷοί τ ἦσαν MC- Ausgg. Rob. πλέσαι οἷοί τε ἦσαν 4) 
πλάσαι τ᾽ οἷοι ἦσαν A | αἰτῶν aus αὐτῶν corr, A! ἑαυτῶν d» Ausgg. Rob. 
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τὸν πρὸς | πίστιν zul τὸν ἀνάλογον τῇ πίστει βίον ἄγωγον. οἶμαι de Ph. 122, 24 


καὶ τὸν Ἰησοῦν διὰ τοῦτο βεβουλῆσθαι διδασκάλοις τοῦ δόγματος 
χρῆσϑαι τοιούτοις, ἵνα μηδεμίαν μὲν ἔχῃ χώραν ὑπόνοια πιϑανῶν 
σοφισμάτων, λαμπρῶς δὲ τοῖς συνιέναι δυναμένοις ἐμφαίνηται ὅτι 
5 τὸ ἄδολον τῆς προαιρέσεως τῶν γραψάντων, ἐχούσης πολὺ τὸ, ἵν᾽ 
οὕτως ὀνομάσω. ἀφελὲς. ἠξιώϑη) Φειοτέρας δυνάμεως, πολλῷ μᾶλλον 
ἰνυούσης ἤπερ ἀνύειν δύνασθαι δοκεῖ περιβολὴ λόγων καὶ λέξεων 
σύνϑεσις καὶ μετὰ διαιρέσεων καὶ τεχνολογίας Ἱλληνοκῆς ἀκολουθία. 
XL. Ὅρα δὲ εἰ μὴ τὰ τῆς πίστεως ἡμῶν ταῖς κοιναῖς ἐννοίαις 
10 ἀρχῆδεν συναγορεύοντα μετατίϑησι τοὺς εὐγνωμόνως ἀκούοντας τῶν 
λεγομένων. εἰ γὰρ καὶ 7) διαστροφὴ δεδύνηται, πολλῆς αὐτῇ κατη- 
χήσεως συναγορευούσης, τοῖς πολλοῖς ἐμφυτεῦσαι τὸν περὶ ἀγαλμά- 
των λόγον ὧς ϑεῶν καὶ τὸν περὶ τῶν γενομένων èz χρυσοῦ καὶ ἀφ- 
γύρου καὶ ἐλέφαντος καὶ Λίθου ὧς προόκυνήσεως ἀξίων: ἀλλ᾽ ἡ 
15 κοινὴ ἔννοια ἀπαιτεῖ ἐννοεῖν ὅτι ϑεὸς οὐδαμῶς ἐστιν ολη φϑαρτὴ 
οὐδὲ τιμᾶται ἐν ἀφύχοις Έλαις ὑπὸ ἀνθρώπων μορφούμενος. οὓς ZUT 
εἰκόνα“ ἢ τινα σύμβολα ἐκείνου γινομέναις. διόπερ εὐϑέως λέγεται 
τὰ περὶ ἀγαλμάτων, „OTL οὐκ εἰσὶ FEOL,“ καὶ τὰ περὶ τῶν τοιούτων 
δημιουργημάτων, ὅτι οὐκ εἰσὶ συγκριτὰ πρὸς τὸν δημιουργὸν, ὀλίγα 
20 τε περὶ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ δημιουργήσαντος καὶ συνέχοντος καὶ κυ- 
βερνῶντος τὰ ὅλα. καὶ εὐθέως ὠσπερεὶ τὸ συγγενὲς ἐπιγνοῦσα ἡ 
λογικὴ ψυχὴ ἀποῤῥίπτει μὲν ἃ τέως ἐδόξαζεν εἶναι ϑεοὺς φίλτρον 
Ò ἀναλαμβάνει φυσικὸν τὸ πρὸς τὸν κτίσαντα, καὶ διὰ τὸ πρὸς 
ἐκεῖνον φίλτρον ὑπεραποδέχεται καὶ τὸν ταῦτα πρῶτον πᾶσι τοῖς 
95 ἔθνεσι παραστήόαντα δὲ ὧν κατεσκεύασε μαϑητῶν, οὓς ἐξέπεμψε 
μετὰ ϑείας δυνάμεως καὶ ἐξουσίας κηρύξαι τὸν περὶ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
τῆς βασιλείας αὐτοῦ λόγον. 


13 Vgl. Psal. 113, 12. 134, 15. Weish. Sal. 13, 10. Act. 17, 99. — 16 Vgl. Gen. 
1, 26. 27. — 18 Act. 19, 26 (II Kön. 19, 18. Jerem. 2, 11). 


3 χρῆσθαι] χρήσασθαι [χρήσθαι Pat] ? Rob. | πειθανῶν Pat | 5 πολὺ < Φ 
[auf Rasur eingefügt B?], vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 141 Nr. 10 | 7 ἤπερ] 
aus εἴπερ corr. A! BC. εἶπερ H | λέξεων] λέξεως A | 8 τεχνολογίας Ἑλληνικῆς] 
ἑλληνικῆς τεχνολογίας Pat B'DEH ἑλληνικῆς ἀκολουθίας τεχνολογία C | 13 vor 
ϑεῶν +- περὶ Φ Rob. | τὸν B Rob., Del. (I 4/3 Anm. d) als Vermutung; τὸ AAusgg., 
των Pat | τὸν περὶ < CDEH | γενομένων] περιγενομένων Pat EH | 17 γιγνο- 
μέναις A Ausgg. Rob. | 18 ὅτι οὐχ εἰσὶ 9:01 < Pat B! ODEH, vgl. meine „Text- 
überlieferung* S. 141 Nr. 11 | 19 εἰσὶ AHö.Sp. ἔστι Φ Del. Rob. | συγκριτὰ scheint 
aus σύγκριτα corr. Α1 | 31 ὠσπερεὶ] ὡς περὶ CD περὶ AHö.Sp. | 24 φίλτρον] da- 
rüber von Il. (oder IIL.?) H. ἀγάπην geschrieben, die Variante nicht in den Ab- 
schriften, A | 35 ἐξέπεμψε] Rasur über su und hinter dem Schluss-e A éSérguwev 
Pat | 26 τοῦ < Φ. 
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XLI. Ἐπεὶ ὁ᾽ ἐγκαλεῖ quir, οὐκ old ἠδ, ὀποσόάκις. περὶ τοῦ 
Ἰησοῦ ὅτι ἐκ ων. σώμότος ovite ϑεὸν | 1 ομίξομεν καὶ ἐν 
τούτῳ ὅσια δρᾶν δοκοῦμεν, περισσὸν μὲν τὸ ἔτι πρὸς τοῦτο 
λέγειν. πλείονα γὰρ ἐν τοῖς ἀνωτέρω λέλεκται ὅμως δὲ ἴστωσον οἱ 
ἐγκαλοῦντες ὅτι. ὃν μὲν νομίζο "εν Zei πεπείσμεϑα 27, εν εὖ: ct 
(eor καὶ υἱὸν ϑεοῦ. οὗτος ὁ αὐτολύγος ἐστὶ καὶ ἡ αὐ τοσυφία καὶ ἡ 
αὐτοῦ deer τὸ δὲ ϑνητὺν αὐτοῦ σῶμα καὶ τὴν ἐνϑρωπίνηῃ' ir 
αὐτῷ τ; "υχὴν τῇ πρὸς ἐκεῖνον οὐ μόνον κοινωνίᾳ ἀλλὰ καὶ ἑνώσει 
καὶ ἀνακράσει τὰ μέ στά φάμεν προσειλΓέναι καὶ τη ἐκείνοι ϑειύ- 
τητος κεκοινωτηρκύτα εἰς ϑεὸν μεταβεληκέναι. ἐὰν δέ τι: προσ- 
κόπτῃ καὶ περὶ τοῦ σώματος αὐτοῦ rav ἡμῶν λεγόντων. ἐπιστι- 
σάτω τοῖς ὑπὸ Ἱλλήνων λεγομένοι: περὶ τῆς τῷ ἰδίῳ λόγω ἐποίου 
ἴλης. ποιότητας ἀμφισκομένης. ὁποία: ὁ δημιουργὸς ῥούλεται art) 
περιτιθέναι, καὶ πολλάκις τὰς μὲν προτέρας ἀποτιϑεμένης κρείτ- 
τονας δὲ καὶ διαφόρου: ἐναλεμβανούσης. εἰ γῦρο γι τὰ τοιαῦτα. 
τί ϑαυμεστὸν τὴν ποιότητα τοῦ ϑνητοῦ κατὰ τὸ τοῦ Ἰσοῖ σῶμα 
zooroic ϑεοῦ βουληϑέντος μεταβαλεῖν εἰς αἰϑέριον καὶ teiar ποιό- 
ta; 

XLII. Οὐχ ὧς διαλεκτικὸς μὲν οὖν εἶπεν ὁ έλσος. παραβάλλὠν' 
τὰς ἀνϑρωπίνας τοῦ Ἰησοῦ σάρκας χρυσῷ καὶ ἀργύρῳ καὶ 
Aito. ὅτι εὗται ἐκείνων 6 δαρτότεφαι πρὸς γὰρ τὸν ὀκριῤη 
λόγον ovt ἄφϑαρτον ἀφθάρτου « ὀφδαρτότερον οὔτε ᾳϑαοτὸν σδαρ- 
τοῦ φϑαρτότερον. ἀλλ εἰ ἄρα φϑαρτότερον, Όμως δὲ καὶ πρὸς 
τοῦτο φήσομεν ὅτι, εἴπερ δυνατὸν ἀμείβειν ποιότητας τὴν ὑποκει- 
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5 μένην πᾶσαις ποιοτήησιν υλην, πῶς OV ὄυνατον καὶ τὴν σάρκα τοῦ 


2 - 9 " , [ ς E = E 
Ἰησοῦ ἀπείψασαν ποιότητα: γεγονέναι TOLCUTI P. οποίαν ἐχοῆν εὖναι 
4 Vgl. oben I 69. — 6 Vgl. Joh. 1, 1. 


1 οἶδα d: | ποσάκις Pat CEH | 4 δὲ] d Φ | ἴστωσαν] ἴσϑωσαν aus ἔστωσαν, 
w. e. sch., corr. A! | 6 αὐτολόγος] Rasur über ολ und ος A! |S ἐκεῖνον BCDEH 
Del. Rob. ἐχεῖνο APat Hö.Sp. | 9 ϑειότητος A φεύτητος Φ | 10 Ζεκουωνηκύτα) 
χεκοινωνηκὸς vermutet unrichtig Bo. (Notae p. 350) | μεταβεβληκέναι BDE Rob. 
u. Del. (I 474 Anm. a) µεταβεληκεναι [5ο] Pat μεταβεβηκέναι Adusgg. | 10—12 
am Rand ση A? | 12 vor Ελλήνων + τῶν EHDel. | λεγομένοις scheint aus λεγο- 
μένων corr. A! | 12—14 am Rand 07 A?|18 ἀμφισκομένης A Ausgg., vgl. unten 
VI 15 Mitte u. meine ‚‚Textüberlieferung“ S. 150 Nr. 4; ἀμπισχομένης d^ ἆμ- 
πισχομένης Rob. | 14 περὶ τιθέναι A | 16 τὸ τοῦ Ἰησοῦ σῶμα AHö.Sp. Rob. το 
Ἰησοῦ σῶμα Pat BCD τὸν Ἰησοῦν σώματος EH Del. | 20 Ἰησοῦ] ϑεοῦ PatCDEH | 
21—24 am Rand σῇ A?| 21 πρὸς] κατὰ d» | 22 ovv] οὔτε P | ἀφθαρτύτερον 
γϑαρτότερον A | 23 ἄρα Pat | φθαρτότερον (hinter ἄρα)] εἰφθαρτότερον Pat 
BCEH ἀφθαρτότερον D | 24 φήσωμεν Pat | 35 πάσαις] πᾶσι Pat | 30 ποιότητας] 
darüber + und am Rand Zr’ A! | ἐχρῆν aus ἐχρήν corr. ΑἹ, 


Ph. 123, 26 
474 
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` , * en > , > - LÀ " 2 
τὴν ἐν αἰθέοι καὶ τοῖς ἀνωτέρω αὐτοῦ τόποις πολιτευημένην. ov- Ph. 124.2 
, » ` ~ -~ 2 , [ana « ο 
κέτι ἔχουσαν τὰ τῆς σαρκικῆς ἀσθενείας ἴδια καὶ ἄτινα µιαρώτερα 
, [4 t Yuan = , " ` E 
εὀνόμοσεν o Ré2602; οὐδὲ τοῦτο qtA000$02 ποιῶν' τὸ yo κυρίως 
` - μα. Ῥ "ur , ` > ΄ 2 
μιαρὸν ἀπὸ κακίας τοιοῦτόν ἐστι φύσις δὲ σώματος οὗ µιαρα" οὗ 
M € , , ’ ` ` ~ L ' ` 
5 γὰρ ἢ φύσις σώματος ἐστι, TO YEVVNTIXOV τῆς µιαροτήτος ἔχει τὴν 
κακία». 
3.25 3 q G , ` 3 σος 2 n 5 x - 
cit ἐπεὶ ὑπιδομενος τήν παρ ηἠμῶν ἀπολογίαν λέγει περὶ τῆς 
£ a. ES 2 ~ ο 2 a) 2 , 2 
uete3oAhs τοῦ σώματος αὐτοῦ OTL ἀλλ᾽ ἀποθέμενος ταύτας ἄρα 
ar o. , 3 > x - εκ» y ` ` , 
ἔσται ὃεος' τί οὖν οὐχὶ μᾶλλον ο 4σκληπιος καὶ Arovv- 
«E - r " ~ 3 ` 3. D 
1060c xai Ηρακλῆς; φήσομεν' τί τηλικοῦτον 4σκλήῆπιος ) Ato- 
^ c ~ 2 , ` , Hu 2 c 
νυσος ἢ Hoazıns εἰργάσαντο; καὶ τίνας ἕξουσιν ἀποδεῖξαι βελ- 
m ^ H PEE - 2 
τιωθέντας τὰ δη καὶ κρείττους γενομένους ἀπο τῶν λόγων καὶ 
cu 5 Y XT ; D A ER ` ` s DEL 
τοῦ piov αὐτῶν, ἵνα γένωνται θεοί; πολλάς y&Q τας περὶ αὐτῶν 
, 2 , ες L PR os ? aa " 
ἱστορίας ἀναγνόντες, ἴδωμεν εἰ ἐκαθαρευσαν «xo. ἀπκολασίας ἀδικίας 
22 2 D a en N E 8 ς ; ~ 2 
154 ἀφροσύνιης y ὀειλίας. καὶ εἰ μὲν μηϑὲν ευρεθείι τοιοῦτον ἐν av- 
- S e ) c ~ or , = e ~p - ` 
τοῖς. ἰσχυρός αν sly 0 τοῦ Βέλοου λογος. ἐδιοῶν τῷ σοῦ τους 
, ` ~a F t , ` 2 - € =x 
προειρημένους, εἰ δὲ | δῆλον ἐστι. κάν τινά φέρηται περὶ αὐτῶν ως 412 
, [e , τ ` D 2 D am 5) 
χογστότερς. OTL uvolc ὅσα παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγο» πεποιγκέναι QVQ- 
~ 2 ’ - ~ 3 - r 2 . 
γεγοαμμένοι εἰσὶ, πῶς ἔτι εὔλογως μᾶλλον τοῦ ]ησοῦ φήσεις αὐτοὺς 
2 . ` ~ , 
20 ἀποϑεμένους το ϑνήτον σῶμα γεγονέναι δεοῦὺς; 
7 ` E A S Go [7 c = 
XLIIL Mera ταῦτα λέγει περὶ ἡμῶν οτι καταγελῶμεν τῶν 
’ ` 5 D > - , 
προσκυνούντων τὸν Aia, ἐπεὶ τάφος αὐτοῦ ἐν Κρήτῃ deiz- 
` ? pa T . 2 ` ~ , 3 
νυται, καὶ οὐδὲν ἧττον σέβοµεν τον ἄπο τοῦ τάφου, οὐκ 
, es " ` = ` κο = e 
εἰδοτες, πῶς καὶ zato Κρῆτες το τοιοῦτον ποιοῦσιν. ορα 
fe: = ο P > e 4 a Τ᾽ = ` = ` 
25 οὐν οτι ἐν τούτοις ὁπολογεῖται μὲν περὶ Κογτῶν καὶ τοῦ Jio: 
~ ’ 2 ^ [4 * € r 25 
καὶ τοῦ ταφου αὐτοῦ, αἰνιττόμενος τροπικας υπονοίας, καϑ' ας 
, ^ € - . ~ € - ^ E 
πεπλάσθαι λέγεται ὁ περὶ τοῦ Διὸς μῦϑος: ἡμῶν δὲ κατηγορεῖ, 
c A , aT 2 = r x 
ὁμολογούντων μὲν τετέᾳϑοι τὸν ἡμέτερον ησοῦ» φασκόντων δὲ 
^ [2 p * > . ~ , ο - ~ > ΄ D ~ 
καὶ ἐγγγέοϑει αὗτον ἀπὸ τοξτάσου. ὑπερ Κρῆτες οὐκέτι περὶ τοῦ 
λ > ` ` - a; = ΄ 
3) [ιὸς ἱστοροῦσιν. ἐπεὶ δὲ δοκεῖ συνεγορεύειν τῷ ἐν Koyty veg o 
Eu ` [7 É ` « ΄ LES - E 
τοῦ dioc λέγων οπως μὲν καὶ καῦθοτι Κρῆτες τοῦτο ποιοῦ- 


1 αἰϑέρι] unter αἰ Rasur, zwischen ϱ u. ἵ sind 1—2 Buchst. ausradiert A! | 
ἀνωτέρω d Del Rob. ὠνωτάτω AHö.Sp. | οὐκ ἔτι ᾧ Rob. | 5—7 am Rand oj 


A?|8 ᾗ] 5 aus ἢ corr. A 7 CDH | ἔχεη ἔχεῖν [so] u. am Rand ὅτ A! | 6 mit 
κακίαν endigt die Philokalia, Cap. XIX 5 (p. 194, 30 ed. Rob. | 7 εἶτ᾽] der Cir- 
cumflex auf Rasur A! | ὑπϊδόμενος in ὑπειδόμενος corr. Al, vgl. oben I 68, 5.12] Z.29; 
ὑπειδόμενος MAusgg. | 8 ἄρα] ob ἆρα zu schreiben ist? | 10 τηλϊκοῦτον aus τοῖ- 
οἶτον corr. A! | 15 τοιοῦτον A τοσοῦτον MAusgg. | 24—26 am Rand ση A? | 
24 χρῆττες, doch das zweite t expungiert, dazu am Rand die Note: yọ διὰ ἑνὸς 
T A!Ul | τὸ τοιοῖτον A τὸ τοιοῦτο Hö. Del. τοῦτο PM Hö. am Rand, Sp. im Text | 
30 dozet PM Hö.Del., Sp. am Rand; δοχεῖσ A Sp. im Text. 
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σιν, οὐκ εἰδότες. φήσομεν ὁτὲ καὶ ὁ Κυρηνοῖος Καλλίμεχο-. arere 
όσα ἀναγνοὺς ποιήματι: καὶ ἱστορία: ayé dor πόσον ὀνάλεξάμενος 
Ἑλληνικὴν. οὐδεμίαν οἶδε τροπολογία» ἐν τοῖς περὶ !ιὸς καὶ τοῦ 
τάφου αὐτοῦ. διὸ καὶ ἐγκαλεῖ τοῖς Κρησὶν ἐν τῷ εἰς τὸν Λία 


- 2 ~ o " 
5 γραφέντι αὐτῷ υμνῳ λέγων 


E > ~ ` L 3 ὃν κα 
Κρῆτες ἀεὶ ψεῦσται' καὶ γαρ τάφον, ὦ ἄνα, σεῖο 

- , * » 2 , ` ` , 
Κρῆτες ἐτεκτήναντο' σὺ ὃ οὗ ϑάνες, ἐσσὶ γὰρ αἰεί. 


= c > 2 r a^ ` Ν᾽ 2 EN; 4 
(v9W © εἰπὼν «σὺ Ó' οὗ bares. ἐσσὶ γάρ aiti." ἀρνησά μενος Tr ér 


` > x ~ , T ? 
Κρήτῃ tg T τοῦ has. την oy τοῦ Ücré&rov ἱστορεῖ γεγονέναι 


^ € 
10 περὶ τὸν Δία. ἀρχὴ δὲ ϑανάτου ἡ ἐπὶ γῆς γένεσις' λέγει δὲ οὕτως 


20 


DL 
ου 


ἐν δέ σε Παῤῥασίοις Ῥείη τέχεν εὐνηθεῖσα. 
eo p? αὐτὸν. e ἠρνήσατο τὴ. ἐν Κρήτῃ. γένεσιν τοῦ Jos dee: 
τὸν trégor αὐτοῦ. ὁρᾶν ὅτι ἠκολούθει τῇ ἐν Aozadie γενέσει αὐτοῦ 
τὸ καὶ ἀποθανεῖν τὸν γεγεννημένον. τοιαῦτα δὲ καὶ περὶ τούτων 
λέγει ὁ Καλλίμαχος" 

Ζεῦ, σὲ μὲν ᾿Ἰδαίοιοιν ἐν οὔρεσί φασι γενέσθαι, 

Ζεῦ, σὲ ὃ ἐν ᾿Ιρκαδίῃ’ πότεροι, πάτερ, ἐψεύσαντο; 

Κρῆτες ἀεὶ ψεῦσται᾽ 
καὶ τὰ ἑξῆς. εἰς ταῦτα Ó ἡμᾶς ἤγαγεν 6 Κέλοος, ἀγνωμονῶν περὶ 
τοῦ Ἰησοῖ zc συγκατατιϑέμενος μὲν τοῖς γεγραμμένοι:. ὅτι ἀπέθωνε 
καὶ, ἐτάφη, πλάσμα ὁ᾽ ἡγούμενος εἶναι ὅτι καὶ ἀνέστη ἀπὸ τῶν 
νεκρῶν, καὶ ταῦτα μυρίων προφητῶν καὶ τοῦτο προειρηκότων zei 
πολλῶν ὄντων οηµμείων τῆ; μετὰ ϑόνετον è eg c rds αὐτοῦ. 

XLIV. KIF ἑξῆς τούτοις ὁ Κέλοσος τὰ ὑπὸ ὀλίγων πάνυ παρὰ 
τὴν διδασκαλίαν Ἰησοῦ λεγόμενα νομιζομένων Χριστιανῶν, οὐ φρο- 
νιμωτέρων, oc οἴεται, ἀλλ᾽ ἀμαϑεστάτων, φέρων φησὶ τοιαῦτα 
ὑπ αὐτῶν προστάσοεσϑαι᾽ μηδεὶς προσίτω πεπαιδευμένος, 
l μηδεὶς σοφὸς, μηδεὶς φρόνιμος: κακὰ γὰρ ταῦτα νομίζε- 
ται παρ᾽ ἡμῖν' ἀλλ εἴ τις ἀμαϑὴς, εἴ τις ἀνόητος, (εἴ τις 


6 Callimachus, hymn. in Jovem V. 5. 9. -- 11 Vgl. Callimachus, bymn. in 
Jovem V. 10. — 16 Callimachus, hymn. in Jovem V. 6—8. 


1 hinter Avogretog + φιλόσοφος, doch expungiert. A! 2 ἁραλεξόμενος aus 
ἰναδεξέμενος corr. A! | 5 αὐτῶ AHö. αὐτοῦ Sp. Del. | 6 am Rand von II. (oder 
111.2) H. κρῆτες del φεύσται A | ἄνα Peorr. Αμεσα. ἄναξ A | 10 δὲ (vor οὕτως) A 
Ò MAusgg. | 11 Παῤῥασίοις) das zweite o n. dnd A*; παργασίοις Hö.Sp. 
— Callim. | ῥείη aus ῥέη corr. A? | 14 γεγενημένον [so] A! | 16 hinter μὲν 

2 Buchst. ausradiert A | Ἰδαίοισιν schreibe ich nach Callim., ἰδαίησιν, αἰ auf 
E A1 Ἰδαίῃσιν Ausgg. | 17 σέ ð A | 21 9 A δὲ Ausgg. | 24 EIN ἑξῆς bis 
S. 245 Z. 25 φήσουσι = Philokalia, Cap. XVIII 15—20 (p. 109, S-115, 1 ed. Rob.) 
26—9S am Rand σή A?|96 ἀἐμαϑεστέτων] ἐμαϑεστέρων P Del. | 38 κακὰ] καὶ 
A Hà. | 99 (el τις ἀπαίδευτος) füge ich mit Del. u. Rob. aus Φ cin. 


Ph. 109, 5 


410 


-1 


10 


τὸ 
m 


5 3 2 ` , f 2 , x ` = 
BAon. καὶ Σολομὼν δὲ. ἐπεὶ | σοφίαν ἠτησεν. ἀπεδέχθη" καὶ τῆς 
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ἀπαίδευτος,) E TY νήπιος, ϑαῤῥῶν ἡκέτω. τούτους γὰρ Ph.109,14 
ἀξίους (εἶναι) τοῦ σφετέρου ϑεοῦ αὐτόϑεν ὁμολογοῦντες, 
δῆλοί εἰσιν ὅτι μόνους τοὺς ἠλιϑίους καὶ ἀγεννεῖς καὶ 
ἀναισϑήτους καὶ ἀνδράποδα καὶ γύναια καὶ παιδάρια πεί- 
Perv ἐϑέλουσί τε καὶ δύνανται. καὶ πρὸς ταῦτα δέ φαμεν ὅτι, 
ὥσπερ εἴ τις, τοῦ Ἰησοῦ διδάσκοντος τὰ περὶ σωφροσύνης καὶ λέ- 
γοντος: „os ἐὰν ἐμβλέφῃ γυναικὶ πρὸς τὸ ἐπιϑυμῆσαι, ἤδη ἐμοί- 
χευσεν αὐτὴν ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ“, ἑώρα (τινὰς) ὀλίγους ἀπὸ τῶν 
τοσούτων Χριστιανοὺς εἶναι νομιζομένους ἀκολάστως ζῶντας, εὖλο- 
γώτετα μὲν «ἂν; αὐτοῖς ἐνεκάλει παρὰ τὴν Ἰησοῦ βιοῦσι διδασκαλίαν 
ἀλογώτατα δ' ἂν ἐποίησεν, εἰ τὸ κατ᾽ ἐκείνων ἔγκλημ α τῷ λόγῳ 
προσῆπτεν' οὕτως ἐὰν εὑρίσκηται οὐδενὸς ἥττον O ὁ Χριστιανῶν λόγος 
ἐπὶ σοφίαν προκαλούμενος. ἐγκλητέον μὲν ἔσται τοῖς συν ναγορείουσι 
τῇ σφῶν cable: x xc ACrovoty οὐ ταῦτα μὲν. CAE ὁ Κέλσος ἀνέγροψφεν 
(οὐδὲ γὰρ οὕτως ἀναισχύντως. züp ἰδιῶταί τινες ὦσι καὶ ἀμαθεῖς. 
λέγουσιν), ἕτερα δὲ πολλῷ ἐλάττονα καὶ ἀποτρεπτικὰ τοῦ ἀσκεῖν 
σοφία». 

XLV. Ὅτι δὲ βούλεται ἡμᾶς εἶναι σοφοὺς ὁ λόγος, δεικτέον καὶ 
ἀπὸ τῶν παλαιῶν καὶ Ἰουδαϊκῶν γραμμάτων, οἷς καὶ ἡμεῖς χρώ- 
μεϑα' οὐχ ἧττον δὲ καὶ ἀπὸ τῶν μετὰ τὸν Ἰησοῦν γραφέντων καὶ 
ἐν ταῖς ἐκκλησίαις ϑείων εἶναι πεπιστευμένων. ἀναγέγραπται δὴ ἐν 
πεντηκοστῷ warum Javid ἐν τῇ πρὸς ϑεὸν εὐχῇ λέγων" „ta ἄδηλα 
καὶ τὰ κρύφια τῆς σοφίας σου ἐδήλωσάς μοι.“ καὶ εἴ τις γε ἐντύχοι 
τοῖς ψαλμοῖς, εὕροι ἄν πολλῶν καὶ σοφῶν δογμάτων πλήρη τὴν βί- 


σοφίας αὐτοῦ τὰ ἴχνη ἔστιν ἐν τοῖς συγγράμμασι ὑεωρῆσαι. μεγάλην 
ἔχοντα ἐν βραχυλογίᾳ περίνοιαν- ἐν οἷς ἂν εὕροι: πολλὸ ἐγλεόμις 
~ . = 

τῆς σοφίας καὶ προτρεπτικὰ περὶ τοῦ σοφίαν δεῖν ἀναλαβεῖν. καὶ 


7 Matth. 5, 28. — 99 Psal. 50, 8. — 25 Vgl. II Chron. 1, 10. 11. 


1 ἠκέτω] ἱκέτω, doch i kann vielleicht als ἡ gelesen werden, A | 9 (εἶναι) 
füge ich aus Pat BDE mit Rob. ein | 8 αὐτοῦ] αὑτοῦ Ausgg. | (τινὰς) füge ich 
mit Rob. aus Φ ein | 10 (ἂν) füge ich mit Del. u. Rob. aus Φ ein | 11 ἀλογώ- 
tata Ò ἂν] ἀναλογώτατα de Pat ἀναλογώτατα ð ἄν D | vor ἐποίησεν + ἐποίη, 
doch expungiert, A! | 19 προσῆπτεν] προσεῖπτεν A | ἧττον] ἥττων AB | 18 ἐγ- 
κλητέον] darüber = und am Rand ὅτ A! | 14 ἀμαθεία Pat | 15 οὐδὲ] οὐ Pat 
B! CDEH | ἀναισχύντως] ἀν αἱσχύντως Pat | 18 ó übergeschr. A! | δεικτέον] λεκ- 
τέον aus δεκτέον, w. e. sch., corr. Pat | 39 πεντηκοστῷ] N PatB | 24 καὶ < M 
Ausgg.| 98 Σολομών] am Rand γρ’ καὶ σαλομὼν: ~ A! σαλομὼν PatB | ᾖτησεν] 
ἐζήτησεν B; vgl meine „Textüberlieferung“ S. 150 Nr. 6 und «ἐξήτησας“ bei 
Origenes, Ep. ad Africanum a. A. (tom. XVII p. 20 Z. 18 ed. Lomm.) | 26 τὰ < BCD 
EH | ἔστιν Rob. ἐστὶν A Ausgg. | μεγάλην] μεγάλλην aus ust ἄλλην corr. A | 27 
βραχυλογία] βραχυλογίας Pat | zu πέδίνοιαν am Rand --πολύ, d. h. πολύγοιαν, A!. 


ΚΑΤΑ ΠΕΙΣΟΥ III 44. 45. 241 


οὕτω γε σοφὸς 1» XokouOr. ὥστε thr zaide Dee. ἐκούσασαν' Ph. 110, 15 
αὐτοῦ „TO ὄνομα, „zal τὸ ὄνομα κυρίου,“ ἐλθεῖν ,.πειράσαι αὐτὸν 
ἐν αἰνίγμασιν." ἥτις καὶ ἐλάλησεν αὐτῷ πάντα, ὅσα ἦν ἐν τῇ 
καρδίᾳ αὐτῆς. καὶ ἀπήγγειλεν αὐτῇ. «Σολομὼν πάντας τοὺς λόγους 
5 αὐτῆς' οὐκ ἣν λόγος παρεωραιιένος ὑπὸ τοῦ βασιλέως, Or οὐκ ἀπήγ- 
γειλεν αὐτῇ. καὶ εἶδε βασίλισσ: Noé πῖσαν goorycım Nokouon καὶ 
τὰ κατ αὐτόν' καὶ ἐξ αὐτῆς ἐγένετο. καὶ εἶπε πρὸς τὸν βασιλέα; 
ἀληϑὴς ὁ λόγος, ov ἤκουσα ἐν τῇ γῇ µου περὶ σοῦ καὶ περὶ τῆς 
φοονήσεώς σου’ καὶ οὐκ ἐπίστευσα τοῖς λαλοῦσί μοι, ἕως ὅτε παρε- 
γενόμην καὶ ἑωράκασιν οἱ ὀφϑαλμοί µου" καὶ ἰδοὺ οὐκ ἔστι καϑὼς 
ἀπήγγειλάν uot τὸ ἥμισυ. προστέϑεικας σοφίαν καὶ ἀγαϑὰ πρὸς 
αὐτὰ ἐπὶ πᾶσαν τὴν | ἀκοὴν, ἣν ἤκουσα." γέγραπται δὴ περὶ (τοῦ) 477 
αὐτοῦ ὅτι „zal ἔδωκε κύριος φρόνησιν τῷ Σολομὼν καὶ σοφίαν 
πολλὴν σφόδρα καὶ χύμα καρδίας ὧς T7 ἄμμος 7 παρὰ τὴν Θά- 
15 λασσαν. καὶ ἐπληθύνϑ) σοφία ἐν Σολομὼν σφόδρα ὑπὲρ τὴν 
φρόνησιν πάντων ἀρχαίων καὶ ὑπὲρ πάντας φρονίμους «ἀἰγύπτου. 
καὶ ἐσοφίσατο ὑπὲρ πάντας ἀνθρώπους, καὶ ἐσοφίσατο ὑπὲρ Γεθὰν 
τὸν Ἐξ ξαρίτην καὶ τὸν Ἐμὰδ καὶ τὸν Χαλκαδὶ zei 4ραδὰ, υἱοὺς 
Med“ καὶ ἣν ὀνομαστὸς ἐν πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι κύκλῳ. καὶ ἐλάλησε 
90 Σολομὼν τρισχιλίας παραβολὰς, καὶ ἦσαν ool αὐτοῦ mevta- 
κισχίλιαι. καὶ ἐλάλησεν περὶ τῶν ξύλων ἀπὸ τῆς κέδρου τῆς 
ἐν τῷ Λιβάνῳ καὶ ἕως τῆς ὑσσώπου τῆς ἐκπορευομένης διὰ τοῦ 
τοίχου. καὶ ἐλάλησε περὶ τῶν ἰχϑύων καὶ τῶν κτηνῶν: (καὶ 
παρεγίνοντο) πάντες οἱ λαοὶ ἀκοῦσαι τῆς σοφίας Σολομῶντος: 
καὶ περὶ πάντων τῶν βασιλέων τῆς γῆς, ot ἤκουον τῆς σοφίας aù- 


1C 


n2 
[91] 


1 Vgl. I Kön. 10, 1. — 9 I Kön. 10, 2—4. — 7 I Kón. 10, 5—7. — 13 I Kón. 4,25—30. 


1 σολομὼν [so] A! | hinter ὥστε + καὶ Pat CDEH | βασιλίδα] βασίλισσαν 
Φ | 9 κυρίου] zv u. am Rand ὅτ' A! yù am Rand B? | 8 ἐν (vor αἰνίγμασιν) nach- 


getragen A! | 4 σολομὼν [so] A! σαλομὼν PatB | 6 εἶδε] dahinter ein Buchst. 
ausradiert A εἶδεν ἡ PatCDEH ἴδεν ἡ in ἴδε corr. B? | σαβὰ P Pat B σαβᾶᾷ EH 
σαββὰ A σαβῥᾶ CD | vor φρόνησιν + τὴν Ausgg. | σολομὼν [so] A! σαλ ouor P 
PatB |7 αὑτῆς Ausgg. ἑαυτῆς d Rob. αὐτῆς A | εἶπεν Pat | hinter πρὸς + αὐτὸν 
d | 19 (τοῦ) füge ich mit Rob. aus d» ein | 13. ἔδωκεν Pat | σὐλομὼν [so] A σα- 
λομὼν P PatB | 15 ἐν < P Pat B' CDEH | σολομὼν A σαλοιὼν PatB | 16 hinter 
πάντων + ἀνθρώπων MAusgg. | 17 καὶ ἐσοφίόατο iato Γεθὰν bis 2. 95 οἳ 
ἤκουον τῆς σοφίας αὐτοῦ) καὶ τὰ ἑξῆς «P | γεθὰν scheint aus γεϑᾶν corr. At | 18 
᾿ραδὰ υἱοὺς Méd schreibe ich, «ἀρᾳδαῦ ἰουσμάδ A ἀραδὰβ ἴουσμάὸ M ἀραδὰρ 
[ἀραδαὺ am Rand) ἰουσμάδι Hö.Sp. 4o«óg υἱοὺς Madi Del. nach Bo. (Notae 
p. 380) | 19 ὀνομαστὸς] ὀνομεοεάσεν [so] A | 20 σολομὼν [so] A | 51 ἐλάλησε 
Ausgg. 93 (καὶ παρεγίνοντο) fügeich nach d. LXX mit den Ausgg. ein | 24 über 
ἀμοῦσαι das Zeichen + und am Rand cr A! | 25 βασιλέων] ων auf Rasur A! 
Origenes. 16 
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e t ` , ` = Pr. ’ ς D " 
ee. οὕτω δὲ θρύλεται σοφοὺς εἶναι ἐν τοῖς πιστενουσιν 9 20702. Ph. MM 


ὥστε ὑπὲρ τοῦ γυμνάσαι τὴν ούνεσιν τῶν ἀκουόντων τὰ μὲν (ἐν) 
αἰνίγμασι τὰ δὲ ἐν τοῖς καλουμένοις σκοτεινοῖς λόγοις λελαληκέναι 
τὰ δὲ διὰ παραβολῶν καὶ ἄλλα διὰ προβλημάτων. καί qot γέ τις 
τῶν TOOGAYTOr, ὁ Dont a τέλει TOP λόγων Sera aiiis σοφὸς 
zal συνήσει ταῦτα; ἢ συνετὺς καὶ ἐπιγνώσεται elta; der δὲ καὶ 
ob μετ᾽ αὐτοῦ αἰχμαλωτισδέντες τοσοῦτον προέκοψαν καὶ ἐν τοῖς 
pectine: σιν. irure /σκυυν ἐν Βοβυλῶνι ob περὶ τὸν βασιλέα σοφοὶ. 
ὡς πάντων αὐτῶν διαφέροντας ἐποδειχϑῆνει TOUTOU- «Dex tA C- 
sing.“ λέγεται δὲ (xai) ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ πρὸς τὸν Ίύρου ἄρχοντα, 
μέγα φρονοῦντα ἐπὶ πα. «μὴ σὺ σοφώτερος εἶ τοῦ ἠανιήλ; πᾶν 
χρύφιον οὐκ ἐπεδείχϑη σου 

XLVI. Ἐὰν δὲ καὶ ἐπὶ τὰ μετὰ τὸν Ἰησοῦν γεγραμμένα ἔλϑ-ῃς 
Aare, εὕροις ἂν τοὺς μὲν ὄχλου: τῶν πιστευόν τῶν τῶν ποραθολῶν 
ἐκούοντα: ὡς ἔξω τυγχύνοντας καὶ ἀξίους μόνον τῶν ἐξωτεοικῶν 
λόγων, τοὺς δὲ μαϑητὰς. κατ᾽ ἰδίαν τῶν παραβολῶν μανϑάνοντας 
τὰς διηγήσεις" «κατ loe» γὰρ ..τοῖς ἰδίοις ad Tal: ἐπέλυεν ἅπο Wee 
ὁ "Dj6otz. | προτιμῶν παρὰ τοὺς ὄχλους τοὺς της σοφίας αὐτοῦ ἐπι- 
ὀικαζομένους. ἐπεγγέλλετει δὲ τοῖς εἰς αὐτὸν πιστεέουσι miaou 
«σοφοὺς καὶ γραμματεῖς  λέγων' , ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστελῶ εἰς ὑμᾶς σοφοὺς 
καὶ γραμματεῖς, καὶ t8 αὐτῶν ἀποκτενοῦσι καὶ σταυρώσουσι." καὶ 
ὁ Παῦλος ὁ) ἐν τῷ καταλόγῳ τῶν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διδομένων zepto- 
μάτων πρῶτον ἔταξε τὸν λόγον τῆς σοφίας zal δεύτερον, οὓς ὑπο- 
βεβηκότα παρ ἐκεῖνον, τὸν λό]γον τῆς 7800805 τρίτον δέ που καὶ 
κατωτέρω τὴν πίστιν. καὶ ἐπεὶ τὸν λόγον προετίµα τῶν τεραστίων 
ἐνεργειῶν, διὰ τοῦτ᾽ ἐνεργήματα δυνάμεων“ καὶ »χαρίσματα ἰαμά- 


9. Να]. Num. 19, 8. I Kor. 13, 12. — 5 Hos. 14, 10, -- Vgl. 395m. 1, 20 
— 11 Ezech. 28, 3. — 14 Vgl Matth. 13, 2. 3. Mark. 4, 2. 11. 33. Luk, 8, 4. — 
17 Vgl Mark. 4, 34. — 90 Matth. 23, 34. — 28 Vgl. I Kor. 12, 8. 9. 26 Vgl. 
I Kor. 12, 10. — Vgl. I Kor. 12, 9. 


3 (dy) füge ich aus P mit Bo. (Notae p. 350), Del. (I 477 Anm. d) u. Rob. 
ein | 4 φησιν Pat | 5 ἐπὶ τέλει aus ἐτέλει corr. A! | ἑαυτοῦ] aus αἰτοῦ corr. Al 
αὐτοῦ CDRob. | 6 ἢ] καὶ A Ausgg. | 9 τούτους] οὐ auf Rasur At: | 10 δὲ (zal) ἐν 
BCDEH δὲ ἐν MAusgg.Rob. δ᾽ ἐν A | 13 οὐκ ἐπεδείχϑη] οὐλυπεδείχϑη [so] At | 
13 ἔλθῃς < Pat | 14 πιστευύντω;᾽ πιστεισήντων P115 μόνον] μόνων Pat BDEH 
μόνους C | 16 κατ’ ἰδίαν aus καθ ἰδίαν corr. A1 | µανθάνοντας A (D? übergeschr.) 
Ausgg.Rob. παραλαμβάνοντας BICDEH, vgl. meine ,,l'extüberlieferung" S. 151 
Nr. 7| 18 ἐπιδικαζομένους, darüber + und am Rand r’, A! ἐπιδικαζομένους Pat 
BDEH Ho.Sp.Rob. συνϊέντας € ἐπιϑυμοῦντας PDel. | 19 πέμψαι] πέμψειν Φ 
20 ἐποστελῶ AB?CD Ausgg. ἐποστέλλω PatB! EH Rob. | 21 σταυρώσοισι καὶ zo- 
κτενοῦσι D | ἀπομτενοῖσιν Pat | 33 δ] δὲ DCDEH | 26 χαρίσματα ἰαμάτων] za- 
ρισμιίτων Pat. 


418 
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tov“ ἐν τῇ κατωτέρω τίϑησι χώρᾳ παρὰ τὰ λογικὰ χαρίσματα. Ph. 119, 5 
μαρτυρεῖ δὲ τῇ ΔΙωῦσέως πολυµαθείᾳ ὁ ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποσ- 
τόλων Στέφανος, πάντως ἀπὸ τῶν παλαιῶν καὶ μὴ εἰς πολλοὺς 
ἐφθακότων γραμμάτων λαβών" φησὶ yáo' „zer ἐπαιδεύϑη Motole 

5 ἐν πάσῃ σοφίᾳ ἰγυπτίων.“ διὰ τοῦτο δὲ καὶ ἐν τοῖς τεραστίοις 
ὑπενοεῖτο, μή ποτ᾽ οὐ κατὰ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ ϑεόϑεν ἥκειν ἐποίει 
αὐτὰ ἀλλὰ κατὰ τὰ “ἰγυπτίων μαθήματα, σοφὸς ὧν ἐν αὐτοῖς. τοι- 
αὔτα γὰρ ὑπονοῶν περὶ αὐτοῦ ὁ βασιλεὺς ἐκάλεσε τοὺς ἐπαοιδοὺς 
τῶν «ἰγυπτίων καὶ τοὺς σοφιστὰς καὶ τοὺς φαρμακεῖς, οἵτινες ἠλέγ- 

10 406a» τὸ οὐδὲν ὄντες Oc πρὸς τὴν ἐν Moos σοφίαν ὑπὲρ πᾶσαν 
«“ἰγυπτίοον σοφίαν. 

XLVII. 422 εἰκὸς τὰ γεγραμμένα ἐν τῇ πρὸς Πορινθίους προ- 
τέραᾳ τῷ Παύλῳ, οὓς πρὸς Ἕλληνας καὶ μέγα φυσῶντας ἐπὶ τῇ Ἕλλη- 
rizi σοφίᾳ, κεκινηκέναι τινὰς, ὡς τοῦ λόγου μὴ βουλομένου σοφούς. 

1» ἀλλ ἀκουέτω ὁ τὰ τοιαῦτα νομίζων ὅτι, ὥσπερ διαβάλλων ἀνϑρώ- 
πους φαύλους ὁ λόγος φησὶν αὐτοὺς εἶναι οὐ περὶ τῶν νοητῶν καὶ 
ἐοράτων καὶ αἰωνίων σοφοὺς, ἀλλὰ περὶ μόνων τῶν αἰσθητῶν πραγ- 
ματευσαμένους καὶ ἐν τούτοις τὰ πάντα τιϑειμένους εἶναι σοφοὺς τοῦ 
χόσμου: οὕτως καὶ πολλῶν ὄντων δογμάτων, τὰ μὲν συναγορεύοντα 

2) VAN καὶ σώμασι καὶ πάντα φάσκοντα εἶναι σώματα τὰ προηγουμένως 
ὑφεστηκότα καὶ μηδὲν παρὰ ταῦτα εἶναι ἄλλο, εἴτε λεγόμενον ἀόρα- 
τον εἴτ᾽ ὀνομαζόμενον ἀσώματον, φησὶν εἶναι ,σοφίαν τοῦ κόσμου" 
κιταργουμένην καὶ μωραινομένην καὶ σοφίαν τοῦ αἰῶνος τούτου" 
τὰ δὲ μετατιϑέντα τὴν ψυχὴν ἀπὸ τῶν τῇδε πραγμάτων ἐπὶ τὴν 

95 παρὰ ϑεῷ μακαριότητα καὶ τὴν καλουμένην αὐτοῦ βασιλείαν, καὶ 
διδάσχοντα καταφρονεῖν μὲν Og προσκαίρων πάντων τῶν αἰσθητῶν 
καὶ βλεπομένων σπεύδειν δὲ ἐπὶ τὰ ἀόρατα καὶ σκοπεῖν τὰ μὴ βλε- 
πόμενα, ταῦτά φησι σοφίαν" εἶναι .,δεοῦ". φιλαλήϑης δ᾽ ov ὁ Παῦλός 
φησι περί τινων ἐν Ἕλλησι σοφῶν, ἐν οἷς ἀληϑεύουσιν, „ori γνόντες 


S Vgl. Exod. 7, 11. — 13 Vgl I Κον. 1, 168. — 18 Vgl. I Kor. 1, 90. — 
22 Vel. WKor. 1, 20. 98, 2, 6. -- 98 Vel. I Kor. 1, 21. 2, 7. — 99-Róm. 1, 21. 


2 μωνσέος A µωσέως Pat B Rob. | 8 über γάρ kleine Rasur At | 5 ἐν (vor 
πιίσῃ) < d^ | 6 μήποτ᾽ X μὴ ποτε P Ausgg. Rob. | ἐπαγγελείαν Pat | 7 ὐυπτίων] 
αἰγύπτω [so] A! | 9 «αρμακεῖς] φαρμακοὺς Φ | 10 τὸ οὐδὲν] hinter ò ein Buchst. 
ausradiert A | μωυσεῖ Pat V. μωυσῆ ACEH Ausgg. μωσῇ BRob. | into πᾶσαν Aè 
;υπτίων σοφίαν < PPatCDH | 17 τῶν αἰσθητῶν μόνων BCDEH τῶν αἰσθη- 
τῶν μόνον Pat | 18 τούτοῖς τὰ aus τούτω τὰ corr. A! | 19 οὕτως X οὕτω P 
Ausgg.Rob. | 19 συναχορεύοντα] dahinter kleine Rasur A | 20 καὶ (νον σώμασι] 
| auf Rasur A | φέσλοιτα ‘P Del. (I 478 Anm: a) Rob. φασκόντων AAusgg. | τὰ 
< d | 21 λεγόμενον dóoatov| v & auf Rasur A! | 39 ev] εἴτε P | 93 zul uw- 
ραινομένην am Rand nachgetragen A! | 2S φησὶν εἶναι σοφίαν d^ | ὁ] δὲ d». 
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τὸν ϑεὸν ovy ὡς ϑεὸν ἐδόξασαν 5 γὀχαρίστησεν.“ καὶ μαρτυρεῖ ač- Ph. 113, τ 
τοῖς ἐγνωκέναι ϑεόν: λέγει δὲ καὶ τοῦτ᾽ οὐκ ἀθεεὶ αὐτοῖς γεγονέναι 
ἐν οἷς γράφει τὸ 0 ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσεν. αἰνισσόμενος oi- 
μαι τοὺς ἀναβαίνοντας ἀπὸ τῶν ὁρατῶν ἐπὶ τὰ νογτὰ. ὅτε γρόφει 

ὅτι TÒ ἀόρατα τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι TOOU- 
μενα καϑορᾶτει. ἡ τε ἀΐδιος αὐτοῦ ὀύναμις καὶ ϑειότης. εἰς τὸ εἶναι 
' αὐτοὺς | ἀναπολογήτους, διότι γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ ὡς ϑεὸν ἐδόξα- 
σαν 7 γὐχαρίστησαν.« 

XLVII. Τάχα δὲ καὶ ἐκ τοῦ ,.βλέπετε δὲ τὴν κλῆσιν ὑμῶν, 

| ἀδελφοὶ, ότι οὐ πολλοὶ σοφοὶ κατὰ σάρκα, οὐ πολλοὶ δυνατοὶ, 1τ5 
οὐ πολλοὶ εὐγενεῖς: ἀλλὰ τὰ μωρὰ τοῦ κόσμου ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς, | 
ἵνα καταισχύνῃ τοὺς σοφοὺς, καὶ τὰ ἀγενῆ καὶ τὰ ἐξουϑενημένα ἐξε- 
λέξατο ὁ ϑεὸς καὶ τὰ μὴ ὄντα, ἵνα τὰ ὄντα καταργήσῃ, ἵνα μὴ zav- | 
χήσηται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον αὐτοῦ. i ἐκινήϑησάν τινες πρὸς τὸ οἴεσθαι | 
5 ott οὐδεὶς πεπαιδευμένος 2] σοφὸς 2] φρόνιμος προσέρχεται τῷ 
λόγῳ. καὶ πρὸς τὸν τοιοῦτον δὲ .φήσομεν ὅτι οὐκ εἴρηται ὅτι οὐ- 
δεὶς σοφὸς ,x«rà σάρκα, ἀλλ᾽ , οὐ πολλοὶ σοφοὶ κατὰ σάρκα.“ καὶ 
δῆλον ὅτι ἐν τῷ χαρακτηριοστιεῷ τῶν καλουμένων ἐπισκόπων Öit- 
γράφων ὁ Παῦλος, ὁποῖον εἶναι χρὴ τὸν ἐπίσκοπον, ἔταξε καὶ τὸν 
διδάσκαλον, λέγων δεῖν αὐτὸν εἶναι δυνατὸν xa τοὺς ἀντιλέγοντας 
ἐλέγχει." ἵνα τοὺς ματαιολόγους καὶ φρεναπάτας ἐπιστομίζη διὰ τῇς 
ἐν αὐτῷ σοφίας. καὶ ὥσπερ μονόγαμον μᾶλλον διγάµου αἱρεῖται εἰς 
ἐπισκοπὴν καὶ „averilnmrov“ ἐπιλήπτου καὶ »νηφάλιον" τοῦ μὴ 

τοιούτου 2 καὶ »σώφρονα" τοῦ μὴ σώφρονος καὶ κόσμιον“ παρὰ τὸν 
κἂν èx ὀλίγον ἄκοσμον, οὕτως θέλει τὸν προηγουμένως εἰς ἐπισκο- 


9 Hóm. 1, 19. — 5 Róm. 1, 20. 21. — 9 I Kor. 1, 26—29. — 17 Vgl. I Kor. 
1,26. — 18 Vgl. Tit. 1, 6—11. — 20 Tit. 1, 9. — 21 Vgl. Tit. 1, 10. 11. — 22 Vgl. 
πμ Ἱ. ο. Tias 3. 8. 


1 αὐτοῖς] αὐτοὺς PatCDEH Del. | 3 τοῦϑ᾽ A τοῖτο | d9g Pat dYel in 
ἀθεεὶ corr. B! | 8 τὸ < Pat | γὰρ nachgetragen A1] 4 ἀπὸ τῶν ὁρατῶν ἀναβαί- 
vovrag P | hinter ὁρατῶν + ὁρατῶν, doch expungiert, A! | 5 ἀόρατα] δρατὰ 
Pat | 6 7 τε aus εἴτε corr. A! | δύναμις αὐτοῦ A | 9 δὲ (hinter βλέπετε) < Φ 
12 {va bis 13 ὁ ϑεὸς am Rand nachgetragen A! < B | hinter σοφοὺς + καὶ 
τὰ ἀσθενῇ τοῦ κόσμου ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς ἵνα καταισχύνῃ τὰ ἰσχυρά Hö. u. Sp. 
aus dem N. T., vielleicht richtig, da ein Schreiber des IV. saec. ebenso leicht von 
dem einen καὶ τά zu dem andern zai τά abirren konnte, wie die Schreiber von 
A u. B von ὁ θεός (2. 11) zu ó θεός (Z. 13) abgeirrt sind | 16 φήσωμεν Pat | ὅτι 
(hinter εἴρηται) < Φ Del. Rob. | 17 ἀλλ bis σάρκα < Pat | 18 χαρακτηρικω 
Pat | 19 ἔταξεν Pat B1 | 99 αὐτῶ PM $Ausgg. Rob. ἑαυτῶι A | μᾶλλον übergeschr. 
A! | διγάμου] zwischen ı und y eine 5 mm. grosse Rasur, wo 2—3 Buchst. ge- 
standen haben, A | 25 κἂν < Pat B'CDEH | θέλει ARob. ἐθέλει d» Del. 
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πὴν κατασταϑησόμενον εἶναι διδακτικὸν καὶ δυνατὸν πρὸς τὸ τοὺς 
ἀντιλέγοντας ἐλέγχειν πῶς οὖν εὐλόγως ἐγκαλεῖ ὁ Κέλσος ἡμῖν 
ὡς φάσκουσι’ μηδεὶς προσίτω πεπαιδευμένος, μηδεὶς σοφὸς, 
μηδεὶς φρόνιμος; ἀλλὰ προσίτω μὲν πεπαιδευμένος καὶ σο- 
φὸς καὶ φρόνιμος ὁ βουλόμενος' οὐδὲν Ó ἧττον προσίτω καὶ εἴ 
TLC ἐμαϑὴς καὶ ἀνόητος καὶ ἀπαίδευτος καὶ νήπιος. καὶ γὰρ 
τοὺς τοιούτους προσελϑόντας ἐπαγγέλλεται ϑεραπεύειν 6 λόγος, πάν- 
τας ἀξίους κατασκευάζων τοῦ ϑεοῦ. 

XLIX. Ψεῦδος δὲ καὶ τὸ μόνους ἠλιϑίους καὶ ἀγεννεῖς καὶ 
ἀναισθήτους καὶ ἀνδράποδα καὶ γύναια καὶ παιδάρια xel- 
ϑειν ἐϑέλειν τοὺς διδάσκοντας τὸν ϑεῖον λόγον. καὶ τούτους μὲν 
γὰρ καλεῖ ὁ λόγος, ἵνα αὐτοὺς βελτιώσῃ" καλεῖ δὲ καὶ τοὺς πολλῷ 
τούτων διαφέροντας: ἐπεὶ σωτήρ | ἐστιν πάντων ἀνθρώπων" ὁ 
Χοιοτὸς καὶ ,.μάλιστα πιστῶν,΄ εἴτε συνετῶν εἴτε ἁπλουστέρων, καὶ 
ἁλασμός ἐστι «πρὸς τὸν πατέρα" «περὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, ου 
nor or δὲ περὶ τῶν ἡπετέρων ἀλλὰ καὶ πεοὶ ολων τοῦ: zd. Te- 
00660» οὖν TÒ ϑέλειν μετὰ ταῦτ᾽ ἐπολογήσε σθαι juae ποὺ: τὸς 
Κελσου λέξεις οὕτως ἐχούσας” τί γάρ ἐστιν ἄλλως κακὸν τὸ TE- 
παιδεῦσθαι καὶ λόγων τῶν ἀρίστων ἐπιμεμελήσϑαι καὶ 
φοόνιμον εἶναί τε καὶ δοκεῖν; τί δὲ κωλύει τοῦτο πρὸς τὸ 
γνῶναι IDE τί Ó οὐχὶ προὔργου μᾶλλον καὶ δι᾽ οὗ μᾶλ- 
λόν τις ἂν ἐφικέσθαι δύναιτο ἀληδείας; τὸ μὲν οὖν ἀληϑῶς 


πεπαιδεῦσϑαι οὐ κακόν' ὁδὸς γὰρ ἐπὶ ἀρετήν ἐστιν ἢ παίδευσις᾽ 


τὺ μέντοι γε ἐν πεπαιδευμέ νοις cord uet τοὺς ἐσφαλμένα δόγματα 
ἔχοντας οὐδ᾽ οἱ Ἑλλήνων σοφοὶ φήσουσι. πάλιν τ᾽ αὖ τίς οὐκ ἂν 
ὁμολογήσαι ὅτι λόγων τῶν ἀρίστων ἐπιμεμελῆσϑαι ἀγαθόν 
ἐστιν; ἀλλὰ τίνας ἐροῦμεν τοὺς ἀρίστους λόγους 1] τοὺς ἀληδεῖς καὶ 


1 Tit. 9. — 13 Vgl. I Tim. 4, 10. — 16 Ygl. I Joh. 2, 1. 2. 


1 vor διδακτικὸν + καὶ BODEH | 2 ἐλέγχειν PatB'CDEH Del. £u toque. 
am Rand — ἐλέγχειν A! ἐπιστομίζειν Rob. | ity ó Κέλσος P | ἡμῖν] ἡ in Cor- 
rectur A! | 8 προσίτω] c auf Rasur A! πρασήτω Pat | 4 «τἰλλὰ bis 5 σφρόνιιιος 
am Rand nachgetragen A! | προσίτω] προσείτω Pat | 5 ὁ] dè d» | προσίτω] προσ- 
ήτω Pat | 9 ἀγενεῖς [so] A! ἀγενεῖς Pat | 18 ἐστιν πάντων] ἐστι πάντων BCDE 
H Rob. πάντων ἐστὶν MAusgg. | 14 vor ἁπλουστέρων : καὶ d Rob. | 17 usta- 
rett X μετὰ τεῖτα Ausg. Rob. 19 puo auf hasur Αἱ, 19. waue AREA Ab 
ἐπιμελεῖσθαι Pat CDEH | 22 vor τις +e AD? | 25 σοφοῦ φιλόσοφοι B (doch 
ı),d expungiert) CDEH | mit LÀ endigt die Philokalia, Cap. XVIII 20 
(p. 115, 1 ed. Rob.) | πάλιν bis S - 948 2. 5 ἑπταικέναι = Philokalia, Cap. xvi 
20—22 In 115, 98—117, 12 ed: Rob.) | & aù A Hà. Rob. τε αὖ B ye αὖ Pat EH y αὖ 
Sp.Del. δ᾽ αὖ C δὲ αὖ D | 96 ἐπιμειελῆσθαι) µε (hinter ino rwn. A! 
ἐπιμελῆσθαι E ἐπιμελεῖσθαι CDH. 


Ph. 114, 4 
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3.2 2 ` Bes - 2 ` ` . 2 τ ο a 
ἐπὶ ἀρετήν παρακαλοῦντας; | ἄλλα καὶ TO φοονιμον εἶναι χαλον Ph. 115,8 


ἐστιν, οὐκέτι δὲ τὸ dozeiv, ὅπερ εἶπεν o Κέλσος. καὶ οὐ κωλύει 
γε πρὸς τὸ γνῶναι ϑεὸν ἀλλὰ καὶ συνεργεῖ τὸ πεπαιδεῦσϑαι 
zal λόγων ἀρίστον ἐπιμεμελῆσθαι καὶ φρόνιμον εἶναι. καὶ 
ἡμῖν μᾶλλον πρέπει τοῦτο λέγειν ἢ Κέλσῳ, καὶ μάλιστ᾽ ἐὰν Ea- 
κούρειος Ov ἐλέγχηται. 

L. Ἴδωμεν Ó' αὐτοῦ καὶ τὰ ἑξῆς οὕτως ἔχοντα' ἀλλ ὀρῶμεν 
δή που καὶ τοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς (τὰ) ἐπιῤῥήητότατα ἐπι- 
δεικνυιένούς καὶ ἀγείροντας εἰς μὲν φρονίμων ἀνδρῶν 
σύλλογον οὐκ ἄν ποτε παρελϑόντας οὐδ᾽ ἐν τούτοις τὰ 
ἑαυτῶν κατατολµήσαντας ἐπιδεικνύειν, ἔνϑα 0 ἂν ὁρῶσι 
κειράκια καὶ οἰκοτρίβων ὄχλον καὶ ἀνοήτων ἀνθρώπων 
ὅμιλον, ἐνταῦθα ὀϑουμένους τε καὶ καλλωπιζομένους. ὅρα 
δ) καὶ ἐν τούτοις, τίνα τρόπον ἡμᾶς συκοφαντεῖ, ἐξομοιῶν τοῖς ἐν 
ταῖς ἀγοραῖς τὰ ἐπιῤῥητότατα ἐπιδεικνυμένοις καὶ ἀγεί- 
ρουσι. ποῖα δὴ ἐπιῤῥητότατα ἐπιδεικνύμεϑα; ἢ τί τούτοις 
παραπλήσιον πράττομεν, οἱ καὶ δι ἀναγνωσμάτον καὶ διὰ τῶν εἰς 
τὰ ἀναγνώσματα διηγήσεων προτρέποντες μὲν ἐπὶ τὴν εἰς τὸν ϑεὸν 
τῶν ὅλων εὐσέβειαν καὶ τὰς συνϑρόνους ταύτης ἀρετὰς. ἀποτρέπον- 
τες Ó ἀπὸ τοῦ χυτοφρονεῖ; τοῦ ϑείου καὶ πώ" τω τῶν παρά τὸν ὑρϑ ór 
λόγον πραττομένων; καὶ οἱ φιλόσοφοί y ἂν εὔξαιντο ἀγείρειν TOG- 
ούτους ἀκροατὰς λόγων ἐπὶ τὸ καλὸν παρακαλούντων" OTEO πε- 
ποιήκασι μάλιστα τῶν Κυνικῶν τινες, δημοσίᾳ πρὸς τοὺς παρατυγ- 
χάνοντας διαλεγόμενοι. ἆρ᾽ οὖν καὶ τούτους, μὴ συναθροίζοντας 
μὲν τοὺς νομιζομένους πεπαιδεῦσθαι καλοῦντας δ᾽ | ἀπὸ τῆς τριόδου 
καὶ συνάγοντας ἀκροατὰς, φήσουσι παραπλησίους εἶναι τοῖς ἐν ταῖς 
ἀγοραῖς τὰ ἐπιῤῥητότατα ἐπιδεικνυμένοις καὶ ἀγείρουσιν: 
ἀλλ᾽ οὔτε Κέλοος οὔτε τις τῶν ταὐτὰ φρονούντων ἐγκαλοῦσι τοῖς 
κατὰ τὸ φαινόμενον αὐτοῖς φιλόνϑρωπον κινοῦσι λόγους καὶ πρὸς 
τοὺς ἰδιωτικοὺς δήμους. 


4 ἐπιμεμελῆσϑ αι] ἐπιμελεῖσθαι CD ἐπιμεμελεῖσθαι Pat | ὅ μᾶλλον] kleine Rasur 
zwischen c und 2 A | μάλιστ᾽ A μάλιστα DAusgg.Rob. | ἐπικούριος PatB | 0 ἐλέγ- 
yetar Pat | 7 εἴδωμεν Pat | ὁ] δὲ Φ | δρῶμεν aus ρω nèr corr. A1 ; S τὰ aus 
Φ mit Rob. eingefügt, vgl. unten Z. 15 u. ος, S. 947 Z. 19 u. S. 24S Z. 10 | 10 οὐδ᾽ 
ἐν scheint aus οὐδὲν corr. A | 11 κατατολμήσαντας] τὰ (hinter κα) auf Rasur At 
καλὰ τολµησαντας Pat | 14 δὴ aus δὲ corr. A! | 16 ποῖα δὴ] τοίαδι Pat | ἐπιδεικ- 
νύμεθα] ἐπιδεικνυμένα Pat|1 1—21 am Rand σῇ A2| 15 τὰ ὧν en evt 
P Del. | 19 ταύτης) ταύτῃ Peor. p Del. | 20 d] δὲ Pat ΒΡΕ | 24 ἀρ ἄρ᾽ XB? 
25 vor νομιζομένους + μὴ PatB!CDEH | πεπαιδεῖσθαι] hinter v ein Buchst. 
ausradiert, der Cireumflex aus Acut corr. A | δ] δὲ Φ | 38 ταὐτὰ Bo. (Notae p. 380) 
ταῦτα AHO.Sp. τὰ αὐτὰ P Del. Rob. | ἐγκαλοῦσι] ἐγκαλέσουσι PatB!CDEH. 


^ 
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LI. Εἰ δ᾽ ἐκεῖνοι οὐκ ἔγκλητοι τοῦτο πράττοντες, ἴδωμεν εἰ μὴ 
Ἀριστιανοὶ μᾶλλον καὶ τούτων βέλτιον πλήϑη ἐπὶ -καλοκἀγαϑίαν 
προκαλοῦνται. oi gir γὰρ δημοσίς. διαλεγόμενοι γιλήσωγοι οὐ g 
Λοκρινοῦσι τοὺς ἀκούοντας, ἀλλ᾽ ὁ βουλόμενος ἕστηκε zei ἀκούει᾽ 
Χριστιανοὶ δὲ κατὰ τὸ δυνατὸν αὐτοῖς προβασανίσαντες τῶν ἀκούειν 
on ῥουλομέ' ar TOC VU. καὶ κατ᾽ (Sur αὐ TOU TOGETE "Cre 
aèr ὀυκῶώσιι' οὑτόρκω: ob ἀκροαταὶ πρὶν εἰ: TO κοινὸ; tinet 
ἐπιδεδωκέναι πρὸ: τὸ Klier καλῶ: Potr. τὸ LE armen 6 
7ρυσιν. idie μὲν ποιῆσαν τες τάγμα τῶν. cott ἐρχομένων αῳὶ εἰδωφώ- 
μένω, καὶ οὐδέπω τὸ σύμβολον τοῦ ἐποκεκι’9 ége ὠπιληφύτο, 
ἕτερον δὲ τὸ τῶν κατὰ τὸ δυνατὸν .παραστησάντων ἑαυτῶν τὴν 
προαίρεσιν οὐκ ἄλλο τι βούλεσϑαι. ) τὰ Χριστιανοῖς δοκοῦντα παρ᾽ 


οἷς εἰσι τινὲς τετογµένοι πρὸς τὸ φιλοπευστεῖ τοὺς βίου: καὶ τος 
2 ` ~ , D ` ` M > r z 
CYOYES τῶν προσιόντων. ἕω. Towe μὲν τό ἐπίόρητα πρεττο1τας 


5 ἀποκωλύσωσιν ἥκειν, ἐπὶ τὸν κοινὸν αὐτῶν σύλλογον τοὺς δὲ μὴ 


τοιούτους 02m LU vyl ἀποδεχόμενοι θελτίου: ὀσημέραι κατοσκευόζωσι”. 
οἵα Ò ἐστὶν αὐτοῖς ἆγω; γὴ καὶ περὶ ἁμαρτανόντων καὶ μάλιστα τῶν 
ἀκολασταινόντων, οὓς ἀπελαύνουσι τοῦ κοινοῦ οἱ κατὰ τὸν (Κέλσον 
παραπλήσιοι τοῖς ἐν ταῖς ἀγοραῖς τὰ ἐπιῤῥητόταίτα) ἐπι- 
δεικνυμένοις. καὶ τὸ μὲν τῶν Πυϑαγορείων σεμνὸν διδασκαλεῖον 
κενοτόφια τῶν ἀποστόντων τῆς σφῶν φιλοσοφία: κατεσκεύσξε. λο- 
γιζόμενον νεκροὺς αὐτοὺς γεγονέναι: οὗτοι δὲ ὡς ἀπολωλότας καὶ 
τεϑνηκότας τῷ ϑεῷ τοὺς ὑπ᾽ ἀσελγείας ἢ τινος ἀτόπου νενικημένους 


90 Vgl. Lysis, Epist. ad Hipparch. (bei Jamblichus, Vita Pyth. XVII ΤΗ, u. 
Clemens Alex., Strom. V 9, 57 p. 090 ed. Potter) — 22 Vgl. Luk. 15, 32. Cle- 
mens Alex., Quis dives salvetur Cap. XLI p. 960 ed. Potter (S. 36, 11 der Ausgabe 
von K. Köster). 


1 εἰόωμεν PatB! | 3 φυλοκρινοῦσι P Pat B?C D Rob. γτλοκρινοῦσι κο A! 
φιλοκρινοῖσι MV B1EH Ausgg. | 4 ἔστηκε A | 6 καὶ < Pat BICDEH | προεπέσω»- 
τες] προετάσαντες oder προεξετάσαντες vermutet Rob. (p. 116 App. 17. 15) ohne 
Wahrscheinlichkeit. da dasselbe schon durch προρασανίσαντες 2.5) ausgedrückt 
ist; eher könnte man προεπάξαντες sehreiben, wenn eine Änderung nötig wäre 
8 tormezade A | 9 τάγμα τῶν] vayuétor AB" | 10 οὐδίπω οὐδὲ Pat BIUDEH 
13 τὰς ὁγωγός] τοὺς ἔγωνας Pat | 14 προσιόντων προΐοντων Pat | 15 αιτών 
αὐτὸν Pat | 16 ὁσημέραι! ὡσημέραι A ὡσήμεραι Pat ὠσήμεραι in ὡς ἡμέραι 
corr, B | κατασκευάζουσιν: A | 17 οἵα ABCDEH Ausgg. οἷα Pat ὁμοία Rob. durch 
Conjectur | ὁ] δέ CDEH | δ᾽ ἐστὶν] d ἔστιν Rob. γ᾽ ἔστιν C. Fr. W. Hasselbach (De 
discipulorum, qui primis Christianorum scholis erudiebantur, seu de Catechumeno- 
rum ordinibus, quot fuerint in vetere ecclesia et Graeca et Latina. Progr. des 


Stettiner Gymnas. 1839, p. 6) | ἀγωγὴ αὐτοῖς PatCDEH | 19 ἐπιρρητότ A | 20 
πυϑαγορίων PatB | διδασκαλεῖον Ὁ Del. Rob. διδασκάλιον ABD E H Hö.Sp. | 21 και- 
νοταφία [so] ΑΙ | κατεσκεύαζεν Pat B | 98 ὑπ] tao D* CDEH. 


Ph.116, 11 


10 


5 
et 


30 
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ς ` ~ ` ς 2 ~ 2 , 2. 2 2 

ὡς νεκροὺς πενϑοῦοι, καὶ ὥς ἐκ νεκρῶν ἀναστάντας, UV ἄξιολογον 
ἐνδείξωνται μεταβολὴν, χρόνῳ πλείονι τῶν κατ ἀρχὰς εἰσαγομένων 
ὕστερόν ποτε προσίενται" εἰς οὐδεμίαν ἀρχὴν καὶ | προστασίαν τῆς 
λεγομένης. ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ καταλέγοντες τοὺς φϑάσαντας μετὰ 
τὸ προσεληλυθέναι τῷ λόγῳ ἐπταικέναι. 

LI. Ὅρα δὴ μετὰ ταῦτα τὸ ὑπὸ τοῦ Κέλοου λεγόμενον: ὁρῶ- 
μέν που καὶ τοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς (τὰ) ἐπιῤῥητότατα ἐπι- 
δεικνυμένους καὶ ἀγείροντας εἰ μὴ ὤντικρυς ψευδῶς εἴρηται καὶ 
ἀνομοίως παραβέβληται. τούτους δὴ, οἷς ἡμᾶς ὁ Κέλοος ὁμοιοῖ, τοῖς 
ἐν ταῖς ἀγοραῖς τὰ ἐπιῤῥητότατα ἐπιδεικνυμένοις καὶ ἀγεί- 
ρουσι, φησὶν εἰς μὲν φρονίμων ἀνδρῶν σύλλογον οὐκ ἄν 
ποτε παρελϑεῖν οὐδ᾽ ἐν τούτοις τὰ ἑαυτῶν κατατολμᾶν 
ἐπιδεικνύειν, ἔνϑα ὃ ἂν ὁρῶσι μειράκια καὶ οἰκοτρίβων 
ὄχλον καὶ ἀνθρώπων ἀνοήτων ὅμιλον, ἐνταῦθα ὠδουμέ- 
νους τε καὶ καλλωπιζομένους, καὶ ἐν τούτῳ οὐδὲν ἄλλο ποιῶν 
ὴ λοιδορούμενος ἡμῖν παραπλησίως ταῖς ἐν ταῖς τριόδοις γυναιξὶ, 
σκοπὸν ἐχούσαις τὸ κακῶς ἀλλήλας λέγειν. ἡμεῖς γὰρ ὅση δύναμις 
πάντα πράττομεν ὑπὲρ τοῦ φρονίμων ἀνδρῶν γενέσθαι τὸν σύλ- 
λογον ἡμῶν, καὶ τὰ ἐν ἡμῖν μάλιστα καλὰ καὶ ϑεῖα τότε τολμῶμεν 
ἐν τοῖς πρὸς τὸ κοινὸν διαλόγοις φέρειν εἰς μέσον, ὅτ᾽ εὐποροῦμεν 
συνετῶν ἀκροατῶν: ἀποκρύπτομεν δὲ καὶ παρασιωπῶμεν τὰ βαθύ- 
teoa, (ἐπὰν ἁπλουστέρους ϑεωρῶμεν) τοὺς συνερχομένους καὶ deo- 
μένους λόγων τροπικῶς ὀνομαζομένων „Yard“ 

LII Γέγραπται γὰρ παρὰ τῷ Παύλῳ ἡμῶν Ι(Κορινϑίοις ἐπισ- 
τέλλοντι, Ἕλλησι μὲν, οὐ κεκαθαρµμένοις δέ πω τὰ ἤϑη' γάλα ὑμᾶς 
ἐπότισα, οὐ βρῶμα: οὕπω γὰρ ἐδύνασϑε. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι νῦν δύ- 
νασϑε’ ἔτι γὰρ σαρκικοί ἐστε. ὅπου γὰρ ἐν ὑμῖν ζῆλος καὶ ἔρις, οὐχὶ 
σαρχικοί ἐστε καὶ κατὰ ἄνϑρωπον περιπατεῖτε; ὁ δ᾽ αὐτὸς οὗτος 
ἐπιστάμενος (τὰ) μέν τινα τροφὴν εἶναι τελειοτέρας ψυχῆς, τὰ δὲ 
τῶν εἰσαγομένων παραβάλλεσθαι γάλακτι νηπίων, quot „za ye- 


23 Vgl. I Kor. 3, 2. — 25 I Kor, 3, 2. 3. — 30 Hebr. 5, 12—14. 


9 mit ἐπταικέναι endigt die Philokalia, Cap. XVIII 22 (p. 117, 12 ed. Rob.) 

7 (τὰ) füge ich ein, vgl. oben S. 940 Z. 8 | S ἄντικρυς] ἄντι auf Rasur, zovc 
übergeschr. A! | 9 τούτους bis S. 250 Z. 11 ϑεῷ — Philokalia, Cap. XVIII 23. 24 
(p. 117, 13—119, 16 ed. Rob.) | τούτους] τούτοις P | δὴ scheint aus δὲ corr. Αἱ | 
19 παρελθεῖν] προελθεῖν PatCDEH | οὐδ᾽ ἐν] οὐδὲν A ovós Pat οὐδὲ BDEH | 
κατατολμᾶν] κατὰ τολμᾶν B καλὰ τολμᾶν Pat CDEH | 18 µηράκια Pat | 16 λοι- 
δωρουμενους Pat | ἡμῖν nachgetragen A! | 90 ὅτε Φ | 99 (ἐπὰν ἁπλουστέροις 
Πεωρῶμεν) mit Del. u. Rob. aus P eingefügt | 38 οὗτος < Sp. Del. | 29 (τὰ) mit 
Rob. aus P eingefügt | τινὰ, Rasur über ιν A | τελειοτέρας ® Rob. τελειοτέραν A 
Ausgg. 
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2s = nom F * -- ΚΚΣ 2^ > 2 = c Cip í {Γ}.» RS E ) UET Ph 11S,5 
yOrert χρείαν ἔχοντε: γάλακτος. OU ὅτερεας τροφής. πας γάρ 0 WET- 13. 1]5,. 


έχων γάλακτος ἄπειρος λόγου δικαιοσύνης, νήπιος γάρ ἐστι TE- 
λείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφὴ, τῶν διὰ τὴν ἕξιν τὰ αἰσθητήρια 
yeyvuragu£re ἐχόντων πρὸς διάκρισιν καλοῦ τε καὶ κακοῦ." GU οὖν 
οἱ τούτοις ὡς καλῶς εἰρημένοις πιστεύοντες ὑπολάβοιεν ἂν τὰ καλὰ 
τοῦ λόγου εἰς μὲν φρονίμων ἀνδρῶν | σύλλογον οὐκ ἄν ποτε 
λεχθήσεσθαι, ἔνϑα Ó' ἂν ὁρῶσι μειράκια καὶ οἰκοτρίβων 
ὄχλον καὶ ἀνθρώπων ἀνοήτων ὅμιλον, ἐνταῦθα τὰ ϑεῖα καὶ 
σεινὰ φέρειν εἰς μέσον καὶ παρὰ τοῖς τοιούτοις περὶ αὐτῶν ἐγκαλλο- 
πίζεσθαι; ἀλλὰ σαφὲς τῷ ἐξετάζοντι ὅλον τὸ βούλημα τῶν ἡμετέ- 
ρων γραμμάτων ὅτι ἀπεχθόμενος ὁμοίως τοῖς ἰδιωτικοῖς δήμοις ὁ 
Κέλσος πρὸς τὸ Χριστιανῶν γένος τὰ τοιαῦτα ἀνεξετάστως καὶ ψευ- 
δόμενος λέγει. 

LIV. Ὁμολογοῦμεν δὲ πάντας ἐϑέλειν παιδεῦσαι τῷ τοῦ ϑεοῦ, 
κἂν μὴ βούληται Κέλοος, λόγω, ὥστε καὶ μειρακίοις μεταδιδόναι 
τῆς ἁρμοζούσης αὐτοῖς προτροπῆς καὶ οἰκότοιψιν ὑποδεικνύναι, 
πῶς ἐλεύϑερον ἀνελαβόντε: Gooryue ἐξευγεγιοῦεῖεν ὑπὸ τοῦ λόγου. 
oí δὲ παρ ἡμῖν πρεσβεύοντες τὸν χριότιανισμὸν ἱκανῶς φασιν ὀφει- 
λέται εἶναι , EAAqot καὶ βαρβάροις, σοφοῖς καὶ ἀνοήτοις“ οὐ γὰρ 
ὀρνοῦνται τὸ καὶ ἀνοήτων δεῖν τὸ: ψυχὰς ϑεραπεύειν. ἵν᾽ ooy ὁύ- 
rent; ἐποτιϑέμενοι τὴν yvy ἐπὶ τὸ συνετώτερον σπεύόώσι". 
ἀκούοντες καὶ Σολομῶντος λέγοντος" „oi δὲ ἄφρονες ἔνθεσθε zag- 
diev“ καί: „os ἐστιν ὑμῶν ἀφρονέστατος, ἐκκλινάτο πρός µε, Èv- 
δεέσι δὲ φρενῶν παρακελεύομαι λέγουσα ἡ σοφία ,ἔλϑετε, φάγετε 
τὸν ἐμὸν ἄρτον καὶ πίετε οἶνον. ὁδ. ἐκέροσα Cun ἀπολείπετε ἆφμο- 
σύνην, ἵνα ζήσητε, καὶ κατορθώσατε ἐν γνώσει σύνεσιν.“ εἴποιμὲ ιδ 
ἂν καὶ ταῦτα διὰ τὰ ἐγκείμενα πρὸς τὸν Ἰέλσου λόγον ἆρα οἱ φι- 


19 Vgl. Róm. 1, 14. — 22 Prov. 8, 5. — 35 Prov. 9, 16 (4). — 24 Prov. 9, 5. 6. 


9 εστιν Pat | 5 ὑπολάβοιεν] ὑπολαμβάνοιεν PatCDEH ὑπολαβεῖεν vermutet 
Bo. (Notae p. 381) | 6 λόγου] oy ausgebrochen A | 7 Λεγθήσεσθαι] λέξεσθαι ver- 
mutet Bo. (Notae p. 381) | 9 περὶ αὐτῶν] παρ᾽ αὐτῶν Pat&DEH — C | 12 καὶ 
ψευδόμενος AHö.Sp.Rob. καταψευδόμενος d Del. καὶ υευδοιιένως vermutet Do. 
(Notae p. 381) | 14 Ὁμολογοῖμεν) εν übergeschr. A! | πάντας ἐθέλειν] πάντες Fé- 
Atty AHÖ.Sp.; vielleicht stand in der Vorlage von A πάντας ϑέλειν | παιδεῦσαι) 
so ursprünglich A, daraus von I. H. corr. παιδεύεσθαι | 10 τῆς aus τοῖς corr. A! | 
17 φρόνιμα Pat | 30 ἀνοήτων] dvontors Pat | 39 σαλομωνος Pat σαλομῶντος 
B! Σολομῶνος Rob. | 94 παρακελεύομαι] παρακελεύεται EHDel. | ἔλϑετε] ἔλ- 
ϑάτε [so] A! | 25 τὸν ἐμὸν ἄρτον] in τῶν ἐμῶν ἄρτων und dies wieder in τὸν 
ἐμὸν ἄρτον corr. A! τῶν ἐμῶν ἄρτων PatB | ἐκέρασα] κεκέρακα d? | ἀπολεί- 
πετε] ἀπολίπετε PMCDEH | 26 σύνεσιν ἐν γνώσει CD Ausgg. | εἴποιμι] μι über- 
geschr. D? εἴποιμεν CDEH. 
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τῶ 


A - 2 ^ - ’ ` ` 2 ? - 3 « ` ο: 
λοσοφοῦντές HU απφακαλοῦνται µεερακκα ἐπὶ τον ἀπρρασω:: καὶ τους Ῥω 


ἀπὸ κακείστου βίου νέους οὐ παρακαλοῦσιν ἐπὶ τὰ βελτίονα; Ti δὲ 
τοὺς οἰκότριβας οὐ βούλονται φιλοσοφεῖν; 7| καὶ ἡμεῖς μέλλομεν 
ἐγκαλεῖν φιλοσόφοις οἰκότριβας ἐπ᾽ ἀρετὴν ποροτρεψαμένοις, Hv- 
ϑαγόρα μὲν τὸν Ζάμολξιν Ζήνωνι δὲ τὸν Περσαῖον καὶ χθὲς καὶ 
πρώην τοῖς προτρεψαμένοις Ἐπίκτητον ἐπὶ τὸ φιλοσοφεῖν; 1 ὑμῖν 
μὲν, ὦ Ἕλληνες, ἔξεστι μειράκια καὶ οἰκότριβας καὶ ἀνοήτους 
ἐνϑρώπους ἐπὶ φιλοσοφίαν καλεῖν' ἡμεῖς δὲ τοῦτο ποιοῦντες οὐ 
φιλανθρώπως αὐτὸ πράττομεν, τῇ ἀπὸ τοῦ λόγου ἰατρικῇ πᾶσαν 
λογικὴν φύση. ϑεραπεῖσαι βυτλόμενοι zei οἰκειῶσοι τῷ δημο γη” 
σαντι πάντα ϑεῷ; 19x81 μὲν οὖν καὶ ταῦτα πρὸς τὰς Κέλσου Zor- 
δορίας μᾶλλον 1) κατηγορίας. 

LV. Ἐπεὶ δ᾽ ἐνηδόμενος τῷ τῶν καθ ἡμῶν λοιδοριῶν λόγῳ 
προσέϑηκε καὶ ἕτερα, φέρε καὶ ταῦτα ἐκθέμείνοι ἴδωμεν, πότερον 
Χριστιανοὶ ἀσχημονοῦσιν ἢ Κέλοος ἐπὶ τοῖς λεγομένοις, ὃς pnow' 
ὁρῶμεν δὴ καὶ κατὰ τὰς ἰδίας οἰκίας ἐριουργοὺς καὶ ozv- 
τοτόμους καὶ κναφεῖς καὶ τοὺς ἀπαιδευτοτάτους τε καὶ 
ἀγροικοτάτους ἐναντίον μὲν τῶν πρεσβυτέρων καὶ φρονι- 
μωτέρον δεσποτῶν οὐδὲν φθέγγεσθαι τολμῶντας, ἐπειδὰν 


` - 2 - ^47 ^ , pei 
η δὲ τῶν παίδων αὐτῶν ἰδίᾳ λάβώνται καὶ γυναίων τινῶν 


σὺν αὐτοῖς ἀνοήτον, ϑαυμάσι᾽ "ἅττα διεξιόντας, Oc οὐ χρὴ 
προσέχειν τῷ πατρὶ καὶ τοῖς διδασκάλοις σφίσι δὲ xel- 
ϑεσϑαι’ (zul) τοὺς μέν γε ληρεῖν καὶ ἀποπλήμτους εἶναι 
καὶ μηδὲν τῷ ὄντι καλὸν μήτ᾽ εἰδέναι μήτε δύνασϑαι zot- 
tiv, ὕθλοις «κενοῖς προκατειλημμένους, σφᾶς δὲ μόνους 
ὅπως δεῖ ζῆν ἐπίστασϑαι, καὶ ἂν αὐτοῖς οἱ παῖδες πείϑοων- 
ται, μακαρίους αὐτοὺς ἔσεσϑαι καὶ τὸν οἶκον ἀποφαίνειν 
εὐδαίμονα: καὶ ἅμα λέγοντες ἐὰν ἴδωσί τινα παριόντα τῶν 
παιδείας διδασκάλων καὶ φρονιμωτέοων 95 καὶ αὐτὸν τὸν 


* 3 , 2 ~ > 
πατέρα, οἱ μὲν εὐλαβέστεροι | αὐτῶν dıEroscav, οἱ ó ἰτα- 


s 2 r » = 

μώτεροι τοὺς παῖδας ἀφηνιάζειν ἐπαίρουσι, τοιαῦτα ψιϑυ- 
, [4 ’ « - . x - 

ρίζοντες, Oc παρόντος μὲν τοῦ πατρὸς καὶ τῶν διδασκά- 


1 προκαλοῦνται d προκαλοῦνται [so] At, doch vgl. unten III 56, S. 951 Z. 
18. 25. III 57, S. 252 7.4. 8. 11159, S. 254 7.6 u. andere Stellen | 8 οἰλότριβας] 
Rasur über ı A! | 5 ζίνωνι A | 9 ἰατρικῇ] διατρικῇ Pat | 11 mit θεῷ endigt die 
Philokalia, Cap. XVIII 24 (p. 119, 16 ed. Rob.) | 15 φησι’ A | 17 ἀπαιδευτοτάτους) 
zwischen o und τ ein Buchst. ausradiert, unter & kleine Rasur A! | 90 αὐτῶν 
< Sp Del | 21 ϑευπάσιάττα X | 398 «καὶ mit M? und den Ausgg. eingefügt 
23 ἐποπλήκτοις] ýztrovg auf Rasur A! | 24 μήτε ἰδέναι Ausgg.| 25 κενοῖς P! 
(corr) Del. καινοῖς A Hö. Sp. | σφὰς A | 27 ἀποφαίνειν] ἀποφανεῖν vermutet Bo. 
(Notae p. 991) | 29 rechts neben 7 ein Buchst. ausradiert A. 
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λων οὐδὲν αὐτοὶ ἐϑελήσουσιν οὐδὲ δυνήσονται τοῖς παι- 
Gir ἑρμηνεύειν ἀγαϑὸν, ἐκτρέπεσθαι γὰρ τὴν ἐκείνων & βελ- 
τηρίαν καὶ σκαιότητα, πάντῃ ὀιεφδαρμένων καὶ πόῤῥω 
κακίας ἠκόντον καὶ σφᾶς κολαζόντων: εἰ δὲ ϑέλοιεν, χρῆ- 
ναι αὐτοὺς ἀφεμένους τοῦ πατρός τε καὶ τῶν διδασκάλων 
ἰέναι σὺν τοῖς γυναίοις καὶ τοῖς συιπαίζουσι παιδαρίοις 
εἰς τὴν γυναικωνῖτιν 7 τὸ σκυτεῖον ἢ τὸ κναφεῖο», ἵνα τὸ 
τέλειον λάβωσι καὶ ταῦτα λέγοντες πείϑουσιν. 

LVI. Ὅρα δὴ καὶ ἐν τούτοις, τίνα τρόπον διασύρων τοὺς παρ᾽ 
ἡμῖν διδάσκοντας τὸν λόγον καὶ ἐπὶ τὸν τῶν όλων δημιουργὸν παντὶ 
τρόπῳ τὴν Ψυχὴν ἀναβιβάζειν πειρωμένους, παριστάντας δὲ καὶ ὡς 
χοὴ μὲν τῶν αἰσθητῶν καὶ προσκαίρων καὶ βλεπομένων πάντων 
καταφρονεῖν πάντα δὲ πράττειν ὑπὲρ τοῦ τυχεῖν τῆς τοῦ ϑεοῦ κοι- 
γωνίας καὶ τῆς τῶν νοητῶν. καὶ ἀοράτων ϑεωρίας καὶ μακαρία: 
μετὰ ϑεοῦ καὶ τῶν οἰκείων τοῦ ϑεοῦ διεξαγωγῆς, παραβάλλει αὐτοὺς 
τοῖς κατὰ τὰς οἰκίας ἐριουργοῖς καὶ τοῖς σκυτοτύόκμοις καὶ 
τοῖς κναφεῦσι καὶ τοῖς ἀγροικοτάτοις τῶν ἀνθρώπων, ἐπὶ τὰ 
φαῦλα προκαλουμένους παῖδας κομιδῇ νηπίους καὶ γύναια, ἵν᾽ 
ἀποστᾶσι μὲν πατρὸς καὶ διδασκάλων αὐτοῖς δὲ ἕπωνται. τίνος 
γὰρ πατρὸς σωφρονοῦντος 7 τίνων διδασκάλων σεμνότερα dida- 
σκόντων ἀφίσταμεν τοὺς παῖδας καὶ τὰ γύναια, παραστησάτω. ὁ 
Κέλοος καὶ ἀντιπαραβαλέτω ἐπὶ τῶν προσιόντων τῷ λόγῳ ἡμῶν 
παίδων καὶ γυναίων, πότερά τινα ὧν ἤκουον βελτίονα τῶν ἡμε- 
τέρων. καὶ τίνα τρόπον καλῶν τινον καὶ σεινῶν μαϑημάτον | gto- 
τάντες παῖδας καὶ γύναια ἐπὶ τὰ χείρονα προκαλούμεϑα. ἀλλ᾽ 
οὐχ ἕξει παραστῆσαι τὸ τοιοῦτο καθ ἡμῶν" τοὐναντίον γὰρ τὰ μὲν 
γύναια ἀκολασίας καὶ διαστροφῆς τῆς ἀπὸ τῶν συνόντων ἀφίστα- 
"εν zer πόσης ϑεατοομανίος καὶ ὀρχγοτομανίς: zei Óuotcutoriez. 
τοὺς δὲ παῖδας ἄρτι ἡβῶντας καὶ σφριγῶντας ταῖς περὶ τὰ ἆφρο- 
dicte ὀρέξεσι oog ρωγίζομε», παρατιϑέντε; οὐ μόνο; τὸ ἐν τοῖς éuco- 
τανομένοις αἰσχρὸν ἀλλὰ καὶ ἐν οἷς ἔσται διὰ τὰ τοιαῦτα ἡ τῶν 
φαύλων ψυχὴ, καὶ οἵας τίσει δίκας καὶ ὡς κολασθήσεται. 


6 συμπαίζουσι aus συμπέζοισι corr. A! | 7 γυναικωνίτῖν aus γυναικωνίτην 
corr. Α | 8 πείϑουσιν M Ausgg. πείϑωσιν A | 10 διδάσκοντας zweimal geschrieben 
A | 16 διεξαγωγῆς] διαγωγῆς vermutet Bo. (Notae p. 3S1) ohne Grund, vgl. unten 
IV 10 a. E. | 16 τοῖς (vor κατὰ) < Ausgg. | ἐριουργοῖς] οἷς auf Rasur A! | 18 προ- 
καλουμένους A προκαλουµένοις MCOT. Ausgg. | 19 αὐτοῖς] oig auf Rasur A! | 
ἔπωνται P Ausgg. ἕπονται A | 31 ἀφίστάμεν [so] At ἀφιστῶμεν M Ausgg. | 38 τινα 
schreibe ich, τίνα Bo. (Notae p. 381) u. Del. (I 484 Aum. g); tiras A Ausgg. | ῥελ- 
τίονα] βελτιόνων M Ηὅ., Sp. am Rand | 26 οὐχ ἕξει scheint aus οὐκ ἐξεῖ corr. A! 98 ορ- 
χηστομανίας A ὀρχηστροιμανίας M Ausgg. | dersideruoriaz aus δυσειδαιιιονίας corr. AL. 
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LVII. Τίνες δὲ διδασκάλους λέγομεν ληρεῖν καὶ ἀποπλή- 
WEOUG εἶναι, ὑπὲρ ὧν ὁ Κέλοος ἵσταται ὡς διδασκόντων τὰ κρείτ- 
τονα; εἰ μὴ ἄρα καλοὺς οἴεται διδασκάλους γυναίων καὶ μὴ λη- 
ροῦντας τοὺς ἐπὶ δεισιδαιμονίαν καὶ τὰς ἀκολάστους ϑέας προκα- 
λουμέν ους, ἔτι dè καὶ μὴ ἀποπλήκτους εἶναι τοὺς ἄγοντας καὶ 
φέροντας τοὺς νέους ἐπὶ πάντα, ὅσα ἴσμεν ἀτάκτως ὑπ᾽ αὐτῶν 
πολλαχοῦ γινόμενα. ἡμεῖς μὲν οὖν καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν φιλοσόφων 
δογμάτων 005 δύναμις προκαλούμεϑα ἐπὶ τὴν καθ’ ἡμᾶς ϑεοσέβειαν, 
τὸ ἐξαίρετον καὶ τὸ εἰλικρινὲς αὐτῆς παριστάντες. ἐπεὶ dè il δι ὧν 
ἔλεγεν ὁ Kekos παρέστησε τοῦτο μὲν ἡμᾶς μὴ ποιεῖν μόνους δὲ 
το ὃς č ronrovs καλεῖν. εἴποιμεν ἂν πρὸς οὐτόν' εἰ μὲν ἐν εκάλεις 
ἡμῖν ὡς ἀφιστᾶσι φιλοσοφίας τοὺς Ίδη προκατειλημμένους ἐν αὐτῇ, 
ἀλήϑειαν μὲν οὐκ ἂν ἔφασκες, πιθανότητα Ó ἂν εἶχέ σου ὁ λόγος" 
νυνὶ δὲ λέγων ἡμᾶς ἀφιστᾶν διδασκάλων τοὺς προσιόντας ἀγαϑῶν, 
παράστησον τοὺς διδασκάλους ἄλλους παρὰ τοὺς φιλοσοφίας διδα- 
σκάλους À τοὺς κατά τι τῶν χρησίμων πεποιημένους. ἀλλ᾽ οὐδὲν 
ἕξει τοιοῦτον δεικνύναι. μακαρίους δὲ ἔσεσθαι ἐπαγγελλόμεθα 
μετὰ παῤῥησίας καὶ οὐ κρύβδην τοὺς ζῶντας κατὰ τὸν τοῦ ϑεοῦ 
λόγον. καὶ πάντα εἰς ἐκεῖνον ἀφορῶντας. καὶ ὡς ἐπὶ ϑεοῦ ϑεατοῦ 
πᾶν ὁ τι ποτ᾽ οὖν ἐπιτελοῦντας. ἆρ᾽ οὖν ταῦτα ἐριουργῶν zal 

σχυτοτόμων καὶ κναφέων καὶ ἀπαιδευτοτάτων ἀγροίκων 
ἐστὶ µαθήµατα; ἀλλὰ τοῦτο δεικνύναι οὐ δυνήσεται. 

LVIII. Οἱ δὲ παρὰ τῷ Κέλσῳ παραπλήσιοι τοῖς ἐν ταῖς ol- 
κίαις ἐριουργοῖς ὅμοιοι δὲ καὶ τοῖς ὄκυτοτύόµοις καὶ κναφεῦσι 
καὶ ἀπαιδευτοτάτοις ἀγρθίκοις παρόντος μὲν πατρὸς καὶ di- 
δασκάλων οὐδέν φησι λέγειν ἐϑελ ήσουσιν οὐδὲ δυνήσονται τοῖς 
παισὶν € one εὔειν ἀγαϑόν. καὶ πρὸ: τοῦτο δ᾽ £go ter ποίου q Àe. ὦ 
οὗτος, πατρὸς καὶ ποίου διδασκάλου; εἰ μὲν τοῦ ἀρετὴν ἀποδεχομένου 
καὶ κακίαν ἀποστρεφομένου καὶ ἀσπαζομένου τὰ κρείττονα, ἄκουε ὅτι 
καὶ μάλα ϑυεῤῥοῦντες ὡς εἐδοκιμοῦντες παρὰ τῷ τοιούτῳ κριτῇ ἐροῖ- 
μεν τοῖς παισὶ τὰ ἡμέτερα. εἰ Ò ἐνώπιον | πατρὸς διαβεβοημένου 
πρὸς ἀρετὴν καὶ καλοκἀγαθίαν σιωπῶμεν καὶ τῶν τὰ ἐναντία τῷ 

4 ἐπιδεισιδαιμονίαν A | προκαλουµένους] o (vor κ) auf Rasur A! | 7 γιγνό- 
μενα A Ausgg, | τῶν < M Ausgg. | 8 καϑημᾶς A | 10 ἡμᾶς] ασ in Correctur A! 
12 ἀφιστᾷσι] ἀφιστάσι  ἀφιστῶσι PDel. | 19 ἀφορῶντας] ἀναφέροντας vermutet 
Guiet (bei Del. I 455 Anm. d) ohne Grund | 20 ὁτιποτοῦν A | ἐπιτελοῦντας] τας 
auf Rasur A! | 91 vor ἀγροίκων + καὶ Del. (I 455 Anm. e) | 22 ἔστι A | δεικνύ- 
ναι] € halb ausgebrochen A | 94 ἐριουργοῖς) ἱερουργοῖς A | 25 vor ἀγροίχοις + καὶ 
Del. (I 485 Anm. e) vgl. oben Z. 21; aber Origenes eitiert hier nicht wörtlich 
26 οὐδέν schreibe ich, da ein Object zu λέγειν nötig ist; οὐδὲ A Ausgg. | λέγειν 
von Origenes hinzugefügt, also nicht mit Bo. (Notae p. 381) zu streichen | 27 φῇς] 
js auf Rasur A! | 31 διαβεβοημένου AV διαβεβλημένου PM Ausgg. 
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ὑγιεῖ λόγῳ διδασκόντων, τοῦτο und ἡμῖν ἐγκάλει, où γὰρ εὐλόγως 
ἐγκαλεῖς. καὶ σὺ γοῦν τὰ φιλοσοφίας ὄργια τοῖς νέοις καὶ υἱοῖς, πα- 
τέρων ἀργὸν πρᾶγμα καὶ ἑγωτφελὲς νομιζόντο 140508 ic r. παραδι- 
δοὺς τοῖς παισὶν οὐκ ἐπὶ τῶν φαύλων πατέρων ἐρεῖς: ἀλλὰ βου- 
λόμενος χωρίζεσϑαι τοὺς προτραπέντας ἐπὶ γιλοσοφίων υἱοὺς TOY un- 
χϑγοῶν πατέρων ἐπιτηρήσεις καιροὺς. ἵνα καϑίκωντοι ob φιλοδυφίας 
λόγοι τῶν νέων. καὶ περὶ τῶν διδασκάλων δὲ τὰ αὐτὰ φήσομεν. 
εἰ μὲν γὰρ ἀποτρέπομεν διδασκάλων διδασκόντων τὰ ἄσεινα τῆς 
κωμῳδίας καὶ τοὺς ἀκολάστους τῶν ἰάμβων καὶ ύσα ἄλλα, ἃ μήτε 
τὸν λέγοντα ἐπιστρέφει μήτε τοὺς ἀκούοντας ὠφελεῖ, καὶ μὴ εἰδότας 
φιλοσόφως ἀκούειν ποιημάτων καὶ ἐπιλέγειν ἑκάστοις τὰ συντείνοντα 
εἰς ὠφέλειαν τῶν νέων, τοῦτο ποιοῦντες οὐκ αἰσχυνόμεθα ὁμολογεῖν 
τὸ πραττόμενον᾽ εἰ δὲ παραστήσεις μοι διδασκάλους πρὸς φιλοσο- 
φίαν προπαιδεύοντας καὶ ἐν φιλοσοφίᾳ γυμνάζοντας, οὐκ ἀποτρέφω 
μὲν ἀπὸ τούτων τοὺς νέους πειράσομαι δὲ προγυμνασαμένους αὐτοὺς 
ὡς ἐν ἐγκυκλίοις ο ή μασι καὶ τοῖς ᾳιλοσογουμένοις ἐνελιλόσοι ἐπὶ 


` . & d" MN = " n , ` ER . = d = 
TO σεμνὸν καὶ vipijZorv τῆς λεληϑυίας τοῦ; πολλους Kot oricreoór Heya- 


λοφωνίας, περὶ τῶν μεγίστων καὶ ἀναγκαιοτάτων διαλαμβανόντων 
καὶ ἀποδεικνύντων καὶ παριοτάντων αὐτὲ πεγιλοσοφῆσϑι:ι παρὰ τοῖς 
τοῦ ϑεοῦ προφήταις καὶ τοῖς τοῦ Ἰησοῦ ἀποστόλοις. 

LIX. Εἶτα μετὰ ταῦτα αἰσθόμενος ἑαυτοῦ ὁ Κέλσος πικρότερον 
ἡμῖν λοιδορησαμένου ὠσπερεὶ ἐπολογούμενος τοιαῦτέ quon ὅτι δὲ 
οὐδὲν πικρότερον ἐπαιτιῶμαι ἢ ἐφ᾽ ὅσον ἡ ἀλήϑεια βιάζεται, 
τεκμαιρέσδω καὶ τοῖσδέ τις. οἱ μὲν γὰρ εἰς τὰς ἄλλας TEE- 
τὰς καλοῦντες προκηρύττουσι τάδε’ ὅστις χεῖρας καϑαρὸς 
καὶ φωνὴν συνετὸς, καὶ αὖθις ἕτεροι' Οστις ἁγνὸς ἀπὸ παν: 
τὸς μύσους, καὶ ὅτῳ ἡ ψυχὴ οὐδὲν σύνοιδε κακὸν, καὶ ὅτῳ 
εὖ καὶ δικαίως βεβίωται. καὶ ταῦτα προκηρύττουσιν οἱ κα- 
δάρσια ἁμαρτημάτων ὑπισχνούμενοι, ἐπακούσωμεν δὲ τίνας 
ποτὲ οὗτοι καλοῦσιν' ὅστις, φασὶν, ἁμαρτωλὸς, ὅστις ἀσύ- 
νετος, ὅστις νήπιος, καὶ ὡς ἁπλῶς εἰπεῖν ὁστις κακοδαίμων, 
τοῦτον ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ δέξεται. τὸν ἁμαρτωλὸν «oa 


1 ἐγκάλει] Rasur über ı A! | 14 ἀποτρένω μὲν Del. ἀποτρέψομεν AHö.Sp. | 
15 τούτων scheint aus τοῦ τῶν corr. Α | πειράσομαι] πειράσομεν liest Bo. (Notae 
p. 391) wegen der fehlerhaften Lesart ἀποτρέψομεν (Z. 14) | 18 διαλαιβιίνοντες 
καὶ ἀποδεικνύντες καὶ παριστάντες vermutet Bo. (Notae p. 381) ohne Grund 
ὡσπερεὶ scheint aus ὠσπερεῖ corr. A! | 24 τοῖσδέ τις schreibe ich mit Guiet (bei 
Del. I 496 Anm. ο), ὥς γέ τις vermutet Bo. (Notae p. 381) weniger gut; τούσδέ τις 
A Ausgg. | 90 συνετός, Acut scheint aus Gravis corr., ΑἹ | 27 μίσους A | 39 ἐπακού- 
σωμεν A ὑπακούσωμεν Ausgg.| 30 φασὶν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 381) und 
Del. (I 486 Anm. e), γησὶν A Ausgg. , 32 ρα M Ausgg. ἄρα A. 
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οὐ τοῦτον λέγετε, τὸν ἄδικον καὶ κλέπτην καὶ τοιχωρύχον 
καὶ φαρμακέα xal ἱερόσυλον καὶ τυμβωρύχον; τίνας ἂν ἄλ- 
λους προκηρύττων λῃστὴς ἐκάλεσε; καὶ πρὸς ταῦτα δέ φαμεν 
οτι οὐ ταὐτόν ἐστι νοσοῦντας τὴν ψυχὴν ἐπὶ ϑεραπείαν καλεῖν καὶ 
ὑγιαίνοντας ἐπὶ τὴν τῶν ϑειοτέρων γνῶσιν καὶ ἐπιστήμην. καὶ ἡμεῖς 
δὲ ἐμγότερς ταῦτα γιγώσκοντες. κατ ἀρχὰς μὲν προκαλούμενοι ἐπὶ 
τὸ ϑεραπευϑῆῆναι τοὺς ἀνϑρόπους προτρέπομεν τοὺς ἁμαυτωλοὺς 
ἥκειν ἐπὶ τοὺς διδάσκοντας λόγους μὴ ἁμαρτάνειν καὶ τοὺς ἀσυνέ- 
τους ἐπὶ τοὺς ἐμποιοῦντας σύνεσιν καὶ τοὺς νηπίους εἰς τὸ ἆνα- 
βαίνει» φρονήματι ἐπὶ τὸν ἄνδρα καὶ τοὺς ἁπλῶ 3 κακοδαίμονας 
ἐπὶ εὐδαιμονίαν 5, 0789 κυριώτερὀν ἐστιν εἰπεῖν, ἐπὶ μακαριότητα. 
ἐπὰν Ô οἱ ΗΝ τῶν προτραπέντων παραστήσωσι τὸ κεκαϑ-άρ- 
ϑαι ὑπὸ τοῦ λόγου καὶ ὅση δύναμις βέλτιον βεβιωκέναι, τὸ τηνικάδε 
καλοῦμεν αὐτοὺς ἐπὶ τὰς παρ ἡμῖν τελετάς: ,.σοφίαν γὰρ λαλοῦμεν 
ἐν τοῖς τελείοις'.. 

LX. Καὶ διδάσκοντες „oti εἰς κακότεχνον ψυχὴν οὐκ εἰσελεύσεται 
σοφία οὐδὲ κατοικήσει ἐν σώματι κατάχρεω ἁμαρτίας“ φαμέν: ὅστις 
χεῖρας καϑαρὸς καὶ διὰ τοῦτ᾽ ἐπαίρων χεῖρας ὁσίους“ τῷ Yen 
καὶ παρὰ τὸ διηρμένα καὶ οὐράνια. ἐπιτελεῖν δύναται, λέγειν" αἔπαροις 
τῶν χειρῶν μου θυσία ἑσπερινὴ" ; ἡκέτω πρὸς ἡμᾶς" καὶ οστις 
φωνὴν συνετὸς τῷ μελετᾶν τὸν νόμον κυρίου «ἡμέρας καὶ νυκτὸς“ 
καὶ τῷ διὰ τὴν ἕξιν τὰ αἰσθητήρια γεγυμνασμένα" ἐσχηκέναι , πρὸς διά- 
XQLOLU καλοῦ τε καὶ κακοῦ" μὴ ὀκνείτω προσιέναι στερεαῖς λογικαῖς τρο- 
païs καὶ ἁρμοζούσαις ἀθληταῖς εὐσεβείας καὶ πάσης ἀρετῆς. ἐπεὶ δὲ καὶ 
ο χάρις" τοῦ ϑεοῦ ἐστι, μετὰ πάντων τῶν ἐν ἀφθαρσίᾳ a ἀγαπώντων" 
τὸν διδάσκαλον τῶν τῆς ἀθανασίας μαϑημάτων, ὅστις ἀγνὸς οὐ 
μόνον ἀπὸ παντὸς μύσους ἀλλὰ καὶ τῶν ἐλαττόνων εἶναι νομιζο- 
μένων ἁμαρτημάτων. ϑαῤῥῶ» | μυείσϑο, τὰ μόνοι: ἁγίοις καὶ zabbaootz 
εὐλόγως παραδιδόμενα μυστήρια τῆς κατὰ Πσοῦν ϑεοσερεία-. ὁ μὲν 
οὖν KéAcov μύστης φησίν: ὅτῳ οὐδὲν ἡ ψυχὴ σύνοιδε κακὸν, 


14 I Kor. 2.6. — 16 Weish. Sal. 1,4. — 18 Vgl. I Tim. 2, 8. — 19 Psal. 
140, 9, — 21 Vgl. Psal. 1,2. — 22 Vgl. Hebr. 5, 14. — 28 Vgl. Hebr. 5, 12: 14. — 
25 Vgl. Ephes. 6, 24. 


1 τοῖτον] τοῦ τοῖτον (infolge von Dittographie) A | 2 ἂν nachgetragen A! 
3 λῃστὴς schreibe ich mit Del. (I 480 Anm. f), vgl. unten III 61, S. 255 2. 23. 24; 
λῃστὰς A | δὲ eingefügt A!| 4 οὐταυτόν A | 6 γιγνώσκοντες A Ausgg. | 9 ἐμποι- 
οὕντας] Zu auf Rasur Α | 10 φρονήματι] µατι übergeschr. A! | 11 χυριότερόν A 
19 ἐπάν δ᾽ aus ἐπεί δ᾽ corr. A1 | 14 καλοῖμεν αὐτοὺς zweimal geschrieben, einmal 
expungiert A! | 17 -- σοφία am Rand nachgetragen A! | 18 ὁσίους A ὁσίας M (aus 
ὁσίους corr) Ausgg. | 19 δύναται] δυνατὸς vermutet Bo. (Notae p. 381) | 29—8. 
255 2.2 am Rand ση A?. 
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ς r 8 [4 i1 . ` Ὁ RT - - ~ 3 Q 
ἡκέτω" 0 δὲ κατα τον Ιησοῦν μυσταγογῶν τῷ He τοῖς χκεκαῦαρ- 
, ` ` Ee ο) ας = n [4 ` ΟΥ γος EL, 
μένοις τὴν ψυχὴν ἐρεῖ’ oco πολλῷ χρόνῳ ἡ ψυχὴ οὐδὲν GUvOLÓE 
. , 2 2 TE , - - , ΄ 
κακον, καὶ μαλιστα ἀφ οὗ προσελήλυθε τῇ τοῦ λόγου ϑεραπείᾳ, 
r4 ` ~ » , ^ 5 ΄ ς ~ ?) ~ - ug 
οὗτος καὶ τῶν xar ἰδίαν λελαλημένων ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ τοῖς γνησίοις 
~ 2 2 τ . T 2 " - (ὦ 
παϑηταῖς ἀκουέτω. οὐκοῦν καὶ ἐν οἷς ἀντιπαρατίϑησι τὰ τῶν uvovr- 
2 ϱ c , ` ~ 32 - 3 = ` 
των ἐν EAAgot τοῖς διδάσκουσι τα τοῦ Ἰησοῦ ovx οἶδε διαφορᾶαν 
«καλουμένων ἐπὶ μὲν Θεραπεία» φαύλων ἐπὶ δὲ τὰ μυστικώτερα τῶν 
M , 
767 καϑαρωτατων. 
2 2... , 3 ` , , 2 Fo 
LXI. Οὐκ ἐπὶ μυστήρια οὖν καὶ κοινωνίαν σοφίας „êv μυστηρίῳο 
2 , [A] € . x - TAS E: 
ἀποκεκρυμμένης, „IV προώρισεν ὁ ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς δόξαν 
es , = E ` » ` 47 ` 
τῶν δικαίων ἑαυτοῦ, καλοῦμεν τὸν ἄδικον καὶ κλέπτην καὶ TOL 
, f 
χωρύχον καὶ φαρμακέα καὶ ἱερόσυλον καὶ τυιβωρύχον καὶ 
σ > M. tme. € ta 2 ’ 2 2 225 , 
οσους αν ἄλλους δεινοποιῶν ο Ἰέλσος ὀνομάσαι, ἀλλ ἐπὶ ϑεραπείαν. 
` - m; , » n ` 55 
ἔστι γὰρ ἐν τῇ τοῦ λόγου ϑειότητι ἄλλα μὲν τὰ ϑεραπευτικὰ τῶν 
~ y [2 22 . τ = ς Li LN 2 , 
«κακῶς΄ ἐχοντων βοηθήματα. περὶ ὧν εἶπεν o λογος το’ „OÙ χρείαν 
, ~ Ian - w GO ο $1 s - 
ἔχουσιν oi ἰσχύοντες ἰατροῦ ἆλλ᾽ oi κακῶς ἔχοντες,' ἄλλα δὲ τὰ τοῖς 
- - 2 ’ 4 , 
καθαροῖς ψυχὴν καὶ σῶμα παραδεικνύντα ,, ἀποκάλυψιν μυστηρίου, 
, , , S - , - 
χρονοις αἰωνίοις σεσιγημένου φανερωθέντος δὲ νῦν διά τε γραφῶν 
- ` ~ 3 D - r C - - - ~ 
O E σι ἘΠΕ lr o ML COM ioa "D,50€ Noro 
f ΄ - - κ > , ` -- 14 > 2 ~ - 
ἑκύστω τῶ; τελείων ἐπιγαιοπένης ze pototoy εἰς cWevósn yreótr 
- P . ε , ^ x E SNC o 
τῶν πραγμάτων τὸ ἡγεμονικόν. ἐπεὶ δὲ δεινοποιῶν τὰ καθ ἡμῶν 
r , = 32 2 , ` À 
ἐγκλήματα ἐπιφέρει οἷς ὠνόμασεν ἐν ἀνϑρώποις μιαρωτάτοις τὸ τί- 
X * ΄ r ` ` ~ n 
νας ἄλλους προκηρύττων λῃστὴς ἐκάλεσε; καὶ πρὸς τοῦτο ᾳἠ- 
[7] ` 4 ` r m 2 em - 
σομεν Οτι λἠστὴς μὲν τοὺς τοιούτους καλεῖ, χρώμενος αὐτῶν τῇ 
, » 2 4 N "m " 
πονηρίᾳ κατ ἀνθρώπων, οὓς φονεύειν καὶ συλᾶν βούλεται: Χριστι- 
` ο a a ς D ere „= > 
ανὸς δὲ καν καλῇ οὓς ὁ λῃστὴς καλεῖ, διάφορον κλῆσιν αὐτοὺς za- 
" 2 Zi " ΄ ΤΡ = ΄ 3 r ~ E: 
Aet, iv αὐτῶν καταδήσῃ „Ta τραύματα τῷ λόγω καὶ ἐπιχέῃ τῇ φλεγ- 
, «9 - miM - ΄ r 3 ^7 D 
μαινοῦση ἐν κακοῖς φυχῇ τὰ ἀπὸ τοῦ λόγου φάρμακα, ἀνάλογον otro 


EVel Kor. 2, τ. — 10 Matth. 9,19. Make 2, 17 (Luk. 5, 31). — 17 Róm. 
16, 25. 26. — 19 II Tim. 1, 10. — 27 Vgl. Luk. 10, 34. 


6 οἶδε] über οἷ von I. (oder IL) H. εἰ geschrieben A, die Variante in V, nicht 
in PM | 10 αἰώνων] ov auf Rasur A | {4 τὰ auf einer 10 mm. grossen Rasur, wo 
4—5 Buchst. gestanden haben können, A! | 17 hinter σῶιια scheinen Ὁ Buchst. 
ausradiert zu sein A! | IS σεσιγηκένου] ἐσιγηιένου A | 19 ἐπιγανείας [so] A!, die 
Variante nicht in den Abschriften | 22 ὠνόμασεν] σεν auf Rasur A | ἐν vor gr- 
θρώποις < Meorr. Ausgg. | 23 λῃστὴς] ληστὰς aus ληστὴς corr, dann ης über as 
geschrieben, am Rand Zv' A! | 24 λῃστὴς] ληστὰς, « durch Correctur entstanden, 
ng über ἂς geschrieben, A! | 25 ῥούλεται Bo. (Notae p. 381) und Del. (I 453 Anm. b) 
Doiketa m ἠμίλυνται ner. dana c her dae ο ο πε. 
λονται P M Ausgg. | 27—28 am Rand σῇ A? | 38 ἐν κακοῖς] ἐγκακοῖς A. 
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καὶ ἐλαίῳ, καὶ μαλάγματι καὶ τοῖς λοιποῖς ἀπὸ ἰατρικῆς ψυχῆς Bon- 
ϑήμασι». 

LXII. Elta συκοφαντῶν τὰ προτροπῆς ἕνεκα εἰρημένα καὶ yeyoau- 
μένα τῆς πρὸς τοὺς κακῶς βεβιωκότας καὶ καλοῦντα αὐτοὺς ἐπὶ μετά- 
roi καὶ διόρϑωσιν τῆς pozie αὐτῶν, φησὶν ἡμᾶς λέγειν τοῖς éuao- 
τωλοῖς πεπέμφϑαι τὸν ϑ-εὀν. ὁμοῖον δὲ καὶ τοῦτο ποιεῖ. ὡς εἰ ἐνε- 
κάλει τισὶ λέγουσι διὰ τοὺς κακῶς διάγοντας ἐν τῇ πόλει πεπέµφθαι 
ὑπὸ φιλανδρωποτότου βασιλέως τὸν ἰατρόν. ἐπέμφϑη οὖν ϑεὸς λόγος 
καϑὸ μὲν ἰατρὸς τοῖς ἁμαρτωλοῖς, καϑὸ δὲ διδάσκαλος ϑείων 
μυστηρίων τοῖς 161 καϑαροῖς καὶ µηκέτι ἁμαρτάνουσιν. ὁ δὲ Κέλοος 
ταῦτα μὴ δυνγϑεὶς διακρῖναι (οὐ γὰρ ἡβουλήϑη φιλομαϑῆσαι) quot 
τί δὲ τοῖς ἀναμαρτήτοις οὐκ ἐπέμφϑη; | τί κακόν ἐστι τὸ μὴ 
ἡμαρτηκέναι; καὶ πρὸς τοῦτό φαμεν OTL, εἰ μὲν ἀναμαρτήτους 
λέγει τοὺς μηκέτι ἁμαρτάνοντα. ἐπέμφ ON καὶ τούτοις ὁ 60710 
yuov Djoo6c, ἀλλ οὐχ ὧς ἰατρός" εἰ Ò ἀναμαρτητοις τοῖς unde- 
πώποτε ἡμαρτηκόσιν (οὐ γὰρ διεστείλατο ἐν τῇ ἑαυτοῦ λέξει). ἐροῦ- 
μεν ὅτι ἀδύνατον εἶναι οὕτως ἄνϑρωπον ἀναμάρτητο». τοῦτο δέ 
φαμεν ὑπεξαιρουμένου τοῦ κατὰ τὸν Ισοῦν νοουμένου ἀνϑοώπου. 

οὓς ἁμαρτίαν οὐκ ἐποίησε," κακούργως δή quo ὁ Κέλοος περὶ ἡμῶν 
ὡς δὴ φασκόντων ὅτι τὸν μὲν ἄδικον, ἐὰν αὐτὸν ὑπὸ μοχϑή- 
ρίας ταπεινώσῃ, δέξεται ὁ ϑεὸς, τὸν δὲ δίκαιον, ἐὰν μετ᾽ 
ἀρετῆς ἀπ ἀρχῆς ἄνω πρὸς αὐτὸν βλέπῃ, τοῦτον οὐ δέξεται. 
ἀδύνατον (γάρ) φαμεν εἶναι ἄνϑρωπον μετ᾽ ἀρετῆς ar ἀρχῆς 
πρὸς τὸν ϑεὸν ἄνω βλέπειν: κακίαν γὰρ ὑφίστασθαι ἀναγκαῖον 
πρῶτον ἐν ἀνϑρώποις, καϑὸ καὶ ὁ Παῦλος λέγει’ ,,ἐλϑούσης δὲ τῆς 
ἐντολῆς ἡ ἁμαρτία ἀνέζησεν, ἐγὼ δὲ ἀπέθανον"' ἀλλὰ καὶ οὐ διδά- 
σχομεν περὶ τοῦ ἀδίκου ὅτι αὔταρκες αὐτῷ τὸ διὰ τὴν μοχϑηρίαν 
ἑαυτὸν ταπεινοῦν πρὸς τὸ δεχϑῆναι ὑπὸ | τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἐὰν 
μὲν ἐπὶ τοῖς προτέροις ἑαυτοῦ καταγνοὺς πορεύηται ταπεινὸς“ ἐπ᾽ 


9 Vgl. Matth. 0, 11—13. Mark. 2, 15—17. Luk. 5, 30—32. — 8 Vgl. Joh. 1, 1. 
Matth. 9, 1ο ας 2, 17. Luk 5, 31. — IT Petr. 2227 — 250m "ν᾽ 
29 Vgl. Plato, Leges IV 7 p. 716 A. 


1 ψυχῆς] τέχνης oder ὅλης vermutet Del. (I 488 Anm. c); aber ψυχῆς, von 
βοηϑήμασιν abhängig, ist richtig | S ἐπέμφθη aus ἐπέφϑη corr. Αἱ | 10—11 am 
Rand σὴ A2 | 11 διακρίναι A | 13 hinter τοῦτο + δὲ M? Ausgg., vielleicht mit 
Recht | 14 ἐπέκφη A | 15 hinter ἡμῶν + ὁ 518 itr, doch expungiert, FUP 
ὡς ἰατρὸς (ὡς tachygraphisch übergeschr.) A! οὐχ ἰατρὸς V οὐκ ἰατρὸς P M Ausgg. 
δ] δὲ Ausgg. | μηδέπω ποτὲ A μηδὲ πώποτε Ausgg. | 18 ὑφεξαιρουμένου A | 20 
αὑτὸν aus αὐτὸν nach der Abschrift von PM und vor der Abschrift von V corr. 
A3 | 23 (γάρ) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 27 τὸ übergeschr. A!. 
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χείνοις καὶ ,«εκοσμημένος“ ἐπὶ τοῖς δευτέροις, τοῦτον παραδέξεται 
θεός. 

LXIIL Εἶτα μὴ νοῶν, πῶς εἴρηται τὸ „nüs ὁ ὑψῶν ἑαυτὸν TQ- 
πεινωϑήσεται." μηδὲ κάν ἐπὺ τοῦ Πλάτωνος διδαχϑεὶς ὅτι ὁ καλὸς 
καὶ ἀγαϑὸς πορεύεται ..ταπεινὺ: καὶ κεκοσιωμιένος.' μὴ εἰδὼς δὲ καὶ. 
ὥς φαμεν' ,ταπεινώϑητε οὖν ὑπὸ τὴν κραταιὰν χεῖρα τοῦ ϑεοῦ, ἵνα 
ὑμᾶς ὑψώσῃ ἐν zağ,“ φησὶν ὅτι ἄνϑρωποι μὲν ὀρϑῶς δίκης 
προϊστάμενοι τοὺς ἐπὶ τοῖς ἀδικήμασιν ὀλοφυρομένους TO- 
παύουσι λόγων οἰκτρογόων, ἵνα μὴ πρὸς ἔλεον μᾶλλον ἢ πρὸς 
ἀλήϑειαν δικασθῶσιν' ὁ ϑεὸς δ᾽ ἄρα οὐ πρὸς ἀλήϑειαν ἀλλὰ 
πρὸς κολακείαν δικάζει. ποία γὰρ κολακεία, καὶ ποῖος λόγος 
οἰκτρόγοος κατὰ τὰς ϑείας γινόμενος γραφὰς, ἐπὰν ὁ ἁμαρτάνων 
λέγῃ ἐν ταῖς πρὸς ϑεὸν εὐχαῖς" „tv ἁμαρτίαν µου ἐγνώρισα, καὶ 
τὴν ἀνομίαν µου οὐκ ἐκάλυψα. εἶπα’ ἐξαγορεύσω xar ἐμοῦ τὴν 
ἀνομίαν µου τῷ κυρίῳ΄ καὶ τὰ ἑξῆς; ἀλλὰ δύναται παραστῆσαι ὅτι 
οὐκ ἔστιν ἐπιστρεπτικὸν τὸ τοιοῦτον τῶν ἁμαρτανόντων, ὑπὸ τὸν 
ϑεὺν ἑαυτοὺ: ταπεινούντω» ἐν ταῖς εὐχαῖς: καὶ συγκεχυιένος Ó ἀπὸ 
τῆς πρὸς τὸ κατηγορεῖν ὁρμῆς ἑαυτῷ ἐναντία λέγει, ὅπου μὲν èu- 
φαίνων εἰδέναι ἀναμάρτητον ἄνθρωπον καὶ δίκαιον, μετ᾽ QQE- 
τῆς ἀπ ἀρχῆς πρὸς αὐτὸν ἔνω βλέποντα, ὅπου δ᾽ ἀποδεχό- 
μενος τὸ λεγόμενον ὑφ᾽ ἡμῶν, ὅτι „tig ἄνθρωπος τελέως δίκαιος. 
ἢ τίς ἀναμάρτητος; ὡς ἀποδεχόμενος γὰρ αὐτό φησι" τοῦτο μὲν 
ἐπιεικῶς ἀληϑὲς, ὅτι πέφυκέ πως τὸ ἀνϑρώπινον φῦλον 
ἱμαρτάνειν' εἶτα ὡς μὴ πάντων καλουμένων ὑπὸ τοῦ λόγου φη- 
σίν' ἐχρῆν οὖν ἁπλῶς πάντας καλεῖν, εἴ γε πάντες ἅμαρ- 
τάνουσι. καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω δὲ παρεδείκνυμεν τὸν Ἰησοῦν elon- 
zén ..δεῦτε | πόντες Ob κοπιῶντε: H πεφορτισμένοι. κὐγὼ FR- 
παύσω ὑμᾶς.“ πάντες οὖν ἄνϑρωποι διὰ τὴν τῆς ἁμαρτίας φύσιν 
«κοπιῶντες καὶ πεφορτισμένοι“ καλοῦνται ἐπὶ τὴν παρὰ τῷ λόγω 
τοῦ ϑεοῦ ἀνάπαυσιν" ἐξαπέστειλε γὰρ ὁ ϑεὸς ..τὸν λόγον αὐτοῦ καὶ 


2 


2 2 x Lye TEC TL 2 ` 2 = d ~ DES ος 
ἰάσατο αὐτοὺς καὶ ἐῤῥύσατο αὐτοὺς ἐκ τῶν διαφϑορῶν αὐτῶν. 


On Ds 


3 Luk. 14, 11. 18, 14 (Matth. 23, 12). — 4 Vgl. Plato, Leges IV τ p. 116 A. 
— 6 I Petr. 5, 6. — 9. 11 Vgl Plato, Phüdr. Cap. LI p. 276 C [Neumann]. — 
13 Psal 31,5. — 21 Vgl. Hiob 15, 14. 25, 4. — 26 Vgl. oben {1 τὸ. — 27 
Matth. 11, 28. — 29 Vgl. Matth. 11, 28. — 50 Psal. 106, 20. 


4 διδαχϑεὶς] zwischen ε u. ὃ Rasur A | ó übergeschr. A! | καλὸς) óc auf Ra- 
& 9] | D - 

sur A | 9 λόγων οἰκτρογόων Neumann, τῶν [auf Rasur) οἰκτρογῶν [so], am Rand 
Ν , x vá 1 

Zv' A! ἔλεον] tor auf Rasur A! | 10 ου πρὸς [so], zwischen v u. π Rasur, a 

halb zerstört, A | 12 οἰκτρόγοος Neumann, οἰκτρογῶν [5ο], am Rand Zv' A! | jiró- 

µενος schreibe ich, γιγνόμενος PM Ausge. γιγνομένας A | 15 ἀλλὰ] ἀλλ᾽ οὐ Gelenius 

(bei Del. I 459 Anm. a) | 18 πρὸς] ἐπὶ M Ausgg. | 81 ἐῤῥύσατο MAusgg. ῥύσεται A. 
Origenes. Jin 
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LXIV. Ἐπεὶ δέ φησι καὶ τό: τίς οὖν αὕτη ποτὲ ἡ τῶν ἁμαρ- 
τωλῶν προτίμησις; καὶ ὅμοια τούτοις ἐπιφέρει, ἀποκρινούμεϑα ὅτι 
κιϑάπαξ μὲν ἁμαρτωλὸς οὐ προτιμᾶται τοῦ μὴ ἁμαρτωλοῦ: ἔστι 
P ὅτε ἁμαρτωλὸς συναισθόμενος τῆς ἰδίας ἁμαρτίας καὶ διὰ τοῦτο 
πρὸς τὸ μετανοεῖν πορευόμενος ἐπὶ τοῖς ἡμαρτημένοις. ταπεινὸς AOO- 
τιρᾶται τοῦ ἔλαττον μὲν νομιζομένου εἶναι ἁμαρτωλοῦ. οὐκ οἰομένου 
ὁ αὐτὸν ἁμαρτωλὸν ἀλλ᾽ ἐπαιρομένου ἐπί τισιν, οἷς δοκεῖ συνειδέ- 
ναι ἑαυτῷ κρείττοσι, καὶ πεφυσιωμένου ἐπ᾽ αὐτοῖς. καὶ | τοῦτο δηλοῖ 
τοῖς βουλομένοις εὐγνωμόνως ἐντυγχάνειν τοῖς εὐαγγελίοις ἡ περὶ 
τοῦ εἰπόντος τελώνου παραβολή; . LACH TI uot τῷ ἁμαρτωλῷ"' καὶ 
περὶ τοῦ καυχησαμένου μετά τινος μοχϑοροῦ οἰήματος Φαρισαίου 
καὶ gyser τος" «εὐχαριστῶ σοι, ὅτι οὐκ εἰμὶ «e οἱ λοιποὶ τῶν Cr- 
ϑροόόπων. ἅρπαγες 2. ἄδικοι. μοιχοὶ. ἡ καὶ ὡς οὗτος ὁ τελώνης.' ἐπι- 
φέρει γὰρ ὃ Bowie τῷ περὶ ἀμφοτέρων λόγω τὸ .κατέβη οὗτος εἰς 
tòr οἶκον αὐτοῦ ὀεδικαιωμένος παρ ἐκεῖνοι' ὅτι πᾶς ὁ ὑψῶν terv- 
τὸ; ταπεινωϑήσεται. καὶ πᾶς ὁ ταπεινῶν ἑαυτὲν Ὀνγωϑήσεται.' οὐ 
ὁλασφημοῦμεν οὖν τὸν δεὺν οὐδὲ καταψευδόμεϑα. διδάσκοι-- 
τες TVF ὀντινοῖν συναισϑέσθοι Ὅς CrO ρωπίνης βραχύτητος ὡς 
πρὸς τὴν τοῦ Φεοῦ μεγαλειότητα καὶ ἀεὶ αἰτεῖν ἀπ᾽ ἐκείνου τὸ èr- 
δέον τῇ φύσει ἡμῶν, τοῦ μόνου ἀναπληροῦν τὰ ἐλλιπῆ ἡμῖν ðv- 
ναμένου. 

LXV. Οἴεται Ó' ὅτι τοιαῦτα εἰς προτροπὴν τῶν ἁμαρτα- 
νόντων φαμὲν Oc μηδένα ἄνδρα τῷ ὄντι χρηστὸν καὶ di- 
ZALOV Le: δυνάμενοι, καὶ οτι διὰ τοῦτο τοῖς ἀνο- 
σιωτάτοις καὶ ἐξ ξωλεστάτοις τὰς πύλας ἀνοίγομε». ἡμεῖς δὲ. 
εἴ τις κοτονοἥσαι ἡμῶν εὐγνωμόνως τὸ ἄϑροισμς. πλείονας: ἔχομεν 
ποραστῆσαι τοὺ: οὐκ ἀπὸ χαλεποῦ πάνυ βίου. ἧπερ τοὺς ἐπὸ ἐξω- 
λεστάτω» ὁπερτημέτων ἐπιστρέφοντας. καὶ γᾶν πεγύκεσιν οἱ τὸ 
κρείττονα ἑαυτοῖς ουνεγνωκότες, εὐχόμενοι ἀληθῆ εἶναι τὰ κηρυσσό- 
μενα περὶ τῆς ὑπὸ ϑεοῦ τοῖς κρείττοσι» ἀμοιβῆς, ἑτοιμότερον συγ- 
κατατίθεσθαι τοῖς λεγομένοις παρὰ τοὺς πάνυ μοχϑηρῶς βεβιωκό- 
τας, ER αὐτοῦ τοῦ συνειδότος κωλυομένους παραδέξασϑαι ὅτι %0- 
λασϑήσονται ὗπο τοῦ ἐπὶ πᾶσι δικαστοῦ κολάσει, ἥτις πρέποι ἂν 


10 Luk. 18, 19. -- 19 Luk. 18, 11. — 14 Luk. 18, 14, vgl. Α. Resch, Agrapha 
(I. UV Ὁ, 


16 πα ας | ταπεινῶν] ı nachgetragen A! | 18 ὀντινοῖν MCorr- Ausgg. 


a 


otiotr [so], am Rand Zr’ A! | συγαίσθεσθαι A | 28—26 am Rand σῃ A?| 25 τὰς 
ibi e nachgetragen A! | 96 κατανοῆσαι A |27 χαλεποῦ] α auf Rasur A! | 29 εὐ- 
χόμενοι] Ὁ von II. (oder I.) H. übergeschr. A | 50 τῆς aus ταῖς corr. A! | 98 ὗπι 
MAusee. dno A. 
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= 4 - ς ’ n > ` 2 . πρ r 
τῷ τὰ τοσαῦτα Ίμαρτηκοτι καὶ οὗ παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον προσᾶ- 
[4 ~ ^ ^ - 2» . 3. = 
yorto ὑπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι δικαστοῦ. ἔσθ' ote δὲ καν πάνυ ἐξώλεις 

.- ` , n , D 
παραδέξασθαι βούλωνται τὸν λόγον τὸν περὶ κολάσεως, διὰ τὴν ἐπὶ 
- , , , ^ 3 ~ . 
τῇ μετανοίᾳ ἐλπίδα ἐπιμόνως βεβαμμένοι κωλύονται ἀπὸ τῆς πρὸς 
` ς , ? ` y , 2 M ~ 2 
τὸ ἐμαοτάνειν συνηϑείς:. ὠσπερεὶ δευσοποιηθέντες ἀπὸ τῆς κακίας 

` , D ο...) I ~ 3 ~ ~ 3 ` 
zei πγκέτι δυνάμενοι QX αὐτῆς ἀποστῆνει εὐχερῶς ἐπὶ τὸν κάθεστι- 
[4 ` * * ` 2 . [4 , P - < « E [4 , 
κοτα καὶ TOV Zara τον ὀρθὸν λόγον βίον. τοῦτο δὲ καὶ o Κέλθος 


E 3 r 2 πο ο , > - Co - " ` ` , 
ἐννοήσας οὐκ old οπως | λέγει ἐν τοῖς ἑξῆς τοιαῦτα καὶ μὴν παντί 


που δῆλον ὅτι τοὺς μὲν ἁμαρτάνειν πεφυκότας τε καὶ el- 
ϑισμένους οὐδεὶς ἂν οὐδὲ κολάζων πάντῃ μεταβάλοι, μήτι 
γε ἐλεῶν' φύσιν γὰρ ἀμεῖψαι τελέως παγχάλεπον’ oi ὁ ἆνα- 
μάρτητοι βελτίους κοινωνοὶ βίου. 

LXVI. Καὶ ἐν τούτοις δ᾽ ὁ Κέλσος πάνυ μοι ἐσφάλϑαι δοκεῖ, 
μὴ διδοὺς τοῖς ἁμαρτάνειν πεφυκόσι καὶ τοῦτο πράττειν εἰ- 
ϑισμένοις τὴν παντελῇ μεταθολὴν. OOT οὐδ᾽ ἀπὸ κολάσεων αὐτοὺς 
οἴεται θεραπεύεσθαι. σαφῶς γὰρ φαίνεται ὅτι πάντες μὲν ἄνϑρω- 
ποι πρὸς τὸ ἁμαρτάνειν πεφύκαμεν, ἔνιοι δὲ οὐ μόνον πεφύ- 
καοιν ἐλλὰ καὶ εἰϑισμένοι cov: ἁμαρτάνειν: ἀλλ᾽ οὐ πάντες 
ἄνϑρωποι ἀπαράδεκτοί εἰσι τῆς παντελοῦς μεταβολῆς. εἰσὶ γὰρ καὶ 
κατὰ πᾶσαν φιλοσοφίας αἵρεσιν καὶ κατὰ τὸν ϑεῖον λόγον οἱ τοσοῦ- 
τον μεταβεβληκέναι ἱστορούμενοι, ὥστε αὐτοὺς ἐγκεῖσθαι παρά- 
δειγµα τοῦ ἀρίστου βίου. καὶ φέρουσί τινες ἡρώων μὲν τὸν “Ἡρακλέα 
καὶ τὸν Ὀδυσσέα, τῶν Ó ὕστερον τὸν Σωκράτην, τῶν δὲ χϑὲς καὶ 
πρώην γεγονότων τὸν δ]ουσώνιον. οὐ μόνον οὖν καθ ἡμᾶς ἐψεύ- 
σατο ὁ Κέλσος εἰπὼν παντἰ που δῆλον εἶναι τοὺς ἁμαρτάνειν 
πεφυκότας καὶ εἰϑισμένους ὑπ οὐδενὸς ἂν οὐδὲ κολαζο- 
μένους πάντῃ ἀχθῆναι πρὸς τὴν εἰς τὸ βέλτιον μεταβολὴν, ἀλλὰ 
καὶ κατὰ τοὺς γενναίως φιλοσοφήόαντας καὶ μὴ ἀπογνόντας τὴν τῆς 
ἀρετῆς ἀνάληψιν εἶναι δυνατὸν τοῖς ἀνθρώποις. ἀλλ᾽ εἰ καὶ μὴ μετὰ 
ἐκριβείας ὅπερ ἐβούλετο παρέστησεν, οὐδὲν ἧττον εὐγνωμόνος αὐ- 
τοῦ ἀκούοντες καὶ οὕτως αὐτὸν ἐλέγξομεν οὐχ ὑγιῶς λέγοντα. εἶπε 
μὲν γάρ τοὺς πεφυκότας ἁμαρτάνειν καὶ εἰϑισμένους où- 
δεὶς ἂν οὐδὲ κολάζων πάντῃ μεταβάλοι᾽ καὶ τὸ ἐξακουόμενον 
ἀπὸ τῆς λέξεως ὡς δυνατὸν ἡμῖν ἀνετρέψακεν. 

LXVIL Εἰκὸς ὁ’ αὐτὸν τοιοῦτον βούλεσθαι δηλοῦν, ὅτι τοὺς 
πρὸς τὰ τοιάδε ἁμαρτήματα καὶ γινόμενα ὑπὸ τῶν ἐξωλεστέτων 


1 προσάγοιτο 2 Ώυ]. προσόγοι A προσίίγει Hö.Sp. | £ ἐπιμόνως βεβαμιιένοι 
am Rand beigeschrieben A! | 9 μὲν < Sp.Del. | εἰθισμένους] εἰ aus 5 corr. A! | 
20 «ιλοσοφίας) 40 übergeschr. A! | zwischen οἱ und τοσοῦτον eine 12 mm. grosse 
tasur, wo 5 Buchst. gestanden haben können, A | 28 “καὶ uj ἐπογνόντας am 
Rand nachgetragen ΑἹ, 
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οὐ μόνον πεφυκότας ἀλλὰ καὶ εἰϑισμένους οὐδεὶς αν οὐδὲ zo- 
λάζων πάντῃ μεταβάλοι. καὶ τοῦτο δὲ ψεῦδος ἀπὸ τῆς περί 
τινων φιλοσοφησάντων ἱστορίας ἀποδείκνυται. τίς γὰρ ἀνϑρώπων 
οὐκ ἂν ἐν τοῖς ἐξωλεστάτοις τάσσοι τὸν ὅπως ποτὲ ὑπομείναντα 
εἶξαι δεσπότῃ, ἐπὶ τέγους αὐτὸν ἱστάντι, ἵνα πάντα τὸν ϑέλοντα 
αὐτὸν καταισχύνειν παραδέξηται; τοιαῦτα δὲ περὶ τοῦ Φαίδωνος 
ἱστορεῖται. τίς δὲ τὸν μετὰ αὐλητρίδος καὶ κωμαστῶν τῶν συνασω- 
τευσαμένων εἰσβαλόντα εἰς τὴν τοῦ σεινοτότου Ξενοκράτους διατοι- 
βὴν, ἵν᾽ ἐνυβρίσῃ ἄνδρα, ov καὶ οἱ ἑταῖροι ἐϑαύμαζον, οὐ φήσει x&v- 
των μιαρώτατον εἶναι ἀνθρώπων; ἀλλ᾽ όμως ἴσχυσε λόγος καὶ τού- 
τοῦς ἐπιστρέψας ποιῆσαι ἐπὶ τοσοῦτον διαβεβηκέναι ἐν Φιλοσοφίᾳ. 
ὥστε τὸν μὲν ὑπὸ Πλάτωνος κριδηναι ἄξιον τοῦ τὸν περὶ τῆς ða- 
νασίας διεξοδεῦσιι Σωκράτους λόγον zei τὴν ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ eie 
τονίαν αὐτοῦ παραστῆσαι, οὐ φροντίσαντος τοῦ κωνείου ἀλλ᾽ ἀδεῶς 


5 καὶ μετὰ πάσης γαλήνης τῆς ἐν τῇ ψυχῇ διεξοδεύσαντος τοσαῦτα 


καὶ τηλικαῦτα, οἷς μόγις παρακολουϑεῖν καὶ οἱ πάνυ καϑεστηκότες 
καὶ ὑπὸ μηδεμιᾶς ἐνοχλού μενοι περιστάσεως δύνενται' τὸν δὲ Hozi- 
uova, ἐξ ἀσώτου γενόμενον σωφρονέστατον, διαδέξασϑαι τὴν τοῦ 
διαβοήτου ἐπὶ σεμνότητι Ξενοκράτους διατριβήν». οὐκ coa ἀληϑεύει 
Κέλοος λέγων τοὺς πεφυκότας ἁμαρτάνειν καὶ εἰϑισμένους 
οὐδεὶς ἂν οὐδὲ κολάζων πάντῃ μεταβάλοι. 

LXVIII. ᾿Αλλὰ τὴν μὲν τάξιν καὶ σύνϑεσιν καὶ φράσιν τῶν ἀπὸ 
φιλοσοφίας λόγων τοιαῦτα εἰς τοὺς προειρημένους πεποιηκέναι, καὶ 
ἄλλως κακῶς βεβιωκότας, οὐ πάνυ τι ϑαυμαστόν. ἐπὰν δὲ οὓς φησιν 
εἶναι ἰδιωτικοὺς λόγους ò Κέλοος κατανοήσωμεν, ὡσπερεὶ ἐπῳδὰς 
δυνάμεως πεπληρωμένους, καὶ τοὺς λόγους ϑεωρῶμεν, ἀϑρόως 
προτοέποντας ad] ἐπὶ τὸν ἐξ ἀκολάστων εἰς τὸν εὐσταϑέστοτον 
βίον καὶ τὸν ἐξ ἀδίκων sle τὸν χφηστότερον καὶ τὸν ἐκ δειλῶν ἢ 
ἀνάνδρων εἰς τὸν ἐπὶ τοσοῦτον εὔτονον, Og καὶ θανάτου διὰ τὴν 
φανεῖσαν ἐν αὐτοῖς εὐσέβειαν καταφρονεῖν: πῶς οὐχὶ δικαίως Fav- 
μάσομεν τὴν ἐν αὐτῷ δύναμιν; „O“ γὰρ ,,λόγος“ τῶν ταῦτα τὴν ἀρχὴν 
πρεσβευσάντων καὶ καμόντων, ἵνα συστήσωσιν ἐκκλησίας ϑεοῦ, ἀλλὰ 


8—7 Vgl. oben 164 a. A. — 7 Vgl. Valerius Maxim. VI 9 Ext. 1. Diogenes 
Laért. IV 3, 16. Lucian, Bis accusat. Cap. XVI. XVII. — 17—19 Vgl. oben I 64 
aA. — 95 Vel unten III το 5, ο 7. 10. ος Vgl I lo 2: 


—5 am Rand σῇ A? 4 τάσσοι aus τάσοι corr. At! | ὁπώσποτε A | ὅ αὐτὸν 
aus αὐτῶν corr. A! | 6 -τοιαῦτα δὲ περὶ τοῦ Φαίδωνος ἱστορεῖται am Rand 
nachgetragen A! | 9 πάντων aus παντων corr. A! | 24 dad] ἔλλους vermuten 
Bo. (Notae p. 351) u. Del. (I 492 Anm. b) ohne Grund | 95 κατανοήσωμεν aus 
«ατανοήσομεν corr. Al| vor ἐπῳδὰς + καὶ Ausgg. | 98 χριστότερον A. 
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` 4 ΄ ες P 2 = ` , 2 r . ς " 
καὶ „TO κήρυγμα αὐτῶν ἐν πειδοῖ μὲν γέγονεν ov τοιαύτη δὲ, οποία 


. - 2 - 
ἐστὶ πειθὼ ἐν τοῖς σοφίαν Πλάτωνος ἐπαγγελλομένοις 7 τινος τῶν 
, z 2 2 ϱν ” 2 
φιλοσοφησάντων, ὄντων ἀνθρώπων καὶ οὐδὲν ἄλλο πλὴν ἄνϑρω- 
L c 5 κ. - 2 , η 
πίνης φύσεως ἐχόντων" καὶ δ᾽ ἀπόδειξις ἐν τοῖς Ἰησοῦ ἀποστόλοις ϑεό- 
- * 2 ` ` 
dev δοϑεῖσα πιστικὴ ἀπὸ ,,πνεύματος καὶ δυνάμεως.“ διόπερ τάχιστα 
πο. T »t ς r > - - x € ~ ~ 2 2 ~ 
καὶ ὀξυτατα ἔδραμεν» 0 λογος αὐτῶν, μᾶλλον δὲ ο τοῦ ϑεοῦ, di αὐτῶν 
Li ^ - ς 
μεταβάλλων πολλοὺς τῶν ἁμαρτάνειν πεφυκότων καὶ εἰϑισμέ- 
5 e 2 * LÀ ^ ” ar , ς ` 
por ovg οὐδὲ κολάζων μὲν av τις ἄνθρωπος μετέβαλεν, o δὲ 
^ » 2 - 
λόγος μετεποίησε μορφώσας καὶ τυπώσας αὐτοὺς κατὰ τὸ αὐτοῦ 
βούλημα. 
. c ` 2 ~ , 
LXIX. Kal ὁ μὲν Κέλσος φησὶ τὰ ἀκόλουϑα ἑαυτῷ ἐπιφέρων 
o , 3 ἘΣ , € c S En 
οτι φύσιν ἀμεῖψαι τελέως παγχάλεπον. ἡμεῖς δὲ, μίαν φύσιν 
- ~ N , D 
ἐπιστάμενοι πάσης λογικῆς ψυχῆς καὶ μηδεμίαν φάσκοντες πονηρὰν 
€ νι ~ " ao = , ` ` N 
ὑπὸ τοῦ κτίσαντος τὰ ολα δεδημιουργῇῆσθ-αι, γεγονέναι (δὲ) | πολλοὺς #3 
> r 
κακοὺς παρὰ τὰς ἀνατροφὰς καὶ τὰς διαστροφὰς καὶ τὰς περιηχήσεις, 
ο - - , «o - 
ὥστε καὶ φυσιωθῆναι ἔν τισι τὴν κακίαν, πειϑόμεϑα ort τῷ Oso 
P 2 κά > L 2 δρ, 
λόγῳ ἀμεῖψαι κακίαν φυσιώσασάν ἐστιν 00 μόνον οὐκ ἀδύνατον 
3. « > , , ο, 
ἀλλὰ καὶ οὐ πάνυ χαλεπὸν, ἐπὰν μόνον παραδέξηταί τις Οτι πιστεύ- 
ρα ` ~ e E a c» 
ειν δεῖ ἑαυτὸν τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ καὶ πάντα πράττειν κατ ἀναφορὰν 
- 2 2 € 2 
τοῦ ἀρέσκειν ἐκείνῳ παρ © οὐκ ἔστιν 
2 . 2” ~ I’ s ` Ion ` 2 , " 
ἐν δὲ ἰῇ τιμῇ ἡμὲν κακὸς ἠδὲ καὶ ἐσθλος 
PES 
οὐδὲ 
, 2 € - o 2 » ` » Ὢ or ` 3 , 
κατϑαν ομῶς ο T ἀεργὸς QVQ O τε πολλὰ ἔοργως. 
^ x 
εἰ δὲ xal tiot πάνυ χαλεπόν ἐστι τὸ μεταβάλλειν, τὴν αἰτίαν 
3 ` ^ > - 2 ~ 
λεκτέον εἶναι περὶ τὴν συγκατάϑεσιν αὐτῶν, ὀκνοῦσαν παραδέξασθαι 
^ - z , , ` L ~ 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν εἶναι ἑκάστῳ δίκαιον κριτὴν περὶ πάντων τῶν 
= n ` N E 
ἐν τῷ βίῳ πεπραγμένων. μέγα γὰρ δύναται καὶ πρὸς τὰ δοκοῦντα 
E MEC ` 7 r 2 
εἶναι χαλεπώτατα καὶ, ἵνα καθ ὑπερβολὴν ὀνομάσω, ἐγγύς που ἀδύ- 


5 Vgl. Psal. 147, 4. II Thess. 3, 1. — 21 Homer, Il. IX 319. — 23 Homer, 
η, IX 988. 


3 ἄλλο πλὴν PDel. ἄλλο πλέον [so], 7 nachträglich übergeschr., vielleicht aus 
der falsch verstandenen Correetur von πλέον in πλὴν hervorgegangen, A! | vor 
dvdownivns + τῆς Del. | S οὐδὲ aus οὐδὲν corr. At | 19—14 am Rand σή A? | 
12 hinter τελέως eine 21 mm. grosse Rasur, wo 7—S Buchst. gestanden haben 
können, A | 14 (de) füge ich mit Bo. (Notae p. 381) u. Del. ein | 16 ὅτι bis 18 
ελλὰ] zu dieser Zeile am Rand von II. H. in A ein Buchstabe, der wie 21 aussieht 
und wahrscheinlich d& bedeutet; vielleicht stand das Z. 14 fehlende δὲ am Rand 
der Vorlage von A und kam in A durch den Correetor an die unrechte Stelle 
17 ἔστιν A | οὐκ übergesehr. At | 21 ζῇ aus Zi corr. und auf einer 9 mm. grossen 
Rasur, wo 4 Buchst. gestanden haben, A! | 93 0 τ] ὅτ᾽ A | 0 τε] ὅτε A | 28 über 
aeol das Zeichen — und am Rand von l. oder II. H. &r’ A | συγκαταϑέσιν Δ. 
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rera προαίρεσις καὶ ἄσκησις. ἢ βουληθεῖσα | ἀνθρωπίνη φύσις ἐπὶ 
κάλου βαίνειν, τεταµένου διὰ μέσου τοῦ ϑεάτρου ἐν μετεώρῳ, καὶ 
μετὰ τοῦ φέρειν τοσαῦτα καὶ τηλικαῦτα βόοη ὁεδύν' utet τῇ ἑσκήα Get 
καὶ τῇ so τὸ τοιοῦτο ποιησαι" βουληϑ Ίσα de κατ᾽ ἀρετὴν ῥιῶ- 
σοι ἀδυνά «ro ἔχει. κὰν ἡ πρότερον φαυλοτέτη γεγενημένη; ἀλλ᾽ opc 
μή ποτε ὁ τὰ τοιαῦτα λέγων τῇ δημαωφχῷ τοῦ Λογ “κοῦ mor gro 

ἐγκαλεῖ μᾶλλον jj τῷ γεγενημένῳ, εἰ πρὸς μὲν τὰ οὕτω χαλεπὰ οὐ- 
δαμῶς ὄντα χρήσιμα πεποίηκε δυνατὴν τὴν τοῦ ἀνϑρώπου φύσιν, 
ἀδύνατον δὲ πρὸς τὴν ἰδίαν μακαριότητα. ἀλλὰ γὰρ ἀρκεῖ καὶ ταῦτα 
πρὸς τὸ φύσιν γὰρ ἀμεῖψαι τελέως παγχάλεπον. 

ἑξῆς δέ φησι» ὅτι οἱ ἀναμάρτῆτοι βελτίους κοινωνοὶ βίου, 
μὴ σαφηνίσας, τίνας φησὶ. τοὺς ἀναμαρτήτους, πότερον τοὺς ἀρ- 
χῆϑεν ἢ) τοὺς èx μεταβολῆς. oí μὲν orr ἐφχῆϑεν prm 
μεταβολῆς σπανίως εἰσὶν εὑρισκόμενοι, οἵτινες ἐκ τοῦ προσεληλυθέναι 
λόγῳ σῴώζοντι τοιοῦτοι γίνονται. οὐχὶ δὲ τοιοῦτοι ὄντες τῷ λόγῳ 
προσέρχονται: χωρὶς γὰρ λόγου καὶ ταῦτα τελείου ἀμήχανον ἆνα- 
μάρτητον γενέσθαι ἄνϑροπο». 

LXX. Εἶτα ἀνϑυποφέρει ὡσπερεὶ λεγόμενον ὑφ᾽ ἡμῶν τὸ δυνή- 
σεται πάντα ὁ ϑεὸς, οὐδὲ τοῦϑ᾽ ὁρῶν πῶς λέλεκται, καὶ τίνα 
πάντα ἐν τούτῳ παραλαμβάνονται, καὶ πῶς δύναται. περὶ ον 
οὐκ ἀναγκαῖον νῦν λέγειν, οὐδὲ γὰρ αὐτὸς, καίτοι γε δυνάμενος πρὸς 
αὐτὸ στῆναι πιϑανῶς, tory τάχα μηδὲ παρακολουθῶν τῇ λεχϑήσο- 
μένῃ ἂν κατὸ τούτου πιϑαγότητι. ἡ παροκολουϑῶν μὲν δεωρῶν δὲ 
καὶ τὴν πρὸς τὸ λεγόμενον ἀπάντησιν. δύναται δὲ καθ ἡμᾶς 
πάντα ὁ ϑεὸς, ἅπερ δυνάμενος τοῦ ϑεὸς εἶναι καὶ τοῦ ἀγαϑὸς ci- 
ναι καὶ σοφὸς εἶναι οὐκ ἐξίσταται. ὁ δὲ Ιζέλοος φησὶν ὡς μὴ νοήσας. 
πῶς λέγεται ὁ og πάντα ὀύνασθαι. ὅτι οὐκ ἐϑελήσει οὐδὲν 
| ἄδικον, διδοὺς c ότι δύναται μὲν καὶ τὸ ἄδικον, οὐ ϑέλει δέ. ἡμεῖς 
de φαμεν ὅτι, ὥσπερ οὐ δύναται τὸ πεγυκὸς γλυκαίνειν τῷ γλυκὺ 
τυγχάνειν πικράζειν παρὰ τὴν αὐτοῦ μόνην αἰτίαν, οὐδὲ τὸ πεφυκὸς 
φωτίζειν τῷ εἶναι φῶς σκοτίζειν, οὕτως οὐδ᾽ ὁ ϑεὸς δύναται adı- 
κεῖν" ἐναντίον γάρ ἐστιν αὐτοῦ τῇ ϑειότητι καὶ τῇ κατ᾽ αὐτὴν πάσῃ 
δυνάμει τοῦ ἀδικεῖν δύναμις. εἰ δέ τι τῶν ὄντων δύναται ἀδικεῖν 


1 ἢ A! (aus 7, w. e. sch., corr.) P 7 MVHö. am Rand, Sp.Del. im Test ' 
2 κάλου Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; καλοῦ A | ὅ über ἀδυνάτως das Zeichen 
-— und am Rand Gv A! | τ γεγενημένῳ] zwischen ε u. v ein Buchst. ausradiert 
ΑΙ | 15 γίγνονται A Ausgg. | 18 εἶτα A sit MAusgg. | 19 τίνα] Rasur über α A 
20 παραλαμβάνονται A παραλαμβάνεται MAusgg. | 26—30 am Rand σῇ A? 
27 πάντα] t auf Rasur A! | 81 οὐδὲ Ausgg. | 32 γάρ] do auf Rasur A! | 88 εἰ δέ 
τι schreibe ich mit Bo. (Notae p. 381) u. Del, εἰ ó' εἴ τι und am Rand von II. H. 
ein Zeichen, das wie das tacbygraphische οις aussieht, A. 
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τῷ καὶ πρὸς τὸ ἀδικεῖν πεφυκέναι, δύναται ἀδικεῖν οὐκ ἔχον ἐν τῇ 
φύσει τὸ μηδαμῶς δύνασθαι ἀδικεῖν. 

LXXI. Μετὰ ταῦτα δὲ αὐτῷ λαμβάνει τὸ μὴ διδόμενον ὑπὸ 
τῶν λογικώτερον πιστευόντων, τάχα ὑπό τινων ἀνοήτων νομιζόμε- 
νον, ὡς ἄρα ὁμοίως τοῖς οἴκτῳ δουλεύουσι δουλεύσας οἴκτω 
τῶν οἰκτιζομένων ὁ ϑεὸς τοὺς κακοὺς κουφίζει καὶ μὴδὲν 
τοιοῦτο δρῶντας τοὺς ἀγαθοὺς ἀποῤῥίπτει, ὅπερ ἐστὶν 
ἀδικώτατον. καθ ἡμᾶς γὰρ ἔτι οὐδένα μὴ προτετραμμένον ἐπ᾽ 
ἀρετὴν κακὸν κουφίζει ὁ ϑεὸς καὶ οὐδένα ἤδη ἀγαθὸν ἀποῤ- 
ῥίπτει, ἀλλὰ καὶ οὐδένα οἰκτιζόμενον παρὰ τὸ οἰκτίζεσθαι κου- 
φίζει 1 ἐλεεῖ, ἵνα κοινότερον τῷ ἐλέει χρήσωμαι, ἀλλὰ τοὺς σφόδρα 
ἑαυτῶν ἐπὶ τοῖς ἡμαρτημένοις κατεγνωκότας, ὡς ἐπὶ τούτῳ οἱονεὶ 
πενθεῖν καὶ ϑοηνεῖν ἑαυτοὺς ὡς ἀπολωλότας ὅσον ἐπὶ τοῖς | προπε- 
coCyuérots zei ἐξιόλογον ἐπιδεικνυμένου: πετι’}υλὴν. ποοσίεται της 
μετανοίας χάριν ὁ ϑεὸς, καὶ τοὺς ἐκ μεταβολῆς κακίστου βίου. &- 
μνηστίαν γὰρ τοῖς τοιούτοις δίδωσιν ἀρετὴ, ἐπιδημοῦσα αὐτῶν ταῖς 
ψυχαῖς καὶ ἐκβεβληκυῖα τὴν προκαταλαβοῦσαν κακίαν. εἰ δὲ καὶ μὴ 
ἀρετὴ ἀξιόλογος δὲ προκοπὴ ἐγγένοιτο τῇ ψυχῇ, ἱκανὴ καὶ αὔτη 
κατὰ τὴν ἀναλογίαν τοῦ πῶς εἶναι προκοπῆς ἐκβαλεῖν καὶ ἐξαφανί- 
σαι τὴν τῆς κακίας χύσιν. ὥστ᾽ αὐτὴν ἐγγὺς τοῦ μηκέτι τυγχάνειν 
ἐν τῇ ψυχῇ. 

LXXII. Εἶτα ὡς ix προσώπου τοῦ διδάσκοντος τὸν ἡμέτερον 
λόγον τοιαῦτά φῆσιν' οἱ σοφοὶ γὰρ ἀποτρέπονται τὰ ὑφ᾽ ἡμῶν 
λεγόμενα, ὑπὸ τῆς σοφίας πλανώμενοι καὶ παραποδιζό- 
μενοι. φήσομεν οὖν καὶ πρὸς τοῦτο ὅτι, εἴπερ ἡ σοφία ἐπιστήμη 
"θείων ἐστὶ , καὶ ἀνθρωπίνων“ πραγμάτων καὶ τῶν τούτων αἰτίων 
n, οὓς ὁ ϑεῖος λόγος ὁρίζεται, ,,ἀτμὶς΄ „tige τοῦ ϑεοῦ δυνάμεως καὶ 
ἐπόῤῥοις τῆς τοῦ παντοκούτορο: δόξη: İLME καὶ cemere 
»Φωτὸς ἀῑδίου καὶ ἔσοπτρον ἀκηλίδωτον τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐνεργείας καὶ 
εἰκὼν τῆς ἀγαθότητος αὐτοῦ, οὐκ ἄν τις Ov σοφὸς ἀποτρέποιτο 
τὰ ὑπὸ Χριστιανοῦ ἐπιστήμονος τοῦ χριστιανισμοῦ λεγόμενα οὐδὲ 

25 Vgl. Plutarch, De plaeit. philos. I prooem. 2 p. S74 E. — 27 Weish. 
Su 7, 25. 20; 


2 ὀύνασθαι bis 4 λογικ. am Rand von derselben II. H., die oben S. 261 


Z. 10—18 4 an den Rand geschrieben hat, Jè ó u [so] A | ἃ δὲ αὐτῷ schreibe ich, 
5 t L 4 

: " : E " "E 

δ᾽ ἑαυτῷ Ausgg. δὲ αὐτῶ A | 19 ἑαυτῶν aus αὐτὸν corr. A! | 15 Κἁκίστου aus 
À - ων " " : . 

καλίστου [so] corr, am Rand čr’ κακίστ At, diese Variante nieht in den Ab- 

schriften | 16 hinter goest} ein Buchst. ausradiert A | hinter ἐπιδημοῖσα etwa Ὁ 

Buchst. ausradiert A | ταῖς υυχαῖς PM (durch Conjectur) Ausgg., τὰς υυχὰς A | 

90 κακίας) zwischen « und z ein Buchst. ausradiert A! | τυγχάνει} ı übergeschr. 

A! | 23—26 am Rand ση A? | 30 εἰκὼν aus εἴκων corr. A! | 81 vor τοῦ -- ὑπὲρ PDel. 
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TÀ ἄν eiu Cy 1, παραποθίζοιτο ex αὐτῆς, 3j γὰρ ἐληϑὴς σοφία 
οὐ zxAcr «ἀλλ ἡ ἐμαθία. zei μόνον τῶν ὄντων deor ἐπιστηη. 

καὶ ἀλήθεια ἅπερ ἐκ σοφίας παραγίνιτει. ἐὰν δὲ παρὰ τὸν τῆς 
σοφίας ύρον τὸν ὃ τι ποτ ovr δογπατίζοντα πετά τῶν σοφισμάτων 
λέγῃς σοφὸν, φήσομεν ὅτι ἀληϑῶς ὁ κατὰ τὴν ὑπὸ σοῦ λεγομένην 
σοφίαν ποιὸς ἀποτρέπεται τοὺς λόγους τοῦ ϑεοῦ, πλ ανώμενος 
ὑπὸ τῶν πιθανοτήτων καὶ σοφισμάτων καὶ παραποδιξό μενος ὑπ 
αὐτῶν. καὶ ἐπεὶ κατὰ τὸν ἡμέτερον λόγον „oùz ἔστι σοφία zovi- 
ρίας ἐπιστήμη,“ πονηρίας“ δὲ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσο, ,ἐπιοστήμη΄ ἐστὶν 
ἐν τοῖς ψευδοδοξοῦσι καὶ ὑπὸ σοφισματίων ἠπατημένοις, διὰ τοῦτο 
ἀμαϑίαν εἴποιμι μᾶλλον ἢ σοφίαν ἐν τοῖς τοιούτοις. 

LXXII. Mera ταῦτα πάλιν λοιδορεῖται τῷ πρεσβεύοντι χριστια- 
νισμὸν καὶ ἀποφαίνεται μὲν περὶ αὐτοῦ ὡς καταγέλαστα διεξιόν- 
τος, οὐκ ἀποδείκνυσι δὲ οὐδὲ ἐναργῶς παρίστησιν ἅ φησιν εἶναι 
καταγέλαστα. καὶ λοιδορούμενος οὐδένα φρόνιμόν quot sites- 
ϑαι τῷ λόγῳ, περισπώμενος ὑπὸ τοῦ πλήθους τῶν προσερχο- 
μένων αὐτῷ. ὅμοιον δὲ ποιεῖ καὶ ἐν τούτῳ (τῷ) φάσκοντι διὰ τὸ 
πλῆϑος τῶν κατὰ τοὺ: νόμου: ἀγομένων ἰδιωτῶν ὅτι ᾳρόνεμο: 
οὐδεὶς, φέρ᾽ εἰπεῖν, Σόλωνι 5 Λυκούργῳ πείθεται y Ζαλεύκῳ ἢ 
τινι τῶν λοιπῶν, καὶ μάλιστα ἐὰν φρόνιμον λαμβάνῃ τὸν κατ 
ἀρετὴν ποιόν. οὓς γὰρ ἐπὶ τούτων χατὰ τὸ φανὲν αὐτοῖς χρήσιμον 
oí νοµοθέται πεποιήκασι τὸ τοιαύτῃ ἀγωγῇ αὐτοὺς περιβαλεῖν καὶ 


S Vgl. Sir. 19, 22. 


2 ἀμαθία] zwischen 9. und ἕ ein Buchst. ausradiert Α | 8 vor ἀλήθεια + ἡ 
MAusgg. | 4 ὀτϊποτοῦν A | 5 λέγῃς schreibe ich mit Del. (I 495 Anm. a) wegen 
des folgenden ὑπὸ σοῦ, auch konnte σ vor σοφὸν leicht ausfallen; λέγη A Ausge. | 
7—9 am Rand σῇ Α2| 1 πειϑανοτήτων A | 8 καὶ bis 11 τοιούτοις — Philokalia, 
Cap. XVIII 20 (p. 115, 1—5 ed. Rob.) | ἐπεὶ < d Rob. | vor λόγον + δὲ Rob. | 
10 σοφισµατίων PMHO.Sp. σοφισμάτων V P Del. Rob. σοφισμάτίων aus σοφισ- 
πἆζιδν corr, am Rand £c A! | 11 ἐμοθίαν eCrouul cuchier Er’ εἴποιμι vermute 
ich, ὄν konnte hier leicht in A u. d^ ausfallen | mit τοιούτοις endigt die Philo- 
kalia, Cap. XVIII 20 (p. 115, 5 ed. Rob.) | 15 οὐδένα bis S. 265 Z. 3 ἐπὶ τὸ βέλτιον 
— Philokalia, a XVIII 25 (p. 119, 17—28 ed. Rob.) | οὐδένα bis Z. 17 ἐν τούτῳ] 
ὅμοιον δὲ ποιεῖ ἐν τῷ pozew μηδένα φρόνιμον πείϑεσϑαι τῷ λόγω, περισπώμενος 
ὑπὸ τοῦ πλήϑους τῶν προσερχομένων αὐτῷ, Φ Rob. | οὐδένα A μηδένα ΦΠοῦ. | 16 
περισπώμενος] περισπώµενον vermuten Bo. (Notae p. 381) und Del. (I 495 Anm. ο) 
unrichtig, da die Worte: περισπ. ὑπὸ τοῦ πλ. τῶν προσερχ. αὐτῷ nicht zu dem 
Celsusfragment gehóren, sondern von Origenes hinzugefügt sind, um die voran- 
gehende Äusserung des Celsus zu erklären | 17 ποιεῖ hinter τούτῳ MHö.Del. | 
(τῷ) wohl des vorausgehenden τούτῳ wegen in A ausgefallen, von mir aus d 
mit Rob. eingefügt | 19 «τπείϑεται ἢ Ζαλεύκῳ am Rand nachgetragen A! | 91 κατὰ 
übergeschr. A! | 93 ἀγωγῇ] διαγωγῇ PatCDEH | περιβαλεῖν αὐτοὺς d. 
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Ph. 170 11 
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νόμοις, οὕτως νομοϑετῶν ἐν τῷ Ἰησοῦ ὁ ϑεὸς τοῖς πανταχοῦ dv- 
ϑρώποις καὶ τοὺς μὴ φρονίμους ἄγει. ὡς οἷόν τε ἐστὶν ἄγεσϑαι 
τοὺς τοιούτους ἐπὶ τὸ βέλτιον. ὅπερ, ὡς καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρο; εἰ- 
ρήκαμεν, ἐπιστάμενος 0 ἐν Moos ϑεὸς λέγει τό αὐτοὶ παρεζή- 
λωσάν µε èx οὐ ϑεῷ, παρώργισάν µε ἐν τοῖς εἰδώλοις αὐτῶν' κἀγὼ 
παραζηλώσω αὐτοὺς ἐπ᾽ οὐκ ἔϑνει, ἐπ ἔϑνει ἀσυνέτῳ παροργιῶ av- 
τούς.“ εἰδὼς δὲ καὶ ὁ Παῦλος εἶπε" „ra uoc | τοῦ κόσμου ἐξελέξατο (ὁ 
ϑεὸς), ἵνα καταισχύνῃ τοὺς σοφοὺς, ,,σοφοὺς“ κοινότερον λέγων A&V- 
τας τοὺς δοκοῦντας προβεβηκέναι μὲν ἐν μαϑήμασιν ἀποπεπτωκότας 
δὲ εἰς τὴν ἄϑεον πολυθεότητα ἐπεὶ ,.φάσχοντες εἶναι σοφοὶ èuo- 
ράνϑησαν, καὶ ἤλλαξαν τὴν δόξαν τοῦ ἀφθάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι 
εἰκόνος φϑαρτοῦ ἀνϑρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ tg- 
πετῶν." 

LXXIV. Ἐγκαλεῖ δὲ τῷ διδάσκοντι καὶ ὡς ἀνοήτους ζητοῦν- 


= ^ [4] » r , 2 , 4 . 
τι. πρὸς OP εἴποιμεν av’ τίνας λέγεις τοὺς ἀνοήτους; κατὰ γὰρ τὸ 


ἀκριβὲς πᾶς φαῦλος ἀνόητός ἐστιν. εἰ τοίνυν λέγεις ἀνοήτους 
ο ντ σοι προσάγω» ἐνϑρόπους gekooog ie; φαύλους 
ζἠτεῖς προσάγειν 1 ἀστείους; ἀλλ᾽ οὐχ οἷόν τε ἀστείους, ἤδη γὰρ 
πεφιλοσοφήκασι φούλους oa εἰ δὲ φαύλους, ἀνοήτους. καὶ En- 
τεῖς πολλοὺς προσάγειν τοιούτους φιλοσοφίᾳ: καὶ σὺ ἄρα τοὺς 
ἀνοήτους ζητεῖς. ἐγὼ δὲ, κἂν | τοὺς οὕτω λεγομένους ἀνοήτους 
ζητῶ, ὅμοιον ποιῶ, ὡς εἰ καὶ φιλάνθρωπος ἰατρὸς ἐζήτει τοὺς 
αώμγοντα.. 0" αὐτοῖς προσι! 7όγοι τὸ ας κιὶ doy αὐτούς. 
βέθ᾽ ἀνοήτους λέγεις τοὺς μὴ ἐντρεχεῖς ἀλλὰ τερατωδεστέρους τῶν 
ἐνϑυώπω:'. ἐποχ ROLE očuci GOL OTL καὶ τούτου: uir κατὰ τὸ Óvr&rór 
βελτιοῦν πειρῶμαι, οὐ μὴν ἐκ τούτων βούλομαι συστῆσαι τὸ Χριστια- 


8 Vgl. oben II τδα. E. — 4 Deut. 32, 21. — 7 I Kor. 1, 27. — 10 Röm. 
1, 22. 99. — 22 γαι. τ unten III 76, S. 908 Z. 5. 


1 οὕτως A οὕτω d'Ausgg.Rob. | 3 mit ἐπὶ τὸ βέλτιον endigt die Philo- 
kalia, Cap. XVIII 25 (p. 119, 38 ed. Rob.) | 7 εἰδὼς δὲ καὶ ó Παῦλος εἶπε] ὅπερ 
zul ó Παῖλος εἰδὼς εἶπε P; von da bis S. 266 Z. 6 τῶν γραψάντων = Philo- 
kalia, Cap. XVIII 25. 26 (p. 119, 28—120, 27 ed. Rob.) | (ὁ ϑεὸς) füge ich aus P 4? 
mit Del. u. Rob. ein, vgl. unten VI 4 Mitte | 17 άρα aus ἄρα corr. At | 17—19 am 
Rand o; Α7| 18 oùz oiov τε [so], Rasur über ν τε, am Rand Z' οὐκ οἴονται, A! 

19 ἄρα] ρα, der Circumflex auf Rasur, A | 91 οὕτως ἀνοήτους λεγοιιένους d: 

22 hinter seo» — τι dM ob, aber τι rührt wohl eher von den Exeerptoren. ας 
von Origenes her, vgl. oben S. 264 2. 17 | ἐξήτει] ἐπιζητεῖ PatCDEH | 33 προσ- 
αγάγοι A Ausgg. προσαγάγῃ P Rob. | ῥώσῃ] ῥώσει Pat | 24 τερατωδεστέρους] xu- 
ταδεεστέρους vermutet Guiet (bei Del. I 496 Anm. b), aber vgl. unten VI 53 a. F. | 
96 GV μὴν ἐκ τούτων βούλομαι συστῆσαι am Rand nachgetragen A! | ἐκ τούτων 
AAusgg., vgl. καὶ τούτους 2. 25; ἐν τῶν τοιούτων d Rob. | ῥούλομαι συστῆσαι 


AAusgg. συστῆσαι ῥούλομαι PRob. | τὸ < Pat CDEH. 


Ph. 119, 29 


Ph. 119, ?8 
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νῶν alrvoröua. YTO γὰρ μᾶλλον τοὺς ἐντρεχεστέρους καὶ ὀξυτέρους Vi. 123, Zi 
ὡς ὀυμωμένωσο παρακολουφήήσαι τῇ σαφηνείᾳ τῶν αἰνιγμάτων καὶ 
τῶν μετ᾽ ἐπικρύφεω. εἰργμέν ων ἐν rouo καὶ προφήται: καὶ εὐαγγε- 
λίοις. c)r ὡς οὐδὲν ἀξιόλογον περιεχόντων xc τάπεφρών za. οὐ 3a- 
σανίσας τὸν ἐν αὐτοῖς νοῦν und εἰσελϑεῖν πειραϑεὶς εἰς τὸ βούλημα 
τῶν γραψάντων. 
LXXV. ᾿Επεὶ δὲ καὶ μετὰ ταῦτα παραπλήσιόν φησι ποιεῖν 
τὸν τὰ χριστιανισομοῦ διδάσκοντα τῷ ὑπισχνουμένῳ μὲν 
ὑγιῆ ποιεῖν τὰ σώματα, ἀποτρέποντι δὲ τοῦ προσέχειν τοῖς 
10 ἐπιστήμοσιν ἰατροῖς τῷ ἐλέγχεσθαι υπ αὐτῶν τὴν idto- 
τείαν αὐτοῦ, καὶ πρὸς ταῦτα ἐροῦμεν' τίνας φῇς ἰατροὺς, ἆφ᾽ 
ὧν ἀποτρέποι μεν τοὺς ἰδιώτας; οὐ γὰρ δὴ ὑπολαμβάνεις. τοῖς φι- 
λοσοφοῦσι. προσάγειν ἡμᾶς τὴν εἰς τὸν λόγον προτροπὴ», ἵν᾽ ἐκείνους 
νομίσῃς εἶναι ἰατροὺς, ἀφ᾽ ὧν ἀποτρέπομεν οὓς ἐπὶ τὸν ϑεῖον 

15 καλοῦμεν λόγον. ήτοι. οὖν οὐκ ἀποκρίνεται μὴ ἔχων λέγειν τοὺς 
ἰατροὺς, ἢ ἀνάγκη αὐτὸν καταφεύγειν ἐπὶ τοὺς ἰδιώτας, οἳ καὶ 
αὐτοὶ περιγχοῦσιν ἀνδραπούωδῶς τὰ περὶ πολλῶν ϑεῶν καὶ ὅσα ἄλλα 
λέγοιεν ἂν ἰδιῶται. ἑκατέρως οὖν ἐλεγχϑήσεται μάτην παραλαβὼν 
ἐν τῷ λόγῳ τὸν ἀποτρέποντα τῶν ἐπιστημόνων ἰατρῶν. 

90 ἵνα δὲ καὶ ἀπὸ τῆς Ἐπικούρου φιλοσοφίας καὶ τῶν κατ᾽ Exi- 
xovQor voutzoué£rer Ἐπικουρείων ἰατρῶν ὀποτφέπωμεν τοὺς er 


il 


, 2 , 
ἐκείνοις u ἁπατωμέρους. πῶς οὐχὶ εὐλυγώτατα ποιήσομέν ἀφιοτάντε: 
νόσου χαλεπῆς, 2p ἐνεποίῆσαν ot Κέλσου ἰατροὶ, της κατὰ τὴν 


Daa) 


ἀναίρεσι τῆς ποονοίας καὶ εἰσαγωγὴν τῆς. dor), js ὡς ἀγαθδοῖ: ζλλ 
SOY ἕστω ἰατρῶν ἡμᾶς ἄλλων φιλοσόφων ἀφιστάνειν τούτους, οὓς 
προτρέπομεν ἐπὶ τὸν ἡμέτερον λόγον, τῶν ἀπὸ τοῦ Περιπάτου. vat- 
ρούντων τὴν πρὸς ἡμᾶς πρόνοιαν καὶ τὴν σχέσιν πρὸς ἀνϑρώπους 
τοῦ θείου πῶς οὐχὶ εὐσεβεῖς μὲν ἡμεῖς κατασκευάσοµε» καὶ ϑερα- 
πεύσομεν τοὺς προτετραμμένους, πείϑοντες αὐτοὺς ἀνακεῖσθαι τῷ 


23 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 248 Nr. 369. 


1—4 am Rand 07 A? | 3 σαφηνείᾳ] ἀσαφεία BD ἀσφαλεία CEH; vgl. meine 
.lextüberlieferung" S. 145 Nr. 2, wo ich ἀσαφείᾳ vorgezogen habe; aber das 
besser bezeugte σαφηνεία wird auch durch Stellen, wie IV 71 a. E. VI 26 a. A. 
VII 28 a. E. VIII τὸ a. E., empfohlen | 4 ὡς < Pat | 6 mit τῶν γραυάντων 
endigt die Philokalia, Cap. XVIII 50 p. 120, 27 οὗ. Robo | 20 φῶν-- Abo wg 
τὸν corr, am Rand ζτ' At | 21 νομιζομένων Ἐπικουρείων schreibe ich, vouto- 
μένων ἐπιστημόνων liest Bo. (Notae p. 951), νομιζοιιένων Jol2Del., vouizou£roic 
ἐπικουρείοις AHÖ.Sp. | 22 οὐχὶ Bo. (Notae p. 351), vgl. unten Z. 59 und 8. 201 
2.6; οὐκ MAusgg. οὐχ [so] A! | 25 ἔστω] zwischen X und σ und über oro 
Rasur, vielleicht stand ursprünglich ἐν τῷ da, A! | 38 εὐσεθεῖς] εὐσεϑῶς vermutet 
Do. (Notae p. 3S1). 
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ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ, μεγάλων δὲ τραυμάτων, τῶν ἀπὸ λόγων νομιζομένων 
φιλοσόφων, ἀπαλλάσσομεν τοὺς πειϑομένους ἡμῖν; ἀλλὰ καὶ ἄλλους 
δεδόσθω ἡμᾶς ἀποτρέπειν čao ἰατρῶν Στωϊκῶν | ϑεὸν φϑαρτὸν 
εἰσαγόντων καὶ τὴν οὐσίαν αὐτοῦ λεγόντων σῶμα τρεπτὸν δὲ όλων 
καὶ ἀλλοιωτὸν καὶ μεταβλητὸν, καί ποτε πάντα φϑειρόντων καὶ 
μόνον τὸν ϑεὸν καταλειπόντων' πῶς οὐχὶ καὶ οὕτως κακῶν μὲν 
ἁπαλλάξομεν τοὺς πειϑομένους, προσάξομεν Ó εὐσεβεῖ λόγο τῷ περὶ 
τοῦ ἀνακεῖσθαι τῷ δημιουργῷ καὶ ϑαυμάζειν τὸν πατέρα τῆς Xoo- 
τιανῶν διδασκαλίας. φιλανϑρωπότατα ἐπιοτρεπτικὸν καὶ ψυχῶν UQ- 


D > ? 5 - a ~ ~ 2 , , 
10 uara οἰκονομήσαντα ἐπισπαρῆναι ολ τῷ τῶν ἀνθδρωπων γένει; 


20 


ἀλλὰ κἂν τοὺς πεπονϑότας τὴν περὶ μετενσωματώσεως ἄνοιαν ἀπὸ 
ἰατρῶν, τῶν καταβιβαζόντων τὴν λογικὴν φύσιν ὁτὲ μὲν ἐπὶ τὴν 
ἄλογον πᾶσαν ὁτὲ δὲ καὶ ἐπὶ τὴν ἀφάνταστον, ϑεραπεύωμεν: πῶς 
οὐ βελτίονας ταῖς ψυχαῖς κατασκευάσομεν τοὺς πειϑομένους λόγω. 
οὐ διδάσκοντι uiv ἐν κολάσεως μοίρα τῷ φαύλῳ ἀποδίδοσϑαι ἀναισ- 
Inolav 2 ἀλογίαν, παριστάντι δὲ εἶναί τινα φάρμακα ἐπιστρεπτικὰ 
τοὺς ἀπὸ ϑεοῦ τοῖς φαύλοις προσαγομένους πόνους καὶ τὰς κολάσεις; 
τοῦτο γὰρ οἱ φρονίμως Χριστιανοὶ ζώντες φρονοῦντες οἰκονομοῦσι 
τοὺς ἁπλουστέρους, ὡς καὶ oL .πατέρες τοὺς κομιθῇ νηπίους. 

οὐ γὰρ καταφεύγομεν οὖν ἐπὶ νηπίους καὶ ἠλιϑίους ἀγροί- 
«ους λέ γοντὲς αὐτοῖς: φεύγετε τοὺς ἰατροὺς, οὐδὲ λέγομεν'᾽ 
ὁρᾶτε μή ποτε τὶς ὑμῶν ἐπιστήμης ἐπιλάβηται, οὐδὲ φάσκο- 
μεν ὅτι κακόν ἐστιν ἐπιστήμη, οὐδὲ μεμήναμεν, ἵν᾽ εἴπωμεν ὅτι 
γνῶσις σφάλλει τοὺς ἀνϑρώπους ἀπὸ τῆς κατὰ ψυχὴν 
ὑγείας. ἀλλ᾽ οὐδ ἀπόλλυσθαι ἀπὸ σοφίας εἴποιμεν ἄν τινα 
πώποτε, οἵτινες οὐδὲ τὸ ἐμοὶ προσέχετε. κἂν διδάσκωμεν, φαμὲν, 
ἀλλά' τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων προσέχετε καὶ διδασκάλῳ τῶν περὶ αὐτοῦ 
μαϑημάτων τῷ Ἰησοῦ. οὐδεὶς Ó ἡμῶν οὕτως ἐστὶν ἀλαζὼν, ἵν᾽ περ 
Ἱέλοος περιέθήκε τῷ τοῦ διδάσκοντος προσώπῳ εἴποι πρὸς τοὺς 


9 Vgl. Diogenes Laört. VII 1, 138—141. A. Gercke, Chrysippea (Jahrbb. f. 
class. Philol. Suppl. XIV 1885) p. 705 Nr. 3. H. Diels, Doxogr. gr. p. 3072, 23 sqq. 
ου, 14. 464, 11. 470, Sega. 571, 9. 557, 15 sqq. 


4 di ὅλων] διόλου P Del. | 6 καταλειπόντων A καταλιπόντων PMV Ausgg. 
οὕτως! οὕτω P Ausgg. | 9 ἐπιστρεπτικὸν καὶ ψυχῶν] zal υυχῶν ἐπιστρεπτικὰ ver- 
mutet Bo. (Notae p. n ohne Grund | 11 vor [βππεναωμώσιώσεως + τῆς M Ausgg 
doch vgl. oben 1 13, S. 66 Z. 4| 11—14 am Rand σῇ κατὰ UETEVOWUUTØCEWC [s o] 

| 13 Mio i peorr. Del. ϑεραπείοιεν AHö.Sp. | 18 ot φρονίμως seien 
τιανοὶ ζῶντες] Del. (1 497 Anm. d) vermutet naeh Bo. (Notae p. 381 sq.), der 
unten HI S0 a. A. vergleicht, o£ φρονίμως χριστιανίζοντες, vgl. unten VII 49 te- 
λειότερον χριστιανίξειν; die Vermutung ist scharfsinnig, aber unnötig | 20 οὐ γὰρ) 
οὐ PDel. οὔτε vermute ich, da γάρ neben οὖν nicht pama scheint. 
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γνωρίμους, τὸ ἐγὼ ὑμᾶς σώσω μόνος. ὅρα οὖν, πόσα ἡμῶν κα- 
ταφεύδεται. ἀλλ᾽ οὐδέ φαμεν ὅτι οἱ ἀληθῶς ἰατροὶ φθείρουσιν 
ους ἐπαγγέλλονται ϑεραπεύειν. 

LXXVI Καὶ δεύτερον δὲ φέρει καθ’ ἡμῶν παράδειγµα φάσκων 
ὅμοιον ποιεῖν τὸν ἐν ἡμῖν διδάσκαλον, (Oc) εἴ τις µεθύων 
εἰς μεθύοντας παριὼν κακηγορεῖ τοὺς νήφοντας ὡς μεϑ'ύ- 
οντας. παραστησάτω γὰρ ἐκ τῶν γραμμάτων, φέρ᾽ εἰπεῖν, Παύλου 
ὅτι ἐμέϑυεν ὁ τοῦ Ἰησοῦ ἀπόστολος καὶ οὐκ σαν οἳ λόγοι αὐτοῦ 
νήφοντες, 5 ἐξ ov ἔγραψεν Ιωάννης ὅτι οὐχὶ σωφρονοῦντος καὶ 
ἀπηλλαγμένου τῆς ἀπὸ κακίας μέϑης πνεῖ αὐτοῦ τὰ νοήματα. οὐδεὶς 
οὖν σωφρονῶν, καὶ διδάσκον τὸν Χριστιανῶν λόγον μεϑ'ύει, ἀλλ 
ἀφιλοσόφως | ἡμῖν λοιδορούμενος ταῦτά φησιν ὁ Κέλοσος. τίνας δὲ 
καὶ νήφοντας κακηγοροῦμεν oi πρεσβεύοντες τὰ Χριστιανῶν 
δόγματα, λεγέτω ὁ Κέλσος. | πάντες γὰρ καθ ἡμᾶς μεϑύουσιν οἱ 
τοῖς ἀψύχοις ὡς ϑεῷ προσλαλοῦντες. καὶ τί λέγω μεϑύουσι; 
μᾶλλον γὰρ μεμήνασιν, εἰς τοὺς νεὼς σπεύδοντες καὶ Oc ϑεοῖς τοῖς 
ἀγάλμασιν ἢ τοῖς ζῴοις. προσκυνοῦντες. οὐχ ἧττον δὲ τούτων uui- 
νονται καὶ οἱ νομίζοντες εἰς viv ϑεῶν ἀληθινῶν κατεσκειάσθαι 
τὰ ὑπὸ βαναύσων καὶ φαυλοτάτων ἔσθ ὅτε ἀνδρῶν κατασκευα- 
ζόμενα. 

LXXVII. Λ]ετὰ ταῦτ᾽ ἐξομοιοῖ τὸν μὲν διδάσκοντα ὀφϑαλ- 
μιῶντι τοὺς δὲ μανϑάνοντας ὀφϑαλμιῶσι καί pot τοῦτον ἐπὶ 
τῶν ὀφϑαλμιώντων αἰτιᾶσθαι τοὺς ὀξὺ βλέποντας ὡς TE- 
πηρομένους. τίνες οὖν y εἴποιμεν Ἕλληνες οἱ καθ ἡμᾶς οὐ βλέ- 
ποντὲες ἢ οἱ ἐκ τοῦ τηλικούτου μεγέϑους τῶν ἐν τῷ κόσμω καὶ 
τοῦ κάλλους τῶν δημιουργημάτων μὴ δυνάμενοι ἀναβλέψαι καὶ Jeo- 
ρῆσαι ὅτι προσκυνεῖν καὶ ϑαυμάζειν καὶ σέβειν χρὴ μόνον τὸν ταῦτα 
πεποιηκότα, καὶ οὐδὲν τῶν πάρ᾽ ἀνϑρώποις κατασκευαζομένων καὶ 
εἰς ϑεῶν τιμὴν παραλαμβανοµένων καϑηκόντως ἄν τις σέβοι, εἴτε 
χωρὶς τοῦ δημιουργοῦ ϑεοῦ εἴτε καὶ μετ᾽ ἐκείνου; τὰ γὰρ οὐδαμῶς 
συγκριτὰ συγκοίνειν τῷ ἀπείρῳ, ὑπεροχῇ ὑπερέχοντι πάσης γενητῆς 
φύσεως, τυφλῶν τὴν διάνοιάν ἐστιν -ἔργον. οὐκ ὀφϑαλμιῶντας 
οὖν τοὺς ὀξὺ βλέποντας λέγομεν εἶναι ἢ πεπηρωμένους, ἀλλὰ 


S Vgl. I Thess. 5, 0. 8. II Tim. 4, 5 


9 διδάσκαλον] am Rand yo διδάσκοντα At; vielleicht ist die letztere Lesart, 
die P im Text bietet, vorzuziehen | 5 (ὡς) füge ich mit Del. ein | 9 νήφοντες] 
νήφοντος Hö. Sp. | 11 ἀλλ᾽ ἀφιλοσόφως scheint aus ἀλλὰ φιλοσόφως corr. A! | 
14 δόγματα PM Ausgg. δογμάτων A | 15 μεθίουσιν MAusge. | 18 κατεσκευάσ- 
θαι] εσ auf Rasur A! | 21 μεταταῦτ A Merk ταῦτα Ausgg. | 24 T εἴποιμεν] ἄλλοι 
uiv vermutet Del. (I 498 Anm. a), aber dem μέν würde kein δέ entsprechen; εἶεν 
ἂν vermute ich | 33 πεπερρωμένους A. 
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τοὺς καλινδουμένους ἀγνοίᾳ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς νεὼς καὶ τὰ ἀγάλματα 
καὶ τὰς λεγομένας ἱερομηνίας φάσκομεν τετυφλῶσϑαι τὸν vočr καὶ 
μάλιστα ὅτε πρὸς τῇ ἀσεβείᾳ καὶ ἐν ἀσελγεία ζῶσιν, ὅ τι ποτ ἐστὶν 
αἰδέσιμον ἔργον μηδὲ ζητοῦντες ἀλλὰ πάντ᾽ αἰσχύνης ἄξια πράτ- 
τοντες. 

LXXVIIL Merà ταῦτα τοσαῦϑ᾽ ἡμᾶς αἰτιασάμενος θέλει èu- 
φῆναι ὅτι καὶ ἕτερα ἔχων λέγειν παρασιοπᾷ αὐτά. ἔχει δ οὕτως 
αὐτοῦ ἡ Λέξις ταῦτα μὲν αἰτιῶμαι καὶ τὰ τοιαῦτα, ἵνα μὴ 
πάντ᾽ ἀπαριθμῶ, καί φημι πλημμελεῖν αὐτοὺς ἐπηρεάζον- 
τας εἰς τὸν ϑεὸν, ἵνα πονηροὺς ἀνϑρώπους ὑπάγωνται κού- 
φαις ἐλπίσι καὶ παραπείσωσι καταφρονῆσαι τῶν κρειττό- 
vOv, ὡς, ἐὰν ἀπέχονται αὐτῶν, ἄμεινον αὐτοῖς ἔσται, καὶ 
πρὸς ταῦτα δὲ λέγοιτ᾽ ἂν ἀπὸ τῆς περὶ τῶν προσερχομένων ον ο 
νισμῷ ἐνεργείας ὅτι οὐ πάνυ. τι πονηροὶ ὑπάγονται τῷ λόγα 
ὅσον οἱ ἁπλούστεροι καὶ (ὧς ἂν oí πολλοὶ ὀνομάσαιεν) ἄκομψφοι. où- 
τοι γὰρ φόβῳ τῷ περὶ τῶν κολάσεων τῶν ἀπαγγελλομένων, κινοῦντι 
αὐτοὺς καὶ προτρέποντι ἐπὶ TÒ ἀπέχεόθαι τούτον, δι᾽ ἃ αἱ κολάσεις, 
πειρῶνται ἐπιδιδόναι ἑαυτοὺς τῇ κατὰ χριστιανισιὸν ϑεοσεβείᾳ: ἐπὶ 
τοσοῦτον ὑπὸ τοῦ Λόγου κρατούμενοι, ὥς φόβῳ τῶν κατὰ τὸν. 20- 
γον. ὀνομαξ οµμένων | αἰωνίων κολάσεων πάσης τῆς παρ᾽ ἀνϑρώποις 
κατ᾽ αὐτῶν ἐπινοουμένης βασάνου καὶ μετὰ μυρίων πόνων ϑανάτου 
καταφρονεῖν: ὅπερ οὐδεὶς ἂν τῶν εὐ φρονούντων φήσαι πονηρῶν 
προαιρέσεων ἔργον εἶναι. πῶς ὁ ἀπὸ προαιρέσεως πονηρᾶς ἐγκρά- 
τεια καὶ σωφροσύνη ἀσκεῖται ἢ τὸ μεταδοτικὸν καὶ κοινονικόν; ἀλλ᾽ 
οὐδ᾽ ὁ πρὸς τὸ ϑεῖον φόβος, ἐφ᾽ 0» ὡς χρήσιμον τοῖς πολλοῖς πα- 
ρακαλεῖ ὁ λόγος τοὺς μηδέπω δυναμένους τὸ δὲ αὐτὸ αἱρετὸν βλέ- 
πει» καὶ αἱρεῖσθαι αὐτὸ ὡς μέγιστον ἀγαϑὸν καὶ ὑπὲρ πᾶσαν ἐπαγ- 


τ > - - ΄ r~ 
' γελίαν' ἐξ ὧν οὗ τοῦτο τῷ κατὰ | πονηρίαν αἱρουμένῳ ζῆν ἐγγε- 


νέσθαι πέφυκεν. 
Qs τ Dya : , ~ Dn! D 
LXXIX. Eàv δέ τις ἐν τούτοις δεισιδαιμονίαν μᾶλλον 1) xovy- 
E E ; LES 
ρίαν περὶ τοὺς πολλοὺς τῶν πιστευόντων τῷ λόγῳ εἶναι φαντάζηται 


20 Vgl. Matth. 20, 40. 


3 ἀσελγείᾳ] εια fast ganz ausgebrochen A | 6 ἐμγῆναι] η auf Rasur, Circum- 


flex aus Acut corr. A! | 10 χούφᾶις [so, «u undeutlich, sieht wie y aus], am Rand 
it Αἱ | 189 περὶ τῶν προσερχομένων] περὶ τοὺς προσερχομένους vermutet Guiet 
(bei Del. ] 498 Anm. c) | 14 πάνυ] Rasur über v A | 15 ὄκομυοι richtig Guiet 
(bei Del. I 49S Anm. c) zouvoé A Ausgg. | 16 κινοῦντι Hö. am Rand, Sp. Del. im 
Text; κινοῦντος A | 11 προτρέποντι Hö. am Rand. Sp.Del. im Text; πφοτρέπον- 
τος A | 96 αἱτὸ Ausgg. αὐτὸ A | θλέπειν V Ausgg. χλέπτειν APM | 28 οὐ τοῦτο 
Sp.Del. αὖ Τοῦτο, am Rand Z' A1 | αἱρουμένῳ M Ausgg. αἱρουμένων A | 31 - S. 270 
Z. 3 am Rand ση AR 
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καὶ ἐγκαλῇ ὡς δεισιδαίµονας ποιοῦντι τῷ λόγω ἡμῶν, φήσομεν 
πρὸς αὐτὸν ὅτι, ὥσπερ ἔλεγέ τις τῶν νομοϑετῶν πρὸς τὸν ἐρο»- 
τῶντα, εἰ τοὺς καλλίστους ἔϑετο τοῖς πολίταις νόμους, ὅτι οὐ τοὺς 
καϑάπαξ καλλίστους ἀλλ᾽ ὧν ἐδύναντο τοὺς καλλίστους: οὕτω A 
Jotto ἂν καὶ ἀπὸ τοῦ πατρὸς τοῦ Χριστιανῶν λόγου ὅτι ὧν ἐδύ- 
ναντο οἱ πολλοὶ εἰς βελτίωσιν ἠϑῶν τοὺς καλλίστους ἐϑέμην νόμους 
καὶ διδασκαλίαν, πόνους οὐ ψευδεῖς ἀπειλῶν καὶ κολάσεις τοῖς ἁμαρ- 
τάνουσιν ἀλλ᾽ ἀληθεῖς μὲν καὶ ἀναγκαίους εἰς ἐπανόρϑωσιν τῶν čv- 
τιτεινόντων προσαγομένους, οὐ μὴν καὶ πάντως νοούντων τὸ τοῦ 
κολάζοντος βούλημα καὶ τὸ τῶν πόνων ἔργον" καὶ τοῦτο γὰρ πρὸς τὸ 
χοήσιμον καὶ κατὰ τὸ ἐληθὲς καὶ UET ἐπικούφεος συμφερόντως λέγεται. 
πλὴν Oc ἐπίπαν οὐ πονηροὺς ὑπάγονται οἱ τὰ χριστιανισμοῦ πρε- 
σβεύοντες, ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐπηρεάζομεν εἰς τὸ ϑεῖον: λέγομεν γὰρ περὶ 
αὐτοῦ καὶ QAO καὶ τοῖς πολλοῖς oeg Ñ μὲν εἶναι δοκοῦντα οὐ σεφ ὁ' 
ὄντα ἐκείνοις ὡς τοῖς ὀλίγοις, φιλοσοφεῖν ἀσκοῦσι τὰ κατὰ τὸν λόγον. 

LXXX. Ἐπεὶ δὲ καὶ κούφαις ἐλπίοι φησὶν ὑπάγεσθαι τοὺς 
χοιστιανίζοντας ὁ Κέλοος, φήσομεν πρὸς αὐτὸν ἐγκαλοῦντα τῷ περὶ 
τῆς μακαρίας ζωῆς λόγῳ καὶ τῷ περὶ τῆς πρὸς τὸ ϑεῖον κοινωνίας 
ὅτι ὅσον ἐπὶ σοὶ, o οὗτος, κούφαις ὑπάγονται ἐλπίσι καὶ οἱ 


` , x — i , " = nm" 
τον ΙΠυύαγοοου καὶ Πλετοος παοαδεξαπελοι πεοὶ ας ΛΟΆΘΒ'. | 
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πεφυκυίας ἀναβαίνειν ἐπὶ τὴν ἀφῖδα τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἐν τῷ ὑπερου- 
ρανίῳ τόπῳ ϑεωρεῖν τὰ τῶν εὐδαιμόνων ϑεατῶν θεάματα. κατὰ 
σὲ δὲ, ὦ Κέλσε, καὶ oi παραδεξάμενοι τὴν τῆς Ψυχῆς ἐπιδιαμονὴν 
καὶ βιοῦντες, GOF ἥρωες γενέσθαι καὶ μετὰ ϑεῶν ἕξειν τὰς διατρι- 
βὰς, κούφαις ἐλπίσιν ὑπάγονται. τάχα δὲ καὶ οἱ πεισϑέν- 
τες περὶ τοῦ ,ϑύραϑεν΄ νοῦ ὡς (ἀγϑανάτου, καὶ νοῦ διεξαγωγὴν 


9 Vgl. Plutarch, Solon Cap. XV 2. — 18 Vgl. I Joh. 1, 3. — 20 Vgl. Diogenes 
Laért. VIII 1, 31. — 21 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVI p. 247 A—C. XXX p. 250 BC. 
— 26 Vgl. Aristot., De generat. animal. II 3 (vol. I p. 7365, 5 sqq. ed. Acad. Reg. Boruss.). 


2 τῶν νομοϑετῶν schreibe ich mit Jol? Bo. (Notae p. 382) und Del. (I 499 
Anm. b) τὸν νοµοθέτην A; will man diese Lesart beibehalten, so ist mit M? 
hinter νόμους (Z. 3) (εἰπεῖν) oder ein ähnliches Verbum einzufügen | τὸν < Sp. 
Del. | 4 ἐδύναντο] ἂν προσεδέξαντο oder ἂν ἐδέξαντο vermutet Del. (I 499 
Anm. ο) neca Plutarch, Solon Cap. XV 2, folgt aber in der lat. Übersetzung dem 
Vorschlag Guiets: ἐδέοντο; ἐδύνατο Hö. am Rand, Sp. im Text; aber die Wieder- 
holung von ἐδύναντο (7. 5) verbietet jede Änderung | S ἀναγκαίους] ἀναγκαίως 
vermuten Bo. (Notae p. 399) u. Del. (I 499 Anm. d) | 19 ὅτι] or ausgebrochen A 
91 ἀυῖδα] ἀφίδα AAusgg. | 96 ὡς (d)$avarov, καὶ νοῦ διεξαγωγὴν ἕξοντος 
schreibe ich, vgl. S. 271 2.5; ὡς θανάτου καὶ νοῦ διεξαγωγὴν ἕξοντος ABo. 
(Notae p. 382), der richtig so erklärt: „morti etiam mentem subductum iri“, aber διεξ- 
αγωγήν (vgl. oben III 56, S. 951 Z. 15, unten IV 10 a. E.) falsch übersetzt und con- 
struierb; ὡς θανάτου καινοῦ διεξαγωγὴν ἕξοντος Del. unrichtig. 
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ἕξηντος. zog ets er ovCxéyeoÓ ct λέγοιντο ὑπὸ έλσου P Amour. 
eror ισόσθω ovr «γκέτι κρύπτων" τὴν ἑαυτοῦ αἵρεσιν ἆλλ᾽ ὁμολογῶν 
Ἐπικούρειος εἶναι πρὸς τὲ παρ Ἕλλησι καὶ βαρ, "tont: οὐκ εὖκατε- 
φρονήτως λε γόμενα περὶ τῆς ἀθανασίος τῇ» ψυχῆς di της ἐπιδιαμολ]5 
αὐ τὴς » τὴς τοῦ rot ἐϑονασίας. καὶ ποραδεικηύτω ταῦτα μὲν einen 
λόγους. κούφαις ἐλπίοιν ἐπετῶντα: τοὺς συγκάτο σος μένους αὐ- 
τοῖς. τοὺς δὲ τῆς ἑαυτοῦ φιλοσοφίας καθαροὺς εἶναι zorgor ἐλ- 
πίδων zei ἥτοι προσόγοντας ἐλπίσιν ἀγαϑοῖ: ἡ. ὅπερ μῶλλον' ἐκό- 
λουϑὀν ἐστιν αὐτῷ. οὐδεμία: ἐμποιοῦντας ἐλπίδα διὸ τὴν τῇς ψ' Uu 
εὐθέως παν τελη q δοράν. εἰ μὴ ὅρα Κέλσος καὶ oi Ἐπικού guot οὗ 
φήσουσι κούφ. εἶναι ἐλπίδα τὴ περὶ τοῦ τέλους οὐτῶν τῆς 
ἡδονῆς. ἥτις κατ αὐτούς ἐστι τὸ ἀγαϑὺν, TO τῆς σαρκὺς εὐσταθὲς 
κατάστημα καὶ τὸ περὶ ταύτη: πιστὸν Ἐπικούρῳ ἔλπισμα. 

LXXXI. Mi ἐπολόβῃς δέ µε οὐχ ἁρμοζόντω: τῷ Xotovtareir 
λόγω παρειληφέναι πρὸς τὸν Κέλσοι' τοὺς περὶ της άθαν «ot ez ^ τῆς 
ἐπιδιαμονὴ 2 TÜE weyut φιλοσοφήσαντας ποὺς οὓς ZOÉ τις tzor- 
τες εὐκαιρότεροι παραστήσοµει ὅτι ἡ μέλλουσα μακαρίο ζωή μόνοις 
ἔσται τοῖς (ri) zarte Tor Ἰησοῦν ϑεοσέβεις1' καὶ εἰς τὸ; τῶ; ὅλων 
δημιουργὸν εὐσέβεια) εἰλικριῇ καὶ καθαρὰν καὶ ὄμικτον πρὸς ὅτι 
ποτ᾽ ovr γενητὸν παροδεξαμένοις. ποίοη' δὲ κρειττό)'ο)η' κατάφρο- 
rein um eges τοὺς πα, παραδεικη ύτω ὁ ῥουλόκε- 
Mae καὶ ἀντι 


d ἡμᾶς παρὰ Qe èr Χριστῷ. τουτέστι 
TOO λόγω zæ " 60g (c καὶ πόση ἀρετῇ. τέλος unzaotor τος Quéu- 
aroe du zb dpoc βιώσασι καὶ τὴ; πρὸς τὺ; on okor ϑεὸν 
ἐγάπην ἐδισίρετοι' καὶ ἄσχιστον c "er oat συμβησύμει or. καὶ ὁωωεᾷ 
Hot aer τησόμεσον. τῷ κος ἑκάστη φιλύσοσοι' «ἵρεσε» e EZ 
om i βαρβάροις 4 μυστηριώόη ὁπαγγελίαν τέλει: καὶ δεικγύτο, τὸ 
κατά iis τῶν ἄλλων τέλος uon τοῦ zu ἡμᾶς καὶ ἀκόλου- 
ϑον μὲν ὡς ἀληθὲς ἐκεῖνο τὸ δ ἡμέτερον οὐχ ἁρμόζον δωρεᾷ ϑεοῦ 
οὐδὲ τοῖς εὖ βιώσασιν, 7 οὐχ ὑπὸ θείου πνεύματος, πληρώσαν τος 
τὰ: τῶ» καϑαρς' προγητ neges. ze Ai λέχϑοι. δεικηύτο, 0 ὦ 
βουλόμενος αρείττονας τοὺς ὁμολογουμένους παρὰ πᾶσιν vto- 
πίνους λόγους τῶν ἀποδεικνυμένων θείων καὶ ἐκ ϑεοφορίας ἀπηγ- 


19 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 122, 15 Nr. 08. — 23 Vgl. Joh. 1, 1. Luk. 11, 49. 


1 ἕξοντος] zwischen & und o eine 91/0 mm. grosse Rasur, Spiritus asper aus 
Sp. lenis corr. Α | 19 τὸ ἀγαθὸν und 13 Ἐπικούρῳ hält ©. | es (Ueber Celsus 
ἀληθὴς λόγος, Philol. Abhandl. M. Hertz dargebracht 1888 Nr. XV, S. 200 Anm. 1) 
mit Unrecht für interpoliert | 14 hinter μὴ ein Buchst. ausradiert ^ | 16—19 am 
Rand ση A?| 18 (τὴν) füge ich mit M? und Del. ein | hinter καὶ + rjr M?Au isgg. 


19 ὁτιποτοῖν A Ausgg. | 96 φιλύσοφον A φιλοσόφων Jol?Del. | 29 δωρεῦ! € ὁ auf 
Rasur ΑἹ, 
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γελμένων. τίνων δὲ καὶ κρειττόνων τοὺς CzxoÓtyouérovz Ótócozo- 
μεν ἄμεινον ὁπαλλάξειν; εἰ γὰρ μὴ φορτικὸν εἰπεῖν. αὐτόϑεν gai- 
νεται ὅτι οὐδὲν οὐκ ἐπινοηϑῆναι ὡς «κρεῖττον εἶναι δύναται τοῦ 
ἐμπιστεῦσαι ἑαυτὸν τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ καὶ ἀναϑεῖναι διδασκαλίᾳ, παν- 
τὸς μὲν ἀφιστάσῃ γενητοῦ προσαγούσῃ δὲ δι ἐμψύχου καὶ ζῶντος 
λόγου, ὃς ἐστι καὶ σοφία ζῶσα καὶ υἱὸς ϑεοῦ, τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ. 

ἀλλὰ γὰρ εὐτάρκη περιγραφἠν ἐν τούτοις καὶ τοῦ τρίτου τόμου 
τῶν πρὸς τὸ Κέλσου σύγγραμμα ἡμῖν ὑπαγορευθέγτων εἰληφότος. 
αὐτοῦ που καταπαύσομεν τὸν λόγον, ἐν τοῖς ἑξῆς πρὸς τὰ μετὰ 
τοῦτο γεγραμμένα τῷ Κέλοῳ ἀγωνιούμενοι. 


ὅ Vgl. Joh. 1, 1. 4. — 6 Vgl. Luk. 11, 49. 


1 ἀποδεχομένους A ἀπεχομένους vermuten Bo. (Notae p. 382) u. Del. (] 501 
Anm. b) unrichtig, denn zu ἀπεχομένους würde ἀπαλλάξειν nicht passen | 9 ei] 
ὡς vermutet Bo. (Notae p. 352) ohne Grund | 3 οὐχ] οὐδ vermute ich, ἂν Bo. 


(Notae p. 382) | 4—7 am Rand ση A? | 10 mit ἀγωνιούμενοι. p + + + endigt 


das III. Buch; darauf am Ende von fol. 82r folgendes, von einem Ornament 
umrahmtes Rubrum: πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον κέλσδυ ἀληθῆ λόγον, τόμος 
lu p , alles von I. H. Der untere Rand von fol. $2 ist abgeschnitten und vom 
Buchbinder ergänzt, fol. 82v ist leer, A. 
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sg L | Ev τρισὶ τοῖς πρὸ τούτον διεξελθόντες βιῤλίοις τὰ πρὸς 
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Κέλσου σύγγραμμα νοηδέντα ἡμῖν, ἱερὲ Αμβροσιε, τέταρτον προς 


` 
TO N 
` 
τα 


E 2 = = - ος " το] DC ως 
ἑξῆς εὐξάμενοι διὰ Χριστοῦ τῷ δεῷ ὑπαγορεύομεν. δοϑεῖεν δ᾽ ἡμῖν 
„4 € -€ € - . ` 
λόγοι, περὶ ὧν ἐν τῷ Ιερεμίᾳ γέγραπται, og τοῦ κυρίου πρὸς τὸν 
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σου πῦρ. ἰδοὺ καϑέστακά σε σήμερον ἐπὶ ἔϑνη καὶ βασιλείας, ἐκρι- 
ζοῦν καὶ κατασκάπτειν καὶ ἀπολύειν καὶ κατασπᾶν καὶ ἐνοικοδομεῖ' 
καὶ καταφυτεύειν.“ καὶ γὰρ ἡμεῖς νῦν χρήζομεν λόγων ἐκριζούντων 
τὰ κατὲ τῆς ἀληθδείας ἀπὺ πάσης wer. βεβλαμμές ἐπὸ τοῦ συγ- 


2 - , 


1 


` ~ EI = ΄ > ~ : ~ cu. 
zei τὴς Κέλσου ἐν τῷ OvyyOGUMCTL αὐτοῦ οἰκοδομὴ: πορεπλγοιά 


" hem » = απο , 
42O0CHIUEGTO - Κέλσου Ji Tor παοαπλοίολ} σουτ 1ο το)". δεοµεβα 
« . ? - r ώμο, r 25} > ` = 
de χαι TONUCTOYT. zcTGÓOZCATOPrTOr ποσο» | werdodoätee otzodone- G 


τῇ 


οἰκοδομῇ τῶν εἰπόντων: .,δεῦτε οἰκοδομήσωμεν ἑαυτοῖς πόλιν καὶ 
πύργον, οὗ ἡ κεφαλὴ ἔσται ἕως τοῦ οὐρανοῦ΄' ἀλλὰ καὶ χρῄζομεν 
15 σοφίας κατασπώσης πάντα τὰ ἐπαιρόμενα «κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ 
ϑεοῦ΄ ὑψώματα καὶ τὸ Κέλσου ,ἐπαιρόμενον'' za? ἡμῶν τῆς ἆλα- 
ζονείας ὕψωμα.“ εἶτ᾽ ἐπεὶ μὴ χρὴ καταλήγειν ἡμᾶς ἐπὶ τὸ „exor- 
ζοῦν καὶ κατασκάπτειν τὰ προειρημένα ἀλλ εἰς μὲν τὴν χώραν τῶν 
ἐκριζωθέντων καταφυτεύειν“ φυτείαν τοῦ κατὰ ϑεὸν γεωργίου, εἰς 
9) δὲ τὸν τύπον τῶν κατασκοφέντων οἰκοδοπεῖν ϑεοῖ oixodounnr καὶ 


9 Jerem. 1, 9. 10. — 13 Gen. 11, 4. — 15 Vgl. U Kor. 10, 5. — 17 Vgl. 


Jerem. 1, 10. — 19 Vgl. I Kor. 3, 9. 


Die Überschrift fehlt in A, dafür: 2 [Rubrum] von I. Hand | 3 σύγγραιια 


D 


A | 8 δ᾽ δὲ Ausgg. | 6 κατέστακάἁ σε A |7 ἀπολύειν] ἀπολλύειν M Ausgg. 


im 


Text | S νῦν χρήζομεν] χρήζομιεν νῦν MAusgg.| 9 ἀπὸ] ἱπὸ Hö. u. Sp. am Rand, 
Del. im Text | 10 αὐτῷ] αὐτωι, das ı wohl aus v corr, A | 11 hinter οἰχοδομὰς 
+ ἢ τῶν παραπλησίων αὐτῶ νοημάτων. δεόμεθα δὲ καὶ νοημάτων κατασκαπ- 
τόντων πάσης ψευδοδοξίας οἰκοδομάς, doch durchgestrichen, dazu am Rand σῇ A 
19 τῆς] τὰ τῆς Bo. (Notae p. 352); aber der Artikel kann hier fehlen | 19—20 am 


Rand σή Ai. 
Origenes. 15 


et 
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ναὸν δόξης ϑεοῦ, διὰ τοῦτο καὶ ἡμῖν εὐκτέον Lori τῷ δεδωκότι κυ- 
oio τὰ ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ γεγραμμένα, ἵνα καὶ ἡμῖν δῷ λόγους καὶ πρὸς 
τὸ οἰκοδομεῖν τὰ τοῦ Χριστοῦ καὶ ,, καταφυτεύειν“ τὸν πνευματικὸν 
νόμον καὶ τοὺς ἀνάλογον αὐτῷ προφητικοὺς λόγους. 

καὶ μάλιστα χρεία ἡμῖν πρὸς τὰ νῦν ἑξῆς τοῖς προειρημένοις τῷ 
Κέλσφ λεγόμενα κατασκευάσαι ότι καλῶς τὰ περὶ τοῦ Αοιστοῦ πε- 
προφήτευται. ἅμα γὰρ πρὸς ἀμφοτέρους ἱστάμενος ὁ Κέλοος, Tov- 
δαίους μὲν ὑπ σος γεγονέναι τὴν Χοιστοῦ ἐπιδημίαν ἐλπίζοντα: 
ὁ᾽ αὐτὴν ἔσεσθαι. Χριστιανοὺς δὲ ὁμολογοῦντας τὸν Ἰησοῦν εἶναι τὸν 
προφητευϑέντα Χριστὸν, φησίν" 

IL Ὅτι δὲ καὶ Χριστιανῶν τινες καὶ Ἰουδαῖοι, oí μὲν 
καταβεβηκέναι (λέγουσιν,) οἳ δὲ καταβήσεσϑαι εἰς τὴν γῆν 
τινα ϑεὸν ἡ ϑεοῦ υἱὸν τῶν τῇδε ὁικαιωτὴν, τοῦτ᾽ αἴσχισ- 
τον, καὶ οὐδὲ δεῖται μακροῦ λόγου ὁ ἔλεγχος. καὶ δοκεῖ E 
ἀκριβῶς περὶ μὲν Ἰουδαίων οὐ τινῶν ἀλλὰ πάντων λέγειν ὅτι 
οἴονταί τινα καταβήσεσθαι ἐπὶ τὴν γῆν, περὶ δὲ Χριστιανῶν 
οτι τινὲς αὐτῶν καταβεβηκέναι λέγουσιν. ἐμφαίνει γὰρ τοὺς 
ἀπὸ Ἰουδαϊκῶν γραγῶν. κατασκευάζοντας τὴν Χριστοῦ ἐπιδημίαν os 
7/01) γεγενημένην. καὶ ἔοικεν εἰδέναι ὅτι εἰσί τινες αἱρέσεις ἀρνού- 
μεναι Χριστὸν ’Inooöv εἶναι τὸν πεπροφητευμένον. ἤδη μὲν οὖν καὶ 
ἐν τοῖς προτέροις περὶ τοῦ πεπροφητεῦσϑαι τὸν Χριστὸν κατὰ di- 
rauw διειλήφαμεν, διὸ τὰ πολλὰ τῶν Óvrauéror λέγεσθαι εἰς τὸν 
τόπον οὐκ ἐπαναλαμβάνομεν. ἵνα μὴ παλιλλογῶμεν. ὅρα δὴ ὅτι. εἴ- 
περ µετά τινος κἂν δοκούσης ἀκολουϑίας ἐβούλετο ἀνατρέπει» τὴν 
περὶ τῶν προφητειῶν p περὶ τοῦ ἐπιδημήσειν η) ¿aided pen 
τὸν Χριστὸν πίστιν, ἐχρῆν αὐτὸν αὐτὰς ἐκθέσθαι τὰς προφητείας, 
αἷς ἐν τῷ διαλέγεσϑαι πρὸς ἀλλήλους χρώμεϑα «Χριστιανοὶ zei Tov- 
ὁαῖοι' οὕτως γὰρ ἂν XOV ἔδοξε τοὺς περισπωμµένους ὑπὸ τῆς. ὡς οἴεται. 
πιϑανότητος [δοκεῖν] ἀνατρέπειν ἀπὸ τῆς πρὸς τὰ προφητικὰ συγ- 
καταϑέσεως καὶ τῆς διὰ τὰ προφητικὰ εἰς τὸν Ἰησοῦν ὡς ὄντα 


μα ` » ` 9 r 2 ~ ` . 
Χριστὸν πίστεως: νυνὶ δὲ vor py δυνάμενος ἁπαντῆσει | προς τάς | 


2 ~ X ` 
περὶ Χριστοῦ προφητείας (5j) μηδὲ τὴν ἀρχὴν εἰδὼς, τίνα ἐστὶ τὰ 
περὶ αὐτοῦ προφητευόμενα, οὐδεμίαν μὲν λέξιν τίϑησι προφητικὴν, 


1 Vgl. Dan. (LXX) 3, 53. — 3 Vgl. Jerem. 1, 10. — Vgl. Röm. 7, 14. — 
91 Vgl. oben I 49—57. II 25—30. 


12° (λέγουσιν) füge ich mit Hö. u. Sp. (am Rand) ein, vgl. unten Z. 17. 
8.9907, 8.0; pcom) JolDel. aa) 28 παλιλογῶμεν A |25 qj füge 
ich mit M und den Ausgg. ein | 98 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 29 «δοκεῖν aus do- 
κεῖ corr. At, von Bo. (Notae p. 382) u. Del. (1 502 Anm. f) mit Recht getilgt | 83 (7) 
füge ich mit Jol, Bo. (Notae p. 382) u. Del. (1503 Anm. a) ein | 88 τίθησι aus τι- 
ϑεῖσι corr. A. 


10 


Do 
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or 


καίτοι γε μυοίαι ὅσαι εἰσὶ περὶ Αοιστοῦ. κατηγορεῖν de οἴεται τῶ; 
προφγτικῶ». UO ἢ nv εἴποι ἄν ἐκεῖνος awe votta αὐτῶν ἐκϑέ μένος. 
ovx οἶδε μέντοι γε ὅτι οὗ πόνυ Ἰουδαῖοι AL /'ovot Dòr όντα 
τὸν Χριστὸν καταβήσεσϑαι 1 deot υἱὸν, Oc καὶ ἐν τοῖς ἆνω- 
τέρω εἰρήκαμεν. 

Καὶ εἰπὼν αὐτὸν if ἡμῶν μὲν λέγεσϑαι καταθεϑηκένει ὑπὺ 
Ἰουδαίον δὲ καταβήσεσϑαι δικαιωτὴν. κατηγορεΏ', αὐτόθει 
οἴεται τοῦ λεγομένου og αἰσχίστου καὶ οὐδὲ μακροῦ ἐλέγχου 
δεομένου [HL] καί φησι’ eig ó νοῦς τὴς τοιᾷσδε καϑόδου τῷ 
He; οὐχ door ὅτι zei καϑ’ ἡμᾶς ἐστι τῆς καϑόδου ὁ γοῦς. 
προηγουμένως μὲν τὰ λεγόμενα ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ..ἀπολωλύτα πρό- 
pera οἴκου Ἰσραὴλ" ἐπιστρέραι. δευτέρως δὲ τὸ διὰ τὴν ἐκείνο» 
ἀπείθειαν ἄραι ἀπ᾽ αὐτῶν τὴν ὀνομασϑεῖσον βασιλείαν τοῦ Heut καὶ 
δοῦλαι «ἄλλοις γεωργοί oiz' παρὰ τοὺς πάλι Ἰουδαίους Χριστιανοῖ:. 
«τοὺς καρποὺς” τῆς τοῦ ϑεοῖ βασιλείας ..ἀποδώσονσι' τῷ ϑεῷ ir 
τοῖς" .ἱκάστης πράξεως οὔσης καρποῖ τῆς ῥᾳσιλείας . «καιροί. 

ἡμεῖς μὲν οὖν ἀπὸ πλειόνων ὀλίγα εἴπομεν πρὸς τὴν Κέλσου 
πεῖσιν εἰπόντος τίς γὰρ ὁ rote της τοις Gode καθόδου τῷ δεώ: 
Κεέλσο; de τὸ αήτε ὑπὸ lovdaior μήτε Ug, ἡμῶν λεχϑέντα ἂν ἑαυτῶ 
ἀποφαίνεται λέγων" ἢ ἵνα μέϑῃ τὸ ἐν ἐνϑρώποις; οὐδεὶς γρ 
nne φησι» ὅτι. ἵνα ΠΣ τὰ ἐν ar θρώποις, Χριστὸ: è ἐπιδημεῖ 
τῷ βίῳ. εἶτα Oc εἰπόντων ἄν τινων τὸ ἵνα μάδῃ τὰ ἐν ἀνθρώ- 
ποις, ἑαυτῷ ἀνϑυποφέρει πρὸς τοῦτο τὸ οὐ γὰρ οἶδε πάντα; 
εἶτα ὡς ἀποκρινουμένων ὅτι οἶδε, πάλιν ἐπαπορεῖ λέγων ὅτι ἆρα 
οἶδε μὲν, οὐκ ἐπανορϑοῖ δὲ, οὐδ᾽ οἷόν τε αὐτῷ MAL. δυνάμει 
ἐπανορϑοῦν; καὶ ταῦτα δὲ πάντα εὐήθως λέγει. ἀεὶ γὰρ ὁ ϑεὸς 
τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ, κατὰ γενεὰς εἰς ψυχὰς ὁσίας μεταβαίνοντι καὶ pi- 
λους ϑεοῦ καὶ προφήτας κατασκευάζοντι, ἐπανορϑοῖ τοὺς ἀκούον- 
τας τῶν λεγομένων: καὶ ἐν τῇ Χριστοῦ Ò ἐπιδημίᾳ ἐπανορϑοῖ τῷ 


4 Vgl. oben 1 49. — 11 Matth. 10, 0. 15, 24. — 18 Vgl. Matth. 21, 43. — 
14 Vgl. Matth. 21, 41. 


2 ἐκεῖνος] ει aus œw corr. A | πιθανότητα aus πεθανότητα corr. A | 8 οἶδε] 
οἷδε, doch εἰ über oí geschrieben, A! | 5 zu εἰρήζάμεν am Rand ἐλέγσμεν als 
Variante A! | 8 οἴεται]. ετ in Correctur A! |. 9 νοῦς aus rovc oder rovg corr. A | 
τοιάσδε A | 10 9eo] 901, 9 auf Rasur, A | ó νοῦς übergeschr. A! | 16 τοῖς ἑχάσ- 
της Meorr. am. τῆς ἑκάστοισ A | 18 τοιάσδε A | 19 zwischen ἂν und ἑαυτῷ 
Rasur A | 95 ἐπανορθοῖ aus ἐπανύρϑου, w. e. sch., corr. P ἐπανορϑοῖ Del., vgl. 
unten Z. 28. 29 u. 8.276 Z. 21 £.; ἐπανύρϑου A ἐπηνώρθου Hö. am Rand, Sp. im 
Text | oiovre A | 97 ἑαυτοῦ) ἑαυτῶι A | 99 © A δὲ Ausgg. | ἐπανορθοῖ) o auf 
Rasur, hinter ε Rasur A. 
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κατὰ χριστιανισμὸν λόγῳ οὐχὶ. τοὺς μὴ βουλομένους ἀλλὰ τοὺς τὸν 
αρείττονα βίον καὶ ἀρέσκοντα τῷ ϑεῷ ἑλομένους. 

οὐκ οἶδα δὲ καὶ ποταπὴν. ἐπανόρϑωσιν βουλόμενος o Κέλοος 
γενέσθαι ἐπηπόρησε Λέγων᾿ do οὐχ οἷόν τε αὐτῷ δυνάμει θεία 
cmo ἐὰν μὴ φύσει τινὰ ἐπὶ τοῦτο πέµψ]; QQQ γὰρ 
jene φαντασιουμένοις τοῖς ἀνϑρώποις ὑπὸ θεοῦ. ἀπειληγότος μὲν 
ἀϑρόως | τὴν κακίαν ἐμφύοντος δὲ τὴν ἀρετὴν, τὴν ἐπανόρϑωσιν 
γενέσϑιι; ἄλλος μὲν οὖν ζητήσει, εἰ ἀκόλουϑον 3 εἰ ὀυνατόν ἐστι 
τῇ φύσει τὸ τοιοῦτον' ἡμεῖς dè εἴποιμεν ἂν OTL ἔστω, | καὶ ὄυνα- 
τὸν αὐτὸ εἶναι" ποῦ οὖν τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν, καὶ ποῦ ἐπαινετὴ συγκατά- 
Όεσις πρὸς τὸ ἀληϑὲς ἢ ἀποδεκτὴ ἀνάνευσις ἀπὸ τοῦ φεύδους; ἀλλὰ 
καὶ εἰ ἅπαξ dovei καὶ δυνατὸν τοῦτο καὶ πρεπόντως γινόμενον, διὰ 
τί οὐχὶ μάλλον ζητήσει Big τὴν ἀρχὴν, ἀνάλογόν τι φάσκων τῷ 
Κέλσῳ, ὅτι οὐχ οἷόν τε ήν τῷ ϑεῷ veig δυνάμει μηδ᾽ ἐπανορ- 
Poewe δεομένους ποιήσαι τοὺς ἀνθρώπους ἀλλ᾽ αὐτόϑεν σπουδαίου: 
καὶ τελείους, οὐδὲ τὴν ἀρχὴν ὑποστάσης τῆς κακίας; ταῦτα δ᾽ ἰδιώ- 
τας μὲν καὶ ἀσυνέτους δύναται συναρπάσαι οὐ μὴν καὶ τὸν ἐνορῶντα 
τῇ φύσει τῶν πραγμάτων’ ὅτι ἀρετῆς μὲν ἐὰν ἀνέλῃς τὸ ἑκούσιον, 
ἀνεῖλες αὐτῆς καὶ τὴν οὐσίαν. ὅλης O εἰς ταῦτα πραγματείας otia 
περὶ ἧς οὐκ ὀλίγα ἐν τοῖς περὶ προνοίας καὶ Ἕλληνες εἰρήκασιν, οἱ 
μὴ εἰπόντες ἂν ἅπερ ὁ Κέλοος ἐξέϑετο λέγων: οἷδε μὲν, οὐκ ἐπα- 
vootor δὲ, οὐδ᾽ οἷόν τε αὐτῷ δυνάμει ϑείᾳ ἐπανορϑοῦν. 
καὶ ἡμεῖς δὲ πολλαχοῦ κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν εἰρήκαμεν περὶ τού- 
των. καὶ οἱ Peot λόγοι τοῖς ἀκούειν δυναμένοις αὐτῶν παρέστησαν. 

IV. “Ἱελέ sera οὖν ὅπερ ἡμῖν καὶ Ἰουδαίοις προσάγει ὁ Κέλσος 
καὶ πρὸς αὐτόν" ὅτι ἆρα, ὦ οὗτος, οἶδεν ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς τὰ ἐν ἀν- 
ϑρώποις ἢ οὐκ οἶδεν; ἀλλ᾽ εἴπερ τίϑης εἶναι ϑεὸν καὶ πρόνοιαν, 


18 Vgl. Philo, Quod deus immut. Cap. X (vol. I p. 219. 280 ed. Mangey). — 
98 Vgl. oben I 57. II 35. 78. III 28. — 27 Vgl. oben I 57 a. A. unten IV 99a. A. 
VII 68 a. A. 


4 οἶοντε A | 5 φύσει will Bo. (Notae p. 382) ohne Grund streichen | 6 pav- 
τασιουμένοις τοῖς ἀνθρώποις schreibe ich mit Jol? und Del, φαντασιουμένων 
τῶν ἀνθρώπων liest Bo. (Notae p. 382), φαντασιουμένους τοὺς ἀνθρώποις A Hö. 
Sp. | ἀπειληφότος]) Guiet (bei Del. I 503 Anm. ο) liest ἀνῃρηκότος mit Beibe- 
haltung von φαντασιουµένους τοὺς ἀνϑρώπους; aber diese Verbesserung ist weniger 
wahrscheinlich als die von Jol? | 19 διατί immer A | 14—15 σῇ am Rand A? 
14 οἷον τε, über & ein Accent getilgt A | 17 ἀσυνέτους schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 382) u. Del. (I 504 Anm. a); ἀδυνάτους AAusgg. | 21 ἅπερ A ὅπερ MAusgg.| 
hinter μὲν + οὖν MAusgg. | 22 οἷόν τε scheint aus οἴονται corr. A | 28 hinter 
τούτων Rasur A; da ein Object zu παρέστησαν (Z. 24) vermisst wird, so vermute 
ich, dass hinter τούτων (ὧν) einzuschieben ist, vielleicht getilgt als scheinbare 
Dittographie von ων in dem vorhergehenden τούτων | 26 ἆρα ΜΑπεσσ. ἄρα A. 
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ὡς ἐμφαίνει σου τὸ σύγγραμμα, ἀναγκαῖον αὐτὸν εἰδέναι. εἰ ô 
οἶδεν, διὰ τί οὐκ ἐπανορϑοῖ; ἢ ἡμῖν μὲν ἀναγκαῖον ἀπολογεῖσθαι. 
διὰ τί εἰδὼς οὐκ ἐπανορϑοῖ' σοὶ δὲ, μὴ πάνυ ἐμφαίνοντι διὰ τοῦ 
συγγράμματος τὸν Ἐπικούρειον ἀλλὰ προσποιουμένω πρόνοιαν εἰ- 
δέναι, οὐκ ἐπ᾽ ἴσης λελέξεται, διὰ τί εἰδὼς τὰ ἐν ἀνθρώποις 
πάντα 0 ϑεὸς οὐκ ἐπανορϑοῖ οὐδὲ ϑείᾳ δυνάμει ἀπαλλάσσει 
πάντας τῆς κακίας; ἀλλ᾽ οὐκ αἰσχυνόμεθα λέγειν ὅτι ἀεὶ μὲν méu- 
πει τοὺς ἐπανορϑωσομένους: οἱ γὰρ ἐπὶ τὰ βέλτιστα προκαλού- 
μενοι Λόγοι, ϑεοῦ αὐτοὺς δεδωκότος, εἰσὶν ἐν ἀνϑρώποις: δη δὲ 
τῶν διωκεονουμένων τῷ δεῷ πολλαί εἰσι degou. καὶ ὀλίγοι εἰσὶν 
οἱ πόντῃ καὶ καϑαρῶς πρεσβεύοντες τὰ τῆς ἐληϑείες καὶ τὴν παι- 
tern ἐπανόρθωσιν ἐργαζόμενοι. ὁποῖοι Toev Μωῦσῆ: x οἱ ayoyi- 
ται. παρὰ δὲ τούτους πάντας μεγάλη ἡ διὰ τοῦ Ἰησοῦ ἐπανόρϑωσις, 
où τοὺς ἐν μιᾷ γωνίᾳ τῆς οἰκουμένης βουληϑέντος μόνους ϑερα- 
πεύεσθαι ἀλλὰ τὸ ὅσον ἐπ᾽ αὐτῷ καὶ τοὺς πανταχοῦ: „OOTY“ γὰρ 
ἦλθε ,πάντων ἀνθρώπων. 

V. Merk ταῦϑ᾽ ὁ γενναιότατος Κέλσος οὐκ old ὁπόϑεν λαβὼν 
ἐπαπορεῖ πρὸς ἡμᾶς ὡς λέγοντας ὅτι αὐτὸς κάτεισι πρὸς ἀνϑρώ- 
πους ὁ ϑεός᾽ καὶ οἴεται ἀκολουθεῖν τούτῳ τὸ τὴν ἑαυτοῦ ἕδραν 
αὐτὸν καταλιπεῖν. οὐ γὰρ οἷδε δύναμιν ϑεοῦ καὶ „oti πνεῦμα 
κυρίου πεπλήρωκε τὴν οἰκουμένην, καὶ τὸ συνέχον τὰ πάντα γνῶσιν 


» - > {5s , , x >» x x i ` x * 
ἔχει φωνῆς. οὐδὲ συνιέγαι δύναται το ..υζχὶ τον ovgaror xci την 3 
ai à ^ - m -— , > x Peer o x ^ - - 
γην ἐγὼ maod; l λέγει αὐριος.' οὐδὲ ῥλέπει οτι κατά τον Ἀριστια- 


νῶν λόγον οἱ πάντες „èv αὐτῷ ζῶμεν καὶ κινούμεϑα καὶ ἐσμὲν, ος 
καὶ Παῦλος ἐν τῇ πρὸ: ᾿1ϑηνοείου: ὀγμηγορίι: ἐδίδαξε. zur ὁ Peis 
τοίνυν τῶν 640r τῇ ἱευτοῖ ordue. οσιγκυτα;αίνη, τῷ Ἰησοῖ εἰς 
τὸν τῶν ἀνθρώπων βίον, κῶν ὁ „ev ἀρχῇ πρὸς τὸν Yeov“ λόγος. 
„Feds“ καὶ αὐτὸς Ow, ἔρχηται πρὸς ἡμᾶς. οὐκ ἔξεδρος γίνεται οὐδὲ 
καταλείπει τὴν ἑαυτοῦ ἕδραν, ὡς τινὰ μὲν τόπον κενὸν αὐτοῦ 
εἶναι ἕτερον δὲ πλήρη, οὐ πρότερον αὐτὸν ἔχοντα. ἐπιδημεῖ δὲ δύ- 
νάµις καὶ ϑειότης ϑεοῦ δι οὗ βούλεται zei ἐν © εὑρίσλει χώραν. οὐκ 
ἀμείβοντος τόπον οὐδ᾽ ἐκλείποντος χώραν αὐτοῦ κενὴν καὶ ἄλλην 
πληροῦντος. ἵνα γὰρ καὶ ἐκλείπειν αὐτὸν ᾳῶμεν καὶ ἄλλον vir 


4 Vgl. oben I 57 a. A., unten IV 99 a. A. VII 6S a. A. — 14 Vgl. unten 
VI 78 a. A. (IV 23 a. A. 36 a. A.) — 15 Vgl. I Tim. 4, 10. — 20 Weish. Sal. 
1, 7. — 93 Jerem. 23, 24. — 34 Act. 17, 25. — 27 Vgl. Joh. 1, 1. 2. 

2 οἶδεν A oide Ausgg. | 5 ἐπίσης AAusgg. | T αἰσχυνόμεθα aus εἰσχυνού- 
μεθα corr. A | 9 -ταὐτοὺς am Rand nachgetragen A? | 11 καὶ (vor καϑαρῶς) < 
P Del. | 27—28S am Rand ση A? | 81 θειότης A ϑεότης Ausgg.| 32 αὐτοῦ] αὑτοῦ 
Ρε]. | 33 ἵνα γὰρ] ἐὰν γὰρ Hö. am Rand, Sp. im Text | ἵνα γὰρ καὶ] ἕνα γὰρ εἰ 
liest Bo. (Notae p. 382) ohne Grund. 
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πληροῦν, οὐ περὶ τόπου τὸ τοιοῦτον ἀποφανούμεδα: ἀλλὰ τὴν μὲν 
τοῦ φαύλου καὶ κεχυμένου ἐν τῇ κακίᾳ ψυχὴν φήσομεν καταλεί- 
πεσθαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, τὴν δὲ τοῦ βουλομένου ζῆν κατ ἀρετὴν ἢ 
καὶ προκόπτοντος Y καὶ 0) ζῶντος κατ αὐτὴν ἀποφενούμεϑα xiy- 
ροῦσθαι ἢ) μετέχειν ϑείου πνεύματος. οὐ χρεία οὖν εἰς τὴν τοῦ Χρισ- 
τοῦ κἀθοδον N εἰς τὴν πρὸς ἀνθρώπους ἐπιστροφὴν τοῦ ϑεοῦ 
καταλείπεσϑαι ἕδραν μείζονα καὶ μεταβάλλεσϑαι τὰ τῇδε, ὡς 
ὁ Κέλοος οἴεται, λέγων' εἰ γὰρ ἕν τι τῶν τῇδε τοὐλάχιστον 
μεταβάλοις, ἀνατραπέντα οἰχήσεταί σοι τὰ πάντα. εἰ δὲ χρὴ 
λέγειν μεταβάλλειν παρουσίᾳ δυνάμεως ϑεοῦ καὶ ἐπιδημίᾳ τοῦ 
λόγου εἰς ἀνθρώπους τινὰ, οὐκ ὀκνήσομεν λέγειν μεταβάλλειν ἐκ 
φαύλου εἰς ἀστεῖον καὶ ἐξ ἀκολάστου εἰς σώφρονα καὶ ἐκ δεισιδαί- 
μονος εἰς εὐσεβῆ τὸν παραδεξάμενον τὴν τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ ἐπι- 
δημίαν εἰς τὴν ἑαυτοῦ ψυχήν. 

VI. Ei δὲ καὶ πρὸς τὰ καταγελαστότατα τοῦ Κέλσου θέλεις 
ἡμᾶς ἀπαντᾶν, ἄκουε αὐτοῦ λέγοντος: ἀλλὰ γὰρ ἀγνοούμενος ὁ 
9205 ἐν ἀνθρώποις καὶ παρὰ τοῦτ᾽ ἔλαττον ἔχειν δοκῶν 
ἐθέλοι ἂν γνωσθῆναι καὶ τοὺς πιότεύοντάς τε καὶ ἀπισ- 
τοῦντας διαπειράσαι, καϑάπερ οἱ νεὐπλουτοι τῶν ἀνθρώ- 
AOV ἐπιδεικτιῶντες; πολλὴν (γοῦν) τινα καὶ πάνυ ϑνητὴν 
φιλοτιμίαν τοῦ ϑεοῦ καταμαρτυροῦσι. φαμὲν οὖν ὅτι ἀγνοού- 
μενος ϑεὸς ὑπὸ φαύλων ἀνθρώπων οὐ παρὰ τὸ αὐτὸς ἔλαττον 
ἔχειν δοκεῖν ϑέλοι ἂν γνωσϑῆναι, ἀλλὰ τὸ τὴν γνῶσιν αὐτοῦ 
κακοδαιμονίας ἀπαλλάσσειν τὸν γω ώσκοντι. CAZ οὐδὲ διεπειράσει 
ϑέλων τοὺς πιστεύοντας ἢ τοὺς ἀπιστοῦντας ἤτοι αὐτὸς 
ἀῤῥήτῳ καὶ Peig δυνάμει ἔν τισιν ἐπιδημεῖ 7 πέμπει τὸν Χριστὸν 
αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ὑπὲρ τοῦ πιστεύοντας μὲν καὶ καταλαμβάνοντας αὐτοῦ 
τὴν ϑεότητα ἁπαλλάσσεσθα πάσης κοκοδειμονία-. ἀπιστοῦντα: δὲ 
μηδ᾽ ἀπολογίας ἔτι χώραν ἔχειν. ὡς παρὰ To μὴ ἀκγκοένει καὶ δε- 
διδάχϑαι οὐ πιστεύσαντας. τίς οὖν λόγος παρίστησιν &xoAovücir 
ἡμῖν τὸ τὸν ϑεὸν καθ ἡμᾶς εἶναι Oc τοὺς νεοπλούτους τῶν 
ἀνϑρώπων ἐπιδεικτιῶντας; οὐ γὰρ ἐπιδεικτιᾷ ὁ ϑεὸς πρὸς 
ἡπᾶς. βουλόμενος ἡμᾶς συνιέναι καὶ νοεῖν αὐτοῦ τὴν ἑπεροχήν' ἀλλὰ 
τὴν ἀπὸ τοῦ γινώσκεσθαι ἡμῖν αὐτὸν ἐγγινομένην ταῖς ψυχαῖς ἡμῶν 


4 προκοπτόντος A | ἀποφανούμεθα Ῥ 501. Bo. (Notae p. 382) als Vermu- 
tung, Del. ἀποφαινόμεθα AHö.Sp. | S τῶν schreibe ich mit Del. nach Jol? u. Bo. 
(Notae p. 382), τοῦ AHö.Sp. | 14 ἑαυτοῦ aus αὐτοῦ corr. A | 30 ἐπιδειμτιῶντες; 
πολλὴν (γοῦν) τινα schreibe ich mit Bo. (Notae p. 382), vgl. unten 8. 279 Z. 3 
| 21—22 am Rand σή A? | 94 γιγνώσκοντα AAusgg. | 96 ἀθῥήτῳ] čo- 
ρηώι [so], dahinter Rasur, A | 98 ἐπαλλασεσθαι [so] A! | 99 χώραν] w aus « corr. 


Α | 83 αὐτοῦ] αὐτοῦ Sp.Del. | 34 γιγνώσκεσθαι A Ausgg. 
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μακαριότητα ἐμφύεσθαοι | ἡμῖν ϑέλων. προγματεύεται διὰ τοῦ Χριστοῦ 
καὶ τῇς ἀεὶ ἐπιδημία: τοῦ λόγου ἀνολαμράνειν ἡμᾶς τὴ; πρὸς αὐτὸν 
οἰκείωσιν. οὐδεμίαν οὖν ϑνητὴν φιλοτιμίαν ὁ Χριστιανῶν λόγος 
καταμαρτυρεῖ τοῦ δεοῦ. 

ΥΠ. Οὐκ oide ὁ’ ὅπως ᾳλυαρήσα: μάτην èf οἷς ἐξεϑέμεϑα. 
ὕστερόν ποτε ἐκτίϑεται ὅτι οὐ δι᾽ αὐτὸν δεόμενος γνωσὺῆναι 
ἀλλὰ διὰ τὴν ἡμετέραν σωτηρίαν γνῶσιν ἡμῖν παρασχεῖν 
ἑαυτοῦ βούλεται: ἵν᾽ oi μὲν παραδεξάμενοι αὐτὴν χρηστοὶ 
γενόμενοι σωϑῶσιν, oi δὲ μὴ παραδεξάμενοι ἀποδειχϑέντες 
πονηροὶ κολασϑ ὥσιν. καὶ ἐχϑέμενός γε. τὸ τοιοῦτον ἐπαπορεῖ 
λέγων νῦν ἄρα μετὰ τοσοῦτον αἰῶνα 0 δεὸς ἀνεμνήσθη δι- 

καιῶσαι τὸν ἀνϑρώπων βίον. πρότερον δὲ ἠμέλει; καὶ πρὸς 
τοῦτο δὲ φήσομεν ὅτι οὐκ ἔστιν ὅτ᾽ οὐκ ¿doriy δικαιῶσαι τὸν 
ἀνθρώπων pros ὁ ϑεὸ- ἀλλὰ καὶ ἀεὶ ἐπεμελήϑ, didor age TUA: 
ὀφορμὰς τοῦ ἐπανορϑοῦσ A" τὸ λογικὸν ζῷον, κοτὰ γὰρ ἑκάστιμ' 
γενεῶ ἡ σοφία τοῦ ϑεοῖ εἰ: φυχὸς. 62 εὑρίσκει. ὁσίας. μεταραίνουοι: 
φίλου: ϑεοῦ καὶ προφήτας κατασοκευόσει. καὶ εὐρεϑ εἴεν Ὕ er ἐν τοῖς 
ἱεραῖς βίβλοις οἱ καθ ἑκάστην γενεὰν ὅσιοι καὶ δεκτικοὶ τοῦ θείου 
πνεύματος, καὶ ὡς ἐπέστρεφον τοὺς καθ’ αὐτοὺς 001 δύναμις. 

VIIL οὐδὲν δὲ ϑαυμαστὸν τὸ γενεαῖς τισι προφήτας γεγονέναι, 

ἐπερέχοντας ἐν τῇ πορεδυχῇ τῆς ϑειότητο- διὰ τὸν ἐπὶ πλεῖον g- 
TOror καὶ ἐῤῥωμένον Jior ἑτέρων πουφητῶ». τι ὦ)' uir κατ᾽ GUTOU- 
ὄλλων δὲ προγενεστέρων » μέταγενε εὕτέρων. οὕτω δὲ οὐ ϑαυμαστὸν 
zei τινα καιρὸν γεγονένοι. OT ἐξαίρετόν τι χρήμα emdi Önunze τῷ 
γένει τῶν ἀνθρώπων καὶ διαφέρουν παρὸ τοὺς ποογενεοτέρου: αὐτοῦ 
7 καὶ μεταγενεστέρους. ἔχει δέ τι ὁ περὶ τούτων λόγος μυστικώ- 
τερον καὶ βαθύτερον καὶ μὴ πάνυ τι q cre δυνόμενον ἐπὶ Thr 
δημωδεστέραν ἀκοή». καὶ δεῖ ἐπὲο τοῦ ταῦτα σαφ»μιοσϑίμει καὶ 
πο PU wet πρὸς τὰ λεγόμενα περὶ της Χοιστοῖ ἐπιδημίας. ὅτι 
νῦν ἆρα μετὰ τοσοῦτον αἰῶνα ὁ ϑεὸς ἀνεμνήσθη δικαιῶσαι 
τὸ ἀνθρώπων γένος, πρότερον δὲ ἠμέλει; ἄψασθαι τοῦ περὶ 
μερίδων λόγου καὶ σαφηνίσαι, διὰ τί „otre διεμέριζεν ὁ ὕψιστος ἔϑνη. 


39 Deut. 32, δ. 9. 


6 αὐτὸν aus αὔτον corr. A | 18—14 σῇ A? | 17 yv aus γὰρ corr., am Rand 
yo καὶ yav A? | 19 vor τοὺς ist etwas mit Tinte getilgt, wovon noch ein Acut 
.. a > ς ^ ? » jJ > € . . ο » > x 
übrig, A | καθ αὐτοὺς aus κατ autot corr. A καθ ἑαυτοὺς Hö.Sp. κατ αὐτοὺς 
Del. | 26 ói[ó]r. Hö.Sp. δέ τι Del. δὲ ὅτι A | 97 τι] τί Δ. | 28-29 am Rand σῇ 
ΑΙ | 28 ταῦτα σαφηνισθῆναι schreibe ich, ταύτας ἀφανισθῆναι fehlerhaft A ταῦτα 
ἐφανισθῆναι sinnwidrig Hà. (Correctur am Rand), Sp.Del. im Text | 29 hinter 
ὅτι Rasur A | 80 ἆρα] ἄρα A. 


10 


85Y 


2) 


380 SPII'ENOY X 


ὡς διέσπειοεν υἱοὺς ᾿1δάμ, ἔστησεν ὅρια ἐθνῶν κατ ἀριθμὸν ἀγγέ- 
λον Veo καὶ -ἐγενήϑε μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ ᾿Ιακὼβ, σχοίνισμα 
«ληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ" καὶ δεήσει τὴν αἰτίαν εἰπεῖν | τῆς εἰς 
ἕχαστον OQLOV γενέσεως ὑπὸ τὸν αεκληρωμένον τὸ ὁριον, καὶ πῶς 
εὐλόγως ..ἐγενήϑη) μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ἰακὼβ. σχοίνισμα κλήρο- 
νομίας αὐτοῦ loga? καὶ διὰ τί πρότερον μὲν ἦν ..μερὶς κυρίου 
λαὸς αὐτοῦ Ἰακὼβ. σχοίνισμα «ληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραὴλ."' περὶ δὲ 
τῶν ὕστερον λέγεται πρὸς τὸν σωτῆρα υ ὑπὸ τοῦ πατρός" „CiTy 
παρ ἐμοῦ, καὶ δώσω σοι ἔϑνη τὴν κληρονομίαν σου καὶ τὴν xa- 
τάσχεοίν σου τὰ πέρατα τῆς γῆς.“ εἰσὶ γάρ τινες εἱρμοὶ καὶ ἆκο- 
λουϑίαι ἄφατοι καὶ ἀνεκδιήγητοι περὶ τῆς κατὰ τὰς ἀνθρωπίνας 
ψυχὰς διαφόρου οἰκονομίας. 

IX. Ἠλθεν οὖν, κἄν μὴ βούληται Ι(έλοος, μετὰ πολλοὺς προφή- 
τας ἐπανορϑουμένους τὰ τοῦ Ἱόραὴλ ἐκείνου ἐπανορϑωτὴς ὅλου 
τοῦ κόσμου ὁ Χριστὸς, οὐ δεόμενος κατὰ τὴν προτέραν οἰκονομίαν τῆς 
κατ ἀνϑρώπων | χρήσεως μαστίγων καὶ δεσμῶν καὶ βασανιστηρίων 
Nox γὰρ ἡ διδασκαλία. ote .ἐξῆλϑεν ὁ σπείρων τοῦ σπείφειν,' ἵνα 
σπείρ) τὸν λόγον πανταχοῦ. εἰωθά ἐπιστήσεταί τις χρόνος. περιγρά- 
φων τὸν κόσμον ἀναγκαίαν περιγραφὴν τῷ αὐτὸν ἀρχὴν ἐσχηκέναι. 
καὶ ἐπιστήσεταί τι τέλος τῷ κόσμῳ καὶ μετὰ τὸ τέλος δικαία περὶ 
πόντων κρίοις: δεήσει μὲν τὸν φιλοσοφοῦντα τὰ τοῦ λόγου κατε- 
σχευάτειν μετὰ παντοδαπῶν ἀποδείξεων, τῶν τε ἀπὸ τῶν ϑείων 
γραμμάτων καὶ τῶν ἀπὸ τῆς ἐν τοῖς λόγοις ἀκολουϑίας, δεήσει δὲ 
τὸν πολὺν καὶ ἁπλούστερον καὶ μὴ δυνάμενον παρακολουϑεῖν τοῖς 
ποικιλωτάτοις τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ ϑεωρήμασιν, ἐμπιστεύσαντα ECV- 
τὸν ϑεῷ καὶ τῷ σωτῆρι τοῦ γένους ἡμῶν, τούτου μᾶλλον ἀρκεσϑῆ- 
ναι τῷ αὐτὸς ἔφα“ ἢ ἄλλου οὐτινοσοῦν. 

X. Meta ταῦτα πάλιν, ὡς σύνη ές ἐστιν αὐτῷ, μηδὲν κατα- 
σχευάσας σι ἐποδείξες ὁ Ἰέλσος, ὠσπερεὶ οὐχ ocios ἡμῶν οὐδ᾽ 
εὐαγῶς περὶ τοῦ 9εοῦ ϑρυλούντων, φησίν᾽ ὅτι μὲν οὖν οὐχ 
ὁσίως οὐδὲ εὐαγῶς ταῦτα περὶ τοῦ ϑεοῦ θρυλοῦσιν εὔδη- 
λον, καὶ οἴεταί γε ἐπὶ ϑάμβει τῶν ἰδιωτῶν ταῦϑ᾽ ἡμᾶς ποιεῖν, 


5. 6 Deut. 32, 9. — S Psal. 2, 8. — 17 Matth. 13, 3 (Luk. 8, 5. Mark. 4, 3). 


—.90 Vgl. Judas 15. II Thess. 1, δ. 


9 λαὸς ἰακὼβ αὐτοῦ [so] A! | ὅ λαὸς ἰαξὼβ αὐξοῦ [so] At | 6 «τκαὶ bis 7 
Ἰσραὴλ am Rand nachgetragen A! | 13 διαφόρου MCOIT- Ausgg. διαφόρους A 
16 χρήσεως] 7 in Correetur A | 21 κατασχευάζεν [so] A | 27 über τῶ ein Buchst. 
ausgestrichen, links oben das Zeichen + u. am Rand ὅτ ωρίιγε)νους A? | 28 ue- 
ταταῦθα A | 30 ϑρυλούντων A θρυλλούντων Ausgg. | 81 οὐδὲ A οὐδ᾽ Ausgg. 
θρυλοῖσιν A ϑρυλλοῦσιν Ausgg. | εὔδηλον] ἔκδηλον vermuten Bo. (Notae p. 382) u. 
Del. (1507 Anm. b) ohne Grund. 
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οὐχὶ δὲ térni περὶ αολάσεων λέγοντας ἀναγκιίων τοῖς ἡ καρτη- 
κόσι' διόπερ ἐξομοιοῖ ἡμᾶς τοῖς ἐν ταῖς Buzyızats τελεταῖς τὰ 
φάσματα καὶ τὰ δείµατα προεισάγουσι, περὶ μὲν οὖν τῶν D az- 
χικῶν τελετῶν εἴτε τις ἐστὶ πιϑανὸς λόγος εἴτε μηδεὶς τοιοῦτος. 
λεγέτωσαν Ἕλληνες καὶ ἀκουέτω Κέλοος καὶ ol συνϑιεσῶται αὐτοῦ" 
ἡμεῖς δὲ περὶ τῶν ἡμετέρων ἀπολογούμεδα, λέγοντες ὅτι τὸ προ- 
κείμενον ἡμῖν ἐστιν ἐπανορϑοῦν τὸ γένος τῶν ἀνϑρώπων εἴτε διὰ 
τῶν περὶ κολάσεων ἀπειλῶν, Gg πεπείσμεϑα ἀναγκαίας εἶναι τῷ 
παντὶ τάχα δὲ καὶ τοῖς πεισομένοις αὐτὰς οὐκ ἀχρήστους, εἴτε διὰ 
τῶν ἐπὶ τοὺς καλῶς βεβιωκότας ἐπαγγελιῶν, περιεχουσῶν τὰ περὶ 
τῆς μακαρίας ἐν | τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ τοῖς ἀξίοις ὑπ αὐτοῦ βασι- 
λεύεσϑαι διεξαγωγῆς. 

ΧΙ. Metà ταῦτα βουλόμενος ἡμᾶς ποραδεῖξαι under παράδοξον 
μηδὲ καινὸν λέγειν περὶ κατακλυσμοῦ ἢ ἐκπυρώσεως, ἀλλὰ καὶ 
παρακούσαντας τῶν παρ Ἕλλησιν ἢ βαρβάροις περὶ τούτω» 
λεγομένων ταῖς ἡμετέραις πεπιστευκέναι περὶ αὐτῶν γραφαῖς. gyo 
ταῦτα ἐπΏλ δε δ᾽ αὐτοῖς καὶ ταῦτα ἐκείνων παρακούσασιν, ὅτι 
δὴ κατὰ χρόνων μακρῶν κύκλους καὶ ἄστρων ἐπανόδους τε 
καὶ συνόδους ἐκπυρώσεις καὶ ἐπικλύσεις συμβαίνουσι, καὶ 
ὅτι μετὰ τὸν τελευταῖον ἐπὶ Δευκαλίωνος κατακλυσμὸν À 
περίοδος κατὰ τὴν τῶν ὅλων ἀμοιβὴν ἐκπύρωσιν ἀπαιτεῖ' 
ταῦτ᾽ αὐτοὺς ἐποίησεν ἐσφαλμένῃ δόξῃ λέγειν ὅτι ὁ ϑεὸς 
καταβήσεται δίκην βασανιστοῦ πῦρ φέρων. καὶ πρὸς ταῦτα 
δὲ φήσομεν ὅτι οὐκ οἶδ᾽ ὅπω. ὁ πολλὰ ἀναγνοὺς καὶ ἱστορίας πολλὸ- 
ἐπιδειξάμενος: ἐγνωκέναι (Κέλοο: οὐκ ἐπέστησε τῇ «Ἠωύὐσέως ἀρχοιό- 
τήτι. ἱστορουμένου ὑπό τινων Ἑλληνικῶν συγγραφέων κατὰ TOČ 
χρόνου; γεγονέν αι Ἰνάχου τοῦ Φορωνέως»: καὶ ὑπὸ 1ἰγυπτίων Ó ἀρ- 
χαιύτατος εἶναι ὁμολογεῖται ἀλλὰ καὶ ὑπὸ τῶν τὰ Φοινικικὰ TERY- 
μετευσεμένων: καὶ ὁ βουλόμενός γε ἀναγνώτω τὰ Φλαυίου Ἰωσήπου 
περὶ τῆς Ἰουδαίων ἀρχαιότητος δύο βιῤλία, ἵνα γνῶ. τίνα τρόπον 
ἑρχαιότερος ἦν “οῦσῆς τῶν κατὰ χοόνων μακρά» περιόδους 
κατακλυσμοὺς καὶ ἐκπυίρώσεις φησάντων γίνεσϑαι ἐν τῷ xóouo: 


26 Vgl. Clemens Alex., Strom. I 21, 101—107 p. 378—384 ed. Potter. 


1 κολάσεων aus κολάσεως corr. A! | 8 τὰ (vor δείματα) < Sp. Del. | S—10 
am Rand σῇ ΑΣ | 13 διεξαγωγῆς] διαγωγῆς vermutet Bo. (Notae p. 381) ohne 
Grund, vgl. oben III 56, S. 251 Z. 15 | 19 ovuflatvovow Ausgg. | 21 τῶν] τοῦ 
Del. | 25 ἐγνωκέναι A ἀνεγνωκέναι M (durch Conjectur) Ausgg. | ἐπέστησε A, vgl. 
8,282 Z.11; ἐπέστη M (durch Conjectur) Ausgg. | κιῶσέως A | 26 ἱστορουμένου ΜΞΟΣΣ. 
Ausgg. ἱστορουμένω A | 27—28 am Rand σή A! | 27 τοῦ] ohne Accent A | Alyun- 
τίων PDel. αἰγύπτων A Ηῦ. δρ. | 29 vor Φλαυΐου + τοῦ M Ausgg. | φλαυΐου A 
φλαβίου M Ausgg. | hinter ἰσσήπου Rasur A | 82 γίγνεσθαι A Ausgg. 
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ὧν παρακηκοέναι λέγει ὁ Κέλσος Ἰουδαίους καὶ Χριστιανοὺς καὶ 
μὴ νοήσαντας τὰ περὶ ἐκπυρώσεως εἰρηκέναι ὅτι ὁ ϑεὸς κατα- 
βήσεται δίκην βασανιστοῦ πῦρ φέρων. 

XII. Πότερον μὲν οὖν εἰσι περίοδοι καὶ κατὰ περιόδους 
κατακλυσμοὶ ἢ ἐκπυρώσεις. ἡ μὴ εἰσὶ, καὶ εἰ ἐπίσταται καὶ ταῦϑ᾽ 
ὁ λόγος, ἐν πολλοῖς μὲν καὶ ἐν οἷς δὲ Σολομών quot „ti τὸ γεγο- 
VOG; αὐτὸ τὸ γενησόμενον: καὶ τί τὸ πεποιημένον; αὐτὸ τὸ ποιη- 
ϑησόμενον“ καὶ τὰ ἑξῆς, οὐ τοῦ παρόντος ἐστὶ καιροῦ λέγειν. ἀρκεῖ 
γὰρ μόνον ἐπισημειώσασθαι ὅτι ἀρχαιότατοι ἄνδρες γενόμενοι Mot- 
οὓς καί τινες τῶν προφητῶν οὐ παρ ἑτέρων εἰλήφασι τὰ περὶ τῆς 
τοῦ κόσμου ἐκπυρώσεως ἀλλ’, εἰ χρὴ ἐπιστήσαντα τοῖς χρόνοις εἰ- 
πεῖν, μᾶλλον τούτων ἕτεροι παρακούσαντες καὶ μὴ ἀκριβώσαντες 
τὰ ὑπὸ τούτων λεγόμενα ἀνέπλασαν κατὰ περιόδους ταυτότητας 
καὶ ἀπαραλλάκτους τοῖς ἰδίοις ποιοῖς καὶ τοῖς συμβεβηκύσιν αὐτοῖ». 


ο ` » . ` » ` 3 " , 
ἡμεῖς δὲ οὔτε τον κατακλυσμον οὔτε τὴν ἐκπύρωσιν κύκλοις 


` 2 , & 2 , 2 ` Δ , "EP 
καὶ ἀστέρων περιόδοις ἀνατίϑεμεν, ἀλλὰ τὴν τούτων αἰτίαν pa- 
μὲν εἶναι κακίαν ἐπὶ πλεῖον χεομένην καὶ καϑαιρομένην zatazAvoua 


SS : (δά € ` Ts , 2M r T (e E 
4 ἕκπυ 00081. ϑεον δὲ καταβαίνοντα ἐαν λέγωσιν αἱ xoogott- 511) 


3 . r 3 . P) ` ^ ` ~ z - 
καὶ φωναὶ τον ᾳγσαντα' ..οὐχὶ τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ: 


^r r ES ~ , ` ς ` 574 - 
) λέγει κύριος. To0XoA0yoUutr. καταβαίνει γαρ o Os0g ἀπο τοῦ 


ἰδίου μεγέθους zei ὕψους, ὅτε τὰ τῶν ἀνϑρώπων καὶ μάλιστα τῶν 
φαύλων οἰκονομεῖ. καὶ ὥσπερ ἡ συνήθεια συγκαταβαίνειν φησὶ τοῖς 
rot; τοὺς διδασκάλους καὶ τοῖς ἄρτι προτραπεῖσι» ἐπὶ φιλοσοφία 
νέοις τοὺς σοφοὺς ἢ τοὺς προκόπτοντας οὐ τῷ σωματικῶς αὐτοὺ: 
καταβαίνειν, οὕτως εἴ που λέγεται ἐν ταῖς ϑείαις γοαφαῖς κατα- 
βαίνειν ò ϑεὸς, ἀνάλογον νοεῖται τῇ οὑτωσὶ χρωμένῃ τῷ ὀνόματι 
συνηϑείᾳ, οὕτω δὲ καὶ ἀναβαίνειν. 

XI. Ἐπεὶ δὲ χλευάζων ὁ Κέλσος φησὶν ἡμᾶς λέγειν τὸν 
ϑεὸν δίκην βασανιστοῦ πῦρ φέροντα καταβαίνειν καὶ Crey- 
κάζει ἡμᾶς οὐ κατὰ καιρὸν βαϑυτέρους ἐξετάζειν λόγους. ὀλίγα εἰ- 
πόντες. 0009 γεῦσαι τοὺς ἀκροατὰς ἀπολογία: καϑαιρούσῃς τὴν καϑ᾽ 
ἡμῶν τοῦ Κέλσου χλεύην, ἐπὶ τὰ ἑξῆς τραπησόμεθα. φησὶ δὴ ὁ ϑεῖος 


6 Pred. Sal. 1, 9. — 19 Jerem. 23, 24. -- 25 Vgl. Gen. 11, 5. 7. 18, 21. 
Exod. 3, 8. 19, 20. — 27 Vgl. Gen. 17, 22. Psal. 46, 6. 


6 σαλοµών [so] A! | 9 ἐπισημειώσασθαι] ει aus ἳ corr. A | 14 καὶ (vor daa- 
ραλλάκτους) wil Del. (I 508 Anm. b) ohne Grund streichen | ἰδίοις P Del. ἰδίως 
A Hö. Sp; am Rand ein zu der mit ἰδίως schliessenden Zeile gehöriges Zeichen 
A? | τοῖς αὐτοῖς συμρεβηκόσιν vermutet Del. (I 509 Anm. b) | 12—18 am Rand 
σῇ At | 22—23 am Rand σῇ A! | 27 rechts neben συνηϑεία >, und + οὕτω δὲ 
καὶ ἀναβαίνειν am Rand nachgetragen A2, 
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KATA KEAXOY IV 11. 19. 13. 283 


λόγος τὸν ϑεὸν ἡμῶν εἶναι πῦρ καταναλίσκον; καὶ ποταμοὺς 
πυρὸς ἕλκειν ἔμπροσθεν αὐτοῦ. ἐλλὰ καὶ αὐτὸν εἰσπορεύεσθαι ..ᾱ- 
πῦρ χωνευτγοίου xci ὡς ποίεν πλυνόντων.: ἵνα χωνεύση τὸν ζἑυτοῦ 
λαόν. ἐπὰν οὖν λέγηται „ado“ εἶναι ,καταναλίσκον,' ζητοῦμεν, τίνα 
πρέπει ὑπὸ ϑεοῦ καταναλίσκεσϑαι, καί φαμεν ὅτι τὴν κακίαν καὶ τὰ 
ἐπ᾽ αὐτῆς πραττόμενα καὶ τροπικῶς λεγόμενα , ξύλα" εἶναι καὶ yog- 
τον" zc «καλάμην" καταναλίοκει 0 ϑεὸὺ: ὡς πῦρ. .ἐποικοδομεζ”' 
γοῦν ὁ Je Sig λέγεται τῶ ποοῦπορε, Φλημέντο λογικῶ δεµελίω „ur 
καὶ .χόρτον' καὶ καλάμην.“ εἰ μὲν οὖν ἔχει δεῖξαι ἄλλως νενοῆσ- 
Heu ταῦτα τῷ ἐναγρόψγαντι. καὶ σωματικῶς δύναταί τις παφαστη σαι 
ἐποικοδομοῦντα τὸν φαῦλον „úle ἢ ,.χόρτον” ἢ ,καλάμην.' δῆλον 
ὅτι καὶ τὸ TÜY ὑλικὸν καὶ αἰσθητὸν νοηθήσεται' εἰ Ò ἄντικρυς τρο- 
πολογεῖται τὰ τοῦ φαύλου ἔργα, λεγόμενα εἶναι „Súla“ ἢ ,χόρτος" 
ἢ καλάμη, πῶς ovx αὐτόϑεν προπίπτει, ποδαπὸν πῦρ παραλαμ- 
βάνεται, ἵνα τὰ τοιαῦτα „Eure“ ἀναλωϑῇ; .,ἑκάστου γάρ φησι „To 
ἔργον ὁποῖόν ἐστι, τὸ πῦο αὐτὸ δοκιμάσει. εἴ τινος τὸ ἔργον ué- 
νει, 0 ἐπωκοδόμησε, μισϑὸν λήψεται' εἴ τινος τὸ ἔργον κατακαήσε- 
ται, ζημιωοθήσεται.“ ἔργον δὲ κατακαιόμενον ποῖον ἂν ἐν τούτοις 
λέγοιτο ἢ πᾶν τὸ ἀπὸ κακίας πραττόμενον; οὐκοῦν ὁ ϑεὸς ἡμῶν 
«πὌο καταναλίσκον“ ἐστὶν, οὓς ἀποδεδώκαμεν, καὶ οὕτως ..εἰσπορεύε- 
τοι ὡς πῖῳ χωνευτηρίου.: χωνεύσοη τὴν λογικὴν χύση". πέπλο: 
μένην τοῦ ἀπὸ τῇ: κοκίες μολύλδου zei τῶν ἄλλων Cx ϑέψτων 
ὑλῶν, τὴν τοῦ χρυσοῦ, ἵν οὕτως ὀνομάσω, φύσιν τῆς ψυχῆς 3 τὴν 
ἀργύρου δολωσάντων. οὕτω δὲ καὶ ποταμοὶ πυρὸς" ,ἔμπροσθεν΄' λέ- 
γονται εἶναι τοῦ θεοῦ, τοῦ ἐξαφανιοῦντος τὴν δι᾽ ὅλης τῆς ψυχῆς ἆνα- 
κεκραμένην κακίαν. ἀλλὰ γὰρ ἀρκεῖ ταῦτα πρὸς τὸ ταῦτ᾽ | αὐτοὺς 
ἐποίησεν ἐσφαλμένῃ δόξῃ λέγειν ὅτι ὁ ϑεὺς καταβήσεται 
diznv βασανιστοῦ πῦρ φέρων. 


1 Vgl. Deut. 4, 94. 0, 3. Hebr. 19, 29. — Vgl. Dan. 7, 10. — 2 Vgl. Mal. 

. 2. — 4 Vgl. Deut. 4, 24. 9, 3. Hebr. 12, 29. — 6 Vgl. I Kor. 3, X — 15 I Kor. 

13. 14. 15. — 20 Vgl. Deut. 4, 24. 9, 9. Hebr. 19, 29. — Mal. 3, 2. — 21 Vgl. 
lal. 3,3. — 22 Vgl. Ezech. 22, 18. 20—22. I Kor. 3, 12. — 24 Vgl. Dan. 7, 10. 


3 ποίαν schreibe ich, vgl. unten V 15 vor d. Mitte, VI 25 a. E., die Septua- 
ginta-Concordanz von Hatch u. Redpath s. v. πόα ποία u. Suidas s. v. πόα; 


ποιὰν [50!, #0 u. čr am Rand von IL H., A πόαν PM Ausgg. | 9—6 am Rand 
σῇ A1| 6 ἀπ] ὑπ’, doch d über ὗ von II. H. geschrieben, A ἵπ᾽ MH. Sp. | 10 τίς A 

14 προπίπτει A προσπίπτει M?Ausgg. | 16 αὐτὸ < MDel, in Klammern Hö.Sp. | 
18—19 am Rand σή A!| 30 ἐστὶ Sp.Del. | 21 χωνεύσων aus χωνεῦσον corr. A! 

24 ἔμπροσθεν λέγονται A λέγονται ἔμπροσθεν M Ausgg. | oe am Rand oñ 
ΑἹ 91 ἐποίησεν «ον jeh iuit Do. λα p. 7582] π. Ind. {1 540 Arm. u), vil 
oben IV 11, S. 281 Z. 22; ποιήσαν A. 
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€ 


» ` [6 - € - * , 
XIV. Ἴδωμεν δὲ καὶ ἄπερ ἑξῆς φησιν o ἠκέλσος µετα μεγάλης 
> - A N ^ 
ἀπαγγελίας τοῦτον τὸν vQOzOr' ἔτι δὲ, φησὶν, ανωϑεν πλείοσιν 
2 , ` Ir x 
ἀποδείξεσιν ἀναλάβωμεν τὸν λόγον. λέγω δὲ οὐδὲν καινὸν 
2 ` , , c ` > ΄ > ` ` . 
ἄλλα παλαι δεδογμένα. o ϑεὸος ἆγαῦθος ἐστι καὶ καλος καὶ 
2 r D m = H ν. ορ * 2 e τρ 2 ΄ 
5 εὐδαίμων καὶ ἐν τῷ καλλίστῳ καὶ ἀρίστῳ' εἰ δὴ ἐς ἀνϑρώ- 
, - 2 - ἫΝ - ` > 2 - 
πους κατείσι, μεταβολῆς αὐτῷ δεῖ, μεταβολῆς δὲ ἐξ ἀγαϑοῦ 
- . 2 
εἰς κακὸν καὶ ἐκ καλοῦ εἰς αἰσχρὸν καὶ ἐξ εὐδαιμονίας εἰς 
- 2 
κακοδαιμονίαν καὶ ἐκ τοῦ ἀρίστου εἰς τὸ πονηρότατον. τίς 
> 5 , ^ ^ 
ἂν οὖν ἕλοιτο τοιαύτην μεταβολήν; καὶ μὲν δὴ τῷ ϑνητῷ 
* » , * , T , - 2 > , 
10 μὲν ἀλλαττεσθαι xal μεταπλαττεσύαι φυσις. τῷ ὃ ἀδανά- 
2 ς 2 7. 3 ` 
τῷ κατὰ τὰ αὐτὰ καὶ ὡσαύτως ἔχειν. οὐκ ἄν οὖν οὐδὲ ταύ- 
` hs , ~ ^ 
την τὴν μεταβολὴν ϑεὸς δέχοιτο. δοκεῖ δή μοι πρὸς ταῦτα λέ- 
γεσϑαι τὰ δέοντα διηγησαμένῳ τὴν ἐν ταῖς γραφαῖς λεγομένην κατά- 
- 2 a > = ο. -- κ. 
βασι» ϑεοῦ πρὸς τὰ ἀνϑρώπινα' εἰς ἦν ov μεταβολῆς αὐτῷ δεῖ, 
€ 7 (Ss 7 - ~ 2 - 
15 oc Κέλσος οἴεται ἡμᾶς λέγειν, οὔτε τροπῆς τῆς ἐξ ἀγαθοῦ εἰς za- 
ὟΝ - . P 
κὸν 1) ἐκ καλοῦ εἰς αἰσχρὸν ἢ ἐξ εὐδαιμονίας εἰς κακοδαι- 
Pi - 2 x , - 
μονίαν ἡ èx τοῦ ἀρίάσου εἶς TO πονηρότατον. μένον γὰρ τῇ 
οὐσίᾳ ἄτρεπτος συγκαταβαίνει τῇ προνοίᾳ καὶ τῇ οἰκονομίᾳ τοῖς 
ἀνϑρωπίνοις πράγμασι». ἡμεῖς μὲν οὖν x«i τὰ ϑεῖα γράμματα πα- 
20 piotauev ἄτρεπτον λέγοντα τὸν θεὸν ἔν τε τῷ σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἶ“ 
. 2 - 2 2 , (έν € p - 39 , ` , ο 
καὶ ἐν τῷ ,,οὐκ ᾖλλοίωμαι' ot δὲ τοῦ Επικούρου ϑεοὶ, συνϑετοι ἐξ 
» Dn , ` ao = , 3 
ČTOUOV τυγχάνοντες καὶ τὸ οσον ἐπὶ τῇ συστάσει ἀναλυτοὶ, πραγµα- 
H , = 2 ς = 
τεύονται τὰς φϑοροποιοὺς ἀτόμους ἀποσείεσθαι ἀλλὰ καὶ ὁ τῶν 
ς N ς ` » ` 
Στοϊκῶν ϑεὸς, ἅτε σώμα τυγχάνων. OTÈ μὲν ἡγεμονικὸν ἔχει τὴν 
25 ὅλην οὐσία», όταν ἡ ἐκπύρωσις jo ὁτὲ δὲ ἐπὶ μέρους γίνεται αὐτῆς. 
ὅταν ἡ διακόσμησις. οὐδὲ γὰρ δεδύνηνται οὗτοι τρενῶσαι τὴν ᾳυσι- 
κὴν τοῦ (toU ἔννοιαν ὡς πάντῃ ἀφϑάρτου καὶ ἁπλοῖ καὶ ἀσυνϑέ- 
` 2 
του καὶ ἀδιαιρέτου. 
p x ` . 3 , - -;; 
XV.. Τὸ δὲ καταβεβήκος εἰς ἀνϑρώπους „êv μορφῇ | ϑεοῦ“ 
z € ~ ` ς ` ( - € 2 
30 ὑπῆρχε καὶ διὰ φιλανϑρωπίαν .tavror ἐκένωσεν.' ἵνα χωρηϑῆναι vx 


4 Vgl. Plato, Res publ. H 19. 20 p. 381 A—C. — 20 Psal. 101, 25. — 21 Mal. 
3, 6. — Vgl. Lucretius, De rer. nat. V 136 ff. Cicero, De deor. nat. I 18, 48. 24, 66—08. 
25, 71. 27, 75. II 23, 59. Plutarch, De placit. philos. I 7 p. 882 A u, H. Usener, 
Epicurea p. 238 Nr. 354. — 28 Vgl. Plutarch, De placit. philos. I 0. 7 p. 879 C. 
881 F—882 A u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 587, 15. 18. — 29 Vgl. Phil. 2, 6. 7. 


5 καλίστωι A | 6 ἀγαθοῦ aus ἀϑοῦ corr. A? | 12 τὴν übergeschr. A2| 18 οἱ- 


εται ἡμᾶς À ἡ "uH οἴεται M Ausgg. | 19 ἀνῖνοις scheint aus drog corr. A? | 21—22 
am Rand σῇ A? | 99 ἀνάλυτοι Del. | 24 μὲν MAusgg. μὴν A | 25 ἐπὶ μέρους 
γίνεται αὐτῆς] ἐπιμερῆς γίνεται αὐτὸς vermutet Guiet (bei Del. I 510 Anm. d), 
ἐπὶ μέρους γίνεται αὖθις liest Bo. (Notae p. 382); aber eine Änderung des Textes 
von A ist unnötig | 80 ἑαυτὸν] v auf Rasur A. 
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r τῷ μεταβολή. ,αμαρτίαν γαρ ,.οὐκ ἐποίησεν. 


KATA KEAZOY IV 14. 15. 16. 285 


ὀνϑρώπων vryt. οὗ δή που ὃ ἐξ ἐγαϑοῦ εἰς κακὸν γέγονεν ač- 
* ovó ἐκ καλοῦ | εἰς 
αἰσχρὸν. οὐ γὰρ ἔγνω ..ἑμαρτία»,' οὐδὲ ἐξ εὐδειμονίας ἡλϑεν εἰς 
κακοδαιμονίαν. ἀλλ᾽ "ἑαυτὸν" μὲν υἐταπείνωσεν" οὐδὲν ὁ’ ἧττον 
μακάριος ἦν, καὶ ὅτε συμφερόντως ς τῷ γένει ἡμῶν ἑαυτὸν ἐταπείνου. 
ἀλλ οὐδὲ µεταβολή τις αὐτῷ γέγονεν ἐκ τοῦ ἀρίστου εἰς τὸ 
πονηρότατον: ποῦ γὰρ πονηρότατον τὸ χρηστὸν καὶ φιλάν- 
ϑρωπον: 7 ὥρα λέγειν καὶ τὸν ἰατρὸν ὁρῶντα δεινὰ καὶ ϑιγγάνοντα 
ἀηδῶν, ἵνα τοὺς κάμνοντας ἰάσηται, ἐξ ἀγαϑοῦ εἰς κακὸν T ἐκ 
καλοῦ εἰς αἰσχρὸν ἢ ἐξ εὐδαιμονίας εἰς κακοδαιμονίαν ἔρ- 
χεσθαι. καίτοι γε ὁ ἰατρὸς ὁρῶν τὰ δεινὰ καὶ διγγάνων τῶν ἀγδῶν 
οὐ πάντως ἐκφεύγει τὸ τοῖς αὐτοῖς δύνασθαι περιπεσεῖν' ὁ δὲ „tà 
τραύματα΄ τῶν ψυχῶν ἡμῶν ϑεραπεύων διὰ τοῦ ἐν αὐτῷ λόγου 
ϑεος αὐτὸς πάσης κακίες ἀπαράδεκτος m. εἰ δὲ καὶ σῶ ua ϑνητὸν 
καὶ ψυχὴν ἐνθρωπίνην ἀναλαβὼν 0 ἀϑάνατος ϑεὸς λόγος δοκεῖ τῷ 
IE) ἀλλάττεσθαι xal μετεπλάττεσϑ:ει, μανϑονέτω o «ὦ 
λόγος" τῇ οὐσίᾳ μένων λόγος οὐδὲν μὲν πάσχει ὧν πάσχει τὸ σῶ μά 
ἢ ἡ φυχὴ. συγχαταβαίνων δ᾽ oP ὅτε τῷ μὴ δυναμένο; αὐτοῦ τὰς 
μαρμαρυγὰς καὶ τὴν λαμπρότητα τῆς ϑειότητος βλέπειν οἱονεὶ „oos 
γίνεται, σωματικῶς. λαλούμενος, ἕως ὁ τοιοῦτον αὐτὸν παραδεξά- 
ος κατὰ βραχὺ ὑπὸ τοῦ λόγου μετεωφιξόμενος δυνηϑῇ αὐτοῦ καὶ 
τὴν. ἵν οὕτως ὀνομάσω. προηγουμένην μορφὴν ϑεόσασϑαι. 

XVI. Καὶ γὰρ διάφοροι οἱονεὶ τοῦ λόγου noppa. zeoe ἑκάστω 
τῶν εἰς ἐπιστήμην ἀγομένων φαίνεται ö λόγος. ἀνάλογον τῇ ἕξει 
τοῦ εἰσαγομένου ἡ ἐπ᾽ ὀλίγον προκόπτον τος 4 ἐπὶ πλεῖον ἡ zei 
ἐγγὺς yon γινομένου τῆς ἀρετῆς ἡ zul ἐν ἀφετῇ γεγενημένου. ober 
οὐχ. ὡς ὦ Κέλοος καὶ οὗ παραπλήσιοι αὐτῷ θούλον ται. „„UETEUOO- 
φώϑηρ ὁ ϑεὸς ἡμῶν καὶ «εἰς τὸ ἐφηλὸν ὄρος" ἄνα λὲς y ἔδει iie 
τὴν ἑαυτοῦ μορφὴν καὶ πολλῷ χρείττονα ἧς ob κάτω μένοντες καὶ 


2 Vgl. I Petr. 2, 22. — 8 Vgl. II Kor. 5, 21. — 4 Vgl. Phil. 2, 8. — 12 Vgl. 
Ink. 10, 34. — 19 Vgl. Joh. 1, 1. — 14 Vgl. unten IV 15, S. 257 2.5. — 15 Vgl. 
ict 1, 1. — 16—20 Vgl. Joh. 1, 14. — 15 Vgl. Matth. 17, 2. Mark. 9, 3. Luk. 

29, — 27 Vgl. Matth. 17, 2. 1. Mark. 9, 2 (Luk. 9, 28). 


1 ἀγαϑοῦ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 383) u. Del. (I 511 Anm. a), vgl. 
oben IV 14, S. 284 Z. 6 u. unten 8. 285 2.9; ἀγαθών AHo.Sp.| ἃ ἁμαρτίαν, οὐδὲ] 
ίαν, ov jetzt durch einen Tintenfleck verdeckt A | 4 ὃ ἧττον) "tr jetzt durch den- 
selben 'l'intenfleck verdeckt A| 11 ἰατρὸς aus ἑατρὸς corr. A | 12 τὸ] τὸ [so], ὦ 
von II. H. übergeschr, A | τὰ < Ausgg. | 18 λόγου PM (durch Conjectur) Ausgg. 
λόγω A| 14 links über ϑεοῦ das Zeichen — und am Rand Æ ir’ A? | 15—16 


E 
am Rand σῇ A? | 19—20 am Rand ϑεῖα σῇ A? | 98 ὑψηλὸν] v in Correctur A. 


286 ὩΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


μὴ δυνάμενοι αὐτῷ εἰς ὕψος. ἀκολουϑεῖν ἐθεώρουν. οὐ γὰρ εἶχον 
oí κάτω ὀφϑαλμοὺς δυναμένους βλέπειν τὴν τοῦ λόγου ἐπὶ τὸ ëv- 
δοξον» καὶ ϑειότερον μεταμόρφοσιν: ἀλλὰ μόγις αὐτὸν ἐδύνεντο χο- 
ρῆσαι τοιοῦτον, ὥστε λέγεσϑαι ἂν περὶ αὐτοῦ ὑπὸ τῶν μὴ δυναμέ- 
vov τὸ κρεῖττον αὐτοῦ βλέπειν vO' „eldouev αὐτὸν, καὶ οὐκ εἶχεν 
εἶδος οὐδὲ κάλλος. ἀλλὰ τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον, ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς 
vior τῶν cr ϑρώπων. ^ καὶ ταῦτα δὲ πρὸς τὴν Πέλσου ὑπόληψι», 
μὴ νοήσαντος τὰς ὡς ἐν ἱστορίαις λεγομένας μεταβολὰς ἢ με- 
ταμορφώσεις τοῦ Ἰησοῦ καὶ τὸ ϑνητὸν ἢ ἀϑάνατον αὐτοῦ, Λε- 
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XVII. | ρα δὲ οὐ πολλῷ ταῦτα, καὶ μάλιστα ὅτε Ov δεῖ τρόπον 
νοεῖται, σεμνότερα φανεῖται Λιονύσου ὑπὸ τῶν Τιτάνων ἀπατωμένου 
καὶ ἐκπίπτοντος ἀπὸ τοῦ Διὸς ϑρόνου καὶ σπαρασσομένου vox qù- 
τῶν καὶ ' μετὰ ταῦτα πάλιν .συντιϑεμένου καὶ οἱονεὶ ἀναβιώσκοντος 
καὶ ἀναβαίνοντος εἰς οὐρανόν; j Ἕλλησι μὲν ἔξεστι τὰ τοιαῦτα εἰς 
τὸν περὶ ψυχῆς arayeım λόγον xci τροπολογεῖν. ἡμῖν È ἀποκέκλεισται 
Hoc ἀκολούϑου δοιγήσεως. καὶ πανταχοῦ συναδούσης καὶ ovugo- 
νούσης ἐν ταῖς ἀπὸ τοῦ θείου πνεύματος γραφεῖς. γενομένου ἐν ZC- 
θασαῖς ψυχαῖς; οὐδαμῶς οὖν ὁ | Κέλοος εἶδε τὸ βούλγμα τῶν ἡμε- 
τέρων γραμμάτων: διόπερ τὴν ἑαυτοῦ ἐκδοχὴν καὶ οὐχὶ τὴν τῶν 
γραφῶν διαβάλλει. εἰ δὲ ἦν ἐννοήσας. tí ἀκολουδεῖ pozi ἐν αἰωνίο) 
ἐσομέν n ζωῇ καὶ τί E φρονεῖ: περὶ τῆς οὐσίας αὐτῆς καὶ περὶ τῶν 
ἀρχῶν αὐτῆς. οὐκ Cr οὗ τως διέσυρε τὸν ἑϑάνατον εἰς ϑνητὸν 
ἐρχόμενον σῶμα. οὐ κατὰ τὴν Πλάτωνος μετενσωμάτωσιν ἀλλὰ κατ 
ἄλλην τινὰ ἑὑψηλοτέραν ϑεωρίαν. εἶδε ὁ’ ἂν καὶ μίαν ἐξαίρετον ἀπὸ 
πολλῆς φιλονθοωπίας κατάβασι» ὑπὲρ τοῦ ἐπιστρέψαι τὸ. ὡς ἡ 
θεία ὠγόμασε μυστικῶς γοαγὴ. .ἀπολωλότα πρόβατα οἴκου ᾿Ισροὴλ. 
καὶ καταβάντα ἀπὸ τῶν ὀρῶν πρὸς & ὁ ποιμὴν ἔν τισι παραβολαῖς 
καταβεβηκέναι λέγεται, καταλιπὼν ἐν τοῖς ὄρεσι τὰ μὴ ἐσφαλμένα. 


5 Jes. 58, 9, 3. — 12 Vgl. Callimachus, Fr. 171. 374 (vol. Il p. 431 sq. 570 
ed. O. Schneider). Euphorion, Fr. 14. 15 (bei A. Meineke, Analecta Alex. p. 48—50). 
Hygin, Fab. 167 (p. 20 ed. M. Schmidt). Clemens Alex., Protrept. Cap. II 17. 18 p. 15 
ed. Potter. — 15 Vgl. Plutarch, De esu carnium I 7 p. 996 C. — 24 Vgl. Plato, Phádon 
Cap. XV p. 70C D. XXXI p. 81 E—82 B. Phädr. Cap. XXVIII p. 248 C—E. Res 
publ X 16 p. 619 B—621 D. Tim. Cap. XIV p. 42B—E. Tim. Locr. Cap. XVII 
p. 104 DE. — 27 Matth. 15, 24 (10, 0). — 28 Υαὶ Matthe 12. 18, Tale Ισ. 


6 κάλλος] das zweite A übergeschr. A! | 12 φανεῖται aus φαίνεται corr. A | 
16 καὶ τροπολογεῖν am Rand. wohl von II. H., nachgetragen A | 18 ἐν ivor ταῖς, 
< MAusgg. | 19 εἶδε] dahinter ein grs ausradiert A οἶδε M Ausgg. | 98 οὕτως 


A otro M Ausgg. | 25 εἶδε d ἂν καὶ] a ἄν ἂν καὶ [so] A | 26—27 am Rand σή 
von II. oder III. H. A | 26 κατάβασιν MeT. Ausgg. καταβαίνουσαν A. 
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XVIIL Προσδιατρίβων ὃ ὁ Κέλσος oig οὐ νενόηκεν αἴτιος ἡμῖν 
γίνεται ταυτολογίας. οὗ Joviouérotz zer τῷ δοκεῖν ἐλισέγιστον τῶ; 
ὑπ᾽ αὐτοῦ λελεγμένων τι zatak: Amen, φησὶν ovr ἑξῆς ὅτι ra 
ὡς ἀληϑῶς μεταβάλλει ὁ Feds, ὥσπερ οὗτοί pastvy, εἰς 
σῶμα ϑνητὸν, καὶ προείρηται ὅτι ἀδυνατεῖ' ἢ) αὐτὸς μὲν 
οὐ μεταβάλλει, ποιεῖ δὲ τοὺς ὁρῶντας δοκεῖν καὶ πλανᾷ καὶ 
ψεύδεται. ἀπάτη δὲ καὶ ψεῦδος ἄλλως μὲν κακὰ, μόνος δ᾽ 
ἂν Og ἐν φαρμάκου μοίρᾳ χρῶτό τις ? to, πρὸς φίλους vo- 
σοῦντας καὶ μεμηνότας, ἰώμενος, } πρὸς ἐχϑροὺς, κίνδυνον 
ἐκφυγεῖν προμηϑούμενος, οὔτε δὲ νοσῶν ἢ μεμηνὼς οὐδεὶς 
0:0 φίλος, οὔτε φοβεῖταί τινα ὁ Peg, ἵνα πλανήσας 3 xiv- 
δυνον διαφύγῃ. καὶ πρὸς τοῦτο -λέγοιτ' ἂν πῇ μὲν περὶ τῆς τοῦ 
Pelor λόγου φύσεως, ὄντος ϑεοῦ. „ai δὲ περὶ της Ἰησοῖ peye περὶ 
πὲ οὖν τῆς τοῦ λόγου Lu ρε ὅτι. ὡσπερ 7 Tor πονῶ" ποιότῃ- 
πρὸς τὴν τοῦ ryziov φύσι; εἰς 7&4 μετά σάλλει ἐν τῇ τρεφούσ;. 
) ὑπὸ τοῦ ἰατροῦ κατασκετάξεται πρὸς τὸ d Uy (a χρειῶδε; τῶ 
κάμνοντι, 7 τῷ ἰσχυροτέρῳ ὡς δυνατωτέρῳ οὐτωσὶ εὐτρεπίζεται᾽ 
οὕτως τὴν τοῦ πεφυκότος (τρέφειν; ἀνϑρωπίνην ψυχὴν λόγου δύ- 
ναμιν ὁ ϑεὸς τοῖς ἀνϑρώποις ἑκάστῳ κατ ἀξίαν μεταβάλλει. καὶ 
τινὶ μὲν, ὡς ὠνόμασεν ἡ γραφὴ, λογικὸν ἄδολον γάλα“ γίνεται, 
τινὶ δὲ οὓς ἀσθενεστέρῳ οἱονεὶ λάχανον, | τινὶ δὲ τελείῳ, στερεὰ 
τροφὴ παραδίδοται. καὶ οὐ δή που ψεύδεται τὴν ἑαυτοῦ φύσιν ὁ 
λόγος, ἑκάστῳ τρόφιμος γινόμενος, ὡς χωρεῖ αὐτὸν παραδέξασϑαι, 
καὶ οὐ πλανᾷ οὐδὲ ψεύδεται. 


13 Vgl. Joh. 1, 1. — 20 I Petr. 2, 2. — 31 Vgl. Röm. 14, 2. — Vgl. Hebr.5, 12. 14. 


1 ὁ A δὲ Ausgg. | 3 7voi] ἡ übergeschr. A! | 4 «olv am Rand nachge- 
tragen A? | ὅ ὅτι ἀδυνατεῖ schreibe ich, vgl. ὅτι πεῖσαι ἀδυνατεῖ oben II 76, S. 196 
2.28 und καὶ ἀδυνατεῖ unten VI 42 a. A., beides in Celsusfragmenten; τὸ dóvra- 


tet (doch ἀδυνατεῖ aus ἀδυνατοῖ corr) P τὸ ἀδύνατον MC9tr.Ausgg. τὸ ἀδυνατοῖ 


Α | 6 ov] οὖν, doch von II. H. expungiert u. οὐ darübergeschr., A οὐ Abschriften 
u. Ausge. | 10 προμηϑούμενος M (dureh. Conjectur Ausge. προ μη ουκένους A 
fehlerhaft, wie die folgenden Worte ἵνα πλανήσας κίνδυνον διαφύγῃ, scil. θεός, 
beweisen; derselbe Fehler bei der Wiederholung des Fragments (unten IV 19, S. 259 
2.4) | 11 πλανήσας] πλανήσας τοὺς ἐπιβουλεύοντας bei der Wiederholung der 
Stelle, vgl. unten IV 19, S. 289 Z. 5; aber dort ist τοὺς ἐπιβουλεύοντας ebenso wie 
das vorausgehende τινας von Origenes den Worten des Celsus hinzugefügt worden 
19 πῇ Hö. u. Sp. am Rand, Del. im Text; ποῖ A |17 hinter z&urorr: ein Buchst. 
ausradiert A | οὑτωσὶ wollen Bo. (Notae p. 383) u. Del. (1512 Anm. c) ohne Grund 
streichen | 18 οὕτως A οὕτω Ausgg. | (τρέφειν) füge ich mit Del. aus Jol ein; Bo. 
(Notae p. 383) liest, da er die Conjectur des Jol nicht kennt, ἐνϑρωπίνῃ ψυχῇ weniger 
gut | 19—20 am Rand σή ΑΙ | 21 τελείῳ lese ich mit Bo. (Notae p. 383) u. Del. 
(L513 Anm. a), τελείως A; das Schluss-Sigma ist entweder durch Dittographie 
aus dem Anfangs-Sigma von στερεὰ oder aus ı adscriptum entstanden. 
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εἰ ὃ ἐπὶ τῆς Ἰησοῦ ψυχῆς λαμβάνει τις τὴν μεταβολὴν, αὐτῆς 
εἰς σῶμα ἐλθούδης, πευσόµεθα, πῶς λέγει μεταβολήν. εἰ μὲν γὰρ 
τῆς οὐσίας, οὐ δίδοται οὐ μόνον ἐπ᾽ ἐκείνης ἀλλ᾽ οὐδὲ περὶ ἄλλου 
λογικῆς ψυχής" εἰ δ᾽ ὅτι πάσχει τι ὑπὸ τοῦ GO) ΓΟ ἀνασεκρομένη, 
αὐτῷ xci ἀπὸ τοῦ τόπου. εἰς ὃν ἐλήλυθε. καὶ τί ἄτοπον ἀπαντᾷ τῷ 
λόγο. ano πολλῆς φιλανϑρωπίας καταβιβάζον τι σωτῆρα τῷ γένει 
τῶν ἀνϑρώπων; ἐπεὶ μηδεὶς τῶν πρότερον ϑεραπεύειν ἐπαγγειλομέ- 
vor τοσοῦτον ἐδύνατο. 000r αὐτὴ ἐπεδείξατο ὁ ὧν πεποίηκε. καὶ 
ἑχουσίως εἰς τὰς ἀνϑρωπίνας κῆρας ὑπὲρ τοῦ γένους ἡμῶν κατα- 
βᾶσα. ταῦτα δ᾽ ἐπιστάμενος ὁ ϑεῖος λόγος πολλὰ πολλαχοῦ λέγει 
| τῶν γραφῶν. ἀρκεῖ Ó ἐπὶ τοῦ παρόντος μίαν παραϑέσϑαι Παύλου 
λέξιν οὕτως ἔχουσαν' τοῦτο φρονείσϑω ἐν ὑμῖν, o καὶ ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ. ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἶναι 
ἴσα ϑεῷ, ἀλλ ἑαυτὸν ἐκένωσε μορφὴν δούλου λαβὼν,“ καὶ σχήματι 
εὗρεθεὶς ὡς ὄνϑρωπος ἐταπείνωσεν ἑαυτὸν. γενόμενος ὑπήκοος µέχρι 
ϑανάτου, ϑανάτου δὲ σταυροῦ. διὸ καὶ ὁ ϑεὸς αὐτὸν ὑπερύψωσε καὶ 
ἐχαρίσατο αὐτῷ ὄνομα τὸ ὑπὲρ πᾶν ὄνομα.“ 

XIX. "42201 μὲν οὖν διδότωσαν τῷ Κέλσῳ ὅτι οὐ μεταβάλλει 
μὲν, ποιεῖ δὲ τοὺς ὁρῶντας δοκεῖν αὐτὸν μεταβεβληκέναι᾽ 
ἡμεῖς, δὲ πειϑόμενοι or δόκησιν d ἀλήϑειαν εἶναι καὶ ἐνάργειαν 
κατὰ τὴν Ἰησοῦ εἰς ἀνθρώπους ἐπιδημίαν. οὐχ ὑποκείμεϑα τῇ Κέλσου 
κατηγορίᾳ. ooe δ᾽ ἀπολογησόμεθα ὅτι οὐ φὴς. ὦ Kilos. oc ἐν 
φαρμάκου μοίρᾳ ποτὲ δίδοται χοΊσδαι τῷ πλανᾶν καὶ τῷ wer - 
δεσϑαι; τί οὖν ἄτοπον, εἰ τοιοῦτόν τι ἔμελλε σφῴζειν, τοιοῦτόν it 
γεγονένει; καὶ γάρ TIVES τῶν λόγων τὰ τοιαδὶ Ίδη κατὰ τὸ yrerdn. 
μᾶλλον λεγόμενοι ἐπιστρέφουσιν, ὥσπερ καὶ τῶν ἰατρῶν ποτε 20 γοι 
τοιοίδε πρὸς τοὺς κάμνοντας, NEO κατὰ τὸ ἀληϑ΄ές. ἀλλὰ ταῦτα 
μὲν περὶ ἑτέρων ἐπολελογήσϑω ἡμῖν. καὶ γὰρ οὐκ ὄτοπόν ἐστι τὸν 
ἰώμενον φίλους νοσοῦντας ἰάσασῦθαι τὸ φίλον τῶν ἀνθρώπων 
γένος τοῖς τοιοῖσδε, οἷς οὐκ ἄν τις χρήσαιτο προηγουμένως ἀλλ᾽ ix 


Πο μη, 2, 5—9. 


1 τίς Α | 4 τί A | 8 ἐδύνατο M Ausgg. ἠδύνατο A | αὐτὴ] αὐτῆι A | 14 hinter 
λαβὼν + “ἐν ὁμοιώματι ἀνθρώπου γενόμενος P?Bas Del. aus dem N. T.; aber 
die Annahme, dass diese Worte hier durch die Flüchtigkeit eines Abschreibers in 
A oder dessen Vorlage ausgelassen worden seien, ist unrichtig, da dieselben Worte 
bei der Wiederholung des Citates unten VI 15 a. E. fehlen | 17 zwischen αὐτῶ 
u. ὄνομα Rasur, wahrscheinlich ist τὸ ausradiert, A | 19 ουὐτὸν < MAusee. | 21 
«κατὰ τὴν dv εἰς ἄνους ἐπιδημίαν am Rand nachgetragen A? | εἰς ὀνθρώπους 
A ἐν ἀνθρώποις Ausgg. | 96 ἐπιστρέφουσῖν aus ἐπιστρέφουσὶ corr. A? | Guiet’s 
Vermutung (bei Del. I 513 Anm. d), dass zu den Worten ὥσπερ--κάμνοντας ein 
Verbum, wie σώζουσι hinzuzufügen sei, ist unrichtig | 99 ᾳἴλους] © auf Rasur A. 
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περιστάσεως. καὶ μεμηνὺς δὲ τὸ Γένος τῶν ἀνθρώπων ἔδει Pepa- 
πευϑῆναι διὰ μεθόδων. cr ἑώρα 7 λόγος χογσίμων τοῖς uei rootr. 
ἵνα σωφρονήσωσι. φησὶ Ó ὅτι καὶ τὰ τοιάδε τις ποιεῖ πρὸς ἐχ- 
ϑροὺς, κίνδυνον ἐκφυγεῖν προμηϑούμενος. οὐ φοβεῖται δέ 
τινας ὁ ϑεὸς, ἵνα πλανήσας τοὺς ἐπιβουλεύοντας κίνδυνον δια- 
φύγῃ. πάντῃ δὲ περισσὸν καὶ ἄλογον ἀπολογή!όασϑαι πρὸς τὸ ὑπ᾽ 
οὐδενὸς περὶ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν λεγόμενον. προείρηται δ᾽ εἰς τὴν 
περὶ ἑτέρων ἡμῖν ἀπολογίαν ποὺς τὸ οὔτε δὲ νοσῶ» ἢ wen DE 
οὐδεὶς φίλος τῷ ϑεῷ' ὃ γὰρ ἀπολογησάμενός φῆσιν οὐχ ὑπὲρ 
τῶν ἤδη φίλων νοσούντων 7 μεμηνότων τὴν τοιάνδε οἰκονο- 
μίαν γίνεσθαι ἀλλ᾽ ὑπὲρ τῶν διὰ νόσον τῆς ψυχῆς καὶ ἔκστασιν τοῦ 
κατὰ φύσιν λογισμοῦ ἔτι ἐχϑρῶν, ἵνα γένωνται φίλοι τῷ ϑεῶ. 
x«i γὰρ σαφῶς ὑπὲρ ἁμαρτωλῶν λέγεται πάντα ἐναδεδέχϑ er ὁ [σοῦς. 
(v αὐτοὺς , ἀπαλλάξῃ“ τῆς ἁμαρτίας καὶ ποιήσῃ ,δικαίους." 

XX. Eir ἐπεὶ προσωποποιεῖ ἰδίᾳ μὲν Ἰουδαίους αἰτιολογοῦντας 
τὴν κατ᾽ αὐτοὺς μέλλουσαν Χριστοῦ ἐπιδημίαν ἰδίᾳ δὲ Χριστιανοὺς 
λέγοντας περὶ τῆς ἤδη γεγενημένης ἐπιδημίας εἰς τὸν βίον τῶν ar- 
ϑρώπων τοῦ υἱοῦ τοῦ 9εοῦ' φέρε καὶ ταῦτα, ὡς οἷόν τε ἐστὶ, διὰ 
βραχέων κατανοήσωμεν. Ἰουδαῖοι δὴ παρ αὐτῷ λέγουσι πλη- 
ρωϑέντα τὸν βίον πάσης κακίας δεῖσϑαι τοῦ καταπεμπο- 
μένου ἀπὸ ϑεοῦ, tv οἱ μὲν ἄδικοι κολασθῶσι, τὰ δὲ πάντα 
καϑαρϑῇ ἀνάλογον τῷ πρώτο συμβάντι κατακλυσμῷ. ἐπεὶ 
δὲ λέγονται καὶ Χριστιανοὶ τούτοις προστιϑέναι ἕτερα, δῆ- 
λον ὅτι καὶ τούτοις φησὶ ταῦτα λέγεσϑαι. καὶ τί ἄτοπον ἐπὶ τῇ 
χύσει τῆς κακίας ἐπιδημήσειν τὸν ἀποκαϑαροῦντα τὸν χόσμον καὶ 
ἱκάστῳ κατ ἀξίαν | χρησόμενον; οὐ γὰρ κατὰ τὸν ϑεόν ἐστι μὴ 
στῇσει τὴν τῆ: κακίας νομὴν καὶ ἐνακοιῶσει τὰ πρέγμετα. ἴσασι 
δὲ καὶ λλες κατακλυσμῷ ἢ πυρὶ τὴν γῆν κατὰ περιόδου: κά 
ϑαιρομένην, ὡς καὶ Πλάτων που οὕτω λέγει' „orav Ò oí ϑεοὶ τὴν 
γῆν ὕδασι καϑαίροντε- κυτακλύζωσιν. ob μὲν ἐν rois ὄρεσι xcd τὸ 
ἑξῆς. λεκτέον οὖν ὅτι do ἐὰν μὲν ἐκεῖνοι ταῦτα φάσκωσι, σεμνά 


κο Nol. Matth. 9, 18: Mark. 2, 17. Luk. 5, 32. T Tim. 1, 15, Hebr. 2, 15. — 
28 Vgl uum TV 39, 3.291 218 — 88 ζω, Tiu. Cap. T p 32 D. — 81 Vgl. 
oben I 4958-72. 6, DGS, 5: 122-7. 8. HI 1,8: 208-Z. 14. III 19, 8. 216 5. 88, 
8 χρησίμων aus χρησίμως corr. A | 8 τίς A | 4 προμηϑούμενος Mcorr. Ausgg. 
προμηϑουμένους A, vgl. oben IV 18, S. 257 Z. 10 | 9 οὐδεὶς φίλος τῷ θεῷ] am 
Rand von II. H. γρ’ καὶ οὐδεὶς 9ü: φίλος A; diese Variante vor der Abschrift 
von M geschrieben, da sie M im Text hat | 12 yerorraı A | 18 zwischen τοῦ u. 
υἱοῦ kleine Rasur A | διαβραχέων aus διὰ βραχέων corr. A | 22 πρώτῳ PM Ausgg. 
πρῶτον A | 27 στῆσαι schreibe ich, da ó θεός ebenso zu στῆσαι wie zu raza- 
νῶσαι Subject ist, vgl. auch oben HI 29, S. 226 Z. 31. 32; στῆναι A Ausgg. 
Origenes. 19 
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ἐστι καὶ Λόγου ἄξια τὰ ἐπαγγελλόμενα, ἐὰν ὁ ἡμεῖς. τάδε τινὰ ὑπὸ 
Ἑλλήνων ἐπαινούμενα καὶ αὐτοὶ κατασκευάζωμεν, οὐκέτι καλά ἐστι 
ταῦτα δόγματα; καίτοι γε οἷς μέλει τῆς πάντων γεγραμμένων διαρ- 
ϑρώσεως καὶ ἀκριβείας πειράσονται δεικνύναι οὐ μόνον τὴν ἀρχαιό- 
τητα τῶν ταῦτα γραφάντων ἀλλὰ καὶ τὴν σεμνότητα τῶν λελεγ- 
μένων καὶ τὸ ἀκόλουθον αὐτοῖς. 

XXL Οὐκ οἶδα δ᾽ ὅπως παραπλησίως τῷ κατακλυσμῷ xa- 
ϑήραντι τὴν γῆν, ὡς ὁ Ἰουδαίων καὶ Χριστιανῶν βούλεται λόγος, 
οἴεται καὶ τὴν τοῦ πύργου κατάῤῥιψιν γεγονέναι. ἵνα γὰρ 
μηδὲν αἰνίσσηται ἡ κατὰ τὸν πύργον ἱστορία κειμένη ἐν τῇ Γενέ- 
σει ἀλλ᾽, ὡς οἴεται Κέλοσος, σαφὴς τυγχάνῃ, οὐ δ᾽ οὕτως φαίνεται 
ἐπὶ καθαρσίῳ τῆς γῆς τοῦτο συμβεβηκέναι" εἰ μὴ ἄρα καθάρ- 
σιον τῆς γῆς οἴεται τὴν καλουμένην τῶν γλωσσῶν »σύγχυσιν"' 
περὶ ἧς ὁ δυνάμενος εὐκαιρύτερον διηγήσεται, ἐπὰν τὸ προκείμενον 
7 παραστῆσαι καὶ τὰ τῆς κατὰ τὸν τόπον ἱστορίας, τίνα ἔχοι λόγο», 
καὶ τὰ τῆς περὶ αὐτοῦ ἀναγωγῆς. ἐπεὶ | δ᾽ οἴεται Λ]ωῦσέα, τὸν 
ἀναγράψαντα τὰ περὶ. τοῦ πύργου καὶ τῆς τῶν διαλέκτων συγχύ- 
σεως, παραφϑείροντα τὰ περὶ τῶν ᾿Αλωέως υἱῶν ἑστορού- 
µενα τοιαῦτα περὶ τοῦ πύργου ἀναγεγραφέναι, λεκτέον ὅτι 
τὰ μὲν περὶ τῶν ᾿“λαέως υἱῶν οὐκ οἶμαι πρὸ Ὁμήρου τινὰ slon- 
κέναι, τὰ δὲ περὶ τοῦ πύργου, πολλῷ πρεσβύτερα Ὁμήρου ἀλλὰ 
zai τῆς τῶν Ἑλληνικῶν γραμμάτων. εὑρέσεως ὄντα, τὸν ΛΙωῦσέα 
ἀναγεγραφέναι πείϑομαι. τίνες οὖν μᾶλλον τὰ τίνων Mis a 
ρουσιν; ἄρα τὰ περὶ τοῦ πύργου οἱ περὶ 4λωέως υἱῶν ἱστο- 


10 Vgl. Gen. 11, 1—9. — 15 Vgl. Gen. 11, 7. 9. — 20 Vgl. Homer, Il. V 
385—887. Od. XI 305—320. 


1 ἐπαγγελλόμενα] ἀπαγγελλόμενα vermutet Bo. (Notae p. 383) wohl ohne 
Grund | ὁ’ A δὲ Ausgg. | ὑπὸ ἑλλήνων aus bm ἑλλήνων corr. A | 9 κατασκευάζω- 
usv Poorr.Del. χατασκειάζοµεν AHO.Sp. | 3 ταῦτα δόγματα] Hö. u. Sp. wollen 
δόγματα tilgen; eher könnte man ταῦτα (τὰ) δόγματα oder τοιαῦτα δόγματα 
schreiben, aber ταῦτα ist Subject u. καλὰ δόγματα Prüdicatsnomen | μέλει Ausgg. 
μέλλει A | vor γεγραμμένων + τῶν MAusgg. | 11 τυγχάνῃ] η in Correctur A | 
οὕτως A οὕτω Ausgg. | 16 μῶ///σέα [so] A µωσέα P V Ausgg. | 18 παραφϑείροντα 
A παραφϑείραντα M Ausgg. | Αλωέως υἱῶν schreibe ich mit Hö. u. Sp. (am Rand), 
Alwadov Ausgg. im Text, ἁλώυιῶν [so], das Zeichen +, das am Rand wiederholt 
ist, von IL. H., A | 20 ᾿λωέως υἱῶν schreibe ich mit Hö. u. Sp., Αλωαδῶν Del., 
ἁλωυιῶν A | 91 πρεσβύτερα] πρεσβύτερον liest Bo. (Notae p. 383) u. bezieht es 
auf Moses; der von Bo. gewünschte Gedanke findet sich aber unten S. 291 Z. 2 f. | 
vor Ὁμήρου + οὐ µόνον M?Ausgg. doch vgl. 7. B. oben IV 13, S. 283 Z. 1 | 
22 μῶ//σέα [so] A | 24 ᾿λωέως υἱῶν schreibe ich mit Hö. u. Sp. (am Rand), 
᾿λωαδῶν Del, ἁλωυιων [so] A. 


25:103) 


Tad d HEenSOY By 20. 21. 22. 304 


ροῦντες, ἡ τὰ τῶν λωειδῶν ὁ τὰ περὶ τοῦ πύργου καὶ τῆς συγ- 
χύσεως τῶν διαλέκτων γράψας; ἀλλὰ φαίνεται τοῖς ἀδεκάστοις ᾱ- 
κροαταῖς ἀρχαιότερος Movong cv Ὁμήρου. 
καὶ τὰ περὶ Σοδόμων δὲ καὶ Γομόῤῥων ὑπὸ ΔΙωῦύσέως torto- 
5 ρούμενα ἐν τῇ Γενέσει, ὡς διὰ τὴν ἁμαρτίαν πυρὶ ἐξαφανισϑέν- 
των, παραβάλλει ὁ Κέλοος τῇ κατὰ τὸν Φαέϑοντα ἱστορία, ἑνὶ 
σάλματι. τῷ περὶ TOU πὴ τετγρηκένοι τὸ τῆς Moboéoz ἀρχειότητος. 
ἀκολούθως πάντα ποιήσας. oi γὰρ τὰ περὶ Φαέϑοντος ἱστοροῦν- 
τες ἐοίκασι καὶ Ὁμήρου νεώτεροι, τοῦ πολλῷ Ἠωῦσέως νεωτέρου. 
10 οὐκ ἀρνούμεϑα οὖν τὸ χαθάρσιον πῦρ καὶ τὴν τοῦ κόσμου φϑορὰν 
ἐπὶ καθαιρέσει τῆς κακίας καὶ ἀνακαινώσει τοῦ παντὸς, λέγοντες 
παρὰ τῶν προφητῶν ἐκ τῶν ἱερῶν βιβλίων μεμαϑηκέναι. ἐπὰν μέν- 
τοι, ὡς ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἰρήκαμεν, πολλὰ περὶ μελλόντων οἱ προ- 
φῆται λέγοντες ἀποδεικνύωνται περὶ πολλῶν παρεληλυϑότων ἡλη- 
15 ϑευκέναι καὶ δεῖγμα διδόναι τοῦ ϑεῖον πνεῦμα ἐν αὐτοῖς γεγονέναι, 
δῆλον ὅτι καὶ περὶ τῶν μελλόντων πιστευτέον αὐτοῖς, μᾶλλον δὲ τῷ 
ἐν αὐτοῖς ϑείῳ πνεύματι. 
Sr XXII. Καὶ Χριστιανοὶ δὲ κατὰ | τὸν Κέλσον προστιϑέντες 
τινὰς λόγους τοῖς ὑπὸ Ἰουδαίων λεγομένοις φασὶ διὰ τὰς 
ο) τῶν Ἰουδαίων ἁμαρτίας Ίδη πεπέμφϑαι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, 
καὶ Οτι Ἰουδαῖοι κολάσαντες τὸν Ἰησοῦν καὶ χολὴν xoti- 
σαντες ἐπὶ σφᾶς αὐτοὺς ἐκ ϑεοῦ χόλον ἐπεσπάσαντο. ἐλεγ- 
χέτω δὴ τὸ λεγόμενον ὡς ψεῦδος ὁ βουλόμενος, εἰ μὴ ἀνάστατον τὸ 
πάντων Ιουδαίων ἔϑνος γεγένηται οὐδὲ μετὰ γενεὰν ὅλην μίαν τοῦ 
» ταῦτα πεπονϑέναι ὑπ᾽ αὐτῶν τὸν Ἰησοῦν: τεσσαράκοντα γὰρ ἔτη 
καὶ δύο οἶμαι ἀφ᾽ οὗ ἐσταύρωσαν τὸν Ἰησοῦν γεγονέναι ἐπὶ τὴν Te- 
ροσολύμων καϑαίρεοιν. καὶ οὐδέ ποτε yè ἱστόρηται, ἐξ οὗ Ἰουδαῖοί 
εἰσι, τοσοῦτον αὐτοὺς χρόνον ἐκβεβλῆοϑει τῆς deurie ἑγιοτεία: καὶ 
λατρείας, κρατηϑέντας ὑπὸ δυνατωτέρων: ἀλλ εἰ καὶ ποτε | ἔδοξαν 516 


1 Vgl. Gen. 11, 1—9. — 4 Vgl. Gen. 19, 1—29. — 8 Vgl. Euripid., Hippol. 
V. 735 ff. Apollon., Argonaut. IV 5954. — 10 Vgl. Jes. 24, 1 8. Jerem. 12, 7 ft. 
40, 8. Mich. 1, 211. Zephan. 1, 21. 3, 5Η. Mal. 3, 1 ff. — 18 Vgl. oben 136. 37. 
III 2—4. — 21 Vgl. Matth. 27, 34 (Psal. 05, 22. — 25 Vgl. Clemens Alex., Strom. 
I 21, 145 p. 407 ed. Potter. 


1 ᾿ἰλωειδῶν schreibe ich mit Hö. u. Sp. (am Rand), ᾿λωαδῶν Del, ἅλω- 
εἴδων [so], das Zeichen +, das am Rand wiederholt ist, von II. H., A | 4 γομό- 
ocv A | μωϊσέος A | 7 μωῦσέος A | 9 μωῦσέος A | 14 ἀποδεικνίωνται M? am 
Rand, Hö. Del. im Text, Sp. am Rand; ἀποδείχνυνται A | 18 προστιϑέντες Del. 
richtig nach Reg, vgl. oben S. 289 2.23; προτιθέντες A | 20 πεπέιφϑαι] 9 von 
II. H. übergeschr. A | 25 πεπονϑέναι] é aus ἕ corr. A | ix] ò auf Rasur A | 27—28 
am Rand ση A!| 38 zwischen χρόνον u. ἐκβεβλῆσθαι Rasur A. 
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δι’ ἁμαρτίας καταλείπεσϑαι, οὐδὲν ἧττον ἐπεσκοπήϑησαν καὶ ἔπαν- 
ελθόντες τὰ ἴδια ἀπειλήφασι», ἀκωλύτως ποεοῦντες τὰ νενομισμένα. 
ἓν οὖν τῶν παριστάντων ϑεῖόν τι καὶ ἱερὸν χρῆμα γεγονέναι τὸν 
"j6oór ἐστι καὶ τὸ Ιουδαίοις èx αὐτῷ τοσαῦτα καὶ τοιαῦτα πολλῷ 
ἠδ) συμβεβγκέναι χρόνο. ϑαῤῥοῦντες ὁ ἐροῦμεν ὅτι οὐδ᾽ ἐποκα- 
τασταθήσονται. ἄγος γὰρ ἔπραξαν τὸ πάντων ἀνοσιώτατον, τῷ 
σωτῆρι τοῦ γένους τῶν ἀνϑρώπων ἐπιβουλεύσαντες ἐν τῇ πόλει, 
ἔνϑα τὰ | νενομισμένα οὐ Ίμβολα μεγάλων μυστηρίων ἐποίουν τῷ Dem. 
ἐχοῆν οὖν ἐκείνην τὴν πόλιν, ὕπου ταῦτα πέπονϑεν Ἰησοῦς. ἄρδην 
ἀπολωλέναι καὶ τὸ Ιουδαίων ἔθνος ἀνάστατον γεγονέναι καὶ ἐπ᾽ 
ἄλλους τὴν τοῦ θεος εἰς μακαριότητα κλῆσιν μεταβεβηκέν αι. τοὺ- 
Χριστιανοὺς λέγω. ἐφ᾽ οὓς ἐλήλυθεν ἡ περὶ της εἰλικριροῖς καὶ za- 
θαρᾶς ϑεοσεβείας διδασκαλία. παραλαβόντα: νόμους καινοὺς καὶ ἁρ- 
uolovrag τῇ πανταχοῦ καϑεστώσῃ πολιτείᾳ: ἐπεὶ μὴ οἱ πρότερον 
δοϑέντες ὡς ἑνὶ ἔϑνει. ὑπὸ οἰκείων zei ὁμοήϑων βασιλευομένῳ,. οἷοί 
τε ἦσαν πάντες νῦν ἐπιτελεῖσθαι. 

XXIII. Merà ταῦτα συνήθως ἑαυτῷ γελῶν τὸ Ἰουδαίων καὶ 
Χριστιανῶν γένος πάντας παραβέβληκε νυκτερίδων ὁρμαϑῷ ἢ 
µύρμῆξιν ἐκ καλιᾶς προελϑοῦσιν ἢ βατράχοις περὶ τέλμα 
συνεδρεύουσιν ἢ σκώληξιν ἐν βορβόρου γωνίᾳ ἐκκλησιάζουσι 
καὶ πρὸς ἀλλήλους διαφερομένοις, τίνες αὐτῶν εἶεν ἅμαρ- 


, " ER [2 e ο ς ` = 
τωλότεροι, καὶ φασκουσιν Οτι παντα ἡμῖν ο δεος προδηλοῖ 


καὶ προκαταγγέλλει, καὶ τὸν πάντα κόσμον καὶ τὴν οὐρᾶ- 
νιον φορὰν ἀπολιπὼν καὶ τὴν τοσαύτην γῆν παριδὼν ἡμῖν 
μόνοις πολιτεύεται καὶ. πρὸς ἡμᾶς μόνους ἐπικηρυκεύεται 
καὶ πέμπων οὐ διαλείπει καὶ ζητῶν, ὅπως ἀεὶ συνῶμεν QÙ- 
τῷ. καὶ ἐν τῷ ἀναπλάσματί γε ἑαυτοῦ παραπλησίους ἡμᾶς ποιεῖ 
σκώληξι, φάσκουσιν ὅτι ὁ θεός ἐστιν, εἶτα μετ ἐκεῖνον 
ἡμεῖς ὑπ αὐτοῦ γεγονότες πάντῃ ὅμοιοι τῷ ϑεῷ, καὶ ἡμῖν 
πάντα ὑποβέβληται, x xal ὕδωρ καὶ ἀὴρ καὶ ἄστρα, καὶ 
ἡμῶν ἕνεκα πάντα, καὶ ἡμῖν δουλεύειν τέτακται. λέγουσι 
δέ τι παρ᾽ αὐτῷ οἱ σκώληκες, ἡμεῖς δηλαδὴ, ὅτι νῦν, ἐπειδή 


11 Vgl. Hebr. 2, 1. — 19 Vgl. Plato, Phüdon Cap. LVII p. 109 B u. unten 
VII 23. 


9 ἀχολύτως A | νενομισμένα] ut von U. H. übergeschr. A | 6—7 am Rand 


σῇ A! | 10 ἀπωλωλέναι Ausgg. | Ἰουδαίων A Ἰουδαῖον M Ausgg. | 15 βασιλενο- 
μένω M Ausgg. βασιλευομένων A | 16 πιίντες] ohne Accent A | 18 ὑρμαϑῶ A | 
25 πολιτεύεται A ἐμπολιτεύεται M2Hö. am Rand, Sp. Del. im Text, vgl unten 
IV 25, S. 207 Z. 10, dagegen πολιτεύεται unten IV 25, 8. 296 Z. 31 | 38 ὁ ~< 
M Ausgg. | 82 τι < M Ausgg. 
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τινες (ἐν) ἡμῖν πλημμελοῦσιν, ἀφίξεται ϑεὸς ἡ πέμψει τὸν 
υἱὸν. ἵνα καταφλέξη τοὺς ἀδίκους, καὶ οἱ λοιποὶ σὺν αὐτῷ 
ζωὴν αἰώνιον ἔχωμεν. καὶ ἐπιφέρει γε πᾶσιν ὅτι ταῦτα (μᾶλ- 
λον) ἀνεκτὰ, σκωλήκων καὶ βατράχων, ἢ Ἰουδαίων καὶ 
Χριστιανῶν πρὸς | ἀλλήλους διαφερομένων. 

XXIV. Πρὸς ταῦτα δὴ πυνϑανόμεϑα τῶν ἀποδεχομένων τὰ οὕτω 
καθ ἡμῶν εἰρημένα καὶ φαμεν’ ἆρα πάντας ἀνϑρώπους ὁρμαϑὸν 
εἶναι νυκτερίδων ἢ μύρμηκας ἢ βατράχους ἢ σκώληκας vzo- 
λαμβάνετε διὰ τὴν τοῦ ϑεοῦ ὑπεροχήν; ἢ τοὺς μὲν ἄλλους ἀνϑρώ- 
πους εἰς τὴν προκειμένην εἰκόνα μὴ παραλαμβάνετε ἀλλὰ διὰ τὸ 
λογικὸν καὶ τοὺς καϑεστῶτας νόμους τηρεῖτε αὐτοὺς ἀνϑρώπους, 
Χριστιανοὺς δὲ καὶ Ἰουδαίους διὰ τὰ μὴ ἀρέσκοντα ὑμῖν αὐτῶν 
δόγματα ἐξευτελίζοντες τούτοις τοῖς ζῶοις παροεβεβλήκυτε: καὶ ὁπό- 
τερόν γε ἂν εἴπητε πρὸς τὴν πεῦσιν ἡμῶν, ἀποκρινούμεϑα ἀποδεικ- 
νύναι πειρώμενοι οὐ δεόντως λελέχϑαι περὶ τῶν πάντων ἀνθρώπων 
ὴ περὶ ἡμῶν τὰ τοιαῦτα. ἔστω γὰρ ὑμᾶς πρῶτον λέγειν ὅτι | πάντες 
ἄνϑρωποι Oc πρὸς ϑεὸν τοῖς εὐτελέσι τούτοις παραβάλλονται ζῴοις. 
ἐπεὶ μηδαμῶς ἐστιν αὐτῶν Å μικρότης συγκριτὴ τῇ ὑπεροχῇ τοῦ 
ϑεοῦ. ποία δὴ μικρότης; ἀποκρίνασδέ μοι, ὦ οὗτοι. εἰ μὲν γὰρ ἡ 
τῶν σωμάτων, ἀκούσατε ὅτι τὸ ὑπερέχον καὶ τὸ ἐνδέον ὡς πρὸς 
ἀλήϑειαν δικάζουσαν οὐκ ἐν σώματι κρίνεται: οὕτω γὰρ γρῦπες καὶ 
ἐλέφαντες ἡμῶν τῶν ἀνθρώπων ἔσονται χρείττους, καὶ γὰρ μείζους 
καὶ ἰσχυρότεροι καὶ πολυχρονιώτεροι οὗτοι: ἀλλ οὐδεὶς ἂν τῶν εὖ 
φρονούντων λέγοι κρείττονα εἶναι διὰ τὰ σώματα τάδε τὰ ἄλογα 
τῶν λογικῶν (πολὺ γὰρ εἰς ὑπεροχὴν ἀνάγει ὁ λόγος τὸ λογικὸν 
παρὰ πάντα τὰ ἄλογα) ἀλλ οὐδὲ τὰ σπουδαῖα καὶ μακάρια, εἴτε, 
ὡς ὑμεῖς pate, οἱ ἀγαϑοὶ δαίμονες εἴτε, οὓς ἡμῖν ἔθος ὀνομάζειν, οἱ 
τοῦ δεοῦ ἄγγελοι n αἱ ὁποιαιδηποτοῖν ὑπερέχουσαι τῶ; ἀνϑώπω; 
φύσεις: ἀλλ᾽ ἐπεὶ τὸ ἐν αὐτοῖς λογικὸν τετελείωται καὶ κατὰ πᾶσαν 
ἀρετὴν πεποίωται. 


1 (ἐν) ἡμῖν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 383) u. Del., vgl. unten IV 30, 
S. 299 Z. 27; ἡμῖν A ἡμῶν Mcorr. | 9—8 am Rand, wohl zu ζωὴν (Z. 3) gehörig: 
yo’ καὶ βίον ΑΣ, die Variante nicht in den Abschriften | 3 (μᾶλλον) füge ich mit 
Bo. (Notae p. 383) u. Del. aus der Parallelstelle unten IV 30, S. 300 Z. 3 ein | 
4 καὶ (hinter σκωλήκων) Del., vgl. unten IV 30, 8. 300 Z. 4; ἢ AHö.Sp. | καὶ (hinter 
Ἰουδαίων) Del, vgl. unten IV 30, S. 300 Z. 4; ἢ AHö.Sp. | 7 ὀριαθὸν A | 14 εἰ- 
ante, ει in Correctur, A εἴποιτε M Ausgg. | ἡμῶν Hö. Sp. am Rand, Del. im Test; 
ὑμῶν A fehlerhaft; denn πρὸς τὴν πεῖσιν ὑμῶν ἀποκριγούμεθα” kann deshalb 
nicht verbunden werden, da απεῖσις' (vgl. πυνϑανόμεϑα, oben 0. 6) nur Sache 
des Origenes, nicht der Gegner ist | 16 τὸ < MAusgg. | 19 δὴ A δὲ Ausgg. | 21 
γρῦπες schreibe ich, γρύπες Al, am Rand yo’ γύπες ΑΣ; γύπες PM Ausgg. | 28 
ὁποιαιδηποτ οὖν A | 99 ἀλλ ἐπεὶ A ἐπειδὴ MCOT. Άμεσα, 
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XXV. M ó τὴν τοῦ ἀνϑρώπου μικρότητα οὐ διὰ τὸ σῶμα 
ἐξευτελίζετε ἀλλὰ διὰ τὴν ψυχὴν, og οὖσαν ὑποδεεστέραν τῶν λοι- 
πῶν λογικῶν καὶ μάλιστα σπουδαίων καὶ διὰ τοῦθ᾽ ὑποδεεστέραν, 
ἐπείπερ ἡ κακία ἐστὶν ἐν αὐτῇ. τί μᾶλλον οἱ ἐν Χριστιανοῖς qe (ὅλοι 
καὶ οἱ ἐν Tovóc ίοις ezg βιοῦντες ὀρμαϑός εἰσι rvzrtolóop ἡ 
μύρμηκες j σκώληκες 2) βάτραχοι, η οἱ ἐν τοῖς λοιποῖς ἔθνεσι 
μοχδηροί; Oc κατὰ τοῦτο πάνϑ᾽ ὀντιναοῦν, μάλιστα κεχυμένῃ τῇ 
κακίᾳ χρώμενον, νυκτερίδα καὶ σκώληχα καὶ βάτραχον καὶ μύρ- 
unaa εἶναι ὡς πρὸς τοὺ: λοιποὺς ἀνϑρώπου-. κἂν «μοῦ énya τις 
οὖν ὁ ῥήτωρ ἢ μετὰ τῆς παραπλησίας ἐκείνῳ κακίας zal τῶν ἀπὺ 
κακίας αὐτῷ πεπραγμένον. κἂν ᾿1ντιγῶν ἄλλος ῥήτωρ »οπιζόμεοος 

εἶναι. καὶ τὴν πρόνοια ἀναιρῶν ἐν τοῖς ἐπιγεγοαμπένοι: AER GÀN- 
ϑείας παραπλησίως τῇ Ιέλσου ἐπιγραφῇ᾽ οὐδὲν ἡττόν εἰσιν οὗτοι 
σκώληκες ἐν βορβόρου γωνίᾳ τοῦ τῆς ἀμαϑίας. καὶ ἀγνοίας χα 
λινδούμενοι. καίτοι γε ὁποῖον δὴ τὸ λογικὸν᾽ οὐκ ἂν εὐλόγως. σκώ- 
Aut παραβάλλοιτο. ἀφορμὰς ἔχον πρὸς ἆρετή». οὗτοι γὰρ ci πρὸς 
αὐτὴν ὑποτυπώσεις οὐκ ἐῶσι σκώληκι παραβάλλεσϑαι τοὺς δυνάμει 
ἔχοντας τὴν ἀρετὴν καὶ τὰ σπέρματα αὐτῆς πάντῃ ἀπολέσαι οὐ dv- 
Ῥαμένους. οὐκοῦν ἀναφαίνεται ὅτι 00% οἱ ἄνθρωποι καθόλου ozo- 
ληκες ἂν εἶεν Og πρὸς ϑεόν' ὁ γὰρ λόγος τὴν ἀρχὴν ἔχων ἀπὸ τοῦ 
παρὰ ϑεοῦ λόγου οὐκ ἐᾷ τὸ λογικὸν ζῷον πάντῃ ἀλλότριον voluto- 
ϑῆναι Θεοῦ οὔτε μᾶλλον οἱ ἐν Χριστιανοῖς καὶ Ἰουδαίοις φαῦλοι. 
καὶ ὡς πρὸς τὸ ἀληϑὲς οὐ Χριστιανοὶ οὐδὲ Ἰουδαῖοι, τῶν λοιπῶν 
φαύλων παραβάλλοιντο ἐν γωνίᾳ βορβόρου καλινδουμένοις σκώ- 
ληξιν. εἰ δ᾽ ἢ τοῦ λόγου φύσις οὐδὲ τοῦτο παραδέξασϑαι ἐπιτρέ- 
πει. δηλονότι οὐχ ὑθρίσομεν τὴν πρὸς ἀρετὴν κατεσκευασμένην Čr- 

; , ^ 5- 5 > , 20 2 , 

ϑρωπίνην φυσιν, καν δι᾽ ἄγνοιαν ἐξαμαρτάνῃ, οὐδ᾽ ἐξομοιώσομει' 
αὐτὴν τοῖς τοιοῖσδε ζῴοις. 

XXVI. ΕΙ δὲ διὰ τὰ μὴ ἀρέσκοντα Κέλοῳ Χριστιανῶν καὶ Iov- 
δαίων δόγματα, (a) μηδὲ τὴν ἀρχὴν ἐπίστασθαι φαίνεται. οὗτοι μὲν 
σκώληκες καὶ μύρμηκες οἱ δὲ λοιποὶ οὐ τοιοῦτοι. φέρε ἐξετάσω- 
μεν καὶ τὰ αὐτόθεν πᾶσι προφαινόµενα δύγματα Χριστιανῶν zai 
Ἰουδαίων τοῖς τῶν λοιπῶν ἀνθρώπων. εἰ μὴ ἀναφανεῖται τοῖς ἕπαξ 


10 Vgl. Plutarch, Decem orator. vitae (Dem.) p. 541 EF. Gellius, N. A. 1 
5, 1. 8, 9--θ. — 20 Vgl. Joh. 1, 1. 2. 


5 ὀρμαθός A | 11 Ἀντιφῶν schreibe ich, ἀντιφὼν A Ausgg. | 19 ἀναιρῶν! 
ἀναίρων Sp. Del. | 91 ϑεοτ] Bo. (Notae p. 353) will ϑεῷ schreiben, wie M durch Con- 
jectur bietet | 26 δῆλον ὅτι A | 97 διάγνοιαν A | ἐξαμαρτάνῃ schreibe ich, ἐξα- 
μαρτάνοι A Ausgg. | 28 τοιοίσδε A | 80 (&) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein 
31 ἐξετάσωμεν] ε vor v in Correctur A | 88 ἀναφανεῖται aus ἀναφαίνεται corr. A, 


519 


10 


30 


KATA ΒΑΞΟΥ IV 25. 26. i 295 


παραδεχομένοις εἶναί τινας ἀνθρώπους σκώληκας καὶ μύρμηκας 
ὅτι σκώληκες μὲν καὶ μύρμηκες καὶ βάτραχοι ob καταπεπτω- 
zórtg ἀπὺ τῆς περὶ δεοῦ ὑγιοῦς ὑτολήψεως qarrcole δ᾽ εἰσεβείας 
ήτοι ὄλυγα ζῷα n ὀγάλματα σέβοντε- ἡ zei τὰ dytuoroyyuere, ὁέον 
ἐκ τοῦ κόλλους αὐτῶν θαυμάσει τὸν πεπομικότα xCxtrOr ÉDEN: 
ἄνθρωποι δὲ καὶ εἴ τι ἀνθρώπων τιμιώτερον οἱ δενηϑέντε: ère- 
βῆναι ἀκολουϑοῖντε: τῷ λόγω ἀπὸ λίθων καὶ ξύλων ὀλλὰ xd τῆς 
νομιζομένης Cyg εἶναι τιμιωτάτη: ἀργύρου xod γουσοῦ. ὀναλόύντες 
δὲ καὶ ἀπὸ τῶν ἐν κόσμῳ καλῶν ἐπὶ τὸν τὰ ὅλα ποιήσαντα καὶ 
ἐκείνο; ἑαυτοὺς πιστεύσαντες καὶ Oc μόνῳ διαρκεῖν δυναμένῳ ἐπὶ 
πάντα τὰ ὄντα καὶ ἐφορᾶν τοὺς πάντων λογισμοὺς καὶ ἀκούειν τῆς 
πάντων εὐχῆς τὰς εὐχὰς ἐκείνω ἀναπέμποντες καὶ ὡς ἐπὶ ϑεατοῦ 
αὐτοῦ τῶν γινομένων πάντα πράττοντες καὶ ὡς ἐπὶ ἀκροατοῦ τῶν 
λεγομένων σφυλεττόμενοι λέγειν τὸ πὴ ὀρεσκόντως ὀἐπογγελλόμενο; 


3 To Oso. 


εἰ μὴ ἄρα κ τηλικαύτη εὐσέβεια, 00 ὑπὸ πόνων οὔθ ὑπὸ 
κινὀύνοιυ ϑανέτου οὐϑ᾽ ὑπὸ λογικῶν πιϑιονυτήτων νικωμένη. οὐδὲν 
βογϑεῖ τοῖς ὀφειληόσι αὐτὴν πρὸς τὸ μηκέτι αὐτοὺς ποραρόλλεσθαι 
σκώληξιν. εἰ κεὶ πορερόλλοντο πρὸ τῇς τηλικαύτη: εὐσεθείας: (oc 
δὲ οἱ νικῶντες τὴν δριμυτάτην πρὸς ἐφροδίσια ὄρεξιν, πολλῶν zoh- 
σασαν τοὺς ϑυμοὺς μαλϑακοὺς καὶ κηρίνους, καὶ διὰ τοῦτο νικῶντες. 
ἐπείπερ ἐπείσϑησαν μὴ ἄλλως οἰκειωθῆναι δύνασθαι τῷ ϑεῷ, ἐὰν 
μὴ καὶ διὰ σωφροσύνης ἀναβῶσι πρὸς αὐτὸν, σκωλήκων ἡμῖν δο- 
κοῦσιν εἶναι ἀδελφοὶ καὶ μυρμήκων συγγενεῖς καὶ βατράχοις xa- 
ραπλήσιοι; τί δὲ, τὸ λαμπρὸν τῆς δικαιοσύνης, τηρούσης τὸ πρὸς 
τὸν πλησίον καὶ ὁμογενὲς κοινωνικὸν καὶ δίκαιον καὶ φιλάνθρωπον 
καὶ χρηστὸν, οὐδὲν ἀνύει πρὸς τὸ μὴ εἶναι νυκτερίδα τὸν τοιονϑί; 
ol δὲ περὶ τὰς ἀκολασίας καλινδούμενοι, ὁποῖοί εἶσιν οἱ πολλοὶ τῶν 
ἀνθρώπων. καὶ οἱ ταῖς χαμαιτύπαις ἀδιαφύρως προσιόντες διδέσκον- 
τες δὲ καὶ μὴ πάντως παρὰ τὸ καϑῆκον τοῦτο γίνεσθαι οὐκ εἰσὶν 
ἐν βορβόρῳ σκώληκες; καὶ μάλιστα συγκρινόµενοι τοῖς διδαχϑεῖοι 
μὴ αἴρειν „ta μέλη τοῦ Χριστοῦ“ καὶ τὸ ὑπὸ τοῦ λόγου οἰκούμενον 
σῶμα καὶ ποιεῖν αὐτὰ πόρνης μέλη,“ μαθοῦσι δὲ 505 καὶ (Ott) τὸ 


? Vgl. I Kor. 3, 19, Weish. Sal. 13, 10. Psal, 113, 19. 134, 15. — 11 Vgl. 
Prov. 15, 29. — 21 Vgl. Plato, Leges I 7 p. 033 D. — 32 Vgl. I Kor. 0, 15. — 
Vgl. I Kor. 6, 19. — 33 Vgl. I Kor. 6, 15. 


6 δυνηθέντες] ob δυνηθέντες (uiv)? | 16 ἄρα A ἆρα Del. | 17 κινδύνου A 
κινδύνων MAusgg. | 19 σκωληξι [s0] A | 23 ἡμῖν A tuiv [so] P! turr Sp. Del. 
29 χαμαιτύπαις aus χαμαιτύπταις corr. A | 81 μάλιστα] č auf Rasur A | 38 (ὅτι 
füge ich aus Jol mit Hö. u. Sp. (am Rand) u. Del. ein. 
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τοῦ λογικοῦ καὶ τῷ ϑεῷ | τῶν ὅλων ἀνακείμενον σώμα: ναός 
ἐστι τοῦ προσκυνουµένου ὑπ᾽ αὐτῶν ϑεοῦ, τοιοῦτον ἀπὸ τῆς καϑα- 
ρῦς περὶ τοῦ δημιουργοῦ ἐννοίας γινόμενον: ot zei γυλαττόµενοι 
διὰ τῇς παρανόμου συνουσίας ᾳϑείρειν „Tor ναὸν τοῦ θεοῦ“ ὡς εἰς 
ϑεὸν εὐσέβειαν ἀσκοῦσι τὴν σωφροσύνην. 

XXVII Καὶ οὕπω λέγω τὰ λοιπὰ ἐν ἀνϑρώποις κακὰ, ὧν ov 
ταχέως οὐδ᾽ oi φιλοσοφεῖν δοκοῦντες καϑαρεύουσι (πολλοὶ γὰρ καὶ 
οἳ ἐν φιλοσοφίᾳ νόϑοι) οὐδέ φημι πὼ ὅτι πολλὰ μέν ἐστι τὰ τοι- 
αὗτα παρὰ τοῖς μήτε Ἰουδαίοις μήτε Χριστιανοῖς: ἤτοι δὲ οὐδ᾽ όλως 
ὑπάρχει ἐν Χριστιανοῖς, εἰ κυρίως ἐξετάζοις, τίς ὁ Χριστιανὸς, ἢ εἰ 
καὶ εὑρεθείη, ἀλλ᾽ οὔτι γε ἐν τοῖς συνεδρεύουσι καὶ ἐπὶ τὰς κοινὰς 
εὐχὰς ἐρχομένοις καὶ μὴ ἀποκλειομένοις ἀπ᾽ αὐτῶν. εἰ μὴ ἄρα τις 
σπανίως λανϑάνων ἐν τοῖς πολλοῖς εὑρίσκοιτο τοιοῦτος. οὐ σκώ- 
ληκες οὖν ἐκκλησιάζοντές ἐσμεν οἱ πρὸς Ἰουδαίους ἱστάμενοι 
ἀπὸ τῶν πεπιστευμένων αὐτοῖς εἶναι γραμμάτων ἱερῶν καὶ δεικ- 
νύντες τόν τε προφητευόμενον ἐπιδεδημηκέναι καὶ διὰ τὰ μέγιστα 
ἁμαρτήματα ἐκείνους ἐγκατελελεῖφϑει καὶ ἡμᾷς. τοὺς παροδεξαμένους 
τὸν λόγον, ἐλπίδας ἔχειν παρὰ ϑεῷ τὰς ἀρίστας ἔκ τε τῆς εἰς αὐτὸν 
πίστεως καὶ τοῦ δυναμένου ἡμᾶς οἰκειῶσαι αὐτῷ καϑαροὺς ἀπὸ 
πάσης πονηρίας zei κακίας βίου. οὐχ ἁπλῶς οὖν. εἴ τις Ἰουδαῖον 
ἑαυτὸν 2j Χριστιανὸν ἀναγορεύει, οὗτος λέγοι ἂν ὅτι τὸν πάντα 
κόσμον καὶ τὴν οὐράνιον φορὰν ἡμῖν μάλιστα | πεποίηκεν ὁ 
ϑεός. ἀλλ᾽ εἴ τις, Oc ὁ Ἰησοῦς ἐδίδαξε, καθαρός ἐστι τῇ καρδία 
καὶ πρᾷος καὶ εἰρηνοποιὸς καὶ προϑύμως ὑπομένων τοὺς διὰ τὴν 
εὐσέβειαν κινδύνους, εὐλόγως ἂν Ò τοιοῦτος ϑαῤῥοίη τῷ ϑεῷ, συν- 
ιεεὶς δὲ καὶ τὸν ἐν ταῖς προφητείαις λόγον φήσαι ἂν καὶ TO‘ πάντα 
ταῦτα ἡμῖν τοῖς πιστεύουσιν ὁ ϑεὸς προδεδήλωκε καὶ κατήγ- 
γειλεν. 

XXVIII. Ἐπεὶ de πεποίηκεν οὓς ἡγεῖται σκώληκας Χριστιανοὺς 
λέγοντας ὅτι τὴν οὐράνιον φορὰν ἀπολιπὼν ὁ ϑεὸς καὶ τὴν 
τοσαύτην γῆν παριδὼν ἡμῖν μόνοις πολιτεύεται καὶ πρὸς 
ἡμᾶς ἐπικηρυκεύεται καὶ πέμπων οὐ διαλείπει καὶ ζητῶν, 


1 Vgl I Kor. 3, 16. 0, 19. II Kor. 6, 16. — 4 Vgl. I Kor. 3, 17. -- 19 Vgl. 
Tit. 2, 14. — 98 Vgl. Matth. 5, 8. 4. 9. 
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βείαν Α| 9 οὐδ᾽ ὅλως Ausgg. οὐ δόλως A | 10 ὑπάρχει ἐν] ὑπάρχειεν A1 | 15 αἲ- 
τοῖς] σ übergeschr. A! | 99 vor πεποίηκεν -|- καὶ M Ausgg. | 81 τοσαύτην M Ausgg., 
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όπως ἀεὶ συνῶμεν αὐτῷ, λεκτέον OTL τὰ μὴ λεγόμενα πρὸς ἡμῶν 
περιτίϑησιν ἡμῖν, τοῖς καὶ ἀναγινώσκουσι καὶ γινώσκουσιν ὅτι ἀγαπᾷ 
πάντα τὰ ὄντα ὁ ϑεὸς καὶ οὐδὲν βδελύσσεται ὧν ἐποίησεν: οὐδὲ γὰρ 
ἄν μισῶν τι κατεσκεύασεν. ἀνέγνωμεν δὲ καὶ τό" ,.φείδῃ δὲ πάντων, 
5 OTL σά ἐστι πάντα, φιλόψυχε. τὸ γὰρ ἄφϑαρτόν (Gov) πνεῦμά ἐστιν 
ἐν πᾶσι: διὸ καὶ τοὺς παραπίπτοντας κατ ὀλίγον ἐλέγχεις, καὶ ἐν 
οἷς ἁμαρτάνουσιν ὑπομιμνήσκων νουϑετεῖς“ πῶς δὲ δυνάμεϑα λέ- 
YEW τὴν οὐράνιον φορὰν καὶ τὸν πάντα κόσμον ἀπολιπόντα 
τὸν ϑεὸν καὶ τὴν τοσαύτην γῆν παριδύντα ἡμῖν μόνοις 
ἐμπολιτεύεσθαι; οἵτινες ἐν ταῖς εὐχαῖς εὕρομεν δεῖν τι λέγειν 
φρονοῦντας ὅτι „Tod ἐλέους κυρίου πλήρης ἡ yÑ,“ καὶ ἔλεος κυρίου 
ἐπὶ πᾶσαν σάρκα, καὶ ὅτι ἀγαϑὸς ὧν ὁ ϑεὸς ,,ἀνατέλλει΄ τὸν ἥλιον 
αὐτοῦ ἐπὶ πονηροὺς καὶ ἀγαϑοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους καὶ ἀδί- 
κους, καὶ ἡμᾶς, ἵνα γενώμεϑα αὐτοῦ viol, ἐπὶ τὰ παραπλήσια προ- 
τρέπων καὶ διδάσκων εἰς πάντας ἡμᾶς ἀνϑρώπους κατὰ τὸ δυνατὸν 
ἐκτείνειν τὰς εὐποιίας. καὶ γὰρ αὐτὸς εἴρηται ,σωτὴρ πάντων QV- 
ϑρώπων, μάλιστα πιστῶν, καὶ ὁ Χριοτὸς αὐτοῦ ,,ἑλασμὸς“ εἶναι 
οπερὶ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, οὐ περὶ τῶν ἡμετέρων δὲ μόνων ἀλλὰ 
' καὶ περὶ | ὅλου τοῦ κόσμου.“ καὶ τάχα μὲν οὐ ταῦτα. ὅσα ἀνέγραψεν 
ὁ Κέλσος, ἄλλα δέ τινα ἰδιωτικὰ εἴποιεν ἂν Ἰουδαίων τινὲς, ἀλλ᾽ 
οὔτι γε καὶ Χριστιανοὶ, οἱ διδαχϑέντες ὅτι ..συνίστησι τὴν ἑαυτοῦ 
ἀγάπην εἰς ἡμᾶς ὁ ϑεὸς, ὅτι ἔτι ἁμαρτωλῶν ὄντων ἡμῶν Χριστὸς 
ὑπὲρ ἡμῶν ἀπέθανε.“ καίτοι γε μόγις τις ὑπὲρ τοῦ δικαίου ἀπο- 
ϑανεῖται' ὑπὲρ γὰρ τοῦ ἀγαθοῦ τάχα τις καὶ τολμᾷ ἀποθανεῖν. 
νυνὶ δὲ ὑπὲρ τῶν πανταχοῦ ἁμαρτωλῶν, ἵνα καταλίπωσι τὴν &uao- 
tiav καὶ πιστεύσωσι τῷ ϑεῷ ἑαυτοὺς, ἐπιδεδημηκέναι κεκήρυκται ὁ 
loote. πατρίῳ vt τοῖς λόγοι: τούτοις ουνηϑείᾳ καὶ Χριστὸ: εἶναι 
λεγόμενος. τοῦ ϑεοῦ. 

XXIX. Τάχα δέ vtvov παρήκουσεν ὁ Κέλσος ὅτι ὁ Θεός ἐστιν, 


τ > E c μι a 5 wa "' Ε . ο 
εἶτα QET ἐκεῖνον ἡμεῖς, οὓς ὠνόμασε σκώληκας. | καὶ ὅμοιον 52: 


2 Va Woish. Sal. 11, 25. — $ αμ Sal. 11, 27. 12:1. 2 — 11 Pæ. 32, δ. 
— Sir. 18, 13. — 19 Matth. 5, 45. — 15 Vgl. Matth. 5, 44. Luk. 6, 35. — 16 


IT]. d, 10. 17 YELI JON. 2,9. -- 84 Ίων.-.5. — 99 Hin. 5, 7. — Ab Vgl. 
I Tim. 1, 15. — 27 Vgl. Luk. 9, 20. 
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ποιεῖ τοῖς ολῃ αἱρέσει φιλοσοφίας ἐγκαλοῦσι διά τινα λεγόμενα ὑπὸ 
προπετοῖς μειρακίου, τριῶν ἡμερῶν φοιτήσαντος εἰς φιλοσόφου zei 
ἐπαιρομένου κατὰ τῶ; λοιπῶν ὡς ἐλεττόνων καὶ ἀφιλοσύφων, 
louer 760 ὅτι πολλά ἐστιν ἀνθρώπου τιμιώτερα. καὶ ἀνέγνωμεν ὅτι 
40 ϑεὸς ἔστη ir συν «γωγὴ ϑεῶν.' θεών δὲ οὗ τῶν προσκυνουμένο;; 
ὑπὸ τῶ» λοιπῶν AS πάντες γὰρ οἱ ϑεοὶ τῶν i9rer δαιμόνια). za 
ἀνέγνωμεν ὅτι ,0 ϑεὸς΄ στὰς „er συναγωγῇ ϑεῶν ἐν μέσῳ ϑεοὺς 
διακρίνει" οἴδαμεν δὲ καὶ ὅτι ..εἴπερ εἰσὶ ϑεοὶ λεγόμενοι, εἴτ᾽ ἐν οὐ- 
ρανῷ εἴτε ἐπὶ .Υῆς, ὥσπερ εἰσὶ ϑεοὶ πολλοὶ καὶ κύριοι πολλοὶ, ἀλλ᾽ 
ἡμῖν εἷς ϑεὸς ὁ πατὴρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμ εἲς εἰς αὐτὸν, καὶ εἷς 
κύριος Ἴῃσοῦς Χριστὸς, δι᾽ οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς di αὐτοῦ“: ol- 
όαμεν δὲ καὶ τοὺς ἀγγέλους οὕτως εἶναι ἀνθρώπων κρείττονας. 
ὥστε τοὺς ἀνθρώπους τελειωϑέντας ἰσαγγέλους γίνεσθαι: «ἐν γὰρ 
τῇ ἀναστάσει τῶν νεκρῶν οὔτε pontem οὔτ᾽ ἐγγαμίς ζονται, ἆλλ᾽ 
εἰσὶν ὡς oi ἄγγελοι τῶν οὐρανῶν“ οἱ δίκαιοι καὶ γίνονται isn 
201“ οἴδαμεν δ᾽ ἐν τῇ διατάξει τῶν ύλων εἶναί τινας τοὺς καλοι- 
μένους ϑρόνους καὶ ἄλλους κυριότητας καὶ ἄλλους ἐξουσίας καὶ ἄλλους 
ἀρχάς: καὶ ὁρῶμεν ὅτι πολὺ τούτων ἡμεῖς οἱ ἄνϑρωποι ἀπολειπύ- 
μενοι ἐλπίδας ἔχομεν ἐκ τοῦ καλῶς βιοῦν καὶ πάντα πράττειν κατὰ 
τὸν λόγον ἀναβαίνειν ἐπὶ τὴν τούτον πάντων ἐξομοίωσιν. καὶ τε- 
λευταῖον ἐπεὶ uxo ἐγανερώϑη, τί ἐσόμεϑα, οἴδαμεν ὅτι. ἐὰν part- 
0097, ἐσόμεϑα ὅμοιοι τῷ Oso καὶ ὀφόμεβα αὐτὸν, καθώς ἐστι). 
εἰ δέ τις τὸ λεγόμενον ὑπό τινῶν, εἴτε τῶν νοούντων εἴτε τῶν μὴ 
συνιέντων ἀλλὸ παρακουσώ» των λόγου ὑγιοῦς. «γάσκοι. ὅτι ὁ ϑεό: 
ἐστιν, εἶτα μετ ἐκεῖνον ἡμεῖς' καὶ τοῦτο y ἂν ἑρμηνεύοιμι, τὸ 
ἡμεῖς λέγων ἀντὶ τοῦ οἱ λογικοὶ καὶ ἔτι μᾶλλον οἱ σπουδαῖοι λογι- 
xot z^ ἡμᾶς γὰφ ἡ αὐτὴ ἀρετή ἐστι τῶ» μακαρίων πάντων. ὥστε 
καὶ » avri ἀρετὴ ar ϑρώπου καὶ ϑεοῦ, διόπερ γίνεσθαι ..τέλειοι. ὦ- 
ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος τέλειός ἐστι.“ ron οὐδεὶς ovr 
καλὸς καὶ ἀγαϑὸς σκώληξ ἐστὶν ἐννηχόμενος βορβόρῳ καὶ οὐδεὶς 
εὐσεβὴς μύομηξ καὶ οὐδεὶς δίκαιος βάτραχος, καὶ οὐδεὶς τῷ Aau- 


9 Psal. 81, 1. — 6 Psal. 95, 5. — 7 Vgl. Psal. 81, 1. — S I Kor. 8, 5. 6. — 
13 Vgl. Luk. 20, 36. — Matth. 22, 30. — 15 Vgl. Luk. 20, 36. — 16 Vgl. Kol. 
1, 16. — 21 I Joh. 3, 2. — 28 Vgl. Cicero, De legibus I S, 25. Clemens Alex.. 
Strom. VI 14, 114 p. 798 ed. Potter u. VII 14, SS p. 886 ed. Potter. Theodoret., 
Graecar. affect. curatio, disp. XI (de fine et iudicio) tom. IV p. 987 ed. Schulze. — 
Vgl. Matth. 5, 48. 
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πρῷ φωτὶ τῆς ἀληϑείας καταυγαζόμενος τὴν ψυχὴν νυχτερίϑι ἂν 
εὐλόγως παραβάλλοιτο. 

ΧΧΧ. Δοκεῖ δέ μοι παρακηκοέναι ὁ Κέλσος καὶ τοῦ ποιήσωμεν 
ἄνθρωπον zar εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέρα;'' zei πορὰ τοῦτο TE- 
ποιηκέναι τοὺς σκώληκας λέγοντας ὅτι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ yeyo- 
νότες πάντῃ ἐσμὲν αὐτῷ ὅ]μοιοι. εἰ μέντοι ἐγνώχει διαφορὰν 
τοῦ „zat εἰκόνα ϑεοῦ γεγονέναι τὸν ἄνϑρωπον πρὸς τὸ καθ 
ὁμοίωσιν, καὶ ὅτι | ἀναγέγραπται εἰρηκέναι ὁ Φεός' ..ποιήσωμεν 
ἄνϑρωπον κατ εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέραν, ἐποίησε δ᾽ ὁ ϑεὸς 
τὸν ἄνθρωπον xat εἰκόνα΄ ϑεοῦ ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ „za ὁμοίωσιν“ 
ἤδη: οὐκ ἂν ἐποίει ἡμᾶς λέγοντας ὅτι πάντῃ ὑμοιοί ἐσμεν τῷ 
920. οὐ λέγομεν δ᾽ ὅτι ὑποβέβληται ἡμῖν καὶ τὰ ἄστρα, ἐπεὶ 
ἡ τῶν δικαίων λεγομένη ἀνάστασις καὶ ὑπὸ τῶν σοφῶν νοουμένη 
παραβάλλεται ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις ὑπὸ τοῦ φάσκοντος: 
ἄλλη δόξα ἡλίου, καὶ ἄλλη δόξα σελήνης, καὶ ἄλλη δόξα ἀστέρων᾽ 
ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει ἐν δόξῃ. οὕτως καὶ 7 ἀνάστασις τῶν 
νεκρῶν,“ καὶ τοῦ ἠανιὴλ περὶ τούτων πάλαι προφητεύσαντος. φησὶ 
Ó ἡμᾶς λέγειν ὅτι πάντα ἡμῖν δουλεύειν τέτακται, τάχα μὲν 
οὐκ ἀκούσας τῶν ἐν ἡμῖν συνετῶν τοιαῦτα λεγόντων τάχα δὲ καὶ 
μὴ ἐπιστάμενος, πῶς λέλεκται πάντων εἶναι δοῦλον τὸν ἐν ἡμῖν 
μείζονα. καὶ ἐὰν μὲν Ἕλληνες λέγωσιν᾽ 

εἶθ᾽ ἥλιος μὲν νύξ τε δουλεύει βροτοῖς, 
ἐπαινέσαντες τὸ λεγόμενον καὶ διηγοῦνται αὐτό" ἐπὰν δὲ τὸ τοιοῦ- 
τον ἢ μὴ λέγηται ?| ἄλλως λέγηται, συκοφαντεῖ ἡμᾶς ὁ Κέλοος καὶ 
ἐπὶ τούτοις. 

ἐλέγομεν δὲ παρὰ τῷ Κέλσῳ ἡμεῖς, οἱ κατ αὐτὸν σκώληκες, 
ὅτι ἐπεί τινες ἐν ἡμῖν πλημμελοῦσιν, ἀφίξεται πρὸς ἐμᾶς 
ὁ ϑεὸς ἢ πέμψει τὸν υἱὸν ἑαυτοῦ, ἵνα χαταφλέξῃ τοὺς ἀδί- 
κους, οἱ δὲ λοιποὶ βάτραχοι σὺν αὐτῷ βίον αἰώνιον ἔχο- 
μεν. καὶ oga πῶς ὡς βωμολόχος τὴν περὶ κρίσεως ϑείαν ἀπαγγε- 
λίαν καὶ περὶ κολάσεως μὲν τῆς „xarà τῶν ἀδίκων“ γέρως δὲ τοῦ 


1 Vgl. Joh. 1, 9. 3, 21. 14. 6. I Joh. 2, 8. Weish. Sal. 7, 26. — 8 Gen. 1, 20. 

7 Vgl. Gen. 1, οὐ, — 8 Gen. 1, 26. — 9 Vgl. Gen. 1, 26. — 19 I Kor. 15, 41. 42. 

— 17 Vgl. Dan. 12, 3. — 20 Vgl. Matth. 20, 26. 27. 23, 11. — 22 Buripid.. 
Phóniss. V. 546, vgl. unten IV, 77. — 31 Vgl. Weish. Sal. 16, 24. 


3 ποιήσωμεν P Del., vgl. unten Z. 8; ποιήσομεν A |7 πρὸς τὸ schreibe ich 
mit M u. Bo. (Notae p. 383), πρὸς τὸν A Ausgg. | 16 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 2: 
ἐπὰν δὲ τὸ τοιοῦτον ἢ μὴ λέγηται] vielleicht ist vor 7 μὴ des Gegensatzes zu 
dem vorausgehenden “Ἕλληνες wegen (ὑφ᾽ ἡμῶν) einzufügen; Guiet's Correetur 
(bei Del. I 523 Anm. b) ἐπάν δέ τι τοιοῦτον 7 μὲν λέγηται ist unwahrscheinlich | 
30 θείαν A θείας MAusgg. | 31 τῆς aus τὴς corr. A | τοῦ MAusgg. tò A. 
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εἰς τοὺς δικαίους εἰς χλεύην καὶ γέλωτα καὶ διασυρμὸν ἤνεγκεν ὁ 
σεμνὸς φιλόσοφος. 

καὶ ἐπιλέγει πᾶσι τούτοις ἀνεκτὰ εἶναι μᾶλλον ταῦτα ὑπὸ 
σκωλήκων καὶ βατράχων λεγόμενα ἢ ὑπὸ Ἰουδαίων καὶ Χρισ- 
τιανῶν πρὸς ἀλλήλους. διαφερομένων ἀπαγγελλόμενα, ἀλλ᾽ 
οὐ μιμησόμεϑά γε αὐτὸν ἡμεῖς οὐδ’ ἐροῦμεν τὰ παραπλήσια περὶ 
τῶν τὴν τῶν ὅλων φύσιν ἐπαγγελλομένων εἰδέναι φιλοσόφων καὶ 
πρὸς ἀλλήλους διαλεγομένων περὶ τοῦ. τίνα τρύπον συνέστη! τὰ όλα 
καὶ γέγονε». o οὐρανὸς. καὶ ri καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς πάντα, καὶ ὡς αἱ 
poga ἤτοι γέ nmn οὖσαι καὶ μὴ ὑπὸ ϑεοῦ κτισϑεῖσαι διοκοσμοῦν- 
ται ὑπ αὐτοῦ καὶ ἀμείβουσι σώματα, 7) συσπαρεῖσαι τοῖς σώμασιν 
ἐπιδιαμένουσιν ἢ οὐκ ἐπιδιαμένουσιν. ἐδύνατο γάρ τις καὶ ταῦτα 
ἀντὶ τοῦ σεμνυλογεῖν xc ἀποδέχεσθαι τὴν προαίρεσο τῶν τῷ ἐξε- 
τάσειν τὴν GANDE ἑαυτοὺς ἀνατεϑεικότων χλευάζων zo zexoAo- 
γῶν φάσκειν ὅτι σκώληκές εἰσιν οὗτοι ἐν γωνίᾳ τοῦ ἐν τῷ βίῳ 
τῶν ἀνϑρώπων βορβόρου ἑαυτοὺς μὴ μετροῦντες καὶ διὰ τοῦτο 
ἀποφαινόμενοι περὶ τῶν τηλικούτων ὡς κατειληφότες, καὶ ὅτι λέ- 
γουσι δια]τεινόμενοι ὡς τεθεωρηκότες περὶ πραγμάτων, τῶν μὴ ðv- 5 
ναμένοον χωρὶς ἐπιπνοίας κρείττονος καὶ Ψειοτέρας δυνάμεως PE- 
ρηϑῆναι. »οὐδεὶς γὰρ οἶδεν ἀνθρώπων τὰ τοῦ ἀνθρώπου, εἰ μὴ τὸ 
πνεῦμα τοῦ ἀνϑρόπου τὸ ἐν αὐτῷ: οὕτω καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς 
ἔγνωκεν, εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ.“ ἀλλ᾽ οὐ μεμήναμεν οὐδὲ 
τὴν τηλικαύτην ὧν ϑρώπων σύνεσιν. κοινότερον δὲ λέγω σύνεσιν. 
ἀσχοληϑεῖσαν οὐ περὶ τὰ τῶν πολλῶν ἀλλὰ περὶ τὴν | ἐξέτόσιν της 
ἀλη ϑ είας. κινήμασι σκωλήκων ἢ ἄλλον τινῶν τοιούτων παροβάλ- 
μου" φιλαλήθως δὲ περί τινων μαρτυροῦμεν Ἱθλλήνων φιλοσόφων 
ὅτι ἐπέγνωσαν τὸν ϑεὸν, ἐπεὶ „0 ϑεὸς αὐτοῖς ἐφανέρωσεν," εἰ καὶ 
μὴ „os ϑεὸν ἐδόξασαν 7 ηὐχαρίστησαν ἀλλ᾽ ἐματαιώϑησαν ἐν τοῖς 
διαλογισμοῖς αὐτῶν, καὶ »φάσκοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνϑησαν καὶ 
λλαξαν τὴν δόξα» τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώκατι εἰκόνος γϑάρ- 
τοῦ ἀνθρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν.“ 

XXXI. Metà ταῦτα βουλόμενος κατασκευάζειν ὅτι μηδὲν τῶν 
προειρημένων παρ αὐτῷ ζῴων διαφέρουσιν Ἰουδαῖοι καὶ Χριο- 

1 Vgl. Jerem. 20, 7. 8. — 20 I Kor. 2, 11. — 99 Vgl. oben IV 18, S. ?87 
2. 9. — 97 Röm. 1, 19. — 28 Róm. 1, οἱ. — 99. Rüm. 1, 22. 93. 


1 γλεύην A| διὰσυρμὸν A | ἤνεγκεν] ἢ übergeschr. Α: | 8 ἐπιλέγει] i (vor 2) 
auf Rasur A | 6 d A οὐδὲ Asse: | περὶ τῶν Bo. (Notae p. 383) Del., τῶν περὶ 
AHö.Sp. | 10 ἀγένητοι [so] At | "el μὴ ὑπὸ ϑεοῦ ατισϑεῖσαι am Rand nachge- 
tragen A? | 14 γλευύζων A | 15 γάσκειν Meor. Άμεσα, φάσκων A | 35 σκωλήκων᾽ 
x (hinter 7) übergeschr. A | παραβάλλομεν scheint aus παραβάλλωμεν corr. A | 
30 ἠλλαξαν] α (vor &) in Correctur A, 
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τιανοί φησιν Ιουδαίους ἀπ᾽ Αἰγύπτου δραπέτας γεγονέναι. 
μηδὲν πώποτε ἀξιόλογον πράξαντας, OVT ἐν λόγῳ οὔτ᾽ ἐν 
ἀριϑμῷ αὐτούς ποτε γεγενημένους. περὶ μὲν οὖν τοῦ μὴ ὅρα- 
πέτας αὐτοὺς γεγονέναι und Αἰγυπτίους ἀλλ᾽ “Εβραίους ὄντας 

5 παρωκηκέναι ἐν τῇ 1ἰγέπτω. ἐν τοῖς ἀνωτέοω muir λέλεκται’ εἰ δὲ 
τὸ μήτ᾽ ἐν λόγῳ μήτ᾽ ἐν ἀριϑμῷ αὐτοὺς γεγονέναι κατασκευά- 
ζεσθαι vopibet ἐκ τοῦ μὴ πάνυ τι τὴν περὶ αὐτῶν ἱστορίαν evol- 
read παρὰ τοῖς Ἕλλησι, φήσομεν ὅτι εἴ τις érereríoat τῇ ἀρχῆ δεν 
αὐτῶν πολιτείε καὶ τῇ τῶν νόμων διατάξει. εὕροι ἂν ὅτι γε εγόν ασιν 

10 ἄνθρωποι σκιὰν οὐρανίου βίου παραδεικνύντες ἐπὶ γῆς" ο οἷς οὐ- 
δὲν ἄλλο ϑεὸς νενόµιστο ij ὁ ἐπὶ πᾶσι, καὶ οὐδεὶς τῶν εἰκόνας 
ποιούντων ἐπολιτεύετο. οὔτε γὰρ ζωγ ράφος OUT ἐγαλμετοποιὸς ἐν 
τῇ πολιτε det αὐτῶν v. ἐκράλλοντος φάρτοως tow τοιούτου: ἀπ᾽ αὖ 
τῆς τοῦ νόμου, ἵνα κἐδεμία πρόφασις i τῆς τῶν ἀγελπάτων ZATE- 

15 σκευῆς. τοὺς ἀνοήτους τῶν ἀνθρώπων ἐπισπωμένης ET δελκούση» 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ εἰς γῆν τοὺς ὀφθαλμοὺς τῆς ψυχῆς. ἦν οὖν παρ αὐ- 
τοῖς νόμος καὶ τοιοῦτος' μὴ ἀνομήσητε καὶ ποιήσητε ὑμῖν ἑαυτοῖς 
γλυπτὸν ὁμοίωμα, πᾶσαν εἰκόνα ὁμοίωμα ἀρσενικοῦ Å) ϑηλυκοῦ, 
ὁμοίωμα παντὸς κτήνους τῶν ὄντων ἐπὶ τῆς γῆς, ὁμοίωμα παντὸς 

90 ὀρνέου πτερωτοῦ, ὁ πέταται ὑπὸ τὸν οὐρανὸν, ὁμοίωμα παντὸς ÈQ- 
πετοῦ, ὁ ἕρπει ἐπὶ τῆς γῆς, ὁμοίωμα παντὸς ἰχθύος, ὅσα ἐστὶν ἐν 
τοῖς ὕδασιν ὑποκάτω τῆς γῆς καὶ ἐβούλετό γε ὁ νόμος τῇ περὶ 
ἑκάστου ἐληϑείς: | ὁμιλοῦντες αὐτοὺς μὴ ἀναπλάσσεη' Frege παρᾶ τὴν 505 
ἀλήϑειαν, ψευδόμενα" τὸ ἀληϑῶς ἀρσενικὸν )) τὸ ὄντως ϑηλυχὸν M 

30 τὴν κτιμὦν φύσιν ) τὸ ὀρνέων " τὸ ἑρπετῶν γε «ο 7 τὸ ἰχϑέων. 
σεμνὸν de καὶ “εγαάλο!υὲς παρ αὐτοῖς καὶ τὸ JUI ἆναρλέ Are εἰς tor 
οὐρανὸν καὶ ἰδὼν τὸν ἥλιον καὶ τὴν σελήνην καὶ τοὺς ἀστέρας, 
πάντα τὸν κόσμον τοῦ οὐρανοῦ, πλανηϑεὶς προσκυνήσῃς αὐτοῖς καὶ 
λατρεύσῃς αὐτοῖς." 

30 οἵα δὲ πολιτεία ἦν ὅλου ἔθνους, παρ © οὐδὲ φαίνεσθαι 2v- 
ὁρίαν οἷόν τ᾽ ἦν. ϑαυμαστὸν δὲ καὶ τὸ τὰ τῶν νέων ὑπεκκαύματα, 
τὰς ἑταίρας, ἀναιρεῖσθαι ἀπὸ τῆς πολιτείας αὐτῶν. ἦν δὲ καὶ δικασ- 
τήρια τῶν δικαιοτάτων καὶ ἀπόδειξιν ὑγιοῦς βίου πολλῷ δεδωκό- 


ὅ Vgl. oben III 5—8. — 10 Vgl. Hiob 8, 9. Hebr. 10, 1. — 11 Vgl. Philo. 
De gigant. Cap. XIII (vol. Ip. 220. 271 ed. Mangeyi — 17 Deut. 4, 10-18. — 36 
Deut. 4, 19. — 80 Vgl. Deut. 23, 1. 17. — 32 Vgl. Deut. 23, 17. — Vgl. Exod. 18. 
21. 22. Deut. 1, 15. 


11 νενόµιστο A νενόμισται Ausgg. | 20 —0 πέταται bis ἑρπετοῦ am Rand 
nachgetragen A? | 26 μεγαλοφνὲς] ya μα A! | εἰς] ει in Correctur A | 30 
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ουδε [so] A | 81 ὑπεκαύζματα [so] At. 
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92V τῶ; χρόνῳ, πιστευομένων τὰς κρίσεις οἵτινες διὰ τὸ | καϑαρὸν ἦϑος 
καὶ τὸ ὑπὲρ ἄνϑρωπον ἐλέγοντο εἶναι ϑεοὶ πατρίῳ τινὶ Ἰουδαίων 
ἔϑει. καὶ ἦν ἰδεῖν ἔϑνος όλον φιλοσοφοῦν, καὶ διὰ τὴν πρὸς τὸ 
ἀκούειν τῶν ϑείων νόμων σχολὴν τὰ καλούμενα σάββατα καὶ ai λοι- 
5 παὶ παρ᾽ αὐτοῖς ἑορταὶ ἐγίνοντο. τί δὲ δεῖ λέγειν περὶ τῆς τάξεως 
τῶν παρ αὐτοῖς ἱερέων καὶ ϑυσιῶν, μυρία σύμβολα περιεχουσῶν τοῖς 
φιλομαϑοῦσι σαφηνιζόμενα; 
XXXI. 422 ἐπεὶ οὐδὲν βέβαιον ἐν ἀνϑρωπίνῃ φύσει, ἐχρῆν za- 
κείνην, τὴν πολιτείαν κατὰ βραχὺ καταφϑειρομένην ἐκδιαιτηθῆναι. 
10 7 πρόνοια δὲ τὸ σεμνὸν τοῦ λόγου αὐτῶν ἁρμοζόντως τοῖς παγ- 
ταχοῦ κατὰ τὰ δεόμενα μεταποιήσεως μεταποιήσασα, ἀντ᾽ ἐκείνων 
τοῖς απὸ τῶν πανταχοῦ ἀνϑρώπων πιστεύουσι παραδέδωκε τὴν σεμνὴ 
κατὰ τὸν Ιησοῦν ϑεοσέβειαν' ὅστις οὐ μόνον συνέσει ἀλλὰ καὶ ϑείᾳ 
μοίρᾳ κοσμηθεὶς καὶ καταβαλὼν τὸν περὶ τῶν ἐπὶ γῆς δαιμόνων 
15 λόγον, λιβανοτῷ καὶ αἵματι καὶ ταῖς ἀπὸ τῆς χνίοσης ἀναϑυμιάσεσι 
χαιρόντων καὶ τοὺς ἀνϑρώπους κατασπώντων δίκην τῶν μυϑευομέ- 
νων Τιτάνων ἢ Γιγάντων ἀπὸ τῆς περὶ ϑεοῦ ἐννοίας, αὐτὸς οὐ 
φροντίδας τῆς ἐπιβουλῆς αὐτῶν. ἐπιβουλευόντων» μάλιστα τοῖς βελ- 
τίοσιν, ἔϑετο νόμους, καθ’ οὓς οἱ βιοῦντες μακάριοι ἔσονται, μήδα- 
20 μῶς τοὺς δαίμονας διὰ τῶν ϑυσιῶν κολακεύοντες καὶ πάντῃ κατα- 
qooroti "τες αὐτῶν διὰ τὸν βοηϑοῦντα τοῦ ϑεοῦ λόγον τοῖς ἄνω καὶ 
πρὸς ϑεὸν βλέπουσι. καὶ ἐπεὶ ὁ ϑεὸς ἐβούλετο κρατῆσαι ἐν τοῖς 
ἀνθρώποις τὸν τοῦ 17000 λύγον. οὐδὲ» δεδύγγνται δαίμονες. καίτοι 
γε πάντα κάλων κινήσαντες, ἵνα μὴ Χριστιανοὶ μηκέτ᾽ OGL τούς τε 
γὰρ βασιλεύοντας καὶ τὴν σύγκλητον βουλὴν καὶ τοὺς ἄρχοντας παν- 
ταχοῦ ἀλλὰ καὶ τοὺς δήμους αὐτοὺς, οὐκ αἰσϑανομένους τῆς ἀλόγου 
καὶ πονηρᾶς τῶν δαιμόνων ἐνεργείας, ἐξετάραξαν κατὰ τοῦ λόγου 
καὶ τῶν πιστευόντων εἰς αὐτόν’ ἀλλ᾽ ὁ πάντων δυνατώτερος τοῦ 
ϑεοῦ λόγος, καὶ κωλυόμενος ὠσπερεὶ τροφὴν πρὸς τὸ αὔξειν τὸ 
| κωλύεσθαι λαμβάνων, προβαίνων πλείονας ἐνέμετο ψυχάς' ϑεὸς 526 
γὰρ τοῦτ᾽ ἐβούλετο. 
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2 Vgl. Psal. 81, 1. Exod. 22, 28, — 4 Vgl. Exod. 31, 13. — Deut. 16, 10. — 5 Vgl. 
Lev. 1—11. 21—22. — 19 Vgl. Jak. 1, 25. 


4 φιλομαθοῦσι] φιλομαϑέσι P Del. | 9 ἐκδιαιτηθῆναι] αι (vor τ) aus & corr. 
A ἐκδιατριβῆναι vermutet Guiet (bei Del. I 595 Anm. b) ohne Grund | 11 ueta- 
ποιήσεως] μεταποιήσεσι vermutet τον (bei Del. I 525 Anm. b) wohl ohne Grund | 
12 παραδἐδωκε] w aus ο corr. A | 13 ϑεοσέβειαν] ει in Correctur A | 14 κατα- 
ῥαλὼν schreibe ich mit Jol?, Bo. σα p. 383) u. Del, καταλαβὼν SC Sp. | 24 
un sali Bo. (Notae p. 383) für entbehrlich | 25 σύγκλητον] σὐγκλή ήτων [so] At | 
29—30 am Rand σή ΔΙΑ | 99 τὸ κωλύεσθαι] τῷ κωλύεσθαι vermutet Bo. (Notae 
pe 363); aber wenn zu ündern würe, würde (ἀπὸν τοῦ κωλύεσθαι vorzuziehen sein. 
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ταῦτα Ó ἡμῖν εἰ καὶ ἐν παρεκβάσει λέλεκται, ἀλλὰ ἀναγκαίως 
οἶμαι. ἐβουλόμεθα γὰρ ἀπαντῆσαι πρὸς τὸ περὶ Ἰουδαίων ὑπὸ τοῦ 
Κέλσου λεγόμενον, ὅτι δὴ ἀπ᾽ Αἰγύπτου δραπέται γεγόνασι, καὶ 
ὅτι μηδὲν πώποτ᾽ ἀξιόλογον οἱ ἄνϑρωποι οἱ ϑεοφιλεῖς ἔπρα- 
ξαν. ἀλλὰ καὶ πρὸς τὸ ovv ἐν λόγῳ ovv ἐν ἀριϑμῷ γεγόνασί 
φαμεν ὅτι ὡς , γένος ἐκλεκτὸν" καὶ ,,βασίλειον ἱεράτευμα“ ἀναχωροῦν- 
τες καὶ ἐκκλίνοντες τὴν πρὸς τοὺς πολλοὺς ἐπιμιξίαν, ἵνα μὴ διαφθα- 
ρεῖεν τὰ 0o, ἐφρουροῦντο ὑπὸ τῆς δείας ὀυνέμεως: οὔτ᾽ ἐπιδυ- 
MWÖrTES, ὡς οἱ πολλοὶ τῶν ἀνθρώπων. προσλαβεῖν ἑαυτοῖς ἄλλας 
βασιλείας οὔτε καταλειπόµενοι, ὡς διὰ τὴν ὀλιγότητα εὐεπιβουλεύ- 
τους αὐτοὺς γενέσθαι καὶ ὅσον ἐπὶ τῇ ὀλιγότητι ἄρδην ἀπολέσοθαι. 


= ` a Fe , e » Sa Nu - 2 ` 6 - -.. a 
τ καὶ τοῦτ᾽ ἐγίνετο, ὅσον ἔτι ἤσαν | ἄξιοι τῆς ἀπὸ ϑεοῦ φρουρᾶς: ὅτε 


e ο.» 2 x Ge 7 29: ο , d ` , > , 
ἐχρῆν αὐτούς ὥς 020V tÜvoc ἁμαρτανον δια πονων ἐπιστρέφεῦ- 
` . " . 2: - € « ` >) ` αν € νι RR 5 2 y 
ϑαι προς τον Üsorv αὐτῶν, otè μὲν ἐπὶ πλεῖον otè ὃ ἐπ ἔλαττον 


- , 4 € , , ` » ς 
ἐγκατελείποντο, ἕως ἐπὶ Ῥωμαίων τὴν. μεγίστην ποιήσαντες ἁμαρ- 


τίαν ἐν τῷ '. τὸν Ἰησοῦν τέλεον ἐγκατελείφϑησαν. 

πεί. Ῥξῆς δὲ τούτοις ὁ Κέλοος ἐπιτρέχων τὰ ἀπὸ τῆς πρώ- 
της βίβλου Λ]ωῦσέως, ἥτις ἐπιγέγραπται Γένεσις, φησὶν oc ἄρα 
ἐπεχείρησαν γενεαλογεῖν αὐτοὺς ἀπὸ πρώτης σπορᾶς γοή- 
των καὶ πλάνων ἀνθρώπων, ἀμυδρὰς καὶ ἀμφιβόλους qo- 
νὰς ἐν σκότῳ που κρυφίους ἐπιμαρτυρόμενοι καὶ τοῖς QUQ- 
ϑέσι καὶ ἀνοήτοις παρεξηγούμενοι, καὶ ταῦτα μηδὲ πώποτ᾽ 
ἐν πολλῷ τῷ πρόσϑεν χρόνῳ τοῦ τοιοῦδε und ἀμφισβητη- 
Ὁ έντος. πάνυ Ó ἀσαφῶς ἐν τούτοις δοκεῖ μοι εἰρηκέναι ὅπερ ἐβού- 


` . c . ` ` , 2 7 
5 λετο. εἰκὺς δὲ καὶ τὴν κατὰ τὸν τόπον ἀσάφειαν ἐπιτετηδευκέναι 


αὐτὸν, ἐπείπερ ἑώρα ἰσχυρὸν τὸν λόγον τὸν κατασκευάζοντα ἀπὸ 
τοιωνδὶ προγόνων εἶναι τὸ Ἰουδαίων ἴθνος πάλιν τ᾽ ac oriyen 
μὴ δοκεῖν ἀγνοεῖν πρᾶγμα περὶ Ἰουδαίων καὶ τοῦ γένους αὐτῶν οὐκ 
εὐκαταφρόνητον. σαφὲς δὴ ὅτι καὶ γενεαλ ογοῦνται Ἰουδαῖοι ἀπὸ 
τῶν τριῶν πατέρων τοῦ Ἡβραὰμ καὶ τοῦ Ἰσαὰκ καὶ τοῦ ᾿Ἰακώβ᾽ 
ὧν τοσοῦτον δύνατει τὰ ὀνόματα ουναπτόμελιε τῇ τοῦ | ϑεοῦ προση- 
γορία, ὡς οὐ μόνον τοὺς ἀπὸ τοῦ ἔθνους χρῆσθαι ἐν ταῖς πρὸς 
ϑεὸν εὐχαῖς καὶ ἐν τῷ κατεπάδει» δαίμονας τῷ ὁ ϑεὸς "ἰῤραὰμ καὶ 


* 


[4 ` 5 ` ` "e ` ` & ` 
ὁ ϑεὸς Ἰσαὰκ καὶ ὁ ϑεὸς Ἰακὼβ ἀλλὰ γὰρ σχεδὸν καὶ πάντας τοὺς 
6 Vgl. 1 Petr. 2, 9 (Jes. 43, 90, Exod. 19, 0). -- 81 Vgl. oben 1 22, 54, 


4 οἱ (vor Φεοφιλεῖς) übergeschr. A! | 11 zul ὅσον ἐπὶ τῇ ὀλιγότητι ἄρδην 
ἐπολέσθαι am Rand nachgetragen A? | ὅσον A ὡς M Ausgg. | 16 τέλεον A τέλειον 
λΆαεμο, | 18 novios X | e] vielleicht ist «ἀναισχύντως zu schreiben, vgl. 
unten IV 34, S. 305 Z. 4 u. IV 35, S. 305 Z. 21 | 19 αὑτοὺς M Ausgg. αὐτοὺς A | ono- 
ρᾶς] «Ὅρᾶς u. am Rand γρ’ σπορᾶς ΔΙ, vgl. unten IV 34, S. 305 Z. 3 | 28 τοιοίδε 
A| 84 γὰρ σχεδὸν] γὰρ ο auf Rasur A. 


T97 


Jen 


10 


904 ΩΡΙΓΗΝΟΥΣ 


c. εὐρίσκετοι γὰρ ἐν 
τοῖς μαγικοῖς συγγράμμασι πολλαχοῦ ἡ τοιαύτη τοῦ ϑεοῦ ἐπίκλησις 
καὶ παράληιγις τοῦ τοῦ ϑεοῦ ὀνόματος ὡς οἰκείου τοῖς ἀφόδράσι τού- 
τοις εἰς τὰ κατὰ τῶν διιμόνων. ταῦτ᾽ οὖν dozer μοι. ὑπὸ Ἰωυδυύίων 
καὶ Χριστιανῶν προσεγόµενα εἰς ἀπόδειξιν τοῦ ἱερούς τινας ardoa: 
γεγονέναι τὸν ᾿βραὰμ καὶ τὸν Ἰσαὰκ zei τὸν Ἰακὼβ. τοὺς πατέρας 
τοῦ Ἰουδαίων ἔϑνους. μὴ πάντῃ μὲν ἠγνογκέναι ὁ Κέλσος οὐ μὴν 
σαφῶς ἐκτεϑεῖσϑαι. ἐπεὶ μὴ ἐδύνατο ἀπαντῆσαι πρὸς τὸν λόγον. 

XXXIV. Horüaroutüm γὰρ ἁπάντων τῶν χρωμένων ταῖς TOL- 
αύταις τοῦ Θεοῦ κατακλήσεσιν' εἴπατε ἡμῖν. ὁ οὗτοι. τίς ὁ goa 
καὶ πηλίκος ὁ Ἰσαὸκ καὶ ποίας δυγέόμεως γέγονεν ὁ Ἰακὼβ. ὡς τὴν 
ϑεὸς. προσηγορίαν ἁρμοζομένην αὐτῶν τῷ ὀνόματι τηλικάσδε ποι- 
εἴν δυνάμεις; καὶ παρὰ τίνων μεμαϑήκατε ἢ δύνασθε μαϑεῖν τὰ περὶ 
τῶν ἀνδρῶν τούτων; τίς δὲ καὶ ἐπραγματεύσατο ἀναγράψαι τὴν 
περὶ αὐτοὺς ἱστορίαν, εἴτε καὶ αὐτόϑεν σεμνύνουσαν ἐν ἀποῤῥήτοις 
τοὺς ἄνδρας εἴτε καὶ δι᾽ ὑπονοιῶν αἰνισσομένην τινὰ μεγάλα καὶ 
ϑαυμάσια τοῖς ϑεωρῆσαι αὐτὰ δυναμένοις; εἶτ᾽ ἐπὰν πυϑομένων 
ἡπῶν μηδεὶς ἔχῃ παραστῆσαι ἀφ᾽ οἵας δή ποτε ἱστορίας. εἴτε Ἱλλη- 
rizie εἴτε καὶ βαρθαρικῆς 7 οὐχ ἱστορίες ἀλλά τινος μυστικῆς dva- 


τὰ τῶν ἐπωύών καὶ μεγειῶν πραγμετευομένους 


20 γραφῆς τὰ περὶ τῶν ἀνδρῶν τούτων ἡμεῖς προσοίσομεν τὴν ἐπι- 


gov 


δη 


30 


γεγραμμένην ΙΓένεσιν, περιέχουσαν τὰς πράξεις τῶν ἀνδρῶν τούτων 
| καὶ τοὺς τοῦ ϑεοῦ χρησμοὺς πρὸς αὐτοὺς, ἐροῦμέν τε ὅτι μή ποτε 
τὸ καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν παραλαμβάνεσϑαι τὰ ὀνόματα τῶν τριῶν τούτων 
γεναυχῶν τοῦ ἔϑνους. τῇ ἐραργείᾳ καταλαμβανόντων οὐκ εὐκατα- 
φρόνητα ἀνύεσϑαι ἐκ τῆς κατεπικλήσεως αὐτῶν. παρίότισι τὸ Üsior 
τῶν ἀνδρῶν; οὓς οὐδαμόϑεν ἢ ἀπὸ τῶν ἱερῶν παρὰ Ἰουδαίοις DugAleor 
παραλαμβάνομεν. ἀλλὰ γὰρ καὶ ὁ ϑεὸς τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ὁ ϑεὺς τῶν 
Ἑβραίων καὶ ὁ ϑεὸς ὁ καταποντώσας ἐν τῇ ἐρυϑρᾷ ϑαλάσσῃ τὸν 
Αἰγυπτίων βασιλέα καὶ τοὺς Αἰγυπτίους πολλάκις ὀνομάζεται παρα- 
λαμβανόμενος κατὰ δαιμόνων ἢ τινων πονηρῶν δυνάμεων. μανϑά- 
νοµεν δὲ τὴν περὶ τὰ ὀνομαζόμενα ἱστορίαν καὶ τὴν τῶν ὀνομάτων 
ἑριωμείαν ἀπὸ “Π}ραίων. τῶν τοῖς πατρίοις γράμμασι καὶ τῇ πατρίῳ 


27 Vgl. Exod. 5, 1. — Vgl. Exod. 3, 18, 5, 3. — 98 Vgl. Exod. 15, 4. 


3—4 am Rand oz A? | 3 τοῦ τοῦ A τοῦ MAusgg. | ἀνδράσι A ἀνδράσιν 
Ausgg. | 7 vor μὴ Rasur A | 8 σαφῶς] ob σαφῶς (δὲ) 9 | 18 ἔχῃ schreibe ich, ἔχοι 
A Auszug. | οἱασδήποτε A |-19 οὐχ [so] A οὐχὲ PDel. | 98 ὑμῶν schreibe ich mit 
Do. (Notae p. 383) u. Del., denn „òg ἡμῶν παραλαμβάνεσθαι τὰ ὀνόματα" würde 
den Gegnern für τὸ ϑεῖον τῶν ἀνδρῶν" (Z. 25) nieht beweisend sein; ἡμῶν aus 
tuor corr. (vielleicht wegen παραλαμβάνομεν, unten Z. 27, das Guiet [bei Del. 
1527 Aum. ο] in παραλαμβάνετε Ändern wollte) A ἡμῶν Hö.Sp. | 29—30 am 
Raud σή A2, 
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διαλέκτῳ ταῦτα σεμνυνόντων καὶ διηγουμένων: πῶς οὖν Ἰουδαῖοι 
ταῦτ᾽ ἐπιχειρήσαντες ἑαυτοὺς γενεαλογεῖν ἀπὸ πρώτης 
σπορᾶς | τούτων, οὓς γόητας καὶ αλανήτας ἀνϑρώπους vael- 
Anger. εἶναι ὁ , ios, ἀναισχύντως ἐπιχειροῦσιν ἑαυτοὺς καὶ 
Tr ἀρχὴν αὐτῶν ἐπὶ τούτου: Créyeur cn ré ὀνόματι: "E2octzc 
τυγχάνοντα μαρτυρεῖ Εβραίοις, τὰ ἱερὰ αὐτῶν βιβλία ἐν Ἑβραίων 
ἔχουσι διαλέκτῳ καὶ γράμμασιν, ὅτι οἰκεῖόν ἐστι τὸ ἔϑνος αὐτῶν 
τοῖς ἀνδοάσι τούτοις; καὶ γὰρ μέχοι τοῦ δεῦρο τὰ ᾿Ιυυδαϊκὰ ὀνόματα. 
τῆς θρείων ἐχόμενα διαλέκτου. TOL ἀπὸ τῶν γραμμάτων αὐτῶν 
ἐλήφθη n καὶ ἀπαξαπλῶς ἀπὸ τῶν σγμοινομένωι, ὑπὸ τῆς Egoeior 
φωνῆς. 

XXXV. Καὶ ὅρα 6 ἐντυγχάνων τῇ KéAoov γραφῇ εἰ μὴ ταῦτ᾽ 
αἰνίττεται τὸ καὶ ἐπεχείρησαν γενεαλογῆσαι αὐτοὺς ἀπὸ 
πρώτης οπορᾶς γοήτων καὶ πλάνων ἀνθρώπων, ἀμυδρὰς 
καὶ ἀμφιβόλους φωνὰς ἐν σκότῳ που κρυφίους ἐπιμαρτυ- 
ρόμενοι. κρύφια γὰρ καὶ οὐκ ἐν φωτὶ καὶ γνώσει πολλῶν ἐστι 
τὰ ὀνόματα ταῦτα, καθ ἡμᾶς μὲν οὐκ ἀμφίβολα, κἄν ὑπὸ τῶν 
ἀλλοτρίων τῆς ἡμετέρας θεοσεβείας παραλαμβάνηται' κατὰ δὲ KéA- 
σον, οὐ παριότάντα τὸ τῶν φωνῶν ἀμφίβολον, οὐκ old ὅπως 
παρέῤῥιπται. καίτοι γε ἐχρῆν αὐτὸν, εἴπερ εὐγνωμόνος ἀνατρέπει; 
ἐβούλετο ἣν 0197 ἀναισχυντότατα παρειλῆφϑαι γενεαλογίαν Tov- 
δαίοις αὐχοῦσι τὸν ᾿4βραὰμ καὶ τοὺς ἀπ᾽ αὐτοῦ, ὅλα ἐκθέσθαι τὰ 
κατὰ τὸν τόπον καὶ πρότερον συναγορεῦσαι ᾗ ἐνόμιζε πιϑανότητι 
καὶ μετὰ τοῦτο γενναίως ἀνατρέψαι τῇ φαινομένῃ αὐτῷ ἀληϑείᾳ 
καὶ τοῖς ὑπὲρ αὐτῆς λογίοις τὰ κατὰ τὸν τόπον. ἀλλ᾽ οὔτε Ἰέλσος 
οὔτ᾽ ἄλλος τις δυνήσεται τὰ περὶ φύσεως ὀνομάτων εἰς δυνάμεις 
πορυλαιβονοιένων: διαλαμβάνων τὸν ὀκωιῤῃ περὶ τούτων ποοιστῆ- 
σαι λόγον zei ἐλέγξαι. ὡς εἐκεταφρόνητοι γεγόνασιν ὄνϑρωποι, or 
καὶ αἱ ὀνομασίαι μόνον οὐ παρὰ τοῖς οἰκείοις μόνοις ἀλλὰ καὶ παρὰ 
τοῖς ἀλλοτρίοις δύνανται. 

ἔδει δ᾽ αὐτὸν παραθέσθαι, πῶς ἡμεῖς μὲν τοῖς ἑμαϑέσι καὶ 
ἀνοήτοις παρεξηγούμενοι τὰ περὶ τῶν ὀνομάτων τούτων ἐπα- 

3 ταῦτ᾽ von Hö. u. Sp. wohl mit Recht als stórender Zusatz eingeklammert | 
5 τὴν ἀρχὴν αἰτῶν schreibe ich, τὴν ἀρχὴν αὐτῶν A τὴν αὑτῶν ἀρχὴν Del. τὴν αὐτῶν 
ἀρχὴν MHö.Sp. im Text | 7 γράμμασιν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 353), γράμ. 
μασι Del. (I 528 Anm. a), vgl. oben S. 304 Z. 32; γράμματι A Ausgg. | 13 αἰτοὺς 
Ausgg. αὐτοὺς A | 14 ὠἀμυδρᾶς A | 15 ἐπιμαρτυρόμενοι MAusgg., vgl. oben IV 33, 
S. 303 Z. 21; ἐπιμαρτυρούμενοι, νοι auf Rasur, A | 19 φωνῶν PMAusgg. φόνων 
A | 91 παρειλῆφϑαι] 9 auf Rasur A | 22 über αὐχοῦσι das Zeichen ~ u. am Rand 
Or A? | 30 vor ὀύνανται wollen Hö. u. Sp. (πλεῖστον) einfügen; vielleicht hat 
μόνον (Z. 29) als Variante zu μόνοις an falscher Stelle in den Text gesetzt das 


Object zu δύνανται, z. B. τὸ τοιοῦτο», verdrängt. 
Origenes. 90 
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τῶμε», ὡς οἴεται, τοὺς ἀκούοντας, αὐτὸς δὲ, ὁ αὐχῶν εἶναι μὴ 
eed jc ge ἀνόητος, τὴν cayi λέγει περὶ τούτων toni peter. 
παρέῤῥιφε δ᾽ ἐν τοῖς κατὰ τὰ ὀνόματα ταῦτα, dp ὧν γενεαλ 0- 
7οῦνται Ἰουδαῖοι, ὅτι οὐδὲ πώποτ᾽ ἐν πολλῷ | τῷ πρόσϑεν 
χρόνῳ ἀμφισβήτησις γεγένηται περὶ τῶν τοιῶνϑε ὀνομά- 
των, ἀλλὰ νῦν Ἰουδαῖοι πρὸς ἑτέρους τινὰς, οὓς οὐχ ὠνόμασε, 
περὶ τούτων ἀμφισβητοῦσι. δεικνύτω γὰρ ὁ βουλόμενος, τίνες οἱ 
ἐπιδικαξόμενοι καὶ κἂν πιδανότητι χρώμενοι κατὰ Ἰουδαίων 
πρὸς τὸ μὴ ὑγιῶς μὲν Ἰουδαίους καὶ «Χριστιανοὺς τὰ περὶ τού- 
το} ἀπαγγέλλειν, καν’ ὧν κεῖται τὰ ὀνόματα. ἑτέρους Ó' εἶναι 
τοὺς (rd) σοφώτατα καὶ τὰ ἀληϑέστατα περὶ τούτων διειληφόύτας. 
ἀλλὰ πεπείσμεϑα ὅτι οὐ δυνήσονται τὸ τοιοῦτον ποιῆσαί τινες, 
ἐναργοῦς ὄντος τοῦ τὰ ὀνόματα ἀπὸ | τῆς “Ἑβραίων εἰλῆφϑαι dia- 
λέχτου, παρὰ μόνοις Ιουδαίοις εὑρισκομένης. 

XXXVI. Λιετὰ ταῦτα ὁ Κέλοος ἐκτιϑέμενος τὰ ἀπὸ τῆς ἔξω 
τοῦ ϑείου λόγου ἱστορίας, τὰ περὶ τῶν ἐπιδικασαμένων ἀνθρώ- 
πων τῆς ἀρχαιότητος, οἷον ᾿Αϑηναίων καὶ Αἰγυπτίων καὶ 
᾿Αρκάδων καὶ Φρυγῶν, καὶ γηγενεῖς τινας παρὰ σφίσιν yE- 
γονέναι λεγόντων καὶ τεκμήρια τούτων παρεχομένων ἑκάσ- 
των, φησὶν ὡς ἄρα Ἰουδαῖοι ἐν γωνίᾳ που τῆς Παλαιστίνης 
συγκύψαντες, παντελῶς ἀπαίδευτοι καὶ οὐ προακηκοότες 
πάλαι ταῦτα Πσιόδῳ καὶ ἄλλοις μυρίοις ἀνδράσιν ἐνθέοις 
ὑμνημένα, συνέϑεσαν ἀπιϑανώτατα καὶ ἀμουσότατα, QV- 
ϑρωπόν τινα ὑπὸ χειρῶν ϑεοῦ πλασσόμενόν τε καὶ ἔμφυ- 
σώμενον καὶ γύναιον Ex: της πλευρᾶς καὶ παραγγέλματα 
τοῦ ϑεοῦ καὶ ὄφιν τούτοις ἀντιπράσσοντα καὶ περιγινό- 
μενον τῶν ϑεοῦ προσταγμάτων τὸν ὄφιν, μῦϑόν τινα ὡς 
γοαυσὶ διηγούμενοι καὶ ποιὀῦντες ἀνοσιώτατα τὸν ϑεὸν, 
εὐθὺς ἀπ ἀρχῆς ἀσϑενοῦντα καὶ und Ev ἄνϑρωπον, ὃν αὖ- 
τὸς ἔπλασε, πεῖσαι δυνάμενον. διὰ τούτον δὴ ὁ πολυΐστωρ 


98 Vgl. Gen. 2, 7. — 25 Vgl. Gen. 2, 21. 22, — Vgl. Gen. 2, 10. 17. — 26 
Vgl. Gen. 3, 1—5. — Vgl. Gen. 3, 6. 


9 λέγει] ει in Correctur A | 3 παρέῤῥιψε] é aus o corr. A | 11 (ra) σοφώ- 
τατα καὶ τὰ ἀληθέστατα schreibe ich, σοφώτατα καὶ τὰ ἀληϑέστατα A σοφώ- 
vato καὶ ἀληϑέστατα Ausgg. | 13 ποιῆσαι τινὲς A τινες ποιῆσαι M Ausgg. | 15 τὰ 
ist vielleicht zu tilgen oder in καὶ zu corr. | 18 σφίσιν A σφίσι M Ausgg. | 31 creati- 
δευτοι] οι in Correctur A | 26 ἀντιπράσσοντα] ἀντιπρ///ασσοντα [so], zwischen o 
u. « sind etwa 4 Buchst. ausradiert, A; ἀντιπροστάσσοντα Hö. u. Sp. im Test, 
dies kann ursprünglich in A gestanden haben | περιγινόμενον A περιγενόµενον 
MAusgg. | 29 und & A und ἕνα M (aus μηδέν᾽ corr.) und ἕνα Ausgg., vgl. unten 
IV 40, S. 313 7. 9. 
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καὶ πολυμαϑὴς καὶ Ἰουδαίοις καὶ Χριστιανοῖς ἁμαθίαν ἐγκαλῶν καὶ 
ἐπαιδευσίαν Κέλσος σαφῶς παρίστησι, τίνα τρόπον ἀκριβῶς ἤθει 
τοὺς ἑκάστου συγγραφέως χρόνους, Ἕλληνος καὶ βαρβάρου' Og Ye 
οἴεται Ἡσίοδον καὶ ἄλλους μυρίους, οὓς ὀνομάζει ἄνδρας ἐν- 
ϑέους, πρεσβυτέρους εἶναι Μωῦσέως καὶ τῶν τούτου γραμμάτων, 
Λ]ωῦσέως, τοῦ ἀποδεικνυμένου πολλῷ τῶν ᾿Ιλιακῶν πρεσβυτέρου. 
οὐκ Ἰουδαῖοι οὖν συνέθεσαν ἅπιθανώτατα καὶ ἀμουσότατα 
τὰ περὶ τὸν γηγενῆ ἄνθρωπον. ἀλλ᾽ oi κατὰ Κέλσον ἄνδρες ëv- 
ϑεοι, Ἡσίοδος καὶ οἱ ἄλλοι αὐτοῦ μυρίοι, τοὺς πολλῷ πρεσβυ- 
τέρους καὶ σεμνοτάτους ἐν τῇ Παλαιστίνῃ λόγους. μήτε μαθόντες 
md ἀκηκούτες. τοιούτας ἔγφα p [50 ἱστορίας περὶ τῶν) coyatem. ὁποίοως 
καὶ ϑεογονίας, γένεσιν τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς περιτιϑέντες ϑεοῖς, καὶ 
ἄλλα μυρία. εὐλόγως (οὖν) ἐκβάλλει τῆς ἑαυτοῦ πολιτείας Πλάτων 
ὡς ἐπιτρίβοντας τοὺς νέους τὸν Ὅμηρον καὶ τοὺς τοιαῦτα γράφοντας 
ποιήματα. ἀλλὰ Πλάτων μὲν δῆλός ἐστι μὴ φρονήσας ἐνϑέους γε- 
γονέναι ἄνδρας | τοὺς τοιαῦτα ποιήματα καταλελοιπότας: ὁ δὲ zoi- 
νεῖν μᾶλλον Πλάτωνος δυνάμενος, ὁ Ἐπικούρειος Κέλοος, εἴ γε οὐ- 
τὀς ἐστι καὶ ὁ κατὰ Χριστιανῶν ἄλλα δύο βιβλία συντάξας, τάχα 
ἡμῖν φιλονεικῶν οὓς μὴ ἐφρόνει ἐνϑέους ἐνϑέους ὠνόμασεν. 
XXXVII. Ἐγκαλεῖ ὁ ἡμῖν ὡς ὑπὸ χειρῶν ϑεοῦ πλασϑέντα 
εἰσαγαγοῦσιν ἄνϑρωπον. τοῦ μὲν τῆς Γενέσεως βιβλίου οὔτ᾽ ἐπὶ 


To~ > » ὁ - b 
τῆς ποιήσεως τοῦ | ἀνθρώπου ovt. ἐπὶ τῆς πλάσεως χεῖρας maga- 


λαβόντος 9εοῦ, τοῦ δὲ ᾿Ιὺβ καὶ τοῦ Δαυὶδ εἰπόντων τό: „al χεῖρές 
σου ἐποίησάν µε καὶ ἔπλασάν us,“ περὶ ὧν nolb“ «ὁ λόγος” εἰ 

. - E -- T ` 
τὸ παραστῆσαι τὰ νενοημένα τοῖς ταῦτα εἰρηκόσιν οὐ μόνον περὶ 


- , 4 5 ο « ` c = a € 
διαφορᾶς ποιήσεως καὶ πλάσεως ἀλλα καὶ περὶ χειρῶν δεοῦ' ας οἱ 


ΤῊΝ 


6 Vgl. oben IV 11. — 13 Vgl. Plato, Res publ. II p. 379 C D. III p. 389 A. 
X p. 605 A—C. — 21 Vgl. Gen. 1, 26. 27. ο, 1. 2. — 22 Vgl. Gen. 2, 7. — 38 
Hiob 10, 8. Psal. 118, τὸ. — 24 Vgl. Hebr. 5, 11. 


$ μωυσέος A | 6 μωυσέος A | 8 γηγεννῆ A | 11 ὁποίας καὶ ϑεογονίας will 
Guiet (bei Del. I 529 Anm. c) als interpoliert streichen; Del. vermutet Ἠοίας καὶ 
Θεογονίας, hält diese Worte aber für ein Glossem zu den vorhergehenden: τοι- 
αὔτας ἔγραψαν ἱστορίας; über ὁποίας das Zeichen + u. am Rand Sr’ von II. H., 
zwischen καὶ und ϑεογονίας etwa 4 Buchst. ausradiert A ὁποίας καὶ ἡσίοδος ϑεο- 
γονίας P, vielleicht ist ἡσίοδος in A durch Rasur getilgt worden | 12 vor ϑεοῖς 
sind 3 Buchst. ausradiert A | 13 vor εὐλόγως + οὓς M?Ausgg., diese Conjectur ist 
aber wegen der folgenden Worte (τὸν Ὅμηρον καὶ τοὺς τοιαῦτα γράφοντας ποιή- 
uatu, Z. 14f.) unrichtig | (οὖν) füge ich, um die Satzverbindung herzustellen, ein | 
14 ἐπιτρίβοντας M Ausgg. ἐπιτρίβοντα, doch Rasur hinter α, A; der Corrector hat 
wohl c ausradiert, weil er das Wort auf ἄλλα μυρία bezog | 21 εἰσαγαγοῦσιν A 
εἰσάγουσιν M Ausgg. | 22 παραλαβόντος PY. Del. παραλαβούσης A; der Fehler 


ist wohl durch die vorausgehenden Feminina veranlasst. 
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μὴ νοήσαντες καὶ τὰς τοιαύτας: ἀπὸ τῶν θείων γραφῶν φωνὰς ot- 
ονται ἡμᾶς τοιοῦτον σχῆμα περιτιϑέναι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ ὁποῖόν 
ἐστι τὸ ἀνϑρώπινον, καϑ᾽ οὓς καὶ πτέρυγας ἀκόλουθον νομίζειν 
ἡμᾶς εἶναι ἐν τῷ σώματι τοῦ ϑεοῦ, ἐπεὶ καὶ ταῦτα λέγουσιν αἱ κατὰ 
τὸ ῥητὸν περὶ τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν γραφαί. ταῦτα δὲ νῦν ἑρμηνεύειν 
οὐκ ἀπαιτεῖ ἡ προκειμένη πραγματεία: προηγουμένως γὰρ ἐν τοῖς 
εἰς τὴν Γένεσι;; ἐξηγητικοῖς tač? ἡμῖν κατὰ τὸ δυνατὸν ἐξήτασται. 

εἶϑ᾽ ὅρα κακοήϑειαν τοῦ Κέλσου ἐν τοῖς ἑξῆς. τῆς γὰρ γραφῆς 
ἡμῶν λεγούσης ἐπὶ τῆς τοῦ ἀνθρώπου πλάσεως' ..καὶ ἐνεφύσησεν εἰς 
τὸ πρόσωπον αὐτοῦ πνοὴν ζωῆς, καὶ ἐγένετο ὁ ἄνϑρωπος εἰς ψυ- 
χὴν ζῶσαν,“ ὁ δὲ κακοήϑως διασύρειν βουλόμενος τὸ ,ἐνεφύσησειν 
εἰς τὸ πρόσωπον αὐτοῦ πνοὴν (Loic), ύπερ οὐδὲ νενόηκε τίνα τρό- 
πον λέλεκται, ἀνέγραψεν ὅτι συνέθεσαν ἄνϑρωπον ὑπὸ χειρῶν 
ϑεοῦ πλασσόμενον (xai ἐμφυσώμενον), ἵνα τὸ ἐμφυσώμενον 
παραπλησίως τις νομίσας λελέχϑαι τοῖς ἐμφυσωμένοις ἀσκοῖς γε- 
λάσῃ τὸ ἐνεφύσησεν εἰς τὸ πρόσωπον αὐτοῦ πνοὴν ζωῆς“ τροπικῶς 
εἰρημένον καὶ δεόμενον διγγήσεως. παριστάσης μετοδεδωκέναι τὸν 
ϑεὸν τοῦ ἀφϑάρτου πνεύματος τῷ ἀνθρώπῳ' καϑὸ λέλεκται: „To 
δὲ ἄφθαρτόν σου πνεῦμά ἐστιν ἐν πᾶσιν.“ 

XXXVIII. Εἶτ᾽ ἐπεὶ προχείμενον ἦν αὐτῷ κακηγορεῖν τὰ γεγραμ- 
μένα, διεχλεύασε καὶ τὸ ἐπέβαλεν ὁ ϑεὸς ἔκστασιν ἐπὶ τὸν ᾿Αδὰμ, 
καὶ ὕπνωσε. καὶ ἔλαβε μίαν τῶν πλευρῶν αὐτοῦ καὶ ὀνεπλήρωσε 
σάρκα ἀντ᾽ αὐτῆς: καὶ «ὀκοδόμησε τὴν πλευρὰν, ἣν ἔλαβεν ἀπὸ τοῦ 
᾿4δὰμ, εἰς γυναῖκα καὶ τὰ ἑξῆς, οὐδὲ τὴν λέξιν ἐκθέμενος, δυναμέ- 
νην ἐπιστῆσαι τὸν ἀκούοντα ὅτι μετὰ τροπολογίας εἴρηται. καὶ 00% 
ἠϑέλησέ γε προσποιήσασθαι ἀλληγορεῖσϑαι τὰ τοιαῦτα, καίτοι γε ἐν 
τοῖς ἑξῆς λέγων ὅτι οἱ ἐπιεικέστεροι Ἰουδαίων τε καὶ Χριστια- 
νῶν ἐπὶ τούτοις αἰσχυνόμενοι πειρῶνταί πως ἀλληγορεῖν 
αὐτά. ἔστι δ᾽ εἰπεῖν πρὸς αὐτόν: ἆρα τὰ | μὲν τῷ ἐνϑέῳ σου 
Ἡσιόδῳ εἰρημένα ἐν μύθου σχήματι περὶ τῆς γυναικὸς ἀλληγορεῖται, 
ὧς ἄρα δέδοται αὕτη τοῖς ἀνθρώποις ὑπὸ τοῦ Λιὸς κακὸν“ ..ἀντὶ 


ο: Ύο]. Exod. 19, 4. Deut. 32, 11, Ruth 2, 12. Bsal. 16, 8. 35,5. ΘΙ 
62, 8. 90, 4. Ezech. 10, 8. — 9 Gen. 2, 7. — 11 Gen. 2,7. — 16 Gen. 2, 7. — 
19 Weish. Sal. 12, 1. — 21 Gen. 2, 21. 22. — 26 Vgl. unten IV 50. — 50 Vgl. 
Hesiod, Werke, u. Tage V. 50—105. — 31 Vgl. Hesiod, Werke u. Tage V. 57. 


2 σχῆμα] ἢ auf Rasur A | 18 (ζωῆς) füge ich nach Reg mit Del. ein, vgl. 
oben Z. 10 u. unten Z. 16 | οὐδὲ νενόηκε] οὐδξνένόηκε, ἑνὲνό in Correctur, A | 
14 «καὶ ἐμφυσώμενον) füge ich mit Bo. (Notae p. 3S4) ein, weil der Begriff, von 
dem hier die Rede ist, nicht fehlen darf | 18 ἀφθάρτου] p% in Correctur A | hinter 
λέλεκται-]-τό" Ausgg. | 98 ἀληγορεῖν A | 81 τοῦ-ς Sp. Del. | hinter zexóv--z«l Ausgg. 
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e MU uS. rio = = pm νο! [13 , 
τοῦ tvQ0c^ ἡ ὃ ἀπο τῆς πλευρᾶς τοῦ μετ ,ἕκστασιν zZoLumdEevrog 
ληφϑεῖσα γυνὴ καὶ οἰκοδομηϑεῖσε ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χωρὶς παντὸς λόγου 

, z , 
καί τινος ἐπικρύψεως Λλελέχθαι σοι φαίνεται; 

2 > > » no A ` = ς ~e 2 En 
ἀλλ οὐκ εὐγνωμον ἐκεῖνα μὲν μὴ γελᾶν Oc uvtov ἄλλα ὃαυ- 
€ - ^ - 
μάζειν ὡς ἐν μύϑῳ φιλοσοφούμενα, ταῦτα δὲ μόνῃ τῇ λέξει τὴν διά- 
, ` , , 
vorav ἐναπερείόαντα. μυχδίξειν. καὶ μηδενὸς λόγου νομίζειν ἔσεσθαι. 
εἰ γὰρ ψιλῆς ἕνεκεν λέξεως χρὴ κατηγορεῖν τῶν ἐν ὑπονοίαις λελεγ- 
μένων, ὅρα εἰ μὴ τὰ Ησιόδου μᾶλλον γέλωτα μέλλει ὀφλεῖν, ἀνδρὸς, 
ὧς φὴς, ἐνθέου τοιαῦτα γράψαντος: 


σι 


` a ΄ " , ΄ 
1o τον δὲ χολωσάμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζευς' 
2 
Ἰαπετιονίδη, πάντων πέρι μήδεα εἰδὼς, 
= - 2 
95r χαίρεις πῦρ κλέψας καὶ ἐμὰς φρέ]νας ἠπεροπεύσας, 


σοί τ᾽ αὐτῷ μέγα πῆμα καὶ ἀνδράσιν ἐσσομένοισι. 
τοῖς δ᾽ ἐγὼ ἀντὶ πυρὸς δώσω κακὸν, Q ZEV ἅπαντες 
15 τέρπωνται κατὰ ϑυμὸν ἑὸν κακὸν ἐμφαγαπῶντες. 
Oc ἔφατ ἐκ Ó ἐτέλεσσε πατὴρ ἀνδρῶν τε ϑεῶν τε 
Ἴϊφαιστον Ó ἐκέλευσε περικλυτὸν ὅττι τάχιστα 
γαῖαν vdet φύρειν, ἐν ὁ ἀνϑρώπου ϑέμεν αὐδὴν 
καὶ σένος, ἀϑανάτοις δὲ ϑεοῖς εἰς ὦπα ἐΐσχειν 
20 παρϑενικῆς καλὸν εἶδος ἐπήρατον: αὐτὰρ ᾿1ϑήνην 
ἔργα διδασκέμεναι, πολυδαίδαλον ἱστὸν ὑφαίνειν' 
καὶ χάρο» ἀμφιχέαι κεφαλῇ χουσῆν φροδίτην 
καὶ πόϑον ἀργαλέον καὶ γυιοκόρους μελεδῶνας' 
ἐν δὲ ϑέμεν .ύνεόν τε νόον καὶ ἐπίκλοπον ἦϑος 
25 (Egueinv ἤνωγε, διάκτορον ἀργεϊφόντην) 
ὥς ἔφαϑ’' οἱ Ò ἐπίθοντο AÜ Κρονίωνι ἄνακτι. 


1 Vgl. Gen. 2, 21. 22. — 10 Hesiod, Werke u. Tage V. 53—82. 


6 ἐναπερείσαντα P?M Ausgg. ἐναπερίσαντα A | S ὄφλειν ADel. | am Rand 


ᾖσιο A2 |10 δὲ Hes. Ausgg., καὶ A | 11 Ἰαπετιονίδη Sp. Del. nach Hes., ἰαπετεω- 
νίδη (in der Vorlage hat wohl ἰαπετειονίδη gestanden) A | 13 χαίρεις P corr. Hes., 
Hö. u. Sp. am Rand, Del. im Text; χαίροις A | φρένας] poé A, der Schreiber hat 
beim Beginn des neuen Blattes νας zu schreiben vergessen | ἠπεροπείσας] ὕπερο- 
πεύσας A | 13 v] δὲ Hes. Cod. M | 15 τέρπωνται M Corr. Hes, Ausgg., τέρπονται X | 
16 ἐκ ὁ ἐτέλεσε, am Rand von II. H. yo! καὶ ἐκδεγέλασ A ἐκ 0 ἐγέλασσε Hes. Del. | 
17 ἤφαιστον A | ὅττι Mcorr.Hes. Ausgg., ὅτι A | 18 θέ αὐδὴν [so] Α | 19 ἆθα- 
νάτοις ót ϑεοῖς A ἀθανάταις δὲ ϑεαῖς Del. ἀθανάτῃς δὲ ϑεῇς Hes. ed. Rzach | 
ἐΐίσκειν] ἐ in Correctur A | 20 παρϑενικῆς AHes. παρϑενικαῖς Del. | αὐτὰρ Hes. 
Ausgg., ἀτὰρ A | 31 διδασκέμεναι Hö.Sp. διδασκέμεν A διδασχῆσαι Hes.Del. 
χρυσῆν] χρυσέην Hes. | 23 γυιοχόρους MHes. Ausgg., γυοκόρους A | 25 (Eouslnv 
ἤνωγε, διάκτορον ἀργεϊρόντην.) füge ich mit M? u. den Ausgg. aus Hes. ein | 
26 ἐπίθοντο Hes. Ausgg. ἐπείθοντο A. 
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3 2 JU 3 r AF . E , 
(αὐτίκα ὁ £x γαίης πλασσεν κλυτὸς αμφιγυήεις 
παρϑένῳ αἰδοίῃ ἴκελον Κρονίδεω διὰ βουλάς 
ζῶσε δὲ καὶ κόσμησε ϑεὰ γλαυκῶπις ᾿1ϑήνη" 

3 , 
ἀμφὶ δέ οἱ Χάριτές τε ϑεαὶ καὶ πότνια Hetto 
ᾳ , » d. > ` ` , 
ορμους χρυσείους έθεσαν (χροΐ) ἀμφὶ δὲ τήνδε 
€ » 
κοραι καλλίκομοι στέφον ανϑεσο» εἰαρινοῖσιν᾽ 
A , 
πάντα δέ (ol) χροὶ κόσμον ἐφήρμοσε Παλλὰς ᾿1ϑήνη᾽ 
a r ΄ 3 κος 
ἐν δ᾽ ἄρα oi στήθεσσι διάκτορος ἀργεϊφόντης 
, ? 3 ς ES , c 3 
ψεύδεα 89: αἱμυλίους τε λόγους καὶ ἐπίκλοπον ος 
Eus 55 2 
| τεῦξε Διὸς βουλῇσι βαρυκτύπου: ἐν Ò ἄρα φωνὴν 
~ ~ - 2 91 - 
ϑῆκε ϑεῶν κῆρυξ, ὀνόμηνε δὲ τήνδε γυναῖκα 
΄ [C , 2 [2 ΄ 2 
Πανδώρην, οτι πάντες Ὀλύμπια δώματ ἔχοντες 
- ~ 29 2 2 ~ 
δῶρον ἐδώρησαν, xu ἀνδράσιν ἀλφηστῇσι. 


ο... 2 Dart ` . N ~ , P o 
γελοῖον Ò αὐτόϑεν καὶ το περὶ τοῦ πίϑου λεγόμενον, Οτι 


~ a) b 
πρὶν μὲν γὰρ ζώεσκον ἐπὶ χϑονὶ φῦλ᾽ ἀνθρώπων 
L » ~ » he ? 
νοσφιν ἄτερ τε κακῶν καὶ ἄτερ χαλεποῖο πόνοιο 
r 2 2 2 3 ~ 
νούσον T ἀργαλέων, ci T ἀνδράσι κῆρας ἔδωκαν. 
2 , ~) 25 E 
ἀλλὰ γυνὴ χείρεσοι πίϑου μέγα πῶμ᾽ ἀφελοῦσα 
2 , 2, > , TEE! , , A y 
ἐσκέδασ ἀνϑρωώποιοι Ò ἐμῆσατο κήδεα λυγρᾶ. 
, 2 £y. f? 2 ` > DEDE QA d 
uovvn Ò αὐτοϑι Elzic ἐν ἀῤῥήηκτοισι δόμοισιν 
3 M , € . r Im r 
ἔνδον ἔμιμνε πίθου ὑπὸ χείλεσιν, οὐδὲ δύραζε 
24 - , S 2 , ~ , 
ἐξέπτη' προσϑεν γαρ ἐπέμβαλε πῶμα πίϑοιο. 


"^ ~ - a ~ S ο) , 
πρὸς δὲ τὸν ταῦτα σεμνῶς ἆλληγοροῦντα. εἴτ᾽ ἐπιτυγχόνοντι' 
ENDS 5 R ` es 5 , es. c 
ἐν τῇ ἀλλήγορίᾳ εἴτε καὶ μὴ. ἐροῦμεν' ἆρα μόνοις Ἕλληοιν ἐν ὑπο- 
r LES ^ - 2 . ` > " x Q - ΄ 
νοίᾳ ἔξεστι φιλοσοφεῖν, ἄλλα καὶ Αἰγυπτίοις, καὶ οσοι τῶν βαρβα- 
΄ ` 2 , AL 2 c 
ρων σεμνύνονται ἐπὶ μυστηρίοις καὶ ἀληθείᾳ' μόνοι δὲ Ἰουδαῖοι ἔδο- 
΄ c , = L 2 , 
ἔαν σοι καὶ o τούτων Ῥομοθέτης καὶ oí συγγραφεῖς πάντων ἀνϑρο- 
; 3 , " , zu ` 3 ~ , 
πων εἶναι ἀνοητότατοι, καὶ μόνον τοῦτο τὸ ἔϑνος οὐδεμιᾶς δυνάμεως 


15 Hesiod, Werke u. Tage V. 90—9S. 


1—3 füge ich mit den Ausgg. nach Hes. ein; die drei in A fehlenden Verse 
kann Origenes nicht weggelassen haben, da sonst o£ (Z. 4) auf Zeus bezogen wer- 
den müsste | 4 Χάριτές] é in Correctur A | ϑέαι A | 5 6χροῦ) füge ich mit den 
Ausgg. aus Hes, ein | τήνδε A τήν γε Hes.Del. | 6 καλλίχομοι Hes., Hö.Sp.am 
Rand, Del. im Text; καλλιπλόχα [so] A | ἄνθεσι Hes. ed. Rzach | εἰαρινοῖσι Hes. | 
7 (oi) aus Hes. mit Meorr. u. den Ausgg. eingefügt | πάλὰς [so] A! | S στήθεσι 
A | ἀργϊφόντης A | 11 κήρυξ A Ausgg. | ὠνόμηνε A | 18 ἐδώρησαν Hes., Hö. Sp. am 
Rand, Del. im Text; ἐδωρήσαντο A | ἀλφηστῇσιν Hes. | 15 πρὶν] τὸ πρὶν Rzach 
nach Lehrs | γὰρ < Hes. | 17 κῆρας] γῆρας Del. | 18 χείρεσι A | 33 ἐπέμβαλε 
Hes. Ausgg., ἐπέβαλε A | 93 ἀληγοροῦντα [so] A. 
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Jeol µετειληφέναι. τὸ οὕτως utyezogvéorere δεδιδεγμένον eradei- 
νειν ἐπὶ τὴν ἀγένητον τοῦ ϑεοῦ φύσιν κἀκείνῳ μόνω ἐνορᾶν καὶ 
τὰς ἀπ αὐτοῦ μόνου ἐλπίδας προσδοχᾶν; 

XXXIX. Ἐπεὶ δὲ καὶ τὰ περὶ τὸν ὄφιν ὡς ἀντιπράσσόοντα 
τοῖς τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸν ἔνϑρωπον παραγγέλμασιν ὁ Κέλοος 
κωμώδεῖ, μξϑόν τιν παράπλήσιον τοῖς παυαδιδομένοι: ταῖς yocv- 
civ ὑπολαβὼν εἶναι τὸν λόγον, καὶ ἑκὼν οὔτε τὸν ϑεοῦ ,.παράδει- 
σον“ ὠνόμασεν οὐδ᾽ ὡς πεφυτευχέναι λέγεται „Oo ϑεὸς΄ „èv Ἐδὲμ 
κατ ἀνατολὰς“ καὶ μετὰ τοῦτο ἐξανατεταλκέναι „èz τῆς γῆς πᾶν 
ξύλον ὡραῖον εἰς ὁρασιν καὶ καλὸν εἰς βρῶσιν καὶ τὸ ξύλον τῆς 
ζωῆς ἐν μέσῳ τῷ παραδείσῳ, καὶ τὸ γνωστὸν καλοῦ καὶ πονηροῦ 
ξύλον καὶ τὰ ἐπὶ τούτοις εἰρημένα, δυνάμενα αὐτόϑεν κινῆσαι τὸν 
εὐμενῶς ἐντυγχάνοντα, ὅτι πάντα ταῦτα 00% ἀσέμνως τροπολογεῖται᾽ 


" , 2 l ~ 3 = NY , ? ` iini ΄ . 
φέρε ἀντιπαραῦὤμεν ἐκ τοῦ Συμποσίου Ηλατωνος τα εἰρημένα περὶ 


~ y - r ς $ r ~ ~ 
τοῦ Eoortocg τῷ Σωώκρατει καὶ ὧς σεμνότερα παντων τῶν ἐν τῷ 
΄ 2 - - , ϱ 
«Συμποσίῳω εἰποντων περὶ αὐτοῦ τῷ Σώκρατει περιτεθέντα. οὕτω 
> y ς , rS 3 Q2» > € 92 , [4 == ς 
ὁ ἔχει 3 Πλατωνος λέξις: „or ἐγένετο n» Αφροδίτη, εἰστιῶντο οἱ 
1 € - , . ’ . A 
ϑεοὶ, οἵ τε ἄλλοι καὶ ο τῆς Ἠήτιδος υἷος Πόρος. ἐπειδὴ δὲ ἐδεί- 
, AS , ye 2 ς ` 
πνήσαν. προσιιτήσονυος οἷον δὴ εὐωχία: οὔσης ἀφίκετω ἡ Meria ' zei 
Σ ` . r ς 5 r > x ~ , x: 
ἣν περὶ τας ϑύρας. o ovr llogoc utÜvobüsig τοῦ νέκταρος (οἶνος 
` » MINES ` ~ . - - [4 
γὰρ οὕπω gr) εἰς τὸν τοῦ Jos κῆπον εἰσε}λθὼν ῥεβαρι μέρος ecer. 
€ 3 r & ’ ` ς - > r , 
ἡ οὖν Heric ἐπιβουλεύουσᾳ διὰ τὴν εὐτῆς ἐποοίεν παιδίον ποιήσασ- 
- , ? 2 ~ r ` 
dar ἐκ τοῦ logov, κατακλίνεταί τε παρ αὐτῷ καὶ ἐκύησε τον 
"Eo ὁ N dr, " 9 es ^4 di » Δ. P a T b. θε r , ο. ; ς 
ρωτα. διο Ó καὶ τῆς “φροδίτης ἀκολουῦδος ὃεραπων γέγονεν o 
E. ` 3 - 2 , Ω 1’ y uu Las: 2 RJ 
Booe. γεννηδεὶς ἐν τοῖς ἐκείνης γενεϑλίοις zei aue qvos £ototu. 
1 ` ` a « - 2 το Par » a 2 D 
du» πωωὶ τω κώλωμ. καὶ τὴς «ἱομῳοθίτῃ.: καλῆς οὔσης. ἅπε οὖν Mona 
^ 7 τν. ^? € ο > , ’ , - 
καὶ Πενίας vios ὧν o Egos ἐν τοιαύτη τυχη καθέστηκε. πρῶτον 


4 Vgl. Gen. 2, S. — 9 Vgl. Gen. 2, 9. — 17 Plato, Conviv. Cap. XXIII 
p. 208 B—E. 


1 οὕτως A οὕτω Ausgg.|9 ἀγένητον Ausgg., vgl. unten IV 60 a. E., ἀγένη- 
τον [so] A | 7 παράδεισσον A | 10 βρῶσϊ A | 11 παραδείσσω A | 16—17 am Rand 
πλάτωνος, darüber ein getilgtes ων A! | 16 περιτεθέντα P V Del. περιτιθέντα [so], 
das £ von II. H. übergeschr., A | 17 εἰστιῶντο] εἴστιω auf Rasur A | 18 πῶρος, 
doch o über ὦ von II. H. geschrieben, A | 19 προσαιτήσουσα Plato Del. προσαί- 
τησ οὖσα A προσαίτισ [aus προσαίτησ corr.] οὖσα P προσαῖτις [aus προσαίτης 
eorr] οὖσα M προσαῖτις οὖσα Hö. Sp. | 90 πῶρος aus πόρος corr. A! | 22 αὑτῆς 
Plato Ausgg., αὐτῆς A | 23 πόρου [so], w von II. H. übergeschr., A | τε übergeschr. 
A! | 24 hinter ἀκόλουθος + καὶ Plato | γέγονεν Plato PSp.Del. £/ó£ro, am Rand 
von ll. H. γρ’ καὶ «τγέγονεν, A | 25 ἐκείνης Plato Sp. Del. ἐκείνων AH. | 26 
πώρου [so], ὁ scheint von 1. H. übergeschr., A. 
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- 


μὲν πένης ἀεί ἐστι καὶ πολλοῦ δεῖ ἁπαλός τε καὶ καλὸς, οἷον οἱ 
πολλοὶ οἴονται, ἀλλὰ σκληρὸς καὶ αὐχμηρὸς καὶ ἀνυπόδητος καὶ ἄοι- 
κος. χαμαιπετὴς ἀεὶ ὢν καὶ ἄστρωτος. ἐπὶ ϑύραις καὶ ἐν ὁδοῖς vrai- 
ϑριος κοιιώμενος. τὴν τῆς [τοὺς φύσιν ἔχων ἀεὶ ἐνδείᾳ ξύνοικος. 
κατὰ Ó αὖ τὸν πατέρα ἐπίβουλός ἐστι τοῖς καλοῖς καὶ τοῖς ἐγαϑοῖ-. 
ἀνδρεῖος ὧν καὶ ἴτης καὶ σύντονος, ϑηρευτὴς δεινὸς, ἀεὶ προσπλέ- 
κων μηχανὰς καὶ φρονήσεως ἐπιϑυμήητὴς καὶ πόριμος, φιλοσοφῶν 
διὰ πατὸς τοῦ βίου, δεινὸς γόης καὶ φαρμακεὺς καὶ σοφιστής" zc 
οὔτε ὡς ἀθάνατος πέφυκεν οὔτε ὡς ϑνητὸς, ἀλλὰ τοτὲ μὲν τῆς aù- 
τῆς ἡμέρας ϑάλλει καὶ ζῇ, ὅταν εὐπορήσῃ, τοτὲ Ò ἀποϑνῄσκει [πά- 
λιν]. πάλιν Ò ἀναβιώσκεται διὰ τὴν τοῦ πατρὸς φύσιν. τὸ δὲ ποριξό- 
μενον ἀεὶ ὑπεκρεῖ. ὥστε OVT ἀπορεῖ Ἔρως ποτὲ οὔτε πλουτεῖ. σοφίας 
ὃ αὖ καὶ ἀμαϑίας ἐν μέσῳ ἐστίν.“ 

ἄρα γὰρ οἱ ἐντυγχάνοντες τούτοις ἐὰν μὲν τὴν κακοήϑειαν τοῦ 
Κέλσου μιμῶνται, ὅπερ Χριστιανῶν ἀπείη, καταγελάσονται τοῦ uú- 
8ου καὶ ἐν χλεύῃ ϑήσονται τὸν τηλικοῦτον Πλάτωνα: ἐὰν δὲ τὰ ἐν 
μύθου σχήματι λεγόμενα φιλοσόφως ἐξετάζοντες δυνήϑῶσιν εὑρεῖν 
τὸ βούλημα τοῦ Πλάτωνος ...., τίνα τρόπον δεδύνηται τὰ μεγάλα 
ἑαυτῷ φαινόμενα δόγματα κρύψαι μὲν διὰ τοὺς πολλοὺς ἐν τῷ τοῦ 
μύθου σχήματι, εἰπεῖν Ó ὡς ἐχρῆν τοῖς εἰδόσιν ἀπὸ μύϑων εὑρίσκειν 
τὸ περὶ ἀληϑείας τοῦ ταῦτα συντάξαντος βούλημα. τοῦτον δὲ τὸν 
παρὰ Πλάτωνι μῦϑον ἐξεϑέμην διὰ „tov“ παρ αὐτῷ „tod Λιὸς κῆ- 
xov,“ παραπλήσιόν ti ἔχειν δοκοῦντα τῷ παραδείσῳ τοῦ ϑεοῦ, καὶ 
τὴν Πενίαν, τῷ ἐκεῖ ὄφει παραβαλλομένην, καὶ τὸν ὑπὸ τῆς Πενίας 
ἐπιβουλευόμενον Πόρον τῷ ἀνδρώπῳ ἐπιβουλευομένῳ ὑπὸ τοῦ 0g &- 
ως. οὐ πάνυ δὲ δῆλον, πότερον κατὰ συντυχίαν ἐπιπέπτωκε τούτοις 
ὁ Πλάτων ἢ, ὡς οἴονταί τινες, èv τῇ εἰς Αἴγυπτον ἀποδημίᾳ cvv- 
τυχὼν καὶ τοῖς τὰ Ιουδαίων φιλοσοφοῦσι | καὶ μαϑών τινα παρ᾽ aù- 
τῶν τὰ μέν τινα τετήρηκε τὰ δὲ παρεποίησε, φυλαξάμενος προσκό- 


22 Vgl. Plato, Conviv. Cap. XXIII p. 203 B. — 38 Vgl. Gen. 2, 8. — 24 
Gen. 3, 1ff. — 25 Vgl. Gen. 3, 1—5. 


1 über πολλοῦ das Zeichen ~ u. am Rand ζτ' A? | 6 vor dei Rasur A | hinter 
del + τινας Plato | 9 οὔτε ὡς ϑνητὸς] οὐτέως ϑνητὸς A | 10 καὶ] τε καὶ Plato | 
τότε A | [πάλιν] — Plato, expungiert in M; wohl durch Dittographie entstanden 
u. nicht als Variante des Origenes anzusehen, deshalb von mir eingeklammert | 
18 ὁ αὖ] τε Plato | 18 vor τίνα nehme ich mit Bo. (Notae p. 384) und Del. (I 533 
Anm. ο) eine Lücke an, in der das den Verben. καταγελάσονται u. ϑήσονται (Z. 15 
u. 16) entsprechende Hauptverbum des zweiten Satzgliedes gestanden hat; Bo. denkt 
an ϑαυμάσονται oder etwas Ähnliches | 28 παραδείσσω A | 94 ἐκεῖ] εἴ in Correctur 


A | 95 πόρον [so] A! | 27 συντυχὼν] vv auf Rasur A. 
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par τοῖς Ἕλλησιν ἐκ τοῦ πάντῃ τὰ τῆς Ιουδαίων τηρῆσαι σοφίας, 
διαβεβλημένων παρὰ Tot: πολλοῖς διὰ τὸ ξενίζον τῶν | νόμων καὶ 
τὴν ἰδιότροπον κατ᾽ αὐτοὺ: πολιτεία». οὔτε δὲ τὸν Πλότωνος uč- 
ϑον οὔτε τὰ περὶ τὸν ὄφιν καὶ τὸν παράδεισον τοῦ ϑεοῦ καὶ όσα 
ἐν αὐτῷ ἀναγέγφαπται γεγονέναι νῦν καιρὸς ἦν διηγήσασϑαι' προη- 
γουμένως γὰρ ἐν τοῖς ἐξηγητικοῖς τῆς Γενέσεως, Og οἷόν T ἦν, εἰς 
ταῦτα ἐπραγματευσάμεθα. 


XL. Ἐπὰν δὲ φάσκῃ ὧς ἄρα ἀνοσιώτατα τὸν ϑεὸν, εὐϑὺς 
καὶ ἀπ ἀρχῆς ἀσθενοῦντα καὶ und ἕνα ἄνϑρωπον, ὃν av- 
τὸς ἔπλασε. πεῖσαι δυνάμενον, εἰσήγαγεν ὁ Movo£og λόγος, καὶ 
πρὸς τοῦτο φήσομεν ὅτι ὅμοιόν ἐστι τὸ λεγόμενον, Oc εἴ τις ἐνεκά- 
λει ἐπὶ τῇ τῆς κακίας συστάσει, ἣν οὐδὲ ἀπὸ ἑνὸς ἀνϑρώπου ðs- 
δύνηται κωλῦσαι ὁ ϑεὸς. ὥστε κἂν ἵνα τινὰ ἄνδρωποι εὑρεϑῆοι 
ἀρχῆθεν ἄγευστον κακίας γεγενημένο;., ὡς γὰρ περὶ τούτου οἷς πέλει 
ἀπολογεῖσϑαι περὶ προ οίας ἀπολογοῦνται οὐ de ὀλίγων οὐδὲ dr 
εὐκαταφρονήτων, οὕτω δὲ καὶ περὶ τοῦ Adau καὶ περὶ της ἁμαρτίας 
αὐτοῦ φιλοσοφήσουσιν oi ἐγνωκότες ὅτι καϑ' Ἑλλέόα gar Ἣν ὁ Ada 
ἄνϑρωπός ἐστι, καὶ ἐν τοῖς δοκοῦσι περὶ τοῦ day εἶναι φυσιο- 
λογεῖ Moois τὰ περὶ τῆς τοῦ ἀνϑρώπου φύσεως. καὶ ,,γὰρ ἐν τῷ 
Adau,‘ ὥς φησιν ὁ λόγος, πάντες ἀποϑνῄσκουσι," καὶ κατεδικάσ- 
ϑγσαν ἐν .τῷ ὁμοιώματι τῆς παράβύσεως Adu” οὐχ οὕτως περὶ 
ἑνός τινος ὣς περὶ 020v τοῦ γένους ταῦτα φάσκοντος τοῦ ϑείου 
λόγου. καὶ γὰρ ἐν τῇ τῶν λεγομένων ὡς περὶ ἑνὸς ἀκολουθία ἡ 
doc τοῦ |: - loc κοινὴ πάντων ἐστί᾽ καὶ τὸ κατὰ τῆς γυναικὺς οὐκ 
ἔστι καθ ἧς οὐ λέγεται. zei ὁ ἐκβελλόμενος δὲ ἐκ τοῦ παραδείσου 
ἔνϑρωπος μετὰ τῆς γυναικὸς. τοὺς «θερματίνους" μεγιισμένο: ..χι- 
τῶνας.' οὓς διὰ τὴν παράβασιν τῶν ἐνϑρώπων i ἐποίησε τοῖς ČUO- 
τήσασιν ὁ ϑεὸς, ἀπόῤῥητόν τινα καὶ μυστικὸν ἔχει λόγον, ὑπὲρ τὴν 


m 


19 Vgl. I Kor. 15, 22. — 91 Vgl. Röm. 5, 14. — 28 Vgl. Gen. 3, 17. — 24 
Ye: Gem. ὃ, IU. — 35, Vgl. (Gen. 3.4. — 86 Vgl. Gen. 5, 21. 


4 παράδεισσον A | V ἐπραγματευσόμεθα A | 9 καὶ (vor dx ἀρχῆς) will Bo. 
(Notae p. 384) tilgen, vgl. oben IV 36, S. 300 Z. 29; aber Origenes eitiert hier nicht 
wörtlich | uyd ἕνα] μηδένα A, vgl. oben IV 96, 8. 306 2.29 | 10 μωυσέος A | 16 dè 
tilgt Bo. (Notae p. 394) ohne Grund | 17 Ἑλλάδα A Ἡβρραΐδα vermuten Bo. (Notae 
p. 384) u. Del. (I 534 Anm. ο) infolge falscher Interpretation, denn das hebräische 
Wort Idén ist eben gleich dem griechischen Wort ὄνθρωπος | 22 tirèg über- 
geschr. A! | 95 παραδείσσου A | 27 οὓς] οὓς u. c in Correctur A | 38 τὴν A τὸν 
PM, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text. 


384 


314 i SPITENOYZ 


κατὰ Πλότωνα κάθ΄οὀ ον τῆς ψυχῆς. πτεροῤῥυούσις καὶ δεῦρο pe- 
ρομένης, νἕως ἄν οτερεοῦ τινος λάβηται. 

XLI. Ἑξῆς δὲ τοιαῦτά φησιν' εἶτα κατακλυσμόν τινα καὶ 
κιβωτὸν ἀλλόκοτον, ἅπαντα ἔνδον ἔχουσαν, καὶ περιστε- 
ράν τινα καὶ κορώνην ἀγγέλους, παραχαράττοντες καὶ ῥᾳ- 
διουργοῦντες τὸν Δευκαλίωνα᾽' οὐ γὰρ οἶμαι προσεδόκησαν 
ὅτι ταῦτ᾽ εἰς φῶς πρόεισιν, ἀλλ ἀτεχνῶς παισὶ νηπίοις 
ἐμυϑολόγησαν. καὶ ἐν τούτοις δὴ ὅρα τὴν ἀφιλόσοφον ἀπέχϑειαν 
τοῦ ἀνδρὸς πρὸς τὴν ἀρχαιοτάτην Ἰουδαίων γραφήν. οὐ γὰρ ἔχων 
τὴν περὶ κατακλυσμοῦ ἱστορίαν κακολογεῖν οὐδ᾽ ἐπιστήσας οἷς 
ἐδύνατο λέγειν κατὰ τῆς κιβωτοῦ καὶ τῶν μέτρων αὐτῆς, καὶ Oc 
οὐχ οἷόν T ἦν κατὰ τὸν τῶν πολλῶν νοῦν ἐκλαμβάνοντα τὰ περὶ 
τῶν τριακοσίων τοῦ μήκους ,τῆς κιβωτοῦ“ πήχεων“ καὶ πεντή- 
κοντα΄ τοῦ πλάτους ;καὶ τριάκοντα΄ τοῦ ὕψους φάσπειν αὐτὴν ZE- 
5 χωρηκέναι τὰ ἐπὶ γῆς ζῷα, καθαρὰ μὲν ἀνὰ τέσσαρα καὶ δέκα ἀκά- 
ϑαρτα δὲ ἀνὰ τέσσαρα' ἁπλῶς εἶπεν ἀλλόκοτον, πάντ᾽ ἔχουσαν 
᾿ἔνδον. | τί γὰρ τὸ ἀλλόκοτον αὐτῆς, ἑκατὸν ἔτεσιν ἱστορουμένης 
γεγενῆσθαι καὶ συναγομένης ἀπὸ τῶν τριακοσίων“ τοῦ μήκους TN- 
gto» καὶ τῶν «πεντήκοντα" τοῦ πλάτους, ἕως οἱ τοῦ ὕψους an- 
χεις »τριάκοντα" καταλήξουσιν εἰς ἕνα πῆχυν μήκους καὶ πλάτους; 
πῶς Ó οὐχὶ μᾶλλον ϑαυμαστὸν ἦν τὸ κατασκεύασμα καὶ μεγίστῃ 
πόλει ἐοικὸς τῷ δυνάμει λέγεσϑαι τὰ μέτρα, ὡς ἐννέα μὲν εἶναι uv- 
ριάδων TO μῆκος κατὰ τὴν βάσιν κατὰ δὲ τὸ πλάτος δισχιλίων TEV- 
τακοσίων; πῶς δ᾽ οὐκ ἣν ϑαυμάσαι τὴν ἐπίνοιαν τοῦ ἐρηρεισμένην 
γενέσθαι καὶ δυναμένην ὑπομεῖναι χειμῶνα κατακλυσμοῦ ποιητι- 


1 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXV p. 246 B C. — 8 Vgl. Gen. 7, 6 8. — 4 Vgl. 
Gen. 6, 14 ff. — Vgl. Gen. 8, 8—12. 6. 7. — 10 Vgl. Gen, 7, 08. — 11 Vgl. 
Gen. 6, 14 ff. — 13 Vgl. Gen. 6, 15. — 15 Vgl. Gen. 7, 2. 3. — 18 Vgl. Gen. 6, 15. 
— 20 Vgl. Gen. 6, 16. — 91 Vgl. Origenes, In Gen. hom. H, 2 (tom. VIII p. 135 
ed. Lomm.). 


1 κάθζοδον schreibe ich, καθ ὃν A fehlerhaft; die beiden Worte mit Bo. 
(Notae p. 384) u. Del. (1535 Anm. b) zu tilgen u. τήν (S. 918 Z. 28) in τόν zu 
ändern empfiehlt sich schon deshalb nicht, weil die Construction der Genetive τῆς 
υυχῆς--φερομένης schwierig bliebe; sie hängen offenbar von einem zu dem Ar- 
tikel τήν (S. 313 Z. 28) gehörenden Substantivum ab; nach Plato, Phädr. Cap. XXV 
p. 246 B könnte man für καθ ὃν einsetzen: ἡνιόχησιν, aber κάθοδον liegt näher; 
vgl. auch Origenes, Comm. in Joh. tom. VI 25 u. XIII 43 (tom. I p. 241 u. II p. 85 ed. 
Lomm.) | πτεροῤῥυούσης schreibe ich mit Sp. (Annot. p. 54), Bo. (Notae p. 354) u. 
Del. (I 535 Anm. b) nach Plato, Phüdr. Cap. XXV p. 246 C, vgl. unten VI 43 a. E. 
44 Mitte; πτεροφυείσης [so] Αἱ | ἀτέχνως Del | 10 vor κατακλυσμοῦ sind 3 
Buchst. ausradiert A |11 ὡς οὐχ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 384) u. Del. (I 535 
Anm. c) οὐχ ὡς AAusge. | 15 τέσσαρα καὶ δέκα MCOT. Ausgg. τεσσαρεσκαίδεκα A. 
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κόν; καὶ γὰρ οὐ πίσσῃ οὐδ᾽ ἄλλῃ τινὶ τοιαύτῃ ὕλῃ, ἀσφάλτῳ δὲ 
στεῤῥῶς ἐκέχριστο. πῶ: ὃ οὗ ϑαυμαστὸν τὸ ζώπυρα παντὸς γένους 
εἰσάγεσθαι ἔνδον προνοίᾳ ϑεοῦ. Uy! ἔχῃ πόντων σπέρματα [em πά- 
λιν ἢ γῆ, τοῦ ϑεοῦ δικαιοτάτο; ἀνδρὶ χρησαμένου, πατρὶ ἐσομένῳ 
τῶν μετὰ τὸν κατακλυσμόν; 

XLI. |° Ἐθῥιψε δ᾽ ὁ Κέλσος τὰ περὶ τῆς περιστερᾶς, ἵνα δόξῃ 
ἀνεγνωκέναι τὸ βιβλίον τὴν Γένεσι», mitis δυνηϑεὶς εἰπεῖν πρὸς τὸ 
ἐλέγξαι πλασματῶδες τὸ κατὰ τὴν περιστεράν. εἶϑ᾽ ὡς ἔϑος αὐτῷ 
ἐστιν ἐπὶ τὸ γελοιότερον μεταφράζειν τὰ γεγραμμένα, „rov κόρακα" 
εἰς κορώνην κετείληγε καὶ OTE τα 'τα Motoie erefervegerat. 
ῥᾳδιουργοῦντα τὰ κατὰ τὸν παρ᾽ Ἕλλησι Δευκαλίωνα' εἰ μὴ 
coe οὐδὲ Ἠωῦσέως οἴεται εἶναι τὴν 7ροφὴν ἀλλά τινων πλειόνων” 
τοιοῦτον γὰρ ὀγλοῖ τὸ παραχαρέττοντες καὶ ὁεδιουργοῖῦντες 
τὸν [ευκαλίωνα. καὶ τοῦτο" οὐ γὰρ οἶμαι προσεδόκησαν OTI 
ταῦτ᾽ εἰς φῶς πρόεισι, πῶς δ᾽ οἱ ὅλῳ ἔθνει διδόντες γράμματα 
οὐ προσεδόκησαν αὐτὰ εἰς φῶς προελθεῖν, οἳ καὶ ἐπροφήτευσαν 
πῶσι τοῖς čred τὴν. δεοσέρειαν ταύτη» medo εσθαι; ὁ ὁ Ἰησοῖ: 
τὸ ..ἀρϑήσεται ἐφ᾽ ὑμῶν E geötzeie τοῦ dent xci δοϑήσετει θα 
ποιοῦντι τοὺς καοποὺς αὐτῆς " ]συδαίοι: λέγων τί 3.40 ron όμει n 
εἰ: γῶς αὐτὸς ϑείᾳ δυνέόπει zoocyaycir πᾶσαν τὴν Tovóc ir γος- 
p περιέχουσαν μυστήρια τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας; εἶτα ἐὰν μὲν 

: Ἑλλήνων ϑεογολίος zei τὰς περὶ ϑεῶν δώδεκα ἱστορίες gra- 
u σεμνοποιοῖοσιν αὐτὸ: ταῖς ἀλληγορίαις, ἐὰν δὲ τὰ ἡμέ- 
teoa διασύρειν βούλωνται, ἀτεχνῶς φασι παισὶ νηπίοις αὐτὰ 
εεμυϑολογῆσϑαι. 

XLII Ατοπωτάτην δὲ λέγει καὶ ἔξωρον παιδοποιΐαν, εἰ 
καὶ μὴ ὠγόμασε. δή κου δ᾽ ὅτι λέγων τὴν τοῦ Boaru xc τῆς Xéooaz. 
ῥίπτων δὲ καὶ τὰ: τῶν ἆδελ ὧν ἐπιρουλᾶς yro τὸν Κώῑ la- 
βουλεύσαντα τῷ fA λέγει ἢ πρὸς τούτῳ καὶ τὸν loa? τῷ Te- 


1 Vgl. Gen. 6, 14. — 2 Vgl. Gen. 6, 19. 20. 7, 2. 3. — 4 Vgl. Gen. 1, 1. — 
6 Vgl. Gen. 8, 8—12. — 9 Vgl. Gen. S, 0. 7. — 18 Matth. 21, 43. — 27 Vgl. 
Gen. 21, 1—7. — 28 Vgl. Gen. 4, 8. — 29 Vgl. Gen. 25, 29—34. 27, 18—29. 35. 80. 


1 hinter alcon + τινὶ Ausgg. | ἀλη A! | ἀσιγάλτω δὲ στερρῶς P Del. copa- 
τωδεστέρως AHÖ.Sp. | 3 ζῴων] ὦ aus ὦ corr. A | 4 δικαιοτατου [so] A! | ggo- 
μένῳ] w aus ov corr. A! | 10 κορόνην. A | 19 μωυσέος A | 15 vor γράμματα + τὰ 
1 Answer. | 16 ἐπροφήτευσεν A eon n τευσαν M Aus 11T 69 A ὁ δὶ M Aneu. 
19 ἢ auf Rasur A | 90 αὐτὸς] αὐτὸν Bo. (Errata p. 411) | προαγαγεῖν Po Del. 
προσαγαγεῖν X doch g von I. H. expungiert w. am Bund cr) Hi.sp 29 ἀνα. 
χεγνώσκωσι A Aust. | 94 οτέχνως Del. | 25 use ολο} κα ἡ in Correetur. A 
27 δῆλον à' ὅτι A δῆλον ὅτι MCOT. Άμεσα. | 29 ἡσαῦ immer A. 
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κώβ᾽ πατρὸς δὲ λύπην, τάχα uiv καὶ τὴν Ἰσαὰκ ἐπὶ τῇ τοῦ la- 
xo ἀποδημίᾳ τάχα δὲ καὶ τὴν τοῦ Ἰακὼβ διὰ τὸν Ἰωσὴφ πραθέντα 
εἰς 4ἴγυπτον. μητέρων δ᾽ οἶμαι ἐνέδρας ἀναγράφοντα αὐτὸν δη- 
λοῦν τὴν Ῥεβέκκαν, οἰκονομήσασαν τὰς τοῦ Ἰσαὰκ εὐχὰς. μὴ ἐπὶ τὸν 
Ἠσαῦ ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸν ᾿Ιακὼβ φϑάσαι. | ἄγχιστα δὲ τούτοις πᾶσι 
συμπολιτευόμενον εἴ φαμεν τὸν ϑεὸν, τί ἄτοπον πράσσομεν 
πειϑόμενοι (δέ ποτε ἀφιστάνειν τὴν ἑαυτοῦ ϑειότητα τῶν μετὰ 
τοῦ καλῶς καὶ ἐῤῥωμένως βιοῦν αὐτῷ ἀνακειμένων; ἐχλεύασε δὲ 
τὴν παρὰ τῷ Λάβαν ατῆσιν τοῦ Ἰακὼβ, μὴ νοήσας, ἐπὶ τί ἀναφέ- 
ρεται τὸ „Za ἦν τὰ ἄσημα τοῦ 4άῤαν, τὰ δὲ ἐπίσημα τοῦ Tozop,“ 
καί φησι τὸν ϑεὸν τοῖς υἱοῖς ὀνάρια καὶ προβάτια καὶ καμή- 
λους δεδωρῆσϑαι' καὶ οὐχ ἑώρα ὅτι »ταῦτα πάντα τυπικῶς 
συνέβαινεν ἐκείνοις, ἐγράφη δὲ di ἡμᾶς, εἰς οὓς τὰ τέλη τῶν αἰώνων 


4 (ie 2 c M in a 3 , ές , ~ ΄ 
κατήντησε΄' παρ οἷς τὲ ποικίλα 505 ,,ἐπίσημα΄ γινόμενα τῷ 2070 


c ~ - , , - - - , 2 
τοῦ ϑεοῦ πολιτεύεται, δοϑέντα κτῆσις τῷ τροπικῶς καλουμένῳ Ta- 


κώβ. ἀπὸ γὰρ τῶν ἐϑνῶν οἱ εἰς αὐτὸν πιστεύοντες ἐδηλοῦντο διὰ 
τῶν ἀναγεγραμμένων περὶ «4άβαν καὶ Ἰακώβ. 

XLIV. | Πόῤῥω δὲ τυγχάνων τοῦ βουλήματος τῶν γε γραμμένων 
φησὶ τὸν. ϑεὸν καὶ φρέατα qoc δικαίοις δεδωκέναι. où γὰρ 
ἐτήφηοεν ὅτι οἱ δίκαιοι λάκκους μὲν οἱ κατασκευάτουσι αθρόα qui 
δὲ ὀρύσσουσι. τὴν ἐν ὑπάρχουσαν έπη yn» καὶ cogi τῶν ποτίμων 
ἀγαθῶν ἐξευρεῖν -γτοῦντες À ὅτε καὶ τροπικὴν AG Jérortes ἐν τολὴν 
τὴν φάσκουσαν” «πῖνε ὕδατα ἀπὸ σῶν ἀγγείων καὶ ἀπὸ σῶν φρεά- 
των πηγῆς. μὴ ὑπερεκχείσϑι σοι ὕδατα ἔξω τῆς σῆς πηγῆς, εἰς δὲ 
σὰς πλατείας διαπορευέσϑω τὰ σὰ ὕδατα. ἔστω σοι μόνῳ ὑπάρ- 
χοντα, καὶ μηδεὶς ἀλλότριος µετασχέτω σοι.“ πολλαχοῦ δὲ ἱστορίαις 
γενομέναις συγχρησάµενος ὁ λόγος ἀνέγραψεν αὐτὰς εἰς παράστασιν 
μειζόνων καὶ ἐν ὑπονοίᾳ δηλουμένων: ὁποῖά ἐστι καὶ τὰ περὶ 
φρέατα καὶ τὰ περὶ τοὺς γάμους καὶ τὰς διαφόρους μίξεις τῶν 


1 Vgl. Gen. 28, 1—5. — 9 Vgl. Gen. 37, 33—35. — 4 Vgl. Gen. 27, 5—17. 
— 9 Vgl. Gen. 30, 37—43. — 10 Gen. 30, 42. — 11 Vgl. Gen. 13, 2. 30, 48. 
32, 14. 15. — 12 I Kor. 10, 11. — 14 Vgl. Gen. 30, 42. — 17 Vgl. Gen. 30, 25—31, 16. 
— 19% Vgl. Gen. 16, 14. 21, 19, 26, 2. Num. 21, 16. — 9 Vgl. Gen. 21, 30. 
26, 15. 18—22. 25. 32. — 23 Prov. 5, 15—17. 


2 dmoónule] ἐπὶδημία u. am Rand γρ’ μᾶλλον ἀποδημία A! | 11 τοῖς υἱοῖς 
übergeschr. A! | προβάτια A πρόβατα MAusgg. | 19 ταῦτα πάντα A πάντα 
ταῦτα MAusgg. | 14 795] ἢ in Correctur A | 15 πολιτεύεται] λι in Correctur A | 
20—21 am Rand σῇ A!!! | 91 (πη)γὴν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 384), vgl. 
unten IV 53 Mitte; γῆν A Ausgg. | 98 πίνε A | 24 μὴ] μὴ ganz klein übergeschr., 
am Rand Gr’ A! | ὑπερεκχείσθω] ὑπερεκχύσθω A | 27 γενομέναις M Ausgg. γενό- 
μενος A | 29 vor φρέατα + τὰ M Ausgg. 
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ὀικαιων, περὶ ὧν εὐκαιρότερον ἐν τοῖς εἰς αὐτὰ ἐκεῖνα ἐξηγητικοῖς 
τις σαφηνίζειν πειράσεται. ὅτι δὲ καὶ φρέατα iv γῇ Φιλιστιαίων 
κατεσχεύασται ὑπὸ τῶν δικαίων, Oc ἐν τῇ Γενέσει ἀναγέγραπται, 
δῆλον ἐκ τῶν δεικνυμένων ἐν τῇ ᾿“σκάλωνι ϑαυμαστῶν φρεάτων 
καὶ ἱστορίας ἀξίων διὰ τὸ ξένον καὶ παρηλλαγμένον τῆς κατασκευῆς 
ὡς πρὸς τὰ λοιπὲ φρέατα. 

νύμφας te xal ϑεραπαινίδας ἀνάγεσθαι ἐπὶ τροπολογίαν 
οὐχ ἡμεῖς διδάσχομεν, ἀλλ᾽ ἄνωϑεν ἀπὸ σοφῶν παρειλήφαμεν: ὧν 


εἷς τις ἔφασκε "— € τὸν ἀκροατὴν ἐπὶ τροπολογίας: ,λέγετέ 


μοι, οἱ τὸν νόμον ἀναγινώσκοντες, τὸν νόμον οὐκ ἀκούετε; γέ- 
γραπται γὰρ ὅτι ᾿4βραὰμ δύο υἱοὺς ἔσχεν. ἕνα ἐκ τῆς παιδίσκης 
καὶ ἕνα ἐκ τῆς ἐλευθέρας. ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἐκ τῆς παιδίσκης κατὰ σάρκα 
γεγέννηται, 6 δὲ ἐκ τῆς ἐλευϑέρας διὰ τῆς ἐπαγγελίας. atiwa ἐστιν 
ἀλληγορούμενα" αὗται γάρ εἰσι δύο διαϑῆκαι, μία μὲν ἀπὸ ὄρους 
Σινᾶ, εἰς δουλείαν γεννῶσα, ἥτις ἐστὶν Ayao καὶ μετ᾽ ὀλίγα" „À 
δ᾽ era quor. .Ἱερουσαλὴμ ἐλευϑέρι: ἐστὶν. ἥτις ἐστὶ μήτηρ ἡμῶν. 
δὲ βουλόμενος | λαρεῖν tyr πρὸς Γαλάτας: ἐπιστολὴν εἴσετει. tira 
τρόπον ἠλληγόρηται τὰ κατὰ τοὺς γάμους καὶ τὰς μίξεις τῶν 
ϑεραπαινίδων, βουλομένου τοῦ λόγου καὶ ἡμᾶς οὐ τὰς σωματικὰς 
νομιζομένας πράξεις ζηλοῦν τῶν ταῦτα πεποιηκότων ἀλλ᾽, ὡς καλεῖν 
εἰώϑασιν οἱ τοῦ Ἰησοῦ ἀπόστολοι, τὰς πνευματικάς. 

XLV. Δέον δ᾽ αὐτὸν τὸ φιλάληθες τῶν ἀναγραφάντων τὰς 
ϑείας γραφὰς ἀποδεξάμενον, μὴ κρυψάντων καὶ τὰ ἀπεμφαίνοντα, 
προσαχθῆναι καὶ περὶ τῶν λοιπῶν καὶ παραδοξοτέρων Og οὐ πε- 
πλασμένων, ὁ δὲ τοὐναντίον πεποίηκε καὶ τὰ περὶ τὸν Mor καὶ 
Tus ϑυγατέρας, οὔτε κοτὰ τὸ ῥητὺν ἐξετόσα: οὔτε κατὰ τὴν CPC- 
γωγὴν. ἐρευνήσας, τῶν Θυεστείων εἶπε κακῶν ἀνομότερα. τὰ 


uir οὖν τῆς κατὰ τὸν τόπον τροπολογία: | οὐκ ἀγαγκεῖο; νῶν λέ- 03 


j&v, τίνα τε τὰ Σόδομα, καὶ τίς ὁ πρὸς τὸν ἐκεῖθεν διασῳζόμενον 
- 2 ΄ , r 
τῶν ἀγγέλων λύγος, φασκοντων' pt περιβλέψῃ εἰς τὰ ὀπίσω μηδὲ 
- , - 
οτῇς ἐν πάσῃ τῇ περιχώρῳ' εἰς τὸ ὄρος σῴζου, μή ποτε συµπαρα- 
i ` , € . r € * > - , 
ληφϑῇς,' καὶ τίς o AOT, τίς τε η γυνὴ αὐτοῦ, γενομένη ,,στήλη 


E Vgl Gen. 90, 15. 18—92. 25. 39. — 10 Gal. 4, 91--94. — 15 Gal. 4, 96. 
— 21 Vgl. I Petr. 9, 5. I Kor. 2, 12. 14, 1. — 25 T Gen. 19, 30—38: — 80 
Gen. 19, 17. — 32 Vgl. Gen. 19, 2. 


3 quitar [so] A! | 10 ἀναγιγνώσκοντες A | 11 vor 4βρααμ i o MAusgg.| 
19 03 bis 13 ἐλευθέρας am Rand nachgetragen At | 15 γεγέννηται Peor. 
ΜΙΖΟΣΣ. Ausgg. γεγένηται A | 14 εἰσι] εἰσιν αἱ Ausgg. | 16 9 A δὲ Ausgg. | 16 zwi- 
schen ἐστὲ und μήτηρ Rasur A | 17 λαβεῖν, doch ὧν über εἴν geschrieben, At | 


18 ἠλληγόρηται PDel. ἠλληγόρηται [so], das erste A auf Rasur, A! ἐλληγορεῖται 
MHö.Sp. | 81 συμπαραληφϑῇς] ἢ in Correctur A. 
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ἁλὸς διὰ τὸ ἐστράφθαι εἰς τοὐπίσω, καὶ τίνες ai θυγατέρες αὐ- 
τοῦ, καταμεϑύσκουσαι τὸν πατέρα, ἵνα γένωνται ἐξ αὐτοῦ μητέρες᾽ 
φέρε δὲ τὰ τῆς κατὰ τὴν ἱστορίαν ἀπεμφάσεως di ὀλίγων παρα- 
μυϑογσώμεϑα. τὴν τῶν ἀγαϑῶν καὶ κακῶν καὶ ἁδιαφύρων ἐτήτησαν 
καὶ λληνες φύσιν" καὶ οἱ ἐπιτυγχάνοντές γε αὐτῶν τὰ μὲν ἀγαϑὰ 
καὶ κακὰ τίϑενται ἐν προαιρέσει μόνῃ, πάντα δὲ ἀδιάφορα τῷ ἰδίῳ 
λόγῳ φασὶν εἶναι τὰ χωρὶς προαιρέσεως ἐβεταζόμενα: τὴν δὲ προ- 
αἰρεσιν τούτοις χρωμένην δεόντως μὲν ἐπαινετὴν εἶναι, οὐ δεόντως 
δὲ ψεκτήν. εἶπον οὖν ἐν τῷ περὶ ἀδιαφόρων τόπῳ ὅτι τῷ ἰδίῳ 
λόγω ϑυγατράσι μίγνυσθαι ἀδιάφορόν ἐστιν, εἰ καὶ μὴ χρὴ ἐν ταῖς 
καθεστώσαις πολιτείαις τὸ τοιοῦτον ποιεῖν. καὶ ὑποθέσεως χάρι; 
πρὸς παράστασιν τοῦ ἀδιάφορον εἶναι τὸ τοιοῦτον παρειλήφασι τὸν 
σοφὸν μετὰ τῆς ϑυγατρὺς μόνης καταλελειμμένον, παντὸς τοῦ τῶ; 
ἀνθρώπων γένους διεφϑαρμένου, καὶ ζητοῦσιν εἰ καϑηκόντως ὁ au- 
TH συνελεύσεται τῇ ϑυγατρὶ ὑπὲρ τοῦ μὴ ἀπολέσθαι κατ αὐτὴν 
τὴν ὑπόϑεσιν τὸ πᾶν τῶν ἀνθρώπων γένος. 
do οὖν παρὰ μὲν Ἕλλησιν, ὑγιῶς ταῦτα λέγεται, καὶ οὐκ εὐ- 
καταφρόνητος αὐτοῖς αἵρεσις ἡ τῶν Στωϊκῶν συναγορεύει: ἐπὰν 
δὲ κύρια, περὶ ἐκπυυώσεως τοῦ κόσμου μεμοϑηκότα οὐ τετρόνω- 
κότα δὲ, ἰδόντα πῦρ ὀιειληφὸς τὴν πόλιν αὐτῶν καὶ τὴν χώραν, 
ὑπολαμβάνοντα ζώπυρον τοῦ γένους τῶν ἀνθρώπων καταλελεῖφϑαι 
ἐν τῷ πατρὶ καὶ αὐταῖς, βουληθῇ διὰ τὴν τοιανδὶ ὑπόληψιν συστή- 
σασϑαι τὸν κόσμον, ἐλάττονα ἔσται τοῦ κατὰ τὴν τῶν Στωϊκῶν 
ὑπόϑεσιν σοφοῦ, καϑηκόντως ἐν τῇ φϑορᾷ τῶν πάντων ἀνθρώπων 
μιγνυμένου ταῖς ϑυγατράσιν; οὐκ ἀγνοῶ Ó ὅτι προσκόψαντές τινες 
τῷ βουλήματι τῶν τοῦ Λὼτ θυγατέρων καὶ ἀνόσιον τὸ ἔργον εἶναι 
ὑπειλήφασι καὶ ὡς ἐξ ἀνοσίων μίξεων εἰρήκασι γεγονέναι ἔϑνη ἐπά- 
ρατα, τὸ Λ]ωαβιτῶν καὶ τὸ ᾿“μμανιτῶν. καὶ ἀληϑῶς γε οὐχ svol- 
σκεται ἡ ϑεία γραγὴ συγῶ: παραδεξαµέη. ὡς παλι 92 γεγενημένον 
τὺ τοιοῦτον ἢ αἰτιασαμένη καὶ μεμψαμένη: πλὴν Όπως ποτὲ ἔχει 


1 Vgl. Gen. 19, 30—38. — 9 Vgl. The fragments of Zeno and Cleanthes by 
A. C. Pearson p. 210 Nr. 179. — 12 Vgl. Sextus Empir., Adv. mathem. XI 192. 
Pyrrh. hyp. IH 246, — 25 Vgl. Origenes, In Gen. hom. V 3—6 (tom. VHI 
p. 174—180 ed. Lomm.). — 27 Vgl. Gen. 19, 37. 38. 


3 παραμυθησώµεθα schreibe ich, vgl. oben I 35, S. 86 Z. 19; παραμυθησὀ- 
μεθα AAusgg. | 6 κακὰ τίθενται schreibe ich, (κακὰ) κατατίθενται M Ausgg., 
aber χατατίϑεσϑαι wird in diesem Sinn von Origenes nicht gebraucht; κατατίϑεν- 
ται A | 9 hinter τόπῳ + λόγω, doch expungiert, A | 16 zwischen πᾶν und τῶν 
Rasur, wodurch etwa 4 Buchst. getilgt sind, A | 19 αόρρια A | 21—22 am Rand 67 
A? | 24 καθηκόντως MAusgg. καθηκόντων A | 2S duerırav A | 90 vor τοιοῦ- 
τον Rasur A | 90 ὁπώσποτε A. 
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: ; » αν ΤΠ... ; 
το γενόμενον. ὄναγεται μὲν ἐπὶ vQOcOAOTinr ἐχει δὲ τινι; λε ie 
αἱτὸ ἐπολογίαν. 

XLVL Παραῤῥίπτει δ᾽ o Κέλοος τὴν ἐπέχϑειαν. οἶμει τοῦ 
Moct πρὸς τὸν excl. ἀνδρὸς κατὰ τὴν γραφὴν GIROEN 
φακέλου: καὶ μὴ σεφῷῶ: ἐκτεθέμενης τὰ πεοὶ τὸν Συψεον καὶ δν 


ES A r FE H -e ΕΙ p NN = NES 
dewi. ἐπεξελθοντας τῇ | ὑἠθει τῆς ἀδεάφηῆς. ϑεαισίσείο;; cce τοῦ vios 55 


TOU βασιλέως Iipr. σφᾶς αὐσιῶταν ἀθελφοὺς di main οὔσσας 
τοὺς vier: λέγει τοῦ Tanad. καὶ ἀδελφὸν πιπρσοπεύωενρ τὸν 
Ἰωσὴφ. zei πατέρα ἐξαποτομωενον τὸν ορ mth di Boa- 
νοήσας περὶ τῶν υἱῶν ἐπιδεωενύντων ..τὸν IOGAOY χιτῶνα: τος 
meh ἁλλὰ πιστεύδας αὐτοῖς .ἐπένϑει: o» ἐπολολύτα Tr eno 

Ηἰγέπτο δουλεύοντα. ooe δὲ τίνα τρόπον ἐπεχθπῶς mel οἱ pe 

λελήϑως avri; rare τὰ ἀπὸ τῆς ἑστορέας o Kiel ὥστε TEE Wer 
ἐδόκει αὐτῷ κατηγορίαν περιέ ger ἡ icoane. ἐκτέδετα: arm. oce 
δὲ σωφροσύνης ἀξιολόγου ἐπίδειξις γεγένηται. τοῦ deem osx år- 
ϑόντος πρὸς τὸν ἔρωτα τῆς νομιΞομένης ϑεσπωένης. πε wer TPE- 
καλούσης πῇ Ò ἀπειλούσης. οὐδ᾽ ἐπεπνήοίη τῆς ἑστορέα:. PAAD 
7&o κρείττονα τῶν κοτὲ τὸν Βελλεοογόντην ἱστορουμένων Leser 
Cr τὸν Ἰωσὴφ. ἑλόμενον πατακλειύβ ναι ἐν qUACO) περ ἀπολέσας 
νοῦν σώφρονα” δυνόμενο: χοῦν ἀπολογήσασθαι καὶ OwenicoAosT dd EL 
200: τὴν κοτηγοφή seser. κεαλοφύχως ETa. TO Pep ἔπι- 
τρέψας τὸ καθ ἑαυτόν. 

ΧΙ ΥΠ. Mere retra o Κέλσος ὁσίας ἕνεκεν μετὰ πως due- 
φείας ὑποιιινήσκετοι τῶν ὀνειρέτων τοῦ ὀρχεφινθχόνοι κο TOC 


2 - ` ~ ` - - u RS 
ἄφχισιτοποιοξ κο τοῦ Φαραὼ καὶ τῆς Àe em mar GE πε 
z 2 ` - - - T ` b - 
προήχθη ἄπο τὴς φιλεκῆς cmi TO ἐμπις τει η Peu τ πὸ του Èu- 
2H 


ge τὸν δεύτερον κατ ἰγιατίων ϑρόνον à Ιωσήφ. τί otv ἔτο- 
zor εἶχεν ὁ λόγος τῆς ἑστοφίας κεὶ κα Seren, ὅτι αὐτὰ bey- 
κεν ἐν μέοει xetn, νορία- ὁ ἐληϑῆ λόγον ἐπιγοάβος τὸν ov Sey- 
were ἐκτιϑέμενον ἀλλὰ Χριστιανῶν καὶ Ιουδαίων HETH RESTE. 


` 


` - - 4 " - ? - — 
καὶ τοῖς πολήσασί γε ὀδελφοῖς λιωώττουσι καὶ σταλεζσὲ 


͵ 


3 Vel. Gen. W, 11-85. — 5 Val. Wn. 1 Ὃν N. — € Ἢ Sm. u. — 


— 38 Ygk Gem 3 T—13. — {8 As Homer. IL VI -- — F9 Vo em 
ToL eae 


39, 90. — 34 Vgl. Gen. 40, 1—10. — 25 Vgl. Gee 4i, 1—0. — 3€ 
4l. 40—44. — 91 Vgl. oben [V 43 S. 315 2. * — δὲ gi ez. i2— 


T apès 1'15 ἐνθύντος] r vor r übergusehr. Ato PS eiseeegevtqs A | Mim- 
ner schreibe ich, λεν A Auser. | 19 ἐπολέφαι voir popowe ren in: iem. er 
Ligte νοῖν σώφφονα oder ἐπολζσίλαι τὸ wege meemit Dei di TA πα. ἓν 
ἐπολέσθει τὸν gekpoeve A Auser. `W sot» A ocv MAmsgr. : 23 ἐξ pc De. Nee 
p. 385 Del. ὑξ ἧς, am Rand zt vem DL Hn 4 3€ τῇ: übercesshes At. 
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xaT ἐμπορίαν μετὰ τῶν ὄνων φησὶ χαριζόμενον τὸν πρα- 
θέντα πεποιηκέναι ἃ οὐδὲ παρέστησεν ὁ Κέλοσος. καὶ τὸν ἆνα- 
γνωρισμὸν δὲ τίϑῃσιν, οὐκ οἶδα τί βουλόμενος καὶ τί ἐμφαίνων 
98Y ἄτοπον ἐκ τοῦ ἀναγνωρισμοῦ οὐδὲ γὰρ, ὡς ἔστιν εἰπεῖν, | καὶ av- 
5 to τῷ Mouo δυνατὸν ἦν τούτων εὐλόγως κατηγορεῖν, καὶ χωρὶς 
τῆς τροπολογίας ἐχόντων πολὺ τὸ ἀγωγόν. τίϑησι δὲ καὶ τὸν εἰς 
δοῦλον πραϑέντα loop ἐλευθερούμενον καὶ μετὰ πομπῆς. 
ἐπανιόντα πρὸς τὸν τοῦ πατρὸς τάφον καὶ νομίζει κατηγορίαν 
περιέχειν τὸν λόγον εἰπὼν τό" ὑφ᾽ οὗ (δῆλον δ᾽ ὅτι τοῦ Ἰωσὴφ) τὸ 
10 λαμπρὸν καὶ ϑεοσπέσιον Ἰουδαίων γένος, ἐπὶ πλῆϑος ἐν 
Αἰγύπτῳ σπαρὲν, ἔξω που παροικεῖν καὶ ποιμαίνειν ἐν 
τοῖς ἀτίμοις ἐκελεύσϑη. καὶ προσέθήκεν ἀπὸ τῆς μισητικῆς av- 
τοῦ προαιρέσεως τὸ ἐν ἀτίμοις αὐτοὺς κεκελεῦσϑαι ποιμαί- 
νειν, οὐ παραστήσας, πῶς Γεσὲμ ὁ Αἰγυπτίων νομὸς | ἄτιμός ἐστι. 540 
15 τὴν ὃ ἀπ᾽ Αἰγύπτου ἔξοδον τοῦ λαοῦ φυγὴν ὠνόμασεν, οὐδὲ τὴν 
ἀρχὴν ὑπομνηοθεὶς τῶν ἐν τῇ Eioóo γεγραμμένων περὶ τῆς ἐξόδου 
τῶν ““βραίων ἐκ γῆς Αἰγύπτου. ἐξεθέμεϑα δὲ καὶ ταῦτα, παρα- 
δεικνύντες ὅτι καὶ τὰ μηδὲ κατὰ τὸ ῥητὸν τοῦ κατηγορεῖσθαι pa- 
νέντα ἄξια ἔθηκεν ἐν μοίρᾳ κατηγορίας καὶ φλυαρίας ὁ Κέλσος, μὴ 
20 παραστήσας λόγῳ ὃ οἴεται μοχϑηρὸν τῆς γραφῆς ἡμῶν. 

XLVIII. Εἶτα ὡς εἰς τὸ μισεῖν μόνον καὶ ἀπεχϑάνεσϑαι τῷ 
κατ Ἰουδαίους καὶ Χριστιανοὺς λόγῳ ἑαυτὸν ἐπιδεδωκῶς, φησὶν 
ότι καὶ Ἰουδαίων καὶ Χριστιανῶν οἱ ἐπιεικέστεροι ταῦτ᾽ 
ἀλληγοροῦσι' λέγει δὲ αἰσχυνομένους ἐπὶ τούτοις καταφεύ- 

25 yew ἐπὶ τὴν ἀλληγορίαν: εἶπε Ó ἄν τις πρὸς αὐτὸν ὅτι, εἴπερ 
αἰσχύνης ἄξια τὰ κατὰ τὴν πρώτην ἐκδοχὴν χρὴ λέγειν μύϑων καὶ 
ἐναπλασμάτων, εἴτε δι ὑπονοίας γεγραμμένων εἴτε ἄλλως ὁπωσοῦν: 
ἐπὶ τίνων τοῦτο ἢ) ἐπὶ τῶν Ἑλληνικῶν χρὴ λέγειν ἱστοριῶν; ἐν αἷς 
υἱοὶ ϑεοὶ πατέρας ϑεοὺς ἐκτέμνουσι καὶ πατέρες ϑεοὶ υἱοὺς ϑεοὺς 

30 χαταπίνουσοι. καὶ ϑεὰ μήτηρ ἀντιδίδωσιν υἱοῦ τῷ πατρὶ ««ἀνδρῶν τε 


2 Vgl. Gen. 45, 1—4. — 6 Vgl. Gen. 50, 4—14. — 14 Vgl. Gen. 47, 1—5. 21. 
Exod. 1, 7. — 16 Vgl. Exod. 12. 13. — 29 Vgl. Hesiod, Theogon. V. 164—182. 
— Vgl. Hesiod, 'Theogon. V. 453—467. — 30 Vgl. Hesiod, Theogon. V. 481—491. 
— Vgl. Homer, Il. I 544 u. a. Stellen. 


4 ἐκ τοῦ übergeschr. A! | ἀναγνωρισμοῦ] ἀναγνωρϊσμένος [5ο], am Rand &r’ 
Α1| 5 νομίζει Ausgg. νομίζειν A | 12 ἐκελεύσθη P Del. κελευσθὲν A; wenn man 
diese Lesart beibehalten wollte, müsste man annehmen, dass Origenes nur einen 
Teil des mit ὑφ᾽ οὗ (Z. 9) begonnenen Relativsatzes citiert | 14 νομὸς P Del. vó- 
Aoc u. am Rand ër’ Αἱ | 29 πατέρας ϑεοὺς schreibe ich mit Bo. (Notae p. 385) u. 
Del, πατέρας υἱοὺς A | 90 τῷ πατρὶ Hö. (Notae p. 479) Sp.Del. τοῦ πατρὸς A, 
der Fehler wohl durch den vorangehenden Genetiv vtov veranlasst. 
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E cc "n ` ` x 5 A ` E ` 
ϑεῶν te“ λίϑον, καὶ πατὴρ ϑυγατρὶ μίγνυται, καὶ γυνή καταδεῖ τὸν 
» 2 
ἄνδρα, συνεργοὺς εἰς τοὺς δεσμοὺς παραλαμβάνουσα τὸν ἀδελφὸν 

- ` , 2 το ` , - 
τοῦ καταδουµένου καὶ τὴν θυγατέρα αὐτοῦ. καὶ τί uc δεῖ καταλέ- 

= B Ὁ c , A 
yew τὰς περὶ ϑεῶν ἀτόπους Ἑλλήνων ἱστορίας, αἰσχύνης αὐτόθεν 
E > [7 ς a ς 
ἀξίας καὶ ἀλληγορουμένας; Όπου γε ὁ Σολεὺς Χρύσιππος, ὃ τὴν 
- r = , I 
Στοὰν τῶν φιλοσύφων πολλοῖς συγγράμμασι συνετοῖς κεκοσμηκέναι 
νομιζόμενος. περερμηνεύει γραγὴν τὴν ἐν Σάμο. ἐν ἡ ἀθῥητοποιοῦσα 
ca . = - 
ἡ Hoa τὸν Λία ἐγέγραπτο. λέγει γὰρ ἐν τοῖς ἑαυτοῦ συγγράμμασιν 
, - , ~ ~ € 6 
ὁ σεμνὸς φιλόσοφος ὅτι τοὺς σπερματικοὺς λόγους τοῦ ϑεοῦ ἡ VAN 
- ’ - a LER 
παραδεξαμένη ἔχει ἐν ἑαυτῇ εἰς κατακοσμήσιν τῶν 020v. vln γὰρ 
€ » - D ` , = o G MC ` c ΄ 5 
}) ἐν τῇ κατα τὴν Σαμον γραφῇ 1) Hoa καὶ o ὕεος ο Ζευς. καὶ 
= κ... R » 
διὰ ταῦτα δὴ ἡμεῖς καὶ διὰ τοὺς τοιούτους μύϑους καὶ ἄλλους uv- 
΄ 2 εν , Ip, , , u . DEN ~ x 2 O 
ρίους οὐδὲ µέχρι ὀνόματος ϑέλομεν Aia καλεῖν το» ἐπὶ πᾶσι 960r ovd 
3 , ` a 2o » ` , Ν 2 ` 
Απόλλωνα τον Ίλιον οὐδ᾽ dAoreuiw τὴν σελήνην: alla xata- 
2 ` 2 = & 2 E 
oav εὐσέβειαν εἰς τὸν δημιουργὸν ἀσκοῦντες καὶ τὰ καλὰ | αὐτοῦ 
à > - 2 5010 " 
Ónutovoyiu&ce εὐφημοῦντες οὐδὲ πέχρι orouaroz yoctrouer τὸ ϑεῖα. 
> r - , ` > ΄ r ` A " 
ἀποδεχόμενοι τοῦ Πλάτωνος vov Ev Φιλήβῳ Aoyov, μὴ βουληϑέντος 
` ς ή fe LT . ` S OM ες A , 3 
τὴν ἡδονὴν παραδέξασδαι ϑεον' „To γὰρ Euov,“ | φησὶ, ,,δέος, ὦ 
~ E 2 7 L ec UNAM 5 
Πρώταρχε, περὶ τὰ τῶν ϑεῶν ὀνόματα τοιόνδε ἐστίν." ἡμεῖς οὖν 
} = - » - - N = 55 
ἀληϑῶς ἔχομεν „blos“ περὶ τὸ ὀνομα τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν καλῶν av- 

- ` , € o1 , me 
τοῦ ὁημιουργημάτω»ν, oc μηδὲ προφάσει τροπολογίας μῦϑόν τινα 

a f: ~ 
παραδέξαοσϑαι ἐπὶ βλαβῃ τῶν νέων. 

7 2 2 p? 2 € - 

XLIX. Εἰ d ἀδεκάστως ἀνεγνώκει τὴν γραφὴν o Κέλσος, oùz 
D = > * 2 ^ , c ’ 
av εἶπεν οὐχ οἷα ἀλληγορίαν ἐπιδέχεσθαι εἶναι τὰ γράμματα 
ς ~ 2 . - - Gr 5 - " 
ἡμῶν. ἀπὸ γὰρ τῶν προφητειῶν, ἐν αἷς τὰ ἀπὸ τῆς ἱστορίας yé- 

2 ς 2 . - - ^ - 

γραπται, οὐχ ὡς ἀπὸ τῆς ἱστορίας ἔστι προσαχθῆναι καὶ ταῖς ἱστο- 


1 Vgl. Hesiod, Theogon. V. 126—153 u. oben I 25, S. 75 Z. 95. — Vgl. Ho- 
mer, Il. I 399. 400. — 9 Vgl. Clement. Homil. V 18. Theophil. ad Autolyc. III 3. 8 
(vol. VIII p. 194. 210 ed. Otto) Diogenes Laért. VII 1, 136. 148. 7, 187. 188. — 
13 Vgl. Origenes, Exhort. Cap. XLVI, oben S. 42 Z. 6—9. — 15 Vgl. Plato, 
Phileb. Cap. HI p. 12 B C, und oben I 25, S. 77 Z. 5f. 


S—9 am Rand das Zeichen ὃς Α2] 183 μέχρι schreibe ich, vgl. unten Z. 16, 
wo μέχρι von A u. P bezeugt wird; Origenes kennt auch sonst nur diese Form; 
μέχρις AAusgg. | 18 οὐδ᾽ bis 22 τῶν νέων = Philokalia, Cap. XVII 6 (p. 95, 
20—30 ed. Rob.) | οὐδ᾽ A Ausgg. οὐδὲ d» Rob. | 14 hinter Ἰπόλλωνα + δὲ P Rob. | 
hinter ἥλιον + καλεῖν ϑέλομεν Pat Β [0 fehlt] D Rob., dies ist wohl ein Zusatz 
der Excerptoren | οὐδ᾽ A Ausgg. οὐδὲ d Rob. | 18 τὸ γὰρ ἐμὸν, φησὶ, δέος] τὸ ὁ’ 
ἐμὸν γὰρ δέος, φησιν Pat τὸ ἐμὸν γὰρ δέος φησὶν [C fehlt] DEH | 19 περὶ τὰ] 
τὰ περὶ Pat | τοιόνδε A Ausgg. τοιόνδη τι Pat τοιονὸΐ τι B τοιονδή τι EH. τοιόνδε 
δή τί [C fehlt] D τοιόνδε τί Rob. | οὖν AAusgg. Rob. δὲ Φ | 92 mit τῶν νέων 
endigt die Philokalia, Cap. XVII 6 (p. 95, 30 ed. Rob.) | 26 οὐχ ὡς A οὐκ M 
Ausgg. | ἔστι schreibe ich, ἐστὶ A Ausgg. 

Origenes. 2 
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oletz ὡς σκοπο τροπολογίας γεγραμμένεις καὶ σοφώτατα οἰκονομη 
ϑείσαις, ἐστοχασμένως τοῦ τε πλήθους τῶν ἁπλούστερον πιστευόν- 
των καὶ τῶν ὀλίγων μετὰ συνέσεος ἐξετάζειν τὰ πράγματα ῥουλο- 
μένων ἢ καὶ δυναμένων. καὶ εἰ μὲν οἱ σήμερον νομιζόμενοι κατὰ 
Κέλσον ἐπιεικεῖς ἀπὸ Ἰουδαίων καὶ Χριστιανῶν ἠλληγόρουν 
τὰ γεγραμμένα. τάχα av πιθανόν τι λέγειν ὑπενοεῖτο ὁ Κέλσος᾽ ἐπεὶ 
δ᾽ αὐτοὶ oi πατέρες τῶν δογμάτων καὶ .συγγραγεῖς τὰ τοιαῖτα τρο- 
πολογοῦσι, τί ἐστιν ἄλλο ὑπονοῆσαι j ὅτι οὕτως ἐγράφη, ὥστε 
τροπολογεῖσϑαι αὐτὰ κατὰ τὸν προηγούμενον νοῦν; 

ὀλίγα ὃ ἀπὸ πάνυ πολλῶν παραϑησόμεϑα πρὸς τὸ δεῖξαι ὅτι 
μάτην συκοφαντεῖ τοὺς λόγους ὁ Κέλοος ὡς οὐχ οἵους τε ἐπι- 
δέξασθαι ἀλληγορίαν. φησὶ δὴ ὁ τοῦ ]ησοῦ ἀπόστολος Παῦλος: 
„êv τῷ νόμο γέγραπται' οὐ φιμώσεις βοῦν ἀλοῶντα. μὴ τῶν βοῶν 
μέλει τῷ Oeo; ἢ di ἡμᾶς πάντως λέγει; δὲ ἡμᾶς γὰρ ἐγράφη ὅτι 
ὀφείλει ἐπ᾽ ἐλπίδι ὁ ἀροτριῶν ἀροτριᾶν, καὶ ὁ ἀλοῶν ix ἐλπίδι 
τοῦ μετέχειν.“ καὶ ἀλλαχοῦ φησιν ὁ αὐτός: ,γέγραπται γὰρ ὅτι 
ἕνεκεν τούτου καταλείψει ἄνθρωπος τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα 
καὶ προσκολληϑήσεται πρὸς τὴν γυναῖκα αὐτοῦ, καὶ ἔσονται oi δύο 
εἰς σάρκα μίαν. τὸ μυστήριον τοῦτο μέγα ἐστὶν, ἐγὼ δὲ λέγω εἰς 
Χριστὸν καὶ εἰς τὴν ἐκκλησίαν: καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ τόπῳ οἴδαμεν 
δ᾽ ότι οἱ πατέρες ἡμῶν πάντες ὑπὸ τὴν νεφέλην ἦσαν, καὶ πάντες 
διὰ τῆς ϑαλάσονς ONU καὶ πάντες εἰς τὸν Modi ἐῴ Ἰαπτίσαντο 
ἐν τῇ νεφέλῃ καὶ ἐν τῇ ϑαλάσσῃ.“ εἶθ' ἑρμηνεύων τὴν περὶ τοῦ 
μάννα ἱστορίαν καὶ τὴν περὶ τοῦ ὕδατος ἐκ πέτρας ἐξεληλυϑέναι 


- 2 r ~ . , 2 
ἀναγεγραμμένου παραδόξως τοιαῦτα λέγει: „zal πάντες τὸ αὐτὸ 


- . , 2 M 

βρῶμα πνευματικὸν ἔφαγον, καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματικὸν ἔπιον 
, . - 2 ^ € ` 

πόμα" ἔπινον γὰρ ἐκ πνευματικῆς ἀκολουθούσης πέτρας, ἢ δὲ πέτρα 


o mE] τ - κα UP τ; . EN ς 2 ns ᾳ 25/4 M ` 
ἠν ο Xotoroc. παριστας | δὲ ο AGP οτι ..προβλγµατα᾽ καὶ ..πα- 


ραβολαί΄ εἰσιν ci κατὰ τὴν Ἔξοδον ἱστορίαι καὶ τοὺς ᾿ριθμοὺς, ὡς 
ἐν τῇ βίβλῳ τῶν Paluðv γέγραπται, μέλλον αὐτῶν ὑπομιμνήσκεσ- 
θαι τοῦτον προοιμιάζεται τὸν τρόπον" „2 προσέχετε λαός µου τῷ 
νόμῳ μου, κλίνατε τὸ οὓς ὑμῶν εἰς τὰ ῥήματα τοῦ στόματός µου. 
ἀνοίξω ἐν παραβολαῖς τὸ στόμα µου, φϑέγξομαι προβλήματα ἀπ᾽ 


18 I Kor. 9, 9. 10 (Deut. 25, 4. I Tim. 5, 18. — 16 Ephes. 5, 31. 39 (Gen. 
9, 94). — 20 I Kor. 10, 1. 2 (vgl. Exod. 18, 21. 14, 99). — 25 I Kor. 10, 3 (Exod. 
16, 14. 15). 10, 4 (Exod. 17, 6). — 98 Vgl. Psal. 77, 9. — 81 Psal. 77, 1—3. 


10—11 am Rand γρ’ καὶ πάνυ A! | 10 δεῖξαι] δείξαι, ει in Correctur, A | 18 φι- 
μώσεις] (vor u) in Correctur A | ἁλοῶντα aus ἐλοῶντα corr. A | 15 ἁλοῶν A | 21 
δ᾽ A δὲ Ausgg.| 27 πγιτιτικῆς [so] A | δὲ πέτρα A πέτρα δὲ Ausgg. | 90 μέλλων 
schreibe ich, μέλλων τῶν liest Bo. (Notae p. 385) u. nach ihm Del, μελλόντων 
Α (in dessen Vorlage vielleicht μέλλον gestanden hat) Hö.Sp. 
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- 


ἰρχῆς. ὅσα ἠκούσεμει' καὶ ἔγνωμεν αὐτὰ. καὶ ob πατέρες ἡμῶν óo- 
γήσαντο ἡμῖν.“ 

L. Aria καὶ εἴπερ ὁ Μοϊσέως νόμο» δὲν εἶχεν ἐγγεγραππένον 
δὲ ὑπονοιῶν δηλούμενον, οὐκ ἂν ὁ προφήτης εὐχόμενος ἔλεγε τῷ 


= - 2 L ` 2 ΄ X , ` 
θεῷ ,,ἀποκαλύψον τους ὀφϑαλμους µου, καὶ κατανοήσω τα Pav- 


μάσιά σου ἐκ τοῦ νόµου σου. νυνὶ δὲ δει ὅτι ἐστί τι ,,κάλυμμα΄ 
ἀγνοίας ἐν τῇ καρδία τῶν ἀναγινωσκόντων καὶ μὴ συνιέντων τὰ 
τρυπολογούµενα ἐπικείμενον" ὅπερ .κόλυμμι: πευιαιρεῖται' τοῦ ϑεοῦ 
δωρουμένου, ἐπὰν ἐπακούσῃ τῷ παρ ἑαυτοῦ πάντα ποιήσαντι καὶ 
διὰ τὴν ἕξιν τὲ εἰσϑγτήρια γυμνάσαντι ποὺς διόκρισι; καλοῦ καὶ 
κακοΐ καὶ ἐν τῇ εὐχῇ συνεχέστατα «ήσαντι' .ἀποκόλυφβοι τοὺς ὁ- 
φϑαλμοί: µου. καὶ κετενοήσω τὰ ϑευμάσιά σου ἐκ τοῦ νόμου σου. 
τίς δ᾽ ἀναγινώσκοιν δράκοντα ἐν τῷ Αἰγυπτίῳ ποταμῷ ζῶντα καὶ 
τοὺς ἰχθύας dug oet οντας αὐτοῦ ταῖς φολίοιν [P ἀπὺ τῶν προχωφῃ; 
μάτων"' τοῦ Pe 1080 πληρούμενα τ Ιἰγύπτου ὄρη. οὐ ποοέγεται ač- 
τόϑεν πρὸς τὸ ζητῆσαι. τίς ὁ τοσούτων δυσωδῶν ..προχωρημάτων" 
αὐτοῦ πληρῶν τὰ Alyeatiov ὄρη καὶ τίνα τὸ τῶν -{ἰγυπτίων ogy 
καὶ τίνες οἱ ἐν .Ιἰγέπτῳ ποταμοὶ. περὶ ὧν αὐχῶν λέγει ὁ προειρη- 
μένος Φαραώ᾽ „uoi εἰσιν οἱ ποταμοὶ, καὶ ἐγὼ ἐποίησα αὐτοὺς, καὶ 
τίς ὁ ἀνάλυγον τοῖς ἀποδειχϑησομένοις ἀπὸ τῆς ἱομπηνείος ποταμοῖς 
δράκων καὶ τίνες οἱ ἐν ταῖς φολίσιν αὐτοῦ ἰχϑύες; καὶ τί µε δεῖ 
ἐπὶ πλέον κατασκευάζειν τὰ μὴ δεόμενα κατασκευῆς, ἐφ᾽ οἷς λέγε- 
ται τὸ τίς σοφὸς καὶ συνήσει ταῦτα; 1) συνετὸς καὶ ἐπιγνώσεται 
αὐτά;“ 

ἐπὶ πλεῖον δ᾽ ἐξέτεινα τὸν λόγον βουλόμενος παραστῆσαι μὴ 
ὑγιῶς εἰρῆσθαι τῷ Κέλσῳ ὅτι οἱ ἐπιεικέστεροι Ἰουδαίων καὶ 
Χριστιανῶν πειρῶνταί πως ἀλληγορεῖν αὐτὰ, ἔστι d οὐχ 
οἷα ἀλληγορίαν ἐπιδέχεσθαί τινα ἀλλ᾽ ἄντικρυς εὐηϑέσ- 
Tara μεμυϑολόγηται. πολλῷ γὰρ μᾶλλον τὰ “Ἑλλήνων οὐ 


9 Psal. 118, 18. — 6 Vgl. II Kor. 3, 13—16. — 8 Vgl. II Kor. 3, 16. — 11 
Psal. 118, 18. — 13 Vgl. Ezech. 29, 3. — 14 Vgl. Ezech. 32, 6. — 19 Ezech. 29, 8. 
— 21 Vgl. Ezech. 29, 3. — 28 Hos. 14, 9 


3 μωσέως AAusgg. | 6 ἔστι A Ausgg. | τί A | 7 ἀγαγιγγωσκόντων M Ausgg. 
9—11 τῶ-- ποιῄσαντι-- γυμνάσαντι--φήσαντι A, vgl. unten VIII 34 Mitte; τοῦ — 
ποιήσαντος-- γυμνιέσαντος --- φήσαντος JolDel. | 9 ἐπακούσῃ) ἀκούσῃ P MHo.Sp. 
παρ᾽ ἑαυτοῦ P MCO. Ausgg., παρ᾽ ἑαυτῷ vermutet Do. (Notae p. 385); παρ᾽ ἑαυτὸν 
A | 19 ἀναγιγνώσκων AAusgg. | hinter αἰγυπτίωι Rasur A | 19 προ///άγεται [so], 
zwischen o u. & ein Buchst. ausradiert, A | 16—17 am Rand ση A? | 33 πλέον A 
πλέονα Hö.Sp. πλείονα Del. | 35 εὐηθέστατα Jol? (bei Del. I 512 Anm. b), Bo. 
(Notae p. 385, mit Hinweis auf das [S. 324 Z. 1] folgende εὐηθέστατα) u. Del., 
ἀἐληϑέστατα AMO.Sp. 
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uoron vyt £ovava ἀλλὰ xc ἀσεβέστατα μεμυϑολὐ γηται, τὰ γὰρ 
jm ἐστόχασται καὶ τοῦ πλήϑους τῶν ἁπλουστέρων. OEY οἱ τὰ 
Ἱλληνικὰ πλάσματα ποιήσαντες οὐκ ἐφυλάξαντο. διόπερ οὐκ ὄχα- 
, ο , P] , - ς ~ " . e / 
ρἰότως ὁ Πλάτων ἐκβάλλει τῆς ἑαυτοῦ πολιτείας τοὺς τοιουσδὶ uv- 
, 
ϑους καὶ τὰ τοιαδὶ ποιήματα. 
- 2 M , 
LI. | Aoxst δέ uot καὶ ἀκηκοέναι ὅτι ἐστὶ συγγράμματα περιέ- 
- , > ϱ 3 > 2. 
χοντα τὰς τοῦ νόµου ἀλληγορίας, ἅἄπερ εἰ ἀνεγνώκει, οὐκ ἂν ἔλεγεν" 
~ ~ 2 - 2 r 
αἱ γοῦν δοκοῦσαι περὶ αὐτῶν ἆλληγορίαι γεγράφϑαι πολὺ 
- ` ` 2 
τῶν μύθων αἰσχίους εἰσὶ καὶ ἀτοπώτεραι, τὰ μηϑαμῆ un- 
- € - LA - 
δαμῶς ἁρμοσϑῆναι δυνάμενα ϑαυμαστῇ τινι καὶ παντά- 
2 h ` = , 
πασιν ἀναισθήτῳ µωρίᾳ συνάπτουσαι. ἔοικε δὲ περὶ τῶν Pi- 
, ~ b - 2 
λώνος συγγραμμάτων ταῦτα λέγειν ? καὶ τῶν ἔτι ἀρχαιοτέρων, 
ς EX ο $2 " , 5 ` , ώς 
οποῖά ἐστι τὰ Αριστοβούλου. στοχάζομαι δὲ τον Κέλσον uù &ve- 
N - [4 ~ 
γνωκέναι τὰ βιβλία, ἐπεὶ πολλαχοῦ οὕτως ἐπιτετεῦχϑαί μοι φαίνεται, 
€ - 3. 6 ~. 2 . - 
ὥστε αἱρεθῆναι ἂν καὶ τοὺς ἐν Ἕλλησι φιλοσοφοῦντας ἀπὸ τῶν Ae- 
τ 2 , , 5 2 , a 
youévor: ἐν oig οὗ μόνον φράσις ἐξήσκηται ἀλλὰ καὶ νοήματα καὶ 
, € ~ - £ 2 x ~ ~ A ς 
δόγματα καὶ 7) χρῆσις τῶν, ὡς οἴεται, ἀπὸ τῶν γραφῶν uvtov o 
A > z * e p 3 E: = 
κέλσος. ἐγὼ ὁ οἶδα καὶ Novwpıor τὸν Πυϑαγόρειον. ἔνδρα πολλῷ 
en [4 , ` ` "e , 
κρεῖττον διηγησάμενον Πλατωνα καὶ «περὶ τῶν Πυϑαγορείων doy- 
- - , > ~ , 
μάτων πρεσβεύσαντα, πολλαχοῦ τῶν συγγραμμάτων «αὐτοῦ ἐκτιϑέ- 
£ x es 55 & E 2 s 
μενον τὰ Λ]ωὐσέως καὶ τῶν προφητῶν καὶ οὐκ ἀπιδάνως αὐτὰ 
^ - o - or ` P . 
τροπολογοῦντα, ὥσπερ ἐν τῷ καλουμένῳ Ἔποπι καὶ ἐν τοῖς περὶ 
> es A " , = a 2 - 
ἀριϑμῶν καὶ ἐν τοῖς περὶ τοπου. ἐν δὲ τῷ τρίτῳ περὶ τἀγαθοῦ 
r ` ` -2 ~ , ` - PE 
ἐκτίϑεται xù περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἱστορίαν τινὰ. τὸ ὄνομα αὐτοῦ οὐ λέ- 
* ΟΥ γ᾽ ΄ P] 3. > 
yov, καὶ τροπολογεῖ αὐτήν' ποτερον δ᾽ ἐπιτετευγμένως 1] ἀποτε- 
» Es - " - Es 
τευγμένως. ἄλλου καιροῦ ἐστι» εἰπεῖν. ἐκτίϑετοι καὶ τὴ; περὶ Mot- 
f 42 - ν 2 Qu η [eo 2 2 b 2 2 , 
σέως καὶ Ιαννοῦ xai Ιαμβροῦ ἱστορίαν. ἀλλ οὐκ ἐν ἐκείν]ῃ O&tuvv- 
£ > d , "2 PSY ~a ^ -7 ` 2} ὦ ο GRE -u5 
rousda, ἀποδεχόμεθα Ó «eror μᾶλλον Κέλσου zei ἑλλών Ελλήνων 
A - ` . [Sm 26 , x / c 
βουληθέντα φιλομαθῶς καὶ τὰ ἡμέτερα | ἐξετάσαι καὶ χινηϑέντα we 
` 2 ~ 
περὶ τροπολογουμένων καὶ οὐ μωρῶν συγγραμμάτων. 


4 Vgl. Plato, Res publ. II p. 379 C D. III p. 389 A. X p. 005 A—C, u. oben 
IV 36, 8. 307 Z. 13 f. — 18 Vgl. Frid. 'hedinga, De Numenio philos. Platon., Diss. 
Bonnae 1875, p. 17 sq. u. 57 Nr. 24. 


12—13 am Rand στ A! | 12 ἔτι] 7 in Correctur A | 15 über αἱρεθῆναι das 
Zeichen — und am Rand ---ὅτ A! | 17—18 am Rand σῇ A! | 19 über πλάτωνα 
das Zeichen + u. am Rand ἕτ A1 | (περὺ τῶν Πυθαγορείων δογμάτων schreibe 
ich, vgl. oben II 8, S. 134 Z. 3f, II 77, S. 199 Z. 27, unten VI 55 vor der Mitte; 
(τὰ) τῶν Πυθαγορείων δόγματα liest Del. (I 543 Anm. o), τῶν Πυϑαγορείων δογ- 
μέτων A Ausgg. | 20 αὐτοῦ] αὑτοῦ Del. | 96 ἐκτίθεται] ob ἐκτίθεται (dè)? | 
μωυσέος A | 27 ἰαννοῦ auf Rasur A | ἐν ἐκείνῃ] ἐν ἐκείνῳ liest Bo. (Notae p. 385) 
ohne Grund. 


543 


544 


10 


100 


20 


30 


KATA KEAXOY EV 50. 51. 52. 53. 325 


LIL Ἑξῆς δὲ τούτοις ἐπιλεξάμενος ἀπὸ πάντων συγγραμμάτων, 
τῶν περιεχόντων ἀλληγορίας καὶ διηγήσεις μετὰ οὐκ εὐκαταφρονή- 
του λέξεως, τὸ εὐτελέστερον καὶ δυνάμενον μέν τι πρὸς τοὺς πολλοὺς 
καὶ ἁπλουστέρους πίστεως χάριν συμβαλέσθαι οὐ μὴν οἷόν τε καὶ 
τοὺς συνετωτέρους κινῆσαι, φησίν: otav δὴ καὶ Παπίσκου τινὸς 
καὶ Ἰάσονος ἀντιλογίαν ἔγνων, οὐ γέλωτος ἀλλὰ μᾶλλον 
ἐλέους καὶ μίσους ἀξίαν. ἔμοιγ᾽ οὖν οὐ ταῦτ᾽ ἐλέγχειν πρό- 
χειται' ἔστι γὰρ παντί που δῆλα, καὶ μάλιστα εἴ τις ὑπο- 
eivat καὶ ἀνάσχοιτο αὐτῶν ἐπακοῦσαι τῶν συγγραμμάτων. 
ἀλλ ἐκεῖνο μᾶλλον ἐϑέλω διδάξαι τὴν φύσιν, ὅτι ὁ ϑεὸς 
οὐδὲν ϑνητὸν ἐποίησεν" ἀλλὰ 9εοῦ μὲν ἔργα ὅσα ἀϑάνατα, 
θνητὰ δ᾽ ἐκείνων. καὶ ψυχὴ μὲν ϑεοῦ ἔργον, σώματος δὲ 
ἄλλη φύσις. καὶ ταύτῃ γε οὐδὲν διοίσει νυκτερίδος 1 η. εὐλῆς 7 
βατράχου ἢ ἀνϑρώπου σῶμα' ὕλη γὰρ ἡ αὐτὴ, καὶ τὸ φϑαρ- 
τὸν αὐτῶν ὅμοιον. οὐδὲν Ò ἡτίτον ἐβουλόμην πάνθ’ ὀντινοῦν, 
ἀκούσαντα δεινολογοῦντος Ἰέλσου καὶ φύσκοντο: τὸ ἐπιγεγοσμμένοι 
σύγγραμμα Ἰάσονος καὶ Παπίσκου ἀντιλογίαν περὶ Χριστοῦ où 
γέλωτος ἀλλὰ μίσους ἄξιον εἶναι, λαβεῖν εἰς χεῖρας τὸ συγγραµ- 
μάτιον καὶ ὑπομεῖναι καὶ ἀνασχέσθ-αι ἀκοῦσαι τῶν ἐν αὐτῷ, ἵν 
αὐτόθεν καταγνῶ τοῦ Κέλσου, μηδὲν εὑρίσκων μίσους ἄξιον ἐν τῷ 
βιβλίῳ. ἐὰν ὁ’ ἀδεκάστως τις ἐντυγχάνῃ, εὑρήσει ὅτι οὐδ᾽ ἐπὶ γέλωτα 
κε“ τὸ βιβλίον. ἐν ὦ ὀνεγέγρεπτι':ι Χριστιανὸς ᾿Ιουδαίῳ διἑλεγόμενος 
ἀπὸ τῶν Ἰουδαϊκῶν γραφῶν καὶ δεικνὺς τὰς περὶ τοῦ Χριστοῦ προ- 
φητείας ἐφαρμόζειν τῷ ᾿Ιησοῦ, καίτοι γε οὐκ ἀγεννῶς οὐδ᾽ ἀπρεπῶς 


~ 29 E ~ - LY r 
; τῷ ᾿Ιουδαϊκῷ προσώπῳ τοῦ ἑτέρου ἱσταμένου πρὸς τὸν λόγο». 


LII. Οὐκ oida δ᾽ ὅπως τὰ ἄμικτα καὶ οὐ πεφυκότα ἅμα συµ- 
βαίνειν ἀνθρωπίν] φύσει συναγαγὼν εἶπε τὸ βιβλίον ἐκεῖνο ἐλέους 
καὶ μίσους ἄξιον εἶναι. πᾶς γὰρ ὁμολογήσει τὸν ἐλεούμενον μὴ 
πισεῖσϑαι, OT ἐλεεῖται, καὶ τὸν μισούμενον μὴ ἐλεεῖσθαι, ὅτε μισεῖ- 
ται. διὰ τοῦτο δὲ μὴ προκεῖσθαι ἐλέγχειν φησὶ ταῦτα ὁ Κέλ- 
σος, ἐπεὶ οἴεται αὐτὰ παντί που δῆλα εἶναι καὶ πρὸ τοῦ ἐπαγο- 


10 Vgl. Plato, Tim. Cap. XXXI p. 69 C D. 


3 hinter λέξεως + καὶ φράσεως P Del, zu λέξεως am Rand: yo’ καὶ pod- 
σεως À!; diese Variante fehlt in MV, also auch bei Hö. u. Sp. | 5 τοὺς < Ausgg 
συνετωτέρους] ε (vor t) in Correctur A | 5—6 am Rand σή A? | 0 ἰάσωνος A 
7 ἔμοιγοῦν A | S ὑπομείναι Del. ἐπομεῖναι A Hö. Sp, vgl. unten IV 55 a. A. 
10—11 am Rand c; A? | 19 über ἐχείνων das Zeichen > und am Rand Zr’ 
A? | 13 εὐλῆς] εὐ auf Rasur A | 14 ἢ ἀνθρώπου] τὸ ἀνθρώπου vermutet Do. 
(Notae p. 385), vgl. unten IV 54, S. 326 Z. 25 u. IV 56, S. 398 Z. 80 | 17 ἰάσωνος 
A | 17—18 am Rand σῇ A2 | 18 μίσους] ı in Correctur A | 24—25 am Rand σῇ 
A! | 29 ἐλεεῖται] εἴ in Correctur A | 81 οἴεται] ἴ in Correctur A | του [so] A. 
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'yov λογικῶς ἐλέγχου ὡς φαῦλα καὶ ἐλέους καὶ uloovg ἄξια 
μένου λογικῶς ἐλέγχ 6 φαῦλα καὶ ἐλέους καὶ u ς 
"s x ` , Z ^ p , ` ` 
περακαλοῦμεν δὲ τὸν ἐντυγχάνοντα τῇ ἀπολογίᾳ ταύτῃ πρὸς τὴν 
Κέλσον κατηγορίαν γεγραμμένῃ ἀνασχέσϑαι καὶ ἐποκοῦσαι τῶν 


συγγραμμάτων ἡμῶν καὶ ὅση δύναμις = τῶν γεγοαμμένῶν 6 6TO- : 


χάσεσϑαι τῆς προαιρέσε ως τῶν γραψάντων καὶ τῆς συνειδήσεως καὶ 
τῆς διαϑέσεως' εὑρήσει γὰρ ἄνδρας. διαπύρως περὶ ὧν ὑπειλήφασι 
διατεινομένους. τινὰς δὲ ἐμφαίνοντας καὶ τὸ ἱστορίαν ἑωραμένην 
καὶ κατεληγϑεῖσαν ἀναγράφειν οἷς παράδοξον καὶ γραφῆς ἀξίαν ἐπὶ 
ὠφελείᾳ τῶν ἀκουσομένων.  τολμάτω τις λέγειν μὴ πάσης ὠφε- 
λείας εἶναι πηγὴν καὶ ἀρχὴν τὸ πιστεῦσαι τῷ τῶν ὅλων ϑεῷ καὶ 
πάντα πράττειν κατ ἀναφορὰν τοῦ ἐκείνῳ ἀρέσκειν περὶ οὗτινοσ- 
οὖν καὶ μηδὲν ἀπάρεστον αὐτῷ und ἐνϑυμεῖσϑαι, ὡς οὐ μόνον A0- 
γων καὶ ἔργων ἀλλὰ καὶ διαλογισμῶν αριϑησομένολ». καὶ τίς ὧν 
ἄλλος λόγος ἐπιστρεφέστέρον προσάγοι τὴν ὀνϑρωπίνην φύσιν τω 
εὖ ζῆν ὡς ἡ πίστις ἢ ἡ διάληφις περὶ τοῦ πάντ᾽ ἐφορᾶν τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὺν τὰ ὑφ᾽ ἡμῶν λεγόμενα καὶ πραττόμενα ἀλλὰ καὶ 20 γιζό- 
μενα; παραβαλέτω γὰρ. ὁ βουλόμενος ἄλλην ὁδὸν, ἐπιστρέφουσαν 
cue καὶ βελτιοῦσαν οὐ μόνον ἕνα που καὶ δεύτερον ἀλλ᾽ ὅση δύναμις 
καὶ πλείστους ὅσους, ἵνα τις τῇ παραϑέσει ἀμφοτέρων τῶν ὁδῶν 
ἀκριβῶς κατανοήσῃ τὸν διατιϑέντα πρὸς τὸ καλὸν λόγον. 

LIV. Ἐπεὶ ὃ’ ἐν ἢ ἐξεϑέμην τοῦ (Κέλσου λέξει παραφραζούση 
ἀπὸ τοῦ Τιμαίου | τινὰ γέγραπται, ὧς ἄρα ὁ μὲν ϑεὸς οὐδὲν ϑνη- 
τὸν ἐποίησεν ἀλλὰ μόνα τὰ ἀϑάνατα, τὰ δὲ ϑνητὰ ἄλλων 
ἐστὶν ἔργα. καὶ ψυχὴ μὲν ϑεοῦ ἔργον, σώματος δὲ ἄλλη 
φύσις. καὶ οὐδὲν διοίσει σώμα ἀνϑρώπου σώματος νυκτε- 
oidos j εὐλῆς )) βατράχου t 1j γὰρ 7j ceci). zei τὸ φϑαφ- 
τὸν αὐτῶν ὅμοιον: γέρε καὶ περὶ τούτων ἐπ᾽ ὀλίγον διαλάβωμεν. 
ἐλέγχοντες τὸν ἤτοι μὴ προσποιοίμενον τὴν ἑαυτοῦ "Extzovottor 
γνώμην ?], as ἂν εἴποι ἄν τις. ὕστερον μεταϑέμενον ἐπὶ τὸ Pe- 
tio ὴ καὶ. ὡς ἂν (ἄλλος τις) λέγοι. τὸν ὁμώνυμον τῷ Extzovosim. 
τοιαῦτα γὰρ ἐχρῆν αὐτὸν ἀποφαινόμενον καὶ ἐναντία λέγειν οὐ uó- 


13 u. 16 Vgl. Röm. 2, 10. — 22 Vgl. Plato, Tim. Cap. XXXI p. 69 C D. 


5 «καὶ τῆς διαθέσεως am Rand nachgetragen A? | 7 τὸ < Del | S zara- 
ληγϑεῖσαν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 385) u. Del. (I 545 Anm. a), zuraisı- 
φϑεῖσαν A Ausgg. | 9 ὠφελείας PDel. ὄδφίας u. am Rand yo’ ὠφελείας A1 | 17 πα- 
οαῤαλέτω A παραβαλλέτω Ausgg. | 99 mit τινὰ beginnt fol. 1027; fol. 101 ist 
völlig leer, ohne dass der Text eine Lücke aufweist | 98 ἄλλων] Bo. (Notae p. 385), 
dem Del. (I 545 Anm. e) folgt, vermutet αὐτῶν unter Hinweis auf IV 52, oben 
S. 325 Z. 12; aber Origenes citiert hier nieht wörtlich | 96 εὐλῆς) sù auf Rasur 
A | 50 (ἄλλος τις) füge ich ein, (ἕτερος) Del. im Text durch Conjectur. 
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νον ἡμῖν προϑέμενον ἀλλὰ καὶ οὐκ ἀγεννεῖ φιλοσόφων αἱρέσει τῶν 
ἀπὸ τοῦ Κιτιέως Ζήνωνος κατασκευάσαι ὅτι τὰ τῶν ζώων σώματα 
οὐκ ἔστιν | ἔργα τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὅτι 7) τοσαύτη περὶ αὐτὰ τέχνη οὐκ 
ἀπὸ τοῦ πρώτου ἐλήλυϑε νοῦ. ἔδει δ᾽ αὐτὸν καὶ περὶ τῶν τοσού- 
των καὶ ὑπὸ ἐνυπαρχούσης ἀφαντάστου φύσεως διοικουμένων παν- 
τοδαπῶν φυτῶν καὶ πρὸ: χοείω" γεγονότων οὐκ εὐκατιγρόνητον ἐν 
τῷ παντὶ ἀνθρώπων καὶ τῶν ἀνθρώποις διακονουμένων Coov, 
ὅπως ποτὲ ἄλλως ὄντων, μὴ ἀποφήνασθαι μόνον ἀλλὰ καὶ διδάξαι 
ὅτι μὴ τέλειός τις νοῦς τὰς τοσαύτας ἐνεποίησε ποιότητας τῇ ὕλῃ 
τῶν φυτῶν. 

εἰ δ᾽ ἅπαξ ϑεοὺς ἐποίει δημιουργοὺς πάντων σωμάτων, ὡς 
μόνης ψυχῆς ἔργον οὔσης soč, πῶς οὐχὶ ἑξῆς pr τῷ μεοίζοντι 
τὰ τοσαῦτα δγμιουργήματα χαὶ πολλοῖς διδόντι µετά τινος κατα- 
σκευόσαι οὐκ εὐκαταφρονήτου λόγου ϑεῶν διαφορὰς. τῶνδε uir &r- 
ϑρώπεια κατασκευαζόντων σώματα ἑτέρων δὲ φέρ᾽ εἰπεῖν κτήνεια 
καὶ ἄλλων ϑήρεια; ἐχρῆν δ᾽ αὐτὸν, ὁρῶντα ϑεοὺς δρακόντων καὶ 
ἀσπίδων καὶ βασιλίσκων δημιουργοὺς καὶ κατὰ ἔτομον εἶδο: αὐτῶν 
τινας εἶναι δημιουργοὺς καὶ ἄλλους κατ εἶδος ἑκάστου φυτοῦ καὶ 
ἑκάστης βοτάνης, λέγειν τὰς αἰτίας τῶν μερισμῶν. ἴσως γὰρ ἂν ἐπι- 
δοὺς ἑαυτὸν τῇ ἀκριβείᾳ τῆς τῶν κατὰ τὸν τύπον βασάνου ἦτοι 
ἐτήρει ἕνα ϑεὸν πάντων δημιουργὸν, πρός τι καὶ ἕνεκέν τινος 
ἕκαστον πεποιηκότα. / wi τηφῶν ἑώρα τί χοὴ αὐτὸν ἀπολογήσασθαι 
περὶ ἀδιεφόρου τῇ αὐτοῦ φύσει πρύγματος τοῦ «δαρτοῦ. καὶ ὅτι 
οὐδὲν ἄτοπον τὸν ἐξ ἐνομοίων συνεστηκότα κόσμον ὑπὸ ἑνὸς γεγο- 
νέναι τεχνίτου, συμφερόντως τῷ ὅλῳ τὰς διαφορὰς τῶν εἰδῶν za- 
τασκευάζοντος. 1) τὸ ἔσχατόν γε ἔδει αὐτὸν περὶ τηλικούτου δόγμα- 
τος 10 ἐπογαίνεοθαι τὴν ἐρχὴν. εἴπευ κατασκευάζειν οὐκ ἔμελλεν 
a , B , 5 . x ο 3 E a ` 
ἄπερ διδάσκειν ἐπηγγέλλετο εἰ μὴ αρα o ἐγκαλῶν τοῖς ψιλὴν 


2 Vgl. Diogenes Laért. VII 1, 141. — 5 Vgl. Cicero, De officiis I 7, 22. De 
deor. RN H 14, 37. 


2 Κιττιέως Ausgg. | 4 ἐλήλυθεν A | ὅ ὑπὸ] ὑπ᾽ Jol? Del. | ἐνυπαρχούσης Jol? 
Del. £v ὑπαρχούσης AHO.Sp.| 6 εὐκαταφρόνητον) über 7 das Zeichen +, über or 
Rasur, am Rand ὅτ ΑΣ | 10 τῶν φυτῶν] Del. (I 546 Anm. b) will die Worte 
streichen; aber φυτόν hat hier allgemeinere Bedeutung als oben 2. 6 | 13 δίδοντι 
A | 17 die von Del. getilgten, in A hinter «τήνεια (2. 15) stehenden Worte xal 
κατὰ ἄτομον εἶδος αὐτῶν τινας εἶναι δημιουργοὺς gehören, wie Bo. (Notae p. 385) 
richtig gesehen hat, nicht an diesen Ort; sie sind aber nicht, wie Bo. u. Del. 
(I 546 Anm. c) meinen, eine „varia lectio“ der Worte καὶ ἄλλους — βοτάνης 
(2. 155), sondern geben, nach Gundermann's Conjectur hinter δημιουργοὺς (2. 17) 
eingeschoben u. von ὁρῶντα (2. 16) abhängig, guten Sinn | αὐτῶν] φυτῶν vermute 
ich | 91 τί A | τίνος A | 23 αὐτοῦ A Del. (I 546 Anm. d) αὐτῇ M Ausgg. 
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πίστιν ἐπαγγελλομένοις αὐτὸς ἡμᾶς. πιστεύειν ἐβούλετο οἷς ἀπε- 
φήνατο, καίτοι γε οὐ τὸ ἀποφήνασθαι ἀλλὰ τὸ | διδάξαι ἔπαγγει- 
λάμενος. 

LV. Οὔπω δὲ λέγω ὅτι, εἴπερ ὑπέμεινε καὶ ἠνέσχετο ἐπα- 
κοῦσαι τῶν, ὥς φησι, συγγραμμάτων Λωύσέως καὶ τῶν προφη- 
τῶν, ἐπέστησεν ἂν, τί δήποτε τὸ μὲν ,ἐποίησεν ὁ ϑεὸς“ ἐπ᾽ ovga- 
νοῦ καὶ γῆς τέτακται καὶ τοῦ καλουμένου οτερεώµατος ἔτι δὲ καὶ 
φωστήρων καὶ ἀστέρων καὶ μετὰ ταῦτα ἐπὶ κητῶν μεγάλων καὶ 
πάσης Ψυχῆς „Sav ἑρπετῶν, & ἐξήγαγε τὰ ὕδατα κατὰ γένη αὐ- 
τῶν, καὶ παντὸς πετεινοῦ πτερωτοῦ „xat γένος καὶ ἑξῆς τού- 
τοις ἐπὶ τῶν ϑηρίων ,,τῆς γῆς κατὰ γένος“ καὶ τῶν κτηνῶν „zart 
γένος“ καὶ πάντων τῶν ἑρπετῶν „tie. γῆς κατὰ γένος" αὐτῶν 
καὶ τελευταῖον ἐπὶ τοῦ ἀνϑρώπου. μὴ εἰρημένου δὲ τοῦ ων 
περὶ ἑτέρων, ἀρκεῖται 0 λόγος περὶ φωτὸς μὲν τῷ »ἐγένετο, φῶς“ 
ἐπὶ δὲ ου ναγωγῆς pac παντὸς ὕδατος | τοῦ ὑποκάτω aar τὸς τοῦ 
οὗ ρανοῦ τῷ . ἐγένετο οὕτως" ' ὁποίως δὲ καὶ ἐπὶ τῶν βλαστησάντολ' 
ἀπὸ γῆς. oT .ἐξήνεγκεν ἡ γῆ βοτάνην χόρτου σπεῖρον σπέρμα zarte 
γένος καὶ καθ’ ὁμοιότητα καὶ ξύλον κάρπιμον ποιοῦν καρπὸν. ot 
τὸ σπέρμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ κατὰ γένος ἐπὶ τῆς γῆς.“ καὶ ἐξήτησεν 
Cv. εἰ αἱ γεγραιμέναι προστάξει: τοῦ ϑεοῦ περὶ τοῦ γενέσθαι ἕκασ- 
τον τοῦ χόύσμου μέρος τίνι }) τίσιν εἴρηνται. καὶ οὐχ ἂν εὐχερῶ: κα 
τηγύρησεν ὡς ἀδιανοήτων καὶ μηδεμίαν σύνεσιν ἀπόῤῥητον ἐχόντων 
τῶν η ὑπὸ Ἠωῦσέως ἐν τούτοις γεγραμμένων 7 ὡς ἡμε εἴς εἴποιμε]' 
av, ὑπὸ τοῦ ἐν Λ]ωῦσεϊ ϑείου πνεύματος, ἀφ᾽ οὗ καὶ ἐπροφήτευσεν: 
ἐπεὶ μᾶλλον 

δει τά τ᾽ ἐόντα τά τ᾽ ἐσσόμενα πρό v ἐόντα 
τῶν λεγομένων παρὰ τοῖς ποιηταῖς µάντεων ταῦτ᾽ ἐγνωκέναι. 

LVI Ἔτι δὲ ἐπεί φησιν ὁ Κέλοος ὅτι ψυχὴ μὲν ϑεοῦ ἔργον, 
σώματος δὲ ἄλλη φύσις. καὶ ταύτῃ ; se οὐδὲν διοίσει r UZTE- 
ρίδος 7 εὐλῆς 7) βατράχου o ἀνθρώπου coug ὅλη γὰρ 7 
αὐτὴ, καὶ τὸ φϑαρτὸν αὐτῶν ὅμοιον, λεκτέον καὶ πρὸς τοῦτον 


ο Gen], 1.7. 10521. 2579€. — ΤΕΙ θη. IM σφι Goo, ΝΠ 
Gen. 1, 21. — 10 Vgl. Gen. 1, 25. — 13 Vgl. Gen. 1, 27. — Vgl. Gen. 1, 1. 7. 16. 
21. 25. 917. — gg even. 1, 3: — {8 Vgl. Gen. 1, 9. — 16 Gen. 1, 9. — Vgl. Gen. 
1, 11. — 17 Gen. 1, 12. — 99 Vgl. oben IV 50, S. 323 2.27 ff. — 26 Homer, Il. I 70. 


t οἴπω A οὕτω Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | 5 μωυσέος A | 31 τίνι 7, 
τίσιν] τινὲ 5 τισὶν Del. | εἴρηνται schreibe ich, εἴρηται A Ausgg. | 22 ἰδιανοήτων] 
ἀνοήτων vermuten Bo. (Notae p. 385) u. Del. (I 517 Anm. a) wohl ohne Grund, 
wenn auch ἰδιανοήτων von Celsus nicht, und von Origenes in dieser Schrift 


nur einmal (unten V 23 Mitte) gebraucht wird | 23 μωυσέος A | 24 Moos 


schreibe ich, μωυσῆ A Ausgg. | 98 hinter ϑεοῦ-- ἐστιν M Ausgg. 
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αὐτοῦ τὸν λόγον ὅτι εἴπερ, ἐπεὶ ἡ ὕλη ἡ αὐτὴ ὑπόκειται νυκτε- 
ρίδος ἢ εὐλῆς 1) βατράχου ἢ ἀνϑρώπου σώματι, οὐδὲν διοί- 
GEL ἀλλήλων ταῦτα τὰ σώματα, δηλονότι οὐδὲν διοίσει τὰ tov- 
των σώματα ἡλίου ἢ σελήνης ἢ ἀστέρων 7 οὐρανοῦ ἢ οὐτινοσοῦν 
ἄλλου λεγομένου παρ Ἕλλησιν αἰσθητοῦ $500. ὕλη γὰρ 5 αὐτὴ 
πᾶσι τοῖς σώμασιν ὑποχειμένη τῷ ἰδίῳ λόγῳ ἄποιος καὶ ἀσχημά- 
τιστος, τὰς ποιότητας οὐκ οἶδα κατὰ Κέλσον, τὸν μὴ ϑέλοντα 
φθαρτόν τι ἔργον εἶναι τοῦ ϑεοῦ, ὑπὸ τίνος λαμβάνουσα. τὸ 
γὰρ PORTO ἐνέγκῃ παντὸς οὐτινοσοῖν ἐκ τῆς αὐτῆς ὑποκειμένης 
UA ην fiytrnuérov ὅμοιον εἶναι κατὰ τὸν (Κέλσον τῷ ἑαυτοῦ λόγω 
εἰ μὴ ἄρα ἐνταῦθα ὁ Κέλσος ϑλιβόμενος ἀποπηδήσεται μὲν ἀπὸ 
Πλάτωνος, τοῦ ἔκ τινος κρατῆρος τὴν ψυχὴν | ποιοῦντος, προσ- 
φεύξεται δὲ ᾿ριστοτέλει καὶ τοῖς ἀπὸ τοῦ Περιπάτου, ἄὔλον φάσκου- 
σιν εἶναι τὸν αἰϑέρα, καὶ πέμπτης παρὰ τὰ τέσσαρα στοιχεῖα αὐτὸν 
εἶναι φύσεως: πρὸς ὃν λόγον οὐκ ἀγεννῶς καὶ οἱ ἀπὸ Πλάτωνος 
καὶ οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς ἔστησαν. καὶ ἡμεῖς δὲ οἱ ὑπὸ τοῦ Κέλσου 
καταφρονούμενοι στησόμεθα, ἀπαιτούμενοι διηγήσασθαι καὶ xata- 
ὄκευάσαι τὸ ἐν τῷ προφήτῃ λεγόμενον | οὕτως: „ol οὐρανοὶ ἄπο- 
λοῦνται, σὺ δὲ διαμενεῖς: καὶ πάντες ὡς ἱμάτιον παλαιωϑήσονται. 
καὶ coti περιβόλαιον ἑλίξεις αὐτοὺς [ὡς ἱμάτιον], καὶ ἀλλαγήσονται. 
σὺ δὲ o αὐτὸς si. πλὴν ἀρκεῖ πρὸς τὸν Κέλσον καὶ ταῦτα ἀπο- 
φηνάμενον ὅτι ψυχὴ μὲν ϑεοῦ ἔργον, σώματος δὲ ἄλλη φύσις: 
οὗ τῷ λόγῳ ἠκολούϑησε μηδὲν διαφέρειν νυκτερίδος ἢ εὐλῆς 
p βατράχου σῶμα τοῦ αἰθερίου σώματος. 

LVIL Ὅρα οὖν εἰ δεῖ τῷ μετὰ τοιούτων δογμάτων κατλγο- 
ροῦντι Χριστιανῶν προσθέσοθαι καταλείποντα λόγον, διαφορὰν δι- 
δόντα διὰ τὰς ἐπικειμένας ποιότητας τοῖς σώμασι καὶ περὶ τὰ σώ- 
ματα. ἴσμεν γὰρ καὶ ἡμεῖς ὅτι ἐστὶ „za σώματα ἐπουράνια καὶ 
σώματα ἐπίγεια,’ καὶ ἄλλη μὲν ,ἐπουρανίων΄ σωμάτων „dose“ 
ἄλλη δὲ ἐπιγείων,“ καὶ οὐδὲ τῶν ἐπουρανίων“ ὴ αὐτή᾽' ἄλλη" γὰρ 


13 Vgl. Plato, Tim. Cap. XIV p. 41 D E, u. unten IV 61 a. A. — 13 Vgl. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 802, 3 sq. 450 Nr. 9. 450 u. 451 Nr. 10. — 18 Psal. 101. 
30727. 28. — 88 Vgl. I Kor. 15, 40. 41. 


S λαμβάνουσα] ἔσται λαμβάνουσα vermutet Del. (1 547 Anm. c) ohne Grund | 
11 εἰ in Correctur A | ἀποπηδήσεται] dazu am untern Rand von fol. 102V die 
Notiz + ἆπορ ἀποπηδήσεται A? | 16 στοὰς A | 19 διαμενεῖς A ue M Ausgg. 
20 [ὡς ἱμάτιον] offenbar aus Versehen wiederholt, von M u. den Ausgg. wegge- 
lassen | 94 σῶμα τοῦ M (durch Conjectur) Ausgg. σώματος A | 26 καταλεί- 


εἰ 
ποντα Ausgg. καταλϊπόντα [so] A! | 38 ἴσ μὲν A | ἐστὶ Sp. Del. ἔστι A Hö. | 30 
ἐπουρανίων A οὐρανίων Ausg 
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330 SPITENOYE 


«δόξα ἡλίου" „zer ἄλλη δόξα ἀστέρων," καὶ ἐν αὐτοῖς δὲ τοῖς ἄστροις 
νἀστὴρ pn διαφέρει ἐν δόξῃ.“ διὸ καὶ τὴν ἀνάστασιν τῶν 
νεκρῶν" ἀποδεχόμενοι μεταβολάς φαμεν ΡΜ ποιοτήτων τῶν ἐν 
σώμασιν: ἐπεὶ σπειρόμενά τινα αὐτῶν „ev progg ἐγείρεται ἐν &- 
φϑαροίᾳ.' καὶ σπειρόµεναι „ev ἀτιμίᾳ ἐγείρεται ἐν δόξῃ, “ καὶ σπειρό- 
μενα „èv ἀσθενείᾳ ἐγείρεται ἐν pur ’ ψαὶ σπειρύμενα σώματο 
φυχικὰ ἐγείρεται πνευματικά. περὶ δὲ τοῦ τὴν ὑποκειμένην ὕλην 
δεκτικὴν εἶναι ποιοτήτων, ὧν ὁ δημιουργὸς βούλεται. πάντες οἱ 
πρόνοια» παραδεξάμενοι κατασκευάζξομεν" καὶ βουλομένου μὲν Feot 
ποιότης τοιαδὶ νῦν ἐστι περὶ τήνδε τὴν ὕλην ἑξῆς δὲ τοιαθὶ, φέρ᾽ 
εἰπεῖν, βελτίων καὶ διαφέρουσα. 

ἐπεὶ δὲ καὶ ὁδοί εἰσι τεταγι μέναι τῶν ἐν σώμασι μεταβολῶν. ἐξ 
οὗ κόσμος ἐστὶ καὶ ἐς ὅσον ἐστὶν, οὐκ οἶδα εἰ καινῆς διαδεξαμένης 
ὁδοῦ καὶ ἀλλοίας μετὰ τὴν τοῦ κόσμου φϑορὰν, καὶ ἣν οἱ ἡμέτεροι 
λόγοι ὀνομάζουσι συντέλειαν, οὐ ϑαυμαστὸν εἰ ἐπὶ τοῦ παρόντος ἐξ 
ἀνϑρώπου νεκροῦ μεταπλασσόμενος ὄφις, ὡς οἱ πολλοί guo γίνεται 
ἀπὸ τοῦ νωτιαίου i καὶ ἐκ βοὸς μέ έλισσα καὶ ἐξ ἵππου ogni 
καὶ ἐξ ὄνου πλείστων ὄκώλήχες, 
οἴεται δὲ Tem H RK£A60c PRIN NÉ εἶναι τοῦ μηδὲν τούτων 
ἔργον εἶναι ϑεοῦ, ἀλλὰ τὰς ποιότητας, ovx οἷδ᾽ ὁπόθεν οὕτω 
τεταγμένας tx τῶνδε j τάσδε γίνεσϑαι, οὐχὶ θείου τινὸς λόγου ëg- 
γον εἶναι, τὰς ἐν τῇ ὕλῃ ποιότητας ἀμείβοντος. 

LVIIL Ἔτι δὲ καὶ τοῦτό φαμεν τῷ Κέλσῳ εἰπόντι: pozy μὲν 
Φεοῦ ἔργον, σώματος δὲ ἄλλη φύσις καὶ οὐ μόνον ἀκατασκευάσ- 
τως τὸ τηλικοῦτον δόγμα ῥίψαντι ἀλλὰ καὶ ἀδιορίστως" οὐ γὰρ ἐσα- 
φήνισε, πότερον πᾶσα ψυχὴ δεοῦ ἔργον H μόνῃ ἡ λογική’ ‚sauer 
τοίνυν πρὸς αὐτόν' εἰ μὲν πᾶσα Ψυχὴ δεοῦ ἔργον. δηλονότι καὶ 
τῶν ἀλόγων καὶ εὐτελεστάτων, ἵνα καὶ παντὸς σώματος ἄλλη 
φύσις jj παρὰ τὴν τῆς ψυχῆς. ἔοικε μέντοι. ἐν τοῖς ἓξ Sis, èv οἷς 
xal Scot EOG τὰ ἄλογα ζῷά pow ἡμῶν καὶ τοῦ ϑ-είου 
τὴν ἔννοιαν ἔχειν καθαρωτέραν, παριστάνειν ὅτι οὐ μόνον ἡ 


2 Vgl. I Kor. 15, 42. — 5 Vgl. I Kor. 15, 43. — 6 Vgl. I Kor. 15, 44. — 
15 Vgl. Matth. 18, 39. 40. 24, 3. 28, 20. Hebr. 9, 26. — 16 Vgl. Ovid, Metam. XV 
389. 390. Plin, Nat. hist. X 66, 188. — 17 Vgl. Plin, Nat. hist. XI 20, ΤΟ. 
Suidas s. vv. βούπαις, ἵππος, κάνϑαρος. — 29 Vgl. unten IV 88 Mitte. 


4—5 am Rand σῇ A? | 11 —fezlov am Rand nachgetragen A? | 13 ἐς A 
εἰς M Ausgg. | διαδεξαµένης A διαδεξοµένης liest Bo. (Notae p. 385) wohl ohne 
Grund | 16 We Meorr. Ausgg. γίγνεσθαι A | 18 κάνθαρος schreibe ich, vgl. 
unten IV 89% 5, 8981 2,9; zurdagis, doch am Rand von I. (?) H. γρ’ κάνθαρος. 
A zardaoig E 23 vor ψυχὴ -+ ὅτι Ausgg. 
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τῶν ἀνθρώπων ἀλλὰ πολὺ μᾶλλον καὶ ἡ τῶν ἀλόγων ζώων 
ψυχὴ ἔργον ἐστὶ τοῦ ϑεοῦ' τοῦτο γὰρ ἀκολουθεῖ τῷ ϑεοφι- 
λέστερα λέγεσθαι ἐκεῖνα ἡμῶν. εἰ δὲ μόνη ἡ λογικὴ ψυχὴ ϑεοῦ 
ἔργον ἐστὶ, πρῶτον μὲν οὐκ ἐδαφήνισε τὸ τοιοῦτον: δεύτερον δὲ 
ἀκολουθεῖ τῷ ἀδιορίστως εἰρῆσθαι περὶ τῆς ψυχῆς. ὡς οὐ πόσης 
ἀλλὰ μόνης τῆς λογικῆς οὔσης ϑεοῦ ἔργον, τὸ μηδὲ παντὸς ow- 
ματος (ἄλλην) εἶναι φύσιν. εἰ δὲ μὴ παντὸς σώματος ἄλλη 
φύσις. ἀλλ ἑκάστου ἐστὶ τὸ σῶμα ζῴου ἀνόλογον τῇ wur). δῆ- 
λον Ott οὗ Ψυχὴ δεοῦ ἔργον ἐστὶ. θιαφέροι CV τὸ τούτης σῶώμό 


x 


σώματος, ἐν © οἰκεῖ pvz) οὐκ ovog ἔργον ϑεοῦ. καὶ οὕτω 
ψεῦδος ἔσται τὸ μηδὲν διοίσειν νυκτερίδος ἢ εὐλῆς ἢ βατρά- 
χου σῶμα παρὰ τὸ τοῦ ἀνϑρώπου. 

LIX. Καὶ γὰρ ἄτοπον λίϑους μὲν λίϑων καὶ οἰκοδομήματα ol- 
κοδομημάτων νομίζεσθαι εἶναι καϑαρώτερα κ πιαρώτερα πορὰ τὸ 
εἰς τιμὴν τοῦ ϑείου κατεσκευάσθαι 35 εἰς ἀτιμοτάτων σωμάτων 
καὶ ἐναγῶν ὑποδοχὴν, σώματα δὲ σωμάτων μὴ διαφέρειν παρὰ 
τὸ λογικὰ εἶναι τὰ ἐνοικήσαντα ἢ ἄλογα, καὶ λογικῶν τὰ σπουδαιό- 
τερα )] τοὺς φαυλοτάτους ἀνϑρώπους. τὸ τοιοῦτόν γε πεποίηκε 
τολμῆσαί τινα: ἀποθεῶσαι μὲν τὰ τῶν διαφερόντων σώματα ὡς 
degauere y υχὴν ο σπουδαίο». ἀποῤῥίφαι δὲ 7 ἀτιμόσει τὸ τῶν farv- 
λοτά των' οὐχ ότι πάντως τὸ τοιοῦ vor v γεγένηται. DE du 
ἀπό τινος ἐννοίας ὑγιοῦς ἔσχε τὴν ἀρχήν. ἢ ὁποίως ὁ σοφὸς μετὰ 
τὴν τελευτὴν ᾿{νύτου καὶ Σωκρέτους φροντίσει τῆς ταφῇ: τοῦ Xo- 
κράτους σώ ματος zei τῆς | Mrérov καὶ τὸ παρεπλήσιον ἐμφοτέροις 
κατασκευάσει ἠρίου Mi τάφου: καὶ ταῦτα δὲ διὰ τὸ ὧν οὐδὲν ἔρ- 
γον ϑεοῦ. τοῦ ὧν ἂν αφερομένου Im τὸ τοῦ ἀνθρώπου σώμα 4 
τῶν ix τοῦ σώματος ὄφεων καὶ ἐπὶ τὸ ‚Boos 1) τῶν ix τοῦ 6%- 
ματος βοὺς μελισσῶν καὶ ἐπὶ τὸ ἵππου U ὄνου καὶ τῶν ἐξ ἵππου 
μὲν σφηκῶν ἐξ ὄνου δὲ κανϑέρων. de ἃ ἠναγκάσϑγμεν ἐπαιναλαρεῖι' 
καὶ τὸ ψυχὴ μὲν ϑεοῦ ἔργον, σώματος δὲ ἄλλη φύσις. 

LX. FiF ἑξῆς φησιν ὅτι κοινὴ ἡ | πάντων τῶν προειρη- 
μένων σωμάτων φύσις καὶ μία ἐς ἀμοιβὴν παλίντροπον 
ἰοῦσα καὶ ἐπανιοῦσα. καὶ πρὸς τοῦτο δὲ δῆλον ἐκ τῶν προει- 
ρημένων ὅτι οὐ μόνον τῶν προκατειλεγμένων σωμάτων κοινή 


27 Vgl oben IV 57, S. 980 Z. 10 f. — 32 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 307a, 
23 sqq. 4083, 25 sqq. 


4 ἐσαφήνισε Del., vgl. oben S. 330 Z. 25; ἐσαφήνισας A | 7 (ἄλλην) ist mit 
Jol, Bo. (Notae p. 385) u. Del. (I 549 Anm. b) naeh den folgenden Worten des 
Celsus einzufügen | 25 ἡρίον A | δὲ < PMVAusgg. | 30 hinter ϑεοῦ + ἐστι 
M Ausgg. 
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339 | ΩΡΙΤΕΝΟΥΣ 
> ς r >anN s ~ 5 , ές ` 7 ~Q? ϱ 
ἐστιν 2) φῦσις ἀλλὰ καὶ τῶν ,,ἐπουρανίων.“. καὶ εἴπερ τοῦϑ' οὕτως 
m P [7] 9 DEN E 5 ^ > ` ` ` 24^ 
ἔχει, δῆλον οτι κατ «vtov, οὐκ οἶδα δὲ εἰ καὶ κατὰ τὴν ἀλήϑειαν, 
2 ` pue ~ ς , 
µία ἐς ἀμοιβὴν παλίντροπον ἰοῦσά ἐστιν ἡ πάντων όωμά- 
` ~ ~ [6 
TO» φύοις καὶ ἐπανιοῦσα. καὶ δῆλον μὲν ὅτι κατὰ τοὺς φϑεί- 
L4 ~ n? e ` ΄ . 
ροντας τὸν κόσμον τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει πειράσονται δὲ δεικνύναι καὶ 
2 . aw - 
oL μὴ φϑείροντες αὐτὸν μετὰ τοῦ μὴ προσίεσθαι ,,πέμπτον σῶμα΄ 
o . > 2 2 - 
τι καὶ κατ αὐτοὺς μία ἐς ἀμοιβὴν παλίντροπον ἰοῦσα καὶ 
~ , € , o A . 
ἐπανιοῦσά ἐστιν ἡ πάντων σωμάτων φύσις. οὕτω δὲ καὶ τὸ 
2 ἀνὰ ` ` c E c ο 
ἀπολλύμενον εἰς μεταβολὴν διαμένει τὸ γὰρ ὑποίκεῦμενον ἡ Όλη 
Pl ^ ~ , > 2 
ἀπολλυμένης τῆς ποιότητος διαμένει κατὰ τοὺς ἀγένητον αὐτὴν εἰσ- 
r . , ~ = 2 2 
ἄγοντας. ἐὰν μέντοι γε δυνηϑῇ τις παραδεῖξαι λόγος οὐκ ἀγένητον 
2 ο UN , p - [7 2 
αὐτὴν ἀλλὰ πρὸς τινα χρείαν γεγονέναι, δῆλον ὅτι οὐχ ἕξει φύσιν 
3 ~ ` » 9 Ex c e ND 2 ~ 
περὶ διαμονῆς τὴν αὐτὴν τῷ ἀγένητος ὑποτεθεῖσθαι. ἀλλ᾽ οὐ ταῦτα 
- 2 - c 3 
νῦν πρόκειται ἀπαντῶσιν ἡμῖν πρὸς τὰς Kélóov κατηγορίας φυσιο- 
λογεῖν. 
72 ex κ. va 2 ` 2 
LXI. Φησὶ ὁ’ ὅτι καὶ ύλης ἔκγονον οὐδὲν ἀϑάνατον. καὶ 
` ~ P f [7] » a Des » 2 ’ 
προς τοῦτο λελέξετει ότι, εἴπερ ES οὐδὲν ἐκγονον ἀθάνατον. 
» 2 , σ T ' PI 
"τοι ὦ ϑάνατος 0203 ὁ κόσμος καὶ οὐχ ὡς ὕλης ἐστὶν ἔκγον "ο } 
οὐδ᾽ αὐτὸς χρῆμά ἐστιν ἀϑάνατον. εἰ μὲν οὖν ἀϑάνατος ὁ κόσ- 
uoc, ὅπερ ἀρέσκει καὶ τοῖς soð ἔργον εἰποῦσι μόνην τὴν. ψυχὴν 
καὶ ἀπό τινος αὐτὴν κρατῆρος γεγονέναι λέγουσι, δεικνύτω ὁ Κέλοος 
οὐκ ἐξ ὕλης ἀποίου αὐτὸν γεγονέναι, τηρῶν τὸ ὕλης ἔκγονον 
I px b D $ 5 E & dm » , 5 c r > 
οὐδὲν áÜavaror εἰ Ô, ἐπεὶ ύλης ἔκγονόν ἐστι» 0 κόσμος, οὐκ 


1 Vgl 1 Kor. 15, 40 u. oben IV 57 a. A. — 6 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 2883, 10. 3052, 5. 311b, 2. 840a, 1. 3480, 1. 3492, 6. 362b, 4. 493, 10. 570, 22. 
610, 17. — 10 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 4302, 6 sqq. 469, 28 sqq. — 19 Vgl. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 432, δ, 609, 14sq. ---51 Vgl. Plato, Tim. Cap. XIV 
p. 41 D E, u. oben IV 56, S. 329 Z. 12. 


2 καὶ < MAusgg. | 3 ἐς MAusgg., vgl. oben S. 331 Z. 32, unten 2. τ; εἰς 


= 
A | παλίντροπον] παλίν nachgetragen A? | 8 ἐπανίουσα A | σωμάτων] ἀνῶν u. am 
Rand +owa”” ΑΙ | 9 εἰς μεταβολὴν PDel ἐπὶ μεταβολῇ vermutet Bo. (Notae 
p. 386), eher würde an ἐπὶ μεταβολὴν zu denken sein; ἔστι µεταβολήν, ë auf Ra- 
sur, über ἔστι von II. H. das Zeichen + u. am Rand ὅτ' A | τὸ γὰρ bis Z. 10 dia- 
μένει wohl wegen des Homoioteleuton im Text ausgefallen u. mit dem Zeichen f 
von II. H. am Rand nachgetragen A | ὑποκείμενον Hö.Sp. am Rand, Del. im 
Text; ὑμομένον A, vgl. oben IV 56, 8. 399 Z. 1. 6. 9, u. IV 57, S. 330 2.7 | 18 
περὶ διαμονῆς] πρὸς διαμονὴν vermutet Guiet (bei Del. I 550 Anm. d) | über 
ἀγένητος das Zeichen — und am Rand ör’ A? | 18 ἢ schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 986), Guiet u. Del. (I 550 Anm. e), καὶ A Ausgg.; 5 vielleicht ist aber ausserdem 
eine Lücke anzunehmen u. zu schreiben: ἡ ὡς ὕλης ἔχγονον ord αὐτὸς ZTA. 
vgl. unten Z. 991 | 91 αὐτὴν übergeschr. ΑἹ, 
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ἔστιν ἀϑάνατον ὁ κόσμος’ ϑνητὸν ὁ κόσμος ἀρ οὖν καὶ φϑειρό- 
μενον ἢ μή; εἰ μὲν γὰρ φϑειρόμενον, ὡς ϑεοῦ ἔργον ἔσται φϑει- 
ρόμενον:' tiv ἐν τῇ φϑορᾷ τοῦ κόσμου τὸ ἔργον τοῦ ϑεοῦ 5 ψυχὴ 
τί ποιήσει, λεγέτα ὁ Κέλσος' εἰ δὲ διαστρέφων τὴν ἔννοιαν τοῦ 
ἀϑανάτου φήσει τῷ φϑαρτῷ μὲν οὐ φϑειρομένῳ δὲ ἀϑάνατον 
αὐτὸν εἶναι, ὡς δεκτικὸν μὲν ϑα[νάτου οὐ μὴν δὲ καὶ ἀποϑνήσκοντα, 
δῆλον ὅτι ἔσται τι κατ ἐκεῖνον ϑνητὸν ἅμα καὶ ἀϑάνατον τῷ 
ἀμφοτέρων εἶναι δεκτικὸν, καὶ ἔσται ϑνητὸν οὐκ ἀποϑνῇσχον, καὶ 
τὸ οὐ τῇ φύσει ἀϑάνατον παρὰ τὸ μὴ ἀποϑνήσκειν ἰδίως λεγό- 
μενον ἀϑάνατον. κατὰ ποῖον οὖν σημαινόμενον διαστελλόμενος 
φήσει ὕλης ἔκγονον οὐδὲν ἀϑάνατον; καὶ ὁρᾷς ὅτι πιεζόμενα 
αὐτὰ καὶ βασανιζόμενα τὰ ἐν τοῖς γράμμασι νοήματα διελέγχεται 
οὐκ ἐπιδεχόμενα τὸ γενναῖον καὶ ἀναντίῤῥητον. 

εἰπὼν δὲ ταῦτ᾽ ἐπιφέρει ὅτι τοῦδε μὲν πέρι ἀπόχρη τοσαῦτα: 
καὶ εἴ τις ἐπὶ πλεῖον ἀκούειν δύναιτο καὶ ζητεῖν, εἴσεται. 
ἴδωμεν οὖν ἡμεῖς oi κατ αὐτὸν ἀνόητοι, τί ἠκολούθησε τῷ κἂν 
ἐπ᾽ ὀλίγον ἡμᾶς αὐτοῦ ἀκούειν δυνηϑῆναι καὶ ζητεῖν. 

LXI. Ἑξῆς τούτοις τὰ διὰ πολλῶν καὶ οὐκ εὐκαταφρονήτων 
λόγων ποικίλως ζητηϑέντα περὶ φύσεως κακῶν zel ὁιαφύρως tg- 
µηνευϑέντι: óc ὀλίγων λεξειδίω»' οἴεται ὀύνισϑαι dunes Itc 'ϑεῖν. 
φάσκων' κακὰ δ᾽ ἐν τοῖς οὖσιν οὔτε πρόσϑεν οὔτε νῦν οὔτε 
αὖδις ἥττω καὶ πλείω γένοιτ᾽ ἄν' μία γὰρ j τών όλων 
φύσις καὶ ἡ αὐτὴ, καὶ κακῶν γένεσις ἀεὶ ἡ αὐτή. ἔοικε δὲ 
καὶ ταῦτ᾽ ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Θεαιτήτῳ παραπεφράσϑαι, ἐν οἷς ἔλεγεν 
ὁ παρὰ Πλάτωνι Σωκράτης: „QAR οὔτε τὰ κακὰ ἐξ ἀνθρώπων | àzo- 
λέσϑαι δυνατὸν οὔτε παρὰ ϑεοῖς αὐτὰ ἱδρύσϑαι΄ καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ 
δοκεῖ μοι μηδὲ Πλάτωνος ἀκριβῶς ἀκηκοέναι ὁ τὴν ἀλήϑειαν ἐκπε- 
ριλαμβάνων ἐν τῷ ἑνὶ τούτῳ συγγράμματι καὶ ἐπιγράφων ἀληϑῆ 
λόγον τὸ Zu ἡμῶν ἑαυτοῦ βιβλίον. ἡ γὰρ ἐν τῷ Τιμαίῳ λέξις 
φάσκουσα: „otrav Ó' οἱ θεοὶ τὴν γῆν ὕδατι καϑαίρωοσι" δεδήλωκεν 


16 Vgl. oben IV 33, S. 803 Z. 22. — 25 Vgl. Plato, 'Theät. Cap. XXV 
p. 176 A. — 80 Plato, Tim. Cap. 11 p. 22 D. 


9 ϑεοῦ] οὐ ϑεοῦ vermuten Bo. (Notae p. 386) u. Del. (1 550 Anm. f) unrichtig, 
wie sich aus dem folgenden ergiebt | 5 τῷ φθαρτῷ μὲν bis Z. 11 φήσει im Text 
wohl infolge des Homoioteleuton (φήσει) ausgelassen u. am Rand nachgetragen 
At | 7 τί A | 18 γενναῖον] ἀναγκαῖον [so] u. am Rand : γενναῖον A! | 14 ταῦτ᾽ A 
ταῦτα Ausgg. | 16 ἴδω μὲν A | 31 ἐκπεριλαμβάνων [so], p und das Zeichen 7 
wohl von I. H. übergeschr., am Rand Zc' von II. H. A; die Variante ἐμπεριλαμ- 
βάνων nicht in den Abschriften, auch nicht der ursprünglichen Lesart vorzuziehen 
30 δεδήλωκεν] δεδήλωται, am Rand yo’ δεδήλωκεν ΑἹ. 
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o P € ~ mE ο [44 y 4 . ` 4 
Οτι καϑαιρομένη 1) γῆ τοῖς υδασι» ἥττονα ἔχει τὰ κακὰ παρα τον 
E , 5 ~ 7 ` ΄ 
πρὸ τοῦ καϑαίρεσϑαι χρόνον. καὶ τοῦτό φαμεν κατὰ Πλάτωνα, τὸ 
Ga = ` A - , 
ἥττονα εἶναί ποτε τὰ κακὰ, διὰ τὴν ἐν τῷ Θεαιτήτῳ λέξιν, 
, x [4 > r > 2 , * , HA 
φασκουσαν un δὐνασδαι ,ἀπολέσῦαι ἐξ ἀνθρώπων τα xaxa. 
3 z ~ ΄ * , ` o ` c 
LXII. Οὐκ οἶδα δὲ τίνα τροπον πρόνοιαν τιϑεὶς 000» ἐπὶ ταῖς 
1 - ? ΄ z , X235 , 342425 € ` 
λέξεσι τοῦ βιβλίου τούτου οὔτε πλείονα ovv ἔλαττονα ἀλλ olovel 
€ 3 2 e , ^^ ~ 
ὡρισμένα φησὶν εἶναι τὰ κακὰ, ἀναιρῶν δόγμα κάλλιστον περὶ τοῦ 
2» τ E ~ , z 
ἀόριστον εἶναι τὴν κακίαν καὶ τὰ κακὰ καὶ τῷ ἰδίῳ λόγῳ ἄπειρα. 
~ G r RAJ z 
καὶ ἔοικε τῷ μήτε ἥττω μήτε πλείονα κακὰ γεγονέναι ἢ) εἶναι 
wW y > τ " [n [2 » p ΄ 
ἡ ἔσεσθαι ἀκολουϑεῖν ὅτι, ὥσπερ κατὰ τοὺς ἄφθαρτον τὸν κόσμον 
- ` ΄ - 2 . - 
τηροῦντας TO ἰσοστάσιον τῶν στοιχείων ἄπο τῆς προνοίας γίνεται, 
> - S9 x € e 
οὐκ ἐπιτρεπούσης πλεονεκτεῖν τὸ ἓν αὐτῶν. ἵνα μὴ ὁ xoouoc φϑαρῇ᾽ 
[44 r - - 
οὕτως οἱονεὶ πρόνοιά τις ἐφέστηκε τοῖς κακοῖς, 
r , , Q 
VOVGLV, ἵνα μήτε πλείονα γένηται UNTE Ίττονα. 
^ » 3.194 ς ~ , ` ~ ~ ? 
καὶ ἄλλως ὃ ἐλέγχεται ο τοῦ Κέλσου περὶ τῶν κακῶν λογος 
ἀπὸ τῶν ἐξετασάντων φιλοσύφων τὰ περὶ ἀγαθῶν καὶ κακῶν καὶ 
παρεστησέντων xci ἀπὸ τῆς ἱστορίας ὅτι πρῶτον μὲν ἔξω πόλεως 
καὶ προσωπεῖα περικείμεναι αἱ ἑταῖραι ἐξεμίσθουν ἑαυτὰς τοῖς βου- 
, za?’ € > , = ` 
λομένοις. ti ὕστερον καταφρονήσασαι ἀπέϑεντο τὰ προσωπεῖα καὶ 
ς ` - , . , . LPS 
Oxo τῶν νομῶν μὴ ἔπιτρεπομεναι εἰσιέναι εἰς τὰς πόλεις ἔξω ησαν 
> - , Ss - - ? € 
αὐτῶν. πλείονος δὲ τὴς διαστροφῆς γινομένης oonuéoat ἐτόλμησαν 
^ 2 ` , > - 
καὶ εἰς τας πόλεις εἰσελθεῖν. ταῦτα δὲ Χρύσιππός φησιν ἐν τῇ 
περὶ ἀγαϑῶν καὶ κακῶν εἰσαγωγῇ. όϑεν οὓς. τῶν κακῶν πλειό- 
νων καὶ ἡττόνων γινομένων ἔστι λαβεῖν ort oi καλούμενοι ču- 


, = 3 ΄ [2 , a , ` - 
5 φίβολοι σαν ποτε προεστήχοτες, πασχοντες καὶ διατιθέντες καὶ ταῖς 


ἐπιϑυμίαις τῶν εἰσιόντων δουλεύοντες: ὕστερον δὲ oi ἀγορανόμοι 
τούτους ἐξῶσαν. καὶ περὶ μυρίων δ᾽ ἂν τῶν ἀπὸ κεχομένης τῆς 
κακίας ἐπεισελθόντων τῷ ‚Bio τῶν ἀνθρώπων ἔστιν εἰπεῖν OTL πρό- 
τερον οὐκ ἤν. αἱ γοῦν ἀρχαιόταται, ἱστορίαι, καίτοι γε μυρία ὅσα 
κατηγοροῦσαι τῶν ἁμαρτανόντων, ἀῤῥητοποιοὺς οὐκ ἴσασι, 

LXIV. Πῶς ix τούτων καὶ τῶν παραπλησίων οὐ καταγέλαστος 
φαίνεται Κέλοος, οἰόμενος τὰ κακὰ μήτε πλείω μήτε ἥττω YE- 
νέσϑαι ποτ ἄν; εἰ γὰρ καὶ μία τῶν όλων φύσις καὶ ἡ αὐτὴ, 
οὐ πάντως καὶ ἡ τῶν κακῶν γένεσις ἀεὶ y αὐτή. Oc γὰρ μιᾶς 
καὶ τῆς αὐτῆς οὔσης τῆς τοῦδέ τινος ἀνϑρώπου φύσεως οὐκ 
ἀεὶ τὰ αὐτά ἐστι περὶ τὸ ἡγεμονικὸν αὐτοῦ καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ 


4 Vgl. Plato, Theüt. Cap. XXV p. 176 A. — 10 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 330, 15 —332, 3. — 80 Vgl. oben IV 48, 8. 321 Z. 7 4. 


9 καὶ ἔοικε] καίτοι ἔοικε vermutet Bo. (Notae p. 386) vielleicht richtig | 
98 ἔστιν A ἐστὶν Del. 
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καὶ τὰς πράξεις, ὁτὲ μὲν οὔτε λόγον ἀνειληφότος ὁτὲ δὲ μετὰ τοῦ 
λόγου κακίαν, καὶ ταύτην ἤτοι ἐπὶ πλεῖον 1) ἐπ ἔλαττον χεοἰμένην, 
καὶ ἔστιν ὅτε προτραπέντος ἐπ᾽ ἀρετὴν καὶ προκύπτοντος ἐπὶ πλεῖον 
ἢ ἐπ ἔλαττον καὶ ἐνίοτε φϑάνοντος καὶ ἐπ᾽ αὐτὴν τὴν ἀρετὴν ἐν 
πλείοσι ϑεωρίαις γινομένην 7 ἐν ἐλάττοσιν. οὕτως ἔστιν εἰπεῖν 
μᾶλλον καὶ ἐπὶ τῆς τών ὅλων. φύσεως ὅτι, εἰ καὶ μία ἐστὶ καὶ 
ἡ αὐτὴ τῷ γένει, ἀλλ᾽ οὐ τὰ αὐτὰ ἀεὶ οὐδ᾽ ὁμογενῆ συμβαίνει ἐν 
τοῖς ὀλοις' οὔτε γὰρ εὐφορίαι ἀεὶ οὔτ᾽ ἀφορίαι ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐπομβρίαι 
οὔτε αὐχμοί: οὕτω δὲ οὐδὲ ψυχῶν κρειττόνων εὐγορίαι τεταγμέναι 
7 ἀφορίαι, καὶ χειρόνων ἐπὶ πλεῖον χύοις ἢ) ἐπ᾽ ἔλαττον. καὶ ἀναγ- 
καῖός γε τοῖς ἀκριβοῦν πάντα κατὰ τὸ δυνατὸν βουλομένοις ὁ περὶ 
τῶν κεκῶν λόγος. οὐ μενόντων ἀεὶ ἐν ταὐτῷ διὰ τὴν ἥτοι τηροῦ- 
σαν τὰ ἐπὶ γῆς πρόνοιαν | κατακλυσμοῖς καὶ ἐκπυρώσεσι κα- 
ϑαίρουσαν, καὶ τάχα οὐ τὰ ἐπὶ γῆς μόνον ἀλλὰ καὶ τὰ ἐν 040 τῷ 
κόσμο. δεομένῳ κεϑαρσίου. όταν πολλὴ ἡ κακία γένηται ἐν αὐτῷ. 

LXV. Merà ταῦτά φησιν ὁ Κέλσόος' τίς ἡ τῶν κἀκῶν | yé- 
νεῦσις, οὐ ῥάδιον μὲν γνῶναι τῷ μὴ φιλοσοφήσαντι, ἐξαρ- 
κεῖ Ó εἰς πλῆθος εἰρῆσθαι ὡς ἐκ ϑεοῦ μὲν οὐκ ἔστι κακὰ, 
Όλη δὲ πρόσκειται καὶ τοῖς ϑνητοῖς ἐμπολιτεύεται' ὁμοία 
δ᾽ ἀπ᾽ ἀρχῆς εἰς τέλος ἡ τῶν ϑνητῶν περίοδος, καὶ κατὰ 
τὰς τεταγμένας ἀνακυκλήσεις ἀνάγκη τὰ αὐτὰ ἀεὶ καὶ YE- 
γονέναι καὶ εἶναι καὶ ἔσεσθαι. καὶ ὁ μὲν Κέλοος φησὶ τὴν 
τῶν κακῶν γένεσιν οὐ ῥάδιον εἶναι γνῶναι τῷ μὴ φιλο- 
σοφήδσαντι, ὡς τοῦ μὲν φιλοσοφοῦντος γνῶναι τὴν γένεσιν 
αὐτῶν δυναμένου ῥᾳδίως, τοῦ δὲ μὴ φιλοσοφοῦντος οὐ ῥᾳδίως 
μὲν οἵου τε ὄντος ϑεωρεῖν τὴν γένεσιν τῶν κακῶν, πλὴν εἰ καὶ 
μετὰ καμάτου ἀλλά γε δυνατοῦ ὄντος γνῶναι. ἡμεῖς δὲ καὶ πρὸς 
τοῦτό φαμεν ὅτι τὴν τῶν κακῶν γένεσιν οὐδὲ τῷ φιλοσοφή- 
σαντι γνῶναι ῥάδιον, τάχα δὲ οὐδὲ τούτοις καϑαρῶς αὐτὴν 


- = 9 »* . ~ 3) , ` , . . - 
30 γνῶναι δυνατον, Eav un 9500 ἐπιπνοίᾳ καὶ τίνα τὰ κακὰ voavo1 


` = C ah ~ ` , r 3 ΄ - 
καὶ πῶς υπέστη δηλωϑῇ καὶ τίνα τρόπον ἀφανισθήσεται ron. 


13 Vgl. Plato, Tim. Cap. III p. 22 D, u. oben IV 11 a. A. 20 Mitte. 21. 62; unten 
IV 79 Mitte. — 18 Vgl. Plato, Theüt. Cap. XXV p. 176 A. — 19 Vgl. Plato, Po- 
litikos Cap. XIII p. 269 C— 270 A, u. H. Usener, Epicurea p. 191 Nr. 266 u. adn. 2. 


S εὐφορίαι] vor ἕ Rasur A | 10 ἀναγκαῖος Jol Bo. (Notae p. 386) u. Del, &v«y- 
καῖον A | 15 δεομένω aus δεομένου corr. Μ δεομένῳ Ausgg. δεομένου A | 16 yé- 
νεσις schreibe ich mit Bo. (Notae p. 350) u. Del. (1 553 Anm. a), vgl. die Wieder- 
holung der Worte durch Origenes unten Z. 23. 24. 26. 28 u. S. 336 2. S. 12. 19. 20. 
23; φύσις AAusgg. | 19 πρόσκειται] darüber das Zeichen ~ u. am Rand r’ A! 
ϑνητοῖς Jol (am Rand) Bo. (Notae p. 386) u. Del., vgl. unten IV 66, S, 990 Z. 24 
u. 27; κακοῖς A | 31 --καὶ πῶς bis νοηϑῇ am Rand nachgetragen ΑἹ, 
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ἐν κακοῖς γοῦν otoy: καὶ τῆς περὶ ϑεοῦ ἁγνοίας. ὄντος δὲ μεγίστου 
κακοῦ καὶ τοῦ μὴ εἰδέναι TOT τρόπον τῆς τοῦ ϑεοῦ θεραπεία: zei 
τῆς εἰς αὐτὸν εὐσεβείας, πάντως μὲν καὶ κατὰ Κέλσον τινὲς τῶν 
φιλοσοφησάντων οὐκ ἔγνωσαν, ὅπερ δῆλόν ἐστιν ἐκ τῶν dta- 
φόρων ἐν φιλοσοφίᾳ αἱρέσεων: καθ’ ἡμᾶς δὲ οὐδεὶς μὴ ἐγνωκὼς 
κακὸν εἶναι τὸ νομίζειν εὐσέβειαν σῴζεσθαι ἐν τοῖς καϑεστήκόσι 
κατὰ τὰς κοινότερον νοουµένας πολιτείας νόμοις οἷός τε ἔσται τὴν 
γένεσιν γνῶναι τῶν κακῶν. καὶ οὐδεὶς μὴ διαλαβὼν τὰ περὶ 
τοῦ καλουμένου διαβόλου καὶ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, τίς τε πρὸ τοῦ 
διάβολος γεγενήοσϑιαι οὗτος Ἵν καὶ τῶς γεγένηται διάβολος καὶ τίς 
ἡ αἰτία τοῦ συναποστῆναι αὐτῷ τοὺς καλουμένους αὐτοῦ ἀγγέλους, 
οἷός τε ἔσται γνῶναι τὴν γένεσιν τῶν κακῶν. δεῖ δὲ τὸν μέλ- 
λοντα ταύτην εἰδέναι καὶ περὶ δαιμόνων ἀκριβέστερον διειληφέναι 
ὅτι τε μή εἰσι, καϑὸ δαίμονές εἰσι, δημιουργήματα τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ 


Ἐς , . , « , ` x - 
uovov καϑὸ λογικοί τινες, καὶ πόϑεν ἐληλύϑασιν ἐπὶ τὸ τοιοῦτοι 


γενέσϑοι. ὡς ἐν καταστάσει δειμόνων αὐτῶν ἐποστῆναι τὸ ἡγεμονι- 
κό». εἶπερ οὖν ἄλλος τις τόπος τῶν ἐν ἀνθρώποις ἐξετόσεως δεύ- 
ἠενος δυσϑήρατός ἐστι τῇ φύσει ἡμῶν, ἐν τούτοις καὶ ἡ τῶν κα- 
κῶν ταχϑείῃ ἂν γένεσις. 

LXVI. Εἶτα, Oc ἔχων μέν τινα περὶ τῆς τῶν κακῶν γενέ- 
σεως εἰπεῖν ἀποῤῥητότερα σιωπῶν ὁ ἐκεῖνα καὶ τὰ πλήϑεοσιν dg- 
μὀζοντα λέγων. (0i τὸ ἐξαρκεῖν εἰρησδαι abe πλήθος περὶ τῆς 
τῶν κακῶν γενέσεως ὡς ἐκ ϑεοῦ μὲν οὐκ x ἔστι κακὰ, ὕλῃ δὲ 
πρόσκειται καὶ τοῖς δν τοῖς ἐμπολιτεύεται. ἀληϑὲς uir οὖν 


Md 
έν 


s 0 2 » Να. - " ` ` c € ~ 
οτι οὐκ ἔστι κακα ἐκ Peo’ καὶ κατὰ TOV Ἱερεμίαν γὰρ ΠΣ 


σαφὲς ὅτι „Er στόματος κυρίου 00% ἐξελεύσεται τὰ κακὰ καὶ τὸ 
ἀγαϑόν“' τὸ δὲ τὴν ὅλην. ona ὑνητοῖς ἐμπολιτευομέ vnv 
αἰτίαν εἶναι τῶν κακῶν zc ἡμᾶς οὐκ ἀληϑές. τὸ γὰρ ἑκάστου 
ἡγεμονικὸν αἴτιον τῆς ὑποστάσης ἐν αὐτῷ κακίας ἐστὶν, ἥτις ἐστὶ 
τὸ κακόν’ κακὰ δὲ καὶ ab ἀπ αὐτῆς πράξεις, καὶ ἄλλο οὐδὲν ὡς 
πρὸς ἀκριβῆ λόγον καθ’ ἡμᾶς ἐστι κακόν. ἀλλ᾽ οἶδα τὸν λόγον δεό- 
μενον πολλῆς ἐξεργισίος καὶ κοτασκευῆς, χάοιτι ϑεοῦ. φωτίζοντος 
τὸ ἡγεμονικὸν, δυναμένων γενέσϑαι τῷ κριϑέντι ὑπὸ ϑεοῦ ἀξίῳ καὶ 
τῆς περὶ τὸν τόπον τοῦτον γνώσεως. 


9 Vgl. Matth. 95, 41. — 26 Klagel. Jerem. 3, 37. 


10 διάβολος γεγενῆσθαι MEOT. Ausgg. διάβολος γένηται, doch über διάβολος 
das Zeichen = u. am Rand Zr' von II. H., A | 11 συν ἐποστῆναι [so] A | 33 εἰς 
πλῆθος] πρὸς πλήθη [so], d. h. πρὸς πλήθη in εἰς πλῆθος corr. A! | 33 ὄυνα- 
μένων] darüber das Zeichen -— u. am Rand ὅτ A? ὀυγαμένω P (durch Con- 
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LXVII. Οὐκ οἶδα δὲ πῶς χρήσιμον ἔδοξε τῷ Κέλσῳ καθ ἡμῶν 
γράφοντι ποροῤῥίψει δόγμα. πολλῆς δεόμενον κἄν δοκούση; ČT0- 
δείξεως, κατὰ τὸ δυνατὸν παριστάσης ὅτι ὁμοία ἐπ᾽ ἀρχῆς εἰς τέ- 
λος ἐστὶν ) τῶν ϑνητῶν περίοδος, καὶ κατὰ τὰς τεταγμένας 
ἀνακυκλήσεις ἀνάγκη τὰ αὐτὰ ἀεὶ καὶ γεγονέναι καὶ εἶναι 
καὶ ἔσεσθαι. ὅπερ ἐὰν 5 ἀληϑὲς, τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν ἀνῄρηται. εἰ γὰρ 
κατὰ (τὰς) τεταγμένας ἀνακυκλήσεις ἀνάγκη τὰ αὐτὰ ἀεὶ 
καὶ γεγονέναι καὶ εἶναι καὶ ἔσεσθαι ἐν τῇ τῶν ϑνητῶν πε- 
ριόδῳ. δῆλον ὅτι erayzn del Σωκράτη μὲν ᾳιλοσοσήσει' zei κατῃ- 
7οργϑήσεσθοι ἐπὶ καινοῖ: δαιμονίοις καὶ τῇ τῶν νέων dieg toge. 
Avvrov δὲ καὶ ΛΙέλητον ἀεὶ κατηγορήσειν αὐτοῦ, καὶ τὴν ἐν docio 
πάγῳ βουλὴν κοτογγφίσεσϑαι αὐτοῦ τὸν διὰ τοῦ κωνείου Ücrcror. 
οὕτω δὲ ἀνάγκη ἀεὶ κατὰ τὸς τετεγμένες περιόδους Décor 
τυραννήσειν καὶ τὸν Φεραῖον ᾿Αλέξανδρον τὰ αὐτὰ «ὠμοποιήσειν, 
τούς τε εἰς τὸν Φαλάριδος ταῦρον καταδικασϑέντας ἀεὶ ἐν αὐτῷ 
μυκήσεσϑαι᾽ časo ἐὰν δοθῇ, οὐκ old όπως τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν σωϑήσεται 
καὶ ἔπαινοι καὶ ψόγοι εὐλόγως ἔσονται. λελέξεται δὲ πρὸς τὴν τοι- 
αὐτην ὑπόθεσιν τῷ Κέλσῳ ὅτι, εἴπερ ὁμοία ἐστὶν ἀπ ἀρχῆς εἰς 
τέλος 9? τῶν ϑνητῶν ἀεὶ περίοδος, καὶ κατὰ τὰς τεταγ- 
μένας ἀνακυκλήσεις ἀνάγκη τὰ αὐτὰ ἀεὶ καὶ γεγονέναι καὶ 
εἶναι καὶ ἔσεσθαι, ἀνάγκη ἀεὶ κατὰ τὰς τεταγμένας περιό- 
ovg Λ]ωῦσέα μὲν μετὰ τοῦ λαοῦ τῶν Ἰουδαίων ἐξελθεῖν ἐκ τῆς Ai- 
γύπτου. Ἰησοῦν δὲ πάλιν ἐπιδημῆσαι τῷ βίῳ τὰ αὐτὰ ποιήσοντα, 
ἅπερ οὐχ ἅπαξ ἀλλ ἀπειράκις κατὰ περιόδους πεποίηκεν: ἀλλὰ 
καὶ Χριστιανοὶ οἱ αὐτοὶ ἔσονται ἐν ταῖς τεταγμέναις ἀνακυκλή- 
σεσιν. καὶ πόλιν ΙΚέλου: γοέψει | τὸ βελλίον τοῦτο. ἀπειρόκις CTO 
πρότερον γράψας. 

3 Vgl. Plato, Politikos Cap. XIII p. 269 C—270 A u. H. Usener, Epicurea p. 191 
Nr. 266 u. adn. 2. — 9 Vgl. Xenophon, Mem. I 1,1. — 11 Vgl. Tatian, orat. ad 
Graec. Cap. III (vol. VI p. 12. 14 ed, Otto, p. 3 ed. Schwartz) u. unten V 20 Mitte. 

9 παραῤῥίναι schreibe ich, vgl. oben II 30, S. 157 Z. 1S u. unten V 55 Mitte; 
παραλεῖψαι fehlerhaft A Ausgg. παραλήψασθαι vermuten Bo. (Notae p. 386) u. 
Del. (1554 Anm. b) | 8 παριστάσης] παραστησούσης vermutet Del. (I 554 Anm. b) 
ὅτι übergeschr. A? | zwischen ὁμοία u. ἐστὶν (Z.4) das Zeichen +, am Rand στ᾽ u. 
ax ἀρχῆς εἰς τέλος von I. oder II. H. nachgetragen A | £ περίοδος] πρόοδος liest 
H. Usener, Epicurea p. 191 adn. 2 | 7 (τὰς) füge ich nach M u. den Ausgg. ein, 
vgl. die anderen Wiederholungen dieser Stelle | 10 καινοῖς) κενοῖς [so] A! ξένοις 
vermutet Bo. (Notae p. 356) u. Del. (I 554 Anm. c), doch vgl. Xenophon, Mem. I 
1, 1| 11 μέλιτον AAÀusgg. | 12 χαταψηφίσεσθαι aus καταυηγίσασϑαι corr. M 
καταψηφίσεσϑαι Ausgg. καταψηφίσασθαι A | χωγείου M Ausgg. χὠνίου A | 13 τε- 
ταγµένοις A , 16 μυκήσεσθαι] μὴ Ζείσεσϑαι, doch am Rand yo’ µικήσεσθαι 
A1| 99 μωῦσῆν A Ausgg. | 25 ἀνακυκλήσεσι Ausgg. 
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LXVIII Ὁ μὲν ουν Κέλοος μόνην τὴν ϑνητῶν περίοδον 
. ` E 2 , ^ 3 ον 
κατὰ τὰς τεταγμένας ἀνακυκλήσεις ἐξ ἀνάγκης φησὶν ἀεὶ 


γεγονέναι καὶ εἶναι καὶ ἔσεσδαι τῶν δὲ Στωϊκῶν | ot πλείους | 


οὐ μόνον τὴν τῶν ϑνητῶν περίοδον τοιαύτην εἶναί φασιν ἀλλὰ 
καὶ τὴν τῶν ἀθανάτων καὶ τῶν κατ αὐτοὺς ϑεῶν. μετὰ γὰρ τὴν 
τοῦ παντὸς ἐκπύρωσιν, ἀπειράκις γενομένην καὶ ἀπειράκις ἐσο- 
μένην, ἡ αὐτὴ τάξις ἀπ᾽ ἀρχῆς μέχρι τέλους πάντων γέγονέ 
τε καὶ ἔσται. πειρώμενοι μέντοι ϑεραπεύειν πως τὰς ἀπεμφάσεις 
οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς οὐκ old ύπως ἀπαραλλάκτους φασὶν ἔσεσθαι κατὰ 
περίοδον τοῖς ἀπὸ τῶν προτέρων περιόδων πάντας, ἵνα μὴ Σω- 
κράτης πάλιν γένηται, ἀλλ᾽ ἀπαράλλακτος τις τῷ Σωκράτει, ya- 
μήσων ἀπαράλλακτον τῇ Ξανϑίππῃ καὶ κατηγορηϑησόμενος ὑπὸ 
ἀπαραλλάκτων Avéro καὶ Δελήτῳ. οὐκ οἶδα δὲ πῶς ὁ μὲν κόσμος 
ἀεὶ ὁ αὐτός ἐστι καὶ οὐκ ἀπαράλλακτος ἕτερος ἑτέρῳ, τὰ Ó ἐν 
αὐτῷ οὐ τὰ αὐτὰ ἀλλὰ ἀπαράλλακτα. ἀλλὰ γὰρ ὁ προηγούμενος 
καὶ πρὸς τὰς Κέλσου λέξεις καὶ πρὸς τὰς ἀπὸ τῆς Στοᾶς λόγος 
εὐκοιρότερον ἐν ὄλλοις ἐξετασϑήσεται. ἐπεὶ μὴ κατὰ τὸν παρόντα 
καιοὺ;' καὶ τὴν ἐνεστηκυῖαν πρόϑεσιν ἁρμόζει ἐν τούτοις πλεονάσαι. 

LXIX. Merà ταῦτα λέγει ὅτι οὔτε τὰ ὁρώμενα ἀνϑρώπῳ 
δέδοται, ἀλλ᾽ ἕκαστα τοῦ ὅλου σωτηρίας εἵνεκα γίνεταί τε 
καὶ ἀπόλλυται xGÜ ἣν προεῖπον ἀμοιβὴν ἐξ ἀλλήλων εἰς 
ἄλληλα' περισσὸν δὲ τὸ προσδιατρίβειν τῇ τούτων ἀνατροπῇ, κατὰ 
δύναμιν ἡμῖν προεκτεϑείσῃ. εἴρηται δὲ καὶ εἰς τοῦτο" οὔτε δὲ τὰ 
ἀγαϑὰ οὔτε τὰ κακὰ ἐν τοῖς ϑνητοῖς ἐλάττω ἢ πλείω yé- 
poit ἄν. λέλεκται καὶ εἰς τό’ οὔτε τῷ Fep καινοτέρας δεῖ 
διορϑώσεως. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς ἄνθρωπος τεκτηνάμενός τι èv- 
δεῶς καὶ ἀτεχνότερον δημιουργήσας ὁ ϑεὸς προσάγει διόρ- 
ϑωσιν τῷ κόσμῳ, καϑαίρων αὐτὸν κατακλυσμῷ ἡ ἐκπυρώ- 
GEL, ἀλλὰ τὴν χύσιν» τῆς κακίας κωλύων ἐπὶ πλεῖον νέμεσϑαι, ἐγὼ 

3 Vgl. Diogenes Laért. VI] 1, 137. 138. 141 u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 202a. 
22sqq. 331b, 16sq. 464, 16sq. 468a, Ssqq. 469, 12sqq. 470, Dsqq. 558, 18 sq. 
571, 20sqq. — 9 Vgl. unten V 20 Mitte. — 21 Vgl. oben IV 60. — 28 Vgl. oben 
IV 62—64. — 25 Vgl oben IV 11—13. — 2$ Vgl. Plato, Tim. Cap. III p. 22 D 
u. oben IV 11 a. A. 20 Mitte 62 a. E. 61 a. E. 

12 τῇ Ξανϑίππῃ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 386) u. Del. (I 555 Anm. a), 
da ἀπαράλλακτος vorher u. nachher mit dem Dat. verbunden ist; τινα Ξανϑίππῃ 
vermutet Gundermann; τὴν ξανϑίππην A Ausgg. | 18 μελίτω AAusgg. | 15 ἀλλὰ 
(vor ἀπαράλλακτα) A ἀλλ᾽ MAusgg. | 16 πρὸς τὰς ἀπὸ τῆς Στοᾶς λύγος schreibe 
ich nach Bo. (Notae p. 386), πρὸς τοὺς ἀπὸ τῆς Στοᾶς λόγος Del. πρὸς τοὺς ἀπὸ 
τῆς στοᾶς λόγους Α; ich vermute, dass, als der Fehler λόγους für λόγος entstan- 
den war, folgerichtig τάς in τούς corrigiert u. auf λόγους bezogen wurde | 18 ἐν 
nachgetragen A! | τοῦτοις A | 38 δὲ (hinter οὔτε) < Del. 
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δ᾽ οἶμαι ὅτι καὶ πάντῃ τεταγμένως αὐτὴν ἀφανίζων συμφερόντως 
τῷ παντί. εἰ δὲ μετὰ τὸν ἀφανισμὸν τῆς κακίας λόγον ἔχει τὸ πά- 
λιν αὐτὴν ὑφίστασθαι y μὴ. ἐν προγγουμένῳ λόγῳ τὰ τοιαῦτα ἐξε- 
τασϑήσεται. ϑέλει οὖν διὰ καινοτέρας διορϑώσεως det ὁ ϑεὸς 
τὰ σφάλματα ἀναλαμβάνειν. εἰ γὰρ καὶ τέτακται αὐτῷ πάντα κάλ- 
λιστα καὶ ἀσφαλέστατα κατὰ τὴν τῶν όλων δημιουργίαν, ἀλλ᾽ οὐδὲν 
ἧττον ἰατρικῆς τινος αὐτῷ ἐδέησε τοῖς τὴν κακίαν νοσοῦσι καὶ 
παντὶ τῷ κόσμῳ, Ux αὐτῆς ὡσπερεὶ μολυνομένο. καὶ οὐδέν γε 
ἡμέληται τῷ ϑεῷ ἢ ἀμεληθήσεται, ποιοῦντι καθ’ ἕκαστον καιρὸν 
ὅπερ ἔπρεπεν αὐτὸν ποιεῖν ἐν τρεπτῷ καὶ μεταβλητῷ κόσμῳ. καὶ 
ὥσπερ γεωογὺς κατὰ τὸ: διαφόρου: τῶν τοῦ ἐνιαυτοῦ ὁρῶν dté- 
φορα ἔργα γεωργικὰ ποιεῖ ἐπὶ τὴν γῆν καὶ τὸ ἐπ αὐτῆς grouere, 
οὕτως ὁ ϑεὸς οἱονεὶ ἐνιαυτούς τινας, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, oixo- 
νοεῖ όλους τοὺς αἰῶνας, | LAF ἕκαστον αὐτῶν ποιῶν ὅσα ἀπαιτεῖ 
αὐτὸ τὸ περὶ τὰ ὅλα εὔλογον, ὑπὸ μόνου ϑεοῦ ὡς ἀληϑείας ἔχει 
τρανότατα καταλαμβανόμενον καὶ ἐπιτελούμενον. 
LXX. Ἔθηκε δέ τινα λόγον ὁ Κέλοος περὶ τῶν κακῶν τοιοῦ- 


ο ^ , ~ ` » ~ a > , 2 
τον, οτι καν σοί τι δοκῇ κακο», οὐπω δῆλον εἰ xaxov ἐστιν' 
> ` τ [n » NODI » - ο ; 5 
οὐ γαρ οἶσδα ο τι ἢ σοὶ ἄλλῳ 7 τῷ 020 συμφέρει. καὶ 
ς , 2 ` ς P x - - 
ἔχει μέν τι ὁ λόγος εὐλαβὲς, ὑπονοεῖ δὲ καὶ τὴν τῶν κακῶν φύσιν 
> ΄ Ej ` ` ` τν... 
οὐ πάντη εἶναι µοχϑήραν δια το ἐνδέχεσθαι τῷ ολῳ ουιφέρειν 
-P η > 2, = , ` 
τὸ vouılouevov ἐν τοῖς καθ ἕκαστον εἶναι κακόν. πλὴν ἵνα μὴ 
΄ - - a 2 ` ς ^ e 
παρακούσας τις τοῦ λεγομένου ἐπιτριβῆς EVEN ἀφορμήν, ὡς καὶ τῆς 
/ 2 5 ῇ - n δν j » ; 
κακία: αὐτοῦ χρησίμου τυγχανούσης τῷ παντὶ y δυναμένης γε εὖνοι 
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25 χρησίμου, λελέξεται οτι σῳζομένου τοῦ EP Tjulv ἕκαστο καν συγ- 
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χρήσηται τῇ κακίᾳ τῶν φαύλων εἰς τὴν διάταξιν τοῦ παντὸς ὁ 
ϑεὸς, κατατάσσων αὐτοὺς εἰς χρείαν τοῦ παντὸς, οὐδὲν ἥττον ψεκτός 
τε ἐστὶν ὃ τοιόσδε καὶ ὡς ψεκτὸς κατατέτακται εἰς χρείαν ἀπευ- 
κταίαν μὲν ἑκάστῳ χρήσιμον δὲ τῷ παντί. ὡς εἰ καὶ ἐπὶ τῶν πό- 
λεών τις ἔλεγε τὸν τάδε τινὰ ἡμαρτηκότα καὶ διὰ τὰ ἁμαρτήματα 
εἴς τινα δημόσια ἔργα χρήσιμα τῷ παντὶ καταδικαζόμενον ποιεῖν 


1 Vgl. unten VIH 72. — 10 Vgl. oben I 21, S. 72 Z. 10. 


3 ἐξετασθήσεται] ἐξηγηθήσεται, am Rand yo’ ἐξετασθήσεται A! | 7 ἐδέησεν 
MAusgg. | vor τοῖς + ἐπὶ M? am Rand, Hö. Sp. Del. im Text; aber die Dative 
τοῖς--γοσοῖσι u. παντὶ τῷ κόσμῳ (0. S) sind Dat. commodi | 10 τρεπτῷ] τρεπτῶι 
A στρεπτῷ Del. | 11 διαφόρους A Hö. Sp. διαφορὰς Del. | 19 7j τῷ Meor. Ausgg. 
ἢ otw A; Oto ist wohl eher als Schreibfehler für τῶ, veranlasst dureh ὅλω, an- 
zusehen, als in ὃ τῷ zu corrigieren | 96 hinter τῇ Rasur A | 38 ἐπευκταίαν] ἀπ᾽ 
εὐκταίαν, dazu um Rand zo’ καὶ ἀπευκτήν ΑἹ. 


"SES 


590 


10 


340 | OPIDENOYS 


μέν τι χρήσιμο» τῇ ολη πόλει, αὐτὸν δὲ γεγονέναι, ἐν ἀπευκταίῳ 
πράγματι καὶ ἐν © οὐδεὶς τῶν κἂν μέτριον νοῦν ἐχόντων ἐβούλετο 
γενέσθαι. 

καὶ ὁ ἀπόστολος δὲ τοῦ Ἰησοῦ Παῦλος, διδάσκων ἡμᾶς ovvol- 
σειν μὲν τῇ χρείᾳ τι τοῦ παντὸς καὶ τοὺς φαυλοτάτους, παρ ἕαυ- 
τοὺς δὲ ἔσεσθαι ἐν τοῖς ἀπευκτοῖς, χρησιμωτάτους δ᾽ ἔσεσϑαι καὶ 
τοὺς σπουδαιοτάτους τῷ παντὶ, παρ ἑαυτῶν αἰτίαν ἐν καλλίοτῃ 
χώρᾳ ταχϑησομένους, φησίν: „èv μεγάλῃ Ò οἰκίᾳ οὐκ ἔστι μόνον 
σκεύη χρυσᾶ καὶ ἀργυρᾶ ἀλλὰ καὶ ξύλινα καὶ ὀστράκινα, καὶ ἃ μὲν 
εἰς τιμὴν ἃ δὲ εἰς ἀτιμίαν: ἐὰν οὖν τις ἐκκαϑάρῃ ἑαυτὸν, ἔσται 
σκεῦος εἰς τιμὴν, ἡγιασμένον καὶ εὔχρηστον τῷ δεσπότῃ, εἰς πᾶν 
ἔργον ἀγαθὸν ἡτοιμασμένον.“ καὶ ταῦτα Ò ἀναγκαίως ὑπολαμβάνο; 
ἐκτεθεῖσθαι πρὸς τὸ κἂν σοί τι δοκῇ κακὸν, οὔπω δῆλον εἰ 
κακόν' οὐ γὰρ οἶσϑα o τι ἢ σοὶ y ἄλλῳ συμφέρει, ἵνα μὴ 
ἀφορμὴν λαμβάνῃ τις ἐκ τῶν κατὰ τὸν τόπον πρὸς τὸ ἁμαρτάνειν 
ὡς χρήσιμος τῷ ὅλῳ διὰ τὴν ἁμαρτίαν. ἐσόμενος. 

LXXI. Ἐπεὶ δὲ μετὰ ταῦτα μὴ νοήσας τὰς περὶ ϑεοῦ ὡς ἀν- 
ϑρωποπαϑοῦς ἐν ταῖς γραφαῖς λέξεις διασύρει ὁ Κέλοος ἐν αἷς ὀρ- 
γῆς λέγονται κατὰ τῶν ἀσεβῶν φωναὶ καὶ ἀπειλαὶ κατὰ τῶν ἡμαρ- 
τηκότων, Λεκτέον ὅτι, ὥσπερ ἡμεῖς τοῖς κομιδῇ νηπίοις διαλεγό- 
μενοι οὐ τοῦ ἑαυτῶν ἐν τῷ λέγειν στοχαζόμεϑα δυνατοῦ, ἀλλ᾽ 

ἁρμοζόμενοι πρὸς τὸ ἀσθενὲς τῶν ὑποκειμένων φαμὲν ταῦτα ἀλλὰ 
καὶ ποιοῦμεν ἃ φαίνεται ἡμῖν | χρήσιμα εἰς τὴν τῶν παίδων ὡς παί- 
| dow ἐπιστροφὴν καὶ διόρϑ-ωσιν' οὕτως | ἔοικεν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος 
Φκονομηκέναι τὰ ἀναγεγραμμένα, μετρήσας τῇ δυνάμει τῶν ἀκουόν- 
των καὶ τῷ πρὸς αὐτοὺς χρησίμῳ τὸ ἐν τῇ ἀπαγγελίᾳ πρέπον. καὶ 
καϑόύλου γε περὶ τοῦ τοιούτου τρόπου τῆς ἀπαγγελίας τῶν περὶ 
ϑεοῦ ἐν τῷ Asvcegovouio οὕτω λέλεκται' ,ἐτροποφόρησέ σε κύριος 
ὁ ϑεός σου, ὡς εἴ τις τροποφορήσαι ἄνθρωπος τὸν υἱὸν αὐτοῦ.“ 


S II Tim. 2, 90, 91, — 98 Deut. 1, 31 (vgl. Act. 13, 19). 


1 δὲ γεγονέναι] δὲ yeyo durch Ankleben der folgenden Seite fast ganz zer- 
stört, nur der obere Teil des ὁ u. des o erhalten, A | ἐν ἀπεικταίφ] dazu am Rand 
yo ἐν ἀπευκτῶ A! | 9 ἐχόντων] dazu am Rand yo’ καὶ ἔχειν ἐϑελόντων A! | 
5 τι τοῦ παντὸς schreibe ich, τί τοῦ παντὸς A τῇ toU παντὸς Ausgg. | 6 -- ἐν 
τοῖς ἀπευκτοῖς, χρησιμωτάτους δ᾽ ἔσεσθαι wohl wegen des Homoioteleuton im Text 
ausgelassen, am Rand von Il. H. nachgetragen A | 13 ἀναγκαίως A ἀναγκαῖον 
Ausgg. | 14 hinter ἄλλω ist wahrscheinlich ἢ τῷ ὅλῳ ausgefallen, vgl. unten Z. 16 
21 τοῦ-- δυνατοῦ M?Ausgg. τὸ --δυνατὸν A fehlerhaft, da Origenes στοχάζεσθαι 
mit dem Genet. oder dem Acc. c. Inf. construiert 4 80 ἐπαγγελίᾳ Merr- Hö, Del. 
ἐπαγγελία A Sp. | 99 τροποφορῆσαι A | αὐτοῦ] αὑτοῦ liest Bo. (Notae p. 3S0). 
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οἱονεὶ ἀνϑρώπου τρόπους πρὸς τὸ ἀνϑρώποις λυσιτελὲς φορῶν ὁ 
λόγος τοιαῦτα λέγει οὐ γὰρ ἐδέοντο οἱ πολλοὶ προσωποποιοῦντος 
θεοῦ ἁρμοζόντως ἑαυτῷ τὰ πρὸς τοὺς τοιούσδε λεχϑησόμενα. ἀλλ᾽ 
ὦ μέλει τῆς τῶν ϑείων γραμμάτων σαφηνείας εὑρήσει ἀπ᾽ αὐτῶν 
τὰ λεγόμενα πνευματικὰ τοῖς ὀνομαζομένοις πνευματικοῖς. συγκρίνων 
τὸ βούλημα τῶν τε πρὸς τοὺς ἀσϑενεστέρους λεγομένων καὶ τῶν 
τοῖς ἐντρεχεστέροις ἀπαγγελλομένων, πολλάκις ἐν τῇ αὐτῇ λέξει ixe- 
τέρων τῷ εἰδότι ἀκούειν αὐτῆς κειμένων. 

LXXII. Ὀργὴν μὲν οὖν ὀνομάζομεν 9εοῦ, οὐ πάθος δ᾽ αὐτοῦ 
αὐτὴν εἶναί φαμεν ἀλλά τι παραλαμβανόμενον εἰς τὴν διὰ σκυθρω- 
ποτέρων ἀγωγῶν παίδευσιν τοῖς τὰ τοσάδε καὶ τοιάδε ἡμαρτηκόσιν. 
ὅτι γὰρ παιδεύει η καλουμένη ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ καὶ ὁ -ὀνομαξόμενος 
ϑυμὸς αὐτοῦ, καὶ τοῦτ᾽ ἀρέσκει τῷ λόγῳ, δῆλον ἐκ τοῦ ἐν μὲν ἕκτω 
ψαλμῷ εἰρῆσθαι: „zuge, μὴ τῷ ϑυμῷ σου ἐλέγξῃς µε, μηδὲ τῇ ὀργῇ 
σου παιδεύσῃς με΄ ἐν δὲ τῷ Ἱερεμία: παίδευσον ἡμᾶς, κύριε, πλὴν 
ἐν κρίσει καὶ μὴ ἐν ϑυμῷ, ἵνα μὴ ὀλίγους ἡμᾶς ποιήσῃς.“ ἀναγνοὺς 
δέ τις ἐν μὲν τῇ δευτέρᾳ τῶν Βασιλειῶν ,.ὀργὴν“ ϑεοῦ, ἀναπεί- 
ϑουσαν τὸν dend ἀριϑ.μῆσαι τὸν λοὺ;. ἐν δὲ τῇ πρώτῃ τῶν Hage- 
λειπομένων τὸν ,.διάβολον,΄ καὶ συνεξετάξων ἀλλήλοις τὰ ῥητὰ 
ὄψεται ἐπὶ τίνος τάσσεται ἡ ὀργή! ἧς καὶ τέκνα" πάντας ἀνϑρώ- 
πους γεγονέναι φησὶν ὁ Παῦλος λέγων" „justa τέκνα φύσει ὀργῆς 
ὡς καὶ oi λοιποί. 

ὅτι ὁ’ οὐ πάθος τοῦ ϑεοῦ ἐστιν Å) ὀργὴ, ἀλλ᾽ ἕκαστος αὐτῷ 
ταύτην δ ὧν ἁμαρτάνει κατασκευάξει, δηλώσει ὁ Παῦλος ἐν τῷ' 
μὴ τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος | αὐτοῦ καὶ τῆς ἀνοχῆς καὶ τῆς 
μακροθυμία: κατά! ρυνεῖς. ἐγνοῶν ὅτι TO χογοτὸ» τοῦ ϑεοῦ d ls- 
τάνοιάν σε ἄγει; κατὰ δὲ τὴν σκληρότητά Gov καὶ ἀμετανόητον 
καρδίαν ϑησαυοίζεις σεαυτῷ ὀργὴν ἐν ἡμέρα ὀργῆς καὶ ἀποκαλύ- 
ψεως δικαιοκρισίας τοῦ ϑεοῦ.“ πῶς οὖν δύναται ἕκαστος »θησαυρίζειν 
ἑαυτῷ ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς, „ooye“ νοουμένης τοῦ πάϑο m 
πῶς δὲ ὀργῆς πάθος παιδεύειν δύναται; ἀλλὰ καὶ οὔκ ἂν ὁ διά: 


14 Psal. 6, 2 (37, 2). — 15 Jerem. 10, 24. — 17 Vgl. II Sam. 51, 1. — 18 
Vgl. I Chron. οἱ, 1. — 21 Ephes. 2, 3. — 25 Róm. 2, 4. 5, — 29 Vgl. Röm. 9, 5. 


Ι λυσιτελεσφορῶν, über εσ hat möglicherweise ein Gravis gestanden, A | 
9 λέγει A λέγῃ Ausgg. | 19. ἕκτῳ] ἕχ in Correctur A | 14 ἐλίγξῃς M Ausgg. ἐλέγ- 
ἕξεις A | 19 ἐν (κοι Ankleben der folgenden Seite zerstört A | 18 hinter ἑριϑ- 
vr + τῶ dan, doch expungiert, A | 23 atto P Xusgg. αὐτῶι A | 94 zarta- 
σκευάζει] κατασκευάσει [so] A! | 88 σεαυτῶ PMET: Ausgg. ἑαυτῶι A; das Sigma 
am Anfang wohl wegen des vorhergehenden Sigma am Ende von ϑησαυρίζεις 
ausgefallen | 30 νοουµένης τοῦ πάθους A τοῦ πάθους νοουμένης M Ausg 
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σχων λύγος γᾶς μηδαμῶς; ὀργίζεσδαι καὶ φάσκων ἐν τοιακοῦστο 
e - D EN > = ^ ` 2 x 

ἕκτω palu ..παῦσαι ἀπὸ ὀργῆς καὶ ἐγκατέλιπε θυμό. | λέγων de 


` ~ ΄ NND ——Á 2 ` ` mo. 
καὶ ἐν τῷ Παύλῳ' ,ἀπόθεσθε καὶ ὑμεῖς τὰ πάντα, ὀργὴν | Yvuov 55 


zuzian βλασφημίεν αἰσχρολογίαν. αὐτῷ τῷ ϑεῷ περιήπτεν τὸ 
πάθος, οὗ ἡμᾶς πάντῃ ἀπαλλάξαι βούλεται. δῆλον δὲ τὸ τροπο: 
λογεῖσϑαι τὰ περὶ ὀργῆς ϑεοῦ ἐκ τοῦ καὶ ὕπνον αὐτοῦ ὀναγε- 
γοάφϑαι, ἀφ᾽ οὗ ὥσπερ διὐπνίζων αὐτὸν ὁ προφήτης λέγει’ „ande 
στηδι, ἵνα τί ὑπνοῖς, κύριε“; καὶ πάλι φησί „za è ξηγέρδη οὓς ὁ 
ὑπνῶν κύριος, ὡς δυνατὸς κεκραιπαληκὼς ἐξ οἴνου.“ εἴπερ οὖν ὁ 
ὕπνος ἄλλο τι σημαίνει καὶ οὐχ ὅπερ ἡ πρόχειρος ἐκδοχὴ τῆς λέξεως 
δηλοῖ, διὰ τί οὐχὶ καὶ ἡ ὀργὴ παραπλησίως νοηϑήσεται; 

καὶ αἱ ἀπειλαὶ δὲ ἀπαγγελίαι εἰσὶ περὶ τῶν ἀπαντησομένων τοῖς 
φαύλοις, Oc εἰ ἀπειλάς τις ἔφασκεν εἶναι καὶ τοὺς τοῦ ἰατροῦ Λό- 
με: λέγοντος τοῖς κάμνουσι" τεμῶ σε καὶ καυστῆρας προσάξω σοι. 
ἐὰν μὴ πεισϑῇς µου τοῖς νόμοις καὶ οὑτωσὶ μὲν διαιτήσῃ οὑτωσὶ δὲ 
σαυτὸν ἀγάγῃς. οὐκ ἀνϑρώπινα οὖν πάθη προσάπτομεν τῷ 
9εῷ οὐδὲ δυσσεβεῖς δόξας ἔχομεν περὶ αὐτοῦ οὐδὲ πλανώ- 
μενοι τὰς περὶ τοῦτον διηγήσεις dr αὐτῶν τῶν γραμμάτων 
ουνεξεταζομένων ἀλλήλοις παρίσταμεν' οὐδὲ τὸ προκείμενον τοῖς 
ἐν ἡμῖν συνετῶς πρεσβεύουσι τοῦ λόγου ἄλλο ἐστὶν 5 εὐηϑείας μὲν 
ἀπαλλάξαι κατὰ τὸ δυνατὸν τοὺς ἀκούοντας ποιῆσαι Ò αὐτοὺς poo- 
ríuovc. 

LXXIII. Ακολούθως δὲ τῷ μὴ νενοηκέναι τὰ περὶ ὀργῆς dva- 
γεγραμμένα 9200 quom" ἢ γὰρ οὐ καταγέλαστον' εἰ ἄνθρωπος 
μὲν ὀργισθεὶς Ἰουδαίοις πάντας αὐτοὺς ἡβηδὸν ἀπώλεσεν 
καὶ ἐπυρπόλησεν, οὕτως οὐδὲν oar (tóc Ó ὁ μέγιστος, 
ὥς φάσιν, ἀργιξόμενος καὶ ϑυμούμενος καὶ ἀπειλῶν TÉN- 
πει τὸν viov αὐτοῦ, καὶ τοιαῦτα πάσχει; εἴπερ οὖν Ἰουδαῖοι 
μετὰ τὸ διαθεῖναι τὸν Ἰησοῦν ἅπερ ἐτόλμησαν κατ᾽ αὐτοῦ ἡβηδὸν 
ἀπώλοντο καὶ ἐπυρπολήϑησαν, οὐκ ἀπ᾽ ἄλλης ὀργῆς ἢ ἧς ἕαυ- 
τοῖς ἐφησαύριόαν ταῦτα πεπόνϑασι, τῆς τοῦ ϑεοῦ κατ αὐτῶν κοί- 


1 Vgl. unten IV 73, Z. 27. — 9 Psal. 36, 8. — 8 Kol. 3, δ. — 7 Psal. 43, 24. 
— 8 Psal. 77, 65. — 81 Vgl. Róm. 2, 5. 


9 παύσαι Α | 8 ὑμεῖς] ἡμεῖς A | 4 περιῆπτεν A περιῆστε MAusgg. | 5 ἐπαλ- 
λάξαι A ἀπαλλάξειν M Ausgg. | 6 ὕπνον AHö.Sp. περὶ ἵπνου P?Del. Ἱ S ἱνατί A 
9 hinter δυνατὸς + καὶ MAusge. | 14 λέγοντας so A! | 15 διαιτήσῃ, οἰτωσὶ δὲ 
M Ausgg. διαίτης ἢ εἰ οὑτωσί de (εἰ von 1. H. nachträglich eingefügt) A | 16 ἀγά- 
γης] ἆ auf Rasur A | 18 ini τοῦτον A περὶ τούτων M Ausgg. | 19 παρίσταμεν A 
Hó.Sp. παριστῶμεν PDel. | 25 ἀπώλεσεν A ἀπώλεσε DM. | 98 ἐἰουδαζοι am 
Rand beigefügt At. 
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σεως ϑεοῦ καταστήματι γεγενημένης, ὀνομαζομένης ὀργῆς πατρίῳ 
τινὶ Ἑβραίων ἔϑει.. καὶ πάσχει γε ὁ υἱὸς τοῦ μεγίστου ϑεοῦ 
βουληϑεὶς ὑπὲρ τῆς τῶν ἀνϑρώπων σωτηρίας, οὓς ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
κατὰ τὸ δυνατὸν nuiv λέλεκται. 

μετὰ ταῦτά φησιν: ἀλλ᾽ ὅπως μὴ περὶ μόνων Ἰουδαίων 


D 
^ 


(οὐ γὰρ τοῦτο λέγω) ἀλλὰ περὶ τῆς ὅλης φύσεως, όπερ 
ἐπηγγειλάμην, ὁ λόγος ᾖ, σαφέστερον ἐμφανιῶ τὰ προειρη- 
μένα. τίς ὃ οὐκ ἄν τούτοις ἐντυγχάνων μέτριος καὶ αἰσϑανόμενος 
της ἀνϑρωπίνης ἀσϑενείας οὐκ ἂν περισταίη τὸ ἐπαχϑὲς τοῦ περὶ 
όλης της φύσεως ἐπαγγειλαμένου ἀποδοῦναι λόγον καὶ ἆλα- 
ζονευσαμένου ὁμοίως | 1 ἐτόλμησεν ἐπιγράψαι ἐπιγραφῇ τοῦ βιβλίου; 
ἴδωμεν δὴ τίνα ἐστὶν ἃ περὶ όλης τῆς φύσεως ἐπαγγέλλεται 
λέξειν καὶ τίνα ἐμφανίσειν. 

SSJI dià πολλῶν δ᾽ ἑξῆς ἐγκαλεῖ ἡμῖν Oc τῷ ἀνθρώπο 

͵ 


* , / \ δα 
φάσκουσι πάντα πεποιηκέναι τον ϑεον. (xci) | βούλεται ἐκ 


τῆς περὶ τῶν ζῴων ἱστορίας καὶ τῆς ἐμφαινομένης αὐτοῖς ἀγχι- 
νοίας δεικνύναι ὅτι οὐδὲν μᾶλλον ἀνϑρώπων ἡ τῶν ἀλόγων 
ζῴων ἕνεκεν γέγονε τὰ πάντα. καὶ δοκεῖ μοι ὁμοιόν τι εἰπεῖν 
τοῖς διὰ τὸ πρὸς τοὺς μισουμένους ἔχϑος κατηγοροῦσιν αὐτῶν ἐφ᾽ 


τε 2 = - a ` ΄ ο) αμα 
οἷς οἱ φίλτατοι αὐτῶν ἐπαινοῦνται. ὥσπερ γὰρ ἐπὶ τούτον τυφλοῖ 


τὸ ἔχϑος πρὸς τὸ μὴ συνορᾶν ὅτι καὶ φιλτάτων κατηγοροῦσιν δι ὧν 
κακῶς λέγειν νομίζουσι τοὺς ἐχϑροὺς, τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ὁ Κέλσος 
συγχυθεὶς τὸν λογισμὸν οὐχ ἑώραχεν ὅτι καὶ τῶν ἀπὸ τῆς Στοᾶς 
φιλοσόφων κατηγορεῖ. οὐ κακῶς προταττόντων τὸν ἔἄνϑρωπον 


3 Vgl. oben I 54. 55. 61. IL 16. 28. — 14 Vgl. Cicero, De deor. nat. II 61, 154— 
64, 162. Academ. prior. II 38, 120. — 17 Vgl. unten IV 99 a. A. und Lucret., 
De rer. nat. V 186sqq. — 98 Vgl. oben IV 51. — 24 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 323b, 17sqq. 464, 26 sqq. 400, 5. 


1 «ὀργῆς am Rand nachgetragen A? | 5 μετὰ ταῦτα φησιν bis S. 946 Z. 25 ἡ 
ὠστράκωται = Philokalia, Cap. XX 1—4 (p. 195, 9—12S, 26 ed. Rob.) | hinter 
φησιν + δηλονότι 0 κέλσος Rob. | 7 ἐπϊγγειλάμην A | 9 περισταίη A Pat BDEH 
Rob. ἀχϑεσϑείῃ C Del, der (I 559 Anm. c) ebenso wie Guiet mit Unrecht an 


[i] 


περισταίη Anstoss nimmt | 19 ἐστὶν ἃ Peorr. Pp Rob., ἐστὶ τὰ & M Ausgg., ἐστὶ 


τ, über τ von I. H. & u. darüber von II. H. > u. am Rand gr’ geschrieben, A | 14 à 
A δὴ d Rob. | 15 (καὶ) füge ich nach M d Ausgg.Rob. ein; vor βούλεται Rasur, 
wo καὶ gestanden haben kann, A | 16 τῶν < 4 | αὐτοῖς Pat Ρ8ρ. Del. Rob. αἲ- 
τῷ ABHö. αὐτῆς EH | 17 ὅτι] über οὐδὲν neben dem Zeichen + übergeschr., am 
Rand Zr A? < M Ausgg. | 18 ἕνεκεν] xev ausgebrochen A | γέγονε] é or fast 
ganz ausgebrochen A γέγονεν Pat γεγονέναι PM Ausgg. | εἰπεῖν A Ausgg. Rob. 
ποιεῖν d^; vgl. meine ,lextüberlieferung" S. 145 Nr. ὃ; entgegen der dort ge- 
üusserten Ansicht halte ich jetzt εἰπεῖν für die richtige Lesart | 91 κατηγοροῖσιν 
A κατηγοροῦσι Ausgg.Rob. | 94 οὐ κακῶς APat, D? (am Rand), Ausgg. ως za- 
zog D! ὡς οὐ χακῶς CDRob. ὡς καλῶς EH. 


Bh. 195; 


Ü 


944 ` ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ze ἁπαξαπλε ne τὴ λογικὴν γύσιν πώ; των τῶν ἀλόγων καὶ διὰ Ph. 190, 4 
TOU τη» λεγύν των προγγουμένως τὴν πρόνοιαν πάντα πεποιηκέναι. 
xci λύγον uir ἔχει τὰ λογικὰ, ἅπερ ἐστὶ προηγούμενα, πείδων yer- 
νωομένων' τὰ δ᾽ ἄλογα καὶ τὰ ἄψυχα χορίου συγκτιξοµένου τῷ 

5 παιδίω. καὶ ἡγοῦμαί γε ὅτι. ὥσπερ ἐν ταῖς πόλεσιν οἱ προνοού- 
nenot τῶν oviov καὶ τῆς ἀγορᾶς δ) οὐδὲν Ζλλο προνοοῦνται ἢ διὰ 
τοὺς ἀνθρώπους, παραπολαύουσι δὲ τῆς δαψιλείας καὶ κύνες καὶ 
ἄλλα τῶν ἀλόγων' οὕτως ἡ πρόνοια τῶν μὲν λογικῶν προήγου- 
μένως προνοεῖ, ἐπηκολούϑησε δὲ τὸ καὶ τὰ [ἄλλα] ἄλογα ἀπολαύειν 
τῶν di ἀνϑρώπους γινομένων. καὶ ὥσπερ ἁμαρτάνει ὁ λέγων 
τοὺς ἀγορανόμους προνοεῖν οὐ μᾶλλον τῶν ἀνθρώπων ἢ) τῶν 
zvrór. ἐπεὶ καὶ οἱ κύνες παραπολαύουσι τῆς δαφιλείας τῶν ὠνίων. 
οὕτω πολλῷ μᾶλλον ΙΚέλσος καὶ οἱ τὰ αὐτὰ φρονοῦντες αὐτῷ ἆσε- 
βοῦσιν εἰς τὸν προνοοῦντα τῶν λογικῶν ϑεὺν, φάσκοντες' τί μᾶλ- 

15 λον ἀνθρώποις γίνεσθαι ταῦτα πρὸς τροφὴν ἢ τοῖς φυτοῖς 
δένδροις τε καὶ πόαις καὶ ἀκάνϑαις; 

LXXV. Οἴεται γὰρ πρῶτον μὲν μὴ ἔργα ϑεοῦ εἶναι βροντὰς 
καὶ ἀστραπὰς καὶ ὑετοὺς, ἤδη σαφέστερον ᾿Επικουρίζων: dev- 
τερον δέ φησιν ὅτι, εἰ καὶ διδῴη τις ταῦτα ἔργα εἶναι ϑεοῦ, 

20 οὐ μᾶλλον ἡμῖν τοῖς ἀνϑρώποις ταῦτα γίνεται πρὸς τρο- 
φὴν 1) τοῖς φυτοῖς δένδροις τε καὶ πόαις καὶ ἀκάνϑαις, συν- 
τυχικῶς διδοὺς καὶ οὐ κατὰ πρόνοιαν ὡς ἀληϑῶς Ἐπικούρειος ταῦτα 
συμβαίνειν. εἰ γὰρ. οὐ μᾶλλον ἡμῖν ἢ φυτοῖς καὶ δένδροις καὶ 
πόαις καὶ ἀκάνϑαις ταῦτ᾽ ἐστι χρήσιμα, δῆλον ὅτι οὐδ᾽ ἀπὸ 

95 προνοίας ταῦτ᾽ ἔρχεται 1 ἀπὸ προνοίας οὐ μᾶλλον ἡμῶν προ- 
νοουμένης ?) δένδρων καὶ πόας καὶ ἀκάνϑης. ἑκάτερον Ó av- 


3 Vgl H. Diels, Doxogr. gr. p. 400, 4sqq. 401, 1sqq. 4263, 23. — 17 Vgl. 
unten V 0. — 21 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 326b, 4, 330a, 1sqq. 572, 5 sqq. 
589, 9. 593, 15 sq. 


3 παίδων γεννωμένων AAusgg. παιδίων γεννωμένων PatBRob. πεδίων ys- 
routrov CD παιδίω γεννωμένω EH | 4 9 AAusgg.Rob. δὲ P | τὰ (νον ἄψυχα) 
< BCDEH | χορίου συγχτιζομένου ARob. χωρίου συγκτιζοµένου Del. χωρίω 
συγχτιζομένω PatB!EH χωρίων συγκτιζομένων OD | ὅ παιδίῳ) πεδιω Pat παιδίω 
(wohl aus πεδίω corr.) B? πεδίω CD | 7 δαψιλείας] « (vor c) erloschen in A | 9 
[ἀλλα], das A wohl in Folge von Dittographie vor ἄλογα bietet, fehlt in PM Φ 
u. ist mit Delu.. Rob. zu streichen | 12 χῦγες aus κύνες corr. A | 14 τί A Pat B Hö. 
Sp. Rob. τι CD τι μὴ EH μὴ Del. | 15 γίνεσθαι ταῦτα A Ausgg.Rob. ταῦτα yi- 
vec$aı $ vielleicht richtig, vgl. unten IV 75, Z. 20 | πρὸς τροφὴν < Pat | 18 σα- 
φέστέρον A Ausgg.Rob. σαφῶς d; vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 151 Nr. 8 
19 διδφη] διδοίη MB2CAusgg. διδόη B! | tig A | 33 ἐπικουριος Pat ἐπικούριος 

? | 94 ταῦτ᾽ A ταῖτα ὦ | 25 ταῦτ᾽ A ταῦτα Φ | 26 αὐτόθεν] εν halb er- 
loschen A. 
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τόθε» ἐσεβὲς. zei τὸ τοῖς τοιούτοις ἐντιλέγειν ἱστάμενον πρὸς τὸν Ph. 197, 1 
ἀσέβειαν ἡμῶν κατηγοροῦντα εὔηθες' παντὶ γὰρ δῆλον ἐκ τῶν el- 
ρημένων, τίς ὁ ἀσεβής. 
108ν εἶτά pow | ὅτι κἂν ταῦτα λέγῃς ἀνϑρώποις φύεσϑαι 
5 (δῆλον δ᾽ ὅτι τὰ φυτὰ καὶ δένδρα καὶ πόας καὶ ἀκάνϑας), τί 
μᾶλλον αὐτὰ | ἀνϑρώποις φήσει: φύεσθαι ἢ τοῖς ἀλόγοις 500 
ζῴοις τοῖς ἀγριωτάτοις; σαφῶς οὖν λεγέτω ὁ Κέλσος ὅτι ἡ τος- 
αὔτη τῶν ἐπὶ γῆς φυομένων διαφορὰ οὐ προνοίας ἐστὶν ἔργον. 
ἀλλὰ συντυχία τις ἀτόμων τὰς τοσαύτας ποιότητας πεποίηκε, καὶ 
10 κατὰ συντυχίαν τοσαῦτα εἴδη φυτῶν καὶ δένδρων καὶ πόας 
παραπλήσιά ἐστιν ἀλλήλοις, καὶ ὅτι οὐδεὶς λόγος τεχνικὸς ὑπέστησεν 
αὐτὰ, οὐδ᾽ ἀπὸ νοῦ ἔχει τὴν ἀρχὴν, πάντα ϑαυμασμὸν ὑπερβεβηκό- 
τος. ἀλλ᾽ ἡμεῖς οἱ τῷ ταῦτα κτίσαντι μόνῳ ἀνακείμενοι ϑεῷ Χρισ- 
τιανοὶ καὶ ἐπὶ τούτοις χάριν οἴδαμεν τῷ καὶ τούτων δημιουργῷ, 
15 ὅτι ἡμῖν τηλικαύτην ἑστίαν εὐτρέπισε καὶ δὲ ἡμᾶς τοῖς δουλεύουσιν 
ἡμῖν Go otc „O ἐξανατέλλων χόρτον τοῖς κτήνεσι καὶ χλόην τῇ dov- 
λείᾳ τῶν ἀνϑρώπων, (τοῦ) ἐξαγαγεῖν ἄρτον ἐκ τῆς γῆς, καὶ ἵν᾽ οἶνος 
εὐφραίνῃ καρδίαν ἀνϑρώπου, καὶ ἑλαρύνηται πρόσοπον ἐν ἐλαίῳ, 
καὶ ἄρτος στηρίζῃ καρδίαν ἀνϑρώπου. εἰ δὲ καὶ τοῖς ἀγριωτά- 
20 Tots τῶν ζῴων τροφὰς κατεσκεύασεν, οὐδὲν ϑαυμαστόν: καὶ 
ταῦτα γὰρ τὰ ζῷα καὶ ἄλλοι τῶν φιλοσοφησάντων εἰρήκασι yvu- 
νασίου ἕνεκα γεγονέναι τῷ λογικῷ ζῴῳ. φησὶ δέ που τῶν καθ’ 
ἡμᾶς τις σοφῶν' „uù εἴπῃς: ti τοῦτο, εἰς τί τοῦτο; πάντα γὰρ εἰς 
χορείαν αὐτῶν ἔκτισται“ καὶ qu) ding‘ τί τοῦτο, εἰς τί τοῦτο; 
95 πάντα γὰρ ἐν καιρῷ αὐτῶν ζητηϑήσεται.΄ 


9 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 571, 28 sqq. 592, 19sq. — 16 Psal. 103, 
14. 15. — 98 Sir. 39, 21. 17. 


9 ἡμῶν κατηγοροῦντα A Hö. Sp. Rob. ἡμῖν ἐγκαλοῦντα DDel. | 5 δῆλον δ᾽ 
ὅτι APat B CD Rob. δηλονότι EH Del. | τὰ < d | 6 γήσεις übergeschr. A! 
τ ó Ιίέλσος A Ausgg.Rob. KéAoog P | 9 ποιότητας «Rob. Bo. (Notae p. 386) Del., 
συντυχίας, darüber das Zeichen ~ u. am Rand ζτ von II. H., A | πεποίηκε) dahinter 
ein Buchst., vielleicht », ausgebrochen A | 10 vor τοσαῖτα + τὰ «Rob. | 13 μόνῳ 

or 

εἰνακείμενοι 9:6 PRob. µονωι ἀνακείμενοι [so] ΑΙ μόνῳ ϑεῷ drazeiueror Ausgg. | 
14 τούτων] v ausgebrochen A | 15 ἐστίαν A | εὐτρέπισε AC Hö. ηὐτρέπισε PatB 
DEHDel.Rob. | 16 τοῖς κτήνεσι χόρτο» PatEH | 17 (rov) aus P u. d. LXX 
mit Rob. u. d. Ausgg. eingefügt | ἵν᾽ A Ausgg. Rob. ἵνα P | 19 στηρίζη] στηρίζη, 
doch Schluss-7, w. e. sch., in Correctur, A στηρίζει PPatEH στηρίξη B , 22 
ἕνεκα ARob. ἕνεχεν P Del. | 23 μὴ bis 24 καὶ < D!CD | vor εἰς τί + ἡ PatB 
EHDel. | εἰς (vor τί)] εἰ auf Rasur A | “πάντα bis 94 εἰς τί τοῦτο, obgleich die 
Worte im Text stehen, doch von II. H. am Rand nachgetragen, später aber wieder 
durchgestrichen A | 24 vor εἰς + 7 PıtBCDDel. 
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-π-ττ- u~ ς τ» , ` -- u a ` £ 
LXXVI. Ken: τούτοις o Kelooc, ϑέλων uy μᾶλλον yuīv tyr Ph. 127, 


πρόνοιαν πεποιηκέναι τὰ φυόμενα ἐπὶ γῆς ἢ τοῖς τῶν ζῴων 
ἀγριωτάτοις, φησίν' ἡμεῖς μέν γε κάμνοντες καὶ προσταλαι- 
πωροῦντες μόλις καὶ ἐπιπόνως τρεφόμεϑ. των. rota “σπάρτα 
καὶ ἀνήροτα πάντα φύονται ( οὐχ ὁρῶν ὅτι πανταχοῦ τὴν &v- 
θρωπίνην σύνεσιν γυμνάζεσθαι βουλόμενος ὁ Deog, ἵνα μὴ μένη 
ἀργὴ xal ar Ἐπινόγτος τῶν τεχνῶν. πεποίγκε τὸν ἄνθρωπον erde 
ἵνα δι αὐτὸ To ἐπιδεὲς αὐτοῦ ἀναγκασϑῇ εὐρεῖν τέχνας, τινὰς μὲν 
διὰ τὴν τροφὴν ἄλλας δὲ διὰ τὴν σκέπην. καὶ γὰρ κρεῖττον ἦν 
τοῖς w μέλλουσι τὰ ϑεῖα ζητεῖν, καὶ φιλοσοφεῖν. τὸ ἀπορεῖν ὑπὲρ 
τοῦ τῇ συνέσει χρήσασθαι πρὸς εὕρεσιν τεχνών. περ ix τοῦ εὗπο- 
οεῖν πάντῃ τῆς συνέσεως ἀμελεῖν. ἡ τῶν κατὰ τὸν βίον γοῦν χρειῶν 
ἀπορία συνέστησε. τοῦτο μὲν γεωργικὴν τοῦτο δὲ ἀμπελουργικὴν 
τοῦτο δὲ τὰς περὶ τοὺς κήπους τέχνας τοῦτο δὲ τεκτονικὴν καὶ χαλ- 
κει τικὴ», πουητικὰς ἐργαλείων ταῖς ὕπηφετου, uev τέχναις τὰ, A φᾶς 
τροφήν' n de τῆς σκέπης ἀπορία τοῦτο μὲν ὑφαντικὴν τὴν μετὰ 
τὴν ἑαντικὴν καὶ τὴν νηστικὴν εἰσήγαγε. τοῦτο δὲ οἰχοδομικὴ». καὶ 
οὕτως ἀναβέβηκεν ἡ σύνεσις καὶ ἐπὶ ἀρχιτεκτονικήν. 2 δὲ τῶν 
χρειῶν | ἔνδεια πεποίγκε xci τὰ ἐν ἑτέροις τόποις γεννώμενα φέ- 
ρεσθαι διὰ ναυτικῆς καὶ αυθερνητικῆς πρὸς τοὺς μὴ ἔχοντας ἐκεῖνα 
ὥστε καὶ τούτων ἕνεκεν ϑαυμάσαι | τις ἂν τὴν πρόνοιαν, συμφερόν- 
τως παρὰ τὰ Q2 oye 50a ἐνδεὲς ποιήσασαν, τὸ λογικόν. τὰ μὲν 
γὰν ἄλογα ἑτοίμη» ἔχει τὴν τροφὴν. ἅτε οὐδ᾽ ἀφορμὴν πρὸς τέχνας 
ἔχοντα" καὶ φυσικὴν Ó ἔχει τὴν σκέπην, τετρίχωται γὰρ 7 ἐπτέρο»- 
ται j πεφολίδωται ἢ ὠστράκωται. xci ταῦτα δὲ πρὸς ἀπολογίαι 
ἡμῖν λελέχϑ τῆς φασκούσης λέξεως παρὰ τῷ Κέλσφ' ἡμεῖς μὲν 
κάμνοντες xal προσταλαιπωροῦντες μόλις τρεφόμεϑα' τοῖς 
δ᾽ ,,ἄσπαρτα καὶ ἀνήροτα πάντα φύονται. 


4 Vgl. Homer, Od. IX 109. Lucret., De rer. nat. V 218sqq. — 8 Vgl. Pseudo- 
Archytas bei J. C. Orellius, Opuscula gr. vet. sententiosa et moral. vol. II p. 250. 
— 22 Vgl. Cicero, De deor. nat. II 47, 121. Plutarch, De fortuna Cap. HI p. 9S D. 
— 98 Vgl. Homer, Od. IX 109. 


1 hinter “Εξῆς + δὲ Rob. | 9 τῶν < PatB*CDEH | 4 vor μόλις + καὶ 
PatCD | 5 ἀνήρωτα Pat | πώντα < PatCDEH | φύονται A Homer Ausgg. Rob. 
φύεται P | 8 ἐπιδεὲς A B? Ausgg. Rob. ἐνδεὲς Pa&CD EH ἐμδεὲς B! | αὐτοῦ] αὐτοῦ 
Del. | 19 ἀμελεῖν] άμελειν [so], ει in Correctur, A | 18 συνέστησεν Pat | τοῦτο δὲ 
ἀμπελουργικὴν < P, doch übergeschr. B?; vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 141 
Nr. 4 | 15 ἐργαλίων PatB | 17 ξανϑικὴν Pat | νηστικὴν) νιθικην Pat | οἰκοδομικὴν! 
ον über yv geschrieben At | 18 vor ἀρχιτεκτονικήν + τὴν EHDel. | ἀρχητεκτο- 
νικήν Pat | 19 πεποίηκεν Pat | γεννώμενα] γενόμενα BEH | 38 οὐδ] οὐδὲ Φ | 34 0) 
δὲ P | 95 πεφολίδωται] € in Correctur A | ὠστράκωται] ὀστράκωται APat Β Rob. | 
mit ὠστράκωται endigt die Philokalia, Cap. XX 4 (p. 158, 20 ed. Rob.). 
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T € - A , € , 2 - 
LXXVH. 'Εξῆς δὲ τούτοις ἐπιλαθόμενος ὅτι τὸ προκείμενον αὐτῷ 
2 - - - - 2 
ἐστιν Tovóalor καὶ Χριστιανῶν κατηγορεῖν. tarth ἐνϑυποφέρει Eè- 
- 2 - ~ ` ς , 
ριπίδειον ἰαμβεῖον, ἐναντιούμενον αὐτοῦ τῇ γνοόμῃ᾽ καὶ ὁμόσε yw- 
΄ - en ς - ’ 2 o 
ρήσας τῷ AsAsyu£vo κατηγορεῖ oc κακῶς εἰρημένου. ἔχει ὃ οὐτῶς 
ς - , Δ ζεις, ὁ > ` ` ` 2 , 2 - o 
n τοῦ Κέλοου λεξις εἰ δὲ καὶ το Εὐριπίδειον ἐρεῖς, ott 
e ` , Ü , - 
Ίλιος μὲν νυξ τε δουλευει βροτοῖς. 
N ~ ς E. 3. μα , δ ` = , " ` ` 
τί μᾶλλον ἡμῖν 1) τοῖς wvoungı καὶ ταῖς μυίαις; καὶ γαρ 
A ς 5 ` : ` DNE 7 c Ic 5 
ἐκείνοις 1) μὲν ,vvu&^ γίνεται προς ἄναπαυσιν 1 ὁ ἡμέρα 
` 3€ - ` ze ` aa 2 ΄ 2 5 
προς το ορᾶν TE καὶ ἐνεργεῖν. σαφὲς δὴ οτι ov uovov Ιουδαίων 
4 r ~ , 6 - ^ , C M ` 
καὶ Ἀριστιανῶν τινες εἰρήκασιν ἡμῖν δουλεύειν Ίλιον καὶ τὰ ἐν 
> ~ 2 x πε , D ? 4 " 
οὐρανῷ ἀλλὰ καὶ ὁ κατά τινας σκηνικὸς φιλόσοφος καὶ φυσιολογίας 
~ 3 , (e 3 , o 3 ` ` - - 
τῆς Αναξαγορου γενόμενος ἀκροατῆς' ὅστις ano ἑνὸς λογικοῦ τοῦ 
= ~ ee. = D ~ 
ἀνϑρώπου συνεκδοχικῶς πᾶσι τοῖς λογικοῖς (τὰ) τεταγμένα ἐν τῷ 
’ - ~ 
παντί qnot δουλεύειν, δηλούμενα πάλιν συνεκδοχικῶς ἐκ τοῦ" 
co * ? pa 
Ἴλεος UEV roS τε. 
» ΄ y c ` p Ἡ ~ ~ 3 € , Car 2 
N ταχα καὶ O τραγικὸς ἄπο τοῦ ποιοῦντος τὴν Ίμέραν ηλίου Ovo- 
` c , [n ` , ... ς x 
"ασε τὴ» μέρα», διδασκων OTL Ta µαλιστα χρῇζοντα ἡμέρας καὶ 
` ` ς . LÀ . ` 3 o » ς ` 4 ~ 
νυχτος τὰ VTO σελήνην ἐστὶ, καὶ οὐχ οὕτως ἄλλα Oc τὰ ἐπὶ γῆς. 
τ ty 2 = h , 
ἡμέρα οὖν καὶ ,,νὺξ δουλεύει (jgorotc,  ysvousvot διὰ τὰ λο- 
, TY [4 ΄ i ` zn ~ 
γικα. εἰ δὲ παραπολαύουσι μύρμηκες καὶ μυῖαι, ἐνεργοῦντες 
` ς U ~ (2 2 
uiv ἡμέρας νυκτὸς δὲ διαναπανόµενοι, τῶν δι ἀνθρώπους yeye- 
, N ` ’ ` , € , 
vnucvov, οὐχὶ καὶ δια uvounzas καὶ μυίας λεκτέον ἡμέραν yi- 
τ ` Ion 3 In 2) x . ΄ P] 
νεόθαι καὶ νύκτα οὐδὲ δὲ οὐδὲν, ἀλλὰ κατὰ πρόνοιαν ἀνθρώπων 
ἕνεκεν ταῦτα χρὴ νομίζειν γεγονέναι. 
r Cri N ~ 2 ` 
LXXVII. «Ἑξῆς δὲ τούτοις ἑαυτῷ ἀνϑυποφέρει τὰ ας ὑπὲρ 
2 , , ο .} 2 ` ` P - , 
ἀνθρώπων λεγόμενα, ovt di αὐτους τα ἄλογα ζῷα δεδημιούςρ- 


6 Euripid. Phöniss. V. 546, vgl. oben IV 30, S. 299 Z. 22. — 11 Vgl. Clemens 
Alex., Strom. V 11, ΤΟ p. 088 ed. Potter. — Vgl. Suidas s. v. Evortíógc. — 15 Eu- 
ripid., Phóniss. V. 546. — 23 Vgl. oben IV 74, S. 343 Z. 17 f. 


2 év ὑποφέρει A | εὐρϊππίδειον A | hinter Εὐριπίδειον -- λόγον Ausgg. 
5 εὐριππίδειον A | S ὁ A dè Ausgg. | 11 φυσιολογίας] φιλοσοφίας, doch am 
Rand yo’ φυσϊολογίας A! | 13 (τὰ, füge ich nach der Vermutung Guict’s (bei 
Del. 1 561 Anm. c) mit Lomm. ein | «στεταγμένα [so], dazu am Rand čr’, A | 15 
hinter νύξ τε + δουλεύει βροτοῖς Jol Del. | 18 ἄλλα Bo. (Notae p. 357) Del. ἐλλὰ 
A| 19 γενόμεναι MDel. γενόμενα AHO.Sp. | 23 ἀλλὰ κατὰ πρόνοιαν] ἄλλο, κατὰ 
πρόνοιαν, ἢ liest Bo. (Notae p. 3S7), besser wäre: ἄλλο ἢ κατὰ πρόνοιαν, aber eine 
Änderung ist unnötig | 25 “Πξῆς de bis zum Ende des IV. Buches ἐπιδημίας κα: 
λῶς = Philokalia, Cap. XX 5—26 (p. 128, 27—151, 27 ed. Rob.) | εῆς dè bis 
96 δεδημιούργηται aus P mit Del. eingefügt, vgl. meine „Textüberlieferung‘“ 
BP 19 Nr. 1. 


Ph. 198, 97 


Dor 


10 


1097 


EL 


25 
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pee zei φησι’ ὅτι. εἴ τις ἡμᾶς λέγοι ἄρχοντας τῶν por. 
ἐπεὶ ἡμεῖς τα ἄλλα loc δηρώμέν τε καὶ ÓcivvusO a. φ16ο- 
uer ὅτι (τί δ οὐχὶ μᾶλλον ἡμεῖς δι᾽ ἐκεῖνα γεγόναμεν. 
ἐπεὶ ἐκεῖνα ϑηρᾶται ἡμᾶς καὶ ἐσϑίει: ἀλλὰ καὶ ἡμῖν μὲν 
ἐοκίον καὶ ὅπλων δεῖ καὶ ἐνϑρώπον πλειόνων ϑοηϑῶν 
καὶ zvrGr κατὰ τῶν ϑηρευομένοι: ἐκείνοις Ó αὐτίκα καὶ 
za$ αὐτὰ ἡ φύσις ὅπλα δέδωκεη'.. εὐχερῶς ἡμᾶς ἐπάγουσα 
ἐκείνοις. καὶ ἐνταῦθα δὲ ὁρᾷς. τίνα τρόπον ἡ σύνεσις μέγα θοή- 
ϑημα uir δέδοται καὶ παντὸς ὅπλου κρεῖττον. οὗ dozel ἔχειν τὰ 
ϑηρία,. ἡμεῖς γοῦν ol πολλῷ τῷ σώματι τῶν ζώων ἀσϑενέστε- 
oot | ttr Or δὲ καὶ εἰς ὑπερβολὴν βραχύτεροι κρατοῦμεν διὰ τὴν σύ- 
rto τῶν ϑηρίων «ab τοὺς τηλικούτου: ἐλέφαντες: ϑηοεύομεν. 
τὸ uir πεφυκότα τιϑ c6 σεύεσθαι ὑποτάσσον τες τῇ ἡμετέρα ἡμερό- 
τητι. κατὲ δὲ τῶν μὴ πεφυκότων ἢ) μὴ δοκούντων zum χρείαν aeg- 
ἔχειν en vii τιϑασσεία: οὕτω μετὰ τῆς ἡμετέρας ις ἱστάμεθα ἄσφα- 
λείας. ὥστε, ὅτε uir θουλόμεϑα, ἔχομεν τὸ τηλικαῦτα θηρία ZETE- 
χεκλεισμένα, ὅτε de χοήζομεν τροφῆς τῆς ἀπὸ τῶν σωμάτων QU- 
Tor. ot τως αὐτὰ &ratootusr ὡς καὶ τὰ μὴ ἄγρια τῶν Ioor. δοῦλα 
οὖν Terra τοῦ λογικοξ ζῴου καὶ τῆς φυσικῆς αὐτοῦ συνέσεως κα- 
Tem ἡ δπμενυργύ.. κι εἰς AA uiv zerv χοήξωμεν, qi 
εἰπεῖν. εἰς φυλοκὴν courier ἢ βουκολίων ij αἰπολίων ἢ οἰκιῶν. εἰς 
ἄλλα dè ῥοῶν οἷον εἰς γεωργίαν. εἰς ἄλλα ὃ ἐἑποζογίοις χρώμεϑα ἢ 
490409012. οὕτως δὲς γυμνάσιον τῶν τῆς ἐνδρείας ἐν ἡμῖν σπερ- 
ueror ὀεδόσϑαι ἡμῖν λέγεται τὸ λεόντων καὶ ἄρκτον παοδάλεών 
τε καὶ συῶν καὶ τῶν τοιούτων γένος. 

PANI. Είτε ayer πρὸς a τῶν αἰσϑενομένων τῆς ἑαυτῶν 
ἑπεροχῆς ἐνθρώπον γένος. ἣν ὑπερέχει τῶν ἀλόγων ζῴων. ὅτι 


6 Vgl. Lueret., De τετ. nat. V 210 ταα. — S Vgl. Aristot, Hist. amim: vol 1. 
De part. anim. IV 10 vol. I p. ὅδδα, 20 sq. 6812, 23 sqq. ed. Acad, Reg. Boruss.. — 
11 Vel. Cieero, De deor. nat. Π 60, 150—152. 


1 λέγοι A Ausgg.Rob. λέγει Ø | ζωών A Ausgg.Rob. éz07cv d, vgl. meine 
.lextüberlieferung* S. 151 Nr. 9 | 9 ἄλλα AAusgg.Rob. ἔλογα d^; entgegen der 
in meiner .Textüberlieferung^ S. 151 Nr. 9 geäusserten Ansicht halte ich jetzt 
ἔλλα für die richtige Lesart u. ἔλογα für eine Correctur von d»! deurvus9a] der- 
stus$e. das ı aus v corr, A δαιννίμεθα CD | 3 «τί d) aus d» mit Bo. (Notae 
p. 987, Del. u. Rob. eingefügt ! S ἢ auf Rasur A | 9 δέδοται] δίδοται A | 10 vor 
5usiz—— 5 Pat | ζώων pomo ϑπηοίων (wohl Correctur der Excerptoren) d» 
ἠσθεγέστεροι εροι fast ganz erloschen A | 31 vor ποιμνίων — τῶν P ; 33 yeop- 
μίαν γεωργίας A | ὁ A Ausgg. Rob. d P ' 24 ἡμῖν λέγεται A Ausgg. Hob. λέγεται 
ἡμῖν & (doch Zuir λέμεται B?) ' ἄρχτων ἄρλων PatP!E | 95 vor τῶν — tò V 
Auz. Rob. 
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10 
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ς - 
υμεῖς Φάτε, ὡς ὁ ϑεὸς ἡμῖν dedmzev αἱρεῖν τὰ 9 κά 


2 


0 LI 
, ` 
δύνασθαι καὶ καταχρήσασϑαι, ἐροῦμεν ὅτι ὡς εἰκεὺς, 
, i . 
πρὶν πόλεις εἶναι καὶ τέχνας καὶ τοιαύτας ἐπιμιξίας zal 


. 


u A » 5 € ` 9 — c WE 
οπλα καὶ δίκτυα, ἀνθρῶποι μὲν υπο ϑηρίον ἠσπάξοντο 


’ 


xal ἠσϑίοντο, ϑηρία " ox ἀνθρόπων ἥκιστα ἡλίσκετο. 
une δὲ πρὸς ταῦτα ὅτι. ze αἱροῦσιν ὄνϑοωποι ϑηοία καὶ 


κ, 


ὑποία érübor)a0vz rum πολλή ἐστι ÓLegope τῶν συνέσει 
κωὐτούντῶων παρὰ τῶ ἐγφιότητι nc ὠμότητι περιγινόμερ τῶν οὐ 
χρωμένων τῇ συνέσει πρὸς τὸ μηδὲν ὑπὸ ϑηρίων παϑεῖν. τὸ de 
πρὶν πύλεις εἶναι καὶ τέχνας zal τοιαύτας ἐπιμιξ βίας ἐπιλε- 
λησμένου οἶμαι εἶναι ὧν ἀνωτέρω προεῖπεν, ὡς ἀγενήτου όντος 
τοῦ κόσμου καὶ ἀφϑ άρτου, καὶ μόνον τῶν ἐπὶ Της ,ατά- 
κλυσμοὺς καὶ ἐκπυρώσεις πασχόντων, καὶ οὐ πάντων ἅμα 
τούτοις περιπιατόντων. ὡς οὐκ ἔστιν or ν τοῖς ἐγέν Tor "qu 


- ` , 2 ` 2 - 
ταπένηι- TOV — — AVTOU eixir. or Lets οὐδε Joor or. oT 


e ἸΔεπιῶς ἧσαν πόλεις οὐ D τέχν “απο εἰ Ὅηντο. CAR Forte, ze Toim: 
ἡμῖν uir gvreóorrez αὐτῷ συγχορεῖν αὐτῶ, δὲ zei τοῖς ὀνωτένε, 
ὑπ] αὐτοῦ Λε λεγμένοις οὐκέτι: τί οὖν τοῦτο πρὸς τὸ πάντως κατ 
ἀρχὰς τοὺς μὲν ἀνϑρώπους ὑπὸ ϑηρίων ἁρπάζεσθαι καὶ 
ἐσθίεσθαι, (ὠ]κέτι δὲ τὰ “ο; ὑπ ἀνθρώπων ἀλίσκεσϑαι 
εἴπερ γὰρ zarte TOVON ὁ κόσπος p eem. ud θες ἐφέστησε τοῖς 
ὅλοις, ἀναγκαῖον ἦν τὰ ζώπυρα τοῦ γένους τῶν évo ρώπων | čo- 
Ξόπενο DE 27 Té: prinio: t oov r τὴν È πὺ κυειττόν (I^, ὥστε A 
ἀρχὰς ἐπιμιξίαν γεγονέναι τῆς ϑείας φύσεως πρὸς τοὺς ἀνθρώ- 
πους. ἅπερ καὶ ὁ "Aazoatoz ποιητὴς ἐννοῶν εἶπε᾽ 

ξυναὶ γὰρ τότε δαῖτες ἔσαν, ξυνοὶ δὲ ϑόωκοι 

ἀϑανάτοιοι ϑεοῖσι καταϑνητοῖς τ᾽ ἀνϑρώποις. 


11 Vgl. oben I 19. IV 11 (unten VI 52). — Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 4262, τ. 
469, 22. 93. 9912, 95. 292a, 7. — 96 Vgl. Hesiod, Fr. 218 [119] ed. Marckschettel. 


1 ὑμεῖς aus ἡμεῖς corr. A | ἡμῖν ACDRob. ὑμῖν PatB EH Ausgg. | 2 δύνασθαι 
ἠίνεσθαι I) X grt nate A Auge. ob. zeteyonogec Va DGEH κατείχε: 
χρῆσθαι D | 4 ἠρπάζοντο A | 5 ὁ AAusgg.Rob. δὲ Φ | im A Ausgg. Rob. iro. P 
7 vor διαφορὰ--ηΒΟΡΕΗ | 11 ἀγεννήτου CH* | 19 rov — Pat | κατακλυσμοὺς! οὓς 
in Correctur A | 14 ὠγέννητον BC | ὑφισταμένοις A Hóo.Sp. Rob. ἑφιστάνουσι d/Del. 


15 ot AAuegp Reb or: Φ 13 Pe sor ga χε, κιτὺν vest Do. INA ha 
507; | } - y LI 

p. 291) ' αὐτῷ (vor ὁδ)] «tro Del. | Pme d, vgl. meine rrr ap 

Ss, 112 Nr. 121 1S κατι ος Del. 19 καὶ 3596605: Ta UDEM 20 Πίναβε 


καὶ Ausgg.| tm A Ausgg. Rob. ὑπὸ VM 21 εἴπερ AB?Ausgg.Rob. εἰ Pat B!C DEH 
95 ποιητὴς ἐννοῶν] ἐννοῶν ποιητὴς Φ | εἶπεν PatD | 26 ϑόωκοι] 96x00: ACDEH 
zu ξυναὶ, δαῖτες, ϑόωλοι scheinen die drei am Rand des Pat unter einander stehen- 
den Worte: κοιναὶ, τράπεζαι, ϑοονοι „in much later hand“ [Rob.] zu gehören | 27 
κατὰ -«-ϑνητοῖς (so), am Rand Zr’ von II. H., A. 


Ph. 139, 28 


563 


350 i ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


LXXX. Καὶ ὁ ϑεῖος δὲ κατὰ ΔΙωῦσέα λόγος εἰσήγαγε τοὺς πρώ- Ph. 130,2 
1101 τους ἀκούοντας ϑειοτέρας φωνῆς καὶ χρησμῶν καὶ ὁρῶντας | ἔσϑ᾽ 
ὅτε ἀγγέλων ϑεοῦ ἐπιδημίας γεγενημένας πρὸς αὐτούς. καὶ γὰρ εἰ- 
xóc ἐν ἀρχῇ τοῦ κόσμου ἐπὶ πλεῖον βεβοηϑῆσϑαι τὴν ἀνϑρώπων 
5 φύσιν" ἕως προκοπῆ-: γενομένης εἰς σύνεσιν καὶ τὰς λοιπὰς ἀρετὰς 
καὶ τὴν εὕρεσιν τῶν τεχνῶν δυνηϑῶσι καὶ καθ ἑαυτοὺς ζῆν, οὐ 
χρήζοντες ἀεὶ ἐπιτροπευόντων καὶ οἰκονομούντων αὐτοὺς μετὰ AQ- 
ραδόξου ἐπιφανείας τῶν ὑπηρετουμένων τῷ τοῦ ϑεοῦ βουλήματι. 
ἀκόλουθον δὲ τούτοις τὸ ψεῦδος εἶναι ὅτι κατ ἀρχὰς ἄνϑρωποι 
μὲν ὑπὸ ϑηρίων ἡρπάζοντο καὶ ἠσθίοντο, θηρία δ᾽ ox ἀν- 
ϑρώπων ἥκιστα ἡλίσκετο. 
ἐκ δὴ τούτων φανερὸν ὅτι ψεῦδος καὶ τὸ ὑπὸ τοῦ Κέλσου ov- 
τως λεγόμενον: ὥστε ταύτῃ γε ὁ ϑεὸς τοὺς ἀνϑρώπους μᾶλ- 
λον τοῖς ϑηρίοις ὑπέβαλεν. οὐ γὰρ ὑπέβαλε τοὺς ἀνϑρώ- 
15 πους τοῖς ϑηρίοις ὁ ϑεὸς, ἀλλὰ τῇ ουνέσει τῶν ἀνθρώπων 
ἁλωτὰ δέδωκεν εἶναι τὰ ϑηρία καὶ ταῖς ἀπὸ συνέσεως ὑφισταμέναις 
κατ ἐκείνων τέχναις. οὐ γὰρ ἀϑεεὶ ἐμηχανήσαντο σφίσιν αὐτοῖς 
οἱ ἄνθρωποι σωτηρίαν ἀπὸ τῶν ϑηρίων καὶ τὴν κατ ἐκείνων 
ἐπικράτειαν. 
LXXXI. Οὐχ ὁρῶν ð’ ὁ γεννάδας, ὅσων φιλοσόφων, τὴν πρό- 
νοια» εἰσαγόντων καὶ διὰ τὰ λογικὰ πάντα ποιεῖν αὐτὴν λεγόντων, 
συνανοιρεῖ τὸ ὅσον ἐφ᾽ αὐτῷ χρήσιμα ὀόγματε τῇ Χριστιανῶν κατὰ 


16 


n2 
e 


e ` 5 » D ( n - ` 
ταῦτα ποὺς φιλοσοφίαν orug ovi, ουδ 005 PLY κωλυτικὴ γίνεται 
5 " - ee [7] 3 ον PI bi em 
εὐσεβεία: ἐκ τοῦ παραδέξασθι οτι οὐδὲν μυρμήκων ἡ μελισσῶν 
- , € » M - ~ X e 3 ` = n? ς 
25 διαφέρει ο ἄνθρωπος παρὰ τῷ. 0:0, φησὶν ott, εἰ διὰ τοῦθ' οἱ 
» ' 5 : = ~ > , ` m 
&vÜQoosxot Ótegéottr δοκοῦσι τῶν όλογων. ἐπεὶ πόλεις 
1. οι, Ποπ. 2, 18; 11. 3,.9:0 2.4. 4, ΟΠ, 1815, ΠΥΡ ONE 
20 Ygl. oben IV 74 a. A. 77 a. E. 


1 μωσέα PatBRob. | hinter πρώτους -+ ἀνθρώπους Bo. (Notae p. 357) und 
Del. I 562 Anm. b) | 2 χρησιῶν καὶ d Do. (Notae p. 357) Del. Rob, vgl. oben 
IV 34, S. 304 Z. 22; χρήδμόσινα [so] fehlerhaft A, darunter am untern Rand 
ὅνμα [3] von IL. H., wahrscheinlich Correctur (χρησµῴδημα nach Gundermann) zu 
χοησμόσινα; χρησμόσῦνα MAT. | 3 hinter ὅτε + καὶ Del. | αὐτούς] c erloschen 
A | καὶ] x fast ganz erloschen A | γὰρ] ausser dem Accent fast nichts mehr er- 
kennbar A | εἰκὸς] εἰς fast ganz erloschen A | 4 ἀρχῇ] do erloschen A | 6 δυνη- 
ϑῶσιν Pat | 9 τοῖτοις] v erloschen, doch der Acut noch erkennbar A | 10 ὁ ùr 
A PatAusgg.Rob. δὲ ὑπὸ BCDEH | 18 μᾶλλον < Pat | 14 ἱπέβαλεν (hinter 97- 
ρίοις) < A, doch am Rand von I. H. — ὑπέβαλε, wovon das v erloschen; tré- 
ῥαλλεν Pat | τοὺς ἀνϑρώπους τοῖς Θηρίοις A Ausgg.Rob. τοῖς ϑηρίοις τοὺς cr- 
ϑρώπους Φ | 22 αὐτῶι A ἑαυτῷ BODEH Ausgg.Rob. εαυτὸ Pat | τῇ < PatCD 
EH übergesehr. B? | 23 συμφωνία] σύμφωνα PatCDEH συμφωνα in συμφωνία 
corr. B?| 25 παρὰ < Pat. 
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ὤκησαν καὶ χρῶνται πολιτείᾳ καὶ ἀρχαῖς zat ἡγεμονίαις, Pha231, 24 
τοῦτ᾽ οὐδὲν πρὸς ἔπος ἐστὶ, καὶ γὰρ οἱ μύρμηκες καὶ ai ué- 
λισσαι. μελίσσαις γοῦν ἐστιν ἡγεμὼν, ἔστι δ᾽ ἆκολ ουθία τε 
καὶ ϑεραπεία καὶ πόλεμοι καὶ νῖκαι καὶ τῶν ἡττημένων 
5 αἱρέσεις καὶ πὀλ Erc καὶ προπόλεις γε καὶ ἔργων διαδοχὴ. καὶ 
δίκαι κατὰ τῶν ἐρ γῶν τε καὶ πονηρῶν᾽ τοὺς γοῦν .ηφῆνας 
ἀπελαύνουσί τε καὶ zo% άξουσιν. οὐδ᾽ ἐν τούτοις δὲ ἑώρακε, 
τίνι διαφέρει τὰ ἀπὸ λόγου καὶ λογικῆς ἐπιτελούμενα τῶν επ 

ἀλόγου φύσεως καὶ κατασκευῆς ψιλῆς γινομένων. ὧν τὴν αἰτίαν 504 
10 οὐδεὶς μὲν ἐνυπάρχων τοῖς ποιοῦσι λύγος ἀναδέχεται (οὐδὲ γὰρ ἔχου- 
σιν αὐτὸν), ὁ eg: δὲ καὶ υἱὸς μὲν τοῦ ϑεοῦ πάντων. δὲ τῶν 
ὑποκειμένων ῥᾳσιλεὺς γύσιν ὄλογον πεποίηκε. βυηϑοῖσαν ὡς ἄλο- 
γον τοῖς 00% ἀξιωθεῖσι λόγου. 

02 ELG οὖν παρ ἀνθρώποις μετὰ πολλῶν ὑπέστησαν τεχνῶν 
15 καὶ διατόξεως νόμων" πολιτεῖαι de καὶ ἀρχοεὶ καὶ yyeuoricı ἐν 
ἐνϑρώποις roc al κυρίως εἰσὶν οὕτως καλούμενοι oxovóctet τονε: 
ἕξεις καὶ ἐνέργειαι, }) καὶ ai καταχρηστικώτερον οὕτως ὀνομαζό- 
μεναι πρὸς τὴν κατὰ τὸ δυνατὸν ἐκείνων μίπγοιν: ἐκείναι: γὰρ èr- 
ορῶντε: οἱ ἐπιτετευγπένως νομοϑετήσοντε: óvrcorgoerto τὰς olote: 
90 πολιτείας καὶ τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἡγεμονίας. ὧν οὐδὲν ἐν τοῖς 
110v ἀλόγοις ἔστιν εὑρεῖν, κἄν ὁ Κέλοος τὰ λογικὰ | ὀνόματα καὶ ἐπὶ 


9 Vgl. Aristot, Hist. anim. I 1. IX 35, 40 (vol. I p. 4853, 7 sqq. 622b, 19 sqq. 
6235, 5 sqq. ed. Acad. Reg. Boruss.. Cicero, De deor. nat. III 9, 21. Varro, Rer. 
rust. IH 16, 4—9. 23. 24. 29—31. Vergil, Georg. I 380 sqq. Aen. IV 402 sqq. Phn., 
Nat. hist. XI 4, 9—20, 70. 30, 108—110. Plutarch, De sollert. anim. Cap. XI 
p. 967. 968. Aelian, De anim. I 9. V 10—13. 


1 ᾠκησαν] ὤκησαν A! ὠκεισαν Pat Qzicav C | 9 τοῦτ᾽ A Ausgg. Rob. τοῦτο 
ᾧ | hinter μέλισσαι ist nicht mit Hö. (am Rand), Sp. (am Rand) u. Del. (I 503 
Anm, g) der Ausfall einiger Worte, wie ταὐτὸν ποιοῖσι anzunehmen, sondern mit 
Guiet (bei Del. I 563 Anm. g) das Vorhergehende (πόλεις--ἡγεμονίαις) zu er- 
günzen | 4 vizar A | καὶ τῶν bis D προπόλεις γε < Ὁ | ἡττημένων) ἡττωμένων 
d | 5 αἱρέσεις] at αἱρέσεις PatB!DEH; wenn αἱ nicht Dittographie ist, so kann 
man «t αἱρέσεις als Schreibfehler für ἀναιρέσεις ansehen und dies für die ur- 
sprüngliche Lesart halten; καϑαιρέσεις vermutet Del. (I 563 Anm. h) | 6 ἀργῶν] 
ἀρχόντων Pat| 7 τε < B*CDEH, übergeschr. B? | οὐδ] οὐδὲ PatB!DEH | δε] τε 
PatB! τὲ CD < EH | ἑώρακεν PatB! | 8 λογικῆς A, B? am Rand, Hö. Sp. Rob. 
λογισμοῦ PatB'CDEHDel. | dv ἀλόγου Morr. B Ausgg. Rob. ἀπὸ ἀλύγου PEH 
ἀπὸ λόγου CD ἀπολύγου A ἐπυλογου Fatt 18 οὐκ < Pat C EH Del. | ἐξιοϑθεῖσι 
AE, 14 παρ᾽ A Ausgy. Rob. παρὰ Φ 15 ἠγεκονεκα Vat 16 οὕτως A orro Md 
Ausgg. Rob. | 17 αἱ < Φ | οὕτως zweimal geschrieben, das erste Mal expungiert 
A | 19 νοµοτεθήσαντες A Pat B Ausgg. | ἀρίστας] ἀρίστους Pat BICD | 21 ἔστιν 
BCD ἐστὶν A Pat E H Ausgg. Rob. | τὰ λογικὰ zweimal (fol. 110r u. fol. 110Y) ge- 
schrieben, das zweite Mal expungiert A. 


10 
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λογικῶν τεταγμένα, JUD 4138 ze xoliteluc zal ἀρχὰ-, καὶ n7: s 1994 


μονίας, ar «φέρη καὶ ἐπὶ μύρμηκας καὶ μελίσσας. ἐφ᾽ οἷς οὐδα- 
πῶς μὲν τοὺς μύρμηκας ἡ τὰς μελἰσσας ἀποδεκτέον (οὗ γὰρ. σὺν 
λογισμῷ ποιοῦσι), τὴν ϑείαν δὲ φύσιν ϑαυμαστέον, μέχρι τῶν ἀλό- 
yov ἐκτείνασαν τὸ οἱονεὶ πρὸς τὰ λογικὰ μίμημα, τάχα πρὸς Óvoo- 
πίαν τῶν λογικῶν, ἵν᾽ ἐνορῶντες μύομηξιν ἐργατικώτεροι γίνωνται 
καὶ ταμιευτικώτεροι τῶν ἑαυτοῖς χρησίμων, κατανοοῦντές τε με- 
λίσσας πείϑωνται μὲν ἡγεμονίαις διαιρῶνται δὲ τὰ χρήσιμα τῆς 
πολιτείας ἔργα πρὸς σωτηρίαν τῶν πόλεων. 

LXXXII. Τάχα δὲ καὶ oL οἱονεὶ πόλεμοι τῶν μελισσῶν 
διδασκαλία ἔγκειται πρὸς τὸ δικαίους καὶ τεταγμένους πολέμους, εἴ 
ποτε δέοι, γίνεσϑαι ἐν ἀνϑρώποις. καὶ οὐ πόλεις μὲν καὶ mgo- 
πόλεις ἐν μελίσσαις, ἀλλ οἱ σίμβλοι καὶ τὰ ἑξάγωνα καὶ (τὰ) 
τῶν μελισσῶν ἔργα καὶ ἡ παρ ἐκείναις διαδοχὴ αὐτῶν διὰ τοὺς 
ἀνϑρώπους εἰς πολλὰ τοῦ μέλιτος χρήζοντας, ϑεραπείας τε σω- 
μάτων πεπονθότων καὶ τροφὴν καϑάριον. οὐ παραβλητέον δὲ τὰ 
(κατὰ) τῶν κηφήνων Und τῶν μελισσῶν ἐπιτελούμενα ταῖς 
κατὰ τῶν ἀργῶν ἐν ταῖς πόλεσι καὶ πονηρῶν δίκαις καὶ ταῖς 
κατ᾽ αὐτῶν κολάσεσιν. ἀλλ᾽, Oc προεῖπον, τὴν μὲν φύσιν ἐν τούτοις 
ϑαυμαστέον' τὸν δ᾽ ἄνϑρωπον, ἐπιλογίσασθαι τὰ περὶ πάντων Ôv- 
νάμενον καὶ κοσμῆσαι τὰ πάντων, ἆτε συνεργοῦντα τῇ προνοίᾳ ἄπο- 
δεχτέον, καὶ οὐ μόνης προνοίας ϑεοῦ ἔργα ἐπιτελοῦντα ἀλλὰ καὶ 
τῆς ἑαυτοῦ. 

LXXXIIL Εἰπὼν δ᾽ ὁ Κέλσος περὶ τῶν μελισσῶν, ἵνα τὸ 
ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ ἐξευτελίσῃ ἡμῶν οὐ Χριστιανῶν μόνον ἀλλὰ καὶ 


Bio Vel. chen IV 61,5. 901 Z- 12T 


1 ἡγεμονείας Pat B | 9 ἀναφέρει PatB | 6 γίνωνται] γένωνται [so] A! γίνον- 
ται Pat | 7 vor μελίσσας + καὶ PatBEH | μιλίσσας Pat | S πείϑωνται] πείϑονται 
A Pat | ἡγεμονίαις AB? Hó.Sp. Rob. ἡγεμόνι Pat ΒΙΟ Ὁ E H Del. | διαιροῦνται Pat | 
10 οἱ von I. H. übergeschr. am Rand Zv von ΠΠ. H. A; οἱ hinter οἱονεὶ C < D 
EH | 11 ὀιδασκαλεια Pat | ἔγκειται] ἔκκειται Ὁ ἔκκεινται EH | 12 γίνεσθαι P 
γίγνεσθαι A Ausgg. Rob. | πόλεις P Del. Rob. πόλις A Hó. Sp. | προπόλεις d» Del. 
Rob. πρόπολις A Bö. Sp. | 18 ἀλλ᾽ ot A Pat Ausgg. Rob. ἀλλὰ BCD EH | ἑξάγωνα 
PatBCDH ἐξάγωνα E ἐξάγωγὰ [50] ΑἹ, am Rand ὅτ ΑΣ | καὶ (τὰ) τῶν schreibe 
ich, καὶ τῶν A Hö. Sp. καὶ τὰ d Rob. τῶν Del. | 15 hinter τε + χάριν 9 Del. | 
σωμάτων πεπονϑύτων A Ausgg. Rob. πεπονθότων σωμάτων D | 16 καθάριον A 
Pat D Ausgg. χαϑαρτήριον Β10 (xa9&g) Rob. καϑάρειον EH | 11 (κατὰ) aus d 
mit Del. u. Rob. eingefügt | 19 vor φύσιν + ϑείαν M? [να]. oben Z. 4] am Rand, 
Ausgg. N 90 δ À Ausgg. Rob. ὁὲ | ἐπιλογίσασθαι τὰ περὶ πάντων A Ausgg. 
Που. τὰ περὶ πάντων ἐπιλογίσαυθαι D | | ἐπιλογίσασϑαι] à in Correctur A | 22 οὐ) 
ὡς Pat | 24 δ᾽ A Ausgg. Rob. δὲ P | 95 ἐξευτελίσῃ] ἐξευτελήση Pat | μόνον] uo- 
νων Pat 0 D. 
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παντων ἀνθρώπων τὰς πόλεις καὶ τὰς | πολιτείας καὶ τὰς ἆο- 
χὰς καὶ τὰς ἡγεμονίας καὶ τοὺς ὑπὲρ τῶ» ποτρίδεν πολ EOS 

ἑξῆς ἐπιφέρει διεξιὼν μερμήκων ἐγκώμιον: OTO τῷ περὶ ἐκείνων 
ἐγκωμίο τὸ τῶν ἀνϑρώπων περὶ τὴν τροφὴ; oizoroutzór XC- 

ταβάλη τῷ λόγο (τῷ) πρὸς τοὺς μύρμηκας καὶ τὸ τῶν ZEL- 
uediov προνοητικὸν καταῤῥίφη, ὡς οὐδὲν πλέον ἔχον τῆς ἀλό- 
yov τῶν μυρμήκων ἐν οἷς ἐκεῖνος νομίξει προνοίας. time δ᾽ οὐκ 

ὄν τῶν ἁπλουστέρων ἐνϑρώπων καὶ orz ἐπισταμένων Erooar τῇ 
φύσει πάντων πρεγιάτων ἀποτρέψ' αι τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ ὁ Κέλοος ἀπὸ 
τοῦ τοῖς jc ρουμένοις ὑπὸ φορτίων ῥοηϑ΄εἴν καὶ κοι1"γεῖν ἐκεί- 
νοις τῶν καμάτων; λέγων περὶ μυρμήκων óc ἂν ἀλλήλοις τῶν 
φορτίων. ἐπειδάν τινά κάμνοντα ἴδωσιν. ἐπιλαμβάνωνται: 
ἐρεῖ γάρ ὁ δεόμενος τῆς διὰ λόγου παιδεύσεως aci unde, E actor 
αὐτῆς: ἐπεὶ τοίνυν κἨϑὲν LEF EQOUEV μυρμήκων. καὶ ὅτε τοῖς 
κάμνουσι διὰ τὸ φέρειν βαρύτατα φορτία ῥοηϑοῦμεν, τί μάτην 
τὸ τοιοῦτον ποιοῦμεν; καὶ οἱ μὲν μύρμηκες, ἅτε ἄλογα bpa τυγ- 
χάνοντες, οὐκ ἂν ἐπαρδεῖεν πρὸς τὸ μέγα φρονῆσαι διὰ τὸ παρα- 
ῥάλλεσϑαι ἀνϑρώποις τὰ ἔργα αὐτῶν: οἱ ῥ᾽ άνθρωποι διὰ τὸν 
λόγον ἀκοῦσαι δον ηϑέντες. τίνα τρόπον εὖτε λίζεται αὐτῶν τὸ κοι- 
νογικὸν. βλαθεῖεν Gv τὸ ὅσον ἐπὶ τῷ Κέλοο καὶ τοῖς λόγοις. αὐτοῦ. 
οὐχ ἰδόντι τι Χφιστιανισμοῦ ἀποτρέψαι ϑέλων τοὺς ἐντυγχάνον θες 

αὐτοῦ τῇ γραφῇ ἀποτρέπει καὶ τῶν οὐ Χριστιανῶν τὸ πρὸς τοὺς 
φέροντας τὰ βαρύτατα τῶν φορτίων συμπαϑές. ἐχρῆν Ó αὐτὸν, 


10 Vgl. Psal. 37, 5. — 11 Vgl. Plin., Nat. hist. XI 30 (36), 108. 


4 περὶ τὴν τροφὴν οἰκονομικὸν Φ Del. Rob. οἰκονομικὸν περὶ τὴν τροφὴν 
A Hö. Sp. | καταβάλῃ] παραβάλῃ Μοοιτ. Ausgg. | 5 (τῷ) füge ich aus Φ mit Rob. 
ein | die Worte τῷ λόγῳ πρὸς rovc μύρμηκας wil Del. (1565 Anm. a) als Glossem 
streichen; sie sind in der That eine stórende Wiederholung der Worte τῷ περὶ 
ἐκείνων ἐγκωμίῳ (2. 3), aber wohl durch nachlüssigere Ausdrucksweise des Ori- 
genes zu erklären | 6 καταῤῥίψῃ] καταρίψη Pat καταλείψει [so] Bi, am Rand 
οἵψη B? | ἔχον] ἔχων A | 8 οὐκ] μὴ Φ | 9 πραγμάτων] ἀνθρώπων Pat | dxo- 
τρέψαι τὸ PM PatHö.Rob., vgl. unten Z. 21; ἀποτρέψαιτο, doch w. e. sch. aus 
ἀποτρέψαι τὸ corr, A ἀποτρέψαιτο VBCEH παρατρέψαι τὸ D ἀποτρέψαιτο 
τὸ Sp.Del. | 10 (roig) aus ὦ mit Del. u. Rob. eingefügt | 11—12 am Hand 
Cr A2 | 12 ἐπιλαμβάνωνται] ἐπιλαμβάνοιντο CDEH | 14 διαφέρωμεν Pat | 18 
διὰ τὸ φέρειν βαρύτατα φορτία < PatB'CDEH nachgetragen B?, vgl. meine 
„Textüberlieferung“ S. 142 Nr. 13 | 16 τοιοῦτο Φ | 11 διὰ τὸ παραβάλλεσθαι 
Ausgg. διὰ τὸ παραβαλέσθαι Hö. Sp. am Rand, Rob. im Text; διὰ τὸ παραβά- 
λεσϑαι A ἐπὰν παραβάλλωνται BCDEH ἐπᾶν παραβάλλονται Pat, vgl. meine 
»lextüberlieferung* S. 151 Nr. 10 | 18 δ᾽ A Ausgg. Rob. δὲ Φ | 19 αὐτῶν über- 
geschr. A! | 91 ἰδόντι] εἰδότι d», vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 151 Nr. 11 | 
ϑέλων] δήλων Pat | 99 ἀποτρέπει] ἀποτρεψαι Pat | 88 vor αὐτὸν + ἂν Del. 

Origenes. 93 
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3. ’ ld - ~ . - , 
εἴπερ yv x&v φιλόσοφος αἰσθανόμενος τοῦ χοινωγικοῦ. προς τῷ Ph. 134. 9 


ἐμὴ; συναναιρεῖν τῷ χριστιανισμῷ τὰ χρήσιμα τῶν ἐν ἀνϑρώποις 
καὶ συνεργεῖν, εἰ οἷόν τ᾽ ἦν, τοῖς κοινοῖς ἐν χριστιανιομῷ πρὸς τοὺς 
ἄλλους ἀνδρώπους καλοῖς. 

εἰ δὲ καὶ τῶν ἀποτιϑεμένων καρπῶν τὰς ἐκφύσεις ἀπ- 
εκτιϑέασιν οἱ μύρμηπες, ἵνα μὴ σπαργῴῷεν, μένοιεν δὲ δι’ 
ἔτους αὐτοῖς εἰς τροφὴν, οὐ λογισμὸν εἶναι ἐν μύρμηξι τού- 
των αἴτιον ὑπονοητέον ἀλλὰ τὴν παμμήτορα φύσιν, καὶ τὰ ἄλογα 
κοσμήσασαν. ὡς μηδὲ τοὐλάχιστον καταλιπεῖν. “ἠδαμῶς φέρον ἴχνος 
τοῦ ἀπὸ τῆς φύσεως λόγου. εἰ μὴ ἄρα διὰ τούτων λεληϑύτως βού- 
λεται ὁ Κέλσος ni γὰρ ἐν πολλοῖς Πλατωνίζειν 8 έλει) ὁμοειδῆ εἶναι 
πᾶσαν ψυχὴν. καὶ under διαφέρειν. τὴν τοῦ ἀνϑρώπου τῆς τῶν 
μυρμήκων καὶ τῶν nei ισσῶν' όπεο κατάγον τός ἐστι τὴν ψυχὴν 
ἀπὸ τῶν ἀφίδων τοῦ οὐρανοῦ οὐκ | ἐπὶ τὸ ἀνθρώπινον σῶμα μόνον 
ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τὰ λοιπά. τούτοις Ò οὐ πείσονται Χριστιανοὶ, προ- 
κατειληφότες τὸ κατ εἰκόνα“ γεγονέναι ϑεοῦ τὴν ἀνϑρωπίνην Yv- 
χὴ» καὶ ὁρῶντες ὅτι ἀμήχανόν ἐστι τὴν κατ᾽ εἰκόνα“ ϑεοῦ dedy- 
μιουργημένην φύσιν πάντῃ ἀπαλεῖψαι τοὺς χαρακτῆρας αὐτῆς καὶ 


5 Vgl. Plin, Nat. hist. XI 30 (36), 109. Plutarch, De sollert. anim. Cap. XI 
p. 968 A. — 8 Vgl. Clemens Alex., Pádagog. II 10, 85 p. 222 ed. Potter. — 11 Vgl. 
Plato, Tim. Cap. VIII p. 34 B. XIV p. 41 D. Epinomis Cap. V p. 980 D. — 15 Vgl. 
Plato, Phädr. Cap. XXV. XXVI p. 246 B—247 B. — 16 Vgl. Gen. 1, 26. 27. 


1 κἂν ABHö.Sp. καὶ PatCDEH Del. Rob. | πρὸς τῷ A Pat Bcorr. D E Ausgg. 
Rob. πρὸς τὸ B* CH Bo. (Notae p. 387) | 3 (μὴ) aus 2 mit d. Ausgg. u. Rob. ein- 
gefügt | τῷ χριστιανισμό CDEHDel.Rob. τοῦ χριστιανισμον Pat τὸ χριστιανισ- 
μοῦ Bt τοῖς Χριστιανισμοῦ, am Rand &7’ von U. H., A τοῖς χριστιανισμοῦ B? | 
3 ἐν < PatBEH, dafür τῷ CD | S πανμήτορα A | hinter φύσιν + τὴν Del. | τα 
ἄλογα] τῶν ἀλόγων Pat | 9 καταλειπεῖν Pat | 10 βούλεται < P | 11 καὶ γὰρ 
< Φ | θέλει] ει in Correctur A | hinter θέλει + καὶ βούλεται D, vgl. meine 
,l'xtüberleferung" S. 154 Nr. 25 | ὁμοειδῆ] ὁμοιοειδῆ, Rasur zwischen ı u. o, B 
µονοειδῆ CD | 12 bis S. 355 Z. 4 in A am Rand von alter, aber nicht I. Hand 
folgendes in plumpen, steifen u. ungelenken Schriftzügen geschriebenes Scholion: 
ση ὅτι διαβάλλεται ὃ////// ώριγενης ὡς κὠν τοῖς ἄλλοις καὶ εἰς τὴν μετεμψύχωσιν, 
das sich auch in P [Rubrum] M [aber durchgestrichen] V [Rubrum] findet. Hinter 


ὁ + σοφὸς P, dagegen + Θειο M; wahrscheinlich hat in A hinter ó ursprüng- 


lich 9:0 gestanden, was M genau wiedergegeben, P aber absichtlich durch σοφὸς 
ersetzt hat. Die Rasur in A ist nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift 
von V entstanden. da hier ὁ u. ὠριγένης ohne Lücke aufeinander folgen; vgl. 
auch meine „Textüberlieferung“ S. 45 | 14 ἀψίδων ACEH | σῶμα μόνον A Ausgg. 
Rob. μόνον σῶμα d | 16 γεγονέναι ϑεοῦ A Ausgg. Rob. ϑεοῦ γεγονέναι d. 
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ἄλλους ἀναλαβεῖν οὐκ οἶδα κατ εἰκόνας τίνων γεγενημένους ἐν τοῖς 
ἀλόγοις. 

LXXXIV. Ἐπεὶ δὲ καὶ τοῖς ἀποθνήσκουσιν μύρμηξί φησι 
τοὺς ξῶντας ἴδιόν τι ἀποκρίνειν. χωρίον, κἀκεῖνο αὐτοῖς 
εἶναι πάτοια uryuare. λεκτέον ὅτι ὅσῳ πλείονα λέγει τῶν ἆλό- 
yov ξῴων. ἐγκώμια, τοσούτῳ πλεῖον, κἂν μὴ IEN, αὖξει τὸ τοῦ 
πάντα χοσμήσαντος λόγου ἔργον καὶ δείκνυσι. τὴν ἐν ἀνϑρώποις 
ér τρέχειαν. δυναμένη κοσμεῖν τῷ λόγῳ καὶ τὰ πλεονε κτήμα τα TR 
φύσεως τῶν ἀλόγων. (τί. δὲ λέγω. τῶν ἀλόγων,) ἐπεὶ Κέλσῳ 
δοκεῖ μηδ᾽ ἄλογα εἶναι τὰ κατὰ τὰς κοινὰς πάντων ἐννοίας 
ἄλογα καλούμενα; οὐδὲ τοὺς αύφμηκαὲ γοῦν οἴεται εἶνει ἆλό- 
yovc ὁ περὶ τῆς όλης φύσεως i ἐπαγγειλόμενος λέγει» καὶ τὴν 
ἀλήϑειαν ἐν τῇ ἐπιγοαφῇ τοῦ βιϑλίου αὐχήσας. qol ČO περὶ τῶν 
μυρμήκων ὡς διαλεγομένων ἀλλήλοις τοιαῦτα" καὶ μὲν óy καὶ 
ἐπεντῶντες ἀλλήλοι: διαλέγονται. oder οὐδὲ τῶν ὁδῶν 
ἁμαρτάνουσιν' οὐκοῦν καὶ λόγου συμπλήρωσίς ἐστι παρ᾽ 
αὐτοῖς καὶ κοιναὶ ἔννοιαι wo Zn τινων καὶ φωνὴ καὶ 
τυγχάνοντα καὶ m Newouere. To γὰρ διαλέγεσϑαί τινα πρὸς 
ἕτερον ἐν φωνῇ γίνεται δηλούσῃ τι σημαινόμενον, πολλάκις 
δὲ καὶ περὶ τῶν καλουμένων τυγχανόντων ἀπαγγελλούσῃ ἅπερ 


καὶ ἐν µύρμηξι λέγειν εἶναι πῶς οὐ πάντων ἂν εἴη καταγελαστό- 
τατον; 


2 = ` = 
LXXXV. Καὶ οὐκ αἰδεῖταί γε ἐπιφέρων τούτοις, | ἵνα καὶ τοῖς 

» 2 x - , ~ 2 
uer αὐτὸν ἐσομένοις ἐπιδεικνύηται τὴν τῶν δογμάτων ἑαυτοῦ ἀσχη- 


8 Vgl. Plin., Nat. hist. XI 30 (36), 110 und Cleanthes bei Plutarch, De sollert. 
anim. Cap. XI p. 967 E (968 B) u. bei Aelian, De anim. VI 50. — 12 Vgl. oben 
IV 73, S. 343 Z. 6. — 14 Vgl Plin. Nat. hist. XI 30 (86), 110. Plutarch, De 
sollert. anim. Cap. XI p. 967 E. 


1 ἄλλους A Beorr. Ausgg. Rob. ἀλόγους PatC ΚΗ | 8 ἐπεὶ δὲ Φ Del. Rob. ἐπει- 
δὴ AHö.Sp. | ὠποθνήσκουσιν A ἀποθνήσκουσι d Ausgg. Rob. | 6 oor] am Rand 
nachgetragen B? < CDEH, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 141 Nr. 5 | ev&si] 
even Pat C | 9 ct δὲ λέγω τῶν ἀλόγων) aus PatBEH mit Del. u. Rob. einge- 
fügt | 10 ἄλογα; ἀλόγω Pat | 12 ὁ aus 0 com. A | 13 φησιν Pat | 16 ἐστι μερὶ 
ἐστιν ἐν Pat | zu παρ᾽ αὐτοῖς am Rand yo’ καὶ ἐν αὐτοῖς A? | 11--18 Die Con- 
struction der Worte καὶ τυγχάνοντα καὶ σημαινόμενα würde verständlicher werden, 
wenn man dahinter den Ausfall eines Wortes wie δηλοῖσα (vgl. unten Z. 19) an- 
nühme; allerdings müsste die Lücke schon im IV. saec. entstanden sem | 18 καὶ 
< EH Del. | 90 ἀπαγγελλούσῃ Pat[?] Bo. (Notae p. 351) Del. (1 566 Anm. e) 
Rob. ἐἐπεεγγέλλονσες' A eauyyihkansır BCDEH Agg, | 31 pna εἶναι είμαι 
λέγειν Pat λέγει εἶναι B | οὐ πάντων ἂν ein] οὐκ ἂν. πάντων eli PatB EH οὐκ 
ἂν ein πάντων CD | 24 ἀσχημοσύνη A. 


28" 
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μοσύνη», λέγων" φέρ᾽ οὖν, εἴ τις ἀπ οὐρανοῦ ἐπὶ τὴν γῆν 
ἐπιβλέποι, τί ἂν δόξαι διαφέρει». τὰ ELA ἡμῶν } τὰ ὑπὸ 
uv μήκων καὶ μελισσῶν δρώμενα; ὁ ἀπ᾽ οὐρανοῦ δὴ ἐπὶ γῆν 
κατὰ τὴν ὑπόϑεσι» αὐτοῦ βλέπων τὰ δρώμενα ὑπὸ τῶν ἀνϑρώ- 
D AOV καὶ τὰ ὑπὸ τῶν μυρμήκων γινόμενα πότερον ἐνορᾷ μὲν av- 
9 ρώπων καὶ μυρμήκων, σώμασιν, οὐ κατανοεῖ δὲ τὸ λογικὸν 178- 
μονικὸν καὶ λογιομῷ κινούμενον πάλιν TE αὖ τὸ ἄλογον ἡγεμονικὸν 
καὶ ὑπὸ ὁρμῆς καὶ φιω'τασίας ἀλόγω- κινούμενο" μετά τινος: ᾳυσικῆς 
ὑποκατασκευῆς; ἀλλ᾽ ἄτοπον τὸν ἀπ᾽ οὐρανοῦ βλέποντα (τὰ) 
10 ἐ ἐπὶ γῆς ἐνορᾶν μὲν ϑέλειν σώμασιν ἀνθρώπων καὶ μυρμήκων 
ἀπὸ τοσούτου διιστήματος. μὴ πολὺ δὲ μᾶλλον θλέπειν ἡγεμονικῶν 
φύσεις καὶ πηγὴν ὁρμῶν λογικὴ; 9 ἄλογον. εἰ ὁ᾽ aeg βλέπει τὴν 
πασῶν ὁρμῶν πηγὴν, δῆλον ort καὶ τὴν διαφορὰν ἴδοι ar καὶ τὴν 
ὑπεροχὴν τοῦ ἀνϑρώπου οὗ | μόνον παρὰ τοὺς μύρμηκας ἀλλὰ καὶ 
15 παρὰ τοὺς ἐλέφαντας. ὁ γὰρ βλέπτων ἀπ᾽ οὐρανοῦ ἐν μὲν τοῖς 
ἀλόγοις. κάν μεγάλα ἡ αὐτῶν τὰ σώματα. οὐκ ἄλλη» ὄψεται &oynr 
? τὴν, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἀλογίαν: ἐν δὲ τοῖς λογικοῖς λόγον τὸν 
κοινὸν ἀνϑρώπων πρὸς τὰ ϑεῖα καὶ ἐπουράνια τάχα δὲ καὶ αὐτὸν 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, διὸ καὶ „xaT εἰκόνα“. γεγονέναι ὠνόμασται τοῦ 
90 Peod’ ,εἰχκὼν“ γὰρ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ ὁ λόγος ἐστὶν αὐτοῦ. 
LXXXVI. “Πξῆς δὲ τούτοις ὡσπερεὶ ἐπὶ πλεῖον καταβιβάσαι ἆγω- 
νιζόμενος τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος καὶ ἐξομοιῶσαι τοῖς ἀλόγοις 
καὶ μηδὲν ὃ τι καταλιπεῖν ϑέλων τῶν ἐν τοῖς ἀλόγοις ἵότορου- 
μένων ἐμφαινόντων τὸ μεῖζον, καὶ τὰ τῆς γοητείας φησὶν εἶναι 
95 καὶ ἔν τιοι τῶν ἀλόγων" Oc μηϑ᾽ ἐπὶ τούτῳ τοὺς ἀνϑρώπους 


15 Vgl. unten IV 58, S. 800 Z. 0. — 19 Vgl. Gen. 1, 90. 27. -- 30 Vgl. Kol. 
1. 15. 11 Kor. 4, 4. 


1 φέρ᾽ ABAusgg.Rob. φέρε PatCDEH | ἐπὶ τὴν γῆν A, B? (am Rand), 
Ausgg. Rob, τὰ ἐπὶ γῆς d; vgl. meine ,/Textüberlieferung" S. 152 Nr. 12 | 2 ἐπι- 
βλέποι] ἀποβλέποι Pat βλέποι D | δόξαι] λέξαι Pat | 5 ἀνθρώπων καὶ μυρμήκων 
σώμασιν A Ausgg. Rob. σώμασιν ἀνθρώπων καὶ µυρµήχω» Φ | 9 hinter βλέποντα 
Rasur, vielleicht ist τὰ ausradiert, A | (τὰ) aus PatBDEH mit Del. u. Rob. ein- 
gefügt | 13 ἴδοι] εἰ ἰδοι Pat | 16 57] ἦν A | 17 hinter λογικοῖς + ζώοις d | λόγον 
τὸν A Ausgg.Rob. τὸ Φ, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 152 Nr. 13 | 19 διὸ 
καὶ P δι ὃν AAusgg.Rob., warum die erstere Lesart vorzuziehen ist, habe ich in 
meiner „Textüberlieferung“ S. 145 Nr. 4 gezeigt; das abgekürzt geschriebene καὶ 
konnte leicht in » verlesen u. zu διό gezogen werden | κατ εἰκόνα) κατεχεῖνα 
Pat | hinter τοῦ ϑεοῦ -᾽- υἱὸς Pat | 90 λόγος] υἱὸς Pat | ἐστὶν] ἔστιν BC EH | 
91 πλεῖον] πλειον [so] Rasur über ı, A πλειόνων PM V Hö.Sp.Rob. πλεῖον Pat 
BEH πλέον CD; vgl. meine , Textüberlieferung* S. 146 Nr. 5 | 28 χαταλειπεῖν 
Pat | ἐϑέλων P. 


Ph. 135, 4 
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ἐξαιρέτως σεμνένεσθοι μηδὲ δέλει ἔχει" τὴν ποὺ; τὰ ἄλογα ὕπερ- 
οχήν᾽ καὶ φησι ταῦτα: εἰ δέ τι zæ (ἐπὶ) γοητείς: φρονοῦσιν 
ἄνϑρωποι. δη zei κατὲ TOUTO σοφώτεροι ύσει: καὶ ἀετοί᾽ 
πολλὰ γοῦν ἴσασιν ἀλεξιφάρμακα καὶ ἀλεξίκακα καὶ δὴ καὶ 
λίϑων τινῶν δυνάμεις ἐπὶ σωτηρίᾳ τῶν νεοσσῶν, οἷς ἂν 
ἐπιτύχωσιν ἄνϑρωποι, ϑαυμαστόν τι κτῆμα ἔχειν voui- 
ζουσι. καὶ πρῶτόν γε οὐκ old ὅπως τὴν τῶν ζῴων περὶ τὰ pv- 
σικὰ ἀλεξιφάρμακα εἴτε ἐμπειρίαν εἴτε φυσικήν τινα κατάληψιν 
γοητείαν ὠνόμασεν: ix ἄλλου γὰρ τέτριπται τὸ τῆς γοητείας 
τάσσεσϑαι ὄνομι' εἰ μὴ coc λεληϑότως ὁιαβάλλεα" λυύλεται ὡς Ext- 
κούρειος πᾶσαν τὴν τῶν τοιούτων χρῆσιν Oc ἐν ἐπαγγελίᾳ γοήτων 
χειμένην. πλὴν ἀλλὰ δεδόσθω αὐτῷ τὸ τοὺς ἀνϑρώπους φρο- 
νεῖν ἐπὶ τῇ τούτων γνώσει μέγα, εἴτε γόητας ὄντας εἴτε καὶ un 
πῶς ὅτι σοφώτεροι κατὰ τοῦτο ἀνϑρώπ.ων εἰσὶν ὄφεις τῷ µα- 
ράϑω εἰς ὀξυωπίον καὶ ταχυτῆτι: κινήσεω: χρώμενοι. μόνοι τοῦτο 
φυσικὸν οὐκ ἐξ ἐπιλογισμοῦ καταλαμβάνοντες ἀλλ᾽ ἐκ κατασκετῆς; 
ἄνϑρωποι δὲ οὐκ ἀπὸ ψιλῆς φύσεως ἐπὶ τὸ τοιοῦτον ὁμοίως ὄφε- 
σιν ἔρχονται ἀλλὰ πῇ μὲν ἐκ πείρας πῇ Ó ἐκ λόγου, ἔσϑ᾽ ὅτε Ò 
ἐξ | ἐπιλογισμοῦ καὶ κατ ἐπιστήμην. Ὡς εἰ καὶ ἀετοὶ πρὸς σωτη- 
ρίαν τῶν ἐν τῇ καλιᾷ νεοσσῶν τὸν λεγόμενον ἀετίτην λίϑον εὐ- 
ρόντες φέρουσιν ἐπ αὐτὴν, πόϑεν ὅτι σοφοὶ ἀετοὶ καὶ τῶν ἀν- 
ϑρώπων σοφώτεροι, τῶν ἐκ πείρας τὸ τοῖς ἀετοῖς δοϑὲν 
φυσικὸν βοήθημα εὑρόντων διὰ τὸν λογισμὸν καὶ μετὰ νοῦ χρήσα- 
μένων; 

LXXXVII. Ἔστω δὲ καὶ ἄλλα ὑπὸ τῶν ζῴων γινώσκεσθαι ἆλεξι- 
φάρμακα, τί οὖν τοῦτο πρὸς τὸ μὴ φύσιν ἀλλὰ λόγον εἶναι τὸν 


8 Vgl. Plutarch, De sollert. anim. Cap. XX p. 974. Aelian, De anim. I 35. 
— 14 Vgl. Plin. Nat. hist. VIII 27 (41), 99. Plutarch, De sollert. anim. Cap. XX 
p. 9/4 B. Aelian, De anim. IX 16. — 19 Vgl. Dioscorid. V 161. Plin., Nat. hist. 
X 3 (4), 19. XXX 14 (44), 130. XXXVII 11 (72), 187. Aelian, De anim. I 35. 


1 μηδὲ θέλει] und ἐϑέλειν BCD | 9 (ἐπὶ) aus d? mit Del. u. Rob. einge- 


fügt | vor georotser + μέγα Bo. (Notae p. 291) u. Del. 1557 Anm. e, vgl. Z 13 
3 vor ἤδη + ἀλλ᾽ M Ausgg. | 8 ἂν] ἐὰν Pat BEH | 7 γε A Ausgg. Rob. μὲν P | S ze- 


τέλεια) zeréAenrir A, 10 τόσσεσθαι d Del. Rob. ἔσεσθαι X; val. meine „Text- 
überlieferung* S. 146 Nr. 6 | ρα Pat | ἐπικούριος Pat B | 11 S Pat | 12 
κειμένη Pat | 14 ὅτι PatB!CDEHROob,, vgl. unten Z. 21; ἔτι AB?Ausgg. | ug- 
ράθω ARob. µαράθρω «d Ausgg. | 15 ὀξυοπίαν Pat | ταχυτῆτα BCDEH ταχύτητα 
AAusgg.Rob. | 17 τὸ τοιοῖτον] τοῦτο Pat | 18 δ᾽ (vor ἐκ) ADel. δὲ P δὲ καὶ 
Rob. | ὁ’ (hinter ὅτε) A Ausgg.Rob. δὲ καὶ Φ | 19 ἐπιλογισιιοῦ bis 20 νεοσσῶν am 
oberen Rand nachgetragen A! | χατεπιστήµην A | 31 φέροισιν] wohl aus φέρωσιν 
corr. B καὶ ῥῶσιν Pat | 23 τὸν λογισμὸν] τῶν λογισμῶν CD τοῦ λογισμοῦ Hö. 
u. Sp. am Rand, Del. im Text | 25 γιγνώσκεσθαι A XAusgg. Rob. 


San 


Ph. 19, 


ME 


10 


15 


358 QPITENOYS 


εὑρίσκοντα ταῦτα ἐν τοῖς ζῴοις; εἰ μὲν γὰρ λόγος ἦν o εὑρίσκων, 
οὐκ cr ἀποτεταγμένω: τόδε τι μόνον εὑρίσκετο ἐν ὄφεσιν. ἔστω 
καὶ δεύτερον καὶ | τρίτον, καὶ ἄλλο τι ἐν ἀετῷ καὶ οὕτως ἐν τοῖς 
λοιποῖς ζῴοις, ἀλλὰ τοσαῦτα ἄν, ὅσα καὶ ἐν ἀνθρώποις' νυνὶ 
δὲ φανερὸν ἐκ τοῦ ἀποτεταγμένως πρός τινα ἑκάστου φύσιν ζῴου 
νενευκέναι βοηϑήματα ὅτι οὐ σοφία οὐδὲ λόγος ἐστὶν ἐν αὐτοῖς 
ἀλλά τις φυσικὴ πρὸς τὰ τοιάδε σωτηρίας ἕνεκεν τῶν ζῴων za- 
τασκευὴ, ὑπὸ τοῦ λόγου γεγενημένη. 

καίτοι γε εἰ ἐβουλόμην ὁμόσε χωρεῖν τῷ Κέλσφ κατὰ ταῦτα, 
ἐχρησάμην ἂν Σολομώντος λέξει ἀπὸ τῶν Παροιμιῶν οὕτως ἐχούσῃ’ 
«τέσσαρα ὁ ἐστὶν ἐλάχιστα ἐπὶ τὴς Tz. ταῦτα ὁέ ἐστι σοφώτερα 
τῶν σοφῶν: οἱ μῦρ tea, οἷς μὴ ἔστιν ἰσχὺς, (ot ἑτοιμάξονται ἐν 
ϑέρει τὴν τροφήν") καὶ οἱ χοιρογρύλλιοι. ἔϑνος οὐκ ἰσχυρὸν, ot 
ἐποιήσαντο ἐν πέτραις τοὺς ἑαυτῶν οἴκους' ἀβασίλευτός ἐστιν ἡ ἀκρὶς. 
καὶ στρατεύει ἀπὸ ἑνὸς κελεύσματος εὐτάκτως: καὶ ἀσκαλαβώτης 
χερσὶν ἐρειδόμενος καὶ εὐάλωτος Ov οἰκεῖ ἐν ὀχυρώμασι βασιλέως. 
ἀλλ᾽ οὐ συγχρῶμαι ὡς σαφέσι τοῖς ῥητοῖς, ἀκολούθως δὲ τῇ èn- 
youyi (ἐπιγέγραπται γὰρ τὸ βιβλίον Παροιμίαι! ζητῶ ταῦτα οὓς el- 
νίγματα. ἔϑος γὰρ τοῖς ἀνδράσι τούτοις τὰ ἕτερον μέν τι αὐτόθεν 
δηλοῦντα ἕτερον δὲ ἐν ὑπονοίᾳ ἀπαγγέλλοντα διαιρεῖν εἰς εἴδη πολλὰ, 
ὧν (Ev) εἶναι τὰς παροιμίας. διὸ καὶ ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ἡμῶν γέ- 
γραπται 7 σωτὴφ ἡμῶν εἰρημέραι' «ταῦτ᾽ ἐν παροιμίαις λελάληκα 
ὑμῖν' ἔρχεται ὥρα ὅτε οὐχέτι ἐν παροιμίαις λαλήσω ὑμῖν.“ οὐχ οἱ 


11 Prov. 94, 59—63 (30, 24—28). — 99 Joh. 16, 25. 


1 ‚el μὲν bis 4 ζῴοις am Rand nachgetragen Α΄ | 2 τό δέ τι A | μόνον < 
Φ, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 149 Nr. 15 | 3 τί A | 4 ἄλλα AEH | 5 gù- 
σιν ζώου A Ausgg. Rob. ζώου φύσιν d | 10 παροιµίων A | 11 ὁ ἐστὶν] δέ ἐστιν 
Pat BCD | 12 oi ἑτοιμάζονται ἐν θέρει τὴν τροφήν aus P mit den Ausgg. u. 
Rob. eingefügt, vgl. meine ,lextüberlieferung* S. 137 Nr. 2 | ot ἑτοιμάζονται Pat 
Rob., o£ ἑτοιμάξονται CDEH οἱ ἑτοιμάζοντες B καὶ ἑτοιμάζονται Ausgg. | ἐν ϑέ- 
ρει d Rob. θέρους Ausgg. | 13 χοιρογρύλλιοι CD Ausgg. χοιρογρύλιοι Rob. χοι- 
ρογλύλιοι (am Rand von II. H. y?) B χοιρογύλιοι A χοιρογρυλλιοὶ EH χειρο- 
γρυλλιοὶ Meor. χειρογρυλιοὶ P | 14 ἐποιήσαντο Pat BCD Rob. ἐποίησαν EH Del. 
ἑτοιμάζονται A Ηδ.ΒΡ., vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 146 Nr. 7 | ἀβασίλευ- 
tóc ADel.Rob. ἀβασίλευτόν Φ Ho.Sp. | 15 στρατεύει A Ausgg. Rob. στρατοπεδεύει 
Pat CDEH στρατοπαιδεύει (doch von II. H. γρ τεύει übergeschr. B, vgl. meine 
„Textüberlieferung“ S. 152 Nr. 14 | ἀσκαλαβώτης] καλαβώτης PatB! (do über- 
geschr. B?) E (do von I. H. übergeschr.), vgl. Lev. 11, 30 | 16 οἰκεῖ] κατοικεῖ Del. 
καὶ οἰκεῖ liest Bo. (Notae p. 387) | 18 ζητῶ] ζητήτω Pat | 19 hinter αὐτόθεν etwa 
4 Buchst. ausradiert A | 81 «ὧν εἶναι τὰς παροιμίας am Rand nachgetragen A? | 
(Ev) aus P mit Del. u. Rob. eingefügt | τὰς < Pat | ἡμῶν < BCDEH | 22 ταῦτ] 
ταῦτα P | 38 vor ἔρχεται + ἀλλ EHDel. 
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αἰσθητοὶ τοίνυν wvounzes σοφώτεοοι καὶ .τῶν σοφῶν” εἰσιν 
ἀλλ᾽ οἱ δηλούμενοι ὡ- ἐν εἴδει παροιμιῶν. οὕτω δὲ λεκτέον zei περὶ 
τῶν λοιπῶν ζῴων: ἀλλὰ πάνυ ἁπλούστατα νομίζει εἶναι καὶ 
ἰδιωτικὰ ὁ Κέλοος τὰ Ἰουδαίων καὶ Χριστιανῶν βιβλία καὶ 
οἴεται τοὺς ἀλληγοροῦντας αὐτὰ βιαξομένους τὸ βούλημα 
τῶν γοαψφάντων τοῦτο ποιεῖν. ἐληλέγχϑω οὖν zei διὰ τούτων ὁ 
Κέλοος μάτην ἡμᾶς διαβάλλων: ἐληλέγχϑω δὲ αὐτοῦ καὶ ὁ περὶ 
ὄφεων καὶ ἀετῶν λόγος, ἀποφηνάμενος εἶναι τούτους ἀνϑρώπων 
σοφωτέρους. 

LXXXVIII. Θέλων ὁ ἔτι διὰ πλειόνων μηδὲ τὰς περὶ τοῦ ϑείου 
ἐννοίας ἐξαιρέτους εἶναι παρὰ τὰ rari avc ἐν τῷ γένει τῶν 
ἀνϑρώπων. ἀλλὰ καὶ τῶν ἀλόγων ζώων τινὰ ἀποφῆναι vro- 
οὗν τα περὶ τοῦ ϑεοῦ. περὶ οὗ τοιαῦται διαφωνίαι γεγόνασι Zæ Ts 
ὀξυτέροις τῶν πανταχοῦ ἀνθρώπων. Ἑλλήνων καὶ βαρ ϑάρων. EN- 
ον ὅτι εἰ δ᾽, ὅτι ϑείας ἐννοίας ἄνθρωπος ἐπείληπται, voui- 
ζεται ὑπερέχειν τῶν λοιπῶν ζῴων: ἴστωσαν oí τοῦτο φά- 
σκοντες ὅτι καὶ τούτου πολλὰ τῶν ἄλλων ζῴων ἀντιποιη- 
ϑήσεται' καὶ μάλ᾽ εἰκότως: τί γὰρ ἂν | φαίη τις ϑ.ειότερον 
TOŬ TŘ μέλλοντα προγινώσκειν τε καὶ προδηλοῦν; τοῦτο 
τοίνυν ἄνϑρωποι παρὰ τῶν ἄλλων Spa» καὶ μάλιστα παρ 
ὀρνίϑων μανθάνουσιν' καὶ ὅσοι τῆς ἐκείνων | ἐνδείξεως 
ἐπαΐουσιν, οὗτοι μαντικοί. ae” ὄρνιϑες ἄρα καὶ ὅσα 
(ἄλλα) ζῶα μαντικὰ ἐκ δεοῦ προγινώσλοντα d συμβόλ ον 
ἡμᾶς ad comet τοσοῦτον ἔοικεν ἐγγυτέρω τῆς ϑείας ὁμι- 
λίας ἐκεῖνα πεφυκέναι καὶ εἶναι σοφώτερα καὶ ϑεοφιλέσ- 


1 Vgl. Prov. 24, 59. 60 (30, 24. 25). — 3 Vgl. oben III 68, S. 260 Z. 25. IV 38, 
S. 308 Z. 97. 48, S. 390 Z. 23. 49, S. 322 7. 5. — 18 Vgl. Cicero, De divinat. I 
34, 74—35, 77. Plutarch, De sollert. anim. Cap. XXII p. 975. Aelian, De anim. VII 7. 


> 


1 καὶ < Φ | τῶν σοφῶν εἰσιν AAusgg.Rob. εἶσι τῶν σοφῶν Φ | ὃ καὶ ἰδιω- 
tızd vor νομίζει d | 5 ἀληγοροῦντας A | 0 ποιεῖν < Pat | ἐλελέγχθω (so] A1 
7 ἐλίλέγχθω [so] A! | dè AC Ausgg.Rob. δ᾽ PatBDEH | 10 ὁ ἔτι P Ausgg. Rob. δέ 
τι Α δὲ ἔτι d: | 12 ζώων τινὰ ἐποφῆναι A Ausgg. Rob. τινὰ ἀποφῆναι ζώων d 
18 τοιαῦται A Ausgg.Rob. τοσαῦται P | 15 ὅτι (vor εἰ < BCSp.Del. | vor ϑείας 
+ καὶ Sp.Del. | ἐπίληπται Pat| 16 σ' ἴστωσαν bis 17 ζώων von I. (oder ΠΠ. 2) H. 
am Rand nachgetragen A | 17 ἐντιπουϑήσεται] ἐντιποιύσετει BCDEH | 15 μάλ᾽ 
A μάλα Meor. «P Ausgg. Rob. | 19 προγιγνώσκειν A Ausgg. Rob. | 21 μανθένουσι 
BCDEH Ausgg. Rob. | 99 ἐπαϊοῦσιν A | δ᾽ AB?Ausgg.Rob. δὲ PatB'CDEH | 38 
(ἄλλα) aus Φ mit Del. u. Rob. eingefügt | 24 τοσοῦτον] τοσούτου lesen Bo. (Notae 
p. 381) und Del. (I 569 Anm. b) unrichtig | 25 ϑεοφιλέστερα d^, Del. nach Bo. 
(Notae p. 387), Rob., vgl. oben IV 58, 8. 330 Z. 30 u. 5. 331 Z. 2, unten IV 97, 
S. 369 Z. 21; ϑεοφιλέστατα A Ho. Sp. 
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τερα. φασὶ δὲ τῶν ἀνθρώπων οἱ συνετοὶ καὶ ὁμιλίας ἐκεί- Ph. 199, 10 


νοις εἶναι, δηλονότι τῶν ἡμετέρων ἑερωτέρας, καὶ αὐτοί 
που γνωρίζειν τὰ λεγόμενα καὶ ἔργῳ δεικνύειν ὅτι γνωρί- 
ζουσιν, όταν προειπόντες ὅτι ἔφασαν οἱ ὄρνιϑες ὡς ἀπίασί 
ποι καὶ ποιήσουσι τόδε ἢ τόδε δεικνύωσιν ἀπελϑόντας ἐκεῖ 
καὶ ποιοῦντας ἃ δὴ προεῖπον. ἐλεφάντων δὲ οὐδὲν svoo- 
κότερον οὐδὲ πρὸς τὰ ϑεῖα πιστότερον εἶναι δοκεῖ, πάν- 
τως δή που διότι γνῶσιν αὐτοῦ ἔχουσιν. ὅρα δὲ ἐν τούτοις, 
ὅσα ζητούμενα παρὰ τοῖς φιλοσοφοῦσι» οὐ μόνον Ἑλλήνων ἀλλὰ 
καὶ τῶν ἐν βαρβάροις, εἴθ' εὑρόντων εἴτε παρά τινων δαιμόνων μα- 
ϑόντων τὰ περὶ οἰωνῶν καὶ τῶν ἄλλων ζῴων, ἀφ᾽ ὧν μαντεῖαΐ 
τινες ἀνθρώποις γίνεσϑαι λέγονται, συναρπάζει καὶ oc ὁμολογού- 
μενα ἐκτίθεται. πρῶτον μὲν γὰρ ἐξήτηται, πότερον ἔστι τις τέχνη 
οἰωνιστικὴ καὶ ἀπαξαπλῶς 5 διὰ ζῴων μαντικὴ n οὔκ ἔστι' δεύ- 


= τη . = , zy s 3 2 , 
τερον dè παρα τοῖς παραδεξαμένοις εἶναι τὴν di ὀρνίϑων µαντι- 


κὴν οὐ συμπεφώνηται ἡ αἰτία τοῦ τρόπου τῆς μαντείας: ἐπειδήπερ 
οἱ μὲν ἀπό τινων δαιμόνων ἡ ϑεῶν μαντικῶν φασι γίνεσθαι τὰς 
κινήσεις τοῖς ζῴοις, ὄρνιοι μὲν εἰς διαφόρους πτήσεις καὶ εἰς dia- 
φόρους φωνὰς τοῖς δὲ λοιποῖς εἰς τὰς τοιασδὶ κινήσεις ἢ τοιασδὶ, 
ἄλλοι δὲ ϑειοτέρας αὐτῶν καὶ πρὸς τοῦτ᾽ ἐπιτηδείους [αὐτῶν] εἷ- 
ναι τὰς ψυχὰς, ὅπερ ἐστὶν ἀπιϑανώτατον. 

LXXXIX. Ἐχρῆν οὖν τὸν Κέλσον, διὰ τῶν προχειμένων βουλό- 
μενον ϑειότερα καὶ σοφώτερα ἀποδεῖξαι τὰ ἄλογα ζῷα τῶν 
ἀνϑρώπωον. κατασκευάσαι διὰ πλειόνων ὡς ὑπάρχουσαν τὴν τοιάνδε 


1 Vgl. Philostrat., Vita Apoll. IV 3. — 6 Vgl. Cicero, De deor. nat. I 35, 97. 
Plin., Nat. hist. VIII 1, 1—3. 5, 13. . Plutarch, De sollert. anim. Cap. XVII 
p. 972B C. Aelian, De anim. IV 10. V 49. VII 44. XI 15. 


1 oi συνετοὶ < Pat | 9 δῆλον ὅτι AB? | 8 λεγόμενα d» Bo. (Notae p. 389) 
Del. Rob., vgl. unten IV 97, S. 370 Z. 14; γινόμενα, am Rand γρ’ λεγόμενα At, vgl. 
meine ,Textüberlieferung* S. 148 Nr. 14 | 4 óc AB?Ausgg.Rob. ὅτι PatB!CD 
EH | 5 ποι AB?Ausgg. Rob. που PatB! CDEH, vgl. meine ,,Textüberlieferung* 
S. 152 Nr. 15 | ποιήσωσι A | δεικνύωσιν] δεικνύουσιν BEH δειχνύοντας CD | 
ἀπελθόντας] ἀπιόντας BCDEH ἀπιοντες Pat, vgl. meine „Textüberlieferung“ S.152 
Nr. 16] 6 δὴ] δεῖ Pat | 7 τὰ ϑεῖα] τὸ ϑεῖον vermute ich, vgl. unten IV 98, 8. 371 
Z. 4| 8 δήπου A | αὐτοῦ] αὐτοὶ EH | 10 2/9" AAusgg. Rob. sire Φ | 18 ἐκτίθεται] 
ἐπιτίθεται Pat | 14 οἰονιστικὴ A | 17 γίνεσθαι] γίγνεσθαι AAusgg. | 18 εἰς (hinter 
καὶ < BCDEH | 19 τοιασδ] τοιάσδε [so] A! τοιάσδε Ausgg. | 20 τοῦτ᾽ A Ausgg. 
Rob. τοῦτο Φ | αὐτῶν (hinter ἐπιτηδείους) < Pat BDEH, von mir mit Bo. (Notae 
p. 388), Del. u. Rob. getilgt | 21 ἀπειθανώτατον Pat | 24 τοιάνδε A Ausgg. τοιανδὶ 
BCDEH Rob. τοιαδι Pat. 
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μαντικὴν ze τὴ ἀπολογίαν μετὰ τοῦτ᾽ ἐναργεστέρως ἀποδεῖξαι Ph. 141 ϐ 
καὶ ἀποδεικτικῶς ἀποδοκιμάσαι μὲν τοὺς λόγους τῶν ἀναιρούντων 
τὰς τοιασδὶ μαντείας ἀποδεικτικῶς δ᾽ ἀνατρέψαι καὶ τοὺς λόγους 
τῶν εἰπόντων ἀπὸ δαιμόνων ἢ) ϑεῶν γίνεσϑαι τὰς κινήσεις τοῖς 
ὅ ζῴοις πρὸς τὸ μαντεύσασθαι καὶ μετὰ ταῦτα κατασκευάσαι περὶ 
τῆς τῶν ἀλόγων ζῴων φυχῆς ὡς ϑειοτέρας. οὕτω γὰρ ἂν πρὸς 
τὰ πιϑανὰ αὐτοῦ. ἐπιδειξαπμένου φιλόσοφον πιρὶ τῶν τηλικούτων 
ἕξι», κατὰ τὸ Óvrerór ἡμῖν ἐνέστημεν: ὀνατρέπυντες μὲν τὸ ὅτι 
σοφώτερα τὰ ἄλογα ζῶα τῶν ἀνθρώπων. ψευδοποιοῖντε: δὲ 
10 καὶ ὅτι ἐννοίας ἔχει τοῦ ϑείου ἑερωτέρας ἡμῶν καὶ ott ὁμιλίας 
ἔχει πρὸς ἄλληλα ἱεράς τινας. νυνὶ ὁ’ ὁ ἐγκαλῶν ἡμῖν ὅτι πιστεύο- 
μεν τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ ἀξιοῖ ἡμᾶς πιστεύειν ὅτι αἱ ψυχαὶ τῶν ὀρ- 
νίθων ϑειοτέρας ἔχουσιν ἐννοίας καὶ τρανοτέρας | ἀνθρώπων. 570 
ὅπερ εἰ ἀληϑές ἐστιν, ὄρνιθες μᾶλλον τρανοτέρας Ἰκέλσου ἔχουσι 
15 περὶ ϑεοῦ ἐννοίας: καὶ οὐ ϑαυμαστὸν εἰ Κέλσου, τοῦ ἐπὶ τοσοῦτον 
13r τὸν ἄνϑρωποι' ἐξευτελίζοντος. | ἀλλὰ γὰρ ὅσον ἐπὶ Κέλσῳ οἱ 00- 
vıreg μείξονας καὶ ϑ-ειοτέρας ἔχουσιν ἐννοίας οὐ λέγω ἡμῶν 
Χριστιανῶν ii τῶν ταῖς εὐτιῖς ἡμῖν you ci: χρωμένων Tovócicr 
ἀλλὰ γὰρ zei τῶν παρ Ἕλλησι θεολόγων: ἔνϑρωποι γὰρ σι". 
90 μᾶλλον οὖν κατὰ Κέλσον κατείληφε τὴν τοῦ ϑείου φύσιν τὸ τῶν 
ὀῆϑε» μαντικῶν doritor γέρος ἢ Φερεκύδης zol Πυθαγόρας καὶ 
Σωκράτης καὶ Πλάτων. καὶ ἐχρῆν γε ἡμᾶς πρὸ: τοὺς ορνεδας 
φοιτᾶν διδασκάλους: ἵν᾽, ὥσπερ κατὰ τὴν Κέλοου ὑπόληψιν ði- 
δάσχουσιν ἡμᾶς μαντικῶς τὰ ἐσόμενα, οὕτω καὶ [περὶ] τοῦ upi- 
25 βάλλειν περὶ τοῦ ϑείου ἀπαλλάξωσι τοὺς ἀνϑρώπους, ἣν κατει- 
λήφασι τρανὴν περὶ αὐτοῦ ἔννοιαν παραδιδόντες. 
Κέλσῳ μὲν οὖν ἀκολουϑεῖ, τῷ διαφέρειν ἡγουμένῳ τῶν čv- 


1 τὴν ἀπολογίαν < d | μετατοῦτ᾽ AAusgg. μετὰ τοῦτο Φ | ἐναργεστέρως 
BBo. (Notae p. 38S) Del. (I 569 Anm. f) Rob., vgl. oben III 4, S. 206 Z. 7, unten 
V 57 nach d. Mitte; ἐνεργεστέρως APatCDEHHö.Sp.Del. im Text | ἀποδεῖξαι 
< Φ | 8 τοιασδ Pat CDEH Rob. τοιάσδε BDel. τοιαύτας δεῖ A τοιαύτας δὴ Ho. 
Sp. | 4 γίνεσθαι] γίγνεσθαι A Ausgg. | 5 μαντεύσασθαι ΑΡαΐλιεσρ.Βοῦ. μαντεύ- 
εσθαι BCDEH | 9 ζῷα < 4, vgl. meine extüberlieferung" 8 S. 141 News | 10 
hinter ἡμῶν + ἢ οὐδὲ ὅλως ἔχει PatDEH 7 οὐδὲ ὅμως ἔχει C | 11 δ᾽ AAusgg. 
Rob. δὲ Φ | 18 τρανοτέρας CEH Rob. τρανωτέρας [so] A! τρανωτέρας Pat BD 
Ausgg. | 14 τρανοτέρας BCDEH τρανωτέρας [so] A! τρανωτέρας Pat Ausgg. 
τραν. κέλσου A Ausgg.Rob. χέλσου τραν. P | 15 tot] εἰ Pat < CDEH | 16 ot 
ὄρνιθες < Pat | 18 ἡμῖν γραφαῖς] γραφαῖς ἡμῖν PatB!CDEH | 90 οὖν] γὰρ Pat 
DEH δὲ B!C | κατείληφεν Pat B! | 98 vor KéAcov + τοῦ M?Ausgg. | διδάσκουσιν] 
διδέσκωσιν d| 31 περὶ) < d^, von mir mit Rob. getilgt | 26 τρανὴν — Pat 27 


τῷ Meorr. B2CDEH Hö. (am Rand) Sp.Del.Rob. (im Text), τὸ A Pat D! [5] | ἡγου- 
μένῳ] ἡγουμένων A. 


902 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ϑρώπων τοὺς ὄρνιθας. διδασκάλοις αὐτὸν χρᾶσθαι ὄρνισι καὶ Ph. 141, | 
μηδενὶ οὕτως τῶν φιλοσοφησάντων παρ Ἕλλησιν: [XC] ἡμῖν ὁ 
ὀλίγα πρὸς τὰ προκείμενα ἀπὸ πολλῶν λεκτέον, διελέγχουσι τὴν ἀχά- 
ριοτον ψευδοδοξίαν πρὸς τὸν πεποιηκότα αὐτόν: ,ἄνϑρωπος“ γὰρ 
5 καὶ Κέλσος ὧν „èv τιμῇ œv οὐ συνῆκε,“ διὸ οὐδὲ ,,παρασυνεβλήϑη“ 
τοῖς ὄρνισι καὶ τοῖς ἄλλοις (ἀλόγοις) ζῴοις, οἷς νομίζει εἶναι 
μαντικοῖς, ἀλλ᾽ ἐκείνοις παραχωρήσας τὰ πρωτεῖα ὑπὲρ Alyva- 
τίους, τοὺς τὰ ἄλογα ζῷα Oc ϑεοὺς προσκυνοῦντας, ἑαυτὸν ὑπέ- 
tage τὸ ὁ’ ὅσον ἐπ᾽ αὐτῷ καὶ πᾶν τὸ τῶν ἀνθρώπων γένος ὡς 
10 χεῖρον καὶ ἔλαττον νοοῦν περὶ τοῦ ϑείου τοῖς ἀλόγοις ζῴοις. 
προηγουμένως μὲν οὖν ζητείσϑω, πότερον ὑπάρχει ý δι᾽ ὀρνί- 
δων καὶ τῶν λοιπῶν ζῴων, πεπιστευμένων εἶναι μαντικῶν, 
μαντικὴ 1 μὴ ὑπάρχει. καὶ γὰρ οὐκ εὐκαταφρόνητός ἐστιν εἰς ἑκά- 
τερα ἐπιχειρούμενος ὁ λόγος’ ὅπου μὲν δυσωπῶν μὴ παραδέξασϑαι 
15 τὸ τοιοῦτον. ἵνα μὴ τὸ λυγικὸν ἀντὶ τῶν δαιμονίων χρηστηρίων og- 
»ισι χρήσηται, καταλιπὸν ἐκεῖνα, οπου ὁὲ διὰ μαρτυρουμένης ὑπὸ 
πολλῶν ἐναργείας παριστὰς ὅτι πολλοὶ ἀπὸ μεγίστων ὀιεσώϑησαν 
κινδύνων, πειοϑέντες τῇ δι ὀρνίϑων μαντικῇ. ἐπὶ δὲ τοῦ παρόν- 
τος δεδόσϑω ὑπαρκτὸν εἶναι τὴν οἰωνιστικὴν, ἵνα καὶ οὔτως δείξω 
90 τοῖς προκαταλγρϑεῖοιν ὅτι καὶ τούτου διδομένου πολλή ἐστιν ἡ τοῦ 
ἀνϑρώπου παρὰ τὰ ἄλογα ζῷα καὶ παρ αὐτὰ τὰ μαντικὰ 
ὑπεροχὴ καὶ οὐδαμῶς πρὸς ἐκεῖνα συγκριτή. λεκτέον ουν ὅτι, εἴπερ 
τις ϑεία φύοις ἦν ἐν αὐτοῖς τῶν μελλόντων προγνωστικὴ καὶ ἐπὶ 
τοσοῦτον πλουσία, ὡς £x περιουσίας καὶ τῷ βουλομένῳ τῶν | čv- ὅτι 
25 θρώπων δηλοῦν τὰ ἐσόμενα, δηλονότι πολὺ πρότερον τὰ περὶ 
ἑαυτῶν ἐγίνωσκον: (γινώσκον)τα δὲ τὰ περὶ ἑαυτῶν ἐφυλάξατο 


4 Vgl. Psal. 45, 13. 21. 


1 χρᾶσθαι A Pat BEH Rob. χρῆσθαι CD Ausgg. | vor ὄρνισι + τοῖς M Ausgg. | 
2 μηδενὶ] undevos Pat | οὕτως A Rob. οὕτω Hö.Sp. ἄλλω d Del, vgl meine 
„Textüberlieferung“ S. 146 Nr. 8, wo ich ἄλλῳ vorgezogen hatte; aber οὕτως 
konnte eher in ἄλλω, als umgekehrt, corrigiert werden | ὁ AAusgg.Rob. δὲ Φ | 
5 παρασυνεβλήθη aus παρεσυνεβλήϑη corr. B? | 6 ὄρνισι] κτήνεσι PatB!CDEH | 
(ἀλόγοις) mit Del. u. Rob. aus & eingefügt, vgl. zu der ganzen Stelle meine 
„Textüberlieferung“ S. 137 Nr. 3| 8 ὑπέταξεν Pat B! | 10 über τοῖς das Zeichen + 
u. am Rand Er A? | 15 δαιμονίων d Bo. (Notae p. 388) Del. Rob. δαιμόνων A Hö. | 
16 καταλιπὸν ME (dureh Conjectur) Del. Rob. καταλιπὼν A BCD H Hö. Sp. za- 
ταλειπὼν Pat | διαμαρτυρουμένης AE | ὑπὸ AB?Ausgg.Rob. ἀπὸ Pat B'CDEH | 
17 ἐναργείας ABDE Rob. ἐνεργείας M Pat CHAusgg. | 18 πισθέντες Pat | 19 
ἐπαρκτὸν] ὕπαρχτον ADel. ὑπαρχτικὸν CD | οὕτως A οὕτω P Ausgg.Rob. | 99 
πρὸς Φ Del.Rob. παρ᾽ AHö.Sp. | 25 δῆλον ὅτι ABCDEH | πολὺ < PatB!CDE 
H | 26 ἐγίνωσκον" γινώσκοντα δὲ Φ Del. Rob. ἐγίγνωσκον τάδε, das α von τάδε 
in Correctur, A | ἐφυλέξατο] ἐφυλάξαντο Pat CDEH. 
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2 - ` -ε - ΄ 2 τ ^, Ξ 
(αν ἀναπτῆναι κατὰ τοῦδε τοῦ τοπου. Ey ^ ov παγίδας καὶ δίκτυα Ph. 142,8 


ἄνϑρωποι ἔστησαν κατ αὐτῶν, 7 τοξόται σκοπῷ χρώμενοι τοῖς 
ἱπταμένοις βέλη ἐπ᾽ αὐτὰ ἀπέλυον. πάντως δ᾽ ἂν καὶ προγινώ- 
σκοντες ἀετοὶ τὴν κατὰ τῶν νεοσσῶν ἐπιβουλὴν, εἴτε τῶν &va- 
βεινόντων | πρὸς αὐτοὺς ὄφεων καὶ διαφϑειρόντων αὐτοὺς. εἴτε 
zei τινων ἀνθρώπων εἴτ᾽ εἰς παιδιὰν εἴτε καὶ εἰς ἄλλην τινὰ 
χορείαν καὶ ϑεραπείαν λαμβανόντων αὐτοὺς, οὐκ ἂν ἐνόσσευσαν 
ἔνϑα ἔμελλον ἐπιβουλεύεσθαι' καὶ ἁπαξαπλῶς οὐκ ἄν ποτε τῶν 
ζῴων τι τούτων ἁλωτὸν ἀνϑρώποις ἦν ὡς ἀνϑρώπων ϑειό- 
τερον καὶ σοφώτερον. 

XCI. Ara καὶ εἴπερ οἰωνοὶ οἰωνοῖς μάχονται (καὶ) ὥς pow 
ὁ Κέλσος, ϑείαν φύσιν ἔχοντες οἱ μαντικοὶ ὄρνεις καὶ τὰ (ἀλλα 
ἄλογα ζῷα καὶ ἐννοίας τοῦ ϑείου καὶ πρόγνωσιν περὶ μελλόν- 
των τὰ τοιαῦτα ἑτέροις προεδήλουν' οὔτ᾽ ἂν ἡ καθ Ὅμηρον 
στρουϑὸς ἐνόσσευσεν ὅπου δράκων ἔμελλεν αὐτὴν xci τὰ τέκνα ČJE- 
νίσειν, οὔτ᾽ ἂν ὁ κατὰ τὸν αὐτὸν ποιητὴν δράκων οὐκ ἐφυλάξατο 
ὑπὸ τοῦ ἀετοῦ AnqÜret quoi γὰρ ὁ ἐν ποιήσει ϑαυμαστὸς Ὅμηρος 
περὶ μὲν τοῦ ποοτέρου τοιαῦτα' 


Pl 3 3) , , - 5 , 3. - ` 
ἐνθ' ἐφᾶνη μέγα σῆμα: δράκων ἐπὶ νῶτα δαφοινος, 
" 8 3 DEN 2 , τ , 
σµερδαλέος, τὸν ὁ avtos Ὀλυμπιος ἧκε φοωσδε, 

- € T p » 
βωμοῦ ὑπαΐξας πρὸς ῥα πλατάνιστον ὄρουσεν. 


4 Vgl Homer, Il. XII 200—209 u. unten IV 91, S. 364 7. 13—22. — 19 Ho- 
mer, Il. II 308—321; vgl. Cicero, De divinat. Π 30, 63. 04. 


1 (ἄν) aus Φ mit Del u. Rob. eingefügt | 3 ἐπ᾽ αὐτὰ ἀπέλνον A Ausgg. 
Rob. ἀπέλυον En’ αὐτά Φ | προγιγνώσκοντες AAusgg.Rob. | 4 ἀετοὶ] αἰετοὶ A 
9 ὄφεων] σαφών, doch darüber am Rand ὄφεων yo’ A! | εἴτε καί τινων bis 7 aù- 
τοὺς < Pat| 6 εἴτ᾽ ABAusgg.Rob. eire CDEH | 10 σοφότερον A | 11 μάχονται] 
διαλέγονται vermuten Bo. (Notae p. 388) u. Del. (I 571 Anm. b) unrichtig, weil 
dann die Worte τὰ τοιαῦτα ἑτέροις προεδήλουν (unten Z. 14) nicht recht ver- 
ständlich sein würden; Origenes denkt offenbar an den Kampf des Adlers mit der 
Schlange, vgl. Homer, Il. XII 200—207 u. unten S. 364 Z. 13—22 | das in A und 
d^ fehlende (xal), das hinter -ται leicht ausfallen konnte, füge ich hier ein, da 
mit οὔτ᾽ ἄν (Z. 14) der Nachsatz beginnt, und die beiden Verba des Vordersatzes 
(μάχονται und προεδήλουν) durch eine Copula verbunden werden müssen; Rob. 
schiebt an derselben Stelle weniger gut εἰ ein; in M steht καὶ am Rand ohne 
Angabe des Ortes, wohin es gehört | 12 vor φύσιν Rasur A | (ἄλλα) füge ich aus 
PatCD mit Del. u. Rob. ein | 18 περὶ] τὴν περὶ PatB τὴν περὶ τών DEH περὶ 
τῶν C | 14 τὰ] καὶ Pat καὶ τὰ PHDel. | 15 ayariceır AB?Ausgg. Rob. ἀφανίζειν 
PatBICDEH | 16 hinter ἐφυλάξατο + τὸ | 17 αἰετοῦ A | 20 σµαρδαλεος 
Pat | τὸν d AB2Ausgg.Rob. ὃ Pat ὃν B! ὃν ϱ CD 9’ ὃν g' EH | φόωσδε AB?EH 
Ausgg.Rob. poogde PatC φώοσδε [3] B! powo δὲ D. 


364 S PITENOYZ 


3 T " 
ἔνϑα ὁ ἔσαν στρουϑοῖο: νεοσσοὶ, νήπια τέκνα, Ph. 143, 3 
€ ~ 
obo ἐπ᾽ ἀκροτάτῳ πετάλοις ὑποπεπτηῶτες, 
3 3 a 
ὀκτὼ, ἀτὰρ μήτηρ ἐνάτη qv, 1} τέκε τέκνα. 
τ - 
EVF 0 γε τοὺς ἐλεεινὰ κατήσϑιε τετριγῶτας' 
à - > : 
b μήτηρ È ἀμφεποτᾶτο ὀδυρομένη φίλα τέκνα 
[4 2 - 
τὴν δ᾽ ἐλελιξάμενος πτέρυγος λάβεν ἀμφιαχυῖαν. 
` en . 2}... 
αὐτὰρ ἐπεὶ κατὰ τέκν᾽ ἔφαγε στρουθοῖο καὶ αὐτὴν, 
. RB ~ ς 5 
τὸν μὲν ἀρίζηλον ϑῆκεν ϑεὸς, 00780 ἔφηνεν 
a~ ~ . , 
λᾶαν γάρ uw ϑῆκε Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεω. 
ς »4 > € ΄ r T z 7 
10 ημεῖς ὁ ἕσταοτες ϑαυμαζομεν οἷον ἐτυχϑή. 
E - ~ 2 c , 
ὡς οὖν δεινὰ πέλωρα ϑεῶν εἰσῇλθ' ἑκατόμβας, 
. * - [4 
περὶ δὲ τοῦ δευτέρου ὅτι 
ὄρνις γάρ σφιν ἐπῆλθε περησέµεναι μεμαῶοιν, 
2 
αἰετὸς ὑψιπέτης, ἐπ᾽ ἀριστερὰ λαὸν ἐέργων, 
- 2 
15 φοινήεντα δράκοντα φέρων ὀνύχεσσι πέλωρον, 

. »» > , € 2 7 , , 
ζωο», £v ἀσπαίροντα ο ὃ ovxo Andero χάρμης. 
κόψε γὰρ αὐτὸν ἔχοντα κατὰ στῆϑος παρὰ δειρὴν, 
2 ` HIE ς » ν ct € ~ 
ἰδνωθεὶς ὀπίσω: ὁ ὃ ἀπὸ ἔϑεν ἧκε χαμᾶζε, 

2 2 ς -— 
| ἀλγήσας ὀδύνῃσι, μέσῳ ὁ ἐγκάββαλ oulAo: 572 
20 αὐτὸς δὲ κλάγξας πέτετο πνοιῇς ἀνέμοιο. 
T e^ δ᾽ 22€; . a 16, όλ Li 
oos; ὁ ἐῤῥίγησαν, οπως ἴδον αἰόλον οφιν 
. ’ 
κείμενον ἐν μέσσοισι, Λιὸς τέρας αἰγιοχοιο. 


ἂρ οὖν ὁ μὲν ἀετὸς ἦν μαντικὸς, ὁ δὲ δράκων, ἐπεὶ καὶ τούτῳ 
χρῶνται τῷ Loo οἱ οἰωνοσκόποι, οὐκ ἦν µαντικός; τί δὲ, ἐπεὶ 
95 τὸ ἀποκληρωτικὸν εὐέλεγκτόν ἐστιν. οὐχὶ καὶ τὸ ἀμφοτέρους εἶναι 
μαντικοὺς ἐλεγχθείη ἄν; οὐκ ἂν γὰρ ὁ δράκων ὧν μαντικὸς οὐκ 


15 Homer, Il. XII 200—209; vgl. Plato, Ion IX p. 539 B—D. 


1 δ] δὴ A < CD | στρουθοῖο] στρουθοὶ A | 8 ἐννάτη AD | ἦν übergeschr. 
A! | 4 τετριγώτας] ὁ über ὦ geschrieben A! τετριγότας CD | 5 ὠδυρομένη 
Pat | S θῆκε A | ὅσπερ] ὥσπερ Pat CD | ἔφηνε ACDHAusgg. | 9 λάαν A Pat | 
ϑῆκε AAusgg. ἔθηχε BCDEH Rob. ἔθηκεν Pat | 11 ὡς AC | εἰσῆλθεκατόμβας A | 
13 περησέµεναι ΒΙΟ ΕΗ Rob. πτερϊσέμεναι (τ nachträglich eingeschoben) D περι- 
σαίμεναι AB? περνόεµενε (vo auf Rasur) Pat πτερισσέµεναι Ausgg. | 14 αριστερᾶ 
[so] A | λάον (auf Rasur) A! λαῶν Pat | ἐέργων] αιἑέργων [so], αιἐἑ auf Rasur, A | 
15 φοινίεντα APat | φέρων] φέρον A | 16 ζωὸν] ζωών aus ζῶον, w. e. sch., corr. A | 
ασπέροντα [so] A! ἀσπέροντα Pat | λήθετο] λεληϑότα PatCDEH | 17 κόψαι 
Pat | στῆθος] 7 in Correctur A | 18 ἀπό ἔθεν A | χαμάξε A | 19 ἐγκάββαλ᾽ AB? 
Ausgg., vgl Plato, Ion IX p. 539 €; ἐνικάββαλ PatB! ἐνὶ κάββαλ᾽ CDRob. ἐνι- 
χάμβαλ E ἐνικαμβαλ H | ὁμείλω Pat | 91 ὀξρριγησαν [so] A | ἴδον] εἶδον A | αἲο- 
λον A | 22 μέσοισ! AD | 38 αἰετὸς A. 
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ἐφυλάξατο τάδε τινὰ ἀπὸ τοῦ ἀετοῦ παϑεῖν; καὶ ἄλλα Ó ἂν μυρία 
τοιαῦτα εὗροι τις παραδείγματα, παριοτάντα ὅτι οὐ τὰ ζῷα μέν 
ἐστιν ἐν ἑαυτοῖς ἔχοντα μαντικὴν ψυχήν' ἀλλὰ κατὰ μὲν τὸν xouj- 
τὴν καὶ τοὺς πολλοὺς τῶν ἀνϑρώπων 

αὐτὸς Ὀλύμπιος ἧκε φόωσδε, 
κατὰ δέ τι σημεῖον καὶ Απόλλων ἀγγέλῳ χρῆται ἱέρακι: „ziozog“ 
(yàg) ,, Απόλλωνος“ εἶναι λέγεται ταχὺς ἄγγελος. 

ΧΟΠ. Κατὰ δὲ ἡμᾶς δαίμονές τινες φαῦλοι καὶ, ἵν᾽ οὕτως ὀνο- 
µάσω. τιτανικοὶ 7] γιγάντιοι. ἀσερεῖς πρὸς τὸ ἀλγϑῶς ϑεῖον καὶ τοὺς 
ἐν οὐρανῷ ἀγγέλους γεγενημένοι καὶ πεσόντες ἐξ οὐρανοῦ καὶ | περὶ 
τὰ παχύτερα τῶν σωμάτων καὶ ἀκάϑαρτα ἐπὶ γῆς καλινδούμενοι, 
ἔχοντές τι περὶ τῶν μελλόντων διορατικὸν, ἅτε γυμνοὶ τῶν 
γηΐνων σωμάτων τυγχάνοντες, καὶ περὶ (τὸ) τοιοῦτον ἔργον κατα- 
γινόμενοι, βουλόμενοι ἀπάγειν τοῦ ἀληϑινοῦ ϑεοῦ τὸ τῶν ἀνϑρώ- 


- ς ΄ - r SY € ^ 2 
πων γένος, ὑποδύνονται τῶν ζῴων τὰ ἁρπακτικώτερα καὶ ἀγριώ- 


τερα καὶ ἄλλα πανουργότερα καὶ κινοῦσιν αὐτὰ πρὸς ὃ βούλονται, 
ote βούλονται, 7 τὰς φαντασίας τῶν τοιωνδὶ ζῴων τρέπουσιν ἐπὶ 
πτήσεις καὶ κινήσεις τοιάσδε: ἵν᾽ ἄνθρωποι διὰ τῆς ἐν τοῖς ἀλό- 
γοις ζῴοις ἁλισκόμενοι μαντικῆς ϑεὸν μὲν τὸν περιέχοντα τὰ 
όλα uy ζητῶσι μηδὲ τὴν καθερὰν ϑεοσέβειεν ἐξετάσωσι. πέσωσι δὲ 
τῷ λογισμῷ ἐπὶ τὴν γῆν (καὶ) τοὺς ὄρνεις καὶ τοὺς δράκοντας ἔτι 
Ò ἀλώπεκας καὶ λύκους. καὶ γὰρ παρατετήρηται τοῖς περὶ ταῦτα 
δεινοῖς ὅτι ai ἐναργέστεραι προγνώσεις διὰ τῶν τοιούτων ζῴων 
γίνονται, ἅτε μὴ δυναμένων τῶν δαιμόνων ἐν τοῖς ἡμερωτέροις 
τῶν ζῴων τοσοῦτον. ὅσον δύνανται διὰ τὸ παραπλήσιον τῆς κακίας 


ὅ Homer, Il. II 309. — 6 Vgl. Homer, Od. XV 526. — 9 Vgl. Gen. 0, 4. 
Philo, De gigant. Cap. III u. IV (vol I p. 264 u. 205 ed. Mangey). — 10 Vgl. 
Luk. 10, 18. 


1 αἰετοῦ A | 2 εὗροι] εὕρη A | παριστάντα AAusgg.Rob. παριστάνοντα BC 
DEH παριστᾶν ὄντα Pat, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 147 Nr. 9, wo ich 
entgegen meiner jetzigen Ansicht παριστάνοντα vorgezogen hatte | μέν < d 
3 ἐν ἑαυτοῖς ἔχοντα A Ausgg. Rob. ἔχοντα ἐν ἑαυτοῖς P | 5 φόωσδε] φόοσδε PatC 
D φῶοσδε Β | τ (γὰρ) aus d? mit Bo. (Notae p. 959), Del. u. Rob. eingefügt | 9 yı- 
γάντι////οι [50] A γιγαντιαῖοι CDEH | 18 γηΐνων] γιήνων Pat | (To) aus & mit 
Del. u. Rob. eingefügt | 15 ὑποδύνονται A ὑποόύονται d? Ausg. Rob. | 16 a«rovo- 
γώτερα, doch w in Correctur, A | 17 ὅτε βούλονται übergeschr. A! | ὅτε! ὅτε καὶ 
PatCD καὶ ὅτε Bo. (Notae p. 388) Del. | 18 {v’ A Ausgg. Rob. ἵνα Φ | 90 ἐξετά- 
σωσι Pat BDEH ἐξετάζωσι C Ausgg. Rob. ἐξετάσῶσι [so] A! | 21 (καὶ) aus d» mit 
Del. u. Rob. eingefügt | 39 δ᾽ A Ausgg. Rob. δὲ Φ | γὰρ < Pat B'CDEH | 93 ἐναρ- 
γέστεραι B CD Bo. (Notae p. 335) Rob. ἐνεργέστεραι A Pat EH Ausgg. | 24 γίγνον- 
ται Α Ausgg. Rob. 


Ph. 143, 29 
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καὶ οὐ κακίαν μὲν οἱονεὶ δὲ κακίαν οὖσαν ἐν τοῖς τοιοιόδὶ τῶν ζῴων Ph. 144, 2 
ἐνεργῆσαι τάδε τὰ ζῷα. 

ΧΟΠΙ. Ὅϑεν εἴπερ ἄλλο τι ἠΙωῦσέως τεθαύμακα, καὶ τὸ τοιοῦ- 
τον ϑαύματος ἀποφανοῦμαι ἄξιον εἶναι, ὅτι φύσεις κατανοήσας 
ζῴων διαφόρους καὶ εἴτ᾽ ἀπὸ τοῦ ϑείου μαϑὼν τὰ περὶ αὐτῶν καὶ 
τῶν ἑκάστῳ Loo συγγενῶν δαιμόνων εἴτε καὶ αὐτὸς ἀναβαίνων 
τῇ σοφίᾳ εὑρὼν, ἐν τῇ περὶ ζῴων διατάξει πάντα μὲν ἀκάϑαρτα 
ἔφησεν εἶναι τὰ νομιζόμενα παρ᾽ Αἰγυπτίοις καὶ τοῖς λοιποῖς τῶν 
ἀνθρώπων εἶναι μαντικὰ, ὡς ἐπίπαν δὲ εἶναι καϑαρὰ τὰ μὴ τοι- 
10 αὗτα. καὶ ἐν ἀκαϑάρτοις παρὰ Μωῦσεῖ ἐστι λύκος καὶ ἀλώπηξ καὶ 

δράκων ἀετός (vt) καὶ ἱέραξ καὶ τὰ ὅμοια τούτοις. καὶ ὡς ἐπίπαν 
οὐ μόνον ἐν τῷ νόμῳ ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς προφήταις | εὕροις ἂν ταῦτα 573 
τὰ ida εἰς παράδειγµα τῶν κακίστων παραλαμβανόμενα. οὐδέ ποτε 
δὲ εἰς χρηστὸν πρᾶγμα ὀνομαζόμενον λύκον 1) ἀλώπεκα. ἔοικεν οὖν 
15 τις εἶναι ἑκάστῳ δαιμόνων εἴδει κοινωνία πρὸς ἕκαστον εἶδος Co ov. 
καὶ ὥσπερ ἐν ἀνϑρώποις ἄνϑρωποι ἀνϑρώπων ἰσχυρότεροί τινες 
εἰσὶν οὗ πάντως διὰ τὸ ἦϑος, τὸν αὐτὸν τρόπον δαίμονες δαιμόνων 
εἶεν ἂν ἐν μέσοις δυνατώτεροι: καὶ οἵδε μὲν τοῖσδε τοῖς ζῴοις χρώ- 
μενοι εἰς ἀπάτην τῶν ἀνϑρώπων κατὰ τὸ βούλημα τοῦ καλουμένου 
20 ἐν τοῖς λόγοις ἡμῶν ἄρχοντος „Tod αἰῶνος τούτου, ἕτεροι δὲ δι 
ἄλλου εἴδους προδηλοῦντες. καὶ ὅρα ἐφ᾽ ὅσον εἰσὶν οἱ δαίμονες 
μιαροὶ, ὡς καὶ γαλᾶς ὑπό τινων παραλαμβάνεσϑαι πρὸς τὸ δηλοῦν 
τὰ μέλλοντα. καὶ où δὲ παρὰ σαυτῷ κρῖνον ὁπότερόν ἐστι βέλτιον 
παραδέξασθαι, ὅτι ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς καὶ ὁ τούτου υἱὸς κινοῦσι τοὺς 
ὄρνιϑας καὶ τὰ λοιπὰ ζῷα εἰς μαντικὴν, ἢ οἱ κινοῦντες τὰ 
τοιαδὶ τῶν ζῴων καὶ οὐκ ἀνϑρώπους παρόντων ἀνθρώπων δαί- 


ij 


- 


n2 
EX 


7 Vgl. Lev. 11. — 19 Vgl. Jes. 11, 6. 65, 25. Jerem. 5, 6. Ezech. 13, 4. 22, 27. 
Psal. 62, 11. Hohel. 2, 15. — 20" Yel. Joh. 12, 31. 14, 30. 16, 11. ΠΡΙ zer 
Ignat, Ad Ephes. Cap. XIX 1. — 22 Vgl. Aristophan., Eccles. V. 792. "Theophrast, 
Char. Cap. XVI (4εισιδαιμ.) a. A. 


1 μὲν < PatB!CDEH | 3 μωυσέος A µωσεως Pat Π]ωσέως Rob. | τοιοῦτο 
BCDEH | 4 θαύματος ἀποφ. ἄξιον εἶναι AAusgg. θαύματος εἶναι ἀποφ. ἄξιον 
P Rob. | ἀποφαινοῦμαι A | 5 ζῴων διαφόρους] διαφόρους ζώων Pat διαφόρων ζώων 
CDEH | εἴτ᾽ A Ausgg. Rob. εἴτε P | 10 μωυσεῖ Pat BD μωυσῆ A (doch ἢ in Correctur) 
CEH Μωσῇ Rob. | 11 (re) mit Del u. Rob. aus Φ eingefügt | 19 παραλαμβανό- 
usva AAusgg.Rob. λαμβανόμενα P | 16 ἄνθρωποι ἀνθρώπων Pat B' CDEH Rob. 
ἀνθρώπων ἄνθρωποι ABAusgg. | 17 über o? das Zeichen + u. am Rand ὅτ' 
A2|19 ἀπάτην] ἐπάντην A | τῶν < BCDEH | 22 γαλᾶς] γαλάς A γαλὰς BCD 
Ausgg. | 94 ó τούτου d» Rob. τούτου ó A (doch ó von I. H. übergeschr. Ausgg. | 
τοὺς Pat B Ccorr. EH Del. Rob. τὰς A C* D Hó.Sp. | 25 oi A. 


le 


10 


20 
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r av. . U 2 ’ ^ e ` E 
Lorez εἰσι garzot ος, ος ()roucoe τε CEE nne 70, UU tue?” „ERE- 
ϑαρτοι." 
` ς - 2 N 
XCIV. Εἴπερ δὲ Θεία ἐστὶν ἡ τῶν ὀρνίϑων ψυχὴ διὰ τὸ δὲ 

2 - ^ x Ian - ἈΝ ~an o ^ 
ο το») προλέγεσϑαι TONUSA Gu SES «χι Hc mi οπου" | — 
δένες ἀπὸ ἐνϑροίπω; je, 24ου ται. θείον εἴναι «γήθομεν τὴν we υχὴν 
ἐκείνων, δι ὧν αἱ κληδόνες ἀκούονται; ϑεία οὖν τις ἣν κατὰ τοὺς 

r . A = 
τοιούσδε ἢ παρὰ τῷ Ὁμήρῳ ;,ἀλετρὶς,“ περὶ τῶν μνηστήρων el- 
ποῦσα: 
[n A 7 - > ΄ r 
ὕστατα καὶ πυµατα νῦν ἐνϑαδε δειπισειαι. 

» ` r 5 c $1 ^ ~ 2 Ν € - [5 - 
κἀκείνη μὲν Θεία nv o δὲ τηλικοῦτος Όδυσσευς, o τῆς Ομηρικῆς 
3 - " 5 3 Es 2 ` ` ~ 2 ` ~ , 3 " 
uo naedplboc. oue θιεῖος ἄλλα συνεὶς τῶν aan τῇς ὑ-είας ἁλετοί- 

, € c , 
dos εἰρημένων κληδόνων ἔχαιρεν, ὧς O ποιητής φησι 
E ` , τα 2 
χαῖρε δὲ κλεηδόνι δῖος Ὀδυσσεύς. 


» wo » ` 
ἤδη δὲ ὅρα, εἴπερ οἱ ὄρνιϑες ϑείαν ἔχουσι ψυχὴν καὶ αἰσθάνονται 
ge soya c ς " 2 ’ = ~, tà " Ac X > 
τοῦ ϑεοῦ ἡ, oc o Κέλοος ὀνομαζει, τῶν δεῶν' δηλονότι καὶ nueis 
, » 2 CE » R 
πταρνύμενοι oi ἄνθρωποι ἀπό τινος ἐν ἡμῖν οὔσης ϑειότητος καὶ 
- ` ς - . - 
μαντικῆς περὶ τὴν ψυχὴν ἡμῶν πταρνύμεθα. καὶ γὰρ τοῦτο uag- 
- € ν ~ y ς 
τυρεῖται ὑπὸ πολλῶν' διὸ καὶ ὁ ποιητὴς λέγει τό: 


ς 2 > ? > L 
O ὃ ἐπέπταρεν εὐχομένοιο, 
x ` ς L 
dio καὶ ἡ Πηνελοπη φῇησίν' 


> € » a εν > , E Jr 
οὐχ 00005, ο UOL υἷος ἐπέπταρε σοῖοιν ἔπεσσι; 


1 Vgl. Sachar. 13, 2. Matth. 10,1. 12,43. Mark. 3, 11. Luk. 0, 18. Act. 5, 10. 
8, 7 u.s. w. — 7 Vgl. Homer, Od. XX 105. — 9 Homer, Od. IV 685 (XX 116. 119). 
— 18 Vgl. Homer, Od. XX 120 (XVIII 117). — 19 Vgl. Homer, Od. XVII 541. — 
91 Homer, Od. XVII 545. 


4 χληδόνες Pat | 5 ἀπὸ AB [CD fehlen hier] EH Hö.Sp. ὑπ᾽ Pat (?] Del. Rob. 
unrichtig, wie das folgende δι ὧν u. das angeführte Beispiel von der ἀλετρίς 
zeigen | 6 ἐκείνων, ó ὧν schreibe ich mit Rob, nach Guiet's Vermutung (bei Del. 
| 573 Anm. b, während Bo. (Notae p.299 weniger gut Zzeérgr, de 42 lesen will; 
ἐκείνην, δ ὧν Ad Ausgg. | κλειδονες Pat | 7 ἄλετρις Pat | 9 δειπνήσειεν Pat 
13 κλεγϑόνι Pat D κληϑύνι ABCE H Ausg. χλῃϑόνι Rob. | diog) θεῖος BED | 14 ope 
ωρα Pat ὥρα [so] A! | 15 θεοῦ] θείου CDEH | ὁ < Pat | δῆλον ὅτι AD?E | 16 
πταρνύμενοι οἱ ἄνθρωποι A (doch νοι οἱ fast ganz ausradiert u. für ἄνθρωποι: 
ἀδι) ῬΒ Που. οἱ ἄνθρωποι πταρνύμενοι M Ausgg. | οἱ ἄνθρωποι < PatCDEH | 
Φειότητος «b Bo. (Notae p. 388) Del. Rob. ποιότητος A | 18 τό < P |19 ὁ 8 Pat 
B Ausgg. Rob. 00 ACDEH | ἐπέπταρεν P Rob. ἐπέπταρνεν A ἕπταρεν Ausgg. 
21 ὁράας) ὁρᾶς. APat ὁρᾷς CD | ἐπέπταρε σοῖσιν lat B? Rob. ἐπέπταρεν σοῖσι; 
- ἐπέπταρεν οἷσιν A ἐπέπταρε σοῖς ΕΗ δἔπταρε σοῖς CD ἐπέπταρε οἷσιν Hö. 

% ἐπέπταρε πᾶσιν Del. nach Homer; aber Origenes hat hier aus dem Gedüchtnis 
id | ἔπεσσι B Ausgg. ἔπεσσιν Pat Rob. db CD ἐπεέσσι EU ἔπεσι A. 


Ph. 8. Sp 


or 


10 
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XCV. Τὸ ὁ’ ἀληθῶς ϑεῖον εἰς τὴν περὶ τῶν μελλόντων γνῶ- 
οιν οὔτε τοῖς ἀλόγοις χρῆται ζῴοις οὔτε τοῖς τυχοῦσι τῶν Qv- 
ϑρώπων ἀλλὰ ψυχαῖς ἀνθρώπων ἑερωτάταις καὶ καϑαρωτάταις, 
ἄδτινας ϑεοφορεῖ καὶ προφήτας ποιεῖ. διόπερ εἴ τι ἄλλο Φαυμασίως 


| 
Ph. 146, 1€ 


» 2 ~ CRY dz ’ ` ` ~ > ας r - 
εἴρηται ἐν τῷ Movoéog νόμῳ, καὶ τα τοιαῦτα ἐν τοῖς | τοιούτοις 574 


> - δω ὢ 2 = 
κατατακτέον᾽ οὐκ οἰωνιεῖόθε οὐδ᾽ ὀρνιϑοσκοπήσετε,“ καὶ ἀλλαχοῦ' 
$ M » [S] r ς , 3 " , ον " 
«τα γαρ ἔθνη, ους κύριος o ϑεὸς σου ἐξολοῦρευσει QNO προσωπου 
€ , ~ x ^ 2 a 
σου, οὗτοι κληδόνων καὶ μαντειῶν ἀκούσονται' σοὶ δὲ οὐχ οὕτως 
, € r ^ 5: - 2 r 
ἔδωκε κύριος ὃ ϑεός oov εἶϑ᾽ ἑξῆς φησι ,προφήτην ἀναστήσει 
; € € , 3 - 2 ~ ές . , € 
σοι κύριος ὁ Peoc σου ἐκ τῶν ἀδελφῶν σου.“ βουληϑεὶς δέ ποτε ο 
. 2 , 3 » - -~ , 
ϑεὸς δι᾽ οἰωνοσκύπου ἀποτρέψαι ἀπὸ τῆς οἰωνιοστικῆς πεποίηκε 
- - ’ = 2 ΄ ` » 
πνεῦμα ἐν τῷ οἰωνοσχόπῳ εἰπεῖν' „où yaQ ἐστιν οἰωνισμος ἐν Ta- 
` In , > 2 En . . ς P - 23 ` 
xob, οὐδὲ μαντεία ἐν Ίσραηλ' κατα καιρὸν omdmoeraı τῷ Ιακώβ 
` ~ 9) ` c D ο - [4 us 
καὶ τῷ Ἱσραὴλ, Ti ἐπιτελέσει ὁ ϑεός.“ ταῦτα δὴ γινώσκοντες ἡμεῖς 
` , ~ , 
καὶ τὰ τούτοις παραπλήσια τηρεῖν βουλόμεϑα μυστικῶς εἰρημένην 
x r ΄ - . e ~ 
ἐντολὴν tyv „ao φυλακῇ τήρει σὴν καρδίαν: ἵνα μὴ ἐπιβῇ τι 
= 5 E. € ES E n es ~ , 
τῶν δαιμονίων τῷ ἡγεμονικῷ ἡμῶν. 5) πνεῦμά τι τῶν ἐναντίων 
D a D p 5 » 7 o em 
πρὸς ἃ βούλεται τρέφῃ τὸ φανταστικὸν ἡμῶν. εὐχόμεδα δὲ λάμψαι 
2 - , € ~ ` ~ - , - 
„ev ταῖς καρδίαις ἡμῶν τὸν φωτισμὸν τῆς γνώσεως τῆς δόξης τοῦ 
~ rl , - ς - - ~ ~ ` 
Φεοῦ,' ἐπιδημοῦντος ἡμῶν τῷ φανταστικῷ πνεύματος ϑεοῦ καὶ pav- 
΄ ᾱ η ` ~ - ς - ” 
ταξοντος ἡμᾶς τα τοῦ Feot’ ἐπεὶ „0001 πνεύματι ϑεοῦ ἄγονται, 
οὗτοι viol εἰσι ϑεοῦ.“ 


ΧΟΥΙ. Χρὴ δ᾽ εἰδέναι ὅτι τὸ τὰ μέλλοντα προγινώσκειν οὗ 


6 Lev. 19, 26. — 7 Deut. 18, 14. 19, — 9 Deut. 18, 15. — 12 Num. 23, 23. 
— 16 Prov. 4, 23. — 18 Vgl. II Kor. 4, 6. — 21 Róm. 8, 14. 


1 δ᾽ ABAusgg.Rob. δὲ PatCDEH | ἀληθῶς PatBCDRob., vgl. unten VI 46 
Mitte u. VII 44 a. E.; ἀληϑὲς AEHAusgg. | περὶ τῶν B?DEH Bo. (Notae p. 388) 
Del. τῶν περὶ APatB!Hö.Sp.Rob. τῶν Ὁ | 3 τυχοῦσι Φ Bo. (Notae p. 385) Del. 
Rob., vgl. unten IV 97, S. 370 Z. 9; τυγχάνουσι AHö.Sp. | 8 ἀλλὰ ψυχαῖς ἀνθρώ- 
πων < Pat| 4 vor καὶ + τε Ausgg. | 5 µωυσέος A Μωσέως Rob. | τὰ τοιαῦτα 
APatBAusgg.Rob. ταῦτα CDEH | τοῖς τοιούτοις A Ausgg. τούτοις Rob. | 6 οὐδ᾽ 
APatAusgg.Rob. οὐδὲ BCDEH | ὀρνιθοσκοπήσετε AB?Hö.Sp.Rob. ὀρνιθοσκο- 
πήσεσϑε PatB! CDEHDel. | 7 ἀπὸ A Ausgg.Rob. ἐκ Φ | S οὗτοι] ουτη Pat | uav- 
τιῶν Pat | 9 ἔδωκεν Pat | “-εἶϑ᾽ ἑξῆς bis 10 ὁ θεός σου von I. [3] H. am Rand nach- 
getragen A | 10 σοι übergeschr. A! | 11 d? AAusgg.Rob. διὰ P | οἰωνιστικῆς A 
Ausgg.Rob. οἰωνοσκοπικῆς | πεποίηκεν Pat | 14 γιγνώσχοντες A Ausgg. Rob. | 
16 τὴν, der Gravis aus Circumflex corr., A | τι τῶν δαιμονίων < Pat | 18 τρέψῃ 
< Pat | 91 ἐπεὶ ὅσοι] über ει steht entweder ein verdoppelter Gravis oder die 
Abkürzung von x«l, ersteres ist wahrscheinlicher A | 2% υἷοί εἰσι 9:00 A Ausgg. 
Rob. υἱοὶ Θεοῦ εἰσιν PatB εἰσὶν viol Θεοῦ CD Θεοῦ viol εἰσὶ EH | 23 δ᾽ APat 
Ausgg.Rob. δὲ BCDEF | τὸ τὰ μέλλοντα προγιγνώσχειν A Ausgg.Rob. τὸ προγι- 
νώσκειν τὰ μέλλοντα d». 
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πάντως 9εἴόν ἐστι καθ αὐτὸ γὰρ μέσον ἐστὶ καὶ πῖπτον εἰς φαύ- Ph. 147, 12 
λους καὶ ἀστείους. καὶ ἰατροὶ γοῦν ἀπὸ ἰατρικῆς προγινώσκουσί 
τινα, κἂν φαῦλοι τὸ ἦϑος τυγχάνωσιν: οὕτω δὲ καὶ κυβερνῆται, 
κἂν μοχϑηροὶ τυγχάνωσιν ὄντες, προγιν ὠσκουσιν ἐπισημασίας καὶ 
5 ἀνέμων σφοδρότητας καὶ τροπὰς περὶ τὸ περιέχον ἔκ τινος πείρας 
καὶ τηρήσεως καὶ οὐ δή που παρὰ τοῦτο ϑείους τις αὐτοὺς εἶναι 
φήσει. er τύχωσι nay oie pol εἶναι τὺ TOR erde: οὐ τὸ ποοὰ τῷ 
Κέλσῳ λεγόμενον, τό" τί ἂν φαίη τις ϑειύτερον τοῦ τὰ μέλ- 
λοντα προγινώσκειν τε καὶ ποροδηλοῦν; ψεῦδος δὲ καὶ τὸ 
10 πολλὰ τῶν ζῴων ἀντιποιεῖσθαι ϑείας ἐννοίας' οὐδὲν γὰρ 
115 τῶν ἀλόγων ἔννοιαν ἔχει τοῦ ϑεοῦ. | ψεῦδος δὲ καὶ τὸ ἐγγυτέρω 
τῆς ϑείας ὁμιλίας εἶναι τὰ ἄλογα ζῷα' ὅπου γε καὶ τῶν ἀν- 
ϑρώπων oi ἔτι φαῦλοι, κἂν ἐπ᾽ ἄκρον προκόπτωσι, πόῤῥω εἰσὶ 
τῆς ϑείας ὁμιλίας. μόνοι δὴ ἄρα οἱ κατὰ ἀλήϑειαν σοφοὶ καὶ 
15 ἀφευδῶ- εὐσεβεῖς ἐγγυτέρω τῆς Oele: ὁπιλίε: dol ὁποῖοί eor 
οἱ καθ ἡμᾶς προγῆτοι καὶ Moon. ὦ πεπευτύρηκε διῶ τὴν πολλὴ» 
καθαρότητα ὁ λόγος εἰπών: ,,ἐγγιεῖ Moon μόνος πρὸς τὸν ϑεὸν, 
οἱ δὲ λοιποὶ οὐκ ἐγγιοῦσι." 
XCVI. Πῶς δ᾽ ἀσεβῶς ὑπὸ τοῦ ἀσέβειαν ἡμῖν ἐγκαλοῦντος 
20 εἴρηται τὸ οὐ μόνον σοφώτερα εἶναι τὰ ἄλογα τῶν ζῴων τῆς 
τῶν ἀνθρώπων φύσεως ἀλλὰ καὶ ϑεοφιλέστερα; καὶ τίς οὐκ 
ἂν ἀποτραπείη προσέχων ἀνθρώπῳ, λέγοντι δράκοντα καὶ ἀλώπεκα 
καὶ λύκον καὶ ἀετὸν καὶ ἱέρακα τῆς (τῶν) ἀνϑρώπων φύσεως 
| εἶναι ϑεοφιλέστερα; ἀκολουθεῖ δ᾽ αὐτῷ τὸ λέγειν ὅτι, εἴπερ 5 
ϑεοφιλέστερα τάδε τὰ ζῷα τῶν ἀνθρώπων, δῆλον ὅτι καὶ 
Σωκράτους καὶ Πλάτωνος καὶ Πυϑαγόρου καὶ Φερεκύδου καὶ ov 


[nv] 
(ox 


17 Exod. 24, 2. — 19 Vgl. oben II 20, S. 148 Z. 12, unten VI 42. 43 a. A. 


1 ἐστι] ἐστιν Pat | πίπτον A  Ausgg. Rob. | 3 προγιγνωσκουσί A Ausgg. Rob. 
4 τυγχάνωσιν AAusgg. Rob. τύχωσιν Φ | προγιγνώσκουσιν A Ausgg. Rob. | ἐπιση- 
πεσίας; zei προσημµασίας Pat ' 6 τηοήσεως À Vusgg. acogryor aeos P Rob. | hinter 
τις + ἂν DH Del 1 φλσει MET. l'atBCD Ausee. Rob. grocer Ell φησὺν A | & 
A Ausgg. ἐὰν d»Rob. | 9 προγιγνώσλειν A Ausgg.Rob. | 19 ὁμιλίας εἶναι AB2CD 
Ausgg.Rob. εἶναι ὁμιλίας PatB!EH | 14 δὴ EH Ausgg. Rob. δὴ, doch ἢ auf Rasur, 
A δὴ aus d εἶεν corr. B'EI δεῖν Pat δὲ CD | 16 Ἰ]ωσῆς Rob. | μεμαρτύρηκεν Pat 
17 Meca; Rob. | 19 ὁ᾽ A δὲ d» Ausgg.Rob. | ἀσεβῶς P Bo. (Notae p. 388) Del. 
Rob., vgl. unten VI 52 nach d. Mitte; ἀσεβὲς AHo.Sp. | 30 σοφότερα A | 22 ἐπο- 
τραπείη A Pat Beorr. EH Ausgg. Rob. ἀποστραφείη 8308 | προσέχων APatAusgg. 
Rob. προσέχειν BCDEH; vgl. meine ,'lextüberlieferung^ S. 147 Nr. 10, wo ich 
προσέχειν vorgezogen hatte; auf Grund des vollständigen hs. Materials entscheide 
ich mich jetzt mit Rob. für προσέχων | 23 (τῶν) füge ich mit Del. u. Hob. aus d 
ein | 95 δηλονότι CD | 26 ὧν Peorr. M d» Ausgg. Rob. ὃν A. 


Origenes. H 
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ποὺ βραχέος: vuryoe ϑεολόγων ϑεοφιλέστερά ἐστι ταῦτα τὰ Dec. Vb. 146, 5 
καὶ ἐπεύξαιτό γ᾽ ἄν τις αὐτῷ λέγων εἴπερ ϑεοφιλέστερά ἐστι 
τάδε τὰ ζῷα τῶν ἀνϑρώπων, γένοιο μετ ἐκείνων ϑεοφιλὴς καὶ 
ἐξομοιωθείης τοῖς κατὰ σὲ ἀνθρώπων ϑεοφιλεστέροις. καὶ μὴ 
5 ὑπολαμβανέτω ye ἀρὰν εἶναι τὸ τοιοῦτον: τίς γὰρ οὐκ ἂν εὔξαιτο 
οἷς πείθεται εἶναι ϑεοφιλεστέροις γενέσθαι πάντῃ παραπλήσιος, 
ἵνα καὶ αὐτὸς Oc ἐχεῖνοι γένηται δεοφιλής; 
ϑέλων δὲ τὰς ὁμιλίας τῶν ἀλόγων ζῴων εἶναι τῶν UE- 
τέρων ἱερωτέρας ὁ Κέλσος οὐ τοῖς τυχοῦσιν ἀνατίϑησι τὴν ἱστο- 
10 οίαν ταύτην ἀλλὰ τοῖς συνετοῖς. συνετοὶ δὲ κατὰ ἀλήθειάν el- 
ow οἱ σπουδαῖοι, οὐδεὶς γὰρ φαῦλος συνετός. λέγει τοίνυν τὸν 
τρόπον τοῦτον, ὅτι φασὶ δὲ τῶν ἀνϑρώπων οἱ συνετοὶ καὶ 
ὁμιλίας ἐκείνοις εἶναι, δηλονότι τῶν ἡμετέρων ἑερωτέρας, 
καὶ αὐτοί που γνωρίζειν τὰ λεγόμενα καὶ ἔργῳ δεικνύειν 
15 ὅτι οὐκ ἀγνοοῦσιν, ὅταν προειπόντες ὅτι ἔφασαν ot ὄρνι- 
θες Oc ἀπίασί ποι καὶ ποιήσουσι τόδε ἢ τόδε δεικνύωσιν 
ἀπελθδόντας ἐκεῖ καὶ ποιοῦντας ἃ ἤδη προεῖπον. κατὰ μὲν 
οὖν τὸ ἀληϑὲς οὐδεὶς συνετὸς τοιαῦτα ἱστόρησε, καὶ οὐδεὶς σοφὸς 
ἱερωτέρας εἶπεν εἶναι τὰς τῶν ἀλόγων ζῴων ὁμιλίας τῆς 
ο) τῶν ἀνθρώπων. εἰ δ᾽ ὑπὲρ τοῦ ἐξετάσαι τὰ Κέλσου τἀκόλουθον 
σκοποῦμεν, δῆλον ὅτι κατ᾽ αὐτὸν ἑερώτεραι τῶν σεμνῶν Φερεκύδου 
καὶ Πυϑαγόρου καὶ Σωκράτους καὶ Πλάτωνος καὶ τῶν φιλοσόφων 
ὁμιλιῶν εἰσιν ai τῶν ἀλόγων ζῴων' ὕπερ ἐστὶ καὶ αὐτόθεν οὐ 
μόνον ἀπεμφαῖνον ἀλλὰ καὶ. ἀτοπώτατον. ἵνα δὲ καὶ πιστεύσωμέν 
τινας, ἐκ τῆς ἀσήμου φωνῆς τῶν ὀρνίϑων μαϑόντας ὅτι ἀπίασί 
ποι oí ὄρνιθες καὶ ποιήσουσι τόδε ἢ τόδε, προδηλοῦν, καὶ 
τοῦτ᾽ ἐροῦμεν ἀπὸ τῶν δαιμόνων συμβολικῶς ἀνϑρώποις δεδη- 
λῶσϑαι κατὰ σκοπὸν τὸν περὶ τοῦ ἀπατηθῆναι ὑπὸ τῶν δαιμόνων 


το 
S 


1 βραχέος] βραχέων PatB*|?] | θεολόγων] ϑεολογὼν A | 3 yv ΑΦΗ͂Ο. γε 
ἄν Sp.DelRob. | ὅ τοιοῦτον] τοιοῦτο Pa&CDEH | 7 ἐκεῖνοι M d» Ausgg. Rob. 
ἐκεῖνο [so, Rob. p. 145 App. 15 unrichtig] A | 9 τυχοῦσιν] zwischen zZ u. o etwa 
2 Buchst. ausradiert À! | 10 hinter ταύτη» Rasur. wo 5—6 Buchst. gestanden haben 
können, A | 18 δῆλον ὅτι A | 14 αὐτοί αὐτου Pat | 15 οὐκ ἀγνοοῖσιν] dafür oben 
IV 85, S. 360 Z. 3 γνωρίζουσιν, was als die Originallesart angesehen werden 
muss | 16 ὡς AB?Ausgg. ὅτι PatB! CDEHRob. | 17 ἤδη] δή CD; dies ist die Ori- 
ginallesart, vgl. oben IV SS, S. 360 Z. 6; aber hier hat Origenes, ungenau ci- 
tierend, 7ó» geschrieben | 20 ὁ ὑπὲρ AAusgg.Rob. dè into P | τἀκόλουθον A 
Ausgg.Rob. τὸ ὀκόλοιθον BCDEH ἀκούίλοιθον Pat ! 21 σκοποῖμεν PMCDEH 
Ausgg. σκοπῶμεν APatBRob, | 22 hinter φιλοσόφων + καὶ Pat | 25 hinter ὅτι 
-- καὶ PatD'CDEH | 26 zo: ACDAusgg. Rob. που PatBEH | τόδε ἢ Tode) τάδε 
ἢ τόδε A | 91 τοῦτ᾽ A Ausgg. Rob. τοῦτο Φ. 
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τὸν ἄνϑρωπον καὶ κατασπασθῆναι αὐτοῦ τὸν νοῦν ἀπ᾽ οὐρανοῦ Ph.149,8 
καὶ ϑεοῦ ἐπὶ γῆν καὶ τὰ ἔτι κατωτέρω. 

XCVIIL Οὐκ οἶδα. δ᾽ ὅπως ὁ Κέλοσος καὶ ὅρκου ἐλεφάντων 
ἤκουσε, καὶ ὅτι εἰσὶν οὗτοι πιστότεροι πρὸς τὸ ϑεῖον ἡμῶν καὶ 
γνῶσιν ἔχουσι τοῦ ϑεοῦ. ἐγὼ γὰρ πολλὰ μὲν καὶ ϑαυμαστὰ οἶδα 
περὶ τῆς φύσεως τοῦ ζῴου καὶ τῆς ἡμερότητος ἱστορούμενα, οὐ 
μὴν. καὶ περὶ όρκων ἐλέφαντος σύνοιδε εἰρῆσθαι παρά τινι’ εἰ 
μὴ ἄρα τὸ ἥμερον καὶ τὴν ὡσπερεὶ πρὸς ἀνθρώπους αὐτῶν συνϑή- 
χὴν ἅπαξ γενομένων ὑπ᾽ αὐτοῖς εὐορχίαν τηρουμένην «ὠνόμασεν, 
ὅπερ καὶ αὐτὸ ψεῦδός ἐστιν. εἰ γὰρ καὶ σπανίως, ἀλλ᾽ οὖν γε ἱστό- 
ρἥται ὅτι μετὰ τὴν δοκοῦσαν ἡμερότητα ἐξηγοιώθησιν £A£q αντε: 516 
κατὰ τῶν ἀνϑρώπων (καὶ φόνους ἐποίησαν) καὶ διὰ τοῦτο κατε- 
δικάσϑησαν ἀναιρεθῆναι oc οὐκέτι χρήσιμοι. 

ἐπεὶ dt παραλαμβάνει μετὰ ταῦτα | εἰς τὸ κατασκευάσαι, ὡς ot- 
εται, εὐσεβεστέρους εἶναι τοὺς πελαργοὺς τῶν ἀνθρώπων 
τὰ περὶ τοῦ ζώου ἱστορούμενα, ἀντιπελαργοῦντος καὶ τροφὰς 
φέροντος τους γεγεννηκόσι' λεκτέον ὅτι καὶ τοῦτ᾽ οὐκ ἀπὸ Ψεω- 
ρήματος τοῦ περὶ τοῦ καθήκοντος ποιοῦσιν οἱ πελαργοὶ οὐδ᾽ ἀπὸ 
λογισμοῦ ἀλλ᾽ ἀπὸ φύσεως, ῥουληδείσης τῆς κατασκευαζούσης αὖ- 
τοὺς φύσεως παράδειγμα ἐν ἀλόγοις ξῴοις δυσωπῆσαι δυνάμενον 
ἀνθρώπους ἐκθέσθαι περὶ τοῦ χάριτας ἀποτιννύειν τοῖς γεγεννη- 
κόσιν. εἰ δὲ jder Κέλσος, oom διαφέρει λόγω ταῦτα ποιεῖν τοῦ 
ἀλόγως καὶ φυσικῶς αὐτὰ ἐνεργεῖν, οὐκ ἂν εὐσεβεστέρους εἶπε 
τοὺς πελαργοὺς τῶν ἀνϑρώπων. 

ἔτι δὲ ὡς ὑπὲρ εὐσεβείας τῶν ἀλόγων ζῴων ἱστάμενος ὁ Κέ}- 
σος παραλαμβάνει τὸ ᾿{ράβιον ζῷον, τὸν φοίνικα, διὰ πολ- 


3 Vgl. Plin, Nat. hist. VIII 1, 3. — 15 Vgl. Plin, Nat. hist. X 23 (32), 08. 
Plutareh, De sollert. anim. Cap. IV p. 962 E. Aelian, De anim. HI 23. X 16. — 
26 Vgl. Herodot II 73. Plin, Nat. hist. X 2, 3—5. Pompon. Mela HI S, 88. 84. 
Tacit, Ann. VI 28. Aelian, De anim. VI 58. Philostrat., Vita Apoll. III 49. 


9 vor ϑεοῦ + τοῦ P | S ἥμερον PP Hö. am Rand, Sp. Del. Rob. im Test; 
ἡμέτερον A | 10 καὶ (vor σπανίως) < MPatDel. | γε < PatB!CDEH | 12 (καὶ 
φόνους ἐποίησαν) setze ich mit Del. u. Rob. aus Φ ein, vgl. meine „Textüber- 
lieferung“ S. 138 Nr. 4 | 18 οὐκέτι] μηκέτι BCDEH I 17 τοῦτ᾽] τοῖς’ A τοῖτο 
2128 κατασκευαζούσης) κατασκευαζομένης Pat |2 9 ᾖδει] εἴθει Pat | 38 καὶ 
φυσικῶς αὐτὰ] αὐτὰ καὶ φυσικῶς i MAusgg. | vor εἶπε etwa 4 Buchst. ausradiert 
A | 25 ἱστάμενος P Rob. Aeg óuevoc AAusgg.; ersteres ist nach dem Sprachge- 
brauche des Origenes (vgl#®oben HI 57, S. 252 Z. 2 u. unten VII 40 gegen Ende) 
vorzuziehen u. μαχόμενος als alte Variante zu iorduerog zu betrachten; µάχην' 


ἱστάμενος habe ich in meiner „Textüberlieferung‘ S. 152 Nr. 17 vermutet. 
guis 
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~ - - x 2 , x m E | 
λῶν ἐτῶν ἐπιδημοῦν Αἰγύπτῳ καὶ φέρον ἀποϑανόντα τὸν Ph. 150,4 
, x a 
πατέρα καὶ ταφέντα ἐν σφαίρα σμύρνης καὶ ἐπιτιϑὲν οπου 
- ς , ~ ` ’ . . 
τὸ τοῦ ἡλίου τέμενος. καὶ τοῦτο δὲ ἱστόρηται μὲν δύναται δὲ, 
3 2 ` ` 2 , 
ἐάνπερ 4j ἀληϑὲς, καὶ αὐτὸ φυσικὸν τυγχάνειν, ἐπιδαψιλευσαμένης 
- ` I M - , - 
5 τῆς Θείας προνοίας καὶ ἐν ταῖς διαφοραῖς τῶν ζῴων παραστῆήσαι 
P 2 ES Es - ? = 
τοῖς ἀνθρώποις τὸ ποικίλον τῆς τῶν iv τῷ κόσμῳ κατασκευῆς 
, ` ` » ` ~ ı X ς , 
"φθάνον καὶ ἐπὶ τὰ ogvsa καὶ ζῷόν τι ,,μονογενὲς΄ ὑπέστησεν, 
- - 2 - 3 ^ 
ἵνα καὶ τοῦτο ποιήσῃ ϑαυμασϑῆναι 00 τὸ ζῶον ἀλλὰ τὸν πεποι- 
> , 
κότα αὐτό. 
Ue 2 ~ € , M 
10. XCIX. Ἐπεὶ ουν τούτοις πᾶσιν ἐπιφέρει ο Κέλσος T0" ovzovv 
3 , c 2 2 os 
ἀνϑρώπῳ πεποίηται τὰ πάντα, ὥσόπερ οὐδὲ λέοντι οὐδὲ 
2 - ? ps p 2 1» [44 € r ς 3. - y 
ἀετῷ οὐδὲ δελφῖνι, ἀλλ οπως ode 0 κοσμος ὥς ἂν ϑεοῦ EQ- 
ς * € ? LÀ 
yov ὀλόκληρον: καὶ τέλειον ἐξ ἁπάντων γένηται" τούτου 
, , D 3 , 3 2 5 , 
χάριν μεμέτρηται τὰ πάντα, οὐκ ἀλλήλων ἀλλ, εἰ μὴ παρ- 
> ` - ο x ? - E E (Ὁ A 
15 εργον, [άλλα] τοῦ ολου. καὶ μέλει τῷ ϑεῷ του 0λου, καὶ 
D y > 5 5 r 2 
τοῦτ᾽ OÙ ποτ᾽ ἀπολείπει πρόνοια, οὐδὲ κάκιον γίνεται, 
σον ` , : D c ` ς ` > A 2 ϱ» 2 
οὐδὲ διὰ χρόνου πρὸς ἑαυτὸν 0 θεος ἐπιστρέφει, οὐδ᾽ &v- 
> x c 2 2 c ER 
ϑρώπων ἕνεκα ὀργίζεται, ὥσπερ οὐδὲ πιϑήκων οὐδὲ μυῶν 
? pa 2 E T ~ 2 - 
οὐδὲ τούτοις ἀπειλεῖ, Ov ἕκαστον ἐν τῷ μέρει τὴν αὐτοῦ 
> 3 ` -» 2 , 
20 μοῖραν εἴληφε' φέρε xav διὰ βραχέων πρὸς ταῦτ᾽ ἀπαντήσωμεν. 
5 ` 2 ΄ = - 2 5 
οἶμαι δὴ ἀποδεδειχέναι ἐκ τῶν προειρημένων, πῶς ἀνϑρώπῳ καὶ 


7 Vgl. Clemens, Ad Cor. I 25, 2. — 12 Vgl. Plato, Leges X 12 p. 905 B—E. 
Cicero, De deor. nat. II 14, 37—39. 


1 ἐπιδημοῦν] ἐπιδημοῦντα B | φέρον] aus φέρων corr. A! φέροντα Β | 2 σφαίρα) 
σφαίραις BODEH σφέραις Pat | ἐπιτιϑὲν PatCDEHDel.Rob. ἐπιτιθέντα BHö. 
Sp. ἐπιτιθέντα, doch ı (hinter τ) durch. Rasur vielleicht aus s hergestellt, A | ἃ δὲ 
(hinter τοῦτο)] δὴ PatCDEH δι B! < MAusgg. | 6 τῷ < PatBDEH | S καὶ 
τοῦτο] κἂν τούτῳ PatCDEHDel | 11 τὰ πάντα dDel.Rob. ταῖτα [ohne jede 
Correctur, Rob. p. 150 App. 15 unrichtig] A Hö.Sp.; vgl. meine „Textüberlieferung‘ 
S. 147 Nr. 11 | 19 ὅδε] ὅσδε Pat B! | 14 πάρεργον schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 388) u. Rob., πᾶν ἔργον, doch v (in πᾶν) in Correctur, A πᾶν ἔργον PatCDEH 
Ausgg. πάρεστιν B | 15 [ἀλλὰ], das in A von II. H. übergeschr. ist, schlage ich 
vor als fehlerhafte Wiederholung des vorausgehenden ἀλλ’ zu streichen; O. Heine 
(Ueber Celsus! ἀληθὴς λόγος, Philol. Abhandl. M. Hertz dargebracht 1888 Nr. X", 
8.210 Anm. 1) will ausser ἀλλὰ auch εἰ μὴ tilgen; dies würde aber nur bei der 
Lesart πᾶν ἔργον nötig sein | μέλει] hinter 2 Rasur A | 16 τοῦτ᾽ A Ausgg.Rob. τοῦτο 
PatBC EH τούτω D | ποτ A ποτε P Ausgg.Rob. | 17 ἑαυτὸν schreibe ich mit Del. 
(I 576 Anm. h) u. Rob., vgl. unten S. 373 2.13 u. Heine a. a. O. S. 209 Anm. 2; 
αὐτὸν liest Bo. (Notae p. 389), αὐτὸ Ad Ausgg. | ἐπιστρέφει] ἐπιστρέψει PatBD | οὐδ᾽ 
ABAusgg.Rob. οὐδὲ PatCDEH | 18 πιϑίκων Pat | μυῶν APatB Ccorr. DE Hö. Sp. 
Rob. μυιῶν C* HDel. | 19 τούτοις] τούτων A | αὐτοῦ ABAusgg. Rob. ἑαυτοῦ Pat 
ΟΡΕΗ | 90 εἴληφε] εἴληχεν PatB εἴληχε E | ταῦτ᾽ AAusgg.Rob. ταῦτα BCDEH. 


10 


A 
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M ^ ~ . K , 
παντὶ λογικῷ τά πάντα πεποίηται προηγουμένως γὰρ διὰ τὸ 
203 axor sgor τὰ zarte δεδημιούφγηται. Κέλσος μὲν ovr λεγέτο, 
ο 2) z 2 Ir, 
ὅτι οὕτως οὐκ ἀνϑρώπῳ (Og) οὐδὲ λέοντι οὐδ᾽ οἷς ὀνομάζει 
ς - 33 5 - T 2 $ ς . 2 > 2 - 2 ` 
ἡμεῖς ὃ ἐροῦμεν: οὗ λέοντι ο δημιουργὸς οὐδ᾽ ἀετῷ οὐδὲ δελ- 

= Dar 2 | = ` 
φῖνι ταῦτα πεποίηκεν, ἀλλὰ πάντα διὰ τὸ λογικὸν ζῷον, καὶ 
ϱ 3. o [4 , € ἊΝ ~ 5 € , . 
οπως [αν] ode ο xoouoc oc av ϑεοῦ ἔργον ολοκλήρον καὶ 
c , , [4 
τέλειον ἐξ ἁπάντων γένηται. τούτῳ γὰρ συγκαταϑετέον (oc) 
a ~ » - ^ bd - 2 epa w 
καλῶς εἰρημένω. πέλει δὲ τῷ δεῷ οὐχ. ὡς Κέλοο: οἴετα. μόνου 
cy ADS ` . ο 2E F ` = H 
τοῦ ολου ἀλλα παρα το OA0v ἔδαιρετως παντος λογικου. καὶ 
2 b , M - - M 5^ 
οὐδέ ποτε ἀπολείψει προνοια το OLOV’ οἰκονομεῖ γαρ, καν 
, . x * € , ~ ο 
κάκιον γίνηται δια το λογικὸν αμαρτανο» μέρος τι τοῦ 020v, 

Li b] - ne - s ’ , x (g 

καθαρσιον αὐτοῦ ποιεῖν καὶ δια χρονου ἐπιστρέφειν TO 0Λον 
` [4 i 3 2 > ` L4 ` a 3 , 2 ` 
πρὸς Eavrov. ἀλλ οὐδὲ πιδήκων μὲν ἕνεκα ὀργίζεται οὐδὲ 
- 2 ` ’ ao ~ . > . 
μυῶν’ ἀνϑρώποις δὲ ἐπάγει, ἅτε παραβᾶσι τὰς φυσικὰς ἀφορμὰς, 
r ` , ~ 2 = ` 
ϑίκην καὶ κόλασιν, καὶ τούτοις διὰ προφητῶν ἀπειλεῖ καὶ 
` = x σ = c 3 = η 
διὰ τοῦ ἐπιδημήσαντος 010 τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων σωτῆρος" tra 
- 2 - - ^ 3 , ` > 
διὰ τῆς ἀπειλῆς ἐπιστραφῶσι μὲν οἱ ἀκούσαντες, ol δὲ ἀμελή- 
- - r > ur [4] 
σαντες τῶν ἐπιοτρεπτικῶν λόγων δίκας κατ ἀξίαν τίσωσιν, ας 
^ , - , ~ 3 
πρέπον ϑεὸν ἐπιτιϑέναι κατὰ τὸ ἑαυτοῦ συμφερόντως τῷ παντὶ 
^ - ` < 5 , ` 
βούλημα τοῖς τοιαύτης καὶ οὕτως ἐπιπόνου δεομένοις ϑεραπείος zul 
διορϑιώσεως. 

2 ` ` ` ~ ΄ ΄ 2.» 

ἀλλὰ γὰρ καὶ τοῦ τετάρτου τόμου αὐτάρκη περιγραφὴν £l- 

2 - , x ar Ν ^ , 

ληφότος, αὐτοῦ που καταπαύσομεν τον λόγον. Όεος δὲ dem 
co M r 247 

διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, ὃς ἐστι ϑεὸς λόγος καὶ σοφία καὶ ἁλή- 
-- [7 - - " 3 = 

ϑεια καὶ δικαιοσύνη καὶ πᾶν o τι ποτὲ ϑεολογοῦσαι περὶ αὐτοῦ 


13 Vgl. oben IV 21, S. 290 Z. 12 u. S. 291 Z. 10. 64, S. 335 Z. 15. — 15 
Vgl. oben IV 10, 8. 281 Z. 18. — 24 Vgl. Joh. 1, 1. 14, 6. I Kor. 1, 24. 30. 


9 μὲν oiv aus οὖν μὲν von I. (oder IL) H. corr. B | 3 οὕτως οὐκ ἀνθρώπω 
A Ho.Sp.Rob. οὐκ ἐνϑρώπῳ οὖν PatBDEH οὐκ ἀνθρώπῳ CDel. | (ὁς) mit Bo. 
(Notae p. 389), Del. u. Rob. aus 4^ eingesetzt | 4 δἼ δὲ PatBE | ὁ δημιουργὸς 
hinter πεποίηκεν (Z. 5) P | οὐδ] οὐδὲ MPat[?] Ausgg.Rob. | 6 [ἄν], das in Φ 
fehlt, streiche ich mit Rob., vgl. oben S. 372 Z. 19 | 1 γένηται < Pat | (ὡς) 
mit Del. u. Rob. aus Φ eingefügt | S μέλει] Rasur hinter A A, vgl. oben 8. 372 
4. 15 App. | vor Κέλσος -- ὁ PatBDEII | 10 τὸ ὅλον] τοῦ ὅλου ΡΗΟΡΕΤ᾽ 11 
γίνηται AB γένηται PatCDEH | 13 ἑαυτόν] ἑαυτό CDEH, vgl. oben S. 372 2.17 | 
πιϑθίκων Pat | 14 μυῶν Al'u£BCDHO. Sp. Rob, μυιῶν EH Del. | παραρῆσι; aape- 
βάσει Pat | 17 o M d» Ausgg. Rob. ἀποστραφῶσι A | δὲ A Ausgg. Rob. 
9 «^ | 19 τὸ] τῶν A lo. δρ. 20 πούλι] βουλήματι A Mop. | τοῖς τῆς P Bem c 
DEH | 22 τετάρτου] ye Pat | 23 καταπαύσομεν] καταπαύσωμεν P’PatBEH 
Del. | don] dol; MAusgg. | 25 περὶ αὐτοῦ φασιν A yaoır περὶ «vtov Pat φασὶν 
περὶ αὐτοῦ Rob. paol περὲ αὐτοῦ DODEH. 

Origenes. 25 


Ph. 150, 26 


Dua 
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M € - ~ , 2 à 
qaot οἱ ἑεοαὶ yocq cl. ζοξασϑθαι ἡμᾶς zo τοῦ πέμπτου τόμου ἐπ Ph.151, 
= " P ` E ES 
ὠφελείᾳ τῶν ἐντευξομένον καὶ διανύσαι κἀκεῖνον μετὰ τῆς TOL 
2 - D c d : ` N = 
λόγου αὐτοῦ εἰς τὴν ἡμετέραν ψυχὴν ἐπιδημίας καλῶς. 


1 φασὶν ei am Rand an die mit ἱεραὶ beginnende Zeile angefügt A! | ot 
< Del | πέμπτου] € Pat B | 3 διανῦσαι Pat B | ὃ mit καλῶς endigt die Philo- 
kalia, Cap. XX 26 (p. 151, 27 ed. Rob.), endigt das 1V. Buch; dahinter dreimal . 


das Zeichen Y u. am Schluss von fol. 115V v£2? τοῦ δ’ τοµου: — At. 
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ΠΡῸΣ TON EHITETPAMMENON 
KEASOY AAHOIHL ΛΟΓῸΝ 9PILDENOYZ 
ΤΟΜΟΣ IIEMIITOZ 


I. Οὐ τὴν ἀπηγορευμένην πολυλογίαν μεταδιώκοντες, ἀφ᾽ ἧς 
οὐκ ἔστι φυγεῖν τὴν ἁμαρτίαν“, Ίδη πέμπτου ἀρχόμεϑα βιβλίου 
πρὸς τὸ Κέλσου σύγγραμμα, ἱερὲ ᾿Αμβρόοιε, ἀλλ᾽ ὅση δύναμις πειρώ- 
µενοι μηδὲν τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ λεχϑέντων παρελϑεῖν ἀβασάνιστον, καὶ 
μάλιστα ἐν οἷς δόξαι ἄν tiot συνετῶς ἡμῶν 1j Ἰουδαίων κατήγορη- 
κέναι. καὶ εἰ μὲν οἷόν τ᾽ ἦν μετὰ τοῦ λόγου εἰσελϑόντας εἰς τὴν 
παντὸς οὐτινοσοῦν συνείδησιν τῶν ἐντυγχανόντων τῷ ἐκείνου συγ- 
7ράμματι ἕκαστον ἐξελκύσαι βέλος, τιτρῶσκον τὸν οὐ πάντῃ πεφραγ- 
μένον τῇ πανοπλίᾳ τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἐπιϑεῖναι λογικὸν φάρμακον, ϑερα- 
πεῦον τὸ ἀπὸ Κέλσου τραῦμα, ποιοῦν μὴ ὑγιαίνειν τῇ πίστει τοὺς 
προσέχοντας αὐτοῦ τοῖς λόγοις, τοῦτ᾽ ἂν πεποιήκειμεν. ἐπεὶ δὲ τοῦτο 
μὲν ϑεοῦ ἔργον ἐστὶν, | ἀοράτως ἐπιδημεῖν κατὰ τὸ ἑαυτοῦ πνεῦμα 
μετὰ τοῦ πνεύματος Χριστοῦ οἷς κρίνει δεῖν ἐπιδημεῖν, ἡμῖν δὲ, διὰ 


1 Vgl. Prov. 10, 19. — 9 Vgl. Ephes. 0, 11. — Vgl. Luk. 10, 34. — 10 Vgl. 
Bit. 2, 2. 


Am Kopf des fol. 116r steht € [Rubrum], rechts u. links davon je ein Orna- 
mentstreifen [Rubrum], darunter die Überschrift: πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον κέλσου 


ἀληθῆ λόγον, τόμος ὅ Σέ pq pd fRubrumj; also GPIPENOYX fehlt, u. 


E auf Rasur A; wahrscheinlich hat die Vorlage, wo die Überschrift vermutlich 
als io unter Buch IV stand (vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 68. 69), 
v statt e gehabt | 1 Οὐ] O roter Initial A | 5 7; A καὶ Meorr. Ausgg. | 6 εἰσε}- 
ϑόντας schreibe ich mit Bo. (Notae p. 3S9), εἰσελθόντας oder εἰσελθόντος ver- 
mutet Del. (I 577 Anm. a); εἰσελθόντα, hinter « Rasur, A | S τιτρῶσκον τὸν aus 
τιτρωσκόντων corr. A! | 11 προσέχοντας schreibe ich, vgl. unten VI 74 a. E., 
προσέρχοντας A Ausgg. | πεποιήκάµεν [so] A1 | 19 ἑαυτοῦ] ἑ übergeschr. u. Rasur 
über v A. 
Origenes II. 1 


(9 


518 


2 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


λέγων καὶ συγγραμμάτων πειρωμένοις ἀνϑρώπους πιστοποιεῖν, πρό- 
κειται πάντα πράττειν ὑπὲρ τοῦ χρηματίσαι ἐργάτας ἀνεπαισχύντους, 
ὀρθοτομοῦντας τὸν λόγον τῆς ἀληϑείας“, ἓν δὲ τῶν πάντων εἶναι 
ἡμῖν φαίνεται καὶ τὰ πιϑανὰ τοῦ Κέλσου κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν 
5 λῦσαι, πιστῶς ποιοῦσι τὸ προστεταγμένον ὑπὸ σοῖ φέρ᾽ ἐκθέμενοι 
τὰ ἑξῆς τοῖς (Κέλοου λόγοις, πρὸς οὓς ᾳϑάσαντες ἀπγντήσαμεν (κρινεῖ 
δὲ ὁ ἐντυγχάνων, εἰ καὶ ἀνετρέψαμεν), τὰ πρὸς αὐτὰ ἐπαγάγωμεν. 
ϑεὸς dè doy μὴ ψιλῷ za γυμνῷ ϑειότητος τῷ ἡμετέρω νῷ καὶ 
λόγω (πρὸς) τὺ προκείμενον γενέσθαι" „iv ἡ πίστις" τῶν, οὓς etzo- 
usda εὀφελήϑίμει. JU) { ἐν σοφίᾳ ἀνθρώπων." «οὗ» δὲ , Χριστοῦ" 
λαβόντες ἀπὸ τοῦ μόνου διδόντος αὐτὸν πατρὸς αὐτοῦ καὶ πρὸ: 
τὴν μετοχὴν τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ βοηϑηϑέντες ,,πᾶν ὕψωμα ἐπαιρό- 
μενον κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ“ καϑέλοιμεν καὶ τὸ οἴημα Κέλοσου, 
καθ’ ἡμῶν καὶ κατὰ vot Ἰησοῦ ἡμῶν ἐπαιρομένου ἔτι δὲ κατὰ Moü- 
15 σέως καὶ τῶν προφητῶν' ἵνα τοῦ διδόντος ,.ὁῆμα τοῖς εὐαγγελιζο- 
μένοις δυνάμει πολλῇ" καὶ ἡμῖν τοῦτ᾽ ἐπιχορηγοῦντος καὶ τὴν πολλὴν 
δύναμιν δωρουμένου, ἐγγένηται πίστις τοῖς ἐντευξομένοις ἐν λόγῳ 
καὶ δυνάμει τοῦ ϑεοῦ. 
II. Πρόκειται οὖν νῦν τὴν οὕτως ἔχουσαν αὐτοῦ ἀνατρέψαι λέξιν' 
20 ϑεὸς μὲν, ὦ Ἰουδαῖοι καὶ Χριστιανοὶ, καὶ ϑεοῦ παῖς οὐδεὶς 
οὔτε κατῆλϑεν οὔτε κατέλϑοι. εἰ δέ τινας ἀγγέλους φατὲ, 
τίνας τούτους λέγετε, ϑεοὺς ἢ) ἄλλο τι γένος; ἄλλο τι ὡς 


1C 


9 Vgl II Tim. 9, 15. — 9 Vgl. I Kor. 2, 5. — 10 Vgl. I Kor. 2, 16. — 12 
Vgl. II Kor. 10, 5. — 15 Vgl. Psal. 67, 19. 


9 πράττειν P ποιεῖν, doch am Rand yo’ πράττειν A!; vgl. oben III 50, I 251 Z. 
13. IV 53, 1 326 Z. 11; unten V 5, 8. 5 Z. 7, 58. a. E. 63 gegen Ende u. s. w.; ποιεῖν 
Ausgg. | ἀνεπαισχύντους durch Rasur aus ἐνεπαισχύντως corrigiert; doch so, dass sehr 
leicht (wie von PM!V geschehn) ἀνεπαισχύντως gelesen werden konnte, A! | 4 τοῦ 
KéAcov schreibe ich mit Bo. (Notae p. 389) u. Del. (I 578 Anm. b), vgl. oben IV $9, 
I 142 Z. 5; τῷ Ἱίέλσφ A Ausgg. | 5 πιστῶς ποιοῦσι τὸ M Ausgg. ποιοῦσι τὸ 
πιστῶς A | προστεταγμένον] é in Correctur A | 6 κρινεῖ M Ausgg. κρίνει A | 
T ἀνετρέψαμεν schreibe ich mit Del. (I 578 Anm. c) nach einer von ihm erwähnten 
Correctur am Rand der Codd. Anglicani, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 3; 
ἀνεγράψαμεν A (καλῶς) ἀνεγράψαμεν weniger gut M? Hö. Sp. | 9 (πρὸς) füge 
ich nach M? mit den Ausgg. ein, vgl. unten VI 20 a. A. u. nach d. Mitte; danach 
wäre freilich τῷ ztgoxsuuévo zu erwarten, der Accusativ ist wohl nach Ausfall des 
πρός corrigiert worden | 10 “ὠφεληθῆναι am Rand nachgetragen At {1 übergeschr. 
A!| zv aus zor corr, daneben das Zeichen + A1 | 18 οἴημα] νόημα vermuten Bo, 
(Notae p. 389) u. Del. (I 578 Anm. d) nach II Kor. 10, 5 nicht ohne Grund | 14 hinter 
δὲ + καὶ P V Del. | μωυσέος A | 21 hinter xu + εἰ δέ τιν ἀγγέλους φατε, 
Rasur über v, alles nachträglich expungiert, A | 39 ἄλλο τι Hö. Sp. am Rand, Del. 
im Text nach der Wiederholung der Worte unten V 4, S. 4 Z. 10; ἀλλ᾽ ὅτι, 
Rasur über dem ersten A, A. 


110ν 


CEN 


KATA KEAZOY Y 1.2.3. 3 


εἰκὸς, τοὺς δαίμονας. πρὸς ταῦτα δὲ παλιλλογοῦντι τῷ KéA00 
(ἀνωτέρω γὰρ ἤδη πολλάκις ταῦτ᾽ αὐτῷ λέλεκται) οὐκ ἀναγκαῖον 
ἐπὶ πλεῖον διαλεχϑῆναι' ἀρκέσει γὰρ τὰ εἰς τοῦθ ἡμῖν λελεγμένα. 
ὀλίγα δ᾽ ἀπὸ πλειόνων, & δοκοῦμεν εἶναι συνάδοντα μὲν | τοῖς προ- 
εἰρημένοις οὐ τὸν αὐτὸν δὲ πάντῃ ἐκείνοις ἔχοντα νοῦν, ἐκϑησόμεϑα᾽ 


2 τῇ ΄ a - P] , € ` δα, 
"ἐν oig παραστήσομεν οτι καθολικῶς ἀποφηναμενος eov οὐδένα 


10 


20 


30 


πρὸς ἀνθρώπους κατεληλυϑέναι T ϑεοῦ παῖδα ἀναιρεῖ καὶ τὰ 
ὑπὸ τῶν πολλῶν περὶ ϑεοῦ ἐπιφανείας δοξαζόµενα καὶ ὑπ᾽ αὐτοῦ 
ἐν τοῖς ἀνωτέρω προειρημένα. εἰ γὰρ καθόλου λελεγμένον τὸ ϑεὸς 
καὶ ϑεοῦ παῖς οὐδεὶς κατῆλθεν οὐδὲ κατέλϑοι ἀληϑῶς τῷ 
Κέλσῳ εἴρηται, δηλονότι ἀνῄρηται τὸ εἶναι ϑεοὺς ἐπὶ γῆς, κατελ- 
ϑόντας ἐξ οὐρανοῦ, ἵνα ἤτοι μαντεύσονται τοῖς ἀνθρώποις ἢ διὰ 
= " x » ς , » »2 ` » 2.» 
χρησμῶν δεραπευσωσι, καὶ οὔτε o Πυϑιος ovr -σκληπιος ovr ἄλλος 
τις τῶν νενομισμένων τὰ τοιαῦτα ποιεῖν ϑεὸς ἂν εἴη καταβὰς ἐξ 
οὐρανοῦ, 2] ϑ.εὸς μὲν εἴη ἂν ἀεὶ δὲ .λαχὼν οἰκεῖν τὴν γῆν καὶ ὡὡσπε- 
ρεὶ φυγὰς τοῦ τόπου | τῶν ϑεῶν, 5 τις τῶν μὴ ἐξουσίαν ἐχόντων 
κοινωνεῖν τοῖς ἐκεῖ ϑ-είοις εἴη, ἂν, 7 οὐ Φεοὶ slev ὁ Απόλλων καὶ 
ὁ ᾿Ασκληπιὸς καὶ ὅσοι ἐπὶ γῆς τι ποιεῖν πεπιστευμένοι εἰσὶν ἀλλά 
τινες δαίμονες, τῶν ἐν ἀνθρώποις σοφῶν καὶ ἐπὶ τὴν ἀφῖδα τοῦ 
οὐρανοῦ διὰ τὴν ἀρετὴν ἀναβαινόντων πολλῷ χείρους. 

III. Ὅρα δὴ ὅτι βουλόμενος τὰ ἡμέτερα ἀνελεῖν ὁ μὴ ὁμολογήσας δι 
ὅλου τοῦ συγγράμματος Ἐπικούρειο: εἶναι πρὸς τὸν ᾿Επίκουρον αὐτυ- 
μολῶν ἐλέγχεται. ὥρα δή σοι τῷ ἐντυγχάνοντι τοῖς Ἰέλσου λόγοις 
καὶ συγκατατιθεµένῳ τοῖς προκειμένοις ἤτοι ἀναιρεῖν τὸ ϑεὸν ἐπι- 
δημεῖν, προνοούμενον ἀνϑρώπων τῶν xc ἕνα, 7 τιθέντι τὸ τοιοῦτον 
φευδοποιεῖν τὸν .Κέλοου λόγον. εἰ μὲν οὖν πάντῃ πρόνοιαν ἀναιρεῖς, 
ψευδοποιήσεις αὐτοῦ τοὺς λόγους, ἐν οἷς τίθησι Feos καὶ πρόνοιαν, 
ἵνα ταῦτα phong εἶναι &AgOT εἰ δὲ τίθης οὐδὲν ἧττον πρόνοιαν, 
ὡς οὐ συγκατατιθέµενος Κέλσῳ λέγοντι μήτὲ ϑεὸν μήτε ϑεοῦ 
παῖδα κατεληλυθέναι  κατέρχεσϑαι πρὸς ἀνϑρώπους, διὰ τί 
οὐχὶ ἐπιμελῶς ἐξετάσεις ἐκ τῶν περὶ ᾿᾿ησοῦ ἡμῖν λελεγμένων καὶ τῶν 
περὶ αὐτοῦ προφητευομένων, τίνα μᾶλλον χρὴ νομίζειν ϑεὸν καὶ 
ϑεοῦ παῖδα κατεληλυϑέναι πρὸς ἀνϑρώπους, τὸν τοσαῦτα olzo- 


9 Vgl. oben IV 2. 8. 5. 6. 7. 10. 14. 18. 20—23. — 11 Vgl. oben III 22—25 
— 27 Vgl. oben I 57 a. A. IV 4 a. A. 99 a. A., unten VII 68 a. A. 


2 
1 παλιλλογοῖντι MAusgg. παλϊλογοῦντι [so] A | 18 ϑεραπεύσωσι M Ausgg. 
ϑεραπεύωσι A| 15 μὲν ein ἂν A μὲν ἂν εἴη M. Ausgg. | 17 εἶεν] ob εἶεν (dv)? 
19 ἀψίδα A | 38 φήσῃς] φήσεις A | 39 μήτε (vor ϑεὸν)] 7 erloschen, Acut er- 
kennbar A | 82 μᾶλλον] œ ausgebrochen, doch Circumflex erhalten A | 83 τοσαῦτα] 
v abgerieben, doch Circumflex erhalten A. 
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1lır 
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4 . SPITENOYZ 


νομήσαντα καὶ ποιήόαντα "oor 3 τοὺς προφάσει χρησμῶν καὶ 
μαντειῶν μὴ ἐπανορϑοῦντας μὲν τὰ 595 τῶν ϑεραπευομένων καὶ 
προσέτι δ᾽ ἀποστάντας τῆς εἰλικρινοῦς καὶ καϑαρᾶς πρὸς τὸν τῶν 
ὅλων ποιητὴν σεβασμίου τιμῆς καὶ οχίζοντας τὴν τῶν προσεχόντων 
αὐτοῖς ψυχὴν προφάσει τιμῆς πλειόνων ϑεῶν ἀπὸ τοῦ ἑνὸς καὶ 
μόνου ἐναργοῦς καὶ ἀληϑινοῦ ϑεοῦ; 

IV. Ἐπεὶ δὲ μετὰ ταῦτα, ὡς ἀποκριναμένων ἂν Ἰουδαίων 7 
Χριστιανῶν περὶ τῶν πρὸς ἀνϑρώπους καταβαινόντων οτι εἶεν 
ἄγγελοι, φησίν: εἰ δέ τινας ἀγγέλους. φατὲ, καὶ προσεπερωτᾷ 
λέγων᾿ τίνας τούτους λέγετε; LEE 7 ἄλλο τι γένος; εἶτα 
πάλιν olovel ἀποκριναμένους ἄγει ὅτι ἄλλο τι Oc εἰκὸς, τοὺς 
δαίμονας' φέρε | καὶ ταῦτα xararonoogutr. ὁμολογουμένως μὲν γὰρ 
καὶ ἀγγέλους φαμὲν, λειτουργικὰ“ ὄντας πνεύματα“ καὶ „ele dia- 
«κονίας ἀποστελλόμενα διὰ τοὺς μέλλοντας κληρονομεῖν σωτηρίαν", 
ἀναβαίνειν μὲν προσάγοντας τὰς τῶν ἀνϑρώπων ἐντεύξεις ἐν τοῖς 
καϑαρωτάτοις τοῦ κόσμου χωρίοις ἐπουρανίοις U καὶ τοῖς τούτων 
κανθαρωτέροις ὑπερουρανίοις. καταβαίνειν δ᾽ αὐ ἐκεῖϑεν φέροντας 
ἑκάστῳ κατ ἀξίαν τῶν ἀπὸ ϑεοῦ τι αὐτοῖς διακονεῖν τοῖς εὐεργετου- 
μένοις προστασσομένων. τούτους δὴ ἀγγέλους ἀπὸ τοῦ ἔργου 
αὐτῶν μεμαϑηκότες καλεῖν, εὑρίσκομεν αὐτοὺς διὰ τὸ ϑείους εἶναι 
καὶ ,ϑεοὺς΄ ἐν ταῖς ἱεραῖς ποτε ὀνομαζομένους γραφαῖς, ἀλλ᾽ οὐχ 
ὥστε προστάσσεσϑαι ἡμῖν | τοὺς διακονοῦντας καὶ φέροντας ἡμῖν τὰ 
τοῦ ϑεοῦ σέβειν καὶ προσκυνεῖν ἀντὶ τοῦ ϑεοῦ. πᾶσαν μὲν γὰρ δέησιν 
καὶ προσευχὴν καὶ ἔντευξιν καὶ εὐχαριστίαν ἀναπεμπτέον τῷ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεῷ διὰ τοῦ ἐπὶ πάντων ἀγγέλ ων ἀρχιερέως, ἐμψύχου λόγου καὶ 
δεοῦ. δεησόμεθα δὲ καὶ αὐτοῦ τοῦ λύγου καὶ ἐντευξόμεϑα αὐτῷ καὶ 
εὐχαριστήσομεν καὶ προσευξόμεϑα dè, ἐὰν δυνώμεϑα κατακούειν τῆς 
περὶ προσευχῆς κυριολεξίας καὶ καταχρήσεως, 


ο... i 
yY. “1γγέλ ους γὰρ καλέσει μὴ ἀναλαβόντας τὴν ὑπὲρ ἀνδοώπους 


Cr. ^ ^ 2 ς 4 € 
περὶ αὐτῶν ἐπιστήμην οὐχ εὔλογον. ἵνα δὲ καὶ xa? υποῦδεσιν i 
περὶ αὐτῶν ἐπιστήμ ϑαυμάσιός τις οὖσα καὶ ἀπόῤῥητος καταλ 99 ij. 
αὕτη ἡ ἐπιστήμη, παραστήσασα τὴν φύσιν αὐτῶν καὶ ἐφ᾽ οἷς εἶσιν 


18 Vgl. Hebr. 1, 14. — 21 Vgl. Psal. 40, 1. 85, 8. 95, 4. 135, 2. — 38 Vgl. 
Origenes, De orat. Cap. XV. XVI. — 25 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14. 5, 10. 6, 20. 
7, 96. B, 1. 91, ΡΕ Joh: Ἱ 


11 ἀποκριναμένους] ϱ erloschen A | ἀποκριναμένους ἄγει] ἀποκριναμένοις 
λέγει Hö. Sp. am Rand | 13 καὶ (vor ἀγγέλους) < M Ausgg. | διακονίας] da- 
zoviav Hó. am Rand, Sp. im Text | 16 ἐπουρανίοις] tin Correctur A | καὶ über- 
geschr. A! | 91 mòre A | 80 καὶ < Del. | 31 αὐτῶν aus αὐτὸν corr. A1 | ἐπιστήμη] 
πι ausgebrochen A | vor θαυμάσιός + ϑαυμάσιός τις οὖσα καὶ ἀπόρρητος, doch 
expungiert A | καὶ] x ganz u. œ halb ausgebrochen A. 
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KATA KEAXOY V 3. 4. 5.0. . 5 


ἕκαστοι τεταγμέν ot. οὐκ ἐάσει ἄλλο Pausen εὔχεσθαι U τῷ ποὺ: 
πάντα διαρκεῖ ἐπὶ πᾶσι 00 διὰ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν υἱοῦ ϑεοῦ᾽ ὃς 
ἐστι „40708“ καὶ σοφία καὶ ἀλήϑεια καὶ ὅσα ἄλλα λέγουσι περὶ αὐτοῦ 
αἱ τῶν προφητῶν τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ἀποστόλων τοῦ Ἰησοῦ γραφαί. 
ἀρκεῖ de πρὸς τὸ ἕλεως «ἡμῖν τοὺς ἁγίους ἀγ] έλους εἶναι τοῦ ϑεοῦ 
καὶ πάντο πράττειν αὐτοὺς ὑπὲρ ἡμῶν ἡ πρὸς τὸν ϑεὸν διάθεσις 
ἡμῶν, ὅσ, δύναμις Erd gering φύσει. ο) τὴν ἐκείνων ποοαί- 
φεσιν, μιμουμένων αὐτῶν τὸν Ütór καὶ ς πρὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ λόγον 
κατὰ τὸ ἐφικτὸν ἡμῖν διάληψις, οὐκ ἐναντιουμένη τῇ. τρανοτέρᾳ 
περὶ αὐτοῦ διαλήψει τῶν ἁγίων ἀγγέλων ἀλλ ἐπ᾽ ἐκείνην ὁσημέραι 
m, τρανύτητι καὶ διαρϑρόσει σπεύδουσι. ὡς πὴ ἀναγνοὺ; δὲ τὸ» 
ἱερὸ ημων γοαφὲ: ὁ Ικέλσος ἑαυτῶ ἀποκρίνεται ὡς eg. ἡμῶν OTI 
ἄλλο τι γένος παρὰ ϑεοῦ φαμεν τοὺς καταβαίνοντας ἐπε εὐεργεσίᾳ 
τῶν ἀνθρώπων ἀγγέλους καί φησιν, ὡς τὸ εἰκὸς λεχϑῆναι ἂν 
αὐτοὺς wo ἡμῶν δαίμον ac" οὐχ ὁρῶν ὅτι τὸ τῶν δαιμόνων OVOUC 


᾿ οὐδὲ μέσον ἐστὶν ὡς τὸ τῶν ἀνϑρώπων, ἐν οἷς τινὲς | μὲν ἀστεῖοι 


τινὲς δὲ φαῦλοί εἰσιν, οὔτ᾽ ἀστεῖον, ὁποῖόν ἐστι τὸ τῶν ϑεῶν, τασσό- 
μενον οὐκ ἐπὶ φαύλων, ἐπὶ δαιμονίων ἢ ἐπὶ ἀγαλμάτων ἢ ἐπὶ ζῴων, 
ἀλλ᾽ ὑπὸ τῶν τὰ ϑεοῦ ἐγνωκότων ἐπὶ τῶν ὀληϑῶς ϑειοτέρων καὶ ua- 
καρίων. ἀεὶ δ᾽ ἐπὶ τῶν φαύλων ἔξω τοῦ παχυτέρου σώματος δυνάμεων 
τάσσεται τὸ τῶν δαιμόνων ὄνομα, πλανώντων καὶ περισπώντων 
τοὺς ἀνϑρώπους καὶ καθελκόντων ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ὑπερου- 
ρανίων ἐπὶ τὰ τῇδε πράγματα. 

VI. Merà ταῦτα δὲ τοιαύτην ἐκτίθεται περὶ Ἰουδαίων λέξιν᾽ 
πρῶτον οὖν τῶν Ἰουδαίων ϑαυμάζειν ἄξιον, εἰ τὸν μὲν 
οὐρανὸν καὶ τοὺς ἐν τῷδε ἀγγέλους σέβουσι, τὰ σεμνότατα 
δὲ αὐτοῦ μέρη καὶ δυνατώτατα, ἥλιον καὶ σελήνην καὶ τοὺς 
ἄλλους ἀστέρας ἀπλανεῖς τε καὶ πλανήτας, ταῦτα παραπέμ. 
πουσιν' ὡς ἐνδεχόμε VOV τὸ μὲν ὅλον εἶναι ϑεὸν, τὰ δὲ μέρη 
αὐτοῦ μὴ ϑεῖα, 7 τοὺς μὲν ἐν σκότῳ που ἐκ γοητείας οὐχ 


3 Vgl. Joh. 1, 1. I Kor. 1, 24. 80. Joh. 14, 0. — 25 Vgl. oben I 90. — 26 ff. 
Vgl. Plato, Tim. Cap. ΧΙ. XII p. 38 B—40 D. Leges X 1. 2 p. 886 A—E. 


2 vor ϑεοῦ + τοῦ PMV Ausgg., zu υἱοῦ Θεοῦ vgl. υἱῷ 9:00 bei Ignat., Ep. 
ad Ephes. Cap. XX | 5 ἵλεως] £ aus é corr. A | 7 ἐκείνων προαίρεσιν, µιμουμέ- 
νων αὐτῶν P Del. ἐχείνων αὐτῶν προαίρεσιν μιμουμένων A | S hinter Θεόν Rasur 
A | πρὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ λόγον] περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ λόγου vermutet Guiet 
(bei Del. I 550 Anm. d) | 9 τρανωτέρα Del. | 13 ϑεοῦ] Del. (I 580 Anm. e) will 
mit Bo. (Notae p. 389) u. Guiet θεούς oder Yeov lesen; aber π. ϑεοῦ gehört zu 
καταβαίνοντας | 15 δαιμόνων] über ı ein Circumflex gestrichen A | 16 ἀστείοι A | 
18 ἐπὶ (vor δαιμονίων) expungiert in M, eingeklammert von Hö. Sp., < Del. | 30 
θεῖα] st in Correctur A. 
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6 ut : ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


ὀρθῆς τυφλώττουσιν 7 οὐ ἀμυδρῶν φασμάτων ὀνειρώτ- 
τουσιν ἐγχρίμπτειν λεγομένους εὐ μάλα ϑρησκεύειν, τοὺς " 
ἐναργῶς οὕτως καὶ λαμπρῶς ἅπασι προφητεύοντας, di ὧν 
ὑετούς τε καὶ ϑάλπη καὶ νέφη καὶ βροντὰς, ἃς προσκυνοῦσι, 
καὶ ἀστραπὰς καὶ καρποὺς καὶ γονὰς ἁπάσας ταμιεύεσϑαι, 
δι᾽ ὧν αὐτοῖς ἀνακαλύπτεσϑαι τὸν ϑεὸν, τοὺς φανερωτά- 
τους τῶν ἄνω κήρυκας, τοὺς ὡς ημάς οὐρανίους ἀγγέ- 
λους, τούτους ἡγεῖσόθαι τὸ μηδέν. ἐν τούτοις δὲ δοκεῖ μοι συγκε- 
χύσϑαι ὁ Κέλοος καὶ ἀπὸ παρακουσμάτων ἃ μὴ ἤϑει γεγραφέναι' σαφὲς 
γὰρ τοῖς τὰ Ἰουδαίων ἐξετάζουσι καὶ τὰ Χριστιανῶν ἐκείνοις συνάπ- 
τουσιν ὅτι τῷ μὲν νόμῳ ἀκολουθοῦντες Ἰουδαῖοι, λέγοντι ἐκ προσ- 
όπου 9εοῦ: „oùz ἔσονταί σοι (ϑεοὶ) ἕτεροι πλὴν ἐμοῦ. οὐ ποιήσεις 
σεαυτῷ εἴδωλον οὐδὲ παντὸς ὁμοίωμα. ὅσα ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω καὶ ὅσα ἐν 
τῇ γῇ κάτω καὶ ὅσα ἐν τοῖς ὕδασιν ὑποκάτω τῆς γῆς οὐ mooc- 
κυνήσεις αὐτοῖς οὐδὲ μὴ λατρεύσῃς αὐτοῖς," οὐδὲν ἄλλο σέβουσιν ἢ 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, ὃς ἐποίησε τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ λοιπὰ πάντα. 
δῆλον δ᾽ Ότι οἱ κατὰ τὸν νόμον βιοῦντες σέβοντες τὸν ποιήσαντα 
τὸν οὐρανὸν οὐ συσσέβουσι τῷ ϑεῷ τὸν οὐρανόν. ἀλλὰ καὶ 
τοὺς ἐν τῷ οὐρανῷ ἀγγέλους οὐδεὶς τῶν δουλευόντων τῷ Μωῦ- 


- , = ς , ` ~ = o 
σέως νόμῳ προσκυνεῖ' ὁμοίως δὲ τῷ μὴ προσκυνεῖν ήλιον καὶ 


σελήνην καὶ τοὺς ἀστέρας, τὸν χόσμον τοῦ οὐρανοῦ”, ἀπέ- 
χονται τοῦ προσκυνεῖν οὐρανὸν καὶ τοὺς ἐν αὐτῷ ἀγγέλους, 
πειϑόμενοι τῷ λέγοντι νόμῳ' „xo μὴ ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν 
καὶ ἰδὼν τὸν ἥλιον καὶ τὴν σελήνην καὶ τοὺς ἀστέρας, πάντα 
τὸν κόσμον τοῦ οὐρανοῦ, πλανηϑεὶς προσκυνήσῃς αὐτοῖς καὶ λα- 
τρεύσῃς αὐτοῖς, ἃ ἀπένειμε κύριος ὁ ϑεός σου αὐτὰ πᾶσι τοῖς 
ἔϑνεοιν.“ 

VI. A226 καὶ ἑαυτῷ λαβὼν, ὡς ἄρα ϑεὸν νομίζουσι τὸν οὐρα- 
νὸν Ἰουδαῖοι, τούτῳ ὡς ἄτοπον ἐπιφέρει. ἐγκαλῶν τοῖς προσκυ- 
νοῦσοι μὲν τὸν οὐρανὸν οὐχὶ δὲ καὶ τὸν ἥλιον καὶ τὴν σελήνην 
καὶ τοὺς ἀστέρας, ὅτι τοῦτο ποιοῦσιν Ἰουδαῖοι ὡς ἐνδεχό- 


13 Exod. 20, 3. 4. 5. — 16 Vgl. Gen. 1, 7. 8. — 21—27 Vgl. Deut. 4, 19. 
3 οὕτω M Ausgg. | 5 hinter ταμιεύεσθαι wollen Bo. (Notae p. 389) u. Del. 
(I 581 Anm. a) δῆλον oder etwas Ähnliches einfügen oder ergänzen; ταμιεύεσθαι 
und ἀνακαλύπτεσθαι (7. ϐ) sind aber wohl von einem Verbum, wie νομίζουσι oder 
λέγουσι, abhängig zu denken | 11 ἐκ προσώπου] κ πρ ausgebrochen A | 12 (9201) 
nach Peorr. u, d. LXX von den Ausgg. eingefügt | 18 οὐδὲ] οὐ ausgebrochen A | 
15 λατρεύσης A λατρεύσεις Ausgg. | hinter ἄλλο Rasur A | σεβοῦσιν A | 11 δῆλον] 
ἢ in Correctur A | 18 συσσέβουσι Ausgg. συνσεύουσι A | 19 μωυσέος A | 25 πλανη- 
θεὶς aus πλανηθεῖς corr. A | προσκυνήσῃς schreibe ich, προσκυνήσεις A Ausgg. | 
λατρεύσης A λατρεύσεις M Ausgg. | 99 τούτωι A τοῦτο MCO. Ausgg. 


e= 
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ΚΑΤΑ KREABOY V 6.7. F 


uevov τὸ μὲν ὅλον εἶναι (9.607), τὰ μέρη δ᾽ αὐτοῦ un Pee 
zei ὅλον μὲν ἔοικε. λέγειν τὸν οὐρανὸν μέρη δ᾽ αὐτοῦ ἥλιον 
«αὶ σελ ἤνην καὶ ἀστέρας. οὐ λέγουσι μὲν οὖν σαφῶς οὔτε Tov- 
δαῖοι οὔτε Χριστιανοὶ τὸν οὐρανὸν ϑεόν. ἀλλὰ δεδόσθω κατ 
αὐτὸν Λέγεσδαι ὑπὸ Ἰουδαίων eov εἶναι τὸν οὐρανὸν, ἔστο 


‚de καὶ μέρη τοῦ οὐρανοῦ ἥλιος καὶ σελήνη καὶ ἀστέρες (ὅπερ 


οὗ πόντο: ἐστὶ; Andi. οι δὲ χι 0 τὸ ἐπὶ μες τῶν za gere μέρη 
vic) πόθεν δὴ καὶ καϑ’ Ἕλληνας ἀληθὲς ὅτι, ἐὰν 020v τι ϑεὸς ἥ, 
ἤδη καὶ τὰ μέρη αὐτοῦ ἐστι Ψεῖα; 6 σαφῶς δὴ τὸν 020v κόσμον 


λέγουσιν εἶναι ϑεὐν, «Στωϊκοὶ μὲν τὸν πρῶτον οἱ δ᾽ ἀπὸ | Πλάτωνος : 


τὸν δεύτερον τινὲς δ᾽ αὐτῶν τὸν τρίτον. ἀρ οὖν κατὰ τοὺς τοιού- 
σους, ἐπεὶ τὸ ὅλον ὁ κόσμος ϑεός ἐστιν, ἤδη καὶ τὰ μέρη αὐτοῦ 
Feru’ ὥς εἶναι Φεῖα οὗ μόνον ἀνδρώπους ἀλλὰ καὶ πάντα τὰ ἄλογε 

5o, μέρη ὄντα τοῦ κόσμου, πρὸς δὲ τούτοις καὶ τὰ φυτά; εἰ 8 
μέρη τοῦ κόσμου καὶ τὰ ὄρη καὶ oí ποταμοὶ καὶ ai ϑάλασσαι, CQ 
ἐπεὶ όλος ὁ κόσμος θεός ἐστιν, Ίδη καὶ oL ποταμοὶ καὶ αἱ tg- 
λασσαι Feoi εἶσιν; ἀλλ᾽ οὐδὲ τοῦτο φήσουσιν Ἕλληνες: τοὺς ὁ ἔπι- 
στατοῦντας εἰ ἄρα δαίμονας (N θεοὺς, οὓς ἐκεῖνοι ὀνομάζουσι) zota- 
μοῖς καὶ ϑαλάσσαις, τούτους ἄν λέγοιεν ϑεούς᾽ καὶ τὸ καϑολικὸν 
Κέλσου γίνεται καὶ καθ Ἕλληνας, τοὺς τὴν πρόνοιαν εἰσάγοντας, 
ψεῦδος, ὅτι ἐάν τι 020v Ñ ϑεὸς, πάντως τὰ μέρη τούτου ἐστὶ 
9 era. ἀκολουϑεῖ de τῷ Κέλοσου λόγῳ, ἐὰν ϑεὸς ἢ ὁ κόσμος, πάντα 
τὰ ἐν αὐτῷ εἶναι ϑεῖα, μέρη ὄντα τοῦ κόσμου. καὶ κατὰ τοῦτο 
Getu ἔσται ζῷα μυῖαι καὶ σκνίφες καὶ σκώληκες καὶ πᾶν τὸ τῶν 
ὄφεων εἶδος ἀλλὰ καὶ τὸ τῶν ὀρνέων καὶ τὸ τῶν ἰχϑύων' ὥπερ 
οὐδ᾽ οἱ λέγοντες ϑεὸν εἶναι τὸν κόσμον φήσουσιν. οἱ (dt) κατὰ τὸν 
τοῦ Μωῦσέως νόμον βιοῦντες Ἰουδαῖοι, κἂν μηδὲν εἰδῶσιν ἐκδέ- 


10 Vgl. Plutarch, De Stoicor. repugn. Cap. XXXVIII. XXXIX p.1051 E—1052 E. 
Diogenes Laért. VII 1, 137—140. H. Diels, Doxogr. gr. p. 303b, 13. 306, Ssq. 
464, 11sqq. 587, 15sq. — Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 305b, 6sqq. 334, 15. — 11 
Vgl. Numenius bei Procl. in Tim. p. 93 (= Fr. 36 bei Frid. Thedinga, De Numenio 
philos. Platon., Diss. Bonnae 1875, p. 65). 


1 (ϑεὸν) mit den Ausgg. eingefügt, vgl. oben V 6, 8. 5 Z. 29 | 8 οὔτε A ovv 
Ausgg. | S ϑεὸς] c auf Rasur A | 10 στωικοὶ, doch so geschrieben, dass es als 
στωικὸς verlesen werden kann, ἃ | 15 καὶ τὰ ὄρη καὶ οἱ ποταμοὶ A καὶ ot xo- 
ταμοὶ καὶ τὰ ὄρη M Ausgg. | ΙΝ ἆρ᾽ bis 16 αἱ ϑάλασσαι am Rand nachgetragen 
A1 | 18 εἰ AHö.Sp. ἢ Del. | 19 hinter θεούς + ὅθεν Jol (am Rand) Del. | 26 
Ζόσμοι] x halb, ύσ ganz. u halb ausgebrochen A ' δὲ füge ich mit Morr- u, den 
Ausgg. ein | τὸν τοῦ Ἠωϊσέως νόμον schreibe ich, τὸν Ἠωΐσέως νύπον Auseg. 
τὸν μιωυσέος τοῦ νόμον, doch τοῦ übergeschr. u. offenbar an falscher Stelle, d. h. 
hinter statt vor μωυσέος, A | 27 εἰδῶσιν] ið ausgebrochen A. 


το 


ks 


10 


15 


118v 
20 


30 


5 QPITENOYS 


μα. κεκρυμμένως εἰρημένον τοῦ νόµου βούλ nuc καὶ ἀπόῤῥητόν gu 
ἐμφαῖνον, οὔτε τὸν οὐρανὸν φήσουσιν εἶναι FEÒV οὔτε τοὺς 
ἀγγέλους. 


VHI. Ἐπεὶ δὲ φάσχομεν αὐτὸν συγκεχύσϑαι ἔκ τινων naga- 
κουσμάτω», φέρε καὶ ταῦτα ἡμεῖς κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν τρανώσωμεν 
καὶ παραστήσωμεν ὅτι, Ἰέλσου νομίζοντος Ἰουδαϊκὸν εἶναι τὸ 
προσκυνεῖν οὐρανῷ καὶ τοῖς ἐν αὐτῷ ἀγγέλοις, οὐκ Ἰουδαϊκὸν 
μὲν τὸ τοιοῦτον, παραβατικὸν δὲ ἰουδαϊσμοῦ ἐστιν, ὥσπερ καὶ τὸ 
προσκυνεῖν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις ἀλλὰ καὶ τοῖς ἀγάλ- 
μασιν. εὑρήσεις γοῦν μάλιστα ἐν τῷ “Ἱερεμίᾳ τὸν τοῦ Φεοῦ λόγον, 
διὰ τοῦ προφήτου μεμφόμενον τῷ Ἰουδαίων 100 Og προσκυ- 
νοῦντι τὰ τοιαῦτα καὶ ϑύοντι τῇ βασιλίσσῃ τοῦ οὐρανοῦ“ καὶ 
οπάσῃ τῇ στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ.“ δηλοῦσι δὲ καὶ οἱ Χριστιανῶν 
λόγοι. κατηγοροῦν τες τῶν ἐν Ἰουδαίοις ἁμαρτανομένων, ότι ϑεοῦ 
ἐγκαταλιπόντος τὸν λαὺν ἐκεῖνον ἐπί τισιν ἁμαρτήμασι καὶ ταῦτ᾽ 
αὐτοῖς ἡμαρτάνετο. ἐν μὲν γὰρ ταῖς Πράξεσι γέγραπται τῶν ἀποσ- 
τόλων περὶ Ἰουδαίων ὅτι ,,ἔότρεψε δὲ ὁ ϑεὸς καὶ παρέδωκεν av- 
τοὺς λατρεύειν τῇ | στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ, καϑὼς γέγραπται ἐν 
βίβλῳ τῶν | προφητῶν: μὴ σφάγια καὶ ϑυσίας προσηνέγκατέ μοι ἐν 
τῇ ἐρήμῳ τεσσαράκοντα ἔτη, οἶκος Ἰσραὴλ, xci ἀνελάβετε τὴν σκη- 
viv MoAóy καὶ τὸ ἄστρον τοῦ ϑεοῦ Ῥομφᾶ. τοὺς τύπους. οὓς ἐποιή- 
ὅατε προσκυνεῖν αὐτοῖς;“ παρὰ δὲ τῷ Παύλῳ, ἀκριβῶς τὰ Tov- 
δαίων παιδευϑέντι καὶ ὕστερον ἐκ παραδόξου ἐπιφανείας Ἰησοῦ 
χριστιανίσαντι, τοιαῦτ᾽ ἐν τῇ πρὸς Κολασσαεῖς λέλεκται' ,, μηδεὶς 
ὑμᾶς καταβραβευέτω ϑέλων ἐν ταπεινοφροσύνῃ καὶ ϑρήησκείᾳ τῶν 
ἐγγέλων. ἃ ἑώρακεν ἐμβατεύων. εἰκῇ φυσιούμενος ὑπὸ τοῦ νοὺς 
τῆς σαρκὸς αὐτοῦ, καὶ οὐ κρατῶν τὴν κεφαλὴν, ἐξ 00 πᾶν τὸ 
σώμα διὰ τῶν ἁφῶν καὶ συνδέσμων ἐπιχορηγούμενον καὶ συµβι- 
βαζξόμενον αὖξει τὴν αὔξησιν τοῦ ϑεοῦ.“ ταῦτα δὲ μήτ᾽ ἆνα- 
γνοὺς μήτε μαϑὼν ὁ Ἰέλσος οὐκ old ὅπως πεποίηκεν Og οὐ πα- 


4 Vgl. oben V 6, S. 0 Z. Sf. — 10 Vgl. Jerem. 51, 17. 7, 17. 18. 19, 19. — 
17 Act. 7, 42. 43 (Amos 5, 25. 26). — 94 Kol. 2, 18. 19. 


4 δὲ φάσκομεν] ð ἐφάσκομεν vermute ich | 9 hinter σελήνη Rasur A | ἄστροις] 
ϱ übergeschr. A! | ἀγάλμάλμασιν A | 10 εὑρήσεις Del. εὑρήσειε AHo.Sp. | 16 ἐγ- 
καταλιπόντος P ἐγκαταλείποντος Mcotrr. Ausgg. ἐγκαταλείπόντος [so] At | ἅμαρ- 


τήμασιν M Ausgg. | 18 τοῦ οὐρανοῦ] τῶν oda» [so] At | 91 vor MoAöy + τοῦ 
Ausgg. | ῥομφᾶ AHö. ῥεφφὰν P Ῥεμφὰν Sp. Del. | τοὺς A καὶ Ausgg. | 28 καὶ] 
x in Correctur A | 24 κολασαεῖς A | λέλεκται] zwischen é u. 4 sind 2 Buchst. ausra- 
diert A | 25 ταπεινοφοσύνη A | 26 & übergeschr. A! | hinter & + μὴ P Del. | Zu- 
βατεύων) à in Correctur β auf Rasur A | 80 οἶδα Ausgg. 
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ΠΗ ΠΕΗΞῸΣ Y" 1. 8. 9. 10. 9 


ρανομοῦντας Ιουδαίους προσκυνεῖν TO οὐρανῷ καὶ τοῖς ἐν 
αὐτῷ ἀγγέλοις. 

IX. Ἔτι ὁ’ ὑποσυγκεχυμένος καὶ μὴ ἐπιμελῶς ἰδὼν τὰ κατὰ τὸν 
τόπον ØF) ἀπὸ τῶν ἐν μαγγανείαις καὶ γοητείαις ἐπῳδῶν προ- 
τραπέντας Ἰουδαίους ἔχ τινων κατὰ τὰς ἐπωδὰς φασμάτων ἐπιφαι- 
νομένων τοῖς ἐπάδουσι προσκυνεῖν τοὺς ἐν οὐρανῷ ἀγγέλους, οὐ 
συνιδὼν ότι καὶ τοῦτο παρὰ τὸν νόμον τοῖς γε ταῦτα ποιοῦσιν yi- 
vtto λέγοντα᾽ „oùz ἐπακολουδήσετε ἐγγαστριμύθοις, καὶ τοῖς ἐπαοι- 
δοῖς οὐ ποοσκολ λληϑήσε ont ἐκ rat ἐν rore ἐγὼ «κύριος ὦ 


10 ϑεὸς ὑμῶν. ἐχρῆν οὖν ἢ und ὅλως ταῦτ᾽ εἰς Ἰουδαίους ἀναφέ- 
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ρειν τὸν τηροῦντα Ἰουδαίους oc φυλάσσοντας τὸν νόμον καὶ λέ- 
γοντα αὐτοὺς εἶναι τοὺς κατὰ τὸν νόμον βιοῦντας, ἢ ἀναφέροντα 
παραστῆσαι ὅτι τὰ τοιαῦτα οἱ παρανομοῦντες Ἰουδαῖοι ἐποίουν. 
ἀλλὰ πάλιν ὥσπερ παρανομοῦσιν οἱ τοὺς ἐν σκότῳ που καὶ ἐκ 
γοητείας θρησκεύοντες, τυφλώττοντες καὶ δι᾽ ἀμυδρῶν 
φασμάτων ὀνειρώττοντες, προσκυνοῦντες τοὺς ἐγχρίμπτειν 
λεγομένους καὶ τοῖς τοιούτοις" οὕτως καὶ οἱ ἠλ io καὶ σελήνῃ 
καὶ ἄστροις ϑύοντες εὖ μάλα παρανομοῦσι. καὶ οὐκ ἦν κατὰ τὸν 
αὐτὸν λέγειν Ἰουδαίους καὶ φυλαττομένους προσκυνεῖν ήλιον 
καὶ σελήνην καὶ ἄστρα, καὶ τὸ τοιοῦτον μὴ φυλαττομένους ἐπὶ 
οὐρανοῦ καὶ ἀγγέλων. 

X. Εἰ δὲ χρὴ ἀπολογήσασθαι ἡμᾶς, ἐπ᾽ ἴσης μὴ προσκυνοῦν- 
τας ἀγγέλους καὶ ἦλιον καὶ σελήνην καὶ ἄστρα, περὶ τοῦ 
μηδὲ τοὺς λεγομένους ὑφ᾽ Ἑλλήνων ἐμφανεῖς ϑεοὺς καὶ αἰσθητοὺς 
προσκυνεῖν, φήσομεν ὅτι καὶ ὁ ΔΙωῦσέως νόμος ἐπίσταται τούτους 
ἀπονεμηθέντας μὲν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ,πᾶσι τοῖς ἔϑνεσιν ὑποκάτω τοῦ 
οὐρανοῦ“ οὐκέτι δὲ καὶ τοῖς εἰς ἐξαίρετον μερίδα λη!φϑεῖσι τῷ FEG 


S Lev. 19, 31. — 24 Vgl. oben V 6, S. 6 Z. 2f. u. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 331, 1. 587, lo sq. — 26 Vgl. Deut. 4, 19. — 27 Vgl. Deut. 32, 9. 


2 αὐτῶι, doch wı in Correctur, A | 4 φήθη] das Schluss-7 auf Rasur A | uay- 
γανείαις] εἰ in Correctur A | 8 ἐπακολουθήσετε MAusgg. ἐπακολουθήσεται A 
ἐγγαστρομύϑοις A | 9 προσκολληθήσεσθε] o übergeschr. A! | ἐκμιασθῆναι A | 10 
μηδόλως A | 11 λέγοντα aus λέγοντας corr. A1 | 19 ἀναφέροντα! ντα ausgebrochen 
A | 15 ἐποίουν) vv ausgebrochen A | 14 τοὺς M Ausgg., vgl. oben 8. 5 Z. 30; τοῖς A 
von τοὺς ab vermutet Del. (I 593 Anm. d), dass auf Grund des Celsusfragments (oben 
V 6, S. 5 Z. 30—8. 6 Z. 4) so zu schreiben sei: τοὺς τοῖς ἐν σκότῳ που καὶ êz yon- 
τείας τυφλώττουσι, καὶ δι᾽ ἀμυδρῶν φασμάτων ὀνειρώττουσιν ἐγχρίμπτειν λεγο- 
μένους εὖ μάλα ϑρησκεύοντες καὶ τοῖς τοιούτοις προσκυνοῦντες' οὕτω καὶ οἱ 
ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις ϑύοντες παρανομοῖσι κτλ., aber das hiesse den Origenes 
selbst, der hier nur die Worte des Celsus frei benutzt, corrigieren | 10 ὀνειρότ- 
τοντες Α | ἐγχρίπτειν À | 1? οὕτω Ausgg. | 39 ἐπίσης, x auf Rasur u. ἕ in Cor- 
reetur A | 25 μωυσέος A | 26 ὑπὸ aus ἀπὸ corr. A. 
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10 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


παρὰ πάντα τὰ ἐπὶ γῆς ἔθνη. γέγραπται γοῦν ἐν Δευτερονομίφ᾽ 
„xal μή ποτε ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἰδὼν τὸν ἥλιον καὶ 
τὴν σελήνην καὶ τοὺς ἀ]στέρας, πάντα τὸν κόσμον τοῦ οὖρα- 
νοῦ, πλανηθεὶς προσκυνήσῃς αὐτοῖς καὶ λατρεύσῃς αὐτοῖς, α 
ἀπένειμε κύριος ὁ ϑεός σου πᾶσι τοῖς ἔθνεσι τοῖς ὑποκάτω παντὸς 
τοῦ οὐρανοῦ. ἡμᾶς Ó ἔλαβε κύριος ὁ ϑεὸς καὶ ἐξήγαγεν ἡμᾶς ἐκ 
τῆς καμίνου τῆς σιδηρᾶς, ἐξ 4ἰγύπτου, εἶναι λαὸν αὐτῷ ἔγκληρον 
ὡς ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ.“ γένος“ τοίνυν ,ἐκλεκτὸν΄' καὶ ,,βασίλειον 
ἱεράτευμα“ καὶ ,.ἔϑνος ἅγιον΄ καὶ ,,λαὸς εἰς περιποίησιν“ κληϑέντες 
ὑπὸ ϑεοῦ εἶναι ὁ Ἑβραίων λαὸς, περὶ ου τῷ 4βραὰμ προείρητο ἀπὸ 
τῆς πρὸς αὐτὸν τοῦ κυρίου φωνῆς: ἀνάβλεψον εἰς τὸν οὐρανὸν 
καὶ ἀρίθμησον τοὺς ἀστέρας, εἰ δυνήσῃ ἐξαριϑμῆσαι αὐτούς. καὶ 
εἶπεν αὐτῷ" οὕτως. ἔσται τὸ ὄπέρµα dov,“ οὐκ ἔμελλε τὴν ἐλπίδα 
ἔχων οὕτω γενέσθαι ὡς οἱ ἐν οὐρανῷ ἀστέρες προσκυνεῖν ἐκεί- 
νους, οἷς ἐκ τοῦ συνιέναι καὶ τηρεῖν τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ ἐξο- 
μοιοῦσϑαι ἔμελλον. καὶ γὰρ λέλεκται πρὸς αὐτούς' κύριος ὁ ϑεὸς 
ὑμῶν ἐπλήϑυνεν ὑμᾶς, καὶ ἰδού ἐστε σήμερον ὡσεὶ τὰ ἄστρα τοῦ 
οὐρανοῦ τῷ πλήϑει.“ καὶ ἐν τῷ Λανιὴλ δὲ προφητεύεται τοιαῦτα 
περὶ τῶν κατὰ τὴν ἀνάστασιν' καὶ ἐν τῷ καιρῷ ἐκείνῳ σωϑήσεται 
ὁ λαός σου πᾶς ὁ γεγραμμένος ἐν τῇ βίβλῳ' καὶ πολλοὶ τῶν καϑ- 
ευδόντων ἐν γῆς χώματι ἐξεγερϑήσονται, οὗτοι εἰς ζωὴν αἰώνιον, 
καὶ οὗτοι εἰς ὀνειδισμὸν καὶ αἰσχύνην αἰώνιον: καὶ οἱ συνιέντες 
ἐκλάμφουσιν ὡς ἡ λαμπρότης τοῦ στερεώματος, καὶ ἀπὸ τῶν δι- 
καίων τῶν πολλῶν Oc οἱ ἀστέρες εἰς τοὺς αἰῶνας καὶ ἔτι.“ δεν 
καὶ ὁ Παῦλος λαβὼν ἐν τοῖς περὶ ἀναστάσεώς φησι καὶ σώματα 
ἐπουράνια καὶ σώματα ἐπίγεια' ἀλλ᾽ ἑτέρα μὲν ἡ τῶν ἐπουρανίων 
δόξα, ἑτέρα δὲ ἡ τῶν ἐπιγείων. ἄλλη δόξα ἡλίου, καὶ ἄλλη δόξα 
σελήνης, καὶ ἄλλη δόξα ἀστέρων' ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει 
ἐν δόξῃ. οὕτω καὶ ἡ ἀνάστασις τῶν νεκρῶν.“ 

οὐ τοίνυν ἦν εὔλογον τοὺς διδαχϑέντας μεγαλοφυῶς ὑπερανα- 
βαίνειν πάντα τὰ δημιουργήματα καὶ ἐλπίζειν τὰ ἄριστα περὶ αὐτῶν 


2 Deut. 4, 19. 20. — S Vgl. I Petr. 2, 9 (Jes. 43, 90. 21. Exod. 19, 6) — 
11 Gen. 15, δ. — 16 Deut. 1, 10. — 19 Dan. 12,1. 2. 3. — 25 I Kor. 15, 
40. 41. 42. 


4 προσκυνήσης A προσκυνήσεις Ausgg. | λατρεύσης A λατρεύσεις Ausgg. | 
7 καμήνου A | 10 λαὸς] λόγος, doch expungiert u. am Rand von I. [?] H. + λαὸς 
A | 16 ἔμελλον AHö.Sp., vgl. oben 7. 9; ἔμελλε Del. | 17 ὑμῶν A ἡμῶν Ausgg. | 
ὑμᾶς] ù in Correctur A | 99 καὶ οὗτοι εἰς ὀνειδισμὸν καὶ αἰσχύνην αἰώνιον am 
Rand nachgetragen A! | 23 στερεώματος] o ausgebrochen A | 24 καὶ ἔτι καὶ £ 
ausgebrochen A | 25 σώματα] ua ausgebrochen A | 31 αὐτῶν] αὑτῶν liest Bo. 
(Notae p. 389). 


ΠΗ KEAZOY W 10. 11. {3 


παρὰ τῷ ϑεῷ ἐπὶ τῷ καλλίστῳ βίῳ καὶ ἀκούσαντας τὸ ,»ὑμεῖς ἐστε 
τὸ φῶς τοῦ κόσμου΄ καὶ τὸ ,,λαμφψάτω τὸ φῶς ὑμῶν ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑρώπων, ὅπως ἴδωσι τὰ καλὰ ὑμῶν ἔργα καὶ ὁοξάσωσι τὸν 
πατέρα ὑμῶν τὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἀσκοῦντας ἔχειν τὴν λαμπρὰν 
7 καὶ ἀμάραντον σοφίαν 1 καὶ ἀνειληφότας αὐτὴν οὖσαν ,,ἀπαύ- 
jaoua“ ,,φωτὸς Lidiov,“ καταπλαγῆναι τὸ αἰσϑητὸν ἡλίου καὶ 
σελήνης καὶ ἄστρων φῶς ἐπὶ τοσοῦτον, ὥστε διὰ τὸ αἰσθη- 
τὸν φῶς ἐκείνων νομίσαι ἑαυτοὺς κάτω που εἶναι, ἔχοντας τήλι- 
κοῦτον νοητὸν γνώσεως φῶς καὶ φῶς ἀληϑινὸν΄ καὶ ,φῶς τοῦ 
119v κόσμου" καὶ „Pos τῶν ἀνθρώπων, | κἀκείνοις προσκυνῆσαι" οὓς 
εἰ | ἄρα προσκυνεῖσθαι ἐχρῆν, οὐ διὰ τὸ ϑαυμαζόμενον ὑπὸ τῶν 585 
πολλῶν αἰσθητὸν φῶς ἐχρῆν προσκυνεῖσθαι ἀλλὰ διὰ τὸ νοητὸν 
καὶ ἀληϑινὸν, εἴπερ καὶ οἱ ἐν οὐρανῷ ἀστέρες ζῷά εἰσι λογικὰ 
καὶ σπουδαῖα καὶ ἐφωτίσθησαν τῷ φωτὶ τῆς γνώσεως ὑπὸ τῆς σο- 
15 piac, ἥτις ἐστὶν , ἀπαύγασμα“ φωτὸς ἀῑδίου" καὶ γὰρ τὸ μὲν 
αἰσθητὸν φῶς αὐτῶν ἔργον ἐστὶ τοῦ τῶν όλων δημιουργοῦ: τὸ 
δὲ νοητὸν τάχα καὶ αὐτῶν καὶ ἐκ τοῦ ἐν αὐτοῖς αὐτεξουσίου 
ἐληλυθός. 
XI. Οὐ χρὴ. δὲ οὐδ᾽ αὐτὸ προσκυνεῖσϑαι ὑπὸ τοῦ βλέποντος 
20 καὶ συνιέντος τὸ ἀληϑινὸν φῶς, οὗ μετοχῇ καὶ ταυτὶ ἄρα πεφώ- 
τισται, οὐδ᾽ ὑπὸ τοῦ βλέποντος τὸν πατέρα τοῦ ἀληϑινοῦ φωτὸς 
ϑεὸν, περὶ οὗ καλῶς λέλεκται τό᾽ „O Φεὺς φῶς ἐστι, καὶ σκοτία ἐν 
αὐτῷ οὐκ ἔστιν οὐδεμία καὶ ὥσπερ οἱ διὰ τὸ φῶς αἰσθητὸν καὶ 
οὐράνιον εἶναι προσκυνοῦντες ἥλιον καὶ σελήνην καὶ ἄστρα 
55 οὐκ ἂν προσκυνήσαιεν σπινϑῆρα πυρὸς ἢ λύχνον ἐπὶ γῆς, ὁρῶν- 
τες τὴν ἀσύγκριτον ὑπεροχὴν τῶν νομιζομένων ἀξίων προσκυ- 
νεῖσϑαι παρὰ τὸ τῶν σπινϑήρων καὶ τῶν λύχνων φῶς" οὕτως 


ς 


ς 
οἱ 
νοήσαντες, πῶς ,0 Feos φῶς ἐστι,“ καταλαβόντες δὲ, πῶς ὁ υἱὸς 


1 Matth. 5, 14. — 2 Matth. 5, 16. — 4 Vgl. Weish. Sal. 0, 13. — 5 Vgl. Weish. 
Sal. 7, 26 (Hebr. 1, 8). — 9 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. — Vgl. Matth. 5, 14. Joh. 
8, 12. 9, 5. — 10 Vgl.Joh. 1, 4. — 18 Vgl. Origenes, De princ. I praef. Cap. X 
(tom. XXI p. 26 ed. Lomm.). Plato, Tim. Cap. IX—XII p. 36 E—40 D. Leges X 
1. 2 p. S86 A—D. Epinom. Cap. V. VI p. 981 E—9S3 C. Diogenes Laért. VII 1, 
137—139. Philo, De Gigant. Cap. II. De somn. I 22 (I p. 263 u. 641 ed. Mangey). 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 304b, 12. 306, Ssq. 432, 4 sqq. 466, 4 sq. 18 sq. 547, 11 sq. 
— 15 Vgl. Weish. Sal. 7, 26 (Hebr. 1, 3. — 20 Vgl. Joh. 1,-9. I Joh. 2, δ. — 
ED I Joh. 1, 5. — 88 Vgl. I Joh. 1, 5. 


3 καλλὰ A | 7 αισθητὸν [so] A | 19 δὲ AHö.Sp. δ᾽ Del. | 90 οὗ μετοχῇ καὶ 
ταυτὶ ἄρα πεφώτισται schreibe ich mit Del. nach Höschels Conjectur (p. 244 am 
Rand), der ausserdem vorgeschlagen hatte: οὗ μετέχει καὶ ταῦτ᾽ εἰ ἄρα πεφώ- 
τισται, doch ist die erste Conjectur vorzuziehen; οὐ μετοχὴ καὶ ταῦτ᾽ εἰ ἄρα 
πεφώτισται A. 


19 «ΡΙΓΕΝΟΥΣ 


τοῦ ϑεοῦ qe ἆἀλγϑινόν" ἐστιν. „o φωτίζει πάντα ἄνθρωπον. ἐρχό- 
μενον εἰς τὸν κόσμον,΄ συνιέντες δὲ καὶ, πῶς οὗτός φησι τό: , ἐγώ 
εἰμι τὸ φῶς τοῦ κόσμου,“ οὐκ ἂν εὐλόγως προσκυνήσαιεν τὸν 
οἱονεὶ βραχὺν σπινθῆφα ὡς πρὸς φῶς τὸν ϑεὸν ἀληϑινοῦ φωτὸς 
5 ἐν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις. 
καὶ οὐκ ἀτιμάζοντές γε τὰ τηλικαῦτα τοῦ ϑεοῦ δημιουργήματα 
οὐδ᾽ “Ιναξαγορείως αμύδρον διάπυρον" λέγοντες εἶναι τὸν ἥλιον 
καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας τοιαῦτά φαμεν περὶ ἡλίου καὶ os- 
λήνης καὶ ἀστέρων, ἀλλ᾽ αἰσθανόμενοί τε τῆς ἀφάτῳ ὑπεροχῇ 
10 ὑπερεχούσης ϑειότητος τοῦ ϑεοῦ ἔτι δὲ καὶ τοῦ μονογενοῦς αὐτοῦ 
ὑπερέχοντος τὰ λοιπά. πειϑόμενοι δὲ καὶ αὐτὸν Ίλιον καὶ σε- 
λήνην καὶ ἀστέρας εὔχεσϑαι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ μονογε- 
νοῦς αὐτοῦ, κρίνομεν μὴ δεῖν εὔχεσϑαι τοῖς εὐχομένοις᾽ ἐπεὶ καὶ 
αὐτοὶ ἀναπέμπειν ἡμᾶς βούλονται μᾶλλον ἐπὶ τὸν ϑεὸν, ὦ εὔχονται, 
15 7 κατάγειν πρὸς ἑαυτοὺς 7) μερίζειν ἡμῶν τὴν εὐκτικὴν δύναμιν 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ πρὸς ἑαυτούς. 
χρήσομαι. δὲ καὶ τούτῳ περὶ αὐτῶν κατὰ τὸν τόπον. παραθθθ' 
ματι’ ὁ σωτὴρ ἡμῶν καὶ κύριος ἀκούσας ποτέ᾽ οδιδάσκαλε ἀγαϑὲ," 
ἀναπέμπων τὸν λέγοντα τοῦτο ἐπὶ τὸν ἑαυτοῦ πατέρα φησί „ri µε 
90 λέγεις ἀγαθόν; οὐδεὶς ἀγαϑὸς εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεὸς ὁ πατήρ." εἴπερ δὲ 550 
τοῦτ᾽ εὐλόγως ὡς εἰκὼν“ τῆς ἀγαϑότητος τοῦ ϑεοῦ τυγχάνων &- 
oz» ὁ υἱὸς τῆς ἀγάπης" τοῦ πατρὸς, πῶς οὐχὶ εὐλογώτερον ἂν τοῖς 
120% προσκυνοῦσιν εἶπεν ήλιος' τί με προσκυμεῖο; »κόριον γὰρ τὸν 
ϑεόν σου προσκυνήσεις καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις" “ g) κἀγὼ καὶ 
25 πάντες οἱ σὺν ἐμοὶ προσκυνοῦμεν καὶ λατρεύομεν. κἂν μὴ τηλικοῖ- 
τος δέ τις 1; οὐδὲν ἧττον καὶ ὁ τοιοῦτος εὐχέσϑω. τῷ λόγῳ. τοῦ 
ϑεοῦ, δυναμένῳ αὐτὸν ἰάσασϑαι, καὶ πολλῷ πλέον τῷ πατρὶ αὐτοῦ. 
ὃς καὶ τοῖς πρότερον δικαίοις .ἐξαπέστειλε τὸν λόγον αὐτοῦ καὶ 
ἰάσατο αὐτοὺς καὶ ἐῤῥύσατο αὐτοὺς ἐκ τῶν διαφϑορῶν αὐτῶν.“ 


1 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. — 9 Joh. 8, 12. — 4 Vgl. Joh. 1, 9. I Joh. 2, 8. 
— 7 Vgl. Diogenes Laért. II 3, 12. 15. H. Diels, Doxogr. gr. p. 9498, 5; b, 6. — 10 u. 
19 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 10. 18. I Joh. 4, 9. — 11 Vgl. Origenes, Exhort. Cap. VII, 
oben 18 Z. 24 ff. — 18 Vgl. Mark. 10, 17. Luk. 18, 18. — 19 Mark. 10, 18. Luk. 15, 19. 
— 91 Vgl. II Kor. 4, 4. Kol. 1, 15. — 22 Vgl Kol 1, 13. — 23 Vgl. Origenes, 
Exhort. Cap. VII, oben I 9 Z. 5 ff. — Matth. 4, 10. Luk. 4, S (Deut. 6, 13. 10, 20). 
— 28 Psal. 106, 20. 


4 σπινθῆρα] je ausgebrochen A | ὅ σελήνῃ καὶ ἄστροις] vy καὶ u. ein Stück 
von & ausgebrochen, Spiritus u. Accent von & erhalten A | 6 ὁημιουργήματα] 
Schluss-z ausgebrochen A | 7 ἀναξαγορείως PeT. Meorr. ἀναξαγορίως A Ausgg 
9 τε nachträglich eingefügt A! γε MAusgg. | 19 τὸν (vor ἑαυτοῦ) aus τὸ corr. At | 


90 εἷς] ει auf Rasur A | 26 λόγῳ] hinter ὁ (Zeilenende) Rasur A. 


- 
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20 


30 


ATIS OYEN 11. 12. 13 


XIL Θεὸς οὖν κατὰ τὴν χρηστότητα αὐτοῦ οὐ τοπικῶς ἀλλὰ 
προνοητικῶς συγκαταβαίνει τοῖς ἀνϑρώποις, καὶ ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς 
οὐ τότε μόνον ἀλλὰ καὶ ἀεὶ μετὰ τῶν ἰδίων μαϑητῶν ἐστι, πληρῶν 
τὸ ἰδοὺ ἐγὼ μεθ ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας 
τοῦ αἰῶνος.“ καὶ εἴπερ ,κλῆμα καρπὸν οὐ δύναται φέρειν,“ dv 
μὴ ἐμμείνῃ τῇ ἀμπέλῳ,“ δῆλον ὅτι καὶ ol τοῦ λόγου μαθητα, τὰ 
νοητὰ τῆς ἀληϑινῆς ἀμπέλου τοῦ λόγου κλήματα,“ οὐ δύνανται 
φέρειν τοὺς καρποὺς τῆς ἀρετῆς, ἐὰν μὴ μένωσιν ἐν τῇ ἀληθινῇ 
ἀμπέλῳ, τῷ Χριστῷ τοῦ ϑεοῦ καὶ UEF ἡμῶν τῶν τοπικῶς κάτω 
ἐπὶ γῆς τυγχάνοντι, ὃς μετὰ τῶν πανταχοῦ προσπεφυχότων αὐτῷ 
ὧν, ἤδη δὲ καὶ μετὰ τῶν οὐκ εἰδότων αὐτὸν πανταχοῦ ἐστι. καὶ 
τοῦτό γε ὁ τὸ εὐαγγέλιον γράψας Ἰωάννης ἐκ προσώπου τοῦ βαπ- 
τιστοῦ Ἰωάννου δηλοῖ, λέγοντος᾽ ,,µέσος ὑμῶν στήκει, ὃν ὑμεῖς οὐκ 
οἴδατε, ὀπίσω µου ἐρχόμενος.“ ἄτοπον Ó ἐστὶν, τοῦ πληρώσαντος 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν καὶ εἰπόντος᾽ οὐχὶ τὸν οὐρανὸν καὶ 
τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ; λέγει κύριος. ὄντος μεθ ἡμῶν καὶ πλησίον 
ἡμῶν τυγχάνοντος (πιστεύω γὰρ αὐτῷ λέγοντι: ,,ϑεὸς ἐγγίζων ἐγώ 
εἶμι, καὶ οὐ ϑεὸς πόῤῥωθεν, λέγει κύριος“), ζητεῖν εὐχεσθαι τῷ μὴ 
φϑάνοντι ἐπὶ τὰ σύμπαντα ἡλίῳ ἢ σελήνῃ ἢ τινι τῶν ἀστέρω». 

ἔστω δὲ, ἵνα αὐταῖς ταῖς λέξεσι Κέλσου χρήσωμαι, προφητεύ- 
οντας εἶναι ὑετοὺς καὶ ϑάλπη καὶ νέφη καὶ βροντὰς ἥλιον 
καὶ σελήνην xci ἀστέρας' ἀρ οὖν, εἰ προφητεύουσιν οὗτοι 
τὰ τηλικαῦτα, οὐχὶ μᾶλλον τῷ ϑεῷ, ᾧ ὑπουργοῦντες προφήτεύ- 
ουσι, προσκυνητέον κἀκεῖνον σεπτέον ἤπερ τοῖς προφήταις αὐ- 
τοῦ; προφητευέτωσαν οὖν καὶ ἀστραπὰς καὶ καρποὺς καὶ 
7ονὰς ἁπάσας, καὶ πάντα ταμιευέσϑωσαν τὰ τοιαῦτα' ἀλλ᾽ οὐ 
διὰ τοῦτο προσκυνήσομεν τοὺς προσκυνοῦντας Oc οὐδὲ Mov- 
σέα καὶ τοὺς UET αὐτὸν ἐκ ϑεοῦ προφητεύσαντας τὰ κρείττονα 
ὑετῶν τε καὶ ϑάλπους καὶ νεφῶν καὶ βροντῶν καὶ ἀστρα- 
πῶν καὶ καρπῶν καὶ πασῶν γονῶν αἰσθητῶν. | ἀλλὰ κἄν ἔχω- 


4 Matth. 25, 20. — ὅ Vgl. Joh. 15, 4. — 6 Vgl. Joh. 15, 4--0. — 18 Joh. 
1, 26. 27. — 15 Jerem. 23, 24. — 17 Jerem. 23, 23. 


3 ἀεὶ] ει in Correctur A | 6 ἐμμείνῃ] ἐμ übergeschr. A! | 9 τῷ Χριστῷ bis 10 
τυγχάνοντι] τῷ Αριστῷ τῷ μετὰ τοῦ ϑεοῦ καὶ μεθ ἡμῶν τοπικῶς κάτω ἐπὶ γῆς 
τυγχάνοντι vermutet Guiet, dem Del. (I 586 Anm. c) beizustimmen scheint, ohne 
Grund | τῶν < Del | 10 τυγχάνοντι] τ (vor |) auf Rasur A | 11 αὐτὸν aus αὐτοῦ 
corr. A | 13 στήκει schreibe ich, vgl. oben II 9, I 136 Z. 21; εἴστηκει [so], st in 
Correctur, A ἕστηκεν MAusgg. | 14 hinter οἴδατε + αὐτός ἐστιν ô Ausgg. | ἐστὶ 
M Ausgg. | 20 χρήσωμαι M Ausgg. χρήσομαι A | 94 σεπτέον schreibe ich mit Del. 
nach der Correctur von P: u. Jol und nach der Conjectur von Bo. (Notae p. 389); 


GzEzxTÉOv, das Zeichen -: u. am Rand ὅτ ' von IL. H., A | 80 γόνων A. 


Dui 


14 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


[7 , 5 
σιν ἥλιος καὶ σελήνη καὶ ἀστέρες προφητεύειν προφητείας 
ς - 3 2 e 2 ». - 
κρείττονας ὑετῶν, οὐδ᾽ οὕτως αὐτοὺς ἀλλὰ τὸν πατέρα τῶν ἐν 
2 ~ ` ~ ~ ~ 

120V αὐτοῖς προφητειῶν καὶ τὸν διάκονον | αὐτῶν λόγον τοῦ ϑεοῦ προς- 
κυνήσομεν. 

5 ἀλλ᾽ ἔστω καὶ κήρυκας αὐτοῦ εἶναι καὶ ἀληϑῶς οὐρανίους 
[64 ιγγέλους. πῶς οὖν οὐχὶ καὶ οὕτως τὸν κηρυσσόμενον vr αὐτῶν 
ϑεὸν καὶ τὸν ἀγγελλόμενον μᾶλλον προσκυνητέον ἢ τοὺς κήρυ- 
κας καὶ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ; 

ς - ` L ος ς ` ' 
XII. Ἱαυτῷ δὲ λαμβάνει Κέλσος ött Ἴλιον καὶ σελήνην καὶ 
> ς 5 [4 € - 

10 ἀστέρας ἡγούμεϑα εἶναι τὸ μηδέν. περὶ ὧν ὁμολογοῦμεν ὅτι 

2 ~ ~ ~ ~rs 

καὶ αὐτοὶ »τὴν ἀποκάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ΄ ἀπεκδέχονται, 
- , 

yen vw ὑλικῶν σωμάτων »ματαιότητί΄ ΄ ἐπὶ τοῦ παρόντος ὑποτε- 
» 2 E 

ταγμένοι, »διὰ τὸν ἐπ ἐλπίδι ὑποτάξαντα.“ εἰ δ᾽ ἀνεγνώκει ὁ Ιέλ- 

» [e ο. ` d 

σος καὶ ἄλλα μὲν μυρία, οσα περὶ ηλίου καὶ σελήνης x καὶ ἄστρων 

18 φαμὲν, καὶ, τὸ μαἰνεῖτε αὐτὸν πάντα τὰ ἄστρα καὶ. τὸ φῶς" καὶ 
τὸ μαἰνεῖτε αὐτὸν οἱ οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν," οὐκ ἂν περὶ ἡμῶν 
ἀπεφήνατο ὅτι λέγομεν τὰ τηλικαῦτα, αἰνοῦντα μεγάλως τὸν ϑεὸν, 

El LY , 2 Ξ S s ? 2 εν ` ς . > 
εἶναι το μηδέν. ovx oide ð o Κέλοος οὐδὲ τε „NM γαρ ἄποκαρα- 
~ 2 , - - - - 
Óoxi« τῆς κτίσεως τὴν ἀποκάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεκδέχεται. 
- , € , > ~ ` 

90 τῇ γὰρ ματαιότητι ἢ κτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑκοῦσα, ἀλλὰ διὰ τὸν 

ς , δις. αἳ , a ` 2... ς , 2 , PAS 

vxoraSarta, ἐπ ἐλπίδι, οτι καὶ cov? ἡ κτίοις ἐλευϑερωϑήσεται ἀπὸ 

τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς εἰς τὴν ἐλευϑερίαν τῆς δόξης τῶν τέκνων 
τοῦ Peod.“ 

` > , N f^ TTA € ` ~ ` , ς -» 

καὶ ἐν τούτοις δὴ τέλος ἐχέτω ἡ περὶ τοῦ μὴ σέβειν ἡμᾶς 

(gA ` , «. 2 / 3 , 2 £ ` ` \ 

Ἴλιον καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας ἀπολογία. ἐκθδωμεθα δὲ καὶ τὴν 
- , M .- 2 - y? ` 

ἑξῆς λέξιν, ἵνα μετὰ τοῦτο πρὸς αὐτὴν ϑεοῦ διδόντος εἴπωμεν τὰ 

= = 2 n , κ 
ἀπὸ τοῦ τῆς ἀληϑείας φωτὸς δοϑησόμενα ἡμῖν. 
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11 Vgl. Röm. 8, 19. 20, — 15 Psal. 148, 3. — 16 Psal. 148, 4. — 18 Röm. 
919290: 21. 


9 τῶν MAusgg. τὸν A | 8 τὸν διάκονον] dazu am Rand von A ein Scholion 
in blasser, dicker, plumper Schrift, vor dem XV. Jhrh. geschrieben, da es in einer 
indirekt abhüngigen Abschrift, dem Cod. Oxon. Bodl. Auct. E 1. 7 saec. XV. (vgl. 
meine ,lextüberlieferung" S. 41 f.) steht; es lautet in A: μὴ Aéy(s) δϊάκονον 
[oder δϊάκονος] ó γὰρ τοῦ πος A0y(oc), αὐ(ϑέγντίης; τῶν ἑαυτ(οῦ) ἔργων ἀλλ᾽ οὐ 
διάκίογνος η [oder ει, 1.7] γὰρ σημασία αὔτη |]. αὕτη] τάξις δουλϊκὴ ἀλλ᾽ οὐκ av- 
(ϑενγτϊκὴ [oder αὐϑέεντλϊκὴ] | αὐτῶν] αὐτοῦ vermutet Del.(I 587 Anm. a) nach Guiet | 
τοῦ θεοῦ will Del. (ebenda) mit Guiet als interpoliert tilgen | 5 κήρυκας] ἡ in Correc- 
tur A | 6 οὕτω Ausgg. | 7 hinter ἀγγελλόμενον + μόνον MAusgg. | 15 αἰνεῖτε] 
αἰνεῖται A | 16 αἰνεῖτε] αἰνεῖται A | 18 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 99 ἐλευθερίαν τῶν 


, y - , DN = ^ M 
τἐκνῶν τῆς δόξης τοῦ 90 [so] A1 | 96 αὐτὴν A αὐτὸν Ausgg. 


EX 
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KATA KEASXOY V 18. 13. 14. 15 


XIV. Λέγει οὖν ταῦτα" ἠλίϑιον δ᾽ αὐτῶν καὶ τὸ νομίζειν, 
ἐπειδὰν Ò ϑεὸς ὥσπερ μάγειρος ἐπενέγκῃ τὸ πῦρ, τὸ uiv 
ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσϑαι γένος, αὐτοὺς δὲ μόνους διαμενεῖν, 
οὐ μόνον τοὺς ζῶντας ἀλλὰ καὶ τοὺς πάλαι ποτὲ ἀποθα- 
γνόντας αὐταῖς σαρξὶν ἐκείναις ἀπὸ τῆς γῆς ἀναδύντας, 
ἀτεχνῶς σκωλήκων ἡ ἐλπίς. ποία γὰρ ἀνϑρώπου ψυχὴ zo- 
θήσειεν ἔτι σῶμα σεσηπός; ὁπότε und ὑμῶν τοῦτο τὸ δόγμα 
καὶ τῶν Χριστιανῶν ἐνίοις κοινόν ἐστι, καὶ τὸ σφόδρα µια- 
ρὸν αὐτοῦ καὶ ἀπόπτυστον ἅμα καὶ ἀδύνατον ἀποφαίνειν' 
ποῖον γὰρ σῶμα πάντῃ διαφϑαρὲν οἷόν τε ἐπανελθεῖν εἰς 
τὴν ἐξ ἀρχῆς φύσιν καὶ αὐτὴν ἐκείνην, ἐξ ἧς ἐλύϑη, τὴν 
πρώτην σύστασιν; οὐδὲν ἔχοντες ἀποκρίνασθαι καταφεύ- 
γουσιν εἰς ἀτοπωτάτην ἀναχώρησιν, ὅτι πᾶν δυνατὸν τῷ 
ϑεῷ. ἀλλ᾽ οὔτι | γε τὰ αἰσχρὰ 6 ϑεὸς δύναται οὐδὲ τὰ 
παρὰ φύσιν βούλεται' οὐδ᾽ ἂν σύ τι ἐπιϑυμήσῃς κατὰ τὴν 
σαυτοῦ μοχϑηρίαν βδελυρὸν, ὁ ϑεὸς τοῦτο δυνήσεται, καὶ 
χρὴ πιστεύειν εὐθὺς ὅτι ἔσται. οὐ γὰρ τῆς πλημμελοῦς 
ὀρέξεως οὐδὲ τῆς πεπλανημένης ἀκοσμίας ἀλλὰ τῆς ὀρϑῆς 
καὶ δικαίας φύσεως ὁ ϑεός ἐστιν ἀρχηγέτης. καὶ ψυχῆς μὲν 
αἰώνιον βιοτὴν δύναιτ᾽ ἂν παρασχεῖν" | ,νέκυες δὲ, φησὶν 
Ἡράκλειτος. . «κοπρίων ἐκῤλητότεφοι σάρκα δὴ. μεστὴ 
ὧν οὐδὲ εἰπεῖν καλὸν, αἰώνιον ἀποφῆναι παραλ όγως οὔτε 
Bov? jostar ὁ ϑεὸς οὔτε δυνήσεται. αὐτὸς γάρ ἐστιν ὁ πάν- 
των τῶν ὄντων λόγος οὐδὲν οὖν οἷός τε παράλογον οὐδὲ 
παρ ἑαυτὸν ἐργάσασϑαι. 


3 Vgl. oben IV 9. 7. 20. 22, unten VH 9. — 1 Vgl Irenaeus, Adv. haer. 
V 13. 1sqq. — 13 Ygl. Matth. 19, 50 Luk.1, 37. Hiob 42, 2. — 90 Vgl. Hera- 
cliti Ephesii Reliquiae rec. 1. Bywater, Oxonii 1877, p. 35. Nr. 85 (— Fr. phil. gr. 
ed. Mullach, I p. 321sq. Nr. 53). — 28 Vgl. unten VI 71 Mitte. 


32 fonti God cu κο Al ἐξοπτηθησεσθοι Ausgg. | διαιιενεῖν M Ausgg. digui- 
νειν A | 9 ἀπὸ MAusgg. vgl. unten V 18, S. 19 Z. 15; “uno, am Rand Cv von 
IL H., A | 6 ποϑήσειεν] entweder ist ποθήσει oder ποϑήσειεν (ἂν) zu schreiben 
7 ἡμῶν Hö. am Rand, Sp. u. Del. im Text; ἡμῶν A | S κοινόν] zwischen ı u. v 
sind 4—5 Buchst, ausradiert A | καὶ τὸ] οἱ [so] τὸ vermutet Bo. (Notae p. 389), 
da er ἀποφαίνουσι (Z. 9) für richtig hält | 9 ἀποφαίνειν schreibe ich mit Rück- 
sicht auf die Entgegnung des Origenes, unten V 22, S. 23 7. 22; ἐποφαίνει P 
ἀποφαίνουσι Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; drogeiväig, am Rand £z yon ITE, 
A|11 ἐξ ἧς] ἑξῆς A | 17 πλημμελοῖς aus πλημμελοὶς corr. A| 19 ó < Del. 
ψυχῆς) ψυχῇ vermutet Bo. (Notae p. 389) ohne Grund | 33 παραλόγως A Ho. Sp., 
vgl. unten V 24, S. 25 Z. 20; παρὰ λόγον Del. | 24 παράλογον A Hö. Sp., vgl. 
unten V 24, S. 25 Z. 27; παρὰ λόγον Bo. (Notae p. 389) u. Del. im Text. 


16 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


XV. Ὅρα δὴ ἐντεῦϑεν ἀπ᾽ ἀρχῆς πῶς τὴν καὶ παρ Ἑλλήνων 
τιοὶν οὐκ εὐκαταφρονήτως φιλοσοφήσασιν εἰσαγομένην τοῦ κόσμου 
ἐκπύρωσιν μετὰ χλεύης διαβάλλων θέλει ἡμᾶς ὡσπερεὶ μάγειρον 
ποιοῦντας τὸν ϑεὸν εἰσάγειν τὰ περὶ τῆς ἐκπυρώσεως' οὐ συνι- 

do» ὅτι. ὥσπερ “Ἑλλήνων τιοὶν ἔδοξε (τάχα παρὰ τοῦ ἀρχαιοτάτου 
ἔθνους “Ἑθραίων λαβοῦσι), τὸ πῦρ καθάρσιον ἐπάγεται τῷ κόσμο, 
εἰκὸς δ᾽ ὅτι καὶ ἑκάστῳ τῶν δεομένων τῆς διὰ τοῦ πυρὸς δίκης 
ἅμα καὶ ἰατρείας: καίοντος μὲν καὶ où κατακαίοντος τοὺς μὴ ἔχον- 
τας ὕλην δεομένην ἀναλοῦσϑαι ὑπ᾽ ἐκείνου τοῦ πυρὸς, καίοντος 

10 δὲ καὶ κατακαίοντος τοὺς ἐν τῇ διὰ τῶν πράξεων καὶ λόγων καὶ 
νοημάτων τροπικῶς λεγομένῃ οἰκοδομῇ ξύλα, χόρτον ἢ καλάμην" 
οἰκοδομήσαντας. φασὶ ὁ’ οἱ ϑεῖοι λόγοι τὸν κύριον ὡς πῦρ χω- 
νευτηρίου καὶ ὡς ποίαν aA όντων“ ἑκάστῳ τῶν δεομένων ἐπιδη- 
μήσειν διὰ τὸ ἀναμεμῖχϑαι οἱονεὶ φαύλην χυτὴν ὕλην τὴν ἀπὸ τῆς 

15 κακίας, δεομένων δὲ λέγω πυρὸς, οἱονεὶ χωνεύοντος τοὺς ἀναμεμιγ- 
μένους χαλκῷ“ καὶ κασσιτέρῳ καὶ μολίβδῳ.“ καὶ ταῦτα τὸν βουλό- 
“ενον ἔστιν ἀπὸ τοῦ προφήτου Ἰεζεκιὴλ μαθεῖν. 

ὅτι δὲ οὐχ ὡς μάγειρόν φαμεν τὸ πῦρ ἐπιφέρειν τὸν ϑεὸν 

ἀλλ ὡς Peor εὐεργέτην, τῶν χοηξόντων πόνου καὶ πυρὸς. καρτυ- 
ου οήσει xci ὁ προφήτης Hocias ἐν o γέγραπται λελέχθαι πρός τι 
ἔθνος ἁμαρτωλόν: «οτι ἔχεις ἄνθρακας zvooc. καϑίσαι èm αὐτοῖς' 
οὗτοι ἔσονταί σοι βοήϑεια." οἰκονομούμενος È ὁ λόγος ἁρμόζοντα 
πλήϑεσιν ἐντευξομένοις τῇ γραφῇ ἐπικεκρυμμένως μετὰ σοφίας λέγει 
τὰ σκυθρωπὰ εἰς φόβον: τῶν μὴ δυναμένων ἄλλως ἐπιστρέψει» ἀπὸ 
τῆς χύσεως τῶν ἁμαρτημάτων” πλὴν καὶ οὕτως ὁ τηρῶν εὑρήσει 


το 
GA 


9 Vgl. oben 119. IV 11. 64 u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 284a, 11 b, 9. 331b, 17. 
338, 17. 393a, 7. 571, 20. — 6 Vgl. oben IV 21, I 291 Z. 10. — 11 Vgl. I Kor. 
3, 19. — 12 Vgl. Mal. 3, 2. — 15 Vgl. Ezech. 22, 18. — 17 Vgl. Ezech. 22, 18. 20. 
— 91 Jes. 47, 14. 15. 


9 τοῦ] Ὁ in Correctur A | S 14 μὴ ἔχοντας bis 10 κατακαίοντος τοὺς am 
Rand nachgetragen ΑΣ| 10 δὲ Meorr- Ausgg. tè A | 11 οἰκοδομὴ A | 12 φασὶ] φησί 
A | πῦρ aus πὺρ corr. A | 13 ποίαν schreibe ich, vgl. oben IV 13, I 283 Z. 3; 
ποίαν in πόαν durch Rasur des Jota corr. A, πόαν Ausgg. | 14 ἀναμεμίχθαι Α 
Ausgg. | 17 ἐστιν M Del. | 18 ὅτι M (am Rand) Ausgg. οὕτως A | 21 καϑίσαι, das 
Zeichen > u. am Rand ἵτ' von II. H. A | 99 ἔσονταί σοι] hinter ἔσονταί Rasur, 
über der Rasur σοι At | ὃ᾽ ó λόγος P V, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ó' ὁ 
λόγως, dureh λό ein Querstrich mit hellerer Tinte gezogen u. am Rand von IV. 
[Bessarions?] H. οὐ d ὅλως, A | ἁρμόζοντα A Ho. Sp. ἁρμοξόντως Del. | 23 ἐπι- 


κεκρυμμένως) das zweite u übergeschr. A! | 31 τὰ scheint in A e Ὁ zu sein, 
η 
steht ut in den Abschriften | 25 χύσεως] v in Correctur A | πλὴν ó cool καὶ ov- 


τως εὑρήσει [so] Α!. 
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KATA KEASXOY V 15. 16. 17 


ἐμφαινόμενον τὸ ἀπὸ τῶν σκυϑρωπῶν καὶ ἐπιπόνων ἐπαγόμενον 
τοῖς ἀλγοῦσι τέλος. ἀρκεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι ἀπὸ 
τοῦ Ἡσαΐου tó’ ..ἕνεκεν τοῦ ἐμοῦ ὀνόματος δείξω σοι τὸν ϑυμόν 
µου, καὶ τὰ ἔνδοξά µου ἐπάξω ἐπὶ σὲ, ἵνα μὴ ἐξολοθρεύσω σε. 
ἠναγκάσθημεν δὲ τὰ μὴ ἁρμόζοντα τοῖς ἁπλούστερον πιοτεύ- 
ουσι καὶ δεομένοις τῆς ἁπλουστέρας ἐν λόγοις οἰκονομίας αἰνίξασ- 
ϑαι, ἵνα μὴ δοκῶμεν ἀνεξέλεγκτον ἐᾶν τὴν τοῦ Κέλσου κατη- 
γορίαν, λέγοντος: ἐπειδὰν ὁ ϑεὸς ὥσπερ μάγειρος ἐπενέγκῃ 
τὸ πῦρ. 

XVI Ἐκ δὲ τῶν εἰρημένων τοῖς συνετώτερον ἀκούουσι δῆλον, 
πῶς ἀπαντητέον καὶ πρὸς τό" τὸ μὲν ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσϑαι 
γένος, αὐτοὺς δὲ μόνους διαμενεῖν. οὐ δαυιαστὸν δ᾽ εἰ τοι- 
αὔτα νενόηκε „ra“ ἐν ἡμῖν ὑπὸ τοῦ λόγου ,.μωρὰ τοῦ κόσμου" Oro- 
μαζόμενα καὶ » ἀγενῆ" καὶ .,ἐξουδενώμένα". καὶ „Uù ὄντα,“ ἄτινα 
„dia τῆς ρίας τοῦ κηρύγματος εὐδόκησεν 0 θεὸς σῶσαι τοὺς TLG- 
τεύοντας αὐτῷ. ἐπεὶ μὴ ἐν τῇ cople τοῦ Kot ἴγνω ὁ κόσμος διὰ 
τῆς σοφίας τὸν ϑεὸν,“ οὐ δυνάμενα διαρϑρῶσαι τὰ κατὰ τοὺς τό- 
πους οὐδὲ βουληϑέντα σχολάσαι. τῇ ἐρεύνῃ τῆς γραφῆς; καίτοι γε 
τοῦ Ἰησοῦ λέγοντος" »ἐρευνᾶτε τὰς γραφὰς," καὶ τοιαῦτα ὑπείληφε 
περὶ τοῦ ἐπαγομένου πυρὸς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ περὶ τῶν συµβησο- 
μένων τοῖς ἁμαρτήσασι. καὶ τάχα ὥσπερ τοῖς παισὶν ἁρμόζει τινὰ 
λέγεσϑαι κατάλληλα τῇ νηπιότητι αὐτῶν πρὸς τὸ Oc παῖδας xo- 
μιδῇ νηπίους ἐπιστρέφειν αὐτοὺς ἐπὶ τὸ βέλτιον, οὕτως οἷς ὠνό- 
μασεν 6 λόγος μωροῖς τοῦ κόσμου καὶ ἀγενέσι καὶ ἐξουδενωμένοις 
ἡ πρόχειρος ἁρμόζει περὶ τῶν κολάσεων ἐκδοχὴ. οὐ χωροῦσιν 
ἄλλην ἢ τὴν διὰ φόβου καὶ φαντασίας τῶν κολάσεων ἐπιστρο- 
φὴν καὶ τῶν πολλῶν κακῶν ἀποχήν. ὁ λόγος οὖν μόνους μὲν 
ἀγεύστους τοῦ πυρὸς καὶ τῶν κολάσεών φησι διαμενεῖν τοὺς 
τὰ δόγματα καὶ τὰ 505 καὶ τὸ ἡγεμονικὸν ἄκρως κεκαϑαρμένους- 
τοὺς δὲ μὴ τοιούτους, κατὰ τὴν ἀξίαν χρήζοντας τῆς διὰ πυρὸς 


9 Jes. 48, 9. — 18 Vgl. I Kor. 1, 27. 28. — 15 Vgl.I Κον. 1, 21. -- 19 Joh. 
ο ο Nel. I Kor. 1, 27. 28. 


9 τὸν < Sp.Del. | 5 δὲ A δὴ MAusgg. | 6 τῆς] 7 in Correctur A | 11 ἐξοπ- 
τήσεσθαι A ἐξοπτηθήσεσθαι Ausgg. | 19 τοιαῦτα A ταῦτα M Ausgg. | 14 ἁγενῆ [so] 
A1 | ἐξουδενωμένα P M V Hö. (im Text), vgl. unten Z. 24; ἐξουδενημένα Sp.Del., ἐξου- 
ϑενημένα N.T., ἐξουδενώμένα [so] A1 | ἅτινα A ἅτε Hö. am Rand, Sp. u. Del. im 
Text; oig vermutet Del. (I 589 Anm. b) | 22 τῇ νηπιὀτητι aus τὴν ἠπιότητι corr. A | 
21 ἰγενέσι [so] A! | ἐξοιδενωκένοις] οι auf Rasur A | 28 διαμενεῖν Bo. (Notae p. 390) 
Del., διαμένειν AHó.Sp. 

Origenes II. 2 
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18 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


κολάσεως οἰκονομίας, ἐν τούτοις ἐπί τινι τέλει φησὶν ἔσεσθαι, ὃ 
τῷ ϑεῷ ἁρμόζει ἐπάγειν τοῖς „zut εἰκόνα΄ αὐτοῦ πεποιημένοις 
καὶ παρὰ τὸ βούλημα τῆς „xar εἰκόνα“. φύσεως βεβιωκόσι. καὶ 
ταῦτα δὲ πρὸς v0: τὸ μὲν ἄλλο πᾶν ἐξοπτήσεσθαι γένος, 
αὐτοὺς δὲ μόνους διαμενεῖν. 

XVIIL Εἶτα τούτοις ἑξῆς παρακούσας ἤτοι τῶν ἱερῶν γραμμά- 
των N τῶν μὴ νενοηκότων τὰ ἱερὰ γράμματά φησιν ὑφ᾽ ἡμῶν λέ- 
γεόθαι μόνους διαμενεῖν κατὰ τὸν καιρὸν τοῦ ἐπαχϑησομένου τῷ 
κόσμῳ διὰ πυρὸς καϑαρσίου οὐ μόνον τοὺς ζῶντας τότε ἀλλὰ 
καὶ τοὺς πάλαι ποτὲ ἀποθανόντας' οὐχ ὑπολαβὼν μετά τινος 


Eo SUD μα ῃ r ` ~ 2 — -2 - p 2 
ἀποθρῄτου σοφίας λελέχϑαι παρά τῷ ἀποστόλῳ τοῦ 17000 τό; ..ου 


, , , ^ 2 - 
πάντες κοιμηϑησόμεϑα, πάντες δὲ ἀλλαγησόμεϑα ἐν ἀτόμῳ, ἐν ῥιπῇ 
- - , , , 
ὀφϑαλμοῦ, ἐν τῇ ἐσχάτη σάλπιγγι σαλπίσει γὰρ, καὶ oi νεκροὶ ἐγερ- 
, » & € = 2 , "m 2 - 2 2 3 2 
ϑήσονται αφϑαρτοι, καὶ ἡμεῖς ἀλλαγησόμεθϑα.“ ἐχρῆν ὃ avtov ἔπι- 
- ς ~ - 
στῆσαι, TI νοήσας ὁ λέγων ταῦτα Oc οὐδαμῶς νεκρὸς χωρίσας ἕαυ- 
c UMP I - 
τὸν an ἐκείνων καὶ τοὺς παραπλησίους ἑαυτῷ ἔλεγε μετὰ τὸ „Aal 


t z 
οἱ νεκροὶ | ἐγερϑήσονται ἄφθαρτοιί: „xal ἡμεῖς ἀλλαγησόμεϑα.“ εἰς 590 


^ - - 7 , . 2 , ^ 

de βεβαίωσιν τοῦ τοιαῦτά τινα νενογκύτα τὸν ἀπόστολον γεγραφέναι. 
a ~ . [4 ` 
a παρεϑέμην ἐκ τῆς πρὸς Κορινϑίου: προτέρας. παοσθησοκαι καὶ 


2r τὰ ἐκ τῆς | πρὸς Θεσσαλονικεῖς προτέρας, iv ᾗ φησιν ὁ Παῦλος ὡς 


ζῶν καὶ ἐγρηγορὼς καὶ ἕτερος Or τῶν κοιμθέντων τοιαῦτα" 
«τοῦτο γὰρ ὑμῖν λέγομεν ἐν λόγῳ κυρίου, ὅτι ἡμεῖς ol ζῶντες οἱ 
περιλειπόμενοι εἰς τὴν παρουσίαν τοῦ κυρίου οὐ μὴ φϑάσωμεν τοὺς 
κοιμηϑέντας, ὅτι αὐτὸς ὁ κύριος ἐν κελεύσματι, ἐν φωνῇ ἀρχαγγέλου 
καὶ ἐν σάλπιγγι ϑεοῦ καταβήσεται ἀπ᾽ οὐρανοῦ.“ εἶτα πάλιν ἑξῆς 
τούτοις ἄλλους ἐπιστάμένος τοὺς ἐν Χριστῷ νεκροὺς παρ᾽ ἑαυτὸν 
καὶ τοὺς παραπλησίους αὐτῷ ἐπιφέρει λέγων' „ol νεκροὶ ἐν Χριστῷ 


2 u. 8 Vgl. Gen. 1, 26. — 9 Vgl. oben IV 21, I 291 Z. 10. V 15, S. 16 Z. 6. 
— 11 I Kor. 15, 51. 52. — 16 I Kor. 15, 52. — 22 I Thess. 4, 15. 16. — 27 
I Thess. 4, 16. 17. 


1 κολάσεως] an der hier anfangenden Zeile beginnt in A am Rand eine von 
derselben plumpen Hand, von der die Bemerkung auf dem unteren Rand des fol. 120r 
(s. oben S. 14 Z. 3) herrührt, geschriebene Randnote, die z. T. nicht zu entziffern ist; 
sie lautet: μὴ λέγ΄ε) οὗτος int tiwy ||. ἐπί tiri] τέ}ήει» τῶν γὰρ οὗτος [l. οὕτως) éro- 
κληροϑέντων οὐκ ἔχει [9] téh oc ὁ πῃρ γὰρ [3] τῆς δίκης. οὗτος [l. οἵτως οὐ λέγ-ει). 
ἀλλὰ τῶν ἀιιρωτέρων [5] τάξεων, ἀπέραντον όρασιν [3] | 4 ἐξοπτήσεσθαι A ἐξοπτη- 
ϑήσεσθαι Ausgg. | 5 διαμενεῖν Sp. Del., διαμένειν A Hö. | S μόνους] zwischen ὁ u. 
. ein Buchst. ausradiert A | διαμενεῖν Bo. (Notae p. 390) Del., διαμένειν, von ΠΠ. 
[Bessarions?] H. darübergeschr. + βαίνειν [3], A διαμένειν M Ho.Sp. διαβαίνειν V | 
11 o? übergeschr. A! | 12 vor κοιμηϑησόμεϑα ein Buchst., dahinter zwei Buchst. 
ausradiert A | 15 νεκρὸς] darüber das Zeichen -- u. am Rand &r’ A? | hinter 
νεκρὸς + ov P Del. | χωρίσας] ı auf Rasur A | 23 φθάσοµεν A. 
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ἀναστήσονται πρῶτον, ἔπειτα ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι 
ἅμα σὺν αὐτοῖς ἁρπαγησόμεϑια ἐν νεφέλαις εἰς ἀπάντησιν τοῦ zv- 
ορίου εἰς ἀέρα.“ 

XVII. Ἐπεὶ δ᾽ ἐπὶ πλέον κεκωμούδηκε τὴν κεκηρυγμένην μὲν 
τῆς σαρκὸς ἀνάστασιν ἐν ταῖς ἐκκλησίαις ὑπὸ δὲ τῶν συνετωτέρων 
τρανότερον νενοημένην, καὶ οὐ χρὴ αὖϑις ἐκτίθεσθαι τὴν λέξιν αὐ- 
τοῦ ἅπαξ προειρημένην: φέρε καὶ περὶ τοῦ προβλήματος τούτου, 
ὡς ἐν τῇ πρὸς ἀλλότριον τῆς πίστεως ἀπολογίᾳ γραφομένη διὰ τοὺς 
ἔτι νηπίους καὶ κλυδωνιζομένους καὶ περιφερομένους παντὶ ἀνέμῳ 
διδασκαλίας ἐν τῇ κυβείᾳ τῶν ἀνθρώπων, (ἐν πανουργίᾳ) πρὸς τὴν 
μεϑοδίαν της πλάνης,“ ὀλίγα ἐστοχασμένως τῶν ἐντευξομένων κατὰ 
τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἐκθώμεθα καὶ παραστήσωμεν. οὔτε μὲν οὖν ἡμεῖς 
οὔτε τὰ ϑεῖα γράμματα αὐταῖς φησι σαρξὶ, μηδεμίαν μεταβολὴν 
ἀνειληφυίαις τὴν ἐπὶ τὸ βέλτιον, ζήσεσϑαι τοὺς πάλαι ἀποϑα- 
νόντας, ἀπὸ τῆς γῆς ἀναδύντας' ὁ δὲ Κέλσος ἡμᾶς συκοφαντεῖ 
ταῦτα λέγων. ἀκούομεν γὰρ καὶ πολλῶν γραφῶν περὶ ἀναστάσεως 
ἀξίως ϑεοῦ λεγουσῶν, ἀρκεῖ δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος τὴν Παύλου παρα- 
ϑέσϑαι ἀπὸ τῆς πρὸς Κορινθίους προτέρας λέξιν, φάσκοντος: ,622 
ἐρεῖ τις πῶς ἐγείρονται οὗ νεκροί; ποίῳ δὲ σώματι ἔρχονται; ἄφρον, 
συ ο σπείρεις οὐ ζωοποιεῖται, ἔαν um ἀποϑιάνη᾽ καὶ 0 σπείρεις, οὗ 
τὸ σῶμα τὸ γενησόμενον σπείρεις ἀλλὰ γυμνὸν κόκκον, εἰ τύχοι, oi- 
του ἢ τινος τῶν λοιπῶν' ὁ δὲ ϑεὸς δίδωσιν αὐτῷ σῶμα, καϑὼς 
ἠθέλησε, καὶ ἑκάστῳ τῶν σπερμάτων ἴδιον σῶμα.“ ὅρα γὰρ τίνα 
τρόπον ἐν τούτοις „od τὸ γενησόμενον σῶμά“ φησι σπείρεσϑαι, ἀλλ᾽ 
ἀπὸ τοῦ σπειροµένου καὶ γυμνοῦ βαλλομένου ἐπὶ τὴν γῆν λέγει di- 
δόντος τοῦ ϑεοῦ ,ἑκάστῳ τῶν σπερμάτων ἴδιον σῶμα“ οἱονεὶ ἀνά- 
στασιν γίνεσϑαι, ἀπὸ τοῦ καταβεβληµένου σπέρματος ἐγειρομένου 
στάχυος ἐν τοῖς τοιοῖσδε, οἱονεὶ ἐν vavi ù) ἐπὶ μείζομος δένδρου ἐν 
ἐλαίας πυρῆνι ἢ τινι τῶν ἀκροδρύων. 

XIX. „O ϑεὸς΄ οὖν δίδωσιν“ «ἑκάστῳ ,σῶμα, καϑὼς ἐϑέ! λησεν.“ 
ὥσπερ ἐπὶ τῶν σπειροµένων οὕτω καὶ | ἐπὶ τῶν οἱονεὶ σπειρομένων 
ἐν τῷ ἀποϑνῄσκειν καὶ καιρῷ ἐπιτηδείῳ ἀναλαμβανόντων ἐκ τῶν 
σπειρομένων τὸ περιτιϑέμενον ἑκάστῳ κατὰ τὴν ἀξίαν σῶμα“ ὑπὸ 


9 Vgl. Ephes. 4, 14. — 18 I Kor. 15, 35—38. — 80 Vgl. I Kor. 15, 38. 


10 (ἐν πανουργίᾳ) füge ich aus dem N.T. mit Del. als notwendig ein | 15 ἡμᾶς 
συκοφαντεῖ A συκοφαντεῖ ἡμᾶς MAusgg. | 18 ἀλλ A ἀλλὰ M Ausgg. | 19 ἄφρον] 
ob ἄφρων nach d. N. T.? | 90 σπείρεις (2)] über ı (vor ς) ein Circumflex ausradiert 
A` 93 vor ἴδιον + τὸ Del. | 27 γίγνεσθαι A Ausgg. | 29 πυρῆνι PMAusge. av- 
oivn A; vielleicht ist πυρήνῃ zu lesen, vgl. Stephanus, Thes. ling. gr. s. v. πυρή | 
“ἢ tivi τῶν am Rand von II. H. nachgetragen, ἢ steht aber auch im Text, A. 
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τοῦ ϑεοῦ. ἀκούομεν δὲ καὶ τοῦ διὰ πλειόνων διδάσκοντος λόγου 
τὴν διωγορὰν τοῦ οἱονεὶ σπειρομένου πρὸς τὸ ὡσπερεὶ ἐγειρόμενον 
ἀπ᾽ οὐτοῦ καὶ λέγοντος: ,.οπείρεται ἐν φϑορᾷ. ἐγείρεται ἐν eq Pag- 
cig’ σπείρεται ἐν ἀτιμίᾳ, ἐγείρεται ἐν dog‘ σπείρεται ἐν ἀσϑενείᾳ, 
ἐγείρεται er δυνάμει’ σπείρεται σώκα ψυχικὸν, ἐγείρεται σώμα πνευ- 
ματικόν." ὁ δὲ δυνάμενος ἔτι καταλαμβανέτω, τί νενύηται τῷ Λέ- 
γοντι' „olog ὁ χοϊκὸς, τοιοῦτοι καὶ οἱ χοϊκοί' καὶ οἷος ὁ ἐπουράνιος, 
τοιοῦτοι καὶ oí ἐπουράνιοι. καὶ καθὼς ἐφόρέσαμεν τὴν εἰκόνα τοῦ 
χοϊκοῦ, οὕτω φορέσωμεν͵ καὶ τὴν. εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου." καίτοι 
δὲ βουλόμενος κρύπτειν ὁ ἀπόστολος τὰ κατὰ τὸν τόπον ἀπόῤῥητα 
καὶ μὴ ἁρμόζοντα τοῖς ἁπλουστέροις καὶ τῇ. πανδήμῳ ἀκοῇ τῶν διὰ 
τοῦ πιστεύειν ἀγομένων ἐπὶ τὸ βέλτιον, ὅμως ἠναγκάσϑη ὕστερον 
ὑπὲρ τοῦ μὴ παρακοῦσαι ἡμᾶς τῶν λόγων αὐτοῦ εἰπεῖν μετὰ τὸ 
„poo&owuev τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου΄ τὸ τοῦτο δέ φημι, ἀδελ- 
po, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα βασιλείαν ϑεοῦ κληρονομῆσαι οὐ δύναται, 
οὐδ᾽ 7 g δορὰ τὴν ἀφδαρσίαν κληρονομεῖ." εἶτ᾽ ἐπιστάμενος ἀπόῤῥη- 
τόν τι καὶ μυστικὸν κατὰ τὸν τόπον, ὡς ἔπρεπε διὰ γραμμάτων 
καταλιπόντι τοῖς μετ᾽ αὐτὸν τὰ νενοηµένα εἰρημένα ἐπιφέρει καὶ λέ- 
ye ,ἰδοὺ μυστήριον ὑμῖν λέγω, ὁ τι περ ἔϑος ἐστὶν ἐπιφέρεσϑαι 
τοῖς βαϑυτέροις καὶ μυστικωτέροις καὶ καθικόντως ἀπὸ τῶν TOL- 
λῶν κρυπτομένοις: ὥσπερ καὶ ἐν τῷ Tor γέγραατα" ..μυστήριον 
βασιλέως καλόν ἐστι κρύπτειν'' πρὸς δὲ τὸ ἔνδοξον καὶ ἁρμόζον 
τοῖς πολλοῖς μετὰ τοῦ οἰκονομικῶς ἀληϑοῦς „Ta ἔργα τοῦ ϑεοῦ 
ἀνακαλύπτειν ἐνδόξως“ καλόν. 

οὐ σκωλήκων οὖν ἡ ἐλπὶς ἡμῶν οὐδὲ ποϑεῖ ἡμῶν ἡ ψυχὴ 
τὸ σεσηπὸς σῶμα, ἀλλὰ, κἂν δέηται σώματος διὰ τὰς τοπικᾶς . 
μεταβάσεις, νοεῖ y Mae μα τὴν . σοφίαν κατὰ τὸ . «στόμα dı- 
καίου μελετήσει σοφίαν" διαφορὰν ἐπιγείου οἰκίας, ἐν ᾗ ἐστι τὸ 
σκῆνος, καταλυομένης. καὶ σκήνους, ἐν © „ol ὄντες“ δίκαιοι στενά- 
ζουσι ,,βαρούμενοι,“ μὴ ϑέλοντες τὸ σκῆνος ἀπεκδύσασϑαι ἀλλὰ τῷ 


8 I Kor. 15, 42—44. — 71 Kor. 15, 48. 49. — 14 I Kor. 15, 49. — 1 Kor. 
15, 50. — 19 I Kor. 15, 51. — 91 Tob. 12, 7. — 23 Vgl. Tob. 12, 7. — 27 Baal: 
36, 90. — 988 Vgl. U Kor. 5, 1. — 29 Vgl. II Kor. 5, 4. 


9 ωσπερὶ [so] A | ἐγειρόμενον] zwischen v u. o ein Buchst. ausradiert A | 
3 ἀφθαρσίᾳ] o übergeschr. A! | 15 δύναται A δύνανται Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text | 18 καταλιπόντι] darüber das Zeichen ~ u. am Rand er, doch eine Zeile 
tiefer, A | εἰρημένα nachträglich in den Text eingeschoben A! ῥήματα V, Hö. am 
Rand, Sp. Del. im Text | 21 αρυπτομένοις] αρυπτομένης Α | σσ M?, Hö. u. Sp. 
am Rand, Del. im Text; ὡς γὰρ A| Ίωβὴτ] ἢ auf Rasur A | 22 βασιλέως) é in 
Correctur A | 38 ἀληθοῦς schreibe ich, ἀληϑῶς PM Ausgg., ἐληθῶς [so]. e scheint 
aus οι oder αι corr, Α. 
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σχκήνει „ererödoaoda,“ ἵν᾽ ἐκ τοῦ οἐπενδύσασϑαι" καταποῦ]] τὸ 
ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς." δεῖ γὰρ΄ τῷ πᾶσαν φύσιν σώματος εἶναι 
φϑεοτὴ;' . τὸ «δαρτὸν τοῦτο" σκῆνος: ..ἐνδύσασϑ ci eq Deuter. um 
τὸ ἕτερον αὐτοῦ, τυγχάνον . .ϑ'νητὸν“ καὶ δεκτικὸν τοῦ ἐπακολου- 
ϑοῦντος τῷ ἁμαρτάνειν ϑανάτου, οἐνδύσασϑαι ἀϑανασίαν΄' ἵν᾽, ὅτε 
«τὸ φϑαρτὸν" »ἐνδύσεται τὴν ἀφθαρσίαν καὶ τὸ ϑνητὸν τὴν αθα- 
νασίαν, τότε γενήσεται ι΄ τὸ πάλαι ὑπὸ τῶν προιφητῶν προειρημέ: 
Bor, | ἀναίρεσις τῆς vizne τοῦ ϑανάτου, καϑὸ νικήσας ἡμᾶς ἑαυτοῦ 
ὑπέταξε, καὶ τοῦ ἀπ᾽ αὐτοῦ κέντρου, ᾧ κεντῶν τὴν οὐ πάντῃ πε- 
FOUET sr rg ἐπποιεῖ αὖ τῇ τὸ ἀπὸ vie. ἁμαρτίας τρούµάτα. 

XX. 442 ἐπεὶ τὰ μὲν ἡμέτερα περὶ ἀναστάσεως, ὡς ἐνεχώρει, 
ἀπὸ τοῦ μέρους ἐπὶ τοῦ παρόντος λέλεκται (συντέτακται γὰρ ἡμῖν 
περὶ ἀναστάσεως ἐν ἄλλοις, ἐπὶ πλεῖον ἐξετάσασι τὰ κατὰ τὸν τό- 
—Á τὰ δὲ τοῦ Κέλσου νῦν χρὴ κατὰ τὸ εὔλογον διαλαβεῖν, μήτε 
ronótrrO2 τὸ παρ ἡμῖν γεγραμμένον μήτε κρῖναι δυναμένου ὅτι οὐ 
der τὸ ούλα τῶν 60g Or ἐκείνο)}' ἀνδρῶν νομίζειν ποεῦι Bere da 
ὑπὸ τῶν πλεῖον πίστεως μηδὲν. ἐπαγγελλομένων. τῆς πρὸς τὸν 
Ὑριστιαν ὧν λύγον᾽ φέρε παραστήσωμεν ὅτι ἀνδράσιν οὐκ εὐκατα- 
φρονήτοις τὴς. θα ἕνεκεν θεωρίας zv τῶν διαλεκτικῶ}' σκεμμό- 
των σφόδρα ἀπεμφαίνοντα λέλεκται. καὶ εἰ χρὴ μυχϑίξειν. οὓς Ta- 
πεινοὺς καὶ γραώδεις λόγους, ἐκείνους μᾶλλον χρὴ } τοὺς ἡμε- 
τέρους. 

φασὶ δὴ οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς κατὰ περίοδον ἐκπύρωσιν τοῦ παν- 
τὸς γίνεσϑαι καὶ ἑξῆς αὐτῇ διακόσμησιν, πάντ᾽ ἀπαράλλακτα ἔχουσαν 
Oc πρὸς τὴν προτέραν διακόσμησιν, ὅσοι Ò αὐτῶν ἠδέσϑησαν το 
δόγμα. ὀλίγην εἰρήκασι Tapata] Zu καὶ oqoÓpc doa elc γίνεσθαι 
κατὰ περίοδον τοῖς ἐπὶ τῆς πρὸ αὐτῆς περιόδου. οὗτοι ὁ᾽ οἱ ἄνδρες 
φασὶ τῇ ἑξῆς περιόδῳ τοιαῦτα ἔσεσϑαι, καὶ Σωκράτην μὲν πάλιν 
Σωφρονίσκου υἱὸν καὶ ᾿{ϑήναῖον ἔσεσθαι, καὶ τὴν Φαιναρέτην γήμα- 


9 Vgl. I Kor. 15, 53. — 6 Vgl. I Kor. 15, 54. — 7 Vgl. Hos. 13, 14. I Kor. 
15, 54—56. — 23 Vgl. Diogenes Laért. VII 1, 137. 138. 141. H. Diels, Doxogr. 
gr. p. 331b, 1054. 46Sa, 8sqq. 409, 12sqq. 470, D sqq. 558, 18sq. 571, 20sqq. 
— 28 Vgl. Tatian, orat. ad Graec. Cap. III (vol. VI p. 12. 14 ed. Otto, p. 3 ed. 
Schwartz) u. oben IV 67. 65. 


1 ἐπενδύσασθαι (hinter σκήνει)] Rasur über ε A | 2 “φύσιν am Rand nach- 
getragen A! | 6 ἐνδύσεται Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; ἐνδύσηται A | * γενήσε- 
ται A γενήσηται Hö.Sp. am Rand, Del. im Text | 8 hinter καϑὸ Rasur A | vy- 
κήσας A | 19 τὸν < Del. | 14 διαλαβεῖν schreibe ich nach der Vermutung von 
Del. (I 599 Anm. a), διαβαλεῖν A Ausgg. | 15 κρίναι A Ausgg. | 18 παραστήσωμεν 
MAusgg. παραστήσομεν A | 90 σφόδρα A σφόδρ᾽ MAusgg. | 24 πάντ᾽ hinter v 
sind 1—2 Buchst. ausradiert A | απαράλλακτα [so] A. 
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μένην Σωφρονίσκῳ πάλιν αὐτὸν γεννήσει». κἂν μὴ ὀνομάξωσιν 
οὖν τὸ τῆς ἀναστάσεως ὄνομα, τὸ πρᾶγμά γε δηλοῦσιν, ὅτι Σωκρά- 
τὴς ἀπὸ σπερμάτων ἀρξάμενος ἀναστήσεται τῶν Σωφρονίσκου καὶ 
ἐν τῇ ὑστέρᾳ Φαιναρέτης διαπλασϑήσεται καὶ ἀνατραφεὶς 49ήνῃσι 
φιλοσοφήσει, οἱονεὶ καὶ τῆς πρότερον φιλοσοφίας ἀνισταμένης καὶ 
ὁμοίως ἀπαραλλάκτου τῇ προτέρᾳ ἐσομένης. καὶ ᾿4νυτος δὲ καὶ 
Φέλητος ἀναστήσονται πάλιν Σωκράτους κατήγοροι, καὶ ἡ ἐξ | Αρείου 
πάγου βουλὴ καταδικάσεται τὸν Σωκράτην. τὸ δὲ τούτων γελοιό- 
τερον, τὰ ἀπαράλλακτα ἱμάτια τοῖς Oc πρὸς τὴν προτέραν περίοδον 
Σωκράτης ἐνδύσεται, ἐν ἀπαραλλάκτῳ πενίᾳ καὶ ἀπαραλλάκτῳ πό- 
λει ταῖς 4θήναις τῇ πρὸς τὴν προτέραν περίοδον ἐσόμενος. καὶ 
Φάλαρις μὲν τυραννήσει πάλιν, ὁ δὲ χάλκεος αὐτοῦ ταῦρος τῶν 
ἀπαραλλάκτων τῇ προτέρᾳ ἀνθρώπων περιόδῳ κατακριϑέντων uv- 
κήσεται ἀπὸ τῆς τῶν ἔνδον φωνῆς. ᾿Αλέξανδρός τε ὁ Φεραῖος πά- 
λιν τυραννήσει, τὴν ἀπαράλλακτον ἔχων ὠμότητα | τῇ προτέρᾳ καὶ 
τοὺς ἀπαραλλάκτους καταδικάζων ὡς καὶ τοὺς προτέρους. καὶ τί 
µε δεῖ καταλέγειν τὸ περὶ τῶν τοιούτων δόγμα τοῖς ἀπὸ τῆς Στοᾶς 
πεφιλοσοφημένον καὶ μὴ γελώμενον ὑπὸ Ἰέλσου ἀλλὰ τάχα καὶ oeu- 
νυνόμενον, ἐπεὶ δοχεῖ αὐτῷ ὁ Ζήνων τοῦ Ἰησοῦ εἶναι σοφώτερος; 
XXL Κα oi ἀπὸ τοῦ Πυϑαγόρου δὲ καὶ Πλάτωνος εἰ καὶ do- 
κοῦσιν ἄφϑαρτον τηρεῖν τὸν κόσμον, ἀλλὰ τοῖς παραπλησίοις γε 
περιπίπτουσι. τῶν γὰρ ἀστέρων κατά τινας περιόδους τεταγμένας 
τοὺς αὐτοὺς σχηματισμοὺς καὶ σχέσεις πρὸς ἀλλήλους λαμβανόντων, 
πάντα τὰ ἐπὶ γῆς ὁμοίως ἔχειν φασὶ τοῖς ὅτε τὸ αὐτὸ σχῆμα τῆς 
σχέσεως τῶν ἀστέρων περιεῖχεν ὁ κόσμος. ἀνάγχη τοίνυν | κατὰ 
τοῦτον τὸν λόγον τῶν ᾿ἀστέρων ἐκ μακρᾶς περιόδου ἐλϑόντων ἐπὶ 
τὴν αὐτὴν σχέσιν πρὸς ἀλλήλους, ὁποίαν εἶχον ἐπὶ Σωκράτους, 
πάλιν Σωκράτη γενέσϑαι ἐκ τῶν αὐτῶν καὶ τὰ αὐτὰ παϑεῖν, Zaty- 


12 Vgl. Diodor IX 20. XIII 90. XX 71. XXXII 25 u. oben ΙΙ ο του 
Z. 15. — 19 Vgl. unten VI 1 a. A. — 21 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 291a, 24 sq. 
320a, 22sqq. b, 29 sqq. 330a, 15 sqq. 567, 25 sq. 609, 14 sq. — 22 Vgl. Plato, Phüdr. 
Cap. XXVIII sq. p. 248. 249. Res publ. X 16 p. 619—021. Tim. Cap. III p. 22. 
Tim. Loer. Cap. XVII p. 104. 105. — 27 Vgl. Tatian, orat. ad Graec. Cap. II 
(vol. VI p. 12. 14 ed. Otto, p. 3 ed. Schwartz) u. oben IV 67. 68. V 20. — 28 Vgl. 
oben V 20, 8. 21 Z. 28 ff. 


2 τὸ πρᾶγμα AHO.Sp. τῷ πράγματί P Del. | 4 διαπλασθήσεται Jol Del. δι- 
π)ασιασθήσεται A Ho.Sp. | 6 τῇ προτέρᾳ lest Del. (I 592 Anm. f) mit Guiet u. bo., 
vgl. oben IV 68, I 338 Z. 12; τῆς προτέρας A Ausgg. im Text | 7 μέλιτος A Ausgg. 
19 χάλλεος im Text, χάλκαιος am Rand A! | 14 ἔνδον] ἔνδων Ausgg. | ᾿4λέξαν- 
δρός] über A Rasur A | Φεραῖος] ε scheint aus 7 corr. A | 16 ἀπαράλλακτους A | 
18 σ΄ καὶ μὴ γελώμενον ὑπὸ Κέλσου ἀλλὰ τάχα καὶ σεμνυνόμενον am Rand 
nachgetragen ΑΣ | 93 vor αὐτοὺς ein Buchst, ausradiert A. 
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KARA μισο ν V 20. 21. 22. 93 


γορούμενον ὑπὸ ᾿Ινύτου καὶ Ἠελήτου καὶ καταδικαζόµενον ὑπὸ τῆς 
ἐξ Aosiov πάγου βουλῆς. καὶ “ἰγυπτίων δὲ οἱ λόγιοι τοιαῦτα πα- 
ραδιδόντες σεμνοί εἰσι καὶ οὐ γελῶνται ὑπὸ (Κέλσου καὶ τῶν παρα- 
πλησίων, ἡμεῖς δὲ κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς σχέσεως τῶν ἐφ᾽ ἡμῖν 
ἑκάστου οἰκονομεῖσθαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ λέγοντες τὸ πᾶν καὶ ἀεὶ ἄγεσϑαι 


` 5 5 , TT M , ` . we ο, εξ ΄ 
κατὰ το ἐνδεχόμενον ἐπὶ τὸ βέλτιον καὶ τὴν τοῦ Ep ἡμῖν φύσιν yi- 


νώσκοντες ἐνδεχομένου a ἐνδέχεται (οὐ γὰρ δύναται χωρῆσαι τὸ πάντῃ 
ἄτρεπτον τοῦ ϑεοῦ) οὐ δοκοῦμεν ἄξια λέγειν βασάνου καὶ ἐξετάσεως; 

XXII. Mj ὑπονοείτω δέ τις ἡμᾶς ταῦτα λέγοντας dx ἐκείνων 
εἶναι τῶν λεγομένων μὲν Χριστιανῶν ἀθετούντων δὲ τὸ περὶ ἆνα- 
στάσεως κατὰ τὰς γραφὰς δόγμα. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ τὸν οἱονεὶ ἀπὸ 
κόκκου „oltov ἢ τινος τῶν λοιπῶν΄ ἀνιστάμενον στάχυν ?| δένδρον 
οὐδαμῶς παραστῆσαι ἔχουσιν, ὅσον ἐπὶ τῷ ἀρέσκοντι ἑαυτῶν' ἡμεῖς 
δὲ πειϑόμενοι ὅτι τὸ σπειρόμενον „od ζωοποιεῖται, ἐὰν μὴ ἀπο- 
ϑάνῃ,΄ καὶ ὅτι „oÙ τὸ γενησόμενον σῶμα” σπείρεται (ὁ γὰρ ϑεὸς 
αὐτῷ δίδωσι σῶμα, καϑὼς ἠϑέλησε'“ μετὰ τὸ σπαρῆναι „ev φϑορᾷ" 
ἐγείρων αὐτὸ „èv ἀφϑαροίᾳ΄ καὶ μετὰ τὸ σπαρῆναι „ev ἀτιμίᾳ" 
ἐγείρων αὐτὸ „èv δόξῃ“ καὶ μετὰ τὸ σπαρῆναι „ev ἀσϑενείᾳ“' ἐγεί- 
ρῶν αὐτὸ „èv δυνάμει“ καὶ μετὰ τὸ σπαρῆναι ,σῶμα ψυχικὸη"' 
ἐγείρων αὐτὸ , πνευματικὸν“), τηροῦμεν καὶ τὸ βούλημα τῆς ἐκκλι- 
σίας τοῦ Χριστοῦ καὶ τὸ μέγεϑος τῆς ἐπαγγελίας τοῦ ϑεοῦ, παριστάν- 
τες αὐτοῦ καὶ τὸ δυνατὸν οὐκ ἀποφάσει ἀλλὰ καὶ λόγῳ᾽' εἰδότες 
ὅτι x&v οὐρανὸς καὶ γῆ΄ παρέλϑῃ καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς, ἀλλ oi περὶ 
ἑκάστου ,,λόγοι“ ὄντες ὥς ἐν ὅλῳ µέρη ἢ ὡς ἐν γένει εἴδη τοῦ „ev 
ἀρχῇ λόγου πρὸς τὸν ϑεὸν΄ ϑεοῦ λόγου οὐδαμῶς παρελεύσονται. 
ϑέλομεν γὰρ | ἀκούειν τοῦ εἰπόντος' „O οὐρανὸς καὶ κ γῆ παρελεύσε- 
ται, οἱ δὲ λόγοι µου οὐ μὴ παρέλϑωσιν.“ 


9 Vgl. Herodot II 193. Isocrat. Busir. 11, 29. Diodor I 95, 2. Strabo, Geogr. 
XIV 1,16 p. 038. — 12 Vgl. I Kor. 15, 37. — 14 Vgl. I Kor. 15, 36. — 15 Vgl. 
I Kor, 15, 37. — Vgl. I Kor. 15, 38. — 16 Vgl. I Kor. 15, 42. 43. 44. — 23 
Vgl. Matth. 24, 35. Mark. 13, 91. Luk. 21,33. — 94 Vgl. Joh. 1, 1. 2. — 26 Matth. 
24, 35 (Mark. 13, 81. Luk. 21, 33). 


1 μελίτου A Ausgg. | 6 γιγνώσκοντες A Ausgg. | 11 οἱονεὶ] el in Correctur A 
15 γενησόμενον] γεννηϑησόμενον vermuten Guiet u.Del. (I 594 Anm. ο) ohne Grund 
17 hinter σπαρῆναι + αὐτὸ M Ausgg. | 98 παρέλθη A παρέλϑοι M Ausgg. | 24 μέρη] 
η in Correctur A | 26 ἀκούειν] infolge einer Verheftung und falschen Blütterzáhlung 
schliesst hier in A fol. 128r an fol. 193v an, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 15. 
28. 99, 30; am Ende von fol. 123v steht: CT ἔμπροσθεν μετὰ φύλλα 4 mit roter 
Tinte offenbar nach dem Einbinden und der Verheftung und von anderer Hand, 
als die darunterstehende Quaternionenzahl 1$, vermutlich nach der Abschrift von 
M und vor der Abschrift von V geschrieben | παρελεύσονται Del. | 27 οὐ μὴ παρ- 
ἑλθωσιν] darüber von I. [3] H. γρ’ καὶ οὐ μὴ παρελεύσονται geschrieben A. 
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Du Ἐν S 3 » ` ~ 
XXIII. “μεῖς μὲν οὖν ov φαμεν τὸ διαφϑαρὲν σῶμα ἐπανέρ- 
3 - , € 2. 
χεσθαι εἰς τὴν ἐξ ἀρχῆς φύσιν, Og οὐδὲ τὸν διαφϑαρέντα 
> , ` , Es " 
SXOXXOD' τοῦ. «ίτου" ἐπανέρχεσθαι εἰς τὸν „202200 τοῦ ..σίτου." 
λέγομεν γὰρ, ὥσπερ ἐπὶ τοῦ κόκκου τοῦ „aitov“ ἐγείρεται στάχυς, 
οὕτως λύγος τις ἔγκειται τῷ σώματι. ἀφ᾽ οὗ μὴ φϑειρομένου .ἐγεί- 
oeta“ τὸ σῶμα „ev ἀφθαρσίᾳ. οἱ μέντοι ἀπὸ τῆς Στοᾶς τὸ πάντῃ 
διαφϑαρὲν σῶμά φασιν ἐπανέρχεσϑαι εἰς τὴν ἐξ ἀρχῆς pú- 
. . r > = . ~ x > , 
σιν διὰ τα δεδογμένα αὐτοῖς περὶ τῶν κατὰ περίοδον ἁπαραλλάκ- 


` DS 2 , 25 [4 DIE ` r r 
των, καὶ αὐτήν ἐκείνην, ἐξ ἣς ἐλυδῃ, τὴν πρώτην | σύστασιν: 


πάλιν φασὶ συστήσεσθαι, διαλεκτικαῖς (ὡς οἴονται) ἀνάγκαις ταῦτα 
παριστάντες. καὶ οὐκ εἰς ἀτοπωτάτην γε ἀναχώρησιν ἄναχω- 
ροῦμεν λέγοντες ὅτι πᾶν δυνατὸν ra 9εῷ' οἴδαμεν γὰρ ἀκούειν 
τοῦ πᾶν οὐκ ἐπὶ τῶν ἀνυπάρκτων οὐδ᾽ ἐπὶ τῶν ἀδιανοήτων. φα- 
μὲν δὲ καὶ ὅτι οὐ δύναται αἰσχρὰ ὁ ϑεὸς, ἐπεὶ ἔσται ὁ ϑεὸς 
δυνάμενος μὴ εἶναι ϑεός:' εἰ γὰρ αἰσχρόν τι δρᾷ ϑεὸς, οὐκ 
ἔστι θεός, 

ἐπεὶ δὲ τίϑηοιν ὅτι καὶ τὰ παρὰ φύσιν ὁ ϑεὸς οὐ βούλεται, 
διαστελλόμεῦα τὸ λεγόμενον' ὅτι εἰ μὲν παρὰ φύσιν τὴν κακίαν 
τις λέγει, καὶ ἡμεῖς λέγομεν ὅτι οὐ βούλεται τὰ παρὰ φύσιν ὁ 
ϑ.εὺς, οὔτε τὰ ἀπὸ κακίας οὔτε τὰ ἀλόγως γινόμενα" εἰ δὲ τὰ κατὰ 
λόγον ϑεοῦ καὶ βούλησιν αὐτοῦ γινόμενα, ἀναγκαῖον εὐϑέως εἶναι 
μὴ παρὰ φύσιν' οὐ (γὰρ) παρὰ φύσιν τὰ πραττόμενα ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ, κάν παράδοξα ῇ 3 δοκοῦντά τιοι παράδοξα. εἰ δὲ χρὴ βε- 
βιασμένως ὀνομάσαι, ἐροῦμεν ὅτι ὡς πρὸς τὴν κοινοτέραν νοουμένην 
φύσιν ἐστί τινα ὑπὲρ τὴν φύσιν, ἃ ποιήσαι ἄν ποτε ϑεὸς, ὑπὲρ 
τὴν ἀνϑρωπίνην φύσιν ἀναβιβάζων τὸν ἄνθρωπον καὶ ποιῶν aù- 
τὸν μεταβάλλειν ἐπὶ φύσιν κρείττονα καὶ ϑειοτέραν καὶ τηρῶν 
τοιοῦτον, ὅσον καὶ ὁ τηρούμενος δι ὧν πράττει παρίστησιν ὅτι 
βούλεται. 


3 Vgl. I Kor. 15, 37. — 5 Vgl. I Kor. 15, 42. — 6 Vgl. oben V 20, S. 21 
Z. 23. — 12 Vgl. Matth. 19, 26 (Luk. 1, 37. Hiob 42, 2). — 15 Vgl. Euripid., Belle- 
roph. Fr. 292 (294) v. 7 (Tragic. graec. fragm. rec. A. Nauck, ed. II. 1889 p. 447). 


5 οὕτως A οὕτω PAusgg. | 6 hinter Στοᾶς + τὸ στοᾶς, doch expungiert, 
A |7 ἐπανέρχεσθαι] «v übergeschr. At | 9 ἐξ ἧς PMecor. Ausgg. ἑξῆς A | 10 συ- 
στήσάσϑαι [so] A! | 18 ἀδιανοήτων] zwischen α u. v ein Buchst. ausradiert A | 
15 hinter δρᾷ + ó MAusgg. | 17 ῥούλλεται A | 18 hinter ὅτι + βούλεται, doch 
expungiert, A | τὴν κακίαν τις A τις τὴν κακίαν MAusgg. | 20 5 εἰ δὲ bis 21 γι- 
νόμενα von ΠΠ. H., w. e. sch., am Rand nachgetragen A | 91 ἀναγκαῖον schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 390), ἀναγκαίως A Ausgg. | 22 (γὰρ) füge ich der Satzver- 
bindung wegen ein | 95 ἔστι A | ποιῆσαι A | ἄν übergeschr. A! | 98 ὅσον] èp 
ὅσον vermutet Del. (I 595 Anm. a) wohl ohne Grund. 
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XXIV. “{παξ δ᾽ εἰπόντες ὅτι οὐδὲν μὴ πρέπον ἑαυτῷ ὁ ϑεὸς 
βούλεται, ἀναιρετικὸν τυγχάνον τοῦ εἶναι αὐτὸν ϑεὸν, φήσομεν 
ὅτι, ἐάν τι κατὰ τὴν μοχϑηρίαν ἑαυτοῦ ἄνθρωπος βδελυρὸν 
βούληται, τοῦτο οὐ δυνήσεται ὁ ϑεός. οὕτω δὲ οὐκ ἐσμὲν 
φιλόνεικοι πρὸς τὰ ὑπὸ Κέλσου λεγόμενα, ἀλλὰ φιλαλήϑως αὐτὰ 
ἐξετάζοντες συμφήσομεν ὅτι οὐκ ἔστι τῆς πλημμελοῦς ὀρέ- 
ἔεως οὐδὲ τῆς πεπλανημένης ἀκοσμίας ἀλλὰ τῆς ὀρϑῆς 
καὶ δικαίας φύσεως ὁ ϑεὸς, ἅτε ἀρχηγέτης τυγχάνων παντὸς 
καλοῦ: καὶ ἄλλο ὅτι ψυχῆς αἰώνιον βιοτὴν δύναται πα- 
ρασχεῖν ὁμολογοῦμεν, καὶ οὐ μόνον δύναται ἀλλὰ καὶ παρέ- 
χει. οὐδὲν δὲ μάλιστα διὰ τὰ προειρημένα λυπεῖ ἡμᾶς οὐδὲ 
τὸ ὑπὸ “Πρακλείτου λεγόμενον, ὅπερ Κέλοσος παρείληφεν, | ὅτι 
,véxvég εἰσι κοπρίων ἐκβλητότεροι΄' καίτοι γε εἴποι τις 
ἂν καὶ περὶ τούτου ὅτι τὰ μὲν κόπρια ἐκβλητά ἐστιν, oi δ᾽ 
i ὀνθρώπου }έκυες διὰ tyr ἐνοικήσασαν ψυχὴ’. κοὶ μάλιστα ἐῶν 
5 ἀστειοτέρα, οὐκ ἐκβλήητοί. κατὰ γὰρ τοὺς ἀστειοτέρους τῶν 
νόμων μετὰ τῆς ἐνδεχομένης Oc πρὸς τὰ τοιαῦτα τιμῆς ταφῆς 
ἀξιοῦνται: ἵνα μὴ ὑβρίζωμεν τῇ δυνάμει τὴν ἐνοικήσασαν ψυχὴν, 
ἀποῤῥιπτοῦντες μετὰ τὸ ἐξελϑεῖν ἐκείνην τὸ σῶμα ὡς καὶ τὰ τῶν 
κτηνῶν σώματα. μὴ βουλέσϑω οὖν ὁ ϑεὸς παραλόγως αἰώ- 
νιον ἀποφῆναι μήτε τὸν τοῦ „olrov“ ,κόκκον΄ ἀλλ᾽ ἢ ἄρα τὸν 
ἐξ αὐτοῦ στάχυν, μηδὲ τὸ σπειρόμενον ἐν φϑορᾷ΄ ἀλλὰ τὸ ἀπ᾽ 
αὐτοῦ ἐγειρόμενον „Ev ἀφϑαρσίᾳ." ἀλλὰ καὶ ὁ τῶν πάντων 20- 
γος ἐστὶ κατὰ | μὲν Κέλσον αὐτὸς ὁ ϑεὸς, κατὰ δὲ ἡμᾶς ὁ υἱὸς 
αὐτοῦ" περὶ οὗ φιλοσοφοῦντες λέγομεν TÓ' E ἀρχῇ ἦν ὁ λόγος, 
«ci ὁ λόγος m ποὺ: τὸν δεὺν. καὶ δεὺς nr o λόγο. “ ἀλλὰ καὶ zer 
ἡμᾶς οὐδὲν οἷός τε παράλογον οὐδὲ παρ ἑαυτὸν ἐργάσασθαί 
ἐστιν ὁ Θεός. 


” ^ ~ ~ € r 
XXV. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὴν ἑξῆς τοῦ Κέλσου λέξιν, οὕτως ἔχου- 


νι Mu 


18 Vgl. oben V 14, S. 10 2.20. — 21 Vgl. I Kor. 15, 37. — 38 Vgl. I Kor. 
15, 42. — 94 Vgl. unten VI 71 Mitte. — 25 Joh. 1, 1. 


4 τοῦτο οὐ, doch οὐ nachträglich eingeschoben, ΑἹ; τοῦτ᾽ οὐ PM Ausg 

8 hinter ὁ ϑεὸς ist vermutlich ἀρχηγέτης ausgefallen, vgl. oben V 14, S. 15 Z. 19 | 
9 ἄλλο ὅτι schreibe ich, £420 ti über ἄλλό das Zeichen — u. am Rand zv von 
Π. H.) A. Hö.Sp., ὅτι PDel. js υυχῇ vermuten Do. Notae p. 38%, u. Del. (1 5:5 
Anm.b ohne Grund | 11 older so A | 15 ἐνοικησασαν so A| 15 ὀξιοῖνται P Del. 
ἀξιοῦται A Hö. Sp. | 20 μὴ] darüber das Zeichen + u. am Rand ἕτ von I. oder 
II. H. A | 21 ἢ aus εἰ corr. A | 27 παράλογον] παρὰ λόγον vermutet Bo. (Notae 
p. 389) | οὐδὲ schreibe ich, vgl. oben V 14, S. 15 Z. 24; οὔτε A Ausgg. | 29 Ἴδωμεν 
bis S. 99 Z. 19 ἀτοπώτερον = Philokalia, Cap. XXII 1—4 (p. 177, 24—180, 31 ed. 
Rob.) | εἴδωμεν PatB. 


[To 
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Ph. 177, 24 


26 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


san Tovdaroı μὲν οὖν ἔϑνος ἴδιον γενόμενοι καὶ κατὰ vo ρα τα. 
ἐπιχώριον νόμους ϑέμενοι καὶ τούτους ἐν σφίσιν ἔτι νῦν 
περιστέλλοντες καὶ ϑρησκείαν ὁποίαν δὴ, πάτριον δ᾽ οὖν, 
φυλάσσοντες ὅμοια τοῖς ἄλλοις ἀνϑρώποις δρῶσιν, ὅτι 
ἕκαστοι τὰ πάτρια, ὁποτά ποτ᾽ ἂν τύχῃ (καθεστηκότα), 
περιέπουσι. δοκεῖ δ᾽ οὕτως καὶ συμφέρειν, οὐ μόνον zg- 
ϑότι ἐπὶ νοῦν ἦλϑεν ἄλλοις ἄλλως νομίσαι καὶ δεῖ φυλάτ- 
τειν τὰ ἐς κοινὸν κεκυρωμένα, ἀλλὰ καὶ ὅτι Oc εἰκὸς τὰ 
μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις νενεμημένα 
10 καὶ κατά τινας ἐπικρατείας διειλημμένα ταύτῃ καὶ διοι- 
κεῖται. καὶ δὴ τὰ παρ᾽ ἑκάστοις ὀρϑῶς ἂν πράττοιτο ταύτη 
δρώμενα, ὅπῃ ἐκείνοις φίλον' παραλύειν δὲ οὐχ ὅσιον 
εἶναι τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόπους νενομισμένα. ἐν τούτοις δὴ 
ὁ Κέλοος ἐμφαίνει ὅτι οἱ πάλαι Αἰγύπτιοι Ἰουδαῖοι ὕστερον ἔθνος 
15 ἐγίνοντο ἴδιον, καὶ νόμους ϑέμενοι τούτους περιστέλλουσι. 
καὶ ἵνα μὴ ἐπαναλάβωμεν τὰς ἐκκειμένας τοῦ Κέλσου λέξεις, φησὶ 
καὶ συμφέρειν τούτοις τὰ πάτρια ϑρησκεύειν ὁμοίως τοῖς ἄλ- 
λοις ἔϑνεσι τὰ ἴδια περιέπουσι. καὶ βαϑυτέραν τινὰ ἐκτίϑεται 
περὶ τοῦ συμφέρειν Ἰουδαίοις περιέπειν. τὰ πάτρια αἰτίαν, 
20 αἰνισσόμενος ὅτι τοὺς ἑκάστων νόμους oi λαχόντες ἐπόπται 
εἶναι τῆς 73: τῶν νομοϑετουμένων ow εργοῦντες τοῖς νομοθέται: 
ἔθεντο. ἔοικεν οὖν δηλοῦν ότι καὶ τὴν Ἰουδαίων χώραν καὶ τὸ 
"m αὐτῆς ἔϑνος ἐποπτεύει τις ἢ τινες, ὑφ᾽ où ἢ ὑφ᾽ ὧν oi Tov- 
δαίων νόμοι συνεργοῦντος 1) συνεργούντων ΛΙωῦσεῖ ἐτέθησαν. 


ΞΘ 


25 XXVI. Καὶ χρὴ, φησὶ, τοὺς νόμους τηρεῖν, οὐ μόνον xg- 
1991 Φότι ἐπὶ νοῦν | ”λθεν ἄλλοις ἄλλος νομίσαι καὶ ὅτι δεῖ 
φυλάσσειν τὰ ἐς. κοινὸν κεκυρωμένα, ἀλλὰ καὶ ὅτι αἴ... 
κὸς τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις νενε- 
μημένα καὶ κατά τινας ἐπικρατείας διειλημμένα ταύτῃ καὶ 


3 Vgl Tacit, Hist. V 5. — 9 Vgl. Plato, Politikos Cap. XV p. 271 D E. 


3 ὁποιανδὴ A | ὅ ὁποῖά ποτ᾽ DDel.Rob. ὅπή ποτ᾽ A | (καϑεστηκότα) aus d» 
mit Del. Rob. eingefügt | 6 δ᾽ A Ausgg. Rob. δὲ Φ | οὕτως AB οὕτω CDEH Ausgg. 
Rob. | 7 δεῖ Φ Bo. (Notae p. 390) Del. Rob., vgl. unten V 26, Z. 26; δεῖν AHo. 
Sp. | φυλάττειν] ı übergeschr. At | 8 ἐς A Ausgg. εἰς Rob. | 11 δὴ] 7 in Cor- 
rectur A δεῖ Pat | 13 νενομισμένα] ut übergeschr. At | 15 ἐγίγνοντο A Hö.Sp. Rob. 
ἐγένοντο P Del. | 16 ἐπαναλάβωμεν AB?Ausgg.Rob. ἐπαναλαμβάνωμεν BICDEH 
ἐπανανλαμβάνωμεν Pat | ἐκκειμένας ΜΘ Ausgg. Rob. ἐάκειμένας [so] At ἐγκειμένας 
Φ | 17 ὁμοίως] w in Correctur A | 98 τινὲς aus τίνες corr. A | 24 μωυσεῖ M Pat 
BAusgg. μωυσῇ ACDEH MNwosr Rob. | 27 φυλάσσειν AB Ausgg.Rob. φυλάττειν 
PatCDEH | ἐς AAusgg. εἰς Rob. 
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διοικεῖται. εἶϑ᾽ ὡσπερεὶ ἐπιλαθόμενος, o Κέλσος ὧν εἶπε κατὰ 
Ἰουδαίων, νῦν ἐν τῷ καϑολικῷ περὶ πάντων τῶν τὰ πάτρια Ti- 
ρούντῶών ἐπείνο καὶ TOCTOU πέριλαιῤά ὁδί icy" zal δὴ τὰ πας 
ἑκάστοις ὀρθῶς ἂν πράττοιτο τούτῃ δρώμενα, ὅπῃ ἐκεί- 
νοις φίλον. καὶ όρα εἰ μὴ ἄντικρυς τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ τὸν Tov- 
δαῖον ἐν τοῖς. δύο νόμοις βούλεται βιοῦντα μὴ ἀφίστασθαι aù- 
τῶν, ὡς οὐχ ὅσιον πράττοντα, ἐὰν -ἀποστῇ" λέγει γὰρ ὅτι παρα- 
λύειν οὐχ ὅσιον εἶναι τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόπους vervo- 
μισμένα. 

ἐβουλόμην δὲ πρὸς ταῦτα αὐτοῦ ἢ τῶν συμφρονούντων αὐτῷ 
πυϑέσϑαι, τίς ἄρα εἴη ὁ τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα 
ἄλλοις ἐπόπταις διανείμας καὶ δηλονότι τὴν Ἰουδαίων χώραν 
am τοὺς Ἰουδαίους το λοχόν τι ἡ τοῖς άχοῦσι» αὐτή. άρα 760 
ὡς ὀνομάσαι ἂν ὁ Κέλσος. ö Ζεύς τινι 1} τισι διένειμε τὸ Ἴου- 
δαίων ἔδνος καὶ τὴν χώραν αὐτῶν καὶ ἐβούλετο τὸν λαχόντα 
τὴν Ἰουδαίαν τοιούτους θέσθαι ἐν Ἰουδαίοις νόμους; 1) παρὰ 
τὸ βούλημα αὐτοῦ τὸ τοιοῦτον γεγένηται; ὡς δ’ ἂν ἀποκρίνηται, 
ὁρᾷς ὅτι ὁ λόγος στενοχωρηϑήσεται. εἰ δὲ μὴ ἀπό τινος ἑνὸς dia- 
νενέμηται τὰ μέρη τὴς γῆς τοῖς ἐπόπταις αὐτῶν, ἄρα ἀποκλη- 
ρωτικῶς καὶ χωρὶς ἐπιστάτου ἕκαστος Oc ἔτυχε διενείµατο τὴν γῆν" 
ἀλλὰ καὶ τοῦτ᾽ ἄτοπον καὶ μετρίως τῆς τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ προ- 
νοίας ἀναιρετικόν ἐστι. 

XXVII. Πῶς δὲ καὶ κατὰ τίνας ἐπικρατείας διειλημμένα 
τὰ μέρη τῆς yis διοικεῖται ὑπὸ τῶν ἐποπτευόντων αὐτὰ, ὁ βου- 
λόμενος δυγησάσϑω" ἐπογγειλάτω δὲ ἡμῖν 2 καὶ πῶς ὀρδῶς ποάτ- 
τεται τὰ παρ ἑκάστοις δρώμενα, 0x1 τοῖς ἐπόπταις ἐστὶ 
φίλ ον, καὶ εἰ ὀρϑῶς ἔχουσι φέρ᾽ εἰπεῖν οἱ Σκυθῶν περὶ ἀναι- 
ρέσεως πατέρων νόμοι ἢ οἱ Περσῶν, μὴ κωλύοντες γαμεῖσθαι τοῖς 


91 Vgl. Herodot I 910. IV 20 (III 38. 99). Strabo, Geogr. XI 8, 0 p. 513. 
XV 1,56 p. 710 u. unten V 34 nach d. Mitte. — 28 Vgl. Herodot III 31. 85. 
Ktesias, Pers. Ecl. XXIX 2. 44 (p. 46a. 54b. 602 ed. C. Müller) Sotion bei Diogenes 
Laért, Prooem. 7. Philo, De special. leg. Cap. III (vol. II p. 301 ed. Mangey). 
Plutarch, Artaxerxes Cap. XXVI. 


1 ὡσπερεὶ AAusgg.Rob. ὥσπερι Pat ὥσπερ BCDEH h 3 δὴ τὰ P Ausgg 
Rob. δῆτα A | 4 ὅπῃ] η in Correctur A | 5 ἑαυτῶ aus ἑαυτὸ corr. A | 6 αὐτῶν 
Φ Bo. (Notae p. 390) Del. Rob. αὐτὸν AHö.Sp. | 7 ὅσιον] zwischen ὅ u. σ sind drei 


Buchst. ausradiert A | 12 δηλονότι Pat C Bo. Notae p. 206; Ρε]. Rob. δῆλον ὅτι 
ABDEH Ho.Sp. | 13 ἦρα] ἔρα AB | 17 τὸ τοιοῖτον y. Sp. τὸ τοιοῦτο d'Rob. 
τοῖτο Del. | 19 αὐτῶν] ἑαυτῶν, am Rand yo’ αὐτῶν, A! | ἀποκληρωτικῶς] αὐτὸ 


κληρωτικῶς Pat | 21 τοῦτ᾽ AAusgg. Rob. τοῦτο Φ | καὶ μετρίως] οὐ μετρίως, zul 
vermutet Bo. (Notae p. 390) wohl ohne Grund | 28 τίνας] τινὰς Del. | 27 φέρ᾽ 
φέρε Pat CDEH. 


ot 


x Ph. 178, 27 


- 


C! 
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car 
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ος QPITENOYE 


, d . : on - . ~ ; , 
«οἰκείοις; παιοὶ τὰς μητέρας μηδὲ ὑπὸ τῶν ποτέρω» τὰς ἑαυτῶν Ph. 119, 


θυγατέρας. καὶ τί µε δεῖ ἐπιλεγόμενον ἀπὸ τῶν πραγματευσαμέ- 
rov περὶ τῶν ἐν τοῖς διαφόροις ἔϑνεσι νόμων προσαπορεῖν, πῶς 
παρ᾽ ἑκάστοις ὀρϑῶς πράττονται, καϑὼς τοῖς ἐπόπταις Hl- 
λον, οἱ νόμοι; λεγέτω δ᾽ ἡμῖν ὁ -Κέλσος, πῶς οὐχ ὁσιον παρα- 
λύειν νόμο υς πατρίους περὶ τοῦ γαμεῖν μητέρας καὶ ϑυγατέρας, 
7 περὶ τοῦ μακάριον εἶναι ἀγχόνῃ τὸν βίον ἐξελθεῖν, 7 πάντως 
καϑαίρεσϑαι τοὺς ἑαυτοὺς παραδιδόντας τῷ πυρὶ καὶ τῇ διὰ πυρὸς 


2 e ~ — Εμ. - , , ` ~ > σ r n. 
ἀπαλλαγῇ τῇ ἀπο του βίου' καὶ πῶς οὐχ οσιο» παραλύειν vo- 


μους τοὺς φέρ᾽ εἰπεῖν | παρὰ Ταύροις περὶ τοῦ ἱερεῖα τοὺς ξένους 
προσάγεσϑαι τῇ ᾿Αρτέμιδι, 7 παρὰ Λιβύων viol περὶ τοῦ καταθύειν 
τὰ τέκνα τῷ (Κρόνῳ. πλὴν ἀκολουθεῖ τῷ Κέλσοῳ τὸ μὴ ὅσιον εἷ- 
var Ἰουδαίοις παραλύειν νόμους πατρίους τοὺς περὶ τοῦ μὴ 
δεῖν ἄλλον τινὰ σέβειν ϑεὸν παρὰ τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. καὶ 
ἔσται κατ᾽ αὐτὸν οὐ φύσει τὸ ὅσιον ἀλλά τινι θέσει καὶ νομίσει 
Velov’ ὅσιον γὰρ παρὰ τοῖσδε μὲν σέβειν κροκόδειλον καὶ ἐσϑίειν 
τῶν παρ᾽ ἄλλοις τι προσκυνουμένων, καὶ ὅσιον ἑτέροις τὸ σέβειν 
τὸν μόσχον, καὶ παρ | ἄλλοις τὸν τράγον νομίζειν ϑεόν. οὕτως Ò 
ἔσται (ὁ) αὐτὸς ὅσια μὲν ποιῶν ὡς πρὸς τούσδε τοὺς νόμους, 
ἀνόσια δὲ ὡς πρὸς ἑτέρους: ὅπερ ἐστὶ πάντων ἀτοπώτατον. 
XXVII. 71442 εἰκὸς ὅτι φήσουσι πρὸς ταῦτα ὅσιον εἶναι τὸν 
τὰ πάτρια φυλάττοντα καὶ μηδαμῶς ἀνόσιον, ἐπεὶ μὴ (καὶ) τὰ 


10 Vgl. Herodot IV 103. Strabo, Geogr. VII 4, 2 p. 308. — 11 Vgl. Diodor 
XIII 86, 3. XX 14, 4. — 16 Vgl. Herodot II 69 u. unten V 34 Mitte. — 17 Vgl. 
Herodot II 38. III 28. — 18 Vgl. Herodot II 40. 


1 (οἰκείοις; aus d^ mit Rob. eingefügt, vgl. meine ‚„Textüberlieferung“ 
8. 138 Nr. 5 | “τμὴδὲ ὑπὸ τῶν πατέρων τὰς ἑαυτῶν θυγατέρας am Rand nachge- 
tragen A? | 4 ἐπόπταις aus ἐφόπταις corr. A | φίλον Del. Rob., vgl. oben V 25, S. 26 
Z. 12; δῆλον A | 5 δ] δὲ CDEH δὴ aus δὲ [9] corr. B | 6 καὶ θυγατέρας am 
Rand nachgetragen A? | 7 ἀγχώνη PatB | 11 vor ἢ ein Buchst. ausradiert A | 
Atffóov] ἓ in Correctur A | 18 Ἰουδαίοις < B! CDEH, vgl. meine „Textüberliefe- 
rung“ S. 142 Nr. 17 | 16 ϑεῖον] übergeschr. A! στεῖ [3] Pat < B | vor γὰρ -+ μὲν, 
doch expungiert, A | μὲν übergeschr. A! | κροκόδηλον Pat | 17 τῶν παρ᾽ ἄλλοις 
τι D Hö. Sp. Rob. τῶν παρ᾽ ἄλλοις τί A τι τῶν παρ᾽ ἄλλοις Del. | 18 οὕτως A 
οὕτω d Ausgg.Rob. | ð] δὲ BCDEH | 19 (ö) aus Φ mit Del. u. Rob. eingefügt | 
ποιῶν] ποιεῖν Pat | 22 τὰ (1)] < PatB! übergeschr. B? | φυλάττοντα] φυλάσσοντα 
BCDEH | ἀνόσιον aüs ὅσιον corr. A1 | ἐπεὶ μὴ (καὶ) τὰ ἑτέρων οὐ τηρεῖ schreibe 
ich nach Pat CDEH, ἐπεὶ μὴ τὰ ἑτέρων οὐ τηρεῖ ABHO.Sp. ἐπεὶ μὲν καὶ τα 
ἑτέρων οὐ τηρεῖ Del. ἐπεὶ μὴ καὶ τὰ ἑτέρων [οὐ] τηρεῖ Rob. im Text, dazu im 
App. „forte legendum ἐπειδὴ, vel συντηρεῖ”; aber συντηρεῖν findet sich sonst in 
der Schrift gegen Celsus nicht, auch stimmen Α u. Φ in der Hauptsache überein, 
endlich würde durch Robinsons Correctur die an den Gegnern gerügte ταραχή (S. 29 
Z. 5) aufgehoben werden. 


009 


KATA KEAZOY V 27. 28. 29. 99 


ἑτέρων οὐ τηρεῖ: πάλιν τε αὖ τὸν νομισϑέντα ἀνόσιον εἶναι παρὰ Ph. 180,19 
τοῖοδέ τιοι μὴ εἶναι ἀνόσιον, ὅταν κατὰ τὰ πάτρια τὰ μὲν ἴδια 
σέβῃ τὰ δὲ παρὰ τοῖς ἐναντίους ἔχουσι νόμους προσπολεμῇ καὶ 
καταϑοινᾶται. ταῦτα δὲ όρα εἰ μὴ πολλὴν ἐμφαίνει τὴν περὶ τοῦ 

5 δικαίου καὶ ὁσίου καὶ εὐσεβείας ταραχὴν, οὐ διαρϑρουμένης οὐδὲ 
φύσιν τινὰ ἰδίαν ἐχούσης καὶ εὐσεβεῖς εἶναι χαρακτηριζούσης τοὺς 
τὰ κατ αὐτὴν πράττοντας. εἴπερ οὖν ἡ εὐσέβεια καὶ ἡ ὁσιότης καὶ 
ἡ δικαιοσύνη τῶν πρός τι ἐστὶν, ὡς τὸ αὐτὸ εἶναι ὅσιον καὶ ἀνό- 
σιον παρὰ τὰς διαφόρους σχέσεις καὶ τοὺς νόμους, ὅρα εἰ μὴ καὶ 

10 5 σωφροσύνη τῶν πρός τι ἀκολούϑως ἔσται καὶ ἡ ἀνδρεία καὶ ἡ 
φρόνηστε καὶ ἡ ἐπιστήμη καὶ αἱ λοιπαὶ ἀρεταί: ὧν οὐδὲν ἂν εἴν 
ἀτοπώτερον. 

ἁπλούστερον μὲν οὖν καὶ κοινότερον ἱσταμένοις πρὸς τὰς Κέ}- Ph.182,1 
σου ἐκκειμένας λέξεις αὐτάρκη τὰ εἰρημένα: ἐπεὶ δὲ νομίζομεν καὶ 

15 τῶν ἐξεταστικωτέρων τινὰς ἐντεύξεσθαι τῇδε τῇ γραφῇ, φέρε ὀλίγα 
τῶν βαϑυτέρων παρακινδυνεύοντες ἐκθώμεθα, ἔχοντά τινα μυστικὴν 
καὶ ἀπόῤῥητον ϑεωρίαν, περὶ τοῦ ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπ- 
ταις νενεμῆσϑαι χωρία τῶν ἐπὶ γῆς' καὶ τῶν κατειλεγμένων ἀτό- 
πων φέρε 005 δύναμις καϑαρὸν παραστήσωμεν τὸν λύγον. 

90 XXIX. Δοκεῖ δή μοι παρακηκοέναι τινῶν ὁ Κέλοος περὶ τῆς 
διανεμήσεως τῶν ἐπὶ γῆς μυστικοτέρων λόγων, ὧν ἐφάπτεται μέν 
πως καὶ ἡ Ἑλληνικὴ ἱστορία, εἰσαγαγοῦσά τινας τῶν νομιζομένων 
ϑεῶν περὶ τῆς ᾿Αττικῆς πρὸς ἀλλήλους ἡμιλλῆσθαι, ποιοῦσα δὲ 
παρὰ τοῖς ποιηταῖς τινας τῶν λεγομένων ϑεῶν ὁμολογεῖν τινας 

25 τόπους οἰκειοτέρους αὐτοῖς. καὶ ἡ βαρβαρικὴ δὲ ἱστορία καὶ μά- 
λιστα ἡ Αἰγυπτίων τοιαῦτά τινα ἐμφαίνει περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν 


, 
a 


- qu , - 9 [4 - ` τι’. 
τῆς Αἰγυπτου καλουμένων νομῶν, λέγουσα οτι y λαχοῦσα τὴν Σάϊν 


22 Vgl Apollodor, Bibl. III 177—179 (14, 1). — 81 Vgl. Plato, 'Tim. Cap. IIT 
p. 21 E. Pausan., Descript. Gr. II 36, 8. IX 12, 2 u. unten V 34 Mitte. 


1 αὖ τὸν] αὐτὸν Pat | 3 ἴδια] ἰδία A | 8 ἐναντίοις Pat | hinter νόμους + σε- 
βόμενα Bo. (Notae p. 390) durch Conjectur | προσπολεμεῖ Pat | 4 ἐμφαίνη Pat | 
9 δικαίου καὶ ὁσίου AB?Ausgg.Rob. ὁσίου καὶ δικαίου PatB!CD ὁσίου καὶ τοῦ 
δικαίου EH | οὐ διαρϑρουμένης bis 7 πράττοντας < MHö.Sp., Bo. (Notae p. 390) 
hült diese Worte mit Unrecht für ein Glossem | 6 εὐσεβεῖς] εὐσεβείας Pat| S καὶ 
ἀνόσιον am Ende der Zeile angefügt A! | 12 ἀτοπώτερον P Del. Rob. ἀτοπώτα- 
τον AHö.Sp. | mit ὀτοπώτερον endigt die Philokalia, Cap. XXII 4 (p. 180, 31 ed. 
Rob.) | 18 ἀπλούστερον bis S. 34 Z. 90 πατέρα αὐτοῦ — Philokalia, Cap. XXII 6—11 
(p. 182, 1—187, 3 ed. Rob.) | ἱσταμένους Pat | 14 ἐκκειμένας M?Ausgg. Rob. èy- 
πειμένας AD; vgl. oben V 25, S. 26 Z. 16 | 17 ἐπόπταις aus ἐφόπταις corr. A | 
18 κατηλεγμένων A | 19 παραστήσομεν A | 20 vor τινῶν + παρά Pat | 98 £221- 
νικὴ A | εἰσαγαγοῖσά] εἰσάγουσα BCDEH | 98 ὀτιμῆς [so] A | ἁμϊλλᾶσϑαι [so] 
Α1| 91 νομῶν PB?CDel.Rob. νόμων APatDEHHO.Sp. 
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1307 19ηνᾷ ἡ αὐτὴ ἔχει κα τὴν ᾿Αττικὴν. | «1ἰγυπτίων δὲ οἱ λόγιοι Ph. 182, 
μυρία ὅσα τοιαῦτα φήσουσιν. οὐκ οἶδα O εἰ καὶ Ἰουδαίους ovuzaga- 
λαμβάνοντες καὶ τὴν χώρων αὐτῶν τῇ πρό: τινα διανεμήσει. ἀλλὰ 
περὶ μὲν τῶν ἔξω τοῦ ϑείου λόγου λεγομένων εἰς ταῦτα ἅλις ἐπὶ 
τοῦ παρόντος. 
φαμὲν δ᾽ ὅτι ὁ za ἡμᾶς προφήτης τοῦ ϑεοῦ καὶ γνήσιος ϑε- 
ράπων αὐτοῦ Movonjs | ἐν τῇ τοῦ 4ευτερονομίου, οὐδῇ ἐκτίϑεται 599 
περὶ τοῦ μερισμοῦ τῶν ἐπὶ γῆς τοιαῦτα λέγων' »ὅτε διεμέριζεν ὁ 
ὕψιστος ἔθνη, oc διέσπειρεν υἱοὺς ᾿ἀδὰμ, ἔστησεν ὅρια ἐϑνῶν κατὰ - 
10 ἀριθμὸν ἀγγέλων ϑεοῦ, καὶ ἐγενήϑ') μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ Ιακώβ, 
σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ Ἰσραήλ. ^ pup περὶ τῆς διανεμήσεως 
τῶν ἐϑνῶν ὁ αὐτὸς Motos ἐν τῷ ἐπιγεγοαμμένς © βιβλίο» 1ἔνεσες 
ἐν ἱστορίας τρόπῳ φησὶν οὕτως" „XA v πᾶσα 3 γῆ χεῖλος ἓν. καὶ 
φωνὴ μία πᾶσι. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ κινῆσαι αὐτοὺς ἀπ᾽ ἀνατολῶν 
15 εὗρον πεδίον ἐν γῇ Σενναὰρ, καὶ κατῴκησαν ἐκεῖ καὶ μετ᾽ ὀλίγα" 
«κατέβη, φησὶ, κύριος ἰδεῖν τὴν πόλιν καὶ τὸν. πύργον, ov «ὀκοδόμη- 
σαν οἱ υἱοὶ τῶν ἀνθρώπων. καὶ εἶπε κύριος ἰδοὺ γένος ëv καὶ 
χεῖλος ἓν πάντων' καὶ τοῦτο ἤρξαντο ποιῆσαι, καὶ νῦν οὐκ ἐκλείψει 
ἐπ αὐτῶν πάντα, ὅσα ἂν ἐπιϑῶνται ποιεῖν: δεῦτε καὶ καταβάντες 
90 συγχέωμεν ἐκεῖ τὴν γλῶσσαν αὐτῶν, ἵνα μὴ ἀκούσωσιν ἕκαστος τὴν 
φωνὴν τοῦ πλησίον αὐτοῦ. καὶ διέσπειρεν αὐτοὺς κύριος ἐκεῖϑεν 
ἐπὶ πρόσωπον πάσης τῆς γῆς, καὶ ἐπαύσαντο οἰκοδομοῦντες τὴν 
πόλιν καὶ τὸν πύργον. διὰ τοῦτο ἐκλήϑη τὸ ὄνομα αὐτοῦ Σύγ- 
χυσις, ὅτι ἐκεῖ συνέχεε κύριος ὁ ϑεὸς τὰ χείλη πάσης τῆς γῆς, 
25 κἀκεῖθεν διέσπειρεν αὐτοὺς κύριος ὁ ϑεὸς ἐπὶ πρόσωπον πάσης τῆς 
γῆς.“ καὶ ἐν τῇ ἐπιγεγραμμένῃ δὲ Σολομῶντος Σοφίᾳ περὶ τῆς 


σι 


S Deut. 39, 8. 9. — 18 Gen. 11, 1. 2. -- 16 Gen. 11, 5—9. 


9 δ] δὲ Φ | 8 τῇ πρός τινα διανεμήσει P Del.Rob. τῇ διανεμήσει πρός τινα 
AHö.Sp. | ἀλλὰ aus ἄλλα corr. A | 4 ἅλις] α auf Rasur A | 6 δ] δὲ BCDEH | 
7 μωσὴς Pat μωσῆς BRob.| 9 g^ ἀδὰμ ἔστησεν ὅρια am Rand nachgetragen 
A! | 10 hinter ἀριθμὸν 4—5 Buchst. ausradiert A | ἀγγέλων auf Rasur A | 

σ — I 2 = N - 
λαὸς xo αὐτοῦ [so] A! | 12 µωσης Pat μωσῆς B* Rob. | 18 φησὶν οὕτως À 
Ausgg. Rob. οἵτὼς φησιν Pat οὕτως φησί DEH οὕτω φησί BC | 14 πᾶσιν Pat 
ἐπ᾽ APatEH ἀπὸ ΜΒ ΟΡ Ausgg. Rob. | 15 παιδίον Pat | Σενναὰρ] ER Hon 
CDH | zazwznoev A | 17 εἶπεν Pat | 19 ἐπίθωνται Α | Χαταβαντες ἐξεῖ συγχέω- 


μεν [so] A | 31 αὐτοῦ] αὐτων [so] ΑΙ | αὐτοὺς κύριος AB? Ausgg. Rob. κύριος αὖ- 
τοὺς Pat ΡΙΟΡΕΗ | 22 vor πρόσωπον + s Ausgg. | 28 αὐτοῦ A Hà. Sp. Rob. 
αὐτῆς Pat B (C fehlt] DEHDel. | 24 συνέχεεν Pat | «στὰ χείλη, bis 95 ὁ ϑεὸς am 
Rand nachgetragen A? | 25 κἀχεῖθεν o Del. Rob. κακεῖ A κἀκεῖ MHÖ.Sp. | τῆς 


γῆς nachträglich eingeschoben At. 
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σοφίας καὶ τῶν κατὰ τὴν σύγχυοιν τῶν διαλέκτων, ἐν ᾗ γεγένηται Ph. 198, 16 
ὁ μερισμὸς τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, τοιαῦτα περὶ τῆς σοφίας εἴρηται᾽ 
„avt καὶ ἐν ὁμονοίᾳ πονηρίας ἐϑνῶν συγχυθέντων ἔγνω τὸν di- 
καιον, καὶ ἐφύλαξεν αὐτὸν ἄμεμπτον τῷ ϑεῷ καὶ ἐπὶ τέκνου σπλάγ- 
5 χνοις ἰσχυρὸν ἐφύλαξε.“ 
πολὺς δ᾽ ὁ λόγος καὶ μυστικὸς ὁ περὶ τούτων, © ἁρμόζει vÓ' 
μυστήριο» βασιλέως κρύπτειν καλόν" ἵνα μὴ εἰς τὰς τυχούσας 
ἀκοὰς ὁ περὶ ψυχῶν οὐχ ἐκ μετενσοματώσεως εἰς σῶμα ἐνδουμένων 
λόγος ῥιπτῆται, μηδὲ τὰ ἅγια διδῶται „Tois κυσὶ,“ μηδ᾽ οἱ µαργα- 
10 οἴται παραβάλλωνται χοίροις. ἀσεβὲς γὰρ τὸ τοιοῦτο, προδοσίαν 
περιέχον τῶν ἀποῤῥήτων τῆς τοῦ δεοῦ σοφίας λογίων. περὶ ἡ: χε: 
λῶς 'γέγραπται „elg κακότεχνον ψυχὴν οὐκ εἰσελεύσεται σοφία οὐδὲ 
κατοικήσει ἐν σώματι κατάχρεο ἁμαρτίας.“ ἀρκεῖ δὲ τὰ κεκρυμ- 
μένως ὡς ἐν ἱστορίας τρόπῳ εἰρημένα κατὰ τὸν τῆς ἱστορίας πα- 
15 ραστῆσαι τρόπον, tv οἱ δυνάμενοι ἑαυτοῖς ἐπεξεργάσωνται τὰ κατὰ 
τὸν τόπον. 
XXX. Λοείσϑωσαν τοίνυν πάντες οἱ ἐπὶ γῆς μιᾷ τινι διαλέκτῳ 
ϑείᾳ χρώμενοι, καὶ ὅσον γε συμφωνοῦσι πρὸς ἀλλήλους τηρείσϑωσαν 
130v ἐν τῇ ϑείᾳ | διαλέκτῳ' καὶ ἔστωσαν ἀκίνητοι τῶν ἀνατολῶν», ἐς 
ο) ὅσον εἰσὶ τὰ τοῦ φωτὸς καὶ τοῦ ἀπὸ ,,φωτὸς ἀῑδίου΄ ἀπαυγάσματος 
φρονοῦντες. καὶ οὗτοι, ἐπὰν κινήσωσιν ἀπὸ τῶν | ἀνατολῶν“ ἕαυ- 600 
τοὺς ἀλλότρια ἀνατολῶν“ φρονοῦντες, εὑρισχέτωσαν ,,πεδίον ἐν 
7j Σενναὰρ.΄ ὅπερ ἐριωμ'εύεται ὀδόντων ἐκτιναγμὸ: κατὰ σύμβολον 
τοῦ ἀπολλύναι αὐτοὺς τὰ di ὧν τρέφονται, καὶ κατοικείτωσαν ἐκεῖ. 
95 εἶτα τὰ τῆς ὕλης συναγαγεῖν ϑέλοντες καὶ κολλᾶν τὰ μὴ πεφυκότα 


3 Weish. Sal. 10, 5. — 7 Tob. 19, 7. — 9 Vgl. Matth. 7, 0. — 12 Weish. 
Sal. 1, 4. — 19 Vgl. Gen. 11, 2. — 20 Vgl. Weish. Sal. 7, 26. — 21 Vgl. Gen. 
11, 2. — 23 Vgl. Onomastica sacra ed. P. de Lagarde 10, 16. 56, 19. 204, 42. 


1 2] ὦ Pat | 2 τῆς (vor γῆς) < PatB1DERob. | 8 εθνῶν [so] A | 4 ἄμεμ- 
πτον] dusunvoc Pat | τῷ < PatB!EH | σπλάγχνα Pat| 9 ἐφύλαξεν PatB | 6 07] 
δὲ Φ | 8 ἐνδουμένων] ἐνδυομένων EH Bo. (Notae p. 390) Del. | 9 ῥιπτῆται] ῥιπ- 
τεῖται, doch ει in Correctur, A ῥιπτεῖται Pat | διδῶται] δίδοται [so] A! διδῶται 
aus δίδοται oder δίδωται corr. B | τοῖς] übergeschr. A! < 4 | und A μηδὲ Φ | 
μαργαρίται A | 10 vor χοίροις + τοῖς PatCDEH | τοιοῦτο APatBCEH τοιοῦ- 
τον MDAusgg.Rob. | 11 λογίων] λόγων BCDEH | 18 ἁμαρτίας] Rasur zwischen 
τα. { Α| 19 ἐς ὅσον ABCDEHAusge. ἐσόσον Pat εἰς ὅσον Rob. | 20 εἰσιν 
Pat | καὶ τοῦ ἀπὸ φωτὸς < PatCD | hinter ἀπὸ + τοῦ BRob., doch vgl. Weish. 
Sal. 7, 26 | ἀῑδίου] &t in Correctur A d übergeschr. B! | 22 hinter ἀνατολῶν + tav- 
τοὺς Pat | 98 Σενναὰρ] σεναὰρ PatCDH σεναὰρ [so] A! | ὅπερ] ὃ PatBE | 94 
ἀπολύναι, doch zwischen o u. A ein Buchst. ausradiert, A | κατοικήτωσαν APat 
25 συναγαγεῖν] συνάγειν PatCDEH. 


σι 


10 


20 


32 ΚΟΡΙΓΕΝΟΥΣ 


e ot 2 - e [4 - L m STA " 
κολλᾶσθδαι οὐρανῶ. ἵνα διὰ τῶν ὑλικῶν ἐπιβουλεύσωσι τοῖς ἀύλοι.. Ph. 184, 


λεγέτωσαν: ..δεῦτε πλινϑεύσωμεν πλίνϑους καὶ ὀπτήσωμεν αὐτὰ: 
πυρί.“ ὧς οὖν κρατύνοντες καὶ πηγνύντες τὰ πήλινα καὶ ὑλικὰ 
καὶ τὴν πλίνϑον λίϑον ποιεῖν ϑέλοντες καὶ τὸν πηλὸν ἄσφαλτον 
καὶ διὰ τούτων οἰκοδομεῖν ,,πόλιν καὶ πύργον, 00“ ὅσον ἐπὶ τῇ 
ὑπολήψει αὐτῶν ,,ἔσται Å κεφαλὴ ἕως τοῦ οὐρανοῦ“ (κατὰ τὰ ὑπερ- 
αιρὀόµενα ὑψώματα κατὰ τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ), παραδιδόσϑωσαν 
ἕκαστος κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς „ano ἀνατολῶν΄ κινήσεως, ἐπὶ 
πλεῖον ἢ ix ἔλαττον αὐτοῖς γεγενημένης, καὶ κατὰ τὴν ἀναλογίαν: - 
τῆς κατασκευῆς τῶν πλίνϑων εἰς λίϑους καὶ τοῦ πηλοῦ εἰς ἄσφαλ- 
τον καὶ τῆς ἐκ τούτων οἰκοδομῆς ἀγγέλοις, ἐπὶ πλεῖον ἢ ἐπ᾽ ἔλατ- 
τον χαλεπωτέροις καὶ τοιοῖσδε 7 τοιοῖσδε, ἕως τίσωσι δίκας ἐφ᾽ οἷς 
τετολμήκασι' καὶ ὑπὸ τῶν ἀγγέλων ἀγέσθωσαν ἕκαστος τῶν èu- 
ποιησάντων τὴν οἰκείαν ἑαυτοῖς διάλεκτον ἐπὶ τὰ μέρη τῆς γῆς 
κατὰ τὴν ἑαυτῶν ἀξίαν, οἵδε μὲν ἐπὶ τὴν φέρ᾽ εἰπεῖν καυσώδη zo- 
ραν ἄλλοι ὁ) ἐπὶ τὴν διὰ τὸ κατεφῦχϑαι χολάζουσαν τοὺς ἐνοικοῦν- 
τας, καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὴν δυσγεωργητοτέραν ἄλλοι δὲ ἐπὶ τὴν ἔλαττον 
τοιαύτην, καὶ oi uiv ἐπὶ τὴν πεπληρωμένην ϑηρίων οἱ δὲ ἐπὶ τὴν 
ἔλαττον ἔχουσαν αὐτά. 

XXXI. Kira εἴ τις δύναται ὡς ἐν ἱστορίας σχήματι, ἐχούσης 
μέν τι καὶ καθ αὐτὴν ἀληϑὲς ἐμφαινούσης δέ τι καὶ ἀπόῤῥητον, 
ἰδέτω καὶ τοὺς τὴν ἐξ ἀρχῆς διάλεκτον τετηρηκότας, τῷ μὴ κε- 
κινηκέναι „ar ἀνατολῶν“ μένοντας ἐν τῇ ἀνατολῇ καὶ τῇ ἀνα- 
τολικῇ διαλέκτῳ" καὶ νοείτω τούτους μόνους γεγονέναι μερίδα xv- 
olov καὶ λαὸν αὐτοῦ τὸν καλούμενον ; Ἰακὼβ, γεγονέναι δὲ καὶ 
οσχοίνισμα κληρονομίας ἀὐτοῦ ᾿Ἰσραήλ΄' καὶ οὗτοι μόνοι ἐπιστα- 
τείσϑωσαν ὑπὸ ἄρχοντος, οὐκ ἐπὶ κολάσει παρειληφότος τοὺς Ux 


2 Gen. 11, 3. — 5 Vgl. Gen. 11, 4. — 8 Vgl. Gen. 11, 2, — 10 Vgl. Gen. 
11, 3. — 28 Vgl. Gen. 11, 2. — 24 Vgl. Deut. 32, 9. : 


1 ἐπιβουλεύσωσιν Pat | 9 πληνϑευσωμεν Pat | πλήνθους Pat | αὐτὰς] αὐτοὺς 
A | 4 πλῆνθον Pat |5 καὶ (vor διὰ) < Pat | 6 «κατὰ τὰ bis 7 τοῦ Θεοῦ) von mir 
aus PatCDEH mit Del. eingefügt; wenn diese Worte auch in B fehlen, so haben 
sie doch sicher in 4 gestanden u. passen gut in den Zusammenhang; es ist des- 
halb wahrscheinlicher, dass sie in A oder dessen Vorlage ausgefallen, als in Φ 
zugesetzt worden sind | υπερόµενα [so] Pat | 8 ἀπ’ Pat | hinter κινήσεως +7 M 
Ausgg. | 9 πλέον PatB!CDEH | κατὰ τὴν] κατ PatB κατὰ CDEH | τὴν] zv auf 
Rasur A | 10 πλήνθων Pat | 11 τῆς aus τὴν corr. A | 15 κατὰ τὴν ἑαυτῶν ἀξίαν 
< PatB!CDEH, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 142 Nr. 18 | 16 ὁ] δὲ Φ | 
κατεψύχϑαι Ad Ausgg. Rob. | 17 ἐπὶ τὴν δυσγ. bis 18 ot μὲν am Rand nachge- 
tragen A? | 19 vor ἔλαττον + ἐπ᾿ M Ausgg. Rob. | 91 καθ’ αὑτὴν PatBEH Del. Rob. 
καθ ἑαυτὴν CD xav αὐτὴν AHö.Sp. | 99 τῷ] τὸ Pat | 25 καὶ λαὸν bis yeyo- 
νέναι δὲ < C | γεγονέναι δὲ < EH | de < PatB!D. 


ΚΑΤΑ KEAXOY Y 90. 81. 32. 99 


αὐτῷ ὥσπερ οἱ ἄλλοι. βλεπέτω Ó' ὁ δυνάμενος ὡς ἐν ἀνθρώποις Ph. 185, 11 
ἐν τῇ τούτων πολιτείᾳ τῶν τεταγμένων κατὰ τὴν διαφέρουσαν με- 
ρίδα τῷ κυρίῳ γινομένας ἁμαρτίας, πρότερον μὲν ἀνεκτὰς καὶ τοι- 
αύτας, Oc μὴ πάντῃ ἀξίους εἶναι αὐτοὺς τοῦ ἐγκαταλείπεσδαι, VOTE- 
5 por δὲ πλείονας μὲν ἀλλ᾽ ἔτι ἀνεκτάς' καὶ τοῦτ᾽ ἐπὶ πλείονα χρόνον 
νοῶν γινόμενον καὶ ἀεὶ ϑεραπείαν προσαγομένην καὶ ἐκ διαλειμμά- 
TOV τούτους ἐπιστρέφοντας, ὁράτω αὐτοὺς καταλειπομένους κατὰ 
τὴν ἀναλογίαν τῶν ἁμαρτανομένων τοῖς λαχοῦσι τὰς ἄλλας χώρας, 
131 πρότερον μὲν ἐπὶ | τὸ ἔλαττον αὐτοὺς κολασθέντας καὶ τίσαντας 001 
10 δίκην, ὡσπερεὶ παιδευϑέντας, ἐπανελθεῖν εἰς τὰ οἰκεῖα' ὕστερον δὲ 
βλεπέτω αὐτοὺς παραδιδοµένους χαλεπωτέροις ἄρχουσιν, ὡς ἂν ὀνο- 
πάσαιεν αἱ γραφαὶ, ᾿ἠσσυρίοις εἶτα Βαβυλωνίοις. εἶτα προσαγομένων 
«ϑεραπειῶν ὁράτω τούτους οὐδὲν ἧττον αὔξοντας τὰ ἁμαρτανόμενα 
καὶ διὰ τοῦτ᾽ ἐπισπειρομένους ὑπὸ τῶν διαρπαζόντων αὐτοὺς ἀρ- 
15 χόντων τῶν λοιπῶν ἐθνῶν ταῖς ἄλλαις μερίσιν. ὁ δ᾽ ἄρχων αὐτῶν 
ἐπίτηδες παροράτω διαρπαζομένους αὐτοὺς ὑπὸ τῶν ἐν τοῖς λοιποῖς 
ἔϑνεσιν ἀρχόντων: ἵνα καὶ αὐτὸς εὐλόγως, ὡσπερεὶ ἑαυτὸν ἐκδικῶν, 
λαβὼν ἐξουσίαν ἀποσπάσαι τῶν λοιπῶν ἐθνῶν οὓς ἂν δύνηται. τὸ 
τοιοῦτο ποιήσῃ καὶ νόμους τε αὐτοῖς ϑῆται καὶ βίον ὑποδείξῃ καὶ 
?u ὂν βιωτέον: ἵνα αὐτοὺς ἀναγάγῃ ἐπὶ τέλος, ἐφ᾽ Octo ἀνῆγε τοὺς μὴ 
ἁμαρτάνοντας ἀπὸ τοῦ προτέρου ἔθνους. 

XXXIL Καὶ διὰ τούτου μανϑανέτωσαν οἱ δυνάμενοι τὰ τηλι- 
καῦτα βλέπειν ὅτι πολλῷ δυνατώτερος ὁ λαχὼν τοὺς πρότερον μὴ 
ἡμαρτηκότας τῶν λοιπῶν ἐστιν' ἐπεὶ δεδύνηται ἀπὸ τῆς πάντων 

52 μερίδος ἐπιλέκτους λαβὼν ἀποστῆσαι μὲν αὐτοὺς τῶν ἐπὶ κολάσει 
παρειληφότων, προσαγαγεῖν δὲ νόμοις καὶ βίῳ συμβαλλομένῳ εἰς 
ἀμνηστίαν τῶν προγμαρτημένων αὐτοῖς. ἀλλ᾽. ὥς προείπομε;. ταῦτα 
ἡμῖν ἐ ἐπικεκρυμμένως λελέχϑω. παριστἆσι» ὧν παρήκουσαν οἱ qi- 
ὄαντες τὰ μέρη τῆς γῆς ἐξ ἀρχῆς ἄλλα ἄλλοις ἐπόπταις VE- 
νεμημένα, κατά τινας ἐπικρατείας διειλημμένα, ταύτῃ 


3t 
97 Vgl. oben V 29, S. 31 Z. 13. 


1 δ] δὲ Φ|9 διαφέρουσαν] ἀναφέρουσαν Pat | 8 γινομένας AHö.Sp. γενο- 
μένας ® Del.Rob.| 4 τοῦ] ὔ in Correctur A | 5 toic] τοῦτο ® | 9 τὸ] τῶι AHö. 
Np. | 11 παραδιδοιιεένους A Rob. παραδεδομένους VAusgg. | 12 ἀσυρίοις aus 
ἀσυρίους corr. A | 14 διατοῦτ᾽ A διὰ τοῦτο Φ | vor ὑπὸ sind 2 Buchst. ausradiert 
A|18 δ] δὲ | 18 δύνηται] ὄνναται Pat | 19 ποι΄σῃ] ποιήσει. PatB | τε] γε Pat 
B!CDEH | ὑποδείξ η in Correctur A ὑποδείξει Pat | 90 ἵνα] tv BCDEH | 
ἀνῆγε AHö.Sp.Rob. ἂν ἦγεν B ἀνήγαγεν Pat ἀνήγαγε CDEH Del. | 21 ἀπὸ] ἐκ 
EHDel. | 23 πολλῷ] unsicher, ob πολλῶν oder πολλῶ A | 26 συμβαλλομένῳ do 
Del. Rob. συνεμβαλλομένω AHö.Sp. | 27 ἀμνηστείαν PatB | 38 ἡμῖν] ὑμιν Pat | 
ὧν παρήκουσαν] ώνπερειληφεν Pat. 

Origenes II. 3 


34 ὩΡΙΓΈΝΟΥΣ 


διοικεῖσϑαι' ἀφ᾽ cor καὶ ὁ KéAcog (λαβὼν) τὰς ἐκκειμένας εἶπε Ph.: 
λέξεις. 
ἐπεὶ δ᾽ οἱ κινήσαντες „an ἀνατολῶν“ δὲ ἃ ἥμαρτον παρεδό- 
Όησαν „eis ἀδόκιμον νοῦν“ καὶ „elo πάθη ἀτιμίας“ καὶ „èv ταῖς èni- 
ϑυπίεις τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς ἀκαθαρσίαν,' ἵνα κορεσϑέντες τῆς 
ἁπαρτίος μισήσωσιν αὐτὴν. οὐχ ὑποκεισόμεβα τῷ Ιέλσρυ ἀρέσκοντι 
φάσκοντος διὰ τοὺς νε»εμημένους ἐπόπτας τοῖς μέρεσι τῆς: 
rie τὰ παρ ἑκάστοις ὀρδῶς πράττεσϑαι. ἀλλὰ καὶ «θουλόμεθα 
οὐχ ὅπῃ jj ἐκείνοις φίλ ον ποιεῖν τὰ (παρ ἐκείνων. ὁρῶμεν γὰρ 
10 ὅτι ὅσιον μὲν τὰ ἐξ ἀρχῆς κατὰ τόπους νενομισμένα λύει; 
ἐστὶ νόμοις κρείττοσι xo δειοτέροις. οἷς ὡς δυ’ατώτατος ἔϑετυ 
"19082. ἐξελόμενος Jg ἀπὸ τοῦ αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ" 
καὶ „TØV ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν καταργουμένων"'' ἀνόσιον 
δὲ τὸ μὴ ἐπιῤῥίψαι αὐτὸν τῷ πάντων ἀρχόντων φανέντι καὶ ἀπο- 
15 δειχϑέντι (καθαρωτέρῳ καὶ) δυνατωτέρῳ, πρὸς ov εἶπεν ὁ ϑεὸς, we 
οἱ προφῆται πρὸ πολλῶν προεῖπον γενεῶν: ,.αἴτησαι παρ᾽ ἐμοῦ, καὶ 
δώσω σοι ἔϑνη τὴν κληρονομίαν σου καὶ τὴν κατάσχεσίν σου τὰ 
πέρατα τῆς γῆς.“ καὶ γὰρ͵ «αὐτὸς γέγονε απροσδοκία" | ἡμῶν, 605 
τῶν ἀπὸ »Εϑνῶν" πιστευσάντον εἰς αὐτὸν καὶ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν 
20 πατέρα αὐτοῦ. 


XXXIIL Ταῦτα δὲ οὐ μόνον πρὸς τὰ ἐκκείμενα περὶ τῶν 

131v ἐποπτῶν | ἡμῖν λέλεκται. ἀλλὰ καὶ μετρίως προλαμβόνουσι τὰ 
ὑπὸ τοῦ Κέλσου πρὸς ἡμᾶς λεγόμενα, ἐν οἷς φησιν" ἴτω δὲ ὁ δεύ- 
τερος ἐρήσομαι δὲ αὐτοὺς, πόϑεν ἥκουσιν ἢ τίνα ἔχουσιν 


9 Vgl. Gen. 11, 2. — Vgl. Röm. 1, 28. — 4 Vgl. Róm. 1, 26. — Vgl. Róm. 1, 24. 
— 12 Vgl. Gal. 1, 4. — 18 Vgl. I Kor. 2, 6. — 16 Psal. 2, 8. — 18 Vgl. Gen. 49, 10. 
— 22 Vgl. unten V 51 Mitte. 


1 (λαβὼν) füge ich mit Del. u. Rob. aus Φ ein | ἐκκειμένας Β Μοῦ. ἐκει- 
μένας [so] A1 ἐγκειμένας PatCDEH Ausgg., vgl. oben V 28, S. 29 Z. 14 | εἶπεν 
Pat [8 δ] δὲ ὦ | dx] ἀπὸ MAusgg. | € ο μαμα A1] 6 τῷ Κέλσου ἀρέσκοντι 
φάσκοντος schreibe ich mit Sp.Del. u. Rob. nach PatB!EH, vgl. oben V 22, S. 23 


Z. 13; τῷ Κέλσου ἀρέσκοντι φάσκοντι Β20Τ τῷ Κέλσοῦ ἀρέσκοντι φάσκοττι 
A! τῷ Κέλσῳ ἀρέσκοντι φάσκουτι Mö. | S hinter ὀρθῶς πράτ fehlt ein Dlatt C | 
9 2 « B[C fehlt] DEH | «παρ füge ich mit Rob. aus Φ ein | 11 ἐστὶ] ἐπὶ sin 
Bo. (Notae p. 390) ohne Grund ändern; ἔστῖ, der Accent auf Rasur, A | 19 τοῦ 
αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος] τοῦ ἐνεστῶτος αἰῶνος Φ | 14 αὐτὸν aus αὐτὸν corr. A 
ἑαυτὸν DDel.Rob. αὐτὸν M Hó.Sp. | 18 (καϑαρωτέρῳ καὶ) füge ich mit Del. aus 
Pat [C fehlt] DEH ein | 17 ἔθνη] ἔθνει Pat | 18 γέγονε προσδοκία AB [C fehlt] D 
EHRob. γεγονεν προσδοκία Pat προσδοκία γέγονεν MAusgg. | 20 mit αὐτοῦ 
endigt die Philokalia, Cap. XXII 11 (p. 187, 3 ed. Rob.) | 91 ἐκκείμενα schreibe 
ich, vgl. oben V 28, S. 29 Z. 14 u. 32, oben Z. 1; ἐγκείμενα A Ausgg. 


οι 
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ΚΑΤΑ KEAXOY V 22. 95 


ἀρχηγέτην, πατοίων νόμον. οὐδένα φήσουσιν, ot γε ἐκεῖ- 
ϑεν μὲν ὥρμηνται καὶ αὐτοὶ καὶ τὸν διδάσκαλόν τε καὶ 
χοροστάτην οὐκ ἀλλοθέν ποϑεν φέρουοιν' ὅμως ὃν ἀφεστή- 
καῦιν Ἰουδαίων. ἥπομεν οὖν ἡμεῖς ἕκαστος „ev ταῖς ἐσχάταις 
ἡμέραις,“ ὅτε ὁ Ἰησοῦς ἡμῶν ἐπιδεδήμηκεν, εἰς „To ἐμφανὲς ὄρος 
κυρίου. τὸν ὑπεράνω“ παντὸς λόγου λόγον, καὶ εἰς τὸν οἶκον „TOD 
9500, ὃς »έστιν ἐκκλησία cob δῶντος, στῦλος καὶ ἑδραίωμα τῆς 
ἀληϑείας.“ καὶ ὁρῶμεν τίνα τρόπον οὗτος οἰκοδομεῖται nên ἄκρων 
τῶν) once. « πόντον Tu TWogyTizen λόγω. οἵτινες οὗτως Pené- 
λιός εἶσιν. ὑψοῦται ὃ οὗτος ,0 οἶκος" «Ὁπεράνο τῶν βουνῶν,“ 
τῶν δοκούντων τι ἐξαίρετον παρὰ: ἀνϑρώποις ἐν σοφίᾳ καὶ ἆλη- 
θεία ἐπαγγέλλεσθαι. καὶ ἐρχόμεθα μπάντα τὰ ἔθνη ἐπ᾽ αὐτὸ, καὶ 
πορευόμεϑα τὰ πολλὰ — καὶ λέγομεν ἀλλήλοις, προτρέποντες ἐπὶ 
τὴν „èv ἐσχάταις ἡμέραις“ ἀναλάμψασαν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ ϑεοσέβειαν' 
.δεῦτε καὶ ἀναβῶμεν εἰς τὸ ὄρος τοῦ κυρίου καὶ εἰς τὸν οἶκον τοῦ 
ϑεοῦ Taxol, καὶ ἀναγγελεῖ ἡμῖν τὴν ὁδὸν αὐτοῦ, καὶ πορευσόμεϑα 
ἐν αὐτῇ.“ ἐξῆλϑε γὰρ ἀπὸ τῶν ἐν „Xrov“ νόμος“ καὶ μετέστη ἐφ᾽ 
ἡμᾶς πνευματικός. ἀλλὰ καὶ „O λόγος κυρίου: ἐξῆλϑεν ἀπ᾽ ἐκείνης 
τῆς ,IegovoaAnu, ἵνα πανταχοῦ νεμηϑῇ καὶ κρίνῃ „ava μέσον τῶν 
ἐϑνῶν,“ ἐκλεγόμενος μὲν οὓς ὁρᾷ εὐπειϑεῖς ἐλέγχῃ δὲ „aov πολὺν“ 
τὸν ἀπειϑ΄ῆ. 

καί φαμὲν yè πρὸς τοὺς ἐρομένους ἡμᾶς, πόϑεν ἥκομεν ἢ 
τίνα ἔχομεν ἀρχηγέτην, ὅτι ἠλϑομεν κατὰ τὰς Ἰησοῦ ὑποϑήκας 
συγκόψαι τὰς“ πολεμικὰς ἡμῶν λογικὰς μαχαίρας“ καὶ ὑβριστικὰς 
„elc 00700,“ καὶ „tag“ κατὰ τὸ πρότερον ἡμῶν μάχιμον ,.ζιβύνας 
εἰς δρέπανα“ μετασκευάζομεν. οὐκέτι γὰρ λαμβάνομεν er ἔθνος 
μάχαιραν" οὐδὲ μανϑάνομεν οἔτι πολεμεῖν, ο γενόμενοι. διὰ τὸν Ty- 
σοῦν υἱοὶ τῆς εἰρήνης, ὃς ἐστιν ἡμῶν ἀρχηγὸς, ἀντὶ τῶν πατρίων, 


i Vgl. Jes. 2, 2. -- 6 Vgl. I Tim. 3, 15. -- S Vgl. Jes. 2,2. -- 9 Vgl. Ephes. 
2, 20 (Jes. 28, 16). — 10 Vgl. Jes. 2, 2. — 18 Vgl. Jes. 2, 3. — 14 Vgl. Jes. 9, 9. 
— 15 Jes. 2, 3. — 17 Vgl Jes. 2, 3. — 18 Vgl. Jes. 2, 3. 4. — 98 Vgl. unten 
VII 26. VIII 73. 74. — 24 Vgl. Jes. 2, 4. — 9S Vgl. Luk. 10, 0. — Vgl. Act. 
EE ο οἱ. πουν, 2, 10. 12, 2. 


1 πατρίων νόμων Del, vgl unten Z. 2S; πάτριον νόμον AHO.Sp. | 4 
ἐσχάταις] Schluss-s übergeschr. A! | 8 ὁρῶμεν τίνα Ausgg. ὅρω μέν τινα A | 
τρόπον Hó. am Rand, Sp.Del. im Text; τόπον A | 9 ὀρέων] ὡρέων [so] At] 11 
πο [so] in Correctur A | 14 τὴν] τη erloschen A | 16—17 am Rand ci von I ΒΕ, 
w. 6. sch, A | 16 αὐτοῦ] αὑτοῦ vermutet Bo. (Notae p. 390) | 15 ἐπ᾽ MAusgg. 
ἐπ᾽ A | 19 zoivn MAusgg. κρινεῖ A | 20 ἐλέγχῃ MAusgg. ἐλέγχει A | πολὺν M 
Ausgg. πολὺ A | 9ὺ ἤλθομεν aus ἠλθομεν corr. A | 35 Κιῤύνας MAusgg. C/gvror 
A | 91 ἔτι πολειιεῖν MAusgg. ἐπϊπολεμεῖν A. 


55° 
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ἐν οἷς «ξένοι τῶν ὁδιαθηκῶν"' ἐτυγχάνομεν, λαμβάνοντες vouor. ἐφ᾽ 
o χάριτα; ὁμολογοῦντες τῷ ἡμᾶς ῥυσαμένῳ ἀπὸ τῆς πλάνης λέγο- 
μεν" „og ψευδή ἐκτήσαντο οἱ πατέρες ἡμῶν εἴδωλα, καὶ οὐκ ἔστιν 
ἐν αὐτοῖς ὑετίζων.“ ὁ χοροστάτης οὖν ἡμῶν καὶ διδάσκαλος 
ἀπὸ Ἰουδαίων ἐξελϑὼν ὅλην νέμεται τῷ λόγῳ τῆς διδασκαλίας, 603 
ἑαυτοῦ τὴν οἰκουμένην. καὶ ταῦτα μὲν προλαβόντες πολλοῖς ἐπιφε- 
ρομένην τοῦ Κέλσου λέξιν ὅση δύναμις ἀνετρέψαμεν, συνάπτοντες 
τοῖς ἐκκειμένοις αὐτοῦ ῥητοῖς, 
XXXIV. Ἵνα δὲ μὴ παρέλϑωμεν τὰ ἐν τοῖς μεταξὺ λελεγμένα 
10 τῷ Κέλσῳ, φέρ ἐκθώμεθα καὶ ταῦτα. χρήσαιτο δ᾽ ἄν τις καὶ 
Ἡροδότῳ πρὸς τόδε μάρτυρι, λέγοντι ὧδε" „oi γὰρ δὴ ἐκ 
Μαρέης τε πόλιος καὶ "Amoc οἰκέοντες Αἰγύπτου τὰ πρόσ- 
1247 ουρα Aupon, αὐτοί τε | δοκέοντες εἶναι ‚Aißves καὶ οὐκ Ai- 
γύπτιοι καὶ ἀχϑόμενοι τῇ περὶ τὰ ἱερὰ ϑρησκδίῃ, βουλό- 
μενοι ϑηλέων βοῶν μὴ ἔργεσθαι, ἔπεμψαν ἐς Ἄμμωνα φά- 
μενοι οὐδὲν σφίσι τε καὶ «ἰγυπτίοισι κοινὸν εἶναι" οἰκέειν 
γὰρ ἔξω τοῦ Δέλτα καὶ οὐχ ὁμολογέειν αὐτοῖσι, ῥούλεσθαί 
τε πάντων σφίοιν ἐξεῖναι γεύεσϑαι. ὁ δὲ m οὐκ ἔα 
σφέας ποιέειν ταῦτα, φὰς Αἴγυπτον εἶναι ταύτην, τὴν ὁ 
90 Νεῖλος ἐπιὼν ἄρδει, καὶ Αἰγυπτίους εἶναι τούτους, ot ἔνερ- 
θεν Ἐλεφαντίνης πόλιος οἰκέοντες ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ TOV- 
του πίνουσιν." Ἡροδότῳ μὲν trade ἑστόρηται. ὁ Ó ἄμμων 
οὐδέν τι κακίων διαπρεσβεῦσαι τὰ δαιμόνια 7 οἱ Ἰουδαίων 
ἄγγελοι' ὥστε οὐδὲν ἄδικον ἑκάστους τὰ σφέτερα νόμιμα 
25 ϑρησκεύειν. ἀμέλει πλεῖστον αὐτῶν εὑρήσομεν κατα ἔϑνη 
τὸ διαφέρον, καὶ ὅμως ἕκαστοι αὐτοὶ μάλιστα ευ νομίζειν 


-ι 
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- 


1 Vgl. Ephes. 2, 12. — 2 Vgl. Matth. 6, 13. — 8 Jerem. 16, 19. 14, 22. — 
11 Herodot II: 18. 


7 ἀνετρέψαμεν Morr., Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; ἀνατρέψομεν [so] 
A1|8 ἐκκειμένοις schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 603 Anm. a), vgl. oben V 33 
S. 34 Z. 21; ἐγκειμένας AAusgg. | 13 mit αὐτοί τε schliesst fol. 131V, an dessen 
Ende von derselben Hand, die die Notiz auf fol. 123V geschrieben hat (vgl. oben 
V 99 8, 23 Z. 26), mit rötlicher Tinte geschrieben steht: Cr’ ὀπῖσϑεν πρὸ púl- 
λων 7j | mit δοκέοντες beginnt infolge der oben erwähnten Verheftung fol. 1941 | 
14 ἱρὰ ϑρησκηίῃ Herod. | 15 ϑήλεων A | ἔργεσθαι Herod., Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text; εἴργεσθαι A | ἐς Herod. sig, doch ει in Correctur, A εἰς Ausgg. | φά- 
μενοι, Herod., Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; εἰργόμενοι (der Fehler wohl aus 
dem vorausgehenden εἴργεσθαι entstanden) A | 16 hinter οἰχέειν + τε Herod. 
17 οὐχ] οὐδὲν Herod. | 18 Z« Herod. ἐᾷ A Ausgg. | 19 σφεας vor οὐκ (7. 18) Herod. | 
τὴν Herod. Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἣν A | 20 “ἰγνπτίους Herod. Ausgg. 
Αἰγύπτου A | 33 ὁ A dè Ausgg. | 34 ἑκάστους MY- Ausgg. ἑκάστου A. 


KATA KEAXOY V 33. 34. 37 


δοκοῦσιν᾽ αἰϑιόπων μὲν οἱ Meoonv οἰκοῦντες „dia καὶ 
Erom πόνους σέ DOPTE, ᾽ρόριοι δὲ τὴν Veoerian καὶ 
Διόνυσον τούτους μόνους, Αἰγύσπτεθε δὲ πάντες μὲν Ὅσι- 
otv τε καὶ Ἴσιν, Σαῖται δὲ 4θηνᾶν, Ναυκρατῖται δὲ, οὐ 
πάλαι ἀρξάμενοι, ὠνόμασαν Σάραπιν, καὶ οἱ λοιποὶ κατὰ 
νομοὺς ὡς ἕκαστοι. καὶ oi μὲν otov ἀπέχονται, σέβοντες 


d [4 ` ~ ` 9 ~ 
ὡς ἱεροὺς, οἱ δὲ αἰγῶν, οἱ δὲ κροκοδείλων, ol δὲ βοῶν ὃ1- 


10 


λειῶν, συῶν δὲ ἀπέχονται βδελυττόμενοι. Ὑκύθαις γε μὴν 
καὶ ἀνϑρώπους δαίνυσϑαι καλόν’ Ἰνδῶν δέ εἰσιν ot καὶ 
τοὺς πατέρας ἐσϑίοντες ὅσια δρᾶν νομίζουσι. καί που ph- 
σὶν ὁ αὐτὸς Ἡρόδοτος: χρήσομαι δὲ αὖθις αὐταῖς ἐκείνου 
λέξεσι πίστεως εἵνεκα' ἱστορεῖ δὲ ὧδε' „el γάρ τις προ- 
Hei, πᾶσι; ἐνϑρώποιοιν εκλέξασϑαι κελεύων νόμους τοὺ. 
καλλίστους ἐκ (τῶν) πάντων νόμων, διασκεψάμενοι ἂν 
ἑλοίετο ἕκαστοι τοὺς ἑωυτῶν" οὕτο Ῥομίξδουσε; πολλὀν 
TL καλλίστους (τοὺς) ἑωυτῶν νόμους ἕκαστοι εἶναι. où- 
«ων εἰκός ἐστιν ἄλλον γε 7j μαινόμενον ἄνδρα «γέλωτα) 
τὰ τοιαῦτα τίϑεσϑαι. ὡς Ó οὕτως νενομίκασι τὰ περὶ 
τοὺς νόμους oi πάντες ἄνϑροποι, πολλοῖσι καὶ ἄλλοισι 
τεκμηρίοισι πάρεστι σταδμώσασδαι, ἐν δὲ δὴ καὶ (τῷ δε). 
Δαρεῖος ἐπὶ τῆς ἑωυτοῦ ἀρχῆς καλέσας Ἑλλήνων | τοὺς παρ- 
εόντας εἴρετο ἐπὶ 2000 ἂν χρήματι βουλοίατο τοὺς πά- 
τέρας ἀποϑνήόκοντας κατασιτέεσϑαι᾽ οἱ δὲ ἔφασαν ἐπ᾽ ov- 


1 Vgl. Herodot II 29. — 9 Vgl. Herodot III 8 (I 131). — 8 Vgl Herodot 
II 42. — 4 Vgl. Herodot II 25. 59. 169. 170. 175 u. Plato, Tim. Cap. III p. 21 E. 
— Vgl. unten V 38, S. 42 7. 23. — 6 Vgl. Herodot II 42. — 7 Vgl. Herodot II 69. 
Strabo, Geogr. XVII 39. 44 p. 812. 814. — Vgl. Herodot II 41. — 8 Vgl. Hero- 
dot II 47. — bell Herodot I ?16. IV 26. — 9 Vgl. Herodot III 38. 99. — 12 
Herodot III 3! ς 


1 οἱ M Ausgg. οἳ A | 4ἰα! δὲ & A | 3 ἀθάρβιοι [5ο] A1 | 4 ἴσιν AAusgg. 
σαΐται Ῥ οχι. σαΐται A Ausgg. | ναυκρατεῖται A | 6 νομοὺς schreibe ich, vouovc A 
Ausgg. | oitov A | 9 οἳ] οἱ A Ausgg. | 12 προθείη Herod. Mcorr- Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text; προσϑείη A | 14 καλίστοις A | τῶν, füge ich mit den Ausge. aus Herod. 
ein , 15 ἕκαστοι bis νομίτουσι aus Herod. mit den Ausgg. eingefügt | πολλόν schreiln 
ich nach Herod., πολύ A πουλύ Ausgg. | 16 (τοὺς) füge ich mit den Ausgg. aus 
Herod. ein | ἑωυτῶν] ἑαυτῶν Ausgg. | οὔκων] οὐχ ὃν A | 17 εἰκός] οἰκός Herod. | 
(γέλωτα) füge ich mit den Ausgg. aus Herod. ein | 18 οὕτως A οὕτω Herod. Ausgg. 
19 οἱ < Herod. | vor καὶ + τε Herod. | 20 τεκμηρίοισι Herod. Ausgg. τεκμηρίοις 
A| τῶδε füge ich mit den Ausgg. aus Herod. ein | 21 "Ελλήνων, Rasur über c 
- | 22 εἴρετο Herod. Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ἤρετο Mcorr. Ho. im Test; 
ἐρεῖ τὸ A | 23 κατασιτέεσθαι Herod. M Ausgg. χατασιτεύεσϑαι A | ἔφασαν hinter 
οὐδενὶ Herod. 
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- τούτων bis 8. 39 Z. 4 αὐτοῖς παραδοθέντα — Philokalia, Cap. XXII ὅ (p. 181, 


38 OPIPENOYX 


δενὶ ἔρδειν ἂν τοῦτο. Δαρεῖος δὲ μετὰ ταῦτα καλέσας Iv- 
δῶν τοὺς καλεομένους Καλατίας, οἳ τοὺς γονέας κατεσθί- 
ουσιν, εἴρετο, παρεόντων τῶν Ἑλλήνων καὶ δι ἑρμηνέος 
μανϑανόντων τὰ λεγόμενα, ἐπὶ τίνι χρήματι δεξαίατ᾽ ἂν 
τελευτέοντας τοὺς πατέρας κατακαίειν πυρί" oi δὲ ἀμβώ- 
σαντες μέγα εὐφημέειν μιν ἐκέλευον. οὕτω μὲν νῦν ταῦτα᾽ 
νενόμισται, καὶ ὀρϑῶς uot δοκέει Πίνδαρος ποιῆσαι, vó- 
μον πάντων βασιλέα φήσας εἶναι.“ 

ΧΧΧΥ. Διὰ τούτων δὲ ὀδεύειν δοκεῖ τῷ Κέλσῳ ὁ λόγος ἐπὶ 
τὸ δεῖν πάντας ἀνϑρώπους κατὰ τὰ πάτρια ζῆν, οὐκ ἂν 
μεμφϑέντας ἐπὶ τούτῳ᾽ Χριστιανοὺς δὲ τὰ πάτρια κατα- 
λιπόντας καὶ οὐχ ἕν τι τυγχάνοντας ἔθνος ὡς Ἰουδαῖοι èy- 
κλήτως προστίθεσθαι τῇ τοῦ Ἰησοῦ διδασκαλίᾳ. λεγέτω ουν 
ἡμῖν, πότερον καϑηκόντος οἱ φιλοσοφοῦντες καὶ διδασκόμενοι μὴ 
δεισιδαιμονεῖν καταλείψουσι τὰ πάτρια, ὡς καὶ φαγεῖν τῶν 
ἀπηγορευμένων ἐν ταῖς πατρίσιν αὐτῶν, ἢ παρὰ τὸ καϑῆκον τοῦτο 
πράξουσιν; εἰ μὲν γὰρ διὰ φιλοσοφίαν καὶ τὰ κατὰ δεισιδαιμονίας 
μαθήματα οὐ φυλάττοντες τὰ πάτρια καὶ φάγοιεν ἂν τῶν ἀπη- 
γορευμένων αὐτοῖς ἐκ πατέρων, διὰ τί οὐχὶ καὶ Χριστιανοὶ, λόγου 
αἱροῦντος μὴ τευτάζειν περὶ τὰ ἀγάλματα καὶ τὰ ἱδρύματα ἢ καὶ 
περὶ τὰ δημιουργήματα τοῦ ϑεοῦ ἀλλ᾽ ὑπεραναβαίνειν καὶ τὴν ψυχὴν 
παριστάνειν τῷ δημιουργῷ, τὸ ἀνάλογον ποιοῦντες τοῖς (12060- 
φοῦσιν ἀνεγκλήτως τοῦτο πράττοιεν; εἰ δ᾽ ὑπὲρ τοῦ φυλάξαι τὴν 
προκειμένην ἑαυτῷ ὑπόϑεοιν ὁ KéAooc ἐρεῖ ἢ οἱ εὐδοκοῦντες τοῖς 
αὐτοῦ ὅτι καὶ φιλοσοφήσας τις τηρήσει τὰ πάτρια" ὥρα φιλο- 


7 Vgl. Pindar, Fr. 169 [151] (Poetae lyr. gr. rec. Th. Bergk 14 p. 49859.) und 
Plato, Gorg. Cap. XXXIX p. 484 B. — 10 Vgl. oben V 25, S. 26 Z. 1f., unten V 
11 u. 54 a. A. 


1 τοῦτο Herod., Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ταῦτα A | 2 Καλατίας Herod. 
καλλατίας A Ausgg. | ὃ ἑρμηνέος Herod. ἑρμηνέως Ausgg. ἑρμηνέων A | 4 uav- 
ϑανόντων] μανϑάνοντος A; wahrscheinlich liegt bei ἑρμ. μανϑ. eine fehlerhafte 
Vertauschung der Endungen in A vor | δεξαίατ᾽ Herod., Hà. am Rand, Sp.Del. im 
Text; δέξαιο A | 8 τελευτέοντας Herod., Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; τελευτῶν- 
τας A | 6 μιν Herod. μῖν A μὲν Ausgg. | ταῦτα Herod.Sp.Del. τάδε A | 9 Διὰ 


1—24 ed. Rob.) | διά [so] A | 11 καταλείποντας Pat | 19 οὐχ ἕν τι] οὐκ ἔν τι À | 
13 προστιθέσθαι A | 17 τὰ κατὰ] κατὰ τὰ Pat EH κατὰ B*CD | 19 αὐτοῖς ἐκ 
πατέρων B2Rob. αὐτοῖς ἑκατέρων AHö.Sp. ἐκ πατέρων αὐτοῖς PatB!'CDEHDel. 
91 καὶ τὴν ψυχὴν παριστάνειν < Pat | 34 ἑαυτῷ AAusgg. αὐτῷ PRob. | ὑπό- 
ϑεσιν PatB! CDEH Del. θέσιν AB?Ausgg. | εὐδοχοῦντες A Ausgg. συνευδοκοῦντες 
d Rob. | 25 φιλοσοφήσας τις] φιλοσοφοῦντες τινες Pat | τηρήσει A.Ausgg. Rob. 
τηρήσαι PatB?EH τηρῆσαι BIOD | ὥρα] ὅρα PatB!E. 


1 


2 


t2 


-ι 


KATA KEAXOY V 34. 35. 36. 39 


σόφους γελοιοτάτους φέρ᾽ εἰπεῖν ἐν Αἰγυπτίοις γενέσθαι $vÀ αττο- 
μένους ἐμφαγεῖν κρομύου, ἵνα τὰ πάτρια τηρῶσιν, ᾗ μορίων 
τινῶν τοῦ σώματος οἷον κεφαλῆς καὶ ὤμου, ἵνα μὴ παραβαίνωσι 
τὸ ὑπὸ πατέωω» αὐτοῖ: παυαδοθέντα. zei οὔπω Ayo περὶ τῶ 
τὰς τοῦ σώματος φλυαρίας ἐν φύσαις φριττόντον τῶν Ai γυπτίων 
OTL, ἐὰν ἀπὸ τῶν τοιούτων τις φιλοσοφήσῃ καὶ τηρήσῃ | τὰ πά- 


τρια, γελοῖος ἂν ein φιλόσοφος ἀφιλόσοφα πράττων. οὕτως οὖν 


0 


0 


καὶ ὁ ὑπὸ τοῦ λόγου προσαχθεὶς ἐπὶ τὸ σέβειν τὸν τῶν όλων ϑεὸν 
καὶ διὰ τὰ πάτρια κάτω που μένων παρὰ τοῖς ἀγάλμασι καὶ τοῖς 
2 , ν 2 - - , 
ἀνθρωπίνοις ἱδρύμασι καὶ μὴ βουλόμενος ἀναβῆναι τῇ αποοαιρέσει 
Ir , er ~ x 
πρὸς τὸν δημιουργὸν παραπλήσιος ἂν γένοιτο τοῖς μαθοῦσι μὲν 
τὰ | φιλοσοφίας φοβουμένοις δὲ τὰ un φοβερὰ καὶ νομίζουσιν ἆσέ- 
βειαν εἶναι τὸ τοιῶνδε BERE, 
` » € 
XXXVI. Οἷος δὲ καὶ ὁ τοῦ Προδότου ἐστὶν ἄαμων, οὗ τὰς 
P ς ͵ , € > DT ux X - E 
λέξεις ο Ἰέλσος παφείληφεν, og sig ἀποδειξιν περὶ τοῦ ὁδεῖν 
Ἔ- ς 2! P es " a 
ἕκαστον τὰ πάτρια τηρεῖν; ὃ γὰρ αμμων αὐτῶν τοῖς τῶν ἀπὸ 
Magens πόλεως καὶ Amos οἰκοῦσι τὰ πρόσουρα τῇ 4ιβύῃ 
οὐκ ἐᾷ ἀδιαφορεῖν πρὸς τὴν χοῆσιν τῶν ϑηλέων Bo div ὅπερ 
πρᾶγμα οὐ μόνον τῇ φύσει ἑαυτοῦ ἀδιάφορόν ἐστιν, ἀλλὰ καὶ οὐ 
2 ` ; a Ca, S c 
κωλύει καλὸν καὶ ἀγαθὸν εἶναί τινα. καὶ εἰ μὲν ὁ μμων αὐτῶν 
, . - - - - , 
ἀπηγόρευε τὴν χρῆσιν; τῶν ϑηλειῶν βοῶν διὰ τὸ εἰς γεωργίαν 
- b ^ ~ 
τοῦ ζῴου χρήσιμον καὶ πρὸς τούτῳ διὰ τὸ διὰ τῶν θηλέων ud- 
» I = L n E ς , 
λιστα αὖξειν τὸ γένος αὐτῶν, τάχα ἂν εἶχε πιθανότητα ὃ λόγος" 
` ς , 2 . 2 ’ - TE s E 
νυνὶ δὲ απαξ βουλεται αὐτοὺς ἐμπίνοντας τοῦ Νείλου δεῖν τη- 
ρεῖν τοὺς Αἰγυπτίων περὶ ϑηλειῶν βοῶν νόμους. καὶ ἐπὶ 
, , € , . x > r 2 , 
τουτῳ γε τωϑαάζων ο Ἰέλσος τοὺς παρα Ἰουδαίοις ἀγγέλους 
, ` ~ ~ 2 ῃ 3. » 
πρεσβεύοντας Ta τοῦ ϑεοῦ οὐ κακίονα ἔφησεν εἶναι τὸν Auuova 
` ~ , ^ 5 > 
πρὸς τὸ διαπρεσβεῦσαι τὰ δαιμόνια 7 οἱ Ἰουδαίων ἄγγελοι' 


3 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. XXVIII 9. — 14 Vgl. Herodot II 18 
u. oben V 34. 


1 γελοιοτέτους d Rob. γελοιότατα AAusgg. | γενεσθαι [so] A | 8 ἐμφαγεῖν 
A | κροµύου AB xoouuvov PatCDEHHO.Sp. κρομμύων PDel.Rob. | μορίων scheint 
aus µερίων corr. Pat | 4 παραδοθέντα A Ausgg. Rob. παραδεδομένα P | mit πα- 
ραδοθέντα endigt die Philokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 24 ed. Rob.) | 6 φιλοσο- 
φήσῃ] Schluss-7 in Correctur A | 7 οὕτως bis Z. 13 ἐμφαγεῖν — Philokalia, Cap. 
XXII 5 (p. 181, 24—30 ed. Rob.) | 8 τὸ aus τῶ corr. A! | στὸν τῶν ὅλων ϑεὸν 
καὶ διὰ am Rand von 1. [3] H. nachgetragen A | 9 zov < PatB!CDEH | 10 hinter 
προαιρέσει + ἀναβῆναι, doch expungiert, A | 18 mit ἐμφαγεῖν endigt die Phi- 
lokalia, Cap. XXII 5 (p. 181, 30 ed. Rob.) | 16 τοῖς Meor. Ausgc. τῆς A | τῶν tilgt 
Bo. (Notae p. 391) < Del. | 17 οἰκοῦσι] ἵ auf Rasur A | Αιβίῃ Del. Aigét V Ho. 
Sp. Aißoi A | 18 ϑήλεων A. 


Ph. 181, 20 


Ph. 181, 24 
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40 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


195r ὧν οὐκ ἐξήτισε τοὺς λόγου: καὶ τὰς | ἐπιφανείας, τί βούλονται. 
ἑωράκει γὰρ ἂν ὅτι οὐ ,τῶν βοῶν μέλει τῷ ϑεῷ,' ἔνθα καὶ δοκεῖ 
περὶ βοῶν 5» ἀλόγων ζῴων νομοϑετεῖν, ἀλλὰ τὰ δι ἀνϑρώπους 
γραφέντα ἐν προσχήματι τῷ περὶ ἀλόγων ζῴων φυσιολογίαν τινὰ 
5 περιέχει. 

Κέλσος μὲν οὖν οὐδὲν ἄδικόν φησι ποιεῖν ἕκαστον, τὰ σφέ-' 
τερα νόμιμα ϑρησκεύειν ἐθέλοντα" καὶ ἀκολουθεῖ κατ αὐτὸν 
-μηδὲν ἄδικον ποιεῖν Σχύϑας, ἐπεὶ κατὰ τὰ πάτρια δαίνυνται 
ἀνϑρώπους. καὶ Ἰνδῶν δὲ oi τοὺς πατέρας ἐσϑίοντες ὅσια .- 

10 δρᾶν νομίζουσι, καὶ κατὰ τὸν Κέλσον, 7 οὐκ ἄδικά γε. ἐκτί- 
ϑεται γοῦν Ἡροδότου λέξιν συναγορεύουσαν τὸ ἕκαστον τοῖς 
πατρίοις νόμοις καϑηκόντως χρῆσθαι, καὶ ἔοικεν ἀποδεχομένῳ 
τοὺς ἐπὶ Δαρείου Καλατίας καλουμένους Ἰνδοὺς τοὺς γονεῖς 
κατεοσϑίοντας, ἐπεὶ πρὸς τὸν Δαρεῖον πυνϑανόμενον, ἐπὶ πόσῳ 

15 χρήματι ἀποθέσόθαι τοῦτον τὸν νόμον βούλονται, ἀναβοήσαν- 
τες μέγα εὐφημεῖν αὐτὸν ἐκέλευον. 


XXXVII. Δύο τοίνυν νόμων προκειμένων γενικῶς, καὶ τοῦ μὲν 
ὄντος τῆς φύσεως νόµου. ὃν ϑεὸς ἂν νοµοθετήσαι. ἑτέρου δὲ τοῦ 
ἐν ταῖς πόλεσι γραπτοῦ, καλὸν ὅπου μὲν μὴ ἐναντιοῦται ὁ γραπτὸς 

90 νόμος τῷ τοῦ ϑεοῦ μὴ λυπεῖν τοὺς πολίτας προφάσει ξένων νό- 
μων’ ἔνϑα δὲ τὰ ἐναντία τῷ γραπτῷ νόμῳ προστάσσει ὁ τῆς Pú- 
σεως τουτέστι τοῦ ϑεοῦ, ὅρα εἰ μὴ ὁ λόγος αἱρεῖ μακρὰν μὲν yat- 
ρειν εἰπεῖν τοῖς γεγραμμένοις καὶ τῷ βουλήματι τῶν νομοϑετῶν, 
ἐπιδιδόναι δὲ ἑαυτὸν τῷ ϑεῷ νομοϑέτῃ καὶ κατὰ τὸν τούτου λόγον 

25 αἱρεῖσθαι βιοῦν, κἂν μετὰ κινδύνων καὶ μυρίων πόνων καὶ θανάτων 
καὶ ἀδοξίας τοῦτο δέῃ ποιεῖν. καὶ γὰρ ἄτοπον, τῶν ἀρεσχόντων 
τῷ ϑεῷ ἑτέρων ὄντων παρὰ τὰ ἀρέσκοντά τισι τῶν | ἐν ταῖς mó- 606 
λεσι νόμων, καὶ ἀμηχάνου τυγχάνοντος ἀρέσχειν ϑεῷ καὶ τοῖς 
πρεσβεύουσι τοὺς τοιούσδε νόμους, καταφρονεῖν μὲν πράξεων, de 


9 Vgl. I Kor. 9, 9 (Deut. 25, 4). — 11 Vgl Herodot III 95 und oben V 34 
— 17 Vgl. Röm. 2, 14. 15. 


1 vor ἐπιφανείας sind 2—3 Buchst. ausradiert A | 8 δαίννυνται A | 10 voui- 
ζουσι καὶ] νομίζονται vermutet Bo. (Notae p. 391) | 11 τὸ] τῷ Del. | 13 χρῆσθαι] 
χοήσασϑαι, doch am Rand γρ’ χρῆσθαι, Α | 18 KaAevíac Herod., vgl. oben V 34, 
S. 38 Z. 2; καλλατίας MAusgg. καλλατείας A | 18 νομοϑετήσαι aus νομοθετῆσαι 
corr. A | ἑτέρου Meor. Ausgg. στερροῦ A | 19 ἐν < MAusgg. | 20 λυπεῖν A 2t- 
πεῖν V Bo. (Notae p. 391) Del. λιπὼν Hö.Sp. | 35 αἱρεῖ schreibe ich, vgl. z. B. 
oben V 35, S. 38 Z. 20; dei Hö. (durch Conjectur) im Text, Sp. am Rand; ἐρεῖ 
ASp.Del. im Text | 24 ἑαυτὸν A αὐτὸν Ausgg. |27 --ἑτέρων bis 28 ἀρέσκειν 
ϑεῷ am Rand von I. [?] H. nachgetragen A. 
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KATA KEAXOY V 36. 37. 38. 41 


ὧν ἀρέσει τις τῷ τῶν ὅλων δημιουργῷ, αἱρεῖσθαι δὲ ἐκείνας, ἐξ 
ὧν ἀπάρεστος μέν τις ἔσται τῷ ϑεῷ, ἀρεστὸς δὲ τοῖς οὐ νόμοις 
νόμοις καὶ τοῖς τούτων φίλοις. 

εἴπερ δὲ εὔλογον ἐπὶ τῶν ἄλλων τὸν τῆς φύσεως προτιμᾶν vó- 
Lov, ὄντα νόμον τοῦ ϑεοῦ, παρὰ τὸν γεγραμμένον καὶ ὑπὸ τῶν 
ἀνθρώπων ἐναντίως τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ νενομοϑετημένον, πῶς 
οὐχὶ τοῦτο μᾶλλον ἐν τοῖς περὶ ϑεοῦ νόμοις ποιητέον; καὶ οὔτε 
ὡς “ἰϑίοπες, [ὡς] οἱ τὰ περὶ τὴν Meoonv οἰκοῦντες, Aia καὶ 
Διόνυσον, ὡς ἐκείνοις ἀρέσκει, μόνους προσκυνήσομεν, ἀλλ οὐδ᾽ 
0405 Αἰϑιοπικοὺς ϑεοὺς “ἰϑιοπικῶς τιμήσομεν: ov? ὡς oi ᾿4ρέ- 
βιοι τὴν Οὐρανίαν καὶ τὸν Διόνυσον μόνους ἡγησόμεϑα ϑεοὺς, 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ όλως ϑεοὺς, ἐν οἷς τὸ ϑῆλυ καὶ τὸ ἄῤῥεν δεδόξασται (ὡς 
ϑήλειαν γὰρ Αράβιοι τὴν Οὐρανίαν προσκυνοῦσι καὶ ὡς ἄῤῥενα 
τὸν Λιόνυσον)' ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς πάντες Αἰγύπτιοι ϑεοὺς vouíco- 
μεν Ὄσιριν καὶ Ἴσιν, οὐδὲ | τούτοις συγκατατάξοµεν κατὰ τὰ τοῖς 
Σαΐταις (δοκοῦντα) τὴν ᾿{ϑηνᾶν. εἰ δὲ καὶ Ναυκρατίταις ἄλλα 
μὲν. ἔδοδε σέβειν τοῖς πρεσβυτέροις, τὸν Σάραπιν δὲ τοῖς χϑὲς καὶ 
πρώην ἀρξαμένοις, τὸν οὐ πώποτε γενόμενον ϑεὸν, προσκυνεῖν᾽ 
οὐ παρὰ τοῦτο zul ἡμεῖς νέον τὸν οὐ πρότερον or τά De TT οὐδὲ 
γνωσθέντα τοῖς ἀνθρώποὶς φήσομεν εἶναι. ὁ γὰρ τοῦ ϑεοῦ vic, ὁ 
πρωτότοκος πάσης κτίσεως, εἰ καὶ νεωστὶ ἐνηνϑρωπηκέναι ἔδοξεν. 
ἀλλ᾽ οὔτι γε διὰ τοῦτο νέος ἐστί. πρεσβύτατον γὰρ αὐτὸν πάντων 
τῶν δημιουργημάτων ἴσασιν οἱ ϑεῖοι λόγοι, καὶ αὐτῷ τὸν ϑεὸν περὶ 
τῆς τοῦ ἀνϑρώπου δημιουργίας εἰρηκέναι: ποιήσωμεν ἄνϑρωπον 
κατ εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέραν.“ 

XXXVII. Βούλομαι δὲ πφοσθήσαι. tire τρόπον οὐκ εὐλόγω: 
ò Κέλσος φησὶν ἕκαστον τὰ οἰκεῖα xai πάτρια σέβειν. φησὶ 
γὰρ οὗτος τοὺς οἰκοῦντας τὴν Megonv 4ἰθίοπας δύο μόνους 
εἰδέναι ϑεοὺς, Δία καὶ Διόνυσον, καὶ αὐτοὺς μόνους σέβειν. 


18 Vgl. Herodot III S. — 31 Vgl. Kol. 1, 15. — 24 Gen. 1, 26. 


1 αἱρεῖσθαι] i übergeschr. u. Rasur über dem ersten Jota A | 3 οὐ νόμοις 
AHö.Sp., vgl. unten V 40, S. 44 Z. 15; ἀνόμοις P Bo. (Notae p. 391) Del. | 4 vo- 
uov Bo. (Notae p. 391) Del. λόγον AHö.Sp. | 7 οὔτε ὡς Ausgg. οὐτέως A!, von 
späterer (IIL?) H. ist daraus gemacht: οὐτέώς: diese Correctur nicht in den Ab- 
schriften von A | 8 [ώς], das in A von späterer (I1T.?) H. mit blasser Tinte unter- 
strichen ist, tilge ich mit Sp. u. Del; wahrscheinlich ist es als Correctur zu οὐ- 
τέως an falscher Stelle in den Text geraten | Περόην] o in Correctur A | 9 oč- 
δόλως A | 19 οὐδόλως A | 18 ϑηλεῖαν A | 15 ἴσιν A Ausgg. | 16 (δοκοῦντα) M? 
(am Rand) Ausgg. | ναυκρατείταις A | 19 οὐδε [so] A | 94 ποιήσωμεν P Ausgg. 
ποιήσομεν A | 96 οὐκ εὐλόγως ὁ KíAcog A, Hö.Sp. am Rand, ὁ Κέλσος οὐκ st- 
λόγως M Ausgg. im Text | 98 οὗτος) οὕτως vermutet Bo. (Notae p. 391). 
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. αν , n 2 . , , r * € b 
τους Ò 4ραβίους καὶ αὔτους dvo µονους, 4ιοβυσορ μὲν oc καὶ 
, 2 , ^ σος, * $ ς , J ~ M)» 2 
Aie tozec, Οὐρανίαν δὲ ἰδίαν. κατα τὴν ἱστορίαν αὐτοῦ ovt Ai- 
" 2 > , 32» 3 r 
ϑίοπες Οὐρανίαν σέβουσιν οὔτε ᾿ἀράβιοι Jia. Go οὖν ἐάν 
, EM ο; 
tie Αἰϑιόπων, ἔκ τινος περιστάσεως γενόμενος παρὰ τοῖς ἄρα- 
βίοις, ἀσεβὴς. εἶναι Ῥομισδῇ ὡς τὴν Οὐρανίαν οὐ σέβων καὶ 
παρὰ τοῦτο τὴν ἐπὶ θανάτῳ κινδυνεύῃ, καϑήξει τῷ Αἰϑίοπι ἀπο- 
ϑανεῖν ἢ παρὰ τὰ πάτρια ποιεῖν καὶ προσκυνεῖν τὴν Οὐρανίαν; 
εἰ μὲν γὰρ παρὰ τὰ πάτρια ποιεῖν αὐτὸν καϑήξει, οὐχ ὅσιον 


ποιήσει ὅσον ἐπὶ τοῖς τοῦ [Κέλοου λόγοις' εἰ δὲ τὴν ἐπὶ ϑανάτφ᾽ 


ἀπαχϑείη, παραστησάτω τὸ εὔλογον τοῦ αἱρεῖσθαι ϑάνατον, οὐκ 
οἶδα εἰ τοῦ 4ἰθιόπων λόγου φιλοσοφεῖν διδάσκοντος περὶ ψυχῆς 


ἀθανασίας | καὶ τιμῆς τῆς ἐπὶ εὐσεβείᾳ, εἰ (κατὰ) τοὺς πατρίους 007 


νόμους σέβοιεν νομιζομένους ϑεούς. τὸ Ó ὅμοιον ἔστιν εἰπεῖν 
καὶ περὶ Αραβίων, ἔκ τινος περιστάσεως ἐπιδημησάντων 4ἰθίοψι 
τοῖς περὶ Megónv. καὶ οὗτοι γὰρ μόνους διδαχϑέντες σέβειν 
Οὐρανίαν καὶ Διόνυσον οὐ προσκυνήσουσι τὸν Λία μετὰ τῶν 
Αἰδιόπων" zal ἀσεβεῖν νομισϑέντες εἰ τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ [av] ἀπά- 
yowro, τί ἂν εὐλόγως ποιήσαιεν, λεγέτω ὁ Κέλσος. 

τοὺς δὲ περὶ Ὄσιριν καὶ Toiv μύθους περισσόν ἐστιν ἡμῖν νῦν 
καταλέγειν καὶ οὐκ εὔκαιρον. κἂν τροπολογῶνται δὲ οἱ μῦϑοι, τὸ 
ἄψυχον ἡμᾶς ὕδωρ σέβειν διδάξουσι καὶ τὴν ὑποκειμένην ἀνθρώ- 
ποις καὶ πᾶσι ζώοις γῆν. οὕτω γὰρ οἶμαι μεταλαμβάνουσι τὸν μὲν 


Ὄσιριν εἰς ὕδωρ τὴν δὲ Iotv εἰς γῆν. περὶ δὲ Σαράπιδος πολλὴ 


καὶ διάφωνος ἱστορία, χθὲς καὶ πρώην εἰς μέσον ἐλϑόντος κατά 
τινας μαγγανείας τοῦ βουληϑέντος Πτολεμαίου οἱονεὶ ἐπιφανῆ δεῖξαι 
τοῖς ἐν ᾿Αλεξανδρείᾳ Θεόν. ἀνέγνωμεν δὲ παρὰ Νουμηνίῳ τῷ Hv- 
ϑαγορείῳ περὶ τῆς κατασχευῆς αὐτοῦ, ὡς ἄρα πάντων τῶν ὑπὸ 
φύσεως διοικουμένων μετέχει οὐσίας ζῴων | καὶ φυτῶν: ἵνα δόξῃ 
μετὰ τῶν ἀτελέστων τελετῶν καὶ τῶν καλουσῶν δαίμονας μαγγα- 


20 Vgl. Plutarch, De Iside et Osir. Cap. XXXVIIL LXIV p. 366 A. 376 F. 
— 98 Vgl. Tacit., Hist. IV 83. 84. Plutarch, De Iside et Osir. Cap. XXVIII sq. 
p. 361 F—362 E. De sollert. anim. Cap. XXXVI p. 984 A B. Pausan., Descript. Gr. I 
18, 4. Clemens Alex., Protrept. Cap. XLVIII p. 42. 43 ed. Potter. — 26 Das Fr. 
fehlt bei Frid. Thedinga, De Numenio philos. Platon., Diss. Bonnae 1875. 

2 vor κατὰ ist vermutlich ein verbindender Ausdruck, wie δῆλον ὅτι, aus- 
gefallen | 6 hinter τοῦτο + καϑήξει, doch expungiert, A | 12 (κατὰ) τοὺς schreibe 
ich mit Hà. (am Rand), Sp.Del. (im Text); (vovg κατὰ) τοὺς vermutet Bo. (Notae 
p. 391) | 13 ἔστιν A ἐστιν Ausgg. | 17 [Cv] ἀπάγοιντο schreibe ich (vgl. oben 
2.9: εἰ δὲ τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ ἀπαχθείη), ἂν ἀπάγοιντο MeO. Ausgg. ἂν ἐπάγοιντο 
A fehlerhaft; vermutlich ist εἰπ als Verbesserung von ἐπ übergeschrieben u. von 
einem Abschreiber als ἄν verlesen u. in den Text gesetzt worden. 
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KATA KEAXOY V 38. 99. 43 


~ 2 € M D ^ ~ , o Ian 
νειῶν οὐχ ὑπὸ ἀγαλματοποιῶν μόνων κατασκευάζεσϑαι ϑεὸς ἀλλὰ 
τ. x , = ES m 2 ~ 
καὶ vxo µαγῶων καὶ φαρμακῶ»ν καὶ τῶν ἐπῳδαῖς αὐτῶν κηλουμένον 
, 
δαιμονων. 
στ - 0 3 $e € , = (o4 ` 
ΠΠ, Ao) ουν ξητεῖν τὸ ἁρμοζόντως τῷ λογικῷ καὶ ἡμέρῳ 
too xci A£AotGuÉvOG πάντα πράττοντι βρωτὸν καὶ οὐ βρωτὸν, 


καὶ μὴ κατὰ ἀποκλήρωσι» σέβειν Οἳς αἶγας d τὰς 972 είας 


βοῦς. καὶ τούτων μὲν ἀπέχεσθαι μέτριον, πολὺ γὰρ χρήσιμον 
ἀπὸ τούτων τῶν ζῴων ἀνϑρώποις γίνεται' τὸ δὲ καὶ κροκοδεί- 
λων φείδεσθαι, καὶ εἶναι ἱεροὺς αὐτοὺς οὐκ οἶδα τίνος μυϑολογου- 
μένου ϑεοῦ, πῶς οὐκ ἔστι πάντων ἠλιθιώτατον; σφόδρα γὰρ èu- 
θροντήτων ἐστὶ τὸ φείδεσθαι ζῴων «οὐ φειδομένων καὶ περιέπειν 
Ida ἀνθρώπους καταϑοινώμενα. ἀλλὰ Κέλσῳ ἀρέόκουσι μὲν οἱ 
κατά τινα πάτρια κροκοδείλους σέβοντες καὶ περιέποντες. 
καὶ οὐδεὶς λόγος κατ᾽ ἐκείνων αὐτῷ γέγραπται: ψεκτοὶ Ò εἶναι 
φαίνονται Χριστιανοὶ, τὴν κακίαν βδελύσσεσϑαι διδασκόμενοι 
καὶ τὰ ἀπὸ κακίας ἔργα ἐκτρέπεσθαι, τὴν δ᾽ ἀρετὴν σέβειν καὶ τι- 
μᾶν ὡς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ γεγενημένην καὶ οὖσαν υἱὸν ϑεοῦ. οὐ γὰρ 
παρὰ τὸ ϑηλυκὸν ὄνομα καὶ τῇ οὐσίᾳ ϑήλειαν νομιστέον εἶναι τὴν 
σοφίαν καὶ τὴν δικαιοσύνη», ἅπερ καθ’ ἡμᾶς ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, 
Oc ὁ γνήσιος αὐτοῦ μαϑητὴς παρέστησε λέγων περὶ αὐτοῦ: „oc 
ἐγενήϑ σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ δικαιοσύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπο- 
λύτρωσις.“ κἂν δεύτερον οὖν λέγωμεν ϑεὸν, ἴστωσαν ὅτι τὸν deù- 
τερον ϑεὺν οὐκ ἄλλο τι λέγομεν ?] τὴν περιεκτικὴν πασῶν ἀρετῶν 
ἀρετὴν καὶ τὸν περιεκτικὸν παντὸς οὐτινοσοῦν λόγου τῶν κατὰ φύ- 
Ot» καὶ προηγουμένως γεγενημένων καὶ εἰς χρήσιμον τοῦ παντὸς 
λόγον: ὄντινα τῇ 17000 μάλιστα παρὰ πᾶσαν ψυχὴν ψυχῇ ὠκει- 
ὥσθαι καὶ ἡνῶσϑαί φαμεν, μόνου τελείως χωρῆσαι δεδυνημένου τὴν 


11 Vgl. oben V 25, S. 90 Z. 18. — 90 I Kor. 1, 30. 


9 αὐτῶν Sp.Del. im Text, αὐτοῖς Hó. am Rand, αὐτοῖς und αὐταῖς Sp. am 


Rand; αὐταῖς A Hö. im Text | κηλουμένων] καλουμένων V Sp. im Text, Hö. am Rand; 
καλουμένων und χηλουμένων Sp. am Rand | 8 δαιμόνων] δαίμονας Sp. im Text, 
δαιμόνων Sp. am.Rand | 4 τὸ] τί vermuten Bo. (Notae p. 391) u. Guiet (bei Del. 
I 608 Anm. a) ohne Grund | 6 θήλείας [so] A | 18 θηλεῖαν, doch Rasur über 7, 
A| 91 ἐγεννήθη A | 22 ff. am Rand von A steht ein Scholion, das von demselben 
Schreiber herrührt, der die oben V 12, S. 14 Z. 3, und V 16, S. 18 Z. 1, erwühn- 
ten Randnoten geschrieben hat (vgl meine ,Textüberlieferung^ S. 42 Anm. 1), 
und so lautet: di αἳ τῆς σῆς σοφίας. οἰόμενος γὰρ ἑτέρω ἀνασκευάζειν, αὐτὸς 
τῆς αὐτοάληθείας ἐκπέπτωκίας)' ἐν οἷς γὰρ TO κελσίω ἀντίχεισε die τὴν πολλυ- 
ϑεΐαν, ἱσχυρός ἐν αὐτῇ κεκράτησε. τὸν διιοούίσιον) γὰρ τῶ πρι δἰέτεμείς) dev- 
τερον ὀνομάσας. 
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ἄκρα» μετοχὴν TOU αὐτολόγου καὶ τῆς αὐτοσοφίας καὶ τῆς αὐτοδι- 
καιοσύνης. 

XL. | Ἐπεὶ δὲ τοιαῦτα εἰπὼν o Κέλοος περὶ τῶν διαφόρων vo- 
uov ἐπιφέρει ὅτι ὀρϑιῶς μοι δοκεῖ Πἰνδάρος ποιῆσαι, νόμον 
πάντων βασιλέα φήσας εἶναι, φέρε καὶ περὶ τούτου ὁιαλεχθῶ- 
μεν. τίνα φὴς, ὦ οὗτος, νόμον πάντων εἶναι βασιλέα; εἰ μὲν 
τοὺς κατὰ πόλιν, ψεῦδος τὸ τοιοῦτον: οὐ γὰρ ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ vó- 
μου πάντες βασιλεύονται' καὶ χρῆν, εἰ ἄρα, λελέχϑαι' νόμοι πάν- 


των βασιλεῖς, ἑκάστου γὰρ ἔϑνους. τῶν πάντων νόμος τις βα- 


σιλεύς. εἶ δὲ κυρίως ἀκούεις τοῦ νόµου, ὁ φύσει βασιλεὺς τῶν 
πάντων οὗτός ἐστιν' εἰ καί τινες δίκην λῃστῶν, ἀποστάντων τοῦ 
νόμου, τοῦτον μὲν ἀρνοῦνται λῃστρικῶς de καὶ ἀδικητικῶς dta- 
ζῶσιν. ἡμεῖς οὖν οἱ Χριστιανοὶ τὸν τῇ φύσει πάντων βασιλέα 


, 
᾿ ἐπιγνόντες νόμον, | τὸν αὐτὸν ὄντα τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ, κατ᾽ av- 


τὸν βιοῦν πειρώμεθα, μακρὰν χαίρειν φράσαντες τοῖς οὐ νόμοις 
νόμοις. 

XLI. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς τῷ Κέλοω λεγόμενα, ἐν οἷς σφό- 
ὅρα μὲν ἐλάχιστά ἐστι τὰ περὶ Χριστιανῶν πλεῖστα δὲ ὅσα περὶ 
Ἰουδαίων. φησὶν οὖν: εἰ μὲν δὴ κατὰ ταῦτα περιστέλλοιεν 
Ἰουδαῖοι τὸν ἴδιον νόμον, οὐ μεμπτὰ αὐτῶν, ἐκείνων δὲ 
μᾶλλον, τῶν καταλιπόντων τὰ σφέτερα καὶ τὰ Ἰουδαίων 
προσποιουμένων. εἰ δ᾽ ὥς τι σοφώτερον εἰδότες σεμνύ- 
νονταί τε καὶ τὴν ἄλλων κοινωνίαν (Oc) οὐκ ἐξ ἴσου xa- 
ϑαρῶν ἀποστρέφονται, ἤδη ἀκηκόασιν ὅτι οὐδὲ τὸ περὶ οὐ- 
ρανοῦ δόγμα ἴδιον λέγουσιν ἀλλ, ἵνα πάντα ἐάσω, καὶ 
Πέρσαις, ὥς που δηλοῖ καὶ Πρόδοτος, πάλαι δεδογμένον. 
νομίζουσι γὰρ, φησὶ, „All μὲν ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν 


1 Vgl. Joh. 1, 1. 14. Luk. 11, 49. 1 Kor. 1, 30. — 4 Vgl. oben V 94 u. Hero- 
dot III 38. — 20 Vgl. Tacit., Hist. V 5. Juvenal, Sat. XIV 1004. — 23 Vgl. Róm. 
2, 17 f. Tacit., Hist. V 4. 5. Juvenal, Sat. XIV 96 ff. — 24 Vgl. oben I 19—21. 
V 6. — 27 Herodot I 131. 


1 αὐτολόγου Mor. Ausgg. αὐτοῦ λόγου A | 7 τοιοῦτον M Ausgg. τοιοῦτο 
A | 8 εἰ tilgen Hö.Sp. (am Rand), < Del. | 11 τοῦ νόµου schreibe ich wegen des 
folgenden τοῦτον; τῶν vouwv M?JolAusgg. im Text; τοὺς νόμους A | 15 οι 
νόμοις AHö.Sp., vgl. oben V 37, S. 41 Z. 2; ἀνόμοις PDel. | 20 νόμον] zwischen 
ó u. u ein Buchst. ausradiert A | μεμπτὰ] μεμπτὸν (scil. τοῦτο) vermute ich, vgl. 
unten V 43, S. 40 Z. 27; μεμπτέον oder μεμπτέ᾽ vermuten Guiet u. Del. (I 606 
Anm. ο) | 91 σφέτερα] σέτερα A | 28 (wg) οὐκ ἐξ ἴσου καθαρῶν schreibe ich mit 
Bo. (Notae p. 391) u. Keim (Celsus Wahres Wort S. 70 Anm. 3), οὐ. ἐξ ἴσου 
καϑαρῶς AAusgg.; vielleicht ist ὡς, am Rand nachgetragen, von einem Schreiber 
als Correctur zu χαϑαρῶν angesehen worden | ἐξ ἴσου] ıcov auf Rasur A. 
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KATA KEAZOY V 39. 40. 41. 42. 45 


2 , 2 , , z ` , ΄ = 
ὀρέων ἀναβαίνοντες θυσίας ἔρδειν, τον «κύκλον παντα τοῦ 

a ΄ , E 2 EY 3 5 , 
οὐρανοῦ Λία καλέοντες.«' οὐδὲν οὖν οἶμαι διαφέρειν Jia 


ς = " » ` awo’ E 
Ἔψιστον καλεῖν ἢ Ζῆνα ἢ AÓovatov ἢ Σαβαὼϑ ἡ Auovv, 


ὡς Αἰγύπτιοι, ἢ Παπαῖον, ὡς Σκύθαι. οὐ μὴν οὐδὲ κατὰ 
ταῦτα ἁγιώτεροι τῶν ἄλλων ἂν εἶεν, ὅτι περιτέµνονται" 
τοῦτο γὰρ «Ιἰγύπτιοι καὶ Κόλχοι πρότεροι οὐδ᾽ ὅτι συῶν 
ἀπέχονται' καὶ γὰρ τοῦτ᾽ Αἰγύπτιοι, καὶ προσέτι αἰγῶν τε 
καὶ οἰῶν καὶ βοῶν (vt) καὶ ἰχθύων, καὶ κυάμων γε Πυϑα- 
γόρας τε καὶ οἱ μαϑηταὶ καὶ ἐμφύχων ἁπάντων. οὐ μὴν 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ οτέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰκὸς, καὶ πέμπεσϑαι μόνοις αὐτοῖς 
ἐκεῖδεν ἀγγέλους, οἷον δή τινα μακάρων χώραν λαχοῦσιν' 
ὁρῶμεν γὰρ αὐτούς τε καὶ τὴν χώραν τίνων ἠξίωνται. 

οὗτος μὲν οὖν ὁ χορὸς ἀπίτω δίκην ἀλαζονείας ὑπο- 
σχὼν, οὐκ εἰδὼς τὸν μέγαν 9εὸν ἀλλ᾽ ὑπὸ τῆς Mobvoéíog 
γοητείας ὑπαχϑείς τε καὶ ψευσϑεὶς κἀκείνης οὐκ ἐπ᾽ ἀγαϑῷ 
τέλει γεγονὼς μαϑητής. 

ΧΙΙ. | Δῆλον δ᾽ ὅτι ἐν τούτοις ἐγκαλεῖ Ἰουδαίοις ὧς Pev- 
δῶς ὑπολαμβάνουσιν ἑαυτοὺς εἶναι ἐκλεκτὴν μερίδα παρὰ πάντα τὰ 


ar ~ ο... - . ~ ` 2 , - 2 - A. 
&£Ürn τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ. καὶ ἀλαζονείας yovv αὐτῶν κατ]γορεῖ 


ὡς αὐχούντων μὲν τὸν μέγαν ϑεὸν, οὐκ εἰδότων Ò αὐτὸν ἀλλ᾽ 
ὑπαχθέντων τῇ Λ]ωῦσέως γοητεία καὶ ψευσθέντων ὑπ av- 
τοῦ, οὐκ ἐπ ἀγαϑῷ τέλει µαθητευθέντων αὐτῷ. ἀπὸ μέρους 
μὲν οὖν ἡμῖν ἐν τοῖς πρὸ τούτων λέλεκται τὰ τῆς σεμνῆς καὶ ἐξαι- 
ρέτου Ἰουδαίων πολιτείας, ἡνίκα αὐτοῖς συνειστήκει τὸ σύμβολον 
τῆς τοῦ ϑεοῦ πόλεως καὶ τοῦ ναοῦ αὐτοῦ καὶ τῆς παρ αὐτῷ καὶ 
τῷ ϑυσιαστηρίᾳῳ ἑερατικῆς λατρείας᾽ εἰ δέ ‚us ἐπερείσας τὴν διάνοιαν 
τῷ τοῦ νοµοθέτου βουλήματι καὶ τῇ κατ αὐτὸν πολιτείᾳ ἐξετάζων 


3 Vgl. oben I 24, I 74 Z. ΤΗ͂, — 8 Vgl. Herodot II 18. 42 a. E. Plutarch. 
De Iside et Osir. Cap. IX p. 354 C. — 4 Vgl. Herodot IV 59. — 5 Vgl. Herodot 
IL 104. — 7 Vgl. oben I 22 u. V 34 Mitte. — 8 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 557, 
20 sqq. 590, 10. — 18 Vgl. Strabo, Geogr. XVI 2, 35. 36 p. 760sq. — 14 Vgl. 
oben V 33, S. 34 Z. 23. — 15 Vgl. oben I 23. 26. — 19 Vgl. Deut. 32, 9. — 24 
Vgl. oben IV 31. 


1 ὀρέων Herod.P οὐρέων Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ὁράσεων A | ἔρ- 
δειν Herod. ἕρδειν A Ausgg. | 3 Ἠδωναῖον M2Ausgg. ἀδωνέα [so] ΑΙ, vgl. unten 
V 45, S. 48 2.6 | ἀμοῦν A Ἠμμοῦν MC0rr- Ausgg. | 4 NO Hö. am Rand, Sp. 
Del. im Text; παπταῖον A, vgl unten V 45, 8.45 2.7 | 6 μάχο; [so] A | 7 τοῦτ᾽ 
À, Hó.Sp. am Hand; ταῦτ᾽ M Ausgg. im Text | 8 (τε) füge ich mit M u. den 
Ausgg. ein | 9 τε] δὲ A | 15 uo vo£oc A | 19 παρὰ auf Rasur A | 31 αὐτὸν M Ausgg., 
vgl. oben V 41, Z. 15; αὐτῶν A | 39 µώνσέος A | 25 συνϊστήκει A. 
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46 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


» 2 ~ ~ 2 - - - ~ 2 
τὰ κατ αὐτοὺς συγκρίνοι τῇ νῦν ἀγωγῇ τῶν λοιπῶν ἐϑνῶν, ov- 
- ^" ’ > ` vE 
δένας μᾶλλον ἄν ϑαυμάσαι ὡς ἐν ἀνϑρώποις πάντα μὲν τὰ μὴ 


τι χρήσιμα τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων a | μόνα δὲ τὰ εὐ- 


χρήστα παραδεξιμένους. διὸ οὐδ᾽ ἀγῶνες ἧσαν γυμνικοὶ n, ϑυμελι- 
xoi ἢ ἱππικοὶ παρ᾽ αὐτοῖς, οὐδὲ Me ms πιπράσκουσαι τὴν ὥραν 
παντὶ τῷ βουλομένῳ σπείρειν κενῶς καὶ ἐνυβρίζειν τῇ φύσει τῶν 
ἀνϑρωπίνων σπερμάτω». 

ὁποῖον Ò ἦν παρ᾽ αὐτοῖς τὸ ἐξ ἔτι ἁπαλῶν ὀνύχων διδάσκεσϑαι 
ὑπεραναβαίνειν μὲν πᾶσαν τὴν αἰσθητὴν φύσιν καὶ μηδαμοῦ αὐτῆς 
νομίζειν ἱδρῦσθαι τὸν ϑεὸν, ἄνω δὲ καὶ ὑπὲρ τὰ σώματα ζητεῖν av- 
τόν; πηλίκον δὲ τὸ σχεδὸν ἅμα γενέσει καὶ συμπληρώσει τοῦ λόγου 
διδάσκεσθαι αὐτοὺς τὴν τῆς ψυχῆς ἀϑανασίαν καὶ τὰ ὑπὸ γῆν ðt- 
καιωτήρια καὶ τὰς τιμὰς τῶν καλῶς βεβιωκότων; ἅπερ ἔτι μυϑι- 
κώτερον μὲν παισὶ καὶ τὰ παίδων φρονοῦσι» αὐτοῖς ἐκηρύσσετο, ἤδη 
δὲ δητοῦσι τὸν λόγον καὶ βουλομένοις ἐν αὐτῷ προκόπτειν oí τέως 
μῦϑοι, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, μετεμορφοῦντο εἰς τὴν ἐναποκεκρυμμένην 
αὐτοῖς ἀλήϑειαν. ἐγὼ δὲ νομίζω ἀξίως τοῦ χρηματίζειν αὐτοὺς με- 
ρίδα ϑεοῦ πάσης μὲν μαντείας ὡς μάτην κηλούσης τοὺς ἀνθρώπους 
καταπεφρονηκέναι, καὶ ἀπὸ δαιμόνων μοχϑηρῶν μᾶλλον ? ἀπό τινος 
κρείττονος φύσεως ἐρχομένης, ζητεῖν δὲ τὴν τῶν μελλόντων γνῶσιν 
ἐν ψυχαῖς, δὲ ἄκραν καθαρότητα παραδεξαμέναις πνεῦμα τοῦ ἐπὶ 
πᾶσι δεοῦ. 

XLIII. Τὸ δὲ μὴ ἐξεῖναι δουλεύειν τὸν ἀπὸ τῶν αὐτῶν ὁρμό- 
μενον δογμάτων πλεῖον ἐτῶν ἓξ πῶς ἐστι λελογισμένον καὶ οὔτε 
τὸν δεσπότην οὔτε τὸν δοῦλον ἀδικοῦν, τί χρὴ λέγειν; οὐ κατὰ τὰ 
αὐτὰ οὖν τοῖς λοιποῖς ἔθνεσι περιστέλλοιεν ἂν Ἰουδαῖοι τὸν 
ἴδιον νόμον. μεμπτὸν γάρ ἐστιν αὐτοῖς καὶ ἀναισϑησίας ἔγκλημα 
ἐπάγον τῆς περὶ τῆς τῶν νόμων ὑπερόχῆς, εἰ νομίζοιεν αὐτοὺς 
ς ; ZO 5 , " ` y y a ` ΄ 
ὁμοίως τοῖς ἄλλοις γεγοάφϑαι τοῖς κατά τα Fir. zer un βουλητει 
δὲ Κέλοσος, σοοφώτερόν τι εἰσὶν εἰδότες Ἰουδαῖοι οὐ μόνον τῶν 


5 Vgl. Lev. 19, 29. Deut. 23, 17. 18. — 8 Vgl. Corpus paroemiogr. gr. ed. 
Leutsch et Schneidewin tom. II p. 407, 20. — 19 Vgl. Weish. Sal. 1, 15. 3, 1—19. 
15, 8. — Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXIX p. 249 A. — 17 Vgl. Deut. 32, 9. — 88 
Vgl. Exod. 21, 2. Deut. 15, 12. Jerem. 41, 14. 


4 ἀγῶνες] zwischen y u. & Rasur u. Raum für 2—3 Buchst., hinter v Raum 
für 1 Buchst., s auf Rasur A | ϑυμελικοὶ Ausgg. ϑεμελικοὶ A | 1 σπερµέτω A | 
9 ὑπεραναναβαίνειν A | 10 ἱδρύσθαι κ... 7 18 ἔτι] ἔθη vermutet Guiet (bei 
Del. I 610 Anm. a) unrichtig | 15 προκόπτειν] zwischen o u. x ein Buchst. aus- 
radiert A | 17 vor αὐτοῖς + ἐν MAusge. | 18 μὲν A, Hö.Sp. am Rand; γε Meorr. 
Ausgg. im Text | 28 ἐπώγον Peorr. Μ 6917. Ausgg. ἐπάγων, doch o über w mit 
hellerer Tinte übergeschr., A 
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KATA KEAZOY V 42. 43. 44. 41 


πολλῶν ἀλλὲ καὶ τῶν φιλοσοφεῖν δοκούντων, ὅτι oi μὲν φιλο- 
σοφοῦντες | μετὰ τοὺς σεμνοὺς ἐν φιλοσοφίᾳ λόγους καταπίπτουσιν 
ἐπὶ τὰ εἴδωλα καὶ τοὺς δαίμονας, Ἰουδαίων δὲ καὶ ὁ ἔσχατος μόνο; 
ἐνορᾷ τῷ ἐπὶ πᾶσι Den‘ καὶ καλῶς ys ὅσον ἐπὶ τούτῳ σεμνύνον- 
ται καὶ τὴν τῶν ἄλλων ὡς ἐναγῶν καὶ ἀσεβῶν ἐκτρέπονται χοι- 
νωνίαν. καὶ εἴϑε αὐτοῖς μὴ ἡμάρτητο παρανομήσασι καὶ πρότερον 
μὲν , τοὺς προφήτας“ ἀποκτείνασιν ὕστερον δὲ καὶ τῷ 17000 ἐπιβου- 
λεύσασιν: ἵν᾽ ἔχωμεν παράδειγµα πόλεως οὐρανίας, ἣν ἐζήτησε μὲν 
διαγράψαι καὶ Πλάτων οὐκ οἶδα δὲ εἰ τοσοῦτον δεδύνηται, ὅσον 
Δ]ωῦσῆς ἴσχυσε καὶ oi μετ᾽ αὐτὸν, γένος τι ἐκλεκτὸν καὶ ,ἔϑνος 
ἅγιον καὶ Oso ἀνακείμενον ἐντρέφοντες λόγοις καϑαροῖς ἀπὸ 
πάσης δεισιδαιμονίας. 

XLIV. Ἐπεὶ δὲ βούλεται KéAoog κοινοποιεῖν τὰ σεμνὰ Iov- 
δαίων ἐϑνῶν τινῶν νόμοις, φέρε καὶ ταῦτα ϑεωρήσωμεν. νομίζει 


, 2 - - ` ~ 
| τοίνυν τὸ περὶ οὐρανοῦ δέγµα μηδὲν διαφέρειν τοῦ περὶ τοῦ 


ϑεοῦ καί φήῆσι παραπλησίως τοῖς Ἰουδαίοις τοὺς Πέρσας τῷ Ari 
θυσίας ἐπιτελεῖν, ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν ὀρέων (ἀναβαίνον- 
τας» οὐχ ὁρῶν ὅτι Ἰουδαῖοι ὡς ἕνα ϑεὸν ἠπίσταντο, οὕτως ἕνα 
τὸν τῆς προσευχῆς ἅγιον οἶκον καὶ ἓν τὸ τῶν ὁλοκαρπωμάτων ϑυ- 
σιαστήριον. καὶ ἓν τὸ τῶν -ϑυμιαμάτων .ϑυμιατήριον καὶ ἕνα τὸν 
τοῦ ϑεοῦ ἀρχιερέα. οὐδὲν οὖν κοινὸν πρὸς Πέρσας ἣν Ἰουδαίοις, 
ἐπὶ τὰ ὑψηλότατα τῶν ὀρέων, πλειόνων ὄντων, ἀναβαίνον- 
τας καὶ θυσίας ἐπιτελοῦντας, οὐδὲν παραπλήσιον ἐχούσας ταῖς 
κατὰ τὸν Μωσέως róuoir xe or «ὑποδείγματι καὶ σκιᾷ" ἐλό- 
TüEUOP «τῶν ἐπουρωίωνή αἱ Tovdelor legge ἐν ἀποῤῥήτῳ δι/γοῖ- 
μενοι τὸ τοῦ νόμου περὶ τῶν ϑυσιῶν βούλημα καὶ ὧν σύμβολα 
ἦσαν αὗται. Πέρσαι τοίνυν πάντα τὸν τοῦ οὐρανοῦ κύκλον 
Λία καλείτωσαν, ἡμεῖς δὲ οὔτε Λία οὔτε τὸν θεών φαμεν. εἶναι 
τὸν᾽ οὐρανὸν, οἵ γε ἐπιστάμεθα καί τινα τῶν ἡττόνων τοῦ ϑεοῦ 


7 Vgl. Matth. 23, 37. Luk. 13, 54. — 8 Vgl. Clemens Alex., Strom. IV 172 
p. 642 ed. Potter. — 9 Vgl. Plato, Res publ. II 11. 12 p. 369 B—372 C. IV 6—10 
p. 427 D—434 C. V 18 p. 473 C D. Leges V 10—14 p. 739 Β- 145 E. — 10 Vgl. 
I Petr. 2, 9 (Jes. 43, 20. Exod. 19, 6). — 16 Vgl. oben V 41 u. Herodot I 151. — 
19 Vgl Lev. 16, 24. 25. Num. 15, 3. Weish. Sal. 3, 6 (Exod. 30, 28. Lev. 3, 2. 5. 
457.95. 30. 5,12. I Chron. 16, 40, 21, 29. I Makk. 4, 53). — 20 Vgl. II Chron. 
26, 10. 19 (Exod. 30, 1. 27. Lev. 4, 18. I Chron. 6, 49. 28, 15). — 24 Vgl. Hebr. 
8,5. — 29 Vgl. II Kor. 19, 2—4. 


10—11 am Rand ζη A2 | 17 (ἀναβαίνοντας) füge ich als notwendig für den 
Zusammenhang der Worte ein, vgl. oben V 41, 8. 45 Z. 1, u. unten 2.22 | 19 ὅλο- 
καρπωμάτων] ὁλοκαυτωμάτων vermutet Guiet (bei Del. I 611 Anm. b), vgl. die 
oben citierten Schriftstellen | 24 uwvoeog A. 
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ὑπερωναβεβηκένει τοὺς οὐρανοὺς καὶ πᾶσαν αἰσθητὴν φὖσιν. zul 
οὕτω γε συνίεμεν τοῦ" μαἰνεῖτε τὸν ϑεὸν οἱ οὐρανοὶ τῶν οὖφα- 
νῶν, καὶ τὸ ὕδωρ τὸ ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν: αἰνεσάτωσαν τὸ 
ὄνομα κυρίου.“ 


XLV. AAA ἐπεὶ Κέλσος οἴεται μηδὲν διαφέρειν Δία Ἔφψισ- Ph. 
ror καλεῖν 2 Ζῆνα ἢ δωναῖον ἢ Zaßaos ἢ. ὧς . Ἰγύπτιοι. 
᾿Ἱμοῦν ἡ), ὧς σΣκύϑαι. Παπατον. φέρε «ci περὶ τούτω» ὀλίγα 
διαλ εχδώμεν, ὑπομιμνήσκοντες (μα τὸν ἐντυγχών ovra χαὶ τῶν άνω: 
τέρω εἰς τὸ τοιοῦτον πρόβλημα εἰρημένων, ὅτ᾽ ἐκάλεσεν ἡμᾶς ? 
/κέλσου λέξις ἐπὶ τὰ τοιαῦτα. καὶ νῦν οὖν φαμεν ὅτι ἡ τῶν ὀγο- 
μάτων φύσις οὗ ϑεμένον εἰσὶ νόμοι, ὡς -ριστοτέλης οἴεται. οὐδὲ 
γὰρ ἀπὸ | ἀνϑρώπον τὴν ἀρχὴν ἔχουσιν αἱ ἐν ἀνθρώποις διάλεκτοι, 612 
ὡς δλλον τοῖς ἐφιστάνειν δυναμένοις φύσει ἐπωδῶν, οἰκειουμέγῶν 
κατὰ τὰς διαφόρους διαλέκτους καὶ τοὺς διαφόρους φθόγγους τῶν 
15 ὀνομάτων τοῖς πατράσι τῶν διαλέκτων" περὶ ὧν ἐν τοῖς ἐνωτέρω 
èm ὀλίγον διειλύμγαμεν. λέγοντες ὅτι καὶ µετελεμβανόμενα. εἰς ἄλληῃ' 
διάλεκτον τὰ πεγυκύτα δύνασϑαι ἐν τῇ δεῖνα διαλέκτῳ οὐκέτι ἀνύει 
τι, (ὡς ἡνυσε; ἐν ταῖς οἰκείαις φωναῖς. nOn δὲ καὶ ἐπ ἀνθρώπων 
τὸ τοιοῦτον εὑρίσκεται' τὸν γὰρ ἀπὸ γενέσεως Ἱλλάδι διαλέκτω 
καλούμενον τὸν δεῖνα οὐκ ὧν μεταλαβόντες εἰς διάλεκτον „liyor- 
τίων η Ῥωμαίων U τινος ἄλλου ποιήσαιμεν παϑεῖν 7 δρᾶσαι. aeg 
πάϑοι ἢ δράσαι ἂν καλούμενος τῇ πρώτῃ ϑέσει τοῦ ὀνόματος αὐ- 
τοῦ. ἀλλ οὐδὲ τὸν ἐξ ἀρχῆς Ρωμαίων αληϑέν τα „sovi εἰ µετα- 
λάβοιμεν ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα διάλεκτον, ποιήσαιμεν ἄν, ὅπερ ποιεῖν 


- 


160 


2I 


9 Psal. 148, 4. 5. — 8 Vgl. oben I 24, 95. — 11 Vgl. Aristot, De invent. 
Cap. II (vol. I p. 16 ed. Acad. Reg. Boruss) — 15 Vgl oben I 25, I % 
7. 16 ff. 


AR ἐπεὶ bis S. 51 Z. 9 οὐχ ἁμαρτήσεται = Philokalia, Cap. XVII 3—5 
(p. 93, 6—95, 19 ed. Rob.) | 7 Ἠμοϊν] "ἱμμοῦν MAusgg. | Παπαῖον schreibe ich, 
vgl. oben V 41, S. 45 Z. 4; παππαῖον AAusgg.Rob., παπαῖον, doch, w. e. sch., 
aus παπταῖον corr, B παπαῖαν Pat παπαίαν EH. παπίαν CD | 8 vor ἅμα + ô 
M2Ausgg. | 9 τὸ] mit hellerer Tinte übergeschr. A2, fehlt in M u. den Ausgg., 
steht aber in PV | τοιοῦτο PatB | ὅτ᾽ A Ausgg. ὅτε BEHRob. ὅτι CD | 10 οὖν] 
mit spitzer Feder u. hellerer Tinte übergeschr. A2, fehlt in M u. den Ausgg., steht 
aber in PV | 12 ἔχουσιν] Rasur über ı A | 18 οἰκειωμένων PatB | 16 ὀλίγον] ὁλί- 
yov, über ον ein Buchst., der wie & aussieht, übergeschr. A, die Variante nicht in 
den Absehriften; ὀλίγω B | 17 δεῖνα PatBEHRob. δείνα, Rasur über ı, A dein: 
Mcorr C D Ausgg. | 18 τι] τί Pat | ἤνυσεν] ἤνυσεν, darüber von Il. blasser M. zo 
vev geschrieben, A ἤνυεν d Rob. | 19 τὸν] v übergeschr. A? | 20 μεταλαβόντες) 
μεταλαβόντες in μεταβαλόντες corr, doch von anderer (11.9) H. das ursprüngliche 
με ODE wiederhergestellt A μεταβαλόντες B CD | 21 ὁράσαι Α Φ Ausgg 
Rob. | 38 τὸν] τῶν PatB! | μεταλάβοιμεν) μεταβάλοιμεν CD. 
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> , G x 4 oss . ` I =» ~ 
ἐπαγγέλλεται 1} ἐπωδι. τηροῦσα TO κατονομασθὲν αὐτῶ πρῶτον 
» 
Ονομα. 
2 o ~ . > r 2 , , ,5 2 - 
εἰ δὲ ταῦτα περὶ ἀνϑρωπίνων ὀνομάτων λεγομενὰ ἐστιν ἀληδη, 


, ` , DS. - > C r Σω > ’ SY x 
2r τί χρὴ νομίζειν ἐπὶ τῶν δι »rónxors αἰτίαν | ἀναφερομένων ἐπὶ το 


ϑεῖον ὀνομάτων; μεταλαμβάνεται γάρ (v) φέρ᾽ εἰπεῖν εἰς Ἑλλάδα 
qeorn» ἆπο τοῦ occu route: καὶ σηκαίνεταί τι ἀπο τὴς Ισαακ 
7600 ᾿ορίας καὶ. δηλοῦταί τι ἀπὸ τῆς lezo φωνῆς. καὶ ἐὰν μὲν 
ὁ καλῶν 7) ὁ ὀρκῶν ὀνομάζῃ, ϑεὖν "βρόὰμ zu θεὺν ᾿Ισαὰκ zei 
ϑεὸν ]ακὼβ, τόδε τι ποιήσαι ἂν ἥτοι διὰ τὴν τούτων (τῶν ὀνομά- 
των) φύσιν ἢ καὶ δύναμιν αὐτῶν, καὶ δαιμόνων νικωμένων καὶ ὑπο- 
ταττομένων τῷ λέγοντι ταῦτα" ἐὰν .δὲ λέγῃ᾽ ὁ ϑεὸς πατρὸς ἐκλε- 
κτοῦ τῆς ἠχοῦς καὶ ὁ ϑεὸς τοῦ γέλωτος καὶ ὁ ϑεὸς τοῦ πτεονιστοῦ, 
οὕτως οὐδὲν ποιεῖ τὸ ὀνομαζόμενον Og οὐδ᾽ ἄλλο τι τῶν μηδεμίαν 
δύναμιν ἐχόντων. οὕτω δὲ κἂν μὲν μεταλάβωμεν τὸ Ἱσραὴλ ὄνομα 
εἰς Ἑλλάδα ἢ ἄλλην διάλεκτον, οὐδὲν ποιήσομεν: ἐὰν δὲ τηρήσωμεν 
αὐτὸ, προσάπτοντες οἷς οἳ περὶ ταῦτα δεινοὶ συμπλέκειν αὐτὸ οἡ- 
ϑήσαν, τότε γένοιτ᾽ ἄν τι κατὰ τὴν ἐπαγγελίαν τῶν τοιωνδὶ ἐπι- 
κλήσεων | ἐκ τῆς τοιασδὶ φωνῆς. τὸ ὁ᾽ ὅμοιον ἐροῦμεν καὶ περὶ τῆς 


9 Vgl. Jamblichus, De mysteriis VII 5. Nicephorus Gregoras, Schol. zu Sy- 
nesius, De insomniis, p.96 der editio Paris. a. 1553.— 11 Vgl. Philo, De gigant. Cap. XIV 
(vol. I p. 271 ed. Mangey). De mutat. nominum Cap. IX. X (vol. I p. 588 sq. ed. 
Mangey). De Abrahamo Cap. XVIII (vol. II p. 13 ed. Mangey) u. Onomastica sacra, 
ed. P. de Lagarde, 167, 32. 170, 85. 177, 76—78. 185, 94. 193, δ. — 13 Vgl. 
Amos 7, 9. Philo, De mutat. nominum Cap. XXIII sq. XXIX (vol. I p. 598 sq. 602 
ed. Mangey) — Vgl. Philo, De mutat. nominum Cap. XII (vol. I p. 590 ed. Mangey). 


1 η übergeschr. A! | 3 ταῖτα τὰ P | ἔστιν ADD | 4 δι ἠνόήποτε] δι᾽ ἦν 
ποτε BCDEH | mit ἀναφερομένων beginnt infolge der oben (V 22, S. 23 Z. 26) 
besprochenen Verheftung in A fol. 132r; am Ende von fol. 127V steht von der- 
selben Hand u. mit derselben rótlichen Tinte, wie die oben (V 22, S. 23 Z. 26 u. 
V 34, S. 36 Z. 13) erwähnten Bemerkungen, folgende Notiz geschrieben: ἕτ' ču- 
προσθεν μετὰ φύλλα A’, darunter von I. Hand die Quaternio-Zahl τε | τὸ ϑεῖον] 
τῶν θείων Pat | 5 (τι) mit Del. u. Rob. aus ® eingefügt | 6 z6acx A | 7 δηλοζ- 
ταί] v auf Rasur A | 8 ἢ ὁ am Zeilenende nachgetragen A! | ὁ < PatDEH | ὀνομάζῃ! 
ὀνομάζει Pat | 9 τόδε τι PatBRob. τὸ δέ τι CDEH τά δέ τι [so] A! τά δέ τινα 
Meorr. | τούτων (τῶν ὀνομάτων) schreibe ich, vgl. meine ,Textüberlieferung* 
S. 148 Nr. 15; τούτων AAusgg. τῶν ὀνομάτων BCDEH Rob. τῶν Pat | 10 ὑπο- 
ταττομένων] Schluss-v auf Rasur A | 11 ταῦτα A Ausgg. Rob. αὐτά Φ | 11f. am Rand, 
mit hellerer Tinte geschrieben, ein kleines Kreuz A? | 12 ἠχοῦς Del. Rob. ἠχούσης 
A Hó.Sp. | 18 οὐδ] οὐδὲ Φ | 14 μὲν von I. H., w. e. sch., durchgestrichen A < Pat 
ΒΡΕ | μεταλάβωμεν] A u. 8 auf Rasur A μεταβάλωμεν BCD | 15 ποιήσωμεν 
Pat | 16 αὐτὸ (vor ὠήϑησαν) < Φ | φήθησαν] οἰήϑησαν Pat, εἰώθασι vermuten 
Bo. (Notae p. 391) u. Del. (I 612 Anm. h) ohne Grund | 17 γένοιντ᾽ Pat | torwr] 
τοιῶνδε CDEH τοιωνδ᾽ Pat. 

Origenes II. 4 


Bh. 09, 25 


613 


50 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


Σαβαὼϑ' povis, πολλαχοῦ τῶν ἐπῳδῶν παραλαμβανομένης, ὅτι Ρα, θὰ E 
μεταλαμβάνοντες μὲν τὸ Oroua εἰς τὸ κύριος τῶν δυνάμεων" ἢ 
«κύριος στρατιών" ἢ «παντοκράτωρ (διαφόρως γὰρ αὐτὸ dir 
οἱ ἑρμηνεύοντες αὐτὸ). οὐδὲν ποιήσομεν: τηροῦντες δ᾽ αὐτὸ iv τοῖς 
5 ἰδίοις φϑόγγοις, ποιήσομέν τι. ὥς φασιν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί. τὸ 
δ᾽ ὅμοιον ἐροῦμεν καὶ περὶ τοῦ ᾿{δωναΐ. εἴπερ οὖν οὔτε τὸ Σα: 
Baot οὔτε τὸ Adovat, μεταλαμβανόμενα εἰς ἃ δοκεῖ σημαίνειν ἐν 
Ἑλλάδι φωνῇ, ἀνύει τι, πόσῳ πλέον οὐδὲν ἂν ποιήσαι οὐδὲ δυνηϑείη 
παρὰ τοῖς μηδὲν διαφέρειν οἰομένοις Δία Ὕψιστον καλεῖν' 
107 Ζῆνα ἢ Αδωναῖον ἢ Σαβαώῦ; ; 

XLVI. Ταῦτα δὴ καὶ τὰ τούτοις ἀνάλογον ἀπόῤῥητα ἐπιστέό- 
μενοι Movons καὶ οἱ προφῆται ἀπαγορεύουσιν «ὄνομα ϑεῶν ἑτέ- 
ρῶν" ὀνομάζειν ἐν στόματι, μελετήσαντι τῷ ἐπὶ πᾶσι μόνῳ εὔχεσθαι 
ϑεῷ, καὶ ἀναμνημονεύειν ἐν καρδίᾳ, διδασκομένῃ καϑαρεύειν ἀπὸ 

15 πάσης ματαιότητος νοημάτων καὶ λέξεων. καὶ διὰ τὰ τοιαῦτα πᾶ- 
σαν αἰκίαν ὑπομένειν μᾶλλον αἱρούμεθα } τὸν Jia ὁμολογῆσαι ϑεόν. 
οὐ γὰρ τὸν αὐτὸν εἶναι ὑπολαμβάνομεν Λία καὶ Σαβαὼϑ, ἀλλ᾽ 
οὐδ᾽ ὅλως ϑεῖόν τι τὸν Jia, δαίμονα δέ τινα χαίρειν οὕτως ὀνο- 
μαζόμενον, οὐ φίλον ἀνϑρώποις οὐδὲ τῷ ἀληϑινῷ ϑεῷ. κἂν Al- 

90 γύπτιοι δὲ τὸν Αμοῦν ἡμῖν προτείνωσιν κόλασιν ἀπειλοῦντες, 


€ 


7, 8. 25. 27 und andere Stellen u. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 160, 
16—18. — 12 Vgl. Exod. 23, 13. Psal. 15, 4. — 15 Vgl. Ephes. 4, 17. 


2 Vgl. Psal. 23, 10. 58, 6. 68, 7. 79, δ. δ. 15. 20. 83, 9. 13. ΤΙ 


9 μεταλαμβάνοντες uiv schreibe ich, vgl. das parallele τηροῦντες δ᾽ (unten 
2.4); μεταλαμβανόμενοι hatte ich in meiner „Textüberlieferung“ S. 153 Nr. 18 
vermutet, aber Origenes braucht sonst in dieser Erórterung nur das Activ. u. Passiv. 
von μεταλαμβάνειν; μεταλαμβάνομεν A μεταλαμβανόμενον μὲν D εἰ µεταλαμβά- 
νομεν M2Ausgg.Rob. | 3 αὐτὸ < Φ | ἐνεδέξαντο Pat | 4 ἑρμηνεύοντες A Ausgg. 
ἑρμηνεύσαντες Rob. | 5 ποιήσωμεν Pat | φησὶν Pat | 6 ὁ] δὲ Ausgg.Rob. | 7 us- 
ταλαμβανόμενα] μεταβαλλόμενα BCDEH | 8 ποιήσαι aus ποιῆσαι corr. A ποιῆσαι 
BD | 9 καλεῖν übergeschr. A? | 12 Μωσῆς Rob. | 13 ἐν] ér}, l? auf Rasur, darüber 
von III. (Bessarions?) H. yo ἐν nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift 
von V geschrieben A | μελετήσαντες Gelenius (bei Hö. u. Sp. am Rand) | πασῖ A | 
μόνῳ < 2, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 142 Nr. 16 | 15 διὰ τὰ τοιαῦτα, 
darüber von III. (Bessarions?) H. yo διὰ ταῦτα nach der Abschrift von M u. vor 
der Abschrift von V geschrieben A διὰ τοιαῦτα PatSp.Del. διὰ ταῦτα BODEH 
Rob. | 16 ἑροίμεθα Pat | 18 οὐδ᾽ ὅλως von Ill. (Bessarions?) H. aus οὐδόλως 
corr. A οὐδὲ ὅλως Φ | 90 ᾽Αμοῦν] ἀμμοῦν AAusgg.; hinter diesem Wort fehlt in 
C ein Blatt | προτείνωσι BD EH Ausgg. Rob. προτίνουσιν Pat | κὀλασῖν, darüber 
von III. (Bessarions?) H. yo' θάνατον nach der Abschrift von M u. vor der Ab- 
schrift von V geschrieben A κόλασιν Hö. im Text, Sp. am Rand; θάνατον D 
Del. Rob. 
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KATA KEAXOY V 45. 46. 47. 51 


τεϑνηξόμεθϑα μᾶλλον 5 τὸν -AuoUr ἀναγορεύσομεν ϑεὸν, παραλαμ- 
βανόμενον «ὡς εἰκὸς ἔν τισιν «Ιἰγυπτίαις καλούσαις τὸν δαίμονα 
τοῦτον ἐπῳδαῖς. λεγέτωσαν δὲ καὶ Σκύϑαι τὸν Παπαῖον ϑεὸν 
εἶναι τὸν ἐπὶ πᾶσιν: ἀλλ᾽ ἡμεῖς οὐ πεισόμεϑα, τιϑέντες μὲν τὸν 
ἐπὶ πᾶοι ϑεὸν, ὡς δὲ φίλον τῷ λαχόντι τὴν Σκυθῶ» ἐρημίαν καὶ 
τὸ ἔϑνος αὐτῶν καὶ τὴν διάλεκτον οὐκ ὀνομάζοντες τὸν ϑεὸν ὡς 
κυρίῳ | ὀνόματι τῷ Παπαῖον. Σκυϑιοτὶ γὰρ τὸ προσηγορικὸν τὸν 
ϑεὸν καὶ «ἰγυπτιστὶ καὶ πάσῃ διαλέκτῳ, ἢ ἕκαστος ἐντέϑραπται, 
ὀνομάζων οὐχ ἁμαρτήσεται. 

XLVI. Τὸ δ᾽ αἴτιον τῆς Ἰουδαίων περιτομῆς οὐ ταὐτόν ἐστι 
τῷ αἰτίῳ τῆς Αἰγυπτίων περιτομῆς 9? Κόλχων: διὸ οὐχ αὐτὴ 
νομισθείη ἂν περιτομή. καὶ ὥσπερ ὁ ϑύων οὐ τῷ αὐτῷ ϑύει, εἰ 
καὶ ὁμοίως ϑύειν δοχεῖ, καὶ ὁ εὐχόμενος οὐ τῷ αὐτῷ εὔχεται, εἰ 
καὶ τὰ αὐτὰ ἐν ταῖς εὐχαῖς ἀξιοῖ’ οὕτως οὐδ᾽ εἴ τις περιτέμνε- 
ται, ἀδιαφορεῖ πάντως τῆς πρὸς ἕτερον περιτομῆς. ἡ γὰρ πρό- 
ϑεσις καὶ ὁ νόμος xci τὸ βούλημα τοῦ περιτέμνοντος ἀλλοῖον 
ποιεῖ τὸ πρᾶγμα. ἵνα Ó ἔτι | μᾶλλον νοηϑῇ τὸ κατὰ τὸν τόπον, 
λεκτέον ὅτι τὸ τῆς δικαιοσύνης ὄνομα ταὐτὸν μέν ἐστι παρὰ πᾶσιν 


ς x N DENS > > 
Έλλησιν: ἤδη δὲ ἀποδείκνυται ἄλλη μὲν ἡ κατ Ἐπίκουρον Ctxcto- 


, E " c ` ` CN - by ~ 3 , ` 
σύνη, ἄλλη δὲ ἡ κατὰ τοὺς ἀπὸ τῆς Στοᾶς, ἀρνουμένους τὸ τρι- 
= = » » 5 : 
μερὶς τῆς ψυχῆς, ἄλλη δὲ κατὰ τοὺς ἀπὸ Πλάτωνος, ἰδιοπραγίαν 
- - ~ ~ , 5 G ` 
τῶν μερῶν τῆς ψυχῆς φάσκοντας εἶναι τὴν δικαιοσύνην. οὕτω δὲ 


19 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 317, 9 Nr. δἱ5. — 30 Vgl. H. Diels, Doxogr. 
gr. p. 3902, δεηη. 4102, 30sqq. 615, 3. — Vgl. Plato, Res publ IV 12—15 
p. 436 A—441 C. IX 7 p. 580 D—5S1 E. Tim. Cap. XIV p. 42 A. XXXI sq. 
p. 69 C—71 A. — 31 Vgl. Plato, Res publ. IV 16 p. 441 D— 443 B. 


1 ἡμοῦν] Αμμοῦν Me. Ausgg. | ἀναγορεύσομεν PatHö.Sp. ἀναγορεύσομεν 
[so], αι von III. (Bessarions?) H. nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift 
von V übergeschr., A ἀναγορεύσαιμεν B [C fehlt] DEHDel. | 3 ὡς εἰκὸς] am Rand 
von III. (Bessarions?) H. yọ κατὰ τὸ εἰκὸς nach der Abschrift von M u. vor 
der Abschrift von V geschrieben A; diese und die vorhergehenden Correcturen der 
III. (Bessarions?) H. stammen sicherlich aus Ø; κατὰ τὸ εἰκὸς PRob. | 8 τοῦτον] 
v auf Rasur A | παπαῖον PatB [C fehlt] DEH παππαῖον A Ausgg. Rob. | 7 τῶ πα- 
παῖον Pat τὸν παπαῖον B [0 fehlt] DEH τῶ παππαῖον AAusgg.Rob. | σκυθιστὶ, 
Rasur über v, u. £ in Correctur A | τὸν θεὸν] τοῦ ϑεοῦ M? am Rand als Conjec- 
tur | 8 αἰγυπτιστὴ Pat | ἐντέϑρεπται Pat | 9 mit οὐχ ἁμαρτήσεται endigt die 
Philokalia, Cap. XVII 5 (p. 95, 19 ed. Rob.) | 10 ταυτόν A | 11 Κόλχων] Rasur 
über A | οὐχ ἡ] ουχ’ M, ἡ auf Rasur A | 12 εἰ übergeschr. A! | 13 ὁμοίως θύειν] 
€ 9v auf Rasur A | 17 ὁ) ἔτι] δέτι A | vor κατὰ + πᾶν Ausgg. | 19 hinter δικαιοσύνη 
nimmt Usener, Epicurea p. 317, 10 adn., eine Lücke an | 20 toig ἀπὸ τῆς Στοᾶς] 
τοὺς Στωικοὺς Usener a. a. O. Z. 11 unrichtig | ἀρνουμένους Jolcorr. Del. Usener 
dovovu£vov AHö.Sp. | 33 τῶν usgóv) τῶν τριῶν μερῶν vermutet Usener, a. a. Ο. 
adn. 12 | φάσκοντας «οἱ 01Χ- Del. Usener φασκόντων A Hö. Sp. 

4* 


Ph. 95, 10 


614 


Gor 


10 


20 


59 ὩΩΡΙΓΈΝΟΥΣ 
καὶ ἄλλη μὲν ἡ Ἐπικούρου ἀνδρεία, ὑπομένοντος πόνους διὰ φυγὴν 
πόνων πλειόνων, ἄλλη Ó 5 τοῦ ἀπὸ τῆς Στοᾶς, δι᾽ αὐτὴν αἱρου- 
μένου πᾶσαν ἀρετὴν, ἄλλη ὁ’ ἢ ἀπὸ Πλάτωνος, τοῦ ϑυμικοῦ μέρους 
τῆς ψυχῆς φάσκοντος αὐτὴν εἶναι ἀρετὴν καὶ ἀποτάσσοντος αὐτῇ 
τόπον» τὸν περὶ τὸν θώρακα. οὕτως ὁ᾽ εἴη ἂν κατὰ τὰ διάφορα 
τῶν περιτεµνομένων δόγματα διάφορος 7j περιτομὴ, περὶ ng ἐν 
τοιούτῳ συγγράμματι οὐκ ἀναγκαῖον νῦν λέγειν: ὅτῳ γὰρ φίλον 
ἰδεῖν τὰ κινήσαντα ἡμᾶς εἰς τὸν τόπον, ἀναγνώτω περὶ αὐτοῦ 
ἐν τοῖς εἰς τὴν πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολὴν Παύλου πραγματευϑεῖ-᾽ 
οιν ἡμῖν. 

XLVII. Κἂν σεμνύνωνται τοίνυν Ἰουδαῖοι τῇ περιτομῇ, 
χωρίσουσιν αὐτὴν οὐ μόνον τῆς Κόλχων καὶ Αἰγυπτίων περιτο- 
μῆς ἀλλὰ καὶ τῆς Ἰσμαηλιτῶν ᾿ἀράβων, καίτοι γε ἀπὸ τοῦ προπά- 
τορος αὐτῶν ᾿Αβραὰμ τοῦ Ἰσμαὴλ γεγενημένου καὶ σὺν ἐκείνῳ nE- 
ριτεμνομένου, λέγουσι δὲ Ἰουδαῖοι τὴν μὲν ὀκταήμερον περιτο- 
μὴν εἶναι τὴν προγγουμένην. τὴν δὲ μὴ τοιαύτην ἐκ περιστάσεως 
καὶ τάχα διά τινα πολέμιον τῷ Ἰουδαίων ἔϑνει ἄγγελον αὐτὴ ἐτε- 
λεῖτο, δυνάμενον μὲν σίνεσϑαι τοὺς μὴ περιτεμνομένους αὐτῶν, 
ἀτονοῦντα δὲ ἐν τοῖς περιτεμνομένοις. ὅπερ φήσει τις δηλοῦσϑαι 
ἐκ τῶν ἐν τῇ Ἰξόδῳ γεγραμμένων, ἐν οἷς ὁ ἄγγελος πρὸ μὲν τῆς 
ιπερτομῆς τοῦ Ἐλιάζαρ ἐνεργεῖν ἐδύνατο κατὰ Μωῦσέως, περιτμµή- 
ϑέντος Ó' αὐτοῦ οὐδὲν ἴσχυσε. καὶ τοιαῦτά γε μαϑοῦσα ἡ »Xen- 
φώρα λαβοῦσα ψῆφον περιέτεμε" τὸ παιδίον ἑαυτῆς, κατὰ μὲν τὰ 
κοινὰ τῶν ἀντιγράφων λέγειν ἀναγεγραμμένη τό: „toth TÒ αἷμα τῆς 


περιτομῆς τοῦ παιδίου μου. κατὰ δὲ τὸ Ἑβραϊκὸν | αὐτό: »νυμφίος 615 


αἱμάτων σύ μοι.“ δει γὰρ τὸν περὶ | τοῦ τοιουδὶ ἀγγέλου λόγον, 


1 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 317, 3 Nr. 516. — 2 Vgl. Cicero, De finibus 
V 27, 19. Seneca, De vita beata Cap. IX. Diogenes Laért. VII 1, 101. 102. — 
3 Vgl. Plato, Tim. Cap. XXXI p. 69 E — 10 A. Cicero, Tuscul. disp. I 10, 20. — 9 Vgl. 
Origenes, Comm. in ep. ad Rom. II 12. 13 (tom. VI p. 116—143 ed. Lomm.). — 
18 Vgl. Josephus, Antiquitat. Jud. I 12, 2 (213. 214). — Vgl. Gen. 17, 23—27. 
— 15 Vgl. Lev. 12, 3. Luk. 1, 59. 2, 21. — 20 Vgl. Exod. 4, 24—20. 18, 4. — 
22 Vgl. Exod. 4, 25. — 24 Exod. 4, 25. 26. 


1 ἄλλη] ἄλλη, doch sehr leicht in ἄλλο zu verlesen, A | 9 à? αὐτὴν) δι᾽ av- 
τὴν vermutet Bo. (Notae p. 392) δι αὐτῆς Guiet (bei Del. I 614 Anm. e) | ὁ Δ. 
δὲ M Ausgg. | 4 αὐτὴν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 392), vgl. das folgende αὐτῇ, 
scil. ἀνδρείᾳ, u. ἀνδρεία, oben Z. 1; αὐτὸ A Ausgg. | 5 οὕτως A οὕτω MAusgg. | 
12 hinter τῆς + τῶν MAusgg. | 14 γεγενημένου] γεγενημένου [so] A! | 17 πο- 
Λέμιον] Rasur über zo, u. ï übergeschr. A! | ἔθνει] ε in Correctur A | αὐτῇ A | 
91 μωυσέος A | 25 αὐτό] αὖ τό vermutet Del. (I 615 Anm. a) ohne Grund | vvu- 
giog] Rasur über v A. 
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KATA KEAXOY V 4. 48. 49. 53 


dercuérov ποὺ τοῦ αἵμετος καὶ παυομένου διέ τὸ τῆς περιτομῆς 
αἷμα᾿ ip Q καὶ ἐλέχδη αὐτῷ To’ „vuuplos αἱμάτων 65 uot“ 

ἀλλὰ ταῦτα uir περιεργότερά πως εἶναι δοχοῖντα καὶ οὗ zetě 
τὴ; τών πολλῶν CZONY πιρικεκινδυνευμένω: ἐπὶ τοσοῦτον λελέχδω. 
οἷς ἔτι ἓν ὡς Austin πρέπον προσϑεὶ; ἐπὶ τὰ ἑξῆς μεταβήσομαι. 
ἐδύνα το γὰρ οὗτος οἶμαι ὑ ἄγγελος. κατὰ τῶν μὴ πε ριτεµνομένω} 
ἀπὸ τοῦ λαοῦ καὶ ἅπαξ ξαπλῶς πάντων τῶν σεβόντων μόνον τὸν 
δημιουργὸν. zer ἐπὶ τοσοῦτόν γε ἐδένετο. ὅσον οὐκ ὀνειλήφει GO 
ὁ Ἰησοῦς. ὅτε δ᾽ ἀνείληφε, καὶ περιετέμνετο τὸ ἐκείνου σῶμα, 
καϑῃρέϑ) πᾶσα ἡ κατὰ τῶν ἐν τῇ ϑεοσεβείς ταύτῃ περιτεμν oné- 
reor» δύναμις αὐτοῦ" ἀφάτῳ ‚rag ϑειότητι καϑεῖλεν ἐκεῖνον ó Ἰησοῦ-. 
διὸ τοῖς μαθήτα ig αὐτοῦ ἀπείρητα πεοιτέµνεσθαι καὶ λέγεται 


> on  - > , "n 
αὐτοῖς „ori ἐὰν περιτέμνησϑε, Χριστὸς οὐδὲν ὑμᾶς ὠφελήσει. 


XLIX. 2422 οὐδὲ ἐπὶ τῷ συῶν ἀπέχεσθαι ὡς μεγάλῳ τινὶ 
Ἰουδαῖοι σεμνύνονται, ἐπὶ δὲ τῷ τὴν καϑαρῶν καὶ ἀκαϑάρτων 
ζώων φύσιν μεμαθηκότες zc τὴν τούτου αἰτίαν ἐγν ωκέναι καὶ τὸν 
σῦν ἐν ἐκαθάρτοις τετάχϑαι. καὶ ταῦτα δὲ σύμ, 3026 τινων ἦν μέχοι 
τῆς Ἰησοῦ ἐπιδημίας. εδ ὃν τῷ καϑητῇ αὐτοῦ λέλεκτοι . μηδέπω 
roobrtt τὸν περὶ τούτω» λόγον καὶ φάσκοντι' .οὐδὲν κοινὸν 5 ἀκά- 
Ψαρτον "ar εἰς τὸ στόμα µου." τό: ..ἆ á θεὺς ἐκαθάρισε σὺ 
μὴ κοίνου.“ οὔτ᾽ οὖν πρὸς Ἰουδαίους οὔτε πρὸς ἡμᾶς ἐστι τὸ οὐ 
μόνον συῶν ἀλλὰ προσέτι αἰγῶν καὶ οἰῶν καὶ βοῶν καὶ 
ἰχϑύων ἀπέχεσϑαι tois Aiyvarlov ἱερεῖ». ἀλλ᾽ ἐπεὶ ..ου τὰ εἰσερ- 
gouere εἰς τὸ στόμο κοινΟΙ τὸν ἄνθρωπον.' καὶ douce qusc οὐ 
5 παραστήσει τῷ FEG, οὐ μέγα φρονοῦμεν μὴ ἐσϑίοντες οὐδ᾽ ἐπὸ 
γαστριμαργίας ἥκομεν ἐπὶ τὸ ἐὔδίει». διόπερ τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν οἱ 
ἀπὸ Πυθαγύρου ἐμφύχων ἀπεχόμενοι χαιρόντων. ὅρα δὲ καὶ 
τὴν διαφορὰν τοῦ αἰτίου τῆς τῶν ἐμψύχων ἀποχῆς τῶν ἀπὸ τοῦ 


9 Vgl. Luk. 9, 21. — 11 Vgl. Matth. 4, 1—11. Mark. 1, 12. 13. Luk. 4, 1—13. 
— 18 Gal. 5, 2. — 19 Vgl. Act. 10, 14. — 90 Act. 10, 15. — 93 Matth. 15, 11. 17. 
— 341 Kor. 8, 8. 


9 περιετέμνετο M Ausgg. περιετέμετο A | 10 περιτεμνομένων] μὴ περιτεμνο- 
μένων vermutet Bo. (Notae p. 392) unrichtig | 11 θειότητι) θεότητι [so] A! ϑεό- 
τητι M Ausgg. | ἐκεῖνον] ἐχείνην vermutet Bo. (Notae p. 392), aber ἐχεῖνον ist auf 
ὄγγελος (oben Z. 0, zu beziehen | 14 σιῶν] Rasur über v A | 16 über ueue ϑη- 
κότες das Zeichen + u. am Rand Er-von II. Hi E μεμαϑηκέναι vermutet Guiet 
(bei Del. I 615 Anm. e) ohne Grund | 17 σῦν] σὺν A | ἐν] v auf Rasur A | 18 ὂν 
sicher A, doch leicht in ἦν zu verlesen | μαθητῇ] « fast ganz ausgebrochen A 
μὴ δέπω A | 22 μόνων so At | 28 ἱερεῖς ει auf Rasur ἃ ᾿ 26 dr ὅπερ Α | 21 
ἐμψύχων PDel, vgl. ἐμψύχων unten Z. 2S u. S. 54 Z. 2; ἐμψύχου AHö.Sp., der 
Fehler in A wohl durch das vorhergehende Πυθαγόρου veranlasst. 
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54 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


Πυϑαγόρου καὶ τῶν ἐν ἡμῖν ἀσκητῶν. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ διὰ τὸν περὶ 
ψυχῆς μετενσωματουμένης μῦϑον ἐμψύχων ἀπέχονται' καὶ τίς 
φίλον υἱὸν ἀείρας 
σφάξει ἐπευχόμενος μέγα νήπιος; 

| ἡμεῖς δὲ κἂν τὸ τοιοῦτο πράττωμεν, ποιοῦμεν αὐτὸ, ἐπεὶ ὑπωπιά- 
ζομεν „to σῶμα" καὶ δουλαγωγοῦμεν καὶ βουλόμεϑα νεκροῦν „Ta 
μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, πορνείαν, ἀκαθαρσίαν, ἀσέλγειαν, πάθος, ἐπι- 
ϑ'υμίαν κακήν καὶ πάντα γε πράττομεν, ἵνα „Tag πράξεις τοῦ σώ- 
ματος“ ϑανατώσωμεν. 

L. Ἔτι δὲ περὶ Ἰουδαίων ἀποφαινόμενος ὁ Κέλοος φησίν: 
οὐδ᾽ εὐδοκιμεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ στέργεσϑαι διαφόρως τι 
τῶν ἄλλων τούτους εἰκὸς, καὶ πέμπεσδαι μόνοις αὐτοῖς 
ἐκεῖϑεν ἀγγέλους, οἷον δή τινα μακάρων χώραν λαχοῦσιν: 
ὁρῶμεν γὰρ αὐτοὺς καὶ τὴν χώραν [τίνων ἠξίωνται. ἐλέγξο- 


D μεν οὖν καὶ τοῦτο, λέγοντες OTL τὸ εὐδοκιμηκέναι τὸ ἔθνος 


τοῦτο παρὰ ϑεῷ δηλοῦται καὶ ἐκ τοῦ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν καὶ ὑπὸ 
τῶν ἀλλοτρίων τῆς ἡμετέρας πίστεως "Efoclov καλεῖόθαι 980v. καὶ 
ὡς εὐδοκιμοῦντές γε ὅσον οὐκ ἐγκατελείποντο, καίτοι γε ὀλίγοι 
τυγχάνοντες τὸν ἀριθμὸν, διετέλουν φρουρούμενοι ὑπὸ θείας δυνά- 
Heo, ὡς und’ ἐπὶ Αλεξάνδρου τοῦ ἸΙακεδύνος παϑεῖν τι αὐτοὺς vx 
αὐτοῦ, καίτοι γε μὴ βουληϑέντας διά τινας συνδήκας. καὶ ὀρκους 
ἀναλαμβάνειν όπλα κατὰ τοῦ Δαρείου. τότε φασὶ καὶ τὸν Ἰουδαίων 
ἀρχιερέα ἐνδύντα τὴν ἑερατικὴν. στολὴν zo nenne ὑπὸ τοῦ 
-1λεξάνδρου, φάσκοντος Ogou αὐτῷ τούτῳ τῷ σχήματι T ἑωρακέναι 
τινά, ἐπαγγελλόμενον αὐτῷ κατὰ τοὺς ὕπνους" ὑποτάξειν τὴν Aolar 
ὅλην. ἡμεῖς οὖν οἱ Χριστιανοί φαμεν τὸ μὲν εὐδοκιμεῖν παρὰ 
τῷ ϑεῷ καὶ στέργεσϑαι διαφόρως τι τῶν ἄλλων πάνυ ἐκεί- 
νοις συμβεβηκέναι, ταύτην δὲ τὴν οἰκονομίαν μεταβεβηκέναι καὶ τὴν 
χάριν ἐφ᾽ ἡμᾶς, μεταστήσαντος τὴν ἐν Ἰουδαίοις δύναμιν ἐπὶ τοὺς 


9 Vgl. Empedocles bei Plutarch, De superstit. Cap. XIII p. 171 € u. bei 
Sextus Empir., Adv. mathem. IX 127 (Fr. phil. gr. ed. Mullach, I p. 13 V. 442. 443). 
— 5 Vgl. I Kor. 9, 27. — 6 Vgl. Kol. 3, 5. — S Vgl. Róm. 8, 19. — 20 Vgl. Jo- 
sephus, Antiquitat. Jud. XI 8, 3—5 (317—339). 


1 τὸν] τῶν [so] At | 9 καὶ τίς schreibe ich, um die Satzverbindung herzu- 
stellen; xe τις Α Ausg σσ. | 4 σφάξει] σφάζει Empedocl. | 141. am Rand £c A? | 
14 τίνων A | 18 ὅσον οὐκ] οὐκ vermutet Guiet (bei Del. I 616 Anm. b) unrichtig, 
vgl. oben IV 32, I 303 Z. 19 | 91 διά τινας] δι᾽ ἄτινας A | 94 ὠφθαι in M ex- 
pungiert, von Hö. u. Sp. eingeklammert, von Del. getilgt | ἑωρακέναι] vermutlich 
verschrieben für ἱερέα oder ein ähnliches Substant. 
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- τῶν ἐθγῶν πιστεύσιντας (ev τῷ Ἰησοῦ. διὸ πολλὰ βουληϑέ;'- 

: Ῥωπαῖοι zarte Norwstieror ἐπὶ τῷ κωλῦσαι error. ἔτι εἶναι or 
δε Bruti jr 700 ὑπερμαχοῦσα, οὐ τῶν θεία χεὶρ xci θουλομέι τὸν 
τοῦ ϑεοῦ λόγον ἀπὸ μιᾶς τῆς κατὰ τὴν Ιουδαίαν γῆν γωνίας 
ἐπιοπεῖραι ὅλῳ τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων. 

LI. 22 ἐπεὶ κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν λέλεκται πρὸς τὸν ΙΚέλοον 
κατ ooorrte Ἰουδείω»ν zei τοῦ λόγου αὐτῶν τὸ ἐκκείμεια. φέρε 
τὰ ceno ἐκϑέμενοι coc στήσωμεν ότι οὔτε ade -ογευύμεϑα ἐπογγελ- 
λόμενοι | εἰδέναι τὸν u£yor ϑεὺν οὔτε γολτείη. ὡς Ἀέλσος ol- 
ETU, ἐπήχϑημεν Μοϊσέως ἢ καὶ αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν d 
ο, ἐλλ᾽ ἐπ᾽ eye 90 τέλει καὶ τοῦ ἐν ΛΙουσεῖ vsot ἀκούομεν 
καὶ τὸν μαρτυρούμενον ὑπ αὐτοῦ ϑεὸν Ἰησοῦν ὡς υἱὸν θεοῦ 
παρεδεξάμεϑα, τὰ ἄριστα ἐλπίζοντες, ἐπὰν κατὰ τὸν λόγον αὐτοῦ 
βιώσωμεν. 

ἑκόντες Ó' ὑπερρησόμεθα eisen εἰς ἃ προλολόντες ἐξεϑέμεθα. 
διδάσκοντες πόϑεν ἥκομεν anle. c ane ἀρχηγὸν ἔχοιμεν. ner τίς 
0 ἀπὸ τούτου νόμος. zr βοέλητεί γε ἡμᾶς under διεφέρειν 
τῶν τὸν τράγον 7 τὸν κριὸν 7? τὸν κροκόδειλον } τὸν 
βοῦν 7 τὸν ἵππον ποτάμιον 2 τὸν “υνοκέφαλον 7 αἴλου- 
Qor σὲ Borror «Εἰγυπτίων ὁ Ἱέλοος. αὐτὸς er εἰδείη καὶ εἴ τις 
αὐτῷ περὶ τούτου ὁμοδοξεῖ, ἡμεῖς δὲ ooy δύναμις διὰ πολλῶν» ἐν 
τοῖς πρὸ τούτω» περὶ τῆς εἰς τὸν Ιησοῦν 7 uc τιμῆς ἀπελογησά- 
neba. δεικνύντες ὅτι κρεῖττον εὕρομεν' καὶ μόνοι ἡμεῖς τὸ καθαρῶς 
καὶ ἀμιγὲς πρὸς τὸ ψεῦδος ἀληϑὲς ἐν τῇ Ἰησοῦ λοιστοῦ ὁιδασκαλίᾳ 
ἀποφαινόμενοι εἶναι οὐχ αὐτοὺς ἀλλὰ τὸν διδάσκαλον συνίσταμεν. 
ὑπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ διὰ πλειόνων μαρτυρηϑέντα καὶ τῶν προ- 


- > , ^ ~ , , 
| φητικῶν ἐν Ἰουδαίοις λόγων καὶ αὐτῆς τῆς ἐναργείας' | δείκνυται 


. 2 2 ~ , 
γὰρ οὐκ ἀϑεεὶ τὰ τηλικαῦτα δεδυνημένος. 


3 Vgl Luk. 1, 60. Act. 11, 21. — 4 Vgl. unten VI 78 a. Α., oben IV 36, 
I 306 Z. 20. — 15 Vgl. oben V 33, S. 34 Z. 24455. — 17 Vgl. oben V 34, 5. 37 
7.68. — 18 Vgl. Herodot II 41. 69. 71. — 19 Vgl. Lucian, Juppiter trag. Cap. XLII. 
Toxaris Cap. XXVIII. 


1 (αὐτῷ schreibe ich mit Del. (I 616 Anm. d), τοῦ vermuten Guiet (ebenda) 
u. Bo. (Notae p. 392) weniger gut; τῷ A | διὸ MAusgg. διὸ aus ὃν ὧν corr. At | 
9 χωλύσαι AAusgg.| € ἐκκείμενα schreibe ich mit Guiet bei Del. I 616 Anm. e), 
vgl. oben V 33, 8. 34 Z. 21; ἐ;λείμενα A Ausgg. | S παραστήσωμεν, ω aus o Corr. Al 
10 udvtoéog A | 11 ἐπαγαθώι A| μωυσῆ AAusgg. | 19 ἵππον ποτέιιιον schreibe 
ich mit Hö. (Notae p- 457), der auch ἱπποπόταμον vorschlägt; ἵππον τὸν ποτά- 
uov P Ρε]. ἱπποποτέμϊον AHö.Sp. im Text | αἰλουρον] α aus £ corr. A | 22 ἄπε- 
λογησάµεθα η auf Rasur A | 39 καϑαρῶς | καϑαρὸν vermuten Bo. (Notae p: 392) 
u. Del. (I 617 Anm. b) mit Unrecht | 24 ἁμηγὲς A | 28. οὐχ αὑτοὺς aus οὐκ αἲ- 
τοὺς corr. A! οὐχ ἑαυτοὺς Ausgg. | hinter διδάσκαλον + iv zv, doch expungiert, A. 
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LU. Ἣν δὲ βουλόμεϑα ἐξ ξετάσαι νῦν τοῦ Κέλσου λέξιν οὕτως 
izer xal δὴ παραλείπομεν ὅσα περὶ τοῦ διδασκάλου διελέγ- 
zovrat, χαὶ δοκείτω τις ὡς a) 1 ὃ ὥς ἄγγελος. ἧκε δὲ πότε- 
00» οὗτος πρῶτος καὶ μόνος, À καὶ ἄλλοι πρότερον; εἰ μὲν 
φαῖεν ὅτι μόνος, ἐλέγχοιντο ἂν ἐναντία σφίσι ψευδόμενοι. 
ἐλϑεῖν γὰρ καὶ ἄλλους λέγουσι πολλάκις, καὶ ὁμοῦ γε ἑξή- 
κοντα ἢ ἑβδομήκοντα οὓς δὴ γενέσϑαι κακοὺς καὶ κολά- 
ζεσθαι δεσμοῖς ὑποβληθέντας ἐν υπ, ὅϑεν καὶ τὰς ϑερμὰς 


` ei . , , : ` ` 2 
πηγὰς εἶναι τὰ ἐκείνων δάκρυα. καὶ μὴν καὶ πρὸς τὸν αὔ-: 


τοῦ τοῦδε τάφον ἐλϑεῖν ἄγγελον, οἱ μὲν ἕνα, οἱ δὲ δύο, 
τοὺς ἀποκρινομένους ταῖς γυναιξὶν ὅτι ἀνέστη. ὁ γὰρ τοῦ 
ϑεοῦ παῖς, ὡς ἔοικεν, 00% ἐδύνατο ἀνοῖξαι τὸν τάφον, ἀλλ᾽ 
ἐδεήϑη ἄλλου ἀποκινήσοντος τὴν πέτραν. ES μὴν καὶ 
ὑπὲρ Τῆς Μαρίας κυούσης πρὸς τὸν τέκτονα ἧκεν ἄγγελος, 
καὶ ὑπὲρ τοῦ τὸ βρέφος ἐξαρπάσαντας poyer» ἄλλος ἄγγε- 
λος. καὶ τί δεῖ πάντα ἀκριβολογεῖσθαι καὶ τοὺς Μωῦσεῖ τε 
καὶ ἄλλοις αὐτῶν πεμφϑῆναι λεγομένους ἀπαριθμεῖν; εἰ 
τοίνυν ἐπέμφϑησαν καὶ ἄλλοι, δῆλον ὅτι καὶ Ode παρὰ τοῦ 
αὐτοῦ ϑεοῦ. πλεῖον δέ τι ἀγγέλλειν δοκείτω, φέρε, ὥσπερ 
πλημμελούντων τι Ἰουδαίων ἢ παραχαραττόντων τὴν Ev- 
σέβειαν ? οὐχ ὅσια ὁρώντων' ταῦτα γὰρ αἰνίττονται. 

LHI. | Ἤρκει μὲν οὖν τὰ προειρημένα ἐν τοῖς ἰδίᾳ περὶ τοῦ 00- 
Tijo ἡμῶν joo Χριστοῦ ἐβετασϑεῖσι πρὸς τὰς (Κέλσου λέξεις 
ἵνα δὲ μὴ. δοκῶμεν τόπον τινὰ αὐτοῦ τῆς γραφῆς ὑπερβαίνειν ἑκόν- 
τες ὡς μὴ δεδυνημένοι λέγειν πρὸς αὐτὸν. φέρε. εἰ καὶ ταυτολογεῖν 
μέλλομεν, ἐπὶ τοῦτο ἡμᾶς τοῦ Κέλσου προκαλουμένου, ὅση δύναμις 
ἐπιτεμώμεθα τὸν λόγον, ἐὰν ἄρα τι ὑποπέσῃ περὶ τῶν αὐτῶν 7 
ἐναργέστερον i) καινότερον. φησὶ δὴ παραλιπεῖν 060 περὶ τοῦ 
διδασκάλου Χριστιανοὶ διελέγχονται, οὐ παραλιπών (Ti) 
ὧν ἐδύνατο λέγειν’ ὅπερ ἐστὶ φανερὸν ἐκ τῶν ἀνωτέρω αὐτῷ As- 
λεγμένων᾽ ἄλλως δὲ ῥητορικῇ ἐγ γχειρήσει κατακολουϑῶν τὸ τοιοῦτο 
ποιεῖ. ἀλλὰ καὶ ὅτι οὗ διελ εγχόµεϑα περὶ τοῦ τηλικούτου σο)- 
τῆρος ἡμῶν, κἂν δοκῇ ὁ ἐγκαλῶν διελέγχειν, δῆλον ἔσται τοῖς 


7 Vgl. Henoch Cap. X. LXVII—LXIX. — 9 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, 5. 
— 10 Vgl. Luk. 24, 4. Joh. 20, 12. — 18 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, ὃ--δ. 
Luk. 24, 2. — ^i Vgl. Matth. 1, 20. 2, 13 u. aa I 66, 1119 7. 8—12. — 
Vgl. oben I 0. 20 f£. 29—31. 66—70. II 9—11. 23—25. 32—37. 40—43. 59— 10. τὸ. 19. 


3 παραλείπομεν) παραλείπωμεν Gelenius Del. | 5 ἐλέγχοιτο A | 12 ἀνοῖξαι] 
voi auf Rasur A | 18 μὴν Α μὲν Ausgg. | 16 μωῦσῆ AAusgg. | 19 δοχείτω M 
Ausgg. δοκεῖ tõ A | 90 ἰουδαίων, i in Correctur A | 27 τί A | 29 (x) füge ich 


mit M u. den Ausgg. ein. 
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φιλαλήθως καὶ ἐξεταστικῶς ὅλοις τοῖς περὶ αὐτοῦ προφητευομένοις 
καὶ pm ἐντυγχάνουσι». 
ἑξῆς δὲ, ἐπεὶ νομίζεται συγχωρητικῶς λέγειν περὶ τοῦ σωτῆρος 

οτί δοκείτω πες ὡς ἁληϑῶς ἄγγελος οὗτος εἶναι, φαμὲν ὅτι 
τοῦτ᾽ οὐχ ὡς συγχωρούμενον ἀπὸ Κέλσου λαμβάνομεν. τῷ δ᾽ ἔργῳ αὐ- 
τοῦ àrogOrttz όλω τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων M μηκότος 
κατὰ τὸν ἑαυτοῦ 20; Ὃν καὶ τὴν διδεσκαλίεν ος ἕκαστος ἐχώρει 
τῶν ποοσιεμένο” αὐτόν. ὅπερ ἔργον ἦν τοῦ. C): ὠνόμώσεν ἡ περὶ 
αὐτοῦ προφητεία, οὐχ ἁπαξαπλῶς ἀγγέλου ἀλλὰ τοῦ τῆς »μεγάλης 
ρουλης ἀγγέλου" gays } γὰρ ἀνθρώποις τὴν μεγάλην τοῦ δεοῦ 
καὶ πατρὸς τῶν ολων περὶ αὐτῶν ‚Dach. εἰχόντων μὲν | τῷ βιοῦν 
er «ciao ϑεοσερ cie ὡς arapeır όντων διὰ τῶν μεγ άλων πράξεων 
πρὸς τὸν ϑεὸν. Uy προσιεμένων δὲ ὧς ἑαυτοὺς μακρυνόντων ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ καὶ ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν διὰ τῆς περὶ ϑεοῦ ἀπιστίας ὀδευόντων. 

elo ἑξῆς φησιν εἰ καὶ ἄγγελ ος οὗτος πρὸς ἀν ϑρώπους ἦλ- 
δεν, ἄρα πρῶτος ἧκε καὶ μόνος, j καὶ ἄλλοι πρότερον; καὶ 
πρὸ: ἑκάτερον δὲ διὰ πλειόνων οἴεται ἀπαντᾶν. οὐδενὸς δὴ τῶν ὡς 
ἀληϑῶς Χριστιανῶν λέγοντος: μόνον τὸν Χριστὸν ἐπιδεδημη- 
κέναι τῷ «γένει τῶν ἀνθρώπων") καὶ ἄλλους ὠφθαί φησιν 
ἀνθρώποις 0 Κέλσος, εἰ μὲν δὴ φαῖεν ὅτι μόνος. 

LIV. Εἶτ᾽ ἀπαντᾷ ἑαυτῷ, Oc βούλεται: οὕτω δ᾽ οὐ μόνος 
ἱστόρηται ἐπιδεδημηκέναι τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων, ὡς. Be 
τοὺς προφάσει τῆς διδασκαλίας τοῦ ὀνόματος Ἰησοῦ ἆπο- 
στάντας τοῦ δημιουργοῦ ὧς ἐλάττονος καὶ προσεληλυϑό- 
τας ὡς κρείττονί τινι ϑεῷ καὶ | πατοὶ τοῦ ἐπιδημήσαντος 
φάσκειν ὅτι καὶ πρὸ τούτου ἐπεδήμησάν τινες ἀπὸ τοῦ 


9 Vgl. Jes. 9, 6. — 14 Vgl. Matth. 7, 13. — 23 Vgl. Justin, Apol. I 26 
(vol. I tom. I 1 p. 80. 82 ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 25, 1. Tertullian, Adv. 
Mare. I 14. Theodoret, Haer. fab. comp. I 24. Epiphan., Panar. I 42, 4 und A. Hil- 
genfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 340 f. 526—529. 


3 ἐπεὶ schreibe ich nach der Vermutung von Del. (I 618 Anm. b), εἰπὼν 
vermuten weniger glücklich Bo. (Notae p. 392) u. Guiet (bei Del. I 618 Anm. b); 
εἰπεῖν A Ausgg. | 5 τοῦτ] Schluss-z auf Rasur A | συγχωρούμενον Μοοττ. Ausgg. 
συγχωρούμενοι A | 10 ἤγγελλε sicher A, das erste 2 übergeschr. u. leicht in ı zu 
verlesen; ἤγγειλε P Bo. (Notae p. 392) Del. | ἀνθρώποις P, Gelenius (bei Hö. am 
Rand), Sp. am Rand, Del. im Text; ἄνος A | 19 (γένει τῶν ἀνθρώπων) füge ich 
nach der Vermutung von Del. d 618 Anm. d) als notwendig ein, vgl. oben Z. 6, 
unten Z. 22 u. S. 58 Z. 1 | 21 εἶτ᾽ ἀπαντᾷ P? (durch Conjectur) Del. εἶτα πάντα A 
P1Hö.Sp. | vor ἑαυτῷ + ὡς Del. | hinter βούλεται + (ov γχωρῶν, ἐπιφέρει) durch 
Conjectur Hö. am Rand, Sp. im Test; aber der Fehler liegt in εἶτα πάντα, was 
P? richtig verbessert wn | 23 vor Ἰησοῦ + τοῦ Ρε]. | 25 ϑεῷ καὶ πατρὶ) ϑεῷ Te 
πατρὶ vermutet Bo. (Notae p. 392). 
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δημιουργοῦ τῷ γένει. τῶν ἀνϑρώπων. ἐπεὶ δὲ φιλαλήϑως τὰ 
κατὰ τὸν τόπον ἐξετάζομεν, φήσομεν ὅτι ὁ Ιαρκίωνος γνώρι- 
μος Απελλῆς, αἱρέσεώς τινος γενόμενος πατὴρ καὶ μῦθον ἡγούμε- 
vos εἶναι τὰ Ιουδαίων γράμματα. φγοὶν ὅτι μόνο: οὗτος ἐπιδε- 
δήμηκε τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων. οὐδὲ πρὸς ἐκεῖνον οὖν, λέ- 
γοντα μόνον ἐπιδεδημηκέναι τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ τοῖς ἀν- 
ϑρώποις, εὐλόγως ἂν ὁ Κέλσος φέροι τὰ περὶ τοῦ καὶ ἄλλους ἐλῃ- 
λυθέναι, ἀπιστοῦντα, ὡς προείπομεν, ταῖς παραδοξότερα ἀπαγγελ- 
λούσαις Ἰουδαίων γραφαῖς πολλῷ δὲ πλέον οὐ προσήσεται ἅπερ 
ἔοικε παρακούσας ἀπὸ τῶν ir τῷ Ἐνὼχ γεγραμμένων τεδεικέγαι ὁ 
Πέλσος. οὐδεὶς τοίνυν ἐλέγχει ἡμᾶς ψευδομένους xci τὰ ἐναντία 
τιϑέντας, OTL τε μόνος ἦλ vev ὦ σωτὴρ ἡμῶν καὶ ὅτι, ἐπεὶ ἄλλοι 
πολλοὶ πολλάκις ZU ὑθασι. πάνυ δὲ συγκεχυμένως ἐν τῇ περὶ 
τῶν ἐληλυθότων πρὸς ἀνθρώπους ἀγγέλ or ἐξετάσει τίϑησι τὰ 
ἀτρωνώτως ἐλϑόντα εἰς αὐτὸν ἀπὸ τῶν ἐν τῷ Er ox γεγραμμένων" 
ἅτινα οὐδ᾽ αὐτὰ φαίνεται ἀναγνοὺς οὐδὲ γνωρίσας ὅτι ἐν ταῖς èx- 
κλησίαις οὐ πάνυ φέρεται ὡς ϑεῖα τὰ μη τοῦ Ἐνὼχ βιῤλία᾿ 
ὅϑεν νοµισθείη ἂν ἐῤῥιφέναι τὸ ὁμοῦ ἑξήκοντα 5 ἑβδομήκοντα 
καταβεβηκέναι, κακοὺς γενομένους. i 

LV. | 422 ἵνα καὶ εὐγνωμονέστερον αὐτῷ δῶμεν ἃ μὴ ἑώρακεν 
ἀπὸ τῶν ἐν τῇ Γενέσει γεγραμμένων, ὅτι ἰδόντες οἱ υἱοὶ τοῦ ϑεοῦ 
τὰς ϑυγατέρας τῶν ἀνθρώπων ὅτι καλαί εἰσιν, ἔλαβον ἑαυτοῖς γυ- 
ναῖκας ἀπὸ πασῶν ὧν ἐξελέξαντο΄' οὐδὲν ἧττον καὶ περὶ τούτων 
τοῖς δυναμένοις ἀκούειν προφητικοῦ βουλήματος πείσομεν ὅτι καὶ 
τῶν πρὸ ἡμῶν τις ταῦτα ἀνήγαγεν εἰς τὸν περὶ ψυχῶν λόγον, ἐν 
ἐπιϑυμίᾳ γενομένων τοῦ èv σώματι ἀνϑρώπων βίου, ἅπερ τροπο- 
λογῶν ἔφασκε λελέχϑαι | -ϑυγατέρας ἀνθρώπων. πλὴν ὅπως ποτ 
ἂν ἔχῃ καὶ τὰ περὶ τοὺς ἐπιϑυμήσαντας θυγατέρων ἀνθρώπων 


3 Vgl. Origenes, In Gen. hom. II 2 (tom. VIII p. 134 ed. Lomm.). Hippolyt, 
Philos. VII 383 X 20 u. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 536—540. 
— 16 Vgl. Origenes, In Num. hom. XXVIII 2 (tom. X p. 366 ed. Lomm.). De 
princ. IV 35 (tom. XXI p. 476 ed. Lomm.) u. Tertullian, De cultu fem. I 3. II 10. 
— 18 Vgl. Henoch Cap. VI. — 21 Gen. 6, 2. — 25 Vgl. Philo, De gigant. 
Cap. II—IV (vol. I p. 263—265 ed. Mangey). — 27 Vgl. Gen. 6, 2. 


9 προσήσεται] ση in Correctur A | 19 ἐπεὶ AHö. im Text, Sp. am Rand; 
ἔτι Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | 90 δῶμεν Jol (am Rand), Bo. (Notae p. 392), 
Del. im Text; ἴδωμεν AHö.Sp., ı ist vielleicht durch Dittographie des Jota ad- 
script’ von αὐτῶι entstanden | 21 hinter ὅτι ein Buchst. ausradiert A | οἱ über- 
geschr. A2 | 23 τούτων A τούτου MAusgg. | 24 πείσομεν] wahrscheinlich ver- 


or 


schrieben für δείξομεν oder ein ähnliches Wort | 95 ψυχῶν] ψυχῆς [so] A: | 2 
ὁπώσποτ᾽ A. 
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n e M - δρ. 2 - NE € ’ . . ` ’ 
5" υἱοὺς ϑεῶ», οὐδὲν αὐτῷ συμβάλλεται o λόγος προς το um | μόνον 


τὸν Ἰησοῦν ὡς ἄγγελον ἐπιδεδημηκέναι τοῖς ἀνϑρώποις, 60- 
τῆρα καὶ εὐεργέτην ἐναργῶς πάντων τῶν μεταβαλλόντων ἀπὸ τῆς 
χύσεως τῆς κακίας γεγενημένον. 

εἶτα φύρων καὶ συγχέων ἃ ὅπως ποτὲ ἤκουσε καὶ τὰ ὅπου 
ποτ᾽ οὖν γεγραμμένα, εἴτε δεδογμένα ϑεῖα εἶναι παρὰ Χριστιανοῖς 
εἴτε καὶ μὴ, φησὶ τοὺς ὁμοῦ καταβεβηκότας ἑξήκοντα ἢ ἑβδομή- 
κοντα κολάζεσθαι δεσμοῖς ὑποβληθέντας ἐν γῇ. καὶ φέρει 
ὧς ἀπὸ τοῦ Ἐνὼχ, οὐκ ὀνομάζον αὐτὸν, τό’ ὁϑεν καὶ τὰς ϑερ- 
μὰς πηγὰς εἶναι τὰ ἐκείνων δάκρυα, πρᾶγμα οὔτε λεγόμενον 
οὔτ᾽ ἀκουόμενον ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ. οὐδὲ γὰρ ἀνόητος 
οὕτω: τις 5r. ἵνα σωματοπυιήόῃ δάκρυα παραπλήσια τοῖς τῶν Èr- 
ϑρώπων ἐν τοῖς καταβεβηκόσιν ἐξ οὐρανοῦ ἀγγέλοις. καὶ εἰ χρή 
γε παίζειν πρὸς τὰ καθ ἡμῶν σπουδαζόμενα τῷ Κέλσῳ, λεκτέον 
ὅτι 00% ἄν τις εἶπε τὰς ϑερμὰς πηγὰς, ὧν al πλεῖσται γλυκεῖαί 
εἰσι, δάκρυα εἶναι τῶν ἀγγέλων, ἐπεὶ ἡ φύσις τῶν δακρύων 
ἐστὶν ἀλμυρά: εἰ μὴ ἄρα οἱ κατὰ τὸν Κέλσον ἄγγελοι γλυκέα ðu- 
κρύουσι». 

LVI. Εἶτα ἑξῆς τὰ ἄμικτα καὶ ἀνόμοια μιγνὺς καὶ | ἐξομοιῶν 
ἀλλήλοις ἐπιφέρει τῷ περὶ τῶν. ὡς ᾳγοι. καταβεβηκύτων κοντα 
7 ἑβδομήκοντα ἀγγέλων λόγῳ, πηγὰς ϑερμῶν κατὰ αὐτὸν ða- 
κρυσάντων, ὅτι καὶ πρὸς αὐτοῦ τοῦ Ἰησοῦ τὸν τάφον ἱστόρην- 
ται ἐληλυθέναι ὑπό τινων μὲν ἄγγελοι δύο ὑπό τινων δὲ εἷς’ 
οὐκ οἶμαι τηρήσας ατϑαῖον μὲν καὶ Μάρκον ἕνα ἱστορηκέναι. Aov- 
κᾶν δὲ καὶ Ἰωάννην δύο, ἅπερ οὐκ ἦν ἐναντία. oi μὲν γὰρ ἆνα- 
γράψαντες ἕνα τὸν ἀποκυλίόαντα τὸν λίϑον“ ἀπὸ τοῦ μνημείου 
τοῦτόν φασιν εἶναι, ol δὲ τοὺς δύο τοὺς ἐπιστάντας ἐν ἐσϑῆτι 
ἀστραπτούσῃμ ταῖς γενομέναις ἐπὶ τὸ μνημεῖον γυναιξὶν I) τοὺς Feo- 
ρηϑέντας ἔνδον „Ev λευκοῖς καϑεζομένους.“ ἕκάστον δὲ τούτων νῦν 
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9 Vgl. oben V 52, S. 56 Z. 8. — 15 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. 1 1, 7. 8. Ter- 
tullian, Adv. Valentin. Cap. XV. — 24 Vgl. Matth. 28, 2. Mark. 16, 5. — Vgl. 
Luk. 24, 4. Joh. 20, 12. — 26 Vgl. Matth. 28, 2. — 27 Vgl. Luk. 24, 4. — 28 
Mgl Job. 20, 12. 


1 ϑεῶν] ϑεοῦ schreiben Bo. (Notae p. 392) u. Guiet (bei Del. I 620 Anm. c) 

3 μεταβαλόντων [so] A1 | 4 γεγενημένον Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; γεγενη- 
μένων A | 5 ὁπώσποτε A | ὁπουποζοῦν A | S φέρει] ı nachgetragen A | 12 οὕτως 
A οὕτω Ausgg. | 19 ἑξῆς) 7 aus ἡ corr. A | 21 ϑερμῶν] ϑερμὰς Gelenius (bei 
Del. I 621 Anm. b) | hinter κατὰ ein Buchst. ausradiert A | 99 πρὸς αὐτοῦ τοῦ 
Ἰησοῦ τὸν A πρὸς τὸν αὐτοῦ τοῦ Ἰησοῦ M?Ausgg.| 94 οὐκ οἶμαι] ὡς οἶμαι liest 
Bo. (Notae p. 392) ohne Grund | ἕνα ἱστορηκέναι P M? Ausgg. ἐνιστορηκέναι A | 
2S τὸ < Sp.Del. 
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παραδεικνύναι δυνατὸν καὶ γεγενημένον καὶ δηλωτικόν τινος εἶναι 
τροπολογίας, τῆς περὶ τῶν προφαινομένων τοῖς τὴν ἀνάστασιν τοῦ 
λόγου ϑεωρεῖν παρεσκευασµένοις. οὐ τῆς παρούσης ἐστὶ πραγματείας 
ἀλλὰ μᾶλλον τῶν τοῦ εὐαγγελίου ἐξηγητικῶν. 


LVII. Παράδοξα δὲ πράγματα τοῖς ἀνϑρώποις ἐπιφαίνεσθαί 


4 - € , ς ’ 2 , € € ’ 5 
ποτε καὶ τῶν Ἑλλήνων ἱστόρησαν οὐ μόνον οἱ ὑπονοηθέντες αν ὣς 
μυϑοποιοῦντες ἀλλὰ καὶ (ob) οἷον πολὺ ἐπιδειξάμενοι γνησίως φι- 

- , 3 
λοσοφεῖν καὶ φιλαλήϑως ἐκτίϑεσϑαι τὰ εἰς αὐτοὺς φϑάσαντα. τοι- 


- 0D = E que. 5 
αὗτα Ò ἀνέγνωμεν παρὰ τῷ Σολεῖ Χρυσίππῳ, τινὰ δὲ παρὰ Πυθα- 


γόρᾳ, ἤδη δὲ καὶ παρά τισι τῶν νεωτέρων καὶ χϑὲς καὶ πρώην ye- 
γενημένων, ὥσπερ παρὰ τῷ Χαιρωνεῖ Πλουτάρχῳ ἐν τοῖς περὶ 
ψυχῆς καὶ τῷ Πυϑαγορείῳ Νουμηνίῳ ἐν τῷ δευτέρῳ περὶ ἀφθαρ- 
cias ψυχῆς. ἢ Ἕλληνες μὲν ἐὰν τοιαῦτα διηγῶνται καὶ μάλιστα οἱ 
ἐν αὐτοῖς φιλοσοφοῦντες, οὐ χλεύη οὐδὲ γέλως τὰ λεγόμενα οὐδὲ 
πλάσματα καὶ μῦϑοί εἰσιν, ἐὰν Ò οἱ τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων ἀνακείμενοι 
καὶ ὑπὲρ τοῦ μηδὲ μέχρι φωνῆς ψεῦδος εἰπεῖν περὶ τοῦ ϑεοῦ | πᾶσαν 
αἰκίαν μέχρι θανάτου ἀναδεχόμενοι ὡς ἰδόντες ἀπαγγέλλωσιν ἀγγέ- 
λων ἐπιφανείας, οὐκ ἄξιοι τοῦ πιστεύεσθαι κρίνονται οὐδὲ οἱ λόγοι 
αὐτῶν ἐν ἀληϑέσι κατατάττονται; 

ἀλλ᾽ οὐκ εὔλογον οὕτω κρίνειν τὰ περὶ ἀληϑευόντων ἢ pev- 
δομένων. oi γὰρ τὸ ἀνεξαπάτητον ἀσκοῦντες μετὰ πολλῆς καὶ ἀκρι- 
βοῦς ἐρεύνης καὶ ἐξετάσεως τῶν κατὰ τοὺς τόπους βράδιον καὶ 
ἀσφαλῶς ἀποφαίνονται περὶ τοῦ τοὺς τοιουσδὶ μὲν ἀληϑεύειν τοὺς 
τοιουσδὶ dè ψεύδεσθαι ἐν οἷς ἱστοροῦσι παραδόξοις, οὔτε πάντων τὸ 
τοῦ πιστεύεοϑαι ἄξιον ἐπιδεικνυμένων οὔτε πάντων | [τῶν] ἐναργῶς 
ἀποδεικνυμένων πλάσματα καὶ μύϑους τοῖς ἀνϑρώποις παραδεδώ- 


11 Vgl. Eusebius, Praep. evang. XI 36, 1. -- 15 Vgl. Frid. Thedinga, De Nu- 
menio philos. Platon., Diss. Bonnae 1875, p. 18 u. 68 Nr. 45. — 15 u. 26 Vgl. 
oben III 27. — 20 u. 24 Vgl. oben V 52, S. 56 2.5. 


9 τῆς Del. τοῖς AHö.Sp.Bo. | τοῖς τὴν] κατὰ τὴν liest Bo. (Notae p. 392) un- 
richtig | 4 τῶν aus τῶ corr. A! | 7 (ot) füge ich mit Del. aus PM ein | οἷον πολὺ] 
ot τὸ πολὺ liest Bo. (Notae p. 392), ot πολὺ Guiet (bei Del. I 621 Anm. e) u. The- 
dinga a. a. O. p. 68 | 9 παρὰ (2)] περὶ [so] At, am Rand &r’ A2, περὶ Hö. Sp. am 
Rand, Del. im Text | Πυθαγόρα schreibe ich mit Bo. (Notae p. 392), πυϑαγόρου 
[so] A! Πυθαγόρου Ausgg. | 11 λαιρωνεῖ] χερωνεῖ, Rasur vor o, A | 13 τοιαῦτα] 
Rasur über ı u. Schluss-« A | 15 εἰσὶν, dahinter Rasur, A ἐστὶν M Ausgg. | 17 
ἰδόντες] εἰδότες, darüber ἰδόντες, darüber &r’ mit spitzer Feder von II. H. ge- 
schrieben A | 20 οὐκ] οὐχ [so] A! | 23 τοιουσδὶ Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; 
τοιούσδε A | 24 παραδόξοις M Ausgg. παραδόξως [so] Α | οὔτε aus ὅτε corr. A | 
95 0^ οὔτε bis 90 ἀποδεικνυμένων am Rand nachgetragen, darunter &r’ A? | [τῶν] 
wohl Dittographie der Endung von πάντων, < M Ausgg. 
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κέναι. ἔτι de περὶ Tijs τοῦ Ἰησοῦ ἐκ TEZQOP ἐναστόσεω: καὶ TEUTË 
λεκτέον. ὅτι τότε μὲν ἕνα δεύτερον c» ea ἄγγελον. ἐγγέλλοντα 
αὐτὸν ἐγηγέρϑαι καὶ προνοεῖσϑαι τῶν ἐπὶ ὠφελείᾳ eid πεοὶ TOU 
τοιούτου πιστευόντων, οὐ ϑαυμαστόν' ἀεὶ δὲ τοὺς τοιούτους τῷ 

5 ἐγηγέρδαι τὸν ᾿Ἰγσοῦη' πιστεύοντας. καρπὸν τοῦ πιστεύειν οὐκ εἰ- 
καταφρόνητον ἐπιδεικνυμένου: τὸν ἐῤῥωμένον pior καὶ τὴν ἀπὸ τῆς 
χύσεως τῶν κακῶν μεταβολὴν, o9 χωρὶς ἐφαπτομένων τῶν pon- 
ϑούντων αὐτῶν τῇ πρὸς ϑεὸν ἐπιστροφῇ ἀγγέλων γίνεσϑαι, oùz 
ἄλογον εἶναί μοι φαίνεται. 

10 LVIII. Κατηγορεῖ δ᾽ ὁ Κέλσος καὶ τοῦ φάσκοντος λόγου ἄγγε- 
20» ἀποκεκυλικέναι τοῦ τάφου, ἔνϑα ἦν τὸ Ἰησοῦ σῶμα, „tor 
λίϑον“ ὥσπερ μειράκιον, ἐν διατριβῇ λαβὸν τοπικῶς κατηγορῆσαί 
τινος, καί pow Og σοφόν τι κατὰ τοῦ λόγου εὐρὼν [καί φησιν] 
ὅτι ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς, ὡς ἔοικεν, οὐκ ἐδύνατο ἀνοῖξαι τὸν 

15 τάφον, ἀλλ᾽ ἐδεήϑη ἄλλου ἀποκινήόοντος τὴν πέτραν. καὶ 
ἵνα γε μηδὲν περιεργάσωµαι περὶ τῶν κατὰ τὸν τόπον μηδὲ τροπο- 
λογίαν ἐπὶ τοῦ παρόντος ἐκτιϑέμενος δόξω ἀκαίρως εἰς ταῦτα φι- 
λοσοφεῖν, περὶ αὐτῆς ἐρῶ τῆς ἱστορίας ὅτι σεμνότερον αὐτόϑεν φαί- 
νεται τὸ τὸν ἐλάττονα καὶ ὑπηρέτην ἀποκεκυλικέναι „tov Aldor“ 

207) τὸν ἐπὶ ὠφελείᾳ ἀνθρώπων ἀνιστάμενον τοῦτο πεποιηκέναι. οὐ 
λέγω ὁ’ ὅτι οἱ μὲν τῷ λόγῳ ἐπιβουλεύοντες καὶ ἀποκτεῖναι αὐτὸν 
βουληϑέντες καὶ δεῖξαι πᾶσι νεκρὸν καὶ τὸ μηδὲν τυγχάνοντα Bol- 
λονται αὐτοῦ μηδαμῶ- ἀνοιχϑῆναι τὸν τάφον. ἵνα μηδεὶς τὸν 
λόγον μετὰ τὴν ἐπιβουλὴν αὐτῶν ξῶντα ϑεάσηται᾽ ὁ δὲ ὑπὲρ ow- 

25 τηρίας ar δρώπων ἐπιδη; «(Cr συνεργὸς τοῦ «y; ἔλου ἄγγελος Θεοῦ 
ἰσχυρότερος ὢν τῶν Hrs heim ἀποκυλίει τὸν βαρὺν λίϑον' 
ἵνα πεισϑῶσιν οἱ νομίζοντες τεθνηκέναι τὸν λόγον ὅτι „ovx ἔστι" 
«μετὰ τῶν νεκρῶν" ἀλλὰ ζῇ καὶ «προάγει τοὺς βουλομένου: αὐτῶ 
ἀκολουϑεῖν, ἵνα ἐπιδείξηται τὰ ἑξῆς οἷς ἐπεδείξατο πρότερον, τοῖς 


2 Vgl. Matth. 28, 5. 6. Mark. 16, 6. Luk. 21, 5. 0. — 10 u. 19 Vgl. Matth. 
28,2. Mark. 16, 4. Luk. 24, ο. — 22 Vgl. Matth. 27, 61. — 27 Vgl. Luk. 24, 6. 5 
— 38 Vgl. Matth. 25, 7. Mark. 10, 7 


9 vor ἕνα 2m η 1 M Ausgg. | ἀγγέλλοντα MAusgg. ἔγγελον A | 8 vor ώφελε ie 


+ τῇ Ausgg. | ἑαυτῶν aus αὐτῶν corr. A | 4 τῶι übergeschr. At | 5 καρπὸν] π 
übergeschr. A! | 7 τῶν βοηϑούντων) καὶ βοηϑούντων vermutet Guiet (bei Del. I 
622 Anm. b) | 13 λαβὸν Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; λαβών [so] A! | 18 φη- 
σιν (1) < M Ausgg. | [καί φησιν] wahrscheinlich fehlerhaft wiederholt, deshalb von 
mir eingeklammert; φησὶν MAusgg. | 21 ὅτι] τι auf Rasur A | 25 vor ἀνθρώπων 
+ τῶν MAusgg. | ἐπιδημῶν!) zwischen 7 und u sind 2—3 Buchst. ausradiert A | 
27 λόγον] y in Correctur A. 
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μὴ χωροῦσί πω αὐτῶν μείζονα κατὰ τὸν πρότερον τῆς εἰσαγωγῆς 
> - , 
αὐτῶν χρόνον. 
zu D sp ο ` ~ ος, 2 zy > , ~ 
εἶτ᾽ οὐκ οἶδ᾽ ὅπως μετὰ ταῦτα παραῤῥίπτει, οὐκ οἶδα εἰς τί τῇ 


. 


προϑέσει αὐτοῦ χρήσιμον eivat δοκοῦν. τὸ περὶ τῆς Παρίας xv- 


2 ` » A , € « 
ούσης ἐληλυϑέναι πρὸς τὸν Ἰωσὴφ ἄγγελον καὶ πάλιν ὑπὲρ 
τοῦ τὸ βρέφος γεννηθὲν καὶ ἐπιβουλευόμενον ἐξαρπάσαντας 


T ` , ` ` E > 
φυγεῖν εἰς Alyvarov. περὶ τούτων δὲ καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω πρὸς 
. (ER ~ * ` ^ 
τὰ υπ αὐτοῦ εἰφημένα διελέχθµεν. τί δὲ ῥούλεται Κέλσω (τὸ) καὶ 


Movosi καὶ τοῖς ἄλλοις ἱστορεῖσθαι κατὰ τὰς γραφὰς ἀγγέλ ους 


πέμπεσϑαι; οὐδὲν γάρ μοι φαίνεταί συμβάλλεσϑαι αὐτῷ πρὸς ὃ 
βούλεται, καὶ μάλιστα ἐπεὶ οὐδεὶς μὲν ἐκείνων περὶ τοῦ γένους τῶν 

ἀνϑρώπων ἠγωνίσατο, à αὐτὸ ἐπιστρέψῃ ύση δύναμις ἀπὸ τῶν 
ἁμαρτημάτων. καὶ ἄλλοι οὖν πεπέμφδωσαν ἀπὸ τοῦ Ψεοῦ, 
καὶ οὐτός τι πλέον ἀπαγγελλέτω, καὶ πλημμελούντων lov- 
δαίων καὶ μεταχαραττόντων τὴν εὐσέβειαν καὶ οὐχ ὅσια 
δρώντων τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ μεταδεδωκέτω «άλλοις γεωργοῖς,“ 
τοῖς πανταχοῦ ἐν ταῖς ἐκκλησίαις ἑαυτῶν ἐπιμελουμένοις καὶ πάντα 
πράττουσιν ὑπὲρ τοῦ τὰς ἀπὸ τῆς διδασκαλίας τοῦ 11,000 ἆφορ- 
μὰς προσαγαγεῖν διὰ βίου καϑαροῦ καὶ λόγου ἀκολούϑου τῷ βίῳ πρὸς 
τὸν τῶν ὅλων eðr. 

LIX. EIS ἑξῆς φησιν ὁ Κέλσος᾽ οὐκοῦν ὁ αὐτὸς ϑεὸς Tov- 
δαίοις τε καὶ τοῖσδε, δῆλον ὁ᾽ ὅτι τοῖς Χριστιανοῖς: καὶ ὡσπερεὶ 
τὸ οὐκ ἂν διδόμενον συνάγων τοῦτό qot σαφῶς γε τῶν ἀπὸ 
μεγάλης ἐκκλησίας τοῦτο ὁμολογούντων καὶ τὰ τῆς παρὰ 
Ἰουδαίοις φερομένης κοσμογονίας προσιεμένων. ὡς ἀληδῆ 
περί γε TØV ἓξ ἡμερῶν χαὶ τῆς ἑβδόμης, Án 295 ὡς μὲν ἡ 
γραφὴ λέγει. ,κατέπαυσεν“ «ἀπὸ τῶ» ἔργ 27%) ἑαυτοῦ" ὁ ϑεὸς &rago- 
ρῶν εἰς τὴν ἑαυτοῦ περιωπὴν, ὡς δ᾽ ὁ Κέλοσος μὴ τηρήσας τὰ 
γεγραμμένα μηδὲ συνιεὶς αὐτά φησιν, ἀναπαυσόμενος, ὅπερ οὐ yÉ- 


7 Vgl. oben I 34—38. — 16 Vgl. Matth. 21, 43. 41. — 24 Vgl. Gen. 1. 2. 
— 96 Vgl. Gen. 2, 2. 3. 


1 αὐτῶν] aus αὐτῶν corr. A αὐτὸν vermutet Guiet (bei Del. I 622 Anm. e) | 
S (τὸ) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein; diese Correctur scheint mir leichter 
und dem Sprachgebrauch des Origenes entsprechender zu sein, als wenn man z. B. 
Πέλσῳ in Κέλσος ändern wollte |  μωῦση A Ausgg. | 10 συμβάλεσθαι A | 11 ἐπεὶ 
übergeschr. A! | 19 ἡγωνίσατο Α |17 ἑαυτῶν] αὐτῶν (scil τῶν ἐκκλησιῶν) ver- 
mutet Guiet (bei Del. I 623 Anm. b) | 18 τὰς ἀπὸ τῆς διδασκαλίας τοῦ Ἰησοῦ 
ἀφορμὰς) τοὺς ἀπὸ τῆς διδασκαλίας τοῦ Ἰησοῦ ἀφορμῶντας liest Bo. (Notae 
p. 392) ohne Grund | 25 χοσμογονίας A, vgl. unten VI 60 a. A. χοσµογενείας 
MAusgg. | 29 συνιεὶς] ï (vor £) übergeschr. Α΄. 
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γραπται. περὶ δὲ τῆς κοσμοποιΐας καὶ τοῦ uer αὐτὴν ἀπολειπο- 
μένου σαββατισμοῦ τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ ,.πολὺς“ ἂν εἴη καὶ μυστικὸς 
καὶ βαϑὺς καὶ ,.δυσερμήνευτος λόγος." 

εἶτα δοκεῖ uot τὸ βιβλίον συμπληρῶσαι ϑέλων καὶ μέγα δοκεῖν 
εἶναι ποιῶν εἰκῇ προστιθέναι τινὰ, ὁποῖά ἐστι καὶ τὰ κατὰ τὸν πρῶ- 
τον ἄνϑρωπον, Oc ἄρα λέγομεν τὸν αὐτὸν εἶναι ὡς καὶ Tov- 
δαῖοι καὶ τὴν ἀπ᾽ ἐκείνου διαδοχὴν ὁμοίως αὐτοῖς γενεα- 
λογοῦμεν. ἀλλὰ καὶ εἰς ἀλλήλους: μὲν ἐπιθουλὴν ἀδελφῶν οὐκ 
ἱόμεν. τὸν de Κάῑν ἐπιβεβουλευκέναι τῷ Apa καὶ Tor Hoa τῷ Tezo 
οἱ γὰρ Apel τῷ άν ἐπερούλευσεν οὐδὲ ὁ Ἰακὼβ τῷ Moe ὅπερ 
εἰ ἐγεγόνει, ἀκολούϑως ἂν εἶπεν ὁ Κέλοος τὰς εἰς ἀλλήλους τῶν 
ἀδελφῶν ἐπιβουλὰς τὰς αὐτὰς ἡμᾶς Ἰουδαίοις ἱστορεῖν. ἔστω 
δὲ καὶ τὴν εἰς 4ἴγυπτον ἡμᾶς ἀποδημίαν τὴν αὐτὴν λέγειν 
ἐκείνοις καὶ τὴν ἐκεῖϑεν ἐπάνοδον καὶ οὐ φυγὴν, ὡς ὁ Κέλσος 
νομίζει: τί οὖν ταῦτα συμβάλλεται πρὸς τὴν καθ ἡμῶν 9? κατὰ 
Ἰουδαίων κατηγορίαν; ἔνϑα μὲν οὖν Φετο χλευάσειν ἡμᾶς ἐν τῷ 
περὶ τῶν Ἑβραίων λόγῳ, φυγὴν ὠνόμαζεν: ὅπου Ó ἦν τὸ πραγμα- 
τικὸν ἐξετάσαι περὶ τῶν ἀναγεγραμμένων μαστίγων ἐπεληλυϑέναι τῇ 
Αἰγύπτῳ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, τοῦϑ’ ἑκὼν ἐσιώπησεν. 

LX. Ei δ᾽ ἀκριβῶς χρὴ ἡμᾶς λέγειν τὰ πρὸς τὸν Κέλσον, oló- 
μενον τὰ αὐτὰ ἡμᾶς Ἰουδαίοις | περὶ τῶν ἐκκειμένων δοξάζειν, 
φήσομεν ὅτι τὰ μὲν βιβλία ϑείῳ γεγράφϑαι πνεύματι ὁμολογοῦμεν 
ἀμφότεροι, | περὶ δὲ τῆς ἐκδοχῆς τῶν ἐν τοῖς βιβλίοις οὐκέτι τὰ 
ὁμοιά φαμεν, οἵ γε οὐδὲ βιοῦμεν ὡς Ἰουδαῖοι τῷ φρονεῖν οὐ τὴν 
κατὰ τὸ ῥητὸν ἐκδοχὴν τῶν νόμων εἶναι τὴν περιέχουσεν τὸ βού- 
Anue τῆς νομοϑεοία-. καὶ λέγομεν ὁ᾽ ὅτι. ..ἠνίκα ἂν ἀναγινώσκηται 
ΛΙωὺσῆς, κάλυμμα ἐπὶ τὴν καρδίαν χεῖται“ τῷ τοῖς τὴν διὰ T 
σοῦ Χριοτοῦ μὴ ἀσπασαμένοις ὁδὸν ἐπικεκρύφθαι τὸ ῥούλημα τοῦ 
ΔΙωῦσέως νόµου. ἴσμεν δ᾽ ὅτι, ..ἐὰν ἐπιστοέφῃ τις πρὸ: τὸν κύριον" 
(,0 δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστι), περιαιρεϑεὶς „To κάλυμμα ,ἀνακε- 
καλυμμένῳ προσώπῳ τὴν“ ἐν τοῖς κεκρυμμένοις νοήμασι κατὰ τὰ 


2 Vgl. Hebr. 5, 11. — 5 Vgl. Gen. 1, 26. 27. 2, 7. — 7 Vgl. Matth. 1, 1—17. 
Luk. 3, 23—38. — 9 Vgl. Gen. 4, 8. — Vgl. Gen. 27, 41. — 18 Vgl. Exod. 
7, 14—12, 29. — 26 II Kor. 3, 15. — 29 II Kor. 3, 16. — 80 II Kor. 3, 17. — 
Vgl. U Kor. 3, 16. 18. 


1 αὐτὴν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 392) u. Del. (I 623 Anm. c), αὐτὸν 
AAusgg. | 5 πρῶτον] ὦ übergeschr., o in Correctur A | 10 ὁ < MAusgg. | 18 
ἀποδημίαν aus ἐπιδημίαν corr. A! | 16 χλευάσειν A χλευάζειν Ausgg. | 21 ἐκκει- 
uévwv schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 623 Anm. e), vgl. oben V 51, 8. 55 2.7; 


ἐγκειμένων A Ausgg. | 30 ὀναγιγνώσκηται A | 29 uovo£oc A. 


624. 
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γράμματα , δόξαν τοῦ κυρίου” ὡσπερεὶ κατοπτρίζεται καὶ μεταλαμ- 
βάνει τῆς καλουμένης Θείας δόξης εἰς τὴν ἑαυτοῦ δόξαν (τοοπικῶς 
μὲν νο προσώπου γυμνότερον Ó. οὓς ἂν ὀνομάσαι τις, τοῦ 
νοῦ), ἐν © ἐστι TO [τοῦ] «κατὰ τὸν ἔσω ἄνθρωπον“ πρόσωπο», πλη- 
θούμενο v φωτὸς καὶ δόξης ἀπὸ τῆς περὶ τῶν κατὰ τοὺς νόμους 
ἀληϑείας. 

LXI. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησί: μή με oinó1 τις ἀγνοεῖν, Qc 
oi μὲν αὐτῶν συνϑήσονται τὸν αὐτὸν εἶναι σφίσιν ὄνπερ 
Ἰουδαίοις ϑεὸν, οἱ ὁ᾽ ἄλλον, e τοῦτον ἐναντίον, παρ ἐκεί- 
νου τε ἐλθεῖν τὸν υἱόν. εἴπερ δὲ τὸ εἶναι αἱρέσεις πλείονας ἐν 
Χριστιανοῖς κατηγορίαν οἴεται χοιστιανισμοῦ εἶναι. διὰ τί οὐχὶ καὶ 
φιλοσοφίας κατηγορία κατὰ τὸ ἀνάλογον Ῥομιοθείη ἂν ἡ ἐν ταῖς di- 
οέσεσι τῶν φιλοσοφούντων διαφωνία οὐ περὶ μικρῶν καὶ τῶν τυ- 
χόντων ἀλλὰ περὶ τῶν ἀναγκαιοτάτων; ὥρα δὲ καὶ ἰατρικὴν xeen- 


5 γορεῖσθαι διὰ τὰ: ἐν αὐτῇ αἱρέσεις. ἔστωσαν οὖν ἐν ἡμῖν οἱ μὴ Ph. 88: 1 


τὸν αὐτὸν λέγοντες τῷ Ἰουδαίων δεῷ ϑεόν' ἀλλ᾽ οὔ τι γε 
παρὰ τοῦτο χατηγορητέοι οἱ ἀπὸ τῶν αὐτῶν γραμμάτων ἀποδεεκνύν- 
τες ὅτι εἷς καὶ ὁ αὐτὸς ϑεὸς Ἰουδαίων ἐστὶ καὶ ἐϑνῶν" ὡς καὶ 
τὸν Παῦλον λέγειν σαφῶς, ἀπὸ Ἰουδαίων προσελϑόντα κών 
PLOLLOO* »χάριν ἔχω τῷ ϑεῷ µου, ὦ λατρεύω ἀπὸ προγόνων ἐν za- 
ϑαρᾷ πώ - 

ἔστω δέ τι καὶ τρίτον γένος τῶν ὀνομαζόντων ψυχικούς 
τινας καὶ πνευματικοὺς ἑτέρους' οἶμαι ὁ’ αὐτὸν λέγειν τοὺς 
ἀπὸ Οὐαλεντίνου. καὶ τί τοῦτο πρὸς ἡμᾶς τοὺς ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας, 
κατηγοροῦντας τῶν εἰσαγόντων φύσεις ἐκ κατασκευῆς σῳζοπένας Ji 
ἐκ κατασκευῆς ἀπολλυμένας; ἔστωσαν δέ τινες καὶ ἐπαγγελλό- 
μενοι εἶναι Γνωστικοὶ, ἀνάλογον τοῖς ἑαυτοὺς ἀναγορεύουσι φι- 


4 Vgl Röm. 7, 22. — 18 Vgl. Róm. 3, 29. — 20 II Tim. 1, 8. — 22 Vgl. 
Irenaeus, Adv. haer. I 1, 9—11. 14. Tertullian, Adv. Valentin. Cap. XXIX. Hippo- 
lyt, Philos. VI 35. Epiphan., Panar, I 31, 7. 20. — 28 Vgl. A. Hilgenfeld, Die 
Ketzergesch. des Urchrist. S. 38—40. 


4 [τοῦ] von mir eingeklammert, vermutlich Variante zu dem folgenden κατα 
τὸν | κατὰ τὸν ἔσω Cp νο κατὰ τὸ ἔσω ἀνϑρώπου liest Bo. (Notae p. 392), 
aber Origenes hat Röm. 7, 22 im Auge | πληρούμενον Hö. am Rand, Sp.Del. im 
Text; πληρούμενοι A | 8 TW piv ein Buchst. ausradiert A | ὄνπερ] Rasur über 
v u. hinter o A | 15 ἔστωσαν bis S. 65 Z. 4 Αριστιανοί = Philokalia, Cap. XVI 
3 (p. 88, 14—30 ed. Rob.) | οὖν AAusgg. γὰρ PRob. |17 κατηγορηταῖοι Pat | 18 
εἷς < Pat | ὁ < Pat | 99 δέ τι] ὁ ἔτι Ausgg. | 23 ἑτέρους] ἑαυτούς vermutet 
A. Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 38 | d’ A Ausgg. Rob. δὲ P | 24 τί τοῦτο A 
Ausgg. Rob. τίτου ti PatBEH τίτου' τί τοῦτο καὶ C τίτου" ti καὶ D, vgl. 
meine „Textüberlieferung“ S. 153 Nr. 19 | ἡμᾶς hinter ἐκκλησίας Φ |27 Γνωσ- 
τικοὶ < Pat. 
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L > 6 37g » 2 ~ 
λοσόφους Ἐπικουρείοις. ἀλλ᾽ οὔτε οἱ τὴν πρόνοιαν ἀναιροῦντες pı- Ph. 88, 90 
= 3. ~ 2! ^ ` 
λόσοφοι εἶεν ἂν ἆληθῶς. οὔτε οἱ τὰ ἀλλόκοτα ἀναπλάσματα καὶ ui 
> = ~ 2 ~ ) ~ - , = 3. 
ἀρέσκοντα τοῖς τῆς ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ διαδοχῆς ἐπεισαγαγόντες εἶεν «v 
^ ~ 2 , 
Χριστιανοί. ἔστωσαν δέ τινες καὶ τὸν Ἰησοῦν ἀποδεχόμενοι 
ς x æ ` 3 2 - ` = 
οὓς παρὰ τοῦτο Χριστιανοὶ εἶναι αὐχοῦντες, ἔτι δὲ καὶ | κατὰ τὸν 625 
2 , ς 2 - 
1871 ]Τουδαίων | νόμον ὡς τὰ Ἰουδαίων πλήϑη βιοῦν ἐϑέλοντες᾽ 
t ο δν ς . 2 ” » 2 , c τ 
οὗτοι ὁ εἰσὶν ot διττοὶ Ῥβιωναῖοι. ήτοι ἐκ παρθένου ὁμολογοῦντες 
ς ων. 2 = n 2 ς - > ς 
ὁμοίως ἡμῖν τὸν Ἰησοῦν ἢ οὐχ οὕτω γεγεννῆσθαι ἀλλὰ ὡς τοὺς 
^ 2 - , - > - 
λοιποὺς ἀνθρώπους" τί τοῦτο φέρει ἔγκλημα τοῖς ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας. 
a 2 5 ~ , > 7 € 5 ; , x 
10 οὐς ἀπο τοῦ πλήϑους ὤνομασεν ο Κέλοος; εἰπε δέ τινας εἶναι 
καὶ Σιβυλλιστὰς, τάχα παρακούσας τινῶν ἐγκαλούντων τοῖς olo- 
μένοις προφῆτιν γεγονέναι τὴν Σίβυλλαν καὶ Σιβυλλιστὰς τοὺς 
, 
τοιούτους καλεσάντων. 


ευ 


LXII. Εἶτα σωρὸν καταχέων ἡμῶν ὀνομάτων φησὶν εἰδέναι 
15 τινὰς καὶ Σιμωνιανοὺς, où τὴν Ἑλένην ἤτοι διδάσκαλον 
Ἕλενον σέβοντες Ἑλενιανοὶ λέγονται. ἀλλὰ λανϑάνει τὸν 
Κέλσον ὅτι οὐδαμῶς τὸν Ἰησοῦν ὁμολογοῦσιν υἱὸν ϑεοῦ Siuo- 
νιανοὶ, ἀλλὰ δύναμιν ϑεοῦ λέγουσι τὸν Σίμωνα, τερατευόμενοι περὶ 
αὐτοῦ | τινα, οἰηϑέντος ὅτι, ἐὰν τὰ παραπλήσια προσποιήσηται οἷς 626 
20 ἔδοξε προσπεποιῆσϑαι τὸν Ἰησοῦν, δυνήσεται καὶ αὐτὸς παρ᾽ ἄν- 
ϑρώποις τοσοῦτον ὅσον Ἰησοῦς τοῖς πολλοῖς. ἀλλ᾽ οὔτε Κέλοος 
οὔτε Σίμων ἐδυνήϑοσαν νοῆσαι, πῶς I)6006 ὡς καλὸς ..γεωργὸς“ λό- 
yov ϑεοῦ δεδύνηται τὴν πολλὴν )λλάδα καὶ τὴν πολλὴν βάρβαρον 
ἐπισπεῖραι καὶ πληρῶσαι λόγων. μετατιϑέντων τὴν ψυχὴν ἀπὸ A&V- 
τὸς κακοῦ καὶ ἀναγόντων πρὸς τὸν τῶν ὅλων δημιουργόν. Κέλ- 
σος μὲν οὖν οἶδε καὶ Π]αρκελλιανοὺς ἀπὸ Μαρκελλίνας καὶ 


- 


[ο 
c 


1 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 248 Nr. 369. — 7 Vgl. A. Hilgenfeld, Die 
Ketzergesch. des Urchrist. S. 424. — 11 Vgl. Hermas, Vis. Il 4, 1. Justin, Apol. 
I 44 (vol. I tom. I 1 p. 124.126 ed. Otto). Hippolyt, Philos. V 16. Clemens Alex., 
Strom. VI 43 p. 762 ed. Potter, u. unten VII 53 gegen Ende. — 15 Vgl. Justin, 
Apol. I 26 (vol. I tom. I 1 p. 80 ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. Ter- 
tullian, De anima Cap. XXXIV. LVII. — 18 Vgl. Act. 8, 10. — 19 Vgl. Act. 8. 
18. 19. — 99 Vgl. Jak. 5, 7. — 26 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan., 
Panar. I 27, 6. 


1 ἐπικουρίοις PatB | 4 mit Χριστιανοί endigt die Philokalia, Cap. XVI 3 
(p. 88, 30 ed. Rob.) | S γεγεννῆσθαι M Ausgg. γεγενῆσθαι A | ἀλλὰ A ἀλλ’ Ausgg. , 
τοὺς] τ in Correctur A | 10 hinter οὓς + τοὺς Bo. (Notae p. 392) | 11 συβῖλ- 
λιστάς A | 19 προφῆτιν in προφήτιν corr. A | σϊβύλλαν A Ausgg. | 15 ἐλένην A | 16 
ἔλενον A | ἐλενιανοὶ A | 17 ὁμολογοῦσὶ A | 90 προσπεποιῆσϑαι [so] alles, w. e. sch., 
von I. H. A | παρ᾽ A παρὰ M Ausgg. 
Origenes II. 5 


Ct 
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“ρποκρατιανοὺς ἀπὸ Σαλώμης καὶ ἄλλους ἀπὸ Παριάμμης 
καὶ ἄλλους ἀπὸ Λάρ ϑας' ἡμεῖς δὲ οἱ διὰ τὴν κατὰ τὸ δυνατὸν 
ἡμῖν -φιλομάϑειάν οὐ μόνα τὰ ἐν τῷ λύγῳ καὶ τὰς διαφορὰς τῶν 
ἐν αὐτῷ ἐξετάσαντες, ἀλλ᾽ 005 δύναμις καὶ τὰ τῶν φιλοσοφησάντων 
φιλαλήθως ἐρευνήσαντες οὐδέ ποτε τούτοις ὠμιλήσαμεν. ἐμνήσϑ') 
δ᾽ ὁ Κέλοος καὶ Δ᾿αρκιωνιστῶν, προϊσταμένων Μαρκίωνα. 

LXIII. Εἶθ᾽ ἵνα δοκῇ καὶ ἄλλους εἰδέναι παρ᾽ οὓς ὠνόμασε, 
φησὶν ἑαυτῷ συνήϑως ὅτι ἄλλοι ἄλλον διδάσκαλόν τε καὶ δαί- 
μονα, κακῶς πλαζξόμενοι καὶ καλινδούμενοι κατὰ. σκότον 
πολὺν τῶν Avrivov τοῦ xaT Αἴγυπτον | ϑιασωτῶν &vouo- 
τερόν τε καὶ μιαρώτερον. καὶ δοκεῖ μοι ἐπαφώμενος τῶν πραγ- 
μάτων ἀληθές τι εἰρηκέναι, ὅτι τινὲς ἄλλοι ἄλλον δαίμονα κακῶς 
πλαζόμενοι καὶ καλινδούμενοι εὕραντο προστάτην κατὰ 
πολὺν τὸν τῆς ἀγνοίας σκότον. περὶ δὲ τῶν κατὰ τὸν ᾿Αντί- 
νουν, παραβαλλόμενον ἡμῶν τῷ Ἰησοῦ, ἐν τοῖς πρὸ τούτων εἰπόν- 
τες οὐ παλιλλογήσομεν. 

καὶ βλασφημοῦσι δὲ, φησὶν, εἰς ἀλλήλους οὗτοι πάν- 
δεινα ῥητὰ καὶ ἄῤῥητα᾽ καὶ οὐκ ἂν εἴξαιεν οὐδὲ καθ ὁτι- 
οὖν εἰς ὁμόνοιαν, πάντῃ ἀλλήλους ἀποστυγοῦντες. καὶ 
πρὸς ταῦτα δ᾽ ἡμῖν εἴρηται ὅτι καὶ ἐν φιλοσοφίᾳ ἔστιν εὑρεῖν ai- 
ρέσεις αἱρέσεσι πολεμούσας καὶ ἐν ἰατρικῇ. οἱ μέντοι τῷ λόγῳ τοῦ 
Ἰησοῦ ἀκολουθοῦντες καὶ μεμελετηκότες αὐτοῦ τοὺς λόγους φρονεῖν καὶ 
λέγειν καὶ ποιεῖν ..λοιδορούμενοι εὐλογοῦμεν, διωκόμενοι. ἀνεχόμεθα, 
δυσφημούμενοι παρακαλοῦμεν" | καὶ οὐκ ἂν ῥητὰ καὶ ἄῤῥητα λέ- 


5 yoıuev τοὺς ἄλλα δοξάζοντας παρ᾽ & ὑπειλήφαμεν: ἀλλ, di μὲν δυνά- 


µεθα, πάντα ἂν πράττοιµεν ὑπὲρ τοῦ αὐτοὺς μεταστῆσαι ἐπὶ τὸ 


1 Vgl A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 397—408. 548 u. No- 
vum test. extra can. rec. fasc. IV p. 45, 26 sqq. — Vgl. Hippolyt, Philos. V 7. 
X 9. — 6 Vgl A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 316—341. — 15 
Vgl. oben III 36—38. — 20 Vgl. oben III 12 f. V 61. — 28 I Kor. 4, 12. 13. 


1 ᾽Αρποκρατιανοὺς] Ιζαρποκρατιανοὺς vermutet Sp. (Annotat. p. 71); dagegen 
verteidigt R. A. Lipsius (Die Quellen der ältest. Ketzergesch. 1875 S. 86 Anm.) 
mit Recht die überlieferte Lesart | μαριάμμης Α μαριάμνης Meor. Ausgg. | 5 
ἐρευνήσαντες] v übergeschr. A! | 18 εὕραντο A εὕροντο MCO. Άμεσο, | 14 πολὺν 
Ausgg. πολὺ, dahinter kleine Rasur, A | 16 παλλιλογήσομεν A | 11 καὶ βλασφη- 
μοῦσι bis S. 67 Z. 7 χριστιανισμοῦ = Philokalia, Cap. XVI 4 (p. 88, 31—89, 18 
ed. Rob.) | 18 εἰξαιεν] ἥξαιεν CD | 19 ἀποστοιγοῖντες Pat | 20 ð A Ausgg.Rob. 
δὲ Φ | ἔστιν] ἐστὶν Del.Rob. | 29 τοὺς λόγους A d»Rob. συνῳδὰ τοῖς λόγοις M? 
Ausgg. | 23 λοιδωρούμε «voi. Pat | 24 δυσφημούμενοι) βλασφημούμενοι Φ | καὶ (vor 
οὐχ) < Φ | 25 παρ᾽ &| παρὰ Pat παρὸ CD | 36 πράττοιμεν] πράττωμεν Pat b! 
CD | ὑπὲρ τοῦ] ἐπὶ τὸ Pat B* EH ἐπὶ τῷ Beerr. CD. 
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Ph. 88, 31 
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βέλτιον διὰ τοῦ προσανέχειν μόνω τῷ δημιουργῷ καὶ πάντα πράτ- Ph. 59, 11 
τειν ὡς κριθησοµένους. εἰ δὲ μὴ πείϑοιντο oi ἑτερόδοξοι, τηροῦμεν 

τὸν προστάξαντει αὐτοῖς λόγον τοιαῦτα’ ..αἱρετικὸν ἄνθρωπον μετὰ 

μίαν καὶ δευτέραν νουϑεσίαν παραιτοῦ. εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται ὁ τοι- 

οὗτος καὶ ἁμαρτάνει Ov αὐτοκατάκριτος.“ ἔτι δὲ (oL) τὸ »μακά- 

Qot οἱ εἰρηνοποιοὶ΄ νοήσαντες καὶ τὸ ..μακάριοι ol πραεῖς“ οὐκ ἂν 
ἐποστυγήσειεν τοὺς mops sep Á6 rorta τὰ χοιστιανισμοῦ οὐδὲ 
Κίρκας καὶ κύκηϑρα αἱμύλα λέγοιεν τοὺς πεπλανημένους. 


Οι 


LXIV. Παρακηκοέ1"αι δέ μοι φαίνεται τῆς τε ἀποστολικῆς λέξεως 
10 φασχούσης: ÈV ὑστέροις καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, 
προσέχοντες πνεύμασι πλάνοις καὶ διδασκαλίαις δαιμονίων. ἐν ὑπο- 
χρίσει φευδολόγων. κεκαυστηριασµένων τὴν οἰκείαν συνείδησιν. xo- 
λυόντων γαμεῖν, ἀπέχεσϑαι βρωμάτων, ἃ ὁ ϑεὸς ἔκτισεν εἰς μετά- 
λήψιν μετ᾽ εὐχαριστίας τοῖς πιοστοῖς'' παρακηκοέναι δὲ καὶ τῶν tav- 
15 ταις τοῦ ἀποστόλου ταῖς λέξεσι χρησαμένων κατὰ τῶν παραχα- 
ραξάντων τὰ χριστιανισμοῦ' διόπερ εἶπεν ὁ Ἰέλσος ἀκοῆς xavo- 
τήριά τινας ὀνομάζεσθαι παρὰ Χριστιανοῖς. αὐτὸς δέ φησι 
τινὰς καλεῖσθαι αἰνίγματα, ὅπερ ἡμεῖς οὐχ | ἱστορήσαμεν. ἀλη- 055 
ϑῶς δὲ τὸ τοῦ σκανδάλου ὄνομα πολὺ ἐν τοῖς γράμμασι τούτοις 
90 ἐστὶν, ὅπερ εἰώθαμεν λέγειν περὶ τῶν διαστρεφόντων ἀπὸ τῆς 
ὑγιοῦς διδασκαλίας τοὺς ἁπλουστέρους καὶ εὐεξαπατήτους. Σειρῆ- 
νας δέ τινας ἐξ ξορχουμένας καὶ σοφιστρίας, κατασφραγιζο- 
μένας τὰ otc καὶ ἀποσυοκεφαλούσας τοὺς πειϑομένους, 
ἡμεῖς οὐκ ἴσμεν ὀνομαζομένους, οἶμαι ὁ’ ὅτι οὐδ᾽ ἄλλος τις τῶν 
25 ἓν τῷ λόγῳ οὐδ᾽ ἐν ταῖς αἱρέσεσι». 
ἀλλ οὗτος ὁ πάντ᾽ εἰδέναι ἐπαγγελλόμενος καὶ τοιαῦτά φησι᾽ 
πάντων δὲ, φησὶν, ἀκούσει τῶν ἐπὶ τοσοῦτον διεστηκότων 


3 Tit. 3, 10. 11. — 5 Matth. 5, 9. — 6 Matth. 5, 4. — 7 Vgl. oben V 52, 
8. 50 Z. 20. — 9 u. 14 Vgl. unten V 65, S. 68 2.25. — 10 I Tim. 4, 1—3. — 15 
Vgl. oben V 52 u. 63 a. E. — 16 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 20, 4. Epiphan,, 
Panar. I 27, 5 und A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 399 Anm. — 19 
Vgl. Matth. 18, 6—9. Mark. 9, 42—47. Luk. 17, 1. 2. — 21 Vgl. Homer, Od. XII 
39—54. 158—200. — 23 Vgl. Homer, Od. X 239. 


9 8 am Rand ir’ A? | 9 χριϑησωμένους Pat | τηροῦμεν] ἀντεροῖμεν Φ, vgl. 
meine „Textüberlieferung“ S. 153 Nr. 20 | 3 αἱρετικὸν] Rasur über o, u. t aus 
9 corr. A | 4 ἐξέστρεπται Pat Β΄ | 5 (oi) füge ich mit Del. u. Rob. aus ® ein | 
6 vor νοήσαντες + οἱ νοήσαντες Del. | 7 mit χριστιανισμοῦ endigt die Philo- 
kalia, Cap. XVI 4 (p. 89, 18 ed. Rob.) | 8 Κίρκας] oz in Correctur A | κύκηθρα] 
über η ist 1 geschrieben 'A1 | 12 κεκαυτηριασµένων Hö. am Rand, Sp. Del. im 
Text | 19 vor ὄνομα ein Buchst. ausradiert A | 22 καταφραγιζομένας A | 27 ἐκού- 
σει A ἀκούσῃ Μοοιι. Bo, (Notae p. 393) Del. im Text. 


5* 


ea 


10 


138r 


τὸ 
σι 


30 


68 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


καὶ σφᾶς αὐτοὺς ταῖς ἔριοιν αἴσχιστα διελεγχόντον λεγόν- 
τῶν τό" «ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται, κἀγὼ κόσμῳ." τοῦτο 
γὰρ μόνον ἀπὸ τοῦ Παύλου ἔοικεν ἐμνημονευκέναι o έλσος᾽ διὰ τί 
γὰρ οὗ φαμεν. καὶ ἄλλα μυρία τῶν γεγραμμένων. ὡς TÓ' „ev σαραὶ 
γὰρ ζῶντες οὐ κατὰ σάρκα οτρατευόμεϑα, τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρα- 
τείας ἡμῶν οὐ σαρκικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ πρὸς καϑαίρεσιν ὀχυ- 
ρωμάτον. λογισμοὺς καϑαιροῦντες καὶ πᾶν ὕψωμα ἐπαιρόμενον κατὰ 
τῆς γνώσεως τοῦ Feot“; 


LXV. Ἐπεὶ δέ φησιν ὅτι πάντων ἀκούσει τῶν ἐπὶ τοσοῦ- 
τον διεστηκότων λεγόντων τό' ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται, 
κἰγὼ κύσμῳ, “ καὶ τοῦτο ψεῦδος διελέγξομεν. εἰσὶ γάρ τινες αἷ- 
ρέσεις τὰς Παύλου ἐπιστολὰς τοῦ ἀποστόλου μὴ προσιέμεναι, ὥσπερ 
Ἔβιωναῖοι ἀμφότεροι καὶ οἱ καλούμενοι Ἐγκρατηταί. οὐκ ἂν οὖν οἱ 
μὴ χρώμενοι τῷ ἀποστόλῳ, ὡς μακαρίῳ τινὶ καὶ σοφῷ λέγοιεν tó’ 
«ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται, κἀγὼ κόσμῳ΄' διὸ καὶ ἐν τούτῳ 
| ὁ Κέλσος ψεύδεται. καὶ ἐπιδιατρίβει γε κατηγορῶν τῆς ἐν ταῖς αἷ- 
ρέσεσι διαφορᾶς: οὐ πάνυ δέ μοι δοκεῖ διαρϑροῦν ἃ λέγει οὐδ᾽ ἐπι- 
μελῶς αὐτὰ τεθεωρηκέναι οὐδὲ κατανενοηκέναι, πῶς πλεῖον Tov- 
δαίων ἐπίστασϑαι λέγουσιν ἑαυτοὺς oi ἐν τοῖς λόγοις dta- 
βεβηκότες Χριστιανοὶ, καὶ πότερον τοῖς μὲν βιβλίοις συγκατατι- 
ϑέμενοι τὸν δὲ νοῦν ἀντεξηγούμενοι, ὴ οὐδὲ συγκατατιθέµενοι ταῖς 
ἐκείνων γράμμασιν' ἑκάτερα γὰρ. εὕροιμεν ἂν ἐν ταῖς Me 


μετὰ ταῦτά por | φέρ᾽ οὖν, εἰ καὶ μηδεμίαν ἀρχὴν τοῦ 
δόγματος ἔχουσιν, αὐτὸν ἐξετάσωμεν τὸν λόγον: πρότερον 
δὲ ὅσα παρακηκοότες vx ἀγνοίας διαφϑείρουσιν, οὐκ èu- 
μελῶς èv ἀρχαῖς εὐθὺς ἀπαυϑαδιαζόμενοι περὶ ὧν οὐκ 
ἴσασι, λεκτέον" ἔστι δὲ τάδε. καὶ εὐθέως λέξεσί τισι, τοῖς πισ- 
τεύουσι τῷ Χριστιανῶν λόγῳ συνεχῶς ὀνομαζομέναις, ἄντιπαρα- 
τίϑησιν ἀπὸ τῶν φιλοσόφων, βουλόμενος τὰ καλὰ τῶν νομιζομένων 
Κέλοῳ παρὰ Χριστιανοῖς λέγεσϑ-αι καὶ βέλτιον καὶ τρανότε- 
ρον εἰρῆσδαι παρὰ τοῖς φιλοσοφοῖσιν, ἵνα περισπάσῃ ἐπὶ φιλοσοφίαν 
τοὺς ἁλισκομένου: ὑπὸ τῶν αὐτόϑεν ἐμφαινόντων δογμάτων τὸ καλὸν 


2 Gal 6, 14. — 4 II Kor. 10, 3—5. — 10 Gal. 6, 14. — 18 Vgl. oben V 61, 
S. 65 2.7. — Vgl. Eusebius, Hist. eccl. IV 29, 5 u. A. Hilgenfeld, Die Ketzer- 
gesch. des Urchrist. S. 544. — 15 Gal. 6, 14. 


1 σφὰς ADel. | 3 τὸ übergeschr. A! | vor κόσμῳ + τῷ MAusgg. | 8 ἔοικε 
μεμνημονευκέναι M Ausgg. | 9 ἀκούσει A ἀκούσῃ M Ausgg. | 11 u. 15 vor xóouw 
+ τῷ MAusgg. | 16 αἱρέσεσι] αἱ übergeschr. A! | 94 ἐξετάσωμεν AHö. ἐξετάζω- 
μεν Sp.Del. | 26 ἀπαυϑαδειαζόμενοι A. 
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- ` 2 , a ` 5 ` , > ? " 
καὶ τὸ εὐσεβές. καὶ τὸν πέμπτον δὴ τόμον αὐτόϑι καταπαύσαντες 
- 2 - - 
ἀρξώμεθα τοῦ ἕκτου ἀπὸ τῶν ἑξῆς. 


9 ἀρξώμεθα] ἀρξόμεθα vermutet Bo. (Notae p. 393) mit Hinweis auf das 
Ende von Buch VI u. ΥΠ | mit ἑξῆς endigt das V. Buch; darunter am Ende 
von fol. 1351 unter einem Ornamentstreifen die Worte (die Schrift in Form eines 
mit der Spitze nach unten gewendeten Dreiecks angeordnet): πρὸς τὸν ἐπιγεγραμ- 


μενον τοῦ κέλσου ἀληθῆ λόγον, τύμος € : — ΑΙ. 


ΠΡῸΣ TON EIITETPAMMENON 
KEAXOY ΑΛΗΘΗ ΛΟΓῸΝ ΦΡΠΈΝΟΥΣ 
ΤΟΜΟΣ ΕΚΤΟΣ. 


' 138v I. Έκτον τοῦτον ἐνιστάμενοι λόγον πρὸς τὰς Κέλοου κατὰ Χρισ- Ph. 70, 19 
τιανῶν κατηγορίας χρήζομεν ἐν αὐτῷ. ἱερὶ "ἀμβοόσιε. ἀγωνίσασϑαι 
οὐ πρὸς τὰ ἀπὸ φιλοσοφίας ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐκτιϑέμενα, ὡς οἰηϑείη ἄν 
τις. παρέϑετο γὰρ πλείονα μάλιστα Πλάτωνος ὁ Κέλοος, κοινο- 
ποιῶν τὰ δυνάμενα ἑλεῖν τινα καὶ συνετὸν ἐκ τῶν ἱερῶν γραμμά- 
των, φάσκων βέλτιον αὐτὰ παρ Ἕλλησιν εἰρῆσϑαι καὶ yo- 
ρὶς ἀνατάσεως καὶ ἐπαγγελίας τῆς ὡς ἀπὸ ϑεοῦ ἢ υἱοῦ 
9 εοῦ. φαμὲν οὖν ὅτι, εἴπερ τὸ προκείμενόν ἐστι τοῖς πρεσβεύουσι 
(τὰ) τῆς ἀληθείας πλείους ὅση δύναμις ὠφελεῖν καὶ προσάγειν, ὡς 
10 οἷόν τε ἐστὶν. αὐτῇ διὰ φιλανδρωπίαν πάνϑ' ὄντιν οὖν οὐ μόνον 
ἐντρεχῆ ἀλλὰ καὶ ἀνόητον, πάλιν Ò αἱ οὐχὶ Ἕλληνας μὲν οὐχὶ δὲ 
καὶ βαρβάρους πολὺ δὲ τὸ ἥμερον, ἐὰν καὶ τοὺς ἀγροικοτάτους 
καὶ ἰδιώτας οἷός τε τις γένηται ἐπιστρέφειν: δῆλόν ἐστιν ὅτι (καὶ) 
χαρακτῆρος ἐν τῷ λέγειν φροντιστέον αὐτῷ κοινωφελοῦς καὶ δυνα- 
μένου πᾶσαν ἐπαγαγέσϑαι ἀκοήν. ὅσοι δὲ. πολλὰ χαίρειν φράσαντε: 


Οι 


[os] 
οι 


12 Vgl. oben I 27, 179 7.58 III 75, 1 267 Z. 20. IV 10, τω... 
unten VI 14, S. 84 Z. 28. 


An Stelle der von mir gewählten Überschrift steht in A am Kopf des fol. 138V 


Pu λόγος ἕκτος x [Rubrum], darunter ein Ornamentstreifen [Rubrum], alles 
von I. Hand; vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 68. 69 | 1 “Exrov] “E roter Initial 
A| "Extov τοῦτον bis S. 712. 26 ϑεοῦ = Philokalia, Cap. XV 1. 2 (p. ΤΟ, 13—71, 32 
ed. Rob.) | κατὰ < PatB | 7 ἐπαγγελίας ACD Ausgg. ἐπαγγελίας Pat BEH Rob. | 
ὡς < Ausgg.| 9 (τὰν mit den Ausgg. u. Rob. aus P eingefügt | ὠφελεῖν) ε (vor 2 
übergeschr. A | 10 πάνϑ’ ὄντιν οὖν πᾶνθοῖοντινοῦν Pat πάνϑ᾽ ὀντιούν A nar? 
ὀντινοῦν Ausgg. Rob. | 11 δ᾽ αὖ] T αὖ PatCDEH τε αὖ B | 13 ἥμερον] ἡμέτερον 
Φ | ἐὰν von I. [3] H. übergeschr. A | καὶ (vor τοὺς) < PatBEH | 18 τις] τι A | 
(xal) aus d mit Rob. eingefügt | 14 λέγειν] λέγεν A. 
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-- EC - T— E , ~ 5 z 
ὡς ἀνδραπόδοις τοῖς ἰδιώται: καὶ μὴ οἵοις τε zarezovem τῆς ἐν PIATI 


φράσει. λύγων καὶ τάξει ἆπαγ γγελλομέν av ἐκολουδία». μόνων ἐφρόντι- 
σαν τῶν ἀνατραφέντων ἐν λόγοις καὶ μαϑήμασιν, οὗτοι τὸ κοινολνι- 
κὸν εἰς κομιδῇ στενὸν καὶ βραχὺ συνήγαγον. 


IL Ταῦτα δέ μοι λέλεκται ἀπολογουμένῳ περὶ τῆς κατήγορου- 
μένης ὑπὸ Κέλσου καὶ ἑτέρων ἐν λέξεσιν εὐτελείας τῶν γραφῶν, 
ἀμαυροῦσθαι δοκούσης ὑπὸ τῆς ἐν συνθέσει λέξεως λαμπρότητος᾽ 
= οὗ καϑ' ἡμᾶς προφῆται Ἰησοῦς τε καὶ oi ἀπόστολοι αὐτοῦ 

νεἴδον τρόπῳ ἐπαγγελίας. οὐ τὰ ἀληδῆ μόνον περιεχούσης ἀλλὰ 
zei δον ναμένη! ἐπαγαγέσθαι τοὺς πολλοὺς. ἕως προτραπέντες καὶ 
εἰσαχθέντες ἕκαστος κατὰ δύναμιν ἀναβῶσιν ἐπὶ τὰ ἐν ταῖς δοκού- 
σαις εἶναι εὐτελέσι λέξεσιν ἀποῤῥήτως εἰρημένα. καὶ εἰ χρή ys τολ- 
μήόαντα εἰπεῖν, ὀλίγους μὲν ὤνησεν, εἴ γε ὤνησεν, περικαλλὴς καὶ 
ἐπιτετηδευμένη Πλάτωνος καὶ τῶν παραπλησίως φρασάντων λέξις᾽ 
πλείονας δὲ ἡ τῶν εὐτελέστερον ἅμα καὶ πραγματικῶς καὶ ἐστοχασ- 
μένως τῶν πολλῶν διδαξάντων καὶ γραφάντων. ἔστι γοῦν ἰδεῖν 
τὸν μὲν Πλάτωνα ἐν χερσὶ τῶν δοκούντων εἶναι φιλολόγων μόνον, 
τὸν δὲ Ἠπίκτητον καὶ ὑπὸ τῶν τυχόντων καὶ ῥοπὴν πρὸς τὸ ὠφε- 
λεῖσθαι ἐχόντων ϑαυμαζόμενον, αἰσϑομένων τῆς ἀπὸ τῶν λόγων 
αὐτοῦ βελτιώσεως. 

καὶ ταῦτά γε οὐκ ἐγκαλοῦντες Πλάτωνί φαμεν (67 γὰρ πολὺς τῶν 
ἀνϑρώπων κόσμος χρησίμως καὶ τοῦτον ἤνεγκεν) ἀλλὰ καὶ δεικνύν- 
' τες τὸ βούλημα τῶν εἰπόντων τό' x ὁ λύγος μου | καὶ τὸ κή- 
Qvyu& uov οὐκ ἐν τειδοῖς σοφίας λόγοις ἀλλ’ ἐν ἀποδείξει πνεύμα- 
τος καὶ δυνάμεως. ἵν » πίστι: ἡμῶν μὴ ἢ ἐν σοφίᾳ ἀνθρώπων 
ἀλλ᾽ ἐν δυνάμει Peot.“ φησὶ δ᾽ ὁ ϑεῖος λόγος οὐκ αὔταρκες εἶναι 
τὸ λεγόμενον, κἄν καθ αὐτὸ ἀληϑὲς καὶ πιστικώτατον ἢ, πρὸς τὸ 


98 I Kor. 2, 4. 5. 


1 οἵοίς, der erste Accent auf Rasur, der zweite in Correctur, A | 9 uovor] 


μόνον B Rob. μόνον C113 ἀνατραφέντων᾽ drargeyorrov A | 9 ἐνεῖδον' ἑνὶ εἶδον 
B ἑνὶ ο” CD ἑνὶ ἦδον EH | ἐπαγγελίας] ἀπ von I. H. übergeschr., Rasur über 
dem 2. Alpha, wodurch wohl ein Spiritus getilgt ist, A ἀπαγγελείας Pat | 11 ἆνα- 
βῶσιν PDel.Rob. ἀναλάβωσιν AHö.Sp. | 19 εἶναι εὐτελέσι AHö.Sp.Rob. εὐτελέσιν 
εἶναι Del. | 18 εἰ γε ὤνησεν < Pat | 15 7] darüber ein Gravis ausradiert A | 
99 χρησίμως) χρήσιμος Pat | ἄλλα [so] A | καὶ (vor δεικνύντες) < d Rob. | 38 
τό (hinter εἰπόντων) < Φ | 94 πειθοῖς] πειθοῖ CDEHHO. πεῖϑοῖ A | hinter né- 
ϑοῖς + ἀνθρωπίνης Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; vgl. oben I 62, I 114 Z. 20 | 26 
mit ϑεοῦ endigt die Philokalia. Cap. XV 2 (p. ΤΙ. 32 ed. Rob.) | φησὶ à" ἔτι δὲ καὶ 
τοῦτό φησιν d; ἔτι δὲ bis S. τὸ Z. 20 ἀκούσαντες = Philokalia, Cap. XV 4. 5 (p. 72, 
9—73, 9 ed. Rob.) | αὔταρχες] v von I. H. übergeschr, Rasur über s A | εἶναι] ε in 
Correctur A | 27 καθ αὑτὸ] καυθ’ αὑτὸ [so] A | πιστικώτατον] ω in Correctur A. 
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καϑικέσϑαι ἀνϑρωπίνης ψυχῆς, ἐὰν μὴ καὶ δύναμίς τις ϑεόϑεν δοϑῇ Ph. 72, 11 
TO λέγοντι καὶ χάρις ἐπανϑήσῃ τοῖς λεγομένοις, | καὶ αὔτη οὐκ ἀϑεεὶ 
ἐγγινομένη τοῖς ἀνυσίμως λέγουσι. φησὶ γοῦν ὁ προφήτης ἐν ἑξη- 
κοστῷ καὶ ἑβδόμῳ ψαλμῷ ὅτι ,«ὔριος δώσει ῥῆμα τοῖς εὐαγγελιζο- 
5 μένοις δυνάμει πολλῇ." | 
ἵν᾽ οὖν ἐπί τινων doti τὰ αὐτὰ δόγματα εἶναι Ἕλλησι καὶ τοῖς 
ἀπὸ τοῦ λόγου ἡμῶν, ἀλλ᾽ οὔτι γε καὶ τὰ αὐτὰ δύναται πρὸς τὸ 
ὑπαγαγέσθαι καὶ διαϑεῖναι ψυχὰς κατὰ ταῦτα. διόπερ οἱ ἰδιῶται 
ὡς πρὸς φιλοσοφίαν Ἑλληνικὴν μαθηταὶ τοῦ Ἰησοῦ ἐκπεριῆλϑον 
πολλὰ vn τῆς οἰκουμένης, διατιϑέντες, ὡς ὁ λόγος. ἐθούλετο, κατ᾽ 
ἀξίαν ἕκαστον τῶν ἀκουόντων" (ol) καὶ ἀνάλογον τῇ ῥοπῇ τοῦ αὐ- 
τεξουσίου αὐτῶν πρὸς ἀποδοχὴν τοῦ καλοῦ πολλῷ βελτίους ἐγέ- 
rorto. 
IH. Παλαιοὶ τοίνυν ἄνδρες καὶ σοφοὶ δηλούσθωσαν τοῖς 
15 ἐπίστασϑαι δυναμένοις, καὶ δὴ καὶ Πλάτων ὁ τοῦ Αρίσταο- 
νος τὰ περὶ τοῦ πρώτου ἀγαϑοῦ διασημαινέτω ἔν τινι τῶν 
ἐπιστολῶν καὶ φασκέτω μηδαμῶς | εἶναι »ῤητὸν" τὸ abu 631 
ἀγαθὸν, νάλλ᾽ ἐκ πολλῆς συνουσίας“ ἐγγινόμενον καὶ εδ œi- 
«νης οἷον ἀπὸ πυρὸς πηδήσαντος ἐξαφδὲν φῶς ἐν τῇ pej 
20 ὧν καὶ ἡμεῖς ἀκούσαντες συγκατατιθέµεθα ὡς καλῶς Aeolus „0 Ph. τὸ, 5 
ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς“ ταῦτα καὶ ὅσα καλῶς λέλεκται ἐφανέρωσε.“ διὰ 
τοῦτο δὲ καὶ τοὺς τὰ ἀληϑῆ περὶ ϑεοῦ ὑπολαβόντας καὶ μὴ τὴν 
ἀξίαν τῆς περὶ αὐτοῦ ἀληϑείας ϑεοσέβειαν ἀσκήσαντάς φαμεν ὑπο- 
κεῖσϑαι ταῖς τῶν ἁμαρτανόντων κολάσεσιν. αὐταῖς γὰρ λέξεσί qoot 
περὶ τῶν τοιούτων ὁ Παῦλος ὅτι ,ἀποκαλύπτεται ὀργὴ ϑεοῦ QT 
οὐρανοῦ ἐπὶ πᾶσαν ἀσέβειαν καὶ ἀδικίαν ἀνθρώπων τῶν τὴν ἀλή- 
ϑειαν ἐν ἀδικίᾳ κατεχόντων, διότι τὸ γνωστὸν τοῦ ϑεοῦ φανερόν 


10 


n2 
οι 


4 Psal. 67, 12. — 16 Vgl. Plato, Epist. VII p. 941 CD. — 20 Vgl. Röm. | 
1, 19. — 25 Röm. 1, 18—23. 


1 ϑεόϑεν) zwischen ε u. ὁ ein Buchst. ausradiert A | 2 ἐπανθήσῃ] ἐπανθήσει 
A| 8 6 προφήτης < PatBC"DEH | ἑξηκοστῷ καὶ ἑβδόμῳ] £ PatB | 6 hinter 
οὖν + καὶ BCDEH | 7 ἡμῶν] ἡμῖν liest Bo. (Notae p. 393) ohne Grund | 8 d&a- 
θεῖναι] διαϑῆναι Pat | ψυχὰς) α auf Rasur A | διόπερ] διότι Pat | 11 (oi) füge ich 
mit Del. u. Rob. aus EH ein | xai < Pat | 14 παλαιοὶ aus παλαίοι corr. A | δη- 
λούσθωσαν] δηλούτωσαν d'Sp.Del. im Text | 16 ἐπίστασθαι] ἐπιτάσθαι A | Πλά- 


των ὁ] πλατωνος, am Rand π πλατωνίος) Pat | 16 διασημαινέτω] διασημαίνεται 
Pat | τινι] Sehluss-; auf Rasur A | 17 ἐπιστολῶν! ἐπιστολήν A | φασκέτω] φάσκέ- 
ται [so] Pat | 18 ἐγγιγνόμενον A Ausgg.Rob. | καὶ < BCDEH | 20 mit ἀχούσαν- 
τες endigt die Philokalia, Cap. XV 5 (p. 73, 2 ed. Rob.) | συγχατατιϑέμεθα bis 
S. «D 2. 24 παρϑένοις = Philokalia, Cap. XV 5—7 (p. 78, 5—76, 7 ed. Rob.) | κα- 
λῶς] καὶ ὡς Pat | 21. ἐφανέρωσεν PatB | 22 τἀληθῆ BCDEH. 
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5 ταιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν, 


ΚΑΈΗ KB SOY* WE ο. 3. 4. 13 


ἐστιν ἐν αὐτοῖς: ὁ ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσε. τὰ γὰρ ἀόρατα av- 
τοῦ ἀπὸ κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι νοούμενα καϑορᾶται, ἤ τε 
ἀΐδιος αὐτοῦ δύναβις καὶ ϑειότης, εἰς τὸ εἶναι αὐτοὺς ἀναπολογή- 
τους, διότι γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ Oc ϑεὸν ἐδόξασαν ἢ ηὐχαρίστη- 
σαν, ἀλλ᾽ ἐματαιώθησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς αὐτῶν, καὶ ἐσκοτίσϑη 
7 gov έτος αὐτῶν καρδία. φάσκοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνϑησαν, καὶ 
ἠλλάξαν tir δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι εἰκόνος FR 
τοῦ ἀνθρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν.“ καὶ 
ἀλήθειαν”. γοῦν κατέχουσιν. ὡς καὶ ὁ ἡμέτερος μαρτυρεῖ λόγος. οἱ 
φρονοῦντες ὅτι »ῤητὸν οὐδαμῶς ἐστι“ τὸ πρῶτον ἀγαϑὸν 
καὶ λέγοντες ὡς , ‚ex πολλῆς συνουσίας γινομένης περὶ τὸ 
πρᾶγμα αὐτὸ καὶ τοῦ συζῆν. ἐξαίφνης οἷον ἀπὸ πυρὸς xN- 
δήσαντος ἐ ξαφθὲν φῶς ἐν τῇ ψυχῇ | γενόμενον αὐτὸ ἑαυτὸ 
ἤδη τρέφει.“ 

IV. 422° οἱ τοιαῦτα περὶ τοῦ πρώτου ἆἀγαϑοῦ γράψαντες 
καταβαίνουσιν „eis Πειραιέα,“ προσευξόµενοι ὡς ϑεῷ τῇ ᾿4ρτέμιδι 
καὶ ὀψόμενοι τὴν ὑπὸ ἰδιωτῶν ἐπιτελουμένην πανήγυριν᾽ καὶ τηλι- 
καῦτά γε φιλοσοφήσαντες περὶ τῆς ψυχῆς καὶ τὴν διαγωγὴν τῆς 
καλῶς βεβιωκυΐας διεξελϑόντες. καταλιπόντες: τὸ μέγεϑος ον ač- 
τοῖς: 0 ϑεὸς .ἐγανέρωσεν" εὐτελῆ poor οἷσι καὶ μικρὰ, «ἆλεκ- 
τουόνα”. „co | ἠσκληπιῶ" ἀποδιδόντες ο τα. ἀόρατα" τοῦ ϑεοῦ 
καὶ τὰς ἰδέας φαντασϑέντες ..ἀπὸ τῆς κτίσεως τοῦ κόσμου" καὶ τῶν 
αἰσθητῶν, ἀφ᾽ ὧν ἀναβαίνουσιν ἐπὶ τὰ νοούμενα, τήν τε ἀΐδιον 
αὐτοῦ δύναμιν καὶ ϑειότητα οὐκ ἀγεννῶς ἰδόντες οὐδὲν ἧττον ..ἐμα- 
΄ καὶ ὡς ,ἀσύνετος αὐτῶν 
(ἡ) καρδία ἐν σκότῳ καὶ ἀγνοίᾳ καλινδεῖται τῇ περὶ τοῦ Fega- 
πεύειν τὸ ϑεῖον. καὶ ἔστιν ἰδεῖν τοὺς ἐπὶ σοφίᾳ μέγα φρονοῦντας 


9 Vgl. Röm. 1, 18. — 10 Vgl. Plato, Epist. ΥΠ p. 341 C. — 11 Plato, Epist. 
VII p. 341C D. — 16 Vgl. Plato, Res publ. I 1 p. 327 A. — 19 Vgl. Róm. 1, 19. 
— 20 Vgl. Plato, Phädon Cap. LXVI p. 118 A. — 21 Vgl. Róm. 1, 20. — 24 Vgl. 
Röm. 1, 21. 


1 ἐφανέρωσεν PatCD | 4 γνόντες] γνῶτες Pat | ηὐχαρίστησαν APatHö. sv- 
χαρίστησαν BCDEH Sp.Del.Hob. | 6 hinter χαρδία Rasur Pat | S καὶ ἀλήθειαν 
γοῦν AAusgg.Rob. ὠλήθειαν οὖν Φ | 11 hinter συνουσίας + γνῶμεν, doch expun- 
giert, A | 12 τοῦ συζῆν Plato, Hó. am Rand, Sp.Del. Rob. im Text; τὸ συζῆν APat 
B τὸ συζητεῖν CDEH | ἐξαίφνης! aus ἐξαίνης von III. H., w. e. sch., corr. A | 18 
γενόμενον] γινόμενον BCDEH | 15 τοιαῦτα] τοσαῦτα Pat | 16 Πειραιέα] πηρεα 
Pat πειρεᾶ BD πειραιᾶ PCEH | 17—18 am Rand σῇ von I. [3] H. A | 17 ἰδίω- 
τῶν dDelRob. ζουδαίων AHö.Sp. | 18 γε < BCDEH | 19 καταλιπόντες] zara- 
λείποντες Pat καταλειπόντες B | 20 ἀλεκτρύονα, Rasur über o, A | 91 ἀσκληπίω 
AB | 22 εἰδέας Pat | 25 ὡς] 7 Del. | 26 (ἡ) füge ich mit Hö. Sp. Rob. aus ein 
27 ἐπὶ] ἐν Pat | μεγαφρονοῦντας Pat B. 


Ph. 73, 14 
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καὶ Φεολογίᾳ ..ὁμοιώματι εἰκόνος φϑαρτοῦ ἀνϑρώπου΄ προσκυνοῦν- Ph. 74, 1: 
τας, εἰς τιμήν φησιν ἐκείνου, ἔσθ' ὅτε δὲ καὶ καταβαίνοντας μετ᾽ 
Αἰγυπτίων ἐπὶ τὰ πετεινὰ ἢ τετράποδα ἡ ἑρπετά. ἵνα δὲ καὶ do- 
κῶσί τινες ταῦτα ὑπεραναβεβηκέναι, ἀλλ᾽ εὑρεθήσονται ἀλλάξαντες 

5 τὴν ἀλήϑειαν τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ ψεύδει“ καὶ σέβοντες καὶ λατρεύ- 
οντες „Ti κτίσει παρὰ τὸν κτίόαντα.“ διόπερ τῶν ἐν Ἕλλησι 6ο- 
φῶν καὶ πολυμαϑῶν τοῖς ἔργοις περὶ τὸ ϑεῖον πλανωμένων ;,ἐξε- 
λέξατο ὁ ϑεὸς΄ „Ta μωρὰ τοῦ κόσμου „iva καταισχύνῃ τοὺς 60- 
φοὺς,΄ „xa τὰ ἀγενῆ΄ καὶ τὰ ἀσθενῆ „xal τὰ ἐξουθενημένα« καὶ 

10 „Ta μὴ ὄντα, ἵνα τὰ ὄντα καταργήσῃ"' καὶ ἀληϑῶς, ἵνα „un καυχήση- 
ται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ.“ 

πρῶτον δὲ ἡμῶν σοφοὶ, Mobornc 0 ἀρχαιότατος καὶ οἱ ἑξῆς aù- 
τῷ προφῆται, οὐδαμῶς“ o vov. ἐπιστάμενοι τὸ πρῶτον &ya- 
ϑὸν ἔγραφαν μὲν, ὡς ϑεοῦ (ἑαυτὸν) ἐμφανίζοντος τοῖς ἀξίοις καὶ 

15 ἐπιτηδείοις, ὅτι „opty“ ὁ ϑεὸς (φέρ᾽ εἰπεῖν) τῷ ᾿ἠβραὰμ ἢ τῷ 
᾿Ισαὰκ 5 τῷ Ἰακώβ. τίς δὲ ὧν opty καὶ ποταπὸς καὶ τίνα τρόπον 
καὶ τίνι τῶν ἐν ἡμῖν, καταλελοίπασιν ἐξετάζειν τοῖς δυναμένοις 
ἑαυτοὺς ἐμπαρέχειν παραπλησίους ἐκείνοις, οἷς qr ὁ 9tóg ὀφθεὶς 
αὐτῶν οὐ τοῖς τοῦ σώματος ὀφϑαλμοῖς ἀλλὰ τῇ καϑαρᾷ καρδίᾳ. 

20 καὶ γὰρ κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἡμῶν «μακάριοι οἱ καϑαροὶ τῇ καρδία, 
οτι αὐτοί τον ϑεον οψονται.' 

V. Τὸ δ᾽ ἐξαίφνης οἷον ἀπὸ πυρὸς πηδήσαντος“ ἐξάπ- 
τεσθαι ,φῶς ἐν τῇ ψυχῇ΄ πρότερος οἶδεν ὁ λόγος, εἰπὼν ἐν τῷ | 
προφήτῃ" ,φωτίσατε ἑαυτοῖς φῶς γνώσεως.' καὶ Ιωάννης δὲ ὕστε- 

95 ρον ἐκείνου γενόμενος λέγει ὅτι „o γέγονεν“ ἐν τῷ λόγῳ „Lan“ ἦν. 
xal ἡ ζωὴ ἦν τὸ φῶς τῶν ἀνθρώπων, ὅπερ φῶς ἀληϑινὸν" po- 
tibet πάντα ἄνϑρωπον, ἐρχόμενον εἰς τὸν“ ἀληϑινὸν καὶ νοητὸν 


1 Vgl. Röm. 1, 23. — 9 Vgl. unten VII 62 a. E. — 4 Vgl. Röm. 1, 25. — 7 
Vgl. I Kor. 1, 27—29. — 13 Vgl. Plato, Epist. VII p. 311 C. — 15 Vgl. Gen. 12,7. 
20, 2. 35, 9. — 20 Matth. 5, 8. — 99 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C D. — 24 
Hos. 10, 12. — 25 Vgl. Joh. 1, 3. 4. — 26 Vgl. Joh. 1, 9. 


9 φησιν] φασὶν Hó.Sp. am Rand, Del. im Text | καὶ < Del. | uev] μετὰ Φ 

3 πετηνὰ Pat | 7 πολυμαϑῶν A Ausgg. Rob. φιλομαϑῶν d | 10 χαταργήσῃ] 
Schluss-7 in Correctur A | 12 πρῶτον AHÖö.Sp.Rob. πρῶτοι P Bo. (Notae p. 393) | 
vor ἡμῶν + oí Pat BEH Del. | μωσῆς ABCDEH Rob. | 14 (ἑαυτὸν) füge ich mit 
Bo. (Notae p. 393) Del. Rob. aus 4 ein | ἀξίοις] ἀξίοι A | 15 (φέρ᾽ εἰπεῖν) füge ich 
aus PatB mit Rob. ein, φέρε εἰπεῖν CDEH, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 139 
Nr. 10 | 16 Ἰσαὰκ] ? in Correctur A | 17 hinter ἡμῖν + (ὅμοιος) Bo. (Notae p. 393) | 
18 ἐμπαρέχειν) ἑ übergeschr. A! | παραπλησίους d Del. Rob. παραπλησίως AHö.Sp. 
19 αὐτῶν < 4 | hinter σώματος + αὐτῶν PatDEH, + αὐτοῖς B, + ἡμῶν € | 22 d’) 
δὲ Pat BDEH | 24 ἑαυτοῖς] ἑαυτοὺς A | 27 τὸν ἀληϑινὸν καὶ νοητὸν κόσμον] 
τὸν κόσμον τὸν ἀληθινὸν καὶ νοητὸν PBCDel. 


KATA KEAXOY YI 4. 5. 0. T5 


, ^ ` er 3 ' - ~- c la ` ~ 
„ZOGUOV,“ καὶ ποιεῖ αὐτὸν ,φῶς τοῦ κόσμου.“ ,ἔλαιψεί γὰρ τοῦτο 


τὸ φῶς „ev ταῖς καρδίαις ἡμῶν πρὸς φωτισμὸν τοῦ εὐαγγελίου τῆς 
δόξης τοῦ ϑεοῦ ἐν προσώπῳ Χριστοῖ.: διό φησιν ἀρχαιότάτος | προ- 
φήτης πρὸ πολλῶν γενεῶν τὴς Κύρου βασιλείας προτγητεύσες (ὑπὲρ 
140r τὸς sus σκείδεκε: |7 ‚ao γενεὰς TOEG, 2c TE002 αὐτοῦ ji τό: XUOLOC 
{ωτιομός µου καὶ σωτήρ µου. tire φοβγϑήσομαι; κεί" ..λύχνος τοῖς 
ποοί µου ὁ νόμος σου, καὶ φῶς ταῖς τρίβοις μου,“ zal ,,ἐσημειώϑη 
ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς τοῦ προσώπου σου, κύριε,“ καί" „Ev τῷ φωτί σου 
ὀψόμεθα φῶς. καὶ ἐπὶ τὸ φῶς τοῦτο προτρέπων ἡμᾶς ὁ ἐν τῷ 
10 Πσαίᾳ λόγο: «φαί: ..χωτίζου. φωτίξου Ἱερουσαλήμ. ἥκει. γάρ σου 
τὸ φῶς, καὶ ἡ δόξα κυρίου ἐπὶ σὲ ἀνέτειλεν.“ ὁ δ᾽ αὐτὸς οὗτος ποο- 
φητεύων περὶ τῆς τοῦ Ἰησοῦ ἐπιδημίας, ἀφιστάντος τῆς ἀπὸ τῶν 
εἰδώλων καὶ ἀγαλμάτων καὶ δαιμόνων ϑεραπείας, φησὶν ὅτι ,.καϑη- 
μένοις ἐν 100% καὶ σκιᾷ ϑανότου q oz ἀνέτειλεν αὐτοῖς.' καὶ πάλιν: 
15 »λαὸς ὁ καϑήμενος ἐν σκότει φῶς εἶδε μέγα.“ 
ὅρα οὖν τὴν διαφορὰν τοῦ καλῶς λελεγμένου ὑπὸ τοῦ Πλά- 
τωνος περὶ τοῦ πρώτου ἀγαθοῦ καὶ τῶν εἰρημένων ἐν τοῖς 
προφήταις περὶ τοῦ φωτὸς τῶν μακαρίων" καὶ ὅρα ὅτι ἡ μὲν ἐν 
Πλάτωνι περὶ τούτου ἀλήϑεια οὐδὲν οὓς πρὸς εἰλικρινῆ εὐσέβειαν 
90 ὤνησε τοὺς ἐντυγχάνοντας ἀλλ᾽ οὐδ᾽ αὐτὸν τὸν τοιαῦτα περὶ τοῦ 
πρώτου ἆἀγαϑοῦ φιλοσοφήσαντα, ἡ δὲ τῶν ϑείων γραμμάτων eù- 
Te ns λέξις ἐνϑουσιᾶν πεποίηκε. τοὺς γνησίως ἐντυγχάνοντας αὐτῇ᾽ 
παρ᾽ οἷς τρέφεται τοῦτο τὸ φῶς τῷ Er τινι παραβολῇ εἰρημένῳ 
ἐλαίῳ, τηροῦντι τῶν δέδων τὸ φῶς ἐν ταῖς φρονίμοις πέντε παρ- 
25 ϑένοις. 
VI. Ἐπεὶ δὲ καὶ ἄλλην λέξιν οὕτως ἔχουσαν ἐκτίϑεται ἀπὸ τῆς 
Πλάτωνος ἐπιστολῆς ὁ Κέλσος' „el δέ uot ἐφαίνετο γραπτέα 
τε ἱκανῶς εἶναι πρὸς τοὺς πολλοὺς καὶ ῥητὰ, τί κάλλιον 


1 Vgl. Matth. 5, 14. — Vgl. II Kor. 4, 6. — 5 Psal. 26, 1. — 6 Psal. 118, 105. 
— 7 Psal. 4, 7. — 8 Psal. 35, 10. — 10 Jes. 60, 1. — 13 Vgl. Matth. 4, 16 (Jes. 
9, 2. — 17 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C D. — 23 Vgl. Matth. 25, 3. 4. 8. — 
27 Plato, Epist. VII p. 311 D. 


9 hinter προσώπῳ + τοῦ PatBEH | hinter φησιν + ὁ Pat | 5 τεσσαρεσκαί- 
deza dimi ὃ και ἵ γὰρ Pat ὃ καὶ δέκα γὰρ B τέσσαρας } γὰρ καὶ δέκα CDEH ' 
γενεᾶς A | 6 σωτήρ] σῆο, η in Correctur, A | 7 νόμος] λόγος PatB | 9 ον 

Pat | 11 ἀνέτειλεν. eratitahzer BCDEH ὀνέτελκεν Pat | 12 τῆς ἀπὸ Ad Ho. 
Rob. ἀπὸ τῆς Del. ἀπὸ τῆς oder τῆς vermutet Bo. (Notae p. 393) | 15 ἐν Mt ἐν 
σκοτία PatC Ὁ ΕΗ <B | εἶδε] εἶδεν Pat ἴδεν B | 16 λελεγμένου] λεγομένου ® | 19 
τούτου] τοῦ αὐτοῦ PatEH αὐτοῦ CD | ἠλικρινῆ Pat | 30 οὐδ] οὐδὲ PatBDEH 
94 δαδῶν A | mit παρϑένοις endigt die Philokalia, Cap. XV 7 (p. 76, 7 ed. 
Rob.). 
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ἐπέπρακτο ἂν ἡμῖν ἐν τῷ βίῳ ἢ τοῖς τε ἀνϑρώποις μέγα 
ὄφελος γράψαι καὶ τὴν φύσιν εἰς φῶς τοῖς πᾶσι προαγα- 
yet» φέρε xai περὶ τούτου βραχέα διαλεχδὤμεν. πότερον μὲν εἶχέ 
τι Πλάτων σεμνότερον ὧν ἔγραψε καὶ ϑειότερον ὧν κατέλιπεν a 
μὴ καταλιπόντες ἑκάστῳ ἐξετάζειν κατὰ τὸ δυνατὸν, δεικνύντες (à 
ὅτι καὶ οἱ xa? ἡμᾶς προφῆται ἐφρόνουν τινὰ μείζονα γραμμάτων, 
ἅπερ οὐκ ἔγραψα». ὁ μὲν γὰρ Ἰεζεκιὴλ κεφαλίδι λαμβάνει «βιβλίου, 
γεγραμμένην οἐμπροσϑεν' καὶ ὄπισϑεν, ἐν a »9onroc' ἣν „wei μέλος 
xc οὐαὶ, ET προστάξαντος αὐτῷ τοῦ λόγου κατεσϑήει τὴν θίβλον, 
ἵν᾽ αὐτὴν μὴ γράψῃ καὶ προδῷ ἀναξίοις: καὶ ὁ Ἰωάννης δὲ τὸ παρα- 
πλήσιον ἀναγέγραπται ἑωρακέναι καὶ πεποιηκέναι" ἀλλὰ καὶ ὁ Hev- 
λος «Ἵρεουσεν ἄῤῥητα ῥήματα, & οὐκ ἐξὸν ἀνϑρώόπῳ λαλῆσαι." ὁ δὲ 
πάντων τούτων κρείσσων ᾿ησοῦς ὅτι μὲν ἐλάλει“ τὸν τοῦ ϑεοῦ λό- 
yov „Tolg μάδητας" E κατ᾽ ἰδίαν" καὶ μάλιστα ἐν ταῖς ἀναχωρήσεσιν 
εἴρηται, τίνα δ᾽ ἦν E ἔλεγεν, οὐκ ἀναγέγραπται. οὐ γὰρ ἐφαίνετο" 
αὐτοῖς «γραπτέα ἱκανῶς εἶναι ταῦτα «πρὸς τοὺς πολλοὺς" 
οὐδὲ ..ῥητά.' καὶ, εἰ μὴ φορτικὸν; εἰπεῖν περὶ τῶν τηλικούτων. ἀνδρῶν 
τὸ ἀληϑὲς, φημὶ ὅτι μᾶλλον Πλάτωνος οὗτοι ἑώρων ἀφ᾽ ὧν ἐλάμ- 
βανον χάριτι ϑεοῦ νοημάτων, τίνα μὲν τὰ ,γραπτέα΄ καὶ πῶς 
»ργραπτέα" τίνα δὲ οὐδαμῶς .γραπτέα“ εἰς τοὺς πολλοὺς,' καὶ 
τίνα μὲν ῥητὰ" τίνα δὲ οὐ τοιαῦτα. πάλιν τε αὖ ὁ Ἰωάννης, διδάσ- 
κων ἡμᾶς γραπτέων καὶ οὐ γραπτέων | διαφορὰν, ἑπτὰ βροντῶν» 
φησιν ἀκηκοέναι περί τινων διδασκουσῶν αὐτὸν καὶ ἀπαγορευουσῶν 
γραφὴ παραδοῦναι τοὺς λόγους αὐτῶν. 


VII. Πολλὰ P ἂν καὶ παρὰ τῷ Moos εὑρεθείη xai τοῖς προ- 
γήταις. οὐ μόνον Πλάτωνος ἀλλὰ καὶ Ὁμήρου καὶ τῆς. τῶν παρ᾽ 


o 
TAA ησι γραμμάτων εὑρέσεως πρεσβυτέροις, ἄξια τῆς εἰς. αὐτοὺς χάρι- 


τος τοῦ ϑεοῦ καὶ μεγαλονοίας πεπληρωμένα οἵτινες οὐχ, ὡς οἴεται 
KeAoog, παρακούσαντες τοῦ Πλάτωνος τοιαῦτ᾽ εἰρήκασι. πῶς γὰρ 
οἷόν τ᾽ ἦν τοῦ μηδέπω γενομένου αὐτοὺς ἀκηκοέναι; ἵνα δὲ καὶ ἐπὶ 
τοὺς Ἰησοῦ ἀποστόλους τις, νεωτέρους γενομένους Ηλ άτωνος, ἆνα- 
γάγῃ τὸν Κέλοου λόγον, ὅρα εἰ μὴ αὐτόϑεν ἀπίϑανόν ἐστι τὸ λέγειν 


4 Vgl. Ezech. 2, 9. 10. — 9 Vgl. Ezech. 3, 1. 2. — 11 Vgl. Apok. Joh. 10, 
9. 10. — 12 II Kor. 12, 4. — 13 Vgl. Mark. 4, 34. — 15 Vgl. Plato, Epist. VII 
p. 341 D. — 223 Vgl. Apok. Joh. 10, 4. 


1 ἐπέπρακτο A ἐπέπρακτ᾽ Plato Ausgg. | 2 πᾶσι Plato, Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text; πρασι A | 3 διαλεχθῶμεν M Ausgg. διελεγχϑῶμεν A | 5 τὸ < Ausgg. , 
(δ᾽) füge ich nach Bo. (Notae p. 393) u. Del. ein | 10 vor προδῷ ein Loch im 
Papier (ob infolge von Rasur?) A | 11 hinter ἀλλὰ + γὰρ MAusgg. | 16 πρὸς] 


προς ν 


παρα [so] A! 1 25 μωσεῖ A Μωῦὺσῇ Ausgg. 
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KATA KEAZOY Vl 6. 7. 8. 77 


Παῦλον τὸν σκηνοποιὸν καὶ Πέτρον τὸν ἁλιέα καὶ Ιωάννην τὸν 
καταλιπόντα τὰ δίκτυα τοῦ πατρὸς, παρακούσαντας τῶν Πλά- 
tovt ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς εἰρημένον, τοιαῦτα περὶ τοῦ ϑ.εοῦ παραδε- 
ῥωκέναι. πολλάκις δὲ yn ὁ Ἰκέλσος ϑρυλήσα: ὡς ἀξιούμενον er- 
ϑέως πιστεύειν, ὡς καινόν τι παρὰ τὰ πρότερον εἰρημένα πάλιν 
αὐτό φησιν ἀρκεῖ Ó ἡμῖν τὰ εἰς ταῦτα λελεγμένα. 

ἐπεὶ δὲ καὶ ἄλλην λέξιν ἐκτίϑεται Πλάτωνος δι ὧν φησιν, 
«ἐρωτήσεσι καὶ ἀποκρίσεσι χρωμένων“ ἐλλάμπειν φρόνησιν 
τοῖς κατ αὐτὸν φιλοσοφοῦσι, φέρε παραδείξωμεν ἀπὸ τῶν ís- 
οῶν γραμμάτων ὅτι προτρέπει καὶ ὁ ϑεῖος λύγος ἡμᾶς ἐπὶ ὁιαλεχκτι- 
κὴν, Οπου μὲν Σολομῶντος λέγοντος: ,,παιδεία δὲ ἀνεξέλεγκτος πλα- 
võta“ όπου δὲ τοῦ τὸ σύγγραμμα τὴν Σοφίαν ἡμῖν καταλιπόντος 
Ἰησοῦ υἱοῦ Σιρὰχ φάσκοντος: γνῶσις ἀσυνέτου ἀδιεξέταστοι λόγοι." 
εὐμενεῖς οὖν ἔλεγχοι παρ ἡμῖν εἰσι μᾶλλον, τοῖς μαϑοῦοιν ὅτι 
δεῖ τὸν προϊότάμενον» τοῦ λόγου δυνατὸν εἶναι τοὺς ἀντιλέγοντας 
ἐλέγχειν'“ εἰ δὲ ῥαϑυμοῦσί τινες, οὐκ ἀσκοῦντες προσέχειν ταῖς 
ϑείαις ἀναγνώσεσι καὶ ἐρευνᾶν ,,τὰς γραφὰς“ καὶ κατὰ τὴν ἐντολὴν 
τοῦ Ἰησοῦ ζητεῖν τὴν διάνοιαν τῶν γραφῶν καὶ αἰτεῖν περὶ αὐτῶν 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ κρούειν αὐτῶν τὰ πεκλεισμένα, οὐ παρὰ τοῦτο ὁ 
λόγος κενός ἐστι σοφίας. 

VIH. Εἶτά φησι μετὰ ἄλλας λέξεις Πλατωνικὰς, δηλούσας ὅτι 
πὀλίγοις“ ἐστὶ γνωστὸν τὸ ἀγαθὸν, ἐπεὶ οἱ | πολλοὶ μετὰ 
νεαταφρονήσεως οὐκ ὀρϑῆς΄ ὑψηλῆς καὶ χαύνης ἐλπίδος“ 
πληρωϑέντες „OG σεμνὰ ἄττα΄ μεμαϑηκότες λέγουσί τινα 
ὡς ἀληϑῆ, ὅτι ταῦτα προειρηκὼς 6 Πλάτων ὅμως οὐ ts- 
ρατεύεται οὐδ᾽ ἀποφράττει τοῦ προαιρεῖσϑαι βουλομένου, 


1 Vgl. Act. 18, 3. — Vgl. Matth. 4, 18—22. Mark. 1, 16—20. — 6 Vgl. oben 
I9, Ti 14. οἱ. 27. 38. 39. 44. — 8 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 11 Prov. 
10, 17. — 15 Sir. 21, 18. — 14 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 15 Vgl. Tit. 
1, 9. — 16 Vgl. I Tim. 4, 19. — 17 Vgl. Joh. 5, 39. — 18 Vgl. Matth. 7, 7. Luk. 
11, 9. — 29 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 E. 


4 ϑρυλήσας A θρυλλήσας MAusgg. | ἀξιούμενον] ἀξιοῦμεν vermutet Bo. 
(Notae p. 393), was Del. (I 634 Anm. b) zu billigen scheint | S χρωμένων AHö. 
Sp. χρώμενον Bo. (Notae p. 393) u. Del. | ἐλλάμπειν] nach Plato a. a. O. ist 
ἐκλάμπειν zu vermuten, vgl. auch unten VI 17 (gegen Ende) u. VII 1. 4 (a. A.) : 
φρόνησιν schreibe ich nach Plato a. a. O., φρονήμασι A (in dessen Vorlage viel- 
leicht qooriot gestanden hat) Ausgg. | 13 σιρὰχ AHö. Σειρὲχ Sp.Del. | 24 črta. 
ἅττα A | 96 τοῦ προαιρεῖσθαι βουλομένου] τοῦ προσέρεσθαι [d. h. wohl προσε- 
ρέσθαι] βουλομένου oder τῷ προσέρεσθαι |l. προσερέσθαι) βουλοιιένῳ liest Bo. 
(Notae p. 394); ebenso Del. (I 635 Anm. a), nur dass er προσέρεσθαι oder προσε- 
ρεῖσθαι lesen will. 
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τί ποτε ἐστὶν ὃ ἐπαγγέλλεται, τὴν γλῶτταν, οὐδ᾽ αὐτόθεν 
κελεύει φϑάσαντας πιστεύειν ὅτι τοιόσδε ἐστὶν ὁ ϑεὸς καὶ 
υἱὸν ἔχει τοιόνδε, καὶ οὗτος κατελδὼν ἐμοὶ διελέξατο. καὶ 
πρὸς ταῦτά φημι ότι περὶ μὲν Πλ άτωνος “Ἱρίστανδρος οἶμαι ἀνέ- 
γραφεν ὡς οὐκ ᾿1ρίστωνος υἱοῦ ἀλλὰ φάσματος, ἐν ᾿Ιπόλλωνος εἴδει 
προσελϑόντος τῇ ᾿ἠμφικτιόνῃ᾽ καὶ ἄλλοι δὲ πλείονες τῶν Πλατω- 
νικῶν ἐν τῷ Πλάτωνος βίῳ τοιαῦτ᾽ εἰρήκασι" περὶ δὲ Πυϑαγόρου, 
πλεῖστα ὅσα τερατευσαμένου καὶ δείξαντος μὲν ἐν πανηγύρει Ἑλλή- 
ro ἐλεφάντινον τὸν μηρὸν. ἀνεγνωρικέναι δὲ φήσαντος. τὴν ἀσπίδα, 
T ἐχρῆτο. OT Εὔφορβος ἦν, καὶ ἐν μις λεγομένου ἡμέρᾳ ἐν δύο 
πεφηνέναι πόλεσι, τί χρὴ καὶ λέγειν; ὁ δὲ βουλόμενος κατηγορεῖν 
ὡς τερατείας ἱστορουμένης περὶ Πλάτωνος καὶ Σωκράτους ἐκϑήσε- 
ται καὶ τὸν συνιστάμενον Σωκράτει καϑ᾽ ὕπνον κύκνον καὶ τὸν ôt- 
δάσκαλον εἰπόντα ἐπὶ τῇ συστάσει τοῦ νεανίσκου: οὗτος ἄρα ὁ 
κύκνος ἦν." ἀλλὰ καὶ ὃν τρίτον εἶδεν ὀφϑαλμὸν ἑαυτὸν ἔχοντα 
ὁ Πλάτων εἰς τερατείαν ἀναλήψεται. οὐ λείψει δὲ τοὺς κακοήϑεις 
καὶ κακηγορεῖν βουλομένους τὰ τοῖς κρείττοσι παρὰ τοὺς πολλοὺς 
ἐπιφανέντα, διαβολὴ καὶ κακηγορία: οἵτινες καὶ τὸ Σωκράτους da- 
μόνιον ὡς πλάσμα χλευάσουσιν. 

| οὐ τερατευόµεϑα οὖν τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ διηγούμενοι, οὐδ 
οἱ γνήσιοι αὐτοῦ μαϑηταὶ τοιούτους ἀνέγραψαν λόγους περὶ αὐτοῦ. 
ὁ δὲ πάντ᾽ ἐπαγγελλόμενος σα Κέλοος καὶ πολλὰ τῶν Π}ᾶ- 
τῶνος παρατιϑέμενος ἑκὼν οἶμαι σιωπᾷ τὸν περὶ υἱοῦ ϑεοῦ λό- 
γον, τὸν παρὰ Πλάτωνι λελεγμένον ἐν τῇ πρὸς Ἑρμείαν καὶ Κορίσ- 


E [7 X - , ` - 
5 xov ἐπιστολῇ. οὕτω δὲ ἔχει ἡ τοῦ Πλάτωνος λέξις: ,καὶ τὸν τῶν 


4 Vgl. Plutarch, Quaest. conviv. VIII 1 p. 717 E— 718 B. Diogenes Laért. III 
1, 2. Apuleius, De dogmate Platon. I 1. Olympiodor, Vita Platon. a. A. Suidas 
s. v. Πλάτων a. A. — 7 Vgl. Jamblich., De Pythag. vita Cap. XIV 63. XIX 92. 
XXVIII 134—136. 140. Porphyr. De vita Pythag. 26—29. 45. Ammian. Marcell. 
XXII 16, 21. — 13 Vgl. Pausan., Descript. Gr. 130, 3. Diogenes Laért. III 1,5. Apu- 
leius, De dogmate Platon. I 1. Suidas s. v. Πλάτων a. A. — 15 Vgl. Jamblich., 
De Pythag. vita Cap. XXVIII 144 (3). — 18 Vgl. Plato, Apol. Cap. XIX p. 31C D. 
— 38 Vgl. oben VI 1, 8. “Ὁ Z. 7. — 25 Plato, Epist. VI p. 323 D. 


6 ἀμφιβτιόνη, doch η in Correctur, A; da Origenes auch oben I 37, I 89 
Z. 10 Ἠμφιατιόνης geschrieben hat, so darf weder hier noch dort der richtige 
Name Περικτιόνη mit Sp. (Aunot. p. 28. 74) in den Text gesetzt werden | 7 τοι- 
«Ur aus τοὶ αὔτ᾽ corr. A ταῦτ᾽ MAusgg. | 14 συστάσει MAusgg. συνστάσει, doch 
στ nicht ganz sicher, A | 16 λείψει Peorr., Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; λήψει 
A | 17 κακηγορεῖν V, Hö. u. Sp. am Rand; κατηγορεῖν Del. κατηγορεῖν, doch ει 
in Correctur A | 18 διαβολῆ A | κακηγορία A, Hö. u. Sp. am Rand; κατηγορία 


MAusgg. im Text | 24 λελεγμένον A λεγόμενον M Ausgg. | αθρίσκον PM Κορίσκον 
Hö.Sp. κόρισχον Α Ρε]. 
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πάντων ϑεὸν ἡγεμόνα τῶν τε ὄντων καὶ τῶν μελλόντων, τοῦ τε 
ἡγεμονικοῦ καὶ αἰτίου πατέρα καὶ κύριον ἐπομνύντας: ὃν, ἂν ὄντως 
φιλοσοφῶμεν, εἰσόμεθα πάντες (σαφῶς) εἰς δύναμιν ἀνθρώπων 
εὐδαιμόνων." 

ΙΧ. Καὶ ἄλλην δὲ τοῦ Πλάτωνος λέξιν ἐκτίϑεται ὁ Κέλσος 
οὕτως ἔχουσαν" υἒτι δὲ μακρότερα περὶ αὐτῶν ἐν νῷ μοι 
γέγονεν εἰπεῖν' τάχα γὰρ ἂν ὧν πέρι λέγω σαφέστερον ἂν 
εἴη Tt λεχϑέντων αὐτῶν' ἔστι γάρ τες λόγος ἆλ nes, ἐναν- 
τίος τῷ τολμήσαντι γράφειν τῶν τοιούτων (καὶ) ὁτιοῦν, 
πολλάκι: μὲν ὑπ᾽ ἐμοῦ καὶ πρότερον λεχϑεὶς, ἔοικε δ᾽ οὖν 
εἶναι καὶ νῦν λεκτέος. ἔστι τῶν ὄντων ἑκάστῳ, δι᾽ ὧν τὴν 
ἐπιστήμην ἀνάγκη παραγίνεσθαι, τρία, τέταρτον δὲ αὕτη, 
πέμπτον δὲ αὐτὸ τιϑέναι δεῖ, ὃ δὴ γνωστόν τε καὶ ἀληϑές 
ἐστιν’ ὧν v μὲν ὄνομα, δεύτερον δὲ λόγος, τὸ δὲ τρίτον 
εἴδωλον, τὸ τέταρτον δὲ ἐπιστήμη.Ἥ“ καὶ κατὰ ταῦτα δὲ εἴποι- 
nev ἂν ὅτι . pov) μὲν βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ" εἰσῆκται ὁ Ἰωάννης 
ποὸ τοῦ Ἰησοῦ ἀνάλογον τῷ παρὰ {Πλάτωνι ὀνόματι, δεύτερος δὲ 
μετὰ τὸν Ιωάννην δεικνύμενος υπ αὐτοῦ ὁ Ἰησοῦς, (ὁ ἐφαρμόζει 
τὸ ,0 λόγος σὰρξ ἐγένετο", ἀνάλογον ὃν τῷ παρὰ Πλάτωνι 
λόγῳ. Πλάτων μὲν οὖν τὸ τρίτον φησὶν εἴδωλον. ἡμεῖς δὲ 
τὸ ὄνομα τοῦ εἰδώλου ἐπ᾽ ἄλλου τάττοντες τρανότερον φήσομεν 
ἐν τῇ ψυχῇ γινόμενον μετὰ τὸν λόγον τῶν τραυμάτων τύπον, τοῦ- 
τον εἶναι τὸν ἐν ἑκάστῳ Χριστὸν ἀπὸ Χριστοῦ λόγου. εἰ δὲ καὶ 
ἀνάλογόν ἐστι τῷ τετάρτῳ ὄντι ἐπιστήμη ἡ „ev τοῖς ΄ καθ’ ἡμᾶ 
μτελείοις σοφία ὁ Χριστὸς, ἐπιστήσει ὁ δυνάμενος. 

X. Εἶτά φησιν ὅτι ὁρᾷς ὅπως Πλάτων, καίτοι διαβεβαιΩ- 
σάμενος ὅτι ῥητὸν“ οὐκ ἔστιν, ὅμως, ἵνα μὴ εἰς ἀνεξέ- 
λεγκτον ἀναχωρεῖν δόξῃ, λογισμὸν ὑπέχει ταύτης τῆς ἀπο- 
oinc’ εἴη γὰρ ἂν τυχὸν ῥητὸν“ καὶ τὸ μηδέν. ἀλλ᾽ ἐπεὶ τοῦτο 

6 Plato, Epist. VH p. 945 AB. — 16 Matth. 3, 3. Mark. 1, 3. Luk. 3, 4 


(Jes. 40, 3. — 19 Joh. 1, 14. — 22 Vgl. Joh. 20, 25. — 24 Vgl. I Kor. 2, 6. — 
27 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 C. 


9 ἡγεμονικοῦ A Ho. im Text; ἡγεμόνος Plato, Hö. am Rand, Sp. Del. im 
Text | 8 (σαφῶς) füge ich aus Plato mit Hö. (am Rand), Sp. Del. (im Text) ein | 
7 ὧν πέρι A Hö. περὶ ὧν Plato Sp. Del. | 9 (καὶ) füge ich aus Plato mit Sp. u. 
Del. ein | ὀττιοῦν Sp.Del. | 10 πρότερον λεχϑεὶς A.H0.Del. πρόσϑεν ῥηϑεὶς Plato | 
ἔοικε] x übergeschr. A! | 19 παραγίγνεσθαι A Plato Ausgg. | δὲ αὕτη] δ᾽ αὐτή 
Plato | 18 δὲ A ὁ’ Plato M Ausgg. | δὴ Plato M Ausgg. δεῖ A | ἀληθές Plato, Hà. am 
Rand, Sp. Del. im Text; ἀληϑῶς A | 14 ὧν Plato, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ov. 
A | 15 τὸ < Plato | 17 πρὸ schreibe ich mit Bo. (Errata p. 412), πρὸς A Ausgg. | 
84 ἐπιστήμη] ἐπιστήμῃ vermutet Guiet (bei Del. I 636 Anm. g) | ἡ MAusgg. ἢ A. 
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φέρει εἰς κατασκευὴν τοῦ δεῖν μὴ ἁπλῶς πιστεύειν ἀλλὰ λογισμὸτ 
ὑπέχειν τῶν | πιστευομένων. χοησόμεϑα καὶ ἡμεῖς τοῦ Παύλου λέξει 
ἐγκαλούσῃ τῷ εἰκῇ πιστεύοντι, ἐν ἢ φήῆσιν' ,ἐκτὸς εἰ μὴ εἰκῇ ἐπισ- 
τεύσατε.“ 

τὸ ὅσον δ᾽ ἐπ᾽ αὐτῷ ἀναγκάζει | ἡμᾶς ταυτολογεῖν ταυτολογῶν 
ὁ Κέλσος, λέγων μετὰ τὰς εἰρημένας ὥσπερ ἀλαζόνων ἀλαζονείας 
ὅτι ὁ Πλάτων οὐκ ἆλ αξονεύεται καὶ ψεύδεται φάσκων αὐτὸς 
καινόν τι εὑρίσκειν ?) ἀπ᾽ οὐρανοῦ παρὼν. ἀγγέλλειν. ἀλλ᾽ 
ὀπόϑεν ἐστὶ ταῦϑ᾽ ὁμολογεῖ. εἴποι ἄν τις οὖν καὶ πρὸς ταῦτα. 
βουλόμενος ἀπαντᾶν τῷ Κέλσῳ, ὅτι καὶ Πλάτων ἀλαζονεύεται 
ἐν τῇ τοῦ Διὸς κατὰ τὸν Τίμαιον δημηγορίᾳ λέγων: „Yeo ϑεῶν, 
ὧν ἐγὼ δημιουργὸς καὶ πατὴρ. καὶ τὰ ἑξῆς. ἀλλ᾽ εἰ ἀπολογήσεταί τις 
περὶ τούτων διὰ τὸν νοῦν τοῦ δημηγοροῦντος παρὰ τῷ Πλάτωνι 
Διὸς, διὰ τί ὁ ἐξετάζων τὸν νοῦν τῶν λόγων τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 


N v = ~ ~ ` 1 - 
ἢ τῶν ἐν τοῖς προφήταις τοῦ δημιουργοῦ οὐχὶ καὶ πλεῖόν τι ἐρεῖ 


παρὰ τὴν ἐν τῷ Τιμαίῳ τοῦ tog δημηγορίαν; τὸ γὰρ χαρακτηρίζον 
τὴν ϑεότητα ἡ περὶ μελλόντων ἐστὶν ἀπαγγελία. οὐ κατ᾽ ἀνϑρω- 
πίνην φύσιν. λεγομένων καὶ ταῖς ἐκβάσεσι κρινομένων ὅτι ϑεῖον 
πνεῦμα nv τὸ ταῦτα ἀπαγγέλλον. 

οὐ πρὸς πάντα οὖν τὸν προσιόντα φαμὲν ὅτι πρῶτον 
πίστευσον ὃν εἰσηγοῦμαί σοι τοῦτον εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, ἀλλ᾽ 
ἑκάστῳ κατὰ τὸ πρέπον αὐτοῦ τῷ ἤϑει καὶ τῇ καταστάσει προσά- 
youev τὸν λόγον, μαϑόντες ,εἰδέναι, πῶς δεῖ ἡμᾶς ἑνὶ ἑκάστῳ ἀπο- 
κρίνασϑαι.“ καὶ εἰσὶν οἷς πλεῖον μὴ δυναμένοις τοῦ προτραπῆναι 
εἰς τὸ πιστεύειν τοῦτο χηρύττομεν, ἄλλοις δὲ ὅση δύναμις ἆπο- 
δεικτικῶς δι᾽ ἐρωτήσεων καὶ ἀποκρίσεων προσερχόμεϑα. ἀλλ᾽ οὐδὲ 
λέγομεν τὸ μετὰ χλεύης ὑπὸ τοῦ Κέλσου εἰρημένον, ὅτι πίστευσον 
ὃν εἰσηγοῦμαί σοι τοῦτον εἶναι υἱὸν ϑεοῦ, κἂν N δεδεμένος 
ἀτιμότατα ἢ κεκολασµένος αἴόχιστα, κἂν χϑὲς καὶ πρώην 
ἐν τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ἐπονειδιστότατα κεκαλινδη- 
μένος, οὐδέ φαμεν’ ταύτῃ καὶ μᾶλλον πίστευσον. εἰς ἕκαστον 
γὰρ πειρώμεθα pes καὶ πλείονα ὧν ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐξεϑέμεϑα. 


ΧΙ. Μετὰ ταῦτά φησιν ὁ Κέλσος ὅτι, ἐὰν οἵδε μὲν (λέγων 
Χριστιανοὺς) εἰσηγῶνται τόνδε, ἄλλοι δὲ ἄλλον, κοινὸν δὲ 


3 I Kor. 15, ο. — 11 Plato, Tim. Cap. XIII p. 41 A. — 38 Vgl. Kol. 4, 6. — 
26 Vgl. Plato, Epist. VII p. 344 B. — 32 Vgl. oben II 10. 17. 18. 23—25. 32. 35—38. 
40. 41. 44. 59. 


3 εἰκῇ (1) εἰκῆ in εἰκὴ corr. A | εἰχῇ (9)] εἰκὴ A | 19. καὶ πατὴρ] πατήρ τε 
Plato | 15 ἢ τῶν] ἢ rot schreibt Bo. (Errata p. 419) unrichtig | 23 ἀποχρίνασϑαι 
A Ho.Sp. ἀποκρίνεσθαι Del. 
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πάντων ἡ καὶ πρόχειρον: πίστευσον, εἰ σωϑῆναι θέλεις, ἢ 
ἄπιδι τί ποιήσουσιν οἱ ἀληϑῶς σῴζεσθαι ϑέλοντες; d 
«ὔύβους ἀναῤῥίψαντες μαντεύσονται, ποῖ τράπωνται. καὶ 
τίσι προσϑῶνται; καὶ πρὸς τοῦτο δὲ ἀπὸ τῆς ἐναργείας ὁρμώ- 
μενοι ταῦτα φήσομεν: εἰ μὲν πλείους: ἦσαν ὁμοίως: τῷ Ἰησοῦ ἱστο- 
ρούμενοι τῷ βίῳ τῶν ἀνθρώπων ἐπιδεδημηκέναι Oc viol ϑεοῦ, 
καὶ ἕκαστος αὐτῶν περισπάσας τινὰς εἰς αὐτὸν, ὥστ᾽ ἀμφ ήριστον 
εἶναι διὰ τὴ» ὁμοιότητα τῆς ἐπαγγελίας περὶ τοῦ υἱὸν eira δεοῦ 
τὸν ὑπὸ TO) πιστευό» TO αὐτῷ UGOTU 00OTUErOr. χώραν ar εἶχε 
τὸ ἐὰν οἵδε μὲν εἰσηγῶνται τόνδε, ἄλλοι δὲ ἄλλον, καὶ 
κοινὸν δὲ πάντων 1] καὶ πρόχειρον' πίστευσον, εἰ 600 vat 
θέλεις. ἢ ἄπιϑι καὶ τὰ ἑξῆς: νυνὶ δὲ εἰς πᾶσαν τὴν | οἶχου- 
μέν)» ᾿Ιησοῦς κεκήρυκται. ἐπιδημήσα: τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων μόνως 
υἱὸς ϑεοῦ. οἱ γὰρ ὁμοίως Κέλσῳ ὑπολαβόντες τετερατεῦσϑαι 
καὶ διὰ τοῦτο βουληϑέντες ὁμοίως τερατεύσασϑαι, ὡς καὶ 
αὐτοὶ παραπλησίως κρατήσοντες τῶν ἀνθρώπων, τὸ οὐδὲν εἶναι 
ἐβηλέγχϑησαν, Σίμων τε ὁ Σαμαρεὺς μάγος καὶ 4οσίϑεος ὁ ἀπὸ τῆς 
αὐτῆς χώρας ἐκείνῳ τυγχάν or, ἐπεὶ ὁ μὲν ἔφασκεν αὐτὸν εἶναι δύ- 
ναμιν ϑεοῦ τὴν καλουμένην μεγάλην, ὁ δὲ καὶ αὐτὸς υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ. οὐδαμοῦ γὰρ τῆς οἰκουμένης Σιμωνιανοί: καίτοι γε ὑπὲρ τοῦ 
πλείονας ὑπαγαγέσθαι ὁ Σίμων τὸν περὶ τοῦ ϑανάτου κίνδυνον, ov 
Χριστιανοὶ αἱρεῖσθαι ἐδιδάχθησαν, περιεῖλε τῶν μαθητῶν, ἐναδια- 
φορεῖν αὐτοὺς διδάξας πρὸς τὴν εἰδωλολατρείαν. ἀλλ οὐδὲ τὴν 
ἀρχὴν Σιμωνιανοὶ ἐπεβουλεύϑησαν: δει γὰρ ὁ ἐπιβουλεύων δαίμων 
πονηρὸς τῇ τοῦ Ἰησοῦ διδασκαλίᾳ οὐδὲν τῶν ἰδίων παραλυϑησόμε- 
νον βούλημα ἐκ τῶν Σίμωνος μαθημάτων. οἱ δὲ Λοσιϑεηνοὶ οὐδὲ 
πρότερον ἤκμασαν: νῦν δὴ παντελῶς ἐπιλελοίπασιν, ὥστε τὸν 040v 


14 Vgl. oben VI 8, S. 77 Z. 254 -- 17 Vgl. Act. 8, 9 u. oben I 57. — 18 
Vgl. Act. 8, 10. — 20 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 182 ff 
— 22 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 16, 2. 3. 


1 Üü schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394) ἢ AAusgg. | 9 ἄπιϑι] ı v. ı auf Ra- 
sur A | 7 schreibe ich, ἡ A Ausgg. | 4 ἐναργείας Bam Del. ἐνεργείας M. Hö. im 
Text, Sp. am Rand | 7 περισπάσας] περιέσπασε vermutet Bo. (Notae p. 394) | αὖ- 
τὸν P Ausgg. αὐτὸν A | S ἐπαγγελίας] kleine Rasur hinter A A | 10 ἐὰν aus ἐᾶν 
corr. A | 11 7 schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394) 7 AAusgg. | 15 ὁμοίως stelle ich 
mit Gundermann vor τερατεύσασθαι; vor τετερατεῦσϑαι (Z. 14) A Ausgg., getilgt 
von Bo. (Notae p. 394) u. Del. (I 638 Anm. a); Bo. vermutet, dass ὁμοίως einige 
Worte, wie τὰ τοῦ Ἰησοῦ verdrängt habe | 18 αὑτὸν A αὐτὸν Ausgg. | 99 èra- 
διαφορεῖν Peorr. Ausgg. ἕνα" διαφορεῖν, der Spiritus asper aus Spiritus lenis corr., 
A; ἀδιαφορεῖν vermutet A. Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 153 Anm. 297 | 38 εἰδωλο- 
λατρείαν schreibe ich, vgl. unten VI 17, S. 87 Z. 27; εἰδωλολατρίαν A Ausgg 
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αὐτῶν ἱστορεῖσθαι ἀριθμὸν οὐκ εἶναι ἐν τοῖς τριάκοντα. καὶ Tov- 
δας“ δὲ „0 Γαλιλαῖος", ὡς ὁ , Aovxüs ἐν ταῖς αΠράξεσι τῶν ἀποστό- 
λων ἔγραψεν, ἐβουλήϑη ἑαυτόν τινα εἰπεῖν μέγαν, καὶ πρὸ ἐκείνου 
«Θευδᾶς''' ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐκ «v ἐκ ϑεοῦ αὐτῶν y διδαχὴ, ἀνῃρέϑησα», 
«πιὰ πάντες 0001 ἐπείϑοντο' αὐτοῖς παραχρῆμα διεσχεδάσϑησαν. οὐ 
κύβους οὖν ἀναῤῥιπτοῦντες μαντευόμεϑα, ποῖ τραπώμεϑα 
καὶ τίνι προσϑώμεϑα, ὡς δυναμένων πλειόνων περισπάσαι ἡμᾶς 
τῇ ἐπαγγελίᾳ τοῦ ϑεόϑεν ἐπιδεδημηκέναι τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων. 
ἀλλὰ γὰρ καὶ περὶ τούτων ἅλις. 

10 XII. Διὸ μεταβαίνομεν ἐπ᾽ ἄλλην Κέλσου κατηγορίαν. οὐδὲ τὰς 
λέξεις ἡμῶν εἰδότος ἀλλ᾽ ἐκ παρακουσματίων φήσαντος ὅτι φαμὲν 
τὴν ἐν ἀνϑρώποις σοφίαν μωρίαν εἶναι παρὰ ϑεῷ, τοῦ Παύ- 
20v λέγοντος' „nm σοφία τοῦ κόσμου μωρία παρὰ ϑεῷ ἐστι.“ καί 
qot ὁ Κέλοος ὅτι ἡ τούτου αἰτία καὶ πάλαι εἴρηται. οἴεται 

15 δὲ αἰτίαν εἶναι τὸ βούλεσϑαι ἡμᾶς διὰ τῆς λέξεως ταύτης τοὺς 
ἀπαιδεύτους καὶ ἠλιϑίους προσάγεσθαι μόνους. ἀλλ oc καὶ 
αὐτὸς ἐσημειώσατο. ταὐτὸ εἶπεν ἀνωτέρω, καὶ ἡμεῖς πρὸς τὸν λ6- 
γον κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἀπιντήσαμεν. ὅμως μέντοι ἐβουλήϑη καὶ 
τοῦτο δεῖξαι: πεπλασμένον ἡμῖν καὶ ληφϑὲν ἀπὸ τῶν παρ᾽ 

20 “Ἕλλησι σοφῶν. ἄλλην μὲν εἶναι φησάντων τὴν ἀνϑρωπίνην 
σοφίαν ἄλλ nv δὲ τὴν ϑείαν. καὶ ἐκτίθεταί γε Ἡρακλείτου λέ- 
ξεις, μίαν μὲν, ἐν n quotr' «Ἶϑος γὰρ ἀνθρώπειον μὲν οὐκ ἔχει 
γνώμας, | θετον δὲ ἔχει, ἑτέραν δέ" «ἀνὴϱ νήπιος ἤκουσε πρὸς 
δαίμονος ὅκως περ παῖς πρὸς ἀνδρόα" ἐκτίϑεται δὲ καὶ ἀπὸ 

95 τῆς Πλάτωνος γεγραμμένης Σωκράτους ἀπολογίας ταῦτα᾽ ἐγὼ 
γὰρ, e ἄνδρες . Ἠθηγναξοι. δι᾽ οὐδὲν ἄλλο ἢ διὰ σοφίαν τοῦτο 
τὸ ὄνομα ἔσχηκα. ποίαν δὲ σοφίαν ταύτην; ἤπερ ἐστὶν 

142V ἴσως ἀνϑρωπίνη copia | τῷ ὄντι. γὰρ κινδυνεύω ταύτην 
εἶναι σοφός." & μὲν οὖν ἐκτίϑεται o Κέλοος ταῦτά ἐστιν. ἐγὼ 

30 δὲ ἀπὸ τῆς πρὸς Ἑρμείαν καὶ Ἔραστον καὶ Κορίσκον Πλάτωνος 
ἐπιστολῆς καὶ ταῦτα παραϑήσομαι' ..Εράστω δὲ καὶ Κορίσκῳ πρὸς 


C 


1 Vgl Act. 5, 37. — 8 Vgl. Act. 5, 36. — 4 Vgl. Act. 5, 37. — 18 I Kor. 
3, 19. — 15 Vgl. oben III 44, I 239 Z. 27—240 Z. 5. 50, I 246 Z. 12. 55, 1 250 
Z. 17. 50,1 253 Z. 30f. 75,1 207 Z. 90. — 17 Vgl oben I 9. 27. TI 44750. 
55. 59. 74. 75. — 22 Vgl Heracliti Ephesii Reliquiae rec. I. Bywater, Oxonii 
1877, p. 39 Nr. 96. 97. — 25 Plato, Apol. Cap. V p. 20D. — 81 Plato, Epist. 
VI p. 322 D E. 


7 περισπάσαι MHö. περισπᾶσαι ASp.Del. | 10 κου AHö.Sp. uera- 
βαίνωμεν P Del. | 16 ἠλιθίους] i in Correctur A | 17 ταυτὸ A | 22 -ἀνϑρώπειον M 
Ausgg. ἀνθρωώωπιον A | 26 ἄλλο] ἀλλ᾽ Plato | hinter σοφίαν + τινὰ Plato | 27 de] 
δὴ Plato | 81 δὲ Plato Ausgg. τὲ A. 
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τῇ τῶν εἰδῶν σοφίᾳ τῇ καλῇ ταύτῃ φημὶ ἐγὼ καίπερ γέρων cv 
προσδεῖν σοφίας τῆς περὶ τοὺς πονηροὺς καὶ ἀδίκους φυλακτικῆς 
καί τινος ἀμυντικῆς δυνάμεως. ἄπειροι γάρ εἰσι διὰ τὸ UEF ἡμῶν 
μετρίων ὄντων καὶ οὐ κακῶν συχνὸν διατετριφέναι τοῦ βίου. διὸ 
δὴ τούτων προσδεῖν εἶπον. ἵνα μὴ ἀνιγκάζωνται τῆς ἀληϑινῆς μὲν 
ἀμελεῖν σοφίας, τῆς Ó ἀνϑρωπίνης τε καὶ ἀναγκαίας ἐπιμελεῖσθαι 
μειζόνως ἢ dei.“ 

ΧΙΙ. Οὐκοῦν κατὰ ταῦτα 5 μέν τις θεία σοφία ἐστὶν, ἡ ὁ 
ἀνϑρωπίνη. καὶ ἡ μὲν ἀνϑρωπίνη ἐστὶν ἡ καθ’ ἡμᾶς λεγομένη 
"σοφία τοῦ κόσμου", ἥτις ἐστὶ ,μωρία παρὰ τῷ ϑεῷ΄' ἡ δὲ θεία 
καὶ ἑτέρα παρὰ τὴν ἀνθρωπίνην, εἴπερ ἐστὶ ϑεία, χάριτι ϑεοῦ 
δωρουμένου αὐτὴν τοῖς ἑαυτοὺ: ἐπιτηδείους πρὸς παραδοχὴν αὐτῆς 
κατασκευάσασι παραγίνεται. καὶ μάλιστα τοῖς ἐκ τοῦ ἐγνωκέναι τὴν 
διαφορὰν ἑκατέρας σοφίας πρὸς τὴν ἑτέραν ἐν ταῖς πρὸς ϑεὸν 
εὐχαῖς λέγουσι: κἂν γάρ τις τέλειος ἐν υἱοῖς ἀνϑρώπων, τῆς ἀπὸ 
σοῦ σοφίας ἀπούσης. εἰς οὐδὲν λογιοσϑήσεται.'“ καὶ γυμνάσιον μέν 
φαμεν εἶναι τῆς vx no τὴν ἀνδρωπίνην σοφίαν. τέλος δὲ τὴν 
θείαν᾿ ἥτις καὶ στερεὰ“ λέγεται τῆς ψυχῆς εἶναι «τροφὴ παρὰ 
τῷ φήσαντι" τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφὴ. τῶν διὰ τὴν ἕξιν 
τὰ αἰσθητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς ὁιάκρισιν καλοῦ τε καὶ 
κακοῦ." 

καὶ ἀρχαία μὲν ἀληϑῶς ἐστιν ἧδε ἡ δόξα, οὐχ, ὡς οἴεται δὲ 
(Κέλοος, τῆς περὶ αὐτῶν ἀρχαιότητος εἰς Ἡράκλειτον καὶ 
Πλάτωνα ἀναφερομένης. ἀνωτέρω γὰρ τούτων οἱ προφῆται 
διέστειλαν τὸ περὶ ἑκατέρας σοφίας" ἀρκεῖ Ó ἐπὶ τοῦ παρόντος 
εἰπεῖν ἀπὸ τῶν λόγων τοῦ Λαυϊδ τὸ περὶ τοῦ κατὰ τὴν ϑείαν 
σοφίαν σοφοῦ λεγόμενον, ύστις «οὐκ ὄψεται καταφϑορὰν.᾽ qoi, 
υύταν ἴδῃ σοφοὺς ἐποϑνῄσκοντας.: ἡ ϑεία τοίνυν σοφία. ἑτέρα 
οὖσα τῆς πίστεως. πρῶτον ἐστι τῶν καλουμένων . χαρισμάτων" τοῦ 
ϑεοῦ, καὶ μετ᾽ ἐκείνην δεύτερον τοῖς ἀκριβοῦν τὰ τοιαῦτα ἐπιστα- 
μένοις ἡ καλουμένη γνῶσις, καὶ τρίτον, ἐπεὶ σώζεσθαι χρὴ καὶ τοὺς 


10 Vgl. I Kor. 3, 19. — 15 Weish. Sal. 9, 0. — 18 Vgl. Hebr. 5, 14. — 19 
Hebr. 5, 14. — 97 Psal. 48, 10. 11. — 29 Vgl. Róm. 12, 6. I Kor. 12, 4. 


1 εἰδῶν Plato, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; εἰδώλων A | φημὶ] φήμ᾽ 
Plato | ὅ μὲν < Plato | 6 9" δὲ Plato | 7 η δεῖ Plato Sp.Del. ἤδη AH. | 8 δ᾽ A 
δὲ Ausgg. |’11 εἶπερ ἐστὶ] εἴπερ ἔστι A εἰ πέρ ἐστι M corr. Ausgg. | 15 λέγουσι 
Meorr. Ausgg. λέγειν A; vielleicht 4 aber hinter λέγειν ein Particip., 2. B. εἰω- 
θόσι, ausgefallen, vgl. oben V 64, S. 67 Z. 20 | 16 οὐδὲν PDel. οὐθὲν AHö.Sp. 
98 vor Ι(έλσος + ὁ Ausgg. | 26 τ τὴν < Ausgg. | 27 ὅστις A Ho.Sp. ὅτι P Del. | 


31 ἐπεὶ σώζεσθαι M Ausgg. ἐπισώζεσθαι A. 
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ἁπλουστέρους προσιόντας κατὰ δύναμιν τῇ ϑεοσεβείᾳ, ἡ πίστις. διὸ 
λέγεται παρὰ τῷ Παύλῳ' „© μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος δίδοται 
λόγος σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγος | γνώσεως κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, 
ἑτέρῳ δὲ πίοτις ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματι.“ διόπερ οὐ τοὺς τυχόντας 
εὕροις ἂν μετειληφότας τῆς θείας σοφίας ἀλλὰ τοὺς ὑπερέχοντας 
καὶ διαφέροντας πάντων τῶν χριστιανισμῷ προσεχόντων, οὐδὲ τοῖς 
ἀπαιδευτοτάτοις ἢ ἀνδραπόδοις 5 ἀμαϑεστάτοις διέξεισί 
τις τὰ περὶ τῆς ϑείας σοφίας. 

XIV. Καίτοι γε ἄλλους μέν quow ἀπαιδευτοτάτους εἶναι καὶ 
ἀνδράποδα καὶ ἀμαϑεστάτους ὁ Κέλσος, τοὺς μὴ ἐπισταμένους 
αὐτοῦ τὰ προστάγματα μηδὲ παιδευϑέντας τὰ EA λήνων μαθήματα 
ἡμεῖς δὲ ἀπαιδευτοτάτους φαμὲν τοὺς μὴ αἰσχυνομένους | ἐν τῷ 
τοῖς ἀψύχοις προσλαλεῖν καὶ περὶ μὲν ὑγείας τὸ ἀσϑενὲς ἐπικαλου- 
μένους περὶ δὲ ζωῆς τὸ νεκρὸν ἀξιοῦντας περὶ δ᾽ ἐπικουρίας τὺ 
ἀπορώτατον ἱχετεύοντας. κἄν τινες δὲ μὴ ταῦτα φῶσιν εἶναι τοὺς 
ϑεοὺς ἀλλὰ μιμήματα τῶν ἀληϑινῶν κἀκείνων σύμβολα, οὐδὲν ÑT- 
τον καὶ οὗτοι, ἐν βαναύσων χερσὶ τὰ μιμήματα τῆς ϑειότητος pav- 
ταζόμενοι εἶναι, ἀπαίδευτοί εἰσι καὶ ἀνδράποδα καὶ ἀμαθεῖς' 
ὧς τοὺς ἐσχάτους τῶν ἐν ἡμῖν ἀπηλλάχϑαι ταύτης τῆς ἀπαιδευσίας 
καὶ τῆς ἀμαϑίας, καὶ φρονιμωτάτοις δὲ τὴν ϑείαν ἐλπίδα νοεῖσϑαι 
καὶ καταλαμβάνεσϑαί φαμεν. λέγομεν δὲ καὶ οὐχ οἷόν τ᾽ εἶναι μὴ 
ἐγγυμνασάμενον τῇ ἀνϑρωπίνῃ σοφίᾳ χωρεῖν τὴν ϑειοτέραν, 
καὶ μωρίαν πᾶσαν τὴν ἀνϑρωπίνην σοφίαν ὡς πρὸς τὴν ϑείαν 
ὁμολογοῦμεν. 

εἶτα δέον αὐτὸν ἀγωνίζεσθαι περὶ τοῦ λόγου, ὁ δὲ γόητας 
ἡμᾶς καλεῖ καὶ φησιν Ott φεύγομεν τοὺς χαριεστέρους προτρο- 
πάδην Oc οὐχ ἑτοίμους ἀπατᾶσϑαι, παλεύομεν δὲ τοὺς 
ἀγροικοτέρους. οὐ γὰρ εἶδεν ὄνωϑεν καὶ ἐξ ἀρχῆς καὶ τοῖς ἔξωϑεν 
μαϑήιασι πεπαιδευμένους τοὺς παρ ἡμῖν σοφοὺς, Λ]ωῦσέα μὲν 
«πάσῃ «ἰγυπτίων σοφίᾳ,“ Δανιὴλ δὲ καὶ Avaviav καὶ ᾿Αζαρίαν καὶ 


2 I Kor. o δ. 9. — 6 Vgl. oben VI 13, $2 Z.15f. — 23 Vgl. I Kor. 3, 19. 
— a9 Vgl. Act. 7, 22. -- Vgl. Dan. 1, 4. 6. 17. 19. 20. 


11 τὰ προστάγματα] τὰ πράγματα, am Rand | οἶμαι, τὰ προστάγματα: 
(d. h. τὰ προστάγματα sol an Stelle von τὰ πράγματα eingesetzt werden, was 
ich für richtig halte) P, οἶμαι, τὰ προστάγματα Del. fehlerhaft; τὰ πράγματα A 
Hö.Sp. | vor Ἑλλήνων + τῶν PDel. | 14 δ᾽ A δὲ MAusgg. | 15 ἀπορώτατον M? 
Ausgg. ἀπειρότατον A | φῶσιν M? durch Conjectur, φασιν A Ausgg. | 16 wuy- 
ματα τῶν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394), der ausserdem, doch weniger gut, 
wunuere ϑεῶν vermutet; μιμημάτων A Ausgg. | 21 vor λέγομεν 4- οὐ M2Ausgg. | 


22 ἐνγυμνασάμενον A | 27 πλεύομεν [so] At. 
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Λισαὴλ πᾶσι τοῖς ᾿Ιόσυρίων γράμμασιν, ὥστ᾽ αὐτοὺς εὑρεθῆναι πάν- 
των τῶν ἐκεῖ σοφῶν δεκαπλασίους. καὶ νῦν δὲ ai ἐκκλησίαι ἔχουσι 
μὲν ἀνάλογον τοῖς πλήϑεοσιν ὀλίγους σοφοὺς προσελϑόντας καὶ ἀπὸ 
τῆς καλουμένης παρ ἡμῖν κατὰ οάρκα΄ σοφίας, ἔχουσι δὲ καὶ τοὺς 
διαβεβηκότας ἀπ᾽ ἐκείνης ἐπὶ τὴν Heiav σοφίαν. 

XV. Εἶτα μετὰ ταῦτα ὁ Κέλοος ὡς περιηχηϑεὶς τὰ περὶ τα- 
πεινοφροσύνης καὶ μὴ ἐπιμελῶς αὐτὴν νοήσεις βούλεται μὲν τὴν 
παρ᾽ ἡμῖν κακολογεῖν, οἴεται ὁ αὐτὴν παράκουσµα εἶναι τῶν 
Πλάτωνος λόγων, ὃς φησι ποὺ ἐν τοῖς Νόμοις: „ó μὲν δὴ 
ϑεὸς, ὥσπερ καὶ ὁ παλαιὸς λόγος, ἀρχήν τε καὶ τελευτὴν καὶ 
μέσα τῶν οντῶν απάντων ἔχων εὐϑείᾳ περαίνει κατὰ φύσιν 
περιπορευόμξἒνος ei δ᾽ ἀεὶ ξυνέπεται δίκη τῶν ἀπολε- 
λειιιένων τοῦ ϑείου νόμου τιμωρὸς, ης ὁ μὲν | εὐδαιμονή- 
σειν ή ων ἐχόμενος ξυνέπεται ταπεινὸς καὶ κεκοσμημέ- 
vog“ οὐχ ὁρῶν ὅτι παρὰ τοῖς πολὺ Πλάτωνος ἀρχαιοτέροις 


N 
2 


λέλεκται ἐν εὐχῇ τό" ,,κύριε, οὐχ ὑψώϑη µου ἡ καρδία, οὐδὲ ἐμετεω- 
ρίσϑησαν οἱ ὀφϑαλμοί µου, οὐδὲ ἐπορεύθην ἐν μεγάλοις οὐδὲ ἐν 
ϑαυμασίοις ὑπὲρ ἐμὲ, εἰ μὴ ἐτεπεινοφοόνουι,“ cua δὲ δηλοῖτει διὰ 
τούτων OTL οὐ πάντως ὁ ταπεινοφρονῶν ἀσχημόνως καὶ ἀπ- 
αισίως ταπεινοῦται, χαμαιπετὴς ἐπὶ τῶν γονάτων καὶ 
πρηνὴς ἐῤῥιμμένος, ἐσϑῆτα δυστήνων ἀμφισκόμενος καὶ 
κόνιν ἐπαμώμενος. ὁ γὰρ κατὰ τὸν προφήτην ταπεινοφρονῶν, 
πορευόμενος „v μεγάλοις καὶ ϑαυμασίοις“ τοῖς ὑπὲρ αὐτὸν, τοῖς 
ἀληϑῶς μεγάλοις“ δόγμασι καὶ τοῖς ;ϑαυμασίοις“ νοήμασι, ταπει- 
voL ἑαυτὸν „UTO τὴν κραταιὰν χεῖρα τοῦ ϑεοῦ." 

εἰ δέ τινες διὰ τὴν ἰδιωτείαν | μὴ τρανώσαντες τὸ περὶ τῆς 
ταπεινοφροσύνης δόγμα τοιαῦτα ποιοῦσι», οὐ τὸν λόγον αἰτιατέον, 
ἀλλὰ τῇ ἰδιωτείᾳ τῶν προϑεμένων μὲν τὰ κρείττονα διὰ δὲ τὸν 
ἰδιωτισμὸν ἀποτυγχανόντων συγγνωστέον. μᾶλλον γὰρ τοῦ κατὰ 
Πλάτωνα ταπεινοῦ καὶ κεκοσμημένου ταπεινὸς καὶ κεκοσ- 
μημένος“ ἐστὶν ὁ κεκοσμημένος μὲν διὰ τὸ πορεύεσϑαι „ev UE- 


4 Vgl. I € 1. — 9 Plato, Leges IV 7 p. 715 E— 716 A. — 10 Psal. 
130, 1. 2. — 23 P: DM 190, 1. — 24 Vgl.I Petr. 5, 6. — 30 Vgl. Plato, Leges 
BEN p (uS — 31 Vgl. Psal. 190, 1. 


1 ἀσυρίων A | 11 εὐθεί [so] A1] 12 περιπορευόμενος Plato Sp. im Text, Hö. 
am Rand; παραπορευόµενος A Del. | ἀπολελειαμένων] ἀπολειπομένων Plato, Hö. 
am Rand, Sp. im Text | 16 ὑψώθη µου ἡ καρδία A vwo95 ὁ καρδία µου Hö. 
Sp. ὑψώθη ἡ zuodie µου MDel. | οὐδὲ A οὐδ᾽ MAusgg. | ἐμετεωρίσθησαν M 
Ausgg. μετεωρίσθησαν A | 91 ἐσθῆτα] £095 τὰ A | ἀμφισκόμενος) vgl. oben III 41, 
I 991 Z. 13 | 26 ἰδιωτείαν P V Del. ἰδιότητα MHo.Sp. ἰδιώ [so] A | 98 ἰδιωτία A. 
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γάλοις“ καὶ ..ϑαυμασίοις“ ὑπὲρ αὐτόν: ταπεινὸς δὲ, ἐπεὶ καὶ ἐν τού- 
τοις ὧν ταπεινοῦται ἑκὼν, οὐχ ὑπὸ τὸν τυχόντα ἀλλ᾽ .'ὑπὸ τὴν 
κραταιὰν χεῖρα τοῦ ϑεοῦ.“ διὰ τοῦ διδασκάλου τῶν τοιούτον µαθη- 
μάτων Ἰησοῦ: «ὃς, «οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο εἶναι ἴσα ϑεῷ. ἀλλ᾽ 
ἑαυτὸν ἐκένωσε μορφὴν δούλου λαβὼν," «καὶ σχήματι εὑρεθεὶς Oc 
ὄνθρωπος ἐταπείνωσεν ἑαυτὸν, γενόμενος ὑπήκοος μέχρι ϑανάτου, 
ϑανάτου δὲ σταυροῦ." καὶ οὕτω, μέγα δόγμα τὸ περὶ ταπεινο- 
φροσύνης ἐστὶν, ὡς μὴ τὸν τυχόντα διδάσκαλον i ἔχειν περὶ αὐτοῦ, 
ἀλλ᾽ αὐτὸν λέγειν τὸν τηλικοῦτον ἡμῶν σωτῆρα: «μάϑετε ἀπ ἐμοῦ, 
ὅτι πρᾷός εἰμι καὶ ταπεινὸς τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρήσετε ἀνάπαυσιν 
ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν.“ 


XVI. Merà ταῦτα τὴν κατὰ τῶν πλουσίων ἀπόφασιν τοῦ 
456039. εἰπόντος: οεὐκοπώτερον κάμηλον εἰσελϑεῖν διὰ τρή- 
ματος ῥαφίδος 7 πλούσιον εἰς τὴν v βασιλείαν τοῦ Feot,“ py- 
σὶν ἄντικρυ: ἀπὸ Πλάτωνος εἰρῆσϑαι. τοῦ Ἰησοῦ παραφδεί- 
ρο»τος τὸ Πλατωνικὸν, ἐν οἷς εἶπεν ὁ Πλάτων oct »ἀγαϑὸν 
ὄντα διαφόρως καὶ πλούσιον εἶναι διαφερόντως εἶναι adv- 
rator. τίς ὃ οὐκ ἂν καὶ μετρίως ἐφιστάνειν τοῖς πράγμασι δυνά- 
μενος τὸν Κέλσον γελάσαι, οὐ τῶν πιστευόντων τῷ Ἰησοῦ μόνων 
ἀλλὰ καὶ τῶν λοιπῶν ἀνθρώπων, ἀκούων ὅτι Ἰησοῦς ὁ παρὰ Ἰου- 
δαίοις γεγενημένος καὶ ἀνατεϑραμμένος καὶ Ἰωσὴφ . τοῦ τέκτον oc" 
Ῥομισδεὶς εἶναι υἱὸς καὶ unde γράμματα μεμαθηκὼς οὐ μόνον τὰ 


Ἑλλήνων | ἀλλ᾽ οὐδὲ τὰ “Ἑβραίων. ὅπερ κιὰ αἱ φιλαλήθεις µαρτυ- 642 


ροῦσι γραφαὶ τῶν περὶ αὐτὸν. ἀνέγν » Πλάτωνα καὶ ἀρεσθεὶς τῇ 
περὶ τῶν πλουσίων ἀποφαινομένῃ αὐτοῦ λέξει, ὡς ,ἀδύνατόν 
ἐστιν ἀγαθὸν εἶναι διαφερόντως καὶ πλούσιον 'παρέφϑειρεν 
αὐτὴν καὶ πεποίηκε τὸ «εὐκοπώτερον κάμηλον διὰ comete 
ῥαφίδος εἰσελϑεῖν ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 95007 


3 Vgl. I Petr. 5, 6. — 4 Phil. 2, 6—8. -- 9 Matth. 11, 20. — 13 Matth. 
19, 24. Mark. 10, 25. Luk. 18, 25. — 16 Plato, Leges V 19 p. 743 A. — 91 Vgl. 
Matth. 13, 55 (Mark. 6, 3. — 98 Vgl. Matth. 13, 54. Mark. 6, 2. Joh. 7, 15. 


— 25 Vgl Plato, Leges V 19 p. 743 A. — 27 Matth. 19, 24. Mark. 10, 25. 
Luk. 18, 25. 
9 


3 μαθημάτων PDel. μαθητών AHö.Sp. | 4 vor εἶναι + τὸ MAusgg. | ἶσα] 
ἶσα AAusge. | 10 πρᾶος aus πράος corr. A | καρδία) καθ᾽ [so] At | 11 ὑμῶν] ò 
aus 7 corr. A | 18 τρήματος A τρυπήµατος P V Ausgg. | 14 βασιλείαν] βασι [so] 
A! | 15 παραφθείροντος] παραφθείραντος RegDel. | 17 διαφόρως AHö. im Text, 
Sp. am Rand; διαφερόντως Plato, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; vgl. unten 
Z. 26 | εἶναι (vor ἀδύνατον) — Plato P M Ausgg. | 18 ἐφιστάνειν] ἐπιστάνειν A | 
19 μόνων A μόνον Ausgg.| 91 γεγενημένος A γεγεννημένος MAusgg. | 27 τρή- 
µατος AHó. τρυπήματος V Sp.Del. 
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εἰ δὲ μὴ μετὰ τοῦ μισεῖν καὶ ἀπεχθάνεσθαι ἐντυχὼν τοῖς εὖ- 
αγγελίοις quia jr ὁ Ἰκέλόος. ἐπέστησεν ἂν. τί δή ποτε παρε- 
λήφϑη κάμηλος, τὸ τῶν ζώων ὅσον ἐπὶ τῇ κατασκευῇ σκολιὸν, 
παραβαλλόμενον τῷ πλουσίῳ, καὶ τί αὐτῷ ἐβούλετο ἡ στενὴ τῆς 
5 ῥαφίδος" τρυμαλιὰ, στενὴν φάσκοντι εἶναι καὶ τεϑλιμμένην (τὴν 
ὁδὸν) τὴν ἀπάγουσαν „eis τὴν ζωὴν,“ καὶ τὸ κατὰ τὸν νόμον᾽ δὲ 
νἀκάϑαρτον΄ τὸ ζῷον ἀναγεγράφϑαι τοῦτο, ἔχον μέν τι ἀποδεκτὸν 
τὸ μαρυκᾶσθαι, ἔχον δὲ καὶ ψεκτὸν τὸ μὴ διχηλεῖν' ἐξήτασεν ἂν 
καὶ ὁδάκις ἐν ταῖς ϑείαις παρελήφϑη κάμηλος γραφαῖς καὶ ἐπὶ ti- 
10 νων, ἵνα ϑεωρήσηῃ τὸ περὶ τῶν πλουσίων τοῦ λόγου βούλημα" 
οὐκ εἴασεν ἂν ἀβασάνιστον καὶ τὸ μακαρίζεσϑαι μὲν τοὺς πτωχοὺς 
144r ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ | ταλανίζεσϑαι δὲ τοὺς πλουσίους πότερον ἐπὶ τῶν 
αἰσϑητῶν αὐτῷ ταῦτα .... πτωχῶν καὶ πλουσίων, ἢ οἶδέ τινα 
πτωχείαν πάντως μακαριζομένην ὁ λόγος καὶ πλοῦτον πάντως 
15 ψεκτόν: οὐκ ἂν γὰρ οὐδ᾽ ὁ τυχὼν ἀκρίτως τοὺς πτωχοὺς ἐπή- 
νεσεν, ὧν οἱ πολλοὶ καὶ φαυλότατοί εἰσι τὰ 799. ἀλλὰ ταῦτα μὲν 
ταύτη. 
XVIL Ἐπεὶ ὁ’, ἑξῆς ἐξευτελίσαι βουλόμενος τὰ περὶ βασιλείας 
9εοῦ γεγραμμένα παρ ἡμῖν τούτων gi» οὐδὲν παρέϑετο ὡς οὐδὲ 
20 τῆς παρ᾽ αὐτῷ ἄξιον &r«yo αφής, τάχα ἐπεὶ μηδὲ der αὐτὰ. Πλά- 
τωνος δὲ λέξεις —— ἀπό τε τῶν ἐπιστολῶν καὶ τοῦ 
Φαίδρου, ὡς τούτων μὲν ἐνϑέως εἰρημένων, οὐδὲν δὲ τοιοῦτον 
ἐχόντων τῶν ἡμετέρων γραμμάτων" φέρε ὀλίγα παραβάλωμεν raya- 
ϑέσεως ἕνεχεν τῆς πρὸς τὰ Πλάτωνι οὐκ ἀπιϑάνως μὲν εἰρη μένα, 
οὐ μὴν xci διαϑέντα τὸν φιλόσοφον Ἰδίως κἂν αὐτῷ ἀναστραφῆγαι 
ἐν τῇ πρὸς τὸν ποιητὴν. τῶν ὅλων εὐσεβείᾳ: ἣν ἐχρῆν μὴ νοϑεύ- 
ειν δὲ μιαίνειν τῇ. ὡς netz ὀνομάζομεν. εἰδωλολατρείᾳ. ὡς δὲ καὶ 
οἱ πολλοὶ λέγοιεν ἂν χρώμενοι τῷ ὀνόματι, καὶ τῇ δεισιδαιμονίᾳ. 


το 
δα 


4 Vgl. Mark. 10, 25. — 5 Vgl. Matth. 7, 14. — 7 Vgl. Lev. 11, 4. — 11 Vgl. 
Matth. 5, 3. Luk. 6, 20. — 12 Vgl. Luk. 6, 24. 16, 10—31. 


1 εἰ δὲ μὴ] εἰ δὲ κἂν vermuten Bo. (Notae p. 394) u. Del. (I 642 Anm. b) | 
9 τῶν ζῳων] ζῶον liest Guiet (bei Del. I 642 Anm. c) ohne Grund | 5 τρυμαλιὰ 
A τρυµαλία Ausgg. | (τὴν ὁδὸν) füge ich nach dem N. T. mit den Ausgg. ein; 
der Schreiber ist wohl von dem ersten zu dem zweiten τὴν abgeirrt | 7 ἀποδεκ- 
τὸν A ἀπόδεχτον Ausgg. | S μαρυκᾶσθαι AHO.Sp. μηρυκᾶσθαι Del. | 13 hinter 
ταῦτα nimmt Del. (I 642 Anm. d) mit Recht, w. e. sch., den Ausfall eines Wortes, 
zB: εἴρηται, an | 18 ἐξευτελῆσαι A | 23 παραβάλωμεν A παραβάλλωμεν M Ausgg. | 
95 ἀξίως κἂν αὐτῷ] ἀξίως καὶ αὐτὸν oder ἄξιον καὶ αὐτὸν vermutet Guiet (bei 
Del. I 642 Anm. ʻe); jedenfalls ist αὐτῷ anstössig u. vielleicht aus αὐτὸν entstan- 
den, indem κἂν als x&v (so P durch Conjectur) aufgefasst wurde | 26 νοθεύειν] 
νοϑείδειν A. 
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τρόπῳ δὴ Εβραϊκῷ τινι λέγεται περὶ τοῦ ϑεοῦ ἐν ἑπτακαιδε- 
XATO ψαλμῷ ὅτι ,tOtro σκότος | ἀποκρυφὴν ὁ ϑεός“' ἵνα δηλωϑῇ 043 
OTL ἀφανῆ καὶ ἄγνωστά ἐστι τὰ κατ᾽ ἀξίαν νοηθέντα ἂν περὶ τοῦ 
θεοῦ, ἀποκρύψαντος ἑαυτὸν οἱονεὶ ἐν σκότῳ τοῖς μὴ φέρουσι τὰς 
5 τῆς γνώσεως αὐτοῦ μαρμαρυγὰς μηδὲ δυναμένοις αὐτὸν ὁρᾶν πῇ 
μὲν διὰ τὸν μιασμὸν τοῦ νοῦ, σώματι ταπεινώσεως“ ἀνθρώπων ÈV- 
δεδεµένου, πῇ δὲ διὰ τὴν βραχυτέραν δύναμιν αὐτοῦ τῆς κατανοή- 
σεως τοῦ ϑεοῦ. ἵνα δὲ δηλωϑῇ τὸ σπανίως εἰς ἀνϑρώπους φϑάνον 
xù ἐν πάνυ ὀλίγοις εὑρισκόμενον τῆς γνώσεως τοῦ ϑεοῦ, Motole 
10 ἀναγέγραπται εἰσεληλυϑέναι „eig τὸν γνόφον. ὅπου ἦν ὁ θεός'' καὶ 
περὶ ΛΙωῦσέως πάλιν᾽ ,,ἐγγιεῖ ΜΙωῦσῆς μόνος πρὸς τὸν ϑεὸν, οἱ δὲ 
λοιποὶ οὐκ ἐγγιοῦσι.'“ πάλιν τε αὖ ἵνα τὸ βάθος παραστήσῃ ὁ zgo- 
φήτης τῶν περὶ ϑεοῦ δογμάτων, ἄληπτον τυγχάνον τοῖς μὴ ἔχουσι 
«πνεῦμα τὸ πάντ᾽ ἐρευνῶν , ἐρευνῶν δὲ «καὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ,“ 
15 εἶπε τό; ἄβυσσος ὡς ἱμάτιον τὸ περιβόλαιον αὐτοῦ... 
ἀλλὰ καὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν καὶ κύριος λόγος τοῦ ϑεοῦ τὸ μέγεϑος 
παριστὰς τῆς γνώσεως τοῦ πατρὸς, ὅτι κατ᾽ ἀξίαν προηγουμένως 
αὐτῷ μόνῳ. λαμβάνεται καὶ γινώσκεται, δευτέρως δὲ τοῖς ἐλλαμπο- 
μένοις τὸ ἡγεμονικὸν ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ λόγου καὶ ϑεοῦ, φησίν: où- 
90 δεὶς ἔγνω τὸν υἱὸν εἰ μὴ ὁ πατὴρ, οὐδὲ τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ υἱὸς 
καὶ ᾧ ἂν ὁ υἱὸς ἀποκαλύψῃ.“ οὔτε γὰρ τὸν ἀγένητον καὶ πάσης 
γενητῆς φύσεως πρωτότοκον κατ᾽ ἀξίαν εἰδέναι τις δύναται ὡς ὁ 
γεννήσας αὐτὸν πατὴρ, οὔτε τὸν πατέρα ὡς ὁ ἔμψυχος λόγος καὶ 
σοφία αὐτοῦ καὶ ἀλήϑεια' οὗ μετοχῇ περιαιροῦντος ἀπὸ τοῦ NQ- 
25 τρὸς τὸ λεγόμενον „620709,“ ὃ ,ἔϑετο ἀποκρυφὴν αὐτοῦ, καὶ τὸ 
λεγόμενον ..περιβόλαιον αὐτοῦ, τὴν ἄβυσσον. xci ἀποκαλύπτοντος 
Ἰ44ν οὕτω τὸν πατέρα ὅστις ποτ᾽ ἂν χωρῇ γινώσκειν αὐτὸν γινώσκει. 
XVII. Ταῦτα ὁ’ ἡγησάμην βραχέα ἀπὸ πλείστων ὅσων τῶν 
περὶ ϑεοῦ τοῖς ἱεροῖς ἀνδράσι νενοημένων παραϑέσϑαι, δεικνὺς ὅτι 
80 τῶν ϑαυμασϑέντων ὑπὸ Κέλσου Πλατωνικῶν λόγων ἔχει τι 
σεμνότερον τοῖς ἔχουσιν ὀφϑαλμοὺς, βλέπειν τὰ σεμνὰ τῶν γραφῶν 


2 Psal. 17, 12. — 6 Vgl. Phil. 3, 21. — 10 Vgl. Exod. 90, 21. — 11 Exod. 
24, 2, — 14 Vgl. I Kor. 2, 10. — 15 Psal. 103, 6. — 19 Vgl. Joh. 1, 1. — 
Matth. 11, 27 (Luk. 10, 22). — 91 Vgl. Kol. 1, 15. — 38 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 
17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30..— 25 Vgl. Psal. 17, 12. -- 88 Vgl. ως 3 


4 ἑαυτὸν Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἑαυτῶ, « aus u corr, A | 6 τὸν] 
τὸ Del. | 14 ἐρευνῶν, ἐρευνῶν M Ausgg. vgl. oben I 42, I 93 Z. 1; ἐρευνοῦν. 
ἐρευνοῦν A | 15 ἄβυσος A | περιβόλαιον] βολ auf Rasur, u. Rasur über dem 2. Jota 
A | 18 γιγνώσκεται A Ausgg. | 24 ob Sp.Del. οὐ A | 26 ἄβυσον A | 31 ὅστις ποτ 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 394), vgl. oben Z. 22; ὅ τί nor’ A Ausgg. | γιγνώσκειν 
A | γιγνώσκει A Ausgg. | 28 ἡγησάμην] ἢ in Correctur A. 
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δυναμένους, τὰ ἱερὰ τῶν προφητῶν γράμματα. ἔχει δ᾽. ἡ Πλάτω- 
νος λέξις, ἣν ὁ Κέλοος ἐξέθετο, τοῦτον τὸν τρὀπον' ,,περὶ τὸν 
πάντων βασιλέα πάντ᾽ ἐστὶ, καὶ ἐκείνου ἕνεκα πάντα, καὶ 
ἐκεῖνο αἴτιον ἁπάντων καλῶν. δεύτερον δὲ περὶ τὰ δεύ- 
τερα, καὶ τρίτον περὶ τὰ τρίτα. ἡ οὖν ἀνθρωπίνη ψυχὴ 
περὶ αὐτὰ ὀρέγεται. μαθεῖν, ποῖα ἄττα ἐστὶ, βλέπουσα εἰς 
τὰ αὐτῆς συγγενῆ, ὧν adito ἱκανῶς Sgen. τοῦ δὴ βασιλέως 
πέρι καὶ ὧν εἶπον, οὐδέν ἐστι τοιοῦτον.“ ἐδυνάμην δὲ παρα- 
ϑέσϑαι τὰ περὶ τῶν παρ᾽ Ἱβραίοις καλουμένων »,σεραφὶμ, vaye- 
γραμμένων ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ, καλυπτόντων „To πρόσωπον“ καὶ τοὺς 
πόδας“ τοῦ ϑεοῦ, | καὶ τὰ περὶ τῶν ὀνομαζομένων »χερουῤὶμ," 
διέγραψεν ὁ Ἰεζεκιὴλ. καὶ τῶν ὠσολεὶ σχημάτων, αὐτῶν. καὶ τίνος 
τρόπον ὀχεῖσθαι λέγεται ἐπὶ τῶν χερουβὶμ ὁ ϑεός᾽ ἀλλ᾽ ἐπεὶ πάνυ 
κεκυυμμένω: εἴωηται διὰ τοὺς ἀναξίου: καὶ ἀσέμνους. μὴ δυναμένους 
πυρακολουθῆσαι μεγαλονοία καὶ σεμνότητι ϑεολογίας. οὐχ ἡγησό- 
μὴν πρέπον εἶναι ἐν τῷ συγγράμματι τούτῳ περὶ αὐτῶν διαλεχ- 
ϑ-ῆναι. 

XIX. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησὶν ὁ Κέλοος παρακούσαντάς τινας 
Χριστιανοὺς Πλατωνικῶν λέξεων αὐχεῖν τὸν ὑπερουράνιον 
Peor, ὑπεραναβαίνοντας τὸν Ἰουδαίων οὐρανόν. ἐν τούτοις 
δὲ οὐ διασαφεῖ, πότερον καὶ τὸν Ἰουδαίων ϑεὸν ὑπεραναβαί- 
νουσιν ἢ μόνον ὃν ὀμνύουσιν οὐρανόν. περὶ μὲν οὖν τῶν ἕτε- 
ρον ἐπαγγελλομένων ϑεὸν παρὰ τὸν καὶ ὑπὸ Ἰουδαίων προσκυ- 
νούμενον οὐ πρόκειται νῦν ἡμῖν λέγειν, περὶ δὲ ἑαυτῶν ἀπολο- 
γεῖσϑαι καὶ δεικνύναι ὅτι οὐ δύνανται οἱ παρ ἡμῖν Ἰουδαίων 
προφῆται. ἀπὸ Πλάτωνός τι εἰληφέναι: πρεσβύτεροι γὰρ ἦσαν αὐ- 
τοῦ. οὔτ᾽ οὖν τὴν φάσκουσαν λέξιν' „megl τὸν πάντων βασι- 
λέα πάντ᾽ ἐστὶ. καὶ ἐκείνου ἕνεκα πάντα“ ἀπὸ Πλέτωνος 
εἰλήφαμεν, ἀλλὰ τούτων κοειττὀ; (ος eloyuer & απὸ τῶν προφητών 
πεμαϑήκαμεν, sagpioentos τοῦ Ἰησοῦ zei τῶν uc ϑητῶν αὐτοῦ τὸ 
βούλημα τοῦ ἐν τοῖς προφήταις. πνεύματος (ὕπερ οὐκ ἄλλο ἦν τοῦ 
πνεύματος τοῦ Χριστοῦ), οὔτε τὰ περὶ τοῦ ὑπερουρανίου τόπου 
πρῶτος ὁ φιλόσοφος παρίστησιν, ἀλλὰ Λαυϊδ τὴν βαϑύτητα τοῦ 
πλήϑους τῶν ἐν τοῖς ὑπεραναβεβηκόσι τὰ αἰσθητὰ τῶν περὶ 


2 Plato, Epist. II p. 312 E—313 A. -- 9 Vgl. Jes. 0, 2. — 11 Vgl Ezech. 
1, 5—97. 10, 1—21. — 22 Vgl. Matth. 5, 34. — 82 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVII 
p. 247 C. 


9 τὸν (hinter περὶ)] τῶν Del | 4 hinter ἁπάντων d- τῶν Plato | 6 zo? Plato 
ἄττα Plato ἅττα A Ausgg. | 7 αὑτῆς Plato αὐτῆς AAusgg. | 9 σεραφὶμ ΕΛΕΟΣ. 
Σεραφεὶμ Sp. Del. σαραφεὶμ A Hö. | 11 χερουβὶμ PMOI- χερουβεὶμ A Ausgg.| 18 χε- 
ρουβὶμ P χερουβεὶμ A Ausgg. | 18 παρακούσαντάς] οὖσ auf Rasur A | 27 λεξιν [so] A. 
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θεοῦ ϑεωρημάτων πάλαι amie εἰπὼν ἐν τῇ pao τών pah- 
μῶν" «αἰνεῖτε τὸν. δεὸν ot οὐρανοὶ τῶν οὐρανῶν, καὶ τὸ ὕδωρ 
τὸ ὁπεράνω τῶν οὐρανῶν" αἰνεσάτωσαν tò ὄνομα κυρίου 

ἐγὼ δὲ οὐκ ἀπογινώσκο τὰς ἀπὸ τοῦ Φαίδρου λέξεις ἀπό Tl- 
rov Πβραίων μεμαϑηκότα τὸν Πλάτωνα. ὡς δέ τινες ἀνέγραφαν. 
ἔτι καὶ | τοῖς προφητικοῖς ἐντυχόντα λόγοις ἐκτεϑεῖσϑαι. ἐν οἷς ἔλε- 
γεν „TOD ὑπερουράνιον τόπον οὔτε τις ὕμνησε τῶν τῇδε 
ποιητὴς οὔτε ὑμνήσει xaT ἀξίαν“ καὶ τὰ ἑξῆς, ἐν οἷς ἐστι καὶ 


τὸ νη γὰρ ἀχρώματός τε καὶ ἀσχημάτιστος καὶ Grano 


οὐσία ὄντως οὖσα ψυχῆς κυβερνήτῃ νῷ μόνῳ Hear, περὶ 
0r τὸ τῆς ἀληϑοῦς ἐπιστήμης γένος τοῦτον ἔχει τὸν TÓ- 
guo." enl ἀπ᾽ ἐκείνων γε τῶν λόγων παιδευϑεὶς ὁ Παῦλος ἡμῶν 
καὶ ποϑῶν và ὑπερκόσμια καὶ ὑπερου]ράνια καὶ δὲ ἐκεῖνα πάντα 
πράττων, iv αὐτῶν τύχῃ, φησὶν ἐν τῇ δευτέρᾳ πρὸς Κορινθίους 
ἐπιστολῇ: „tò γὰρ παραυτίκα ἐλαφρὸν τῆς θλίψεως ἡμῶν καϑ' 
ὑπερβολὴν εἰς ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος δόξης κατεργάζεται ἡμῖν. 
μὴ σκοπούντων ἡμῶν τὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα' τὰ γὰρ 
βλεπόμενα πρόσκαιρα, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια.“ 

ΧΧ. ΄Αντικρυς γὰρ τοῖς ἀκούειν δυναμένοις παρίστησι τὰ μὲν 
αἰσθητὰ λέγων αὐτὰ „Breröueva,“ τὰ δὲ νοητὰ xci νῷ μόνῳ κατα- 
ληπτὰ ὀνομάζων uu βλεπόμενα." οὗτος δὲ καὶ ..πρόσκαιρα΄ μὲν 
οἶδε τὰ αἰσθητὰ καὶ ,,βλεπόμενα,' αἰώνια”. δὲ τὰ νοητὰ καὶ „uh 
βλεπόμενα”' καὶ βουλόμενος πρὸς τῇ ἐκείνων ég γενέσθαι ὑπὸ τοῦ 
πρὸς ἐκεῖνα πόθου βοηθούμενος πᾶσαν ϑλΙψφιν τὸ οὐδὲν καὶ ἐλα- 
φράν τινα ἐνόμιζεν εἶναι: καὶ παρ αὐτὸν τὸν τῆς ϑλίψεως“ καὶ 
τῶν πόνων καιρὸν μηδαμῶς μὲν βαρούμενος ὑπ᾽ αὐτῶν, ἐπελαφρί- 
Cor δὲ διὰ τὴν περὶ ἐκεῖνα ϑέαν πᾶσαν περίστασιν" ἐπεὶ καὶ ἔχομεν 
ἡμεῖς ἀρχιερέα μέγαν“ τῷ μεγέϑει τῆς δυνάμεως καὶ τοῦ νοῦ av- 
τοῦ ,διεληλυϑότα τοὺς οὐρανοὺς, Ἰησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ,“ 


9 Psal. 148, 4. 5. — 4 Vgl. oben VI 17, S. 87 Z. 21. — 5 Vgl. Josephus, ο 
Apion. II 36 (256. 257). Justin, Apol. 159. 60. Cohort. Cap. XXIX (vol. I p. 155—162, 
II p. 100. 102 ed. Otto) Clemens Alex., Protrept. Cap. LXX. Pädagog. II 1, 18. 
Strom. I 1, 10. 22, 150. V 5, 29 (p. 60. 176. 321. 410sq. 662sq. ed. Potter. — 7 
Plato, Phüdr. Cap. XXVII p. 247 C. — 9 Plato, Phädr. Cap. XXVII p. 241 0. — 15 
II Kor. 4, 17. 18. — 20 Vgl. II Kor. 4, 18. — 35 u. 27 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. 
XXVI p. 247 A. — 94 Vgl. II Kor. 4, 17. — 27 Vgl. Hebr. 4, 14. 


6 ἔτι Moor. Ausgg. ὅτι A | ἔλεγεν A ἔλεγε Ausgg.| V hinter ἵμνησε + πω 
Plato Ausgg. | S οὔτε ὑμνήσει Α οὔτε ποθ’ ὑμνήσει Plato Ausgg. | 10 χυβερνήτῃ 
νῷ μόνῳ ϑεατὴ A Hó. im Text, χυβερνήτῃ μόνῳ ϑεατὴ νῷ Plato, χυβερνήτῃ μόνῳ 
ϑεατῇ νῷ Sp. im Text, πυβερνήτειρα νῷ μόνῳ θεατή Hö. u. Sp. am Rand; χυβερνῆ- 
τις νῷ μόνῳ ϑεατὴ PDel. | 11 δν] 7 ἣν Plato | 13 τὰ < Sp.Del. | 24 ϑλίψιν A Ausgg. 
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ἐπαγγειλάμενον τοῖς γνησίως μαϑοῦσι τὰ ϑεῖα καὶ ἀξίως αὐτῶν 
βιώσασι προάξειν αὐτοὺς ἐπὶ τὰ ὑπερκόσμια: φησὶ γάρ' ἵν᾽ ὅπου 
ἐγὼ ὑπάγω καὶ ὑμεῖς ἦτε.“ διὰ τοῦτο ἡμεῖς μετὰ τοὺς ἐνταῦθα 
πόνους καὶ τοὺς ἀγῶνας ἐλπίζομεν πρὸς ἄκροις γενέσθαι τοῖς 


E 2 en . ` [4 [4 , 2 ` » ^5 mu - 
5 οὐρανοῖς, καὶ πήγας „vdarog ἀλλομένου εἰς ζωήν αἰώνιον ἄναλα- 


βόντες κατὰ τὴν Ἰησοῦ διδασκαλίαν ποταμούς τε χωρήσαντες τῶν 
ϑεωρημάτων σὺν τοῖς λεγομένοις ὕδασιν ,ὑπεράνω τῶν οὐρανῶν," 
αἰνοῦσι „To ὄνομα κυρίου,“ ἔσεσθαι. καὶ ὅσον γε αἰνοῦμεν αὐτὸν, 
οὐ περιαχϑησόμεϑα ἀπὸ τῆς τοῦ οὐρανοῦ περιφορᾶς, ἀεὶ 


` ~ r ~ 2 - - > , 2 x 
10 δὲ πρὸς τῇ ϑέᾳ ἐσόμεθα τῶν ἀοράτων τοῦ ϑεοῦ, οὐκέτι „ano 
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κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήµασε΄ νοουμένων ἡμῖν, ἀλλ᾽ οὓς ὠνόμασεν 
ὁ γνήσιος τοῦ Ἰησοῦ μαϑητὴς λέγων: τότε δὲ πρόσωπον πρὸς 
πρόσωπον΄ καὶ τό": ἐὰν ELIN τὸ τέλειον, τὸ ἐκ μέρους καταργη- 
ϑήσεται.“ 

XXL Ἑπτὰ δὲ οὐρανοὺς 7 ὅλως περιωρισµένον ἀριϑμὸν αὐ- 
τῶν αἱ φερόμεναι ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἀπαγγέλλουσι 
γραφαὶ, ἀλλ᾽ οὐρανοὺς, εἴτε τὰς σφαίρας τῶν παρ “Ἕλλησι Λεγο- 
μένων πλανήτων εἴτε καὶ ἄλλο τι ἀποῤῥητότερον ἐοίκασι dt- 
δάσκειν οἱ λόγοι. καὶ τὸ ὁδὸν | δὲ εἶναι ταῖς ψυχαῖς ἐς γῆν 
καὶ ἀπὸ γῆς Κέλσος μὲν κατὰ Πλάτωνά φησι γίνεσθαι διὰ τῶν 
πλανήτων: ΜΙωῦσῆς δὲ, ὁ ἀρχαιότατος ἡμῶν προφήτης, ἐν ὄψει τοῦ 
πατριάρχου ἡμῶν Ἰακώβ φησιν ἑωρᾶσϑαι ϑεῖον ἐνύπνιον, κλίμακα 
„els οὐρανὸν” φϑάνουσαν καὶ ἀγγέλους „tod ϑεοῦ“ ἀναβαίνοντας καὶ 
καταβαίνοντας ἐπ᾽ αὐτῆς, τὸν δὲ κύριον ἐπεστηριγμένον ἐπὶ τοῖς 
ἄκροις αὐτῆς, εἴτε ταῦτα εἴτε τινὰ μείζονα τούτων αἰνιττόμενος 
ἐν τῷ περὶ τῆς «κλίμακος λόγῳ᾽ περὶ ἧς καὶ τῷ Φίλωνι συντέ- 
τακται βιβλίον, ἄξιον φρονίμου καὶ συνετῆς παρὰ toic φιλαλήϑεσιν 
ἐξετάσεως. 


( - : , € τν x , ~ 

XXII. Ἑξῆς ὁὲ τούτοις βουλόμενος ὁ Κέλσος πολυμάϑειαν ἑαυτοῦ 

2 ; 2 ~ > ς - U^ 2 , , ` ` 
ἐπιδείξασθαι ἐν τῷ xa? ἡμῶν λόγῳ ἐκτίϑεταί τινα καὶ Περσικὰ 


3 Joh. 14, 3. — 4 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVI p. 247 B. — Vgl. Deut. 4, 32. 
Matth. 24, 31. Mark. 13, 27. — 5 Vgl. Joh. 4, 14. — 6 Vgl. Joh. 7, 38. — 7 Vgl. 
Psal. 148, 4. 5. — 9 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVI p. 247 C. — 10 Vgl. Röm. 1, 20. 
— 15 I Kor. 13, 12. — 13 I Kor. 13, 10. — 19 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVIII 
p. 248 C—E. Tim. Cap. XIV p. 41 D—42 E. Tim. Locr. Cap. X p. 99 D E. — 22 Vgl. 
Gen. 28, 12. 13. — 26 Vgl. Philo, De somniis I 22 (vol. I p. 641. 642 ed. Mangey). 


7 ὑπὲρ ἄνω Α | 8 ὅσον γε αἰνοῦμεν] ὅσοι ye αἰνοῦμεν oder ὅσοι γε αἰνήσο- 
μεν vermutet Bo. (Notae p. 394) ohne Grund | 19 de A Hó.Sp. μὲν P Ρε]. | 29 xa- 
τριάρχου schreibe ich nach der Vermutung von Bo. (Notae p. 394), weil kurz vor- 
her (Z.21) Moses ὁ ἀρχαιότατος ἡμ.προφήτης genannt wird; προφήτου A Ausgg., 
der Fehler wohl durch das vorhergehende προφήτης entstanden | 27 φιλαλθέσιν A. 
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μυστήρια ἐν οἷς φησιν" αἰνίττεται ταῦτα καὶ ὁ Περσῶν λόγος, 
καὶ ἡ τοῦ Ἠίθρου τελετὴ, (m) παρ αὐτοῖς ἐστιν. ἔστι γάρ τι 
ἐν αὐτῇ σύμβολον τῶν δύο τῶν ἐν οὐρανῷ περιόδων, τῆς 
τε ἀπλανοῦς καὶ τῆς εἰς τοὺς πλανήτας αὐ νενεμη μένης, 
ὅ καὶ τῆς δι᾽ αὐτῶν τῆς ψυχῆς διεξόδου. τοιόνδε τὸ σύμβο- 
λον' κλῖμαξ ἑπτάπυλος, ἐπὶ δ᾽ αὐτῇ πύλη ὀγδόη, ἡ πρώτη 
τῶν πυλῶν μολίβδου, ἡ δευτέρα κασσιτέρου, κ τρίτη χαλ- 
κοῦ, ὴ τετάρτη σιδήρου, κα πέμπτη κεραστοῦ νομίσματος, 7 


ἕκτη ἀργύρου, χρυσοῦ δὲ ἡ ἑβδόμη. τὴν πρώτην τίθενται’ 


10 Κρόνου, τῷ μολίβϑῳ τεκμηριούμενοι τὴν βραδυτῆτα τοῦ 
ἀστέρος, τὴν δευτέραν ᾿Ιφροδίτης, παραβάλλοντες αὐτῇ τὸ 
φαιδρόν τε καὶ μαλακὸν τοῦ κασσιτέρου, τὴν τρίτην τοῦ 
Διὸς, τὴν χαλκοβατῇ καὶ στεῤῥὰν, τὴν τετάρτην Ἑρμοῦ, 
τλήμονα γὰρ ἔργων ἁπάντων καὶ χρηματιστὴν καὶ πολύκμη- 

15 rov εἶναι τόν τε σίδηρον καὶ τὸν Ἑρμῆν, τὴν πέμπτην 
Ἴρεος, τὴν ἐκ τοῦ κράματος ἀνώμαλόν τε καὶ ποικίλην, 
ἕκτην Σελήνης | τὴν ἀργυρᾶν, ἑβδόμην “Ἡλίου τὴν χρυσῆν, 
μιμούμενοι τὰς χρόας αὐτῶν. 

ἑξῆς ἐξετάζει τὴν αἰτίαν τῆς οὕτω κατειλεγμένης τάξεως τῶν 

20 ἀστέρων, δηλουμένης διὰ συμβόλων ἐν τοῖς ὀνόμασι τῆς 
λοιπῆς ὕλης, καὶ μουσικοὺς λόγους προσάπτει ἡ ἐκτίϑεται Περ- 
σῶν ϑεολογίᾳ᾽ προσφιλοτιμεῖται δὲ τούτοις καὶ δευτέραν ἐκϑέσϑαι 
διήγησιν, πάλιν ἐχομένην μουσικῶν ϑεωρημάτων. ἔδοξε δέ 
μοι τὸ ἐκθέσθαι τὴν λέξιν ἐν τούτοις τοῦ (Κ(έλσου ἄτοπον εἶναι καὶ 

25 όμοιον ᾧ αὐτὸς ποπ, εἰς τὴν περὶ Ἀριστιανῶν καὶ Tov- 


13 Vgl. Homer, Il. I 426 u. a. Stellen. — 14 Vgl. Homer, Il. VI 48 u. a. 
Stellen. 


2 (5), das hinter τελετὴ leicht ausfallen konnte, füge ich mit Keim, Celsus 
Wahres Wort S. 84 Anm. 4, ein | 4 νενεµηµένης A, Hö.Sp. am Rand; γεγενη- 
μένης MAusgg. im Text | 6 χλίμαξ AAusgg. | £nvézvAoc schreibe ich nach der 
Vermutung von Bo. (Notae p. 394), da das folgende πύλη ὀγδόη die Erwähnung 
von ἑπτὰ πύλαι voraussetzt; ὑψίπυλος AAusgg.; die Correctur Guiet's, der (bei 
Del. I 646 Anm. g) für ἐπὶ d’ αὐτῇ πύλη ὀγδόη schreiben will: ἐπ αὐτῇ δὲ πύ- 
λαι ἑπτά ist wenig wahrscheinlich | 7 μολίβδου] μολίβου [so] A, das ὃ von ΠΠ. 
(Bessarions?) H. nach der Abschrift von M u. vor der Abschrift von V über- 
geschr. | κασιτέρου [so] A! | 9 δὲ A δ᾽ ΜΑπεσσ. | 10 μολίβω [so] A! | τεκμηριού- 
μενοι aus τεκμηριούμενος, W. e. sch., corr. A | 18 χαλκοβατῆ schreibe ich mit 
Guiet (bei Del. I 616 Anm. i), e A Ausgg. | 17 αργιρὰν A | χρυσὴν Sp. 
Del. | 21 ὕλης] πύλης Sp. durch Conjectur | y & Il. θεολογία schreibe ich mit Bo. 
(Notae p. 394) u. Guiet (bei Del. I 647 Aum. b), 7 & II. 9e0oAoyla Hö.Sp. ἢ è I. 
θεολογία Α ἢ è ἡ II. θεολογία PDel. | 38 παλιν [so] A. 
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, , 2 r ` 2 , * 2s 
óa(or zaryyopier ἀκαίρως παράλαβὼν ov πόνον τὰ Πλάτωνος. 
, 2 οὔ 2228 ` G ~ ~ 
ὡς ἐκείνοις ἀυκεῖοσϑει. ἀλλὰ καὶ τὰ. ὧς quoi Περσῶν τοῦ Μίϑρου 
, ` 2 - a αἱ x > , ES 
πυστγοια καὶ τὴν διήγησιν «ἐτῶν. οπως ποτὲ γάρ ἐχέτω ταῦτα. 
E 3. 9 = = ` ~ , 
εἴτε ψευδῶς εἴτ ἀληϑῶς, τοῖς τὰ τοῦ MíÓOoov πρεσβεύουσι καὶ 
` 2 - ~ 2 » ~ e; ~ 
Πέρσαις' τί δὴ οὖν μᾶλλον ταῦτ᾽ ἐξέϑετο ἢ τι τῶν λοιπῶν UVOTN- 
` ~ X ΄ 2 ~ 2 ` T - ) Q 
ρίων μετα τῆς διηγήσεως αὐτῶν; ov γαρ δοκεῖ παρ Γλλησιν 
> 25.7 ` ~ . ` x = a ` ^ , 
εἶναι ἐξαίρετα τα τοῦ Mit oov παρα τα λευσίνια 1) τα παραδιδθ- 
m ` ~ ς , . - 
useva τοῖς ἐν Αἰγίνῃ μυουμένοις τὰ τῆς Ἑκάτης. τί δὲ μᾶλλον εἴπερ 
2 ` UT » , , 7 ` -- " 
140r ῥαρμαρικὰ ἐρούλετο πυστήρια ἐκτίθεσθαι μετὰ τῆς διηγήσεως 
2 - > ~a M r > x Z DW ^N ' 
10 αὐτῶν. οὗ μᾶλλον TG «ἰγυπτίων. ἐν οἷς πολλοὶ σεμνύνονται. ἡ TC 
» - x - 5 r , 2 , 3. . - 3. 5 
Καππαδοκῶν περὶ τῆς ἐν Ἰκομάνοις Αρτέμιδος 7 τα Θρᾳκῶν ? καὶ 
. ς 2 ~ , . > r ~ 2 x - 
τὰ Ῥωμαίων αὐτῶν, τελούντων τοὺς εὐγενεστάτους τῶν ἀπὸ τῆς 
, - 2545} 2 2 ~ 
συγκλήτου βουλῆς; ἀλλ᾽ εἰ ἄκαιρον αὐτῷ ἔδοξεν ἐκείνων τι παραβα- 
msi " -—-— ` } , » 3 m ο 
λεῖν ὡς μηδαμῶς ovudaAAousror εἰς τὴν Ἰουδαίων ἡ Χοιστιαλῶν 
= 2 ` I. ^ A = προ 
15 κατηγορίαν, πῶς οὐχὶ τὸ αὐτὸ ἄκαιρον καὶ ἐπὶ τῆς ἐκθέσεως τῶν 
ο. 2 ~ 
Μιθραϊκῶν αὐτῷ ἐφαίνετο; 


u 


XXIIL Ei δέ τις βούλοιτο μὴ ἀφ᾽ ἧς παρέϑετο αἱρέσεως ἀσημο- 
τάτης ἀλλὰ ἀπὸ βιβλίων πῇ μὲν Ἰουδαϊκῶν καὶ ἐν ταῖς συναγωγαῖς 
αὐτῶν ἀναγινωσκομένων, ἅπερ Χριστιανοὶ προσίενται, πῇ δὲ Χρισ- 

90 τιανῶν μόνων λαβεῖν ἀφορμὰς τῆς μµυστικωτέρας περὶ εἰσόδου yv- 
χῶν εἰς τὰ ϑεῖα θεωρίας, ἀναγνώτω τὰ ἐπὶ τέλει τῆς τοῦ Ἰεζεκιὴλ 
προφητείας ἑωραμένα τῷ THOTH. ἐν οἷ: διάφοροι πύλαι ZATU- 
γεγραμμέναι εἰσὶν. οἰνισσόμειαί tire περὶ τῆς ὁιαόρου εἰσόδου τῶν 
ϑειοτέρων ψυχῶν ἐπὶ τὰ κρείττονα' ἀναγνώτο δὲ καὶ ἐκ τῆς Ἰωάν- 

25 νου ᾿Αποκαλύψεως τὰ περὶ τῆς πόλεως τοῦ ϑεοῦ Ἱερουσαλὴμ ἐπου- 
ρανίου καὶ τῶν ϑεμελίων καὶ τῶν πυλῶν αὐτῆς. εἰ δὲ δύναται διὰ 
συμβόλων zei τὴν ὁδὸν ὁεδλωπέ τῶν ὀδευσόντω» ἐπὶ τὸ Helv 
μαϑεῖν, ἀναγνώτω τοὺς ἐπιγεγραμμένους ᾿Αριθμοὺς Λωῦσέως καὶ 
ζητησάτω τὸν δυνάμενον αὐτὸν μυσταγωγῆσαι | ἐπὶ τὰ περὶ τῶν 048 

30 παρεμβολῶν τῶν υἱῶν logal ἀναγεγραμμένα, ποῖαι μὲν κατὰ τὰ 


31 Vgl. Ezech. 48, 31—35. — 25 Vgl. Apok. Joh. 21. — 29 Vgl. Num. 2 
(Exod. 14, 19—31). 


2 ὡς M? am Rand, Hö.Del. im Text; οὐδ᾽ ASp. | Mi$oov M2Ausgg. μίϑρ 
A!|8 ὁπῶσποτε A | ἐχέτω] ἔχοι vermutet Guiet (bei Del. I 617 Anm. ὦ) | 4 Mi- 


Θρου M?Ausgg. μίϑρ Α | 5 hinter Πέρσαις + Καταλείψομεν ἐξετάζειν Guiet (bei 
Del. I 647 Anm. d) durch Conjectur | 7 Mi$o0v Ausgg. uibo ΑΙ | 18 παραβαλεῖν] 
παραλαβεῖν liest Bo. (Notae p. 394) mit Hinweis auf παραλαβὼν, oben Z. 1; aber 
παραβαλεῖν ist hier wohl mit Rücksicht auf das folgende συμβαλλόμενον von Ori- 
genes gewählt worden, vgl. auch unten VI 94, S. 91 Z. 17 | 17 ἐφ᾽ ἧς PM Ausgg. 
ἀφεὶς, das ει durch Correctur hergestellt, der Gravis aus einem Circumflex (oder 
umgekehrt?) corr. A | 19 προσίενται! προΐενται A. 
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ἀνατολικὰ τεταγμέναι εἰσὶ μέρη ὡς πρῶται, ποῖαι δὲ ἐπὶ τὰ κατὰ 
λίβα (N) κατὰ νότον, καὶ τίνες αἱ κατὰ ϑάλασσαν, καὶ τίνες αἱ τελευ- 
ταῖαι κατὰ βοῤῥᾶν. ὄψεται γὰρ ϑεωρήματα οὐκ εὐκαταφρόνητα ἐν 
τοῖς τόποις οὐδ, ὡς Κέλοος οἴεται, μωρῶν τινων ἀκροατῶν 
καὶ ἀνδραπόδων δεόμενα: Φιαλήψεται γὰρ, τίνες ἐν αὐτοῖς, καὶ 
(τίνα) τὰ περὶ τῆς φύσεως τῶν κατειλεγμένων ἐν αὐτοῖς ἀριϑμῶν 
καὶ ἐφαρμοσθέντων ἑκάστῃ φυλῇ, περὶ ὧν νῦν ἡμῖν ἐκϑέσϑαι ἔδοξεν 
οὐκ εὔκαιρον εἶναι. 

ἴστω δὲ Κέλσος καὶ οἱ ἐντυγχάνοντες αὐτοῦ τῷ βιβλίῳ ὅτι οὖδα- 
μοῦ τῶν γνησίων καὶ ϑείων πεπιστευμένων γραφῶν ἑπτὰ εἴρηνται 
οὐρανοί: οὔτ᾽ ἀπὸ Περσῶν 7) Καβείρων λαβόντες ἡμῶν οἱ προ- 
φῆται λέγουσί τινα οὐδ᾽ οἱ τοῦ Ἰησοῦ ἀπόστολοι οὐδ᾽ αὐτὸς ὁ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ. 

XXIV. Ἑξῆς δὲ τῷ ἀπὸ τῶν Μιϑραϊκῶν ληφϑέντι λόγῳ ἐπαγ- 
γέλλεται ὁ Κέλοος τελετήν τινα Χριστιανῶν τελετῇ προειρη- 
μένῃ Περσῶν τὸν βουλόμενον συνεξετάσαι, ταῦτα ἀλλήλοις 
παραβαλόντα καὶ γυμνώσαντα καὶ τὰ Χριστιανῶν, οὕτω 
ϑεάσασϑαι τὴν διαφορὰν αὐτῶν. καὶ ὅπου μὲν δει ὀνόματα 
εἰπεῖν αἱρέσεων, οὐκ ὤκνησεν ἐκϑέσϑαι ἃς ἐδόκει εἰδέναι: ὅπου δὲ 
μᾶλλον ἐχρῆν, εἴπερ ἠπίστατο, τοῦτο ποιῆσαι καὶ διδάξαι, ποία 
αἵρεοις χρῆται τῷ διατυπωϑέντι διαγράμματι, τοῦτ᾽ οὐ πεποίηκε. 

δοκεῖ | δέ μοι καὶ ἐκ τούτων ἐκ παρακουσμάτων ἀσημοτάτης 
αἱρέσεως Ὀφιανῶν οἶμαι ἐκτεϑεῖσϑαι τὰ τοῦ διαγράμματος ἀπὸ 
μέρους. τούτῳ Ó ἡμεῖς κατὰ τὸ φιλομαθὲς ἡμῶν περιτετεύχαμεν, 
ἐν © εὕρομεν πλάσματα ἀνθρώπων, ὡς ὁ Παῦλος ὠνόμασεν, ἐνδυ- 
νόντων „elc τὰς οἰκίας XO αἰχμαλωτιζόντων ,γυναικάρια σεσώρευ- 
μένα ἁμαρτίαις, ἀγόμενα ἐπιθυμίαις ποικίλαις, πάντοτε μανϑάνοντα 
καὶ μηδέποτε εἰς ἐπίγνωσιν ἀλη θείας ἐλϑεῖν δυνάμενα.“ οὕτω δὲ 
πᾶσαν ἀπιϑανότητα εἶχε τὸ διά γραμμα, ὡς μηδὲ τὰ εὐεξαπάτητα 
»γυναικάρια" μηδὲ τοὺς ἀγροικοτάτους καὶ ὑφ᾽ οὑτινοσοῦν πιϑα- 
νοῦ ἑτοίμως ἔχοντας ἄγεσθαι συγκατατεϑεῖσθαι τῷ διαγράμματι. 
οὐδενὶ γοῦν, καίτοι γε πολλοὺς ἐκπεριελθόντες τόπους τῆς γῆς καὶ 


10 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 1, 9. — 35 Vgl. oben III 13, I 218 Z. 9. — 
25 Vgl II Tim. 3, 0. 7. — 809 Vgl. oben III 75, 126702420. VI 1, SS 
JU ο (ert As ΠΠ 


2 λίβα (ἡ) schreibe ich, vgl. Ezech. 47, 19. Herod. II 25; λίβα καὶ M?Ausgg. 
λίβαν A | 8 βορρὰν A | 5 τίνες AHö. τινα Sp. τις Jol Del. | αὐτοῖς] αὐταῖς ver- 
muten Hö.Sp. am Hand | 6 (τίνα). das vor τὰ leicht ausfallen konnte, füge ich 
als notwendig ein | αὐτοῖς) αὐταῖς vermuten Hö.Sp. am Rand | 15 τελετὴ A | 17 
παραβαλόντα M Ausgg. παραλαβόντα A | 19 hinter ἐκθέσθαι + (viv διαφοραν 
αυτων; die ersten beiden Buchst. erloschen, das Ganze expungiert A. 
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τοὺς πανταχοῦ ἐπαγγελλομένους τι εἰδέναι ζητήσαντες, περιτετεύ- 
χαμεν πρεσβεύοντι τὰ τοῦ διαγράμματος. 

XXV. | Ἐν o ἦν διαγραφὴ κύκλων, ἀπολελυμένων μὲν oc 
ἁλλήλων δέκα συνὀουμένων δὲ ὑφ᾽ ἑνὸς κύκλου. 02 ἐλέγετο 
εἶναι ἡ τῶν ὅλων POLI καὶ er ομάξετο [ευϊαθὰν. ὄντινα ci Tov- 
δαίον γραφαὶ ὦ τι ποτ᾽ οὖν αἰνισσόμεναι ἔλεγον πεπλάσϑαι ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ παίγνιον. ἐν γὰρ ψαλμοῖς εὕρομεν: ..πάντι: ἐν σοφίᾳ ἐποίγσας᾽ 
ἐπληρώϑη ἡ γῆ τῆς κτίσεώς σου. αὕτη ἡ ϑάλασσα y μεγάλη καὶ 
εὐρύχωρος: ἐκεῖ πλοῖα διαπορεύονται. ζῶα μικρὰ μετὰ μεγάλων, 
δράκων οὗτος. ὃν ἔπλασας ἐμπαίζειν αὐτῷ.' ἀντὶ δὲ τοῦ ..δράκων" 
Λευϊαϑὰν ἦν ἐν τῷ Ἑθραϊκῷ. τὸ τοίνυν ἀσεβὲς διάγραμμα τὸν 
σαφῶς οὕτω» κατηγορηϑέντα ἐν τῷ προφήτῃ .1ευἱαϑὰν ἔλεγεν εἶναι 
τὴν διὰ τῶν ὅλων πεφοιτηκυῖαν ψυχήν. εὕρομεν Ò ἐν αὐτῷ καὶ 
τὸν Βεημὼν ὀνομαζόμενον ὡσπερεὶ τεταγμένον τινὰ μετὰ τὸν XATO- 
τάτω κύκλον. τοῦτον δὲ τὸν Λευϊαϑὰν ὁ τὸ μιαρὸν ἐκεῖνο διά- 
γράμμα ἀναπλάσας ἐπὶ τοῦ κύκλου καὶ τοῦ κέντρου αὐτοῦ κατέ- 
γραψε, δὶς ἐκϑέμενος αὐτοῦ τὸ ὄνομα. 

ἔτι δὲ ὁ Κέλοος μελαίνῃ γραμμῇ παχείᾳ φησὶ διειλημμένον 
εἶναι τὸ διάγραμμα, καὶ ταύτην ἔφασκεν εἰρῆσϑαι αὐτῷ τὴν 
Γέενναν, ουσαν καὶ Τάρταρον». τὴν. δὲ Γέενναν ἡμεῖς ἐν τῷ 
εὐαγγελίῳ γεγραμμένην οὓς κολαστήφιον εὑρόντες. ἐδητήσαμεν, & που 
τῶν παλαιῶν γραμμάτων ὠνομάσδη, xal μάλιστα ἐπείπερ καὶ Tov- 
δαῖοι χρῶνται τῷ ὀνόματι. εὕρομεν δὲ ὅπου μὲν Φάραγξ „viod 
Ἐννὸμ΄ ὀνομαζομένην ἐν τῇ γραφῇ, ἐν δὲ τῷ Ἑβραϊκῷ ἀντὶ τοῦ 
Φάραγξ μεμαϑήκαμεν ὅτι κατὰ τοῦ αὐτοῦ ὑποκειμένου ἐλέγετο ἡ 
Φάραγξ Ἐννὸμ καὶ ἡ Γέεννα. ἐπιτηροῦντες δὲ τὰ ἆνα; γνώσματα 
εὑρίσκομεν καὶ ἐν τῷ κλήρῳ τῆς «φυλῆς Ρενιμὶν τὴν Γέενναν ἢ 
Φάραγγα Ἐννὸμ κατειλεγμένην, οὗ ἦν καὶ Ἱερουσαλήμ. καὶ ἐξετά- 


9 Vgl. R. A. Lipsius, Ueber die ophitischen Systeme, I. Celsus und Origenes 
(Z. f. w. Th. 1864 I S. 37—57) u. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. 
S. 277—989. — 7 Psal. 103, 24—26. — 11 Vgl. Jes. 27, 1 (Hiob 3, 8. Ezech. 
32, 2. — 90 Vgl. Matth. 5, 22. 29. 30. 10, 28. 18, 9. 23, 15. 33. Mark. 9, 43. 
45. 47. Luk. 19, 5. — 98 Vgl. Jerem. 7, 31. 32. 39, 35. — 27 Vgl. Jos. 18, 16. 


4 δέκα] ἑπτὰ liest R. A. Lipsius (a. a. O. S. 38 Anm. 1), vgl. unten VI 35, S. 104 
Z.10 | 6 ὀτιποτοῖν, doch von späterer 155 ein Acut über ó hinzugefügt, A | πε- 
πλᾶσθαι A | 8 αὕτη] αὐτὴ A | 12 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 14 βεημὼν A Βεημὸν 
Ausgg., Deguo9 liest Bo. (Notae p. 394) nach dem Hebräischen | ὡσπερεὶ teray- 
μένον P, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ὧσ περιτεταγμένον A | 31 ἐζητήσαμεν] 
ἐξητήσαμεν Ho.Del.| 94 è p [so] A | 24—25 am Rand ση von 1. [3] H. A | 25 
φαραξ A | κατὰ τοῦ αὐτοῦ Prints κατὰ τὸ αὐτοῦ ὑποκείμενον oder κατὰ 
το αυτὸ ὑποκείμενον liest Bo. (Notae p. 994 sq.) | 96 «άραξ A | 27 βενζαμεὶν A. 
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ἕοντες τὴν ἀκολουθίαν τοῦ εἶναι ἐπουράνιον Ἱερουσαλὴμ ἀπὸ τοῦ 
κλήρου Βενιαμὶν καὶ τῆς Φάραγγος "Evvou εὑρίσκομέν τι εἰς τὸν περὶ 
κολάσεων τόπον, μεταλαμβαἰνομένων εἰς τὴν μετὰ βασάνου κάϑαρ- 
ow τῶν τοιωνδὶ ψυχῶν κατὰ τὸ , ἰδοὺ κύριος εἰσπορεύεται οὓς πῦρ 
χωνευτηρίου καὶ ὡς ποία πλυνόντων: καὶ καϑιεῖται χωνεύων καὶ 
καϑαρίζων (ὠς) τὸ χρυσίον καὶ ὡς τὸ ἀργύριον“ [XXVI] καὶ κατὰ 
τὸ περὶ τὴν “Ἱερουσαλὴμ γίνεσϑαι κολάσεις χωνευομένων, τῶν Qva- 
λαβόντων εἰς τὴν ἑαυτῶν τῆς φυχῆς ὑπόστασιν τὰ ἀπὸ κακίας, τρο- 


050 


- > . € » , ` ~ 
πικῶς που ὀνομαζομένης μολίβδου' διὸ ἡ ἀνομία παρὰ τῷ Ζαχαρίᾳ - 


ἐπὶ τάλαντον μολίβδου΄ ἐκαθέζετο. 
[7 7 ` , 5 a » - » ~ , 
Ὅσα Ó εἰς τὸν τόπον λεχϑείη ἄν, οὔτε πᾶσιν οὔτε τοῦ παρόντος 
- » 2 > 2 - 
καιροῦ ἐστι διηγήόασθαι' ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀκίνδυνον τὴν τῶν τοιούτων OQ- 
- - G - - 2 , , 
φήνειαν πιστεῦσαι γραφῇ, ἅτε τῶν πολλῶν οὐ χρῃζόντων πλείονος 
" ` - = ς , 
διδασκαλίας παρὰ τὴν περὶ τῆς κατὰ τῶν ἁμαρτανόντων κολάσεως. 
I = 2 > . , 
εἰς γὰρ τὰ ὑπερέκεινα αὐτῆς οὐ χρήσιμον ἀναβαίνειν διὰ τοὺς μόγις 
- RAJ , ^ m, 
φόβῳ τῆς αἰωνίου κολάσεως κἂν συστέλλοντας ἐπὶ ποσὸν τῆς κακίας 
- > - € , 
καὶ τῶν Cx αὐτῆς ἁμαρτανομένων χύσιν. 
DIES 3 . ΄ » re = x . , 
ovt οὖν τὸ διάγραμμα οὔτε Κέλοος οἷδε vov περὶ Γεέννης 
, ` » rn E ` ` , 
λόγον" ἐπεὶ ovr ἂν ἐκεῖνοι ζωγραφίας καὶ διαγράμματα ἐσεμνο- 
, c > I = , vO’ & 3* 3 αν [s , 2 
ποίουν oc δι αὐτῶν παριστάντες τὸ ἀληϑὲς, ovt αν ο Ἰέλσος ἐν 
- = ~ ~ c - 
τῷ κατὰ Χριστιανῶν συγγράμματι τὰ μηδαμῶς ὑπὸ Χριστιανῶν 
, 5 , , 3-03. 3t » P] ` , 2 , 
λεγόμενα ἀλλὰ τινων, ταχα οὐδ᾽ ἔτι οντων ἄλλα παντ] Εχλελοιπο- 
^ , > , ` ελ 
των καὶ εἰς πάνυ ὀλίγους καὶ εὐαριϑμήτους καταστάντων, ἐνετίϑει 
- τ τὲ = sU 2 , S 
ταῖς κατὰ Χριστιανῶν κατηγορίαις. καὶ ὥσπερ οὐ καϑῆκει τοῖς 
. - 2 = « 2 - 
τὰ Πλάτωνος φιλοσοφοῦοιν ἀπολογεῖόθαι περὶ Ἐπικούρου καὶ τῶν 
= = , ς DIL C ` ~ ~ 
ἀσεβῶν αὐτοῦ δογμάτων, «οὕτως οὐδ᾽ ἡμῖν περὶ τῶν ἐν τῷ dıa- 
` ~ - 3 ς 7 L 
γράμματι καὶ τῶν κατ αὐτοῦ λεγομένων ὑπὸ Κέλσου. διόπερ ὡς 
x * , ~ . i . , ~ 
περισσὰ καὶ μάτην ἐκκείμενα ἐῶμεν τὰ ὑπὸ Κέλσου εἰς ταῦτα λελεγ- 
" - . r ς =; 2 ~ - 
μένα" μᾶλλον γὰρ Κέλσου ἡμεῖς αὐτῶν παρὰ τοῖς κεκρατημένοις 
€ M 12 at , 
ὑπὸ τοιούτων λόγων κατήγορήσομεν. 
XXVII. Ἑξῆς δὲ τοῖς περὶ τοῦ διαγράμματος μηδὲ παρακού- 


1 Vgl. Hebr. 12, 22. — 4 Μα]. 3, 2. 3. — 10 Vgl. Sachar. 5, 7. 


9 βεγίαμεὶν A | τῆς Φάραγγος] τὴν Φάραγγα vermutet Bo. (Notae p. 395) | 
3 μεταλαμβανομένων A μεταλαμβανόμενον MAusgg. | 5 ποια ohne Accent A, 
vgl. oben IV 13, 1 283 7. 3 u. V 15, S. 10 Z. 13 | 6 (ὡς) τὸ χρυσίον καὶ ὡς τὸ dọ- 
γύριον schreibe ich mit V, vgl. oben IV 13, I 283 Z. 23f., τὸ χρυσίον καὶ ὡς τὸ 
ἀργύριον A ὡς τὸ ἀργύριον καὶ τὸ χρυσίον MAusgg. | 7 γίγνεσθαι AAusgg. | 15 
ὑπερέχεινα Hö. am Rand, Sp.Del im Text; ὑπὲρ ἐκεῖνα A | 98 καταστάντων 
M corr., Sp. am Rand, Hó.Del. im Text; καταστησάντων A | 81 μὴδὲ A und’ M? 
Ausgg. | παραχοΐσας τῶν schreibe ich, (£x) παρακουσμάτων M? (am Rand) Ausgg., 
παρακουσάντων A. 
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σας τῶν περὶ τῆς καλουμένης παρὰ τοῖς ἐκκλησιαστικοῖς σφραγῖδος 
ἑαυτῷ τινα ἐκτίθεται ἀλλόκοτα καὶ ἀμοιβαίας φωνὰς, oc τοῦ μὲν 
τὴν σφραγῖδα περιτιϑέντος καλουμένου πατρὸς, τοῦ δὲ 
σφραγιζομιένου λεγομένου νέου καὶ υἱοῦ καὶ ἀποκρινομένου 
κέχρισμαι χρίσματι λευκῷ ἐκ ξύλου ζωῆς, | ὅπερ οὐδ᾽ ἐν τοῖς 
ἀπὸ τῶν αἱρέσεων ἠκούσαμεν γίνεσϑαι. εἶτα καὶ ἀριϑμὸν ὁρίζει 
λεγόμενον ὑπὸ τῶν παραδιδόντων τὴν σφραγῖδα ἀγγέλων 
ἑπτὰ, ἑκατέρωϑεν τῇ ψυχῇ τοῦ ἁπαλλαττομένου σώματος 
ἐφισταμένων, τῶν μὲν τοῦ φωτὸς ἑτέρων δὲ τῶν ὀνομαζο- 
μένων ἀρχοντικῶν, καὶ λέγει τὸν ἄρχοντα τῶν ὀνομαζομέ- 
vov ἀρχοντικῶν λέγεσθδαι eov | κατηραμένον. 

εἶτ᾽ ἐπιλαβόμενος τῆς λέξεως εὐλόγως κατηγορεῖ τῶν τοῦτο 
τολμώντων λέγειν τούτου δ᾽ ἕνεκα καὶ ἡμεῖς συναγανακτοῦμεν τοῖς 
πεμφομένοις τοὺς τοιούτους, εἰ δή τινες εἰσὶ λέγοντες ϑεὸν κατη- 
ραμένον τὸν Ἰουδαίων, τὸν ὕοντα καὶ βροντῶντα καὶ τοῦδε 
τοῦ κόσμου δημιουργὸν καὶ ἨΜωῦύσέως καὶ τῆς κατ αὐτὸν 
κοσμοποιΐας ϑεόν. ἀλλ᾽ ἔοικε βεβουλῆσθαί τι διὰ τούτων ὁ Κέλ- 
σος οὐκ εὔγνωμον ἀλλ᾽ ἀπὸ τοῦ καθ ἡμῶν ἀφιλοσόφου μίσους πάνυ 
ἀγνωμονέστατον. ἐβουλήϑη γὰρ τοὺς ἀπείρους τῶν ἡμετέρων ἐντυ- 
χόντας αὐτοῦ τῇ γραφῇ πολεμῶσαι πρὸς ἡμᾶς, ὡς ϑεὸν κατήρα- 
μένον λέγοντας τὸν τοῦδε τοῦ κόσμου καλὸν δημιουργόν. 
καὶ δοκεῖ μοι παραπλήσιον Ἰουδαίοις πεποιηκέναι, τοῖς κατὰ τὴν 
COH» (τῇς) τοῦ χοιστιανισμοῖ διδασκαλίας κατασκεδύσασι Óvoq iuter 
τοῦ λόγου, Oc ἄρα καταθύσαντες παιδίον μεταλαμβάνουσιν αὐτοῦ 
τῶν σαρκῶν, καὶ πάλιν ὅτι οἱ ἀπὸ τοῦ λόγου τὰ τοῦ σκότου πράτ- 
τειν βουλόμενοι σβεννύουσι μὲν τὸ φῶς, ἕκαστος δὲ τῇ παρατυχούσῃ 
μίγνυται ἥτις δυσφημία παραλόγως πάλαι μὲν πλείστων ὅσων 
ἐκράτει πείϑουσα τοὺς ἀλλοτρίους τοῦ λόγου ὅτι τοιοῦτοί εἰσι Χρισ- 


1 Vgl II Kor. 1, 22. Ephes. 1, 13. 4, 90. Apok. Joh. 7, 3—8. 9, 4 (14, 1). 
— 9 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 380—382. — 5 Vgl. 
Gen. 2, 9. 3, 22. 24. Clement. Recogn. I 45. Evang. apocr. ed.? C. Tischendorf 
p. 394. — 10 Vgl. Theodoret, Haer. fab. comp. I 11. — 14 Vgl. unten VI 29, 
S. 99 Z. 4. — 24 Vgl. Justin, Apol II 12 (vol. I tom. I 1 p. 234. 236 ed. 
Otto) Athenagoras, Supplicatio pro Christ. Cap. IJI (vol. VII p. 14 ed. Otto, p. 4 
ed. E. Schwartz) Minucius Felix, Octavius Cap. IX. 


1 σφραγῖδος A σφραγίδος Ausgg. | ὃ σφραγῖδα A σφραγίδα Ausgg. | 6 yi- 
γνεσθαι A Ausgg. | T λεγόμενον] λεγομένων vermutet Bo. (Notae p. 395) | σφραγῖδα A 
σφραγίδα Ausgg. | 10 --παὶ λέγει bis 11 ἀρχοντικῶν von I. [3] H. am Rand nachge- 
tragen A | 18 ἕνεκα] ἕνεκεν [so] A1 | 23 (τῆς) P im Text, M? übergeschr., Bo. (Notae 
p. 395) dureh Conjectur, Del. im Text | κατασχεδάσασι Mcorr., Hö. am Rand, Sp. 


Del. im Text; κατασκεδάσαι A | 24—25 am Rand ση A2. 
Origenes II. T 
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τιανοὶ, καὶ νῦν δὲ ἔτι ἀπατᾷ τινας ἀποτρεπομένους διὰ τὰ τοι- 
αὗτα κἂν εἰς κοινωνίαν ἁπλουστέραν λόγων ἥκειν πρὸς Χριστι- 
ανούς. 

XXVIII. Τοιοῦτόν τι δή μοι φαίνεται ὁ Κέλοος οἰκονομῶν ἔκτε- 
ϑεῖσϑαι, ὡς ἄρα Χριστιανοὶ λέγουσι κατηραμένον ϑεὸν τὸν 
δημιουργὸν, ἵν᾽ ô πιστεύων αὐτῷ ταῦτα καθ’ ἡμῶν λέγοντι. εἰ 
δυνατὸν καὶ ἐπὶ τὸ αἱρεῖν ὁρμήσαι Χριστιανοὺς ὡς πάντων ἆσε- 
βεστάτους. φύρων δὲ τὰ πράγματα καὶ τὴν αἰτίαν ἐκτίϑεται τοῦ 

κατηραμένον λέγεσϑαι τὸν τῆς κατὰ Μωῦσέα κοσμοποιῖας 

θεὸν φάσκων ὅτι τοιοῦτός ἐστιν καὶ ἀρᾶς ἄξιος κατὰ τοὺς 
ταῦτα περὶ αὐτοῦ δοξάζοντας, ἐπείπερ τῷ ὄφει, γνῶσιν 
καλοῦ καὶ κακοῦ τοῖς πρώτοις ἀνϑρώποις εἰσηγουμένῳ, 
κατηράσατο. 

εἰδέναι δ᾽ αὐτὸν ἐχρῆν ὅτι οἱ τὰ τοῦ ὄφεως ἑλόμενοι ὡς καλῶς 
τοῖς πρώτοις ἀνϑρώποις συμβουλεύσαντος καὶ Τιτᾶνας | καὶ 
Γίγαντας τοὺς μυϑικοὺς ὑπερβαλόντες καὶ Ὀφιανοὶ διὰ τοῦτο Xa- 
λούμενοι τοσοῦτον ἀποδέουσι τοῦ εἶναι Χριστιανοὶ, ὥστ᾽ οὐκ ἔλατ- 
τον Kéicoov κατηγορεῖν αὐτοὺς τοῦ Ιησοῦ καὶ μὴ πρότερον προσίεσ- 
Jai τινα ἐπὶ τὸ συνέδριον ἑαυτῶν, ἐὰν μὴ ἀρὰς ϑῆται κατὰ τοῦ 
Ἰησοῦ. ὅρα γοῦν πῶς ἀλογώτατον, πεποίηκεν ὁ Κέλοος ἐν τοῖς κατὰ 
ΛΧοιστιανῶν λόγοις παραλαβὼν ὡς Χριστιανοὺς τοὺς μηδ᾽ ἀκούειν 
ϑέλοντες τὸ ὄν oe τοῦ Ἰησοῦ. κῶν ὅτι σοφός τις 7 μέτριος τὰ nj 
7 ἀνϑρωπός. τις ἦν. Tti οὖν εἴη ἂν ἠλιϑιώτερον ἢ μανικώτερον 
οὐ μόνον τῶν ἀπὸ τοῦ ὄφεως ὡς ἀρχηγοῦ τῶν καλῶν χρηματίσαι 
βουληϑέντων ἀλλὰ xci Κέλσου, νοµίόαντος κατὰ Χριστιανῶν εἶναι 
κατηγορίας τὰς κατὰ τῶν Ὀφιανῶν; πάλαι μὲν οὖν ὁ τὴν εὐτέλειαν 
| ἀγαπήσας φιλόσοφος Ἑλλήνων zù παρέόειγµα ἐκϑεὶς εὐδαίμονος 
βίου, ὡς οὗ κωλυόμενος εὐδαιμονεῖν ἀπὸ τῇς παντελοῦς ἀκτημοσύ- 
vye, Ιζυνικὸν ἑαυτὸν ἀνηγόρευσεν: οὗτοι δὲ οἱ ἀνόσιοι ἀπὸ τοῦ πολε- 
μιωτύτου ἀνϑρώποις "gros καὶ φρικτοτάτου ὡς οὐκ ἄνϑρωποι, 
ὧν ἐχϑρός ἐστιν ὄφις, ἀλλ᾽ ὡς ὄφεις σεμνύνονται ἐπὶ τῷ Ogi- 


11 Vgl. Gen. 2, 17. 3,5. 14. — 15 Vgl. unten VI 42, S. 111 7. 20. — 18 Vgl. 
Pseudo-Tertullian, Adv. omn. haer. Cap. IL Epiphan., Panar. I 37, ο. 7. — 28 
Vgl. unten VI 29, S. 99 Z. 6. — 31 Vgl. Gen. 3, 15. 


1 ἐποτρεπομένους] Rasur über dem ersten o A | 4 ἐχτεθεῖσθαι A HO. Sp. èx- 
τίθεσθαι PDel. | 7 αἱρεῖν A ἀναιρεῖν M2 u. Hö. am Rand, Sp.Del. im Text | ὁρ- 
μήσαι Bo. (Notae p. 395) Del. ὁρμήσει AHö.Sp. | 10 ὁτῖ nachgetragen A! | 16 τι- 
τᾶνας A Τιτάνας V Ausgg. ] 16 διατοῦτο, spüter mit heller Tinte ein Gravis über 
α hinzugefügt, A | 17 wor’ A ὥστε Ausgg. | 31 παραλαβών Jol Del. παραβαλὼν 
A Hà. Sp. | 98 ἢ (vor ἄνθρωπός) tilgt Bo. (Notae p. 395) < Del. | 81 ὄφεις M Ausgg. 
ὄφις Α. 
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avol καλεῖσϑαι, Εὐφράτην τινὰ εἰσηγητὴν τῶν ἀνοσίων αὐχοῦντες 
λόγων. 

XXIX. EIP ἑξῆς ὡς Χριστιανοῖς λοιδορούμενος καὶ κατηγο- 
ρῶν τῶν κατηραμένον εἰπόντων τὸν Λωὑσέως καὶ τοῦ xat 
αὐτὸν νόμου ϑεὸν καὶ οἰόμενος Χριστιανοὺς εἶναι τοὺς ταῦτα 
λέγοντάς gor τί ἂν ἠλιθιώτερον 7 μανικώτερον ταύτης 
τῆς ἀναισϑήτου σοφίας γένοιτο; τί γὰρ ἐσφάλετο ὁ Tov- 
δαίων νομοθέτης, καὶ πῶς τὴν ἐκείνου χοσμογένειαν σαυ- 
τῷ διά τινος, ὡς φῇς, τυπώδους ἀλληγορίας λαμβάνεις ἢ 
τὸν Ἰουδαίων νόμον, ἐπαινεῖς δὲ ἄκων, ὦ δυσσεβέστατε, 
τὸν τοῦ κόσμου δημιουργὸν, τὸν πάντα ὑποσχόμενον QU- 
τοῖς, τὸν τὸ γένος αὐτῶν αὐξήσειν μέχρι περάτων γῆς ἐπαγ- 
γειλάμενον καὶ ἀναστήσειν ἐκ νεκρῶν αὐτῇ σαρκὶ καὶ αἵματι 
καὶ τοῖς προφήταις ἐμπνέοντα, καὶ πάλιν τοῦτον λοιδορεῖς; 
ἀλλ᾽ ὅταν μὲν ὑπὸ τούτων βιάζῃ, τὸν αὐτὸν ϑεὸν σέβειν 
ὁμολογεῖς: ὅταν δὲ τὰ ἐναντία ὁ σὸς διδάσκαλος Ἰησοῦς καὶ 
ὁ Ἰουδαίων Λ]ωῦσῆς νομοϑετῇ, ϑεὸν ἄλλον ἀντὶ τούτου καὶ 
τοῦ πατρὸς ζητεῖς. 

καὶ ἐν τούτοις δὴ ὁ γενναιότατος φιλόσοφος Κέλοος σαφῶς 
Χριστιανοὺς συκοφαντεῖ, λέγων τοὺς αὐτοὺς, ἡνίκα μὲν ἂν Tov- 
δαῖοι αὐτοὺς βιάζωνται, τὸν αὐτὸν αὐτοῖς ϑεὸν ὁμολογεῖν' 
ὅταν δὲ τὰ ἐναντία Ἰησοῦς Mwvoet νομοϑετῇ, ἄλλον ἀντὶ 
τούτου ζητεῖν. εἴτε γὰρ Ἰουδαίοις διαλεγόμενοι εἴτε καθ $av- 
τοὺς ὄντες ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν ἴσμεν, ὂν καὶ πάλαι ἔσεβον Ἰουδαῖοι 
καὶ νῦν σέβειν ἐπαγγέλλονται ϑεὸν, οὐδαμῶς εἰς αὐτὸν ἆσε- 
βοῦντες. ἀλλ οὐδ᾽ ἀναστήσειν ἐκ νεκρῶν αὐτῇ σαρκὶ καὶ 
αἵματί φαμεν τὸν ϑεὸν, óc ἐν τοῖς ἀνωτέρω λέλεκται: οὐ γὰρ τὸ 
σπειρόμενον „Ev φϑορᾷ΄ καὶ „Ev ἀτιμίᾳ“ καὶ „èv ἀσθενείᾳ“ ,σῶμα 
ψυχικόν΄ φαμεν ἀνίστασθαι, ὁποῖον ἐσπάρη. ἀλλὰ γὰρ περὶ τούτων 
ἐν τοῖς ἀνωτέρω μετρίως ἡμῖν λέλεκται. 

XXX. Ei ἑξῆς ἐπαναλαμβάνει τὰ περὶ τῶν ἑπτὰ ἀρχόντων 


1 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 232. — 13 Vgl. Gen. 
12, 2. 3. 15, 5. 26, 4. 28, 14. Deut. 1, 10. Psal. 45, 10. — 27 Vgl. oben IV 57. 
V 18. 19. 23. — 28 Vgl. I Kor. 15, 42—44. — 29 Vgl. oben V 18. 19. — 81 Vgl. 
oben VI 27, S. 97 Z. 10. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 280—282. 
Joannis Croii ,Observationes ad Origenis librum sextum contra Celsum: (bei Del. 
I 934—941, bei Lomm. tom. XX 317—357). 


1 vor Εὐφράτην + καὶ Ausgg. | 9 ὡς φὴς schreibe ich nach Bo. (Notae 
p. 395), da die beiden Worte nur auf den von Celsus angeredeten Gegner bezogen 


werden können; ὥς φησι A Ausgg. | 33 μωῦσῇ A Ausgg. 
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darno vor, μηδαμῶς μὲν ὑπὸ X νιστιανῶν roug ομένολν οἶμαι 
I 
δ᾽ ὑπὸ Ὀφιανῶν παραλαμβανομένον. καὶ εὕρομέν γε ἐν © καὶ ἡμεῖς 
δι’ ἐκείνους ἐκτησάμεθα διαγράμματι τὴν τάξιν ὁμοίως ἐκκειμένην 
HS € ^ 3 rı 7 . - 207 
οἷς ὁ KéAcoc ἐξ έϑετο. ο μὲν οὖν | Keloog ελεγε τον πρῶτον ἰδέα 


654 


λέοντος μεμορφωμένον, οὐκ ἐκθέμενος, Tiva αὐτὸν ὀνομάζουσιν 


οἱ ἀληδῶς δυσσεβέστατοι' ἡμεῖς δὲ εὕρομεν ὅτι τὸν ἐν ταῖς ἱεραῖς 
γραφαῖς εὐφημούμενον ἄγγελον τοῦ δημιουργοῦ, τοῦτον τὸ yia- 
ρὸν ἐκεῖνο διάγραμμα ἔλεγεν εἶναι Μιχαὴλ τὸν λεοντοειδῆ. πάλιν 
v αὖ ὁ μὲν Κέλοσος ἔφασκε τὸν ἑξῆς καὶ δεύτερον εἶναι tað- 
oov o ὁ εἴχομεν διάγραμμα τὸν Σουριὴλ ἔλεγεν εἶναι τὸν ταυ- 
ροειδῆ. εἶτα ὁ uiv Κέλοος τρίτον ἀμφίβιόν τινι καὶ φρικῶδες 
ἐπισυρίζοντα' τὸ δὲ διάγραμμα τρίτον Ῥαφαὴλ ἔλεγεν. εἶναι 
ὁρακοντοειϑῆ, πάλιν τε αὖ ὁ μὲν Κέλοος τὸν τέταρτον ἀετοῦ 
ἔφασκεν ἔχειν μορφήν τὸ δὲ διάγραμμα Γαβριὴλ ἔλεγεν» εἶναι 
τὸν ἀετοειδῆ. εἶϑ᾽ ὁ μὲν Κέλοος τὸν πέμπτον ἔφασκεν εἶναι ἄρ- 
xov πρόσωπον ἔχοντα' τὸ δὲ διάγραμμα τὸν Θαυϑαβαὼϑ' ἔφα- 
σχεν εἶναι τὸν ἀρκοειδῆ. εἶϑ᾽ ὁ μὲν Κέλοος τὸν ἕκτον κυνὸς πρόσ- 
πον ἔλεγεν ἱστορεῖσϑαι. ἔχειν παρ᾽ ἐκείνοις: τὸ δὲ διά- 
γραμμα ἔφασκεν εἶναι αὐτὸν Ἐραθαώδ. εἶϑ᾽ ὁ μὲν Κέλοος τὸ 
ἕβδομον ἔφασκεν ὄνου ἔχειν. πρόσωπον, καὶ ÒV ομάζεο αι av- 
τὸν Θαφαβαώϑ' ἡ Ὀνοιλ' ἡμεῖς Ò ἐν τῷ διαγρέμματι εὕρομεν 
οτι οὗτος καλεῖται Ὀνοὴλ ) Θαρϑαραώϑ. ὀνοειδής τις τυγχάνων. 
ἔδοξε δὲ καὶ ἡμῖν ἀκριβῶς ἐκθέσθαι τὰ τοιαῦτα, ἵνα μὴ δοκῶμεν 
ἀγνοεῖν & Κέλσος ἐπηγγέλλετο εἰδέναι' ἀλλὰ καὶ παραστήσωμεν ἆκρι- 
βέστερον ἐκείνου αὐτὰ ἐγνωκότες οἱ Χριστιανοὶ, ὡς οὐ Ἄριστια- 
2021» λόγους ἀλλὰ πάντῃ ἀλλοτρίων σωτηρίας καὶ οὐδαμῶς ἐπιγρα- 
φομένων Ἰησοῦν ἢ σωτῆρα ἢ ϑεὸν ἢ διδάσκαλον ?j υἱὸν ϑεοῦ. 

XXXI. Ei δέ τις βούλεται καὶ τὰ πλάσματα τῶν γοήτων ἐκεί- 
TOP μαῦεῖν. óc ov ἐβουλήθη σαν μὲν ὑπάγειν ἀνϑρώπους ἑαυτῶν 
τῇ διδασκαλίᾳ ὡς ἀπόῤῥητά τινα ἔχοντες οὗ πάνυ δ' ἐδυνήϑησαν. 
ἀκουέτω ὃ ὀιδάσκονται λέγειν μετὰ τὸ διελϑεῖν or ὀνομάζουσι 
«φραγμὸν κακίας“, πύλας ἀρχόντων αἰῶνι δεδεμένας: »βασιλέα 


411. Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 25, 4. Epiphan., Panar. I 20, 10. 31, 5. 6 und 
unten Υ 40 Mitte. 


2—4 am Rand σή ξένα ἀγγέλων ὀνόματία) A! | 9 τ᾽ A τε Hö.Sp. δ᾽ Del. | 
19 Ῥαφαὴλ] Σεραφαὴλ vermutet Cro. (bei Lomm. XX 325) | 15 ἄρκου A &oxtov 
Meorr. Ausgg. | 16 Θαυθαβαὼθ] Θαυδοβαώϑ. schreibt Cro. (bei Lomm. tom. XX 
327) | 17 ἀρκοειδῆ A ἀρχτοειδῆ Meor. Ausgg. | 19 ἐραθαὼθ A Ἐραταώϑ Ausgg. | 
91 Θαφαβαὼθ] Θαφασαὼϑ schreibt Cro. (bei Lomm. tom. XX 330) | Ὀνοήλ] 490- 
νιήλ schreibt Cro. (bei Lomm. tom. XX 331) | 24 παραστήσωμεν) στ in Correctur 
A | 31 ὃν übergeschr. At. 
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μονότροπο;, Ótóuor ὀρλειρίας. 219m Catolóxtxrop ἐσπόζομηι,. TOG- 
ty» ὀύγαμιν. απνεύµότι προνοία: καὶ σοφίᾳ τγοουμένην: Erden HAC 
κρινὴς πέπποπμαι. goto: nón µέρος υἱοῦ κεὶ πατρός" ἡ χόρι: ου έύτω 
tot, ναὶ πάτερ, συνέστω. καί | φασι τῆς ὀγδοάδος τὰς ἀρχὰς ἐντεῦ- 
εν εἶναι. εἶϑ᾽ ἑξῆς διδάσκονται λέγειν διερχόμενοι ov φασιν Ἰαλδα- 
Bawd: „où δὲ μετὰ πεποιϑήσεως πρῶτε καὶ ἕβδομε γεγονὼς κρατεῖν 
2 ; x » £ ς , . > ~ » , 

JaAóafao0, ἄοχων λογος υπαρχων voog εἰλικρινοῦς, ἔργον τέλειον 
υἱῷ καὶ πατρὶ, χαρακτῆρι τύπου ζωῆς σύμβολον ἐπιφέρων, ἣν ἔκλει- 
σας αἰῶνι σῷ πύλην κόσμῳ ἀνοίξας, παροδεύω τὴν σὴν ἐλεύθερος 
πάλιν ἐξουσίαν' ἡ χάρις συνέστω μοι, ναὶ πάτερ, συνέστο.“ φασὶ δὲ 
τῷ λεοντοειδεῖ ἄρχοντι συμπαϑεῖν ἄστρον τὸν Φαίνοντα. εἶτα 
οἴονται τὸν διελϑόντα τὸν ᾿Ιαλϑαβαὼϑ' καὶ φϑάσαντα ἐπὶ τὸν ᾿Ἰαζὼ) 
δεῖν λέγειν: „où δὲ κρυπτομένων μυστηρίων υἱοῦ καὶ πατρὸς ἄρχων 
νυχτοφαὴς δεύτερε Jac) καὶ πρῶτε δέσποτα ϑανάτου, μέρος ἀϑ ώου. 
φέρων ἤδη τὴν ἰδίαν ὑπήνην σύμβολον, παροδεύων σὴν ἕτοιμος 
ἀρχήν: κατίσχυσας τὸν ἀπὸ σοῦ γενόμενον λόγῳ ζῶντι' 7) χάρις συν- 
έστω, πάτερ, ουνέστω.“ εἶϑ᾽ ἑξῆς τὸν Σαβαὼϑ, πρὸς öv οἴονται 
λέξειν᾽ ,, πέμπτης ἐξουσίας ἄρχων, δυνάστα Σαβαὼδ., προήγορε νόμου 
τῆς σῆς κτίσεως | χάριτι λυομένης, πεντάδι δυνατωτέρα, πάρες με, 
σύμβολον ὀρῶν σῆς τέχνης ἀνεπίληπτο;'. εἰκόνι τύπου τετηρηπένον. 
| πεντάδι λυϑὲν σῶμα: 7) χάρις συνέστω μοι, πάτερ, συνέστο.“ ἑξῆς 
δὲ αὐτῷ τὸν Ἱσταγαιὸν. ὦ πιστεύουσι τοιαῦτα ἐρεῖν’ ..τρίτης CHOV 
πύλης Astegar. ἐπίσκοπε πρώτης ὕδατο: ἀρχῆς. ἕνα βλέπων μύστην 
πάρες µε παρθένου πνεύματι κεκαϑαρμένοι, ὁρῶν οὐσίαν κόσμου' N 


> χάρις συνέότω μοι, πάτερ, συνέστω.“ μετὰ ὃ αὐτὸν τὸν 4ἰλωαιὸν, 


c = , » a , » " 2 ` , 
ὦ τοιαῦτα λέγειν οἴονται: ,,δευτέρας ἄρχων πύλης «4ἰλωαιὲ, παρες 
- - . , , 
µε τῆς σῆς μητρὸς φέροντά σοι σύμβολον, χάριν κρυπτομένην δυνά- 
- ς ,F , - 
µεσιν ἐξουσιῶν' M) χάρις συνέστω μοι, πάτερ, ουνέστω.“ τελευταῖον 
ς € > , τ ` 
δὲ τὸν “ραῖον ὀνομάζουσι καὶ πρὸς αὐτὸν λέχειν οἴονται: ὑπερβὰς 


4Η. Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 28, 3. Epiphan., Panar. 25, 2. 26, 10. 31, 4— 6. 
40, 2.5 u. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 243f. — 11 Vgl. Aris- 
tot, De mundo Cap. II (vol. I p. 392a, 23 ed. Acad. Reg. Boruss.). Cicero, De deor. 
nat. II 20, 52. Philo, Quis rer. divin. heres sit Cap. XLV (vol. I p. 504 ed. Man- 
gey). Plutarch, De placit. philos. II 15 p. 889 B. 


4 πάτερ] πρε immer A | 9 κόσμῳ] κόσμου Hó.Sp. am Rand | 12 Telo) δεῖν 
schreibe ich mit Sp.Del., ἐαδεῖν Hö. ἰαδεὶν P ἰα δειν [so] A | 15 τὴν ἰδίαν ὑπήνην 
schreibe ich mit Sp.Del., τὸν ἴδιον ἵπηνουν [so] A | παροδεζων! o in Correctur A, 
παροδεύω liest Bo. 'Notae p. 305), richtiger wohl παροδείειν 16 ;ενόμενον A γινό- 
μενον Ausgg. | 18 προηγόρεΑ | 20 ὁρῶν] ὅρων A | 21 zwischen συνέστω u. ἑξῆς 
ist wahrscheinlich, wie Bo.(Notae p.395) bemerkt, der ἆθη᾿{δωναῖος (vgl. unten VI 32, 
S. 109 Z. 21) betreffende Abschnitt ausgefallen | 23 Ἡσταφαιὲ Sp.Del. ἀσταφὶῖξ AHÖ. 
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φραγμὸν πυρὸς ἀφόβως, πρώτης λαχὼν ἀρχὴν πύλης Roais, πάρες 
µε, σῆς ὁρῶν δυνάμεως σύμβολον καταλυϑὲν τύπῳ ζωῆς ξύλου, εἰ- 
κόνι xa ὁμοίωσιν ληφϑὲν ἀθώου' ἡ χάρις συνέστω μοι, πάτερ, OVV- 
ἔστω." 

XXXII Ἐπὶ ταῦτα δὲ ἡμᾶς ἡ Κέλσου νοµιζομένη μὲν πολυµά- | 
ϑεια, μᾶλλον Ò οὖσα περιεργία καὶ φλυαρία, προεκαλέσατο Βουλομέ- 
νους παραστῆσαι τῷ ἐντυχόντι τῇ ἐκείνου γραφῇ καὶ τοῖς ἡμῖν πρὸς 
αὐτὴν γεγραμμένοις ὅτι οὐκ ἔστιν ἀπορία ἡμῖν τῶν Πεέλσου uat- 
μάτων. ἐφ᾽ οἷς καταψεύδεται Χριστιανῶν, οὔτε φρονούντων οὔτ᾽ 
εἰδότων τὰ τοιαῦτα. εἰ καὶ ἡμεῖς ἐβουλήϑημεν καὶ ταῦτα γνῶναι καὶ 
ἐκϑέσϑαι' ἵνα μὴ τῇ ἐπαγγελίᾳ. τοῦ εἰδέναι τι πλεῖον ἡμῶν οἱ γόητες 
ἐξαπατῶσι τοὺς ὑπὸ τῆς τῶν ὀνομάτων φαντασίας συναρπαξομένους. 
ἐδυνάμην δὲ καὶ ἄλλα πλείονα παραϑέμενος παραστῆσαι ὅτι ἴσμεν 
μὲν τὰ τῶν ἀπατεώνων, ἀρνούμεϑα δὲ αὐτὰ ὡς ἀλλότρια καὶ ἀσεβῆ 
καὶ οὐ συνυπάρχοντα τοῖς μέχρι ϑανάτου ὑφ᾽ ἡμῶν ὁμολογουμένοις 
ἀληϑῶς Χριστιανῶν λόγοις. 

χρὴ μέντοι εἰδέναι ὅτι ol ταῦτα συνταξάμενοι, οὔτε τὰ μαγείας 
νοήσαντες οὔτε τὰ τῶν ϑείων γραφῶν. διακρίναντες, πάντ᾽ ἔφυραν" 
ἀπὸ μὲν μαγείας τὸν Ἰαλδαβαὼθ' καὶ τὸν Ασταφαιὸν καὶ τὸν Ὡραῖον, 
ano δὲ τῶν “Εβραϊκῶν γραφῶν τὸν luota παρ᾽ Πβοαίοις ὀνομαζόμε- 
vov καὶ τὸν Σαβαὼϑ' καὶ τὸν ᾿δωναῖον καὶ τὸν Ἰλωαῖον. τὰ δὲ 
ἀπὸ τῶν γραφῶν ληφθέντα 
ἑνὸς Θεοῦ" ὅπερ μὴ συγέντες οἱ ἐχϑροὶ ϑεῷ. ὡς καὶ αὐτοὶ ὁμολογοῦ- 
ow, φήθησαν ἄλλον μὲν εἶναι τὸν laù ἕτερον δὲ τὸν Safat καὶ 
τρίτον παρὰ τοῦτον τὸν ᾿ἠδωναῖον, ὃν λέγουσιν αἱ γραφαὶ ᾿δωναὶ, 
xci ἄλλον τὸν EAocior. ov οἱ προφῆται ὀνομάζουσιν “Ἱβραϊστὶ Erodi. 

ΧΧΧΠΙ, E39 ἑξῆς ἄλλους μύϑους ὁ Κέλοος ἐκτίθεται. ὥς τινῶν 
εἰς τὰς ἀρχοντικὰς μορφὰς ἐπανερχομένων, ὥστε τινὰς μὲν 

, , » * , . f , N 
γίνεσθαι λέοντας ἄλλους δὲ ταύρους καὶ ἄλλους δρακοντας ý 


90 Vgl. Theodoret, Haer. fab. comp. I 9 a. E. — Vgl. Joannis Croii ,Obser- 
vationes‘ (bei Lomm. tom. XX 344sqq.). Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 
204, 51—206, 81. 


9 χαταλυϑὲν] καταγλυφϑὲν lesen Cro. (bei Del. I 656 Anm. d, bei Lomm. 
XX 339) u. Bo. (Notae p. 395) | 7 γραφῇ] o auf Rasur A | 11 πλεῖον A πλέον M 
Ausgg. | 18 hinter ὅτι ein Buchst. ausradiert A | 14 ὠπατεώνων] zwischen £ u. œ 
Raum für einen Buchst. frei, aber keine Rasur A | 18 νοήσαντες! η auf Rasur 
A | 19 ασταφαιον [so] A | 90 Ἰαωΐα] Ἰαὼ ἢ Ἰὰ liest Grot., Annotat. ad Evang. 
sec. Matth. Cap. XXII (bei Del. I 656 Anm. g) vielleicht richtig | 23 συνέντες A 
Hö. συνιέντες Sp.Del. | 26 ἐλωαΐ A Eiwit Ausgg. | 29 γίνεσθαι schreibe ich, ys- 
γέσθαι Cro. (bei Del. I 657 Anm. ο) χαλεῖσθαι P Del. πνέεσϑαι Ho. Sp. πνεσθαι 
[50] A 


> , 2 , , 5] ~ 2 - i pem 
ὀνόματα ἐπώνυμα ἐστι του αὐτου καὶ 657 
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ἀετοὺς ἢ ἄρκους ἢ κύνας. εὕρομεν δὲ ἐν ᾧ εἴχομεν δια]γράμματι zc 
0 ὠνόμασε Κέλοος τετράγωνον σχῆμα καὶ τὸ ἐπὶ τῶν τοῦ παρα- 
δείσου πυλῶν λεγόμενον ὑπὸ τῶν Han ἐκείνω» ἐξωγραφεἴτυ di 
ὡς ὁιάμετρος κύκλου tirò: πυροειδοῦς ἡ y λογίν 7 φομ «lec ὡς door- 
φορουμένη TØ TE τῆς γνώσεως ξύλῳ. κα τῆς ζωῆς. ὁ μὲν οὖν 
Κέλσος οὐκ ἠθέλησε τὰς δημηγορίας 7 οὐκ ἐδυνήθη ἐκθέσθαι, ἃς 
καθ’ ἑκάστην πύλην κατὰ τοὺς τῶν ἀσεβῶν μύθους ἐροῦσιν οἱ διϊόν- 
τες αὐτάς' ἡμεῖς δὲ καὶ τοῦτο πεποιήκαμεν, ἵνα τὸ τῆς ἀτελέστου 
τελετῆς πέρας δείξωμεν τῷ Κέλοῳ καὶ τοῖς ἐντυγχάνουσι τῇ γραφῇ 
ἐγνωκέναι ὡς ἀλλότριον τῆς Χριστιανῶν περὶ τὸ ϑεῖον εὐσεβείας. 

XXXIV. Merà δὲ τὸ ἐκϑέσϑαι τὰ προειρημένα καὶ τὰ ἀνάλογον 
αὐτοῖς, ἅτινα ἡμεῖς προσεϑήκαμεν, τοιαῦτά φησιν ὁ [έλσος' οἱ ὁ’ 
ἔτι προστιθέασιν ἄλλα ἐπ᾽ ἄλλοις, προφητῶν λόγους καὶ 
κύκλους ἐπὶ κύκλοις καὶ ἀποῤῥοίας ἐκκλησίας ἐπιγείου καὶ 
περιτομῆς καὶ Προυνικοῦ τινος ῥέουσαν δύναμιν παρϑένου 
καὶ ψυχὴν ζῶσαν καὶ σφαζόμενον οὐρανὸν, ἵνα ζήσῃ, καὶ 
γῆν σφαξομένην μαχαίρᾳ καὶ πολλοὺς σφαξοµένους, ἵνα 
ξήσωσι, καὶ παυόμενον ἐν κόσμο ϑάνατον, ὅταν ἀποϑάνῃ E 
τοῦ κόσμου ἁμαρτία, καὶ κάϑοδον αὖθις στενὴν καὶ αὐτομά- 
τως ἀνοιγομένας πύλας' πανταχοῦ δὲ ἐκεῖ τὸ τῆς ζωῆς ξύλον 
καὶ ἀνάστασιν σαρκὸς ἀπὸ $02 0v, ÓLÓTL οἶμαι ὁ διδάσκαλ ος αὐ- 
τῶν σταυρῷ ἐνηλ óen καὶ Nv τέκτων τὴν τέχνη». ὣς εἰ ἔτυχεν 
ἐκεῖνος ἀπὸ .ρημνοῦ ἐῤῥιμμένος 7] εἰς βάραϑρον᾽ ἐωσμένος 
j ἀγχόνῃ πεπνιγμένος 7 σκυτοτόμος 7 λιδοξόος 7 σιδηρεὺς, 
ἦν ἂν ὑπὲρ τοὺς οὐρανοὺς κρημνὸς ζωῆς Ñ βάραϑρον ἄνα- 


4 Vgl. Gen. 3, 24. — 5 Vgl. oben VI 27, S. 97 2.5 u. unten VI 94, 7. 90. 
— 12 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchrist. S. 281. — 15 Vgl. Ire- 
naeus, Adv. haer. I 27, 2. 28, 2. — 20 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. 24. Apok. Joh. 2,7. 
Justin, Dialog. c. Tryph. Cap. 80. 138 (vol. II p. 310. 450 ed. Otto). Irenaeus, Adv. 
haer. V 17, 3. 4. Clementin. Recogn. I 45. "Tertullian, Adv. Jud. Cap. X. Adv. 
Marc. III 19. 


1 ἄρκους A ἄρκτους Meorr. Ausgg. | 3 τὸ Meor. Ausgg. τὸν A | 3 hinter 
ἐκείνων nimmt Guiet (bei Del. I 657 Anm. e) den Ausfall eines Wortes, wie ği- 
qoc, an | 10 ἀλλότριον schreibe ich mit Del. (I 657 Anm. f), ἀλλότρια A Ausgg. 
εὐσεβείας] stoe auf Rasur A | 11 ἀνάλογον] ἀνάλογα P, doch vgl. unten VI 79 
a. A. | 12 ot] ot A | 15 περιτομῆς] περὶ τομῆς liest A. Hilgenfeld, a. a. O. S. 281, 
doch vgl. SOM VI 35, S. 104 Z. 19. 22 | -«τῥέουσαν am Rand nachgetragen At 
19 χάϑοδον von später (IV.?) H. nach der Abschrift von PMV aus καθόλου 
corr. A, vgl. unten VI 80, S. 105 Z. 14; κάθοδον Hö. am Rand, Sp. Del. im Text 
αὐτομάτως Sp.Del., vgl. unten VI 36, S. 105 Z. 15; αὐτομάτας AHö. | 20 dvor- 
γοµενας [so] A | δὲ A o? Ausgg. | 21 ἀνάστασιν A Hö. ἀνάστασις Sp.Del. 
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στάσεως U óyotríor ἀθανασίας η λίδος μακάριος ἡ σίδηρος 
ἀγάπης ἢ σκῦτος ἅγιόν [ἐστιν]. ἡ τίς γραῦς, ἐπὶτῷ βαυκαλῆ- 
σαι παιδίον μῦϑον ἐπάδουσα. τοιαῦτα φιϑυρίζειν οὐκ ἂν 
pogran: | ἐν τούτοις δὲ δοκεῖ μοι φύρειν τὰ παρακούσματα ὁ Ικέλ- 058 
ὅος. εἰκὺς γὰρ ὅτι, εἴ τι ἤκουσεν οἱασδηποτοῦν εἱρέσεως Reče (tov, 

μὴ rcr ώσας AUTO κάν κατὰ τὸ βούλημα ἐκείνης ἀλλὰ τὰ ῥημάτια 
συμφορήσας, ἐπεδείκνυτο ἐν τοῖς δὲν. ἐπισταμένοις μήτε τῶν ἡμε- 
τέρων μήτε τῶν ἐν ταῖς αἱρέσεσιν ὡς. ἄρα πάντα τὰ Χριστιανῶν 
γινώσκοι. τοῦτο δὲ ον ποιεῖ καὶ προκειμένη λέξις. 


τ 


10 XXXV. Τὸ μὲν γὰρ χρῆσθαι προφητῶν λόγοις ἡμῶν ἐστι, 
τῶν παριστάντων ᾿Πησοῦν εἶναι τὸν προκεκηφεγμένον υπ αὐτῶν Xoo- 
τὸν καὶ ἀποδεικνύντων ἐκ τῶν .προφητικῶν τὰ ἐν τοῖς εὐαγγελίοις 
περὶ τοῦ Ἰησοῦ πληρωθέντα. τὸ δὲ κύκλους ἐπὶ κύκλοις λέγειν 
τάχα μὲν xa τῆς προειρημέτης ἐστὶν «ἱρέσεως, κύκλο περιλαμβα- 

15 νούσης en, ἦν qao. εἶναι τὴν τῶν ὅλων ψυχὴν καὶ .ἱευϊαϑὰν, τοὺς 
ἑπτὰ τῶν ἀρχοντικῶν κύκλους, τάχα δὲ καὶ ἀπὸ τοῦ Ἐκκλησιασ- 
τοῦ ἐστι παράκουσμιι Ἄέγοντορ' υκυχκλοῖ κυκλών πορεύεται τὸ πνεῦ- 
µία, καὶ ἐπὶ κύκλους αὐτοῦ ἐπιστρέφει τὸ πνεῦμα." 

τὸ Ó ἀποῤῥοίας ἐκκλησίας ἐπιγείου καὶ περιτομῆς τάχα 

1001 Dag du ἀπὸ τοῦ ὑπό τ͵μῷν λέγεσϑαι ἐκκλησίας Γτινὸς ἐπουρανίου 
καὶ αρείττονος αἰῶνος ἀπόῥῥοιαν εἶναι τὴν ἐπὶ γῆς ἐκκλησίαν, 
xc περιτομῆς τος ἐν καδαρσίῳ τινὶ ἐκεῖ γεγενημένης σύμβολον 
εἶναι τὴν ἐν τῷ νόμῳ γεγραμμένη». Προυνικὸν δέ τινα σοφίαν οἱ 
ἀπὸ Οὐαλεντίνου ὀνομάζουσι κατὰ τὴν πεπλανημένην ἑαυτῶν σοφίαν, 
ng σύμβολον εἶναι βούλονται καὶ δώδεκα ἔτεσιν αἱμοθῥοοῦσαν" ἣν 
παρακούσας ὁ ἅμα πάντα .φύρων τὰ Ἑλλήνων zei βαρβάρων καὶ τῶν 
ἐν ταῖς αἱρέσεσιν εἶπε τό’ Προυνικοῦ τινος δύναμιν ῥέουσαν 
παρϑένου. 


τῶ 
ct 


8 Vgl. oben I 12, I 64 Z. 12. — 16 Vgl. oben VI 30, S. 99 Z. 31; 33, S. 102 
7. 98, — 17 Pred. Sal. 1, 6. — 28 Vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Ur- 
christ. S. 234. 239. 242. 249. — 25 Vgl. Matth. 9, 20—22. Mark. 5, 25—34. Luk. 
8, 43—48 u. Irenaeus, Adv. haer. I 1, 5. Epiphan., Panar. I 31, 14. 


9 ff, am Rand óó von I. oder II. H. A | 2 σκύτος A Ausgg. | [ἐστιν] von mir 
nach P mit Bo. (Notae p. 396), der auch 7 dahinter streichen will, u. Del. (I 657 
Anm. k) getilgt | 3 μῦθον] μύϑον A; vor μῦθον ist wohl (μεϑύουσα) ausgefallen, 
vgl. unten VI 37, S. 106 Z. 22 | ἐπέδουσα schreibe ich, vgl: unten VI 37, S. 106 
Ὃν 22; ἐπάγουσα A Ausgg. | 9 γιγνώσκοι A Ausgg. | 1 bm αἰτῶν M Ausgg. vn’ 
αὐτὸν Α | 14 περιλαμβανούσης 1 M corr. Ausgg. περιλαμβάνουσα A | 17 κυκλοῖ 
κυκλῶν LXX Ausgg. κύκλοι κύκλων A | 31 αἰῶνος M Ausgg. αἰὼν Α | 25 καὶ] τὴν 
vermutet Guiet (bei Del. I 658 Anm. d) | αἱμορροουσαν [so] A αἱμοῤῥοῦσαν Del. | 
98 παρθένου] πανθένου A. 
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D s - , ` 2 2 RE , , = 
vy de ζῶσα ταχα μὲν Ev ἀποῤῥήτοις λέλεκται παρα TLOL τῶν 
ἀπὸ Οὐαλεντίνου εἰς τὸν ὑπ αὐτῶν ὀνομαζόμενον , Ψυχικὸν ὁημιουρ- 
yov," τάχα δὲ καὶ πρὸς ἀντιδιαστολὴν ψυχῆς νεκρᾶς ἡ ζῶσα ψυχὴ 
οὐκ ἀγεννῶς. παρά τισι λέλεκται ἡ τοῦ σῳζομένου. σφαζόμενον ὃ οὐκ 
οἷδα οὐρανὸν λελεγμένον ἡ γῆν σφαζομένην μαχαίρα καὶ xoà- 
` , =, > , 3.2 ες 
λοὺς σφαζομένους, tva ζήσωσι, καὶ οὐκ ἀπεικός ἐστιν ἀφ EUV- 
τοῦ ταῦτα κεχομικέναι τὸν [Κέλοον. 
X , A τ > , 
NERV]. Παυόμενον δὲ ἐν κόσμῳ ϑάνατον, ὅταν ἀποϑ'άν1 
- 2 , 
ἡ τοῦ κόσμου ἁμαρτία, λέγοιμεν ἂν ἡμεῖς τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ 
μυστικὸν diny ούμενοι οὕτως ἔχον' ὅταν δὲ ,,πάντας τοὺς ἐχϑροὺς“ 
ὑποτάξῃ νὐπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ“ τότε οἔσχατος ἐχϑρὸς καταργεῖ- 
ται 0 δάνατος. | λέλεκται δὲ καί" ὅταν τὸ φϑαρτὸν τοῦτο ἐνδύ- 
ὄήται ἀφϑευσίαι"', τότε γενήσεται ὁ λόγος ὁ γεγραμπέ;ο.᾽ κατεπόθη 
« 2 2 e. i & , ` κά ` 8 ς ` 
0 ϑαάνατος εἰς νῖκος. καϑοδον δὲ αὖθις στενήν ταχα οἱ TNV 
, N > 
μετενσωμάτοσιν εἰσάγοντες φήσουσι». αὐτομάτως δὲ ἀνοιγομέ- 
νας πύλας λελέχϑαι οὐκ ἀπίϑανόν ἐστιν ὑπό τινων αἰνισσομένων 
. 2 , n , 2 
καὶ διηγουμένων τὸ ,ἀνοίξατέ μοι πύλας δικαιοσύνης, ἵν᾽ εἰσελθὼν 
> c ’ - , 6 - , , 
iv. αὐταῖς ἐξομολογήσωμαι τῷ κυρίῳ' αὕτη ἡ πύλη τοῦ κυρίου, di- 
΄ ». Pr ` ^. , ~ 3 
καιοι εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇ.“ καὶ πάλιν ἐν ἐνάτῳ ψαλμῷ λέγεται 
ς ς ~ - a ~ ~ ’ [44 2. ΄ 
„0 ὑψῶν µε ἐκ τῶν πυλῶν τοῦ ϑανάτου, ὅπως αν ἐξαγγείλω na- 
` e - ` , 
σας τὰς αἰνέσεις σου ἐν ταῖς πύλαις τῆς ϑυγατρὸς Σιών.“ πύλας 
, ` 2 ς , 
δὲ „Havarov“ τὰς ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν φερούσας ἁμαρτίας φησὶν 
c € , o « ` ΄ - x ` 
εἶναι 0 λόγος, ὥσπερ καὶ ,πύλας Σιὼν΄ ἐκ τοῦ ἐναντίου τὰς καλὰς 
ς ` ~ ` 
πρᾶξεις᾽ οὕτω δὲ xal υπ ὐλ ας δικαιοσύνης", ὅπερ ἴσον ἐστὶ τῷ ,,τὰς 
πύλας τῆς ἀρετῆς" αὗται δὲ ἐξ ἑτοίμου ἀνοίγονται τῷ μεταδιώ- 
κοντι τὰς κατ ἀρετὴν πράξεις. 
a ` = E E , 2 , , r ς 
περὶ δὲ τοῦ as Sons ξύλου εὔὐκαιροτερον τις διηγήόεται toun- 
νεύων τὰ περὶ τὸν ἐν τῇ ΓΓενέσει ἀναγεγφαμμένον παράδεισον τοῦ 
ϑεοῦ συτευόμενον ὑπ᾽ αὐτοῦ. πολλάκις μὲν ovr ἐχλείασεν ὁ Κέλσος 
ἣν οὐκ ἐνόησεν ἀνάστασιν' νῦν Ó οὐκ ἀρκεσθεὶς τοῖς εἰρημένοις 
^ 2 , 3 
φησὶ λέγεσϑαι ἀνάστασιν σαρκὸς ἀπὸ ξύλου, παρακούσας οἶμαι 
= ~ 2 / e . , , ` ` , 
τοῦ συμβολικῶς εἰρημένου, οτι δια ξύλου Yavaroz καὶ δια ξύλου 
. [4 LY x x 2 . x ` ` ` , 
ζωὴ, ϑαάνατος μὲν κατὰ τον Adau Go? δὲ κατὰ τον Άριστο». 
> ` - , e) . ER , 
εἶτα παίζων τὰ περὶ τοῦ ξύλου ἀπὸ δύο τόπων αὐτὸ χλευάζει λέγων 


9 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 1, 9. 10. — 10 Vgl. I Kor. 15, 25. 20. — 12 
I Kor. 15, 54 (Jes. 25, 8). — 17 Psal. 117, 19. 20. — 90 Psal. 9, 14. 15. — 28 Vgl. 
Psal. 9, 15. 86,.2. — 24 Vgl. Psal. 117, 19 (Matth. οἱ, 32). — 27 Vgl. Gen. 2, 9. 
3, 22. 24. — 98 Vgl. Gen. 2, 8. — 83 Vgl. Róm. 5, 124. I Kor. 15, 21. 22. 


14 νίκος A | 18 ἐξομολογήσωμαι M Ausgg. ἐξομολογήσομαι A | 19 λέγεται 
A λέλεκται Ausgg. | 24 ἶσον A. 
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διὰ τοῦτο αὐτὸ παραλαμβάνεσϑαι, ἤτοι ἐπεὶ σταυρῷ | ἐνηλώϑ' 7 ὁ 
διδάσκαλος ἡμῶν j ἐπεὶ τέκτων ἣν τὴν. τέχνην. οὐχ ὁρῶν ότι 
τὸ ξύλον τῆς ζωῆς ἐν τοῖς Mwüocag ἀναγέγραπται γράμμασιν, 
ἀλλὰ καὶ οὐ βλέπων ὅτι οὐδαμοῦ τῶν ἐν ταῖς ἐκκλησίαις φερομένων 
εὐαγγελίων τέκτων" αὐτὸς 0 Ἰησοῦς ἀναγέγραπται. 

XXXVII. Οἴεται δὲ καὶ τροπολογοῦντας ἡμᾶς περὶ τοῦ σταυ- 
ροῦ ἀναπεπλακέναι τὸ ξύλον της sang καὶ ἀκολούϑως ἑαυτοῦ τῷ 
περὶ τούτου σφάλματί φησιν ὅτι, εἴπερ ἔτυχεν ἐκεῖνος κατὰ 
κρημνοῦ ἐῤῥιμμένος A (εἰς) βάραϑρον ἑωσμένος ἢ ἀγχόνῃ 
πεπνιγμένος, Ἵν ἂν ὑπὲρ τοὺς οὐρανοὺς ἀναπεπλασμένος LOYU- 
νὸς boc N βάραϑρον ἀναστάσεως 1) σχοινίον ἀδανασίας. 
πάλιν τε αὐ φησιν ὅτι, εἴπερ διὰ τὸ τέκτονα αὐτὸν γεγονέναι áva- 
πέπλασται τὸ ξύλον τῆς Sons. ἠκολούϑηδεν ἂν, εἰ μὲν σκυτοτόμος 
ἦν, λέγεσϑαί τινα περὶ σκύτους | ἁγίου, εἰ δὲ λιϑ' οξόος, περὶ λίδου 
μακαρίου, εἰ δὲ σιδηρεὺς, περὶ σιδήρου ἀγάπης. τίς οὖν οὐχ 
ὁρᾷ αὐτόθεν τὸ εὐτελὲς αὐτοῦ τῆς κατηγορίας, διαλοιδορουμένου av- 
ϑρώπους, οὓς ἐπηγγείλατο ἐπιστρέφειν ὡς ἁπατωμένους; 

ἑξῆς δὲ τούτοις λέγει ἁρμόζοντα μὲν τοῖς ἀναπλάσασι τούς TE 
λεοντοειδεῖς καὶ ὀνοκεφάλους καὶ δρακοντοειδεῖς ἄρχοντας, καὶ εἴ 
τις ἐκείνοις παραπλησίως ἐμυϑολόγησεν, οὐ μὴν καὶ τοῖς ἀπὸ τῆς 
ἐκκλησίας. ἀληϑῶς γὰρ καὶ γραῦς ἐπὶ τῷ βαυκαλῆσαι παιδίον 
μεϑύουσα μῦϑον ἐπάδειν τοιοῦτον καὶ ψιϑυρίζειν τῷ παιδίῳ 
ἐπησχύνθη, ὁποῖον οἱ τοὺς ὀνοκεφάλους ἀναπλάσαντες καὶ τὰς 
καθ’ ἑκάστην πύλην ὠσπερεὶ δημηγορίας. τὰ δὲ τῶν ἀπὸ τῆς èx- 
κλησίας ὁ Κέλοος οὐκ ἐπίσταται, ἅπερ πάνυ ὀλίγοι ἠσκήκασι συνιέναι, 
οἱ πάντα τὸν βίον ἑαυτῶν ἀναϑέντες κατὰ τὴν Ἰησοῦ ἐντολὴν τῷ 
ἐρευνᾶν ,,τὰς γραφὰς΄ καὶ μᾶλλον τῶν φιλοσοφησάντων Ἑλλήνων 
περί τινος νομιζομένης ἐπιστήμης ἀνάληψιν κεκμηκότες περὶ τὴν 
ἐξέτασιν τοῦ βουλήματος τῶν ἱερῶν γραμμάτων. 

XXXVIII. Οὐκ ἀρκεσθεὶς Ó ὁ γεννάδας τοῖς ἀπὸ τοῦ διαγράμ- 
ματος ἐβουλήϑη ὑπὲρ τοῦ αὐξῆσαι τὰς καθ ἡμῶν κατηγορίας, τῶν 


8 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. 24. -- 5 Vgl. Mark. 0, 3 (Matth. 13, 55). — 19 Vgl. 
oben VI 30, S. 99 Z. 31ff. — 27 Vgl. Joh. 5, 39. 


1 ἤτοι ἐπεὶ P ἤτοι ἐπὶ A ἢ ὅτι ἐπὶ M Ausgg. | 9 (εἰς) füge ich mit M u. 
den Ausgg. ein | 19 τε A τ᾽ Ausgg. | 18 vor ξύλον + ζω, doch expungiert, A | 
18 ἀναπλάσασι schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396) u. Del. (I 660 Anm. a), dva- 
πλάσμασι AHö.Sp. | τε Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; δὲ A | 22 µεθύουσα] vgl. 
oben VI 34, S. 104 Z. 3; μυϑοῦσα vermutet Gundermann | μύϑον A | 23 nyo- 
χύνθη MAusgg. ἐπαισχύνθη A | 24 ὡσπερεὶ MAusgg. ὧσ περὶ A | 25 ἠσκήκασι 
AHö.Sp. ἰσχύκασι P ἰσκύκασι Del. | 27 τὰς] τὰς τὰς A | 98 περί aus περὶ corr. 
A | ἀνάληψιν) yı auf Rasur A | 81 ἐβουλήθη] £ in Correctur A. 
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μηδὲν ἐχόντων κοινὸν πρὸς ἐκεῖνο, διὰ μέσου ἀλλ᾽ ἄττα εἰπεῖν, 
ἐπαναλαβὼν τὰ ἐκείνων οσπερεὶ (ἡμγετέρων. φησὶ γάρ Padua δ᾽ 
αὐτῶν οὐχ nxiova ἐκεῖνο' ἐξηγοῦνται γάρ τινα μεταξὺ τῶν 
ὑπερουρανίων ἀνωτέρω κύκλων ἐπιγεγραμμένα, ἄλλα τε 
καὶ δύο ἄττα, μεῖζόν τε καὶ μικρότερον υἱοῦ καὶ πατρός. 
evoouev Ô ἡμεῖς èr τούτῳ τῷ dieyoauuerı τὸν μείζονα κύκλον 
καὶ -τὸν μικρότερον, ὧν ἐπὶ τῆς διαμέτρου ἐπεγέγραπτο nTa- 
τὴρ καὶ υἱὸς“, καὶ μεταξὺ τοῦ μείζονος, ἐν o ὁ μικρότερος ἣν, 
καὶ ἄλλου UNAM UT èx δύο κύκλων, τοῦ μὲν ἐξωτέρου ξανϑοῦ 
τοῦ δὲ ἐνδοτέρω «υανοῦ, TÒ ἐπιγεγραμμένον διάφραγμα πελε- 
ἱκοειδεῖ σχήματι. καὶ ἀνωτέρω μὲν αὐτοῦ κύκλον βροχὺν ἐχόμενον 
τοῦ μείζονος τῶν προτέρων, ἐγγεγραμμένον ἔχοντα »ἀγάπην", 
κατωτέρω δὲ ἐχόμενον τοῦ κύκλου γεγραμμένον ἔχοντα „Son“ 
τῷ δὲ δευτέρω κύκλω ἐνεγέγραπτο. περιπεπλεγμένῳ καὶ ἐμπεριει- 
ingó ἄλλους ὁύο κύκλου» καὶ ἄλλο 04 IC papd nn 
πρόλοια." zer ἔνδον μὲν τη» κοινὴ; αὐτῶ» τομῆς "σοφίας esse,“ 
ἀνωτέρω δὲ τῆς m αὐτῶν τομῆς κύκλος ἠν, ἐν Q ἐπεγέ- 
γραπτο γνῶσις," κατωτέρω δὲ ἄλλος, ἐν ᾧ ἐπεγέγραπτο ,σύν- 
εσις.΄ 

καὶ ταῦτα δὲ παρειλήφαμεν εἰς τὸν κατὰ Κέλσου λόγον, ἵνα 
παραστήσωμεν τοῖς ἐντυγχάνουσι τρανότερον ἐκείνου ἐγνωκέναι καὶ 
οὐκ ἐκ παρακουσμάτων τὰ καὶ ὑφ᾽ ἡμῶν κατηγορούμενα. εἰ δὲ καὶ 
ὑπισχνοῦνται οἱ ἐπὶ τοῖς τοιούτοις σεμνυνόμενοι μαγικήν τινά 
γοητείαν, xci τοῦτ᾽ ἔστιν αὐτοῖς | τὸ τῆς σοφίας κεφάλαιον. 
ἡμεῖς μὲν οὐ dape, λειούμεϑει. οὐδὲ γὰρ ἱστορήσαμεν TÒ τοιοῦτον" 
Κέλοος Ò ἂν εἰδείη ὁ πολλάκις 16η ἁλοὺ- ψευδομαρτυριῶν καὶ ἀλό- 
YOV κατηγοριῶν, πότερον καὶ ἐν τούτοις ψεύδεται, εἴ τι περί τινων 
ξένων καὶ ἀλλοτρίων τῆς πίστεως τοιοῦτον καταλαβὼν ἐξέθετο ἐν 
τῷ ἑαυτοῦ συγγράμματι. ` 

XXXIX. Εἶτα πρὸς τοὺς χρωμένους, ὥς qot, μαγείᾳ τινὶ καὶ 


1 ἄττα] ἅττα A | 9 ἐπαναλαβὼν Meorr. Ausgg. ἐπαναλαβεῖν A | ὡσπερεὶ Ho. 
am Rand, Sp.Del. im Text; oc περὶ Α | (nu)er&owv schreibe ich, vgl. oben 8. 106 
7. 31; ἑτέρων A Ausgg. | 3 οὐχ] adn Correctur A|4 ἀλλά £ A. | 5 ἄττα] ἅττα Α. |7 
ἐπεγέγραπτο PM Ausgg. ἐπιγέγραπτο A ] 8 ó < Del. | 9 αμα συγκειμένου schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 206), ἄλλους σι i 
(Notae P 396) unrichtig | 12 ἐγγεγφαμμένον A £yyt; C ber M Ausgg. | 13 γε- 
γφαμμιένον A γεγραμμένην Ausgg. | 14 ἐνεγέγ ράπτο PAusgg. ἐγέγραπτο A | Eu- 
περιειληφότι᾽ ἐνπεριειληφ ότι A | 16 πρόνοια schreibe ich mit Bo. (Notae p. 996, 
πρόνοιαν A Ausgg. | 17 ἐπεγέγραπτο PM Ausgg. δή A l 88 ὑφ] v 
in Correctur A | 23 μαγικήν] ï in Correctur A | 27 εἴ A Ho. Sy. ἢ Do. Notae 
p. 396) Del. | 80 ὡς φησὶ A [ὧς] φησι Hö.Sp. φησὶ Del, der (I 661 Anm. a) φησὶ 
hinter τοιαῦτα (S. 108 Z. 2) stellen will. 
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γοητείᾳ καὶ καλοῦντας ὀνόματα βαρβαρικὰ δαιμόνων πό" 
νῶν τοιαῦτα, ὅτι ὅμοιον οὗτοι πράττουσι τοῖς ἐπὶ τοῖς aù- 
τοῖς ὑποκειμένοις τερατευομένοις πρὸς τοὺς μὴ εἰδότας 
ἄλλα μὲν αὐτῶν εἶναι τὰ ὀνόματα παρ Ἕλλησιν ἄλλα δὲ 
παρὰ Σκύϑαις. tiv ἐκτίθεται ἀπὸ Ἡροδότου λαβὼν ὡς τὸν 
μὲν Απόλλωνα Γογγόσυρον καλοῦσι Σκύϑαι, τὸν δὲ Ποσει- 
δῶνα Θαγιμάσαδα. τὴν δ᾽ ᾿Ιφροδίτην ᾿ἠργίμπασαν. Ἱστίαν 
δὲ Ταβιτί. ἐξετάσει δὲ ὁ δυνάμενος, μή zy καὶ περὶ τούτων σὺν 
Ἡροδότῳ 7 Νέλοος φεύδεται, ČTE μὴ ἐπισταμένων Σκυθῶν τὰ 
αὐτὰ Ἕλλησιν ὑποκείμενα περὶ τῶν νομιζομένων ϑεῶν. ποία 
γὰρ πιϑανότης τὸν Απόλλωνα Γογγόσυρον παρὰ Σκύϑαις za- 
λεῖσϑ-αι; οὐ γὰρ ἡγοῦμαι ὅτι μεταλαμβανόμενος εἰς Ἑλλάδα φωνὴν 
ὁ Γογγόσυρος τὴν ἐτυμολογίαν παρίστησι τοῦ ᾿Απόλλωνος, ἢ ὁ 
Απόλλων εἰς τὴν Σκυϑῶν διάλεκτον τὸν Γογγόσυρον σημαίνει. 
οὕτω δὲ οὐδὲ περὶ τῶν λοιπῶν ταὐτόν τι ἐρεῖ’ ἀπ᾽ ἄλλων γὰρ ὁρ- 
μώμενοι Ἕλληνες πραγμάτων καὶ ἐτυμολογιῶν οὕτως ὠνόμασαν 
τοὺς παρ ἑαυτοῖς νομιζομένους ϑεοὺς, ἀπ᾽ ἄλλων δὲ Σκύθαι, οὕτω 
δὲ καὶ ἀπ᾽ ἄλλων μὲν Πέρσαι ἀπ᾽ ἄλλων δὲ Ἰνδοὶ 5 Αἰϑίοπες ἢ 
Aißves, 7 ὅπως φίλον ἑκάστοις ὀνομάζειν, μὴ µείνασιν ἐπὶ τῆς πρώ- 
της καὶ, καϑαρᾶς ἐννοίας τοῦ τῶν ὀλων δημιουργοῦ. αὐτάρκως δ᾽ 
ἡμῖν εἴρηται καὶ ἐν τοῖς πρὸ τούτων, βουλομένοις παραστῆσαι μὴ 
ταὐτὸν εἶναι Dafad? ἢ Λία, ὅτε καὶ περὶ τῶν διαλέκτων τι ἀπὸ 
| τῶν θείων παρετιϑέμεϑα γραμμάτων. ἑκόντες οὖν ὑπερβαίνομεν 
ταῦτα, ἐν οἷς ἐπὶ ταυτολογίαν ἡμᾶς ὁ Κέλσος καλεῖ. 

εἶτα πάλιν φύρων τὰ ἀπὸ τῆς μαγικῆς γοητείας καὶ προσάπ- 
τῶν τάχα μὲν οὐδενὶ τῷ μὴ εἶναι τοὺς μαγγανεύοντας προφάσει τῆς 
κατὰ τὸν χαρακτῆρα τοῦτον ϑεοσεβείας, τάχα δέ τισι καὶ πρὸς τοὺς 
εὐεξαπατήτους χρωμένοις τοιούτοις, ἵνα δοκοῖεν ϑείᾳ δυνάμει τι 
ποιεῖν, ἐκτίθεταί τινα λέγων τί µε δεῖ καταριθμεῖν ὅσοι κα- 


30 ϑαρμοὺς ἐδίδαξαν ἢ λυτηρίους φδὰς ἢ ἀποπομπίμους pœ- 


1 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 14, 2. — 5 Vgl. Herodot IV 59. — 21 Vgl. 
oben V 45. 


9 hinter τοιαῦτα ist vielleicht φησι ausgefallen | 6 γογγόσυρον immer Α 
Γοιτόσυρον Herod. | 7 Θαγιμάσαδα] Θαγιμασάδας Herod. | 8 πῆ A | 11 παρὰ 
Σχύϑαις] παρασκύϑαι A | 12 μεταλαμβανόμενος Del, vgl. unten VI 44, S. 115 Z. 9; 
μεταλαμβανόμενον AHö.Sp. | 15 οὕτω A οὔπω Ausgg. | ἐρεῖ d. h. ὁ δυνάμενος 
(oben Z. 8); εἴρηται vermutet Bo. (Notae p. 396), ἐρῶ liest Del. (I 661 Anm. e) 
ohne Grund | 91 μὴ ταυτὸν P un τὸν αὐτὸν vermutet Guiet (bei Del. I 661 
Anm. f); μήτ᾽ αὐτὸν A Ausgg.| 22 ἢ] καὶ vermute ich mit Guiet (bei Del. I 661 
Anm. f) | 98 παρετιϑέμεϑα] er auf Rasur A | 24 ταυτολογίαν] ταυτολό [εο] A | 
96 εἶναι] ναι auf Rasur A | 29 hinter καθαρμοὺς + ἔγραψαν, doch expungiert, A. 


KATA KEAZOY VE 39. 40. 41. 109 


νας N κτύπους ἢ δαιµονίους σχηματισμοὺς, ἐσθήτων ἢ 
ἀριθμῶν ἡ λίϑων ἢ φυτῶν ἡ ῥιζῶν καὶ ὅλως παντοδαπῶν 
χρημάτων παντοῖα ἀλεξιφάρμακα; | περὶ ὧν οὐκ ἀπαιτεῖ ἡμᾶς 
ἀπολογήσασθαι τὸ εὔλογον, ἅτε οὐδὲ κατὰ ποσὸν ἐνεχομένους τοι- 
αὔταις ὑπονοίαις. 


τ 


XL. Merà ταῦτα παραπλήσιόν τι ποιεῖν μοι δοκεῖ τοῖς διὰ 
πολλὴν τὴν πρὸ: Χριστιωνοὺ: ἀπέχθειον διαβεθειουπένοις πρὸς τοὺς 
μηδαμῶς εἰδότας τὰ Χριστιανῶν, ὅτι ἄρα τῇ πείρα κατειλήφασι 
Χριστιανοὺς ἐσϑίοντας σάρκας παιδίων καὶ μίξεσι ταῖς πρὸς τὰς 

10 παρ᾽ αὐτοῖς γυναῖκας ἀνέδην χρωμένους. ὡς γὰρ ταῦτα λεγόμενα 
ἤδη καὶ ὑπὸ τῶν πολλῶν καὶ πάντῃ ἀλλοτρίων τῆς καθ’ ἡμᾶς deo- 
σεβείας καταγινώσκεται ὡς κατεφευσµένα Χριστιανῶν, οὕτως ev- 
ρεθείη ἂν καὶ τὰ τοιαῦτα τῷ Κέλοῳ κατεψευσµένως εἰρημένα, ἐν 
οἷς ἔφησεν ἑωρακέναι παρά τισι πρεσβυτέροις τῆς ἡμετέρας 

15 δόξης τυγχάνουσι βιβλία βάρβαρα, δαιμόνων ὀνόματα ἔχοντα 
καὶ τερατείας: καὶ ἔφασκε τούτους (τοὺς δῆϑεν πρεσβυτέρους 
τῆς ἡμετέρας on) οὐδὲ» μὲν χο στὸ» ὑπισχνεῖσθαι πάντα 
δ᾽ ἐπ᾽ ἀνθ ρώπων βλάβαις. καὶ εἴδε πάντα τὰ ὑπὸ Κέλσου κατὰ 
Χριστιανῶν λεγόμενα τοιαῦτα nv, ἵν᾽ ὑπὸ τῶν πλείστων ἐλέγχηται, 

90 πείρᾳ καταλαβόντων τὰ τοιαῦτα εἶναι ψευδῆ ἐκ τοῦ καὶ συμβεβιω- 

κέναι Χριστιανῶν τοῖς πλείστοις καὶ μηδὲν τοιοῦτο περὶ αὐτῶν und 
ἀκηκοέναι. 

XLI. Merà ταῦτα ὡσπερεὶ ἐπιλαϑόμενος οτι κατὰ Χριστιανῶν 
αὐτῷ πρόκειται γράφειν φησὶ Διονύσιόν τινα μουσικὸν Αἰγύπ- 
τιον συγγενόμενον αὐτῷ εἰρηκέναι περὶ τῶν κατὰ τὴν UQ- 
γείαν ὅτι πρὸς ἀπαιδεύτους μὲν αὐτὴ δύναται καὶ πρὸς 
διαφθαρέντας τὰ 591, πρὸς δὲ τοὺς φιλοσοφήσαντας οὐ- 
δὲν οἵα τε ἐστὶν ἐνεργεῖν, QTE τῆς ὑγιεινῆς διαίτης προ- 
νογσαμένους. εἰ μὲν οὖν προέκειτο περὶ μαγείας νῦν ἡμῖν δια- 
30 λαβεῖν, κἂν προσεϑήκαμεν [ἐν] οἷς ἀνωτέρω περὶ αὐτῆς εἰρήκαμεν 


το 
Get 


9 Vgl. oben VI 27, S. 97 Z. 24. — 14 Vgl. Kaiser Hadrian an Servian (Script. 
hist. Aug., Vopisc., Saturn. Cap. VIII 2. 3). Irenaeus, Adv. haer. I 14, 2. 19, 3. 20, 9. 
— $80 Vgl. oben II 51. IV 33 Mitte. VI 32 Mitte. 


1 κτύπους AHö.Sp. ἐκτύπους Del. τύπους liest Bo. (Notae p. 396) | ἐσθήτων 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396), dem Del. (I 661 Anm. g) folgt; ἀισθητῶ», α 
in Correctur, A αἰσθητῶν Ausgg. | S κατειλήφασι schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 396), vgl. unten Z. 20; κατείληφε A Ausgg. | 9 μίξεσι] í auf Rasur A | 10 ταῦτα] 
αὖ τὰ vermutet Bo. (Notae p. 396) unrichtig | 12 καταγιγνώσχεται M Ausgg. | 28 
ὡσπεριεπιλαϑόμενος A | 38 οἵα aus οἷα corr. A | 80 προσεθήκαµεν MCOTT- Ausgg. 
προεϑήκαμεν A | [ἐν] wohl aus dem Schluss des vorhergehenden Wortes durch 
Dittographie entstanden, von mir mit Bo. (Notae p. 396) eingeklammert, < Del. 
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eis τοῦτο ὀλίγα ἐπεὶ δὲ τὰ ἐπικαιρότερα χρὴ λέγειν πρὸς τὸ Κέλσου 
σύγγραμμα, περὶ μαγείας φαμὲν ὅτι ὁ βουλόμενος ἐξετάσαι, πότερόν 
ποτε καὶ φιλόσοφοι. ἁλωτοί εἰσιν αὐτῇ η μὴ, ἀναγνώτω τὰ γεγραμ- 
μένα οιραγένει τῶν “πολλωνίου. τοῦ Τυανέως μάγου καὶ φιλο- 


5 σόφου άπομηῃ κονευμµάτων᾿ ἐν oig ὁ μὴ Χριστιανὸς ἀλλὰ φιλόσοφος 
132r ἔφησεν ἁλῶναι ὑπὸ τῆς ἐν. ᾿Απολλωνίῳ | μαγείας οὐκ ἀγεννεῖς. τι- 


νας φιλοσόφους Oc πρὸς γόητα αὐτὸν εἰσελθόντας' ἐν οἷς οἶμαι 
a ` 2 L - L , 2 

καὶ περὶ Ιὐύφρατου (τοῦ) πανυ διηγήσατο καί τινος ᾿Επικουρείου. 
^ , ` ς Ἐς ` ~ , A a 
διαβεβαιούμεϑα δὲ ἡμεῖς καὶ τῇ aelou παραλαβόντες ort οἱ κατὰ 


LIP] - - 
10 χοιστιανισμὸν διὰ τοῦ Ἰησοῦ τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεραπεύοντες ϑεὸν καὶ 


βιοῦντες κατὰ τὸ εὐαγγέλιον αὐτοῦ ταῖς προσταχθείσαις τε εὐχαῖς 
συνεχέστερον καὶ δεόντως νυκτὸς καὶ ἡμέρας χρώμενοι οὔτε μαγεία 
οὔτε δαιμονίοις εἰσὶν ἁλωτοί. ἀληϑῶς γὰρ ,παρεμβαλεῖ ἄγγελος 
κυρίου κύκλῳ τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτοὺς“ ἀπὸ nav- 


~ » ~ ~ ~ 
15 τὸς κακοῦ' καὶ „ol αγγελοι΄ τῶν ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ μικρῶν xol τεταγ- 


μένοι εἰς τὸ προΐστασϑαι αὐτῶν ,,διὰ παντὸς“ λέγονται βλέπειν „co 
πρόσωπον τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς,“ 0 τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ πρόσωπον 
καὶ O τι ποτ᾽ ἐστὶ τὸ βλέπειν. 

XLII. Ἑξῆς δὲ τούτοις ἀπὸ ἄλλης ἀρχῆς ὁ Κέλσος τοιαῦτά 


20 φησι καϑ’ ἡμῶν' σφάλλονται δὲ ἀσεβέστατα ἄττα καὶ περὶ 


25 


τήνδε τὴν μεγίστην ἄγνοιαν, ὁμοίως ἀπὸ θείων αἰνιγμά- 
των πεπλανημένην, ποιοῦντες τῷ ϑεῷ ἐναντίον τινὰ, διά- 
βολόν τε καὶ γλώττῃ Ἑβραίᾳ Σατανᾶν ὀνομάζοντες τὸν 
αὐτόν. ἄλλως μὲν ουν παντελῶς ϑνητὰ ταῦτα καὶ οὐδ᾽ 
ὅσια λέγειν, ότι δὴ ὁ μέγιστος ϑεὸς, βουλόμενός τι ἀνϑρώ- 
πους ὠφελῆσαι, τὸν ἀντιπράσσοντα ἔχει καὶ ἀδυνατεῖ. ὁ 
τοῦ ϑεοῦ παῖς ἄρα ἡττᾶται ὑπὸ τοῦ διαβόλου, καὶ κολαζό- 
μενος ὑπ αὐτοῦ διδάσκει καὶ ἡμᾶς τῶν ὑπὸ τούτῳ κολά- 


4 Vgl. Plutarch, Quaest. conviv. IV 6 p. 671. 672. Philostratus, Vita Apoll. 
I3. ΠΙ 41. — 8 Vgl. Philostratus, Vita Apoll. I 13 a. E. II οὐ Mitte. VI 7. 28. 
VII 9. VIIL 3. 7, 12. Vitae soph. vol. II p. 7, 21. 46, 30 ed. C. L. Kayser. Epp. 
Apoll. Tyan. ebenda vol. I p. 345—347. — 18 Psal 95, 8. — 15 Vgl. Matth. 18, 10. 


3-4 am Rand von I. oder II. H. ση A | 4 vor τῶν fügt Guiet (bei Del. 1 
662 Anm. c) (περὶ) unrichtig ein, da τῶν-- ἀπομνημονευμάτων als Genet. part. 
aufzufassen ist | 7 εἰσεϑόντας A | S (rov), das hinter Εὐφράτου leicht ausfallen 
konnte, füge ich mit Bo. (Notae p. 396) ein, da eine nühere Bezeichnung des Eu- 
phrates gefordert wird, und andererseits πάνυ διηγεῖσθαι keinen rechten Sinn er- 
giebt | ἐπικουρίου A | 10 διαπαντὸς A |17 ὅτί ποτ᾽ A |18 ὅτί ποτ A |20 ἅττα 
A | 24 θνητὰ] πτηκτὰ vermutet Guiet (bei Del. I 663 Anm. d), näher läge ἀνόητα 
(Gundermann) oder ψεκτὰ, wenn eine Änderung nötig wäre | 25 BI A 
ἀνθρώποις M Ausgg. | 28 τούτω AHö.Sp. τούτου PDel. 
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E ΄ (s » c ~ & 
σεω» καταφρονεῖν, προαγορευύων og ἄρα ο Σατανᾶς καὶ 
€ ’ ΄ ` 
αὐτὸς ὁμοίως φανεὶς ἐπιδείξεται μεγάλα ἔργα καὶ ϑαυ- 

D = = , = > ` 

μαστὰ, σφετεριζόμενος τὴν τοῦ ϑεοῦ δόξαν: οἷς oU χρη 
- , 2 , M ze, 

(πλανηϑῆλναι βουληϑέντας ἀποτρέπεσθαι προς ἐκεῖνον, 


er ὦ $ ~ ~ ` » 
5 ἀλλὰ μόνῳ πιστεύειν ἑαυτῷ. ταῦτα μέν γε ἐστὶν ἄντικρυς 


10 


ke 


20 


ἀνθρώπου γόητος, ἐργολαβοῦντος καὶ προφυλαττομένου 
τοὺς ἀντιδοξοῦντάς τε καὶ ἀνταγείροντας. 

EF ἑξῆς τούτοις (ἐχτίϑεσϑαὺ βουλόμενος τὰ αἰνίγματα, ὧν 
οἴεται παρακηκοότας ἡμᾶς τὰ περὶ τοῦ Σατανᾶ εἰσάγειν, φησὶ 
ϑεῖόν τινα πόλεμον αἰνίττεσϑαι τοὺς παλαιοὺς, Ἡράκλειτον 
μὲν λέγοντα ὧδε' ,,εἰδέ(ναι) χρὴ τὸν πόλεμον ἐόντα ξυνὸν 
καὶ δίκην ἔριν, καὶ γινόμενα πάντα xav ἔριν καὶ χωρεύ- 
usva“: Φερεκύδην δὲ πολλῷ ἀρχαιότερον | γενόμενον Hoa- 
zAtivov μυϑοποιΐαν, στρατείαν στρατείᾳ παραταττομένην. 


- - su! 
» καὶ τῆς μὲν ἡγεμόνα Κρόνον διδόναι τῆς ἑτέρας δὲ Ὄφιο- 


νέα, προκλήσεις τε καὶ ἁμίλλας αὐτῶν ἱστορεῖν, συνϑ'ήκας 
τε αὐτοῖς γίνεσϑαι, ἵν᾽ ὁπότεροι αὐτῶν εἰς τὸν Qynvov 
ἐμπέσωσι, τούτους μὲν εἶναι νενικημένους, τοὺς δ᾽ ἐξώσαν- 
τας καὶ νικήσαντας τούτους ἔχειν τὸν οὐρανόν. τούτου δὲ 
τοῦ βουλήματός φησιν ἔχεσθαι καὶ τὰ περὶ τοὺς Τιτᾶνας 
καὶ Γίγαντας μυστήρια, ϑεομαχεῖν ἀπαγγελλομένους, καὶ 
τὰ παρ Αἰγυπτίοις περὶ Τυφῶνος καὶ Όρου καὶ Ὀσίριδος. 


9 Vgl. Matth. 24, 23-27. Mark. 13, 21—23. — 11 Vgl. Heracliti Ephesii Re- 
liquiae rec. I. Bywater, Oxonii 1877, p. 25 Nr. 62 (— Fr. phil. gr. ed. Mullach, 1 
p. 319 sq. Nr. 39). Aristot, Ethic. Nicom. VIII 2 (vol. II p. 11555, 6 ed. Acad. Reg. 
Boruss.. Plutarch, De Iside et Osir. Cap. XLVIII p. 370 D. Diogenes Laért. IX 1, 8. 
— 14 Vgl. Fr. hist. gr. ed. C. Müller, III p. 572. — 15 Vgl. Philo aus Sanchuniathon 
(bei Eusebius, Praep. Evang. I 10, 50). — 17 Vgl. Empedocles bei Plutarch, De vi- 
tando aere al. Cap. VII p. 830 F u. Clemens Alex., Strom. VI 2, 9 p. 741 ed. Potter. 


9 


8 οἷς οὐ χρὴ (πλανηϑῆλναι schreibe ich, vgl. Mattb. 24, 24; οἷς οὐ χρῆναι 
A οἷς οὐ χρῆναι (προσέχειν) M?Ausgg. | 4 πρὸς tilgen M2Ausgg. | S (ἐχτίϑεσθαι) 
füge ich mit Bo. (Notae p. 396) u. Del. (I 663 Anm.f) als wahrscheinlichste Er- 
gänzung ein, vgl. unten 8. 119 Z. 1| 11 εἰδέέναι) χρὴ τὸν πόλεμον ἐόντα ξυνὸν 
καὶ δίκην ἔριν schreibe ich mit Mullach, Bywater u. A. nach der scharfsinnigen 
Verbesserung von Schleiermacher; εἰ δὲ χρὴ τὸν πόλεμον ἐόντα ξυνὸν καὶ δίκην 
ἐρεῖν A Ausgg. | 12 χωρεόμενα Gundermann, der Plato, Cratyl. Cap. XIX p. 402 A 
vergleicht; καταχρεώµμενα Schuster, φϑειρόμενα Mullach, κρινόµενα Bywater (mit 


„Hinweis auf Trag. fr. adesp. 429 Nauck); χρεώμενα A Ausgg. fehlerhaft | 13 γενό- 


μενον AHö. γινόμενον Sp.Del. | 14 μυθοποιΐαν] μυθοποιεῖν vermuten Bo. (Notae 
p. 396) u. Guiet (bei Del. I 664 Anm. a) ohne Grund | 15 d& Ὀφιονέα] δὲ φιονέα A 
Hö., vgl. unten VI 43, S. 113 Z. 18 | 16 ἱστορεῖν schreibe ich mit Bo. (Notae p. 
396), ἱστορεῖ A Ausgg. | 17 γίγνεσθαι A Ausgg. | 20 τοῦ < Sp. Del. | τιτίνας Ausgg. | 
22 ὀσίριδος aus ὁσίριδος corr. A. 
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5 ~ Η , r 
εἶτ᾽ ἐκθέμενος τὰ τοιαῦτα καὶ μὴ παραμυϑήσάμενος, τίνα τρόπον 


rov 2 - ` f » r ~ D» 5 , 
152V ἐκεῖνα μὲν λόγου ἔχεται κρείττονος | ταῦτα δέ ἐστι» ἐκείνων παρα- 


10 


20 


κούσματα, διαλοιδορεῖται ἡμῖν λέγων μὴ εἶναι ἐκεῖνα ὅμοια τοῖς 
περὶ διαβόλ ου δαίμονος 7j (ὅπερ φασὶν ἀληϑέστερον) ἀνϑρώ- 
που γόητος ἀντιδοξοῦντος, οὕτω Ó ἀκούει καὶ Ὁμήρου, ὡς 
τὰ παραπλήσια τῷ Ἡρακλείτῳ καὶ Φερεκύδῃ καὶ τοῖς τὰ 
περὶ Τιτᾶνας καὶ Γίγαντας μυστήρια εἰσάγουσιν αἰνισσο- 
μένου ἐν τούτοις (τοῖς) τοῦ Ἡφαίστου πρὸς τὴν Ἥραν Λό- 
γοις, φάσκοντος' 

{δή γάρ (us) καὶ ἄλλοτ᾽ ἀλεξέμεναι μεμαῶτα 

ῥῖψε ποδὸς τεταγὼν ἀπὸ βηλοῦ ϑεσπεσίοιο, 
xal τοῖς τοῦ Διὸς πρὸς τὴν Ἴραν οὕτως' 

ή οὐ učuvi, ὅτε T ἐκρέμω ὑφόθεν, ἐκ δὲ ποδοῖιν 

ἄκμονας jxe δύω, περὶ χερσὶ δὲ δεσμὸν ἴηλα 

χρύσεον ἄῤῥηκτον; σὺ ὃ ἐν αἰϑέρι καὶ νεφέλῃσιν 

ἐκρέμω' ἠλάστεον δὲ ϑεοὶ κατὰ μακρὸν Ὄλυμπον, 

λῦσαι d οὐκ ἐδύναντο παρασταδόν' ov δὲ λάβοιμι, 

ῥίπτασκον τεταγὼν ἀπὸ βηλοῦ, ὄφρ᾽ ἂν ἵκοιτο 

γῆν ὀλιγηπελέων' 
καὶ διηγούμενός γε τὰ Ὁμηρικὰ ἔπη φησὶ λόγους εἶναι τοῦ 
ϑεοῦ πρὸς τὴν ὕλην τοὺς λόγους τοῦ Διὸς πρὸς τὴν Ἥραν, 
τοὺς δὲ πρὸς τὴν ὕλην λόγους αἰνίττεσϑαι oc ἄρα ἐξ ἀρχῆς 
αὐτὴν πλημμελῶς ἔχουσαν διαλαβὼν ἀναλογίαις τισὶ συνέ- 
δησε καὶ ἐκόσμησεν ὁ δεὸς, καὶ ὅτι τοὺς περὶ αὐτὴν δαίμο- 
νας, 0001 ὑβρισταὶ, τούτους ἀποῤῥιπτεῖ κολάζων αὐτοὺς vij 
δεῦρο ὁδῷ. ταῦτα δὲ τὰ Ὁμήρου | £x οὕτω νοηϑέντα τὸν 
Φερεκύδην, φησὶν εἰρηκέναι τό" μεείνης δὲ τῆς μοίρας ἔνερ- 
ϑέν ἐστιν ἡ ταρταρίη μοῖρα’ φυλάσσουσι δ᾽ αὐτὴν θυγατέρες 
Βορέου“4ρπυιαί τε καὶ Θύελλα, ἔνϑα Ζεὺς ἐκβάλλει ϑεῶν 


10 Homer, 1]. 1 590, 591. — 18 Homer, Il. XV 18—24. — 98 Vgl. Plato, Tim. 
Cap. IX p. 37 A. — 36 Vgl. Hesiod, Theogon. V. 868. — 29 Vgl. Hesiod, Theo- 
gon. V. 267. 


4 hinter διαβόλου + καὶ O. Heine, Ueber Celsus’ ἆληθὴς λόγος (Philol. Ab- 
παπᾶ], M. Hertz dargebracht, 1888 XV) S. 213 Anm. 1 | φασὶν A Ausgg. φησὶν 
vermuten Bo. (Notae p. 396) u. Del. (I 664 Anm. d), φησί τις O. Heine a. a. O. 8. 213 
Aum. 1 | 7 τιτάνας Ausgg. | 8 (τοῖς), das hinter τούτοις leicht ausfallen konnte, 


füge ich ein | vor λόγοις + τοῖς Mcorr. Ausgg. | 10 (us) füge ich mit Sp. u. Del., 


nach Homer ein | 11 ῥίψε A | «-τεταγὼν am Rand nachgetragen A! | 18 7] ἢ A | 
μέμνῃ] u£uvgo A | ἐχρέμω] Rasur über w, u. ρέ übergeschr. A | 14 ἄχμωνας A | 
δύο A | 16 ἠλάστρεον, doch ϱ in Correctur, A | 17 λύσαι AAusgg. | ὅνδε A | 18 


ἵκοιτο AHö. ἵκηται Sp.Del. | 19 ὀλίγηπελέων A | 96 νοηθέντα] νοήσαντα liest 


Guiet (bei Del. 1665 Anm. a) | 28 μοίρα A | 39 βοραίου A | ϑεῶν] s in Correctur A. 
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οταν τις ἐξὑβρίση.« τῶν τοιούτων δέ φησιν ἔχεσϑαι νο) μά- 
τῶν καὶ τὸν περὶ τῆς δηνᾶς πέπλον ἐν τῇ πομπῇ τῶν 
Παναϑηναίων ὑπὸ πάν των ϑεωρούμενοι. δγλοῦται γὰρ. 
φησὶν, ἀπ᾽ αὐτοῦ ὅτι ἀμήτωρ τις καὶ ἄχραντος δαίμων ἐπι- 
πράτ εἴ ϑρασυνομένων τῶν γηγενῶν. 

ἀποδεξάμενος δὲ τὰ Ἑλλήνων πλάσματα ἐπιλέγει κατηγορῶν τῶν 
ἡμετέρων τοιαῦτα, ὅτι ϑεοῦ υἱὸν ὑπὸ διαβόλου κολάξεσθαι 
καὶ ἡμᾶς διδάσκει. ὡς ἂν ὑπὸ τοῦ αὐτοῦ καλαξύμεν οἱ καρ- 
τεροῖμεν. καὶ ταῦτα τὰ πάντῃ καταγέλαστα" ἐχρῆν γὰρ 
οἶμαι κολάσαι τὸν διάβολον ἀλλ᾽ οὐ τοῖς ὑπ᾽ αὐτοῦ διαβε- . 
βλημένοις ἀνϑρώποις ἀπειλεῖν. 

XLII. Ὅρα οὖν εἰ μὴ ὁ ἐγκαλῶν ἡμῖν (ὡς) σφαλλομένοις 
ἀσεβέστατα καὶ ἀποπεπλανημένοις θείων αἰνιγμάτων αὐτὸς 
σαφῶς σφάλλεται, μὴ κατανοήσας OTL τὰ πολλῷ οὐ μόνον Hoa- 
κλείτου καὶ Φερεκύδου ἀρχαιότερα ἀλλὰ καὶ Ὁμήρου Λωῦσέως 
γράμματα εἰσήγαγε τὸν περὶ τοῦ πονηροῦ. τούτου καὶ ἐκπεσόντος τῶν 
οὐρανίων λόγον. ὁ γὰρ »0 Q Lc » παρ ὃν ὁ παρὰ τῷ Φερεκύδῃ 
γέγονεν Ὀφιονεὺς, αἴτιος γενόμενος τοῦ ἐκβληϑῆναι τοῦ ϑείου 

παραδείσου τὸν ἄνϑρωπον, τοιαῦτά τινα αἰνίσσεται, ἐπαγγελία 
ϑεότητος zei μειζόν ων ἀπατήσας τὸ ϑηλύτερον γένος: o .σὐνήκολου- 
ϑηκέναι λέγεται καὶ ὁ ἀνήρ. καὶ ὁ ἐν τῇ Λ]ωῦσέως δὲ E, Εξόδῳ ὀλε- 
ϑρευτὴς | tig ἄλλος εἴη ὁ τοῦ ὀλέϑρου τοῖς πειϑομένοις αὐτῷ καὶ 
μὴ ἀνϑισταμένοι: αὐτοῦ τῇ zuzia καὶ μὴ. ἀνταγωνι ζομένοις αἴτιος; 
ἔτι δὲ 7 ἐν τῷ .[ευϊτικῷ ἀποπομπαῖος. or ἡ Πβραϊκὴ γραφὴ vó- 
ues ^ ζαζὴλ, οὐδεὶς ἕτερος gr Ὃν ἀποπέμπεσθαι καὶ ἀποτρο- 
απ ἔδει τὸν κλῆρον ἔχοντα ἐν ἐρήμφ᾽ πάντες γὰρ οἱ τῆς τοῦ 
χείρονος διὰ τὴν κακίαν μερίδος ἐναντίοι ὄντες τοῖς ἀπὸ τοῦ 
κλήρου τοῦ ϑεοῦ ἔρημοί εἰσι Θεοῦ. ἀλλὰ καὶ οἳ ἐν τοῖς Κριταῖς 
υἱοὶ Βελίαρ τίνος ἄλλου ù) τούτου λέγονται εἶναι υἱοὶ διὰ τὴν πο- 

2 Vgl. Suidas s. v. πέπλος u. Schol. zu Plato, Res publ. 1 1 p. 327 A. Schol. 
zu Aristophan., Equit. V. 570 (563). Schol. zu Euripid., Hecuba V. 468. — 17 Vgl. 


Gen.3. — 91 Vgl. Exod. 12, 28. — 34 Vgl. Lev. 16, 8. 10. — 35 Vgl. Richt. 
19, 22. 20, 13 (II Kor. 6, 15). 


5 ϑρασυνονομένων A | 6 zu τὰ Ἑλλήνων am Rand, unsicher, ob von I. H., yo 
σὰ ἑλληνικά A | 7 viov— κολάζεσθαι] υἱὸς-- κολάζεται vermutet Guiet (bei Del. 
I 565 Anm. c) ohne Grund | 9 τα πάντῃ] πάντη P, y ἁπάντῃ Gundermann; ob τὰ 
πάντα» doch vgl. unten VII 36 a. A. | 12 ó aus ὁ corr. A | (ὡς) füge ich mit 
Meorr. u. den Ausgg. ein | 15 µωσέως A | 91 ὀλεθρευτής A ὀλοθρευτὴς M Ausgg. | 
99 ein ἢ] εἰ μὴ K. Lincke, (ἂν) εἴη ἢ vermute ich | 24 (ὁ) füge ich mit Del. aus P 
ein | 24—25 am Rand von I. oder II. H. ση A | 25 (ὃν) füge ich mit den Ausgg. 
ein | 26 ἔδει schreibe ich mit Bo. (Notae p. 396), δεῖ A Ausgg. | hinter οἱ + ἆπο, 
doch expungiert, A | τῆς MAusgg. τοῖς A. 
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p x = " e 5 "5 

νηρίαν; σαφῶς δὲ παρὰ ταῦτα πάντα ἐν τῷ ἀρχαιοτέρῳ καὶ Λ]ωῦ- 

, 2 ~ Ir N ς , ές > , , - e 

σέως αὐτοῦ lo „o διάβολος" ἀναγέγραπται παρἰστασῦθαι τῷ ϑεῷ 
` en . ~ ? 2 αμ. 

καὶ αἰτεῖν τὴν κατὰ τοῦ lo ἐξουσίαν, ἵν᾽ αὐτὸν περιβάλῃ περιστά- 

δι , ` ~ , - [4 > ~ 

σεσι βαρυτάταις, πρώτῃ μὲν τῇ κατὰ πάντων τῶν ὑπαρχόντων αὐτῷ 

xci τῶν τέκνων αὐτοῦ ἀπωλείᾳ, δευτέρᾳ δὲ κατὰ τὸ -περιβαλεῖν 

αὐτὸν ἀγρίῳ ἐλέφαντι, τῷ οὕτω καλουμένῳ νοσήματι, πᾶν τὸ σῶμα 


τοῦ | Ἰώβ. ἐῶ γὰρ τὰ ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων περὶ τοῦ πειράζοντος 666 


. - , [4] M , 2» 5 , - , 
τὸν σωτῆρα διαβόλου, ἵνα μὴ δόξω ἀπὸ νεωτέρων γραφῶν φέρειν 
` ~ . M y LY = ^ 

τὰ περὶ τοῦ ζητουμένου πρὸς τὸν Κέλσον. καὶ ἐν τοῖς τελευταίοις 
~ ) T € , , ` ~ - - 

δὲ τοῦ Ἰὼβ, ἐν οἷς ὁ κύριος διὰ λαίλαπος καὶ νεφελῶν εἶπε τῷ lo 

~ € , ~ , ` M 

τὰ ἀναγεγραμμένα ἐν τῇ ὁμωνύμῳ βίβλο; αὐτοῦ. ovx ὀλίγα ἐστὶ περὶ 

, > , — t ῃ ` L CMT -2 ` c 

δράκοντος εἰρημένα λαβεῖν. ουπω λέγω καὶ τὰ ano τοῦ Ἰεζεκιήλ wg 

` s 3. , ές 3. ” UL « ^ . 2 M 
περὶ „Pagan“ 7 ,, Ναβουχοδονοσορ” ἡ ἄρχοντος ,,Τύρου΄, 7 τα ano 

~ yp, h 2 τα à δὲ; [4 ` ~ κ 3 33. τή 2 
τοῦ Ησαΐου, ἐν οἷς ϑρηνεῖται o βασιλευς Βαβυλῶνος: ap ov οὐκ 
> D , ~ , 2 
ὀλίγα τις ἂν μανϑάνοι περὶ τῆς κακίας, ποίαν ἔσχεν ἀρχὴν καὶ γένε- 

^ d De = 
σι», καὶ OTL ἀπό τινῶν πτεροῤῥυησάντων καὶ κατακολουϑησάντων 
τῷ πρώτῳ πτεροῤῥυήσαντι. ὑπέστη ᾗ κακία. 

XLIV. Οὐ γὰρ οἷόν τ᾽ ἦν ὁμοίως εἶναι τῷ οὐσιωδῶς ἀγαθῷ 
ἀγαθὸν τὸ κατὰ συμβεβηκὸς καὶ ἐξ ἐπιγενήματος ἀγαθόν' ὅπερ τῷ 
μὲν, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, τὸν ζῶντα ἄρτον ὧν «λαμβάνοντι εἰς τὴν 
τήρησιν ἑαυτοῦ οὐκ ἄν ποτε ἀποσυμβαίῃ. εἰ δέ τινι ἀποσυμβαί- 

3 ` 
νει. παρὰ τὴν αἰτίαν ἐκείνου ἀποσυμβείνει. ῥᾳϑυμήσαντος παρ πο 
(μετα)λαμβάνειν τοῦ ζῶντος ἄρτου καὶ τοῦ ἀληϑινοῦ. ποτοῦ ἀφ᾽ 
ὧν τρεφόμενον καὶ ἀρδόμενον ἐπισκευάζεται τὸ πτερὸν καὶ κατὰ 

- , a 5 247 
τὸν σοφώτατον “ολομῶντα. εἰπόντα ώς κατ άληδειαν πλου- 
olov ότι "πατεσκεύασεν γὰρ αὐτῷ πτέρυγας ὥσπερ ἀετὸς, καὶ ἐπι- 
στρέφει εἰς τὸν οἶκον τοῦ προεστηκότος ἑαυτοῦ. ἐχοὴν γὰρ τὸν 
ἐπιστάμενον συγχρῆσϑαι ϑεὸν εἰς δέον καὶ τοῖς ἀπὸ κακίας ὑπο- 


3 Vgl. Hiob 1, 6—2, 7. — 7 Vgl. Matth. 4, 1—11. Mark. 1, 12. 13. Luk. 
4, 1—13. — 10 Vgl. Hiob 40, 1. 20. — 18 Vgl. Ezech. 26—32. — 14 Vgl. Jes. 
14, 4 ff. — 16 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXV p. 246 BC u. oben IV 40, I 314 Z. 1f. 
— 20 u. 28 Vgl. Joh. 6, 51. — 26 Prov. 23, 5 


4 κατὰ] καθ’ £y Gundermann, < Bo. (Notae p. 396) u. Del. | 5 ἀπώλεια A | 
10 διαλαίλαπος A | 18 ἢ (hinter Papaw) in Correctur A | 18 ὁμοίως] ὅμοιον ver- 
muten Bo. (Notae p. 396), Guiet u. Del. (I 666 Anm. c) | 21 ἀποσυμβαίη A Hö. 
ἀποσυμβαίνγ Sp. Del. | 23 «μετα)λαμβάνειν schreibe ich mit M? u. den Ausgg. | 
94 ἐπισκευάζεται A ἐπικατασκευάζεται M Ausgg. | 26 κατεσκεύασεν] κατεσκεύ- 
ασται, doch am Rand von I. H. yo’ κατεσκεύασεν A κατεσκεύασται M Ho. Sp. 
κατεσκεύασε PDel | αὐτῷ Del. | ἆετος [so] A ἀετοῦ P, dasselbe vermutet Bo. 
(Notae p. 396) | 27 ἑαυτοῦ] αὐτοῦ vermutet Bo. (Notae p. 396) | 38 ἀπὸ κακίας 
υπόστασιν A Hö. Sp. ἀπὸ κακίας ὑπόστασιν, doch am Rand von II. Η. ἀποστᾶσι, 
M ὑπὸ κακίας ἀποστᾶσι Del. 
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στᾶσιν κατατάξαι που τοῦ παντὸς τοὺς οὑτωσὶ κακοὺς καὶ γυμνάσιον 
τὸ ὑπὲρ ἀρετῆς ποιήσαι ἐκκεῖσθαι τοῖς βουλομένοις .σοµίµως᾽ ἆϑλεῖν 
ὑπὲρ τοῦ αὐτὴν ἀναλαβεῖν" ἵν᾽ ὡς umts ἐν πυρὶ τῇ τῶνδε κακίᾳ 
ϑεσανιοϑ é pres καὶ | πάντα x0 (arre; . ἵνα μηδὲν κί]όγλον πρὀώνται 
ἐπὶ τὴν λογικὴν ἑαυτῶν φύσιν, ἄξιοι φανέντες τῆς εἰς τὰ ϑεῖα ἆνα- 
βάσεως ἀνιμηϑῶσιν ὑπὸ τοῦ λόγου ἐπὶ τὴν ἀνωοτάτο; πάντων ua- 
καριότητα καὶ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἀκρώρειαν τῶν ἀγαϑῶν. 

ὁ 0 Ἑβραίων διαλέκτῳ Σατᾶν καὶ Ἑλληνιεώτερον ὑπό τινων 
» ` ~ , » € , , N 
ὀνομασθεὶς Σατανᾶς usralaußavousvog εἰς Ελλαδα φωνήν ἐστιν 
ἀντικείμενος. πᾶς δὲ ὁ τὴν κακίαν ἑλόμενος καὶ τὸν κατ αὐτὴν 
βίον oc τὰ ἐναντία πράττων τῇ ἀρετῇ Σατανᾶς ἐστι, τουτέστιν 
ἀντικείμενος τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ, ὄντι δικαιοσύνη καὶ ἀλήθεια καὶ 
σοφία. κυριώτερον δὲ ἀντικείμενός ἐστιν ὁ πρῶτος πάντων εἰρηνευόν- 
Tom καὶ µακαρίως διεγόντων πτεροῤῥυήσας καὶ ἐκπεσὼν τῆς µακα- 
POTITO ὃς κατὰ τὸν Ιεζεκιὴ} περιεπάτγσε' ..άμωκος' ἐν ocu 
ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ. ἕως εὐρεθῇ ἀνομία ἐν αὐτῷ. καὶ ὧν ..ἀποσφράγισια 
ὁμοιώσεως | καὶ στέφανος κάλλους“ ἐν τῷ παραδείσω τοῦ ϑεοῦ 
οἱονεὶ κορεσθεὶς τῶν ἀγαϑῶν ἐν ἀπωλείᾳ ἐγένετο κατὰ τὸν εἰπόντα 
μυστικῶς πρὸς αὐτὸν λόγον: ἀπώλεια ἐγένου καὶ οὐχ ὑπάρξεις εἰς 
τὸν αἰῶνα.“ 

ταῦτα μὲν οὖν ὀλίγα ἀποτετολμημένως καὶ παρακεκινδυνευμένως 
τῇδε τῇ γραφῇ πιστεύσαντες ἐξεθέμεθα τάχα οὐδέν' εἰ δέ τις σχολά- 
σας τῇ βασώῳ τῶν ἱερῶν γραμμάτων πενταχόϑεν σωμετοποιήσαι 
το» περὶ τῆς κακίας λόγον. καὶ ὡς ὑπέστη πρῶτον καὶ τίνα τρόπον 
καταλύεται, ἴδοι ἂν ὅτι οὐδ᾽ ὄναρ ἐφαντάσθη τὸ Λωῦσέως καὶ τῶν 
προφητῶν περὶ τοῦ Σατανᾶ βούλημα οὔτε Κέλσος οὔτε τις τῶν 
ὑπὸ τούτου τοῦ πονηροῦ δαίμονος καϑελκομένων καὶ ατασπωμένων 
ἀπὸ ϑεοῦ καὶ της περὶ αὐτοῦ ὀρϑῆς ἐννοίας καὶ ἀπὸ τοῦ λόγου 
αὐτοῦ τὴν ψυχήν. 

XLV. Ἐπεὶ δὲ καὶ τὰ περὶ τοῦ καλουμένου ἀντιχρίστου παραῤ- 


2 Vgl. II Tim. 2, δ. — 8 Vgl. Mal. 3, 8. I Kor. 3, 12. 13. — 8 Vgl. Luk. 10, 18. 
II Thess. 2, 4 u. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 176, 54. 198, 55. — 12 Vgl. 
I Kor. 1, 30. Joh. 14, 6. 17, 17. Luk. 11, 49. — 14 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXV 
p. 246 B C u. oben VI 43 a. E. — 15 Vgl. Ezech. 28, 15; — 16 Vgl. Ezech. 28, 12. 13. 
— 19 Ezech. 28, 19. 


1 οὑτωσεὶ A | 4 πρόωνται] πρόσωνται vermutet Guiet (bei Del. I 666 Anm. f) | 

6 ανιμηθώσιν P M Ausgg. ἂν εἰ μὴ ϑῶσιν A*, von späterer plumper Hand wohl 

vor der Abschrift von PMV in ἀνειμηθῶσιν corr. | 9 ἔστιν A | 12 ἀληϑεία A | 16 

εὗρεϑῇ] η in Correctur A | 17 ὁμοιώσεως] ὁμοίως ἕως A | 98 σωματοποιῆσαι A | 

90 bis S. 116 Z. 1 am Rand ση von I. oder II. H. A | καλουμένου von späterer 
plumper Hand in καλοῦμένου corr. A | παραῤῥιπτεϊ) παριπτεῖ [so] A 
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ῥιπτεῖ ὁ Κέλοος, ουτε τὰ ἐν τῷ Λανιὴλ οὔτε τὰ παρὰ τῷ Παύλῳ 
ἐναγροὺς περὶ αὐτοῦ εἰρημένα οὔτε τὰ ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ὑπὸ τοῦ 
σωτῆρος προφλτευϑέντα περὶ τῆς παρουσίας αὐτοῦ, ὀλίγα καὶ περὶ 
τούτου λεκτέον, ὅτι ὥσπερ οὐχ ὅμοια πρόσωπα προσώποις, οὔ- 
τως οὐδὲ αἱ καρδίαι ὅμοιαι ταῖς καρδίαις τῶν ἀνθρώπων. δῆλον 
ὅτι εἶεν ἂν ἐν ταῖς καρδίαις τῶν ἀνϑρώπων“ διαφοραὶ καὶ τῶν 
πρὸς τὸ καλὸν νενευκότων, οὐκ ἐπ ἴσης καὶ παραπλησίως ἀλλήλοις 
πάντων τυπωϑέντων καὶ μορφωϑέντων πρὸς αὐτὸ, καὶ τῶν di 
ἀμέλειαν τοῦ καλοῦ ἐπὶ τὰ ἐναντία ἀττόντων' καὶ ἐν τούτοις γὰρ 
ἐν οἷς μέν ἐστι σφόδρα κεχυμένη κἡ κακία ἐν οἷς Ò ἐπ᾽ ἔλαττον: τί 
οὖν ἔτοπον δύο, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἀκρότητας, τὴν μὲν τοῦ καλοῦ 
τὴν δὲ τοῦ ἐναντίου, ἐν ἀνϑρώποις γίνεσϑαι, ὥστε τὴν μὲν τοῦ 
καλοῦ ἀκρότητα εἶναι ἐν τῷ κατὰ τὸν Ij000v νοουμένῳ ἀνϑρώπῳ, 
ἀφ᾽ ου ἡ τοσαύτη ἔῤῥευσε τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων ἐπιστροφὴ καὶ 
ϑεραπεία καὶ βελτίωσις, τὴν δὲ τοῦ ἐναντίου ἐν τῷ κατὰ τὸν ὀνο- 
μαζόμενον ἀντίχριστον; πάντα δὲ τῇ ἑαυτοῦ προγνούσει ἐκπεριλαβὼν 
ὁ ϑεὸς καὶ ἰδὼν τὰ περὶ ἀμφοτέρων τούτων ἐβουλήϑη περὶ τούτων 
γνωρίσαι διὰ τῶν προφητῶν | τοῖς ἀνϑρώποις, ἵνα οἱ συνιέντες τῶν 
λόγων αὐτῶν οἰκειωθῶσι μὲν τῷ κρείττονι, φυλάξωνται δὲ ἀπὸ τοῦ 
ἐναντίου. ἐχρῆν δὲ τὸν μὲν ἕτερον τῶν ἄκρων καὶ βέλτιστον υἱὸν 
ἀναγορεύεσθαι τοῦ 9εοῦ διὰ τὴν ὑπεροχὴν, τὸν δὲ τούτῳ κατὰ διά- 
µετρον ἐναντίον υἱὸν τοῦ πονηροῦ δαίμονος καὶ Σατανᾶ καὶ 
διαβόλου. εἶτ᾽ ἐπεὶ τότε μάλιστα τὸ φαῦλον ἐν τῇ χύσει τῆς 
κακίας καὶ τῇ ἀκρότητι αὐτῆς εἶναι χαρακτηρίζεται, ὅτε ὑποκρίνεται 
τὸ χρεῖττον, διὰ τοῦτο περὶ τὸν χείρονα γίνεται ἐκ συνεργίας τῆς 
τοῦ πατρὸς αὐτοῦ διαβόλου σημεῖα καὶ τέρατα καὶ δυνάμεις ψεύ- 
Óovc. ὑπὲρ γὰρ «τὰς εἰς τοὺς γόητας γινομένας ἀπὸ δαιμόνων 
συνεργίας | πρὸς τὰ φαυλότατα τῶν ἀνϑρώπους ἀπατώντων γίνεται 
συνεργία ἀπ᾽ αὐτοῦ τοῦ διαβόλου ἐπὶ ἀπάτῃ τοῦ γένους τῶν ἀν- 
ϑρώπων. 

Λέγει δὲ ὁ Παῦλος περὶ τούτου τοῦ καλουμένου ἀντιχρίστου 
διδάσκων καὶ παριστὰς μετά τινος ἐπικρύψεως, τίνα τρόπον ἔπιδη- 


1 Vgl. Dan. 8, 234. 11, 96. — Vgl. II Thess. 2, 3. 4. — 9 Vgl. Matth. 24, 27. 
Luk. 17, 24. — 4 Prov. 27, 19. — 96 Vgl. II Thess. 2, 9. 


4 ὥσπερ ovy LXX M? (am Rand) Ausgg. οὐχ ὥσπερ A | 5 οὐδὲ A οὐδ᾽ Ausgg. | 
δῆλον ὅτι Hö.Sp. im Text, δηλονότι A, Hó.Sp. am Rand; δῆλον (οὖν), ὅτι M corr. 
Del. | 6 καὶ < PDel | 10 ἐν oic (zweimal) ἐνίοις vermuten Sp. (am Rand) u. 
Del. (1667 Anm. c) ohne Grund | μέν von einer späteren plumpen H. in μὲν corr. 
A | ὦ von derselben späteren plumpen H. in 7 corr. A | 12 γίγνεσθαι A Ausgg. 
14 ἔρευσε A | 98 ἐν τῇ χύσει am Rand nachgetragen A! | 25 συνεργίας] £ in 
Correctur A | 27 γιγνομένας A. 
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μήσει καὶ πότε τῷ γένει τῶν ἀνθρώπων καὶ διὰ τί. καὶ ὅρα εἰ μὴ 
σεμνότατα περὶ τούτων ὁ Ποῦλος ἐκτίϑεται καὶ ovx ἀξίως χλεύις 
τινὸς κἂν ἐλεχίστης' [XLVI] λέγει δὲ οὕτως: .ἐρωτῶμεν δὲ ἡμᾶς, 
ἀδελφοὶ. Vaio τῇ: παρουσίας τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ 
ἡμῶν ἐπισυναγωγῆ- ἐπ᾽ αὐτὸν. εἰς τὸ μὴ σαλευθῆναι ὑμᾶς ἀπὸ τοῦ 
rons dt ϑροεῖσϑαι. μήτε, διὰ πνεύμετος μήτε διὰ λόγου μήτε διὰ 
ἐπιστολῆς. ὡς Ór ἡμῶν. ὡς ὅτι ἐνέ έστηκεν j ἡμέρα τοῦ κυρίου. nm 
τις ὑμᾶς ἐξαπατήσῃ κατὰ μηδένα τρόπο». ὅτι. ἐὰν ED 95 ἡ ἆπο- 
στασία πρώτο} καὶ ἀποκαλυφδῇ ὁ ἄνϑρωπος τῆς ἁμαρτίες, ὁ υἱὸς 
wi ἀπωλείας. 7 ἀντικείμενος καὶ ὑπεραιρόμενος ἐπὶ πάντα λεγόμε- 
ror ϑεὸν ἡ σέβασμα. ὥστε αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καθίσαι. 
ἐποδεικνύντα ἑαυτὸν ὅτι ἐστὶ θεός. οὐ μνημονεύετε ὅτι ἔτι ὢν πρὸς 
ὑμῶς ταῦτ᾽ ἔλεγον ὑμῖν; καὶ νῦν τὸ κατέχον οἴδατε. εἰς τὸ ἀποκαλι- 
gire αὐτὸ» ἐν τῷ αὐτοῦ καιρῷ" τὸ γὰρ μυστήριον. ἠδ, ἐνεργεῖται 
τη» ἀνομίας. uoron ὁ κατέχων ἄρτι, ἕως ἐκ μέσου zarten καὶ τότε 
ἐποκαλυφ ϑήσετει ὁ ἄνομος. Ov ὁ κύριος σοῖς &raAot τῷ πνεύματι 
τοῦ στόματος αὐτοῦ καὶ καταργήσει τῇ ἐπιφανείς τῆς παρουσίας 
αὐτοῦ, οὗ ἐστιν ἡ παρουσία κατ ἐνέργειαν τοῦ Σατανᾶ ἐν πάσῃ 
δυνάμει καὶ σημείοις. rei τέρασι φεύδους καὶ ἐν πάση ἀπάτῃ ἀδικίας 
wis ἀπολλυμένοις, art ὧν τὴν ἀγάπην τὴς ἀληϑείας οὐχ ἐδέξαντο 
εἰς τὸ σωθῆ αι αὐτού-, καὶ διὰ τοῦτο πέμπει αὐτοῖς ὁ ϑεὸς ἐνέρ- 
Nn» πλάνης εἰς τὸ πιστεῦσαι αὐτοὺς τῷ φεύδει. ἵνα κριϑῶσιν ἅπαντες 
οἱ μὴ πιστεύσαντες τῇ ἀληϑείᾳ ἀλλ᾽ εὐδοβήσαντες ἐν τῇ ἀδικίᾳ.“ 


ἕκαστον δὲ τούτων σαφηνίσαι o9 τῇ παρούσῃ ἁρμόζει πραγµα- 
τεία. ἡ περὶ αὐτοῦ δὲ προφητεία ἐν τῷ Δανιὴλ λέλεκται, δυναμένη 
τὸν φρονίμως καὶ εὐγνωμόνως ἀναγινώσχοντα ἐπιστρέψαι ἐπὶ τὸ 
B cvucoat τοὺς λόγους ὡς ἐληϑῶς ἐνϑέους καὶ προφητικοὺς. | ἐν οἷς 
λέλεκται τὰ πεοὶ τῶν μελλουσῶν βασιλειῶν. ἀρξάμενα ἀπὸ τῶν 790- 
vor Δανιὴλ μέχρι τῆς φϑορᾶς τοῦ κόσμου. ἐνέσται δὲ τῷ βουλο- 
μένῳ ἐντυχεῖν αὐτῇ᾽ πλὴν τὰ περὶ τοῦ ἀντιχρίστου ὅρα εἰ μὴ τοι- 


3 II Thess. 2, 1—12. — 25 Vgl. Dan. 7. — 27 Vgl. oben IV 36, 1 306 NOD. 
unten VI 80 a. A. VII 41 a. A. VIII 45 a. A. 
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αῦτά ἐστι" „xa ἐπ᾽ ἐσχάτῳ τῆς βασιλείας αὐτῶν, πληρουμένων τῶν 
ἁμαρτιῶν αὐτῶν. ἀναστήσεται βασιλεὺς ἀναιδὴς προσώπῳ καὶ συνιῶν 
προβλήματα" καὶ κραταιὰ ἡ ἰσχὺς αὐτοῦ. καὶ ϑαυμαστὰ διαφϑερεῖ 
καὶ κατευθυνεῖ | καὶ ποιήσει καὶ διαφϑερεῖ ἰσχυροὺς καὶ λαὸν ἅγιον. 
καὶ ὁ ζυγὸς τοῦ κλοιοῦ αὐτοῦ κατευδυνεῖ' δόλος ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ, 
καὶ ἐν καρδίᾳ αὐτοῦ μεγαλυνϑήσεται, καὶ δόλῳ διαφθερεῖ πολλοὺς, 
καὶ ἐπὶ ἀπωλείας πολλῶν στήσεται, καὶ ὡς ὠὰ χειρὶ συντρίψει." 
ὅπερ δὲ παρὰ τῷ Παύλῳ λέλεκται ἐν ἢ ἐξεθέμην αὐτοῦ λέξει, pa- 
σκούσῃ: ..ὥστε αὐτὸν εἰς τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καϑίσαι, ἀποδεικνύντα 
ἑαυτὸν ὅτι ἐστὶ ϑεὸς,“ τοῦτο καὶ ἐν τῷ Δανιὴλ τοῦτον εἴρηται τὸν 
τρόπον’ „xai ἐπὶ τὸ ἱερὸν βδέλυγμα τῶν ἐρημώσεων, καὶ ἕως συντε- 
λείας καιροῦ συντέλεια δοϑήσεται ἐπὶ τὴν ἐρήμωσιν.“ 

τοσαῦτα δὴ ἀπὸ πλειόνων ἔδοξεν εὔλογον εἶναί μοι παραϑέσϑαι 
εἰς τὸ κἂν ἐπ ὀλίγον συνιέναι τὸν ἀκροατὴν περὶ τοῦ βουλήματος 
τῶν ϑείων λόγων, διδασκόντων τὰ περὶ τοῦ διαβόλου καὶ τοῦ 
ἀντιχρίστου" οἷς εἰς ταῦτα ἀρκεσθέντες ἴδωμεν καὶ ἄλλη» τοῦ Κέλσου 
λέξιν καὶ πρὸς αὐτὴν κατὰ τὸ δυνατὸν ἀγωνισώμεϑα. 

XLVII. Ἔλεγε δὴ μετὰ τὰ ἐκκείμενα τοιαῦτα' ὁπόϑεν δὲ καὶ 
αὐτὸ τοῦτο ἐπῆλϑεν αὐτοῖς ϑεοῦ υἱὸν καλεῖν, σημαίνω. 
ἄνδρες παλαιοὶ τόνδε τὸν κόσμον ὡς ἐκ ϑεοῦ γενόμενον 
παῖδά τε αὐτοῦ καὶ ἠΐϑεον προσεῖπον. πάνυ γοῦν. όμοιος 
οὗτός τε κἀκεῖνος παῖς 9εοῦ. quy δὴ υἱὸν 9εοῦ ἡμᾶς λέγειν, 
παραποιήσαντας τὰ περὶ τοῦ κόσμου ὡς ἐκ ϑεοῦ γενομένου καὶ 
υἱοῦ ὄντος αὐτοῦ καὶ ϑεοῦ' οὐ γὰρ ἐδυνήϑη ἐπιστήσας τοῖς χρό- 
νοις Λ]ωὐσέως καὶ τῶν προφητῶν ἰδεῖν ὅτι καϑόλου τὸ εἶναί τινα 
υἱὸν ϑεοῦ πρὸ Ἑλλήνων καὶ ὧν φησιν ὁ Κέλσος παλαιῶν &v- 
ὁρῶν οἱ παρ Ἰουδαίοις προφῆται ἐπροφήτευσαν. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐβουλήθη 
τὸ παρὰ Πλάτωνι iv ταῖς ἐπιστολαῖς λελεγμένον, οὐ ἐν τοῖς 
ἀνωτέρω ἐμνήσθημεν, περὶ τοῦ διακοσμήσαντος τόδε τὸ πᾶν OG 
ὄντος υἱοῦ ϑεοῦ παραθέσθαι" ἵνα μὴ καὶ αὐτὸς ὑπὸ τοῦ Πλάτω- 


1 Dan. 8, 23—25. — 9 II Thess. 2, 4. — 11 Dan. 9, 27. — 20 Vgl. Plato, 
Tim. Cap. VI p. 30B VIII p. 34A B XIII p. 40 D—41 D. Philo, De opific. mundi 
Cap. IV. V (vol. I p. 4. 5 ed. Mangey). — 28 Vgl. Plato, Epist. VII p. 341 u. oben 
VI 8 u δα. A. 
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voc, ον πολλάκις ἐσέμνυνεν, ἀναγκασθῇῃ παραδέξασϑαι ὅτι ὁ μὲν 
δημιουργὸς τοῦδε τοῦ παντὸς υἱός ἐστι τοῦ ϑεοῦ, ὁ δὲ πρῶτος καὶ 
ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς πατήρ ἐστιν αὐτοῦ. 

εἰ δὲ τῷ τηλικούτῳ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ ἡνῶσϑαι φάσκοντες τῇ ἄκρᾳ 
μετοχῇ ἐκείνου τὴν τοῦ Ἰησοῦ ψυχὴν οὐκέτι χωρίζομεν ἀπ᾽ ἐκείνου 
6 Ur. οὐδὲν ϑαυμαστόν. οἴδασι γὰρ οἱ le vor τῶν ϑείων γραμμάτων 
λόγοι καὶ ἄλλα, δύο τῇ ἑαυτῶν. φύσει τυγχών orte, εἰς ἓν ἀλλήλοις 
eret λελογισμέν c καὶ ὄντα. οἷον περὶ gir ἀνδρὸς καὶ γυναικὸς λέ- 
λεχται' οὐκέτι εἰσὶ δύο ἀλλὰ σὰρξ μία,“ | περὶ δὲ τοῦ τελείου καὶ 


- 3 - " 7 ` , > ο 
κολλωμένου τῷ ἀληδινῶ κυρίῳ, λόγῳ καὶ σοφίᾳ καὶ ἀληϑείᾳ, ovt 


„O κολλώμενος τῷ κυρίῳ tv πνεῦμά ἐστιν.“ εἰ Ó' „Oo κολλώµενος 
τῷ κυρίῳ ἓν πνεῦμά ἐστι,“ τίς μᾶλλον τῆς Ἰησοῦ ψυχῆς 7) x&v παρα- 
πλησίως κεκόλληται τῷ κυρίῳ, τῷ αὐτολόγῳ καὶ αὐτοσοφίᾳ καὶ 
αὐτοαληϑείᾳ καὶ αὐτοδικαιοσύνῃ; ὅπερ εἰ οὕτως ἔχει, οὐκ εἰσὶ δύο ἡ 
ψυχὴ τοῦ Ἰησοῦ πρὸς τὸν „agone κτίσεως“ πρωτότοκον ϑεὸν λόγον. 

XLVIIL | Εἶτα ἐὰν μὲν τὴν αὐτὴν ἀρετὴν λέγοντες ἀνϑρώπου καὶ 
(soU οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς φιλόσοφοι μὴ εὐδαιμονέστερον λέγωσιν εἶναι 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν τοῦ ἐν ἀνθρώποις κατ αὐτοὺς σοφοῖ, ἀλλ᾽ ἴσην 
εἶναι τὴν ἀμφοτέρων εὐδαιμονίαν. Κέλσος οὐ καταγελᾷ οὐδὲ χλευάζει 
τὸ δόγμα: ἐὰν δ᾽ ὁ ϑεῖος λόγος γάσκῃ κολλᾶσδαι ὑπὸ τῆς ἀρετῆς καὶ 
ἑνοῦσϑαι τῷ αὐτολόγῳ τὸν τέλειον, ὡς κατὰ τοῦτο ἀναβεβηκότας 
μὴ χωρίζειν ἡμᾶς τὴν Ἰησοῦ ψυχὴν τοῦ πρωτοτόκου πάσης xti- 
0806,“ γελᾷ τὸ λέγεσϑαι υἱὸν ϑεοῦ Ἰησοῦν, οὐχ ὁρῶν, τίνα ἐστὶ 
τὰ περὶ αὐτοῦ ἐν ἀποῤῥήτῳ μυστικῶς ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς As- 
γόμενα. 

ἵνα δὲ προσαγάγωμεν τῇ παραδοχῇ τοῦ λεγομένου τὸν βουλό- 
μενον ἀκολουϑίαις δογμάτων ἔπεσθαι καὶ ὠφελεῖσθαι, λέγομεν ὅτι 
σῶμα Χριστοῦ φασιν εἶναι οἱ ϑεῖοι λόγοι ὑπὸ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ 
φυχούμενον τὴν πᾶσαν τοῦ ϑεοῦ ἐκκλησίαν, μέλη δὲ τούτου τοῦ 


9 Matth. 19, 6 (Gen. 2, 24. Matth. 19, 5. I Kor. 6, 16. Ephes. 5, 31). — 10 u. 
18 Vgl. Joh. 1, 1. 14, 6. 17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30. — 11 I Kor. 6, 17. — 
18 Vgl. Kol 1, 15. Joh. 1, 1. — 16 Vgl. Plutarch, De Stoicor. repugn. Cap. XIII 
p. 1035. De comm. notit. adv. Stoic. Cap. XXXIII p. 1076. Diogenes Laért. VII 
1, 117. 119. 127. 128. Joh. Stob. Ecl. II 7 (116. 120). — 20 Vgl. I Kor. 6, 17. — 
99 Vgl. Kol. 1, 15. — 28 Vgl. Kol. 1, 24. 
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σώματος εἶναι ὣς ὅλου τούσδε τινὰς τοὺς πιστεύοντας: ἐπείπερ 
ὥσπερ ψυχὴ ζῳοποιεῖ καὶ κινεῖ τὸ σῶμα οὐ πεφυκὸς ἀφ᾽ ἑαυτοῦ 
αινεῖϑιαι ξωτικῶς. οὕτως ὁ λόγος xiv ἐπὶ τὰ δέοντα καὶ ἐνεργῶν 
τὸ ὀλον σῶμα τὴν ἐκκλησίαν κινεῖ καὶ ἕκαστον μέλος τῶν ἀπὸ τῆς 
ἐκκλησίας, οὐδὲν χωρὶς λόγου πράττοντα. εἴπερ οὖν τοῦτο οὐκ etza- 
ταφρόνγτον ὡς οἶμαι ἔχει ἀκολουϑίαν. τί χαλεπὸν τῇ ἄκρᾳ καὶ avv- 
περβλήτῳ χοινωνίᾳ πρὸς τὸν αὐτολόγον τὴν Ἰησοῦ ψυχὴν καὶ ἑπαξα- 
πλῶς τὸν Ἰησοῦν μὴ κεχωρίσϑαι τοῦ μονογενοῦς καὶ πρωτοτόκου 
«πάσης κτίσεως“ und ἕτερον ἔτι τυγχάνειν αὐτοῦ; ἀλλὰ ταῦτα 


10 μὲν ταύτῃ. 
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XLIX. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς, ἐν οἷς μιᾷ λέξει ἀποφηνάμενος 
καὶ μηδὲ κατὰ τὸ πιϑανόν τι λέγων κατηγορεῖ τῆς κατὰ Motola 
κοσμοποιΐας εἰπών" ἔτι γε μὴν καὶ ἡ κοσμογένεια μάλα €. Qux). 
εἰ μὲν οὖν τὸν φαινόμενον αὐτῷ τρόπον τοῦ εὐηϑικὴν εἶναι aò- 
τὴν καί τινας πιθανότητας προηνέγκατο, κἂν ἠγωνισάμεϑα πρὸς 
αὐτάς οὐκ εὔλογον δέ μοι φαίνεται πρὸς τὴν ἀπόφασιν αὐτοῦ κατα- 
σκευάσαι, τίνα τρόπον οὐκ ἔστιν εὐηθική. 

εἰ δέ τις βούλεται τὰ κινήσαντα ἡμᾶς καὶ μετὰ τῆς φανείσης 
ἀποδείξεως κατασκευασϑέντα περὶ τῆς κατὰ Μωὺσέα κοσμοποιΐας 
ϑεω|ρῆσαι, λαβέτω τὰ πραγματευϑέντα ἡμῖν εἰς τὴν Γένεσιν ἀπὸ 
τῆς ἀρχῆς τοῦ βιβλίου μέχρι τοῦ αὕτη ἡ βίβλος γενέσεως ἀνϑρώ- 
πω», ἐν οἷς πεπειράµεθα ἀπ᾿ αὐτῶν τῶν ϑείων | γραμμάτων XATA- 
σκευάσαι, τίς ὁ „èv ἀρχῇ” γενόμενος οὐρανὸς καὶ γῆ καὶ τὸ τῆς γῆς 
ἀόρατον καὶ ἀκατασκεύαστον, καὶ τίς ἡ ἄβυσσος καὶ τὸ ἐπ᾽ αὐτῆς 
σκότος, τί τε τὸ ὕδωρ καὶ τὸ ἐπιγερόμενον αὐτῷ ..πνεῦμα τοῦ 9600," 
καὶ τί τὸ γενητὸν „Pag,“ τί τε „To στερέωμα παρὰ τὸν „ev ἀρχῇ΄ 
γενόμενον οὐρανὸν, καὶ οὕτω τὰ ἑξῆς. 

ἀπεφήνατο δὲ μάλα εὐηϑικὴν εἶναι καὶ τὴν περὶ ἀνθρώπων 
γενέσεως γραφὴν, μήτε τιϑεὶς τὰς δείξεις μήτ᾽ ἀγωνιζόμενος πρὸς 
αὐτάς: οὐ γὰρ εἶχεν οἶμαι λόγους ἀνατρέψαι δυναμένους τὸ „zart el- 
κόνα ϑεοῦ΄ πεποιῆσϑαι τὸν ἄνϑρωπον. ἀλλ᾽ οὐδὲ συνίει τὸν 
ὑπὸ ϑεοῦ φυτευϑέντα ,παράδεισον΄ καὶ τὴν προηγουμένην 


7. Vgl. Joh. 1, 1. — 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. Kol. 1, 15. 
— 91 Gen. 5, 1. — 98 Vgl. Gen. 1, 1.2. — 96 Vgl. Gen. 1, 3—5. — Vgl. Gen. 1, 
6—8. 1. — 98 Vgl. Gen. 1, 26. 27. — 30 Vgl. Gen. 1, 27. — 32 Vgl. Gen. 2, 8. 
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ἐν αὐτῷ τοῦ ἀνϑρώπου ζωὴν καὶ τὴν ἐκ περιστάσεως γενο- 
μένην, ἐκβληϑέντος διὰ τὴν ἁμαρτίαν καὶ κατοικισθέντος 
ἐναντίον τοῦ παραδείσου τῆς τρυφῆς.“ ὁ δὲ λέγον μάλα 
εὐηϑικῶς ταῦτ᾽ εἰρῆσθαι πρῶτον ἐπιστησάτω καὶ ἑκάστῳ μὲν καὶ 
Tode ἔταξε τὰ χερουβὶμ καὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν στρε- 
φομένην, φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς.“ εἰ δ᾽ ἄρα 
μηδὲν νοήσας Μωῦσῆς ἀνέγραψε ταῦτα ἀλλὰ παραπλή- 
σιὸν τι ποιῶν οἷς παίζοντες οἱ τῆς ἀρχαίας κωμωδίας 
ποιηταὶ ἀνεγράφαντο Προῖτος ἔγημε Πελλευοσόντη, ὁ δὲ 
Πήγασος gp ἐξ Αρκαδίας ο: ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι μὲν γελωτοποιεῖν ϑέλοντες 
τοιαῦτα συνέταττον, οὐ πιϑανὸν δὲ τὸν ὅλῳ ἴϑνει γραφὰς καταλι- 
πόντα περὶ ὧν ἐβούλετο πεῖσαι τοὺς νομοϑετουμένους ὅτι εἶεν ἐκ 
ϑεοῦ, ἀπρόσλογα γεγραφέναι καὶ χωρίς τινος νοῦ εἰρηκέναι vO' 
«ἔταξε τὰ χερουβὶμ καὶ τὴν φλογίνην ῥομφαίαν τὴν στρεφομένην, 
φυλάσσειν τὴν ὁδὸν τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς“ ἢ ἄλλο τι τῶν περὶ τῆς 
ἀνθρώπων γενέσεως εἰρημένων καὶ ὑπὸ τῶν παρ᾽ Ἑβραίοις oo- 
φῶν πεφιλοσοφημένων. 

L. Εξῆς δὲ τούτοις συμφορήσας ἐν ψιλαῖς ἀποφάσεσι τὰς dia- 
φορὰς τῶν περὶ κόσμου καὶ ἀνϑρώπων γενέσεώς τισι τῶν 
ἀρχαίων εἰρημένας φησὶ τοὺς τὰ ἡμέτερα συγγράμματα λι- 
πόντας Πωῦσέα καὶ τοὺς προφήτας, 00% εἰδότας ἥτις ποτέ 
ἐστιν ἡ τοῦ κόσμου καὶ τῶν ἀνθρώπων φύσις, συνϑεῖναι 
λῆρον βαϑύν. εἰ μὲν οὖν εἰρήκει τὸν δοκοῦντα αὐτῷ τρόπον περὶ 
τοῦ λῆρον εἶναι βαϑὺν τὰ ϑεῖα γράμματα, zv ἐπειράθημεν άνα- 
σκευάσαι τὰς φανείσας ἐκείνῳ πιθανότητας περὶ τοῦ λῆρον αὐτὰ 
εἶναι βαϑύν" νυνὶ δὲ τὸ ὅμοιον ἐκείνο) πράττοντες καὶ παίξοντες 
καὶ ἡμεῖς ἀποφανούμεϑα ὅτι τίς ποτε ἐστὶν ἡ φύσις τοῦ νοῦ καὶ 
τοῦ ἐν τοῖς προφήταις λόγου οὐδεμῶ-: ὁ Κέλσος εἰδὼς λῆρον ovr- 
(xe βαϑὺν. ἐλαζονικῶ: | αὐτὸν ἐπιγράψες ἐλιδῆῇ λόγο». 

ἐπεὶ δὲ ὡς σαφῆ καὶ ἀκριβῶς αὐτῷ νενοήημένα προφέρει εἰς xa- 
τηγορίαν τὰ περὶ τῶν τῆς κοσμοποιίας ἡμερῶν, ὧν τινὲς μὲν πρὶν 
φῶς καὶ οὐρανὸν γενέσθαι ἡλιόν τε καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας 


9 Vgl. Gen. 3, 24. — 5 Gen. 3, 24. — 9 Vgl. Homer, 11.-VI 153—197. Pausan., 
Descript. Gr. Π 4, 1. 31, 12. IX 31, 3. — 14 Gen. 3, 24. — 15 Vgl. Gen. 1, 96 f. 
9, 7. 21f. — 81 Vgl. unten VI 60 a. A. — Vgl. Gen. 1, 5. 8. 19. 14—19. 23. 81. 


5 χερουβεὶμ AAusgg. | 6 εἰ ὃ ἄρα] εἰ μὴ ἄρα liest Bo. (Notae p. 397) un- 
richtig | 9 ἔγημε A ἔκτεινε M? u. Hö. am Rand, Sp. u. Del. im Text; diese Con- 
jectur ist unrichtig, da weder das vorausgehende παίζοντες (Z. S) noch das fol- 
gende γελωτοποιεῖν (Z. 10) einen Sinn haben würde | 14 χερουβεὶμ A Ausgg. 
20 λιπόντας] λι auf Rasur A: vielleicht ist καταλιπόντες zu schreiben, vgl. oben 


Z. 11 | 91 μωσέα M Ausgg. | 23 ect scheint aus eit. corr. A. 
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` ^ ~ , 2 
παρεληλύθασι, τινὲς δὲ μετὰ τὴν τούτων γένεσιν, τοῦτο | μονον 672 


ἐπισημειωσόμεθα πρὸς αὐτὸν, ὅτι Go ἔλαϑε Μωύὐσέα τὸ προειρηκέ- 
να ἐν ἓξ ἡμέραις συντετελέσϑαι τὸν κόσμον δημιουργούμενον. καὶ 
ἑαυτοῦ ἐπιλαϑόμενος τούτοις ἐπιφέρει τὸ αὕτη ἡ βίβλος γενέσεως 
ἀνϑρώπων. N ἡμέρᾳ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν rp 
ἆλλ᾽ οὐδεμία πιϑανότης ἐστὶ μη δὲν νενοηκότα ΛΜωῦσέα εἰρηκέναι 
μετὰ τὰ περὶ τῶν ἓξ ἡμερῶν To‘ „ý ἡμέρα ἐποίησεν ὁ δεὺς τὸν 
οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν.“ ἐὰν δέ τις νομίζῃ δύνασθαι ταῦτ᾽ ἀναφέ- 
ρεσϑαι ἐπὶ τὸ „ev ἀρχῇ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν,“ 
ἐπιστησάτω ὅτι πρὸ τοῦ ,γενηϑήτω φῶς, καὶ ἐγένετο φῶς“ καὶ 
τοῦ ἐκάλεσεν ὁ ϑεὸς τὸ φῶς ἡμέραν“ λέλεκται τό" „ev ἀρχῇ ἐποίη- 
σεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν." 

LI. Nov δὲ διηγήσασθαι τὸν περὶ νοητῶν καὶ αἰσθητῶν λόγον, 
καὶ τίνα τρόπον διανενέµηνται αἱ φύσεις τῶν ἡμερῶν εἰς ἀμφότερα 
τὰ εἴδη. οὐ πρόκειται οὐδὲ τὰ κατὰ τοὺς τόπους ἐξετάσαι’ ὅλων γὰρ 
ἡμῖν συντάξεων χρεία εἰς τὴν διήγησιν τῆς κατὰ Μωῦσέα κοὔµο- 
ποιΐας᾽ ὅπερ κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν πρὸ πλείονος χρόνου τῆς ivto- 
τηκυίας πρὸς τὸν Κέλσον συντάξεως πεποιήκαμεν, ἀπὸ τῆς πρὸ 
πλειόνων ἐτῶν ἕξεως, NG ἐχωροῦμεν τότε, διαλαβόντες περὶ τῶν κατὰ 
Λωῦσέα [τῶν] ἓξ τῆς κοσμοποιίας ἡμερῶν. εἰδέναι μέντοι γε χρὴ 
ὅτι τοῖς ὁικαίοις διὰ τοῦ Ἡσαΐου ὁ λόγος ἐπαγγέλλεται ἐν καταστάσει 
ἔσεσθαι ἡμέρας, ἐν ᾗ μὴ ἥλιος ἀλλ᾽ αὐτὸς ὁ κύριος qc ἔσται 
αὐτοῖς ναἰώνιον, καὶ ὁ ϑεὸς dose“ αὐτῶν. παρακούσας Ò οἶμαι 
μοχϑηρᾶς αἱρέσεώς τινος x«l κακῶς διηγησαμένης τὺ »γενηϑήτο; 
QOc' ὡς εὐκτικῶς ὑπὸ τοῦ δημιουργοῦ εἰρημένον εἶπεν᾽ οὐ γὰρ 
δὴ καϑάπερ οἱ τοὺς λύχνους ἐκ γειτόνων ἐνανόμενοι φῶς ὁ 
δημιουργὸς ἄνωϑεν ἐχρήσατο. καὶ ἄλλης. δ᾽ ἀσεβοῦς αἱρέσεως 
παρακούσας εἶπε καὶ τό" εἰ μὲν ἐναντίος τις ἣν τῷ μεγάλῳ LETT 
$ sóc κατηραμένος ὁ ταῦτα ποιῶν .παρὰ γνώμην τὴν ἐκεί- 
νου, τί αὐτῷ τὸ φῶς ἐκίχρα; πρὸς ἆ τοσοῦτον ἀποδέομεν ἄπο- 
λογεῖσθ-αι, ὥστε τρανότερον ἡμᾶς ἐθέλειν τῆς ἐκείνων δόξης ὡς έσφαλ- 
μένων κατηγορεῖν καὶ ἵστασθαι οὐ πρὸς & μὴ οἴδαμεν αὐτῶν oc ὁ 


3 Vgl Gen. 2, 2. Exod. 20, 11. — 4 Gen. 5, 1. 2, 4. — 7 (θη. 2, 4. — 9 
Gen. 1, 1. — 10 Gen. 1, 3. — 11 Gen. 1, 5. — Gen. 1, 1. — 22 Vgl. Jes. 60, 19. 
— 24 Vgl. Tatian (= Fr. ΥΠ u. VIII p. 49sq. ed. Ed. Schwartz) bei Clemens 
Alex., Eclog. prophet. 38 p. 999 ed. Potter, u. bei Origenes, De orat. Cap. XXIV 
gegen Ende. — Gen. 1, 3. 


3 do P ἆρι A Ausgg. | 4 hinter ἡ ein kleines Loch in A, es fehlt aber nichts | 
6 οὐδὲ µία A | 11 τὸ (vor φῶς) < Ausgg. | 20 [τῶν] von mir mit Bo. (Notae 
p. 397) u. Del. a 672 Anm. b) getilgt | 26 ἐκ A ἐν Ausgg. | ó < Sp.Del. | 28 zv 
ΜΟΟΙΙ. Ausgg. ἡ A | 80 ἀπολογεῖσθαι] ογεῖ verwischt A. 
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Κέλσος ἀλλὰ πρὸ: € ἀκριβῶς γινώσκομεν. πῇ μὲν ἀπ᾽ αὐτῶν. ἀκολου- 
ϑήσαντες, πῇ δὲ τοῖς συγγράμμασιν αὐτῶν ἐπιιιελῶς ἐντυχόντες. 

LM. Mera δὲ ταῦτα | Κέλοος φησίν: ἐγὼ δὲ περὶ μὲν γενέσεως 
κόσμου καὶ φϑορᾶς, ἢ ὡς ἀγένητος καὶ ἄφϑαρτος, ? ὡς ye- 
νητὸς μὲν ἄφϑαρτος δὲ, ?) ὡς τὸ ἔμπαλιν, οὐδὲν περὶ τοῦδε 
νυνὶ λέγω. διόπερ οὐδ᾽ ἡμεῖς περὶ τῶνδε νυνὶ λέγομεν’ οὐ γὰρ ἡ 
προκειμένη σύνταξις τοῦτ᾽ ἀπαιτεῖ. ἀλλ᾽ οὐδὲ πνεῦμα τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεοῦ φαμεν ὡς ἐν ἀλλοτρίοις τοῖς τῇδε γεγονέναι κατὰ το 
«πνεῦμα ϑεοῦ ἐπεφέρετο ἐπάνω τοῦ | ὕδατος,“ οὐδὲ κακῶς unya- 
νώμενά τινα ὡς ὑπὸ ἑτέρου τοῦ δημιουργοῦ παρὰ τὸν μέγαν 
ϑεὸν κατὰ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ φαμεν, —À τοῦ 
ἑνωτέρω ϑεοῦ. δεδεῄσθαι καθαιρέσεως. διόπεῳ μακρὰν χαιοέ- 
Twver οἱ ταῦτα λέγοντες καὶ ὁ μὴ πραγματικῶς αὐτῶν κατηγορῶν 
Κέλσος᾽ ἐχρῆν γὰρ αὐτὸν ἢ μὴ μνημονεῦσαι τῶν τοιούτων η κατα 
τὸ δοκοῦν αὐτῷ φιλάνϑρωπον ἐκϑέσϑαι αὐτὰ ἐπιμελῶς καὶ ἀγωνί- 
σασϑαι πρὸς τὰ ἀσεβῶς ὑπ᾽ αὐτῶν λεγόμενα. οὐδ᾽ ὅτι δεδωκὼς ὁ 
μέγας ϑεὸς τῷ δημιουργῷ τὸ πνεῦμα ἀπαιτεῖ αὐτὸ ἐκηκόα- 
μεν πώποτε. 

εἶϑ᾽ ἑξῆς ἀσεβέσι λόγοις μωρῶς ἐγκαλῶν φησι" τίς Feds δίδωσί 
τι ὡς ἀπαιτήσων; δεομένου γὰρ τὸ ἀπαιτεῖν, δεῖται δὲ οὐδε- 
νὸς ὁ ϑεός. καὶ τούτοις προστίϑησιν ὡς σοφὸν δή τι κατά τινων 
λέγων" διὰ τί, ὁπηνίκα ἐκίχρα, κακῷ κιχρῶν ἠγνόει; λέγει δὲ 
καὶ vO' τί περιορᾷ πονηρὸν δημιουργὸν ἀντιπράττοντα 
ἑαυτῷ; 

LII. Eir οἶμαι φύρων αἱρέσεις αἱρέσεσι καὶ μὴ ἐπισημειού- 
μενος ὅτι τάδε μὲν ἄλλης αἱρέσεώς ἐστι τάδε δὲ ἄλλης, τὰ πρὸς 
Meoziova ὑφ᾽ ἡμῶν ἀπορούμενα προφέρει. τάχα καὶ τούτων παρα- 
κούσας ἀπό τινων εὐτελῶς καὶ ἰδιωτικῶς [ἐγκαλεῖ τῶν] ἐγκαλούντων 


9 Gen. 1, 2. — 10 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 28, 4. 0. 7. — 16 Vgl. Ire- 
naeus, Adv. haer. I 1, 13. — 20 Vgl. unten VIII 21 a. A. — 27 Vgl. oben V 54. 


1 ἀκολουθήσαντες] ἀκούσαντες schreiben Bo. (Notae p. 397) u. Guiet (bei 
Del. 1 672 Anm. e), zu der Construction vgl. unten VII 27 Mitte, 32 a. A.; aber 
die überlieferte Lesart lässt sich, wenn man dr αὐτῶν auf γινώσκομεν bezieht 
u. αὐτοῖς zu ἀκολουθήσαντες ergänzt, wohl festhalten | 5 τοῦδε A τούτου M 
Ausgg.| 8 κατὰ] καὶ ὅτι vermutet unrichtig O. Heine, Ueber Celsus’ ὦληθῆς λό- 
γος (Philol. Abhdl. M. Hertz dargebracht, 1998 Nr. XV) S. 206 Anm. 1 | 9 µηχα- 
νώμενά τινα MCO. Ausgg. μηχανῶμεν ἅτινα A | 13 καθαιρέσεως] « (vor +) in 
Correetur, hinter ı ein fingerbreiter Raum freigelassen, es fehlt aber nichts, A . 
20 το [so] A | 27 hinter τάχα + δὲ Meor- Ausgg. | 28 εὐτελῶς καὶ ἰδιωτικῶς] εὐ- 
τελῶν καὶ ἰδιωτικῶν vermuten Guiet u. Del. (1 673 Anm. ο) | [ἐγκαλεῖ τῶν] wohl 
aus Dittographie des folgenden ἐγκαλούντων entstanden, von mir eingeklammert. 
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λόγῳ, οὐ μὴν πάνυ συνετῶς. ἐκτιϑέμενος οὖν τὰ κατὰ ἸΜαρκίωνος 
λεγόμενα καὶ μὴ ἐπισημειωσάμενος ὅτι πρὸς αὐτὸν λέγει φησί: τί 
δὲ λάϑρα πέμπει καὶ διαφϑείρει τὰ τούτου δημιουργήματα; 
τί δὲ εἰσβιάξεται κρύφα καὶ παραπείδει καὶ πλανᾷ; τί δὲ 
τοὺς ὑπὸ τούτου κατεγνωσμένους ἢ κατηραμένους, ὥς φατε, 
φυχαγωγεῖ καὶ δίκην ἀνδραποδιστοῦ τινος ὑπεξάγει; τί δὲ 
ἀποδιδράσκειν ἀπὸ τοῦ κυρίου διδάσκει; ti δὲ φεύγειν τὸν 
πατέρα; τί δ᾽ αὐτὸς εἰσποιεῖται, μὴ συγχωροῦντος τοῦ πα- 
τρός; τί ὁ’ ἐπαγγέλλεται τῶν ἀλλοτρίων εἶναι πατήρ; καὶ 
ἐπιφέρει γε αὐτοῖς οἱονεὶ .«ϑαυμαστικῶς τό: σεμνός γε ὁ ϑεὸς τῶν 
παρ ἄλλῳ καταδίκων ἁμαρτωλῶν καὶ ἀκλήρον καὶ, ὡς αὐτοὶ 
λέγουσι, σκυβάλων ἐπιϑυμῶν εἶναι πατὴρ, καὶ ὂν γε ἐξέ- 
πεμψεν, αὐτοῦ ὑπεξάγοντα, τοῦτον ἁλόντα ἐκδικῆσαι μὴ 
δυνάμενος. 

ἑξῆς δὲ τούτοις ὠσπερεὶ πρὸς ἡμᾶς τοὺς ὁμολογοῦντας οὐκ ἀλ- 
λοτρίου τινὸς εἶναι καὶ ξένου ϑεοῦ τόνδε τὸν κόσμον, τοιαῦτά 
pnow' εἰ δὲ (αὐτοῦ) ταῦτ᾽ ἔστιν ἔργα, πῶς μὲν κακὰ ὁ ϑεὸς 
ἐποίει; πῶς δὲ πείϑειν | καὶ νουϑετεῖν ἀδυνατεῖ; πῶς δ᾽ ἐπ᾽ 
αὐτοῖς ἀχαρίστοις xal πονηροῖς γενομένοις μεταμέλει καὶ 
τὴν ἑαυτοῦ τέχνην μέμφεται καὶ μισεῖ καὶ ἀπειλεῖ καὶ φϑείρει 
τὰ ἴδια ἔκγονα; 7 ποῖ ποτε ὑπεξάγει τοῦ κόσμου τοῦδε ὂν 
ἐποίησεν αὐτός; δοκεῖ δή μοι καὶ ἐν τούτοις μὴ σαφηνίζων, τίνα 
ἐστὶ τὰ κακὰ, καίτοι γε καὶ ἐν Ἕλλησι πολλῶν αἱρέσεων γενομένων 
περὶ ἀγαθῶν καὶ κακῶν, συναρπάζων ὡς ἀκόλουϑον ἡμῖν, τοῖς 
φάσκουσι» | ἔργα τοῦ ἐπὶ πᾶσι δεοῦ εἶναι καὶ τόνδε τὸν κόσμον, 
τὸ καθ’ ἡμᾶς κακῶν εἶναι ποιητὴν τὸν ϑεόν. 

ἐχέτω μὲν οὖν ὅπως ποτὲ ἔχει τὰ περὶ τῶν κακῶν. πότερον 
ὁ ϑεὸς αὐτὰ πεποίηκεν ἢ μὴ, ἀλλ᾽ ἐκ παρακολουϑήσεως γεγένη- 
ται τῆς πρὸς τὰ προηγούμενα" ϑαυμάζω δὲ εἰ μὴ ὅπερ ἡμῖν, τοῖς 


9 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. IV 51, 1. — 19 Vgl. Phil. 3, 8. — 19 Vgl. Gen. 
6, 0. 7. — 28 Vgl Chrysippus bei Gellius, N. A. VII (VI) 1, 8—13. H. Diels, 
Doxogr. gr. p. 570, 4 u. unten VI 55. VII 68. 


1 λόγῳ schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 673 Anm. c), λόγων A Ausgg. 
συνετῶς] συνετῷ vermutet Guiet ebenda ohne Grund | hinter ἐκτιϑέμενος + μὲν 
M Ausgg. | 7 ἀποδιδράσκειν] über o ein Accent getilgt A! | κυρίου) xv aus xv corr. 
A1| 12 σκυβάλων P Ausgg., vgl. Phil. 3, 8; χυβάλων A | 18 αὐτοῦ] αὐτοὺς liest 
Keim, Celsus Wahres Wort S. 98 Anm. 1 | ὑπεξάγοντα] ὑπέξαρχον oder ἐπεξάρ- 
χοντα vermutet Guiet (bei Del. I 673 Anm. d) ohne Grund | 15 ὡσπερεὶ] ὡς περὶ 
A | 17 (αὐτοῦ) ist nach der Wiederholung der Worte des Celsus (unten S. 125 
Z. 4) hier mit den Ausgg. einzufügen | 18 δ) A δὲ Ausgg.| 19 ἀχαρίστοις V corr. 
Ausgg. ἄχαρις τοῖς A | 99 δή A δέ M Ausgg. | 27 ὁπώσποτε A. 
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φάσκουσιν ἔργα εἶναι τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ καὶ τόνδε τὸν κόσμον, 
οἴεται ἀκολουθεῖν περὶ τοῦ τὸν ϑεὸν τὰ κακὰ πεποιηκέναι, 
ἀκολουθεῖ ὅσον ἐφ᾽ οἷς λέγει καὶ αὐτός. εἴποι γὰρ ἄν τις πρὸς τὸν 
Κέλσον᾽ εἰ αὐτοῦ ταῦτ᾽ ἔστιν ἔργα, πῶς μὲν κακὰ ὁ ϑεὸς 
ἐποίει; πῶς δὲ πείϑειν καὶ νουϑετεῖν ἀδυνατεῖ; κακία δὲ ἢ 
μεγίστη ἐν λόγοις ἐστὶν, ὅτε ἐγκαλεῖ τις τοῖς ἑτεροδόξοις περί τινῶν 
δογμάτων ὡς οὐχ ὑγιῶν, πολλῷ πρότερον αὐτὸς ἔχων τὰ ἐγκλήματα 
ἐν τοῖς ἰδίοις δόγμασι». 

LIV. Ἴδωμεν οὖν ἡμεῖς διὰ βραχέων τὰ περὶ ἀγαϑῶν καὶ κα- 
κῶν, τῶν κατὰ τὰς ϑείας γραφὰς, καὶ τίνα ἡμῖν λεκτέον πρὸς τό' 
πῶς μὲν κακὰ (0) ϑεὸς ἐποίει; πῶς δὲ πείθειν καὶ νουϑετεῖν 
ἀδυνατεῖ; κυρίως δὴ κατὰ τὰς ϑείας γραφὰς ἀγαϑά εἶσιν ai ἀρε- 
ταὶ καὶ ci κατὰ ταύτας πράξεις, ὥσπερ κυρίως κακὰ τὰ ἐναντία 
τούτοις. ἀρκεσθησόμεθα δὲ ἐπὶ τοῦ παρόντος λέξεσι ταῖς ἀπὸ τοῦ 
τριακοστοῦ τρίτου ψαλμοῦ, τοῦτο παριστάσαις οὕτως: „ol δὲ ἔκζη- 
τοῦντες τὸν χύριον 00% ἐλαττωϑήσονται, παντὸς ἀγαθοῦ. δεῦτε τέκνα, 
ἀκούσατέ µου, φόβον κυρίου διδάξω ὑμᾶς. tie ἐστιν ἄνϑρωπος 0 
ϑέλων ζωὴν, ἀγαπῶν ἡμέρας ἰδεῖν ἀγαϑάς; παῦσον τὴν γλῶσσάν 
60v ἀπὸ κακοῦ, καὶ χείλη σου τοῦ μὴ λαλῆσαι δόλον. ἔκκλινον ἀπὸ 
κακοῦ καὶ ποίησον ἀγαθόν.' τὸ γὰρ , ἔκκλινον ἀπὸ κακοῦ καὶ xol- 
Ἴσον ἀγαϑὸν“ οὔτε περὶ τῶν σωματικῶν λέγεται ἀγαϑῶν ἢ κακῶν, 
οὕτως ὀνομαζομένων παρά τισιν, οὔτε περὶ τῶν ἐκτὸς, ἀλλὰ περὶ 
τῶν κατὰ ψυχὴν ἀγαϑῶν ἢ κακῶν' ἐπείπερ ὁ ἐκκλίνας μὲν ἀπὸ 
τῶν οὕτως κακῶν ποιήσας δὲ τὰ τοιάδε ἀγαϑὰ ὡς ϑέλων τὴν 
ἀλγϑινὴν ζωὴν γένοιτ᾽ Cp ἐν αὐτῇ. .ἐγαπῶν ἡμέρας ἰδεῖν ἀγαϑὸς.“ 
ὧν ὁ λόγος τῆς ,ϑικαιοσύνης“ ἐστὶν , ἥλιος, (καὶ) φϑάσαι ἂν ἐπ᾽ 
ἐκείνοις. ἐξαιρουμέν ου εἐτὸν τοῦ ϑεοῦ QOO τοῦ En στώτος αἰώνος 
πονηροῦ" | καὶ ἀπὺ τῶν πον noc ἡμερῶν, περὶ ὧν einer ὁ μμ. 
τό: ,ἐξαγοραζόμενοι τὸν καιρὸν, ὅτι αἱ ἡμέραι Ro εἰσιν. 


LV. Εὑρεϑείη δ᾽ ἂν καταχρηστικώτερον καὶ τὰ σωματικὰ καὶ 
τὰ ἐκτὸς, τὰ μὲν συμβαλλόμενα εἰς τὸν κατὰ φύσιν βίον νομιζόμενα 
ἀγαϑὰ τὰ ὁ ἐναντιούμενα | τούτῳ κακά. οὕτω γὰρ ὁ do λέγει 
πρὸς τὴν γυναῖκα τό" „el γὰρ τὰ ἀγαθὰ ἐδεξάμεϑα ἐκ χειρὸς κυρίου, 


18 Psal. 33, 11—15. — 90 Psal. 33, 15. — 25 Psal. 33, 13. — 26 Vgl. Μα]. 
4, 2. — 94 Vgl. Gal. 1, 4. — 29 Ephes. 5, 16. — 38 Hiob 2, 10. 


11 (o) füge ich mit Sp. u. Del. ein, vgl. oben VI 53, S. 124 Z. 17 u. S. 125 
Z.4 94 οὕτως A otro M Xusgg. | 26 (καὶ füge ich nach Gelenius u. Del. (T 674 
Anm. ο) ein, während Bo. (Notae p. 397: die Copula schon vor cyeaðr (oben Z. 25) 
einschieben will; vielleicht ist aber die Lücke zwischen ἥλιος u. φθάσαι noch als 
grósser anzunehmen. 
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τὰ κακὰ οὐχ ὑποίσομεν“; ἐπεὶ οὖν εὑρίσκεται ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς 
όπου μὲν ἐκ προσώπου ϑεοῦ τὸ «ἐγὼ ὁ ποιῶν εἰρήνην καὶ κτίζων 
κακὰ. ὅπου δὲ πάλιν περὶ αὐτοῦ οτι κατέβη a cx παρὰ κυρίου 
ἐπὶ πύλες Ἵερουσαλ nu, ψόφος ἁρμάτων καὶ ἱππευόντων," * ἅπερ ἐτάραξε 
πολλοὺς τῶν ἐντυγχανόντων τῇ γραφῇ, μὴ δυναμένους καϑορᾶν τὰ 
κατ αὐτὴν περὶ ἀγαϑῶν καὶ κακῶν σημαινόμενα: εἰκὸς ἐντεῦθεν 
ήτοι τὸν Κέλσον ἐπαποροῦντα εἰρηκέναι: πῶς μὲν κακὰ (ὁ) ϑεὸς 
ἐποίει; 7) ἀκούσαντά τινος ἰδιωτικώτερον πρεσβεύοντος περὶ τῶν κατὰ 
τὸν τόπον τὴν ἐκκειμένην λέξιν τεϑεικέναι. 

ἡμεῖς δέ φαμεν ὅτι κακὰ μὲν, τὴν κακίαν καὶ τὰς ἀπ᾽ αὐτῆς 
πράξεις, ὁ ϑεὸς οὐκ ἐποίησε. πῶς γὰρ οἷόν τ᾽ ἦν τὸ περὶ κρίσεως 
κήρυγμα παῤῥησίαν ἔχειν, διδάσκον κολάζεσθαι μὲν ἐπὶ ταῖς κατὰ 
κακίαν πράξεσι κατ᾽ ἀναλογίαν τῶν ἡμαρτημένων τοὺς φαύλους. μα- 
καρίους δ᾽ εἶναι καὶ τεύξεσϑαι τῶν ἀπὸ ϑεοῦ γερῶν τοὺς κατ᾽ QQE- 
τὴν βιώσαντας D τας κατ ἀρετὴν πράξεις ποιήσαντας. εἰ τὰ ὄντως 
κακὰ πεποιήκει ὁ eoc; εὐ οἶδα ὅτι ῥητά τινα παραλήμρον ται τῆς 
γραφῆς οἱ καὶ ταῦτα βουλόμενοι τολμᾶν φάσκειν ἀπὸ 9εοῦ γεγονέ- 
vat, μὴ δυνάμενοι Ev ὕφος ἀποδεῖξαι τῆς γραφῆς, αἰτιωμέγης μὲν 
τοὺς ἁμαρτάν οντας ἀποδεχομένης dè τοὺς εὖ πράττοντας καὶ οὐδὲν 
ἧττον κἀκεῖνα λεγούσης, ἅτινα περισπᾶν δοκεῖ (οὐκ) ὀλίγα ὄντα τοὺς 
ἀμαϑῶς τὰ ϑεῖα γράμματα ἀναγινώσκοντας. ἐκτίϑεσϑαι δὲ νῦν τὰς 
περισπώσας λέξεις, πολλὰς τυγχανούσας, καὶ τὰς ἑρμηνείας αὐτῶν 
πολλῆς κατασκευῆς δεομένας οὐχ ἡγησάμην εἶναι ἁρμόζον τῇ προκει- 
μένῃ συντάξει. 

κακὰ τοίνυν, εἰ μὲν τὰ κυρίως οὕτως ὀνομαζόμενα ἐξακούοι τις, 
ὁ ϑεὸς οὐ πεποίηκεν, ἀλλὰ τοῖς προηγουμένοις αὐτοῦ ἔργοις 
ὀλίγα ὡς πρὸς τὴν τῶν όλων διάταξιν τυγχάνοντα ἐπηκολούϑησεν, 
ὥσπερ ἐπακολουθεῖ τοῖς προηγουμένοις τοῦ τέχτονος ἔργοις τὰ 
ἑλικοειδὴ ξέόµατα καὶ πρίσματα καὶ τοῖς οἰκοδόμοις ποιεῖν δοκεῖν τὰ 
παρακείμενα ταῖς οἰκοδομαῖς ὡσπερεὶ κόπρια ἀποπίπτοντα τῶν λίθων 
καὶ τῆς κονίας. 

LVI. Εἰ δὲ τὰ καταχρηστικῶς οὕτως ὀνομαζόμενα, λεγόμενα ow- 
ματικὰ κακὰ | καὶ ἐκτὸς, τίς φησι, δεδόσθω ἔσϑ᾽ ὅτε τούτων τινὰ 


2 Jes. 45, 7. — 3 Mich. 1, 12. 13. — 19 Vgl. Matth. 25, 46. 


5 ἐντυγχανόντων] y übergeschr. A | 7 (ὁ) füge ich mit M u. den Ausgg. ein, 
vgl. oben VI 54, S. 195 Z. 11 | 9 τεθεικέναι A ἐκτιθέναι M Ausgg. | 10 hinter μὲν 
+ ἢ P Del. | 15 βιώσαντας M Ausgg. vgl. das folgende Part. Aor. ποιήσαντας; 
βιώσοντας A | εἰ τὰ ὄντως (ὄντως als Conjectur Hö. am Rand) Sp. Del. im Text, 
εἶτα οὕτως A | 16 πεποιήκει] πεποίηκεν Del. | 20 (οὐκ) setze ich wegen der Z. 22 
folgenden Worte πολλὰς τυγχανούσας ein | 91 ἀναγιγνώσκοντας MAusgg. | 
27 ἐπκολούθησεν A. 
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πεποιηκέναι τὸν ϑεὸν, ἵνα διὰ τούτων ἐπιστρέψῃ τινάς. καὶ τί 
ἄτοποι ὁ λόγος ἔχειν μον Φσπεο γὰρ, εἰ κατι χρηστικῶ- ἐκουόν- 
των ἡμῶν κακὰ τοὺς προσαγομένους πόνους τοῖς παιδευομένοις ὑπὸ 
πατέρων καὶ διδασκέλων καὶ παιδεγωγῶν. 1 ὑπὸ ἰατρῶν τοῖς Fega- 
πεία- ἕνεκεν TENI ομένοις n καυτηριάξομέλοι». λέγομεν τὸ; | πατέρα 
κακοποιεῖν τοῖς υἱοῖς ἡ τοὺς πιιδεγωγοὺ. ὴ τοὺ: διδασκάλου: ἢ 
τοὺς le ττροὺς, οὐδὲν an κά τηγυροῖντο οἱ τύπτοντες ἢ οἱ τέμνοντες" 
οὕτως, εἰ ὁ ϑεὸς λέγεται τὰ τοιαδὶ ἐπάγειν ἐπιστροφῆς καὶ deoa- 
πείας ἕνεκεν τῶν δεομένων τοιούτων πόνων, οὐδὲν ἂν ἄτοπον ὁ 
λόγος ἔχοι᾽ οὔτ᾽ ἂν καταβαίνῃ ;, κακὰ παρὰ κυρίου ἐπὶ πύλας Ἱερου- 
σαλὴμ'΄ τὴν ὑπόστασιν ἔχοντα ἐν τοῖς ἀπὸ τῶν πολεμίων πόνοις, 
προσαγομένοις αὐτοῖς εἰς ἐπιστροφὴν, οὔτ᾽ ἂν ἐπισκέπτηται „ev 
ῥάβδῳ τὰ; troies” τῶν ἐγπατιλιπόντων „TOP vouor" τοῦ ϑεοῦ 
„nal ἐν μάστιξι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν,“ οὔτ᾽ ἂν λέγῃ To‘ ἔχεις ἄν- 
ϑρακα: πυρὸ-. κάϑισαι ἐπ᾽ αὖ τοῦ». οὗτοι ἔσονταί σοι βοήθεια τοῖ- 
τον δὲ τὸν τρόπον καὶ τὸ „O ποιῶν εἰρήνην καὶ κτίζων κακὰ“ 
δεηγούμεϑα: κτίζει γὰρ τὰ σωματικὰ ἢ τὰ ἐκτὸς κακὰ, καϑαίρων καὶ 
παιδεύων τοὺς μὴ βουληϑέντας παιδευϑῆναι λόγῳ καὶ διδασκαλίᾳ 
ὑγιεῖ. καὶ ταῦτα μὲν εἰς τὸ πῶς μὲν ὁ ϑεὸς κακὰ ἐποίει; 

LVIL Εἰς δὲ τὸ πῶς πείϑειν καὶ νουϑετεῖν ἀδυνατεῖ; 
προείρηται μὲν ὅτι πᾶσιν ἂν, εἴπερ ἔγκλημά ἐστι τὸ τοιοῦτον, προσ- 
άγοιτο ἡ τοῦ Κέλσου λέξις τοῖς ἀποδεχομένοις πρόνοιαν: ἀπολογή- 
σαιτο ὃ ἄν τις ὅτι νουϑετεῖν μὲν οὐκ ἀδυνατεῖ ὁ ϑεὸς, νουϑε- 
τεῖ γὰρ διὰ πάσης γραφῆς καὶ διὰ τῶν χάριτι διδασκόντων 9εοῦ 
τοὺς ἀκούοντας: εἰ μὴ ἄρα ἴδιόν τι σημαινόμενον ἐξακούοιτο εἰς τὸ 
νουϑετεῖν τὸ καὶ ἐπιτυγχάνειν ἐν τῷ νουϑετουμένῳ καὶ ἀκούειν 
τὸν τοῦ διδάσκοντος λόγον, ὅπερ ἐστὶ παρὰ E ἔννοιαν τοῦ TETELU- 
μένου ἐν τῇ συνηδείᾳ σημαινομένου. 

εἰς δὲ τὸ πῶς πείϑειν ἀδυνατεῖ; καὶ αὐτὸ προσαχϑὲν ἂν 
πᾶσι τοῖς πρόνοιαν παραδεχομένοις, ταῦτα λεκτέον. ἐπειδὴ τὸ πεί- 
9εσθαι ὡσπερεὶ τῶν καλουμένων ἀντιπεπονϑότων ἐστὶν, ἀνάλογον 
τῷ κείρεσϑαι ἄνϑρωπον, ἐνεργοῦντα τὸ παρέχειν ἑαυτὸν τῷ κείροντι᾽ 
διὰ τοῦτο οὐ μόνης δεῖται τῆς τοῦ πείδοντος ἐνεργείας ἀλλὰ zal 
τῆς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ὑποπτώσεως πρὸς τὸν πείϑοντα Å παρα- 


10 Vgl. Mich. 1, 19, — 19 Vgl. Psal. SS, 38. 31. 33. — 14 Jes. 47, 14. 15. 
— 16 Jes. 45. 7. 


10 καταβαίνῃ) η in Correctur A | 19 ἐγκαταλειπόντων [so] A! | 15 καϑίσαι 
A | 25 τοὺς aus τοῦς corr. A | τι σημαινόμενον M Ausgg. τίς ἢ μαινόμενον A| 
30—31 am Rand ση von I. oder II. H. A | 31 ὡσπερεὶ MCOT. Ausgg. ὡς περὶ 
A | 88 τὸ Ausgg. tõ A. 
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δοχῆς τῶν λεγομένων ὑπὸ τοῦ πείϑοντος. διὰ τοῦτο οὐ παρὰ τὸ 
μὴ ὀύνασθαι τὸν ϑεὸν πείϑειν λεκτέον τοὺς μὴ πειϑομένους 
μὴ πείϑεοσϑαι, ἀλλὰ παρὰ τὸ ἐκείνους μὴ δέχεσθαι τοὺς πειστικοὺς 
λόγους τοῦ ϑεοῦ. 

τοῦτο δὲ καὶ ἐπ᾽ ἀνθρώπων λέγων τις, ὀνομαζομένων πειϑοῦς 
δημιουργῶν. οὐκ ἂν ἁμάρτοι | δυνατὸν γὰρ καὶ τὸν ἄκρως κατειληφότα 
τὰ τῆς ῥητορικῆς θεωρήματα καὶ δεόντως αὐτοῖς χρώμενον πάντα 
μὲν ποιεῖν πρὸς τὸ πείθειν, μὴ τυγχάνοντα δὲ τῆς προαιρέσεως τοῦ 
ὀφείλοντος πείϑεσϑαι δοχεῖν μὴ πείϑειν. ὅτι δὲ, xav τὸ πειστι- 
κοὺς λέγεσϑαι λόγους ἀπὸ ϑεοῦ ἔρχηται, τό γεπείθεσθαι οὐκ ἔστιν 
ἀπὸ ϑεοῦ, σαφῶς ὁ Παῦλος διδάσκει λέγων' „My πεισμονὴ οὐκ ἐκ 
τοῦ | καλοῦντος ὑμᾶς.“ τοιοῦτόν ἐστι καὶ τὸ „È&V ϑέλητε καὶ εἶσα- 
κούσητέ μον, τὰ ἀγαϑὰ τῆς γῆς φἀγεσθε' ἐὰν δὲ μὴ ϑέλητε μηδὲ 
εἰσακούσητέ µου, μάχαιρα ὑμᾶς κατέδετει.“ ἵνα γάρ τις ϑέλῃ ἅπερ 
λέγει 6 νουϑετῶν καὶ εἰσακούσας αὐτῶν ἄξιος γένηται τῶν τοῦ 
ϑεοῦ ἐπαγγελιῶν, τῆς προαιρέσεως τοῦ ἀκούοντος δεῖ καὶ τῆς πρὸς 
τὰ λεγόμενα ἐπινεύσεως. διόπερ ἐν ἠΛευτερονομίῳ ἐμφαντικῶς εἰρῆσ- 
Hai uot δοκεῖ To‘ καὶ νῦν Ἰσραὴλ, τί κύριος ὁ Θεός σου αἰτεῖ παρὰ 
σοῦ ἀλλ᾽ ἢ φοβεῖσθαι κύριον τὸν ϑεόν σου (xci) πορεύεσθαι ἐν 
πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ καὶ ἀγαπᾶν αὐτὸν XA φυλάσσειν τὰς 
ἐντολὰς αὐτοῦ; 

LVII. ΕΙϑ’ ἑξῆς ἐστιν ἀπαντῆσαι πρὸς τὸ πῶς δ᾽ ἐπ᾽ αὐτοῖς 
ἀχαρίότοις καὶ πονηροῖς γενομένοις μεταμέλει καὶ τὴν 
ἑαυτοῦ τέχνην μέμφεται καὶ μισεῖ καὶ ἀπειλεῖ καὶ φϑείρει 
τὰ ἴδια ἔκγονα; συκοφαντεῖ δ᾽ ἐν τούτοις καὶ καταψεύδεται τῶν 
ἐν τῇ Γενέσει yeyo ᾽αμμένων τὸν τρόπον τοῦτον" ,ἰδὼν δὲ κύριος ὁ ϑεὸς 
ὅτι ἐπληθύνθησαν αἱ κακίαι τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ πᾶς τις διανοεῖται 
ἐν τῇ καρδία ἐπιμελῶς ἐπὶ τὰ πονηρὰ πάσας τὰς ἡμέρας. ἐνεθυμήθη 
ὁ ϑεὸς ὁτι ἐποίησε τὸν ἄνϑρωπον ἐπὶ τῆς γῆς' καὶ διενοήϑη ἐν τῇ 
καρδίᾳ αὐτοῦ καὶ εἶπεν ὁ ϑεός ἀπαλείψω τὸν ἄνϑρωπον, 0v ἐποίησα, 
ἀπὸ προσώπου τῆς γῆς, ἀπὸ ἀνϑρώπου ἕως κτήνους καὶ ἀπὸ ἔρπε- 


11 Gal. 5,8. — 19 Jes. 1, 19. 20, — 18 Deut. 10, 12. 18, — 26 Gen 
Bo 


3 πειστικοὺς schreibe ich nach Mecorr. mit Guiet (bei Del. I 676 Anm. c), da 
dies (bekanntlich oft mit πιστικ. verwechselte) Wort in einer Erörterung über den 
Begriff πείθεσθαι allein am Platze ist; πιστικοὺς A Ausgg. | 5 ἐπ᾿ ἀνθρώπων] 
περὶ ἀνθρώπων, am Rand —yo' ἐπ ἀνων A! | 9 πειστικοὺς schreibe ich nach 
Meorr. mit Guiet (bei Del. I 676 Anm. e), vgl. oben Z. 3; πιστικοὺς A Ausgg. | 
15 λέγει] ει in Correctur A | 19 (καὶ) füge ich mit Sp. u. Del. ein | 38 ἀχαρίσ- 
τοις] ἄχαρις τοῖς A, vgl. oben VI 53, S. 194 Z. 19 | 27 τῆς übergeschr. At | δια- 
νοεῖται] διανεῖται A. 
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τῶν ἕως τῶν πετεινῶν τοῦ οὐρανοῦ" ὅτι ἐθυμώθην, ὅτι ἐποίησα 
αὐτοὺς,“ τὰ μὴ γεγραμμένα ἔκτιθέμενος ὡς δηλούμενα ἀπὸ τῶν γε- 
γραιμένων. μεταμέλει: γὰρ ἐν τούτοις οὐκ ὠνομάσϑη ϑεοῦ οὐδ᾽ 
ὅτι τὴν ἑαυτοῦ τέχνην μέμφεται καὶ μισεῖ. 

εἰ δὲ δοκεῖ ὁ ϑεὸς ἀπειλεῖν τὰ τοῦ κατακλυσμοῦ καὶ φϑεί- 
ρειν ἐν αὐτῷ τὰ ἴδια ἔκγονα, λεκτέον ὅτι, ἀϑανάτου τῆς ψυχῆς 
τῶν ἀνθρώπων τιγχενούον-. 7) μὲν vojuloutry ἀπειλὴ ἐπιστρέφειν 
βούλεται τοὺ: ἀκούοντας, ἡ Ó ἐν τῷ κατακλυσμῷ ὁιαφθορὰ τῶν 
ἀνθρώπων καθάρσιόὀν ἐστι τῆς γῆς. ὡς καὶ Ἑλλήνων οἱ μὴ εἶκα- 
ταφρονήτως φιλοσοφήσαντες εἰρήκασιν ἐν τῷ" „otav Ò οἱ ϑεοὶ τὴν 
γῆν καθαίρωσι περὶ δὲ τῶν Ὡσπερεὶ ἀνϑρωποπαϑῶν λέξεων 
ἀναφερομένων ἐπὶ τὸν ϑεὸν οὐκ ὀλίγα ἡμῖν καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
λέλεκται. 

LIX. Ὑπιδόμενος Ó ἑξῆς ὁ Κέλσος τάχα δὲ καὶ αὐτὸς συνιδὼν, 
0 τι δύναται λεχϑῆναι ὑπὸ τῶν ἀπολογουμένων περὶ τῶν ἐν τῷ 
κατακλυσμῷ διαφϑαρέντων, pnoiv εἰ δὲ μὴ διαφϑείρει τὰ ἴδια 
ἔκγονα, ποῖ ποτε αὐτὰ | ὑπεξάγει τοῦ κόσμου τοῦδε, ἐν 
ἐποίησεν αὐτός; καὶ πρὸς τοῦτο δὲ λέγομεν ὅτι τοῦ μὲν παντὸς: 
κόσμου, συνεστῶτος ἐξ οὐρανοῦ καὶ γῆς, οὐ πάντως ὑπεξάγει 
τοὺς τὸν κατακλυσμὸν πεπονϑότας. ἀπαλλάττει 8 αὐτοὺς τῆς ἐν 
σαραὶ ξωῆς καὶ ἀπολύσας τῶν σωμάτων ἀπολύει ἅμα καὶ τοῦ ἐπὶ 
γῆς τυγχάνειν, ἦν πολλαχοῦ τῶν γραφῶν ἔθος ὀνομάζεσθαι | x06- 
wor. μάλιστα Ò ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην εὐαγγελίῳ πολλάκις ἔστιν 
εὑρεῖν κόσμον τὸν περίγειον ὀνομαζόμενον τόπο». ὥσπερ xcd ἐν τῷ 
Ji τὸ φῶς τὸ ἀληθινὸν. € φωτίζει πάντα ἄνθρωπον ἐρχόμενον 
εἰς τὸν κόσμον," καὶ «ἐν τῷ κόσμῳ θλῖψιν t ἔχετε: ἀλλὰ ϑαρσεῖτε, 
ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσμον." εἰ μὲν οὖν ἀκούει τις τοῦ UTES ξάγει 
τοῦ κόσμου τοῦδε τοῦ περιγείου τόπου, οὐδὲν ἄτοπον ἀπαντῷ τῷ 
λόγφ᾽ εἰ δὲ κόσμον τὸ ἐξ οὐρανοῦ καὶ yis σύστηµα ὀνομάζει τις. 
οὐ πάντως oí τὸν κατακλυσμὸν παϑόντες ὑπεξάγονται ἀπὸ 
τοῦ οὕτως ὀνομαζομένου κόσμου. καίτοι γε εἴποι ἄν τις, νοήσας 


9 Vgl. oben IV 11. 12. — 9 Vgl. oben IV 21, I 290 Z. 12f. — 10 Vgl. 
Plato, Br’ Cap. III p. 22 D, u. oben IV 20, I 289 Z. 29f. 62, I 333 Z. 30 u. 64, 
I 335 Z. 13. — 12 Vgl. oben I 71. IV 71. 72. — 22 Vgl. Matth. 4, 8. 26, 18. 
Mark. 16, 15. II Petr. 3, 6. Róm. 1, 8. I Tim. 6, 7. — 25 Joh. 1, 9 — 96 
Joh. 16, 33. 


1 ἐθυμώθην A ἐνεθυμήθην PM? (am Rand) Veorr., Hö. am Rand, Sp.Del. im 
Text | 11 ὡσπερεὶ PAusgg. ὡς περὶ A | 14 Ὑπιδόμενος schreibe ich, vgl. oben 
I 68, I 121 Z. 29. ΠῚ 42, I 238 Z. 7; ὑπειδόμενος AAusgg. | 15 ὅ τι schreibe ich, 
ὅτι AAusgg. | 26 θλίψιν ΑΑπεσσ. | ἔχετε AHo.Sp. ἕξετε PDel. | 31 οὕτως) ör- 
τως vermutet Guiet (bei Del. I 678 Anm. c) ohne Grund. 

Origenes II. 9 
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4 ` [2 ς - S , Im M M , 
TO „un σκοπούντων ἡμῶν τὰ βλεπόμενα ἀλλα τα μη ῥλεπομενα" 
καὶ τὸ „TÈ γὰρ ἀόρατα αὐτοῦ ἀπὸ ατίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι 
νοούμενα καϑορᾶται, ὅτι πρὸς τοῖς ἀοράτοις καὶ ἁπαξαπλῶς óro- 
μαζομένοις μὴ βλεπομένοις τυγχάνων ὑπεξῆλϑε τὸν κόσμον, τοῦ 
λόγου αὐτὸν ὑπεξάγοντος ἐντεῦϑεν καὶ ἐπὶ τὸν ὑπερουράνιον ἐπὶ 
τῇ ϑέα τῶν καλῶν μετατιϑέντος τόπον. 

ΙΧ. Metà δὲ τὴν ἐξετασθεῖσαν λέξιν ὡσπερεὶ σκοπὸν ἔχων τὸ 
ὅπως ποτὲ πολλῶν λόγων πληρῶσαι τὸ βιβλίον, ἄλλαις λέξεσι τὰ 
παραπλήσιά φησι τοῖς ὀλίγῳ. ἀνωτέρω ἐβετασϑεῖσιν, ἐν οἷς ἔλεγε' 
μακρῷ δ᾽ εὐηϑέστερον. τὸ zei ἡμέρας τινὰς ἐπιδιανεῖμαι 
τῇ κοσμογονίᾳ, πρὶν εἶναι ἡμέρας οὐρανοῦ γὰρ οὔπω γε- 
γονότος οὐδὲ γῆς πο ἐρηφεισμένης οὐδ᾽ ἡλίου πο τῇδε 
φερομένου, πῶς ἡμέραι ἦσαν; τί γὰρ διαφέρει ταῦτα τοῦ ἔτι 
δ᾽ ἄνωϑεν λαβόντες ἐπισκεψώμεθα, πῶς οὐκ ἂν ἄτοπος 


> » . ς - x : , ^ (4 , , 
ή deoc 0 πρωτος και ο μέγιστος μα γενέσῦθαω Tode 


καὶ ἕτερον. τόδε ἢ τόδε, καὶ μιᾷ μὲν ἡμέρα τοσόνδε τεκται- 
νόμενος T δευτέρᾳ δ᾽ αὖθις τοσῷδε πλέον καὶ coitum 
τετάρτῃ καὶ πέμπτῃ καὶ ἕκτῃ; 

δυνάμει ὁ’ εἴπομεν καὶ εἰς τὸ κελεύων γενέσϑω τόδε καὶ 
ἕτερον τόδε ἢ τόδε, ὅτε παρετιθέμεθα τὸ „avrog εἶπε καὶ ἐγε- 
νήθησαν, αὐτὸς ἐνετείλατο καὶ ἐκτίσϑησαν,“ λέγοντες τὸν μὲν προσ- 
εχῶς δημιουργὸν εἶναι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον καὶ ὠσπερεὶ 
αὐτουργὸν τοῦ κόσμου, τὸν δὲ πατέρα τοῦ λόγου τῷ προστετα- 
χέναι τῷ υἱῷ ἑαυτοῦ λόγῳ; ποιῆσαι τὸν κόσμον εἶναι πρώτως ÔN- 
μιουργόν. 

περὶ δὲ τοῦ μιᾷ μὲν ημέρα γεγονέναι „To φῶς“ δευτέρᾳ δὲ 
„TÒ στερέωμα,“ τρίτῃ δὲ συνῆχϑαι τὰ ὑποκάτω τοῦ οὐρανοῦ” 
(ὕδατα) εἰς τὰς συναγωγὰς | αὐτῶν, καὶ οὕτω βεβλαστηκένει τὴν 


1 II Kor. 4, 18. -- 2 Róm. 1, 20. — 9 Vgl. oben VI 50. 51, S. 121 Z. 814, 
— 10 Vgl. Gen. 1, 1—5. — 15 Vgl. Gen. 1, 3—2, 2. — 19 Vgl. oben II 9, I 180 
Z. 14. — 20 Psal. 32, 9. 145, 5. — 26 Vgl. Gen. 1, 3—31. 


9 hinter ὅτι -- ὁ Bo. (Notae p. 397) | 5 ὑπερουράνιον Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text; ὑπὲρ τὸν οὐριον A | 7 ὡσπερεὶ σκοπὸν PM Ausgg. ὡς περίσκοπον Ae, 
S ὁπῶσποτε A| Σπολλῶν λόγων am ge nachgetragen A! | τὸ scheint aus 
τὰ corr. ÀA | 12 ἡλίου] ý in Correctur A | πω (2)] πῶ A ποῦ V Ausgg. im Text | 18 
του [so] A | 16 μία A Ausgg. | 26 μία A Ausgg. | 27 ὑπὸ κάτω A | 38 (ἴδατα) füge 
ich nach M? (am Rand) u. den Ausgg. ein, vgl. Gen. 1, 10 | συναγωγᾶς] auf den 
unteren Rand des hier schliessenden fol. 159* von A hat dieselbe plumpe Hand, von 
der die beiden Randnoten auf fol. 1201 (vgl. oben S. 14 Z. 3) u. fol. 121Y (vgl. oben 
S. 18 Z. 1) herstammen, folgende Worte geschrieben: ὅρα πῶς τὸν υἱὸν εἰς τὴν δευτέ- 
ραν κατάγει κατάστασιν εἰ [oder 7?] γὰρ προσταγῆ καὶ ὁρισμίένην), τῆς ὕποτακ- 
τικῆς καὶ ὑποβεβηκυίας ἐστὶ καταστάσεως, καὶ st υἱὸς καὶ ὁμόδοξος καὶ ὁμότιμος. 
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γῆν τὰ ὑπὸ μόνης φύσεως διοικούμενα, καὶ τετάρτῃ τοὺς .φωσ- 
τῆρας“ καὶ ,, ἀστέρας“ καὶ πέμπτῃ τὰ νηκτὰ καὶ ἕκτῃ τὰ χερσαῖα 
καὶ TOV ἄνθρωπον.“ κατὰ τὸ δυνατὸν HUTY ἐν τοῖς πραγματευϑεῖσι» 
εἰς τὴν Γένεσιν εἰρήκαμεν: καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω δὲ ἐγκαλοῦντες τοῖς 
κατ τὴν προχειροτέ var ἐκδοχὴν q Hotot χρόνους ἓξ ἠμεοῶν διελι/λυ- 
ϑέναι εἰς τὴν | χοσμοποιία;, παρετιϑέμεϑα τὸ NT D βίβλος yE- 
νέσεως. οὐρανοῦ καὶ γῆς. ὅτε ἐγένετο" ᾗ ἡμέρα ἐποίησεν ὁ 9εὸς 
τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν." 

LXI. Elre πάλιν μὴ κατακούσας τοῦ „zul συνετέλεσεν ὁ ϑεὸς 
ἐν τῇ ἡμέρα τῇ ἕκτῃ τὰ ἔργα αὐτοῦ, & ἐποίησε: καὶ κατέπαυσεν 
ἐν τῇ nion τῇ en ἀπὸ πάντων τῶν ἔργων αὐτοῦ. e» ἐποίησε. 
καὶ εὐλόγησεν ὁ ϑεὸς τὴν 2 πέραν τὴν ἑλδόμην καὶ ἡγίασεν αὖ τὴν. 
ὅτι ἐν αὐτῇ κατέπαυσεν ἀπὸ πόντων τῶν ἔργων αὐτοῦ. ὧν ἤρξατο 
ὁ ϑεὸς ποιῆσαι΄ καὶ οἰηθεὶς ταὐτὸν εἶναι τὸ ,κατέπαυσε τῇ ἡμέρα 
τῇ ἑθδόμῃ΄ καὶ τὸ ἀνεπαύσατο τῇ ἡμέρα τῇ ἑβδόμῃ΄ φησί μετὰ 
τοῦτο μὴν ὥσπερ τις ἀτεχνῶς πονηρὸς χειροτέχνης ἐκκα- 
μῶν καὶ πρὸς ὧν άπαυσι» ἀργίας δεηϑ είς. οὐδὲ γὰρ οἶδε. τίς y 
μετὰ τὴν ὅσον ὁ κόσμος συνέστηκεν ἐνεργουμένην κοσμοποιΐο;,. ἡ 
τοῦ σαββάτου καὶ τῆς καταπαύσεως τοῦ ϑεοῦ ἡμέρα, ἐν 7 ἑορ- 
τάσουσιν ἅμα τῷ ϑεῷ οἱ πάντα τὰ ἔργα ἑαυτῶν ταῖς ἕξ ἡμέραις 
πεποιηκότες καὶ διὰ τὸ μηδὲν παραλελοιπέναι τῶν ἐπιβαλλόντων 
ἀναβαίνοντες ἐπὶ τὴν ϑεωρίαν καὶ τὴν ἐν αὐτῇ τῶν δικαίων καὶ 
μακαρίων πανήγυριν. 

εἶτα ὡς ἤτοι τῶν γραφῶν οὕτω λεγουσῶν ij καὶ ἡμῶν αὐτῶν 
οὕτως διηγουμένων περὶ ϑεοῦ, OTL καμὼν ἀνεπαύσατο, φησὶν ὅτι οὐ 
ϑέμις τὸν πρῶτον ϑεὸν κάμνειν οὔτε χειρουργεῖν οὔτε κε- 
λεύειν. ὁ μὲν οὖν Κέλσος φησὶν ὅτι οὐ Θέμις τὸν πρῶτον 
ϑεὸν κάμνειν: ἡμεῖς δὲ εἴποιμεν ἂν ὅτι οὐδ᾽ ὁ ϑεὸς Λόγος 
κάμνει οὐδ᾽ 0001 τῆς κρείττονος ἤδη καὶ ϑειοτέρας τάξεως ἔχοι- 
τα" τὸ γὰρ κάμνειν ἐστὶ τῶν ἐν σώματι. ζητήσεις δὲ. πότερο' ἢ 
τῶν ἐν οἱῳποτοῦν σώματι ἢ τῶν ἐν τῷ γηΐνῳ καὶ ὀλίγον τούτου 


4 Vgl. oben VI 50, S. 122 Z. 48, — 6 Gen. 2, 4. — 9 Gen. 2, 2. 3. — 14 
Gen. 2, 2. — 18 Vgl. Exod. 20, 8—11. 31, 13—17. Deut. 5, 14. — 26 Vgl. Plato, 
Tim. Cap. VII p. 33 A B. 


9 χερσαῖα] αι von I. H. über einen gestrichenen Buchst., der wahrscheinlich 
ε gewesen ist, Rows der Accent fehlt, A | 5 χρόνους] χρόνον vermutet Guiet 
(bei Del. I 678 Anm. i) | εξ] ἐξ A l 9 hinter ó ϑεὸς + τὸν οὐνοὺ καὶ τὴν γῆν, 
doch expungiert, A | 10 — n [s0] A|1£ ταυτὸν A | 17 ἁργίας M? u. To. 
am Rand, Sp.Del. im Text; ἀργοῦ A | η (seil. ἡμέρα) AHö. 7 Sp.Del. | 15 ἐνερ- 
γουμένην] Schluss-» übergeschr. A1 | 95 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 26 κάμνειν) ει in 
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βελτίονι. ἀλλ οὐδὲ ϑέμις τὸν πρῶτον ϑεὸν χειρουργεῖν' ἐὰν 
δὲ κυρίως ἀκούῃς τοῦ χειρουργεῖν, οὐδὲ τὸν δεύτερον οὐδ᾽ ἄλλο 
τι τῶν ϑειοτέρων. ἀλλ᾽ ἔστω καταχρηστικῶς λέγεσϑαι τὸ χειρουρ- 
γεῖν ἢ τροπικῶς, ἵνα διηγησώμεϑα καὶ τὸ »ποίησιν δὲ χειρῶν αὖ- 
τοῦ ἀναγγέλλει τὸ στερέωμα" καὶ „ai χεῖρες αὐτοῦ ἔστησαν τὸν 
οὐρανὸν" καὶ εἴ τι τούτοις εἴρηται παραπλησίως, τροπολογούντων 
ἡμῶν χεῖρας. καὶ μέλη τοῦ δεοῦ' τί οὖν ἄτοπον οὕτω χειρουργεῖν 
ϑ-εὀν; ὡς οὐκ ἄτοπον δὲ οὕτω μοι oar ϑεὸν, οὕτως οὐδὲ τὸ 
κελεύειν αὐτὸν, ἵνα καλὰ καὶ ἐπαινετὰ | ᾖ τὰ ὑπὸ τοῦ X £AEUO- 
μένου ἐπιτελούμενα τῷ ϑεὸν εἶναι τὸν κεκελευκότα περὶ αὐτῶν. 

LXII. Πάλιν τε αὖ ὁ Κέλσόος τάχα μὲν παρακούσας τοῦ „To γὰρ 
στόμα κυρίου ἐλάλησε ταῦτα" τάχα δὲ καὶ τῶν ἰδιωτῶν προπετευσα- 
μένων περὶ τῆς τῶν τοιούτων διηγήσεως, μὴ νοήσας τε, ἐπὶ τίνων 
τάσσεται τὰ ὀνόμασι σωματικῶν μελῶν ἐπὶ τῶν δυνάμεων τοῦ 
θεοῦ λεγόμενα, φησίν: οὐδὲ στόμα αὐτῷ ἐστιν οὐδὲ φωνή. 
ἀληϑ'ῶς γὰρ οὐκ ἔσται τῷ 920 φωνὴ, einen ἐστὶν ἡ | φωνὴ co 
πεπληγμένος 7 πληγὴ ἀέρος ἢ) εἶδος ἀέρος ὴ o τι όῄποτε ὀρίξονται 
εἶναι τὴν φωνὴν oi περὶ ταῦτα δεινοί: ἀλλ À λεγομένη φωνὴ 
909 ὡς ϑ-εοῦ φωνὴ. ὁρᾷσθαι λέγεται ὑπὸ τοῦ λαοῦ ἐν τῷ ..πᾶς 
ὁ λαὸς ἑώρα τὴν φωνὴν τοῦ ϑεοῦ,' τοῦ ὀρᾷσθαι λαμβανομένου, 
ἵνα κατὰ τὴν συνήϑειαν ὀνομάσω τῆς. γραφῆς. πνευματικῶς. ai 
οὐδ᾽ ἄλλο φησὶν εἶναι τῷ ϑεῷ ὧν ἡμεῖς ἴσμεν" τίνων δ᾽ ἡμεῖς 
ἴσμεν, οὐ Gaga pet. εἰ μὲν γὰρ μελῶν, σύμφαμεν αὐτῷ προσυπα- 
κούοντες ὧν ἴσμεν σωματικῶς. καὶ κοινότερον ὀνομαζομένων: εἰ 
δὲ καθόλου ἀκούοιμεν' του ὧν ἡμεῖς ἴσμεν, πολλῶν ἡμεῖς ἴσμεν 
ἐξακουομένου" ἔστι γὰρ αὐτῷ ἀρετὴ καὶ. μακαριότης καὶ ϑειότης. εἰ 
δέ τις ἀκούοι ὑψηλότερον τοῦ ὧν ἡμεῖς ἴσμεν, ἐπεὶ πάντα ἃ 
ἴσμεν ἐλάττονά ἐστι τοῦ ϑεοῦ' οὐδὲν ἄτοπον καὶ ἡμᾶς παρα- 
δέξασϑεα ὅτι οὐδέν ἐστι τῷ δε O ov ἡμεῖς ἴσμεν. αρείττονε γάρ 
ἐστι πάντων Ov οἶδεν οὐ μόνη 7 τοῦ ἀνϑρώπου φύοις ἀλλὰ καὶ 
τῶν ὑπεραναβεβηκότων αὐτὴν τὰ προσόντα τῷ ϑεῷ. εἰ δ᾽ ave- 


4 Psal 18, 2. — 5 Vgl. Psal. 101, 26. — 11 Jes. 1, 20. — 16 Vgl. Plato, 
Tim. Cap. XXIX p. 67 B. Aristot, De anima II 8. Probl. XI 23. 51 (vol. I p. 420b, 
ὅ καα. vol. II p. 901b, 16. 904b, 27 ed. Acad. Reg. Boruss.. Diogenes Laért. VIT 
1, 55. H. Diels, Doxogr. gr. p. 407a, 21sqq. 500, 14sq. 515, 8. 516, 8. 525, 17. 
— 19 Exod. 20, 18. 


2 ἀκούης PMVeon. ἀχοῦεις A Ausgg. | ἄλλότι [so] A | 8 οὕτω A | 18 tè A 
δὲ MAusgg. | 14 τὰ ὀνόμασι] τὰ ὀνόματα vermutet Guiet (bei Del. I 679 Anm. d) 
unrichtig | 17 ὁτιδήποτε A | 18 φωνὴν aus φωνήν corr. A | 28 μελῶν] ἀξλλῶν, 
das erste A expungiert, A! | 81 τῷ < MAusgg. 
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yrosztt τὰς τῶν προφητῶν λέξεις, τοῦ μὲν david λέγοντος" οσὺ δὲ 
ö αὐτὸς us tot de Meie ιχίου οἶμαι: .καὶ οὐκ ἠλλοίωμαι,”. ἑώόρς 
cr ὅτι οὐδεὶς ἡμῶν φησιν εἶναι eaten ἐν τῷ den ovt ἔργῳ 
οὔτ᾽ ἐπινοίᾳ. μένων γὰρ ,0 αὐτὸς΄ διοικεῖ τὰ μεταβλητὰ, ὡς né 
puxe, καὶ λόγος αὐτοῦ αἱρεῖ διοικεῖσϑαι αὐτά. 

LXII. Εἶτά φησιν. ὁ Κέλσος, μὴ ἐνιδὼν τῇ διαφορᾷ τοῦ „zat 
εἰκόνα ϑεοῦ΄ καὶ „Eng, εἰκόνος αὐτοῦ * ὅτι ρεϊκὼν" μὲν „Tod 
eo’ ὁ πρωτότοκος πάση: ατίσεώς"' -— ὁ αὐτολ όγος καὶ p αὐτος- 
Anden ἔτι δὲ κιὰ ἡ αὐτοσοφία, νεἰκὼν" οὖσα υτῆς ἀγαϑότητος 
αὐτοῦ, κατ᾽ εἰκόνα΄ δὲ τοῦ ,ϑεοῦ΄ 0 ἄνθρωπος πεποίηται, ἔτι 
δὲ καὶ ὅτι πᾶς crio. οὗ «Χριστός ο zegel) «εἰκὼν καὶ oic 
θεοῦ ὑπέοχει: ἀλλ᾽ "n ἐπιστήσας. ἐν τίνι τῶν τοῦ av ϑοόπο U 
τὸ κατ εἰκόνα΄ τοῦ „Oeo“ χαρακτηρίζεται, καὶ ὅτι ἐν τῇ ἢ μὴ 
ἐσχνκυίιε ἢ uziti ἐχούσῃ ψυχῇ ..τὸν παλαιὸν ἔνϑροπον σὺν ταῖς 
πράξεσιν αὐτοῦ." ἐκ τοῦ μὴ ἔχειν ταῦτα χρηματιζούσῃ «xev. εἰκόνα 
τοῦ κτίσαντος, φησὶ To‘ οὐδ᾽ ἄνϑρωπον ἐποίησεν εἰκόνα αὐτοῦ' 
οὐ γὰρ τοιόσδε ὁ ϑεὸς οὔτ᾽ ἄλλῳ εἴδει οὐδενὶ ὅμοιος. οἷον ὁ 
ἐστὶ τοῦ συνϑέτου ἀνϑρώπου τῷ χείρονι μέρει, λέγω δὲ τῷ σώματι, 
νομίζειν ἐνυπάρχειν τὸ ZAT - τοῦ Peot ὡς Ò ὁ Κέλσως 
7 Y i αὐτοῦ; εἰ γὰρ τὸ „zur El- 
zóva“ τοῦ 9 εοῦ" ἐν τῷ σώματί ἐστι μόνῳ, ἐστέρηται τὸ .ρεῖττον. 
ἡ Ψυχὴ, τοῦ „ZAT εἰχόνα΄ καὶ ἔστιν ἐν τῷ φϑαρτῷ σώματι, ὅπερ 
οὐδεὶς ἡμῶν λέγει. εἰ δ᾽ ἐστὶν ἐν τῷ συναμφοτέρῳ τὸ „zat εἰκόνα" 
τοῦ ,ϑεοῦ,΄ ἀνάγκη σύνθετον εἶναι τὸν ϑεὸν καὶ οἱονεὶ συνεστῶτα 


1 Psal, 101, 28. — 2 Mal. 3, 6. -- 6 Vgl. Gen. 1, 27. — 7 Vgl. Kol. 1, 15. 
— $ Nel Joh. 1,1. 1, 14, U. 17,17. ως 11,49. I Kor. 1, 39. — 9 Vgl. Weish. 
Sal. 7, 20. — 10 u. 13 Vgl. Gen. 1, 27. — 11 Nor: I Kor. d 3. 7. — 14 Eo Kol. 
3, 9. — 15 Vgl. Gen. 1, 27. 


3 οἶμαι AHö.Sp. ἐγώ εἰμι P (durch Conjectur) Del. unrichtig, weil Origenes 
auch sonst (vgl. oben I 21, I τὸ Z. 22 u. IV 14, I 284 Z. 21) nur die zweite Hälfte 
von Mal. 3, 6 citiert; dagegen ist die durch οἶμαι angedeutete Unsicherheit über 
den Namen des Propheten erklürlich, da dieser an den beiden oben angeführten 
Stellen überhaupt nieht genannt wird | ἠλλοίωμαι, ἡ in Correctur A | 5 αὐτοῦ 
αὐτὸς vermutet nach Bo. (Notae p. 397) Del. (I 680 Anm. c) | αἱρεῖ M Ausgg. ἐρεῖ 
A | 8 αὐτοαλήθεια von plumper H. mit heller Tinte in αὐτοώλήθεια corr. A | 12 
οὐδ᾽ A οὐδὲ MAusgg. | ἐν τίνι Del. ἔν τινι AHö.Sp. | 18 ἢ < Del. | 14 ψυχῇ 
<A (im Text) Ausgg., doch am Rand von A zu Z. 14—15 steht (nicht von I. H. 
u. mit heller Tinte) geschrieben: — ψυχῆ (nicht in den Abschriften), wahrschein- 
lieh hinter ἐχούσῃ einzufügen; dadurch wird die von Del. (I 050 Anm. d) ge- 
billigte Vermutung von Bo. (Notae p. 397), der φύσει statt φησὶ (Z. 16) lesen 
wollte, hinfülig | 1S ἔστι A Ausgg. | 19 ó' tilgen Bo. (Notae p. 397! u. Del. 
(I 680 Anm. f) | 21—22 am Rand ση von I. oder II. H. A | 28 ἔστιν A Ausgg. 
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- . . 2 , ` 
zal αὐτὸν. ἐκ ψυχῆς καὶ σώματος, ἵνα τὸ | μὲν „XOT εἰκονα΄ τὸ 681 


κρεῖττον j ἐν τῇ wozi, τὸ δ᾽ ἔλαττον καὶ κατὰ τὸ σῶμα ἐν τῷ 60- 
ματι, ὅπερ οὐδεὶς ἡμῶν φησι. λείπεται δὴ τὸ „xar εἰκόνα΄ τοῦ 
49 eoU* ἐν τῷ καθ ἡμᾶς λεγομένῳ ἔσω ἀνϑρώπῳ καὶ ἀνακαινουμένῳ 
καὶ πεφυκότι γίνεσϑαι „xat εἰκόνα τοῦ χτίσαντος“ νοεῖσϑιαι [τὸ 
„AUT εἰκόνα", ὅτε γίνεταί τις ντέλειος΄', , ‚os ὁ ) ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος 
τέλειός ἐστι, καὶ ἀκούει οτι sot ἔσεσϑε, ότι ἐγὼ άγιος κύριος ὁ 
ϑεὸς ὑμῶν, καὶ μανϑάνω» τὸ μιμηταὶ τοῦ ϑεοῦ γίνεσϑε“ ἆνα- 
λαμράνει εἰς τὴν ἑαυτοῦ ἐνάρετον ψυχὴν τοὺς χαρακτῆρας τοῦ ϑεοῦ' 
ὅτε καὶ ναός“ ἐστι τοῦ ἐν τῷ κατ εἰκόνα" ἀνειληφότος τοῦ ϑεοῦ 
τὰ τοῦ ϑεοῦ τὸ σῶμα, τοῦ τοιαύτην ἔχοντος ψυχὴν καὶ ἐν τῇ 
ψυχῇ διὰ τὸ „xat εἰκόνα΄ τὸν ϑεόν. 

LXIV. Πάλιν δὲ αυ ἑαυτῷ συνείρει πλείονα λέγων ὡς ὑφ᾽ ἡμῶν 
διδόμενα, ἅπερ οὐδεὶς τῶν ἐν Χριστιανοῖς νοῦν ἐχόντων δίδωσιν. 
09 rag φησι τὶς ἡμῶν ὅτι μετέχει σχήματος ὁ ϑεὸς ἢ χρώμα- 
τος, ἀλλ᾽ οὐδὲ κινήσεως μετέχει ὁ διὰ τὸ ἑστηκέναι καὶ βεβαίαν 
εἶναι τὴν φύσιν αὐτοῦ προκαλούμενος καὶ τὸν δίκαιον ἐπὶ τὰ παρα- 
πλήσια καὶ λέγων' „oÙ δὲ αὐτοῦ στῆθι μετ᾽ ἐμοῦ.“ εἰ δέ τινες λέξεις 
οἱονεὶ κίνησίν τινα παριστᾶσιν αὐτοῦ, ὡς καὶ ἡ λέγουσα' «ἠκουσαν 
κυρίου τοῦ δεοῦ περιπατοῦντος ἐν τῷ παραδείσῳ τὸ δειλινὸν," οὕτως 
ἀκουστέον τῶν τοιούτων ὡς κινουμένου νοουμένου τοῦ 06090 τοῖς 
ἡμαρτηκόσιν, 7 οὕτως ἀκουστέον τῶν τοιούτων Oc καὶ ὕπνου δεοῦ 
τροπικῶς λεγομένου 7 ὀργῆς 7 τινος τῶν παραπλησίων. 

ἀλλ᾽ οὐδ οὐσίας μετέχει ὁ ϑεός᾽ μετέχεται γὰρ μᾶλλον 7 
μετέχει, καὶ μετέχεται ὑπὸ τῶν ἐχόντων πνεῦμα ϑεοῦ'. καὶ ὁ 


1 Vgl. Gen. 1, 27. — 4 Vgl. Ephes. 3, 16. — 5 Vgl. Kol. 3, 10. — 6 Vgl. 
Matth. 5, 48. — 7 Lev. 11, 45. — S Ephes. 5, 1. — 10 Vgl. I Kor. 6, 19. 3, 16. 
(H Kor. 6, 16). — 15 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. -— p. 247 C. Justin, Dial. c. Tryph. 
Cap. IV (vol. II p. 15 ed. Otto). Aristid., Apol. S. 4, 3f. ed. Hennecke. Plutarch, 
De Iside et Osir. Cap. LXXVI p. 382 B. Olffftent, Hom. XVII 8. Origenes, De 
princ. I 1, 6 (tom. XXI p. 33 sq. ed. Lomm.). — 18 Deut. 5, 31. — 19 Gen. 3, 8. 
— 24 Vgl. Plato, Res publ. VI 19 p. 509 B. — 98 Vgl. I Kor. 7, 40. 


1 τὸ μὲν] τοῦ μὲν lesen Bo. (Notae p. 398) u. Del. (I 680 Anm. g) | 5 γίγνεσ- 
θαι A Ausgg. | [τὸ κατ εἰκόνα] ist mit Bo. (Notae p. 398) u. Del. (I 681 Anm. a) 
als fehlerhafte Wiederholung zu tilgen | 7 ἀκούει ὅτι] ἀκούει τοῦ vermutet Bo. 
(Notae p. 398) | 10 ὅτε A ὅτι M Ausgg. ἔτι Guiet (bei Del. I 681 Anm. c), der auch 
die folgenden Worte willkürlich ändern will | καὶ ναός ἐστι bis Z. 11 σῶμα) καὶ 
ναός ἐστι τοῦ ϑεοῦ τὸ τοῦ, ἐν τῷ κατ᾽ εἰκόνα, ἀνειληφότος τὰ τοῦ Θεοῦ σῶμα 
vermutet Bo. (Notae p. 395), aber eine Correctur ών nicht nötig | 18 δὲ A F 
Ausgg. | 18 wer’ ἐμοῦ] μεθ᾽ ἡάῶν u. am Rand yo’ nt ἐιοῦ A! | 19 ἤκουσαν 
M Ausgg. ἤχουσα A | 25 bis S. 135 Z. 1 am Rand ση von I. oder II. H. A. 
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σωτὴρ ἡμῶν οὐ μετέχει μὲν δικαιοσύνης, ,,δικαιοσύνη δὲ ὧν uet- 
έχεται ὑπὸ τῶν δικαίων. πολὺς δ᾽ ὁ περὶ τῆς. οὐσίας λόγος. καὶ 
δυσϑεώρητος καὶ μάλιστα, ἐὰν ὴ κυρίως οὐσία ἡ ἑστῶσα καὶ ἀσώ- 
ματος ]' tv εὑρεθῇ, πότερον ἐπέκεινα οὐσίας ἐστὶ πρεσβείᾳ καὶ δυνά- 
"ει ὁ ϑεὸς μεταδιδοὺς οὐσίας οἷς μεταδίδωσι κατὰ τὸν ἑαυτοῦ 
λόγον καὶ αὐτῷ λόγῳ, 7 καὶ αὐτός ἐστιν οὐσία, πλὴν τῇ φύσει 
ἀόρατος λέγεται ἐν τῷ περὶ τοῦ σωτῆρος λόγῳ φάσκοντι’ OG ἐστιν 
εἰκὼν τοῦ 9εοῦ τοῦ ἀοράτου,“ σημαίνεται δὲ ἐκ τῆς „aogarov“ 
φωνῆς ὁ ἀσώματος. δητητέον δὲ καὶ, εἰ οὐσίαν μὲν οὐσιῶν λεκτέον 
καὶ ἰδέαν ἰδεῶν καὶ ἀρχὴν τὸν μονογενῆ καὶ πρωτότοκον «πάσης 
κτίσεως“ ἐπέκεινα δὲ πάντων τούτων τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ FEN. 

LXV. Ὁ uiv οὖν Κέλοσος περὶ ϑεοῦ φησιν ὅτι ἐξ αὐτοῦ | τὰ 
πάντα, ἀπολύσας οὐκ old ὅπως τὰ πάντα αὐτοῦ" ὁ Ó ἡμέτερος 
Παῦλος ,ἐξ αὐτοῦ“ λέγει „xat δὲ | αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν τὰ πάντα, 
παριστὰς τὴν ἀρχὴν τῆς τῶν πάντων ὑποστάσεως ἐν τῷ „es 
αὐτοῦ“ καὶ τὴν συνοχὴν ἐν τῷ „Öl αὐτοῦ” καὶ τὸ τέλος ἐν τῷ 
«εἰς αὐτόν.“ ἀληϑῶς δὲ ἐξ οὐδενὸς ὁ Θεός. ἐπεὶ δέ φησιν ὅτι 
οὐδὲ λόγῳ ἐφικτὸς, διαστέλλομαι τὸ σημαινόμενον καὶ gut: εἰ 
μὲν λόγῳ τῷ ἐν ἡμῖν, εἴτε ἐνδιαϑέτῳ εἴτε καὶ | πφοφοφικῷ. καὶ nuetz 
q ron, nev ὅτι οὐκ ἔστιν ἐφικτὸς τῷ λόγῳ ὁ ϑεός: εἰ δὲ νοήσεντες 
τὺ «ἐν ἀρχῇ ^v ὁ λόγος, καὶ ὁ λόγος ἦν. πρὸς τὸν ϑεὸν, καὶ E v 
O λόγος" ἀποφαινόμεϑα ὅτι τούτῳ τῷ λόγῳ ἐφικτός ἐστιν ὁ ϑεὸς. 
οὐ μόνῳ αὐτῷ κεταλαμβανόμενος ἐλλὰ καὶ ᾧ ἂν αὐτὸς ἀποκαλύψῃ 
τὸν πατέρα. ψευδοποιήσομεν τὴν Κέλσου λέξιν φάσκοντος" οὐδὲ λόγῳ 
ἐφικτός ἐστιν ὁ ϑεός. 

καὶ τὸ οὐκ ὀνομαστὸς δὲ διαστολῆς δεῖται. εἰ μὲν γὰρ, ὅτι 
οὐδὲν τῶν ἐν λέξεσι καὶ σημαινομένοις δύνεται παραστῆσαι τὰς ἰδιό- 
τήτας τοῦ ϑεοῦ, ἀληθές ἐστι τὸ λεγόμενον, εἴ γε καὶ πολλαὶ ποιό- 
τητες οὐκ εἰσὶν ὀνομεσταί. τίς γὰρ δύναται ὀνόμασι διαφορὰν δοῖνει 
ποιότητος γλυκύτητος φοίνικος καὶ γλυκύτητος ἰσχάδος; τίς δὲ ὀνό- 
ματι δύναται διαστείλασϑαι καὶ παραστῆσαι τὴν ἑκάστου ἰδίαν ποιό- 
τητα; οὐδὲν οὖν ϑαυμαστὸν, εἰ οὐκ ἔστιν οὕτως ὀνομαστὸς ὁ ϑεός. 


1 Vgl I Kor. 1, 80. — 1 Kol. 1, 15. — 10 Vgl. Joh. 1, 14. Kol 1, 15. — 
14 Vgl Róm. 11, 36. — 91 Joh. 1, 1. — 98 Vgl. Matth. 11, 27. 


9 ὑπὸ P Del (I 681 Anm. g), vgl. oben S. 134 Z. 95; ἀπὸ AHo.Sp. | 8 ἡ 
zvolwg sehreibe ich mit Bo. (Notae p. 395 u. Del. (I 551 Anm. hl, 7 κυρίως A 
Ausgg. | ἡ ἑστῶσα Bo. (Notae p. 395) u. Del. (I 051 Anm. h) ἑστῶσα PM Ausgg. 
7 ἐστῶσα [so] A | 13 ἐπολύσας-- τὰ πάντα αὐτοῦ) ἀναλύσας--- τὰ πάντα αὑτοῦ 
vermutet Bo. (Notae p. 398) ohne Grund | 18—19 am Rand (eher von II. als von 
I. H.) ϑείως A | 38 τὸ] τὸ [5ο] A. 
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εἰ δὲ τὸ ὀνομαστὸν λαμβάνεις καϑὸ οἷόν τε ἐστὶν ὀνόμασι παρα- 
στῆσαί τι τῶν περὶ αὐτοῦ εἰς τὸ χειραγωγῆσαι τὸν ἀκροατὴν καὶ 
ποιῆσαι νοῆσαι περὶ ϑεοῦ κατὰ τὸ ἐφικτὸν τῇ ἀνϑρωπίνῃ φύσει 
τινὰ τῶν περὶ αὐτοῦ, οὐδὲν ἄτοπον λέγειν αὐτὸν ὀνομαστόν. 

οὕτω δὲ διαστελούμεϑα καὶ τὸ οὐδὲν γὰρ πέπονϑεν ὀνόματι 
καταλήηπτόν. ἀληϑὲς δὲ καὶ τὸ ἔξω παντὸς πάθους εἶναι τὸν 
ϑεόν. καὶ ταῦτα μὲν ταύτη. 

LXVI. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὴν ἑξῆς αὐτοῦ λέξιν, δι ἧς οἱονεὶ προσ- 
ωποποιεῖταί τινα, μετὰ τὸ ἀκοῦσαι τούτων τοιαῦτα λέγοντα: πῶς 
οὖν γνῶ τὸν ϑεόν; καὶ πῶς τὴν ἐκεῖσε ὁδὸν μάθω; καὶ πῶς 
αὐτόν μοι δεικνύεις; ὡς νῦν γε σκότον µου τῶν ὀφϑαλμῶν 
προβάλλεις, καὶ οὐδὲν ἐναργὲς βλέπω. εἶτα πρὸς τὸν οὕτως 
ἐπαπορήσαντα οἱονεὶ ἀποκρίνεται, καί [φησι] τὴν αἰτίαν τοῦ σκότον 
[εἶναι] τῶν ὀφϑαλμῶν κατακεχύσϑαι τοῦ εἰπόντος τὰ προειρημένα 
ἀποδιδόναι νομίζει φάσκων' οὓς ἄν τις εἰς λαμπρὸν φῶς ἐκ σκό- 
τους προαγάγῃ, τούτους μὴ δυναμένους ἀντέχειν ταῖς uag- 
μαρυγαῖς κολάζεσϑαι τὴν ὄψιν καὶ βλάπτεοϑαι καὶ νομίζειν 
πηροῦσϑαι. καὶ πρὸς ταῦτα δὲ φήσομεν καϑῆσϑαι μὲν ἐν σχότῳ 
καὶ ἑδρῦσϑαι ἐν αὐτῷ πάντας τοὺς εἰς τὰς τῶν ζωγράφων καὶ πλασ- 
τῶν καὶ ἀνδριαντοποιῶν ἐνορῶντας κακοτεχνίας, μὴ βουλομένους 
Ò ἀναβλέψαι xci ἀναβῆναι τῷ νῷ ἀπὸ ὁρατῶν καὶ πάντων αἰσϑητῶν 
ἐπὶ τὸν ὅλων δημιουργὸν, ὃς ἐστι φῶς' ἐν φωτὶ δὲ τυγχάνει». πάντα 
τὸν ταῖς τοῦ λόγου αὐγαῖς ἀκολουϑήσαντα, δείξαντος | ἀφ᾽ ὅσης 
ἀγνοίας καὶ | ἀσεβείας καὶ τῆς περὶ τὸ ϑεῖον ἀμαϑίας ταῦτα ἀντὶ τοῦ 
ϑεοῦ προσεκυνεῖτο, καὶ χειραγωγήσαντος τὸν τοῦ βουλομένου 6Q- 
ζεσϑαι νοῦν πρὸς τὸν ἀγένητον καὶ ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. λαὸς“ γὰρ ,0 
καϑήμενος ἐν σκοτίᾳ΄, ὁ τῶν ἐθνῶν. "φῶς εἶδε μέγα, καὶ τοῖς xaf- 
μένοις ἐν χώρα καὶ σκιᾷ ϑανάτου φῶς ἀνέτειλεν,“ ὁ θεὸς Ἰησοῦς. 

οὐδεὶς οὖν Χριστιανὸς ἀποκρίνεται τῷ Kelo V τινι τῶν ZETI- 
γορούντων τοῦ ϑείου λόγου φάσκων' πῶς γνῶ τὸν Heov; ἕκαστος 
γὰρ αὐτῶν, ὡς ἐγχωρεῖ, ἔγνω τὸν ϑεόν. καὶ οὐδείς φησι’ πῶς 
τὴν ἐκεῖσε ὁδὸν μάθω; ἅτε ἀκούσας τοῦ εἰπόντος: ἐγώ εἰμι À 
ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήθεια καὶ ἡ ζωὴ καὶ γευσάμενος ἐν τῷ ὁδεύειν τῆς 


26 Vgl. Matth. 4, 16 (Jes. 9, 9). — 32 Joh. 14, 6. 


18 [φησι] tilge ich des folgenden νομίζει φάσκων (7. 15) wegen mit M u. den 
Ausgg. | 14 [εἶναι] ist eher mit Del. (I 682 Anm. b) zu streichen als mit Bo. (Notae 
p. 398) in ἐπὲ zu corr., vielleicht ist aber εἶναι beizubehalten und κατακεχύσϑαι 
in κατακεχυμένον zu Ändern | 18 πηροῦσθαι M Ausgg. πληροῦσθαι A | φήσομεν! 
über v durchgestrichener Gravis A | 19 ἱδρύσϑαι A Ausgg. | 95 χειραγωγήσαντος] ı 
in Correctur A | 30 ἀγένητον AHö.Sp. ἀγέννητον MDel. | 32 čte A. 
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ἀπὸ τοῦ ὁὀδεύειν ὠφελείας. καὶ οὐδεὶς ἂν Χριστιανῶν λέγοι Κέλσο᾽ 
πῶς uot δεικνύεις τὸν FEOV; 

LXVII. Τοῦτο ð ἐν τοῖς προκειµένοις ὁ Κέλοος εἶπεν ἀληϑὲς, 
ὅτι ἀκούσας τις αὐτοῦ τῶν λόγων ἀποκρίνεται, ἰδὼν δ᾽ ὅτι λόγοι 
σκότους εἰσὶν οἱ λόγοι αὐτοῦ, ὅτι σκότος µου τῶν ὀφϑαλμῶν 
προβάλλεις. Κέλοος μὲν ουν καὶ οἱ παραπλήσιοι αὐτῷ προβάλλει1' 
σκότον τῶν ὀφϑαλμῶν ἡμῶν ϑέλουσιν, ἡμεῖς δὲ τῷ φωτὶ τοῦ 
λόγου ἐξαφανίζομεν τὸ σκότος τῶν ἀσεβῶν δογμάτων. εἴποι Ó ἂν 
ὁ Ἀριστιανὸς πρὸς Κέλοον οὐδὲν ἐναργὲς καὶ πληκτικὺν λέγοντα τό: 
οὐδὲν ἐναργὲς βλέπω ἐν τοῖς σοῖς λόγοις. οὐκ ἐκ σκότου τοίνυν 
εἰς λαμπρὸν φῶς προάγει ἡμᾶς ὁ Κέλοος, ἀλλὰ βούλεται ἐκ φωτὸς 
μεταστῆσαι εἰς σκότον, τιϑεὶς „To σκότος“ εἶναι „Pag καὶ τὸ φῶς 
σκότος“ καὶ ὑποκείμενος τῷ καλῶς εἰρημένῳ ὑπὸ Ἡσαΐου τὸν τρό- 
πον τοῦτον: «οὐαὶ οἱ τιϑέντες τὸ σκότος φῶς καὶ τὸ φῶς σκότος.“ 
ἆλλ᾽ ἡμεῖς. ἀνοίξεντος τοῦ λόγου τοὺς ὀφϑελμοὺς τῆς ψυχῆς ἡμῶν. 
ὁρῶντες διαφορὰν φωτὸς καὶ σκότους ἐν φωτὶ μὲν παντὶ τρόπῳ 
ἵστασθαι προαιρούμεϑα, τῷ δὲ σκότῳ οὐδαμῶς προσεῖναι βουλό- 
µεθα. ἔμψυχον δὲ τυγχάνον τὸ ἀληϑινὸν φῶς ἐπίσταται, τίνι μὲν 
δεικτέον ἔσται τὰς μαρμαρυγὰς τίνι δὲ φῶς, οὐ παριστάντος 
αὐτοῦ τὴν λαμπρότητα ἑαυτοῦ διὰ τὴν ἔτι ἐνυπάρχουσαν ἀσϑένειαν 
τοῖς ὀφϑαλμοῖς ἐκείνου. 

εἰ Ò ὅλως χρὴ λέγειν κολάζεσθαι καὶ βλάπτεσϑαι ὄψιν, 
τίνος ἄν ἄλλου φήσωμεν τοὺς ὀφϑαλμοὺς ταῦτα πάσχειν ἢ τοῦ ὑπὸ 
τῆς περὶ ϑεοῦ ἀγνοίας συνεχοµένου καὶ τοῦ ὑπὸ τῶν παθῶν ἐμπο- 
ὀιζομένου βλέπειν ἀλήϑειαν; Χριστιανοὶ μὲν οὖν οὐδαμῶς voul- 
ξουσι πηροῦσθδαι ὑπὸ τῶν Κέλσου ἢ τινος ἀλλοτρίου Θεοσεβείας 
λόγων’ οἱ Ò αἰσϑανόμενοι ἑαυτῶν πηρουμένων ὑπὸ τοῦ κατακο- 
λουϑεῖν ὄχλοις πλανωμένων καὶ ἔθνεσιν ἑορταζόντων δαιμονίοις 
προσίτωσαν τῷ χαριζομένῳ ὀφδαλμοὺς λόγω. ἵν᾽ ὁμοίως τοῖς παρὸ 
τῇ ὁδῷ ἐῤῥιμμένοις πτωχοῖς καὶ τυφλοῖς, ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ ϑεραπευ- 
ϑεῖσι διὰ τὸ εἰρηκέναι αὐτῷ" | „vie Δαυϊὸ, ἐλέησόν ue, ἐλεηϑέντες 
ἀπολάβωσι τοὺς | ὀφϑαλμοὺς καινοὺς καὶ καλοὺς, ὁποίους λόγος 
ϑεοῦ δημιουργήσαι ἄν. 


19 Vgl. Jes. 5, 20. — 14 Jes. 5, 20. — 18 Vgl. Act. 20, 18. — 18 Vgl. I Joh. 
2, 8. — 20 Vgl. Matth. 17, 2. Act. 26, 13. — 29 Vgl. Matth. 20, 29—34. Mark. 
10, 46—52. Luk. 18, 35—43. — 31 Mark. 10, 4S. Luk. 18, 39 (Matth. 20, 31). 


9 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 4 ὁ᾽ will Bo. (Notae p. 999) ohne Grund tilgen | 9 καὶ 
πληκτικὺν AHö.Sp. ἢ ἀληθὲς PDel. | 23 φήσωμεν A φήσομεν M Ausgg. | 28 ἔθνε- 
σιν PDel. ἔθεσιν A Hó.Sp. | 83 δημιουργήσαι aus δημιουργῆσαι corr. A. 
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LXVIII. Aöxeo ἐὰν ἔρηται ἡμᾶς Κέλοος, πῶς οἰόμεθα yvo- 
ρίξειν τὸν ϑεὸν, καὶ πῶς πρὸς αὐτὸν σωϑήσεσϑαι: ἀποκρι- 
νούμεϑα ὅτι ἱκανός ἐστιν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, γενόμενος τοῖς ζητοῦ- 
c.» αὐτὸν ἢ τοῖς ἐπιφαινόμενον αὐτὸν παραδεχομένοις, γνωρίσαι 
καὶ ἀποκαλύψαι τὸν πατέρα, πρὸ τῆς παρουσίας αὐτοῦ οὐχ ὁρώ- 
μενον. τίς Ò ἄλλος σῶσαι καὶ προσαγαγεῖν τῷ ἐπὶ πᾶσι 9εῷ δύ- 
vera τὴν τοῦ ἀνϑρώπου ψυχὴν 5 ὁ ϑεὸς λόγος; ὅστις „Ev ἀρχῇ 
πρὸς τὸν eov“ Ov διὰ τοὺς κολληθέντας τῇ σαραὶ καὶ γενομένους 
OTEO . ωσὰρξ ἐγένετο" „oaog,“ ἵνα χωρηϑῇ ὑπὸ τῶν μὴ δυναμένων 
αὐτὸν βλέπειν καϑὸ λόγος“ nv καὶ «πρὸς ϑεὸν΄ ἦν , καὶ ϑεὸς 
ἣν.“ καὶ σωματικῶς γε λαλούμενος καὶ Og ,σὰρξ΄ ἀπαγγελλόμενος 
ἐφ᾽ ἑαυτὸν καλεῖ τοὺς ὄντας σάρκα, ἵν᾽ αὐτοὺς ποιήσῃ πρῶτον Uog- 
γωϑῆναι κατὰ λόγον τὸν γενόμενον σάρκα, zb μετὰ τοῦτο αὐτοὺς 
ἀναβιβάσῃ ἐπὶ τὸ ἰδεῖν αὐτὸν, ὅπερ aq» πρὶν γένηται „odos“ ὥστε 
αὐτοὺς ὠφεληδέντας καὶ ἀναβάντας ἀπὸ τῆς κατὰ σάρκα εἰσαγωγῆς 
εἰπεῖν τό) „el καὶ Χριστόν ποτε κατὰ σάρκα ἐγνώκαμεν. ἀλλὰ νῦν 
οὐκέτι γινώσκομεν. »σάρξ᾽ οὖν νἐγένετο,' καὶ γενόμενος «σὰφβ' 
«ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖν' οὐκ ἔξω γινόμενος ἡμῶν. σκηνώσας δὲ καὶ γενό- 
μενος ἐν ἡμῖν οὐκ ἔμεινεν ἐπὶ τῆς πρώτης μορφῆς, ἀλλ᾽ ἀναβιβάσας 
ἡμᾶς ἐπὶ τὸ λογικὸν ὑψηλὸν ὄρος“ ἔδειξεν ἡμῖν τὴν ἔνδοξον μορφὴν 
ἑαυτοῦ καὶ τὴν λαμπρότητα τῶν ἐνδυμάτων αὐτοῦ καὶ οὐχ ἑαυτοῦ 
γε μόνου ἀλλὰ καὶ τοῦ πνευματικοῦ γε νόμου, Oc ἐστιν „ev doën“ 
ὀφϑεὶς μετὰ Ἰησοῦ „Movong“. ἔδειξε ὁ ἡμῖν καὶ πᾶσαν προφητείαν, 
οὐδὲ μετὰ τὸ ἐνανδρωπῆσαι ἀποῦνῄσκουσαν ἀλλ᾽ ἀναλαμβανομένην 
εἰς οὐρανὸν, ἧς σύμβολον Ἠλίας ἣν, ὁ δὲ ταῦτα ϑεωρήσας εἴποι ἂν 
τό: ,ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ, δόξαν ὡς μονογενοῦς παρὰ 
πατρὸς, πλήρης χάριτος καὶ ἀληϑείας.“ Κέλοος uiv οὖν ἰδιωτικώ- 
τερον ἀνέπλασεν ἃ οἴεται ἡμᾶς λέξειν πρὸς τὸ πύσμα αὐτοῦ’ πῶς 
οἰόμεθα γνωρίσειν τὸν ϑεὸν, καὶ πῶς σωϑήσεσϑαι πρὸς 
αὐτόν; ἡμεῖς δὲ εἴποιμεν ἂν τὰ προεκκείµενα. 

LXIX. Πλήν φησιν ὁ Κέλοος ἡμᾶς ἀποκρίνεσθαι εἰκότι oTo- 
χασμῷ, ὁμολογῶν ἀναγράφειν ἡμῶν τὴν ἀπόκρισιν οὕτως ἔχουσαν: 


4 Vgl. Matth. 11, 27. — 7 Vgl. Joh. 1, 1. — 9 Vgl. Joh. 1, 14. — 10 Vgl. 
Joh. 1, 1. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. — 16 II Kor. 5, 16. — 17 Vgl Joh. 1, 14. — 
19 Vgl. Matth. 17, 1—3. Mark. 9, 2—4. Luk. 9, 28—31. — 96 Joh. 1, 14. 


1 γνωρίζειν] γνωρίσειν liest Bo. (Notae p. 398) nicht ohne Grund, vgl. unten 

Z. 29 | 8 αὐτὸν AHö.Sp. αὐτοῦ PDel. | 3 hinter γενόμενος + ἐν M2Ausgg. | 18 

hinter κατὰ + τὸν PDel. | 18 ag agp (hinter y) in Correctur A | 22 γε (vor 

νόμου) « Del. | δόξῃ] δόξει A | 23 μωσῆς A | 9S πύσμα] x in Correctur A | 30 
αὐτὸν AHO.Sp. αὐτοῦ P Del. 
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ἐπειδὴ μέγας ἐστὶ καὶ δυσθεώρήτος ὁ ϑεὸς, πνεῦμα ἴδιον 
ἐμβαλὼν εἰς σῶμα ἡμῖν ὅμοιον δεῦρο κατέπεμψεν, ὡς ἂν 
δυνηϑείημεν ἀκοῦσαι παρ αὐτοῦ καὶ μαθεῖν. οὐ μόνος δὲ 
μέγας καθ’ ἡμᾶς ἐστιν ὁ τῶν ὅλων ϑεὸς καὶ πατήρ᾽ μετέδωκε γὰρ 
5 ἑαυτοῦ καὶ τῆς µεγαλειότητος τῷ μονογενεῖ καὶ πρωτοτόκῳ «πάσης 
162V ατίσεως"' | t» ρεἰκὼν'' αὐτὸς τυγχάνων „Tod ἀοράτου ϑ-εοῦ“ καὶ ἐν 
τῷ μεγέϑει p τὴν εἰκόνα τοῦ πετρό-. οὐ γὰρ οἷόν T jr εἶναι 
σύμμετρον, iv οὕτως ὀνομάσω, καὶ καλὴν εἰκόνα | „Tod ἀοράτου 
ϑεοῦ,' μὴ καὶ τοῦ μεγέθους παριστᾶσαν τὴν εἰκόνα. 

10 ἀλλὰ καὶ ὁ ϑεὸς καθ ἡμᾶς τῷ μὲν μὴ εἶναι σῶμα ἀόρατός 
ἐστιν' τοῖς δὲ ϑεωρητικοῖς καρδίᾳ ϑεωρητὸς, τουτέστι νῷ, καρδίᾳ 
δὲ οὐ τῇ τυχούσῃ ἀλλὰ τῇ καϑαρᾷ. οὐ γὰρ ϑέμις μεμολυσμένην 
καρδίαν ἐνορᾶν ϑεῷ, ἀλλὰ δεῖ καϑαρὸν εἶναι τὸ τοῦ καϑαροῦ κατ᾽ 
ἰδίαν ϑεωρητικόν. ἔστω δὴ καὶ δυσϑεώρητος ὁ ϑεός: ἀλλ οὐ 
= 

15 noros δυσϑεώφητός ἐστι τινὶ. ἀλλὰ καὶ ὁ nor ογενὴς αὐτοῦ. Óvo- 
νε ώρητος 70 ὁ ϑεὸς λύγος, δισϑεώρητος δὲ οὐτωσὶ καὶ dog c 
ἐστὶν, ἐν ἥ τὰ πάντα πεποίηκεν ὁ ϑεός, τίο γὰρ δύναται xc 
ἕκαστον τῶν πάντων τὴν σοφίαν, ἐν ᾗ ὁ ϑεὸς καὶ ἕκαστον τῶν 
πάντων πεποίηκε, (95097000); οὐ διὰ τὸ δυσθεώρήτος οὖν ὁ ϑεὸς 

20 εἶναι ὥς εὐϑεώρητον τὸν υἱὸν ἔπεμψεν. ἅπερ μὴ νοήσας ὁ Κέλοος 

εἶπεν Og ἐκ προσώπου ἡμῶν’ διὰ τὸ δυσϑεώρητος εἶναι πνεῦμα 
ἴδιον ἐμβαλὼν εἰς σῶμα ἡμῖν ὅμοιον δεῦρο κατέπεμψεν, 
ὡς ἂν δυνηϑείημεν ἀκοῦσαί T OUO. αὐτοῦ καὶ μαδεῖν. ἀλλ᾽ 
ὡς ἀποδεδώκεμεν. καὶ ὁ υἱὸς δυσϑεώρητο: ὧν, ἅτε λόγος ϑεὸς. 
δὲ οὗ τὰ πάντα ἐγένετο, „xal ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖν.“ 


ΤΟ 
Gt 


LXX. Ei δὲ συνίει Κέλοος ἃ λέγομεν. περὶ πνεύματος καιρο 
καὶ ότι «ὅσοι πνεύματι ϑ-εοῦ ὄγονται, οὗτοι υἱοὶ 9εοῦ εἰσιν." οὐκ 
ἂν ἑαυτῷ Oc ἀφ᾽ ἡμῶν ἀπεφήνατο ὅτι πνεῦμα ἴδιον ἐμβαλὼν 
εἰς σῶμα ὁ ϑεὸς δεῦρο κατέπεμφεν. ἀεὶ γὰρ ὁ ϑεὸς μεταδί- 

30 doct τοῖς δυναμένοις μετέχειν αὐτοῦ τοῦ ἰδίου πνεύματος, οὐ 
κατ᾽ ἀποτομὴν καὶ διαίρεσιν ἐγγινομένου τοῖς ἀξίοις. οὐδὲ γὰρ 
σῶμα τὸ καθ ἡμᾶς πνεῦμα, ὡς οὐδὲ σῶμα τὸ πῦρ, ὅπερ εἶναι 


1 Vgl. Aristid., Apol. S. 2, 5 f. ed. Hennecke. — Vgl. Joh. 1, 14, Röm. 8, 3. 
— 5 Vgl. Joh. 1, 14. Kol. 1, 15. — 11 Vgl. Matth. 5, 8. — 16 Vgl. Luk. 11, 49. 
Joh. 1, 3. Ephes. 3, 9. 10 u. unten Z. 25. — 24 Vgl. Joh. 1, 1. 3. — 25 Joh. 1, 14. 
— 27 Róm. δ, 14. 


6 xal übergeschr. A! | 16 οὑτωσὶ Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; οὗτοσὶ 
A | 19 (ϑεωρῆσαι) setze ich mit M? (am Rand) u. den Ausgg. ein | 20 hinter sv- 
θεώρητον + τὸν ϑεὸν V Ausgg. | 96 συνιει [so], über ει Cireumflex getilgt, A | 81 
κατ A κατὰ MAusgg. 
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λέγεται ϑεὸς ἐν τῷ' ,ὁ ϑεὸς ἡμῶν πῦρ καταναλίσκον πάντα 
γὰρ ταῦτα τροπικῶς λέγεται εἰς παράστασιν τὴν ἀπὸ τῶν συνήθων 
καὶ σωματικῶν ὀνομάτων τῆς νοητῆς φύσεως. 

καὶ ὥσπερ. ἐὰν λέγηται τὰ ἁμαρτήματα ξύλα εἶναι καὶ χόρτος 
καὶ καλάμη, οὐκ ἐροῦμεν εἶναι τὰ ἁμαρτήματα σώματα, καὶ ἐὰν 
λέγηται τὰ ἀνδραγαϑήματα χρυσὸς εἶναι καὶ ἄργυρος καὶ λίϑος τί- 
µιος, οὐ φήσομεν εἶναι τὰ ἀνδραγαϑήματα σώματα οὕτω κἂν 2έ- 
γηται ὁ ϑεὸς εἶναι ,,πῦρ καταναλίσκον“ τὰ οβύλα" καὶ τὸν »χόρ- 
vor" καὶ τὴν καλάμην“ καὶ πᾶσαν οὐσίαν ἁμαρτίας, οὐ σῶμα 
αὐτὸν νοήσομεν. ὡς ὃ ἐὰν λέγηται „ač,“ οὐ σῶμα νοοῦμεν av- 
τὸν, οὕτως ἐὰν λέγηται ,πνεῦμα΄ ὁ ϑεὸς, οὐ σῶμα αὐτὸν λέγομεν 
εἶναι. πρὸς γὰρ ἀντιδιαστολὴν τῶν αἰσθητῶν ἔθος τῇ γραφῇ τὰ 
νοητὰ ὀνομάζειν πνεύματα καὶ πνευματικά" οἷον ἐὰν λέγῃ ὁ Haŭ- 
λος’ ἀλλ᾽ ἡ ἱκανότης ἡμῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ, ὃς καὶ ἱκάνωσεν ἡμᾶς 
διακόνους καινῆς διαϑ-ήης. οὐ γράμματος ἀλλὰ πνεύματος: τὸ γὰρ 


" , > EE r . 
3r γράμμα ἀποκτέννει, τὸ δὲ πνεῦμα ζφο]ποιεῖ,' ,yocuua μὲν τὴν 


> x 3 r , - « ` 
αἰσθητὴν ὠνόμασεν ἐκδοχὴν | τῶν θείων γραμμάτων πνεῦμα“ δὲ 
x n 
τὴν νοητήν. 
[44 , ` 3 ~ ~ ς us ον 2 * ` ~ 
ουτω τοίνυν καὶ ἐν τῷ ,πνεῦμα ο ϑεος΄' ἐπεὶ καὶ Σαμαρεῖς 
SD - ~ ~ 4 , € x 
καὶ Ιουδαῖοι σωματικῶς καὶ τυπικῶς ἐποίουν τὰ προσταττομενα CTO 
o o 
τοῦ νόμου, εἶπεν ὁ σωτὴρ πρὸς τὴν Σαμαρεῖτιν' „OTI ἔρχεται. ώρα. 
ὅτε οὔτε ἐν Ἱεροσολύμοις οὔτε ἐν τῷ ὄρει τούτῳ προσκυνήσουσι 
τῷ πατρί’ πνεῦμα ὁ ϑεὸς, καὶ τοὺς προσκυνοῦντας αὐτὸν ἐν 
, ^ 2 , = ος ας > [4 126» ϱ 2 
πνευματι καὶ ἀλήηϑείᾳ δεῖ προσκυνεῖν. dı Ov ἐδίδαξεν οτι 00% 
ἐν σαραὶ „bel προσκυνεῖν'' καὶ σαραίναις ϑυσίαις τὸν δεὸν ἀλλ „ev 
’ 
πνευματι.: καὶ γὰρ αὐτὸς ἀνάλογον. (τῶ) μὲν πνεύματι" καὶ 
- 2 
νοητῶς λατρεύειν τινὰ αὐτῷ „rvevua“ vondein ἄν. ἀλλὰ καὶ οὐκ 
2 2 > χίί = M πη; g 2 eu: A 
ἐν τύποις ,προσκυνεῖν dei“ τῷ πατρὶ ἀλλ᾽ „èv aAmdela,“ ἥτις ,,διὰ 
2 - r Y: € 5 , «ές ` ~ ` , . m N ές 
Inoov Χριστοῦ ἐγένετο" usta το δοϑῆναι τον νόμον „dia Movo£oc. 
[4 r . ΄᾽ € ^ , . 
"rixa γὰρ ἐὰν ἐπιστρέψωμεν πρὸς κύριον“ („O δὲ κύριος τὸ 


1 Hebr. 19, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3. — 4 Vgl.I Kor. 3, 12. — 8 Vgl. Hebr. 
12, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3). — Vgl. I Kor. 3, 12 u. oben IV 13, 1 283 Z. 14. — 
10 Vgl. Hebr. 19, 29 (Deut. 4, 24. 9, 8). — 11 Vgl. Joh. 4, 24. — 14 II Kor. 
3, 5. 6. — 19 Joh. 4, 94. — 81 Joh. 4, 21. 24. — 95 Vgl. Joh. 4, 24. — 98 Vgl. 
Joh. 4, 24. 23. — Vgl. Joh. 1, 17. — 80 Vgl. II Kor. 8, 16. 17. 16. 15 (Exod. 84, 34). 


9—10 am Rand ση von I. oder II. H. A | 10 αὐτὸν (1) MAusgg. αὐτὸ Α | δ᾽ A 
Hö.Sp. οὐδ᾽ PDel. | οὐ < Del. | 16 ἀποχτέννει Meor. ἀποκτείγει V Ausgg. ἐποκτέ- 
νει A| 31 σαμαρείτιν A | 23 τῷ πατρί] τῶ or u. am Rand von II. (oder 1.9) H. 
yo τῶ 95 A | 25 σαρχίναις] c von späterer H. mit hellerer Tinte übergeschr. 
A | 26 (τῷ) füge ich mit Bo. (Notae p. 398), Guiet u. Del. (I 686 Anm. b) 
ein | 30 ἐὰν] s übergeschr. A! ἂν liest Bo. (Notae p. 398). 
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πνεῦμά ἐστι), περιαιρεῖται τὸ“ τῇ καρδίᾳ κάλυμμα” ἐπικείμενον, 
„yviza ἂν ἀναγινώσκηται Δ]ωοῦσῆς.“ 

LXXI. Ὃς μὴ νοήσας δὴ τὰ περὶ τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ ὁ 
Κέλσος (,ψυχικὸς γὰρ ἄνθρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος 
5 τοῦ ϑεοῦ' μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστι, καὶ οὐ δύναται γνῶναι, ὅτι πνευ- 
ματικῶς ἀνακρίνεται) ἑαυτῷ συνάπτει, οἰόμενος ἡμᾶς λέγοντας 
«πνεῦμα΄” εἶναι τὸν esov μηδὲν ἐν τούτῳ διαφέρειν τῶν 
>». . - , o ς x ~ μα ο) 
παρ EAANOoL Στωοϊκῶν, φασκοντων Οτι O ϑεος πνεύμα ἐστι 
διὰ πάντων διεληλυϑὸς καὶ πάντ᾽ ἐν ξαυτῷ περιέχον. διή- 
10 κει μὲν γὰρ ἡ ἐπισκοπὴ καὶ 7) πρόνοια τοῦ ϑεοῦ διὰ πάντων 
ἀλλ᾽ οὐχ ὡς τὸ τῶν Στωϊκῶν πνεῦμα’ καὶ πάντα μὲν περιέχει 
τὰ προνοούμενα ἡ πρόνοια καὶ περιείληφεν αὐτὰ, οὐχ ὡς σῶμα δὲ 
περιέχον περιέχει, ὅτε καὶ σῶμά ἐστι τὸ περιεχόμενον, ἀλλ᾽ 

οὓς δύναμις θεία καὶ περιειληφυῖα τὰ περιε χόμενα. 

15 κατὰ μὲν οὖν τοὺς ἀπὸ τῆς Στοᾶς, σωματικὰς λέγοντας εἶναι 
τὰς ἀρχὰς καὶ διὰ τοῦτο πάντα φϑείροντας κινδυνεύοντας δὲ καὶ 
αὐτὸν φϑεῖραι τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, εἰ μὴ πάνυ ἀπεμφαῖνον τοῦτ᾽ 
αὐτοῖς ἐδόκει τυγχάνειν, καὶ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ ὁ μέχρι ἀνϑρώπων 
καὶ τῶν ἐλαχίστων καταβαίνων οὐδὲν ἄλλο ἐστὶν 7 πνεῦμα omuc- 

20 τικὀόν᾽ κατὰ δὲ ἡμᾶς καὶ τὴν λογικὴν ψυχὴν πειρωμένους čno- 
δεικνύναι κρείττονα πάσης σωματικῆς φύσεως καὶ οὐσίαν ἀόρατον 
καὶ ἀσώματον οὐκ ἂν σῶμα εἴη ὁ ϑεὸς λόγος, δί οὗ τὰ πάντ᾽ 
ἐγένετο, ὁ φϑάνων, ἵνα πάντα διὰ λόγου γίνηται. οὐχ ἕως ἀνϑρώ- 
πων μόνον ἀλλὰ καὶ τῶν ἐλαχίστων εἶναι νομιξομένων καὶ ὑπὸ 

25 φύσεως διοικουμένον. πάντα μὲν οὖν ol ἀπὸ τῆς Στοᾶς ἐκπυροί- 
τωσαν, ἡμεῖς δὲ ἀσώματον οὐσίαν oùz ἴσμεν ἐκπυρουμένην οὐδ᾽ εἰς 
πῦρ’ ἀναλυομένην τὴν ἀνϑρώπου ψυχὴν 9) τὴν ἀγγέλων 5 ϑρόνων 
7 κυριοτήτων ij ἀρχῶν 7 ἐξουσιῶν ὑπόστασιν. 

15937 IANN. || Διόπερ μάτην λέλεκται | τῷ Κέλοῳ, ὡς μὴ εἰδότι τὰ 65 
30 τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ, OTL ἐπείπερ πνεῦμά ἐστιν ἀπὸ τοῦ 

ϑεοῦ ὁ υἱὸς ἐν ἀνϑρωπίνῳ γεγονὼς σώματι, οὐδ᾽ ἂν αὐτὸς 
εἴη ἀϑάνατος ὃ τοῦ ϑεοῦ υἱός. εἶτα πάλιν ἑαυτῷ φύρει τὸν 


4 I Kor. 2, 14. — 7 Vgl. Joh. 4, 24. — S u. 15 Vgl. oben 1 21, 172 Z. 15 ff. 
ο... θα IV 14, I 284 Z. 230. 68, 1 338 2 58. V 14, S. 15 Z. 23. 
Seneca, De consol. ad Helv. Cap. VIII. Minucius Felix, Octavius Cap. XXXI. — 
Vgl. Joh. 1, 1. 3. — 25 Vgl. oben V 20, 8. 21 Z. 23 f. — 27 Vgl. Kol. 1, 16. 


2 μωσῆς A | 6 συνάπτει] συνάδει vermutet Guiet (bei pe I 686 Anm. d) 
18 ὅτε A ὅτι MEAT. Ausgg. | 99 πάντ᾽ AHö.Sp. πάντα Del. | 38 γίνηται A γένη- 
ται Ausgg. | 24 καὶ (vor ὑπὸ)] τῶν vermutet Bo. (Notae p. 398) | 26 ἴσμεν] ı in 
Correctur A. 
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λόγον, ὥς τινων ἀφ᾽ D] μῶν οὐχ ὁμολογησόντων πνεῦμα εἶναι τὸν 
θεὸν ἀλλὰ τὸν υἱὸν αὐτοῦ, καὶ οἴεται ἀπαντᾶν λέγων ὅτι οὐδε- 
μία τοιαύτη φύσις ἐστὶ πνεύματος. ὥστ᾽ ἀεὶ διαμένειν' ὡσεὶ 
καὶ, λεγόντων ἡμῶν ὅτι ὁ ϑεὸς ,,πῦρ' ἐστι καταναλίσκον,“ ἔλεγεν 
ότι οὐδεμία τοιαύτη φύσις ἐστὶ πυρὸς, ὥστ᾽ ἀεὶ διαμένειν' 
οὐχ ὁρῶν πῶς λέγομεν εἶναι «πῦρ΄ τὸν ϑεὸν ἡμῶν, καὶ τίνων 
ἀναλωτικὸν, ὅτι ἁμαρτημάτων καὶ της κακίας. πρέπει γὰρ ϑεῷ 
ἰγαϑῷ μετὰ τὸ ἕκαστον φανῆναι ἀγωνισάμενον, ὁποῖος γέγονεν ἆγω- 
νιστὴς, ἀναλῶσαι τῷ πυρὶ τῶν κολάσεων τὴν κακίαν. 

εἶτα πάλιν ἑαυτῷ τὸ μὴ λεγόμενον ὑφ ἡμῶν λαμβάνει, ὅτι 
ἀναγκαῖόν ἐστι τὸ ἀναπεπνευκέναι τὸν ϑεόν. καὶ τούτῳ 
ἀκόλουϑον τὸ μὴ δύνασθαι ἀναστῆναι μετὰ τοῦ σώματος 
τὸν Ἰησοῦν' οὐκ ἂν γὰρ ἀπειλήφει 0 δέδωκε πνεῦμα ὁ Feds 
καταμεμολυσμένον τῇ τοῦ σώματος φύσει. εὔηϑες οὖν ἆπαν- 
τῶν ἡμᾶς πρὸς τοὺς λόγους Oc ἡμετέρους τοὺς μὴ ἡμετέρους. 

LXXIII E39 ἑξῆς ταυτολογῶν μετὰ τὸ πολλὰ ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
εἰπεῖν καὶ χλευάσαι τὴν ἐκ παρϑένου γέννησιν τοῦ ϑεοῦ, πρὸς 
ἣν κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἀπηντήσαμεν, φησίν: εἰ δ᾽ ἐβούλετο 
πνεῦμα ἐξ ἑαυτοῦ καταπέμψαι, τί ἐδεῖτο εἰς γυναικὸς γας- 
τέρα ἐμπνεῖν; ἐδύνατο γὰρ ἤδη πλάσσειν ἀνϑρώπους εἰδὼς 
καὶ τούτῳ περιπλάσαι σῶμα καὶ μὴ τὸ ἴδιον πνεῦμα εἰς 
τοσοῦτον μίασμα ἐμβαλεῖν' οὕτως μέν v ἂν οὐδ᾽ ἠπιστεῖτο, 
εἰ ἄνωϑεν εὐϑὺς ἔσπαρτο. καὶ ταῦτ᾽ εἶπεν, ἐπεὶ μὴ εἶδε τὴν 
παρϑενικὴν καὶ καϑαρὰν γέννησιν καὶ ἀπὸ μηδεμιᾶς φϑορᾶς τοῦ 
μέλλοντος ὑπηρετήσασθαι τῇ ἀνθρώπων σωτηρίᾳ σώματος. οἴεται 
δὲ ὁ τὸν Στωϊκὸν λόγον ἐκτιϑέμενος καὶ μὴ προσποιούμενος τὰ 
περὶ ἀδιαφόρων μεμαθηκέναι εἰς μίασμα ἐμβεβλῆσϑαι τὴν ϑείαν 
φύσιν καὶ μεμιόοσϑαι εἴτε γενομένην ἐν γυναικὸς σώματι, ἕως 
περιπλασϑῇ αὐτῇ τὸ σῶμα, εἴτε σῶμα ἀνειληφυῖαν' παραπλήσιόν 


9 Vgl. Cicero, De deor. nat. III 14, 35—37. Tuscul. disp. I 9, 19. — 4 u. 6 
Vgl. Hebr. 19, 29 (Deut. 4, 24. 9, 3. — 8 Vgl. I Tim. 0, 15. ΤΝ ΟΡ 
Vgl. oben IV 19. — 11 Vgl. Cicero, Tuscul. disp. I 9, 19 und Matth. 27, 50. Mark. 
15, 37. Luk. 23, 46. Joh. 19, 30. — 18 Vgl. Diogenes Laért. VII 1, 157. — 16 
Vgl. oben I 32—35. 37. — 19 Vgl. Matth. 1, 20. Luk. 1, 35. Diogenes Laért. VII 
1, 157. — 99 Vgl Lev. 7, 8 (18). Plutarch, De E apud Delphos Cap. XX 
p. 393 C. Tertullian, Adv. Mare. III 10 a. A. 11 Mitte, u. oben V 14, S. 15 Z. 20 ff. 
— 26 Vgl. oben VI 71, S. 141 Z. Sf. 


1 ὁμολογησόντων AHö. im Text, Sp. am Rand; ὁμολογησάντων Hö. am Rand 
Sp.Del. im Text | 9 u. 5 οὐδὲ μία A | ὅ φύσις ἐστὶ A ἐστὶ φύσις M Ausg. | 4 xa- 
κἰας] ἵ übergeschr. A1 | 98 εἶδε AHö.Sp. οἶδε Del. | 24 παρϑενικὴν καὶ καϑαρὰν 
Α καϑαρὰν καὶ παρϑενικὴν M Ausgg. | μὴδὲ μιᾶς Α. 
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τι ποιῶν τοῖς οἰομένοις τὰς αὐγὰς τοῦ ἡλίου μιαίνεσϑαι ἐν τοῖς βορ- 
βόροις καὶ τοῖς δυσώδεσι σώμασι καὶ μὴ μένειν κἀκεῖ καϑαράς. 

καὶ εἰ κατὰ τὴν Κέλοου δὲ ὑπόϑεσιν χωρὶς γεννήσεως περιε- 
πλέσατο τὸ σῶμα τῷ Ἰησοῦ, (οὐκ) εὐϑ-ὺς ἂν οἱ βλέποντες τὸ 
σῶμα ἐπίστευον ὅτι οὐκ ἀπὸ γεννήσεως Ἵν᾽ οὐδὲ γὰρ τὸ βλεπό- 
usrov ἀπαγγέλλει zei τὴν φύσιν. oben yeyér utet. οἷον εἰ κά aP ὑπό- 
ϑεσιν μέλι ἦν τι μὴ ἀπὸ μελισσῶν, οὐκ ἂν τοῦτό τις ἀπήγγελλεν 


CNET - , N ~ » u ` 2 deis - 2 ς 
«πο τῆς γεύσεως 1) τῆς ὀψεως, | οτι um ano μελισσῶν ἐστιν' ος 


οὐδὲ τὸ ἀπὸ μελισσῶν δείκνυσι τῇ | αἰσθήσει τὴν ἀρχὴν, ἀλλ᾽ ἡ πεῖρα 
δείκνυσιν ὅτι τοῦτ᾽ ἀπὸ μελισσῶν ἐστιν. οὕτω δὲ καὶ ἡ πεῖρα de- 
δάσχει ὅτι ἀπὸ ἀμπέλου ὁ οἶνος' οὐ γὰρ ἀναφέρει ἡ γεῦσις τὸ ἀπὸ 
ἀμπέλου. τὸν αὐτὸν τρόπον τοίνυν τὸ αἰσϑητὸν σώμα οὐκ ἀπαγ- 
γέλλει τὸν τρόπον τῆς υ ὑποστάσεως αὐτοῦ. προσαχϑήσῃ δὲ τῷ 2e- 
γομένῳ ἀπὸ τῶν ἐν οὐρανοῖς, ὧν τῆς ὑποστάσεως καὶ τῆς λαμ- 
πρὀτήτος αἰσθόμεθα βλέποντες αὐτά: ἀλλ᾽ οὐ δή που ἡ αἴσθησις 
ἡμῖν ὑποβάλλει, πότερον γενητὰ 7) ἀγένητά ἐστιν. αἱρέσεις γοῦν καὶ 
περὶ τούτων συνέστησαν ἀλλὰ καὶ οἱ λέγοντες αὐτὰ γενητὰ οὐχ 
ὁμονοοῦσι περὶ τοῦ πῶς ἐστι γενητά' οὐδὲ γὰρ ὑποβάλλει ἡ αἴσϑησις 
αὐτῶν, xav βιασάμενος ὁ λόγος εὕρῃ ὅτι γενητά ἐστι, περὶ τοῦ τίνα 
τρόπον γεγένηται. 

LXXIV, FiF ἑξῆς ἐπαναλαμβάνει πολλάκις ἤδη εἰπὼν τὰ περὶ 
τῆς γνώμης Maoxíovoc, καὶ πῇ μὲν ἀληϑῶς τὰ Μαρκίωνος 
ἐκτίθεται πῇ δὲ κἀκείνων παρήκουσεν᾽ πρὸς ἣν οὐκ ἀναγκαῖον ἡμᾶς 
ἀπαντᾶν 5) καὶ ἐλέγχειν. εἶτα πάλιν ἑαυτῷ ἐπιφέρει τὰ ὑπὲρ Mag- 
κίωνος καὶ τὰ κατ αὐτοῦ λέγων, τίνα μὲν ἐκφεύγουσι τῶν 
ἐγκλημάτων τίοι δὲ περιπίπτουσι’ καὶ ὅτε βούλεται συναγορεύειν 
τῷ σάσκοντι λόγῳ πεπρογητεῖσϑοι αὐτὸν", ira 7008 τηγορήσῃ Mao- 

ziovog καὶ τῶν ἀπ αὐτοῦ, σαφῶς gno ovt πόϑεν ἀποδειχ- 
δήσεται ϑεοῦ παῖς ὁ τοιαῦτα κολασθεὶς, εἰ μὴ περὶ τούτου 
προείρηται; 

εἶτα πάλιν παίζει καὶ, ὡς ἔθος αὐτῷ, χλευάζει δύο εἰσάγων vi- 
οὓς ϑεῶν, τοῦ δημιουργοῦ ἕνα καὶ τοῦ κατὰ ΛΙαρκίωνα 


21 Vgl. oben II 27. V 54. VI 53. — 81 Vgl Tertullian, Adv. Marc. I 9 
8. A. 4 a. E. 


3 καὶ] οὐδ᾽ liest Bo. (Notae p. 39S) | γενέσεως [so] A! | περιεπλάσσατο A | 
4 jv auf Rasur A | (οὐκ) füge ich hier mit Guiet (bei Del. I 697 Anm. e) ein; das 
Wort ist vielleicht durch die Rasur des vorhergehenden Wortes in A aus Ver- 
sehen mit getilgt worden | εὐθὺς] εὐ in Correctur A | 5 γενέσεως [so] At] 6 οἵοι εἰ 
ΑΗδ.ΒΡ. | 7 ἀπήγγελλεν] λεν auf Rasur A | 9 πείρα A | 19 ἀπαγγέλε A | 18 7A 
καὶ Ausgg.| 99 παρήκουσεν A παρήκουσε MAusgg.| 96 ὅτε] ὑτὸ [so] A | 31 πε- 


προφητεῦσθαι MEOT. Ausgg. ποοπεφητεῖσϑαι A. 
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ϑεοῦ ἕτερον, καὶ ἀναζωγραφεῖ αὐτῶν μονομαχίας, λέγων αὐτὰς 
εἶναι ὡς τῶν ὀρτύγων, καὶ τῶν πατέρων ϑεομαχίας' ἢ διὰ 
γῆρας ἀχρήστους αὐτοὺς ὄντας καὶ ληροῦντας μηδὲν μὲν 
ἀλλήλους διατιϑ.έναι, ἐᾶν δὲ τοὺς παῖδας μάχεσϑαι. ὅπερ 
οὖν εἶπεν ἐν τοῖς ἀνωτέρω, τοῦτο φήσομεν πρὸς αὐτόν: ποία γραῦς 
παταβάυκαλ Ooa παιδίον οὐκ αἰδεσϑήσεται τοιαῦτα λέγειν, ὁποῖα 
οὗτος ἐν TO ἐπιγραφομένῳ ἆλη δεῖ λόγῳ; δέον γὰρ. αὐτὸν πραγ- 
ματικῶς στῆναι πρὸς τοὺς λόγους, ò dè EU τὰ πράγματα παίξει 
zei βωμολοχεῖ οἰόμενος μίμους γράφει» ή τινα σκώμματα, οὐχ ὁρῶν 
ὅτι ἡ τοιαύτη ἀγωγὴ τῶν λύγων παρὰ τὴν πρόϑεσιν τὴν αὐτοῦ 
ἐστι, βουλομένου καταλιπόντας ἡμᾶς χριστιανισμὸν προσέχειν αὐτοῦ 
τοῖς δόγμασιν: ἄτινα εἰ μὲν ἐσεμνολόγει, τάχα πιθανώτερα m»: ἐπεὶ 
δὲ χλευάζει καὶ παίζει καὶ βωμολοχεῖ, φήσομεν ὅτι ἀπορίᾳ σεμνῶν 
λόγων (οὐ γὰρ εἶχεν αὐτοὺς οὐδὲ ἠπίστατο) εἰς τοσαύτην ἐνέπεσε 
φλυαρίαν. 

.. LXXV. Ἑξῆς τούτοις λέγει ὅτι ἐπειδὴ ϑεῖον πνεῦμα 
ἣν ἐν σώματι, πάντως τι παραλλάττειν αὐτὸ τῶν λοι- 
πῶν ἐχρῆν G] κατὰ μέγεθος 7j κάλλος 3 ἀλκὴν | φωνὴν 
E κατάπληξιν ἢ πειθο. ἀμήχανον γὰρ ὅτῳ ϑεῖὀν τι πλέον 
τῶν ἄλλων προσῆν μηδὲν ἄλλου διαφέρειν' τοῦτο δὲ οὐδὲν 
ἄλλου διέφερεν, ἀλλ, ὥς φασι, μικρὸν καὶ δυσειδὲς καὶ 
ἀγεννὲς. ἦν. φαίνεται δὴ καὶ ἐν τούτοις ὅτι, ἐὰν μὲν κατηγορεῖν 
VEN τοῦ Ἰησοῦ, OG πιστεύων ταῖς παρέχειν δοχούσαις αὐτῷ yoa- 
pats ἀφορμὰς κατηγορίας λέγει τὰ ἀπ᾽ αὐτῶν' ὅπου δὲ κατὰ τὰς 
αὐτὰς γραφὰς δόξαι ἄν τις τὰ ἐναντία λέγεσϑαι τοῖς εἰς κατηγορίαν 
παραλαμβανομένοις, ταῦτα οὐδὲ προσποιεῖται εἰδέναι. 


2 Vgl. Aristot., Hist. anim. IX 8 (vol. I p. 613b, 23sqq. ed. Acad. Reg. Bo- 
russ.). Ovid, Amor. II 6, 27. — 5 Vgl. oben VI 34, S. 104 Z. 2. — 21 Vgl. Jes. 
52, 14. 53, 2. 9; 


1 ἕτερον] £ auf Rasur A | 2 hinter ϑεομαχίας scheint ein verbindender Ausdruck 
wie καί φησι ausgefallen zu sein | 8 γήρας A | 5 ποία] no aufRasur A | 7 πραγματικῶς) 
y übergeschr. A! | 16 Ἑξῆς bis S. 147 2.1 παραδόξων = Philokalia, Cap. XV 12—14 
(p. 79, 24—82, 5 ed. Rob.) | hinter Ἑξῆς + δὲ Rob. | ὅτι] 6 κέλσος δῆλον ὅτι 
Pat ó κέλσος δηλονότι BCDEHRob. | 17 αὐτὸ DDel.Rob. αὐτὸν AHö.Sp. | 18 
(n) füge ich aus Φ mit Rob. ein, vgl. unten VI T7, S. 146 Z. 16 | ἀλκὴν] A in 
Correctur A | 19 ὅτῳ] ὦτο (auf Rasur) Pat ὧι τὸ B ὦ τὸ CDEH, vgl. meine 
„Textüberlieferung“ S. 153 Nr. 21 | ϑεῖόν τι πλέον] ϑείων πλέον τι Pat ϑεῖον 
πλέον τι CDEH | 90 τοῦτο δὲ AAusgg.Rob. τὸ δέ ys Φ | οὐδὲν) èv auf Rasur 
A | 99 ἀγεννὲς] ἀγενὲς BDel. | μὲν übergeschr. Α | 23 9£Ag] ἐθέλη Φ | πιστεύων 
BCDEH, Hö. am Rand, Sp. Del. Rob. im Text; πιστεύειν A, Pat (doch ειν auf Ra- 
sur) | δοκοΐσαις αὐτῷ] αὐτὸ δοκούσαις Pat αὐτῶ δοκούσαις BCDEH | 25 τις 
« d Del. 
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ὁμολογουμένως τοίνυν γέγραπται τὰ περὶ τοῦ ὀυσειδὲς yeyo- 
réret τὸ τοῦ hoo σῶ a. οὐ un ὡς ἐκτέϑειται καὶ ἀγεννὲς. οὐδὲ 
σαφ ὡς δηλοῦται ὅτι μικρὸν Hv. ἔχει δὲ ἡ λέξις οὕτως παρὰ τῷ Tlocíg 
ὧν αγεγραμµμένη, προγητεύοντι αὐτὸν ἐπιδημήσοντό τοῖς πολλοῖς οὐκ 
ἐν ὡραίῳ εἴδει οὐδέ τινι ὑπερέχοντι κάλλει' κύριε, τίς ἐπίστευσε 
τῇ ἐκοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων κυρίου τίνι ἀπεκαλύφ δη: ἀπηιγγείλα- 
uev ἐναντίον αὐτοῦ Oc παιδίον, ὡς ῥίζα ἐν γῇ διφώσῃ! οὐκ ἔστιν 
εἶδος αὐτῷ (οὐδὲ δόξα’ καὶ «ἴδομεν αὐτὸν. καὶ οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ 
χάλλο-' ἀλλὰ τὸ εἶδος. αὐτοῦ ὄτιμον. ἐκλεῖπον ποοὰ τοὺς υἱοὺς 
τῶν ἀνϑυώπων.: ἄρ᾽ οὖν τούτων μὲν ὁ Κέλοος „Izoven. ἐπεὶ METO 
αὐτῷ χρήσιμα εἶναι εἰς τὸ κατηγορεῖσθαι. τὸν Ἰησοῦν, οὐκέτι δὲ 
προσέσχε τοῖς λεγομένοις ἐν τεσσαρακοστῷ τετάρτῳ ψαλμῷ, τίνα 
τρόπον λέγεται" -περίξωσαι τὴν ῥομφαίαν σου ἐπὶ τὸν μηρόν σου, 
| δυνατὲ, τῇ ὠραιότητί σου καὶ τῷ κάλλει σου’ καὶ ἔντεινον καὶ 
κατευοδοῦ καὶ βασίλευε;“ 


LXXVI. Ἔστω δὲ μὴ ἀνεγνωκέναι αὐτὸν τὴν προφητείαν 7 ἀνε- 
γνωκότα περιεσπᾶσϑαι ὑπὸ τῶν παρερμηνευόντων αὐτὴν ὧς οὐ 
περὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ προφητευομένην' τί φήσει καὶ περὶ τοῦ εὐαγ- 
γελίου. ἐν © ἀναθὰς ele ὑψηλὸν όρος” «πετεμορφώϑι, ἔμπροσθεν" 
τῶν μαϑήητῶν καὶ ὤφθη ἐν δόξῃ, ὅτε καὶ ,MoUvonc καὶ Ηλίας" 
«ὀφϑέντες ἐν δόξῃ ἔλεγον τὴν ἔξοδον εὐτοῖ. ἣν ἔμελλε πληροῦν ἐν 
Ἱερουσαλήμ;“ 5j ἐὰν μὲν προφήτης λέγῃ' εἴδομεν αὐτὸν, καὶ οὐκ 
εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος“ καὶ τὸ ἑξῆς, καὶ ὁ Κέλσος παραδέχεται 
τὴν προφητείαν ταύτην ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν ἀναφέρεσθαι, τυφλώττων 
περὶ τὴν παραδοχὴν τοῦ λεγομένου καὶ οὐχ ὀρῶν ὅτι μεγάλη 


1 Vgl Clemens Alex., Pädagog. III 1,3 p. 252 ed. Potter. — 5 Jes. 53, 1—3. 
— 13 Psal. 44, 4. 5. — 19 Vgl. Matth. 17, 1—3. Mark. 9, 2—4. Luk. 9, 28—30. 
— MsN]. Luk 9,31. — 99 Jes. 53, 2. 


1 hinter τοίνυν ist τοίνυν ausradiert Pat | 9 τὸ τοῦ] τοῦ Pat τὸ MBCDEH 
Ausgg. | ἀγενὲς Del. | 3 οὕτως ABEH οὕτω PatCD Ausgg.Rob. | τῷ < 9 | nociov 
Pat | 5 ἐπίστευσεν PatB | 7 παιδίον] πεδίον A Beorr. | S (οὐδὲ bis εἶχεν εἶδος) wahr- 
scheinlich infolge Abirrens des Schreibers von dem ersten zu dem zweiten οὐδὲ 
schon in der gemeinsamen Quelle von A u. Φ ausgefallen, von Bo. (Notae p. 398) 
Del. u. Rob. mit Recht eingefügt, vgl. unten VI 76, Z. 22f.| 9 hinter ἄτιμον + 
καὶ Pat BCEH Sp.Del. | 10 &o’ AD EAusgg. ἄρ᾽ Pat BCH Bo. (Notae p. 399) Rob. | 
ἤκουεν A Ausgg. Rob. ἤκουσεν Φ | 19 προσέσχεν Pat | τεσσαρακοστῷ τετάρτῳ] ud 
PatB | τεσσερακοστῶ A | hinter 1’αλμῷ 4- tà ὑπὲρ τοῦ ἀγαπητοῦ PatC DEHRob. 
τοῦ ὅπερ τοῦ ἀγαπητοῦ B | 14 ἔντεινον] ἔντειναι AE H Ho. | 19 hinter εἰς + τὸ Pat 
BCDRob. | 90 ὅτε] ὥτε Pat | μωσῆς ABCDRob. μωσὴσ Pat | ἥλιας Pat | 91 ἐν 
(vor δύξῃ)] v auf Rasur A | ἔμελλεν Pat Ecorr. | 23 τὸ AHó.Rob. τὰ PSp.Del. | πα- 
ραδέχηται A | 24 τυφλόττων Pat | 25 μεγάλη! Fleck über η A μέγα vij $, vgl. 
meine „Textüberlieferung“ S. 154 Nr. 22. 

Origenes II. 10 
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^ 5 - 3 » i - 2 > εν > 
ZETAOZEUN ἐστι του τον CUOQPOV εἰναι ὁοκοῦντα ᾿Ιησοῦν viov εἶναι Ph. 81,7 
ϑεοῦ τὸ πρὸ πολλῶν ἐτῶν τῆς γενέσεως αὐτοῦ πεπροφητεῦσθαι καὶ 
περὶ τοῦ εἴδους αὐτοῦ" ἐὰν δὲ ἄλλος προφήτης ὡραιότητα καὶ 
κάλλος εἶναι λέγῃ περὶ αὐτὸν, οὐκέτι βούλεται τὴ». προφητείαν εἰς 
«Ιησοῦν) Χριστὸν. -ἀναφέρεσϑαι; καὶ εἰ μὲν σαφῶς ἣν ἀπὸ τῶν ev- 
αγγελίων λαβεῖν OTL „OVX εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος. ἀλλὰ τὸ εἶδος 
αὐτοῦ ἄτιμον ἣν, ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνθρώπων,' εἶπεν 
ὄν τις οὐ κατὰ (τὸ) προφητικὸν εἰρηκέναι ταῦτα τὸν Κέλοον ἀλλὰ 
105r κατὰ τὸ | εὐαγγελικόν' νυνὶ δὲ οὔτε τῶν εὐαγγελίων ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν 
10 ἀποστόλων ἐμφαινόντων ὅτι οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος." σαφὲς 
OTL τὸ ἀπὸ τῆς προφητείας ἀναγκάζεται παραδέχεσθαι ὡς ἐλγϑευό- 
μενον περὶ Χριστοῦ: ὅπερ οὐκέτι ἐπιτρέπει τὰς περὶ Ἰησοῦ κατη- 
γορίας προβαίνειν. 

LXXVII. Πάλιν τε αὖ ὁ λέγων" ἐπειδὴ ϑεῖον πνεῦμα ἦν ἐν 
15 σώματι, πάντως τι παραλλάττειν αὐτὸ τῶν λοιπῶν ἐχρῆν 
ἢ κατὰ μέγεϑος ἢ φωνὴν ἢ ἀλκὴν ἢ κατάπληξιν ἢ πειϑὼ 
πῶς οὐχ ἑώρα τὸ παραλλάττον τοῦ σώματος αὐτοῦ πρὸς τὸ 
τοῖς ὁρῶσι δυνατὸν καὶ διὰ τοῦτο χρήσιμον τοιοῦτο φαινόμενον, 
ὁποῖον ἔδει ἑκάστῳ βλέπεσθαι; καὶ οὐ ϑαυμαστὸν τὴν φύσει τρεπ- 
90 τὴν καὶ ἀλλοιωτὴν καὶ εἰς πάντα ἃ βούλεται ὁ δημιουργὸς ὕλην µε- 
ταβλητὴν καὶ πάσης ποιότητος, ἣν ὁ τεχνίτης βούλεται, δεκτικὴν, 
ὁτὲ μὲν ἔχειν ποιότητα, καϑ’ ἣν λέγεται τό’ οὐχ εἶχεν εἶδος οὐδὲ 
κάλλος," ὁτὲ δὲ οὕτως ἔνδοξον καὶ καταπληκτικὴν καὶ ϑαυμαστὴν, 
ὡς ἐπὶ πρόσωπον΄ πεσεῖν τοὺς ϑεατὰς τοῦ τηλικούτου κάλλους 

25 συνανελθόντας τῷ Ἰησοῦ ᾿τρεῖς ἀποστόλους. 
ἀλλ ἐρεῖ ταῦτ᾽ εἶναι πλάσματα καὶ μύθων οὐδὲν διαφέροντα, 


e 


8 Vgl. Psal. 44, 4. 5. — 6 Jes. 53, 2. 3. — 10 u. 22 Jes. 53, 2. — 24 Vgl. 
Matth. 17, 6. — 26 Vgl. oben III 27. V 57. 


1 κατασχενῇ P | τοῦ] τὸ Φ | 2 τὸ] καὶ EH < PatBCD | προπεφητεῦσθαι 
PatBC* DEH | 4 λέγει Pat | 5 (Ἰησοῦν) füge ich mit Rob. aus Φ ein | ? ἦν — 4 | 
hinter ἦν + καὶ Sp.Del. | εἶπεν] εἴποι M Ausgg.Rob. | 8 (τὸ) füge ich mit Del. u. 
Rob. aus Φ ein | 9 εὐαγγελικόν] εὐαγγέλιον Φ | 11 πἀραδέχεσθαι] zwischen πα- 
ραδέ und ϑαι Lücke von 2 Buchst., eine spätere H. hat, wohl vor der Abschrift 
von MV aber nach der Abschrift von P, in die Lücke χε geschrieben u. αι zu 
σθαι ergänzt A παραδέξασθαι ΒΟΡΕΗ | 14 τε] τ᾽ CDEH | 15 τι < MAusgg 
ὃ τί, doch ὃ durchgestrichen, Pat | 17 οὐχ ἑώρα) οὐκεωρᾶ Pat | mit αὐτοῦ be- 
ginnt in A die 6. Z. v. o. auf fol. 1651; von Z. 7 bis 18 v. o. (die mit δυναμέ- 
νοις S. 147 Z. 6 endigt) ein grosses radiertes Stück auf der linken Hälfte der 
Seite, die M vor der Schrift vorgenommen | 18 ὁρῶσι] oc undeutlich A | 
τοιοῦτον CDE H| 20 ἀλλοιωτὴν] ἀλλοίωσιν Pat | 22 λέγεται] λέλεκται PatBE | 
96 ἀλλ᾽ ἐρεῖ ταῦτ᾽ εἶναι zweimal geschrieben A. 
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ὡς καὶ τὰ λοιπὰ τῶν περὶ Ἰησοῦ παραδόξων. πρὸς τόδε (uiv ovv) 
διὰ πλειόνων ἐν τοῖς πρὸ τούτων ἐπελογησάμεϑα᾽ ἔχει δέ τι καὶ 
πυστικώτερον ὁ λόγος. ἀπαγγέλλων τὰς τοῦ Ἰησοῦ διαφόρους | uoo- 
φὰς ἀναφέρεσθαι ἐπὶ τὴν τοῦ ϑείου λόγου φύσιν. οὐχ ὁμοίως pu- 
νομένου τοῖς τε πολλοῖς καὶ τοῖς ἀκολουϑεῖν αὐτῷ „ele ὑψηλὸν, g ὃ 
ἀποδεδώκαμεν, »ὄρος" δυναμένοις. τοῖς μὲν γὰρ ἔτι κάτω τυγχά- 
2'0v6L za Γη δέπω. ἐπὶ τὸ ἀν ᾿ἑβαίνειν TRADE σκευασμένοις ὁ λόγος . οὐκ 
ἔχει εἶδος οὐδὲ κάλλος" τὸ γὰρ „eidos αὐτοῦ" τοῖς τοιούτοις ἐστὶν 
„arıuov καὶ ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς ὐπὸ ἀνϑρώπων γεγενημένους λό- 
γους, τροπικῶς ἐν τούτοις καλουμένους »υἱοὺς ἀνθρώπων. εἴποι- 
μεν γὰρ ὧν πολλῷ Φραιοτέφους {αίνεσθαι τοὺς τῶν φιλοσοφούντων 
λόγους, ὄντας υἱοὺς ἀνθρώπων, παρὰ τὸν τοῖς πολλοῖς κηρυσσό- 
μενον ϑεοῦ λόγον, ὃς ἐμφαίνει καὶ μωρίαν κηρύγματος”: καὶ διὰ 
τὴν ἐμφαινομένην μωρίαν „Tod κηρύγματος“ λέγουσιν oi τοῦτο uó- 
νον ϑεωροῦντες᾽ ,,εἴδομεν αὐτὸν, καὶ οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος.“ 
τοῖς μέντοι (ἐκ τοῦ) ἀκολουϑεῖν αὐτῷ δύναμιν ἀνειληφόσι πρὸς τὸ 
ἕπεσθαι καὶ ἀναβαίνοντι αὐτῷ „els τὸ ὑψηλὸν ogos“ ϑειοτέραν μορ- 
qv ἔχει ἣν βλέπουσιν, εἴ τις ἐστὶ ,,Πέτρος;“ χωρήσας τὴν τῆς èx- 
κλησίας ἐν αὐτῷ οἰκοδομὴν ἀπὸ τοῦ λόγου καὶ τοσαύτην ἕξιν ἆνα- 
λαβὼν. ὡς μηδεμίαν πύλην CÓov κατιοχύσειν αὐτοῦ, ὑψωϑέντος διὰ 
τὸν λόγον „èx τῶν πυλῶν τοῦ ϑανάτου, ὅπως ἂν“ ἐξαγγείλῃ ,,πάσας 
τὰς αἰνέσεις“ τοῦ ϑεοῦ „Ev ταῖς πύλαις τῆς ϑυγατρὸς Σιών'' καὶ εἴ 
τινες εἰσὶν ix λόγων τὴν γένεσιν λαβόντες μεγαλοφώνων, οἵτινες 
οὐδὲν ἀποδέουσι | νοητῆς βροντῆς.“ 


5 Vgl. Matth. 17, 1. — Vgl. oben II 64. IV 16. VI 68. — 7 Vgl. Jes. 53, 2. 
— § Vgl. Jes. 53, 3. — 18 Vgl. I Kor. 1, 21. — 15 Jes. 53, 2. — 17 Vgl. Matth. 
17, 1. — 18 Vgl. Matth. 16, 18. — 30 Vgl. Psal. 9, 14. 15. — 23 Vgl. Mark. 3, 17. 


1—2 am Rand von späterer Hand 4ό (auf Rasur) A | 1 mit παραδόξων en- 
digt die Philokalia, Cap. XV 14 (p. 82, 5 ed. Rob.) | hinter παραδόξων + καὶ 
MAusgg. | «μὲν οὖν) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 2 ἔχει bis S. 149 Z. 21 
ἀπὸ τῶν νεκρῶν = Philokalia, Cap. XV 18—20 (p. 83, 21—80, 8 ed. Rob.) | 3 
μυστικώτερον ARob., μυστικὸν M d» Ausgg. | ἀπαγγέλλων! TUS m [so] A ἐπαγ- 
γέλλων Pat | 5 ὃ] < Pat ὡς CD | 7 οὐκ] vz auf Rasur, Spiritus fehlt A | 9 ys- 
γεννημένους A | 13 vor ϑεοῦ + τοῦ Rob. | 16 «ἐκ τοῦ) füge ich mit Rob. aus 
® ein, vgl. meine „Textüberlieferung‘“ S. 138 Nr. 6 | 18 βλέπουσιν] ı in Correctur 
A | 19 αὐτῷ Ho. Sp. αὐτῷ A ἑαυτῷ ΦΡεΙ.Βοὺ. | 20 μὴδὲ μίαν A | κατισχύσειν A 
Ausgg.Rob. κατισχύειν Φ | 21 τὸν λόγον] τοῦ λόγου PDel. | 38 λαβόντες] λαχόν- 
τες EHDel. | μεγαλοφώνων οἵτινες] μεγαλόφωντινες [so] A | 34 ἀποδέουσι νοητῆς 
βροντῆς d Rob. ἀποδέουσιν ot τῆς βροντῆς A ἀποδέουσιν υἱοὶ τῆς βροντῆς εἶναι 
P Del.; entgegen der in meiner „Textüberlieferung“ S. 154 Nr. 23 geäusserten 
Ansicht halte ich jetzt mit Rob. die Lesart von 4 für richtig. 
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, é E 2 ~ , » 9 
(καὶ „ta ἱμάτια“ δὲ ,,αὐτοῦ΄ κατω ἄλλα ἐστὶν, οὐκ ἔστι ,,λευχκὰ,“ Ph. 84, 15 
ς . ~ ο x > - . 7 x € c ” 
ovx ἔστι» „os τὸ φῶς“ ἐὰν ἀναβῇς „els τὸ ὄρος τὸ ὑψηλὸν,' ὄψει 
~ - ` £. . , - , 
αὐτοῦ φῶς καὶ „ra ἱμάτια.“ „ta ἱμάτια΄ τοῦ λόγου αἱ λέξεις εἰσὶ 
- ~ , ~ 
τῆς γραφῆς. ἔνδυμα τῶν ϑείων νομμάτων τὰ ῥήματά ἐστι ταῦτα. 
ὡς οὖν αὐτὸς κάτω «110105 φαίνεται. καὶ ἀναβὰς μεταμορφοῦται 
καὶ γίνεται „TO πρόσωπον αὐτοῦ ὡς ὁ ἥλιος.“ οὕτω καὶ τὰ ἐνδύ- 
2 - [9 G N 5 
µατα αὐτοῦ, οὕτω καὶ „ta ἱμάτια"' ὅταν δὲ ἧς κάτω. οὐκ ἔστι Rau- 
. 2 » ῥέε >) ^ 2 - » . , « ` 
πρα, οὐκ ἔστι ,Acuxa * ἐαν δὲ ἀναβῇς, ὄψει το κάλλος καὶ „TO 
- - ^ x , , ΡΣ ο) - 
φῶς“ τῶν ἱματίων, καὶ „TO προόωπον΄ ϑαυμάσεις τοῦ Ἰησοῦ ueta- 
10 μορφωϑέν. 
o9 δὶ 3 4 a , 2 4 2 τῳ 2 , ` - 
00@ δὲ εἰ um cuorov ἐστι καὶ ἐν τοῖς εὐαγγελίοις περὶ τοῦ GO- 
- - ` ` ` ~ 2 - 
τῆρος μαϑεῖν. τα μὲν γαρ περὶ τῆς γενέδεως αὐτοῦ, γενεαλογου- 
2 * Α: , 
μένου ἐξ 4βοαὰμ καὶ «γεννομένου ἐκ σπέρματος Λαυϊδ κατὰ σάρκα." 
` , ` 7 
βίβλος" ἐστὶ . γενέσεως "joo Χριστοῦ U^ τὰ δὲ ϑειότερα καὶ μείζονα 
- - > ~ > 
15 τῶν περὶ αὐτοῦ λεχϑησομένων ὧν καὶ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀπαγγελλομένων 
φησὶν ὁ Ιωάννης, οὓς ἄρα »οὐδὲ τὸν κόσμον οἶμαι χωρεῖν τὰ .γρα- 
φόμενα ῥιβλία." τὸ γὰρ μὴ ..χωρεῖν τὸν κόσμον τὰ γραφόμενα 
βιβλία: οὐ διὰ τὸ πλῆϑος τῶν γραμμάτων, ὥς τίνες, ἐκδεκτέον, 
EIS . - , - - , 
ἀλλὰ διὰ τὸ μέγεθος τῶν zxocyuctor: τοῦ μεγέθους τῶν πραγμά- 
[5] 2 , 5 , , > 2 Par Sy X , 
20 τον οὗ uovov ov δυναμένου γράφεσθαι ἆλλ οὐδὲ δια γλώσσης oag- 
, 2 2-. ` Pr 2 
κίνης ἀπαγγέλλεοϑαι οὐδὲ ἐν διαλέκτοις καὶ φωναῖς ἀνϑρωπίναις 
B [7 = , 
σἠμαίνεσθαι. οϑεν καὶ Παῦλος, ἐπὰν μανϑάνειν μέλλῃ và ϑειότερα, 
- 2 € - , ` 2 ` 
ἔξω τοῦ καθ ἡμᾶς περιγείου κόσμου γίνεται καὶ εἰς τρίτον οὐρανὸν 
« , ` - » , > - - ` 
ἁρπάζεται, ἵνα τὰ ἐκεῖϑεν ἄῤῥητα ῥήματα΄ ἀκοῦσαι δυνηϑῇ. τὰ 
- x 2 , , ` , τ - , - r 
25 γαρ ἐνθαδε AaAovusva zai λογος εἶναι ϑεοῦ Ῥομιζομενα, τοῦ λόγου 
σαρκωθέντος καὶ καϑὸ ,, θεός" ἐστι ,, πρὸς τὸν δεὺν ἑαυτὸν κενοῦν- 
2 ’ 
τος, ἀπαγγέλλεται. 
, ~ ~ , ~ ` » 
διόπερ τὸν τοῦ Θεοῦ λόγον ἐπὶ ,,γῆς, ἐπεὶ ανθρωπος γέγονεν, 
2 , 2 M SA - ς r ` 
ἀνϑρώπινον βλέπομεν' ἀεὶ γὰρ ἐν ταῖς γραφαῖς ,0 λόγος σὰρξ ἐγέ- 
: "c ο ο DENS ` ~ ~ 
30 veto,“ ἵνα κατασκηνώσῃ „èv quiv^ ἀλλ᾽ ἐὰν εἰς „tO στῆϑος“ τοῦ 


c 


1 Vgl. Matth. 17, 1. 9. — 13 Vgl. Róm. 1, 3. II Tim. 2, 8. — 14 Vgl. Matth. 
1,1. — 16 Vgl. Joh. οἱ, 20. — 98 Vgl. II Kor. 12, 2—4. — 28 Vgl. Joh: 1, 14. 
Phil. 2, 7. — 99 Vgl. Joh. 1, 14. — 80 Vgl. Joh. 13, 25. 


1 (καὶ τὰ ἱμάτια bis S. 149 Z. 16 τῶν δικαίων αὐτοῦ) füge ich aus Φ hier 
ein; vgl. meine Abhandlung ,Ein Fragment des Origenes* (in der Festschrift des 
Jenaer Gymnasiums zur 350jährigen Jubelfeier des Eisenacher Gymnasiums am 
18. October 1804, Jena DE, 1894, S. 51—58) E ὄψει} ὄψη Pat | ὃ εἰσιν 
Pat | 7 ἔστι] ἔτι Pat | 8 ἔστι] ἔτι Pat | ὄψει] ὄψη Pat | 16 άρα Pat | οὖδε Pat 
19 μέγεϑος τῶν πραγμάτων] πλῆθος B | τοῦ μεγέϑους τῶν πραγμάτων < CD | 
90 οὐ μόνον οὐ] οὐ μόνον μὴ B | ἀλλ] καὶ Pat | 34 ἐκεῖθεν Β Βου. ἐνθάδε Pat 
CDEH | 26 καϑὸ θεός] καϑὸ ὁ θεός PatCD | 38 γέγονε d Rob. 
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σαρκωθέντος λόγου ἀνεκλιϑῶπεν καὶ ἀνιόντι αὐτῷ ..εἰς τὸ ov Ph. 50, 10 
ὄρος“ ἀκολουθῆσαι δυνηϑῶμεν, ἐροῦμεν τό: ,εἴδομεν τὴν δόξαν αὐ- 

τοῦ”. τάχα μέν τινων καὶ ἑτέρων παρὰ τοὺς ἀνακλιϑέντας ἐπὶ τοῦ 
στήθους αὐτοῦ καὶ ἀκολουϑήσαντας αὐτῷ „elc τὸ 0005 τὸ ὑψηλὸν“ 
λεξύντων τό: ..εἰόομεν τὴν δόξω» αὐτοῦ. οὐκέτι δὲ προσϑηοόντων 

τό: .δύξαν ὡς μορογενοῦ: παρὰ πατρὸς. πλήοης χάριτος καὶ QAN- 

Peia“: ᾿Ιωάννῃ γὰρ καὶ τοῖς ὁμοίοις πρέπουσα αὕτη 9) φωνή. 

καὶ καθ’ ἑτέραν δὲ ὑψηλοτέραν διήγησιν οἱ δυνηϑέντες τοῖς ἴχνε- 
om ᾿Ἰσοῦ κετακολουϑεῖν. ἀνερείνοντος zei μετεμορφουπένου ὑπὸ τῆς 
10 ἐπὶ γῆς ὄψεως, ὄψονται αὐτοῦ τὴν μεταμόρφωοιν καθ’ ἑκάστην yoc- 

gyv’ οἱονεὶ τοῦ μὲν τοῖς πολλοῖς φαινομένου Ἰησοῦ τῆς προχείρου 

λέξεως ὄντος, τοῦ δὲ ,,εἰς 0005 ὑψηλὸν ἀνιόντος καὶ µεταμορφου- 

μένου σφόδρα ὀλίγοις τῶν μαϑητῶν καὶ τοῖς ἀκολουϑῆσαι εἰς τὰ 

ὑψηλὰ δεδυνημένοις τοῦ ἀνωτάτου καὶ ὑψηλοτάτου νοῦ, περιέχοντος 
15 λόγια τῆς „êv μυστηρίῳ ἀποκεκρυμμένης σοφίας, ἣν προώρισεν ὁ 

ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώνων εἰς δόξαν“ τῶν δικαίων αὐτοῦ» 

ἀλλὰ πόϑεν Κέλοῳ καὶ τοῖς ἐχϑροῖς τοῦ ϑείου λόγου καὶ μὴ 

φιλαλήϑως τὰ χριστιανισμοῦ ἐξετάσασιν εἰδέναι τὸ βούλημα τῶν 

διαφόρων τοῦ Ἰησοῦ μορφῶν; ἐγὼ δὲ λέγω καὶ ἡλικιῶν, καὶ εἴ τι 
20 τῶν πρὸ τοῦ παϑεῖν αὐτῷ πεπραγμένων καὶ τῶν μετὰ τὸ ἀναστῆναι 
ἀπὸ τῶν νεκρῶν. 

LXXVII. Ἑξῆς δὲ τοιαῦτά τινα λέγει 6 Ἰέλσος' ἔτι μὴν el- 
περ ἐβούλετο ὁ ϑεὸς ὥσπερ: ὁ παρὰ τῷ κωμῳδῷ Ζεὺς ἐκ 
τοῦ μακροῦ ὕπνου διὺὑπνίσας ῥύσασθαι τὸ (τῶν) ἀνθρώπων 
γένος ἐκ κακῶν, τί δή ποτε εἰς μίαν γωνίαν ἔπεμψε τοῦτο, 
0 φατε, πνεῦμα; δέον πολλὰ ὁμοίως διαφυσῆσαι σώματα 
καὶ κατὰ πᾶσαν ἀποστεῖλαι τὴν οἰκουμένην. ἀλλ᾽ ὁ μὲν 
κωομῳδὸς ἐν τῷ ϑεάτρῳ γελωτοποιῶν συνέγραψεν ὅτι Ζεὺς 
ἐξυπνισθεὶς ᾿4ϑηναίοις καὶ Λακεδαιμονίοις τὸν Ἑρμῆν 
Ju ἔπεμψε’ σὺ δὲ οὐκ οἴει καταγελαστότερον πεποιηκέναι Tov- 
δαίοις πεμπόμενον τοῦ ϑεοῦ τὸν υἱόν; ὅρα δὴ καὶ ἐν τούτοις 
τὸ ἄσεμνον τοῦ Ἰέλσου, ἀφιλοσόφως κωμῳδίας ποιητὴν γελωώτο- 
ποιὸν παραλαβόντος καὶ τῷ παρ αὐτῷ διὐπνισϑέντι πέμποντι 
Ἑρμῆν παραβάλλοντος τὸν τοῦ παντὸς δημιουργὸν 950r ἡμῶν. 
εἴπομεν δὴ ἐν τοῖς πρὸ τούτων ὅτι οὐχ ὥσπερ ἀπὸ μακροῦ 
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1 Vgl. Matth. 17, 1. — 2 Vgl. Joh. 1, 14. — 4 Vgl. Matth. 17, 1. — 5 Vgl. 
Joh. 1, 14. — 6 Joh. 1, 14. — 15 Vgl. Matth. 17, 1. — 15 Vgl I Kor. 2, 7. — 
25 Vgl. oben IV 4 a. E. 283 a. A. 36 a. A. V 50a. E. — 85 Vgl. oben IV 3. 4. 


3 παρὰ] περὶ Pat | S καὶ < PatEH | oi] ov Pat | 21 mit νεκρῶν endigt 
die Philokalia, Cap. XV 20 (p. $6, 8 ed. Rob.) | 24 (τῶν) füge ich mit M n. den 
Ausgg. ein. 


10 


20 


25 
166r 


30 


150 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ὕπνου διαναστὰς ὁ ϑεὸς ἔπεμψε τὸν Ἰησοῦν τῷ γένει τῶν &v- 
ϑρώ!πων, τὴν μὲν κατὰ τὴν ἐνσωμάτωσιν οἰκονομίαν νῦν di eù- 
λόγους αἰτίας ἐπικληρώσαντα ἀεὶ δὲ τὸ γένος τῶν ἀνθρώπων 
εὐεργετήσαντα. οὐδὲν γὰρ τῶν ἐν ἀνϑρώποις καλῶν γεγένηται, 
μὴ τοῦ θείου λόγου ἐπιδημήσαντος ταῖς ψυχαῖς τῶν κἂν ὀλίγον xat- 
ρὸν δεδυνημένων δέξασϑαι τὰς τοιάσδε τοῦ ϑείου λόγου ἐνεργείας. 

ἀλλὰ καὶ ἡ δοκοῦσα εἰς μίαν γωνίαν ἐπιδημία τοῦ Ἰησοῦ sò- 
λόγως γεγένηται, ἐπείπερ ἐχρῆν τοῖς ἕνα ϑεὸν μεμαϑηκόσι καὶ τοὺς 
προφήτας αὐτοῦ ἀναγινώσκουσι καὶ «ηρυσσόμενον Χριστὸν μανϑά- 
νουσιν ἐπιδημῆσαι τὸν προφητευόµενον καὶ ἐπιδημῆσαι ἐν καιρῷ, 
OT ἔμελλεν ἐκχεῖσϑαι ἀπὸ μιᾶς γωνίας ὁ λόγος ἐπὶ πᾶσαν τὴν 
οἰκουμένην. 

LXXIX. Διὸ καὶ χρεία οὐκ ἦν πολλὰ γενέσθαι πανταχοῦ σώ- 
ματα καὶ πολλὰ ἀνάλογον τῷ Ἰησοῦ πνεύματα, ἵν᾽ 7 πᾶσα τῶν 
ἀνθρώπων οἰκουμένη φωτισῦῇ τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ. ἤρκει γὰρ 
ὁ εἷς λόγος, ὡς , δικαιοσύνης Ἴλιος“ ἀνατείλας, ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας 
ἐκπέμψαι τὰς ἐπὶ τὴν ψυχὴν τῶν βουλομένων αὐτὸν παραδέξασϑαι 
φϑανούσας αὐγάς. εἰ δὲ καὶ πολλά τις ποϑεῖ σώματα πεπληρω- 
μένα ϑείου πνεύματος ἰδεῖν, ἀνάλογον ἐκείνῳ τῷ ἑνὶ Χριστῷ dia- 
κονούμενα τῇ πανταχοῦ τῶν ἀνϑρώπων σωτηρίᾳ, κατανοείτω 
τοὺς πανταχοῦ ὑγιῶς καὶ μετὰ βίου ὀρϑοῦ διδάσκοντας τὸν Ἰησοῦ 
λόγον, Χριστοὺς καὶ αὐτοὺς ὑπὸ τῶν ϑείων γραφῶν καλουμένους ἐν 
τῷ , μὴ ἅπτεσϑε τῶν Χριστῶν µου, καὶ ἐν τοῖς προφήταις µου 
μὴ πονηρεύεσθε." 

καὶ γὰρ ὥσπερ ἠκούσαμεν ότι ἀντίχριστος ἔρχεται, καὶ οὐδὲν 
ἧττον μεμαδή χαμεν ὅτι «ἀντίχριστοι πολλοί“ εἶσιν ἐν τῷ κόσμφ' 
τὸν αὐτὸν τρόπον ότι Χριστὸς ἐπιδεδήμ nze γνόντες ϑεωροῦμεν ὅτι 
δι αὐτὸν ποᾖλ οἱ Χριστοὶ γεγόνασιν ἐν τῷ κόσμῳ, οἵτινες ἀνάλο- 
γον ἐκείνῳ ἠγάπησαν δικαιοσύνην καὶ: ἐμίσησαν ,,ἀδικίαν' καὶ διὰ 
τοῦτο ἔχρισε“ καὶ αὐτοὺς „O ϑεὸς, ὁ ϑεὸς“ τοῦ Χριστοῦ, ἐλαίῳ 
ἀγαλλιάσεως.“ ἀλλ᾽ ἐκεῖνος μὲν οὖν ὑπὲρ τοὺς μετόχους“ αὐτοῦ 
ἀγαπήσας ., δικαιοσύνην xci. μισήσας ἀνομίαν“ καὶ τὴν ἀπαρχὴν εἴ- 
ληφε τοῦ χρίσματος καὶ, εἰ χρὴ οὕτως ὀνομάσαι, ὅλον τὸ χρῖσμα 
τοῦ τῆς ἀγαλλιάσεως“ ἐλαίου: οἱ δὲ μέτοχοι αὐτοῦ, ἕκαστος ὡς 


έέ 


15 Vgl. Joh. 1, 9. — 16 Vgl. Mal. 4, 2. — 38 Psal. 104, 15. I Chron. 10, 22. 
— 25 Vgl. I Joh. 2, 18. — 29 Vgl. Hebr. 1, 9. Psal. 44, 8. 


3 ἐπικληρώσαντα (von ε u. x die Hälfte ausgebrochen) A, Hö. Sp. ἐπιπλη- 
ρώσαντα vermutet Bo. (Notae P. 399), minde o PDel. | 9 ἀναγιγνώσκουσι M 
Ausgg.| 14 πολλα [so] A | ἵν᾽ A ἵνα MAusgg. | 38 ἅπτεσθε] πτε auf Rasur A | 
98 αὐτὸν! ò auf Rasur u. mit hellerer Tinte geschrieben A | 88 χρίσμα A Ausgg. 
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κεχώρηκε. μετέσχον καὶ τοῦ χρίόµάτος αὐτοῦ. διόπερ. ἐπεὶ Χριστὸς 
.κεγαλγ᾽ ἐστι tho ἐκκλησίας.᾽ ὡς εἶναι ἓν σῶμα Χριστὺν καὶ τὴ 
ἐκκλησίαν, τὸ ,,μύρον ἐπὶ κεφαλῆς“ καταβέβηκεν ἐπὶ τὸν πώγωνα," 
τὰ σύμ, Ἰρλά τοῦ .. «ov cr δρὸ; ..Ἰαρὼν.᾽ xc ἔφ ϑ άσε μα 
τοῦτο τὸ »μύρον" «ἐπὶ τὴν αν τοῦ ἐνδύματος αὐτοῦ. 

καὶ ταῦτα δέ μοι λέλεκται πρὸς τὸν ἄσεμνον τοῦ Κέλσου λόγον 
εἰπόντος: δέον πολλὰ ὁμοίως διαφυσῆσαι σώματα καὶ κατὰ 
πᾶσαν ἀποστεῖλαι τὴν οἰκουμένην. ὁ μὲν οὖν κωμῳδὸς yE- 
λωτοποιῶν τὸν Λία κοιμώμενον πεποίηκέ τε καὶ διῦπνιζξόμενον 
καὶ πέμποντα πρὸς τοὺς "EA LU. τὸν Eounv' ὁ δὲ λόγος, ἄῦ- 
πνον ἐπιστάμενος φύσιν τὴν τοῦ ϑεοῦ, διδασκέτω ἡμᾶς OTL κατὰ 
καιροὺς οἰκονομεῖ τὰ τοῦ κόσμου πράγ ατα ὁ ϑεὸς. Oc ἀπαιτεῖ τὸ 
εἴ λογον. οὐ ϑαυμαστὸν δὲ εἰ διὰ τὸ μεγάλας εἶναι xc δυσδι/γήτους 
τὰς κρίσεις τοῦ 9εοῦ αἱ «ἀπαίδευτοι πλανῶνται »Ῥυχαὶ,"'. καὶ 
Κέλσος σὺν αὐταῖς. οὐδὲν οὖν καταγέλαστὀν ἐστιν ἐν τῷ Ἰου- 
δαίοις, παρ οἷς γεγόνασιν οἱ προφῆται, πεπέμφϑαι τὸν υἱὸν 
τοῦ (toU ἵν᾽ ἐκεῖϑεν ἀρξάμενος σωματικῶς δυνάμει καὶ πνεύματι 
ἀνατείλῃ τῇ μηκέτι βουλομένῃ ἐρήμῳ ϑεοῦ τυγχάνειν οἰκουμένη 
ψυχῶν. 

LXXX. Ἑξῆς δὲ τούτοις ἐνϑεώτατα ἐξ ἀρχῆς ἔδοξε Κέλοῳ 
λέγειν ἔϑνη Χαλδαίους. ἀφ᾽ ὧν y ἀπατηλὸς γενεϑλιαλογία vevé- 
ται τοὺς ἀνθρώπους. aAA καὶ Máyove τοῖς ἐνθεωτάτοις xa- 
τατάττει ἔθνεσιν ὁ Κέλοος. dp ὧν ἡ παρώνυμος τοῦ ἔϑνους αὐ- 
τῶν μαγεία καὶ τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσιν ἐπὶ διαφϑορᾷ καὶ ὀλέθρῳ 
τῶν χρωμένων αὐτῇ ἐπιδεδήμηκε. καὶ ἰγόπτιοι μὲν ἐν μὲν τοῖς 
ἀνωτέρω καὶ παρὰ τῷ Κέλοῳ ἐπλανῶντο. ὡς σεμνοὺς uiv ἔχοντες 
περιβόλους τῶν νομιζομένων, ἱερῶν ἔνδον δὲ οὐδὲν ἀλλ᾽ ἢ arh- 
κους ἢ κροκοδείλους αἶγας ἢ ἀσπίδας ἢ τι τῶν ζῴων' νῦν 
δὲ ἔδοξε Κέλοῳ ἐνϑεώτατον εἰπεῖν καὶ τὸ “Αἰγυπτίων ἔϑ'νος, 
καὶ ἐνϑεώτατον ἐξ ἀρχῆς, τάχα ἐπεὶ Ἰουδαίοις ἐξ ἀρχῆς προσ- 
πεπολειήκασι. καὶ Πέρσαι δὲ οἱ τὰς μητέρας γαμοῦντες καὶ ϑυγα- 
τράσι μιγνύμενοι ἔνϑεωον ἔϑνος εἶναι τῷ Κέλσω δοκοῦσιν, ἐλλὰ 
καὶ Ἰνδοὶ. ὧν τινας ἐν τοῖς | προειρημένοις ἔλεγε καὶ ἀνθρωπείων 
γεγεῦσϑαι σαρκῶν. μηδὲν δὲ τούτων Ἰουδαίους μάλιστα τοὺς πάλαι 

9 Vgl. Kol. 1, 18. — 8 Vgl. Psal. 132, 2. — 18 Vgl. Weish. Sal. 17, 1. — 


95 Vgl. oben III 17 a. 4. — 31 Vgl. oben V 27, S. 27 2.25. — 33 Vgl. oben 
5. 37 Z. ΘΠ, 


3 μῦρον P Ausgg. | ἐπὶ AHö.Sp. ἀπὸ Bo. (Notae p. 399) Del. | 5 μῦρον V 
Ausgg. | vav P ocv Aus | ἐνδύσματος A | 9 τε M Ausgg. τι A | 18 βουλομένῃ M 
Ausgg. Jovioucro A | 21 γενεθλιαλογίαὶ ve von späterer H. mit hellerer Tinte 


eingefügt A | 33 Ἰνδοὶ Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ἰνδῶν AHö. im Text. 
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πράττοντας οὗ μόνον οὐκ εἶπεν ἐνϑεωτάτους ἀλλὰ καὶ αὐτίκα 
ἆπολ LL ους. τοῦτο μὲν ἤδη καὶ ὡς μαντικὸς λέγει περὶ αὐτῶν, 
οὐχ ὁρῶν πᾶσαν τὴν περὶ Ἰουδαίους καὶ τὴν σεμνὴν πάλαι πολι- 
τείαν αὐτῶν τοῦ ϑεοῦ οἰκονομίαν, καὶ ὡς „TO“ ἐκείνων ,,παραπτώ- 
ματι ἡ σωτηρία" γεγένηται τοῖς ἔθνεσι“ καὶ „TO παράπτωμα QÙ- 
τῶν πλοῦτος κόσμου καὶ τὸ ἥττημα αὐτῶν πλοῦτος ἐϑνῶν" " ἕως 
„TÒ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ,Ἔ΄ ἵνα μετὰ τοῦτο „Ras,“ ὃν οὐ 
νοεῖ Κέλσος, »ἱσραὴλ' oodi. 

LXXXI. Οὐκ οἶδα δ᾽ ὅπως. φησὶ περὶ τοῦ ϑεοῦ ὅτι ὁ πάντά 
εἰδὼς τοῦτο οὐκ ἠπίστατο, ότι κακοῖς ἀνϑρώποις καὶ ἁμαρ- 
τησομένοις καὶ κολάόουσιν αὐτοῦ τὸν υἱὸν πέμπει. ἀλλ᾽ 
ἔοικε νῦν μὲν ἑκὼν ἐπιλελῆσθαι τοῦ φάσκοντος λόγου πάντα, ἃ 
πείσεται Ἰησοῦς ὁ Χριστὸς, προεωρακέναι Oslo πνεύματι, καὶ πε- 
προφητευκέναι τοὺς τοῦ ϑεοῦ προφήτας᾽ οἷς οὐχ ἕπεται τὸ μὴ 
ἐγνωκέναι τὸν ϑεὸν ὅτι κακοῖς καὶ ἁμαρτησομένοις ἀνϑρώ- 
ποις πέμπει τὸν υἱὸν καὶ κολάσουσιν αὐτόν. εὐϑέως δὲ λέ- 
γει τὸ πάλαι ταῦτα προειρῆσϑαι ἐν ἀπολογίᾳ ὑφ᾽ ἡμῶν λέ- 
γεσϑαι. 

ἀλλ ἐπεὶ αὐτάρκη | περιγραφὴν εἴληφεν ὁ ἕκτος ἡμῶν τόμος, 
αὐτοῦ που καταπαύσαντες τὸν λόγον ἀρβόμεϑα ϑ-εοῦ διδύντος ἑβδό- 
μου’ ἐν ᾧ ἀπαντᾶν νομίζει πρὸς τὸ ὑφ᾽ ἡμῶν λέγεσθαι τοὺς προ- 
φήτας πάντα τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ προειρηκέναι. ἅπερ ἐπεὶ πλεί- 
ονά ἐστι καὶ πλείονος λόγου δεῖται τοῦ πρὸς αὐτὰ, οὔτε διακόψαι 
ἐβουλήϑημεν ὑπὸ τοῦ μεγέθους ἀναγκαξόμενοι τοῦ Βιβλίου οὔτε ὑπὲρ 
τοῦ μὴ διακόψαι τὸν λόγον μέγιστον ποιῆσαι καὶ ὑπὲρ τὸ σύμμετρον 
τὸν ἕκτον τόμον. 


4 Vgl. Róm. 11, 11. — 5 Vgl. Róm. 11, 19. — 7 Vgl. Röm. 11, 25. 90. — 
19 Vgl. Luk. 24, 96. 97. 


13 πεπροφητευχέναι Sp. Del. προπεφητευκέναι A Hö. | 98 αὐτὰ aus αὐτά 
corr. A | 26 mit τόμον endigt das VI. Buch auf fol. 166Y; hinter τόμον 
das Ornament : — siebenmal wiederholt, darunter von I. H. mit schwarzer Tinte: 
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ΠΡῸΣ TON ΕΠΕ PAMMENON 
KEASOY AANHOU AOTON ΩΦΡΙΓΕΧΟΥ͂Σ 
ΤΟΜΟΣ EBAOMOS. 


2 - E ! A E « 2 r > r 

I. Ev ἕξ τοῖς πρὸ τούτων, ἱερὲ ἀδελφὲ "μβρόσιε, ἀγωνισά- 

. ` | M a ` , EN 
usvor κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν βιβλίοις πρὸς τὰς Keroov (κατὰ) 
r ~ r « ^ σ , > Eu, ^ 
Λοιστιανῶν πετηγορία:ς καὶ μηδὲν oon δύναμι: ἀβασένιστον καὶ 
> ΚΠ s Ρ ως τ΄ Ον... 
ἐνεξέταστον ἐόσεντες μηδὲ παρελθόντες. πρὸς 0 ὡς οἷόν τε ἡμῖν 
3 pe E 2 ΄ > 2 ES - = = 
ἀπηντήσαμεν, ϑεὸν ἐπικαλεσάμενοι δὲ αὐτοῦ Ιησοῦ Χριστοῦ, τοῦ 
τ - 2 ς ~ [ - T7 > , 
κατηγορουμένου vxo Ἰέλσου, tv ἡμῶν ἐλλάμψῃ ἐν τῇ καρδίᾳ «Aj- 
, ` 2 - > , z , 
θεια τυγχάνων τὰ ἀνατρεπτικὰ τοῦ ψεύδους, | ἀρχομεθα καὶ ἑβδό- 
, ` ' TS D - ` ` ^; 
ov συγγοάµµατος. TO TQOÇHTIZOV ἐκεῖνο εν τῇ πρὸς ϑεον λέγοντες 
? ~ , - I. ’ TEM 2 x - - Boc 
εὐχῇ το’ ..ἐν τῇ cAnÜt(c σου ἐξολοθρευόον αὐτοὺς.' δῆλον Ó οτι 
` 5 n - 2 u Finn A ? τα ` Dun , " ~ δω 
τοὺς ἐναντίου; ..τῇ ἀληδείᾳ' λογους οὗτοι yao ἀληϑείᾳ ϑεοῦ ἐξο- 
, Cr M e , I = ς , - 
λοϑρευονται, tv ἐξολοθρευθέντων αὐτῶν οἱ παντες περισπασμου 
> , ` = n , T. 
ἀπολυϑέντες εἴπωσι τὸ ἑξῆς ἐκείνῳ, τό᾽ ἑκουσίως ϑύσω 001,“ λογι- 
. » , - ~ ~ ο 
κὴν καὶ ἄκαπνον ϑυσίαν προσφέροντες τῷ ϑεῷ τῶν ὀλων. 
, A E = 7 = ~ , 

IL Προκειται δὲ νῦν τῷ KéAóo κατηγορῆσαι τοῦ φάσκοντος 
^f € . - > r ~ ` 
λόγου ὑπὸ τῶν παρὸ Ἰουδαίοις προφητῶν προφητεύεσθαι τὸ περὶ 

` ` > ~ - 75 ο. Ὁ Δ. ΄ € ' 
τὸν Ἀριστὸν Ἰησοῦν. καὶ ποῶτον γε κατ ἀρχὰξ ἐξετάζομεν ὧν ot- 


6 Vgl. Joh. 14, 6. 17, 17. — 9 Psal. 53, 7. — 13 Psal. 53, 8. 


Die Überschrift des VII. Buches wird in A fol. 166v Z. 7 v. u. durch ein 


Ornamentband [Rubrum] von dem Schluss des VI. Buches getrennt und lautet: 
b. πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον τοῦ κέλόσυ ἀληϑῆ λόγον, τόμος ἕβδομος : ~ 
[Rubrum], darunter ξ’ [Rubrum], also ΘΡΙΓΕΝΟΥΣ < A; die Hinzufügung von 
£' scheint darauf hinzudeuten, dass die Überschrift (mit ἕκτος statt ἕβδομος) ur- 
sprünglich Unterschrift des VI. Buches gewesen ist, vgl. meine „Textüberlieferung‘“ 
S. 68. 69 | 1 Ἐν] Ἐ roter Initial, zwischen E u. v Rasur A | 2 (κατὰ) füge ich mit 
PM u. den Ausgg. ein, vgl. oben VI 1, S. 70 Z. 1 | 14 τοῦ] über v steht > mit 
hellerer Tinte, aber nichts am Rand A | 16 ἐξετάζομεν ὧν] ἐξετάζων vermutet 
Guiet (bei Del. I 694 Amm. b) unrichtig | ἐξετάζομεν] ob ἐξετάζωμενἲ | ὧν] über 
ν ein Punkt A. 


10 


15 


154 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


εται τοὺς μὲν ἄλλον εἰσηγουμένους ϑεὸν παρὰ τὸν Ἰουδαίων 
ϑεὸν μηδαμῶς δύνασθαι ἀπαντᾶν πρὸς τὰς ἐπαπορήσεις αὐτοῦ, 
ἡμᾶς δὲ, τοὺς τὸν αὐτὸν τηρήσαντας ϑεὖν, καταφεύγειν ἐπὶ τὴν 
διὰ τῶν αροφητενοµένον περὶ Ἀριστοῦ ἀπολογίαν. κεί φησι πρὸς 
ταῦτα" ἴδωμεν OAN ἐφευρήσουσι παραίτησιν' οἱ μὲν ἄλλον 
εἰσηγούμενοι ϑεὸν οὐδεμίαν, oi δὲ τὸν αὐτὸν αὖθις τὸ αὐτὸ 
ἐροῦσιν, ἐκεῖνο δὴ τὸ σοφὸν, ὅτι ἐχρῆν οὕτως γενέσθαι’ 
τεκμήριον δὲ, πάλαι γὰρ ταῦτα προείρητο. φήσομεν δὲ πρὸς 
ταῦτα ὅτι οὕτως ἐστὶν ἀσϑενῆ τὰ εἰρημένα περὶ τοῦ Ἰησοῦ καὶ 
Χριστιανῶν ἐν τοῖς ὀλίγῳ πρὸ τούτων, ὡς καὶ τοὺς ἄλλον elon- 
γαυμένους δεὸν καὶ τοῦτο πράττοντας ἀσεβῶς εὐχερέστατα ὑπαν- 
[toa πρὸς τὰ ὑπὸ Κέλσου λεγόμενα. καὶ εἰ μὴ ἄτοπον ἦν ἀφορ- 
μὰς διδόνειι τοῖς ἀσϑενεστέροις πρὸς παραδοχὴν χειρόνων δογμάτων, 
καὶ ἡμεῖς ἂν τοῦτο πεποιήκειμεν, ἵν᾽ ἐλέγξωμεν ψεῦδος τὸ περὶ τοῦ 
τοὺς ἄλλον εἰσηγουμένους ϑεὸν μηδεμίαν ἔχειν ἀπολογίαν πρὸς 
τὰ ὑπὸ Κέλσου λελεγμένα᾽ νυνὶ δὲ ἡμεῖς φέρε περὶ τῶν προφητῶν 
πρὸς τοῖς ἀνωτέρω εἰρημένοις ἀπολογησώμεϑα. 

μι. Φησὶν οὖν: τὰ μὲν ὑπὸ τῆς Πυϑίας ὴ Λωδωνίδων 2] 
Κλαρίου ἢ ἐν Βραγχίδαις ἢ ἐν Auuovog ὑπὸ μυρίων τε 
ἄλλον ϑεοπρόπων προειρημένα, ὑφ᾽ ὧν ἐπιεικῶς πᾶσα EZ 
κατῳκἰσθη, ταῦτα μὲν (ἐν) οὐδενὶ λόγῳ τίϑενται' τὰ δὲ ὕπο 
τῶν ἐν Ἰουδαίᾳ τῷ ἐκείνων τρόπῳ λεχϑέντα ἢ μὴ Λεχ- 
ϑέντα, καὶ ὥσπερ εἰώϑασιν ἔτι νῦν οἱ περὶ Φοινίκην τε 
καὶ Παλαιστίνην, ταῦτά ye ϑαυμαστὰ καὶ ἀπαράλλακτα 
ἡγοῦνται. λέγωμεν αὖν περὶ τῶν κατειλεγμένων χρηστηρίων TL 
δυνατὸν μὲν ἡμῖν συνάγουσιν ἀπὸ Αριστοτέλους καὶ τῶν τὰ τοῦ 
Περιπάτου φιλοσοφησάντων οὐκ ὀλίγα εἰπεῖν εἰς ἀνατροπὴν τοῦ 
περὶ τῆς Πυϑίας καὶ τῶν λοιπῶν χρηστηρίων Λόγου" δυνατὸν δὲ 
καὶ τὰ λελεγμένα τῷ Ἐπικούρῳ καὶ τοῖς ἀσπαζομένοις αὐτοῦ τὸν 


S Vgl. oben VI 81, S. 152 Z. 17. — 10 Vgl. oben VI 72. 73. 74. 75. το. — 17 
Vgl. oben I 35—37. 45, TI 25. 29. 37. III 2—4. VI 19—21. — 26 Vgl. Aristot., De 
mundo Cap. IV (vol. I p. 395b, 26sqq. ed. Acad. Reg. Boruss.). — 27 Vgl. Eu- 
sebius, Praep. Evang. IV 2, 8. 13. 3, 14. — 29 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 261, 21 
Nr. 395. 


σ 

4—5 am Rand χελ A! | 6 οὐδὲ μίαν A | 7 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 11 sù- 
χερέστατα] εὐχερέστατ ἂν vermute ich | ὑπαντῆσαι A ἀπαντῆσαι Meo. Ausgg. 
15 μὴδὲ μίαν A | 18 Awdwvidwv schreibe ich mit Bo. (Notae p. 399) u. Del. (I 695 
Anm. a), vgl. unten VII 6, S. 158 2.25, u. ΤΗ 7, S. 160 2.2; Δωδωνίων A Ausgg. | 
19 βραγχίδαις P?, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; Boazi [so] A | 20 ὧν] w in 
Correctur A | 21 (ἐν) füge ich ein, vgl. unten VII 7, 8. 160 Z. 1 | 25 λέγομεν 
schreibt Usener, Epicurea p. 261, 21 | 27 hinter ἀνατροπὴν + τὴν Del. 
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Aóyor περὶ τῶν αὐτῶν παροϑέμενο;' diger ὅτι καὶ [Ελλήνων très 
ἀνατρέπουσι τὰς νομιζομένας καὶ τεϑαυμασμένας ἐν πάσῃ Ἑλλάδι 
ϑεοπροπίας. 

ἀλλὰ γὰρ δεδόσϑω μὴ εἶναι πλάσματα μηδὲ προσποιήσεις ἂν- 
ϑρώπων περὶ Βεοὶφορίας τὰ περὶ τὴν Πυϑίαν καὶ τὰ λοιπὰ χρησ- 
τήρια: ἴδωμεν οὖν εἰ μὴ καὶ οὕτως δύναται τοῖς φιλαλήϑως ἐξετά- 
ζουσι τὰ πράγματα ἀποδείκνυσθαι ὅτι καὶ τῷ παραδεχομένῳ εἶναι 
ταῦτα τὰ μαντεῖα ovx ἀναγκαῖον προσέσϑαι ὅτι Feoi τινες εἰσὶ παρ᾽ 
αὐτοῖς, ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ ἐναντίου δαίμονές τινες φαῦλοι καὶ πνεύματα 
ἐχϑρὰ τῷ γένει τῶν ἀνϑρώπων καὶ κωλύοντα τὴν τῆς ψυχῆς ἄνο- 
δον καὶ δὲ ἀρετῆς πορείαν καὶ τῆς ἀληϑινῆς εὐσεβείας ἀποκατάστα- 
σιν πρὸς τὸν ϑεόν. ἱστόρηται τοίνυν περὶ τῆς Πυϑίας, ὅπερ δοκεῖ 
τῶν ἄλλων μαντείων λαμπρότερον τυγχάνειν, ὅτι περικαϑεζομένη 
τὸ τῆς Κασταλίας στόμιον ἡ τοῦ ᾿Απόλλωνος προφῆτις δέχεται 
πνεῦμα διὰ τῶν γυναικείων κόλπων' οὗ πληρωϑεῖσα ἀποφθέγγεται 
τὰ νομιζόμενα εἶναι σεμνὰ καὶ ϑεῖα μαντεύματα. ὅρα δὴ διὰ τού- 
των εἰ μὴ τὸ τοῦ πνεύματος ἐκείνου ἀκάϑαρτον καὶ βέβηλον ἐμ- 
γείνετει. μὴ διὰ μανῶν καὶ ἀφανῶν πόρων καὶ πολλῷ γυναικείων 
κόλπων καθοαρωτέρων ἐπεισιὸν τῇ ψυχῇ τὴς ϑεσπιξούσης ἀλλὰ dic. 
τούτων. & οὐδὲ ϑέμις ἦν τῷ σώφρονι zei ἀνδρώπφ βλέπειν. οὕπω 
λέγεσϑαι ἢ καὶ ἕπτεσϑει᾽ καὶ τοῦτο ποιεῖν οὐχ ἅπαξ που οὐδὲ δὶς 
doos γὰρ ἔδοξεν ἀνεκτότερον τὸ τοιοῦτο τυγχάνειν). ἀλλὰ τοσαυ- 
τάχις. ὁσάκις προφητεύειν ἐκείνῃ ἀπὸ τοῦ ἱπόλλωνος πεπίστευται. 

ἀλλὰ καὶ τὸ εἰς ἔκστασιν καὶ μανικὴν ἄγειν κατάστασιν τὴν 


um r ς d - € ~ a - 
; ÖDEV προητευυυσαν. ως μηόαμῶς αὐτὴν ἑαυτῇ παράκολουυεἴν. 


οὐ θείου πνεύματος ἔργον ἐστίν᾽ ἐχρῆν γὰρ τὸν κάτοχον τῷ ϑείῳ 
πνεύματι πολλῷ πρότερον παντὸς οὐτινοσοῦν τοῦ ἀπὸ τῶν χρησ- 
uc» διδασκομένου τὸ συμβαλλόμενον εἰς τὸν μέσον καὶ κατὰ φύσιν 
βίον 2 πρὸς τὸ λυσιτελὲς 7 πρὸς τὸ συμφέρον ὠφεληδῆναι καὶ dto- 
φατικώτερον παρ᾽ ἐκεῖνο μάλιστα καιροῦ τυγχάνειν, ὅτε σύνεστιν 
αὐτῷ τὸ ϑεῖον. 

IV. Ὅϑεν ἡμεῖς ἀποδείκνυμεν συνάγοντες ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμ- 
μάτων ὅτι οἱ ἐν Ἰουδαίοις προφῆται, ἐλλαμπόμενοι ὑπὸ τοῦ ϑείου 


19 Vgl. Strabo, Geogr. IX 3, 5 p. 419. Joh. Chrysostom., Homil. XXIX 1 ad 
I Cor. 12 (tom. X p. 260 BC ed. Montfaucon) und oben III 25, I 221 Z. 27 f. 


3 ϑεοπροπίας A πως Ausgg. | 6 οὕτως A οὕτω Ausgg. | τ πράγ- 
uatu PM Ausgg. προστάγματα A S προσέσθαι MET. Hà. Del. im Text, Sp. am 
Rand: πρόεσθαι A | 9 τοῦ ἐναντίου A τοὐναντίου MAusgg. | 12—13 am Rand 
ση A! | 21 λέγεσθαι "θοαὶ Del. λέγεται A Hö. Sp. | οὐχ A Hà. οὐ: Sp. Del. | 24 
μανικὴν Picorr Del. μαγικὴν A HO.Sp. | 98 τὸν übergeschr. A! | 29 vg oor: 
ον halb erloschen A. 
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πνεύματος τοσοῦτον, ὅσον ἦν καὶ αὐτοῖς τοῖς προφητεύουσι χρήσι- 
μον, προαπέλαυον τῆς τοῦ κρείττονος εἰς αὐτοὺς ἐπιδημίας: καὶ διὰ 
τῆς πρὸς τὴν ψυχὴν αὐτῶν, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, ἁφῆς τοῦ χαλου- 
μένου ἁγίου πνεύματος διορατικώτεροί τε τὸν νοῦν ἐγίνοντο καὶ τὴν 
WVV λαμπρότεροι ἀλλὰ καὶ τὸ σῶμα, οὐδαμῶς ἔτι ἀντιπρᾶττον 
τῷ κατ᾽ ἀρετὴν βίῳ, ἅτε κατὰ τὸ παρ ἡμῖν καλούμενον φρόνημα 
τῆς σαρκὸς΄ νεκρούμενον. πνεύματι“ γὰρ ϑειοτέρῳ „Tag τοῦ σώ- 
ματος πράξεις καὶ ἀπὸ τοῦ φρονήματος τῆς σαρκὸς“ ἀρχομένας 
ἔχϑρας, τυγχάνοντος πρὸς ϑεὸν, ϑανατοῦσϑαι πεπείσμεϑα. 

εἰ ὁ᾽ ἐξίσταται καὶ οὐκ ἐν ἑαυτῇ ἐστιν ἡ Πυθία, ὅτε μαντεύ- 
εται, ποδαπὸν νομιστέον πνεῦμα, τὸ σκότον καταχέαν τοῦ νοῦ καὶ 
τῶν λογισμῶν, ἢ τοιοῦτον ὁποῖόν ἐστι καὶ τὸ τῶν δαιμόνων γένος, 
οὓς οὐκ ὀλίγοι Χριστιανῶν | ἀπελαύνουσι τῶν πασχόντων σὺν οὐ- 
dert περιέργῳ καὶ μαγικῷῶ N φαρμακευτικῷ πράγματι ἀλλὰ μόνῃ 


- > = ` ς , ς , . 6 a " ΄ 
εὐχ]] καὶ ορχώσεσιν απλουστέραις καὶ οσα αν δύναιτο προσάγειν 


ἁπλούστερος ἄνθρωπος; ὡς ἐπίπαν γὰρ ἰδιῶται τὸ τοιοῦτον πράτ- 
τουσι, παριστάσης τῆς ἐν τῷ λόγῳ Χριστοῦ χάριτος τὸ τῶν at- 
μονίων εὐτελὲς καὶ ἀσϑενὲς, οὐ πάντως δεόμενον πρὸς τὸ ἧττη- 
ϑῆναι καὶ εἶξαν ὑπεξελθεῖν ἀπὸ ψυχῆς ἀνθρώπου καὶ σώματος 
σοφοῦ τινος καὶ δυνατοῦ ἐν ταῖς λογικαῖς περὶ τῆς πίστεως Qro- 
δείξεσιν. 

Ws “1λλὰ καὶ εἴπερ πεπίστευται οὐ παρὰ Χριστιανοῖς καὶ Tov- 
δαίοις μόνοις. ἀλλὰ xul παρ᾽ ἄλλοις πολλοῖς Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων 
ott ζῇ καὶ ὑπάρχει μετὰ τὸν ἀπὸ τοῦ σώματος χωρισμὸν ἡ ἀνϑρω- 
πίνη wog, καὶ τῷ λόγω παρίσταται ὅτι ἡ μὲν καϑαρὰ καὶ w ba- 
ϱουμένη ὑπὸ τῶν τῆς κακίας μολιῤόίδων ετέωρος φέρεται ἐπὶ τοὺς 
τόπους τῶν καϑαρωτέρων καὶ αἰϑερίων σωμάτων, καταλιποῦσα τὰ 
τῇδε παχέα σώματα καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς μιάσματα, ἢ δὲ φαύλη καὶ ὑπὸ 
τῶν ἁμαρ τάδων καϑελκομένη ἐπὶ τὴν γῆν καὶ μηδ᾽ ἀναπνεῦσαι ðv- 
ναμένη τῇδε φέρεται καὶ καλινδεῖται, 7 μέν τις ἐπὶ „ra μνήματα, 
ἔνϑα καὶ ptn σκιοειδῶν ψυχῶν φαντάσματα, ἡ δέ τις ἁπαξα- 


6 Vgl. Röm. 8, 0. 7. 10. 13. — 18 Vgl. oben I 6 a. A. — 25 Vgl. II Kor. 5, 4 
u, Plato, Phüdr. Cap. XXV. XXVI p. 246 B—247 C. — 98 Vgl. oben VI 73, S. 142 
Z. 22. — 80 Vgl. Plato, Phädon Cap. XXX p. S81 CD u. oben II 60, I 183 Z. 6. 


1—2 am Rand ση At|2 προαπέλαυον P290rr. Bo, (Notae p. 399) Del. προαπ- 
έλαβον (doch 8 undeutlich geschrieben) A, Hö. Sp. | 3 ἁφῆς A αἀφῆς Ausgg. | 
9 ἀντιπρᾶττον P ἀντιπράττον A Ausgg., ἀντέπραττε vermutet Bo. (Notae p. 399); 
aber τὸ σῶμα gehört wie τὴν ψυχὴν zu λαμπρότεροι | 9 τυγχάνοντ A τυγχάνειν 
Hó. am Rand, Sp. Del. im Text | θανατοῦσθαι, über τ von I. H. das Zeichen --, 
doch am Rande nichts A | 16 ἐπίπαν] ἐπείπαν A | 17 δαιμονίων A δαιμόνων V 
Hö. (am Rand) Sp. Del. (im Text) | 28—29 am Rand ση A2. 
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πλῶς περὶ τὴν γῆν' ποδαπὰ χρὴ νομίζειν εἶναι πνεύματα τὰ ὅλους, 
ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, αἰῶνας προσδεθέντα ὥσπερ εἴτε μαγγανείαις 
τισὶ» εἴτε κεὶ διὰ τὴν σγετέρον ZG cp oixoóouct. uc καὶ τόποις; ὁ = 
70: δὴ αἱοεῖ PETR όττο νομίζειν εἶναι τὰ τοιαῦτα. E JUO0TyC »στικῇ 
ὀυνάμει μέση τυγχανούσῃ εἰς ἀπ την ἐνϑοώπων χρώμενα καὶ πρὸς 
τὸ περισπάσαι αὐτοὺς ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ της «a0 aoc εἰς αὐτὸν εἰ- 
σεβείας. δηλοῖ δὲ τὸ τοιοῦτον τοὺς αὐτοὺς τυγχάνειν καὶ τὸ ταῖς 
ἀπὸ τῶν ϑυσιῶν ἀναθυμιάσεσι καὶ ταῖς ἀπὸ τῶν αἱμάτων καὶ 020- 
καυτωμάτων ἀποφοραῖς τρεγόπεν: αὐτῶν τὰ σώματα, φιληδονού)'- 
των τοῖς τοιούτοις, ἐπ αὐτὸ τυγχάνειν τοῦ ὠσπερεὶ φιλοζοεῖν, 
ἀνάλογον φαύλοις ἀνϑρώποις, οὐκ ἀσπαζομένοις μὲν τὸ καϑαρώτε- 
ρον ἔξω σωμάτων Inr. περιέπουσι δὲ diè τὰς σωκατικὰς ἡδονὰς τὴν 
iv τῷ γεώδει σώματι ζωήν. 

εἴπερ δὲ ϑεὸς ἦν, ὡς Ἕλληνες οἴονται, ὁ iv Δελφοῖς “πόλλων, 
τίνα μᾶλλον ἐχρῆν αὐτὸν ἐκλέξασθαι προφήτην 1) τὸν σοφὸν 1j μὴ 
εὑρισκομένου τοῦ τοιούτου κἂν τὸν προκόπτοντα; πῶς δ’ ἂν οὐκ 
ἄνδρα μᾶλλον προφητεύειν ἐθούλετο ἤπερ γυναῖκα; εἰ δὲ καὶ τὸ 
ϑῆλυ γϑελεν. ὡς τάχα μὴ δυνάµενος ἢ μὴ τεοπόπενος ἔλλω τι; 
ἢ) τοῖς κόλποις τῶν γυναικῶν, πῶς οὐχὶ παρϑένον μᾶλλον ἐχρῆν 
αὐτὸν ἐπιλέξασθαι ἤπερ γυναῖκα τὴν τὸ βούλημα αὐτοῦ ϑεσπί- 
ζουσαν; 

VI. Nun δὲ ὁ ϑαυμαζόμενος παρ᾽ Ἕλλησι Πύϑιος οὐδένα μὲν 


2 2 2 ς 2 » - € [47 
w σοφὸν ἀλλ οὐδ᾽ ὅλως | ἄνδρα ἄξιον ἔκρινε τῆς, Oc Ἕλληνες ὑπο- 


λαμβάνουσι, ϑείας κατακωχῆς. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐν τῷ ϑήλει γένει xag- 
δένον τινὰ y σοφὴν καὶ ἀπὸ φιλοσοφίας ὠφελημένην ἀλλά twe 
γυνοῖκα. ἰδιῶτιν' τάχα γὰρ. οἱ ἐτ ἐνϑρώποις κρείττονες βελτίου: 
ἦσαν τῆς εἰς τὴν κατακωχὴν ἐνεργείας αὐτοῦ. ἔδει δὲ καὶ, εἴπερ 
δεὺς jr. τῇ προγνώσει αὐτὸν χρήσασθαι δελέατι. ἵν᾽ οὕτως ὀνομόσο. 
πρὸς τὴν ἐπιστροφὴν καὶ ϑεραπείαν καὶ ἠϑικὴν κατόρϑωοιν τῶν 
ἀνθρώπων) νυνὶ δὲ οὐδὲν ἡ ἱστορία τοιοῦτον παραδίδωσι περὶ αὐ- 
τοῦ. εἰ γὰρ καὶ ἀνδρῶν ἁπάντων Σωκράτην εἶπε σοφώτατον εἶναι, 
ἠμβλυνε τὸν ἔπαινον αὐτοῦ τὸ πρὸς τούτου λεγόμενον περὶ Εὐρι- 
πίόου καὶ Σοφοκλέους ἐν To" 
σοφὸς Σοφοκλῆς, σοφώτερος | ὁ’ Πὀριπίδης. 


91 Vgl. Plato, Apol. Cap. V p. 21A. — 84 Vgl. Suidas s. v. σοφός. 


4 αἱρεῖ] αἴρει A | ἅττα schreibe ich, ἅττα A Ausgg. | 6 περισπᾶσαι A | 7 τοὺς 
will Bo. (Notae p. 399) tilgen | 10 èr αὐτὸ] ἐπ᾽ αὐτὰ vermutet Bo. (Notae p. 399), ἐπὶ 
τὸ Guiet (bei Del. I 697 Anm. c) unrichtig; vielleicht ist ἐπ᾽ αὐτῷ (scil. τῷ φι- 
ληδονεῖν) zu schreiben | 16 τοῦ übergeschr. A! | 18 δυνάμενος) δυνόμενος ver- 
mutet Bo. (Notae p. 399), aber δυνάμενος scil. προφητεύειν ist richtig | 23 οὐδ' 
olwc] οὐδόλως A | 34 Εὐριπίδης] über o scheint ein Buchst. getilgt zu sein A. 
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τραγωδιοποιῶν ουν σοφῶν vx αὐτοῦ λελεγμένων κρείττων εἶναι 
νομισθεὶς ὁ Σωκράτης. τῶν ἐπὶ τῆς σκηνῆς καὶ τῆς ὀρχήστρας τοῦ 
τυχόντος ἄϑλου ἕνεκεν ἀγωνιζομένων καὶ ὅπου μὲν λύπας καὶ οἷ- 
«τους τοῖς ϑεαταῖς ἐμποιούντων ὅπου δὲ ἀσέμνους γέλωτας (τοιοῦτον 
γάρ τι βούλεται τὰ σατυρικὰ δράματα), οὐ πάνυ τι τὸ διὰ φιλο- 
σοφίαν καὶ ἀλήϑειαν ἐμφαίνει σεμνὸν καὶ διὰ σεμνότητα ἐπαινετόν. 
καὶ τάχα οὐ τοσοῦτον διὰ φιλοσοφίαν ἀνδρῶν εἶπεν αὐτὸν ἁπάν- 
των σοφώτατον ὅσον διὰ τὰς ϑυσίας καὶ ἃς προσήνεγκε xviooac 
αὐτῷ τε καὶ τοῖς λοιποῖς δαίμοσι. 

καὶ διὰ ταῦτα ἐοίκασι μᾶλλον ποιεῖν οἱ δαίμονες τὰ ἀξιούμενα 
ὑπὸ τῶν αὐτοῖς προσαγόντων )5 διὰ τὰ ἔργα τῆς ἀρετῆς. διόπερ 
διαγράφων τὰ γινόμενα ὁ τῶν ποιητῶν ἄριστος Ὅμηρος καὶ ðt- 
δάσκων, τίνα μάλιστά ἐστι τὰ πείϑοντα τοὺς δαίμονας ποιεῖν ἃ θού- 
λονται οἱ ϑύοντες, εἰσήγαγε τὸν Χρύσην, ἕνεκεν ὀλίγων στεφάνων 
καὶ μηρίων ταύρων καὶ αἰγῶν τυγχάνοντα ὧν ἤτησε xd Ἑλλήνων 
διὰ τὴν θυγατέρα, ἵνα λοιμώξαντες ἀποδώσειαν αὐτῷ τὴν Χρυσηΐδα. 
μέμνημαι δὲ παρά τινι τῶν Πυϑαγορείων. ἀναγράψαντι περὶ τῶν ἐν 
ὑπονοίᾳ παρὰ τῷ ποιητῇ λελεγμένων, «ἀναγνοὺς ὅτι τὰ τοῦ Χρύσου 
πρὸς τὸν “Απόλλωνα ἔπη καὶ ὁ ἐξ Ἀπόλλωνος ἐπιπεμφδεὶς τοῖς 


Ἕλλησι λοιμὸς διδάσκει ὅτι ἠπίστατο Ὅμηρος πονηρούς τινας dai- 


μονας, χαίροντας ταῖς κνίσσαις καὶ ταῖς ϑυσίαις, uto oos ἀποδιδόναι 
τοῖς ϑύσασι τὴν ἑτέρων φϑορὰν, εἰ τοιοῦτο οἱ ϑύοντες εὔχοιντο, 

xci o .,ωδώνης' δὲ naiba δυσχειμέρου." παρ᾽ ὦ εἶσιν οἱ προφῆ- 
ται ..ἀνιπτόποδες χαμαιεῦναι,' ἀποδοκιμάσας τὸ τῶν ἀνδρῶν εἰς προ- 
φητείαν γένος ταῖς Μωδωνίοι χρῆται. ὣς xal ὁ Κέλσος παρέστησεν. 
ἔστω δὲ τις τούτοις. παραπλήσιος αλ άριος καὶ ἕτερος ἐν Boay- 
χίδαις καὶ ἄλλος ἐν Auuovos ἡ OTOL ποτὲ γῆς μαντευόμενοι, πό- 
Θεν οὖν δειχϑήσεται εἰ καὶ ϑεοὶ μέν εἶσιν οὐ δαιμόνια δέ τινα; 


14 Vgl. Homer, Il. I 34—53. — 11 Vgl. oben IV 35, I 309 Z. 7. — 28 Vgl. 
Homer, Il. XV1 234. 235. 


1 τραγωδοποιῶν Del. ] 5 οὐ] ο in Rasur u. Correctur A | 7 ἁπάντων M 
Ausgg. ἀπαντών A |S προσήνέγλε MHo.Del. im Text, προήνεγκε A, Hö. am Rand, 
Sp. im Text | ανίσσας aus κνίσας corr. A! | 16—17 am Rand ση A! | 16 ἆπο- 
δώσειαν) vgl. Winer-Schmiedel, Gramm. d. nt. Spr. 8 14, 9; da aber Origenes diese 
Formen sonst nicht gebraucht, ist hier vielleicht ἀπολύσειαν nach Homer, Il. I 95 
(13. 90), zu schreiben | χρυσηίδα aus χρυσηῖδα corr. A | 17 Πυθαγορείων) πυθα- 
γορίων A, Hö. am Rand, Sp. im Text | 21 κνίσσαις aus κνίσαις corr. A! | 23 
προφῆται AAusgg. ὑποφῆται Bo. (Notae p. 399) Del. (I 698 Anm. c) nach Homer, 
aber Origenes citiert hier nicht wörtlich | 24 χαμαίευναι A |26 Βραγχίδαις] βρα- 
χίδες A| 28 εἰ καὶ schreibe ich, καὶ εἰ Ausgg. ὅτι καὶ vermutet Bo. (Notae p. 399) 
xa” [ [so], εἰ von I. H. α., wie ich glaube, an falscher Stelle übergeschr., A | εἰσιν 
A εἰσι Ausgg. 
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VIL Τῶν δ᾽ ἐν Ἰουδαίοις προφητῶν οἱ μὲν πρὸ τῆς προφη- 
τείας: ce τῆς eic: κατακωχῆς ἦσαν | σοφοὶ. οἱ δ᾽ ἀπ αὐτῆς τῆς 
προφητείας φωτισθέντες τὸν νοῦν τοιοῦτοι γεγόνασιν, αἱρεθέντες 
ὑπὸ τῆς προνοίας εἰς τὸ πιστευϑῆναι τὸ ϑεῖον πνεῦμα καὶ τοὺς 
ἐπὸ τούτου λόγους διὰ τὸ τοῦ βίου ὀυσμίμγτον καὶ σφόδρα εὔτονον 
καὶ ἐλευθέριον καὶ πάντῃ πρὸς ϑάνατον καὶ κινδύνους ἀκατάπλη- 
«τον. τοιούτους γὰρ καὶ ὁ λόγος αἱρεῖ δεῖν εἶναι τοὺς τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεοῦ προφήτας, οἵτινες παίγνιον ἀπέφηναν τὴν ᾿ἠντισϑιένους καὶ 
Κράτητος καὶ Διογένους εὐτονίαν. δι’ ἀλήϑειαν γοῦν καὶ τὸ ἐλευ- 
ϑερίως ἐλέγχειν το he ἁμαρτάνοντας .ἐλιϑά σῦησαν. ἐπρίοθησαν. ἐπει- 
ράσϑησαν. ἐν φόνῳ μαχείρας ἀπέθανον: περιῆλθον γὰρ ἐν unlo- 
ταῖς. ἐν αἰγείοις δέρμασιν. ὑστερούμενοι. κακουχούμενοι. ἐν ἐρήημίεις 
πλονώμενοι καὶ ὄρεσι καὶ σπηλαίου» καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς, ὧν 
οὐκ qv ἄξιος ὁ ἐπὶ γῆς κόσμος“: ἀεὶ ἐνορῶντες τῷ ϑεῷ καὶ τοῖς 
ἀορότοις τοῦ ϑεοῦ καὶ μὴ βλεπομένοις αἰσθητῶς καὶ διὰ τοῦτο οὖσιν 
αἰωνίοις. 

ὁ δὲ βίος ἑκάστου τῶν προφητῶν ἀναγέγραπται᾽ ἀρκεῖ δὲ ἐπὶ 
τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι τὸν ΔΙωῦσέως βίον (καὶ γὰρ αὐτοῦ pé- 
ρονται προφητεῖαι. ἀναγεγραμμένεαι ἐν τῷ νόμῳ). καὶ τὸν Ἱερεμίου, 
φερόμενον ἐν τῇ ὁμωνύμῳ αὐτοῦ προφητείᾳ, καὶ τὸν Ἡσαΐου. ὃς ἐπο- 
ρεύϑη ὑπερτείνων πᾶσαν ἄσκησιν »γυμνὸς καὶ ἀνυπόδετος“ ἔτεσι 

τρισίν. ἴδε δὲ καὶ παιδαρίων. τοῦ Aarti? xci τῶν σὺν αὐτῷ, τὸν 
ἐῤῥωμένον βίον. ἀναγνοὺς τὴν ὑδροποσίαν αὐτῶν καὶ ὅτι ἡ τροφὴ 
ἦν «τοῖς ὄσπριον. ἐμφύχων ἀπεχομένοις. εἰ δὲ δύνασαι, καὶ τὰ πρὸ 
τούτω» ϑέασαι. Λώε προφητεύσαντος καὶ Ἰσαὰκ τῷ υἱῷ ἐπευξα- 
μένου προφητικῶς xci τοῦ Te203 λέγοντος ἑκάστο τῶν dai 
»θεῦτε, ἵνα ἀναγγείλω ὑμῖν, τί ἔσται ἐπ᾽ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν." οὗ- 
τοι δὴ καὶ ἄλλοι μυρίοι προφητεύσαντες τῷ ϑεῷ καὶ τὰ περὶ 


10 Hebr. 11, 37. 38. — 15 Vgl. II Kor. 4, 18. — 31 Vgl. Jes. 20, 2. 3. — 
99 Vgl. Dan. 1, 11—16. — 25 Vgl. Gen. 9, 25—27. — Vgl. Gen. 27, 27—29. — 
27 Gen. 49, 1. 

1 πρὸ τῆς προφητείας schreibe ich mit Bo. (Notae p. 399), nur dass dieser 
fälschlich τῆς auslässt, u. Del. (I 698 Anm. d); προφῆται u. am Rand προφητείας 
Hà. ἀπὸ προφητείας Sp.Del. προφῆται τῆς προφητείας A fehlerhaft | 3 ἦσαν 
schreibe ich mit Bo. (Notae p. 399), ὡς ἂν A Ausgg. | οἱ] darüber ein Acut getilgt 
A |7 αἱρεῖ P, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἐρεῖ A | 10 ἐπειράσθησαν M Ausgg. 
ἐπειράθησαν, doch zwischen & u. 9 ein kleines Loch, an dessen Stelle ein ø ge- 
standen haben kann, A | 12 κακοχούμετοι A | 18 μωυσέως, Circumflex über vo 
ausradiert u. ως auf Rasur A | βίον auf Rasur A | 20 τὸν] t A | 31 ὑπερτείνων 
M ΕΟΙΣ. Ausgg. ὑπέρ τινων A, eine Lesart, die Del. (I 699 Anm. b) zu billigen scheint | 
ἄσκησιν) η aus An corr. A | 35 vor Ἰσαὰκ + τοῦ MAusgg. 


699 


1 


20 


[49] 


E 
-ι 


0 


160 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ προεῖπον. διόπερ ἐν οὐδενὶ μὲν τιθέμεθα 
λόγῳ τὰ ὑπὸ τῆς Πυϑίας ἢ Aoóovióov ἢ Κλαρίου ἢ ἐν 
Ῥραγχίδαις ἢ ἐν᾽αμμωνος ἢ ὑπὸ μυρίων ἄλλων λεγομένων 
ϑεοπρόπων προειρημένα' τὰ Ó ὑπὸ τῶν ἐν Ἰουδαίᾳ προφη- 
τευσάντων τεϑήπαμεν, ὁρῶντες ὅτι ἄξιος ἦν αὐτῶν ὁ ἐῤῥωμένος 
καὶ εὔτονος καὶ σεμνὸς βίος πνεύματος ϑεοῦ, τρόπῳ προφητεύον- 
τος καινῷ καὶ οὐδὲν ἔχοντι παραπλήσιον ταῖς ἀπὸ δαιμόνων uev- 
τείαις. 

VII. Οὐκ οἶδα δ᾽ ὅπως ὁ Ἰέλσος εἰπών' τὰ ὃ ὑπὸ τῶν ἐν 
Ἰουδαίᾳ τῷ ἐκείνων τρόπῳ λεχϑέντα προσέϑηκεν: ἢ μὴ λε- 
χϑέντα, ὡς ἄπιστος φάσκων δύνασθαι καὶ μὴ λελέχϑαι αὐτὰ ἀλλ᾽ 
ἀναγεγράφϑαι τάχα τὰ μὴ λεχϑέντα. οὐ γὰρ εἶδε τοὺς χρόνους, 
οὐδ᾽ ott πρὸ πολλῶν ἐτῶν μυρία προειπόντες ἔλ εγον καὶ περὶ τῆς 
Ἀοιστοῦ ἐπιδημίας. πάλιν τε αὖ τοὺς | ἀρχαίους προφήτας διαβαλεῖν 
ἐϑέλων φησὶν αὐτοὺς -πεπροφητευχέναι τὸν τρόπον τοῦτον, ὂν 
εἰώϑασι, φησὶν, ἔτι νῦν οἱ περὶ Φοινίκην τε καὶ Παλαιστίνην" 
μὴ δηλώσας πότερον ἀλλοτρίους -λέγει τινὰς τοῦ Ιουδαίων λόγου καὶ 
Χριστιανῶν n κατὰ τὸν χαρακτήρα τῶν προφητῶν Ἰουδαϊκῶς προ- 
φητεύοντας. ὅπως Ó ἂν ἔχῃ ἃ λέγει, ἐλέγχεται ἐψευσμένα. οὔτε 
γάρ (τινες) τῶν τῆς πίστεως ἀλλοτρίων παραπλήσιόν τι τοῖς προ- 
φήταις πεποιήκασιν, οὔτε νεώτεροι καὶ μετὰ τὴν Ἰησοῦ ἐπιδη]μίαν 
ἱστόρηνται ἐν Ἰουδαίοις τινὲς προφητεύσαντες, τὸ γὰρ ἅγιον πνεῦμα 
ὠμολόγηται ἐκείνους καταλελοιπέναι, ἀσεβήσαντας. εἰς τὸν ϑεὸν καὶ 
τὸν προφητευϑέντα ὑπὸ τῶν παρ᾽ αὐτοῖς προφητῶν. σημεῖα δὲ τοῦ 
ἁγίου πνεύματος κατ ἀρχὰς μὲν τῆς Ἰησοῦ διδασκαλίας μετὰ δὲ τὴν 
ἀνάληψιν αὐτοῦ πλείονα ἐδείκνυτο, ὕστερον δὲ ἐλάττονα’ πλὴν καὶ 
νῦν ἔτι ἴχνη ἐστὶν αὐτοῦ παρ᾽ ὀλίγοις, τὰς ψυχὰς τῷ λόγῳ καὶ ταῖς 
κατ᾽ αὐτὸν πράξεσι κεκαϑαρμένοις. „ayıov γὰρ πνεῦμα παιδείας φεύξε- 
ται δόλον, καὶ ἀπαναστήσεται ἀπὸ λογισμῶν ἀσυνέτων." 

ΙΧ. Ἐπεὶ δὲ καὶ τὸν τρόπον τῶν ἐν Φοινίκῃ καὶ Παλαισ- 
tivy μαντείων ἐπαγγέλλεται φράσειν ὁ Κέλσος ὡς ἀκούσας 
καὶ πάνυ καταμαϑὼν, φέρε καὶ ταῦτα κατανοήσωμεν. πρῶτον 
δὴ λέγει πλείονα εἶναι εἴδὴ προφητειῶν, μὴ ἐκτιϑέμενος αὐτά' 


38 Weish. Sal. 1, 5. 


3 Βραγχίδαις] βραχίδες A | 4 hinter προφητευσάντων + λεχϑέντα Del. (1699 
Anm. c), aber das erforderliche Particip. ist aus dem vorhergehenden προειρη- 
μένα zu ergänzen | 6 προφητεύοντος, über φητ 5 Punkte A | 7 καινῶ M Ausgg. 
καὶ và A | 19 εἶδε A οἷδε M Ausgg. | 18 hinter ἢ + καὶ M Ausgg. | 19 λέγει] von 
späterer H. ein Strich durch den Acut A | 20 {τινες füge ich mit Bo. (Notae 
p. 399) u. Del. ein | 80 τῶν ἐν] τὸν ἐν A | 88 εἶναι εἴδη A εἴδη εἶναι Ausgg. 
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οὐδὲ γὰρ εἶχεν, ἀλλὰ φευδῶς ἐπανετείνετο. ὃ δέ φησιν εἶναι te- 
λεώτατον παρὰ τοῖς τῇδε ἀνδράσιν ἴδωμεν. πολλοὶ, φησὶ, 
καὶ ἀνώνυμοι ῥᾷστα ἐκ τῆς προστυχούσης αἰτίας καὶ ἐν 
ἑεροῖς καὶ ἔξω ἱερῶν, οἱ δὲ καὶ ἀγείραντες καὶ ἐπιφοιτῶν- 
τες πόλεσιν ἢ στρατοπέδοις, κινοῦνται δῆϑεν ὡς ϑεσπί- 
ζοντες. πρόχειρον δ᾽ ἑκάστῳ καὶ σύνηθες εἰπεῖν' ἐγὼ ὁ 
ϑεός εἰμι 7 0600 παῖς 7 πνεύμα ϑ.εἴον. ἥκω δέ" ἤδη γὰρ ὁ 
κόσμος ἀπόλλυται. καὶ ὑπεῖς. ὁ ὄνθρωποι. διὰ τὸ: ἀδικία- 
οἴχεσϑε. ἐγὼ δὲ σῶσαι θέλω) καὶ ὀψεσθέ με αὖθις μετ᾽ οὐ- 
ρανίου δυνάμεως ἐπανιόντα. μακάριος ὁ νῦν µε ϑρησκεύ- 
u, τοῖς δ᾽ ἄλλοις ἅπασι zoo αἰώνιον ἐπιβαλῶ καὶ πόλεσι 
καὶ χώραις. καὶ ἄνϑρωποι, ot μὴ τὰς ἑαυτῶν ποινὰς ἴσασι, 
μεταγνώσονται μάτην καὶ στενάξουσι" τοὺς δέ μοι πεισ- 
θ έντας αἰωνίους φυλάξω. εἶτα τούτοις ἑξῆς φησι" ταῦτ᾽ a: 
rerit ἁπενοι προστιϑέασιν' è ἐφεξῆς ἄγνωστα καὶ πάροιστος 
aci πόντῃ ἄδηλα. ὧν τὸ μὲν γνῶμα οὐδεὶς ἐν ἔχων νοῦν 
εὑρεῖν δύναιτο᾽ ἀσαφῆ γὰρ καὶ τὸ μηδὲν, ἀνοήτῳ δὲ ἢ γό- 
NTL παντὶ περὶ παντὸς ἀφορμὴν ἐνδίδωσιν, ὅπῃ βούλεται, 
τὸ λεχϑὲν σφετερίζεσθαι. 

X. Ἐχρῆν δὲ αὐτὸν, εἴπερ εὐγνωμόνει πρὸς τὴν κατηγορίαν, 
ἐκθέσθαι αὐταῖς λέξεσι τὰς προφητείας. εἴτ᾽ ἐν αἷς Febe παντο- 
κράτωρ ἐπηγγέλλετο εἶναι ὁ λέγων. εἴτ᾽ ἐν αἷς ὁ υἱὸς τοῦ 9 £o t. εἴτε 
καὶ ἐν αἷς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον λέγον | εἶναι ἐπιστεύετο" οὕτω γὰρ 
cl ἠγωνίωσεν ἀνασκευάσαι τὰ εἰρημέναι xad derse ὅτι οὐκ ἔνϑεοι 
ἦσαν οἱ λόγοι. περιέχοντες ἐπιστροφὴν | ἀπὸ τῶν ἁμαρτημάτων καὶ 
ἔλεγχον τῶν ποτε ὄντων καὶ πρόγνωσιν περὶ τῶν μελλόντων. διὸ 
καὶ οἱ κατ αὐτοὺς ἀπογραψάμενοι τὰς προφητείας αὐτῶν ἐφύ- 
Acier. ἵνα zei οἱ μεταγενέστεροι ἀναγινώσκοντες δαυκάζωσιν oz 
λόγου; Deot καὶ eg ehrt Erot οὐ μόνον ἀπὸ τῶν ἐπιπληκτικῶν καὶ 
ἐπιοτρεπτικῶν ἀλλὰ καὶ ἀπὸ τῶν προγγωστικῶν ταῖς ἐκράσεσι TEL- 
ϑόμενοι περὶ τοῦ θεῖον εἶναι πνεῦμα τὸ προειρηκὸς τὴν κατὰ 
τὸν λόγον εὐσέβειαν ἀσκοῦντες διατελεῦσι, πειϑόμενοι τῷ νόμο 
καὶ τοῖς προφήταις. 


4 Vgl. oben I 50, I 101 Ζ. 21. — 6 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 10, 1. 17 u. 
oben 1 57. 


1 ἐπανετείνετο schreibe ich mit Bo. (Notae p. 399), vgl. unten Z. 14 f; èv- 
απετείνετο A Ausgg. | 4 ἀγείραντες] ob ἀγείροντες» | 19 ἄνθρωποι Meor. Bo. (Notae 
p. 399) Del. (I 700 Anm. d) ἀνθρώποις AAusgg. | 18 δέ μοι] ob ὃ Zuol? | 16 
γνῶμα Meor- Hö. (am Rand) Sp. (im Text), vgl. unten S. 162 Z. 13 u. VII 11, 
5. 162 Z. 31; γνωμα [so] A γνώρισμα P Del. | 17 ἢ] ἡ A | 24 καὶ (vor ἠγωνίασεν) 
< Ausgg. | 26 ποτε] τότ" vermutet Guiet (bei Del. I 701 Anm. a). 
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οἱ μὲν ουν προφῆται ὅσα ἦν αὐτόϑεν νοηϑῆναι τοῖς ἀκούουσι 
χρήσιμα zl συμβαλλόμενα τῇ τῶν ἡϑῶν ἐπανορθώσει χωρὶς πάσης 
ἐπικρύφεως κατὰ τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ εἰρήκασιν, ὅσα de μυστικώ- 
TELU Ἵν καὶ ἐποπτικώτερα καὶ ἐχόμεν [44 ϑεωρίας τῆς ὑπὲρ τὴν ar- 
όγμον ἀκοὴ», ταῦτα dl αἰνιγμάτων“ καὶ ἀλληγοριῶν καὶ τῶν καλου- 
μένων ὄκοτεινῶν λόγων καὶ τῶν ὀνομαζομένων παραβολῶ» ἢ παροι- 
mov ἀπεφήναντο" ἵν᾽ οἱ μὴ φυγοπονοῦντες ἀλλὰ πάντα πόνον ὑπὲρ 
ἀρετῆς καὶ ἀλγϑείας ἀναδεχόμενοι ἐξετάσαντες εὕρωσι καὶ εὑρόντες. 
ὡς λύγος αἱρεῖ. οἰκονομήσωσι», ὁ δὲ γεννάδας Ἰέλσος ὠσπερεὶ vv- 
μωϑ εὶς ἐπὶ τῷ μὴ νενοήκέναι τοὺς τῶν προφητῶν τοιούτους λόγους 
ἐλοιδόρησεν αὐτοὺς. εἰπὼν ort ταῦτα ἐπανατεινάμενοι προστι- 
ϑ.έασιν ἐφεξῆς ἄγνωστα καὶ πάροιστρα καὶ πάντῃ ἄδηλα, 
ὧν τὺ μὲν γνῶμα οὐδεὶς ἂν νοῦν ἔχων εὑρεῖν δύναιτο᾽ 
ἀσαφῆ γὰρ καὶ τὸ μηδὲν, ἀνοήτῳ δὲ γόητι παντὶ περὶ 
παντὸς ἀφορμὴν ἐνδίδωσιν, ὅπῃ βούλεται, τὸ λεχϑὲν σφε- 
τερίζεσθαι. καὶ πανούργως μοι ἔδοξε ταῦτ᾽ εἰρηκέναι, κωλύειν τὸ 
ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ βουλόμενος τοὺς ἐντυγχάνοντας ταῖς προφητείαις 
βασανίζει καὶ ἐξετάζειν, αὐτῶν τὸν νοῦν' καὶ πέπονϑέ τι πρᾶγμα 
παραπλήσιον τοῖς εἰποῦσι πεοί τινος προγήτου. εἰσελϑόντος ποός 
τινα καὶ τὰ μέλλοντα προειπόντος αὐτῷ" „ri εἰσῆλϑεν ὁ ἐπίληπτος 
οὗτος πρός 085“ 

SE Εἰκὸς μὲν οὖν εἶναι λόγους πολλῷ τῆς ἡμετέρας ἕξεως σο- 
φωτέρους, τοὺς δυναμένους ἀποδεικνύναι ψευδόμενον i ἐν τούτοις τὸν 
Κέλσον καὶ ἐνθέους τὰς προφητείας᾽ πλὴν καὶ ἡμεῖς κατὰ τὸ dv- 
νατὸν ἡμῖν πεποιήκαμεν. τὰ, ὡς qot Κέλοος. πάροιότρα καὶ πάν- 
τῇ ἄδηλα πρὸς λέξιν διηγησάμενοι ἐν τοῖς πραγματευϑεῖσιν ἡμῖν εἰς 
τὸν Ἱ[σαΐαν καὶ εἰς τὸν Ἰεζεκιὴλ καὶ εἴς τινας τῶν δώδεκα. ϑεοῦ δὲ 
διδόντος τὴν ἐν τῷ λόγῳ αὐτοῦ προκοπὴν καν’ οὓς βούλεται χρό- 
vovg προστεϑήσεται cole LL eis ταῦτα ὑπαγορευδεῖσιν itot τὰ λεί- 
zorr« | ἢ ὅσα αἱ er g üécoytr σαφηνίσαι. καὶ ἄλλοι δὲ οἱ βουλύ- 
ἠενοι ἐξετάζειν τὴν γραφὴν νοῦν ἔχοντες τὸ γνῶ, κα αὐτῆς εὑρεῖν 
ἂν δύναιντο. οὔσης ads πολλαχοῦ ἀσαφοῦς μὲν, οὐ μὴν. ὡς 


φησι Κέλσος, τὸ under. ἀλλ οὐδὲ ὀύναταί | τις ἰνόητος  yoyo το 


5 Vgl. Num, 19, 8, I Kor. 18, 19 u. oben III 45, I 242 Z. 28. — 6 Vgl. 
Prov. 1, 6. — 20 II Kön. 9, 11. 


5—6 am Rand σή A? | 12 πάροιστρα aus πάριστρα corr. A1| 18 γνῶμα A 
Hö.Sp. γνώρισμα Del. | 11 τοὺς] v auf Rasur A | 39 εἰς ταῦτα ὑπαγορευϑεῖσιν A 
ἐπαγορευθεῖσιν εἰς ταῦτα M Ausgg. | 90 καὶ ἄλλοι] αἱ ἄλ abgerieben A | 88 @Ar- 
ϑῶς πολλαχοῦ A πολλαχοῦ — MAusgg. | 93 τὸ μηδέν] το un halb erloschen, 
Acut über o fehlt A | οὐδε [so] A. 
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- i no : ` ` , , ` . 
ἐξομαλίσαι 1) ozy ποτὲ το λεχϑὲν σφετερίσασθαι' μονος δὲ καὶ 
πᾶς ὁ κατ ἀλήϑειαν ἐν Χριστῷ σοφὸς τὸν εἱρμὸν πάντα ἀποδῴ; 
ἂν τῶν UET ἐπικρύψεως εἰρημένων ἐν τοῖς προφήταις, ,.πνευµατικα 
πνευματικοῖς“ συγκρίνων καὶ κατασκευάζον ἀπὲ τῆς συνηϑείας τῶν 
γραφῶν ἕκαστον τῶν εὑρισχομένον. 

οὐ πιστευτέον δὲ τῷ Κέλσω λέγοντι τοιούτων ἀνϑρώπων γε- 
γονέναι αὐτήκοον. οὐδὲ γὰρ κατὰ τοὺς Κέλσου χρόνους γεγόνασί 
τες απ ουγῆται τοῖς ἀρχαίωις παραπλήσιοι, ἐππεὶ ιν ποράπλησίος 
τοῖς πάλαι γρίαφεῖθοιν ἀνεγράφησαν καὶ ἑξῆς προφητεῖαι ὑπὸ τῶν 
ἀπυδεξοπένων καὶ ϑοευμασέντωι αὐτός. δοκεῖ δέ not πάντῃ dran 
εἶναι τὸ τοῦ [έλοου werden. ὅτι οἱ ὁᾗ ter προφῆται - ὧν αὐτὴ- 
200g ἐγένετο, ἐλεγχϑέντες ὑπὸ Κέλσου Φμολόγησαν αὐτῷ οὗ 
τινος ἐδέοντο, καὶ OTL ἐπλάσσοντο λέγοντες ἀλλοπρόσαλλα. 
ἔδει δ᾽ αὐτὸν καὶ ὀνόματα ϑεῖναι ὧν ἔφασκεν αὐτήκοος γεγονέ- 
vat ἵνα ἐκ τῶν ὀνομάτων, εἴπερ εἶχεν εἰπεῖν, φανῇ τοῖς κρίνει» 
δυναμένοις, πότερον ἀληθῆ ἢ ψευδῆ ἔλεγεν. 

XII. Οἴεται δὲ καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν προφητῶν ἀπολογου- 
μένους περὶ τῶν κατὰ τὸν Χριστὸν μηδὲν. μὲν δύνασθαι 
πρὸς ἔπος λέγειν, ἐπὰν φαίνηταί τι πονηρὸν 7] αἰσχρὸν L 
ἀκάθδαρτον λεγόμενον περὶ τοῦ ϑείου ἡ μιαρό». διὸ καὶ ὡς 
μηδεμιᾶς οὔσις ὅπολο) {ας συνείρει ἑαυτῶ πυοία περὶ τῶν μὴ ὁιόο- 
μένων. εἰδέναι (δὲ) 1 χρὴ ὅτι καὶ οἱ βουλόμενοι κατὰ τὰς ϑείας ζῆν 
yocg ὡς καὶ ἐπιστόμενοι ὅτι «γνῶσις Cóvrérov ἀδιεξέταστοι Λόγοι" 
καὶ ἀναγνόντες τὸ ,.ἕτοιμοι ἀεὶ πρὸς ἀπολογίαν παντὶ τῷ αἰτοῦντι 


8 Vgl. I Kor. 2, 19. — 38 Sir. 21, 18. — 24 I Petr. 3, 15. 


1 ὅπῃ ποτὲ] η x erloschen A | hinter ποτὲ + βούλεται M? (am Rand) Ausg 
ohne Grund | 9 dzoóg P, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἀπολώη A | 8 ἐν τοῖς 
προφήταις A ἐν τοῖς προφητείαις Hö. ἐν ταῖς προφητείαις Sp. Del. | 4 πνευματι- 
κοῖς] xv halb erloschen A | συγκρίνων) oıw halb erloschen A | 6 πιστευτέον] 
πιστευ oben beschädigt A | τοιούτων] ú aus 9 corr, τ (hinter ú) halb erloschen 
A | ἐρῶν fast völlig verschwunden A | 8 πέροφῆται)] ausser x alles abgerieben A 
9 τοῖς] ις unten beschädigt A | γρζαφεῖσιν] «qst erloschen A | 10 ἀποδεξαμένων] 
πο ganz, μέν halb erloschen A | καὶ θαυμασάντων] καὶ 9 fast ganz verschwunden 
A | 11 Πέλσου] cov fast ganz erloschen A | δῆθεν] η erloschen A | 19 ὑπὸ K£2cov| 


πὸ κέ verschwunden A | 18 λέγοντες] ες halb erloschen A | ἐλλοπροσαλ [so] A | 
18 ὀνομάτων] τω beschädigt A | 16 δυναμένοις] rau beschädigt A | 18 περὶ τῶν 
MAusgg. περὶ τὸν A | δύνασθαι πρὸς] ασθαι πρ halb verschwunden A | 19 φαί- 
verai Sp.Del. | 20 ὀκάθαρτον] ρτον beschädigt A | λεγόμενον] εγόμ fast ganz er- 
loschen A | 7 etwas beschädigt A | 21 μὴδὲ μιᾶς A | ἀπολογίας] γίας beschädigt 
A |22 (de) füge ich mit PJol, Hö. (am Rand) Sp.Del. (im Text) ein | 23 γνῶσις] 
v verschwunden A | 24 ἕτοιμοι! u halb zerstört A. 
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ἡμᾶς λόγον περὶ τῆς ἐν ἡμῖν ἐλπίδος“ οὐκ ἐπὶ μόνον τὸ προει- 
0 jo αι τάδε τινὰ καταφεύγουσι», ἀλλὰ γὰρ καὶ τὰς δοκούσας ateu- 
φάσεις λύειν πειρῶνται καὶ δεικνύναι οὐδὲν εἶναι πονηρὸν ἐν τοῖς 
λόγοις οὐδ᾽ αἰσχρὸν οὐδ᾽ ἀκάϑαρτον οὐδὲ μιαρὸν ἀλλὰ τοιοῦτον 


γίνεσϑιαι. ὡς χρὴ ἐκδέχεσθαι τοῖς μὴ ουνιεῖσι τὴν θείαν γραφή». 


ἐχρῆν δ᾽ αὐτὸν ἀπὸ τῶν προφητῶν τὸ φαινόμενον ἐν αὐτοῖς 
πο} oor. » τὸ δοκοῦν αὐτῷ αἰσχρὸν I) τὸ νομιζόμενον αὐτῷ XQ- 
δαρτον 4 Ὁ ὑπελάμβανεν εἶναι μιαρὸν παραϑέσϑαι, εἴπερ τοιαῦτα 
ἔβλεπεν ἐν τοῖς προφήταις εἰρημένα᾽ πληκτικώτερος γὰρ ἂν ὁ 
λόγος αὐτοῦ ἦν καὶ πρὸς ὃ ἐβούλετο ἀνυτικώτερος: νυνὶ δὲ οὐ aag- 
ἔθετο, ἀλλ᾽ ἐπανατεινάμενος ἀπειλεῖ τοιαῦτα φαίνεσθαι ἐν ταῖς 
γραφαῖς, καταφευδόμενος αὐτῶ». πρὸς οὖν κενοὺς ψόφους ὀνομό- 


"τον ου ‘deig | λύγος αἱρεῖ ἆπολ ογήσασθαι ὑπὲρ τοῦ δεῖξαι ὅτι οὐδὲν 


πονηρὸν ἢ αἰσχρὸν ἢ ἀκάϑαρτον 7 μιαρόν ἐστιν ἐν τοῖς τῶν 
προφητῶν λόγοις. 

XII. 72442 οὐδὲ ποιεῖ ἢ πάσχει αἴσχιστα ὁ ϑεὸς οὐδὲ τῷ 
κακῷ διακονεῖται, ὡς οἴεται Κέλσος' οὐδὲ γὰρ | προείρηταί τι 
τῶν τοιούτων. αἰὲν λέγῃ αὐτὸς προειρῆσϑαι τὸν ϑεὸν τῷ κακο 
διακονεῖσθ-αι ἡ ποιεῖν ij πάσχειν αἴσχιστα, ἔμελλε παραϑέσϑει 
τὰς ἀπὸ τῶν προφητῶν εἰς τοῦτο λέξεις καὶ μὴ μάτην μολύνειν 
ἐϑέλειν τοὺς ἀκούοντας αὐτοῦ. ἃ μὲν οὖν πείσεται Χριστὸς προ- 
εἴπον οἱ προφῆται, καὶ τὴν αἰτίαν τιϑέντες τοῦ, δὲ ὃ πείσεται' 
καὶ ὁ edc ἠπίστατο ἅπερ ὁ Χριστὸς αὐτοῦ πείσεται. πόϑεν ὃ 
ὅτι καὶ μιαρώτατα καὶ ἀκαϑαρτότατα ταῦτ᾽ ἦν, ὥς φησιν ὁ 
Κέλσος; ἀλλὰ δόξει διδάσλει», πῶς μιαρώτατα καὶ ἀκαϑαρτό- 
TOT ἄττα ἦν ἃ καὶ ὑπέμεινεν, ἐπεί φησι’ τί γὰρ ἄλλο nv ϑεῷ 


1 Vgl oben VII 2, S. 154 Z. δ. — 11 Vgl. oben VII 9, S. 161 Z. 14 f. 


1 ἡμῖν] ἢ aus v corr, iv erloschen A | ἐλπίδος] ἐλ halb verschwunden A | 
9 ἀλλὰ γὰρ] d u. y erloschen A | καὶ] αἱ erhalten A | 8 οὐδὲν] οὐ völlig, ὃ halb 
zerstört A | 4 μιαρὸν] u halb, ια ganz, o halb zerstört A | 5 γίγνεσθαι A Ausgg. | 
μὴ expungiert in M < Ausgg. | 6 ἐχρήν A | αὐτοῖς PSp.Del. αὐταῖς AHö. | 9 προ- 
φήταις] zwischen ἡ u. v ein Buchst. getilgt A | 10 ἀνυτικώτερος A ἀνυστικώτε- 
ρος A Ausgg. | 12 κενοὺς Hö. am Rand, Sp.Del im Text; καινοὺς A | 14 dzd- 
ϑαρτον] mit ϑαρτον beginnt eine neue Zeile; hinter dx« [so von I. H.] hat eine 
spätere H. mit blasser Tinte hinzugefügt: ΄θαρ A | 18 προειρῆσθαι τὸν 920v τῷ 
κακο διακονεῖσθαι i ποιεῖν ἢ πάσχειν αἴσχιστα, ἔμελλε παραθέσθαι schreibe ich, 
προειρῆσθαι. εἰ γὰρ ἔμελλεν ὁ ϑεὸς τ. κ. ὃ. ἢ π. ἢ π. αἴσχιστα, ἔδει ἂν πα- 
ραϑ. Hö. am Rand, Sp. (doch ohne ἂν) im Text; προειρῆσθαι ἔμελλε τὸν ϑεὸν 
tO κακῶ διακονεῖσθαι ἢ ποιεῖν ἢ πάσχειν αἴσχιστα, παραθέσθαι A Hö. Del. im 
Text | 21 πείσεται in πήσεται corr. A | 99 δὲ δ] διὸ A | πείσεται in πήσεται corr. 
A | 98 πείσεται in πήσεται corr. A | 25 ἀκαθαρτότατ ἅττα A ἀκαθαρτότατα 


ταῦτ᾽ ἅττα M Ausgg. 
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τὸ προβάτων σάρκας ἐσθίειν καὶ χολὴν 3) ὄξος πίνειν πλὴν 
σκατοφαγεῖν; Dede δὲ καθ ἡμᾶς προβάτων σάρκας οὐκ ησϑιεν. 
ἵνα γὰρ καὶ δόξῃ ὅτι ἤσϑιεν, ὡς σῶμα φορῶν ὁ Ἰησοῦς ijo Lev. 
ἀλλὰ καὶ περὶ τῆς χολῆς καὶ τοῦ ὄξους, προφητευϑέντων ἐν τῷ 
»ἔδωμαν εἰς τὸ βρῶμά μου χολὴν, καὶ. εἰς τὴν δίψαν μου ἐπότισάν 
us 0805,“ ἐν τοῖς ἀνωτέρω προειρηκότες ἀναγκαζόμεθα ὑπὸ τοῦ 
Κέλσου παλιλλογεῖν. ἀεὶ γὰρ οἱ τῷ τῆς ἀληϑείας ἐπιβουλεύοντες 
λόγῳ χολὴν τὴν ἀπὸ τῆς ἑαυτῶν κακίας καὶ ὄξος τὸ ἀπὸ τῆς 
ἰδίας ἐπὶ τὰ φαῦλα τροπῆς προσάγουσι τῷ Χριστῷ τοῦ ϑεοῦ, ὃς 
«γευσάμενος οὐ θέλει πιεῖν.“ 

XIV. Εἶτα μετὰ ταῦτα, βουλόμενος ἀνατρέπειν τὴν πίστιν τῶν 
διὰ τὸ πεπροφητεῦσθαι παραδεξαμένων τὰ τοῦ Ἰησοῦ, φησί: φέρε 
ἐὰν προείπωσιν οἱ προφῆται τὸν μέγαν ϑεὸν, ἵνα under 
ἄλλο φορτικώτερον εἴπω, δουλεύειν 2) νοσήσειν 7] ἀποϑα- 
εἴν. τεθνήξεσθαι δεήσει τὸν ϑεὸν ἢ δουλεύειν, ) N νοσήσειγ. 
ἐπειδὴ. προείρητο, ἵνα mic vbotij ἀποθανὼν ὅτι δεὸς ἣν; 
82 οὐκ ἂν προείποιεν τοῦτο οἱ προφῆται κακὸν γάρ ἐστι 
καὶ ἀνόσιον. οὐκοῦν οὔτ εἰ προεῖπον οὔτ᾽ εἰ μὴ προεῖπον. 
σκεπτέον, ἀλλ᾽ εἰ τὸ ἔργον ἄξιόν ἐστι ϑεοῦ καὶ καλόν. τῷ 
δ᾽ αἰσχρῷ καὶ κακῷ, κἂν πάντες ἄνϑρωποι μαινόμενοι προ- 
λέγειν δοκῶσιν, ἀπιστητέον. πῶς οὖν τὰ περὶ τοῦτον ὡς 
περὶ ϑεὸν πραχϑέντα ἐστὶν ὅσια; 


φαίνεται δὴ διὰ τούτων ἰσχυρὸν μέν τι πρὸς πειδὼ τῶν ἆκου- 
όντων ὑπονενοηκέναι τὸ περὶ τοῦ πεπροφητεῦσϑαι τὸν Ἰησοῦν xE- 
péraor. ἄλλῳ δὲ πιϑανῷῶ πειρᾷο jo cu ev ἀτρέπειν τὸν λόγον φόσκων'' 
οὐκοῦν οὔτ᾽ εἰ προεῖπον οὔτ᾽ εἰ μὴ προεῖπον, σκεπτέον. 
ἐχρῆν Ó', εἴπερ μὴ παραλογιστικῶς ἀλλ᾽ ἀποδεικτικῶς ἐβούλετο èv- 
στῆναι τῷ λεγομένῳ, εἰπεῖν' οὐκοῦν ἀποδειμτέον ὅτι οὐ προεῖ- 
πον ἢ οὐ, καϑὼς προεῖπον, τὰ περὶ Χριστοῦ πεπλήρωται ἐν τῷ 
Ἰησοῦ λεχϑέντα. «ci ἐπιχέρειν τὴν δοκοῦσαν αὐτῷ ἀπόδειξω. οὕτως 
γὰρ ἐφαίνετο ar. τίνα μὲν | αἱ προγητεῖαι λέγουση' ὑφ᾽ ἡμῶν ἀνα- 
φερόμενα ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν, πῶς δὲ οὗτος ψευδοποιεῖ τὴν ἐκδοχὴν 


1 Vgl. oben I 70. II 37. — 3 Vgl. Ignat., Epist. ad Smyrn. Cap. V 2. Cle- 
mens Alex. Strom. V 6, 34 p. 665 ed. Potter. Tertullian, De carne Chr. Cap. V. 
— 5 Psal. 68, 22. — 6 Vgl. oben II 37. — 10 Vgl. Matth. 27, 34. 


S τὴν Jol, Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; ἣν A | 9 τῷ χριστῷ P Bo. (Notae 
p.999) τῷ po καὶ vig Del τῷ κυρίῳ Ho.Sp. τῷ Ζῶ S A | 14 δουλεύειν A 
δουλεύσειν Ausgg. | 15 δουλεέειν A δουλεύσειν Ausgg.| 96 οὔτ᾽ εἰ μὴ A Hö. Sp. 
οὔτε εἰ μὴ Del. | 29 hinter περὶ + τοῦ MAusgg. | 80 οὕτως A οὕτω Ausgg. 
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ἡμῶν" zei εὐοὲ 
yevouene ο "TO τών 700% ἠτῶν εἰς τὸν περὶ τοῦ joo λόγον. » 
ἀλίσκετιι! ἀναισχύντω: βιάζεσθαι ϑέλων τὴν τῆς ἀλγϑείας ἐνάογειαν 
ὧς οὐκ ἀλήϑειαν. 


a x » 9 > - E > ῃ 
XV. Ἐπεὶ ὁ’ ἀδύνατά τινα καὶ ἀπρεπῆ ϑεῷ καθ ὑπόθεσιν τι-' 


A ~ ΄ ` ~ -. = 
ec pow” εἰ τιαιῦσια προφγτεύοιτο περὶ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ. 
ag), ἐπεὶ προλέγεται, πιστεύεσϑαι δεῖ τὰ τοιαῦτα περὶ 060v; 


zal Ῥομίδει κατασκευάξεσθαι ὅτι, κἂν ἀληϑῶς ὦσι προειρηκότες ; 


οἱ προφῆται περὶ υἱοῦ ϑεοῦ τοιαῦτα, ἀδύνατον ἣν αὐτὸν 
παϑεῖν N ὁρᾶσαι χοῆναι πιστεύειν ος προειρημένοις᾽ λε- 
ztiov ὅτι ἡ ὑπόδεσις αὐτοῦ ἄτοπος οὖσα ποιήσαι ἂν συνημμένα εἰς 
τὰ ἀλλήλοις. ἀντικείμενα λήγοντα, ὅπερ οὕτω δείκνυται. εἰ οἱ ἁλη- 
ϑῶς προφῆται τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ δουλεύειν ἢ νοσεῖν ἀεὶ ù 
τεϑνήξεσϑαι φήσαιεν. τὸν ELLA συμβήσεται ταῦτα περὶ τὸν 
deov, ἀφευδεῖν γὰρ ἀνάγκη τοὺς τοῦ μεγάλ ου δεοῦ. προφήτας 
ἀλλὰ καὶ εἰ οἱ ἀληϑῶς προφῆται τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ τὰ αὐτὰ 
ταῦτά φασιν, ἐπεὶ τὰ τῇ φύσει ἀδύνατα οὐκ ἔστιν ἀληϑῆ, οὐκ ἂν 
συμβαίη περὶ τὸν ϑεὸν ἃ λέγουσιν oi προφῆται. ὅταν δὲ δύο 
συνημμένα λήγῃ εἰς τὰ ἀλλήλοις ἀντικείμενα τῷ καλουμένῳ διὰ 
δύο τροπικών" ϑεωρήματι. ἀναιρεῖται τὸ ἐν ἀμσοτέφοι; τοῖς συνημμέ- 
νοις ἡγούμενον, ὅπερ ἐν τούτοις ἐστὶ τὸ προλ έγειν τοὺς προφή- 
τας τὸν μέγαν. ϑεὸν δουλεύειν ἢ νοσήσειν 7 τεθνήξεσθαι. 
συνάγεται οὖν τὸ οὐκ ἄρα προεῖπον οἱ προφῆται τὸν μέγαν 
ϑεὸν δουλεύσειν ἢ νοσήσειν ἢ τεϑνήξεσϑαι, καὶ ὑπάγεταί γε 
ὁ λόγος τρόπῳ τοιούτῳ' εἰ τὸ πρῶτον, καὶ τὸ δεύτερον: εἰ [οὐ] τὸ 
πρῶ]τον, οὐ τὸ δεύτερον’ οὐκ ἄρα τὸ πρῶτον. 


19 Vgl. Arrian, Epicteti dissert. I 20, 40. Galen, De Hippocrat. et Platon. 
placit. II 3 (tom. V p. 219sqq. ed. Kühn). Sextus Empir., Pyrrh. hyp. II 3. Dio- 
genes Laért. VII 7, 191. 


1 καὶ der Gravis durch Correetur hergestellt A | εὑρέθη schreibe ich mit 
Meor. £boe9g A Ausgg.| 6 εἰ ταῦτα MAusgg. εἶτ᾽ αὐτὰ A | V πιστεύεσθαι AHo. 
Sp. πιστεύειν P Del. | 10 δρᾶσαι P δράσαι A Ausgg. | 11 ποιῆσαι A | 18 δουλεύειν 
ἢ νοσεῖν] δουλεύσειν ἢ νοσήσειν vermuten Bo. (Notae p. 399) u. Del. (I 704 Anm. b) | 
14 φήσαιεν schreibe ich, φήσοιεν Bas? am Rand, vgl. Del. I 704 Anm. b; φήσουσι 
Joleorr. Hö. (am Rand), Sp.Del. (im Text); φήσομεν A | 16 εἰ ot] εἰ von I. H. am 
Anfang der Zeile nachgetragen, o£ durch Correctur (vielleicht aus εὖ) hergestellt 
A | 15 hinter προφῆται --- ἀληθῆ, doch von I. (oder 11.) H. expungiert A, nicht ex- 
pungiert M Ausgg. | 20 τροπικῶν Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 704 Anm. c) nach 
H. Valesius, Ep. ad Claudium Sarravium (bei Sp., Annotat. p. 858qq.), ὑποϑετικῶν 
Jol (am Rand), προφητικῶν AAusgg.| 22 τὸν] τὸ Del. | δουλεύειν A δουλεύσειν 
Ausgg. | 25 [οὐ] tilge ich mit H. Valesius (a. a. O., bei Sp. Annotat. p. 86). 
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φέρουσι δὲ καὶ ἐπὶ ὕλης τὸν τρόπον τοῦτον οἱ ἀπὸ τῆς Στοᾶς, 
λέγοντες TO" εἰ ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηκας, (τέϑνηκας' εἰ ἐπίστασαι ὅτι 
τέθνηκας,) οὐ τέϑνηκας᾽ ἀκολουθεῖ τὸ οὐκ ἄρα ἐπίστασαι ὅτι τέϑ- 
νήκας. τὸν τρόπον δὲ τοῦτον κατασκευάζουσι τὰ συνημμένα" εἰ 
ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηκας, ἔστιν ὃ ἐπίστασαι, ἔστιν ἄρα τὸ τέϑνηκας. 
καὶ πάλιν: εἰ ἐπίστασαι oti οὐ τέϑνηκας, καὶ ἔστιν ὃ ἐπίστασαι, 
οὐ τέϑνηκας. ἐπεὶ δὲ ὁ τεϑνηκὼς (οὐδὲν) ἐπίσταται, δῆλον ὅτι, εἰ 
ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηκας, οὐ τέϑνηκας. καὶ ἀκολουθεῖ, οὓς προεῖπον, 
ἀμφοτέροις τοῖς συνημμένοις τὸ οὐκ ἄρα ἐπίστασαι ὅτι τέϑνηκας. 
τοιοῦτόν τι ἐστὶ καὶ περὶ τὴν Κέλσου ὑπόϑεσιν, λέγοντος ἣν zgo- 
εξεθέκεθα λέξι». : 

XVI. 422 οὐδ᾽ ἅπερ ἐν ὑποθέσει παρειλήφαμεν παραπλήσιά 
ἐστι ταῖς περὶ Ἰησοῦ προφητείαις. οὐ γὰρ προεῖπον ai προφητεῖαι 
ὑεὸν σταυρωθήσεσθαι, αἵτινές φασι περὶ τοῦ ἀναδεξαμένου τὸν 
θάνατον „zal εἴδομεν αὐτὸν, καὶ οὐκ εἶχεν | εἶδος οὐδὲ κάλλος, 
ἀλλὰ τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον, ἐκλεῖπον παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνϑρώ- 
aor ἄνθρωπος ἐν πληγῇ Ov καὶ πόνῳ καὶ εἰδὼς φέρειν μαλακίαν.“ 
00€ οὖν (Oc) σαφῶς ἄνϑρωπον εἰρήκασι τὸν πεπονϑότα ἀνθρώ- 
πινα. καὶ αὐτὸς ἀκριβῶς εἰδὼς Ἰησοῦς ὅτι τὸ ἀποϑνῇσκον ἄν- 
ϑρωπος ἤν. φἠσὶ πρὸς τοὺς ἐπιϑυυλεύοντος alte‘ „viv δὲ ζητεῖτέ 
ne ἀποκτεῖναι. ἔνθρωπον. ὃς τὴν ἀλήϑειαν ὑμῖν λελάληκα. ἣν i- 
κουσα ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ.“ εἰ δέ τι ϑεῖον ἐν τῷ κατ αὐτὸν νοουµένῳ 
ἀνϑρώπῳ ἐτύγχανεν, ὅπερ ἦν Ò μονογενὴς τοῦ ϑεοῦ καὶ ὁ ,πρωτό- 
τοκος πάσης κτίσεως,“ ὁ λέγων" »ἐγώ εἰμι ἡ ἀλήϑεια΄ καὶ ,ἐγώ 
εἰμι ἡ ζωὴ καὶ ἐγώ εἰμι ἢ ϑύρα΄ καὶ ,ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς“ καὶ ἐγώ 
εἰμι 0 ἄρτος ὁ ζῶν ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς“' ἄλλος δή που ὁ 
περὶ τούτου καὶ τῆς οὐσίας αὐτοῦ λόγος ἐστὶ παρὰ τὸν περὶ τοῦ 
νοουμένου κατὰ τὸν Ἰησοῦν ἀνϑρώπου. 

16 Jes. 53, 2. 8. -- 90 Joh. 8, 40. — 38 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 10. 18. I Joh. 


4, 9. — Vgl. Kol. 1, 15. — 24 Vgl. Joh. 14, 6. — 25 Joh. 10, 9. — Joh. 14, 6. 
— Joh. 6, 51. 


1 τρόπον] τύπον vermutet H. Valesius (a. a. O. p. 80) | 8 (τέϑνηκας᾽ εἰ ἐπίσ- 
τασαι ὅτι τέϑνηκας,) füge ich mit H. Valesius (a. a. O. p. 86), Bo. (Notae p. 400) 
u. Del. (I 705 Anm. b) ein | 8 οὐ τέθνηκας < Del. | vor ἀκολουθεῖ + καὶ Bo. 
(Notae p. 400) | 6 οὐ tilgen H. Valesius (a. a. O.), Bo. (Notae p. 400) u. Del. 
(I 705 Anm. ο) | καὶ ἔστιν ὃ will H. Valesius (a. a. O.) ohne Grund streichen | 7 οὐ] 
ὅτι schreiben H. Valesius (a. a. O.), Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 705 Anm. ce) | 
(οὐδὲν) füge ich mit H. Valesius, Bo. u. Del. (a. a. O.) ein | δηλονότι A Ausgg. | 10 
τοιοῖτον aus τοιοῦτον corr. A | τί A | 13 παρειλήφαμεν] παρείληφε liest Bo. 
(Notae p. 400) ohne Grund | 13 ταῖς] ı halb erloschen A | 16 hinter ἄτιμον + καὶ 
Sp. Del. | 18 (og) füge ich mit Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 705 Anm. f) ein | 
22 ἀπὸ A παρὰ Sp.Del. 
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, 2 ϱ» c ΄ ς r ` D 2 5) , 
διοπεο οὐδ᾽ οἱ πανυ απλούστατοι καὶ λόγοις οὐκ ἐντεῦδραμμένοι 
- 4 E 2 o^ 
ἐξεταστικοῖς Χριστιανοὶ εἴποιεν ἂν τεϑνηκέναι τὴν ἀλήϑειαν 1j τὴν 
3. Cor 1. 2 - , - η 3. 
ζωὴν ἢ τὴν ὁδὸν 7 τὸν ἐξ οὐρανοῦ καταβάντα ζῶντα ἄρτον Å) τὴν 
2 7 ` ΕΙ η; ; c ~ 
ἀνάστασιν: φησὶ γὰρ ἑαυτὸν ἀνάστασιν εἶναι ὁ ἐν τῷ φαινομένῳ 
> , ` ` 2 - , s m 2 εδ "m 
ἀνϑρώπῳ κατα τὸν Ιησοῦν διδάξας τὸ ,&yo εἰμι ἡ ἀνάστασις. 
2 , 
ἀλλὰ καὶ οὐδεὶς (οὕτως) ἐμβρύντητος ἡμῶν ἐστι», ἵν εἴπῃ τέϑνη- 
πμ “ἡ Dip" τέθνηκεν Jl ἀνάστασις." ἣν δ᾽ ἂν τὸ τῆς ὑποθέσεως 
τοῦ Μέλσου χώραν ἔχον, εἰ ἐφάσκομεν προειρηκέναι τοὺς προ- 
α΄ 4 ο " ` x ’ 3. ` 2 , N M » ` 
qtto τεθνήξεσθαι τον ϑεὸν λογο» ἡ τὴν ἁλῦειαν y Tyv onr 
3. ` DELE » ~ ” o = ς - - 
107] τὴν ἀνάστασιν ἢ τι τῶν ἄλλων, & pow εἶναι ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. 


σι 


XVII ᾿4ληθεύει οὖν ἐν μόνῳ κατὰ τὸν τόπον ὁ Κέλοος τῷ' 
ἀλλ᾽ οὐκ ἂν προείποιεν vot vo οἱ προφῆται' κακὸν | γάρ ἐστι του 
καὶ ἀνόσιον. τί δὲ τοῦτο ἢ ὅτι ὁ μέγας ϑεὸς δουλεύσει ἢ 
τεϑνήξεται; ἄξιον δὲ ϑεοῦ τὸ προφητευθέν ἐστιν ὑπὸ τῶν 

15 προφητῶν, ὅτι τῆς ϑείας φύσεως ἀπαύγασμα“ καὶ ,χαρακτήρ' τις 
ἐνανϑρωπούοῃ ψυχῇ ἱερᾷ τῇ τοῦ Ἰησοῦ συνεπιόγμήσει τῷ βίῳ. ἵνα 
σπείρῃ λόγον, οἰκειοῦντα τῷ τῶν ὅλων ϑεῷ τὸν παραδεξάμενον 
αὐτὸν εἰς τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν καὶ γεωργήόαντα καὶ ἐπὶ τέλος ἀγα- 
γόντα πάντα, ὃς τὴν ὀύναμιν ἐν ἑαυτῶ ἔχει τοῦ ἐν ἀνθρώπου σώ- 

20 ματι καὶ φυχῇ ἐσομένου. 9:09 λόγου. οὕτως δ᾽ ἔσται, ὡς μὴ άπο- 
κεκλεῖσϑαι τὰς αὐγὰς αὐτοῦ ἐν ἐκείνῳ μόνῳ μηδ᾽ ὀνομάξεσϑαι ότι 
οὐδαμοῦ ἀλλαχοῦ ἐστι τὸ τῶν αὐγῶν τούτων παρεκτικὸν φῶς, 9802 
λόγος ὤν. 

τὰ περὶ τὸν Ἰησοῦν τοίνυν καϑὸ μὲν νενόηται ϑεότητι ἐν αὐτῷ 

3 πραχδέντα. ἐστὶν ὅσια καὶ οὐ μαχόμενα τῇ περὶ τοῦ ϑείου èv- 
voi’ καϑὸ δὲ ἄνθρωπος ἦν, παντὸς μᾶλλον ἀνϑρώπου κεκοσμημένος 
τῇ Coto μετοχῇ τοῦ αὐτολόγου καὶ τῆς -αὐτοσοφίας ὑπέμεινεν ὡς 

σοφὸς καὶ τέλειος TEQ ἐχρῆν ὑπομεῖναι τὸν ὑπὲρ παντὸς τοῦ γένους 
τῶν ἀνϑρώπων ἢ) καὶ τῶν λογικῶν πάντα πράττοντα. καὶ οὐδὲν 


DD 
e 


3 Vgl. Joh. 6, 51. 14, 6. — 5 Joh. 11, 25. — 7 Vgl Joh. 14, 6. — 9 Vgl. 
Joh. 1, 1. 6, 51. 14, 6. — 15 Vgl. Hebr. 1, 3. Weish. Sal. 7, 26. — 30 u. 22 Vgl. 
Joh. 1, 1. — 27 Vgl. Joh. 1, 1. 14. — Vgl. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30. 


6 (οὕτως) füge ich mit Jol? (am Rand) u. den Ausgg. ein, vgl. unten VII 34 
Mitte u. VIII 15 Mitte | 12 ἀλλ᾽ οὐκ ἂν] ἄλλου x&v A | 14 τὸ προφητευθέν ἐστιν 
A Hö. Sp. ἐστι τὸ προφητευθὲν Del. | 16 ἐνανϑρωπούσῃ) ἐνανϑρωπῶν vermutet 
Guiet (bei Del. I 706 Anm. a) | 17—18 παραδεξάµενον---γεωργήσαντα--- ἀγαγόντα] 
παραδεξόµε vor — y&Q) ἠσοντα--ἄξοντα vermutet Guiet (bei Del. I του Anm. Ὁ) 
unrichtig l 19 πάντα, ὃς schreibe ich mit Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I του Anm. c, 
πάντα, ov Sp. u. Del. im Text, παντὸς οὗ AHö. | 90 οὕτως A οὕτω Ausgg. | ὡς] 
τῷ vermutet Guiet (bei Del. I 706 Anm. c) | 21 μηδ᾽ ὀνομάζεσθαι] μηδὲ νοµίξεσθαι 
Hö. am Rand, Sp. im Text, Guiet (bei Del. I 706 Anm. c). 
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ἄτοπον καὶ ἀποτεϑνηκέναι τὸν ἄνϑρωπον, καὶ τὸν θάνατον αὐτοῦ 
οὐ μόνον παράδειγµα ἔκκεῖσθαι τοῦ ὑπὲρ εὐσεβείας ἀποϑνήῄ!σκειν 
ἀλλὰ γὰρ καὶ εἰργάσθαι ἀρχὴν καὶ προκοπὴν τῆς καταλύσεως τοῦ 
πονηροῦ καὶ διαβόλου, πᾶσαν τὴν γῆν νενεμημένου. σημεῖα δὲ τῆς 
καϑαιρέσεώς εἶσιν αὐτοῦ οἱ διὰ τὴν ἐπιδημίαν Ἰησοῦ πανταχόϑεν 
φυγόντες μὲν τοὺς κατέχοντας αὐτοὺς δαίμονας, διὰ δὲ τοῦ ἠλευϑε- 
ρῶσϑαι ἀπὸ τῆς Ux ἐκείνους δουλείας ἀνατιϑέντες ἑαυτοὺς τῷ 
VEO καὶ τῇ κατὰ τὸ δυνατὸν αὐτοῖς καϑαρωτέρᾳ ὁσημέραι εἰς av- 
τὸν εὐσεβείᾳ. 

XVIIL Ἑξῆς δὲ τούτοις τοιαῦτά φησιν ὁ Κέλσος' ἐκεῖνο ð 
οὐκ ἐνϑυμηϑήσονται πάλιν; εἰ προεῖπον οἱ τοῦ Ἰουδαίων 
ϑεοῦ προφῆται τοῦτον ἐκείνου παῖδα ἐσόμενον, πῶς ἐκεῖ- 
voc μὲν διὰ Μωῦσέως νοµμοϑετεῖ πλουτεῖν καὶ δυναστεύειν 
καὶ καταπιμπλάναι τὴν γῆν καὶ καταφονεύειν τοὺς πολε- 
μίους ἡβηδὸν καὶ παγγενεὶ «κτείνειν, ὅπερ καὶ αὐτὸς ἐν ò- 
φϑαλμοῖς τῶν Ἰουδαίων, ὥς φησι Mwüong, ποιεῖ, καὶ πρὸς 
ταῦτα, ἂν μὴ πείϑωνται, διαῤῥήδην αὐτοὺς τὰ τῶν πολε- 
μίων δράσειν ἀπειλεῖ, ὁ Ó υἱὸς ἄρα αὐτοῦ, ὁ QA abo gatos" 
ἄνθρωπος, ἀντινομοϑετεῖ μηδὲ παριτητὸν εἶναι πρὸς τὸν 
πατέρα τῷ πλουτοῦντι ἢ φιλαρχιῶντι ) σοφίας ἢ δόξης 
ἀντιποιουμένῳ, δεῖν δὲ σίτων μὲν καὶ ταμείου un μᾶλλόν 
τι φροντίζειν ὴ ..τοὺς κόρακας. ἐσϑ-ῆτος δὲ ἧττον -— 


, 24 - ὃν O = 
κρίνα, τῷ ὃ anas τυπτήσαντι | 7 παρέχειν καὶ αὖθις τύπ- 


.. - 2. - 1. ς ~ 

τειν; πότερον Μωῦσῆς ἢ Ἰησοῦς ψεύδεται; ) ὁ πατὴρ τοῦ- 
" . E EN 

τον πέμπων ἐπελάϑετο, τίνα Movost διετάξατο; ἢ xaca- 


. 


- , » x 
γνοὺς τῶν ἰδίων νόμων μετέγνω καὶ τὸν ἄγγελον καὶ ἐπὶ 
τοῖς ἐναντίοις ἀποστέλλει; 


1—7 Vgl. Hebr. 2, 14. 15. — 18 Vgl. Deut. 15, 6. 28, 11. 19. — 14 Vgl. Gen. 
τ 16010. 17, 2—8. 22, 17. 18, 26, 4. 47, 21. 48, 16. Exod. 1, 7. — 
Vgl. Exod. 17, 13—16. Num. 21, 34. 35. Deut. 25, 19. Psal. 100, 8. 136, 8. 9. 
— 15 Vgl. Exod. 34, 11. Deut. 29, 2. 3. — 17 Vgl. Deut. 1, 26 ff. 7, 4. 9, 14. 
28, 15 f. — 18 Vgl. Matth. 2, 23 u. andere Stellen. — 19 Vgl. Matth. 19, 24. 
Mark. 10, 25. Luk: 18, 25. — 20 Vgl. Matth. 20, 25—27. Mark. 10, 42—44. — 
Vgl. Matth. 11, 25. Luk. 10, 21. — 21 Vgl. Luk. 12, 24. 27 (Matth. 6, 25—31). — 
28 Vgl. Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). 


3 εἰργᾶσθαι A | 14 καταφονεύειν] zwischen p u. o ein Buchst. ausradiert 
A | 15 ἠβηδὸν A | 16 ποιεῖ Meorr. Ausgg. ποιεῖν A | 18 hinter ἀπειλεῖ α. vor ὁ 
ein Buchst. ausradiert A | 21 δεῖν Meorr.Ausgg. δεῖ A | 23 καὶ übergeschr. A! 
24 μωσῆς AAusgg.| 25 μωυσῆ A Ausgg. | διετάξατο schreibe ich mit Bo. (Notae 
p. 400) u. Del, vgl. unten VII 25 a. E.; διελέξατο A Ho.Sp. | 26 zal (vor ἐπὶ 
tilgt Bo. (Notae p. 400) < Del. 
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πέπονϑε δὴ διὰ τούτων Κέλσος πρᾶγμα ὁ πάντ᾽ ἐπίστασϑαι 
ἐπογγελλόπενος ἰδιωτικώτατο». περὶ τοῦ νοῦ τῶν γραφῶν οἰηϑεὶς 
πλέον τῶν κατὰ τὸ γράμμα λέξεων μηδένα λόγον εἶναι βαϑύτερον 
ἐν τῷ νόμῳ καὶ τοῖς προφήταις' οὐχ ὁρῶν ὅτι οὐκ ἂν οὕτω 
προφανῶς ἀπιϑάνως τὸν σωματικὸν ἐπηγγέλλετο πλοῦτον τοῖς ὀθ- 
ϑῶς βιώσασιν ὁ λόγος, δεικνυμένων δικαιοτάτων ἐν ἄκρα πενίᾳ βε- 
βιωκέναι. οἱ γοῦν προφῆται καὶ διὰ τὸ καϑαρῶς βεβιωκέναι τὸ 
ϑεῖον πνεῦμα χωρήσαντες ,,περιῆλϑον ἐν μηλωταῖς, ἐν αἰγείοις δέρ-.. 
μασιν. ὑστερούμενοι. ϑλιβόμενοι. κακουχούμενοι, ἐν ἐρημίαις akero- 
μενοι καὶ ὄρεσι καὶ σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς'' πολλαὶ γὰρ 
„ai θλίψεις τῶν δικαίων“ κατὰ τὸν ὑμνῳδόν. 

εἴπερ δὲ ἀνέγνω τὸν Mo ὑσέως νόμον ὁ .Κέλοος, εἰκὸς ὅτι τὸ 
,,Qurteig ἔθνεσι πολλοῖς, σὺ δὲ οὐ davın,“ λεγόμενον πρὸς τὸν TN- 
ροῦντα τὸν νόμον, Quy τοιοῦτον εἶναι, ὥστ᾽ ἐν ἐπαγγελίᾳ. AE- 
γεσθαι τῷ δικαίῳ τοσοῦτον πλουτήσειν τὸν τυφλὸν πλοῦτον, ὥστε 
διὰ τὸ πλῆϑος τῶν χρημάτων οὐ μόνον Ἰουδαίοις δανείζειν τὸν 
δίκαιον ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἄλλῳ ἑνὶ ἔθνει ἢὴ δευτέρῳ ἢ τρίτῳ ἀλλὰ πολλοῖς. 


" , 5 b [4 " 3095.) , 3c ~ N 
ποσα OVV αν O δίκαιος ἐκέκτητο χρήματα, μισθὸν | τῆς δικαιοσύνης 


(έ. 


αὐτὰ κατὰ τὸν νόμον λαβὼν, ἵνα δανιοῖ πολλοῖς ἔϑνεσιν“; ἀκό- 
λουϑον δ᾽ ἐστὶ "τῇ τοιαύτ) ἐκϑοχῇ καὶ τὺ ὑπυλαιμβάνειν ὅτι οὐδέ 
ποτε ò δίκαιος δανείζεται, ἐπεὶ γέγραπται᾽ „Où δὲ οὐ δανιῇ.“ àg 
οὖν ἔμεινε τὸ ἔθνος τοσούτοις χρόνοις ἐν τῇ κατὰ Λ]ωῦσέα Ψεοσε- 
βείᾳ, προφανῶς βλέπον ψευδόμενον ὅσον ἐπὶ τῷ Κέλσῳ τὸν 
νομοϑέτην; οὐδὲ γὰρ ἱστόρηταί τις τοσοῦτον πλουτήσας, Oc δεδα- 
νεικέναι .ἔϑνεσι πολλοῖς.“ ἀλλ οὐ πιϑανὸν οὔτως αὐτοὺς διδασκο- 
μένους ἀκούειν τοῦ νόμου, ὡς Κέλσος Φετο, καὶ προφανῶς βλέ- 
ποντας ψευδεῖς (τὰς) κατὰ τὸν νόμον ἐπαγγελίας ἀγωνίζεσθαι περὶ 
τοῦ νόμου, 

ἐὰν δὲ τὰς ἀναγεγραμμένας τις ἁμαρτίας τοῦ λαοῦ φέρῃ παρά- 
detya τοῦ καταπεφρονηκέναι αὐτοὺς τοῦ νόµου. τάχα διὰ τὸ ZET- 
εγνωκέναι αὐτοὺς ὡς ψευδομένου, λεκτέον πρὸς αὐτὸν ὅτι QVQ- 


S Hebr. 11, 37. 38. — 10'Psal 33, 20. — 18 Deut: 15, 628712; 


ὅ ἐπηγγέλλετο PMJolAusgg., ἀπηγγέλλετο Hö. u. Sp. am Rand, ἐπηγγέλετο 
A | 6 δικαιοτάτων] das erste Jota auf Rasur, das zweite nachgetragen A! | 18 
δανιεῖς Hö. δανειεῖς Sp.Del. δανιεὶς A | δανιῇ A δανειῇ PM Ausgg. | 15 πλοῦτον 
aus λόγον corr. Al | 17 ἄλλω A ἄλλων Ausgg. | 18 ἂν < MAusge. | 19 δανιοῖ 
schreibe ich, δανιεῖ A δανείζει Hö.Sp. δανείζη MJolDel. | 21 δανιῆ A δανειῇ M 
Ausgg. | 23 hinter ψευδόμενον + 97, doch expungiert, A | 25 ἀλλ] das erste A 
in Correctur A | 26 βλέποντας Meorr. Jol Ausgg. βλέπων τὰς, doch w durch Cor- 
rectur aus o hergestellt, A | 97 (τὰς) füge ich mit M u. den Ausgg. ein | 81 «v- 
τοὺς] αὐτοῦ vermuten Bo. (Notae p. 400) u. Del. (I 707 Anm. e). 
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γνωστέον καὶ τοὺς χρόνους, ἐν οἷς ὅλος ὁ λαὸς ἀναγέγραπται μετὰ 
τὸ πεποιηκέναι τὸ πονηρὸν ἐνώπιον κυρίου ἐπὶ τὸ βέλτιον καὶ τὴν 
κατὰ τὸν νόμον ϑεοσέβειαν μεταβεβληκέναι. 

XIX. 4274 καὶ εἴπερ δυναστεύειν αὐτοῖς ὁ νόμος ἐπηγγέλ- 
Aero λέγων᾽ ἄρξεις σὺ [dè] ἐϑνῶν πολλῶν, σοῦ δὲ οὐκ ἄρξουσι,“ καὶ 
μηδὲν δηλοῦται διὰ τούτων βαϑύτερον, δῆλον ὅτι πολλῷ πλέον κατ- 
εγίνωσκεν ὁ | λαὸς τῶν κατὰ τὸν νόμον ἐπαγγελιῶν. παραφράζει 
δέ τινας λέξεις ὁ Κέλοος, ἐμφαινούσας πληρωθήσεσθαι πᾶσαν τὴν 
γῆν διὰ τοῦ Ἑβραϊκοῦ σπέρματος: ὅπερ Og πρὸς τὴν ἱστορίαν un- 
νίοντος, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, τοῦ $500 γεγένηται μετὰ τὴν ᾿Τησοῦ 
ἐπιδημίαν ἤπερ εὐλογίας ἀποδιδόντος. ἀλλὰ καὶ περὶ τοῦ ἐν ἐπαγ- 
rehig εἰρῆσθαι Ἰουδαίοις καταφονεύειν τοὺς πολεμίους 2ε- 
ατέον «ὅτι, εἰ ας ἀναλέγοιτο zc προσέχοι ἐπιμελῶς ταῖς λέξεσι», 
εὗροι ἂν ἀδύνατον. εἶναι τὴν Oc πρὸς τὸ ῥητὸν ἐκδοχήν. ἀρκεῖ δ᾽ 
ἐπὶ τοῦ πανό’ τος ἐπὸ τῶν qe UOP παραϑέσϑ CL. τίνα τρόπον ὁ δί- 
καιος εἰσάγεται λέγων πρὸς ἑτέροις καὶ τό’ „elg τὰς πρωΐας ἀπέκτει- 
νον πάντας τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς, τοῦ ἐξολοθρεῦσαι ἐκ πόλεως 
κυρίου πάντας τοὺς ἐργαζομένους τὴν ἀνομίαν.“ πρόσχες ó) τῷ 
ὀητῷ καὶ τῇ ὁιαίέσει τοῦ λέγοντο-. εἰ ἐδύνατο ἀνδουγο cte που- 
διηγησάμε vor. ἅπερ ἔκκειτει τῷ βουλομένῳ ἐναγινώσκειν. ἐπιφέρει 
τὸ ὦ: πρὺς τὴν Mam δυνοτὸν. ὅτι οὐκ ἔλλο καιρῷ τῆς ἡμέρα; ἢ 
τῷ ἑωθινῷ ἀνῄρει πάντας τοὺς ἁμαρτωλοὺς τῆς γῆς,“ ὥς μηδένα 
καταλιπεῖν αὐτῶν ζῶντα᾽ καὶ εἰ ἐξωλόϑρευεν ἀπὸ τῆς Ἱερουσαλὴμ 
zv) ὀντινοῦν ἄνϑρωπον ἐργαζόμενον τὴν ἀνομίαν.“ πολλὰ δ᾽ ἂν 
εὗροις καὶ ἐν τῷ νόμῳ τοιαῦτα ὡς τὸ OÙ κατελίπομεν αὐτῶν 
ζωγοίαν." 

XX. Φέρει ὃ ὁ Κέλοος καὶ τὸ προειρῆσθαι αὐτοῖς μὴ πειθο- 
μένοις τῷ νόμῳ τὰ αὐτὰ πείσεσθαι, ἄπερ ἔδρων.τοὺς πολεμίους. 
καὶ πρὶν ἄν τι παρατιϑεὶς τούτοις ὁ Κέλσος χρήσηται οἷς νομίζει 


| ἐναντιώμασι πρὸς τὸν νόμον ἀπὸ τῆς Χριστοῦ διδασκαλίας, λε- 


x ~ * τ ς , Z 
κτέον περὶ τῶν προειρημένων. φαμὲν τοίνυν OTL ὁ νόμος διττός 


m2 ς , ` a Co ` r ς ` ~ ` 
ἐστιν, O μέν τις πρὸς ῥητὸν ὁ δὲ πρὸς διάνοιαν, ὡς καὶ | τῶν προ 


ς e ἐδίὁ È P EY c ` . ` ς ` 2 - c 2 
UOV τινες εοιοαξα». -αι ο μεν προς το ϱήτον OU τοσουτον VM 


5 Vgl. Deut. 15, 0. 28, 19. — 16 Psal. 100, 8. — 39 Vgl. Psal. 100, 8. — 
25 Deut. 2, 34 (Num. 21, 35). — 81 Vgl. Philo, De migrat. Abr. Cap. XVI (vol. 
I p. 450 ed. Mangey). 


4 ἐπηγγέλλετο] das zweite } übergeschr. u das folgende ε aus 2 corr. A! | 
5 [dt] tilge ich, vgl. unten S. 173 Z. 10 u. S. 175 Z. 5 | 6 δηλονότι A | κατεγίγνωσλεν 
A | 11 ἀποδίδοντος A | 13 (örı) füge ich mit Del. ein | προσέχοι MJolAusgg. 
προσέχει A | 19 hinter ἀνδραγαθήματα + ἀναγινώσπειν, doch expungiert, A 
38 ἐξωλέθρευεν A | 26 ζωγρίαν] i auf Rasur A | 380—831 am Rand ση A?. 
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ἡμῶν 000» ὑπὸ τοῦ ἔν τινι τῶν προφητῶν λέγοντος 9εοῦ εἴρη- 
ται εἶναι δικαιώµατα οὗ καλὰ΄ καὶ προστάγματα οὐ καλά" ὁ δὲ 
πρὸς διάνοιαν κατὰ τὸν αὐτὸν προφήτην ἐκ προσώπου τοῦ ϑεοῦ 
λέγεται εἶναι «δικαιώματα καλὰ καὶ «προστάγματα καλά” οὗ γὰρ 
προφῶν κῶς ἐναντία λέγει 0 προφήτης ἐν ταὐτῷ. ᾧ ἀκολούθως καὶ 
ὁ Παῦλος τὸ μὲν "γράμμα" εἶπεν ἀποκτέννειν,. OTEO ἴσον ἐστὶ τῷ 
(πρὸς) τὸ ῥητόν" „To δὲ πνεξμα" ζωοποιεῖν. oneg ἰσοδυναμεῖ τῷ 
πρὸς διάνοιαν. ἔστι γοῦν παρὰ τῷ Παύλῳ ἀνάλογόν τι εὑρεῖν τοῖς 
νοµισϑεῖσιν ἂν ἐναντιώμασι κατὰ τὸν προφήτην. ὡς γὰρ ὅπου 
μὲν Ἰεζεκιὴλ λέγει. .ἔδωκα αὐτοῖς δικαιώματα οὐ καλὰ καὶ THOG- 
τάγματα οὗ καλὰ, ἐν οἷς οὗ ζήσονται ἐν αὐτοῖς΄ ὅπου δέ' .ἔδωκα 
αὐτοῖς δικαιώματα καλὰ καὶ προστάγματα καλὰ, ἐν οἷς ζήσονται ἐν 
αὐτοῖς,“ ἦτοι ἰσοδυναμοῦν γε τούτοις᾽ οὕτω καὶ ὁ Παῦλος, ὅπου 
μὲν τὸ τοῦ νομικοῦ γράμματος διαβαλεῖν θέλει, φησίν: „ei δὲ V δια- 
κονία τοῦ ϑανάτου (ἐν) γράμμασιν ἐντετυπο μένη λίϑοις ἐγενήϑη ἐν 
δόξῃ. ὥστε μὴ ὀύνασϑαι ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς Ἰσραὴλ εἰς τὸ πρόσα- 
πον Mov ὑσέως διὰ τὴν δόξαν τοῦ προσώπου αὐτοῦ τὴν u ans 
"ένην. πῶς οὐχὶ μᾶλλον 5 διακονία τοῦ πνεύματος ἔσται ἐν δόξῃ" 
όπου δὲ θαυμάζει τὸν νόμον καὶ ἀποδέχεται, πνευματικὸν αὐτὸν 
ὀνομάζει λέγων' «οἴδαμεν δὲ ὅτι ὁ νόμος πνευματικός ἐστιν.' QAO- 
δέχεται δὲ ἐν τῷ' ὥστε ὁ μὲν νόμος ἅγιος, καὶ ἡ ἐντολὴ ἁγία καὶ 
δικαία καὶ ἀγαϑή.“ 

XXL Ἐὰν οὖν ἡ λέξις τοῦ 2όμου πλοῦτον ἐπαγγέλλεται τοῖς 
δικαίοις, Πέλσος μὲν κατὰ τὸ ἀποκτέννον “γράμμα” νομιζέτω τὸν 
τυφλὸν πλοῦτον λέγεσϑιαι ἐν ἐπαγγελίᾳ" ἡμεῖς δὲ τὸν ὀξὺ βλέποντα. 
καϑὸ πλουτεῖ τις „ev παντὶ λόγῳ. καὶ πάσῃ γνώσει," καὶ καϑὸ 
παραγγέλλοµεν «τοῖς πλουσίοις ἐν τῷ νῦν αἰῶνι μὴ ὑψηλὰ qucm 
uyo γλπικένει ἐπὶ πλούτου ἀδηλότητι ἀλλ᾽ ἐπὶ 0:0, τῷ παρέχοντι 
πάντα πλουσίως εἰς ἀπόλαυσι, ἀγαϑοεργε iv. πλουτεῖν ἐν ἔργοις 
ἀγαϑοῖς, εὐμεταδότους εἶναι. κοινωνικούς." καὶ γὰρ ,0* ἐν ἀληθινοῖς 


2 u. 4 Vgl. Ezech. 20, 25. — 6 Vgl. II Kor. 3, 6. — 10 Ezech. 90, 25. — 
11 Ezech. 20, 11. — 14 II Kor. 3, 7. 8. — 20 Róm. 7, 14. — 91 Röm. 7, 12. — 
24 Vgl. II Kor. 3, 6. — 25 Vgl. Plato, Leges I 6 p. 631 C. — 26 Vgl. I Kor. 1, 5. 
— 27 I Tim. 6, 17. 18. — 80 Vgl. Prov. 13, 8. 


9 ταυτῶ A | 6 ἀποκτένειν A ἐπολτείνειν Ausgg. | V (πρὸς) füge ich mit Bo. 
(Notae p. 400) ein | ζωοποιεῖν 4ο1691Σ. Ausgg. ζωοποιεῖ A | 10 Ἰεζεκιὴλ] η aus 2 
corr. A | 11 ἔδωχα Ausgg. ἔδωκεν A | 14 φησὶ A | εἰ in Correctur A | 15 (ἐν) füge 
ich mit den ,Ausgg. ein | vor λίϑοις + ἐν Sp. Del + καὶ Hö. | 90 08 A M 
Ausgg. | 24 ἀποκτέννον Mean. ἀποκτένον A ἀποκτεῖνον Ausgg. | 27 παραγγέλλλο- 
μεν, das zweite A expungiert, A | 98 ἐπὶ 9:6 τῷ παρέχοντι A ἐν τῷ θεῷ τῷ 
ζῶντι, τῷ παρέχοντι Hó. am Rand, Sp.Del. im Text. 
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ἀγαϑοῖς πλοῦτος“ ͵,λύτρον ἐστὶν ἀνδρὸς ψυχῆς“ κατὰ τὸν Σολο- 
μῶντα, ἡ δ᾽ ἐναντία τούτῳ πτωχεία ὀλέθριον, δι ἣν ,0 πτωχὸς 
οὐχ ὑφίσταται ἀπειλήν.“ 

ἀνάλογον δὲ τοῖς ἀποδεδομένοις περὶ τοῦ πλούτου λεκτέον καὶ 
περὶ τῆς δυναστείας, καθ’ ἣν „eig“ δίκαιος διώξεσϑαι λέγεται ,,χιλίους, 
καὶ dúo“ μετακινεῖν ,,υυριάδας.“ εἴπερ δὲ ταῦτα νενόηται ἐν τοῖς 
κατὰ τὸν πλοῦτον, ὅρα εἰ μὴ ἀκόλουθόν ἐστιν ἐπαγγελίᾳ ϑεοῦ τὸν 
πλουτοῦντα „ev παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει καὶ πάσῃ σοφίᾳ 
καὶ ἐν παντὶ ἔργῳ ἀγαϑῷ δανείζειν ἀπὸ τοῦ κατὰ τὸν λόγον καὶ 
τὴν σοφίαν καὶ τὴν γνῶσιν πλούτου ,ἔϑνεσι πολλοῖς,“ οὓς ἐδάνεισε 
Παῦλος κύκλῳ“ „ano Ἱερουσαλὴμ΄ ἕως „Tod ᾿Ἰλλυρικοῦ΄ πληρῶν 
«τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ“ πᾶσιν ἔϑνεσιν, οἷς ἐπιδεδήμηκε. καὶ 
ἐπεὶ | κατὰ ἀποκάλυψιν αὐτῷ ἐγνωρίζετο τὰ ϑεῖα, φωτιζομένῳ τὴν 
ψυχὴν ὑπὸ τῆς τοῦ λόγου ϑειότητος, διὰ τοῦτο αὐτὸς οὐκ ἐδανεί- 
ζετο οὐδὲ χρείαν εἶχεν ἀνϑρώπου διακονουμένου αὐτῷ τὸν λόγον. 
οὕτω δὲ γεγφαμμέν ov καὶ τοῦ" ..ὄρξεις σὺ £ÜrOv πολλῶν. σοῦ δὲ οὐκ 
ὄρξουσι.' κατὰ τὴν ἀπὸ τοῦ λόγου δυναστείαν ὑποτάσσων τῇ Xoto- 
τοῦ hoot διδισκαλίς τοὺς ἀπὸ τῶν ἐθνῶν ἤρχεν αὐτῶν. οὐδέ ποτε 
ἐν χώρα ὑποτεταγμένος ἀνϑρώποις ὡς κρείττοσι γινομένοις: οὕτω 
δὲ καὶ κατεπίμπλα τὴν γῆν. 

XXI. Ei δὲ καὶ περὶ τοῦ καταφονεύειν δεῖ διηγήσασϑαι ἅμα 
καὶ τὸ δυνατὸν τοῦ δικαίου περὶ πάντα, λεκτέον ὅτι φάσκων’ eic 
τᾶς πρωΐας ἀπέκτεινον «πόντας τοὺς ἁμαρτωλοὺς "je μῆς. τοῦ 
ἐξολοθρεῖσαι ἐκ πόλεως κυρίου πάντας vue ἐργαξομέγους τὴν &ro- 
μίαν γῆν μὲν τροπικῶς ἔλεγε τὴν σάρκα. ἧς. wo φρόνημα" «ἔχθος 
ἐστὶν εἰς ϑεὸν." πόλιν δὲ .zvolov" τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν. ἐν ἢ jm. TEOR 

Tow" χωρήσας δόξα» καὶ. ὑπόληψιν -ἀρϑὴν͵ περὶ Peol καὶ berue- 
ξομένην ὑπὸ πάντων τῶν ὁρώντων αὐτήν. ἅμα οὖν ταῖς τοῦ ἡλίου 
τῆς δικαιοσύνης“ αὐγαῖς ἐπιλαμπούσαις αὐτοῦ τῇ ψυχῇ ὡσπερεὶ 


ð Vgl. Deut. 32, 30. --- 8 Vgl. I Kor. 1, 5. — 9 Vgl. Deut. 15, 6. 28, 12. — 
11 Vgl. - 15 19. — 18 Vgl Gal 1, 12. II Kor. 12, 1—5. Act. 9, 3. 22, 6. 
26, 19. — 15 Vgl. Gal. 1, 11. 12. — 16 Deut. 15, 6. 28,12. — 18 Vgl. Gal. 2, 5 
— 22 Psal. 100, 8. — 25 Vgl. Röm. 8, 7. — 26 Vgl. Psal. 47, 9. — Vgl. I Kor. 
3, 80: 17. Ἡ πο, 6, 16. —:28 Vgl. MAL 4, 2. 


1 ἐστὶ Α | | σαλομῶντα A |2 πτωχὸς] zr auf Rasur A | 4 πλουτου [so] A 
18 οὐδέ ποτε ἐν χώρα] οὐδὲ πρὸς ὥραν vermutet Bo. (Notae p. 400) nach Gal. 
2,5 scharfsinnig, aber nicht überzeugend | 19 ὑποτεταγμένος schreibe ich mit Sp. 
u. Del., ὑποτεταγμένου A | κρείττοσι AHO.Sp. κρείττων PDel. | γινομένοις schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 401), γινόμενος A.Ausgg. | 28 ἀπέκτεινον] ἀπέκτενον A, doch 
vgl oben VII 19, S. 171 Z. 16 | «πάντας) füge ich mit M u. den Ausgg. ein, vgl. 
oben VII 19, S. 171 Z. 17. 
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δυναμούμενος vx αὐτῶν καὶ αραταιούμενος ἀνῄρει πᾶν „To φρόνημα 
τῆς σαρκὸς,“ λεγόμενον »ἁμαρτωλοὺς γῆς," καὶ ἐξωλόϑρευεν ἀπὸ 
τὴς ἐν τῇ Puyi ἑαυτοῦ «πόλεως κυρίου πάντας τοὺς ἐργαζομένους 
τὴν ἀνομίαν" λογισμοὺς καὶ τὰ ἐχϑρὰ τῇ ἀληϑείᾳ ἐνϑυμήματα, 

οὕτως δὲ καὶ ἀναιροῦσιν οἱ δίκαιοι πᾶσαν τὴν τῶν πολ εμίων 
καὶ ἀπὸ κακία: ἐρχομένων ..ζωγρίαν.“ ὡς μηδὲ νήπιον καὶ Cort ὗπο- 
φυόμενον κακὸν καταλείπεσϑαι. ἡμεῖς οὕτως ἀκούομεν καὶ τοῦ ἐν 
ἑκατοστῷ καὶ τριακοστῷ καὶ ἕκτῳ φαλμῷ ῥητοῦ, οὕτως ἔχοντος' 
»ϑυγάτηρ Ῥαβυλῶνος 7 ταλαίπωρος, μακάριος, ὃς ἀνταποδώσει σοι 
τὸ ἀνταπόδομά σου, 0 ἀνταπέδωκας ἡμῖν" μακάριος, ὃς κρατήσει 
καὶ ἐδαφιεῖ τὰ νήπιά σου πρὸς τὴν πέτραν." «νήπια΄ γὰρ „Baßv- 
λῶνος," ἑρμηνευομένης συγχύσεως, οἱ ἄρτι ὑποφυόμενοι καὶ ἆνα- 
τέλλοντες ἐν τῇ ψυχῇ εἰσιν συγχυτικοὶ λογισμοὶ οἳ ἀπὸ κακίας ὧν 
ὁ κρατῶν, ὡς καὶ τῷ στερεῷ καὶ εὐτόνῳ τοῦ λόγου προσρῆξαι av- 
τῶν τὰς κεφαλὰς. ἐδαφίζει „Ta νήπια τῆς ..Βαβυλῶνος“ ..πρὸς τὴν 
πέτραν, γινόμενος διὰ τοῦτο μακάριος.“ ἡβηδὸν οὖν τὰ τῆς xa- 
κίας καὶ παγγενεὶ κτείνειν κελευέτο ὁ ϑεὸς, οὐδὲν ἐναντίον 
διδάσκων οἷς Ἰησοῦς κατήγγειλε, καὶ ἐν ὀφϑαλμοῖς τῶν „ev 
κρυπτῷ“ Ἰουδαίων ποιείτω ὁ ϑεὸς τὴν τῶν πολεμίων καὶ πάν- 
των τῶν ἀπὸ κακίας ἀναίρεσιν. καὶ τοιοῦτόν γε ἔστω τὸ τοὺς μὴ 
πειϑομένους νόμῳ καὶ λόγῳ 9εοῦ, ὁμοιωθέντας τοῖς πολεμίοις 
καὶ ποιωϑέντας ἀπὸ τῆς κακίας, πάσχειν ταῦτα, ἅπερ ἄξιον πάσχειν 
τοὺς ἀποστάντας λόγων £00. 

XXII. Σαφῆ uiv οὖν καὶ ἐκ τούτων, πῶς Ἰησοῦς ὁ ,NaGo- 
ραῖος΄“ ἄνϑρωπος οὐκ ἀντινομοῦθετεῖ τοῖς περὶ πλούτου καὶ 
τῶν ἐξισταμένων εἰρημένοις περὶ τοῦ δύσκολον εἶναι πλούσιον 
εἰσέρχεσϑαι εἰς τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν' | εἴτε πλούσιόν τις λαμ- 
βάνει ἁπλούστερον τὸν ὑπὸ πλούτου περισπώμενον καὶ ὡς ὑπὸ 
ἀκάνδης αὐτοῦ ἐμποδιζόμενον φέρει» τοὺς τοῦ λόγου καρποὺς εἴτε 
καὶ τὸν ἐν τοῖς ψευδέσι δόγμασι πλ ουτοῦντα, περὶ οὗ ἐν Παροι- 
μίαις γέγραπται᾽ κρείσσων πτωχὸς δίκαιος 1) πλούσιος ψεύστης.“ 


1 Vgl Röm. 8, 7. Psal. 100, 8. — 6 Vgl. Deut. 2, 34 (Num. 21, 85). — 9 
Psal. 136, 8. 9. — 12 Vgl. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 174, 91. 181, 65. 
188, 57. 201, 52. 230, 94. 99 f. — 18 Vgl. Röm. 2, 20. — 94 Vgl. Matth. 2, 23 u. 
andere Stellen. — 26 Vgl. Matth. 19, 23. Mark. 10, 25. Luk. 18, 25 und oben 
VI 16, S. 86 Z. 13 f. — 28 Vgl. Matth. 13, 22. Mark. 4, 18. 19. Luk. 8, 14. — 81 
Vgl. Prov. 28, 6. 


9 οὕτως A οὕτω MAusge. | 7 ἡμεῖς < PDel. | 8 ἑκατοστῷ καὶ τριακοστῷ 
καὶ ἕχτῳ] oàs Α | 19 ἑρμηνευομένης) Spiritus asper in Correctur A | 18 εἰσιν A 
εἰσι MAusgg. | 14 προσρρῆξαι A | 80 τὸν] τὸ Del. | 81 κρείσσων A κρείττων P 
Del. κρεῖσσον MHÖö.Sp. 
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KATA ΚΕΑΣΟΥ͂ VII 22. 23. 24. 175 


eixos δὲ ἀπὸ τοῦ „O θέλων ἐν ὑμῖν εἶναι πρῶτος ἔστω πάι- 
τών διάκονος“ καὶ „ol ἄρχοντες τῶν ἐϑνῶν κατακυριεύουσιν αὐτῶν" 
zei „oi ἐξουσιάζοντες ἐν αὐτοῖς εὐεργέται καλοῦνται“ εἰληφέναι τὸν 
Κέλσον ὅτι Ἰησοῦς φιλαρχίαν ἐκώλυεν, Υντινα οὐκ ἐναντίαν εἶναι 
νομιστέον τοῦ ,.ἄρξεις σὺ ἐϑνῶν πολλῶν, σοῦ δὲ οὐκ ἄρξουσι,“ μά- 
λιστα διὰ τὰ ἀποδεδομένα εἰς τὴν λέξιν. 

ἕξ Se δὲ τούτοις παραῤῥίπτει περὶ τῆς σοφίας o | Κέλσος, οἰό- 
μενος τὸν Ἰησοῦν διδάσκειν μὴ παριτητὸν εἶναι πρὸς τὸν πα- 
τέρα τῷ σοφῷ. εἴπωμεν δὲ πρὸς αὐτόν: ποίῳ σοφῷ; εἰ μὲν γὰρ 
τούτῳ, ὃς πεποίωται κατὰ τὴν λεγομένην σοφίαν „Tod κόσμου 
τούτου,“ ουσαν μορίαν παρὰ τῷ ϑεῷ,“ καὶ ἡμεῖς φήσομεν μὴ παρ- 
ιτητὸν εἶναι πρὸς τὸν πατέρα τῷ οὕτως σοφῷ: εἰ δὲ σοφίαν 
τις νοήσαι τὸν Χριστὸν, ἐπεὶ Χριστός ἐστι ϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ 
σοφία, οὐ μόνον παριτητὸν πρὸς τὸν πατέρα τῷ οὕτως σοφῷ 
λέγομεν εἶναι, ἀλλὰ καὶ πολλῷ τῶν μὴ τοιούτων διαφέρειν τὸν -κε- 
κοσμημένον χαρίσματί φαμεν λόγῳ σοφίας“ καλουμένῳ, διὰ τοῦ 
πνεύματος διδομένο». 

XXIV. Πάλιν τε αὖ τὸ δόξης ἀντιποιεῖσθαι τῆς παρ ἂν- 
ϑοώποις οὐ κατὰ τὴν Ἰησοῦ μόνου διδασκαλίαν κωλύεσθαί φαμεν 
ἀλλὰ καὶ κατὰ τὴν παλαιὰν γραφήν. ἐπαρώμενος γοῦν ἑαυτῷ τις 
τῶν προφητῶν, εἰ ἔνοχος εἴη τοῖς ἁμαρτήμασι, φησὶν ἀντὶ ue- 
γίστου αωκοῦ συμβῆναι. ἂν αὐτῷ καὶ τὴν βιωτικὴν δόξαν. λέγει δὲ 
οὕτως: υαύριε, ὁ θεός µου, εἰ ἐποίησα τοῦτο, εἰ ἐστιν. ἀδικία ἐν 
χεοσί µου, εἰ ἀνταπέδωκα τοῖς ἀνταποδιδοῦσί μοι κακὰ, ἀποπέσοιμι 
ἄρα ἀπὸ τῶν ἐχϑρῶν µου κενός᾽ καταδιώξαι ἄρα ö ἐχϑρὸς τὴν Yr- 
χήν µου καὶ καταλάβοι, καὶ καταπατήσαι εἰς γῆν τὴν ζωήν µου, καὶ 
τὴν δόξαν μου εἰς χοῦν κατασκηνώσαι." 

ἀλλ οὐδὲ τὸ , "μὴ μεριμνᾶτε τί φάγητε ἢ τί πίητε. κατανοήσατε 
τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ ἢ κατανοήσατε τοὺς κόρακας, ὅτι οὐ 
σπείρουσιν οὐδὲ ϑερίζουσι, καὶ ὁ πατὴρ ἡμῶν ὁ οὐράνιος τρέφει 
αὐτά. πόσῳ μᾶλλον ὑμεῖς διαφέρετε τῶν πετεινῶν;“ καὶ περὶ èv- 
δύματος τί μεριμνᾶτε; καταμάϑετε τὰ κρίνα τοῦ ἀγροῦ“ καὶ τὰ 


1 Vgl. Matth. 20, 20. 27. 25. Mark. 10, 43. 44. 42 (Luk. 22, 26.27). — 8 Luk. 
22, 25. — 5 Deut. 15, 6. 28, 12. — 10 Vgl. I Kor. 3, 19. — 18 Vgl. I Kor. 1, 24. 
18. — 16 Ygl. I Kor. 12, 8. — 19 Vgl. Matth. 23, 8—12. — 23 Psal. 7, 4. 5. 6. 
— 98 Vgl. Matth. 6, 25. 26. Luk. 12, 29. 24. — 81 Matth. 6, 28. 


3 διάκονος] dazu am Rand yo, δοῦλος A1|4 ὅτι P Mcorr. Jo] corr. Del. τί A 
Hö. sp. | v πῆς Iso. À ! S πατέσα) πρῶ, vor « ein Puehst. ausrarliert A | 12 οὕτως 
A οὕτω Ausgg.| 14 οὐ] Spiritus fehlt A | οὕτως A οὕτω Ausgg. | 19 μόνου A Hö. 
Sp. μόνον Ρ Ρε]. | 23 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 27 κατασκηνῶσαι A | 90 οὐδε [so] 
A | ἡμῶν AHö. ὑμῶν MSp. Del. 
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je ἐναντία ἐστὶ ταῖς ἐν τῷ νόμο «εὐλογίαις. διδασκούσαις τὸν 
δίκιιιον ἐσϑίοντα πληροῦσϑαι, καὶ τῷ ὑπὸ τοῦ «Σολομῶντος τοῦτο» 
εἰρημιένω. τὸν τρόπον" οὐίκαιος ἐσϑίων ἐμπίπλησι ψυχὴν, φυχαὶ dè 
ἑσεθῶν ἐνδεεῖς.'' χρὴ γὰρ ὁρᾶν τὴν της pozie τροφὴν δηλουμένη» 
7 ἐν τῇ κατὰ τὸν νόμον εὐλογ rig" ^c οὐχ ὁ σούνϑετος πληροῦται ἄν- 
1103 ϑρωπος ἀλλ᾽ ἡ ψυχὴ μό»η. ἀπὸ | de τοῦ εὐαγγελίου λαμβάνειν δεῖ 

τάχα μέν τι καὶ βαθύτ ερον τάχα δέ τι καὶ ἁπλούστερον, ὅτι χρὴ μὴ 

κεγίζεσθαι μας περὶ τών τροφών καὶ ἐνδυμάτων τὴν ψυχὴν 900- 

τίσιν, ἆλλ᾽ εὐτέλειαν ἀσκοῦντα πεπεῖσϑαι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ προνο- 

10 εἴσϑαι, εἰ μόνων τις τῶν ἀναγκαίων φροντίζοι. 


XXV. 0 piv οὖν K έλσος. μὴ ἀντιπαραϑεὶς τὰ δοκοῦντα ἐναν- 
τίς ἀπὸ τοῦ νόμου τοῖς ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου. φησὶ καὶ τό' τῷ Ó 
cà τυπτήσαντι παρέχειν καὶ αὖθις τύπτειν. ἡμεῖς δ᾽ ἐροῦ- 
μεν εἰδέναι μὲν καὶ τὸ υὀφφαλμὸν ἐντὶ ὀφϑαλμοῦ καὶ ὀδόντα ἀντὶ 
15 ὀδόντος“ εἰρημέν' ον τοῖς πάλαι ἀνεγνωκέναι δὲ καὶ τὸ ἐγὼ δὲ md 
vulp „To τύπτοντί σε | εἰς τὴν σιαγόνα πάρεχε καὶ τὴν ἄλλην." Πρ) 
ἀῶ; ἐπεὶ περιχηϑεὶς οἶμαι ὁ Κέλσος ἀπὸ τῶν διαιρούντων τὴν 
κατὰ τὸ εὐαγγέλιον ϑεότητα ἐκ τὴς νομικῆς ϑεύτητος τὰ τοιαῦτα 
τίϑηοι, λεκτέον πρὸς τὸν λόγον αὐτοῦ ὅτι οἶδε καὶ τὰ παλαιὰ γράμ. 
20 ewm (τὸ) „en τύσετοντί ot εἰς τὴν δεξιὰν σιαγόνα πάρεχε καὶ 
τὴν ἄλλην. “ἐν γοῦν τοῖς Ἱερεμίου Θρήνοις γέγραπται᾽ «ἀγαϑὸν vóg, 
ὅταν con, -δυγὸν ἐν νεότητι. αὐτοῦ, καθήσεται κατὰ μόνας καὶ Otw- 
πήσεται, ὅτι jjer ἐφ᾽ ἑαυτῷ. δώσει τῷ παίοντι αὐτὸν σιαγόνα, καὶ 
χορτασθήσεται ὀνειδισμῶν. οὐχ ἀντιδιατάσσεται ϑεοῦ τὸ εὐαγ- 
B5 γέλιον τῷ τοῦ νόμου, 9:0 οὐδὲ περὶ τῆς κατὰ τὸ ῥητὸν κατὰ 
κόῤῥης πληγή οὐδ᾽ ὁπότερος Ψεύδεται, οὔτε Λωῦσῆς οὔτε Ty- 
σοῦς, οὐδ᾽ ὁ πατὴρ τὸν Ἰησοῦν πέμπων ἐπελάϑετο, τίνα 
Λωῦσεῖ διετάξατο' ἀλλ᾽ οὐδὲ καταγνοὺς τῶν ἰδίων νόμων 
μετέγνω καὶ τὸν ἄγγελον ἐπὶ τοῖς ἐναντίοις ἀποστέλλει. 


30 XXVI. El δὲ χρὴ κἂν ὀλίγα περὶ τῆς διαφόρου πολιτείας el- 
πεῖν, ἤντινα Ἰουδαῖοι κατὰ Moe πρότερον ἐπολιτεύοντο, καὶ 


2 Vgl. Lev. 26, 5. — 8 Prov. 18, 25. — 14 Matth. 5, 38. Exod. 21, 24. — 
15 Matth. 5, 39. Luk. 6, 29. — 90 Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). — 81 Klagel. Jerem. 
3, 297—929. 


9 σαλομῶντος A | 10 μόνων A μόνον P Ausgg. | ἀναγκαίων] í aus T corr. 
A | 16 πάρε εχε] παρέχην A | 20 (τὸ) füge ich naeh dem Sprachgebrauch des Ori- 
genes ein | 22 κατὰ μόνας in καταμόνας (so Ausgg.) corr, A | 24 ϑεοῦ τὸ εὐαγγέ- 
λιον A Ausgg., ὁ ϑεὸς τοῦ εὐαγγελίου liest Bo. (Notae p. 401); οὖν τὸ εὐαγγέλιον 
vermute ich, da eine Partikel wie οὖν der Satzverbindung wegen nötig ist, u. τὸ 
εὐαγγέλιον dem Ἰησοῦς (vgl. oben VII 18, S. 169 Z. 24) entsprechen würde | 28 
uwvon AAusgg. 
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πα ΡΗΝΟΥ WLD-94. 25. 26. 177 


ἣν Χριστιανοὶ νῦν κατὰ τὴν Ἰησοῦ διδασκαλίαν βούλονται κατορ- 
ϑοῦν, φήσομεν ότι οὔτε τῇ κλήσει τῶν ἐϑνῶν ἥρμοξε κατὰ τὸν 
Movo£og ὡς πρὸς τὸ γράμμα πολιτεύεσθαι νόμον, ὑπὸ Ῥωμαίοις 
τεταγμένων, οὔτε τοῖς πάλαι Ἰουδαίοις οἷόν τ᾽ ἦν τὸ σύστημα τῆς 
πολιτείας ἔχειν ἀκαθαίρετον, εἰ καθ’ ὑπόϑεοσιν τῇ κατὰ τὸ εὐαγγέ- 
λιον πολιτείᾳ ἐπείϑοντο. ἀναιρέσει μὲν γὰρ πολεμίων ἢ τῶν 
παρὰ τὸν νόμον πεποιηκότων καὶ ἀξίων κριϑέντων τῆς διὰ πυρος 
j λίθων ἀναιρέσεως οὐχ οἷόν τ᾽ i Χριστιανοὺς χρῇσδαι κατὰ τὸν 
Π]ωῦύσέως νόμον, εἴ γε οὐδ᾽ οἱ Ἰουδαῖοι ϑέλοντες κατ ἐκεῖνον 
δύνανται ταῦτα, ὡς ὁ νόμος προσέταξεν, ἐπιτελεῖν. πάλιν τε αὖ 
ἐὰν ἀνέλῃς ἀπὸ τῶν τότε Ἰουδαίων, σύστημα ἴδιον πολιτείας καὶ 
χώρας ἐχόντων, τὸ ἐπεξιέναι τοῖς πολεμίοις καὶ στρατεύεσθαι 
ὑπὲρ τῶν πατρίων καὶ ἀναιρεῖν η ὕπως ποτὲ κολάζειν τοὺς uot- 
χεύσαντας 3 φονεύσαντας ? τι τῶν τοιούτοις παραπλησίων πεποίὴ- 
«οτας, οὐδὲν λείπεται 7) το αρδην αὐτοὺς͵ ἀϑρόους ἀθροως ἀπολέσθαι, 
ἐπιτιθεμένων τῶν πολεμίων τῷ ἔϑνει, ὡς ὑπὸ τοῦ ἰδίου νόμου 
ἐκνενευρισμένων καὶ κωλυοµένων ἀμύνεσθαι τοὺς πολεμίους. καὶ 
μὴ βουλομένη γε ἡ πάλαι μὲν τὸν νόμον δεδωκυῖα πρόνοια νῦν δὲ 
τὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ εὐαγγέλιον κρατεῖν ἔτι τὰ Ἰουδαίων καϑεῖλεν 
αὐτῶν τὴν πόλιν καὶ τὸν ναὸν καὶ τὴν παρὰ τῷ ναῷ διὰ ϑυσιῶν 
καὶ τῆς ἀναγεγραμμένης λατρείας ϑεραπείαν τοῦ ϑεοῦ. ὥσπερ Ó 
ἐκεῖνα μὴ βουλομένη ἐπιτελεῖσθαι ἔτι καϑεῖλε, τὸν τρόπον τὸν αὐ- 
τὸν τὰ Χριστιανῶν ηὔξησε καὶ ὁσημ μέραι εἰς πλῆϑος 705 δὲ καὶ 
παῤῥηοίεν ἐπιδέδωκε. κείτοι γε μυρίων ὅσων κωλυκάτων γενομένων 
πρὸ: τὸ μὴ ἐπιοπορῆνει τὴ; η. € dedaozaklen τῇ οἰκουμένῃ. ἀλλ᾽ 
ἐπεὶ ϑεὸς ἦν ὁ βουλόμενος καὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ὠφεληθῆναι 
διὰ τῆς Ιησοῦ τοῦ Χριστοῦ διδασκαλίας, πᾶσα μὲν ἀνϑρωπίνη βουλὴ 
κατὰ Χριστιανῶν καϑῃρέϑη, ὅσῳ (0) αὐτοὺς ἐταπείνουν βασιλεῖς 


23 Vgl. Eusebius, Hist. eccl. VI 36, 1 und K. Joh. Neumann, Der röm. Staat 
u. die allgem. Kirche S. 268 Anm. 2. 


4 τεταγμένων MCAT. Ausgg. τεταγμένοις A | 6 hinter τῶν-]-τι Bo. (Notae p.401) 
vermutungsweise | 9 zar ἐκεῖνον) κατ᾽ ἐκείνων liest Bo. (Notae p. 401) | 11 σύσ- 
τηµα] η in Correctur, darüber Rasur A | 13 ὁπῶς ποτε A | 14 παραπλησίων aus 
παραπλησίως, W. e. sch., corr. A | 17 ἐχνενευρισμένων καὶ κωλυομένωγ] ἐκνενευ- 
ρισμένῳ καὶ κωλυομένῳ liest Bo. (Notae p. 401) ohne Grund, vgl. z. B. unten 
VII 28, 8. 178 Z. οἱ | 29 ἐπιτελεῖσθαι] ἐπι aus ἔτι corr. A 12 23 τα [so] A | hinter 
ηἔξησε ist vielleicht (μὲν) ausgefallen | hinter ὀσημέραι + αὐξάνει Bo. (Notae p. 401) 
vermutungsweise | 97 μὲν < Del. | 98 καθηρέθη] καθρέθη [so] καθ’ von 1. (?] 
H. auf Rasur, am Rand yo καθηρε von I. H., doch expungiert, wohl nachdem 
die Variante in den Text eingesetzt war, A | (δ) füge ich des vorausgehenden μὲν 
wegen ein, (γὰρ) Meor. Ausgg. 
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καὶ ἐϑνῶν ἡγούμενοι καὶ δῆμοι πανταχοῦ, τοσούτῳ πλείους ἐγίνοντο 
«καὶ κατίσχυον σφόδρα σφόδρα." 

XXVIL “Εξῆς δὲ τούτοις ὁ Κέλοος διὰ πλειόνων τὰ μὴ λεγό- 
μενα ὑφ᾽ ἡμῶν τιϑεὶς ὥς λεγόμενα ὑφ᾽ ἡμῶν περὶ τοῦ ϑεοῦ, ὡς 
σώματος τῇ φύσει τυγχάνοντος καὶ ἀνϑρωποειδοῦς σώ-, 
ματος, ἀνατρέπειν ἐϑέλει τὰ μὴ τεϑειμένα ὑφ᾽ ἡμῶν, ἅπερ TE- 
ρισσὸν παραθέσθαι ἢ} τὴν ἀνατροπὴν αὐτῶν. εἰ μὲν γὰρ ἃ λέγει 

ἡμᾶς φάσκειν περὶ ϑεοῦ ἐλέγομεν, καὶ πρὸς αὐτὰ ἵστατο, ἀναγκαῖον 
nv ἡμῖν τὸ τιϑέναι τὰς λέξεις αὐτοῦ καὶ κατασκευάζειν μὲν τὰ ἡμέ- 
τερα λύειν δὲ τὰ ἐκείνου' εἰ δ᾽ ἑαυτῷ συνείρει ἃ ἤτοι ἀπ᾽ οὐδενὸς 
ἤκουσεν ἢ, ἵνα καὶ δοϑῇ ὅτι ἤκουσεν, ἀπό τινων ἁπλῶν καὶ ἀκε- 
ραίων καὶ μὴ εἰδότων τὸ τοῦ λόγου βούλημα, οὐ χρὴ ἡμᾶς τευτά- 
ζειν περὶ τὰ μὴ ἀναγκαῖα. σαφῶς γὰρ ἀσώματόν φασιν οἱ λόγοι 
τὸν ϑεόν’' διὸ καὶ ,ϑεὸν οὐδεὶς ἑώρακε πώποτε,“ καὶ εἰκὼν“ λέ- 


M El - 2 , - € , Lp € [4 
γεται εἶναι „TOÙ ἄορατου FEOV O πρωτότοκος πάσης κτίσεως, oc 


εἰ ἔλεγεν ἀσωμάτου. μετρίως Ó ἐν τοῖς πρὸ τούτων καὶ περὶ 9εοῦ 
διειλήφαμεν ἐξετάζοντες, πῶς νοοῦμεν τὸ πνεῦμα ὁ 9εὸς, καὶ τοὺς 
προσκυνοῦντας αὐτὸν ἐν πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ δεῖ προσκυνεῖν." 
XXVIII Metà (δὲ; τὰ περὶ 9εοῦ, ἐν οἷς ἡμᾶς συκοφαντεῖ, πυν- 

ϑάνεται ἡμῶν: ποῖ ἀπεῖναι μέλλομεν; καὶ τίνα ἐλπίδα ἔχο- 
μεν; καὶ ὡς ἀποκριναμένων, τίϑησι δῆϑεν ἡμετέρας φωνὰς οὕτως 
ἐχούσας: εἰς ἄλλην γῆν, ταύτης κρείττονα. καὶ πρὸς τοῦτό 
pow’ ἱστόρηται δείοις ἀνδράσι παλ αιοῖς εὐδαίμων βίος 
ψυχαῖς εὐδαίμοσιν᾽ εὀνόμασαν δὲ [οἱ δὲ] οἱ μὲν μακάρων vý- 
όσους, οἱ δὲ Ἠλύσιον πεδίον“ ἀπὸ τῆς λύσεως τῶν ἔνθεν 
κακῶν, ὥσπερ καὶ Ὅμηρος: 

ἀλλά σ᾽ ἐς Ἠλύσιον πεδίον καὶ πείρατα γαίης 

ἀϑάνατοι πέμψουσι, 

τῇ περ ῥηίστη βιοτή. 


9 Vgl. Exod. 1, 7. — 4 Vgl. Clement. Hom. XVII] 7 ff. Minucius Felix, Octa- 
vius Cap. XVIII 10. Tertullian, De carne Chr. Cap. XI. — 14 Joh. 1, 18. — Kol. 
1, 15. — 16 Vgl. oben VI 70. — 17 Joh. 4, 24. — 27 Homer, Od. IV 563—565. 


6 περισσὸν] ϱι von I. (?] H. übergeschr. A | 10 δ᾽ ἑαυτῷ schreibe ich nach 
Bo. (Notae p. 401), vgl. oben VI 64, S. 134 Z. 13. VII 12, S. 163 Z. 21; unten 
VII 33, S. 183, Z. 95; δὲ αὐτῷ AAusgg. | συνείρει ΜΕΟΙΣ., Sp. am Rand, Hö. Del. 
im Text; συνήρει A | ἤτοι] ἢ aus ἢ corr. A | 15 ὡς εἰ] ὡσεὶ A | 11 τοὺς] Rasur über 
t A |19 (δὲ) füge ich mit MCO. u. den Ausgg. ein | hinter περὶ + τοῦ M Ausgg. | 
94 ὠνόμασαν Meorr. Ausgg. ὠνόμασεν A | [οἱ δὲ] ὁ in Correctur A; als fehlerhaft 
von mir eingeklammert, von M u. den Ausgg. zu kühn in αὐτὸν corrigiert; ob 
ein Wort, und welches durch o£ δὲ verdrängt worden ist, lässt sich nicht ent- 
scheiden. 
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KATA KEAXOY ΥΠ 26. 27. 28. 179 


Πλάτων δὲ ἀθάνατον τὴν ψυχὴν ἡγούμενος ἐκείνην τὴν 
χώραν, ἔνϑα στέλλεται, ἄντικρυς γῆν“ | ὠνόμασεν οὕτως 
,πάμμεγά τι εἶναι“ φήσας αὐτὸ, καὶ ἡμᾶς οἰκεῖν τοὺς 
µέχρι Ἡρακλείων στηλῶν ἀπὸ Φάσιδος ἐν σμικρῷ τινι μο- 
ρίῳ, ὥσπερ περὶ τέλμα μύρμηκας ἢ βατράχους περὶ τὴν 
ϑάλασσαν οἰκοῦντας, καὶ ἄλλους ἄλλοϑι πολλοὺς ἐν «πολ- 
λοῖς) τοιούτοις τόποις οἰκεῖν. εἶναι γὰρ πανταχῇ περὶ τὴν 
γῆν πολλὰ κοῖλα καὶ παντοδαπὰ καὶ τὰς ἰδέας καὶ τὰ use- 
γέϑη, εἰς a συνεῤῥυηκέναι tó τε ὕδωρ καὶ τὴν ὁμίχλην καὶ 
τὸν | ἀέρα’ αὐτὴν δὲ τὴν γῆν καϑαρὰν ἐν καϑαρῷ κεῖσϑαι 
τῷ οὐρανῷ." l 

ὑπολαμβάνει τοίνυν ὁ Κέλσος τὰ περὶ τῆς ἄλλης γῆς κρείτ- 
τονος καὶ πολλῷ ταύτης διαφερούσης εἰληφέναι ἡμᾶς ἀπό 
τινων νομιζομένων αὐτῷ ϑείων παλαιῶν ἀνδρῶν καὶ μάλιστα 
Πλάτωνος, τοῦ ἐν τῷ Φαίδωνι περὶ γῆς καϑαρᾶς ἐν καϑαρῷ 
κειμένης οὐρανῷ φιλοσοφήσαντος: οὐχ ὁρῶν ὅτι Μωῦοῆς, ὁ πολλῷ 
καὶ τῶν Ἀλληνικῶν γραμμάτων ἀρχαιότερος, εἰσήγαγε τὸν ϑεὸν 
ἐπαγγελλόμενον τὴν ἁγίαν γῆν καὶ ,,ἀγαϑὴν καὶ πολλὴν, ῥέουσαν 
γάλα καὶ μέλι τοῖς κατὰ τὸν νόμον ἑαυτοῦ βιώσασιν, οὐδ᾽ ὡς ot- 
ονταί τινε: τὴν ..ἀγαϑὴν.᾽ τὴ; κάτω νομιζομένην Ιουδαία». κει έν ν 
καὶ αὐτὴν ἐν τῇ ἀρχῆϑεν zaryoauirn ἐν τοῖς ἔργοις τῆς παραβάσεως 
τοῦ Adau γῇ. τὸ γὰρ , ἐπικατάρατος ἡ γῆ ἐν τοῖς ἔργοις σου’ ἐν 
λύπαις φαγῇ αὐτὴν πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς σου” περὶ ὅλης el- 
ontot τῆς γῆς, ἣν „èv λύπαις,“ τουτέστι πόνοις. ἐσθίει πᾶς ἄνϑρω- 
πος „ev τῷ ᾿ἰδὰμ΄ ἀποθανὼν, καὶ ἐσθίει ,,πάσας τὰς ἡμέρας τῆς" 
ἑαυτοῦ ζωῆς.“ καὶ ὡς ἐπικατάρατος“ πᾶσα ἡ γῆ .,ἀκάνϑας καὶ 
τριβόλους ἀνατελεῖ“ ..πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς" τοῦ ἐν τῷ Adau 
ἐκβληθέντος ἀπὸ τοῦ παραδείσου, καὶ „èv ἱδρῶτι τοῦ προσώπου" 
ἑαυτοῦ ἐσθίει πᾶς ἄνθρωπος τὸν ἑαυτοῦ ἄρτον, „eos ἐπιστρέψει εἰς 
τὴν γῆν, ἐξ ἣς ἐλήφϑη." πολὺν μὲν οὖν ἔχει λόγον ὅλα τὰ κατὰ 
τὸν τόπον τοῦτον, ὀυναμενο» εἰς τὴν σαφήνειαν τῶν λέξεων XQ- 
τασκευασθῆναι' ὀλίγοις δ᾽ ἐπὶ τοῦ παρόντος ἠρκέσϑημεν, βουλόμενοι 


8 Plato, Phädon Cap. LVIII p. 109 A B. — 18 Vgl. Exod. 3, 8. — 33 Gen. 
3, 17. — 98 Vgl. I Kor. 15, 22 und oben IV 40,1 313 Z. 19 f. — 26 Vgl. Gen. 3, 17. 
— Gen. 3, 18. — 27 Vgl. Gen. 3, 17. — 2$ Vgl. Gen. 3, 19. 


1 δὲ A ὃ MAusgg. | 3 οὕτως A οὕτω MAusgg. | 4 φασίδος A | ouızoa 
Plato Ausgg. μικρῶ A | 6 (πολλοῖς) füge ich mit Plato u. den Ausgg. ein | 15 
γῆς schreibe ich, τῆς A Ausgg. | 16 hinter οὐρανῷ + γῆς Del. | 30 νομιζομένην 
MAusgg. νομίζων A | 38 περιόλης A | 24 ἣν MAusgg. ἢ A | 38 ἐν ἱδρῶτι] v ï in 
Correctur X | 29. £eerot. A αὐτοῦ M αὐτοῦ Ausg. | ὄρτον Ausee. χόοτον A. 
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ἀπολῦσαι περισπασμοῦ, τοῦ ὡς περὶ τῆς Ιουδαίας γῆς ὑπολαμβάνον- 
τος εἰρῆσθαι τὰ περὶ ἀγαϑῆς γῆς, ἦν ὁ ϑεὸς ὑπισχνεῖται τοῖς dt- 
καίοις. 

XXIX. Kinso οὖν „N“ πᾶσα „yÑ“ αὐτὴ ,.ἐπικατάρατος ἐν τοῖς ἔρ- 


τν δν ΡΕ ` 5 = 2 πμ ο | , = a ` 
yoıs“ ἐστὶ τοῦ Adau καὶ τῶν ἐν αὐτῷ ἀποϑανόντων, δῆλον ort καὶ : 


πάντα τὰ μόρια αὐτῆς μετέχει τῆς ἀρᾶς. ἐν οἷς ἐστι καὶ ἡ ᾿Ιουδαία yi 
ὥστε μὴ δύνασθαι ἐφαρμόζειν αὐτῇ τὸ „elce γῆν ἀγαϑὴν καὶ πολλὴν. 
εἰς γῆν ῥέουσαν γάλα καὶ μέλι," κἂν συμβολικῶς σκιὰ εἶναι ἀποδεικνύ- 
yra 1j Ἰουδαία καὶ ἡ Ἱερουσαλὴμ τῆς καθαρᾶς ἐν καθαρῷ xet- 
μένης ovo ero "E ἀγαϑῆς καὶ πολλῆς, ἐν ἡ ἐστιν ἡ ἐπουράνιος 
Ἱερουσαλήμ᾽ τ ἧς διαλαβὼν ὁ ἀπόστολος, ὡς συνεγερϑεῖς „Xorota“ 
καὶ „tà ἄνω“ ζητῶν καὶ νοῦν εὐρὼν οὐδεμιᾶς ἐχόμενον ᾿Ιουδαϊκῆς 
μυθολογίας φησίν' ,,ἀλλὰ προσεληλύϑατε Σιὼν ὄρει καὶ πόλει ϑεοῦ 
ζῶντος Ἱερουσαλὴμ ἐπουρανίῳ καὶ μυριάσιν ἀγγέλων πανηγύρει." 
in, ἵνα δέ τις πεισθῇ μὴ παρὰ τὸ βούλημα. τοῦ ϑείου πνεύματος 
ἡμᾶς λέγειν περὶ τῆς παρα Movost γῆς ἀγαϑῆς καὶ πολλῆς, Emoty- 
σάτα | πᾶσι μὲν τοῖς προφήταις, διδάσκουσι τὴν εἰς Ἱερουσαλὴμ ἐπά- 
vodov τῶν πεπλανημένων καὶ ἀποπεπτωκότων ἀπ᾽ | αὐτῆς καὶ ἅπα- 
ξαπλῶς ἀποκαϑισταμένων εἰς τὸν καλούμενον τόπον καὶ πόλιν τοῦ 
ϑεοῦ παρὰ τῷ εἰπόντι ὅτι „ev εἰρήνῃ ἁγία ὁ τόπος αὐτοῦ, λέγοντι 
δὲ καὶ τό: μμέγας ὁ κύριος καὶ αἰνετὸς σφόδρα ἐν πόλει τοῦ ϑεοῦ 
ἡμῶν, ὄρει ἁγίῳ αὐτοῦ, εὐρίζονι ἀγαλλιάματι πάσης τῆς. ULL. 

ἀρκεῖ Ó' ἐπὶ τοῦ παρόντος παραϑέσϑαι τὰ ἀπὸ τοῦ τριακοστοῦ 
καὶ ἕκτου ψαλμοῦ, οὕτως ἔχοντα περὶ τῆς τῶν δικαίων γῆς' „old 
ὑπομένοντες (τὸν) κύριον αὐτοὶ κληρονομήσουοι γῆν“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα᾽ 
„ol δὲ πραεῖς «ληρονομήσουοι γῆν καὶ κατατρυφήσουσιν ἐπὶ πλήθει 
εἰρήνης“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα" „ol εὐλογοῦντες αὐτὸν κληρονομήσουσι γῆν“ 
καὶ πάλιν: οἱ δίκαιοι κληρονομήσουσι γῆν καὶ κατασκηνώσουσιν 
εἰς αἰῶνα αἰῶνος ἐπ᾽ αὐτῆς.“ ὅρα Ó εἰ μὴ τὸ καϑαρὰν εἶναι ἐν 


1 - - - - - - 2 j 
καϑαρῷ τῷ οὐρανῷ τὴν γῆν δηλοῦται τοῖς ἀκούειν δυναμένοις 


- o , - > ~ ~ € E ` , 
τῶν οὔτως εἰρημένων ἐν τῷ αὐτῷ φαλμῷ' ,ὑπομεινο» τον κύριον 


9 Vgl. Exod. 3, 8. — 4 Vgl. Gen. 3, 17. — 5 Vgl.I Kor. 15, 22. — 7 Exod. 
3, 8. — 9 u. 29 Vgl. Plato, Phädon Cap. LVIII p. 109 B. — 10 Vgl. Hebr. 12, 22. — 
11 Vgl. Kol. 3, 1. — 13 Hebr. 12, 22. — 16 Vgl. Exod. 3, 8. — 20 Psal. τὸ, = 
— 91 Psal. 47, 2. 3. — 94 Psal. 36, 9. — 26 Psal. 36, 11. — 27 Psal. 36, 22. 
— 28 Psal. 36, 29. — 31 Psal. 36, 34. 


1 ἀπολύσαι AAusgg.| 5 δηλονότι A | 19 οὐδὲ μιᾶς A | 16 μµωὺσῆ A Ausgg. | 
22 vor ὄρει + ἐν MAusgg. | εὐρίζονι A Hö. Sp. εὐρίζῳ Del.; vgl. zu der Stelle 
Paul de Lagarde, Psalterii Graeci quinquagena prima, Gottingae 1892, p. 62 | 28 
δ᾽ A δὲ Ausgg. | ἀπὸ] d auf Rasur A | τριακοστοῦ καὶ ἕκτου] λε A | 25 (τὸν) 
füge ich mit M u. den Ausgg. ein. 
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καὶ φύλαξον τὴν ὁδὸν αὐτοῦ, καὶ ὑψώσει σε τοῦ κατακληρονομῆ- 
σαι 73)v." 

XXX. Δοκεῖ δέ μοι καὶ τὰ περὶ τῶν τῇδε τιμίων εἶναι vouto- 
μένων λίθων, ἀποῤῥοήν τινα λεγομένων ἔχειν ἀπὸ τῶν ἐν τῇ κρείτ- 
tovt γῇ λίϑων, εἰλῆφϑαι τῷ Πλάτωνι ἀπὸ τῶν ἐν τῷ lat 
ἀναγεγραμμένων περὶ τῆς πόλεως τοῦ ϑεοῦ, περὶ ἧς γέγραπται" 
«ϑήσω τὰς ἐπάλξεις σου ἴασπιν καὶ τοὺς λίϑους σου λίϑους κρυσ- 
τάλλου καὶ τὸν περίβολόν σου λίθους ἐκλεκτοὺς“ καὶ πάλιν: 0360 
τὰ ϑεμέλιά σου σάπφειφον." τὸν μὲν οὖν παρὰ Πλάτωνι ἀλλη- 
γοροῦντες μῦθον οἱ σεμνότερον τὰ τοῦ φιλοσόφου ἐξειληφότες διη- 
γοῦνται, τὰς δὲ προφητείας, ἀφ᾽ ὧν στοχαζόμεϑα καὶ τὸν Πλάτωνα 
εἰληφέναι, οἱ συγγενῶς τοῖς προφήταις καὶ ἐνϑέως βιώσαντες καὶ 
πάντα τὸν χρόνον ἀναϑέντες τῇ ἐξετάσει τῶν ἱερῶν γραμμότο»ν 
τοῖς ἐπιτηδείοις διὰ βίου καϑαρότητα καὶ τὴν περὶ τὰ ϑεῖα φιλο- 
μάϑειαν παραστήσουσι». 

ἡμῖν δὲ προκείμενον ἦν δεῖξαι ( ότι ἡμεῖς μὲν οὐκ ἀπὸ Ἑλλήνων 
ἢ Πλάτωνος τὰ περὶ τῆς ἁγίας γῆς εἰλήφαμεν: ἐκεῖνοι δὲ, vto» 
τεροι γενόμενοι οὐ μόνον τοῦ ἀρχαιοτάτου Λωύσέως ἀλλὰ καὶ τῶν 
πλείστων προφητῶν, ἤτοι παρακηκόασί τινων αἰνισσομένον 
περὶ τῶν τοιούτων, 1) «ci ταῖς ἱεραῖς ἐντυχόντες γραφαῖς παράποι- 
ήσαντες αὐτὰ τοιαῦτά τινα περὶ τῆς κρείττονος εἰρήκασι γῆς. oe- 
φῶς δ᾽ ὁ “γγεῖος παρίστησιν ἄλλο μὲν εἶναι «τὴν ξηρὰν" ἄλλο δὲ 
JU γῆν; “ ξηρὰν καλῶν ταύτη», ἐφ᾽ ἢ ἐσμεν. λέγει δὲ οὕτως: οἔτι 
ἅπαξ ἐγὼ σείσω τὸν οὐρανὸν καὶ (τὴν) γῆν καὶ τὴν ξηρὰν καὶ τὴν 


5 θάλασσαν." 


XXXI. "Ὥσπερ δὲ αὐτὸς τὴν διήγησιν ἀνατίϑεται τοῦ παρὰ 
Πλάτωνι μύϑου, κειμένου (ἐν) τῷ Φαίδωνι, λέγων τάδε: τί δὲ διὰ 
τούτων ἐμφανίζει, οὐ παντὶ γνῶναι ἁάδιον' εἰ μὴ ὅστις 
ἐπαΐειν δύναιτο, τί ποτ ἐστὶν ἐχεῖνο 0 φησιν: „vr ἀσθε- 
νείας καὶ βραδυτῆτος οὐχ | οἵους τε εἶναι διεξελϑεῖν ἐπ 


4 Vgl. Plato, Phädon Cap. LIX p. 110 D E. — 7 Jes. 54, 19. — S Jes. 54, 11. 
mg oben 05, S. 6S Z. 25 u. VI 22, S. 92 2,1. — 98 Hagg. 2, 6. — 29 
Vgl. Plato, Phüdon Cap. LVIII p. 109 D E. 


2 vor γῆν + τὴν MAusgg. | 5 εἰλῆφθαι τῷ Πλάτωνι schreibe ich, εἰληφέναι 
τὸν Πλάτωνα Meorr. Ausgg., εἰληφέναι τῶ πλάτωνι A | 9 σάπφειρον) x in Correc- 
tur A | ἀλλογοροῦντες A | 10 μύϑον A | hinter ἐξειληφότες + λέγουσι, doch ex- 
pungiert, A | 14 περὶ MET. Ausgg. παρὰ A | 19 τινων] über ı getilgter Accent 
Α | 90 παραποιήσαντες) ἡ übergeschr. A1 | 28 ἡ A ἧς Ausgg. | 24 (τὴν) füge ich 
mit M u. den Ausgg. ein | 26 τοῦ Bo. (Notae p. 401) Del. τῷ AHö.Sp. | 27 (ἐν) 
füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 80 οἵοις aus οἷους corr. A | τὲ A τ᾽ 
Ausgg. 
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ἔσχατον τὸν déga“ „rei εἰ ἡ φύσις ἱκανὴ ein ἀνασχέσϑαι 
ϑεωροῦσα, γνῶναι ἂν ὅτι ἐκεῖνός ἐστιν ὁ ἀληϑῶς οὐ- 
ρανὸς καὶ τὸ ἀληϑινὸν φῶς": τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ ἡμεῖς τὰ 
περὶ τῆς ἁγίας καὶ ἀγαϑῆς γῆς καὶ τῆς ἐν αὐτῇ πόλεως τοῦ ϑεοῦ 
οὐ κατὰ τὴν ἐνεστῶσαν νομίζοντες εἶναι πραγματείαν σαφηνίσαι : 
ὑπερτιϑέμεϑα εἰς τὰ ἐξηγητικὰ τῶν προφητῶν, ἀπὸ μέρους κατὰ 
τὺ δυνατὸν ἡμῖν διηγησάμενοι περὶ πόλεως ϑεοῦ ἐν τοῖς πραγμα- 
τευϑεῖσιν ἡμῖν εἰς τὸν τεσσαρακοστὸν καὶ πέμπτον ψαλμὸν καὶ τὸν 
τεσσαρακοστὸν καὶ ἕβδομον ψαλμόν. οἶδε δὲ ὁ ἀρχαιότατος Δ]ωῦύσέως 
καὶ τῶν προφητῶν λόγος τὰ ἀληϑινὰ πάντα ὁμώνυμα τοῖς τῇδε 
καϑολικωτέροις, οἷον ,ἀληϑινὸν φῶς“ καὶ οὐρανὸν“ ἕτερον 
παρὰ „To στερέωμα". καὶ τὸν τῆς δικαιοσύνης" ἥλιον ἄλλον παρὰ 
τὸν αἰσθητόν. καὶ ἁπαξαπλῶς δέ quot [ότι] πρὸς ἀντιδιαστολὴν 
τῶν αἰσθητῶν, ὧν οὐδέν ἐστιν ἀληϑινὸν, τό: ,0t0c, ἀληϑινὰ 
τὰ ἔργα αὐτοῦ,“ ἐπ᾽ ἄλλων μὲν τάσσων τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ ἧτ- 
τόνων δὲ τὰ λεγόμενα ἔργα τῶν χειρῶν“ αὐτοῦ. μεμφόμενος γοῦν 
ttot διὰ τοῦ “Ισαΐου φησί: n ἔργα κυρίου οὐκ ἐμβλέπουσι καὶ τὰ 
ἔργα τῶν χειρῶν αὐτοῦ οὐ κατανοοῦσι«΄ καὶ ταῦτα μὲν ἐπὶ TOG- 
οὗτον. 

ΧΧΧΗ. Ἐπεὶ δὲ τὸν περὶ τῆς ἀναστάσεως λόγον (πολὺν 
ὄντα καὶ δυσερμήνευτον καὶ ϑεόμενον σοφοῦ εἴπερ τι ἄλλο τῶν δογ- 
μάτων καὶ ἐπὶ πλεῖον διαβεβηκότος, ἵνα τὸ ἄξιον τοῦ ϑεοῦ maga- 
στήσῃ καὶ TO μεγαλοφυὲς τοῦ δόγματος, διδάσκοντος λόγον ἔχειν 
σπέρ ματος τὸ αεελούμενον κατὰ τὰς γραφὰς σκῆνος τῆς PEZIS: 
ἐν ὦ oi ὀίκιιοι ..ὄντες" ὄτενάζουσι »θαρούμενοι." μὴ ϑέλοντες αὐτὸ 
ενος ων ἀλλ᾽ ἐπενδύσασϑαι“ι μὴ vonoes ὁ Κέλοος τῷ ἀπὸ 
ἰδιωτῶν καὶ μηδενὶ λόγῳ παραστῆσαι δυναμένων ἀκηκοέναι περὶ 
αὐτοῦ χλευάζει τὸ λεγόμενον, χρήσιμον πρὸς τοῖς ἀνωτέρω εἰρημένοις 
ἡμῖν περὶ τούτου τοῦτο μόνον ὑποσημειώσασθαι πρὸς τὸν λόγον, ὅτι 
οὐχ, Oc οἴεται Κέλοος, τῆς μετενσωματώσεως παρακούσαντες 
τὰ περὶ ἀναστάσεώς φαμεν ἀλλ εἰδότες ὅτι ἡ τῇ ἑαυτῆς φύσει 
ἀσώματος καὶ ἀόρατος ψυχὴ ἐν παντὶ σωματικῷ τόπῳ τυγχάνουσα 


4.Vgl. Psal. 45, 5. 47, 2. 3: — 11 Vgl. I Joh. 2, 8. — Vgl. Hebr. 9, 24. — 
12 Vgl. Gen. 1, 6—S. — Vgl. Mal. 4, 2. — 14 Vgl. Dan. 4, 34. — 16 Vgl. Psal. 
101, 26. — 17 Jes. 5, 12. — 20 Vgl. Hebr. 5, 11. — 24 Vgl. II Kor. 5, 4. — 27 Vgl. 
oben I 27, I 79 Z. 11. — 28 Vgl. oben II 55—67. V 18—20. 57. 58. 


S τεσσαρακοστὸν καὶ πέμπτον] ue A | 9 τεσσαρακοστὸν καὶ ἕβδομον] ut 
A | 13 [ὅτι] tilge ich mit Bo. (Notae p. 401) u. Del. | 20 ἐπεὶ P Mcerr, Hö. am 
Rand, Sp. Del: im Text; ἐπὶ A | 22 πλεῖον] εἴ undeutlich A | διαβεβηκότος M 
Ausgg. διαβεβηκὺς A | 26 τῷ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 401) u. Del, τὸ A 
Hö.Sp. | 30 μετ ἐνσωματώσεως A. 
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δέεται σώματος οἰκείου τῇ φύσει τῷ τόπῳ ἐκείνφ᾽ ὅπερ Όπου μὲν 
φορεῖ ἀπεκδυσαμένη (τὸ) πρότερον ἀναγκαῖον μὲν περισσὸν δὲ ὡς 
πρὸς τὰ δεύτερα, ὅπου δὲ ἐπενδυσαμένη e πρότερον εἶχε, δεομένη 
κρείττονος ἐνδύματος εἰς τοὺς καϑαρωτέρους καὶ αἰϑερίους καὶ οὐ- 
ρανίους. τόπους. καὶ ἀπεξεδύσατο μὲν ἐπὶ τὴν τῇδε γένεσιν ἐρχο- 
μένῃ τὸ χρήσιμον πρὸς τὴν ἐν τῇ ὑστέρᾳ. τῆς κνούσης, ἕως ἣν ἐν 
αὐτῇ. χορίον: ἐνεδύσατο δὲ ὑπ᾽ ἐκεῖνο ὃ ἦν ἀναγκαῖον τῷ ἐπὶ γῆς 
μέλλοντι διαζῆν. 

εἶτα πάλιν ὄντος τινὸς νοκήνους“ | ἐπιγείου οἰκίας, ἀναγκαίας 
που τῷ σκήνει, καὶ καταλύεσθαι μέν φασιν οἱ λόγοι τὴν ἐπίγειον 
οἰκίαν „tod σκήνους“ τὸ δὲ σκῆνος ἐπενδύσασϑαι ,,οἰκίαν ἀχει- 
ροποίητον αἰώνιον ἐν τοῖς οὐρανοῖς“ λέγουσι δὲ οἱ τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρω- 
ποι „to“ μὲν ,,φϑαρτὸν ἐνδύσασθαι αὐτὸ ἀφϑαροίαν,“ τὴν drapé- 
ρουσαν τοῦ ἀφϑάρτου, „ro“ δὲ ,,ϑνητὸν ἐνδύσασθαι ἀθανασίαν, 
ἕτερον τυγχάνον τοῦ ἀθανάτου. ὃν γὰρ λόγον ἔχει σοφία | πρὸς τὸ 
σοφὸν καὶ δικαιοσύνη πρὸς τὸ δίκαιον καὶ εἰρήνη πρὸς τὸ εἰρηνικὸν, 
τοῦτο; τὸ» λόγο» ἀφϑιῳσία μὲν πρὸς ἄφϑαρτον ἀϑανασία δὲ πρὸς 
ἀθάνατον. 000 οὖν ἐφ᾽ οἷα προτρέπει ὁ λόγος, ,ἐνδύσασϑαι“ λέγων 
τὴν ,ἀφϑαρσίαν“ καὶ τὴν ,ἀϑανασίαν,' ἄτινα ὡς ἐνδύματα τῷ èv- 
δυσαμένῳ καὶ περιεχομένῳ τῶν τοιούτων ἐνδυμάτων οὐκ ἐᾷ φϑαρῆ- 
ναι 7 ἀποθανεῖν τὸν περικείμενον αὐτά. καὶ ταῦτα Ó ἡμῖν ἄποτε- 
τολμήσϑω διὰ τὸν μὴ νοήσαντα O τι ποτὲ λέγομεν τὴν ἀνάστασιν 
καὶ διὰ τοῦτο γελῶντα καὶ χλευάζοντα ὂν οὐκ οἶδε λόγον. 

XXXII. Οἰόμενος δ᾽ ἡμᾶς διὰ τὸ γνῶναι καὶ ἰδεῖν τὸν ϑεὸν 
πρεσβεύει» τὰ περὶ τῆς ἀναστάσεως συνείρει ἑαυτῷ ἃ βούλεται 
καὶ τοιαῦτά φησιν: ὅταν δὴ πάντοϑεν ἐδείργωνται καὶ διε- 
λέγχωνται, πάλιν ὥσπερ οὐδὲν ἀκηκούτες ἐπανίασιν ἐπὶ τὸ 
αὐτὸ ἐρώτημα: πῶς οὖν γνῶμεν καὶ ἴδωμεν τὸν ϑεόν; καὶ 
πῶς ἴωμεν πρὸς αὐτόν; ἴστω οὖν ὁ βουλόμενος ὅτι, κἂν εἰς ἄλλα 
δεώμεϑα σώματος τῷ ἐν τόπῳ σωματικῷ τυγχάνειν, καὶ τοιούτου, 
ὁποία ἐστὶν ἡ φύσις τοῦ σωματικοῦ τόπου, καὶ δεόμενοι τοῦ σώ- 


BENE I! ρα 8 --8 Vel ον. 5. ΙΙ. — 10 τ, | Hon» 
(I Kor. 15, 59). — 12 Vgl. I Tim. 6, 11. II Tim. 3, 17. — 18 u. 18 Vgl. I Kor. 
15, 59. 


2 (τὸ) füge ich mit Bo. (Notae p. 401) u. Del. ein | 3 δεομένη Jolo- Del, 
δεομένῳ AHö.Sp. | 7 χορίον A χωρίον M*Ausgg. | 9 hinter σκήνους + καὶ Bo. 
(Notae p. 401) Del, doch vgl. H Kor. 5, 1 | 10 καὶ < Bo. (Notae p. 401) Del. | 
18 αὐτὸ < Del. | 15 τυγχάνον] τυγχάνουσαν vermutet Bo. (Notae p. 401) | 18 
ἐνδύσασθαι M Ausgg. ἐνδύσασθε A | 99 λέγομεν Joleorr. Del. λεγόμενον A 
Hó. Sp. 
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ματος ἐπενδυώμεϑα τῷ σκήνει τὰ προειρημένα, ἀλλ᾽ εἰς γνῶσίν 
γε ϑεοῦ σώματος οὐδαμῶς χρήζομεν. τὸ γὰρ γινῶσκον ϑεὸν οὐκ 
ὀφϑαλμός ἐστι σώματος ἀλλὰ νοῦς, ὁρῶν τὸ κατ᾽ εἰκόνα΄ τοῦ 
κτίσαντος: καὶ τὸ δυνάμενον γινώσκειν ϑεὺν προνοίᾳ δεοῦ &r&- 
φώς. καὶ τὸ ὁρῶν δὲ ϑεὸν καθαρά ἐστι καρδία. ἀφ᾽ ἧς οὐκέτι 
αἑξέρχονται διαλογισμοὶ πονηροὶ, οὐ „povot,“ οὗ ,,μοιχεῖαι'“ o 
υπορνεῖαι, οὐ κλοπαὶ. οὐ φευδομαρτυρίαι, οὐ βλασφημίαι,“ οὐκ 
νὀφϑαλμὸς πονηρὸς“ οὐδ᾽ ἄλλο τι τῶν ἀτόπων: δὲ ἃ λέγεται᾽ 
«μακάριοι oí καϑαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται." 
ἐπεὶ ὁ’ οὐκ αὐτάρκης 5 ἡμετέρα προαίρεσις πρὸς τὸ πάντῃ ,καϑα- 
ρὰν“ ἔχειν τὴν καρδίαν, ἀλλὰ ϑεοῦ ἡμῖν δεῖ, κτίζοντος αὐτὴν 
τοιαύτην, διὰ τοῦτο λέγεται ὑπὸ τοῦ ἐπιστημόνως εὐχομένου: „200- 
δίαν καϑαρὰ» κτίσον ἐν ἐμοὶ ὁ θεός." 

XXXIV. 422 οὐδ᾽’ ὡς ἐν τόπῳ ὄντος τοῦ ϑεοῦ πευσόμεϑά 
τινος καὶ ἐροῦμεν" πῶς ἴωμεν πρὸς αὐτόν; κρείττων γὰρ ὁ ϑεὸς 
παντὸς τόπου καὶ περιεκτικὸς παντὸς οὐτινοσοῦν, καὶ οὐδέν ἐστι 
τὸ περιέχον τὸν ϑεόν. τὸ ἰέναι οὖν πρὸς τὸν ϑεὸν οὐ σωμα- 
τικῶς προστέτακται ἡμῖν, τὸ »ὀπίσω κυρίου τοῦ ϑεοῦ σου πο- 
ρεύση.““ οὐδὲ σωματικῶς ὁ προφήτης εν τῷ ϑεῷ φησι ἐν 
τῇ | εὐχῇ' .ἐκολλήϑη, ὀπίσω σου ἡ ψυχή. μου." καταγεύδεται οὖν 
ἡμῶν Κέλσος λέγων προσδέχεσθαι ἡμᾶς ὀφϑαλμοῖς σώματος 
ϑεὸν ὀψεσϑαι καὶ oo τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούεσθαι καὶ 
χερσὶν αἰσϑηταῖς ψαύειν αὐτοῦ. οἴδαμεν δὲ ὁμωνύμως τοῖς 
σώματος ὀφϑαλμοῖς λεγομένους ὑπὸ τῶν ϑείων λόγων ὀφϑαλ- 
μοὺς, ὁμοίως δὲ καὶ τὰ ὦτα καὶ τὰς χεῖρας καὶ τὸ τούτων zaga- 
δοξότερον, αἴσϑησιν ϑειοτέραν καὶ ἑτεροίαν παρὰ τὴν συνήθως 
ὑπὸ τῶν πολλῶν ὀνομαζομένην. ἐπὰν γὰρ λέγῃ ὁ προφήτης: ..ἀπο- 
κάλυφον τοὺς ὀφϑαλμούς µου, καὶ κατανοήσω τὰ ϑαυμάσιά σου 
ἐκ τοῦ νόµου loov“ 5) „m ἐντολὴ κυρίου τηλαυγὴς, φωτίζουσα ὁ- 
φϑαλμοὺς, T* μφώτιόον τοὺς ὀφϑαλμούς µου, t ποτε ὑπνώσω 


1 Vel I E 15, 53. 54. II Kor. 5, 1—4. — 8 Vgl. unten VII 34, Z. 21. — 
Vgl. Gen. 1, 26. 27. — 5 Vgl. Matth. 15, 19 (Mark. 7, 21. 22). — 9 Matth. 5, 8. — 
12 Psal. 50, 12. — 15 Deut. 13, 4. — 90 Psal. 62, 9. — 26 Vgl. unten VII 36, 
S. 186 Z. 14. — 27 Psal. 118, 18. — 29 Psal. 18, 9. — 30 Psal. 12, 4. 


1 éxevóvous9e schreibe ich mit Bo. (Notae p. 401), dem Del. (I 717 Aum. d) 
folgt; ἐπενδυόμεθα AAusgg. | 9 γιγνῶσκον A Ausgg. | 8 δρῶν] ὃ æv liest Del. 
(I 717 Anm. e) mit Gelenius ohne Wahrscheinlichkeit | 4 γιγνώσκειν A Ausgg. 
15 χρείττων Peorr. Meorr. Ausgg. κρείττω A | 16 οὗτινοῦν [so] A! | 18 τὸ] ob 
τῷ zu schreiben ist? | 99 wol A | ἀκούεσθαι] ἀκούσεσθαι P? Bo. (Notae p. 401) 
Del. (I 718 Anm. a) | 23 ψαύειν] ψαύσειν Bo. (Notae p. 401) Del. (I 718 Anm. a) 
29 (cov 5) füge ich mit den Ausgg. ein. 


718 


του 


10 


20) 


ID 
D 


KATA KEAXOY ΥΠ 33. 34. 35. 185 


εἰς θάνατον, οὐχ οὕτως τις | ἐμβρόντητός ἐστιν, ὡς νομίζειν ὀ- 
φϑαλμοῖς σώματος κατανοεῖσϑαι „ta δαυμάσια" τοῦ ϑείου „vouov,“ 
ἢ τὴν τοῦ κυρίου ἐντολὴν φωτιστικὴν εἶναι τῶν τοῦ σώματος 
ὀφϑαλμῶν, ἢ ὕπνον ϑανάτου ἐποιστικὸν συμβαίνειν περὶ τοὺς τοῦ 
σώματος ὀφϑαλμούς. 

ἀλλὰ καὶ ἐπὰν λέγῃ ὁ σωτὴρ ἡμῶν: „O ἔχων ὦτα ἀκούειν 
ἀκουέτω,' καὶ ὁ τυχὼν συνίησι περὶ ϑειοτέρων ταῦτα λέγεσϑαι 
ὤτων. κἂν λέγηται ,,λόγος κυρίου" γεγονέναι ἐν χειρὶ “Ἱερεμίου τοῦ 
προφήτου ἡ ἄλλου τινὸς, ἢ νόμος „ev χειρὶ΄ Μωῦσέως, ἢ ὅτι ταῖς 
χερσί µου ἐζήτησα τὸν ϑεὸν καὶ οὐκ ἠπατήϑην,' οὐχ οὕτως ἐστί 
τις ἀνόητος, ὡς μὴ ἐκλαμβάνειν χεῖράς τινας εἶναι τροπικῶς κα- 
λουμένας, περὶ ὧν καὶ Ιωάννης λέγει" „al χεῖρες ἡμῶν ἐφψηλάφησαν 
περὶ τοῦ λόγου τῆς Lone.“ εἰ δὲ καὶ περὶ τῆς κρείττονος alot- 
σεως καὶ οὐ σωματικῆς βούλει ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων μαϑεῖν, 
ἄκουσον Σολομῶντος ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγοντος: ,αἴσθησιν 
ϑείαν εὑρήσεις.“ 

XXXV. Οὐ χρεία τοίνυν ἡμῖν ὡς οὕτω ζητοῦσι τὸν ϑεὸν 
ἀπιέναι, ὅπου ἡμᾶς πέμπει ὁ Κέλσος, εἰς Τροφωνίου καὶ εἰς 
᾿Αμφιάρεω καὶ εἰς Mowov, ἔνϑα φησὶν ἀνθρωποειδεῖς Feo- 
ρεῖσϑαι ϑεοὺς καὶ, οὓς λέγει Κέλοσος, οὐ ψευδομένους ἀλλὰ 
καὶ ἐναργεῖς. ἴσμεν γὰρ ἡμεῖς τούτους δαίμονας ὄντας, τρεφο- 
μένους κνίσσαις καὶ αἵμασι καὶ ταῖς ἀπὸ τῶν ϑυσιῶν ἀναϑυμιάσεσι. 
καὶ οὕτω παρακατεχοµένους ἐν τοῖς ἀπὸ τῆς ἐπιϑυμίας αὐτῶν xa- 
τασκευασϑεῖσι δεσμωτηρίοις: ἄτινα ἱερὰ ϑεῶν Ἕλληνες νενομίκασιν. 
ἀλλ ἡμεῖς ἴσμεν ἀπατεώνων δαιμόνων εἶναι τὰ τοιαῦτα οἰκητήρια. 

μετὰ ταῦτα κακοήϑως ὁ Γέλσος φησὶ περὶ τῶν προειρημένων 
ἀνϑρωποειδῶν κατ αὐτὸν ϑεῶν ὅτι ὄψεταί τις αὐτοὺς οὐχ 
ἅπαξ παραῤῥυέντας ὥσπερ τὸν τούτους ἐξαπατήσαντα 
ἀλλ᾽ ἀεὶ τοῖς βουλομένοις ὁμιλοῦντας. καὶ ἔοικέ γε διὰ τού- 
των φάσμα μὲν νενομικέναι τὸν Ἰησοῦν, μετὰ τὴν ἐκ νεκρῶν ἀν ἀ- 
στασιν ἐπιφανέντα τοῖς μαθηταῖς, ο)σπερεὶ παραῤῥεύσαντα πρὸς 


9 Vgl. Psal. 118, 18. — 3 Vgl. Psal. 15, 9. — 4 Vgl. Psal. 12, 4. — 6 Matth. 
11, 15. 13, 9. 43. Mark. 4, 9. 23. Luk. 8, 8. 14, 35. — 8 Vgl. Jerem. 1, 4. 9. — 
9 Vgl. Num. 16, 40. — Psal. 76, 3. — 15 I Joh. 1, 1. — 15 Prov. 2, 5. — 50 
ιτ} I 41,192 Z. 1. 3. 


1 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 9 Π]ωῦσέως schreibe ich mit Bo. (Notae p. 401), 
uoVoij A Ausgg. | 10 οὕτω A | 18 σαλομῶντος A | 20 vor Κέλσος + ὁ MAusgg. 
ἀλλὰ καὶ] d in Correctur, & u. z auf Rasur A | 21 τροφοµένοις A | 22 ανισαις 
iso] A! | καὶ (vor αἵμασι)] z auf Rasur A | 25 εἶναι] v in Correctur A | 31 œo- 
περὶ Α. 
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τὸ ὀφϑῆναι αὐτοῖς' οὓς Ò ὠνόμασε λέγων | ἀνϑρωποειδεῖς ϑεοὺς, 719 


τούτους οἴεται ἀεὶ τοῖς βουλομένοις ὁμιλεῖν. πῶς δὲ δύναται 
φάσμα, ὥς φησιν αὐτὸς, παραῤῥυὲν ix ἀπάτῃ τῶν ϑεασα- 
μένων καὶ μετὰ τὴν τότε ὄψι» τοσαῦτα ἐνεργεῖν καὶ ἐπιστρέφειν 
τὰς τῶν τοιούτων ψυχὰς καὶ πειϑὼ ἐμποιεῖν αὐταῖς περὶ τοῦ πάντα 
δεῖν ἀρεσκόντως πράττειν ϑεῷ ὡς αριϑησομένους; πῶς δὲ φάσμα 
ὀνομασϑὲν ἀπελαύνει δαιμόνια καὶ ἄλλας. οὐχ εὐκαταφρονήτους ἔνερ- 
γείας ἐνεργεῖ, οὐχ ἕνα κεκληρωμένον τόπον ὧς oi κατ αὐτὸν ἀν-. 
δρωποειδεῖς ϑεοὶ ἀλλὰ διῆκον ἐπὶ πᾶσαν τὴν οἰκουμένην καὶ 
συνάγον καὶ ἕλκον τῇ ἑαυτοῦ ϑειότητι οὓς ἂν εὕροι πρὸς τὸν καλὸν 
βίον κλίναντας ἑαυτούς; 

XXXVI. Metà ταῦτα, πρὸς ἃ κατὰ τὸ δυνατὸν εἰρήκαμεν, TOL- 
αὗτα πάλιν ὁ Κέλοος φησίν: οἱ δὲ καὶ πάλιν εἰρήσονται' πῶς 
αἰσϑήσει μὴ καταλαμβανόμενοι γνώσονται τὸν ϑεόν; τί 
χωρὶς αἰσθήσεως μαῦ εἴν ἐστι δυνατὀν; εἶτα πρὸς ταῦτα ἆπο- 
κρινόμενός φησιν οὐκ ἀνϑρώπου μὲν οὐδὲ τῆς Ψυχῆς. ἀλλὰ 
σαρκὸς ἡ φωνή. ὅμως ὃ οὖν ἀκουσάτωσαν, εἴ τι καὶ ἐπ- 
αἴειν δύνανται ὡς δειλὸν καὶ φιλοσώματον γένος' ἐὰν αἰσ- 
ϑήσει μύσαντες ἀναβλέψητε νῷ καὶ σαρκὸς ἀποστραφέν- 
τες ψυχῆς ὀφϑαλμοὺς ἐγείρητε, μόνως οὕτως τὸν ϑεὸν 
ὄψεσϑε. κἂν ἡγεμόνα (τῆς ὁδοῦ) ταύτης ζητῆτε, φευκτέοι 
μὲν ὑμῖν οἱ πλάνοι καὶ γόητες καὶ τὰ εἴδωλα προμνώμενοι᾽ 
ἵνα μὴ παντάπασιν YTE καταγέλαστοι, τοὺς μὲν ἄλλους, 
τοὺς δεικνυμένους ϑεοὺς, ὡς εἴδωλα βλασφημοῦντες, τὸν 
δὲ καὶ αὐτῶν ὡς ἀληϑῶς εἰδώλων ἀϑλιώτερον καὶ μηδὲ 
εἴδωλον ἔτι ἀλλ᾽ (ὄντγως νεκρὸν σέβοντες καὶ πατέρα 
όμοιον αὐτῷ ζητοῦντες. 

καὶ πρῶτόν γε λεκτέον πρὸς τὴν προσωποποιΐαν αὐτοῦ, περι- 
τιθέντος ἡμῖν λόγους ὡς ὑφ᾽ ἡμῶν λεγομένους εἰς τὴν περὶ ἆνα- 


1 οὓς aus οὓς corr. A | ὅ πειθὼ M Ausgg. πεἰθῶ [so] A | αὐταῖς] αὐτοῖς liest 


Bo. (Notae p. 401) ohne Grund | 8 χεχληρωμένον] χεχλρω [so] A | 10 ἕλκον] x aus 
À corr. A | ἑαυτοῦ A αὑτοῦ Ausgg. | ϑειότητι] ει in Correctur A | ἂν MAusgg. 
ἐὰν aus ἐάν corr. A | 14 τί χωρὶς] Fleck links oben am χ, in dem Fleck erkennt 
man ein mit ganz blasser Tinte hinzugefügtes σ (vgl. unten ΥΠ 37, S. 188 Z. 8) A 
19 ἀναῤλέψητε Sp.Del, vgl. unten VII 39, S. 189 Z. 19; ἀναβλέψαντες AHö.; will 
man das Particip. beibehalten, so ist davor (καὶ) oder besser dahinter (δὲ) einzu- 
fügen | 20 ψυχῆς ὀφθαλμοὺς AHö. im Text, ὀφθαλμὸν τὸν τῆς ψυχῆς Hö. am 
Rand, Sp.Del. im Text; vgl. unten VII 39, S. 189 Z. 20 f., wo Origenes nieht wört- 
lich citiert | οὕτως A οὕτω Ausgg. | 91 «τῆς ὁδοῦ) füge ich mit den Ausgg. 
aber vor, nicht hinter ταύτης ein, vgl. unten VII 40, S. 190 Z. 25 | 96 ἀλλ᾽ 
(ὄντ)ως schreibe ich mit Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 719 Anm. e), vgl. unten 
VII 40, S. 190 Z. 32; ἄλλ᾽ ὡς PM Απεσσ., ἄλλως A. 
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στάσεως σαρκὸς ἀπολογίαν, ὅτι ἀρετὴ μὲν προσδωποποιοῦντός 
ἐστι τηρῆσαι τὸ βούλημα καὶ τὺ ἦϑος τοῦ προσωποποιουμένου, κα- 
κία δὲ, ὅτε τὰ een ἁρμόζοντά τις περιτίθησι ῥήματα τῷ προσώπῳ 
τοῦ λέγοντος. καὶ ix ἴσης γε ψεκτοὶ οἱ ἐν προσωποποιΐᾳ βαρβάροις 
καὶ ἀπαιδεύτοις 7 οἰκότριφι καὶ μηδέ ποτε φιλοσόφων λόγων 
ἀκηκοόσι μηδὲ εὐ εἰρηκόσιν αὐτοὺς περιτιϑέντες φιλοσοφίαν, ἣν 
ἔμαϑε μὲν ò προσωποποιῶν, οὐκ εἰκὸς δὲ ἦν εἰδέναι τὸν προόωπο- 
ποιούμενον, καὶ πάλιν αὖ οἱ τοῖς καθ ὑπόθεσιν ὑποκειμένοις σο- 
φοῖς καὶ τὰ ϑεῖα ἐγνωκόσι περιτιϑέντες τὰ ἀπὸ ἰδιωτικῶν παθῶν 
ὑπὸ ἀπαιδεύτων λεγόμενα καὶ ἀπὸ ἀγνοίας ἀπαγγελλόμενα. ὀδεν 


e ` 2 same: ^o - D" ` ~ AA) ΓΝ 
(λυήρος We» ἐν TOMARON δαυμάζεται. TQOnocz. τά τω) noc)0)P TOOG- 


ὤπα, ὁποῖα αὐτὰ ὑπέϑετο ἀπ᾽ ἀρχῆς, οἷον τὸ Νέστορος ? τὸ Oóvo- 
σέως 7 τὸ ιομήδους ἢ τὸ ᾿Ιγαμέμνονος 7 ἢ Τηλεμάχου 9 | Πηνελόπης 
2 τίνος τῶν λοιπῶν᾽ Εὐριπίδης δὲ ὑπὸ ριστοφάνους κωμωδεῖται 
ὡς ἀκαιροῤῥήμων διὰ τὸ πολλάκις περιτεϑεικέναι λόγους δογμάτων, 
ὧν ἀπὸ ᾿ἠναξαγόρου ἢ τινος ἔμαϑε τῶν σοφῶν, βαρβάροις γυναιξὶν 
ἢ οἰκέταις. 

XXXVII. Εἴπερ δὲ τοιαύτη μὲν ù ἐν τῷ προσωποποιεῖν ἀρετὴ 
τοιαδὶ δὲ κακία, πῶς οὐκ εὐλόγως τις καταγελάσεται Κέλσου. 
Χριστιανοῖς περιτιϑέντος τὰ μὴ ὑπὸ Χριστιανῶν λεγόμενα; εἰ 
αὲν γὰρ ἰδιωτῶν ἀνέπλασσε λόγους, πόϑεν τοῖς τοιούτοις δύνασϑαι 
διακρίνειν αἴσθησιν ἀπὸ τοῦ νοῦ καὶ αἰσθητὰ νοητῶν καὶ δογμα- 
τίζειν παραπλησίως τοῖς ἀναιροῦσι νοητὰς οὐσίας Στωϊκοῖς περὶ 
τοῦ αἰσθήσεσιν καταλαμβάνεσϑαι τὰ χαταλαμβανόμενα καὶ 
πᾶσαν κατάληψιν ἠρτῆσθαι τῶν αἰσϑήσεων; εἰ δ᾽ ἀναπλάσσει 20- 
γους τῶν φιλοσοφούντων καὶ ἐπιμελῶς oon δύναμις ἐξεταζόντων 
τὰ Χριστοῦ, οὐδὲ τούτοις ἀκόλουϑα πεποίηκεν. οὐδεὶς γὰρ μαϑὼν 
ἀόρατον εἶναι τὸν ϑεὸν καὶ εἶναί τινα δημιουργήματα ἀόρατα, του- 
τέστι νοητὰ, λέγοι ἂν ὡς ἀπολογούμενος περὶ τῶν κατὰ | τὴν ἀνά- 
ὅτασιν To‘ πῶς αἰσθήσεσι μὴ καταλαμβανόμενοι γνώσονται 
τὸν ϑεόν; N τί χωρὶς αἰσθήσεως μαϑεῖν δυνατόν ἐστι; καὶ 


ου ο ας σοι». 13; 55, I 250 2. 17. LV 30, 1 306 7.21. VI 12, 
S. 82 2.16; 41, S. 109 Z. 26. — 14 Vgl. Aristophan. Acharn. V. 393 ff. — 21 Vgl. 
oben I 27, I 79 Z. 11. — 23 Vgl. Cicero, De fin. V 26, 76. Acad. post. I 11, 42. 
pr. II 33, 108 u. H. Diels, Doxogr. gr. p. 396b, 3. 23. 


4 ἐπίσης A Ausgg. | 5 οἰκοτρίψι A οἰκότριψιν Ausgg. | hinter οἰκότριψιν + ἢ 
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Sp. | 95 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 80 αἰσθήσεσι ΑΠΒῦ.5Ρ. αἰσθήσει Del. | 81 ἐστιν Ausgg. 
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οὐκ ἐν ἀνακεχωρηκόοι καὶ ἀναγινωσκομένοις ὑπὸ ὀλίγων μόνον καὶ 
φιλομαθῶν ἀλλ᾽ ἐν τοῖς δημωδεστέροις γέγραπται ὅτι „ta ἀόρατα 
τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ κτίσεως χόσμου τοῖς ποιήμασι νοούμενα καθορᾶται 
δ᾽ ὧν ἔστιν εἰδέναι ὅτι εἰ καὶ τοὺς ἐν βίῳ ἀνϑρώπους χρὴ ἀπὸ 
αἰσθήσεων ἄρξασθαι καὶ τῶν αἰσθητῶν, μέλλοντας ἀναβαίνειν ἐπὶ 
τὴν τῶν νοητῶν φύσιν, ἀλλ᾽ οὔτι γε ἐν αἰσθητοῖς καταμένειν χρή᾽ 
οὔτε χωρὶς αἰσθήσεως ἐροῦσιν ἀδύνατον εἶναι μαϑεῖν τὰ νοητὰ. 
χρώμενοι δὲ τῷ τίς χωρὶς αἰσϑήσεως μαϑεῖν δυνατός ἐστιν; 
ἐλέγξουοιν οὐκ εὐλόγως τούτω ὑπὸ τοῦ Κέλσου ἐπιφέρεσθαι τὸ 00% 
ἀνϑρώπου μὲν οὐδὲ ψυχῆς ἀλλὰ γὰρ σαρκὸς φωνή. 

XXXVII. Νοῦν τοίνυν ἢ ἐπέκεινα νοῦ καὶ οὐσίας λέγοντες 
εἶναι ἁπλοῦν καὶ ἀόρατον καὶ ἀσώματον τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν, οὐκ 
ἂν ἄλλω τινὶ ἢ τῷ κατὰ τὴν ἐκείνου τοῦ νοῦ εἰκόνα γενομένῳ 
φήσομεν καταλαμβάνεσδαι τὸν ϑεὀν' νῦν μὲν, ἵνα τῇ λέξει χρή- 
σωµαι τοῦ Παύλου, ,Ót ἐσόπτρου καὶ (ἐν) αἰνίγματι τότε δὲ πρόσω- 
πον πρὸς πρόσωπον.“ πρόσωπον" δὲ ἐὰν λέγω, μὴ συκοφαντείτω 
τις διὰ τὴν λέξιν τὸν δηλούμενον νοῦν ὑπ | αὐτῆς, ἀλλὰ μανϑα- 
νέτω (ἐν τῷ) ,,ἀνακεκαλυμμένᾳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου κατοπ- 
τριζόμενοι καὶ τὴν αὐτὴν εἰκόνα μεταμορφούμενοι ἀπὸ δόξης εἰς 
δόξαν" οὐ πρόσωπον αἰσϑητὸν ἐν τοῖς τοιούτοις παραλαμβανόμενον 
ἀλλὰ κατὰ τροπολογίαν νοούμενον οὓς καὶ ὀφϑαλμοὺς καὶ ὦτα. 
καὶ ὅσα ἐν τοῖς ἀνωτέρω ὁμώνυμα τοῖς τοῦ σώματος μέλεσι TAQ- 
ἐστήσαμεν. 

καὶ ἄνθρωπος μὲν οὖν, τουτέστι ψυχὴ χρωμένη σώματι, λε- 


ἕο € y » ϱ E 222& 2 ` A 2 ΜΉΤ, τος 
25 youern νο εσω ανθρωπος. ἀλλα καὶ ψυχή, ἀποκρίνεται οὐχ NEE 


Κέλσος ἀνέγραψεν, ἀλλ᾽ ὅπερ αὐτὸς διδάσχει ὁ τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρω- 
πος. σαρκὸς δὲ φωνῇ οὐκ ἂν Χριστιανὸς χρήσαιτο, μαϑὼν 
ωπγεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος ϑανατοῦν καὶ πάντοτε τὴν 
φέκρωσιν τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματι περιφέρειν καὶ ,νεκρώσατε τὰ 
μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς," καὶ εἰδὼς τί δηλοῦται ἐκ τοῦ „oÙ μὴ κατα- 
μείνῃ τὸ πνεῦμά μου ἐν τοῖς ἀνϑρώποις τούτοις εἰς τὸν αἰῶνα διὰ 
τὸ εἶναι αὐτοὺς σάρκας,“ ἐπιστάμενος δὲ καὶ ὅτι „ol ἐν σαραὶ or- 


2 Röm. 1, 20. — 15 I Kor. 13, 12, — 18 II Kor. 3, 18. — 21 Vgl. oben 
VII 34 (VI 01. 62). — 25 Vgl. Róm. 7, 22. II Kor. is 16. Ephes. 3, 16. — Vgl. Act. 
9, 23 (2, 43). Róm. 13, 1. — 96 Vgl. II Tim. 3, — 38 Vgl Róm. 8, 13. — 
Vgl. II Kor. 4, 10. — 29 Kol. 3, 5. — 80 Gen. ^s E — 83 Róm. 8, 8. 


1 ἐνανακεχωρηκόσι A | 4 ἐστὶν A | ἀπὸ Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ὑπὸ 
A | 9 ἐλέγξουσιν] y übergeschr. A! | τούτῳ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 402), 
τοῖτο AAusgg. | 15 (ἐν) αἰνίγματι schreibe ich, vgl. unten VII 50, 8. 201 Z. 10; 
αἰνίγματος P Del. αἰνίγματι AHö.Sp. | 18 (ἐν τῷ) füge ich mit ΜΖ (am Rand) u 
den Ausgg. ein, die Worte konnten hier leicht ausfallen. 
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τες ϑεῷ ἀρέσαι οὗ δύνανται” καὶ διὰ τοῦτο πάντα πράττον εἰς 
τὸ μηδαμῶς αὐτὸν ἔτι εἶναι „èv τῇ δαρκὶ ἀλλ᾽' iv^ μόνῳ „To 
πνεύματι." 

XXXIX. Ἴδωμεν δὲ καὶ ἐπὶ τίνα ἡμᾶς καλεῖ. ἵν᾽ αὐτοῦ ἀκούσω- 
μεν, τίνι τρόπῳ γνωσόµμεϑα τὸν ϑεόν' ἐφ᾽ οἷς οἴεται μηδένα 
Ἄριστιανῶν ἐπαΐειν δύναὔδαι τῶν ὑπ αὐτοῦ λεγομένων, φησὶ 
γάφ᾽ ὅμως δ᾽ οὖν ἀκουσάτωσαν. εἴ τι καὶ ἐπαΐειν δύνανται. 
τίνων οὖν ἡμᾶς ἀκούειν ÙT αὐτοῦ λεγομένων βούλεται, κατανοή- 
τέον, ὁ φιλόσοφος. δέον διδάσκειν ἡμᾶς. ὁ δὲ διαλοιδορεῖται' καὶ 
δέον εὔνοιαν ἑαυτοῦ δεῖξαι ἐν τῷ προοιμίῳ | τῶν λόγων τὴν πρὸς 
τοὺς ἀκούοντας, ὁ δέ poi τοῖς ἕως θανάτου ἀποθνήσκουσι», ἵνα 
μὴ ἐξομόσωνται μηδὲ μέχρι φωνῆς τὸν χριστιανισμὸν, καὶ παρεσκευ- 
ασμένοις πρὸς πᾶσαν αἰκίαν καὶ πάντα τρόπον ϑανάτου' ὡς δει- 
λὸν γένος. λέγει Ó' ἡμᾶς εἶναι καὶ φιλοσώματον γένος, τοὺς 
γάσκοντες: „el καὶ Χριστόν ποτε κατὰ σάρκα ἐγνώκαμεν, ἀλλὰ 
νῦν οὐχέτι γινώσκομεν" καὶ οὕτω προχείρως ὑπὲρ εὐσεβείας τι- 


n ` = ς 2.04 Er f. > we" 2o 2 - 
ϑέντας τὸ σῶμα, ὡς οὐδὲ TO ἱμάτιον ἀποθύσαιτ ἄν εὐχερῶς φι-- 


λόσοφος. 

φησὶν οὖν πρὸς ἡμᾶς ὅτι. ἐὰν αἰσθήσεσι μύσαντες ἀναβλέ- 
Ure prO καὶ σαρκὸς ἀποστραφέντες ὀφϑαλμὸν τὸν τῆς 
φυχῆς ἐγείρητε, μόνως οὕτως τὸν ϑεὸν ὄψεσθε. καὶ οἴεται 
αὐτὰ (λέγω δὴ τὰ περὶ διττῶν ὀφθαλμῶν) ἀπὸ Ἑλλήνων λαβὼν 
μὴ προπεφιλοσοφῆσϑαι παρ ἡμῖν. λεκτέον Ò ὅτι Μωῦσῆς ἀναγρά- 
pov τὴν κοσμοποιΐαν εἰσάγει τὸν ἄνϑρωπον πρὸ μὲν τῆς παρα- 
βάσεως πῇ μὲν βλέποντα N δὲ μὴ βλέποντα, βλέποντα μὲν ἐν τῷ 
λέγεσϑιαι περὶ τῆς γυναικὸς ὅτι ..εἶδεν ἡ γυνὴ ὅτι καλὸν τὸ ξύλον 
εἰς βρῶσιν, καὶ ὅτι ἀρεστὸν τοῖς peany ἰδεῖν καὶ ὡραῖόν ἐστι 
τοῦ κατανοῆσαι μὴ βλέποντα δὲ οὐ μόνον ἐν | τῷ λέγεσϑαι ὡς 
περὶ τυφλῶν ὀφϑαλμῶν ὑπὸ τοῦ ὄφεως. vij γυναικὶ τὸ „de γὰρ 
ὁ ϑεὸς ὅτι Ñ ἂν ἡμέρᾳ φάγητε ἀπ᾽ αὐτοῦ, διανοιχϑήσονται οἱ 
ὀφϑαλμοὶ ὑμῶν, ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ »ἔφαγον, καὶ κ μμ οἱ 
ὀφθαλμοὶ τῶν δύο.“ ,,διηνοίχθησαν"' μὲν οὖν αὐτῶν οἱ ὀφϑαλμοὶ 


ο τοι. Róm. 8, 9, — 15 UI Kor. 5, 16. — 26 Gen. 3, 0. — 29 Gen. 3,5. — 
31 Gen. 3, 6. 7. 


11 ὁ] ὃ A | ἀποθνήσκουσιν AAusgg.,  Οποκαρτεροῦσιν oder ἀποτολμώσιν 
vermuten Bo. (Notae p. 400, u. Del. 1 T27 Anni a nieht glücklich: besser würde 
ἰγωνιζομένοις passen, vgl. oben I 25, I 76 Z. 23; 20, I 78 Z. 6 und unten VIII 
48 a. A. (τῶν µέχρι θανάτου ἀγωνιξομένων ὑπὲρ τοῦ un ἐξομόσασθαι Έθιστια- 
νισμόν) | 15 £L [so] A | 16 οὐκέτι γινώσκοµεν schreibe ich, οὐκ ἔτι γινώσκομεν 
Ausgg., οὐκ ἐπιγινώσκομεν A | 19 ἐὰν zweimal geschrieben A | 91 οὕτως A ov- 
τω Ausgg. 
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τῆς αἰσθήσεως, οὓς καλῶς ἦσαν µύσαντες, ἵνα μὴ περισπώµενοι 
ἐμποδίζωνται βλέπειν τῷ τῆς ψυχῆς ὀφϑαλμῷ: οὓς δὲ τέως εἶχον 
βλέποντας τῆς ψυχῆς ὀφϑαλμοὺς καὶ εὐφραινομένους ἐπὶ τῷ 
ϑεῷ καὶ τῷ παραδείσῳ αὐτοῦ, τούτους οἶμαι διὰ τὴν ἁμαρτίαν 
ἔμυσαν 
ὅϑεν καὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν, τὸ διττὸν τοῦτο τῶν ὀφϑαλμῶν ἐπισ- 
τάμενος εἶδος ἐν ἡμῖν, φησὶ τό’ „eis κρίμα ἐγὼ εἰς τὸν κόσμον τοῦ- 
τον εἰσῆλϑον, ἵνα oi μὴ βλέποντες βλέπωσι καὶ οἱ βλέποντες τυφλοὶ 
γένωνται,“ μὴ βλέποντας μὲν αἰνιττόμενος τοὺς τῆς ψυχῆς ὀφϑαλ- 
μοὺς, οὓς ὁ λόγος ποιεῖ βλέπειν, βλέποντας δὲ τοὺς τῶν αἰσθή- 
σεων᾿ τούτους δὲ ἐτύφλου ὁ λόγος, ἵνα ἀπερισπάστως ἡ ψυχὴ 
βλέπῃ ἃ δεῖ. παντὸς οὖν τοῦ κατὰ τρόπον χριστιανίξοντος ö τῆς 
ψυχῆς ἐγήγερται ὀφδαλμὸς καὶ ὁ τῆς αἰσθήσόεως µέμυκε' καὶ 
ἀνάλογον τῇ ἐγέρσει τοῦ κρείττονος ὀφϑαλμοῦ καὶ τῇ μύσει τῶν 
ὄψεων τῆς αἰσθήσεως νοεῖται καὶ ϑεωρεῖται ἑκάστῳ ὁ ἐπὶ πᾶσι 
9205 καὶ ὁ υἱὸς αὐτοῦ, λόγος καὶ σοφία τυγχάνων καὶ τὰ λοιπά. 

XL. Ἑξῆς δὲ τοῖς ἐξετασθεῖσιν ὁ Κέλσος ὡς πρὸς πάντας Ἄρισ- 
τιανοὺς ἀποτείνει λόγον, ὄντινα πρὸς τοὺς πάντῃ ἀλλοτρίους τῆς 
Ἰησοῦ διδασκαλίας ὁμολογοῦντας | εἶναι εἰ ἄρα λέγειν ἤρμοζεν. Ogi- 
avoi γὰρ, oc καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐλέγομεν, τὸν Ἰησοῦν ἐξ ὅλων 
ἀρνούμενοι 1} εἴ τινες ἄλλοι τὰ παραπλήσια ἐκείνοις φρονοῦντές 
εἰσιν οἱ τὰ εἴδωλα προμνώμενοι, πλάνοι καὶ γόητες: καὶ 
ἐκεῖνοί εἰσιν οἱ τὰ ὀνόματα τῶν ϑυρωρῶν ἀϑλίως ἐκμανθά- 
νοντες. μάτην οὖν πρὸς Χριστιανούς φησι TO` κἂν ἡγεμόνα 
τῆς 0000 ταύτης Dm) ces φευκτέοι μὲν ὑμῖν οἱ πλάνοι καὶ 
γόητες καὶ τὰ εἴδωλα προμνώμενοι. καὶ μηδ᾽ ἐπιστάμενος ότι 
oí τοιοῦτοι οὐκ ἔλαττον Ἰέλσου ὡς γόητες σὺν ἐκείνω κακῶς hé- 
γουσι τὸν Ἰησοῦν καὶ πᾶσαν τὴν xav αὐτὸν ϑεοσέβειαν, φησὶ φύρων 
ἡμᾶς ἐν ἐκείνοις τῷ ἑαυτοῦ λόγῳ᾽ ἵνα μὴ παντάπασιν ἦτε κατα- 
γέλαστοι, τοὺς μὲν ἄλλους, τοὺς δεικνυμένους ϑεοὺς, ὡς el- 
όώλα βλασφημοῦντες τὸν δὲ καὶ αὐτῶν Oc ἀληϑῶς | εἰδώ- 
λων ἀϑλιώτερον καὶ μηδὲ εἴδωλον ἔτι ἀλλ ὄντως νεκρὸν 
σέβοντες καὶ πατέρα ouotov αὐτῷ ζητοῦντες. 


7 Joh. 9, 39. — 16 Vgl. I Joh. 1, 1. 14. Luk. 11, 40, — 20 Vgl. oben 
VI 98, S. 98 Z. 14 ff. — 98 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 19, 4; 28, 3—7 und unten 
S. 191 Z2. 7 £, oben VI 30. 31. 


S εἰσῆλϑον A ἦλθον P, Hó. am Rand, Sp. Del. im Text | 9 γένωνται] γε- 
vijdovrau u. am Rand yo’ γένωνται A! | 16 λοιπά] Gravis aus Acut eorr. A | 
17 ὡς übergeschr. A | 24 Χριστιανούς] das erste Jota in Correctur A | 25 ὑμῖν) v 
aus ἡ corr, A | 89 ἀλλ] Rasur über dem ersten 2 A. 
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ὅτι γὰρ μὴ ἐπιστάμενος, τί μὲν Χριστιανοὶ λέγουσι τί δὲ οἱ 
τοιούτους μύϑους ἀναπλάσοοντες, ἀλλ᾽ οἰόμενος ἡμῖν προσεῖναι τὰ 
ἐκείνοις προσαγόµενα ἐγκλήματα ταῦτα λέγει πρὸς ἡμᾶς οὐ προσόντα 
ἡμῖν, δῆλον ἐκ τοῦ" τὴν μὲν δὴ τοιάνδε ἀπάτην καὶ τοὺς Pav- 
μαστοὺς ἐκείνους συμβούλους καὶ τὰ δαιμόνια ῥήματα, τὰ 
πρὸς τὸν λέοντα καὶ τὸν ἀμφίβιον καὶ τὸν ὀνοειδῆ καὶ 
τοὺς ἄλλους καὶ τοὺς ϑεσπεσίους ϑυρωροὺς, ὧν τὰ ὀνό- 
ματα ἀϑλίως ἐκμανϑάνοντες οἱ δύστήνοι κακῶς δαιμονᾶτε 
καὶ ἀνασκολοπίζεσθε. καὶ οὐχ εἶδέ γε ὅτι οὐδεὶς τῶν τὸν λεον- 
τοειδῇ καὶ τὸν ὀνοειδῆ καὶ τὸν ἀμφίβιον νομιζόντων εἶναι 9v- 
ρωροὺς τῆς ἀνόδου ἕως ϑανάτου ἵσταται κἂν ὑπὲρ τῆς φαινομένης 
αὐτῷ ἀληϑείας. ἀλλὰ τὸ ὑφ᾽ ἡμῶν di εὐσεβείας, ἵν᾽ οὕτως εἴπω. 
ὑπερβολὴν γινόμενον, παρεχόντων ἑαυτοὺς παντὶ τρόπῳ ϑανάτου, 
καὶ τὸ ἀνασκολοπίζεσθαι ἐκείνοις προσάγει τοῖς μηδὲν τούτω; 
πάσχουσιν: καὶ ἡμῖν τοῖς ἀνασκολοπιζομένοις δὲ εὐσέβειαν ovet- 
δίζει τὴν ἐκείνονν περὶ τὸν λεοντοειδῆ καὶ τὸν ἀμφίβιον καὶ τὰ 
λοιπὰ μυϑοποιΐαν. οὐ διὰ Κέλσον τοίνυν φεύγομεν τὸν περὶ λεον- 
τοειδοῦς καὶ τῶν λοιπῶν λόγον, οὐδὲ γὰρ τὴν ἀρχὴν τοιοῦτόν τι 
παρειλήφαμεν' ἀλλ᾽ ἀκολουϑοῦντες τῇ διδασκαλίᾳ Ἰησοῦ τὰ ἐναντία 
ἐκείνοις λέγομεν, οὐ συγκατατιϑέμενοι τῷ τοιόνδε εἶναι τῷ προσώπῳ 
τὸν Μιχαὴλ καὶ τοιόνδε ἕτερόν τινα τῶν προχατειλεγμένων. 

XLI. Τίνι δὲ καὶ ἕπεσϑαι ἡμᾶς ὁ Ἰέλσος βούλεται ὡς 00% 
ἀπορήσοντας παλαιῶν ἡγεμόνων καὶ ἑερῶν ἀνδρῶν κατανο- 
ητέον. ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ ἐνθέους, ὡς λέγει, ποιητὰς καὶ σο- 
φοὺς (xal) φιλοσόφους, μὴ τιϑεὶς αὐτοῖς ὀνόματα, καὶ τοὺς 
ὁδηγοὺς δείξειν ἐπαγγελλόμενος ἀορίστως ἀποφαίνεται τοὺς èv- 
ϑέους ποιητὰς καὶ σοφοὺς καὶ φιλοσόφους. | εἰ δ᾽ ἐτίϑει τὰ 
ὀνόματα ἑκάστου τούτων, κἂν ἀγωνίζεσθαι εὔλογον ἡμῖν ἐφαίνετο. 
OTL τυφλώττοντας περὶ τὴν ἀλήϑειαν ὀδηγοὺς ἡμῖν δίδωσιν, ἵνα 
σφάλωμεν, ἢ εἰ καὶ μὴ πάνυ τυφλώττοντας, περὶ πολλά γε τῆς 


4 Vgl. oben VI 24—31. — 31 Vgl. oben VI 30, S. 100 7. 8. 


9 ἀναπλάσσοντες A ἀναπλάσαντες M Ausgg. | 4 hinter τοῦ + διὰ Sp.Del. 

5 τὰ (hinter ῥήματα) Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; & A | S δαιμονᾶτε] δαιµονα τε 
[so] A | 9 εἶδε A, Hö. Sp. am Rand; οἷδε M Ausgg. im Text | 14 τὸ] τῷ liest Bo. 
(Notae p. 402), aber τὸ giebt auch einen guten Sinn | 15 καὶ ἡμῖν séhreibe ich mit 
Bo. (Notae p. 402), ἡμῖν δὲ Del, ἢ ἡμῖν AHO.Sp. | 21 ΛΙιχαὴλ] uz [so] A | 22 Tiv] 
τίσι vermuten Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 723 Anm. g) nicht ohne Wahrschein- 
lichkeit | 25 (καὶ) füge ich mit den Ausgg. ein, vgl. die Wiederholung der Worte 
unten Z. 27 | αὐτοῖς] αὐτῶν τὰ vermuten Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 723 Anm. h) | 
28 κἂν A καὶ Ausgg. 
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ἀληϑείας δόγματα ἐσφαλμένους. εἴτ᾽ οὖν Ὀρφέα βούλεται ἔνϑεον 
εἶναι ποιητὴν εἴτε Παρμενίδην εἴτ᾽ ᾿Εμπεδοκλέα εἴτε καὶ αὐτὸν 
Όμηρον ἢ καὶ Ἡσίοδον, δεικνύτω ὁ βουλόμενος, πῶς βέλτιον ὀδεύ- 
σουσιν οἱ τοιούτοις ὀδηγοῖς χρώμενοι καὶ ὠφέληνται περὶ τῶν κατὰ 
τὸν βίον παρὰ τοὺς καταλιπόντας διὰ τὴν Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ di- 
δασκαλίαν πάντα ἀγάλματα καὶ | ἱδρύματα ἀλλὰ καὶ πᾶσαν Tov- 
δαϊκὴν ὀεισιδαιμονίαν καὶ πρὸς μόνον ἀναβλέποντας διὰ τοῦ λόγου 
τοῦ ϑεοῦ τὸν πατέρα τοῦ λόγου ϑεόν. l 

τίνες δὲ καὶ οἱ σοφοὶ ἢ οἱ φιλόσοφοι, παρ ὧν βούλεται 
πολλὰ καὶ ϑεῖα ἀκοῦσαι ἡμᾶς ὁ Κέλοος, καταλιπόντας ϑεράποντα 
ϑεοῦ Moodle καὶ προφήτας: τοῦ τῶν ὅλων» δημιουργοῦ, ἀληϑῶς èv- 
ϑ έως μυρία ὅσα εἰρηκότας, καὶ αὐτὸν ἐπιλάμψαντα τῷ γένει τῶν 
ἀνθρώπων xù κεταγγείλαντα ὁδὸν ϑεοσεβείας καὶ μηϑένα τὸ ὅσον 
ἐφ᾽ ἑαυτῷ ἄγευστον καταλιπόντα τῶν ἰδίων μυστηρίων, ἀλλὰ δὲ 
ὑπερβάλλουσαν φιλανϑφρωπίαν ἔχοντα μὲν διδόναι τοῖς συνετωτέροις 
ϑεολογίαν. ἐπᾶριι τὴν vgl» ἀπὸ τῶν τῇδε πραγμάτων δυναμένην. 
οὐδὲν (0) ἧττον συγκαταβαίνοντα καὶ ταῖς ὑποδεεστέραις ἕξεσιν 
ἰδιωτῶν ἀνδρῶν καὶ ἁπλουστέρων γυναικῶν οἰκετῶν τε καὶ ἁπαξα- 
πλῶς τῶν ὑπὸ μηδενὸς 5 Ἰησοῦ μόνου βεβοὐϑημένων πρὸς τὸ, ὡς 
ἐνεχώρει, βέλτιον αὐτοὺς βιοῦν μετὰ δογμάτων ὧν ἐδύναντο περὶ 
ϑεοῦ χωρεῖν; 

XLII. Fitra μετὰ ταῦτα ὡς ἐπὶ ἐνεργέστερον διδάσκαλον 
τῶν ϑεολογίας πραγμάτων ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ τὸν Πλάτωνα, 
παρατιϑέμενος αὐτοῦ τὰς ἀπὸ τοῦ Τιμαίου λέξεις οὕτως ἐχούσας 
„TOV μὲν οὖν ποιητὴν καὶ πατέρα τοῦδε τοῦ παντὸς EÙ- 
ρεῖν τε ἔργον καὶ εὑρόντα εἰς πάντας ἀδύνατον λέγειν." 
εἶτ᾽ ἐπιφέρει τούτοις λέγων’ ὁρᾶτε ὅπως ζητεῖται ϑεοπρόποις 
καὶ ἀληϑείας ὁδὸς, καὶ ὡς δει Πλάτων ὅτι ταύτῃ βῆναι 
πᾶσιν ,ἀδύνατον ἐπειδὴ δὲ τούτου χάριν ἐξηύρηται 00- 
φοῖς ἀνδράσι», ὡς ἂν τοῦ ἀκατονομάστου καὶ πρώτου λά- 
βοιμέν τινα ἐπίνοιαν, διαδηλοῦσαν αὐτὸν 1 τῇ συνθέσει τῇ 
ἐπὶ τὰ ἄλλα ἢ ἀναλύσει ἀπ αὐτῶν 5 ἀναλογίᾳ, τὸ ἄλλως 


10 Vgl. Hebr. 3, 5. Num. 12, 7. 8. Jos. 1, 2. 9, 4. 6 (8, 31. 33) Web 
10, 16. — 25 Plato, Tim. Cap. V p. 28 C. 


16 ἐπάραι A | 11 (0) füge ich mit Meor. u, den Ausgg. ein | 23 πραγμάτων] 
δογμάτων vermutet Guiet (bei Del. I 724 Anm. a) unrichtig | 26 εἰς πάντας ἀδύ- 
νατον λέγειν A λέγειν εἰς πάντας ἀδύνατον Ausgg. | 27 ἐπιφέρει PM Ausgg. ἐπι- 
φέρειν A | ζητεῖται M?, Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ζητεῖτε A | 28 καὶ (vor ἆλη- 
Φείας)) < P, getilgt von Hö. (am Rand), Sp. Del. (im Text); 7 M2Jol, vielleicht 
richtig | ὁδὸς M2, Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ὁδοῖς A | 81 τῇ (vor συν- 
ϑέσει)] η in Correctur A. 
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ἄῤῥητον ϑέλων διδάξαι ϑαυιιάσαιμι © ἂν εἰ ἀκολουθῆσαι 
ὀυνήσεσθε, παντελῶς τῇ σαρκὶ ἐνδεδεμένοι καὶ μηδὲν za- 
ϑαρὸν βλέποντες. 

μεγαλοφυῶς μὲν οὖν καὶ οὐκ εὐκαταφρονήτως τὴν ἐκκειμένην 


ο ς D " u S ` , [4 κα 
5 λέξιν ο Πλατων προφέρεται. oga δὲ εἰ μὴ φιλανϑροπότερον o ϑεῖος 


, , ` > 5 pa ` ` ` : ΄ 
λόγος εἰσάγει τὸν „èr ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεὸν΄ ϑεὸν λόγον γινόμενον 
, ` 5 , ς r [4] a 
σάρκα, ἵνα εἰς πάντας δυνατὸς ἡ φϑάνειν ὁ λόγος, Ov καὶ τὸν ,,εὖὐ- 


τ 2 , 4 ` ς , 
1S1" ρόντα εἰς πάντας ἀδύνατον λέγειν φησὶν ὁ Πλάτων. | Πλά- 


1 


di 


2 


n2 


0 


0 


των μὲν ovv λεγέτω „Tov ποιητὴν καὶ πατέρα τοῦδε τοῦ 
παντὸς ἔργον“ εἶναι ,,εὐρεῖν,' ἀδύνατον“ ἐμφαίνων εἶναι τῇ 
ἀνϑρωπίνῃ φύσει τὸ εὑρεῖν κατ ἀξίαν τὸν ϑεὸν, 5 εἰ μὴ κατ᾽ 
ἀξίαν ἀλλ᾽ ἐπὶ πλεῖόν γε καὶ παρὰ τοὺς πολλούς: ὅπερ εἰ ἦν ἀλη- 
ϑὲς καὶ ϑεὸς κατ ἀλήϑειαν εὕρητο Πλάτωνι ἢ τινι Ἑλλήνων. 
οὐκ (ἂν) ἄλλο τι ἔσεβον καὶ ϑεὸν ἐκάλουν καὶ προσεκύνουν, ἤτοι 
τοῦτον καταλιπόντες ἢ συμπαραλαμβάνοντες τὰ μὴ συμπαραληπτὰ 
| τῷ τηλικούτῳ $e ἡμεῖς δὲ ἀποφαινόμεθα ὅτι οὐκ αὐτάρκης καὶ 
ἀνθρωπίνη φύσις ὁπωσποτανοῦν ζητῆσαι τὸν ϑεὸν καὶ εὑρεῖν av- 
τὸν καϑαρῶς, μὴ βοηϑηϑεῖσα ὑπὸ τοῦ ζητουμένου, εὑριόκο- 
μένου τοῖς ὁμολογοῦσι μετὰ τὸ παρ᾽ αὐτοὺς ποιεῖν ὅτι δέονται αὐ- 
τοῦ, ἐμφανίζοντος ἑαυτὸν οἷς ἂν κρίνῃ εὔλογον εἶναι ὀφϑῆναι, ὡς 
πέφυκε ϑεὸς μὲν ἀνϑρώπῳ γινώσκεσθαι ἀνϑρώπου δὲ ψυχὴ ἔτι οὖσα 
ἐν σώματι γινώσκειν τὸν ϑεόν. 

XLII. 1422& καὶ λέγων ὁ Πλάτων ὅτι τὸν „evoovra ἀδύ- 
VATOV“ ἐστιν „eig πάντας λέγειν΄ „TOV ποιητὴν καὶ πατέρα 
τοῦ παντὸς, ἄῤῥητον μὲν καὶ ἀκατονόμαστον οὔ φησιν αὐτὸν 
εἶναι ῥητὸν δ᾽ ὄντα εἰς ὀλίγους δύνασθαι λέγεσϑαι. εἶθ ὥσπερ 
ἐπιλαθόμενος ὧν παρέϑετο Πλάτωνος λέξεων ὁ Κέλοος φησὶν ἆκα- 
τονόμαστον εἶναι ϑεὺν τούτοις: ἐπειδὴ δὲ τούτου χάριν èë- 
ηὕρηται σοφοῖς ἀνδράσιν, ὡς ἂν τοῦ ἀκατονομάστου καὶ 


6 Vgl. Joh. 1, 1. 2. 14. — 7ff. u. 38 Vgl. Plato, Tim. Cap. V p. 28 C. 


1 ϑέλων] ϑέλουσαν (mit Tilgung des folgenden ὁ) liest Bo. (Notae p. 402) 
nicht glücklich, Θέλω Del. (I 724 Anm. d) besser; θέλω (u&)v vermute ich | 4 οὖν 
< M Ausgg. | 6 γινόμενον ΑΗῦ.Βρ. γενόμενον Porr- Del. | 10 vor ἀδύνατον + οὐκ 
Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 724 Anm. f) unrichtig, da nicht εὑρεῖν, sondern κατ᾽ 
ἀξίαν (7. 11) betont ist | 18 hinter τινι + τῶν MAusgg. | 14 (ἂν) füge ich als 
notwendig ein | 17 ὁπῶσποτανοῖν, Rasur über α, u. über v ein Spiritus lenis aus- 
radiert, A | 19 παρ᾽ αὐτοὺς] παρ᾽ αὑτοῖς vermutet Bo. (Notae p. 402), τὸ καθ’ 
ἑαυτοὺς liest Guiet (bei Del. I 725 Anm. a) | 20 ἑαυτὸν] über o Acut und Gravis 
Α | 91 γιγνώσκεσθαι A | 22 γιγνώσκειν A Ausgg. | 25 φησι A | 26 ὀλίγους schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 725 Anm. b), λόγους AAusgg. | 28 τούτοις] 
ἐν τούτοις vermutet Bo. (Notae p. 402) nicht ohne Wahrscheinlichkeit. 
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πρώτου λάβοιμέν τινα ἐπίνοιαν. ἡμεῖς δὲ οὐ μόνον τὸν ϑεὸν 
ἄῤῥητον εἶναί φαμεν ἀλλὰ καὶ ἕτερα τῶν μετ᾽ αὐτόν" ἅπερ βιασά- 
μενος ὁ Παῦλος σημῆναί φησι τό: ἤκουσεν ἄῤῥητα ῥήματα, ἃ οὐκ 
ἐξὸν ἀνθρώπῳ λαλῆσαι, τῷ ,,ἤκουσεν΄ ἀντὶ τοῦ συνῆκε χρησά- 
μενος ἀνάλογον τῷ ,0 ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω.“ 

υτὸν ποιητὴν“ δὴ „xal πατέρα τοῦ παντὸς“ ἡμεῖς φαμεν 
ἰδεῖν ,ἔργον.“ βλέπεται δὲ οὐ μόνον κατὰ τὸ ,,μακάριοι οἱ καθαροὶ 
τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται,“ ἀλλὰ καὶ κατὰ τὸ λεγό- 
μενον ὑπὸ τῆς εἰκόνος „Tod ἀοράτου ϑεοῦ΄ ἐν τῷ ,0 ἑωρακὼς ἐμὲ 
ἑώρακε τὸν πατέρα τὸν πέμψαντά uc. ἐν τούτοις γὰρ οὐδεὶς ἂν 
νοῦν ἔχων φήσειεν ὅτι ἀναφέρων ταῦτα ὁ Ἰησοῦς ἐπὶ τὸ αἰσθητὸν 
αὐτοῦ καὶ βλεπόμενον τοῖς ἀνϑρώποις σῶμα εἶπε τό’ ,0 ἑωρακὼς 
ἐμὲ ἑώρακε τὸν πατέρα τὸν πέμψαντά ut^ ἔσονται γὰρ κατὰ τοῦτο 
ἑωρακότες τὸν πατέρα ϑεὸν καὶ πάντες οἱ λέγοντες’ ,,σταύρου σταύ- 
ρου αὐτὸν καὶ ὁ ἐξουσίαν κατὰ τοῦ ἀνϑρωπίνου αὐτοῦ Πιλᾶτος 
λαβὼν, ὅπερ ἐστὶν ἄτοπον. ὅτι δὲ τὸ „oO ἑωρακὼς ἐμὲ ἑώρακε τὸν 
πατέρα τὸν πέμψαντά με΄ οὐκ ἐπὶ τὴν κοινοτέραν ἐκδοχὴν ἀναφέ- 
ρεται, δῆλον ἐκ τοῦ εἰρῆσθαι τῷ Φιλίππῳ' τοσούτῳ χρόνῳ μεθ” 
ὑμῶν εἰμι, καὶ οὐκ ἔγνωκάς με, Φίλιππε;“ τοῦτο δ᾽ εἴρηκεν αὐτῷ 
ἀξιώσαντι καὶ λέγοντι’ ,,δεῖξον ἡμῖν | τὸν πατέρα, καὶ ἀρκεῖ ἡμῖν." 
νοήσας τις οὖν πῶς δεῖ ἀκούειν περὶ μονογενοῦς ϑεοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, 
τοῦ πρωτοτόκου ,,πάσης κτίσεως, καθότι „oO λόγος“ γέγονε »σὰρξ,΄ 
ὄψεται πῶς ἰδών τις τὴν εἰκόνα τοῦ ἀοράτου ϑεοῦ“ γνώσεται τὸν 
πατέρα καὶ ποιητὴν τοῦδε τοῦ παντός.“ 

XLIV. Κέλσος μὲν -οὖν ἤτοι τῇ συνθέσει τῇ ἐπὶ τὰ ἄλλα 
ἀνάλογον τῇ παρὰ τοῖς γεωμέτραις καλουμένῃ συνθέσει ἢ τῇ ἀπὸ 
τῶν ἄλλων ἀναλύσει ἢ καὶ ἀναλο]γία ἀνάλογον τῇ παρὰ τοῖς 
αὐτοῖς ἀναλογία οἴεται γινώσκεσθαι τὸν ϑεὸν, ἐπὶ τὰ πρόϑυρα εἰ 
ἄρα τοῦ ἀγαϑοῦ δυναμένου τινὸς οὕτως ἐλδεῖν' ὁ δὲ τοῦ ϑεοῦ 
λόγος εἰπών: ,,οὐδεὶς ἔγνω τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ υἱὸς καὶ ᾧ ἂν ὁ 


3 II Kor. 12, 4. — 5 Matth. 11, 15. 19, 9. 43. Mark. 4, 9. 23. Luk: 8, 8. 
14,85. — 6 u. 98 Vgl. Plato, Tim. Cap. V p. 28 C. — 7 Matth. 5, 8. — 9 Vgl. Kol. 
1,15. — 9 u. 19 Joh. 14, 9. — 14 Luk. 93, 21. — 15 Vgl. Joh. 19, 10. — 16 u. 18 
Joh. 14, 9. — 90 Joh, 14, 8. — 91 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 8, 16. 18. I Joh. 4, 9. Kol. 


1,15. — 22 Vgl. Joh. 1, 14. — 23 Vgl. Kol. 1, 15. — 80 Matth. 11, 27. Luk. 10, 22. 


4 τῷ] τοῦ A | 4—5 am Rand ση A! | τ ἰδεῖν ἔργον A ἔργον ἰδεῖν MAusgg. | 
11 φήσειεν V COtr. Ausgg. φήσαιεν A | 15 πιλάτος A | 18 τοσούτω χρόνω A τοσοῦ- 
τον χρόνον M Ausgg. | 19 εἴρηκε Α | 22—23 am Rand ση A! | 38 ὄψεται u. γνώσε- 
ται will Bo. (Notae p. 402) mit einander vertauschen | 27 ἀναλογίᾳ P Jolcorr. Ausgg. 
ἀναλογίαν A; ἀναλογία wil Del. (I 725 Anm. e) als überflüssig streichen; doch 
vgl. oben VII 42, S. 192 Z. 32. 
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υἱὸς ἀποκαλύφῃ΄ ϑείᾳ τινὶ χάριτι, οὐκ ἀθεεὶ ἐγγινομένῃ τῇ ψυχῇ 
ἀλλὰ μετά τινος ἐνϑουσιασμοῦ, ἀποφαίνεται γινώσλεσϑαι τὸν ϑεόν. 
καὶ γὰρ εἰκὸς μείζονα μὲν 7) κατὰ τὴν ἀνϑρωπίνην φύσιν εἶναι τὴν 
γνῶσιν τοῦ ϑεοῦ (διὸ καὶ τὰ τοσαῦτα παρ᾽ ἀνϑρώποις ἐστὶ περὶ 
ϑεοῦ σφάλματα) χρηστότητι δὲ καὶ φιλανϑρωπίᾳ τοῦ ϑεοῦ καὶ πα- 
ραδόξῳ καὶ ϑειοτέρᾳα χάριτι φϑάνειν τὴν τοῦ ϑεοῦ γνῶσιν ἐπὶ τοὺς 
προγνώσει τοῦ ϑεοῦ προκαταληφϑέντας ὅτι ἀξίως βιώσουσι τοῦ 
ἐγνωσμένου, οὐδαμῶς παραχαράττοντες τὴν εἰς αὐτὸν εὐσέβειαν, 
οὔτε ἂν ὑπὸ τῶν ὀγνοούντων O τι ποτέ ἐστιν εὐσέβεια καὶ πᾶν O τι 
ποτ᾽ οὖν μᾶλλον ἀναπλαττόντων εἶναι τὴν εὐσέβειαν ἢ ὅπερ ἐστὶν ἡ 
εὐσέβεια τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ ἀπάγωνται; οὔτε ὧν καταγελαστότατοι 
εἶναι νομίζωνται. 

ὁρῶν δ᾽ οἶμαι ὁ ϑεὸς καὶ τὴν ἀλαζονείαν 5 τὴν πρὸς τοὺς ἄλ- 
λους ὑπεροψίαν τῶν μεγάλα μὲν φρονούντων ἐπὶ τῷ ἐγνωκέναι τὸν 
ϑεὸν καὶ ἀπὸ φιλοσοφίας τὰ ϑεῖα μεμαϑηκέναι παραπλησίως δὲ 
τοῖς ἀπαιδευτοτάτοις ἐπὶ τὰ ἀγάλματα καὶ τοὺς νεὼς αὐτῶν 
καὶ τὰ ϑρυλούμενα μυστήρια ἀγόντων ,,ἐξελέξατο΄ „Ta μωρὰ τοῦ 
κόσμου,“ τοὺς ἐν Χριστιανοῖς ἁπλουστάτους καὶ πολλῶν φιλοσόφων 
μετριώτερον καὶ καϑαρώτερον βιοῦντας, IVA καταισχύνῃ τοὺς 
σοφοὺς,“ οὐκ αἰδουμένους ἐν τῷ τοῖς ἀψύχοις προσομιλεῖν ὡς ϑεοῖς 
7 ϑεῶν εἰκόσιν. 

τίς γὰρ νοῦν ἔχων οὐ καταγελάσεται τοῦ μετὰ τοὺς τηλικούτους 
καὶ τοσούτους ἐν φιλοσοφίᾳ περὶ ϑεοῦ 5 ϑεῶν λόγους ἐνορῶντος 
τοῖς ἀγάλμασιν καὶ ἤτοι αὐτοῖς ἀναπέμποντος τὴν εὐχὴν ἢ διὰ 
τῆς τούτων ὄψεως ἐφ᾽ ὂν φαντάζεται δεῖν ἀναβαίνειν ἀπὸ τοῦ βλε- 
ποµένου καὶ συμβόλου ὄντος ἀναφέροντός γε ἐπὶ τὸν νοούμενον; 
Χριστιανὸς δὲ καὶ ὁ ἰδιώτης πάντα μὲν τόπον τοῦ κόσμου πέπεισται 
εἶναι µέρος τοῦ 020v, ναοῦ τοῦ ϑεοῦ ὄντος τοῦ παντὸς κόσμου: „ev 
παντὶ" δὲ ..τόπῳ"' εὐχόμενος, μύσας τοὺς τῆς εἰσθήδεως ὀᾳδαλμοὺς 


9 Vgl. oben V 59, S. 50 Z. 90. -- 11 Vgl. oben ΥΠ 36, S. 196 Z. 23. — 16 Vgl. 
oben VI 13, S. 84 Z. 6. — Vgl. unten VII 62 a. A. — 17 Vgl. oben VI 49, S. 111 Z. 21. — 
Vgl.IKor.1, 27. — 28 Vgl. I Tim. 9, 8. — 29 Vgl. oben VII 36, S. 180 Z. 18—20. 


9 γιγνώσκεσθαι A Ausgg. | 7. vo) (hinter προγνώσει) < MAusgg. | 9 ὅτι- 
ποτοῦν, Rasur über dem ersten o, über ı u. v, A | 11 ἀπάγωνται aus ἐπάγονται 
corr. À1| 13 ἢ] καὶ vermutet Bo. (Notae p. 402) | τὴν (vor πρὸς)] τὸν A | 17 ϑρυλ- 
λούμενα AAusgg. | ἀγόντων lesen Bo. (Notae p. 402) u. Del. (I 726 Anm. b), doch 
ist vielleicht ἀττόντων vorzuziehen, vgl. oben VI 45, S. 116 Z. 9; ἄγοντας A 
Ausgg. | 91 εἰκόσιν] εἰχόσιν, das v ausradiert aber noch erkennbar, der Accent 
über Jota von anderer Tinte, A εἰχόσι Ausgg. | 94 ἀγάλμασι Ausgg. | αὐτοῖς] von 
anderer Tinte ein Acut über v A | 96 ἀναφέροντός ys schreibe ich, ἀναφέροντός 
τε Ausgg. ἀναφέροντος Jolcorr. Bo. (Notae p. 402); ἀναφέροντά τε A. 

13* 


m 


σι 


10 


15 


20 


196 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


κι ἐγείρας τοὺς της φυχῆς. ὑπερωναβαίνει τὸν ὅλον κόσμον. zi 
οὐδ᾽ ἐπὶ τὴν ἑφῖδα ἵσταται τοῦ οὐρανοῦ. ἀλλ εἰς τὸν ὕπερου οάνιον 
γενόμενος τῇ διανοίᾳ τόπον. ὀδηγούμενος ὑπὸ τοῦ ϑείου πνεύματο: 
καὶ ὡσπεφρεὶ tSo τοῦ κόσμου τυγχάνων ἀναπέμπει οὐ περὶ τῶν τυ- 
χόντω» τὴ; εὐχὴν τῷ dem ruute γὰρ ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ under | HL OO. 
τουτέστιν αἰσθητὸν. ζητεῖν ἀλλὰ | μόνα τὰ μεγάλα zc 0: Deia, 
οὔα συμβάλλεται διδόµενα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸ ὀδεῦσαι ἐπὶ τὴν 
παρ αὐτῷ διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ λόγου ὄντος ϑεοῦ μακαριότητα. 

XLV. Ἴδωμεν δὲ καὶ ὦ φησιν ἡμᾶς διδάξειν, εἰ ἄρα ἀκολου- 
θῆσαι αὐτοῖς δυνησόμεϑα, ἐν οἷς λέγει ἡμᾶς παντελ ὥς ἐν δε- 
δέσθαι τῇ σαραὶ, τοὺς, ἐὰν βιῶμεν ὀρθῶς καὶ κατὰ τὸν Ἰησοῦ 
λόγο». ἀκούοντας TO ..ὑμεῖς οὐχ ἐστὲ ἐν σαρκὶ 422 ἐν πνεύματι. 
εἴπερ πνεῦμα ϑεοῦ οἰκεῖ ἐν ὑμῖν.“ φησὶ δ᾽ ἡμᾶς καὶ μηδὲν. zatu- 
ρὸν βλέπειν, τοὺς πειρωμένους une μέχρι τῶν λογισμῶν ὑπὸ τῶν 
ἐνϑυμημάτων τῆς κακίας μολύνεσθαι καὶ ἐν τῇ εὐχῇ λέγοντας Zao- 
δίαν καϑ' αρᾶν κτίσον ἐν ἐμοὶ ὁ ϑεὸς καὶ πνεῦμα εὐϑὲς ἐγκαίνισον 
ἐν τοῖς ἐγκάτοις uov,“ ἵνα τῇ μόνῃ πεφυκυίᾳ βλέπειν ϑεὸν xag- 
die καϑαρᾷ“ ϑεασώμεϑα αὐτόν. 

ἃ δὲ λέγει, τοιαῦτά ἐστιν’ οὐσία καὶ γένεσις νοητὸν, ὁρα- 
τόν’ μετὰ οὐσίας μὲν ἀλήϑ-εια, μετὰ δὲ γενέσεως πλάνη. 
περὶ ἀλήϑειαν μὲν οὖν ἐπιστήμη, περὶ δὲ ϑάτερον δόξα 
καὶ νοητοῦ μέ» ἐστι νόησις, ὁρατοῦ δὲ ὄψις. γινώσκει δὲ 
νοητὸν nèr robe. ὁρατὸν δὲ ὀφϑαλμός. ὅπερ οὖν ἐν τοῖς 
ὁρατοῖς ἥλιος. οὔτ᾽ ὀφϑαλμὸ: ὧν οὔτ᾽ ὄψις ἀλλ᾽ ὀφϑαλιμῷ 
τε τοῦ ὁρᾶν αἴτιος καὶ ὄψει τοῦ di αὐτὸν συνἰστασθαι καὶ 
ὁρατοῖς τοῦ ὀρᾶσϑαι, πᾶσιν αἑσθθβαισῖς τοῦ γίνεσϑαι. καὶ 
μὴν αὐτὸς αὐτῷ τοῦ βλέπεσϑαι, τοῦτο ἐν σος νοητοῖς ἐκεῖ- 
νος, 06z6Q οὔτε νοῦς οὔτε νόησις οὔτ᾽ ἐπιστήμη, ἀλλὰ νῷ 
τε τοῦ νοεῖν αἴτιος καὶ νοήσει τοῦ δι᾽ αὐτὸν εἶναι καὶ 


9 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVI. XXVII p. 247 A—C. — 5 Vgl. Olemens 
Alex., Strom. I 24, 158 p. 416 ed. Potter, Origenes, De orat. Cap. U. XIV a. A. und 
A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) S. 114 f.; Ropes, Die Sprüche Jesu (T. U. XIV 2) S. 140. 
— $ Vgl. Joh. 1, 1. — 12 Róm. 8, 9. — 15 Psal. 50, 12. — 17 Vgl. Matth. 5,8 
— 19 Vgl. Plato, Res publ. VI 18. 19 p. 507—509. 


9 ἀψίδα A | 3 θείου A ϑεοῦ Ausgg. | 9 ἀκολουθῆσαι αυτοῖς A αὐτοῖς ἄκο- 
λονθήσαι Máusgg. | 11 τοὺς 1οἱοσ. (bei Del. T 727 Anm. a), vgl. τοὺς πειρω- 
μένους (unten Z. 14); οὓς A Ausgg. | 19 ἀκούοντας Jolcerr. Del. ἀκούοντες A | 99 
γιγνώσκει A | 38 μὲν νοῖς aus μὲν οὖν corr. A | 27 μὴν schreibe ich mit Bo. 
(Notae p. 402) u. O. Heine, Ueber Celsus' ἀληθῆς λόγος (Philol. Abhdl. M. Hertz 
dargebracht, 1888 Nr. XV) 8. 205 Anm. 1; μὴ Ausgg. 4, dahinter 1—2 Buchst. 
ausradiert, A | αὑτῷ Ausgg. αὐτῶ A. 
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ἐπιστήμη τοῦ δι᾽ αὐτὸν γινώσκειν καὶ νοητοῖς ἅπασι καὶ 
αὐτῇ. ἀληϑείᾳ καὶ αὐτῇ οὐσίᾳ τοῦ εἶναι, πάντων ἐπέκεινα 
ὧν, ἀῤῥήτῳ τινὶ δυνάμει νοητός. 

ταῦτ᾽ εἴρηται uiv ἀνϑρώποις νοῦν ἔχουσιν' εἰ δέ τι αὐ- 
τῶν καὶ ὑμεῖς συνίετε. εὖ ὑμῖν ἔχει. καὶ πνεῦμα εἴθ οἷ- 
sche κατιὸν ἐκ ϑεοῦ προαγγέλλειν τὰ ϑεῖα, τοῦτ᾽ ἂν εἴη τὸ 
πνεῦμα τὸ ταῦτα κηρύττον, οὗ δὴ πλησθέντες ἄνδρες πα- 
λαιοὶ πολλὰ κἀγαϑὰ Ἰγγειλαν' ὧν εἰ μὴ δύνασϑε ἐπαΐειν, 
σιωπᾶτε καὶ τὴν ἑαυτῶν ἀμαϑίαν ἐγκαλύπτετε καὶ μὴ λέ- 
γετε τυφλώττειν τοὺς βλέποντας καὶ χωλοὺς εἶναι τοὺς 
τρέχοντας, αὐτοὶ πάντῃ τας ψυχὰς ἀποκεχωλευμένοι καὶ 
ἠκρωτηριασμένοι καὶ τῷ σώματι ζῶντες, τουτέστι τῷ 
νεκρῷ. 

ΧΙΝΙ. Πρὸς ταῦτα ὁ᾽ ἡμεῖς φήσομεν, οἱ μελετήσαντες μηδενὶ 
ἀπεχϑάνεσϑαι τῶν καλῶς λεγομένων, κἂν οἱ ἔξω τῆς πίστεως λέ- 
οι καλῶς. πὴ προσσιλονεικεῖν αὐτοῖς μηδὲ ζητεῖ όν ατρέπει τὰ 
ὑγιῶς ἔχοντα. ὅτι οἱ μὲν διαλοιδορούμενοι τοῖς κατὰ δύναμιν εἰς 
τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν εὐσεβεῖν ϑέλουσιν, ἀποδεχόμενον ἰδιωτῶν τὴν 
εἰς αὐτὸν πίστιν καὶ συνετωτέρων | τὴν μετὰ λόγου εἰς αὐτὸν εὐσέ- 
βειαν. μετ᾽ εὐχαριστίας ἀναπεμιπόντων εὐχὰς τῷ δημιουργῷ τοῦ 
παντὸς καὶ ἀναπεμπόντων αὐτὰς ὡς δι᾽ ἀρχιερέως τοῦ τὴν εἰλι- 
zou, ὑεοσέβειαν ἀνθρώποις παρα στη σαν τος. καὶ καλοῦντε: αὐτοῦ: 
εχω} ευμένους mee ψυχὰς καὶ ἠκρωτηριασμένους λέγοντες δὲ 
καὶ σώματι ζῶντας τῷ νεκρῷ τοὺς μελετῶντας ἀπὸ διαϑέσεως 
λέγειν To‘ „ev oxox γὰρ ξῶντες οὐ κατὰ σάρκα στρατευόµεϑα, 
τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρατείας ἡμῶν 0% σαρκικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ den“ 
ὀρέτοσον μὴ κά T αὐτὸ τοῦτο τὸ: λέγειν κακῶς ἀνϑρώπους. μμ 
εἶναι 9500, τὰς ψυχὰς ἑαυτῶν χωλὰς κατασκευάζωσι (καὶ) „tov ἔσω“ 
ἑαυτῶν ,ἄνϑρωπον΄ ἀκρωτηριάζωσιν, ἀποκόπτοντες αὐτοῦ διὰ 
τῶν εἰς ἑτέρους δυσφημιῶν, τοὺς καλῶς βιοῦν ἐϑέλοντας, τὸ ἐπι- 


ENVOI Hebr. 2,17. 3,1. 4, 14. 5,10. 6,20. 7,26. 5, 1. 9, 11. -- 38 1I Kor. 
10, 3. 4. — 98 Vgl. Róm. 7, 22. II Kor. 4, 16. Ephes. 3, 16. 


9 αὐτῇ ἀληϑείᾳ καὶ αὐτῇ οὐσίᾳ Bo. (Notae p. 409) u. Del. richtig, αὕτη ἀλή- 
θεια καὶ αἵτη οὐσία AHo.sp. | 12—14 am Rand ὦ — A! | 14 οἱ μελετήσαντες 
bis Z. 17 ἔχοντα — Philokalia, Cap. XV 5 (p. τὸ, 2—5 ed. Rob.) | vor μηδενὶ + 
καὶ Pat | 16 προσφιλονεικεῖν Mer. BCDE H Ausgg. Rob. προσφιλονείκει' Pat πρὸς 
φιλονεικίαν A | αὐτοῖς] αὐτοὺς Pat | 17 ὑγιῶς) ὑγεἰῶς Pat | mit ἔχοντα endigt 
die Philokalia, Cap. XV 5 (p. 73, 5 ed. Rob.) | 96 στρατείας scheint aus στρατιᾶς 
corr. A | 27 (τὸ) füge ich ein | 98 κατασκευάζωσι MCOTT- Ausgg. Κατασκευάξουσι 
A | (xal) füge ich mit Jolcorr., Bo. (Notae p. 409) u. Del. ein | 29 ἀκρωτηριά- 
ζωσιν MET. Ausgg. ἐκρωτηριάζουσιν A | αὐτοῦ Bo. (Notae p. 402) αὐτοὺς A Ausgg. 
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εικὲς καὶ τὸ εὐσταθὲς, ἐνεσπαρμένα φυσικῶς ὑπὸ τοῦ δημιουργοῦ 
τῇ λογικῇ φύσει. ot δὲ πρὸς ἑτέροις μαϑόντες ἀπὸ τοῦ ϑείου λό- 
yov καὶ ποιοῦντες καὶ τὸ ,λοιδορούμενοι“ εὐλογεῖν, διωκόμενοι" 
ἀνέχεσϑαι, ,δυσφημούμενοι“ παρακαλεῖν, οὗτοι ἂν εἶεν οἱ τὰς τῆς 
5 ψυχῆς βάσεις ὀρϑώσαντες καὶ ὅλην τὴν ψυχὴν καθαίροντες καὶ 
εὐτρεπίζοντες: οὐχ ἵνα λέξεσι μόναις οὐσίαν ἀπὸ γενέσεως χωρί- 
ζωσι καὶ νοητὸν ἀπὸ ὁρατοῦ, καὶ τὴν μὲν ἀλήϑειαν τῇ οὐσίᾳ 
συνάπτωσι τὴν δὲ μετὰ γενέσεως πλάνην παντὶ τρόπῳ φεύγωσι, 
σκοποῦντες, ὡς ἔμαθον, οὐ τὰ γενέσεως, ἅπερ ἐστὶ ,,βλεπόμενα“ 
10 καὶ διὰ τοῦτο πρόσκαιρα,“ ἀλλὰ τὰ κρείττονα, εἴτ᾽ οὐσίαν αὐτά 
τις βούλεται καλεῖν εἴτε διὰ τὸ νοητὰ τυγχάνειν ἀόρατα“ εἴτε διὰ 
τὸ ἔξω αἰσθήσεως εἶναι αὐτῶν τὴν φύσιν μὴ βλεπόμενα.“ 
οὕτω δὲ καὶ τοῖς γενέσεως ἐνορῶσιν οἱ τοῦ Ἰησοῦ μαϑηταὶ, 
ὥστε οἱονεὶ ἐπιβάϑρα χρῆσϑαι αὐτοῖς πρὸς τὴν κατανόλοιν τῆς τῶν 
ιδνοητῶν φύσεως: „Ta γὰρ ἀόρατα“ τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ κτίσεως κόσ- 
µου, τουτέστι τὰ νοητὰ, τοῖς ποιήμασι νοούμενα΄ ἐν τῷ νοεῖσθαι 
«καϑορᾶται." καὶ οὐχ ἵστανταί γε ἀναβάντες ἀπὸ τῶν τοῦ κόσμου 
κτισμάτων ἐν τοῖς ἀοράτοις τοῦ ϑεοῦ' ἀλλὰ γὰρ ἱκανῶς ἐκείνοις 
ἐγγυμνασάμενοι καὶ συνιέντες αὐτὰ ἀναβαίνουσιν ἐπὶ τὴν ἀΐδιον dú- 
90 ναμιν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἀπαξαπλῶς τὴν ϑεότητα αὐτοῦ, ἐπιστάμενοι 
ὅτι ὁ μὲν φιλάνθρωπος ϑεὸς τὴν ἀλήϑειαν“ καὶ „ro“ ἑαυτοῦ 
«γνωστὸν“ ἐφανέρωσεν“ οὐ μόνον τοῖς ἀνακειμένοις αὐτῷ ἀλλὰ 
καὶ tiot τῶν ἔξω τῆς εἰλικρινοῦς ϑεοσεβείας καὶ εἰς αὐτὸν εὐσεβείας' 
τινὲς δὲ τῶν ϑεοῦ προνοίᾳ ἀναβεβηκότων ἐπὶ τὴν τῶν τηλικούτων 
95 γνῶσιν οὐκ ἄξια τῆς γνώσεως δρῶντες ἀσεβοῦσι καὶ τὴν ἀλήϑειαν 
ἐν ἀδικίᾳ" κατέχουσιν, οὐδ᾽ ἀπολογίας ἔτι χώραν ἐπὶ τῇ γνώσει τῶν 
τηλικούτων ἔχειν δυνάμενοι παρὰ τῷ ϑεῷ. | 


XLVI. Μαρτυροῦνται γοῦν ὑπὸ τοῦ ϑείου λόγου οἱ τὰ παρὰ 
τῷ Κέλσο; ἐκκείμενα καταλαβόντες καὶ κατὰ τὰ δόγματα ταῦτα φι- 
30 λοσοφεῖν ἐπαγγελλόμενοι | ὅτι ,,γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ ὡς ϑεὸν 729 
ἐδόξασαν ἢ εὐχαρίστησαν, ἀλλ᾽ ἐματαιώθησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς 
1837 αὐτῶν, καὶ ἐσκοιτίσθη” μετὰ τὸ τηλικοῦτο φῶς τῆς περὶ ὧν ἐφα- 
νέρωσεν αὐτοῖς ὁ ϑεὸς γνώσεως „N“ ἐπειγομένη ,,ἀσύνετος αὐτῶν 
καρδία." 


3 Vgl. 1 Kor. 4, 12. 18. — 9 Vgl. II Kor. 4, 18. — 11 Vgl. Róm. 1, 20. — 
12 Vgl. II Kor. 4, 18. — 15 u. 19 Vgl. Róm. 1, 20. — 21 Vgl. Róm. 1, 18. 19. 
— 25 Vgl. Róm. 1, 18. — 26 Vgl. Róm. 1, 20. — 30 Vgl. Róm. 1, 21. 


2 ἑτέροις A ἑτέρους M Ausgg. | 4 ἐνέχεσθαι aus ἀννέχεσϑαι corr. A | 18 καὶ 
< Del. | vor γενέσεως + τῆς M?Ausgg. | 14 κατανόησιν aus κατὰ νόησιν corr. 
A | 26 οὐδ᾽ A οὔτ᾽ Ausgg. 


10 


20 


25 


KATA KEAZOY VII 46. 47. 48. . 199 


ἔστι γοῦν ἰδεῖν, τίνα τρόπον οἱ ,φάόκοντες εἶναι σοφοὶ“ μεγά- 
Anz μωρία: δείγματα ἐμφαίνουση,. ὅτε μετὰ τοὺς τηλικούτου; ἐν 
ταῖς διατριβαῖς περὶ ϑεοῦ καὶ τῶν νοητῶν λόγους ἠλλάξαντο τὴν 
δόξαν τοῦ ἁφδάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι εἰκύγος «9 αρτοῦ ἀνϑρώπου 
καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν.“ διὸ καὶ αὐτοὶ μὲν 
καταλειφθέντες ὑπὸ τῆς προνοίας ὡς οὐκ ἀξίως βιώσαντες τῶν pa- 
νερωϑέντων αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐγκαλινδοῦνται ταῖς ἐπιϑυμίαις 
τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς ἀκαϑαροίαν,' καὶ ἀτιμάζεται , αὐτῶν τὰ 060- 
μετα’ ἐν ἀσχημοσύνιι: zei ἀκολασίοις. ἀνϑ᾽ ὧν ἀντήλλαξε P TYY 
ἀλήϑειαν τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ WY evde, καὶ ἐσεβάσθησαν καὶ ἐλάτρευσαν 
τῇ κτίσει παρὰ τὸν κτίσαντα.“ 


XLVII. Οἱ ὁ’ vr αὐτῶν ἐπὶ ἰδιωτείᾳ ἐξουϑενούμενοι καὶ uo- 
gol καὶ ἀνδράποδα εἶναι λεγόμενοι, κἂν μόνον πιστεύωσιν ἑαυτοὺς 
τῷ ϑεῷ, παραδεξάμενοι τὴν τοῦ ᾿]ησοῦ διδασκαλίαν τοσοῦτον ἀπο- 
δέουσιν ἀσελγείας καὶ ἀκαθαρσίας καὶ πάσης τῆς ἐν συνουσίαις ἀσχη- 
μοσύνης, ὡς καὶ τρόπον τελείων ἱερέων, πᾶσαν συνουσίαν ἀποστρα- 
φέντων, πολλοὺς αὐτῶν παντελῶς καϑαρεύειν, οὐ μόνον ἀπὸ πάσης 
μίξεως. καὶ εἷς μέν που παρ ᾿Ιϑηναίοις ἱεροφάντης, οὐδὲ πιστευό- 
μενος ἑαυτοῦ τὰς ἀρσενικὰς ὀρέξεις Oc κύριος αὐτῶν εἶναι δυνά- 
μενος καὶ κρατεῖν αὐτῶν ἐς ὅσον βούλεται, κωνειασϑεὶς τὰ ἄρσενα 
µέρη καθαρὸς εἶναι νομίζεται πρὸς τὴν νενομισμένην παρ Adn- 
ναίοις ἁγιστείαν: ἔστι δ᾽ ἐν Χριστιανοῖς ἰδεῖν ἄνδρας μὴ δεηϑέντας 
κωνείου, ἵνα τὸ ϑεῖον καϑαρῶς ϑεραπεύσωσιν, ἀλλ᾽ ἀρκουμένους 
λόγῳ ἀντὶ κωνείου, ὡς πᾶσαν ἐπιϑυμίαν ἀπὸ τῆς διανοίας αὐτῶν 
ἐξελάσαντε: τὸ ϑεῖον εὐχαῖς ϑεραπεύωσι, παρ᾽ ἄλλοις δὲ νοπιζοµμέ- 
νοις εἶναι ϑεοῖς παρϑένοι πάνυ εὐαρίθμητοι, εἴτε ὑπὸ ἀνθρώπων 
φορουρούμενει εἴτε καὶ quj (οὐ. γὰρ τοῦτο πρόκειται νῦν ἐξετόζειν). 
δοκοῦσι διατελεῖν ἐν τῇ διὰ τὴν εἰς τὸ ϑεῖον τιμὴν — — ἐν 
δὲ Χριστιανοῖς οὐ διὰ τὰς παρ᾽ ἀνϑρώποις τιμὰς, οὐ διὰ μισϑοὺς 
καὶ ἀργύρια οὐδὲ διὰ δοξάριον ἀσκοῦσι τὴν παντελῆ παρϑενίαν, καὶ 
ὡς ,ἐδοκίμασαν τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει,“ τηροῦνται ὑπὸ τοῦ 


1 Vgl. Róm. 1, 92, — 8 Röm. 1, 23. — 7 Vgl. Róm. 1, 24. — 9 Vgl. Róm. 
1525 — 19 Vgl I Kor. 1, 27. 98, — 99 Vgl oben I 26 a. E. — 31 Vgl. 
Romi 1, 28. 29. 


1 φασκοντες [so] A | 3 ταῖς] « ausgebrochen A | 9 dr? ὧν Jolcorr. (am 
Rand) Del. ἄνωθεν AAusgg. | 12 ἰδιωτία A | 20—21 am Rand ση ΔΙ | 20 xove- 
ασθεὶς A | ἄρσενα A ἀρσενικὰ M Ausgg. | 98 κωνίου [so] A! | 25 ϑεραπεύωσι Del. 
ϑεραπεύσωσι Jol Bo. (Notae p. 409) ϑεραπεύσουσι Hö.Sp. ϑεραπεύουσι A | 26 εἶναι 
ϑεοῖς A θεοῖς εἶναι M Ausgg. | 28 χαϑαρότητι MAusgg. καϑαρότητα A | 39 παρ᾽ 
A παρὰ MAusgg. | 80 δια [so] A. 
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ϑεοῦ ἐν δοκίμῳ νῷ καὶ τῷ ,,ποιεῖν Ta“ καθήκοντα πληρούμεναι 
πάσης δικαιοσύνης καὶ ἀγαϑότητος. 

ἈΠ. | Ἰαῦτα δὴ) λέλεκταί μοι οὐ προσφιλονεικοῦντι μὲν τοῖς 
xal καὶ παρ᾽ Ἕλλησι VEVONUEVOLG οὐδὲ πηαροῦρης TOP» ὑγιῶν 
δογμάτων βουλομένῳ. δὲ παραστῆσαι ὅτι καὶ ταῦτα ἀλλὰ καὶ τού 
τῶν ἕτι μείξονα καὶ ϑειότερα λέλεκται μὲν παρὰ τοῖς ϑείοις ἀν- 
ὁράσι. προφήταις τοῦ Θεοῦ καὶ ἀποστόλοις τοῦ Ἰησοῦ. ἐξετάζεται 
δὲ παρὰ τοῖς τελειότερον χριστιανίζειν | ἐϑέλουσι καὶ ἐπισταμένοις 
ὅτι «στόμα δικαίου μελετήσει. σοφίαν. καὶ ἡ eis αὐτοῦ λαλήσει 
κρίσιν: ὁ νόμος τοῦ ϑεοῦ αὐτοῦ ἐν καρδίᾳ αὐτοῦ.“ ἀλλὰ καὶ παρ᾽ 
οἷς εἴτε διὰ πολλὴν ἰδιωτείαν εἴτε de ἁπλότητα εἴτε xci δι ἐπορίαν 
τῶν προτρεφάντων [μὲν] ἐπὶ τὴν λογικὴν εὐσέβειαν ταῦτα μὲν οὐ 
τετράνωται ϑεὸς δὲ ὁ ἐπὶ πᾶσι πιστεύεται καὶ ὁ τούτου »H0v0- 
γενὴς υἱὸς“ λόγος καὶ ϑεὸς, εὑρεϑ-είη ὧν σεμνότητος καὶ ααϑαρότη- 
τος καὶ Ἴϑους ἀφέλεια καὶ ἁπλότης πολλάκις κρείττων, ἣν oL ,,pa- 
ὄκοντες εἶναι σοφοὶ΄ μὴ ἀνειληφότες ἐγκαλινδοῦνται μετὰ παίδων 
ἐν οἷς οὐ ϑέμις, ,,ἄῤῥενες ἐν ἄθῥεσι τὴν ἀσχημοσύνην κατεργα- 
ζόμενοι." 

L. Ὁ μὲν οὖν οὐκ ἐσαφήνισε. πῶς μετὰ γενέσεώς ἐστι πλάνη, 
οὐδὲ παρέστησεν L τι περ ἐβούλετο. ἵνα καταγοήσωμεν συγκρίνοντες 
τὰ αὐτοῦ τοῖς ἡμετέροις" οἱ δὲ προφῆται, αἰνιττόμενοι 0 τι περὶ 
τῶν γενέσεως πραγμάτων σοφὸν. ὑυσίαν «περὶ ἁμαρτίας" λέγουσιν 
ἀναφέρεσϑαι καὶ περὶ τῶν ἄρτι γεγεν ηπένων ὡς οὐ καθαρ or ἀπὸ 
ἁμαρτίας. φασὶ δὲ καὶ τό: „ev ἀνομίαις συνελήφθην, καὶ ἐν ἅμαρ- 
τίαις ἐκίσσησέ µε ἢ μήτηρ UOV.“ ἀλλὰ καὶ ἀποφαίνονται ὅτι ,.ἀπηλ- 
λοτριώϑησαν oi ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ μήτρας,“ παραδόξως λέγοντες καὶ 
TÓ' οἐπλανήϑησαν ἀπὸ γαστρὸς, ἐλάλησαν ψευδῆ." 

οὕτω δὲ πᾶσαν τὴν τῶν αἰσθητῶν διαβάλλουσιν οἱ καθ ἡμᾶ 
σοφοὶ «φύσιν. ὥστε aij μὲν ματαιότητα εἰρῆσϑαι τὰ σώματα ἐν τῷ 
„TH γὰρ ματαιότητι ἡ κτίσις ὑπετάγη οὐχ ἑκοῦσα ἀλλὰ διὰ τὸν 


6 Vgl. unten VII 58 a. E. — 9 Psal. 36, 90. 31. — 18 Vgl. Joh. 1, 18 (1, 1. 14. 
3, 16. 18. I Joh. 4, 9). — 15 Vgl. Róm. 1, 22. — 17 Róm. 1, 27. — 22 "Vgl. 
Ezech. 42, 13. 43, 19. 21 (43, 25. 44, 29. 45, 17. 22.23. Dan. 8, 19. Dan. sec. 
LXX S, 12). Psal. 39, 7. Baruch 1, 10. — 28 Vgl. Galen, De Hippocrat. et Platon. 
plaeit. V 5 (tom. V p. 401sqq. ed. Kühn) — 24 Psal. 50, 7. — 25 u. 27 Psal. 
57, 4. — 80 Róm. 8, 20. 


11 ἰδιωτίαν A | 12 [μὲν] tilge ich mit M u. den Ausgg., wahrscheinlieh hat 
uev ursprünglich als Correctur über προτρεψάντων gestanden (προτρεψάντων) u. 
ist dann als μὲν in den Text gesetzt worden | 91 ὅτι A | 38 γεγενημένων A. ye- 
γεννημένων MAusgg. | 24 φασὶ Merr. Auseg, φησὶ A. 
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ὑποτάξαντα ἐπ᾽ ἐλπίδι, πῇ δὲ ματαιότητα οματαιοτήτων" ' (ὧν) εἶπεν 
ὁ ἐκκλησιόστήᾱς' ETE LUE UTE ταιοτήτων. τὰ πόντο ματειότη-.' Te 
ὁ’ οὕτω διαρέβληκε τὴν ἐντωῖϑ; τῆς ἀνθρώπου υνυχῆς ζωὴν. Ως 
ὁ εἰπών' πλὴν τὰ σύμπαντα ματαιότης, πᾶς ἄνθρωπος ζῶν;“ οὐ 
γὰρ ἐδίστασε περὶ τῆς διαφορᾶς τοῦ ζῆν τῆς ψυχῆς ἐνταῦθα καὶ 
ἔξω τῶν ἐνϑάδε, οὐδ᾽ ἔλεγε μέν' 
τίς οἶδεν εἰ τὸ ζῆν μέν ἐστι κατϑανεῖν, 
τὸ κατϑανεῖν δὲ ζῆν; 

ϑαῤῥεῖ δὲ λέγειν τὰ ἀληθῆ ἐν τῷ ,ἐταπεινώϑη εἰς χοῦν ἡ ψυχὴ 
ἡμῶν" καὶ „els χοῦν ϑανάτου κατήγαγές με΄: καϑὸ καὶ τὸ „tig µε 
ῥύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου; λέλεκται καὶ τὸ „oc 
μετασχηματίσει | τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν.“ προφήτης δέ τ 
ἐστι καὶ ὁ εἰπὼν TO' οἐταπείνωσας ἡμᾶς ἐν τόπο; κακώσεως,“ .xa- 
κώσεως' τόπον λέγων τὸν περίγειον τόπον, ἐφ᾽ Ov ἐκβληϑεὶς ἀπὸ 
τοῦ παραδείσου διὰ τὴν κακίαν ἐλήλυϑεν ὁ ᾿ἀδὰμ, ὅπερ ἐστὶν ἄν- 
ϑρωπος. καὶ ὁ λέγων δὲ ὅτι ,βλέπομεν ἄρτι δι᾽ ἐσόπτρου καὶ ἐν 
αἰνίγματι, τότε δὲ πρόσωπον πρὸς πρὀσωπον, ἔτι δὲ καὶ τό’ ,ἐνδη- 
μοῦντες ἐν τῷ σώματι ἐκδημοῦμεν ἀπὸ τοῦ κυρίου, διὸ ,.εὐδοκοῦ- 
uev ἐκδημῆσαι ἐκ τοῦ σώματος καὶ ἐνδημῆσαι πρὸς τὸν κύριον,“ 000 
πηλίκα περὶ τῆς διαφόρου | ζωῆς τῶν ψ'υχῶν τεϑεωρήκει. 

LI. Καὶ τί µε δεῖ ἐπὶ πλεῖον ἀντιπαράτιθέναι τῇ λέξει Κέλσου. 
ὥς πολλῷ πρότερον τούτων παρ ἡμῖν λελεγμένων, ὅτε καὶ ἐκ τῶν 
εἰρημένων σαφές ἐστι τὸ βούλημα ἡμῶν; ἐν τούτοις δὲ καὶ οἱονεὶ 
τίϑησιν, εἰπὼν πνεῦμα ϑεῖον κατιὸν ἐκ ϑεοῦ προαγγέλλειν 
τὰ ϑεῖα, τοῦτ᾽ ἂν εἴη τὸ πνεῦμα τὸ ταῦτα κηρύττον, οὗ 
δὴ πλησϑέντες ἄνδρες παλαιοὶ πολλὰ κἀγαθὰ ἤγγειλαν. 
οὐκ εἶδε δὲ διαφορὰν τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἠκριβωμένων, τοῖς λέγουσιν 
ὅτι καὶ τὸ ἀφϑαρτόν σου πνεῦμά ἐστιν ἐν πᾶσι, διὸ τοὺς παρα- 
πίπτοντας κατ ὀλίγον“ ἐλέγχει ὁ ϑεὸς, φάσκουσι δὲ ἄλλα καὶ τὸ 


9 Pred. Sal 1, 9. — 4 Psal. 38, 0. — 7 Vgl. Euripid. im Phrixus [3] bei Aris- 
tophan., Ranae V. 1477, Plato, Gorg. Cap. ΧΙΝΗ. p. 492 E, Clemens Alex., Strom. III 
3, 15 p. 517 ed. Potter, Diogenes Laört. IX 11, 73 u. A. (— Fr. 638 bei A. Nauck, 
Tragicor. gr. fr. 2 p. 560 sq.). — 9 Psal. 43, 26. — 10 Psal. 21, 16. — Röm. 7, 24. 
— {1 Phil. 3, 91. — 18 Psal. 43, 20. — 14 Vgl. Gen. 3, 24 u. oben IV 40, — 16 
I Kor. 19, 12. — 17 II Kor. 5, 6. — 18 II Kor. 5, 8. — 28 Weish. Sal. 12, 1. 2. 


1 (ὦν), was nach ματαιοτήτων leicht ausfallen konnte, füge ich ein, (ὡς) P 
Del. weniger gut | 7 ro [so] A | 9 $Gooet [so], ει in Correctur, am Rande nichts, 
A | 19 ἐκδημῆσει) zónu [κο] A | 24 εἰπόν schreibe ich. εἰ πῶς vermutet Bo. (Notae 
p. 403); ἢ πῶς A Hö. Sp., καὶ Del, vgl. oben VII 45, S. 197 2.5 | θεῖον] et τι 
οἴεσθε Jolcorr. Del, vgl. oben VII 45, S. 197 Z. 5 | προαγγέλλειν A Del. προ- 
αγγέλλει PHö.Sp. | 27 εἶδε A οἶδε MAusgg. | 99 ἄλλα M Ausgg. ἀλλὰ A. 
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λάβετε πνεῦμα ἅγιον τὴν ποσότητα τοῦ διδομένου ἑτέραν ἐμφαί- 
νειν παρὰ τὴν ὀηλουμένην ἐκ τοῦ .βαπτιοϑήσεσϑε ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ οὐ μετὰ πολλὰς ταύτας ἡμέρας." 

ἔργον δέ ἐστι ταῦτ᾽ ἐπιμελῶς νοήσαντα ἰϑεῖν διαφορὰν τῶν ix 
διαλειμμάτων πλειόνων χωργθάντων τὴν τῆς ἀληϑείας κατάληψιν 
(καὶ) βραχεῖαν ἐπίνοιαν ϑεοῦ καὶ τῶν ἐπὶ πλεῖον ϑεοφορηϑέντων 
καὶ ἀεὶ μετὰ ϑεοῦ ἑστηκότων καὶ διὰ παντὸς ὑπὸ ϑείου πνεύματος 
ἀγομένων' ὅπερ εἰ ἦν ἐξετασθὲν καὶ νενοημένον Κέλοῳ, οὐκ (ἂν) 
ἀμαϑίαν ἡμῖν ἐνεκάλει οὐδὲ προσέταττε μὴ λέγειν τυφλώττειν 
τοὺς ἐν ὑλικαῖς τέχναις ἀνθρώπων, ταῖς κατὰ τὰ ἀγάλματα, olo- 
μένους ἐνδείκνυσϑαι τὴν εὐσέβειαν. οὐδεὶς γὰρ βλέπων τῆς ψυχῆς 
ὀφθαλμοῖς ἄλλο τρόπῳ σέβει τὸ ϑεῖον παρὰ τὸν ὑποδεικνύντα 
ἐνορῶ» ἀεὶ τῷ τοῦ παντὸς δημιουργῷ καὶ πᾶσαν εὐχὴν ἀναφέρειν 
ἐκείνῳ καὶ πάντα πράττειν ὡς ἐν ὀφϑαλμοῖς ϑεοῦ, ἐπὶ ϑεατοῦ, 
ἐνορῶντος ἡμῶν καὶ τοῖς λογισμοῖς. 

εὐχόμεϑα οὖν ἡμεῖς καὶ βλέπειν καὶ ὁδηγοὶ εἶναι τυφλῶν, ἕως 
προσελϑόντε: τῷ λύγῳ τοῦ ϑεοῦ ἀπολάβωσι τὰς ὑπὸ τῆς ἀγνοίας 
τυφλωϑείσας ὄψεις τῆς ψυχῆς αὐτῶν. ἐὰν δὲ καὶ ποιῶμεν ἄξια 
τοῦ εἰπόντος τοῖς μαθηταῖς' ὑμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου” καὶ 
τοῦ διδάξαντος λόγου ὅτι „To φῶς ἐν τῇ σκοτίᾳ φαίνει,“ ἐσόμεϑα 
καὶ φῶς“ τῶν ἐν σκὀτει καὶ παιδεύσομεν τοὺς ἄφρονας καὶ διδάξο- 
μεν τοὺς νηπίους. 

LI. Mn ἀγανακτείτω δὲ Ἰέλσοος, ἐπὰν χωλοὺς λέγωμεν καὶ 
τὰς βάσεις τῆς ψυχῆς πεπηρωμένους τοὺς ἐπὶ τὰ νομιζόμενα 


ς . ς > . ς s , « ` ς - eo 2 pr 
5 ἱερὰ ὡς ἀληϑινὰ ἱερὰ | σπεύδοντας καὶ μὴ ορῶντας οτι οὐδὲν pa- 


ναύσων ἔργον δύναται εἶναι ἱερόν. τρέχουσι δὲ καὶ οἱ κατὰ τὴν 
διδασκαλίαν "hjoo0 εὐσεβοῦντες. ἕως ἐπὶ τὸ τέλος φϑάσαντες δρόμου 
εἴπωσιν ἐῤῥωμένῃ καὶ ἀληϑευούσῃ τῇ διαθέσει τὸν ἀγῶνα τὸν 
καλὸν ἠγώνισμαι, τὸν δρόμον τετέλεκα, τὴν πίστιν τετήρηκα' OL- 
πὸν ἀπόκειταί μοι ὁ τῆς δικαιοσύνης στέφανος.“ καὶ ξκαστός γε 
ἡμῶν ,οὕτως“ τρέχει ὡς οὐκ ἀδήλως“ καὶ οὕτω“ πρὸς τὴν κα- 
χίαν πυκτεύει „og οὐκ ἀέρα δέρων ἀλλὰ τοὺς ὑπὸ τὸν ἄρχοντα 


1 Joh. 20, 22. — 2 Act. 1, 5. -- 7 Vgl. Röm. 8, 14. Gal. 5,18. — 19 Matth. 5, 14. 
— 90 Joh. 1, δ. — 98 II Tim. 4, 7. 8. — 81 Vgl. I Kor. 9, 26. — 32 Vgl. Ephes. 2, 2. 


1 ἐμφαίνειν Meorr. Ausgg. ἐμφαίνει A | 2 ἐκ] ε in Correctur A | 6 (καὶ) füge 
ich mit Del nach P Jol? (am Rand) ein | 7 διαπαντὸς A | 8 (ἂν) füge ich als 
notwendig ein | 11 vor τῆς + τοῖς M Ausgg. | 14 ἐπὶ ϑεατοῦ M Ausgg., vgl. oben 
III 57, I 252 Z. 19. IV 96, I 295 Z. 19; ἐπεὶ ϑεατοῦ A | 16 εὐχόμεϑα] εὖ in Cor- 
rectur A | 17 προσελθόντες M Ausgg. προελθόντες A | 25 σπεύδοντας] Rasur über 
εὐ A | 27 vor doouov + τοῦ M2Ausgg. | 91 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 32 δέρων 
ΜΟΟΙΙ. Ausgg. δαίρων A; vgl. oben Exhort. Cap. XLVIII, I 44 Z. 14. 
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τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ πνεύματος τοῦ νῦν ἐνεργοῦντος ἐν τοῖς 
| υἱοῖς τῆς ἀπειϑείας.“ λεγέτω δ᾽ ἡμᾶς ὁ Κέλοος σώματι τῷ νεκρῷ 
ζῶντας, ἀκούοντας: „el κατὰ σάρκα ζῆτε, μέλλετε ἀποθνήσκειν 
εἰ δὲ πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος ϑανατοῦτε, ζήσεσθε, 
καὶ μανϑάνοντας τὸ „el πνεύματι ζῶμεν, πνεύματι καὶ στοι- 
χῶμεν“' εἴη τε τοῖς ἔργοις ἡμᾶς δεικνύναι ψευδόμενον τὸν λέγοντα 
περὶ ἡμῶν ὅτι τῷ σώματι ζῶμεν τῷ νεκρῷ. 

LII. Merà ταῦτα τοίνυν, πρὸς & κατὰ δύναμιν ἀπηντήσαμεν, 
φησὶ πρὸς ἡμᾶς: πόσῳ ὁ᾽ ἦν ὑμῖν ἄμεινον, ἐπειδή γε καινο- 
τομῆσαί τι ἐπεϑυμήσατε, περὶ ἄλλον τινὰ τῶν γενναίως 
ἀποϑανόντων καὶ ϑεῖἴον μῦϑον δέξασθαι δυναμένων σπου- 
δάσαι; φέρε, εἰ μὴ ἤρεσκεν Ἡρακλῆς καὶ “Ισκληπιὸς καὶ οἱ 
πάλαι δεδοξασμένοι, Ὀρφέα εἴχετε, ἄνδρα ὁμολογουμένως 
ὁσίῳ χρησάμενον πνεύματι καὶ αὐτὸν βιαίως ἀποϑανόντα. 
ἀλλ᾽ ἴσως ὑπ ἄλλον προείληπτο. ᾿ἰνάξαρχον γοῦν, ὃς εἰς 
ὅλμον ἐμβληϑεὶς καὶ παρανομώτατα συντριβόμενος εὖ 
μάλα κατεφρόνει τῆς κολάσεως λέγων᾽ »πτίσσε, πτίοσε 
τὸν ᾿ναξάρχου ϑύλακον, αὐτὸν γὰρ οὐ απτίσσεις'' ϑείου 
τινὸς ὡς ἆληθῶς πνεύματος 7) φωνή. ἀλλὰ καὶ τούξῳ φϑά- 
σαντές τινες ἠκολούϑησαν φυσικοί. οὐκοῦν Ἐπίκτητον; 0c 
τοῦ δεσπότου στρεβλοῦντος αὐτοῦ τὸ σκέλος ὑπομειδιῶν 
ἀνεκπλήκτως ἔλεγε: νκατάσσεις,' καὶ κατάξαντος ,00z ἔλε- 
γον, εἶπεν, „OTL κατάσσεις;“ τί τοιοῦτον ὁ ὑμέτερος ϑεὸς 
κολαζόμενος ἐφϑέγξατο; ὑμεῖς δὲ κἂν Σίβυλλαν, ᾗ χρῶν- 
ταί τινες ὑμῶν, εἰκότως αν μᾶλλον προεοστήσασϑε ὡς τοῦ 
θεοῦ xatida’ νῦν δὲ παρεγγράφειν μὲν εἰς τὰ ἐκείνης πολλὰ 
καὶ βλάσφημα εἰκῇ δύνασϑε, τὸν δὲ βίῳ μὲν ἐπιῤῥητοτάτῳ 
ϑανάτῳ δὲ οἰκτίστῳ χρησάμενον ϑεὸν τίϑεσϑε. πόσῳ τοῦδε 
ἐπιτηδειότερος ἦν ὑμῖν Ἰωνᾶς ἐπὶ τῇ κολοκύντγν ἢ Δανιὴλ 
ὁ ἐκ τῶν ϑηρίων ἢ οἱ τῶνδε ἔτι τερατωδέστεροι; 


3 Röm. 8, 13. — 5 Gal. 5, 95. — 15 Vgl. Cicero, Tuscul. disp. 11 22, 52. De 
deor. nat. III 33, 82. Valer. Maxim. III 3 Ext. 4. Plutarch, De virt. mor. Cap. X 
p.449 E. Diogenes Laért. IX 10, 59. Tertullian, Apol. Cap. L vor d. Mitte. — 24 
Vgl. oben V 61a. E. — 29 Vgl. Jona 4, 6. — Vgl. Dan. 6, 16—23. 


1 ἐξουσίας] s auf Rasur, über s Rasur A | 6 εἴη τε Hö. am Rand, Bo. (Notae 
p. 403), Sp. Del. im Text; εἰ 7 τὲ A | 9 ὑμῖν Mecorr., Hö. am Rand, Sp. Del. im 
Text; ἡμῖν A | 11 μύϑον A | 16 ὄλμον A.| 97 δύνασθε] δεδύνησϑε vermutet Bo. 
(Notae p. 403) | 28 τοῖδε] de in Correctur A | 39 κολοκύντῃ A Hö. Sp. κοιλία κήτους 
Jol? (am Rand), Bo. (Notae p. 403), Del. im Text (vgl. Del. I 732 Anm. d); aber 
Bo. u. Del. haben den Spott des Celsus nicht bemerkt u. durften sich nicht auf die 
Stelle unten VII 57 berufen, da hier die Worte des Celsus nicht wiederholt werden. 
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T . C ~ € , 2 
LIV. '"Ex& ουν ἀναπέμπει ἡμᾶς ἐπὶ τὸν Πρακλέα, ἀπομνήμο- 
νεύματα λόγων αὐτοῦ ἡμῖν παραστγσάτο καὶ περὶ τῆς παρ᾽ Ὀμφάλῃ 
ἀσέμι' ου dor λείας αὐτοῦ ἀπολογησάσ 09, δειενύτω δὲ εἰ ϑείας τιμή» 
ἄξιος | or ὁ τοῦ γεωργοῦ Κῶν καὶ Ἠιστριιῶς τὸν βοῦν λαβὼν καὶ 
καταϑοινησάμενος καὶ hotels ἐφ᾽ οἷς ἐκεῖνος καταρώμενος ἔλεγε πρὸς 
ς - ” ς 
αὐτὸν ἐσθίοντα". ὡς καὶ μέχρι τοῦδε ἱστορεῖσθαι τὸν “Ἡρακλέος 
P , = Jo -- QC ow ` 
δαίμονα λαμβάνειν μετὰ τῶν ἀρῶν τὴν ϑυσίαν. καλεῖ δ᾽ ἡμᾶς ἐπὶ 
` x2 5 5 , η X 2 ~ 
TIV περὶ «{σκληπιοῦ ταυτολογίαν. προειρηκότας καὶ περὶ αὐτοῦ. 
2 > ς en 3 , 2 ’ c , ν . [4 2 PN [4 
ἀλλ ἡμεῖς ἐκείνοις ἀρχουμεθα. τί δὲ καὶ ὃαυμασας Ὀρφέως ouo- 
: em ο.» 3 
λογουμένοςς φησὶν αὐτὸν ὁσίῳ χρησάμενον πνεύματι καλῶς 
— αὶ 9 Aa δὲ 2 . ` Kg? d x ` ` 38 € Za 
βεβιωκέναι; αυμάξω δὲ εἰ μὴ καὶ Κέλσος δια μὲν την πρὸς ἡμᾶς 
` ~ ~ ς 3 , , 
φιλονεικίαν, καὶ ἵνα Ιησοῦν ἐξευτελίσῃ, νῦν ὑμνεῖ Ὀρφέα, οτε ὃ 
, 3 - m c - 45 
ἐνετύγχανεν᾽ αὐτοῦ τοῖς oc περὶ ϑεῶν ἀσεβέσι μύϑοις, οὐκ ἀπεστρέ- 
` , c ~ . ~ c » , - 
PETO τὰ ποιήματα ὡς μᾶλλον καὶ τῶν Ὁμήρου ἄξια ἐκβάλλεσθαι τῆς 
καλῆς πολιτείας᾽ καὶ l γὰρ πολλῷ χείρονα περὶ τῶν νομιζομένων 
εἶπε ϑεῶν Ὀρφεὺς U Ὅμηρος, 
γενναῖος μὲν οὖν ὁ Ανάξαρχος, λέγων τῷ τῆς Κύπρου τυ- 
, 
ράννῳ ᾿Αριστοκρέοντι' ,zxcTí608, πτίσσε τὸν Αναξάρχου ϑύλα- 
z « ^ - > „ ? , 
xov“ μονογενὲς δὲ τοῦτο περὶ Ιναξάρχου ἴσασι Üavuabousror 


[7 3 A " ς N TQ - , » 
Έλληνες, ἐφ ὦ εἰ καὶ. ὡς Κέλοος. ἀξίως ἐχρῆν τινας σέβειν ανϑρο- 


πον δὲ ἀρετὴν, οὐκ ἦν εὔλογον ἀναγορεύεσθαι τὸν νάξαρχον 
ϑεόν. καὶ ἐπὶ Ἐπίκτητον δὲ ἡμᾶς ἀναπέμπει, ϑαυμάσας τὸ sù- 
γενῶς μὲν αὐτῷ λελεγμένον, οὐ μὴν ὥστε παραβληϑῆναι αὐτοῦ τὸν 
ἐπὶ τῇ κατάξει τοῦ σχέλους λόγον τοῖς παραδόξοις τοῦ Ἰησοῦ ἔργοις 
ἀπιστουμένοις ὑπὸ Κέλοου καὶ λόγοις, διὰ τὸ καὶ δυνάμει λελέχϑαι 
ϑείᾳ μέχρι δεῦρο ἐπιστρέφοντας οὐ τῶν ἁπλουστέρων τινὰς μόνον 
ἀλλὰ καὶ πολλοὺς τῶν συνετωτέρων. 

LV. Ἐπεὶ δέ φησι μετὰ τὸν κατάλογον τῶν τοσούτων ἀνδρῶν 
τό" τί τοιοῦτον ὁ ὑμέτερος Deog κολαζόμενος ἐφϑέγξατο; 
εἴποιμεν ἂν πρὸς αὐτὸν ὅτι παρὰ ταῖς μάστιξι καὶ ταῖς πολλαῖς al- 


2 Vgl. oben III 22, I 919 Z. 0. — 4 Vgl. Philostrat., Imag. II 24 (Theioda- 
mas, vol. II p. 378sq. ed. C. L. Kayser). Lactant., Divin. instit. I 21, 31—37 (Corpus 
script. eccles. lat. vol. XIX p. S4sq.). — 8 Vgl. oben II 3. 22. 24. 25. — 14 Vgl. 
oben IV 36, I 307 Z. 13f. — 15 Vgl. oben I 16, I 69 Z. 34. -- 18 Vgl. Cicero, 
Tuscul. disp. II 22, 52. Plutarch, De virt. mor. Cap. X p. 449 E. Diogenes Laért. 
IX 10, 58. 59. 


1—2 am Rand ὦ A! | 1 ἀπομνημονεύματα A ἀπομνημόνευμα τῶν M Ausgg. 


. 4 τον βοῦν λαβὼν A λαβὼν τὸν βοῦν Ausgg. | S προειρηκότας aus εἰρηκότας corr. A! ' 


19 ἐξευτελίσῃ] © in Correctur A | 13 ἀσεβέσι] σι auf Rasur A | 14 καὶ schreibe ich, 
ἢ A < Ausgg. | 25 ἀπιστουμένοις ὑπὸ Κέλσου καὶ λόγοις! καὶ λόγοις ἀπιστοι- 
μένοις ὑπὸ Κέλσου Del. | 30 hinter ὅτι + ἢ MAusgg. unrichtig. 
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χίαις αὐτοῦ σιωπῇ παντὸς τοῦ ἐν Ἕλλησιν ἐν περιστάσεσι τυγχάνον- 
τος φϑεγξαμένου μᾶλλον ἐνέφηνε καρτερίαν καὶ ὑπομονήν: εἴ γε 
κιν τούτω πιστεύει ὁ Κέλοο: βούλετει εὐγνωπόνω: Creeyoauuzro 
ὑπὸ ᾳιλαλήϑων Erdoor. τῶν καὶ τὰ παρόδοξ: ἐψευδοῶς εἰωγκότων 
καὶ τὴν παρὰ ταῖς μάστιξι σιωπὴν αὐτοῦ ἐκείνοις συναριϑμησάντων. 
ἀλλὰ καὶ ἐμπαιζόμενος καὶ ἐνδυόμενος τὴν | νκοκκίνην χλαμύδα“ καὶ 
τὸν ,ἀκάνϑινον στέφανον“ τῇ κεφαλῇ περιτιϑέμενος καὶ τὸν ,κάλα- 
uov“ λαμβάνων ἐπὶ τῆς χειρὸς ἀντὶ σκήπτρου ἄκρᾳ πραότητι ἐχρή- 
σατο, μηδὲν. und ἀγενὲς μηδ᾽ ἀγανακτητικὸν εἰπὼν πρὸς αὐτοὺς. 
τοσαῦτα κατ αὐτοῦ τολμήσαντας. 

οὐκ ἦν οὖν κατὰ τὸν ἀπὸ καρτέρίας παρὰ ταῖς μάστιξι σιῶ- 
πήσαντα καὶ ἀπὸ πραότητος πάντα ὑπομένοντα τὰ παρὰ τῶν ἐμ- 
πιιζόντων προσογόμενι: εἰρηκέναι « ἐπὸ περ 'νείας. ὡς οἴονταί τινες, 
a εὐ «πό rep. εἰ Φυγοτὸν, τὸ rotisor πυρελθδέτω τοῦτο an 
ἐμοῦ' πλὴν οὐχ Oc ἐγὼ θέλω, ἀλλ᾽ ὧς οὐ.“ ἔχει μὲν οὖν λόγον ἡ 
δοκοῦσα ὑπ τοπαφαίτησις εὖ'αι τοῦ καλουμένου ποτηρίου. ὃν ἐν ἄλλοι; 
ἐπὶ πλεῖον ἐξγτόσι!"εν καὶ ἐποδεδώκαμε;' ἵνα ὁ ἁπλούστερον ἐκού- 
σώμεν τοῦ λελεγμένου, opc εἰ “u μετὰ τῆς πρὸ: τὸν ϑεὸν εὐσερείας 
καὶ η εὐχὴ. εἴρηται, παντὸς οὐτινοσοῦν τὸ περιστατικὸν οὐ προη- 
γούμενον εἶναι νομίζων TOR, ἀλλ᾽ ὑπομένοντος τὸ μὴ προνγγουμένος 
ov, Jeirop. otar καιρὸς καλῇ. ἀλλὰ καὶ οὐκ ἐνδεδωκότος 4 ἡ κων ὴ, 
εἑαρεστουμένου δὲ τοῖς συμβαίνουσι καὶ προτιμῶν τος τὰ ἀπὸ προ- 
νοίας περιστατικὰ ἡ λέγουσα φωνή: xA» οὐ τί ἐγὼ θέλω, ἀλλὰ 
vitio." 

LVI. Εἶτ᾽ οὐκ old ὅπως ἐβούλετο ἡμᾶς μᾶλλον Σίβυλλαν 
ἀναγορεῖῦσαι zaióc θεοῦ | ἢ Ἰησοῦν. ἀποφινάμενος ὅτι πέρενε- 
γοάψαμεν εἰς τὰ ἐκείνης πολλὰ καὶ βλάσφημα καὶ μὴ dzo- 
δείξας und 6 τι παρενεγράψαμεν. ἀπέδειξε δ᾽ ἂν, εἰ τὰ ἀρχαιό- 
τερα καϑαρώτερα ἐδείκνυε καὶ οὐκ ἔχοντα ἅπερ οἴεται παρεγγε- 
γράφθαι' μὴ ἀποδείξας δὲ μηδ᾽ ὅτι βλάσφημά ἐστι ταῦτα, εἶτα 


1 Vgl. Matth. 26, 63. Mark. 14, 61 u. oben Proöm. Cap. I. — 5 Vgl. Matth. 
27, 14. Mark. 15, 5. I Petr. 2, 23. Jes. 53, 7. — 6 Vgl. Matth. 27, 28. 29. Mark. 
15, 17. Joh. 19, 1. 2. — 14 Matth. 26, 39. Mark. 14, 36. Luk. 22, 42. — 16 Vgl. 
Exhort. Cap. XXIX (oben I 25 Z. 3f£) und in Matth. ser. vet. interpr. Cap. XCII 
(tom. IV p. 431—435 ed. Lomm.). — 23 Matth. 26, 39. Mark. 14, 30. 


1 Seen A σιωπὴ MAusgg. | 9 ἀγενὲς AHö.Sp. ἀγεννὲς V corr. Jo] corr. Del. | 
19 ἀγενείας [so] A! | 15 ὡς (vor ἐγὼ) u. ὡς (vor σύ) flüchtig nachgetragen A! | 
1S róv < M Ausgg. | 19—20 am Rand ση At | 21 ἢ φωνὴ < Jol Ausgg. | 38 παρ- 
ενεγράψαμεν] über os Apostroph u. Spiritus lenis mit heller Tinte, doch ver- 
wischt, Α. 
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πάλιν οὐ δὶς οὐδὲ τρὶς ἀλλὰ δὴ πολλάκις ἐπιῤῥητότατον εἶπε 
τὸν Ἰησοῦ βίον, οὐ στὰς καθ’ ἕκαστον τῶν iv τῷ βίῳ αὐτοῦ πε- 
πραγμένων καὶ νομιζομένων εἶναι ἐπιῤῥητοτάτων, ἵνα τοῦτ᾽ εἰπὼν 
ὁόξη μὴ μόνον ἀναποδείκτως ἀποφαίνεσθαι (ἀλλὰ) καὶ λοιδορεῖν ov 
οὐκ ἐπίσταται, εἰ γὰρ τὰ εἰδὴ τοῦ ἐπιῤῥητοτάτου βίου ἐν ταῖς 
πράξεσιν αὐτοῦ φαινόμενα αὐτῷ ἐκτιϑέμενος Ἵν, zav -ἠγωνισάμεϑιι 
πρὸς ἕκαστον τῶν δοκούντων εἶναι αὐτῷ ἐπιῤῥητοτάτων. 

τὸ δὲ καὶ ϑανάτῳ οἰκτίστῳ κεχρῆσθαι τὸν Ἰησοῦν δύναιτ᾽ 
ar λέγεσθαι xc περὶ Σωκράτους καὶ περὶ ναξάρχου, οὗ πρὸ 
βραχέος ἐμ γμόνευσε. καὶ περὶ ἄλλων μυρίων. 7 οἴκτιστος uér 
ἐστιν o 17600 ϑάνατος, οὐχὶ δὲ καὶ ὁ ἐκείνων; η ὁ ἐκείνων uir 
οὐκ οἴκτιστος, ὁ δὲ τοῦ Ἰησοῦ OLXTLÖTOG; ὁρᾷς οὖν καὶ ἐνταῦθα 
ότι σκοπὺς NV τῷ Κέλσῳ τὸ διαλοιδορεῖσθαι πρὸς τὸν. Ἰησοῦν, Zl- 
νουμένῳ οἶμαι ὑπό τινος πνεύματος, καταλυϑέντος ὑπὸ τοῦ d 
σοῦ καὶ καϑαιρεϑέντος, ἵνα μηκέτι ἔχῃ κνίσσας καὶ αἵματα, οἷς TEE- 
φόμενον ἠπάτα τοὺς ἐν τοῖς ἐπὶ γῆς ἀγάλμασι ζητοῦντας ϑεὸν 
καὶ μὴ ἀναβλέποντας εἰς τὸν ἐπὶ πᾶσιν ἀληϑῶς ϑεόν. 

LVII | KiF ἑξῆς οὐσπερεὶ σκοπὸν ἔχων τὸ συμπληροῦν βιβλίον 
ἐβούλετο ἡμᾶς μᾶλλον τὸν Ἰωνᾶν νομίσαι 00r ἥπερ Ἰησοῦν. To- 
νᾶ», τὸν κηρύξαντα μετάνοιαν μιᾷ πόλει τῇ Nevi. προκρίνων Ty- 
σοῦ, τοῦ χηρύξαντος μετάνοιαν ὁλῳ τῷ κόσμῳ καὶ μᾶλλον ἐκείνου 
ἀνύσαντος. καὶ τὸν μὲν „Ev τῇ κοιλία τοῦ κήτους“ τεραστίως ποιή- 
όαντα καὶ παραδόξως «τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύκτας" ἐβούλετο ἡμᾶς 
ἀναγορεῦσαι eov, τὸν Ò ἀναδεξ (uer ov ὑπὲρ ἀνθρώπων ἀποθανεῖν 
οὐκ ἥϑελε Κέλοος, μαρτυρούμενον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν προφή- 
τῶν, ἄξιον εἶναι τῆς δευτερευούσης μετὰ τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων, δι’ 
& ἐποίησεν ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς ἀνδραγαϑήματα, τιμῆς. καὶ Tœ- 
vo μὲν, ἵνα μὴ κηρύξῃ τὸ προστεταγμένον ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, κατε- 


1 Vgl. oben I 02, I 113 Z. 8. IHI 50, 1 240 Z. 8. — 19 Vgl. Jona 3, 4. — 
99 u. 97 Vgl. Jona 2, 1. 


4 (ἀλλὰ) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | Y αὐτῷ ἐπιῤῥητοτάτων lesen 
Bo. (Notae p. 403) u. Del, αὐτῷ ἐπιῤῥητότατον Meorr. Hö. Sp., αὐτὸν ἐπιρρητό- 
τατον Α | 9 πρὸ [so], am Rande nichts, wahrscheinlich soll der Accent getilgt 
werden, A | 20 νινευῆ A νινευὶ M Ausgg. | 39 ποιήσαντα] wena auch ποιεῖν mit 
Acc. temp. verbunden (= verweilen, vgl. z. B. Act. 15, 33. 18, 23. 20, 3. II Kor. 
11, 25) hier einen guten Sinn giebt, so kónnte man doch vielleicht mit Rücksicht 
auf den Gedankenzusammenhang an eine Änderung in βιώσαντα (oder πνεύσαντα ?) 
denken, da Origenes dem wunderbaren Weiterleben des Jonas den Tod Jesu 
(ὑπὲρ ἀνϑρώπων ἐποϑανεῖν Z. 24) gegenüberstellt | 28 vor ἵνα vermutet Ρο. (Notae 
p. 403), dem Del. (I 735 Anm. a) folgt, den Ausfall eines Wortes, wie z. B. φεύγων, 
nach Jona 1, 3. 
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πόϑη ὑπὸ τοῦ κήτους, Ἰησοῦς δὲ, ἐπεὶ ἐδίδαξεν ἅπερ ὁ ϑεὸς ἐβού- 
λετο, τὸν ὑπὲρ ἀνϑρώπων ϑάνατον ἀνεδέξατο. 

ἑξῆς δέ φησιν ὅτι ἔδει μᾶλλον τὸν Δανιὴλ, ἀναβάντα ἀπὸ τῶν 
λεόντων, προσκινεῖσϑάι ep ἡμῶν ἥπερ. τὸν Ἰμσοῦν. τὴν ἀγριότητα 
πάσης δυνγάπεως ὀντιπειμένης καταπατήσαντι, καὶ nur dórte ..ἐξ- 
ουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων xci ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύ- 
ναμιν τοῦ ἐχϑροῦ.“ εἶτα μὴ ἔχων ἄλλους λέγειν φησίν" ὴ οἱ τῶνδε 
ἔτι τερατωδέστεροι, ἅμα ἵνα λοιδορήσῃ τὸν Ἰωνᾶν καὶ τὸν Aa- 
νιήΛ' | τὸ γὰρ ἐν Κέλοο πνεῦμα εὐλογεῖν δικαίους οὐκ ἠπίστατο. 

LVII. Merà ταῦτα δὲ ἴδωμεν καὶ τὴν ἑξῆς αὐτοῦ λέξιν οὕτως 
ἔχουσαν: ἔστιν αὐτοῖς καὶ τοιόνδε παράγγελμα, τὸν ὑβρί- 
ζοντα μὴ ἀμύνεσϑαι' κἂν τύπτῃ, φησὶ, τὴν ἑτέραν γνάϑον, 
σὺ δὲ καὶ τὴν ἄλ λην πάρεχε. ἀρχαῖον καὶ τοῦτο, εὖ μάλα 
πρόσϑεν εἰρημένον, ἀγροικότερον δ᾽ αὐτὸ ἀπ τεμνημόνευσαν. 
ἐπεὶ καὶ Πλάτωνι πεποίηται Σωκράτης Κρίτωνι διαλεγόμε- 
νος τάδε οὐδαμῶς ἄρα δεῖ ἀδικεῖν. οὐ δῆτα. οὐδ᾽ ἀδι- 
κούμενον ἄρα ἀνταδικεῖν, OG οἱ πολλοὶ οἴονται, ἐπειδή γε 
οὐδαμῶς δεῖ ἀδικεῖν. οὐ φαίνεται. τί δὲ δή; κακουργεῖν 
δεῖ, ὦ Κρίτων, ἢ οὔ; οὐ δεῖ δή που, ὦ Σώκρατες. τί δέ; 
ἀντικακουργεῖν καὶ κακῶς πάσχοντα, ὡς οἱ πολλοί φασι, 
δίκαιον ἢ οὐ δίκαιον; οὐδαμῶς. τὸ γάρ που κακῶς ποιεῖν 
ἀνϑρώπους τοῦ ἀδικεῖν οὐδὲν διαφέρει. ἀληϑῆ λέγεις. οὔτε 
ἄρα ἀνταδικεῖν δεῖ οὐδὲ κακῶς ποιεῖν οὐδένα ἀνϑρώπων, 
οὐδ᾽ ἂν ὁτιοῦν πάσχῃ παρ αὐτῶν.“ ταῦτά φησιν ὁ Πλά- 
των καὶ αὖθις τάδε: σκόπει οὖν δὴ καὶ σὺ εὖ μάλα, πό- 
τερον κοινωνεῖς καὶ συνδοκεῖ σοι, καὶ ἀρχώμεϑα ἐντεῦϑεν 


8 Vgl. Dan. 0, 23. — 5 Vgl. Psal. 90, 13. Kol. 9, 15. — Vgl. Luk. 10, 19. 
— 12 Vgl. Luk. 6, 29 (Matth. 5, 39). — 16 Plato, Kriton Cap. X p. 49 B C. — 
95 Plato, Kriton Cap. X p. 49 D E. 


9 δυνάμεως ἀντικειμένης A ἀντικειμένης δυνάμεως MAusgg. | 8 ἅμα] das 
erste « in Correctur A | Ἰωνᾶν] α ausgebrochen A | 10 Metà ταῦτα bis Z. 18 οὐ 
φαίνεται = Philokalia, Cap. XV 8 (p. 76, 8—17 ed. Rob.) | δὲ < 4 Rob. | ἴδω- 
δωμεν) εἴδωμεν PatB | hinter λέξιν + τοῦ Ιίέλσου δηλονότι d Rob. | 13 παρεχε 
[so] A | 14 δ᾽ ACAusgg. Rob. δὲ PatBDEH | 16 ἄρα] ἆρα APatEH | οὐδ] οὐδὲ 
PatDEHPlato | 17 ἄρα] ἆρα APatEH | ἐπειδή γε] ἐπεὶ δέ γε A | 18 hinter φαί- 
νεται + καὶ τὰ ἑξῆς DRob., hiermit endigt die Philokalia, Cap. XV 8 (p. 76,17 
ed. Rob. | δὲ] δαὶ Del. | 90 καὶ < PlatoDel. | 23 οὐδὲ AAusgg. οὔτε Plato | 24 
παρ᾽ A (wo über « ein Gravis getilgt ist) Hö. im Text, vr’ Plato P V corr- Sp. Del. | 
am innern Rand der mit παρ in À beginnenden Zeile von I. H. eine jetzt ver- 
klebte Randnotiz, von der noch 7 erkennbar ist; wahrscheinlich stand (πλώτ 
da | 25 οὖν δὴ] δὴ οὖν Plato | 26 ἀρχώμεθα Plato MAusgg. ἀρχόμεδα A. 
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βουλευόμενοι, ὡς οὐδέποτε ὀρϑῶς ἔχοντος οὔτε τοῦ ἀδι- 
κεῖν οὔτε τοῦ ἀνταδικεῖν οὔτε κακῶς πάσχοντα ἀμύνεσθαι 
ἁντιδοῶντα κακώς] i ἀφίστασαι καὶ οὐ κοινωνεῖς wi &g- 
yas ἐμοὶ uiv γὰρ καὶ πάλαι οὕτως καὶ νῦν ἔτι δοκεῖ.“ Πλά- 
τωνι μὲν οὖν οὕτως | ἤρεσεν, ἦν δὲ καὶ πρόσϑεν ἔτι ϑείοις 
ἀνδράσι δεδογμένα. ἀλλὰ τῶνδε μὲν πέρι καὶ τῶν ἄλλων, 
όσα παραφθείρουσε», ἀρκείτω τὰ εἰρημένα" καὶ ὅτῳ pi- 
Aor ἐπὶ πλεῖόν τι αὐτῶν ENT etv, εἴσεται. 

LIX. Πρὸς τοῦτο δὴ καὶ πρὸς πάντα, ὅσα ἐποινοποίῃσεν ὁ Κέλ- 
σος, μὴ δυνηϑεὶς αὐτῶν ἀντιβλέψαι τῇ ἀληϑότητι, φάσκων αὐτὰ 
καὶ παρ᾽ Ἕλλησιν εἰρῆσϑιαι, τοιαῦτα λεκτέον" εἰ ὠφέλιμόν ἐστι τὸ 
δόγμα καὶ τὸ βούλημα αὐτοῦ ὑγιὲς, εἴρηται δὲ Ἕλλησι μὲν παρὰ 


Πλ atrovi ἢ τινι τῶν “Ἑλλήνων σοφῶν, Ιουδαίοις δὲ παρὰ Λ]ο»ῦσεϊῖ 


ἡ τινι τῶν προφητῶν, Χριστιανοῖς δὲ (ἐν) τοῖς ἀναγραφεῖσιν Ἰησοῦ 
λόγοις i] λελεγμένοις παρά τινι τῶν ἀποστόλων αὐτοῦ: οὐ νομιστέον 
κατηγορεῖσθαι τὸ λεγόμενον παρὰ Ἰουδαίοις ἢὴ παρὰ Χριστιανοῖς ἐκ 
τοῦ καὶ παρ Ἕλλησιν αὐτὰ εἰρῆσθαι, καὶ μάλιστα ἐὰν ἀποδεικνύη- 
ται τὰ Ἰουδαίων πρεσβύτερα τῶν Πλληνικῶν. οὐδὲ πάλιν ὑπὸ τοῦ 
κάλλους τῆς “Ἑλληνικῆς φράσεως λεγόμενον τὸ αὐτὸ πάντως κρεῖτ- 
τον εἶναι νομιστέον τοῦ εὐτελέστερον ἀπαγγελλομένου καὶ ἁπλουστέ- 
ραις λέξεσι παρὰ Ἰουδαίοις ἢ Χριστιανοῖς: καίτοι γε ἡ πρώτη Tov- 
δαίων λέξις, 5 οἱ προφῆται χρησάμενοι καταλελοίπασιν ἡμῖν βιβλία, 
Ἑβραίων διαλέκτῳ καὶ σοφῇ συνθέσει τῶν ἐν τῇ διαλέκτῳ κατ 
ἐκείνους ἀναγέγραπται. 

εἰ δὲ χρὴ καὶ τὴν τῷν δογμάτων | ταυτότητα, κἂν παράδοξος ὁ 
λόγος. εἶναι δοκῇ, δεῖξαι βέλτιον εἰρημένην παρὰ τοῖς Ιουδαίων 
προφήταις U τοῖς λόγοις Χριστιανών, οὕτω τὸν λόγον κατασχευ- 
αστέον ἀπό τινος τοῦ περὶ τὰς τροφὰς καὶ τὴν σκευασίαν αὐτῶν 
παραδείγματος. ἔστω τι ὑγιεινὸν βρῶμα καὶ ἰσχύος τοῖς ἐσϑίουσιν 
ἐμποιητικὸν, τοῦτο δὲ οὕτως μὲν σκευασθὲν καὶ τοιοῖσδε ἡδύσμασιν 
ἀρτυϑὲν λαμβανέτωσαν οὐχ οἱ μὴ μανϑάνοντες ἄγροικοι καὶ ἐν ἐπαύ- 


3 ἀφίστασαι] ἀφίστασθαι A | 4 οὕτως A οὕτω Plato Ausgg. | 8 εἴσεται] 
εἰσέσται A | 9 Πρὸς τοῦτο bis S. 211 Z. 15 εἰρημένα = Philokalia, Cap. XV 8—11 
(p. 76, 17—79, 21 ed. Rob.) | ἐκοινωποίησεν A | 15 ὑγειὲς Pat | 18 ἡ] εἰ Pat | £- 
λήνων ACC. Ausgg, ἑλληνικῶν PatBDEH | μωῦσῇ AAusgg. μωσῇ BRob. uw- 
σεῖ PatCDEH | 14 (ἐν) füge ich mit Del. u. Rob. aus Φ ein | 15 7] η völlig aus- 
gebrochen, doch Spiritus u. Accent erhalten, A | 16 ἢ] καὶ Pat | 94 ἐκείνους] ἐ bis 
auf den Spiritus ausgebrochen A | 26 δοκῇ] hinter x nur ein Buchstabenrest mit 
Circumflex darüber erhalten, δοχεῖ oder δοχοῖ, aber nicht δοκῆ hat ursprünglich 
dagestanden, A | 27 λόγοις A Ausgg. λογίοις P Rob. | 99 ὑγιεινὸν P Rob., vgl. 
unten S. 209 Z. 9, ὑγιαῖνον A Ausgg. | 30 οὕτως AP οὕτω Ausgg. Rob. | 31 uav- 
ϑάνοντες A Ausgg. μαϑόντες Rob. 
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καὶ ἁβροδίαιτοι μόνοι. οὐκ ἐκείνως δὲ καὶ ὡς δοκεῖ τοῖς νομιζο- 
μένοις καθαριωτέροις σκευασθὲν, ἀλλ᾽ ὡς μεμαθήκασιν ἐσθίειν οἱ 
πένητες καὶ οἱ ἀγροικότεροι καὶ οἱ πολλοὶ τῶν ἀνθρώπων, ἐσϑιέ- 
5 τωσαν μυριάδες ὅλαι. εἰ οὖν καὶ διδοῖτο ἀπὸ μὲν τῆς τοιασδὶ ὄκευα- 
σίας (τοὺς) νομιζομένους καϑαριωτέρους μόνους ὑγιάζεσθαι, οὐδενὸς 
τῶν πολλῶν προσβάλλοντος τοῖς τοιοῖσδε βρώμασιν, ἀπὸ δὲ τῆς 
τοιασδὶ τὰ πλήϑη τῶν ἀνϑρώπων ὑγιεινότερον διάγειν' τίνας μᾶλλον 
τοῦ κοινωνικοῦ ἕνεκεν ἀποδεξόμεϑα τῶν ὑγιεινῶν βρωμάτων χάριν; 
10 ἆρά γε τοὺς τοῖς λογίοις χρησίμως αὐτὰ σκευάζοντας ἢ τοὺς τοῖς 
πλήϑεοσι; τῆς ἴσης (ϑεδόσϑω γὰρ) ὑγιείας καὶ εὐεξίας ἐγγινομένης 
ἀπὸ τῶν οὑτωσὶ σκευασϑέντων ἢ οὑτωσὶ, ἀλλὰ φανερὸν ὅτι αὐτὸ 
τὸ | φιλάνϑρωπον καὶ τὸ κοινωνικὸν ὑποβάλλει κοινωφελέστερον 137 
εἶναι ἰατρὺν τὸν τῆς τῶν πολλῶν ὑγιείας προνοησάμενον ἧπερ τὸν 
15 τῆς ὀλίγων μόνων. 

LX. Ei νενύηται δὴ τὸ παράδειγµα, μεταβιβαστέον αὐτὸ ἐπὶ 
τὴν ποιότητα τῆς τῶν λογικῶν ζῴων λογικῆς τροφῆς. καὶ ὅρα εἰ 
μὴ Πλάτων μὲν καὶ οἱ Ἑλλήνων σοφοὶ ἐν οἷς λέγουσι καλῶς πα- 
ραπλήσιοί εἰσι τοῖς προνοησαμένοις ἰατροῖς τῶν καθαριώτέρων εἶναι 

20 νομιζομένων μόνων, τοῦ πλήθους (δὲ; τῶν ἀνθρώπων καταφρονή- 
σασιν' οἱ Ò ἐν Ἰουδαίοις προφῆται καὶ οἱ τοῦ Ἰησοῦ μαθηταὶ, ob ua- 


1 τοιάδε] τοιαδί PatCDE | 9 οὐκ ἐκείνως δὲ καὶ] zweimal geschrieben Pat 
oùz ἐκείνως δὲ καὶ ἐκείνως: καὶ CDEH | 8 σκειασθὲν] κατασκευασθὲν PatCD 
EH | 4 οἱ (vor ἀγροικότεροι) -ΒΟΡΕΗ | ἐσϑιέτωσανὶ σαν übergeschr. At | 5 
διδοῖτο schreibe ich mit Bo. (Notae p. 403) u. Rob., διδώτο AAusgg. διδότω 4 | 
τοιασδὶ σκευασίας schreibe ich nach Pat E H, τοιᾶσ διασκευασίας A τοιασδὶ κα- 
τασκευασίας CD τοιᾶσδε σκευασίας B Ausgg. Rob. | 6 (τοὺς) füge ich mit P M? 
Ausgg.Rob. ein | hinter καθαριωτέρους + εἶναι BODEH, vgl. unten VII 60, 
Z. 19 | 7 τοιοῖσδε, doch s von I. H. übergeschr., A τοιοῖσδε B Ausgg. Rob. τοιοισδὶ 
PatCDEH | βρώμασιν] βρώμασι, β aus ε corr, über o trotz der Correctur Spiri- 
tus asper stehen geblieben, w in Correctur, A! | 8 τοιασδὶ PatCDEH τοιᾶσδι A 
τοιᾶσδε B Ausgg.Rob. | 9 ἀποδεξώμεϑθα Pat | 10 αὐτὰ] αὐτὰς A | τοῖς (vor πλήθεσι)] 
Sigma unter einem ‚Tintenfleck verschwunden A | 11 τῆς ἴσης! τὴν ἴσην EHDel. | 
(δεδόσθω γὰρ) ὑγιείας schreibe ich mit Hö. Sp. Rob. nach A, γὰρ δεδόσθω Όγι- 
είας PatB γὰρ ὑγείας δεδόσθω CD γὰρ δεδόσθω ὑγίειαν EHDel. | εὐεξίας] 
εὐεξίαν EHDel. | ἐγγινομένης] ἐγγίνεσϑαι EHDel. | 13 ἀπὸ] Accent unter einem 
Tintenfleck verschwunden A | 18 κοινοφελέστερον A | 14 ἤπερ] ἢ περ scheint 
aus ἢ περὶ durch Rasur corr. A | 15 vor ὀλίγων + τῶν PatBCD Rob. | μόνων 
ACDHö.Sp. μόνον PatBEH Dei.Rob. | 17 ὅρα ei] « εἰ unter einem Tinten- 
Heck verschwunden A | 20 μόνων] μόνον PatBEH | (de) füge ich mit Bo. (Notae 
p. 403), Del. u. Rob. aus Φ ein | καταφρονήσασιν Ὁ D Bo. (Notae p. 403) Del. z«- 
ταφρονησάντων APatBEHHö.Sp.Rob. | 31 δ᾽ A δὲ P Ausgg.Hob. | οἱ μακρὴν] t uc 
unter einem Tintenfleck verschwunden A | μακρὰν) μακρὰ d». 
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χρὰν χαίρειν εἰπόντες τῇ ποικίλῃ τῶν λέξεων συνθέσει καὶ τῇ, Ph. 78,5 
óc ὠνόμασεν ἡ γραφὴ, ,,σοφίᾳ ἀνθρώπων καὶ ,,σοφίᾳ , κατὰ σάρκα," 
τὴν γλῶσσαν αἰνισσομένη, ὁμοιωθεῖεν ἂν τοῖς τὴν αὐτὴν τῶν βρω- 
μάτων ποιότητα ὑγιεινοτάτην προνοησαμένοις συνθέσει λέξεων 
5 σκευάσαι καὶ εὐτρεπίσαι φϑανούσῃ ἐπὶ τὰ πλήϑη τῶν ἀνθρώπων 
καὶ μὴ ξενιζούσῃ τὴν διάλεκτον αὐτῶν μηδὲ διὰ τοῦ ξενιόμοῦ gro- 
στρεφούσῃ ἀκούειν ὡς ἀσυνήϑων τῶν τοιῶνδε διαλέξεων. καὶ γὰρ 
εἴπερ πρόκειται τῷ, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω. λογικῷ βρώματι ἀνεξίκακον 
καὶ πρᾷον ποιῆσαι τὸν ἐμφαγόντα, πῶς οὐ βέλτιον συνεσχευασμένος 
εἴη ἂν λόγος ὁ πλήθη ἀνεξικάκων καὶ πράων κατασκευάζων 1) προ- 
κοπτόντων γε ἐπὶ ταύτας τὰς ἀρετὰς παρὰ τὸν πάνυ ὀλίγους καὶ 
εὐαριϑμήτους, ἵνα (καὶ τοῦτο) δοθῇ, ἀνεξικάκους καὶ πράους ποι- 
οὔντα; 
1877 ὥσπερ δὲ εἰ ὁ (Πλάτων) τοὺς αἰγυπτιάζοντας } τοὺς συριά ζοντας 
15 ὠφελεῖν ὑγιέσι δόγμασιν ἐβούλετο, Ἕλλην τυγχάνων. προενοήσατο ἂν 
μαϑεῖν τὰς τῶν ἀκουσομένων διαλέκτους καὶ. ὡς Ἕλληνες ὀνομάζουσι. 
βαρβαρίζειν μᾶλλον ὑπὲρ τῆς «Ιἰγυπτίων καὶ Σύρων βελτιώσεως }] 
Ἕλλην μένων „under δύνασϑαι χρήσιμον λέγειν Αἰγυπτίοις καὶ Xú- 
pote" οὕτως D προνοουμένη ϑεία φύσις οὐ τῶν πεπαιδεῦσϑαι vout- 
20 ζομένων μόνον τὰ Ελλήνων ἀλλὰ καὶ τῶν λοιπῶν “λλήνων συγκατ- 
έβη τῇ ἰδιωτείᾳ τοῦ πλήθους τῶν ἀκροωμένων, ἵνα ταῖς συνήθεσι» 
αὐτοῖς χρησαμένη λέξεσι προκαλέσηται ἐπὶ ἀκρόασιν τὸ τῶν ἰδιωτῶν 
πλῆϑος. δυνάμενον ἐξ εὐχεροῖ: μετὰ τὴν ὅπαξ γενομένην εἰσαγωγὴν 
φιλοτιμήσασθαι πρὸς τὸ καὶ βαϑύτερα τῶν χεκρυμμένων νοημάτων 
5 ἐν ταῖς γραφαῖς καταλαβεῖν. καὶ τῷ τυχόντι γὰρ δῆλον, ταύτας 


1( 


ΤΟ 
-ι 


οι. I Kor, 2, 5. — Vgl. 1 Kor. 1, 26. II Kor; 112 


1 ποικίλλη A | 8 τὴν (vor γλῶσσαν)] v halb ausgebrochen A |'eivicoou£rg 
Βιεοιτ. EH Rob. αἰνισσομένῃ Bo. (Notae p. 403) Del. αἰνισσόμενοι APatB* D Hö. 
Sp. | ὁμοιωθεῖεν ἂν] ὁμοιωθεῖσαν A HO.Sp., vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 148 
Nr. 12 | βρωμάτων] wu« halb ausgebrochen A | 5 φϑανούσῃ) φθάνουσαι Pat | 7 
τοιῶνδε] τοιούτων | 8 τῷ < Φ | 9 συνεσκευασμένος] συσκευασάµενος A | 10 ein ἂν 
λόγος] ἂν εἴη ὁ λόγος EHDel. | 11 τὸν] τῶν Pat | 12 (xai τοῦτο) füge ich mit Del. 
u. Rob. aus Φ ein, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 138 Nr. 7 | 14 εἰ < Bo. (Notae 
p. 403) Del. | (Πλάτων) durch Conjectur Rob. | τοὺς (hinter 7) übergeschr. A! | 
15 δόγμασιν ἐβούλετο APatBHo.Sp.Rob. δόγμασι βουλόμενος CDEH Bo. (Notae 
p. 403) Del. | 18 μένων] μὲν ὡς A μὲν æv Pat | δύνασθαι χρήσιμον A Ausgg. 
Rob. χρήσιμον δύνασθαι Φ | 19 προνοουμένη A Ausgg. Rob. προνοησαμένη ® | 
20 ἀλλὰ καὶ τῶν λοιπῶν Ελλήνων < Φ, vgl. meine „Textüberlieferung“ S. 141 
Nr. 7 | Ἑλλήνων (hinter λοιπῶν) wollen Bo. (Notae p. 403) u. Del. (I 737 Anm. h) 
tilgen oder in ἀνθρώπων ändern | 91 ἰδιωτία A | 94 φιλοτιμήσασθαι] τι voll- 
ständig ausgebrochen A. 


or 
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5 "m o A d , ~ » , 
εναγινώσκοντι. οτι πολλά ῥυύδύτεμοι τοῦ αὐτόϑεν EUG ΟΕ 
' , ~ 3 9 - [4 ` . ~ a? 
iyaw ὀυνέται γοῦν. τοῖς ὀμετιεϑεῖσιν αὐτοῦ: τὴ ἐξετόσει τοῦ achte 


£ - 
q creoovtcroyr. καὶ (fe "oot HEror κατὰ τη; | er Aot 2 τῆς εἰς τὸν 


λόγον σχολῆς καὶ εἰς τὴν ἄσκησιν αὐτοῦ ποοϑυμίας. 


LXI. Οὐκοῦν κατεσκεύασται ὅτι, ὥς φησι Κέλσος. ἀγροικότε- 
ρον εἰπὼν ὁ Toos „TØ τύπτοντί σε εἰς τὴν σιαγόνα πάρεχε 
καὶ τὴν ἄλλην' „zer τῷ ϑέλοντί σοι κριϑῆναι καὶ τὸν χιτῶνά Gov 
λαβεῖν eyes κιὶ τὺ nern“ Hg ελέότεφον zerlunze τὸν λύγον 
καὶ πορέστησεν οὕτως εἰπὼν p ὡς ἐν τῷ Κοίτωνι Πλάτων. οὗ 
μηδ᾽ ἀκούευ' ἰδιῶτει ὀύνανται ἀλλὰ μόγις οἱ τὸ ἐγκύκλια ποὺ της 
σεμνῆς Ἑλλήνων φιλοσοφία; μεμϑγγκότες. κε τομ onrion ὁὲ καὶ ὅτι 
οὗ MREP Help eTa ὁ περὶ ἀνεξικακίας νοῦς ὑπὸ τῆς τῶν λέξεων 
εὐτελεία:. ἀλλὰ καὶ ἐν τούτῳ συκοφαντεῖ τὸν λόγο» ὁ Κέλσο: λέγων" 
ἀλλὰ τῶνδε μὲν πέρι zai ἄλλων, ὅσα παραφϑείρουσιν, ἀρ- 
κείτω τὰ εἰρημένα' καὶ ὅτῳ φίλον ἐπὶ πλέον τι αὐτῶν ζη- 


τεῖν, εἴσεται. 


LXII. Φέρε δὲ ἴδωμεν καὶ τὰ ἕξ} 


2 


δῆς, ἐν οἷς ταῦτά φησι’ στῶμεν 
δ᾽ ἐκεῖθεν' οὐκ ἀνέχοντει νεὼς ὑρῶντε: καὶ Popote καὶ 
ἀγάλματα. οὐδὲ γὰρ, Σκύϑαι τοῦτο οὐδὲ Αιβύων oí Noua- 
δες οὐδὲ Σῆοες οἱ ἄϑεοι οὐδ᾽ ἄλλα ἔϑνη τὰ δυσαγέστατα 
zal ἀνομώτατα. ὅτι δὲ καὶ Πέρσαι οὕτως νομίζουσιν, Ἡρό- 
ὅοτος ἐν τοῖσδε ἑστορεῖ' , Πέρόας δὲ οἶδα νόμοισι τοῖσδε 
χοεωμένους, ἀγάλματα M καὶ βωμοὺς καὶ ναοὺς οὐκ ἐν 
νόμῳ ποιευμένους ἱδρύεσθαι, ἀλλὰ καὶ τοῖσι ποιεῦσι uw- 


6 Luk. 6, 29. — 7 Matth. 5, 40. — 1$ Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. 
VIII 4. — 22 Herodot I 131. 


1 πολλὰ d Bo. (Notae p. 402) Del. Rob. πολὺν AHö.Sp. | βαθύτερον τοῦ αὐ- 
τόθεν ἐμφαινομένου Φγει. Rob. τοῦ αὐτόθεν — βαθύτερον A Hó. Sp. | 
9 αἰτοὺς Ausgg. αὐτοὺς A écvrot; Rob. ' 8 qereootcnevor, «b garsnotnsror 
schreibe ich nach BCD EH mit Rob., καὶ φανερούμενον Pat φανερούμενον A Ausgg., 
vel. meine Textüberlieferung"- S. 195 Nr. 5 Prosez opier d? be l. oh. erézozor A ΠΟ. 
Sp. | 4 hinter καὶ εἰς + τὸν λόγον, doch expungiert, A | 5 ὡς φῆσι Kén. σος Ausgg 
Rob. ὡς φησὶ (έλσος A ὡς φησιν ὁ κέλσος Pat D E H ὁ ὥς φησιν ὁ κέλσος B | 
6 ó Ἰησοῦς < PatBDEH | σιάγωνα Pat | 9 οὕτω Α | 10 und’ AB μηδὲ Pat μὴ 
δὲ CDEH | πρὸ] πρὸ oder πρὸς A πρὸς PM ΥΗδ.ΒΡ. | 18 τὸν] τῶν Pat | ó Κέλ- 
σος λέγων P Ρε]. λέγων ὁ Κέλσος AHö.Sp.Rob. | 15 mit εἰρημένα endigt die 
Philokalia, Cap. XV 11 (p. 79, 21 ed. Rob.) | 17—1S am innern Rand χελσ A1 | 
21 νομίζουσιν Bo. (Notae p. 403) Del. ὀνομάζουσιν A Hö. Sp. | 93 πέρσας M corr. 
Ausgg. πέρσαις A | τοῖσδε] τοιοῖσιδε Herod. | 23 χθεωμένους Herod. χρεομένους 
A Ausgg. | καὶ βωμοὺς καὶ ναοὺς AAusgg. καὶ νηοὺς καὶ βωμοὺς Herod. | 34 ποι- 
ευμένους] πορευομένους Δ. | ἱδρύεσθαι] ἱδρύσθαι A | ποιεῦσι] ποιοῦσι Ausgg 

143 


Ph. 18 
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€ ` 2 ` , δ > 2 €. 
φίην ἐπιγέρου σιν’ ὧς μὲν ἐμοὶ δοκέει. διοτι οὐχ ανν. 
φυέας ἐνόμισαν τοὺς ϑεοὺς καϑάπερ οἱ Ἕλληνες εἶναι. 
καὶ μὴν καὶ Ἡράκλειτος ὧδέ πως ἀποφαίνεται 5261 2:046 
, 
ἀγάλμασι τουτέοισιν εὔχονται, ὁκοῖον εἴ τις τοῖς δόμοισι 
= ar 240 6 r 
λεσχηνεύοιτο, OU TL | γινώσκων ϑεοὺς οὐδ᾽ ἥρωας, οἵτινές 
τ - - € F κ ο. : 
εἰσι τί γοῦν σοφώτερον τοῦ Ἡρακλείτου ἡμᾶς διδάσκου- 
ς , 2 e£ € 2 , ` 
σι»; 0 μέν γε μᾶλα ἀποῤῥήτως ὑποσημαίνει ἠλίϑιον τὸ 
, z » ` 
.τοῖς ἀγάλμασιν” εὔχεσθαι, ἐὰν μὴ γινώσκῃ τις „Feovg καὶ 
[4/ ; 
ήρωας, οἵτινές εἰσιν. 
ς , ` o A ε ` » ` > , 
Πρακλειτος μὲν ουτως' οἱ δὲ ἄντικρυς τα ἀγάλματα 
2 ΄ > ` [η , » , » ` 3. ` 
ἀτιμάζουσιν. εἰ μὲν οτι λίϑος ἢ ulov ἢ χαλκος ἢ χρυσος, 
a ς je ^» c = > , 2 » y ` , [4 
ον o δεῖνα 5 o δεῖνα εἰργάσατο, οὐκ ἂν εἴη θεος, γελοία η 
, » , u - c - 
σοφία. τίς γὰρ καὶ ἄλλος εἰ μὴ πάντῃ νήπιος ταῦτα ἡγεῖ- 
` > ` ~ 2 , ` 2 , 3 5 ο 
ται ϑεοὺς alla ϑεῶν ἀναϑήματα καὶ ἀγαλματα; εἰ ὁ οτι 


5 μηδὲ θείας εἰκόνας ὑποληπτέον, ἄλλην γὰρ εἶναι ϑεοῦ µορ- 


φὴν, ὥσπερ καὶ Πέρσαις dozet: λελήϑαοσιν αὐτοὶ σφᾶς av- 
τοὺς ἐλέγχοντες, ὅταν φῶσιν ὅτι ,0 ϑεὸς ἐποίησε τὸν ἄν- 
ϑρωπον" ἰδίαν ,,εἰκόνα“ τὸ δὲ εἶδος ὅμοιον ἑαυτῷ. ἀλλὰ 
συν δήσονται μὲν εἶναι ταῦτα ἐπὶ τιμῇ τινων, j ὁμοίων 7) 
ἀνομοίων τὸ εἶδος, οὔτε δὲ ϑεοὺς εἶναι, οἷς ταῦτα ἀνάκει- 
ται, ἀλλὰ δαίμονας, οὐδὲ χρῆναι ϑεραπεύειν δαίμονας 
ὅστις σέβει ϑεόν. 

LXII. Καὶ πρὸς ταῦτα δὲ λεκτέον ὅτι, εἴπερ Σκύϑαι | καὶ 


, ` ~ > > ς 
Λιβύων οἱ Νομάδες καὶ Σῆρες, οὓς φησιν ἀθέους εἶναι ὁ Kér- 


σος, καὶ ἄλλα ἔϑνη δυσαγέστατα καὶ ἀνομώτατα ἀλλὰ καὶ 
Πέρσαι οὐκ ἀνέχονται νεὼς ὁρῶντες καὶ βωμοὺς καὶ ἀγάλ- 
ματα, οὐ παρὰ τοῦτο ἴσον ἐστὶ τὸ μὴ ἀνέχεσθ-αι τούτων ἐκείνους 
τῷ καὶ ἡμᾶς μὴ ἀνέχεσϑαι αὐτῶν. ἐξεταστέον γὰρ τὰ δόγματα, 


3 Vgl. Heracliti Ephesii Reliquiae rec. I. Bywater, Oxonii 1877, p. 48 Nr. 126 
(= Fr. phil. gr. ed. Mullach, I 323 Nr. 61). Clemens Alex., Protrept. Cap. IV 50 
p. 44 ed. Potter. K. J. Neumann, Heraclitea (Hermes XV 605. XVI 159) und oben 
I 5, 1 58 Z. 28. — 11 Vgl. Jes. 44, 9 ff. Jerem. 10, 3 ff. Weish. Sal. 13, 10. Aet. 
17, 29 (Deut. 4, 28). I Kor. 3, 12. Justin, Apol. I 9. Ep. ad Diogn. Cap. II. Athe- 
nag. Legat. Cap. XV. Theophil. ad Autol. II 2 (vol. I? p. 28, 30. vol. III? p. 160 sqq. 
vol. VII p. 66. 68 [p. 15sq. ed. Ed. Schwartz] vol. VIII p. 48 ed. Otto). — 17 Vgl. 
Gen. 1, 26. 27 und oben VI 63. 


1 δοκέει] δοκέειν Herod. | διότι] ὅτι Herod. | 2 καθάπερ] κατά περ Herod. | 
5 ov τι Hö.Sp. οὔτι A οὔτε Del. | γιγνώσκων AAusgg. | 6 διδασχ [so] A | 8 ye 
γνώσκῃ A Ausgg. | 13 γελοῖα A | ἢ] Spiritus fehlt A | 14 θεοὺς aus ϑεὸν, w. ο. sch, 
von I. H. eorr. A | hinter ἀλλὰ + μή, Del. 1 138 Anm. d) unrichtig | 16 σφᾶς 


aus σφὰς corr. A | 23—24 am Rand ὦ At. 
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ἀφ᾽ ὧν ὁρμώμενοι ovx ἀνέχονται ναῶν καὶ ἀγαλμάτων οἱ μὴ 
ἀνεχόμενοί γε αὐτῶν: iv, εἰ μὲν ἀπὸ ὑγιῶν δογμάτων οὐκ ἀνέ- 
χεται. ἐπαινῆται ὁ μὴ ἀνεχόμενος, εἰ δ᾽ ἀπὸ ἐσφαλμένων, Yé- 
γηται. 

δυνατὸν γὰρ τὸ αὐτὸ ἀπὸ διαφόρων δογμάτων γίνεσϑαι. οἷον 
ἐπὶ παραδείγματος ἐκκλίνουσι τὸ μοιχεύειν oí τὰ τοῦ Κιτιέως Zy- 
νώγος φιλοσοφοῦντες ἀλλὰ καὶ οἱ τὰ Ἐπικούρου τινὲς δὲ καὶ τῶν 
παντελῶς ἰδιωτῶν. ἀλλ᾽ ὅρα 005 διαφωνία ἐστὶ περὶ τῆς τοῦ uot- 
χεύειν ἐκκλίσεως τῶ» τοσούτων: οἱ μὲν διὰ τὸ κοινωνικὸν καὶ παρὰ 
φύσιν εἶναι τῷ λογικῷ ζῴῳ νοϑεύειν τὴν. ὑπὸ τῶν νόμων ἑτέρῳ 
προκαταληφϑεῖσαν γυναῖκα καὶ φϑείρειν τὸν ἄλλου ἀνϑρώπου οἷ- 
xor, ob δὲ ἀπὸ Ἐπικούρου οὐ διὰ τοῦτο οὐ μοιχεύουσιν, ὅτε ἀπέ- 
χονται τοῦ μοιχεύειν, ἀλλὰ διὰ τὸ νενομικέναι τέλος τὴν ἡδονὴν, 
πολλὰ Ò ἀπαντᾶν κωλυτικὰ τῆς ἡδονῆς τῷ εἴξαντι μιᾷ τῇ τοῦ uot- 
χεύειν ἡδονῇ καὶ 809° ὅτε φυλακὰς ἢ φυγὰς ἢ θανάτους πολλάκις 
δὲ πρὸ τούτων καὶ κινδύνους κατὰ τὸ ἐπιτηρεῖν τὴν τοῦ ἀνδρὸς 
ἔξοδον ἀπὸ τῆς οἰκίας καὶ τῶν τὰ ἐκείνου φρονούντων: ὧς εἰ καθ’ 
ὑπόθεσιν μοιχεύοντα οἷόν τ᾽ ἦν λαϑεῖν καὶ τὺν ἄνδρα τῆς γυναικὸς 
καὶ τοὺς οἰκείους. πάντας αὐτοῦ καὶ τοὺς, παρ᾽ οἷς τις ἐκ τοῦ UOL- 
χεύειν ἀδοξεῖ, xav ἐμοίχευσε διὰ τὴν ἡδονὴν ὁ Ἐπικούρειος. | εἰ δὲ 
καὶ ὁ ἰδιώτης ποτὲ παρὸν μοιχεύειν οὐ μοιχεύει, εὑρεθείη ἂν ἐνίοτε 
διὰ τὸν ἐνεστῶτα ἐκ τοῦ νόμου φόβον καὶ τὰς κολάσεις (οὐ) uor- 
χεύων. xd οὗ διὰ τὸ ϑηρᾶσϑαι. πλείονας ἡδονὰς ὁ τοιοῦτος ἀπέχοιτ' 
ἂν τοῦ μοιχεύειν. ὁρᾷς οὖν ὅτι τὸ ἓν εἶναι νομιζόμενον. ἔργον, ἡ 
τῆς μοιχείας ἀποχὴ. παρὰ τὸς προ Edt (2 τῶν ἐπεχομένο οὐ teč- 
τὸν ἀλλὰ διάφορον γίνεται" ἢ γὰρ ἀπὸ ὑγιῶν δογμάτων ἢ ἀπὸ uozo- 
ρῶν καὶ ἀσεβεστάτων τῶν ἐν τῷ Ἐπικουρείῳ 7 τῷ τοιῷδε ἰδιώτῃ. 

LXIV. “Θσπερ οὖν τὸ £v τοῦτο πρᾶγμα, ἡ «τῆς μοιχείας ἀποχὴ, 
èv εἶναι ὁοκοῦσα πολλὰ ἀλίόκεται τυγχάνουσα παρὰ τὰ διάφορα 


6 Vgl. The fragments of Zeno and Cleanthes by A. C. Pearson, Cambridge 
1891, p. 209 Nr. 178. — 7 Vgl. H. Usener, Epicurea p. 322, 23 Nr. 535. 


1 ὁρμώμενοι Meor. Jol Bo. (Notae p. 403) Del. ὁμῶμεν où A | 3 ἐπαινῆται 
V eorr. Del, ἐπαινεῖται A Ho.Sp. | 7—S am Rand ση A! | 9—10 am Rand καλά 
Ai | 9 hinter καὶ + διὰ τὸ H. Usener, Epicurea p. 322, 27 adn. | 11 zooxara- 
ληφϑεῖσαν M Ausgg. προκαταλειφθεῖσαν A | 13 diarovro [so] A | 14. ἀπαντῶν 
Jolcorr. Del. (I 739 Anm. b) ἀπαντᾶ AHö.Sp. | 17 φρονούντων] φρουρούντων ver- 
mutet Del. (I 739 Anm. b) | 20 ἐπίκουφιος [so] Α | 99-vor μοιχεύων + (ov) M 
Jol, Hö. u. Sp. am Rand; vor μοιχεύων + (μὴ) V corr. Ausgg. im Text | 24 ὅτι] 0 
in Correctur A | £v εἶναι M? (am Rand) JolAusgg. ἐνεῖναι A | 35 ἐποχὴ Del. 
(I 739 Anm. c), vgl. unten VII 64 a. A.; ἀποδοχὴ AAusgg. | ταυτὸν A | 27 ἐπι- 
κουρίω A | τοιῶδε A τοιῷδ᾽ Άπεσσ. 
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δόγματα καὶ τὰς προϑέσεις, οὕτως καὶ τῶν μὴ ἀνεχομένων παρὰ 
βωμοῖς καὶ ναοῖς καὶ ἀγάλμασι σέβειν τὸ 9εἴον Σκύϑαι μὲν 
7 ιβύων oi Νομάδες j Soes oi ἄθεοι ἢ Πέρσαι ἀπὸ δογ- 
μάτων τοῦτο πράττουσιν ἄλλων, 5 ὧν «Χριστιανοὶ καὶ Ἰουδαῖοι οὐκ 
ἀνέχονται τῆς τοιαύτης ὑπολαμβανομένης εἰς τὸ ϑεῖον ϑεραπείας- 
οὐδεὶς ἐκείνων διὰ τὸ ἐκκλίνειν καὶ κατασπᾶν καὶ κατάγειν τὴν 
περὶ τὸ δείον | ϑρησκείαν ἐπὶ τὴν τοιαύτην ὕλην οὐτωσὶ ἐσχη- 740 
ματιομένην οὐκ ἀνέχεται βωμῶν καὶ ἀγαλμάτων οὐδὲ διὰ τὸ 
διειληφέναι περὶ δαιμόνων ὅτι τοιοῖσδε παρακαδέξονται σχήμασι 
10 καὶ χωρίοις, ἤτοι ὑπό τινων “αγγανειῶν κατακλιδέντες ἡ) καὶ ἄλλως 
δυνηϑέντες προκαταλαβεῖν ἑαυτοῖς τόπους. ἐν οἷς τῆς τῶν ϑυομέ- 
vor ἀποφορᾶς λίχνος ueraiaußerovrss παράνομον ἡδονὴν καὶ πα- 
ρανόμους ϑηράσονται': Χριστιανοὶ δὲ καὶ Ἰουδαῖοι διὰ τὸ κύριον 
τὸν ϑεόν σου φοβηϑήσῃ καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις“ (καὶ) διὰ τὸ 
15 , οὐκ ἔσονταί σοι ϑεοὶ ἕτεροι πλὴν ἐμοῦ" καὶ „OÖ ποιήσεις σεαυτῷ 
εἴδωλον οὐδὲ παντὸς ὁμοίωμα, όσα ἐν τῷ οὐρανῷ (ἄνω) καὶ ὅσα ἐν 
τῇ γῇ κάτω καὶ ὅσα iv τῷ ὕδατι ὑποκάτω τῆς γῆς' οὐ προσχυ- 
νήσεις αὐτοῖς οὐδὲ μὴ λατρεύσεις αὐτοῖς“ καὶ διὰ τὸ κύριον τὸν 
ϑεόν σου προσκυνήσεις καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις" καὶ ἄλλα πλείονα 
90 τούτοις παραπλήσια οὐ μόνον ἐκτρέπονται νεὼς xat βωμοὺς καὶ 
ἀγάλματα, ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τὸ ἀποθνήσκειν, ὅτε δεῖ, ἑτοίμως ἔρχον- 
ται ὑπὲρ τοῦ μὴ μολῦναι τὴν περὶ τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλων ὑπόληψιν 
διά τινος τοιούτου παρανομήματος. 


LXV. Εἴρηται δὲ ἐν τοῖς ἀνωτέρω περὶ Περσῶν πρὸς τὸ νεὼς 
μὲν αὐτοὺς μὴ ἑδρύεσϑαι σέβειν δὲ τὸν ἥλιον καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ 
δημιουργήματα" OE ἡμῖν ἀπαγορεύεται. διδισκομένοις μὴ λατρεύειν 
«τῇ κτίσει παρὰ τὸν κτίσαντα“ ἀλλ᾽ εἰδέναι μὲν ὅτι „m κτίοις ἔλευ- 
ϑερωϑήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς εἰς τὴν ἐλευϑερίαν τῆς 


n2 
SEU 


13 Deut. 6, 13 (Matth. 4, 10). — 15 Exod. 20, 3. — Exod. 20, 4. 5. — 18 
Matth. 4, 10. Luk. 4, 8 (Deut. 6, 12. — 24 Vgl. oben V 41. 44. VI 22. — 26 
Vgl. Hóm. 1, 25. — 27 Róm. 8, 21. 


1 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 6 καὶ (vor κατασπᾶν)] αι ausgebrochen, x u. Gravis 
erhalten A; τὸ für καὶ liest Bo. (Notae p. 404) | 7 ἐσχηματισμένην] ἐσχ halb ausge- 
brochen A | 9 διειληφέναι aus εἰληφέναι corr. A! | 10 κατακλιθέντες) nicht mit Bo. 
(Notae p. 404) in κατακηληϑέντες zu corr. | 12 παρανόμους] ‚Intelligo ipsos Ido- 
lolatras‘ Bo. (Notae p. 404); dagegen vermute ich, dass dahinter ein Substantivum 
ausgefallen ist, vielleicht (συνουσίας), vgl. oben IV 96, I 296 Z. 4; παρανόμως 
PDel. | 18 ϑηράσονται A Hö. Sp. ϑηράσωνται Bo. (Notae p. 404) Del. | 14 (x«i) 
füge ich mit Del. ein | 16 παντὸς] πᾶν PDel | (ἄνω) füge ich mit den Ausgg. 
ein | 22 μολύναι A | 25 ἱδρύεσθαι schreibe ich, ἱδρύσθαι A Ausgg., derselbe Fehler 
oben VII 62, S. 211 Z. 24 | 26 ἀπαγορεύεται] ἀπηγόρευται Sp. Del. 
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δόξης τῶν τέκνων τοῦ ϑεοῦ΄ καὶ ὅτι „N ἀποκαραδοχία τῆς κτίσεως 
τὴν ἀποκάλυψιν τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεκδέχεται“ καὶ ὅτι τῇ ua- 
ταιότητι κ κτίοις ὑπετάγη, οὐχ ἑκοῦσα ἀλλὰ διὰ τὸν ὑποτάξαντα 
ἐπ’ ἐλπίδι,' καὶ μὴ μὴν καὶ δεῖν | τὰ ἐπὶ τῇ δουλείᾳ τῆς φϑορᾶς“ 
καὶ ἐπὶ τῇ ματαιότητι΄ ὑποτεταγμένα καὶ „èm ἐλπίδι΄ κρείττονι 
ταῦτα πράττοντα ἐν χώρα τιμᾶν ϑεοῦ τοῦ ἀνενδεοῦς N τοῦ υἱοῦ 
αὐτοῦ καὶ πρωτοτόκου „naong κτίσεως.“ ἀρκεῖ τοίνυν πρὸς ἐκείνοις 
καὶ ταῦτα περὶ τοῦ Περσῶν ἔθνους, βωμοὺς καὶ ἀγάλματα èz- 
τρεπομένων λατρευόντων δὲ „TH κτίσει παρὰ τὸν κτίσαντα.“ 

ἐπεὶ δὲ καὶ τὴν Ἡρακλείτου παρέϑετο λέξιν, ὑποδοηγησάμενος 
αὐτὴν ὑποσημαίνουσαν ἠλίϑιον εἶναι τὸ μτοῖς ἀγάλμασιν ev- 
χεσθαι, ἐὰν μὴ γινώσκῃ τις ϑεοὺς καὶ ἥρωας, οἵτινές εἰσι," 
λεκτέον ὅτι γινώσκειν μὲν ἔστι ϑεὸν καὶ τὸν μονογενῆ αὐτοῦ καὶ 
τοὺς τετιμήμένους ὑπὸ ϑεοῦ τῇ ϑεὸς προσηγορίᾳ καὶ μετέχοντας 
τῆς ϑεότητος αὐτοῦ, ἑτέρους ὄντας παρὰ πάντας τοὺς ϑεοὺὓς τῶν 
ἐθνῶν,“ οἵτινές εἰσι ,,δαιμόνια΄' οὐ μὴν δυνατόν ἐστι καὶ yi- 
νώσκειν τὸν ϑεὸν καὶ „Tols ἀγάλμασιν΄ εὔχεσθαι. 

LXVI. | Καὶ οὐ μόνον τὸ εὔχεσϑαι „Toig ἀγάλμασιν“ ἠλίϑιόν 
ἐστιν ἀλλὰ γὰρ καὶ τὸ συμπεριφερόμενον τοῖς πολλοῖς προσποιεῖσθαι 
ντοῖς ἀγάλμαοσιν΄ εὔχεσθαι, ὁποῖον ποιοῦσιν οἱ τὰ ἀπὸ τοῦ Περι- 
πάτου σιλοσοφοῦντε: καὶ οἱ τὸ "Extxovoov ἢ .Ιγμοκοίτου ἀσπαζό- 
uerot οὐδὲν γὰρ νόϑο; χρὴ ἐνυπάρχειν ἐν τῇ ψυχῇ τοῦ ἀληθῶς εἰ; 
τὸ ϑεῖον εὐσεβοῦς. οὐ τιμῶμεν δὲ τὰ ἀγάλματα καὶ διὰ τὸ μὴ τὸ 
ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν καταπίπτειν εἰς ὑπόληψιν τὴν περὶ τοῦ εἶναι τὰ 
ἀγάλματα ϑεοὺς ἑτέρους. διὸ καὶ ἐγκαλοῦμεν Κέλσῳ καὶ πᾶσι 
τοῖς ὁμολογοῦσι μὴ εἶναι ταῦτα ϑεοὺς ὅτι τῶν δοκούντων εἶναι 
σοφῶν καὶ ἡ φαινομένη περὶ τὰ ἀγάλματα τιμή: ἢ καὶ ἀκολου- 
ϑοῦντες οἱ πολλοὶ οὐ μόνον κατὰ συμπεριφορὰν σέβειν αὐτὰ νομί- 
ζοντες ἁμαρτάνουσιν ἀλλὰ γὰρ καὶ καταπίπτοντες τῇ ψυχῇ ἐπὶ τὸ 
νομίζειν ταῦτα εἶναι ϑεοὺς καὶ μηδ᾽ ἀνεχόμενοι ἀκούειν ὅτι 
οὐκ εἰσὶ ταῦτα ϑεοὶ τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν προσκυνούμενα. 

Κέλσος μὲν οὖν φησιν. αὐτὰ μὴ ἠγεῖσϑαι δεοὺς ἀλλὰ δεῶν 
ἀναϑήματα, μὴ ἀποδεικνὺς, πῶς ovx ἀνθρώπων εἰσὶ ταῦτα ἄνα- 


1 Róm. S, 19. — 9 Röm. 8, 20. — 4 Vgl. Róm. 8, 21. 20. — 7 Vgl. Kol. 
1, 15. — 9 Vgl. Róm. 1, 25. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. 
— 14 Vgl. Psal. 49, 1. — 15 Vgl Psal. 95, 5. — 19 Vgl. oben Exhort. Cap. 
VI a. A. und H. Usener, Epicurea p. 259, 14 Nr. 390. 

19 γιγνώσχη A Ausgg. | 18 γιγνώσκειν A Ausgg. | 20 Περιπάτου] πάτου ausser 
t u. d. Acut fast ganz ausgebrochen A | 22 ἐν < Ausgg. | 31 καὶ (vor ἡ)] γίνεται 
vermutet Bo. (Notae p. 404) | 7 A oig Μοοτι. Ausgg. |. 08 εἐποδεικνὺς] ε ausge- 
brochen A. 
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ϑήματα ἀλλ, ὡς ὠνόμασεν, αὐτῶν τῶν ϑεῶν. σαφὲς γὰρ ὅτι 
ἐστὶν ἀνϑρώπων πεπλανημένων περὶ τὸ ϑεῖον ταῦτα ἀναϑήματα. 
ἀλλ᾽ οὐδὲ ϑείας εἰκόνας ὑπολαμβάνομεν εἶναι τὰ ἀγάλματα, 
ὅτε μορφὴν ἀοράτου καὶ ἀσωμάτου μὴ διαγράφοντες ϑεοῦ. ἐπεὶ 
δὲ ὑπολαμβάνει ἡμᾶς ὁ Κέλοος τοῖς ἐναντίοις περιπίπτειν, ὅτε φα- 
μὲν μὴ εἶναι ἀνϑρωπόμορφον τὸ ϑεῖον καὶ ὅτε πιστεύομεν ὅτι „O 
0 sóc ἐποίησε τὸν ἄνϑρωπον" ἰδίαν εἰκόνα" καὶ ἐν εἰκόνι 
9.00 ἐποίησεν αὐτόν" λεκτέον, ὡς καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω εἴρηται, 
ὅτι τὸ „xaT εἰκόνα ϑεοῦ“ ἐν ψυχῇ λογικῇ, τῇ ποιᾷ κατ ἀρετὴν, 
σῴζεσθαί φαμεν. καὶ ἔνϑα μέντοι ὁ Ἱέλοος, μὴ ἰδὼν διαφορὰν 
εἰκόνος ϑεοῦ καὶ τοῦ „xat εἰκόνα ϑεοῦ,“ φησὶν ἡμᾶς λέγειν 
ὅτι „oO ϑεὸς ἐποίησε τὸν ἄνϑρωπον“ ἰδίαν ,εἰκόνα” καὶ 


"^ E a ~ oi x ` 
εἶδος ouotov ἑαυτῷ' εἴρηται | δὲ ἐν τοῖς ἀνωτέρω καὶ πρὸς 


ταῦτα. 
LXVII. Ei ἑξῆς φησι περὶ Χριστιανῶν. ὅτι συνδήσονται μὲν 


εἶναι ταῦτ ἐπὶ teui τινῶν, η ὁμοίων 7j ἀνομοίων τὸ εἶδος, 


35 


οὔτε δὲ ϑεοὺς εἶναι, οἷς ταῦτ᾽ ἀνάκειται, ἀλλὰ δαίμονας, 
οὔτε χρῆναι ϑεραπεύειν δαίμονας ὅστις σέβει ϑεόν. καὶ εἰ 
ἠπίοτατό γε τὸν περὶ δαιμόνων λόγον καὶ ὧν ἕκαστος αὐτῶν 
ἐνεργεῖ, εἴτε καλούμενος ὑπὸ τῶν περὶ ταῦτα δεινῶν εἴτε καὶ zov- 
σίως ἐπιδιδοὺς ἑαυτὸν ᾗ βούλεται καὶ δύναται ἐνεργείᾳ, καὶ διειλήφει 
τὸν περὶ δαιμόνων λόγον, πολὺν ὄντα καὶ δύσληπτον τῇ ἀνθρω- 
πίνῃ φύσει, οὐκ ἂν ἐνεκάλεσεν ἡμῖν, φάσκουσιν ὅτι οὐ χρὴ ϑερα- 
πεύειν δαίμονας όστις σέβει τὸν ἐπὶ πᾶσι Θεόν. καὶ τοσοῦτόν 
» ἀποδέομεν τοῦ ϑεραπεύς ιν δαίμονας. ὥστε καὶ ἀπελωύνειν 
αὐτοὺς εὐχαῖς κεὶ τοῖς ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμμάτων uec 9 μασιν ἀπὸ 
τῶν ἀνϑρωπίνων ψυχῶν καὶ ἀπὸ. τῶν τόπων, ἐν οἷς αὐτοὺς ἑδρύ- 
καοιν, ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ ἀπὸ τῶν ζῴων. πολλάκις γὰρ ἐπὶ τῇ λύμῃ 
καὶ τῶν τοιούτων au, τινα οἱ δαίμονες. 

LXVIII. Διὰ δὲ τὰ ἀνωτέρω πολλὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἡμῖν slon- 
μένα οὐ χρὴ νῦν παλιλλογεῖν πρὸς τὸ Oti μὲν οὖν αὐτοὶ διελέγ- 


6 Vgl. Gen. 1, 20. 27. — 8 Vgl. oben VI 63. — 9 u. 11 Vgl. Gen. 1, 27. — 
13 Vgl. oben VI 63. — 30 Vgl. oben I 69. 70. II 63—66. III 41—43. VI 75—77. 
VII 16. 17. 305. ΒΘ. 40. 45. ἯΙ 52. 


3 εἰκόνας schreibe ich mit Bo. (Notae p. 404), εἰκόνος A Ausgg. | 4 διαγράᾶ- 
φοντες A Hà. Sp. διαγράφοντα PDel. | 5 u. 6 ὅτε--- ὅτε] sehr leicht in ὅτι-- ὅτι zu 
verlesen A | 18 οὔτε] wohl nicht in οὐδὲ zu corr, was Celsus geschrieben hat, vgl. 
oben VII 62, S. 212 Z. 21 | 27 αὐτοὺς Bo. (Notae p. 404) Del. αὐτοὺς A Hö. SP. | 
28 ἐπὶ M? (am Rand) Jol Ausgg. (im Text) ἐν A | 29 hinter δαίμονες + πολλ γὰρ 
ἐν τῇ λύμη, doch expungiert, A. 
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χονται σαφῶς οὐ ϑεὸν ἀλλ᾽ οὐδὲ δαίμονα, ἀλλὰ νεκρὸν od- 
βοντες. τοῦτο μὲν αὐτίκα διὰ τοῦτο παραλιπόντες ἴδωμεν τὰς ἑξῆς 
τοῦ Πέλσου λέξεις, ἐν αἷς φησι’ πρότερον δὲ ἐρήσομαι, διὰ τί 
δαίμονας οὐ ϑεραπευτέον; οὐ πάντα μέντοι κατὰ γνώμην 
διοικεῖται τοῦ ϑεοῦ, καὶ πᾶσα ἐξ ἐκείνου πρόνοια; καὶ 0 τι 
περ ἂν (N) ἐν τοῖς ὅλοις, εἴτε ϑεοῦ ἔργον εἴτ᾽ ἀγγέλων εἴτ᾽ 
ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, πάντα ταῦτα ἔχει νόμον ἐκ 
τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, τέτακται δὲ ἐφ᾽ ἑκάστῳ δύναμιν λαχὼν 
ὅστις ἠξίωται; τοῦτον οὖν τὸν ἐκεῖθεν ἐξουσίας τετυχη- 
κότα 09 θεραπεύσει δικαίως ὁ σέβων τὸν ϑεόν; οὔτε γὰρ 
οἷόν τε, φησὶ, ,δουλεύειν΄ τὸν αὐτὸν πλείοσι κυρίοις.“ 

ὅρα δὴ καὶ ἐν τούτοις ὅσα συναρπάζει, δεόμενα οὐκ εὐκατα- 
φρονήτου ἐξετάσεως ἀλλὰ καὶ ἐπιστήμης βαϑυτέρων καὶ ἀποῤῥητο- 
τέρων περὶ τῆς τῶν ὅλων πραγμάτων διοικήσεως. τὸ γὰρ πάντα 
κατὰ γνώμην διοικεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ πῶς λέγεται, ἐξεταστέον, 
καὶ πότερον τὸ διοικεῖσθαι φθάνει καὶ ἐπὶ τὰ ἁμαρτανόμενα ἢ 
μή. εἰ μὲν γὰρ φθάνει τὸ διοικεῖσθαι καὶ ἐπὶ τὰ ἁμαρτανόμενα 
οὐ μόνον ἐν ἀνθρώποις ἀλλὰ καὶ δαίμοσι καὶ εἴ τι ἄλλο τῶν ἔξω 
σωμάτων πέφυκεν ἁμαρτάνειν, ὁράτω τὴν ἀτοπίαν ὁ τοῦτο λέγων 
τοῦ πάντα κατὰ γνώμην διοικεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ' ἀκολουϑεῖ γὰρ 
τῷ λύγῳ καὶ τὰ ἁμαρτανόμενα καὶ πάντα τὰ ἀπὸ κακίας κατὰ 
γνώμην διοικεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ, ὅπερ οὐ ταὐτόν ἐστι τῷ οὐ χω- 
λύοντος τοῦ ϑεοῦ γίνεται" εἰ δὲ καὶ κυρίως τις ἀκούοι τοῦ diot- 
κεῖσθαι, διοικεῖσθαι μὲν λέγει τὰ ἀπὸ κακίας διοικούμενα (δη- 
λονότι πάντα κατὰ γνώμην διοικεῖται τοῦ ϑεοῦ), καὶ οὐ 
παρανομεῖ εἰς τὴν διοίκησιν τοῦ | ϑεοῦ πᾶς ἁμαρτάνων. 

τὸ δ᾽ ὅμοιον καὶ περὶ προνοίας διασταλτέον καὶ λεκτέον ὅτι 
τὸ πᾶσα ἐξ ἐκείνου πρόνοια σημαίνει μέν τι ἀληϑὲς, ὅτε ἡ πρό- 
νοια οπουδαῖόν ἐστιν: εἰ δ᾽ ἁπαξαπλῶς πάντα τὰ γινόμενα (κατὰ) 
πρόνοιαν εἶναι φήσομεν, κἂν κακῶς τι γίνηται, ψεῦδος ἔσται τὸ 


11 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 10, 13. 


6 (7) füge ich ein, vgl. unten S. 918 Z. 3 u. VII ΤΟ, S. 919 Z. 95 | 9 ἠξι- 
ωται [so] A | 10 θεραπεύσει schreibe ich nach der Wiederholung der Stelle, 
unten VII ΤΟ, S. 220 Z. ὃ; θεραπεύει AAusgg. | δικαιως [so] A | 11—12 am Rand 


w At |22 ταυτόν A | 98 καὶ tilgt Del. (I 749 Anm. f) ohne Grund und setzt dafür 


καὶ vor dem zweiten διοικεῖσθαι (Z.24) ein | 24 λέγει] λέγοι liest Del. (1 742 Anm. f), 
aber wenn der Bedingungssatz bis διοικούµενα (Z. 24) reichen würde, liesse sich 
μὲν (7. 24) nicht erklären | 28 πᾶσα MaAusgg. vgl. unten S. 218 Z. 1; πᾶσι 
A | 29—30 am Rand ση A! | 99 (κατὰ) füge ich mit Del. nach Jol (am 
Rand) ein. 
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πᾶσα ἐξ ἐκείνου πρόνοια" εἰ μὴ ἄρα καὶ τὰ κατ ἐπακολούϑησιν 
τῶν ἐκ προνοίας δεοῦ λέγοι τις εἶναι ἐκ προνοίας ϑεόῦ. 

ἀποφαίνεται δὲ καὶ ὁ τι περ ἂν ᾗ ἐν τοῖς ολοις, εἴτε ϑεοῦ 
ἔργον εἴτ᾽ ἀγγέλων εἴτε ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, 
πάντα ταῦτα ἔχει νόμον ἐκ τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, καὶ οὐκ 
VETT ‚re λόγον ἀποφαίνεται. οὐδὲ γὰρ τὰ παρανομοῦντα ἐπό- 
μενα νόμο τῷ ἀπὸ μεγίστου δεοῦ παρανομεῖ. | παρανομεῖν δὲ ὁ 
λόγος δείκνυσιν οὐ μόνον ἀνθρώπους φαύλους ἀλλὰ καὶ τοὺς pav- 
jovs δαίμονας καὶ τοὺς φαύλους ἀγγέλ ους. 

LXIX. Φαύλους δὲ δαίμονας où μόνοι λέγομεν ἡμεῖς ἀλλὰ καὶ 
σχεδὸν πάντες, ὅσοι δαίμονας τιδέασιν εἶναι. οὐ πάντα οὖν ἔχει 
νόμον èx TOÙ μεγίστου $500. ὅσα γὰρ παρ᾽ ἰδίαν ἀπροσεξίαν, 
κακίαν 7] πονηρίαν jj ἄγνοιαν τῶν καλῶν, ἀποπέπτωκε τοῦ ϑείου 
νόμου, οὐκ ἔχει τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ ἀλλ᾽, ἵνα ὀνομάσω καινῷ 
ὀνόματι καὶ τῷ κατὰ τὴν γραφὴν, τὸν νόμον ἔχει τῆς ἁμαρτίας.“ 
κατὰ μὲν οὖν τοὺς πολλοὺς τῶν τιϑέντων εἶναι δαίμονας καὶ οἱ 
φαῦλοι δαίμονες οὐκ ἔχουσι τὸν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ νόμον ἀλλὰ πα- 
ρανομοῦσι' κατὰ δὲ ἡμᾶς πάντες δαίμονες ἀποπεσόντες τῆς ἐπὶ τὸ 
ἀγαθὸν ὁδοῦ, πρότερον οὐκ ὄντες δαίμονες᾽ καὶ ἔστιν εἶδος τῶν 
ἐκπεσόντων ϑεοῦ τὸ τῶν δαιμόνων. διόπερ οὐ χρὴ ϑεραπεύειν 
δαίμονας ὅστις σέβει ϑεόν. 

δηλοῦται δὲ τὰ περὶ τοὺς δαίμονας καὶ ἐκ τῶν καλούντων 
δαίμονας ἐπὶ τοῖς .-ὀνομαξομένοιρ φίλτροις ἢ μισήϑροις ᾗ ἐπὶ zo- 
}ύσεσι πράξεων ᾗ ἄλλων τοιούτων μυρίων' ἅπερ ποιοῦσιν οἱ δι) 
ἐπῳδῶν καὶ μαγγανειῶν μεμαϑηκότες καλεῖν καὶ ἐπάγεσθαι δαίμονας 
ἐφ᾽ & βούλονται. διόπερ κ πάντων δαιμόνων ϑεραπεία ἀλλοτρία 
ἡμῶν ἐστι, τῶν σεβόντων τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. καὶ ϑεραπεία δαι- 
μόνων ἐστὶν ἡ ϑεραπεία τῶν νομιζομένων ϑεῶν’ , πάντες" γὰρ „ol 
9εοὶ τῶν ἐϑνῶν δαιμόνια.“ δῆλον δὲ καὶ τοῦτο ἐκ τοῦ εἰς τὰ 
ὁοκοῦντα ἐνεργέστερα τῶν νομιζομένονν ἱερῶν κατακλίσεις περιέργους 
γεγονέναι καὶ κατὰ τὰς ἀρχὰς τῆς ἱδρύσεως τῶν τοιῶνδε ξοάνων 
καὶ νεῶν, ἄστινας κατακλίσεις οἱ τῇ τῶν δαιμόνων διὰ μαγγα- 


7 Vgl II Petr. 2, 4. Judas 6. — 15 Vgl. Róm. 8, 2. — 38 Psal. 95, 5. 


13 τῶν καλῶν AHO.Sp. τοῦ καλοῦ P Del. | ἀποπέπτωκεν Ausgg. | 17 τοῦ 
< MAusgg. | 39 καλούντων δαίμονας A Hö. Sp. καλούντων αὐτοὺς P Del., doch 
vgl. z. B. unten 8. 219 Z. 2 | 23 µισήθροις A μισήτροις P, M? am Rand, Jol Ausgg. | 
24 δι] ı in Correctur A | 80 κατακλίσεις aus κατὰ κλήσεις corr. A κατακηλήσεις 
liest Bo. (Notae p. 404), καταχηλήσεις oder κατακλήσεις Del. (I 743 Anm. d) | 32 
κατακλῖσεις aus κατακλήσεις corr. A κατακηλήσεις lest Bo. (Notae p. 404), xata- 
»ηλήσεις oder κατακλήσεις Del. (I 743 Anm. d) | τῇ] ἢ in Correctur A | hinter 
καγγανειῶν ein Buchst. ausradiert A. 
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νειῶν ϑεραπείᾳ σχολάζοντες πεποίηνται. διὸ δέδοκται ἡμῖν φεύγειν 
ὡς ὄλεθρον τὴν τῶν δαιμόνων ϑεραπείαν' δαιμόνων δὲ Pega- 
πείαν εἶναί φαμεν πᾶσαν τὴν νομιζομένην παρ Ἕλλησι παρὰ Bow- 
μοῖς καὶ ἀγάλμασι καὶ ναοῖς ϑεῶν ϑρησκείαν. 

5 LXX. ἀεῖται δὲ καὶ εἰς τὸ τέτακται δὲ ἐφ᾽ ἑκάστῳ δύναμιν 
dom τοῦ μεγίστου ϑεοῦ ὁστις ἠξίωται οὐτινοσοῦν ἔργου 
πάν βοϑθυτέοςς ἐπιστήμη: zei δυνωμένης παραστησαι. πότερόν ποτε 

190r œg οἱ δήμιοι ἐν ταῖς | πόλεσι καὶ οἱ τεταγμένοι ἐπὶ τῶ». σκυϑρο- 
πῶν μὲν ἀναγκαίων δὲ ἐν ταῖς πολιτείαις πραγμάτων οὕτως εἰσὶ 

10 τεταγμένοι μοχϑηροὶ δαίμονες ἐπί τινων ὑπὸ τοῦ διοικοῦντος 
τὰ ὅλα λόγου ϑεοῦ, ἢ ὥσπερ οἱ ἐν ταῖς ἐρημίαις λῃστεύοντες καὶ 
ἕνα τινὰ προστησάμενοι ἄρχειν αὐτῶν οὕτως οἱ δαίμονες οἱονεὶ 
κατὰ τόπου: τὴς γῆς GUT Att: TC γενόμενοι ὄρχον τά τινα ἑαυτοῖς 
πεποιήκασι, τὸν ἡγησόμενον αὐτῶν εἰς τὰς πράξεις, ac εἵλαντο ὑπὲρ 


1» τοῦ κλέπτειν καὶ λῃστεύειν ἀνθρώπων | ψυχάς. 


χρεία δὲ τῷ μέλλοντι εἰς ταῦτα λέγειν καλῶς, ἵνα περὶ Χριστια- 
rdv ἀπολογήσηται, ἐκτρεπομένων ἄλλο τι σέβειν παρὰ τὸν ἐπὶ 
πᾶσι Psov καὶ τὸν πρωτότοκον «πάσης ατίσεως"' λόγον αὐτοῦ, διη- 
γήσασϑ-αι καὶ τὸ μπάντες, ὅσοι ἦλθον πρὸ ἐμοῦ, κλέπται εἰσὶ καὶ 
90 ληστιὰ. καὶ OČ ἦχουσεν αὐτῶν τὰ πρόβατα" καὶ τὸ ..ὑ LUE 
οὐκ ἔρχεται. εἰ μὴ (re zily καὶ ϑύσῃ ze ἀπυλέσῃ.᾽ καὶ εἴ τι ἄλλο 
τούτοις εἴρηται παφαπλήσιον ἐν τοῖς ἱεροῖς γρόμμασι», ὥσπερ καὶ 
τὸ .ἰδοὺ δέδωκα ὑμῖν ἐξουσίαν πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων 
καὶ ἐπὶ πᾶσεν τὴν ὀύναπιν τοῦ ἐχϑροῦ. καὶ οὐδὲν ὑμᾶς oU μὴ 
25 ἀδικήσῃ” καὶ τὸ „er ἀσπίδα καὶ βασιλίσκον ἐπιβήσῃ καὶ καταπα- 
τήσεις λέοντα καὶ δράκοντα.“ 
ἀλλ᾽ οὐδαμῶς ἴδει ταῦτα 0 Κέλσος᾽ εἰ γὰρ ἴδει, οὐκ ἂν εἶπε᾽ 
καὶ ὃ τι περ ἂν ἡ ἐν τοῖς ὅλοις, εἴτε 0 £00 ἔργον εἴτ᾽ ἀγ- 
γέλων εἴτ᾽ ἄλλων δαιμόνων εἴτε ἡρώων, ταῦτ᾽ ἔχει νόμον 


MENU Joh. 1, 1. — 18 Vgl Kol 1, 15. Joh. 1, 1. — 19 Joh. 10, 8. — 
20 Joh. 10, 10. — 23 Luk. 10, 19. — 25 Psal. 90, 13. 


3 νομιζομένη»] év auf Rasur | 5 Δεῖται schreibe ich, εἶπε A Ausgg. | δὲ καὶ] 
è καὶ auf Rasur A | εἰς von Hö. Sp. a von Del. getilgt | 6 hinter 
ἔργου + δεῖται δὲ M? am Rand, Jol Ausgg. | 7 βαθυτέρας] 9 fast ganz ausge- 
brochen A | 9 ἀναγκαίων) í aus T corr. A | 14 πεποιήκασι] ἡ in Correctur A | εἷ- 
o A ελοντο M Ausgg. | 18 hinter αὐτοῦ + καὶ ϑεὸν Del. | 20 ὁ in Correctur 
A 99 vor πατεῖν — τοῦ MAusgg.. doch vgl. oben Eshort. Cap. XXNV, I 51 Z. τ 
-— e GE VIPOT S sl στ. ὐ 4 ἱπᾶς gus ἡμᾶς corr. & | 35 ἀδικήση. das 
Schluss-7 durchlöchert, aber deutlich erkennbar, A ἀδικήσει Ausgg. | 99 eit! ἄλλων 
δαιμόνων A, Hö. am Rand, Sp. im Text; εἴτε δαιμόνων M Hö. Del. im Text 


990 ὩΡΙΓΕΝΟΥΣ KATA KEAXOY ΥΠ 0. 


2 ~ , ~ , . > 3 te , , 
ἐκ τοῦ μεγίστου ϑεοῦ, τέτακται δὲ ἐφ ἑκάστῳ δύναμιν 
Es ς Day - 3 = , 
λαχὼν ootte ἠξίωται; τοῦτον οὖν τὸν ἐκεῖϑεν ἐξουσίας TE- 
2 g ς 
τυχηκότα οὐ ϑεραπεύσει δικαίως ὁ σέβων τὸν ϑεόν; τούτοις 
` z 
δ᾽ ἐπιφέρει τὸ οὐ γὰρ οἷόν τε ,δουλεύειν τὸν αὐτὸν πλεί- 
L (dM ` τ 5 - CUM. , , a 
061 ,κυρίοις"' περὶ οὗ ἐν τῷ ἑξῆς βιβλίῳ ὁιαλήψοµεθα, QTE 
5 , . 3 , - , , 
αὐτάρκη περιγραφὴν εἰληφότος τοῦ ἑβδόμου τόμου, πρὸς τὸ GUy- 
ς - 
γραμμα KéAcov ἡμῖν γεγραμμένου. 


4 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. 


1 ἑκάστῳ Meor. Jol Ausgg., vgl. oben VII 68, S. 217 Z. 8; ἑκάστου A | 
6 σύγγραμμα] über αμ ein Tintenfleck, durch den ein Acut getilgt zu sein scheint, 
A | 7 mit γεγραμμένου : ~ endigt das VII. Buch auf fol. 1007; darunter mit 
schwarzer Tirte geschrieben: a τέλος τοῦ ξ τόμου: -- ΑΙ. 


AN 


en 
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ΠΡῸΣ ΤῸΝ EMITEFPAMMENON 
KEASOY ΑΛΠΘΗ ΛΟΙΓῸΝ QÌPILENOY> 
ΤΟΜΟΣ ΟΓΔΟΟΣ. 


I. "δη ἔφϑασα ἐπὶ τὸ συντελέσαι ἑπτὰ βιβλία, θέλω δὲ ἂρ- 
ξασθαι καὶ ὀγδόου. ϑεὸς δὲ καὶ ὁ „uovoyerng“ αὐτοῦ λόγος παρέσται 
ἡμῖν, ἵνα γενναίως μὲν τὰ Κέλσου ψεύδη διελεγχϑῇ, μάτην ἔπιγε- 
θαμμένα &An93 ἣς λόγος, δυνατῶς δὲ καὶ. τὸ ὅσον ἐπὶ τοῖς ὑπαγο- 
ρευομένοις τὰ χοιστιανισμοῦ ἀποδειχθῇ, εὐχομένοις τὸ »ὁπὲρ Χριστοῦ 
πρεσβεύομεν. ὡς τοῦ ϑεοῦ παρακαλοῦντος“ ἡμᾶς „sl ἡμῶν" εἰπεῖν 
τῇ τοῦ Παύλου διαθέσει καὶ πρεσβεῦσαι ὑπὲρ Χριστοῦ“ πρὸς τοὺς 
ἀνϑρώπους, ὡς ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος ἐπὶ τὴν πρὸς ἑαυτὸν φιλίαν πα- 
ρακαλεῖ, βουλόμενος οἰκειῶσαι δικαιοσύνη καὶ ἀληϑείᾳ καὶ ταῖς λοι- 
παῖς ἀρεταῖς τοὺς | πρὸ τῆς παραδοχῆς τῶν Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ δογ- 
μάτων ἐν οχότῳ τῷ περὶ ϑεοῦ καὶ ἀγνοίᾳ τῇ περὶ τοῦ κτίσαντος 
ἐνδιατρίψαντας. καὶ πάλιν δὲ ἐρῶ ὅτι ὁ ϑεὸς δῴη ἡμῖν τὸν yev- 
ναῖον καὶ ἀληϑ7 λόγον, τὸν κύριον τὸν κραταιὸν καὶ δυνατὸν „ev 
πολέμῳ“ τῷ κατὰ τῆς κακίας. ἤδη δὲ καὶ ἐπὶ τὴν ἑξῆς λέξιν Κέλσου 
καὶ τὰ πρὸς αὐτὴν ὀδευτέον ἐστὶν ἡμῖν. 


2 + ` z Ην , r L3 7| ο 
I. | Ἐπηπόρησε δὲ ἐν τοῖς πρὸ τούτων πρὸς ἡμᾶς, διὰ τί δαί- 


> ` a- 5 ` L 
µονας o9 ϑεραπεύομεν: καὶ πρὸς a εἶπε περὶ δαιμόνων ANV- 
, ` ΄ | ΄ - , ΄ ; 
τήσαμεν κατὰ τὸ φαινόμενον ἡμῖν βούλημα τοῦ ϑείου λόγου. εἶϑ᾽ 
- ς ~ , . , - 
ἑξῆς ἐκείνοις ἡμᾶς εἰσάγει λέγοντας πρὸς τὴν ἐπαπόρησιν αὐτοῦ, 


3. ναι, Joh. 1, 1. 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 5 IF Kor. 5, 20. -- 8 Vgl. 
Joh. 1, 1. — 11 Vgl. Matth. 4, 16 (Jes. 9, 2). I Joh. 1, 6. — 13 Vgl. Psal. 23, 8 
— 16 Vgl. oben VII 68, S. 217 Z. 3f. — 17 Vgl. oben VII 69. ΤΟ. 


Die Überschrift des VIII. Buches wird in A fol. 190* Z. 10 v. u. durch einen 
Ornamentstreifen [Rubrum] von dem Schluss des VII. Buches getrennt u. lautet: πρὸς 
τὸν ἐπιγεγραμμένον κέλσου ἀληθῆ λόγον, τόμος H +r trt [Rubrum], also QPI- 
ΓΈΝΟΥΣ < à | 1 Ἤδη] H roter Initial A | 3 ὀγδόου] y ausgebrochen A | 6 ἡμᾶς 
δὲ ἡμῶν] δι᾽ ἡμῶν P Del. δι᾽ ἡμῶν ἡμᾶς Bo. (Notae p. 404) ὑμᾶς δι ἡμῶν M durch 
Conjectur | 7 Παύλου] x ausgebrochen A | vor Αριστοῦ + τοῦ Del. 
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ϑέλοντος ἡμᾶς καὶ τοὺς δαίμονας ϑεραπεύειν, ὅτι οὐχ οἷόν τε 
«δουλεύειν τὸν αὐτὸν πλείοσι κυρίοις.“ τοῦτο Ó, oc ole- 
ται, στάσεως εἶναι φωνὴν τῶν, ὡς αὐτὸς ὠνόμασεν, ἀποτειχι- 
ζόντων ἑαυτοὺς καὶ ἀποῤῥηγνύντων ἀπὸ τῶν λοιπῶν ἀν- 
ϑρώπων. νομίζει δὲ τοὺς τοῦτο λέγοντας τὸ ὅσον ἐφ᾽ tav- 
τοῖς ἀπομάττεσϑαι τὸ σφέτερον πάϑος εἰς τὸν ϑεόν. διὸ 
καὶ ἐπὶ μὲν ἀνϑρώπων. χώραν ἔχειν οἴεται τὸν δουλεύοντά 
τινε μὴ ἂν εὐλόγως καὶ ἄλλῳ ,δουλεύειν“ ἀνϑρώπῳ, ὡς 
βλαπτομένου τοῦ ἑτέρου ἀπὸ τῆς διαφόρου δουλείας, μηδὲ 
τὸν φϑάσαντα ουνομωμοκέναι τινὶ συνομνύειν καὶ ἑτέρῳ 
ὡς βλάπτοντα, (καὶ) λόγον ἔχειν τὸ μὴ δουλεύειν ἅμα δια- 
φόροις ἥρωσι καὶ τοῖς τοιούτοις δαίμοσιν᾽ ἐπὶ δὲ ϑεοῦ, 
πρὸς ὂν οὔτε βλάβη τις οὔτε λύπη φϑάνει, ἄλογον νομίζει 
τὸ φυλάττεσϑαι ὁμοίως τοῖς περὶ ἀνθρώπων καὶ ἡρώων 
καὶ τοιῶνδε δαιμόνων ϑεραπεύειν ϑεοὺς πλείονας. φησὶ δὲ 
καὶ τὸν ϑεραπεύοντα θεοὺς πλείονας τῷ ἕν τι τῶν τοῦ 
μεγάλου δερηπεύειν φίλον καὶ ἐν τούτῳ ἐκείνῳ ποιεῖν καὶ 
προστίϑγοιν ὅτι οὐδ᾽ ἔξεστι viu Go al τινι © μὴ ἐξ ἐκείνου 
τοῦτο δέδοται. διότι τιμῶν τις καὶ σέβων, φησὶ, τοὺς ἐκεί- 
νου πάντας οὐ λυπεῖ τὸν ϑεὸν, οὗ πάντες εἰσίν. 

II. Ἴδωμεν δὴ πρὸ τῶν ἑξῆς εἰ μὴ εὐλόγως ἀποδεχόμεθα τὴν 
«οὐδεὶς δύναται δυσὶ ,υρίοις do υλεύειν" por ὴ», η ἐπιφέρεται τὸ 
E γὰρ. τὸν ἕνα μισήσει xci τὸν ἕτερον ἀγαπήσει, η ἑνὸς ἀνϑέξετει 

καὶ τοῦ ἑτέρου καταφρονήσει.' καὶ ἑξῆς αὐτῷ τὸ «οὗ δύνασϑε ϑεῷ 
δουλεύειν καὶ μαμωνᾷ.'. καλεῖ δ᾽ ἡμᾶς ἡ ἀπολογία εἰς βαϑύτερόν 
τινα καὶ ἀπόῤῥητον περὶ δεῶν καὶ κυρίων λόγον. ἐπίσταται γὰρ 
ἡ ϑεία γραφὴ τὸν „ueyar εἶναι κύριον παρὰ ..πάντας τοὺς θεούς" 
ἐν οἷς «ϑ.εοὺς΄ οὐ τοὺς προσκυνουμένους ἐν τοῖς ἔϑνεοιν ἐξακούο- 
μεν, ἅτε μαϑόντες ὅτι ,, πάντες οἱ ϑεοὶ τῶν ἐϑνῶν δαιμόνια," 


2 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 10, 19. — 22 Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. — 27 
Vgl. Psal. 96, 9, — 29 Psal. 95, 5 


1 οὐχ] οὐκ Del. | 8 ἂν εὐλόγως Bo. (Notae p. 404) Del. ἀνευλόγως AHó.Sp. | 
11 (καὶ) füge ich ein, um die Satzverbindung zwischen der Erörterung über die 
ἄνθρωποι und derjenigen über die ήρωες herzustellen; vgl. unten VIII 7, S. 226 
Z. 5 | μὴ < Jol Del. | 18 φθάνει schreibe ich, φθάνῃ Bo. (Notae p. 404) u. Guiet 
(bei Del. I 745 Anm. d); φανῇ Ausgg. φανῆ, doch η in Correctur, A | 16 τοιῶνδε 
δαιμόνων] τοιῶν δαιμόνων A | 10 τῷ ἕν τι Υ 501. Jolcorr. Ausgg. τῶν εν τι [so] 
| 19 ἐχείνου) £ aus T corr. A | 38 μισήσει] das erste ı unter einem "Tintenfleck 
verschwunden A | τὸν (vor ἕτερον)] vo ausgebrochen A | 24 «vro [so] A | 25 ua- 
μωνᾶ A Μαμμωνᾷ Sp.Del. 
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2 ` ` « ` S 
ἀλλὰ ,,ϑεοὺς,“ ὧν οἶδέ τινα συναγωγὴν ὁ προφητικὸς λόγος, καὶ τὸν 
` ~ x , 
ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν τούτους διακρίνοντα καὶ διατασσόμενον ἑκάστῳ 
1 " I = ς et es = 
τὸ οἰκεῖον αὐτῷ ἔργον. ,0 Feds“ «ἔστη ἐν συναγωγῇ θεῶν, 
2 ΄ ` ` ec ` , qe ` - , « 
ἐν μέσῳ δὲ ὃεους διακρινεῖ.: καὶ γάρ ἐστι , 0 toc FEOV κύριος, 
` ~ E CS - > 4€ Car o4 é 
ος διὰ τοῦ υἱοῦ ,,ἐκάλεσε τὴν γῆν ἀπὸ ἀνατολῶν ἡλίου ἕως δυσμῶν. 
, n = «- “ ne , 
καὶ προστασσομεϑα ἐξομολογεῖσθαι „TO ϑεῷ τῶν δεῶν,' μαθόντες 
x c ` > - 3424 r 7 o 
καὶ τὸ „O Βεὸς οὐκ ἔστι νεκρῶν ἀλλὰ ζώντων'' ἅπερ δὴ λέγεται 
5 r . = > c PIN Ρ 
οὐ μόνον διὰ τῶν ἐκκειμένων ἀλλὰ καὶ δι ἄλλων μυρίον. 


IV. Τοιαῦτα καὶ περὶ κυρίου καὶ κυρίων διδάσκουσιν ἡμᾶς 
| ἐξετάζειν καὶ φρονεῖν οἱ ϑεῖοι λόγοι, ὅπου μὲν λέγοντες: ,ἐξομο- 
λογεῖσϑε τῷ ϑεῷ τῶν ϑεῶν, ὅτι εἰς τὸν αἰῶνα τὸ ἔλεος αὐτοῦ᾽ 
ἐξομολογεῖσϑε τῷ κυρίῳ τῶν κυρίων, ὅτι εἰς τὸν αἰῶνα τὸ ἔλεος 
αὐτοῦ, ὅπου δὲ ὅτι ἐστὶν ὁ ϑεὸς ,.βασιλεὺς τῶν βασιλευόντων καὶ 
κύριος τῶν κυριευόντων.“. οἶδε δὲ ὁ λόγος ϑεοὺς τοὺς μέν τινας 
λεγομένους τοὺς δὲ καὶ ὄντας, εἴτε λεγομένους εἴτε μή" τὸ δ᾽ αὐτὸ 
διδάσχων καὶ περὶ κυρίων τῶν ὄντων καὶ μὴ λέγει ὁ Παῦλος" καὶ 
γὰρ εἴπερ εἰσὶ λεγόμενοι ϑεοὶ εἴτ᾽ ἐν οὐρανῷ εἴτ᾽ ἐπὶ τῆς γῆς, 


ο « = x , 2 ` € ~ 
ὥσπερ εἰσὶ ϑεοὶ πολλοὶ καὶ κύριοι πολλοί." εἰτ ἐπεὶ „o τῶν. 


ϑεῶν ϑεὸς΄ καλεῖ „ax ἀνατολῶν καὶ ,ϑδυσμῶν“ ἐπὶ τὴν ἑαυτοῦ με- 
ρίδα διὰ τοῦ Moot οὓς βούλεται. κύριος δὲ ὧν ὁ Χριστὸς τοῦ 
ϑεοῦ δείκνυσιν δὲ ὧν ἐπέβη τοῖς πάντων ὁρίοις καὶ πρὸς ἑαυτὸν 
ἀπὸ πάντων ὁρίων καλεῖ ὅτι ἐστὶ πάντων τῶν αυριευόντων διαφέ- 
oov’ διὰ τοῦτο ταῦτ᾽ ἐπιστάμενος ὁ Παῦλός φησι μεθ’ ἃ παρεϑέ- 
unv: „ČAR 1 DIT iv εἷς δεὸς ὁ πατὴρ, ἐξ οὗ τὰ πάντα, καὶ εἷς κύριος 
᾿Ιησοῦς Χριστὸς, δι᾽ οὗ τὰ πάντα, καὶ hi μεῖς δι αὐτοῦ.“ ϑεωρῶν τε 
ϑαυμόσιό τινα καὶ (oor 1000501 λόγον κατὰ τὸν τόπον ἐπιφέρει at- 
τοῖς' ,,ἀ1} οὐκ ἐν πᾶσιν ἡ γνῶσις.“ ἐπὰν δὲ λέγῃ’ ἀλλ᾽ ἡμῖν εἷς 
θεὸς ὁ πατὴρ. ἐδ οὗ τὰ πάντα. κεὶ εἷς κύριο: Tyootz Yurötòs. 
δι οὗ τὰ πάντα,“ τὸ „auto“ λέγει ἐφ᾽ ἑαυτοῦ καὶ πάντων τῶν ἆνα- 
βεβηκότων πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν τῶν ϑεῶν“ καὶ πρὸς τὸν 
ἐπὶ πᾶσι κύριον „TÖV κυρίων.“ ἀναβέβηκε δὲ πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι 


1 Vgl. Psal. 81, 1. — 2 Vgl. oben VII 68, 5. d Z. 6 ff. 9 qo 81,1. 
—- Dusk 49, 1. — 6 Vgl. Psal. 185. 2. — 7 Matth. 22, 52. Diod p Sm μη. 
20, 88. — 10 Psal. 135, 2. 3. — 13 I Tim. 6, 15. — 16 I Kor. 8, 5. — 18 Vgl. 
Psal. 49, 1. — 94 I Kor. 8, 0. — 27 I Kor. 8, 7. — I Kor. 8, 6. — 30 Vgl. Psal. 
15.2.3. Dent: 10, 17. 


7 δὴ ΜΟΟΙΙ. Ausgg. δὲ A | 9 hinter τοιαῦτα + δὲ Ausgg. | καὶ (vor κυρίων) 
tilgen Hö.Sp. < Del. | 13 ἐξομολογεῖσθε] ἐξομολογεῖσθαι A | 14 κυριευόντων] ı 
in Correctur A | 15 λεγομένους (1)] ov aus α corr, A | 16 καὶ (vor περὺ] « ausge- 
brochen ES | περὶ] x ausgebrochen A | 17 τῆς < MaAusgg.| 22 τῶν < MAusgg 
98 ταῦτ᾽ A ταῦτα Ausgg. | 27 γνῶσις] v auf Rasur A. 
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ϑεὸν ὁ ἀσγίστως καὶ ἀδιαιρέτως καὶ ἀμερίστως αὐτὸν σέβων διὰ 
τοῦ μόνου προσάγοντος ἐκείνῳ υἱοῦ, τοῦ ϑεοῦ λόγου καὶ σοφίας 
ἐν τῷ Ἰησοῦ ϑεωρουμένου, τοὺς παντὶ τρόπῳ πειρωμένους ἑαυτοὺς 
οἰκειῶσαι δι ἐξαιρέτων λόγων καὶ πράξεων καὶ διανοημάτων [καὶ 
νοημάτων] τῷ τοῦ παντὸς δημιουργῷ ϑεῷ. παρὰ ταῦτα δ᾽ οἶμαι 
καὶ τὰ τούτοις παραπλήσια τὸν μετασχηματιζόμενον „eis ἄγγελον 
φωτὸς“ ἄρχοντα. τοῦ αἰῶνος τούτου“ πεποιηκέναι τὸ „to δὲ ἔπε- 
ται στρατιὰ ϑεῶν τε καὶ δαιμόνων, κατὰ ἕνδεκα μοίρας τεταγ- 
urn” ἐν οἷς περὶ ἑαυτοῦ καὶ τῶν φιλοσοφησάντων λέγει τό" ..μετὰ 
10 μὲν Διὸς ἡμεῖς, ἄλλοι δὲ μετὰ ἄλλων δαιμόνων.“ 


=~ 


V. Πολλῶν τοίνυν λεγομένων U ὄντων ϑεῶν ὁμοίως δὲ καὶ 
κυρίαν. ἡμεῖς πάντα πράττομεν, ἵν᾽ οὐ μόνα τὰ προσκυνούμενα ὡς 
αν à παρὰ τοῖς ἐπὶ γῆς ἔϑνεσιν. ὑπεραναβῶμεν | ἀλλὰ γὰρ καὶ οὓς 
φασιν αἱ γραφαὶ ϑεοὺς. περὶ ὧν οὐδὲν ἴσασιν οἱ , ξένοι τῶν" διὰ 
15 ωῦσέως x«i τοῦ σωτῆρος Ἰησοῦ ἡμῶν . διαϑηκῶν" τοῦ ϑεοῦ καὶ 14 
οὗ ἀλλότριοι τῶν διὰ τούτων ὀγλουμένων ἐπα} γγελιῶν αὐτοῦ. ὑπερανα- 
βαίνει δὲ τὴν παρὰ πᾶσι δαιμονίοις δουλείαν ὁ μηδὲν ἔργον δαι- 
μονίοις φίλον ποιῶν. καὶ ὑπεραναβαίνει τὴν μερίδα τῶν παρὰ Παύλο 
1ε] ομένων εἶναι veð v ὁ σκοπῶν. εἴτε ὡς ἐκεῖνοι e ὅπως ποτὲ ἔχει 
20 τὰ πράγματα, οὐ „Ta βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα “e καὶ ὁρῶν 
que. iau τρόπον καὶ .) τῆς κτίσεως ἀποκαραδοκία τὴν ἀποκάλυψιν 
τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεκόέχεται,' ..οὐχ ἑκοῦσα ἀλλὰ διὰ τὸν ὑπο- 
τάξαντα ἐπ᾽ ἐλπίδι,' εὐφημῶν τὴν κτίοιν καὶ βλέπων, τίνα τρόπον 
«ἐλευϑερωϑήσεται" πᾶσα ..ἀπὸ τὴς δουλείας τῆς plogo καὶ xatar- 
τήσετα , «εἰς τὴν ἐλευθερίαν τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ δεοῦ. "οὗ 
περισπᾶται πρὸς (τὸ) τῷ dem καὶ ἄλλῳ tu δουλεύειν μετ᾽ αὐτοῦ 
οὐδὲ πρὸς τὸ ,,δυσὶ αυρίοις δουλεύειν.“ 
οὐ στάσεως οὖν φωνὴ ἐπὶ τοῖς νοήσασι τὰ τοιαῦτα καὶ μὴ 
Φέλουσι ,,δουλεύειν΄ πλείοσι κυρίοις," διὰ τοῦτο ἀρκουμένοις 
3) κυρίῳ Ἰησοῦ Χριστῷ, παιδεύοντι ὑφ᾽ ἑαυτῷ τοὺς δουλεύοντας 


ID 
e 


9. Vgl. Joh. 1, 1. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 30. — 6 Vgl. II Kor. 11, τι. 
2.0. 8. — 7 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXVI p. 246 E—247 A. — 9 Vgl. Plato, 
Phädr. Cap. XXX p. 250 B. — 14 Vgl. Ephes. 2, 12. — 19 Vgl. II Kor. 4, 18. — 
21 Vgl. Róm. 8, 19—21. — 27 Matth. 6, 24. Luk. 16, 13. 


4 [καὶ νοημάτων] tilge ich nach P mit Del, wahrscheinlich hat νοημάτων 
als Variante zu διανοημάτων am Rand gestanden | S μοίρας τεταγμένη] μέρη κε- 
zoounusvn Plato | 10 μετὰ ἄλλων δαιμόνων] μετ᾽ ἄλλου ϑεῶν Plato | 18 ἔθνεσι 
A| 15 Sms, Ἰησοῦ ἡμῶν] ópó «ημών, und tv am Rand nachgetragen, A! | 
19 ὁπῶς ποτε A | 94 καταντήσεται scheint aus zer’ ἀντήσεται corr. A | 36 (τὸ) 
τῷ ϑεῷ Del. τὸ ϑεῷ Bo. (Notae p. 404). 
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αὐτῷ. ἵν᾽ αὐτοὺς πεπαιδευμένου: z&gcóo γενομένους, οἼασιλείαν" ἀξίη 
ϑεοῦ τῷ ϑεῷ καὶ πατρί. ἀλλὰ καὶ demise καὶ ἀποῤῥη- 
γνύουσιν ξαυτοὺς ἀπὸ τῶν ἀλλοτρίων ,,τῆς πολιτείας“ τοῦ ϑεοῦ 
καὶ ξένων ,,τῶν διαϑηκῶν“ αὐτοῦ, ἵνα „To ἐν οὐρανοῖς πολίτευμα“ 
πολιτεύσωνται, προσερχόμενοι ϑεῷ ζῶντι „zei πόλει $6090, Ἵερου- 
σαλὴμ ἐπουρανίῳ, καὶ μυριάσιν ἀγγέλων πανηγύρει καὶ ἐκκλησίᾳ 
πρωτοτόκων, ἀπογεγραμμένων ἐν οὐρανῷ." 

VI. 1422 οὐδ᾽ ὡς βλαπτομένου τοῦ ϑεοῦ, ὡς dozet βλάπ- 
τεσϑαι ἄνθρωπος ὑπὸ τοῦ καὶ ἄλλῳ παρ αὐτὸν δουλεύοντος. 
ἐκκλίνομεν τὸ δουλεύειν ἄλλῳ τινὶ y τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ λόγου 
αὐτοῦ καὶ τῆς ἀληϑείας αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἵνα ἡμεῖς μὴ βλαβῶμεν tav- 
τοὺς χωρίζοντες τῆς τοῦ ἐπὶ πᾶσι eoù μερίδος, Oc οἰκείως αὐτοῦ 
τῇ μακαριότητι ζῶντας πνεύματι ἐξαιρέτῳ „viodeoias“ o ἐστιν ἐν 
υἱοῖς τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς, οὐ λεδείδια ἀλλὰ πράγματα μεγαλο- 
φώνως κατὰ τὸ κρυπτὸν φϑεγγομένοις τὸ ,,4ββὰ ὁ πατήρ.“ Λακε- 
δαιμονίων μὲν οὖν οἱ πρέσβεις τὸν Περσῶν βασιλέα, καίτοι προσαναγ- 
καζόντων σφόδρα τῶν δορυφόρων, οὐ προσεκύνησαν φοβούμενοι τὸν 
ἕνα κύριον αὐτῶν τὸν Ιυκούργου νόμον" οἱ δὲ τὴν πολλῷ μεί- 
ζονα καὶ ϑειοτέραν πρεσβείαν ,, ὑπὲρ Χριστοῦ“ πρεσβεύοντες οὔτε 
τὸν Περσῶν ἄρχοντα οὔτε τὸν Ελλήνων οὔτε τὸν Αἰγυπτίων οὔτε 
τὸν οὐτινοσοῦν ἔϑνους προσκυνήσαιεν ἄν, κάν οἱ δορυφόροι τῶν ἀρ- 
χόντον δαίμονες καὶ τοῦ διαβόλου ἄγγελοι προσαναγκάζειν av- 


τοὺς ἐθέλωσι | τοῦτο ποιεῖν καὶ πείϑωσι μακρὰν χαίρειν λέγειν. τῷ ` 


παντὸς νόµου τῶν ἐπὶ γῆς κρείττονι. | κύριος γὰρ τῶν «ὑπὲρ 


bj 


Χριστοῦ“ πρεσβευόντων ö Χριστός ἐστιν, ὑπὲρ οὗ πρεσβεύουσιν, 0 
2 ~g 
„ev ἀρχῇ΄ λόγος ὧν καὶ „ngog τὸν ϑεὸν΄ ὧν καὶ .,ϑεὸς“ ov. 


1 Vgl. Apok. Joh. 1, 0. 5, 10. — ὃ Vgl. Ephes. 2, 12. — 4 Vgl. Phil. 3, 20. 

— 5 Vgl Hebr. 12, 22. 93. — 10 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. — 18 u. 16 
Vgl. Róm. 8, 15. — 14 Vgl. Róm. 8, 14. — 15 Vgl. Herodot VII 136. — 19 
24 Vgl. II Kor. 5, 20. — 22 Vgl. oben VII 70, S. 219 Z. 28. — 26 Vgl. Joh. 1, 1. 


9 ἀποσχίξουσι] ἀποτειχίζουσι vermuten Bo. (Notae p. 404) u. Del. (I 747 


Anm. a) nicht ohne Grund, da Origenes hier offenbar die Worte des Celsus (vgl. 
oben VIII 2, S. 222 Z. 3f.) benutzt | 7 ovvo A Hö. Sp. οὐρανοῖς P Del. | 10 ἐκκλί- 
γοµεν M Ausgg. ἐκκλίνωμεν A | 13 0 ἐστιν schreibe ich, ὁ τιθεῖ [so] vermutet Bo. 
(Notae p. 404), 6 τίθησιν Del. (I 747 Anm. d) ausser einem andern weniger glück- 
lichen Vorschlag; ó ϑεὸς (der Fehler wohl durch Verwechslung der Compendien 
für ἐστιν u. θεός entstanden) A Ausgg. | 14 Λεξείδια-- πράγματα] λεξιδίῳ---πράγ- 
ματι vermutet Del. (I 747 Anm. d) unrichtig | 15 φθεγγοµένοις Hö. am Rand, Sp. 
Del. im Text, besser als φθεγγόµενον; φϑεγγόμενοι AHö. im Text | 18 κύριον] 
ú in Correctur A | 4υκούργου] ú aus © corr. A | 90 τὸν “Ελλήνων οὔτε τὸν Al- 
γυπτίων schreibe ich mit Bo. (Notae p. 404) u. Del. (I 747 Anm. f), τῶν Ἑλλήνων 


οὔτε τῶν Αἰγυπτίων AAusgg. | 23 μακρὰν AHö.Sp. μακρὰ P Del. 
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VIL Eir ἐπεὶ ἔδοξε τῶν φαινομένων αὐτῷ βαϑύτερόν τινα 
κινεῖν λόγον. ὁ Κέλσος περὶ HODOV καί τινῶν δαιμόνων, λέγων 
μετὰ τὸν περὶ τῆς πρὸς ἀνϑρώπους δουλείας λόγον, ὡς βλ απτο- 
μένου τοῦ προτέρου, ᾧ τις δουλεύειν βούλεται, ἐὰν δου- 
λεύειν ϑέλῃ καὶ δευτέρῳ, ὅτι εἴη ὁ ἂν τὸ αὐτὸ καὶ περὶ 
ἡρώων τε καὶ τῶν τοιούτων δαιμόνων: πευστέον αὐτοῦ, τί 
νοεῖ τοὺς ἥρωας, καὶ ποδαποὺς εἶναι λέγει τοὺς τοιούτους δαί- 
μονας; ὥστε τὸν δουλεύοντα τῷδε τῷ ἥρωϊ καὶ μὴ ἑτέρῳ δου-. 
λεύειν δεῖν, καὶ τῷ τοιῷδε δαίμονι μὴ καὶ ἄλλῳ δουλεύειν: 
os βλαπτομένου ἀνάλογον τοῖς βλαπτομένοις ἀνϑρώποις τοῦ 
προτέρου δαίμονος, οἷς τις ἐλάτρευσε πρὸ τῶν δευτέρων. ἀλλὰ 
καὶ τίνα βλάβην οἴεται εἶναι ἡρώων ἢ τῶν τοιῶνδε δαιμόνων, 
παραστησάτω. ἀναγκασϑήσεται γὰρ ἤτοι εἰς πέλαγος φλυαρίας èu- 
πεσὼν ἀναλαβεῖν τὸν λόγον καὶ ἀϑετῆσαι τὰ εἰρημένα 1} μὴ φλυα- 
ρεῖν ϑέλων ὁμολογεῖν ὅτι οὔτε ἥρωας οὔτε δαιμόνων φύσιν 
ἐπίσταται. εἰς δὲ τὸν περὶ ἀνϑρώπων λόγον, βλαπτομένων τῶν 
προτέρων, ἐὰν δουλεύῃ τις δευτέρῳ, λεκτέον: ποίαν βλάβην 
qoi γίνεσθαι τῷ προτέρῳ ἀνϑρώπῳ, εἰ ὁ δουλεύων αὐτῷ dov- 
λεύειν ἐθέλει καὶ ἑτέρῳ; 

VII. Ei μὲν γὰρ ὡς ἰδιώτης λέγοι καὶ ἀφιλόσοφον βλάβην 
τὴ» περὶ χρημάτων τῶν ἐκτὸς ἡμῖν σημαινομένων, ἐλεγ yo el ἂν 
pui ἐπιστήσας τῷ ὑπὸ Σωκράτους καλῶ; εἰρημένῳ ἐν τῷ" «ἐμὲ 
δὲ ἴνυτος καὶ Mentos ἀποκτεῖναι μὲν ὀύνανται, βλάψαι δὲ οὔ: οὐ 
γὰρ ϑεμιτὸν τὸ κρεῖττον ὑπὸ τοῦ χείρονος BA άπτεσδαι." εἰ δὲ 
βλάβη p τὴν κίνησιν ὴ ὀχέσιν λέγοι κατὰ κακίον, δῆλον ἱ ὅτι οὐδεμιᾶς 
γινομένης βλάβης περὶ τοὺς σοφοὺς δουλεύει τις ἐν διεστηκόσι 
τόποις οὖσι δύο σοφοῖς. εἰ δ᾽ οὐδὲ τοῦτο εὔλογον, μάτην αὐτῷ 
παρείληπται τὸ παράδειγµα κατηγοροῦν τοῦ »οὐδεὶς δύναται δυσὶ 
κυρίοις δουλεύειν, καὶ μᾶλλον ὁ περὶ τῆς (πρὸς) τὸν ϑεὸν τῶν 
ὅλων δουλείας μόνον διὰ τοῦ προσάγοντος τῷ ϑεῷ υἱοῦ αὐτοῦ 
κρατήσει λύγος. ἀλλὰ καὶ οὐχ ὡς δεόμενον τὸν ϑεὸν ϑεραπεύ- 
σομεν οὐδ᾽ ὡς λυπούμενον, ἂν μὴ ϑεραπεύωμεν αὐτὸν, ἀλλ᾽ 


22 Vgl. Plato, Apol. Cap. XVIII p. 30 C D. — 28 Matth. 6, 24, Luk. 16, 19. 


9 χινεῖν M Ausgg. κινεῖ A | 12 καὶ τίνα P, Hö. Sp. am Rand, Del. im Text; 
καί τινα A | 20 ἐφιλόσοφ ov] ἀφιλόσοφος vermutet Bo. (Notae p. 405) unrichtig 
91 ἡμῖν σημαινομένων) ἡμῶν σημαίνων oder ἡμῖν σημαινομένην vermutet Bo. 
(Notae p. 405); aber eine Änderung ist unnötig | 98 δὲ (vor Avvroc) auf Rasur 
A | MéAgroc]| μέλιτος AAusgg. | 25 οὐδὲ μιᾶς A | 39 (πρὸς) füge ich ein, vgl. 
oben VIII 7, Z. 3; (eis) P? Del, aber die Wendung n εἰς τινα δουλεία findet 
sich sonst in den Büchern gegen Celsus nicht | 80 υἱοῦ] við A. 
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 asmsbredi die xcd Deor Doc etes ep ελού, uerot Zel 
ἄλυποι καὶ ἀπαθεῖς γινόμενοι ἐκ τοῦ δουλεύειν τῷ ἐπὶ πᾶσι Hei 
διὰ τοῦ POTN αὐτοῦ λόγου καὶ cogis 


IX. | Ὅρα δὲ πῶς ἁβασάνιστόν ἐστι τὸ εἰ γάρ τι καὶ ἄλλο τῶν 
ἐν τοῖς ὅλοις ϑεραπεύσεις, ἐν © ἐμφαίνεται τὴν τοῦ Ieo Pe- 
ραπείαν χωρὶς πάσης ῥλάβης Her ἡμᾶς προσάγειν ἐποξαπλῶς 
vn. Tor τοῦ θεοῦ. AAR « (6360€ a ie υτοῦ οὐχ ὑγιῶς εἰ- 
aórto- εἰ γάρ τι καὶ ἄλλο τῶν ἐν τοῖς ὅλοις De ραπεύσεις. 
ee ἐ aorezeonác ες καὶ διόρϑωσι προσάγει τῷ λεγομένῳ ir τούτῳ 
οὐδ᾽ ἔξεστι τιμᾶσθαι οὐδενὶ, ὅτῳ μὴ ἐξ ἐκείνου τοῦτο δέ- 
όοται. καὶ πυδώμεδα τοῦ Κέλσου περὶ τῶν τιμωμένων ὡς δεώῶν 
N δαιμόν qq j zal jochen ὅτι πόδει.. e οὗτος. ἀποδεικινύ “ΗΝ ἔχεις 
ὅτι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ τούτοις δέδοται τὸ τιμᾶσθαι xal οὐχὶ ἀπὸ 
ἀγνοίας καὶ ἁμαθίας ἀνϑρωπίνης πλανωμένων καὶ ἀποπιπτόντων 
τοῦ κυρίως τιμωμένου; τιμᾶται γοῦν, ὡς πρὸ βραχέος ἔλεγες, ὦ 
Κέλσε. τὰ δριανοῦ ποιδικὰ. καὶ οὐ δή που ἐρεῖς ὅτι ὀπὸ τοῦ 
θεοῦ τῶν όλων δέδοται τὸ τιμᾶσϑαι «ὡς DEG τῷ ᾿Αντινόῳ. τὸ 
δ᾽ αὐτὸ καὶ περὶ τῶν ἄλλων ἐροῦμει. ἀπαιτοῦν τες ἀπόδειξιν: περὶ 
τοῦ δεδόσϑαι αὐτοῖς ἀπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ τὸ τιμᾶσϑαι. 

ἐὰν δ᾽ καὶ jp νο τοπ fon τὸ παραπλήσιον περὶ τοῦ Ἰησοῦ. πο. 
δείξομεν ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ δέδοται αὐτῷ τὸ τιμᾶσθαι’ „ira πάντες 
τιμῶσι τὸν υἱὸν, καϑὼς τιμῶσι τὸν πατέρα." αἱ γὰρ πρὸ τῆς γε- 
νέσεως αὐτοῦ προφητεῖαι συστάσεις ἦσαν. τῆς τιμῆς αὐτοῦ. ἀλλὰ 
καὶ τὰ ὑπ αὐτοῦ γενόμενα παράδοξα οὐ μαγγανείᾳ, ὡς οἴεται 
Κέλοος, ἀλλὰ δειότητι προειρημένῃ ὑπὸ τῶν προφητῶν τὴν ἀπὸ 
ϑεοῦ εἶχε μαρτυρίαν᾽ ἵν᾽ ὁ ντιμῶν τὸν υἱὸν“ ὄντα λύγον μηδὲν A 0- 
yor πράττων ὠφελῆται ἐκ τοῦ τιμᾶν αὐτὸν, καὶ τιμῶν αὐτὸν 
ὄντα ἀλήϑειαν κρείττων γίνηται ἀπὸ τοῦ τιμῶν ἀλήθειαν, οὕτως 


ὃ Vgl. Joh. 1, 1. 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 94, 30. 
— 15 Vgl. oben III 36, I 232 Z. 94. -- 21 Joh. 5, 23. — 24 Vgl. oben I 0, I 59 
2. 9115; 68, 1 122 Z. 5 ff. II 49, I 171 2. 15 ff. — 96 Vgl. Joh. 5, 23. 1, 1. 14. — 
98 Vgl. Joh. 14, 6. 17, 17. 


1 hinter αὐτοὶ + óc, ὦ in Correctur, doch óc nachtrüglich expungiert Al 
9 γιγνόμενοι AAusgg. | 8 σοφίας] ο aus α corr. A | 7 εἰπόντος] εἰπόντος [so] 
A1 |8 τι übergeschr. A! | ϑεραπεύσεις Jol Bo. (Notae p. 405) Del, vgl. oben Z. 5; 
ϑεραπεύεις A Hö. Sp. | 9 ἐν τούτο] ὅτι liest Bo. (Notae p. 405), vgl. oben VIII 2, 
S. 292 Z. 18 | 10 οὐδενὶ] ἑ aus { corr. A | 14 ἀνθρωπίνης] ἀνθρώπων liest Bo. 
(Notae p. 405) ohne Grund | 20 ἀγθυποφέρῃ) dr9 ὑποφέρη, das v mit spitzer Feder 
hineingeschr. u. 7 in Correctur, A bl 28 κρείττων] das v mit spitzer Feder nachge- 
tragen Α | οὕτως Α οὕτω Ausgg 

uni 
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A a - - ` , S ΄ o 
δὲ καὶ ἀπὸ τοῦ τιμᾶν σοφίαν καὶ δικαιοσύνην καὶ παντα, ἄπερ 
` my - : ` er) o 
φασὶν εἶναι οἱ ϑεῖοι λόγοι τὸν viov τοῦ ϑεοῦ. 
r 0 CC ` ` εν - - o’ , c p , 
X. Ότι δὲ n προς τον (viov τοῦ) 9600 τιμὴ Ev βίῳ υγιεῖ yi- 
a . . c ` ` x ς ` 
νεται, ουτως δὲ καὶ 7 πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ πατέρα, ὁρα εἰ μὴ δι- 


- [4] , ~ . - ΄ 
δασκόμεϑα ἔκ τε τοῦ „os ἐν νόμῳ καυχᾶσαι, διὰ τῆς παραβάσεως, 


zs , ` > = , pi 

(τοῦ νόμου) τὸν ϑεὸν ἀτιμάζεις”. καὶ ἐκ τοῦ „noom δοκεῖτε yel- 
2 , € - - 

ρονος ἀξιωῦθήσεται τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καταπατήσας 


` ` τ - ΄ ` ς , 2 τ. € ΄ ` . 
καὶ vo αἷμα τῆς διαθήκης κοινὸν ἠγήσαμενος, ἐν o ἡγιάσθη, καὶ το. 


πνεῦμα τῆς χάριτος ἐνυβρίσας.“ εἰ γὰρ «διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ 
νόμου” ἀτιμάζει τὸν ϑεὸν ὁ παραβαίνων τὸν νόμον, καὶ κατα- 
πατεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ΄“ ὁ μὴ καταπατῶν τὸν λόγον' δῆλον ὅτι 
τιμᾷ μὲν τὸν ϑεὸν ὁ τηρῶν τὸν νόμον, σέβει δὲ τὸν ϑεὸν ὁ xs- 
κοσμημένος τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῖς ἔργοις αὐτοῦ. εἰ δὲ δει 
Κέλσος, τίνες μέν εἰσι τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὅτι μόνοι οἱ σοφοὶ, τίνες δὲ 
οἱ ἀλλότριοι, καὶ ὅτι πάντες ol φαῦλοι οἱ μηδαμῶς νεύοντες πρὸς 
ἀρετῆς ἀνάληφψι», | εἶδεν ἂν, πῶς δεῖ (λέγειν) τὸ τιμῶν οὖν τις 
καὶ σέβων τοὺς ἐκείνου πάντας τί λυπεῖ. τὸν ϑεὸν, οὗ πάν- 
τες εἰσίν; 

ΧΙ. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησί: καὶ μὴν ὁ γε φάσκων ἕνα εἰ- 
ρῆσϑαι κύριον, περὶ ϑεοῦ λέγων, ἀσεβεῖ διαιρῶν τὴν τοῦ 
ϑεοῦ βασιλείαν | καὶ στασιάζων, ὡς οὔσης αἱρέσεως καὶ ov- 
τος τινὸς ἑτέρου ἀντιστασιώτου αὐτῷ. χώραν Ó εἶχεν av- 
τῷ ταῦτα, εἰ γραμμικαῖς ἀποδείξεσι παρίστη τοὺς ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν 
προσκυνουµένους ὡς ϑεοὺς ϑεοὺς εἶναι, καὶ τοὺς περὶ τὰ ἀγάλ- 
ματα καὶ τοὺς νεὼς καὶ τοὺς βωμοὺς νομιζομένους τυγχάνειν NA- 
ρίστη μὴ ὄντας φαύλους τινὰς δαίμονας. ἀλλὰ καὶ τὴν τοῦ ϑεοῦ 
βασιλείαν παρ᾽ ἡμῖν συνεχῶς λεγομένην καὶ γεγραμμένην ἡμεῖς μὲν 
καὶ νοεῖν εὐχόμεθα καὶ τοιοῦτοι γίνεσϑαι, ἵν ὑπὸ ϑεοῦ μόνου βασι- 


1 Vgl Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. — 5 Röm. 9, 93. — 6 Hebr. 10, 29. 
— 22 Vgl. oben VI 45. 46. — 26 Vgl. oben 1 39, I 90 Z. 19. III 59, I 253 Z. 32. 


3 (vióv τοῦ) füge ich nach Hà. (am Rand) Sp. Del. (im Text) ein | ϑεοῦ Hö. 
(am Rand), Sp. Del. (im Text); ϑεὸν Α | 4 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 0 (τοῦ νόμου) 
ist mit M? (am Rand) u. den Ausgg. einzufügen, vgl. unten Z. 9 | 9 της [so] A | 
11 μη καταπατῶν] καταπατῶν PMAusgg., μὴ παραλαβὼν vermute ich (vgl. ἐξ οὗ 
δὲ παρειλήφασι τὸν λόγον oben I 26, I 78 Z. 245), da hier ein dem Ausdruck ὁ 
χεκοσμημένος τῷ λόγῳ (Z. 19) entgegengesetzter zu erwarten ist | 12 ó (vor τη- 
ρῶν) übergeschr. Α | 14 μόνοι οἱ A οἱ μόνοι M Ausgg. | 16 ἂν, πῶς δεῖ (λέγειν) 
τὸ schreibe ich mit Jol (am Rand), ἄν πως δὴ τό Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; 
ἄν πῶς δεῖ τό A | 95 νομιζομένους] davor ein Buchst. ausradiert, « auf Rasur, 
hinter : Rasur, wo ein Buchst. gestanden haben kann, A | 26 φαύλους] ους auf 
Rasur A | 28 γίγνεσθαι A Ausgg. 
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λευώμεῦα, καὶ γένηται καὶ ἡμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. ἐκεῖνος 
δὲ, πολλοὺς ἡμᾶς διδάσχων σέβειν ϑεοὺς, ϑεῶν μᾶλλον ὤφειλεν, 
εἰ τὰ ἀκόλουϑα ἑαυτῷ σκοπεῖ, λέγειν βασιλείαν ἧπερ Θεοῦ. οὔτ᾽ 
οὖν αἱρέσεις παρὰ ϑεῷ οὔτ᾽ ἐστί τις ϑεὸς ἀντιστασιώτης QÙ- 
τῷ, züv οἷον Γίγαντές τινες ἢ Τιτᾶνες διὰ τὴν ἰδίαν φαυλότητα 
ϑεομαχεῖν ϑέλωσι μετὰ Κέλοου καὶ τῶν ἀραμένων πόλεμον πρὸς 
τὸν διὰ μυρίων παραστήσαντα τὰ περὶ τοῦ ᾿Ιησοῦ καὶ πρὸς αὐτὸν 
τὸν ἐπὶ σωτηρίᾳ τοῦ γένους ἡμῶν παντὶ τῷ κόσμῳ ἀϑρόως ἑαυτὸν 
ὄντα λόγον, ὡς ἕκαστος χωρεῖ, ἐπιδεδωκότα. 

XII Δόξαι ὁ’ ἄν τις ἑξῆς τούτοις πιθανόν τι καϑ’ ἡμῶν. λέγειν 
ἐν τῷ" εἰ μὲν δὴ μηδένα ἄλλον ἐϑεράπευον οὗτοι πλὴν ἕνα 
ϑεὸν, ἦν ἄν τις αὐτοῖς ἴσως πρὸς τοὺς ἄλλους ἀτενὴς 20- 
γος’ νυνὶ δὲ τὸν ἔναγχος φανέντα τοῦτον ὑπερϑρησκεύουσι 
καὶ ὅμως οὐδὲν πλημμελεῖν νομίζουσι περὶ τὸν ϑεὸν, εἰ 
καὶ ὑπηρέτης αὐτοῦ ϑεραπευϑήσεται. λεκτέον δὲ καὶ πρὸς 
τοῦτο ὅτι, εἴπερ νενοήκει ὁ αΚέλσος τὸ »ἐγὼ καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν" 
καὶ τὸ ἐν εὐχῇ ώς n ὑπὸ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ „og ἐγὼ 
καὶ σὺ ἕν ἐσμεν,“ οὐκ ἂν φετο ἡμᾶς καὶ ἄλλον ϑεραπεύειν παρὰ 
τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν. „oO γὰρ πατὴρ,“ φησὶν, „ev ἐμοὶ, κἀγὼ ἐν τῷ 
autoi.“ 

εἰ δέ τις èx τούτων περισπασθήσεται, μή an αὐτομολῶμεν πρὸς 
τοὺς ἀν αιροῦντάς δύο εἶναι v ποστάσεις, πώ τέρα καὶ υἱὸν. κἐπιστησάτω 
τῷ ήν δὲ πάντων τῶν πιστευσάντων j Me oe καὶ ἡ ψυχὴ μία," 
ἵνα ϑεωρήσ]ῃ τὸ D καὶ ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν.“ ἕνα οὖν ϑεὸν, ὡς 
ἀποδεδώκαμεν, τὸν πατέρα καὶ τὸν υἱὸν ϑεραπεύομεν, καὶ μένει 
ἡμῖν ὁ πρὸς τοὺς ἄλλους ἀτενὴς. λόγος, καὶ οὐ τὸν ἐναγχός 
γε φανέντα ὡς πρότερον οὐκ ὄντα ὑπερϑρησκεύομε». αὐτῷ γὰρ 
πειϑ geb c τῷ εἰπόντι᾽ «πρὶν ABoaau γενέσϑαι ἐγώ tus καὶ AC 
γοντι᾽ „er εἰμι ἡ ἀλήϑεια"' καὶ οὐχ οὕτως τις ἡμῶν ἐστιν | ἂν- 
δράποδον, ὡς οἴεσϑαι ὅτι ἡ τῆς ἀληϑείας οὐσία πρὸ τῶν χρόνων 
τῆς τοῦ Χριστοῦ ἐπιφανείας οὐκ ἦν. ϑρησκεύομεν oor τὸν αι 
τέρα τῆς ἀληϑείας | καὶ τὸν υἱὸν τὴν ἀλήϑειαν, ὄντα δύο τῇ ὑπο- 


1 Vgl. Matth. 6, 10. Luk. 11, 2. — 5 Vgl. oben VI 42, S. D 220£.,8. 1127. 7. 
— 9 Vgl. Joh. 1, 1. — 16 Joh. 10, 30. — 17 Vgl. Joh. 17, 21. 2 22. — 19 Vgl. Joh. 14, 
10. 11. 17, 21. — 28 Act. 4, 32. — 24 Joh. 10, 30. — 28 Joh. S, 58. — 29 Joh. 14, 0. 


3 εἰ τὰ] Spiritus über ; auf Rasur A | ἤπερ aus εὔπερ von I. [3] H. corr. A | 

11 μηδένα] Rasur über η A | 13 ἀτενὴς aus ἐγεννὴς corr. A! | 17 καὶ übergeschr. 

| 91 αὐτομολῶμεν schreibe ich, αὐτομολοῦμεν Ausgg., αὐτομολοῖμεν, über u. 

hinter dem ersten o Rasur, A | 24 ϑεωρήση, das Schluss-z in Correctur, A | 29 
οὕτως Α οὕτω Ausgg. 
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στάσει πράγματα, ἓν δὲ τῇ ὁμονοίᾳ καὶ vij συμφωνία καὶ τῇ ταυτό- 
τητι τοῦ βουλήματος: ὡς τὸν ἑωρακότα τὸν υἱὸν ὄντα οἀπαύγασμα 
τῆς δόξης“ καὶ χαρακτῆρα τῆς ὑποστάσεως” τοῦ ϑεοῦ ἑωρακέναι 
ἐν αὐτῷ ὄντι εἰκόνι τοῦ ϑεοῦ τὸν Psov. 


XII. Eir οἴεται ix τοῦ ϑρησκεύειν ἡμᾶς μετὰ, τοῦ ϑεοῦ tov 
υἱὸν αὐτοῦ ἀκολουϑεῖν ἡμῖν. τὸ καὶ καθ’ ἡμᾶς οὐ μόνον τὸν Heon 
ἀλλὰ καὶ τοὺς ὑπηρέτας αὐτοῦ δεραπεύεσθαι. εἰ μὲν οὖν ἐνόει 
τοὺς ἀληϑῶς ὑπηρέτας τοῦ ϑεοῦ μετὰ τὸν μονογενῆ τοῦ ϑεοῦ, 
τὸν Γαβριὴλ καὶ τὸν Μιχαὴλ καὶ τοὺς λοιποὺς ἀγγέλους [ἀρχαγγέ- 
λους], καὶ τούτους ἔλεγε δεῖν ϑεραπεύεσϑ' αι, ἴσως ἂν τὸ περὶ τοῦ 
θεραπεύειν αὐτοῦ ση μαινόμενον ἐκκαθήραντε» καὶ τῶν τοῦ ϑερα- 
πεύοντος πράξεων εἴπομεν ἂν εἰς τὸν τόπον ὧς περὶ τηλικούτων 
διαλεγόμενοι ἅπερ ἐχωροῦμεν περὶ αὐτῶν voog νυνὶ δὲ ὑπηρέ- 
τας νομίξων τοὺς προσκυνουμένους ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν δαίμονας οὐχ 
ὑπάγει ἡμᾶς ἀκολουθίᾳ τῇ περὶ τοῦ θεραπεύειν τοὺς τοιούτους. 
οὓς ὕπης οέτας τοῦ πονηροῦ. ὁ λόγος ἀποδείκρυ σι xal ἄρχοντος τοῦ 
αἰῶνος τούτου, ἀφιστάντος ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ οὓς ἂν δύνηται. ὡς οὐχ 
ὑπηρέτας οὖν, οὓς οἱ λοιποὶ ἄνθρωποι σέβουσι, πάντας σέβειν 
καὶ ϑεραπεύει»ν ἐκκλίνομεν᾽ οὐκ ἂν γὰρ ὑπηρέτας αὐτοὺς δι- 
δαχϑέντες εἶναι τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ ἐλέγομεν εἶναι δαιμόνια. διὸ 
τὸν ἕνα ϑεὸν καὶ τὸν ἕνα υἱὸν αὐτοῦ καὶ λόγον καὶ εἰκόνα ταῖς 
κατὰ τὺ δυνατὸν ἡμῖν ἱκεσίαις καὶ ἀξιώσεσι σέβομεν, -προσάγοντες 
τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων τὰς εὐχὰς διὰ τοῦ μονογενοῦς αὐτοῦ: 9 πρῶτον 
προσφέρομεν αὐτὰς, ἀξιοῦντες αὐτὸν .lAcouor ὄντα ..τῶν ἁμαρτιῶν 
ἡμῶν" προσαγαγεῖν, ὡς ἀρχιερέα τὰς εὐχὰς καὶ τὰς ϑυσίας καὶ τὰς 
ἐντεύξεις ἡμῶν τῷ ἐπὶ πᾶσι Deo. περὶ τὸν δεὸν οὖν κ πίστις 
ἡμῶν διὰ τοῦ ταύτην ῥεβειοῦντο: ἐν ἡμῖν υἱοῦ αὐτοῦ. καὶ οὐδεμίαν 
ἡμῶν ἔχει δεῖξαι στάσιν περὶ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ὁ Κέλσος. καὶ 


Vgl. Joh. 14, 9 (12, 45). — Vgl. Hebr. 1, 3. — 4 Vgl. Il Kor. 4, 4. Kol. 
1, 15. — 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 10. 18. I Joh. 4, 9. — 16 Vgl. Matth. 12, 24 ff. 
Mark. 3, 221f. Luk. 11, 1648, II Kor. 12, 7. — Vgl. I Kor. 2, 6.8. Ignat. ad 
Ephes. Cap. XIX 1. — 21 Vgl. Joh. 1, 1. 14. II Kor. 4, 4. Kol. 1, 15. — 38 Vgl. 
Joh. 1, 14. 18. 3, 10. 18. I Joh. 4, 9. — 24 Vgl. I Joh. 4, 10. 2, 2. — 25 Vgl. Hebr. 
2. 16. 3, 1. 4,4815. 5, 1010, 20 m AD Er ο 


9 γαβριὴν [so] A | Μιχαήλ] μὲ [so] A | [ἀρχαγγέλους] tilge ich als Variante 
zu ἀγγέλους, die wahrscheinlich vom Rand in den Text eingedrungen ist; (καὶ) 
ἀρχαγγέλους P u. Del. (I 751 Anm. b), aber wenn man ἀρχαγγέλους halten wollte, 
müsste auch die Wortstellung so geündert werden: ἀρχαγγέλους καὶ ἀγγέλους 
12 εἴπομεν] o in Correctur A | 15 ὀκολουθία] ı in Correctur A | 18 πάντας] πάν- 
τως vermutet Guiet (bei Del. I 751 Anm. d) | 24 hinter ὄντα + περὶ Ausgg. nach 
dem N. T. | 97 οὐδὲ μίαν A. 


KATA KEAZOY VEM 12. 13. 14. 231 


σέβομέν 7 τὸν πατέρα. ϑαυμάζοντες αὐτοῦ τὸν viov λόγον καὶ 
σοφίαν καὶ CANI star καὶ δικο Zu rar κιὶ πόντο. περ εἶν " μεμαθή- 
καμὲν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, | οὕτω δὴ καὶ τὸν γεννηϑέντα ἀπὸ τοιού- 
του πατρός. καὶ ταῦτα μὲν ταύτῃ. 


5 XIV. Ἐπεὶ δέ φησι πάλιν ὁ Κέλοος ὅτι, εἰ διδάξαις αὐτοὺς 
ὅτι 00% ἔστιν οὗτος ἐκείνου παῖς, ἀλλ᾽ ἐκεῖνός γε πάντων 
πατὴρ, ov μόνον οὓς. ἁληθῶς θεῖ σέβειν' οὐκ ἂν ἔτι δέλοιεν, 
εἰ μὴ καὶ τοῦτον, ὅσπερ ἐστὶν αὐτοῖς τῆς στάσεως ἀρχη- 
γέτης. καὶ ὠνόμασάν γε τοῦτον ϑεοῦ υἱὸν, οὐχ ότι τὸν 
10 δεὸν σφόδρα σέβουσιν, ἀλλ ὅτι τοῦτον σφόδρα αὔξουσιν, 

ἡμεῖς uir οὖν μοϑόντε.. τίς ἐστιν ὁ ὑϊὸς τοῦ ϑεοῦ. καὶ ὅτι ..ἀπαύ- 
γασμά΄ ἐστι „tig δόξης καὶ χαρακτὴρ τῆς υ ὑποστάσεως αὐτοῦ“ καὶ 
194r ἀτμὶς μὲν ,τῆς ϑεοῦ δυνάμεως ἀπόῤ ῥοια δὲ τῆς του παντοκρά- 
τορο: δόξῃ: εἰλικρινὴς΄ ἔτι δὲ .ἐπαύγασμα" potos ἀῑδίου zul 
15 ἔσοπτρο)' “κηλίδυντον τὴς τοῦ ϑεοῦ ἐνεργείας ς καὶ εἰκὼν τῆς ayo- 
ϑότητος αὐτοῦ,“ ἴσμεν ὅτι οὗτος υἱὸς ἐξ ἐκείνου, καὶ ἐκεῖνος 
τούτου πατήρ. καὶ οὐδὲν ἀπρεπές ἐστιν ἐν τῷ λόγῳ οὐδὲ ἀνάρ- 
uoorov Oso, τοιοῦτον υἱὸν μονογενῆ ὑφιστάντι. καὶ οὐκ ἂν us- 
ταπείσηταί τις .ἡμᾶς ὅτι οὐχ υἱὸς ὁ τοιοῦτος τοῦ ἀγεννήτου δεοῦ 
90 ἐστι καὶ πατρός. 
εἰ δέ τινων παρήκουσε Κέλοος, μὴ ὁμολογούντων τὸν υἱὸν τοῦ 
9εοῦ υἱὸν εἶναι τοῦ δημιουργήσαντος τόδε τὸ πᾶν, αὐτὸς. ἂν εἰδείη 
καὶ οἱ συγκατατιϑέμενοι τοιούτῳ λόγῳ. οὐ στάσεως οὖν QEN- 
γέτηῃς ὁ Moots ἀλλὰ πάσης eigyr 13. ὁ εἰπὼν τοῖς — nél- 
95 ρήνην ἀφίημι ὑμῖν, εἰρήνην τὴν. ἐμὴν δίδωμι ὑμῖν.“ εἶτ᾽ ἐπείπερ 
ἠπίστατο τοὺς τοῦ κόσμου καὶ οὐ δεοῦ c ἰνϑρώπου: αροσπολεμήσον- 
ταις ἡμῖν. προσέθηκεν ἐκείνοις τὸ «οὐ κοϑὼς ὁ κόσμος δίδωσιν ei- 
OPY, κἀγὼ δίδωμι Sum εἰρη: ϑαῤῥοῦμεν δὲ de αὐτὸν. κῶν 
ϑλιβώμεϑα ἐν τῷ κόσμο, εἰπόντα: . ἂν τῷ κόσμῳ inpr ἔχετε: ἀλλὰ 
30 ϑαρσεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσμον.“ καὶ τοῦτόν φαμεν εἶναι υἱὸν 
Θεοῦ: ϑεοῦ δὲ, ov, εἰ δεῖ ταῖς λέξεσιν ἀκολουϑῆσαι Κέλσου, σφό- 


1 Vgl Joh. 1, 1. 14. 14,6. 17, 17. Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 80. — 11 Vgl. 
Hebr, 1, 3. — 18 Vgl. Weish. Sal. 7, 25. — 14 Vgl. Weish. Sal. 7, 20. — 16 
Vgl. Matth. 3, 17. 17, 5. Mark. 1, 11. Luk. 3, 22. 9,35. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 
3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 21 Vgl. oben V 54. VI 59. — 24 Joh. 14, 27. — 27 Vgl. 
Joh. 14, 27. — 29 Joh. 10, 33. 


3 οὕτω] ἅτε lesen Bo. (Notae p. 405) u. Guiet (bei Del. I 752 Anm. a) ohne 
Grund | vor τοιούτου + τοῦ MAusgg. | 10 ἀλλ] Rasur über dem zweiten A A 
13 vor θεοῦ + τοῦ MAusgg. | 15 hinter Φεοῦ --- δυνάμεως. doch expungiert, A 
18—19 am Rand ση A! | 23—24 am Rand σή A! | 39 θλίψιν AAusgg. | ἔχετε 
A ἕξετε Μοοιν. Hö. am Rand, Sp Del. im Text | 31 vor Κέλσου + τοῦ M Ausge. 
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ó f T A * SN ει. 5 - )0 25 4 f € ^Y ~ 
oa σέβομεν, καὶ τον viov αὐτοῦ σφόδρα ηὐξημένον vxo τοῦ 
. , 
πατρὸς γινώσκομεν. 
N `a ς > , , * " 
ἔστω δέ τινας mg ἐν πλήϑει πιστευόντων καὶ δεχομένων dia- 
, . ς — 5 
φωνίαν διὰ τὴν προπέτειαν ὑποτίϑεσϑαι τὸν σωτῆρα εἶναι τὸν 
, - ^ ~ ` 2 3 » ς Ἢ = , 
μέγιστον ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν, ἀλλ οὐτι γε ἡμεῖς τοιοῦτοίν, ot) nerdo- 
2 - , € x E δές 
μενοι αὐτῷ λέγοντι: „O πατὴρ O πέμψας µε μείζων µου ἐστί 
ὁ , ὃν, € ~ " à c € Am » c Kd 
ι0περ (οὐχ ον νῦν πατέρα καλοῦμεν ὑποβαλοιμεν (av), oc KE)- 
ς - - - ~ ~ ~ 
σος ἡμᾶς συκοφαντῶν (φησι), τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. 
ποτ . - ς ς ` > > - 
XV. Merà ταῦτά φησιν ὁ Ἰέλσος' ὅτι δὲ οὐκ ἀπὸ σκοποῦ 
- ΄ a , = , 
ταῦέτα δογξάζω, αὐτῶν ἐκείνων φωναῖς χρήσομαι. ἐν yao 


i ~ 2 , r ~ r- - 
που τῷ οὐρανίῳ ὅδιαλογῳ τῇδέ που λέγουσι τοῖσδε τοῖς 


ῥήμασιν: „el ἰσχυρότερός ἐστι | ϑεοῦ υἱὸς, καὶ κύριος αὐτοῦ 
ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου (καὶ τίς ἄλλος κυριεύσει τοῦ 
κρατοῦντος Φεοῦ;) πῶς πολλοὶ περὶ τὸ φρέαρ, καὶ οὐδεὶς 
εἰς τὸ φρέαρ; διὰ Ti τοσαύτην ἀνύων ὁδὸν ἄτολμος εἰ λαν- 
ϑάνει 08 πάρεστι γάρ uot ϑάρσος καὶ μάχαιρα." οὕτως οὐ 
τοῦτ᾽ ἔστιν αὐτοῖς τὸ προκείµενον, τὸν ὑπερουράνιον ϑεὸν, 
ἀλλ Ov ὑπέθεντο τούτου πατέρα, περὶ Ον συνῆλϑον, σέ- 
βειν, ἵν ἐπὶ προσχήματι μεγάλου ϑεοῦ τοῦτον, ὂν roots- 
τανται, τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, OV ἀποφαίνουσιν ἰσχυρό- 
τερον καὶ κύριον „Tod κρατοῦντος ϑεοῦ.' ϑρησκεύωσι μόνον. 
ἔνϑεν αὐτοῖς ἐκεῖνο τὸ παράγγελμα, τὸ μὴ .ϑδουλεύειν' δύο 
««Ὀρίοις,' ἵν ἡ στάσις περὶ ἕνα τοῦτον φυλάσσηται. 


4 Vgl. oben VII 70, S. 220 7.1. — 6 Vgl. Joh. 10, 29. 12, 49. 14, 28. — 11 
Vgl. oben V 54. VI 53 u. A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) 8. 441 ff. Nr. 75. 79. 80. 
81. — 99 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 16, 13 und oben VII 70 a. E. VIII 2 a. A, 


9 γιγνώσκομεν AAusgg. | 4 ὑποτίθεσθαι ὑπ halb ausgebrochen, Spiritus 
asper erhalten; hier beginnt ein durch Feuer entstandenes Loch, wodurch eine An- 
zahl Buchstaben zerstört worden sind, A | 5 τοιοῦτοίν, oi) πειϑόμενοι] v ot aus- 
gebrochen, Platz für 2—3 Buchst., A | 6 ὁ (vor zéuw«c)] Spiritus fehlt A | 7 διόπερ 
(οὐγχ] ϱ halb, o? ganz, z halb zerstört A | ὑποβάλοιμεν Hö. am Rand, Sp.Del. im 
Text, ἱπολάβοιμεν A | (ἂν) füge ich ein | 8 συκοφαντῶν (φησὺ, τῷ] an Stelle von 
(φησι) Platz für 3 Buchst., v (von τῷ) halb zerstört A συκοφαντεῖ τῷ P Del. | 
9 ἄπο A | 10 ταῦίτα om m τα do zerstört A | 11 διαλόγῳ] ο halb zerstórt, 
Accent verschwunden A | hinter τοῖς + εἰρημένοις. doch expungiert, A | 13 ῥή- 
μασι A | εἰ auf Rasur A | ἰσχυρότερός] ἰ ohne Spiritus A | 18 καὶ τίς bis 14 ϑεοῦ] 
vgl. Fr. Overbeck, Theol. Lit. Zeit. 1878 Nr. 22 Sp. 534, der diese Worte nicht, wie 
Keim u. Aubé, zum Nachsatz zieht; ich fasse diese Worte als Parenthese auf | 
κυριεύσει MAusgg. κυριεύση, doch η von III. H. u. auf Rasur, A | 17 hinter τὸν 
4- γὰρ M Ausgg. infolge falscher Abteilung der von οὕτως (Z. 16) bis µόνον (Z. 21) 


> u 


reichenden Periode | 18 ἀλλ᾽ ὃν A ἄλλον Hö. am Rand, Sp. Del. im Text unrich- 
tig | 22—23 am Rand w A! 


153 


Im 


191v 


10 


925 


KATA Μο VIII 14. 15. 10. 235 


zer ἐν τούτοις δὴ πάλιν, οὐκ oió ἀπὸ ποίας αἱρέσεως donuo- 
tern ταῦτα λερὼ». πᾶσι Χριοτιενοῖς ἐπ᾽ αὐτῶν ἐγκαλεῖ’ λέγω ð 
ἐσημοτάτης, ὡς μηδ᾽ ἡμῖν εἶναι, τοῖς | πολλάκις ἐγγυμνασαμένοις 
πρὸς τοὺς ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, φανερὰν τὴν γνώμην, ‚ep ἣς ταῦτα 
ὁ Κέλσος εἴληφεν: εἴ γε εἴληφε καὶ μὴ ἀνέπλασεν 1 ἀκολούϑησιν 
προσέθηκε. σαφῶς γὰρ ἡμεῖς, οἱ λέγοντες τοῦ πάντα κτίσαντος καὶ 
τὸν αἰσθητὸν κόσμον εἶναι, φαμὲν τὸν υἱὸν οὐκ ἰσχυρότερον τοῦ 
πατρὸς ἀλλ᾽ ὑποδεέστερον. καὶ τοῦτο λέγομεν αὐτῷ πειϑόμενοι, 
εἰπόντι τό: „Oo πατὴρ ὁ πέμψας ue μείζων µου ἐστί." 

καὶ οὐδεὶς ἡμῶν οὕτως ἐμβρόντητός ἐστιν, ὡς λέγειν' „BLOG“ 
ἐστι τοῦ ϑεοῦ „o υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου.“ κρατεῖν δέ φαμεν τὸν 
σωτῆρα μάλιστα, OTE νοοῦμεν αὐτὸν ϑεὸν λόγον καὶ σοφίαν καὶ 
δικαιοσύνην. καὶ ἀλήϑειαν, πάντων μὲν τῶν ὑποτεταγμένων αὐτῷ, 
καϑὸ ταῦτά ἐστιν, ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ τοῦ κρατοῦντος αὐτὸν πατρὸς 
καὶ ϑεοῦ. εἶτ᾽ ἐπεὶ οὐκ ἀκόντων λόγος κρατεῖ, εἰσὶ δέ τινες ἔτι 
φαῦλοι οὐ μόνον ἄνϑρωποι ἀλλὰ καὶ ἄγγελοι καὶ πάντες δαίμονες, 
τούτων φαμὲν αὐτὸν μὴ αρατεῖν μέν πω, ἐπεὶ μὴ ἑκόντες εἴκουσιν 
αὐτῷ: κατ ἄλλο δὲ σημαινόμενον τοῦ κρατεῖν xol αὐτῶν κρατεῖ 
(ὡς τῶν ἀλόγων ζῴων φαμὲν τὸν ἄνϑρωπον κρατεῖν, οὐχ ὑποτά- 
ξαντα αὐτῶν τὸ ἡγεμονικὸν, ὡς τιϑασσεύσας κρατεῖ τινων λεόν- 
τῶν καὶ κτηνῶν δεδαμασμένων), πλὴν πάντα ποιεῖ, ἵνα καὶ τοὺς 
rri "m πειϑομένους αὐτῷ πείσα: κρατήσῃ, «ci αὐτῶν. xa ἡμᾶς 
orr ψεὔδος τὸ ὑπὸ τοῦ Κέλσου λεγόμενον ως ὑφ᾽ ἡμῶν ἀπαγγελλό- 
μενο1 τό" „Tiç ἄλλος «υριθύσοι τοῦ κρατοῦντος ϑεοῦ΄; 


XVI. Εἶτ᾽ οἶμαι πάλιν φύρων τὰ πράγματα ἀπὸ ἄλλης αἱζρέσγεως 
φέρει τὸ πῶς) πολλοὶ περὶ τὸ φρέαρ, καὶ οὐδεὶς εἰς τὸ 
φοέαρ'; καὶ τὸ ;διὰ τί τοσαύτην (ἀνγύων ὁδὸν ἄτολμος εἰ; 
λανϑάνει σε΄ καὶ τὸ πάρεστι γάρ μοι ϑάρσος καὶ μάχαιρα"“' 
(ὧν ἡμεῖς οὐδὲν, οἱ ἀπὸ τῆς ἐπωνύμου Χριστοῦ ἐκκλησίας μόνου, 


9 Vgl. Joh. 10, 29. 12, 29. 14, 28. — 12 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. 
Luk. 11, 49. I Kor. 1, 24. 30. 


5 ἀκολούθησιν] & aus ἢ corr. A | 7—8 am Rand X A! | 10 ἐμβρότητός 
A | 19 ὅτε] ὅτι vermutet Guiet (bei Del. I 753 Anm. a) | 14 ἐστὶ A | 20 λεόντων] 
o in Correctur A | 94 ἆλλος] ἄλ' [so] A | τοῦ] τ ganz, o halb ausgebrochen A | 
25 αἱέρέσνεως] ρέσ durch das oben (S. 232 Z. 4) erwähnte Loch zerstört A | 26 
(πῶς), füge ich mit Del. ein, vgl. oben VIII 15, S. 232 Z. 14 | 27 τοσαύτην) ν 
halb verschwunden A | (dv)iwv] dv ganz, v zum Teil zerstört A | 98 μάχαιρα᾽ 
(ὧλν] _Schluss-@ halb, w ganz, v zum Teil verschwunden, Spiritus u. Circumflex 
von ὧν erhalten; zwischen den beiden Worten Platz für 1—2 Buchst., es kann 
aber auch eine Sinnlücke gewesen sein, A μάχαιρα" περὶ ὧν P. 
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φαμὲν εἶναι ἀλη(ϑές,) ταῦτα E προειπὼν δοκεῖ ἀκόλουϑα ἑαυτῷ 

λέγειν τὰ οὐδὲν ὄντα πρὸς ἡμᾶς. ἡμῖν μὲν γὰρ τὸ | προκείμενόν 754 

ἐστιν οὐκ ἐξ ὑποθέσεώς τινα σέβειν ϑεὸν ἀλλὰ τὸν. τοῦδε τοῦ 

παντὸς καὶ ἄλλου οὐτινοσοῦν μὴ αἰσθητοῦ μηδὲ δεικνυμένου δη- 

5 μιουργόν' εἴσονται δὲ οἱ , ἄλλην ὁδὸν“ zul „Aria κέλευϑ.α ῥαθίζοντες 
καὶ τοῦτον μὲν ἀρνούμενοι καινοειδεῖ δὲ ἀναπλάσματι καὶ ὀνόματι 
μόνον ϑεοῦ ἑαυτοὺς ὡς μείζονι τοῦ δημιουργοῦ ἐπιδεδωκότες. καὶ 
εἴ τις ἄρ ἐστὶ λέγων ἰσχυρότερον εἶναι τὸν υἱὸν καὶ κύριον 
τοῦ κρατοῦντος ϑεοῦ.' 

10 ἀποδεδώκαμεν δὲ τὸν φαινόμενον ἡμῖν λόγον εἰς τὸ μὴ δεῖν 
»δυσὶ κυρίοις δουλεύειν,“ ὅτε καὶ παρεστήσαμεν μηδεμίαν ὅτά- 
σιν περὶ τὸν Ἰησοῦν καὶ κύριον ἀποδείκνυσθαι δύνασϑαι ἐν τοῖς 

- ὁμολογοῦσιν ὑπεραναβεβηκέναι μὲν πάντα κύριον μόνῳ δὲ κυρίῳ 
δουλεύειν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ λόγω ϑεοῦ. 


Ct 


15 XVII Merà ταῦτα δὲ ὁ Κέλοος φησὶν ἡμᾶς βωμοὺς | καὶ τὶ 
ἀγάλματα καὶ DEDE ἑδρύεσδαι φεύγ “ειν. ἐπεὶ τὸ πιστὸν ἡμῖν 
ἀφανοῦς καὶ ἀποῤῥήτου κοινωνίας οἴεται εἶναι. σύνθημα" 

195: οὐχ ὁρῶν ὅτι βωμοὶ μέν εἰσιν ἡμῖν | τὸ ἑκάστου τῶν δικαίων ἦγε- 
μονικὸν, ἀφ᾽ οὗ ἀνα απέμπεται ἀληϑῶς καὶ νοητῶς εὐώδη »ϑυμιά- 

90 ματα,“ .,προσευχαὶ΄ ἀπὸ συνειδήσεως καϑαρᾶς. διὸ λέγεται παρὰ 
τῷ Ἰωάννῃ ἐν τῇ ᾿ἠποκαλύψει' „ra δὲ ϑυμιάματά εἰσιν ai προσευχαὶ 
τῶν ἁγίων“ καὶ παρὰ τῷ ὑμνῳὸδῷ' γενηθήτω ἡ προσευχή µου ὡς 
ϑυμίαμα ἐνώπιόν σου.“ 

ἀγάλματα ὁὲ καὶ πρέποντα 9:0 ἀναϑήματα, οὐχ ὑπὸ βαναύσων 

25 τεχνιτῶν κατεσκευασμένα: ἀλλ᾽ ὑπὸ λόγου ϑεοῦ τρανούμενα καὶ 
μορφούμενα ἐν ἡμῖν, αἱ ἀρεταὶ, μιμήματα τυγχάνουσαι τοῦ πρῶτο- 
τόκου „agone κτίσεως,“ ἐν © ἐστι δικαιοσύνης καὶ σωφροσύνης καὶ 
ἀνδρείας καὶ σοφίας καὶ εὐσεβείας καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν παρα- 


5 Vgl Homer, Od. IX 261. — 11 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 10, 19. — Vgl. 
oben VIII 3—5. — 19 Vgl. Apok. Joh. 5, S (Psal. 140, 2). — 21 Apok. Joh. 5, 8. 
— 22 Psal. 140, 2. — 27 Vgl. Kol. 1, 15. 


1 ἀλη(ϑές.)] θές fehlt, doch Spur des Acuts noch erhalten, A | 3 ἡμᾶς] & 
ausgebrochen A | 11 μὴδὲ μίαν A | 12 τὸν Ἰησοῦν] τ iv [so], auffallend grosser freier 
Raum vor u. hinter z, aber keine Rasur, A | 14 vor λόγῳ + καὶ Del, doch vgl. 
z. B. unten VIII 75 Mitte | Θεοῦ (hinter λόγῳ) < Ausgg. | 16 ἱδρίεσθαι schreibe 
ich mit Guiet (bei Del. I 754 Anm. b), vgl. unten VIII 19, S. 236 Z. 15, u. 20, 
S. 238 Z. 6; ἱδρύσθαι A Ausgg. | 20 vor προσευχαὶ + at Del. | λέγεται schreibe 
ich mit Bo. (Notae p. 405), λέγει A Ausgg. | 91 ἐν τῇ Αποκαλύψει M Ausgg., < A 
im Text, doch am Rand von I. H. ~v" droz (so], eine Randnote, die in den 
Text eingefügt werden muss (vgl. z. B. Origenes, Philokalia Cap. II 1, p. 37, 2 sq. 
ed. Rob.), wenn sie auch in P als Rubrum am Rand erscheint, 
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- 


δείγματα. ἐν πᾶσιν οὖν ἐστι, τοῖς κατὰ τὸν ϑεῖον λόγον σωφροσύνην 
ἑαυτοῖς κατασκευάσασι καὶ δικαιοσύνην καὶ ἀνδρεία» καὶ σοφίαν καὶ 
εὐσέβειαν καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν τὰ κατασκευάσματα. ἀγάλματα' 
οἷς πρέπον εἶναι πεπείσµεϑα τιμᾶσθαι τὸ πρωτότυπον πάντων 
ἀγαλμάτων, τὴν εἰκόνα „Tod ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου,“ τὸν μονογενῆ 


: , 2 ` D ` a " 
Θεόν. ἀλλὰ καὶ οἱ ἐκδυόμενοι τὸν παλαιὸν ἄνθρωπον σὺν ταῖς 


πράξεσιν αὐτοῦ καὶ ἐνδυόμενοι τὸν νέον, τὸν ἀνακαινούμενον εἰς 
ἐπίγνωσιν κατ εἰκόνα τοῦ κτίσαντος αὐτὸν,“ τὸ ZUT εἰκόνα τοῦ 
κτίσαντος“ εἶναι ἀναλαμβάνοντες, ἀγάλματα ἐν ἑαυτοῖς ποιοῦσιν, 
ὁποῖα βούλεται ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς, ἐκείνου. 
ὥσπερ δὲ καὶ ἐπὶ τῶν ἀγαλματοποιῶν οἱ μέν τινες εἰσὶ ϑαυ- 
παστῶς κατορϑοῦντες τὸ ἔργον, ὥσπερ εἰπεῖν Φειδίας 7 Πολύκλει- 
τος ἢ ζωγράφοι Ζεῦξις καὶ ᾿ἠπελλῆς, ἕτεροι δὲ ἔλαττον τούτων 
ἀγαλματοποιοῦσι, καὶ ἄλλοι ἔτι καὶ τῶν δευτέρων ἔλαττον, καὶ 
ἀπαξαπλῶς πολλὴ διαφορά ἐστι τῆς τῶν ἀγαλμάτων καὶ εἰκόνων 
κατασκευῆς' τὸν αὐτὸν τρόπον oi μέν τινες εἰσὶ ποιοῦντες ἐγάλ- 
ματα τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ βέλτιον καὶ κατὰ τελείαν ἐπιστήμην, ὡς 
μηδεμίαν εἶναι σύγκρισιν τοῦ ὑπὸ Φειδίου κατασκευασθέντος Ὀλυμ- 
πίου Διὸς πρὸς τὸν κατασκευασϑέντα κατ εἰχόνα τοῦ κτίσαντος“ 
θεοῦ: πάντων δὲ τῶν ἐν ὅλῃ τῇ κτίσει πολλῷ βέλτιον καὶ ὑπερέ- 
zov ἐστὶν ἐν τῷ σωτῆρι ἡμῶν, τῷ λέγοντι' ,ὁ πατὴρ ἐν ἐμοί." 
XVII. Καὶ ἐν ἑκάστω δὲ τῶν κατὰ δύναμιν ἐκεῖνον καὶ ἐν 
τούτω μιμησαμένων ἐστὶν ἄγαλμα τὸ XAT εἰκόνα τοῦ κτίσαντος." 
ὅπερ κατασκευάζουσι τῷ ἐνορᾶν eğ καϑαρᾷ καρδίᾳ, ,.μιμηταὶ“ ye- 
νόμενοι τοῦ E00.“ καὶ ἁπαξαπλῶς πάντες Χριστιανοὶ ὁποίους 
εἴπομεν βωμοὺς καὶ ὁποῖα παρεστήσαμεν ἀγάλματα πειρῶνται 
ἱδρύεσθαι, οὐκ ἄψυχα καὶ ἀναίσϑητα οὐδὲ δαιμόνων λίχνων ἐφε- 
ὀρευύντων τοῖς ἀψύχοις δεκτικὰ ἀλλὰ πνεύματος ϑεοῦ, τοῖς εἰρη- 
μένοις ἀγάλμασι τῆς ἀρετῆς καὶ τῷ „xar εἰκόνα τοῦ κτίσαντος“ 
ὡς οἰκείοις | ἐπιδημοῦντος: οὕτω δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ Χριστοῦ 


5 Vgl. Kol. 1, 15. — Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 6 Vgl. 
Kol. 3, 9. 10. — 19 Vgl. Kol. 3, 10. — 21 Joh. 14, 10. — 23 Vgl. Kol. 3, 10. — 
94 Vgl. Matth. 5, 8. — Vgl. Ephes. 5, 1. — 29 Vgl. Kol. 3, 10. 


4 οἷς Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; oi A | 10 ἐκείου A ἐκεῖνος Hö. am 
Rand, Sp. Del. im Text | 13 Πολύκλειτος] ει aus 7 von I. H. corr., über ει ein 
Accent getilgb A | 18 ζεύξις A | 18 μὴδὲ μίαν, ein Acut über α getilgt, A |.90 
vor ϑεοῦ -|- τοῦ Ausgg. | 23 ἄγαλμα MAusgg. ἀγάλματα A | 24 μιμηταὶ] das 
erste ı in Correctur A | γενόμενοι A γινόμενοι Ausgg. | 27 ἱδρύεσθαι schreibe ich 
mit Guiet (bei Del. I 756 Anm. a), vgl. oben VIII 17, S. 234 Z. 16; ἱἹδρύσθαι A 
Ausgg. | οὐδὲ] s halb ausgebrochen, Gravis erhalten A | δαιμόνων] α balb ausge- 
brochen A. 
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τοῖς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, συμμόρφοις ἐφιζάνει. καὶ τοιαῦτά γε βου- 
λόμενος παραστῆσαι ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος ἀνέγραψε τὸν μὲν ϑεὸν ἐν 
ἐπαγγελίᾳ τοῖς δικαίοις λέγοντα’ ,ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπερι- 
πατήσω ἐν αὐτοῖς, καὶ ἔσομαι αὐτῶν ϑεὸς, καὶ αὐτοὶ ἔσονταί μου 
λαὸς, τὸν δὲ σωτῆρα: ,ἐάν τις ἀκούῃ μου τοὺς λόγους καὶ ποιῇ 
αὐτοὺς, ἐγὼ καὶ ὁ πατήρ µου ἐλευσόμεϑα πρὸς αὐτὸν καὶ μονὴν 
παρ αὐτῷ ποιησόμεϑα." 

συνεξεταξέτω οὖν ὁ βουλόμενος βωμοὺς, οὓς διγησόμην. ΜΝ 
μοῖς οἷς Κέλοος λέγει, καὶ ἀγάλματα ἐν τῇ τῶν εὐσεβούντων εἰς 
τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν ψυχῇ ἀγάλμασι Φειδίου καὶ Πολυκλείτου καὶ 
τῶν παραπλησίων' καὶ σαφῶς εἴσεται ἐκεῖνα μὲν καὶ ἄψυχα εἶναι 
καὶ χρόνῳ φϑειρόμενα. ταῦτα δὲ ἐν τῇ ἀϑανάτω μένειν φυχῇ ἐς ὅσον 
μένειν ἐν αὐτῇ ἡ λογικὴ ψυχὴ βούλεται. 

XIX. Εἰ δὲ καὶ ναοὺς ναοῖς δεῖ παραβαλεῖν, ἵνα παραστήσω- 
μεν τοῖς ἀποδεχομένοις τὰ Κέλσου ὅτι νεὼς μὲν ἑδρύεσϑαι τοὺς 
πρέποντας τοῖς εἰρημένοις ἀγάλμασι καὶ βωμοῖς οὐ φεύγομεν, 
ἐκτρεπόμεϑα δὲ τῷ πάσης ζωῆς χορηγῷ ἀφύχους καὶ νεκροὺς οἰκο- 
δομεῖν νεώς" ἀκουέτω ὁ βουλόμενος, τίνα τρόπον διδασκόμεθα ότι 
τὰ σώματα. ἡμῶν «ναὸς τοῦ ϑεοῦ“ ἐστι, καὶ „El τις΄ διὰ τῆς άκο- 
λασίας 7| τῆς ἁμαρτίας «γϑείρει" „ron ναὸν τοῦ ϑεοῦ." “ οὗτος ms 
«à VITE ἀσεβὴς εἰς τὸν cayo ναὸν φϑαρήσεται. πάντων δὲ τῶν 
οὕτως ὀνομαξομένων ναῶν κρείττων ἦν καὶ διαφέρων νεὼς τὸ 
ἱερὸν καὶ καϑαρὸν σῶμα τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ, ὅστις ἐπιστά- 
μενος ἐπιβουλεύεσθαι μὲν δύνασθαι ὑπὸ τῶν ἀσεβῶν τὸν ναὸν τοῦ 
ἐν αὐτῷ ϑεοῦ, οὐ μὴν ὥστε ἰσχυροτέραν εἶναι τὴν τῶν ἐπιβουλευόν- 
των προαίρεσιν τῆς τὸν νεὼν οἰκοδομούσης | ϑειότητος, φησὶ πρὸς 
ἐκείνους: ,,λύσατε τὸν ναὸν τοῦτον, κἀγὼ ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερῶ 
αὐτόν.“ τοῦτο δὲ ,ἔλεγε περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ σώματος αὐτοῦ.“ 

καὶ ἄλλως δὲ οἱ ϑεῖοι λόγοι τὰ περὶ ἀναστάσεως μυστικῶς Ôr- 
δάσκοντες τοὺς δυναμένους ἀκούειν ϑειοτέρᾳ ἀκοῇ λόγων ϑεοῦ, 
ἀνοικοδομηϑήσεσϑαί (φασι) λίϑοις ζῶσι καὶ τιμιωτάτοις: αἰνιττόμε- 


3 II Kor. 6, 10 (Lev. 26, 11. 19). — 5 Vgl. Matth. 7, 24 (Luk. 6, 47). Joh. 
14, 23. — 19 Vgl. I Kor. 3, 16. 17 (6, 19. — 27 Joh. 2, 19. — 98 Joh. 2, 91. 
— 31 Vgl. I Petr. 2, 5. I Kor. 3, 12. Ephes. 2, 20. 22. 


4 µου] v in Correctur Δ΄ | ὅ ποιῇ] ἢ in Correctur A | S οὖν A γοῦν M Ausgg. | 
9 vor Κέλσος + ὁ MAusgg. | 18 αὐτῇ] αὐτῇ liest Bo. (Notae p. 405) | 91 ἀληϑῶς] 
ἀληθὴς A |23 hinter Ἰησοῦ + Χριστοῦ P Del. | 24 τὸν ναὸν] (eic) τὸν ναὸν ver- 
mutet Del. (I 756 Anm. e) ohne Grund | 25 95, v auf Rasur, A | 29 ϑεῖοι] Schluss 
in Correctur A | 31 (φασι) füge ich mit M? (am Rand) u. Del., aber vor λίϑοις, 
nicht wie diese nach λίϑοις ein; (λέγουσι) will hinter λίϑοις Bo. (Notae p. 405) 
einfügen. 
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NATA ΚΕΝΟΥ τη 18. 19. 20. 337 
FOL OTL ἕκαστος τῶν συμπνεόντων διὰ τοῦ αὐτοῦ λόγου εἰς τὴν 
κατ αὐτὸν εὐσέβειαν λίθος ἐστὶ τίμιος τοῦ παντὸς ναοῦ τοῦ ϑεοῦ. 
καϑὸ ὑπὸ μὲν τοῦ Πέτρου λέγεται' ,.ὑμεῖς δὲ οἰκοδομεῖσϑε λίϑοι 
ζῶντες καὶ οἶκος πνευματικὸς εἰς ἱεράτευμα ἅγιον, ἀνενέγκαι πνευ- 

5 ματικὰς ϑυσίας εὐπροσδέχτους ϑεῷ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ,“ ὑπὸ δὲ 
"τοῦ Παύλου τό: ,,οἰκοδομηϑέντες ἐπὶ τῷ ϑεμελίῳ τῶν ἀποστόλων 
καὶ προφητῶν, ὄντος ἀκρογωνιαίου λίϑου αὐτοῦ Χριστοῦ Ἰησοῦ 

19601 τοῦ κυρίου ἡμῶν.“ τοιοῦτον δέ τινα μυστικὸν ἔχει | νοῦν καὶ 5j ἐν 
τῷ Ισαΐᾳ λέξις, οὕτως ἔχουσα καὶ λεγομένη ὡς πρὸς τὴν Ἱερουσα- 

10 λήμ' ἰδοὺ ἑτοιμάζω σοι ἄνθρακα τὸν λίϑον Gov καὶ τὰ ϑεμέλιά 
σου σάπφειρον, xci ϑήσω τὰς ἐπάλξεις σου ἴασπιν καὶ τὰς πύλας 
σου λίϑους κρυστάλλου καὶ τὸν περίβολόν σου λίϑους ἐκλεκτοὺς, 
καὶ πάντας τοὺς υἱούς σου διδακτοὺς ϑεοῦ᾽ καὶ ἐν πολλῇ εἰρήνῃ τὰ 
τέκνα σου, καὶ ἐν δικαιοσύνῃ οἰκοδομηϑήσῃ." 

15 XX. Εἰσὶν οὖν τινες τῶν δικαίων ἄνϑραξ λίϑος καὶ ἄλλοι 
σάπφειρος καὶ ἄλλοι ἴασπις καὶ ἄλλοι κρύσταλλος᾽ καὶ οὕτω πᾶν 
γένος ἐκλεκτῶν καὶ τιμίων λίϑων εἰσὶν οἱ δίκαιοι. τὸν δὲ περὶ Λί- 
ϑων νοῦν καὶ τῆς φύσεως αὐτῶν λόγον, καὶ εἰς ποδαπὰς ψυχὰς 
ἀναφέρεσθαι δύναται ἐκ τοῦ τιμίου λίθου τὸ ὄνομα, οὐ κατὰ τὸν 

90 παρόντα καιρόν ἐστι διηγήσασθαι' μόνον δ᾽ ἐχρῆν ὑπομνησθῆναι ἐπ᾽ 
ὀλίγον τοῦ βουλήματος τῶν καθ ἡμᾶς ναῶν καὶ ἑνὸς τοῦ ix λίθων 
τιμίων νεὼ τοῦ ϑεοῦ. ὥσπερ γὰρ, εἰ ἐπὶ τοῖς νομιζομένοις ναοῖς 
ἕκαστοι κατὰ τὰς σφῶν πόλεις ἐσεμνύνοντο πρὸς τοὺς ἑτέρους, ἔλεγον 
ἂν οἱ ἐπὶ τοῖς τιμιωτέροις ναοῖς μέγα φρονοῦντες τὰ ἐξαίρετα τῶν 

25 ἰδίων εἰς ἔλεγχον τῶν ὑποδεεστέρων' οὕτως πρὸς τοὺς ἐγκαλοῦντας 
ἡμῖν, ἐπεὶ μὴ νομίζομεν δεῖν σέβειν τὸ ϑεῖον παρ᾽ ἀναισϑήτοις 
ναοῖς, ἀντιπαραλαμβάνομεν τοὺς καϑ᾽ ἡμᾶς ναοὺς καὶ δείκνυμεν 
τοῖς γε μὴ ἀναισϑήτοις μηδὲ παραπλησίοις τοῖς ἀναισϑήτοις ϑεοῖς 
αὐτῶν οτι οὐδεμία σὐγκρισίς ἐστιν οὔτε τῶν παρ ἡμῖν ἀγαλμά- 

30 των πρὸς τὰ ἀγάλματα τῶν ἐϑνῶν οὔτε τῶν παρ ἡμῖν βωμῶν 
καὶ τῶν παρ᾽ αὐτοῖς, ἵν οὕτως ὀνομάσω, ϑυμιαμάτων πρὸς τοὺς 
ἐκείνων βωμοὺς καὶ τὰς παρ᾽ αὐτοῖς κνίσσας καὶ αἵματα ἀλλ᾽ οὐδὲ 
τῶν ἀποδεδομένων ναῶν πρὸς τοὺς ναοὺς τῶν ἀναισϑήτων, ὑπὸ 


8 I Petr. 2, 5. — 6 Ephes. 2, 20. — 10 Jes. 54, 11—14. — 15 Vgl. Jes. 
1. ΠΡ. 


4 ἀνενέγκαι] das erste v ausgebrochen A | 5 vor ϑεῷ + τῷ Ausgg. | 11 
ἰάσπιν A | 13 κρυστάλλου] das zweite A übergeschr. A! | 16 ἴασπις] Accent fehlt, 
u. Rasur über ? A | κρύσταλος A | 18 νοῦν MAusgg. viv A | 25 οὕτως A οὕτω 
Ausgg. | 29 οὐδὲ μία A | 81 τῶν παρ᾽ αὐτοῖς < Ausgg., aber τῶν ist sicher 
beizubehalten, und παρ᾽ αὐτοῖς (scil βωμοῖς) giebt auch einen guten Sinn | 33 
ἀποδεδομένων schreibe ich mit Bo. (Notae p. 405), ἀποδεχομένων A Ausgg. 
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wandten ἀνθρώπων ϑαυμαξομένων καὶ μηδὲ φαντασιωϑέντων 
τὴν θεία» αἴσϑησιν, 3 αἰσθάνεταί τις ϑεοῦ καὶ τῶν τούτου ἆγαλ- 
μάτων καὶ ναῶν | καὶ βωμῶν, πρεπόντων ϑεῷ. 

οὐκ εἰς τὸ πιστὸν οὖν ἀφανοῦς καὶ ἀποῤῥήτου xotvo- 


νίας καὶ τὸ τοιοῦτο σύνθημα φεύγομεν βωμοὺς καὶ ἀγάλ-. 


ματα καὶ νεὼς ἑδρύεσϑαι, ἀλλ ὅτι εὑρόντες διὰ τὴν Ἰησοῦ di- 
δασκαλίαν τὸν τρόπον τῆς εἰς τὸ ϑεῖον εὐσεβείας φεύγομεν τὰ 
gar τασίᾳ εὐσεβείας ἀσεβεῖς ποιοῦντα τοὺς ἐσφαλμένους ἀπὸ τῆς διὰ 
Djo Ἀριστοῦ εὐσεβε Lec 0c ἐστι μόνος „ode“ εὐσεβείας. ἀλγϑῶς 
λέγων vó' ἐγώ εἰμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήϑεια καὶ ᾗ ζωή. 

XXI. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς Κέλοφ λεγόμενα περὶ ϑεοῦ, καὶ 
ὡς προτρέπει. ἡμᾶς ἐπὶ τὴν. τῶν ὡς μὲν πρὸς ἀλήϑειαν εἰδωλοϑ΄ύ- 
των χοῆοιν di iv οὕτως ὀνομάσω, δαιμονιοθύτων, ὡς δ᾽ αὐτὸς 
προσαγορεύσαι ὃν. are μὴ εἰδὼς. τί τὸ ἀληϑῶς ξερὸ». καὶ ποδαπαὶ 
αἱ παρὰ τούτῳ ϑ-υσίαι, ἑεροϑύτων. ἃ δὲ λέγει, τοιαῦτά ἐστιν: O γε 
μὴν, ϑεὸς ἅπασι κοινὸς, ἀγαϑός τε καὶ ἀπροσδεὴς καὶ ἔξω 
φθόνου πεί. ovv κωλύει | τοὺς μάλιστα καδωσιομένους αὖ- 
τῷ καὶ τῶν cons ὧν ἑορτῶν» μεταλαμβάνειν; οὐκ οἶδε de 
τί φαντασϑεὶς οἴεται dzoAovdeiv τῷ τὸν ϑεὸν εἶναι ἀγαϑὸν καὶ 
ἀπροσδεῆ καὶ ἔξω φϑόνου τὸ τοὺς καϑωσιωμένους αὐτῷ 
μεταλαμβάνειν τῶν δημοτελῶν ἑορτῶν. zei φημι ὅτι ἧκο- 
λούϑει μὲν τῷ τὸν ϑεὸν εἶναι ἀγαθὸν καὶ ἀπροσδεῆ καὶ ἔξω 
Φθόνου τὸ αὐ τῶν τῶν ὁγμοτελῶν μεταλεμβάνειι' i ἑορτῶν, 
εἰ ἀπεδείκνυτο ότι αἱ ὀημοτελεῖς ἑορτεὶ οὐδὲν μὲν ἔχουσιν ἐσφαλ- 
wror ἀπὸ δὲ τῆς περὶ ϑεοῖ ϑεωρίος ἐνομοθετήϑγοαν ὡς ἀκόλουθοι 
τῇ εἰς αὐτὸν θεραπείᾳ καὶ εὐσεβείᾳ. 

εἰ μέντοι ai δημο τελεῖς μέχρι ὀνόματος. ἑορταὶ μηδένα λόγον 
ἔχουσιν ἀποδεικτικὸν, ὡς ἁρμόξουσαι vij εἰς τὸ ϑεῖον ϑεραπείᾳ, ἀλλ᾽ 
ΓΤ. οὖσαι ἀναπλάσματα τῶν ὅπως ποτὲ ἔτυχε διά τινας 
ἱστορίας ἀνϑρωπικὰς ταῦτα νομοϑετησάντω» 1) καὶ φυσιολογίας περὶ 


10 Joh. 14, 6. -- 15 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXVI p. 246 D—247 A. Aris- 
tid., Apol. S. 32, 28. ed. Hennecke (und dessen Register s. v. θεός S. 53a) und oben 
VI 65. VIII 2. — 17 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. XII 5. 


9 Ἰησοῦ) d ı in Correctur, A | ἀληθῶς] η von 1. H. übergeschr., ç in Cor- 
rectur A | 10 ἡ ὁδὸς] ἢ δὸς A | ζωή] über η Acut und Gravis A | 14 προσαγο- 
quit in προσα} parvae: corr. A | 15 τούτῳ] τοῖτο vermutet Guiet (bei Del. I 

758 Anm. a) | 20 καὶ] ei verklebt, aber erkennbar A | 21 ἑορτῶν] ορ verklebt, 
n. erkennbar A | 98 αὐτῶν] αὐτοὺς vermutet Bo. (Notae p. 405) | 26 εἰς] ει in 
Correctur A | 27 μηδένα λόγον] μηδένα λόγον aus μηδὲν ἄλογον corr. A | 29 ὁπῶς 
ποτε À. 
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ὕδατος ἡ γῆς ἢ τῶν ἀπ᾽ αὐτῆς καρπῶν δοκούντων περιέχειν, δῆλον 
ὅτι οἱ τὸ ϑεῖον ἐξητασμένως σέβειν ϑέλοντες εὔλογόν τι πράττοιεν, 
μὴ μεταλαμβάνοντες τῶν δημοτελῶν ξορτῶν. ἑορτὴ“ γὰρ, 
ὥς φησι τὶς καὶ τῶν “λληνικῶν οοφῶν καλῶς λέγων, ,,οὐδὲν ἄλλο 
ἐστὶν ἢ τὸ τὰ δέοντα πράττειν" καὶ ἑορτάζει γε κατὰ ἀλήϑειαν ὁ 
„ta δέοντα΄ πράττων, ἀεὶ εὐχόμενος, διὰ παντὸς ϑύων τὰς ἀναι- 
μάκτους ἐν ταῖς πρὸς τὸ ϑεῖον εὐχαῖς Ὀυσίας. διὸ καὶ μεγαλο- 
φυέστατά μοι δοκεῖ παρὰ τῷ Παύλῳ εἰρῆσθαι τό’ ,,ἡμέρας παρατη- 
ρεῖσϑε καὶ μῆνας καὶ καιροὺς καὶ ἐνιαυτούς; φοβοῦμαι ὑμᾶς μή πος 
εἰκῇ κεκοπίακα εἰς ὑμᾶς.“ 

XXII ᾿ζὰν δέ τις πρὸς ταῦτα ἀνϑυποφέρῃ τὰ περὶ τῶν παρ᾽ 
ἡμῖν κυριακῶν ? παρασκευῶν ἢ τοῦ Πάσχα 2] τῆς Πεντηκοστῆς δι; 
ἡμερῶν γινόμενα, λεκτέον καὶ πρὸς τοῦτο ὅτι ὁ μὲν τέλειος, ἀεὶ ἐν 
τοῖς λόγοις ὢν | καὶ τοῖς ἔργοις καὶ τοῖς διανοήμασι τοῦ τῇ φύσει 
κυρίου λόγου ϑεοῦ, ἀεί ἐστιν αὐτοῦ ἐν ταῖς ἡμέραις καὶ ἀεὶ ἄγει 
κυριακὰς ἡμέρας' ἀλλὰ καὶ ἀεὶ παρασκευάζων ἑαυτὸν πρὸς τὸ QAN- 
ϑινῶς ζῆν καὶ ἀπεχόμενος τῶν τοῦ βίου ἡδέων καὶ τοὺς πολλοὺς 
ἀπατώντων καὶ μὴ τρέφων „TO φρόνημα τῆς σαρκὸς“ ἀλλ᾽ ὑπωπιά- 
Cor» αὐτοῦ „ro σῶμα“ καὶ δουλαγωγῶν ἀεὶ ἄγει τὰς παρασκευάς, 
ἔτι δὲ ὁ νοήσας ὅτι τὸ πάσχα ἡμῶν ἐτύδη Χριστὸς," καὶ χρὴ og- 
τάξει» ἐσθίοντα τῆς σαρκὸς τοῦ λόγου, οὐκ ἔστιν ὅτε οὐ ποιεῖ τὸ 
πάσχα. ὅπερ ἑρμηνεύεται διαβατήρια. διαβαίνων ἀεὶ τῷ λογισμῷ καὶ 
παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ πράξει ἀπὸ τῶν τοῦ βίου πραγμάτων ἐπὶ τὸν 
ϑεὸν, καὶ ἐπὶ τὴν πόλιν αὐτοῦ σπεύδων. πρὸς τούτοις δὲ ὁ δυνά- 
μενος μετ᾽ ἀληϑείας λέγειν" »συνανέστηµεν τῷ Χριστῷ" ἀλλὰ καὶ 
τό" »συνήγειρε καὶ συνεκάϑισεν ἡμᾶς ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Χρισ- 
τῷ“ ἀεί ἐστιν ἐν ταῖς τῆς Πεντη κοστῆς ἡμέραις, καὶ μάλιστα ὅτε καὶ 
νεἰς τὸ ὑπερῷον΄ ὡς οἱ ἀπόστολοι τοῦ Ἰησοῦ ἀναβὰς σχολάζει τῇ 
δεήσει καὶ ,τῇ προσευχῇ, ὡς ἄξιος γενέσθαι τῆς φερομένης πνοῆς 
βιαίας“ ἐξ οὐρανοῦ, βιαζομένης ἐξαφανίσαι τὴν ἐν ἀνϑρώποις κακίαν 


8 Vgl. Thucyd. I 70 a. E. — 8 Gal. 4, 10. 11. — 18 Vgl. Róm. 8, 6. 7. — 
Vgl. I Kor. 9, 27. — 20 I Kor. 5, 7. — 21 Vgl. Joh. 6, 52—56. — 22 Vgl. Ono- 
mastica sacra, ed. P. de Lagarde, 64, 21. 70, 20. 197, 17. 204, 24. — 25 Vgl. Kol. 
2, 12. 8, 1. — 26 Ephes. 2, 6. — 28 Vgl. Act. 1, 13. 14. — 29 Vgl. Act. 2, 2. 3. 


1 δοκούντων] δόκοιντο [so] vermuten Guiet und Del. (I 758 Anm. ο) ohne 
Grund | δηλονότι A | 8 μὴ] mit spitzer Feder nach der Abschrift von P u. M u. 
vor der Abschrift von V übergeschr. A3 < Hö.Sp. | 6 διαπαντὸς A | 18—14 am 
Rand ση Αἱ | 15 αὐτοῦ ἐν ταῖς ἡμέραις) ἐν ταῖς αὐτοῦ ἡμέραις vermutet Bo. 
(Notae p. 405) | 19 αἱτοῦ Ausgg. αὐτοῦ A | 20 hinter ἡμῶν + ὑπὲρ ἡμῶν Ho. 
(am Rand) Sp. Del. (im Text) | 25 μετ A μετὰ M Ausgg. | 28 σχολαζει [so] A. 
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` ~ » . - 2 - 
καὶ τὰ ἀπ᾽ αὐτῆς, ἄξιος δὲ καί τινος μερισμοῦ γλώσσης ἀπὸ ϑεοῦ 


πυρίνης. 


XXII O δὲ πολὺς τῶν πιστεύειν δοκούντων καὶ μὴ τηλικοῦ- 
τος δεῖται ὑπομνήσεως χάριν, μὴ βουλόμενος ἢ μὴ δυνάμενος πάσας 
τοιαύτα: ἄγειν ἡμέρας. αἰσϑητῶν παραδειγμάτων, ἵνα μὴ τέλεον 
παραῤῥυῇ, τοιαῦτα ὁ᾽ οἶμαι τὸν Παῦλον νενοηκότα. μέρος μὲν „E00- 
τῇς ὠνομακέναι τὴν. ἐν ἡμέραις τεταγμέναις παρ᾽ ἑτέρας beca. 
ἠνίχϑαι δὲ ἐκ τοῦ οὕτως λελεγμένου ὅτι οὐκ „èv μέρει ἑορτῆς“ 
ἀλλ᾽ ἐν ὁλοκλήρῳ καὶ ἀδιαλείπτῳ ἐστὶν ἑορτῇ ὁ ἀεὶ βίος κατὰ τὸν 
ϑεῖον λόγον. ὅρα οὖν πάλιν κἀκ τῶν εἰρημένων περὶ ἑορτῶν τῶν 
παρ ἡμῖν. συνεξεταζομένων ταῖς ὁημοτελέσι τοῦ Κέλσου καὶ τῶν 
ἐϑνῶν ἑορταῖς. εἰ μὴ μακρῷ σεμνότεραί εἰσιν αὗται εξ ἑορταὶ τῶν 
δημοτελῶν, ἐν αἷς „To φρόνημα τῆς σαρκὸς“ ἑορτάζον ἐξυβρίζει 
ἐπὶ μέϑας καὶ ἀκολασίας ἐκτρεπόμενον. 

πολὺ Ò ἂν εἴη νῦν λέγειν, διὰ τί αἱ κατὰ τὸν τοῦ ϑεοῦ νόμον 
ἑορταὶ ,,ἄρτον κακώσεως“ διδάσκουσιν ἐσϑίειν 5j ,ἄζυμα μετὰ πι- 
κρίδων,“ ἢ ὅτι φασί’ ταπεινώσατε τὰς ψυχὰς ὑμῶν“ ἢ τι τούτοις 
παραπλήσιον. οὐδὲ γὰρ δυνατόν ἐστι τὸν σύνϑετον ἄνϑρωπον, ὅσον 
ἔτι 5 σὰρξ ἐπιϑυμεῖ κατὰ τοῦ πνεύματος, τὸ δὲ πνεῦμα κατὰ τῆς 
σαρκὸς." ἐξ ὅλων ἑορτάζειν: ἢ γὰρ ἱορτάζων τις τῷ πνεύματι XC- 


κοῖ τὸ σῶμα, μὴ πεφυκὸς διὰ 


* 
E 


φρόνημα τῆς σαρκὸς“ ἑορτάζειν 


` ~ » , > = . 
μετὰ τοῦ πνεύματος, 7 ἑορτάζων κατὰ σάρκα οὗ χωρεῖ καὶ τὴν 
- . x en - € ~ 
κατὰ πνεῦμα ἑορτήν. ἀλλὰ γὰρ ἀρκεῖ ταῦτα εἰς τὸν περὶ ἑορτῶν 


, X - , 
λόγον ἐπὶ τοῦ παρόντος. 


ANN. 


. 


^2 


» T - ς BEL ΄ , Come d 
Idouer δὲ οἷς χρῆται o Ιέλσος λόγοις. προτρέπων ἡμᾶς ` 
ἐπὶ τὴν χρῆσι τῶν εἰδωλοϑύτων καὶ τὰς δημοτελ eig ev δημο- 


τελέσιν ἑορταῖς $voíac. ἃ δὲ λέγει τοιαῦτά ἐστιν εἰ μὲν οὐδὲν 
ταῦτά ἐστι τὰ εἴδωλα, τί devo κοινωνῆσαι ung πανδοινίας; 
εἰ d εἰσί τινες δαίμονες, δηλονότι καὶ οὗτοι τοῦ 9 εοῦ el- 
σι», οἷς καὶ πιστευτέον καὶ καλλιερητέον κατὰ νόμους καὶ 
προσευκτέον, tv εὐμενεῖς ὦσι. 
` > ΄ «6 , P] , 
περὶ εἰδωλοθύτων” λόγον, εἰρημένον παρὰ τῷ Παύλῳ ἐν τῇ προ- 
τέρᾳ πρὸς Κορινθίους ἐπιστολῇ, λαβεῖν εἰς χεῖρας καὶ σαφηνίσαι᾽ 


χρήσιμο» ὁ εἰς ταῦτα ὅλον τὸν 


6 u. 8 Vgl. Kol. 2, 16. — 18 Vgl. Βδπι. 8, 6. 7. — 16 Vgl. Deut. 16, 3. — 
Vgl. Exod. 19, 8. — 17 Lev. 16, 99. 31. — 19 Gal. 5, 17. — 21 Vgl. Röm. 8, 6. 7. 


— 82 Vgl. I Kor. 8, Δ. 11. 


3—4 am Rand ση A!|S ἠνίχϑαι] vor ἡ ein Buchst. ausradiert, 7»! auf Rasur 
A | λελεγμένου] das zweite A aus y corr. A | 10 zx schreibe ich, ἐκ liest Bo. 
(Notae p. 405), καὶ A Ausgg. | 18 ὅσον ἔτι A ἐπεὶ MAusgg . | 91 πεφυκὸς) πε über- 


geschr. Α | τὸ (vor φρόνημα) < M Au 


e 
sgg. 


| 26 τὰς aus καθ corr. A. 
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ἐν © καὶ πρὸς τὸ μηδὲν εἶναι εἴδωλον ἐν κόσμῳ ἀπαντῶν τὴν 
ἀπὸ τοῦ χρῆσθαι τοῖς εἰδωλοθύτοις βλάβην κατεσκεύασεν, ἀποδεικ- 
νὺς τοῖς ἀκούειν τῶν ἐκεῖ δυναμένοις ὅτι πάντως οὐ φονέως χεῖ- 
ρόν τι πράττει ὁ τῶν εἰδωλοϑύτων μεταλαμβάνων, ἀπολλὺς τοὺς 
αὐτοῦ ἀδελφοὺς, δὲ οὓς ,,Χριοτὸς ἀπέϑανε:“ καὶ μετὰ τοῦτο τι- 
ϑεὶς δαιμονίοις ϑύεσϑαι τὰ ϑυό!μενα, παρίστησι κοινωνοὺς τῶν 
δαιμονίων γίνεσθαι τοὺς μεταλαμβάνοντας ,,δαιμονίων τραπέζης“. 
παρίστησί τε ὅτι ἀδύνατόν ἐστι τὸν αὐτὸν τραπέζης κυρίου μετέχειν 
καὶ τραπέζης ὅαι ocana »^ 

ἀλλ᾽ ἐπεὶ ὅλης συντάξεως χρήζει διὰ πλειόνων ἀποδεικνυμένης 
ἡ περὶ τούτων" εἰς M πρὸς Κοριϑίους ἐπιστολὴν, διήγησις. όρκευ- 
η σόμεδα καὶ τοῖς ἐπ᾽ ὀλίγο; ἀποδεδομένοις᾽ ἐν οἷς τῷ ἐξετάξον τι 
αὐτὰ φανεῖται ὅτι, κἂν perdio j τὰ εἴδωλα, οὐδὲν ἧττον καὶ 
οὕτω δεινόν ἐστι τὸ κοινωνῆσαι τῆς τῶν εἰδώλων πανϑοινίας. 
εἴρηται μὲν οὖν ἡμῖν μετρίως καὶ εἰς τὸ, κἂν ὦσί τινες δαίμονες, 
οἷς τὰ ϑυόμενα ϑύεται, μὴ δεῖν ἡμᾶς αὐτῶν μεταλαμβάνειν τοὺς 
ἐπισταμένους διαφορὰν τραπέζης κυρίου΄ καὶ ,.τραπέζης δαιμονίων“ 
καὶ διὰ τὸ ἐπίστασθαι πάντα μὲν πράττοντας, ἵνα τραπέζης κυρίου“ 
ἀεὶ μετέχωμεν, παντὶ δὲ τρόπῳ, φυλαττομένους, ἵνα μηδέ ποτε zot- 
νωνοὶ ,τραπέζης΄ γενώμεϑα τῶν ,δαιμονίων.“ 

XXV. ᾿Επεὶ δέ quow ἐν τούτοις ὁ Κέλοος ὅτι καὶ οἱ δαίμονές 
εἶσι τοῦ ϑεοῦ, καὶ διὰ τοῦτο πιστευτέον ἐστὶν αὐτοῖς καὶ καλ- 
λιερητέον κατὰ νόμους καὶ προσευκτέον, ἵν᾽ εὐμενεῖς ὦσι, 
διδακτέον καὶ περὶ τούτου τοὺς βουλομένους ὅτι ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος 
οὐδὲν τῶν φαύλων ἀναγορεύειν βούλεται κτῆμα ϑεοῦ τυγχάνειν, 
ἀνάξιον αὐτὸ κρίνων τηλικούτου κυρίου. διόπερ οὐ πάντες μὲν 
ἄνθρωποι χοηματίξουσιν άνθρωποι 0 sov, μόροι δὲ οἱ ἄξιοι τοῦ 
ϑεοῦ' ὁποῖος qv Motos καὶ Ἠλίας. καὶ εἴ τις ἄλλος ἀναγέγραπται 
«άνθρωπος eo" 7) παραπλήσιός ἐστι τοῖς ἀναγεγραμμένοις. οὕτως 
δὲ καὶ οὐ πάντες ἄγγελοι άγγελοι“ λέγονται εἶναι „too ϑεοῦ΄ 
ἀλλὰ. μόνοι οἱ μακάριοι, οἱ ὁ’ ἐκτραπέντες ἐπὶ τὴν κακίαν ἄγγελοι 
τοῦ διαβόλου ὀνομάζονται, ὥσπερ οἱ φαῦλοι ἄνθρωποι ἄνϑρωποι 


6 Vgl. I Kor. 10, 20. 21. — 16 Vgl. I Kor. 10, 20. 21. — 27 Vgl. Deut. 33, 1. 
— 99 Vgl. II Kön. 1, 10. — 80 Vgl. Matth. 22, 30. Luk. 12,8. — 31 Vgl. Matth. 
DONI — 82: ναι. Sir. 11, 32. 95 (32), 11 [?]. 


3 δυναμένοις PitOrr. M Ausgg. δυναμένων A | οὐ φονέως schreibe ich mit 
Gundermann, καὶ φονέως MAusgg. φονέως PVC. ὃ φονέως A | 5 αὑτοῦ Ausgg. 
αὐτοῦ A | 9 καὶ] i verklebt, aber noch erkennb 
17 hinter zvolov + dei μετέχωμεν, doch expungiert, A | 21 φησι A | 29 οὕτως À 
οὕτω P Ausgg. | 31 δ᾽ A δὲ Ausgg 

Origenes JI. Jb 
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ἁμαρτίας y υἱοὶ λοιμοὶ ? υἱοὶ | ἀδικίας. ἐπεὶ οὖν καὶ ὄἔνθρωποι οἱ 
μέν εἰσι σπουδαῖοι οἱ δὲ φαῦλοι, διὸ καὶ οἳ μὲν paoi Peot“ οἱ δὲ 
τοῦ διαβόλου εἶναι λέγονται, ἀλλὰ καὶ νἄγγελοι΄ οἱ μὲν „tod ϑεοῦ΄ 
οἱ δὲ τοῦ πονηροῦ, δαίμονες δὲ οὐκέτι διχῶς, πάντες γὰρ ἀποδείκ- 
νυνται εἶναι φαῦλοι: διὰ τοῦτο φήσομεν ψευδῆ εἶναι τὸν Κέλσου' 
λόγον εἰπόντος TO‘ εἰ δ᾽ εἰσί τινες δαίμονες, δηλονότι καὶ 
οὗτοι τοῦ ϑεοῦ' ἢ δεικνύτω ὁ βουλόμενος μὴ λόγον ὑγιῆ εἶναι 
τὴν περὶ ἀνθρώπων καὶ ἀγγέλων διαίρεσιν, ἢ λόγον ἔχοντα παρα- 
πλήσιον δύνασθαι ἀποδείκνυσθαι καὶ ἐπὶ δαιμόνων». 

Ei δὲ τοῦτ᾽ ἀμήχανον, δῆλον ὅτι οὔτε τοῦ ϑεοῦ εἶσιν οἱ dai- 
μονες’ οὐ γὰρ ἄρχων αὐτῶν ὁ ϑεὸς ἀλλ. ὥς φασιν οἱ ϑεῖοι λόγοι. 

ηΒεελζεβούλ΄' [XXVI] οὔτε πιστευτέον δαίμοσι, κἂν Κέλσος 

ἐπὶ τούτους ἡμᾶς παρακαλῇ. ἀλλ᾽ ἀποθανητέον πρὶν πεισϑῆναι dai- 
"μοσιν ἀλλὰ καὶ πᾶν ὁτιοῦν ὑπομενετέον πειθό]μενον ϑεῷ. οὕτως 
δὲ οὐδὲ χαλλιερητέον δαίμοσι' καὶ γὰρ ἀδύνατόν ἐστι τοῖς φαύ- 
λοις καὶ ἀνθρώπων κακωτικοῖς καλλιερεῖν. ἀλλὰ καὶ κατὰ nol- 
ους νόμους ἡμᾶς βούλεται Κέλοος καλλιερεῖν τοῖς δαίμοσιν; εἰ 
μὲν γὰρ κατὰ τοὺς κειμένους ἐν ταῖς πόλεσι, κατασκευαζέτω ὅτι 
συνάδουσι τοῖς ϑείοις νόμοις" εἰ δὲ τοῦτο μὴ δύναται (οὐ γὰρ κἂν 
ἀλλήλοις ταὐτὰ λέγουσιν οἱ τῶν πολλῶν πόλεων νόμοι), δηλονότι 
οὐδὲ κυρίως νόμους ἢ φαύλων νόμους, οἷς οὐ πιστευτέον’ TEL- 
ϑαρχεῖν" γὰρ „del μᾶλλον ϑεῷ ἢ ἀνϑρώποις." 

ἄπαγε δὴ τὴν τοῦ Κέλσου συμβουλὴν, λέγοντος προσευκτέον 
εἶναι δαίµοσι, καὶ οὐδὲ κατὰ τὸ ποσὸν ἀκουστέον αὐτῆς: μόνῳ 
γὰρ προσευκτέον τῷ ἐπὶ πᾶσι ὑεῷ, καὶ προσευκτέον γε τῷ 
μονθχεμϑῖ.- καὶ. πρωτοτόκῳ »πάσης κτίσεως" λόγῳ ϑ-εοῦ, καὶ ato- 
τέον αὐτὸν Oc ἀρχιερέα τὴν ἐπ᾽ αὐτὸν φϑάσασαν ἡμῶν εὐχὴν &va- 
φέρειν ἐπὶ τὸν ϑεὸν αὐτοῦ καὶ ϑεὸν ἡμῶν καὶ πατέρα αὐτοῦ καὶ 
πατέρα τῶν βιούντων κατὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. ὥσπερ δὲ οὐκ 
ἂν βουλοίμεθα εὐμενεῖς ἔχειν ἀνθρώπους τοὺς βουλομένους ἡμᾶς 


1 Vgl. I Sam. 2, 12. 10, 27. 25, 17. Ezech. 18, 10. — Vgl. II Sam; 8, 34: 
7, 10. — 2 Vgl. II Kön. 4, 21. 25. 40. 42. 6, 6. 7, 17. 8, 4. 7. δ. 11 u. s. w. — 8 
Vgl. Matth. 29, 30. Luk. 12, δ. — 11 Vgl. Matth. 12, 24. Mark. 3, 22. Luk. 11, 15. 
— 91 Act. 5,29. — 26 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18, IJoh.4,9. — Vgl. Kol. 1, 15. 
Joh, 1, 1. — 27 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14. 15. 5, 10. 6, 20. 7, ο ο. 
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HOCH κατῶ τὴν αὐτῶν" zazie r. ἐῶν nyóeri τυγχάν eni orte: εὐμε- 
νεῖς τῶν τὰ ἐναντία αὐτοῖς αἱρουμένων, ἐπεὶ ἡ εὐμένεια αὐτῶν 
ἐχϑροὺ: guC ποιεῖ δι Φ. τύχω πὴ γωνομένῳ Praa tir τοῖς ϑέλουσι 
τοὺς τοιούτους ἔχειν εὐμενεῖς: τὸν αὐτὸν τρόπον oi νοήσαντες 
deruóror por καὶ προιίφισι' καὶ zezier οὐκ cr ποτε ϑούλοιντο 
εὐμενεῖς ἔχειν τοὺς δαίμονας. 

XXVH. οὐδὲ γὰρ, «Gv μὴ ὦσιν αὐτοῖς εὐμενεῖς οἱ δαίμονες, 
πάσχειν ἄν τι ὑπ᾽ αὐτῶν δύναιντο, φρουρούμενοι ὑπὸ τοῦ εὐμε- 
νοῦς αὐτοῖς διὰ τὴν εὐσέβειαν ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ καὶ τοὺς ϑείους uè- 
τοῦ ἀγγέλους ἐφιστάντος τοῖς ἀξίοις τοῦ φρουρεῖσθαι, ἵνα μηδὲν 
πάσχωσιν ἀπὸ | τῶν δαιμόνων. ὁ ὁ ἔχων τὸν ἐπὶ πᾶσι 9εὸν διὰ 
τὴν εἰς αὐτὸν εὐσέβειαν εὐμενῆ καὶ διὰ τὸ τὸν τῆς ,.μεγάλης βου- 
λῆς“ ἄγγελον τοῦ ϑεοῦ παραδεδέχϑαι κύριον Ἰησοῦν, ἀρκούμενος 
τῇ τοῦ ϑεοῦ διὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ εὐμενείᾳ λέγοι ἂν ϑαῤῥῶν oc 
οὐδὲν πεισόμενος ἀπὸ παντὸς τοῦ τῶν δαιμόνων στρατοπέδου᾽ 
κύριος Φωτισμός µου καὶ σωτήρ µου, τίνα φοβηϑήσομαι; κύριος 
ὑπερασπιστὴς τῆς ζωῆς µου, ἀπὸ τίνος δειλιάσω;“ ἐρεῖ δὲ καὶ τό: 
«ἐὰν παρατάξηται ἐπ᾽ ἐμὲ παρεμβολὴ, οὐ φοβηϑήσεται ἡ καρδία 
μου." τοσαῦτα καὶ εἰς τὸ εἰ Ó εἰσί τινες δαίμονες, δηλονότι 
καὶ οὗτοι τοῦ ϑ.εοῦ εἰσιν, οἷς) καὶ πιστευτέον καὶ καλλιερη- 
τέον κατὰ νόμους καὶ προσευκτέον, iv εὐμενεῖς ὦσιν. 

XXVIII. Ἰκθέμενοι δὲ καὶ τὴν ἑξῆς λέξιν φέρε πάλιν κατὰ dú- 
ναμιν αὐτὴν ἐξετάσωμεν οὕτως ἔχουσαν: εἰ μὲν δὴ κατά τι πά- 
τριον ἑερείων τινῶν ἀπέχονται τῶν τοιῶνδε, πάντως 
ἀφεκτέον καὶ ζῴων ἁπάντων βρώσεως: | ἧπερ καὶ Πυϑα- 
γόρα δοκεῖ, ψυχὴν τιμῶντι καὶ τὰ ταύτης ὄργανα. εἰ δ᾽, 
OTEO φασὶν, ὅπως μὴ συνεστιῶνται δαίμοσι, μακαρίζω τῆς 
σοφίας αὐτοὺς, ὅτι βραδέως συνιᾷσιν ὄντες ἀεὶ συνέστιοι 
δαιμόνων: καὶ τότε δὴ μόνον φυλάσσονται τοῦτο, ὁπόταν 
ἱερεῖον ϑυόμενον βλέπωσιν' ὅταν δὲ σῖτον ἐσϑίωσι καὶ ol- 
νον πίνωσι καὶ ἀκροδρύων γεύονται καὶ αὐτὸ ὕδωρ καὶ 
αὐτὸν ἀέρα ἀναπνέωσιν, οὐκ ἄρα παρά τινῶν δαιμόνων 


19 Vgl. Jes. 9, 0. — 16 Psal. 26, 1. — 18 Psal. 26, 3. -- 31 Vgl. I Kor. 
10, 908. Justin, Apol. I 12. Dialog. c. Tryph. Cap. XXX. XXXV (vol. I? p. 30. 
II3 p. 100 sq. 116 sq. ed. Otto). Irenaeus, Adv. haer. I 1, 12. Clement. Recogn. IV 80. 
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σχαστα τούτων λαμβάνουσιν, αἷς κατὰ μέρη τὸ ἐπιμελὲς 
ἑκάστῳ προστέτακται; οὐκ οἶδ᾽ ὅπως ἐν τούτοις ἔδοξεν αὐτῷ 
ἀκολουθεῖν δεῖν ἀπέχεσϑαι πάντων ζῴων βρώσεως τοὺς. οὓς 
ὠνόμασε κατά T πάτριον ἔθος ἱερείων τινῶν ἀπεχομένους. 
καὶ οὐ τοῦτό φαμεν, ὡς καὶ μὴ τοιαῦτα ὑποβάλλοντος τοῦ ϑείου 
λόγου. καὶ τοῦ ἀσφαλεστέρου βίου καὶ καϑαρωτέρου ἕνεκεν εἰπόντος’ 
.καλὸν τὸ μὴ nata κρέα [δὲ πιεῖν οἶνον μηδὲ ἐν ὦ ὁ ἀδελφός 
σου προσκόπτει" καὶ nam" „um τῷ βρώματί σου ἐκεῖνον ἀπόλλυε, 
ὑπὲρ οὗ Χριστὸς ἀπέϑανε, “ zal πάλιν' „el σκανδαλίζει τὸν ἀδελφόν 
µου χρέα, οὐ μὴ φάγω κρέα εἰς τὸν αἰῶνα, ἵνα μὴ τὸν ἀδελφόν µου 
σχανδαλίσο." 

XXIX. Ἰστέον μέντοι γε ὅτι, Ιουδαίων οἰομένων νοεῖν τὸν 
ΛΙωῦσέως νόμον καὶ τηρούντων ἐπὶ τῶν βρωμάτων τὸ μεταλαμβά- 
VEW μὲν τῶν νενομισμένων αὐτοῖς καϑαρῶν ἀπέχεσϑαι δὲ τῶν 
ἀκαϑάρτων ἀλλὰ καὶ μὴ χρῆσθαι αἵματι ζῴου εἰς τροφὴν μηδὲ τοῖς 
ϑηριαλώτοις καὶ ἄλλοις, περὶ ὧν πολὺς λόγος καὶ διὰ τοῦτο νῦν 
οὐκ εὔκαιρος ἐξετασϑῆναι, ἡ τοῦ Ἰησοῦ διδασκαλία. βουλομένη πάν- 
TAG ἀνθρώπους προσκαλέσασθαι εἰς τὴν καϑαρὰν ϑεοσέβειαν καὶ μὴ 
προφάσει τῆς περὶ βρομάτον βαρυτέρας νομοθεσίας κωλύειν πολ- 
λοὺς τῶν δυναμένων ὠφεληθῆναι εἰς ήδη ἀπὸ χοιστιωνισμοῦ. ἶπε- 
φήνατο ότι »οὐ τὰ εἰσερχόμενα εἰς τὸ στόμα | κοινοῖ τὸν ἄνθρωπον, 
ἀλλὰ τὰ ἐξερχόμενα ἐκ τοῦ στόματος τὰ μὲν γὰρ οεἰσερχόμενα εἰς 
τὸ στόμα εἰς τὴν κοιλίαν; φησὶ, χωρεῖ καὶ εἰς ἀφεδρῶνα ἐκβάλλε- 
ται.“ τὰ δ᾽ ἐξιόντα ix τοῦ στόματος ,διαλογισμοί“ εἰσι origo 
λαλούμενοι καὶ „povor“ καὶ ,,μοιχεῖαι“ καὶ ,,πορνεῖαι κλοπαί΄ τε καὶ 
«γευδομαρτυρίαι" καὶ «βλασφημίαι.' φησὶ δὲ καὶ ὁ Παῦλος ὅτι 
„Poua ἡμᾶς οὐ παραστήσει τῷ FEG’ οὔτε γὰρ ἐὰν φάγωμε». πε- 
ρισσεύομεν. ovr ἐὰν w φάγωμεν, ὑστερούμεϑα.' εἶτ᾽ ἐπεὶ ἔχει τινὰ 
ἀσάφειαν ταῦτα. εἰ μὴ τύχ] διαρϑρώσεως. ..ἔδοξε τοῖς τοῦ Ιησοῦ 
ἀποστόλοις καὶ τοῖς" ἐν “ντιοχείςᾳ συναχδεῖσιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ «πρεό- 
βυτέροις" καὶ, ὡς αὐτοὶ οὗτοι ὠνόμασαν, καὶ „TO ἁγίῳ πνεύματι" 
γράψαι τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν πιστεύουσιν ἐπιστολὴν, | μόνα, ὡς vó- 


7 Röm. M, οἱ. — S Röm. 14, 15, — 9 I Kor. 8, 13. -- 17 Vgl. Matth. 28, 19. 
— 21 Matth. 15, 11 (Mark. 7, 15) — 22 Vgl. Matth. 15, 17 (Mark. 7, 19). — 
24 Vgl. Matth. 15, 19. Mark. 7, 21. 22. — 27 I Kor. 8, 8. — 29 Vgl. Act. 15, 22. 
— 81 Vgl. Act. 15, 28. 
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µασαν, ,ἐπάναγχες ἀπαγορεύουσαν ἐδθίειν' ταῦτα Ó ἐστὶ τὰ ήτοι 
εἰδωλόϑυτα ὴ τὰ πνικτὰ » τὸ αἷμα. 

XXX. Τὸ μὲν γὰρ εἰδωλόθυτον θύεται δαιμονίοις, καὶ οὗ χρὴ 
τὸν τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωπον κοινωνὸν ,τραπέζης δαιμονίων“ γίνεσϑ-αι᾽ 
τὰ δὲ πνικτὰ τοῦ αἵματος μὴ ἐκκριϑέντος, ὅπερ φασὶν εἶναι τροφὴν 
δαιμόνων, τρεφομένων ταῖς ἀπ᾽ αὐτοῦ ἀναϑυμιάσεσιν, ἀπαγορεύει 
ὁ λόγος, ἵνα μὴ τραφῶμεν τροφῇ δαιμόνων, τάχα τινῶν τοιούτων 
πνευμέτω»ν ουντροφησομένου, ἡμῖν. ἐδ μετελαμρόνωμεν τῶν crt 
zTOr. ἐκ δὲ τῶν eignen Mr πε του , πρ uu σαφὲς eire Jéra- 
ται τὸ περὶ τῆς ἀποχῆς τοῦ μαἵματος." καὶ οὐκ ἀπίϑαν όν γε γενό- 
μενύν µε κατὰ τοὺ; τόπους ὑπομνήοϑ ret χαριεστό της γνώπης. j 
καὶ οἱ πολλοὶ τῶν Χριστιανῶν -ἀναγεγραμμένῃ ἐν ταῖς Σέξτου γνώ- 
uas ἐντυγχάνουσι», οὕτως ἐχούσχ᾽ οἐμιρύχων χοῆσις μὲν ἀδιάφορον, 
ἀποχὴ δὲ λογικώτερον.“ οὐχ ἁπλῶς οὖν κατά τι πάτριον τῶν 
J νομιζομένων ἱερείων εἶναι καὶ ϑυομένων παρὰ τοῖς λεγομένοις 
ϑ-εοῖς j ἥρωσιν ? δαίμοσιν ἀπεχόμεθα ἀλλὰ διὰ λόγους πλεί- 
ονας, ὧν ἀπὸ μέρους ἐξεϑέμην τινάς. ἀλλὰ καὶ οὐχ, ὥσπερ ἀφε- 
κτέον πάσης κακίας καὶ τῶν ἀπὸ κακίας, καὶ ζώων | ἁπάντων 
βρώσεως. ἀφεκτέον δὲ οὐ μόνον ζῴων βρώσεως ἀλλὰ καὶ παν- 
τὸς οὐτινοσοῦ;'. εἰ ἀπὸ κακίας καὶ τῶν ἀπὸ κακία: χρησαίπεϑα τοῖς 
βρώμασιν: ἀφεκτέον γὰρ τοῦ ode κατὰ γαστοιμιργίαν i καϑὸ 
ἄγεσθαι ὑφ᾽ ἡδονῆς χωρὶς τῆς εἰς ὑγείαν τοῦ σώματος καὶ ϑεραπείαν 
αὐτοῦ προθέσεως. 

οὐδαμῶς μέντοι 7e λέγοντες μετενσωμάτωσιν εἶναι ψυχῆς καὶ 
κετέπτωσιν αὐτῆς μέχρι τῶν ἀλόγων ζώων δηλονό ότι οὐδ᾽ ὁμοίως 
Πυθαγόρα, κἂν ἀπεχώμεδά ποτε ζῴων, οὐ χοησόμεϑα αὐτῶν 
ταῖς σαρξί. ψυχὴν γὰρ λογικὴν τιμᾶν μόνην ἡμεῖς ἴσμεν καὶ τὰ 
ταέτῃς ὀργανα μετὰ τιμῆς ΜΗΝ σι κατὰ τὰ νεομισμένς TC T] 


1 Vgl. Act. 15, 98, — 2 Vgl. Act. 15, 29. — 4 Vgl. oben VIII 25, 5. 242 2.2 
— Vgl. I Kor. 10, 20. 21. — 5 Vgl. Act. 15, 29. — Vgl. Clemens Alex., Pädagog. 
III 3, 95 p. 267 sq. ed. Potter. Eusebius, Hist. eccl. V 1, 26. Minucius Felix, Oc- 
tavius Cap. XXX a. E. Tertullian, Apol. Cap. IX Mitte. — 7 Vgl. Act. 15, 29. 
12 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 3 (tom. III p. 321 ed. Lomm.. — 13 Sexti 
Pythagorici sentent, ab Anton. Elter ed. Nr, 109 (= Index Scholar. Bonn. 1591/2 
p. XD. 
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ἄξιον γὰρ τὸ τῆς λογικῆς ψυχῆς οἰκητήριον μὴ παραῤῥιπτεῖν ἀτί- 
μος καὶ ὡς ἔτυχεν ὁμοίως τῷ τῶν ἀλόγων, καὶ μάλιστα ὅτε οἱ 
(Χριστιανοὶ) τὴν τιμὴν τοῦ σώματος, ἔνϑα λογικὴ ψυχὴ Φκήσε, πε- 
πιστεύκασι καὶ ἐπ᾽ αὐτὸν φϑάσαι δεξάμενον καλῶς ἀγωνισαμένην 
διὰ τοιούτου ὀργάνου ψυχήν. περὶ δὲ τοῦ ,πῶς oi νεκροὶ ἐγεί- 
ρονται, καὶ ποίῳ σώματι ἔρχονται;“ ἐν τοῖς ἀνωτέρα δι ὀλίγων, οὓς 
ἀπήτει ἡ γραφὴ, παρεστήσαμεν. 

XXXI. Metà ταῦτα ὁ Κέλοος τὸ ὁμολογουμένως ὑπὸ Χριστια- 
νῶν καὶ Ἰουδαίων λεγόμενον τίϑησιν, ἀπολογουμένων περὶ τῆς τῶν 
εἰδωλοθύτων ἀποχῆς καὶ φασκόντων μὴ δεῖν συνεστιᾶσθαι δαί- 
uoci τοὺς ἀνακειμένους τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ" πρὸς ὃ εἶπε τὰ ἐκκεί- 
μενα. ἡμεῖς μὲν οὖν, ὅσον ἐπὶ βρώμασι καὶ πόμασι. τοῦ συνεστι- 
ἄσθαι δαίμοσι τρόπους | ἄλλους οὐκ ἴσμεν ἡ καθ οὓς τὰ καλού- 
μενα παρὰ τοῖς πολλοῖς ἱερόθυτα ἐσθίει τις καὶ πίνει τὸν τῶν 
παρὰ τοῖς δαιμονίοις γινομένων σπονδῶν οἶνον: ὁ δὲ Κέλοος ol- 
etat συνεστιᾶσθαι δαίμοσι καὶ τὸν σίτου μεταλαμβάνοντα καὶ 
ὅπως ποτ᾽ οὖν οἴνου πίνοντα καὶ ἀκροδρύων γευόμενον, ἀλλὰ 
καὶ εἰ μόνου ὕδατός τις μεταλαμβάνει, καὶ ἐν τούτῳ φησὶ συν- 
εστιᾶσϑαι δαίμοσι τὸν πίνοντα. προστίϑησι δὲ τούτοις ὅτι καὶ 
ὁ τὸν ἀέρα τοῦτον ἀναπνέων παρὰ δαιμόνων τινῶν καὶ τοῦ- 
τον λαμβάνει, χαριζομένων δαιμόνων τῶν ἐπὶ τοῦ ἀέρος προῦ- 
τεταγμένων τὸν τῆς ἀναπνοῆς τοῖς ζῴοις ἀέρα. 

ὁ βουλόμενος τοίνυν παραστησάτω τῷ Κέλσου λόγῳ καὶ δεικ- 
νύτω, πῶς οὐ ϑεῖοί τινες ἄγγελοι ϑεοῦ ἀλλὰ δαίμονες, ὧν ὅλον 
τὸ γένος ἐστὶ φαῦλον, προστεταγμένοι εἰοὶ πάντα τὰ προειρη- 
μένα οἰκονομεῖν. καὶ ἡμεῖς μὲν γάρ φαμεν οὐ χωρὶς προστασίας ἆο- 
ράτων, ἵν οὕτως ὀνομάσω, γεωργῶν καὶ ἄλλων οἰκονόμων οὐ 
μόνον τῶν ἀπὸ γῆς φυομένων ἀλλὰ καὶ παντὸς ναματιαίου ὕδατος 
καὶ ἀέρος τὴν γῆν φέρειν τὰ ὑπὸ φύσεως λεγόμενα | διοικεῖσϑαι, 
καὶ τὸ ὕδωρ ἐν ταῖς πηγαῖς καὶ τοῖς αὐϑιγενέσι ποταμοῖς ὀμ- 
βρεῖν καὶ φέρεσϑαι, καὶ τὸν ἀέρα ἀδιάφϑορον τηρεῖσϑαι καὶ ζωτι- 


5 I Kor. 15, 35. — 6 Vgl. oben V 18 a. E. — 26 Vgl. Origenes, In Jos. hom. 
XXIII 3 (tom. XI p. 194—196 ed. Lomm.). 


9 ὅτε οἱ] ὅτε oder ὅτι vermutet Bo. (Notae p. 405) | 8 (Χριστιανοὶ) füge 
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Sp. im Text, Bo. (Notae p. 405), der ausserdem τῶν τὰ τοῦ ἀέρος προστεταγµέ- 
νων zu lesen vorschlägt; τεταγμένων PDel. | 26—27 am Rand H4 A1 | 31 ἀδιά- 
φθορον M Ausgg. ἀδιάφορον A. 
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κὸν τοῖς ἀναπνέουσιν αὐτὸν γίνεσθαι. οὐ μὴν τοὺς ἀοράτους 
φαμὲν εἶναι δαίμονας: ἀλλ᾽, εἰ χρὴ ἀποτολμήσαντα λέγειν τινὰ, 
εἴπερ ταῦτα δαιμόνων ἐστὶν ἔργα, φήσομεν ὅτι λιμοὶ καὶ ἀφορίαι 
σσαφυλῆς καὶ ἀκροδρύων καὶ αὐχμοὶ ἀλλὰ καὶ ἡ τοῦ ἀέρος Óta- 
φϑορὰ ἐπὶ 2ύμῃ τῶν καρπῶν ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ τῷ τῶν ζῴων ὃα- 
νάτῳ καὶ τῷ κατὰ τῶν ἀνθρώπων λοιμῷ. πάντα ταῦτα δαίμονες 
αὐτουργοῦσι δήμιοι, κρίσει vu ϑείᾳ λαβύντες ἐξουσίαν ἐν καιροῖς 
τισι ταῦτ᾽ ἐνεργεῖν εἴτε εἰς ἐπιστροφὴν ἀνϑρώπων, ἐπὶ τὴν χύσιν 
τῆς κακίας ἐξοκειλάντων, εἴτε καὶ εἰς γυμνάσιον τοῦ λογικοῦ γένους" 
ir οἱ μὲν καὶ ἐν τοῖς τοσούτοις εὐσεβεῖς μένοντες καὶ μηδαμῶς xei- 
gove γινόμενοι. φανεροὶ τέως τοῖς μὴ βλέπουσιν αὐτῶν τὴν ἕξιν 
ἀοράτοις καὶ ὁρατοῖς ϑεαταῖς γένωνται, οἱ δ᾽ ἐναντίως μὲν διακεί- 
μενοι κλέπτοντες δὲ τὴν τῆς κακίας ἐπίδειξιν ἐλεγχθέντες ὑπὸ τῶν 
συμβαινόντων ὁποῖοί εἰσιν αὐτοί τε ἑαυτῶν συναισϑηϑῶσι καὶ δῆλοι 
τοῖς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, tite péno 

XXXII. /Ιαρτυρεῖ δὲ ὁ ὑμνωδὸς τῷ, ὅτι ϑείᾳ κρίσει αὐτουργεῖ- 
ται τὰ σκυϑρωπότερα ὑπό τινον .πονηρῶν ἀγγέλων, ἐν τῷ , ἀπέσ- 
Teher εἰς αὐτοὺς ὀργὴν δυκοῦ αὐτοῦ. δυμὸν καὶ ὀργὴν καὶ (Apr 
ἀποστολὴν δὲ ἀγγέλων πονηρῶν." εἰ δὲ καὶ ἄλλο τι παρὰ ταῦτα 
γίνεται, 990 oi δαίμονες ἐπιτρέπονται, ἀεὶ uiv βουλόμενοι ταῦτα 
ποιεῖν οὐκ ἀεὶ δὲ δυνάμενοι διὰ τὸ κωλύεσϑαι, ὁ δυνάμενος ἐξετα- 
Leto, τὴν ϑείαν κρίσιν κατὰ τὸ δυνατὸν ἀνϑρωπίνῃ φύσει φαντα- 
ζόμενος περὶ ἀθρόα: πολλῶν ψυχῶν» ἐπαλλεγῆς ἀπὸ σώκατος. TOL- 
αἴσδε ταῖς | ἐπὶ τὸν μέσον t eiat φερούσαις ὁδοῖς μα καὶ 
γὰρ ..μεγάλαι μὲν αἱ κρίσεις τοῦ ϑεοῦ'' εἰσι καὶ διὰ τὸ μέγεϑο: οὗ 
χωρηταὶ νῷ. τῷ ἔτι ἐγδεδεμένο Ννητῷ σώμοτι. διὸ καὶ ‚ine 
For“ τυγχάνουσιν, ἀπαιδεύτοις δὲ ψυχαῖς οὐδ᾽ ἐπὶ ποσὸν ϑεωρηταί᾽ 
διὸ καὶ οἱ προπετέστεροι τῇ περὶ ταῦτα ἀγνοίᾳ καὶ τῇ διὰ τὴν 
προπέτειαν εἰς τὸ ϑεῖον ἐπιστασίᾳ αὔξουσι τὰ ἀσεβῆ κατὰ τῆς προ- 
νοίας δύγματα. 

οὐ παρὰ δαιμόνων οὖν ἕκαστα τῶν εἰς τὰς βιωτικὰς χρείας 
λαμβάνομεν, μάλιστα οἱ δεόντως αὐτοῖς AND μεμαθη κότες, 
οὐδὲ συνεστιῶνται δαίμοσιν οἱ σίτου καὶ οἴνου καὶ ἄκρο- 


5 Vgl Matth. S, 32. Mark. 5, 13. Luk.8, 33. — 17 Psal. 77, 49. — 25 Vgl. 
Weish. Sal. 17, 1. 


1 γίγνεσθαι A Ausgg. | 2—8 am Rand ση At | 10 χείρους γινόμενοι A yi- 
;róusroi χείρους Ausgg. | 11 τέως übergeschr. A! 12 ἀοράτοις! oog unter einem 
Tintenfleck verschwunden A | ὁρατοῖς] ó auf Rasur A | 14 οποῖοι aus ὁποὶοι 
corr. A | 18 θλίψιν A Ausgg. | 35 προπετέστεροι M Ausgg. προπετέστερον A | 29 
αἴξουσι] α in Correctur A. 
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derer zi ὑδετος καὶ ἑέρος μεταλαμρόνοντες: ἀλλὰ μᾶλλοι 8 είοις 
ἀγγέλοις τοῖς ἐπὶ τῶν τοιούτων τεταγμένοις, οἵτινες ὠσπερεὶ κα- 
λοῦνται ἐπὶ τὴν ἑστίαν τοῦ εὐσεβοῦς καὶ ἀκούσαντος τοῦ διδάσκον- 
τος λόγου τὰ τοιάδε: εἴτε ἐσϑίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι ποιεῖτε, 
πάντα εἰς δόξαν ϑεοῦ ποιεῖτε.“ καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ τόπῳ χεῖται" 
«εἴτε ἐσϑίετε εἴτε πίνετε,“ πάντα „ev ὀνόματι΄ ϑεοῦ ποιεῖτε, 


o 3 , rc , ` - 
οτε οὐ» „elg δόξαν ϑεοῦ΄ ἐσϑίομεν καὶ πίνομεν | κα ἀναπνέο- 


μεν καὶ κατὰ τὺν λόγον πάντα πράττομεν, οὐδενὶ τῶν δαιμόνων 
συνεστιώμµεθα ἀλλὰ τοῖς ϑείοις ἀγγέλοις. καὶ γὰρ ..πᾶν κτίσμα 
ϑεοῖ καλὸν. καὶ οὐδὲν ἀπόβλητον μετ᾽ εὐχαριστίας λαμβανόμενον" 
ἁγιάζεται γὰρ διὰ λόγου ϑεοῦ καὶ ἐντεύξεως.“ οὐκ ἂν δὲ ἦν ,xa- 
λὸν“ οὐδὲ δυνατὸν ἁγιάζεσθαι, εἰ, ὡς Κέλοσος οἴεται, δαίμοσι 
ταῦτα ἦν προστεταγμένα. 

XXXIII Ἐκ τούτων δὲ δῆλον ὅτι καὶ πρὸς τὰ ἑξῆς αὐτῷ λε- 
λεγμένα ἀπηντήσαμεν. οὕτως ἔχοντα: ἢ τοίνον οὐδαμῇ οὐδαμῶς: 
βιωτέον οὐδὲ τῇδε παριτητέον, ἢ τὸν ἐπὶ τοῖσδε παρελ- 
ϑόντα εἰς τὸν βίον δαίμοσι τοῖς τὰ ἐπὶ γῆς εἰληχόσιν εὐ- 
χαριστητέον καὶ ἀπαρχὰς καὶ εὐχὰς ἀποδοτέον, ἕως ἂν ζῶ- 
μεν, ὡς ἂν φιλανϑρώπων αὐτῶν τυγχάνοιμεν. καὶ βιωτέον 
οὖν ἡμῖν, καὶ κατὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ βιωτέον, ὅσον οἷόν τε 
καὶ δίδοται κατ αὐτὸν βιοῦν' δίδοται δὲ καὶ ὅτε, εἴτ᾽ ἐσϑίομεν 
εἴτε πίνομεν, ,,πάντα εἰς δόξαν $5007 ποιοῦμεν. καὶ οὐ παραιτη- 
τέον ἡμῖν TO χρῆσϑαι μετ᾽ εὐχαριστίας τῆς πρὸς τὸν κτίσαντα τοῖς 
δι᾽ ἡμᾶς αὐτοῦ δημιουργήμασι. καὶ ἐπὶ τοῖσδε μᾶλλον παρήχϑημεν 


€ S - - > ` , » 2 τ "5 » ` 2 
5 vzo τοῦ ϑεοῦ εἰς τον «βίον, ἡ ἐφ oic ΒΚέλοος οἴεται, καὶ οὐχ 


ὑποκείμεθά γε δαίμοσιν ἀλλὰ τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ ἡμᾶς 
προσαγαγόντος Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ. 

καὶ κατὰ νόμους μὲν ϑεοῦ οὐδεὶς εἴληχε δαίμων τὰ ἐπὶ γῆς 
διὰ «δὲ τὴν σφῶν παρανομίαν τάχα μὲν αὑτοῖς διελόντες τοὺς τό- 


t , - ~ » ^ 
Ίπους, ἔνϑα ἐρημία ἐστὶ γνώσεως ϑεοῦ καὶ τοῦ κατ αὐτὸν βίου 


41 Kor. 10, 31. — 6 Vgl. I Kor. 10, 31. Kol. 3, 17. — 9 I Tim. 4, 4. 5. — 
- Vol T Wor. 10,31. 


6 εἴτε ἐσϑίετε εἶτε nivere) von Sp. u. Del. als fehlerhafte Wiederholung aus 


Z. 4 angesehen und deshalb im Texte getilgt | S πάν [so] von I. H. nachtrüglich 


angefügt A | 11 δὲ ἦν A ὃ ἦν MAusgg. | 15—16 am innern Rand ελ, vor ε hat 
wahrscheinlich 2 gestanden, das jetzt verklebt ist, A | 15 ἢ τοίνυν M Ausgg. pro: 
νῦν A | 16 παριτητέον Ausgg. παραιτητέον A | 19—20 am Rand ὦ Αἱ | 27—28 
am Rand ση A! | 29 «δὲ) füge ich mit M u. den Ausgg. ein | αὑτοῖς Bo. (Notae 
p. 406) Del, αὐτοῖς AHö.Sp. | διελόντες schreibe ich, διείλοντο Bo. (Notae p. 406) 
Del, διελόντα A Hö. Sp. 
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ἢ ἔνθα πολύς ἐστιν ὁ τῆς ϑειότητος ἀλλότριος. τάχα δὲ ὡς ἄξιοι 

τῶν πονηρῶν ἐπιστάται καὶ κολασταὶ αὐτῶν ὑπὸ τοῦ διοικοῦντος 
2007 τὰ ὅλα λόγου ἐτάχϑησαν ἄρχειν τῶν ἑαυτοὺς ὑποτα ξάντων τῇ κακία 
καὶ οὐ τῷ ϑεῷ. καὶ διὰ τοιαῦτα δὲ Κέλσος μὲν οὓς ἀγνοῶν ϑεὸν 
τὰ χαριστήρια δαίμοσιν ἀποδιδότω, ἡμεῖς de τῷ τοῦ παντὸς ðn- 
μιουργῷ εὐχαριστοῦντες καὶ τοὺς μετ εὐχαριστίας καὶ εὐχῆς τῆς 
ἐπὶ τοῖς δοϑεῖσι προσαγομένους ἄρτους ἐσϑίομεν, σῶμα γενομένους 
διὰ τὴν εὐχὴν ἁγιόν τι καὶ ἁγιάζον τοὺς μετὰ ὑγιοῦς προθέσεως 
αὐτῷ χρωμένους. 

10 XXXIV. ᾿ἀ}λὰ καὶ ἀπαρχὰς Κέλοος μὲν δαιμονίοις ἀνατιθέναι 
βούλεται, ἡμεῖς δὲ τῷ εἰπόντι μβλαστησάτω ἡ γῆ βοτάνην χόρτου, 
σπεῖοο;' σπέρμα à κατὰ γένος καὶ Zu ὁμωιότητα. zo ξύλου κόρπιμον 
ποιοῦν καρπὸν, οὗ τὸ σπέρμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ κατὰ γέν ος ἐπὶ τῆς 
γῆς. o δὲ τὰς ἀπαρχὰς ἀποδίδομεν, τούτῳ καὶ τὰς εὐχὰς 

15 ὀνεπέππομεν. .ἔχοντε: ὀρχιερέα μέγαν. διεληλυβότα τοὺς οὐρανοὺς. 

Ἰησοῦν τὸν υἱὸν τοῦ #800,“ καὶ κρατοῦμεν „tie ὁμολογίας," ἕως 

ἂν ξώμεν, φιλανθρώπου τυγχάνοντες τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ μο- 

νογενοῦς αὐτοῦ, ἐν Ἰησοῦ ἡμῖν φανερουμένου. 
εἰ δὲ καὶ πλῆθος Ren ὧν φιλανϑρώπων τυγχάνειν 
ϑέλομε;, μανϑόνυμεν. „ori! χίλιαι χιλιάδες ες ποφειστήκεισαν “το. 1 
καὶ μύριαι μυριάδες ἐλειτούργουν αὐτῷ ,΄ αἵτινες ὡς συγγενεῖς καὶ 
φίλους, τοὺς μιμουμένους. τὴν εἰς ϑεὸν αὐτῶν εὐσέβειαν ὁρῶντες 
συμπράττουσιν αὐτῶν τῇ σωτηρίᾳ τῶν ἐπικαλουμένων τὸν ϑ.εὖν 
καὶ γνησίως εὐχομένων, ἐπιφαινόμενοι καὶ οἰόμενοι αὐτοῖς δεῖν 
ἐπακούειν καὶ ὥσπερ ἐξ ἑνὸς συνϑήματος ἐπιδημεῖν ἐπε εὐεργεσίᾳ 
καὶ σωτηρίᾳ τῶν εὐχομένων ϑεῷ, © καὶ αὐτοὶ εὔχονται. καὶ γὰρ 

«πάντες εἰοὶ λειτουυγικὰ πνεύματι. 6 lo διοκονίων ἐποστελλόπεια 

διὰ τοὺς μέλλοντα: zAnporoucir σωτηρία». Ἕλληνου mèr orr οἱ 

σοφοὶ λεγέτωσαν δαίμονας εἰληχέναι τὴν ἀνθρωπίνην ψυχὴν 


11 Gen. 1, 11. — 15 Hebr. 4, 14. — 16 Vgl. Hebr. 4, 14. — 17 Vgl. Joh. 
1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 90 Dan. 7, 10. — 27 Hebr. 1, 14. — 29 Vgl. 
Plato, Phüdon Cap. LVII p. 107 D—108 C. Res publ. X 15 p. 617 D E, 16 p. 620 D E. 
Aristot. bei Clemens Alex., Strom. VI 6, 53 p. 767 ed. Potter (= Fr. 185 vol. V 
p. 15110, 15sqq. ed. Acad. Reg. Boruss). Menander bei Plutarch, De tranquil. 
animi Cap. XV p. 474 B, und bei Clemens Alex, Strom. V 14, 130 p. 727 ed. 
Potter (— Fragm. comic. gr. coll. A. Meineke vol. IV p. 239). 
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1 ἔξιοι] ἀξιοῖ A | 6 εὐχαριστοῦντες PDel. εὐαρεστοῦντες Α Ηδ.5Ρ. | καὶ (vor 
τοὺς) will Bo. (Notae ρ.406) tilgen | εὐχαριστείας, doch εί halb radiert, A | 15 μέγαν] 
ν übergeschr. A! | 17 τυγχάνοντες Ho. Del. im — Sp. am Rand; — a | 
19 φιλανθρώπων Meor. Άμεσα, pådrog A | 35 ère zott 4r À, vgl. oben IV 5 
I 393 Z. 9; ὑπακούειν M Ausgg. | 27 πνεύματα! πζάµατα [so] A | 28 - πο 
κληρονομεῖν + βασιλείαν, doch expungiert, A. 
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ἐπὸ γενέσεως: ὁ δὲ Ἰγσοῦς ἡμᾶς ἐδίδαξε μηδὲ τῶν" ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
υμιχρῶνί καταφρονεῖν, λέγων ὅτι „ol ἄγγελοι αὐτῶν διὰ παντὸς 
βλέπουσι τὸ πρόσωπον τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς.“ καὶ ὁ 
προφήτης δέ φησιν ὅτι . «παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου χύκλῳ τῶν φο- 
βουμένων. αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτούς." , 768 
οὐχ ἀναιροῦμεν οὖν καὶ “ἡμεῖς τὸ πολλοὺς εἶναι δαίμονας ἐπὶ 
γῆς ἀλλά φαμεν εἶναι μὲν αὐτοὺς καὶ δύνασθαι ἐν τοῖς φαύλοις διὰ 
τὴν ἐκείνων κακίαν, μηδὲν δὲ δύνασθαι πρὸς τοὺς ἐνδυσαμένους | 
«τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ΄ καὶ ἀναλαβόντας ἰσχὺν , πρὸς τὸ“ &v- 
τιστῆναι , «πρὸς τὰς μεϑ-οδείας τοῦ διαβόλου" καὶ μελετῶντας ἀεὶ τὰ 
ἐκείνων παλαίσματα τῷ ἐγνωκέναι οὔτι οὐκ ἔστιν ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς 
αἷμα καὶ. σάρκα ἀλλὰ πρὸς τὰς ἀρχὰς, πρὸς τὰς é ξουσίας, πρὸς τοὺς 
κοσμοκράτορας τοῦ σκότους τούτου, πρὸς τὰ πνευματικὰ τῆς TOVN- 
ρίας ἐν τοῖς ἐπουρανίοις.“ 
15 XXXV. Κατανοήσωμεν δὲ καὶ ἄλλην λέξιν τοῦ Κέλσου, οὕτως 
9013 ἔχουσαν: 7 ὁ μὲν τοῦ Περσῶν ἢ Ῥωμαίων βασιλέως | oa- 
τράπης καὶ ὕπαρχος ἢ στρατηγὸς ἢ ἐπίτροπος, ἔτι μὴν καὶ 
οἱ τὰς μικροτέρας ἀρχὰς ἢ ἐπιμελείας ἢ ὑπηρεσίας ἔχοντες 
μέγα δύναιντ᾽ ἂν βλάπτειν ἀμελούμενοι, ol ó' ἐναέριοί τε 
90 καὶ ἐπίγειοι σατράπαι καὶ διάκονοι μικρὰ βλάπτοιεν ἂν 
ὑβριζόμενοι; ὅρα δὴ πῶς ἀνϑρωπικοὺς σατράπας τοῦ ἐπὶ πᾶσι 
δεοῦ καὶ ὑπάρχους καὶ στρατηγοὺς καὶ ἐπιτρόπους καὶ τοὺς 
μικροτέρας. ἀρχὰς καὶ ἐπιμελείας καὶ ὑπηρεσίας ἔχοντας 
εἰσάγει μεγάλα βλάπτοντας τοὺς ὑβρίζοντας, οὐχ ὁρῶν ὅτι 
οὐδὲ σοφὸς ἄνθρωπος βλάψαι ἂν βούλοιτό τινα ἀλλ᾽ ὅση δύναμις 
καὶ τοὺς ὑβρίζοντας ἐπιστρέφειν καὶ βελτιοῦν' εἰ μὴ ἄρα Λυκούρ- 
yov τοῦ /Ιακεδαιμονίων νομοϑέτου καὶ τοῦ Κιτιέως Ζήνωνος χείρους 
εἰσὶν οἱ κατὰ τὸν Κέλοον σατράπαι καὶ ὕπαρχοι καὶ στρατη- 
γοὶ τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ' ὅτι Λυκοῦργος μὲν, λαβὼν ἐξουσίαν τοῦ 
ἐκκόψαντος αὐτοῦ τὸν ὀφθαλμὸν, οὐ μόνον οὐκ ἠμύνατο ἀλλὰ καὶ 
οὐκ ἐπαύσατο κατεπάδων αὐτῷ, ἕως αὐτὸν πείσειε φιλοσοφεῖν, Zh- 
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1 Vgl Matth. 18, 10. — 4 Psal. 33, 8. — 8 Vgl. Ephes. 6, 11. — 9 Vgl. 
Ephes. 6, 10. 11. — 11 Ephes. 6, 12. — 29 Vgl. Plutarch, Lycurg. Cap. XI. — 
31 Vgl. Pearson, The fragments of Zeno and Cleanthes p. 233 No. 51. 


9 διαπαντὸς A | 11 παλαίσματα] Acut über o getilgt A | 18 hinter σκότους 
-- τοῦ αἰῶνος P Del. | 15—16 am Rand χε} A! | 91 ἀνθρωπικοὺς PMeorr. Ausgg., 
ἀνθρωπικῶς vermutet Del. (I 768 Anm. b) nicht glücklich; ἀνϑρωπικὰς A | 26 
hinter βελτιοῦν ein Buchst. ausradiert A | 27 κιτιέως A Κιττιέως Ausgg. | 81 av- 
τῷ] vgl. oben I 6, 159 Z. 10. IV 33, 1 908 Z. 33; der Dativ hier auffällig, aber 
wohl nicht zu corr. | πείσειε schreibe ich, πείσῃ Bo. (Notae p. 406) Del. πείσει A. 
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vov δὲ πρὸς τὸν εἰπόντα: .ἀπολοίμην, ἐὰν μή σε (τιμωρήσωμαι.“ 
«ἐγὼ δὲ, ἔφη, „êav μή σε) φίλον κτήσομαι." 

καὶ οὐδέπω λέγω τοὺς κατὰ τὴν διδασκαλίαν ’I000 xenro- 
μένους καὶ ἀκούσαντας τοῦ ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχθροὺς ὑμῶν καὶ προῦ- 
εὔχεσθε ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων, Όλος. ὅπως γύγγοθε υἱοὶ τοῦ TETO 
ὑμῶν τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ὃς τὸν ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἐπὶ πονη- 
ροὺς καὶ ἀγαϑοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους καὶ ἀδίκους.“ καὶ ἐν τοῖς 
προφητικοῖς δὲ λόγοις ὁ δίκαιος τοιαῦτά φησι’ ,.κύριε ὁ ϑεός μου, 
εἰ ἐποίησα τοῦτο. εἰ ἔστιν ἀδικία ἐν χεροί µου, εἰ ἀνταπέδωκα τοῖς 
ἐνταποδιδοῦσί μοι κακὰ. ἐποπέσοιπι ὄψα ὑπὸ τῶν ἐχθρῶν nor κενός) 
καταδιώξαι ἄρα ὁ ἐχϑρὸς τὴν ψυχήν ου καὶ καταλάβοι, καὶ κατα- 
πατήσαι εἰς γῆν τὴν ζωήν | μου. 

NT. αλλ’ οὐχ, ὡς οἴεται Κέλσος, βλάπτουσιν οἱ ἆληθῶς 
σατράπαι καὶ ὕπαρχοι καὶ στρατηγοὶ καὶ ἐπίτροποι τοῦ 
ϑεοῦ ἄγγελοι τοὺς ὑβρίζοντας: εἰ δέ τινες | βλάπτουσι dai- 
µονες, οὓς ἐφαντάσθη καὶ ὁ Κέλοος, βλάπτουσιν ὡς φαῦλοι καὶ 
μηδεμίαν σατραπείαν ἢ στρατηγίαν i ἐπιτροπὴν τοῦ δεοῦ ἔγκεχει- 
οισμένοι, καὶ βλάπτουσι τοὺς ὑποκειμένους αὐτοῖς καὶ ὑποτάξαντας 
ἑαυτοὺς ὧς δεσπόταις ἐκείνοις. τάχα γὰρ καὶ διὰ τοῦτο oi xa 
ἕκαστον τόπον εἰς τὰ νενομισμένα βρώματα μὴ δεῖν ἐσϑίεσϑαι πα- 
ρανομοῦντες, εἰ μὲν τῶν ὑπὸ τοὺς δαίμονας εἶεν ἐκείνους, βλάπ- 
τονται' εἰ δέ τινες τῶν οὐχ ὑπ᾽ ἐκείνους οὐδὲ αὐτοὺς ὑποτάξαντες 
τῷ τοῦ τόπου δαιμονίῳ, ἐλεύθεροι ἀπὸ τοῦ ὑπ᾽ ἐκείνων nattiv, 
μακρὰν χαίρειν εἰπόντες τοῖς τοιοισδὶ δαιμονίοις, ἄλλοις. διὰ τὴν 
πεοὶ ἄλλα ἄγνοιαν ἑαυτοὺς ὑποτάξαντες, vx ἐκείνων πάσχειν dú- 
Ῥανται. ἀλλ) ov Χριστιανὸ-. ὁ -ἐληϑῶς Ὑριστιώνι os καὶ ὑποτάς σας ἑαυ- 
τὸν | μόνῳ τῷ ϑεῷ καὶ τῷ λόγῳ αὐτοῦ. πάϑοι τι ἂν ὑπὸ τῶν 
δαυμονίων, ἅτε κρείττων δαιμόνων τυγχάνων" καὶ οὐ πάθοι p ἂν, 
ἐπεὶ ,,παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου κύκλῳ τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ 


1 Vgl. Plutarch, De cohibenda ira Cap. XIV p. 462 C. — 4 Matth. 5, 44. 45 
(Luk. 6, 27. 28). — S Psal. 7, 4—6. — 29 Psal. 33, 8. 


1 ζτιμωρήσωμαι, ἐγὼ δὲ, ἔφη, ἐὰν un σε) wahrscheinlich wegen des Homoio- 
teleuton ausgefallen; von mir mit den Ausgg. nach Plutarch, De cohib, ira Cap. EV 
p. 462 C eingefügt, nur dass die Ausgg. εἶπεν statt ἔφη haben | 6 ὑμῶν] v ausra- 
dierb, aus der Rasur nicht zu erkennen, ob $ oder ἢ dagestanden hat, A | αὐτοῦ 
AHö.Sp. αὑτοῦ Bo. (Notae p. 406) Del. | 18 ἀλλ᾽ mom ἀλλὰ Del. | 17—18 am 
Rand ση A! | 17 μὴδὲ μίαν A | vor τοῦ sind 2 Buchst. ausradiert A | τοῦ 5 
Ausge. | 21 ἐλείνους will Bo. Notae p. 49) m oder dafür ἐκεῖνοι oder tx 
ἐχείνων schreiben | 95 αὐτοὺς aus αὐτοὺς corr. A | 98 ἀπὸ M Ausgg. ὑπὸ al 24 
μακρὰν schreibe ich, da M auch sonst nur μακρὰν χαίρειν sagt; μακρὰ A 
Ausgg. | εἰπόντες εἴποιεν liest Bo. (Notae p. 46. | ἄλλοις' über λο von späterer 


Harid 7“ hinzugefügt A | hinter ἄλλοις will Bo. (Notae p. 406) (δὲ) einfügen. 


169 
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ῥύσεται αὐτοὺς,“ καὶ ὁ ἄγγελος αὐτοῦ διὰ παντὸς“ βλέπον τὸ 
πρόσωπον τοῦ΄ „Ev οὐρανοῖς“, πατρὸς“ ἀεὶ τὰς εὐχὰς αὐτοῦ ἀναφέρει 
διὰ τοῦ μόνου ἀρχιερέως τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων, καὶ αὐτὸς συνευχόμενος 
τῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐπιτροπευομένῳ. μὴ μορμολυττέσθω τοίνυν ἡμᾶς ὁ 
Κέλοος, ἀπειλῶν τὴν ἀπὸ τῶν δαιμόνων βλάβην ὑφ᾽ ἡμῶν. QUE- 
λουμένων' οὐδὲν γὰρ ἡμῖν. δαίμονες ἀμελούμενοι ποιεῖν ἂν δύ- 
er ἀνακειμένοις. τῷ μόνο Boi9 civ πᾶσι τοῖς ἀξίοις δυνεμέν LP 
ἐγιοτάντι Ò οὐδὲν ἧττον καὶ τοὺς ἰδίους ἀγγέλους τοῖς εἰς αὐτὸν 
εὐσεβοῦσι», ἵνα μηδὲν οἱ ἐναντίοι ἄγγελοι und ὁ τούτων ἄρχων" 
λεγόμενος τοῦ αἰῶνος τούτου“ ἐνεργεῖν κατὰ τῶν ἀνακειμένων τῷ 
δεῷ δυνηϑῇ. 

XXXVIL [ἴτ᾽ ἐπιλαϑόμενος ὅτι Χριστιανοῖς λαλεῖ, τοῖς μόνοις 
τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ Ἰησοῦ εὐχομένοις, καὶ συμφύρων τὰ ἑτέρων καὶ 
ἀλόγως Χριστιανοῖς συνάπτων αὐτά quow' ἐὰν μὲν βαρβάρως 
αὐτοὺς ὀνομάζῃ τις, δύναμιν ἕξουσιν, ἐὰν δὲ Ἑλληνικῶς ἢ 
Ῥωμαϊκῶς, οὐκέτι. δεικνύτω γὰρ τίνα ἡμεῖς βαρβάρως ὀνομά- 
ζομεν ὡς καλοῦντες αὐτὸν ἐπὶ βοήϑειαν, καὶ πειϑέσϑω μάτην καθ 
ἡμῶν ταῦτα εἰρηκέναι τὸν Κέλσον (0) ἐφιοτὰς ὅτι οἱ λοιποὶ τῶν 
Χριστιανῶν οὐδὲ τοῖς ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς κειμένοις ὀνόμασι καὶ 
τεταγμένοις ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ χρῶνται ἐν ταῖς εὐχαῖς: ἀλλ᾽ οἱ μὲν Ἔλ- 
ληνες Ἑλληνικοῖς οἱ δὲ Ῥωμαῖοι Ῥωμαϊκοῖς, καὶ οὕτως ἕκαστος 
κατὰ τὴν ἑαυτοῦ διάλεκτον εὔχεται τῷ ϑεῷ καὶ ὑμνεῖ αὐτὸν ὡς 
δύναται" καὶ ὁ πάσης διαλέκτου κύριος τῶν ἀπὸ πάσης διαλέκτου 
εὐχομένων ἀκούει ὡς μιᾶς, ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω, φωνῆς τῆς κατὰ τὰ 
σημαινόμενα ἀκούων, δηλουμένης ἐκ τῶν ποικίλων διαλέκτων. . οὐ 
γάρ | ἐστιν ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεὸς εἷς τις τῶν κεκληρωμένων διάλεκτον 
τινα βάρβαρον ἢ Ἕλληνα καὶ μηκέτι τὰς λοιπὰς ἐπισταμένων κ 
μηκέτι τῶν ἐν ἄλλαις διαλέκτοις λεγόντων φροντίζει». 


1 Vgl. Matth. 18, 10. — 8 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14. 15, 5,10. 0, 20. 7, 26. 
8, 1. 9, 11. — 9 Vgl Joh. 14, 30. I Kor. 2, 6. 8. Ignat. ad Ephes. Cap. XIX 1. 
— 14 Vgl. oben I 6. VI 40. 


1 ῥυσεται [so] A | διαπαντὸς A | 4 vx αὐτοῦ Bo. (Notae p. 406) Del. ὑπ 
αὐτὸν Α 2 6—7 am Rand ση A! | 19 μόνοις. AHö. μόνῳ Sp.Del. | 14—15 am 
Rand "i A! | 14 φησὶ A | 16—17 am Rand i A1| 16 οὐκέτι A οὐκ ἔτι Ausgg. | 
18 (6) füge ich nach dem Vorschlag von Bo. (Notae p. 406) ein | λοιποὶ] NOEN 
vermutet Sp. (Annot. p. 92) ohne Grund, wie Bo. (Notae p. 406) zeigt | 22 αὐτὸν] 
τὸν ««θεὸν, am Rand yo αὐτόν A1| 23—24 am Rand ση A! | 27 ἐπισταμένων 
Meorr. Ausgg. ἐπισταμένου, u in Correctur, A | 98 λεγόντων] λεγομένων vermuten 
Hö. u. Sp. am Rand | φροντίζειν] φροντίζειν (βουλομένων) vermute ich, φροντι- 
ζόντων Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; φροντίζων vermuten ausserdem Hö. u 
Sp. am Rand unrichtig. 
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XXXVIII. Fira μετὰ ταῦτα ἤτοι μηδενὸς ἀκούσας Χριστιανοῦ 
ἡ τινος ἀπὸ τῶν πολλῶν παρανόμου καὶ ἀπαιδεύτου φησὶ τοὺς 
Χριστιανοὺς λέγειν’ ἰδοὺ παραστὰς τῷ ἀγάλματι τοῦ Διὸς ἢ 
πόλλωνος ἢ ὅτου δὴ ϑεοῦ βλασφημῶ καὶ garito, καὶ ov- 
δέν µε ἀμύνεται, οὐχ ὁρῶν ὅτι ἐν τῇ ϑείᾳ νομοϑεσίᾳ προστέ- 
τακται καὶ τὸ ,ϑ εοὺς οὐ κακολογήσεις,' ἵνα μὴ ἐθίζηται ἡμῶν τὸ 
στόμα ὀντινοῦν κακολογεῖν, ἀκουόντων: ,εὐλογεῖτε καὶ μὴ κατα- 
ρᾶσϑε“ καὶ | διδασκομένων ὅτι „oi λοίδοροι' ,.βασιλείαν ϑεοῦ“ οὐ 
«αληρονομήσουσι.ά“ τίς ὁ᾽ οὕτως ἐν ἡμῖν ἠλίϑιος, ὡς ταῦτα λέγειν 
καὶ μὴ ὁρᾶν ὅτι οὐδὲν δύναται τὸ τοιοῦτο πρὸς καϑαίρεσιν τῆς περὶ 
τῶν νομιζομένων Φεῶν ὑπολήψεως; ὅπου γε καὶ οἱ πάντῃ ἄϑεοι 
καὶ τὴν πρόνοιαν ἀνελόντες καὶ σύστηµα νομιξομένων φιλοσόφων 
διὰ τῶν "οχϑηρῶν δογμάτων καὶ ἀσεβῶν γεννήσαντες οὔτ᾽ αὐτοί 
(τι) πεπόνϑασιν ὧν οἱ πολλοὶ νομίζουσι κακῶν οὐϑ’ οἱ τὰ ἐκείνων 
ἀσπασάμενοι δόγματα, ἀλλὰ γὰρ καὶ πλουτοῦσι καὶ ὑγιαίνουσι τὰ 
σώματα. εἰ δὲ βλάβην τις ζητεῖ ἐν ἐκείνοις, ὁράτω ὅτι ἀληϑῶς 
εἶσιν οἱ βεβλαμμένοι. ποία γὰρ μείζων βλάβη τοῦ μὴ νοεῖν ἀπὸ τῆς 
τάξεως τοῦ κόσμου τὸν πεποιηκότα; ποία δὲ χείρων ταλαιπωρία τοῦ 
τετυφλῶσϑαι τὸν νοῦν καὶ μὴ βλέπειν τὸν παντὸς νοῦ δημιουργὸν 
καὶ πατέρα; 

ANSXIX. Περιϑεὶς Ó ἡμῖν τοιούτους λόγους καὶ συκοφαντῶν 
Χριστιανοὺς, οὐ λέγοντας. τὰ τοιαῦτα, ἑαυτῷ ἀπολογίαν πορίζειν 
νομίζει. παίγιιον μᾶλλον E e ἔπολωγ αν τυγχάνουσιν. ἐν ἢ qnóu ὡς 
πρὸς ἡμᾶς' οὐχ ὁρᾷς οὖν, ὦ gamme; ότι καὶ τὸν σὸν δαί- 
μονα καταστάς τις οὐ βλασφημεῖ μόνον ἀλλὰ καὶ πάσης 
γῆς καὶ ϑαλάσσης ἐκκηρύττει καὶ σὲ τὸν καϑωσιοωμένον 
ὥσπερ ἄγαλμα αὐτῷ δήσας ἀπάγει καὶ ἀνασκολοπίζει' καὶ 
ὁ δαίμων ἢ, ὡς σὺ φὴς, ὁ τοῦ ϑεοῦ παῖς οὐδὲν αὐτὸν ἀμύ- 
νεται; χώραν ὁ᾽ εἶχεν ἡ ἀπολογία αὕτη, εἰ τοιούτοις λόγοις, ὁποίους 


3 Vgl. Minucius Felix, Octavius Cap. ΥΠῚ 4. "Tertullian, De idol. Cap. XI a. E. 
Scamp. apo Vo. A. u. oben VII-36 a. A., 02 Mitte: — 6 Exod. 38. 25. — 7 Röm. 
JE TE — 8 Vgl I Kor. 6, 10. — 12 Vgl. oben II 19, I 142 Z. 5 III τὸ 
LM S3 V 61, 5, 00 2. 1. — 17 Vgl. oben VIII 35, 5. 299 2, 19, 20. 


4 ὅτου δὴ Θεοῦ schreibe ich mit M, ὅτου δή ποτε ϑεοῦ V COT. Ausgg., ὅτου 
δη 9 [50], hinter $ Raum für 2 Buchst., A | 5 hinter προστέταµται + μετὰ τῶν 
ἄλλων PDel. | 7 ὀντινοῦν A ὀντιναοῦν MAusgg. | S hinter καὶ + καὶ A | 18 
αὐτοί (τι) schreibe ich mit Guiet (bei Del. I 770 Anm. d) | 17 εἰσιν ot A εἰσι M corr. 
Del. εἰσὶ Hö.Sp. im Text; vielleicht ist zu schreiben εἰσι νοῦν, vgl. pu νοεῖν Z. 17 
und τὸν νοῦν u. νοῦ d 19151 δ᾽ A δὲ Ausgg. | 28—24 am Rand zej A! | 29 bis 
8. 254 Z. 1 am Rand ὦ At. 
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ἡμᾶς ἀνέγραιγε λέγοντας. Eo uel uc καίτοι γε οὐδ᾽ οὕτως ἆληϑῆ 
ἔλεγε, δαίμονα εἰπὼν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. κατὰ μὲν οὖν «ἡμᾶς, 
τοὺς λέγοντας πάντας δαίμονας εἶναι φαύλους, οὐ δαίμων ὁ τοὺς 
τοσούσδε ἐπιστρέψας πρὸς τὸν ϑεὸν ἀλλὰ ϑεὸς λόγος καὶ 9εοῦ 
D maig κατὰ δὲ Κέλοον, μηδὲν ἐμφήναντα περὶ φαύλων δαιμόνων 
ovx οἷδ᾽ ὅπως ἐπιλαϑόμενον ἑαυτοῦ, δαίμων ὁ ᾿Ιησοῦς εἴρηται. 
ὕστερον μέντοι. re τὰ λεγόμενα περὶ τῶν ἀσεβῶν φϑάσει μετὰ πάντα 

τὰ φάρμακα. | ἅπερ οὐ προσήκαντο, ἐπὶ τοὺς καταλαμβανομένους ἐν 71 

τῇ, ὡς ἂν εἴποι θές, ἀνιάτῳ κακίᾳ. 

10 XL. Καὶ ἡμεῖς μὲν ὁ τι ποτὲ περὶ κολάσεως λέγοντες καὶ διὰ 
τῆς περὶ κολάσεως διδασκαλίας πολλοὺς ἀπὸ τῶν ἁμαρτημάτων 
ἐπιστρέφομεν' ὁ δὲ κατὰ τὸν Κέλσον ἱερεὺς τοῦ ἠπόλλωνος κ 
τοῦ Λιὸς οἷα ἀποκρίνεται, κατανοήσωμεν: ὀψὲ, φησὶ, ϑεῶν ἀλέ- 
ουσι μύλοι, καὶ 

15 ἐς παίδων παῖδας, τοί xev μετόπισϑε γένωνται. 
ὗρα δὲ ὅσῳ τούτου βέλτιον τὸ OÙ% ἀποϑανοῦνται πατέρες ὑπὲρ 
τέκνων, οὐδὲ υἱοὶ ἀποϑανοῦνται ὑπὲρ πατέρων: ἕκαστος τῇ ἁμαρτίᾳ 
ἑαυτοῦ ἀποϑανεῖται΄ καὶ τοῦτο τοῦ φαγόντος τὸν ὄμφακα αἷμω- 
διάσουσιν οἱ ὀδόντες αὐτοῦ“ καὶ τὸ υἱὸς οὐ λήψεται ἀδικίαν πα- 

909ν τρὸς, | καὶ πατὴρ οὐ λήφεται ἀδικίαν υἱοῦ: δικαιοσύνη δικαίου ix 
αὐτὸν ἔσται, καὶ ἀνομία ἀνόμου ἐπ αὐτὸν ἔσται." ἐὰν δέ τις ὅμοιον 
εἶναι λέγῃ τῷ 

ἐς παίδων παῖδας, τοί κεν μετόπισϑε γένωνται 

τὸ , ἀποδιδοὺς ἁμαρτίας πατέρων ἐπὶ τέκνα ἐπὶ τρίτην καὶ τετάρ- 

95 TNV γενεὰν τοῖς μισοῦσί «με μαϑέτω ὅτι ἐν τῷ Ἰεζεκιὴλ. μπαρά- 
βολὴ" τὸ τοιοῦτον εἶναι λέλεκται, αἰτιωμένῳ τοὺς λέγοντας᾽ „ol πα- 
τέρες ἔφαγον opp cz καὶ οἱ ὀδόντες τῶ» τέκνων ἡμωδίασαν.“ ( 
ἐπιφέρεται' ,,ζῶ ἐγὼ, λέγει κύριος," ολ... ἢ ἕκαστος τῇ ἑαυτοῦ ἆμαρ- 


13 Vgl. Sextus Empir., Adv. mathem. I (adv. gramm.) 287 und Corpus paroe- 
miogr. gr. ed. Leutsch et Schneidewin tom. I p. 444. H p. 199. — 15 u. 38 
Homer, Il. XX 308. — 16 Deut. 24, 18 (Jerem. 38, 90). — 18 Jerem. 38, 30. — 
19 Ezech. 18, 20. — 94 Exod. 20, 5. — 25 Vgl. Ezech. 18, 2 (Jerem. 38, 30). 
— 98 Ezech. 18, 3. 4. Jerem. 38, 30 (Deut. 24, 18). 


1 ἀνέγραψε λέγοντας] ἀνέγραψεν —7 ἐχρώμεθα [so] A! im Text, und am 
innern Rand jetzt noch erkennbar ' yov von I. H., vorher etwas vom Buchbinder 
verklebt; gewiss stand da: —° λέγοντας | 4—5 am Rand ση ΑΙ | 6 ἐπιλαθόμενον 
M corr. Ausgg. ἐπιλαϑόμενος A | 18 9εῶν PMAusgg. 9s u. dahinter Raum für einen 
Buchst. A | 15 μετόπισθεν A | 98 τοί zev µετόπισθε Del, vgl. oben Z. 15; ot 
καὶ µετύπισθεν A | 25 (us) füge ich mit den Ausgg. aus dem A. T. ein, das Wort 
konnte wegen des folgenden μαϑέτω leicht ausfallen | μαϑέτω AHO.Sp. uurde- 
verw P Del. | 26—27 am Rand ση Α1| 97 ὀδόντες] ὃ in Correctur A. 
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τς 


r 2 


es "m 2 ` ` r T LR] d 
tig ἀποθανεῖται. οὐ κατὰ τὸν παρόντα δὲ καιρὸν ἐστι διηγησασδαι, 
" , ς ` ~ ` , ` 2 η 
τί σημαίνει ἡ περὶ τοῦ , (ἐπὶ) τρίτην καὶ τετάρτην γενεὰν" ἀποοί- 
` c A "E 
δοσϑαι τὰς ,.ἁμαρτίας" παραβολή. 


n ΛΗ ς ς cu ^ r an m ` ` ` 
XLI. Eita oc at γρᾶες διαλοιδορούμενος juv φησι’ συ μὲν τα 


ἀγάλματα τούτων λοιδορῶν Nune us ὧς αὐτόν γε τὸν 
Διόνυσον ἢ τὸν Ἱρακλέα παρόντα εἰ ἐλοιδόρησας, οὐκ ἂν 
ἴσως χαίρων ἀπήλλαξας' τὸν δὲ σὸν ϑεὸν παρόντα κατα- 
τείνοντες καὶ κολάζοντες οὐδὲν οἱ ταῦτα δράσαντες TE- 
πόνϑασιν ἀλλ οὐδὲ μετὰ ταῦτα ἐν τοσούτῳ βίῳ. τί και- 
νὸν ἐξ ἐκείνου γέγονε τῷ πιστεύσαντι ἂν ὡς οὐκ ἦν ἐκεῖ- 
νος ἄνθρωπος γόης ἀλλὰ ϑεοῦ παῖς; καὶ ὁ πέμψας ἄρα τὸν 
υἱὸν ἀγγελμάτων τινῶν εἵνεκα οὕτως ὠμῶς κολασθέντα, 
Og σουνδιαφϑεῖραι καὶ τὰ ἀγγέλματα, περιεῖδε καὶ τοσούτου 
χρόνου διελϑόντος οὐκ ἐπεστράφη. τίς οὕτως ἀνόσιος πα- 
τήρ; ἐκεῖνος μὲν οὖν τυχὸν ἐβούλετο, Oc φῇς, διὰ τοῦτο 
περιῦβρίζετο. οἵδε δὲ, οὓς σὺ βλασφημεῖς, ἐνῆν μὲν εἰπεῖν 
Ότι καὶ αὐτοὶ βούλονται καὶ διὰ τοῦτ᾽ ἀνέχονται βλασφη- 
μούμενοι τὰ γὰρ ἴσα τοῖς ἴσοις παραβαλεῖν κράτιστον' 
ἀλλ᾽ οὗτοί γε καὶ σφόδρα ἀμύνονται τὸν βλασφημοῦντα, 
ἤτοι φεύγοντα διὰ τοῦτο καὶ κρυπτόμενον ἢ] ἁλισκόμενον 
καὶ ἀπολλύμενον. 


9 Vgl Exod. 90, 5. — ὅ Vgl. oben VIII 38, S. 253 Z. 3. — 11 Vgl. Matth. 


27, 04. Mark. 15, 39. — 15 Vgl. Matth. 26, 39. 42. Mark. 14, 36. Luk. 22, 42. . 


ἐπὶ) füge ich mit Bo. (Notae p. 406) u. Del. ein, vgl. oben S. 254 Z. 24 
4—5 am Rand zs2" ΑΙ | 4 γράες A | ὅ ὡς A ὃς Hö. am Rand, Sp. Del. im Text, 
vgl. unten VIII 42, S. 256 Z. 92 | 9 hinter βίῳ interpungiert, u. τί anstatt τι (so A u. 
die Ausgg.) liest Bo. (Notae p. 406), vgl. unten VIII 42. 43 (S. 257 Z. 3 u. 19) | 
10 τῷ πιστεύσαντι ἂν] τοῦ πιστῶσαι ἂν ündert Bo. (Notae p. 406) zu gewalt- 
sam | 12 ἀγγελμάτων Hö. u. Sp. am Rand, Del. im Text; ἀγελμάτων Hö. im 
Text, Sp. am Rand; ἀγαλμάτων Hö. (Notae p. 495) Sp. (im Text), ebenso Keim 
(Celsus Wahres Wort S. 128 Anm. 2), dementsprechend auch an den späteren 


Stellen; ἄγε) τῶν [so] At; da in A sonst überall ἀγελαάτων und ἀγέλματα ohne 
Variante überliefert ist, so muss die Conjectur ἀγαλμάτων und ἀγάλματα, die 
aueh dureh die Besprechung der Stelle durch Origenes vgl. unten VII 15, 5N. 50» 
Z. 1) nicht empfohlen wird, trotz Keim» Dehauptung w. a. O. S. 1258 Aum., E: 
zurückgewiesen werden | 13 ἀγγέλματα P, Sp. am Rand, Del. im Text; ἀγάλ- 
ματα Hö. (Notae p. 495) Sp. (im Text); ἀγέλματα A, Hö. im Text, Sp. am Rand | 
περιεῖδε schreibe ich mit Bo. (Notae p. 406) u. Del. (I 771 Amm. h), περιϊδεῖν A 
Aisee: | 16 οἵδε von spüterer Mawl in οἵ δὲ corr. X | οὓς Sp. Del. vgl. unten VHT 42, 
S. 958 Z. 14; ὡς ΔΗ͂Σ. | 17 βλασφημούμενοι] c übergeschr. A! | 18 ἶσα A | 90 
ἀλισκόμενον A. 
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x ` = SY om 2 » [e [4 E 2 ` 5 r 
καὶ προς ταῦτα Ó εἴποιμ ἂν οτι ἡμεῖς οὐδενὶ λοιδορούμεθδα, 
^ di / (( / TES. 2 [7 5 
πειϑόμενοι Ott ,,λοίδοροι“ „BaoıLeiav δεοῦ οὐ ,κληρογομήσουσι,΄ καὶ 
2 ex ΓΝ 
ἀναγινώσκοντες τὸ ,.εὐλογεῖτε τοὺς καταρωμένους ὑμῖν“ (καὶ) „ev 
^ - ` ~ . ` 2 
λογεῖτε καὶ μὴ καταρᾶσϑε,“ εἰδότες δὲ καὶ τὸ ,λοιδορούμενοι sv- 
λογοῦμεν.“ καὶ εἴπερ τὸ λοιδορεῖν λόγον τινὰ ἔχει ἀμυντικὸν τοῦ 
A 2 ~ ς 39 = NE € = € 
δοκοῦντος ἠδικῆσθαι, καὶ οὐδὲ τοῦτον ἐπιτρέπει ἡμῖν 0 τοῦ ϑεοῦ 
2 " , , 1 . 2 , 2 / ` 
λογος’ ποσῳ πλέον, tvÜc πολλή» ἠλιϑιοτήτα ἐμφαίνει το λοιδο- 
- 2 ` - 2 . 2 - 
οεῖν, οὐ χρή λοιδορεῖν; ἐπ ἴσης δὲ ἠλίϑιον τὸ Λλοιδορεῖσθαι 
~ Ὁ 2 , A M 
λίϑῳ 1j χρυσῷ N ἀργύρῳ, τοῖς μεμορφωμένοις εἰς τὴν Φένομισμένην 
τοῖς μακρὰν Ψειοτήτος τυγχάνουσι θεών μορφήν. OVT δὲ οὐδὲ 
καταγελῶμεν τῶν ἀψύχων ξοάνων ἀλλ᾽ εἰ ἄρα τῶν προσκυνούν- 
των αὐτοῖς. ἀλλ᾽ 000, ἂν woi τινες δαίμονες ἐνιδρυμένοι τισὶν 
2 , 
ἀγάλμασι, καὶ νομίζηται ὁ μέν τις αὐτῶν εἶναι Διόνυσος 0.0 


ς E Ian , ` ` = 
2037 Πρακλῆς. οὐδὲ τούτοις λοιδορούμεϑα' | μάταιον γὰρ τὸ τοιοῦτον 
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καὶ οὐδαμῶς κατὰ τὸν πρᾷον καὶ εἰρηναῖον καὶ γαληνὸν τὴν ψυχὴν 
καὶ μαϑόντα ὅτι οὐδὲ διὰ τὴν κακίαν δεῖ τινι λοιδορεῖσϑ-αι, εἴτ᾽ 
ἀνϑρώπο εἴτε δαίμονι. 

XLII. Οὐκ olda δ᾽ ὅπως ὁ Κέλοος ἄκων ἐνέπεσεν εἰς τὸ, οὓς 
πρὸ βραχέος ὕμρησε δαίμονας ἢ ϑεοὺς. νῦν τῷ ἔργῳ ἀποδεικνύναι 
φαυλοτάτους εἶναι καὶ τιμωρουμένους μᾶλλον ἀμυντικῶς περ κο- 
λάζοντας διορϑωτικῶς, ἐπὰν αὐτοῖς λοιδορῆταί τις. φησὶ γάρ" 
ὡς αὐτόν γε τὸν Διόνυσον ἢ τὸν Πρακλέα παρόντα εἰ ἐλοι- 
δόρησας, οὐκ ἂν ἴσως χαίρων ἀπήλλαξας. πῶς δὲ καὶ ἀκούει 
τι οὐ παρὼν, ὁ βουλόμενος παραστησάτω, καὶ διὰ τί ποτὲ μὲν 
πάρεστι ποτὲ δὲ οὐ πάρεστι, καὶ τίς ἡ πραγματεία τοῖς δαίμοσι 
τῆς μεταναστάσεως ἀπὸ τόπου εἰς τόπον. 

ἑξῆς δὲ τούτοις λέγει, οἰόμενος τὸ κατατεινόμενον καὶ xo- 
λαζόμενον σῶμα τοῦ Ἰησοῦ καὶ οὐ τὴν ἐν αὐτῷ ϑειότητα ϑεὸν 
ἡμᾶς λέγειν καὶ. ὅτε κατετείνετο καὶ ἐκολάζετο. ϑεὸν νενομίσϑαι, 
ὅτι τὸν δὲ σὸν ϑεὸν παρόντα κατατείνοντες καὶ xoA άξοντες 
οὐδὲν οἱ ταῦτα δράσαντες πεπόνϑασι. πλείονα δὲ περὶ ὧν 


3 Vgl. I Kor. 0, 10. — 8 Luk. 6, 28. — Róm. 12, 14. — 4 I Kor. 4, 12. — 
31 Vgl. oben Ill 25 a. E. VII 16. 17. 


1—2 am Rand ὦ A! | 1 hinter ὅτι + καὶ M Ausgg. | 9 ἀναγιγνώσκοντες 
Ausgg. | (καὶ) füge ich mit Sp. u. Del ein | 5 hinter εἶπερ + ὅτε Bo. (Notae 
p. 406) | 6 τοῦτον] τοῦτο liest Bo. (Notae p. 406) | 11 καταγελῶμεν) ὦ übergeschr. 
Α | εἰ (doch in Correctur, w. e. sch.) A, Hö.Sp. 7 PDel. | 13 ὁ (vor d’) ὅ A|18 
οἶδα ὁ’ ὅπως aus oid" ὅπως corr, A1 | 39 ὡς AHö. ὃς Sp.Del, vgl. oben VIII 41, 
S. 255 2.5 | 98 ἀχούει A ἀκούοι M Ausgg. | 24 παρὼν Hö. am Rand, Sp.Del. im 
Text; παρόντα, doch ọ durch Correctur hergestellt, A | 98 ϑειότητα A ϑεό- 
τητα MT. Ausgg. | 28—29 am Rand χελύ At. 
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πέπονϑεν ἀνϑρωπίνων ἐν τοῖς ἀνωτέρο εἰπόντες νῦν ἑκόντες πα- 
ραπέμπομεν τὸν λόγον, ἵνα μὴ δοκῶμεν παλιλλογεῖν. ἐπεὶ δέ φησι 
μηδὲ μετὰ ταῦτα ἐν τοσούτῳ Bio zxexorÜé£vat τι τούτους τὸν 
Ἰησοῦν «02 άσαντας, δείξομεν αὐτῷ καὶ πᾶσι τοῖς βουλομένοις uga- 
ϑεῖν ὅτι ἡ πόλις, ἐν ἢ ὁ τῶν Ἰουδαίων λεὼς ἠξίωσε τὸν Ἰησοῦν 
σταυρωϑῆναι λέγων" »σταύρου, σταύρου αὐτὸν“ (προὐτιμήσαντο (γὰρ) 
τὸν λῃστὴν. αθιὰ στάσιν καὶ φόνον" βληϑέντα «εἰς φυλακὴν“ ἆπο- 
λυϑήναι τοῦτον, «τὸν δὲ Ἰησοῦν“. „dic φϑύνον" παραδοϑέντα (οταυ- 
ρω]ϑἤναι)), μετ᾽ οὐ πολὺ ἐξεπολεμήθη καὶ ἐπὶ τοσοῦτον ἐπολιορκήϑη 
χρόνῳ πλείονι, ὥστ᾽ ἐκ βάθρων αὐτὴν ἀνάστατον γενέσθαι καὶ ἐρη- 
μωϑῆναι, ἀναξίους κρίνοντος τοὺς τὸν τόπον ἐκεῖνον οἰκοῦντας τοῦ 
ϑεοῦ τῆς κοινοτέρας ζωῆς. καὶ φειδόμενός γε αὐτῶν, ἵνα παρα- 
δόξως εἴπω, καὶ ὁρῶν ἀνιάτως ἔχοντας πρὸς τὴν ἐπὶ τὸ κρεῖττον; 
μεταβολὴν καὶ ὁσημέραι αὔξοντας ἐν τῇ τῆς κακίας χύσει παρέδωκεν 
αὐτοὺς τοῖς πολεμοῦσι. καὶ ταῦτα γέγονε διὰ τὸ ἐκχυϑὲν αἷμα τοῦ 
Ἰησοῦ κατὰ τὴν ἐπιβουλὴν αὐτῶν ἐπὶ τὴν γῆν αὐτῶν, μηκέτι δυνα- 
μένην χωρεῖν τοὺς τὸ τηλικοῦτον ἄγος κατὰ τοῦ Ἰησοῦ τολμή- 
σαντας. 

XLIII. Καινὸν οὖν γέγονεν, ἐξ οὗ πέπονϑε χρόνου ὁ Ἰη- 
σοῦς, κἀκεῖνο, λέγω δὲ τὸ κατὰ τὴν πόλιν καὶ πᾶν τὸ κατὰ τὸ ἔϑνος 
καὶ τὸ κατὰ τὴν ἀϑρόαν γένεσιν ἔϑνους Χριστιανῶν ὡσπερεὶ τεχϑέν- 
τος εἰσάπαξ' καινὸν δὲ καὶ τὸ τοὺς ξένους ,τῶν διαϑηκῶν“ τοῦ 
ϑεοῦ καὶ ἀλλοτρίους τῶν ἐπαγγελιῶν τοὺς μακρὰν τῆς ἀληϑείας 
δυνάμει τινὶ Dein παραδέχεσϑαι αὐτήν. ταῦτα δὲ οὐκ ἀνϑρώπου 
5 γόητος jr ἀλλ᾽ ἔργα ϑεοῦ, πέμψαντος τῶν αὐτοῦ ἀγγελμάτων 
ἕνεκα τὸν αὐτοῦ ἐν τῷ Ἰησοῦ λόγον, (οὕτως) ὠμῶς κολασϑέντι, 
ὡς τὴν ὠμότητα κατηγορεῖσϑαι τῶν ἀδίκως αὐτὸν κολασάντων, 
καὶ ἀνδρειότατα ὑπομείναντα καὶ μετὰ πάσης πρᾳότητος οὐ διέ- 

5 Vgl. oben JI 13 a. E. IV 22. — 6 Luk.23, 91. — 7 Vgl. Joh. 18, 40. Luk. 


23, 19. 25. Matth. 27, 18. Mark. 15, 10. — 15 Vgl. Matth. 23, 35. Luk. 11, 50. 51. 
— 22 Vgl. Ephes. 2, 12. 


6 (yao) füge ich ein, während Bo. (Notae p. 406) u. Del. (I 772 Anm. e) (καὶ) 
vor προὐτιμήσαντο einschieben, u. ersterer für προὐτιμήσαντο ohne Grund zgot- 
τιμήσατο lesen will | S «σταυρωθῆναι) füge ich mit Jol, Hö. u. Sp. am Rand, 
Del. ein | 19 παράδόξως aus παράδοξον corr. A! | 14 ὁσημέραι] ó auf Rasur A | 
20 πᾶν τὸ κατὰ] vielleicht ist τὸ κατὰ πᾶν zu schreiben | 21 τεχθέντος. M corr. 
Ausgg. τεχθέντες A | 22 εἰς ἅπαξ A | 35 τῶν] w in Correctur A | αὑτοῦ] αὐτοῦ Α | 
ἐγγελμάτων P Mcorr. Del. ἐγαλμάτων Hö. am Rand, Sp. im Text; ἀγελμάτων A 
Hö. im Text, Sp. am Rand | 96 αἱτοῦ] αὐτοῦ A | (οὕτως) ὠμῶς schreibe ich 
wegen des folgenden óg— κατηγορεῖσθαι, vgl auch oben VIII 41, 8. 255 Z. 12; 
ὠμῶς P ὅμως AAusgg. | κολασθέντι A κολασθέντα P Del, κολασϑέντος (u. dem- 
entsprechend Z. 23 ὑπομείναντος) Mcorr. Ho. Sp. 
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φϑειρε δὲ 7) κόλασις αὐτοῦ τὰ τοῦ Jeo ἀγγέλματα ἀλλ᾽, εἰ δεῖ 
ουτως ὀνομάσαι, εἰς γνῶσιν αὐτὰ 7 γαγεν' ὡς καὶ αὐτὸς ἐδίδαξεν ὁ 
Ἰησοῦ; λέγων". ἐὰν μὴ ὁ κόκκος τοῦ οίτου πεσὼν εἰς τὴν qu amo- 
ϑάνγ. αὐτὸς μόνος μένει ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ, πολὺν καρπὸν γέμει." 
5 ἐποϑιὼν οὖν 40 202208 τοῦ σίτου" Ἰησοῦς ,πολὺν καρπὸν“ ἤνεγκε. 
καὶ ἀεὶ ὁ πατὴρ προνοεῖ τῶν ἐκ τοῦ θανάτου τοῦ κόκκου „Tod Gl- 
vert on Ἰένημά τν καὶ γινομένων ἔτι καὶ ἐσομένων καρπών. όσιος 
οὖν πατήρ ὁ τοῦ Ἰησοῦ mde τοῦ ἰδίου" μὴ φεισάμενος . vit 
„QAR ὑπὲρ ἡμῶν πάντων παραδοὺς αὐτὸν ἀμνὸν ὄντα ἑαυτοῦ, 
10 ἵν᾽ ἄρῃ τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου ὁ ὑπὲρ παντὸς αὐτοῦ QTO- 
ϑνήῄσχων ἀμνὸς soð“ δὲ ov οὐκ ἀναγκαζόμενος ἀλλ᾽ ἑκὼν ὑπέ- 
µεινε τὰ ἀπὸ τῶν ὑβριστῶν αὐτῷ προσαγόμενα. 
εἶτα μειὰ ταῦτα ὁ Κέλοος, ἐπαναλαμβάνων τὸν πρὸς τοὺς βλα- 
σφημοῦντας τὰ ἀγάλματα λόγον, φησίν: οἵδε δὲ, οὓς σὺ 
15 βλασφη μεῖς, ἐνῆν μὲν εἰπεῖν ὅτι καὶ αὐτοὶ βούλονται (καὶ) 
διὰ τοῦτ᾽ ἀνέχονται βλασφημούμενοι' τὰ γὰρ ἴσα τοῖς ἴσοις 
παραβαλεῖν κράτιστον ἀλλ) οὗτοί. γε καὶ σφόδρα ἀμύνον- 
ται τὸν βλασφημοῦντα, ἤτοι γε φεύγοντα διὰ τοῦτο καὶ 
κρυπτόμενον N ἁλισκόμενον καὶ ἀπολλύμενον. οὐ βλαόσφη- 
20 μοῦντας ουν ἀλλ ἀπελαύνοντας ἀπὸ τῶν ξοάνων καὶ τῶν ἀνθδρώ- 
πίνων σωμάτων καὶ ψυχῶν Χριστιανοὺς ἀμύνεσθαι νομίζουσιν οἱ 
δαίμονες. μὴ νοῶν γὰρ τὸ γινόμενον ἀλη]θές τι κατὰ τὸν τόπον 
ὁ Κέλοος εἴρηκεν: ἀληϑὲς γὰρ τὸ φαύλων δαιμόνων πληρουμένας 
τὰς τῶν καταδικαζόντων Χριστιανοὺς ψυχὰς καὶ τῶν προδιδόντων 
95 καὶ τῶν εὐδοκούντων Χριστιανοῖς προσπολεμεῖν. 


XLIV. 4444 ἐπεὶ αἱ .ψυχαὶ τῶν διὰ χοιστιανισμὸν ἀποϑνῃσκόν- 
των d? εὐσέβειαν μετ᾽ εὐκλείας ἀπαλλεττόμεναι τοῦ σώματος καϑη- 
ρουν τὴν δύναμιν τῶν δαιμόνων καὶ ἀτονωτέραν αὐτῶν ἐποίουν 
τὴν κατὰ τῶν ἀνϑρώπων ἐπιβουλὴν, διὰ τοῦτο οἶμαι τῇ πείρᾳ ua- 

30 ϑόντες ο οἱ δαίμονες ἑαυτοὺς ἡττωμένους καὶ κρατουμένους ὑπὸ τῶν 
μαρτύρων τῆς ἀληϑείας ἐφοβήϑυισαν πάλι ἥκειν ἐπὶ τὸ ἀμύνεσϑ' ct 
καὶ οὕτως, ἕως ἐπιλάϑωνται ὧν πεπόνϑασι πόνων, εἰκὸς εἶναι τὴν 


3 Joh. 19, 94. — 8 Vgl Röm. 8, 32. — 9 Vgl Joh. 1,99. — 25 Vgl. 
Act. 8, 1. 3. 


1 ἀγγέλματα P Del. ἀγάλματα Hö. am Rand, Sp. im Text; ἀγέλματα A Hö. 
im Text, Sp. am Rand | 9 εἰς P2MSp.Del. óc AHö. | 11 ὃν ὃν A di’ ὃ Hö. Sp. (am 
Rand) u. Del. διὸ Sp. (im Text) | 15 (καὶ) ist mit M u. den Ausgg. pathi VIII 41, S.255 
Z. 17 einzufügen | 16 ἶσα A | 19 ἀλισκόμενον A | 19—20 am Rand ὦ A! ! 34 τῶν 
προδιδόντων καὶ τῶν εὐδοκούντων Mcorr. Jol Bo. (Notae p. 406) Del. τοὺς moodi- 
δόντας καὶ τοὺς εὐδοκοῦντας AHö.Sp. | 29—30 am Rand ση At. 
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τοῦ κόσμου πρὸς Χριστιανοὺς εἰρήνην. ἐπὰν δὲ συλλέξωνται τὴν 
δύναμιν καὶ ὑπὸ τῆς κακίας τυφλούμενοι πάλιν ἀμύνεσϑαι ϑέλωσι 
καὶ Χριστιανοὺς διώκειν, πάλιν καθαιρεθήσονται' καὶ τότε πάλιν 
αἱ ψυχαὶ τῶν εὐσεβούντων καὶ di εὐσέβειαν ἀποδυομένων τὰ σώ- 
ματα καϑελοῦσι τὸ τοῦ πονηροῦ στρατόπεδον. 

ἐγὼ Ó' οἶμαι ὅτι αἰσθόμενοι οἱ δαίμονες ὅτι οἱ μὲν νικῶντες 
καὶ de εὐσέβειαν ἀποϑνῄσκοντες καϑαιροῦσιν αὐτῶν τὴν δυναστείαν 
οἱ δὲ διὰ τοὺς πόνους ἡττώμενοι καὶ τὴν ϑεοσέβειαν ἀρνούμενοι 
ὑποχείριοι ἐκείνοις γίνονται, ἔσϑ’ οτε προσφιλονεικοῦσι. τοῖς παραδι- 
δομένοις Χριστιανοῖς, ὡς κολαζόμενοι μὲν ὑπὸ τῆς ὁμολογίας aù- 
τῶν ἀναπαυόμενοι δὲ ἐπὶ τῇ ἀρνήσεί αὐτῶν. καὶ ἔστιν γε τούτων 
ἴχνη ϑεάσασϑαι καὶ ἐν τοῖς δικασταῖς, κολαζομένοις μὲν ὑπὸ τοῖς 
ὑπομένουσι τὰς αἰκίας καὶ τὰς βασάνους γαυρουμένοις δὲ, ὅταν 
Χριστιανὸς ἡττηϑῇ. καὶ γὰρ οὐδὲ διὰ δοκοῦσαν αὐτοῖς φιλανϑρω- 
πίαν ταῦτα ποιοῦσι, σαφῶς ὁρῶντες ὅτι μή μὲν γλῶσσα“ τῶν vixo- 
μένων ὑπὸ πόνου ὁμώμοκεν, „m δὲ φρήν“ ἐστιν, »ἀρώμοτος." καὶ 
ταῦτα Ó' εἰς τὸ ἀλλ οὗτοί γε καὶ σφόδρα ἀμύνονται τὸν 
βλασφημοῦντα, ἤτοι φεύγοντα διὰ τοῦτο καὶ κρυπτόμενον 
7 ἁλισκόμενον καὶ ἀπολλύμενον. κἂν φεύγῃ δέ τις Χριστιανὸς, 
οὐ διὰ δειλίαν φεύγει, ἀλλὰ τηρῶν ἐντολὴν τοῦ διδασκάλου καὶ 
ἑαυτὸν φυλάττων καϑαρὸν ἑτέρων ὀφεληϑησομένων σωτηρίᾳ. 

XLV. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς οὕτως ἔχοντα' τί δεῖ καταλέ- 
γειν ὅσα ἐκ χρηστηρίων τοῦτο μὲν προφῆται καὶ προφήτι- 
δες τοῦτο δὲ ἄλλοι κάτοχοι καὶ ἄνδρες καὶ γυναῖκες ἐνϑέῳ 
φωνῇ προεῖπον; oca δὲ ἐξ ἀδύτων αὐτῶν ἠκούσϑησαν 
ϑαυμάσια; ὅσα δὲ ἐξ ἑερείων καὶ ϑυμάτων τοῖς χρωμένοις 
ἐδηλώϑη, ὅσα δ᾽ ἐξ ἄλλων τεραστίων συμβόλων; τοῖς Ó 
ἐναργῆ παρέστη φάσματα. μεστὸς τούτων ὁ πᾶς ἐστι βίος. 
πόσαι μὲν πόλεις ἐκ χρηστηρίων ὠὀρϑωώϑησαν καὶ νόσους 
ἀπέθεντο καὶ λιμοὺς, πόσαι δ᾽ ἀμελήσασαι τούτων ἢ | ἐκλα- 


15 Vgl. Euripid., Hippolyt V. 612. — 20 Vgl. Matth. 10, 23. 


3 Χριστιανοὺς] mit στιανοὺς beginnt wegen einer Blattverheftung, die vor 
der Numerierung stattgefunden hat, fol. 215 statt fol. 204 | 5 στρατόπεδον] s aus 
αι corr. A1 | 11 ἔστιν A ἔστι Ausgg. | 19 ὑπὸ τοῖς ὑπομένουσι] ὑπὸ τῶν ὑπομε- 
νόντων vermutet Del. (I 774 Anm. ES ohne Grund | 18 γαυρουμένοις Ausgg. yav- 
φουμένους A | 17 ἀμύνονται Sp. Del., vgl. oben VIII 41, S. 255 Z. 19 u. 43, 5. 258 
Z. 17; ἀμυνοῦνται AHoó. | 19 ἀλισκόμενον A | 91 hinter ὠφεληθησομένων + τῇ 
αὐτοῦ P Del. | 22 δὲ A γε Ausgg. | 22—23 am Rand χελσ, über & ein Loch, 
durch welches vielleicht ein Acut zerstört worden ist, A | 38 παρέστη MeT. Avsgg. 
πάρεστι A | 99 ὠρθώθησαν A. 
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ϑόμεναι κακῶς ἐφϑάρησαν; πόσαι δ᾽ εἰς ἀποικίαν ἐστάλη- 
σαν καὶ μετελθοῦσαι τὰ προσταχδέντα εὐδαιμόνησαν; πό- 
σοι δυνάσται πόσοι Ô ἰδιῶται παρὰ τοῦτο ἄμεινον 3 χεῖρον 
ἀπήλλαξαν; πόσοι μὲν ἀπαιδίας δυσφοροῦντες ὧν ἐδεή- 
ϑησαν σχόντες [πόσοι] δαιμόνων μῆνιν διέφυγον; πόσοι 
σωμάτων πηρώσεις ἰάϑησαν; πόσοι δ᾽ αὖ πρὸς τοῖς ἱεροῖς 
ὑβρίσαντες αὐτίκα ἑάλωσαν, οἱ μὲν ἔκφρονες αὐτοῦ ταύτη 
κρατηϑέντες οἱ δὲ καὶ ἐξαγγείλαντες (a) ἔδρασαν οἱ δὲ. 
opče αὐτοὺς διειργασμένοι oi δὲ νόσοις ἀνηκέστοις ἐνδε- 
ϑέντες; ἤδη δὲ. καὶ ἐξ αὐτῶν ἀδύτων φωνὴ βαρεῖα καϑεῖ- 
λέν τινας. καὶ οὐκ old ὅπως ταῦτα Oc ἐναργῆ ὁ Κέλοος προ- 
φέρεται καὶ τὰ παρ ἡμῖν ἀναγεγραμμένα τεράστια, εἴτ᾽ Ἰουδαϊκὰ 
εἴτε καὶ περὶ τοῦ Ἰησοῦ καὶ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ, μύϑ-ους εἶναι 
νενόμικε. τί γὰρ οὐχὶ τὰ μὲν ἡμέτερά ἐστιν ἀληϑῆ, & (δὲ) λέγει 
Κέλοος ἀναπλάσματα μυϑικά; οἷς οὐδ᾽ Ελλήνων φιλόσοφοι αἱρέσεις 
πεπιστεύκασιν, ὥσπερ ἡ Δημοκρίτου καὶ ἡ Ἐπικούρου καὶ 7 ᾿4ριστο- 
τέλους, τάχα ἂν πεπιστευκυῖαι διὰ τὴν | ἐνάργειαν τοῖς ἡμετέροις, 
ei παρατετεύχεισαν Movost H τινι τῶν τὰ παράδοξα ποιησάντων 
προφητῶν 7 καὶ αὐτῷ τῷ Ἰησοῦ. 


13 Vgl oben V 57, S. 60 Z. 15. 20. — 16 Vgl. oben I 43 a. A. H. Usener, 
Epicurea p. 259, 24 Nr. 391. Suidas 5. v. 4ωδωναῖον χαλκεῖον. 


4 ἐπαιδίας) ὑπὸ ἀπαιδίας vermuten Guiet u. Del., dieser ausserdem ἐπὶ drat- 
die (I 775 Anm. a) | 5 σχόντες] ἔτυχον lesen Bo. (Notae p. 406) u. Del. (I 775 
Anm. a), ἔσχον P Guiet (bei Del. I 775 Anm. a) | [πόσοι] von mir als fülschlich 
wiederholt eingeklammert, so braucht σχόντες nicht geändert zu werden; dass 
aber die Worte πόσοι μὲν (Z. 4) bis διέφυγον (Z. 5) ein Ganzes bilden und nicht 
in zwei selbständige Sätze zerlegt werden dürfen, beweist die Besprechung der 
Stelle durch Origenes (unten VIII 46 zweite Hälfte), denn hier werden die Worte 
δαιμόνων μῆνιν διέφυγον überhaupt nicht erwähnt, offenbar deshalb, weil sie Ori- 
genes als Teil des über die ἀπαιδίαι handelnden Satzes betrachtete | πόσοι] ob 
πόσαιϑ vgl unten VIII 46, S. 261 Z. 99 | 8 ot δὲ καὶ ἐξαγγείλαντες (ἃ) ἔδρασαν 
schreibe ich, οἱ δὲ ἐξαγγείλαντες & ἔδρασαν MDel., οἱ δὲ ἐξαγγείλαντες ἔδρασαν. 
οἱ δὲ, καὶ ἐξαγγείλαντες ἔδρασαν (am Rand /- mit hellerer Tinte geschrieben) A; 
offenbar liegt hier in A eine fehlerhafte Dittographie oder falsche Herübernahme 
einer Randnote in den Text vor, worauf ein späterer Leser durch das Zeichen /- 


aufmerksam macht | 9 σφὰς A | 10—11 am inner Rand ὦ ΑἹ (ὠριγένης M am 
Rand) | 11 τινας] αὐτούς, doch am äussern Rand zu der mit ἀδύτων (2. 10) begin- 
nenden u. mit κελ (Z. 11) schliessenden Zeile steht, offenbar zu αὐτούς ‚gehörig, yo 
tivdg A! αὐτούς M Ausgg. | καὶ in M expungiert, < Ausgg. | hinter ὅπως + καὶ 
M2Ausgg. | 14 (de) füge ich mit P, Bo. (Notae p. 406) u. Del. ein | λέγει κέλσος A 
Hà. Sp. KZAeoc λέγει Del. | 17 τὴν] ἣν verklebt, aber noch erkennbar, A | 18 πα- 
ρατετεύχεισαν A Hö. im Text, παρατετύχεισαν Hö. am Rand, Sp. Del. im Text | 
μωυσῆ A Ausgg. 


p" — — 


KATA KEAXOY ΥἹΠῚ 45. 46. 47. 261 


XLVI. Ἡ μὲν Πυθία ἱστόρηται ὅτι καὶ νοθευθεῖσα ἔχρησέ 
ποτε οἱ δὲ παρ ἡμῖν προφῆται οὐ μόνον ὑπὸ τῶν κατ αὐτοὺς 
ἐθαυμάσθησαν διὰ τὴν ἐνάργειαν τῶν λεγομένων ὑπ᾽ αὐτῶν ἀλλὰ 
καὶ ἐν τοῖς ἑξῆς χρόνοις. ἐκ γὰρ ὧν ἔχρησαν οἱ προφῆται καὶ 
πόλεις ὀρϑώϑησαν καὶ ἄνϑροποι ὑγιάσθησαν καὶ λιμοὶ ἐπαύ- 
σαντο, ἀλλὰ καὶ εἰς ἀποικίαν σαφῶς τὴν ἀπ᾽ ἰγύπτου εἰς τὴν 
Παλαιστίνην κατὰ χρησμοὺς ἐλήλυθεν ὅλον τὸ Ιουδαίων ἔθνος' 
ὅπερ μετελϑὸν μὲν τὰ προσταχθέντα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ εὖδαι- 
μόνησε σφαλὲν δὲ μετέγνω. τί δὲ δεῖ λέγειν ὅσοι δυνάσται καὶ 
10 ὅσοι ἰδιῶται κατὰ τὰς ἱστορίας τῆς γραφῆς ἄμεινον ἢ χεῖρον 

προσέχοντες ταῖς προφητείαις ἡ ἀμελήσαντες ἀπήλλαξαν; 
εἰ δὲ καὶ περὶ ἀπαιδίας δεῖ λέγειν, ἐφ᾽ ἢ δυσφοροῦντές τινες 
γεγόνασι πατέρες ἢ μητέρες, τὰς περὶ τούτου εὐχὰς ἀναπέμψαντες 
τῷ τῶν ὅλων δημιουργῷ, ἀναγνώτω τις τὰ περὶ τοῦ ᾿4βραὰμ καὶ 
15 τῆς Σάῤῥας, ἐξ ὧν γέγονεν Ἰσαὰκ ἤδη γεγηρακότων, ὁ παντὸς τοῦ 
Ἰουδαίων ἔϑνους πατὴρ καὶ ἑτέρων παρὰ τούτους, ἀναγνώτω δὲ 
καὶ τὰ περὶ Ἰεζεκίου, οὐ μόνον ἀπαλλαγὴν νόσου λαβόντος κατὰ 
τὰς Ἡσαΐου προφητείας ἀλλὰ καὶ τεϑαῤῥηκότως εἰπόντος τό’ ,,ἀπὸ 
"γὰρ τοῦ νῦν medie momom. Ὁ ὄναγγελεῖ τὴν ÜtxzctoóCFnr Gov. vU 
90 καὶ ἐν τῇ τετάρτῃ δὲ τῶν Βασιλειῶν ἡ ὑποδεξαμένη τὸν Ἐλισσαῖον, 
χάριτι ϑεοῦ προφητεύσαντα περὶ γενέσεως παιδὸς, κατὰ τὰς εὐχὰς 
τοῦ Ἐλισσαίου γέγονε μήτηρ. ἀλλὰ καὶ πηρώσεις ἰάϑησαν μυρίαι 
ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ. καὶ ἄλλοι πρὸς τῷ ἐν Ἱεροσολύμοις ἱερῷ tokun- 
σαντες ὑβρίσαι τὴν Ἰουδαϊκὴν ϑρησκείαν πεπόνϑασι τὰ ἄναγεγραμ- 
μένα ἐν τοῖς Μακκαβαϊκοῖς. 


το 
Οι 


XLVII. 422° ἐροῦσιν Ἕλληνες ταῦτα μύϑους, καίτοι γε uag- 
[4 ς > ~ fina o , 2€ - , . LIMES - ' 
τυρουµενα ὧς ἀληδῆ vxo ολων dvo ἐϑνῶν. τί δὲ οὐχὶ μᾶλλον τα 


1 Vgl. oben VII 3, S. 154 Z. 18. — 6 Vgl. Exod. 3, 8. — 14 Vgl. Gen. 17, 
WERE EU. — 11 VEL de s 1—5. — 18 Je od A — 3 Vase 11 Pens d. 
8—17. — 99 Vgl. Matth. 15, 30. — 34 Vgl. I Makk. 2, 23—25. 7, 47. 9, 54—50. 
II Makk. 3. 24—30. 4, 7—17. 9, 5—12. — 96 Vgl. oben VIII 45, S. 900 Z. 19. 


1 ἱστόρηται Ausgg. ἱστόρησεν A | 4 hinter προφῆται 4- καὶ πο. [so] wahrschein- 
lich dureh Dittographie des folgenden καὶ πόλεις entstanden u. mit M u. den 
Ausgg. zu tilgen | 5 ὑγιάσθησαν] ὗ aus ἡ corr. A | 6 την (hinter εἰς) [so] A | 12 
ἐφ᾽ ᾗ PDel ἔφη A ὡς ἔφη M2H0.Sp. óc [čp] Bo. (Notae p. 406) | 18 πατέρες] ες 
in Correctur A | μητέρες) ες in Correctur A | 14 αβραὰμ A | 15 ἰσαὰ: aus ἠσαὰκ 
corr. A | 17 οὐ] οὗ u. über v ein Circumflex ausradiert A | μόνον V μόνην PM 
Ausgg., μόν [so], Rasur am oberen Ende des rechts von dem Acut stehenden 
Striches, d. h. µόνον wahrscheinlich aus μόνην corr., A | 30 ἑλισσαῖον A | 21 χα- 
pıtı [so] A | προφητεύσαντα P MAusgg. προφητεύσαντι A | 33 ἐλισσαίου [so] A 


25 uazußuaizois [so] At. 


SPITENOYE 


n2 
co 
w 


Ἑλλήνων μῦϑοι 5 ταῦτα; εἰ δὲ καὶ ὁμόσε τις χωρήσας τῷ λόγω, 
ἵνα μὴ δόξῃ ἀποκληρωτικῶς τὰ μὲν σφέτερα παραδέχεσθαι τοῖς δ᾽ 
ἀλλοτρίοις ἀπιστεῖν, φήσαι καὶ τὰ Ἑλλήνων ὑπό τινων γεγονέναι 
δαιμόνων καὶ τὰ Ιουδαίων ἤτοι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν προφῇ- 
τῶν 5j ὑπὸ τῶν ἀγγέλων ἢ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν ἀγγέλων, καὶ 
τὰ Χριστιανῶν δὲ ὑπὸ τοῦ ᾿Ιησοῦ καὶ τῆς ἐν τοῖς ἀποστόλοις δυνά- 
µεως αὐτοῦ" φέρ᾽ ἅπαντα παραϑῶμεν ἀλλήλοις καὶ τὸ τέλος ἴδωμεν 
τοῦ βουλήματος τῶν ἐνεργησάντων καὶ τὴν ἀπὸ τούτου ὠφέλειαν 
ἢ βλάβην ἢ οὐδέτερα τῶν τὰς νομιζομένας εὐεργεσίας πεπονϑότων, 
10 εἰ μὴ φιλόσοφον μὲν ὄψεται τὸ πάλαι Ἰουδαίων ἔϑνος, πρὶν ἐξυ- 
βρίσωσιν εἰς τὸ ϑεῖον, ὑφ᾽ οὗ διὰ τὴν πολλὴν κακίαν ἐγκατελεί- 
φϑόαν, παραδόξως δὲ συστάντας Χριστιανοὺς κατὰ τὴν ἀρχὴν 
μάλιστα ὑπὸ τῶν τεραστίων ἤπερ τῶν προτρεπτικῶν λόγων 
προσαγοµένους τῷ καταλιπεῖν μὲν τὰ πάτρια αἱρεῖσϑαι δὲ τὰ τῶν 
1» πατρίων ἀλλότρια. καὶ γὰρ, εἰ χρὴ καὶ τῷ εἰκότι χρῆσϑαι λόγῳ 
περὶ τῆς ἀρχῆϑεν Χριστιανῶν συστάσεως, φήσομεν ὅτι οὐ πιϑανὸν 
οὔτε τοὺς Ἰησοῦ ἀποστόλους, ἄνδρας ἀγραμμάτους καὶ ἰδιώτας, 
ἄλλῳ τινὶ τεϑαῤῥηκέναι πρὸς τὸ καταγγεῖλαι τοῖς ἐνϑοώποις JQ- 
τιανισμὸν ἢ τῇ δοϑείσῃ αὐτοῖς δυνάμει καὶ τῇ ἐν τῷ λόγῳ εἰς τὰ 
90 δηλούμενα πράγματα χάριτι, ἀλλ᾽ οὐδὲ τοὺς ἀκροωμένους αὐτῶν 
2043 μετατεἰϑεῖσϑαι ἐκ πατρίων πολυχρονίων ἐϑῶν, μὴ ἀξιολόγου τινὸς 
δυνάμεως αὐτοὺς καὶ τεραστίων πραγμάτων μετακινησάντων ἐπὶ 

τὰ οὕτως ξένα καὶ ἀλλότρια τῶν συντρόφων αὐτοῖς δογμάτων. 
XLVIII. Εἶτ᾽ οὐκ οἶδ᾽ ὅπως ὁ Κέλοος τὴν προθυμία» τῶν μέχρι 
95 θανάτου ἀγωνιζομένων ὑπὲρ τοῦ μὴ ἐξομόσασϑαι χριστιανισμὸν NQ- 
ρατιϑέμενος ἐπιφέρει ὡσπερεὶ ἐξισῶν τὰ ἡμέτερα τοῖς ὑπὸ τῶν TE- 
Λεστῶν καὶ μυσταγωγῶν λεγομένοις καί φησι’ μάλιστα μὲν, ὦ 
βέλτιστε, ὥσπερ σὺ κολάσεις αἰωνίους νομίζεις, οὕτως καὶ 


17 Vgl. Act. 4, 13 und oben I 62. III 39. 


2 σφέτερα. Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἕτερα A | 6 τῆς] τοῖς, doch η 
über o von späterer H. übergeschr. A | δυνάμεως] č übergeschr. Α | 9 οὐδέτερα] 
οὐδ᾽ ἑτέρα A | 10 εἰ μὴ] 7 μὲν vermutet Del. (I 776 Anm. d) unrichtig | hinter 
ὄψεται + τις Del. (I 776 Anm. d) ohne Grund, da τις schon oben (Z. 1) steht | 
13 μάλιστα] fortasse μᾶλλον pro μάλιστα scribendum‘ Del. (I 776 Anm. f.) | 17 
τοὺς PDel. τοῦ AHö.Sp. | 18—19 am Rand σῇ A! | 1S zwi, ? verklebt, aber 
noch erkennbar, A | vor χριστιανισμὸν + τὸν Del. | 19 δυνάμει] č übergeschr.. 
A! | 21 μετατεθεῖσθαι] mit θεῖσθαι beginnt infolge der oben 8. 259 Z. 3 er- 
wähnten Verheftung fol. 204r | πολυχρονιων [so] A | hinter πολυχρονιων -+ πολυ- 
χρονίων A | 33 πράγµάτων [so] A | 38 οὕτως A οὕτω Ausgg. | 25 ἐξομόσασθαι 
aus ἐξωμόσασθαι corr. A | 27—28 am innern Rand z A: | 28 οὕτως A οὕτω 
Ausgg. 


KATA KEAZOY VIII 47. 48. 49. 263 


οἱ τῶν ἱερῶν ἐκείνων ἐξηγηταὶ τελεσταί τε καὶ | μυσταγω- 
yoi ἃς σὺ μὲν τοῖς ἄλλοις ἀπειλεῖς, ἐκεῖνοι δὲ σοί. πότερα 
γὰρ αὐτῶν ἀληϑέστερα ἢ ἐπικρατέστερα, ἔξεστι σκοπεῖν. 
λόγο μὲν γὰρ ἐξ ἴσου περὶ τῶν σφετέρων σφίσιν ἑκάτεροι 
διαβεβαιοῦσϑε: τεκμηρίων δὲ εἰ δέοι, πολλὰ ἐκεῖνοι καὶ 
ἐναργῆ δεικνύουσιν ἔργα τε δαιμονίων τινῶν δυνάμεων 
zel χρηστηρίων καὶ ἐκ παντοδαπῶν μαντείων προκομί- 
ἔοντες. 

οὐκοῦν διὰ τούτων τὰς αἰωνίους κολάσεις ἐπ᾽ ἴσης βούλεται 
καὶ ἡμᾶς λέγειν καὶ τοὺς τελεστὰς καὶ ἐξετάζειν, ὁπότεροι μᾶλλον 
ἀληϑεύουσιν, εἴποιμι δ᾽ ἂν ἀληϑεύειν τοὺς δυνηθέντας διαϑεῖναι 
τοὺς ἀκροατὰς τῶν λεγομένων οὕτως βιοῦντας, ὡς τούτων οὕτως 
ἐχόντων. διατίθενται Ἰουδαῖοι καὶ Χριστιανοὶ περὶ τοῦ ὑπ αὐτῶν 
καλουμένου μέλλοντος αἰῶνος καὶ τῶν ἐν αὐτῷ γερῶν μὲν ἐπὶ τοὺς 
δικαίους κολάσεων δὲ ἐπὶ τοὺς ἁμαρτωλούς. δεικνύτο; οὖν καὶ 
Κέλσος }) ὁ βουλόμενος, τίνες διετέϑησαν περὶ αἰωνίων κολάσεων 
ὑπὸ τῶν τελεστῶν καὶ μυσταγωγῶν. εἰκὸς γάρ. ἐστι τὸ βού- 
λήμμα τοῦ πατρὸς τῶν λεγομένων εἶναι οὐ τὸ ἀφοσιοῦσϑαι μόνον 
καὶ εἰπεῖν περὶ κολάσεων ἀλλὰ τὸ διαϑεῖναι τοὺς ἀκούοντας πρὸς 
τὸ ὅση δύναμις φυλάξασϑαι τὰ τῶν κολάσεων αἴτια αὐτοὺς ἐρ- 
;ύσασθαι. ἐλλὰ xd αἱ annue tet τοῖ: πὴ παρέργως ἐντεγχόνουσι 
τῇ ἐν αὐταῖς προγνώσει ἱκαναί μοι εἶναι δοκοῦσι. πρὸς τὸ πεῖσαι τὸν 
GORETE ἅμα med εὐγνωμόνο,: ὀρεγινώοκοντα ὅτι ent creUuc ἦν 
ἐν τοῖς ἀνδράσιν ἐκείνοις' αἷς οὐδὲν τῶν δεικνυμένων ἔργων δαι- 
μονίων οὐδὲ τῶν ἐκ χρηστηρίων δυνάμεων οὐδὲ τῶν μαντειῶν 
κἲν ἐπὶ ποσὸν παραβάλλεσθαι δύναται. 

XLIX. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ ἑξῆς οὕτως λεγόμενα ὑπὸ τοῦ Ἰέλσου 
πρὸς ἡμᾶς: ἔτι δὲ πῶς οὐκ ἄτοπα ὑμῶν ταῦτα, τὸ μὲν σῶμα 
ποϑεῖν καὶ ἐλπίζειν ὅτι αὐτὸ τοῦτο ἀναστήσεται ὡς οὐδὲν 


13 Vgl. Matth. 12, 32. Ephes. 1, 21. Hebr. 6, 5. — 38 Vgl. oben V 14. 


4 ἐξίσου A | 9 δαβεβαιοῦσθε P Del. διαβεβαιοῦσι M Hö. Sp. διαβεβαιοῦσθαι 
A | 7—9 am innern Rand ὦ A! | 9 hinter τούτων + διὰ τούτων, doch expun- 
giert, A | ἐπ᾽ ἴσης] ἐπίσης liest Bo. (Notae p. 407) unzweifelhaft richtig, ἐπὶ γῆς 
A Ausgg. | 12 οὕτως (1) A οὕτω Ausgg. | 18 διατίθενται PMAusgg. Seri Α | 
15 δεικνύτω] v» aus Ὁ corr. Al 17 τελεστών A | εἰκὸς aus εἰκός corr. A | 28 dva- 
γιγνώσκοντα A Ausgg. | 24 cic schreibe ich, οἷς Bo. (Notae p. 407), ὧν ÀAusgg. | 


95 γωϊστημιῶν X 96 ἠππόσον A 198 vor Ἴδωπεν + el doeh durch. Auslöschen 


wieder getilgt, A | οὕτως A otro Ausgg. | 28—29 am innern Rand z A! | 38 


oe m 
ἄτοπα] ἄτο A. 


σι 


10 


204V 
15 
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ἡμῖν τούτου κρεῖττον οὐδὲ τιμιώτερον, πάλιν δ᾽ αὐτὸ ῥίπ- 
τειν εἰς κολάσεις Oc ἄτιμον; ἀλλὰ τοῖς μὲν τοῦτο πειθο- 
μένοις καὶ τῷ σώματι συντετηκόσιν οὐκ ἄξιον τοῦτο δια- 
λέγεσθαι' οὗτοι 760 εἶσιν oi καὶ τὰ ἄλλα ἄγροικοι καὶ 
ἀκάδαρτοι καὶ χωρὶς λόγου τῇ στάσει συννοσοῦντες: τοῖς 
μήν γε τὴν ψυχὴν ἢ τὸν νοῦν (εἴτε πνευματικὸν τοῦτον 
ἐθέλουσι καλεῖν εἴτε πνεῦμα νοερὸν ἅγιον καὶ μακάριον 
εἴτε ψυχὴν ζῶσαν εἴτε ϑείας καὶ ἀσωμάτου φύσεως ἔκγο- 
νον ὑπερουράνιόν τε καὶ ἄφϑαρτον εἴϑ᾽ 0 τι καὶ 0 τι χαί- 
ρουσιν ὀνομάξοντες), τοῖς τοῦτο ἐλπίζουσιν ἕξειν αἰώνιον 
σὺν ϑεῷ, τούτοις διαλέξομαι. τοῦτο μέν γε ὀρθῶς vopi- 
ξουσιν, ὡς oí | μὲν εὐ βιώσαντες εὐδαιμονήσουσιν, οἱ δὲ 
ἄδικοι πάμπαν αἰωνίοις κακοῖς συνέξονται" καὶ τούτου δὲ 
τοῦ δόγματος μή! ϑ' οὗτοι μήτ᾽ ἄλλος ἀνϑρώπων μηδείς 
ποτε ἀποστῇ T ἀποτείνοντες. 

περὶ ἀναστάσεως. δὴ εἰ καὶ αὐτὸς ἤδη πολλάκις ὀνειδίζει, ἀλλ᾽ 
ἡμεῖς. τὸ κατὰ τὸν τόπον ἡμῖν φανὲν εὔλογον, (Oc) οἷόν τ᾽ ἦν, xa- 
ραστήσαντες οὐ μέλλομεν πρὸς fv ἔγκλημα πολλάκις λεγόμενον πολ- 
λάκις ἀπολογεῖσθαι. συκοφαντεῖ δ᾽ ἡμᾶς ὁ Κέλσος ὡς οὐδὲν τοῦ 

1 Vgl Minucius Felix, Octavius Cap. VIII 5. ΧΙ. — 5 Vgl. oben III 5. 7. 
10. 12. 14. VIII ο. — 6 Vgl. I Kor. 2, 13. 14. 15, 46 und oben V 61, 8.64 Z. 23. 
— 7 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 292a, 23. 302», 22. 3885, 1. — S Vgl. Irenaeus, 
Adv. haer. I 1, 10. 11 und oben VI 34. 35. — 16 Vgl. oben Ἡ 16. 55. IV 23t. 
V 14ff. VII 28 ft. 


9 uiv < MAusge. | 5 τῇ στάσει συννοσοῦντες oder τῇ στάσει συννισοῦντες 
A, vgl. unten VIII 50, S. 265 Z. 28—30; τῇ στάσει συννοσοῦντες Hö. Sp. im Text 
(doch συνόντες Hö.Sp. am Rand, vgl unten VIII 50, S. 265 Z. 21), τῇ στάσει 
συνόντες Del. im Text, τὰς στάσεις νοσοῦντες P durch Conjectur | 6 μήν γε 
schreibe ich, μέν a A Ausgg., μέντοι γε P | 8 ζώσαν A | ἔκγονον PM Ausgg. ëy- 
yovov Α | 9 ὑπὲρ ὀῦνιόν τε A | εἴτ᾽ A | 10 ἐλπίζουσιν] ἐλπίζοντες, τες Οἱ er- 
loschen, aber noch erkennbar, A | hinter αἰώνιον -+ καὶ Bo. (Notae p. 407) O. 
Heine, Ueber Celsus! ἀληθὴς FON (Philol. Abhandl. M. Hertz dargebracht, 1988 
XV) S. 211 Anm. 1; vgl. unten VIII 51, S. 266 Z. 4, wo aber καὶ nicht zu dem 
Fragment des Celsus gehört | 11 τούτοις P Bo. (Notae p. 407) Del. τοῦτο A Ho. 
Sp. | 12 οἱ μὲν] der Spiritus über ı u. s in Correctur A | 18 συνέξονται P Meorr. 
Hó.Sp. συνέσονται Del. συνέξωνται A | 15 1 ἀποτείνοντες] Bo. (Notae p. 407) glaubt, 
dass das Wort, da es bei der Wiederholung der Stelle (VIII 51, S. 266 Z. 10) fehlt. 
eine vom Rand in den Text eingedrungene Variante sei, zu den Textworten μηδείς 
ποτε ἀποστῇ habe μηδεὶς ἀποσταῖέν ποτε als Variante am Rand gestanden, daraus 
sei ἀποτείνοντες gemacht u. in den Text gesetzt worden; O. Heine (a. a. O.) steht 
dem Wort ratlos gegenüber; man könnte ἀποτίνοντες (ἄν) schreiben, vgl. unten 
VII 53, S. 268 Z. 9, wenn nicht vielleicht ἀποτείνοντες mit Gundermann hinter 
μέλλομεν (2. 18) einzufügen ist | 16—17 am Rand Ó A! | 17 (wc) füge ich mit 
M u. den Ausgg. ein | 19 ὃ A δὲ Ausgg. 


10 


20 


25 


30 
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σώματος κρεῖττον οὐδὲ τιμιώτερον ἐν τῇ συστάσει ἡμῶν 
ἡγουμένους: φυχὴν γὰρ παντὸς σώματος καὶ μάλιστα τὴν λογι- 
xiv φαμεν εἶναι πρᾶγμα τιμιώτερον, εἰ καὶ τὸ κατ εἰκόνα τοῦ 
κτίσαντος ψυχὴ μὲν χωρεῖ οὐδαμῶς δὲ τὸ σῶμα. οὐδὲ γὰρ zar 
ἡμᾶς σῶμα ὁ (cóc ἵνα μὴ περιπέσωµεν οἷς περιπίπτουσιν ἀτόποις 
oi τὰ Ζήνωνος καὶ Χρυσίππου φιλοσοφοῦντες. 

L. Ἐπεὶ ὁ᾽ ὀνειδίζει ἡμῖν καὶ óc ποϑοῦσι τὸ σῶμα, loro 
ὅτι, εἰ μὲν ὁ πόϑος φαῦλόν ἐστιν, οὐδὲν ποθοῦμεν, εἰ δὲ μέσον, 
ποϑοῦμεν πάντα ὅσα ϑεὸς τοῖς δικαίοις ἐπαγγέλλεται. οὕτως οὖν 
καὶ τὴν τῶν δικαίων ἀνάστασιν ποθοῦμεν καὶ ἐλπίζομεν. νομίζει 
δὲ Κέλσος καὶ ἀνομολογούμενα ἡμᾶς ἑαυτοῖς ποιεῖν, ὅπου μὲν ἐλπί- 
ζουσι τὴν τοῦ σώματος ἀνάστασιν, ὡς τῆς παρὰ ϑεοῦ τιμῆς ἀξίου, 
ὅπου δὲ ῥίπτουσιν αὐτὸ εἰς κολάσεις ὡς ἄτιμον. οὐδὲν οὖν 
ἄτιμον τὸ δι εὐσέβειαν πάσχον καὶ δι᾽ ἀρετὴν περιστάσεις αἱρού- 
μενον, ἀλλὰ καὶ πᾶν ἄτιμον τὸ μετὰ κακίας ἐν ἡδοναῖς κατανα- 
λισκόμενον. φησὶ γοῦν καὶ ὁ ϑεῖος λόγος’ ,σπέρμα ἔντιμον ποῖον; 
σπέρμα ἀνϑρώπου' σπέρμα ἄτιμον ποῖον; σπέρμα ἀνθρώπου. 

eit οἴεται μὴ διαλέγεσθαι δεῖν τοῖς τὰ περὶ τοῦ σώμοτος 
ἐλπίζουσιν ò Κέλοος ὡς συντετηκόσιν ἀλόγως πράγματι ἀδυνά- 
το τυχεῖν τῶν ἐλπιζομένων Ox αὐτῶν, ἀγροίκους καὶ ἆκα- 
ϑάρτους αὐτοὺς καλῶν καὶ χωρὶς λόγου συνόντας τῇ στάσει. 
δέον ὡς φιλάνϑρωπον καὶ τοῖς ἀγροικοτέροις βοηθεῖν. οὐδὲ γὰρ 
τὸ κοινωφικὸν περιγέγραπται ὥσπερ ἀπὸ τῶν (A όγων ζῴων οὔτω 
καὶ ἀπὸ τῶν ἀγφοικοτέρων ἀνθρώπων, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἴσης ö ποιήσας 
ἡμᾶς πρὸς πάντας -ἀνϑρώπους πεποίηκε κοινωνικούς, ἄξιον οὖν 
διαλ ἱέγεσθαι καὶ ἀγφοίποις καὶ ὅση δύναμις μετάγειν αὐτοὺς ἐπὶ 
τὸ ἀστειότερον καὶ ἀκαϑάρτοις καὶ ποιεῖν αὐτοὺς, ὡς οἷόν τε 
ἐστὶ, καθ αρωτέρους καὶ τοῖς χω οἷς λόγου O τι ποτ οὖν φρονοῦσι 
καὶ τὴν ψυχὴν νοσοῦσιν, ἵνα μηκέτι χωρὶς λόγου τι πράττωσι 
μηδὲ τὴν ψυχὴν νοσήσωοι. 


3 Vgl. Kol. 3, 10. — 5 Vgl oben I 21, I 72 Z. 15. III 75, I 207 Z. 3f. 
IV 14, I 284 Z. 998. — 16 Sir. 10, 19. 


3—4 am Rand ση Δ΄ | 8 εἰ Jolcorr. Del. 7; vermutet Bo. (Notae p. 407), ἐπεὶ 
Del. (I 778 Anm. b); 7 AHö.Sp. | 9 vor θεὸς + ὁ MAusgg. | 14 πάσχων A | 19 
συντετηκόσιν MCO. Ausgg. συντετηκὸς A | 91 συνόντας] συννοσοῦντας Hö. am 
Rand, Sp. im Text, vgl. oben VIII 49, S. 264 Z. 5; allerdings kann hier eher 
συννοσοῦντας in συνόντας als oben a. a. O. συνόντες in συγνοσοῦντες verschrieben 
worden sein, aber Origenes citiert hier nicht wörtlich | 27 ἀκαθάρτοις M Ausgg 
ἀκαθάρτους A | 98 καθαρωτέρους A Hö. Sp. καϑαρούς P Del. | 30 w— νων 
Ausgg. 
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LI. Meta δὲ ταῦτα ἀποδέχεται τοὺς τὴν ψυχὴν 7 τὸν νοῦν 
7j τὸ καλού μενον παρ᾽ αὐτοῖς πνευματικὸν |} λογικὸν πνεῦμα 
rospOr Cytor καὶ μακάριον η dm ζῶσαν ελπίζοντας 
ἕξειν αἰώνιον, καὶ σὺν FEG αὐτὸ ἔσεσθαι, προσίεται dè ὀρϑῶς 
νομιζόμενον καὶ τὸ μὲν περὶ τῶν εὖ βιωσάντων ὡς εὖδαι- 
μονησόντων δόγμα περὶ δὲ τῶν ἀδίκων ὡς πάμπαν αἰωνίοις 
κακοῖς συσχεϑησομένω», καὶ τεϑαύμακά γε, τοῦ Κέλσου παρὰ 


πάντα τὰ λεγόμενα παρ᾽ αὐτῷ τὸ οὕτως ἐπιφερόμενον τοῖς προειη-. 


μένοις, ἐν ὦ φησι καὶ τούτου δὲ τοῦ δόγματος μήϑ᾽ οὗτοι 
μήτ᾽ ἄλλος ἀνϑρώπων μηδείς ποτε ἀποστῇ. καὶ ἐχρῆν γε 
αὐτὸν ὁρᾶν κατὰ Χριστιανῶν γράφοντα, οἷς ἡ πᾶσα ὑπόθεσίς ἐστι 
τῆς πίστεως ὁ ϑεὸς καὶ αἱ διὰ τοῦ Χριστοῦ περὶ τῶν δικαίων ἐπαγ- 
γελίαι καὶ περὶ τῶν ἀδίκων αἱ περὶ κολάσεως διδασκαλίαι, ὅτι 


-v ` > , x ~ 
5r τὸν ἀνατραπέντα | Χριστιανὸν ἐκ τοῦ παραδέξασθαι τοὺς κατὰ Xoro- 


τιανῶν τοῦ Κέλσου λόγους εἰκός ἐστιν ἀποβαλόντα τὸν λόγον Guv- 
αποβαλεῖν καὶ τὸ δόγμα, (οὗ), φησὶ, μήτε Χριστιανοὶ ἀποσταῖεν 
μήτε μηδεὶς ἄλλος ἀνϑρώπων. 

ἀλλὰ φιλανϑρωπότερον οἶμαι Κέλσου Χρύσιππον πεποιηκέναι 
ἐν τῷ περὶ παθῶν ϑεραπευτικῷ, βουλόμενον ϑεραπεῦσαι τὰ πάθη 
ὡς κατεπείγοντα καὶ ἐνοχλοῦντα τὴν ἀνϑρωπίνην ψυχὴν προήγου- 
μένω uiv τοῖς δοκοῦσι οὐτῷ ὑγιέσι λόγοις. δευτέρως δὲ καὶ τρίτος 
κἂν τοῖς μὴ ἀρέσκουσι τῶν δογμάτων" „xav γὰρ τρία," φησὶν, „i 
γένη τῶν ἀγαϑῶν, καὶ οὕτω ϑεραπευτέον τὰ πάθη, οὐ περιεργα- 
«όπενον ἐν τῷ καιρῷ τῆς φλεγμονῆς τῶν παθῶν τὸ προκαταλαβὺν 
δόγμα τὸν ὑπὸ τοῦ πάθους ἐνοχλούμενον, μή πως τῇ ἀκαίρῳ περὶ 
τὴν ἀνατροπὴν τῶν προκαταλαβόντων τὴν ψυχὴν δογμάτων 
σχολῇ ἡ ἐ γχωροῦσα ϑεραπεία παραπόληται." φησὶ δὲ ὅτι, εᾶν Ñ- 
δονὴ ἡ τὸ ἀγαθὸν, zù τοῦτο foori ὁ ὑπὸ τοῦ πάϑους κρατούμενος, 
οὐδὲ» ἧττον» αὐτῷ θογϑητέοι' καὶ πζραδεικτέον ὅτι καὶ τοῖς ἡθηνὴν 
τἀγαϑὸν καὶ τέλος τιϑεμένοις ἀνομολογούμενόν ἐστι πᾶν πάθος.“ 

ἐχρῆν τοίνυν καὶ τὸν Κέλσον, ἅπαβ παραδέξασθαι λέγοντα τὰ 
περὶ τῶν εὖ βιωσάντων δόγματα ὥς εὐδαιμονησόντων καὶ 
περὶ τῶν ἀδίκων ὡς πάμπαν αἰωνίοις κακοῖς συσχεϑησομέ- 
νων, ἀκολούϑως ἑαυτῶ ποιεῖν καὶ, εἰ οἷόν τ᾽ ἦν, μετὰ τὸν φαινό- 


2 Vgl. oben VIII 49, S. 904 Z. 0. — 19 Vgl. oben I 64, I 117 Z. 104 


4 ἔσεσθαι] & in Correctur A | vor ὀρθῶς + ὡς Bo. (Notae p. 407) | 5 τὸ 
μὲν περὶ] τὸ περὶ uiv vermutet Bo. (Notae p. 407) | 6 πάμπαν P M Ausgg. πᾶν 
A| 7 κακοῖς übergeschr. A! | 16 (οὗ) füge ich mit M? u. den Ausgg. ein | 19 
περιπαθών A | 90 προηγουμένως] œw in Correctur A | 27 σχολῇ P Bo. (Notae 
p. 407) Del. σχολὴν AHö.Sp. | 31 παραδέξασθαι λέγοντα A Hö. Sp. παραδεξάµε- 
vov P, Gelenius (bei Hö. u. Sp. am Rand), Del. 
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μενον αὐτῷ προ γούμενον λόγον ἐπικατασκευάσαι καὶ διὰ πλειόνων 
ἀποδεῖξαι ὅτε ἀληϑῶς οἱ ἄδικοι πάμπαν αἰωνίοις κακοῖς συ- 
οχεϑήσονται καὶ oi. cù βιώσαντες εὐδαιμονήσουσι. 

LIL Καὶ γὰρ ἡμεῖς προηγουμένως μὲν διὰ τὰ πείσαντα wu 
πολλὰ καὶ μυρία κατὰ χριστιανισμὸν βιοῦν πάντας ἀνϑρώπους 
00: ὀύναμις ὅλοις τοῖς Kor λόγοις οἰκειοῦν BovAdusda' ὅπου 
^ ασοπκετιελαν΄:γοιείνου: végtezoucr τῇ ποὺ: | Ἀριοτιςοῦς dut025. 
ὡς μηδὲ παρέχει» τὰ ὦτα φαντασίᾳ τοῦ μηδὲ εὐσεβεῖς εἶναι Χρισ- 
τιανοὺς τοῖς τὰ τοῦ ϑείου λόγου διδάσκειν ἐπαγγελλομένοις τινὰς, 
ἐκεῖ κατὰ τὸ φιλάνθρωπον ὅσῃ δύναμις ἱστάμεθα, ἵνα κἂν τὰ περὶ 
αἰωνίου κολάσεως ἐπὶ τοὺς ἀσεβοῦντας δόγματα κατασκευάσαν- 
τες παραδέξα σθαι ποιήσωμεν τὸν λόγον καὶ τοὺς μὴ ϑέλοντας χριο- 
τιανίζει».. οὕτω δὲ καὶ περὶ τῶν EV βιωσάντων πεῖσμα ἐκποιεῖν 
ϑέλοιεν, ὁρῶντες ὅτι πολλὰ τῶν κατὰ τὸν ὑγιῆ βίον καὶ oi τῆς 
πίστεως ἀλλότριοι ὁμοίως ἡμῖν λέγουσιν' οὐδὲ γὰρ τὰς κοινὰς ἐν- 
νοίας περὶ καλῶν καὶ αἰσχρῶν καὶ δικαίων (καὶ ἀδίκων) εὗροι τις 
ἂν πάντως ἀπολωλεκότα. 

πάντες οὖν ἄνϑρωποι, ὁρῶντες τὸν κόσμον καὶ τὴν ἐν αὐτῷ 
τεταγμένην οὐρανοῦ καὶ τῶν ἐν τῇ ἀπλανεῖ κίνησιν τῶν τε φερο- 
μένων ἐναντίως τῇ τοῦ κόσμου κινήσει λεγομένων πλανήτων τάξιν, 
ὁρῶντες δὲ καὶ τὴν τῶν ἀέρων καὶ πρὸς τὸ χρήσιμον ζῴοις καὶ 
μάλιστα ἀνϑρώποις κρᾶσιν καὶ τὴν ἀφϑονίαν τῶν di ἀνϑρώπους 
δεδημιουργημένων, | εὐλαβείσϑοσαν δυσάρεστόν τι ποιῆσαι τῷ δη- 
μιουργῷ τοῦ παντὸς καὶ τῶν ψυχῶν αὐτῶν καὶ τοῦ ἐν αὐταῖς νο ῦ 
αὐτῶ», καὶ πεπείσϑωσαν κολασϑήσεσϑαι μὲν ἐπὶ τοῖς ἁμαρτανο- 
μένοις ἀχϑήσεσϑαι δὲ ἀνάλογον τοῖς κατορϑωϑεῖσιν 7 τοῖς καϑη- 
κόντως ἀποδοϑεῖοιν ὑπὸ τοῦ κατ ἀξίαν ἕκαστον οἰκονομοῦντος ἐπὶ τὰ 


πο oben I 23, I 73 Z. 26f. VI 22, S. 92 Z. 84. 


S εὐσεβεῖς Hö. am Rand, Sp.Del im Text; ἀσεβεῖς A | 16 καλῶν καὶ 
αἰσχοῶν καὶ δικαίων A καλῶν καὶ δικαίων καὶ αἰσχρῶν Ausgg. | (καὶ ἀδίκων) 
füge ich, da der Gegensatz zu δικαίων sonst vermisst würde, mit den Ausgg. ein 
17 ἀπολωλεκότα A ἀπολωλεκότας M Ausgg.| 19 οὐρανοῦ Hö. am Rand, Sp. Del. 
im Text; οὐρανῶ A | 51 ἀέρων καὶ] ὡρῶν liest Bo. (Notae p. 407) unrichtig | 
95 χολασϑήσεσθαι] z aus 2 corr. A | 27 ἀποδοϑεῖσιν] ἀποδοθεῖσι λόγοις Del. | 
ἐπὶ τὰ ἀνάλογον τοῖς κατορϑωϑεῖσιν ἢ καϑηκόντως ἀποδοθεῖσιν ἔργοις (γέρα) 
schreibe ich, να]. zu der ganzen Stelle und besonders zu (γέρα) oben VI 55, S. 126 
2. 19ff. VIH 48, 9:903: 14—16 u. zu ἀνάλογον oben VI 84 a. A. 79 a. Α.; ἔπειτα 
ἀνάλογον τοῖς κατορϑωϑεῖσιν ἢ καθηκόντως ἀποδοθεῖσιν ἔργοις A Ho.Sp., dagegen 
tilgt Del. (I 780 Anm. d) diese Worte nach dem Vorgang von Bo. (Notae p. 407) u 
Guiet als eine vom Rand in den Text gedrungene ‚varia lectio‘; aber mit grösserer 
Wahrscheinlichkeit würden nach dieser Auffassung die Worte ἀνάλογον-- ἀποδο- 
ϑεῖσιν (oben Z. 96 f.) zu streichen sein. 
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créAoyor τοῖς ana ὴ xa κύντως ἀποδοϑεῖσιν ἔργοις 
(γέρα)᾽ καὶ πεπείσϑωσαν πάντες ἄνϑρωποι εὖ μὲν ἐπὶ τοῖς βελ- 
, 2 . - , 
τίοοιν ἀπαλλάξοντες κακοὶ δὲ κακῶς πόνοις καὶ βασάνοις παραδο- 
, È, e: 2 , " 2 
ϑησόμενοι ἐπὶ τοῖς ἀδικήμασι καὶ ταῖς ἀσελγείαις καὶ ἀκολασίαις ἔτι 
^ ` ~ » , ` (7 ~ 29 
δὲ ἐπὶ τῇ (ἀνγανδρίᾳ καὶ δειλίᾳ καὶ ἐπὶ πάσῃ τῇ ἀφροσύνῃ. 
- . - , 
LII. Τοσαῦτα δὲ καὶ εἰς τοῦτον εἰπόντες τὸν τόπον ἴδωμεν 
- ’ 4 ” , o » 2 . . , 
τοῦ KéAoov καὶ ἄλλην λέξιν, ουτως ἔχουσαν: ἐπειδὴ δὲ σώματι 
” LA ~ -. 
συνδεθέντες ἄνϑρωποι γεγόνασιν, εἴτ᾽ οἰκονομίας τῶν 
ο ς > 
ολων ἕνεκεν εἴτε ποινὰς ἁμαρτίας ἀποτίνοντες, εἴϑ’ ὑπὸ 
(πα)θημάτων τινῶν τῆς Ψυχῆς βαρυνϑείσης, μέχρι ἂν ταῖς 
τεταγμέναις περιόδοις ἐκκαθαρθῇ' δεῖ γὰρ κατὰ τὸν Bu- 
πεδοκλέα 
, , u > . ’ 2 , 
τρίς μιν μυρίας ὥρας ἀπὸ μακάρων ἀλαλήσνδαι, 
γινομένην παντοίαν διὰ χρόνου ἰδέαν ϑνητῶν’ πειστέον 
οὖν ὅτι παραδέδονταί τισιν ἐπιμεληταῖς τοῦδε τοῦ deoum- 
τηρίου. 
a ` « 2 , ` , > 5 > . , 
ορα δὴ καὶ ἐν τούτοις περὶ ποσων ἀνθρωπίνως ἀάμφιβαλλων 
. ΄ , , ` ~ ~ 
xci παραϑέμενος πλειόνων δόγματα περὶ τῆς αἰτίας τῆς γενέσεω: 
Yuan ἐμφαίνει τινὰ εὐλάβειαν. m τολμῶν ἀποφήν νισϑαί τι τούτω; 


20 ψεῦδος εἶναι. ἀρ οὖν οὐκ ἦν κατὰ τὸν τοιοῦτον, καὶ ἅπαξ zoi- 


vavta μήτε ὡς ἔτυχε συγκαταθέσθαι μήτε τολμηρῶς | ἀθετῆσαι τὰ 


11 Vgl. Empedocles, De natura bei Plutarch, De exilio Cap. XVII p. 607 0 
(— Fr. phil. gr. ed. Mullach I p. 1 V. 6 u. p. 15—17). — 15 Vgl. Plato, Phüdon 
Cap. LXII p. 114 B C. Cratyl. Cap. XVII p. 400 C. Res publ. VIL 3 p. 517 B. — 
20 Vgl. oben I 9. 12. VI 7. 8. VII 41. 42. 


9 hinter μὲν + οἱ καλοὶ M? (am Rand) Ausgg. | 8 ἀπαλλάξοντες M Ausgg. 
ἁπαλλάττοντες A | 4 ἀσελγίαις A | 5 ἀνανδρίᾳ MAusgg. ἀνδρεία A | 7—8 am 
Rand Χχελ' A! | S ἄνθρωποι] ἄνοι [so] A | 9 ἀποτίνοντες Meorr. Ho. Sp. ἀποτιννύν- 
τες P ἀποτίννυντες Del. ἀποτείνοντες A | ὑπὸ παϑημάτων M? (am Rand corr.) 
Gelenius (bei Hö. am Rand) Sp. Del. (im Text), ὑποθημάτων A | 10 μέχρι A ué- 
χοις Ausgg. | 11 δεῖ schreibe ich mit Bo. (Notae p. 407) und Del. (I 780 Anm. g), 
δεῖν A Ausgg. | 13 τρίς µιν schreibe ich mit Mullach a. a. O. und anderen, τρὶς 
μὲν A Ausgg. | ἀλαλῆσθαι A Ausgg. | 14 γινομένην--ϑθνητῶν) γεινόµενον παντοῖα 
dic χρόνου εἴδεα θνητών schreibt Mullach (a. a. O. p. 17) nach Bergk; wenn der 
Vers des Empedocl. auch so gelautet haben mag, so darf er doch in dieser Form 
hier nicht eingesetzt werden, denn Celsus hat sicher γινομένην (scil. τὴν ψυχὴν, 
vgl. oben 2. 10) geschrieben und wohl auch sonst geändert | χρόνου Bo. (Notae 


p. 407) Del. (I 780 Anm. h) χρόνον AHO.Sp. | ἰδεαν [so] A | 15—17 am Rand P 

A1]| 20 hinter καὶ + αὐτὸν M? (am Rand) Ausgg.| 21 μήτε ὡς] μὴ τέως A, da- 

zu am innern Rand eine rechts halb verklebte, mit hellerer Tinte geschriebene 
ul 3 

Notiz, von der œw erhalten ist; wahrscheinlich hat (rs) e(c) am Rand ge- 


standen. 
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δόξαντα τοῖς ἀρχαίοις, καὶ περὶ τοῦ Ἰουδαίων λόγου δηλουμένου 
παρὰ τοῖς ἐκείν, πουγήτιι: ZA πιρὶ τοῦ Ἰησοῦ. εἰ μὴ ἐθοέλετυ 
πιστεῦσαι, κἂν ἀμφιβάλλειν καὶ σκοπῆσαι ὅτι εἰκὸς ἦν καὶ τοὺς ϑε- 
ραπεύσαντας τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν καὶ ἕνεκεν τῆς εἰς τοῦτον τιμῆς 
καὶ εἰς τὰ πεπιστευμένα ὑπ αὐτοῦ νενομοϑετῆσϑαι πολλάκις uv- 
ρίους κινδύνους καὶ ϑανάτους ἀναδεξαμένους μὴ ὑπερεορᾶσθαι ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ καὶ αὐτοῖς τινα ἐπιφάνειαν γεγονέναι, τὰ μὲν τῆς 
ἐνϑροιπίνης περὶ τὰ ἐγέλμ::τι: τι VAN Ia3Ouq e MED ereßeiren 
δὲ πειραϑεῖσι τῷ λογισμῷ ἐπ᾽ αὐτὸν τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν; ἐχρῆν δ᾽ 
αὐτὸν σκοπῆσαι ὅτι πάντ᾽ ἐφορῶν καὶ πάντ᾽ ἐπακούων ὁ κοινὸς 
πάντων πατὴρ καὶ δημιουργὸς τὴν ἑκάστου προαίρεσιν, ζητοῦσαν 
αὐτὸν καὶ εὐσεβεῖν βουλομένην, κατ᾽ ἀξίαν κρίνων καὶ τούτοις τινὰ 
ἀπονέμει καρπὸν τῆς προστασίας αὐτοῦ, ἵνα μᾶλλον αὔξοσιν ἣν 
ἅπαξ παρειλήφασι περὶ αὐτοῦ ἔννοιαν. ταῦτα γὰρ εἰ ἐλογίσατο 
Κέλσος καὶ οἱ μισοῦντες Λ]ωῦσέα καὶ τοὺς ἐν Ιουδαίοις προφήτας 
καὶ Ἰησοῦν καὶ τοὺς καμόντας διὰ τὸν λόγον αὐτοῦ γνησίους uan: 


2 ~ 
' τὰς αὐτοῦ, οὐκ ἂν οὕτως διελοιδορήσαντο. | Most καὶ τοῖς προφή- 


ταις καὶ Ἰησοῦ καὶ τοῖς ἀποστόλοις αὐτοῦ' οὐδὲ μόνους παρὰ πάντα 
τὰ ἐπὶ γῆς ἔϑνη Ιουδαίους ἀπεδοκίμαξον, λέγοντες αὐτοὺς εἶναι καὶ 
Αἰγυπτίων χείρονας, τῶν μέχρι. ἀλόγων ζώων εἴτε κατὰ δεισιδαι- 
μονίαν εἴτε κατὰ οἱανδήποτ᾽ αἰτίαν j πλάνην καταγαγόντων TÒ 
0009 ÈT αὐτοῖς τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον τιμήν. 

ταῦτα Ó' εἰρήκαμεν οὐκ ἐπὶ τὸ ἀμφιβάλλειν προτρεπόμενοί τινας 
περὶ τοῦ κατὰ χριστιανισμὸν λόγου ἀλλὰ παριστάντες ὅτι τοῖς 
πάντῃ διαλοιδορουμένοις τῷ Χριστιανῶν λόγῳ αἱρετώτερόν ἐστι κἂν 
ἀμφιβάλλειν περὶ αὐτῶν καὶ μὴ οὕτω ϑρασέως λέγειν περὶ τοῦ 
Ἰησοῦ ἢ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ, ἃ μὴ ἐπίστανται καὶ ἀποφαίνονται 
οὗ μετὰ τῆς καλουμένης: παρὰ τοῖς ὑπὸ τῇ: Στοῦ: .καταληπτικῆς 
φαντασίας“ οὐδ᾽ ἀπ᾽ ἄλλου τινὸς κριτηρίου, περὶ οὗ ἑκάστη τῶν 
φιλοσόφων αἵρεσις τὸ φαινόμενον, ὡς ἔδοξε, κατεσκεύασεν. 

10 Vgl Homer, Il. HI 277. Od. XI 109. XII 323. — 19 Vgl. oben IV 831. 


V 41. VI 80. — 28 Vgl. Cicero, Acad. post. I 11, 40. 41. Acad. prior. II 6, 18. 
Diogenes Laért. VII 1, 46. Sextus Empir., Adv. mathem. VIH 397. 


9 ἐκείνων M Ausgg. ἐκεῖνον A | 8 ὑπερηφανήσασιν schreibe ich, ὑπερφρονή- 
σασιν Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; ὑπερηφάνισαν A | 18 ἀπονέμει P, Hö. am 


. Rand, Sp.Del. im Text; ἀπονέμειν A | 14 ἐλογίσατο] Spiritus fehlt A | 17 διελοι- 


δορήσαντο MAusgg., vgl. unten Z. 25, auch sonst gebraucht Origenes nur das Me- 
dium; διελοιδόρησαν A | μωῦσῆ AAusgg. | 19 ἐπὶ γῆς übergeschr. A1 | 21 zata- 
γαγόντων schreibe ich, da das Particip. auf Αἰγυπτίων und nicht auf Ἰουδαίους zu 
beziehen ist; καταγαγόντας A Ausgg. | 96 αὐτῶν] αὐτοῦ vermutet Bo. (Notae 


p. 407). 
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LIV. Eir ἐπεί φησιν ὁ Κέλσος' πειστέον οὖν ὅτι παραδί- 
δονταί τιοιν ἐπιμεληταῖς τοῦδε τοῦ δεσμωτηρίου, λεκτέον 
πρὸς αὐτὸν ὅτι σπουδαία ψυχὴ καὶ λυϑεῖσα ἀπὸ τῶν τῆς κακίας 
δεσμῶν zai ἐν τῷ βίῳ var. ὡς ὠνόμασεν ὁ Ἱερεμίας, δεσμίω ST 
διὸ τὸ; εἰπόντα Ἰησοῦ. ὡς πρὸ πολλοῦ χρόν ου της ἐπιδημία: αὐτοῦ 
προεῖπε ὁ προφήτης “σαΐας- | τί δὲ προειπόντα ἡ ..τοῖς p: auior ἐξέλ- 
PETE καὶ «τοῖς ἐν τῷ σκότῳ ἀνακαλυφϑῆναι"; ; καὶ οὗτός ye ὁ Ἴη- 
σοῦς, ὡς ὁ αὐτὸς Ἡσαΐας περὶ αὐτοῦ προεῖπε, ,καϑημένοις ἐν χώφᾳ. 
καὶ σκιᾷ ϑανάτου ἀνέτειλε φῶς,“ ὡς διὰ τοῦθ ἡμᾶς λέγειν: »,διαῤ- 
ῥήξωμεν τοὺς δεσμοὺς αὐτῶν καὶ ἀποῤῥίφωμεν ἀφ᾽ ἡμῶν τὸν ζυ- 
γὸν αὐτῶν." 

εἰ δ᾽ ἐδύνατο ἀκοῦσαι τῆς βαϑύτητος τῶν εὐαγγελίων ὁ κέλσος 
καὶ οἱ παραπλησίως ἐκείνῳ καθ ἡμῶν διακείμενοι, οὐκ ἂν ἡμῖν 
συνεβούλευσεν, οἷς «γόμασεν manaa τοῦ με... πεί- 
Deodat γέγραπται δὲ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ὅτι γυνή τις „NV συγκύπ- 
τουσα καὶ μὴ δυναμένη ἀνακύψαι εἰς τὸ παντελὲς,“ ήντινα ὁ ᾿Ιησοῦς 
ἰδὼν καὶ ὁρῶν παρὰ τίνα αἰτίαν συγκύπτει, οὐκ ἐπιτρεπομένη QVQ- 
κύπτειν „eis τὸ παντελὲς,“ εἶπε: ταύτην δὲ ϑυγατέρα ᾿4βραὰμ 
οὖσαν, ἣν ἔδησεν ὁ σατανᾶς ἰδοὺ δέκα καὶ ὀκτὼ ἔτη, οὐκ ἔδει λυϑῃ- 
ναι ἐκ τοῦ δεσμοῦ τούτου ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου; πόσοι δὲ 
καὶ ἄλλοι νῦν δεδεμένοι ὑπὸ τοῦ σατανᾶ συγκύπτουσι», οὐ δυνάμενοι 
δι᾽ ἐκεῖνον ..ἀνακύψαι εἰς τὸ πι) TtÀblS ϑέλοντα ἡμᾶς κάτω βλέ- 
πει»; καὶ οὐδείς γε αὐτοὺς ἄνορϑοϊ εἰ μὴ, ὁ ἐν τῷ Ἰησοῦ ἐπιδημήσας 
λόγος, καὶ πρότερον δὲ ϑεοφορήσας. καὶ ἠλθέ γε ὁ Ἰησοῦς ἐλευϑε- 
ρῶσαι ,,πάντας τοὺς καταδυναστευοµένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου, καὶ 
περὶ ἐκείνου εἰπὼν μετά τινος πρεπούσης αὐτῷ βαθύτητος τό" νῦν 
ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου χέκριται.“ 

λοιδορούμεϑα οὖν τοῖς.τῇδε δαί!μοσιν ἀλλ᾽ ἐλέγχομεν 
τὰς ἐπ᾽ ὀλέθρῳ τοῦ γένους τῶν ἀνθρώπων ἐνεργείας αὐτῶν, προ- 


4 Vgl. Klagel. Jerem. 3, 33. — 5 Vgl. Luk. 13, 12, 10. — 6 Vgl. Jes. 49, 9 
42, τ). — 8 Vgl. Jes. 9, 2. — 9 Psal. 2, 3. — 15 Vgl. Luk. 13, 11. — 15 Luk. 
13, 16. — 99 Vgl. Luk. 13, 11. — 25 Vgl. Act. 10, 38. — 26 Joh. 16, 11. 


1 παραδίδονταί] παραδέδονταί oben VIII 53, 8. 268 Z. 15, vielleicht auch 
hier zu schreiben | 2 τισιν] in das τ von späterer H. u. mit hellerer Tinte 977 
hineingeschrieben, aber wieder ausgelöscht, A | 8 καὶ λυϑεῖσα A Hö. Sp. ἐλύθη 
Jolcorr. Bo, (Notae p. 407) Del. | 4 τῶν, ὡς Ausgg. τῷ ὡς A | 5 διὰ τὸν εἰπόντα 
Ἰησοῦ»] διὰ τοῦ εἰπόντος Ἰησοῦ vermutet Guiet (bei Del. I 781 Anm. k) | 6 προ- 
ειπόντα AHó.Sp. προειπὼν PDel. | ἐξέλϑετε AHo.Sp. ἐξελθεῖν P Del. | 7 σκύτω, 
σ in Correctur, A σκότει M Ausgg. | 9 σχιὰ A | διατοῦθ, das 9 aus t corr, A | 
15 ἦν MAusgg. 7 A | 17 παρὰ tiva P Del. παρὰ τίνος Hö. Sp. παρὰ τίνος [so] 
A | 20 ἐκ AHö. ἀπὸ Sp.Del. | 96 ~ τὸ νῦν am Rand nachgetragen At. 
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φάσει χρησμῶν καὶ ϑεραπείας σωμάτων καὶ ἄλλον τινῶν χωρίσαι 
τοῦ ϑεοῦ βουλομένων τὴν ἐμπεσοῦσαν ψυχὴν εἰς „TO σῶμα τῆς TU- 
πειώύσεως“' ὕντωλα οἱ νοήσαντες ἀναφϑέγγονται τό' ταλαίπωρος 
ἐγὼ ἄνθρωπος. τίς µε ῥύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοῦ θανάτου τού- 
vov; ἀλλ᾽ οὐδ᾽ εἰκῇ παρέχομεν τὸ σῶμα στρεβλοῦν καὶ άπο- 
τυμπανίξειν' οὐ γὰρ εἰκῇ παρέχει τούτοις τὸ σῶμα (0) ὑπὲρ 
τοῦ μὴ τοὺς περιγείους δαίμονας ἀναγορεύεσϑαι ϑεοὺς ἐπιβουλευό- 
μενος ÖT αὐτῶν καὶ τῶν σεβόντων αὐτούς. καὶ ϑεοφιλές γε τὸ 
διὰ τὴν ἀρετὴν ἀποτυμπανίζεσθαι καὶ di εὐσέβειαν στρεβλοῦσ- 
ϑαι καὶ δὲ ὁσιότητα ἀποϑνήσκειν εὐλόγως εἶναι νενομίκαμεν, 
»τίμιος" γὰρ .ἐνώπιον κυρίου ὁ θάνατος τῶν ὁσίων αὐτοῦ“: ἀγαϑὸν 
δ᾽ εἶναί φαμεν καὶ τὸ μὴ φιλοξωεῖν, κακούργοις δὲ, εὐλόγως 
ὑπομένουσιν & διὰ λῃστείαν πάσχουσιν, ἐξομοιῶν ἡμᾶς ὁ 
Κέλοος καὶ μὴ αἰδούμενος τὴν τηλικαύτην πρόϑεσιν παραπλησίαν 
ἀποφαίνει τῇ τῶν | ληστῶν διαθέσει, ἀδελφὸν ἑαυτὸν ἐν τούτοις 
ποιῶν τῶν ;,.μετὰ ἀνόμων" λογισοαμένων τὸν Ἰησοῦν, ἐφ᾽ οἷς πεπλή- 
ρωται λέγουσα γραφὴ TO‘ ,,µετὰ ἀνόμων ἐλογίσϑη." 

LV. Ἑξῆς δὲ τούτοις φησὶν ὁ Κέλσος' δυοῖν δάτερον αἱρεῖ 
λόγος. εἰ μὲν ἀπαξιοῦσι ϑεραπεύειν τὰ εἰκότα τούτων δὲ 
ἐπιστάτας, μήτ᾽ εἰς ἀνδρὸς ἰέναι μήτ᾽ ἄγεσθαι γυναῖκα μήτ᾽ 
ἀναιρεῖσϑαι τέκνα μήτ᾽ ἄλλο πράττειν μηδὲν ἐν τῷ βίῳ, 
χωρεῖν δ᾽ ἔνϑεν πασσυδὶ μηδὲν σπέρμα ἐλλειπομένους, ὡς 
αν ἐρημωϑείη πάμπαν ἐπὶ γῆς τὸ τοιοῦτον γένος" εἰ δὲ 
καὶ γυναῖκας ἄξονται καὶ παῖδας ποιήσονται καὶ καρπῶν 
γεύσονται καὶ τῶν ἐν τῷ βίῳ μεϑ.έξουσι καὶ κακῶν τῶν 
ἐπιτεταγμένων ἀνέξονται (φύσις μὲν γὰρ αὕτη πάντας ἀν- 
ϑρώπους πειρᾶσθαι κακῶν᾽ εἶναι μὲν γὰρ ἀνάγκη κακὰ, 


2 Vgl, Phil. 3, 21. — 8 Röm. 7, 24, — 11 Psal. 115, 6. — 16 Vgl Luk. 
22, 37 (Jes. 53, 12). — 17 Luk. 22, 37 (Jes. 53, 12). — 99 Vgl. Eusebius, Hist. 
eccles. IV 15, 18. Minucius Felix, Octavius Cap. IX 1. "Tertullian, Apol. Cap. 
XXXVII. 


3 βουλομένων aus δυναμένων corr. At | 5 siz) A | 6 εἰκὴ A | παρέχει M, 
Hö.Sp. am Rand, Del. im Text; παρέχειν AHö.Sp. im Text | (ὁ) füge ich hier u. 
nicht, wie Bo. (Notae p. 407) vorschlägt, vor ἐπιβουλευόμενος (Z. 7) ein | 9 διὰ 
τὴν A di’ MAusgg. | 10 ὁσιότητα] or in Correctur A | εὐλόγως AHö.Sp. εὔλογον 
P Del. | 15 ἀποφαίνει A Hö. Sp. im Text, ἀποφαίνειν Hö. Sp. am Rand, Del. im 
Text | 16 ποιῶν AHö.Sp. im Text, zo: Hö.Sp. am Rand, Del. im Text | 18—19 
am Rand zei A! | 18 αἱρεῖ P Meor., Hö. am Rand, Sp. Del. im Text; ἐρεῖ A Hö. 
im Text | 19 δὲ] τε liest O. Heine, Ueber Celsus ἀληθὴς λόγος (Philol. Abhandl. 
M. Hertz dargebracht, 1888 XV) S. 212 Anm. 1| 20 εἰς dróoóc schreibt O. Heine 


ebenda, εἰς ἄνδρας A Ausgg. | 22 πασιδὲ [so] At | 28 vor γῆς + τῆς M Ausgg. 
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χώραν ὁ’ ἄλλην οὐκ ἔχει), ἀποδοτέον δὴ τὰς προσηκούσας 
τοῖς ταῦτ᾽ ἐπιτετραμμένοις τιμὰς καὶ τῷ βίῳ Λειτουργή- 
τέον τὰ πρέποντα, μέχρι ἂν τῶν δεσμῶν ἀπολυϑῶσι, μὴ 
καὶ ἀχάριστοι πρὸς τούσδε εἶναι δοκῶσι. καὶ γὰρ ἄδικον 
μετέχοντας ὧν οἵδε ἔχουσι μηδὲν αὐτοῖς συντελεῖν. 

φαμὲν δὲ καὶ πρὸς ταῦτα ὅτι εὔλογος ἐξαγωγὴ οὐδεμία ἡμῖν 
εἶναι δοκεῖ εἰ eu ἡ dr εὐσέβειαν καὶ ἀρετὴν novy. ἐπὰν ὑπὸ τῶν 
δικάζειν νομιζομένων Ἰ ἐξουσίαν τοῦ ζῆν ἡμῶν ἔχειν δοκούντω» τὸ 
ἕτερον προτείνηται, η τὸ ζῆν μετὰ τοῦ παρὰ τὰ διατεταγμένα ὑπὸ 
τοῦ Ἰησοῦ πράττειν } τὸ ἀποϑνῄσκειν μετὰ τοῦ πείθεσθαι | τοῖς 
λόγοις αὐτοῦ. ἀλλὰ καὶ ἄγεσθαι γυναῖκα ἐπέτρεψεν ἡμῖν ὁ ϑεὸς, 
ὡς οὐ πάντων χωρούντων τὸ διαφέρον τουτέστι τὸ πάντῃ καθα- 
ρὸν, καὶ ἀγομένοις γυναῖκας τὰ γεννώμενα πάντως τρέφειν καὶ 
μὴ ἀναιρεῖν τὰ ὑπὸ τῆς προνοίας διδόμενα τέκνα. καὶ οὐ μάχεται 


E = ~ ς - e ~ , 
ταῦτα τῷ μὴ πείϑεσϑαι ἡμᾶς τοῖς νεμομένοις τὴν γῆν δαιμονίοις' 


ὁπλισάμενοι γὰρ τῇ πανοπλίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἱοτάμεθα oc ἀϑληταὶ sù- 
6εβείας πρὸς τὸ τῶν ἐπιβουλευόντων ἡμῖν κ... γένος. 

LVI. Kav τῷ ἑαυτοῦ οὖν λόγῳ πασουδὶ ἡμᾶς ἀποπέμπῃ τοῦ 
βίου ὁ Κέλσος, ἵν᾽, οὓς νομίξει, ἐρημωϑῇ πάμπαν ἐπὶ yis τὸ 
τοιοῦτον ἡμῶν γένος, ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἐν τοῖς τοῦ κτίσαντος ἡμᾶς κατὰ 
τοὺς τοῦ ϑεοῦ βιώσομεν νόμους, οὐδαμῶς δουλεύειν ϑέλοντες τοῖς 
τῆς ἁμαρτίας νόμοις. καὶ γυναῖκας, ἐὰν βουλώμεϑα, ἀξόμεθα 
καὶ παῖδας διδομένους ἡμῖν ἐν τοῖς γάμοις. ἡμῶν ληψόμεϑαα. ἐὰν 
δὲ δέῃ, καὶ τῶν ἐν τῷ βίῳ μεϑέξομεν, ἀνεχόμενοι τῶν ἐπι- 
τεταγμένων κακῶν᾽ oc πειρασμῶν τῆς ψυχῆς. οὕτως γὰρ ἔθος 
τοῖς ϑείοις ὀνομάζειν λόγοις τὰ συμβαίνοντα ἐν ἀνδρώποις' ἐν οἷς 
ὧς χρυσὸς ἐν πυρὶ ἡ τοῦ ἀνθρώπου βασανιζομέν φυχὴ ἤτοι ἐλέγ- 
zerat 7 Θαυμαστὴ εἶναι ἀναφαίνεται. καὶ οὕτως γε πρὸς à | λέγει 
κακὰ Ἰέλσος παρεσκευάσμεϑα, ὥστε καὶ λέγειν ἡμᾶς: »δοκίμασόν 


19 Vgl. Matth. 19, 11. I Kor. 7, 9. I Tim. 5, 14. — 16 Vgl. Ephes. 6, 11. 13. 
— 95 Vgl. Luk. 22, 28. Act. 20, 19. Jac. 1, 2. I Petr. 1, 6. — 27 Vgl μα ο». 
— 29 Psal. 25, 2. 


1 τὰς aus τᾶς corr. A | 2 τιμὰς von späterer H. am Rand flüchtig hinge- 
schrieben A < P in den Text hineincorrigiert M | 3 μέχρι A μέχρις PM Ausgg. | 
ἀπολυθῶσιν MAusgg. | 4 ἀχάριστοι Joleorr. Bo. (Notae p. 408) Del, vgl. unten 
VIII 57, S. 273 Z. 30; ἄχρηστοι A Hö. Sp. | δοκῶσιν M Ausgg: | 5 ἔχουσι] (τὴν 
οἰκονομίαν) ἔχουσι vermuten Bo. (Notae p. 408) u. Del. (I 783 Anm. d), vgl. 
unten VIII 57, S. 274 Z. 9f. | 5—6 am Rand ὦ ΑΙ | 8 τὸ ἕτερον] ϑάτερον liest Bo, 
(Notae p. 408) ohne Grund | 18 γενώµενα [so] ΑΙ | 15 νεμομένοις] é in Correctur 
A | 19 νομίζει Meorr. Ausgg. voulön A | 24 ἐπὶ τεταγμένων A. 
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με. κύριε, καὶ πείρασὀν µε, πύρωσον τοὺς νεφρούς µου καὶ τὴν ZQ- 
δίαν μου.“ καὶ γὰρ οὐδεὶς ,,στεφανοῦται, ἐὰν μὴ νομίμως: ἐνταῦθα 
καὶ ἐπὶ γῆς μετὰ σώματος τοῦ ..τῆς ταπεινώσεως“ ,,ἀϑλήσῃ.“ 

πρὸς δὲ τούτοις οὐδὲ ἀποδίδομεν τὰς νομιζομένας προσή- 
κειν τιμὰς οἷς λέγει Κέλσος τὰ τῇδε ἐπιτετράφθαι. κύριον" γὰρ 
«τὸν ϑεὸν ἡμῶν προσκυνοῦμεν „zul αὐτῷ μόνῳ“ λατρεύομεν, εὐχό- 
μενοι μιμηταὶ Χριστοῦ γίνεσϑαι, ὃς τῷ εἰπόντι αὐτῷ διαβόλῳ᾽ ταῦτά 
σοι πάντα δώσω, ἐὰν πεσὼν προσκυνήσῃς uot εἶπε TO‘ κύριον τὸν 
ϑεόν σου προσκυνήσεις καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις.“ καὶ διὲ τοῦτό 
γε τὰς νομιζομένας προσήκειν τιμὰς οἷς φησι Κέλοος τὰ τῇδε 
ἐπιτετοάφϑαι οὐκ ἀποδίδομεν, ἐπεὶ οὐδεὶς δύναται δυσὶ zv- 
οίοις δουλεύειν“ καὶ οὐ δυνάμεϑα ἅμα ,0t0 δουλεύειν καὶ 
μαμωνᾷ, εἴϑ᾽ ὁ τι ποτὲ ἓν 7 πλείονα καλουμένῳ. ἀλλὰ καὶ εἰ ,,διὰ 
τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου΄ ἀτιμάζει τις τὸν νομοϑετοῦντα, σαφὲς 


έως. , o ΄ ΄ 2 , ` 2 , δε. 
.5uiv φαίνεται οτι δύο νομών ἔναντιοτητα προς ἀλλήλους ἐχόντων. 


τοῦ νόμου τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ νόμου τοῦ μαμωνᾶ. αἱρετώτερον ἡμᾶς 
διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόµου τοῦ μαμωνᾶ τὸν μαμωνᾶν ἄτι- 
μάζειν, ἵνα διὰ τῆς τηρήσεως τοῦ νόμου τοῦ ϑεοῦ τὸν ϑεὸν τιμή- 
Gov, 1) διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου΄ τοῦ ϑεοῦ τὸν ϑεὸν 
ἀτιμάζειν, ἵνα τηρήσει τοῦ νόμου τοῦ μαμωνᾶ τὸν μαμωνᾶν τι- 
μήσωμεν. 

LVII. Κέλσος | μὲν οὖν οἴεται τῷ βίῳ λειτουργεῖν τὰ πρέ- 
ποντα, μέχρι ἂν τῶν δεσμῶν ἀπολυϑῶσιν ἄνθρωποι, ἐπὰν 
κατὰ τὰ νενομισμένα τοῖς πολλοῖς τὰς ϑυσίας τις ἀποδιδῷ ἑκάστο; 
τῶν κατὰ πόλιν νομιζομένων ϑεῶν, οὐ νοήσας τὸ ἀληϑῶς πρέπον 
ὑπὸ τῆς ἀκριβοῦς εὐσεβείας ὑπολαμβανόμενον: ἡμεῖς δέ φαμεν τῷ 
βίῳ λειτουργεῖν μετὰ τῶν πρεπόντων τὸν μεμνημένον, τίς τε 
ὁ δημιουργήσας καὶ τίνα τὰ ἐκείνω φίλα, καὶ πάντα πράττοντα 
πρὸς τὸ φίλον τῷ ϑεῷ. 

καὶ πάλιν [Κέλοος μὲν οὗ ϑέλει ἡμᾶς ἀχαρίστους εἶναι πρὸς 
τοὺς τῇδε δαίμονας, οἰόμενος ἡμᾶς ὀφείλειν αὐτοῖς χαριστήρια" 
καὶ ἡμεῖς δὲ τρανοῦντες τὸν περὶ εὐχαριστίας λόγον φαμὲν πρὸς 


9 Vgl II Tim. 9, 5. — 3 Vgl. Phil. 3, 21. — 5 Vgl. Matth. 4, 10. Luk. 4, 8 
(Deut. 6, 13). — 7 Matth. 4, 9. — 8 Matth. 4, 10 (Deut. 6, 13). — 11 Vgl. Matth. 
6, 24 (Luk. 16, 13) u. oben VIII 2. — 12 Vgl. Matth. 6, 24. Luk. 10, 13. — 18 
Vgl. Róm. 9, 23. — 81 Vgl. oben VIII 33, S. 248 Z. 17 f. 


7 γίγνεσθαι A Ausgg. | 18 καλουμένῳ M Ausg gg. καλουμένων A | 17—18 am 
Rand ση A! | 98 μέχρι A μέχρις Ausgg. | 25 νομιζομένων ϑεῶν P M Ausgg. νομιζο- 
μένω ϑεώ, 9 in Correctur, A | 26 ἡμεῖς] ει in Correctur A | 50 ov θέλει schreibe 
ich, οὖν θέλει AHö.Sp., θέλει Del. | ἀχαρίστους A εὐχαρίστους M Ausgg. | 31 οἱό- 
μενος Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; οἰομένους A. 
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τοὺς μηδὲν εὐεργετοῦντας ἀλλὰ καὶ ἐκ τοῦ ἐναντίου ἱσταμένους un- 
dèv ἀχάριστον ἡμᾶς ποιεῖν, ὅταν αὐτοῖς μὴ -ϑύωμεν ἀλλὰ μηδὲ 
ϑεραπεύωμεν αὐτούς. ἀλλὰ τὸ ἀχάριστοι εἶναι πρὸς τὸν ϑεὸν 
περιϊστάμεϑα. οὗ τῶν εὐεργεσιῶν πλήρεις ἐσμὲν, καὶ δημιουργήματα 
ὄντες αὐτοῦ καὶ προνοούμενοι vx αὐτοῦ κριθέντες ὅπως ποτὲ εἶναι 
καὶ ἔξω τοῦ βίου τὰς παρ αὐτοῦ ἐλπίδας ἐκδεχόμενοι. ἔστι dè καὶ 
σύμβολον ἡμῖν τῆς πρὸς ϑεὸν εὐχαριστίας ἄρτος εὐχαριστία“ κα- 
λούμενος. 

ἀλλ᾽ οὐδὲ δαίμονες ἔχουσιν, oc καὶ ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐλέγο- 
μεν, τὴν οἰκονομίαν | τῶν πρὸς τὰς ἡμετέρας χρείας δεδημιουργημέ- 
vow’ διὸ οὐδ᾽ ἄδικόν τι πράττομεν μετέχοντες τῶν δηµιουργή- 
μάτων καὶ τοῖς μὴ προσήκουσιν αὐτοῖς μὴ ϑύοντες. κἂν ἴδωμεν 
δὲ μὴ δαίμονάς τινας ἀγγέλους δὲ τεταγμένους ἐπὶ τῶν τῆς γῆς 
καρπῶν καὶ ἐπὶ τῆς τῶν ζῴων γενέσεως, εὐφημοῦμεν αὐτοὺς καὶ 
μακαρίζομεν, ἐγχειριοϑέντας ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ τὰ χρήσιμα τῷ γένει 
ἡμῶν] οὐ μὴν τὴν 00x ελομένην πρὸς ϑεὸν τιμὴν τούτοις ἀπονέ- 
poper, οὔτε γὰρ ὁ ϑεὸς τοῦτο βούλεται οὔτ᾽ αὐτοὶ οἱ τὰ τοιάδε 
ἐγκεχειρισμένοι. καὶ ἀποδέχονταί γε ἡμᾶς φυλασσομένους αὐτοῖς 
ϑύειν 5 ϑύοντας: οὐδὲ γὰρ χρῄζουσιν ἐκεῖνοι τῶν ἀπὸ γῆς ἀναθυ- 
μιομένων. 

LVII. Merà ταῦτά φησιν ὁ Κέλσος τοιαῦτα" ὅτι μὴν ἐν 
τοῖσδε μέχρι τῶν ἐλαχίστων ἔστιν ὅτῳ δέδοται ἐδουσία, 
μάϑοι τις ἂν ἐξ ὧν «Ιἰγύπτιοι λέγουσιν, ὅτι ἄρα τοῦ ἀν- 
ϑρώπου τὸ σῶμα ἓξ καὶ τριάκοντα διειληφότες δαίμονες 
7 ϑεοί τινες αἰδέριοι εἰς τοσαῦτα μέρη νενεμημένον (ot δὲ 
καὶ πολὺ πλείους λέγουσιν) ἄλλος ἄλλο τι αὐτοῦ νέμειν 
ἐπιτέτακται. καὶ τῶν δαιμόνων ἴσασι τὰ ὀνόματα ἐπιχῶ- 
oío φωνῇ, ὥσπερ Χνουμὴν καὶ Χναχουμὴν καὶ Κνὰτ καὶ 
Σικὰτ καὶ Βιοὺ καὶ Προὺ καὶ Ἐρεβίου καὶ Ῥαμανὸρ καὶ 
Ῥειανοὸρ ὅσα τε ἄλλα τῇ ἑαυτῶν γλώσσῃ ὀνομάζουσι: καὶ 
δὴ ἐπικα]λοῦντες αὐτοὺς ἰῶνται τῶν μερῶν τὰ παϑήματα. 


1 Vgl. Justin, Apol. I 66 (vol. I p. 180. 182 ed. Otto). — 9 Vgl. oben VII 33. 
34. 55. — 24 Vgl. Salmasius, De annis climactericis a. E. (bei Spencer, Annot. 
p. 92sq. und bei Delarue I 785 Anm. c). 
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τί ουν κωλύει τούτους τε καὶ τοὺς ἄλλους δεξιούμενον, 

ZONEN τις, ὑγιαίνειν μᾶλλον )j νοσεῖν καὶ εὐτυχεῖν UQA- 
λον ἢ δυστυχεῖν καὶ βασανιστηρίων καὶ κολαστηρίων Oc 
οἷόν τε ἀπηλλάχϑαι; 

καὶ διὰ τούτων δὴ κατάγειν ἡμῶν πειρώμενος τὴν ψυχὴν ὁ 
Κέλσος ἐπὶ τοὺς δαίμονας, ὡς λαχόντας ἡμῶν τὰ σώματα, καὶ 
ἕνα ἕκαστον ἐπιστατεῖν ἀποφαινόμενος μέρους τοῦ σώματος ἡμῶν 
θέλει ἡμᾶς πιστεύειν μὲν οἷς λέγει δαιμονίοις καὶ ϑεραπεύειν αὐτὰ, 
ἵνα ὑγιαίνωμεν μᾶλλον ἡ νοσῶμεν καὶ εὐτυχῶμεν μᾶλλον 1 
δυστυχῶμεν καὶ ὅση δύναμις βασανιστηρίων, ὡς οἷόν τε ἐστὶν, 
ἀπαλλαγῶμεν. τοσοῦτον δ᾽ ἄρα κατέγνωκε τῆς εἰς τὸν ϑεὸν τῶν 
ολων ἀσχίστου καὶ ἀδιαιρέτου τιμῆς, ὡς μὴ αὐτάρκη πιστεύων τὸν 


? ` a , - 
FEOV μόνον προσκυνούμενον καὶ | μεγαλοφώνως τιμώμενον παρέχει» 


τῷ τιμῶντι ἀπ αὐτοῦ τοῦ σέβειν αὐτὸν δύναμιν κωλυτικὴν τῆς 
τῶν δαιμόνων κατὰ τοῦ ὁσίου ἐπιβουλῆς: οὐ γὰρ ἑώρακε, τίνα 
τρόπον τὸ ἐν ὀνόματι τοῦ Ἰησοῦ ὑπὸ τῶν γνησίως πιστευόντων 
καλούμενον οὐκ ὀλίγους ἀπὸ νόσων καὶ δαιμονισμῶν καὶ ἄλλων πε- 
ριστάσεων ἰάσατο. 

LIX. Εἰκὸς δ᾽ ὅτι γελάσεται μὲν ὁ τὰ Κέλόου ἀσπαζόμενος, 2ε- 
γόντων ἡμῶν ὅτι „ev τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ κάμψει ἔπου- 
ρανίων καὶ ἐπιγείων καὶ καταχϑονίων, καὶ πᾶσα γλῶσσα ὑπάγεται 
τῷ ἐξομολογεῖσθαι ότι κύριος Ἰησοῦς Χριστὸς εἰς δόξαν ϑεοῦ xa- 
τρός"'. γελάσας δὲ ἐνεργεστέρας ἀποδείξεις λήψεται ταῦϑ᾽ οὕτως 
ἔχειν ἢ περὶ cr» ὀνομάτων ἱστορεῖ τοῦ Χνουμὴν καὶ τοῦ Χνα- 
χουμὴν καὶ τοῦ Κνὰτ καὶ τοῦ Σικὰτ zù τῶν λοιπῶν τοῦ Ai- 
γυπτιακοῦ καταλόγου, ὡς καλουμένων καὶ ἰωμένων τὰ τῶν με- 
ρῶν παϑήματα. καὶ ὅρα γε, τίνα τρόπον ἡμᾶς ἀποτρέπων 
πιστεύειν ἐπὶ τὸν τῶν όλων ϑεὸν διὰ Ἰησοῦ τοῦ Χριστοῦ, ἐπὶ 
πίστιν διὰ τὴν τοῦ σώματος ἡμῶν ϑεραπείαν καλεῖ ἓξ καὶ τριά- 
κοντα βαρβαρικῶν δαιμόνων, οὓς μόνοι «Ιἰγυπτίων μάγοι ze- 


20 Phil. 9, 10. 11. 


4 οἷόν τε Bo. (Notae p. 40S) Del. (I 785 Anm. d), vgl. unten Z. 10; οἴονται 
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λοῦντες οὐκ οἷδ᾽ όπως ἐπαγγέλλονται ἡμῖν τὰ κρείττονα. ὥρα δ᾽ 
ἡμῖν κατὰ τὸν Κέλσον μαγγανεύειν μᾶλλον καὶ γοητεύειν ἧπερ 
χοιστιανίζειν, καὶ ἀπείρῳ τινὶ ἀριϑμῷ δαιμόνων μᾶλλον πιστεύειν 
ἢ τῷ αὐτόϑεν ἐμφανεῖ καὶ ζῶντι καὶ ἐναργεῖ ϑεῷ τῷ ἐπὶ πᾶσι διὰ 
τοῦ πολλῇ δυνάμει ἐπισπείραντος τὸν καϑαρὸν τῆς ϑεοσεβείας λόγον 
τῇ πάσῃ τῶν ἀνθρώπων οἰκουμένῃ, οὐ ψεύσομαι δὲ προο!τιϑεὶς καὶ 
λέγων ὅτι καὶ τῶν ἄλλων λογικῶν καὶ δεομένων διορϑώσεως καὶ 
ϑ-εραπείας καὶ μεταβολῆς τῆς ἀπὸ τῆς κακίας. : 
LX. Ὑπιδόμενος γοῦν ὁ Ἰέλόος τὸν εἰς μαγείαν ὄλισθον τῶν 
τὰ τοιαῦτα μεμαϑηκότων καὶ συναισϑηϑείς πως βλάβης περὶ τοὺς 
ἀκούοντας ἐσομένης φησίν: ἐκεῖνο μέντοι φυλακτέον, ὅπως μή 
τις συνὼν τούτοις τῇ ϑεραπείᾳ τῇ περὶ αὐτὰ συντακῇ, Pl- 
λοσωματήσας τε καὶ τῶν κρειττόνων ἀποστραφεὶς And 
κατασχεϑῇ. χρὴ γὰρ ἴσως οὐκ ἀπιστεῖν ἀνδράσι σοφοῖς, οἳ 
δὴ φασι διότι τῶν μὲν περιγείων δαιμόνων τὸ πλεῖστον 
γενέσει συντετηκὸς καὶ προσηλωμένον αἵματι καὶ κνίσσ] 
καὶ μελῳδίαις καὶ ἄλλοις τισὶ τοιούτοις προσδεδεμένον 
κρεῖττον οὐδὲν δύναιτ᾽ ἂν τοῦ ϑεραπεῦσαι σῶμα καὶ μέλ- 
λουσαν τύχην ἀνϑρώπῳ καὶ πόλει προειπεῖν, καὶ ὅσα περὶ 
τὰς ϑνητὰς πράξεις ταῦτα ἴσασί τε καὶ δύνανται. 
τηλικούτου οὖν ὀλίσϑου περὶ τὸν τόπον ὄντος, ὡς καὶ ὁ ἐχϑρὸς 
τῇ τοῦ ϑεοῦ ἀληϑείᾳ μαρτυρεῖ, πόσῳ βέλτιον χωρὶς πάσης ὑφο- 
ράσεως ὑπὲρ τοῦ συντακῆναι τοιούτοις δαίμοσιν ἢ φιλοσωμα- 
τῆσαι καὶ τὰ κρείττονα ἀποστραφῆναι καὶ ὑπὸ λήϑης τῆς 
τῶν κρειττόνων | κατασχεθῆναι τὸ ἑαυτὸν ἐμπιστεῦσαι τῷ ἐπὶ 
πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ τὴν τοιαύτην ἡμῖν διδασκαλίαν ὑποϑεμένου Ἰησοῦ 
Χριστοῦ καὶ ἀπ᾽ ἐκείνου αἰτεῖν πᾶσαν βοήϑειαν καὶ φρουρὰν τὴν 
ἀπὸ ἁγίων ἀγγέλων καὶ δικαίων, ἵν᾽ ἡμᾶς ῥύσωνται ἀπὸ τῶν περι- 
γείων δαιμόνων καὶ γενέσει συντετηκότων καὶ αἵματι καὶ 
ανίσσῃ προσηλωμένων καὶ ἀλλοκότοις μελοδίαις ἀγομένων καὶ 
ἄλλοις τοιούτοις προσδεδεμένων, ὁμολογουμένως μὲν καὶ κατὰ 
τὸν (Κέλσον κρεῖττον οὐδὲν δυναμένων τοῦ ϑεραπεῦσαι τὸ 
σῶμα. ἐγὼ Ò εἴποιμ᾽ ἂν ὅτι οὐδ᾽ ἐναργές ἐστι τὸ τοὺς δαίμονας 
τούτους όπως ποτὲ ϑεραπευομένους δύνασθαι ϑεραπεύειν τὰ 
σώματα" ἀλλὰ χρὴ τὴν ϑεραπείαν τῶν σωμάτων, εἰ μὲν 
ἁπλούστερον βούλοιτό τις ζῆν καὶ κοινότερον, ἐφόδῳ ἰατρικῇ ϑερα- 


6 de A δὴ Ausgg. | 9 Ὑπιδόμενος schreibe ich, vgl. oben VI 59, S. 129 
Z. 14; ὑπειδόμενος m „ ὑπειδόμενος aus ὑπειδόμενον corr. A | 10 συναισθη- 
ϑείς πως] συναισϑηϑεὶς πῶς, αι aus ε corr., 7 in Correctur, A | 15 διότι] ὅτι ver- 
mutet Bo. (Notae p. 408) | 30 ανίση A | 84 ὑπῶς ποτε A. 
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πεύειν, εἰ δὲ βέλτιον παρὰ τοὺς πολλοὺς, εὐσεβείᾳ τῇ εἰ: τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν καὶ τοῖς πρὸς ἐκεῖνον εὐχαῖς. 

ENU Καὶ σὺ γὰρ σκόπησον παρὰ σαυτῷ, ποῖον παραδέξεται 
μᾶλλον ἦϑος ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεὺς, καὶ ee ύσα ἄλλος οὐδεὶς 
πρ 005 πάντα καὶ πρὸς εὐεργεσίαν ἀνθρώπων εἴτε περὶ ψυχὴν εἴτε 
περὶ σῶμα εἴτε περὶ τὰ ἐκτὸς, πότερον τὸν αὐτῷ περὶ πάντων 
ἀνακείμενον 1) τὸν περιεργαζόμενον δαιμόνων ὀνόματα zc δυνά- 
"εις καὶ πράξεις καὶ ἐπῳδὰς καὶ βοτάνας οἰκείας δαίμοσι καὶ 
λίθους καὶ τὰς ἐν αὐτοῖς γλυφὰς, καταλλήλους ταῖς παραδιδομέναις 
εἴτε συμβολικαῖς εἴτε ὅπως ποτὲ μορφαῖς δαιμόνων. ἀλλὰ δῆλον 
τῷ καὶ èr ὀλίγον παρακολουδεῖν δυναμένῳ ὅτι τὸ ἄπλαστον μὲν 
καὶ ἀπερίεργον Ίθος διὰ τοῦτο ϑεῷ τῷ ἐπὶ πᾶσιν ἀνακείμενον ἆπο- 
δεκτὸν ἔσται Oto καὶ πᾶσι τοῖς ἐἔκείνω οἰκειουμένοις' τὸ δὲ δι 
ὑγείαν σώματος καὶ φιλοσωματίαν καὶ τὴν ἐν μέσοις πράγμασιν 


æ 2 ΄ T , 2 , τ”. - - 
εὐτυχίαν περιεργαξόµενον δαιμόνων OvOUGTA καὶ ζητοῦν, πῶς zij- 


λήσει τισὶν ἐπωδαῖς τοὺς δαίμονας, Oc μοχϑηρὸν καὶ ἀσεβὲς καὶ 
δαιμονικὸν μᾶλλον j ἀνϑρωπικὸν καταλείψει ὁ ϑεὸς οἷς εἵλετο ὁ 
τὰ τοιώύε λέγων ὁείμοσι. dic σποραχϑησύμει' or ὑπὸ τῶν ι (p ἑκόστου 
ὑποβαλλομένων λογιομῶν 7 καὶ ἄλλων κακῶν. εἰκὸς γὰρ αὐτοὺς 
ἴτε φαύλους ὄντας καὶ, ὡς Κέλσος ὡμολόγησε, προσηλωμένους 
αἵματι καὶ κνίσσῃ καὶ µελφδίαις καὶ ἄλλοις τισὶ τοιούτοις 
μηδὲ πρὸς τοὺς ταῦτα αὐτοῖς χαριζομένους πίστιν τηρεῖν καὶ οἱονεὶ 
ϑεξιάς. ἄλλων γὰρ αὐτοὺς καλούντων κατὰ τῶν ϑεραπευσάντων 
καὶ πλείονος αἵματος καὶ κνίσσης καὶ ἧς δέονται ϑεραπείας 
ὠνουμένων αὐτῶν τὴν δουλείαν, ἐπιβουλεύσαιεν ἂν τῷ χϑὲς αὐτοὺς 
ϑεραπεύσαντι καὶ τῆς φίλης αὐτοῖς ϑοίνης μεταδιδόντι. 

LXIL | Πολλὰ δὲ Κέλοος ἐν τοῖς πρὸ τούτων εἰπὼν, μέχρι 
χρηστηρίων καὶ ἐπὶ τὰ μαντεῖα αὐτῶν ἀναπέμψας ἡμᾶς ὡς ϑεῶν, 
νῦν κρεῖττον πεποίηκεν ὁμολογήσας ὅτι ol μέλλουσαν τύχην ἀν- 
ϑρώπῳ καὶ πόλει προλέγοντες καὶ ὅσοι περὶ τὰς ϑνητὰς 
πράξεις περίγειοι δαίμονές εἰσι, γενέσει συντετηκότες καὶ 


15 Vgl. oben V 95, S. 43 Z. 2f. — 27 Vgl. oben VIII 45. 48. 
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προσηλωμένοι αἵματι καὶ κνίσσῃ xai µελωδίαις καὶ ἄλλοις 
τισὶ τοιούτοις προσδεδεµένοι, κρεῖττον τούτων οὐδὲν δυνά- 
μενοι. καὶ εἰκὸς ὅτι, ἡνίκα ἱστάμεθα πρὸς Κέλσον, ϑεολογοῦντα 
τὰ χρηστήρια καὶ τὰς παρὰ τοῖς νομιζομένοις ϑεοῖς ϑεραπείας, 
5 ἀσεβεῖς τις ἡμᾶς ὑπελάμβανε, τοὺς λέγοντας δαιμόνων εἶναι ταῦτ᾽ 
ἔργα, κατασπώντων εἰς τὰ γενέσεως πράγματα τὰς τῶν ἀνϑρώ- 
πων ψυχάς: ἀλλὰ νῦν ὁ ἐκεῖνα περὶ ἡμῶν ὑπολαβὼν πειϑέσϑω 
καλῶς λεγομένοις τοῖς ὑπὸ Χριστιανῶν καταγγελλομένοις, ὁρῶν ὅτι 
καὶ ὁ κατὰ Χριστιανῶν γράφων ταῦτα νῦν ἐπὶ τέλει ὡσπερεὶ νικώ- 
10 ενος ὑπὸ τοῦ της ἀλη θείας πνεύματος ἀνέγραψε. 
κἂν λέγῃ ovr Κέλοος τούτοις ἀφοσιωτέον, ἐφ᾽ ὅσον συμ- 
φέρει, πάντῃ γὰρ τοῦτο ποιεῖν οὐχ αἱρεῖ λόγος" οὐκ ἆφο- 
σιωτέον δαιμονίοις, συντετηκόσι κνίσόαις καὶ αἵμασιν, οὔτε TÒ 
ϑεῖον ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν μολυντέον, κατάγουσιν αὐτὸ ἐπὶ μοχθηροὺς 
"nt, δαίμονας, εἶ δ᾽ ἠκριβούκει Κέλσος τὴν. τοῦ συμφέροντος ἔννοιαν 
καὶ ἑωράκει OTL τὸ κυρίως συμφέρον ἀρετή ἐστι καὶ ἡ κατ ἀρετὴν 
πρᾶξις, οὐκ ἂν τὸ ἐφ᾽ ὅσον συμφέρει ἔταξεν ἐπὶ τῶν τοιῶνδε 
209V | καὶ, ὡς αὐτὸς «ὡμολόγησε, δαιμόνων. ἡμεῖς οὖν αἱρούμεθα. εἰ 
μέλλει διὰ ϑεραπείας τοιούτων δαιμόνων καὶ ὑγίεια ἡμῖν παρα- 
90 γίνεσϑαι καὶ ἡ ἐν βιωτικοῖς εὐτυχία, νοσεῖν μᾶλλον καὶ ἐν βιωτικοῖς 
δυστυχεῖν μετὰ συνειδότος τοῦ πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων καϑαρῶς 
εὐσεβοῦς, ἤπερ μετὰ τοῦ σχίδεσθαι καὶ ἀποπίπτειν τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν 
ψυχὴν ἐσχάτως νοσεῖν καὶ κακοδαιμονεῖν ὑγιαίνειν τῷ σώματι 
καὶ ἐν βιωτικοῖς ἀπαλλάσσειν εὐτυχέστερον' καὶ τῷ ἀπροσδεεῖ γε 
5 παντὸς οὐτινοσοῦν πλὴν" «τῆς ἀνϑρώπων σωτηρίας καὶ παντὸς A0- 
γικοῦ προσελϑετέον, 7 τοῖς χρήζουσι ανίσσης καὶ αἵματος, 
LXIIL Κέλοος μὲν ovv οἶμαι μετὰ τοσούτους, οὓς εἶπε περὶ 
δαιμόνων δεομένων κνίσσης καὶ αἵματος λόγους, ὠσπερεὶ ἐπὶ 
μοχϑηρίαν ἐρχόμενος παλινῳδίαν φησὶν ὅτι μᾶλλον οἰητέον τοὺς 
30 δαίμονας μηδενὸς χρῄζειν μηδὲ δεῖσϑαί τινος ἀλλὰ yel- 


τὸ 
Ct 


20 Vgl. oben VIII 58, S. 275 Z. ο. — 24 Vgl. oben VIII 21, S. 23S Z. 16. 


7 hinter πειθέσθω + ὡς Bo. (Notae p. 408), vgl. unten VIII 76 a. E. | 8 
:αταγγελλομένοις] das zweite A aus o corr. A | 9 ἐπιτέλει A | 11 λέγη οὖν A οὖν 
λέγῃ MAusgg. | 19 οὐχ αἱρεῖ Ausgg. orz ἐρεῖ P ουκ [so] ἐρεῖ A | ἀφοσιωτέον 
Hà. am Rand, Sp. Del. im Text; ἀποσιωπητέον A | 17 πράξις A | 19 μέλλει A 
μέλλοι V Ausgg. | 33 ἀπὸ πίπτειν A | 94 ἀπαλλάσσειγ] das erste σ aus ε corr. 
A | 26 προσελθετέον ΑΗὺ. im Text, προσελευστέον oder προσελθεῖν δέον als Ver- 
mutung Hö. am Rand, προσελευστέον Sp. Del. im Text | ἢ τοῖς 0450001] zu der 
Construction vgl. oben VIII 57, S. 274 Z. 18f. | 27 οἶμαι schreibe ich, οἴεται AHö. 
Sp, < Del. | 98 κνίσσης] v in Correctur A | λόγους aus λόγος corr. A | 29 uo- 
χϑηρίαν A μοχθηρίας M? (am Rand) Ausgg. 
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ρειν τοῖς τὸ εὐσεβὲς δρῶσι πρὸς αὐτούς. ἐχρῆν Ó, εἰ τοῦτο 
ᾧετο εἶναι ἀληϑὲς, ἐκεῖνα αὐτὸν μὴ τεθεικέναι. ταῦτα ἀπήλειφέ- 
ναι. ἀλλὰ γὰρ οὐ πάντῃ κ ἀνϑρωπίνη φύσις ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς 
μονογενοῦς αὐτῷ ἀληϑείας καταλείπεται. | διόπερ καὶ Κέλσος εἶπε 
μὲν ἐν τῷ περὶ ανίσσης καὶ αἵματος. ὧν χρῄζουσι δαίμονες. 
rein πάλιν Ò ὑπὸ τῆς ἰδίας κακίας κατώλισϑεν ἐπὶ τὰ ψευδῆ 
καὶ ἐξομοιοῖ τοὺς δαίμονας ἀνϑρώποις τοῖς τελέως δικαίως πράτ- 
τουσι τὰ δίκαια, κἂν μηδεὶς αὐτοῖς γινώσκῃ χάριν. τὰ ἀγαϑὰ δὲ 
ποιοῦσι τοῖς ἀμειβομένοις τὸ εὐχάριστον. 

δοκεῖ δέ μοι συγχεῖσθαι κατὰ τὸν τόπον καὶ ὁτὲ μὲν τὸ ἡγεμονι- 
κὸν ὑπὸ τῶν δαιμόνων ταράττεσϑαι, ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ ἀνανήφων 
ἀπὸ τῆς ὑπ᾽ ἐκείνοις ἀλογιστίας ἐπ᾽ ὀλίγον τι βλέπειν τοῦ ἀληϑοῦς. 
πάλιν γὰρ ἐπιφέρει: 9εοῦ δὲ οὐδαμῇ οὐδαμῶς ἀπολειπτέον 
οὔτε μεθ ἡμέραν οὔτε νύκτωρ οὔτ᾽ ἐς κοινὸν οὔτ᾽ ἰδίᾳ 
λόγῳ τε ἐν παντὶ καὶ ἔργῳ διηνεκῶς, ἀλλά γε καὶ μετὰ 
τῶνδε καὶ χωρὶς ἡ ψυχὴ ἀεὶ τετάσδω πρὸς τὸν ϑεόν. ἐγὼ 
Ó’ ἀκούω τοῦ μετὰ τῶνδε τουτέστι μετὰ τοῦ κοινοῦ καὶ μετὰ 
παντὺς ἔργου καὶ μετὰ παντὸς λόγου. 

εἶτα πάλιν ὠσπερεὶ παλαίων τῷ λογισμῷ πρὸς τὰς ἀπὸ τῶν 
δαιμόνων ἐκστάσεις καὶ τὰ πολλὰ νικώμενος ἐπιφέρει zal λέγει" 
εἰ ὧδε ἔχοιεν, τί τὸ δεινὸν τοὺς τῇδε ἄρχοντας εὐμενί- 
ζεσθαι, τούς τε ἄλλους καὶ τοὺς ἐν ἀνϑρώποις δυνάστας 
καὶ βασιλέας, ὡς οὐδὲ τούτους ἄνευ δαιμονίας ἰσχύος τῶν 
τῇδε ἠξιωμένους; ἐν μὲν οὖν τοῖς ἀνωτέρω κατῆγεν ὅσον ἐφ᾽ 
ἑαυτῷ τὴν ψυχὴν ἡμῶν πρὸς τοὺς δαίμονας: νῦν δὲ βούλεται 
ἡμᾶς ἐξευμενίζεσθαι zii τοὺς ἐν erdomaoız δυνόστε: καὶ 
βασιλέας, ὧν ἐπεὶ μεστὸς ὁ βίος καὶ (ai) ἱστορίαι, νῦν οὐχ ἡγησά- 
unv ἀναγκαῖον ἐκθέσθαι τὰ παραδείγματα. 


4 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. 14, 6. 17, 17. I Joh. 4, 9. — 16 Vgl. oben 
18, 7602. 284. — 24 Vgl. oben VIII 2. 11. 24. 25, 33. 35. 53. 55. 58. 


1 ἐχρῆν PM Ausgg., &y///n, zwischen y u. 7 ein Buchst. ausradiert, der nach 
meiner Ansicht ϱ gewesen sein kann, während Neumann die Rasur als zu klein 
für o ansieht, A | 9 wero Ausgg. oc. τὸ A | hinter ταῦτα + ð’ Del. | ἆπη- 
λειφέναι A ἀπειληφέναι PMAusgg., ὑπειληφέναι Bo. (Notae p. 408), Guiet u. Del. 
(I 185 Anm. g) | 7 hinter τελέως + καὶ Del. (I 789 Anm. a) | S γιγνώσκη, das η 
in Correctur, A γιγνώσκῃ Ausgg. | 10 ὅτε Ausgg. | 19 ix ἐκείνοις) ὑπ᾽ ἐκείνων 
vermutet Guiet (bei Del. I 159 Anm. b) | βλέπειν MAusgg. κλέπειν A, der erste 
Buchst. ist x, nicht 8, wenn auch der einen Form des β sehr ähnlich | 13—14 am 


Hand 287° At | 20—21 am Rand με Ai] | 21 ὧδε XA 38 ἰσχύος ı in Correctur A 
25 τοὺς < Sy. Del. 31 ov ὑπεὶ P ἂν or ἐστὶ Ηῦ.. or εστι Sp. im Text (ἐπίμεστος 
statt ἐστὶ μεστὸς beile als Vermutung am Rand : Zr ἐπῆ. am Rande nichts. A 


(at) füge ich mit Del. ein | νῦν schreibe ich, ὧν AHö.Sp., < PDel. 
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LXIV. Ἕνα οὖν τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ἡμῖν ἐξευμενιστέον καὶ 
9101 τοῦτον ἵλεω εὐκτέον. ee vuert εξόμενον εὐσεβείᾳ E πάσι ἀρετῇ. 
εἰ δὲ καὶ ἄλλους τινὰς Βούλεται μετὰ τὸν ἐπὶ πᾶσιν ἐξευμενί- 
ζεσθαι ϑεὸν, κατανοησάτω ὅτι ὥσπερ τῷ κινουμένῳ σώματι 
5 ἀκολουϑεῖ ἡ τῆς σκιᾶς αὐτοῦ κίνησις, τὸν αὐτὸν τρόπον τῷ EV- 
µμενίζεσϑαι τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ἕπεται εὐμενεῖς ἔχειν πάντας τοὺς 
ἐκείνου φίλους ἀγγέλους καὶ ψυχὰς καὶ πνεύματα. συναίσϑονται γὰρ 
τῶν ἀξίων τοῦ παρὰ τοῦ ϑεοῦ εὐμενισμοῦ, καὶ οὐ μόνον καὶ αὐτοὶ 
εὐμενεῖς τοῖς ἀξίοις γίνονται ἀλλὰ καὶ συμπράττουσι τοῖς βουλο- 
μένοις τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεὸν ϑεραπεύειν καὶ ἐξευμενίζονται καὶ 
συνεύχονται καὶ συναξιοῦσιν' ὥστε τολμᾶν ἡμᾶς λέγειν ὅτι ἀνθρώ- 
ποις μετὰ προαιρέσεως προτιϑεμένοις τὰ χρείττονα εὐχομένοις τῷ 
Ψεῷ μυρίαι ὅσαι ἄκλητοι συνεύχονται δυνάμεις ἱεραὶ, συμπαρέχουσαι 
τῷ ἐπικήρῳ ἡμῶν γένει καὶ, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, συναγωνιῶσαι δι᾽ οὓς 
15 ὁρῶσιν ἀντιστρατευο[μένους καὶ ἀνταγωνιζομένους δαίμονας τῇ 790 
σωτηρίᾳ μάλιστα τῶν ἑαυτοὺς ἀνατιϑέντων ϑεῷ καὶ μὴ φροντιζόν- 
των τῆς τῶν δαιμόνων ἔχϑρας, ἐὰν ἐκεῖνοι ἐξαγριαίνωσι πρὸς τὸν 
άνϑρωπον, φεύγοντα μὲν αὐτῶν τὰς διὰ ανἰσσης καὶ αἵματος #e- 
ραπείας παντὶ δὲ τρόπῳ λόγων καὶ πράξεων σπεύδοντα ol- 
20 κειοῦσθαι καὶ ἑνοῦσθαι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ καταλύσαντος µυ- 
ρίους δαίμονας Ἰησοῦ, ἡνίκα περιῄει ,ἰώμενος“ καὶ ἐπιστρέφων 
τοὺς καταδυναστευοµένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου.“ 


1t 


c - E 
LXV. Huiv μέντοι 7E καταφρονητέον ἐξευμενισμοῦ ἀνθρώπων 
25 ~ ~ 
καὶ βασιλέων, οὗ uovov ἐὰν διὰ μιαιφονιῶν καὶ ἀσελγειῶν καὶ 
E D ΄ ΄ 3 , x ` > ` 4 29 a 
?5 ὠμοτατων πράξεων ἐξευμενιζώμεθα αὐτους, ἄλλα καὶ ἐαν δια 
c = c P » 
τῆς εἰς τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων ἀσεβείας ἢ τινος μετὰ δουλοπρεπείας 


9 Vgl. Origenes, De orat. Cap. ΧΙ a. E. — 31 Vgl. Act. 10, 38. 


9 hinter ἵλεω + (ἔχειν) Del. nach P, man könnte auch an (εἶναι) denken, 
vgl. oben V 5, S. 5 Z. 5, doch auch unten Z. 6 | εὐκτέον P Ausgg. im Text, ἑκτέον 
Μοοιν. Hö. Sp. am Rand; εὐκταῖον A | fol. 210 ist vom Buchbinder durch einen 
Falz befestigt, hierdurch sind die Zeilenanfünge am innern Rand von fol. 210r u. 
die Zeilenausgünge am innern Rand von fol. 210v mehr oder weniger verklebt 
καὶ πάσῃ] καὶ πάσ verklebt, η erhalten A | 4 κατανοησάτω] νοησάτ verkl. A | 5 
κίνησις] νήσις verkl. A | 5—6 am Rand ση A! | 6 ἔχειν πάντας] ἔχειν πα verkl. Al 
7 πνεύματα] πνάματα [so] A | συναίσθονται γὰρ] ται γα verkl. A | 9 εὐμενεῖς 
τοῖς] νεῖς τ verkl. A | 10--11 am Rand ση A! | 10 πᾶσι verkl. A | 11 τολμᾶν] 
toh verkl, A | 19 κρείττονα] τον verkl. A | 18 συμπαρέχουσαι] συμ verkl. A 
συμπαρηχοῦσαι vermutet Guiet bei Del. (I 789 Anm. ο) | 14 συναγωνιῶσαι Μ6ΟΣΣ., 
Sp. am Rand, Hö.Del. im Text; συναγωνιοῦ u. dahinter 3 Buchst, wohl σαι, 
verkl. A | 15 τῇ verkl. Α | 17 τῶν] v ganz, o halb verkl. A | 18 μὲν] u ganz, ε 
halb verkl. A | κνίσσης] v in Correctur A | 20 καὶ ἑνοῦσθαι τῷ ἐπὶ πᾶσι P Del. 
τῶ ἐπὶ πᾶσι καὶ ἑνοῖσθαι A Hö. Sp. | 26 ἢ aus ἢ corr. A. 
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καὶ ταπεινότητος φωνῆς, ἀλλοτρίας ἀνδρείων καὶ μεγαλοψύχων ἀν- 
ὁρῶν καὶ τὴν καρτερίαν οὓς μεγίστην ἀρετὴν συναναλαβεῖν ταῖς 
ἄλλαις ἐϑελόντων. ἴνϑα μέντοι οὐδὲν ἐναντίον πράττομεν νόμῳ 
καὶ λόγῳ ϑεοῦ, οὐ μεμήναμεν οὐδ᾽ ὁρμῶμεν καθ ἑαυτῶν ἐγεί- 
ott» βασιλέως ἢ δυνάστου ϑυμὸν, ἐπὶ αἰκίας καὶ βασανιστή- 
ota ἢ καὶ θανάτους ἡμᾶς φέροντα. ἀνέγνωμεν γὰρ καὶ τὸ πᾶσα 
ψυχὴ ἐξουσίαις ὑπερεχούσαις ὑποτασσέσδω. οὐ γάρ ἐστιν ἐξουσία εἰ 
μὴ ὑπὸ ϑεοῦ, αἱ δὲ οὖσαι ὑπὸ ϑεοῦ τεταγμέναι εἰσίν: ὥστε οἱ ἆνϑ- 
εστηκότες τῇ ἐξουσίᾳ τῇ τοῦ ϑεοῦ διαταγῇ ἀνϑίστανται:“ ἐν μέν- 
τοι γε τοῖς εἰς τὴν πρὸς Ῥωμαίους ἐξηγητικοῖς, ὡς δυνατὸν ἦν 
ἡμῖν, ἐπὶ πλεῖον καὶ ταῦτα τὰ ῥήματα ποικίλως ἐξητάσαμεν' νῦν 
ὁ αὐτὰ εἰς τὸ προκείμενον ἁπλούστερον κατὰ τὴν κοινοτέραν ἐκ- 
δοχὴν παφειλήφαμεν, ἐπείπερ φησὶν ὁ Κέλσος" οὐδὲ τούτους ἄνευ 
δαιμονίας ἰσχύος τῶν τῇδε εἶναι ἠξιωμένους, 

καὶ ἐπεὶ πολὺς ἦν ὁ λόγος ὁ περὶ | τῆς τῶν βασιλευόντων καὶ 
δυναστῶν καταστάσεως, πολλῆς ζητήσεως οὔσης κατὰ τὸν τόπον 
διὰ τοὺς ὠμότερον καὶ τυραννικώτερον ἄρξαντας ἢ τοὺς ἐκ τοῦ 
ἄρχειν ἐπὶ ϑρύφιν καὶ τρυφὴν ἐξοκείλαντας, διὰ τοῦτο ἐπὶ τοῦ παρ- 
όντος τὸ πρόβλημα ἐξετάσαι ὑπερεϑέμεϑα. τύχην μέντοι βασι- 
λέως οὐκ ὄμνυμεν ὡς οὐδ᾽ ἄλλον νομιζόμενον ϑεόν" εἴτε γὰρ, ὡς 
ὠνόμασάν τινες. ἐκφυρὰ μόνον ἐδτὶν ἡ τύχῃ ὁμοίως δοκήσει καὶ 
διαστάσει, οὐκ ὄμνυμεν τὸ μηδαμῶς OV ὡς FEOV ἢ ὅλος ὑχεστηκὸς 
καὶ δυνάμενόν τι ποιῆσαι. ἵνα μὴ τὴν ὁμοτικὴν δύναμιν εἰς gu 
δεῖ παραλαμβάνωμεν, εἴτε καὶ (ὥς τιοιν ἔδοξεν εἰποῦσι τοῦ Po- 
μαίων βασιλέως τὸν δαίμονα ὀμνῦσιν οἱ τὴν τύχην αὐτοῦ ὀμνύ- 


6 Róm. 13, 1. 2. — 10 Vgl. Origenes, Comm. in ep. ad. Rom. (Cap. 13, 1. 2) 
tom. IX Cap. 26sqq. (= tom. VII p. 327 sqq. ed. Lomm.). — 19 Vgl. Eusebius, 
Hist. eccles. IV 15, 18 ff. Tertullian, Apol. Cap. XXXII. XXXV Mitte. 


3—4 am Rand ση Α1Ὶ 7 ὑποταττέσθω [s0] A! | S ὑπὸ (hinter uz) A ἀπὸ 

Ausgg. | hinter οὖσαι + ἐξουσίαι Ausgg. | hinter ὑπὸ (vor ϑεοῦ TET.) + τοῦ Ausgg 

9 ἀνϑίστανται aus ἀνϑίσταται corr. A! | 18 οὐδὲ A orz M? (übergeschr.) Αρ! 
τούτους < MAusgg. | 16 οὔσης κατὰ verklebt A | 17 ἄρξαντας ἢ τοὺς] «c ἢ τοὺς 
verkl. A | 18 τοῦτο ἐπὶ τοῦ] ο ἐπὶ τοῦ verkl. A | 19 μέντοι βασιλέως] οι βασι 
verkl. A | 20 oùz aus οὐχ corr. A | νομιζόμενον Gelenius (bei Hö. am Rand), Sp. 
Del. im Text; νομίζομεν A | 97` aus 90 corr. A | 21 ωὠνόμασάν] όμασάν verkl. 
A | δοκήσει P Del. δοκῶσι A Hö. Sp. | 22 διαστάσει, οὐκ ὄμνυμεν] σει οὐκ ὃ verkl., 
doch von c noch die linke Hälfte erhalten, A | διαστάσει] διαστάσεις M Hö. Sp. 
im Text, διαστάσει P V Hó.Sp. am Rand, Del. im Text; διστάσει vermutet Del. 
i| 791 Anm. a, ohne Grund | 23 óeriperor! 'ugror verkl. A | τὴν αὶ in Correctur 
A | 94 παραλαμβάνωμεν] λαμβά verkl. A | εἰποῖσι] εἰποῦσιν ὅτι liest Bo. (Notae 
p. 408) | 25 βασιλέως] ασιλέως verkl. A | ὄμνυσιν A Ausgg. 
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οντες) δαίμων ἐστὶν ἡ ὀνομαζομένη τύχη τοῦ βασιλέως, καὶ 
οὕτως ἀποϑανετέον ἐστὶ μᾶλλον uiv ὑπὲρ τοῦ μὴ ὀμόσαι uoy8y- 
οὐ» Jainor Q zal ἄπιστον. πολλάκι: συνεξαμαοτάνοντε ὁ ἔλαχεν ar- 
ϑρώπῳ 1) καὶ πλέον αὐτοῦ ἁμαρτάνοντα. 

LXVI Εἶτα πάλιν ὁ Ἰέλσος ὁμοίως τοῖς ἀπὸ δαιμονισμοῦ ἔσϑ᾽ 
ὅτε ἀναφέρουσιν εἶτα πάλιν καταπίπτουσιν ὥσπερ νήφων τοιαῦτά 
τινα λέγων" ἐὰν μέντοι γε αελεύῃ τις, εἰ τοι ὑφησκεύων 
ϑεὸν, ij ἀσεβεῖν ὴ ἄλλο τι αἰσχρὸν εἰπεῖν, οὐδαμῇ οὐδαμῶς 
πιστευτέον ἀλλὰ πρὸ τούτων πάσας βασάνους ἐγκαρτερη- 
τέον καὶ πάντας ϑανάτους ὑπομενετέον, πρίν τι ἀνόσιον 
περὶ ϑεοῦ μὴ ὅτι γε εἰπεῖν ἀλλὰ μελῆσαι' εἶτα πάλιν ἀπ 
ἀγνοίας τῆς περὶ τοῦ ἡ ετέρου λόγου καὶ πρὸς ταύτῃ ἀπὸ τοῦ φύ- 
oew τὰ παντα τοιαῦτά φησιν: ἐὰν δὲ κελεύῃ τις εὐφημῆσαι 
τὸν Ἥλιον ἢ τὴν ᾿ϑηνᾶν προϑυμότατα μετὰ καλοῦ παι- 
ἄνος εὐφημεῖν, οὕτω τοι σέβειν μᾶλλον δόξεις τὸν μέγαν 
δεὸν, ἐὰν καὶ τούσδε ὑμνῇς' τὸ γὰρ ϑεοσεβὲς διὰ πάντων 
διεξιὸν τελεώτερον γίνεται. 

φαμὲν οὖν ὅτι οὐ περιμένομεν εὐφημῆσαι τὸν Ἥλιον τὸν 
κελεύοντα, οἱ μαϑόντες οὐ μόνον τοὺς τῇ διατάξει ὑποτεταγμένους 
εὐφημεῖν ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐχϑρούς, .εὐφημοῦμεν οὖν Ἥλιον ὡς 
καλὸν δεοῦ δημιούργημα καὶ τοὺς νόμους φυλάσσον τοῦ δεοῦ καὶ 
ἀκοῦον τοῦ , αἰνεῖτε τὸν κύριον ἥλιος καὶ σελήνη.“ καὶ oon dúva- 
µις ὑμνοῦντα τὸν πατέρα καὶ τὸν δημιουργὸν τοῦ παντός. 49η- 
vv μέντοι μετὰ Ιλίου τασσομένην ἐμυϑοποίησαν οἱ Ἑλλήνων 
λόγοι, εἴτ᾽ ἐν ὑπονοίαις εἴτε χωρὶς ὑπονοιῶν φάσκοντες ἐκ τῆς 
τοῦ Mos γεγεννῆσϑαι κεφαλῆς καϑωπλισμένην' | καὶ διωκομένην 


3 Vgl oben VIII 34, S. 249 7. 29. — 99 Psal 148, 3. — 98 Vgl. Apollo- 
dor, Bibl. 1 90 (3, 6). III 188. 189 (14, 6, 2—4. 


1 δαίμων ἐστὶν] ων ἐστὶν verkl., δαίμ erhalten A δαιμόνων ἐστὶν PM V 
Ausgg. | 2 ἀποϑανετέον] νετέον verkl. A ἀποθανητέον PMDel | 9 ἄπιστον) 
ausser α alles verkl. A | 4 πλέον αὐτοῦ) ον αὐτοῦ verkl. A | 5 δαιμονισμοῦ] «iuo 


verkl. Α | 6—7 am Rand κελ Ai |6 ὥσπερ] ερ verkl. A | 7 λέγων A λέγει M 
Ausgg. | κελεύῃ A κελεύοι M Ausgg. | ϑρησκεύων] 995 verkl. A θρησκεύειν M Ho. 
im Text, Sp. am Rand; θρησκεύοντα Hö. am Rand, Sp.Del. im Text | S οὐδαμῶς] 
μῶς verkl. A | 9 πιέσας βασάνους A Hö. im Text, πάσαις βασάνοις Meor., Hö. am 
Rand, Sp. Del. im Text | ἐγκαρτερητέον) 'ov verkl. A | 10 ὑπομενετέον A Hö. Sp. 
ὑπομονητέον Del. | 11 960] cov verkl. A | μελῆσαι A μελετῆσαι Meotr. (am Rand) 
Ausgg. | 12 περὶ τοῦ] 2 od verkl. A | 18—14 am Rand κε} A1 | 15 δόξεις M 
Ausgg. δόξης A | 91 τοῦ < MaAusgg. | 23 ὑμνοῦντα A tureire Hö. am Rand, Sp. 
Del. im Text | 26 fol. 211 ist fälschlich hinter fol. 214 eingeheftet; durch einen 
am innern Rand von fol. 9111 eingeklebten Papierstreifen sind die Zeilenanfünge 
z. T. verdeckt A | καὶ διωκομένην) καὶ dew verkl. A. 
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τότε ὑπὸ τοῦ “Ἡφαίστου, βουλομένου αὐτῆς φϑεῖραι τὴν παρϑενίαν, 
ἐκπεφευγέναι μὲν αὐτὸν τὴν δ᾽ ἐκ τῆς ἐπιϑυμίας πεσοῦσαν ἐπὶ τὴν 
γῆν ϑορὴν ἀγαπήσασαν ἐκθρέψαι. καλέόασαν ᾿Ἐριχϑόνιον, τόν ποτε. 
φασὶν, ᾿{ϑήνη 
3 ϑρέψε, Λιὸς ϑυγάτηρ, τέκε δὲ ζείδωρος ἄρουρα. 

καὶ ορῶμέν γε οτι τῷ προσιειένω τὴν 49ηνᾶν, Διὸς ϑυγατέρα, 
πολλοὺς μύθους καὶ πλάσματα παρεκδεκτέον, οὓς οὐκ ἂν παραδέχοιτο 
ὁ φεύγων μὲν μύϑους ζητῶν δὲ ἐλήϑειαν. 

LANU. "Ire δὲ zei τουπολογῆται καὶ λίγητει φυόνησι: εἶναι ἡ 
40ηνᾶ, παραστησάτω τις αὐτῆς τὴν ὑπόστασιν καὶ τὴν οὐσίαν. 
ὡς ὑφεστηκυίας κατὰ τὴν τροπολογίαν ταύτην. εἰ δὲ καὶ ἀρχαία 
τις γενομένη ἄνθρωπος ἡ ᾿49ηνᾶ τετίμηται, παραδόντων τοῖς ὑπο- 
χειρίοις μυστήρια καὶ τελετὰς τῶν βουληϑέντων αὐτῆς τὸ ὄνομα 
παρὰ ἀνϑρώποις ὡς 9εοῦ ἄδεσϑαι, πολλῷ μᾶλλον οὐ χρὴ ὑμνῆσαι 
καὶ ὡς ϑεὸν δοξάσαι τὴν “ϑηνᾶν, εἴ γε οὐδὲ τὸν τηλικοῦτον 
ήλιον προσκυνεῖν ἡμῖν ϑέμις, κἂν εὐφη μῶμεν αὐτόν. 

Πέλσος μὲν οὖν φησι μᾶλλον ἡμᾶς σέβειν δοκεῖν τὸν Uč- 
yav ϑεὸν, ἂν καὶ Ἥλιον καὶ 49θηνᾶν ὑμνῶμεν, ἡμεῖς δὲ τὸ 
ἐναντίον ἴσμεν. ὕμνους γὰρ εἰς μόνον τὸν ἐπὶ πᾶσι λέγομεν ϑεὸν 
καὶ τὸν μονογενῆ αὐτοῦ sov λόγον. καὶ ὑμνοῦμέν γε ϑεὸν καὶ 
τὸν μονογενή αὐτοῦ ὡς καὶ „tos καὶ σελήνη" καὶ »ἄστρα" καὶ 
πᾶσα ἡ οὐρανία στρατιά. ὑμνοῦσι γὰρ πάντες οὗτοι, ϑεῖος ὄντες 
χορὸς, μετὰ τῶν ἐν ἀνϑρώποις δικαίων τὸν ἐπὶ πᾶσι 950r» καὶ 
τὸν μονογενῆ αὐτοῦ. 

προείπομεν μὲν οὖν μὴ δεῖν ὀμνύναι τὸν ἐν ἀνϑρώποις βα- 
σιλέα ἢ τὴν ὀνομαζομένην τύχην αὐτοῦ. διὸ οὐκ ἀναγκαῖον ἡμᾶς 


3 Vgl. Homer, Il. 11 547. 548. — 20 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 18. 3, 10. 18. I Joh. 
4, 9. — 21 Vgl. Psal. 148, 3. — 22 Vgl. I Kön. 22, 19. Jerem. 8, 2. Hos. 13, 4 u. s. w. 
— 23 Vgl. oben VIII 63, S. 279 Z. 22. — 25 Vgl. oben VIII 65, S. 281 Z. 19 tf. 
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πάλιν ἀπολογεῖσδαι πρὸς τὸ κἂν ἐν ἀνϑρώποις βασιλέα κελεύῃ 
σέ τις ὀρκωμοτεῖν, οὐδὲ τοῦτο δεινόν. δέδοται γὰρ τούτῳ 
τὰ ἐπὶ γῆς, καὶ ὁ τι ἂν λαμβάνῃς ἐν τῷ βίῳ, παρὰ τούτου 
λαμβάνεις. ἡμεῖς δέ φαμεν ὅτι οὐ πάντως δέδοται τούτῳ τὰ 
ἐπὶ γῆς ὅλα, οὐδ᾽ ὅ τι ἂν λαμβάνωμεν ἐν τῷ βίῳ, παρὰ tov- 
του λαμβάνομεν. δικαίως γὰρ καὶ καλῶς λαμβάνοντες, ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ καὶ τῆς προνοίας αὐτοῦ λαμβάνομεν, οἷον ἡμέρους καρποὺς 
καὶ ἄρτον, στηρίζοντα „zaodiav ἀνϑρώπου, 
λον καὶ οἶνον, εὐφραίνοντα καρδίαν ἀνϑρώπου.“ ἀλλὰ καὶ τοὺς 
τῆς ἐλαίας καρποὺς ἀπὸ τῆς προνοίας ἔχομεν τοῦ ϑεοῦ ,,τοῦ iha- 
οὔναι πρόσωπον ἐν ἐλαίῳ.“ 

LXVIII. Ei? ἑξῆς φησιν ὁ Κέλοος ὅτι οὐ χρὴ ἀπιστεῖν ἀν- 


E 


, , , 
Jol ἀρχαίῳ, πάλαι προειποντι TO' 


^ 
τα τε en 2 
εἷς βασιλεὺς, o ἔδωκε (Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεω. 
x » > , 2 a 
καὶ ἐπιφέρει ὡς, ἂν τοῦτο λύσης τὸ δόγμα, εἰκότως ἀμυνεῖ- 
, ς > , ’ a 
ταί σε 0 βασιλεύς, εἰ γὰρ τὸ αὐτό σοι] ποιήσειαν ἅπαντες, 
^ ~ , 
οὐδὲν κωλύσει τὸν μὲν καταλειφϑῆναι μόνον καὶ ἔρημον, 
> - x > > , 
τὰ ὃ ἐπὶ γῆς ἐπὶ τοῖς ἀνομωτάτοις τε καὶ ἀγριωτάτοις 
βαρβάροις γενέσθαι, καὶ μήτε τῆς σῆς θρησκείας μήτε τῆς 
2 ~ , 2 > , » , , 
ἀληδινῆς σοφίας ἐν ἀνϑρωώποις ἔτι καταλείπεσϑαι κλέος. 
εἷς μὲν οὖν 
κοίρανος ἔστω, 
εἷς βασιλεὺς, 
2 
| οὐχ 
€ » ΙΤ.’ - > , 
ϱ ἔδωκε Koovov παῖς ἀγκυλομήτεω, 
2 2 [3 ς - = ` , ~ 
ἀλλ ὦ ἔδωκεν ὁ καϑιστῶν ,βασιλεῖς zei“ μεϑιστῶν xal τὸν 
, , ` ~ ~ ` 2 c - 
χρήσιμον” κατὰ καιρὸν ἐγείρων ἐπὶ τῆς γῆς' καὶ οὐχ ὁ τοῦ κατα- 
, ς ς - € , , 1 , κ. 2 
ταρταρωϑέντος, oc οἱ μῦθοι Ελλήνων λέγουσι, Κρονου υἷος ἀπε- 


$—11 Vgl. Psal. 103, 15. — 14 Homer, Il. II 205. — 21 Vgl. Homer, Il. II 
204. 205. — 28 u. 25 Homer, Il. II 205. — 26 Vgl. Dan. 2, 21. — Vgl. Sir. 10, 4. 
— 27 Vgl. Apollodor, Bibl. I 6. 7 (2, 1). 
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, - ~ 2 ~ , u 5 202 > - 
λασας τοῦτον τῆς ἀρχῆς καϑίστηοι βασιλεῖς, ovd av ἀλληγορῇ τις 
x x . , 3. > ς Ü - . , x 2i «o 
τὰ κατα τοὺς τόπους, ἀλλ 0 διοικῶν τα σύμπαντα Όεος older o τι 
. e x ` , - = ^ 
ποτὲ ποιεῖ κατὰ τὸν τόπον τῆς τῶν βασιλέων καταστάσεως. 
΄ Σ ` , 
λύομεν οὖν το ÓOyuc 
T j A is 2 , 
L o ἔδωκε Koovov παῖς ἐγκυλομήτεω, 
* 3. ϱν 3 ΄ ` . , € , M D , 
οὐδὲν ἀγκύλον καὶ σκολιον βουλεσῦαι πειϑόμενοι Όεον 14) πατέρα 
- 2 ` , ` , ` ~, 
ϑεοῦ. οὐ λύομεν δὲ τὸ δόγμα τὸ περὶ προνοίας καὶ τῶν εἴτε 
, ς 2 "I D ` 
προηγουμένως vx αὐτῆς γινομένων εἴτε καὶ ἔκ τινων ἐπακολου- 
N 2 2 20 2 , € ~ > , ` P 
ϑουντω»ν. ἀλλ οὐδ᾽ εἰκοτως » μᾶς ἀμύνεται βασιλευς, φασκον- 
* o 2 
τας μὲν οτι οὐ 


16 
Κρόνου παῖς ἀγκυλομήτεωα 
ἔδωκεν αὐτῷ τὸ βασιλεύειν, ὁ δὲ μεϑιστῶν ,,βασιλεῖς xci καϑισ- 
τῶν. καὶ τὸ αὐτό γε ποιείτωσάν μοι ἅπαντες, τὸ μὲν Ὁμηρι- 
zóv καταλύοντες δόγμα τὸ δὲ ϑεῖον περὶ βασιλέως τηροῦντες 
l^ καὶ τὸ τὸν βασιλέα τιμᾶτε΄ φυλάττοντες: καὶ τὸ Oc ἐν ὑποϑέσει 
γε τοιαύτῃ οὔτε μόνος ὁ βασιλεὺς καταλειφϑήσεται οὔτ᾽ ἔρη- 
"ος ἔσται οὔτε τὰ ἐπὶ γῆς ἐπὶ τοῖς ἀνομωτάτοις καὶ &yoro- 
τάτοις βαρβάροις ἔσται. εἰ γὰρ, ὡς λέγει Κέλοος. τὸ αὐτό μοι 
ποιήσειαν ἅπαντες, δηλονότι καὶ οἱ βάρβαροι τῷ λόγῳ τοῦ 
90 ϑεοῦ προσελϑόντες νομιμώτατοι ἔσονται καὶ ἡμερώτατοι" καὶ πᾶσα 
μὲν $onozeia καταλυϑήσεται μόνη δὲ ἡ Χριστιανῶν κρατήσει, ἥτις 
καὶ μόνη ποτὲ κρατήσει, τοῦ λόγου ἀεὶ πλείονας νεμομένου ψυχάς. 
LXIX. Εἶτα ἑαυτοῦ μὴ ἀκούσας ὁ Κέλσος, τὰ ἀνακόλουθα el- 
πόντος τῷ εἰ γὰρ τὸ αὐτό σοι ποιήσειαν ἅπαντες, φησίν: οὐ 
S) μὲν δὴ τοῦτο φήσεις. Oc. ἂν πεισϑέντες σοι Ῥωμαῖοι καὶ 
τῶν νενομισμένων αὐτοῖς πρὸς ϑεούς τε καὶ ἀνϑρώπους 
ἐμελήσαντες τὸν σὸν Ἕψιστον, ὶ ὅντινα βούλει, προσκα- 


5 u. 11 Vgl. Homer, Il. II 205. — 19 Vgl. Dan. 2, 21. — 15 I Petr. 2, 17. 
— 94 Vgl. oben VIII 68, S. 9S4 Z. 106. 
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λέσωνται, καταβὰς ὑπερμαχεῖται αὐτῶν, καὶ οὐδεμιᾶς ἄλ- 
Ans ἀλκῆς δεήσει. καὶ γὰρ πρότερον ὁ αὐτὸς ϑεὸς τοῖς 
προσέχουσιν αὐτῷ ταῦτά τε καὶ πολὺ μείζω τούτων, Oc 
ὑμεῖς φατε, ὑπισχνούμενος ὁρᾶτε ὅσα ὠφέλησεν ἐκείνους 
τε καὶ ὑμᾶς ὧν τοῖς μὲν ἀντὶ «τοῦ) γῆς ἁπάσης εἶναι 
δεσπόταις οὐδ᾽ ὁποία τις βῶλος οὐδ᾽ ἑστία λείπεται, ὑμῶν 


a N = 5 5 
δὲ καν πλανᾶταί τις ἔτι λανϑάνων, ἀλλὰ ζητεῖται πρὸς Fa- 


! vatov | δίκην. " 


ἐπεὶ δὲ καθ ὑπόθεσιν ζητεῖ, εἰ πεισθέντες Ῥωμαῖοι τῷ 
Ἀριστιανῶν λόγῳ, τῶν πρὸς τοὺς νενομισμένους ϑεοὺς QUE- 
λήσαντες καὶ τῶν κατὰ τοὺς ἀνϑρώπους προτέρων νόμων, τὸν 
1ψιστον σέβοιντο, τί ἂν ἀπαντήσαι᾽ ἄκουε τί ἀρέσκει περὶ τού- 
των ἡμῖν. φαμὲν ὅτι, εἴπερ, „av δύο συμφωνᾶσιν" ἐξ ἡμῶν. NE 
τῆς γῆς περὶ παντὸς πράγματος, | οὗ ἐὰν αἰτήσωνται γενήσεται 
αὐτοῖς παρὰ τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρὸς" τῶν δικαίωγν᾽ χαίρει γὰρ 
συμφωνίᾳ τῶν λογικῶν ζῴων ὁ ϑεὸς καὶ ἐκτρέπεται τὴν diapa- 
νίαν᾽ τί χρὴ νομίζειν, εἰ μὴ μόνον ὡς νῦν πάνυ ὀλίγοι δυμφωνοῖεν 
ἀλλὰ πᾶσα ἡ ὑπὸ Ῥωμαίων ἀρχή; εὔξονται γὰρ τῷ καὶ πρότε- 
ρον εἰπόντι πρὸς τοὺς Ἑβραίους καταδιωκοµένους ὑπὸ Αἰγυπτίων 
λόγῳ" κύριος πολεμήσει ὑπὲρ ὑμῶν, καὶ ὑμεῖς σιγήσεσϑε,“ καὶ μετὰ 
πάσης συμφωνίας εὐξάμενοι πολλῷ πλείονας δυνήσονται καταλῦσαι 
ἐχθροὺς ἐπιδιώκοντας, 7 οὓς καϑεῖλεν ἡ Movoíoc πρὸς τὸν ϑεὸν 
βοῶντος καὶ τῶν σὺν αὐτῷ εὐχή. ἃ Ò ὑπέσχετο ὁ ϑεὸς τοῖς Th- 
ροῦσι τὸν νόμον εἰ μὴ γεγένηται, οὐ τῷ ψεύδεσϑαι τὸν ϑεὸν οὐ 
γεγένηται ἀλλὰ τῷ ἐπὶ᾽ συνϑήκαις γεγονέναι τὰς ἐπαγγελίας, ταῖς 
περὶ τοῦ τηρεῖν τὸν νόμον καὶ τὸν κατὰ τὸν νόμον βίον. καὶ εἰ 
οὔτε βῶλος οὐϑ᾽ ἑστία Ἰουδαίοις καταλείπεται τοῖς τὰς ἐπαγγε- 
λίας ἐπὶ συνϑήκαις εἰληφόσιν, αἰτιατέον πᾶσαν μὲν αὐτῶν τὴν πα- 
ρανομίαν ἐξαιρέτως δὲ τὴν κατὰ τοῦ Ἰησοῦ. 

LXX. 412 οἱ καθ ὑπόϑεοιν Κέλοου πάντες ἂν πεισϑέντες 
Ῥωμαῖοι εὐχόμενοι περιέσονται τῶν πολεμίων ἢ οὐδὲ τὴν ἀρχὴν 


2 Vgl oben ΥΠ 18. — 7 Vgl. oben VIII 39. — 18 Vgl. Matth. 18, 19. — 
20 Exod. 14, 14. 
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πολεμήσονται, goovoovusvor ὑπὸ θείας δυνάμεως, τῆς διὰ πεντή- 
κοντα δικαίους πέντε πόλεις okas ἐπαγγειλαμένης διασῶσαι. «λες 
γάρ εἶσι τηρητικοὶ τῶν ἐπὶ γῆς συστάσεων τοῦ κόσμου οἱ τοῦ 
ϑεοῦ ἄνθρωποι, καὶ συνέστηκε τὰ ἐπὶ γῆς, σον οἱ ἅλες οὐ τρέ- 
ποντει' „È&V γὰρ τὸ ἄλας μωρανθῇ;' „OUT εἰς γῆν οὔτ᾽ εἰς κόπρον" 


Au^ ας cc , ZEN ~ > 
«ἰσχύει ἔτι ἀλλὰ „rd ED ἔξω" ZUTATATNIMOETAL „UTO τῶν ἀν- 


ϑρπων.: ὁ ὁ) χω cra ὀκουίτω." πῶς ταῦτα λέγεται. «αὶ nde 
δὲ, ὅτε μὲν ἐπιτρέπει ὁ ϑεὸς τῷ πειράζοντι δοὺς ἐξουσίαν τὴν τοῦ 
διώκειν ἡμᾶς, διωκόμεϑα' ὅτε ὁ) ὁ ϑεὸς (οὔ) βούλεται τοῦϑ᾽ ἡμᾶς 
πάσχειν, καὶ ἐν μισοῦντι ἡμᾶς τῷ κόσμῳ παραδόξως εἰρήνην ἄγομεν 
καὶ δαῤῥοῦμεν ἐπὶ τῷ εἰπόντι: , ϑαρσεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσ- 
uov“ καὶ ἀληθῶς νενίκηκε τὸν κόσμον, διόπερ (ἰσχύει ὁ κόσμος) 
εἰς ὅσον νικήσας αὐτὸν βούλεται, λαβὼν ἀπὸ τοῦ πατρὸς τὸ νικᾶν 
«τὸν κύσμον'' ϑαῤῥοῦμεν δὲ τῇ ἐκείνου νίκη. 

εἰ dè βούλεται πάλιν ἡμᾶς ἀϑλεῖν καὶ ἀγωνίζεσθαι περὶ εὖσε- 
βείας, ἠκέτωσαν ἀνταγωνισταὶ, πρὸς οὓς ἐροῦμεν: «πάντα ἰσχύω ἐν 


5 - - ’ - ~ 29 ~ ~ , € ~ 6 ` ` r 
ον τῷ ἐνδυνα μοῦντί µε Χριστῷ 1000 τῷ κυρίῳ ἡμῶν.“ καὶ γὰρ δύο 


ὄτρουθίων πιπο!οκομένοη»,. ὡς ὠὀγόμασεν ἡ γοαγὴ. .ἑσσαρίου'..ἓν 
εἰς παγίδα οὐ πίπτει ἄνευ τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατρός.“ καὶ ἐπὶ 
τοσοῦτον πάντα ἡ ϑεία περιείληφε πρόνοια, ὡς μηδὲ τὰς τρίχας „Ts 
κεφαλῆς΄ ἡμῶν ἐπποφευγέναι τὸ ὑπ᾽ αὐτοῦ ἠριϑμῆσθαι. 

LXXI. | Εἶτα πάλιν, ὡς ἔϑος τῷ Κέλσῳ, φύρει ἐν τοῖς ἑξῆς AE- 
Ίων ἃ οὐδεὶς ἡμῶν ἀνέγραψε: quoi γὰρ toura’ οὐ μὴν οὐδὲ 
ἐκεῖνο ἀνεκτόν σου λέγοντος, ὡς, ἂν οἱ νῦν βασιλεύοντες 
ἡμῶν σοι πεισϑέντες ἁλῶσι, τοὺς αὖϑις βασιλεύοντας 


1 Vgl. Gen. 18, 24. 26. — 9 Vgl. Matth. 5, 19. Mark. 9, 00. Luk. 14, 34. — 
ὁ Vgl. oben VIII 25, S. 242 Z. 2. — 5 Vgl. Matth. 5, 13. Luk. 14, 34. 85. — S 
Vgl. Matth. 4, 3. Hiob. 1, 12. 2, 6. — 11 Joh. 16, 33. — 16 Phil 4, 13 (I Tim: 
1, 19). — 17 Vgl. Matth. 10, 29. — 20 Vgl. Matth. 10, 30. Luk. 12, 7. — 24 Vgl. 
Melito bei Eusebius, Hist. eccles. IV 26, 7—11. 


Ὁ τῶν ἐπὶ γῆς συστάσεων schreibe ich, vgl. oben III 28, I 225 Z. 21f, τῶν 
ἐπὶ γῆς συστάσεως A τῆς ἐπὶ γῆς συστάσεως Meor- (am Rand) Bo. (Notae p. 409) 
Del. (I 794 Anm. b) τῶν τῆς ἐπὶ γῆς συστάσεως Ausgg. | 4 ὅσον οἱ ἅλες οὐ τρέ- 
πονται A (doch οὐ von 1. H. übergeschr.), V Del. ὅσον μὴ οἱ ἅλες τρέπονται 
M (am Rand) Hö. Sp. (im Text) | 7 ἡμεῖς) Spiritus ausgebrochen A | 9 (οὐ) füge 
ich hier ein | hinter ἡμᾶς + μὴ M Ausgg. unrichtig | 10 ἄγομεν) « in Correctur 
A |12 ἐἰσχίει ὁ κόσμος) fügt Bo. (Notae p. 409) richtig, wie der Zusammenhang 
zeigt, hier ein | 19 ἀπὸ Del. ὑπὸ A Ho. Sp. | 15 περὶ A ὑπὲρ MAusgg.| 19 τοῖς 


< MaAusgg. | 23—24 am Rand κε} A! | 23 φησὶ γὰρ A καί φησι MAusgg. | 24 
ot] ı halb erloschen A | 25 ἐλῶσι A | hinter ἀλῶσι + καὶ ἄλλους En’ ἄλλοις μέχρι 
πάντων, doch expungiert, A. 
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πείσεις εἶτ᾽ ἄλλους, ἂν κἀκεῖνοι ἁλῶσι, καὶ ἄλλους ἐπ &àÀ- 
λοις, μέχρι πάντων τῶν σοι πειϑομένων ἁλισκομένων μία 
τις ἀρχὴ σωφρονήσασα καὶ προειδομένη τὸ συμβαῖνον πάν- 
τας ὑμᾶς, πρὶν αὐτὴν προαπολέσϑαι, παγγενεὶ διολέσει. 
εἰπεῖν δὲ περὶ τούτων οὐχ αἱρεῖ. λόγος, οὐ γὰρ λέγει τις ἡμῶν περὶ 
τῶν νῦν βασιλευόντων ὅτι, ἐὰν πεισθέντες ἁλῶσι, τοὺς μετ᾽ 
αὐτοὺς πάλιν πείσομεν, κἀκείνων ἁλόντων πάλιν τοὺς ἑξῆς 
πείσομεν. πόϑεν δὲ καὶ ἀπέῤῥιφεν ὅτι κατὰ διαδοχὴν ἀεὶ τῶν 
ὑστέρων πειϑομένων ἡμῖν καὶ ἁλισκομένων διὰ τὸ μὴ ἀμύνεσ- 
ϑαι τοὺς πολεμίους µία τις ἀρχὴ σωφρονήσασα καὶ προειδο- 
μένη τὸ συμβαῖνον παγγενεὶ ἡμᾶς διολέσει; ἀλλ᾽ ἔοικε φλυα- 
ρίας ἐν τούτοις ἑξῆς συνάπτων καὶ τοῦτ᾽ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ ἀπεῤῥοιβ- 
δηκέναι. 

LXXII. Merà δὲ ταῦτα εὐχήν τινα εἰπὼν τήν’ εἰ γὰρ δὴ οἷόν 
τε εἰς ἕνα συμφρονῆσαι νόμον τοὺς τὴν ᾿Ασίαν καὶ Εὐρώπην 
καὶ Λιβύην Ἱλληνάς τε καὶ βαρβάρους ἄχρι περάτων VEVE- 
μημένους, ἀδύνατον τοῦτο νομίσας εἶναι ἐπιφέρει ὅτι ὁ τοῦτο οἰό- 
μενος οἶδεν οὐδέν. εἰ δὲ χρὴ καὶ τοῦτ᾽ εἰπεῖν, λελέξεται ὀλίγα 
εἰς τὸν τόπον, δεόμενον πολλῆς ἐξετάσεως καὶ κατασκευῆς, εἰς τὺ 
φανῆναι οὐ μόνον δυνατὸν ἀλλὰ καὶ ἀληϑὲς τὸ λεγόμενον περὶ τοῦ 
εἰς ἕνα συμφρονῆσαι νόμον πᾶν τὸ λογικόν. oi μὲν οὖν ἀπὸ 
τῆς Στοᾶς, ἐπικρατήσαντος ὡς οἷόν τε τοῦ ἰσχυροτέρου τῶν ἄλλων 
στοιχείου, τὴν ἐκπύρωσιν ἔσεσθαι πάντων εἰς πῦρ μεταβαλλόντων, 
ἡπεῖς δὲ τῆς λογικῆς φύσεώ: φαμεν όλης κρατῆσαί ποτε τὸν λόγο; 
καὶ μεταποιῆσαι πᾶσαν φυχὴν εἰς τὴν ἑαυτοῦ τελειότητα, ἐπὰν 


15 Vgl. oben I 14. 94, V 4]. — 98 Vgl. oben V 15, S. 16 Z. 2f. 


1 εἶτ᾽ Bo. (Notae p. 409) Del. (I 795 Anm. a) εἰδ᾽ in οὐδ᾽ corr. A εἰ ὁ P 
ΜΥ Ausgg. | ἁλῶσι] ἃ aus & (oder d aus &?) corr. A | 3 ἁλισκομένων] & aus € 
(oder d aus &?) corr. A | hinter ἁλισκομένων + ἁλισκομένων, doch expungiert. 
A | µία schreibe ich mit Keim (Celsus Wahres Wort, S. 138 Anm. 2), vgl. unten 
Z. 10; εἰ μὴ oder ἢ μία liest Bo. (Notae p. 409), ἅμα A Ausgg. | ὃ co- 
φρο/////νήσασα [so] aus σωφροσύνης corr. A? | 4 αὐτὴν Bo. (Notae p. 409) Del. 
(I 795 Anm. c) αὐτῇ A αὐτὴ PM Ausgg. | διολέσει] ει halb erloschen A |5 εἰπεῖν 
δὲ περὶ τούτων οὐχ αἱρεῖ λόγος schreibe ich mit Del. (I 795 Anm. d), ἀπολογεῖσ- 
ϑαι περὶ τούτων οὐχ αἱρεῖ λόγος vermutet Bo. (Notae p. 409), ἐπεὶ δὲ πρὸς tov- 
των οὐκ ἐρεῖ λόγος A Ausgg. | τίς [so] auf Rasur A | 7 ἁλόντων] & aus ἆ (oder 
č aus ἆ 2) corr. A | 9 ἁλισκομένων] ἆ aus d (oder d aus &?) corr. A | 11 φλυα- 
ρίας) ία auf Rasur A | 12 ἀπεροιβδηκέναι A | 16 hinter 4ιβίην + κατοικοῦντας 
PDel, vgl unten S. 290 Z. 111 | 23 hinter ἔσεσθαι + λέγουσι Hö. am Rand, Sp. 
im Text unrichtig infolge falscher Interpunktion | 24 κρατῆσαί bis 25 μεταποιῆσαι] 
χρατήσειν---µεταποιήσειν vermutet Guiet (bei Del. I 795 Anm. f). 
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ass 


καοτω: Wi Jonseneroz τῇ ἐξουσίᾳ ἕληται 6 βούλεται zei γένητοι 
ἐν Mis εἵλατο" καί φαμεν ὅτι οὐκ ἔστιν εἰκὸς, ὥσπερ ἐπὶ τῶν (iv) 
τοῖς σώμασι νοσημάτων καὶ τραυμάτων τινὰ τῶν συμβαινόντον 
ἰσχυρότερα εἶναι πάσης ἰατρικῆς τέχνης, οὕτως ἐπὶ τῶν ψυχῶν sè- 
ο14τ ναί τι | τῶν ἀπὸ κακίας ἀδύνατον ὑπὸ τοῦ ἐπὶ πᾶσι λογικοῦ καὶ 
ϑεοῦ ϑεραπευϑῆναι. πάντων γὰρ τῶν ἐν ψυχῇ κακῶν δυνατώτερος 
Qr ὁ λόγος καὶ ἡ ἐν αὐτῷ ϑεραπεία προσάγει κατὰ βούλησιν ϑεοῦ 
ἑκάστῳ αὐτὴν, καὶ τὸ τέλος τῶν πραγμάτων ἀναιρεθῆναί ἐστι τὴν 
κακίαν: πότερον δὲ ὥστε μηδαμῇ μηδαμῶς ἔτι αὐτὴν ἐπιτραπῆναι 196 
10 δύνασθαι 7) μὴ, οὐ τοῦ παρόντος ἐστὶ λόγου διδάξαι. 
πολλὰ μὲν ουν αἱ προφητεῖαι περὶ τῆς παντελοῦς ἀναιρέσεως τῶν 
κακῶν καὶ διορθώσεως πάσης ψυχῆς ἐν ἆπο ὀῤήτοις λέγουσιν, ἀρκεῖ o 
ἐπὶ τοῦ παρόντος παραθέσθαι τὴν ἀπὸ τοῦ Σοφονίου λέξιν, οὕτως 
ἔχουσαν: .,ἑτοιμάζου, ὀρθρισον' διέφϑαρται πᾶσα ἡ ἐπιφυλλὶς aù- 
τῶν. διὰ τοῦτο ὑπόμεινόν (ut), λέγει κύριος, ἐν ἡμέρᾳ ἀναστάσεώς 
που εἰς μαρτύριον' διότι τὸ κρίμα µου εἰς συναγωγὰς ἐϑνῶν τοῦ 
ἐκθέξασθει βασιλεῖς. τοῦ ἐκχέαι ἐπ᾽ αὐτοὺς πᾶσεν ὀργὴν ϑυμοῦ που. 
ἐν γὰρ πυρὶ ζήλου µου καταναλωϑήσεται πᾶσα ἡ y? ὅτι τότε µε- 
ταστρέφω. ἐπὶ λαοὺς γλῶσσαν εἰς γενεὰν αὐτῆς, τοῦ ἐπικαλεῖσθαι 
o0 πάντας τὸ ὄνομα κυρίου, τοῦ δουλεύειν (αὐτῷ) ὑπὸ ξυγὸν ἕνα, ἐκ 
περάτων ποταμῶν Αἰθιοπίας ὑύσουσι ϑυσίας μοι. ἐν τῇ ἡμέρᾳ 
ἐκείνῃ οι i) ze ταισχυνδῇς ἐκ πάντων. τῶν ἐπιτηδευμάτων σου. r 
ἠσέβησας εἰς ἐμέ' ὅτι τότε περιελῶ ἀπὸ σοῦ τὰ φαυλίσµατα τῆς 
ὕθρεώ- GOV. zei οὐκ ἔτι πὴ προσδῇ» τοῦ πεγελευχῆσαι ἐπὶ τὺ 000. 
τὸ ἅγιόν µου. καὶ ὑπολείψομαι ἐν σοὶ λαὸν πραῦν καὶ ταπεινὸν, 
καὶ εὐλαβηϑήσονται ἀπὸ τοῦ ὀνόματος κυρίου οἱ κατάλοιποι τοῦ 
Ἰσραὴλ. καὶ οὐ ποιήσουσιν ἀδικίαν καὶ οὐ λαλήσουσι μάταια, καὶ οὐ 
μὴ εὑρεθῇ ἐν τῷ στόματι αὐτῶν γλῶσσα δολία' διότι αὐτοὶ veuh- 
σονται καὶ κοιτασθήσονται, καὶ οὐκ ἔσται ὁ ἐκφοβῶν αὐτούς.“ 


N 
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το 
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14 Zephan. 3, 7—13. 


9 εἵλάτο [so], ε von II. oder I. Hand übergeschr., A εἵλετο M Ausgg., vgl. oben 
VII ΤΟ, 8. 219 Z. 14 | ἔστι A | (ἐν) füge ich mit Del. ein | 4 εἶναι AHö.Sp. ἐστι 
Bo. (Notae p. 409) Del. | 5 mit τῶν beginnt fol. 214, es fehlt also (wohl infolge 
falscher Numerierung) fol. 213, ohne dass eine Lücke im Text von A vorhanden 
ist | λογικοῦ A λόγου PM Ausgg. | 6 vor ψυχῇ + τῇ MAusgg. | 7 αὐτῷ] « aus- 
gebrochen A | 9 ἐπιτραπῆναι] ἐπιστραφῆναι vermutet Bo. (Notae p. 409) | 10 di- 


νασθαι MAusgg. γίνεσθαι A | 14 ἐπιφυλὲς [so] A1| 15 (ue) füge ich aus d. LXX 
mit den Ausgg. ein | 17 ἐκδέξασθαι A εἰσδέξασθαι Ausgg. | 18 πυρὶ] v in Correc- 
tur A | 20 (αὐτῷ) füge ich aus d. LXX mit den Ausgg. ein, vgt unten S. 290 Z. 6 
23 φαιλίσµατά [so] A | τῆς] τη in Correctur A | 24 οὐ: ἔτι A οὐκέτι Ausgg. | 
95 µου) u in Correctur À. 

Origenes II. 19 
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δυνάμενος ὁ᾽ εἰς ταῦτα ὅλα μὲν κατανοήσας τὴν σαφήνειαν τῆς 
προφητείας παραστησάτω, μάλιστο δ᾽ ἐξετασάτω, τί τὺ ἀναλουμένης 
πάσης τῆς γῆς μεταστραφῆναι ἐπὶ λαοὺς γλῶσσαν εἰς γενεὰν aè- 
της" ἀνάλογον τοῖς πρὸ της συγχύσεως πράγμασι: xc κατανοη- 
σάτω. τί τὸ etm πάντας TÒ ὄνομα κυρίου, τοῦ δουλεύειν 
αὐτῷ ὑπὸ ζυγὸν Eva,“ oc περιαιρεϑῆναι „Ta τῆς ὕβρεως φαυλίσ- 
uera, καὶ μηκέτι εἶναι ,ἀδικίαν“ μηδὲ λόγους ματαίους μηδὲ γλῶσ- 
σαν δολίαν. 
ταῦτα ὁ’ ἔδοξέ μοι μετρίως καὶ οὐ μετὰ τῆς ἀκριβοῖ:: deyn- 
σεως παραϑέσϑαι διὰ τὴν Κέλοου λέξιν, οἰομένου τὸ συμφρονῆσαι 
τοὺς τὴν ᾿Ασίαν καὶ Εὐρώπην καὶ Λιβύην “Ελληνάς τε καὶ 
βαρβάρους οἰκοῦντας ἀδύνατον εἶναι. καὶ τάχα ἀληϑῶς ἀδύνατον 
μὲν τὸ τοιοῦτο τοῖς ἔτι ἐν σώμασι, οὐ μὴν ἀδύνατον καὶ ἀπολυ- 
ϑεἴσιν αὐτῶν. 
LXXIII. EI ἑξῆς προτρέπεται ἡμᾶς ὁ Κέλσος ἀρήγειν τῷ 


214ν |. βασιλεῖ παντὶ οϑένει καὶ συμπονεῖν αὐτῷ τὰ ὁίκαια καὶ 


20 


) 


20 


ὑπερμαχεῖν αὐτοῦ καὶ συστρατεύειν αὐτῷ, ἂν ἐπείγῃ, καὶ 
συστρατηγεῖν. λεκτέον δὲ καὶ πρὸς ταῦτα ὅτι ἀρήγομεν κατὰ 
καιρὸν τοῖς βασιλεῦσι ϑείαν, ἵν' οὕτως εἴπω, ἄρηξιν, καὶ »πάνο- 
πλίαν΄ ἀναλαμβάνοντες ϑεοῦ.“ καὶ ταῦτα ποιοῦμεν πειϑόμενοι 
| ἀποστολικῇ φωνῇ λεγούσῃ᾽ .παροκιλῶ οὖν ὑμᾶς πρῶτον ποιεῖσ- 
fa δεήσεις. προσευχὰς, ἐντεύξεις. εὐχαριστία, ὑπὲρ πάντων rO go- 
non, ὑπὲρ βασιλέων καὶ πάντων τῶν ἐν ὑπεροχῇ ὄντο», καὶ 
ὅσῳ γε τὶς εὐσεβέστερός ἐστι, τοσούτῳ ἀνυτικώτερος ἐν τῷ ἀρή- 
yet» τοῖς βασιλεύουσι παρὰ τοὺ; εἰς τὰς παρατάξεις ἐξιόντας 
στρατιώτας καὶ ἀναιροῦντας οὓς ἂν δύνωνται τῶν πολεμίων. 

εἶτα δὲ καὶ ταῦτ᾽ εἴποιμεν ἂν πρὸς τοὺς ἀλλοτρίους τῆς πίο- 
tewe καὶ ἀξιοῦν τας ἡμᾶς στρατεύεσθαι ὑπὲρ τοῦ κοινοῖ καὶ &v- 
ϑρώπους ἀνειρεῖν ὅτι καὶ οἱ καϑ’ ὑμᾶς ἑερεῖς ἀγαλμάτων τινῶν 
καὶ νεωκόροι er νομίζετε ϑεῶν τηροῦσι» ἑαυτῶν ἀμίαντον τὴν 
δεξιὰν διὰ τὰς δυσίας, ἵν᾽ ἀναιμάκτοις χερσὶ καὶ καϑαραῖς ἀπὸ φόνων 
προσάγωσι τὰς νενομισμένας θυσίας οἷς φατε δεοῖς' καὶ οὐ δή που 


9 Vgl. Zephan. 3, 8. 9. — 5 Vgl. Zephan. 3, 9. — 6 Vgl. Zephan. 3, 11. 
7 Vgl. Zephan. 3, 13. — 19 Vgl. Ephes. 6, 11. — 21 I Tim. 2, 1. 2. 


1 ó δυνάµενος-- κατανοήσας] ὃ δυνάμενος δὴ ταῦτα ὅλα κατανοῆσαι ver- 
mutet Guiet (bei Del. I 796 Anm. h) | εἰς] εὖ vermute ich, da die Construction εἰς 
ταῦτα κατανοεῖν, an sich sehr ungewöhnlich, bei Origenes sonst nicht vorkommt | 
19 τοιοῦτο A τοιοῦτον Ausgg. | σώμασι schreibe ich, vgl. oben II 29, I 152 
Z. 21; σώματι A Ausgg. | 14 αὐτῶν A αὐτοῦ M Ausgg. | 21 ποιεῖσθαι zweimal ge- 
schrieben A | 94 ἐστιν Ausgg. | 29 ὑμᾶς Hö. am Rand, Sp.Del. im Text; ἡμᾶς 
A | 81 ἀναιμαλτοις [so] A. 
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πολέμου καταλαβόντος καὶ τοὺς ἱερεῖς στρατεύετε. εἰ ουν τοῦτ᾽ EV- 
λόγως γίνεται, πόσῳ μᾶλλον ἄλλων στρατευομένων καὶ οὗτοι ότρα- 
τεύονται ὡς ἱερεῖς τοῦ ϑεοῦ καὶ ϑεραπευταὶ, καθαρὰς μὲν τηροῦντες 
τὰς δεξιὰς ἀγωνιζόμενοι δὲ διὰ τῶν πρὸς ϑεὸν εὐχῶν ὑπὲρ τῶν 
δικαίως στρατευομένων καὶ ὑπὲρ τοῦ δικαίως βασιλεύοντος, ἵνα 
τὰ ἐναντία πάντα καὶ ἐχϑρὰ τοῖς δικαίως πράττουσι καϑαιρεϑῇ; 
ἡμεῖς δὲ καὶ ταῖς εὐχαῖς πάντας δαίμονας, τοὺς ἐγείροντας τὰ πο- 
λεμικὰ καὶ ὄρκους συγχέοντας καὶ τὴν εἰρήνην ταράσόοντας, καϑαι- 
ροῦντες μᾶλλον βοηϑοῦμεν τοῖς βασιλεύουσιν ἤπερ οἱ δοκοῦντες 
10 στρατεύεσθαι. συμπονοῦμεν δὲ τοῖς κοινοῖς πράγμασιν οἱ μετὰ 
δικαιοσύνης ἀναφέροντες προσευχὰς, σὺν ἀσκήσεσι καὶ μελέταις ὃι- 
ὁοσκούσαι: xcreqgorer ἡδονῶν καὶ μὴ ὄγεσθαι ὑπ αὐτῶν, ἡμεῖς 
καὶ μᾶλλον ὑπερμαχοῦμεν τοῦ βασιλέως" καὶ οὐ συστρατευό- 
ueta μὲν αὐτῷ, κἂν ἐπείγῃ, στρατευόµεθα δὲ ὑπὲρ αὐτοῦ ἴδιον 
στρατόπεδον εὐσεβείας συγκροτοῦντες διὰ τῶν πρὸς τὸ ϑεῖον èv- 
τεύξεων. 

LXXIV. Ei δὲ βούλεται ἡμᾶς ὁ Κέλσος καὶ στρατηγεῖν (ὑπὲρ) 
πατρίδος, ἴστω ὅτι καὶ ταῦτα ποιοῦμεν, οὐ πρὸς τὸ | βλέπεσϑαι 708 
ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων καὶ κενοδοξεῖν ἐπ᾽ αὐτῶν ταῦτα πράττοντες 

20 ἐν γὰρ τῷ κρυπτῷ ἡμῶν κατ᾽ αὐτὸ τὸ ἡγεμονικὸν εὐχαί εἰσιν, dva- 
πεμπόμεναι ὥς ἀπὸ ἱερέων ὑπὲρ τῶν ἐν τῇ πατρίδι ἡμῶν. Xos- 
2167 τιανοὶ | δὲ μᾶλλον εὐεργετοῦσι τὰς πατρίδας ἢ οἱ λοιποὶ τῶν 
ἀνθρώπων, παιδεύοντες τοὺς πολίτας καὶ εὐσεβεῖν διδάσκοντες εἰς 
τὸν πολιέα ϑεὸν, ἀναλαμβάνοντες εἰς ϑείαν τινὰ καὶ ἐπουράνιον 
95 πόλιν τοὺς ἐν ταῖς ἐλαχίσταις πόλεσι καλῶς βιώσαντας' πρὸς οὓς 
λέγοιτο av‘ (Ev) ἐλαχίστῃ πόλει ,πιστὸς ἐγένου,“ ἧκε καὶ ἐπὶ τὴν 
μεγάλην, ὅπου ,ϑεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ ϑεῶν, ἐν μέσῳ δὲ ϑεοὺς 
διακρίνει, καὶ σὲ συναριϑμῶν αὐτοῖς, ἐὰν μηκέτι ὡς ἄνθρωπος 
ἀποϑνήσκῃς μηδ᾽ „es εἷς τῶν ἀρχόντων“ πίπτῃς. 


E 
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Et 


18 Vgl. Tertullian, De idol. Cap. XIX. De corona Cap. ΧΙ. — 18 Vgl. unten 
VIII 75, S. 292 2.2. — 24 Vgl. Hebr. 11, 16. 12, 22. — 26 Vgl. Luk. 16, 10. 
19, 17 (Matth. 25, 21) und A. Resch, Agrapha (T. U. V 4) S. 144 [wo VIII, 74 
statt VIII, 47 zu lesen ist]. — 27 Psal. 81, 1. — 28 Vgl. Psal. 81, 7. 


2—3 am Rand ση A! | 9 στρατεύονται] οὐ στρατεύονται vermutet Del. (I 797 
Anm. d) unrichtig, vgl. unten Z. 14 | 6 δικαίως in δικαίοις corr. A | 8 hinter ta- 
ράσσοντας + καὶ, doch expungiert, A | 18 συνεστρατευόµεθα, doch ε (vor c) ex- 
pungiert, A | 17 «ὑπὲρ) füge ich mit Jol (am Rand) Hö. (Notae p. 496) Del. ein | 
90 εὐχαί] « halb ausgebrochen A | 22 mit δὲ beginnt fol. 216, vor diesem sind 
fol. 211 und 215 falsch eingeheftet, A | 94 πολιέα M Corr. Hó.Sp. τῶν ὅλων PDel. 
πολιαί [so] A | 96 λέγοιτο ἂν aus λέγει τὸ ἂν corr. A | (ἐν) füge ich nach P mit 
Del. ein | 27 ἔστη Ausgg. ἐστὶν A | 38 ἐὰν] ἵνα vermutet Bo. (Notae p. 409). 
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- DC 5 a » = 
LXXV. Προτρέπει ὃ ἡμᾶς Κέλοος καὶ ἐπὶ τὸ ἄρχειν τῆς 
πατρίδος. ἐὰν δέῃ καὶ τοῦτο ποιεῖν ἕνεκεν σωτηρίας νόμων 
LY 2 , € -" ^ 3 ς , , » r ,.ς 
καὶ εὐσεβείας. ἡμεῖς δὲ ἐν ἑκαστῃ πολει ἄλλο σύστημα πατρίδος 
` ΄ c x r ` ` , c " [4 E. 
κτισϑὲν Aoyo ϑεοῦ ἐπιστάμενοι τοὺς δυνατοὺς λόγῳ καὶ βίῳ υγιεῖ 
à » Ä ar 5 = 
χρωμένους ἄρχειν ἐπὶ τὸ ἄρχειν ἐκκλησιῶν παρακαλοῦμεν. οὐκ 
2 " , ` x ’ u ^ ` . 2a 
ἀποδεχοµενοι μὲν τοὺς φιλάρχους βιαζόμενοι δὲ τοὺς διὰ πολλὴν 
ub ο - , ~ ~ ^ 
μετριότητα τὴν κοινὴν φροντίδα τῆς ἐκκλησίας τοῦ Peot μὴ βουλο- 
μένους προπετῶς ἀναδέξασθαι' καὶ οἱ καλῶς ἄρχοντες ἡμῶν βι- 
ασθέντες ὑπάρχουσι, τοῦ μεγάλου βασιλέως ἀναγκάζοντος, OV nE- 
πείσμεϑα εἶναι υἱὸν ϑεοῦ λόγον ϑεόν. καὶ εἰ ἄρχουσιν οἱ καλῶς 
7 “ο " ~ 5 Tj ~ 
ἄρχοντες ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ τῆς κατὰ ϑεὸν πατρίδος (λέγω δὲ tis 
D r ^ , \ EU = 
ἐκκλησίας). λεγόμενοι ἢ) «βιαζόμενου. καὶ ἄρχουσι κατὰ τὰ ὑπὸ τοῦ 
~ , 2 . - ~ - 
ϑεοῦ προστεταγμένα, οὐδὲν παρὰ τοῦτο μολύνοντες τῶν ϑετῶν 
, 
νομων. 
` 2 , , . : , - , , 
καὶ οὗ φεύγοντές γε τὰς κοινοτέρας τοῦ βίου λειτουργίας Xoro- 
να d 2 - 
τιανοὶ τὰ τοιαῦτα περιΐστανται ἀλλὰ τηροῦντες ἑαυτοὺς ϑειοτέρᾳ 
> - . 2 
καὶ ἀναγκαιοτέρᾳ λειτουργίᾳ ἐκκλησίας ϑεοῦ ἐπὶ σωτηρίᾳ ἀνϑρώ- 
^ 2 ς ς , 
πων καὶ ἀναγκαίως ἅμα καὶ δικαίως ἡγούμενοι καὶ πάντων πεφρον- 
, - 25 C ~ ~ 
τικότες, τῶν μὲν ἔνδον, iv ὁσημέραι βέλτιον βιῶσι, τῶν δὲ δοκούν- 
- = ~ , ` 
τον ἔξω, ἵνα γένωνται ἐν τοῖς σεμνοῖς τῆς ϑεοσεβείας λόγοις καὶ 
y EY o . D - , ` ` [6] , 
ἔργοις καὶ οὕτω ϑεὸν ἀληθδῶς σέβοντες καὶ πολλοὺς 005 δύναμις 
2 - - - - - 
παιδεύοντες ἀνακραϑῶσι τῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ καὶ τῷ ϑείῳ νόμῳ καὶ 
ς = - x - ~ = - 3 E — 
οὕτως ἑνωϑῶσι τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ ἑνοῦντος αὐτῷ υἱοῦ Θεοῦ 
λόγου καὶ σοφίας καὶ ἀληϑείας καὶ δικαιοσύνης πάντα τὸν προτε- 
τραμμένον ἐπὶ τὸ κατὰ ϑεὸν ἐν πᾶσι ζῆν. 
” > , * > , . M 
LXXVI Ἔχεις ὃ ἐν τούτοις, ἱερὲ Außoooıe, τὸ τέλος | κατα 
` ~ V ` - E ~ ς 
τὴν παροῦσαν ἡμῖν καὶ ὀοϑεῖσαν δύναμιν τῶν προστεταγμένον CTO 


9 Vgl. Jes, 9, 6. 7. Jerem. 23, 5. Sachar. 9, 9 (Matth. 21, 5. Joh. 19, 15). — 
10 Vgl. Joh. 1, 1. — 2# Vgl. Joh. 1. 1. 14. 14, 0. 17, 17. Luk. 11, 49, 1 Κου. 1, ΒΒ. 95. 


5 ἄρχειν (hinter χρωμένους) < P Del | 6—7 am Rand ση A! | 10 εἰ ἄρ- 
χουσιν oi καλῶς ἄρχοντες] εἰ καλῶς ἄρχουσιν οἱ ἄρχοντες liest Bo. (Notae p. 409) 
u. nach ihm Del. | 11 hinter ἐκαλησίᾳ + ὑπὸ Hö.Sp. | τῆς ἐκκλησίας M Ausgg. ἢ 
ἐκκλησίας A.| 12 λεγόμενοι 7 (βιαζόμενοι) schreibe ich, vgl. oben Z. 6—9, und 
lasse dahinter den Nachsatz beginnen; ἐκλεγόμενοι, Meor. Hö. Sp., ο ow 
(προστάται), ἢ P (durch Conjectur) Del. | 18 προστεταγμένα PDel. προτεταγ- 
μένα AHö.Sp. | μολύνοντες] μολύνονται ὑπὸ P (durch Conjectur) Del. | 16 ϑειο- 
τέρα aus ϑειότερα corr. A | 17 ἀναγκαιοτέρα aus ἐναγχαιότερα corr. A | 19 τῶν 
δὲ δοκούντων] τῶν δὲ [oder δ] οἰκούντων schreibt ohne Grund C. Fr. W. Hassel- 
bach (De discipulorum, qui primis Christianorum scholis erudiebantur, seu de 
Catechumenorum ordinibus, quot fuerint in vetere ecclesia et graeca et latina, 
Progr. des Stettiner Gymnas. 1839, p. 21) | 24 προτετραμμένον) das zweite u 
übergeschr. A. 


199 


KATA KEAXOY VEHI 72. 76. 293 


GOČ. καὶ περιεγοάφαµει' ἐν ὀκτὼ βιβλίοις xértc. ὅσα πρέπον εἶνει 
ἐνοπίσεμεν ὑπαγορεῦσαι πρὸς τὸν ἐπιγεγραμμένον Κέλοου ἆλη ἢ 
λόγον. τοῦ δ᾽ ἐντυγχάνοντός ἐστι τῷ ἐκείνου συγγράμματι καὶ 
910ν οἷς | ἡμεῖς κατ αὐτοῦ ὑπηγορεύσαμεν κρῖναι, ὁπότερα μᾶλλον πνεῖ 
^ τοῦ ἀληθινοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ τρόπου τῆς εἰς αὐτὸν εὐσεβείας καὶ 
τῆς εἰς ἀνθρώπους φϑανούσης ὑγιῶν δογμάτων προτρεπομένων 
ἐπὶ τὸν ἄριστον βίον ἀληϑείας. 
ἴσϑι μέντοι ἐπαγγελλόμενον τὸν Κέλσον ἄλλο σύνταγμα μετὰ 
τοῦτο ποιήσειν, ἐν ὦ διδάξειν ἐπηγγείλατο, oxn βιωτέον τοὺς 
10 Bow ομένους αὐτῷ καὶ δυναμένους πείθεσδαι. εἰ μὲν οὖν 
οὐκ ἔγραψεν -ὁποσχόμενος τὸν δεύτερον λόγον, εὖ ἂν ἔχοι ἀρκεῖσθαι 
ἡμᾶς τοῖς ὀκτὼ πρὸς τὸν λόγον αὐτοῦ ὑπαγορευδεἴσι βιβλίοις᾽ 
εἰ δὲ κἀκεῖνον ἀρξάμενος συνετέλεσε, ζήτησον καὶ πέμψον τὸ σύγ- 
γράμμα, ἵνα καὶ πρὸς ἐκεῖνο ἅπερ ἂν ὁ τῆς ἀληϑείας διδῷ ἡμῖν na- 
15 τὴρ ὑπαγορεύσαντες καὶ τὴν ἐν ἐκείνῳ ψευδοδοξίαν ἀνατρέψωμεν, 
εἰ δέ που τι ἀληϑὲς λέγεται, τούτο; ἀφιλονείκως ὧς καλῶς εἰρημένῳ 
μαρτυρήσωμεν. 


$ κρίναι A | 8 σύνταγμα] α (hinter τ) auf Rasur A | 9 ἐπηγγείλατο] ἐπηγγή- 
λατο A | 17 mit μαρτυρήσωμεν endigt das VIII. Buch auf fol. 216v; hinter μαρ- 
NA a 


τυρήσωμεν : ~ sss I sss I NEC τέλος τοῦ A τόμου pert TT Αἱ. 
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L Τὰ διὰ τὸ εἶναι μέγιστα καὶ ὑπὲρ ἄνϑρωπον τυγχάνειν εἰς 
ὑπερβολήν τε ὑπεράνω τῆς ἐπικήρου φύσεως ἡμῶν ἀδύνατα τῷ 
λογικῷ καὶ ϑνητῷ γένει καταλαβεῖν ἐν πολλῇ δὲ καὶ ἀμετρήτῳ èz- 
χεομένῃ ἀπὸ ϑεοῦ εἰς ἀνϑρώπους χάριτι ϑεοῦ διὰ τοῦ τῆς ἄνυπερ- 
JA ron εἰς ἡμᾶς χάριτος ὑπηρέτου [ησοῦ Χριστοῦ zei τοῦ συνεργοῦ 
πνεύματος βουλήσει. ϑ-εοῦ Dind γίνεται. ἀδύνατον γοῦν τῇ &r- 
Jowalvy φύσει πώ exo» σοφίας κτῆσις. ἢ τὰ πάντα κετεοκεύκσται 
(.πάντα“ γὰρ κατὰ τὸν Λαυϊδ ὁ ϑεὸς „ev σοφίᾳ“ ἐποίησε), δυνατὸν 
ἐξ ἀδυνάτου γίνεται διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, „os 
ἐγενήϑη σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ δικαιοσύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπο- 
λύτρωσις.“ „tig γὰρ ἄνθρωπος γνώσεται βουλὴν ϑεοῦ; ἢ τίς ἐνϑυ- 
μηϑήσεται τί θέλει ὁ κύριος; ἐπεὶ λογισμοὶ ϑνητῶν δειλοὶ, καὶ 
ἐπισᾳαλεῖς οἱ ἐπίνοιαι ἡμῶν φϑαρτὸν γὰρ σῶμα βαρύνει wur. 
καὶ βρίϑει τὸ veces oxi ος νοῦν πολυφροντίδα. καὶ μόγις εἰκά- 
ἕομεν τὰ ἐπὶ γῆς, τὰ δὲ ἐν οὐρανοῖς τίς ἐ ξιχνίασε;' ‘ tig δ᾽ οὐκ ἂν 
εἴποι ἀδύνατον εἶναι ἀνϑρώπῳ ἐξιχνιάσαι υτὰ ἐν οὐρανοῖς; ἀλλ 
όμως τοῦτο τὸ ἀδύνατον τῇ ὑπερβαλλούσῃ χάριτι τοῦ ϑεοῦ δυνατὸν 
γίνεται" ὁ γὰρ ἁρπαγεὶς εἰς τρίτον οὐρανὸν ἐξιχνίασε τάχα τὰ ἐν 
τοῖς τρισὶν οὐρανοῖς διὰ τὸ ἀκηκοέναι „ad ὀῥητα ῥήματα, ὦ μὴ ἐξὸν 
ἀνϑρώπῳ | λαλῆσαι“ ἦν. τίς δὲ δύναται εἰπεῖν ὅτι δυνατὸν gv- 


ə Vgl. Tit. 3, 5. 6. -- 8 Vgl. Psal. 103, 24. — 9 I Kor. 1, 80. — 11 Weish. 
Sal. 9, 13—16. — 18 Vgl. II Kor. 12, 2. — 19 Vgl. II Kor. 19, 4. 


Die Überschrift, welche in T fehlt, wird durch die Worte des Origenes: περὶ 
εὐχῆς προκειµένου ἡμῖν τοῦ λόγου (unten Cap. II 1, S. 298 Z. 21) und die des 
Pamphilus: sicut habet vel de martyrio vel de oratione (Apol. Cap. VIII, tom. XXIV 
p. 397 ed. Lomm.) bestätigt, vgl. auch die Überschrift des Fragments im Cod. 
Col: + τοῦ ὠρϊγένους τὸ τῆσ εὐχῆσ ἀκροτελεύτίῖον | 1 Τὰ) T rot ausgeführter 
Initial T | 8 δὲ] δὴ Angl. (bei Del. I 9114) < Huet Bent. (bei Del. I 196 Anm. a) 
4 χάριτι ϑεοῦ] χάριτι vermutet Angl. (a. a. O.) unrichtig | 10 ἐγενήθη Cx. Lond. 
Del. ( 196 Anm. c) Lomm. ἐγεννήϑη TDel. | 16 ἐξιχνιάσαι] ἐξιχνιᾶσαι T Lond. 
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; - ` ~ ee > : = ς ` 
ϑρώπωῳ γνωοϑῆναι τὸν τοῦ κυρίου νοῦν; ἀλλὰ καὶ τοῦτο ὁ ϑεὸς 
διὰ Χριστοῦ χαρίζεται 


€ 9 9 9» * » 0 0 * * € à * ο » € 9 4 ο » 9 6 * * * e 9 9 » à «à ο * * 5» * s» * 
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πο ο e o R TÒ ϑέλημα τοῦ κυρίου ἑαυτῶν οὐκέτι, ὅτε 
ὀιδάσχει αὐτοὺς τὸ ϑέλημα τοῦ κυρίου εἶναι ϑέλοντος ἀλλὰ εἰς {{λοι) 
μεταβάλλοντος τούτοις, er κύριος πρότερον ἦν. ἀλλὰ καὶ ὡς οὐδεὶς 
«οἶδεν ἀνϑρώπων τὰ τοῦ ἀνϑρώπου εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ἀνϑρώ- 
που τὸ ἐν αὐτῷ, οὕτω καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς“ οἷδεν „el μὴ τὸ 
πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ.“ εἰ δὲ μηδεὶς „oide“ „ta τοῦ ϑεοῦ΄“ „ei μὴ τὸ 
πνεῦμα τοῦ Feo,“ ἀδύνατον εἰδέναι ἄνϑρωπον „t τοῦ ϑεοῦ." καὶ 
τοῦτο δὲ κατανόησον, πῶς δυνατὸν γίνεται... «ἡμεῖς dè,“ φησὶν, „OÙ 
τὸ πνεῦμα τοῦ κόσμου ἐλάβομεν ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ τοῦ ϑεοῦ, 


5 ἵνα sided τὰ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χαρισϑέντα ἡμῖν. ἃ καὶ λαλοῦμεν οὐκ 


ἐν διδακτοῖς ἐνϑροπίνης σοφίας λόγοις ἀλλ᾽ ἐν διδακτοῖς τοῦ πνεύ- 
ματος. 

II 1. 422 εἰκὸς, ᾿ἀμβρόσιε ϑεοσεβέστατε καὶ φιλοπονώτατε καὶ 
Τατιανὴ κοσμιωτάτη καὶ ἀνδρειοτάτη (ἀφ᾽ ἧς ἐκλελοιπέναι τὰ yv- 
raea ov τρόπον ἐκλελοίπει τῇ Σάῤῥᾳ 16η εὔχομαι). ὑμᾶς čno- 
ρεῖν Ti δή ποτε, περὶ εὐχῆς προκειμένου ἡμῖν τοῦ λόγου, ταῦτα ἐν 
προοιμίοις περὶ τῶν ἀδυνάτων ἀνϑρώποις δυνατῶν χάριτι ϑεοῦ 
γινομένων εἴρηται. čv τῶν ἀδυνάτων ὅσον ἐπὶ τῇ ἀσθενείᾳ ἡμῶν 
πείϑομαι τυγχάνει» τρανῶσαι τὸν περὶ τῆς εὐχῆς ἀκριβῶς καὶ ϑεο- 


1 Vgl. Róm. 11, 34. I.Kor. 2, 16 (Jes. 40, 18). — 6 Vgl. Joh. 15, 14. 15. — 
9 Vgl. I Kor. 2, 11. — 13 I Kor. 2, 12. 13. — 19 Vgl. Gen. 18, 11. 


2 hinter χαρίζεται eine Lücke von 31/; Zeilen = ungefähr 225 Buchst. in T, die 
eine an Joh. 15, 14. 15 angeknüpfte Erörterung enthalten hat, vgl. Origenes, Comm. in 
Joh. tom. I 29 (31) (tom. I p. 64 sq. ed. Lomm., I p. 35 ed. Brooke). Ox. (vgl. Del. 1 197 
Anm. a) versucht die Lücke so auszufüllen: eine γὰρ, οὐκ ἔτι ὑμᾶς λέγω δούλους, 
ὅτι ὁ δοῦλος οὐκ οἶδε τί ποιεῖ ὁ zu ριος, ὑμᾶς δὲ εἴρηκα φίλους, ὅτι πάντα & 
ἤκουσα παρὰ τοῦ πατρός μου ἐγνώρισα ὑμῖν" λέγει ὅτι οὐκ οἶδε) nicht glücklich, 
da das folgende ἑαυτῶν (2. 6) nicht passen würde. Angl. (bei Del. I 9114) er- 
günzt besser so: (eins γὰρ, οὐκ ἔτι ὑμᾶς λέγω δούλους, ὅτι ó δοῦλος. οὐκ οἶδε 
τί τὸ ϑέλημα τοῦ xvolov αὑτοῦ, ὑμᾶς δὲ εἴρηκα. φίλους, ὅτι πάντα, ἃ ἤκουσα 
παρὰ τοῦ πατρός µου, ἐγνώρισα ὑμῖν. Λούλοις οὖσιν αὐτοῖς γνωρίζει). Ich ver- 
mute, dass hinter χαρίζεται das mit (λέγοντος ὅτι) eingeleitete Citat Joh. 15, 14. 15 
= 174 Buchst.) gestanden, das Folgende aber etwa so gelautet hat: (ἐγνοοῦσιν 
ovv oi ἀκούειν ταῦτα λέγοντος Χριστοῦ βουλόμενου, wenigstens würde die Ge- 
samtzahl der Buchst. (174 + 51 = 225) zu der Lücke stimmen | 7 τοῦ κυρίου] τοῦ 
κύριος Bent. (bei Del. I 197 Anm. b) | 15 εἰδῶμεν Lond. Bent. (bei Del. I 197 
Anm. c) ἴδωμεν Huet Ox. Del. ἰδῶμεν T | 18 ϑεοσεβέστατε καὶ φιλοπονώτατε] εὐ- 
σεβέστατε καὶ φιλοϑεώτατε vermutet Angl. (bei Del. I 911b) ohne Grund. 
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~ , τς ο x - , » — 
πρεπῶς πάντα λόγον καὶ τὸν περὶ τοῦ, τίνα τροπο» εὐχεσϑαι δεῖ, 
^ , 9 - p άώς ` ` -- e 
καὶ τίνα ἐπὶ τῆς εὐχῆς λέγειν πρὸς ϑεὸν, καὶ ποῖοι καιροὶ ποίων 
- . x 3 , 
NEMO πρὸς τὴν εὐχήν εἰσιν ἐπιτηϑειότεροε..................--- 
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` [4 ^ 
ee een τὸν διὰ τὴν ὑπερβολὴν 


" - 2 ] r ἐς 2 ΄ ΄ ές " 2 5 , 
«τῶν ἀποκαλυψεων' εὐλαβουμενον, „un ttc εἰς αὐτον ;,λογίσηται 


ὑπὲρ ὃ θλέπει“..ἡ ἀκούει ἐξ“ αὐτοῦ. ὁμολογεῖν ..καϑὺ δεῖ προσεύχεσθαι 
μὴ εἰδέναι. ὃ γὰρ δεῖ προσεύξασθαι, φησὶ, ,,καϑὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν.“ 
ἀναγκαῖον δὲ οὐ τὸ προσεύχεσϑαι μόνον ἀλλὰ καὶ τὸ προσεύχεσϑαι 
300 der“ καὶ προσεύχεσθαι ὃ δεῖ. ἵνα γὰρ καὶ ὃ δεῖ προσεύχεσϑαι 
δυνηϑῶμεν καταλαβεῖν, ἐλλιπές ἐστι τοῦτο, ἐὰν μὴ καὶ τὸ: ,καϑὸ 
der‘ προσλάβωμεν. τί δὲ ἡμῖν ὄφελος τοῦ ,καϑὸ δεῖ μὴ εἰδόσιν 
εὔχεσθαι ὃ δεῖ; 

2. τὸ μὲν οὖν ἕτερον τούτων, λέγω δὴ τὸ ὁ δεῖ, οἱ λόγοι εἰσὶ 
τῆς εὐχῆς, τὸ δὲ „xato del“ ἡ κατάστασις τοῦ εὐχομένου' οἷον ὡς 
ἐπὶ παραδείγματος τὸ μὲν ὃ δεῖ. αἰτεῖτε τὰ μεγάλα, καὶ τὰ μικρὰ 
ὑμῖν προστεθήσεται, καὶ ,αἰτεῖτε τὰ ἐπουράνια, καὶ τὰ ἐπίγεια 
ὑμῖν | προστεϑήσεται,' καὶ ,,προσεύχεσϑε ὑπὲρ τῶν ἐπηρεαζόντων 
ὑμᾶς, καὶ ,δεήϑητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ ϑερισμοῦ, ἵνα ἐκβάλῃ ἐργά- 
τας εἰς τὸν ϑερισμὸν αὐτοῦ, καὶ ,προσεύχεσϑε μὴ εἰσελϑεῖν εἰς 


8 Vgl. II Kor. 12, 7. 6. — 10 Vgl. Róm. 8, 26. — 19 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. I 94, 158 p. 416 ed. Potter, Origenes c. Cels. VII 44 a. E. [Comm. in Matth. 
XVI 28, tom. IV p. 79 ed. Lomm.] und A. Resch, Agrapha Nr. 41 (T. U. V 4 
S. 114 f.) = Nr. 143 bei Ropes, Die Sprüche Jesu (T. U. XIV 2 S. 140). — 20 Vgl. 
Joh. 3, 12 (Matth. 6, 33. Luk. 12, 31. — 21 Luk. 6, 28 (Matth. 5, 44). — 22 
Matth. 9, 38. Luk. 10, 2. — 35 Luk. 22, 40 (Matth. 26, 41. Mark. 14, 98). 


3 ἐπιτηδειότεροι Bent. (bei Del. I 197 Anm. f) Angl. (bei Del. I 9122) ἐπι- 
τήδειοι TAusgg. | hinter ἐπιτήδειοι eine Lücke von 4!/ Zeilen = ungefähr 300 
Buchst. in T, die wohl zunüchst eine weitere Ausführung des begonnenen Ge- 
dankens (ὅτι ἀδύνατον τρανῶσαι τὸν περὶ τῆς εὐχῆς ἀκριβῶς καὶ ϑεοπρεπῶς 
πάντα λόγον) enthalten hat, vgl. dazu unten Cap. XXXI a. Α., vielleicht auch eine 
ähnliche Bemerkung, wie unten Cap. Il a. E. (δεῖσθαι τοῦ καὶ εἰς τοῦτο φωτί- 
ζοντος πατρὸς καὶ αὐτοῦ τοῦ πρωτοτόκου λόγου διδάσκοντος τοῦ τε πνεύματος 
ἐνεργοῦντος κτλ.. Den Übergang zum Folgenden ergänzt Ox. so: (Οἴδαμεν τὸν 
Παῦλον), ich vermute: (εἰκὸς οὖν καὶ Παὔλον)) | 13 δὲ] δὴ liest Angl. (a. a. O.) un- 
richtig | 18 ἵνα] ἐὰν vermutet Bent. (bei Del. I 197 Anm. g) ohne Grund | 15 εἰ- 
δῶσιν T Ausgg. | 16 0 Bent. (bei Del. I 197 Anm. h) u. Angl. (a. a. O.), vgl. denselben 
Ausdruck vorher und nachher; ἃ T Ausgg. | 19—20 am Rand von I.H. eine z. T. 
verstümmelte Inhaltsangabe, die wohl so gelautet hat: εἰς [?] τὸ ὃ (καὶ καθ)ὸ δεῖ 
προ(σεύχεσὺθαι [9] T | 38 αὐτοῦ] αὐτοῦ Lond. 
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πειρασμὸν.᾽ καὶ «προσεύχεσθε, ἵνα μὴ γένηται ὑμῶν ἡ φυγὴ χειμῶνι 
μηδὲ σαῤῥάτῳ»” καὶ προσευχόμενοι δὲ μὴ βαττολογήσητε,' καὶ εἴ τι 
τούτοις ἐστὶ παραπλήσιον' τὸ δὲ υκαθὸ δεῖ" »βούλομαι οὖν T006- 
είχεσθαι τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ, ἐπαίροντας ὁσίας χεῖρας χωρὶς 
ὀργῆς καὶ διαλογεομοῦ: ὡσαύτως καὶ yonan ἐν αταστολῇ κοσµιίο). 
μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης κοσμεῖν ἑαυτὰς, μὴ. ἐν πλέγμασιν ) 
χρυσῷ ἢ μαργαρίταις 7) ἱματισμῷ πολυτελεῖ ἀλλ᾽, ὃ πρέπει γυναιξὶν 
ἐπαγγελλομέναις ϑεοσέβειαν, δι᾽ ἔργων ἀγαθῶν." τοῦ δὲ , καϑὸ δεῖ" 
διδασκαλικὀν ἐστι καὶ TÓ' Jv οὖν προσφέρῃς τὸ δῶρόν σου ἐπὶ 
τὸ ϑυσιαστήριον κἀκεῖ μνησθῇς ὅτι ὁ ἀδελφός σου ἔχει τι κατὰ σοῦ, 
ἄφες ἐκεῖ τὸ δῶρόν σου ἔμπροσϑεν τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ ὕπαγε 
πρῶτον διαλλάγηϑε τῷ ἀδελφῷ σου, καὶ τότε ἐλϑὼν πρόσφερε τὸ 
δῶρόν σου”: ποῖον γὰρ ϑεῷ δῶρον ἀπὸ τοῦ λογικοῦ μεῖξον ἆνα- 
πἐμπεσθαι δύναται εὐώδους λόγου εὐχῆς. προσφερομένης ἀπὸ ὄυνει- 
δότος μὴ ἔχοντος δυσῶδες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας; ἔτι δὲ τοῦ „7080 δεῖ 
τό" μὴ ἀποστερεῖτε ἀλλήλους, ἐὰν μή τι ἐκ συμφωνίας 2005 χαι- 
ρὸν, ἵνα σχολάσητε τῇ προσευχῇ καὶ πάλιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ jte. ἵνα μὴ 
ἐπιχαρῇ ὑμῖν ὁ σατανᾶς διὰ τὴν ἀκρασίαν ὑμῶν.“ διὰ τούτων γὰρ 
mero τὸ ,xG00 der,“ ἐὰν μὴ καὶ τῶν κατὰ τὸν γάμον σιώ- 
πᾶσδαι ἀξίων μυστηρίων τὸ ἔργον σεμνότερον καὶ βραδύτερον καὶ 
ἐπαθέστερον γίνηται, τῆς λεγομένης ἐνταυθοῖ συμφωνίας" τὸ ἀσύμ- 
φῶνον τοῦ πάθους ἀφανιζούσης x«i τὴν ἀκρασίαν ἀναλισκούσης τοῦ 
τε σατανᾶ τὸ ἐπιχαιρησίκακο» κωλυούσης. πρὸς τούτοις τοῦ ,καθὸ 
δεῖ: ἐστι διδασκαλικὸν τό: «ἐὰν στήκητε προσευχόμενοι, ἀφίετε, εἴ 
τι ἂν ἔχητε κατά τινος". καὶ τὸ παρὰ τῷ Παύλῳ δέ: x ἀνὴρ 
εὐχόμενος 7 προφητεύων κατὰ κεφαλῆς | ἔχων καταισχύνει τὴν xE- 
φαλὴν αὐτοῦ. πᾶσα δὲ γυνὴ προσευχομένη ἣ αροφητεύουσα, ἆκατα- 
καλύπτῳ τῇ κεφαλῇ καταισχύνει τὴν κεφαλὴν ἑαυτῆς“ τοῦ ,καϑὸ 
dei“ ἐστι παραστατικόν. 
3. ἀλλὰ ταῦτα πάντα ἐπιστάμενος Παῦλος καὶ τούτων πολλα- 
πλασίονα ἀπὸ νόµου καὶ προφητῶν τοῦ τε εὐαγγελικοῦ πληρώματος 


1 Matth. 24, 20 (Mark. 13, 18). — 2 Matth. 6, 7. — 8 I Tim. 2, 8—10. — 9 
Matth. 5, 23. 24. — 14 Vgl. Ephes. 5, 2 (Exod. 29, 18. Lev. 1, 9. 18, 17. 2, 2 u. s. w.). 
— 16 I Kor. 7, 5. — 24 Mark. 11, 25. — 36 I Kor. 11, 4. 5 


2 βατολογήσητε T | 5 κοσμίῳ N.T. Ox. Lond. Angl. (bei Del. I 9198) χοσμίως 
T Del. | 10 μνησϑῇς N. T. Ox. Lond. Angl. (bei Del. I 912a) μνησϑεὶς 'T Del. | 15 ἔτι 
schreibe ich mit Bent. u. Del. (I 198 Anm. ο), ἔστι TAusgg. | τοῦ καθὸ δεῖ] da- 
hinter ist nicht mit Angl. (a. a. O.) (διδασκαλικὸν) oder (παραστατικὸν) einzu- 
fügen, sondern ersteres aus dem vorhergehenden Abschnitt (oben Z. 9) zu ergünzen | 
20 βραδύτερον] βραχύτερον Bent. (bei Del. I 108 Anm.f) | 23 κωλ υούσης] κολουούσης 
vermutet Bent. (bei Del. I 198 Anm. g) ohne Grund | 97 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. 


or 


10 


15 


20 


ΠΗΡΕ ΡΗΝΟ 9-0. 3. 4. 501 


παραϑέσϑαι δυνάμενος μετὰ ποικιλότητος τῆς εἰς ἕκαστον διηγήσεως, 
ἀπὸ διαϑέσεως οὐ μετριαζούσης μόνον ἀλλὰ καὶ ἀληθευούσης poir 
(ὁρῶν δὲ καὶ μετὰ ταῦτα | πάντα ὅσον ἀπολείπεται τοῦ εἰδέναι 
προσεύξασθαι τί δεῖ ,καϑὸ dei‘) τὸ δὲ ὅ τι προσεύξασϑαι δεῖ 
«καϑὸ δεῖ οὐκ oldauev“ καὶ τοῦτο τῷ λόγῳ προστίϑησιν, ὅϑεν 
ἀναπληροῦται τὸ ἐλλεῖπον. τῷ μὴ εἰδότι μὲν ἑαυτὸν δὲ ἄξιον τοῦ 
era Tr ο αι ἐν αὐτῷ τὸ ἐλλεῖπον; παρα σκευόσα»' τι. λέγει yo ὅτι 
«αὐτὸ τὸ πνεῦμα στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπεοεντι γχώνει τῶ De ὁ 
δὲ ἐρευνῶν τὰς καρδίας οἶδε τί τὸ φρόνημα τοῦ πνεύματος, ὅτι κατὰ 
ϑεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ ἁγίων.“ τὸ δὲ ἐν ταῖς καρδίαις τῶν μακα- 
ρίων αρᾶξον νἀβθὰ ὁ πατὴρ" -πνεῦμα," ἐπιστάμενον ἐπιμελῶς τοὺς 
ἐν τῷ σμήνει στεναγμ μοὺς, ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ βαρῦναι τοὺς 
πεπτωκότος ; Teo, ϑηκότας. ..στεναγαοῖ: ἆλαλήτοις ὑπερεντυγχώνει 
τῷ ϑεῷ,' τοὺς ἡμετέρους διὰ τὴν πολλὴν φιλανϑρωπίαν καὶ συμπά- 
θειαν ἀναδεχόμενον στεναγμούς: κατὰ δὲ τὴν ἐν αὐτῷ σοφίαν ὁρῶν 
τὴν ταπεινωϑεῖσαν „eig χοῦν“. ψυχὴν ἡμῶν καὶ ἐν τῷ σώματι „TE 
ταπεινώσεως” xabctoyué£rir. οὐ τοῖς τυχοῦσι ..στεναγμοῖ-' yociutror 
«ὑπερεντυγχώνει τῷ θεῷ" ἀλλά τισιν ..ἐλαλήτοι:.: ἐχομένοις τῶν 
ἰῤῥήτων λόγων, ὧν οὐκ ἵστι» ἀνθρώπω λαλεῖν. τοῦτο δὴ τὸ πνεῦμα. 
οὐκ ἀρκούμενον τῷ ἐντυγχάνειν τῷ ϑεῷ, ἐπιτεῖνον τὴν ἔντευξιν 
νὈπερεντυγχάνει,“ ἐγὼ οἶμαι ὅτι περὶ τῶν ὑπερνικώντων, ὁποῖος 
Παῦλος ἦν λέγων ..ἀλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶσι ἑπερνικῶμεν.'. εἰκὸς δ᾽ 
ὅτι ,ἐντυγχάνει“ μόνον περὶ τῶν οὐ τηλικούτων μὲν, ὡς ὑπερνικᾶν, 
οὐ τοιούτων δὲ πάλι», ὥστε νικᾶσθαι, ἀλλὰ νικώντων. 

4. ἐχόμενον δὲ τοῦ τί δὲ δεῖ προσεύξασϑαι „xato δεῖ οὐκ oida- 
μεν, ἀλλὰ τὸ πνεῦμα στεναγμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ Dep“ 
τὸ ,,προσεύξοµαι τῷ πνεύματι, προσεύξομαι δὲ καὶ τῷ νοΐ". ψαλῶ 
τῷ πνεύματι, ψαλῶ (δὲ) καὶ τῷ νοί οὐδὲ γὰρ δύναται ἡμῶν ὁ 


i Vgl. Róm. 8, 90. — 8 Róm. 8, 26. 27. — 11 Vgl. Gal. 4, 0. — 12 Vgl. 
Weish. Sal. 9, 15. — 18 Vgl. Róm. S, 26. — 16 Vgl. Psal. 43, 26. — Vgl. Phil. 
3, 21. — 17 Vgl. Róm. 8, 26. — 19 Vgl. II Kor. 12, 4. — 21 Vgl. Róm. S, 20. 
— 39 Röm. 8, 37. — 98 Vgl. Röm. δ, 27. — 25 Vgl. Róm. 8, 20. — 27 I Kor. 
149985 . 

9 ὁρῶν-- 4 καϑὸ δεῖ] von Angl. (bei Del. I 9122) richtig als Parenthese auf- 
gefasst; die auffüllige Wortstellung wohl aus nachlüssiger Ausdrucksweise zu er- 
klären | 8 δὲ] δὴ liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 4 hinter καθὸ δεῖ + φησίν 
Lomm. (tom. XVII p. $9 Anm. 1) ohne Grund | ὅ τι schreibe ich, ὅτι TAusgg. 
10 δὲ] δὴ liest Angl. (bei Del. I 912b) ohne Grund | 11 κράζον T Ausgg. | aga T Jh 
Ausgg. | 12 ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ βαρῦναι] οὐκ ἀξίους τυγχάνοντας εἰς τὸ 
ϑαῤῥύναι vermutet Bent. (bei Del. I 199 Anm. b) unrichtig | βαρύναι T Ausgg. 
19 5j T d& Ausgg.| 38 (δὲ) füge ich mit Angl. (a. a. O.) nach d. N. T. ein. 
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"οὓς προσεύξασθαι, ἐὰν μὴ πρὸ αὐτοῦ τὸ πνεῦμα προσεύξηται οἱονεὶ 
ἐν ὑπηκόῳ αὐτοῦ, ὥσπερ οὐδὲ φᾶλαι καὶ εὐρύθμως χαὶ ἐμμελῶς καὶ 
ἐμμέτρως καὶ συμφώνως ὑμνῆσαι τὸν πατέρα ἐν Χριστῶ. ἐὰν μὴ 
«τὸ πνεῦμα" τὸ πάντα ἐρευνῶν, „xù τὰ gai τοῦ toU," πρότερον 
αἰνέσῃ καὶ our yon τοῦτο», OÙ „Ta Bad“ ἠρεύνηκε zc, ὡς ἐξίσχυσε, 
κατείληφε». ἐγὼ δὲ οἴομαι συναισϑόμενόν τινα τῶν τοῦ Ἰησοῦ ua- 
irre» τῆς ἀνθρωπίνης ἀσϑενείας, ἀπολειπομένης τοῦ ὃν τρόπον 
εὔχεσϑαι δεῖ, καὶ μάλιστα τοῦτ᾽ ἐγνωκότα. ὅτε ἐπιστημόνων zei "ε- 
γάλων λύγων ἥκουεν ἐπαγγελλομένων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἐν τῇ πρὸς 
τὸν πατέρα εὐχῇ. παυσαμένῳ τοῦ προσεύχεσθαι τῷ κυρίῳ εἰρηκέ- 
va κύριε. δίδαξον ἡμᾶς προσεύχεσθαα: καϑὼς καὶ Ἰωάννης, ἐδί- 
δαξε τοὺς μαϑητὰς. αὐτοῦ. ὅλος δὲ | ὁ εἱρμὸς τοῦ ῥητοῦ οὕτως 
ἔχει „xa ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν προσευχόμενον ἐν τόπῳ tU, 
ὡς ἐπαύσατο, εἰπέ τις τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτόν' κύριε, di- 
δάξον ἡμᾶς προσεύχεσϑαι. zatoce καὶ Ἰωάννης ἐδίδαξε προσεύχεσθαι 
τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ΄............... Ri 


Wu ο WS 0M ας... ἄρα γὰρ ἄνθρωπος, ἔντε- 
ϑραμμένος τῇ νομικῇ κατηχήσει καὶ τῇ ἀκροάσει τῶν προφητικῶν 
λόγων τῶν τε σὺ αγωγῶν μὴ ἀπολειπόμενος. οὐκ ἠπίστατο όπωσ- 
δήποτε εὔχεσϑαι. μέχρις οὗ [δη τὸν κύριον εὐχύμεν ον ἐν τόπο 
τινί; ἀλλὰ τοῦτο ἄτοπον g coxe ἠθχετο μὲν γὰρ κατὰ τὰ Te- 
δαίον IUD ἑώρα. δὲ μείζονος ἐπιστήμης ἑαυτὸν δεόμενον εἰς τὸν 
περὶ τῆς εὐχῆς τόπον. τί δὲ καὶ ὁ heo E ἐδίδασκε τοὺς καϑη- 
τὰς' περὶ της εὐχῆς. ἀπὸ μπα dii καὶ πάσης τῆς Ἰουδαίας καὶ 
τῆς περιχώρου ἐρχομένους ῥαπτίξεσϑαι πρὸς αὐτὸν. εἰ μή. τινα κατὰ 
τὸ περισσότερον“ εἶναι προφήτου” ἔβλεπε περὶ τῆς εὐχῆς, ἅπερ 


4 Vgl. po 2, 10. — 6 Vgl. Luk. 11, 1. — 11 u. 18 Luk. 11, 1. — 91 Vgl. 
Luk. 11, 1. — 25 Vgl. Matth. 3, 5. 6. — 97 Vgl. Matth. 11, 9. 


2 ὑπηκόφ] ἐπηκόφ vermutet Bent. (bei Del. I 199 Anm. d) vielleicht richtig | 
ψάλαι TAusgg. | 4 τὸ (vor πάντα) < Ox. Lond, | 5 αἰνέσῃ καὶ burhon schreibe 
ich mit Bent. (bei Del. I 199 Anm. e), αἰνέσει καὶ tuvos T Ausgg. | τοῦτον, οὗ 
schreibe ich, τὸν οὗ Bent. (a. a. O.) τοῦ νοῦ TAusgg. | 6 οἴομαι] οἶμαι Bent. (bei 
Del. I 180 Anu. fi | 9 ovv ἐπαγγελλομένων schreibe ich mit Angl. (bei 
Del. 1 9125), ἤκουεν ἐπαγγελλομένων Bent. (bei Del. I 199 Anm. g), 7 καὶ εὐ- 
επαγγελλοµένων. Ox. Del. 7 καὶ ἐν ἐπαγ γελλομέν ων Lond., 7j καὶ ἐνεπαγγελλομένων 
T | 12 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 15 προσείχεσϑαι (vor τοὺς) will Angl. |a. a. Ο.Ι als 
fehlerhafte Wiederholung tilgen | 16 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | hinter αὐτοῦ eine Lücke 
von 2 Zeilen — ungeführ 135 Buchst. in T. die vielleicht Matth. 3, 5. 6 als Citat, 
mit ὅτε an das vorhergehende angeschlossen, enthalten hat (vgl. unten Z. 25 f.); 
er ist hier nichts Wichtiges ausgefallen | 19 ἀκροάσει Ausgg. ἐκραάσει 

T|23 297) ἤθη Lond. 


00 


E — 


10 


15 


20 


IREPT EXUTES Bye. δ. 6. 303 


εἰκὸς ὅτι οὐ πᾶσι τοῖς βαπτιζομένοις ἀλλὰ τοῖς πρὸς τὸ βαπτίζεσθαι 
καθητευομένοις ἐν ἀποῤῥήτῳ παρεδίδου; 

δ: αἱ τοιαῦται δὲ εὐχαὶ αἱ ὄντος ' πνευματικαὰ, προσευχομένου ἐν τῇ 
χαρθία tor erior τοῦ are πάτο". éreyocq noe. 4 TE Lncret ἐπού- 
ῥήτων καὶ ϑαυμασίων δογμάτων ἐν μὲν γὰρ τῇ πρώτῃ τῶν Βασι- 
λειῶν ἐκ μέρους ἡ τῆς ἄννης (ὅλη γὰρ, „ote ἐπλήθυνε προσευχο- 
κέν] ἐνώπιον κυρίου, λαλοῦσα „èv τῇ καρδίᾳ αὐτῆς,“ οὐκ Ἱ ἐχάρη 
Toug d. èr δὲ Pelno? ὁ ἑκκαιδέκατος ψαλμὸς ..ποοσευχὴ τοῦ evi" 
ἐπιγέγφόαται. καὶ ὁ ἕνατος καὶ ἠγδοηκουτὸ, «προσευχὴ τῷ «Ἠωῦσιζ. 
ἀνϑρώπῳ τοῦ Feot,“ καὶ ὁ πρῶτος καὶ ἑκατοστὸς «προσευχὴ τῷ 
πτωχῷ, ὅταν ἀκηδιάσῃ καὶ ἐναντίον κυρίου ἐκχέῃ τὴν δέησιν αὐ- 
τοῦ”. αἵτινες προσευχαὶ, ἐπεὶ ἀληϑῶς ἦσαν προσευχαὶ γινόμεναι 
πνεύματι λεγόμεναί Us, καὶ τῶν δογμάτων τῆς τοῦ ϑεοῦ σοφίας πε- 
πλήρωνται, ὥστε εἰπεῖν ἄν τινα περὶ τῶν ἐν αὐταῖς ἐπαγγελλομέ- 
νῶν" υτίς σοφὸς, καὶ συνήσει ταύτας; καὶ συνετὸς, καὶ ἐπιγνώσεται 


7 


[41 


αὐτάς; 

6. ἐπεὶ τοίνυν τηλικοῦτόν ἐστι τὸ περὶ τῆς εὐχῆς διαλαβεῖν, 
ὡς δεῖσθαι τοῦ καὶ εἰς τοῦτο φωτίζοντος πατρὸς καὶ αὐτοῦ τοῦ 
πρωτοτόκου λόγου διδάσκοντος τοῦ τε πνεύματος ἐνεργοῦντος εἰς 
τὸ νοεῖν καὶ λέγειν ἀξίως τοῦ τηλικούτου προβλήματος, εὐξάμενος 
ὡς ἄνϑρωπος (οὐ γάρ που ἐμαυτῷ δίδωμι χωρεῖν τὴν προσευχὴν) 
τοῦ πνεύματος πρὸ τοῦ λόγου τυχεῖν τῆς εὐχῆς ἀξιῶ, ἵνα λόγος 
πληρέστατος καὶ πνευματικὸς ἡμῖν δωρηϑῇ, καὶ ai ἐν τοῖς εὐαγγε- 


[1 Vgl. Matth. 25, 19. —] 6 Vgl. I Sam. 1, 11—13. — 8 Vgl. Psal. 10. — 
9 Vgl. Psal. S9. — 10 Vgl. Psal. 101, 1. — 15 Hos. 14, 9. — 19 Vgl. Róm. 8, 29. 
Kol. 1, 15. 18. Hebr. 1, 6. 


1 πρὸς τὸ βαπτίζεσθαι Ausgg. πρὸς τὸ βαπτίσασθαι Huet; πρὸς τῷ panti- 
ζεσθαι Bent. (bei Del. I 200 Anm. b) u. Angl. (bei Del. I 912b), πρὸ τοῦ βαπτί- 
ζεσθαι Claudius Fleury (bei Del. 1 200 Anm. b); πρὸς τὸ βαπτίζασϑαι T | 3 προσ- 
ευχομένου] πρὸς εὐχομένου liest Angl. (a. a. O.) unrichtig | 6 ὅλη schreibe ich, 
da ἐκ μέρους im folgenden begründet werden soll; αὐτὴ vermutet Angl. (a. a. O.), 
aber eher würde man nach I Sam. 1, 13 an αὕτη denken können; τῇ TAusgg. | 
7 οὐκ t ἐχάρη γραφῇ] οὐκ ἐγράφη vermute ich, im Archetypus stand wohl γραφη 
über dem fehlerhaften ἐχάρη als Verbesserung; εὐχὴ οὐκ ἀνεγράφη oder οὐκ 
ἔχρη [so] γραφῆς vermutet Bent. (bei Del. I 200 Anm. c) nicht glücklich | 9 ἔνα- 
τος zal ὀγδοηκοστὸς] x9 T | ἔννατος Ausgg. | Moücei] μωσῇ T Lond. Π]ωῦσῇ 
Ox. Del. | 11 αὐτοῦ] αὐτοῦ Lond. | 15 ταύτας--10 αὐτάς] ταῦτα--αὐτά liest Angl. 
(a. a. Ο.) unrichtig nach den LXX | καὶ (vor συνετὸς] ἢ Angl. (a. a. O.) | 31 που] 
πω Bent. (bei Del. I 200 Anm. e) | 22 τοῦ πνεύματος πρὸ τοῦ λόγου] πρὸ τοῦ τοῦ 
λόγου schreibt Bent. (a. a. O.) mit Tilgung von τοῦ πνεύματος unrichtig; durch 
meine Interpunktion glaube ich die gegenseitige Beziehung der Worte klarge- 
stellt zu haben. 
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λίοις ἀναγεγραμμέναι σαφηνισϑῶσιν εὐχαί. ἀρκτέον ουν ἤδη τοῦ 
περὶ τῆς εὐχῆς λόγου. 
III 1. | Πρῶτον δὴ τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς ὅσον ἐπὶ παρατηρήσει 


τῇ ἐπῇ εὑρίσκω | κείμε;' ο», ἡνίκα 6 Ἰακὼβ, φυγὰς γενόμενος τῆς 00- 


ye . mos ἀδελφοῦ" ἑαυτοῦ load, ἀπήει „El τὴν “Ἠεσοποταμίαν"' zarte 
τὰς ὑποθήκας Ἰσαὰκ zei Ῥεβέκκας. οὕτω δὲ ἔχει ἡ λέξις „el 
ηὕξατο exo εὐχὴν, λέγων" ἐὰν j κύριος ὁ ϑεὸς μετ᾽ ἐμοῦ καὶ 
διαφυλάξῃ µε ἐν wi ὁδῷ ταύτη. ἢ ἐγὼ πορεύομαι, xu don μοι ču- 
τον φαγεῖν καὶ ἱμάτιον περιβαλέοϑαι καὶ ἀποστρέψῃ με μετὰ 60- 
τηρίας εἰς τὸν οἶκον τοῦ πατρός μου’ καὶ ἔσται κύριός μοι εἰς ϑεὸν, 
καὶ ὁ λίϑος οὗτος, ov ἔστησα στήλην, ἔσται μοι οἶκος ϑεοῦ, καὶ 
πάντων ὧν ἐάν μοι δῷς δεκάτην ἀποδεκατώσω αὐτά σοι.“ ........ 

3. ἔνθα καὶ σημειωτέον ἐστὶν ὅτι τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς mags- 
λήφϑη (πολλαχοῦ ἑτέρας οὔσης παρὰ τὴν προσευχὴν) ἐπὶ τοῦ μετὰ 
εὐχῆς ἐπαγγελλομένου τάδε τινὰ ποιήσειν, εἰ τύχοι ἀπὸ ϑεοῦ τῶνϑε. 
τάσσεται μέντοι καὶ ἐπὶ τοῖς κατὰ συνήθεια» ἡμῶν λεγομένοις 9 
ὀνομασία: ὥσπερ ἐν Ἐξόδῳ εὕρομεν οὕτως μετὰ τὴν ἐπὶ τοῖς βα- 
τράχοις μάστιγα, τῇ τάξει τῶν δέκα οὖσαν δευτέραν, ............. 
22.2. μἐκάλεσε Φαραὼ Mosca καὶ ᾿Λαρὼν καὶ εἶπεν αὐτοῖς' εὐξασθε 
περὶ ἐμοῦ πρὸς κύριον, καὶ περιελέτω τοὺς βατράχους ἀπ᾽ ἐμοῦ καὶ 
τοῦ λαοῦ μου’ καὶ ἐξαποστελῶ τὸν λαὸν, καὶ ϑύσωσι κυρίῳ.“ ἐὰν 
δὲ δυσπειϑῶς τις ἔχῃ διὰ τὸ τοῦ Φαραὼ εἶναι φωνὴν τὴν ,,εὔξασϑε΄ 
πρὸς τὸ σημαίνεσθαι ἀπὸ τῆς εὐχῆς πρὸς τῷ προτέρω καὶ τὸ GÜV- 


4 Vgl. Gen. 27, 41—45. — 6 Gen. 28, 20—22. — 24 Exod. 8, 8. 


2 hinter λόγου eine Lücke von 1!/ Zeilen, durch die wohl nur der Beginn 
des ersten Hauptteils angedeutet werden soll, T | 3 δὴ] δὲ Angl. (Lond. p.15 Anm.1) | 
5 ἡσαῦ immer T | 12 hinter αὐτά σοι eine Lücke von 2 Zeilen — ungefähr 135 
Buchst. in T, ubi aliud fortasse εὐχῆς consimile exemplum addiderat Origenes‘. Angl. 
(bei Del. I 912») | 16 am Rand ση T | 18 τύχοι schreibe ich, τύχῃ TAusgg. | 19 
τοῖς - λεγομένοις T τοῦ--λεγομένου Ox. Ρε]. τῆς-- λεγομένης Angl. (a. a. O.) | 21 
hinter δευτέραν eine Lücke von 2 Zeilen — 135 Buchst. in T, wo etwa Folgendes 
gestanden haben kann: (ἐπιτάξαντα τὸν Φαραὼ εὔξασθαι Μωῦσέα καὶ Ααρὼν 
περὶ ἑαυτοῦ πρὸς αὔριον. ἵνα περιέλοι τοὺς πάντα ααλύψαντας βατράχους ἐφ᾽ 
ἑαυτοῦ καὶ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ. οὕτω δὲ ἔχει ἢ λέξις"); keine Lücke im Text nehmen 
Angl. (a. a. O.) u. Del. (I 201 Anm. ο) mit Unrecht an | 24 μωυσῆν T Ausgg. | eù- 
ξασϑε] εὔξασθαι T | 26 ϑύσωσι T Lond. ϑύσουσι Ox. Del. | 27 εἴξασθε Lond. εἴ- 


ξασθαι TOx.Del. | 98 προτέρῳ] πρότερον Ox. προΐ" [so = προτέρῳ) auf Rasur T. 
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r : νε. 9 » ; τ dos " 
ήϑες. παρατηρητέον καὶ το ἑξῆς οὕτως ἔχον" „eine δὲ Mowo?5ne προς 
PLORO’ τάξαι πρός µε, πότε εὔξομαι περὶ σοῦ xci περὶ τῶν ϑερα- 
πόντων σου καὶ τοῦ λαοῦ σου, ἀφανίσαι τοὺς βατράχους ἀπὸ σοῦ 
καὶ ἀπὸ τοῦ λαοῦ σου καὶ ἐκ τῶν οἰκιῶν ὑμῶν: πλὴν ἐν τῷ ποταμῷ 
ὑπολειφθήόονται. 

9 παρετηρήσαμεν δὲ ότι ἐπὶ ταῖς σκνιφὶ, τῇ τρίτῃ μάστιγι, οὔτε 
deos) εὐχὴν yere ud ἀξιοῖ οὔτε Ἠωῦση» εὖχι τι. πεὶ ἐπὶ cj we- 
νομυίᾳ δὲ, οὔσῃ τετάρτῃ, λέγει: »εὔξασθε οὖν περὶ ἐμοῦ πρὸς xv- 
grov,” ὅτε καὶ εἶπε Μωῦσῆς ὅτι ,, ἐγὼ -ἐδελεύσομαι. ἀπὸ σοῦ καὶ 

Souci πρὸς τὸν ϑεὸν, καὶ ἀπελεύσεται jj κυνύμυτα ἀπὺ Peoc καὶ 
τῶν ϑεραπόντων αὐτοῦ καὶ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ αὔριον“' καὶ μετ᾽ 
ὀλίγα: ,ἐξῆλϑε δὲ Λ]ωῦσῆς ἀπὸ Φαραὼ καὶ ἠῦξατο πρὸς τὸν Fev.“ 
πάλιν δὲ ἐπὶ τῆς πέμπτης καὶ ἕκτης μάστιγος οὔτε Φαραὼ ἀξιώ- 
σαντος εὐχὴν γενέσϑαι οὔτε Motolas εὐξαμένου, ἐπὶ τῆς ἑβδόμης 

.ἀπουτείλες Φαυαὼ ἐκάλεσε Moodle καὶ ;{ἑρὼν zei εἶπεν crois 
aT iet τὸ νῦν᾽ ù κύριο: δίκαιος, ἐγὼ δὲ καὶ ὁ λαός μου ἀσεβής. 
εὐζοσϑε οὖν πρὸ. κύριον. καὶ πανσίσϑω τοῦ 7tvuÜQret φωνὰς ϑεοῦ 
καὶ χάλαζαν καὶ ado“ καὶ μετ᾽ ὀλίγα’ ,ἐξῆλϑε Movonc | ἀπὸ Pa- 
ραὼ | ἐκτὸς τῆς πόλεως καὶ ἐξεπέτασε τὰς χεῖρας πρὸς κύριον, 
καὶ αἱ φωναὶ ἐπαύσαντο.“ διὰ τί δὲ οὐκ εἴρηται C ηὔξατο ὡς 
ἐπὶ τῶν aote ἀλλ᾽ ..ἐξεπέτασε τὰς χεῖρας πρὸς κύριον,“ εὐκει- 
ρότερον ἐν ἄλλοις ἐξεταστέον. καὶ ἐπὶ τῆς ὀγδόης δὲ μάστιγός qot 
0 Φαραώ" „rei προσεύξ Sache πρὸς κύριον τὸν ϑεὸν ὑμῶν, καὶ περι- 
ελέτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸν ϑάνατον τοῦτον. ἐξῆλϑε δὲ ΛΙοῦσῆς ἀπὸ Φα- 
ραὼ καὶ ηὔξατο πρὸς τὸν son.“ 

4. πολλαχοῦ δὲ εἴπομεν τὸ ὄνομα τῆς εὐχῆς μὴ κατὰ τὸ σύνηθες 
τετάχϑαι ὥσπερ ἐπὶ τοῦ Ἰακώβ' ἀλλὰ καὶ ἐν Λευϊτικῷ: , ἐλάλησε 
κύριο: πρὸς MoUbCoía λέγων᾽ λάλησον τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ. καὶ ἐρεῖς 
πρὸς αὐτούς: ος (ἐὰν; εὔξηται εὐχὴν ὥστε τιμὴν τῆς ψυχής αὐτοῦ 
τῷ κυρίῳ, ἔσται ἡ τιμὴ τοῦ ἄῤῥενος, ἀπὸ εἰκοσαετοῦς ἕως ἑξήκον- 
ταετοῦς ἔσται αὐτοῦ ἡ τιμὴ πεντήκοντα δίδραχμα ἀογυρίου τῷ 


1 Exod. 8, 9. — 6 Vgl. Exod. 8, 17. 18. — 1 Vgl. Exod. δ, 214, — 8 Exod. 
8, 28. — 9 Exod. 8, 29. — 19 Exod. 8, 30. — 15 Exod. 9, 27. 28. — 18 Exod. 
9, 33. — 98 Exod. 10, 17. 18. — 26 Vgl. oben S. 304 Z. 17. — 27 Lev. 27, 1—3. 


9 ποτὲ Ox.Lond. | 6 ὅτι < Wet.Del. | 9 ὅτι] ó δὲ schreibt Angl. (bei Del. 
I 9190) ohne Grund | 14 μωυσέος T | 15 μωυσῆν T Ausgg. | 16 ἀσεβής T Ox.Lond. 
ἀσεβεῖς Del. nach d. LXX; doch vgl. unten Cap. XXIX gegen Ende | 26 εἴπομεν] 
εἴδομεν oder εὕρομεν schreibt Bent. (bei Del. I 202 Anm. 1) ohne Grund, da πολ- 
λαχοῦ zu τετάχθαι gehört | 38 μωσῆν T Μωῦσῆν Ausgg.| 29 (ἐὰν) füge ich ein, 
vgl. z. B. uuten S. 306 Z. 3, da Origenes nach T hier diese Form anstatt ἄν (was 
Bent. bei Del. I 202 Anm. b, einfügen will) anzuwenden pflegt | τιμὴν) τιμὴ T. 

Origenes II. 20 
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σταϑμίῳ τῷ ἁγίῳ΄' καὶ ἐν ᾿4ριϑμοῖς' „zul ἐλάλησε κύριος πρὸς 
Μωῦσέα λέγων" λάλησον τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ, καὶ ἐρεῖς πρὸς αὐτούς: 
ἀνὴρ ἡ γυνὴ, ὃς ἐὰν μεγάλως εὔξηται εὐχὴν ἀφαγνίσασϑαι ἁγνείαν 
κυρίῳ, ἀπὸ οἴνου καὶ σίκερα ἀγνιοϑήσεται" καὶ τὰ ἑξῆς περὶ τοῦ xa- 
λουμένου “Ναζιραίου. εἶτα μετ᾽ ὀλίγα «καὶ ἁγιάσει τὴν κεφαλὴν αὐ- 
τοῦ ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, 7 771009 κυρίῳ τὰς ἡμέρας της εὐχῆς ® 
καὶ πάλιν μετ᾽ ὀλίγα" «οὗτος o νόμος τοῦ εὐξ καμένου᾽ ) ὧν ἡμέρα 
πληρώσῃ ἡμέραν εὐχῆς αὐτοῦ,“ καὶ πάλιν μετ] ὀλίγον" xd μετὰ 
ταῦτα πίεται ὁ ηὐγμένος οἶνον. οὗτος ὁ νόμος τοῦ εὐξαμένου. ὃς 
ἐὰν εὐξ Snee zt oto ὁώρον αὐτοῦ περὶ τῆς εὐχῆς. χωρὶς er ἂν εἴρῃ 
ἁ χεὶρ αὐτοῦ χατὰ δύναμιν τῆς εὐχῆς αὐτοῦ, ἧς ἂν εὔξηται κατὰ 
τὸν νόμον ἀγνείας,“ καὶ πρὸς τῷ τέλει τῶν ᾿4ριϑμῶν' „xa ἐλάλησε 
Λ]ωῦοῆς πρὸς τοὺς ἄρχοντας τῶν φυλῶν υἱῶν Ἰσραὴλ λέγων᾽ τοῦτο 
τὸ ῥῆμα, ὃ συνέταξε κύριος: ἄνθρωπος, ὃς ἐὰν εὔξηται εὐχὴν «volo 
ἢ ὀμόσῃ ὅρκον ὁρισμῷ ἢ ὁρίσηται περὶ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ, οὐ βεβη- 
λώσει τὸ ῥῆμα αὐτοῦ" πάντα ὅσα ὃν ἐξέλϑῃ ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ 
ποιήσει. ἐὰν δὲ γυνὴ εὔξηται εὐχὴν κυρίο) j) ὁρίσηται ὁρισμὸν ἐν 
τῇ οἰκίᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῆς ἐν τῇ νεότητι αὐτῆς, καὶ ἀκούσῃ ὁ πα- 
tO αὐτῆς τὰ- εὐχὰς αὐτῆς καὶ τοὺς ὁρισμοὺς αὐτῆς. οὓς ὠρίσατο 
κατὰ τῆς φυχῆ» αὐτῆς. καὶ παρασιωπήσῃ ὁ πατὴρ αὐτῆς. στήσονται 
πᾶσαι αἱ εὐχαὶ αὐτῆς, καὶ πάντες οἱ ὁρισμοὶ, οὓς ὡρίσατο κατὰ τῆς 
ψυχῆς αὐτῆς, μενοῦσιν αὐτῇ: καὶ ἑξῆς τούτοις τινὰ περὶ τῆς TOL- 
αὐτῆς νομοϑετεῖ. κατὰ τοῦτο τὸ σημαινόμενον ἐν ταῖς Παροιμίαις 
γέγραπθδᾶι........--.-----ὐ-ὀὀ-1ν».:-»ν:”νο”εν::. a a 
THEE pom ἀνδρὶ ταχύ τι τῶν ἰδίων pee μετὰ γὰρ τὸ 
εὔξασθαι μετανοεῖν γίνεται“: καὶ ἐν | τῷ Ἰκκλησιαστῃ: , ἀγαθὸν τὸ 


1 Num. 6, 1—3. — 5 Num. 6, 11, 12. — 7 Num. 0, 13. — 8 Num. 0, 20. 21. — 
19 Num. 30, 2—5. — 22 Vgl. Num. 90, 6—16. — 26 Prov. 20, 25. — 27 Pred. Sal. 5, 4. 

1 Ἠριθμοῖς) ἀριϑμῷ τι μωυσῆν T Ausgg. | 5 ἁγιάσει Angl. (bei Del. 
I 9125) nach d. LXX, ἁγιάση 'TOx. Lond. ἁγιάσῃ Del. | ἃ ἡμέραν T ἡμέρας Ausgg. . 
14 hinter ἄνθρωπος + ἄνθρωπος E. Klostermann, vgl. Origenes, In Num. hom. 
XXIV 2 (tom. X p. 296 sqq. ed. Lomm.) | 15 ὁρισμῷ, ἢ ὁρίσηται T Ox. 7 ὁρίση- 
ται ὁρισμῷ Lond. ἢ ὁρισμῷ ὁρίσηται Del. | 33 μενοῦσιν] μένουσιν 'T Ox.Lond. 
τῆς] εὐχῆς vermutet Angl. (bei Del. I 912b— 913a) ohne Grund | 24 hinter yé- 
γραπται eine Lücke von 13/; Zeilen — ungefähr 110 Buchst. in T; sicher ist 
(παγὶς) vor ἀνδρὶ aus Prov. 20, 95 zu ergänzen, vorher können noch die Ci- 
tate Prov. 7, 14 u. 19, 13 (so Angl. bei Del. I 9132) gestanden haben, so dass 
die Lücke so auszufüllen würe: („voia εἰρηνική μοι ἐστὶ, σήμερον ἀποδίδωμι 
τὰς εὐχάς µου," zal αἰσχύνη πατρὶ υἱὸς ἄφρω», οὐχ ἁγναὶ εὐχαὶ ἀπὸ μισθώ- 
ματος ἑταίρας," καί" »παγὶς), die Buchstabenzahl würde genau stimmen | 26 ταχύ 
τι τῶν] ταχυτήτων T | ἁγιᾶσαι T. 
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μὴ εὔξασθαι η | τὸ εὔξασϑαι καὶ μὴ ἀποδοῦναι΄' καὶ ἐν ταῖς Πρά- 
ξεσι τῶν ἀποστόλων: ,,εἰσὶν ἄνδρες παρ᾽ ἡμῖν τέόσαρες, εὐχὴν ἔχοντες 
dp ἑαυτῶν.“ 

IV 1. Οὐκ ἄλογον δή μοι ἐφάνη τὸ κατὰ τὰς γραφὰς σημαινό- 
μενον πρῶτον διαστείλασϑαι τῆς εὐχῆς δύο σημαινούσης, ὁμοίως δὲ 
καὶ τῆς προσευχῆς: καὶ γὰρ τοῦτο τὸ ὄνομα πρὸς τῷ κοινῷ καὶ 
συνήϑει πολλαχοῦ κειμένῳ τέτακται καὶ ἐπὶ τῆς κατὰ τὸ σύνηθες 
ἡμῖν σημαινόμενον [τῆς] εὐχῆς ἐν τοῖς περὶ τῆς ννης λεγομένοις ἐν 
τῇ πρώτη τῶν Βασιλειῶν' καὶ Πλεὶ ὁ ἱερεὺς ἐκάϑητο ἐπὶ θρόνου 
ἐπὶ φλιῶν ναοῦ κυρίου. καὶ αὐτὴ ψυχῇ. πικρᾷ καὶ προσηύξατο πρὸς 
κύριον καὶ κλαυϑμῷ ἔκλαυσε. καὶ ηὔξατο εὐχὴν καὶ εἶπε' κύριε τῶν 
δυνάμεων, ἐὰν ἐφοράσει ἐπίδῃς ἐπὶ τὴν ταπείνωσιν τῆς δούλης σου 
καὶ μνησθῇς µου καὶ μὴ ἐπιλάϑῃ τῆς δούλης σου καὶ δῷς τῇ δούλῃ 
σου σπέρμα ἀνδρὸς, καὶ δώσω αὐτὸν τῷ κυρίῳ δοτὸν πάσας τὰς 
ἡμέρας τῆς ζωῆς αὐτοῦ, καὶ σίδηρος ovx ἀναβήσεται ἐπὶ τὴν zepa- 
λὴν αὐτοῦ.“ 

3. ὀύναται μέντοι γε τὶς οὐκ ἀπιϑάνως ἐνταῦϑα, ἐπιστήσας τῷ 
«προσηύξατο πρὸς κύριον“ καὶ ἠῦξατο εὐχὴν,“ εἰπεῖν ὅτι, εἰ τὰ 
δύο πεποίηκε, τουτέστι ,,προσηύξατο πρὸς κύριον" καὶ ηὔξατο 
εὐχὴν, μή ποτε τὸ μὲν ,προσῃύξατο' ἐπὶ τῆς συνήθως ἡμῖν ὀνο- 
μαζομένης τέτακται εὐχῆς τὸ ὁὲ ηὔξατο εὐχὴν“ ἐπὶ τοῦ ἐν Aevi- 
τικῷ καὶ ᾿Αριθμοῖς τεταγμένου σημαινομένου. τὸ γὰρ ,. δώσω αὐτὸν 
κυρίῳ δοτὸν πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς αὐτοῦ, καὶ σίδηρος ovx 
ἀναβήσεται ἐπὶ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ“ κυρίως οὐκ ἔστι προσευχὴ ἀλλ᾽ 
ἐκείνη ἡ εὐχὴ, ἥντινα καὶ Ἰεφθάε ηὔξατο ἐν τούτοις „zal ηὔξατο 
Ἰεφθάε εὐχὴν τῷ κυρίῳ καὶ εἶπεν' ἐὰν παραδώσει παραδῷς μοι τοὺς 
υἱοὺς ᾿4μμὼν ἐν χειρί µου, καὶ ἔσται ὃς ἐὰν ἐξέλθ ἐκ τῶν ϑυρῶν 
τοῦ οἴκου µου εἰς ἀπάντησίν µου ἐν τῷ ἐπιστρέψαι µε ἐν εἰρήνῃ 


9 Act. 21, 23. — 9 I Sam. 1, 9—11. — 18 Vgl. I Sam. 1, 10. 11. — 21 Vgl. 
Lev. 97, 29. Num. 6, 9. 4. 6. 7,9. 12. 13. 18. 19. 21. 30, 3—15. — 99 I Sam. 
1, 11. — 25 Richt. 11, 30. 31. 


3 ἀφ᾽ 105. ἐφ᾽ Lond.Del. | 4 δή] δέ liest Angl. (bei Del. I 9132) unrichtig 
7 ἐπὶ τῆς--8 σημαινόμενον [τῆς] εὐχῆς schreibe ich, vgl. unten Z. 20—22; ἐπὶ 
τοῦ μὴ--σημαινομένου τῆς εὐχῆς Angl (a. a. O.) fehlerhaft wegen Einfügung von 
un | 8 ἐν τοῖς Bent. (bei Del. I 203 Anm. b) ἔν γε τοῖς Angl. (a. a. O.) ἔν τε 
Ausgg. ἐν τὲ T; vielleicht ist das von mir eingeklammerte τῆς dadurch in den 
Text gekommen, dass τοῖς zur Verbesserung von τὲ im Archetypus am Rand 
stand, aber vom Schreiber verlesen und als τῆς vor εὐχῆς eingesetzt wurde | 10 
ναοῦ LXX Lond. ναῶν T Ox. Del. | 17 ἀπιθανῶς T Ausgg. | 30 παραδώσει LXX 
Codd. A X XI u. Smin., Libror. vet. test. canon. pars prior graece ed. P. de La- 


garde, T Ox. παραδόσει LXX Codd. 6min. Lond. Del. 
20* 
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ἀπὸ τῶν υἱῶν Auuov, xci ἔσται τῷ κυρίῳ, καὶ ἀνοίσω αὐτὸν 020- 
καύτωμα.“ 

V 1. El χρὴ τοίνυν μετὰ ταῦτα, ὥσπερ ἐκελεύσατε, ἐκϑέσϑαι 

τὰ πιϑανὰ πρῶτον τῶν οἰομένων μηδὲν ἀπὸ τῶν εὐχῶν ἀνύεσϑαι 

5 καὶ διὰ τοῦτο φασκόντων περισσὸν εἶναι τὸ εὔχεσϑαι, 00% ὀκνήσο- 

μεν κατὰ δύναμιν καὶ τοῦτο ποιῆσαι, κοινότερον νῦν καὶ ἁπλούστε- 

ρον τοῦ τῆς εὐχῆς ὀνόματος ἡμῖν λεγομένου..................... 


10 gittis. $5 ὁ Λόγος. ἐστὶν ἄδοξος καὶ μὴ τυχὼν ἐπισήμων τῶν 
προϊσταμένων αὐτοῦ, ὥστε μηδὲ πάνυ εὐρίσκεσϑαι, όστις ποτὲ 
τῶν πρόνοιαν παραδεξαμένων καὶ ϑεὸν ἐπιστησάντων τοῖς ὅλοις 
εὐχὴν LZ προσίεται. ἔστι γὰρ τὸ δόγμα ἤτοι τῶν πάντῃ ἀθέων 
καὶ τὴν οὐσίαν τοῦ ϑεοῦ ἀρνουμένων ? τῶν μέχρις ὀνόματος τι- 

15 ϑέντων ϑεὸν τὴν πρόνοιαν δὲ αὐτοῦ ἀποστερούντων. ἤδη μέν- 
τοι γε ἡ ἀντικειμένη ἐνέργεια, τὰ | ἀσεβέστατα τῶν δογμάτων 204 

τω περιτιδέναι ϑέλουσα τῷ ὀνόματι τοῦ «Χριστοῦ καὶ τῇ διδασκαλίᾳ 
τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, καὶ περὶ τοῦ μὴ δεῖν εὔχεσθαι, δεδύνηται πεῖσαί 
τινας) ‚is γνώμης προΐστανται οἱ τὰ αἰσθητὰ πάντῃ ἀναιροῦντες 

20 καὶ μήτε. βαπτίσματι μήτε εὐχαριστίᾳ χρώμενοι, συκοφαντοῦντες 
τὰς γραφὰς, ὡς καὶ τὸ εὔχεσϑαι τοῦτο οὐ βουλομένας ἀλλ᾽ ἕτερόν 
τι σημαινόμενον παρὰ τοῦτο διδασκούσας. 

2. siew ὃ ἂν οἱ λόγοι τῶν ἀϑετούντων τὰς εὐχὰς οὗτοι (δη- 
λονότι ϑεὸν ἐφιότάντων τοῖς ὅλοις καὶ πρόνοιαν εἶναι λεγόντων᾽ 

95 οὐ γὰρ πρόκειται νῦν ἐξετάζειν τὰ λεγόμενα ὑπὸ τῶν πάντῃ vat- 
ρούντων ϑεὸν j πρόνοιαν)' ὁ ϑεὸρ΄ οἶδε „TÈ πάντα πρὸ γενέσεως 
αὐτῶν,“ καὶ οὐδὲν ἐκ τοῦ ἐνεστηκέναι ὅτε ἐνέστηκε πρῶτον αὐτῷ 


4 u. 18 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 41 p. 854. 855 ed. Potter. — 13 Vgl. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 591, 20 sq. — 15 Vgl. H. Usener, Epieurea p. 248 Nr. 369. — 
16 Vgl. II Thess. 2, 9. — 20 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. I 14, 3. Theodoret, Haer, fab. 
comp. I 10. 11. Origenes c. Cels. II 13, I 142 Z. 8f. — [26 Vgl. Susanna V. 35.) 


7 hinter λεγομένου eine Lücke von 2 Zeilen — ungefähr 135 Buchst. in T, 
wo etwa Folgendes gestanden haben kann: (εἰσὶ γὰρ ci οὐδὲ οὕτως σηµαινο- 
μένην τὴν εὐχὴν παραδέχονται ἀλλὰ καταγελάσαντες τῶν εὐχομένων πᾶσαν 
εὐχὴν ὁπώσποτε λεγομένην παντελῶς ἀναιρεῖσθαι βοίλονται), wenigstens würde 
die Buchstabenzahl stimmen | 19 πά1τῃ] πάντα liest Angl. (bei Del. I 9132) ohne 
Grund | 26 am Rand von I. H. eine Notiz, von der folgende Buchst. erhalten 
sind: e. ἐίρημα τῶν 

. µυτων [3] τὸ 


sie hat wohl so gelautet: (ἐπιχγείρημα τῶν (ἀϑετγούντων τὸ (εὔχεσθαι) T. 
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γινώσκεται οὓς πρὸ τούτου μὴ γνωσϑέν' τίς οὖν χρεία ἀναπέμ- 
TIPKI εὐχὴν τῷ ed πρὶ". ZIEL ἐπιστομένω OT ypiznr p: ddr 
γὰρ ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος ὧν zorian“ ἔχομεν ,.πρὸ τοῦ“ ἡμᾶς ,.αἰτῆσαι 
αὐτόν.“ εὔλογον δὲ πατέρα καὶ δημιουργὸν αὐτὸν ὄντα τοῦ mav- 
τὸς, ἀγαπῶντα „ra ὄντα πάντα καὶ μη(δὲν᾽ βδελυσσύμενον ὧν 
πεποίηκε. σωτηρίως τὰ περὶ ἕκαστον καὶ χωρὶς τοῦ εὔξασθαι olxo- 
νομεῖν δίκην πατέρος, νηπίων ποοϊσταμένου καὶ μὴ περιμένοντος 
ἐκείνων τὴν ἀξίωσιν, ἤτοι μηδ᾽ ὅλως δυναμένων αἰτεῖν ἢ διὰ ἄγνοιαν 
πολλάκις τὰ ἐναντία τοῖς συμφέρουσι καὶ λυσιτελοῦσι ϑελόντων 2a- 
βεῖν. ἀπολειπόμεϑα δὲ οἱ ἄνθρωποι πλεῖον τοῦ ϑεοῦ ἤπερ τὰ 20- 
μιδῇ παιδία τοῦ νοῦ τῶν γεγεννηκότων. 

9. εἰκὸς (δὲ) τῷ ϑεῷ οὐ μόνον προεγνῶσϑαι τὰ ἐσόμενα ἀλλὰ 
καὶ προδιατετάχϑαι, καὶ μηδὲν αὐτῷ παρὰ τὰ προδιατεταγµένα » 
νεσθαι. ὥσπερ οὖν εἴ τις εὐχοιτο ἀνατέλλειν τὸν ἥλιον, ἠλίϑιος ἂν 
νομίζοιτο, τὸ καὶ χωρὶς .τῆς εὐχῆς αὐτοῦ ἐσόμενον διὰ τῆς εὐχῆς 
γενέσθαι ἀξιῶν" οὕτως ἀνόητος ἂν εἴη ἄνϑρωπος, ὅστις οἴεται διὰ 
τὴν ἑαυτοῦ εὐχὴν γίνεσθαι. τὰ καὶ μὴ εὐξαμένου αὐτοῦ πάντως 
ἐσόμενα ἄν. πάλιν τε αὖ ὥσπερ πᾶσαν μανίαν ὑπερβάλλει ὁ διὰ 
τὸ ἐνοχλεῖσθαι ὑπὸ τοῦ ἡλίου γενομένου ἐν ϑεριναῖς τροπαῖς καὶ 
χαυσοῦσϑαι οἰόμενος διὰ τῆς εὐχῆς μεταστήσεσϑαι | τὸν ἥλιον ἐπὶ 
τὰ ἐαρινὰ σημεῖα, ἵνα εὐκράτου ἀπολαύῃ τοῦ ἀέρος: οὕτως τὰ 
ζναγκαίως συ"βαίνοντα πεοιστιτικὰ τῷ τῶν ὀγϑοώπον γένει εἴ τις 
οἴοιτο διὰ τὸ εὔχεσθαι μὴ πείσεσθαι, πᾶσαν (ἂν). m ue- 
λαγχολίαν. 

4. εἰ δὲ καὶ ,.ἠλλοτριόϑησαν ἁμαρτωλοὶ ἀπὸ μήτρας,“ καὶ ἀφώ- 
ριόται ὁ δίκαιος „ex κοιλίας μητρὸς," (καὶ) μήπω μήτε γεννηϑέν- 
των μήτε πραξάντων τι ἀγαθὸν Ñ φαῦλον, ἵνα ἡ κατ ἐκλογὴν 
πρόθεσις τοῦ ϑεοῦ μένῃ, οὐκ ἐξ ἔργων ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ καλοῦντος," λέ- 
yeta „O μείζον δουλεύσει τῷ ἐλάττονι'“ μάτην περὶ ἀφέσεως 
ἁμαρτημάτων ἀξιοῦμεν N περὶ τοῦ πνεῦμα ἰσχύος λαβεῖν, ἵνα πάντα“ 


[11 


9 Vgl. Matth. 6, 8. — 5 Vgl. Weish. Sal. 11, 25. — 25 Vgl. Psal. 57, 4. — 
Neb Gal. 1, 15. — 26 Röm. 9, 11. — 39 Gen. 25, 23 (Röm. 9, 12). — Vgl. Luk. 
11, 4. Act. 2, 38. — 80 Vgl. Phil. 4, 19. 


5 μηδὲν Del. uz TOx.Lond. | 8 μηδόλως T Lond. | 10 τοῦ Θεοῦ] τοῦ (vot 
τοῦ) ϑεοῦ vermutet Bent. (bei Del. 1 204 Anm. c) ohne Grund | 12 am Rand von 
I. H. ἐπιχείρημα T | (δὲ) füge ich mit Angl. (bei Del. I 913b) ein | 13 αὐτῷ παρὰ 
τὰ T Ox. Lond. Del. παρὰ τὰ αὐτῷ Bent. (bei Del. I 204 Anm. d) Angl. (a. a. O.) 
Lomm. | 18 am Rand von I. H. ἐπιχείρημα T | μανίαν ὑπερβάλλει] μανίαν (ἂν) 
ὑπερβάλλοι vermutet Bent. (bei Del. I 201 Anm. e) | 35 πᾶσαν (ἂν) schreibe ich, ἂν 
konnte hier leicht ausfallen | 25 am Rand von I. H. ἐπιχείρημα T | 26 (zei) fügen 
Bent. (bei Del. 1 205 Anm. a) u. Angl. (a. a. O.) richtig ein. 
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> T A 3 d ~ € w r ~ > x . τ y "I 
ἰσχύσωμε» ἐνδυναμοῦντος ἡμᾶς Χριστοῦ. εἰ μὲν γὰρ »αμαρτωλοί 


: ἐσμεν, „@ ἀπὸ μήτρας" ἠλλοτριώμεῦα: εἰ δὲ ἀφωρίσθημεν „er κοιλίας 


μητρὸς“ 9 ἡμῶν, τὰ κάλλιστα καὶ μὴ εὐχομένοις ἀπαντήσεται. ποίαν 
γὰρ εὐχὴν προσαγαγὼν Ἰακὼβ, πρὶν γεννηϑήναι, προφητεύεται ὅτι 
«Ὀπερέξει" τοῦ Joc), καὶ ρδουλεύσει“ αὐτῷ ὁ ἀδελφός; τί δὲ ἀδε- 
ῥήσα- ὁ ο Πσαῦ ^ (ισεῖται ποὶν γεννηϑῆναι; ἵνα τί δὲ εὔχεται “ωῦσί]ς. 
ὥς ἐν ὀγδοηκοστῷ ἐνάτῳ εὕρηται warum, εἰ «καταφυγὴ᾽ αὐτοῦ 
ἐστιν ὁ ϑεὸς πρὸ τοῦ ὄρη ἑδρασθῆναι καὶ πλασθῆναι τὴν γῆν καὶ 
τὴν οἰκουμένην;"..... 


5. ο...» €9 9 $ 9 ο 9 ο ο 4 5» 9 € » e «9 5.55." «νε... 


. 9$ 0 co 0 9 $9 9? € 0 9 6 à * 0 à * ο. * » ο ο 


- 


5. ἀλλὰ καὶ περὶ πάντων τῶν σωθησομένω» ἐν τῇ πρὸς Epe- 
σίους ἀναγ! Ύραπται ὅτι οἐβελέξατο" αὐτοὺς Jer αὐτῷ," „er Χοιστῷ“ 
ὁ πατὴρ «πρὸ καταβολής κόσμου εἰς τὸ εἶναι“ αὐσθὺς ,érlove καὶ 
ἀμώμους κατ ἐνώπιον αὐτοῦ, ἐν ἀγάπῃ προορίσας"' αὐτοὺς «ele vio- 
ϑεσίαν διὰ Χριστοῦ εἰς αὐτόν.“ ἤτοι οὖν τις ἐκ τῶν πρὸ xata- 
βολῆς κόσμου“ ἐστὶν ἐξειλεγμένος. xal -ἀμήχαν Ον αὐτὸν τῆς ἐκλογῆς 
ἐκπεσεῖν, διόπερ οὐ χρεία τούτῳ εὐχῆς᾽ 7 οὐχ ἐξείλεχται οὐδὲ 
προώρισται, καὶ μάτην εὔχεται, κἂν μυριάκις εὔξηται, οὐκ ἐπα- 
κουσϑησόμενος. οὓς: γὰρ ,προέγνω“ ὁ ϑεὸς, τούτους καὶ πρού- 
ρισε συμμόρφους τῆς εἰκόνος“ υτῆς δόξης „Tod υἱοῦ αὐτοῦ.“ οὓς 
δὲ προώρισε, τούτους καὶ ἐκάλεσε: καὶ οὓς ἐκάλεσε, τούτους καὶ 
ἐδικαίωσεν: οὓς δὲ ἐδικαίωσε, τούτους καὶ ἐδόξ Saos.“ τί γὰρ κάμνει 
᾿Ιωσίας 1) διὰ τί εὐχόμενος πεφρόντικε περὶ τοῦ πότερόν ποτε εἶσα- 
κουσθήσεται ? μὴ. πρὸ. πολλῶν γενεῶν ὀνομαστὶ προφητευθεὶς καὶ 
περὶ τοῦ ὁ τι ποτὲ πράξει οὐ μόνον προγνωσθεὶς ἀλλὰ καὶ εἰς 
ἐπήκοον πολλῶν προῤῥηϑείς; ἵνα τί δὲ καὶ Ιούδας προσεύχεται. 
ὥστε καὶ τὴν προσευχὴν αὖ TOU γε ναι «εἰς ἁμαρτίαν." ἀπὸ τῶν 
Aavió χρόνων προκηρυχϑεὶς ὡς ἀπολέσων τὴν ἐπισκοπὴν,“ ἑτέρου 


1 Vgl. Psal. 57, 4. — 
Mal. 1, 3 (Róm. 9, 13.) —] 
Rom, 8, 20:90. hil 3, 9k 
Vgl. I Kón. 18, 1—3. — 9 


9 Vgl. Gal. 1, 15. — 5 Vgl. Gen. 25, 23. — 6 [Vgl. 
Vgl. Psal. 89, 1. 2. — 13 Vgl. Ephes. 1, 3—5. — 20 Vgl. 
— 98 Vgl. II Kon 29, 11- 18. 18, 19. 23, Sie ὮΝ 
7 Vgl. Psal. 108, 7. 8. Act. 1, 16. 20. 


6 μωσῆς T Lond. | 7 ἐννάτῳ Ox. Lond. ἑβδόμῳ T Del. | 9 hinter οἰκουμένην 
eine Lücke von 193]; Zeilen — ungefähr 100 Buchst. in T, wo vermutlich eine den 
vorausgehenden ähnliche rhetorische Frage gestanden hat | 18 ἐν αὐτῷ will Angl. 
(bei Del. 1 913b) als Glossem tilgen | 16 2x τῶν] ἐν Χριστῷ vermutet Angl. (a. a. O.) 
ohne Wahrscheinlichkeit | 17 ἐξειλεγμένος] ἐξειλεγμένων schreibt Bent. (bei Del. 
I 205 Anm. e) wohl richtig | 19 εὔξηται Del. εὔχηται Angl. (Lond. p. 28 Anm. 9) 
εὕρηται T Ox. Lond. | 91 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 25 ὀνομαστὶ schreibe ich mit Bent. 
Del. (I 205 Anm. g) Angl. (a. a. O.), ὀνομαστὸς T Ausgg. | 26 καὶ] δὲ Wet. Del. 
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ληψομένου ἀντ᾽ αὐτοῦ αὐτήν; αὐτόθεν δὲ ἀπεμφαίνει, ἀτρέπτου 
ὄντος τοῦ ϑεοῦ καὶ τὰ Ολα προκατειληφότος μένοντός τε ἐν τοῖς 
προδιατεταγµένοις, εὔχεσθαι, οἰόμενον | μετατρέψει» διὰ τῆς εὐχῆς 
αὐτοῦ τὴ» πούϑεσιν i ὡς μὴ ποοδιατας Seui n ἀλλὰ περιμένοντι tr 
ἑκάστου εὐχὴμ' ἐντι γγχών ears ἵνα διὰ τὴν Cyr διατόξ Eure τὸ πρέπον 
τῷ εὐχομένῳ, τότε τάσσων τὸ δοκιμαζόμενον εἶναι εὔλογον οὐ πρό- 
τερον αὐτῷ τεϑεωρημένον. 

6. χείσϑω δὲ ἐν τοῖς παροῦσιν αὐταῖς λέξεσιν ἅπερ διὰ τῶν 
πρός uc γραμμάτων ἔταξας, οὕτως ἔχοντα. ,.πρῶτον᾽ εἰ προγνώστης 
ἐστὶν ὁ ϑεὸς τῶν μελλόντων, καὶ δεῖ αὐτὰ γίνεσθαι, ματαία ἡ 
προσευχή. δεύτερον' εἰ πάντα κατὰ βούλησιν ϑεοῦ γίνεται, καὶ 
ἀραρότα αὐτοῦ ἐστι τὰ βουλεύματα, καὶ οὐδὲν τραπῆναι ὧν βούλε- 
ται δύναται. ματαία ἡ προσευχή. χρήσιμα δὲ, ὡς οἶμαι, ταῦτα 
πρὸς λύσιν τῶν ἀποναρκᾶν πρὸς τὸ εὔχεσϑαι | ποιούντων προόια- 
ληπτέον. 

Vli. Τῶν αινουμένον τὰ μέν τινα τὸ κινοῦν ἔξωϑεν ἔχει 
ὥσπερ τὰ ἄψυχα καὶ ὑπὸ ἕξεως μόνης συνεχόμενα καὶ τὰ ὑπὸ 
φύσεως καὶ ψυχής κινούμενα, οὐχ ἢ τοιαῦτα ἔσϑ᾽ ὅτε κινούμενα ἀλλ᾽ 
ὁμοίως τοῖς ὑπὸ ἕξεως μόνης συνεχομένοις: λίϑοι γὰρ καὶ ξύλα. τὰ 
ἐκκοπέντα τοῦ μετάλλου ἢ τὸ φύειν ἀπολωλεκότα, ὑπὸ ἕξεως μόνης 
συνεχόμενα τὸ κινοῦν ἔξωϑεν ἔχει, ἀλλὰ καὶ τὰ τῶν ζῴων σώματα 
καὶ τὰ φορητὰ τῶν πεφυτευμένων, ὑπό τινος μετατιϑέμενα, οὐχ 
N δῷα καὶ φυτὰ μετατίθεται ἀλλ᾽ ὁμοίως λίϑοις καὶ ξύλοις τοῖς τὸ 
φύειν ἀπολωλεκόσι' κἂν κινῆται καὶ ταῦτα τῷ ῥευστὰ εἶναι πάντα 
τὰ σώματα φϑίνοντα, παρακολουϑητικὴν ἔχει τὴν ἐν τῷ φϑίνειν 


16Η. Vgl. Clemens Alex., Strom. II 20, 110. 111 p. 487 ed. Potter. Ori- 
genes, De princ. III 1, 2 (tom. XXI yp. 372 sq. ed. Lomm.). 


3 hinter οἰόμενον + ἢ Bent. (bei Del. I 206 Anm. a) ohne Grund | 4 ἢ 
schreibe ich mit Bent. (a. a. O.) u. Angl. (bei Del. I 913b), εἰ T Ausgg. | 6 doz- 
ααζόμενον Bent. (bei Del. I 206 Anm. b), δοκιμασϑὲν oder ὃ δοκιμάζει Angl. (a. a. Ο.) 
weniger gut; δοκιµάζον T Ausgg. | 14 προδιαληπτέον) προσδιαληπτέον, doch 
darüber von I. H. προδιαληπτέον geschrieben, T προσδιαληπτέον Ox. | 17 am Rand 
von I. H. oz τὸ ὑπὸ ἕξεως T | 19 λίθοι schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), vgl. unten 
2.23; λίθος TAusgg. | 20 ἢ] καὶ Angl. (a. a. O.), dessen Verbesserungs vorschlag 
zu der ganzen Stelle 7. 194. (λίθοι γὰρ καὶ ξύλα καὶ τὰ ἐκκοπέντα μέταλλα, τὰ 
τὸ φύειν ἀπολωλεκότα) zu gewaltsam und zu wenig begründet ist A ἀλλ] ἀλλὰ 


T, doch vgl. oben Z. 18 | 24 ἀπωλωλεκόσι T | κἂν κινῆται Angl. (a. a. 0.) Cl. 
"νου bei Del. [ 26 a tà d) κὖν κινῆτε Ausgg. κἂν qf τε Bent. e Del. 1 205 
Anm. d) κὰν κινῆτε T | 3 5 φθίνοντα schreibe ich, (zai) φϑίνοντα Angl. (bei Del. I 


9142) φϑίνονται (καὶ) ΟΙ. Fleury (a. a. Ο.) Lomm., φθίνοντι Bent. (a. a. Ο.); φϑίνον- 
ται T Ausgg. | ἔχει] ἔχειν Angl. (a. a. O.). 
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κίνησιν. δεύτερα δὲ παρὰ ταῦτά ἐστι αινούμενα τὰ ὑπὸ τῆς ἐνυπ- 
ερχούσνς φύσεως ) ψυχῆς κινούμενα. & καὶ ἐξ αὐτῶν κινεῖσθαι 
λέγεται παρὰ τοῖς κυριώτερον χρωμένοις τοῖς ὀνόμασι. τρίτη δέ 
ἐστι αίνηοις ἡ ἐν τοῖς ζῴοις, τις ὀνομάζεται ἡ ἀφ᾽ αὐτῶν κίνησις' 
οἶμαι δὲ ὅτι ἡ τῶν λογικῶν κίνησις δὲ αὐτῶν ἐστι κίνησις. ἐὰν: δὲ 
περιέλωμεν ἀπὸ τοῦ ζῴου τὴν ἀφ᾽ αὐτοῦ κίνησιν, οὐδὲ ζῷον ἔτι 
ον ὑπονοηθῆναι δύναται, ἀλλὰ ἔσται ὅμοιον ἤτοι φυτῷ ὑπὸ φύσεως 
μόνης κινουμένῳ ἡ λίϑῳ ὑπό τινος ἔξωϑεν φερομένῳ. ἐὰν δὲ παρα- 
κολουϑῇ τι τῇ ἰδίᾳ κινήσει, ἐπεὶ τοῦτο δὲ αὐτοῦ κινεῖσθαι ovo- 
μάσαμεν, ἀνάγκη τοῦτο εἶναι λογικόν. 

2. oi τοίνυν ϑέλοντες μηδὲν εἶναι ἐφ᾽ ἡμῖν, ἀναγκαίως ἠλιϑιώ- 
τατόν τι παραδέξονται' πρῶτον μὲν ὅτι οὐκ ἐσμὲν ζῷα, δεύτερον δὲ 
ott οὐδὲ λογικὰ, ἀλλ᾽ οἷον ὑπὸ ἔξωϑεν κινοῦντος αὐτοὶ οὐδαμῶς 
κινούμενοι ποιεῖν ὑπ᾽ ἐκείνου λεγοίμεϑα ἃ ποιεῖν νομιζόμεϑα. ἄλλως 


x " >o, , > , κ, > λ ἃ = eed. 
τε καὶ τοῖς ἰδίοις παθεσιν ἐπιστήσας τις οράτω, εἰ μη ἀναιδῶς ἐρεῖ 


μὴ αὐτὸς | ϑέλειν καὶ μὴ αὐτὸς ἐσϑίειν καὶ μὴ αὐτὸς, περιπατεῖν 
μηδὲ αὐτὸς κας τίδεσδαι καὶ παραλέχεσϑαι. ὁποῖα δή ποτέ τῶν 
δογμάτων μηδὲ αὐτὸς ἀνανεύειν πρὸς ἕτερα ὡς ψευδή. ὥσπερ οὖν 
πρός τινα δόγματα ἀμήχωνον διατεϑὴν αι ἄνϑρω πον. XCV μυριάκις 
αὐτὰ κατασκευάζῃ εὑρεσιλογῶ» καὶ πιϑανοῖς λόγοις χρώμενος. οἴτως 
ἀδύνατον διατεθεῖοθαί τινα περὶ τῶν ἀνϑρωπίνων, og μηδαμῶς 
τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν σῳζομένου. τίς γὰρ διάκειται περὶ τοῦ μηδὲν εἶναι 
καταληπτὸν ἢ οὕτως toi, ὡς ἐπέχων περὶ παντὸς οὑτινοσοῦν; 
τίς δὲ οὐκ ἐπιπλήττει, φαντασίαν. ἁμαρτήσαντος οἰκέτου λαβὼν. 
τῷ ϑεράποντι; καὶ τίς ἐστιν, ὃς μὴ αἰτιᾶται υἱὸν τὸ πρὸς γονεῖς 
καθήκον. μὴ ἀποδιδόντα ἡ μὴ μέμφεται καὶ rd ὡς αἰσχρὸν zero 
κυῖαν τὴν μεμοιχευμένην; βιάζεται γὰρ ἡ ἀλήϑεια καὶ ἀναγκάζει, 
κἂν μυριάκις τις εὑρεσιλογῇ, ὁρμᾶν καὶ ἐπαινεῖν καὶ ψέγειν, ὡς 
τηρουμένου τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν, καὶ τούτου ἐπαινετοῦ ἢ ψ'εκτοῦ γινομένου 
παρ ἡμᾶς. 

1 δεύτερα Del. δεύτερον T Ox. Lond. | am Rand ση von I.H. T | 2 ἢ] καὶ 
Angl: (bei Del. I 9144), vgl. oben S. 311 Z. 18 | αὑτῶν Lond. αὐτῶν TOx.Del. | 8—4 
am Rand ση von I. H. T | 4 ἀφ αὑτῶν schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 9148) u. 
Lomm., dp’ αὑτοῦ Angl. (ebenda), dm αὐτοῦ T Ox. Lond. Del. | 5 am Rand ση 
von I. H. T | ὁι αὐτῶν] δι αὐτῶν Lond. | 6 dp αὑτοῦ Angl. (a. a. O.) dv αὐτῶν 
Bent. (bei Del. I 206 Anm. g), en’ αὐτοῦ T Ausge. | 9 τι Bent. (bei Del. I 206 
Anm. h) Angl. (a. a. O.) τις Ausgg. tig T | ὁι αὐτοῦ] δι᾽ αὑτοῦ Lond. δι’ αὐτῶν 
Bent. (a. a. O.) | 12 Gia —13 λογικὰ] λογικὰ-- ζῶα Bent. (bei Del. I 206 Anm. i) | 
13 hinter αὐτοὶ + δ an’ αὐτῶν Bent. (a.a. O.) | 15 τίς (auch später oft für τις) 
T] 19 διατεθῆναι Ox. Lond. διατεθεῖσθαι Del. διατεϑῆμαι T | 21 ὁιατεθεῖσθαί 


τινα] διατεθῆναί τινα Ox. Lond. διατεθῆσθαι τινὰ T | 99 hinter γὰρ + οὕτως 
Angl. (bei Del. I 9144). 
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D. «ei δὴ τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν σῴζεται, μυρίας ὅσας ἀπονεύσεις ἔχον 
προς ἀρετὴν η κακίαν καὶ πάλιν N πρὸς τὸ καϑῆκον 7j πρὸς τὸ 
παρὰ τὸ xaxov, ἀναγκαίως me" μετὰ τῶν λοιπῶν, n γένηται, 
τῷ ϑεῷ ἔγνωσται „ano κτίσεως“ καὶ καταβολῆς κόσμου“, ὁποῖον 


PL " ` 2 ~, τ , ς M 2 3 , n 
ἔσται καὶ ἐν πᾶσιν, οἷς προδιατασσεται ο soc ἀκολούθως oic 


CHA (S) - jer , > 
t0200X€ περὶ ἑκαστου B γου το») È 2119. ποοδιατέτακται ZAT 
S S I J N 


ἀξίαν ἑκάστω κινήµατι τῶν ἐφ᾽ ἡμῖν τὸ καὶ ἀπὸ τῆς προνοίας 
αὐτῷ ἀπαντησόμενον ἔτι δὲ καὶ κατὰ τὸν εἱρμὸν τῶν ἐσομένων 
συμβησόμενον, οὐχὶ τῆς προγνώσεως τοῦ ϑεοῦ αἰτίας γινομένης 
τοῖς ἐσομένοις πᾶσι καὶ ἐκ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν κατὰ τὴν ὁρμὴν ἡμῶν 
ἐνεργηθήσομένοις. εἰ γὰρ καὶ καθ ὑπόϑεσιν μὴ γινώσκοι ὁ ϑεὸς 
τὰ ἐσόμενα, οὐ παρὰ τοῦτο ἀπολοῦμεν τὸ τάδε τινὰ ἐνεργήσειν καὶ 
τάδε ϑελήσειν' πλέον δὲ ἀπὸ τῆς προγνώσεως γίνεται τὸ κατάταξιν 
λαμβάνειν εἰς τὴν τοῦ παντὸς διοίκησιν χρειώδη τῇ τοῦ κόσμου 
καταστάσει τὸ ἑκάστου ἐφ᾽ ἡμῖν. 

4. εἰ τοίνυν τὸ ἑκάστου èp ἡμῖν αὐτῷ ἔγνωσται, καὶ διὰ τοῦτο 
προεωραμένον αὐτῷ διατάττεσθαι ἀπὸ τῆς προνοίας τὸ κατ ἀξίαν 
παντί τῷ εὔλογον καὶ τὸ τί εὔξηται (καὶ; ποίαν διάϑεσιν ἔχων ὁ 
δεῖνα οὕτως πιστεύων καὶ τί βουλόμενος αὐτῷ γενέσθαι προκατ- 
ειλῆφθαι' οὗ προκαταληφθέντος, καὶ τοιοῦτόν τι ἀκολούϑως iv τῇ 
διατάξει τετάξεται, ὅτι τοῦδε μὲν ἐπακούσομαι συνετῶς εὐξομένου 
de αὐτὴν τὴν εὐχὴν, ἣν εὔξεται, τοῦδε δὲ οὐκ ἐπακούσομαι ἤτοι διὰ 


4 Vgl Róm. 1, 20. — Vgl. Matth. 25, 34. Luk. 11, 50. Hebr. 4, 5. 9, 20. 
Apok. Joh. 13, 8. 17, 8. — 18 Vgl. Origenes c. Cels. IV 70. I 339 Z. 25 tf. 


1 δὴ] δὲ liest Angl. (bei Del. I 914a) unrichtig | ἀπονεύσεις] «ἐπινεύσεις ἢ) 
ἐπονείσεις Bent. (bei Del. I 207 Anm. b) | 3 am Rand ση von I.H. T | 5 oic 
(hinter ἀκολούθως) schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 207 Anm. ο), ὡς T Ausgg. | 
6—7 am Rand ση von I. H. T | 11 am Rand 07 von I. H. T | 12 ἀπολοῦμεν 
schreibe ich mit Bent. (bei Del I 207 Anm. d), ἀπειλοῦμεν T Ausgg. | 19 am 
Rand ση von I. H. T | πλέον] πλὴν Angl. (a.a. 0.) | κατὰ τάξιν Ox.Lond. | 16 
am Rand ση von I. H. T | 17 διατάττεσθαι schreibe ich mit Bent. (bei Del. 1 207 
Anm. e), διατέτακται liest Angl. (a. a. O.) unrichtig, διατάττεται T Ausgg. | 18 
εὔξηται] εὔξεται liest Angl. (a. a. O.) unrichtig | ae) füge ich mit Angl. (a. a. O.) 
ein | 19 οὕτως] πῶς Bent. (bei Del. I 207 Anm. e) | αὐτῷ] αὐτῷ Lond. | προκατ- 
ειλῆφϑαι schreibe ich mit Bent. (a. a. O.) u. Lond., προκατείληπται T Ox. Del. im 
Text; doch am Rand von T eine durch Beschneiden des Blattes verstümmelte 
Notiz von I. H., die so zu ergünzen ist: 

γραφξ (προ) 

κατειλῆέφθαι) 
d. h. im Text der Vorlage stand προκατειλῆφϑαι, und der Abschreiber corrigierte 
dies in προκατείληπται, anstatt oben (Z. 17) den Fehler διατάττεται zu verbessern 
91 am Rand ση von I. H. T | συνετῶς] συνεχῶς vermutet Del. (I 207 Anm. f). 
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τὸ ἀνάξιον αὐτὸν ἔσεσϑαι τοῦ ἐπακουσϑήσεσϑαι 7 διὰ τὸ ταῦτα 
αὐτὸν εὔξασθαι, ἃ μήτε τῷ εὐχομένῳ λυσιτελεῖ λαβεῖν μήτε ἐμοὶ 
πρέπον παρασχεῖν' καὶ κατὰ τήνδε μὲν τὴν εὐχὴν, φέρε εἰπεῖν, τοῦ 
δεῖνος οὐχ | ἐπακούσομαι. αὐτοῦ κατὰ τήνδε δὲ ἐπακούσομαι. (ἐὰν 
δέ τις ταράττηται διὰ τὸ μὴ οὐ φεύσασθαι τὸν ϑεὸν τὰ μέλλοντα 
προεγνωκότα, «ὡς τῶν πραγμ ἆτων κατηναγκασμένων, λεκτέον πρὸς 
τὸν τοιοῦτον ὅτι αὐτὸ τοῦτο τῷ ϑεῷ ἔγνωσται ἀραρότως, τὸ μὴ 
ἀραρότως τόνδε τινὰ τὸν ἄνθρωπον καὶ βεβαίως βούλεσθαι τὰ 
κρείττονα 7 οὕτω ϑελήσειν τὰ χείρονα, ὥστε ἀνεπίδεχτον αὐτὸν 
ἔσεσθ-αι μεταβολῆς τῆς ἐπὶ τὰ συμφέροντα.) καὶ πάλιν τάδε μέν 
τινα πουήσω τῷδε εὐξομένῳ, ἐμοὶ γὰρ τοῦτο πρέπον ἐστὶν οὐ pex- 
τῶς UOL εὐξομένῳ οὐδὲ ἀμελῶς περὶ τὴν εὐχὴν. ἀναστραφησομένφ' 
τῷδε δὲ ἐπὶ ποσὸν εὐξομένῳ ,ὑπερεκπερισσοῦ ὧν“ αἰτεῖται V νοεῖ 
δωρήσομαι τάδε τινὰ, ἐμοὶ γὰρ τόνδε πρέπει νικᾶν ἐν ταῖς εὐποιΐαις 
καὶ χορηγεῖν πλείονα ὧν αἰτῆσαι κεχώρηκε. καὶ τῷδε μέν τινι 
τοιοῦδε ἐσομένῳ τόνδε τὸν ἄγγελον λειτουργὸν ἐπιπέπῃω, ἀπὸ τοῦδε 
ἀρξόμενον τοῦ χρόνου συνεργεῖν αὐτοῦ τῇ σωτηρίᾳ καὶ μέχρι τοῦδε 
ουνεσόμενον, τῷδε δὲ τόνδε, φέρε εἰπεῖν, τὸν τοῦδε τιμιώτερον, τῷ 
τοῦδε ἐσομένῳ κρείττονι. τοῦδε δέ τινος, μετὰ τὸ ἐπιδεδωκέναι 
ἑαυτὸν λόγοις τοῖς διαφέρουσιν ὑπεκλυϑησομένου καὶ παλινδρο- 
μήσοντος ἐπὶ τὰ ὑλικώτερα, ἀποστήσω τόνδε τὸν κρείττονα συνερ- 
70r' οὗ ἀποστάντος, κατ ἀξίαν αὐτοῦ χείρων τη tide ἡ δύναμις. 
καιρὸν εὐρήκυῖα τοῦ ἐπιβαίνειν: τῇ ῥᾳϑυμία, ἐπιστᾶσα ἐπὶ τάδε τινὰ 
τὰ ἁμαρτήματα αὐτὸν, ἕτοιμον ἑαυτὸν πρὸς τὸ ἁμαρτάνειν δεδω- 
κότα, προκαλέσεται. 

5. οὕτως οὖν ἤδη οἱονεὶ ἐρεῖ ὁ προδιατασσόµενος τὰ ὅλα ὅτι 
"uos γεννήσει τὸν ᾿Ιωσίαν, ὅστις οὐ ζηλώσει τὰ τοῦ πατρὸς πταίσ- 
ματα ἀλλὰ τυχὼν τῆσδε τῆς ἐπ᾽ ἀρετὴν προτρεπούσης ὁδοῦ διὰ 
τῶνδε τῶν συνεσομένων καλὸς ἔσται καὶ ἀγαϑὸς, ὅστις κατασκάψει 
τὸ τοῦ Ἱεροβοὰμ κακῶς οἰκοδομηϑὲν ϑυσιαστήριον. οἶδα δὲ καὶ 

13 Vgl. Ephes. 3, 20. — 14 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. VI 20 (36) (tom. I 
p. 231 ed. Lomm., 1 153, 6sqq. ed. Brooke). — 15 Vgl. II Kor. 9, 10. — 27 Vgl. 
II Kön. 21, 24. 22, 2. 23, 4—25 [und oben Cap. V 5, 8. 310 Z. 24 ff.]. 


1 αὐτὸν < Wet.Del. | 2 εὔξασθαι] εὔξεσθαι lesen Bent. Del. (I 207 Anm. g) 
Angl. (bei Del, I 9148) ohne Grund | 4 τήνδε schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 
20S Anm. a) u. Angl. (a. a. O.), τοῦδε T Ausgg. | 5 οὐ] ov T | 8 βούλεσθαι] βου- 
λήσεσθαι liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 11 εὐξομένῳ Angl. (Lond. p. 36 Anm. 8) 
Del. εὐξαμένῳ T Ox. Lond. ] τῷ Ox. Del. | ἐπὶ 
ποσὸν] ἐπὶ πόσον Lond. ἐπὶ τόσον vermutet Bent. (bei Del. I 208 Anm d) | 17 
ἀρξόμενον Del. ἀρξάμενον T Ox. Lond. | 90 παλινδρομήσαντος Ox. | 33 am Rand 
ση von I. H. T | αὐτοῦ χείρων schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 208 Anm. f), αὐ- 
τύχειρ cv T Ausgg. | 26 am Rand 07 von I. H. T. 
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ΠΕΡΙ ΗΥΧΗΣ 6, 4. 5. 7. 915 


Ἰούδαν, ἐπιδημήσαντος µου τοῦ υἱοῦ τῷ τῶν ἀνθρώπων γένει, 
κατὰ μὲν τὰς ἀρχὰς ἐσόμενον καλὸν καὶ ἀγαθὸν ὕστερον δὲ ἐκτρα- 
πησόμενον καὶ εἰς τὰ ἀνϑρώπινα ἁμαρτήματα ἐκπεσούμενον, ὄντινα 
ἐπὶ τούτοις εὔλογον ἔσται παϑεῖν τάδε τινά. (Ñ δὲ πρόγνασις αὕτη 
τάχα. μὲν ἐπὶ πάντων πάντως δὲ ἐπὶ Ἰούδα καὶ ἑτέρων μυστηρίων 
καὶ ἐν τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ γίνεται, ἑωρακότι τῇ κατανοήσει τοῦ ἐξε- 
λιγμοῦ τῶ; ἐσομένων tor Tocde s zl T ἁμαρτήματο τὰ CUCCOT- 
ϑησόμε γα αὐτῷ" ὥστε μετὰ κετολήγεω: αὐτὸν. zei πρὶν γενέσθαι 
τὸν ᾿Ιούδαν, διὰ τοῦ Λαυϊδ εἰρηκέναι: ,,ὁ ϑεὸς, τὴν αἴνεσίν µου μὴ 
παρασιωπήσῃς”. καὶ τὰ ἑξῆς) εἰδὼς δὲ τὰ μέλλοντα, καὶ ὁποῖον 
τόνον ἕξει πρὸς τὴν ϑεοσέβειαν ὁ Παῦλος, ἐν ἐμαυτῷ μὲν, πρὶν 
κτίσαι τὸν κόσμον ἐπιβαλλόμενος τῇ ἀρχῇ τῆς κοσμοποιΐας, αὐτὸν 
nione) | zei ταῖσδε συνεργούσαις ἀνθρώπων σωτηρίς: δυνάπεσιν 
Gne τῷ γε) re ποραϑήσομαι. ἀφορίζων αὐτὸν èz κοιλίας tü- 
TOOS“ καὶ ἐπιτρέπων κατὰ τὰς ἀρχὰς ἐν νεότητι ζήλῳ μετὰ ἀγνοίας 
ἐγγυνομένῳ προφάσει ϑεοσεβείας διώκειν τοὺς εἰς τὸν Χριστόν µου 
πεπιστευκότας καὶ τηρεῖν „ra ἐμάτια τῶν λιϑοβολούντων τὸν ϑε- 
ραπευτήν µου καὶ μάρτυρα Στέφανον, ἵνα νεανιευσάμενος ὕστερον 
ἀφορμῆς λαβόμενος καὶ μεταβαλόμενος ἐπὶ τὰ βέλτιστα μὴ xav- 
ghonta“ ,ἐνώπιον΄ ἐμοῦ ἀλλὰ λέγῃ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς καλεῖσθαι 
ἀπόστολος, διότι ἐδίωξα τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ,“ καὶ αἰσϑόμενος 
τῆς ἐσομένης μου εἰς αὐτὸν εὐεργεσίας μετὰ τὰ ἐν νεότητι προφάσει 
ϑεοσεβείας πταίσματα εἴπῃ' ,.χάριτι δὲ ϑεοῦ εἰμι ὅ elur“ καὶ xo- 
λυόμενος δὲ ὑπὸ τοῦ συνειδότος διὰ τὰ ὑπὸ νεανίου αὐτοῦ ἔτι τυγ- 
χάνοντος πεπραγμένα κατὰ Χριστοῦ ovy ὑπερεπαρϑήσεται „Ti ὕπερ- 
βολῇ τῶν" ἐπ᾽ εὐεργεσίᾳ γανερωϑησομένων αὐτῷ . tox ipea 
VI. Καὶ πρὸς τὸ περὶ τῆς ἐπὶ τῷ ἀνατέλλει» τὸν ἥλιον εὐχῆς 
ταῦτα λεκτέον. ἔστι τι καὶ τοῦ ἡλίου ἐφ᾽ ἡμῖν,. καὶ αὐτοῦ αἰνοῦν- 


3 Vgl. Joh. 12, 6. — 4 Vgl. Matth. 27, 5. Act. 1, 18. — Vgl. Origenes c. 
Cels. II 20, I 140 Z. 7f. — 9 Psal. 105, 1. — 11 Vgl. Ephes. 1, 4. — 12 Vgl. 
Origenes, Comm. in Gen. IIT 6 (tom. VIII p. 20 ed. Lomm.. — 14 Vgl. Gal. 1, 15. 
ια. 9, 1.5, 7, ὅδ. 59. δ, 1. 3. 22, 20. — 19 Vgl. I Kor. 1, 29. 
20 I Kor. 15, 9. — 28 I Kor. 15, 10. — 28 Vgl. II Kor. 12, 7. — 9S Vgl. Ori- 
genes c. Cels. V 10. 11. 13. VIII 66. 


9 μὲν τὰς] τὰς μὲν Angl. (bei Del. I 9149) | 5 am Rand ση von I.H. T| 6 
ἐξελιγμοῦ Bent. (bei Del. I 208 Anm. g) ἐξελεγμοῦ "l'Ausgg. | 10—11 am Rand ση 
von I. H. T | 11 ἐν ἐμαυτῷ μὲν] ἐν ἐμῷ υἱῷ μὲν oder ἐν ἐμοῦ τῷ Χριστῷ μὲν 
vermutet Angl. (a. a. Ο.), ἐν ἐμαυτῷ μέν (φησι) vermute ich | 19 μεταβαλό- 
μενος Angl. (a. a. O.) μεταβαλλόμενος Ausgg. μεταβαλλομένος T | 90 λέγῃ Bent. 
(bei Del. I 209 Anm. a) Angl. (a. a. O.) λέγει T Ausgg. | 28 ti T (so auch später 
öfters). 
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` ~ , ` r Samaa ` 2 3 a 
τος μετὰ τῆς σελήνης τὸν ϑεὸν' ,,αἰνεῖτε γαρ αὗτον,΄ φησὶν, ,.Ί]λιος 
χιὰ σελήνη᾽ δήλον Ó' ότι καὶ τῆς σελήνης καὶ ἀκολούϑως πόντων 
τῶν ἀστέρων: ..αἰνεῖτε γὰρ αὐτὸν.' 'ᾳησὶ.; ,.πάντα τὰ ἄστρα καὶ 
τὸ φῶς. ciant οὖν εἰρήκαμεν τῷ ἐφ᾽ ἡμῖν ἑκάστου τῶν ἐπὶ γῆς 
καταχρώμενον τὸν ϑεὸν εἴς τινα χρείαν τῶν ἐπὶ γῆς κατατεταχέναι 
εἰς δέον «Ora, οὕτως ὑποληπτέον τῷ ἐφ᾽ ἡμῖν ἡλίου καὶ σελήνης 
καὶ ἄστρων. ἀραρότι xci (eio ὄντι xci σταθηρῷ καὶ σοφῶ. de- 
τεταχέναι πάντα τὸν κόσμον τοῦ οὐρανοῦ” καὶ τὴν τῶν ἄστρων 
ἡρμονίως τῷ παντὶ πορείαν καὶ κίνησιν. καὶ εἰ περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν 
ἑτέρου μὴ μάτην εὔχομαι, πολλῷ πλέον περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν τῶν ἐν 
οὐρανῷ σωτηρίως τῷ παντὶ χορευόντων ἀστέρων. καίτοι γε ἔστι; 
εἰπεῖν περὶ τῶν ἐπὶ γῆς ὅτι τοιαίδε τινὲς προσγενόμεναι ἐκ τῶν 
περιεστώτων φαντασίαι προκαλοῦνται τὸ ἀβέβαιον ἡμῶν ἢ τὸ ἐπὶ 
τὸ κρεῖττον ῥεπτικὸν ἡμῶν πρὸς τὸ ποιῆσαι 7 εἰπεῖν τάδε τινὰ 1 
τάδε' ἐπὶ δὲ τῶν ἐν οὐρανῷ | ποία δύναται ἐγγενομένη φαντασία 
ἐκστῆσαι καὶ μετακινῆσαι ἀπὸ τῆς ὠφελίμου TO κόσμῳ πορείας 
ἕκαστον τῶν τοιαύτην ψυχὴν ὑπὸ λόγου κατηρτισμένην καὶ παρὰ 
τὴν αὐτῶν αἰτίαν ἐχόντων καὶ τοιούτῳ σώματι αἰϑερίῳ καὶ καϑα- 
ρωτάτῳ χρωμένων; 

ME: Ἔτι δὲ οὐκ ἄλογον καὶ τοιούτῳ τινὶ παραδείγματι 
χρήδασϑαι πρὸς τὸ προτρέψεσϑαι ἐπὶ τὸ εὔξασϑαι καὶ ἀποτρέυν:σϑαι 
τοῦ ἀμελεῖν τῆς εὐχῆς. ὥσπερ οὐκ | ἔστι παιδοποιήσασϑαι χωρὶς 
γυναικὸς, καὶ τῆς εἰς ποιδοποιΐαν χρησίμου παραλαμβανομένη: irto- 
γείας, οὕτως τῶνδέ τινων οὐκ ἄν τις τύχοι, μὴ. οὕτως εὐξάμενος 
πετὰ διαϑέ έσεως τοιᾶσδε. πιστεύων οὕτως. οὗ πρὸ τῆς εὐχῆς torde 
βιώσας τὸν τρόπον. οὐ βαττολογητέον οὖν οὐδὲ μικρὰ αἰτητέον 
οὐδὲ περὶ ἐπιγείων προσευκτέον οὐδὲ μετὰ ,,ὀργῆς" καὶ τεταραγμένων 


1 u. 8 Psal. 148, 3. — 4 Vgl. oben Cap. VI 3, S. 313 Z. 138. — S Vgl. 
Deut. 4, 19. — 36 Vgl. Matth. 6, 7. — Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19—21. — 
27 Vgl. I lim. 2, 8. 


3 (φησὶ) füge ich mit Angl. (bei Del. I 914b) ein | 4 τῷ schreibe ich mit 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. d) u. Angl. (a. a. Ο.), τὸ TAusgg. | 9 ἁρμονίως] ġo- 
μοδίως liest Bent. (bei Del. I 209 Anm. e) ohne Grund | 10 ἑτέρου] ἡμετέρου lesen 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. f) u. Angl. (a. a. O.) unrichtig | 15 προσγενόµεναι schreibe 
ich, παραγενόμεναι liest Bent. (bei Del. I 209 Anm. g) weniger gut; προγενό- 
μεναι T Ausgg. | 14 χρεῖττον] χεῖρον lesen Bent. (bei Del. I 209 Anm. h) u. Angl. 
(a. a. O.) ohne Grund | 15 ποῖα Ausgg. | 17 ἕκαστον τῶν] ἑκάστου αὐτῶν liest 
Bent. (bei Del. I 209 Anm. : indem er mit d. Ausgg. ποία (Z. 15) unrichtig zum 
Object macht | παρὰ Angl. (a. a. O.) Del. (I 209 Anm. i) περὶ TAusgg. | 18 «v- 
τῶν] αὐτῶν Angl. (a. a. O.) | 99 τῆς εὐχῆς Bent. (bei Del. I 209 Anm. k) τὴν 
εὐχήν 'T Ausgg. | 22 ff. am Rand ση ταῦτα von I. H.T | 35 οὐ] καὶ Angl. (a. a. O.) ' 
26 βατολογητέον T. 
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λογισμῶν ἐπὶ τὴν προσευχὴν ἐλθετέον, ἀλλ᾽ οὐδὲ χωρὶς καθαρεύσεως 
ἔστιν ἐπινοῆσαι γινομένην „Ti προσευχῇ σχολήν᾽ ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀφέσεως 
ἁμαρτημάτων οἷόν τε τυχεῖν τὸν εὐχόμενον, μὴ ἀπὸ τῆς καρδίας 
ἀφιέντα τῷ πεπλημμεληκότι καὶ συγγνώµης τυχεῖν ἀξιοῦντι ἀδελφῷ. 
5 — 2. ὠφέλεαν δὲ ἐγγίνεσθαι τῷ ὃν δεῖ τρόπον εὐχομένῳ I) ἐπὶ 
τοῦτο κατὰ τὸ δυνατὸν ἐπειγομένω πολλαχῶς ἡγοῦμαι συμβαίνει». 
καὶ πρῶτόν γε πάντως ὠνατό τι ὁ πρὸς τὸ εὔξασθαι ταϑεὶς κατὰ 
τὸν νοῦν, δι αὐτῆς τῆς ἐν τῷ εὔχεσθαι καταστάσεως. ϑεῷ παριστάναι 
ἑαυτὸν καὶ. παρόντι ἐκείνῳ λέγειν σχηματίσας ὡς ἐφορῶντι καὶ 
10 παρόντι. ὥσπερ γὰρ αἱ τοιαίδε φαντασίαι καὶ ὑπομνήσεις τῶνδέ 
τινων περὶ τὰ. ὧν γεγόνασιν αἱ ὑπομνήσεις, μολύνουσι τοὺς λογισ- 
μοὺς τοὺς ἐν ταῖσδε ταῖς φαντασίαις γεγενημένους, τὸν αὐτὸν τρόπον 
πειστέον ὀνησιφόρον εἶναι μνήμην πεπιστευμένου τοῦ ϑεοῦ καὶ 
κατανοοῦντος τὰ ἐν τῷ ἀδύτω τῆς ψυχῆς κινήματα, ῥυϑμιζούσης 
15 ἑαυτὴν ἀρέσκειν οὓς παρόντι καὶ ἐποπτεύοντι καὶ φϑάνοντι ἐπὶ 
πάντα νοῦν τῷ ἐτάζοντι ,,καρδίας΄ καὶ ἐρευνῶντι νεφρούς." ἵνα 
γὰρ καθ’ ὑπόθεσιν μηδεμία ἔτι παρὰ ταύτην ὠφέλεια γένηται τῷ 
καταστήσαντι αὐτοῦ τὸν λογισμὸν εἰς τὸ εὔχεσθαι, οὐ τὸ τυχὸν 
ἐννοητέον λαβεῖν τὸν οὕτως εὐλαβῶς ἑαυτὸν ῥυϑμίσαντα ἐν τῷ τῆς 
εὐχῇ: καιρῷ. τοῦτο δὲ γενόμενον πολλάκι: ὅσων ἀφίστησιν ἁμαρ- 
τημάτων καὶ ἐφ᾽ ὅσα φέρει τῶν κατορϑωμάτων, ἴσασι τῇ πείρᾳ οἱ 
συνεχέστερον τῷ εὔχεσϑαι ἑαυτοὺς ἐπιδεδωκότες. εἰ γὰρ ὑπόμνησις 
καὶ ἀναπόλησις ἐλλογίμου ἀνδρὸς καὶ ὠφελημένου ἐν σοφίᾳ ἐπὶ 
ζῆλον ἡμᾶς αὐτοῦ προκαλεῖται καὶ πολλάκις ἐμποδίζει ὁρμὰς τὰς 
95 ἐπὶ τὸ χεῖρον, πόσῳ πλέον ϑεοῦ τοῦ τῶν ὅλων πατρὸς ὑπόμνησις 
τν μετὰ τῆς πρὸς αὐτὸν εὐχῆς ὀνίνησι τοὺς πεί σαντας ἑαυτοὺς ὅτι 
παρόντι καὶ ἀκούοντι παρεοτήκασι καὶ λέγουσι ϑεῷ; 


2 


oT 2 - ~ 
IX 1. Κατασκευαστέον. δὲ ἀπὸ τῶν ϑείων γραφῶν τὰ εἰρημένα 
E ; " » : ` up 
τοῦτον τὸν τρόπον. ἐπαίρειν δεῖ ,,ὁδίας χεῖρας“ τὸν εὐχόμενον διὰ 
~ 2 , ~ , ~ 2 - 
80 τοῦ ἀφιέναι ἑκάστω τῶν εἰς αὐτὸν πεπλημμεληκότων, τὸ τῆς ὀργῆς 


2 [Vgl.I Kor. 7, 5. —] Vgl. Matth. 6, 12. Luk. 11, 4. — 14 Vgl. Psal. 138, 2—5. 23. 
— 15 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 36 a. E. p. 552 ed. Potter. — 16 Vgl. Psal. 
7, 10. Jerem. 11, 20. 17, 10. Róm. 8, 27. Apok. Joh. 2, 23. — 38 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. VII 7, 35 p. 851 ed. Potter. — 29 Vgl. I Tim. 2, 8. Matth. 6, 12. 14. Luk. 11, 4. 


ὅ ὠφέλειαν] ὠφελ [so] T | τ πρὸς τὸ] πρὸς τῷ Bent. (bei Del. I 210 Anm. a) 
πρὸ τοῦ Vermutung ebenda | 8 παριστάναι Wet. παρεστάναι T Ox. Lond. Del. | 
9 παρόντι < Del | 10 παρόντι] ἀκούοντι vermutet Angl. (bei Del. I 914b), vgl. 
unten Z. 27 | am Rand ση von I. H. T | 18 πεπιστευμένου] ἐφισταμένου oder 
ἐπισταμένου vermutet Bent. (bei Del. I 210 Anm. b), παρισταµένου Angl. (bei Del. 
1915a) ohne Grund | 18 αὐτοῦ) αὑτοῦ Lond. | 20 ἁμαρτημάτων] ἁμαρτητημά- 
των T | 22—93 am Rand ση von I. H. T. 
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πάθος ἐξ ανίσαντα ἀπὸ τῆς φυχῆς καὶ μηδενὶ ϑυμούμενον, πάλιν 
τε δεῖ ὑπὲρ τοῦ μὴ ἐπιϑολοῦσϑαι τὸν νοῦν ὑπὸ ἑτέρων λογισμῶν 
πάντων ἐπιλελῆσθαι τῶν ἔξω τῆς εὐχῆς κατὰ τὸν καιρὸν. ἐν ὦ τις 
εὔχεται, (τοιοῦτον δὲ εἶναι πῶς | οὐκ ἔστι μακαριώτατον;) ὡς διδᾶ- 
σκει Παῦλος ἐν τῇ προτέρᾳ πρὸς Τιμόϑεον λέγων" βούλομαι οὖν 
προσεύχεσθαι τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ, ἐπαίροντας ὁσίους χεῖρας 
χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογισμῶν.“ ἀλλὰ πρὸς τούτοις τὴν γυναῖκα 
χρὴ ἔχειν μάλιστα εὐχομένην τὸ κατεσταλμένον καὶ τὸ κόσμιοῦ 
ψυχῇ καὶ σώματι, πάντων μᾶλλον ἐξαιρέτως καὶ ὅτε εὔχεται aldov- 
μένην τὸν ϑεὸν καὶ πᾶσαν ἀκόλαστον καὶ γυναικείαν ὑπόμνησιν 
ἐξορίσασαν ἀπὸ τοῦ ἡγεμονικοῦ καὶ κεκοσμημένην οὐκ „èv πλέγμασι 
καὶ χρυσῷ N) μαργαρίταις ἢ) ἱματισμῷ πολυτελεῖ“ ἀλλ᾽ οἷς πρέπον 
ἐστὶ κεκοσμῆσϑαι γυναῖκα ϑεοσέβειαν ἐπαγγελλομένην (ϑαυμάζω δὲ 
εἰ διστάξαι τις ἂν μακαρίαν ἐκ μόνης τῆς τοιαύτης καταστάσεως 
ἀποφήνασθαι τὴν εἰς τὸ εὔχεσθαι τοιαύτην ἑαυτὴν παραστήσασαν), 
ὡς ἐδίδαξεν ἐν τῇ αὐτῇ ἐπιστολῇ ὁ Παῦλος λέγων: ,yvvatxag ὡσαύ- 
τως ἐν καταστολῇ κοσμίῳ, μετὰ αἰδοῦς καὶ σοιφροσύνης κοσμεῖν 
ἑαυτὰς, μὴ ἐν πλέγμασι καὶ χρυσῷ 7) μαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πο- 
λυτελεῖ ἀλλὰ, ὃ πρέπει γυναιξὶν ἐπαγγελλομέναις ϑεοσέβειαν, δὲ 
ἔργων ἀγαϑῶν.“ 

9, καὶ ὁ προφήτης δὲ Λαυϊδ πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα φησὶν ἔχειν 
εὐχόμενον τὸν ἅγιον: καὶ ταῦτα δὲ οὐκ ἀκαίρως παραϑετέον, ἵνα 
φανερὰ ἡμῖν γένηται τὰ μέγιστα. ὠφελοῦσα. zar μόν 7 oui. ἡ. σχέσις 
καὶ εἰς τὸ εὔχεσϑαι παρασκευὴ τοῦ ἀνατεϑεικότος ἑαυτὸν τῷ ϑεῷ" 
φησὶν οὖὐν' ,,πρὸς σὲ npa τοὺς ὀφϑαλμούς που, τὸν κατοικοῦντα ἐν 
τῷ οὐρανῷ,“ καὶ πρὸς σὲ ἦρα τὴν ψυχήν µου, ὁ ϑεός.“ ἐπαιρό- 
μενοι γὰρ οἱ ὀφϑαλμοὶ τοῦ διανογτικοῖ ἀπὸ τοῦ προσδιατρίβειν τοῖς 
γηΐνοις καὶ πληροῦσθαι φαντασίας τῆς ἀπὸ τῶν ὑλικωτέρων καὶ 
ἐπὶ τοσοῦτον ὑψούμενοι, ὥστε καὶ ὑπερκύπτειν τὰ γεννητὰ καὶ 
πρὸς μόνῳ τῷ ἐννοεῖν τὸν ϑεὸν κἀκείντρ σεμνῶς καὶ πρεπόντως τῷ 
ἀκούοντι ὁμιλεῖν γίνεσϑαι, πῶς οὐχὶ τὰ μέγιστα ἤδη ὤνησαν αὐτοὺς 


- ` 2 ` 2 , , . . , m 
τοὺς ὀφθαλμοὺς, ,ἀνακεκαλυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν | κυρίου 


5 I Tim. 2, 8. — 7 Vgl. I Tim. 2, 9. — 12 Vgl. I Tim. 2, 10. — 16 I Tim. 
2, 9. 10. — 25 Psal. 122, 1. — 26 Psal. 24, 1. 2. — Vgl. Origenes c. Cels. VII 
44 a. E. und Comm. in Joh. XXVIII 4 (4. δ) (tom. II p. 314 sqq. ed. Lomm., II 
110, 29 sqq. ed. Brooke). — 95 Vgl. II Kor. 3, 18. 


6 ὁσίους T Ox. Lond. ὁσίας Del. | 11 πλέγμασιν Lond. | 12 u. 18 καὶ χρυσῷ) 
ἢ χρυσῷ liest Angl. (bei Del. I 915a) ohne Grund | 17 κοσμίῳ N. T. Ox. Lond. 
χοσµίως T Del., vgl. oben Cap. 1 2; 8:900 2:798] 19 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. | 29 
γενητὰ Lond. | 81 αὐτοὺς τοὺς ὀφθαλμοὺς] ἑαυτοὺς liest Bent. (bei Del. I 211 
Anm. d) ohne Grund. 
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16 


20 


ΠΕΡΙ EYXHX 9, 1. 9. 8. 10, 1. 319 


κατοπτῥιζομένους καὶ τὴν αὐτὴν εἰκόνα΄ μεταμορφουμένους „ao 
δόξης εἰς δόξαν;“ ἀποῤῥοῆς γὰρ νοητοῦ τινος ϑειοτέρου μεταλαμ- 
βάνουσι τότε, ὅπερ δηλοῦται ἐκ τοῦ' ,ἐσημειώϑη ἐφ᾽ ἡμᾶς τὸ φῶς 
τοῦ προσώπου σου, κύριε.“ καὶ ἡ ψυχὴ δὲ ἐπαιρομένη καὶ τῷ πνεύ- 
ματι ἑπομένῃ τοῦ τε σώματος χωριζομένη καὶ οὐ μόνον ἑπομένη τῷ 
πνεύματι ἀλλὰ καὶ ἐν αὐτῷ γινομένη, ὅπερ δηλοῦται ἐκ τοῦ" »πρὸς 
σὲ ἦρα τὴν ψυχήν μου,“ πῶς οὐχὶ ἤδη ἀποτιϑεμένη τὸ εἶναι ψυχὴ 
πνευματικὴ γίνεται; 

9. εἰ δὲ μέγιστόν ἐστι κατόρθωμα ἀμνησικακία ὡς κατὰ τὸν 
προφήτην Ἱερεμίαν, πάντα ἀνακεφαλαιοῖσθαι τὸν νόμον ἐν αὐτῷ 
λέγοντα᾽ „od ταῦτα ἐνετειλάμην τοῖς πατράσιν ὑμῶν ἐκπορευομένων 
αὐτῶν ἐκ τῆς «Ιἰγύπτου, ἀλλὰ τοῦτο ἐνεἰτειλάμην᾽ ἕκαστος τῷ 
πλησίον ἐν τῇ καρδίᾳ μὴ μνησικακείτω,“ ἀπὸ μνησικακίας δὲ ἥκοντες 
ἐπὶ πὸ εὔχεσθαι τὴν τοῦ σωτῆρος φυλάσσομεν ἐντολὴν, λέγοντος᾽ 


2 D 7 .- 
7 «ἐὰν στήκητε προσευχόμενοι, ἀφίετε εἴ τι ἔχετε κατά τινος, δῆλον 


ὅτι τοιοῦτοι ἱστάμενοι πρὸς τὸ εὔξασθαι τὰ κάλλιστα ἤδη κε- 
κτήµεθα. 

X 1. Καὶ ταῦτα μὲν Oc καθ ὑπόϑεσιν εἴρηται, καὶ εἰ μηδὲν 
ἕτερον ἡμῖν ἐπακολουθήσει εὐχομένοις, ὅτι τὰ κάλλιστα κερδαίνομεν. 
τὸ καϑὸ δεῖ εὔχεσϑαι νενοηκότες καὶ κατορϑοῦντες: σαφὲς δὲ ὅτι 
ὁ οὕτως εὐχόμενος ἔτι λαλῶν ἀκούσεται, τῇ ἐνεργείᾳ τοῦ ἐπακού- 
ovrog ἐνορῶν, τὸ , ἰδοὺ πάρειμι,“ πᾶσαν τὴν πρὸς τὴν πρόνοιαν 
δυσαρέστησιν, πρὶν εὔξασθαι, ἀποβεβληκώς. τοῦτο γάρ ἐστι δηλού- 
μενον ἐκ τοῦ: ἐὰν ἀφέλῃς ἀπὸ σοῦ σύνδεσμον καὶ χειροτονίαν καὶ 
ῥῆμα 'γογγυσμοῦ,“ τοῦ εὐαρεστουμένου τοῖς γινομένοις ἐλευϑέρου 
ἀπὸ παντὸς δεσμοῦ γεγενημένου καὶ μὴ ἀντιχειροτονοῦντος τῷ ϑεῷ. 
ἃ βούλεται πρὸς γυμνάσιον ἡμῶν διατασσομένῳ, ἀλλὰ μηδὲ κατὰ τὸ 
κρυπτὸν τῶν λογισμῶν γογγύζοντος χωρὶς ἀκουστῆς ἀνϑρώποις 
φωνῆς: ὄντινα γογγυσμὸν δίκην πονηρῶν οἰκετῶν, οὐκ iv φανερΏ- 


9 Psal. 4, 7. — 6 Psal. 24, 1. — 7 Vgl. I Kor. 2, 14. 15. — 11 Vgl. Jerem. 
7, 99. 23. Sachar. 7, 10. — 15 Mark. 11, 25. — 21 Vgl. Clemens Alex., Strom. 
VII 8, 49 p. 861 ed. Potter. Origenes, Comm. in Joh. XXVIII 5 (6) (tom. II p. 515 
ed. Lomm., II 113, 30sqq. ed. Brooke). — Vgl. Jes. 58, 9. — 24 Jes. 58, 9. 


1 μεταμορφουμένους Bent. (bei Del. I 211 Anm. e) u. Angl. (bei Del. I 915a), 
μεταμορφουμένην T Ausgg. | 4—5 am Rand ση von I. H. T | 13 τῆς] γῆς liest Angl. 
(a, a. O.) nach d. LXX wohl mit Recht | 19 ἀπὸ μνησικακίας] an’ ἀμνησικακίας 
schreiben Bent. (bei Del. I 212 Anm. a) u. Angl. (a. a. O.), aber dann wäre das Fol- 
gende (τὴν τοῦ σωτῆρος φυλάσσομεν ἐντολὴν zu). 7. 14) überflüssig | 15 δῆλον 
ὅτι Bent. (bei Del. I 212 Anm. b) Lond. δηλονότι T Ox.Del. | 19 ἕτερον < Wet. 
Del. | 22 ἐνορῶν] ἐν οὐρανῷ vermutet Angl. (a. a. O.), da Origenes hier I Kön. 
S, 30 im Auge habe | 27—28 am Rand ση von I. H. T. 
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τέρω αἰτιωμένων τὰς προστάξεις τῶν δεσποτῶν, γογγύζουσιν οἱ 
μὴ τολμῶντες: μὲν φωνῇ καὶ 02 ψυχῇ κακολογεῖν ἐπὶ τοῖς συμβαί- 
ουσ: τὴν πρόνοιαν οἱονεὶ δὲ βουλόμενοι καὶ τὸν τῶν όλων κύριον 
ἐφ᾽ οἷς δυσαρεστοῦνται λαϑεῖν. καὶ οἶμαι τοῦτ᾽ εἶναι καὶ τὸ ἐν τῷ 
Jo „êv τούτοις πᾶσι τοῖς συμβεβηκόσιν οὐδὲν ἥμαρτεν "JO τοῖς 
χείλεσιν ἐναντίον τοῦ 9εοῦ, ἐπὶ τοῦ πρὸ αὐτοῦ πειρασμοῦ ἆνα- 
γεγραμμένου' „Ev τούτοις πᾶσι τοῖς συμβεβηκόσιν οὐδὲν ἥμαρτεν 
Iob ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ"' ὃ δὴ προστάσσων μὴ δεῖν γίνεσϑαι Γ ἐν 
τῷ Λευτερονομίῳ ὁ λόγος φησί: ,,πρόσεχε μή ποτε γένηται ῥῆμα 
κρυπτὸν ἐν τῇ καρδίᾳ σου, ἀνόμημα, Λέγων' ἐγγίζει τὸ ἔτος τὸ 
ἕβδομον“. καὶ τὰ ἑξῆς. 

2. ὁ τοίνυν οὕτως εὐχόμενος τοσαῦτα προωφεληϑεὶς ἐπιτήδει- 
ότερος γίνεται ἀνακραϑῆναι τῷ πεπληρωκότι τὴν πᾶσαν οἰκουμένην 
τοῦ κυρίου πνεύματι καὶ τῷ πᾶσαν τὴν γῆν καὶ τὸν οὐρανὸν πε- 
πληρωκότι, διὰ τοῦ προφήτου λέγοντι οὕτως: ovl τὸν οὐρανὸν 
καὶ τὴν γῆν ἐγὼ πληρῶ; λέγει κύριος“ ἔτι δὲ διά τε τῆς προει- 
ρημένης καϑαρεύσεως καὶ τῆς εὐχῆς τοῦ μέσον καὶ τῶν μὴ ywo- 
σκύντων αὐτὸν ἑστηκότος Λόγου ϑεοῦ. οὐδενὸς ἀπολειπομένου τῆς 
εὐχῆς, μεϑέξει, συνευχομένου πρὸς τὸν πατέρα τῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ μεσι- 
τευομένῳ. »ἀρχιερεὺς" γὰρ τῶν προσφορῶν ἡμῶν καὶ πρὸς τὸν 
πατέρα »παράκλητός“ ἐστιν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, εὐχόμενος ὑπὲρ τῶν 
εὐχομένων καὶ συμπαρακαλῶν τοῖς παρακαλοῦσιν, οὐκ ἂν oc ὑπὲρ 
οἰκείων εὐξόμενος τῶν μὴ δι αὐτοῦ συνεχέστερον εὐχομένων | οὐδ᾽ 
ἂν ὡς ὑπὲρ ἤδη ἰδίων , παράκλητος“ ἐσόμενος πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν 
μὴ πειϑομένων ταῖς slg „to δεῖν πάντοτε προσεύχεσθαι καὶ un ἐκκα- 
κείν" διδασκαλίαις. »ἔλεγε γὰρ, " φησὶ, «παραβολὴν πρὸς τὸ δεῖν 
πάντοτε προσεύχεσϑαι καὶ μὴ ἐκκακεῖν' κριτής τις ἦν ἔν τινι πόλει" 


5 Hiob 2, 10. — 7 Hiob 1, 22. — 9 Deut. 15, 9. — 18 Vgl. Origenes, Comm. 
in Joh. I 30 (28) (tom. I p. 63 ed. Lomm., I 37, 28f. ed. Brooke). — Vgl. Weish. 
Sal. 1, 7. — 16 Jerem. 93, 24. — 17 Vgl. Joh. 1, 26 und Origenes c. Cels. V 19, 
S. 19 Z. 10455 — 20 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14. 15. 5, 10. 0, ο E: 
9, 11. 10, 10. — 21 Vgl. Joh. 14, 10. 26. 15, 26. 16, 7. — 90 ια... 


4 τῷ < Del | 6 ἐπὶ τοῦ πρὸ αὐτοῦ πειρασμοῦ ἀναγεγραμμένου] ἐπὶ τοῦ 
πρώτου πειρασμοῦ ἀναγεγραμμένου vermutet Angl. (bei Del I 9152), ἐπὶ τοῦ 
πρὸ τούτου πειρασμοῦ ἀναγεγραμμένου vermute ich | 10 ἀνόμημα unrichtig 
hinter ῥῆμα (Z. 9) T Ox. Lond. | 18 οἰκουμένην schreibe ich mit Cl. Fleury (bei 
Del. I 212 Anm. e) u. Del. (ebenda), weil Origenes Weish. Sal. 1, 7 im Auge 
hat; οἰκονομίαν TAusgg. | 15 λέγοντι schreibe ich mit Bent. Del. (I 212 Anm. f) 
Angl. (bei Del. I 9153), vgl. λέγει κύριος im folgenden Citat; λέγοντος T Ausgg. | 
28 εὐξόμενος schreibe ich mit Bent. (bei Del. I 212 Anm. h) u. Angl. (a. a. O.), 
vgl. ἐσόμενος (unten Z. 24); εὐξάμενος T Ausgg. 


ΠΕΡΙ ΕΥΛΗΣ 10, 1. 9. 11, 1. 991 


καὶ τὰ ἑξῆς' καὶ ἐν τοῖς πρὸ τούτων: „xal εἶπε πρὸς αὐτούς’ τίς 
ἐξ ὑμῶν ἕξει φίλον, καὶ πορεύσεται πρὸς αὐτὸν μεσονύκτιον καὶ 
εἴπῃ οὐτῷ' φίλε. χοῆοόν μοι τρεῖς ἄρτους. ἐπειδὴ φίλος μον TEHE- 
yéreto ἐξ ὁδοῦ πρό: με, καὶ orz ἔχω ὃ παροθήσω αὐτῶν. καὶ μετ᾽ 

5 ὀλίγα: ,,λέγω ὑμῖν, εἰ καὶ οὐ δώσει αὐτῷ ἀναστὰς διὰ τὸ εἶναι 

φίλον αὐτοῦ, διά γε τὴν ἀναίδειαν αὐτοῦ ἐγερϑεὶς δώσει αὐτῷ ὅσων 
χρήζει.“ τίς δὲ μὴ προτραπῇ τῶν τῷ ἀφευδεῖ στόματι πιστευόντων 
Ἰησοῦ ἀόκνως εὔχεσθαι, λέγοντος’ αἰτεῖτε, καὶ δοϑήσεται ὑμῖν“ 
«πᾶς γὰρ ὁ αἰτῶν λαμβάνει“; ἐπεὶ ὁ χρηστὸς πατὴρ τὸν ζῶντα 

10 ἄρτον αἰτούντων ἡμῶν αὐτὸν (οὐχ ὃν βούλεται λίϑον τροφὴν ye- 
νέσϑαι τῷ Ἰησοῦ καὶ τοῖς μαθηταῖς αὐτοῦ ὁ ἀντικείμενος) δίδωσι 
τοῖς τὸ ,,πνεῦμα τῆς υἱοθεσίας“ εἰληφόσιν ἀπὸ τοῦ πατρός’ καὶ 
δίδωσι, „Ò πατὴρ΄ „To ἀγαθὸν δόμα΄ vor ἐξ οὐρανοῦ”. toig 
αἰτοῦσιν αὐτόν." 

15 NP 160 μόνος δὲ ὁ ἀρχιερεὺς τοῖς γνησίως εὐχομένοις συνεύ- 
χεται ἀλλὰ καὶ οἱ , ἐν οὐρανῷ" χαίροντες ἄγγελοι „el ἑνὶ ἁμαρτωλῷ 
μετανοοῦντι 7 ἐπὶ ἐνενήκοντα ἐννέα δικαίοις, οἳ οὐ χρείαν ἔχουσι 

9r μετανοίας,“ at τε τῶν προκεκοιμη!μένον ἁγίων ψυχαί. ἅτινα δηλοῦ- 
ται, Ῥαφαὴλ μὲν προσφέροντος περὶ Ἰωβὴτ καὶ Σάῤῥας λογικὴν 

90 ἱερουργίαν τῷ ϑεῷ (μετὰ γὰρ τὴν εὐχὴν ἀμφοτέρων ,.εἰσηκούσϑη,“ 
φησὶν ἡ γραφὴ, προσευχὴ ἀμφοτέρων ἐνώπιον τῆς δόξης τοῦ ue- 
γάλου Ῥαφαὴλ, καὶ ἀπεστάλη ἰάσασϑαι τοὺς dúo“ καὶ αὐτὸς δὲ ὁ 
Ῥαφαὴλ, φανερῶν ἑαυτοῦ ας ἀγγέλου τὴν κατὰ πρόσταγμα τοῦ 
ϑεοῦ πρὸς ἀμφοτέρους οἰκονομίαν, got „xal νῦν OTE ‚70007050 

υῦ σὺ καὶ ἡ régi σου Σόῤῥα. ἐγὼ πρσσήγαη ον τὸ ur ynóserov we 
προσευχῆς ὑμῶν ἐνώπιον τοῦ ἁγίου," καὶ μετ᾽ ὀλίγα: ,ἐγώ elu 
Ῥαφαὴλ, εἷς τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων, οἳ προσαναφέρουσι (τὰς προσευχὰς 
τῶν ἁγίων) καὶ εἰσπορεύονται ἐνώπιον τῆς δόξης. τοῦ ayiov κατὰ 


1 Luk. 11 5.6. — 5 Luk. 1j; 8. — S"Matth. 7, 7. & Luk. 11. 9. 10, — 
9 Vgl. Joh. 6, 32. 35. 48. 51. — 10 Vgl. Matth. 4, 3. Luk. 4, 3 (Matth. 7, 9. Luk. 
11,11. — 19 Vgl Röm. 8, 15. — 18 Vgl. Matth. 7, 11. Luk. 11, 13. Exod. 10, 4. 
— 16 Vgl. Luk. 15, 7 (Matth. 18, 13). — 19 Vgl. Tob. 12, 12. — 90 Tob. 3, 16. 17. 
— 94 Tob. 12, 19. — 96 Tob. 12, 15. 


9 µεσονυκτίου Ox. Lond. | 18 hinter πατὴρ + (ὑμῶν) Ox. u. Angl. (bei Del. 
I 915b) und tilgen dafür væv, doch vermutet Angl. auch υἱῶν für væv; aber τὸ 
ἀγαθὸν δόμα ὕων ist im Hinblick auf Exod. 10, 4 (ὕω ὑμῖν ἄρτους ἐκ τοῦ οὐ- 
ρανοῦ) kaum zu beanstanden | 17 ἐννενήκοντα Ausgg. | 18—19 am Rand ση von 
I.H. T|19 Τωβῆτ] dieselbe Schreibung bei Origenes c. Cels. V 19, S. 20 Z. 21 (u. 
in 6min. d. LXX], daher wohl beizubehalten | 20 εἰσηκούσθη] εἰσήκουσε T | 99 
ὃ < Wet.Del. | 24 ὅτε Lond. u. Del. (1 213 Anm. e) nach d. LXX, ὅτι T Ox. 
Del. im Text | 37 (τὰς προσευχὰς τῶν ἁγίων) mit Lond. u. Del. (I 213 Anm. f) 
aus d. LXX eingefügt. 
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τὸν λόγον γοῦν τοῦ Ῥαφαὴλ ,ἀγαϑὸν προσευχὴ μετὰ νηστείας καὶ 
ἐλεημοσύλ νης xù δικαιοσύνης) Ἱερεμίου δὲ, ὡς ἐν τοῖς .Μακκαβαϊκοῖς 
ἐπιφαινομένου, „rosa καὶ δόξῃ΄ διαφέροντος, ὡς »ϑαυμαστήν τινα 
καὶ μεγαλυπρεπεστάτην εἶναι τὴν περὶ αὐτὸν ὑπεροχὴν. καὶ προ- 
τείνοντος ..τὴν δεξιὰν“ παραδιδόντος τε τῷ Ἰούόᾳ ῥομφαίαν zov- 
σὴν,“ o ἐμαρτύρει ἄλλος ἅγιος προκεκοιµημένος λέγων: ,,οὗτός 
ἐστιν ὁ προσευχόμενος πολλὰ περὶ τοῦ | λαοῦ καὶ τῆς ἁγίας πόλεως. 
Ἱερεμίας ὃ τοῦ ϑεοῦ προφήτης." 

2. καὶ γὰρ ἄτοπον, τῆς γνώσεως „de ἐσόπτρου“ καὶ „ev αἰνίγματι 
ἐπὶ τοῦ παρόντος τοῖς ἀξίοις φανερουμένης „Tote δὲ πρόσωπον 
πρὸς πρόσωπον" ἀποκαλυπτομένης. μὴ τὸ ἀνάλογον καὶ ἐπὶ τῶν 
λοιπῶν ἀρετῶν νοεῖν», «τότε κυρίως τῶν προπαρεσκευασµένων ἐν 
τῷ βίῳ τούτῳ τελειουμένων. μία δὲ κυριωτάτη τῶν ἀρετῶν κατὰ 
τὸν ϑεῖον λόγον ἐστὶν ἡ πρὸς τὸν πλησίον ἀγάπη: ἣν πολλῷ 
μᾶλλον προσεῖναι τοῖς προκεκοιμημένοις ἁγίοις πρὸς τοὺς ἐν βίο» 
ἀγωνιζομένους ἀναγκαῖον νοεῖν παρὰ τοὺς ἐν τῇ ἀνϑρωπίνῃ ἀσϑε- 
vela τυγχάνοντας καὶ συναγωνιζομένους τοῖς ὑποδεεστέροις. οὐ μόνον 
ἐνταῦθα τοῦ „el πάσχει μέλος tv, συμπάσχει πάντα τὰ μέλη" καὶ εἰ 
δοξάζεται μέλος tv, συγχαίρει πάντα τὰ μέλη" τοῖς φιλαδέλφοις 
ἐγγινομένου' πρέπον γάρ ἐστι καὶ τῇ τῶν ἔξω τῆς παρούσης ζωῆς 
ἀγάπῃ λέγειν' „Ñ μέριμνα πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν. τίς ἀσϑενεῖ, καὶ 
οὐκ ἀσϑενῶ; τίς σκανδαλίζεται, καὶ οὐκ ἐγὼ πυροῦμαι;“ καὶ ταῦτα 
τοῦ Χριστοῦ ὁμολογοῦντος καθ’ ἕκαστον τῶν ἀσϑενούντων ἁγίων 
ἀσϑενεῖν ὁμοίως καὶ „ev φυλακῇ" εἶναι καὶ γυμνιτεύειν ξενιτεύειν 
τε καὶ πεινᾶν καὶ δήρᾶν: τίς γὰρ ἀγνοεῖ τῶν ἐντυγχανόντων τῷ 
εὐαγγελίῳ τῇ ἐφ᾽ ἑαυτὸν ἀναφορᾷ τῶν συμβαινόντων τοῖς πιστεύ- 
ουσι λογιζόμενον τὸν Χριστὸν ἴδια εἶναι παϑήματα; 


1 Tob. 19, 8. — 2 Vgl. II Makk. 15, 19. — 4 Vgl. II Makk. 15, 15. — 6 
II Makk. 15, 14. — 9 Vgl. I Kor. 13, 12. — 14 Vgl. Matth. 5, 43. 44. Luk. 6, 35. 
10, 27 u. andere Stellen. — 18 I Kor. 12, 26. — 21 II Kor. 11, 28. 29. — 28 Vgl. 
Matth. 25, 35—40. — Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XIII 2 (tom. III p. 214 ed. 
Lomm.). In Jerem. hom. XIV 7 (tom. XV p. 264 ed. Lomm.). 


9—3 am Rand o; von 1. H. T | 9 ἐσόπρου T | 10 τοῖς ἀξίοις] τοῖς ἁγίοις 
liest Cl. Fleury (bei Del. 1 214 Anm. a) ohne Grund | 12 τοτε [so] κυρίως Del. τὲ 
κυρίως T τε κυρίως Ox. κυρίως τε Angl. (bei Del. I 915b), der ausserdem (τότε) 
hinter τούτῳ (Z. 13) einfügen will | προπαρεσκευασμένων schreibe ich mit Angl. 
(a. a. O.), da eine passive Form gefordert wird; προπαρασκευασαµένων T Ausgg. | 
13 κυριωτάτη τῶν schreibe ich mit Lond., «volo τῶν [so] T κυριωτάτων Ox. 
Del. | 22 πυροῦμαι] πηροῦμαι T | 94 γυμνιτεύειν T Ox. Del, vgl. I Kor. 4, 11; 
γυμνητεύειν Lond. 
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3. εἰ δὲ ἄγγελοι“ τοῦ Θεοῦ προσελϑόντες τῷ Ἰησοῦ ;διηκό- 
νου» αὐτῷ,' καὶ μὴ πρέπον ἐστὶν ἡμᾶς πρὸς ὀλίγον χρόνον νοεῖν 
| γεγονένει τὴν Tor ἀγγέλων πρὸς τὸν oorr διάκον (cr τῆς va 
τικῆς αὐτοῦ παρὰ ἀνϑρώποις ἐπιδημίας, καὶ αὐτοῦ ἔτι „ÈV μέσῳ" 
τῶν πιστευόντων οὐχ ὡς ἀνακειμένου ἀλλὰ Oc διακονοῦντος" πόσους 
εἰκὸς ἀγγέλους διακονοῦντας τῷ Ἰησοῦ, βουλομένῳ συνάγειν τοὺς 
υἱοὺς Ἰσραὴλ΄ „zara ἕνα ἕνα" καὶ ἀϑροίζειν τοὺς ἀπὸ τῆς διασπο- 
ρᾶς τούς τε φοβουμένους καὶ ἐπικαλουμένους σώζοντι, μᾶλλον τῶν 
ἀποστόλων συνεργεῖν τῇ αὐξήσει καὶ τῷ πληθυσμῷ τῆς ἐκκλησίας, 
ὡς καὶ προεστῶτάς τινας τῶν ἐκκλησιῶν ἀγγέλους λέγεσϑαι παρὰ 
τῷ Ἰωάννῃ ἐν τῇ ποκαλύψει; οὐ γὰρ μάτην οἱ ἄγγελοι „Tod ϑεοῦ“ 
ἀναβαίνουσι καὶ καταβαίνουσι. υἐπὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου,' ὁρώ- 
μενοι τοῖς τῷ φωτὶ τῆς »γνώσεως" πεφωτισμένοις ὀφϑαλμοῖς. 

4. καὶ παρ᾽ αὐτὸν οὖν τὸν καιρὸν τῆς εὐχῆς ὑπομιμνησκόμενοι 
ὑπὸ τοῦ εὐχομένου. ὧν δεῖται ὁ εὐχόμεν ος. € δύνανται ὡς κά ϑολικὴν 
εἰληφότες ἐντολὴν ἐπιτελοῦσι. χρηστέον δὲ εἰκόνι τινὶ τοιαύτῃ εἰς 
τὸν λόγον τοῦτον πρὸς τὸ ποροδέξασϑαι τὸ reronéror qui. παρ- 
έστω τις ἰατρὸς δικαιοσύς πεγροντικὼς εὐχομέῷ κάμνοντι περὶ 
τῆς ὑγείας, ἐπιστήμη» ἔχων τοῦ ov δεῖ τρόπον ϑεραπε σαι περὶ al 
ὁ δεῖνα | ἀναφέρει τὴν εὐχὴν νοσήμ ματος’ φανερὸν δὴ ὅτι αινηϑήσε- 
ται οὗτος πρὸς τὸ ἰάσασϑαι τὸν εὐξάμενον, τάχα οὐ μάτην ὑπο- 
λαβὼν ὅτι τοῦτ᾽ αὐτὸ γέγονεν ἐν νῷ τοῦ ϑεοῦ, ἐπακούσαντος της 
εὐχῆς τοῦ τὴν ἀπαλλαγὴν τῆς νόσου γενέσϑαι αὐτῷ εὐξαμένου. 1) 
τῶν κεκτημένων τις τὰ τῆς τοῦ βίου χρείας ἐπὶ πλεῖον καὶ xot- 
γτονικὸς ἀκουέτω εὐχῆς πέν ητος καὶ περὶ τῶν χθειῶν ἀνσφέροντος 
ἔντευξι τῷ Ben‘ ÓnA2or ὁ} ὅτι καὶ οὗτος τὰ τῆς εὐχῆς ἐκπληυώσει 
τῷ πένητι, ὑπηρέτης γινόμενος τῆς πατρικῆς βουλῆς (tod) συνα- 
γαγόντος κατὰ τὸν καιρὸν τῆς εὐχῆς τὸν παρασχεῖν δυνάμενον ἐπὶ 
τὸ αὐτὸ τῷ εὐξομένῳ, διὰ τὸ δεξιὸν τῆς προαιρέσεως μὴ δυνάμενον 
παρορᾶν τὸν δεδεημένον τῶνδέ τινων. 


1 Vgl. Matth. 4, 11. — 4 Vgl. Luk. 22, 27. — 6 Vgl. Jes. 27, 12. Joh. 10, 10. 
11, 52. — S Vgl. Act. 2, 21. Röm. 10, 12. 13 (Joel 2, 32). — 9 Vgl. Origenes ο, 
Cels. VIII 34, S. 249 Z. 19 ff. — 10 Vgl. Apok. Joh. 1, 20. 2, 1. 8. 18. 18. 3, 1. 7. 14. 
— 11 Vgl. Joh. 1, 51. — 18 Vgl. Hos. 10, 12. 


1 εἰ δὲ schreibe ich mit Bent., Del. (I 214 Anm. c) u. Angl. (bei Del. I 915b, 
der auch εἰ δὲ oí vorschlügt), ot δὲ T Ausgg. | 2 χρόνον < Wet.Del. | 3 vor τῆς 
+ τῆν Angl (a. a. O.) ohne Grund | 5 ἀλλὰ T ἀλλ Ausgg. | πόσους] πῶς οὐκ 
vermutet Angl. (bei Del. I 9104) ohne Grund | 17 παραδέξασθαι TDel. im Text, 
παραδείξασθαι Ox. Lond. Del. (L 214 Anm. e) | 27 (τοῦ) füge ich mit Bent. (bei 
Del. 1215 Anm. a) ein, anstatt, wie Bent. auch vorschlägt, συναγαγόντος in συνα- 
γαγούσης zu corrigieren | 39 εὐξομένῳ ist nicht mit Angl. (a. a. O.) in εὐξαμένῳ 
zu verändern | διὰ] καὶ διὰ Lond. διά τε Del. 
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5. ὥσπερ οὖν ταῦτα οὐ κατὰ συντυχίαν νομιστέον γίνεσθανὶ 
ὅτε γίνεται, τοῦ ἠριϑμηκότος πάσας τὰς τρίχας τῆς τῶν ἁγίων ze- 
φαλῆς ἁρμονίως συναγαγόντος παρὰ τὸν καιρὸν τῆς εὐχῆς τὸν 
ὑπηρέτην ἐσόμενον τῷ δεομένῳ τῆς εὐποιΐας τῆς ἀπ᾽ αὐτοῦ eloa- 

5 κούοντα, τῷ πιστῶς δεδεηµένῳ' οὕτως ὑποληπτέον συνάγεσϑαί ποτε 
τῶν ἐπισχοπούντων καὶ λειτουργούντων τῷ ϑεῷ ἀγγέλων παρου- 
σίαν τῶδέ τινι τῶν εὐχομένων, ἵνα συμπνεύσωσιν οἷς ὁ εὐχόμενος 

10ν ἠξίωσε». ἀλλὰ καὶ ὁ ἑκάστου ἄγγελος. xa τῶν" | ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
νμικρῶν,' διὰ παντὸς“ βλέπων TÒ πρόσωπον τοῦ πατρὸς“ τοῦ 

10 ἐν τοῖς οὐρανοῖς” καὶ ἐνορῶν τοῦ πτίόαντος ἡμᾶς τὴν ϑειότητα. 
συνεύχεταί τε ἡμῖν καὶ συμπράττει ἐν οἷς δυνατόν ἐστι περὶ ὧν 


ορ 2 
εὐχομεῦα. 

XII 1. Πρὸς δὲ τούτοις δυνάμεως πεπληρωμένους νομίζω τοὺς 
λόγους τῆς τῶν ἁγίων εὐχῆς, μάλιστα ὅτε προσευχόμενοι ,πνεύ- 


15 ueri προσεύχονται ,καὶ τῷ vol,“ φωτὶ ἐοικότι ἀνατέλλοντι ἀπὸ 
τῆς τοῦ εὐχομένου διανοίας καὶ προϊόντι ἐκ στόματος αὐτοῦ ὑπεκ- 
λύειν δυνάμει ϑεοῦ τὸν ἐνιέμενον νοητὸν ἰὸν ἀπὸ τῶν ἀντικει- 
μένων δυνάμεων τῷ ἡγεμονικῷ τῶν ἀμελούντων τοῦ εὔχεσθαι καὶ | 
τὸ ἀδιαλείπτως προσεύχεσθε“ ἀκολούθως ταῖς τοῦ Ἰησοῦ προτρο- 

90 παῖς εἰρημένον παρὰ τῷ Παύλῳ μὴ φυλαττόντων. «ὡσπερεὶ γὰρ 
βέλος ἀπὸ τῆς τοῦ εὐχομένου ψυχῆς τῇ γνώσει καὶ τῷ λόγῳ η τῇ | 
πίστει πρόεισιν ἀπὸ τοῦ ἁγίου, τιτρῶσκον ἐπὶ καθαιρέσει καὶ κατα- 
λύσει τὰ ἐχϑρὰ τῷ ϑεῷ πνεύματα, τοῖς τῆς ἁμαρτίας δεσμοῖς περι- 
βαλεῖν ἡμᾶς ϑέλοντα. .. 

95 2. ἀδιαλείπτως“ δὲ προσεύχεται, καὶ τῶν ἔργων τῆς ἀρετῆς 
ἡ τῶν ἐντολῶν τῶν ἐπιτελουμένων εἰς εὐχῆς ἀναλαμβανομένον 
μέρος, ὁ συνάπτων τοῖς δέουσιν ἔργοις τὴν εὐχὴν καὶ τῇ εὐχῇ τὰς 


2 Vgl. Matth. 10, 30. Luk. 12, 7. — S Vgl. Matth. 18, 10. — 11 Vgl. Ori- 
genes ο. Cels. VIII 36. 64 Mitte. — 14 Vgl. I Kor. 14, 15. — 15 Vgl. Psal. 96, 11. 
Jes. 58, 10. — 17 Vgl. Röm. 3, 13. Jak. 3, 8 (Psal. 13, 3. 139, 4). — 19 I Thess. 
5, 17. — 22 Vgl. Psal. 8, 3. — 98 Vgl. Prov. 5, 99, 


3 ἁρμονίως] ἁρμοδίως lesen Bent. u. Del. (I 215 Anm. d) ohne Grund | 5 τῷ 
πιστῶς δεδεημένῳ) τῷ πιστῷ δεδεημένῳ Lond., τοῦ πιστοῦ δεδεημένου liest Angl., 
τοῦ πιστῶς δεδεημένου Del. (19162) als abhüngig von εἰσακούοντα; aber der 
Dativ ist dem vorausgehenden τῷ δεομένῳ (Z.4) parallel | 9 διαπαντὸς 'T Ausgg. | 
18 πεπληρωμένους] πεπληρωμένοις lesen Bent. u. Del. (1 915 Anm. f) ohne Grund | 
14 ὅτε Ausgg. ὅτι T | 15 ἐοικότι < Del | 21 ἢ] καὶ liest Angl. (a. a. O.) ohne 
Grund | 22 πρόεισι Ausgg. | vor πρόεισι will Angl. (a. a. O.) (πεμπόμενον) einfügen, 
ἀπὸ τοῦ tilgen u. ἁγίου hinter εὐχομένου (Z. 21) setzen; vielleicht ist ἀπὸ (7. 22) 
in ἠκονημένον oder ein Ähnliches Partic. zu verwandeln, oder dies vor ἀπὸ ein- 
zufügen | 25 am Rand 07 von I. H. T. 
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πρεπούσα: πράξεις. οὕτω γὰρ porcis τὸ .ἀδιαλείπτως αροσεύχεσθε" 
ἐκόέξασθι δυνά ueüe ὡς δυνατὸ; or εἰρημιέμον. εἰ πάντα τὸν pior 
τοῦ ἁγίου μία. Gereatonuérmr μεγάλη)» TOUET enm P2 εὐχῆς 
μέρος ἐστὶ καὶ ἡ συνήϑως ὀνομαζομένη εὐχὴ. οκ ἔλεττον τοῦ τρὶς 
ἑκάστης. ἡμέρας ἐπιτελεῖσθαι ὀφείλουσα' όπερ δῆλόν ἐστιν ἐκ τῶν 
κατὰ τὸν Δανιὴλ, τηλικούτου ἐπηρτημένου αὐτῷ κινδύνου εὐχόμε- 
νον toic τῆς ἡμέρας. καὶ ὁ Πέτρος δὲ ἀναβαίνων εἰς τὸ δῶμα“ 
C TEY τὴν „exto“ ..προσεύξασϑαι,“ ὅτε καὶ ἑώρα τὸ ἐξ οὐρανοῦ 
«καϑιέιενον΄' »σκεῦος'' »τέτρασιν ἀρχαῖς καϑιέμενον, * παρίστησι τὴν 
μέσην τῶν τριῶν εὐχὴν, τὴν πρὸ αὐτοῦ καὶ παρὰ τοῦ david λεγο- 
μένην᾽ „TO πρωϊ εἰσακούσῃ τῆς προσευχῆς µου, τὸ πρωὶ παραστή- 
σομαί σοι καὶ &xowouat^ καὶ τῆς τελευταίας δηλουμένης διὰ τοῦ 
υἔπαρσις τῶν χειρῶν µου ϑυσία ἑσπερινή:“ ἀλλ᾽ οὐδὲ τὸν τῆς vv- 
«τὸς καιρὸν χωρὶς ταύτης τῆς εὐχῆς καϑηκόντως διανύσομεν, τοῦ 


5 μὲν Zavtó Aéyovrog' `, .μεσονύκτιον ἐξεγειρόμην. τοῦ ἐξομολογεῖσδαί 


σοι ἐπὶ τὰ κρίµατα τῆς δικαιοσύνης σου,“ τοῦ δὲ Παύλου, οὓς ἐν 
ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων εἴρηται, κατὰ τὸ μεσονύκτιον" ἅμα 
τῷ Σίλα ἐν Φιλίπποις προσευχομένου καὶ ὑμνοῦντος τὸν ϑεὸν, 
ὥστε ἐπακροᾶσθαι αὐτῶν“ καὶ τοὺς δεσμίους. 

XIII 1. Εἰ δὲ Ἰησοῦς προσεύχεται καὶ μὴ μάτην προσεύχεται, 
τυγχάνων ὧν αἰτεῖ διὰ τοῦ εὔχεσθαι. τάχα οὐκ ἂν αὐτὰ εἰλήγ ὡς 
χωρὶς εὐχῆς, τίς ἡμῶν ἀμελῇ τοῦ εὔχεσθαι; Μάρκος μὲν γάρ φησι» 


1 I Thess. 5, 17. — 2 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XVI 22 (tom. IV p. 65 
ed. Lomm.). — 6 Vgl. Dan. 6, 13. — 7 Vgl. Act. 10, 9. 11. — 11 Psal. 5, 4. — 18 
Psal. 140, 2. — 15 Psal. 118, 62. — 16 Vgl. Act. 16, 25. — 20 Vgl. Origenes, Comm. in 
Joh. XHI 1 [. KXVIH 5 (5)] (tom. II p.2sq. [315] ed. Lomm., I 247, 22sqq. | IT 113,3208qq.) 
ed. Brooke) u. Comm. in Matth. XVI 5 (tom. IV p. 14 sq. ed. Lomm). 


4 hinter εὐχὴ + εὐχαὶ δὲ mit Beibehaltung von ὀφείλουσιν (2. 5) Angl. (bei 
Del. I 9162) | 5 ὀφείλουσα Bent. Del. (I 216 Anm. a), ὀφείλουσιν T Ausgg. | 5—6 
am Rand ση von I.H. T | S (zegl) τὴν ἕκτην Ox. τὴν ἕκτην T Lond. Del., (reg?) 
τὴν ἕκτην (ὥραν) oder (περὶ) cav ἕκτην Angl. (a. a. O.), vgl. Origenes ο. Cels. 
II 1, 1 127 7.8 | ἑώρα (oder θεωρεῖ) liest Del. (I 216 Anm. ο), ϑεωρεῖ Ox. u. oo Angl. 
(a. a. O.) weniger gut, ὥρα T Wet. (am Rand) Lond. Del. (im Text) | 9 καϑιέμενον (1)) 
wohl in καταβαῖνον zu corrigieren, vgl. Origenes c. Cels. II 1, I 127 Z. 11 [u. in 
Jerem. hom. XVIII 13 (tom. XV p. 343 ed. Lomm.)] | τέτρασιν T Lond. Del., nicht 
mit Ox. oder Angl. (bei Del. I 9162b) in τέσσαρσιν oder (was hier näher liegt) 
τέτταρσιν (vgl. unten Cap. XXVII, I 249 A ed. Del, XVIL219 ed. Lomm.) zu ver- 
ändern | 10 τὴν-- λεγομένην] τῆς πρώτης καὶ παρὰ τῷ Δαβὶδ λεγομένης ändert 
willkürlich Angl. (bei Del. I 916b) | παρὰ τοῦ T Ausgg., vgl. unten Cap. XV 3, S. 335 
2.7; παρὰ τῷ Bent. (bei Del. I 216 Anm. e) Angl. (a. a. O.) | 22 ἀμελῇ schreibe ich 
mit Ox. u. Del, ἀμελ (oder ἆμελ' 9) T; ἀμελῶν (so Lond.) oder (6) ἀμελῶν ver- 
teidigt Angl. (a. a. Ο.), indem er erklärt: τίς ἡμῶν [scil. λήψεται oder τεύξεται ὧν al- 
tei], ἀμελῶν [condicional] τοῦ εὔχ., aber ἀμελῇ als Conj. dubit. ist vorzuziehen. 
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ὅτι »πρωϊ | ἔννυχον λίαν ἀναστὰς ἐξῆλϑε καὶ ἀπῆλϑεν. εἰς ἔρημον 
τόπον, κἀκεῖ προσηύχετο." ὁ δὲ “Ιουκᾶς: «καὶ ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι 
αὐτὸν ἐν τόπο; τινὶ προσευχόμενον. ὡς ἐπαύσατο, εἶπέ τις τῶν 
μαθητῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτὸν“ καὶ ἐν ἄλλοις: καὶ ἦν διανυκτερεύων 
ἐν τῇ προσευχῇ τοῦ eeo“ ὁ δὲ Ἰωάννης εὐχὴν αὐτοῦ ἀναγράφει 
λέγων" ταῦτα ἐλάλησεν ὁ Ἰησοῦς, καὶ ἐπάρας τοὺς ὀφϑαλμοὺς av- 
τοῦ εἰς τὸν οὐρανὸν εἶπε: πάτερ, ἐλήλυϑεν ἡ ca: δόξασόν σου 
τὸν υἱὸν, ἵνα καὶ ὁ υἷός σου δοξάσῃ oe“ καὶ τὸ slide" δὲ „ori 
πάντοτέ μου ἀκούεις“ παρὰ τῷ αὐτῷ ἀναγεγραμμένον ὑπὸ τοῦ 
κυρίου εἰρημένον δηλοῖ ὅτι »πάντοτε" εὐχόμενος πάντοτε ÈN- 
ακούεται. 

2. ti δὲ δεῖ καταλέγειν τοὺς διὰ τοῦ Cv δεῖ τρὀπον προσεύξασ- 
ϑαι μεγίστων ἐπιτετευχότας ἀπὸ ϑεοῦ, παρὸν ἑκάστῳ ἑαυτῷ ἀπὸ 
τῶν γραφῶν ἀναλέξασθαι πλείονα; "Avva γὰρ ὑπηρέτησε τῇ γενέσει 
Σαμουὴλ, τῷ Moos συναριϑμηϑέντος, ἐπεὶ μὴ τίκτουσα πιστεύ- 


k ^c ` , en , ` » » , 5 
σασα προσηύξατο προς xvgiov’ Πξζεχίας δὲ ἔτι ἄπαις τυγχάνων, 


μαϑὼν ἀπὸ τοῦ Ἡσαΐου τεϑνήξεσϑαι, προσευξάμενος εἰς τὴν τοῦ 
σωτῆρος γενεαλογίαν ἀνείληπται' ἤδη δὲ | ὑφ᾽ Ev πρόσταγμα ἐξ 
ἐπιβουλῆς τοῦ ᾿ἀμὰν ἀπόλλυσθαι μέλλοντος τοῦ λαοῦ, προσευχὴ 
μετὰ νηστείας Maodoyaiov καὶ Γοθὴρ ἐπακουσϑεῖσα πρὸς ταῖς κατὰ 
Λωῦσέα ἑορταῖς τὴν Λ]αρδοχαϊκὴν ἐγέννησεν εὐφροσύνης τῷ λαῷ 
ἡμέραν: ἀλλὰ καὶ Ἰουδῇϑ'. ἁγίαν ἀνενεγκοῦσα προσευχὴν τοῦ Ὅλο- 
φέρνου μετὰ ϑεοῦ περιγίνεται καὶ μία γυνὴ τῶν Ἑβραίων αἰσχύνην 
ἐποίησε τῷ οἴκῳ τοῦ Ναβουχοδονόσορ: „Avaviac“ δὲ „xal ᾿Αζαρίας 
καὶ Miah“ πνεῦμα δρόσου διασυρίζον,“ οὐκ ἐῶν ἐνεργεῖν τὴν 
φλόγα τοῦ πυρὸς, ἄξιοι γεγόνασιν ἐπακουσϑέντες λαβεῖν" oi δὲ ἐν 
τῷ λάκκῳ Βαβυλωνίων λέοντες φιμοῦνται διὰ τὰς τοῦ Δανιὴλ 
προσευχάς: καὶ Ἰωνᾶς δὲ, οὐκ ἀπογνοὺς τὸ ἐπακουσϑήσεσϑαι ἐκ 

1 Mark. 1, 35. — 2 Luk. 11, 1. — 4 Luk. 6, 12. — 6 Joh. 17, 1. -- 8 Joh. 
11,42. — 14 Vgl. I Sam. 1, 9 ff. — 15 Vgl. [Psal. 98, 0.] Jerem. 15, 1. — 16 Vgl. 
II Kön. 20, 18 Jes. 38, 1 ff. und Origenes c. Cels. VIII 46 Mitte. — 17 Vgl. Mattb. 


1, 9. 10. — 19 Vgl. Esth. 3, 6. 7. 4, 16. 17. 9, 26—28. — 22 Vgl. Judith 13, 4—9. — 
24 Vgl. Dan. sec. LXX 3, 24. 50. — 26 Vgl. Dan. 6, 18. 22. — 28 Vgl. Jona 2. 3, 4. 


1 ἀπῆλθε Ausgg. | 6 αὐτοῦ Lond. | 12 am Rand 07 von I. H. T | 18 ἐπιτετυχό- 
τας Ox.Del. | παρὸν ἑκάστῳ ἑαυτῷ Lond., παρ [mit Abkürzungsstrich rechts da- 


neben] éx gav [so] T; παρὸν ἑκάστῳ (τὰ) ἑαυτῷ Bent. u. Del..(I 216 Anm. g), 
παρὸν ἑκάστῳ (τῶν) ἑαυτῶν Del. im Text | 14 γενέσει] γενήσει Ox. Del. | 15 μωυσῇ 
T Ausgg. | 19 ἀμμὰν TAusgg., doch vgl. oben Exhort. Cap. XXXIII, 128 2. 21 | 22 
Ἰουδὴθ immer T; dieselbe Form im Cod. Mon. 191 [u. im Cod. Scor.], vgl. Origenes, 
Comm. in Joh. II 16 (22) (I 86, 23 ed. Brooke) [u. in Jerem. hom. XIX 7 (tom. XV 
p. 376 ed. Lomm.] | 24 δὲ schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 916b), τε TAusgg. | 
27 φιμοῦνται) φημοῦνται T. 
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- ’ 2 , ` 9 - ` 
κοιλίας τοῦ καταπιόντος αὐτὺν κήτους, τὸ ἐλλιπὲς τῆς προς 
3. , x - r , 
τοὺς Λινευΐτας προφητείας ἐξελθὼν τὴν τοῦ κήτους γαστέρα 
2 = 
ἀναπλοροῖ. 
E ζω, " ` cr . c - 2*4 - αι... ’ - 
3. οσα δὲ καὶ ἕκοστος γιο}. ἐάν εὐχορίστω: μειωμένο: τῶν 


= € 2 - ΄ > Π - - r 
εἰς αὐτὸν εὐεργεσιῶν περὶ τούτων αἴνους ἀναπέμπειν τῷ Oto Bov- 


ληται. ἔχει ἐκδιηγήσασθαι; Cyoro τε γὰρ ἐπὶ πολὺ γεγενημένοι 
ψυχαὶ, ἠσθημέναι τῆς στειρώσεως τῶν ἰδίων ἡγεμονικῶν καὶ τῆς 
ἀγονίας τοῦ νοῦ ἑαυτῶν, ἀπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος διὰ ἐπιμόνου 
εὐχῆς κυήσασαι σωτηρίους λόγους, ϑεωρημάτων ἀληϑείας πεπλήρω- 
μένους, γεγεννήκασιν. ὅσοι δὲ, ἡμῶν πολλάκις μυριάδων ἀντικει- 
μένης δυνάμεως καταστρατευομένων καὶ ἐξαφανίσαι ἀπὸ τῆς ϑείας 
ἡμᾶς πίστεως βουλομένων, πολέμιοι | διελύϑησων; ϑαῤῥησάντον 
ἡμῶν ὅτι οὗτοι ἐν ἅρμασιν" οὗτοι δὲ „ev ἵπποις“ ἀλλὰ „nuets ἐν 
ὀνόματι κυρίου" ἐπικαλούμενοι ὁρῶμεν ὅτι ἀληθῶς ψευδὴς ἵππος 

4^ ἀλλὰ καὶ τὸν ἀρχιστρατηγὸν τοῦ ἀντικειμένου ἆπα- 
τηλὸν καὶ πιϑανὸν λόγον, καταπτήσσειν ποιοῦντα πολλοὺς καὶ τῶν 
πεπιστευχέναι νομιζομένων, ὁ τῷ πρὸς ϑεὸν airo πεποιϑὼς dia- 
κόπτει πολλάκις: JovónO γὰρ ἑρμηνεύεται αἴνεσις. ὅσοι τε πάσης 
φλογὸς καυστικωτέροις περιπεσόντες δυσπεριγενήτοις πολλάκις πει- 
ρασμοῖς οὐδὲν ὑπ᾽ αὐτῶν πεπόνϑασιν ἀλλὰ πάντῃ ἀβλαβεῖς τούτους 
διεξεληλύϑασιν, οὐδὲ τὸ τυχὸν ὀσμῆς τοῦ“ πολεμίου ,, πυρὸς“ βλάβην 
ἐσχηκότες, τί δεῖ καὶ λέγειν; ἀλλὰ καὶ ἐν ὅσοις ϑηρίοις, καθ ἡμῶν 
ἐξηγριωμένοις, πονηροῖς πνεύμασι καὶ ἀνϑρώποις ὠμοῖς παρατυ- 
χόντες ταῖς εὐχαῖς αὐτοὺς πολλάκις ἐφίμωσαν, οὐ δεδυνημένων ἐγ- 
χρίψαι τοὺς ὀδόντας αὐτῶν τοῖς γεγενημένοις ἡμῶν μέλεσι τοῦ 
Χριστοῦ; πολλάκις γὰρ καθ’ ἕκαστον τῶν ἁγίων τὰς μύλας τῶν 
λεόντων συνέθλασε κύριος,“ καὶ ἐξουδενώθησαν „as ὕδωρ naga- 
πορευόμενον.“ ἴσμεν δὲ πολλάκις φυγάδας προσταγμάτων ϑεοῦ 
καταποϑέντας ὑπὸ τοῦ ϑανάτου, πρότερον κατ᾽ αὐτῶν ἰσχύσαντος, 
διὰ τὴν μετάνοιαν | σωϑέντας ἀπὸ τοῦ τηλικούτου κακοῦ, οὐκ ἀπε- 
γνωκότας τὸ σῴζεσθαι δύνασθαι ἤδη ἐν τῇ κοιλίᾳ τοῦ“ θανάτου 


13 Vgl. Psal. 10, S. — 14 Vgl. Psal. 32, 17. — 15 Vgl. II Thess. 2, 3. 4. — 17 
Vgl. Judith 13, 7. 5. — 18 Vgl. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde, 7, 18. 169, 84. 
193, 13. — 19 Vgl. Dan. sec. LXX 3. 49. 50. 94. — 24 Vgl. Dan. 6, 16. 22. — 
25 Vgl. I Kor. 6, 15. 12, 27. — 26 Vgl. Psal. 57, 7. 8. — 29 Vgl. Jona 2, 1. 2. 


9 αὐτὸν Lond.| 6 τε γὰρ] τοίγαρ vermutet Angl. (bei Del. I 9165) | ἐπιπολὺ 
TAusgg. | 19 hinter περιπεσόντες -- καὶ Angl. (a. a. O.) vermutungsweise | 22 λέ- 
yew; ἀλλὰ καὶ ἐν ὅσοις schreibe ich mit Lond. nach T; λέγειν ἄλλα, καὶ ἐν ὅσοις 
Del, der (I 217 Anm. d) ἐν tilgen will | 24 ἐφίμωσανὶ ἐφήμωσαν T ἐφιμώσαμεν 
Απρ]. (a. a. O.) | δεδυνημένων Del. δεδυνημένοις Ox. δεδυνημένους Lond., δεδυνηµέν 
[so, dahinter Lücke von 2—3 Buchst.] T | ἐγχρίμψαι Ox. Lond. | 39 ὑπὸ] ἀπὸ Lond. 
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κεκρατηµένους' κατέπιε γὰρ ὁ θάνατος ἰσχύσας, καὶ πάλιν ἀφεῖλεν 
ὁ θεὺς πᾶν δάκρυον ἀπὸ παντὸς προσώπου." 

4. ταῦτα δέ μοι ἀναγκαιότατα μετὰ τὸν κατάλογον τῶν ὠφε- 
ἀηϑέντων διὰ προσευχῆς εἰρῆσθαι νομίζω». ἀποτρέποντι τὴν πνευ- 
ματικὴν καὶ τὴν ἐν Χριστῷ ζωὴν ποϑοῦντας ἀπὸ τοῦ περὶ τῶν 
μικρῶν καὶ ἐπιγείων εὔχεσϑαι καὶ παρακαλοῦντι ἐπὶ τὰ μυστικά. 
ὧν τύποι ήσαν τὰ προειογμένα μοι. τοὺς ἐντυχόντας τῇδε τῇ γοαφῇ. 
πᾶσα γὰρ ἡ περὶ τῶν προπαρετεϑέντω» ἡμῖν πνευματικῶν καὶ 
μυστικῶν εὐχὴ del ὑπὸ τοῦ μὴ κατὰ σάρκα΄ στρατευομένου ἀλλὰ 
.πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος“. ϑανατοῦντος ἐπιτελεῖται, 
προκρινομένων τῶν ἀπὸ τῆς ἀναγωγῆς μετ ἐξετάσεως παρισταμέ- 
vOv τῆς. ἐμφαινομένης κατὰ τὴν λέξιν γεγονέναι τοῖς προσευξα- 
μένοις εὐεργεσίας, καὶ ἐν ἡμῖν γὰρ ἀσκητέον μὴ ἐγγενέσϑαι ἄγονον 
2 στεῖραν, ἀκούουσι τοῦ πνευματικοῦ νόμου ὠσὶ πνευματικοῖς: ἵνα 
ἀποτιθέμενοι τὸ εἶναι ἔγονοι ἡ στεῖραι ἐπακουσθῶμεν ὡς Avva καὶ 
Ἐζεκίας, καὶ ἵνα ἀπὸ ἐπιβουλευόντων ἐχϑρῶν τῶν πνευματικῶν τῆς 
πονηρίας ῥυσϑιῶμεν ὡς Megdoyeiog καὶ Eotuo καὶ ᾿Ιουδήϑ. καὶ ἐπεὶ 


11% κάμινός ἐστι σιδηρᾶ. «Ἱγυπτος. σύμβολον τυγχάν ουὖα παντὸς | τοῦ 


20 


no 


περιγείου τόπου, πᾶς ὁ ἐκπεφευγὼς τὴν τοῦ piov τῶν ἀνϑρώπω; 
κακίαν καὶ μὴ πεπυρωμένος ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας μηδὲ ὡς κλίβανον 
πλήρη πυρὸ. τὴν καρδίαν ἐσχηκὼς μὴ ἔλαττον εὐχαριστείτω TO" 
ἐν πυρὶ ,,δρόσου΄ πεπειραμένων. ἀλλὰ καὶ ὁ ἐν τῷ εὔξασθαι καὶ 
εἰρηκέναι’ „un παραδῷς τοῖς ϑηρίοις ψυχὴν ἐξομολογουμένην σοι" 
ἐπακουσϑεὶς καὶ μηδὲν ἀπὸ τῆς ἀσπίδος zù τοῦ βασιλίσκου παϑὼν 
τῷ διὰ Χριοτὸν αὐτὸν αὐτῶν ἐπιβεῤηέγαι xci καταπατήσας . Ag 
οντα καὶ δράκοντα" τῇ τε κά Aj ἐξουσίᾳ ὑπὸ Ἰησοῦ ὀεδομένῃ χοησά- 
μενος „tod πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν 
δύναμιν τοῦ ἐχϑροῦ΄ καὶ μηδὲν ὑπὸ τῶν τοσούτων ἀδικηϑεὶς πλεῖον 
τοῦ Δανιὴλ εὐχαριστησάτω, are ἀπὸ φοβερωτέρων καὶ ἐπιβλαβεστέ- 


1 Jes. 25, 8. — 4 Vgl. Röm. 8, 2. — 5 Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19 f. — 
9 Vgl. II Kor, 10, 3. — 10 Vgl. Róm. 8, 13. — 13 Vgl. [Deut. 7, 14 u.] oben 8. 326 
7.144. -- 18 Vgl. Deut. 4, 20. Jerem. 11, 4 u. Origenes, In Jerem. hom. IX 2 (tom. XV 
p. 207 ed. Lomm.). — 21 Vgl. Dan. sec. LXX 3, 501f. — 98 Psal. 73, 19. — 24 
Vgl. Psal. 90, 13. — 26 Vgl. Luk. 10, 19. — 29 Vgl. oben S. 326 Z. 26—28. 


1—2 am Band on von I. H. T | 8 ἀναγκαιότατα Lond. ἀναγκαιότατον Ox. 


Del., dvayzuıo” ' [so] T | 4 ἀποτρέποντι Lond. Del. ἀποτρέπονται ποσα προ- 
κρινομένων bis παρισταμένων! προκρίνομεν οὖν τὸν ἀπὸ τῆς ἀναγωγῆς μετὰ 
ἐξετάσεως παριστάµενον νοῦν vermutet Bent. (bei Del. I 218 Anm. 9 zu ge- 
waltsam u. unnótig | 14 hinter kameng vermuten den Ausfall von ψυχὴν Bent. 
u. Del. (I 218 Anm. d) | dol] ὡσεὶ vermutet Bent. (bei Del. I 218 Anm. e) | 26 
δεδομένῃ] dıdousvn Del. 
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ρων ῥυσθεὶς ϑηρίων. πρὸς τούτοις ὁ πεπεισμένος, ποίου κήτους 
τύπος TO κατεπεπωκὸς τὸν Ἰωνᾶν ἐτύγχανε. xci καταλαβὼν δὲ ὅτι 
ἐκείνου τοῦ ὑπὸ τοῦ Ἰὼβ εἰρημένου: ,καταράσαιτο αὐτὴν ὁ κατα- 
ρώμενος τὴν ἡμέραν ἐκείνην, ὁ μέλλων τὸ μέγα κῆτος χειρώσασϑαι,'' 
ἐάν ποτε γένηται διά τινα ἀπειϑίαν „Ev τῇ τοῦ κήτους κοιλίᾳ," ue- 
τανοῶν εὐξάσθω, κἀκεῖϑεν ἐξελεύσεται’ ἐξελθών τε ἐπιμένων τῷ πεί- 
θεσθαι τοῖς προστόγμασι τοῦ ϑευξ δυνήσεται κατὰ τὴν χρηστότγτα 
τοῦ πνεύματος | προφητεύσας καὶ νῦν Νινευΐταις ἀπολλυμένοις πρό- 
φασις αὐτοῖς γενέσθαι σωτηρίας, μὴ δυσαρεστούμενος τῇ χρηστότητι 
τοῦ ϑεοῦ μηδὲ ζητῶν ἐπιμένειν αὐτὸν πρὸς τοὺς μετανοοῦντας τῇ 
ἀποτομίᾳ. 

5. ὅπερ δὲ μέγιστον πεποιηκέναι λέγεται Σαμουὴλ διὰ προσ- 
ευχῆς, τοῦτο πνευματικῶς δυνατόν ἐστιν ἕκαστον τῶν ἀνακειμένων 
γνησίως τῷ ϑεῷ καὶ νῦν ἐπιτελεῖν, ἄξιον τοῦ ἐπακούεσϑαι γεγενή- 
μένον. γέγραπται 700° „xai γε νῦν στῆτε (καὶ ἴδετε) τὸ ῥῆμα τὸ 
μέγα τοῦτο, ὃ ὁ κύριος ποιεῖ κατ ὀφϑαλμοὺς ὑμῶν. οὐχὶ ϑερισμὸς 
πυροῦ σήμερον; ἐπικαλέσομαι κύριον, καὶ δώσει φωνὰς καὶ ὑετόν. 
εἶτα ust ὀλίγα: καὶ ἐπεκαλέσατο,' φησὶ ,, Σαμουὴλ πρὸς κύριον, 
καὶ ἔδωκε κύριος φωνὰς καὶ ὑετὸν ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ.“ παντὶ γὰρ 
ἁγίῳ καὶ τῷ Ἰησοῦ γνησίως μαϑητεύοντι ὑπὸ τοῦ κυρίου λέγεται" 
ἐπάρατε τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὑμῶν καὶ ϑεάσασϑε τὰς χώρας ὅτι λευ- 
καί εἰσι πρὸς ϑερισμὸν ἤδη. ὁ ϑερίζων μισθὸν λαμβάνει καὶ συνάγει 
καρπὸν εἰς ζωὴν αἰώνιον.“ ἐν τῷ καιρῷ δὴ τούτῳ τοῦ ϑερισμοῦ 
«μέγα ῥῆμα” „O κύριος ποιεῖ κατ ὀφϑαλμοὺς“ τῶν ἀκουόντων τοὺς 
προφήτας: ἐπικαλεσαμένου γὰρ τοῦ κεκοσμημένου τῷ ἁγίῳ πνεύ- 


z ` ` ΄ ες , € i) 2 , ` S 
ματι ,,πρὸς τὸν κύριον,“ δίδωσιν ο Feos | οὐρανοῦεν „povas καὶ 


` ; ` ` Go OT m ὦ c , > = , » 
τὸν ποτίζοντα τὴν ψυχὴν ὑετὸν,“ ἵνα ὁ πρότερον ἐν τῇ κακίᾳ cv 
- , , x ~ ~ 
φοβηϑῇ σφόδρα τὸν κύριον καὶ τὸν ὑπηρέτην τῆς εὐεργεσίας τοῦ 


1 Vgl Jona 2, 1 und Origenes, In Lev. hom. VIII 3 (tom. IX p. 318 ed. 
Lomm.). — 8 Hiob 3, 8. — 5 Vgl. Jona 9, 1ff. — 6 Vgl. Jona 3, 2—4. — 7 Vgl. 
Gal 5, 22. — 9 Vgl. [Jona 4, 2.] Róm. 11, 22. — 16 I Sam. 12, 10. 17. — 18 
I Sam. 19, 18. — 91 Joh. 4, 35. 36. — 24 Vgl. I Sam. 19, 16. 17. 


9 δὲ schreibe ich, τε T Ausgg. Angl. (bei Del. I 916b) will τε oder das vor- 
ausgehende x«l tilgen | 3—4 am Rand ση von I.H. T | 5 ἀπείθειαν Lond. | 10 
πρὸς τοὺς μετανοοῦντας τῇ α.] τῇ πρὸς τοὺς μετανοοῦντας d. Angl. (a. a. O.) | 
15 (καὶ ἴδετεν mit d. Ausgg. aus d. LXX eingefügt | 16 μέγα] μετὰ T | ποιεῖ] ποι- 
50s. liest Angl. (a. a. O.) unrichtig, vgl. unten Z. 24 | 18 πρὸς κύριον T Ox. Lond., 
τὸν κύριον Angl. (a. a. O.) nach d. LXX, doch vgl. unten Z. 26; xvgiov Del. | 28 
δὴ τούτῳ] δὲ τούτου (scil. πνευματικοῦ) liest Angl. (bei Del. I 9172) ohne Grund | 
25 χεχοσμηµένου) χεκολλημένου liest Bent. (bei Del. I 219 Anm. d) nach I Kor. 
6, 17 | 26 πρὸς tilgt Angl. (a. a. Ο.). vgl. oben Z. 18. 
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ϑεοῦ, αἰδέσιμον καὶ σεβάσμιον δὲ ὧν ἐπακούεται πεφανερωμένον. 
καὶ Ἠλίας δὲ τρισὶν ἔτεσι καὶ ES μησὶ κεκλεισμένον τοῖς ἀσεβέσι τὸν 
ovocr or ϑείᾳ λόγῳ ἀνοίγει ὕστερον: ὅπερ παντί το; κατορϑοῦται 
dei, διὰ τῆς εὐχῆς λαμβάνοντι τὸν ὑετὸν τῆς ψυχῆς. τῶν διὰ τὴν 
5 ἁμαρτίαν πρότερον αὐτοῦ ἐστερημένων. 
XIV 1. Τούτων δὲ ἡμῖν ἑρμηνευδέντων εἰς τὰς διὰ τῶν προῦ- 
ευχῶν γεγενημένας τοῖς ἁγίοις εὐεργεσίας, κατανοήσωμεν τὸ αἰτεῖτε 
τὰ μεγάλα, καὶ τὰ μικρὰ ὑμῖν προστεϑήσεται' καὶ αἰτεῖτε τὰ ἔπου- 
ράνια, καὶ τὰ ἐπίγεια ὑμῖν προστεϑήσεται.“ πάντα γε τὰ συμβο- 
10 λικὰ καὶ τυπικὰ συγκρίσει τῶν ἀληϑινῶν καὶ νοητῶν uxo ἐστι 
καὶ ,ἐπίγεια“' καὶ εἰκὸς ὅτι ὁ ϑεῖος ἡμᾶς λόγος προκαλούμενος ἐπὶ 
τὸ μιμεῖσθαι τὰς τῶν ἁγίων εὐχὰς, iv αἰτῶμεν αὐτὰς κατὰ τὸ 
ἀληϑὲς ὧν ἐκεῖνοι ἐπετέλουν τυπικῶν, φησὶ „ra ἐπουράνια καὶ 
μεγάλα," δεδηλωμένα διὰ τῶν περὶ ἐπιγείων καὶ μικρῶν πραγμᾶ- 
15 των, λέγων: ὑμεῖς οἱ πνευματικοὶ εἶναι βουλόμενοι διὰ τῶν προσ- 
ευχών αἰτήσατε („ta ἐπουράνια΄ καὶ μεγάλα“), ἵν᾽ αὐτῶν τυχόντες 
ὡς ἐπουρανίων βασιλείαν οὐρανῶν κληρονομήθητε μα ὡς μεγάλων 
τῶν μεγίστων ἀγαϑῶν ἀπολαύσητε, τὰ δὲ | οἐπίγεια" καὶ ,, μικρὰ,“ 
ὧν διὰ τὰς σωματικὰς ἀνάγκας χρήζετε, μέτρῳ τοῦ δέοντος ἐπι- 
90 χορηγήση ὑμῖν ὁ πατήρ. 
9. ἐπεὶ δὲ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ τέσσαρα ὀνόματα κατὰ τεσσάρων 
πραγμάτων, γειτνιώντων τῷ περὶ τῆς εὐχῆς λόγῳ, ἐν τῇ προτέρᾳ 
πρὸς Τιμόϑεον εἴρηται. χρήσιμοι ἔσται παραϑέμενον αὐτοῦ τὴν λέξιν 


2 Vgl. Jak. 5, 17. 18 (I Kön. 17. 18. Luk. 4, 25). — 1 Vgl. oben Cap. II 2, 
S. 299 2. 19. — 12 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. XXVIII 4 (tom. II p. 314 ed. 
Lomm., II 111, 4 sqq. ed. Brooke). — 19 Vgl. Luk. 6, 35. [— 21 Vgl. Origenes, Sel. 
in Psal. 28, 2 (tom. XII p. 115 ed. Lomm.).] 


9 δὲ δὴ Ox. Wet. | 8 τῳ] ἁγίῳ vermutet Angl. (bei Del. I 9172) | 4 6» —5 
ἐστερημένων) τὸν--ῦ ἐστερημένον vermutet Bent. (bei Del. I 219 Anm. f) | 6 δὲ] 
καὶ Lond. | 7 κατανοήσωμεν] κατανοήσομεν vermuten Bent. u. Del. (I 219 Anm. g) | 
9 γε Angl. (a. a. O., der auch δὲ vermutet), τε T Ausgg. | 11 εἰχὸς ὅτι] εἰκός’ ὅτε 
Bent. (bei Del. I 219 Anm. h) | 12 ἵν αἰτῶμεν---18 τυπικῶν] ἵν᾽ αἰτῶμεν αὐτοὶ 
κατὰ τὸ QÀg9ic ὧν ἐκεῖνρι ἐπέτυχον τυπικῶς Bent. u. Del. (I 219 Anm. i), ἵν᾽ ἐπι- 
τελ ὤμεν αὐτὰς κατὰ τὸ ἀληθὲς ὧν ἐκεῖνοι ἐπετέλουν τυπικῶν Angl. (a.a.O.) | ἵν᾽ al- 
τῶμεν) ἵν᾽ εἴπωμεν vermute ich | 7. »J ἵνα Lond. | 14 περὶ will Angl. (a. a. O.) tilgen | 
15 hinter βουλόμενοι + πνευματικὰ Bent. u. Del. (I 219 Anm. k) | 16 (τὰ ἐπου- 
ράνια καὶ μεγάλα) füge ich ein, vgl. oben Z. 13, während Angl. (a. a. O.) {τὰ 
μεγάλα καὶ ἐπουράνια) einfügen will | 17 ἐπουρανίων (vgl. μεγάλων) Bent. (bei Del. 
1 219 Anm. 1) u. Angl. (a. a. O.), ἐπουράνιοι Ausgg., ἐπουρανίοι T | μεγάλων] ue- 
γάλοι liest Cl. Fleury (bei Del. I 219 Anm. 1) unrichtig | 19 ἐπιχορηγήσῃ] von 
tv iZ. 16) abhängig u. nicht mit u (bei Del. I 220 Anm. a) u. Angl. (a. a. O.) 
in ἐπιχορηγήσει zu ändern | 21—22 am Rand ση von I. H. T. 
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ΠΕΡΙ EYXHX 18, 5. 14, 1. 2. 3. 4. 981 


ἰδεῖν (εἰ) ἕκαστον τῶν τεσσάρων, κυρίως ἂν νοούμενον, ἐκλάβοιμεν 
καλῶς. λέγει δὲ οὕτως: παρακαλῶ οὖν πρῶτον πάντων ποιεῖόθαι 
δεήσεις, προσευχὰς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας ὑπὲρ πάντων ἀνϑρώπων" 
καὶ τὰ ἑξῆς. ἡγοῦμαι τοίνυν δέησιν μὲν εἶναι τὴν ἐλλείποντός τινι 
μεϑ’ ἱκεσίας περὶ τοῦ ἐκείνου τυχεῖν ἀναπεμπομένην εὐχὴν, τὴν δὲ 
SP τὴ;' μετὰ δοξολογία: περὶ μειζόνων Mey Asryua'sTegor 
ἀναπεμπομένην ὑπό του, ἔντευξιν δὲ τὴν ὑπὸ παῤῥησίαν τιύα-ο.λεί- 
ova ἔχοντος περί τινων ἀξίωσιν | πρὸς ϑεὸν, εὐχαριστίαν δὲ τὴν ἐπὶ 
τῷ τετευχέναι ἀγαϑῶν ἀπὸ ϑεοῦ μετ᾽ εὐχῶν ἀνϑομολόγησιν, ἀντ- 
ειλημμένου τοῦ ἀνϑομολογουμένου τοῦ μεγέϑους ἢ τῷ εὐεργετη- 
ϑέντι μεγέϑους φαινομένου τῆς εἰς αὐτὸν γεγενημένης εὐεργεσίας. 

3. παραδείγματα δὲ τοῦ μὲν πρώτου ὁ Γαβριὴλ πρὸς τὸν Za- 
χαρίαν, περὶ τῆς γενέσεως Ἰωάννου ὡς εἰκὸς εὐξάμενον, λόγος οὔ- 
τως ἔχων" „ie φοβοῦ, Ζαχαρία, διότι εἰσηκούσθη ἡ δέησίς σου, καὶ 
ἡ γυνή σου Ἐλισάβετ γεννήσει υἱόν σοι, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
Ιωάννην,“ καὶ τὰ ἐν τῇ ;ξόδῳ ἐπὶ τῇ μοσχοποιίᾳ ἀναγεγραμμένα 
τὸν τρόπον τοῦτον „zal ἐδεήϑη Μωυσῆς κατέναντι κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ καὶ εἶπεν: ἵνα τί ϑυμοῖ ὀργῇ, κύριε, εἰς τὸν λαόν σου, οὓς ἐξ ξή- 
γαγες ἐκ γῆς 4ἰγύπτου ἐν ἰσχύϊ μεγάλῃ; καὶ ἐν Δευτερονομίῳ᾽ „zul 
ἐδεήϑην ἔναντι κυρίου δεύτερον καϑάπερ καὶ τὸ πρότερον τεσσα- 
ράκοντα ἡμέρας καὶ τεσσαράκοντα νύκτας (ἄρτον οὐκ ἔφαγον καὶ 
"do orz ἔπιον) E i. ερὶ πασών Tor αρτιῶν ὑμῶν er ἡμάφτετε." 
καὶ ἐν τῇ Eoo: ,,Μαρδοχαῖος ἐδεήϑη τοῦ ϑεοῦ, μνημονεύων πάντα 
τὰ ἔργα τοῦ κυρίου, καὶ εἶπε: κύριε κύριε βασιλεῦ παντοκράτορ;' 
καὶ αὐτὴ 5 Ἐσϑὴρ tro κυρίου τοῦ ϑεοῦ ᾿Ισραὴλ καὶ εἶπε: κύριε, 
ὁ βασιλεὺς ἡμῶν." 

4. τοῦ δὲ δευτέρου ἐν τῷ Λανιήλ' „zal συστὰς ᾿Αζαρίας προσ- 
ἠύξατο οὕτως καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ ἐν μέσο; πυρὸς eine,“ 
zer ἐν τῷ Τωβήτ' .κεὶ Toooye&cur μετ᾽ abé: λέγων: Öizene- 
εἶ, κύριε, καὶ πάντα τὰ ἔργα σου, πᾶσαι αἱ ὁδοί σου ἐλεημοσύνη καὶ 

I Tim. 2, 1. — 14 Luk. 1, 18. -- 17 Exod. 32, 11. — 19 Deut. 9, 18. — 


u Je. 4178.4. — 23- Beh. 4, 1; Mitte — 31 Dan. ο. 23 (temene der drei 
M. V. 1). — 29 Tob. 3, 1. 2. 


15 


1 (ei) füge ich mit Bent. (bei Del. I 220 Anm. b) ein | ἄν νοούμενον) èv- 
νοούμενον liest Bent. (ebenda) unrichtig | 4 ἐλλείποντός τινι] ἐλλείποντός τινος 
Bent. (bei Del. I 220 Anm. ο), (περὶ) ἐλλείποντός τινι Angl. (bei Del. I 9173), aber 
eine Correctur ist unnötig | 7 ὑπὸ] ὑπὸ (rov) mit Tilgung von ὑπό του vorher 
vermutet Angl. (a. a. O.) | 9 τετευχέναι] τετυχέναι Ox. Del. | 13 ὁ] ó (τοῦ) ver- 
mutet Angl. (a. a. O.) | 18 γενέσεως] γενήσεως Ox.Del. | 18 ἱνατί TDel. | ϑυμοῖ 
Ox. nach d. LXX θυμῇ T Wet. (am Rand) Lond. Del. ϑυμοῦ Angl. (a. a. O.) | 30 vor 
πᾶσαι + καὶ Angl. (a. a. O.). 
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332 ΦΡΙΓΕΝΟΥΣ 


ἀλήϑεια, καὶ κρίσιν ἀληϑινὴν καὶ δικαίαν σὺ κρίνεις εἰς τὸν αἰῶνα.“ 
ἐπεὶ δὲ τὸ μὲν ἐν τῷ Δανιὴλ ῥητὸν ὠβέλισαν, ὡς μὴ κείμενον ἐν 
τῷ Ἑβραϊκῷ, τῇ δὲ τοῦ Τωβὴτ βίβλῳ ἀντιλέγουσιν οἱ ἐκ περιτομῆς, 
ὡς μὴ ἐνδιαϑήκῳ, παραϑήσομαι ἐκ τῆς πρώτης τῶν Βασιλειῶν τὸ 
τῆς ννης' καὶ προσηύξατο πρὸς κύριον | xci κλαυϑμῷ ἔκλάυσε. 
καὶ mu^4l^ πὐχὴν καὶ εἶπε: κύριε τῶν δυνάμεων, ἐὰν ἐφοράσει ἐπί- 
dyg- ut τὴν ταπείνωσιν τῆς δούλης cov“ καὶ τὰ ἑξῆς, καὶ ἐν τῷ 
“ββακούμ᾽ προσευχὴ ᾿4ββακοὺμ τοῦ προφήτου μετὰ Φδῆς. κύριε, 
εἰσακήκοα τὴν φωνήν σου καὶ ἐφοβήϑν: κύριε. κατενόησα τὰ ἔργα 
σου καὶ ση ἐν μέσω δύο ζῴων γνωσϑήσῃ. ἐν το ἐγγίξειν τὰ 
ἔτη ἐπιγνω] Ισϑήσῃ." σφόδρα δὲ αὕτη ἐμφαίνει τὸ κατὰ τὸν 000% 
τῆς προσευχῆς, ὅτι μετὰ δοξολογίας τῷ προσευχομένῳ ἀναπέμπεται. 
ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ ᾿Ἰωνᾷ ,,προσηύξατο Ἰωνᾶς πρὸς κύριον τὸν ϑεὸν 
αὐτοῦ ἐκ τῆς κοιλίας τοῦ κήτους καὶ εἶπεν' ἐβόησα ἐν ϑλίψει µου 
πρὸς κύριον τὸν ϑεόν µου, καὶ εἰσήκουσέ. µου" ἐκ κοιλίας ἄδου 
κραυγῆς µου ἤκουσας φωνῆς μου" ἀπέῤῥιψάς µε εἰς βάϑη καρδίας 
ϑαλάσσης, καὶ ποταμοὶ ἐκύκλωσάν με." 

5. τοῦ δὲ τρίτου παρὰ τῷ ἀποστόλῳ. εὐλύγως τὴν μὲν προσ- 
ευχὴν iq ἡμῶν τάττοντι τὴν δὲ ἔντευξιν ἐπὶ τοῦ zwi ματος. ὡς 
κρείττονος ὄντος καὶ .παῤῥησίαν"' ἔχοντος πρὸς τὸν. ὦ ἐντυγχάνει' 
«τὸ γὰρ τί προσευξώμεϑα.: φησὶ, ,.καϑὸ δεῖ οὐχ οἴδαμεν. ἀλλὰ αὐτὸ 
τὸ πνεῦμα στενογμοῖς ἀλαλήτοις ὑπερεντυγχάνει τῷ ϑεῷ. ὁ δὲ 
ἐρευνῶν τὰς καρδίας οἶδε τί τὸ φρόνημα τοῦ πνεύματος, ὅτι κατὰ 
ϑεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ ἁγίων; ὑπερεντυγχάνει γὰρ καὶ ..ἐντυγχάνει" 
τὸ πνεῦμα, ἡμεῖς δὲ προσευχόμεϑα. ἔντευξις δέ μοι εἶναι δοκεῖ καὶ 
τὸ ὑπὸ Ἰησοῦ εἰρημένον περὶ τοῦ στῆναι τὸν ἥλιον κατὰ Γαβαώϑ' 

τότε ἐλάλησεν Ἰησοῦς πρὸς κύριον. ἢ nu£oc παρέδωκεν ὁ ϑεὸς τὸν 
-Auogóator ὑποχείριον Ἰσραὴλ. ἡνίκα συνέτριβεν αὐτοὺς ἐν Γαβαὼϑ. 
καὶ συνετρίβησαν ἀπὸ προσώπου τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. καὶ εἶπεν ὁ 


30 ]ησοῦς: στήτω ὁ ἥλιος κατὰ Γαβαὼϑ, καὶ ἡ σελήνη κατὰ φάραγγα 


> , 5 s z 3 = u , 
Elou“ καὶ ἐν τοῖς Κριταῖς ὁ Σαμψὼν ἡγοῦμαι ὅτι ἐντυγχάνων 


(2 u. 8 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 14 (tom. III p. 357 ed. Lomm.). Ep. 
ad Afr. Cap. II. V. XIII (tom. XVII p. 22. 27. 42 ed. Lomm.) —] 5 I Sam. 1, 10. 11. 
— 8 Habak. 3, 1. 2. — 13 Jona 2, 2—4. — 91 Röm. 8, 26. 27. — 27 Jos. 10, 12. 


1 σὺ κρίνεις] συγκρίνεις Lond. | 2 ὠβέλισαν) vielleicht ὠβελίσαμεν» E. Kloster- 
mann | 3—4 am Rand σῇ von I. H. T | 10 δύο ζώων] δύζωων T | 20 τὸν o Wet. 
(am Rand) Bent. (bei Del. I 221 Anm. a) u. Angl. (bei Del. I 917b, der auch eo», 
ὦ nach I Joh. 3, 21 vorschlägt); τὸν ὧν TAusgg. | 21 τὸ γὰρ τί] ὃ γὰρ τί Ox. 
Lond. ὃ γάρ τι T | προσευξώµεθα Angl. (a.a. O.) nach d. N. T., προσευξόµεθα T 


. Ausgg. | 22 τὸ < Del. | 26 28 30 Γαβαώ8 ' Del, Γαβαών LXX, Origenes, Comm. 


in Matth. XVII 2 (tom. IV p. 58 ed. Lomm.), Ox. Lond. | 98 ἀμοραῖον T | 81 Ἐλώμ] 
ἑλὼμ T, Origenes (a. a. O.), Awu LXX. 


284 


10 


13V 
1m 


20 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΧΗ͂Σ 14, 4. 5. 6. 15, 1. 999 


εἶπε" ..ου"εποϑονέτω ἡ ψυχή µου μετὰ τῶν ἀλλοφύλων."' otc „Eimer 
ἐν ἰσχύϊ, καὶ ἔπεσεν ὁ οἶκος ἐπὶ τοὺς σατράπας καὶ ἐπὶ πάντα τὸν 
λαὺη' τὸν er αὐτῶ.“ εἰ καὶ μὴ κεῖται δὲ ὅτι ἐντετυχήρεόσην ἆλλ᾽ ὅτι 
εἰρήκασιν ὁ Ἰησοῦς καὶ ὁ Σαμψὼν, ὁ λύγος αὐτῶν ἔοικεν εἶναι ëv- 
τευξις᾽ ἥτις ἑτέρα παρὰ τὴν προσευχὴν, εἰ κυρίως ἀκούοιμεν. τῶν 
ὀνομάτων, εἶναι ἡμῖν νομίζεται. εὐχαριστίας δὲ παράδειγµα ἡ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν φωνὴ, λέγοντος: .ἐξομολογοῦμαί σοι, πάτερ, κύριε τοῦ 
οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς, ὅτι ἀπέκρυψας ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν 
καὶ ἀπεκάλυψας αὐτὰ νηπίοις“: τὸ γὰρ ἐξομολογοῦμαι” ἴσον ἐστὶ 
τῷ , εὐχαριστῶ.“ . 

6. δέησιν μὲν οὖν καὶ ἔντευξιν καὶ εὐχαριστίαν οὐκ ἄτο- 
πον καὶ ἀνϑρώποις (ἁγίοις! προσενεγκεῖν' ἀλλὰ τὰ μὲν δύο 
(λέγω δὴ ἔντευξιν καὶ εὐχαριστίαν) οὐ μόνον ἁγίοις ἀλλὰ δὴ 
καὶ (ἄλλοις) ἀνϑρώποις, τὴν δὲ δέησιν μόνον ἁγίοις, | εἴ τις εὑρεϑ-είη 

Παῦλος 5 Πέτρος. ἵνα ὠφελήσωσιν ἡμᾶς. ἀξίους ποιοῦντες τοῦ 
τυχεῖν τῇ. δεδομένης αὐτοῖς ἐξουσίας πρὸς τὸ ἁμαρτήματα péra 
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2 yy Bi V NU , 3 2 r ^ 2 Ὁ , z 
ei un ἄρα, καν um αγιος τις 1, ἀδικήσωμεν δὲ αὐτον, δέδοται ovv- 


, ~ > ουν ς " ` ~ ` ~ ’ 
αισϑηϑεέντας τῆς εἰς αὐτον αμαρτίας To δεηϑῆναι καὶ τοῦ τοιούτου, 


e € 5) r , > " b] . > Li CL. 
Ἵν ἡμῖν ἠδικηκοσι συγγνώμην ἀπονείμῃ. εἰ δὲ ἀνϑρώποις αγίοις 


ταῦτα προσενεκτέον, πόσῳ πλέον τῷ Χριστῷ εὐχαριστητέον, τοσ- 
αὗτα ἡμᾶς βουλήσει τοῦ πατρὸς εὐεργετήσαντι; ἀλλὰ καὶ ἐντευκτέον 
αὐτῷ ὡς ὁ εἰπὼν Στέφανος: κύριε, μὴ στήσῃς αὐτοῖς τὴν ἅμαρ- 
tiav ταύτην”: μιμούμεμοί τε τὸν. πατέρα τοῦ σεληνιαζομένου ἐροῦ- 
μεν: ,,ϑέομαι,΄ ,,κύριε, ἐλέησον“ ἢ} τὸν υἱὸν“ ἢ ἐμὲ αὐτὸν ἢ Ov 
δή ποτε. 

XV 1. Ἐὰν δὲ ἀκούωμεν 6 τι ποτέ ἐστι προσευχὴ, μή ποτε οὐ- 
dert τῶν γει1τῶν προσευκτέον ἐστὶν οὐδὲ αὐτῷ τῷ Χριστῷ ἀλλὰ 
μόνῳ τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων καὶ πατρὶ, o καὶ αὐτὸς ὁ σωτὴρ ἡμῶν 


1 Richt. 16, 30. — 7 Matth. 11, 25. Luk. 10, 21. — 16 Vgl. Matth. 10, 19. 
18, 18. — 99 Act. 7, 60. — 24 Vgl. Matth. 17, 15. Luk. 9, 38. — 27 Vgl. Theo- 
phil Alex. Ep. synod. Cap. II (Gallandi, Bibl. vet. patr. tom. VII p. 610 A). Ano- 
nymus bei Photius, Bibl. cod. 117 (p. 92a, 22sq. ed. Bekker). Augustin, De haeres. 
Cap. XLII (Mauriner-Ausgabe tom. VIII p. 10 Anm. i) Mansi, Concil. coll. tom. 
IX p. 459 B C. — 28 Vgl. Origenes c. Cels. V 4 a. E. 11 a. E. VIII 12. 13. 26 
Mitte. Comm. in Ep. ad Rom. VIII 4 (tom. VII p. 208sq. ed. Lomm.). — Vgl. 
oben Cap. XIII 1. 


1 ὅτε Angl. (bei Lond. p. 76 Anm. 5) Del. ὅτι T Ox. Lond. | 9—11 am Rand 
ση von I. H. T | 19 ἀνθρώποις (ἁγίοις) schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 917b), 
vgl. unten Z. 19; ἁγίοις Bent. u. Del. (I 221 Anm. e) | 18 δὴ (1)] δὲ Del. | 14 
(ἄλλοις) ἀνθρώποις schreibe ich nach E. Klostermann, der ΑΝΟΙΣ als Schreib- 
fehler für 444015 ansieht; (πᾶσιν) ἀνθρώποις Angl (a.a. 0.) | 27 τῶν γεννη- 
τών von I. [3] H. übergeschr,, am Rand etwas ausradiert T. 
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προσηύχετο, ὡς προπαρεϑέμεϑα, καὶ διδάσκει ἡμᾶς προσεύχεσϑαι. 
ἀκούσας γάρ" δίδαξον ἡμᾶς προσεύχεσθαι οὐ διδάσκει αὐτῷ ;,προσ- 
εὐχεσθαι ἀλλὰ τῷ πατρὶ, λέγοντας" πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐ- 
ρανοῖς' καὶ τὰ ἑξῆς. εἰ γὰρ ἕτερος, ὡς ἐν ἄλλοις δείκνυται, κατ᾽ 
οὐσίαν zc ὑποκείμενόν ἐστιν 0 υἱὸς τοῦ πατρὸς. τοι, ποοσευκτέον 
τῷ υἱῷ καὶ οὐ τῷ .πατρὶ 7 ἀμφοτέροις ? τῷ πατρὶ μόνῳ. τὸ μὲν 
οὖν τῷ υἱῷ καὶ οὐ τῷ πατρὶ πᾶς ὁστισοῦν ὁμολογήσει. εἶναι ἆτο- 
πώτατον καὶ παρὰ τὴν. ἐνάργειαν λεχϑησόμενον ἄν' εἰ δὲ ἀμφο- 
τέροις, δῆλον ὅτι κἂν ἀξιώσεις προσενέγκοιµεν πληθυντικῶς, πα- 
ϱάσχεσθε καὶ εὐεργετήσατε καὶ ἐπιχορηγήσατε καὶ σώσατε. καὶ εἴ τι 
τούτων ὅμοιον, διὰ τῶν προσευχῶν: λέγοντες᾽ ὅπερ καὶ αὐτόϑεν 
ἀπεμφαῖνον, οὐδὲ ἐν ταῖς γραφαῖς ἔχει τις δεῖξαι κείμενον ὑπό τινῶν 
λεγόμενον. λείπεται τοίνυν προσεύχεσϑαι μόνω τῷ ϑεῶ τῷ τῶν 
όλων πατρὶ. ἀλλὰ μὴ χωρὶς τοῦ ἀρχιερέως. ὅστις UEF ὁρκωμοσίας'' 
κατεστάϑη ὑπὸ τοῦ πατρὸς κατὰ τὸ αώμοσε, καὶ οὐ μεταμεληϑ'ήσε- 
ται σὺ ἱερεὺς εἰς τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν Λ]ελχισεδέκ.“ 

2. εὐχαριστοῦντες οὖν οἱ ἅγιοι ἐν ταῖς προσευχαῖς ἑαυτῶν τῷ 
Ψεῷ διὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ χάριτας ὁμολογοῦσιν αὐτῷ. ὥσπερ δὲ τὸν 
ἀκριβοῦντα τὺ προσεύχεσϑαι οὐ χρὴ τῶ εὐχομένῳ προσεύχεσθαι ἀλλὰ 
τῷ ὃν ἐδίδαξεν ἐπὶ τῶν εὐχῶν καλεῖν πατρὶ ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς, 
οὕτως οὐ χωρὶς αὐτοῦ προσευχήν τινα προσενεκτέον τῷ πατρὶ, ὡς 
αὐτὸς τοῦτο παραδείίχνυσι σαφῶς οὕτω λέγων᾽ ἀμὴν ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν. ἄν τι αἰτήσητε. τὸν πατέρα μου. δώσει ὑμῖν ἐν τῷ ὀνόματί 
µου. ἕως ἄρτι οὐκ ἠτήσατε οὐδὲν ἐν τῷ ὀνόματί μου" αἰτεῖτε, χαὶ 
λήφεσϑε, ἵνα ἡ χαρὰ ὑμῶν D tere οὐ γὰρ εἶπεν ` „al- 
τεῖτέ με οὐδὲ αἰτεῖτε“ «τὸν πατέρα" ἁπλῶς ἀλλά: «ἐάν τι al- 
THOTE τὸν πατέρα. | δώσει ὑμῖν ἐν τῷ ὀγόμετί μου." ἕως γὰρ ἐδί- 
δαξε ταῦτα ὁ ᾿Ιησοῖς. οὐδεὶς ἠτήκει τὸν πατέρα. «ἐν τῷ ὀν ὁματι' 
τοῦ υἱοῦ" καὶ ἀληϑὲς ἦν ὑπὸ Ἰησοῦ λεγόμενον τὸ έως ἄρτι οὐκ 

1 Vgl. Matth. 0, 54. Luk. 11, 18. — 2 Luk. 11, 1. — 3 Matth. 6, 9. — 
4 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. X 21 (37) (tom. I p. 350 ed. Lomm., I 231, 4 sqq. 
ed. Brooke). — 14 Vgl. Hebr. 2, 17. 3, 1. 4, 14 f. 5, 10. 6, 20. 7, 26. 8,1. 9, 11. 


— Vgl. Hebr. 7, 20. 21. — 15 Psal. 109, 4. — 19 Vgl. Origenes c. Cels. V 11, 
S. 12 7. 19. — 22 Joh. 16, 23. 24. — 26 Joh. 16, 23. — 29 Joh. 16. 24. 


5 ὑποκείμενόν schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 9182) u. Del. (1 222 Anm. b), 
ὑποκείμενός "lAusgg. | 9 κἂν ἀξ. προσενέγκοιµεν schreibe ich, καὶ ἀξ. προσ- 
ενεγκοῦμεν T Ausgg.| 18 λείπεται schreibe ich mit Bent. Del. (I 222 Anm. d) u 
Angl. (a. a. O.), λέγεται TAusgg. | 15 hinter ὤμοσε + κύριος Angl. (bei Del. 
T 918b) naeh d. LXX u. d. N. T., vielleicht richtig | 20 πατρὶ] πατέρα liest Angl. 
(a. a. O.) ohne Grund | 23 αἰτήσητε] αἰτησήται T | 24—25 am Rand ση von I. H. 
T | 96 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. | 27 ἐδίδαξε schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), διδάξῃ 
Bent. u. Del. (I 223 Anm. a) unrichtig; διδάξει T Ausgg. 
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ἠτήσατε οὐδὲν ἐν τῷ ὀν ὁματί uov,“ ᾽ ἀληϑὲς δὲ καὶ τὸ αἰτεῖτε, καὶ 
λήψεσϑε. ἵνα ἡ χαρὰ ὑμῶν ἡ πεπληρωμένη." 

3. ἐὰν δέ τις, οἰόμενος δεῖν αὐτῷ τῷ Χριστῷ προσεύχεσϑαι. 
συγχεόμενος ἀπὸ τοῦ ἐκ τοῦ προσχυνεῖν σημαινομένου προσάγῃ 
ἡμῖν τὸ «προσχιγηγσάτωσι r οτι pre ὄγγελοι Veo.“ ὁμολογοι- 
μένως ἐν τῷ ἀευτερονομίω περὶ Χριστοῦ εἰρημένον, λεκτέον πρὸς 
αὐτὸν ὅτι καὶ καὶ ἐκκλησία Ἱερουσαλὴμ παρὰ τοῦ προφήτου ὀνομαζο- 
μένη προσκυνεῖσθαι ὑπὸ βασιλέων καὶ ἀρχουσῶν, γινομένων τιϑή- 
νῶν αὐτῆς καὶ τροφῶν, λέγεται διὰ τούτων: ἰδοὺ αἴρω εἰς τὰ 
ἔϑνη τὴν χεῖρά µου, καὶ εἰς τὰς νήσους ἀρῶ σύσσημόν μου' καὶ 
ἄξουσι τοὺς υἱούς σου ἐν κόλπῳ, τὰς δὲ ϑυγατέρας σου ἐπὶ τῶν 
ὤμων ἀροῦσι" καὶ ἔσονται βασιλεῖς τιϑηνοί σου, αἱ δὲ ἄρχουσαι av- 
τῶν τροφοί σου" ἐπὶ πρόσωπον τῆς γῆς προσκυνήσουσί (600), χαὶ 
τὸν χοῦν τῶν ποδῶν cov λείξουσι καὶ γνώσῃ ὅτι ἐγὼ κύριος καὶ 
οὐκ αἰσχυνθήόῃ. 

4. πῶς δὲ οὐκ. ἔστι κατὰ τὸν εἰπόντα" „ti µε λέγεις ἀγαϑόν; 
οὐδεὶς ἀγαθὸς εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεὸς, ὁ πατὴρ" εἶπεῖν av" τί ἐμοὶ προσ- 
εύχῃ; μόνῳ τῷ πατρὶ προσεύχεσϑαι χρὴ, 0) κἀγὼ. προσεύχομαι" ὅπερ 
διὰ τῶν ἁγίων γραφῶν μανϑάνετε. ἀρχιερεῖ γὰρ. τῷ ὑπὲρ ὑμῶν 
κατασταϑέντι ὑπὸ τοῦ πατρὸς καὶ παρακλήτῳ ἀπὸ τοῦ πατρὸς 
εἶναι λαβόντι εὔχεσθαι ὑμᾶς οὐ δεῖ ἀλλὰ δι᾽ ἀρχιερέως καὶ naga- 
κλήτου, δυναμένου συμπαϑεῖν ταῖς ἀσθενείαις ὑμῶν,“ πεπειρασ- 
μένου κατὰ πάντα“ ὁμοίως ὑμῖν, ἀλλὰ διὰ τὸν δωρησάμενόν μοι 
πατέρα πεπειρασµένου „yogic ἁμαρτίας.“ μάθετε οὖν, ὅσην δωρεὰν 
ἀπὸ τοῦ πατρός μου εἰλήφατε, διὰ τῆς ἐν ἐμοὶ ἀναγεννήσεως τὸ 
τῆς υἱοϑεσίας πνεῦμα΄ ἀπειληφότες, ἵνα χρηματίσητε „vioù 9500" 
ἀδελφοὶ δὲ ἐμοῦ. ἀνέγνωτε γὰρ τὴν διὰ τοῦ Λαυϊδ ὑπ᾽ ἐμοῦ sion- 
μένην περὶ ὑμῶν πρὸς τὸν πατέρα φωνήν: ἀπαγγελῶ τὸ ὀνομά 


5 Deut. 32, 43 (Hebr. 1, 6). — 9 Jes. 49, 22, 23. — 16 Mark. 10, 18. Luk. 
18, 19 (Matth. 19, 17). — 19 Vgl. Hebr. 8, 3. — 20 Vgl. Joh. 14, 16. 15, 26. 16, 7. 
I Joh. 2, 1. — 22 Vgl Hebr. 4,15. — 25 Vgl. 1 Petr. 1,3. — 26 Vgl. Róm. S, 14. 
15. 19..28. Gal. 4, 5. 6. — 98 Psal. 21, 23 (Hebr. 2, 12). 


7 παρὰ τοῦ προφήτου] παρὰ τῷ προφήτῃ Angl. (bei Del. I 9189), vgl. oben 
Cap. XII 2, S. 325 Z. 10 | 10 σύσημόν T | 12 αἱ δὲ] αἵδε Wet. Del. | 18 «σοι) 
füge ich mit Lond. ein, während Del. (o£) einschaltet | 16 κατὰ] καὶ Angl. (a.a. O.) | 
17 εἰπεῖν ἄν ' τί ἐμοὶ Del. εἰπεῖν, ὄν τι ἐμοὶ Ox. Lond. εἰπεῖν αὐτῷ, τί ἐμοὶ ver- 
mutet Angl. (a. a. O.); εἰπεῖν: ἄν τί ἐμοι T | 19 ὑμῶν Bent. Del. (I 223 Anm. e) 
Angl. (a. a. O.), diese und die folgenden ähnlichen Correcturen sind wegen δωρησαά- 
μενόν μοι (unten Z. 23) notwendig; ἡμῶν T Ausgg. | 20 ἀπὸ Angl. (a. a. O.), 
vgl. unten Z. 25; ὑπὸ T Ausgg. | 31 ὑμᾶς Bent. Del. (1 223 Anm. f) Angl. (a. a. O.) 
ἡμᾶς T Ausgg. | 22 tuo» Bent. Ρε]. (I 223 Anm. g) Angl. (a. a. O.) ἡμῶν T Ausgg. | 
98 ἡμῖν Bent. Del. (I 223 Anm. h) Angl. (a. a. O.) ἡμῖν T Au sgg. 
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σου τοῖς ἀδελφοῖς μου, ἐν μέσῳ ἐκκλησίας ὑμνήσω os ἀδελφῷ δὲ 
προσεύχεσθαι τοὺς κατηξιωμένους ἑνὸς αὐτῶν πατρὸς οὐκ ἔστιν 
εὔλογον' μόνῳ γὰρ τῷ πατρὶ μετ᾽ ἐμοῦ καὶ δι᾽ ἐμοῦ ἀναπεμπτέον 
ἐστὶν ὑμῖν προσευχήν. 

XVI 1. Ταῦτ᾽ ουν λέγοντος ἀκούοντες Ἰησοῦ τῷ ϑεῷ di αὐτοῦ 
εὐχώμεθα, τὸ αὐτὸ λέγοντες πάντες μηδὲ περὶ τοῦ τρόπου τῆς εὐχῆς 
σχιζόμενοι. ἢ οὐχὶ σχιζόμεϑα, ἐὰν οἱ μὲν τῷ πατρὶ οἱ δὲ τῷ υἱῷ 
εὐχώμεθα, ἰδιωτικὴν ἁμαρτίαν | κατὰ πολλὴν ἀκεραιότηταά διὰ τὸ 
ἀβασάνιστον καὶ ἀνεξέταστον ἁμαρτανόντων τῶν προσευχομένων 
τῷ υἱῷ, εἴτε μετὰ τοῦ πατρὸς εἴτε χωρὶς τοῦ πατρός; προσευχώ- 
µεθα τοίνυν ὡς ϑεῷ ἐντυγχάνωμεν δὲ oc πατρὶ δεώμεθα δὲ ὡς 
κυρίου εὐχαριστῶμεν δὲ ὡς ϑεῷ καὶ πατρὶ καὶ κυρίῳ, οὐ πάντως 
δούλου ὄντι κυρίῳ' ὁ γὰρ ,πατὴρ΄ εὐλόγως ἂν νομισϑείη τοῦ υἱοῦ 
καὶ κύριος καὶ τῶν δι᾽ αὐτὸν γενομένων υἱῶν κύριος ὥσπερ δὲ 
«οὐκ ἔστι ϑεὸς νεκρῶν ἀλλὰ ζώντων, οὕτως οὐκ ἔστι κύριος ἀγε- 
νῶν δούλων ἀλλὰ τῶν κατὰ μὲν τὰς ἀρχὰς φόβῳ διὰ τὴν νηπιό- 
TNTE ἐξευγενιζομένον μετὰ δὲ ταῦτα κατὰ τὴν ἀγάπη» μακαριωτέραν 
τῆς ἐν φόβῳ δουλείαν δουλευόντων: εἰσὶ γὰρ καὶ ἐν τῇ ψυχῇ μόνῳ 
τῷ καρδίας βλέποντι χαρακτῆρες φανεροὶ δούλων ϑεοῦ καὶ υἱῶν 
αὐτοῦ. 

2. πᾶς τοιγαροῦν ὁ „ra ἐπίγεια΄ καὶ ,μικρὰ΄ αἰτῶν ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ παρακούει τοῦ ἐντειλαμένου .ἐπουράνια” καὶ «μεγάλα. αἰτεῖ» 
ἀπὸ τοῦ μηδὲν ἐπίγειον μηδὲ μικρὸν χαρίζεσθαι ἐπισταμένου ϑεοῦ. 
ἐὰν δέ τις ἀνϑυποφέρῃ τὰ κατὰ τὸ σωματικὸν ἐκ προσευχῆς τοῖς 


ς , * ^ ~ , . 
5 ἁγίοις δωρηθέντα. ἀλλὰ καὶ τὴν τοῦ εὐαγγελίου φωνὴν, διδάσκοντος 


. exe er ^ * * TG 2 
„ra ἐπίγεια΄ ἡμῖν προστίϑεσϑαι καὶ „TÈ μικρὰ,“ ἀπαντητέον πρὸς 


9 Vgl. oben Cap. XV 1, S. 333 7. 27. — 18 Vgl. Róm. 8, 14. 15. Gal. 4, 6. 7. 
— 15 Vgl. Matth. 22, 32. Mark. 12, 27. Luk. 20,38. — 16 Vgl. Róm. 8, 15. Gal. 
4, 1. 3. 6. 7 und Clemens Alex., Eclog. proph. 19 p. 993. 994 ed. Potter. — 17 Vgl. 
I Joh. 4, 18. Hebr. 2, 15. — 19 Vgl. Róm. 8, 27. — 91 Vgl. oben Cap. II 2, 
S. 299 7. 19. 


2 αὐτῶν] au [so] T, vgl. oben 8. 326 Z. 183; αὐτῷ Bent. (bei Del. I 223 Anm. i) 
Angl. (bei Del. I 918b), αὐτοῦ Ausgg.| 8 ἰδιωτικὴν T ἰδιωτῶν Ausgg. | 9 ἀνεξετ- 
ταστον [so] T | 101f. am Rand folgende fünf z. T. beschädigte Zeilen von I. H. 
«πε)ρι τῆς διαφ)ορᾶς τῆς προ|{σεγυχῆς τῆς tv(rs)v&eog καὶ τῆς | «δε)ησε- 
wç: — T | 18 δούλου] δούλων Angl (bei Del. I 9192), doch vgl. τοῦ υἱοῦ | 17 
κατὰ τὴν ἀγάπην μακαριωτέραν τῆς ἐν φόβῳ δουλείαν schreibe ich mit Bent., 
der auch διὰ τὴν d. κτλ. vermutete (bei Del. I 224 Anm. a); xal τῆς ἀγάπης 
μακαριωτέραν τῆς ἐν φόβῳ δουλείαν vermutet Angl. (a. a. O.) nach I Joh. 4, 18; 
καὶ τὴν ἀγάπην μακαριωτέραν τῆς ἐν φόβῳ δουλείας T Ausgg. | 36 ἡμῖν schreibe 
ich mit Bent. (bei Del. I 224 Anm. ο), ὑμῖν T Ausgg. | προστίθεσθαι] προστεθήσε- 
ται Angl. (a. a. O.). 
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αὐτὸν ὅτι; ὥσπερ οὐ λεκτέον, δωρουμένου τινὸς ἡμῖν ὃ τι δή ποτε 
σᾶμα, ὅτι ὁ δεῖνα τὴν σκιὰν ἡμῖν τοῦ σώματος ἐδωρήσατο (οὐ γὰρ 
προϑέμενος δύο τινὰ χαρίσασϑαι, σῶμα καὶ σκιὰν, δέδωκε τὸ σῶμα, 
ἀλλ᾽ ἢ πρόθεσις τοῦ διδόντος ἐστὶ διδόναι σῶμα, ἐπακολουϑεῖ δὲ 
τῇ. δόσει τοῦ σώματος καὶ τὸ τὴν σκιὰν αὐτοῦ ἡμᾶς λαβεῖν), οὕτως, 
εἰ μεγαλοφυεστέρῳ γενομένω ἡμῶν τῷ νῷ κατανοήσαιμεν τὰς προ- 
ηγουμένως ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἡμῖν διδοµένας δωρεὰς, οἰκειότατα ἐροῦ- 
µε πορεκολουϑήμετα τῶν μεγάλων καὶ ἐπουρενίωι', πνευματικῶν 
χαρισμέτω' εἶνιι τὰ σωμοτικὰ. .ἱκάστο ὀιδύμενα τῶν ἁγίων QOS 


i o ss , a aM x , ~ ΓΝ κ. * ` ΤΝ ΜῊ ς 
τὸ συμφέροι ἡ «κάτ ἀναλογίαν τῆς πίστεως" n abo: βουλετει'" | ὁ 


διδούς: ροιλεται δὲ σοφώ». εἰ καὶ ἡμεῖς μὴ δυνάμεθα ἑἱκέστω τῶν 
διδομένων αἰτίαν καὶ λόγον ἄξιον τοῦ διδόντος εἰπεῖν. 

3. μᾶλλον οὖν κεκαρποφορήχει ἀπό τινος στειρώσεως usca- 
θελυῖσα ý τῆς ern: Weg ἧπερ τὸ σῶμα, XU), σαν τὸν Σαμουήλ 
καὶ μᾶλλον ὁ Ἐτεκίας ϑεῖα γεγεγνέδει τέκνα νοῦ ἧπερ σώματος. ἐκ 
τοῦ σωματικοῦ σπέρματος αὐτῶν γεγεννημένον" ἐπὶ πλεῖόν τε ἀπὸ 
νοητῶν ἐπι; Ἰουλιῶν ῥυσϑέντες ἐτέγχον or Eos καὶ Meoóoyeio: zet 

ὁ λαὸς ἤπερ ἀπὸ τοῦ Aur xai τῶν συμπνεόντων ον... TUE i- 
"a τὴν ψυχὴν αὐτῆς ϑέλοντος ἄρχον. τος τὴν δύναμη" διοκεκό- 
ger ἢ) ἐκείνου τοῦ Ὀλοφέρνου. τίς ὁ’ οὐκ ἂν ὁμολογήσαι τῷ ravi 
καὶ τοῖς σὺν αὐτῷ τὴ; γοητὴν εἰλογίον φθάνουσα» ἐπὶ πάντας 
τοὺς ἁγίους. εἰρημένην | ὑπὺ τοῦ Ἰσαὰκ τῷ Ἰακὼβ. τήν᾽ „dom σοι 
ὁ ϑεὸς ἀπὸ τῆς δρόσου τοῦ οὐρανοῦ, ἐπὶ πλεῖον ἐγγεγονέναι ἤπερ 
τὴν σωματικὴν δρόσον. τὴν γλύγα νικῶσα» τοῦ Ne; ῥουχοδονόσος; 
μᾶλλον δὲ πεφίμωντο τῷ προφήτῃ Δανιὴλ oi ἀόρατοι λέοντες, où- 


S Vgl. I Kor. 12, 1. 4. 7. — 10 Vgl. Röm. 12, 6. (I Kor. 19, 11.] — 13 Vgl. 
I Sam. 1, 19. 20. — 15 Vgl. II Kön. 20, 18. Jes. 39, 7. — 17 Vgl. Esth. 6. 7. — 
18 Vgl. Judith [12, 19. 16.] 13 [Matth. 10, 28]. — 20 Vgl. Dan. sec. LXX 3, 25. 50. 
— 22 Gen. 27, 28. — 25 Vgl. Dan. 6, 18. 22. 


1—10 am Rand von I. H. σῇ ταῦτα T | 11 ἑκάστῳ] ἑκάστου Angl. (bei Del. 
I 9192), ob (ἐφ᾽) éx&ovo? | 18 κεκαρποφορήκει] ἐκεκαρποφορήκει liest Angl. 
(a. a. O.) ohne Grund | 15 γεγεννήκει] ἐγεγεννήχει Angl. (a.a. O.) | ἧπερ σώμα- 
τος--16 αὐτῶν γεγεννημένων schreibe ich, vgl. τὸ σώμα (2. 14); ἤπερ τὸ ἐκ τοῦ 
σ. σπ. αὐτῷ γεγεννημένον Bent. (bei Del. I 224 Anm. e), ἤπερ τὰ ἐκ τοῦ σ. σπ. 
αὐτοῦ γεγεννηµένα Angl. (a.a. O.), ἤπερ τῶν £x τοῦ σ. on. αὐτοῦ γεγεννημένων 
Lond. Del., ἤπερ τῶν ἐκ τοῦ o. om. αὐτῶν γεγεννημένων T Os. | 16 αὐτῶν] 
dv* [κο] T, vgl. oben S. 336 Z. 2| 18 ἐμῶν T | 18—19 am Rand von I. H. ἔσφαλ- 
ται γρωρή. T | 38 die Lücke jr νο so amszurülen: «iré καὶ μᾶλλον lov- 
059), ebenso Angl. (a. a. O.), nur dass er Ἰουδὶθ hinter ἄρχοντος einschiebt 
19 διακεκόφει] διεκεκόφει Lond. | 20 ὁμολογήσαι τῷ Avavig schreibe ich mit T. 
ὁμολογήσαι τῷ Ἀξζαρίᾳ Ox.Lond. ὁμολογήσαιτο Ανανίᾳ Ρε]. | 25 πεφίμωντο! 
ἐπεφίμωντο Angl. (a. a. Ο.). 

Origenes II. 92 
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dev ἐνεργῆσαι δυνάμενοι κατὰ tic ψυχῆς αὐτοῦ, ἥπερ οἱ αἰσθητοὶ. 
περὶ ὧν πάντες οἱ ἐντυγχάνοντες αὐτῇ τῇ γραφῇ ἐξειλήφαμεν. τίς 
δ᾽ οὕτως ἐκπεφεύγει τοῦ αεχειρωμένου ὑπὸ τῷ Ἰησοῦ τῷ σωτῆρι 
γῶν κήτους TYV γαστέρα. παντα TOV φυγαδα τοῦ ϑεοῦ καταπίνοι- 
τος, ὡς Jovüc χωρητικὸς γινόμενος Oc ἅγιος ἁγίου πνεύματος; 
XVII 1. Οὐ ϑαυμαστὸν δὲ εἰ μὲν πᾶσιν ὁμοίως τοῖς λαμβά- 
νουσιν. tv οὕτως εἴπω. τὰ ποιητικὰ τῶν τοιούτων σκιῶν σώματα 
ἡ ὁμοία οὐ δίδοται σχιὰ, τισὶ δ᾽ ὁμοίως δίδοται σκια. τοῦτο γὰρ 
τοῖς ϑεωροῦσι τὰ γνωμονικὰ προβλήματα καὶ τὸν τῶν σκιῶν πρὸς 
τὸ φωτίζον σῶμα λόγον σαφῶς. παρίσταται συμβαῖνον καὶ κατὰ τὰ 
σώματα᾽ τισὶ γοῦν ἄσκιοί εἶσιν οἱ γ»ώμονες καιρῷ τινι, ἑτέροις δὲ, 
iv οὕτως εἴπω, βραχύσκιοι καὶ ἑτέροις. παρ᾽ ἑτέρους μακροσκιώτεροι. 
οὐ μέγα τοίνυν εἰ, τῆς προϑέσεως τοῦ ὁωρουμένου τὰ προηγούμενα 
χαριζομένης κιτά τινας ἀναλογίας ἀποῤῥήτους καὶ μυστικὰς ἁρμο- 
ζόντως. τοῖς λαμβάνουσι καὶ τοῖς χρόνοις. ὅτε δίδοται τὰ προηγού- 
μενα, ὁτὲ μὲν οὐδ᾽ ὅλως ei σκιαὶ τοῖς λαμβάνουσιν ἕπονται ὁτὲ δὲ 
οὐ πάντων ἀλλὰ ὀλίγων ὁτὲ δὲ ἐλάττους συγκρίσει ἑτέρων, μειξό- 
rov ἄλλοις ἐπακολουϑουσῶν. ὥσπερ οὖν τὸν δ/τοῦντα τὰς ἡλιακὰς 
ἀκτῖνας οὔτε παροῦσα οὔτε ἀποῦσα ἡ τῶν σωμάτων σκιὰ εὐφραίνει 


3. * » 
)1j λυπεῖ, ἔχοντα τὸ ἀναγκαιότατον, ἐπὰν πεφωτισμένος ἤτοι ἐστερη- 


μένος Ἡ τῆς σκιᾶς ἡ πλεῖον | ἢ ἔλαττον ἔχῃ τῆς σκιᾶς: οὕτως ἂν 
παρῇ ἡμῖν τὰ πνευματικὰ καὶ φωτιζώμεϑα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὴν 
παντελὴ .τῆσιν τῶν ἀληϑινῶν ἀγαϑῶν, οὐ μικρολογήσομεν περὶ EÙ- 
τελοῦς πράγματος τοῦ κατὰ τὴν σκιάν. πάντα γὰρ τὰ ὑλικὰ καὶ τὰ 
σωματικὰ, ὁποῖά ποτε ἂν τυγχάνῃ, σκιᾶς ἀμενηνοῦ καὶ ἀδρανοῦς 
ἔχει λόγον. οὐδαμῶς δυνάμενα παραβάλλεσϑαι πρὸς τὰς σωτηρίου: 
τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλον καὶ ἁγίας δωρεάς. ποία γὰρ σύγκριοις σωματικοῦ 


8 Vgl. Hiob 3, 8. Jona 2, 1. 2, 11 und Origenes, Comm. in Joh. I 17 (tom. 
I p. 36 ed. Lomm., I 20, 29sqq. ed. Brooke). De prine. IV 5 (tom. XXI p. 492 
ed. Lomm.). — 9 Vgl. Plin., Nat. hist. II 72 ((4)—76 (78). — 22 Vgl. Hebr. 6, 4 
(Joh. 1, 9). 


9 τίς δ᾽ οὕτως] τίς δ᾽ οὐχ οὕτως Bent. (bei Del. I 225 Anm. a) | 8 ἐκπεφεύ- 
γει] ἐκπέφευγε Angl. (a. a. O.) | 6 μὲν schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 919b), 
μὴ TAusgg. | πᾶσιν ὁμοίως τοῖς] πᾶσι τοῖς ὁμοίως liest Angl. (a. a. O.) nieht 
ohne Wahrscheinlichkeit | 8 7 ὁμοία schreibe ich mit Bent. u. Del. (1 225 Anm. b), 
ὁμοίως Angl. (a. a. O.), ἢ ὅμοιον T Ausgg. | ὁμοίως] ὅλως οὐ Bent. u. Del. (I 225 
Anm. b) | 10 xal κατὰ τὰ σώματα]. κατὰ τὰ κλίματα Angl. (a. a. O.) | 14 χαρι- 
ζομένης T Lond. χαριζομένου Ox.Del. | 16 οὐδόλως Lond. | 17 ἀλλὰ T ἀλλ Ausgg. | 
19 τῶν σωμάτων] τοῦ σώματος Bent. (bei Del. I 225 Anm. f) | 20 πεφωτισμέ- 
νος ἤτοι ἐστερημένος] πεφωτισμένος (5), εἴτ᾽ ἐστερημένος lesen Bent. Del. (I 220 
Anm. ϱ) Angl. (a. a. O.) ohne Grund, da das vermisste 7 hinter ἐστερημένος vor- 
handen ist | 25 ποτε] ποτ᾽ Lond. 
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πλούτου πρὸς τὸν ,iv παντὶ λόγω πλοῦτον „zei πάσῃ" σοφίᾳ; 
ví; δ᾽ ἂν μὴ μαινόμενος παροϑάλοι ὑγείαν σαρκῶν καὶ ὀστέων πρὸς 
ὑγιαίνοντα roër καὶ ἐθῥωμένην ipe se συμμέτρους λογισμούς; 
atwa παντα 2070 ῥυῦμιζομενα ϑεου EUTEAN] τινα ἀμυχῆν, καὶ εἴ 
τι ἀμυχῆς βραχύτευυν νομίζομε». ποιεῖ τὰ σωποτικὰ πα ϑήματα. 

δι «ὁ δὲ κατανοήσας τί ποτ᾽ 7 TÓ κάλλος. της νύμφης, ἧς o 
νυμφίος" λόγος ὧν Feot éoc. | egie τιγχανούση; ar Jovan i ὑπερ- 
ovocrío καὶ ὑπερκοσμίω κάλλει. αἰδεσῦ yaeta κἂν τῷ αὐτῷ ὀνό- 
μάτι τοῦ κάλλους τιμῆσαι σωμωτικὺν κάλλος γυνεικὸ-: ἢ παιδὸς j 
ἀνδρός: τὸ γὰρ κυρίως κάλλος σὰρξ ov χωρεῖ. πᾶσ: τυγχάνουσα 
«logos. AROE γὰρ IRIE ὡς ZOTO” καὶ ἡ OOE αὐτῆς. ἥτις ἐστὶν 
ἐμιγοινομένη τῷ λεγομένῳ κάλλει γυναικῶν καὶ παιδίω». erde κατὰ 
Tor προφητικὸν ποραβέῤληται λόγον. Afyovve ..πᾶσε σὰρξ ὥς χόρ- 
τος, καὶ πᾶσα δόξα αὐτῆς og ἄνθος χόρτου. ἐξηράνϑη ὁ χόρτος, 
καὶ τὸ ἄνϑος ἐξέπεσε: τὸ δὲ ῥῆμα τοῦ κυρίου μένει εἰς τὸν αἰῶνα." 
ἀλλὰ καὶ εὐγένειαν τίς ἔτι κυρίως ὀνομάσει τὴν τετοιμμένην λέ- 
γεσθαι παρὰ ἀνθρώποι», vonoes εὐγένειαν υἱῶν θεοῦ: . ψασιλείά e" δὲ 
Χριστοῦ ..ἀσάλευτον ϑεωρήσας ὁ roto πῶς οὐ κατο'φρονήσει ος oÙ- 
δενὸς λόγου Ἰξίας πάσης τη. ἐπὶ γῆς βασιλείας; ὄτρατιάν τε ἆγγι 
Acor καὶ ἀρχιστρετήγους ἐν αὐτοῖς draus - κυρίου ἀρχαγγέλους τέ 
καὶ ϑρόνους καὶ κυριότητας xel ἀρχᾶς καὶ ἐξουσίας ὑπερουρανίους. ὡς 
χωρεῖ ὁ ἔτι ϑεδεμένο: σώματι ἀνθρώπινος VOS. κατὰ τὺ δυνατὸν 
τρανῶς ἰδὼν καὶ κατειληγὼς ὀύνασϑαι ἰσοτίμου παρὰ τοῦ πατρὸς 
ἐκείνοι: τυχεῖν. πῶς οὐχὶ, κάν σκιᾷ: ἐὁραγέστερος ᾗ. καὶ τούτων 
τῶν παρὰ τοῖς ἀνοήτοις ϑαυμαζομένων ὡς ἐμαυροτάτων καὶ οὐ- 
δενὸς λόγου ἀξίων συγκρίσει καταφρονῶν, κἂν διδῶται ταῦτα 
πάντα. | ὑπερόψεται ὑπὲρ τοῦ τῶν ἐλγϑυ'ῶν ἐρχῶν zei ϑειοτέρων 
ἐξουσιῶν μὴ ἀποτυχεῖν; εὐκτέον τοίνυν. εὐχτέον περὶ τῶν προγγου- 
µένως καὶ ἀληϑῶς μεγάλων καὶ ἐπουρανίων, καὶ τὰ περὶ τῶν 
ἐπακολουϑουσῶν σκιῶν τοῖς προηγουμένοις FEG ἐπιτρεπτέον, τῷ 


1 Vgl. I Kor. 1,5. — 6 Vgl. Joh. 3, 29. — 11 Vgl. Jes. 40, 6. — 18 Jes. 40, 6—8. 
— 17 [Vgl. Joh. 1, 12 f. —] Vgl. Hebr. 19, 28. — 19 Vgl. Luk. 2, 13. — 20 Vgl. 
Matth. 94, 29. Mark. 13, 25. Luk. 21, 26. — 21 Vgl. Kol. 1, 16 (Ephes. 1, 21). 


11 βασιλείαν δὲ Ἀριστοῦ ἀσάλευτον Bent. Del. (I 226 Anm. b) nach Hebr. 
19, 28; βασιλείαν δὲ Χριστοῦ (βασιλέως τῶν) βασιλευόντων E. Klostermann nach 
I Tim. 6, 15; βασιλέα δὲ Χριστὸν βασιλευόντων Ox... βασιλείαν δὲ Χριστοῦ ῥασι- 
λονόνεων Lond. Del., βασιλείαν de XoiwtoU Ζασιλε -rorrog Angl. (bei. ‚Del. I 919^), 


paoi [so] δὲ χριστοῦ βασιλευόντων T | 24 κἂν σκιᾶς ἀδρανέστερος ᾖ, καὶ τούτων 
Del. .Ι 296 Aum. ο). καὶ σκιᾶς ἑδρανεστέρων τούτων vermutet Angl. (a.a. O. weniger 
gut; καὶ σκιᾶς ἀὐρανέστεφος ἢ καὶ τούτων TAÀusgg. | 26 hinter σὲ; yzoloeı Ist 
vielleicht ἐκείνων ausgefallen | 28 προηγουμένως T προηγουμένων Ausgg. 
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940 SPITENOYZ 


ἐπισταμένῳ ὧν χρείαν διὰ τὸ ἐπίκηρον σῶμα ἔχομεν „oo τοῦ" 
ἡμᾶς αἰτῆσαι αὐτόν.“ 

XVIII 1. Αὐτάρκως δὴ ἐν τούτοις, κατὰ τὴν δεδομένην χάρι», 
ὡς κεχωρήκαμεν, ὑπὸ ϑεοῦ διὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ (ἀλλ᾽ εἴθε καὶ 
ἐν ἁγίῳ πνεύματι, ὅπερ εἰ οὕτως ἔχει, κρινεῖτε ἐντυγχάνοντες τῇ 
γραφῇ) ἡμῖν εἰρημένοις, ἐξετάσαντες τὸ περὶ εὐχῆς πρόβλημα. 
ἡδὴ καὶ ἐπὶ τὸν ἑξῆς ἆϑλον ἐλευσόμεϑα, τὴν ὑπογραφεῖσαν ὑπὸ 
τοῦ κυρίου προσευχὴν. ὅσης δυνάμεως πεπλήρωται, ϑεωρῆσαι Bov- 
λόμενοι. 

9. καὶ πρὸ πάντων γε παρατηρητέον ort ὁ Ἰατθαῖος καὶ ὁ 
"Ἰουκᾶς δόξαιεν ἂν τοῖς πολλοῖς τὴν αὐτὴν ἀναγεγραφέναι ὑποτε- 
τυπωμένην πρὸς τὸ δεῖν οὕτως προσεύχεσϑαι προσευχήν. ἔχουσι δὲ 
αἱ λέξεις τοῦ μὲν Ματθαίου τὸν τρόπον τοῦτον" ..πάτερ ἡμῶν ὁ 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἁγιασθήτω τὸ ὄνομά σου’ ἐλϑέτο Å Baot- 
λεία σου’ γενηθήτω τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ 
τῆς γῆς' τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον' 
καὶ ἄφες | ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν, ὡς καὶ ἡμεῖς ἀφήκα- 
uev τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν" καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς met- 
ρασμὸν, ἀλλὰ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ, τοῦ δὲ Λουκᾶ 
οὕτως: ,,πάτερ, ἁγιαόσθήτω τὸ ὄνομά Gov ἐλϑέτο Å βασι- 
λεία σου’ τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπίούσιον δίδου ἡμῖν τὸ 
καθ ἡμέραν' καὶ ἄφες ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ 
αὐτοὶ ἀφίεμεν παντὶ τῷ ὀφείλοντι ἡμῖν' καὶ μὴ εἰσενέγκῃς 
ἡμᾶς εἰς πειρασμόν.“ 

3. λεκτέον δὲ πρὸς τοὺς οὕτως ὑπολαμβάνοντας ὅτι πρῶτον 
μὲν τὰ ῥήματα, εἰ καὶ γειτνιῶντά τινα ἔχει ἀλλήλοις, ἀλλὰ καὶ ἐν 
ἄλλοις διαφέρειν φαίνεται. οὓς ἐρευνῶντες αὐτὰ παραστήσομεν' δεύ- 
τερον δὲ ὅτι οὐχ οἷόν τε ἐστὶ τὴν αὐτὴν προσευχὴν καὶ ἐν τῷ ὄρει 
λέγεσϑαι, ἔνϑα ἰδὼν τοὺς ὄχλους ἀνέβη,“ ore ,καϑίσαντος αὐτοῦ 
προσῆλθον αὐτῷ οἱ μαθηταὶ αὐτοῦ, καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ 
ἐδίόασκεν'' (ἐν γὰρ τῷ εἱρμῷ τῆς περὶ τῶν μακαρισμῶν ἀπαγγελίας 
καὶ τῶν ἑξῆς ἐντολῶν παρὰ τῷ Ματδαίῳ αὐτὴ ἀναγεγραμμένη ev- 
ρίσκεται), καὶ ,ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν τόπο; τινὶ προσευχόμενον, οὓς 
ἐπαύσατο, εἰρῆσθαι πρός τινα «τῶν μαθητῶν" ἀξιώσαντα διδαχϑῆ- 

1 Vgl. Matth. 6, 8. — 8 Vgl. Ephes. 4,7. — 18 Matth. 6, 9—13. — 20 Luk. 
11, 2—4. — 29 Vgl. Matth. 5, 1. 2. — 31 Vgl. Matth. 5, 98. -- 33 Vgl. Luk. 11, 1. 


8 δή] δὲ liest Angl. (bei Del. I 919b) ohne Grund | hinter τούτοις + ἐγενό- 
µεθα Angl. (a. a. O.) unrichtig | 4 ὑπὸ] ἀπὸ lesen Bent. u. Del. (I 226 Anm. d) 
unrichtig, da ὑπὸ Θεοῦ mit δεδομένην (2. 3) zu verbinden ist | 13—14 am Rand 
von I. H. ἀρχὴ T | 19 ῥύσαι T | 29—30 am Rand ση von I. H. T | 80 αὐτοῦ (2)] 
αὑτοῦ Lond. 
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ναι ..προσεύχεσϑαι. ὡς καὶ Ἰωάννης ἐδίδασκε τοὺς μαθητὰς αὐτοῦ." 
πῶς γὰρ ἐνδέχεται τοὺς αὐτοὺς: λόγους χωρὶς πάσης προγενομένης 
πεύσεως ἀποτακτικῶς εἰρῆσθαι καὶ πρὸς ἀξίωσιν μαϑητοῦ ἀπαγ- 
γέλλεσύκω t ἀλλ ἴόως τις εἴποι dr πρὸς τοῦτο ὅτι ἰσοδυναμᾳῦσαί 
εἰσιν αἱ εὐχαὶ εἰρημένοι ὡς μία. ὁτὲ μὲν èr ἀποτατικῷ λόγῳ ὁτὲ δὲ 
πρὸς ἕτερον τῶν μαϑητῶν τὸν ἀξιώσεντα. κατὰ TÒ Erb. τότε μὴ 
παρόντα. ὅτε ἔλεγε τὸ κατὰ τὸν MatÜcior. » μὴ κεκρατηκότα τῶν 
εἰρημένων πάλαι uy ποτε δὲ βέλτιον ἢ ὁιαφόρους νομίζεσθαι τὰ: 
προσευχὰς, κοινά τινα ἐχούσας μέρη. ζητήσαντες δὲ καὶ. παρὰ τῷ 
Πάρκο. un ποτε λανϑάνῃ ἡμᾶς ἡ τοιαύτη ἰσυδυναμοῦσε dveyeyovu- 
μένη, οὐδ᾽ ἴχνος ἐγκείμενον προσευχῆς εὕρομεν. 

XIX 1. Ἐπεὶ δὲ, oc ἐν τοῖς ἀνωτέροις εἰρήκαμεν, πρῶτον dei 
καταστῆναί πως καὶ διατεθῆναι τὸν προσευχόμενον εἶϑ᾽ οὕτως 
εὐξασϑαι. ἴδωμεν πρὸ τῆς ἐγκειμένης προσευχῆς παρὰ τῷ «Ἠατθαίῳ 
τοὺς περὶ αὐτῆς ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἀπηγγελμένους «λόγους , ot- 
τινες οὕτως ἔχουσιν" ,ὅταν προσεύχησϑε, οὐκ ἔσεσϑε ὥσπερ οἱ 
ὑποκριταί" οτι φιλοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἐν ταῖς γωνίαις 
τῶν πλατειῶν ἑστῶτες προσεύχεσϑαι, ὅπως φανῶσι τοῖς ἀνϑρώ- 
ποις. ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἀπέχουσι τὸν μισϑὸν αὐτῶν. σὺ δὲ ὅταν 
προσεύχῃ, εἴσελϑε εἰς τὸ ταμεῖόν σου καὶ κλείσας τὴν ϑύραν σου 
πρόσευξαι τῷ πατρί σου tO ἐν τῷ κρυπτῷ, καὶ ὁ | πατήρ σου ὁ 
βλέπων σε ἐν τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει σοι. προσευχόμενοι. δὲ μὴ βατ- 
τολογήσητε ὥσπερ οἱ ἐϑνικοί᾽ δοκοῦσι γὰρ ὅτι ἐν τῇ πολυλογίς 
αὐτῶν εἰσακουσϑήσον ται. πὴ οὖν ὁμοιωθῆτε αὐτοῖς' οἶδε γὰρ 0 
πατὴρ ὑμῶν ὧν χρείαν ἔχετε πρὸ τοῦ ὑμᾶς αἰτῆσαι αὐτόν. οὕτως 
οὖν προσεύχεσϑε ὑμεῖς.“ 

2. πολλαχοῦ τοίνυν φαίνεται ὁ σωτὴρ ἡμῶν ἐνιστάμενος ὡς 
πρὸς ὀλέθριον πάθος τὴν φιλοδοξίαν: ὅπερ καὶ ἐνϑάδε πεποίηκεν, 
ἀποτρέπων κατὰ τὸν καιρὸν τῆς εὐχῆς ὑποκριτῶν ἔργον ἐπιτελεῖν' 
ὑποκριτῶν γὰρ ἔργον ἐστὶ τὸ τοῖς ἀνϑρώποις ἐναβρύνεσθαι ἐπ 
εὐσεβείᾳ ϑέλειν ὴ τῷ κοινωνικῷ. δέον δὲ μεμνημένους τοῦ „rag 


13 Vgl. oben Cap. VIII. IX. — 16 Matth. 0, 5—9. — 81 Joh. 5, 44. 


1 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 3 ἐνδέχηται Lond. | 8 ἀποτακτικῶς [von ἀποτάττω = 
anordnen] T'Ausgg., ἐποτατικῶς (von ἀποτείνω) lesen Bent. u. Del. (1 227 Anm. ο) 
wohl wegen des folgenden ἐν ἀἐποτατικῷ λόγῳ (2. 5); ἐπιτακτικῶς Angl. (bei Del. 
I 919b) ohne Grund | 5 ἀποτατικῷ] ἀποτακτικῷ Ox. Lond., ἐπιτακτικῷ Angl. 
(a.a. 0.) | 7 τὸ] τὰ liest Angl. (a. a. O.) wegen des folgenden τῶν lót u 


λαι | τῶν < Lond. | 10 μήποτε λανθάνῃ Del. μήποτε λανϑάνοι Ος. Lond. μή λα 
[so] Τ | 18 (λόγους) füge ich mit den Ausgg. ein | 19 u. 24 αὐτῶν] 
91 τῷ] ϑεῷ oder τῷ ϑεῷ [so Wet. im Text, f(ortasse) τὸ am Rand] vermutet 
Angl. (bei Del. I 9204) | κοινωνικῷ [abgekürzt geschrieben] T κοινωνεῖν Ausgg. 
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δύνασθε πιστεῦσαι ὑμεῖς. δόξαν παρὰ ἀνθρώπων λαβόντες, καὶ 
τὴν δόξαν τὴν παρὰ τοῦ μόνου ϑεοῦ οὐ ζητεῖτε; πάσης τῆς παρὰ 
ἀνϑρώποις δόξης. κάν ἐπὶ τῷ καλῶ γίνεσθαι Ῥομίξηται, καταφρονεῖν 
καὶ ζητεῖν τὴν «volar δόξω; καὶ ἀληθῆ τὴν ἀπὸ τοῦ μόνου τὸν 
τῆς δόξης dm" πρεπόντως ἑαυτῷ ὑπὲρ ae s τοῦ a 
ὁοξάξοντος. ἐπαινε- 
τὸν μολύνεται νομιζόμενον γίνεσϑαι, ὅτε, οὅπως" ο da ὑπὸ 
τῶν ἀνθρώπων" 1] νὅπως" φανῶμεν υτοῖς ἀνϑρώποις," ποιοῦμεν 
αὐτό' διόπερ οὐδεμία ἐπὶ τούτῳ ἀπὸ ϑεοῦ ἀμοιβὴ ἡμῖν ἕπεται. 
ἀψευδὴς γὰρ πᾶς ὁ τοῦ 1008 λόγος. καὶ, εἰ δεῖ βιαζόμενον εἰπεῖν, 


-ἀφευδέστερος γίνεται, ἐπὰν μετὰ τοῦ συνήϑους αὐτοῦ όρκου λέγη- 


ται. φησὶ δὲ περὶ τῶν δι ἀνϑρωπίνην δόξαν εὖ τὸν πέλας do- 
κούντων ποιεῖν ἡ «ἐν ταῖς συνεγωγαῖς καὶ ταῖς γωνίαις τῶν πλα- 
τειῶν" προσευχομένων. «ὅπως φανῶσι τοῖς ἀνϑρώποις, E τὸ αὐτό: 
η ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἀπέχουσι. τὸν μισϑὸν αὐτῶν." ὥσπερ γὰρ ἀπέσχεν 
ὁ κατὰ «Ιουκᾶν πλούσιος ..τὰ ἀγαϑὰ" „Ev ci ἑαυτοῦ ἀνϑρωπίνῃ. Lan“ 
διὰ τὸ ἀπεσχηκέναι ταῦτα οὐκέτι χωρῶν τυχεῖν αὐτῶν μετὰ τὸν 
ἐνεστηκότα βίον: οὕτως ὁ ἀπέχων ἑαυτοῦ τὸν μµισθὸν,' εἴ τι δώσει 
τινὶ Ñ ἐν εὐχαῖς, ἅτε μὴ σπείρας σεῖς τὸ πνεῦμα“ ἀλλὰ , „els, τὴν 
σάρκα.“ „Pegice“ μὲν τὴν ,φϑορὰν,“ οὐ ,,ϑερίσει“ δὲ τὴν «αἰώνιον 
ζωήν.“ „els τὴν σάρκα΄ δὲ σπείρει ὁ „ev ταῖς συναγωγαῖς καὶ ταῖς 
ῥύμαις, ὅπως" δοξασϑῇ ..ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων," ποιῶν ,ἐλεημοσύνην" 
μετὰ σαλπισμοῦ τοῦ ,ἔμπροσϑεν“ ἑαυτοῦ, ἢ ὁ φιλῶν „ev ταῖς συνα- 
γωγαῖς καὶ ταῖς γωνίαις τῶν πλατειῶν“ ἑστὼς ,,προσεύχεσθαι, ὅπως“ 
φανεὶς τοῖς ἀνϑρώποις΄“ εὐσεβής τις καὶ ὅσιος εἶναι παρὰ τοῖς 
ἑωρακόσι voodi. 

3. ἀλλὰ καὶ πᾶς ὁ τὴν πλατεῖαν καὶ εὐρύχωρον ὀδεύων ὁδὸν, 
τὴν ἀπάγουσαν ἐπὶ „tiv ἀπώλειαν,“ οὐδὲν ὀρϑὸν καὶ εὐϑὲς ἔχουσαν 
ἀλλὰ πᾶσαν σκολιὰν τυγχάνουσαν καὶ γεγωνιωμένην (κέκλασται γὰρ 


7 Vgl. Matth. 6, 9. 5. — 18 Vgl. Matth. 6, δ. — 15 Matth. 6, 5 (2). — 16 
Vgl. Luk. 10, 25. — 18 Vgl. Matth. 6,5. — 19 Vgl. Gal. 6, 8. — 21 Vgl. Matth. 
6,2. — 98 Vgl. Matth. 6, 5. — 27 Vgl. Matth. 7, 13. 


10 am Rand σῇ ὅρα von I. H.T | 11 αὐτοῦ T Ausgg. αὐτῷ schreiben Bent., 
Del. (I 228 Anm. c) u. Angl. (bei Del. I 9208) | 18 7] καὶ oder καὶ (τῶν) ver- 
mutet Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 15 ἀπέσχεν] ἀποσχὼν liest Angl. (a. a. Ο.) 
nicht glücklich | 17 διὰ τὸ] διά (te) τὸ liest Bent. (bei Del. I 228 Anm. d) un- 
richtig | οὐκέτι T οὐκ ἔστι Ausgg. | 18 εἴ τι δώσει T Lond. εἴτε δώσει Ox. Del., 
εἶτ᾽ ἐν δόσει lesen Bent. Del. (I 228 Anm. f) Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 28 ogå- 
πισμοῦ τοῦ] σαλπισμοῦ του Bent. (bei Del. I 228 Anm. g) | 7] καὶ Angl. (a. a. O.), 
vgl. oben Z. 13 | 27 bis S. 343 Z. 12 am Rand 07 ταῦτα von I. H. T. 
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9 TS € TEENS 2 ~ 3 - - 
ἐπὶ πλεῖστον ἡ εὐϑεῖα), ἐν αὐτῇ ἕστηκεν οὐ καλῶς, ἐν ταῖς | γω- 229 


νίαις τῶν πλατειῶν“ προσευχόμενος, διὰ τῆς φιληδονίας οὐχὶ ἐν 
μιᾷ ἀλλ ἐν πλείοσι γινόμενος πλατείαις' ἐν αἷς οἱ „og ἄνϑρωποι΄ 
ἀποθνήσκοντες διὰ τὸ τῆς ϑεότητος ἀποπεπτωκέναι τυγχάνουσι 
οξάζοντες καὶ μακαρίζοντες τοὺς ἐν ταῖς πλατείαις ἀσεβεῖν αὐτοῖς 
νενομισμένους. πολλοὶ δὲ ἀεὶ oi φαινόμενοι ἐν τῷ προσεύχεσϑαι 
αφιλήδονοι μᾶλλον 7) φιλόϑεοι,“ ἐν μέσοις τοῖς συμποσίοις καὶ παρὰ 
ταῖς μέϑαις ἐμπαροινοῦντες τῇ προσευχῇ, ἀληϑῶς , ἐν ταῖς γωνίαις 
τῶν πλατειῶν ἑστῶτες΄ καὶ προσευχόμενοι᾽ πᾶς γὰρ ὁ κατὰ τὴν 
ἡδονὴν toùe. τὸ εὐρύχωρον ἐγαπήσα: ἐκπέπτωκε th. στενῆς xci 
τεϑλιμμένης ὁδοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὐδὲ τὴν τυχοῦσαν ἐχούσης 
κάμπην καὶ οὐδὲ ὅλως γεγωνιωμένης. 

XX 1. Ei δέ ἐστι τὶς διαφορὰ ἐκκλησίας καὶ συναγωγῆς (τῆς 
μὲν κυρίως ἐκκλησίας οὐκ ἐχούσης , σπῖλον n ῥυτίδα η τι τῶν τοιού- 


"των ἀλλὰ" | ἁγίας καὶ ἐπώμου τυγχανούσης. εἰς ἣν οὔτε ὁ „ix πόρνης 


έ 


εἰσέρχεται οὔτε ὁ ,,ϑλαδίας“ ἢ ,ἀποκεκομμένος“ ἀλλ᾽ οὐδὲ Αἰγύπ- 
τιος 7) Ἰδουμαῖος, ἐὰν μὴ υἱῶν γεννηθέντων αὐτοῖς διὰ τὴν τρί- 
την γενεὰν μόλις δυνηϑῶσιν ἐφαρμόσαι τῇ ἐκκλησίᾳ, οὐδὲ ὁ „Moe- 
βίτης“ καὶ „Auuevirns,“ ἐὰν μὴ δεκάτη γενεὰ πληρωθῇ καὶ ὁ αἰὼν 
τελεσϑῇ᾽ τῆς δὲ συναγωγῆς ὑπὸ ἑκατοντάρχου οἰκοδομουμένης, ἐν 
τοῖς πρὸ τῆς Ἰησοῦ ἐπιδημίας χρόνοις τοῦτο ποιοῦντος, ὅτε οὐδέπω 
μεμαρτύρηται πίστιν ἔχειν, ὁπόσην ,οὐδὲ ἐν τῷ Ἰσραὴλ΄ εὗρεν 
ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ), ὁ φιλῶν δὴ ,,προσεύχεσϑαι“ „ev ταῖς συναγωγαῖς“ 


1 Vgl. Matth. 6,5. — 8 Vgl Psal 81, 7. — 7 II Tim. 3, 4. — 8 Vgl 
Matth. 6,5. — 10 Vgl Matth. 7, 13. 14. — 14 Vgl. Ephes. 5, 27. — 15 Vgl 
Deut. 93, 9. — 16 Vgl Deut. 23, 1. — Vgl. Deut. 23, 7.  — 18 Vgl. Deut. 
23,3. — 20 Vgl Luk. 7, 5. — 22 Vgl Matth. 8, 10. Luk. 7, 9. — 98 Vgl 
Matth. 6, 5. 


1 ἐν αὐτῇ--9 φιληδονίας) ἐν αὐτῇ ἕστηκεν, οὐκ ἄλλως ἐν ταῖς γωνίαις τῶν 
πλατειῶν προσευχόμενος, (ἢ) διὰ τῆς φιλοδοξίας Bent. (bei Del. I 228 Anm. b), 
ἐν ᾗ ἕστηκεν οὐ καλῶς (ὁ) ἐν ταῖς γωνίαις τῶν πλ. πρ. διὰ τῆς φιληδονίας Angl. 
(bei Del. I 9203); besser wäre nach Bent. u. Angl. zu schreiben: ἐν αὐτῇ ἕστηκεν 
οὐκ ἄλλως ai 0) ἐν ταῖς γωνίαις τῶν πλ. πρ. διὰ τῆς φιληδονίας, wenn eine 
Ánderung nótig | 5 ἀσεβεῖν) εὐσεβεῖν lesen Bent. Del. (I 229 Anm. a) Angl. (a. a. O.) 
nicht richtig | 6 ἀεὶ] εἶσιν Bent. Del. (I 229 Anm. b) Wet. (am Rand) | 16 εἰσέρχη- 
ται Lond. | 11 ἐὰν μὴ υἱῶν γεννηθέντων αὐτοῖς Ox.Del. ἐὰν δὲ viol γεννηϑῶσιν 
αὐτοῖς liest Bent. (bei Del. I 999 Anm. d) nach d. LXX; ἐὰν δὲ υἱῶν γεννηϑέντων 
αὐτοῖς T Lond. | 19 ᾿Αμμανίτης Lond. ἀμανίτης ΤΌΣ. Ρε]. | 90 ἑκατοντάρχου Ox. 
(5.165) Lond. Del., Z9 [= χριστοῦ] T; der Fehler ist, wie Ox. (p.168) richtig bemerkt, 
wohl so zu ersten, dass die Monllige 6400 [= ἑκατοντάρχου] bot, was von dem 
Schreiber nicht verstanden und in χριστοῦ verlesen wurde | 23 δὴ Angl. (a. a. O.) 
u. Del. (I 229 Anm. g), dè TAusgg. 
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344 ΩΡΙΓΕΝΟΥΣ 


> TE - E c BENE Das? AED c u 
OÙ μακρὰν ἐστι τῶν γωνιῶν „TOP πλατειῶν. ἀλλ οὐχ ο αγιος 
τοιοῦτος οὐ φιλεῖ γὰρ .,προσεύχεσϑαι' ἀλλὰ ἀγαπᾷ. καὶ οὐκ „ev 
συναγωγαῖς΄ ἀλλ᾽ ἐν ἐκκλησίαις, καὶ οὐκ „èv γωνίαις πλατειῶν" 
ἀλλ᾽ ἐν τῇ εὐθύτητι τῆς στενῆς καὶ τεϑλιμμένης ὁδοῦ, ἀλλὰ καὶ οὐχ 
ἵνα φανῇ „toig ἀνθρώποις“ ἀλλ᾽ ἵν᾽ ὀφϑῇ ,ἐνώπιον κυρίου τοῦ 
9800.“ ἀῤῥην γάρ ἐστι τὸν ,,δεκτὸν ἐνιαυτὸν κυρίου νοῶν καὶ τὴν 
ἐντολὴν τηρῶν τὴν λέγουσαν: τρὶς τοῦ ἐνιαυτοῦ ὀφϑήσεται πᾶν 
ἀρσενικὸν ἐνώπιον κυρίου τοῦ δεοῦ.- ’ 

2. ἐπιμελῶς δὲ ἀκουστέον τοῦ ,φανῶσιν, ἐπεὶ οὐδὲν φαινό- 
μενον καλόν ἐστιν, οἱονεὶ δοκήσει ov καὶ οὐκ ἀληϑῶς καὶ τὴν pav- 
τασίαν πλανῶν ἀλλ᾽ οὐκ ἀκριβῶς καὶ ἀληϑῶς ἐκτυποῦν. «ὥσπερ δὲ 
οἱ ἐν τοῖς ϑεάτροις δραμάτων τινῶν ὑποκριταὶ οὐχ ὅπερ λέγουσίν 
εἰσιν, οὐδ᾽ ὅπερ βλέπονται καθ ὁ περίκεινται πρόσωπον τοῦτο 
τυγχάνουσιν" οὕτως καὶ πάντες οἱ ἐπιμορφάζοντες τῷ δοκεῖν τὴν 
τοῦ καλοῦ φαντασίαν οὐ δίκαιοι ἀλλ᾽ ὑποκριταί εἶσι δικαιοσύνης, 
καὶ αὐτοὶ ἐν ἰδίῳ. ϑεάτρω ὑποχρινόμενοι. ..ταῖς συναγωγαῖς καὶ ταῖς 
γωνίαις. τῶν πλατειῶν.“ ὁ δὲ μὴ ὑποκριτὴς ἀλλὰ πᾶν τὸ ἀλλό- 
τριον ἀποθέμενος, iv τῷ παντὸς τοῦ προειρημένου ϑεάτρου καϑ' 
ὑπερβολὴν Eon, ἑαυτὸν ἀρέσχειν εὐτρεπίζων, εἰσέρχεται εἰς τὸ 
ἑαυτοῦ ταμεῖον,“ ἐπὶ τοῦ ἐναποτεθησαυρισμένου πλούτου τὸν τῆς 
σοφίας καὶ γνώσεως“ ϑησαυρὸν ἑαυτῷ ἀποκλείσας: καὶ μηδαμῶς 
ἔξω νεύων μηδὲ περὶ τὰ ἔξω κεχηνὼς πᾶσάν τε ,.τὴν ϑύραν᾽ τῶν 
αἰσθητηρίων ἀποκλείσας. ἵνα μὴ ἕλκηται ὑπὸ τῶν αἰσθήσεων μηδὲ 
ἐκείνων 7 φαντασία τῷ νῷ αὐτοῦ ἐπεισκρίνηγται. προσεύχεται τῷ 
τὸ τοιοῦτον κρυπτὸν μὴ φεύγοντι μηδὲ ἐγχαταλείποντι πατρὶ ἀλλ᾽ 
ἐν αὐτῷ κατοικοῦντι, συμπαρόντος αὐτῷ καὶ τοῦ μονογενοῦς. ἐγὼ 
γὰρ. φησὶ, „zei ὁ πατὴρ" ..πρὸς αὐτὸν ἐλευσόμεϑα καὶ μονὴν παρ᾽ 
αὐτῷ ποιησόμεϑα. δῆλον δὲ ὅτι τῷ ὁικαίῳ. ἐὰν δὴ οὕτως εὐχώ- 
ueta, οὐ μόνον Değ ἀλλὰ καὶ πατρὶ ἐντειξόμεϑα, ὡς υἱῶν μὴ dzo- 
λειπομένῳ ἀλλὰ παρόντι ἡμῶν τῷ κρυπτῷ“ καὶ ἐφορῶντι αὐτὸ 


9 Vgl. Matth. 6, 5. — 4 Vgl. Matth. 7, 14. — 5 Vgl. Matth. 6, 5. -- Vgl. 
Deut. 16, 16. — 6 Vgl. Jes. 61, 2 (Luk. 4, 19). — 7 Deut. 16, 16. 
6,5. — 19 25 50 Vgl. Matth. 6, 6. — 20 Vgl. Kol. 2, 2. I Tim. 6, 18. 19. — 
25 Vgl. (Ephes. 9, 22. 8, 17.] Barnab. XVI 8. — 26 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 10. 18. 
I Joh. 4, 9. — 27 Vgl. Joh. 14, 23. 


10 ἀληθῶς] ἀληθὲς Huet (am Rand) dq [so] T] 11—12 am Rand 07 von 
I.H. T | 12 δραμάτων Ausgg. δραμόντων T | 18 θεάτρου] von II. H. aus ϑεάτρῳ, 
w. e. sch., corrigiert T, 9ecvgo Lond. | 19 ἑαυτὸν schreibe ich mit Angl. (bei Del. 
I 9202), dem Del. (ebenda) zustimmt, denn εὐτρεπίζων erfordert ein Accusativob- 
ject; ἑαυτῷ T Ausgg. 
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ΠΕΡΙ μας ος 1. 2. ΘΙ, 1. 2. 345 


` ? . - , - 3 -Ἔ . 
18r καὶ | πλείονα τὰ iv τῷ ταμείᾳ; ποιοῦντι, ἐὰν αὐτοῦ τὴν ϑύραν“ 
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ἀποκλείσωμεν. 

XXI e aae προσευχόμενοι μὴ βαττολογήσωμεν ἀλλὰ ϑεο- 
λογήσωμεν. βαττολογοῦμεν δὲ, ὅτε μὴ μωμοσκοποῦντες ἑαυτοὺς ἢ 
τοὺς ἀναπεμπομένους τῆς εὐχῆς λόγους λέγομεν τὰ διεφθαρμένα 
ἔργα ἢ λόγους i νοήματα, ταπεινὰ τυγχάνοντα καὶ ἐπίληπτα, τῆς 
ἀφϑαροίας ἀλλότρια τοῦ κυρίου. ὁ μέντοι βαττολογῶν ἐν τῷ sv- 
χεσϑαι ἤδη «καὶ ἐν τῇ χείρονι τῶν προειρημένων ἡμῖν συναγωγικῇ 
ἐστι καταστάσει τε (καὶ) χαλεπωτέρα τῶν ἐν ταῖς πλατείαις γωνιῶν 
ὁδῷ, οὐδὲ ἴχνος σῴζων κἂν ὑποκρίσεως ἀγαϑοῦ. βαττολογοῦσι γὰρ 
κατὰ τὴν. λέξιν τοῦ εὐαγγελίου μόνοι , οἱ ἐθνικοὶ, οὐδὲ φαντασίαν 
μεγάλων ἔχοντες 1) ἐπουρανίων αἰτημάτων, πᾶσαν εὐχὴν (περὶ) τῶν 
σωματικῶν καὶ τῶν ἐκτὸς ἀναπέμποντες. ἐϑνικῷ οὖν βαττολο- 
γοῦντι ὁμοιοῦται ὁ τὰ κάτω ἀπὸ τοῦ ἐν οὐρανοῖς καὶ ὑπὲρ τὰ ὕψη 
τῶν οὐρανῶν κατοικοῦντος κυρίου αἰτῶν. 

39. καὶ ἔοικέ γε ὁ πολυλογῶν βαττολογεῖν, καὶ ὁ βαττολογῶν 
πολυλογεῖν. οὐδὲν γὰρ fv τῆς ὅλης καὶ τῶν σωμάτων, ἀλλ᾽ ἕκαστον 
τῶν νομιζομένων tv ἔσχισται καὶ διακέκοπται καὶ διῄρηται εἰς πλεί- 
ova τὴν ἕνωσιν ἀπολωλεκός' tv γὰρ τὸ ἀγαθὸν πολλὰ δὲ τὰ αἰσχρὰ, 
καὶ ἓν ἡ ἀλήϑεια πολλὰ δὲ τὰ ψευδῆ, καὶ £v ἡ ἀληϑὴς δικαιοσύνη, 
πολλαὶ δὲ ἕξεις ταύτην ὑποκρίνονται, καὶ tv ἡ τοῦ ϑεοῦ σοφία, 
πολλαὶ δὲ αἱ καταργούμεναι „Tod αἰῶνος τούτου" καὶ τῶν ἀρχόν- 
των τοῦ αἰῶνος τούτου,“ καὶ εἷς μὲν ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, πολλοὶ δὲ 
oi ἀλλότριοι τοῦ ϑεοῦ. διὰ | τοῦτο οὐδεὶς ἐκφεύξεται „auagriav“ 
„ex πολυλογίας,» καὶ οὐδεὶς δοκῶν „ex πολυλογίας“ εἰδακουσθήσεσθαι 


8 Vgl. Matth. 6, 7. -- 8 Vgl. oben Cap. XX 1. — 9 Vgl. Matth. 6, 5. — 
11 Vgl. Matth. 6, 7. — 14 Vgl. Jes. 66, 1. — 21 Vgl I Kor. 2, 6. — 24 Vgl. 
Prov. 10, 19. — 25 Vgl. Matth. 6, 7. j 


5 λέγομεν Del. λέγωμεν TOx.Lond. | 8 ἐν τῇ χείρονι τῶν προειρημένων ἡμῖν 
συναγωγικῇ ἐστι καταστάσει schreibe ich nach Del. (1 230 Anm. ο), ἐν τῷ χείρονι 
τᾶν προειρημένων ἡμῖν συναγωγικῶν [συναγωγικός OX.) ἐστι, καταστάσει Ausgg., 
ἐν τῷ χείρονι τῶν προειρημένων ἡμῖν συναγωγικῶς ἐστι καταστάσει T | 9 τε (καὶ 
χαλεπωτέρα Lomm., ἢ (oder καὶ) χαλεπωτέρᾳ Bent. Del. (1 230 Anm. ο) | τῶν ἐν 
ταῖς πλατείαις γωνιῶν ὁδῷ] τῶν ἐν ταῖς πλατειῶν γωνίαις ἑστώτων vermutet 
Angl. (bei Del. I 9202) nach Matth. 6, 5 zu gewaltsam | 11 μόνοι Ox. Del. (I 230 
Anm. e) μόνον Angl. (a. a. O.) μόνην T Lond. Del. | 12 ἔχοντες Ausgg. ἐχόντων 
T | «περὶ) ist mit Bent. Del. (1230 Anm. f) Angl. (a. a. O.) einzufügen | 15 κυρίου] 
Θεοῦ liest Bent. (bei Del. I 230 Anm. g) ohne Grund | 17—21 am Rand: ἐκ' 
darunter ση von I. H., wahrscheinlich — ἐκεῖνο σημειωτέον, T 19 ἀπολωλεκός 
schreibe ich mit Lond. u. Wet. (am Rand), ἀπολωλεκότα Del. (1230 Anm. h), dzo- 
λελωχότα Ox. Wet. Del. im Text; ἀπολελωκως [so] T | 21 ὑποκρίνονται) tro- 
κοινόµεναι vermutet Bent. (bei Del. I 230 Anm. 1), ὑποκρίνουσα Angl. (a. a. O.). 
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346° ΚΟΡΙΓΕΝΟΥΣ 


εἰσακούεσθαι δύναται. διόπερ οὐχ ὁμοιωτέον ἐστὶ τὰς εὐχὰς ἡμῶν 
τοῖς ἐδιικοῖς βαττολογοῦσιν 7] μή 7] o τι δή πυτε 
πράττουσι κατὰ τὴν. -ὁμοίωσιν τοῦ ὄφεως" οἷδε γὰρ ὁ τῶν 
ἁγίων ϑεὸς. .πατὴρ᾽ OV, ὧν χρείαν" ἔχουσιν οἱ υἱοὶ αὐτοῦ, ἐπεὶ 
ἄξια τυγχάνει τῆς πατρικῆς γνώσεως. εἰ δέ τις ἀγνοεῖ τὸν ϑεὸν, 
καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖ δὲ τὰ „ov χρείαν᾽ ἔχει δυμαρτη- 
μένα γάρ ἐστι τὰ . νὸν χρείαν" ἔχειν νομίζει: ὁ δὲ τεϑεωρηκὼς ὧν 
ἐστιν ἐνδεὴς κρειττόνων καὶ ϑειοτέρων, γυνωσκομένων ὑπὸ ϑεοῦ 
τεύξεται ὧν τεϑεώρηκε καὶ ἐγνωσμένων τῷ πατρὶ καὶ πρὸ τῆς. al- 
τήσεως. τούτων δὴ εἰς τὰ πρὸ τῆς ἐν τῷ κατὰ Ματδαῖον εὐχῆς 
εἰρημένων, ἤδη ϑεασώμεϑα καὶ τὰ δηλούμενα ἀπὸ τῆς εὐχῆς. 

XXII 1. , Πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς.“ ἄξιον ἐπιμε- 
λέστερον ἐπιτηρῆσαι τὴν λεγομένην παλαιὰν διαθήκη», εἰ ἔστι που 
εὑρεῖν ἐν αὐτῇ εὐχήν τινος λέγοντος τὸν ϑεὸν πατέρα" | ἐπὶ γὰρ 
τοῦ παρόντος κατὰ δύναμιν ἐξετάσαντες οὐχ εὕρομεν. οὐ τοῦτο δέ 
φαμεν, ὅτι ὁ ϑεὸς πατὴρ οὐκ εἴρηται, ἢ οἱ πεπιστευκέναι νομιξό- 
μενοι ϑεῷ viol οὐκ ὠνομάσθησαν Φεοῦ. ἀλλ᾽ ὅτι ἐν προσευχῇ τὴν 
ἀπὸ τοῦ σωτῆρος κατηγγελμένην παῤῥησίαν περὶ τοῦ ὀνομάσαι τὸν 
Psov πατέρα ory εὕρομέν πω. ὅτι δὲ εἴρηται πατὴρ ὁ ϑεὸς καὶ 
υἱοὶ οἱ τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ προσεληλυϑότες, πολλαχοῦ ἔστιν ἰδεῖν 
ὥσπερ καὶ ἐν 4ευτερονομίῳ' »δεὸν τὸν γεννήσαντά σε ἐγκατέλιπες. 
xci ἐπελάϑου ϑεοῦ τοῦ τρέφοντός σε." καὶ πάλιν᾽ οὐκ αὐτὸς οὗτός 
σου πατὴρ ἐκτήσατό σε καὶ ἐποίησέ σε καὶ ἔκτισέ σε;“ καὶ πάλιν' 
«υἱοὶ, οἷς οὐκ ἔστι πίστις ἐν αὐτοῖς“: καὶ ἐν τῷ “Ἡσαΐᾳ: 'νυἱοὺς 
ἐγέννησα καὶ ὕψωσα, αὐτοὶ δέ µε ἠθέτησαν"' καὶ ἐν τῷ ΠΜαλαχία' 
υἱὸς δοξάσει πατέρα, καὶ δοῦλος τὸν κύριον αὐτοῦ. καὶ εἰ πατήρ 
εἰμι ἐγὼ, ποῦ otiw ἡ δόξα µου; καὶ εἰ κύριός εἰμι ἐγὼ, ποῦ ἐστιν 
ὁ φόβος uov;^ 

9. καὶ εἰ λέγεται τοίνυν πατὴρ ὁ ϑεὸς, καὶ υἱοὶ οἱ τῷ λόγῳ 
τῆς εἰς αὐτὸν πίστεως γεγεννημένοι, τὸ βέβαιόν γε καὶ τὸ ἀμετάπτω- 


1 Vgl. Matth. 6, 8. 7. — 9 Vgl. Psal. 57, 5. — Vgl. Matth. 6, 8. — 12 Matth. 
6, 9. — 14 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. XIX 1 (5) (tom. II p. 146 sq. ed. Lomm., 
II 7, 16sqq. ed. Brooke). — 21 Deut. 32, 18. — 99 Deut. 32, 6. — 24 Deut. 32, 20. 
— Jes. 1, 2. — 26 Mal. 1,6. — 29 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XVII 36 
(tom. IV p. 170sq. ed. Lomm.). 


3 ó τῶν ἁγίων ϑεὸς] ὁ τῶν ὅλων ϑεὸς vermutet Bent. (bei Del. 1231 Anm. a) 
ohne Grund | 6 ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖ δὲ τὰ] ἀγνοεῖ δὴ τὰ vermutet Angl. (bei Del. I 9205) | 
10 δὴ] d& Angl. (a.a.O.) | 12 am Rand ἀρχὴ von I. H. T | 18 ἀπὸ] ὑπὸ Angl. (a.a.0.), 
vgl. oben Cap. XIX 1, S. 341 Z. 15 | 20 ἔστιν schreibe ich, ἐστιν T Ausgg. | 36 
δοξάσει] δοξάζει Angl. (a. a. O.) nach d. LXX | αὐτοῦ] «vtov Lond. | 80 βέβαιόν γε 
schreibe ich mit Bent. Del. (I 231 Anm. e) Απρ]. (a. a. O.), βέβαιόν τε T Ausgg. 


ΠΕΡΙ ΕΥΧΗΣ 91, 9. 22, 1. 9. 3. 341 


τον τῆς υἱότητος οὐκ ἔστιν ἰδεῖν παρὰ τοῖς ἀρχαίοις αὐτὰ γοῦν 
ἃ παρεϑέμεϑα ὑπαιτίους ἐμφαίνει εἶναι τοὺς λεγομένους υἱούς' ἐπεὶ 
κατὰ τὸν. ἀπόστολον, ἕως O κληρονόμος νήπιός ἐστιν, οὐδὲν dia- 
φέρει δούλου, κύριος πάντων Ov, ἀλλ᾽ ὑπὸ ἐπιτρόπους ἐστὶ καὶ οἱ- 
κονόμους ἄχρι τῆς προθεσμίας τοῦ πατρός“ τὸ“ δὲ »πλήρωμα 
τοῦ χρόν οὐ” èr τῇ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Ἀριστοῦ ἐπιδημάᾳ ἐλεοτιν. 
ὅτε τὴν υἱοϑεσίαν ἀπολαμβάνουσιν οἱ βουλόμενοι, ὡς ὁ Παῦλος di- 
δάσκει διὰ τούτων: „oÙ γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας εἰς φόβον 
ἀλλὰ ἐλάβετε πνεῦμα υἱοϑεσίας, ἐν ὦ κράξομεν" ᾿Αββὰ ὁ πατήρ'' 
10 καὶ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην' „0601 | δὲ ἔλαβον αὐτὸν, ἔδωκεν αὐτοῖς 232 
ἐξουσίαν τέκνα ϑεοῦ γενέσϑαι, τοῖς πιστεύουσιν εἰς τὸ ὄνομα aù- 
τοῦ.“ καὶ διὰ τοῦτο τὸ τῆς ,υἱοθεσίας πνεῦμα΄ ἐν τῇ καϑολικῇ 
τοῦ Ἰωάννου ἐπιστολῇ περὶ τῶν ἐκ ϑεοῦ γεγεννημένων μεμαϑ'ή- 
καμεν ὅτι ,, πᾶς ὁ γεγεννημένος ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἁμαρτίαν οὐ ποιεῖ, 
15 ὅτι σπέρμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μένει: καὶ οὐ δύναται ἁμαρτάνειν, ὅτι 
ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγέννηται. ή 
9. εἰ μέντοι νοήσαιμεν, τί ἐστι τὸ „orav προσεύχησθε, λέγετε' 
πάτερ, ὅπερ παρὰ τῷ «Ιουκᾷ γέγραπται. ὀκνήσομεν μὴ γενόμενοι 
viol 7» 70101 προενέγκασθαι ταύτην τὴν φωνὴν αὐτῷ, μή ποτε πρὸς 
90 τοῖς ἄλλοις ἡμῶν ἁμαρτήμασι καὶ ἀσεβείας ἐγκλήματι ἔνοχοι γενώκεθ-α. 
0 δὲ λέγω, τοιοῦτόν ἐστι. φησὶν ἐν τῇ προτέρᾳ πρὸς Κορινθίους 
ὁ Παῦλος: .οὐδεὶς δύναται εἰπεῖν' κύριος Ἰησοῦς. εἰ μὴ ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ, καὶ οὐδεὶς ἐν πνεύματι ϑεοῦ λαλῶν λέγει" ἀνάϑεμα Ἰησοῦς," 
107 τὸ αὐτὸ ὀνομάζων ἅγιον πνεῦμα καὶ πνεῦμα „eoù. τί δὲ τὸ εἰπεῖν 
25 „ev πνεύματι ἁγίῳ“ κύριον Ἰησοῦν, οὐ πάνυ ἐστὶ σαφὲς, προφεροµέ- 
νων τὴν φωνὴν ὑποκριτῶν μυρίων καὶ ἑτεροδόξων πλειόνων, ἐνίοτε 
καὶ δαιμόνων. νικωμένων ὑπὸ τῆς ἐν τῷ ὀνόματι δυνάμεως. οὐδεὶς 
οὖν τολμήσει τινὰ τούτων ἀποφήνασθαι „èv πνεύματι ἁγίῳ“ λέγειν 


-ι 


8 Gal. 4, 1. 2. — 5 Vgl. Gal. 4, 4. — 8 Róm. 8, 15. — 10 Joh. 1, 12. — 
19 Vgl. Róm. 8, 15. — 14 I Joh. 8,9. -- 17 Luk. 11, 2. — 22 I Kor. 12, 3. — 36 
u. 98 Vgl. I Kor. 12, 3. — 26 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. X 5 (tom. XV p. 218 
ed. Lomm.). — 27 Vgl. Origenes c. Cels. I 6, I 59 Z. 134. — 28 Vgl. Origenes, 
Comm. in Joh. XXXII 7 (11) (tom. II p. 412 ed. Lomm., II 169, 17 sqq. ed. Brooke). 


6 ἔνεστιν] ἐνέστη vermutet Angl. (bei Del. I 920b) nach Gal. 4, 4 | 16 ys- 
γένηται Lond. | 18 ὀκνήσομεν] ὀκνήσαιμεν liest Bent. (bei Del. I 232 Anm. a) un- 
richtig | 98 ϑεοῦ richtig Angl. (a. a. O.), vgl. Z. 24; ἁγίῳ T Ausgg. | Ἰησοῦς 
schreibe ich mit Bent. (bei Del I 232 Anm. ο), vgl unten 8. 348 Z. 6. 8; Ἰη- 
σοῦν TAusgg. | 25 κύριον Ἰησοῦν] κύριος Ἰησοῦς liest Bent. (bei Del. I 232 
Anm. d) ohne Grund | προφερομένων Ox. Del. Angl. (a. a. O.) προφερομένην T 
Lond. | 26 τὴν φωνὴν] (ταύτην) τὴν φωνὴν Angl (a.a. O.), vgl. oben Z. 19 | 28 
τολμήσει] τολµήσειέ liest Bent. (bei Del. I 232 Anm e) unrichtig. 
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κύριον soon‘ ὁιόπερ οὐδ᾽ ἂν δειχθεῖεν λέγειν κύριον Djootv, μόνον 
τῶν ἀπὸ διαϑέσεως λεγόντων ἐν τῷ δουλεύειν τῷ λόγω τοῦ ϑεοῦ καὶ 
μηδένα παρὰ τοῦτον ἐν τῷ ὁ τι ποτ᾽ οὖν πράττειν ἀναγορευόν- 
των κύριον τό’ ,.κύριος Ἰησοῦς.“ εἰ δὲ τοιοῦτοι οἱ λέγοντες: ..κύριος 
Ἰησοῦς," τάχα πᾶς ὁ ἁμαρτάνων, διὰ τοῦ παρανομεῖν ἀναϑεματίζον 
τὸν ϑεῖον λόγον, διὰ τῶν ἔργων κέκραγεν᾽ «ἀνάϑεμα Ἰησοῦς. “. ὥσπερ 
οὐν ὁ τοιόσδε λέγει κύριος ᾿Ἰησοῦς" καὶ ὁ τούτῳ ἐναντίως διακεί- 
μενος τὸ «ἀνάϑεμα Ἰησοῦς, οὕτως ..πᾶς ὁ ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγεννημένος" 
καὶ μὴ ποιῶν ..ἁμαρτίαν" τῷ σπέρματος μετέχειν» ϑεοῦ, πάσης ἁμαρ- 
tiac ἀποτρέποντος, δ) ὧν πράττει λέγει" ..πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν Tote 
οὐρανοῖς,“ αὐτοῦ τοῦ πνεύματος συμμαρτυροῦντος τῷ πνεύματι΄ 
αὐτῶν..0τι' εἰσὶ ..τέκνα ϑεοῦ"..καὶ κληρονόμοι" αὐτοῦ..συγκληρονόμοι" 
τε τοῦ ., Χριστοῦ." ἐπεὶ συμπάσχοντες καὶ συνδοξάζεσθαι ἐλπίζουσιν 
εὐλόγως. ἵνα δὲ μὴ ἐξ ἡμίσους λέγωσι τὸ ,πάτερ ἡμῶν“ οἱ τοιοῦτοι. 


κ = C c e = , ` P) 
μετὰ τῶν ἔργων καὶ ἡ καρδία. ἡ τῶν καλῶν ἔργων πηγὴ καὶ ἀρχὴ, 


πιστεύει ,,εἰς δικαιοσύνην,“ οἷς συμφώνως τὸ στόμα ὁμολογεῖ „ele 
σωτηρία». 

4. πᾶν οὖν ἔργον αὐτοῖς καὶ λόγος καὶ νόημα, ὑπὸ τοῦ uovo- 
γενοῦς λόγου, μεμορφωμένα κατ᾽ αὐτὸν, μεμίμηται τὴν εἰκόνα τοῦ 
Φεοῦ τοῦ ἀοράτου" καὶ γέγονε XAT εἰκόνα τοῦ κτίσαντος, ἀνατέλλον- 


. o ας 5) A " . ^ 2 fi NI TVs , 3 S 
τος „TOV Ίλιον ἐπὶ πονήρους καὶ | ἀγαϑους xci" βρέχοντος „Ent: 


s ATQ ς c. 2 a ^ , - i: 
δικαίους καὶ ἀδίκους.“ ὠς εἶναι ἐν αὐτοῖς ..τήν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου, 
> ~ N , - 3 , C r 
καὶ αὐτοῦ ὄντος εἰκόνος ϑεοῦ. ..εἰκὼν" οὖν εἰκόνος οἱ ἅγιοι τυγχάνον- 
- , » ~ 2 , , » , - 
τες, τῆς &ixOvog οὐσης υἱοῦ, ἁπομάττονται υἴοτητα, OU μόνῳ „TO 


4 Vgl. I Kor. 12, 8. — 8 Vgl. I Joh. 3, 9. — 10 Matth. 6, 9. — 11 Vgl. 
Róm. 8, 16. 17. — 14 Vgl. Matth. 6, 9. — 15 Vgl. Röm. 10, 10 und Plato, Phädr. 
Cap. XXIV p. 245 C. — 18 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 19 Vgl. 
Gal. 4, 19 (Röm. 8, 29. II Kor. 3, 18). — Vgl. Kol. 1, 15 (II Kor. 4, 4) und Origenes 
c. Cels. VIII 17 Mitte. — 20 Vgl. Kol. 3, 10. — Vgl. Matth. 5, 45. — 22 Vgl. I Kor. 
15, 49. — 98 Vgl. I Kor. 11, 7. — 24 Vgl. Kol. 1, 13. 15. — Vgl. Phil. 3, οἱ. 


1 κύριον Ἰησοῦν (1 α. 9)] κύριος Ἰησοῦς Bent. (bei Del. I 232 Anm. eu. f) | 
δειχϑεῖεν λέγειν schreibe ich mit E. Klostermann, δεχϑείη λέγων Ox.Lond., δεχϑῇ 
ἐν (τῷ) λέγειν liest Angl. (bei Del. I 920b) weniger gut; δεχϑεῖεν λέγειν T εἰ. | 
4 κύριον] κυρίως vermuten Bent. u. Del. (I 232 Anm. g) | hinfer κύριον + (za 
λῶς εἰπόντων) Angl. (a. a. O.) nach Joh. 13, 13; aber κύριον hängt von ἄναγο- 
ρευόντων (1. 3) und tó’ κύριος Ἰησοῦς von λοψόθεφρν (2. 2) ab, vgl. εἰ δὲ τοιοῦτοι 
oi λέγοντες κτλ. (2. 4) | 7 ὁ τοιόσδε λέγει] ὁ τοιόσδε AE [so] T ὁ τοιόσδε λέ- 
γων Lond. τοιόσδε ὁ λέγων (τό") vermutet Angl. (a.a. O.) | 10 λέγει] λέγει (τό") 
Angl. (a.a.0.) | 18 τε] δὲ Angl. (α.α.Ο.) nach Röm. 8, 17 | 23 εἰκὼν] εἰκόνες vermutet 
Angl. (a. a. O.) mit Hinweis auf Origenes, Comm. in Joh. 1 19 (17) u. II 3 (tom. 1 
p. 38 u. 93 ed. Lomm., I 22, 7 sqq. 59, 27 sqq. ed. Brooke) u. c. Cels. VIII 17. 18 nicht 
überzeugend. 


τω 


ΠΕΡΙ ERARZ $995 3. 4. 5. 88, 1. 349 


σώματι τῆς δόξης τοῦ Χριστοῦ γινόμενοι σύμμορφοι ἀλλὰ καὶ ὄντι 
ἐν „co σώματι." γίνονται δὲ σύμμορφοι τῷ ἐν ,.σώματι τῆς δόξης," 
μεταμορφούμενοι „TÀ ἀνακαινίσει τοῦ νοός.“ εἰ ὁ᾽ οἱ τοιοῦτοι δὲ 
όλων φασὶ το᾽ πάτερ ἡμῶν ὁ àv τοῖς οὐρανοῖς, δηλονότι „Ô 
b ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν, ὥς φησι ἐν τῇ καϑολικῇ ὁ Ιωάννης, „èz 
τοῦ διαβόλου ἐστὶν, ὅτι ἀπ᾽ ἀρχῆς ὁ διάβολος ἁμαρτάνει.“ καὶ ὥσ- 
περ,,σπέρµα" τοῦ ϑεοῦ, ἐν τῷ γεγεννημένῳ „Ex τοῦ FEOV“ μένον, αἴτιον 
τοῦ μὴ δύνασθαι ,, ἁμαρτάνειν“ γίνεται τῷ κατὰ τὸν μονογενῆ λόγον 
μεμορφωμένω' οὕτως ἐν παντὶ τῷ ποιοῦντι τὴν ἁμαρτίαν“ , σπέρμα" 
10 τοῦ διαβόλου ἔνεστιν, όσον ἐνυπάρχει τῇ ψυχῇ, μὴ ἐῶν δύνασθαι 
κατοοϑοῦ' τὸν ἔχοντα αὐτό. ἀλλ᾽ ἐπεὶ ..εἰς τοῦτο bg ἀνεροόϑεῃ ὁ υἱὸ- 
τοῦ ϑεοῖ. me λύση τὰ loye τοῦ ὀιαῤόλους, Óvrerór τῇ εἰς τὴν ψυχὴ» 
ἡμῶν ἐπιδημίᾳ τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ, λυθέντων τῶν ἔργων τοῦ 
10v διαβόλου.“ ἐξαφιωιοδῆναι τὸ ἐντεϑὲν zum «σπέρμα πονηρὸν, | καὶ 
15 γενέσθαι ἡμᾶς τέκνα τοῦ ϑεοῦ.“ 

5. μὴ λέξεις τοίνυν νομίσωμεν διδάσκεσθαι λέγειν ἡμᾶς. ἔν τινι 
ἀποτεταγμένῳ τοῦ εὔχεσϑαι καιρῷ' ἀλλ᾽ εἰ συνίεμεν τῶν ἡμῖν 
προεξετεσϑέντω;' εἰς τὸ ..ἀδιολείπτως᾽ προσεύχεσϑαι. τάς ἡμῶν. 7 
βίο: ,.ἀδιαλείπτως"' cOOGEvyopéror λεγέτω TO" «πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν 

90 τοῖς οὐρανοῖς."' TÒ πολίτευμα ἔχων οὐἐδαμῶς ἐπὶ yh- ἀλλὰ παντὶ 
τρόπῳ „èv οὐρανοῖς.' ϑρόλοις τυγχάνουσι τοῦ Φεοῦ διὰ τὸ ἑδρζσθαι 
τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν ἐν πᾶσι τοῖς φοροῦσι τὴν εἰκόνα τοῦ 
ἐπουρανίου΄ καὶ διὰ τοῦτο γενομένοις ἐπουρανίοις. 

XXIII 1. Ἐπὰν (δὲ) λέγηται ὁ πατὴρ τῶν ἁγίων εἶναι „Ev τοῖς 

25 οὐρανοῖς.' οὗ περιγεγοάφϑαι αὐτὸν GJUETI σωματικῷ ὑποληπτέον 
καὶ ÈV οἑρανοῖς' κατοικεῖ", ἐπεί τοι περιεχόμενος ἐλάττων τῶν 
οὐρανῶν ὁ ϑεὸς εὑρεθήσεται, περιεχόντων αὐτὸν τῶν οὐρανῶν 
δέον τῇ ἀφάτῳ δυνάμει τῆς ϑεύτητος αὐτοῦ πεπεῖσϑαι περιέχεσϑαι 


8 Vgl. Röm. 19, 2. — 4 Matth. 6, 9. — I Joh. 3, 8. -- 1 Vgl. I Ίσα, 3, 9. 
— 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — 9 Vgl. Gal. 4, 19 (Róm. 8, 29. 
II Kor. 3, 18). — Vgl. I Joh. 3, 8. 9. — 11 Vgl: I Joh. 3, 8—10. — 17 Vgl. oben 
Cap. XII. — 18 Vgl. I Thess. 5, 17. — 19 Matth. 6,9. — 20 Vgl. Phil. 3, 20. — 
91 Vgl. Jes. 66, 1 und Origenes, In Gen. hom. I 2 (tom. VIII p. 107 sq. ed. 
Lomm.) — 22 Vgl.I Kor. 15, 49. — 94 Vgl. Matth. 6, 9. — 26 Vgl. Clemens Alex., 
Strom. II 2, 6 u. VII 5, 28 p. 431 u. 845 ed. Potter. 


1 ὄντι] (τῷ) ὄντι Angl. (bei Del. 1 921a), vgl. unten 2. 2 | 3 ἐν 2) tilgt Bent. 
(bei Del. 1233 Anm. a) | 3 ἀνακαινώσει Lond. | 4 δῆλον ὅτι Lond. | 7 ἐκ τοῦ ϑεοῦ 
von I. H. naehgetragen (τοῦ ϑεοῦ übergeschr.) T | 11 αὐτό schreibe ich mit Bent. 
Del. (I 233 Anm. ο) Angl. (a. a. O.), αὐτόν TAusgg. | 16 hinter τοίνυν + μόνον 
Angl. (a. a. Ο.) ohne Grund | 18 προσεύχεσθαι] esse Lond. u. Del. (I 233 
Anm. d) ohne Grund | 21 ἱδούσθαι T Ausgg. | 24 (δὲ) füge ich mit Angl. (a. a. O.) 
ein | τῶν ἁγίων) τῶν ὅλων Bent. (bei Del. I 233 Anm. e). 
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καὶ συνέχεσθαι τὰ πάντα ὑπ᾽ αὐτοῦ. καὶ καθολικῶς τὰς ὅσον ἐπὶ 
τῷ ῥητῷ λέξεις, τὰς νομιζομένας τοῖς ἁπλουστέροις ἐν τόπῳ φάσκειν 
εἶναι τὸν ϑεὸν. μεταληπτέον πρεπόντως ταῖς μεγάλαις καὶ πνευματι- 
καῖς ἐννοίαις περὶ ϑεοῦ, οἷαί εἰσιν ἐν τῷ κατὰ ᾿Ιωάννην αὗται' 
«πρὸ δὲ τῆς ἑορτῆς τοῦ πάσχα εἰδὼς ὁ Ἰησοῦς ὅτι ἦλϑεν αὐτοῦ ἡ 
ὥρα, ἵνα μεταβῇ ἐκ τοῦ κόσμου τούτου πρὸς τὸν πατέρα, ἀγαπήσας 
τοὺς ἰδίους τοὺς ἐν τῷ κόσμῳ, εἰς τέλος ἠγάπησεν αὐτούς“ καὶ ust 


PTS S } . [04 , Ir 3 - € ` > ` - T 
ὀλίγα’ ,.εἰδὼς OTL παντα ἔδωκεν αὐτῷ O MATYE εἰς τὰς χεῖρας, καὶ 


ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ ἐξῆλθε καὶ πρὸς ϑεὸν ὑπάγει." καὶ | μεϑ᾽ ἕτερα' 
«ἠκούσατε ὅτι ἐγὼ εἶπον ὑμῖν: ὑπάγω zei ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. εἰ 
ἠγαπᾶτέ µε, ἐχάρητε ἂν ὅτι πορεύομαι πρὸς τὸν πατέρα" καὶ πά- 
λιν» μεθ ἕτερα’ ..νῦν δὲ ὑπάγω πρὸς τὸν πέμψαντά µε, καὶ οὐδεὶς 
ἐξ ὑμῶν ἐρωτᾷ με’ ποῦ ὑπάγεις;' εἰ γὰρ ταῦτα τοπικῶς ἐκδεκτέον, 
δῆλον ὅτι καὶ τὸ .ἀπεκρίϑη ὁ Πησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς: ἐάν τις ἀγαπᾷ 
µε, τὸν λόγον μου τηρήσει, καὶ ὁ πατήρ μου ἀγαπήσει αὐτὸν, καὶ 
πρὸς αὐτὸν ἐλευσόμεϑα καὶ μονὴν παρ αὐτῷ ποιησόμεϑα.“ 

3. οὐχὶ δέ γε ταῦτα τοπικῆς μεταβάσεως νοουμένης περὶ τὸν 
πατέρα καὶ τὸν υἱὸν πρὸς τὸν ἀγαπῶντα τὸν λόγον τοῦ Ἰησοῦ 
γίνεται, οὐδ᾽ ἄρα τοπικῶς ταῦτα ἐκδεκτέον' ἀλλ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ, 
ἡμῖν συγκαταβαίνων καὶ οἷς πρὸς τὴν ἰδίαν ἀξίαν, ὅτε παρὰ ἀνϑρώ- 
ποις ἐστὶ, ταπεινούμενος, μεταβαίνειν λέγεται ÈX τοῦ κόσμου τού- 
tov πρὸς τὸν πατέρα.“ ὅπως καὶ ἡμεῖς ἐκεῖϑι τέλειον αὐτὸν Pe- 
ασώμεϑα, ἀπὸ τῆς παρ ἡμῖν κενότητος, ἣν ,ἐκένωσεν ἑαυτὸν,“ ἐπὶ 
τὸ ἴδιον ,πλήρωμα΄ παλινδρομοῦντα᾽ ἔνϑα καὶ ἡμεῖς. αὐτῷ ὁδηγῷ 
χρώμενοι, πληρωϑέντες πάσης κενότητος ἀπαλλαγησόμεϑα. ἀπιέτω 
τοίνυν ,,πρὸς τὸν πέμψαντα“ αὐτὸν ἀφεὶς τὸν κόσμον ὁ τοῦ ϑεοῦ 
λόγος, καὶ πρὸς τὸν πατέρα΄ πορευέσθω. καὶ τὸ ἐπὶ τέλει δὲ 
τοῦ κατὰ Ιωάννην εὐαγγελίου' uy µου ἅπτου: οὕπω γὰρ ἀναβέ- 
βηκα πρὸς τὸν πατέρα µου" μυστικώτερον νοῆσαι ζητήσωμεν: τῆς 
ἀναβάσεως ,.πρὸς τὸν πατέρα". τοῦ υἱοῦ ϑεοπρεπέστερον μετὰ ἁγίας 
τρανότητος ἡμῖν νοουμένης, ἥντινα ἀνάβασιν νοῦς μᾶλλον ἀναβαίνει 
σώματος. 


9 Joh. 18, 1. -- 8 Joh. 13, 3. — 10 Joh. 14, 28. — 15 Joh. 10, 5. — 14 
Joh. 14, 23. — 17 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 2, 5 p. S31 ed. Potter. Origenes, 
Comm. in Joh. XX 16 (18) (tom. II p. 237 sq. ed. Lomm., II 61 sq. ed. Brooke) u. 
c. Cels. IV 5, 1 277 2. 27 ff. V 12, S. 18 Z. 1. — 20 Vgl. Phil. 2, τ. δ. — 81 
Vgl. Joh..13, 1. — 28 Vgl. Phil. 2, 7. — 94 Vgl. Kol. 1, 19. 2, 9 (Ephes. 1, 23). 
— 25 Vgl. Kol. 2, 10. — 26 Vgl. Joh. 16, 5. — 27 Vgl. Joh. 13, 1. — 28 
Joh, 20, 17. 


14 ὀήλονοτι [so] T δηλονότι Lond. | 17 γε von 1. H., w. e. sch., über- 
geschr. T. 
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3. ταῦτα ἡγοῦμαι | συνεξητακέναι τῷ πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς 
οὐρανοῖς“ ὑπὲρ τοῦ ταπεινὴν περὶ ϑεοῦ ὑπόληψιν τῶν νομιζόν- 
των αὐτὸν εἶναι τοπικῶς „Ev οὐρανοῖς“ περιελεῖν καὶ μὴ ἐᾶν 
τινα ἐν σωματικῷ τόπῳ εἶναι τὸν ϑεὸν (ἐπεὶ τούτῳ ἀκόλουϑόν 
ἐστι καὶ σῶμα αὐτὸν εἶναι) λέγειν, ᾧ ἕπεται δόγματα ἀσεβέστατα, 
τὸ διαιρετὸν καὶ ὑλικὸν καὶ φϑαρτὸν αὐτὸν εἶναι ὑπολαμβάνειν᾽ 
πᾶν γὰρ σῶμα διαιρετόν ἐστι καὶ ὑλικὸν καὶ φθαρτόν" ἢ λεγέτω- 
σαν ἡμῖν μὴ κενοπαϑοῦντες ἀλλὰ τρανῶς καταλαμβάνειν φάσκοντες, 
πῶς οἷόν τε ἐστὶν ἑτέρας (εἶναι) φύσεως παρὰ τὴν ὑλικήν. ἐπεὶ δὲ 
καὶ πρὸ τῆς σωματικῆς Χριστοῦ ἐπιδημίας γραμμάτων πολλὰ τὸ ἐν 
σωματικῷ τόπῳ εἶναι τὸν ϑεὸν λέγειν δοχεῖ, οὐκ ἄτοπόν μοι φαίνε- 
ται ὀλίγα κἀκείνων παραϑέσϑαι ὑπὲρ τοῦ πάντα περισπασμὸν ἀφε- 
λεῖν ἀπὸ τῶν διὰ τὸν ἰδιωτιόμὸν τὸ ὅσον ἐπ᾽ αὐτοῖς μικρῷ καὶ 
βραχεῖ τόπῳ ἐμπεριλαμβανόντων τὸν ἐπὶ πάντων ϑεόν. καὶ πρῶ- 
τόν γε ἐν τῇ [Γενέσει ,,4δὰμ καὶ Eva, φησὶν, ,xovoar τῆς φωνῆς 
κυρίου τοῦ ϑεοῦ περιπατοῦντος τὸ δειλινὸν ἐν τῷ παραδείσῳ᾽ καὶ 
ἐκρύβησαν o τε ᾿ἀδὰμ καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ ἀπὸ προσώπου κυρίου τοῦ 
ϑεοῦ ἐν μέσῳ τοῦ ξύλου τοῦ παραδείσου.“ ἐροῦμεν πρὸς τοὺς εἰς 
τοὺς ϑησαυροὺς τῆς λέξεως ἐλϑεῖν μὴ βουλομένους ἀλλὰ μηδὲ τὴν 
ἀρχὴν κρούοντας ;τὴν ϑύραν' αὐτῆς, εἰ δύνανται παραστῆσαι κύριον 
τὸν ϑεὸν, τὸν πληροῦντα τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν, τὸν, ὡς αὐτοὶ 
ὑπολαμβάνουσι, σωματικώτερον οὐρανῷ“ ϑρόνῳ χρώμενον καὶ „Ti 
ΥΠ ὑποποδίῳ ,τῶν ποδῶν αὐτοῦ, ὑπὸ οὕτω βραχέος συγκρίσει τοῦ 
παντὸς οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς περιέχεσϑαι τόπου, ὥστε ὃν ὑπολαμ- 
βάνουσι σωματικὸν παράδεισον μὴ ἐκπληροῦσϑαι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ 
τοσούτῳ αὐτοῦ εἶναι τῷ μεγέϑει μείζονα, og καὶ περιπατοῦντα X0- 
ρεῖν αὐτὸν, ἀκουομένης φωνῆς“ ἀπὸ τῆς βάσεως τῶν ποδῶν av- 


1 Matth. 6, 9. — 5 Vgl. Origenes, In Gen. hom. I 13 (tom. VIII p. 121 ed. 
Lomm.) und c. Cels. III 75, I 267 2. 3#. VI ΤΟ. ΤΙ, S. 199 2.31#. VIII 49, S. 265 
Z. Aff. — τ Vgl. Aristot, Org. I 1 (vol. I p. 26823, 7 ed. Acad. Reg. Boruss.). — 
15 Gen. 3, 8. — 20 Vgl. Luk. 13, 25. — 91 Vgl. Jerem. 23, 24. — 22 Vgl. [Matth. 
5, 34. 35 (Jes. 60, 1). — 25 Vgl. Origenes, De princ. IV 16 (tom. XXI p. 510 ed. 
Lomm. — Philokalia Cap. I 17 p. 24, 1sqq. ed. Rob.) und c. Cels. IV 39, I 311 
Z. tff. — 26 Vgl. Gen. 3, 8. 


1 hinter ἡγοῦμαι + ἀναγκαίως Angl (bei Del. I 9212) nicht ohne Wahr- 
scheinlichkeit; vgl. oben Cap. XIII 4, S. 328 Z. 3, unten Cap. XXIV a. E. XXXI a. E. 
u. andere Stellen | 4 hinter τινα + οἴεσθαι Del. (I 234 Anm. b) | hinter τόπῳ 
-- φάσκειν Angl. (a.a. O.), vgl. oben S. 350 Z. 2; aber ἐν σωματικῷ τόπῳ εἶναι 
τὸν ϑεὸν hängt von λέγειν (Z. 5) ab | 6 u. 7 διαίρετον T Ausgg. | 9 (εἶναι) füge ich 
mit Angl. (a.a. O.) ein, wührend Bent. u. Del. (I 234 Anm. c) das vorhergehende 
ἐστὶν in εἶναι corrigieren wollen | 21 τὸν (vor πληροῦῖντα) < Wet.Del. | 38 βρα- 
χέος schreibe ich mit Bent. Del. (1235 Anm. a) Angl. (a. a. O.), βραχεία T Ausgg. 
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10 
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15 
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τοῦ. ἔτι δὲ κατ ἐκείνους ἀτοπώτερον τὸ αἰδουμένους τὸν ϑεὸν 
διὰ τὴν παράβασιν τὸν Adau καὶ τὴν Evav κρύπτεσϑαι „and προσώ- 
που τοῦ ϑεοῦ ἐν μέσῳ τοῦ ξύλου τοῦ παραδείσου. οὐδὲ γὰρ 
λέγεται ὅτι οὕτως ἠϑέλησαν κρύπτεσθαι. ἀλλ ὄντως «ἐκρύβη- 
σαν.“ πῶς δὲ κατ αὐτοὺς πυνϑάνεται τοῦ Adau ὁ ϑεὸς λέγων’ 
59090. εἰ; : 

4. περὶ τούτων δὲ ἐπὶ πλεῖον διειλήφαμεν, ἐξετάζοντες τὰ εἰς 
τὴν ΙΓένεσιν' πλὴν καὶ νῦν ἵνα μὴ τέλεον παρασιωπήσωμεν τὸ τηλι- 
κοῦτον πρόβλημα, αὐτάρκως ἀναμνησθσόμεθα τοῦ .ἐνοικήσω ἐν 
αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσω ἐν αὐτοῖς,“ λεγομένου ἐν Λευτερονομίῳ 
ὑπὸ τοῦ Deos. ὁποῖος γὰρ αὐτοῦ ὁ περίπατος ÈV τοῖς ἁγίοις, τοιοῦτός 
τις καὶ ὁ ἐν τῷ παραδείσῳ. κρυπτομένου | Φεὸν καὶ φεύγοντος τὴν 
ἐπισκοπὴν αὐτοῦ καὶ ἀφισταμένου τῆς παῤῥησίας παντὸς τοῦ ἅμαρ- 
τάνοντος᾽ οὕτω γὰρ καὶ „Kaiv è εήλϑεν ἀπὸ προσώπου τοῦ ϑεοῦ 
καὶ (zoe ἐν vij Neid κατέναντι Ἐδέμ." ὡς οὖν ἐν τοῖς ἁγίοις ἐνοικεῖ, 
οὕτως καὶ ἐν οὐρανῷ, ἥτοι παντὶ ἁγίῳ καὶ φοροῦντι «τὴν εἰκόνα 
τοῦ ἐπουρανίου΄ 7 τῷ Χριστῷ. ἐν ὦ εἰσι πάντες oi σῳζόμενοι 
φωστῆρες“ καὶ ἀστέρες τοῦ οὐρανοῦ, ἢ καὶ διὰ τοὺς ἐν οὐρανῷ ἁγίους 
κατοικεῖ (ἐκεῖ κατὰ) τὸ εἰρημένον᾽ «πρὸς σὲ ρα τοὺς ὀφϑαλμούς 
µου, τὸν κατοικοῦντα ἐν τῷ οὐρανῷ.' καὶ τὸ ἐν τῷ ᾿Εκκλησιαστῇ 
δέ ‚un σπεύσῃς ἐξενεγκεῖν λόγον πρὸ προσώπου τοῦ Peod’ ἔτι ὁ 
ϑεὸς ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω, καὶ σὺ ἐπὶ γῆς κάτω“ διάστημα βούλεται 
δηλῶσαι ἀπὸ τῶν ὄντων ἐν τῷ σώματι τῆς ταπεινώσεως“ ἕως τοῦ 
παρὰ τοῖς ὑψουμένοις ὑπὸ τῆς ὠφελείας καὶ τοῦ λόγου ἀγγέλοις καὶ 

6 Gen. 3, 9. — 9 Vgl. II Kor. 0, 16 (Lev. 26, 12. Deut. 23, 14. Ezech. 37, 21). 
— [13 Vgl Hebr. 10, 35. —] 14 Gen. 4, 16. — 16 Vgl. Clemens Alex., Eclog. 
proph. 52 p. 1001 ed. Potter. Origenes, In Gen. hom. I 13 (tom. VIII p. 122 ed. 
Lomm.). — 16 Vgl. I Kor. 15, 49. — 18 Vgl]. Phil. 2, 15. Apok. Joh. 1, 20 (Gen. 
1, 14. 16. Weish. Sal. 13, 2). — 19 Psal. 122, 1. — 21 Pred. Sal. δ, 1. — 23 
Phil. 3, 21. — 24 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. I 34 (31) u. 40 (35) (tom. I p. 68 
u. 79sq. ed. Lomm., I 40, 26 sqq. 48, 20 sqq. ed. Brooke). 


10 4ευτερονομίῳ] wohl kein Textfehler sondern ungenaue Angabe des Ori- 
genes; vgl. dessen Comm. in Matth. X 15 (tom. III p. 41sq. ed. Lomm.) | 19 ὁ < 
Del. | ϑεὸν] «ἀπὸ προσώπου τοῦ) ϑεοῦ liest Angl. (bei Del. I 921b) nach 
Gen. 3, 8 u. mit Hinweis auf Origenes, In Jerem. hom. XVI 4 (tom. XV p. 294 sq. 
ed. Lomm.) zu gewaltsam | 13 παῤῥησίας] παρουσίας lesen Bent. u. Del. (I 235 
Anm. c) ohne Grund | 18 διὰ τοὺς ἐν οὐρανῷ ἁγίους κατοικεῖ] διὰ τὸ ἐν οὐρανῷ 
ἁγίους κατοικεῖν vermutet Bent. (bei Del. I 235 Anm, d) | 19 (ἐκεῖ κατὰ) füge 
ich mit Angl. (a. a. O.) ein, da das Citat Psal. 122, 1 offenbar zu dem vorher- 
gehenden u. nicht mit dem Citat Pred. Sal. 5, 1 zum folgenden Satze gehört; 
hinter τὸ + ó' Bent. (bei Del. I 235 Anm. d) der Satzverbindung wegen | 23 τοῦ] 
των (scil. £v οὐρανῷ ἁγίων) vermutet Angl. (a. a. O.) | 24 καὶ (vor τοῦ) tilgt Angl. 
(a. a. Ο.), vielleicht ist τῆς statt καὶ zu schreiben. 
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δυνάμεσιν ἁγίαις ἡ αὐτῷ τῷ Ἀριστῷ. οἱ 740 ἄτοπον αὐτὸν μὲν εἶναι 
κυρίως Üporor τοῦ πατρὸ-. ἄλληγ οοικώτερον οὐρανὺν καλούμενον. 
τὴν δὲ ἐκκλησίαν αὐτοῦ γῆν ὀνομαζομένην ὑποπόδιον“ τυγχάνειν 
„TØV ποδῶν αὐτοῦ.“ 

8 9. προστεδείκαµεν δὴ ὀλίγα καὶ τῆς παλαιᾶς διαθήκης ῥητὰ, 
νομιζόμενα ἐν τόπῳ παριστάνειν τὸν ϑεὸν, ὑπὲρ τοῦ πάντοϑεν κατὰ 
τὴν διδομένη " | nuir ὁύναμιν πεῖσαι τὸν èr τιγχάνοντω ή Ρηλύτες vov καὶ 236 
πηευματικώτέρων CHOVE τῆ- ϑείας γραφῇ», ὅταν δοκῇ ἐν TOTO 
διδάσκειν εἶναι τὸν ϑεόν. ἔπρεπε δὲ ταῦτα συνεξετοσϑῆνιι τῷ 

10 πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς,“ οἱονεὶ ἀφιστάντι τὴν οὐσίαν 

τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ πάντων τῶν γεννητῶν: οἷς γὰρ οὐ κοινωνεῖ, αὐτοῖς 
δόξα τις ϑεοῦ καὶ δύναμις αὐτοῦ, καὶ, ἵν οὕτως εἴπω, ἀποῤῥοὴ τῆς 
ϑεότητος ἐγγίνεται αὐτοῖς. 

XXIV 1. ,“4γιασϑήτω τὸ ὄνομά σου. ὅτε μὲν παρίστησι τὸ 

15 μὴ γεγονέναι πω, περὶ οὗ εὔχεται, ὁτὲ δὲ τούτου τυχὼν τὸ μὴ παρα- 
μένειν αὐτὸ καὶ τηρεῖσθαι ἀξιοῖ, φανερὸν ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει ἐνταῦθα, 
ὡς µηθδέπω ἐγιασϑέντο: τοῦ ὀνόμάτος τοῦ πατρὸ-. κελεύεσϑαι 
λέγειν ἡμᾶς κατά ye τὸν MerÜcior καὶ τὸν .lovz&r tó .ἁγιασῦήτω 
τὸ ὀνομάσου.' καὶ πῶς. εἴποι τι: ἄν. ὄνϑρωπος ἀξιοῖ ἁγιάτεσϑαι 

20 „TO ὄνομα« τοῦ ϑεοῦ ος μὴ ἡγιασμένον; τί „co ὄνομα” τοῦ 
πατρὸς καὶ τί τὸ ἁγιάξεσϑαι αὐτὸ, κατανοήσωμεν. 

9 ὄνομα" τοίνυν ἐστὶ πεφαλαιώδης προσηγορία τῆς ἰδίας ποιό- 
τητος τοῦ ὀνομαζομένου παραστό rum‘ οἷόν ἐστι τὶς ἰδίο ποιότης 
Παύλου τοῦ ἀποστόλου, ἡ μέν τις τῇ» ψυχῆς. καθ’ ἣν τοιάδε ἐστὶν, ἡ δέ 

25 τις τοῦ νοῦ, καθ’ ἣν τοιῶνδέ ἐστι ϑεωρητικὸς, Ñ δέ τις τοῦ σώματος 


9 Vgl. Hebr. 1, 8 (Psal.44, 7). — 8 Vgl. Matth. 5, 34. 35 (Jes. 66,1). — 10 Matth. 
6, 9. — 14 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. — 15 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 39. 44 
p. 853. 857 ed. Potter. — 18 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. 


1 ἢ] καὶ Angl. (bei Del. 1 921v) | 8 δὴ] δὲ liest Angl. (a. a. O.) unrichtig | 10 
ἀφιστάντι schreibe ich mit Angl. (a. a. Ο.), ἀφιστὰς T Ausgg. | 11 οἷς γὰρ οὐ κοι- 
νωνεῖ] scil. 7) οὐσία τοῦ ϑεοῦ, daher die Verbesserung von Angl. (a. a. O.) (οἷς οὐ 
κοινωνεῖ) oig γὰρ [οὐ] κοινωνεῖ (oder ἐνοικῶν κοινωνεῖ) unnötig | t αὐτοῖς] 
von Angl. (a. a. Ο., getilgt; ob αὐτοῦ» | 14 ὅτε μὲν] εἴτε μὲν Bent. u. Del. 15 Ya 
Anm. a), (6 εὐχόμενος) ὅτε μὲν Angl. (a. a. O.) | 15 ὁτὲ δὲ schreibe ich, ὅτε δὲ 
T Ausgg. εἴτε δὲ Bent. u. Del. (I 236 Anm. a) | τυχών Bent. Del. Angl. (a. a. O.) 
τυχὸν T Ausgg. | παραμένειν αὐτὸ] παραμένον αὐτὸ Ausgg. παραμένον αὐτῷ 
Angl. (a. a. O.) | 16 φανερὀν] φανερὸν (δὲ) Angl (a.a.0.) | 18 κατά γε] κατά 
τε vermutet Angl. (bei Del. I 9222) | 20 hinter ἡγιασμένον ist vielleicht ein 
verbindender Ausdruck wie (καὶ πρῶτον) ausgefallen; weniger wahrscheinlich will 
Angl. (a. a. O.) οὖν πατρὸς statt τοῦ πατρὸς schreiben, vgl. oben Z. 17 | 25 $e- 
ωρητικὸς (scil. νοῦς) schreibe ich mit Bent. Del. (I 236 Anm. b) Angl. (a. a. O.), 
θεωρητική T Ausgg. 

Origenes I. 23 
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αὐτοῦ. κα’ ἣν τοιόνδε ἐστί. τὸ τοίνυν τούτων τῶν ποιοτήτων ἴδιον 
καὶ ἀσυντρόχαστον πρὸς ἕτερον (ἄλλος γάρ τής ἀπαράλλακτος Παύλου 
ἐν τοῖς οὖσιν οὐκ ἔστι) δηλοῦται διὰ τῆς ..Παῦλος᾽ ὀνομασίας. ἀλλ᾽ 
ἐπὶ | ἀνθρώπων. οἱονεὶ ἀλλασσομένων τῶν ἰδίων ποιοτήτων, ὑγιῶς 
κατὰ τὴν γραφὴν ἀλλάσσεται καὶ τὰ ὀνόματα: μεταβαλούσης γὰρ 
τῆς τοῦ ..’βρὰμ" ποιότητος. ἐκλήϑη foetu." καὶ τῆς τοῦ Σίμωνος, 
ὁ .Πέτρος" ὠνομάσϑη, καὶ τῆς τοῦ διώκοντος τὸν Ἰησοῦν .. Σαοὺλ. 
προσηγορεύθη ὁ Παῦλος." ἐπὶ δὲ ϑεοῦ. ὅστις αὐτός ἐστιν ἄτρεπτος 
καὶ ἀναλλοίωτος ἀεὶ τυγχάνων. ἕν ἐστιν ἀεὶ τὸ οἱονεὶ καὶ ἐπ᾿ αὐτοῦ 
ὄνομα. τὸ ,(0) ὧν“ ἐν τῇ Ezod εἰρημένον ) τι οὕτως ἂν λεχϑησό- 
levov. ἐπεὶ ovv περὶ ϑεοῦ πάντες μὲν ὑπολαμβάνομέν τι, ἐννοοῦντες 
ἅτινα δή ποτε περὶ αὐτοῦ, οὐ πάντες δὲ ὁ ἐστι (σπάνιοι γὰρ xc, & 
χρὴ λέγειν, τῶν σπανίων σπανιώτεροι oí τὴν ἐν πᾶσιν ἁγιότητα 
καταλαμβάνοντες αὐτοῦ), εὐλόγως διδασκόμεϑα τὴν ἐν ἡμῖν ἔννοιαν 
περὶ ϑεοῦ ἁγίαν γενέσϑαι. ἵν᾽ ἴδωμεν αὐτοῦ τὴν ἁγιότητα κτίζοντος 
«(i προνοοῦντος καὶ κρίνοντος καὶ ἐκλεγομένου καὶ ἐγκαταλείποντος 
ἐποδεχομένου τε καὶ ἀποστρεφομένου καὶ γέρως ἀξιοῦντος καὶ κολάζον- 
τος ἕκαστον κατὰ τὴν ἀξίαν. 

3. ἐν τούτοις γὰρ καὶ τοῖς παραπλησίοις, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, χαρακτη- 


= , = A Ὢ; » = 
90 ρίζεται ἰδία ποιότης τοῦ δεοῦ. ἠντινα νομίζω „ovoua Feo" λέγεσϑαι 


` ` ` 2 ` - 2 , : > , 3» , - 
«κατὰ τὰς γραφὰς, ἐν μὲν τῇ ÉES00o* „où λήψῃ το ονομα κυρίου τοῦ 


ϑεοῦ σου ἐπὶ ματαίᾳ; ἐν δὲ τῷ 4ευτερονομίῳ” . «προσδοκάσϑο; | ὡσεὶ 
ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά uov, καταβήτω ὠσεὶ δρόσος τὰ ῥήματά μου. 
ὡσεὶ ὄμβρος ἐπ᾽ ἄγρωστη) καὶ ὡσεὶ νιφετὸς ἐπὶ χόρτον: ότι ὄνομα 
κυρίου ἐκάλεσα." ἐν δὲ ψαλμοῖς᾽ «μνησθήσονται τοῦ ὀνόματός σου 
ἐν πάσῃ γενεᾷ καὶ γενεᾷ." ὁ τε γὰρ οἷς μὴ δεῖ ἐφαρμόζων τὴν ἔννοιαν 
τοῦ ϑεοῦ λαμβάνει „To ὄνομα κυρίου τοῦ δεοῦ" ἐπὶ ματαίῳ,“ 0 τε 
δυνάμενος νε UD ὑετὸν, τοῖς ἀκούουσι συνεργοῦντα τῇ 


8 Vgl. Act. 19, 9. — 6 Vgl. Gen. 17, 5. — 7 Vgl. Mark. 3, 16. Joh. 1, 42 
(Matth. 10, 2. 16, 18. Luk. 6, 14). — Vgl. Act. 9, 4. 5. 13, 9. — 8 Vgl. Origenes 
c. Cels. I 21, I 72 Z. 19f. III 75, I 267 Z. 3. — 10 Vgl. Exod. 3, 14. — 15 Vgl. 
Hebr. 12, 10. — 17 Vgl. Matth. 25, 46. — 91 Exod. 20, 7. — 92 Deut. 32, 2. 9. — 
95 Psal. 44, 18. — 27 Vgl. Exod. 20, 7. — 28 Vgl. Deut. 32, 2. 


4—7 am Rand folgende Inhaltsangabe (3 Zeilen) von I. H. ση δια ví υπαλ- 
λαζσ)]σεται τισὶ τὰ ov(ö)luure κατὰ τήν .ι..[σια las Huet, Gaskoin kann 
nur den zweiten Buchst., nämlich ε, erkennen; γραφήν scheint nicht dazustehn] 
T | 9 ἀναλοίωτος T | ἕν ἐστιν] ἔνεστιν Lond. | 10 (ὁ) d schreibe ich mit 
Angl. (bei Del. I 9222) nach Exod. 3, 14 | 13 πᾶσι T Lond. | ἁγιότητα] ἰδιότητα 
lesen Bent. u. Del. (I 236 Anm. d) ohne Grund | 15 ἁγίαν γενέσθαι, ἵν᾽ ἴδωμεν 
αὐτοῦ τὴν ἁγιότητα] ὑγιῆ γενέσθαι, ἂν ἴδωμεν αὐτοῦ τὴν ἰδιότητα. lesen Bent. u. 
Del. ( 236 Anm. e) zu gewaltsam und unnötig | ἁγιότητα] ἁγνότητα Del. im 
Text | 96 ἐφαρμόζων Del. ἀφαρμόζων T Ox. Lond. 
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καρποφυρίᾳ τῶν ψεχῶν αὐτῶν. καὶ ῥήματα ὁρόσω ἐοικότα απ τάρακλη- 
Tina προοαγόµενο: τὴ τε ῥύμῃ τὴς οἰκοδομῆς τ τῶν 207 ον ouUBEOV 
ὀφελιμώτατον ἐπάγω; τοῖς άκροαταῖ; ? pup: τὸν ἀνυσιμώτατον, διὰ 
τοῦτο ταῦτα δύνεται. ταῦτα ἐπινοήσας ἑαυτὸν δεόμενον ϑεοῦ τοῦ 
τελειοῦντος καλεῖ παρ ἑαυτὸν τὸν τῶ; προειρημένων κυρίως χοφηγόν' 
πᾶς τε roer or καὶ τὰ περὶ τοῦ eoù ἡπομιμνήσκετιει μάλλον À 
μανϑάνει, κάν ἀπό τινος ἀκούειν δοκῇ ù εὑρίσχειν νομίζῃ τὰ τῆς 
ϑεοσεβείας μυστήρια. 

4. ὥσπερ δὲ τὰ ἐνϑάδε δεῖ νοεῖν τὸν εὐχόμενον, αἰτεῖν αὐτὸν 


ς 2 - à Dr " ~ ~, a , m " 
10 egtaoD- ret TO orouce τοῦ FEOT οὕτως ἐν ψαλμοῖς πιὰ. ὀψφώσωμεν 


16 


Zn 


τὸ or one αὐτοῦ ἐπὶ τὸ CETO” λέγεται. προστάσσον τος τοῦ προγήτου 
μετὰ πάσης συμφωνία: ἐν τῷ αὐτῷ voi καὶ ἐν τῇ αὐτῇ γνώμῃ faou 
ἐπὶ τὴν ἀληϑ i καὶ Up πλὴν γνῶσιν τῆς ἰδιότητος τοῦ y TOUTO 
γάρ ἐστι τὸ fuor ».τὸ ὄνομα” τοῦ ϑεοῦ ..ἐπὶ τὸ αὐτὸ. VOTE) πετα- 
λαβών τις ἀποῤῥοῆς ϑεότητος τῷ ἐπειλῆφθαι ἀπὸ τοῦ Deor καὶ 
κεκρατηκέναι τῶν ἐχϑ ρῶν. eg norat πτώσει αὐτοῦ μὴ δυναμένωη. 
ὑψοῖ αὐτὴ» τὴν δια". 4e ἠετείληχε. cot" ὅπερ δηλοῦται èr εἰκοστῷ 
ἐνάτῳ ψαλμῷ διὰ τοῦ „ou ooo σε. κύριε. ὅτι ἡπέλαβέ: NE καὶ (οὐκ) 
εὔφφανας τοὺς ἐχθρούς, κου ἐπ’ uoi” ὑψοῖ | δέτις τὸν ϑεὸν. ἐγκαι- 
rious αὐτῷ οἶκον ἐν ἑαυτῷ. ἐπεὶ καὶ ἡ “ἐπε γραφὴ τοῦ υαλμοῦ 
οὕτως ἔχει᾽ «παλμὸς odie τοῦ ἐγκαινισμοῦ τοῦ οἴκου τοῦ Javid." 
5. "bot περὶ τοῦ »ἁγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου” καὶ τῶν ἑξῆς 
προστακτικῷ χαρακτῆρι εἰρημένων λεκτέον ὅτι συνεχῶς προστακτι- 


10 Vgl. Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. — Psal. 33, 4. — 18 Psal. 99, ο. — 21 
Psal. 29, 1. — 29 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. 


1 αὐτῶν E. Klostermann, ἑαυτῶν T Ausgg. | 2 ῥύμῃ] ῥώμῃ liest Bent. (bei 
Ρε]. I 237 Anm. a) ohne Grund | 3 διὰ τοῦτο] διὰ τούτου (scil. ὀνόματος) vermutet 
Angl. (bei Del. I 922a) | 4 ταῦτα (9)] διὰ τοῦτο vermutet Angl. (a. a. O) | 9 τὰ èv- 
ϑάδε] τὰ τοῦ ϑεοῦ Angl. (a. a. Ο.), aber τὰ ἐνθάδε — quae hic dicta sunt‘ (Cl. 
Fleury) ergiebt guten Sinn | αἰτεῖν] αἰτοῦντα Ox. u. Angl. (a. a. O.) unrichtig | 11 
αὐτοῦ] αυτ [so] T (vgl. oben S. 337 Z. 16), vermutlich verschrieben für αὐζ = av- 
τοῦ | προφήτου schreibe ich, vgl. Act. 2, 29. 30, πατρὸς T Ausgg., προφ konnte leicht 
in προς verlesen werden; Zavió liest Angl. (a.a. O.) dem Sinn nach richtig | 14 ὑψοῖν 
schreibe ich mit Angl. (a. a. O.) u. Del. (der I 237 Anm. d auch τοῦ ὑψοῦντος vor- 
schlägt), ὑψοῦντος T Ausgg. | (ὅτε) füge ich mit Bent. u. Del. (I 237 Anm.e) ein, wäh- 
rend Angl. (a. a. O.) weniger gut (02) hinter μεταλαβών einschalten und ὑψοῖ (2. 17) 
in ὑψώσει verwandeln will | 16 αὐτοῦ) «ùt [so] T, vgl. oben Z. 11 | 17 εἰκοστῷ 
ἐνάτῳ) κ» T | 18 (οὐχ) füge ich mit den Ausgg. aus d. LXX ein | 19 εἰ- 
φρανας) s auf Rasur eines Buchst. u. später als v geschrieben; οὐκ kann nicht 
unter der Rasur gestanden haben, wohl aber η | 90 «ἐπι)γραφὴ schreibe ich mit 
Bent. Del. (I 237 Anm. g) Angl. (a. a. O.), γραφὴ TAusgg. | 22 hinter ἔτι + δὲ Angl. 


(a. 8. O.) vermutungs weise. 
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κοῖς ἀντὶ εὐκτικῶν ἐχρήσαντο καὶ οἱ ἑρμηνεύσαντες, ὡς ἐν τοῖς ψαλ- 
uoic: „laia γενηϑήτω τὰ χείλη τὰ δόλια, τὰ λαλοῦντα κατὰ τοῦ 
δικαίου ἀνομίαν,“ ἀντὶ τοῦ γενηθείη καὶ ,ἐξερευνησάτω δανειστὴς 
πάντα τὰ ὑπάρχοντα αὐτῷ“ U) ὑπαρξάτω αὐτῷ ἀντιλήπτωρ΄ ἐν 
τῷ ἑκατοστῷ ὀγδόῳ περὶ Ιούδα: ὅλος γὰρ ὁ ψαλμὸς αἴτησίς ἐστι 
περὶ Ιούδα, ἵνα τάδε τινὰ αὐτῷ συμβῇ. μὴ συνιδὼν δὲ ὁ Τατιανὸς 
τὸ ,γενηϑήτω“ οὐ πάντοτε σημαίνειν τὸ εὐκτικὸν ἀλλ᾽ ἔσϑ᾽ ὅπου καὶ 

προστακτικὸν, ἀσεβέστατα ὑπείληφε περὶ τοῦ. εἰπόντος «γενηϑήτω 
qoc ϑεοῦ, ὡς εὐξαμένου μᾶλλον περ προστάξαντος γένη δη ναι τὸ 
φῶς: ix, ὥς φησιν ἐκεῖνος ἀθέως νοῶν. „ED σκότῳ, ἦν ὁ ϑεός." 
πρὸς ον λεκτέον, πῶς ἐκλήψεται καὶ τὸ .βλαστησάτω 7 γῆ βοτάνην 
χόρτου" xal υσυναχθήτω τὸ ὕδωρ (TO) ὑποκάτω τοῦ οὐρανοῦ" xc 
«ἐξαγαγέτω τὰ ὕδατα ἑρπετὰ Φυχῶν ζωσῶν" καὶ «ἐξαγαγέτω 7 
Jl ψυχὴν ζῶσαν.“ koa γὰρ ὑπὲρ τοῦ ἐπὶ ἑδραίου. στῆναι εὔχε- 
ται συναχθῆναι „To ὕδωρ τὸ ὑποκάτω τοῦ οὐρανοῦ εἰς Gvvayo- 
γὴν μίαν, 1 ὑπὲρ τοῦ μεταλαβεῖν τῶν ἠλαστανόντων ἀπὸ γης 
ή τὸ »βλαστησάτω ἡ γη ποίαν δὲ χφείων ὁμοίαν ἔχει τῷ 

χρήξειν φωτὸς τῶν ἐνύδρων καὶ πτηνῶν A χερσαίων, ἵνα καὶ περὶ 
μ.μ εὔχηται; εἰ δὲ καὶ κατ αὐτὸν ἄτοπον τὸ περὶ τούτων 
εὔχεσθαι, προστακτικαῖς ὀνομασίαις εἰρημένων. πῶς οὐ τὸ οµοιον 
λεκτέον καὶ περὶ τοῦ ,.γενμϑήτω φῶς. ὡς μὴ εὐκτικῶς ἀλλὰ προσ- 
τακτικῶς εἰρημένου; -ἀναγκαίως δέ μοι ἔδοξεν, ἐν ταῖς προστακτικαῖ; 
φωναῖς εἰρημένης εὐχῆς. ὑπομνισθῆναι τῶν παβενθοχδν αὐτοῦ διὰ 
τοὺς ἠπατημένους καὶ παραδεξαμένους τὴν ἀσεβῆ διδασκαλίαν αὐτοῦ, 
ὧν καὶ ἡμεῖς ποτε πεπειράµεδα. 


ς - 
XXV 1. ,Ελϑέτω ἡ βασιλεία σου εἰ „n βασιλεία τοῦ 
-. ` ` , = , a - E --- ` 
ϑεου' κατα τον Λλογον τοῦ κυρίου καὶ σωτήοος 1μῶν UET παρα- 
/ «6 — à an 345» ~, Be SG o 5 Τη "ΠΡ, ` ς 
TNON0EWG“ ovx ἔρχεται,' . «οὐδὲ ἐροῦσιν" ἰδοὺ wde ἡ lov exei." ἄλλα ij 
- - ` € - . ` ~ E 
βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἐντὸς' ἡμῶν otiw“ (..ἐγγὺς" γὰρ τὸ ῥῆμά ἐστι 
r = ΄ ' ΓΝ. x ^ οκ... "^ 
σφοδρα ἐν τῷ στόὀματι ἡμῶν «καὶ ἐν τῇ καρδίᾳ" yuv), δῆλον οτι 


2 Psal. 30, 19. — 8 Psal. 108, 11. 12. — 5 Vgl. Origenes c. Cels. II 11. 20, 
I 140 7. 2 f. 149 Z. 14 ff. — 6 Vgl. Tatian, Fr. VIII (p. 50, 1sqq. ed. E. Schwartz) 
u. Origenes c. Cels. VI 51, S. 122 Z. 24. — 7 Vgl. Gen. 1, 3. Psal. 30, 19. — 8 
Gen. 1, 3. — 11 Gen. 1, 11. — 19 Gen. 1, 9. — 15 Gen. 1, 20. — Gen. 1, 24. 
— 15 Vgl. Gen. 1, 9. — 17 Gen. 1, 11. — 18 Vgl. Gen. 1, 3. 20—22. 24. 25. — 
21 Gen. 1, 3. — 26 Matth. 6, 10. Luk. 11, 2. — Vgl. Luk. 17, 20. 21. — 29 Vgl. 
Deut. 30, 14 (Róm. 10, 8). 


3 γενηθείη Lond. γενηϑεῖεν Ox. Del. γενηθεῖη T | 7 τὸ (1) τῷ Angl. (bei 
Del. I 922b) | σημαίνειν Bent. Del. (I 237 Anm. i) συμβαίνειν T Ausgg. | 12 (ro) füge 
ich mit Angl. (a. a. O.) aus τ LXX ein, vgl. unten 2.15 | 18 ἢ] καὶ Angl. (a. a. O.) | 
καὶ περὶ] καὶ καὶ περὶ T | 38 ἀναγκαίως) ἀναγκαῖον Lond. | 90 δηλονότι T Ausgg. 
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ὁ εὐχόμενος ἐλϑεῖν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ περὶ τοῦ τὴν 
ἐν αὐτῷ βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ἀνατεῖλαι καὶ καρποφορῆσαι καὶ 
τελειωθῆναι εὐλόγως εἴχεται' παντὸς μὲν ἁγίου ὑπὸ ϑεοῦ βασι- 
λευομένου καὶ τοῖς πνευματικοῖς νόμοις τοῦ ϑεοῦ πειϑομένου, ol- 
opel εὐνομουμένην πόλιν οἰκοῦντος ἑαυτόν' παρόντος αὐτῷ τοῦ 
πατρὸ: zei συμθασιλεύοντος τῷ πατρὶ τοῦ Χριστοῦ ἐν τῇ τετελειώ- 
μένῃ Wvyn κετὰ τὸ εἰρημένον. οὗ ποὺ βραχέο: ἐμνημόνευον. «πρὸς 
αὐτὸν ἐλευσόμεθα καὶ μονὴν παρ αὐτῷ ποιησόμεθα“ (καὶ οἶμαι 
νοεῖσθαι Θεοῦ μὲν βασιλείαν | τὴν μακαρίαν τοῦ ἡγεμονικοῦ κατά- 
στασιν καὶ τὸ τεταγμένον τῶν σοφῶν διαλογισμῶν, Χριστοῦ δὲ βασι- 
λείαν τοὺς προϊόντας σωτηρίους τοῖς ἀκούουσι λόγους καὶ τὰ μὲν ἐπι- 
τελούμενα ἔργα δικαιοσύνης καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν: λόγος γὰρ καὶ 
δικαιοσύνη ὁ υἱὸς τοῦ eo) παντὸς (δὲ; ἁμαρτωλοῦ κατατυραννου- 
μένου πὸ τοῦ ἄρχοντος ..τοῦ αἰῶνος rovrov." ἐπεὶ πᾶς ἁμαρτωλὺς» τῷ 
ἐνεστῶτι αἰῶνι πονηρῷ «φκείωται, μὴ ἐμπαρέχων ἑαυτὸν τῷ δόντι 
«ἑαυτὸν περὶ τῶν ἁμαρτωλῶν ἡμῶν, ὅπως ἐξέληται ἡμᾶς ἐκ τοῦ 
αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ΄ καὶ , ἐξέληται“ „zat τὸ θέλημα 
τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν“ κατὰ τὰ ἐν τῇ πρὸς Γαλάτας εἰρημένα 
ἐπιστολῇ. ὁ δὲ κατατυραννούμενος ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος τούτου τοῦ 
αἰῶνος τῷ ἑκουσίῳ τῆς ἁμαρτίας καὶ βασιλεύετει ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας" 
διόπερ κελευόμεϑα ὑπὺ τοῦ Παύλου μηκέτι ὑποτάσσεσθαι ϑελούσῃ τῇ 
ἁμαρτίᾳ βασιλεύειν ἡμῶν. καὶ προστασσόμεϑά γε διὰ τούτων" .-ὴ 
οὖν βασιλευέτω 1j ἁμαρτία ἂν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματι eis τὸ ὑπα- 
χούειν ταῖς ἐπιϑυμίαις αὐτῆς." 

2. ἀλλ ἐρεῖ τις πρὸς ἀμφότερα, τό er »ἁγιασϑήτα τὸ ὄνομά 
σου΄ καὶ τὸ νἐλθέτω ᾗ βασιλεία σου Ότι, εἰ ὁ εὐχόμενος ἐπὶ 
τῷ ἐπακούεσθαι εὔχεται καὶ ἐπακούεταί ποτε, δηλονότι ἅγιασ- 
Fnosral ποτε τινὶ κατὰ τὰ προειρημένα „to ὄνομα" τοῦ ϑεοῦ, ὦ 

9 Vgl. Matth. 13, 23. Mark. 4, 20. Luk. 8, 15. -- 4 Vgl. oben Cap. XXIII 4, 
S. 352 Z. 9 ff. — 7 Joh. 14, 23. — 12 Vgl. Joh. 1, 1. 14. I Kor. 1, 30. — 14 u. 19 


Vgl. Ignat. ad Ephes. Cap. XIX 1 (I Kor. 2, 6. 8. II Kor. 4, 4). — 15 Vgl. Gal. 1, 4. 
— 22 Róm. 6, 12. — 95 Matth. 6, 9. Luk. 11, 2. — 26 Matth. 6, 10. Luk. 11, 2. 


5 ἑαυτόν T Ausgg. αὐτόν schreiben Bent. Del (I 238 Anm. b) unrichtig | 
6 συμβασιλεύοντος Bent. Del. (I 238 Anm. b) Angl. (bei Del. I 922b), vgl. unten 
Z. 108, συμβουλεύοντος TAusgg. | 7 ἐμνημόνευον Ox.Del., ἐμνημόνευσα | Angl. 
(a. a. O.), ἐμνημόνευε T Wet. (am Rand) Lond. | 9—12 am Rand von I. H. folgende 
Note (3 Zeilen): 07 περὶ τῆς | βασιλειας xv τοῦ) | zo T | 18 (δὲ) füge ich mit 
Bent. Del. (I 938 Anm. c) Angl. (a. a. O.) ein | 16 ἁμαρτωλῶν] ἁμαρτιῶν Ox. Angl. 
(a. a. O.) naeh Gal. 1, 4; aber Origenes citiert hier nicht wörtlich | 17 καὶ ἐξέλη- 
ται < Ox. u. tilgt Angl. (a. a. O.) unrichtig | 23 ἡμῶν] ὑμῶν Ox. Angl. (a. a. O.) 
nach Röm. 6, 12, doch vgl. unten S. 358 Z. 30 | 24 αὐτῆς] vgl. Origenes, Comm. 
in Ep. ad Rom. VI 1 (tom. VII p. 4 Z. 4 v. o. ed. Lomm.) | 27 δῆλον, ὅτι Lond. 
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καὶ ,5 βασιλεία" τοῦ ϑεοῦ ἐνστήσεται. εἰ δὲ ταῦτ᾽ αὐτῷ ἔσται, 
πῶς ἔτι καθηκόντως εὔξεται περὶ τῶν παρόντων yd) ὡς μὴ παρόν- 
των λέγων: ,ἀγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου’ ἐλθέτω ἡ βασιλεία 
σου; εἰ δὲ τοῦτο, ἔσται ποτὲ καϑῆκον μὴ A£ysw' ,ἀγιασϑήτω τὸ 
ὄνομά σου" ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου.“ λεκτέον πρὸς ταῦτα ὅτι, 
ὥσπερ ὁ εὐχόμενος λόγου ογνώσεως" τυχεῖν καὶ λόγου σοφίας“ 
καδηκόντως ἀεὶ περὶ τούτων εὔξεται, ἀεὶ μὲν πλείονα δεωρήματε 
«Οοφίας' καὶ γνώσεως" ἐν τῷ ἐπακούεσθαι ληψόμενος, πλὴν èx ué- 
ρους" γινώσκων μὲν ὅσα ποτ ἄν χωρῆσαι ἐπὶ τοῦ παρόντος δυνηϑῇ,. 
τοῦ (δὲ) τελείου καὶ καταργοῦντος „To ἐκ μέρους“ „TOTE“ φανερῶ- 
ϑησομένου, ὅτε πρόσωπον πρὸς πρόσωπον΄ ὁ νοῦς προσβάλλει 
χωρὶς αἰσϑήσεως τοῖς νοήτοῖς᾽ οὕτως „To τέλειον΄' τοῦ ἁγιασθῆναι 
ἑκάστῳ ἡμῶν E ὄνομα" τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἐνστῆναι. αὐτοῦ τὴν 
βασιλ είαν οὐχ οἷόν τε ἐστὶν, ἐὰν μὴ ,ἔλϑῃ΄ καὶ „ro“ περὶ τῆς 
«γνώσεως"“ καὶ σοφίας“ τέλειον“ τάχα δὲ καὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν. 
ὀδεύομεν δὲ ἐπὶ τὴν τελειότητα. ἐὰν TOT .ἔμπροσϑεν' ἐπεκτεινόμε- 
νοι τῶν ὄπισϑεν ἐπιλανθανώμεθα. τῇ οὖν ἐν ἡμῖν βασιλείᾳ τοῦ 
ϑεοῦ ἡ ἀκρότης ἀδιαλείπτως προκόπτουσιν ἐνσοτήσεται, ὅταν πλη- 
ρωϑῇ τὸ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ εἰρημένον, ὅτι ὁ Χριστὸς, πάντων 
αὐτῷ τῶν ἐχϑρῶν ὑποταγέντων, παραδώσει Tyv βασιλείαν τῷ 
ϑεῷ καὶ πατρὶ,“ „iva ᾗ ὁ ϑεὸς τὰ πάντα ἐν πᾶσι.“ διὰ τοῦτο 
«ἀδιαλείπτως“ προσευχόμενοι μετὰ διαϑέσεως τῷ λόγῳ ϑεοποιου- 
μένης λέγωμεν τῷ ἐν οὐρανοῖς πατρὶ ἡμῶν: .ἀγιασϑήτω τὸ ὄνομά 
σου: ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου. 

3. ἔτι δὲ | περὶ τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας καὶ τοῦτο diala- 
τέον, ὅτι, ὥσπερ οὐκ ἔστι μετοχὴ δικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ“ οὐδὲ 
«κοινωνία φωτὶ πρὸς σκότος" οὐδὲ ,συμφώνησις Χριστῷ πρὸς 
Βελίαρ." οὕτως ἀσυνύπαρκτόν ἐστι τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ βασιλεία 
τῆς ἁμαρτίας. εἰ τοίνυν ϑέλομεν ὑπὸ ϑεοῦ βασιλεύεσϑαι. μηδαμῶς 
υβασιλευέτω ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ἡμῶν σώματι." μηδὲ ὑπακούω- 
μεν τοῖς προστάγμασιν αὐτῆς, ἐπὶ „ta ἔργα τῆς σαρκὸς“ καὶ τὰ ἀλλό- 


3 u. 4 Matth. 6, 9. 10. Luk. 11, 2. — 6 Vgl. I Kor. 12, 8. — 8 Vgl. I Kor. 
13, 9. — 10 Vgl. I Kor. 13, 10. — Vgl. I Kor. 13, 12. — 12 Vgl. I Kor. 13, 10. 
19, 8. — 16 Vgl. Phil. 3, 14. — 19 Vgl. I Kor. 15, 24. 25. 27. 28. — 22 Vgl. 
I Thess. 5, 17. — 98 Matth. 6, 9. 10, Luk. 11, 2. — 26 Vgl. II Kor. 6, 14. 15. — 
99 Vgl. Róm. 0, 12. [— 31 Vgl. Gal. 5, 19.) 


10 (d£) füge ich ein, da sonst das vorausgehende μὲν (Z. 9) ohne Entsprechung 
wäre | hinter τελείου + ὡς Bent. u. Del. (I 239 Anm. d) ohne Grund | φανερω- 
ϑησομένου Bent. Del. (I 239 Anm. d) Angl. (bei Del. I 9225), φανερωϑησόμενον Ausgg., 
φανερωϑησομένον T | 11 προσβάλλει] προσβαλεῖ Angl. (a.a. O.) ohne Grund | 17 
τῇ--βασιλεία] τῆς--- βασιλείας Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 38 Βελίαρ] βελίαλ Ox. 
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τρια τοῦ ϑεοῦ προκαλουπένης ἡμῶν τὴν WUNI ἀλλὰ VEROMOAVTES , τὰ 
μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς" καρποφορῶμεν τοὺς καρποὺς „Tod πνεύματος.“ 
ir « Oz. E σοαράἀὀείσω" AVET ματικιρ κύριος YUTP ἐμπεριπατῇ. βασιλεύον 
ἡμῶν μόν ος σὺν τῷ Χριστῷ αὐτοῦ. ἐν ἡμῖν ix diw καϑημένο, 
5 νη εὐχόμεθα λαρεῖν δυνάμεως“ πνευματικῆς καὶ καϑεζομένο,. «ἕως 
πάντες ob ἐν quir ἐχϑροὶ αὐτοῦ γένωνται ..ὑποπόδιον τῶν ποδῶν" 
αὐτοῦ καὶ καταυγηϑῇ ἀφ᾽ ἡμῶν πᾶσα ἀρχὴ καὶ ἐξουσία καὶ ὀύναμις. 
δυνατὸν γὰρ ταῦτα καθ’ ἕκαστον ἡμῶν γενέσθαι καὶ τὸν ἔσχατον 
ἐχϑρὸν αοταργηϑῆναι. τὸν ϑάνατον. ἵνα καὶ ἐν ἡμῖν λέγηται ὑπὸ τοῦ 
10 Χριστοῦ: »ποῦ σου, ϑάνατε, τὸ κέντρον; ποῦ σου, ἄδη, τὸ vInos;“ 
δὴ τοίνυν »τὸ φϑαρτὸν“ ἡμῶν ἐνδυσάσθω τὴν ἐν ἀγνείᾳ καὶ πάσῃ 
καθαρότητι ἁγιωσύνην καὶ ,ἀφδαρσίαν, καὶ τὸ ϑνητὸν“ ἀμφιεσάσ- 
$c, τοῦ ϑανάτου κατηργημένου, τὴν πατρικὴν ,,ἀϑανασίαν“' ὥστε 
ἡμᾶς βασιλευομένους ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἤδη εἶναι ἐν τοῖς παλιγγενεσίας 
15 καὶ ἀναστάσεως ἀγαϑοῖς. 

XXVI 1. »Γενηδήτω τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ 
ἐπὶ γῆς." ὁ 4ουκᾶς μετὰ τὸ £A evo η βασιλεία GOV“ ταῦτα 
παρασιωπήσας ἔταξε: , τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δίδου 
ἡμῖν xc ἡμέραν"' διόπερ ἃς προετάξαµεν λέξεις ὡς παρὰ πόνο, 

20 τῷ Martai κειμένας ἐξετάσωμεν ἀκολούθως τοῖς πρὸ τούτων. 
ἔτι ὄντες „ml γῆς“ οἱ εὐχόμενοι, νοοῦντες „èv οὖραν φ' γεγονέναι 
„TO ϑέλημα΄ τοῦ ϑεοῦ παρὰ πᾶσι τοῖς οἰκείοις τῶν οὐρανῶν, εὐξώ- 
µεθα καὶ ἡμῖν τοῖς ,ἐπὶ γῆς“ ὁμοίως ἐκείνοις κατὰ πάντα γενέσθαι 
«τὸ θέλημα” τοῦ Octob: ὅπερ συμβήσεται, μηδὲν ἡμῶν παρὰ „to 
ϑέλημα΄ πραττόντων αὐτοῦ. ἐπὰν δὲ, „og ἐν οὐρανῷ, τὸ ϑέλημά΄ 
ἐστι τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἡμῖν τοῖς ,ἐπὶ γῆς“ κατορϑωϑῇ, ὁμοιωθέντες 
τοῖς ἐν οὐρανοῖς, ἅτε φορέσαντες παραπλησίως ἐκείνοις „tv εἰκόνα 
τοῦ ἐπουρανίου, βασιλείαν“ οὐρανῶν κληρονομήσομεν, τῶν μεθ” 


τὸ 
u 


1 Vgl. Kol. 3, 5. — 9 Vgl. Joh. 15, 8. 16. Gal. 5, 22. — 8 Vgl. Gen. 3, 8. 
II Kor. 6, 16 (Lev. 26, 12. Deut. 23, 14). — 4 Vgl. Matth. 26, 64. Mark. 14, 62. 
Luk. 22, 69. — 5 Vgl. Psal. 109, 1. Jes. 66, 1. Mark. 12, 36. Luk. 20, 43. Act. 
7, 49. Hebr. 10, 18. — 7 Vgl. I Kor. 15, 24. — 8 Vgl. I Kor. 15, 20. — 10 I Kor. 
15, 55 (Hos. 13, 14). — 11 Vgl. I Kor. 15, 53. 54. — 14 Vgl. Matth. 19, 28, — 
16 Matth. 6, 10. — 17 Luk. 11, 2. — 18 Luk. 11, 3. — 27 Vgl. I Kor. 15, 49. 
— 98 Vgl. Matth. 25, 34. 


1 προκαλουμένης] προσκαλουµένης Ox. | 8 κύριος] ϑεὸς Bent. (bei Del. I 
240 Anm. b) | 8 καϑεζομένῳ] καϑησομένῳ liest Angl. (bei Del. I 922b) ohne Grund 
16 οὐρανῷ schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), vgl. oben Cap. XVIII 2, S. 340 Z. 15, 
u. unten S. 360 Z. 4. 6. 7. 8. 9. 15 u.s. w., οὐρανοῖς T Ausgg. | 39 εὐξώμεθα] εὐξό- 
µεθα vermutet Del. (I 240 Anm. d) | 27 οὐρανοῖς] οὐρανῷ liest Angl. (a. a. O.) nach 
Analogie der vorhergehenden und folgenden Stellen vielleicht richtig | φορέσαν- 
τες] φορήσαντες Ox. Lond. 
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ἡμᾶς ἐπὶ γῆς“ καὶ ἡμῖν, γενομένοις „Ev οὐρανῷ,“ ὁμοιωθῆναι 
εὐχομένων. 

9, δύναται μέντοι γε κατὰ μόνον τὸν Ματθαῖον» ἀπὸ κοινοῦ τὸ 
„oc ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ λαμβάνεσϑαι, ἵν᾽ ἢ τοιοῦτον τὸ προσ- 
τασσόμενον ἡμῖν ἐν τῇ εὐχῇ λέγειν: «ἁγιαδθήτω | τὸ ὄνομά 
σου΄ „og ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς΄' ,ἐλϑέτω ἡ βασιλεία σου” 
„OG ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ "jor »γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου oc 
ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ 
παρὰ τοῖς „Ev οὐρανῷ. καὶ ἐνέστη αὐτοῖς „N“ τοῦ ϑεοῦ „Baoı- 
λεία.“ γεγένηταί τε ἐν | αὐτοῖς „to θέλημα" τοῦ 9:00 ἅπερ πάντα 
ἡμῖν λείπει τοῖς .ἐπὶ γῆς, δυνάμενα ἡμῖν ὑπαρχϑῆναι ἐν τῷ ἀξίους 
ἑαυτοὺς κατασκευάζειν ἐπηκόου περὶ τούτων πάντων τοῦ ϑεοῦ 
τυχεῖν. 

3. ζητήσαι ὃ ἄν τις διὰ τὸ ,γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν 
οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς“ λέγων' πῶς γεγένηται „ro θέλημα" τοῦ 
ϑεοῦ „Ev οὐρανῷ, όπου ἐστὶ „ra πνευματικὰ τῆς πονηρίας," δι᾽ 
& μεθυσθήσεται „ý μάχαιρα“ τοῦ ϑεοῦ καὶ „èv τῷ οὐρανῷ“; εἰ 
δὲ οὕτως εὐχόμεθα γενηϑῆναι ,ἐπὶ΄ τῆς γῆς" τὸ θέλημα" τοῦ 
ϑεοῦ, ὥσπερ γίνεται „Ev οὐρανῷ, μή ποτε λεληϑότως εὐξώμεϑα 
μένειν «ἐπὶ γῆς“ καὶ τὰ ἐναντία, ὅπου ἀπ᾽ οὐρανοῦ καὶ ταῦτα 
ἔρχεται, πολλῶν φαύλων γινομένων «ἐπὶ γῆς“ διὰ τὰ «ἠττῶντα 
«πνευματικὰ τῆς πονηρίας." « ὄντα „er τοῖς ἐπουρανίοις." ὁ μὲν ovr 
τις ἀλληγορῶν τὸν 0 ὑρανὸν καὶ φάσκον αὐτὸν εἶναι τὸν -Χοιστὸν. 
poe δὲ τὴν ἐκκλησίαν (τίς γὰρ οὕτως (ἄξιγος . «ϑρόνος" τοῦ πατρὸς 
ὡς ὁ Χριστός; ποῖον δὲ ..ὑποπόδιον τῶν ποδῶν" τοῦ ϑεοῦ ὡς ἡ èx- 
κλησία;) εὐχερῶς λύσει τὰ ζητούμενα. λέγων εὔχεσϑαι δεῖν ἕκαστον τῶν 
ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας οὕτω χωρῆσαι TÒ” πατρικὸν .ϑ.ἐλήμα.' ὃν τρόπον 
Αριοτὸς κεχώρηκεν. ὁ ἐλϑὼν ποιῆσαι „TO ϑέλημα“ αὐτοῦ τοῦ πατρὸς 


4 Matth. 0, 10. — 5 Matth. 6, 9. 10. Luk. 11, 2, — 14 Matth. 0, 10. — 16 
Vgl. Ephes. 6, 12. — 17 Vgl. Jes. 34, 5. — 18 Vgl. Matth. 6, 10. — 22 Vgl. Ephes. 
6, 12. — 98 Vgl. Hebr. 1, 8 (Psal. 44, 7) und oben Cap. XXIII 4, S. 353 Z. 1 8. — 
25 Vgl. Act. 7, 49 (Jes. 66, 1). — 28 Vgl. Joh. 4, 34. 


14 ζητήσαι T Lond. Bent. (bei Del. (I 241 Anm. a) ζητήσας Ox.Del | 15 
γεγένηται T Lond. Del. γένηται ΟΣ., γὰρ γένηται vermute ich | 91 διὰ τὰ Ñt- 
τῶντα πνευματικὰ τῆς πονηρίας, ὄντα ἐν τοῖς En.) διὰ τὸ ἠττῆσθαι τῶν πνευματι- 
κῶν τῆς πονηρίας ὄντων ἐν τοῖς ἐπ. Ändert Bent. (bei Del. I 241 Anm. e) zu ge- 
waltsam | 24 οὕτως (&&)oc Del. οὕτω (οὐράνιος) Ox. Lond. Angl., der auch οὕτω 
(κυρίως) vermutet (bei Del. I 922b), vgl. oben Cap. XXIII 4, 8. 353 7.9; οὕτω "ος 


[so, Raum für etwa 3 Buchst, οὕτω (οὔνι)ος kann nicht gelesen werden] T | 
98 αὐτοῦ τοῦ πατρὸς] τοῦ πατρὸς αὑτοῦ vermutet Angl. (bei Del. I 923a). 


„To“ τε γὰρ »ὅ voua“ τοῦ ϑεοῦ ἡγιάσθη- - 
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καὶ πᾶν αὐτὸ τελειώσας: δυνατὸν γὰρ κολληθέντα αὐτῷ „Lv“ γενέσθαι 
«πνεῦμα΄ σὺν αὐτῷ, διὰ τοῦτο χωροῦντα „tò θέλημα, ἵν᾽ „og“ 
τετέλεσται „Ev οὐρανῷ,“ οὕτω τελεσϑῇ ,, seti ied nml . ὁ πό 
μενος" γὰρ „To «υρίο»" κατὰ τὸν Παυλον „ED πνεῦμά ἐστι.' καὶ 
οἶμαι ὅτι οὐχ εὐκαταφρόνητος ἔσται αὕτη ἡ ἑρμηνεία τῷ ἐπιμε- 
λέστερον κατανοοῦντι αὐτήν. 

4. ἀντιλέγων δέ τις αὐτῇ" παραϑήσεται τὸ ἐπὶ τέλει τούτου 
τοῦ εὐαγγελίου μετὰ τὴν ἀνάστασιν ὑπὸ τοῦ κυρίου εἰρημένον πρὸς 
τοὺς ἔνδεκα μαϑητάς: ,.ἐδόϑη μοι πᾶσα ἐξουσία οὓς ἐν οὐρανῷ καὶ 
πὶ γῆς." ἔχων γὰρ ἐξουσίαν τῶν „Ev οὐρανῷ“ quot προσειλή- 
φέναι τὴν , ἐπὶ γῆς, τῶν μὲν „Ev οὐρανῷ“ καὶ πρότερον ὑπὸ τοῦ 
λόγου πεφωτισµένων, ἐπὶ δὲ τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος“ καὶ τῶν 
ES yis“ διὰ τὴν δεδομένην ἐξουσίαν τῷ vio τοῦ jio μιμου- 
μένω» τὰ, ὧν ἐξουσίαν ὁ σωτὴρ ἔλαβεν, „Ev οὐρανῷ'  "θθυθθθο- 
μένων. οἱονεὶ οὖν διὰ τῶν εὐχῶν συνεργοὺς πρὸς τὸν πατέρα 
βούλεται λαβεῖν τοὺς μαϑητευομένους αὐτῷ, ἵν᾽ ὁμοί ως τοῖς «ἂψ 
οὐρανῷ” ὑποτεταγμένοις ἀληϑείᾳ καὶ λόγῳ τὰ ,.ἐπὶ γῆς" διορθώ- 
ϑέντα (διὰ) τὴν ἐξουσίαν, ἣν ἔλαβεν „oc ἐν make: καὶ ἐπὶ 
γῆς, E εἰς τέλος ἀγάγῃ τῶν ἐξουσιαζομένων μακάριον. ὁ δὲ ϑέλων 
οὐρανὸν εἶναι τὸν. σωτῆρα τὴν δὲ γῆν ἐκκλησίαν, τὸν πρωτότοκον 
πάσης κτίσεως," ᾧ ὁ πατὴρ ὡς θρόνο ἐπαναπαύεται, φάσκων | εἷ- 
ναι τὸν | οὐρανὸν, εὕροι ἂν τὸν“ ,,ἄνθρωπον. ov ἐνεδύσατο οἰχειω- 
ϑέντα ἐκείνῃ τῇ δυνάμει διὰ τὸ τεταπειγωκέναι ἑαυτὸν“ καὶ γενό- 
μενον ὑπήκοον ,,μέχρι ϑανάτου,“ λέγειν μετὰ τὴν ἀνάστασιν τό: 
„20097 μοι πᾶσα ἐξουσία ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ yje“ λαβόντος 


1υ. 8 Vgl. I Kor. 6, 17 und Origenes c. Cels. II 9, I 136 Z. 90 8. Comm. in 

Matth. XV 24 (tom. III p. 378 ed. Lomm.). — 2 Vgl. Matth. 6, 10. — 9 Matth. 

28,18. — 11 Vgl. Joh. 1, 9. — 19 Vgl. Matth. 13, 40 (13, 99. 24, 3. 28, 20). — 

18. 18 Vgl. Matth. 28, 18. — 16 Vgl. I Petr. 3, 22. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 11. 

— 20 Vgl. oben 5. 360 Z. 23 f. — Vgl. Kol. 1, 15. — 91 Vgl. oben S. 360 Z. 23. 
2 Vgl. Ephes. 4, 24 (Kol. 3, 10). — 28 Vgl. Phil. 2, S. — 25 Matth. 28, 18. 


1 κολληθέντα Lond. Lomm. κωλύεσθαι Ox.Del. z022&69c: Bent. Del. (I 241 


Anm. g u. I 923a), zoko [so], doch Spuren eines getilgten 2 über w, und wAv 
in Correctur, alles von I. H., T | 9 hinter θέλημα nimmt Angl. (bei Del. I 923a) 
den Ausfall von τοῦ πατρός an | 10 τῶν ἐν--11 τὴν ἐπὶ] τὴν ἐν--11 τὴν ἐπὶ oder 
(τὴν) τῶν ἐν-- 11 τὴν (τῶν) ἐπὶ liest Bent. (bei Del. I 241 Anm. k) ohne Grund 
14 κατορθουμένων] κατορθούµενα lesen Bent. u. Del. (I 241 Anm. 1) unrich- 
tig | 16 αὐτῷ] αἱτῷ Lond. | 17 τὰ ἐπὶ γῆς διορθωθέντα) τῶν ἐπὶ γῆς διορϑω- 
ϑέντων ändert Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 18 (διὰ) τὴν ἐξουσίαν schreibe 
ich, τῇ ἐξουσίᾳ Del. (I 241 Anm. m) | 29 εὗροι ἂν schreibe ich, εὗρεν Angl. 
(a. a. O.), ἐρεῖ Bent. u. Del. (I 242 Anm. à); εὑρεῖν T Ausgg. | 38 ἐλείνῃ] ἐκείνου 
Bent. u. Del. (I 242 Anm. a) | καὶ tilgt Angl. (a. a. O.). 
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τοῦ κατὰ τὸν σωτῆρα ἀνθρώπου τὴν ἐξουσίαν τῶν „Ev οὐρανῷ“ 
οἷον τῶν ἐνυπαρχόντων τῷ μονογενεῖ, ἵνα αὐτῷ κοινωνῇ, ἀνακιρνά- 
μενος ἐκείνου τῇ ϑεότητι καὶ ἑνούμενος αὐτῷ. 

5. μὴ λύοντος δέ πω τοῦ δευτέρου τὰ ἠπορημένα περὶ τοῦ πῶς 
«τὸ θέλημα” τοῦ ϑεοῦ ἐστιν „Ev οὐρανῷ, τῶν „èv τοῖς ἐπου: 
ρανίοις“ πνευματικῶν τῆς πονηρίας“ ἀντιπαλαιόντων τοῖς ,,ἐπὶ 
γῆς, ἐκεῖϑεν ἐνέσται λύειν οὕτως τὸ ζητούμενον: ὅτι, ὥσπερ οὐ 
διὰ τὸν τόπον ἀλλὰ διὰ τὴν προαίρεσιν ὁ ἔτι Ov ἐπὶ γῆς,“ ,,πολί-- 
τευμα΄ ἔχων „èv οὐρανοῖς΄ καὶ ϑησαυρίζων „èv οὐρανῷ, τὴν 
καρδίαν ἔχων „èv οὐρανῷ, τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου' φορῶν, 
οὐκέτι ἐστὶν „ex τῆς γῆς“ οὐδὲ τοῦ“ κάτω“ ,xó0uov ἀλλ ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ καὶ „TOO“ κρείττονος ..τούτου" οὐρανίου ,κόσµου'' οὕτως 
καὶ „ta ἔτι „ev τοῖς (ἐπγουρανίοις᾽ διατρίβοντα ,.πνευματικὰ τῆς 
πονηρίας," „co πολίτευμα" ἔχοντα ,ἐπὶ γῆς“ καὶ δὲ ὧν ἀντιπα- 
λαίει ἐπιβουλεύοντα ἀνϑρώποις, ϑησαυρίζοντα ἐπὶ γῆς.“ ..εἰκόνα 
τοῦ χοϊκοῦ" φοροῦντα. στις .ἐστὶν ἀρχὴ πλάσματος κυρίου, NE- 
ποιὴμένος ἐγκαταπαίζεσθαι ὑπὸ τῶν ἀγγέλων.' οὐκ ἔστιν ἐπουράνια 
οὐδὲ ἐν τοῖς οὐρανοῖς διὰ τὴν μοχθηρὰν διάϑεσιν οἰκεῖ. ἐπὰν ovv 
λέγηται ,γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ 
γῆς.“ ἐκείνους οὐδὲ „èv οὐρανῷ ^ εἶναι λογιστέον, τῷ φρονήματι 
μετὰ τοῦ πεσόντος ἐξ .οὐρανοῦ" δίκην ἀστραπῆς πεπτωκότας. 

6. καὶ τάχα λέγων δεῖν εὔχεσθαι ὁ σωτὴρ ἡμῶν. ἵνα γένηται 
„TÒ ϑέλημα΄ τοῦ πατρὸς ,Oc ἐν οὐρανῷ“ οὕτως ,καὶ ἐπὶ γῆς,“ 
οὐ πάντως περὶ τῶν ἐν τόπῳ τῆς ..γῆς' κελεύει γίνεσθαι τὰς εὐχὰς, 
ὅπως ὁμοιωθῶσι τοῖς ἐν' τόπῳ οὖσιν οὐρανίῳ' ἀλλ᾽ ἔστιν αὐτῷ ἡ 
πρόσταξις τῆς εὐχῆς, βουλομένῳ ὁμοιωϑῆναι πάντα τὰ „mi γῆς," 
τουτέστι τὰ χείρονα καὶ τοῖς γγΐνοις «ὀκειωμένα. τοῖς κρείττοσι καὶ 
ἔχουσι „tò πολίτευμα ἐν οὐρανοῖς," πᾶσι γενομένοις οὐρανῷ. Ò μὲν 


9 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. I Joh. 4, 9. — ὅ Vgl. Matth. 6, 10. — Vgl. 


' Ephes. 6, 12. — 8 Vgl. Phil. 8, 20. — 9 Vgl. Matth. 6, 20. Luk. 12, 34. — 10 


Vgl. I Kor. 15, 49. — 11 Vgl. Joh. 3, 31. 8, 23. 18, 36 (Matth. 21, 25. 26. Mark. 
11, 30. 31. Luk. 20, 4. 5). — 13 Vgl. Ephes. 6, 12. — 14 Vgl. Phil. 3, 20. — 15 
Vgl. Matth. 6, 19. — Vgl. I Kor. 15, 49. — 16 Vgl. Hiob 40, 14. — 19 Matth. 
6, 10. — 51 Vgl. Luk. 10, 18. — 22 Vgl. Matth. 6, 10. — 28 Vgl. Phil. 3, 20. 


9 ἀνακιρνάμενος Ox. (Versio lat. p. 102 Anm. durch Conjectur; vgl. z. B. Ori- 
genes, Comm, in Joh. I 37 (32), tom. I p. 73 sq. ed. Lomm., I 44, 24 sq. ed. Brooke), 
Angl. (bei Del, I 923a) Del., ἀνακρινάμενος TOx.Lond. im Text | 18 (ἐπγουρανίοις 
schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), Bent. (der auch οὐρανοῖς vorschlägt) u. Del. (1 242 
Ann. ο), vgl. oben Z. 5f, unten Z. 17; οὐρανίοις T Ausgg. | 16 πεποιημένος (auf 
ὅστις zu beziehen) schreibe ich mit Angl. (a. a. Ο.), πεποιημένου TAusgg. | 21 
πεπτωκότας) πεπτωκότων T. 
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γὰρ ἁμαρτάνων, ὅπου ποτ ἂν N, ἐστὶ DU εἰς τὴν συγγενῆ, 
μὴ μετανοῇ, ἐσόμενός an‘ ὁ δὲ ποιῶν „to ϑέλημα" τοῦ ϑεοῦ καὶ 
μὴ παρακούων τῶν σωτηρίων πνευματικῶν νόμων οὐρανός ttir. 
εἴτε οὐ» L2 ἔτι ἐσμὲν διὰ τὴν ἁμαυτία. εὐχώμεθα καὶ ἐφ᾽ ἡμᾶς 
οὕτω „To δέληµα" τοῦ ϑεοῦ διατεῖναι διορϑωτικῶς, ὥσπερ lipton 
ἐπὶ τοὺς πρὸ ἡμῶν γενομένους οὐρανὸν ἢ ὄντας | οὐρανόν' εἴτε 
μὴ YÅ ἀλλ᾽ οὐρανὸς ἤδη λελογίσμεϑα τῷ ϑεῷ, ἀξιώσωμεν, ἵνα καὶ 
υἐπὶ τῆς γῆς“ ὁμοίως „tË οὐρανῷ,“ λέγω δὲ ἐπὶ τῶν χειρόνων, 
πληρωϑῇ τὸ θέλημα” τοῦ ϑεοῦ εἰς τὴν, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, οὐρανο- 
ποίησιν αὐτῆς, ὥστε μηκέτι ποτὲ εἶναι γῆν ἀλλὰ πάντα γενέσθαι 
οὐρανόν. ἐὰν γὰρ | οὓς „ev οὐρανῷ κατὰ τὰ ἡρμηνευμένα τὸ 
θέλημα" τοῦ ϑεοῦ οὕτω γένηται „xal ἐπὶ γῆς," η rij οὐ μενεῖ 
ri ὡς (εἰ λέγοιμι ἐπὶ ἄλλου παραδείγι ΄µατος σαφ ἔότες gov) è ἐὰ ν. ὥσπερ 
rem. «τὸ ΘῈ £A e τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς σώφρονας. οὕτω γένη- 
ται καὶ ἐπὶ τοὺς ἀκολάστους. οἱ ἀκόλαστοι σώφρονες ἔσονται. 2 ὡς 
γεγένηται „to ϑέλημα΄ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς δικαίους, (ἐὰν οὕτο 
γένηται) καὶ ἐπὶ τοὺς ἀδίκους, οἱ ἄδικοι δίκαιοι ἔσονται' διὰ τοῦτο 
ἐὰν, ὡς „ev οὐρανῷ“ γεγένηται. „co ϑέλημα" τοῦ ϑεοῦ, γένηται 
«καὶ ἐπὶ rs. " ἐσόμεϑα πάντες οὐρανὸς. τῆς μὴ ὠφελούσης σαρκὸς 
καὶ συγγενοῦς αὐτῇ iuutos μὴ δυναμένων αληρονομεῖν . βασιλείαν 
ϑεοῦ.: αληρονομεῖν δ᾽ ἂν λεχϑησομένων. ἐὰν µεταβάλωσιν ἀπὸ 
σαρκὸς καὶ γῆς καὶ χοῦ καὶ αἵματος ἐπὶ τὴν οὐράνιον οὐσίαν. 
XXVII 1. ,Τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν 
σήμερον,“ ἢ oc ὁ Λουκᾶς τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον 
δίδου ἡμῖν xo ἡμέραν.“ ἐπεί τίνες ὑπολαμβάνουσι περὶ τοῦ 
σωματικοῦ άρτου λέγεσδαι ευχεσϑαι Ίμιας. ἄξιον αὐτῶν την perdo- 
δοξίαν διὰ τούτων περιελόντες παραστῆσαι τὸ ἀληϑὲς περὶ τοῦ 
ἐπιουοίου ἄρτ του. λεκτέον οὖν πρὸς αὐτοὺς ὅτι πῶς ὁ λέγων δεῖ 
αἰτεῖν ἐπουράνια καὶ μεγάλα, οὔτε ἐπουρανίου ὄντος τοῦ εἰς τὴν 
σάρκα ἡμῶν ἀναδιδομένου ἄρτου οὔτε μεγάλου αἰτήμετος τοῦ περὶ 


1 Vgl. Gen. 3, 19 und Origenes, In Jerem. hom. VIII 2 [u. Sel. in Jerem. 24] 
(tom, XV p. 195 sq. [u. 450] ed. Lomm.). Tertullian, De orat. Cap. IV. — 2 Vgl. 
Matth. 6, 10. — 19 Vgl. Joh. 6, 63. I Kor. 6, 9. 10. 15, 50. — 23 Matth. 6, 11. 
— 94 Luk. 11, 3. — 29 Vgl. oben Cap. Π 2, S. 299 Z. 19. 


1 ὅπου nor ἂν 5, ἐστὶ γη Bent. u. Del. (I 242 Anm. e) ὅπου ποτ ἂν, 
ἐστὶ γῆ Angl. (bei Del. I 9932), ὅπου ποτ᾽ ἄν ἐστιν ἡ γῆ T Ausgg. fehlerhaft | 4 
εὐχώμεθα Angl. (bei Del. I 923b) u. Del. (I 242 Anm. f), εὐχόμεθα TAusgg. | 9 
τοῦ Θεοῦ < Ox. Lond. Del. | 19 γένηται] γίνηται Lond. | μενεῖ schreibe ich mit 
Angl. (a. a. O.) u. Del., μένει T Ox. Lond. | 16 (ἐὰν οὕτω γένηται) füge ich ein, 
(οὕτω γένηται) Angl. (a. a. 0.) | 21 λεχϑησομένων] δεχϑησομένων Bent. (bei Del. 
I 243 Anm. b). 
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τούτου ἀξιοῦν. ὡσπερεὶ κατ αὐτοὺς ἐπιλαϑόμενος ὧν ἐδίδαξε προσ- 
τάττει περὶ ἐπιγείου καὶ μικροῦ ἔντευξιν ἀναφέρειν τῷ πατρί; 

2. ἡμεῖς δὲ ἑπόμενοι αὐτῷ διδασκάλῳ, διδάσκοντι τὰ περὶ τοῦ ἄρ- 
του. διὰ πλειόνων ταῦτα παραϑησόμεϑα. φησὶν ἐν τῷ κατὰ Ιωάννην 
πρὸς ἐλὴλυϑότας εἰς Καφαρναοὺμ ζητεῖν αὐτόν’ ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν. 
ζητεῖτέ (uc) οὐχ ὅτι εἴδετε σημεῖα, ἀλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ἐκ τῶν ἄρτον 
καὶ ἐχορτάσϑητε.ἀ“ ὁ γὰρ φαγὼν „ex τῶν“ ὑπὸ Ἰησοῦ εὐλογηϑέντων 
ἄρτων" καὶ πληροϑεὶς αὐτῶν μᾶλλον ζητεῖ καταλαβεῖν ἀκριβέστερον 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ σπεύδει πρὸς αὐτόν. διόπερ καλῶς προστάτ- 
τει λέγων: ,ἐργάζεσϑε μὴ τὴν βρῶσιν τὴν ἀπολλυμένην ἀλλὰ τὴν 
βρῶσιν τὴν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον, ἓν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
ὑμῖν δώσει.“ πρὸς ταῦτα δὲ πυϑομένων τῶν ἀκουσάντων καὶ λεγόν- 
των" „ti ποιῶμεν, ἵνα ἐργαζώμεθα τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ; ἀπεχρίϑη ὁ 
᾿Ιησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς' τοῦτό ἐστι τὸ ἔργον τοῦ ϑεοῦ, ἵνα πισ- 
τεύητε εἰς ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος." ..ἀπέστειλε' δὲ ὁ ϑεὺς „Tor λόγον 
αὐτοῦ | καὶ ἰάσατο αὐτοὺς." ὡς ἐν ψαλμοῖς γέγραπται, δηλονότι 
τοὺς νενοσηκότας᾽ © λόγῳ οἱ πιστεύοντες ἐργάζονται "τὰ ἔργα τοῦ 
ϑεοῦ,“ ὄντα βρῶσιν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον.“ καὶ οὐ πατὴρ" δέ 
μου, φησὶ, νὀίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληδινόν' 
ὁ γὰρ ἄρτος τοῦ ϑεοῦ ἐστιν ὁ καταβαίνων ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ζωὴν 
διδοὺς τῷ κόσμῳ. "ἄρτος" δὲ ἀληϑινός. ἐστιν ὁ „ton“ «ἀληϑινὸν" 
τρέφων ..ἄνθρωπον.' τὸν xar εἰκόνα τοῦ veot" πεποιημένον. ὦ ὁ 

τραφεὶς καὶ „xar ὁμοίωσιν“,τοῦ κτίσαντος“ γίνεται. τί δὲ λόγου τῇ 
ψυχῇ τροφιμώτερον, 1) τί τῆς σοφίας τοῦ ϑεοῦ τῷ νῷ τοῦ χωροῦντος 
αὐτὴν τιμιώτερον; τί δὲ ᾿ἀληϑείας τῇ λογικῇ φύσει καταλληλότερον; 

3. ἐὰν δέ τις πρὸς ταῦτα ἀνϑυποφέρῃ λέγων μὴ ἂν αὐτὸν διδά- 
nv οὓς περὶ ἑτέρου ὄντος ἄρτου το Ù ἐπιουσίου αἰτεῖν, ἀκουέτω 
ὅτι καὶ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην ὅπου μὲν Og περὶ ἑτέρου τινὸς παρ᾽ 
αὐτὸν διαλέγεται, ὅπου δὲ ὡς αὐτὸς ὁ ἄρτος ὤν' ὡς μὲν περὶ ἑτέρου 
διὰ τούτων... ]ωῦσῆς δέδωκεν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ."..οὐ" 
«τὸν ἀληϑινὸν,“,ἀλ2᾽ ὁ πατήρ μου δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ 


3 Vgl. Matth. 23, 8. — 5 Joh. 6, 20. — 10 Joh. 0, 27. — 18 Joh. 6, 28. 29. 
— 15 Psal. 106, 20. — 17 Vgl. Joh. 6, 28. 27. — 18 Joh. 6, 32. 33. — 22 Vgl. 
Gen. 1, 26. 27. Kol. 3, 9. 10. — 28 Vgl. Joh. 1, 1. 14. 14, 6. 17, 17. ΠΤ 
I Kor. 1, 24. 30. — 27 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 50 Joh. 6, 32. 


6 (us) füge ich mit Ox., Angl. (bei Del. I 923b) u. Del. aus d. N. T. ein | 10 
ἐργάζεσθε Lond. Del. (I 243 Anm. e) ἐργάζεσθαι 'T Ox. Del. im Text | 14 πιστεύητε 
Lond. Del. (I 243 Anm. f) πιστεύηται ΤΟΣ, Ῥεῖ. im Text | 22 κατ] κατὰ Ox. 
Lond. | 27 hinter ἑτέρου + παρ᾽ αὑτὸν Angl. (a. a. O.) durch Conjectur | 28 παρ᾽ 
αὐτὸν] παρ᾽ αὑτὸν Lond. | 30 ὑμῖν] ἡμῖν T. 
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οὐρανοῦ τὸν &AnÜiror ο ὁὲ περὶ αὐτοῦ T- πρὸ- εἰπόντα: αὐτῷ; 
«πάντοτε ὁὸς uir τὸν CoTOVP τοῦτον." ἐγώ εἰμι ὁ COTOS τῆς ζωη) 
ὁ ἐρχόμενος πρό: µε οὐ μὴ TEPO. καὶ ὁ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ μὴ 
διψήσῃ πώποτε.“ καὶ μετ ὀλίγα" οἐγώ εἰμι ὁ ἄρτος (ὁ ζῶν) ὁ ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ καταβάς᾽ ἐάν τις φάγῃ ἐκ τούτου τοῦ ἄρτου, ζήσει εἰς 
τὸν αἰῶνα᾽ καὶ ö ἄρτος δὲ, ὃν ἐγὼ δώσω, ἡ σάρξ µου ἐστὶν, ἣν 
ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς τοῦ κόσμου ζωῆς.“ 

4. ἐπεὶ δὲ πᾶσα τροφὴ ἄρτος“ λέγεται κατὰ τὴν γραφὴν, ὡς 
δῆλον ix τοῦ περὶ δ[ωῦσέως ἀναγεγράφϑαν ἄρτον οὐκ ἔφαγε 
.τεσσαράκοντα ἡμέρα: καὶ ὕδωρ οὐκ" ἔπιε. ποικίλος ὁέ ἐστι καὶ διέ- 
pogo: ὁ τρόφιμο: Λόγος. οὗ πάντων ὀυναμένοη τῇ στεῤῥότητι καὶ 
εὐτυχία τρέφεύθαι τῶν ϑείων μαθημάτων διὰ τοῦτο βουλόμενος 
πιραστῆσει ἀϑλητικὴν τελειοτέροι: ἁρμόζουσαν τροφήν φᾳγοιν' ..ὑ 
cotos δὲ. ov ἐγὼ δώσω. ἡ σάρξ µου ἐστὶν. DI ἐγὼ δώσω ὑπὲρ τῆς 
τοῦ κώσκου ζωῆς. καὶ UET ὀλίγα' . ἐὰν μὴ φάγητε τὴν σάρκα τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ἐνθρώπου zul πίητε αὐτοῦ τὸ εἷμα. οὐκ ἔχετε lon» ἐν ἑαυτοῖ-. 
ὁ τρώγω», μου τὴν ο σάρκα κεὶ πίνων µου τὸ cue: ἔχει ξωὴν αἰώνιον. 
zeit γὼ ἀναστησω αὐτὸν ἐν τῇ ἐσχότῃ ἠπέρο. 7 γὰρ okos "ου ar 
Ins ἐστι βρώσις, καὶ To αἷμά μου ἀληϑής ἐστι πόσις. ὁ τρώγων 
μου τὴν σάρκα καὶ πίνων μου τὸ εἷμα ἐν ἐμοὶ μένει. κἀγὼ ἐν αὐτῷ. 
καϑὼὼς ἀπέστειλέ µε ὁ ζῶν ποτὴρ. κἀγὼ R διὰ τὸν zer τέρα καὶ ὁ 
τρώγων µε κἀκεῖνος ζήσει δι᾽ ἐμέ“ αὕτη δέ ἐστιν ἡ „als“ 
βφθθις. .σἀρξ Αριοτοῦ. ἥτις . "λόγος" οὖσά γέγονε ..δὰρξ κατὰ 
τὸ εἰρημένον: ..καὶ ὁ λόγος | σὰ oi ἐγένετο. ὅτε δὲ EN καὶ ' 
πίοιμεν αὐτὸν. „zal ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖν ἐπὰν δὲ ἀναδιδῶται. πληοοῖ- 
ται τὸ »ἐϑεασάμεϑ-α τὴν δόξαν αὐτοῦ.“ ,, οὗτός ἐστιν ὁ ἄρτος 0 ἐκ 
τοῦ οὐρανοῦ καταβὰς, οὐ καϑὼς ἔφαγον οἱ πατέρες καὶ ἀπέθανον' ὁ 
τρώγων τοῦτον τὸν ἄρτον ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα." 


Joh. 6, 34. 35. — 4 Joh. 6, 51. — 8 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. X 
13 (17) (tom. I p. 304 ed. Lomm., I 202, 17sqq. ed. Brooke). — 9 Vgl. Deut. 9, 9. 
— 18 Joh. 6, 51. — 15 Joh. 6, 53—57. — 94 25 26 Joh. 1, 14. — 24 Vgl. Joh. 
6, 53. — 36 Joh. 6, 58. 


1 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond.|4 (ὁ ζῶν) füge ich mit Angl. (bei Del. I 923) aus d. 
N. T. ein, vgl. unten S. 366 Z. 20; auch in andern Schriften des Origenes fehlt bei 
demselben Citat ó ζῶν nicht, vgl. c. Cels. II 9, 1 135 7. 27. VII 16, S. 167 Z. 26. 
Comm. in.Joh. I 23 (21) (tom. I p. 45 ed. Lomm., I 26, 23 ed. Brooke) | 19 αἷμά 
µου Lond. πόμα µου T Ox. Del. | 20 μένει] μενεῖ vermutet Bent. (bei Del. I 244 
Anm. f) | 99 δέ] δή liest Angl. A a. Ο) ohne Grund | 24 ὅτε δὲ (φάγοιμεν καὶ) 
πίοιμεν αὐτὸν schreibe ich, vgl. oben 2. 15 f£, ὅτε δὲ φάγωμεν αὐτὸν oder ὅτε 
δὲ φάγωμεν αὐτὴν (scil. σάρκα) Bent. (bei Del. I 245 Anm. a), ὅταν δὲ τρώγωμεν 
αὐτὸν Angl. (a. a. O.), ὅτε δὲ πίωμεν αὐτὸν TAusgg. | 27 hinter πατέρες + ὑμῶν 
τὸ μάννα Angl. (a. a. 0.) Lomm. 
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5. ὁ δὲ Παῦλος νηπίοις“ διαλεγόμενος καὶ , κατὰ ἄνϑρωπον΄ TE- 
οιπατοῦσι Κορινϑίοις quoti ..γάλα ὑμᾶς ἐπότισα. οὐ βρῶμα' οὐπωγὰρ 
ἐδύνασθε. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι νῦν δύνασθε' ἔτι γάρ ἐστε σάρκινοι΄ καὶ ἐν 
τῇ πρὸς Εβραίους" ..καὶ γεγόνατε χρείαν ἔχοντες γάλακτος, οὐ στερεᾶς 
τροφῆς. πᾶς γὰρ ὁ μετέχων γάλακτος | ἄπειρος λόγου δικαιοσύνης. 
νήπιος γάρ ἐστι’ τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφὴ, τῶν διὰ τὴν ἕξιν 
τὰ αἰσθητήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς διάκριοιν καλοῦ τε καὶ 
xaxov. ἐγὼ δὲ ἡγοῦμαι καὶ τὸ OG μὲν πιστεύει φαγεῖν. πάντα, ὁ 
δὲ ἀσϑενῶν λάχανα ἐσθίει' μὴ περὶ σωματικῶν τροφῶν αὐτῷ προη- 
γουμένως λέγεσϑαι ἀλλὰ περὶ τῶν τρεφόντων τὴν ψυχὴν λόγων 
ϑεοῦ- τοῦ μὲν πιστοτάτου καὶ τελειοτάτου δυναμένου πάντων µετα- 
λαμβάνειν. ὄνπερ δηλοῖ διὰ τοῦ „og μὲν πιστεύει φαγεῖν πάντα,' τοῦ 
δὲ ἀσϑενεστέρου καὶ ἀτελεστέρου ἁπλουστέροις καὶ μὴ πάνυ εὐτονίαν 
ἐμποιοῦσι μαϑήμασιν ἀρκουμένου, ὄντινα αὐτὸς σημῆναι ϑέλων λέγει’ 
,0 δὲ ἀσϑενῶν λάχανα ἐσϑίει.“ 

6. καὶ τὸ παρὰ τῷ Σολομῶντι δὲ ἐν ταῖς Παροιμίαις λεγόμε- 
νον ἡγοῦμαι διδάσκειν ὅτι βελτίων ὁ μὴ χωρῶν τὰ εὐτονώτερα καὶ 
μείζονα τῶν δογμάτων διὰ τὴν ἁπλότητα (οὐκ ἐσφαλμένα μέντοι γε 
φρονῶν) τοῦ ἐντρεχεστέρου μὲν καὶ ὀξυτέρου καὶ μειζόνως ἐπιβάλλ ov- 
τος τοῖς πράγμασι τὸν δὲ τῆς εἰρήνης καὶ συμφωνίας τῶν όλον 
λόγον μὴ τρανοῦντος. ἔχει δὲ οὕτως αὐτῷ η λέξις «κρείσσων 
ξενιόμὸς λαχάνων πρὸς φιλίαν καὶ χάριν ἢ μόσχος ἀπὸ φάτνης μετὰ 
ἔχϑρας." πολλάκις γοῦν ἀπεδεξάμεθα ἰδιωτικὴν καὶ ἁπλουστέραν 
μετὰ εὐσυνειδησίας ἑστίασιν, ξενιζόµενοι παρὰ τοῖς πλέον ἡμῖν παρα- 
οχεῖν μὴ δυναμένοις, ἥπερ λόγων ὕφος ἐπαιρομένων , κατὰ τῆς γνώσεως 
τοῦ ϑεοῦ.' μετὰ πολλῆς πιϑανότητος ἀλλότριον καταγγέλλον τοῦ τὸν 
νόμον καὶ τοὺς προφήτας" δεδωκότος πατρὸς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
δόγμα. ἵνα τοίνυν μήτε δὲ ἔνδειαν τροφῶν τὴν ψυχὴν νοσήσωμεν 
μήτε διὰ »λιμὸν λόγου κυρίου" τῷ ϑεῷ ἀποϑάνωμεν, τὸν ζῶντα 
ἄρτον, ὅστις ὁ ο αὐτός ἐστι τῷ ἐπιουσίῳ. πειϑόμενοι τῷ διδασκάλῳ 
σωτῆρι ἡμῶν. πιστεύοντες καὶ βιοῦντες δεξιώτερον, αἰτῶμεν παρὰ 
τοῦ πατρός. 

7. τί δὲ καὶ τὸ ,ἐπιούσιον,' ἤδη κατανοητέον. πρῶτον δὲ 
τοῦτο ἰστέον, ὅτι ἡ λέξις ἡ ἐπιούσιον” παρ᾽ οὐδενὶ τῶν 'Ελλή- 


(1 Vgl. I Kor. 3, 1. 3. —] 2 I Kor. 3, 2. 8. — 4 Hebr. 5, 12—14. — 8 Róm. 
14, 2. — 10 Vgl. Matth. 4, 4 (Deut. 8, 3). — 12 u. 15 Röm. 14, 2. — 21 Prov. 15, 17. 
— 25 Vgl. II Kor. 10, 5. — 26 Vgl. Matth. 5, 17 (7, 12. 22, 40. Luk. 16, 16). — 
29 Vgl. Amos 8, 11. — Vgl. Róm. 14, 8. Gal. 2, 19. — Vgl. Joh. 6, 51. — 80 u. 
33 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 30 Vgl. Matth. 23, 8. 


94 εὐσυνειδησίας] δησι von II. H. corrigiert T | 26 χαταγγέλλογ] καταγγελ- 
λόντων Bent. (bei Del. I 245 Anm. d) | 34 τοῦτο T Lond. τοῦτ᾽ Ox. Del. 
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νων οὔτε τῶν σοφῶν ovoucotct οὔτε ἐν τῇ τῶν ἰδιωτῶν συνηθείᾳ 
τέτριπται. ἀλλ᾽ ἔοικε | πεπλάσθαι ὑπὸ τῶν εὐαγγελιστῶν. συνηνέ- 
χϑήσαν γοῦν ὁ Ματθδαῖος καὶ ὁ Λουκᾶς περὶ αὐτῆς μηδαμῶς διαφε- 
COVO. αὐτὴν ἐξερηνυχότες. τὸ ὅμοιο; δὲ καὶ ix ἄλλων οἱ torn- 
νεύοντε: τὰ Tilocixà πεποιήκασι». τίς γάρ ποτε Ἑλλήνων ἐχρήσατο 
τῇ »ἐνωτίζου΄ προσηγορίᾳ ἢ τῇ ,,ἀκουτίσϑητι΄ ἀντὶ τοῦ „eig τὰ 
ὦτα δέξαι“ καὶ ,,ἀκοῦσαι ποίει ole)“; ἰσομοία τῇ ,, ἐπιούσιον“ 
προσηγορίᾳ ἐστὶ παρὰ Motos γεγραμμένη. ὑπὸ ϑεοῦ εἰωημέν 
.Όμεῖς δὲ ἔσεσθέ μοι’ ..λαὸς περιούσιος.' καὶ δοκεῖ μοι ἑκατέρα λέξις 
παρὰ τὴν οὐσίαν πεποιῆσϑει. ἡ μὲν τὸν εἰς τὴν οὐσίαν συμραλλόμε- 
rov ἄρτον δηλοῦσα, ἡ δὲ τὸν περὶ τὴν οὐσίαν | καταγινόμενον λαὸν 
καὶ κοινωνοῦντα αὐτῇ σημαίνουσα. 

S. ἡ μέντοι κυρίως οὐσία τοῖς μὲν προηγουμένην τὴν τῶν ἆσω- 
μάτων ὑπόστασιν εἶναι φάσκουσι νενόμισται κατὰ τὰ ἀσώματα, τὸ 


ος τ " ' » , - ” 2 , 
εἶναι βεβαίως ἔχον τά κιὶ ουτε προσθήκην χωροῦντα ουτε Ge 


πάσχοντα (τοῦτο γὰρ ἴδιον σωμάτων, περὶ ἃ γίνεται ἡ αὔξη καὶ ἡ 
priore παρὰ τὸ εἶναι αὐτὰ ῥευστὰ, δεόμενα τοῦ ὑποστηρίξοντος 
ἐπεισιόντος καὶ τρέφοντος' ὅπερ ἐὰν πλεῖον ἐν καιρῷ ἐπεισίῃ τοῦ 
ἀποῤῥέοντος, αὔξησις γίνεται, ἐὰν δὲ ἔλαττον, µείωσις' τάχα δέ τινα 
οὐδ᾽ ὅλως τὸ ἐπεισιὸν λαμβάνοντα ἐν ἀκράτῳ, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, 


6 Vgl. Hiob 33, 1. 31. 84, 10. 37, 19. Jes. 1, 2 und Origenes, In Jerem. hom. 
XII 7 (tom. XV p. 240sq. ed. Lomm.) u. Hesych. s. v. ἐνωτίζου. — 7 u. 10 Vgl. 
Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 9 Exod. 19, 6. 5. — 13 Vgl. Plato, Tim. Cap. VIII 
p. 34 B C. Tim. Τους. Cap. IV p. 96 A B. H. Diels, Doxogr. gr. p. 2882, 4. 308a, 3 sqq. 
l0sqq. 310, 1sq. 3872, 12. 613, 12sq. — 16 Vgl. Plato, Tim. Locr. Cap. XIV 
p. 102 A B. — 17 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 3073, 24. 572, 25. 


3 διαφερούσης, αὐτὴν] διαφερόμενοι, ἀλλ᾽ αὐτὴν Bent. (bei Del. I 246 Anm. a), 
διαφερούσην [so] αὐτὴν Angl. (bei Del. I 924a) | 4 ἐξηνηνοχότες Ox. Del. | 5 πε- 
ποιήκασι Lond. Del. | 6 ἀκουτίσθητι] ἀκούτισον schreibt Angl. (a. a. O.), da das 
Passivum von ἀκουτίζειν bei den LXX nirgends vorkommt, und auch hier nicht 
zu der folgenden Erklärung: ἀκοῦσαι ποίει (Z. 7) stimmen würde; aber die seltene 
Form ἀκουτίσϑητι ist wohl richtig überliefert, und der Fehler eher in der (Z. 7) 
folgenden Erklärung des Wortes zu suchen | ? ἀκοῦσαι T Ausgg. ἀκούεσθαι ver- 
mute ich (mit Beibehaltung von ἀκουτίσθητι Z. 6) | ποίει o(e) schreibe ich, 
ποίει schreiben Angl. (a. a. O.), Bent. u. Del. (I 246 Anm. b), ποιεῖς T Ausgg. | 
hinter ἰσομοία +- δὲ Angl. (a. a. O.) | ἐπιούσιον schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), 
vgl. oben S. 366 Z. 34; ἐπιουσίῳ T Ausgg. | S προσηγορίᾳ Ox. Angl. (a. a. O.) 
προσηγορία Lond. Del. | μωῦσῇ T Ausgg. | 9 ἔσεσθέ] sos von Il. H. mit 
schwürzerer Tinte geschrieben T | 14 φάσκουσι νενόμισται] φάσκουσιν ὠνό- 
µασται Bent. (bei Del. I 246 Anm. d) | 18 ἐπεισιόντος Huet Ausgg. ἐπισείοντος 
in ἐπισίοντος von IL H., w. e. sch., u. mit schwürzerer Tinte corr. T | 20 oč- 
δόλως Ausgg. 
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μειώσει γίνεται). τοῖς δὲ ἐπακολουϑητικὴν αὐτὴν εἶναι νομίζουσι 
προηγουμένην de τὴν τῶν σωμάτων ὅροι αὐτῆς ουτοί clot» οὐσία 
ἐστὶν ἢ πρώτη τῶν ὄντων ὕλη. καὶ ἐξ ἧς τὰ ὄντα, ἢ τῶν σωμάτων 
ὕλη, καὶ ἐξ ἠς τὰ σώματα, ? τῶν ὀνομαζομένων, καὶ ἐξ Je τὰ ὀνο- 
παξόμενα, U τὸ πρῶτον ὑπόστατον ἄποιον ἢ τὸ προὔφιστάμενον τοῖς 
οὐσιν ἡ τὸ πάσας δεχόμενον τὰς μεταβολάς τε καὶ ἀλλοιώσεις. αὐτὸ 
δὲ ἀναλλοίωτον κατὰ τὸν ἴδιον λόγον, » τὸ ὑπομένον πᾶσαν ἀλλοί- 


- \ ΄ ` ΄ ` ς 2) 2 \ 3) , XM" 
ωσιν καὶ μεταβολὴν. κατα τούτους δὲ 1) οὐσία ἐστὶν ἀποιός τε καὶ 


ἰσχημάτιστος κατὰ τὸν ἴδιον λόγον ἀλλ᾽ οὐδὲ μέγεθος ἀποτεταγμένον 
ἔχουσα. πάσῃ δὲ ἔγκειται ποιότητι καϑάπερ ἔτοιμόν τι χωρίον. 
ποιότητας δὲ διατακτικῶς λέγουσι τὰς ἐνεργείας καὶ τὰς ποιήσεις 
κοινῶς, ἐν αἷς εἶναι τὰς κινήσεις καὶ σχέσεις συμβέβηκεν: οὐδέ τινος 
γὰρ τούτων κατὰ τὸν ἴδιον λόγον μετέχειν φασὶ τὴν οὐσίαν, ἀεὶ δέ 
τινος αὐτῶν ἀχώριστον εἶναι πάθει τήνδε, οὐδὲν ἧττον καὶ ἐπι- 
δεκτὴν πασῶν τῶν τοῦ ποιοῦντος ἐνεργειῶν, ὡς ἄν ἐκεῖνο ποιῇ καὶ 
μεταβάλλῃ: ὁ γὰρ συνὼν αὐτῇ τόνος καὶ ór όλων κεχωρηκὼς πάσης 
τε ποιότητος καὶ τῶν περὶ αὐτὴν αἴτιος ἂν οἰκονομιῶν: δι ὅλων 
τε μεταβλητὴν καὶ δι ὅλων διαιρετὴν λέγουσιν εἶναι. καὶ πᾶσαν οὐσίαν 
πάσῃ συγχεῖσθαι δύνασϑαι, ἡνωμένην μέντοι. 

9. ἐπεὶ δὲ περὶ τῆς οὐσίας ζητοῦντες διὰ ,τὸν ἐπιούσιον“ 
νάρτον“ καὶ τὸν περιούσιον λαὸν εἰς τὸ τὰ σημαίνοντα διακριθῆναι 


1 Vgl Origenes c. Cels. VI 71, S. 141 Z. 15. Diogenes Laért. VII 1, 140. 
H. Diels, Doxogr. gr. p. 291a, 12sqq. 308b, 14. 310a, 6 sq. 4104, 5 sqq. 571, θβα. 
23. 587, l5sqq. — 2 Vgl. Plato, Tim. Cap. XVIII p. 50 B C. 51 A. 52 A. Tim. 
Locr. Cap. I p. 94 A. Aristot., Phys. ausc. I 9 (vol. I p. 192a, 31 ed. Acad. Reg. 
Boruss.).' Zeno bei Johannes Stob., Ecl. Phys. Cap. XIV. Diogenes Laért. VII 1, 150. 
Plutarch, De placit. philos. I 9 p. 882C. — 8 Vgl. Plato, Tim. Locr. Cap. I 
p. 94 A. Cicero, Acad. post. I 7, 27. Diogenes Laért. III 69. VII 1, 134. H. Diels, 
Doxogr. gr. p. 308a, 6. 458, 8. 567, 16sq. 610, 4 und Origenes c. Cels. III 41, 
I 237 2.12f. IV 56, I 329 Z. 5 ff. Comm. in Joh. XIII 21 (tom. II p. 35 ed. Lomm., 
I 268, 1sqq. ed. Brooke) — 14 Vgl. Origenes, Comm. in Gen. Fr. (tom. VIII 
p. 6 ed. Lomm.) u. ο. Cels. IV 57, I 330 Z. 7f. — 16 Vgl. Plutarch, De Stoic. 
repugn. Cap. XLIII p. 1054 A B. — 17 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. p. 307a, 23 sqq. 
u. Origenes c. Cels. VI 77, S. 146 Z. 19ff. — 20 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3 
und oben 8. 363 2. 23 f. u. S. 367 Z. 9. 


9 ἢ πρώτη--ῃ tóv—4 ἢ τῶν schreibe ich, ἡ πρώτη--ἢ τῶν--4 ἢ τῶν 
Lond., 7 πρώτη ---ἡ τῶν---4 ἡ τῶν TOx.Del | ἐξ ἧς τὰ---4 ἐξ ἧς τὰ--ἐξ ἧς 
τὰ Ausgg. ἑξῆς τὰ--4 ἑξῆς τὰ--ἑξῆς τὰ T | 10 ἔγκειται] ὑπόκειται Angl. 
(bei Del. I 924a) wohl richtig, vgl. Origenes c. Cels. IV 56. 57 | 11 διατακτικῶς] 
διατατικῶς Cl. Fleury (bei Del. I 246 Anm. f) | 14 πάθει τήνδε] πάθει, αὐτὴν 
δὲ Angl. (a. a. O.) πάθει . τήν δὲ, [so] T πάθει, τὴν δὲ Lond. | ἐπιδεκτὴν] ἐπι- 
δεκτικὴν Lomm. | 17 ἂν] ἂν (7) Bent. u. Del. (I 246 Anm. g), ἄν (εἴη) Angl. (bei 
Del. I 924b). 
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τῆς οὐσίας ταῦτ᾽ εἰρήκαμεν, ἄρτος δὲ ἐν τοῖς πρὸ τούτων νοητὸς ἦν, 
Ον αἰτεῖν ἡμᾶς ἐχρῆν, ἀναγκαῖον συγγενῆ τῷ ἄρτῳ τὴν οὐσίαν 
εἶναι νοεῖν: ἵν᾽ ὥσπερ ὁ σωματικὸς ᾱ οτος ἀναδιδόμενος εἰς τὸ τοῦ 
τρεφομένου σῶμα χωρεῖ αὐτοῦ εἰς τὴν οὐσίαν, οὕτως „Ò ζῶν“ καὶ 
«ἐξ οὐρανοῦ: κατορερηκὼς GoTo ἀνοδιδόμενο: εἰς τὸν νοῦν καὶ 
τὴν Wezyr μεταδῷ τῆς idies δυνάμεως τῷ ἐμπαρεσχηκότι ἑαυτὸν 
τῇ ἀπ αὐτοῦ τροφῇ: καὶ οὕτως ἔσται ὃν αἰτοῦμεν „aorov“ 


". κ , ἐς ` , e , ` . , - 
JStovoror." καὶ ] παλι» Ὁ» unm tT (t ΜΉΝ ποιότητα τὴς TO- 


γῆς. Ἢ µστερεᾶς: οὔσης καὶ ἀϑλγταῖς ἑρμοζού WE ἡ γαλακτώδους τινὸς 
καὶ leyar ὠώδρυς. ἐν διαΓόρῳ δυνάμει r τρεγόμενος γίνεται. οὕτως 
ἀκόλουθόν ἐστι, τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ ἤτοι ὡς γάλακτος παιδίοις 
ἁρμοζόντω: διδομένου 7 οὓς λαχάνου ἀσθενοῦσιν ἐπιτηδείως ἢ ος 
σαρκὸ; ἀγωνιζομένοις προσ: καίρω.). ἕκαστον τῶν τρεγομένων κατὰ 
τὴν ἆναλο) rien, o ἐμπαρέσχεν ἑαυτὸν λόγῳ, τόδε τι ἢ τόδε δύνασϑαι 
καὶ τοιόνϑε 7) τοιόνδε γίνεσθαι. ἔστι μέντοι γε τὶς νομιζομένη τροφὴ. 
οὖσα ὀδγλητήριος. καὶ ἑτέρα νοσοποιὸς καὶ ἄλλῃ μηδὲ ἀναδοϑῆναι 
δυναμένη ἅπερ πάντα κατ ἀναλογίαν μετενεκτέον ἐστὶ καὶ ἐπὶ τὰς 
διαφορὰς τῶν νομιζομένων τροφίμων μαθημάτων. ἐπιούσιος τοίνυν 
ἄρτος ὁ τῇ φύσει τῇ λογικῇ καταλληλότατος καὶ τῇ οὐσίᾳ αὐτῇ 
συγγενὴς. ὑγείαν ἅμα καὶ εὐεξίαν καὶ ἰσχὺν περιποιῶν τῇ ψυχῇ καὶ 
τῆς ἰδίας ἀϑανασίας ( ἀϑάνατος γὰρ ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ) μεταδιδοὺς 
τῷ ἐσϑίοντι αὐτοῦ. 

10. οὗτος δὴ ὁ ἐπιούσιος ἄρτος ἄλλο ὀνόματι δοκεῖ μοι ἐν τῇ 
γραφῇ .Εύλον ζωῆς «ὀνομάσϑαι. ἐφ᾽ περ ὁ ἐκτείνας τὴν χεῖρα" 
καὶ λαβὼν ἀπ᾽ αὐτοῦ .ζήσεται εἰς τὸν αἰῶνα.“ καὶ τρίτῳ ὀνόματι 
τοῦτο τὸ ,ξύλον΄ σοφία“ τοῦ ϑεοῦ ὀνομάζεται παρὰ τῷ Σολομῶντι 
διὰ τούτων: ,,ξύλον ζωῆς ἐστι πᾶσι τοῖς ἀντεχομένοις αὐτῆς, καὶ 
τοῖς ἐπερειδομένοις ὡς ἐπὶ κύριον ἀσφαλής.“ ἐπεὶ δὲ καὶ οἱ ἄγγελοι 
σοφίᾳ τρέφονται ϑεοῦ, ἀπὸ τῆς κατὰ τὴν ἀλήθειαν μετὰ σοφίας 
ϑεωρίας δυναμούμενοι πρὸς τὸ τὰ ἴδια ἔργα ἐπιτελεῖν, λέγεται ἐν 
ψαλμοῖς καὶ τοὺς ἀγγέλους τρέφεσϑαι. κοινωνούντων τῶν ἀνϑρώπων 


4 Vgl. Joh. 6, 51. — ? 18 23 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 18. — 8 Vgl. Hebr. 
5,12—14. Róm. 14, 2 u. oben S. 366 Z. 4 ff. — 13 Vgl. Joh. 1, 14. — 15 Vgl. II Kön. 
4, 40 u. Origenes, Comm. in Joh. XIII 33 (tom. H p. 62 ed. Lomm., I 282, 29 sqq. 
ed. Brooke) — 21 Vgl. Joh. 1, 1. — 24 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 27 Prov. 3, 18. 


7 καὶ οὕτως--8 ἐπιούσιον] καὶ οὗτος ἔσται ὃν αἰτοῦμεν, ἄρτος ἐπιούσιος 
vermutet Del. (I 241 Anm. b) | 9 γαλακτώδους von I. H. aus γαλακτάδους corr. T | 
13 προσίκαίρως), ἕκαστον schreibe ich, προσφόρως, ἕκαστον Bent. u. Del. (1 247 
Anm. c), ἕχαστον Angl. (bei Del. I 924b) πρὸς ἕκαστον T Ausgg. | 19 χαζαλλη- 
λότατος] καταλληλότερος Ox.Lond. | 38 δὴ] δὲ Angl. (a. a. O.) | 28 ὡς ἐπὶ κύριον] 
ως ἐπὶ χίονα Bent. (bei Del. I 247 Anm. e). 
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m ~ c ο P 2 * 
τοῦ ϑεοῦ, οἵτινες Πβραῖοι προσαγορεύονται, τοῖς ἀγγέλοις καὶ οἱονεὶ 
? T - , 7 2 , 

καὶ συνεστίων αὐτοῖς γινομένων. τοιοῦτον δέ ἐστι τὸ ,ἄρτον ἀγγέ- 
r » č ` ` ` ~ ς - 
λων ἔφαγεν ἄνθρωπος. μὴ γὰρ ἐπὶ τοσοῦτον πτωχεύσαι ὁ νοῦς 

με = = » > 2 
ἡμῶν, oc οἰηθῆναι σωματικοῦ τινος ἄρτου, τοῦ ἱστορουμένου οὔρα- 
, DEN M > , ` » , M 
νοϑεν ἐπὶ τους ἐξεληλυθότας την Αἴγυπτον καταβεβηκέναι, | τοὺς 
> ΄ 5 2 c2 
ἀγγέλους ἀεὶ μεταλαμβάνοντας τρέφεσθαι, τούτου αὐτοῦ κεκοινΏ- 


΄ - ς , Ps > , en = te red 
νηκότων τῶν Εβραίων τοῖς ἀγγέλοις, τοῖς λειτουργικοῖς τοῦ ϑεοῦ. 


πνεύμασιν. 

11. οὐκ ἄκαιρον δὲ ζητοῦσιν ἡμῖν τὸν ἐπιούσιον« , ἄρτον 
καὶ τὸ ,,ξύλον τῆς ζωῆς“ καὶ τὴν σοφίαν τοῦ ϑεοῦ τήν τε κοινὴν 
ἁγίων ἀνϑρώπων καὶ ἀγγέλων τροφὴν ἐπιστῆσαι καὶ περὶ τῶν ἐν 
Γενέσει γεγραμμένων τριῶν ἀνδρῶν, καταχϑέντων παρὰ τῷ fad 
καὶ μεταλαβόντων πεφυραμένων τριῶν μέτρων. »σεμιδάλεως" εἰς 
ἐγκρυφιῶν ποίησιν, μή ποτε γυμνῶς τροπικῶς ταῖτα εἴρηται, δυ- 
ναμένων τῶν ἁγίων μεταδοῦναί ποτε τροφῆς νοητης καὶ λογικῆς 
| οὐ μόνον. ἀνϑρώποις ἀλλὰ καὶ ϑειοτέραις δυνάμεσιν ἤτοι εἰς «ὀφέ- 
λειαν αὐτῶν η εἰς ἐπίδειξιν ὧν δεδύνηνται περιποιῆσαι ἑαυτοῖς τρο- 
φιμωτάτων. εὐφραινομένων xci τρεφομένων ἐν τῇ τοιαύτῃ ἐπιδείξει 
τῶν ἀγγέλων καὶ ἑτοιμοτέρων γινομένων πρὸς τὸ παντὶ τρόπῳ OVV- 
εργῆσαι καὶ πρὸς τὸ ἑξῆς συμπνεῦσαι τῇ πλειόνων καὶ μειζόνων 
καταλήψει τοῦ ἐπὶ προτέροις παρεσκευασμένου τροφίμοις μαϑήμασιν, 
εὐφράναντος καὶ, ἵν᾽ οὕτως εἴπω, ἀναϑρέψαντος αὐτούς. οὐ ϑαυ- 
μαστὸν δὲ εἰ ἀγγέλους τρέφει ἄνϑρωπος, ὅπου γε καὶ Χριστὸς ὁμο- 
λογεῖ ἑστὼς παρὰ „rip ϑύραν΄ κρούειν, ἵν᾽ εἰσελϑὼν παρὰ τὸν 
ἀνοίξαντα αὐτῷ δειπνήσῃ „UET αὐτοῦ: ἐκ τῶν ἐκείνου, μετὰ ταῦτα 
καὶ αὐτὸς μεταδώσων τῶν ἰδίων τῷ πρότερον ἑστιάσαντι κατὰ τὴν 
ἰδίαν δύναμιν τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. 

19. τοῦ μὲν οὖν ἐπιουσίου ὁ μεταλαμβάνων ἄρτου. στηριξό- 
μενος τὴν καρδίαν" υἱὸς ϑεοῦ γίνεται" τοῦ" δὲ .,ὁράκοντος" ὁ μετέχων 
οὐκ ἄλλος ἐστὶ τοῦ νοητοῦ 4ἰθίοπος, διὰ τὰς τοῦ δράκοντος“ ἄρκυς 


9 Psal. 77, 25. — 4 Vgl. Exod. 16, 15. Psal. 77, 24. — 7 Vgl. Hebr. 1, 14. 
— 9u. 98 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 10 Vgl. Gen. 2, 9. 3, 22. — 12 Vgl. 
Gen. 18, 2—6. — 24 Vgl. Apok. Joh. 3, 20 und Origenes, In Ezech. hom. XIV 3 
(tom. XIV p. 178 ed. Lomm.). — 28 Vgl. [Psal. 103, 15.] Jak. 5, 8. I Thess. 3, 13. — 
99 Vgl. Psal. 73, 14. Apok. Joh. 12, 3—17. 13, 2. 4. 11. 16, 13. 20, 2. 


9 καὶ will Angl. (bei Del. I 924b) tilgen | 4 τοῦ von Angl. (a. a. O.) ohne Grund 
gestrichen | 6 αὐτοῦ] ἄρτου Angl. (a. a. O.) | 7 λειτουργικοῖς] αὐτουργικοῖς T | 
14 γυμνῶς τροπικῶς] ov γυμνῶς ἀλλὰ τροπικῶς liest Del. (I 248 Anm. a) ohne 
Grund | 17 δεδύνηνται Bent. (bei Del. I 924b) Del. (I 248 Anm. b) Angl. (a. a. O)), 
δεδύνηται T Ausgg. | 91 παρεσκευασμένου] παρεσχευασμένοις Del. (I 248 Anm. c) | 
μαϑήμασιν Del. (I 248 Anm. c) παϑήμασιν T Ausgg. 
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μεταβάλλων καὶ αὐτὸς εἰς ὄφιν, ὥστε ὑπὸ τοῦ λόγου ονειδιζόµενον 
αἐτὸν. xer λέγῃ θαπτίζεσϑει θέλει». ἀκούειν' ..ὄφεις. γεννήματα 
ἐχιόνῶν. τίς ὑπέδειξεν ὑμῖν qvytiv ἀπὸ τῆ: μελλούσης ὀργῆς;" λέγει 
δὲ περὶ τοῦ δρεκοντείου σώματος ὑπὸ τῶν «Πδιόπων ἑστιωμένου ὁ 
david ταῦτα: ,.συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τῶν δρακόντων ἐπὶ τοῦ 
ὕδατος, «σὺ συνέϑλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ δράκοντος) ἔδωκας αὐτὸν 
βρῶμα λαοῖς τοῖς “ἰϑίοψιν.“ εἰ δὲ μὴ ἀπεμφαίνει, οὐσιωδῶς ὑφεσ- 
τῶτος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ὑφεστῶτος δὲ καὶ τοῦ ἀντικειμένου, ἑκά- 
τερον αὐτῶν τροφὴν γίνεσθαι τοῦδε 7) τοῦδε, τί ὀκνοῦμεν naga- 
δέξασϑαι ἐπί γε πασῶν τῶν δυνάμεων κρειττόνων καὶ χειρόνων 
καὶ ἐπὶ τῶν ἀνθρώπων τὸ δύνασϑαι τρέφεσθαι ἀπὸ πάντων τού- 
των ἕνα ἕκαστον ἡμῶν; κοινωνεῖν γοῦ τῷ ἑκατον tozo Κορνγλίῳ 
καὶ τοῖς ἅμα συναχϑεῖσιν ἐν τῇ αισαρείᾳ ὁ Πέτρο: μέλλω; μετὰ 
δὲ ταῦτα καὶ τοῖς ἔθνεσι μεταδώσειν τῶν λόγων τοῦ ϑεοῖ. 094 τὸ 
«τέτταρσιν ἀρχαῖς καϑιέμενον" οὐρανόϑεν ..σκεζ og" «ἐν qr πάντα 
τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ καὶ θηρία τῆς γῆς" ὅτε καὶ κελεύεται 
«ἀναστὰς ϑῦσαι καὶ φαγεῖν. προστασσόμενος μετὰ τὸ παρειτού- 
μενον αὐτὸν εἰρηκέναι" σὺ οἶδας „ori οὐδέ ποτε χοινὸν ?| ἀκάϑαρτον 
εἰσῆλϑεν εἰς τὸ στόμα uov“ ,,μηδένα κοινὸν ἢ ἀκάϑαρτον λέγειν 
ἔνϑρωπον΄ τῷ τὰ καϑαρϑέντα ὑπὸ ϑεοῦ μὴ δεῖν ὑπὸ Πέτρου xot- 
νοῦσθαι φησὶ γὰρ κ λέξις: „a ὁ ϑεὸς ἐκαθάρισε σὺ μὴ κοίνου. 
οὐκοῦν τὸ καϑαρὸν | ϑρῶμα καὶ τὸ ἐκάϑαρτον κατὰ τὸν Λ[ωῦσέως 
νόμον iv ὀνομασίαις διακρινόμενον πλειόνων ζώων. τὴν ἀναφορὰν 
ἔχον ἐπὶ τὰ διάφορα nO τῶν λογικῶν. διδάσκει τούσδε μὲν τροφί- 
μους ἡμῖν τυγχάνει τούσδε δὲ ἐναντίως ἔχει», ἕως καθαρίσας πᾶν- 
τας ποιήσῃ τροφίμους. ὁ ϑεὸς ἢ τοὺς ἀπὸ «παντὸς γένους.“ 
13. τούτων δὴ οὕτως ἐχόντων καὶ τοσαύτης διαφορᾶς βρωμά- 
των οὔσης, εἷς παρὰ πάντας τοὺς εἰρημένους ἐστὶν ὁ ἐπιούσιος 


9 Matth. 3, 7. Luk. 3, 7. — 5 Psal. 73, 13. 14. — 8 Vgl. II Thess. 9, 4. 
I Tim. 5, 14 und Origenes, In Ezech. hom. VI 4 (tom. XIV p. 81sq. ed. Lomm.). 
— 11 Vgl. Origenes, In Lev. hom. VII 5 (tom. IX p. 305 ed. Lomm.). — 12 Vgl. 
Act. 10, 1. 24. 27. 331. — 15 Vgl. Act. 10, 11. 12. 11, 5. 6. — 16 Vgl. Act. 
10, 13. 11, 7. — 18 Vgl. Act. 11, 8 (10, 14). — 19 Vgl. Act. 10, 28. — 21 Act. 
10, 15. 11, 9. — 22 Vgl. Origenes c. Cels. IV 93. V 49. In Lev. hom. VII (tom. IX 
p. 900 sqq. ed. Lomm.). — 26 Vgl. Matth. 13, 47. — 28 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. 


6 ἐσὺ συνέϑλασας τὴν κεφαλὴν τοῦ δράκοντος,) füge ich mit Angl. (bei 
Del. I 924b—925a) in dieser Fassung aus d. LXX ein; vgl. Origenes, Comm. in 
Matth. XVI 26 (tom. IV p. 74 ed. Lomm.); die Worte sind nótig, da sonst αὐτὸν 
ohne Beziehung wäre; (σὺ συνέτριψας τὰς κεφαλὰς τοῦ δράκοντος) fügt Del. 
(vgl. 1248 Anm. g) nach der gewöhnlichen Lesart der LXX ein | 10 ἐπί γε 'T Lond. 
ἐπί τε Ox.Del. | 96 ἢ τοὺς] ἢ τινας vermutet Del. (I 249 Anm. a), καὶ τοὺς E. Klo- 
stermann | 27 δὴ] δὲ Angl. (bei Del. I 925a). 
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ἄρτος. περὶ οὗ εὔχεσθαι δεῖ. ἵνα ἐκείνου ἀξιωθῶμεν καὶ τρεφόμενοι 
τῷ „èv ἀρχῇ” «πρὸς Helv" ϑεῷ λόγῳ ϑεοποιηϑῶμεν. ἐρεῖ δέ τις 
τὸ . «ἐπιούσιον" παρὰ τὸ ἐπιέναι κοτεσχηματίσϑαι. ὥστε αἰτεῖν ἡμᾶς 
κελεύεσθαι τὸν ἄρτον τὸν οἰκεῖον τοῦ μέλλοντος αἰῶνος, ἵνα προ- 
λαβὼν αὐτὸν ὁ ϑεὸς ἤδη ἡμῖν δορήσηται, ὥστε τὸ οἱονεὶ αὔριον 
δοϑησόμενον ,, σήμερον” ἡμῖν δοϑῆναι, σήμερον“ μὲν τοῦ ἔνεσ- 


τῶτος αἰῶνος λαμβανομένου αὔριον δὲ τοῦ μέλλοντος. ἀλλὰ βελ-. 


τίονος οὔσης τῆς προτέρας ἐκδοχῆς ὅσον ἐπ᾽ ἐμοὶ κριτῇ, τὸ περὶ 
τῆς σήμερον παρὰ τῷ Λατϑαίο τούτοις προσκείμενον ἡ τὸ 
„XAF ἡμέραν“ παρὰ τῷ ovx γεγραμμένον ἐξετάσωμεν. ἔϑος 
δὴ πολλαχοῦ τῶν γραφῶν τὸν πάντα αἰῶνα »σήμερον" καλεῖοϑιαι, 
ὥσπερ. ἐν τῷ «οὗτος πατὴρ μμ ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας" 
καὶ «οὗτος πατὴρ “Ἱμμανιτῶν ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας" καὶ ..ἐφη- 
wo ὁ λόγος οὗτος παρὰ Ἰουδαίοις £ ἕως τῆς σήμερον, ' καὶ ἐν τοῖς 
ipaa otc "σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε. m σκληρύνητε 
τὰς καρδίας ὑμῶν." ἐν de τῷ Ἰησοῦ σαφέστατα οὕτω τοῦτο ston- 
Tar ND ἀπόστητε ἀπὸ κυρίου ἐν ταῖς σήμερον ἡμέραις." εἰ δὲ 
«σήμερον" ὁ πᾶς οὗτος αἰὼν. u) ποτε „Erde“ ὁ παρεληλυθώς 
ἐστιν αἰών. τοῦτο δὲ ἐν ψαλμοῖς καὶ παρὰ τῷ Παύλῳ ἐν τῇ πρὸς 
Ἑβραίους λέγειν ὑπειλήφαμεν, ἐν ψαλμοῖς οὕτως: , χίλια ἔτη ἐν 
ὀφϑαλμοῖς σου wol ἡμέρα ἡ ἐχδὲς. ἥτις διῆλϑεν" (ἥτις ποτέ ἐστιν 
7 διαβόητος χιλιονταετηρὶς. ο ὁμοιοῦται τῇ .ἐχϑὲς" | ἡμέρα. dia- 
φερούσῃ τῆς »σήμερον' a παρὰ δὲ τῷ ἀποστόλῳ ος. «Ἰησοῦς 
Χριοτὸς χϑὲς καὶ σήμερον ὁ αὐτὸς καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας.“ καὶ οὐ- 


2 Vgl. Joh. 1, 1. — 8 Vgl. Matth. 6, 11. Luk. 11, 8. — 6 u..9 Vgl. Matth. 
6, 11. — 10 Vgl. Luk. 11, 3. — 11 Vgl. [Philo, Leg. alleg. III 8, p. 92 ed. Man- 
σογ.] Origenes, Comm. in Joh. XXXII 19 (32) (tom. II p. 482 ed. Lomm., II 200, 
30sqq. ed. Brooke) — 192 Gen. 19, 37. — 18 Gen. 19, 38. — Matth. 28, 15. — 
15 Psal. 94, 8. — 17 Vgl: Jos. 22, 16. 18. 19. — 20 Psal. 89, 4. — 22 Vgl. 
Hieron, De viris inlustr. Cap. XVIII. — 28 Hebr. 13, 8. 


2 9sonouj9ousv von I. [2] H. mit schwärzerer Tinte aus ϑεοποιῶμεν corr. T | 
3 τὸ ἐπιούσιον Angl. (bei Del. I 925a) τὸν ἐπιούσιον T Ausgg., aber es handelt sich 
hier nur um den Begriff ,ἐπιούσιον' | κατεσχηματίσϑαι schreibe ich mit Bent. u. 
Del. (1249 Anm. b), καὶ ἐσχηματίσθαι T Ausgg. | 6 τοῦ] ἐπὶ τοῦ vermutet Angl. (Lond. 
p. 160 Anm. 60) | 8 τὸ περὶ τῆς] τὸ περὶ vov oder τοδὶ τὸ oder τὸ vermutet Angl. 
(bei Del. I 925a) | 9 προσκείµενον schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), προκείμενον T 
Ausgg. | ἢ] καὶ Ox. Angl.(a.a.O.) | 11 δὴ T δὲ Ausgg. | 17 ἀπόστητε] ἀποστῆτε Lond. | 
18 σήμερον] (τὸ) σήμερον Angl. (a. a. 0.) | ἐχθὲς schreibe ich mit Bent. (bei Del. 
I 249 Anm. d), ὁ ἐχθὲς Ox. τὸ χθὲς Angl. (a. a. O.) ὁ χθὲς T Lond. Del. | 20 λέ- 
γειν] scil. τὴν γραφήν (oder τὰς γραφάς nach Angl. a. a. O.), also nicht in λέ- 
γεσϑαι zu corrigieren | 22 χιλιονταετηρὶς] χιλιετηρὶς Bent. Del. (I 249 Anm. e) | 
(n) füge ich mit Del, ein, (καὶ) Lond. 
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δὲν ϑαυμαστὸν τῷ dem τὸν GOLOV αἰῶνα τῆ: παρ ἡμῖν μιᾶς ἡπέρο: 
διαστήματος λόγον ἔχειν, ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι καὶ ἐλάττονος. 

14. καὶ ἐξεταστέον εἰ ἐπὶ αἰῶνας ἀναφέρονται ot λόγοι τῶν κατὰ 
τᾶς «ἡμέρα: 5 5. pires 5 ή καιροὺς”. ἡ irte rto: A ἐναγεγραμμένων 
ἑορτῶν η .πανηγύρεων. εἰ γὰρ ,.σκιὰν΄ ἔχει „O νόμος τῶν μελλόν- 
των, ἀνάγκη τὰ πολλὰ σάββατα | πολλῶν τινῶν ἡμερῶν εἶναι 
-Οσχιὰν' καὶ τὰς νουμηνίας διὰ χρονικῶν διαστημάτων ἐνίστασθαι, 
οὐκ οἶδα ὑπὸ ποίας σελήνης συνοδευούσης τινὶ ἡλίῳ ἐπιτελουμένας. 
εἰ δὲ καὶ πρῶτος“ „unv“ καὶ δεκάτη ἡμέρα ἕως τεσσαρεσκαιδεκᾶ- 
της zei τῶν ἀζύμων TOOT) ἀπὸ τεσσάρεσκο εδεκάτη . ἕως πιῶς καὶ 
εἰκάδος΄ σκιὰν“ περιέχει »μελλόντων;" E σοφὸς καὶ ἐπὶ τοσοῦ- 
τον Hei . φίλος. ὡς πλειόνων pn eor Tor ποῶτον ἰδεῖν zc cr δε- 
κάτη;' αὐτοῦ ἡμέραν καὶ τὰ ἑξῆς; τί δέ µε δεῖ λέγειν περὶ τῆς iog- 
τῆ: τῶν ἑπτὰ ἑβόυμάόων ἡμερῶν zei περὶ τοῦ ἑρδόμου μηνὸς ov 
ἡ νεομηνία ἡμέρα ..σαλπίγγων" ἐστὶ. „ti ὀὲ . Seren. ayucoc. ἱλασ- 
HOU' τῷ μόνω γομοβετήσαντι αὐτὰ 060 ἐγνωσμέν ων; τίς δὲ ἐπὶ 
τοσοῖτον τὸν Ἀριοτοῦ κεχώφηκε νοῦν. ὡς τοὺς ἑβδόμους ἐνιαυτοὺς 
τῆς ἐλευθερία: τῶν Ἑθραίων οἰκετῶν καὶ ..τῆς ἀφέσεως" τῶν χοεῶν 
ἀνέσεώς τε ἀπὸ γεωργίας τῆς ἁγίας γῆς ἐκλαβεῖν; ἔστι δέ τις καὶ 
ἀνωτέρω τῆς διὰ ἑπτὰ ἐτῶν ἑορτῆς ὁ καλούμενος Ἰωβηλαῖος, ὄν- 
τινα κἂν ἐπὶ ποσὸν φαντασϑῆναι εἶναί τι τρανῶς 1) τοὺς ἐν αὐτῷ 
νόμους πληρωϑησομένους ἀληϑινοὺς οὐδενός ἐστι (πλὴν) τοῦ τὴν 
πατρικὴν βουλὴν περὶ τῆς ἐν ἅπασι τοῖς αἰῶσι διατάξεως κατὰ „ra“ 
.ἀνεξερεύνητα” .αὐτοῦ". κρίµατα" καὶ τὲς ἀνεξιχνιάστους αὐτοῦ ὁδοὺς 
τεθεωρηκότος. 

1 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 31 (tom. III p. 393 sq. ed. Lomm.). — 
[4 Vgl. Gal. 4, 10. —] 5 Vgl. Hebr. 10, 1. — 9 Vgl. Exod. 12, 9. 3. 6. 15. 18. — 
11 Vgl. Hos. 14, 9. — [19 Vgl. Jak. 2, 93. —] 19 Vgl. Deut. 16, 9f. — 14 Vgl. 
Lev. 16, 29 ff. 23, 24. 27. 28. — 17 Vgl. Exod. 21, 2. Lev. 25, 4—7. 10—17. 
18 Vgl. Deut. 15, 1—3 u. Josephus, Antiquitat. Jud. III 12, 3 (280—286). — 20 
Vgl. Lev. 25, 83: 27, 17 ff. [— 23 Vgl. Róm. 11, 33.] 

1 τῷ ϑεῷ τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστήματος λόγον 
ἔχειν schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 9252), vgl. Origenes α.α.Ο.; τῷ ϑεῷ (τῶν ὅλων) 
τὸν ὅλον αἰῶνα τοῦ παρ᾽ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστήματος λόγον ἔχειν Bent. (bei 
Del. I 250 Anm. a), τῷ 9&6 τὸν ὅλον αἰῶνα τῆς παρ ἡμῖν μιᾶς ἡμέρας διαστή- 
ματι λόγον λέγειν T Ausgg. | 7 σκιὰν T Lond. σκιὰς Ox. Del. | 15 7 νεομηνία] τῇ 
νεομιηνίᾳ Bent. (bei Del. I 250 Anm. e) | τῇ δὲ δεκάτῃ] vgl. Lev. 23, 27, also nicht 
mit Angl. (a. a. O.) ἢ δὲ δεκάτη zu schreiben | 17 Χριστοῦ] ϑεοῦ vermutet Del. 
(I 250 Anm. f) | 18 χρέων "T Ausgg. | 20 hinter ἑπτὰ + ἑβδομάδων Angl. (a. a. O.), 
dagegen Del. (I 9252) | 91 εἶναί τι will Angl. (a. a. 0.) tilgen | 33 ἀληθινοὺς] 
ἀληθινῶς Bent. (bei Del. I 250 Anm. g) | ἐστι (πλὴν) τοῦ schreibe ich mit Bent. 
(der auch ἐστι(ν οὐ) vermutet, vgl. Del. I 250 Anm. g) u. Angl. (a.a. Ο.), ἐστιν 
εἰ μὴ) τοῦ Cl. Fleury (bei Del. a. a. Ο.). 
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16. πολλάκις δέ uot ἐπῆλθεν ἀπορεῖν, συγκρούοντι δύο λέξεις 
ἀποστολικὰς, πῶς συντέλεια ,.αἰώνων΄” ἐστὶν. ἐφ᾽ ῃ „ana“ eie ἀϑέ- 
τησιν τῶν ἁμαρτιῶν“ Ἰησοῦς -πεφανέροται," εἰ μέλλουσιν εἶναι 
αἰῶνες μετὰ τοῦτον ἐπερχόμενοι. ἔχουσι δὲ αἱ λέξεις αὐτοῦ οὕτως. 
ἐν μὲν τῇ πρὸς Ἑβραίους: „vuni δὲ ὁ ἅπαξ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν alovor 
εἰς ἀθέτησι». τῶν ἁμαρτιῶν διὰ τῆς Φυσίας αὐτοῦ πεφανέρωταυ" 
ἐν δὲ τῇ πρὸς Ἐφεσίους: iva ἐνδείξηται ἐν τοῖς αἰῶσι τοῖς ἐπερχο- 
μένοις τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος τῆς χάριτος αὐτοῦ | ἐν χρηστότητι 
ig ἡμᾶς.“ καὶ περὶ τηλικούτων στοχαζόμενος νομίζω ὅτι, ὥσπερ 
συντέλεια τοῦ ἐνιαυτοῦ ὁ τελευταῖός ἐστι μὴν, μεθ’ ὃν ἀρχὴ μηνὸς 
ἑτέρου ἐνίσταται οὕτω μή ποτε, πλειόνων αἰώνων οἱονεὶ ἐνιαυτὸν 
αἰώνων συμπληρούντων, συντέλειά ἐστιν ὁ ἐνεστὼς αἰὼν, μεθ ov 
μέλλοντές τινες αἰῶνες ἐνστήσονται, ὧν ἀρχή ἐστιν ὁ μέλλων. καὶ 
ἐν ἐκείνοις τοῖς μέλλουσιν ἐνδείξεται ὁ ϑεὸς τὸν πλοῦτον τῆς χάρι- 
τος αὐτοῦ ἐν χρηστότητι'' τοῦ ἁμαρτωλοτάτου καὶ εἰς τὸ ἅγιον 
πνεῦμα δυσφημήσαντος κρατουμένου παρὰ τῆς ἁμαρτίας ἐν ὅλῳ τῷ 
ἐνεστῶτι αἰῶνι καὶ ἀρχῆϑεν μέχρι τέλους τῷ μέλλοντι μετὰ ταῦτα 
οὐκ οἶδ᾽ ὅπως οἰκονομήσομένου. 

16. ταῦτα τοίνυν ὁ ἰδὼν καὶ τῇ διανοίᾳ αἰώνων ἑβδομάδα, ἵνα 
σαββατισμόν τινα ἅγιον ϑεωρήσῃ, ἐννοήσας καὶ αἰώνων μῆνα. ἵνα 
τὴν ἁγίαν τοῦ ϑεοῦ ἴδῃ νουμηνίαν, καὶ αἰώνων ἐνιαυτὸν, ἵνα συνί- 
n τὰς τοῦ ἐνιαυτοῦ γε ἑορτὰς, ὅτε δεῖ ,, πᾶν ἀρσενικὸν“ ἐνώπιον 


y , , P ^ 17 SN A x 2 , 
φαίνεσθαι ..κυρίου 9εου."' καὶ c αἰώνων τους ἀνα,λογον 


ἐνιαυτοὺς, ἵνα τὸ ἕβδομον ἅγιον ἔτος καταλαμβάνῃ. καὶ αἰώνων 
ἑβδοματικοὺς ἑπτὰ, όπως ὑμνήσῃ τὸν τηλικαῦτα νομοϑετήσαντα, ἐξε- 
τάσας' πῶς δύναται μικρολογῆσαι περὶ τοῦ ἐλαχίστου μορίου ὥρας 
τῆς τοῦ τηλικούτου αἰῶνος ἡμέρας καὶ οὐχὶ πάντα ποιήσει, ἵνα ἀπὸ 


2 Vgl. Hebr. 9, 26. — 5 Hebr. 9, 20. — 7 Ephes. 2, 7. — 11 Vgl. Origenes, 
Comm. in Matth. XV 31 (tom. III p. 395 ed. Lomm.). — 19 u. 16 Vgl. Gal. 1, 4. 
— 13 u. 17 Vgl. Matth. 12, 32. Ephes. 1, 21. — 14 Vgl. Ephes. 2, 7. — 15 Vgl. 
Matth. 12, 32 (Mark. 3, 29. Luk. 12, 10). — 17 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. XIX 
3 (14) (tom. II p. 167 ed. Lomm., II 19, 18sqq. ed. Brooke). Comm. in Matth. XV 31 
(tom. III p. 394 ed. Lomm.) u. c. Cels. V 16, S. 18 Z. 1ff. — 20 Vgl. Hebr, 4, 9. — 
21 Vgl. Kol. 2, 16. — 35 Vgl. Deut. 16, 16. — 24 Vgl. Lev. 25, 4—7. 


1 δέ] δή Ox. | 6 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 8 τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος schreibe ich 
mit Bent. (bei Del. I 250 Anm. i), vgl. unten Z. 14: τὸν ὑπερβάλλοντα πλοῦτον 
vermutet Angl. (bei Del. I 9253), vgl. Origenes, Comm. in Matth. XV 31 (tom. Ill p.395 
ed. Lomm.); τὸ ὑπερβάλλον πλῆθος T Ausgg. | αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 15 αὐτοῦ] 
αὑτοῦ Lond. | 18 οἰχονομησομένου] οἰκονομηθησομένου liest Del. (I 251 Anm. b) 
ohne Grund | 22 γε T Lond. τε Ox.Del. | δεῖ Lond. Del., dy TOx. | 25 ἑβδοματι- 
κοὺς] ἑβδομαδικοὺς Bent (bei Del. I 251 Anm. c) | hinter ἑπτὰ + ἐνιαυτοὺς Angl. 
(bei Del. I 925b) unrichtig, da dieses Wort aus Z. 24 zu ergänzen ist. 
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της ἐνταῦθα Tox vh ἄξιος γενόμενος τοῦ τυχεῖ τοῦ ἐπιουσίου 
άρτου ἐν τῇ .σήμερον᾽ nu£oc λάλῃ αὐτὸν καὶ .καϑ᾽ ἡμέραν. δη 
δαφοῦς £x τῶ» αρνδιφημό» e γενομένου τοῦ xad ἡμέραν; τῷ 
γὰρ ἐξ azeivor ἐπ᾽ ἄπειρον ὄντι δεῷ ov uoror περὶ τὴς σήμερο1" 
(Aka A ί SGT τοῦ 2a ἡμίρο y" ὁ «σήμερον εὐχόμενος, ἀπὸ τοῦ 
ῥυνοτοῦ ὁώωοήσεσϑαι ..ὑπὲρ ἐκ περισσοῦ er αἰτούμεθα ἡ ront HEY 
λαβεῖν oióz τε ἔσται. ἵν᾽ οὕτως ὑπερ) JOIZ dam. καὶ τὰ ἐπὲο ..ᾱ 
ὀφϑαλμὸ: οὐκ εἶδε καὶ" τὰ ὑπὶρ C «οὓς οὐκ ἤκουσε καὶ’ τὰ ὑπὲρ ἃ 
„êm καρδίαν ἀνθρώπου οὐκ ἀνέβη." 

Mi καὶ ταῦτα δέ μοι δοκεῖ ἀναγκαιότατα, ἐξητάσθαι, ἵνα TO τε 
«φήμερον νογϑῇ καὶ τὸ ae ἡμέρα». 4 (r& .τὸν ἐπιούσιον” 
„autor“ ὀοθῆλιι uir" ἀπὸ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ εὐχόμεϑα. εἰ κατὰ 
τελευτι! ior δὲ βιβλίων. πρότερον keré louer τὸ «ἡμῶν. " ἐπεὶ Man 
οὐχί᾽ «τὸν. ἄρτον ἡμῶν. τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον" 
ἐλλὰ „Tor CETOP ἡμῶν. τὸν ἐπιούσιον δίδου ἡμῖν καθ ἡμέραν." 
ὅμως γε ἐξεταστέον. πῶς „uam“ ἐστιν ὁ ἄρτος οὗτος. διδάσκει 
Ó) ὁ ἀπόστολο: ὅτι ..εἴτε ζωὴ εἴτε ϑάνατος εἴτε ἐνεστῶτα εἴτε μέλ- 
λοντα, πάντα τῶν ἁγίων ἐστί’ (περὶ οὗ) οὐκ ἀναγκαῖον ἐπὶ τοῦ 

παρόντος λέγειν. 

ΚΧΥΠΙ 1. «Καὶ ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν. ὡς καὶ 
ἡμεῖς e| ἀφήκαμεν. τοῖς é pst M rtis ἡμῶν. “N ὥς ὁ «ἰουκᾶς' ..καὶ 
ἄφες ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν. καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφήκαμεν 
παντὶ ὀφείλοντι „ulm.“ περὶ τῶν òg ειληµάτων καὶ ὁ ἀπόστολος 
λέγει᾽ «ἀπόδοτε πᾶσι τὰς ὀφειλὰς. τῷ τὸν φόρον τὸν φόρον. τῷ 
τὸν φόβον τὸν φόβο», τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος. τῷ τὴν τιμὴν τὴ; 
τιμήν' μηδενὶ under og είλετε εἰ μὴ τὸ ἀλλήλους ἀγαπῶν." ὀφείλο- 
μὲν τοιγαροῦν ἔχοντές τινα καϑήκοντα ov μόνον ἐν τῇ δόσει ἀλλὰ καὶ 


1 Vgl. Matth. 6, 11. — 2 Vgl. Luk. 11, 8. — 6 Vgl. "Ephes. 3,20. — 7 Vgl. 
I Kor. 2, 9 (Jes. 64, 4). — 11 ho Matth. 6, 11. Luk. 11, 3. — 14 Matth. 6, 11. 
— 15 Luk. 11, 3. — 17 Vgl. I Kor. 3, 22. — 20 Matth. 6, 12. — 21 Luk. 11, 4. 
— [23 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XIV 4 (tom. XV p. 259 ed. Lomm.). —] 94 
Röm. 13, 7. 8. 


4 τῆς σήμερον! τοῦ μα Pa lesen Bent. Del. (I 251 Anm. d) Angl. (bei Del. I 925b) 
ohne Grund, vgl. oben ἃ. 2:2 Z. 9| 5 πως πάς von I. H. übergesehr. T περὶ Lond. ` 
10 δέ] δή Ox. | 19 τοῦ < Os. Del. | αὐτοῦ] scil. τοῦ ζῶντος ἄρτου, also nicht mit 
Angl. (a. a. O.) in ἡμῶν zu corrigieren | κατὰ schreibe ich mit Del. (1 251 Anm. f), 
καὶ T Ausgg. | 13 ἐξετάζομεν T Lond. ἐξετάσομεν Ox. Del. im Test, ἐξητάσαμεν 
Del. I 251 Anm. f | 16 γε schreibe ich, τε TAusgg. | 17 δὴ] δὲ Ox. | εἶτε ἐνεστώτα 
< Wet. Del. | 18 ἐστί. «περὶ oi^ οὐκ schreibe ich mit Del. (I 251 Anm. g). der 
auch ἐστί. (περὶ ὧν) οὐκ vermutet; ἐστίν. oùz T Ausgg. | 39 ἀφήκαμεν] ἀφίεμεν 
(vgl. oben Cap. XVIII 2, S. 310 Z. 23) scheint Angl. (a. a. O.) vorzuziehen | 28 ὀφει- 
λημάτων] λειμμάτων T | 96 ὀφείλετε) ὀφείλητε Lond. 
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λόγῳ προσηνεῖ καὶ τοῖσδέ τισι τοῖς ἔργοις, ἀλλὰ καὶ διάϑεσίν τινα 
τοιάνδε ὀφείλομεν ἔχειν πρὸς αὐτούς. ταῦτα δὴ. ὀφείλ οντες itor 
ἀποδίδομεν διὰ τοῦ ἐπιτελεῖν τὰ προστασσόµενα ὑπὸ τοῦ ϑείου võ- 
µου, 7 τῷ καταφρονεῖν τοῦ ὑγιοῦς λόγου μὴ ἀποδιδόντες μένομεν 
ἐν τῷ ὀφείλειν. 

9, τὸ παραπλήσιον. δὲ νογτέον ἐν τοῖς πρὸς τοὺς ἀδελφοὺς ὀφει- 
λήμασι, τούς τε κατὰ τὸν τῆς Ψεοσεβείας λόγον ἐν Χριστῷ ἡμῖν 
συναναγεγεννημένους καὶ τοὺς ὁμομητρίους ὴ ὁμοπατρίους ἡμῖν. 
ἔστι τις καὶ πρὸς πολίτας ὀφειλὴ καὶ ἄλλη κοινὴ πρὸς πάντας av- 
ὑρώπους. ἰδίᾳ μὲν ξένους ἰδίᾳ δὲ καὶ ἡλικίαν πατέρων ἔχοντας. καὶ 
ἄλλη πρός τινας. οὓς εὔλογον | ὡς υἱοὺς 1 ὡς ἀδελφοὺς τιμᾶν. ὁ 
οὖν τὰ ὀφειλόμενα ἀδελφοῖς ἐπιτελεῖσθαι μὴ ποιῶν μένει ὀφειλέ- 
της ὧν μὴ πεποίηκεν. οὕτως δὲ, εἰ καὶ ἀνθρώποις ἀπὸ τοῦ φιλανϑρώ- 
που τῆς σοφίας πνεύματος ἐπιβαλλόντων τινῶν ἀφ ἡμῶν ἐλλείποιμε», 
πλείων γίνεται ἡ ὀφειλή. ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς εἰς ἡμᾶς αὐτοὺς ὀφεί- 
Aout» τῷ μὲν σώματι οὑτωσὶ χρῆσϑαι, οὐχὶ εἰς τὸ κατατρίβειν σάρ- 
zus σώματος διὰ τῆς φιληδονίας" ὀφείλ ομεν de καὶ τῇ To υχῇ τήνδε 
τὴν ἐπιμέλειαν προσάγειν καὶ τοῦ νοῦ τῆς ὀξύτητος πρόνοιαν ποι- 
εἴσδαι τοῦ τε λόγου, ἵν᾽ ἄκεντρος καὶ. ὠφέλιμος. N καὶ μηδαμῶς dọ- 
γός. ἐπὰν δὴ καὶ τὰ εἰς ἡμᾶς ὑφ᾽ ἡμῶν αὐτῶν ὀφειλόμενα μὴ 
πράττωμεν, βαρύτερον ἡμῖν τὸ ὄφλημα γίνεται. 

3. καὶ ἐπὶ τούτοις πᾶσι τὸ ὑπὲρ πάντα ,,ποίημα" καὶ πλάσμα ὄντες 
τοῦ ϑεοῦ ὀφείλομέν τινα διάθεσιν σῴζειν πρὸς αὐτὸν καὶ ἀγάπην 
τὴν „èE ὅλης καρδίας. „za ἐξ olyg ἰσχύος" „zei ἐξ ὅλης διανοίας" 
ἅτινα ἐὰν μὴ κατορϑώσωμε», ὀφειλέται μένομεν ϑεοῦ, ἁμαρτάνοντες 
εἰς κύριον. καὶ τίς ἐπὶ τούτοις εὔξεται περὶ ἡμῶν; È&V“ γὰρ ..ἅμαρ- 
τάνων ἁμάρτῃ ἀνὴρ εἰς ἄνδρα, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ: ἐὰν 
(δὲ) εἰς κύριον ἁμάρτῃ, τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦ; ὥς φησιν ἐν 


7 Vgl. I Petr. 1, 3. 28. — 19 Vgl. Matth. 12, 96. — 22 Vgl. Ephes. 2, 10. 
— 23 Vgl. Mark. 12, 30 (Luk. 10, 27. Matth. 22, 37 u. Deut. 6, 5. 18, 3) — 
96 I Sam. 2, 25. 


1 τοῖσδέ] τοιοῖσδέ Angl. (bei Del. I 925b) | 2 αὐτούς! ἀνθρώπους oder ἆλ- 
λήλους vermutet Bent. (bei Del. I 252 Anm. b) | δὴ] δὲ Angl. (a. a. O.) | 8 συν- 
αναγεννηµένους T | 10 idea μὲν ξένους ἰδίᾳ δὲ καὶ ἡλικίαν E. Klostermann, ἰδία 
μὲν ξένους ἰδία δὲ καὶ ἡλικίαν T Ausgg., dle πρὸς ξένους, ἰδία δὲ καὶ (πρὸς 
τοὺς) ἡλικίαν Del. (I 252 Anm. ο), ἰδία μὲν (πρὸς) ξένους, ἰδία δὲ καὶ (πρὸς 
τοὺς) ἡλικίαν Lomm. | 14 ἐλλείποιμεν] ἐλλείπομεν vermutet Del. (I 252 Anm. d) 
ohne Grund | 20 δὴ] δὲ Angl. (a. a. O.) | 21 ὄφλημα] ὀφείλημα Ox.Lond. | 27 
προσεύξονται schreibe ich mit Lond., vgl. unten Cap. XXVIII 9, 8. 381 Z. 10, u. 
oben Exhort. Cap. XVII, I 16 Z. 22; προσεύξηται T Ox. Del. | 2S (ds) füge ich 
mit Lond. ein, vgl. unten Cap. XXVIII 9, S. 381 Z. 10. 
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~ , ~ - c ὁ 2 M - » , 
τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν o Πλεί. ἀλλὰ καὶ Χριστοῦ ὠνήσαμένου 
ς - - > x o ` ~ , E 
ἡμᾶς τῷ ἰδίῳ αἵματι ὀφειλέται ἐσμὲν, ὥσπερ καὶ πᾶς οἰκέτης τοῦ 
2 " « > ^ - - 1 ` ~ 
ὀνησαμένου ἐστὶν ὀφειλέτης τοῦ τοσοῦδε δοϑέντο: ὑπὲρ αὐτοῦ χρή- 


B C" ` x x u - Δ. 2 ` 2 ο 
ματο-. ἔστι τις guir καὶ προς To yow πνεῦμα | ee. άποθι- 


δοιένη. ότε οὐ λιποῦμεν αὐτὸ. «ἐν o ἐσφραγίσθημεν TE ἡμέρων" 
ἐπολυτρώσ:ως.' κιὶ μὴ λυποῦντες αὐτὸ φέρομεν τοὺς κυρποὺς. οὓς 
ἀπαιτούμεϑα, συνόντος αὐτοῦ ἡμῖν καὶ δφοποιοῦντος ἡμῶν τὴν 
ψυχήν. εἰ καὶ μὴ ἴσμεν. δὲ ἐπιμελῶς, τίς ὁ ἑκάστου ἡμῶν ἄγγελος 
βλέπων „Tod èv οὐρανοῖς" οπατρὸς" »τὸ πρόσωπον," ἀλλὰ φανερόν γε 
ἐπισκοπήσαντι ἑκάστῳ ἡμῶν γίνεται ὅτι κἀκείνῳ ὀφειλέται τινῶν 
ἐσμεν. εἰ δὲ καὶ ἐν Φεάτρῳ ἐσμὲν κόσμου καὶ ἀγγέλων καὶ ἀνθρώπων, 
ἰστέον ὅτι. ὥσπερ ὁ ἐν ϑεάτρω ὀφειλέτης ἐστὶ τοῦ τάδε τινὰ εἰπεῖν 
ἢ ποιῆσαι ἐν ὄψει τῶν ϑεατῶν. ἕπερ ἡ ποάξα: τις ὡς TO πᾶν 
υθρίσας ϑέατροι κολάξεται’ οὕτως καὶ ἡμεῖς TO” 020 «κόσμῳ 


5 xu" τοῖς πᾶσιν ..ἀγγέλοις'' τῷ τε τῶν ἀνθρώπων γένει ὀγείλομει 


ταῦτα, ἃ βουληϑέντες ἀπὸ τῆς σοφίας μαϑησόμεϑα, 

4. χωρὶς δὲ τούτων καϑολικωτέρων ὄντων ἔστι τις χήρας προ- 
νοουμένης ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας ὀφειλὴ. | καὶ ἑτέρα διακόνου καὶ ἄλλη 
πρεσβυτέρου. καὶ ἐπισκόπου δὲ ὀφειλὴ βαρυτάτη ἐστὶν. ἀπαιτουμένη 
ὑπὸ τοῦ τῆς ὅλης ἐκκλησία: ο σωτῆρος καὶ ἐκδικουμένη, εἰ μὴ άπο- 
διδοῖτο. δη δὲ ὁ ἀπόστολος ὀφειλήν τινα κοινὴν ὠνόμασεν gr- 
δρὸς καὶ γυναικὸς λέγων' «τῇ. γυναικὶ ὁ ang τὴν ὀφειλὴν anodı- 
δότω, ὁμοίως καὶ ἡ yery τῷ &rÓob καὶ ἐπιφέρει" «μὴ ἀποστερεῖτε 
ἀλλήλους.' καὶ τί µε δεῖ λέγειν. παρὸν τὰ ἑαυτῶν čr ἀλέγεσδαι ἐκ 
τῶν εἰρημένων τοὺς ἐντυγχάνοντας τῇδε τῇ γραφῆ. ὅσα ὀφείλοντε: 
ἦτοι μὴ ἀποδιδόντες κατασχεδησύμεθα ὴ ἀποδιδόντες ἐλευϑερωϑησό- 
ueta; E οὐκ ἔστιν ἐν τῷ βίῳ ὄντα πάσης ὥρας νυκτὸς καὶ ἡμέ- 
ρας μὴ ὀφείλ ει. 

5. ἀλλ ἐν τῷ ὀφείλειν ἤτοι ἀποδίδωσί τις ?) ἀποστερεῖ τὴν 
ὀφειλήν᾽ καὶ δυνατό» γε ἐν τῷ βίῳ ἀποδιδόναι, δυνατὸν δὲ καὶ 


1 Vgl. Apok. Joh. 5, 9 (Act. 20, 28. I Petr. 1, 18. 19). — 4 Vgl. Ephes. 4, 80. 
— 6 Vgl. Joh. 15, 8. 16. — 7 Vgl. P 0; 08. i 3, 18. II Kor. 3, 6. — 8 
Vgl. Matth. 18, 10. — 11 Vgl.IKor. 4, 9. — 17 Vgl. I Tim. 5, 3. 16. 17. — 18 
Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XI 3. m pena = p. 225259 ed. yu In 
Ezech. hom. V 4 (tom. XIV p. 75 ed. Lomm.). — 22 I Kor. 7, 3. — 35 I Kor. 7,5. 


4 hinter ἔστι + δέ Angl. (bei Del. I 925b) | 20 σωτῆρος] σώματος Bent. (bei 
Del. 1253 Anm. e) | ἀποδιδοῖτο schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), der auch an ἀποδι- 
δῶται denkt; ἀποδιδῶτο T Ausgg. | 34 παρὸν τὰ ἑαυτῶν ἀναλέγεσϑαι ἐκ τῶν εἰρη- 
μένων τοὺς ἐντυγχάνοντες schreibe ich mit Bent. u. Del. I 253 Anm. f, παρ- 
όντα Κάνουν Lond.] ἑαυτῷ ἀναλέγεσθαι ἐκ τῶν εἰρημένων τοῦ Proc vote 
T Ausgg. | 25 τοὺς ἐντυγχάνοντας] τῷ ἐντυγχάνοντι Angl. (a. a. O.). 
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2 = Nc ` ` 2 ` 2 ; 305. EY ` . 
ἀποστερεῖν. καὶ τινὲς μὲν οὐδενὶ ὀφείλουσιν οὐδέν" τινὲς δὲ τὰ 
- 2 ΄ δια, > " x 3 ο > , 
πλεῖστα ἀποτιγγνυντες (ὀλίγα ὀφείλουσι, τινὲς δὲ) ὀλίγα ἀποδιδόντες 
` , 2 , "— ` , Das ς ` 2 ` 2 ` , 
τὰ πλείονα ὀφεἶλουσι' καὶ taza ἔδτιν ο μηδὲν ἀποδιδοὺς ἀλλὰ πάντα 
> 5 Sac ο ` , ΄ [η a 5) A 
ὀφείλων. καὶ o ἀποδιδοὺς μέντοι γε παντα, ὥστε μηδὲν ὀφείλειν, 


~ > ` ~ " 
χρόνω ποτὲ τοῦτο κατορθοῖ, δεόμενος ἀφέσεως περὶ τῶν προτέρων 


ὀφειλῶν' ἧστινος ἀφέσεως εὐλόγως δύναται τυχεῖν ὁ φιλοτιμησά- 
μενος ἀπό τινος χρύνου τοιοῦτος γενέσθαι. ὥστε den ὀφείλειν 
τῶν ἐπιβαλλόντων. ὡς οὐκ ἀποδιδομένων. αὗται δὲ αἱ παράνομοι 
ἐνέργειαι. ἐν τῷ ἡγεμονικοῦ τυπούμεναι, TÒ καθ ἡμῶν“ γίνονται 
χειρόγραφον,“ ἀφ᾽ οὗ δικασϑησόμεϑα, δίκην βίβλων τῶν ὑπὸ r&v- 
των. ἵν᾽ οὕτως εἴπω. | κεχειρογραφημένον προαχϑησομένων, ὅτε NQV- 
τες παραστησόμεϑα τῷ Buat „tod Χριστοῦ, ἵνα κομίσηται ἕκαστος 
τὰ διὰ τοῦ σώματος πρὸς & ἔπραξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἴτε φαῦλον. 
κατὰ ταύτας τὰς ὀφειλὰς καὶ τὸ ἐν ταῖς Παροιμίαις λέγεται" „(h 
δίδου σεαυτὸν εἰς ἐγγύην ὁ αἰσχυνόμενος πρόσωπον" εἰ γὰρ οὐχ 
ἕξει πόϑεν ἀποδώσει, λήψονται τὸ σὸν στρῶμα τὸ ὑπὸ τὰς πλευ- 
ράς σου.“ 

6. εἰ δὲ τοσούτοις ὀφείλομεν, πάντως καὶ ἡμῖν τινες ὀφείλου- 
σιν’ οἱ μὲν γὰρ ὀφείλουσιν ἡμῖν ὡς ἀνθρώποις οἱ δὲ ὡς πολίταις, 
chahor δὲ ὡς πατράσι καί τινες ὡς υἱοῖς. καὶ μετὰ τούτους ὡς ἀνδράσι 
γυναῖκες }) òg φίλοις φίλοι. ἐπὰν οὖν ἀπὸ τῶν πλείστων ἡμῖν ὀφει- 
λετῶν ἀσϑενέστερόν τινες περὶ τὴν ἀπόδοσιν τῶν πρὸς ἡμᾶς καθη- 
κόντων ἀνεστραφῶσι, φιλανϑρωπότερον ποιήσομεν ἀμνησικάκως 
ενεχϑέντες πρὸς αὐτοὺς καὶ ἰδίων μεμνημένοι ὀφειλῶν. ὅσας πολ- 
λάκις παραλελοίπαμεν οὐ E |i πρὸς ἀνϑρώπους ἀλλὰ καὶ πρὸς 
αὐτὸν τὸν ϑεόν. μεμνημένοι γὰρ ὧν ὀφειλέται ὄντες οὐκ ἀποδεδώ- 


τ 


καμεν ἀλλὰ ἀπεστερήσαμεν παραδραμόντος τοῦ χρόνου, ἐν ᾧ ἐχρῆν 


4 


, 
ἡμᾶς τάδε τινὰ πρὸς τὸν πλησίον πεποιηκέναι, πρᾳότεροι ἐσόμεϑα 


[1 Vgl. Röm. 13, 8. —] 4 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XIV 4 (tom. XV 
p. 259 ed. Lomm.). — 9 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. XVI 10 u. XV 5 (tom. XV 
p. 302 u. 285 ed. Lomm.). — Vgl. Kol. 2, 14. — 11 Vgl. Róm. 14, 10. II Kor. 5, 10. 
— 14 Prov. 22, 20. 27. . 


2 ἀποτίννυντες T Ox. Del. ἀποτίνυντες Lomm., vgl. oben I 371 Z. 21 | (ὀλίγα 
ὀφείλουσι, τινὲς dè) füge ich mit Del. (I 253 Anm. g) ein; der Schreiber ist wohl 
von dem ersten ὀλίγα zu dem zweiten abgeirrt | S ἀποδιδομένων Angl. (bei Del. 
I 925b) u. Del. (I 253 Anm. b), ἀποδιδομένοις T Ausgg. | αὗται] αὐταὶ Lond. | 11 
προαχϑησομένων) προαχϑησόμενον Bent. (bei Del. I 254 Anm. a) u. Angl. (bei Del. 
I 926a), προαχϑησομένου Del. (1254 Anm. a) | 15 ὁ < Ox. Lond. | οὐχ ἕξει πόθεν 
ἀποδώσει T Del, οὐκ ἔχῃς πόϑεν ἀποδώσῃς Ox.Lond. | 21 φίλοι Bent. u. Del. (I 
254 Anm. d), φίλος T Ausgg. | 22 ἀσθενέστερόν] ἀθενέστερον [Druckfehler, ob 
ἀτενέστερον gemeint?| oder ἀμελέστερον Bent. (bei Del. I 254 Anm. d). 
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πρὸς τοὺς καὶ num ὀγλήσαντο: zei uy ἀποδεδωκότας τὴν OGEI 
zei μάλιστα ἐὰν μὴ ἐπιλαν νώμεθα τῶν εἰ: τὸ ϑεῖον ἡμῖν παρα- 
νενομημένων καὶ τῆς «εἰς τὸ Co ἀδικίας yur λελαλημένης ἤτοι 
κατὰ ἄγνοιαν τῆς ἀληθείας ἢ κατὰ δυσαρέστησιν τὴν πρὸς τὰ συμ- 
βάντα ἡμῖν περιστατικά. 

“ΗΝ; εἰ δὲ μὴ Βουλόμεϑα πρᾳότεροι γίνεσϑαι πρὸς τοὺς ἡμῖν 
ὀφλήσαντας, πεισόμεθα τα τοῦ τα „exatov δήναρια΄ τῷ ομοδούλο 
μὴ συγχωρήσαντος, ὄντινα προσυγχωρηϑέντα κατὰ τὴν κειμένην ἐν 
τῷ εὐαγγελίῳ παραβολὴν ἐνειλήσας ἐκπράσσει ὁ δεσπότης τὰ προ- 
συγκεχωρημένα, λέγων αὐτῷ᾽ ,,πονηρὲ δοῦλε καὶ ὀκνήρὲ.“ „ouz ἔδει 
ἐλεῆσαί σε τὸν σύνδουλόν σου, Oc κἀγώ σε ἠλέησα; βάλετε αὐτὸν 
„eig“ τὴν φυλακὴν, „Eos ἀποδῷ πᾶν τὸ ὀφειλόμενον.“ ἐπιφέρει 
δὲ τούτοις ὁ κύριος ,οὕτως καὶ ὑμῖν ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος ποιήσει, 
ἐὰν μὴ ἀφῆτε ἕκαστος τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ ἀπὸ τῶν καρδιῶν ὑμῶν." 


ar a s € ~ [4 , , bl! 
5 λέγουσι μέντοι γε μετανοεῖν τοῖς εἰς ἡμᾶς ἡμαρτηκόσιν ἀφετέον, κἂν 


, - x 2 ^E [4 - ~ r , - 
πολλᾶκις τοῦτο ὁ ὀφειλέτης ἡμῶν ποιῇ ἐὰν γὰρ ,,ἑπτᾶκις τῆς 
ς ς ` ` ς 2 , , 
ἡμέρας ἁμάρτῃ, φησὶν, „eig σὲ΄ „O ἀδελφός cov“ „zæ ἑπτάκις ἐπι- 
- - 2 2 ~i 3 c c e ` ` 
στρέψῃ λέγων" μετανοῶ. ἀφήσεις αὐτῷ.' οὐχ ἡμεῖς δὲ χαλεποὶ πρὸς 
= 3D, “ - L ῃ ER 
τοὺς μὴ μετανοοῦντας. ἀλλ ἑαυτοῖς OL τοιοῦτοί εἰσι qovygot 0 
` 2 2 m La. e^ 
γὰρ ,ἀπωϑούμενος παιδείαν μισεῖ ἑαυτόν": πλὴν καὶ ἐπὶ | τῶν τοι- 
΄ ` r x , E ` 
ovror τὴν ϑεραπείαν παντὶ τρόπῳ ζητητέον ἐγγενέσθαι τῷ τα 
, € Ρ ` ~ , == 
πάντα διαστραφέντι, oc μηδὲ συναισθέσθαι τῶν ἰδίων κακῶν ue- 
, ^ , 2 ’ - 2 ` » c x 2 * - 
Όνει» δὲ µέθην ὀλεδριωτέραν τῆς „QNO οἴνου,' τὴν QTO τοῦ σκο- 
τισμοῦ τῆς κακίας. 
ες - 235 f. » € ues . ς , ON ες 
8. o δὲ Λουκᾶς εἰπῶν' ,,ἄφες ἡμῖν τας ἁμαρτίας ἡμῶν 
M ς , 2 , [4 - ` 2 g 
(ἐπεὶ τὰ αμαρτήματα ὀφειλόντων ἡμῶν καὶ μὴ ἀποδιδόντων ovv- 


1 Vgl. Matth. 18, 30. 34. — 8 Vgl. Psal. 72, 8. — 7 Vgl. Matth. 18, 23—35. 
— 10 Vgl. Matth. 25, 26. 18, 33. 30. 34. — 18 Matth. 18, 35. — 16 Vgl. Luk. 
17,4. 8. — 19 Prov; 16, 1 (15, 39). — 39 Vgl. Prov. 20, 1. Jes. 58, 1. 7. [51, 21.] 
Matth. 24, 49. Luk. 12, 45. I Thess. 5, 7. — 25 Luk. 11, 4. 


3 καὶ τῆς εἰς τὸ ὕψος ἀδικίας ἡμῖν λελαλημένης] καὶ τῶν εἰς τὸ ὕψος 
ἀἐδικίας ἡμῖν λελαλημένων liest Bent. (bei Del. I 254 Anm. f) ohne Grund | 4 τῆς 
ἀληθείας schreibe ich mit Angl. (bei Del. I 9262) u. Del. (I 254 Anm. f), τοῦ ἀληϑοῦς 
Bent. (ebenda); τῆς ἐληϑοῖς T Ausgg. | 9 ἐγειλησας) ἀνηλεῶς liest Bent.(bei Del. I 251 
Anm. g), ἀπειλήσας Angl. (a. a. O.) ohne Grund, vgl. Hesych. s. v. ἐνείληται u. 
Matth. 18, 80. 34 | 14 αὐτοῦ] αὑτοῦ Lond. | 16 u. 17 ἑπτάκις) ἑπτά T | 10 τῆς 
von I. H. übergeschr. T | 90 ἐπὶ τῶν τοιοίτων schreibe ich mit Del. 1254 Anm. hb), 
ἐπὶ τῷ τοιούτῳ Bent. ebenda, ἐπὶ τῶν ποιοΐντων T Ausgg. |21 hinter ἐγγενέσθαι 


-- αὐτὴν Angl. (a. a. O.), der ποιούντων beibehült | 26 ἡμῶν] ἡμῖν vermutet 
Angl. (a. a. O.) unrichtig. 


or 
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ἵσταται) τὸ αὐτὸ λέγει τῷ Ματδαίῳ, ὅστις οὐκ ἔοικε χώραν ĝt- 
δόναι τῷ βουλομένῳ μετανοοῦσιν ἀφιέναι τοῖς ὀφείλουσι μόνον, 
λέγων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος νενομοϑετῆσθαι τὸ ἡμᾶς δεῖν ἐν τῇ εὐχῇ 
προστιϑέναι' „xal γὰρ αὐτοὶ ἀφίεμεν παντὶ ὀφείλοντι ἡμῖν." 
πάντες μέντοι γε ἐξουσίαν «ἔχομεν) ἀφιέναι τὰ εἰς ἡμᾶς ἡμαρτημένα: 
υπερ δῆλόν wd ἔκ τε τοῦ „OG καὶ ἡμεῖς ἀφίεμεν τοῖς ὀφει- 
λέταις ἡμῶν“ καὶ ἔκ τοῦ „xal γὰρ αὐτοὶ ἀφίεμεν παντὶ ὀφεί- 
λοντι ἡμῖν.“ ὁ δὲ ἐμπνευσθεὶς ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ ὡς οἱ ἀπόστολοι 
καὶ ,ἀπὸ τῶν καρπῶν“ γινώσχεσθαι δυνάμενος, | ὡς χωρήσας τὸ 
πνεῦμα τὸ ἅγιον καὶ γενόμενος πνευματικὸς τῷ ὑπὸ τοῦ πνεύματος 
ἄγεσθαι τρόπον υἱοῦ ϑεοῦ ἐφ᾽ ἕκαστον τῶν κατὰ λόγον πρακτέων, 
ἀφίησιν & ἐὰν ἀφῇ ὁ ϑεὸς καὶ κρατεῖ τὰ ἀνίατα τῶν ἁμαρτημάτων, 
ὑπηρετῶν ὥσπερ οἱ προφῆται ἐν τῷ λέγειν οὐ τὰ ἴδια ἀλλὰ τὰ τοῦ 
θείου βουλήματος τῷ ϑεῷ οὕτω καὶ αὐτὸς τῷ μόνο; ἐξουσίαν ἔχοντι 
ἀφιέναι ϑεῷ. 

9, ἔχουσι δὲ ἐν τῷ κατὰ Ἰωάννην, εὐαγγελίῳ αἱ περὶ τῆς τῶν 
ἀποστόλων γινομένης ἀφέσεως φωναὶ οὕτως -λάβετε πνεῦμα ἄγιον' 
ἄν τινῶν ἀφῆτε τὰς ἁμαρτίας, ἀφίενται αὐτοῖς: ἄν τινων χρα- 
τῆτε, κεκράτηνται." εἰ δέ τις ἀβασανίστως ἐκλαμβάνει ταῦτα. ἐγκα- 
λέσαι τις ἂν τοῖς ἀποστόλοις μὴ πᾶσιν ἀφιεῖσιν, ἵνα πᾶσιν ἀφ εϑῇ. 
ἀλλά τινων΄ „Tag ἁμαρτίας“ ' κρατοῦσιν, ὡς δι᾽ αὐτοὺς καὶ παρὰ 
ϑε κρατεῖσθαι αὐτάς. χρήσιμον δὲ παράδειγμα ἀπὸ τοῦ νόμου 
λαβεῖν πρὲς τὸ νοηϑῆναι τὴν δι ἀνθρώπων ἄφεσιν ὑπὸ ϑεοῦ yewo- 
μένην ἀνϑρώποις ἁμαρτημάτων. οἱ κατὰ νόμον ἱερεῖς κωλύονται 
περί τινων προσφέρειν ἁμαρτημάτων ϑυσίαν, ἵνα ἀφεϑῇ τοῖς. περὶ 
ὧν αἱ volat, τὰ πλημμελήματα. xai οὐ δή που τὴν. περί τινῶν 
ἐξουσίαν ὁ ἱερεὺς ἀκουσίων 7 πλημμελημάτων ἀναφορὰν ἔχων 105 
καὶ περὶ μοιχείας ?j ἑκουσίου φόνου ἢ τινος ἄλλου χαλεπωτέρου 


4 Luk. 11, 4. — 6 Matth. 6, 12. — 1 Luk. 11, 4. — 8 Vgl. oben Cap. XIV 6, 
S. 333 Z. 14 f. — 9 Vgl. Matth. 7, 16. 20 (Luk. 6, 44). — 10 Vgl. I Kor. 2, 14. 15. 
— Vgl. Röm. 8, 14. Gal. ὅ, 18. — 17 Joh. 20, 22. 23. — 21 Vgl. Joh. 20, 23. 


1 χώραν schreibe ich mit Lond. u. Del. (I 926a D), χῶρον Ox. Del. im Text, 
χῶραν T | 9 hinter μόνον vermutet den Ausfall von (καὶ μὴ ἀποδιδοῦσι) Angl. 
(bei Del. I 9262) ohne Grund | 8 τὸ ἡμᾶς δεῖν schreibe ich mit Bent. (bei Del. 
I 255 Anm. a), τὸ μὴ δεῖν T Ausgg.| 5 (ἔχομεν) füge ich mit Ox. Lond. und Del. 
(I 255 Anm. b) ein, vgl. unten Z. 14 | 18 ἀφῆτε Ox.Del. (I 255 Anm. c) Angl. 
(a. a. O.), ἀφίετε T Lond. Del. im Text | 19 ἐγκαλέσαι τις] ἐγκαλέσαι vermutet 
Angl. (a. a. Ο.), ob ἐγκαλέσαιτο» | 96 οὐ δήπου T Lond. οὐδέπου Ox. Del. | 27 
ἐξουσίαν bis ἔχων] ἐξουσίαν ó ἱερεὺς ἀκουσίων ἢ (ἑκουσίων) πλημμελημάτων 
ἀναφορᾶς ἔχων vermute ich | ἤδη] ᾖδει liest Angl. (a. a. O.) unrichtig. 
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ΠΕΡΙ ΕΥ̓ΛΗ͂Σ 98, 8. 9. 10. 29, 1. 981 


πταίσματος προσφέρει «ὁλοκαύτωμα καὶ περὶ ἁμαρτίας." οὔτω τοι- 
γαροῦν καὶ οἱ ἐπόστολοι καὶ οἱ τοῖς ἐποστόλοις ὠμοιωμένοι. ἱερεῖς 
ὄντες κατὰ τὸν ..μέγαν“ ἀρχιερέα.“ ἐπιστήμην λαβόντες τῆς τοῦ ϑεοῦ 
ϑεραπείας, ἴσασιν, ὑπὸ τοῦ πνεύματος διδασκόμενοι, περὶ ὧν χρὴ 
ἀναφέρειν ὑυσίας. ἁμαρτημάτων καὶ πὀτε καὶ τίνα τρόπον, καὶ yi- 
νώσκουσι, περὶ ὧν οὐ χρὴ τοῦτο ποιεῖν. ὁ γοῦν ἱερεὺς Ἠλεὶ ἅμαρ- 
τάνοντας ἐπιστάμενος τοὺς υἱοὺς Ὀφνεὶ καὶ Φινεὲς, ὡς μηδὲν δυνά- 
μενος εἰς ἄφεσιν | ἁμαρτημάτων αὐτοῖς συνεργῆσαι, καὶ τὸ ἀπογινώ- 
oxe τοῦτ᾽ ἔσεσϑαι ὁμολογεῖ de ὧν q nou Ne ἁμαρτάνω; ἁμάρτι 
ἀνὴρ εἰς ἄνδρα, καὶ προσεύξονται περὶ αὐτοῦ: ἐὰν δὲ εἰς κύριον 
ἁμάρτῃ, τίς προσεύξεται περὶ αὐτοῦ;“ 

10. οὐκ οἵδ ὅπως ἑαυτοῖς τινες ἐπιτρέψαντες τὰ ὑπὲρ τὴν ἑερατι- 
χὴν iler. τάχα und ἀκριροῦντες τὴν ἱερατικὴν ἐπιστήμη». αὐχοῦσιι' 
ὡς δυνάμενοι καὶ εἰδωλολατοείο: συγχωρεῖν μοιχείας τε καὶ πορνεία: 
ἀφιέναι, ὡς διὰ τῆς εὐχῆς αὐτῶν περὶ τῶν ταῦτα τετολμηκότων 
λυοµένης καὶ τῆς πρὸς θάνατον" ἁμαρτίας’ οὐ γὰρ ἀναγινώσκουσι 
τὸ ἔστιν ἁμαρτία πρὸς ϑάνατον: οὐ περὶ ἐκείνης λέγω ἵνα τις ἐρω- 
Non.“ οὐκ ἀποσιωπητέον καὶ τὸν ἀνδρειότατον Ἰὼβ περὶ τῶν υἱῶν 
ἀναφέροντα ϑυσίαν, λέγοντα' „un ποτε oi vioi µου ἐν τῇ διανοίᾳ 
αὐτῶν κακὰ ἐνενόησαν πρὸς Jeor περὶ γὰρ δισταζομένον εἰ ἡμάρ- 
τηται. καὶ ταῦτα οὐδὲ μέχρι τῶν χειλέων | ἐφθακότων. ἀναφέρει τὴ 
Hvolav. 
> ΧΧΙΝ 1. „Kal μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμὸν, ἀλλὰ 
ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ: τὸ δὲ νάλλα QuOGL ἡμᾶς ἄπο 
τοῦ πονηροῦ΄ παρὰ τῷ Λουκᾷ σεσιώπηται. εἰ μὴ ἀδύνατα προσ- 
τάττει ὁ σωτὴρ ἡμᾶς εὔχεσϑαι. ζητήσεώς μοι ἄξιον φείνεται. πῶ: 
κελευόμεϑα. παντὸς τοῦ ἐπὶ γῆς ἀνθρώπων βίου πειρατηρίου ὄντο-. 


1 Vgl. Psal. 39, 7. — 8 Vgl. Hebr. 4, 14. — 6 Vgl. I Sam. 2, 22—24. 84. — 
9 I Sam. 2, 25. — 18 Vgl. Origenes c. Cels. III 51, I 247 7. 224. u. Comm. 
in Matth. XIII 30 (tom. III p. 265 sq. ed. Lomm.) In Lev. hom. XV 2 a. E. (tom. 
IX p. 425 ed. Lomm.) Tertullian, De pudieit. Cap. I a. A. — 16 Vgl. I Joh. δ, 16. 
— 17 I Joh. 5, 16. — 19 Hiob 1, 5. — 23 Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. 


1 vor προσφέρει + τοῦ Angl. ((bei Del. I 92625) unrichtig | καὶ schreibe ich 
nach Psal. 39, 7; ἢ T Ausgg. | 8 καὶ τὸ ἀπογινώσκειν schreibe ich mit Ol. Fleury 
(bei Del. I 256 Anm. a), da ὁμολογεῖ als Object τὸ ἀπογινώσκειν erfordert; καὶ τοῖς 
ἀπογινώσκουσι lesen Bent. (bei Del. a. a. O.) u. Angl., der auch καίτοι ἀπογινώσκουσι 
vermutet (bei Del. I 920b); καὶ τὸ ἀπογινώσκουσι T Ausgg. | 12 ovx old ὅπως] (νῦν 
PY οὐκ old’ ὅπως oder (ἀλλ) οὐκ οἷδ᾽ ὅπως vermutet Angl. (a. a. O.); wahrschein- 
lich ist aber nur δ᾽ ausgefallen, sodass zu schreiben wäre: οὐκ οἶδα (δ᾽) ὅπως ᾿ 
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προσεύχεσθαι μὴ εἰσελϑεῖν „elg πειρασμόν." 7 γάρ ἐσμεν ἐπὶ γης 
περικείμενοι τὴν στρατευομένην σάρκα ,.κατὰ τοῦ πνεύματος." ns E 
φρόνημα" .ἔχθρα" ἐστὶν „eis Φεὸν,' μηδαμῶς δυναμένης ὑποτάσσεσ- 
Da »τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ," e u ne δρυ. 


4 , ( 2 qe 
2. ὅτι δὲ, »πειρατήριον" πᾶς Wo" οἐπὶ yis“ ' ἀνϑρώπινος »βίος, QTO 


τοῦ Tog μεμαϑήκαμεν διὰ τούτολν' «πότερον οὐχὶ πειρατήριόν ἐστιν 
ὁ βίος τῶν ἀνθρώπων ἐπὶ γῆς; καὶ ἀπὸ τοῦ ἑπτακαιδεκάτου ψαλμοῦ 
τὸ αὐτὸ δηλοῦται ἐν τῷ' „èv σοὶ ῥυσϑήσομαι ἀπὸ πειρατηρίου.“ 
ἀλλὰ καὶ ὁ Παῦλος Κορινϑίοις γράφων οὐχὶ τὸ μὴ πειράζεσϑαι ἀλλὰ 
τὸ μὴ παρὰ δύναμιν πειράζεσϑαί φησι χαρίζεσθαι τὸν ϑεὸν, λέγων: 
πειρασμὸς ὑμᾶς οὐκ εἴληφεν εἰ μὴ ἀνθρώπινος' πιστὸς δὲ ὁ ϑεὸς, 
(0c) | οὐκ ἐάσει ὑμᾶς πειρασθῆναι ὑπὲρ ὃ δύνασϑε. ἀλλὰ ποιήσει σὺν 
τῷ πειρασμῷ καὶ τὴν ἔκβασιν τοῦ δύνασϑαι ὑπενεγκεῖν." εἴτε γὰρ N 
πάλη"',.ἐστὶ'..πρὸς"' τὴν ἐπιϑυμοῦσαν ἢ στρατευομένην.,κατὰ TOT πνεύ- 
ματος" "σάρκα" η πρὸς τὴν ψυχὴν, «πάσης σαρκὸς" (τις ἐστὶν ὁμωνύ- 
κως Q ἐγκατοικεῖ σώματι τὸ ἡγεμονικὸν, ὃ καλεῖται καρδία), ὁποία 
ἐστὶν „m πάλη τοῖς τοὺς ἀνϑρωπίνους πειραζομένοις πειρασμοὺς, 
εἴτε ὡς διαβεβηκόσι καὶ τελεωτέροις ἀϑληταῖς, οὐκέτι .,πρὸς αἷμα καὶ 
σάρκα“ παλαίουσιν οὐδὲ ἐν τοῖς ἀνϑρωπίνοις πειρασμοῖς ἐξεταζομέ- 
νοις, οὓς καταπεπατήκασιν ἡδη. ..πρὸς τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας καὶ 
τοὺς κοσμοκράτορας tot σκὀτους τούτου καὶ τὰ πνευματικὰ τῆς πονη- 
ρίας" ἐστὶν ἡμῖν τὰ ἀγωνίσματα. τοῦ πειράζεσϑαι οὐκ ἀπηλλάγμεϑα. 

9. πῶς οὖν κελεύει ἡμᾶς ὁ σωτὴρ εὔχεσθαι μὴ εἰσελϑεῖν „eis 
πειρασμὸν,“ πειράζοντός πως πάντας τοῦ ϑεοῦ; «μνήσϑητε“ γὰρ, 
φησὶν ?) Ἰουδαία [εἰ] οὐ πρὸς τοὺς τότε πρεσβυτέρους μόνον ἀλλὰ 


lu. 28 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 2 Vgl. Jak. 4, 1. I Petr. 2, 11. 
Gal. 5, 17. — Vgl. Róm. 8, 7. — 5 Vgl. Hiob 7, 1. — 6 Hiob 7, 1. — 8 Psal. 
17, 30. — 11 I Kor. 10, 13. — 13 Vgl. Ephes. 6, 12. Gal. 5, 17. Jak.4, 1. I Petr. 
2,11. — 15 Vgl. Lev. 17, 11. — 16 Vgl. Origenes, Comm. in Joh. II 29 (35) (tom. 
I p. 155 ed. Lomm., I 104, 2 ed. Brooke) und Diogenes Laért. VII 1, 159. — 17 
u. 20 "Vgl. Ephes. 6, 12. — 20 Vgl. Psal. 90, 13. — 24 Judith 8, 26. 27. — 36 
Vgl. Onomastica sacra, ed. P. de Lagarde 7, 18. 193, 13. 


7 ἑπτακαιδεκάτου] iC T | 12 (ὃς) füge ich mit Bent. (bei Del. I 256 Anm. ο) 
u. Angl. (bei Del. I 926 b) aus d. N.T. ein | 18 hinter γὰρ + ἡμῖν Angl. (a. a. O.) nach 
Ephes. 6, 12 | 14 ἢ] καὶ liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 15 ἐστιν von 1. H. über- 
geschr. T | 18 τελεωτέροις] τελειωτέροις Wet. τελειοτέροις Del. τελεωτέροις, doch 
ω aus ı corr, T | 20 καταπεπατήκασιν Lond. Del. χαταπεπατηκόσιν Ox. καταπε- 
πατήκοσιν T | 25 ἰουδαία T Iovól9 Ox.Lond. Ιουδαὶθ Wet. am Rand, Del. im 
Text; Tovóz9 E. Klostermann | [ei] von mir getilgt; wohl aus einer über der Endung 


von ἰουδαία übergeschriebenen Variante ει oder ı entstanden u. deshalb nicht, 
woran man denken könnte, in χαὶ zu corrigieren. 
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καὶ πρὸς πάντας τοὺς ἐντυγχάνοντας αὐτῆς τῇ γραφῇ, „ooa ἐποίησε 
μετὰ oae. καὶ ὅσα ἐπείρασε Tor ᾿Ισαὰκ. καὶ ὅσα ἐγένετο τῷ Tex 
ἐν Λεσοποταμίᾳ τῆς Συρίας, ποιμαίνοντι Λάβαν τὰ πρόβατα τοῦ 
ἀδελφοῦ τῆς μητρὸς αὐτοῦ. οὐ γὰρ καϑὼς ἐκείνους ἐπύρωσεν εἰς 
ἐτασμὸν καρδίας αὐτῶν. xci ἡμᾶς ἐκδικεῖ ὁ εἰς νουϑέτῃσι' μαστιγῶν 
κύριος τοὺς ἐγγίζοντας αὐτῷ.“ καὶ ὡς καϑολικὸν δὲ ἀποφαίνεται 
περὶ πάντων δικαίων ὁ μὲν Javid λέγων: πολλαὶ αἱ ϑλίψεις τῶν 
δικαίων. ὁ δὲ ἀπόστολος ἐν ταῖς Πράξεσι» „ori διὰ πολλῶν ϑλίφεω; 
δεῖ ἡμᾶς εἰσελθεῖν | εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ.“ 

4. καὶ ἐὰν μὴ συνῶμεν τὸ τοὺς πολλοὺς λανϑάνον περὶ τοῦ μὴ 
εἰσελϑεῖν ,.εἰς πειρασμὸν" προσεύχεσθαι, ὥρα λέγειν ὅτι οἱ ἀπόσ- 
τολοι εὐχόμενοι οὐκ ἐπηκούοντο. μυρία ὅσα ἐν παντὶ τῷ χρόνῳ 
ἑαυτῶν πεπονϑότες, „Ev χόποις περισσοτέρως ἐν πληγαῖς περισσοτέ- 
pog ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως ἐν ϑανάτοις πολλάκις,“ ὁ δὲ Παῦ- 
λος ἰδίᾳ , ὑπὸ Ἰουδαίων πεντάκις τεσσαράκοντα παρὰ μίαν" εἴληφε, 
«τρὶς ἐῤῥαρδίοϑν. „rag ἐλιϑάσϑθη. τρὶς" ἐναυάγησε. ..νυχϑήμερον 
ἐν τῷ βυθῷ« πεποίηκεν, ἄνθρωπος „ev παντὶ΄ ϑλιβόμενος καὶ aro- 
ρούμενος καὶ διωκόμενος καὶ καταβαλλόμενος ὁμολογῶν τε τό: 
νἄχρι τῆς ἄρτι ὥρας πεινῶμεν καὶ διφῶμεν καὶ γυμνητεύομεν καὶ 
κολαφιζόµεθα xci ἀστατοῖμεν zei κοπιῶμεν ἐργαζόμενοι ταῖς ἰδίαις 
χερσί" λοιδορούμενοι εὐλογοῦμεν. διωκόμενοι ἀνεχόμεθα. DAcoquiuov- 
μενοι παρακαλοῦμεν.“ τῶν δὲ ἀποστόλων ἐν τῷ εὔχεσϑαι μὴ ἐπιτε- 
τευχότων. τίς ἐλπὶς τῶν ὑποδεεστέρων τιὶ παρ ἐκείνους εὐχομένῳ 
ἐπηκόου ϑεοῦ τυχεῖν; 

5. τὸ δὲ ἐν τῷ εἰκοστῷ πέμπτῳ ψαλμῷ᾽ | »δοκίμασόν µε, κύριε, 
καὶ πείρασόν με, πύρωσον τοὺς νεφρούς µου καὶ τὴν καρδίαν μου" 
εὐλόγως τις ὑπολήψεται τῶν μὴ ἀκριβούντων, τί τὸ βούλημα =i 
προστάξεως τοῦ σωτῆρος. ἐναντίως γεγονέναι οἷς ὁ κύριος ἡμῶν περ 
εὐχῆς ἐδίδαξε. πότε δέ τις νενόμικεν εἶναι ἔξω πειρασμῶν ^w d 
πους. ὧν ὕδει. τὸν λόγον συμπεπληρωκῶώς: καὶ ποῖος καιρός ἐστιν. 
ἐν ᾧ ὡς μὴ ἆ γωνιξόμενος περὶ τοῦ μὴ ἁμαρτήσεσθε καταπεφρό- 
DRE; πένεταί τις; 80A εθείσϑω. 10) ποτε κλέψας: ὀμόσῃ „TO Oro TOU 
ϑεοῦ΄' ἀλλὰ πλουτεῖ; μὴ καταφρονείτω: δύναται γὰρ ,,πλησϑεὶς 


4 Psal. 33, 20. — 8 Act. 14, 22. — 11 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 
18 ΙΙ Kor. 11, 23. — 15 Vgl. II Kor. 11, 24. 25. — 17 Vgl. II Kor. 4, 8. 9. — 
19 I Kor. 4, 11—13. — 25 Psal. 25, 2. — 32 Vgl. Prov. 24, 32 (30, 9). 


18 ἐν πληγαῖς περισσοτέρως ἐν φυλακαῖς ὑπερβαλλόντως] ἐν πληγαῖς ἵπερ- 
βαλλόντως, ἐν φυλακαῖς περισσοτέρως Angl. (bei Del. I 926b) nach Origenes, In 
Jerem. hom. XIV 14 (tom. XV p. 272 ed. Lomm.) unrichtig, da hier Cod. Scor. mit 
T übereinstimmt | 16 ἐραβόίσθη Ausgg. ἐραβδισθη [so] T. 
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ψευδὴς γενέσϑαι καὶ ἐπαρθεὶς εἰπεῖν: „tig us ὁρᾷ; οὐδὲ Παῦλος 
γοῦν πλουτῶν „ev παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει κινδύνου ἀπήλλα- 
.ται τοῦ ὡς ἐπὶ τούτοις ἐν τῷ ὑπεραίρεσϑαι ἁμαρτάνει», ἀλλὰ δεῖται 
σκόλοπος τοῦ σατανᾶ κολαφίζοντος αὐτὸν. „iva uy“ ὑπεραίρηται. κἂν 
συνειδῇ τις ἑαυτῷ τὰ κρείττονα καὶ ἀναπτερωϑῇ ἀπὸ τῶν κακῶν, 
ἀναγινωσκέτω τὸ εἰρημένον ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν Παραλειπομένων 
περὶ Ἐζεκίου, ὅστις πεπτωκέναι λέγεται ,ἀπὸ τοῦ ὕψους τῆς καρδίας 
αὐτοῦ.“ 

6. εἰ δὲ, ἐπεὶ μὴ πλείονα περὶ τοῦ πένητος εἰρήκαμεν, καταφρο- 
νεῖ τις, Og μὴ πειρασμοῦ τοῦ περὶ τῆς πενίας, ἴστω ὅτι ὁ ἐπιβου- 
λεύων ἐπιβουλεύει ὑπὲρ „Tod καταβαλεῖν πτωχὸν καὶ πένητα,“ καὶ 
μάλιστα ἐπεὶ κατὰ τὸν Σολομῶντα „Ò πτωχὸς οὐχ ὑφίσταται ἀπει- 
Anv. τί δὲ δεῖ λέγειν, ὅσοι διὰ τὸν | σωματικὸν πλοῦτον, μὴ καλῶς 
αὐτὸν οἰκονομήσαντες, τὴν μετὰ τοῦ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ πλουσίου χώραν 
ἐν τῇ κολάσει εἰλήφασι, καὶ ὅσοι ἀγεννῶς τὴν πενίαν φέροντες, dov- 
λοπρεπέστερον καὶ ταπεινότερον ?») κατὰ τὰ ἐν τοῖς ,ἀγίοις“ πρέποντα 
ἀναστρεφόμενοι, τῆς ἐπουρανίου ἐλπίδος ἀποπεπτώκασιν; οὐδὲ οἱ 
μεταξὺ δὲ τούτων καθ’ ἑκάτερον, πλοῦτον καὶ πενίαν, τοῦ κατὰ τὴν 
σύμμετρον κτῆσιν ἁμαρτάνειν πάντως εἰσὶν ἀπηλλαγμένοι. 

7. ἀλλὰ ὑγιαίνων τῷ σώματι καὶ εὐεκτῶν ἔξω παντὸς πειρασ- 
μοῦ κατ αὐτὸ τὸ ὑγιαίνειν καὶ εὐεκτεῖν ὑπολαμβάνει τυγχάνειν᾽ καὶ 
τίνων ἄλλων N τῶν εὐεκτούντων καὶ ὑγιαινόντων ἐστὶν ἁμάρτημα 
τὸ φϑείρειν τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ,“ οὐ τολμήσει τις διὰ τὸ ἐκκεῖσϑαι 
πᾶσι σαφῶς τὰ κατὰ τὸν. τόπον εἰπεῖν. νοσῶν δὲ τίς τοὺς εἰς τὸ 
φϑείρειν ,,τὸν ναὸν τοῦ δεοῦ" [τίς] ἐρεθισμοὺς ἐκπέφευγε, σχολάζων 
κατ᾽ ἐκεῖνο καιροῦ καὶ πάνυ τι δεχόμενος τοὺς περὶ τῶν ἀκαϑάρτων 
πραγμάτων λογισμούς; ἀλλ᾽ ὅσα παρὰ τούτους ταράττει αὐτὸν, ἐὰν 
μὴ ,,πᾶσῃ Φυλακῇ- τηρῇ τὴν καρδίαν, τί δεῖ καὶ λέγειν; πολλοὶ 
γὰρ ὑπὸ τῶν πόνων νικώμενοι καὶ ἀνδρείως νόσους φέρειν οὐκ ἐπισ- 
τάμενοι μᾶλλον τὴν ψυχὴν ἠλέγχϑησαν τότε νενοσηκότες Y τὰ σώ- 


2 Vgl. I Kor. 1, 5. — 8 Vgl. II Kor. 12, 7. — 5 Vgl. Plato, Phädr. Cap. XXX 
p. 249 D. — 6 Vgl II Chron. 32, 25. 26. — 11 Vgl Psal. 36, 14. — 12 Vgl. 
Prov. 13, 8. — 14 Vgl. Luk. 16, 22—24. — 16 Vgl. Ephes. 5, 3. — 17 Vgl. 
Kol. 1, 5. — 28 Vgl. I Kor. 3, 17. — 28 Vgl. Prov. 4, 23. 


4 hinter oxóAozoc + ἀγγέλου Angl. (bei Del. I 926b) durch Conjectur nach 
II Kor. 12, 7, vgl. Origenes, In Jerem. hom. XII 8 (tom. XV p. 242 ed. Lomm.) | 
9 ἀπὸ schreibe ich, denn ἀναπτεροῦσθαι wird nicht ὑπὸ τῶν κακών bewirkt, son- 
dern hat die Trennung von den unten befindlichen κακά zur Voraussetzung; ὑπὸ 
T'Ausgg. | κακῶν] καλῶν liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 16 ἐν tilgt Angl. (bei 
Del. I 927a) nach Ephes. 5, 3 | 24 τίς] τις Lond. | 25 [τίς] von mir eingeklammert, 
fehlt in den Ausgg. 
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ματα’ πολλοὶ δὲ καὶ διὰ τὸ φεύγειν τὴν ἀδοξίαν, ἐπαισχυνόμενοι 
τὸ Χριστοῦ εὐγενῶς ὄνομα φέρειν, εἰς αἰσχύνην αἰώνιον καταπεπ- 
τώκασιν. 

S. ἀλλ οἴεταί τις ἀναπαύεσθαι | ὡς μὴ πειραζόμενος, ὅτε dedó- 
ἕασται παρὰ τοῖς ἀνθρώποις' καὶ πῶς οὐ χαλεπὸν τὸ ἀπέχουσι τὸν 
μισθὸν: ἀπὸ „Tor ἀνθρώπων. ἀπαγγελλόμενοι τοῖς ἐπαιρομένοις ὡς 
ἐπ᾽ ἀγαϑῷ τῇ παρὰ τοῖς πολλοῖς δόξῃ; πῶς δ᾽ οὐκ ἐπιπληκτικὸν TÒ 
«πῶς δύνασθε ὑμεῖς πιστεῦσαι, δόξαν παρ ἀλλήλων λαμβάνοντες, 
καὶ τὴν δόξαν τὴν παρὰ τοῦ μόνου ϑεοῦ οὐ ζητεῖτε; καὶ τί µε δεῖ 
καταλέγειν τὰ τῶν νομιζομένων εὐγενῶν ἐν ὑπερηφανίᾳ πταίσματα 
καὶ τῶν λεγομένων δυσγενῶν διὰ τὸ ἀνεπίστημον τὴν πρὸς τοὺς 
ὑπερέχειν νομιζομένους: ὑπύόπτωσιν ϑωπευτικὴν. ἀγιστᾶσαν ϑεοῦ τοὺ- 
γνησίαν μὲν φιλίαν οὐκ ἔχοντας τὸ δὲ κάλλιστον τῶν ἐν ἀνθρώποις, 
τὴν ἀγάπην, ὑποκρινομένους; 

9. πᾶς τοίνυν „O βίος.“ καϑὼς προείρηται, τοῦ ,,ἀνϑρώπου ἐπὶ 
τῆς γῆς΄ „Lori“ ,,πειρατήριον“' διόπερ εὐχώμεϑα ῥυσῦῆναι néga- 
τηρίου, οὐκ ἐν τῷ μὴ πειράζεσθαι (τοῦτο γὰρ ἀμήχανον, μάλιστα 
τοῖς „èm γῆς“) ἀλλὰ ἐν τῷ μὴ ἠττᾶσθαι πειραζομένους. τὸν δὲ 
ἡττώμενον ἐν τῷ πειράζεσϑαι εἰσέρχεσθαι „eig“ τὸν πειρασμὸν," 
ἐνεχόμενον τοῖς δικτύοις αὐτοῦ, ὑπολαμβάνω: εἰς ἅπερ δίκτυα διὰ 
τοὺς προκατειλημμένους ἐν αὐτοῖς εἰσελϑὼν ὁ σωτὴρ, ,ἐκκύπτων 
διὰ τῶν δικτύων κατὰ τὸ ἐν τῷ Auat τῶν ἀσμάτων εἰρημένον, 
νἀποκρίνεται΄ τοῖς προκατειλημμένοις ὑπ᾽ αὐτῶν καὶ. εἰσελϑοῦσιν 
«εἷς τὸν πειρασμὸν, ^ zal λέγει οὖσι νύμφῃ αὐτοῦ" »άνάστα, ἐλϑὲ 
7 πλησίον μου, καλή μου, περιστερά μου." προσϑήσω δὲ εἰς τὸ πει- 
φασϑῆναι πάντα καιρὸν πειρασμοῦ εἶναι τοῖς ἀνϑρώποις καὶ ταῦτα 
οὐδὲ | ὁ τὸν νόμον τοῦ ϑεοῦ μελετῶν «ἡμέρας καὶ νυκτὸς" καὶ ᾱ- 
σκῶν πατορὸ ὥσαι τὸ εἰρημένον' ,,ὄτόμα δικαίου μελετήσει σοφίαν" 
τοῦ πειράξεσϑαι ἁπήλλ ακται. 

10. ὅσοι γοῦν παρεκδεξάµενοι ἐν τῷ ἀνατεθεικέναι αὐτοὺς τῇ 
ἐξετάσει τῶν ϑείων γραφῶν τὰ ἐν νόμῳ καὶ προφήταις ἀπηγγελμένα 
ἀϑέοις καὶ ἀσεβέσι δόγμασιν ἑαυτοὺς ἀνιιτεϑείκασιν (N) ἠλιϑίοις καὶ 


1 Vgl. Phil. 3, 19. — 5 Vgl. Matth.:6, 9. — 8 Joh. 5, 44. — 18 Vgl. Hiob 
7, 1. — 19 u. 24 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 21 Vgl. Hohel. 2, 9. — 35 
Vgl. Hohel. 2, 10. — 94 Hohel. 2, 10. — 27 Vgl. Psal. 1, 2. — 28 Prov. 10, 31. 


11 ἀνεπιστῆμον TAusgg., doch vgl. R. Kühners Gramm. d. gr. Spr., her. von 
Fr. Blass I $ 134 Nr. 5a | 18 ἔχοντας) ἔχοντες Ox. | 14 ὑποκρινομένους Angl. 
(bei Del. I 9272) Del. ὑποκρινομένοι T Wet. vanne gir Ox. | 50 αὑτοὺς 
Lond. αὐτοὺς T Ox. Del. | 81 θείων] ϑειῶν T Ausgg. | 83 (ἡ) füge ich mit Angl. 
(a. a. Ο.), Bent. u. Del. (I 259 Anm. c) ein. 
Origenes II. 25 
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γελοίοις, τί δεῖ καὶ λέγειν, τῶν δοκούντων τῷ τῆς ἀμελείας τῶν &va- 
γνωσμάτων ἐγκλήματι μὴ εἶναι ἐνόχων μυρίων ὅσων τὰ τοιαῦτα 
πταιόντων; τὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ ἐπὶ τῶν ἀποστολικῶν καὶ εὐαγγελικῶν 
ἀναγνωσμάτων πολλοὶ πεπόνϑασι. διὰ τὰς ἰδίας ἀνοίας ἀναπλάττον- 


[4] x x ΄ . . M 34 7 ' 
τες ἕτερον παρα TOV ὃεολογουμενον καὶ κατα την ἀλήϑειαν vtvO- 


μένον τοῖς ἁγίοις υἱὸν 7 πατέρα. ὁ γὰρ μὴ τὰ ἀληϑῆ φρονῶν περὶ 
ϑεοῦ 5 Χριστοῦ αὐτοῦ τοῦ μὲν ἀληϑινοῦ ἀποπέπτωκε ϑεοῦ καὶ τοῦ 
μονογενοῦς αὐτοῦ ov δὲ ἀνέπλασεν ἡ ἄνοια αὐτοῦ, νομίζουσα εἶναι 
πατέρα καὶ υἱὸν, οὐκ ὄντως προσκυνεῖ, τοῦτο παϑὼν διὰ τὸ τὸν ἐν 
τῷ ἀναγινώσκειν τὰ ἅγια πειρασμὸν μὴ νενοηκέναι μηδὲ og πρὸς 
ἀγῶνα καὶ τότε αὐτῷ ἐνεστηκότα ὁπλισάμενος καὶ στάς. 

11. χρὴ τοίνυν εὔχεσϑαι οὐχ ἵνα μὴ πειρασϑῶμεν (τοῦτο | γὰρ 
ἀδύνατον) ἀλλ᾽ ἵνα μὴ ὑπὸ τοῦ πειρασμοῦ περιβληϑῶμεν. ὅπερ πά- 
ὄχουσιν οἱ ἐνεχόμενοι αὐτῷ καὶ νενικημένοι. ἐπεὶ οὖν ἔξω μὲν τῆς 
εὐχῆς γέγραπται „un εἰσελθεῖν εἰς πειρασμὸν,“ ὅπερ ἐκ τῶν 
εἰρημένων δύναταί πως εἶναι σαφὲς. ἐν δὲ τῇ εὐχῇ λέγειν ἡμᾶς δεῖ 
„un εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμὸν“ τῷ πατρὶ Yen" ἄξιον ἰδεῖν, 
πῶς χρὴ νοεῖν τὸν ϑεὸν εἰσάγειν τὸν μὴ εὐξάμενον ἢ τὸν μὴ èna- 
κουόμενον „ELG“ τὸν πειρασμόν.“ ἀπεμφαίνει γὰρ, τοῦ νικωμµένου 
εἰσερχομένου „ELG“ τὸν .πειρασμὸν", τὸν ϑεὸν νομίζειν εἰσάγειν τινὰ 
«εἰς πειρἁσμὸν, οἱονεὶ τῷ νικᾶσθαι αὐτὸν παραδόντα. ἡ Ó αὐτὴ 
ἀπέμφασις περιμένει καὶ τὸν ὅπως ποτὲ ἐξηγούμενον τὸ ..εὔχεσθε μὴ 
εἰσελθεῖν εἰς πειρασμόν.“ εἰ γὰρ κακὸν τὸ ἐμπεσεῖν „eig πειρασ- 
μὸν,“ ὅπερ ἵνα μὴ πάϑωμεν εὐχόμεθα, πῶς οὐκ ἄτοπον νοεῖν τὸν 
ἀγαϑὸν ϑεὸν, μὴ δυνάμενὸν ,«καρποὺς' φέρειν ..πονηροὺς.' περιβάλ- 
λειν τινὰ τοῖς κακοῖς; 

19, χρήσιμον οὖν εἰς ταῦτα παραϑέσϑαι τὰ ἐν τῇ πρὸς 'Ρωμαί- 
ους ὑπὸ τοῦ Παύλου εἰρημένα τοῦτον τὸν τρόπον' ..φάόχοντες εἶναι 
σοφοὶ ἐμωράνϑησαν. καὶ ἡλλαξαν τὴν δόξαν τοῦ ἀφθάρτου ϑεοῦ ἐν 
ὁμοιώματι εἰκόνος φϑαρτοῦ ἀνϑρώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων 
καὶ ἑρπετῶν. διὸ παρέδωκεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν 
καρδιῶν | αὐτῶν εἰς ἀκαϑαροίαν, τοῦ ἀτιμάζεσθαι τὰ σώματα αὐτῶν 
ἐν ἑαυτοῖς, καὶ μετ᾽ ὀλίγα' διὰ τοῦτο παρέδωκεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς 


4 Vgl. Origenes c. Cels. VIII 16 Mitte. — 8 Vgl. Joh. 1, 14. 18. 3, 16. 18. 
I Joh. 4, 9. — 15 u. 99 Luk. 22, 40 (Matth. 26, 41. Mark. 14, 38). — 17 Matth. 
6, 13. Luk. 11, 4. — 25 Vgl. Matth. 7, 18. — 98 Röm. 1, 22—24. — 88 Röm. 
14:20:82 7. 


6 7) καὶ Angl. (bei Del. I 9272) | 7 η] καὶ Angl. (a. a. O.) | 8 ὃν δὲ] οὓς 
δὲ liest Angl. (a. a. O.) ohne Grund | 9 ὄντως] ὄντας Lond. | 15 hinter γέγραπται 
+ εὔχεσθε Angl. (a. a. O.) nach Luk. 22, 40, + προσεύχεσθε Lomm. ohne Grund | 
32 αὐτῶν (hinter σώματα)] αὑτῶν Lond. 
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εἰς πάθη; ἀτιμίας' οἵ τε γὰρ ϑήλειοι αὐτῶν μετήλλαξαν τὴν «γυσικὴρ» 
χρῆσιν εἰς τὴν παρὰ φύσιν ὁμοίως καὶ οἱ ἄρσενες ἀφέντες τὴν φυσι- 
xiv χρῆσιν τῆς ϑηλείας ἐξεκαύθησαν” καὶ τὰ ἑξῆς' καὶ πάλιν μετ᾽ 
ὀλίγα' „xal xatos οὐκ ἐδοκίμασαν τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει, παρέ- 
δωκεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς εἰς ἀδόκιμον νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ καθήκοντα. 
πλὴν ταῦτα πάντα προσεκτέον τοῖς διακόπτουσι τὴν ϑεότητα, καὶ 
λεκτέον πρὸς αὐτοὺς, ἕτερον νομίζοντας εἶναι τὸν ἀγαϑὸν πατέρα 
τοῦ κυρίου ἡμῶν παρὰ τὸν τοῦ νόμου ϑεὸν, εἰ ὁ ἀγαϑὸς ϑεὸς τὸν 
μὴ τυγχάνοντα τῆς εὐχῆς εἰσάγει „eis πειρασμὸν,“ καὶ εἰ Ò πατὴρ 
τοῦ κυρίου παραδίδωσιν ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν καρδιῶν“ τοὺς 
προημαρτηκότας τι „Elg ἀκαϑαροίαν, τοῦ ἀτιμάζεσθαι τὰ σώματα 
αὐτῶν ἐν αὐτοῖς,“ καὶ εἰ, ὡς αὐτοί φασι, τοῦ κρίνειν καὶ κολάζειν 
ἀπηλλαγμένος παραδίδωσιν „ec πάθη ἀτιμίας“ καὶ „eis ἀδόκιμον 
νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ καθήκοντα, οὐκ ἂν „ev ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν xag- 
διῶν ἑαυτῶν“ γεγενημένων τῶν μὴ παραδοϑέντων αὐταῖς ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῖ. οὐδ᾽ ἄν πάϑεσι» ..ἀτιμίας' ὑποπεπτωκότων τῶν μὴ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
παραδοϑέντων αὐτοῖς, οὐδ᾽ ἂν „eis ἀδόκιμον νοῦν“ καταπιπτόντων 
χωρὶς τοῦ παραδίδοσθαι αὐτῷ ὑπὸ ϑεοῦ τοὺς οὕτω καταδικασϑέντας; 

19. ἐκείνους μὲν οὖν εὖ οἶδα ὅτι σφόδρα ταράξει ταῦτα, διὰ 
τοῦτο ἄλλον ἀναπλάσαντας παρὰ τὸν ποιητὴν οὐρανοῦ καὶ γῆς ϑεὸν, 
ἐπεὶ πολλὰ τοιαῦτα εὑρίσχοντες ἐν τῷ νόμῳ xc τοῖς προφήταις 
προσέκοψα» ὡς οὐκ ἀγαδῷ τῷ τοιαύτας προφγερομένῳ φωνάς' ἡμῖν 
δὲ ἤδη διὰ τὰ ἐπαπορηθέντα περὶ τοῦ „un εἰσενέγκῃς εἰς πει- 
ρασμὸν ἡμᾶς,“ δὲ ἅπερ καὶ τὰς ἀποστολικὰς λέξεις παρεϑέμεϑα, 
ϑεωρητέον εἰ καὶ ἡμεῖς εὑρίσκομεν ἀξιολόγους τῶν ἀπεμφάσεων 
λύσεις. ἡγοῦμαι δὴ τὸν ϑεὸν ἑκάστην λογικὴν οἰκονομεῖν ψυχὴν. ἆφο- 
ρῶντα εἰς τὴν ἀΐδιον αὐτῆς ζωὴν, ἀεὶ ἔχουσαν τὸ αὐτεξούσιον καὶ 


4 Róm. 1, 28. — 6 Vgl. Irenaeus, Adv. haer. III 40, 2 und Origenes, De princ. 
II 4. 5 (tom. XXI p. 165—185 ed. Lomm.) In Joh. I 14 (13) (tom. I p. 31 ed. 
Lomm., I 18, 2sqq. ed. Brooke). In Jerem. hom. IX 1 (tom. XV p. 205 ed. Lomm.). 
— 9 Vgl. Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 10 Vgl. Róm. 1, 24. — 13 Vgl. Róm. 1, 26. 
— Vgl. Róm. 1, 28. — 14 Vgl Róm. 1, 24. — 16 Vgl. Róm. 1, 26. — 17 Vgl. 
Róm. 1, 28. — 20 Vgl. Gen. 1, 1. — 22 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. 1 16. XII 5 
(tom. XV p. 1960 sq. 237 sq. ed. Lomm.). Comm. in Matth. XV 11 (tom. III p. 349 
ed. Lomm.. — 98 Matth. 6, 13. Luk. l1... — 26 Vgl. Origenes, De prine. III 
4, 2. 3 (tom. XXI p. 334sqq. ed. Lomm.). 


6 προσεκτέον] προσακτέον vermutet Angl. (bei Del. I 9272) ohne Grund | 
19 αὐτῶν] αὑτῶν Lond. | αὑτοῖς schreibe ich mit Lond., vgl oben S. 386 Z. 33; 
αὐτοῖς T Ox. Del. | 20 ἀναπλάσαντας schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), ἀναπλάσαν- 
τες T Ausgg. | 9ὔ εὑρίσκομεν] εὑρίσκοιμεν liest Angl. (a. a. Ο.) ohne Grund | 26 
δὴ] δὲ Ox. Angl. (a. a. O.) unrichtig. 
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παρὰ τὴν ἰδίαν αἰτίαν ἤτοι ἐν τοῖς κρείττοσι κατ ἐπανάβασιν ἕως 
τῆς ἀκρότητος τῶν ἀγαϑῶν γινομένην (ἡ) καταβαίνουσαν διαφόρως 
ἐξ ἀπροσεξίας ἐπὶ τὴν τοσήνδε ἢ τοσήνδε τῆς κακίας χύσιν. ἐπεὶ 
ovr αὶ ταχεῖα ϑεραπεία καὶ συντομωτέρα καταφρόνησίν τισιν ἐμποιεῖ 
τῶν. εἰς ἃ ἐμπεπτώκασι. νοσημάτων ὡς εὐϑεραπεύτων. ὥστε καὶ 
δεύτερον ἂν μετὰ τὸ ὑγιᾶσθαι τοῖς αὐτοῖς περιπεσεῖν, εὐλόγως ἐπὶ 
τῶν τοιούτων περιόψεται τὴν ἐπί τι κακίαν αὔξουσαν. καὶ ἐπὶ πλεῖσ- 
τον χεομένη» ἐν αὐτοῖς ἀνίατον ὑπερορῶν, ἵνα τῷ προσδιατρῖψαι 
τῷ κακῷ καὶ ἐμφορηϑῆναι NG ἐπιϑυμοῦσιν ἁμαρτίας κορεσϑέντες αἰσ- 
979001 τῆς βλάβης. καὶ μισήσαντες ὅπερ πρότερον ἀπεδέξαντο 
δυνη|ϑῶσι ϑεραπευϑέντες βεβαιότερον ὄνασϑαι τῆς ἐν τῷ ϑεραπευ- 
ϑῆναι ὑπαρχούσης ὑγείας τῶν ψυχῶν αὐτοῖς: οἷον ,0 ἐπίμικτός“ 
ποτε ἐν τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ ἐπεθύμησαν ἐπιθυμίαν. καὶ καϑίσαντες 
ἔκλαιον καὶ οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ καὶ εἶπαν: τίς ἡμᾶς ψωμιεῖ κρέα; ἐμνήσ- 
Inusv τοὺς ἰχϑύας, οὓς ἠσθίομεν δωρεὰν iv ἰγύπτῳ, καὶ τοὺς 
σικυοὺς καὶ τοὺς πέπονας καὶ τὰ πράσα καὶ τὰ χρόμμυα καὶ τὰ 
σκόροδα' νυνὶ δὲ ἡ ψυχὴ ἡμῶν κατάξηρος, οὐδὲν πλὴν εἰς τὸ μάννα 
οἱ ὀφϑαλμοὶ ἡμῶν.' εἶτα μετ᾽ ὀλίγα λέγεται: .καὶ ἤκουσε Ἠωῦσῆς 
κλαιόντων αὐτῶν κατὰ δήμους αὐτῶν" ἕκαστος ἐπὶ τῆς ϑύρας αὐτοῦ." 
καὶ πάλιν μετ ὀλίγα κύριός φησι τῷ MwüÜoer xa τῷ λαῷ ipte 
ἑγνίσασϑε αὔριον, καὶ φάγεσϑε κρέα, ὅτι ἐκλαύσατε ἐναντίον κυρίου λέ- 
γοντες' τίς ἡμᾶς ψωμιεῖ κρέα; ὅτι καλὸν ἡμῖν ἐστιν ἐν Αἰγύπτῳ: καὶ 
δώσει ὑμῖν κύριος κρέα φαγεῖν, καὶ φάγεσϑε κρέα. οὐχ ἡμέραν μία» 
φάγεσθε οὐδὲ δύο οὐδὲ πέντε ἡμέρας οὐ(δὲ) δέκα ἡμέρας οὐδὲ εἴκοσιν 
ἡμέρας ἕως μηνὸς ἡμερῶν φάγεσδε, ἕως ἂν ἐξέλϑῃ ἐκ τῶν μυκτήρων 
ὑμῶν: καὶ ἔσται ὑμῖν εἰς χολέραν. ὅτι ἠπειϑήσατε κυρίῳ, ὃς ἐστιν ἐν 
ὑμῖν, καὶ ἐκλαύσατε ἐναντίον αὐτοῦ λέγοντες: ἵνα τί ἡμῖν ἐξελϑεῖν 
ἐξ Αἰγύπτου» 

14. ἴδωμεν οὖν τὴν ἱστορίαν, εἰ χρησίμως ὑμῖν παρεβάλομεν 
αὐτὴν πρὸς λύσιν τοῦ ἀπεμφαίνοντος ἐν τῷ „un εἰσενέγκῃς ἡμᾶς 
εἰς πειρασμὸν” καὶ ἐν ταῖς ἀποστολικαῖς λέξεσιν. ἐπιθυμήσαντες 
οἐπιϑυμίαν΄ „O ἐπίμικτος ὁ“ ἐν υἱοῖς Ἰσραὴλ ἔκλαιον καὶ οἱ υἱοὶ 


1 Vgl. Origenes, In Ezech. hom. I 3 (tom. XIV p. 14sq. ed. Lomm.) und ὁ, 
Cels. V 31. — 12 Vgl. Num. 11, 4—6. — 18 Num. 11, 10. — 20 Num. 11, 18—20. 
— 30 Matth. 6, 13. Luk. 11, 4. — 31 Vgl. Num. 11, 4. 


2 (η) füge ich mit Bent. (bei Del. I 261 Anm. b) u. Angl. (bei Del. I 9272) 
ein | 8 προσδιατρίψαι T Ausgg. | 13 hinter ποτε + ὁ Del. (I 261 Anm. c) | 
xoóuva T | 20 μωσεῖ T | 21 αὔριον] εἰς αὔριον Lond. | 98 κύριος < Wet.Del. | 
24 οὐ(δὲ) schreibe ich nach d. LXX mit Lond. u. Lomm. | 80 αὐτὴν von I. Hand, 
W. e. sch., übergeschr. T. 
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Ἰσραὴλ σὺν αὐτοῖς. καὶ φανερὸν ὅτι ὅσον οὐκ εἶχον τὰ ἐπιθυμού- 
meve. κόρον οὐκ ἠδύναντο αὐτῶν λαβεῖν οὐδὲ πούσασϑαι τοῦ πάθους" 
ἀλλὰ καὶ ὁ φιλάνθρωπος καὶ ἀγαϑὸς ϑεὸς, διδοὺς αὐτοῖς τὸ ἐπιϑυ- 
μούμενον. οὐχ οὕτως ἐφυύλετο ὀιδύναι. ὥστε καταλιπέσϑαι ἐν αὐτοῖς 
ἐπιθυμίαν. διόπερ φησὶ μὴ „uier ἡμέρη» φάγεσθαι αὐτοὺς τὰ 
„xoig“ (ἔμενε γὰρ ἂν τὸ πάδος αὐτῶν ἐν τῇ ψυχῇ πεπυρωμένῃ καὶ 
φλεγομένῃ vx αὐτοῦ, εἰ ἐπ᾽ ὀλίγον τῶν κρεῶν μετειλήφεσαν), ἀλλ᾽ 
οὐδὲ ἐπὶ „Ivo“ δίδωσιν αὐτοῖς τὸ ἐπιϑυμούμενον ,, ἡμέρας“ βουλό- 
μενος δὲ αὐτὸ προσκορὲς αὐτοῖς ποιῆσαι, οἱονεὶ οὐκ ἐπαγγέλλεται 
ἀλλὰ τῷ συνιέναι δυναμένῳ ἀπειλεῖ ὁ ὧν χαρίζεσϑαι αὐτοῖς ἐδόκει. 
λέγων" οὐδὲ πέντε“ μόνας ποιήσετε , μέρας ἐσθίοντες τὰ κρέα" 
οὐδὲ τὰς τούτων διπλασίους οὐδὲ ἔτι τὰς ἐκείνων διπλασίους, ἀλλ᾽ 
ἐπὶ τοσοῦτον ..άγεσθε.' ἐφ᾽ 040» κρεωφαγοῦντες μῆνα. toe QD 
ἐκ τῶν μυκτήρων“ μετὰ χολερικοῦ πάθους τὸ νενομισμένον ὑμῖν 
καλὸν καὶ | 7 περὶ αὐτὸ ψεκτὴ καὶ αἰσχρὰ ἐπιδυμία' iv ὑμᾶς ἆπαλ- 
λάξω τοῦ βίου μηκέτι ἐπιθυμοῦντας, καὶ τοιοῦτοι ἐξελϑόντες ὄυνη- 
ϑῆτε ὡς καθαροὶ ἀπὸ ἐπιϑυμίας μεμνημένοι τε. δι ὅσων πόνων 
αὐτῆς ἀπηλλάγητε. ἥτοι μηδαμῶς αὐτῇ περιπεσεῖν ἔτι ἢ. εἰ ἄρα 
τοῦτό ποτε γίνεται. μακραῖς χρόνων περιόδοι-. ἐπιλανθανόμενοι ὧν 
πεπόνϑατε διὰ τὴν ἐπιϑυμίαν, ἐὰν μὴ ἑαυτοῖς προσέχητε καὶ τὸν 
τελείως ἀπαλλάττοντα πάϑους παντὸς λόγον ἀναλάβητε. τοῖς κακοῖς 
περιπέσητε ὕστερόν τε τῆς γενέσεως ἐπιϑυμήσαντε: πάλιν δεηϑῆτε 
τοῦ δὶς τυχεῖν ὧν ἐπιθυμεῖτε. μισήσαντες τὸ ἐπιϑυμούμενον. καὶ 
τότε οὕτω παλινδρομεῖν ἐπὶ τὰ καλὰ καὶ τὴν οὐράνιον τροφὴν. ἧς 
καταφρονήσαντες τῶν χειρόνων ὠρέχθησαν. 

15. τὸ ὅμοιον οὖν τούτοις πείθονται οἱ ἀλλάξαντες .τὴν δόξαν 
τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀφθάρτου ἐν ὁμοιώματι εἰκόνος ᾳϑερτοῦ ἀνϑρώπου 
καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων καὶ ἑρπετῶν,“ διὰ τοῦ ἐγκαταλεί- 
πεσθαι παραδιδόµενοι ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς 
ἀκαθαρσίαν. τοῦ ἀτιμάζεσθαι τὰ σώματα". τῶν εἰς «ψυχον σῶμα καὶ 
ἀναίσϑητον καταβιβασάντων τὸ ὄνομα τοῦ πᾶσι τοῖς αἰσθομένοις 
λογικοῖς οὐ μόνον τὸ αἰσθέσθαι ἀλλὰ καὶ τὸ λογικῶς αἰσθέσθαι τισὶ 


3 Vgl. Num. 11, 18. — 5 Vgl. Num. 11, 10. 18. — 18 Vgl. Num. 11, 20. — 
99 Vgl. Origenes c. Cels. VII 45. 46. VIII 60. 62. — 26 Vgl. Róm. 1, 28. — 29 
Vgl. Róm. 1, 24. 


7 µετειλήφεισαν Lond. | 33 περιπέσητε schreibe ich mit Del. (I 262 Anm. c), 
περιπεσεῖτε T Ausgg. | 28 ἐπιθυμεῖτε, μισήσαντες τὸ] ἐπεϑυμεῖτε, μισήσαντες (δὲ) 
τὸ vermutet Angl. (bei Del. I 927b) | 24 hinter παλινδρομεῖν + δυνηθῆτε Angl. 
(a. a. O.), aber der Infinitiv wird von δεηθῆτε (Z. 22) regiert | 25 ὠρέχθησαν T 
Ausgg. ὠρεχθήσατε Angl. (a. a. O.), Del. (I 262 Anm. d) u. Lomm. | 29 αὐτῶν] 
αὑτῶν Lond. 
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δὲ καὶ τελείως καὶ ἐναρέτως αἰσθέσθαι καὶ νοεῖν χαρισαμένου. καὶ 
εὐλόγως οἱ τοιοῦτοι παραδίδονται ὑπὸ τοῦ καταλειφϑέντος ὑπ᾽ aù- 
τῶν ϑεοῦ, ἀντικαταλειπόμενοι ὑπ᾽ αὐτοῦ, εἰς τὰ τῆς ἀτιμίας“ 
«πάϑη,“ τὴν ἀντιμισϑίαν“ τῆς πλάνης“ δι ἧς ἠγάπησαν pogo- 
D dove ἡδονῆς .,ἀπολαμβάνοντες.' μᾶλλον γὰρ ἡ ἀντιμισϑία τῆς πλά- 
rc" αὐτοῖς ἐγγίνεται. παραδιδομένοις „eis πάθη ἀτιμίας.“ ἧπερ τῷ 
φρονίμῳ | πυρὶ καϑαιρομένοις καὶ ἐν τῇ φυλακῇ ἐκπρασσομένοις 263 
μέχρι τοῦ ἐσχάτου κοδράντου ἕκαστον τῶν ὀφλημάτων. ἐν γὰρ τῷ 
πάϑεσιν ἀτιμίας“ οὐ μόνον τοῖς κατὰ φύσιν ἀλλὰ καὶ πολλοῖς τῶν 
10 παρὰ φύσιν παραδίδοσϑαι μολύνονται καὶ ὑπὸ τῆς σαρκὸς παχύνον- 
ται, οἱονεὶ οὐκέτι ἔχοντες τότε ψυχὴν οὐδὲ νοῦν ἀλλ᾽ όλοι γινό- 
μενοι σάρκες" ἐν δὲ τῷ πυρὶ καὶ τῇ φυλακῇ οὐκ ,ἀντιμισϑίαν“ τῆς 
πλάνης, ἀλλ᾽ εὐεργεσίαν ἐπὶ καϑάρσει τῶν iv τῇ πλάνῃ κακῶν μετὰ 
σωτηρίων λαμβάνοντες πόνων, ἑπομένων τοῖς φιληδόνοις, ἀπαλ- 
15 λάττονται παντὸς ῥύπου καὶ αἵματος, ἐν οἷς ἐῤῥυπωμένοι καὶ πε- 
φυρμένοι οὐδὲ τὸ ἐννοῆσαι περὶ τοῦ σῴζεσθαι ἐδύναντο τῇ σφῶν 
ἀπωλείᾳ. ,ἐκπλυνεῖ΄ τοιγαροῦν ὁ ϑεὸς ,τὸν ῥύπον τῶν υἱῶν καὶ 
τῶν ϑυγατέρων Σιὼν, καὶ τὸ αἷμα ἐκκαϑαριεῖ ἐκ μέσου αὐτῶν πνεύ- 
ματι κρίσεως καὶ πνεύματι καύσεως" ,.εἰσπορεύεται' γὰρ e πῦρ 
20 χωνευτηρίου καὶ ὡς πόα πλυνόντων.' ἀποπλύνων καὶ καθδαίρων 
34T τοὺς τοιούτων φαρμάκων ὀεδεἰημένους διὰ τὸ μὴ δεδοκιμασμένος 
ϑέλειν «ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει' ..τὸν ϑεόν'' οἷς παραδοϑέντες ἑκόντες 
μισήσουσι τὸν ,, ἀδόκιμον νοῦν“: οὐ γὰρ βούλεται ὁ θεός τινι τὸ 


2 Vgl. Róm. 1, 26. — 4 Vgl. Róm. 1, 27. — 6 Vgl. Róm. 1, 26. — 7 Vgl. 
Jes. 4, 4. Mal. 3, 2 und Minucius Felix, Octavius Cap. XXXV 3. Clemens Alex., 
Pädagog. III 8, 44 p. 280 ed. Potter. Strom. VII 6, 34 p. 851 ed. Potter. Eclog. 
proph. Cap. XXV p. 995 ed. Potter. Origenes, In Ezech. hom. I 3 (tom. XIV p. 12 
ed. Lomm.) u. c. Cels. IV 12. 13. V 15. — 8 Vgl. Matth. 5, 25. 26 (Luk. 12, 58. 59). 
— 9 Vgl. Röm. 1, 26. — 10 Vgl. Jes. 6, 10. — 12 Vgl. Róm. 1, 27. — 18 Vgl. 
Origenes c. Cels. IV 12. 19. 21. V 15. In Jerem. hom. Π 2. 8. XVI 6 (tom. XV 
p. 131—133. 297 ed. Lomm.). — 16 Vgl. Esther 8, 6. — 17 Vgl. Jes. 4, 4. — 19 
Vgl. Mal. 3, 2. 3. — 21 Vgl. Róm. 1, 26. — 23 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 
7, 42 p. 855 ed. Potter. Origenes, In Jerem. hom. XIX 2 (tom. XV p. 359 ed, 
Lomm.). 


16 τῇ σφῶν ἀπωλείᾳ) (Ev) τῇ σφῶν ἀπωλεία liest Angl. (bei Del. I 927b) 
nach Esther 8, 6; aber die Stelle ist, wenn sie wirklich hier zu Grunde liegt, min- 
destens sehr frei benutzt; vgl. auch unten Z, 18f. | 20 πόα T Del. ποία oder ποιὰ 
Cod. A, vgl. oben ο, Cels. 1V 13, I 283 Z. 3; V 15, S. 16 Z. 13; VI 25, S. 96 2.5; ποὰ 
Lond. ποιὰ Ox. (im Text) | 91 δεδοχιμασμένως T δεδοκιμασμένους Ausgg. | 22 παρα- 
δοθέντες schreibe ich, da Origenes die Worte „nao&dwxev αὐτοὺς ὃ θεός (Róm. 
1, 28) variiert; παραδιδόντες (ἑαυτοὺς) Angl. (a. a. O.) weniger gut; παραδιδόντες 
T Ausgg. | 38 γὰρ < Del. 
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ἀγαθὸν ὡς κατὰ ἀνάγκην γενέσθαι ἀλλὰ ἑκουσίως, τάχα τινῶν ἐκ 
τοῦ ἐπὶ πλεῖον ὠμιληκέναι τῇ κακίᾳ μόγις τὸ αἶσχος αὐτῆς zatu- 
νενοηκότων καὶ ἀποστρεφομένων αὐτὴν ὡς ψευδῶς ὑποληφϑεῖσαν 
εἶναι καλήν. 

16. ἐπίστησον δὲ εἰ διὰ τοῦτο καὶ σκληρύνει τὴν τοῦ Φαραὼ 
zeodier ὁ Jews. W ὕπευ εἶπε μὴ σκληουνθεὶ: δι δῇ εἰπεῖν: ..ὁ 
κύριος δίκαιος, ἐγὼ δὲ καὶ ὁ λαός µου ἀσεβής.“ ἀλλ᾽ ἐπὶ πλεῖον 
δέεται τοῦ σκληρύνεσϑαι καὶ ἐπὶ πλεῖον πάσχειν τινὰ, ἵνα μὴ ἐκ 
τοῦ τάχιον τοῦ σκληρύνεσθαι παύεσϑαι καταφρονῶν ὡς κακοῦ τοῦ 
σκληρύνεσϑαι ἔτι πλεονάκις ἄξιος τοῦ σκληρύνεσθαι γίνηται. εἰ 
τοίνυν „oùz ἀδίκως ἐκτείνεται δίκτυα πτερωτοῖς΄ κατὰ τὰ ἐν ταῖς 
Παροιμίοι-: εἰρηπένα. ἀλλὰ εὐλόγως εἰσόγει ὁ ϑεὸς εἰς τὴν παγίός 
κατὰ τὸν εἰπόντα' ..εἰσήγαγες ἡμᾶς εἰς τὴν παγίδα,“ καὶ „avew“ τῆς 
βουλῆς „Tod πατρὸς" οὐδὲ τὸ εὐτελέστερον τῶν ἐπτερωμένων στρου- 


- , > , > x , «6 ~ ) , M , e 
ϑίον ἐμπίπτει „eis τὴν παγίδα (τοῦ ἐμπίπτοντος ,,εἰς τὴν παγίδα 


διὰ τοῦτο ἐμπίπτοντος, ἐπεὶ μὴ καλῶς τῇ τῶν πτερῶν ἐχρήσατο 
ὀεόομένων ἐπὶ τὸ ὑγοῦσϑαι ἐξουσία.. εὐχώπεθα under ἄξιον ποιῆσαι 
τοῦ ὑπὸ τῆς δικαίας κρίσεως τοῦ ϑεοῦ εἰσενεχϑῆναι „elg“ τὸν 
«πειρασμὸν, εἰσφερομένου παντός τε τοῦ παραδιδοµένου ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ „èv ταῖς ἐπιϑυμίαις“ τῆς καρδίας ἑαυτοῦ „eis ἀκαϑαρσίαν“' καὶ 
παντὸς τοῦ παραδιδομένου „eis πάϑῃ ἀτιμίας“ καὶ παντὸς τοῦ, 
«καϑιὸς οὐκ ἐδοκίμασε τὸν ϑεὸν ἔχειν èv“ ἑαυτῷ, παραδιδομένου 
«εἰς ἀδόκιμον νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ καθήκοντα. 

17. ἡ δὲ χρεία τοῦ πειράζεσϑαι τοιαύτη τις ἐστίν. | ἅπερ ἐδέξατο 
ἡμῶν ἡ PEZH. λενϑάνοντα πάντας πλὴν τοῦ ϑεοῖ ἀλλὰ καὶ ἡμᾶς αὐτοὺς. 
φανερὰ διὰ τῶν πειρασμῶν γίνεται" ἵνα μηκέτι λανϑάνωμεν, ὁποῖοί 
ποτε ἐσμὲν, ἀλλὰ καὶ αὐτοὺς ἐπιγινώσκοντες συναισϑιώμεϑα, ἐὰν Bov- 
λώμεϑα. τῶν ἰδίων κακῶν καὶ εὐχαριστῶμεν ἐπὶ τοῖς Y «vegovutrotz 
ἡμῖν διὰ τῶν πειρασμῶν ἀγαϑοῖς. ὅτι δὲ οἱ γενόμενοι πειρασμοὶ 


δεί θποᾶ, 7, 3. 22. 8, 19, 0, 19, 35. 10, 1. 20. 27. 11, 10. — 6 Exod. 
9, 97. — 11 Vgl. Prov. 1, 17. — 12 u. 15 Vgl. Psal. 65, 11. — 18 Psal. 65, 11. — Vgl. 
Matth. 10, 29 (Luk. 12, 6) und Origenes c. Cels. VIII 70 a. E. — 18 Vgl. Matth. 6, 13. 
Luk.11, 4. — 90 Vgl. Róm. 1, 24. — 21 Vgl. Róm. 1, 26. — 22 Vgl. Róm. 1, 28. 


1 ἀλλὰ T ἀλλ᾽ Ausgg. | 7 ἀσεβής T Ausgg., ἀσεβεῖς Απρ]. (bei Del. I 927b) nach 
d. LXX, doch vgl. oben Cap. III 8, 8. 305 Z. 16 | 8 δέεται] diese Form auch oben 
c. Cels. VII 32, 5, 183 Z. 1, also nicht zu corr. | πάσχειν] πάσχει Ox. Lond. | 10 
ἔτι schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), ἐπὶ T Ausgg. | 14 στρουθίον schreibe ich mit 
Angl. (bei Del. I 927b—928a) u. Lomm., στρουθίων TAusgg. | 20 τῆς καρδίας 
schreibe ich mit Ox. Angl. bei Del. I 12a), τῶν καρδιῶν T Del. | 22 ἑαυτῷ᾽ 
ἐπιγνώσει liest Angl. (a. a. O.) nach Róm. 1, 28 ohne Grund | 27 αὐτοὺς) αὖ- 
τοὺς Lond. 
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ὑπὲρ τοῦ ἀναφανῆναι ἡμᾶς, οἵτινές ποτε ἐσμὲν, 7 διαγνωσθῆναι τὰ 
ἐγκεκρυμμένα τῇ καρδίᾳ ἡμῶν γίνονται, παρίστησι τὸ ὑπὸ τοῦ κυρίου 
ἐν τῷ Tob λεγόμενον καὶ τὸ ἐν τῷ Δευτερονομίφ γεγραμμένον. οὔ- 
τως ἔχοντα' „olet δέ µε ἄλλως σοι κεχρηματικέναι 2 ἵνα ἀναφανῇς 
δίκαιος; καὶ ἐν τῷ 4ευτερονομίῳ οὕτως" «ἐκάκωσέ σε καὶ ἐλιμαγ- 
χόνησέ σε καὶ ἐφώμισέ σε τὸ μάννα" „war διή|γαγέ os“ „èv τῇ ἐρήμῳ, 

«οὗ ὄφις δάκνων καὶ σκορπίος καὶ δίψα. „onog“ ,διαγνωσθῇ τὰ ἐν 
τῇ καρδίᾳ σου.“ 

18. εἰ δὲ καὶ ἀπὸ τῆς ἱστορίας ἀναμνησθῆναι βουλόμεϑα. ἰστέον ὅτι 
τὸ (τῆς Εὔας) εὐεξαπάτητον καὶ τὸ σαϑρὸν τοῦ λογισμοῦ αὐτῆς οὐχ. 
ὅτε παρακούσασα τοῦ ϑεοῦ τοῦ ὄφεως ἤκουσεν, ὑπέστη ἀλλὰ καὶ πρό- 
τερον OV ἠλέγχθη, τοῦ ὄφεως διὰ τοῦτο αὐτῇ προσεληλυϑότος. ἐπεὶ 
τῇ ἰδίᾳ φρονιμότητι ἀντελάβετο τῆς ἀσθενείας αὐτῆς. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐν τῷ 
Κάϊν πονηρία ἤρξατο γίνεσϑαι, ὅτε ἀπέκτεινε“ „tor ἀδελφὸν αὐτοῦ" 
(καὶ πρότερον γὰρ „èm τῷ Kaiv καὶ ταῖς ϑυσίαις αὐτοῦ οὐ προσέσχεν''.,ὁ 
καρδιογνώστης $c"), εἰς φανερὸν. δὲ ἦλϑεν 7 κακία αὐτοῦ, ὅτε ἀνεῖλε 
τὸν AA. ἀλλὰ καὶ εἰ μὴ πιὼν οὗ ἐγεώργησεν . οἴνου" | νἐμεϑύσϑη" ὁ 
Νῶε καὶ ἐζ(γεγγύμνωτο, οὐκ ἂν ἀνεφάνη οὔτε ἡ τοῦ Χὰμ προπέτεια καὶ 
εἰς τὸν πατέρα ἀσέβεια οὔτε ἡ τῶν ἀδελφῶν αὐτοῦ σεμνότης καὶ αἰδὼς 
πρὸς τὸν γεγεννηκότα. καὶ ἡ κατὰ τοῦ Ἰακὼβ τοῦ Ἠσαῦ ἐπιβουλὴ 
πρόφασιν ἔδοξεν ἐσχηκέναι τὴν τῆς εὐλογίας" ἀφαίρεσιν, καὶ πρό- 
τερον δὲ τούτου ῥίζας τοῦ πόρνος“ καὶ ,βέβηλος'' εἶναι εἶχεν αὐτοῦ 
ἡ Poy τήν τε λαμπρότητα τῆς τοῦ Ἰωσὴφ σωφροσύνης, nags- 
σκευασμένου πρὸς τὸ μὴ ἁλῶναι ὑπό τινος ἐπιθυμίας, οὐκ ἂν ἐγνώ- 
κειµεν, μὴ ἐρασϑείσης αὐτοῦ τῆς δεσποίνης. 

19. διὰ τοῦτο ἐν τοῖς μεταξὺ χαιροῖς τῆς τῶν πειρασμῶν ĝia- 
δοχῆς ἱστάμενοι πρὸς τὰ ἐνεδτηκότα, παρασκευαζώµεθα πρὸς τὰ 
δυνατὰ πάντα συμβῆναι, ἵν᾽ 0 τι ποτ᾽ ἂν γένηται. μὴ ἐλεγχθῶμεν oc 
ἀνέτοιμοι ἀλλὰ φανερωϑῶμεν ὡς ἐπιμελέστατα ἑαυτοὺς συγκροτή- 


1 Vgl. Deut. 8, 2. — 4 Hiob 40, 8. — 5 Deut. 8, 3. — 6 Vgl. Deut. 8, 2. 15. 
— 11 Vgl. Gen. 3, 6. 1. — 14 Vgl. Gen. 4, 8. — 15 Vgl. Gen. 4, 5. — Vgl. Act. 
15, 8 (1, 24). — 17 Vgl. Gen. 9, 20. 21. — 18 Vgl. Gen. 9, 22. 23. — 90 Vgl. 
Gen. 27, 41. — 22 Vgl. Hebr. 12, 15 (Deut. 29, 18). 16. — 23 Vgl. Gen. 39, 7 f. 


1 7) καὶ liest Angl. (bei Del. I 9282) ohne Grund | τὰ ἐγχεκρυμμένα τῇ καρόία] 
τα αἑκρυμμένα. ἐν τῇ καρδίᾳ ändert Angl. (a. a. O.) willkürlich | 6 τῇ < Ox. Lond. | 
9 ἰστέον ότι τὸ «τῆς Evac) schreibe ich mit E. Klostermann mach Angl. (a. a. O), 
ἰστέον ὅτι «Εὐὰ) τὸ Ox. Wet. im Text, ἰστέον (ἐν τῇ Εὐᾷ) ὅτι τὸ Wet. am Rand 
u. Del. (I 264 Anm. b) | 10 αὐτῆς] τῆς Εὐά Bent. (bei Del. I 264 Anm. b) | 12 
ἠλέγχϑη T Lond. ἐλέγχθη Ox.Del. | ἐπεὶ Bent. (bei Del. I 264 Anm. c) u. Angl. 
(a. a. O.), ἐπὶ TAusgg. | 14 αὐτοῦ] αὐτοῦ Lond. | 17 ἐγεώργησεν] γεώργησεν Wet. 
Del. | 18 ἐγεγύμνωτο Ausgg. ἐγύμνωτο T | 91 xoà < Del. 


ΠΕΡΙ EYXHZ 99, 17.18. 19. 30, 1. 2. 393 


oaptéc τὸ γὰρ ἐλλεῖποι διὰ τὴν ἀνϑρωπίν»η' ἐσθέγειαν. tèr πάντα 

τὸ καθ’ ἑαυτοὺς ἐπιτελέσωμεν. πληρώσει ὁ δεὺς. ὁ «τοῖς ἀγεπῶσων' 

| αὐτὸν „zarte συνευγῶν «εἰς ἀγαθὸν. τοῖς κατὰ" τὴν ἀψευδῆ πρό- 
γνωσιν αὐτοῦ, ὁ τι ποτὲ ἔσονται παρ αὐτοὺς, προεωραμένοις. 

5 XXX 1. | Δοκεῖ δέ μοι ὁ Λουκᾶς διὰ τοῦ „uù εἰσενέγκῃς ἡμᾶς 555 
εἰς πειρασμὸν“ δυνάμει δεδιδαχέναι καὶ τὸ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ 
τοῦ πονηροῦ.΄' καὶ εἰκός γε πρὸς μὲν τὸν μαθητὴν, ἅτε δὴ ps- 
λημένον, εἰρηκέναι τὸν κύριον τὸ ἐπιτομώτερον, πρὸς δὲ τοὺς πλείο- 
νας, δεομένους τρανοτέρας διδασκαλίας, τὸ σαφέστερον. ῥύεται Ò 
10 ἡμᾶς“ ὁ ϑεὸς „ano τοῦ πονηροῦ΄ οὐχὶ, ὅτε οὐδαμῶς ἡμῖν πρὀσ- 

stow ἀντιπαλαίων ὁ ἐχϑρὸς di οἵων δή ποτε μεϑοδειῶν ἑαυτοῦ καὶ 
ὑπηρετῶν τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ὅτε νικῶμεν ἀνδρείως ἱστά- 
μενοι πρὸς τὰ συμβαίνοντα. οὕτως δὲ ἐξειλήφαμεν καὶ τὸ „zolla 
αἱ ϑλίψεις τῶν δικαίων, καὶ ἐκ πασῶν αὐτῶν ῥύεται αὐτούς.“ ÖVE- 
15 ται΄ γὰρ ἀπὸ τῶν ϑλίφεων ὁ ϑεὸς, οὐχὶ μὴ γινομένων ἔτι ϑλίψεων 
(εἴ γε καὶ ὁ Παῦλός φησι τό: „ev παντὶ ϑλιβόμενοι΄ ὡς μηδὲ zø- 
ποτε οὐ ..ϑλιβόμενοι"ι. ἆλλ ὅτε .ϑλιβόμενοι' βοηϑείε ϑεοῦ «οὐ μὴ 
στενυοχωρούμεθα. τοῦ μὲν ϑλίθεσϑαι κατά τι πάτριον παρ 'Εποοίοις 
35r οὕτω σημαινομένου | ἐπὶ τοῦ ἀπροαιρέτως συμβαίνοντος περιστατι- 

20 χοῦ, τοῦ δὲ στενοχωρεῖσϑαι ἐπὶ τοῦ προαιρετικοῦ, ὑπὸ τῆς ϑλίψεως 

νενικημένου καὶ ἐνδεδωκότος αὐτῇ. ὀθεν καλῶς ὁ Παῦλός φησι" 

«ἐν παντὶ ϑλιβόμενοι ἀλλ᾽ οὐ στενοχωρούμενοιά“ ὅμοιον δὲ τούτῳ 

εἶναι νομίζω καὶ τὸ ἐν ψαλμοῖς: „ev ϑλίψει ἐπλάτυνάς με. X συνεργίᾳ 

γὰρ καὶ παρουσίᾳ τοῦ παραμυϑουμένου καὶ σῴζοντος ἡμᾶς λόγου 

Θεοῦ τὸ τῆς διανοίας ἡμῶν ἱλαρὸν καὶ εὔϑυμον ἐν τῷ καιρῷ τῶν 

περιστατικῶν ἀπὸ ϑεοῦ γινόμενον πλατυσμὸς ὠνόμασται. 


n2 
ot 


ς 5 , ^ - , ~ 
2. ὁμοίως οὖν νοητέον καὶ τὸ ῥυσθῆναί τινα, ἀπὸ τοῦ πονη- 


2 Vgl. Röm. 8, 28. — 5 Luk. 11, 4. — 6 Matth. 6, 13. — 7 Vgl. Luk. 11, 1 
— 8 Vgl Matth. 5,1. — 9 Vgl. Matth, 6, 13. — 11 Vgl. Ephes. 6, 11. 12. 
— 18 Psal. 33, 20. — 16 u. 22 II Kor. 4, 8. — 98 Psal. 4, 2. — 27 Vgl 
Matth. 6, 13. 


1 ἐλλεῖπον T ἔλλειπον Ausgg. | 4 παρ᾽ αὑτοὺς schreibe ich mit Angl. (bei Del. 
19982), vgl. Origenes c. Cels. IV 70, I 340 Z. 5£., παρ᾽ αὐτοῖς T Ausgg. | 7 εἰκός γε 
schreibe ich mit Lomm. nach Angl. (a. a. 0), εἰκός τε Ausgg., εἰκὸς tè T | 8 ἐπιτο- 
μώτερον Ausgg. ἐπιτιμώτερον T | 9 τρανοτέρας schreibe ich mit Lond. u. Del. (I 265 
Anm. a) da das Wort zu διδασκαλίας gehört; τρανότερον T Ox. Del. im Text | δ᾽ 
T Lond. δὲ Ox. Del. | 11 (οὐ), das hinter Θεοῦ leicht ausfallen konnte, füge ich 
ein | 90 προαιρετικοῦ] προαιρετικῶς vermutet Angl. (a. a. Ο.) ohne Grund | 21 
αὐτῇ schreibe ich mit Bent., Del. (I 265 Anm. c) u. Angl (a. a O), αὐτῷ T 
Ausgg. | 22 τούτῳ TLond. τοῦτο Ox. Del. | 23 συνεργείᾳ Lond. 
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000." ἐῤῥύσατο ὁ ϑεὸς (τὸν Ἰὼβ) οὐχὶ τῷ μὴ el γφέναι (τὸν διάβο- 
Aor) ἐξουσίαν τοῖσδέ τισι τοῖς πειρασμοῖς αὐτὸν περιβαλεῖν (εἴληφε 
γὰρ). ἀλλὰ (τῷ) «ἐν πᾶσι τοῖς συμβεβγκόσι΄ μηδὲν ἁμιαρτεῖν αὐτὸν 
ἐνώπιον τοῦ κυρίου΄ ἀλλὰ ἀναφανῆναι δίκαιον’ τοῦ εἰπόντος: „um 
δωρεὰν σέβεται "hog τὸν κύριον; οὐ σὺ περιέφραξας τὰ ἔξω αὐτοῦ 
καὶ τὰ ἔσω τῆς οἰκίας αὐτοῦ καὶ τὰ ἔξω πάντων τῶν ὄντων αὐτῷ 
κύκλο. «τὰ δὲ) ἔργα αὐτοῦ εὐλόγησας καὶ τὰ κτήνη αὐτοῦ πολλὰ 
ἐποίησας ἐπὶ τῆς „yis; ἀλλὰ ἀπόστειλον τὴν, χεῖρά σου καὶ ἄψαι 
πάντων ὧν ἔχει, ἡ μὴν εἰς πρόσωπόν σε εὐλογήσει" καταισχυνϑέντος, 
ὡς καὶ τότε καταφευσαμένου κατὰ τοῦ lof: ὅστις τοσαῦτα παϑὼν 
οὐχ, Oc ἔλεγεν ὁ ἀντικείμενος, εἰς πρόσωπον εὐλογεῖ τὸν ϑεὸν 
ἀλλὰ καὶ παραδοϑεὶς τῷ πειράζοντι ἐπιμένει εὐλογῶν τὸν κύριον, 
ἐπιτιμῶν τῇ γυναικὶ λεγούσῃ εἶπόν, τι ῥῆμα πρὸς κύριον, καὶ τελεύ- 
τα Za | ἐπιπλήσσων ἐν τῷ φάόκειν' »ὥσπερ μία τῶν ἀφρόνων 
γυναικῶν ἐλάλησας᾽ εἰ τὰ ἀγαϑὰ ἐδεξάμεϑα ἐκ χειρὸς κυρίου, τὰ 
κακὰ οὐχ ὑποίσομεν»" καὶ δεύτερον δὲ περὶ τοῦ ᾿Ιὼβ „O διάβολος 
εἶπε τῷ κυρίῳ: δέρμα ὑπὲρ δέρματος, ὅσα ὑπάρχει τῷ ἀνϑρώπῳ 
ὑπὲρ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ ἐκτίσει. οὐ μὴν δὲ ἀλλὰ ἀπόστειλον τὴν 
χεῖρά σου καὶ ἅψαι τῶν ὀστῶν αὐτοῦ καὶ τῶν σαρκῶν αὐτοῦ, j 
μὴν εἰς πρόσωπόν σε εὐλογήσει.“ νενικημένος δὲ ὑπὸ τοῦ τῆς 
ἀρετῆς ἀϑλητοῦ ψευδὴς ἀποδείκνυται: καίτοι γὰρ τὰ χαλεπώ- 
tara πεπονϑὼς ἐπέμεινε, μηδὲν ἁμαρτῶν τοῖς χείλεσιν“ ivo 
πιον „tod eoù.“ δύο δὲ παλαίσματα παλαίσας ὁ Ἰὼβ καὶ νικήσας 
τρίτον οὐκ ἀγωνίζεται τηλικοῦτον ἀγῶνα’: ἔδει γὰρ τὴν περὶ τῶν 
τριῶν πάλην τηρηϑῆναι τῷ σωτῆρι, ἥτις ἐν τοῖς τριοὶν εὐαγγελίοις 
ἀναγέγραπται, τὰ τρία νικήσαντος τοῦ κατὰ τὸν ἄνϑρωπον σωτῆρος 
ἡμῶν νοουμένου τὸν ἐχϑρόν. 

3. t» ουν νοοῦντες αἰτῶμεν τὸν ϑεὸν τὸ μὴ εἰσελϑεῖν „ele 
πειρασμὸν“ καὶ τὸ ῥυσϑῆναι , ἀπὸ τοῦ πονηροῦ," ἐπιμελέστερον 


1 Vgl. Hiob 1, 12. — 3 Vgl. Hiob 1, 99, — 4 Hiob 1, 9—11. — 11 Vgl. 
Hiob 1, 11. — 19 Vgl Hiob 1, 91. — 18 Hiob 2, 9. — 14 Hiob 2, 10. — 16 
Hiob 2, 4. 5. — 99 Hiob 2, 10. — 98 Vgl. Matth. 4, 1—11. Mark. 1, 12. 13. 
Luk. 4, 1—13. — 28 Vgl. Matth. 6, 13. 


1 hinter ἐῤῥύσατο + γὰρ Angl. (bei Del. I 9282) ohne Grund | (τὸν Ἰὼβ) 
fügen Ox., Angl. (a. a. O.) u. Lomm. richtig ein | (τὸν διάβολον) füge ich mit Angl. 
(a. a. 0.) u. Lomm, ein, da sonst das Subject zu εἰληφέναι fehlen würde | 2 τοῖσδέ 
τισι] τοιοῖσδέ τισι Angl. (a. a. O.) | 8 (τῷ) setze ich mit Angl. (a. a. O.) u. Lomm. 
ein, da es nicht gut aus Z. 1 ergänzt werden kann | 7 (τὰ δὲ) füge ich aus d. 
LXX als notwendig ein | 11 εὐλογεῖ schreibe ich wegen des folgenden ἐπιμένει 
(2. 12), εὐλόγει TAusgg. | 19 ἐπιμένει] ἐπέμεινεν Angl. (a.a. O.) | 18 εἰπόν τι 
Lomm. εἶπον τι TAusge. | 15 τὰ (hinter κυρίου) < Del. 


10 


20 


30 


MPPI ΡΕ S90, 2. 3. 81, 1. 2. 395 


= ? b 2 5 2 


~ > ΄ PLUR ` ~ 
ταῦτα ἐξετασαντις καὶ TEY τωυτοῖς ἐρευνησάντες. ἄξιοι δια τοῦ 
2 » ~ ~ 
ἐκούειν ϑεοῖ τοῦ ἀκούσεσθαι ἐπ᾽ αὐτοῦ γινόμενοι. TOCXGAOMED TEL- 
To À . 
ρεζομενοι ty δανατοῦσῦθ οι καὶ βαλλόμενοι Ü πὸ "di τοῦ TOrPNooU" 


$ , ' , x Cc 
πεπυρωμένων βελῶν ᾿ μὴ ἀνάπτεύθαι CT εὐτῶν. ἀνάπτοντιει δὲ ὑπ 


αὐτῶν πάντες. ὧν κατά τινα Tor δώδεκα ai καρδίαι" „oz κλίβονος 
ἐγενήθησαν' οὐκ ἀνάπτονται δὲ οἱ τῷ ϑυρεῷ τῆς πίστεως“ πάντα 
σβεννύντες τὰ ἐπιπεμπόμενα αὐτοῖς πεπυρωμένα" ὑπὸ τοῦ TOVN- 
000‘ Bean“ ἐπὰν ἔχωσιν ἐν ἑαυτοῖς ποταμοὺς »ὔδατος ἀλλομένου 
εἰς ζωὴν αἰώνιον,' τοὺς μὴ ἐῶντας ἰσχῦσαι τὸ ,τοῦ πονηροῦ” ἀλλὰ 
εὐχερῶς αὐτὸ λύοντας τῷ κατακλυσμῷ τῶν ἐνϑέων καὶ σωτηρίων 
layur. ἐντυπουμένων ἀπὸ τῶν τῆς ἀληϑείας ϑεωρημάτον τῇ τοῦ 
ἀσκοῦντος εἶναι πνευματικοῦ ψυχῇ. 

XXXI 1. Δοκεῖ δέ μοι μετὰ ταῦτα οὐκ ἄτοπον εἶναι ὑπὲρ τοῦ 
πληρωθῆναι τὸ περὶ τῆς εὐχῆς πρόβλημα ὀιάλάβεῖν εἰσαγωγικώτερον 
περὶ τῆς καταστάσεως καὶ τοῦ σχήματος, 0 δεῖ ἔχειν τὸν εὐχόμενον, 
καὶ τόπου, οὗ εὔχεσϑαι χρὴ, καὶ κλίματος, εἰς 0 ἀφορᾶν δεῖ χωρὶς 
πάσης περιστάσεως, καὶ χρόνου εἰς εὐχὴν ἐπιτηδείου καὶ ἐξαιρέτου, 
καὶ εἴ τι τούτοις ἐστὶν ὅμοιον. καὶ τὸ μὲν τῆς καταστάσεως εἰς τὴν 
ψυχὴν ἐγκαταϑετέον, τὸ δὲ τοῦ σχήματος εἰς τὸ σῶμα. φησὶ τοίνυν 
ὁ Παῦλος. ὡς ἐν τοῖς ἀνωτέρω ἐλέγομεν. τὴν κατάστασι ὑπογράφων 
ἐν τῷ δεῖν ,,προσεύχεσϑαι΄ χωρὶς ὀργῆς καὶ διαλογιομοῦ,“ τὸ δὲ 


Κη; e cd 2 ’ CE = «. ο 2 , - 
σχήμα ἐν τῷ .ἐπαίροντα: ὁσίους χεῖρας"' omeo εἰληφέναι μοι δοκεῖ 


ἀπὸ τῶν ψαλμῶν, οὕτως ἔχον' .ἔπαρσις τῶν χειρῶν μου ϑυσία ἑσπε- 
Qtr περὶ δὲ τόπου’ ..βούλομαι οὖν προσεύχεσϑαι | τοὺς ἄνδρας ἐν 
παντὶ τόπῳ“: περὶ δὲ κλίματος ἐν τῇ Ira Σολομώντος: „OTOS 
γνωστὸν N ὅτι δεῖ φϑάνειν τὸν ἥλιον ἐπ᾽ εὐχαριστίαν Gov καὶ πρὸ 
ἀνατολῆς φωτὸς ἐντυγχάνει»; σοι.“ 

2. δοκεῖ τοίνυν μοι τὸν μέλλοντα ἥκειν ἐπὶ. τὴν εὐχὴν, ὀλίγον 
ὑποστάντα καὶ ἑαυτὸν εὐτρεπίσαντα, ἐπιστρεφέστερον καὶ εὐτονώ- 
τερον πρὸς τὸ ὅλον γενέσϑαι τὴς εὐχῆς' πάντα πειρασμὸν καὶ Λο- 
γισμῶν ταραχὴν ἀποβεβληκότα ἑαυτόν τε ὑπομνήσα ντα κατὰ τὸ δυ- 
νατὸν τοῦ μεγέθους, ᾧ προσέρχεται, καὶ ὅτι ἀσεβές ἐστι τούτῳ 


8 Vgl. II Kor. 6, 9. — 8. 6 Vgl. Ephes. 6, 10. — ὅ Vgl. Hos. 7, 0. — 
8 Vgl. Joh. 4, 14. 7, 38 (Sachar. 14, 8. — 12 Vgl. I Kor. 2, 13. 15. 14, 37. Gal. 6, 1. 
— 90 Vgl. oben Cap. II und IX. — 21 Vgl. I Tim. 2, 8. — 28 Psal. 140, 2. — 
94 I Tim. 2, 8. — 25 Weish. Sal. 16, 28. 


7 σβέννυντες T Ausgg. | 9 ἰσχύσαι T Ausgg. | τὸ τοῦ πονηροῦ T Ox.Lond. τὰ 
τοῦ πονηροῦ (scil. θέλη! Del. τὸ toi re abo. Angl. (bei Del. I 9252 , aber 
zu πῦρ passt λύοντας (7. 10) nicht | 10 αὐτὸ T Ox. Lond. αὐτὰ Del. | 80 πάντα 
πειρασμὸν] (zal) πάντα περισπασμὸν lesen Bent. u. Del. (I 267 Anm. b) nicht 
ohne Wahrscheinlichkeit. 
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χαῦνον καὶ ἀνειμένον προσελϑεῖν καὶ ὡσπερεὶ καταφρονοῦντα, ἀπο- 
θέμενον πάντα τὰ ἀλλότρια, οὕτως ἥκειν ἐπὶ τὸ εὔξασθαι, πρὸ τῶν 
χειρῶν ὡσπερεὶ τὴν ψυχὴν ἐκτείναντα καὶ πρὸ τῶν ὀφθαλμῶν τὸν 
nm πρὸς τὸν ϑεὸν ἐντείναντα καὶ πρὸ τοῦ στῆναι διεγείραντα ye 
μόϑεν τὸ ἡγεμονικὸν καὶ στήσαντα αὐτὸ πρὸς τὸν τῶν ὅλων κύ- 
ριον, πᾶσαν μνησικακίαν τὴν πρὸς τινα τών ἠδικηκέναι δοκούντων 
ἐπὶ τοσοῦτον ἀποϑέμενον, ὅσον τις καὶ αὐτῷ (ἀγμνησικακεῖν τὸν 
ϑεὺν βούλεται, ἠδικηκότι καὶ εἰς πολλοὺς τῶν πλησίον ἡμαρτηκότι 
ἢ ὁποῖα δή ποτε παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον πεπραγμένα ἑαυτῷ ovv- 
ειδότι. οὐδὲ διστάσαι γὰρ χρὴ ὅτι, μυρίων καταστάσεων οὐσῶν 
τοῦ | σώματος, τὴν κατάστασιν τὴν μετ᾽ ἐκτάσεως τῶν χειρῶν καὶ 
ἀνατάσεως τῶν ὀφϑαλμῶν πάντων προκριτέον, οἱονεὶ τὴν εἰκόνα 
τῶν πρεπόντον ἰδιωμάτων τῇ ψυχῇ κατὰ τὴν εὐχὴν φέροντα καὶ 
ἐπὶ τοῦ σώματος. ταῦτα δὲ λέγομεν χωρὶς πάσης περιστάσεως ὀεῖν 
γενέσϑαι προηγουμένως: μετὰ γὰρ περιστάσεως δέδοται καϑηκόντως 
ποτὲ καϑεζόμενον εὔξασθαι διά τινα νόσον τῶν ποδῶν οὐκ εὐκατα- 
φρόνητον ἢ καὶ κατακείμενον διὰ πυρετοὺς ἢ τοιαύτας ἀσϑενείας, 
καὶ διὰ περιεστῶτα δὲ, φέρε εἰπεῖν, ἐὰν πλέωμεν, ἢ τὰ πράγματα μὴ 
ἐπιτρέπῃ ἀναχωροῦντας ἡμᾶς ἀποδοῦναι τὴν ὀφειλομένην εὐχὴν. 
ἔστιν εὔξασθαι μηδὲ προσποιούμενον τοῦτο ποιεῖν. 

3. καὶ ἡ γονυκλισία δὲ ὅτι ἀναγκαία ἐστὶν, ὅτε τις μέλλει τῶν 
ἰδίων ἐπὶ ϑεοῦ ἁμαρτημάτων κατηγορεῖν, ἱκετεύων περὶ τῆς ἐπὶ 
τούτοις ἰάσεως καὶ τῆς ἀφέσεως αὐτῶν, εἰδέναι χρὴ ὅτι σύμβολον 
τυγχάνει τοῦ ὑποπεπτωκότος καὶ ὑποτεταγμένου, Παύλου λέγοντος᾽ 
«τούτου χάριν κάμπτω τὰ γόνατά μου πρὸς τὸν πατέρα. ἐξ οὐ πᾶσα 
πατριὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς ὀνομάζεται.“ τὴν δὲ νοητὴν γονυ- 
κλισίαν, οὕτως ὀνομαζομένην παρὰ τὸ ὑποπεπτωκέναι τῷ FEG „ÈV 


6 Vgl Matth. 6, 14. 15. Mark. 11, 25. Sachar. 7, 10 und oben Cap. IX 3, 
S. 319 Z. 9 ff. — 11 Vgl. Homer, Il. VIII 346. 347. Aristot., De mundo Cap. VI 
(vol. I p. 4002, 16sq. ed. Acad. Reg. Boruss). Tertullian, Apol. Cap. XXX. — 25 
Ephes. 3, 14. 15. — 27 Vgl. Phil. 2, 10. 


5 στήσαντα Angl. (bei Del. I 928b) richtig, στῆσαι T Ausgg. | 7 αὐτῷ (άλμνη- 
σικακεῖν schreibe ich mit Del. (I 267 Anm. d), αὑτῷ (ὦ ᾽μνησικαμεῖν oder αἷ- 
τῷ (μὴ) μνησικακεῖν Angl. (a. a. O.), αὐτῷ (μὴ) μνησικακεῖν Ox. αὑτῷ μνησικακεῖν 
Lond., vgl. oben Cap. IX 3; αὐτῷ μνησικακεῖν T Del. | 13 πάντων T Ausgg. πασῶν 
(scil. καταστάσεων) Angl (a.a. O.; aber wenn man πάντων ändern wollte, so 
läge πάντως näher als πασῶν | 18 φέροντα] φέροντι liest Angl. (a. a. O.) ohne 
Grund | 18 διὰ περιεστῶτα schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), διὰ περιεστῶτος T 
Ausgg. | 19 ἡμᾶς schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), uù (was Del. tilgen will) T 
Ausgg. | 20 ἔστϊν Col ἐστὶν T Ausgg. 


10 


η 
= 


36Y 


HEPI PA Bt, 2. 3. 4. 397 


τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ“ [καὶ] ἕκαστον τῶν ὄντων (καὶ αὐτῷ ἑαυτὸν τε- 
ταπεινωκέναι, δηλοῦν μοι Ò ἀπόστολος φαίνεται ἐν τῷ „iva ἐν τῷ 
ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ κάμψη ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων | καὶ xa- 
ταχϑονίων.“ ἐσχηματίσθαι γὰρ τῶν ἐπουρανίων τὰ σώματα, οὓς καὶ 
γόνατα σωματικὰ ἔχειν αὐτὰ, ὑπολαμβάνειν οὐ πάνυ τι χρὴ, σφαιρο- 
ειδῶν παρὰ τοῖς ἀκριβῶ- περὶ τούτων ὀιειλγαόσο' ἀποδεδειγμένω;' 
αὐτῶν τῶν σωμάτων. ὁ δὲ μὴ βουλόμενος τοῦτο παραδέξασϑαι, καὶ 
τὰς χρεία: ἑκόστου τῶν μελῶν. ἵνα μὴ μάτημ' ἢ τι δεδημιουργημένον 
αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἐὰν μὴ ἀναιδεύηται πρὸς τὸν λόγον, παρα- 
δέξεται, ἑκατέρωϑεν πταίων, εἴτε φήσει μέλη σώματος μάτην καὶ 
μὴ ἐπὶ τῷ ἰδίῳ ἔργῳ γεγονέναι αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, εἴτε ἐρεῖ τὰ 
ἔγκατα καὶ τὸ ἀπευϑυσμένον ἔντερον τὰς ἰδίας χρείας ἐπιτελεῖν καὶ 
ἐν τοῖς ἐπουρανίοις. σφόδρα δὲ μωρῶς ἀναστραφήσεται, ἐὰν τρό- 
πον ἀνδριάντων τις νομίζῃ τὴν μὲν ἐπιφάνειαν μόνην εἶναι ἀνϑρω- 


- ~ 2 ` . - 
5 ποειδῆ οὐκέτι δὲ καὶ và ἐν βάϑει. ταῦτα δέ μοι λέγεται ἐξετάζοντι 


τὴν γονυκλισίαν καὶ ὁρῶντι ὅτι „ev τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ πᾶν γόνυ 
κάμψει ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων καὶ καταχϑονίων.“ ἀλλὰ καὶ τὸ ἐν 
τῷ προφήτῃ γεγραμμένον᾽ èuo κάμψει πᾶν yovv ταὐτόν ἐστι. 

Α. καὶ περὶ τόπου δὲ ἰστέον ὅτι πᾶς τόπος ἐπιτήδειος εἰς τὸ 
εὔξασθαι ὑπὸ τοῦ καλῶς εὐχομένου | γίνεται’ „Ev παντὶ" γὰρ τόπῳ 
ϑυμίαμά μοι προσάγετε, ,,λέγει κύριος,“ καὶ ,βούλομαι οὖν προσ- 
εὔχεσθαι τοὺς ἄνδρας ἐν παντὶ τόπῳ.“ ἔχει δὲ καὶ τεταγμένον ὑπὲρ 
τοῦ ἐφ᾽ ἡσυχίας μὴ περισπώμενον τὰς εὐχὰς ἐπιτελεῖν ἕκαστον, 
ἐπιλεξάμενον τοῦ ἰδίου οἴκου, ἐὰν ἐγχωρῇ. τὸ σεμνότερον, ἵν᾽ οὕτως 


9 Phil. 2, 10. --- 5 Vgl. Plato, Tim. Cap. VII p. 33 B. Tim. Locr. Cap. II p. 94 D. 
Aristot., Analyt. post. I 13. Phys. ausc. II 2. Org. II 4. 8. De anim. I 2. Probl. 
XV 8 (vol. I p. 78b, 4 sqq. 193b, 30. 286b, 10. 290a, 7. 4042, 2. vol. II p. 9122, 28 
ed. Acad. Reg. Boruss). H. Diels, Doxogr. gr. p. 481, 9. 11. 482, 11. 564, 19 sq. 
505, 26. Justinian, Ep. ad Mennam (Mansi, Coll. Conc. IX p. 516 sq. 533 C). — 12 Vgl. 
Galen, De anatom. administr. VI 9. De uteri dissect. Cap. I. De usu part. corp. 
hum. IV 17. 19 (tom. II p. 573. 888. tom. III p. 331. 334 ed. Kühn) u. a. Stellen. — 
16 Phil. 2, 10. — 18 Jes. 45, 22. — 19 Vgl. Clemens Alex., Strom. VII 7, 43 
p. 856 ed. Potter, und Origenes c. Cels. VII 44, S. 195 Z. 27 ff. — 20 Mal. 1, 11. 
— 21 I Tim. 2, 8. 


1 [καὶ] tilge ich mit Angl. (bei Del. 1 928b) | ἕκαστον schreibe ich nach Del. 
(1267 Anm. h), ἑκάστου Col Ausgg. ἕκαστου T | (xal) füge ich mit Angl. (a. a. O.) 
ein; vermutlich hat xci in der Vorlage am Rand gestanden und ist in der Abschrift 
án eine falsche Stelle gesetzt worden; diese Correctur ist leichter, als wenn man 
etwa hinter ὑποπεπτωκέναι (S. 396 Z. 27) πάντα oder πάντας einschieben wollte | 
αὐτῷ ἑαυτὸν] αὐτῷ ἑαυτὸ Angl. (a.a. O.) | 8 τί ColLond. | 13 ἀπευθυσμένον] 
ἀπευθυμμένον lesen Bent. u. Del. (I 268 Anm. b) | 19 εἰς το ευξασθαι [so] T | 
91 προσάγετε] προσάγεται Lond. | 24 ἵν] ἵνα Lond. 
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εἴπω, χωρίον, οὕτως εὔχεσθαι. πρὸς τῷ καϑολικῷ τῆς περὶ αὐτοῦ 
ἐξετάσεως ἐπισκοποῦντα εἰ ἐν τῷδε τῷ τόπῳ. ᾧ εὔχεται, οὐ παρα- 
νενόμηταί ποτε καὶ παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον πεποίηται: οἱονεὶ γὰρ 
οὐ μόνον ἑαυτὸν ἀλλὰ καὶ τὸν τόπον τῆς ἰδίας εὐχῆς τοιοῦτον πε- 
ποίηκεν, ὡς φυγεῖν ἐκεῖϑεν τὴν ἐπισκοπὴν τοῦ ϑεοῦ. ἐπισκοποῖντι 
δέ μοι ἐπὶ πλεῖον καὶ περὶ τούτου τοῦ τόπου λεκτέον δόξαν μὲν 


7 - . , LY - > - 2 x , 2 2 
ἂν τι εἶναι βαρὺ taya δὲ τῷ ἐπιμελῶς αὐτὸ βασανίζοντι οὐκ Ev- 


καταφρόνητον. ἐν γὰρ τῷ τόπῳ τῆς (οὐ; παρανόμου μίξεως ἀλλὰ 
ὑπὸ τοῦ ἀποστολικοῦ λόγου »κατὰ συγγνώμην οὐ κατ ἐπιταγὴν" 
συγκεχωρημένης ἐξεταστέον εἰ ὅσιόν ἐστι καὶ καϑαρὸν ἐντυγχάνειν 
τῷ ϑεῷ᾽ εἰ γὰρ σχολάσαι τῇ προσευχῇ ov τρόπον χρὴ οὐχ οἷόν 
τε ἐστὶν, ἐὰν μὴ „èx συμφώνου πρὸς καιρὸν“ τούτῳ τις ἑαυτὸν 
ἐπιδῷ, τάχα καὶ περὶ τοῦ τόπου, ἐὰν ἐγχωρῇ, ϑεωρητέον. 

e ἔχει δέ τι ἐπίχαρι εἰς ὠφέλειαν τόπος εὐχῆς, τὸ χωρίον τῆς 
ἐπὶ τὸ αὐτὸ τῶν πιστευόντων συνελεύσεως, ὡς εἰκὸς, καὶ ἀγγελι- 
κῶν | δυνάμεων ἐφισταμένων τοῖς ἀϑροίσμασι τῶν πιστευόντων καὶ 
αὐτοῦ τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος ἡμῶν δυνάμεος nón δὲ καὶ πνευμά- 
των ἁγίων, οἶμαι δὲ ὅτι καὶ προκεκοιµηµένων, σαφὲς δὲ ὅτι καὶ ἐν 
τῷ βίῳ περιόντων, εἰ καὶ τὸ πῶς οὐκ εὐχερὲς εἰπεῖν. καὶ περὶ μὲν 
ἀγγέλων οὕτως ἐπιλογιστέον' εἰ ..παρεμβαλεῖ ἄγγελος κυρίου κύκλῳ 
τῶν φοβουμένων αὐτὸν καὶ ῥύσεται αὐτοὺς." καὶ ἀληϑεύει ὁ Ἰακὼβ 
o9 περὶ ἑαυτοῦ μόνον ἀλλὰ καὶ περὶ πάντων τῶν ἀνακειμένων τῷ 
ϑεῷ τῷ συνιέντι λέγων" „O ἄγγελος ὁ ῥυόμενός µε ἐκ πάντων τῶν 
κακῶν, εἰκός ἐστι, πλειόνων συνεληλυθότων γνησίως εἰς δόξαν 
Χριστοῦ, παρεμβαλεῖν τὸν ἑκάστου ἄγγελον τὸν «κὐκλῳ΄ ἑκάστου 
«τῶν φοβουμένων" μετὰ τούτου τοῦ ἀνδρὸς, ov φρουρεῖν καὶ olxo- 
νομεῖν πεπίστευται: OOT εἶναι ἐπὶ τῶν ἁγίων συναθροιζομένων 
διπλῆν ἐκκλησίαν, τὴν μὲν ἀνϑρώπων τὴν δὲ ἀγγέλων. καὶ εἰ μό- 
νου τοῦ Τωβὴτ ὁ Ῥαφαήλ φησιν εἰς ..μνημόσυνον" ἀνενηνοχέναι τὴν 


8 Vgl I Kor. 7, 2—6. — 11 Vgl. I Kor. 7, 5. — 20 Psal. 33, 8. — 23 Gen. 
48, 16. — 25 Vgl. Psal. 33, 8. -- 27 Vgl. Origenes, In Luc. hom. XXIII (tom. V 
p. 177 ed. Lomm.). — 29 Vgl. Tob. 12, 12. (3, 16. 17.] 


8 τῆς (οὐ) παρανόμου schreibe ich des folgenden ἀλλὰ wegen, τῆς ἄπαρα- 
νόμου lesen Bent. u. Del. (I 268 Anm. f); (ov μόνον) τῆς παρανόμου Angl. (bei Del. 
I 9292), aber die folgenden Worte: εἰ ὅσιόν ἐστι καὶ καϑαρὸν (7. 10) zeigen, dass 
Origenes die παράνομος μῖξις hier nicht erwähnt haben kann | ἀλλὰ < Col Del. | 
hinter ἀλλὰ + (καὶ τῆς) Angl. (a. a. O.) | 19 tig Col Lond. | 18 ἁγίων] (τῶν) ἁγίων 
liest Bent. (bei Del. I 269 Anm. a) | 25 ἄγγελον τὸν] ἄγγελον Bent. (bei Del. I 269 
Anm. E ἄγγελον z0 vermute ich nach Psal. 33, 8, vgl. unten S. 399 Z. 15f. | 27 
ὥστ᾽ 'T Lond. ὥστε Ox. Del. 
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προσευχὴν καὶ uer αὐτὸν Σάῤῥας, τῆς ὑστέρως νύμφης γενομένης 
αὐτοῦ διὰ τὸ γεγαμῆσϑαι αὐτὴν τῷ Topig, τί λεκτέον, πλειόνων ἐν 
τῷ αὐτῷ voi καὶ τῇ αὐτῇ γνώµη συνοδευόντων καὶ σωματοποιου- 
μένων ἐν Χριστῷ; περὶ δὲ τῆς δυνάμεως τοῦ κυρίου συμπαρούσης 
τῇ ἐκκλησίᾳ ὁ Παῦλός φησι’ ,,συναχθέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύ- 
ματος σὺν τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, ὡς δυνάμεως „Tod κυρίου 
Ἰησοῖ συνεπτομέν: οὐ μόνον μετὰ Eyesior ἀλλὰ καὶ | Κορινϑίων. 
καὶ εἰ ὁ ἔτι τὸ σῶμα περικείμενος Παῦλος συνάρασϑαι νενόμικε τῷ 
ἑαυτοῦ πνεύματι ἐν τῇ Κορίνϑῳ, οὐκ ἀπογνωστέον οὕτω καὶ τοὺς 
ἐδεληλυϑότας μακαρίους φϑάνειν τῷ. πνεύματι τάχα μᾶλλον τοῦ 
ὄντος ἐν τῷ σώματι ἐπὶ τὰς ἐκκλησίας" διόπερ οὐ καταφρονητέον 
τῶν ἐν αὐταῖς εὐχῶν, ὡς ἐξαίρετόν τι ἐχουσῶν τῷ γνησίως συν- 
ερχομένῳ; αὐτῶν. 

6. ὥσπερ δὲ δύναμις Ἰησοῦ καὶ τὸ πνεῦμα Παύλου καὶ τῶν 
ὁμοίων καὶ οἱ παρεμβάλλοντες ἑκάστου τῶν ἁγίων κύκλῳ" ἄγγελοι 
»ευρίου" ΄ συνοδεύουσι καὶ συνέρχονται τοῖς γνησίως συναϑροιξομένοις, 
οὕτω στοχαστέον μή ποτε, ἐὰν ἁγίου, ἀγγέλου ἀνάξιός τις ἢ καὶ 
ἐπιδῷ ἑαυτὸν ἀγγέλῳ διαβόλῳ δὲ ὧν ἁμαρτάνει καὶ ϑεοῦ καταφρο- 
νῶν παρανομεῖ᾽ ὅτι ὁ τοιοῦτος, σπανίων μὲν τῶν ὁμοίων αὐτῷ 
τυγχανόντων, οὐκ ἐπὶ πολὺ λήσεται τῆς τῶν ἀγγέλων προνοίας, 
ὑπηρεσίᾳ. τοῦ ϑείου βουλήματος, ἐπισκοποῦντος τὴν ἐκκλησίαν, φε- 
ρούσης εἰς γνῶσιν τῶν πολλῶν τοῦ τοιούτου τὰ πταίσματα᾽ ἐὰν δὲ 
πλήθος γενόμενοι οἱ τοιοῦτοι καθ’ ἑταιρείας ἀνϑρωπικὰς καὶ mug- 
τικώτερόν τι πραγμα τευόμεροι συνέρχωντά ι. οὐκ ἐπισκοπηϑ'ήσονται. 
ὅπερ δηλοῦται ἐν τῷ Hoal τοῦ «υρίου λέγοντος᾽ «οὐδὲ ἐὰν ἔρ- 
χησδε ὀφϑῆναί μοι." αἀποστρέφω“ , φησὶ, „toùe ὀφϑαλμούς µου 


5 I Kor. 5, 4. — 14 Vgl. I Kor. 5, 4. Psal. 80, 8. — 17 Vgl. Hermas, Mand. 
VI 2. Origenes, Comm. in Matth. XIII 28 (tom, III p. 260 sq. ed. Lomm.). In Luc. 
hom. XII u. XXXV (tom. V p. 127 u. 218 ed. Lomm.) und oben Cap. VI 4, S. 314 
2. 15 8 — 25 Jes. 1, 12. — 26 Jes. 1, 15. 


1 τῆς ὑστέρως schreibe ich, τῆς ὕστερον Angl. (bei Del. I 9293), τῆς ὑστέρας 
T Ausg. | 9 ἐν τῇ] (τοῖς) ἐν τῇ Angl. (a. a. A N 17 τίσ Col Lond. | καὶ ἐπιδῷ éav- 
τὸν ἀγγέλῳ διαβόλῳ schreibe ich mit Angl. (a. a. O.), nur dass dieser Διαβόλου 
statt διαβόλῳ liest; καὶ ἐπὶ τὸ ἑαυτοῦ ὀγγέλλων διαβόλῳ Ος., καὶ ἐπί τφ ἑαυτὸν 
ἀγγέλλων διαβόλῳ Lond., καὶ ἐπὶ τῷ ἑαυτὸν ἀγγέλλων διαβόλω T ἑαυτὸν ἀγγέλῳ 
διαβόλῳ παραδῷ Col Del. | 18 ἁμαρτάνει καὶ ϑεοῦ καταφρονῶν παρανομεῖ T Ox. 
Lond. ἁμαρτάνων παρανομεῖ ColDel. | 21 ἐπισκοποῦντος] ἐπισκοπούντων liest 
Angl. (bei Del. I 929b) vielleicht richtig, vgl. oben Cap. XI 5, S. 324 Z. 6 | 
24 πραγματευόμενοι schreibe ich mit Bent. Del. (I 209 Ànm. ϱ) α. Angl. (a. a. 0», 
πραγματευόµενοις [so] T πραγματευομένοις Col Ausgg. | 25 οὐδὲ ἐάν] οὐδ᾽ ἂν 
Lond. nach d. LXX. 
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tp ὑμῶν’ καὶ ἐὰν πληϑύνητε τὴν δέησιν, οὐκ εἰσακούσομαι ὑμῶν." 
τάχα γὰρ ἀντὶ τῆς προειρημένης διπλῆς συντάξεως ἀνθρώπων ἁγίων 
καὶ μακαρίων ἀγγέλων πάλιν διπλῆ γίνεται ἐπὶ τὸ αὐτὸ σύνοδος 
ἀνθρώπων ἀσεβῶν καὶ πονηρῶν ἀγγέλον, καὶ λέγοιτο ἂν ἐπὶ τῆς 
τῶν τοιούτων συναγωγῆς ὑπό τε τῶν ἁγίων ἀγγέλων καὶ τῶν ἱερῶν 
ἀνϑρώπων᾽ „ovx ἐκάϑισα μετὰ συνεδρίου ματαιότητος, καὶ μετὰ 
παρανομούντων οὐ μὴ εἰσέλϑω: ἐμίσησα ἐκκλησίαν πονηρευομένων. 
καὶ μετὰ ἀσεβῶν οὗ μὴ καϑίοσω." 

7. διὰ τοῦτο οἶμαι καὶ τοὺς ἐν Ἱερουσαλὴμ καὶ πάσῃ τῇ Iov- 
daig ἐν πλείοσιν ἁμαρτήμασι γεγενημένους ὑποχειρίους γεγονέναι 
τοῖς ἐχθροῖς τῷ καταλελεῖᾳϑαι τοὺς καταλιπόντας τὸν νόμον λαοὺς 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν ὑπερασπιζόντων ἀγγέλων καὶ τῆς σωτηρίας 
τῶν ἁγίων ἀνθρώπων. οὕτω γὰρ καὶ ὅλα ἀϑροίσματά ποτε HATA- 
λείπεται ἐμπεσεῖν εἰς πειρασμοὺς, ἵνα „xa 0^ δοκοῦσιν ἔχειν ἀρϑῇ 
ἀπ᾽ αὐτῶν. ὁμοίως τῇ κατηραμένῃ συκῇ καὶ „èz ῥιζῶν" ἀρϑείσῃ διὰ 
τὸ μὴ δεδωκέναι τῷ ἸΙησοῦ πεινῶντι καρπὸν. ξηραινόμενοι καὶ εἴ τι 
εἶχον ὀλίγον ξωτικῆς κατὰ τὴν πίστιν δυνάμεως ἀπολλύντες. ταῦτα 
δέ μοι | ἀναγκαίως εἰρῆσθαι φαίνεται, τόπον εὐχῆς ἐξετάξοντι καὶ 
τὸ ἐξαίρετον οὓς ἐν τόπῳ παριοτάντι ἐπὶ τῆς τῶν ἁγίων καὶ sika- 
βέστερον ἐπὶ τὸ αὐτὸ τῇ ἐκκλησίᾳ γινομένων συνελεύσεως. 

XXXIIL Ἤδη δὲ καὶ περὶ τοῦ κλίματος, εἰς 0 ἀφορῶντα sù- 
χεσθαι δεῖ, ὀλίγα λεκτέον. τεσσάρων δὲ ὄντων κλιμάτων, τοῦ τε 
πρὸς ἄρκτον καὶ μεσημβρίαν καὶ τοῦ πρὸς ὁύσιν καὶ ἀνατολὴν. τίς 
οὐκ ἂν αὐτόϑεν ὁμολογήσαι τὸ πρὸς ἀνατολὴν ἐναργῶς ἐμφαίνειν 


5 τὸ δεῖν ἐκεῖ νεύοντας συμβολικῶς, ὡς τῆς Ψυχῆς ἐνορώσης, τῇ τοῦ 


ἀληϑινοῦ φωτὸς ἀνατολῇ, ποιεῖσθαι τὰς εὐχάς; ἐὰν δέ τις ὅπου δή 
ποτε τῶν ϑυρῶν τοῦ οἴκου νευουσῶν βούληται μᾶλλον κατὰ τὸ 

M - , , , M S 
ἀνεωγὸς τῆς οἰκίας προσφέρειν τὰς ἐντεύξεις. λέγων τὴν sg τὸν 


6 Psal. 25, 4. 5. — 14 Vgl. Luk. 8, 18 (Matth. 13, 12. 25, 20. Mark. 4, 25. Luk. 
19, 26). — 15 Vgl. Mark. 11, 20. 21 (11, 13. 14. Matth. 21, 18. 19). — 22 Vgl. Clemens 
Alex. Strom. VII 7, 43 p. 856. 857 ed. Potter. Tertullian, Apol. Cap. XVI gegen 
Ende. Origenes, In Num. hom. V 1 (tom. X p. 40 ed. Lomm.). Pseudo-Justin, 
Quaest. et resp. ad orthodox. Nr. 118 (vol. V p. 192. 194 ed. Otto) und Del. I 270 
Anm. g. — 26 Vgl. Joh. 1, 9. — Vgl. Sachar. 6, 12. Luk. 1, 78. 


I τῶν - ἱερῶν) < Wet. Del. | 1 λαοὺς Bent.Del. (I 270 Anm. b) Angl. (bei 
Del. I 929b), &vorg E. Klostermann; ναοὺς TAusgg. | 15 ἀρθείσῃ] ἀσϑείσῃ Ox., &y- 
ρανϑείσῃ vermutet Angl. (a. a. O.; man könnte eher an αὐανθείσῃ denken, wenn 
eine Änderung nötig erscheint | 16 δεδοχέναι TCol | 19 ἐπὶ tilgt Angl. (a. a. O.) | 
εὐλαβέστερον] εὐλαβεστέρων Ox. | 20 τῇ ἐκκλησίᾳ] (£v) E ἐκκλησίᾳ Angl. (a. a. O.) 
22 τοῦ τε] τῶν τε Angl. (a. a. 0.) | 28 τοῦ] τῶν Angl. (a. a. 0.) | 24 τὸ T Lond. 
τὰ Ox. Del. | 25 δεῖν] δυεῖν T. 
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οὐρανὸν ὄψιν ἔχειν τι μᾶλλον προκαλούμενον ἐφ᾽ ἑαυτὴν τῆς ἐπὶ 
τὸν τοῖχον ἐπιβλέψεως, εἰ τύχοιεν μὴ διανεφγότα τοῦ οἴκου τὰ πρὸς 
ἀνατολὰς, λεκτέον πρὸς αὐτὸν ὅτι ϑέσει τῶν οἰκοδομημάτων ἀν- 
ϑρώπων κατὰ τάδε τὰ κλίματα 7) τάδε διανοιγομένων, φύσει δὲ | τῆς 
ἀνατολῆς τῶν λοιπῶν προκεκριμένης κλιμάτων, τὸ φύσει τοῦ θέσει 
προτακτέον. ἀλλὰ καὶ ὁ ἐν πεδίῳ εὔξασθαι βουλόμενος, τί μᾶλλον 
κατὰ τοῦτον τὸν λόγον ix ἀνατολὰς ἢ ἐπὶ δύσιν προσεύξεται; εἰ 
δὲ ἐκεῖ προκριτέον τὰς ἀνατολὰς κατὰ τὸ εὔλογον, διὰ τί τοῦτο οὐ 
πανταχοῦ ποιητέον; καὶ ταῦτα μὲν ἐπὶ τοσοῦτον. 

XXXII 1. Λοκεῖ δέ μοι ἔτι περὶ τῶν τόπων τῆς εὐχῆς διαλα- 
βόντα ουτω καταπαῦσαι τὸν λόγον. τέσσαρες δή μοι τόποι ὑπο- 
γραπτέοι φαίνονται. οὓς εὗρον διεσκεδασκένους ἐν ταῖς γουφαῖς. καὶ 
σωματοποιητέον ἑκάστῳ κατὰ τούτους εὐχήν. εἰσὶ δὲ οἱ τόποι où- 
τοι’ κατὰ δύναμιν δοξολογίας ἐν τῇ ἀρχῇ καὶ τῷ προοιμίῳ τῆς 
εὐχῆς λεκτέον τοῦ ϑεοῦ διὰ Χριστοῦ συνδοξολογουμένου ἐν τῷ 
ἁγίῳ πνεύματι συνυμνουμένῳ' καὶ μετὰ τοῦτο τακτέον ἑκάστῳ EÙ- 
χαριστίας τε κοινὰς. «τὰς; πρὸς πολλοὺς εὐεργεσίας προσάγοντα ἐπὶ 
τῆς εὐχαριστίας, καὶ ὧν ἰδίᾳ τέτευχεν ἀπὸ veo μετὰ δὲ τὴν εὖχα- 
ριστίαν φαίνεταί μοι πικρόν τινα δεῖν γινόμενον τῶν ἰδίων ἁμαρτη- 
μάτων κατήγορον ἐπὶ ϑεοῦ αἰτεῖν πρῶτον μὲν ἴασιν πρὸς τὸ ἀπαὰ- 
λαγῆναι τῆς τὸ ἁμαρτάνειν ἐπιφερούσης ἕξεως δεύτερον (δὲ; ἄφεσιν 
τῶν παρεληλυϑότων᾽ μετὰ δὲ τὴν ἐξομολόγησιν τέταρτόν μοι συν- 
ἄπτειν φαίνεται δεῖν τὴν περὶ τῶν μεγάλων καὶ ἐπουρανίων αἴ- 
now, ἰδίων τε καὶ καϑολικῶν, καὶ περί τε οἰκείων καὶ φιλτάτων᾽ 
καὶ ἐπὶ πᾶσι τὴν εὐχὴν εἰς δοξολογίαν ϑεοῦ διὰ Χριστοῦ ἐν ἁγίῳ 
πνεύματι καταπαυστέον. 

9. τούτους δὲ τοὺς τόπους, ὡς προείπομεν, διεσπαρμένους εὕρο- 
μεν ἐν ταῖς γραφαῖς, | τὸν μὲν τῆς δοξολογίας διὰ τούτων ἐν ἕκα- 
τοστῷ τρίτῳ ψαλμῷ' κύριε, ὁ Θεός μου, Oc ἐμεγαλύνϑης σφόδρα" 


23 Vgl. oben Cap. II 2, S. 299 Z. 19. — 29 Psal. 103, 1—7. 


1 προκαλούμενον T Bent. (bei Del. I 270 Anm.f) Angl. (bei Del. I 9295), προσκα- 
λούμενον Ausgg. | 8 θέσει τῶν οἰκοδομημάτων ἀνθρώπων) θέσει (μὲν) ἀνθρώ- 
πων τῶν οἰκοδομημάτων Angl. (a. α. Ο.) | V κατὰ τοῦτον τὸν λόγον] κατὰ τὸ 
εὔλογον vermutet Angl. a. a. Ο., ohne Grund | 10 δή] δή Lond. | 11 δὴ] δέ Ox. 
Lond. | 15 ἐν τῷ ἁγίῳ πνεύματι συνυμνουμένῳ) (καὶ) ἐν τῷ ἁγίῳ πνεύματι ovv- 
vuvovusvov Angl (a. a. O.) | 17 τε κοινὰς] διὰ κοινὰς Angl. (Lond. p. 222 
Anm. 3) | (τὰς) füge ich ein | πρὸς πολλοὺς εὐεργεσίας προσάγοντα [προσάγοντας 
Ox. προσάγοντι Anel. Lond. p. 222 Anm. 4. unrichtig ἐπὶ τῆς εὐχαριστίας TOs. 
Lond. ὑπὲρ τῶν εἰς πάντας εὐεργεσιῶν ColDel. | 21 (de) füge ich mit Angl. 
(a. a. 0.) ein | 24 ἰδίων τε καὶ καθολικῶν] ἰδίως τε καὶ καθολϊκῶσ Col. 
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ἐξομολόγησιν, καὶ “εγαλοπρέπειαν ἐνεδύσω. ὁ ἀναβαλλόμενος φῶς 
ὡς ἱμάτιον, o ἐκτείνων τὸν οὐρανὸν οὐσεὶ δέριν, ὁ στεγάζων € ἐν Όδασι 
τὰ ὑπερῷα αὐτοῦ, ὁ τιϑεὶς νέφη τὴν ἐπίβασιν αὐτοῦ, ὁ περιπατῶν 
ἐπὶ πτερύγων ἀνέμων, ὁ ποιῶν τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα | καὶ 
τοὺς λειτουργοὺς αὐτοῦ πυρὸς φλόγα, ὁ ϑεμελιῶν τὴν γῆν ἐπὶ τὴν 
ἀσφάλειαν αὐτῆς. οὗ κλιϑήσεται εἰς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος ἄβυσσος 
ὡς ἱμάτιον τὸ περιβόλαιον αὐτοῦ, ἐπὶ τῶν ὀρέων στήσονται ὕδατα᾽ 
ἀπὸ ἐπιτιμήσεώς σου φεύξονται, ἀπὸ φωνῆς βροντῆς σου δειλιά- 
Govor“ καὶ τὰ πλεῖστα δὲ τούτου τοῦ ψαλμοῦ δοξολογίαν περιέχει 
τοῦ πατρός. ἔνεστι δέ τινα ἑαυτῷ πλείονα ἀναλεγόμενον ὁρᾶν, ὡς 
ὁ τόπος τῆς δοξολογίας πολλαχοῦ διέσπαρται. 

3. τῆς δὲ εὐχαριστίας ἐκκείσϑω τοῦτο παράδειγµα ἐν τῇ dev- 
τέρᾳ τῶν Βασιλειῶν κείμενον, μετὰ τὰς διὰ τοῦ Νάϑαν πρὸς τὸν 
david ἐπαγγελίας ὑπὸ τοῦ david ἀπαγγελλόμενον, ἐκπλαγέντος τὰς 
τοῦ ϑεοῦ δωρεὰς καὶ εὐχαριστοῦντος ἐπ᾽ αὐταῖς διὰ τούτων: „tig 
εἰμι ἐγὼ, κὐριέ µου κύριε. καὶ τίς ὁ οἶκός “μου. ὅτι ἠγάπησάς µε ἕως 
τούτων; καὶ κατεσμικρύνθην μικρὸν ἐνώπιόν σου, αὐριέ -μου, καὶ 
ἐλάλησας ὑπὲρ τοῦ οἴκου τοῦ δούλου σου εἰς μακράν" οὗτος δὲ ὁ 
νόμος τοῦ ἀνϑρώπου, κύριέ µου κύριε. καὶ τί προσθήσει Λαυϊδ 
ἔτι τοῦ λαλῆσαι πρός os; καὶ νῦν σὺ οἶδας τὸν δοῦλόν σου, κύριε 
διὰ τὸν δοῦλόν σου πεποίηκας, καὶ κατὰ τὴν καρδίαν σου ἐποίησας 
πᾶσαν τὴν μεγαλωσύνην σου ταύτην γνωρίσαι τῷ δούλῳ σου ἕνεκα 
τοῦ μεγαλῦναί σε, κύριέ μου κύριε.“ 

4. τῶν δὲ ἐξομολογήσεων παράδειγµα" „ano πασῶν τῶν ἀνο- 
μιῶν µου ῥῦσαί µε, καὶ ἐν ἄλλοις' ,προσώζεσαν καὶ ἐσάπησαν οἱ 
μώλωπές µου ἀπὸ: προσώπου τῆς ἀφροσύνης µου" ἐταλαιπώρησα 
xù κατεκάμφϑην ἕως τέλους, ὅλην τὴν ἡμέραν σκυϑρωπάζων èno- 
ρευόμην." 

5. τῶν δὲ εἰτήσεων ἐν εἰκοστῷ ἑβδόμῳ ψαλμῷ᾽ „uù συνελκύσῃς 
µε μετὰ ἁμαρτωλῶν, καὶ μετὰ ἐργαζομένων ἀδικίαν μὴ συναπολέσῃς 
us,“ καὶ εἴ τι τούτοις ὅμοιον. 

6. εὔλογον δὲ ἀρξάμενον ἀπὸ δοξολογίας εἰς δοξολογίαν κατα- 
λήγοντα καταπαύειν τὴν .εὐχὴν, ὑμνοῦντα καὶ δοξάξοντα τὸν τῶν 
όλων πατέρα .διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ" ἐν ἁγίῳ | πνεύματι, „© ἡ δόξα 
εἰς τοὺς αἰῶνας.“ 

18 Vgl. II Sam. 7, 4—17. — 15 II Sam. 7, 18--22, — 24 Psal. 38, 9. — 
235 Psal. 37, 6. 7. — 99 Psal. 27, 3. — 84 Vgl. Röm. 16, 27. Hebr. 13, 21 (Gal. 
1, 5. dub πα 4i. dS 

9 δέριν] δέῤῥιν Ox. Lond. | 18 τοῦ Νάθαν] τοῦ ϑανάτον [so] T| 14 ἀπαγ- 
γελλόμενον T ἐπαγγελλόμενον Ausgg. | 11 2 ML 
21 ἐποίησα T | 23 μεγαλύναι T Ausgg. | 29 εἰκοστῷ ἑβδόμῳ] xg T. 
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ΠΕΡΙ EYXHX 33, 2. 3. 4. 5. 6. 34. 403 


b XXXIV. Ταῦτα κατὰ δύναμιν ἐμὴν εἰς τὸ τῆς εὐχῆς πρόβλημα 

καὶ εἰς τὴν ἐν τοῖς εὐαγγελίοις εὐχὴν τα τε πρὸ αὐτῆς παρὰ τῷ 
MatÜato εἰρημένα ἡμῖν διήϑληται. ᾳιλομαϑέστατοι καὶ γνἠόιόλτατοι 
ἐν ϑεοσεβείᾳ ἀδελφοὶ, ᾿4μβρόοιε καὶ Ἰατιανή. οὐκ ἀπογινώσκω δὲ, 
«τοῖς ἔμπροσθε; ὑμῶν ἐπεκτεινομέν Ὃν xci τῶν ὄπισθεν ἐπιλανϑία- 
νομένοον εὐχομένων τε ἐν τούτοις ὄντων περὶ ἡμῶν, πλείονα καὶ 
ϑειότερα εἰς πάντα ταῦτα δυνηθήναι χωρῆσαι ἀπὸ τοῦ διδόντος 
ϑεοῦ καὶ λαθὼν πάλι» περὶ τῶν αὐτῶν διαλαθεῖν μεγαλοφυέστερο» 
καὶ ὑψηλότερον καὶ τρανότερον' πλὴν ἐπὶ τοῦ παρόντος μετὰ συγ- 
10 γνώμης τούτοις ἐντεύξεσθε. - 


(t 


9 Vgl. Matth. 6, 9—13. Luk. 11, 2—4. — 5 Vgl. Phil. 3, 14. 


8 ἡμῖν] ὑμῖν Ox. Angl. (bei Del. I 9302) | 6 ἡμῶν Ausgg. ὑμῶν T | 8 λαβὼν] 
λαβόντα Ox. | 10 mit ἐντεύξεσθε: T T T τελίος) [9] endigt T auf fol. 35V. 
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423 Anm.1:1184,18.190, I. VI 70p. 60. . Ἡ 90, s. 353, 15. 

441 oa 2.51: Hor 120 p. 92 s9.:1E (97, 4. VIL p 4L P 854. 855: II 308, 

, 

470 . . - . I 102, 13. (Paedagogus) MIT σσρ δες του, 25. 

-— I 6 p.125 . I 24, r9. | VII 7, 43 p. 856: Η 397, 19. 

Aristides Π 1,18 p.176: II go, s.| Vll 7, 43 p. 856. 857: II 400, 

(Apolog.) Πιο, ὃς p.222: Του, δ 


2, 5f. ed. Hennecke: Ἡ | ΠΙ 1, 3p.252:1[ 145, r., Vl 3 49 P. 861: II 319, 21. 


129,87. ΠΤ 3, 25 p.20759.: 11 245, 5. 
4 3% ed. H.. II 134, 15. | HI 8, 44 p. 280: Il 390, 7. nen 
22 ου η. Π 238, 15. (St tS SIEHE iss Gee) σαι 55, 
romata 
e 0 τν we Ῥ; 150 (Eclogae proph.) 
‚10. 22, p. 321. 
Athenagoras ση... $90.53 T9 D. 993. 094: II 336, 16. 
(Supplicatio pro Christ.) I 21, 101-107 P. 378-384: 25 Ῥ. 00ος . . 1500, 7 
IH (VIL 14 Ott Schw.) D28, 52 p. IOOI . . I 352, 16. 
(VIE r4 Otto, E Es 7 I 21,145 p.407: I 291, ad 
XV (VII 66.68 Otto, p. 150. |. | B d 196, 5 |) Clemens Rom. 
Schw). . . IE 212, ΙΙ. q 2, 6 p. 431: Ἡ 349, 26. (Ad Corinth.) 
; ΠΙ δῖον Πίο, ππὶ En Ze 11} “πλ ο ᾱ ΠΠ, Τα 
Augustinus 311, 16 ff, 


De haeres, XLIII (VIII p. 10, IV 172 p. 642. II 47, 8.| Clementin. Homilien 
Anm.ied.Maur)II333,27.| V 5,29p.662sq: II 90, | 

IOS p. 665: ιο SEN Tome. ο αρα o: 

Barnabas V 9,57 p. 680 (Lysis-Brief): XVII ΤΠ. . . ΙΓ 178, 4. 

A I | Γ|14ι, 16.] 247; 208 EVIL ο. "το τς. 
16 2 -o H I5, ER N 1170 p. 666; I 347, TI 

EM ^ M 11,76 p. p UNE 4. 1 Clementin. Recognit. 
1 . Ἰ 14,114 p 798. VII 14, 8 
Brief an Diognet 5, ... [σου 23 T dc ozn 5. τος, 20. 
II (IL 160sqq.Otto):II212,11. VI 43 p. 762 . I1. 65, τι. IV 36. . . . IL 243, 27. 
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Dialog, himmlischer 


citiert von Celsus: *II 232, 11. 
Fr. daraus 5755; 


Dialog des Jason und 
Papiscus 


citiert von Celsus u, Origenes: 
JL exa. οἱ τος. 


Epiphanius 
(Panarion) 

AS 25 28 το ου d. ZU 

2C II ror, 4ff. 
I 26,10 31,5 6: II 100, 4 ff. 
I 26, το [Πο] 
ρα 5 p JUE (Se τοι 
1827736 il οσο. 
σι 7h 5ο JL ο ο 
ασ] dl IIl 104, 25. 
σης. ή Eos τὸ 
ae A Sb δα. 

Eusebius 
(Hist. eccles.) 
Πέρα ncn ο Ji απ ὃν 
143, 24. 
INI πῶ, το ο 1 exon. πῶ. 
IV Ts τὸ ο. ΠΠ ar, ὅλ 
IV 26, 7-11 (Melito): *II 
287, 24. 

IV 29, 5 II 68, 13. 
V I, 26 EB XE 5. 
VI 36, EI 25ο | 


(Praep. evang.) 


Io, 50 (Philo aus Sanchu- 
niathon) . ."II ΙΙΙ, τς. 
σος 13: 3,14: πει ση. 
AL eo. οσο LI 


ni 


Evangelia apocrypha 
p. 394 (ed.?2 C. Tischendorf) 


Ἡ 97, 5. 
Henoch 
VI. "IL SIS. 


X. LXVILLXIX: "II 56, 7. 


Hermas 
Vis MM ms πο ο ME. 
Manda V IN2 m Ἡ σοο, 
Hieronymus 


(De viris inlustr.) 
XVIII. ΠΟΙ 


Stellenregister, 


Quellen bei A. Hilgenfeld, 
Die Ketzergesch. des Ur- 
christ. 


sind citiert: 
U 57, 23. 58, 3. 64, 23. 65, 
ᾖ 00, τ. 6. 07 16, 68; τσ. 


$1, 20. 95, 3. 97, 2. 99, I 
DI του η του Πρλη τοῦ σα. 


Hippolytus 
(Philosophumena) 
ντ. »κσ ο Ge du 
V 16 SUL. (Og rune 
VI ας al (νι. 5ο. 
ValL exu € exo s ΠΠ ms mx 
Ignatius 
(ad Ephes.) 

XIX 1: I 366, 20. — II 230, 

16. 252, 9 | 357, 14. 19. 


(ad Magn.) 


NI A. . ν΄. 
(ad Smyrn.) 
VO ντος, τ. 


Johannes Chrysostomus 

Homa XNXX π ΒΩ! I6 (Crese, το 
(X 260 B C Montf): II 
I55 12 


losephus 
(Antiquitates Jud.) 
en Aare CO τῷ. 
III το, 3(280-286): II 373, 18. 
XI 8,3-5(317-339): Il 54, 20. 
XVIII 5,2(116-119): 1 96, 34. 
INO 018/200:201)]:81007 ο 
143, 24. 
(c. Apion.) 
περὶ τῆς τῶν Ἰουδαίων g&o- 
χαιότητος ἐν δυσίν: 1 68, 
14; περὶ τῆς Ἰουδαίων 
ἀρχαιότητος δύο βιβλία: 


STIRO 


I 14, 75-92 (Manetho): I 
207, 23. 
JL 22. To 165, «15941. Mb 


67, 2 


re$ 


Irenaeus (Adv. haer.) 
ο ME οι, s 


IL is sa 
iL ii 7.8; 5Η τος. 


Pseudo-Justinus. 


JL τ, Gens fg e 642002 
11,910. . 1105, π 
IT Ὁ w m 94, IO. 
E71, το IT *15 204 5. 
Γι, 12 . IL 249 27. 
Γη. . ο S. n 
E 14, 2: I 108, Ἱ. τοσο, τ᾽ 
liig . II 9ου, 20. 
L τ 1. 17 .Ι τῶι, C? 
IL 16; 2.3. . IL τι... 
1216, 5 .Ἡ 6ς 
I 19, 3. 20, 2: I T00 NETS 
I 19,4. 28, 3:7: IL 100 ος. 
I 20, 4: ΙΙ 65, 20.6700: 
Hw Τι .*II 52,899 
I 27, 2. 28,2: ΠΠ τος ας. 
I 28, 3. . πο. 
I 28, 4. 6. 7: HE 
Eon . II 100, 4ff. 
III το . ΓΊΠΙ 20; 
ΠΠ ΖΘ. ΙΟ, (9. 
INE πῃ N > "IE το -. 
V 13, Ίσαα «ο, 
V 17, 3. 4. . Moio 
Justinian 


(Ep. ad Mennam) 
IX p. 487. 506 (Mansi Coll. 


Conc.) . σος. 
IX p. 489 B C: ΠΤ 
Justinus 
(Apol. I) 

I 9(I28.300tto):II 212, ΙΙ. 
I 12 (I 36) II 243,999. 
I 26 (I 80. 32): Ἡ τος. 
I 26 (I 80) , il 765,05. 
I 44 (L124.126): II 65, τι. 
I 59. 60 (I 158-162): II 
90, 5. 
I 66 (1180.182): II 274, 7. 
(Apol, II) 
II 12 (I 234. 236 Otto): II 
97, 24. 
(Dialog. c. Tryph.) 
Α (II 13 Otto) τοις, 
A 35 (Ii 100. 1165ᾳ.): II 
243, 27. 
86. 138 (II 310. 486): II 
τοῦ, 20. 
Pseudo-Justinus 
(Cohort.) 
XXIX (II r00. 102 Otto): II 


99, 5. 
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| (De resurrect.) Ινοᾱι . . Issum, 22» (In Matth, ser. vet. 
1, 13 (III 210 Otto): I 200,6. Y + ΤΙ . II 388, 28. ο. 
. οι IS USES: 28. | o2 (IV 431-435 LI Ίρος, 16 
(Quaest. et resp. ad or- V τι er 19. | 2 (IV 2 d J LL io. 
thodox.) AV Tear II 320, I7- 3530, E Ton sd 
Nr. 118 (V 192. 194 Otto): |, a “ας (Git, insjotu) 
IÍ 400, 22. Y ο i i 371, 22. I t4 ag (L31 L.): II 
: να. ου 257 5. 
Lactantius VI 7ο, 71. . ll 381, 5. 1 17 1451, τ 438,5 
(Divin. instit.) IIS. C 0S διὰ I 30 ig e 63 L.): i 
NOS (ESEL. xıx| VI 77 II 368, 17. 320, 
8454). . . IL 204, 4.| VH 44: 11 299, 19. 318, 26. I 34 (a1). 4013 5) (168. 
IB. ne - , 1954. L.): H 352,2 
Melito (Fragment) VII 2 VIII 6ο. 62: 11 I soie, d I-II 
Nr. 1 (IX 410 Otto) aus| VIII 12. a 26: Il 333, 88, VI 2ο σος {55 L.)2M 
Euseb., Hist. eccl. IV 26, | VIIL 16 1 386, 2. 314, I4. 
7-11 287, 24. | VHL 17 II 348, 10. AS no (17) ( I304 L.): Il 
ΙΙ... . 110323, 549. en 
Minucius Felix (Octavius) bus 36.64. . E 324 jl X 21 (37) (1350 L.): I 
; Nh . . . aeo. αφ. 334 
VIII 4: 1211,18. 253, 5. | VIII 49 NE mar vuns (om 
VOL s. XI: II 264, 1.| VIII 66 II 315, 58. 2 sq. 318 L.): II 325, 
IX II 97, 24. | VIII 70 II 391, 12. 20. 
IX 1 II 271, 22. XE 2r (Ill ας Lj: Ii 
XII 5 II 238, E | (Comm. in Gen.) | 368, 8. 
M n 10 . n 178, ο. 6 (με 20 Lomm.): H SM oclo De 1η 
7 39; 315, 108, 25. 
XXX - 11245, 5.|Fr. ur 6 L): II 368, 14. XIII 33 (Il 62 L): I 
ze. . II r41, 8. 15. 369, 15. 
XXXV 3 . II 390, 7.| (Comm, in Matth.) ΝΙ͂Ν 1 (5) (II 146 sq. L.): 
. πυρ ΠΠ συ]. JD II 346, m 
Onomastica sacra, 322, 23. XIX 5 (14) (I1 167 L.): I 
ed. P. de Lagarde, XIII A Qu 260sq. LJ): II 374, 17. 
sind citiert: τη. SN. r6(15)(11327:sq. L.): 
II 31, 23. 49, 11. 50, 2. 102, | XIII 30 Ἶπι 265 sq. L): II IL 350, 17. 
Es xd A H το, 230, E 381, I3. SENSVUTTT 4 (4. 5) (I314.sqq.L.): 
22383275 I8. 382, 25. XV 3 (III 331 L.): i E II 318, 26. 
ας, 12% SXV 4 (IL 3m L.): U 
i XV II κο 389. L.): 330, 12. 
μένα ποπ, 22. | XXVII 5 (6) u στο 0t 
(c. Cels.) XV 14 τος 357 L): U 319, 2 
μα. 227,27. 270p ᾱ μα τη { A area ll 
I 21 ESA δι XV 3 (ii πη L.): U 347, 28. 
II 9 SEUES I. 3.| SOIT EIS. XXXH 19 (32 Ko 0 i 
II τι, 20 156, ο XV 51 απ 294298157) Ἡ χο, 
MIL πο 281185605120; αρα, 17. : 
IL 20 . IL 315, 4.| XV 31 (III 393sq. L.): II| (Comm. in ep. ad Rom.) 
III 41 . II 368, δ.| ET: " — : 
II 51 τ; "1 ΠΠ πας L.): ΠῚ 5 TONS 2m = E 
ers ΙΙ 351, 5: 354, δ. SALUTIS À T» 3 
ιο]: (N s Ly: π|Ἡ η poe» 
Ἱδατο το. 21. V r5: 1 325, 20! d s M à 
390, I3. VE os (IV «65 L): Π περα ΤΠ ΚΝ 
νησι. Vans: 1153905 7. Bas, 5. j 
IV 39 στ ος ΜΗ 2 (IV πο ΠΠ} ΤΠ! Afri 
IV 56 . . 11 368, 8. 209, I9. € w African.) 
IV 57 . Π 368, 14.| XVII 36 (IV 170sq. LJ: IT| IT. V. XIII (XVIII 22. 27. 42 
IV 70 EUIS T3 EIS. 346, 29. L.) 115590392. 5 
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[Exhortatio) WI το, XV 5 (XV 302. 235 
2 15») 5s ο ue Gk 
NICO oU s UE mts τοι 
VIE (ES; πμ απο τν. SES 5 d 359 er) 
VII (Lor MD 21 i7 25. 
NE I ine II Is. 

Aus p ) E is (In Ezech. hom.) 
M (125,3ff.): II 205, 16. I 3 (XIV 12 LJ: Π 390,7. 
XLVI (I42, 6-9): I 321, 13. I 2 “M aS dee JU 

(In Gen. hom.) ix "i (XIV 75 Lj: ILS 

z 8. 

I2(VII 1078q. L): IUE 7 (XIV 84sq. 1»): jid 


349, 21 


1 N 
iis (Vll maU E.) JT 350, οἱ... 
τει ο ο αι. 
II 2(VIII 134 L.) II 58, 3. 2i 

u ak diesen 1; In Luc. h 

V 3.6 (VIIL 174-180 L.): 1 τ 


318] 056 XII (V 127 L.): II 399, 17. 


(In Lev. hom.) XXXV (V 218 L.): II 399, 17. 


ν S . 
II d 300sqq. L.): II 371, ο. 
VIE 5 (IS308 D): IE 371, 17. 002 21V II 196, 5. 
VI 3 (IX 318L.): II 329, 1. XI a. E. 2 250M9: 
Νο σετ 7381,13. ἘΠ .H 421] 
(In Num. hom.) (De principiis) 
V 1 (X40 L): IL 400,| 1 praef. Cap. X a 26 
ο 22. = ji s HS 
NOSUDII 2 (N του ως me | 6 (XX 3 33 sq. i II 
58, 16. 134, 15. 
| II XXI 165-185 LJ: 
(In Jos. hom.) | ER A an 
XXIII 3 (XI 194-196 L.): II, HI 1, 2 (XXI372 sq. L.): II 
246, 26. IL (5 
XXIII 4 (NI 197 L.): [I 76,| ΠΙ 4, 2. 3 (NNI 33451 U L.): 
το.] Eu 
. IV 5 (XXI " lI 338, 4. 
(In Jerem. hom.) IV 16 (XXI 10 L): Ἡ ΤΙ 


25. 
35 (XXI 476 LJ: II 58, 


| 
L 16. XII 5 (XV 126 sq. | 
| 16. 


22 7ISqlE.) UL «θη, TOR 


Πορ ο X VIMONCSVEETSI- 
τος ρου 390, 13% g 
na a 1950. L.): ir (Selecta in Psalm.) 
„363, 1. 28, 2 (XILıısL.): II 330, 21. 
IN 1 (XV 205 L.): II 387, 6. 
Dia (XV Aoi Iede Lil 328, (Selecta in Jerem.) 
IS. E : 

X 5 (XV 218 L): II 347, 24 (XV 450 L.): IL 363, 1. 
NI να 225 L): I 377 (Citiert eigene Schriften) 

m Περὶ ἀναστάσεως: ΠΤ 51713, 
κι ».ιλνεομι.: Ἡ degree εἰς ας Τένεσιν: 
---.836;. 6. | 21305, 7- 31329 . (II 352, 7.) | 
XIV 4^*XY 859 ΓΦ. 115753 Tà: “πραγματευθέντα ἡμῖν 
2023. 377, 15. 378r 5. εἰς τὴν Γένεσιν: Ἡ 120, 
XIV 7 (XV 264 L.): II 322," 20. 131, 3. 

ao: Ἐξηγητικὰ τῆς πρὸς Θεσσα- 


XXIII (V 177 L.): 11 398, 27. : 


Philo. 


λονικεῖς προτέρας ἐπισ- 


τολῆς . I 188, το. 
Ἐξηγητικὰ τῶν E 
Il 182, 6. 


Ἐξηγητικὰ εἰς τὴν πρὸς Po- 
μαίους TUNI 

Ta πραγματευϑέντα ἡμῖν 
εἰς τὸν UE καὶ τὸν "ma 
ψαλμόν UID 15 7. 


- 


Philo 
(De Abrahamo) 
XVIII (II 13 Mangey): 
ı 49, II. 
(De gigant.) 


II-IV (I 263-265):1158, 25. 
II (I 263) :. τ. 
II u. IV σι 0N 


II 


365, 9. 
| XIII (I 270. 271): I 301, 11. 
XIV (1271) . ΠΟ 
(Legum alleg.) 
[ΠΙ 8( 8(l92). . Weser 
(De migrat. Abr.) 


XVI (I 450): U 171,31; vgl. 
ὡς καὶ τῶν πρὸ ἡμῶν 
τινες ἐδίδαξαν, ebenda Z. 
32 f. 


(De mutat. nom.) 


IX. X(1588sq.): Π49, II. 
ONU (I 599 m : ‚u 49, 12. 


60 2) . II 49, 12. 


(De opificio mundi) 


IV. V (I 4. 5) . II 118, 20. 

(Quis rer. divin, heres sit) 

! XLV (I (ο) . Ἡ τοι; ir. 

(Quod deus immut.) 

X (I 279. 280). I 276, 18. 
(De somn.) 

1 22 (1641) . ΠΡ 

I 22 (I 641.642): Il. ΟΙ, 

(De special. leg.) 

m (1 3o). . Π 27, 


(De vita contemplativa) 


II (II 473) : I 165, 1. 


Photius. Stellenregister. 
Photius i XXXVII 4 se 
JUR 5 dL eoe 
Bibl. cod. 117 (p. 92a, 22 sq. 
D... E (p E 333, 2) (De carne Christi) 
N 118105; 
Praedicatio Petri | EI . 109278, 
AS ed. Hilg. I 77, 12.| (De corona) 
AI SJ0L expe 
Tatian did 
(Orat. ad Graec.) | (De cultu fem.) 
ó πρὸς Ἕλληνας λόγος: 1|] 3 H10 ΟὟ 
68, 16. | (De idol.) 
ΠΠ. το 12 Otto, p. 3 P ) 
Schw: I 337, τι. — πι NI . 11253, 3.| 
20 28. a2, 27. XIX τ II 201, 13. | 
(Fragmente) (Adv. Jud.) 
VII u. VIII (p. 49sq. Schw): | X . II 103, 20. 
[To σα. , 
VHEYTD. 5ο, t: Sqq. Schw.): (oce) 
ην; δι [554 ΠΗ τής, 3E 
Ine. ‚IL η ER 
Tertullian III το. 11 „I της 2 
(De anima) III το τοπ, 20; 
XXXIV. LVIL . Il. 65, τς, (De oratione) 
AEN E2224 A βίαια on 
(Apologet.) (De pudicit.) 
INC, τς, E MENU. Ποστ. τς. 
ANI, ποῦ; 22. S ) 
ποτ Πτσο τι (Scorp. 
ο μι ο ντ] σδιτ, I9.| V . ο ος Ὁ 


To 


Ua 2 
air 


Apuleius. 431 
(Adv, Valentin.) 
NSW To το is. 
XNIN Ἡ 65ο. 
Pseudo-Tertullian 
(Adv. omnes haeres.) 
In „I RoS, 15. 


| Theodoretus 
(Graecar. affect. curat.) 


|disp. XI (IV 987 Sch): I 
298, 2 


(Haeres. fab. comp.) 


Το ΠΠ 102920. 
Ππο DI . IL 505, 26. 
er . IL ο το 
|I 24 ιο το 


| Theophilus Alexandr. 


i 


| Ep. synod. II (Galland. VII 
|. στο 4). 5 JL exer ο 


m 


| Theophilus ad Autolycum 
πο 2 rss 4S Otto): II 212, 


G] 


S. "s (VIII 194. 210): 
321,0. 


[ΠῚ 5 I 


Nicht-kirchliche Schriftsteller. 


Aelian Ambrosius 
; μμ 
(De anim.) e s an πα 2 
15ο. πο-τπ: 5 351, 2- " : 
I i ne 357, 3. 19. Ammian. Marcellin. 
IDS. τ 16 στι 15. i. 
IV ΤΟ. E 39. VH 44. XI ρωσ . Ἡ τι 
DX. 218300, 6: 
VI 50 (Cleanthes): *I 555, 3. Apollodor 
p 58 E 371, 5 | (Bibliothek) 
E > I 359, I | όν aai 3m 
νη Εν 
ΗΝ... IL 2ο (3,6) . I 282, 
Be historia) | II euh I 178, 
II 36. lL ne» s Jc T2052 στο 


Ug. 


^A d3 o 13 


DNY DN 


ΠΗ 122 (104). db EG, vh 


Πα 177-170 1A 1): σοι... 
| III 188. 189 (14, 6, 2-4): II 
9995207 
(Bibl. Epit.) 
lo 30. 57 . . 175 16. 
Apollonius Rhodius 
(Argonautica) 
IV 595 ft. 120105: 
Apuleius 
(De dogmate Platon.) 
Ter [I7 SEIS. 


432 Archilochos. 


Archilochos 
(Fragmente) 
Nr. 96 [82] (Poetae lyr. gr., 
Bergk II? p.412): I 757, 27. 


Aristandros 
περὶ Πλάτωνος: II 78, 4. 


Aristophanes 
(Acharner) 
SQ A e c M τό sui 
(Eccles.) 
192 15300522. 
Aristoteles 


(Analyt. post.) 


ne (178b,4sqq.): II 397, 5. 
22 (I 833, 33): I ο (5 
141, 


(De anima) 
I 2 (I 4042, 2: II 397, 5. 
II 8 (I 420b, 5sqq.): II 132, 
16. 


(Ethic. Nicom.) 


VIII 2 (II 1155b,6): II 111, t1. ; 


(Fragmente) 
Nr. 188 (V rsri1b, 15 sqq.): 
Π 249, 29. 
(De generat. animal.) 


I 3 (1 7368, 5sqq.): 1 270,2 


(Hist. anim.) 
I 1 (I 4882, 7sqq): *I 
351, 3. 
ΥΠῚ 1 (I 588a, 29sq): I 
8 


. 345, ὃ. 
IX 8 (I 613b, 23sqq.): II 


144, 2. 

IX. 38. 40 (I 622b, 19. 6235, 
5sqq). . "Isr 3. 

(De inventione) 


T OETGR[ETA Ισ πας, DE 


(De mundo) 
Πα τος ο αι τοι TIS 
IV = E 26 sqq): U 


VI T ος 16 sq.): II 396, 
IIS 


Il 


| i59, 6). Ὁ 


Stellenregister. 


(Organon) 


π άρει ur). HM mw 7 
i 4. 8 (I 286b, 10. 2902, 7): 
Π 397, 5. 
(De part. anim.) 
IV το (I 6873, 25 5ᾳα.): I 
348, 8. 
(Phys. ausc.) 
Γο τοσο 51): II 365, = 
2 


(L1935,30): II 397, 5. 
(Problem.) 
ἈΠ ος οτι dun 16. 904 b, 
27 a Jt πῶ το 
XV δ(1 wc σοι f 
Arrian 
(Epicteti dissert.) 
προ το. . II 166, το. 


Bios des Plato 


(καὶ ἄλλοι δὲ πλείονες τῶν 
Πλατωνικῶν ἐν τῷ Πλά- 
τωνος βίῳ τοιαῦτ᾽ εἰρή- 
κασι) . TIS SNO: 


Callimachus 
(Hymn. in Jovem) 


4 I 239, Τό. 

8. 9 I$ 250980. 

IONE 1: οσο ττ 
(Fragmente) 

171. 374 i 43: Sq. 570 

Schn.) . 286, 12. 
Chaeremon 


(0 Στωϊκός, Fragment aus der 
Schrift περὶ κομητῶν) 


JL jugis». ο 


Chrysipp (Fragmente) 


3 (p. 705 bei Gercke, Jahrbb. 
f. class, Phil. Suppl. XIV 
Web Ὁ s α θέ uy 

bei Gellius VII (VI) 1, 8-13: 

II 124, 28. 

Fr. a (πολλαχοῦ ἐχθέμενος): 

J| (Gui. πο 

Fr. Ὁ (ἐν τῷ περὶ παϑῶν ϑε- 

ραπευτικῷ): I 117, 16. — 
I 266, το. 


Cicero. 


Fr.c (πολλαχοῦ τῶν Gvy- 
γραμμάτων): il 141, 8. 
Fr. d (ἐν τοῖς ἑαυτοῦ ovy- 
γράμμασιν). 1 321, 5ff. 
Fre (ἐν τῇ. περὶ ὀἐγαϑῶν 


καὶ κακῶν εἰσαγωγῇ): 
I 334, 22. 
Er. f . I 60, ο 
Cicero : 
(Pro Flacco) 
28 . .Ἡ vic. τοι 
(Acad. post.) 
IE 27 . 11 368, δ. 
I rr, 4ο. αἱ IIO OO ο 
Πο vA e SOUL up Zi 
(Acad, prior.) 
[1i 6, ιδ. .Ἱ ος”. 
II 33, 108 . Tre, 
ΠΠ, S Πσιο σης τι 
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Euripides 
(Bacchides) 


498 I 260; 1». 


ἢ 566. 703 . Le, Ho — (Bellerophon, Fragm.) 
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Π 22, 12. 343, 24. 344, 3. 21. 345, di 
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28. ΠῚ 7. 16, 2. 21, 23. 22, 21. (De anatom. administr.) 
: Ν 45, 8. R A 020, σδ. | VI o (I 573 Kühn): II 397, 12. 
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Dip. . Ἡ 78, 13. ; ; : 
III 69 3 = e dt 468; :i V. 6 (I ru. 15-17 Mullach): | ο ο ο 
IV 3, 16: I 116, 22. 260, £ *II 268, rr.| (Protrept.) 
VI 2, 23 . . 1 165 e . 32. 33 (I2): “IE 111, 17.| IX (I 22 I 221, 1$. 
VI 5, 87 Co OP [| V- 442. 443 (L13): I 54, 3 M e. 
165, 2. i (De sectis) 
Mil ο, . II 269, 28. Epikur (Fragmente) |[1534: (165 sqq.): I 211,29.] 
VII 1, 55 . II 132, 16. | (De usu part. corp. hum.) 
VII r, 101.102: Π 52, 2, 68 (Ρ.122,15 05.) 1271, 12. IY i, iQ (IIL aar, παλ): T 
57. 128:| 222 (p. 347, 28): I 6ο, ı18.| " ^ 9 I 331. 334): 
IE 119, 16.| 266 (p. 191): 1335. 19. 337,3. 39 τε 
"ΟΥ, ροςδ δισ (p. 226,6). Y 74, IS. (De uteri dissect.) 
VII T το τιβ. 7, 187.188: E n» . 238) I 284, 21.1]. |i sss ETE 
ΓΖΙ,. 9.1368 (p. 249, 16): I 142, 7.| 
VIE zr, 137-190: II 7, 1ο.) 369 (p. 248, 24): I 66, 7. Gellius 
VIL 1, 137-139: IL En 13; 266,23.— lI 65,1 | 308,| _ 
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3. — U 21, 23. 390 (p. 259, 14): II 21a. το. lE 18, 1-5 | rio. 21. 
Beer: 1 267, 3.1591 (p.259, 24): II 260, 16. | . a 
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Heraclitus von Ephesus 
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I Sy ης 

Herodot 
147 ea 2z, 
στο Gep g = HL sii 


2 44, 27. 47, 16. 211, 
1 E 7 27 0937, 8. 
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jb onse JL mL Joa, Sx fut 
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I 28. 5ο. 2: us 175° 
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II 29 E 37, τ 
II 38 ο. 28; 17; 
ΙΓ απο 6ο. 71: e 55, I8. 
Il 41 37, T. 
Π 42: "Il 3^3. D 45, 3 
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Jt n] Pe di τν ο 
Π (yo "eb eX $4. Er, Πο} 
ΙΙ ο τς -3 expe 820: 
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17227 *I 178, n 179, 14. 
ML qe» u c 20802: 
πο Ἡ ia gue er 
HüL e ο c 28, I7. 
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ΠΠ ΕΙ 37; 15. OLI 
44, 4. 
ο πι REE 322] for] 72. 
IV 26: ΠΠ 27, 27. 20 ο 
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IV 95 E Ἡ 178, 12 
IV 103 . 5 ΠΕ ex, ue 
VII 136 . . II 225, 15. 
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53-82 I 309, 10. 
$T. na .. ΟΠ... 
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Lucian 136 (e, 65) ;: 17, "κ Phlegon (Fragmente) 
ges. ` las ( v τῷ δευτέρῳ, ο — - 
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XIII p. 171 C (Empedocles V. 
442. 443). . IL 54, 3. 
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Ἐαγύρτης (Plur): I 179, 4. 

ἀγχίνοια (scil. τῶν Coon): 

ac: I 343, 16. 

ἀγχόνη: Il 28, 7. *103, 24. 
*106, 9. 

ἀγωγή: Y 114, 3. 120, 9. 
264, 22. II 46, 1 (περὶ ! 
ἁμαρτανόντων) 1 247, 17 
ιτῶν λόγων, IL 144, IO. 

A — Plur, I 247, 14. 341, 11. 

ἀγωγός (Neutr.): I 236, 1. 
320, 6. 

ἀγών: I 14, 8. 17, 1. 26 (ἐν- 
εστηκώς) 1 5, τα | Π 386, 
i1 (τοῦ μαρτυρίου) 130, 
17 (παρών) I 28, 26. 43, | 
23. 47, 8 [περὶ χριστια- 
νισμοῦ) Y 17, 6. — Plur. | 
I 6, 15. *II οἱ, 4 (γυμ-] 
νικοὶ n ϑυμελικοὶ ἢ ἱπ-. 


πικοῦ Π 46, 4. — vgl.. 
, εὐσέβεια. >< ) 
ἀγωνιᾶν . M ETOT σα. 


6, 10. | 


ἀγωνίζεσθαι: T 4, 14 
5. 26. | 


17-23. 502401712: 


ἀδοξία. 


ιο, 10. 2], 90. 33, 12 | U 
369, 13. 383, 31. 394, 24 
(ἐν βίῳ) II 322, 16 (πε- 
ol εὐσεβείας) Il 287, 15 
(υπὲρ εὐσεβείας) X 209, 9 
(διὰ τῶν πρὸς ϑεὸν εὐ-' 
χῶν) IL 291, 4 (ἕως ϑα- 
varov) I 115, 2(μέχρι ϑα- 
νάτου) 1 76, 23. 78, 6. 
JUL 262 25. >29 
ἀγώνισμα (Plur.):IL 382, 22. 7 
ἀγωνιστής: I 123, 14. 11 142, 
"UN Plur. I 16,25 
ἀγωνοϑέτης (τῶν τῆς εὐ- 
σεβείας ἀθλητῶν): I 21, 
20 


pL ` » 

αδειν (Pass, το ὄνομα ... 
ἄδεσθαι) . . Π 283, 14. 

ἀδέκαστος (Plur): I 291, 2. 
— ἀδεκάστως 1 232, 12. 
321, 23. 325, 21. 

ὅδης (ἐν ἅδου): Y 17, τι. 


ÖV). ο 
ἀδιάφορος Neutr: (ϑυγα- 
τράσι μίγνυσϑαι) 1 318, 
το, τα (τὸ ϑύειν) 141, 20 
(πρᾶγμα) II 39, 19 (τὸ 
φθαρτόν) I 327, 23. — 
Plur, I 318, 4. 6. 9. II 142, 


27. 

ἀδικητικῶς (διαζῆν): II 44, 
12. 

ἀδικοπράγημα (Plur.): I 
79, 13. 

ἀδιορίστως: 1330,25. 331,5. 


ἀδιστάκτως (τὸν ἀγῶνα 
d. διανήχεσϑαι: I 14, 8 


ἀδόκιμος (Plur) . I 33, 9. 
ἀδολεσχεῖν . 1.541 1». 


ἄδολος (τὸ ἄ. τῆς προαι- 


ρέσεως) I 236, 5. 
ἀδοξεῖν (ἐκ τοῦ μοιχεύειν): 
II 213, 20, 


ἀδυξία: T 210, τι. Ἡ 49. 


26 | 385, 1. 


| 
i 
| 
| 


p 


ἀδρανής, 


ἀδοανής (σκιά): II 338, 25. 
— Compar. (σκιᾶς dóga- | 
«Ψέστερος) . 11 παρ, ο. | 

«ἄδυτον Bt Ψυχής): jl gi 
pp --- a. sm 


260, 


derieng (τὸν λεγόμενον de- 


τίτην λίϑον): Laos 20: 

ἀετοειδής (Γαβριήλ): U 
100, 15. 

ἀηδής (Plur, ϑιγγάνειν dn- 
δῶν, vom Arzt): I 285,9. t1. 

ἀήρ (ἐν τῷ παχεῖ τούτῳ 
zal περιγείῳ ἀέρι); I at, 
το (Plur, τὴν τῶν ἀέρων 
zoĝo) 1I 267, 21. — vgl. 
ἐδιάφϑορος, qon. >x< 

ἀθανασία: I 219, I. 254, | 
20.7260, 12. II 185, 17 || 
369, 21 (τοῦ νοῦ) I 271, 
5 (τῆς ψυχῆς) 166,3. 141, 
τ», 27I, 4. 15. E. 
46, τα (ψυχῆς) II 42, 
(aprior ἀθανασίας) «n 
104, I, τοῦ ΤΙ. 

ἀθάνατος (von Jesus):*I 144, | 


DSEMIONS. ο. IO. πι. I2. : 
= 141, 32 a II 129, 
6. *179, I, 236, 12. — τὸ 


ἀθάνατον II 183, 15. 18. 
ὄθεος: 1218, 20 (πολυϑεό- 
της) 1 56, 15. 265, 10, — 
Plur. I 6, 30 | II 308, 13 
(Σηρες) Ἡ *211, 20. *212, 
24. *214, 3. 253, 11. — ᾱ- 
ϑέως (νοεῖν, von Tatian) II 
356, 10. — vgl. do oyuu. 
ἀθεότης (πολύϑεος d): I 
DONO 
ἀθλεῖν (vom Martyrium): I! 
4, 12. II 287, 15. 
ἀθλητής (τῆς ἀρετῆς, von 
Hiob): II 394, 21 (= Mär- 
Te Mr 3, II. — Plur. I 
9 || τα 369, 9 (διαβεβη- 
zo! zal τελεώτεροι) II 
382, 19. — vgl. a 
ἄθροισμα Plur, (όλα) : 
400, 13 (πιστευόντων) m 
395, 16. 
αἰδέσιμος (ἔργον): 1 269, 4 
αἰθέριος (ποιότης): L 2317, | 
17 (caua) 1329, 24. — Plur, 


Sachreyister, 


tyrerblut) I 37, 11. (vom| 
heidngsOpfer) I 302, πᾶ: 
3018270 ασ. σο, οπη, ΣΙ 
21 278, Ι. 2260 26. σπα, 
5. 280, 18. — Plur. I 41, 
200 Ἡ ποτ ας 155, 2 22, 
206, 15. 237, 32. #278, 13 
(περιτομῆς) H 53, I, 2 
(μὴ χρῆσθαι αἵματι ζῴου 
„eis τροφήν) IL 244, 15.2« 
αἴνιγμα - (ägyptische): 
*] 216, ιο. 25 (ϑεῖα) *II 
IO, 3 H, E mgs 
(τινὰς λαλεῖσθαι αἰνίγ- 
„uara) “Ἡ 67, 18. >< 
αἶνος (ὁ πρὸς Θεόν): U 


327, 17. — Plur. (αἴνους 
ἀναπέμπειν τῷ ϑεῷ) U 
927, 5. 

αἴρεσις = Spaltung: “Ἡ 
228, 2I, — Sekte I τι͵; 


τ. 123,9. Π 58 3: 030778 
94.21. 104, 5. πα. [35 
2719282720103 20: απο 
25. 271, 2 (φιλοσοφίας) 
I 259, 20. 298, 1 (φιλό- 
copos) I 271, 26 (φιλο- 
σόφων) I 62, 28. 63, Ίσως. 
327, 1.- II 269, 3ο (Όφια- 
νῶν) II 94, 23 (τῶν Στωϊ- 
κῶν) l 318, 18. — Plur. 
1967 Gu fü. τοο το TOUT. 
10. 130, I4. 145, δ. 156, 
12. 211, 26. 210, 106.926. 
234, 30. II 67,25. 68, 16. 
22. 94, I9. 97, 6. 104, 8. 
271237 2ο. 12Η. 23. 143, 
16. 233, 4 (christliche) I 
211, 10. 212, 23. 213, 2 
2 I 64, IO (παρὰ ϑεῷ) 
Π 229, 4 (ἐν ἰατρικῇ) 1 
2.1, 298212, πο 11563, 
15 (jüdische) I oa. 20, 
213, 2 (Ὀφιανών καὶ Kait- 
ανῶν) I 213, 8. 274, 19 
(τὰς Παύλου ἐπιστολὰς 
τοῦ ἀποστόλου μὴ προσ- 
ιέµεναι) Il 68, E (φιλο- 
λόγων) I 212, 12 (philo- 
sophische) I pe σου σοι 
21.5. 20; οσο, το. {ΙΙ = 
12. 66, 20, 21. ‚260, 
— (τῶν ἡττημένων 23 


«| ἀκαθαρσία . 


ἁκατασκευάστως. 453 


αἰτεῖν (τὰ μεγάλα ... τὰ 
ἐπουράνια): Π 330, 7 ff. 
„03, 29. >< 
αἴτησις (= τόπος τῆς εἰ- 
ns): IL 401, 23. — Plur. 
II 402, 29. >< 
αἰτιολογεῖν (τὴν Ἀριστοῦ 
ἐπιδημίαν): I 289, 15. 
αἰών: *I 279, 11. 30. II 100, 
32 || 343, 19. 374 27 (6 
ἑνεστῶς) I 166, 2 || II 357, 
15. 20. 372, 7. 374, 12. 
17 (ἐπουράνιος καὶ κρείτ- 
των) II 104, 21 (0 μέ]- 
λων) 1 166, 1. II 263, 14 | 
372, 4. 7 (ὁ νο Η 373, 
I (παρεληλυθώς) ll 372, 
19 (πας I στο τη τὸ, 
— Plur. Il 373, 3. 374,4 
II (ἅπαντες) TIS 23 
αἰώνων ἑβδομάς) II 374, 
19 [ἑβδοματικοὶ ἑπτά] U 
374, 25 [ἐνιαυτός] IL 374, 
12. 21 [ἐνιαυτοί] II 374, 
23 [μήν] II 374, 29 (μέλ- 
λοντες) Il 374, 13 E 
λοι) 1 339, 14. II 157, 2 
αἰώνιος er l2, 
17 | IL 385,2 (ζωή) 1 200, 
6. 256, 21. "203, 3 (mög) 
ΣΙ 161, II (σάρξ) 3 *I[ 15, 
22 [25, 20] (ψυχή) *IL 264, 
10. 266, 4. --- Plur. II 161, 
14 (κακαὶ *]I 264, 13. 266, 
6. 33. 267, 2. — vgl. βίος 
βιοτή κόλασις. X, 
ἀκαθαίρετος (τὸ σύστηµα 
τῆς πολιτείας): Ἡ 177, 5. 
. τοῦ τς: 
ἀκάθαρτος (βρῶμα): Π 371, 
22 (βρώματα) I ο, δ. 
244, 15 (δαίμονες) i D, 
1 (ήθος) 1221,20 (πράγ- 
ματα) II 384, 26 (σώ- 
uuta) I 365, II (ὗλαι) I 
283, 22. — τὸ die 
το» ἩΤ 163, 20. 169,4. 
7. 14 (τοῦ πνεύματος) Il 


155, 17. — Plur. I 127, 
18. 133, 15. AI Ἱδι. 24. 
25. — οἱ ἀκάθαρτοι *lI 


264, 5. 265,20. 27. — vgl. 
ζῷον. >< 


(ϑεοί τινες αἰ.) 3Η 274,| ρέσεις) ' ους, >< |ἀκάϑηκόντως (Ge: I 

25 (σώματα) II 156, 27 αἰνήγη δή): ης: I 323,| , 221, 12. 

(τόπον) ι΄. 4.| wie {τὴν ϑύραν τῶν uio- ἐκαιροῤῥήμων: IL 187, 
αἰϑήο: 1 235, 1 (diñoe) I ΕΣ (ποκλείειν) ll! 15. 

3826; 14. ἀκατάπληκτος: is 159; 6. 
αἷμα: II 390, τς (Ἰησοῦ) I αἰσθητός. (τὰ αἰσθητὰ név- ἀκατασκευάστως (ῥίπτειν): 


IIO, 15, II 257, 15 (Mär- 


ty ἀναιρεῖν): IT 308, 19. >< 


I 330, 24. 


ἀκατογόμαστος. 


454 


*dxarovouectoc: Il 192, 
„30. 193, 25, 27. 29. 
ἄκεντρος (λόγος): II 376, 


19. 
ἀκεραιότης. . Π 336, 8. 
*üxÀngoc (Plur, ἁμαρτω- 


λῶν καὶ εἰ). IL 124, IL! 


ἀκοή (αἰσθητή): Y 194, 15 
(ἀντιληπτικὴ φωνῶν) I 
98, 14 (ϑειοτέρα d.) Y 194, 
16. II 236, 30 (τῆς Yv- 
χῆς) I 194, 18 (ἀκοῆς 
zavoro) *II 67, 16. --- 
Plur (ἐξωτερικαὶ d.) I 
217, 23. 5€ 

ἀκοίμητος (φρουρὸς δύνα- 
Mic) ος ο σα 

ἐχολασταίνειν: 1 247, 18. 

ἀκολάστημα (Plur): I 78, 


12. 
ἀκολούθησις 
ἄκομψος (Plur, von Chris- 
ten): I 269, 15. >< 
ἀκονᾶν (πρὸς ἀνδρίαν 7- 
d χονημένος) . 1 164, 4. 
ἄποσμος . I 244, 25. 
ἀκρασία . . II 300, 22. 
ἀκροᾶσθαι: 1 10,6. II 210, 
21582028201 
ἀκρόασις: 1 140, 30. 250, I. 
II 210, 21 (τῶν προφή- 
, τικῶν λόγων) IL 302, 19. 
ἀκρότης: Ἡ 116, 13. 24 | 


358, 18. 388, 2. — Plur., 


IBE πῶ, II. 
ἀκρώρεια (τῶν ἀγαθών): 
HL nue ΤΕ 
ἀκτημοσύνη . Il 98, 28. 


ἀκτίς (Plur., ἠλιακαῦ): 11338, 


19. 

ἀλεξιφάρμακα: *II τοῦ, 3 
(d. καὶ ἀλεξίκακα, deren 
Kenntnis bei Thieren) *I 

„357, 4 8523: 

ἀλήθεια: IL 158, 6. 159, 9. 
162, 8. 105, 7: 174, 4. 
I9I, 12, 29. *197, 2. 108, 
21. 221, 9. 257, 23 (&- 
γνοια τῆς ἰληϑείας) II 
379, 4 (δόγματα τῆς d.) 
II 192, 1 (£v ἡ &.) 1L 345, 
20 (ἐνάργεια τῆς d.) ll 
166, 31. (κατὰ ἀλήθειαν 
ἑορτάζειν) YI 239, 5 (περὶ 
ἀλήθειαν . . ἐπιστήμη) *U 
196, 21 (ζητεῖν ἀλήθειαν) 
Π 285, 8 (— θεός) II 153, 


R J 233, 5.' 


Sachregister. 


II 258, 31 (περὶ τῶν κα- 
τὰ τοὺς νόμους) II 64, 6 
(ὁδὸς ἀληθείας) *IL 192, 
28 (μετὰ οὐσίας ἀλήθεια) 
*II 196,20. 198,7 (οὐσία 
τῆς ἀληθείας) Ἡ 229, 30 
(πατὴρ τῆς €.) Π 229, 
32. 293, 14 (ἐν Πλάτωνι) 
U 75, 19 (ὁ κατ ἀλή- 
ϑειαν πλούσιος) II 114, 
25 (πνεῦμα τῆς d.) Π 278, 
10 (πρεσβείειν τὰ τῆς 
à.) IL 7ο, 9 (0 κατ ἁλή- 
θεια» σοφός) IL 163, 2.»ς 


ἀληθινός (ἀγαθά): IL 338, 


23 (ἄμπελος) U 13, 7. 9 
(εὐσέβεια) TI 155,11 (ζωή) 
II 125, 25 (θεός) 1 365, 
14. Il 4, 6. 50, 19. 293, 
5 | 386, 7 ($eol) I 268, 
18 (ἱερά) II 202, 25 (κύ- 
ριος) II 119, 10 (ποτόν) 
lI 114, 23. — τὰ an 
ϑινά IL 84, 16. 182, to | 
330, ΙΟ. — ἀληθινῶς (ζῆν) 
II 239, 16. — vgl. κόσ- 
uoc σοφία φῶς. »ς 


' ἀληϑότης (ἀντιβλέψαι τῇ. 


. II 208, 10. 


0. 3 
ἄληπτος (βάθος τῶν doy- 
a JUPE REL τμ. 
«ἀλκή: IL 146, 16. 286, 2. 
ἀλληγορεῖν: 1 69, 7. 23. 70, 


μάτων) 


1. *308, 28, *310, 23. *320, 
24. *322, 5. 5323, 27. "359, 
5. II 181, 9. 285, 1 || 360, 
23. — Pass. *I 308, 26. 
30. 317, 18. 321, 5. 


ἀλληγορία: 1 72, 1. *79, 14. 


IOI, 24. *310, 24. *320, 
25, *321, 24. *322, 12. 
*323, 28 (τυπώδης) *1I 99, 
9. — Plur. I 130, 9. 219, 
23. *315, 23. *324 7. δ. 
*425, 2. II 162, 5. 


ἀλληγορικός Compar. Adv. 


ἀλληγορικώτερον: Il 353, 


2. 
ἀλλοίωσις: Π 368, 7. — Plur. 
1 


l 365, 6. 


ἀλλοιωτός (ὁ ϑεός beiden 


Stoikern): I 72, 16 (σώμα) 
I 267, 5 (ὕλη) II 146, 20. 


«ἀλλοπρόσαλλος (λέγοντες 


ἀλλοπρόσαλλα): Π 163, 
1 


1 
Í 


, uat 
ἁμαϑί 


ἁμάρτημα. 


λύοντος ἐν ἀγεννεῖ ow- 
DES ως, 5ο 
ία (καὶ Ἰουδαίοις καὶ 
Χριστιανοῖς ἀμαθίαν ἐγ- 
καλῶν [scil Celsus] καὶ 
ἀπαιδευσίαν):1397,1; vgl. 
II 84, 20. 202, 9. x 


€ -- Co ~ 
ἁμαρτάνειν (τῶν ὁδῶν): *I 


355, 16. sündigen I 
ὃ, το. 26, 20. 1:5... ιν 
193, 26. 27. (196, 13.) 
247, 17. 254, 8. 5250 ΤΩΙ 
I3. I4. 16, 257, το 
*24. *25. '*258, 22. 259, 
I. $, 7*9, πα, πο 
*25. #32. *260, 20. #261, 
7. 270, 7. Ἕρδδιι τ, 303, 
13. 313, 27. 334, 30. 339, 
30. 340, 15. 19. 341, II. 
24. 344, 10. 373, 11. U 
21. 21, 5. 33 B2 IRE 
3. 51, 9. 72, 24. 96, 
I4. 126, I9. 128, 6. 134, 
22. *152, IO. I5. 150, IO. 
215, 29. 217, I9. 26. 282, 
4|| 312, 24. 314, 24. 336, 
9. 348, 5. 352, 13. 363, 1. 
376, ας. 370, Imre 
383, 31. 384, 3. 19. 394, 
3. 22. 396, 8. 399, 18. 401, 
21. — Pass. 1 41, 2899987; 
22. 251, 30. 258, 5. 263, 
12. I 8, 14. 16. 00 
13. 47, 6. 96, 17. 126, 13. 
217, 16. 17. 21. 267, 25 || 


. 315, 7. 380, 5. 381, 20. 
ἁμαρτάς (Plur): II 156, 29. 


᾽αμάρτημα: I 8, 20. 40, 14 | 


200, 24 (α. τὸ φϑείρειν 
τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ) M 
384, 22. — Plur, I 22, 24. 
26, 21. 23. 27, 3. 5 || 122, 
28. 133, 25. 166, 21. 196, 
13. 200, 27. *253, 29. 254, 
28. 258, 28. 250, 36. 296, 
17. 339, 30: σα 16, 
25. 62, I3. 140, 4. 5. 142; 
7. 161, 25. 175, 21. 254, 
II || 309, 30. 314, 24. 315 
3. 7..317, 3. 20. ΠΠ 
347, 20. 379, 26. 380, 24. 
25. 400, 10 (τὰ ἀνίατα 
τῶν ἁμαρτημάτων) 1 380, 
12 (περὶ ὧν χρὴ -- οὐ χρὴ 
-- ἀναφέρειν ϑυσίας Q- 
μαρτημέτων) II 381, 5 
(τῶν ἰδίων ἐπὶ ϑεοῦ ᾱ- 


μαρτημάτων κατηγορεῖν) 
II 396, 22 (ühnlich) II 491, 
19. 


\ 3. 2 , x 
6 (ϑεοῦ) II 225, 11. 276, ἀλογιστία (ἀνανήφειν ἀπὸ 
22 (τῆς &. κατάληψις) M| τῆς .. Gy. . Il 270/912. 
202, 5 (μάρτυρες τῆς d.) | ἀλύειν (ἀλωμένου καὶ d-: 


ς 
αμαρτία. 


| 
i 
| 
| 


ἁμαρτία: I 

M95; 16, 140, 6. 367, 24. | 
257, 28. 258, 4. 289, 14. 
"201, 5. 297, 25. 303, I5. 
313, 16. 340, 16. IL 21, 

ο 6 τοι, 2, 140, ο. 
io. 4. 200, 24. 230, 20. 
2863, ο. 272, 22 || 300, 15. 
324, 23. 328, 20. 330, 5. 
333, 18. 336, 8. 348, 9. 


357, 20. 22. 355, 29. 363, 
^ 374, 16. 358, 9 (Avo- 
μένης καὶ τῆς πρὸς $g- 
νατον ἁμαρτίας, was Ori- 
genes verwirft) ISSN LO 
(τοῦ κόσμου) *II 103, 19. 
IOS, 9. — Plur, I 106, 17. 
189, 18. II ‚33, 3. 170, 
29 (ai ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν 
φέρουσαι “μαρτίαι) I 
105,22 (τῶν αρ Ej 
291, 20. 292, 1 

ἁμαρτωλός: bar i9 9 
249 7253, 30. 32. 3 
"0:7. i I6, 21 1 E 
I3. I4. — Plur, "in Te 
#256, 5. 9. *258, 1. 289 
13. *292, 21. #297, 25. 
Il 263, 15 (καταδίκων ᾱ- 
μαρτωλ àv καὶ εἰκλήρων) 
II i. II. — Super II 
374, 

"m um (Superl.): II 339, 
Z5. 

ἀμαυροῦν (Pass.): Ji vA σε 

ἀμβλύνειν (τὸν ἔπαινον): I 
157, 32. 

ἐμενηνός (σκιά): 335, 25. 

ἐμέριμνος͵ (τὸ . 
τῆς σοφίας πνεῦμα): I 46, 
12. 

ἀμερίστως (αὐτὸν a 

224, 
ἀμετάπτωτος (τὸ ἀμεεόπ 
τωτον gs υἱότητος): II 
346, 3 
m v 
I 297, 

ἀμίαντος (δεξιά) ΝΠ 290 

ἁμιγής (ἀμιγὲς πρὸς τὸ | 
ψεῦδος αληθές): II $5, 24. 
κάμιλλα (Plur, der Götter): 
II rir, 16. 

ἁμιλλᾶσθαι (περὶ τῆς At- 
Qd) . il 
(ἀλμνησικακεῖν: II 396, 
ἐμνησικακία Sal 319, 


3 


7. 
ο. 


ἀμνησίκακος Adv. ἄμνησι- | 


χάκως aec πρὸς 
αὐτούς) . 


29, κ. 


(χάρις ϑεοῦ) :, 


875, 23. | 


Sachregister. 


I 28, 11. 37, 12 ||| ἀμνηστία: Y 263, 15. II 33, 


27. 
ecd (τῶν ὅλων): *I 281, 
2I (παλίντροπος) π] σοι, 
2 332 3. 7. 339,988. — 
(ἡ ὑπὸ ϑεοῦ τοῖς κρείτ- 
τοσιν d.) I 258, 30 (οὐ- 
deuia .. ἀπὸ ϑεοῦ &.) U 
342, 0. 
ἄμορφος (Ἰησοῦς): II 146, 1. 
ἀμπελουργική (scil. τέχνη): 
I 346, 13. 
ἀμυντικός, (λ óyoc): II 256, 
— ἀμυντικῶς II 256, 


ἀμυχή : II 389; 4. 5. 
ἀμφήριστος SQL. yi 7: 
Ἐάμφίβιος: IL 100, τι. 
6. IO. 16. 
ἀμφίβολος (Plur, οἱ xa- 
λούμενοι à):I 334, 24. x 


ἀμφίσχεσθαι (ἐσθῆτα 
dessen. "1185. οι ποι- 
ότητας) 3 1 237, 13. 


ἀναβαίνειν. metaph.: I 14, 
4 (ἔπὶ εὖ ἀποῤῥήτως εἰ- 
ῥημένα) (lUi, ταῦ 1I.) (ἐπὶ 


ay ἀψῖδα τοῦ οὐρανοῦ). 
II 3, 20 i 


I 270, 21. 
τὴν γνώσιν) Ἡ 198,2 
(zu Gott) u ο NT 
το (ἐπὶ τὴν ϑεωρίαν) II 
131, 22 (ἀπὸ τῶν τοῦ 


κόσμου ατισμάτων), II 
198, 17 (ἀπὸ τῶν ro 


τῶν ἐπὶ τὰ νοητά) I 244, 
4 (ἐπὶ τὰ νοούμενα) II 73; 
23 (ἐπὶ τὴν τῶν νοητῶν 
φύσιν) Π 188, 6 (εἰς οὐ- 
ρανόν) it 286, 15 E 
τῆς ψιλῆς πίστεως) I2 


En „(eis τὰ ϑεῖα): TI 


115,5 (ἤντινα ἀνάβασιν 

νοῦς μᾶλλον ἀναβαίνει 

σώματος), II 350, 31 (τοῦ 

υἱοῦ πρὸς τὸν πατέρα) 

a το σου. 

βάζειν metaph. (ἐπὶ 
τὸ σεμνόν); I 253, 16 (ἐπὶ 
τὸν τῶν ὅλων σημιούο- 
γὸν τὴν ψυχήν) i2511. >< 

ἀναβιώσκειν (καὶ ot- 
ovel ἀναβιώσκοντος): I 
286, 14. 

dvaplénem: I 268, 26. II 
136, 21 a Gott) II 192, 
7. 206, 17 (νῷ) *II 186, 
19. 189, p^ (κωλυούσῃ d. 


ἀναδέ χεσθαι 
I9I, | 


198. ; 


ἀναθυμίασις. 455 
Mi d 
vie) L 235, 3» 
ἀναγέννησις ίδια τῆς εν 
Ἰησοῦ ἐναγεννήσεως): 11 
335, 25. 

Tur; γκαστικός (ὄναγκαστι- 
xov τι εἰς ἀνατροπὴν 
αὐτῶν εἰπάτω): I 1or , 30. 

Ἀώναγνωρισμός: I 320, 

ἐνέγνωσμα Plur.: Γ mé 
το. Ἡ ος. 426 (άποστο- 
λικὰ καὶ εὐαγγελικά, de- 
ren falsche Deutung) Η 386, 
anii: (εὐαγγελ tz) I 137, I4. 

ἀναγόρευσις (ἄλλου θεοῦ): 
8, 13. 

(πᾶσαν ai- 

χίαν µέχρι θανάτου): II 

60, 17 (πᾶσαν αἰκίαν καὶ 

πάντας θανάτους) I 167, 

5 (αἰτίαν) I 351, 10 (ὑπὲρ 

ἀνθρώπων ἀποθανεῖν, 

von Jesus) II 206, 24 (τὸ 

κατὰ Χριστιανισμὸν M 

οὖν) 11, 25 (τὸν 9ά- 

νατον, von , Jesus) II 167, 

14, (τὸν ὑπὲρ ἀνθρώπων 

αν, von Jesus) II 

207, 2 (τον ϑόνατον v- 

πὲρ τοῦ τῶν ἀνθρώπων 

γένους, von Jesus) | I 82, 

24 (τὸν θάνατον υπὲρ εὖ- 

σεβείας, vom Martyrium) I 

19, 26 (µευρίους κινδύνους 

καὶ ϑανάτους, vom Mar- 

tyrium) u 269, 6 (πάντα, 
ὑπὲρ ἁμαρτωλῶν, von 

Jesus) p 289, I3 (πάντα 

πόνον ὑπὲρ ἀρετῆς καὶ 

Ἐληθείας) II 162, 8 (τὴν 

κοινὴν φροντίδα τῆς èx- 

τ τοῦ ϑεοῦ) U 


τὴν υυχὴν 


305, 


ο 
ἀναδύεσθαι (ἀναδυομένων 
καὶ φευγόντων τὰς... C- 
ποδεέξεις): I ος, το [ἀπὸ 
τῆς Ms ἰναδύντας) FL 
I5. 5. 10, 15. 
ἀναζωγραφεῖν: I 189, 27 
(μονομαχίας) Π 144, I. 
ἀναθεματίζειν (τὸν ϑεῖον 
λόγον) . 117548) 
ἀνάθημα Plur. (θεών): *II 
212, I4. 2IS, 33 (περὶ 
τὸ ϑεῖον) ΣΠ 216, 2 (πρέ- 
ποντα ϑεῷ &.) II 234, 24. 
ἀναθυμιᾶν (τῶν ἀπὸ γῆς 
ne II 274, 


EA Plur: Dae 1 


456 ὠναϑυμίασις. 
(ἀπ᾽ αὐτοῦ, scil atua- 
toc) Il 245, 6 (απὸ τῶν 


9υσιῶν) 1157, 5. 185, 22 
(ἀπὸ τῆς κνίσσης) I 302, 
35 (τροφῆς Hue διὰ τῶν 


41, 19. 
ο, (πρὸς τὸν 
λόγον) ο Π eu Gk 
ἀναίμακτος(ϑυσίαι): II 239, 
6 (χεῖρες) . II 290, 31. 
ἀναιρεῖν (δόγμα κάλλισ- 
τον): I 334, 7 (τὰ περὶ 


ϑεοῦ ἐπιφανείας CA 
μενα) IL 3, 7 (ἀρετῆς.. 
τὸ ἑκούσιον . . τὴν Br 
σίαν) 1 276, 18. 19 (τὰς 
ἑταίρας ἀπὸ τῆς πο; 
λιτείας) I 301, 32 (τὸ. 
ϑεὸν ἐπιδημεῖν) Ii 3, 24] 
(ϑεὸν ἢ ἢ πρ: ὄνοιαν) II 308, 
25 (τὸ εἶναι ϑεοὺς éml 
γῆς), IL 3, τι (τὴν χα- 
lav) II 289, 8 (τὸν περὶ 
κολάσεως λόγον) I 215, 
4 (τὰς μαντείας) J 361, 
2 (vom Martyrium, êv T'sọ- 
μανία) I 39, 7 (πρόνοιαν) 
I 142, 8. 161, 21. 266, 26. 
294, 12. I 3, 26. 6ς, | 
ους I2 (ἀναιρεῖσθαι 
chong *II 271, 21 (ιἶναι- 
ρεῖν τὰ... τέκνα) Il 272, 
I4 (ἀναιρεθῆναι ψυχήν) 
Hou nex | 
ἀναίρεσις (δν κακῶν): Ἡ 
280, 11 (τῆς νίκης τοῦ 
ϑανάτου) II 21,8 (πα- 
τέρων) ll 27, 27 (τῆς 
προνοίας) I 266, 24. »ς | 
ἀναιρετικόν (τοῦ εἶναι qù- 
τὸν 956v): οσο ο σης 
τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ προ- 


νοίας) . SL. η, ο 
ὀναισθητεῖν (λέγοντος 9ε- 
00) I 194, 18. 


δε (τὰ πράγματα): 
I 289, 27 (Bass, ἄνακαι- ' 


νουμένῳ, scil, ἀνθρωπῳφ) ! 
I 134, 4. 
ἀνακαίνωσις (τοῦ nav- 
Tod) . JL ao, οι 
ἀνακαλύπτειν Pass, (τὸν ! 
ϑεόν) τωΠΙ (5. (3. 
ἀνακεραννύναι (Pass. xa: | 
zia): I 283, ας (τῷ τοῦ 


ϑεοῦ λόγῳ) Π 202, 22 
(ψυχή) ei .-- ἄνα- | 
χιρνᾶν (Pass.) I ro, 21. 
ἀναχεφαλαιοῦν Pass. 
νόμον) 


(tòr 
"UIS στου το 


Sachregister. 


ἀνάκρασις Mage: καὶ va- 


κράσει) . 1237 9. 

πζναχύκλησις ( (Plur). I 335, 
21. 337, 5. 7. 20. 25. 
338, 2 


Pe c (ἀγάπην): I 
52, 31. 271, 25 (τὸν ζῶν- 
τα ἄρτον) II 114, 20 (λό- 
yov) I 15, 10 | 335, 1. II 


226, 14 (μαρτύριον) I το, | 


10 ἱπαῤῥησίαν) T 35, 24 
(τῆς σοφίας πνεῦμα) I 
46, 13 Due ἐν ἐνϑρώποις 
σάρκα) I 226, 8 (σῶμα) 
2124-915 8152:120212]1992 21 
JL Cer f Gy 142, 29 (σῶ- 
ue καὶ ψυχὴν ἀνϑρω- 
πίνην) I 158, 28 (φυ- 
σικόν φίλτρον) I 236, 
23 (ausaga φύσιν) 
I 113, I (ψυχὴν ἀνϑρω- 
πίνην) I 255, 16 (ψυχὴν 
καὶ σῶμα ἀνθρώπινον) 


Jt 28, iis &= 
ἀναλάμπειν (τὴν... dva- 
λάμψασαν διὰ Ἰησοῦ 


«ριστοῦ ϑεοσέβειαν): I| 


35, 14. 
ἀνάληψις (τῆς ἀρετῆς): 
259, 29. II 228, 16 {ἐ- 


πιστήμης) II ro 28 (Ἰη-! 


σοῦ) 160, 26. 
ἀναλίσκειν avi E 

II 142, 9. — ἀναλοῦσθαι 

(ὅλην) . -i το Ὁ 
ἀναλλο]ωτος , (8606) : ΠῚ 


354 9. (τὸ ἄτρεπτον καὶ 


ᾱ. τοῦ Θεοῦ) I 72, 19 
(οὐσία) À = 368, 7. 
ἀνάλογον Adv.: I Το, 3 u. 


s.w. (τὰ ἀνάλογον αὐὖ- 
τοῖς) U 103, II (ὁ ἀνά- 
λογον τοῖς. 


ἀνάλογον ἐνιαυτούς) IT 
374, 25 (τοὺς ἀνάλογον 
αὐτῷ “Ἄθοφηεικοὺς λό- 
γους) IL αμ a (πολλὰ 
γενέσθαι ον ἀνάλογον 
τῷ Ἰησοῦ πνεύματα) II 
15ο, I4. >x< 


ἀναλύειν (Pass., εἰς πῦρ d- 


ναλυομένην τὴν ἰνϑρώ- 
που ψυχήν) . Π 141, 27. 

Ἰανάλυσις, (ἢ ἀναλύσει ἀπ᾽ 
αὐτῶν 7i ἀναλογίᾳ; IL 192, 
32 (ἀπὸ τῶν ἄλλων) Π 
194, 27. 

ἀναλυτός (Plur., x τοῦ u 
κούρου θεού: I 284, 2 


Ti 


« ποταμοῖς! 
δράκων) T 323, 20 (rovc 


ἀνάστασις. 


ἀναλωτικός 
λωτικόν, 
142, 7. 

ἀναμάρτητος (ἄνθρωπος): 
I 256, 17. 257, 19 (χωρὶς 
λόγου | καὶ ταῦτα τε-' 
λείου ἀμήχανον ἀναμάρ- 
τητον γενέσθαι ἄνϑρω- 


(τίνων va- 
scil. zio): ll 


πον) I 262, 16. — Plur. 
E 256, 12. I3. 15. 250, 

. 262, IT τσ. ᾽ 
ἀναμιμνήσκειν (ὁ ϑεὸς 


ἀνεμνήσθη δικαιῶσαι): 
1 279, 11. 30. 
dv αμνημονεύειν 
καρδίᾳ) . II 50, 14. 
| ἀνάνευσις (ἀποδεκτὴ d. ἀπὸ 
τοῦ ψεύδους): I 276, 11. 
ἀνανήφειν (ἀπὸ τῆς .. d- 
. λογιστίας) . U ze 
ἀναντίῤῥητος e γενναῖον 
καὶ 4.) . .- I 333, 13. 
ἀνάπαυσις (παρὰ τῷ λόγῳ 
τοῦ ϑεοῦ): I 257, 30 (οὐ. 
κεία τῇ µακαριότητι) 1 
AE v — 
ἀναπνεῖν (ἀναπεπνευκέναι 
τὸν θεόν): ΣΤ 142, 11 (εἰς 
δόξαν 9εοῦ) Il 248, 7 
(ὕδωρ καὶ ἀέρα) 3 243, 
προς 
ἀναπόλησις (ὑπόμνησις 
καὶ d.) II 317, 23. 
ἀναπολόγητος (act. : I 58, 
12. 


ἀναπτεροῦν (Pass., ἀπὸ τῶν 
κακῶν) πι 384, u 

ἀνάρμοστος (950): II 231, 
17. 

ἀναρτᾶν (ψυχὰς ϑεοῦ τοῦ 
ἐπὶ πᾶσι) I 62,910: 

ἀνασκολοπίζσειν: ἯΙ 253. 
27. — Pass. T 7161,20 
229, 9. =] τοῦ. 9. τα. πο. 

ἀνάστασις (allgem.): II 10, 
ιο. 25. 10, 10.995 ο 
II. I3. #132, σο σα το) 
22. 25. 187, σο. 236; 29. 
264, 16 (ἀναστάσεως t- 
γαϑώ) Π 350, 15 (ἀνά- 
στασιν ἀναστήσεσθαι) 1 
229016 (βάραϑρον áva- 
στάσεως *]I 103, 25. 106, 
II (τῶν δικαίων) I 299. 
13. II 265, 10 (τὸ περὶ 
ᾱ. κατὰ τὰς γραφὰς 
δόγμα) IL 23, το (Ἰησοῦ) 


I 10r, 15. *122, I. 124, 
τοι 128, 30. 145, πα. το 
170, II. 182, 20 ΠΠ 


ἀνάστασις. 


II. 


26. 185, 5 
πο, ΠΒ, r2. 18034. 192, 
255800517. 21. 200,45 7. 

στα ιο, IE 105, 30 (τοῦ 
Ἰησοῦ ἐκ vezoov) ΙΙ 61, 

πα τος, 30 (anderer) I 182, 

2 [τοῦ λόγου), II 60, 2 
(μετὰ τὴν ἀνάστασιν) II 
361, 8. 24 (νεκρών) *I 
mers 3 (ἐκ vezo@») 1 180, 

3 (τῶν νεκρῶν) I 330, 

RZ τῆς Q. ὄνομα) II 
«2 (τῆς σαρκός) II το, |l 
186, 29 (σαρκὸς ἀπὸ 
ξύλου) *IL 103, 21. 105, 
a (τοῦ σώματος) II 265, 
I2 (τῶν σωμάτων) il 199, 
24. 46. vgl. κηρύσ- 
σειν. >< 

παγάτασις {χωρὶς ἀνατέ- 
σεως καὶ ἐπαγγελίας): II 


189, 172 


ἴα; 
. 


fiu t3 
SIE 


70, 7. 

ἀνατιθέναι (ἑαυτοὺς τῷ 
959): I 228, 19. 11 169, 7. 
280, ΤΟ; ας 

ἀνατολὴ (in Beziehung auf 
das Gebet): II 400, 23 ff. 


— Plur. II 401, 3. 7. 8 
, (metaph.) II 31, 19 ff. >< 
ἀνατροφή: I 97, 12. 234, 
50. 31 (παρὰ Ἰουδαίοις) 
I 70, τι. — Plur. I 2 35! 
S. 261, 15 (κατὰ τοὺς: 
κειμένους νόμους) 1 175, | 

ον, 

ἀἐνεφέρειν (πᾶσαν εὐχὴν, 
δημιουργῷ) II 202, 13 (εὐ- 
χὴν ἐπὶ τὸν ϑεόν) II -242, 
21 (εὐχὰς τῷ ϑεῷ τῶν δ- 
λων) 11 252, 2 (ϑυσίαν.. 
ἰναφέρεσϑαι) Π 200, 
(τὸν λόγον ἐπὶ τὸν 
δότε 89εόν) B 234. 
(πάντα ἐπὶ τὸν τῶν ὅλων 
δημιουογόν) ΠΠ. ιο 
(πάντ᾽ ἐπὶ τὴν πρὸς ἐ- 
κεῖνον [scil δη μιουργὸν] 
ἀρέσκειαν) I 97, 15 , (ot 
κετὸ διμαιοσύνης ἐἰνα- 
φέροντες προσευχές) II 
291, H. »ς 

ἀναφθέγγεσθαι: I 161, 
II 271, 3 (ἁγίως) I τ 


(ἀποστολικώς) 1 τ ιτ.] 
ἀναφλέγειν (ἄναφλ εγόµε- | 
νον... TTO): 1 23, 24 


ἀναφορά (κατ᾽ ἀναφορὰν 
τοῦ ἀρέσκειν τινί): I 123, 
4. 261, 19. u, 3i (πληα- 
μελημάτων) . 380» 27; 


Sachregister. 


ἐναχωρεῖν (ἐν iai 
.ῦσι ... γέγραπται): 
188, 1 rneer 
τινα zal μυστικὴν ie- 
ραπείαν) I 71, 16 (πραγ- 
uareia ῥαθυτάτη zaidva- 

χεχωρηκυῖα) Γή», I 

Poem c iie (Ἰησοῦ): 194, 
7. — Plur, II 140, 6.7. 171, 
19 (Ἰησοῦ) II 206, 2 


(τοῦ | 


Ἰώβ) 1 28, 28 («ριστοῦ) | 
L 9239; 261 


Ἀάνδραποδιστής: II 124, 6. 
ἀνδρία (πρὸς ἀνδρίαν 7- 


κονημένοι): I 164, 4. — 
sonst immer die Form av- 
ὁρεία 
ER ἀῬνοποιός (Plur): II 
136, 2ο. 
ἀνεκδιήγητος (stouol * 


zul ἀκολουθίαι ἄφατοι 
καὶ ἀνεκδιήγητοι): 1 289, 
IT. 


| ἀνενδεής (θεύς): II 215, 6. 
ἀγεξαπάτητος: 92, 25. 
— Neutr.. . II 6ο, 21. 


ἀνεξέλεγκτος (κατηγορία): 
II 17, 7 (εἰς ἀνε ξέλεγκ- 
τον ἀναχωρεῖν) IL 79, 27. 


ἐνεξέταστος(Ν eutr.): IL 153, | 


4| 336, 9. — ἀνεξετάστως 

I 220, LI. 249812. 
ἀνεξικακία : I τότ. στ. G 
περὶ ἀνεξικακίας νοῦς) 
1 ΠΝ, ΠῚ 

ἀνεξίκακος (καὶ πρᾷοφ): II 
210, 8. — (Plur., εἰ. καὶ 


dod WV . IL στο ιο. 15. 


ἀνεξιχνίαστος (ὁδοὶ - 
od πατρός) . 11373, 2 
dvsnideztoc ρα 
λῆς τῆς ἐπὶ τὰ συμφέ- 
porta) τ, ο 
Ῥαγεπίληπτος: του σσ 
ἀνεπινόῃτος (τῶν τεχνῶν, 
scil. 
ote) :..:. . 510, 
ἀνεπιστήμων (Neutr.) : 
385, 11. 
ἀνερευνᾶν (τὴν τῶν mU 
: μάτων φύσιν) I δι, 
ἀνερμάτιστος σας Ἡ τος 


Ti 
lI 


2 


2 
ἄνεσις " ] 61η: 11. 
| ἀνϑομολογεῖσϑαι: Hg 
2 τος , 2 3 
'4vÜouoLoygoig (ust εἲ- 
πο) Sl 381, ο 


ἀνθρώπινος von Jesus (τὸ 


(ἐν θεοσεβείᾳ) 1 53, 10. | 


| 
| 


ἢ ἀνθρωπίνη ovre- 


ἀνιστάναι. 457 
ἀνθρώπινον): I 154, 21. 
165, 21 (τὰ ἀνθρώπινα) 
I 155, 19. 193, 2 (ἀἐνθρώ- 
sure) 1! 167, 18 (σάρξ) 1 
154, 22 (σάρκες) l 237, 
20 (σῶμα) "IL 141, 31 
(τραύματα͵ καὶ θάνατος) 
I 222, 4 (ὅλη) I 222,4 
(φύσις) 14356, Ὁ: το, T4 
(ψυχη) I 237, 7. — E 
(ψυχὴ καὶ σῶμα) I 
1127. >< 


«άνθρωπος ιδής ο I 
185, 19. 27. 186, 8 
(σώμα . . U ve : 

TA abt (Kain): 1 
46, 20. 

M mapa? (τὸ ϑεῖ- 

reme οπου 6. 
ἐνθφωποπιώθής (ἐπιδημία): 


I 107, 3 (θεός) I 124, 30, 
M I7. Neutr, I 107, 
— Plur. (9εοί) I 69, 4 
δει «ο Ἡ 129, τι, 
ἄνθρωπος (ὁ κατὰ τὸν 
σωτῆρα ἀ.): Il 362, 1. — 
Plur. (τοῦ ϑεοῦ) U 369, 
chi (ἱεροί) Π 400, 6 (ἀπο- 
λειπόμεϑα δὲ οἱ ἄνϑρῳ- 
ποι πλεῖον τοῦ ϑεοῦ UE 
περ τὰ κομιδῇ παιδία 
τοῦ νοῦ τῶν γεγεννηκό- 
των) II 309, 10 (κατ᾽ av; 
τοὺς τοὺς Ἕλληνας οὐ 
πάντες ἄνθρωποι, ἐξ ὦν- 
δρὸς καὶ γυναικὸς ἐγέ- 
vorto) I $9, 1.x 
é νιμᾶσϑθαι (ὑπὸ τοῦ λόγου 
ἐπὶ τὴν . -μαραφιύτησω 
Πιτ, Ὁ 
| ἀνιστάναι: I 169, 30 (ἐκ 
νεκρῶν) I 181, 10. 30. 
ΤΝ. [ο 29008, 
*[ 169, 18. 23. — ἀγίσ- 
τασυαι 1 22, 16. τη | 
145, I4. IS. 169, 25. 170, 
ΙΙ. 1770 25. τοι 259 τος, 
3. 24. 20ο, 3. 204075. 
218,1. σσ, San ae: 
12% 
29 


*56, 11. 99, 29. *263, 

(νεκρός) FI 178, 23. 
182, 10 (ἀπὸ τῶν νε- 
.ρῶν) I 82,9. 102, 28. 
II 149, 20 (ἐκ νεκρῶν) I 
τάς ο. 180W 17. 181, 6. 
19.3926. 29. 195, 21: 186, 
30. *192, 20, 30. *I93, T- 
D. «Wr. "ugs 26 (αὐτῷ 
σώματι) ΕἸ. πο τὸ (ἐν 
σώματι) *I 199, 12 (μετὰ 


ἀνιστάναι. 


455 


τοῦ σώματος) *IÍ 142, 12| 


(σὺν τῷ σώματι) " 199, 
15 (ἐπὶ ὠφελείᾳ ἀνθρώ- 
πων) s 
ἀνοδος: Il τοι, ΙΙ 
ψυχῆς) . 117155, το 
ἀνόητος (von Christen): *I 
230, 29. 386, 2. “Ἡ τας, 
17. 152914825. 
L 18, 16. 216 το 
I2. #249, 20, “250, Ἱ. 21. 
2603, 4, 205 14.75.96 
I9. 21. 24. *303, 22. 3305, 
2 *333, 16 | II 339, 25 
(von Juden) 3109280 = 
ἀνοιγνύναι (ἀνοΐξαντος 
τοῦ λόγου τοὺς ὀφθαλ- 


*246, 


μοὺς τῆς ψυχῆς): IL 137, 
τό (πύλας) ἯΙ 103, 20. | 


105, 15. ας (τὸν τιζφον) ' 
+I $6, 12, 61, 14. 23. 
ἑνομία: II 115, 16 (παρὰ 
τῷ Ζαχαρία) II 96, 9. 
ἀνόσιος (πατήρ): *II 255,5 
14 (ἀνόσιον περὶ ϑεοῦ . 
μελῆσαι) *II 282, IO (τὰ 
ἀνόσια τοῦ Ἰησοῦ) *I 
133, II (von den Jüngern 
Jest) TAS πο αμ den 
Christen) *I 258, 2 
Ἀάνταγείρειν: ig E 7. 
ἀνταγωνίξεσθαι Partic.: II 
113, 23 (τὰ ἄνταγωνι- 
ζόμενα, τοῖς εὐσεβέσι) I 
6, 25 (ἀνταγωνιζομένους 
δείμονας τῇ σωτηρία) II 
280, 15. 
a A (Plur.): I το, 
212257010: 
ἀνταποκρίνεσθαι: 1217, 8 
ἀντεισάγειν (ζωὴν Mer 
tova ἀντεισάγεσθαι): 
153, 29. 
ἀντεξηγεῖσθαι (τὸν 


νοῦν) . ο 0 (ES eu 
ἀντίγραφον Plur, (zard 
τινα τῶν ἐντιγράφων 


τοῦ κατὰ Τάρλον εὐ- 
αγγελίου): 1 113, 21 (κα- 
τὰ τὰ κοινὰ τῶν ἀν- 
τιγράφων) . II 52, 24. 


ἀντιδιαστολή (πρὸς ἀντι- | 


διαστολήν): I 54, 18 (τῶν 
αἰσθητῶν) IE ovo. το 
182, 13 (ἀπάτης) I 54, 18 
(ψυχῆς) . II 105, 3. 
ἀντιδιατάσσειν (τῶν dv- 
τιδιατασσόντων τῇ προ- 
voiu): I 189, 22 (οὐκ 


— Plur. 


ἀντιδιατάσσεται ϑεοῦ τὸ | 
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εὐαγγέλιον τῷ τοῦ võ- | ἀξίωμα (καί τινες τῶν ἐν 


μου ϑεῷ) TI 176, 24. 
*dyrido&giv: ir TOUR 7L NZ, 5. 


. IL 61, 20. | ἀντικαταλείπειν (Passu v- 
73 


πὸ ϑεοῦ). . II 390, 3. 

ἀντικεῖσθαι (πάσης δυνά- 
µεως ἀντικειμένης): IL 
107,5 (δυνάμεως) 1103275 
IO (δυνάμεις) II 324, 17 
(ἐνέργεια) II 308, 16 (ἐνέρ- 
γειαι) I 20, 15 (ἀντιχεί- 
μενος --- Σατανᾶς) II 115, 
10312913 οσοι. TI. 327, 
I5. 371, 8. 394, 11. — τὰ 
ἀντικείμενα I 44, 14 | II 
166, 12. IQ, 

ἀντιλέγειν (τῇ τοῦ To- 
Bit, βίβλῳ ἀντιλέγουσιν 
οἱ ἐκ περιτομῆς, ὡς μὴ 
ἐνδιαθήκῳ): IL 332, 3 

ἀντίληψις (τοῦ λόγου): 
34, 34. 

*avrıLoyia, (Παπίσκου τι- 
2E καὶ Ἰάσονος): I 325, 
O RII 

ἀντιμαρτυρεῖν (tiri): I 31, 
18. 

Ἀάντινομοθετεῖν: TI 169, το. 

, 174, 25. 

άντιπαραλ αμβάνειν 
(τοὺς καθ’ ἡμᾶς ναούς): 

μὲ 2Η 

ἀντιπάσχειν (τῶν καλου- 

μένων ἀντιπεπονϑότων): 
II dut ejt 

Ἀάντιπελαργεῖν: I 371, 

16. 


(959): II 


M 


Ώ 


ἀντιστασιώτης 
228, 22. 229, 4 


i ἀντιστρατεύεόθαι (von Dä- 


monen) 


ο ο, 15. 


ἀντίτυπος (ἐν σώματι uù- 
τὸν [scil. ᾿Ιησοῦν] ἀντι- 
τύπῳ ἐγηγέρθαι): 1 183, 
25. 


ἀντιχειροτονεῖν (τῷ ϑεῷ): 


II 319, 26. 
ἀντίχριστος: Π 1 15, 30. 116, 
1ο; 11. iz, 30. 118, 16 


(τὴν περὶ τοῦ d. προ- 
φητείαν) I 173, δ. — Plur, 
"m I 173, 14. 
ἀνύπαρκτος (ἐπὶ τῶν ἀν- 
vndoztwv) . II 24, 13. | 
ἀνυπόστατος (πρᾶγμα): d 
; 14. 
ἄνωϑεν (εἰ ἄνωϑεν εὐθὺς 


ἔσπαρτο): *II 142, 23.2« 
ἀξία vgl. ἱερατικός. x< 


ἀξιώμασι epe ἐποδέχον- 
ται gos ἀπὸ τοῦ A0- 
γου v) : I 210, (5. 
ἀξίωσις: m 309, 8 (πρὸς 
ϑεόν) II 331, 8 (μαϑητοῦ) 
Ugam, 3. — Blur, Peso 
22 | 334, 9. 
ἀόρατος (θεός): U 187, 28. 
216, 4 (οὐσία) II 141, 21 _ 
(ὕπαρξις) I 41, 14 (ψυχή; 
Ἡ85, 32. — 
243,321. IL του. — 
Plur, (γεωργοῦ ΠῚ 2d 26 
(δαίμοχερὶ 1233, 7. 11247, 
ı (δημιουργήματα) T. 187, 
28 [δυνάμεις I 42, 13. 
233,7 ($earel) Π 247, 12 
(λέοντες) IL 337, 25. — 
Neutr. 1.43, I. 248 τα 
27. I 130, 5. 21508 NA 
198, 18. — ἀοράτως (ἐπι- 
δημεῖν) .Ἡ το 
ἀπάγειν (τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ 
ἐπάγεσθαι, vom Marty- 
rium): I 10, 15. 142, 16. 
II τος, ıı (ἀπάγεσθαι, 
ebenso) I 39, 22. >< 
ἀπαίδευτος (τὸν πολὺν καὶ 
ἀπαίδευτον): Ἱ 222220 
(παρανόμου καὶ ἶπαι- 
δεύτου) II 253, 2. — Plur. 
i 84, 18, 109,126 ΒΤ, 
5. I0 (Ἰουδαῖοι) *] 306, 
21 (Αριστιανού) «ΠΠ 82, 
16. — Superl. *I 250, 17. 


"IL 84, 7. ο, το. TG ΠΟ 
(ψυχαί) ΤΠ 21η. 2η. 
Χρπαιδία: Π 261, 12. — Plur, 
II 260, 4. 


*dmelotoc (ἀσχημόνως καὶ 
ἀπαισίως ταπεινοῦται): 


II 725.470. 
ἐπαλείφειν: ll 279, 2 (χα- 
ρακτῆρας) | . 1354, 18. 


ἐπαλλαγή , (ἀπὸ d bs 
διὰ πυρός): II 28, 9 (ἐν- 
τεῦϑεν) I 40, LIONA 
(νόσου) ll 261, 17 (ἀπὸ 
σώματος, πολλῶν ψυ- 
470v) . IL 247, 23. 

ἀπαλλ ακτικός (λόγος, TOG- 
οὕτων κακῶν): I 78, 16. 

ἀπαλλάσσειν u. ἁπαλλάτ- 
τειν (ἁμαρτίας); I 289, 
14 (ἱπερὶ] τοῦ er 
λειν) 1 361, 25 (τοῦ, Plan) 
II 389, 15 (εὐηθείας) 1 
342, 21 (τῆς ἐν σαραὶ ζω: 
5c) II 129, 20 (κακίας) I 


2 d 
{παλλασσειν. 
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277, 6 (κακῶν) I 267, 7 ἀπειμός (οὐκ d. ἐστιν mit 


(κακοδαιμονίας!) I 278,| 
24 (κρειττόνων) I272,2 & 
(πάθους) I 342, 5 (usyd- 
| λων τραυμάτων) I 267, 2. 
— intrans. (ἄμεινον ἢ χεῖ- 
| ρον) "IL Sp. 4. 261, LI 
[εὖ) II 268, 3 (εὐτυχέστε- 
ρον) *II 278, 24 (2020- 
δαιμονέστερον) *I 166, 
16. 18 (χαίρων) "Ἡ 255, | 
7. 256,23. — Pass, (ἆπαι- 
δευσίας) Ἢ 84, 19 (βασα- 
νιστηοίων) *II 275, 4. 11 
(Plov) ) I 104, 4 (κακοδαι- 


τι, Cani): I 105, 6. 


ἀπειλεῖν: II 389, 10 (ἀπει- 
λούντων ἡμῖν θάνατον 
δικαστῶν) I 19, 18. (von 
ΟΝ Ἢ τής, II. 12460! 
128, 129,5. id εἴ 
(ewige Strafen)‘ *]1 263, 

ἀπειλή (von Gott): Ir e 
7 (Plur, ϑεοῦ χατὰ τῶν 
ἡμαρτηκότων) I 340, 19. 
3432, I2. I3. >< 

ἀπεκτιϑέναι (τῶν zuo- 
πῶν τὰς ἐκφύσεις, scil. 
οἱ μύρμηκες); Τ 354 5 


μονίας) I 278, 28 (τῆς ἀπελαύνειν (δαιμόνια): 


ἀπὸ κακίας µέθης) I 268, 
IO (παντὸς ῥύπου zul 
αἵματος) IL 390, 14 (χα: 
ineo συμπτωμάτων) I 

20, 31 (σώματος) Il *97, 


5. 258, 27. 
ἀπάνουργος (Neutr.): I 220, 
21. 


ἀπαράδεχτος (κακίας): 1 
285, 14 (μεταβολῆς) 1 259, 


I9. 
ἀπαραλείπτως (ὁδεύειν): I 


40, 7. 
ἀπαριίλλ αχτος: 1 338,1 


12. 14. Π 22,6 (ρόλου), | ἀπενόθομένον (ἔντερον): II | 


II 354,2 (πενία) II 22, 10 
(πόλις) Π 22, το (ὠμό- 
της) Il 22, 15. — Plur. I 
282, 14. 338, Gb uen το: 
I 22, 15. I6. 24, 8. *154, 

24. (μάτια) TI 22, 9 (δία- 
κόσμησιν, πάντ᾽ IE 


186, 7 (δαίμονας) Il A 
25 258, 20. »« 

ἀπεμφαίνειν: TI 37; 7. 386, 
19. — Partic. I 370, 24. 
IÍ 141, 1| 334, 12. 388, 
πο μον σοι TI 
21, 20. >< 

ἀπέμφασις: II 386, 22 (xa- 
τὰ τὴν ἱστορίαν) I 318, 
3. — Plur. I 338, 8 | Ir 
387, 2 ος (τὰς δοκούσας ἆ. 
, λύειν) ; 5 - M 164, 2. 

[an 7° σος (βλέπειν): II 
190, 


97, 12. 

ἀπευκταῖος (γεγονέναι ἐν 
ἀπενκταίῳ πράγματι): I 
340, 1 (εἰς χρείαν ἀπευ- 
κταίαν) JN cot 28. 


ἀπευκτός (Plur., ἔσεσθαι ἐν 


τοῖς ἀπευκτοῖς): I 340, 6. 


luzta ἔχουσαν) II 21, 24. | ἀπέχεσθαι (τῶν ἀκαθάρ- 


ἀπάρεστος: ll 41, 2. — 
ος, 1326, 12 (Plur) I 
62, 21. 
ἀπαρχή (χοίσµματος): I 150, 
2. — Plur. *II 249, 1Ο. 
14 (ἀπαρχὰς καὶ εὐχὰς 
ἐποδοτέον, scil. δαίμοσι) 
*II 248, 18. 
ἐπατᾶν (ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ 
ἠπατῆσθαι πάνυ «Υελοί- 
ως): 126, 14 (ὡς οὐχ 
ἑτοίμους ἀπατᾶσθαι) η 
S4, ος 
Ἀάπαυθαδεῖσθαι (an- 
πυθαδῆσθαι τοὺς γενεα- 
λογήσαντας): TEN 13. 


Ἀόπαυθαδιάζεσθαι (περί, , 


των): II 244, 14 (ζῴων! 


βρώσεως) ἯΙ 243,25. 244, 
22459 το Ὃ κ ΠΠ 
45, 9. (53, 27.) 54, 2 (ζῴ- 
ων) ΜΗ] 245, 26 (αἰγῶν, 
βοῶν ϑηλειῶν, ἐχϑύων, 
κροκοδείλων, ὀΐων, συ- 
av) *II 37, 6-8. 43, 7. 45, 
6-8. 53, 14. 22. 23 (τοῦ 
ἐσθίειν) ΤΙ 245, 21 (τῶν 
τοῦ piov ἡδέων) II 239, 
17 CDM ΣΠ 243, 24. 
24H. 4. 2455 16 (πάσης 
zuziac) II 245, 17 (κυά- 
μων) “Ἡ 45, 8 (τοῦ E 
χεύειν) Π 213,12. 23.2 
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λοτρίοις) IL 262, 3 (τοῖς 
ἀναγραφεῖσι) Patzer ο 
[ἀνδρὶ κἰρχαίῳ) *IL 284, 12 
(ἆνδρ άσι) I 121, 20 (dv- 
ὁράσι σοφοῖς) Z 276, 14 
(τῷ ἐληλυθότι) 1 134, 
6 "(ἐπιφανείαις ϑεοῦ) I 

195, 26 (τοῖς εἰαγγε- 
λίοις) I 115, 18 (μέρεσιν 
εὐαγγελίου) Te 21 
(τῷ Ἰησοῦ) I 196, 16 (τοῖς 
περὶ Ἰησοῦ) I 220, 11 
(τῷ Ἰησοῦν ὑπὲρ &v- 
θρώπων ἀποτεθνηκέναι) 
I 82, 31 (τὴν ἐν Ἰησοῦ 
θεότητα) I 16ο, 1 (περὶ 
Οἰδίποδος) I 92, 17 (πᾶ- 
σιν) I 160, 3. — Partic. 
I δο, 1. 183, 21. "2285. 
ος. 28 ( (ταῖς . . Ιουδαίων 
γραφαῖς) Π 58, 8 (ϑείαις 
ἐπιφανείαις) I 196, 16 (τῷ 
Ἰεζεκιὴλ καὶ τῷ Ἡσαΐᾳ) 
I 94, 15 (τῷ Ἰησοῦ) I 
142, 28. 196, 18. 229, I2 
(περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ὅτι) 
I 143, 11. (τῷ Ἰησοῦ ὡς 
Ἀριστῷ) I 97, 3 ee 
ἱστορίαις) I 205,22 ( αός) 
I 196, 12 (τῷ λόγῳ) I 
201, 21 (τοῖς μεἰξόσιν) 
I 196, 8 (Movost) L 179, 
9 (τοῖς Π]ωῦσέως) I 176, 
14. 177, I (toic περὶ 
ΠΜωῦσέως παραδόξοις) I 
279, 13 (TO .. . OLUT) 
193,9 (περὶ τοῦ φάσμα- 
τος) I 93, 16. — Pass. 
(Ἰησοῦν), I 95, 13. 3192, 
I8 (τοῦ Ἰησοῦ ἔργοις) II 
204, 25 (θεός) *I 195, 14. 
του του 1: "II 142, 22 
(παράδοξα) I 222, 8. >< 


ἀπιστία: l 38, 22 (περὶ 


9εοῦ) I 57, 14 (der Ju- 
den, εἰς Ἰησοῦν) Πας 
26 Ἰπρὸς τὸν Ἰησοῦν) I 
195, 31 (tv ἐργάσηται 
τὴν ἀπιστίαν Ἰουδαίοις) 
I 200, Io (συνεχρήσατο 
τῇ ἀπιστίᾳ τῶν Tov- 
δαίων πρὸς τὴν κλῆσιν 
τῶν ἐθνῶν) roter al 
(περὶ πράγματος) I 94, 


31. 
ἀπιθανότης (πᾶσαν d. εἶχε ἄπιστος: II 160, τι (δαί- 


τὸ ο. II 94, 29. 


τινος . . . Ἡ 65, 26. ἀπιστεῖν: I 93, 1. 139, 32. 


“ἀπαυτομολεῖν (εἰς ἄλλο 
ὄνομα): I 126, 15. 128, 6. 


Ἔσοο, 9 (αἰσχρῷ καὶ xa- 


μων) 1 282, 3. — Plur. 
I 195, τη. το, 91,927. 


, 196, 13. 213, 22. 222, 7. 


26) 3Π 165, 21 (τοῖς «2- | ἁπλανής (ὅλην τὴν d- 


460 ἁπλανής. 
πλανῆ) I 73, 28 (ἐν τῇ 
ἁπλανεῖ) I 109, 29. II 267, 
το (τῆς τε ἀπλανοῦς, scil. 
περιόδου) "TI ος ΦΗ(ΡΙΗΣ, 
εἰστέρες) . FII : 28. 

ἁπλοῦς (—einfältig,von Chris- 
ten): II 178, IT (ἁπλούσ- 
τερος) II 156, τ6(ἁπλούσ- 
τεροι) 1 98, 7. 245, 14. 
248, 22. 1207; κ 269, = 
250, 24. 324, 2. 325, 4 
ee 8. II 67, 21. 84, 1 


ven) IL 168, I. 195, I8 
(ἁπλώς πιστεύειν) II 80, 
1 (ἁπλούστερον πιστεύ- 
εν) 1 104; 31. 322; ον. Ἡ 
17, 5. 24 

ἄπνους (ἡ παρὰ τῷ Ἥρα- 


κλείδῃ) lus 20. 
ἀποβάλλειν MER čv- 
ϑρώπων): I 172, 8 (τὸν 
λόγον) . II 266, τς. 
ἀποθεκτός (ἀποδεκτὴ 
ἀνάνευσις ἀπὸ τοῦ Wev- 
óovc): I 276, τι (ήθος, 
ϑεῷ) I 277, 12. — Neutr. 
II 87, 7. 

ἀποδέχεσθαι (Pass, ὑπὸ 


πλείστων ὅσων πόλεων): 
I 33, 15. x 

cing aiie (η εἰς Αἴγυπτον 
d I 312, 27. “IL 63, 13 
(οὔ Ἰακώβ), I 316, 2. 

ἀποδύεσθαι (δι εὐσέβειαν 
CTE σώματα): II 259, 4 

ἀποθεοῦν (ἐποϑεῶσαι τὰ 
τῶν διαφερόντων σώ- 
ματα) I 331, 19. 

ἀποθνῄσκχειν (ἐπὶ τὸ E 
ὅτε der, ἑτοίμως ἔρχον- 
του. Ἡ 217, 21 (δι᾽ gù- 
σέβειαν) II 259, 7 (ὑπὲρ 
se I 6, 26 (κοι- 
νὸν ... καὶ ἐργὸν ϑεοσε- 
βείας θάνατον) I 26, 18 
(ἕως θανάτου) II 189, 11 
(τῷ ϑεῷ) Ἡ 366, 29 (δι 
ὁσιότητα) II 271, 10 (ue- 
τὰ toU πείθεσθαι ...) U 
o ZETO (προφητείαν .. 
ἀποθνῄσκουσαν) II 158, 
24 (διὰ χριστιανισμόν) TE 
258, 26. >< 

ἄποιος (οὐσία): II 368, 8 
(ὕλη) i 237, τα. 329, 6. 
pe CP Neutr. (τὸ 
πρᾶτον ὑπόστατον) II 
368, ς, 

ἀποκαθαίρειν 


(τὸν 200-| 


, 18. 204, 26 (ἁπλούσ- ' 


| 


Sachregister. 


μον): I 289, 25. — Pass. 
MAT το, 

ἐποκαϑιστᾶν (τῇ ϑερα- 
πείᾳ τὸ σῶμα): 1 154,5. 
ἀποκάθίστασθαι: 1 202, 5. 
II 180, το. 
ἀποκατάστασις (τῆς din 
ϑινῆς εὐσεβείας ᾱ. πρὸς 
τὸν ϑεόν) c UL Jim. Hc 
ἐποληρύσσειν (ἀποκηρύσ- 
σεται τῶν κατὰ τὸν τό- 
πον ý γοητεία): 217250: 
*"dzozwetv (τὴν πέτραν): 


11 56, τη: 61, IS. 


ἀποκλήρωσις (tis τα 
mit Inf): I 76, 3. 95, 10 
(κατὰ ἐποκλήρωσιν σέ- 
βειν) IT ας, 6. 

ἀποκληρωτικός (Neutr.): I 
364, 25. — ἀποκληρωτι- 
κῶς 1 62, = 220 2100 
27, 19. 262, 

ἀπόκρισις vgl. pum 


άποκχρυψις . 8o, 28. 
ἀποκτείνειν (metaph, τῷ 
MM g’ στόματος): E: 


9, I 
iD amm ἐξ Απο 
voc σπαρέντα): I 89, 1 


| ἀπολείπειν (ϑεοῦ δὲ de 


οὐδαμῶς ἀἄπολειπ- 
ΤΙ 279) 13. >x< 


μῇ 
τέον): 


ἀπολελυμένως (— abso-| 


Ιω. - . 1000,91 


ἀπολογεῖσθαι: I 51,8 u.s.w. | τάπόῤῥοια 


ἀπολογία: I $2, 25. 26. 54, 
3, 55, 14. 92, 6. II 14, 25 


(£v v πρὸς ἀλλότριον ἀἐποῤῥοιβδεῖν 


τῆς πίστεως ἀπολογίᾳ 


| 


? f 
αποστολος. 


ἀποπίπτειν (ἐλπίδος): Ἡ 384, 
17 (9εοῦ) II 227, 14. 278, 
22 (τῆς θεύτητος) 11343,4 
(τοῦ θείου νόμου) Il 218, 
13 (τῆς ἐπὶ tò ἀγαθὸν. 
ὁδοῦ) II 218, 18 (εἰς τὴν 
ἄφεον πολυθεότητα) I 


265, Gk exec 
Ἀάποπλανᾶσθαι (θείων αἰ- 
νιγμάτων) . ll 113, 13. 


Ἀάποπνεῖν (— sterben): 1178, 
22. 181, 23% 
πἀποπόμπιμος (φωναί); 


IT 105520 
Ἀρπόπτυστος (Neutr.) : II 
15, 9 
Ἰάπορῥηγνύναι (ἑαυτοὺς 


ἀπὸ τῶν λοιπῶν ἀνϑρώ- 
πων, von den CM I 
222, 4 eg 


ἀπόῤῥητος (µετά τινος 
ἀποῤῥ του σοφίας 2s- 
λέχθαι): II 18, τι (ἃ εἰ- 
κὸς αὐτοὺς ἐν ἀποῤῥή- 
τῳ ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ µε- 
μαϑηκέναι) II 83, 6 (ἐν 
ἀποῤῥήτῳ παραδιδόναι) 
II 393, 2. >< 


ἀποῤῥιπτεῖν (τὸ σῶμα): U 
25 Bo 
ἀποῤῥοή: Il 319, 2 (τῆς 


ϑεότητος) Π 353, 12. 355, 
I5, (τοῦ λόγου) I 98, 23. 
(Plur., ἰποφ- 
ῥοίας ἐκκλησίας ἐπι- 
γείου): II 103, 14. E I9. 
(τοῦτ᾽ ἀφ᾽ 


, ἑαυτοῦ) . II 288, 12. 


youqou£vi) II το, 8 (τῇ ἀποστάτης (νόμου): I 128, L 


ἀπολογίᾳ ταύτῃ 
τὴν ΙΚέλσου κατηγορίαν 
γεγφαμμένῃ) Ir 32002 
(Σωκράτους) *II 82, 25.>< 
uev (βέλη ἐπ᾽ αὐτώ): 
l 363, 3 (τῶν σωμάτων) 
11 129, 21. — Pass. II 290, 
13 (r&v δεσμῶν, vom Tod) 
1 43, 10 | "ΙΙ 272, 
23. >x< 
ἀπομάττεσθαι, (τὸ σφέτε- 
ρον πάθος εἰς τὸν 90v): 
ΣΠ 222, 6 (υἱότητα) Il 


, 348, 2 

ἀποναραᾶν (πρὸς τὸ 3 
, χεσϑαι) α. σι enum. 

ἐπόνευσις (Plur., τοις 


ἀρετὴν ἢ κακίαν): πα ται. 
ἀποπέμπειν (τοῦ βίου Ti- 
μά): 1l 272, 18. >< 


πρὸς ἀποστατιχός 


3. 273: | 


(τὸ εν QNO- 
d τοῦ Ἰούδα): 1 
199, 27. 

πο στολ ικός (λόγος):Τ 398, 
9 (A λόγοι) I 187, 16 (φω- 
vn) IL 290, 21 (φωναί) I 
214, 21. — Neutr, I 19, 
13. 32, 7e — ὠποστολι- 
κῶς (ἀναφϑέγγεσϑαι) Ji 


19, II (εὔχεσθαι) αι 
25. — vgl ἀνάγνωσμα 
λέξις. 


ἀπόστολος: 1 168, 2 (Pau- 
lus) I 8, 10. 46, 6 | 54, 34- 
116, 2. 173, 5. Του 25) 
268, 8. 322, 15. ΠΟΙ 
II 18, II. 19. 2O 108607 
Is. 68, 12. 142105080 
180, 11 || 330, 21. 3899 
347, 3. 353, 24. 358, 19.- 


ani tp Uer 


g0. 261, 4. 317, σα 
2L S. 76, 31. 94, 12.| 
146, IO. 25. 200, 7. 205, ) 
I5. 239, 28. 262, 
269, 18 || 35ο, 8. m 20. | 
381, 2 (ἀπαρχὴ τῶν d- 
ποστόλ «y — Petrus) I 187, | 
5 (ἀριθμὸς τῶν ἀποστό-! ἄ 
λων) E120. τα..οο (0t 
τοῖς ους ώμοι- 
ωμένοι) II ,381, 2 (Πρά- 
ξεις τῶν ἀποστόλων) I 
BE 2: IS, 16, 82, 2. 


ἀποστρέφεσθαι (κακίαν): T | 
252, 29 (κοινωνίαν) ἘΠ 
44, 23 (τὰ κρείττονα) "IL 
276, 24 (τῶν κρειττόνων) 
*]] S 13 (σαρκός) *U 
186, 189, 20 (συνου- 
AN îi 790, 10. > 
ἀποσυμβαίνειν: IL 114, 21. 
22 
“ἐποσυοκεφαλεῖν (τοὺς 
πειϑομένους): Π 67, 23. 
ἀποτάδην (κινεῖν λόγους): 
I 194, 30. 
νωώε(εἰρῆσθαι: 
1541, 3. 
ἀποτάσσεσθαι, (ἔποτεταγ- 
μένος τοῦ εὔχεσθαι και- 
οός): II 349, 17 (τῷ og- 
tavi) 2. I r6, 20.| 


ἀποτατικός (λόγος): 


--- 


, 341, 5. x 

ἀποτείνειν (λόγον): IL 190, 
15 (intrans. ?) *II 264, 15. 
ἀποτέμνειν pes διὰ τὸν 
Ἰησοῦν) 399 I. 
ἀποτεταγμένως (stolozen) 
„1358, 2 (νεύειν) I 358, 5. 
ἀποτετευγμένως (τρο- 
πολογεῖν) π σου 25; 
ἀποτετολμημένως (ἐκτί- 
θεσθαι) . IE εις στι 
e ο (σῶμα): I 4, 
. 43, 9 | 238, 20. >< 
(χάριτας): I 


591, 21. 


jue ἀποτροπιασμός 


6. 17. | Ἀάποτυμπανίζειν 


ἀποφθέγγεσθαι 


ἀποφοιτᾶν 


ἀποφορά 


ἀποχή (τοῦ αἵματος): 


ἀπρόσλογος 


ἀπώλεια : 


(ἀποτρο- 
πιασμοὺς ἐμποιεῖν ^ 
λων δαιμονίων): 182, 2 
(tò πα. 
μα): II 271, 5. — Pass. (von 
Jesus) I 158, 25 (διὰ τὴν 
ἀρετήν) . . H 271, 9. 
(εεαντεύ- 
ματα, von der Pythia): II 
I55, I5 (Φετόν) II 354 28. 
τὸν Ἀριστο- 
τέλη Πλάτωνος): I Ho 
31. 141, 4; να 213, 6 
[τοῦ Ἰησοῦ, von Sekten) 

Γ θε: 16, 
(τῶν θυομένων 
— Opferdampf): II 214, 
I2. — Plur. I 233, 22. II 
„157: 9. 


*anopoctreıv (τὴν γλῶτ- 


ταν) μη! η, οὶ 


Ἀάποφυσᾶν (νόσους, = ἔρ- 


, 70v τῶν γοήτων): 12280, 
II 
245, 10 (τῶν εἰδωλ οϑύ- 
των) Ἡ 246, 1ο (τῶν gu- 
ψύχων) U 53, 28 (τῶν 
πολλών κακών) II 17, 27 
(τῆς μοιχείας) IL 213, 25. 
28. 


*dzoycAsvéw (τὰς ψυχὰς 


ἐποκεχωλευμένοι): 11197, 
ii. 


ἀπροαίρετος (ἀπροαίρετον 


ὃ πόνος): ΤΙ τες. 18. 
— ἀπροαιρέτως IT 395, 
19. 


Ἀπροσδεής (θεός): II 238, 


16. 20, 22. 278,024. 


ἀπροσεξία: IL 388, 3 (ἰδία) 


Πε στὸ το. 
} , 
(ἄπρόσλο- 
γα γράφειν): IL 121, 13. 
τος (πύλας δὲ ϑανά- 
του τὰς ἐπὶ τὴν ἀπώ- 
λειαν φερούσας 
τίας) II 105, 22 (èni τὴν 


II 390, 17 (ία) | 


ἀπόστολος, Sachregister. 
θυ". 377, ἀποτομία μέρα τὶ 
21. 383,8. 397,2. — Plur,! ἐποτομίς) . II 329, 11. 
NES 9. 395, r1. σσ (Ἰπ- ἀποτρεπτικός mit Gen. | 
σος) I 5, 15. I4, II. 20, (λόγους ἀποτρεπτικοὺς . 
" Be. IIIS. το. 5501 τοῦ πορνεύειγ): I 10, 16 
82: 5ο ι7. 20. 96, 1. (ἀποτρεπτικὰ τοῦ ἀσκεῖν 
τα, 25. το τη. 27. TIS σοφίαν) Ie2uo του 
is 25. 128, IS. 140, 6. ἐποτροπιάζε ειν (Pass, 
158, 7. 168, 5. 186, I scil τὸν ἐν τῷ devit- 
167, I. 13. 193, 24. 204, κῷ ἐποποιπαῖόν): πας, 
14. 211, 3. 225, I2. 253,} 9 


ἅμαρ- | 


ἄρτος. 461 
ἀπώλειαν ὁδεύειν) IL 57, 
QM (τῶν τέκνων) HE 114, 5 
Γάρά: L 370, 5. "MIL ‚95; 10 
(τοῦ ᾿Ιδὰμ κοινὴ mér- 
των) I 313, SH vel U 
180, 6. — Plur. I 149, 17. 
22 (τὸν “Ἡρακλέος δαί- 
uora λαμβάνειν μετὰ 
τῶν ρῶν τὴν ϑυσίαν) 
Π 201, 7 (ἐὰν κ μὴ dot 
ϑῆται κατὰ τοῦ ᾿ησοῦ) 
II 98, το. 
ἀρετή (ἀρετῆς ἐὰν ἀνέ- 
λῃς το ἑκούσιον, ἀνεῖλες 
αὐτῆς καὶ τὴν οὐσίαν): 1 
276, 18 (μία κυριωτάτη 
τῶν ἀρετῶν ... ἢ πρὸς 
τὸν πλησίον ἀγάπη) U 
322, 13. — Plur. II 357, 
12 (αἱ ἀρεταὶ, μιμήματα 
τυγχάνουσαι τοῦ πρω- 
τοτόκου πάσης κτίσεως) 


II „234 26. »ς 

ἄρηξις. ον. e. ϑείαν 
T ἀρηξιν) . II 290, I9. 

ἀρθρέμβολος (ἀρθρέμβο- 
λα, scil. ὄργανα): I IS, 
15. 

ἀρκοειδής τοι. 

Χάρκος (ἄρκου πρόσωπον): 
IL του, 15. — Plur. II 
τος, 1. 


ἁρμόνιος Δάν. ἁρμονίως: 
II 316, 9. 324, 3. 
ἄρνησις (ξύλον τῆς .. 
ἀρνήσεως): I 33, 28. x<, 
ἁρπαμτικός (τῶν ζῴων τὰ 
ἁρπακτικώτερα): I 365, 
ER 
ἀῤῥητοποιεῖν er 
οὖσα ἡ Ἥρα τὸν die): I 


a UE , 
ἀθῥητοποιος (Plur.): I 334, 
30. 
ἄῤῥητος (θεός): ΤΙ 193, 25. 
194, 2 (τὸ ἄλλως ἄῤῥη- 
τον διδάξαι) " Ἱππτοσ S< 
ἄρτος (ἐπιούσιος): II 363, 
23 Π. [ó αὐτὸς τῷ ζῶντι 
p| 1 366, '30 [eis 
ἐστιν) Π 372, ı [= δυ- 
λον ζωῆς] H en 234. 
[= σοφία τοῦ ϑεοῦ] II 
369, 26 (εὐχαριστία χα- 
λούμενος) H 274 7 (νοη- 
toc) II 369, 1 (οἰκεῖος 
τοῦ μέλλοντος αἰῶνος) 
Il 392564 (σωµατικός) U 
363, 26. 369, 3. 370, 4. 


462 ἄρτος. Sachregister. ἀσώματος. 
(πᾶσα τροφὴ νἄρτος“; 250, 18 (ἀληϑιναί) IL 339,| 21. — Neutr, I 128, 26. 
λέγεται m την γρα-| 27 (= Anfänge des Chris-| 345,1. Τ 31,10. 102,14. 
φήν) Π 365, 8. — Plur. | tentums) *II 68, 26 (=An-| 277, 16 || 395, 32. — Plur. 
τοὺς „ur τ᾽ εὐχαριστίας fünge der Dinge, nach d. I 3, 34. 36; τοι]μομο, ται 
καὶ εὐχῆς τῆς ἐπὶ τοῖς: Stoikern) II 141, 16 ipo- ! 365, 9. II 103; yi ὑπ, Gul. 
δοθεῖσι προσαγοµένους , As) INS SONO OE 238, ὃ. 254, 7 2700 MN 
ἄρτους ἐσϑίομεν) II 249, ἀρχηγέτης «ὖ ϑεός): “Π τς 330, 2 (Nent) I 116.17 
7 (περὶ ἄρτων ὀλίγων! 10. 25, 8 (Jesus), I 195,| 142, 4. M 47; ς | 356, 
ϑρεινέύντω; πολλούς) 1l τν. Ποσο 1. (τῇς! 5. — Superl. I 164, 18. 
122, I. στάσεως, von Tee *II| I 98, 7. — (αἵρεσις) 

e ὀυχείγγελος (Elur: II 339,1 231, 8. II 122, 27 (ἄνθρωποι) Ἢ 
πο iG ἰφραγθέλους, wohl | ἀρχηγός V II 35, 28. 145, 10, 148, 12 | II 400, 
Glossem) . . Il 230, 9.| 55, 16 (τοῦ ὄφεως ws! 4 (διάγραμμα) Il 95, r1 

εἰρχαιολογία (Plut, doct-| ἐρχηγοΐῖ τῶν καλών, (λόγοι) I ο, 21 | II 123, 


ρίων) á ο αι η 2m. | 
ἀρχαῖος (ἀνήρ): *II 284, 13 


Dogma der Ophianer) II 
, 98, 24. 


(ἄνθρωπος) I 285, ὋΝ deua εἴς (= Jesus Christus): 


(βίοι) I 78, 2ο (δόξα) II 
6322 (Compar., Ἡρακλεί- 
του) II 111, I3. 113,15 
UNDO ij 76,2 (ἱστο- 
ρίαι) 1 89, 8 (κωμῳδία) 
μοι 8 nie) 1I 74, 
12; 114, I. 18859 (Com. 
par. ‚ Πλάτωνος! II 85, 15 
NLIS II 75, 3. 91, 
— Neutr. *II 207, I3. 
— Plur. II “τοι. 20; 269, 
I (Neutr). . I 205, 28. 
να I 66, 3ο. 7306, 
17. *IL 83, 23 (τῶν ταῦτα 
γραψάντων, I 290,4 !Ίου- 
δαίων) I 281, 30 (Moi- 
σέως) INEST, 25. 291, 7. 
ἀρχή (ἐν τοῖς dad όγοις . 
ἀλογία): I 356, 16 (von 
C "hristus) I 213, ga. i 135, 
10 (αἱ ἐν ἀνθρώποις διά- 
λεκτοι οὐκ ἀπὸ ἀνθρώ- 
πων τὴν ἀρχὴν ἔχουσιν) 
II 48, 12 (δόγματος) HI 
65923 (πρὸς τὴν ἀγέ- 
νητον, τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅ- 
λων ἀρχήν) Y 175, 4 (τῆς 
κακίας) Ἡ 114, 15 (τοῦ 
λόγου) I 212, 15 (τῷ 
λόγῳ) I 214, I (Ῥωμαί- 
ων) Ἡ. 286, 18. 3258, 3. 
10 (στάσις = dog der 
Hebräer) *I 207, 16. 31. 
209, 20 (τῆς τῶν πάντων 
ὑποστασεως Il 135, '5 
(φϑαρτή, der Stoiker) I 
72, 14 (toU χριστιανισ- 
μοῦ) 1 73, 7. 213, 19 
[θεός]. 214, 13. II 97, 23 
(τὴν ἀρχὴν ἀπὸ Iov- 
δαίων Ην, scil. 
EE 
Amt I 248553 


= Dini ill 


15. 
ἀρχιστράτηγος plur 


*do. χοντικός Plur.: 


& ἰσεβεῖν: 


208, 5. = ἀσεβής: 


182741077. ΠΠ ποστ 242; 
27 | 321, 15. 334, 14. 335, 
19. 21 (ἔμψυχος λόγος) 
JUL ic 25 (der Jude n) u 47, 
21 (τὸν Ἰουδαίων ἄρχιε- 
ρέα προσκεκυνῇσθαι υπ) 
"Ιλεξάνδρου τοῦ Muxe- 
δόνος! IÍ 54, 23. X 


ἀρχιστρατηγός (τοῦ, ἐντι- 


κειμένου ἀπατηλὸς καὶ 
πιϑανὸς λόγος): Il 327, 


I 5, 
33 (δυνάμεων κυρίου) Ἡ. 
339, 20. 


ἀρχιτεκτονική Sr τέχνη): 


I 346, 18. 
II 97, 
(τοὺς ἑπτὰ τῶν 


10. II 


ἐρχοντικῶν κύκλους) ΠΕ 
104, 16 (εἰς τὰς ἀρχοντι- | 

κὰς μορφάς) II 102, 28. 
ἄρχων (τοῦ αἰῶνος τού- 


του): II 224, 7 | 357, 14 
(δαιμόνων) II 219, 13. — 
Plur. ‚(ot δορυφόροι τών 
ἀρχόντων δαίμονες) II 
225, 21 (ἑπτὰ ἄρχοντες 
δαίμονες) 3Η 99, 3r ff. 
(πύλαι ἀρχόντων) *II 100, 
MES 


a: το ο ο το τη 


I3 || 124, 23. 151, II. 164, 
17. 269, 3. *345, 2. 3369, 
το, 11 308912. 98369249 


280, 26 | 347, 20. 392, 19. 
TES 174172, το. 
344, 13. Ἡ 42, 17. 99, 
25. 16012510542 0980298. 
235. 267, τι 9985, 5» 
ο τν 

22. | 129 15: 
πο. 3. res: 


236, 


19 (μῦϑοι) II 204, 13. — 
ἀσεβῶς I 167, 13. 369, 
το. ll 129, 16. MEM 
(Superl.) I 324, 1. *II 1 1o, 
20, 113, 13.>< 

ἀσθένεια (ἀνθρωπίνη): 
24, 2 L 343, 9 i TI 302, a 


322, 393, Ἱ (τῶν ἄν- 
μα Ι p 28 (τῆς 
Εὔας! I 392,13 (ἡμῶν) IL 


209; 23 pene 14288, 
2 (τῆς σαρκός) 1 154, 27. 
— Plur. 1] 396, 17. > 
ἀσθενεῖν (ποιοῦντες; ἆνο- 
σιώτατα τὸν ϑεὸν ... 
ἀσθενοῦντα): *I 306, 29. 
313, 9. >< 
ἀσϑενής (τὸ τῆς, ἄνθρω: 
πίνης σαρκὸς ἀσθενές): 
I 154, 22. 23 (tò TÖV 
ὁπιμονίων εὐτελὲς καὶ 
, ἰσϑενές) II 156, 18. x 
ἀσκεῖν (εὐσέβειαν): I 296, 
5. 321, 15. I 161, 32 
(ϑεοσέβειαν) II 12 23 
(ἐν Ἀριστιανοῖς ... d- 
σκοῦσι τὴν παντελῆ ñ παρ- 
ϑενίαν) IT 199, 36 
Pass. I 269, 24. >< 
ἄσκησις: I 262, τ. 3. II 159, 


21. 211, 4. — Dosen 

291, II, 
ἀσκητής (καὶ τῶν ἐν ἡμῖν 
, ἀσκητῶν) . II 54, L 
ἀσινερόχαστος (πρὸς 
, ἕτερον) II se 
ἀσυνύπαρχτος (Neutr.): 
Ii 258 2 


ἀσχημάτιστος (οὐσία): 
368, 9. 

ἀσώματος: II 135, 9 (ϑεός) 
I 67, 25. Π 178, 13210] 
216, 4 (νοῦς) II 188, 12 
(οὐσία) II 135,3. 141, 298 
26 (ὕπαρξις) I 41, 15 (φύ- 
σις) FIT 264, 8 (az *I 


(ἰσώιιατος. Sachregister, βασιλεία. 463 


DoSMEOLI II 192, 32. — 309, 30. 317, 2. 351, 8.] ag πνεύματι εἰς ἄφεσιν 
Neutr. I 243, 22 (Plur)| 396, 23 [δε ἀνθρώπων ἁμαρτημάτων) 126, 22. 
Πω το, 15 (οὔτε πφοσ- | ὑπὸ ϑεοῦ γινομένη) ] Π| βάπτισμα (Ἰησοῦ): 135,9 
ϑήκην χωροῦντα οὔτε, 380,23 [τῶν εἐποστόλων] | c1, 9. 04, 25. 95, 25 (οὐκ 


εἐφαίρεσιν πάσχοντα) 1 UI 390, 17 (τῶν παρελή- ἔστιν ὄφεσιν ἁμαρτημά- 
367, 14. λυϑότων) II 401, 21 (περὶ των χωρὶς βαπτίσματος 
“τάραχος (Neutr.): I 5 26.| τῶν προτέρων ὀγειλῶν) λαβεῖν) 1.26.21 (fem. 
ἄτενής (λόγος): "II 229,| κ JI 378, 5. 6. tw0u« ημῖν ὀίδοται τὸ 
12, 26. ἀφή: I 98, 18 etai τοῦ μαρτυρίου) 1 26, 23 


ὠτιμάζειν (τὰ ἀγάλαατα): ϑεία) 199, 3.4 (πρὸς τὴν (τὸ κατὰ τὸ μαρτύριον 
ΕΠ 215. τι. ψυχὴν αὐτῶν, tv οὕτως βάπτισμα) I 26, 28 (μήτε 
ἄτομος (εἶδος): I 327, 17. —: ὀνομάσω, ἁφῆς τοῦ .. βαπτίσματι u ἴτε εὐχα- 
τας (φϑοροποιοί) I 254, . πνεύματος) . 1 156, 3. ιστία χρῆσθαι ΠΝ 20. 
3 (συντυχία τις ἑτόμων) í ᾿'ᾳϑαοσία (τοῦ zvolov : YT. pr πτιστής Üleicrrie 5 T 96. 

D 345,9 (960i σύνθετοι CEU απ. 32.97. 1. 136, 15, 
ἐξ ἀτόμων τυγχάνοντες) ἔφϑαρτος (δεός): I 284, 27 «βάραθρον (ἀναστάσεως): 
L 284, 22. mur T. 34, 10. *349,| I 103, 25. 106, ΤΙ E 
ἀτράνωτος (τὰ ἀτρανώ- ο. IDIOT σι νηα S; nu IIO 9 

τως ἐλθόντα εἰς αὐτόν): (voto) II 264, ο (πνεῦμα) _ 106, 

. E σὴ 15. $i 18. — Neutr. II 183, | μμ (δαίμονες): Hi 
ἄτρεπτος (ο θεός): I 284, 17. | 275,30 (totogia) II 29, 
18. 20 ΠΗ stm, τ. 354, ὃ ως, (ἁμαρτήματα) H| 25 (ὀνόματα) “ΙΙ τοῦ, 1. 
(τὸ ἄτρεπτον τοῦ ϑεοῦ) 333, 16 (ὁ μόνος έξου- βάρβαρος (βιβλία): "II 109, 


I 72, 19. 11 23, ὅδ. σίαν ἔχων ἀφιέναι θεός) PH ῥαρβάρως (ὀνο- 
αὐγή Plur. (τοῦ ἡλίου): II II 380, τς (μοιχείας τε — δαίμονας) *I 252, 

143, I (τοῦ λόγου) IL 136, zul πορνείας) Il 381, 15 16. »« 

23. 150, 18. x (τέκνα) I 14, 30. 31. 15, Mu Bass.: I 359p το 
αὐγοειδής, (σώμα): I 183,9. 24. >< en) 14,0. 27.07 
ἂθλος (αἰθήρ): I 329, 13. ἀφιλονείκως (ξεν, | δ1 19ο, 26. 156, 25. 

— τὰ ἄνλα. II 32, τ. I 293, 16.| βασανίζειν (= foltern) I 22, 
αὔξη 2... Π36], 16. ἀφιστᾶν (ἡμᾶς. d. διδα- 22.-- Pass. I 21, 3. 22 
αὔξησις m. ol 367, I9. σκάλων τοὺς προσιόντας; τ3.»ς 
ἀῦπνος (φύσις τοῦ ϑεοῦ): ἀγαϑῶν): l 252, 14. — uc. c wa I 280, 


II 151, ΙΟ.  ἀφίστασθαι (τοῦ ὅημι- 16. “IL 275, 3. 1ο. 281, 5. 
αὐτεξούσιος (φύσις): I το,, ουργοῦ) IL 57, 23 (Ἴου- «βασανιστής: 1 281, 23. 282, 


IS. — Neutr. II 11, 17. δαίων) *II 35, 3 3 (λόγων, eh οἴ. cim 25. 
72, 11 | 387, 27. 9509) II 174. 23. »ς ! βάσανος (= Folter): I το, 
αὐτοαλήθεια: I ιο, 28. 43, ἀφοσιοῦσθαι: II 263, 18.) 20 | 269, 21. — Plur. Ττς, 
15 | 237, 7. Il 119, 14. | , *278, 11. 12. 6. 15. 20, 27. 23, 27. 33, 
αὐτοδικαιοσύνη: Il 44 τ. 5 o (οὐσία): Π 368, 6 | II 259, 13. 268, 3. 
119, 14. n *282, 9. >< 
αὐτολόγος: 1 το, 28. *158, | ὁ ἄψυχος c (tomo): TI 42. μοτλεία: 1 110, 16. "PTT, 
21992706. II 44, I. 119,| (ὕλη) I 7,22 (ὅλαι | 236, ος, ει”, τη. 158, 10 (τῆς 
13. 21. 120, 7. 165, 27. 16. — Plur. I 268, ı5. ἁμαρτίας) II 358, 28 (-4v- 
αὐτοπροαιρέτως (τὸν ϑά- 344,4. II 84, 13. 195, 20., γούστου) I 158, 9 (τοῦ 
νατον ὑπὲρ εὐσεβείας 35, 27. 28. 236, 11 || 311, ϑεοῦ) L *9o, 19. 163, 21. 
ἀναδεξάμενος): 1 19, 25. 17 (ἀψύχους καὶ νεκροὺς 200, 26. 30, 236, 27. 243, 
a I 237,6. Ἡ 44, νεώο) II 236, 17 (τῶν) 23. *253, 32. 275, 15. 
I. 119, 13. 165, 2 ! ἀψύχων &odvo») II 256, "SEX. τι. 315, 2t. 1162, 
αὐτουργός (ὡσπερεὶ QU. τι. — vgl. σῶμα. 10. «2289 21. 27. σου I 
τοῦ κόσμου): II 130, 23. 3l 349, 22. 357; ? ff. 358, 
ἀφανίξεσθαι (δαιμονίως ἐξ A 25 Π. [£v ἡμῖν) ll 358, 17 
Boone. von Aristeas): βαπτίζειν (τὸν Ἰησοῦν): I (Ἰησοῦ) 1 24, 21 "j μασ, 
"*I.292. σον 9, >< 96, 31. 33. 191, 21. — 22 (τῆς κακίας) I 137,.9 


ἀρανισμός ης κακίας): 1! orn ur 1.10, 5ο (καταφρονεῖν ως οὐδενὸς 


300, 2. 24. 97, 2 | II 302, 26. λόγου ἀξίας πάσης τῆς 
ἀφάνταστος (φύσις): 1 267,. FA I 371, 2 (von der ἐπὶ γῆς βασιλείας) II 339, 
1520327, 5. | Bluttaufe) I 35, ΙΟ. 37, I 19 (Ιἰύρου) II 75, 4 (τῶν 
ἄφεσις (ἆ μαρτημέτων): I| (οὐκ ἔστι δυνατὸν... αὐ- οὐρανῶν) 16, 14 | II 330, 


26, 21. 23. 27, 3. 5 | I! Sc βαπτίσασθαι ἴδατι 17 (Ἀριστοῦ) ΠΠ απο. 


464 βασιλεία. Sachregister, βούλημα. 

110, II (ἐν καθαρᾷ ϑεο- 
σεβείᾳ) II 57, 11 (êv toig 
ióloic' νόμοις) 11325; 90 
(κατὰ τὸν νόμον) IL 6, 
17. 7, 27. 9, 12. 179, 19 
(κατὰ τοὺς τοῦ ϑεοῦ 


158, | βέβηλος (τὸ τοῦ πνεύματος | 
ἐκείνου . βέβη λον): II 
LET (dupa) T60; 12. 

o (ὁ s dete 


ος) . 7 
βιβλίον (— Buch de en. | 


— Plur. I τιο, 5. 9. 
6. 12, 308, 10 (Ξοσµικαί) 
Ι 898, 14 (τὰ περὶ τῶν 
palio μεν βασιλειῶν) II 
117.92 

βασιλεύειν: I 112, 4. 5. *26. 


*27. Ἡ 285, 12 | 359, 3. — 
Partic, II 291, 5 (Νέρω- 
€ βασιλεύοντος) I 143, 
— Pilur. I 302,25. 11] 
251, 15. 290, 25. 29I, 9 
(τῶν Ἰουδαίων) I 104, 10 
(ot νῦν βασιλεύοντες ἠ-! 
μῶν. «τοὺς αὖθις Paoı- | 
λεύοντας) *II 287, 24. 
25. 288, 6. — Pass. I 28r, | 
11. II 44, 8 (παντὸς ᾱ- 
γίου ὑπὸ ϑεοῦ βασιλευ- 
ομένου) II 357, 3 (ὑπὸ 
τῆς ἁμαρτίας) II 357, 20 
(ὑπὸ ϑεοῦ) II 228, 28 || 
358, 29. 359, 14. — Partic, 
πω 17, 202» το. 
βασιλεύς: I 23, 15 | II 281, 
5. 284, 16. 285, 9. 14. 
16. *290, 16 (τῷ βασιλεῖ 
τῶν βασιλευόντων) T 24 
26 (τοῦ μεγάλου βασι- 
λέως) I 41, 22 | 202, 


Π 63, 4 u.s. w. (= Gene- 
SIS) IE 120, 21 (= Werk 
des Origenes) I 54, 33 
(= einzelnes Buch des- 
selben) Η 293, 1 u. s. w. 
— (τὰ μὲν βιῤλία ϑείῳ 
γεγράφθαι πνεύματι = 
A. TC IL 63, 22.,22(Bı- 
βλία βάρβαρα) ΣΠ 109, 
15 (τοῦ Ἐνώχ) IL 58, 17 
(ἱερά) I 201, 12. 304, 26. 
305, 6 (Ἰουδαίων) I 304, 
26. II 93, 18 (ὑπὸ τοῦ 
μεγέθους ἀναγκαζόμενοι 
τοῦ βιβλίου) II 152, 24 
(ot προφῇται καταλε- 
λοίπασιν ἡμῖν βιβλία) I 
208.15. > 


βίβλος: Π 76, 9 (-- Buch] 


Hiob) II τι͵, τι (τῶν 

mou II 90, r. — Plur. 
I 53, 29 | II 378, το (te- 
gal) 1 279, 18. »ς 


βιωφελής (Neutr.): 


νόμους) II 272, 21 (κατὰ 
χριστιανισμόν) E 267,5. « 
Γ τοι 

13 (δόγματα) I 133, 24 
(ῥιωφελέστερον) Il 2109098 


βλάβη (ἀφιλ όσοφος): II 226, 


20 (ἀπὸ τῶν δαιμόνων) 
IT 2:2 5 (ἀπὸ τοῦ χοῆσ- 
ϑαι τοῖς εἰδωλοϑύτοις) 
II 241, 2 (ποία μείζων 
βλάβη) Ἡ 253, 17. >< 


βλάπτειν (von Dämonen): *II 


250, 19. 20, 24. 251, 13. 
15. 16. 18. 21 (ὡς βλαπ- 
τομένου τοῦ ϑεοῦ) "II 
VP rds pa 

Ἀβλασφημεῖν: II 253, 4. 25. 
255, 19. 258, 18. 19 (τὰ 
ἀγάλματα) II 258, 13 (εἰς 
ἀλλήλους) II 66, 17 (τὸν 
ϑεόν) I 258, 17 (θεούς) 
II 166, 24. 190, 31. 255; 
16. 258, IS, — Pass, II 


255, 17. 
«βλάσφημος (Neutr. Plur.): 
II 203, 27. 205, 27. 30. 
βοᾶν (πρὸς τὸν Θεόν): II 


βιβρώσκειν (ἐχϑύος): I 124, 
12 (τὸ πάσχα) I το p 
9. — βρωτός Ἡ 43, 5. 

βίος (πᾶς ,9 βίος τοῦ ἁγίου 


9 (ὀμνύναι τὸν βασιλέα) 
*II 283, 25, (τύχην βασι- 
λέως ο R Am osp 


19. 25 (βασιλέα ὀρκωμο-, 
τεῖν) *IÍ 284, 1 (τοῦ Po- 
μαίων βασιλέως) TI 281, 
25 (ὑπερμαχεῖν τοῦ βασι- 
λέως) IL 291, 13. — Plur. 
I 33, 17. *II 279, 23. 27. 
280, 24. 290, I9. 

βάσις (τῶν ποδῶν τοῦ 
ϑεοῦ): II 351, 27 (χωλοὶ 
τὰς βάσεις τοῦ ... ἔσω | 
ἀνθρώπου) I 170, 18 (τῆς 
ψυχῆς βάσεις) Il 198, 5. 
202, 24. X 


ῥαττολογεῖν: Π 316, 26. 
34/5503, 4, 7» 10, 13.216 
346, 2 


Ἐβαυκαλᾶν (παιδίον): II 
104, 2. 106, 21. 
βδελ υγμός ,.. ποπ: 
βδελυκτός (τῆς ἀρνήσεως᾽ 
πταῖσμα): I 18, 5.--- Plur. | 
36, 13. 
βδελύσσεσθαι: I 124, 28᾽ 
(τὴν κακίαν) II 43, I5. 
— Partic. .*U 37, 
βεβασανισμένως (ἐξετά- 
ζειν): E 174,15. 234, 22.23. | 


μία εὐχή): 11 325, 2 (ähn- 
lich) II 349, 19 (ἀγώνων 
πεπληρωμένος) {ο ας 
(o del βίος) II 240, 9 
(αἰώνιος) ii 299, 29 (πᾶς 
ὁ ἐπὶ γῆς͵ ἀνθρώπων 
βίος πειρατήριον) TI 381, 
27. 352, 5Π. 385, 15 (βελ- 
τίων) gll 259, 12. 262, 11 
(ἐνεστηκώς) II 342,18 (ei- 
δαίμων) “II 178, 23 (τοῦ 
ποσο IWW 5. so, 15 
123, 5 (τῶν... μαϑητῶν) 
3527.22 (ωῦσέως) II 
159, 18 (κατὰ τὸν vo- 
uov) II 286, 26 (οὐράνιος) 
I 301, 10 (Πλάτωνος) II 
78,7 (ἑκάστου τῶν προ- 
φητῶν) II 159, 17. — 
Pure l2 247, 13 
(ἐν τοῖς βίοις τῶν φιλο- 
σόφων) σης τής 
*Bıorn (αἰώνιος): I 199, 13 


(ψυχῆς αἰώνιος B.) I τς, 
20. 25, 


βιοῦν (ἐνθέως): IT 85, 12 


(κατὰ τὸ εὐαγγέλιον) Ἡ 


ῥουκόλησις 
βούλημα (τῆς (γραφῆς): 


286, 23. 


βοηϑεῖν (Pass): *I 105, 4 
350, 4. IL σι 120024] 
192, 19. 193, 18. >< 


βοήθημα: 1 128, 31. 348, 8. 


357, 23. — Plur. 1 309.88, 
256, 1. 265, 23. 358, 6. 


βοτάνη (βοτάνας οἰκείας 


δαίμοσι). . IL 277, 8. 


βουκολεῖν Partic.: I 201, 25. 


26 (von Jesus) *I 130, 23. 
I 201, T 


25, 4 (τῶν ἱερῶν u 
μάτων) Il 106, 29 (τῆς 
ἐκκλησίας τοῦ Ἀριστοῦ) 
II 23, 20 (ϑεῖον) 1 43, 4|! 
II 380, 14. 399, 21 (tov 
ϑεοῦ) II 162, 3 (tò περὶ 
τῶν πλουσίων τοῦ λ όγου 
&.) II 87, το (τοῦ λόγου) 
II 178, 12 (τοῦ Jelov Ao- 
yov) Π 221, 18 (τῶν 
θείων λόγων). II 118, 14 
(τὸ Mwvsoewg zal τῶν 
προφητῶν περὶ τοῦ Σα- 
τανᾶ β) II 115, 26 (τὸ - 


βούλημα. 


TH ἐν τοῖς προφήταις | 
νεύματος) II 89, 31 (τοῦ | 
C od πνεύματος) II 18ο, 
I5 (τῆς προστάξεως τοῦ 
σωτῆρος) Il 383,27 (τοῦ 
vioi) ISO II. -ς 
βούλησις (9500): : 24, 21. 
289, 7 | 297, 6. 311, II 
(τοῦ, πατρός) 11.533. 21, 
βραβεύειν (εἰρήνην, ü 
ψυχαῖς) JL eL πε 
βραχύσκιος μα κο 
338, 
βροντή (νοητή): H 27 E 
(τῆς βροντῆς υἱός) 1 
ος 
βρῶμα (λογικόν): II 210, 8. | 
— Plur. (διαφορὰ βρω-. 
μάτων) II 371, 27 (τὸν 
περὶ βρωμάτων ἐληϑῶν 
καὶ πνευματικῶν λόγον) 
I 129, 18, — vgl. ἀκάθαρ- 
τος καθαρός. > 
βοῶσις KC περὶ βρώσεως 
zal πόσεως. «νόμος): I 
I28, 21 (ζῴων ἁπάντων) 
τμ, 243, 25. 244, 3. 245, 
1 
"Bloc! ` (oð ὁποία τίς 
βῶλος οὐδ᾽ ἑστία λείπε- 
ται) 586, 6. 27. 
βωμολοχεῖν᾽ (παίζειν καὶ 
p . II 144, 9. 13. | 
βωμολόχος (von Celsus): I 
$9, 20. 218, IO. 299, 30. 
Ἄβωμός Plur.: II 211, 18. 
απ, 2. 5. 20 
215, 8. 219, 3. 228, 25. 
. 235, 26. 236, 8. 
237; 39. 3 238, 3 ES 
(βωμοὶ μέν εἰσιν ἡμῖν 
τὸ ἑκάστου τῶν δικαίων 
ἡγεμονικόν). II 234, 18. 


γαλαμτώδης(τροφή): :111369,9. 
γαλῆ (Plur, πρὸς τὸ δη- 
νο τὰ μέλλοντα): I 366, 


— Το... T6 | 260, 15. 
γαληνιάζειν π 5 2a. 
γαληνός (ψυχή): TI 256, 15. 
γαμεῖν (μητέρας καὶ ϑυ- 
γατέρας): IL 25, 6 (τὰς | 
μητέρας, von den Ἔν | 

| II 151, 31 (Med., ebenso 
II 27, 28 (γαμήσων ἆπα- | 
ράλλακτον τῇ Ξανϑίππῃ) | 

I 358, I. 

γάμος (τὰ κατὰ τὸν yd- 

Origenes II. 


Sachregister. 


μον. «ανστήρια): H 300, 
19. — Plur. (ὅτι orz ἐπὸ 
συνήϑων ἀνθρώποις γά- 
uwv 0 Ἰησοῦς εκ 
5} 3. 

γενάρχης (τῶν ΜΗΝ. τού- 
των "— — | 
Isaak, Jakob): 19504, 24.| 
γενεαλογεῖν (Φιαδοχήν):᾽ *II 
65, 7 (τὸν Ἰησοῦν) *1 159, 
I3 (von den Juden) *I 303, 
19. 305, 2. I3. — γενεα- 
λογεῖσθαι (von Jesus) II 
148, I2 (von den Juden) 
*I 303, 20. 306, 3. 

' γγενεαλογία: ELLO QNO. 
21 (τοῦ σωτῆρος) 11 326, 
18, — Plur.. I 159, 10. 
ενεθλιαλογεῖν (διὰ Xal- 

a 


δαίων) . 87, 20. 
γενεϑλιαλογία: Ι 141, 31 
(ἀπατηλός) . I τοι αι 
γένεσις: "Il 276, 16. 29. 


277, 31 | 389, 22 (ἐπὶ γῆς) 
I 239, 10 (Ἰησοῦ) I 84, 4.| 
a SETA EET ΒῸΝ τῶ. 
5ο, Ὡγί, πο. του τι (ο! 
που το Τ10, IT τη TIT, 
1. ο, 15ο... ign PISIS. 
20. II 146, 14$, I2 
227,22 als) 11.338, 
13 (κακῶν) *I 333, 23. 
334, 34. 335, 16. 23. 24. 
26. -- 336, 8. 12. 19 («00- 
µου) *II τοι, 19. 123, 3 
(λόγου) Π 46, τι (ἐκ λό- 
γων τὴν γένεσιν. λαβόν- 
τες) II 147, 23 (οὐσία zal 
γένεσις) *II τοῦ, το. 20. 
195, 0.0909: 13. 200, 19 
(èx παρθένου) ^ "I 795 
58, 20. 89, 18. 91, 12 (τό- 
πος γενέσεως --- τὸ ἐν 
Ρηθλεὲμ σπήλαιον) I τοι, 


an 


--. 


I4. τ a 24. — Plur. 
126, 

sedia [^m 19,9 (κόσ- 
μος) I 39,2. *123, 4 (φύ- 


σις) I 175, 3. 268, 31 (τῶν 
γενητῶν πάντων queis) 
I 231, 8. — Neutr. I 271, 
20. 272,5 ΟΠΗ σης, 
16-19 || 333, 27. 

γενικός (αἴσϑησις): I 98, 
IO. — γενικῶς Ἡ 40, 17. 

, yettitév: 1 210527. 29. *371,, 
17. 2I (γέννημα) I S6, 26 | 
(Ἐμμανουήλ) 186,23 (τὸν. | 
Ἰησοῦν, σκότιον) *I 79,27 


(Mvguoc)orgo γεννώσης 


γη: 465 
ἀπὸ dig τὰς Moto«c) I 
13; 15 (ἀπὸ παρθένου) 1 I 
85, 13 (πατήρ) II 85, 

(σύστηµα Μα ΗΝ; 
φιλοσόγων) ll 253, I3 


(τέκνα) 1 153 (Φαινα- 
ρέτη) IL 22, 1. — Pass. 
l 92, 17. 2259 14. 344 3. 
346, 19. II 272, 13 (βασι- 


eve) ISI. το. T1283: 
I3 (ἐκ Di9s£u) I 102, 
6. 12. τό (βρέφος) Ἡ 62, 
6 (ἐ τῆς τοῦ :Ιιὸς y. 
κεφαλῆς) Hi e 26 (0 
Ἰησοῖς) I δν 3 3. (86, 29. 


102, δ. 105, 22) 1178203 
τος, ΟἹ. 158, ιο, (II 65, 


8.) (ἀπὸ τῆς Ἰούδα φυλῆς) 
Γιο τι (ἀπὸ παρθένου) 
I 191, 13 (ἀπὸ τῆς παρ- 
ϑένου σῶμα) L 222, 3 (€2 
παρθένου) I SS, 12. 91, 
τ (ἀπὸ τοιούτου ange) 
Π 231, 3 (6 Χριστός) I 


J 

γέννησις (ἀπὸ γεννήσεως): 
II 143,5 (χωρὶς γεννήσε- 
oc) Ἡ 143, 3 (τίνα γὰρ 
λανθάνει " ἐκ παρθένου 
ya Ἰησοῦ) 1 60, 2 (τὴν ἐκ 
xcov γέννησιν τοῦ 
ϑεοῦ) Il 142, 17 (παρ- 
Θενικὴ καὶ καθαρά) II 

142, 24 


mes (ro γεννητικὸν 


τῆς μιαρότητος):, L.238.5, 

γεννητός (πάντα τὰ γεννη- 
τά): II 353, 11 (ὑπερκύπ- 
τειν τὰ γεννητά) II 318, 

γένος (λογικὸν καὶ Όνη- 
τόν, scil. ἀνθρώπων): Ἡ 
297; 3. >< 

γέρας: 1i 354, 17 (εἰς τοὺς 
δικαίους) Í 299, 31 (ühn- 
lich) I 60, d. Pian I 
263, I4 (ἀπὸ ϑεοῦ) II 


126, 14.»ς 

«γερουσία (ἵνα Motos 
πιστευθῇ .. ὑπὸ τῆς A 
ρουσίας) . I 175.2 


γεῦσις: Ἡ 143, 8. II Φεύσε 
ως Ἀφωμένης ἄρτῳ ζῶν- 
τι) ., 98, I5. 
| yemoyóc ` Ἰησοῦς ὡς -α- 
λὸς y. λόγου ϑεοῦ): II 65, 
22. — Plur. (ἀόρατοι) II 
246, 27 ib 
yi e: I rs, 29 | IL 179, 
PS. ISI, 01/7. 1529292908975, 
30 


406 7j. 


το (τὸ ἐν τῇ γῇ πνεῦμα | 
= Δημήτηρ) Y 42, 9.»ς 
ra ýs (ἄνθρωπος-- A dam): 

I 307, 8. — Plur, *I 306, | 
15. *II 213, 5. 


Sachregister. 


II 184, I. 248, 3ο (τοῦ 
SEON I 371, τι ο. 
88, 9. 195, 4. 6 (canais | 
καὶ ὑψηλὴ τῆς ἰδιότητος, 


τοῦ ϑεοῦ) ll 355, 13 (κα- γοητεύειν 


γραφή. 


120705. ας. τὸ oA 
Ep Al [τής ο 
(von Jesus) I 169, τς. "ΠΠ. 


9; 4 
. 110296. 2: 


λοῦ καὶ κακοῦ) "Ἡ 98, γονυχλισία: II 396, 21. 397, 
ΙΙ (ὦ καλουμένη yv.) II, 16 (νοητή) . Ἡ 396, 26. 
83, 31 (τῆς γνώσεως αὖ-' γράμμα WA II 172, 
τοῦ μαρμαρυγάς) II 88,' 14 (κατὰ τὸ Vor 


γήϊνος (λογισμός): 1 35, 8 
(σῶμα) I 4, 21 || 222, 2. 
II 131, 31 (σώματα) I 
σουτ. (ὕπαρξις) TAT, 


14. — τὰ γήϊνα Ἡ 318,| 5 τ μελλόντων) Ἡ I 131, 24. 132, 
28. 362, 27. 368, II 46, 20 (τῶν 170, 3 (κατὰ τὸ γρ. E 
γιγα ίντιος (δαίμονες.. us De 1212, 5 ισα Hoc) Il 127,4 4 (κατὰ τὸ 


ye. Π]ωὐσέως νόμος) I 
128, 18 (ὡς πρὸς τὸ 
γοάμμα) M 177, 3. — 
Plur. I 64, το. 


zi), Π 346, 5 (τοῦ πα- 
tooc) II 88, 17 (τῶν 
πραγμάτων) I 255, 20 
(μετὰ σοφίας) I 229, 29 


τανικοὶ ἢ γιγάντιοι): 
365, 9. 

γίνεσθαι (ἐπὶ τοῖς... βαρ- 
βάροις): *IL 284, I9 (τοῦ 


ϑεοῦ) I τι, 16 (ἐπὶ πολ- 
λῶν E ον ji e on 
(τὸν Ἰησοῦν) 1 89, 6 (ἐπὶ 
τὸ ανημεῖον) II 59, 28 
(πρὸς ἄκροις y. τοῖς οὐ- 


(yr σις σφάλλει τοὺς dv- | 
ϑρώπους ἀπὸ τῆς κατὰ 
ψυχὴν ὑγείας) 207, 24 
(περὶ τον τοπον) 1 336, 
34 (νοητὸν γνώσεως φῶς) 


19. 68, 22 || 351, το (der 
Ägypter) I 65, 6 (Hoov- 
ρίων) II 85, 1 (τῆς γρα- 
φῆς) 1 τοι, 2 (Εβραϊκά) 
1 207, 28 (Ἑβραίων) I 


ρανοῖς) 3Η 91, 4. >< 
γινώσκειν, (το ἀγαϑόν): 3Η 
77, 22 (ἕνα Θεόν) I 198, 
11 (ϑεόν) 3 “I 245, 21. 246, 
3. *II 184, 2, 4. "215, I3 
[τὸν 950v) I 278, 34. *136, 
το 30. πια 28. 
*186, 14. *187, 30. 31δο, 
5. 193, 22. 194, 28. 105, 
2. 0420215, 16 (ϑεοίς) 


πατέρα) Π 88, 27. 
23e 
γλισχρολογεῖσϑαι: I 4, 15. 
γλυκαίνειν (τὸ πεφυκὸς γλ.): 
[οσοι 
γλυφή (Plur, ἐν λίθοις, für 
Dämonen) sn ο. | 
γγώµμα (= Sinn): *II 161, , 
τοι τος το Ὅς 
πας (τοῦ θεοῦ): *II 217,! 
4. I5. 20. 22, 25. — Plur. 
(Σέκστου) Π 245, 12. x 
γνωμονικός (τὰ γνωμονικὰ 
προβλήματα): Ἡ 338, ο. 
γνώμων (Plur, ἄσκιοι ... 
βραχύσκιοι .. dU. | 
ώτεροι) A Goo 
γνωρίζειν (τὰ θεῖα): Π 172. 
13 (τὸν ϑεόν) ἘΤ 138, 
I. 29 (τὸν πατέρα) Il 
139. 4. 
yu: 1213, 2ο. πο τοι 
*360, 8. II 198, 25 (εἰς 
γνῶσιν ἄγειν) II 258, 
[φέρειν] II 399, 22 ασ 
der γοητεία) I 357, 13 
(τῶν ϑειοτέρων) I 254, 5. 
(9509) I 278, 2E * 27017. 


194, 


γογγύξειν (Κατὰ τὸ d 


γογγυσµός . 
ἈΠ 212, 8. 215, 12 (τὸν γόης: 


304, 32. 305, T. 9 CEA- 
ληνικά) I „290, 22, II 179, 
17 (nag “Ἑλλησὴ Il 76, 
27 (Εὐαγγελικά) I τος 
6 (ἠμέτερα) T2400. 
286, 20. II 8)... 
μῶν) I 321,024 b I 
τὸν τῶν um) 280, 23. 284, 19. 341, 

319, 28, 320, I II 19, 13. Τε, 2m τας 
112310, T 23.1109, E 120, 22 9 Tom 
*IL 161, 17. 162, 24. 126, 140, 17 (ε- 
33 (von Apollon. von Ty. oc) I ο τοι «1 1886. 


II τι, 9 (φῶς τῆς γνώ-ι 
σεως) 1-43; 16 {τε 14. 
198, 33 (φῶς τῆς yvo- 
σεως τῶν γραφῶν) I 132, 
τα (ἐν φωτὶ is γνώσει 
πολλῶν) . I 305, 16. 


ana) II rro, 7 (διάβολος)! 7. 70, 5. 77, 1ο. 106, 29. 
*II III, 6. 112, 5 (von IIS, 23. τος, ποπ T 13. 
Jesus) *] 124,25. 33. 15g, 155, 14, 216, 26. 219, 22 
6. 255, II. 257, 25 (von (ἱερὰ ἡμῶν) I 56 


(Ἰουδαϊκά) I 131, 17.9240, 
19 (Ἰουδαίων) Ἡ 58, 4 
(der Jünger) I 22479254 
(Π]ωὐσέως) I 70, το. 77, 


Moses) I 95, II. 207, 6 
— Plur, I *122, 5. 21. 25. 
123; 5, 160, 23. 23. 1008 
20. 170, 28. *171, 20, ος, 
το (p. πίῃ Mer 14. 212, 7. 307, 5. του 
13. 3233, 2 5403, τοι 3. 115, 16 (Molstog καὶ 
*305, 3. I4. 357, II. 13. τῶν προφητικών γρ.) I 


230,' 


Π *84, 25. 100, 28. 102,| 130, 29 Ms a I 198, 5 
τις το 27 πῶς, E22] (παλαιά = A. Τη ΠΕ 
21007220 208272 II 95, 22. 176, 19 (Παύ- 

γοητεία: I 166, το. *171, ου) I 268, 7 (προφη- 
nb, suoi Gn της οσο vu) I 156, 28. I 76, 6 
30, #174, I. 5. I2. *175,| (τὰ ἑερὰ τῶν ο. Ld 
ο. *356, 24. 7357, 2. 9.| γρ.) IL 89, 1 


*II 5, 30. 9, 15 (von Chris-  γρααμικός quee I 
ten) I 178, 26 [μαγική]! 228, 23. 

2] 1210778248 αἴοΐδη πι. 535 γράφειν (τὰ μετὰ τὸν. Ἰη- 
(von δαίμονες) I 111, 4| σοῦν γραφέντα καὶ ἔν 


(von Jesus) *I 59, 21. 137,| ταῖς ἐκκλ ησίαις ϑεῖα εἶναι 
5. 143, 29. 33. 204, 4! πεπιστευμένα):! 1 240, 
(von Jesus und Moses) *I| 20. >x< 


176, 8 (von den Juden) *I γραφή: I 15, 21. 29. 20,29. 
77, 13. 16 (von Moses) 23,25. 25, 5454 | 52; 


γραφή. 


101, 
12ip 


τ το. 99, 25. 
ον ΠΡ, το. 120, 6, 
31. 149, 7. 159, 13. 165, 
τ στο, 19. 173, 20; TS% 
24100, 0..198, I. 208, 2% 
287, 20. 308, 8. 319, 4. 
Baum ο lI 16, 25. 17, 
109862, 27. 95, 24. 126 
εδ. 127, 24. 198 
οι. το I2. Το, IO. Iles 
57721052. 218, 15.204 
IO. 271, 17. 257. 18 | 321, 
2I. 338, 2 2. 354 > 365, 
δ. 369, 24. 377, 35. 353, 
I (ἀσαφης) II 162, 3 

(περὶ γενέσεως cube 
πων) "IL 120, 29 (Eßo«- 


[53 | του 25. 137, IO 
(ἡμῶν) I 320, > (ϑεία) 


I 59, 3 32. 286, 318, 
29. Il 164, s. 222. 27 || 
353, 8. (Ἰουδαϊκή) I 315, | 


20 (Iovdaiov) I 314, 9 


τὰ ἱμάτια τοῦ λόγου) II, 
148, 4 (Μωῦσέως) I 70, 
S. 315, 12 (τοῦ νόμου) 
I 64, 21 (παλαιά) IL 175, 


lium) *I 156, 3 (ἑωρὶς 
γραφῆς) ji 143, 16. 
blur τν [οι 26. 
284, - ΞΘ 21. 299, IT. 
308, 5. 324, 17. 340, 18. 
UEO τ6 23, II. 33, τσ, 
ο ο 71, 6. 77, 18. 86, 
ο 195 31. 100, 7. 102, 
E595. το 22. 131, 3% 
ΠΤ, 25. 25. 148, 20, 163, 
Bei, 12. 170, 2. 182, 
24. 210, 55. 2 14 || 307, | 
4. 308, 2 326, 14. 334, 
12. 354 2 . 372, 11. 401, 
Es 28 CSS ES το || 

335, 10 (ἀποστόλ ων) II 
δν * (γῶς τῆς γνώσεως 
τῶν γρ.) I 132, 13 CEfoa- 
ἴκαί II 102, 20 wm 


1, 386, 25. 
#9 | 317, 25. 
φαί) νο. 1. Ι΄, 5τ, 
ών 100, 7. ISI, 20 
(Tovdaizei) 1 274, 18. 325, 


σος, 3I (ἕε- 


trj) II 113, 24 (εὐαγγε-' 


160, 17 (ἡμέτεραι I 2S1, 
16 ἴϑεζαι I 149, 3. 153, 
24. 293I. 257, 12. 282, 
25: 308, I. 317, 23. II! 
B Ug. οἱ, 1ο, 102, 18. 
024. 125, IO, I2. 126, 


163, 23. 232, | 


| 


(λέξεις, τῆς γραφῆς — γυμνιτε vew . 


20 (πρώτη, vom Evange- | 


| 


| 
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5 (Ἰουδαίων [καὶ Yous- 
CSI I 361, 18 (ου. 
δαίων) Π 58, ο. 95,6 
(κοιναί) I 181,24 (ἡΠ]ωῦ- 
σέως) ΙΙ 121, 11 (νομικαὶ 
καὶ προφητικαῦ) I 197.2 
(νόμιμαι ` καὶ προφητι- 
καὶ) πο ος (ἀπὸ τοῦ 
θείου πνεύματος) I 256, 
IS (προφητικαί) I 206, 7 
(προφητών) Ἡ 5, 4 (at φε- 
ρόμεναι £v ταῖς ἐκκλη- 
σίαις τοῦ ϑεοῦ) Ἡ or, 
17. — (= Gemälde, 7 ἐν 
Σάμο) I Sa, 1.τι.»ς 

γοαώδης (λόγου): ΠΠ ΟΙ. ο. 
yovw (Plur., grösser als Men- 
schen) . 22. Τσο 2% 
γυιινάσιον: I 54, 25. II 319, 
27 (y. ... τῆς Ψυχῆς τὴν 
ἀνθρωπίνην σοφίαν) I 
83, 16. — Plur. (ἀπὸ DA- 
ληνικῶν ο παν καὶ 


γυμνασίων) 1 57, 9. >< 
< 555.24. 
τγυναικωνῖτις ποτ η. 


γύναιον (in verächtlichem 
Sinn bei Celsus von den 
christl. Frauen u. Eva): *I 
192, 21. 240, 4. 250, 20. 
306, 25 u. s. w. (in gutem 
Sinn bei Origenes) I 210, 
Ge 

Ἐγωγία (verächtlich von Pa- 
listina oder einem Teil 
desselben): I 277, 14. 306, 
20. 11 55, 4. 149,25. 150, 
Mil 


deisenrar . TINTE A. 

δαιμονικός . 7» 17. 

δαιμονιόϑυτον (Elur): 
ligo S το 


δαιμόνιος (δυνάμεις): 
263, 6 (ἔργα) II 263, 
(ἰσχύς) *II 279, 2o 
14 (μοῖρα) ` 229, 
230, 7; 15 (ὄνομα) ES rg 
4 (Φήματα) "IL τοι, ς 
(σχηματισμοί) "II -— é 
— Neutra I 228, I4. 
ι2, 531. 19 (ρε) 
IL 75, 18 (τόπου) II 251, 
23. (Plur) T 10, ς, S87) 
7. 8. 37, 179942, 22 || 82, | 
ape 204. 29. 251,2: 368, 
jg- 1I 5, 18. *36,23. *39, | 
αᾱ, 110, 13. 137,28. 156,1 

158, ου, τοῦ; 7 224,| 


2T 
281, 


σα 


1- 


ma 


δαίμων: 


δαίμων. 
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246, 
."28. 


2002, 
15. 24D, το 5 
15. 275, 8. 278, 13 
[Σωκράτους] 387, 10 
[χρηστήρια) I 362, 15. — 
δαιμονίως *I 222, 11. 224, 
8. — vgl. ϑύειν. ος 


250, 


- /-, 


δαιμονισμός (οἱ ἀπὸ δαις 


μονισμοῦ): IT 282, 5 (ἀπὸ 
νοσων καὶ δαιμονισμῶν) 

II 275, 17. 
“πιά, τό, στη, 
Ι. 550, 9. II. 515, 25, 
256, 17 (ἀμήτωρ τις καὶ 
ἄχοαντος) *II I13, 4 
eg II ει, 2 (Ἰπόλ- 
λων) 225, 20 (βασι- 
λέως) * m 281, 25. 282, 3 
(διάβολος) 3 *II 112 ‚4 (Èni- 
βουλεύων τῇ τοῦ Ἰησοῦ 
διδασκαλίᾳ) Π Sr, 24 
(Ζεύς) II το, IS (δ. der 
Häretiker) *II 66, 8. 12 
(Ἡρακλέος) II 204, 7 (da- 
τρός) I 221, τ (ἱδρυμέ- 


voc) I 232, 23 (von dun 
po 253, 24. ^28. Ὅς. οι 


«6 (uéyac, καὶ δαιμό- 
νων ipe) 183,4 (Ora- 
kelgott) I 231, 16 (= Sa- 
tan) Il 115, 27 (= tùy vyn 
τοῦ βασιλέως) Ἡ 282, 
(υἱὸς τοῦ τ. dar 
μονος) Ἡ 116, 
Plar. 1 4r, 17. 2$. 29. SI 
48» 1275, 7. 110,29 


τε το. ττο 20. 205.48 
220, 32. 226, 50, 231, δον 
233 ο, σσ, τὸ. 302, 20. 
27. 304, 4. 30. 336, 
ΤΗ. 16. 3600, 17% 365, 2 24. 

366, 17. 21. II 47, 8. 
ul R2 D 4 5 


ALOR 19. 22 στη, 7,078. 
279,0. II. T6. ΤΡ. 10220. 
“0, αρ. 20. 
222112. i5. 


1292 


5262, 4. ° 
2 
=279, 5. 7. 11,25. ΕΕ 
p (= ἄγγελοι) “II 

. 4; τὸ. 5, I5 = heidn, 
a USE 1 "SONS. 21. 
236, 17. IS — Orakel- 
götter) II 185, σι. ος (ᾱ- 
γαϑοί) I 234, 6. 295: 27 
(36 ägyptische Dämonen) 
*1I 274, 24. 275, 30. 276,3 
a 


δαίμων. 


405 


[deren Namen] *II 274, 27; | 
275, 24. 277, 7. 15 (ἑπτὰ ! 
ἄρχοντες δ.) II 99, 31ff. 
(Austreibung der D.) I 96, 
ο, το ση. STO. 172, δ, 
II 49, το. 258, 22 [εὐχαῖς] 
II 291, 7 (Beschwórung der 
D.) 1 105, 335. Π 42:20 
43, 3, 219, 25. Ζῇ], ΤΙ 
(Ansicht des Celsus über 
die D.) *IÍ 276, τςῇ, 
(Christen stärker als D.) 
I 251, 28 (yévoc δ) II 
156, 12. 272, 17 (ἐπὶ γῆς) 
I 75, ιο, 226, 20. 233, 
25. 302, 14. "n 248, 17. 


250, 6 (εἰς τοὺς γόητας 
συνεργία) IL 116, 27 
(Dankbarkeit gegen D.) 
*II 273, 30 ff. (δήμιοι) Il 
247, 6 (διακονεῖσθαι δαί- 
uoci) I 174, 18 (δορυ- 
φόροι τῶν ἀρχόντων ὁ.) 
II 225, 22 (Einwirkung auf 
Menschen) I 370, 27. 28. 
r 21015202477 τα, 274, 
9. 13. 280, 15 (ἐκστάσεις 
ἀπὸ τῶν δ) IL 279, 20 
(ἐνιδρυμένοι ἀγάλμασι) II 
256, 12. 25 (ἐπιβουλὴ δαι- 
μόνων) I 227, 2. Il 272, 
I7. 275, 15, (μήτε δαί- 
uovac γινώσκων, scil. 
τς Ἐπικούρειος ὤν) 

I 231, 20 (ἐπιστατοῦντε ς 
ποταμοῖς καὶ θαλά σσαις) 
Mf 5L τῷ (ἔχϑρα ᾿ τῶν Ó.) 
II 28ο, 17 (ζυγὸν δαι- 
μόνων) I 28, 10 (δ. τοῦ 
ϑεοῦ εἰσι “II 240, 29. 
241, 21. 242, 6. 10 ff. (la- 
τρικοί) 1 232, 17 (Jesus 
treibt ID. cj) IE oe, uj 
[μυρίους] II 280, 21 (D. 
bei Jesu Geburt machtlos) ; 
I iir, 4 (durch λόγος 
Ἰησοῦ kraftlos) I 302, 23. 
II 169, 6 (durch Jesu Na- | 
men ausgetrieben) I 76, 
τ. τοι 2η. 239, ΤΟΙ 
347, 27 (λιῤανωτῷ, καὶ 
αἵματι καὶ ταῖς ἀπὸ τῆς ' 
κνίσσης ἀναϑυμιάσεσι 
χαίροντες) I 302, 15; vgl. 
I 41, ı9f. (λίχνοι) Ἡ 235, 
27 (λοιδορεῖσθαι δαί- 
μοσι) *II 270, 28 (μάγοι 


δαίμοσιν ὁμιλοῦντες) 1 δεδοκιμασμένως: 11390, 


110, 23 (μαθεῖν παρὰ, 


δαιμόνων) I 360, 10 (µαν-  δέησις: Π 1.25. 235.20} 


'samkeit der Dimonen, nach 


δάκρυον (Plur., 


δαμάζε ιν («τηνῶν δεδαμασ- 
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TZO 232, πρὶ, “δ ο. 
IL 155, ο. 160, 7alarty- 
rer vernichten Kraft der: 
D) 11.258, 28. 30, 259] 
6 (δαιμόνων μῆνις) ἌΤΙ 
260, 5 (μορφαὶ ὁαιμό- 
νων) πι η πο (μοχϑη" 
ροί) I 231, 32. II 46, το. 
219, IO. 278, 15 (ὀνό- 
ματα ὁαιμόνων) "IL 108, 
I. 109, 15 (περίγειοι) II 
271, 7. 326, 15. 23. 20. 33. 
*277,31. 278,5 (πονηροῦ) 
της πο 171, 1292288208 
II 158, 20 (προσκυνού- 
μενὸι) II 230, 14 (Scha- 
den durch D.) *II 25r, 
15 ff. 252, 5 ff. (σέβειν δαί- 
μονας) i 205, 17 (στρα- 
τόπεδον δαιμόνων) 11243, 
15 (ἑκάστῳ ζῴῳ συγγε- 
νεῖς) 1 166, 6. 15 (Tisch- 
gemeinschaft mit D.) II 
243, 27-248, 13 (τροφὴ 
δαιμόνων) Π 245, 6. 7 
(Verehrung der D. durch 
Opfer) II 240, 25-243, 21 
[θεραπεία δαιμόνων) II 
75, 13. 218, 26Η. 278, 
m [δεραπεύειν δαίμονας] 
[2ο5. τη: στον στ. στο, 
24:25 4 170 . 218, 21,550. 
L 32. un 2: 221, 16. οσο 


ους 208, 19 (Wirk- 


Celsus) *II 276, 18-20 
(φαῦλοι) I 365, 8. 366, 
26. IL 155,9. 218,9. τοις 
228, a τ 23 [κόνεες 
δ. 9] I 1233, 109242) 
246, 24. 254, 3 5 (φιλο: 
σώματοι) I 226, 28 (δαι- 
μόνων φύσις) Il 226, 15. 
243, 5, (δαίμονας. εἰληχέ- 
ναι τὴν ἀνϑρωπίνην Yv- 
χήν) II 249, 29 (ähnlich) 
il 258, 23. — vgl. ἀκά- 
ϑαρτος ἀπελαύνειν ἄπο- 
βάλλειν ἄρχων ἐνέργεια 
ἐνεργεῖν ϑεραπεία ϑύειν 
θυσία ἱδρύειν καϑαιρεῖν 
κατεπίϑειν. X< 
ἀγγέλων): 
311 56, ο. 59, ΙΟ. 12. 16, 


222 


233. 2 I. 


uévov) . . II 


2]. | 


δημιουργεῖν. 


333, 11. 14. (Definition) II 
sisi. dli 
δεικτικός (τῷ δεικτικῷ τοῦ 


ποτηρίου) I 25, 25. 
δειλιᾶν .I 25 E ο RT 
δεινολογεῖν: I 325 τα 
δεινοποιεῖν: I 285, I3. 

2r 
δεισιδαιμονεῖν: I 129, 16. 


IL 96, εδ. 
δεισιδαιμονία: Y 66, 7. 251, 
28. 252, 4. 269, 30. II 38, 
17. 47, 12. 87, 28. 269, 
20 (Ἰουδαϊκή) IE τος, 
δεισιδαίμων: 1 278, τα, — 
Plur. I 227, 5. 270, 1. 
δεκάλογος (ὅλῳ τῷ λαῷ 
ἐπηγγέλλετο): Ji 195, 19. 
δεσμός Plur. (τῆς ἅμαρ- 
τίας): II 324, 23 (ἀπολυ- 
ϑῆναι τῶν ὁ.) I 43, 1ο | 
3Η 272, 3. 273, 23 (τῆς 
κακίας) IL 270, 4 (200- 
μικού), „115, ο πει 
δεσμωτήριον (des Sokrates): 
I 260, 13 (metaph) *II 
268, τς, 270, 2, τά DIS 
— Tempel der Ὃ 
II 185, 24 
δευσοποιεῖν (δόγματα 
δευσοποιήσαντα .. MP. 
ψυχήν): 1 τοῦ, 6 (δευσο- 
ποιηϑέντες ἀπὸ τῆς κα- 
κίας) -e 1259 5. 
δευτερεύειν (ἄξιος τῆς dstv- 
τερευούσης μετὰ τὸν ŞE- 
ὂν τῶν ὅλων ... τιμῆς): 
IL 206, 26. 
δηλωτικός Neutr. (mit Gen. ): 
II 6ο, 1 (mit ὅτι) I 211, 
16. 
δημαγωγεῖν (= für sich ge- 
winnen) . . 
δημηγορία (Pauli Rede in 
Athen): I 277, 25 (rob 
Διός, bei Plato) IL 8o, 11. 
16 (von Háretikern) II 103, 
6. 106, 24 (des Juden bei 
Celsus) . I 209855. 
δημιουργεῖν (θεός): 164, 3. 
236, 20. 250, 10, *338, 27. 
II 231, 22. 273, 98 (A0- 
γος ϑεοῦ) IL 137, 33. — 
Pass. II 397, 8 (τὰ ἄλο- 
γα ζῷα, der Menschen 
wegen) *[ 347, 26 (τῶν 
δι᾽ ἀνθρώπους δεδημιουρ- 
γημένων) II 267, 23 (ähn- 
lich) II 274, 10 (τὰ πάντα 
διὰ τὸ λογικὸν ζῷον) I 


δημιουργεῖν. 


373, 2 (τὴν κατ᾽ εἰκόνα | 
ϑεοῦ δεδημιουργηιένην᾽ 
φύσιν): I 354, 17 (ψυχή) 

13, 31268, τη. | 

δημιούργημα (καλὸν ϑεοῦ ' 
., von der Sonne): II 282, 


21. — Plur. I 136, 9. rr. 
236, το: 266, 26. 205, 4. 

321, 16. 21. 327, 15. lI 
το, BED ται 3. 2741I 
(ἀόρατα) II 187, 28 (τοῦ 
9εοῦ) I 336, 14. II το, 6. 
38, 21. 214, 26 (τοῖς ΤΕ 


ἡμᾶς αὐτοῦ δημιουργή- 
μασι) IL 248, 24 (qui 
ουργήµατα ὄντες αὐτοῦ) 
II 274, 4 (πρεσβύτατον 
T. πάντων τῶν ‚Inuovg- 
ynudtwv, scil. υἱὸν ϑεοῦ) 

IL 41, 23. 


δημιουργία (τοῦ ἀνθρώ. 
που): Il 41, 24 (τῶν 0- 
A) . . . {5ρο, 


δημιουρχός (φύσις): I 262, 
— 0 δημιουργός I ET 
16. 167, 6. 236, p Όση, 
13. 267, 8. 296, 3. 321, 
I5. 345, 14. 348, 20. 373, 
ο ο”. 39, II. 53, 
ο ο 1. 80, το. ἄτοο, 7. 
*122, 25. 146, 20. 198, I. 
234, 7 (ἀποστάντας τοῦ 
δημιουργοῦ ὡς ἐλάττο- 
voc) «7, 24 (ἀπὸ τοῦ 
δημιουργοῦ) Tat 55, 1 
(ἕτερος) *II 123, το (θεός) 
I 268, 5ο (κατ ραμένος 
Θεός) *II 98, 6 (τοῦ κόσ- 
µου) *II 97, 16. 21. 99, 
II (παντὸς νοῦ ὃ. καὶ 
πατὴρ) II 253, 19 (τῶν 
ὅλων) I 71, 3. 20. 75, 5.| 
TOO S4, II. 233, 4.| 
Φον πο. οὐτ, το, IL II, 
16, τα. AT, τ. 65, 25. 
108, 20. 136, 22. 192, 11. 
261, I4. (τοῦ παντός) I 
I97, 20. 202, I3. 234, 4 
249, 5. 267,23 (τοῦ παν- 
τὸς δ. θεός) II 149, 34. 
224, 5 (πατὴρ καὶ ὃ. τοῦ 
παντός) IL 282, 23 || 309, 
4 (υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ. τοῦ 
παντός) Il 119, 2 (πάν- 


πάντων πατὴρ καὶ ô) 1 

269, II (δεδωκὼς, ὁ ué- | 
HRG ϑεὸς τῷ ὁ. τὸ πνεῖ- | 
tuc) ο 123. 17 ίπονη- | 
οὓς, ἀντιπράττων) 0 
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123, 25 (προσεχῶς UN 
ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ λόγος) 
II 130, 22 (πρώτως d. 
-- πατὴρ τοῦ λόγου) It 
130, 24 (υἱὸς τοῦ 9.) *II 
I43, 32 (φώς o 5 ἄνω- 
ϑεν ἐχρήσατο) "ΙΙ 122, 
27. — Plur. (ϑεοὲ aia 
σωμάτων παμε 1 
327, 1I. 17. 8 (ovoue- 
ζομένων adit δήμι- 
ουργῶν) , « II τοῦ, 6. 
δημωδῶς (ως uù ὁ. αὐτοῦ 
ὀφθέντος . I 185, ro. 
διαβαίνειν metaph: : II 182, 
22 (ἐπὶ τὸν ϑεόν) 11 239, 
(οἱ ἐν τοῖς λόγοις 
διαβεβηκότες Χριστιανοῦ 
*II 68, 19 (ἐπὶ Be Yelav 
σοφίαν) II ὃς, 5 (ἐν pi- 
λοσοφίᾳ) . ji 
διάβολος: 1 τι, 5. 17, 18. 
18, 1] 56, 20. 336, OS το 


ΠΠ llo, 22. 27. ° 2215,38 
ο, 7. ιο. *II4, 2. 8. 
SITES ns ZO 220798 


15. 273, 7,1 (394, 1) (τοῦ 
διαβόλου ἄγγελοι) 1225 
22 (τοῦ πονηροῦ κ καὶ δια- 
βόλου πᾶσαν τὴν γῆν 
νενεμημένου) II 169, 4 
(σπέρμα τοῦ διαβόλου) 
II 349, το (τυφλὸς καὶ 
πονηρός) . A ασε τι 

διάγραμμα (des Celsus): *II 
94, 21 ff. 106, 30, dur 6 
(des Origenes) II roo, 3 ff. 
Ἐδιαδηλοῦν . . Ἡ 192, 31 

διάθεσις (τοῦ εὐχομένου): 
II 313, 18 (πρὸς τὸν 
ϑεόν) Ἢ s, 6 (πρὸς Ἰη- 
σοῦν) I 138, τό (ῃσεῶν) 
II 271, τς (τοῦ Παύλου) 
IM σου 7. »ς 

διαθήκη (δευτέρα): I 196, 

I4 (À ὄγος γαλήνης ϑεοῦ) 
I 21, 7 (ἐπιτηρῆσαι τὴν 
λεγομέψην παλαιὰν dia- 
θήκην) Ἡ 346, 13 (ὀλίγα 
καὶ τῆς παλαιᾶς διαθή- 
zug ῥητά) Il 353, 5. 

Plur. (τοῦ 9εοῦ) I 11, 24 
(ξένους τῶν διαϑηκῶν) I 
200, 25 


us 


1 διαιρεῖν (τὴν τοῦ ϑεοῦ pa- 
σιλείαν): προς, 20 (τὴν 
9s ότητα) ΠΠ πιο 17 
(τοὺς τόπους, von Dümo- 
nenyBtigo 29 >< 


260, TISI 


O LL c 


διελογισμιος. 


409 


διαίρειν (τὸ aie καὶ 
οὐράτια ἐπιτελεῖν): 1254, 
19 
RS (ϑεὸς. σῶμα ov): 
II 351, 6 (οὐσία) II 368, 
IS (πᾶν σώμα) IL 351, 7. 
διαιτητής(νοι Jesus Christus): 
I 234, 17. 
Ἀδιακαρτερεῖν M δίψαν): 
1 162; 19.919. 
διακονεῖν (ἄγγελοι): II ^ 
I8. 22 [τῷ Ἰησοῦ] 11323, 
6 (ἄφεσιν ἁμαρτημάτων) 
I 27, 2. 5. — Med. (δαί- 
uoci) I 174, 18 (ζῷα) I 
327, 7 (τῷ ϑεῷ) 1 277, 
10 (τῷ κακῷ) "TT 164, 
17. 19 (τὸν λύγον) DI 
15 (πράγματα), I 76, TI 


(τῇ tøv ἀνθρώπων co- 
τηοία) . 5 2E 150, I9. 
διακονία (τῶν ἀγγέλων 


πρὸς τὸν Ἰησοῦν): Il 


323, 3. 

aroro. II 377, 18 (λόγος 
τοῦ ϑεοῦ) Il 14, 3. 
Plur, I αι, 28 || ἯΙ 250, 
20 (τῆς διδασκαλίαφ) | 
90, 2. II, 

διακοσμεῖν d πᾶν): II 118, 
29. — Pass. (αἱ ψυχαί) 1 
300, 10. 

διακόσμησις: T9290 20 

24. 

διαλ ψώρα (Christen mit 
Juden): I 274, 27. 325. 

| 22 (Christen mit Kindern 
beim Unterricht) I 340, 20 
(Tiere, Ameisen unterein- 
ander) "I 355, I4. 15. 
$5: »ς 

διαλεκτική (οὐδαμοῦ .. . ó a- 
λεμτικὴ ἀλλοτρία σοφισ- 

| μάτων πολιτεύεται): 1 
17:540 9 (προτρέπει καὶ ò 
ϑεῖος λόγος ἡμᾶς ἐπὶ 
διαλεκτική») μη πο 

διάλεκτος (ανατολική): II 
32, 24 (κατὰ τὰς ἁγίας 
γραφάς) NC πο (Ἔβραί- 
ων) I 7 ides Π Un. 
8. 208, 23 (θεία) II 31, 
17. 19 (ὁ πάσης διαλέ- 
χτου κύριος) 125 228. < 


των) 1 327, 21 δν κα διαθλεῖν (Pass): II 403, 3. | διάλεξις πρὸς a 
( 


γομέχους coqovc): I 95, 
4. — Plur. DI IO 
διαλ ογισµός Plur. (zal δια- 
λογισμῶν κριϑησοιιέ- 
ror): I 326, 13 (πονη- 


διαλογισμός. 


470 


ooi) I τι, 6 (σοφοί) IE} 
357, Το 

διάλογος (οὐράνιος): PETI 4 
232, 11 (περὶ Χριστοῦ, 
der Christen und Juden) 
Ἢ 203, 12. — Plur. (πρὸς, 


τὸ κοινόν) . I 248, 20. ' 
διαμονή (dan): T 332 τ. 
(τῆς ψυχῆς). I 183, 5. 


διανέμησις: II 30, 3 (τῶν 
ἐπὶ γῆς) IL 29, 21 (τῶν 
ἐθνῶν) ο ου ΠΠ, 

διανήχεσθαι metaph. (τὸν 
ἰγῶνα ἀδιστάμτως): I 
I4, E (τὸν χειμῶνα) I 
27. 

διαμλάσσειν (Pass., ἐν τῇ 
ὑστέρᾳ Φαιναρέτης): TI 
2204 

*dıanosoßedsı (τὰ δαι- 
μόνια): Ἡ 36, 23. 39, 28. 

διασπορά (ἀϑροίζειν τοὺς. 
“πὸ τῆς διασπορᾶς, von 
Jesus): II 323, 7 (γενο- 
μένου [5ο]. λαοῦ] ἐν τῇ 
διασπορᾷ) I 106, 6.' 

διάστασις (ϑοκήσει καὶ pa 
στάσει) 2 11231. 

διάστηµα: RL, TI (ie 
ημέρας) II 373, 2. — Plur. 
(χρονικά). ΙΟ; 

διασυρμός: I 218, 9: 300, t. 

b ceo (λέγειν): II 
3 

Ῥδιατρεῖν . 1 250, 30. 

ST (Ξενοκράτους): I 
260, 8. E (— Unterricht) 
I 213, 4. 6. II 61, 12 (φι- 
λόσοφος) 1 116, 22. 
Pin i39 20] 57; 23.218, 
17. 141, 13. II 199, 3 
(μετὰ θεῶν) I 270, 24. 

Ἀθιαφυσᾶν(σώματα)]: IT 149, 
26. 151, 

διδασκαλεῖον (τὸ τῶν Ilv- 
ϑαγορείων σεμνὸν D 

I 247, 

διδασκαλία (ἀσεβής, des Ta- 
tian): II 356, 24 (christ- 
liche) 1272, 4. 202m3 
(ἐπικίνδυνος) I 18r, 1 
(τοῦ εὐαγγελίου) 1 170% 
13 (τῶν εὐαγγελίων) I 
143, 16 (θεία) I 228, 18 | 
(τοῦ 9εοῦ) I 158, 4 (In- 
σοῦ) I 141, 27. 143, 9.| 
150, το. τοῦ το τι 165, | 
τη. 167 7 ο οὐ σος 
II. I3. 226, 32, 239, 25. 
240, 10, II 36, 5239,23, 


Sachregister. 


Sur, Stier, πο, Sr, 28. 
οἳ, (ο; τθο 215. τίη) Το. 
177,3. 25. 100,10. Ίου 
το. του. 14. 202,27. 238, 
6. 244, 17., 251, 3 (τῶν 
λόγων τοῦ Ἰησοῦ) 1 142, 
31 (τοῦ ὀνόματος Ἰησοῦ) 
*II 57, 23 (Ἰησοῦ το 
τοῦ) II 55, 24 (Ἰησοῦ 
τοῦ Χριστοῦ) U 177, 27. 
192, 5 (περὶ κολάσέως) 
ΤΠ. 254 a um I3 (νό- 


μους καὶ δ) Ι 270, 7 


(Παύλου) I 136, 32 (Σω-᾽ 


κράτους) 1 213, 3 (σωτή- 
ριος) I 209, 14 (τρανο- 
τέρα) II 393, 9 (τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ϑεοῦ) IL 308, 17. 320, 
26 (τοῦ χοιστιανισμοῦ) Il 


97, 23 (Ἀριστιανῶν) 1! 


267, 9 (κατὰ Xota- | 
νούς) I 210, 8 (Xowtov) | 
Iur 30 (Ἀριστοῦ I- 
σοῦ) Π 173, 18. >< 


διδασκαλικός (Neutr.): II 
300, 9. 24 
los C'Exevog): ἈΠ 


65, 15 (ἐνεργέστερος) *II 
192, 22 (der Häretiker) 
*II 66, 9 (]ησοῦς) II *55, 
25. *56, 2. 29. 86, 3. *99, 
1ο, 1ου, 2η, ποσο στ. 
"το6, 2. 259, 20 | 364, 3. 
366, 30 (τοῦ 7 ος 
xal διδασκάλ ου) 1} το το, 
— Plur (δ. καὶ rada- | 
yoyot) Ἡ 127, 4. 6. x, 

διεγείρειν (τὸν ἀκροατὴν 
ἐπὶ ΝΤΕ, scil. 
Παῦλος) . er Gk 

διεξαγωγή (μακαρία, μετὰ, 
εοῦ): I 251, 15 ἰμακα-. 
οία, ἐν τῇ βασιλεία τοῦ 
ϑεοῦ) I 281, 12 (νοῦ) I 
21ο “19. 

διεξοδεύειν: 1 260, 15 (τὸν 
περὶ τῆς ἰϑανασίας ð., 
Σωκράτους λόγον) I 260, 


I3 (τὰ περὶ τοῦ Ἰησοῦ, i 
τοῖς τελείοις) I στο, 2: 


e (τῆς ψυχῆς: 
92, 

μ διέρεθ]ξειν (τὸ διερεϑίσαν 
Ιουδαίους πρὸς τὴν .. 
ἐπιβουλήν) 1 510, 20; 

διϊστάναι (ψυχήν): 1 4, 20. 
— intrans, (von den Chris- 
ten) ης οποίος *II 67, 27. 
68, 10 (διεστηκότες τό- 
ποι) II 226, 36. | 


διοίκησις. 


| diz&ıoç: *l 256,21. II 171, 
15. 173, 22. 251, ὃ | 394, 
4. — Mur 1 46 οσο BET 
149, 16. 172, 24. 174, 5. 
n^ 180, 2. 24 τν ara 
263, 15. 2605. 0. το. 266, 
12. 276, 28. -- 23. 286, 
15 | 383, 7. 
(δικαιοσύνη i» 7 ἐληϑὴς 
δ): II 345, 20 (= ido- 
πραγία τῶν μερῶν τῆς - 
ψυχῆς bei den Platonikern) 
II 51, 22 (τὸ μα; δ. ὄνο- 
pe) Π ει. τὸ, 
ιδικαιοῦν; *I τς. 18 (τὸν 
RECHNEN: βίον) *I 279, 
13. 30. — Pass. I 7, 
si 122, 24. 
διλαιωτήριον (τὰ ὑπὸ γῆν 
δικαιωτήρια): EPIS, nox 
δικαιωτής (τῶν τῇδε): 1274, 
I3. 275, 7. 
δικαστήριο» (ἐπὶ ... πρὸ δι- 
καστηρίου): I 7, 20 (ϑεῖ- 
| ov) I 228, 20 (συγκρο- 
τεῖσθαι) 1 118, 14. — Plur. 
(£v τοῖς δ) 1 235,27 (παρ᾽ 
αὐτοῖς τοῖς δ) 15, X 
δικαστής (0 ἐπὶ πᾶσι): 
258, 33. — Plur. II a 
12 (τῶν ἀπειλούντων η- 
uiv θάνατον δικαστῶν) 
I 19, 19. 
dien: I 6, το] 373 πὶ 
33, το (ἀλαξονείας) *II 
45, 14. (ϑανάτου) *II 286, 
S (διὰ τοῦ πυρὸς) II 16, 
7. — Plur, (κατὰ τῶν QQ- 
| γῶν) *L 351, 6. 352, = 
| (τίνειν δίκας) Π 32, 
(ὑπὲρ. ἁμαρτημάτωλ) É 
22, 24 [κατ ἀξίαν) I 373, 
18. >< 
Γδιοδεύειν (τὰ χερουβίμ): I 
33, 21. 
διοικεῖν (ο διοικῶν τὰ ος 
παντα θεός): II 285, 2 
(ὑπὸ τοῦ διοικοῦντος τὰ 
ὅλα λόγου ϑεοῦ) IL 219, 
10 [ohne ϑεοῦ] II 249, 2 
(τὰ μεταβλ ήτα) II 133,4 
5. — Pass. (τὰ µέρη τῆς 
γῆς) "1l 26, το. 27, 1. 24. 
34, 1 (πάντα κατὰ γνώμην 
τοῦ ϑεοῦ) SL, ο Gg 
(ὑπὸ φύσεως) I 327, 5. 


a 


I 42, λος των, το πώ. 
bd 
διοίκησις (τοῦ ϑεοῦ): II 


217, 26 (τοῦ παντός) H 


διοίκησις. 


313, 14 (τῶν ὅλων πραγ- 
μείζων, . . 11217, 14. 
διολκ (πολλὴν δ᾽ ἔχει 
τὰ ζητούμενα πράγματα! 
διολκήν) . 1213, 4. 
διορατικός (N eutr. περὶ τών) 
μελλόντων): I 365, 12. — 
διορατικώτερος ID Be 
29 (Plur.) II 156, 4. 
διόρθωσις: I *588,426,:27. 
j *339, 4. 373, 21. II 227, | 
9. 276, 7 (tov ἀνϑρώ- 
πων) 1 122, 27. 227, 4 
(ὁ θεὸς προσάγει διόρ- 
ϑωσιν τῷ κόσμῳ) *I 338, 
27 (τῶν παίδων) I 340, 
24 (τῆς wozie) I 256, 5. 
112230. το, 
ὁιορθωτικῶς (διατεῖναι): 
II 365, 5 (κολάζει) II 
256, 21. 
δισταγιιός ΕΗ πο. ΟΠ 
διστάξειν (περὶ δισταζομέ- 
νων) II 381, 20. >< 
διττός (εἶδος): II 190, 6 (vo-| 
uos) II 171, 31. — Plur. 
(Eitoveto) Il 65,7 (ὁ- 
φφαλκμοί) . II 189, 22. 
διῦπνίξειν (ϑεόν): I 342, 
7. — intrans. (von Zeus) *II 
149, 24. — Pass. (von Zeus) 
"II 149, 33. 151, 9. 
διχῶς (ἅπτεσθαι τοῦ Λλε- 


i 


ιδοκίµιον. . . I 5, 
᾿δοβἰς (κομῆται į δολίδες 


Sachregister. dvvauovv. wi 


(Ἰησοῖ) I 236,2 [ἱερά] 
[ος το (1ησοῦ τοῦ -ἴρισ- 
τοῦ) IL 221, 10 (περὶ οὐ- 
ρανοῦ) “II 44, 25. 47, 15 


17 (τῷ Movotog νόμφ) 
II 6, 19 (τοῖς τῆς dne 
tlag νόμοις) II 272, 
(δουλεύειν τὸν db 
(Πλάτωνος) I141,5. 213,4 πλείοσι κυρίοις d.h. Gott 
5 (in den Psalmen) I 240, und je Dämonen) *II 217, 
24 (τῆς τοῦ ϑεοῦ σο- τι, 350, 49020 οπως 


φίας) Η 305, 13 (περὶ na aR . II 280, 26. 
ταπεινοφροσύνης) Il ὃς, δουλοπρεπής Compar. Aly: 
27 (von „der Vergeltung) II 384, r$. 
=] 215, 3. ΤΗ 264, 14. ; i 

1 ’ 2 : ΤΠ 168 
266, 6. 9. 267, 11 de^ E / Man 106 P" 
Weltgericht) *II τς, 7 i : ᾿ = 


δρᾶμα (von Jesu Tod): 
178, 20. — Plur, II An 
12 (τὰ ὁατυρικὰ δράµα- 
το). .Ἡ ας, σι 

δρόσος, (οὐράνιος): 1 28, 
19 (ῥήματα δρόσῳ ἐοι- 
κότα) Τί Οσο n (σώματε- 
κή) Π 337, 24. — Plur, 
ο εὐσεβείας) 1 23, 


(Χριστιανῶν) 1 268, du 
— vgl. ἀσεβής. ὑγιής. 
δογματίζειν: I 66, 29. -- 

ες, Dl 187, σου 
δοκεῖν (ἡμεῖς τὸ δοκεῖν ἐπὶ 
τοῦ παϑεῖν οὐ τάσσο- 
uev) I 145, 12. >< 
δόκησις (δοκήσει τὸν In- 
σοῖν ταῦτα πεπονθέναι): 


[ass ex sivaus (ἄῤῥητος): I 278, 
26. *197, 3 (εὐκτική) II 


2, 15 zn II 400, 17 


ἢ πωγωνίαι): I 109, 31. 


δολοῦν (τὴν τοῦ άμμου TR (osi) A 1n D Mei 
p τῆς ψυχῆς): I 283, 2d 05,2 ZI T 4, 
1 257, 24. 287, I P MM 

δόξα (ἀρχαία)! IL 83, 22 12. 355, 17 (1Π- 
ὃς μαι "n 342, 17 opes 52, low πα 399, 14 
τοῦ υρίου) 399, 4 

CONI. GS (οὐράνιος) "eq 161 ? l το 


*II rrr, 3 (ϑεοῦ) IE 353, 


προῦ, von Jesus): I 99, 1 

(οὐκέτι διχῶς, von den 
Dämonen). . Π 242, 4 
διψυχία , . I a 7 
δόγμα (ἄθεα p doepi): 
Π 585, 32 (τῆς ἀληθείας) 


12 (Ἰησοῦ) I 186, 5 (κα- 
ταφρονεῖν πάσης ᾿ τῆς 
παρὰ ἀνϑρώποις δόξης) 
II 342, 3 (κυρία δόξα καὶ 
ἀληθής) II 342, 4. x 


I 117, το. ll 192, 1 {περὶ δοξάζειν (τὸν ϑεόν): 1 47. 


ἀναστάσεως) moa, I| 
(ἀπόῤῥητα καὶ ϑαυμά- 
σια) IL 303, 5 (ἀσεβέστα- | 
τα) MIGo 26. 137,8, 213, 
27. 253, 13 | 308, 16. 351, 

5 (ἀρχὴ τοῦ δόγματος 
scil. Apiovumiv) ` *[ 130, 

DES US. 711568, 
(„eie βασιλεύς“) ' «II 284, 
15 f. (δευσοποιήσαντα) I 
103, 6 (ὅτε ἐγκαλεῖ τις 
τοῖς ἕτε ροδόξοις περί τι- 
νων δογμάτων ως οὐχ 
ὑγιών, πολλῷ πρότερον 
αὐτὸς έχων τὰ ἐγκλή- 

ματα ἐν τοῖς ἰδίοις δόγ- 
μασιν), IL 125, H. $ (τὰ | 
εὐτονώτερα zal μείζονα 
τῶν δογμότων) II 366, 

18 (περὶ Θεοῦ) II S8; I3 


(ως ϑεὸν δοξάσαι τὴν 
᾿ϑηνᾶν) II 283, 15 (τὸν 
τῶν ὅλων πατέρα, διὰ 
Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐν ἁγίῳ 
πνεύματι) II 402, 33. — 
Pass. I 33, 14 | II 355, 
E s 


ee 2270, 7. Π του 
boten Il 337,0. 332, 


12. 401, 28. 402, 9. II. | 
(θεοῦ διὰ Χοιστοῦ 
3 re πνεύματι) u 401, 


25. 
δουλεία (πρὸς ἀνθρώπους): 


ἈΠ .550,3 ((πρὸς ) τὸν 
ϑεόν) : 226, 30. >< 


δουλεύειν (τὸν μέγαν 920v): | 


(1Ιρουνικοῦ τινος ῥέου- 
σαν δύναμιν παρϑένου) 
*IP 103,015 (φρουρός) I 
II2, I4. — Plur I 52, 
1I (ἀγγελικαί) II 398, 16 


(ἅγια) Π 353, τ (ἀόρα- 
τοι) I 42, 13 | 233, 7 
dc. “II 263, 6 (ἐξ 
ἐπῳδῶν) I 81, 2o (ϑει- 
ότεραι) II 370, 16 (ἱεραί) 
II 280, 13 (κάτω δυνά- 


μεις) Y 17, 9 (κρείττονες 
καὶ χείρονες) Il 371, 10 
(κύριος τῶν δυνάμεων) 
II 50, 2 (λίθων τινῶν) 31 
357, 5 5 (πονηραί) , I 304, 
30 (συνεργοῦσαι ἐνϑρώ- 
πων σωτηρίᾳ) II 315, 15 
(ἐπὶ τῶν φαύλων ἔξω 
τοῦ παχυτέρου σώματος 
δυνάμεων τάσσεται τὸ 
τῶν δαιμόνων ὄνομα) U 
M d (èz χοηστηρίων) “Ἡ 

63,25. --- vgl. ἀττικεῖς- 
M »ς 


ΣΠ 165, 14 15 (τοῖς ατισ- | δυναιιοῦν (Pass): II 174, 


ϑεῖσιν ἀντὶ 9εοῖ) 1 214, 


1 | 369, 30. 


δυναστεία. 


472 . 


δυναστεία (δαιμόνων): ΤΙ 
259, 7 (ἀπὸ τοῦ λόγου) 
Ne ais e 

δυγάστης (τοὺς ἐν ἐνϑρωώ- 
ποις δυνάστας καὶ puc- 
λέας εὐμενίζεσθαι): FL 
23922100 

δυσαγής (ἔϑνη τὰ δυσα- 
γέστατα): *I[ 211, 20. 
212.726. 

δυσγενής (τῶν λεγομένων 
δυσγενῶν) . II 385, 11. 

ο νο ME »χώ- 
on e ε Jd X πῃ. 

δυσθεώρητος (6 θεός): *II 
139, I. 14. 15. IO. 21 (ô 
ϑεὸς λόγος . . copla) II 
139, 15 (λόγος ρε 21 
(ὁ περὶ τῆς οὐσίας λόγος) 
II 135,3 (υἱός) II 139, 24. 

δύσληπτος (λόγοι, τοῖς πολ- 
λοῖς): I 82, 27, (λόγος, τῇ 
ἠνϑφωπίνῃ φύσει) Ἡ 216, 


óv en (τὸ τοῦ βίου à.): 
1 


δυσπεριγένητος 
ρασμοί) . 1 ποπ, το, 

δυσπλοΐα (Plur): I 82, 
26. 30. 

ὁυσσεβίς Plur: 
* 148, 18, *152,7. 8 (dóga) 
*I 342, If. em Superl, 
99, 10 (οἱ ἀληθῶς δυσσε- 
βέστατοι) . U 100, 6. 


δυσφημεῖν (eis τὸ ἅγιον, εἶδος (ἀέρος): 


πνεῦμα):. Π 374, 16. 
Pass. (von Jesus) I 81, A 
δυσφημία: I τι, το (τοῦ. 


λόγου) II 97, 23. 27. — | 


Plun ONT 1 Πρι, ΟΙ 
1 10 30: 

δυσωπεῖν “ο 
371, 20 (ὅτι .. 3 1.04 τ 
(ur παραδέξασθαι) 1362, 


δυσωπητεκόφ(λ ὀγος): It140,1. 


δυσωπία (πρὸς dvownier: 


5. 


τῶν λογικών): I 352, 
δώδεκα (κατά τινα τῶν δώ- 
dexa) πος, 5: 


ἐγγαστρίμυθος (Plur.) : 1 87, 
27. 


ἔγερσις (τοῦ κρείττονος 
ὀφϑαλμοῦ) . Il του το 
ἐγκαινίζειν (τῷ ϑεῷ οἶκον 
ἐν ἑαυτῷ) = 355, 19. 


I 40, 21 ||! 
ΙΤ. 


| 
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ἐγκαλινδεῖσθαι (ταῖς èn- 
ϑυμίαις): Ἡ 199, 7 (µε- 
τὰ παίδων) . Ἡ 200, 16. 
ἐγκαλλωπίζεσϑαι: I 249, 9. 
ἐγκατατάσσειν: I 67, 25.| | 
— Pass. . . 1 23, 5. 
ἐγκύκλιος (παιδεία): I 80, 
I6, — Plur, (μαθήματα) 1 
253, 16. — τὰ ἐγκύκλια TI 
211, 10. | 
ἐγκώμιον (μυρμήκων): I 
353, 3. 4. — Plur (τοῦ! 
βίου) I 52, τι (τῶν d- 
λόγων ζῴων) 1 355, 6 
(τῆς σοφίας), T240, 27: 
ἐγχρίπτειν (τοὺς ὀδόντας): 
II 327, 24. | 
ἔθνος (ἁμαρτάνον): I 303, 
I3 (ἁμαρτωλόν) II 16, 21 
(ὁυσαγέστατα) *II 211,20. 
212, 25 (ἔνθεον) *II 151, 
32 (ἐνθεώτατον) *IL 151, 
29 (ἐνθεώτατα) ἯΙ ISI, 
21. 23 (ἡμῶν τῶν ἀπὸ | 
ἐθνῶν πιστευσάντων εἰς | 
αὐτόν) II 34, 19; vgl. I! 
131, 23. >< 


-| εἰδέναι (πάντα, von Celsus): 


I 77, 12. 85, 19. 91, 8. 
105, 3. 126, IO. I59, I2.| 
JU (Spi, 26: 78, 22: ναι. I 
198, 15. II 170, 1 (ὁ πάν- 
τα εἰδώς, scil. ó θεός) 
"II τοῦ, IO (τὴν τῶν 
ὅλων φύσιν, von Philo- 
, Sophen) JÜ creer fu Ee 
π τος, 17 
(Ἀπόλλωνος) IL 78, 5 (&- | 
τομον) 1327, 17 (τὰ εἷ- | 
δη τοῦ ἐπιῤῥητοτάτου 
βίου) II 206, 5 (ἑκάστῳ 
δαιμόνων εἶδει κοινωνία 
πρὸς ἕκαστον εἶδος bo- 
ων) I 366, τς (τῆς é&0- 
dov), I 26, 8 (τῶν 2 
πεσόντων Θεοῦ) II 218, 
το (τοῦ μαρτυρίου) 1 26, 
5 (ὄφεων) U 7, 25 (διτ- 
τὸν τῶν ὀφθαλμῶν) H 
190, 7 (ἐν εἶδει παροι- 
μιῶν) Y 359, 2 (εἴδη τῶν 
ποτηρίων) I 26, 6 (πλεί- 
ονα εἴδη προφητειῶν) *II 
160, 33 wu 17327, τὸ 
(εἴδη φυτῶν) I 345, το, 2« 
εἰδωλόθυτον Plur: I 21, 
3ο (τῶν εἰδ. ἐποχή) II 
246, 1ο (ὁ περὶ εἰδωλο- 
θύτων λόγος) II 240, 32 
(τῶν εἰδ. μεταλαμβάνειν) 


| 


εἰρήνη. 


II 241, 4 (χρῆσϑαι τοῖς 
εἰδωλοθύτοις) II 241, 2 
(χρῆσις εἰδωλοθύτων) II 
238, 12. 240, 26. 
εἰδωλολατρεία: Y 58, 21. Ἡ 
8t, 23. 87,27. — Plur. 
(αὐχοῦσιν [scil. τινές, die 
Origenes bekämpft] ὡς dv- 
νέμενοι καὶ εἰδωλολα- 
m συγχωρεῖν) Π 381, 


εἰωλολατφεῖν: 1 τό, τ, 28M 


07 
εἰδωλολ άτρης (Plur.): 1 28, 5. 
εἴδωλον: *II 79, 15. 20. 21. 
186, 26. 190,32. — Plur. I 7, 
16 p 47,3. 7180,25 *190, 
31. *240, 28, #241, 13 (τὰ 
γὰρ εἴδωλα τῶν ἐθνῶν 
δαιμόνια) I 28, 8 (ϑεοί) 
I 7, 30 (θεοὺς ὡς εἴδωλα 
βλασφημοῦντες) *II 186, 
24. 190, 30 (τῶν εἰδώ- 
λων ... θεραπεία) Π 75, 
I3 (καταλιπεῖν τὰ εἴδω- 
λα) I 28,2 (καταφρό- 
γησις τῶν eid.) I 211915 
C qum εἰδώλ ou) TA 
3. 28. 28, 12 (ἀπὸ τῶν £l- 
δόλων μαντείαν λαβεῖν) 
I 88, 7 (i τῶν εἰδώλων 
πανθοινία) ἯΙ 240, 28. 
241, I4 (τὰ εἴδωλα προ- 
μνᾶσθαι) ἯΙ 186, 22. 190, 
22. 26 (προσκυνεῖν τοῖς 
«εἰδώλοις) 1272 19. 21. 
εἰκών (οὐδ᾽ ἄνθρωπον ἑ ἐποί- 
ἤσεν εἰκόνα αὐτοῦ): *II 
133, 16 (τοῦ ἀοράτου 
ϑεοῦ) II 139, 7-9 (ϑεοῦ) 
II t II (τοῦ vov) II 
188, 13 (τοῦ χοϊκοῦ) 1 
35, 2 (χρῆσϑαι εἰκόνι) II 
323, 16. — Plur. I 301, 
ir (Jeru) "T 272i 
216, 3 .(ϑεῶν) II τος, 21 
(τῶν εἰκόνων κατασκευή) 
II 235, 15. > 
εἶναι (τὰ ὄντα): II 368, 3. 
6, >= 
εἰρηνεύειν (ó πρῶτος πάν- 
των εἰρηνευόντων, scil. 
ὁ ἀντικείμενος): Πατ I3. 
εἰρήνη: IL 183, 16 | 366, 20 
(βαϑεῖα) T 27, 16 (τοῦ 
Κόσμου πρὸς Xorota- 
νούς) U 259, 1 (παρα- 
δόξως εἰρήνην ἄγομεν) 
Il 287, 10 (τὴν εἰρήνην 
ταράσσειν) Ἡ 291, 8. X 


ς s 
ELOLLOS. 


εἱρμός: IB 75, 6. I ιδ5..» 
ENS. ἀπαγγελίας) H 
340, 31 τῶ» ἐσομένων). 


Sachregister, 


κρίνεσθαι): Y 148, 4. II 
80, 15 (ταῖς ἐκβάσεσι 
πειϑόμενοι) . ΙΓ ΤΟΙ, 5ο, 


II 315, 8 (ἐν τῇ φύσει] ἐκδιαιτᾶσθαι (τὴν Ἰουδαίων 


τῶν πραγμάτων) Í 9. 
_ 28. — Plur, I 28ο, 10. >x< 
εἰς (9506): I 164, 21 (ids 
τοῦ ϑεοῦ καὶ Ἰησοῦς) I 
136, 31. — Neutr. (οὐ- 
δὲν γὰρ ἓν τῆς ὕλης καὶ 
τῶν σωμάτων) II^ σας, 
,U fi. : 

εἰσάγειν (ὁ εἰσαγόμενος): 1 
285, 25. — Plur. I 248, 
30 (ot ἄρτι ἀρχόμενοι 
zal εἰσαγόμενου). I 247, 
9 (οἱ xar ἀρχὰς, εἶσα- 
γόμενοι) I 245,2 (οἱ πρῶ- 
τοι εἰσαγόμενοι) Y 214, 
I 


Bx 
εἰσαγωγή (bei S DA I 


ο σος, 1162, I, 210, 
23 (κατὰ σάρκα) II 138, 
‚15. >< 


εἰσαγωγικός (διαλαβεῖν 
εἰσαγωγικώτερογ): 1395, 
14. 

εἰσέρχεσθαι (εἰς τὸ pot- 
λημα τῶν γραψάντων): 
I 266, 5 (εἰς. τὸ κοινόν) 
I 247, 7 (εἰς τὸν τῶν 
λέξεων νοῦν) I 64, 22 


D 
yov, scil. Εὀφγράτης): ΤΙ 


99, 1. 

εἰσλρίνειν (ἑκάστην ψυχὴν 
TA -εἰσκρινομένην σώματι 
zat ἀξίαν εἰσκρίνεσθαι 
καὶ κατὰ τὰ πρότερα 
9η) „ - 184, 21. 22. 

εἴσοδος (εἰς τὸ βούλημα 
τῶν γραψάντων): I 93,6 
(ψυχῶν εἰς τὰ ϑεῖα) Il 


95, 20. 23. 
a eiie 
τ... I4 2I 


ἕκατο νταπλασιασμός! 
(ἀδελφῶν u. s. w.): 115,22. | 

ἐκβάλλειν(ἐκβάλλοντοςπάν- 
τας τοὺς τοιούτους (scil. 
Coyot ους, ἀγαλματο- 
ποιοὺς .. τοῦ νόμου 
[scil. Ἰουδαίων): I 301, 
ie (ἐκβάλλει τῆς ἑαυ- 
τοῦ πολ ιτείας Πλάτων. 
τὸν Ὅμηρον) 1 307, 13. 
οσα: vgl ΙΙ 204, 14. =< 

ἔκβασις Plur. (ἐκβάσεσι 


(εἰς τὴν .. συνείδησιν) ΤΠ | 


εἰσηγητής (τῶν ἀνοσίων λό-. 


πολιτείαν) . ρου, 10} 


ἐκδίκησις (Ἰακώβου): Ϊ 97, | 


8 (τῶν κατ αὐτοῦ [scil.| 
Ἰησοῦ] τετολμημένων) I 


tuc: Reo y 
P" (ἐκδύσασθαι τὸ σῶ- | 


I 424. 


tu) 
as; (τῶν Μιθραϊκῶν): 


If 93; I5. 
ἐχκακεῖν (ἐν τῷ πολεμεῖσ- 
Yaı ὑπὸ τοῦ κύσμου): I 
ZU TS 2. 


ἐκκλησία: II 292, 11 | 343, 


15. 377, 18. 399; ο 
400, 20 (ἡμεῖς οἱ lini 
τῆς ἐκκλησίας) I 132, 22. 
II 64, 24 || 324, 8 (oi ἀπὸ 
τι E) 1227, 10, ος ο. 
106, 21. 24. 120,5 | 360, 27 
(διαφορὰ ἐκαλησίας καὶ 
συναγωγῆς) II 343, 13 ff. 
(διπλῆ ἐκκλησία ἀνθρώ 
πων zul ἀγγέλων) πι 
398, 28 (ἐπίγειος) “IL 103, 
I4. 104, I9 (ἐπὶ γῆς) II! 
104, 21 [= γῇ] U 361, | 
20 (τὰ ἔνδον καὶ uroti- 
κὰ τῆς ἐ. τοῦ ϑεοῦ) I 
218, 7 (τοῦ ϑεοῖ) I 116, 
7. 248, 4. 119110, 20.2202, 
7 [im Gegensatz zu denen | 
der Athener, Korinther, 
Alexandriner] I 227, 13 ff. 
(Φεοῦ) II 292, 17 (κινεῖν. 
τὴν ἐκκλησίαν) I 120, 4 | 
(7 κυρίως è. ἁγία καὶ yE 
μωμος) II 343, 14 (οἱ 
ἀπὸ μεγάλης ἐκκλησίας) | 
*"II 62, 24 (ot ἕν τῇ 
ἐκκλησίᾳ μικροί) IL 110, 
15. 250, I (τῆς ἐκκλη 
σίας οἰκοδομή) Il 147, 
18 (N ὕλη), II 377, 20 
(= ἡ κατὰ ϑεον na- 
τρίς) en 292, 12 (αὔξ ησις 
καὶ πληθυσμὸς τῆς ἐπ- 
«λήσίας) II 323,9 (ἡ ἐκ- 
κλησία “Ἱερουσαλὴμ . 
προσκυνεῖσθαι . ; λέγε: 
ται) Laos em ὑποπό- 
ὁιον τῶν ποδῶν τοῦ ϑεοῦ) 
II 353, 3. 360, 24. 25 (βού- 
ληµα τῆς ἐ. τοῦ Χριστοῦ) 
I 23720 (Χριστοῦ £ ) II, 
233, 29 (fv σώμα FM 
τὸς zei ἢ &) II mei D. 


ἐκπυροῦν. 413 


— Plug L 17, οσιμόα, 7. 
2ο, οι. πο ς, ΘΖ, 
17 | 323, ΙΟ, 344, 3. 399, 
11 (£. τινὸς ἐπουρανίου 
«αὶ κρείττονος αἰῶνος) 
IL 104, 20 (ἐντιπολιτευ- 
όμεναι ἐκκλησίαις δεισι- 
δαιμόνων) 1 22], 5 (ἄρ- 
λεν ἐκκλησιῶν) ji 292, 
5 (αἱ φερόμεναι ἐν ταῖς 
2. τοῦ ϑεοῦ .. γραφαί) 
Πο τ6 (δήμων) I 227, 
9. 12 (ἐν ταῖς ἐ. οὐ πάνυ 
φέρεται ὡς ϑεῖα τὰ ἔπι- 
γεγραμμένα τοῦ Zug 
βιβλία) Ἡ 55, 16 (τὰ ἐ 
ταῖς ξ. φερόμενα tuy- 
γέλια) IL 106, 4 (τοῦ 
ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ) I του, 
22 (τοῦ ϑεοῦ) I 94, 14. 
227, 8. Ἡ 59, τι (τῶν 
πόλεων) I 227, 7 (αἱ ἐ. 
ἔχουσι ... ὀλίγους co- 
pove) Ir 85, 2 (συνιστεζ- 
ναι ἐκκλησίας ϑεοῦ) 1260, 
32 (τοσαῦται) 197, 17 (ἐν 
101070) I 116, 6 (τῶν 
ὠφελουμένων) I 229, 28. 
rum 182027 20; 
296, 
ἐκλλ ποιαστικός (παρὰ τοῖς 


2) , Moe 1. 
ἔκκλ ισις (τοῦ. poeten): 
L 212.20. 


|ExAgnwig (ἢ ἐπὶ Τιβερίου 
Καίσαρος) αἴ UA 
ἐκλογή (τῆς ἐκλογῆς. èz- 
πίπτειν) . . Ἡ 81ο. 17. 
ἑκούσιος (πενία, der Philo- 
sophen): I 164, 32. — 
Neutr. (τῆς. ἁμαρτίας) U 
351, 5 20 (ἀρετῆς) I 276, 


μη αμβάνειν (τὴν ἀλή- 
θειαν, von Celsus): I 333, 
27 (πάντα τῇ ἑαυτοῦ 
προγνώσει ἐκπεριλαβὼν 
ὁ Φεός) „., 1 116, 16. 
ἐκπίπτειν (ἀπὸ τοῦ Aiò 
ϑρόνου): 1 286, 14 (οἱ 
ἐκπεσόντες. θεοῦ) 10278, 
20 (ἐκπεσὼν τῆς µακα- 
ριότητος) II 115, 14 (τῶν 
οὐρανίων) I ττα τους 
ἐκποονεύειν: I 7, 30. 10, 7. 
ἐκπυροῦν (πάντα -. 0L (tO 
σης Score ἐκπυρούτω- 
σαν): II 141, 25 (οὐσίαν 
οὐ: ἴσμεν Mu eap 
Γαι, 26. 


414 ἐκπύρωσις. 
daiwa: I kd τω. στ, 
*282, 2 SLR, '284, 2 

"338, 28. 
23 (τοῦ κόσμου) I 282, 
11. 318, 19. Ἢ το 5 


(τοῦ παντός) I 338,6. Ἡ 
21, 23 (ἐπὶ Φαέθοντος), 
sn 70, 30. — Plur. *I 71, 


12. 15. 281, 19.0252 19. 
335, 13. 349, κ (πολλα 
70223228 


ἔκστασις (εἰς ἔκστασιν zal 
μανικὴν ἄγειν κατάστα- 


lg 
| 


σιν): I 155, 24 (τοῦ κατὰ 


φύσιν λογισμοῦ) 1 289, 
II, — Plur. I 220, 3 31 (ἐχ- 


στάσεις διανοίας ἀνθρώ- | 


πων ἀφιστάναι) 101273 


> x 1 
23 (ἄπο τῶν δαιμόνων) | 


II 279, 
ἔκτασις " IE dua 
ἐκτιναγμός (ὀδόντων, 

Σενναάρ) ος e» 
ἐκχεῖν (λόγους): I 140, 
(τὴν ψυχήν) Y 5,8 
Pass, I 9, 28 (αἷμα) I 46, 
21 (αἷμα. τοῦ Ἰησοῦ) II 
257, 15 (ἀπὸ μιᾶς γωνίας | 
ó λόγος) II 150, 11 CET 
ψυχῆς ταραχή) I 5, 26. 
ἔλαφος (πολέμιον τῶν oð- 
φεων Co») . I 170, 20. 
ἐλεεῖν: 1 263, 11 (τοὺς ú- 
μαρτάνοντας, scil. ὁ Θεός) 
“Ἡ τος 28», πρ], Ἱ 55ο, 


20, 


23. 
IO 


11. x 

ἔλεος, ο 1 1I, II | *257, 9 
— ἔλεος, τό I 263, II. >< 

ἐλέφας (ἀγρίῳ ἐλέφαντι τῷ 
οὕτω παιθυμένω voon- 
ματι): TI 114, 6 (éAegidv- 
των δὲ οὐδὲν εὐορκότε- 
ρον) *I 360, 6. »ς 

ἑλικοειδής (ξέσματα): 
120, 20. 

ἐλλάμπειν (τὰ i ος 
τοῦ ψεύδους): T τος, 6 
(poörnaw τοῖς .. φιλο-: 
σοφοῦσι)” «IT 77, 8. — Pass. 
(τὸ ἡγεμονικόν) II 88, 18 
(ὑπὸ τοῦ ϑείου πνεύμα- 


Ifi 


15. | 


i 


| 


. II 155, 33. ' 


(Ae) c 
ἐλπίς (ἐπουράνιος): II 384, 
17 (ϑεία) IL 84, 2ο, -- 


ἔλπισμα (πιστὸν Ἐπικοί- 

οφ)... l omma 

ἐμπαροινεῖν (τῇ προσευχῇ): 
I RERE 


ἐμπεριπατεῖν (ἵνα ὡς ἐν πα- 
ραδείσῳ πν ευματικῷ αἴ- | 


l 


| 


Sachregister. 


ἐνέργεια. 


ριος ἡμῖν Spp Hp qs ἐναποκρύπτειν (ἢ ἐναπο- 


I 359, 3. 


"n A 4. 288, ἐμπιστεύειν jew tivi): | 


κεκρυμμένη αὐτοῖς ἀλή- 
θεια) E. . Ho το 


I 234, 15 (ϑεῷ) I 280, y | ἐναργής (ϑεός): II 4, 6. 276, 


ας (τῷ ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ) I 
272,4. ΤΠ 276, 25. — Pass. 
(ὑπὸ τοῦ Φαραὼ τὸν δεύ- 
τερον... ϑρόνον) I 319 
26 (χρείας βασιλικάς) I 
3, 9. 

ἐμπνεῖν (ἐαπνευσθεὶς € 
τοῦ Ἰησοῦ) . II 38o, 8. 

| £unvovg (πολλάκις δὲ ἐμ- 
πνουστότεροι 
περ ο. ο 


ἐμπολιτεύεσθαι (ἡμῖν τὸν. 


Θεόν): "I 297, IO (τοῖς 
ϑνητοῖς, scil. τὰ κακά) *I 


4 (οὐδὲν ἐναργὲς ο 
*Il 136, 12. 137, 1ο (ἐν- 
αργὲς τῆς προφητείας) T 
102, I8 (ἐναργεῖς ... προ- 
φητεῖαι) l 103, 24 (φάσ- 
ματα) *II 259, 28. --- èr- 
αργῶς (ἐφεστῶτος pe- 
οὗ...) I 6, 4. (ἑώρατᾶι 
δαίμονας ἐξελάσαν, scil. 
ὄνομα Ἰησοῦ) I 76, 14 
αὖθις φαίνεσθαι, von 
Aristeas) *I 222, II. 224, 
2 (προφητεύειν) "Il 6, 


"be 
335, 19. 336, 24. 27 κκ ὁν τονίσουν (τῷ βουλήματι 


... yoz Μωνὺσέως . 
πνεῦμα ϑεῖον) |t em 3. 

-ἐμφύρειν (£unsqvou£vog 
κακῷ) . 1 

ἐμφυσᾶν (Pass., von Adam): 

*I 306, 24. ‚308, 14. 15. 

ἐμφωλεύ ειν (τοὺς ἰχϑύας ἐ êu- 
φωλεύοντας αὐτοῦ ταῖς 
φολίσιν). . 1323, 14. 

ἔμψυχος (τὸ dà ηϑινὸν que) | 
II 137, 18. — Plur. (ἐμψύ-͵ 
χων ὠπέχεσθαι) II *45, 9. | 
*53, d 159, 24. — vgl. 
λόγος. »ς 

ἐναβρύνεσθαι (τοῖς ἀνθρώ- 
ποις ἐπ ᾿εὐσεβείᾳ): ll 340% 
Eo 

ἐναδιαφορεῖν (πρὸς τὴν 
εἰδωλολατρείαν): II 81, 
m 

ἐνανθρωπεῖν (von Jesus): I 
120, 9. 121, 1. 213, 24. 
II 138. 24 (τοῦ; ϑεοῦ 'υἱός) 
II 41, 21 (ψυχὴ ἱερὰ τοῦ 
Ἰησοῦ) II 168, 16. — vgl. 
λόγος. >= 


18, 6, | ἐνδεῖν Pass, 


ἐνανϑρώπησις (von Jesus): : 


I 213, 25. 
ἐναντίος (ποιοῦντες τῷ ϑεῷ 
ἐναντίον τινά): *II 110, 


22; vgl. 116, 12. 15. 20 


(ἐναντίος τις ἦν τῷ µε-᾽ 


γάλῳ ϑεῷ) | ἘΠ 122, 28. 
— Pjur, (οἱ ἐναντίοι ἄγγε- 
λοι) ΙΙ 252, ο. 5« 

ἐναπερείδειν (μόνῃ τῇ λέξει | 
τὴν διάνοιαν): 1 300, 

ἐναποϑησαυρίζειν (ἐν τῷ 
ϑεῷ ἐναποτεθησαυρισ- 
μένα... θεάματα): I 13, 
25 (πλοῦτος) II 344, 20. 


ἑκάστης... λέξεως): 1217, 
το (τῇ ἀρχῆϑεν αὐτῶν 
πολιτείᾳ) . .ἶπτο .. 
(νόσοις dvg- 
κέστοις): *II 260, 9 (τῇ 
σαρκί) *H 193, 2. 106, 
ιο (ϑνητῷ σώματι, scil. 
νοῦς) Il 247, 26 (σώματι 
ταπεινώσεως ἀνθρώπων, 
scil. νοῦς) II 88,6 (φϑαρ- 
τῷ σώματι) ji 9, 13 (yv- 
χῶν . . εἰς σῶμα ἐνδου- 
μένων) ce ο . 
ἐνδέον (τὸ ὑπερέχον, καὶ τὸ 
&): I 293, 20 (τὸ ἐ, τῇ 
φύσει ἡμῶν) 1 258, 19. 
᾿ἐνδημεῖν (τῷ τῶν ὅλων 
zvolo) . I 5, 24. 
ἐνδιίθέτος (eite ἐνδιαϑέτῳ 
εἶτε καὶ προφορικῷ, scil. 
λόγω) 0. I 135, 19. 
ἐνδιάϑηκος (ὡς μὴ ἐν- 
διαϑήκῳ, scil. τῇ τοῦ Τω- 
βὴτ ῥίβλῳ) . 11,332, 4. 
ἔνδον (τῶν μὲν ἔνδον . 
τῶν δὲ δοκούντων ἔξω, 
vom Christentum): II 292, 


19. x 

ἔνδυμα (κρεῖττον): II 183, 
4 (τῶν θείων νοημάτων) 
II 148, 4 — Plur, I 148, 
6. 176, 8. 183, το. 20 ('Iņ- 


σοῦ) . 1 158, 21. 
ἐνεπιδεικνύναι (Med., τὴν 
ὑπομονήν) . τσ τθ; 


| ἐνέργεια: II 216; 5999] 16; 
21 (ἀντικειμένη) H 308, 
16 (von Christen) I 269, 
14 (δαιμόνων) I 111, 5: 
302, 27 (ϑεία) I 174, 2 
213, 19 {εἰς τὴν κατα- 


ἐνέργεια. 


4-7 


κωχην) Hl 157, 27 Lumo- 
μάτων Ἑβραίων) I 73, 1 
(εἰς παιδοποιΐαν χρήσι-᾽ 
κος) II 316, 23 (τοῦ xel- 
ϑοντος) πε το, 338 
Blur. I 331, 9 II 368; 
He IS (ἀντικείμεναι) I 
20, 15 (τῶν δαιμόνων) I 
110, 27. II 270, 29 (ἐν- 
εργείας ἐνεργ εἴν), II ι86, 
7 (τοῦ ϑείου λόγου) HI 
150, (παράνομοι) Π 375, 
9 (τεράστιοι) I 242, 26. 
τας I 24, δ. 289 4. +4 | 
220.76, ISGgsTIL, 17. 228, 
I7. 231, 17. *347, 9. 20. 
380, 2. 371, 23. II 31οο, 
οσα 127, 32. 180) 4. 216, 
20, 247, 8. 262, 8 | 313, | 
126 — Pass. I 172, 12 | IL 
313, II (γοητεία ἔνερ- 
γουμένη ὑπὸ πονηρῶν 
δαιμόνων) I 174, 12 (οἱ 
δαίμονες) Π 216, 29 (δαι-, 
κιόνων ἐνεργούντων κατὰ 
τῶν ἀνθρώπων) Γ 41, 25 
[λοιμούς) I 82,29 [τὰ 
χείρονα] Bat, 20 (ἔνερ- 
γείας ἐ.) II 186, 8 CH Iq- 
σοῦ δύναμις) 194,9 (ὄνο- 
μα Ἰησοῦ) I 76, I4 (ένερ- 
γονμένη κοσµοποιῖα) II 
131, IS (κατὰ ΠΜωῦσέως) 
II 52, 21 (κατά τινος) II 
232, 10 (ἐπὶ κοινῷ κακῷ) | 
I 153, 28 (τὸ 020v σώμα) 
110720, 3. 
οσον. (τῇ πλάνῃ): ! 
I 178, ΤΙ, 179, 9. 
ἐνήδεσθαι (τῷ... λόγῳ): I 
250, 13. 
πένη λοῦν (σταυρῷ ἐνη- 
λώθη, scil. Jesus): II 103, 
22. 106,-1. 
ἔνθεος (ἀνήρ): = 509. ο 
ΕΠ *I 306, 22. 307, 
EUIS, το (ἔθνος) *II 
29. 30. 32 (ἔϑνη) II 
151, 20. 22 (Ἡσίοδος) *1 
308, 29 (Πουδαζοι) II 152, 
I (λογισιιοί) II 395, Io 
(λόγοι) IL 117, 27. 161, 
24 (νομοθεσία) I 208, το 
(ποιητής) *II 192, I (ποι- 
ηταί) 3Η 191, 24. 26 (προ- 
genou) II 162, 24 (κωνή) 


i 


*I[ 259, 24. — ἐνϑέως 
(βιοῦν) II 181, 12 (εἐρη-͵ 
χέναι) II 192, τι (είρη-. 
μένα) . ΜΗ ΒΤ, 22: 


Sachregister. 
ἐνθουσιῶν: *i 101, 20. 102... 
5. lI 75, 22. 
νϑουσιασμός. Ii 195, 2. 


ἐνιδρύειν (δαίμονες͵ ἐνιδρυ- 
μένοι τισὶν ἀγάλμασι): | 
IgG n. 
νιστάναι (τὰ ἐνεστηκότα); 
I 4, 11 (ὁ ἐνεστηκὼς ᾱ- 
γών) I 5, 12 (ἐνέστη και- 
ρός) I 39, 1 [καιρὸς µε- 
PUN πειρασμοῦ) Y 45, 
(N ἐνεστῶσα πραγ- 
Mm II 182, 5 (ἐνεστη- 
zvia πρόφασις) I 44, 1 
(ὅσον οὐδέπω ἐνστήσεσ- 
ϑ9αι τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ) 
I 126, r9 (ὁ ἐνεστὼς ἐλ 
τοῦ νόμου φόβος) IL 213, 
22 (ἐνέστηκε χειμών) 1 
43, 23. > | 
ἐννήχειν (ἐννηχόμενος βορ- 
βόρῳ I 205, 3 
ἐννοεῖν (τὸν θεόν): IL 318, | 
30. »ς 
ἔννοια (ἀδιάστροφος): 1164, 
20 (ἐν ἡμῖν) Ἡ 354, 14 
(τοῦ θείου) “ΘΙ 330, 3t.| 
359, II. wen, IO. 363, 13. 
Π 168, (ϑεία) *I 359, 
I5. d 10 (ϑειότεραι) *I 
361, 13. 17 (τοῦ ϑεοῦ) I| 
284, 27. 369, 11 | II 354, 
26 (περὶ ϑεοῦ) I 302, 17. 
361, 15 [μεγάλαι καὶ πνευ- 
ματικαί] 11.550 45. 5« 
ἐνορᾶν (τοῖς ἀγάλμασι: Ir 
τος, 23 (τῷ τοῦ παντὸς 
δημιουργῷ) σορτς 
(εὐαγγελικῇ, ᾳωνῇ) I 14, 
5 (ϑεοῦ . «ἐνορῶντος . 
τοῖς λογισμοῖς) II 202, 15 
(τῷ ἐπὶ πᾶσι 9εῷ) 1147, 
4 (BED) I 6,8]||II 159, 
I4. 235, 24 (καρδίαν ér- 
ορᾶν θεῷ) II 139, 13. x 
ἑνοῦν (δι τοῦ ἑνοῦντος 
αὐτῷ [sciL Jeg] L υἱοῦ 
ϑεοῦ ...): II 292, — 
Bass. Πο. 21 m al 
E" ϑεῷ) II 280, 20. 
92, 23 (τῇ Ἰησοῦ ψυχῇ 
OMS καὶ ir ὥσθαι) 
II 43,27 (τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ 
ἡνώῶσθαι τὴν τοῦ! 
Tui ψυχή») IL 119, 4 
(τῷ μονογενεῖ) lI 362, 3 
(οὐσία) II 368, 19 E 
ὅλων ἡνωμένη πέτρα) I, 
191, 16 (σώμα ἡνωμένον. 
τοῦ παντὸς οὐρανοῦ) I 


> 


El 


ἐξέτασις. 
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αχ, ὃ (ὁ ročne τῷ αυτο: 
λόγῳ τὸν τέλειον) II 119, 
2X. 
ἔνστασις (τηρεῖν τὴν EM 
22, 2 [ὑπομονὴ καὶ E) 
I 638, 159: 
ἐνσωμάτωσις: I 94, 8. 163, 
IO, Il 150, 2. 
erc ως II 
397; 


» 


WERL c Bitte): I 4, 24 | 
301, 20. 323, 26. 332, 19. 
25. 333, 4. 11. 13. 364, 2 
‚Deluitivu, II $35 7i -- 
Plur IL 4, 15. 230, 26. 
291, 5 | 400, 28. 

ἐντολή: I 316, 22. 368, 16 


(τοῦ διδασκάλου) Π 250, 
20 (τοῦ Ἰησοῦ) Π 77, 17. 
106, 26 (τοῦ κυρίου) I 
43, 18 | II 185, 3. 

dba (ἐν ὀνθρώποιο): 1 
355, 8 


|ἕνωσις: Π 345, 19 (ἑνώσει 


καὶ ἆνακρ ἆσει) L σος 
(οὐ φυσική) . Ἔ τος τς, 
ἐξαγοιαίνειν (intrans., πρὸς 
τὸν ἄνθρωπον): Il 280, 
17 
io. Pass. (ἐλέφαν- 
τες κατὰ τῶν ἀνθρώ- 
mov): I 371, τι (ϑηρία 
καθ ἡμῶν) . II 327, 23. 
ἑξάγωνος (οἱ σίμβλοι καὶ 
τὰ ἑξάγωνα): I 352, 13. 
ἐξαφανίζειν: I 82, 3 (τὴν 
τῆς κακίας χύσιν) di 263, 
19 (τὴν κακίαν) I 283, 
25. II 239, 30 (γήϊνον .. 
λογισμόν) 1,35, 8 (τὸ 
σκότος τῶν p δογ- 
μάτων) II 137, 8. — Pass. 
(πυρί, von Sodom u. Go- 
morrh a)" “I 291, 5 (τὸ ἐν- 
τεθὲν ἡμῖν σπέρμα no- 
νηρόν) . IU 349, 14: 
ἔξεδρος or οὐκ ἔ): I 
27], 2 
PU xen (τῶν ἐσομένων): 
315, 6. 
ἐξελκύειν (βέλος): UM 1, 8. 
ἐξεπάδειν (δαίμονας): I 96, 6. 
ἐξετάζειν (Pass, vom Mar- 
tyrium): Tons aD -ς 
ἐξέτασις (τῶν θείων you- 
γῶν): U 385, 31 (vom 
Martyrium) I I1, 4 [τῆς 
πίστεως] I το, 20 [Plur.) 
I 33; 7. >x< 
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ἐξεταστήριον. 


ἐξεταστήριον (τῆς πρὸς τὸ 
ϑεῖον ἀγάπης): ἆ 8, τ. 
ἐξευγενίζειν Pass. (ὑπὸ τοῦ 
λόγου): I 249, 17 (φόβῳ) 
I 336, 17. 
ξευμενίξειν Med. (τοὺς 
ἐν ἐνϑρώποις͵ δυνάστας): 
Ἡ 270, 26 (τὸν ϑεόν) Ἡ 
280, 1 ff. 
ἐξευμενισμός. 
x βασιλέων) : 


(ἀνθρώπων 
II 280, 


«ἐξηγητής (Plur., x ἱερῶν 
ἐκείνων) . [28265 EIS 
ἐξηγητικός Mm Plur me 
317, τ (τοῦ εὐαγγελίου) 
II 6ο, 4 (ὑπερτιϑέμεϑα 
εἰς τὰ ἐξηγητικὰ τῶν 
προφητῶν) 1 182, 6; vgl. 
Stellenregister S. 430. »ς 
ἐξητασμένως (ἐνορᾶν): 1 
14, 5 (παραδιδόμενα) I 
214, 20 (τὸ ϑεῖον è oé- 
pav) oeil ο 5 
δν τοι Med, (τοῦ ϑεὸς 
εἶναι); I 262, 26 (πρω- 
τείων) 1 τς, 18 (Πνϑέα) 
Π 156, 1ο (περὶ πλού- 
του καὶ τῶν ἐξισταμέ- 
νων) 
ἐξισχύειν a0) ο 
ἐξομνύναι Μεά. (τὸν lov- 
δαϊσμόν): I 205, 20 (τὸν 
χοιστιανισμόν) I 7, 20 || 
Το v. τας fen JUD τδα 
I2, 262, 25. 
ἐξομολύγησις: II 401, 22. 
Plur. EO 24. 
τἐξοπτᾶν (τὸ ἄλλο πᾶν 
ἐξοπτήσεσθαι γένος): II 
I5 17, τὸ τὸ TA: 
ἐξουδενοῦν (Pass): II 327, 
27. 
ἐξουθενεῖν (ἐπὶ ἰδιωτείᾳ ἐξ- 
Fo QUE. καὶ uw- 
. I ποο το 
tovto (Pass.): 


folie (Plur.): 

Eenviteio 
πγισϑεὶς ... τὸν “Ἑρμῆν | 

T ἔπεμψε) . II 149, 29. | 

ἔξω (οἱ ἔξω, scil τῆς rlc- | 
τεως): I 5, 26|| II 197, 
I5. 292, 20. >< 

ἔξωθεν (τοῖς g. μαϑήμασι 
πεπαιδευμένοι): I 84,| 
DONE 

ἐξωτερικός (ἀκοαύ): I | 


(Ζεὺς ἐξυ- 


171, 28] 


ΠΠ! 361, Í 


I τι] 


Sachregister. 


23 (λόγοι) L 60, το. 242, 
15. — τὰ ἐξωτερικά ii 
6ο, δ. 

ἑορτάζειν (δαιμονίοις): 


137, 28 (χρὴ &. ἐσθίοντα | 


τῆς σαρκὸς τοῦ λόγου) ; 
II 239, 20 (μετὰ τοῦ πνεῖ- 
ματος .. κατὰ σάρκα) 
1 240, 21. 22. >< 

ἑορτή (ἐν ὁλοκλήρῳ cl: 
ἀδιαλείπτῳ ἐστὶν ἑορτῇ 
ó ἀεὶ βίος κατὰ τὸν 
ϑεῖον λόγον): Il 240, 9 
(ἀζύμων) II 373, το (κατὰ 
πνεῦμα) Ἡ 240, 23. 
Plur. II 373, 55, (δημο- 
τελεῖς) "II 238, 18 ff, 240, 
12 ff. (τοῦ ἐνιαυτοῦ) II 
374, 22 (6 περὶ . . £00- 
τῶν νόμος) d 128, 
20 c 

| ἐπαγγελία: I 243,0.260,27. 
ο ο. E Ὁ 82,8. 170, 
14. 171, 2, 25. 236, 


108, 30 [τῶν è] I 200, 
6. aM mx. τουσ exu 
(γοήτων) I 357, II. 
102, 11 (ϑεότητος) II 113, 
I9 (rov eov). IL ση, pu. 
της 7 (ὡς ἀπὸ ϑεοῦ) ΣΠ 
70, 7 (Ἰησοῦ) I 120, 13. 
170, 14, (über m I 85, 
13 [θεός] I 123, 6 [4 όγος] 
I 114, 5 [υἱὸς ϑεοῦ| II 


81, 8 (von den Juden) I: 


204, 24. — Plur. I v σα. 
281, 10 (τοῦ Φεοῦ) I 104, 
19. II 128, 16 (κατὰ τὸν 
νόμον) II 17ο, 27. 171,7 
(ἐπὶ συνϑήκαις) II 286, 
ο. οὐ (διὰ τοῦ Χριστοῦ 
περὶ τῶν δικαίων) 11 266, 
12. 
emeyi ως Med. (ἁγίαν 
γῆν): II 179, 18 (τοῖς di- 
age) II 265, 9 (δυνά- 
μεις) I 174, 15 (ἕτερον 
ϑεόν) Π 89, 23 (ϑερα- 
πεύειν) I *268, 3. 288, 7 
(Ἰησοῦς) *I τᾶς, 6 
12 
1209] D IP τηε 
4 (τεράστια) 1 Hber ei. 
ἴσο, 35e 
ἐπόδειν (δαίμονας): I 72, 
28 (φάσματα ἐπιφαινό- 
μενα τοῖς ἐπάδουσι) II 


9; 
ἐπαισχύνεσθαι (τὸ Ἆρισ- 


ΙΤ] 


127. 
(λόγος) I 245, 7. Il 


ἐπιβουλεύειν. 


τοῦ εὐγενῶς ὀνομα pé- 
osiv): II 385, I. >x< 
ἐπακολούϑησις (τὰ κατ᾽ 
ἐπακολούϑησιν τῶν ἐκ 
προνοίας ϑεοῦ): Π 218, 1. 
᾿ἐπακολουϑητικός(ἡ τῶν 
ἀσωμάτων ὑπόστασις): II 
368; Ic 
ἐπακούειν (von der Gebets- 
erhórung): II 313, ο, 
, 357, 27. 358,8. 383, 12.>< - 
ἐπανάβασις . . 11388, 1. 
ἐπανόρθωσις (διὰ τοῦ In- 
σοῦ): 1 277, 13, >< 
ἐπανορθωτής (020v τοῦ 
κόσμου ὃ Χριστός): I 
280, 14. 
ἐπαοιδός (τῶν ἐν Αἰγύπτῳ 
ἐπαοιδῶν) I σος των 
ἐπαπορεῖν (φρονίμως ἐπα- 
πορῆσαι τῇ γραφῇ: 1 
159, 12. >< 
ἐπαπόρησις: l 24, 14 || U 
221, 19, — Plur. II 154,2. 


3 (HAMO DC. τῆς &) I ἐπαφᾶν (Med., τῶν πραγ- 


μάτων) . IE 66, 11. 
πειπεῖν (πνευματικῇ εὖ- 
λογίᾳ): 1 98, 27. — ἐπ- 
ειρῆσθαι .. I 200% 
ἐπεισάγειν (αἱρέσεις): I 156, 
12 (διδασκαλίαν) I 110, 
12 (τῷ γένει τῶν ἐνϑρώ- 
πων λόγον) I 80, 19 (λό- 
γον καὶ δόγματα]: 1 199. 
24. X 
ἐπεισχρίνεσθαι (ἡ πώ -- 
τῷ νῷ) . I 344, 24. 
ἐπελαφρίζειν Gun περί- 


στασιν) . II οο, 26. 

ἐπεύχεσθας: i 37ο, 2 (τῷ 
υἱῷ È προφητικῶς) { 
159, 2 


ἐπήκοος (ἐπηκόου ϑεοῦ τυ- 
χεῖν): II 383, 24. x 
ene (τῇ να I 


61, 
bring p (διδάσκαλος): 


ini Bo vs (τοῖς ἀὔλοις): 
Π 32, 1 (βρέφος) II 62, 
6 (δαίμων) II 81, 24 (dei. 
uovec) IL 272, 17 e 
Jesus) 1 167, το του 
210, I6, 292, 7. AT: 
167, 20 (λόγῳ) Π 01, 27. 
165,07 (Σιμωνιανοῦ) I 
81, 24 (συνεστίοις) I 151, 
22 ᾿(συντραπέζοις) *I 145, 
17. 152, W090 ἐπιβου- 
λεύων {ἐπιβουλεύει à ὑπὲρ 


tA 
veur. 


έπιβουλε 


τοῦ καταβαλεῖν πτωχὸν 
zul πένητα) IL.385, 1ο. >< 
ἐπιβουλή (δαιμόνων): E227,: 
2. 302, 5 
podov) I 120, 13 (κατὰ 
τοῦ Ἰησοῦ) n 97, 


Es 
Plur, (τῶν ἀδελφῶν) Ἢ | 
«ΤΠ 65, 12; vgl. | 


315, 28. 
Z. 8 (νοηταί) 11 337, τ7.»ς 
ἐπίγειος Neutr.: Jot "364, 2. — 
τὰ ἐπίγεια Ἡ 330, 11 ff. 
336, 21 fl. (περὶ ἐπιγείων 
εὔχεσθαι) II 328, 6[προσ-᾿ 
εὔχεσϑαι] IL "316, 27. X. 
ἐπιγένημα (τὸ κατὰ συμ- 
βεβηκὸς καὶ ἐξ ἐπιγενή- 
ιιατος ἀγαϑόν): I wa, 
19 
Pre OENB (Med., οἱ ἐν 
ταῖς ἀγοραῖς η. 
τατα ἐπιδεικνύμενοι): 
246, 8. 15. 27. 247, D 
248, ο ES 
πἐπιδεικτιᾶν: 
32. 
ἐπιδεμτ ός 


19279, 20. 


(πασών τῶν 


mss scil. οὐσία): II | 


368, 
PE. το (ἄγγελος τοῦ 
Θεοῦ): *II 61, 25 (ἄγγε- 


λοι) I rrr, 5. Ἡ 249, 25 
(ἄνϑρωπον) ser, 16 
[ἀντίχοιστος) II po 32 
(ἀρετὴ ταῖς Ψνχαῖς) T 263, 
16 (δύναμις ϑεοῦ) I e 
30 (ὁ ἐπιδημήσων) *I 157, 
II (ζωή) L 196, 22 (Θεός) 
IN 5426. I| I, 12. 13. 
Bram I6, I3 [ϑεόϑεν] I 
2314 27. i 82, 8 [πνεῦμα 
θεοῦ] I 368, 20. II 235, 
30 (μεῖς) I 112, 3I. 
τοῦ πω. τοι, 12. 225,24. 
30. τν 26. 337, 23. II 
seo. "5ο, 2. 
145, 4 (λύγος) I 
62, h 123, 12 [Φεῖος] II 
150, 5 [ó ἐν τῷ Ἰησοῦ 
ἐπιδημήσας λόγος! Il 270, 
25 (Moses u. Jesus) I 95, 

5 (σωτὴρ τῷ γένει TØV 


ἀνθρώπων) 'I *203, 16.| 


"S 27. *206, 4. 9. 375) 

με, 6, 22.25 (υἱὸς 
m ϑεοῦ) II 515, 1 (έξαί- 
ρετόν τι χρήμα) Y 279, 
24 (ἄριστος) Ι 134, 6., 
162, 28. ορ 5. 27:4 25s] 
275, 21. 289, 25. 296, I6. 
II 57, 18. 150, 10 (.XYowo- , 


II 275, 15 (H-' 


Sachregister, 


τοῦ δύναμις) I 208, 7 
(ψυχή) I S4, 24. 85, 7. >< 
' ἐπιϑημέα (fysor): I του, > 
(19, 23. 134, IS. 158, TO. 
τος, 27. 225, 27. 9 EO 
I 53 το. 75, το, το”. 
160, 21.109, 5. {ΠΤΙ 
270, 5 | 343, 21 (τοῦ 
κρείττονος) ΙΤ 156, 2 (τοῦ 
λόγου τοῦ ϑεοῦ) II 349, 
I3 (πρώτη) I 165, 11 (σω: 
ματικὴ Ἰησοῦ) U 323, 4 
[Ἀριστοῦ] 11 351, 10 (σω- 


ἐπίσλοπος. 
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πων, scil. Ἰησοῦν) II 192, 
18; 

Lass 23. (17- 


ἐπίληπτος: 
σοῦς) I 165, 10. — Neutr. 
(τος ο. 


ἐπίλογος (τοῦ Ικέλσου Tov- 
detov . Tee α. 
πέπιμελητής (Plur, — Dämo- 
nen): II 268, 15. 270, 2. I4. 
| ἐπίμονος (διὰ ος gv- 
zīs): II 327, 8. — &u- 
ως (Be βαμμένοι) T 


59, 
τῆρος) l 9I, τι. 100, t9 | ἐπιμροφάζειν (οἱ ἐπιμοφ- 


(Αριστοῦ) L 102, 17. 25. 
213, 20. 274, 8. 18. 275, 
29. 279, 29. It 160, Ta 
(τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
«ριστοῦ) νο 5 


Plur, (ἀγγέλων ϑεοῦ) I| 
350, 3 (δύο poe" Ἢ 
107, 3. 157, 7. 259, 
17. 
ἐπιδιαμένειν: E 28. 300, 
I2 (ψυχήν) I 218, x 
ἐπιδιαμονή (τῆς wozie): 
,270, 23. 271, 4. 16. 


Ἀεπιδιαγέμειν (ἡμέρας τινὰς 
τῷ κοσμογονίᾳ): IE 130, 


ἐπιϑολοῖ» (Pass., τὸν νοῦν): 
στο». 

ἐπικαλεῖν: I 274 31.— Med. 
II 84, 13 (τὸν ϑεόν) II 
249, 23 (ϑεὸν è di αὐ- 
τοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ) Π 


153, 5. 


ἐπιλε Qu ure (λέγειν): I 


16, 23. 33, 29. 
ἐπίκηρος (ἡμῶν γένος): II 
280, 14 (σώμα) Π 340, 1. 
ἐπίκλησις (τῶν puo 
I 76, 9 (rov ϑεοῦ) I 304, 
2. — Plur . Il 49, 17. 


Sr, *émizAvoig (Plur): I 70, 24. 


291, 19. ; 
ἐπικρατεῖν (ο ἐπικρατῶν 
λόγος); I 43, I. >< 
ἐπίκρυψις (μετ) ἐπικρύψε- 
wc): I 186, 13. 266, 3. 
270, 11. U ho. 3 (μετά 
τινος ἐπικρύψεως) II 116, 
32 (wols παντὸς λόγου 
i τινος ἐπικρύψεως) it 
309, 3 3 (χωρὶς πάσης ἐπι- 
κρύψεως) II 162, 3. 
| ἐπιλύμπειν (τοῦ ἡλίου .. 
αὖ jy eic ἐπιλαμπούσαις 
αὐτοῦ τῇ ψυχῇ): Τη, 
29 (τῷ γένει τῶν ἀνϑρωώ- 


φάζοντες τῷ ὁοκεῖν τὴν 
τοῦ καλοῦ φαντασίαν): 
-—— - 
ἐπίνευσις (πρὸς τὰ λεγό- 
ἠενα) . . Ποσο τή], 
ἐπιούσιος (Dedeutung): II 
366, 33 ff, (τὸ, αἐπιού- 
σιον΄ παρὰ τὸ ἐπιέναι 
κατεσχημµατίσθαι, vonOri- 
genes bestritten) II 372, 
e tese 
*Ounéceo eu (τὰ περὶ τῆς 
ἐπιπτάσης τῷ σωτῆρι . 
περιστερᾶς): I 9o, 23; 
vgl. O22. 
ἐπίπνοια (κρείττονος . . δυ- 
νάμεως): I 300, 19 (9:00) 
$ I 335, 30. 
ἐπίῤῥητος (ἔνϑρωποι, von 
den I2 Aposteln): *I 113, 
S, 115, 14. 116, 15 
(ἁμαρτήματα) H 12927 
(βίος ἐπιῤῥητότατος, von 


DO 


Jesus) «Ir σος, 27. 266, 
τς 
ἐπιῤῥιπτεῖν (Ἀριστῷ yr- 
m) .. I. 15.28. 
ἐπιῤῥίπτειν [αὐτόν τινι): I 
34. 14. 


ἐπισμοπεῖν: {1 377, 10. „395, 
2 (ἐπισκοποῦντες. ἄγγε- 
Aot) II 324, 6 (ἐπισλο- 
ποῦντος τὴν ἐκκλησίαν, 
scil. τοῦ θείου βουλήμα- 
τος) 539.91. — Lass, 
II 399, 24 (σὐδὲν ἧττον 
ο |] scil. Tov- 


δαῖοι) . . I 292, I. 
ἐπισκοπή (αἱρεῖσθαι εἰς 
ἐπισκοπήν): 1 244, 23 


(τοῦ ϑεοῦ) Π 141, 10 | 
352, 13. 398, 5 (ἐπὶ Tov- 
δαίους, τοῦ ϑεοῦ) I 134, 
17 (sig ἐπισκοπὴν zu9- 
ἰστασϑαι) 1 244, 2 
ἐπίσχοπος (ἐπισκόπου dé 


ἐπίσκοπος. 
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ὀφειλὴ βαρυτάτη εστίν): ' 
H 377, 19 (ὁποῖον εἶναι 
χρὴ τὸν ἐπίσκοπον) 1244, 
I9. — Plur. (τῶν καλου- 
μένων ἐπισκόπων) I 244, 
18, 
ἐπισπᾶν Med. (τοὺς ἀνοή- 
τους τῶν ἀνθρώπων): I 
301, 15 (ἐπὶ ,σφᾶς αὐτοὺς 
εκ ϑεοῦ χόλον) *I 291, 
20 
ἐπισπείρειν (τὴν πολλὴν 
Ἑλλάδα, scil. Ἰησοῦς yE- 
ωργός): IL 65, 24 (Ἰησοῦ 
διδασκαλίαν) πα ο 
(ϑεοσέβειαν) I 201, το 
(ϑεοσεβείας λόγον, τα, 
Ἰησοῦς) II 276, 5 (von 
der Zerstreuung der Juden) 
I 68, 31. 106, 7. II 33, 14 
(λόγον) 15599, 26. II ΕΕ. | 
5 (µαθήµατα) I 267, το, 
ἐπιστωτεῖν (δαίμονας n | 
ποταμοῖς xal ϑαλάσ- 
σαις): II 7, 17 (ἕνα ἕκασ- 
tov [scil. δαιμόνων] È. 
μέρους τοῦ σώματος). I 
275, 7. — Pass. (ὑπὸ ἄρ- 
χοντος) ο. 4t 32, 26. 
ἐπιστάτης (χωρὶς ἐπιστά- 
tov): II 27, 20. — Plur. 
II 249, 2. *271, 20. 
ἐπιστήμη, (μόνον τῶν öv- 
των βέβαιον &): 1 264, 
2 (κακὸν εἶναι, sagen die 
Christen nach Celsus) *I 
267, 23 (die Platonische, 
bei:Celsus) ΠΠ 79, 15 ff, 


196, 21 ff; vgl. ἱερατι- 
Deo 
ἐπιστημονικώτερον — (dya- 
EM .. . A 356, 


ἐπιστρεπτικός (Neutr.): 
I 267, 9 [τῶν αμαρτανόν- 
των) I 257, 16 (λόγοι) 1, 
373, 18 (φάρμακα) 1 267, 


τό (ὠφελούμενοι -- πο 
τῶν .. ἐπιστρεπτικῶν) | 
IÍ 161, 30, 

ἐπιστροφή (in sittlich-reli- 
giósem Sinn — Umkehr): 
1 62, 9. 94, 9. 198, 9. 24. 
22η... ΙΙ πιο Fi 157, 
το. τόν 25. 247, 8 (πρὸς. 


ὀνϑρώπους ê. τοῦ θεοῦ) 
1278, Ὁ (πρὸς ϑεόν) II 
61, $ (ἡ διὰ φόβου καὶ 
φαντασίας τῶν κολάσε- 
ων &) IL 17, 26. > 
.ἐπισυρίζειν (ἀμφίβιόν 
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τινα καὶ φρικῶδες ἐπι- 
συρίξοντα) . II 100, 12. 

ἐπιτρίβειν (τὸν ἀκροατήν): 
I 69, 32 (τοὺς νέους) I 
307, 14. 

[ἐπιτριβή (ἐπιτριβῆς εὖ- 
ρεῖν ἀφορμήν): 1339, 23. 

ἐπιφαίνεσθαι (von Engeln): 
Π 249, 24 (Θεός) ἯΙ 196, ' 
I. 200,2 (9εοῦ λόγος) Π 
138, 4 (von Jesus) I 1δο, 
22 TSS τον Π τος οτ 

: (φάσματα) CE. 

ἐπιφάνεια: IL 269, 7 (ἀγγέ- 
λων) II 60, 18 (ἀνθρω- 
ποειδής) U 397; 14 (9ει- 
οτέρα τις ἐ.) I 110, 27 
(9509) I 205 19. 213, 28. 
13,8 (T ησοῦ Ἀριστοῦ) 
I 191, 3 (Ἰησοῦ, μετὰ 
θάνατον), I 239, 23 (In- 
σοῦ παράδοξος, dem Pau- 
lus geltend) II 8, 23 (πα- 
ράδοξος) I 35ο, 8 (.Yoio- 
tov) Π 229, 31. — Plur.. 
I 225, 15. II 40, 1 [ϑεῖαι] 
I 196, 17 [ϑεοῦ] I τος, 
25. 

ἐπιχαιρεσίκακος (κότω 
δυνάμεις): I 17, 9. 
Neutr. (τοῦ σατανᾶ το 
Pug φιρηαίψθἯον [so] zw- 
λύειν) II 300, 23. | 

ἐπιχορηγεῖν: II 2, 16 | 330, | 
I9. dh IO. 

ἐποπτεύειν (von Dümonen): 
II 26,23. 27,24 (vonGott) 

στη τς 

Ἀἐπόπτης (Plur, von Dämo- 
Den I1 26,9. Ζω; σο στ 
720190920828 14220817: 
33, 29. a 7. 22. 

ἐποπτικός. (λόγοι); I 234, 
2. — ἐποπτικώτερα Il 
162, ED 

ἐπουράνιος (αἰτήματα): ZI 
345, 12 Mon II 104, 20 
[εἰκών) 1 eu m (Ἱερουσα- 
λήμ) II 96, 1. 180, IO 
(πόλις) Il 291, 24 (σώ- 
µατα) I 332, 1 (χωρία) I 
4, 16. --- ἐπουράνιοι 1 
35, 5 | IL 349, 23. — Neutr. 
E25. 19. 356, 18 || II E 
ΘΗ, οσο Eoo ESSO 
362, 17. 363, 29 9 (ueyd- 
λων καὶ ἐπουρανίων œi- 
τησις) II 401, 23 (τῶν 
ἐπουρανίων τὰ σώματα) 
II 397, 4 ff. — vgl. ἐλπίς. | 


ασ 


ἐσϑίειν. 


— 12707. TS. Tags 
I (καλοῦσα δαίμονας) I 
IIO, 26. — Plur. I 76, 17. 
III, 9. 174,012: 26ο, 258 
304, 1. Ἡ 9, 4. 5. 48, 13. 
50, 1. 218 PE 277, 23 
(αἰγύπτιαι) iu 51,2 (έπῳ- 
δαῖς πηλεῖν τοὺς. δαίμο- 
vac) IL 277, 16 (ἐπῳδαῖς 
κηλούμενοι δαίμονές) u 
43, 2 (γόητές τινες ἐπῳ- 
δαῖς δεσμοὺς λύουσι καὶ 
ϑύρας ἀνοίγουσιν) I 160, 
22 (ἐξ ἐπῳδῶν. ὀυνάμεις) 
81, 20. 
ἐρεθισμός (Plur., οἱ εἰς τὸ 
φϑείρειν τον ναὸν τοῦ 
ϑεοῦ) . . II 384, 25. 
ἐρημία (γνώσεως ϑεοῦ): Ἡ 
248, 30. >< 


ἔρημος ei II 113, 28. 
IST, 18. — 

ἐρήμωσις (τῆς Ἱερουσα- 
Anu) 97, 14. 


*gorovoyoç(Plur. christliche): 
I 250, 16. 251, 108252, 
20. 24. 

ἑρμηνεία: IL 361, 5 Gp 
θής) I 306, 2 (ἀπὸ τῆς 
ἑρμηνείας) I 323, 20 (τῶν 
ὀνομάτων) 1 304, 32. — 
Plur. . I 126,122: 

'ἑρμηνεύειν: I 298, 25. 308, 
5. II 5ο, 4. 105, 27 || 356, 
1 (τοῖς παισὶν &. ἰγαϑόν) 


*I 251, 2. Be (τὰ 
"paint. IL 367, 4 (τὴν 
περὶ τοῦ μάννα ἱστο- 


ρίαν) I 322, 23 (τὸν 20- 
yov) I 73, 4. — Pass, II 
363, 11 (4ιαβατήρια) II 
239, 22 (διαφόρως) I 333; 
19 (λέξεις) I 162, τι (6- 
δόντων ἐπτιναγμός) T 
31, 23 (σύγχυσις) Ἡ 174, 
12, 

ἐρώτησις Plur.: *IT 5 
(ἄλλοις δὲ ὅση δύναμις 
ἀποδεικτικῶς A óc ἐρ ωτή- 
σεων καὶ ἀποκρίσεων 
προσερχόμεθα) II 80, 26, 

ἐσϑίειν: IL 53, 25. 26 ίπα- 
τέρας) Ἡ 4ο, 9 (σάρκας 
παιδίων, scil. Ἀοιστιανοί) 
II 109,9 (προβάτων σάρ- 
κας, scil. Ἰησοῦς) II 165, 
i fl. — φαγεῖν (τῶν ἆπη- 
γορευμένων) Π 35, 15. 
18. 


€ , 
Σστις. 


Ben: I 345, 15. *II 256, | 
6. 27 (τοῦ εὐσεβοῦς) II 
245, 3. 1 

ἑστιᾶν (τὸν υἱὸν τοῦ Iso 
u σης, ας 

ἑστίασις (ἐδιωτικὴ καὶ E 
πλουστέρα) . „Il 366, 

Copen røg (rone 5 


—— 8 "NM NX με 


bacs (Plus, καθ’ ἑται- 
A -ἀνθρωπικάξ): H 
399, 23 | 

ἕτερ μον Pler.: a 
2 ^d 347, 26 (ὅτε ἐγκαλεῖ 
τις τοῖς ἑτεροδόξοις περί 
τινων δογμάτων ὡς οὐχ 
BS). . . II 125, 6. 

ἐτυμολογία (τοῦ Ἀπόλλω- 
νος): του. τα {στοι- 
χεῖά τινα τῆς) ἐτυμο- 
Lorie [ $4. 15. — Phr. 


ua sta hates; (yet inucec): ] 
124, 6 (γραφή) U 109, 24. 
CUR Io (λέξις) I 153, 14 
(λόγοι) Í 113, 12 (νόμοι) 
10 26, "92 (πλήρωμα) Il 


(pov) I 14,5. — κατὰ 
τὸ εὐαγγελικόν II 146, ο. 
— vgl. ἀνέίγνωσμα. 
εὐαγγέλιον: I τι, 26. 24, 19. 
43, 20 | 94, 25. 102, I1. 
100, 16. 114, IO. 23. 115, 
εν. τοι ο. 16. LIT, 25. 
iS, τ. 161, 4. 162, τι. 
τς το 17Ο, 13. 173, 5. 
252 152, 16. 19. 195, ' 
I9. 185, 3. 197, 3. 275. 
τ πος. 21. IIO, LI. 
13:8 176, 6. 12. IS. 
177, 5. 270, 15 | 322, 25. 
336, 25. 345, 11. 361, 8. 
379, 9. 384, 14 (ἐξήγη- 
vuré τοῦ εὐ, TD m 4 
τοῦ Maan ἐν Tornua) 
Dim πε wwe? M tih, 
2 (Ἰησοῖ Αοιστοξ | 
τ, δ. e 177, 19, di 
σοῦ) I 227, 4 (Ἰωάννης, 
o τὸ tK. Dor wer dI og 
12 πατε. Ἰωάννην | 102. 
2$] Pe. η. μα, $& U 
129, 23] 350, 35. 558, 19 
(κατα Λουκᾶν) Y 115, 24. | 
Pi? ott Moser 
{13,41 «ré Herje Tor) 
NNUS αν 192, 22 (ueta- | 
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χαράττειν τὸ εὐ) “Ἱ 156, 
3 (Ἀριστοῦ) I 116, 18. — 
m Τ ος, ο. 99; 5. τας 
το. 115, το. ITS, 23. 130, 
ον μη. seu "3 VS 
16. 144, 20. I55, 24. 159, 
σα. 30: ΠΡΙ, Ἐν του 

r. τς 


2^ 
RE 
5. 


am. € 
19. 218, ze 258, 9. 
Όσο μοι. T 104, LA 114, 


το ei - IW, "6. 0. 148, 


ΤΙ || 303, 23. 403, 2 (οἱ 
dvecpsweerrRl τὴ εἰ. T 
153, 11 (βαθύτης τῶν εὐ,) 
II 270, 12 (οἱ τὰ εὐ. γρά- 
bow. I 169, 24. 235, 

2 (ἐντυχὼν τοῖς εὐ., von 
Celsus) Um s (τὰ ἐν 
ταῖς ἐκκλησίαις 2 
μενα £j.) II 106, 5 (ἐν 
τοῖς τισὶν. cde voela) 
I 394, 25. — vgl. ueca- 
ege. 


εὐαγγελιστής iuc I 13% 


13. 195, „3 | | Π 367, 2 (i 


συμφωνία τῶν τοιῶν £v.) 


τοι ΖΝ 


16 (υἱῶν Θεοῦ) Π 329, | 
„17. 


εὐγενής (τῶν νομιζοιιένων 


εὐγενῶν): II 385, 10.>< 


εὐεργεσία: II 390, 13, (ἀδιά- 


φορος) I 112, 18 (ἄνϑρω- 
πων) IL 277, 5 (ἐπ εὐ- 
εργεσίᾳ) IL 249, 25 | 315, 
26 [τῶν ἀνθρώπων] ii 
5, 13 [τῶν βασιλευομέ- 
νων] I 112, 17 [τοῦ ος 
νους ἡμῶν] I 123, 7 (εὐ- 
εργεσίαν εὐεργετεῖν) I 
112, 18 a Il 275,22, 
329, 28. 331, II. — Plur. 
II 262, 9 θεοῦ) Ίντι. τη; 
24, d. Ir ae 327. 
ση T3. 3e. 7. en, 
TOÀ Früh merae | 
Y. 8. aM is 
ας. ge Chat: 1 σὔ, 


3. 
I 
ER 


(o mns (aka: IT 16, το 


ΣΣ T.m Am f 


E Cut (5 τος ^ {τὺ ps ο d - 


τατον... EMUS Ee... 
,Covijoeoc) 2s ποθῶν. 27. 


perez Mr.: ΤΠ 34, 7 


der, I euh r9 εστι 


κῶς (εἰρημένον) II 356, 


300, 31 (ῥητόν) I τις, 6 εὐγένεια: I 7579] ΠΤ 339, κ 


| 


εὐσέβεια. 419 


21 [ὑπὸ τοῦ δημιουργοῦ] 
TT 152, ος. 
εὖλ ογεῖν (δικαίους): ΤΙπσοῃ, 
9 (τὸν Φεόν) M 394, 11 
(τὸν zépror) 1] βωι. 12. 
— Bass, (oto) Il 364. 7. 
„| εὐλογία (νοητή): M οσα 
(κατὰ τὴν νόμον) 11 176. 
Ξ necem I 98. 27. 
uas FE rye m er To 
νόμῳ) . al 176, I. 
εὐμενισμὸς (παρὰ τοῦ 
Stob) . . . IL 55ο, 8. 
εὐορκία (ἐλἐφάντων) : I 
311, Ω, 
εὔορκος -- von Ele- 
‚phanten) -. ο ρθο, 6. 
εὐποιῖα: II 324, 4. — Plur. 
(εἰς πάντας ἡμᾶς ἀνϑρῴ- 
"o... ἐκτείνειν τὰς 
εὐ.) I 297, 16 (τῷ θεῷ 
πρέπει τὸν εὐχόμενον 
riy ἐν ταῖς εἰ; ΤΙ 314. 
14. 
ὑπροείρετο: Tto- 
ne f ο... “πι. το. 
εὐπρόσδεκτος (καιρός): I 
39, 20. 
εὑρεσιλογεῖν: I 85, 33. 86, 
LE || 312, 20, ΩΝ, 
εὗρεσις (τῶν Ἑλληνικῶν 
γραμμάτων): I 290, 22 
(ähnlich) 1 76, 27 (τῶν 
τεχνῶν) 2 oun ΠΟΘΟΣ 
εὐσέβεια: I 6, 22. 26. 27. 
το. Ὁ. 20, 28. Dn πὶ 
26, I9. 43, 2 || 140, 16. 
145, 3. 147, 4. 153, 18. 
155, IS. 161, 11. 164, 16. 
19. 167, II. 209, 10. 268, 
30. 295, 3. 16. 19. 29% 
25. 336, 6. 350, 24m 1l 
29, 5. 7. 42, 12. 75, 10. 
I55, II. 157, 6. 169, 2. 
180, 16. 191, I2. 15. 105, 


9-11. 202, II. 234, 28. 
ads. c "ορ. m ENS 
sq, 0. 585. By. 38V 8. 7. 
"γι, me ο. ος ww 7. 
Sp sp. s. 5. η. 15. 
m. δ. FE su 3m. Si 


z ~ 
> 

2 ` 

9 Sut 


} 

τ. 3ο (inne τῆς 
AMETE OE E M 
234, b. li ape. τῶν Nou 
CAU; vn Seen, | JR, 25 


(eis τὸν δημιουργόν) at 
167. 6. gal. I$ mem n- 
Bee C ww. τὸ δαόσοι 
εὐσεβείας) I 23, 22 (sic 


εὐσέβεια. 


480 


τὸ ϑεζον) 
τὸ θεῖον) u 103, 10 (η 
εἰς ϑεὸν ἐν Ἀριστῷ) 1 
39, 21 (εἰς ϑεόν) I 296, 
5. 336, 3. II 169, p^ 198, 
23. 235, 26. 243, 12. 249, 
22 (εἰς τὸν Dor τῶν 
ὅλων) I 246, 19. II 197, 
το [ἐπὶ πᾶσι] Hi conn 
(πρὸς τὸν ϑεόν) Ἡ 205, 
18 (διὰ Ἰησοῦ ΑἈριστοῦ) 
II 235, 9 (4 ογική) ) II 200, 
12 (κατὰ τὸν λόγον) II 
161, 32 (τῶν μάγων) I 
111, 27 (παρα[µμετα- Ίχα- 
ράττειν τὴν εὐ.) “II 56, 
20, 62, 15. 195, 8 (πρὸς 
τὸν ποιητὴν τῶν ὅλων) Il 
87, 26 (στρατόπεδον εὐ- 
σεβείας) IL 291, 15. 
vgl. ἀποθνήσκειν ὀδός. >< 
εὐσεβεῖν: *I 193, 25. 27. II 
202, 27. 259, 4. 269, 12 
(eic τὸν τῶν ὅλων ϑεόν) 
II 197, I8. 236, 9. 252, 9 
(εἰς τὸν πολιέα 960v) II 
291, 23 (ὁμοίως τοῖς πο}- 
λοῖς) : 7, 18. 
εὐσεβής: I 207,6. 221,21.22. 
278, 13. 298, 31. II 248, 
3 | 342, 25 (εἰς τὸ θεῖον) 
Ἡ 215, 25 (λόγος) I 267, 
7. (πρὸς τὸν ϑεὸν τῶν 
ὅλων) II 278, 22. — Neutr. 
II 69, 1. *279, 1. — Plur. 
I 6, 25 || 164, 18. 209, 28. 
266, 28. 369, 15. II 247, 
10. 267, 8. — Compar. II 
290, 24 (Plur., πελαργούς) 
I 371, 15. 23. — Superl. 
I 3,.6 (Plur) τοι ο 
— εὐσεβῶς . 1 155, j 
εὐσυνειδησία ο M 366,72 
εὐφημεῖν (ἀγγέλους): IL em 
14 (1ϑηνάν) Ὡι 282 τς 
(δημιουργήματα) I 321, 
16 (Ἥλιον) *IL 282, 13. 
18. 20. 283, 16 (τὴν. Ztl- 
σιν) IL 224, 23. — Pass. 
Eee TU ΙΓ προ F 


εὐφημία be I 4ο, 20. 
εὐχαριστεῖν: 1 4, 28 | II 4, 
27 3299921520839 NE τσ. 
391, 28. 402, 15 (δαίμοσι) 


— 


*II 248, 17 (τῷ τοῦ nav- 


τὸς δημιουργῷ) II 249, 6 
(τῷ ϑεῷ διὰ Χοιστοῦ 
Ἰησοῦ) Il 334, 17 (τῷ 
Κριστῷ) . . 1 333, 90. 


II 238, 7 (περὶ εὐχαριστία: II 4, 24. 
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197, | 
20, 248, 23. 249, 6. 273, 
32 || 333, 11. 13. 401, 18. 
402, 12 (Definition) H 331, 
Sf. (εὐχαριστίας παρά- | 
δειγμα) IL 333, 6 (σύαβο- 
λον ἡμῖν τῆς πρὸς ϑεὸν 
εὐχαριστίας ἄρτος »£0- 
λαριστία“ καλούμενος) I | 
274, 7 (μήτε βαπτίσματι. 
μήτε εὐχαριστία χρῆσϑαι) 
II 308, 2ο. — Plur, (Χοι- 
γα . II 40r, 16. 

εὔχεσθαι: I το, 4. 27, 5. 

36, 7. 44, 5 || 132, 20. 3153, 

8. 155, 13. 323, 4. 369, | 

1δ. ΤΠ 51, τσ το 20: 

184, 12, 105, 29: 22m 5.| 

239, 6. 249, 24. 286, 18 || 

205, 20. 200 8108: 02 συ 

303, 20. 305, 7. 14. 307; 

25. 308, 18. 21. 309, 2 
6. 1497. 25. 310, 3,0 
το 94: ΠΠ, 32 ο I4. al, 
15. 21 22. 505 2. ΤΙ ΗΘ 
13. 316, 21. 24. 317, 3. 5. 
7 18. 22.020 9 e 15 τος. 
ο, 15. 22. 24.310; τι το 
το. 21. 03.0320, 128 21. 
22. 23-8322 T5 τοσο, 
20. 324,7. 12.35. I5 020,0 
8200069021822 0802 DIO? 
328, 6. 22. 229, 0. 331, 
13. 336, 8. 341, I4. 344, 

. 28. 345, 7. 353, 15. 355, 
ο. 556, ο. τη, 17. 1ο σα 
357, 1. 3. 26. 27. 358, 2. 
Ὁ; 7:359, 5- 21. 22.990; 
2.909930: 267, 362, ψο5 
363, 4. 26. 372, 1. 375, 5 
12. 376, 26. 381, 26. 352, 
23. 383, I2. 22. 23.235 Ἢ 
16. 386, 12. 18. 24. 301, 
17. 395, 15. 16. 396, 2. 
I6, 20. 397, 20. 398, 1. - 
400, 21, 401, 6. 403, 6 
(ἀγάλμασιν) 3Π 212, 8. 
σις Dirt, το το ρο (droo- 
τολικῶς) I 4, 25 (dozus- 
QET ... καὶ παρακλήτῳ | 
us εὔχε σθαι υμᾶς οὐ δεῖ. 
ἀλλὰ ὃν ἀρχιερέως καὶ 
παρακλήτου) τι σος στ 
(ἀστέρας εὔχεσθαι τῷ 
ἐπὶ πᾶσι ϑεῷ διὰ τοῦ, 
μονογενοῦς αὐτοῦ) το 
το. Τη (μὴ δεῖν εὔχεσθαι 
τοῖς εὐχομένοις) it nex 
13 (τῷ ἡλίῳ) Π τη, TE 
(τῷ 9a) Π΄28ο, 12 [διὰ . 


i 


2 
εὐχή: 


2 , 
SUA. 


τοῦ Ἰησοῦ] Il 252, 
336, 6 (τῷ ἐπὶ πᾶσι θεῷ) 
II 50, 13 [ἐπὶ πᾶσι, διὰ 
τοῦ σωτῆρος] T 5, 1 [διὰ 
Ἀριστοῦ) I 273, 3 (ϑεῷ) 
IL 249, 26. 252, 22 (tó 
καϑὸ δεῖ εὔχεσθαι) I 
319, 20 (αποτεταγμένος 
τοῦ εὔχεσϑαι καιρός) u 
349, 17 (κατάστασις ἐν 
τῷ εὔχεσθαι) II 299, 18. 
317, 8. 341, 13 ff. (κύ- 
Quoc τῶν ἀπὸ πάσης όια- 
λέκτου εὐχομένων ἀκοῦ- 
ει) | TI 262, 24 (ο κύριος 
ηὔχετο κατὰ τὰ Tov- 
δαίων ἔϑη) II 502, 22 
(τῷ κυρίῳ εὔχεσθαι) I 
274, I [καὶ λόγῳ τοῦ 
ϑεοῦ) IL το 20 (εὐκτέον 
περὶ τῶν προηγουμένως 
καὶ ἐληϑῶς μεγάλων καὶ 
ἐπουρανίων) Il 339; 28 
(εὐχόμενοι περιέσονται 
τῶν πολεμίων) Ἡ 286, 
31 (φάσκοντες περισσὸν 
εἶναι τὸ εὔχεσθαι, von 
Origenes bekämpft) II 308, 
5ff. (ἐν πνεύματι) T5, 
26 (μετὰ πάσης συµφω- 
viac) Π 286, 21 (τίνα 
sodium εὔχεσθαι δεῖ) II | 
299, 1. 302, 8. 

I 323, ΙΙ. μι 

156, 15. 184, 20. 196,415. 

205, 19. 229, 17. 249, 6 

8. 288, 14 | 298, 21. 24. 

299, 2. 3. 302ν 24. 9E. 

303, 17. 22. 304, 2. 18. i 
28. 305, 7. 14. 307, 8. 21. 

25. 308, 13. 309, 15. 17. 

20. 310, 4. 18. σα ES 5: 

313, 22. 314, 3. 12. 315, 

27. 3109822. 25.830720: 

26, 318, 3. 320, VEO 

321, 8. 15. 20. 323, 14. 

20. 23. 25. 26. 28.0920 

3. 14. 26. 27. 325, 3. 4. 

IO. I4. 22. 320,05 27 

9. 328, 9. 330, 4. 22. 331, 


5. 341, 29. 345, 12. 346, 
10. II. 14. 150, 200; 
$. 362, 26. 380, 3. 351, 


I5.. 3539298 "386, 15. 16. 


387, ο. 105. m 
30. 396, I3. 19. 398, 4. 
401, ΙΟ. 13. 15. 25, 402, 


33. 403, ! (ἀναπέμπειν 
τὴν εὐχὴν ἀγάλμασιν) Π 
195, 24 [τῷ 9&9] IL 196,5 


2 , 
εὐχή. 


(ἀναπέμπεσθαι) II 309, 2 
di εὐχῆς λόγους] II 345, | 

(ἀναφέρειν τῷ τοῦ 
παντὸς δημιουργῷ) II 
202, 13 (ἀρχὴ καὶ 7t90- 
οἰμιον) II 401, 14 (do- 
: χιερέα . . . ἀναφέρειν ἐπὶ 
τὸν ϑεόν) li 242, 27 (7 
ἐν τοῖς εὐαγγελίοις) IL | 
403, 2 (πρὸς ϑεόν) I 240, 
22. II 153, 9 [Π]ωῦσέως 
II 286, 23 (κατάστασις 
II 395; 15. I8. 20. 28 ff. 
[μετ᾽ ἐκτάσεως τῶν χει- 
ρῶν καὶ ἀνατάσεως τῶν 
ὀφθαλμῶν], I 396, II 
(κλίμα, um 0 ἀφορᾶν δεῖ) 


Π 395, 25. 400, 2I.| 
401, 4 ire λόγος, εὐ- 
χῆς) "n 300, 14 (λόγοι 


τῆς εὐχῆς) Il 299, IS (ö-| 
voua τῆς εὐχῆς) II 304, 
απο (πάντων) I 9, 3 | 
295, 12 (δύο σημαίνει) Il 
307, 5 (σχῆμα) Π 395, 15. 
19. 22 (τοῦ σωτῆρος) I 
37,4 [πρὺς τὸν naté- 
oa] ^u 302, 10 (τόπος! 
τῆς εὐχῆς) II 395, 16. 24. | 
397, 19 ff. 400, 18 {τόποι 
= Teile] τῆς εὐχῆς τέσ- 
σαρες) II 401, το. [α, óo- 
ξολογία II 401, I4. b. εὐ- 
χαριστία Ἡ 401,16 c. ἐξο- 
μολόγησις II 401, 19- 22 
d. αἴτησις σὺν δοξολ ογίᾳ 
II 401, 22-26] (οὐκ ἔλατ-. 


Sachregister. 


(τῷ τῶν dem δημιουρ- kei mn, 


yo) II 261, 13 [τοῦ παν- 
tóc, δὲ ἀρχιερέως) II 197, 
20 (τοῦ E2 ισσαίου) II 261, 
21 (πρὸς τὸ ϑεῖον) It 
239, 7 (τὸ ϑεῖον εὐχαῖς 
ϑεραπεύειν) Ih του. 25 
(τῷ ϑεῷ τῶν ὅλων προσ: 
άγειν τὰς εὐχὰς διὰ τοῦ 
κιονογενοῖς αὐτοῦ) Il 230, 
23. 25 (ähnlich) Il 252, 2 
(πρὸς ϑεόν) I 237, «5 
303, 33. IL 83 τς. ani, 
4 [ἐπὶ πᾶσι] vim 277, 2 
DUO διαλομίζει τὰς 
εὐχὰς πρὸς τὸν ἐπὶ πᾶσι 
ϑεόν) I 231, IO (ἐπὶ τὰς 
κοινὰς εὐχὰς ἔρχεσθαι) 
L 296, 12 (ὑπὲρ τῶν ἐν 
τῇ πατρίδι ἡμῶν) II 291, 
20 (πνευματικαί) IE 303, 
5 (προσταχϑεῖσαι) II 110, 
II (= Segen, Ἰσαάκ) I 
316, 4. — "Das Vaterunser 
[I 334,3. 340, 13-24 (Matth, 
6, 9-13 und Luk, II, 2-4 
überliefern nicht dasselbe 
Gebet, sondern zwei ver- 
schiedene) II 340, 25 ff, 
Anrufung Gottes: 
II 346, 12-353,13 
I. Bitte . 353, 14-356, 25 
- 356,26-359, 15 
Lo MEET 359, 16-363, 22 


IV. , . 363,23-375, 19 
V. „__. 375,20-381,22 
VL u, VII. 381,23-395, 12. 


τον τοῦ τρὶς ἑκάστης N- | ἐφ᾽ nuiv,to: I 276,10 || 11312, 


μέρας ἐπιτελεῖσθαι ὁ- 
φείλουσα) H 325, 4 ff. | 
(τρόπος τῆς εὐχῆς) πι 
336, 6. — Plur, I 231, 7. 
20717: 205, 12. 297, το, 
IL 51, 14. 252, 20 | 304, 
I. 327, 24. 331, 9. 334 
20. 342, 10; 346, I. 361, 
5. 362, 24. 397, 23, 399, 
12. 400, 26 (τῶν ἁγίων) 
II 330, 12 (ἀϑετεῖν τὰς 
εὐχάς) II 308, 23 (ἆνα-! 
πέμπειν) ll 197, 20. 21. 
249, I4. 261, 13. 291, 20 
(μηδὲν ἀνύειν εὐχάς) T 
142, 9 (μηϑὲν ἀπὸ τῶν 
εὐχῶν ἀνύεσθαι) IL 308, 
4 [εὐχαῖς δαίμονας ane- | 
λαύνειν) II 216, 26 [πάν- 
τας δαίμονας καϑαιρεῖν]᾽ 
τοι, 7 (δαίμοσι εὐχὰς 
ἀποδοτέον) *II 248, 18 
Origenes 11. 


| 


£490 óc : 


ue 298 318), το, το σι6, 
9 (ἀναιρεῖσθαι) I 3 37, 
ὅ Galor) Il 315, 28 ff. [καὶ 
σελήνης καὶ ἄστρων] Ἡ 
316, 6. ιο (Ἠρώδου) I 120, 
15 (πρόγνωσις ρου. ) 
I 149,5 (σῴζεσϑαι) 1337, 
16. 339. 25 ΠΠ 512; 22 
ατα I ο εις τοῦ è.) 
Il σα 6. — Plur. IE 23, 
4 | 313, 6. 7. 


ἐφιστάνειν (τοῖς πράγμασι): 


II 96, 18 (φύσει ἐπῳδῶν) 
15, 135 x< 


ur (Bedeutung in der Bi- 


bel). Mei ‚372, 18 ff. 


ἐχϑραΐζειν (οἱ ὀργιζό- 


μενοι καὶ οἱ ἐχθραΐζον- | 
τε! . . ἵ ο ος 
II (394, 27 (dvri- 
παλαίων ὁ ἐχθρός) 11 393, 
LI. ὃς 


ζητεῖν (dA NE. 


ξωή (von Adam): 


ζῷον. 451 
Dto): I 
6, 4 (τὸ κατὰ ϑεὸν ἐν 
πᾶσὴ lI 292, 25 (τῆς ψι- 
zus) {1 σοι, 5 "ψυχὴ ζζ- 
σα) *II 264, 8 
118283, 


(περὶ ἀναστάσεως), | 
211, I1 (τὴν τῶν μελλόν'- 
των, γνώσιν) II 46, 20 
(πρὸς Φανάτου δίκην) *II 
286,7 (ἡγεμόνα) *1I 186, 
21. 190, 25 (τὰ θεῖα) | 
346, 10 (ϑεόν) I 365, 20. 
II 46, ιο. 185, I7 SIOR, 
17 [Ev τοῖς ἀγάλμασι] il 
206, 16 [ἆλλον] *II 09, τὸ. 
23 (τὸν λόγον) II TS. 
138, 3 (ὁδόν) *II 192, 27 
(πατέρα) ΣΠ 186, 27. 190, 
33. 269, 11. — τὰ ζητοί- 
µενα (ἐν τῇ ἰατρικῇ | 
211, 28 (ἐν φιλοσοφίᾳ) | 
210, 4. 300.40 (παρὰ 
Χριστιανοῖς) ) I 159, 9. — 
ποικίλως ζητηθέντα περὶ 
φύσεως κακῶν I 


333. 
x 


‚9 2 
ζήτησις: I 106, (4.) 10. 121, 


2. 211,5. 225,30. II 281, 
16 || 381, 26 (Ἰουδαίων 
καὶ ««ριστιανῶν) ἌΓ σος, 
15 (τοῦ νοῦ τῶν προφη- 
τιχῶν γραφῶν) I 206, 7. 
UL np 
I (ἀληϑινή) Π 125, 25 
(ἑξῆς τῷ βίῳ τούτῳ) 1 
215, II (mit Gott) I τι, 
17 (μακαρία) I 170, IS. 
270, 18 [μέλλουσα] T271 
17, (ξύλον) *II 97, 5. τος, 
294. τοῦ, 3. 7. 13 [εν 
σαρκί) II 129, 21 (σώµα- 
τος) 1 31, 13 (ἐν τῷ pen 
δει σώματι) Ἡ 137, 13 
(φῶς ζωῆς) I 38, 26 (di- 
όιος ψυχῆς) πι 8 27 
(τῆς ἀνθρώπου ψυχῆς) I 
201, 3 (τῶν ψυχών) II 
201, 20. — vgl. αἰώνιος 
ἀντεισάγειν. >x< 


ζῷον: II 312, 6 (ἄλογον) I 


103, I9. 215, 27 (Aod- 
eon ) *I 371, 26 (λογικόν) 

1 262, 6. 279, 15. 294, 21. 
345, 22. 348, 19. II 43, 5. 
213, 10 [διὰ τὸ λογικὸν 
ζῷον ó ο. πάντα 
πεποίηκεν] I 373, 5 (ζῶόν 
τι μονογενές) 1 372, 7. — 
Plur. 1 268, 17. ΙΙ 5, 18 

ai 


311,21. 23 (ἀλογα) I 215, 


ση. 216, 6. e 4- *330. | 
30. 3991, I. #343, 18. #345, | 
7. *346, 22. du 27. 353) 
16. 3905, 2 JUL Το] 
3. 4. 233, I9. 245, 25. 
265, 23. „269, 20 (τῶν 
ἀλόγων ζῴων γοητεία, 


ἐμπειρία) *[ 356, 25 ff. 
(οὐ περ óc 
ἀνθρώπους) * [75 26 ff. | 
(τῶν ἀλόγων ἔων £y- 
zwu) MEE (5 Τἔννοιαι : 
περὶ τοῦ θείου] wi Sur 
12 ff. [εὐσέβεια] *I 371, 
25 (ϑειότερα καὶ σοφώ- | 
τερα τῶν ἀνθρώπων ὡς. 
μαντικά] *[ 360, 23 ff. 
(θεοφιλέστερα 
πων) *I 369, 20 ff. (0gu- | 
λίαι τῶν ἐλόγων ζφων) 
"I 370, 8ff. (ζώων dné- 
χεσθαι) ll 245, 26 (yé- 
γεσις τῶν ζῴων) 118274, 
I4 (Ida ἀνϑυώποις δια- 
κονούμενα) I 327, 7 [dov- 
λεύοντα] I 345, 16 (f 
περὶ τῶν ζῴων ἱστορία) 
I 343, 16 (ζῷα καθαρὰ 
zul ἀἠκάθαρτα) 1:366; 7. 
ιο. II 53, 16ff. [κινεῖν 
ξῷα) *I 122, τα (κοινωνία | 
ζώων καὶ δαιμόνων) I 
366, 15 (λογικά) II 209, 
17 [οἱ ἓν οὐρανφ «ἰστέ- 
otc ζφά εἰσι λογικά] II 
II, 13 [συμφωνία τῶν | 
λογικῶν ζῳων] II 286, | 
I6. »« 

ζφοποιεῖν (δφοποιοῦντος 
ἡμῶν | τὴν ψυχήν. scil. 
τοῦ ἁγίου πνεύματος): 
II 377, 7 (Ψυχὴ ζωοποιξῖ! 


καὶ κινεῖ τὸ σώμα) IL 
120, 2 (ψυχὴ ... ζῳο- 
ποιηϑεῖσα) 1 31, 18, 
ζώπυρον (τοῦ ERA TOY 
ἀνθρώπων): P 21, — 
Plur. I 349, 22 (παντὸς 
γένους) TD 2. 
ἡγεμονικόν: L 4, το. 28, 
9ο[-06. το. 97, 320333 
36. 336, 16. 308, 17. il 
17,929. 233, 20.8, το 
291.20 | 31S I1 03% 18. , 
357, 9. 378, 9. 396, 5| 
ἄλογον) l 356, 7 (τῶν. 


δικαίων] II 234, 18 (τὸ! 


ηθικός, (λόγοι): 


ij9oc (ἀπερίεργον): 


Sachregister. 


ἑκάστου ἡγεμονικὸν ci 
τιον τῆς ὑποστάσης ἐν 
αὐτῷ͵ κακίας) 1: 336, 29 
(tò 5j, 0 καλεῖται ον. 
die) Ἡ 382, 16 (λογικόν) 
I 356, 6 (ὑπὸ τοῦ λόγου 
ἐλλάμπεσθαι) Π 88, το 
(vom Gott der Stoiker) I 
284, 24 (τὸ τυποῦν τὸ ἢ, 
ἐν ὀνείρῳ) I 97, 28 (vic 
ἐπιφανείας ... Ἰησοῦ 
Αρισοτοῦ ... φωτιζούσης 

ac τὸ 7.) 1255,21 ( (9500 
φωτίζοντος τὸ 1.) I 336, 
33. — Plur (στείρωσις |, 


τῶν ἰδίων: ἡγεμονικῶν) I II ἥρως:. 


a 7 Πα; φύ- 
ee | 


ἀνθρώ-. | ἡδονή (ἀγαϑόν): I 266, 24. 


271, 12 (ἄγεσθαι ὑφ᾽ ἤ-, 
dovis) II 245, 22 (βιοῦν 
κατὰ τν ἡδονήν) Ἡ σας, 
το (= θεός) I 321, 1$ 
(κωλυτικὰ τῆς 5.) Π 213, 
I4 (παράνομος) ΠΠ 214. 
ng (e τέλος) II 213. 13. 
— Plur, - ην, πλείο- 
νας ἡδονάς) II 213, 23 
(καταφρονεῖν ἡδονῶν) II 
291, 12 (owuurızai) U 
157; 2x 


I 69, 30 
(κατόρθωσις) MU oum = 
(τόπος) 1 58, 5. 30. 70, 6 
(τρόπος) . aa a 
II 277, 
12 (τοῦ Ἰησοῦ) I 99, 28 
(καϑαρόν) I 164, 12. 302, 
1 (καϑαρώτατον) I 116, 
I7. — Plur. u 1752520 
(ἄγρια ἤϑη ἡμεροῦται 
προφάσει τοῦ λόγου) I| 
IIS, I pul ῥελτίωσις) 
L 270, 6 [ἐπανόρθωσις) I | 
122; 29.20, 100 40700297. 
2. Ἡ 162, 2 (ἤθη ἐπαν- 
ορϑοῦν) Η 4, 2 (dıe- | 
φορα ἤθη τῶν λογικῶν) 
Π 371, 24 (πρὸς͵ dagta- 
ρέντας τὰ ron ἢ μαγεία 
δύναται) FL „109, 27 (0: 
φεληθῆναι εἰς 59g ἀπὸ 
χοιστιανισμοῦ) Ἡ 244, 


20. X 
Ἐπίθεος HEWE «ic» 
ἥλιος: I 9,3. 13, -> 42,| 
δι ὃς, 27. «μεση. 
30. "72. Ὁ, ποιο ΤΩΙ. η. 
το 25. το 2827 01208 
ιο, ο τς 8. LI. *13, 


ἠρίον (ἠρίον ἢ 


ϑαυμαστικως. 


19. 21. SIA, 


A e ia 


I. 9. 14. 38. 
TION. Tone 
*214,25. **283, 16|! 300, 14. 
I9. "20 ο ο 27: 373, 8 
(τοῦ ἡλίου ἐφ᾽ ἡμὶν! u 
315, 28 ff, (στῆναι τὸν 
ἥλιον) II 332, 26 (Ἥλιος) 
«που, τη. 282, I4. 18, 
20. 24.929898? 


ἡμέρα (σωτηρίας 7 ἡμέρα 


τῆς .. ἐντεῦθεν anth- 
λαγῆς) I 39, 28. >< 

j τάφον κα- 
1331, 25. 
*]] 226, 8. — Plur. 
"T1220 *H 212 Go ο 


τα σα τή. 


215, το. μ᾽ Ex ΟΡ. 
219, 29. 2229812 TP 226, 
2. 6. 7 το * 227, 12. 


245, 16 (ήρωας ἐπ y μετα- 
βολῆς συστάντας ἀγϑῆς 
σι ο ψυχῆς) 1234, 
7- 


m (von Dämonen): II 


258, 30 (ἐν ϑεῷ) I 17, 21 
(ὁ τοῦ θεοῦ παῖς ἄρα 
ἧττᾶται vno τοῦ διωβό- 
λου) *II 110, 27 (ὅταν 
Αριστιανὺς ἥττηϑῇ) I 
259, I4. >< 


θάνατος p ἀνθρώπων): 


II 207, 2 (πρὸς θανάτου 
δίκην ζητεῖσθοι) *II 286, 
73 (μετ᾽ εὐσεβείας) [ιο 27 
(ὑπὲρ εὐσεβείας) 1 19, 25 
(ἀργὸς ϑεοσεβείας) 1 26, 
18 (παρὰ ταῖς ϑύραις 
τοῦ 9.) I 20, 13 ἱκατα- 
ποθέντες ὑπὸ τοῦ θανά- 
tov) Il 327, 29 (κατα- 


φρονεῖν θανάτου) I 269, > 


21 (Märtyrertod) I 26, 14. 
47, 1 | II τοι, 13. 195, 
II (θανάτου οἰκία) 1.38, 
ας (οἴκτιστος 2. ΣΠ 
203, 28. 206, 8. (ἐν 
τῷ διὰ Ἀριστὸν p 
τῷ) 1 12, 26. — Plur. I 
64,0 167, 8. Π 40, 25. 
213, 15.200808 *281, 6. 
*282, I0, — vgl. dyari- 
ζεσθαι ἀποθνῄσκειν 200- 
μος. »ς 


Ιϑαυμασμός: I 52, 8. 345, 
12. 

θαυμαστικῶς ἱἐπιφέ- 
ρειν, τσι, το 


θέα, 


ϑέα (τοῦ ἀγῶνος: I 17, 11 
τῶν ἑορέτων τοῦ ϑεοῦ) 
Π 9t, Io (τών καλῶν) I| 
130, 6. — Plur. (ἀκόλασ- | 
του) I 252, 4. >< 

ϑέαμα Plur. (γοήτων): 1| 

2023 E τῷ P m I 13, | 


--— AS 


τόπῳ) : . 1270, 22. 

θεᾶσθαι B II 196, 18 
(τὸν λόγον . . ζῶντα) 
1 61, oq >< 

θεατής (θεός): I 252 . 19.| 
ου. το. IL 202, T — 
Plur. (dogaroı καὶ ὅρα- 
toi) IL 247, 12 (εὐδαί-᾽ 
ἴονες) I 270, 22 (τοῦ! 


κάλλους Ἰησοῦ) II 146, 
24 (ἐν EU τῶν an), 


IL 377, 13. >< 
ϑεατρομανία (τὰ = 
ναια ... ἀφίσταμεν καὶ 


πάσης θεατρομανίας): us 
251, 28. 

ϑέατρον: IL 344, 16. 18. 
277 To (κάλου τεταμέ- 
νου διὰ μέσου τοῦ » 
άτρου ἐν μετεώρῳ) 
262, 2 (ἐν ϑεάτρῳ fuir: 
κόσμου zal ἀγγέλων zal! 
ἐνϑρώπων) lE 377, τι 
(κωμφδὸς ἐν τῷ ϑεάτρῳ. 
γελωτοποιῶν) *IE τ 
28 (μέγα ϑέατρον συγ- 
κροτεῖται ἐφ᾽ en εγω-͵ 
νιζομένοις) I 16, [τὸ | 
πᾶν ὑβρίσας ο σον κο 
λάζεται) Ii 377, 14. 
Plur. (οἱ ἐν τοῖς θεάτροις 
δραμάτων τινῶν UNOZOL- 


IE. II 344, 12. 
ϑεῖος (αἴσθησις): II 184, 
26. 238, 2 (ἐλπίς) Η 84, 


zo (ἐνύπνιον) 1 91, 22 
(μῦϑος) *IL 203, τι (τι- 
μή) II 204, 3 (χάρις) II 
195, I. — ϑεῖον LS, 1. 
210 192, 21. 78, 13. 27 
«οσα. 5.57». 100, I4. 
Γ ο ασ ΤΙ; ο. 161, *I7. 
ση ση 1δῦ I2. *I7I, 22. 
GOTNESMEOSI- I. 216, 20, 
256092525270, *13.18. 366, 
5. II 49, 5. 50, 18. 73, 
27. 74, 7. 103, IO. 136, 
24. "Τά, I9. 155, 31. *163, 
ου τοῦ 22. 165, 25. 199, 
12. 214,| 
216, 2. 


Sachregister. 
297.0.2195,.20922062 HE 
278, 14. 285, τα. 291, 15 || 
379. 2 [τὸ «ληθῶς ϑεῖον)' 


I 365, 9. 368, 1 (οὐκ ἀν- 
θρωπόμορφον) II 216, 6. 
«DIDIT (dva- 
γνώσεις) ll 77, 17 (&v- 
dosc) SE 178, 25. 179, 
L}, 200, 6. 208, 5 (εἰ- 
χόγες) "UI DTo 15. 216, 
3 (μαντεύιατα) ΙΓ 155, 
16 (µέρη) "IL 5, 30 (τέκνα 
νοῦ) ll 337, 15. — ϑεῖα 
1565, 7. 174, 25. 248, 19 
249, 8. 271, 33. 321, 16. 
ΠΠ ο qu. 1. Ne EI 
27. 173, 13. 191, 14. 157, 
9. "192, IO. 193, # 197, 
6. ° 
Π 196, 6. 
lES2E9 πιο 28 προ στ. 
1237 σο 256 11.011876, 
4. — ϑειότερα L 47, 14 | 
1ο 0228 MT» IE Το, 
3. 200, 6 | 405, 7 (ἀλη- 


ϑῶς 9.) IL 5,19 (ῴειο- 


τέρως) I 137, 2. — ϑειό- 
τατα [d 115,9. — ygl., 
ἄγγελος, αὔνιγμα ὠνά- 


βασις ἄρηξις βούλημα 
γράμμα γραφὴ Φδιάλεκ- 
τος δόξα δύναμις ,ἑλπίς 
εὐσέβεια κατακωχή κρί- 
σις λειτουργία λόγος 
μορφή μυστήριον νόμος 
οὓς παράδεισος πνεζμα 
πόλεμος E πρεσβεία 
σοφία τάξις τέχνη, φόβος | 
φίσις φωνή ψυχή. >< 
ϑειότης: I 
II 256, 1ο [ἀλλύ τριος τῆς 
9.) II 249, t (ev nun) I 
367, 16 (ähulich) Il 2, ὃ 
(θεοῦ) I 237, 9. 262, 32. 
ΑΕ οἱ. κο πο do der τζαι 
132, 26 | 324, 1ο (Ἰησοῦ) 
m τω, = UTT. 
ΤΊ 5. τὴς του τη. 134, 16, 
iro We x ΠΠ. 
210,23. 220. 7. [lI 53 1I. 
186, 10. 227, 25 [τὴν £v | 
Ἰησοῦ, θειότητα Üsóv n- 
μᾶς λέγειν] IL 256, 28 (bei 
Juden) I 134, 20 (τοῦ 
λόγου) I 255 14. 285, t9. 
Π 173, 14 (τὰ HIER 
τῆς 9.) 8. τη σης τὸν 
νεὼν ᾿οἰκοδομούσης, 9.) 
Π 236, 26 (ἵνα αὐτοῖς, 
(scil. 


l ΠΝ 


"201,25 (dÀ ηϑῶς ϑεῖα) 
— ϑειότερον᾽ 


22δ, IO. 229, 26. | 


τοῖς παιδίοις) ἐν- 


ϑεοπρύπος. 453 
I 210, 29 (προ; 
(ρητών) I 279, 21 (οὐχ ἡ 
τυχοῦσα 9. ἐν Ἰησοῦ) I 

228, 6 (7 9. τοῦ Nos- 
τοῦ καὶ F. τῶν μαθητών 


σπαρῇ 9. d 


αὐτοῦ) I 172, 1ο (φῶς 
τῆς 9.) I 110, 28. 
ϑεογονία (Plur.\: [ 307, 12. 
ους οσο 
ϑεοδώρητος διάλεκτος): I 
mU gu, 
ϑεύϑεν (ὀίδοσθαι): II 72, 1 
(ἐπιδημεῖν) ^. Π 82, S. 
Φεολογεῖν: I 193, 16. 18 | 


πι 5 (Φεολογοῦσαι 
περὶ viov ϑεοῦ «i ἱεραὶ 
γραφαί) D 379; 25 (τὰ 
χρηστήρια) H. 278, 3. — 


Pass. (vios ἢ πατήρ) ΙΙ 
356, 5 
θεολογία: σι Ἱ ος τς 


t) £ 


| 192, 16 (ἐπόῤῥητος! [75 
4 (Περσών) “ΙΙ 92 
(διδάσκαλος τών {πο 
γίας πραγμάτων, scil, 
Πλάτων) ΙΙ 192, 23. 
Plur, (der Ägypter) I 71, 18, 

θεολόγος Plur. (ἀρχαῖοι 
ϑεολόγοι Ἑλλήνων]: I 
76, 2 (παρ; Ἕλλησι) I 


^ 


361, 19 (ov πρὺ ‚Poa- 
χέος ὕμνησε θεολόγων, 
e ΟΠΠ. Όσο τ. 
Γθεομαχεῖν: L 22, 26 || II 
τας 21: 220, 6 
ϑεομαχία (Plur, τῶν πατέ- 
|, θών) "Ἢ r44, 3. 


θεομάχος (ο τοῖς ἀπὸ τοῦ 
λόγου θεοποιηθεῖσι 3 
χόχιενος) . JL m S 

θεοµισής: ο οι σης Ὁ 
27. 

θεοποιεῖν Pass. (ἀπὸ τοῦ 
λόγου): I 22, ο πο 

| ϑεῷ λόγῳ) IE 372, 2 (διά. 
ϑεσις) . ο ος 5 

θεοπρεπής (Superl, von Je 
sus): I 213, 26. — ʻo- 
πρεπῶς H 298, 24. 
ϑεοπρεπέστερον (νοεῖσ- 
9 αι) . 11.350, 30. 

ϑεοπροπία | (ἀνατρέπειν τὰς 
νομιζομένας zul τεθαυ- 


αασμένας ἐν πάσῃ λ- 
λάδι ϑεοποοπίας:: Il 

| 155, ‚3. bs 
Φεοπρυπιος (ϑεοπροπιὸν 
τι θεσπίζειν): I 230, 15. 
“θεοπρόπος (Plur.): II 154, 


160, 4. 


Sl 


20, 192, 27. 


484 θεός. 

θεός (ἄλλος): I 8, 13., 1ο, | 
17 (εξ ἀπείρων ἐπ᾽ ἄπει- 
Qov ὠν) II 375, 4 (δεύτε- 
poc) Il 43, 22 (ἐπιφανής) 
ll 42, ας (ἕτερον voui- 
ζοντας εἶναι τὸν ἀγαθὸν 
πατέρα τοῦ κυρίου ἡμῶν | 
παρὰ τὸν τοῦ νύμου 
θεών bekämpft Origenes) 

ΠΠ σου 7 (τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν εἶναι ἑκάστῳ 
δίκαιον εριτήν) I 261, 

26 (εἰκὸς τῷ ϑεῷ où 
μόνον προεγνῶσϑαι τὰ 
ἐσόμενα ἀλλὰ καὶ προ- 
διατετάχϑαι) HE «σα, WE 
(ó πρῶτος ϑεός) I 42, 7. 
fis. cam [seiu Walten] II 354, 
15 ff. (οὐ περιγεγράφθαι 


ϑεὸν σχήματι σωματι- 
E45) JUL cer vae. wee. JD 
351, Hd — Plur, (τῶν 


ἀνθρώπων καὶ οὐ ϑεῶν 
ἔμπροσθεν) I 32, 3 (ἕτε- 
001) 1 το; 7 (ot νομιζό- 
μενοι εἶναι ϑεοί) I το, 
5 us w. -- vgl ἀγαθός 
ἀγένητος ἀγέννητος ἄδι- 
αίρετος αἰθέριος ἁλή- 
θεια αληθινός ἀλλοιω- 
TOS, ἀναλυτός ἀναπνεῖν 
ἀνάρμοστος ἀνατιθέναι 
ἀνενδεής ἀνϑρωποειδής 
ἀνθρωποπαθής ὠντιχει- 
goroveiv, ἀόρατος ἆπο- 
λείπειν ἀπομάττεσθαι, d- 
ποπίπτειν ἀπροσδεής ἄῤ- | 
ῥητος ἀρχή , ἀρχηγέτης | 
ἀσώματος; ἄτομος č- 
τρεπτος έφϑαρτος͵ βασι- | 
λεία βασιλεύειν βλάπτειν. 
βλασφημεῖν βοῦν γέρας . 
γινώσκειν γνώμη γνω- 
ρίζειν γνῶσις δημιουρ- 
γεῖν δημιούργημα δήμι- 
ουργός διαβαίνειν dig- 
θήκη διαιρεῖν διακονεῖν 
διδασκαλία διδάσκαλος 
διεξαγωγή δικαστής δι- 
οικεῖν διοίκησις ὀιῦπνί- 
ζειν δοξάζειν δουλεία 
δουλεύειν. δυσθεώρήτος | 
εἰδέναι εἰκών εἷς ἐχκλη- 
σία ἐκπεριλαμβάνειν ἐκ- 
πίπτειν ἐμπιστεύειν ἐμ- 
πολιτεύεσϑαι ἐναντίος 
ἐναποϑησαυρίζειν ἔναρ- 
γής ἐννοεῖν ἐνορᾶν é- 
νοῦν ἐξευμενίζειν ἐπαγ-! 
γελία ἐπαγγέλλειν èn- | 


i ὀφθαλμός ὄφις πάθος 
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καλεῖν ἐπίκλησις ἐπι- 
σκοπή ἐπιστροφή ἔπι- 
φάνεια ἔρημος εὐεργεσία 
εὐεργέτης εὐμενισμός gù- 
σέβεια εὐσεβεῖν. εὐσεβής 
εὐχαριστεῖν. εὐχα ιστία 
εὔχεσθαι εὐχή ζῆν ζητεῖν 
ζωή ἡγεμονικόν ηδονή 
ἡττᾶσθαι ϑειότης ϑεότης 
ϑεραπεία ϑεωρεῖν Jew- 
ρήμα ϑεωρία ϑρησκεία 
ϑρησκεύειν ἰδιότης ἰέναι 
ἱερεύς κάθοδος κακία 
καρδία καταμαρτυρεῖν 
κατάπαυσις κατασπᾶν 
κατηραμένος κοινός κοι- 
γωνεῖν κοινωνία χολά- 
Gew, χόσμος κρίσις λα- 
τρεύειν λογικός 2.0- 
γισµός λόγος λυπεῖν 
μαίνεσϑαι μακαριότης 
μακρόϑυμος μακρύνειν 
μαρτυρία μεγαλειότης 
μεγαλ. όδωρος μεγεϑύνειν 
μεταβάλλειν μεταβλη- 
τός μεταβολή μεταμέ- 
λειν μετέχειν μηνίειν 
μῦθος μυστήριον , ναός 
νέμειν. νοεῖν νοητός ξέ- 
νος οἰκεῖος οἰκειοῦν oi- 
κείωσις οἰκονομεῖν oi- | 
κονομία ὅλος ὅμοιος | 
ὁμολογεῖν ὄνομα ovo- 
μαστός ορᾶν ὀργίζεοϑαι 
ὅσιος οὐρανός οὐσία 


παιδεύειν παῖς παντο- 
κράτωρ πατήρ περιεκ- 
τικός περιέχειν περίπα- 
τος περιωπή πιστεύειν 


πνεῦμα ποιητής TEO- 
γνώστης πρόνοια προς: | 
κυνεῖν σέβειν σκολιός 
σοφία συγκαταβαίνειν 


σῶμα τιμῶ»͵ τιμή τόπος 
υἱός φϑαρτός φιλάνθρω- | 
πος χάρις. >< | 


ϑεοσέβεια: 1 20, 24. 26, E 8] 


36, 12 | 79, 4. 142 

14. 201, τι δ. 315, i 
Il 53, 10. 72:503 ὅτι 
τοῦ. ο) 315, τι. τά ο, 


318, 12198503 04: (ἀλλό- 
τριος) II 137, 26 (E 
9e. τὴν 9.) Π 259, 8 

(εἰλικρινής) II 198, 23 
(καθ’ ἡμᾶς) I 252, 8. I) 
109, 11 (ἡμετέρα) I 305, 
18 (διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ)! 
Il 35, 14 (κατὰ Ἰησοῦν). 


θεραπεία. 


1-79, 15: 254, 20. TIT 
18, 302, 13. II 190, 28 
(καθαρά) T 202, 13.8500 
20. 11 57, 12. 244, 18 
(λόγος τῆς 9.) II 276, 5 || 
376, 7 (λόγοι καὶ ἔργα 
τῆς 9.) Π 292, 20 (τὰ 
τῆς ϑεύσε ΕΕ αυστή- 
Qux) 11355, 8 (κατὰ Mov- 
σέα) 1 170, 22 (κατὰ 
τὸν νόμον) II 171, 3-(0- 
δὸς ϑεοσεβείας) II 192, 
13 (συνθῆκαι περὶ ϑεο- 
σεβείας) i 16, 15 (κατὰ 
χοιστιανισμόν) I 269, 18 
ee 1.209812. 
θεοσεβής ( τὸ γὰρ ϑεοσεβὲς 
διὰ πάντων διεξιὸν τε- 
λεώτερον γίνεταὴ): "I 
282, 16. — Superl. 1 3, 6 | 
II 208, 18. 

Φεοσημία (ἐν οὐρανῷ): I 


111, 10 (ἐξ οὐρανοῦ) I 
161, 23. — Plur. I 161, 
20. 162, 12; 


ϑεότης: 1 71, 22 (τῆς ϑεό- 
τητος ἐποπεπτῳκέναι) II 
343,4 4 (ἀποῤῥοὴ τῆς ϑεό- 
τητος) Il 353, 13. 355, 
15 (διακόπτειν τὴν ted 
τητα) II 387, 6 (ἡ ἄφα- 
τος δύναμις. τῆς ϑέό- 
τητος) ll 349, 28 (ἐπαγ- 
γελία ϑεύτητος) II 113 
20 (κατὰ τὸ εὐαγγέλιον) 
IL 176, 18 (ϑεοῦ) II 198, 
20. 215, 15 (Ἰησοῦ) 1 160, 
2. 162, 12, S150215 n 
168, 24 (μετοχὴ ϑεότη- 
τος) I 234, 3 (τοῦ uoro- 
γενοῦς) Π 362, 3. (vo- 
Qux) II 176, 18 (τὸ γὰρ 
χαρακτηρίζον τὴν ϑεό- 
τητα n, περὶ μελλόντων 
ἐστὶν ἀπαγγελία) II So, 
17 (Χριστοῦ) I 275, 28. 
|! 9£ogooztv: I 368, 4. II 270, 
24. — e . σος 6. 
ϑεοφορία: 155, σσ 
μή. telis 
I 271, 33. 
θεραπεία: Ἡ 379, 21. ‚388, 
4 (9. δαιμόνων ἐστὶν αὶ 
9. τῶν νομιζομένων ϑε- 
Gv) Π 218, 26. 27 {εἰς 
τὸ ϑεῖον) iji 214, 5. 258, 
28 (πρὸς τὸν Θεόν) PIT 
227, 1 (τοῦ ϑεοῦ) I Τι, 
17. 336, 2. II 227, 5. 238, 
26 | 381, 4 [διὰ θυσιών] 


θεραπεία. 


lI 177, 21 (τοῦ λόγου) I 
(ἐν τῷ λόγῳ) u 
289, 7 (νοσοῦντας τὴν 
vr ' ἐπὶ θεραπείαν za- 


λε) L 254, 4. — Plur. 
(ο Ἰησοῦ ὀνόματι) 1 
225, 14. 229, 29 (διὰ 


zrioong καὶ αἵματος) *JI 


Ye EWOELV 


280, 18 (παρὰ τοῖς vro- 
αιζομένοις ϑεοῖς) II 278, 
1. — wal. δαίμονες. ὃς 
θεραπεύει (τοὺς (νϑρώ- 
το: l 2534, 7 (τὸ θεῖον), 
I 27. ιο | {1 73, 26 [εὖ- 
zeie] lI 199, ας [Ξα- 


ϑαάρῶς] IL 199, 23 (ἕνα 
ϑεὸν .. τὸν πατέρα καὶ 
τὸν υἱόν) II 229, 25 (τὸν 
ϑεόν) ; "Il 226, 31 ff. [τῶν 
ὕλων] II 269, 3 [ἐπὶ 
πᾶσι] ΙΙ 110, το, 280, 10) 
(θεοὺς πλείονας) ἘΠ 222, | 


--- 


I5. 16 (τοὺς τοιούτους 
ἐπαγχέλλεται ϑεραπεύ- 
ειν ὦ λόγος) I 245, 7 


(τὰ πάθη, von Chrysipp) II 
266, το (σῶμα 9. von 
Dämonen) *II 276, 18 ff. 
(τὸ ἀπὸ Κέλσου τραῦμα. 
8) II r, το (τὰ τραύ- 
ματα τῶν ψυχών) 1 255, 
13 (πᾶσαν λογικὴν «ὐσιν) 
I 250, το (διὰ χρησμῶν) 
II 5, 13 (χωλοὺς zal tv-, 


φλούς) Pe 100, τε, το] 
[ἐνοήτων τὰς ψυχάς) I 
249, 20, — Pass. I 54, | 


3 Ἡ 388, 11 (ὑπὸ τοῦ 
Ἰησοῦ. II 137, 30 (u£- 
χοι σήμερον .ϑεραπεύ- 
εσθαι τῷ ὀνόματι απ: 
σοῦ ...) I 160, 6 (ὑπὺ 
τοῦ ἐπὶ πᾶσι Aog 
καὶ ϑεοῦ) II 289, 6 (ὑπη- 
ρέτην τοῦ ϑεοῦ) *I 220, 
15 ιτοὺς ὑπηρέτας) *IT | 
230, 7. — vgl. Θαίμων. x 
θεραπευτής (= X τέφαγος): | | 
II 315, 17. — Plur. (ὡς ige- ` 
ρεῖς τοῦ ϑεοῦ καὶ ϑερα- 
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τη, το. iro». 
σιος] II 30, 6 (Μουσών 
= Archilochos) I 221, 18. 
20. 


θέσις vgl. ὄνομα φύσις. 
θεσπίζει»: I 


135 ο. ο 
24. 25 (θερπρόπιόν τι) 
I 230, I5 (von christlichen 
ο iai ἯΙ 161, 5 (von 
der Pythia) II 195, ιο. 
157, 20. 
(τὴν ἀνάστασιν 
τοῦ λόγου): II 60, 3 (τὴν 
γένεσιν τῶν κακῶν) I 
335, L (δόξαν Ἰησοῦ) I 
186, 3 (τὰ τῶν εὐδαιμό- 
vov deurov Φεάµατα) I 
NO, (τὸν πεοὶ τῶν 
δαιμόνων λόγον). T «μας 
17 (ἔμψυχον λόγον) TES 
13 (Φαυαάσιόν τινα καὶ 
μυστηριώδη, λόγον) Ἡ 
333, 25 (τοὺς λόγους) I 
260, 26 (ὁδοὺς 9εοῦ) II 
373, 25 (οὐρανοὺς ἀνοι- 
γομένους) 198,2 ( (σαββα- 
ο ae ee 2ο 
Pass. (ἀνθρωποειδεῖς 9ε- 
ovc) *II 185, 19 (τοῦ 
ϑεοῦ λόγου καὶ σοφίας 
ἐν τῷ ος ϑεωρουμέ- 
vov) 224. 3 (νοεῖται 
καὶ Je -ωφεῖται, ἑκάστῳ ò 
Ὃν πᾶσι Θεός) II 190, 
15. — δεωρητός (καρ- 
die, scil. θεός) II 139, 
II (αἱ .ρίσεις τοῦ ϑεοῦ 
D ἀπαιδεύτοις δὲ yv- 
χαῖς οὐδ) .. ϑεωρηταί) II 
247, 27. > 


λούμενον διὰ δύο τροπι- 
κῶν 9.) II 166, 2ο. 
Plur. *II 94, 3 (ἀληϑείας) 
II 39ης ο. 


ϑεοῦ) II 90, 1 (μουσικά) 
*Il 92, 23 (πλείονα) II 
355, 7 (ποταμούς τε χω- 
φήσαντες τῶν 9.) II οι, 


10 (γνή-!ϑεωρία: IL 131, 22. 


θεώρημα: 132517 (τὸ κα | 


395, ΙΙ (yew-| 
µετρικά) I 54, 24 (περὶ | 


ϑησαυρός (Plur., 


9 AE, ur 


θρησκεία. 485 
16254 

(τῆς ἀληθείας) I 100,7 
(ἡ κατὰ τὴν εἰλήϑειαν 
μετὰ σοφίας 9.) IL 369, 
3ο (γραφὴ πλήρης Few- 
οίας) I 70, 7 (περὶ 9εοῦ) 
[1 238, 25 (Ἰησοῦ) 1 187, 
3 (λογική) IL 1. πο 
(μυστικὴ zul ἐπόῤῥήτος) 
II 29, 17 (τοῦ νόμου καὶ 
τῶν προφητῶν μυστική) 
I τας, ο (μυστικωτέρα) 


iui ο 21 (τῶν νοητῶν 
καὶ Eur) I σα 08 
(ὑψηλοτέρα) 1 286, ας. — 
mur . 335. 5. 


moo (nicht im jm 


der Juden) I 301, 


θηριά) e oc (μηδὲ τοῖς er 


ριαλώτοις, scil. χρῆσθαι, 
von den Juden): II 244, 
16. 

is λέξε- 
ως). . LIESS I „19. 
Ἐθιασώτης Plur. (τῶν Av- 
τίνου TOU d Αἴγυπτον 
9.) II 66, (von den 
ο τω. Τ του. σο, 
10380, 2186 16. 220, 2; 
vgl. hierzu K. J. Neumann, 
Θιασῶται Ἰησοῦ (Jahrbb. 
f. prot. Theol. XI (1885) I). 
(τοῦ UA esie 
κατέ τι πάτριον παρ᾽ 
“Εβραίοις οὕτω σημαινο- 
μένου ἐπὶ τοῦ ἀπροαιρέ- 
τως συμβαίνοντος περι- 
στατικοῦ): II 393, 19, ὃς 


θνητός (περὶ τὰς θνητὰς 


πράξεις) : 2707220 
(7 ποιότης τοῦ θνητοῦ 
κατὰ to τοῦ Ἰησοῦ oð- 
ua) 1 237, 16 (σώιια Όνη- 
τὸν καὶ ψυχὴν ἆνϑρω- 
πίνην ἀναλαβὼν ὁ dd- 
νατος ϑεὸς λόγος) 1 285, 
14 (τῷ ϑνητῷ ἀλλάτ- 
τεσθαι καὶ iprevtae- 
τεσθαι φύσις) *I 284, 9. 
— Plur XNeutr *1I 110, 


πευταί) 4 dut 291, 3. 2 
ϑεραπευτικός (ἐν τῷ περὶ 7 (τῆς ῥητορικῆς) II 128, | Φοίνη (vom Opfermahl der 
παθών ϑεραπευτικῷ, scil. 7 (τῆς σοφίας τοῦ Je εοὔ) Dämonen) ROUTE. cos 
λόγῳ Ἀρυσίππου): τα], I 280, 25. θρησκεία: “Π 26, 3. 284, 
17. — Plur. (ἐν τῇ τοῦ 20- | |ϑεωρητικός: Ἡ 353, 25. — | 19. 285, 21 (περὶ τὸ ϑεῖ- 
yov þe ειότητι .. τὰ 89ε-! Neutr. (τοῦ καϑαροῦ) II ον) II 214, 7 (εἰς τὸν 
ραπευτικὰ ... βοηϑήμα-! 139, I4. — Plur. (τοῖς δὲ ϑεόν) I S1, 26 (ϑεῶν) II 
τα) . I 255, 14. ϑεωρητικοῖς καρδίᾳ ϑεω 200, 4 4 (Ἰουδαϊκή) Π 261, 
24 (πάτριος) L 134,29. 


ρητός, scil. θεός) II lapi 
11. i 


ϑεράπων (= Moses): I 42, 


18. (ϑεοῦ — Moses) I — Plur, *I 206, 19 ($o7- 


486 θρησκεία 


σκεῖαι uala δυ σδαίμον ες 
καὶ μυστηριώτιδες) οποιο; 
18. 


θρησκεύειν: Ι 6, 2, 9, τς. | 
161, 10 (καθαρώτερον 9. 
τὸ ϑεῖον) JL ση od 
*II 282, 7 (von Jesus) Ἢ 
230, 25 (νόμιμα) ἘΠ E 


Se τ (τὸν πατέρα, 


τῆς ἐληϑείας) I0 ex m 


(τὰ πάτρια). II 26, 17, 


(τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου). 


*II 232, 21 (τὸν vtov | 


τοῦ ol) . πὸ. 5. 
ϑριαμβείειν' 30,26 (991- 
αμβεύοντες ΝΡ Ñ- 
περ ϑριαμβευόμενοι, von 


christlichen Märtyrern) I 


has: Ie “5 «οὐρά- 
γιος) I 220, I (Αριστὸς 
ϑρόνος τοῦ ae). I 
3595.2: 3009 μμ, 
— Plur. II 349, 21. xd 

ϑίειν: I 158, 14. 22 (ὡς 
ἀδιάφορον To Φύειν) I 
41, 21. 24, 27 (ὥσπερ ὁ 
ϑύων οὐ τῷ αὐτῷ ϑύει, 
εἰ καὶ ὁμοίως Her ðo- 
πε. Πα επ, το Τα. (δω 
4001; II 274, 2. 12. 19 
(διὰ τοῦ ϑύειν τρέφειν 
δαίμονας) I 41, 30 (κατὰ 
τὰ κοινὰ ἔφη) r 142, 21 
(ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ 
ἄστροις) II 9, I$ (τὰς 
ἰναιμέκτους . . ϑυσίας) 
II 239, 6 (τῇ βασιλίσσῃ 
τοῦ οὐρανοῦ) lI 8, 12. — 
Pass, (τὸ . . εἰδωλόϑυ- 
τον θύεται δαιμογίοις) U 
245, 3 (τῶν θυομένων 
ἀποφορά) 11 214, 11 (8- 
ρεῖον ϑυόμενον) "IL 243, 
30 [Plur]. . TIC ο τι. 

ϑυμιίαμα (Plur): IT 47, 20. 
2375 31. 

ϑιγιατήριον . IL ο 20} 

θύρα (ἀκολούθου διηγήσε- 
ως): 1 256, 1} (τὴν ϑύ- 
ραν τῆς λέξεως κρούειν) 
Π 351, 20. — Plur. (παρὰ 
ταῖς ϑύραις τοῦ ϑανά- 
του) I 20, 13 (τοῦ οἴκου) 
Il 400, 27. — ϑύραϑεν 
(νοῦς) I 270, 26. »« 

"θυρωρός Plur. (τῆς ἀνό- 
δου): II 19r, 10 (ϑεσπέ- 
σιοι) II τοι, Ἰ (ot τὰ 
ὀνόματα τῶν ϑυρωρῶν 


| 
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ἀθλίως ἐκμανϑάνοντες) 
II 190, 23. 


[θυσία (περὶ ἁμαρτίας): H 


200, 22 (ἀναφέρειν ϑυ- 


σίαν) JUL δω πον 5» [9v- : 


ciac) Π 381, 5 .(λαμβά- 


νειν μετὰ τῶν ἀρῶν τὴν 


9.) Ἡ 204. 7 = οἱ LE; 
ρεῖς) I Bulls Ἰησοῦς Ó 
«Ἀριστός) I 27, 6 (λογικὴ 
καὶ ἄκαπνος II 153. 13 
(προσφέρειν ϑυσίαν) IL 
380, 25. — Plur. I *r132, 
ιο, 222.721, 22. 27.2502, 
ο. σα, 17. 23. SNC 
21. Τη, 20. 23ο, 25-238, 
15. 273, 24. 200, 31. 32 | 
380, 26 (ἄμωμοι) I 27, το 
(διὰ τῶν ϑυσιῶν χολα- 
κεΐειν δαίμονας) 1 302, 
20 (δημοτελεῖς) ll 240, 
27 (ὡς πρὸς τὸ ϑεῖον) 
1 142, 9 (τὸ τοῦ νόμου 
περὶ τῶν ϑυσιῶν βού- 
λημα) Yl 47, 26 (σαρκί- 
ναις ϑυσίαις, scil. προσ- 
.υνεῖν τὸν ϑεόν) Il 140, 


25. — vgl. erasvulaoız 


d 'ναίμαχτος. >< 


εν αι 27m: 8. 


11 128, 1. H 45, 27 (ἓν 
τὸ τῶν en οκαρπωμάτων 
9.) II 47, 19 (τὸ τοῦ Te- 
ροβοὰμ κακῶς οἰκοδο- 


μηϑὲν κατασκάπτειν) II | 
314, 30 {εῦ ἐν Αη 


I 27, 4: 37. 


ϑυτικός (οἳ ἐν .. σαι 


scil. τέχνῃ): 1 143, 31 (τὴν 
ϑυτικὴν μ΄“ 
I 87828. 


ἰαμβεῖον (Εὐριπίδειον): 1 


347, 3. 


ορ (ὁ Πάριος): 


151, 


insbe: ‘i ιο, 14 | $587, ο. 
"2888.20. II r2,«279(009'8 


εὐξάμενον) ll 323, 2H 
(τοὺς κάμνοντας) I , 285, 
9 (οὐκ ὀλίγους ἀπὸ vo- 


Gov ...) Ἡ 275, 18 (τῶν, 


μερῶν τὰ παϑήματα) ἯΙ 
274, 31. 275, 26. — Pass. 
(ἐκ τοῦ τὸν σωτῆρα NE- 


πονϑέναι) I 106, 17 (σω-| 
μάτων πηρώσεις) ἘΠ 266; | 


6 [ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ] Π 261, 


22 
στο 


ἰδιώτης. 


ἴασις: llsseó, 23 (vi... 
ἕξεως). IL 401, 20. — Plur. 
(πολλὰς ἐάσεις ἐπιτε- 
λοῦσι, scil. Χριστιανοί) 1 
96, 6. 

ἰατρεία (ἢ διὰ τοῦ πυρὸς 
dien ἅμα καὶ l): TI 16, 5. 

ἰατρικός (ἐφόδῳ ἰατρικῇ 
ϑεραπεύειν): II 276, 30. 
— ἢ ἰατρική Y 151, 
212, 1. 339, 7. E. 
(αἱρέσεις év l.) L21020 
IL 64, 14. 66, 21 (ἁσκλη- 
πιοῦ) 1 221, 256 (δόκιμος 
ἐν l) I 212; 26 (ἐπὸ tot 
λόγου) I 250, 9 (μέσον 
ἡ τῶν σωμάτων l.) 1221, 

4 (τέχνη) U 280, 4 (ἀφή- 
012602 καὶ ἐναγκεία τῷ 
γένει τῶν «ἐνϑρώπων, Ί 
211, 27 (ἀπὸ (. Ψυχῆς 
βοηθήματα) 1256, ı (ψι- 
χῶν) I 116, ı5. — Plur. 
(δαίμονες) . I 23207 

ἰατρός: I 150, 12 ff. 154,2 
256, 8. 205, 22. 5 5 
II. 287, 16. 208 13. H 
209, 14 | 323, 15 (ως ἱ. 

ἀγαθός, von Christus) I 
189, 17. ιθεὸς λύγος. | 
256, 9 | (Ἰησοῖς) I 256, 15 
(ὁ σοφός) I 221, 12 (σω- 
μάτων) I 62, τς. — Plur. 
I 266, 10 ff. 288, 26. 369, 
2. TI 127, 4. 7. 209, I9. 

ἰδέα (θνητών): *I 268, 14 
(ἐδεῶν) II 135, 10 (λέον- 
τος) ΣΠ 100, 4. — Plur. 
(ἀΐδιοι) *I 216, 20 (Pla- 
tonische) II 73, 22 (Πλά- 
τωνος δὲ τερετίσματα 
τὰς ἰδέας ὠνομακέναι, 
scil. Μριστοτέλη) I 141, I. 

ἰδιοπραγία (τῶν μερῶν τῆς 
ψυχῆ) : . Π σι, 21. 

I | ἰδιότης (τοῦ ϑεοῦ,; TI τν 
13. — Plur, d ϑεοῦ) 
Il 135, 27 ιτῶν qoror 

‚16, 21. 

ἰδίωμα (Plur., εἰκὼν τῶν 
πρεπόντων ἐδιωμάτων τῇ 
ψυχῇ) . . . Π 396, 13. 

Αυτο II ὃς, 26. 28 (der 
Christen) *I 266, 1o. II 
199, 12. 200, Tosa(der 
Jünger Jesu) I II4, I2 
(τοῦ πλήθους τῶν εἰκρο- 
ωμένων) . . ch, 27, 

Ι ἰδιώτης: II 213, 21. 27. 226, 
20 (ὃ Χριστιανός) U τος, 


ἰδιώτης. 


Eg. — Plur. 1:65, 2- 7. 9. 
Dr956,16. ΙΙ 71,1. 73, 
υπ). οτι, το. 21359. %60, | 
a *261, 10 stel Jesu) | 


Π 262, M (Christen) I *79, | 


SECULI. 550,26. 240, 15. 
264, IS. 266, 72.170. 198 
ΒΟ, 32. II *70, I3. 132, 
72182,127. 187, 21. 197, 
IS. 210, 22 (treiben Dä- 
monen aus) II w6, 16 
(Jünger Jesu) *H 72, 8. — 
Adj. (ἄνδρες) IL 192, 18. | 
— ἐδιῶτις (γυνή, von der 


Pythia) . ΙΙ 157, 20? 
ἰδιωτικός roe: *I 359, 
4 (βίος) 1 


141, 17 i. 
1 246, E 249, IT (λέξεις) 
Dean 15 (λόγοι) *I 260, 
(πάθος) I 125, 1 [Plur.] 
Ir 187, 9. (ἡ τοῦ λόγου 
a pomis) Ἱ αυτο. 
Superl. (πρᾶγμα) II 
170, 2. —  Neutr I 79, 
10 íPlur] I 297, 20. — 
Adv, II 123, 28 [Compar.] 
26; ο. 135; 27. | 
ἰδιωτισμός: I ὃς, 29 | 351, 
13. 
ἱδρύειν (δαίμονες αὐτούς): 
II 216, 27 (δαίμονας uav- 
τικοὺς ἢ ἰατρικούς) I 232, | 
16. Pass. (την τοῦ 
ϑεοῦ ctii II 349, | 
22 (δαιμόνια) I 231, 2 
(δαίμων) I 232, 22 (τὸν 
ϑεόν) Il 46, το (ἐν σκό- 
τῳ' II 136, 19. — Med. (ᾱ- 
γάλματα) Π 235, 27 (νε- 
ὥς) EH 214, ας, 234, 16. 
DOS. 238, 6. >< 


Ίδρυμα (Plur): II 38, 2ο. 

39, 10. 192, 6 
Ίδουσις (ξοάνων καὶ νεῶν): 
HagrsesI.] 


ἰέναι (εἰς ἀνδρός): (IL 271, 
20) (πρὸς τὸν ϑεόν) ΣΙ! 
183, 29. rea 1517. >< 

ἑερατικός (ἑαυτοῖς, τινες | 
ἐπιτρέψαντες | τὰ ὑπὲρ 
τὴν ἱερατικὴν ἀξίαν, 
τάχα μηδὲ ἰκριβοῦντες 
τῆν ἱερατικὴν ἐπιστή- 
uny) Π5ΞΘΙ, P. >= 

leoslov (ὄμωμον): 1 07, wo 
Ἰϑυόμενον) “I 243, 30. 
— Plur. II 245, 15. #259, 
26 (ἱερείων ἀπέχεσθαι). 
ο 24. 244. 4 (8. 
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τοὺς ξένους προσάγεσ- | ἰουδαϊσμός: 


ϑαι τῇ Ἀρτέμιο) Π 28, 
ΤΟ. 

ἱερεύς: Ἡ SO 27053 6! 
(ἄμωμος) I 5], 15 [το] 
Ἠπόλλωνος) w ες. I2: 
— Plur I 27, ο | U 
2918er || 81, 2 βρω 
τίων) II 53, 23 (τοῦ 9εοῦ). 
II 291, 3 (Ἰουδαίων) I 


| 


302, 6. Ir 47, 25 (οἱ κατὰ | 


νόμον) II 380, 24 (τοὺς 


ἱερεῖς στρατεύει») Il 291, 


I (τέλειοι) II 199, 16 (oi 
zug ὑμᾶς t. ἀγαλμάτων 
τινῶν) . . II 296, 29: 
ἱερόϑυτον (Plur): II 238, 
I5. 246, I4. 
ἱερομηνία (Eur): 1226982, 
ἱερός (ἄνδρες): σου E35 JUI 
$8, 29. *191, 23 tii 
n I4, 5. 33, = | 273, 2 
TE ONES: 153, I. 292, 26 
TR ἱερώτεραι) LON 
το (:ροκόδειλοι) 11 ορ ο 
(λόγοι, scil. τῶν θείων 
γραμμάτων) Π 119, 6 
(dies) *II 37, 7 (ὁμιλίαι 
ζῴων ἀλόγων) ` ΙΙ Ότι τὰ 
Περώτεραι] *] 360, 2. 370, 


9. 19. 21 (σῶμα Ἰησοῦ) . 


II 236, 23 (χρῆμα) Y 292, 
3 (ψυχὴ τοῦ Ἰησοῦ) U 
168, 16 CNN ἱερώτα- 
ταν) I 368. 
(τί τὸ ἀληϑῶς ἱερόν) i 
23814 (οὐδὲν βαναύσων 
ἔργον δύναται εἶναι te- 
99v) II 202, 26 (τὸ ἐν 
Ἱεροσολύμοις) 1207,22: 
— Plur. *II 161, 4. 263, 
1 (Aiyvmtiov) I 151, 27 
(Ἑλλήνων) II 202,25. 218, 
30 (9&6) Hi 185, 24 (πρὸς 
τοῖς ἱεροῖς ὑβρίζειν) *II 
260, 6. vgl. βιβλίον 
βίβλος γράμμα γραφή 
δόγμα δύναμις. »ς 
Ἀιερόσυλος: I 254, 2. 255, 
L2. 


ἱερουργία (2. ογικὴν ἑερουρ- 


m ls τῷ 9:0): «ἰχώρ (Celsus 


_ YI 321, 20. 
ἱεροφάντης (sig. . . παρ 
AOnratoi) . 1199,28. ! 
ἱκεσία: II 331, 5. — Plur. 


ἱεοόν᾽ 


| 


καϑαιρεῖν. 481 
D 51, 2. 107, 
2ο, 129, αι. "1983. 295; 


20. 212, 6. 213, 29. II 5, 
eme vgl. αἴνεσις ἐξομ- 
α'ύναι. >= 

Ἔππος ποτάμιος: (IL 55, 
1.363, 3. 


19.) 

ἵπτασθαι 

lcodvrausiv (ἡ vzn): II r 
10 (αἱ εὐχα) Π 341, 
(rni) 1 3o, 35 | 5 13; 
149, 24. 172, 7. 13. — τὰ 
ἐσοῥυναμοῦνε τα 1 51, 

ἰσόῤῥοπος!ἰσόῤῥοπον ταῖς 


13. 


εὐεργεσίαις): Ios τα. 
ἐσοστάσιος (τὸ l. τῶν OTOL- 
χείων) . 1.984, 11. 


ἰσότιμος (ἐσοτίμου παρὰ 
τοῦ πατρὸς ἐκείνοις tv- 
χεῖν) . IMSO, 25. 

ἱστάναι {οἱ del usta ϑεοῦ 
ἑστηκότες): II 202, 7. x 

ἱστορεῖν (πολλοὶ ὁ᾽ ἱστό- 
euin ell ἐπανελϑόν- 

ες): I 145. 21. >< 

lito ρία (ἡ Ἑλλήνων καὶ 
βαρβάρων): I 151, 23 (η 
έξω =: Bw λόγου) 
I 306, 1 

igitur (ὁ ας ΓΙ τα, 

2 (λόγος) 1260, 10 (Mwi- 

σῆς) II 47, 10 ἰσημεζα) I 
173, 16, 

ἰσχύς: II 208, 29. cdd 9 
(δαιμονία) “Π 279, 23. 
281, 14 (τοῦ λόγου) 1 
115, 9. 

ἰῦχξ (τοσαύτη τις ἐν τοῖς 
Ἰησοῦ λόγοις): I 210, 24. 

ἴχνος (τοῦ ἀπὸ τῆς γύσεως 
λόγου): I 354, 9. — Plur. II 
250, 12 m θείου βουλή. 
ματος! I 43,3 (τῶν περὶ 
ϑεοῦ) I 193, 17 (Ἰησοῦ) 
II 149. 8 (τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ματος) I 96, 4. II pos 
27 (τῆς σοφίας) I ΤΙ, 
240, 26 ἱτεραστίων MES 
ἐπὶ ποσὸν παρὰ Χριστι- 
ανοῖς εὑρίσκεται) I ligu: 


21. 

vom Blut 
Christi): I 119, 16, 161, 
284 162992. 


πσο ο ᾽καϑαιρεῖν (τὴν δύναμιν τῶν 


ἵλεως (ὁ ἐπὶ πᾶσι ϑεός) I 
2o, — Plur, (ot ἅγιοι 
ἄγγελοι τοῦ ϑεοῦ) II 5, 5 


E 


-. 


δαιμόνων): II 258, 27 (ähn- 
lich) I, 259, y (ταῖς gt- 
χαῖς πάντας δαίμονας) U 


καναἰρεῖν. 
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291, 8 (ἐχϑροὺς καθεῖλεν 
7 ἠ]ωῦσέως . . εὐχή) II 
286, 22 (Τίτος καϑεῖλε 
τὴν Ἱερουσαλήμ) 11435 
3 (τὸ τοῦ πονηροῦ στρας 
τόπεδον) II 259, 5 (φωνὴ 
βαρεῖα καϑεῖλέν τινας) 
*II 260, 10. -- Pass. (αἱ 
τῶν δαιμόνων ἐνέργειαι) 
I 110, 27 (διὰ τὴν Ἰησοῦ 
γένεσιν, scil. δαίμονες) I 
TINO (πνεύματος χατα- 
λυθέντος ὑπὸ τοῦ Ἰησοῦ 
καὶ καθαιρεθέντος) H 
206, 15. >< 
καϑαίρείν (ö θεός]: II 127, 
17 || 390, 20 ακόσμον͵ za- 
me md ἐκπυρώσει] 
338, 28 [κ.α 
x. τὴν γῆν) "I 290, 7 
(πρόνοια τὰ ἐπὶ γῆς ἢ 
κατακλυσμοῖς ἢ ἐκπυρώ- 
σεσι) Ji ela. el (ὅλην τὴν 
ψυχήν) II 198, 5. — Pass. 
II 28, 8 (γῇ κατὰ περιό- 
δούς) I 289, 28 [τοῖς v- 
δασιν] η, τ... (τὰ 
δύγματα . «κεκαϑαρμέ- 


νοι) II 17, 29 (τὰ 793) I| 


248, 25 (θεραπείᾳ) I 26, 
29 (κακίαν . . .πατακλυσ- 
po) I 282 ET (ὑπὸ τοῦ 
λόγου) 1 254, 12 (τὰ πάν- 
τα) *I 289, 22 (τῷ φρο- 
vip, πυρί) Π 390, 7 (τὴν 


ψυχήν) l 255,1 (τὰς yv- 
χὰς τῷ λόγῳ) II 160, 28. 


καϑαίρεσις: ai een A | 


2249822 (μεγάλου δαίμο- | 


voc) I 83, 3 (Ἱεροσολύ- 
μων) I 291, 27 (τῆς za- 
κίας) I 291, 
3 (τοῦ γαοῦ) I 97, 4 4. (τῆς 
παραδόξου az 


Ge Gum. Exe 


καθαιρετικός (Χαρα- 
E x. τῶν (Κέλσου): I 


54, 4. — καϑαιρετικῶς 
(τεθνηκέναι EA τῶν... 
κακῶν) li GEL di 


καϑαρεύειν (οὐ πάντων κα-͵ 
κῶν, von Jesus): *I 164, ' 


24 ff. (παντελῶς z., von, 


Christen) II 199, 17. > 
καϑάρευσις: Π 317, 1. 

320/817. 
Καθάριος (τροφή): 


II (τοῦ πα-. 
τρὸς τῆς κακίας) *[ 169, : 


ἁγίου ! 
πνεύματος συλλήψεως) I 


l 352,! 
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16. — Compar. (οὗ dr 
μενοι x.) II 209, 3. 6. 19. 
καθαρός (οὐ καϑαροὶ ἀπὸ 
ἁμαρτίας): II 200, 23 
(βρῶμα) I 371, 22 (γέν- 
γησις Ἰησοῦ) Il 142, 24 
(σῶμα Ἰησοῦ) TI" σα 
(καϑαρώτερα καὶ αἰϑέρια 
σώματα) Il 156, 21 (κα- 
ϑαρώτεροι τόποι) Π 183, 
4 (ἀπὸ φόνων) Ii 290, 
31; vgl. II 291, 3 (χεῖρας) 
Ἧ 253, 25. 254, 18 (χώρα) 
I 174, 19 (καϑαρώτατα 
τοῦ κόσμου χωρία) II 4 
16. 17 (καθαροὶ Ψυχὴν 
καὶ σῶμα) I 255, 17. — 
Neutr. (undev z. βλέπειν, 
von den Christen) *]] 193, 
2 xe. ue (πάντῃ x.) lI 
272, 12 (καθαρὰ καὶ d- 
κάϑαρτα, scil. ζῷα) I 127, 
17. 133, 14. 314, 15. II 
53, I5. >< 
καθαρότης: 1 78,27. 369, 
17. 11046, 21. 18 τη. του, 
28. 200, 14 | 359, 12. 
καθάρσιος (τὸ τοῦ σωτῆ- 
ρος βάπτισμα): I 26, 29 
(πῦρ) *I 291, 10. ἘΠ᾽ 16, 
6. — Neutr. I 97, 2. "355, 
το, “σπα 1. ΙΙ τοπ» 
(τῆς γῆς) *I 290, 12. *II 
129, 9 (διὰ πυρός) ΣΤ 
„18, 9 (Plur., οἱ καθάρσια 
᾽ἁμαρτημάτων ὑπισχνού- 
μενοι) . *I 253, 28. 
κάϑαρσις (ἡ μετὰ βασά- 
νου κ. τῶν ψυχῶν): U 
96, 3 (τῶν ἐν τῇ πλάνῃ 
«ακῶν) “Πυθα. 
καϑῆκον (ϑεώρημα Es 
τοῦ καθήκοντος): ση. 
18 (παρὰ τὸ κ.) 1 205, 
30, II 38; τ6 | 313, 3. — 
Plur. II 375, 27. 378, 22.— 
ααϑηκόντως II 396, 15.>< 
᾿αάθοδος (εἰς Αἴγυπτον): I 
207, 27 (τοῦ ϑεοῦ) *I 275, 
9. 10. 18 (στενή) *II 103, 
IQ. 1ος, I4 iae Xos- 
| τοῦ) -. ο Ὁ 
καϑολικός (ἐντολή): Π 323, 
15 (ἔπαινος) IL σοι” 
(ἐπιστολή, scil. Βαρνάβα) 
I 115, 21 [scil. τοῦ Tw- 
| ἀνγου] Ἡ 347, 12. 349, 5 
bo διηγήσεως) I 124, 
29 (ψεῦδος) ή 57, I9. — 
καϑολικόν (περὶ πάντων 


κακία. 


δικαίων) 11 383,6.--καϑο- 
Acti κ. 355, 17 | II οι, 
24 (περὶ μελλόντων) 188, 
I3. — καϑολικῶς Ἡ 350, 
1. — Compar. (εὐεργέτη- 
μα) 1 26, 9, — Plur. Ἡ 377. 
17 (τὰ ἀληϑινὰ πάντα 
ὁμώνυμα τοῖς τῇδε κα- 
ϑολικωτέροις) IL 182, τι. 
καϑυποκρίνεσθαι: ο 
καινοειδής (ἀνάπλασμα): 
II 2345 ΟἹ 
καινός (ὀφθαλμού: Il 
32. — Neutr, ΠΠ 255, 9 
257, ον 
καινοτομία: "I 206, 22. 
Plum 1320306 


κακία: I 52, 19. 84, IO. 16. 
85, 2. 149, I7. νο. 
164, 27. 166, 22. 170,23. 
26. 173, 15. 1090808290. 
17. 283, 5. 10000 ο 
*280, 20. 25.027 982 010 
8. 10. τι. 296, 20 πο 
12. 14. 3394, BB 
15. 338, 29. 339, 24. 26. 


365, 25. 300, τα σα 
59, 4. 96, 8. 16. 113, 23. 
27. 115, 3. Το, TIO EIOS 
24. 126, IO. 13. TIONEN: 
156, 26. 157, 3. τὸ. 
174, 6. 13. 10.220220 
187, 2. 19. 106, I5. 201, 
15, 217, 2124 M2 TES 
221, 14. 220, 25. 22500230, 
241, 31. 243, I. 5. 245, 
I8. 20. 247, 0. 13. 1240: 
3. 250, 8. 256.16. πη; 
14. 259, 2. 202 LI. 205; 
I5. 276, 8. 270, 6. 280, 
5. 9 || 313, 2. 329,,27. 
388, 3. 7. 391, 2 (ανα- 
λῶσαι τῷ πυρὶ τῶν κο- 
λόσεων τὴν κ.) il 142, 9 
(ἀνίατος), II 254, 9 (αό- 
ριστος ἡ x. I 334, 8 
(ἀρχὴ καὶ γένεσις κα- 
κίας) ll 114, 15-17 (ᾱ- 
Ὃ .. τῆς κ.) 1 339, 
2 (βασιλεία τῆς 2) Ι 
137,9 (τὴν κακίαν Με 
λύσσεσϑαι) II 43, 15. 

(τοῦ βίου τῶν Απ. 
πων) II 328, 19 (deo- 
μοὶ τῆς κ.) Ἡ 27ο, 3 (Ἴη- 
σοῦς ο. κακίας ἅπα- 
adextog) 1 285, 14 (τοῦ 
Keiv) II 392, 16 (= τὸ 
κακόν) I 336, 29 (περὶ 
τῆς κακίας λόγος) II 


κακία. 
Pia, "4 ET M. A Due- 
γίστη ἐν λόγοις ἐστίν) 
Il 125, 5 
l 339, 7 lipatan πρὸς 


χαχίας ὑποστᾶσιν), NE SEN 
28 (παρὰ φύσιν. } κ.) u 
Qu. T8. vgl. 
φεσθαι καϑαίρεσις. »ς 
.εκΏλονε7. 'τὸν Ἰησοῦν 
te 8 ἐπὶ τοῖς Gu rec 
Vowa: τὴν πρόνοιαν) H 
οσα οι »« 
m ποιεῖν (τὸν πατέρα κ. 
τοῖς υἱοῖς) . II 127, 6. 
EG Noto, : IT 336. 9 !ἄφ- 
σερ | τ». 6 sonen, I 
. — Piw. «xoi 
3. — κακό 11 253, 
379. 22. 394. 
t 399, 31. 591. 
(είναι drayan x) UI 
eH" DT "ue τῶν 
Il. 289, 12 eot er τα) 
.24 [ἐπὶ SECO d 4r. 
aetas selj “Π 


“= G dme 
GEN 
td — 
2 — 


1ο, 


7 


(er TOR 
gë σις κακών. *] 
ἐν wezi) lI 
vgl. αἰώνιος ζητεῖν κα- 
ϑαρεύειν. > 
E κωσις τόπος κακώσεως 
vun . I το. 


2? 


τῆς V δ. 
,κεκχώτικός ἀνθρώπων 
αικωτικοί, νο. ὀαίμο- 
ες s . TIT 9e. 16. 


ε pt ἐληϑείαςλ: ] 

13, 15 (τὸ κυρίως züA- 
λος σὰρξ οὐ χωρεῖ) II 
339, 10 m αν 
καὶ ὑπερκόσμιον) es 
S τῆς Ἑλληνικῆς 
gewg ΙΙ 868, 19. x 

καλοκἀγαϑία: 1 247, 2. 252, 
32. 

κάλως (πάντα 
νεῖν): 1 302, 
λος ἐπὶ — 


yod- 


, 
κάλων ze 
24. — κά- 
feiren 
I 262, 2 


/ 


κάμινος (τοῦ πειρασμοῦ): | 
1 33, δ.| 


κάνθαρος (ἐξ ὄνου): 1 330, 
20. 


18. 331, 


τὴν £4 II σου, 51 lazo- 
τισιιὸξ HE ze Δίας, H 
379, 24 pen. ἀπὸ τῆς κ.) 
Ἡ τ6, τς (ὑπηρέται th. 
g. al 24 MAD 
ϑεὸν .. Ml τοῖς ἀπὸ 


πο στρέ- | 


-- | 


(νοσεῖν τὴν z.) 


Sachregister. 
ET I " $ 11. 25,17, 
11 153, 6 (πεπληρωμένη | 


ἱερών δογμάτων) Ll 35ι| 
20 (ἢ τῶν καλῶν ἔργων 
πη;ὴ καὶ Hors U ges. 
r5 "e "tROYUGCY, il 985, 
16 (0 ϑεὸς zuodie ϑεω- 
(ac. τουτέστι re IT 
139, IJ Jreper ϑεῷ w- 
φαρᾶ, καρδία) II 235, 24 
(τὸ ὁρῶν δὲ ϑεὸν κα- 
ϑαρά ἐστι καρδία) II 184, 
5. > 

καρποφορεῖν (metaph.): II 


993. LT RAT, 9 Se 
gConog opt τῶν πο 
II 355; a 
καταβαίνειν: L 15, IQ: 
(εἰς ἐνθρώπους, )' ΝΗ 


29 (μέχρι e Φρώπων, scil. 
λόγος τοῦ Φεοῦὶ IT zt 
19 (ποὺς Ον ϑρώπου: κά- 
ταβῬείνωντος. 
λοι [1 4 ἐν 
Bl, 23 350. 
1 (ὑμοῖ ἑσήκοντα 
dopen zoyte) ΞΠ 
59. 7. 13. 20. = 
zarte: eos Üsor πρὸς τὰ 


Mel Pese 
IS ος) η 
NET 2&6, 
» t 
7 &p- 
55, 19. 


6 loan αἱ I $83. 1% 
ze κο. v (παιδίον): M 
τά, 6 . T " 
καταβιράς sr (TO τῶν (hr 


Üocor ;Évez. sell. sucht 


Celsus): { 356. 21 Taw- 
2 

τῆρς τῷ "PEL τῶν Kr 

βρύπων. seil. λάχος I 


25S, 6 (τὴν λογικὴν pr- 


Αν... d 367. Tg. 
καταγελᾶν [vor AD πτί- 
ai): *I 216, τὸ ' Κέλσοι 
Π 187. 10 μύθοι Liga 
15 «οὐδὲ καταγελώμεχ 
τών οφ ύχων ξοάνων 
ἀλλ’ εἰ ἄρα τῶν προσ- 
χυνούντων αὐτοῖς). II 
256, ΙΙ (τῶν προσκυ- 
nn} *T 55$. u. >= 
zatao tr Dura zetét τὸν 
ἄνδρε: τει τ ("d 


τραύματα τῷ λόγῳ) I 
255,27. — Pass, I 321, 3. * 


καταϑοινᾶσθαι: IL 29, 
(τὸν βοῦν) II 204, 5 (ξῷα 
e AURICH OT p} u 43. 

Ὅς EE Ret: (Plur): 
Δ "T 

κατάκλησις Plur. (τοῦ 9200): 
I 304, 10 (περίεργοι) I 
174, I2. 


καταπίπτειν. 


459 


πακνεχλίνειν (ss, bad Cu 
ror μεγγανειῶν): { 214, 
10, 

Γκατάνλισις (Plu, εἰς τὰ 
δοβο rre DAO TÉME 
ror Bib er ἱερῶν} 

| II οιδ, 30. 

meteni unung: ® το. 

59. «UT, 14. 3598, ts. 

289, 28. 290, 7. 338, 
ZII 199, 5.8. 16, 20. 
αν T) SI 3. & 
315, 5 (τῶν ἐνϑέων καὶ 
σωτηρίων λογισμῶν) Ἡ 
Io “πρῶτος --- 
τελενιοῖως! ἐπὶ Ayw- 
καλίωνος) *I 2S1, m (χει- 
μὼν κατακλυσιιοῦ 7 ποιη- 


39M 


22 


| 
2 
| *[ σο, ΤΙ, ΙΤ. αθ[ηνοθ» 


"s I 31$ 25. — Dad. 
282, Ἡ 335. 13. 349. I2. 
κάτι: vedi nein τῷ Ἰησοῦ 
*] 208. 2 [τοῖς ἴχμεσιν Ἰη- 
σοῦ: hv 149% 9 Ὡ σα 
(gr 27 tO πρώτο, 
πτεροῤῥενοαντι n A T4. 
I0 ὁμτομικῇ ἐνχειωήσει) 
ll SO, 51. 

act Χυόμησις τῶν hend: 

Bir... Το: 


pe II 157, 27 dete, 
ll 157, 24. 159, 2. 
κετελόμπεσθαι (Tor νοῦν: 
| 43,0%. 

κατάλην"ις Team κατά- 
η) novio τῶν eld- 
Pyae ons Sas (eie 
εἰληϑείας II eos: à 
TOIT „THS &y I 
qeu a 
Σατάλυσις τοῦ πονηροῦ 
zei διόλου : M 160. 3. 
METU GY ETF Ürithr 
φιλοτιμίαν τοῦ θεοῦ, scil. 


I 

| Αριστιανοθ: I 278, σι. 

| 279,4. 

κατανόησις (τοῦ Φεοῦ): II 

' 88.7 (rfe ver οδών 
q Core z, "a. uw 

κἀτοιάνσις τοῦ Stob : Il 
131, 19. 


"καταπέμπειν (πνεῦμα idi- 


or, scil. ô ϑεός) 11739, 
2 fi. (πνεύμα ἐξ ἑαυτοῦ) u 
ze τῷ (Pam. T roc 

rs 20, 


καταπίπτειν: Π 282, 6 (ἐπὶ 
2 

τὰ εἴδωλα) I 47, 2 (ἀπὸ 
τοῦ οὐρανίου μαρτυρίου) 

I 17, 12 (ἄπο τῆς περὶ 


καταπίπτει]’. 


490 


or ὑπολήψεως) I 295, 


2 (sic vnóAquur) II 215, | 


24 (τῇ ψυχῇ ἐπὶ τὸ vo- 
pibe) . II 215, 29. 
κατάπτωσις (τῆς ψυχῆς μέ- 


go. τῶν ἀλόγων ζῴων): ' 


Π 245, 25. 
καταρᾶσθαι: 1I 204, 5 (τῷ 
ὄφει) *IT 98, 13. — XOT- 


ηοαμένος ( (y7) H 199, 21 


(θεός) *II 97, II. 14. 20. 
98, 5. 9. 99, 4. 122, 29. 
— Plur. του ,5.| 
"origi το πύρ- 
γου) I 290, 9. 
Ματασκευαστικός (τοῦ... 
εἰναι) m 1330, E 
κατασοφίζεσθαι: I 8, 2 
2, 26 | 234, To. 
κατασπᾶν [τὴν τοῦ ἆγα- 


ϑοῦ προσηγορίαν): 
15 (τοὺς ἀνθρώπους .. 
ἀπὸ τῆς περὶ ϑεοῦ ἐν- 
νοίας) I 302, 16 (τὴν περὶ 
τὸ ϑεῖον ϑρησχείαν) I 
214, 6 (τὰς τῶν ἀνϑρώ- 
πων ψυχάς) II 278, 6. -- 
Pass. (τὸν γοῦν ἀπ᾽ οὐ- 


ρανοῦ καὶ ϑεοῦ ἐπὶ 
ορ του) κ 371, 1 (ano 
ϑεοῦ ... τὴν ψυχήν) Ἡ 
της, 27: 


κατάστασις vgl. εὔχεσθαι 


κόσμος μακάριος συνα-' 


γωγικός. 

κατάστημα: il 343, I 
τῆς σαρκὸς εὐσταθές) 1 
ου T3 (χειμερινό) 127, 
18 (Plur, λοιμικά) I 82, 
25. 

καταστολή (τοῦ ἤϑους): 
I21. 25. 


Ὑκαταστροφή (τοῦ δράµα- 


τος, vom Tode Jesu): I 
178, 20. 
Ἀκατασφραγίζεσθαι (τὰ ὦ- 
TO ας 67, 22. 
καταταρταροῦν (Pass., ö 
τοῦ καταταρταρωϑέντος 
«Κρόνου υἱός): IL 284, 
27. 
«χατατείνειν (von der Kreu- 


zigung Jesu): II 255, 7 
256, 30 (Pass, σώμα τοῦ 
Ἰησοῦ) II 256, 27. 29 


b den. (mit Inf): 
246, I1. 248, 12, 

AUNT (παντὸς . 
ἁμαρτωλοῦ κατατυραν-' 
vovu£vov ὑπὸ τοῦ ὄρχον- 


1 75,| 


τ. | 


I 


Sachregister. 


τος τοῦ αἰῶνος οι 
II 357, 13. 

καταυγάζειν (Pass., τῷ Ns 

πρῷ φωτὶ τῆς ἀληθείας 


χήν) 


. 299, 
Ἀκαταφλέγειν (vovg  ἀδί- 


χαταχδόνιος (πνεύματα): I 
44, IO. 

κατάχρησις mg προσευ- 
χῆς) 

ER: Π 120802? 


127, 2. 132, 3. — xata- | 

| χρηστικώτερον Í 351, 17. 
-| II „125, 30. 
καταψύχειν (τὸ ἤγεμονι- | 

κόν): I 28, 20. — Pass. 

i Π 32, ο] 
χατεπάδειν (τιν): IL 250, 


21 (δαίμονας) I 59, 1ο. 
303, 33. 
Ικατεπίκλησις: I 304, 25. 
Ἐκατέρχεσθαι (υἱὸς ϑεοῦ 
κατε λϑών). . PPS! 
κατεψευσμένως (εἰρημέ ve): 
Hu 109, 13. 
κατηγορεῖν (τῶν ὑγιῶν doy- 


μάτων): II 200, 4 (1η- 
σου) I 14T, 26. τησ. η. 
| 162, 1ο. II. 98, 18. 144, 


22 (τὸν Ἰησοῦν) I 204, 3. 


(Ἰουδαίων) Il 55, 7 
κατὰ 


7 (τῆς 
Mobboéa κοσµο- 
ποιΐας) II 120, 12 (τοῦ 
λόγου) I 189, 32. 211, 
Wen db fus Πο. npe. t4 
(τοῦ θείου λόγου) II 136, 
29 (Μαρχίώωνος) II 143, 
27 (τῶν προφητικῶν) I 
275, 1 (τοῦ σωτῆρος) I 
59, 21 (τοῦ συστήµατος 
Χριστιανῶν) I 216, 14 
(χοιστιανισμοῦ) I τοι, 2 
(-1οιστιανῶν) I 160, 

162 τουρσί 2η. 238, ilo 
329, 25 (Χριστιανῶν zal 


] 


Ἰουδαίων) I 310, 30 347, | 


2. — Pass. (εὐτελείας τῶν 
γραφῶν) IL 4L, 5 Κεπὶ 
καινοῖς δαιμονίοις) E 337, 
| 9 (ἰατρικήν) II 64, 14 | 


OVC 2052... 20028] 


4, 25. | 


χαταυγαζόµενος τὴν wu 
TINI 


J., 


L | 


κενοτάφιον, 


ορ, 10. τοῦ, 16. 10820 
(Μωύσέως) I 176, 7 (pe 
λοσοφίας) II 64, 12 (χρισ- 
τιανισμοῦ) IL 64, τι, 
Plur. (περὶ Ἰησοῦ) IL 146, 
12 (Πέλσου) I 158, 26. 
250, 12. 332, 14. LONDON: 
06, 24. 08, 26. 1ου. οτι 
153, 3. >< 
Γκατήγορος Plur. (τοῦ λό-. 
yov): I 100, 28 (Σωκρά- 
τους) II 22, 7 (τοῦ χρισ- 
τιανισμοῦ) . I 117,08. ° 
'κατηχεῖν (ὃ κατηχῶν): I 16, 
9. — Plur. I 16, t5. 
Pass. 5 . I le ©, 
κατήχησις: I 236, r1 (vo- 
μική) - Ut 302, 19. 
Ἀχατιέναι (αὐτὸς: κάτεισι 
πρὸς ἀνθρώπους ϑεός): 
I 277, 18 (πνεῦμα ... XAT- 
ιὸν ἐκ ϑεοῦ) II 197, 6. 
201, 24. 
κατοικεῖν (Gott im Himmel): 
Π 345, 15. 349,26 [im 


Menschen] . II’ 344, 26. 
κατόρθωμα (μέγιστον): II 
319; 9. — Plur, II 317, 


σος (ἠθικὴ κ. τῶν 
ἀνθρώπων) . IL 157, 29. 

κάτω (βλέπειν): Π 270, 22 
(ἐπὶ γῆς) Ἡ 13, 9 9 (εἶναι) 
II TIME σα II 170, 
20 0Ἰουδαῖοι) I 132, 15 
(μένειν) II 39, 9 (ἔτι κάτω 
τυγχάνειν) II 147, 6 ff, — 
τὰ κάτω (αἰτεῖν) Ἡ 345, 
14. >< 

καυστήρ ο προσ- 


ἄγειν) I 342, 14. 
«χαυστήριον (Plur, ἀκοῆς): 
δω πο: 


καυσώδης (χώρα): 1 32, 15. 
καυτηριάζεινί (Pass.): I1 127, 5. 


| καύχησις (Plur., ἐνέστη ἡμῖν 


καιρὸς Ὑριστιανοῖς χαυ- 
χήσεων) . NOSE τ 
κεκρυμμένως (εἴρηται): u 
89, 14 (εἰρημένον τοῦ νό- 
µου βούλημα) II S, τ (εἰ- 
οήμενα) m 31, 13, 


(τὸν Ἰησοῦν) Π 145, II | κελεύειν (κελεύων σοι καὶ 


| πες μαϑηταΏ I 11ο, 


16. 93, I 
29300 22.326, 3. 


3. 

Ἶ | «οτηγφία (Ἰησοῦ ἡ χοιστι-' κενοδοξεῖν (ἐπ᾿ ἀνθρώπων): 
| ανισμοῦ) I 140, τι (gegen | 

Juden und Christen) IT 63, κενοπαθεῖν . 
. 15 (Κέλσου) I κενοτάφιον 
ώς OU 


τοῖς σοῖς οἰκείοις): *I 119, 
8 


T 


II 291, 19. 
ο Προς ES 
(οἱ Ἠυϑαγό- 


ρειο, κενοτώφια ᾠκοδό- 


κενοτώφιον. 


«ουν τοῖς . F παλινδρο- 
εήσασιν ἐπὶ τὸν ἰδιωτι- 
zov ῥίον) 1 p 16 (ühn- | 
lich) a I 247, στι 


κενότης [ἡ παρ᾽ naiv): 
350, 23. 25. ' 
χεντεῖν (τὴν... ψυχήν): Π 
21, 9. 


RE COTÉ νόμισμα): Il 
4 L 


DT. NN 


EEE 
n 353; 22. 
κεφαλή (φηνᾶν Eee 
τοῦ dòc γεγεννῆσθαι 
χεγαλῆς καϑωπλισμέ- 
νην): Il 283, 26. >< 
κηλεῖν (μάτην τοὺς ἀνϑρώ- 
πούς, scil. μαντεία): u 
46, HS (ἐπῳδαῖς τοὺς δαί- 
Horag) Il 277, 15 [Pass.] 
43, 3. 
zijo, (Plur, εἰς τὸς ἄν θρω- 
πίνας κῆρας κατα- 
βᾶσα, scil. πας ψυχὴ): 
oe. 
πήρύγμα (περὶ κρίσεως :H 
i26, 12 (σχεδὸν παντὸς 
τοῦ κόσμου ἐγνωκότος 
τὸ x. χριστιανών) 160, τ. 
"κῆρυξ ασ IT 6, 7. 14, 
5. 7- 
αἠρυξις (τοῦ Eon): 
ΙΓ nae 23. 115, $ 
ng paeo "e πω II 
25 (ἀπόστολοι) 1 211. 
: ad ἔθνεσι) I 127, 30. 
(Ἰησοῦν) I 114 13 (tüv... 
λόγον). I 236, 26 (µετά- 
νοίαν) II Se 20. 25 (µε- 
τόνοιαν ὅλῳ. τῷ κόσμῳ) 
II 206, 21 (εἰς τὴν περι- 
τομήν) το ο] (πνεῦμα) 
1.501, 25 (tiov 


... 


ϑεοῦ) *I 194, 2. 7. — Pass. 


I 206, 15. II 46, 14 (περὶ 
ie. ἀμοιβῆς) I 258, 


20 (ἀνάστασις Ἰησοῦ) 1. 


να 
αμ 


"τῆς σαρκός) U 
au I 225, 

δ (τὸ Ἰησοῦ Αριστοῦ 
sÈ ydo») I 143, 6 (τὸ 
ἐν Αριστῷ εὐαγγέλιον 


τοῦ ϑεοῦ) l 116, 13 (θεόν) | 


II 14, 6 (9:00 λόγον) I 


147, 12 (ϑεοσέβειαν) 1315, 


7 (Ἰησοῦν) Y 114, 3. 297, 
26 [εἰς πᾶσαν τὴν οἶκου- 
μένην ᾿Ἰησοῖς 
zta) 11 51, 13 (.Τριστόν) 


H 


9. | 


κεκήρυ- | 
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II 150, 9 (ὡς Λοιστὸς καὶ , 


aumo) ... -1 176, 4 
Ἐκιβωτός (= Arche Noah): 11 
| των ο ες 


χινεῖν (πάντα κάλων): I 303, | 
24 (τὸν χὐσμον) I 99, | 
7 (ὁ λόγος κινεῖ τὴν ἐκ- 
κλησίαν) Ἡ 120, 31. (vv- | 
M κινεῖ τὸ, σώμα οὐ | 
πεφυκὸς dp δ... χι- 
νεῖσθαι) Π 12 — intr. 

τσι ne. (d ἀπ᾽ Qvato- 
λῶν) II 34, 3. x 

κίνημα (τῶν èp ἡμῖν): IL 
313, 7. — Plur. (σχωλἠ- 
zov) 1960, 2 5 (eis o 
Js) . . . Ἡ 317, 

zivno: N Ξοο5. E (a 
ἀνατολῶν) IDE Ὁ (τῶν 
ἄστρων) II 316, 9 (οὗ 
κινήσεως μετέχει ὁ θεός) 
ἘΠ 134, 16. 19 (κατὰ κα- 
ziav) Ἡ 226, 25 (κόσμου) 
119067920 (οὐρανοῦ) TEO; 
5 | II 267, 19 (παραλο- 
λονϑητική) II 312, 1 (τῆς 
σκιᾶς) U 230, 5. — Plur. 
II 368, 12 (ἀπό τινων δαι- | 
μόνων ἢ ϑεῶν μαντικῶν 
φασι γίνεσθαι τὰς χινή- 
σεις τοῖς ζῴοις) I 360, 
18 If. »ς 

Ἐχιχρᾶν (τὸ φῶς ϑεῷ κατη- | 


ραμένῳ): II 122, 30. 123, 
| 22. 
-αλῆσις (διάφορον κλῆσιν 


ἀνθρώπους καλεῖν): I 
255, 26 (ἐθνῶν) I 200, 12. 
501, 5. Nee 9 (τοῦ. 
ϑεοῦ d μακαριότητα) I 
292, 

PU (τέσσαρα, πρὸς ἄρ- 

| κτον καὶ μεσημβρία», 
πρὸς δύσιν καὶ εἰνατο- 
E II 400, 22. — vgl. 


εὐχή 

| κλῖμαξ (ἑπτάπυλ ος): *1I 92, 
6 (ὃ περὶ τῆς κλίμακος ὶ 
|. λόγος) σσ 
*xvüqtUs pe christliche): 

d . a ον 
| . 24. 
leno: I 41, 20 || *II 276, 
30. 4299 21:494. 278% 
26. 28. 270,5. 280, 15] 
— Plur. II 158, 8. 21. 155, 
22. 206, 15. 237; 32. 275, 13% 
:κοινοποιεῖν (πρὸς τὰς s yon:| 

τείας, scil die Wunder- 
thaten Jesu): I 145, 25| 


χοιγωφελής. 


191 


(ähnlich) I 171, 15, [1002 

τὰ ἔργα τῶν γοήτων! 1 

122, 5 (ähnlich) I 160, 23 
(πρὸς € ἕτερα φαντάσματα 

«τὰ κατὰ τὸν Ἰησοῦν) I 
184, 25. x 

κοινός (κατὰ μὲν τὰ κοινὰ 
τῶν ἀντιγράφων): II 52, 
2a (θεὸς ἅπασι 4.) al 

238, 16 (κ. πάντων πα- 
E n 269, 10, — Neutr. 
(στρατεύεσθαι ὑπὲρ τοῦ 
κοινοῦ) li 290, 28 (χοι- 
νὸν une) “IT So, 

δὲ δι. τι; 

XOLV (VEU peu καὶ TQU- 
πέξης): ais 151,22 (κοινω- 
νούντων τῶν ἀνθρώπων 
τοῦ ϑεοῦ τοῖς ἀγγέλ orc) 
II 369, 31 ff. (τοῖς ἐκεῖ 
ϑείοις) IL 3,17 (τῆς ἐλεί- 
rov ϑειότητος) 142277 το 
(ὁ ϑεός) IL 353, II (τῷ 
ϑεῷ) I 4, 20 (τῷ uovo- 
γενεῖ) I 11, 17 (ἑνὸς ὡς 
εἰπεῖν ἔτι κοινωνοῦντες, 
εἴ γε κοινωνοῦσι, τοῦ 
κο von den Chris- 
ten) *I 211, 22 f, (τοῦ ὀνό- 
ματος τοῦ Ἰησοῦ) Tas 
S (τῆς πανϑοινίας, "i 
240, 08231. I4. x 

κοινωνία (πρὸς τὸν αὐτο- 
λόγον): II 120, 7 (ἆφα- 
νὴς καὶ ἀπόῤῥητος, “Π 
53η, τη CREMA ο ας 
δαίμονες und ὅφα) I 366 
15 (πρὸς τὸ ϑεῖον) I 270, 
18 (πρὸς τὸ Φειότερον) 
I, 226, 15 (τοῦ θεοῦ) I 
251, 13 (πρὸς ϑεόν) Tag, 

3 (der Juden mit anderen 
Voam] A τρ σα: 47, 
5 (σοφίας) I 255, 9. 
vgl. ἀποστρέφεσθαι. x 

κοινωνικός: Ἡ 323,24 (πρὸς 
πάντας ἀνθρώπους) 11 
265, 25. — τὸ κοινωνι- 
xov I 118,2. 167, 10. 269, 
24. 295, 26. 353, 19. 354, 


τ ΙΙ,» 200, 9. S 
213, 9. d 23 | 341, 31. 
| (βελτίους βίου : 


*[ 259, 12 (τῶν παϑημά- 
των) I 39. I4. I5. 24 
(τραπέζης δαιμονίων) Il 
245, 4. 

κοινωφελής (χαρακτήρ): ul 
Το, — Compar. = 
τοῦς. ... πα. ο. 


492 κολάζειν. 

κολάζειν: I "251, 4. 270, 
το. [η ορ, το (τοὺς dói- 
χους) *I 133, 31 (τοὺς &- 
μαρτάνοντας) I 193, 26 
(τοὺς ἁμαρτάνειν πεφυ- 


κότας) *I 259, 10. 33. 
260, τ. 21820288 (δαί- 
μονας) *]1 112, 25 (τὸν 


διάβολον) *II 113, 10 (δι; 
ορϑωτικῶς) Π 256, 20 (ὁ 
ϑεός) I 161, 21 (Ἰησοῦν) 
* 132 22, 1101, 21. 8L 
255, 8 . 256, 30. 257, 4 

27 (τοὺς κηφῆνας) "I 351, 
7 (τοὺς μοιχεύσαντας) II 


IMS (τοὺς πονηρούς) 


I 163, 13 (τὸν υἱὸν τοῦ 
Peot) *II 152, II. 16. — 
Bass σι 23 |251 32: 
258, 32. II 33, 9. 113, 


267, 25 (ἄγγελοι) *II 56, 


7. 50, ο IO ἄδικοι) *] 
215, 2. 289, 2I ο στα 
ΣΠ 80, 29 (καὶ ἄλλοι) 1 
142, 3. *169, 9 (τοὺς é- 
μαρτάνειν πεφυκότας) Al 
259, 26 (δαίμονες) ἯΙ 259, 
10 (δικασταἰ) IL 259, 12 
(ὑπὸ 960v) I 67, 8 
Ἰησοῦ) zl (y, ὃς Geh, ο 
Coona 135, 7. 137j 
17. 163, 27. 167, 18. 169, 
Το. 30. 104, 3. 2T TE 
143, 29. 
255, I2. 256, 29. 257, 26 
τῷ παπι πειθόµενος] 
τα τα ff. (Ἰουδαῖοι) 1 
200, 17. 19 (ληστὴς) οἱ; 
166, 25 (τὴν ὄψιν) ἘΠ 
136, 17. 137, 22 (πλέ- 
ον τῶν ἄλλων) ο τος 
25 (πονηροί) : στο τὸ 
(σῶμα τοῦ Ἰησοῦ II 256, 
27 (ϑεοῦ υἱὸν ὑπὸ dia- 
βόλου) "ID 770, 27. τα 
7 (τοὺς φαύλους) JC τος 
12% 

κολακεύειν (τοὺς νο 


διὰ τῶν θυσιών): I 302, 
20. x 

κόλασις: Y 23, 12 | 258, 3 33. 
267, 15. 209, 31. *373, 


15. II 32, 27. 33, 25. 96, 
14. 254, 10. 11. *266, 13 
per II 96, 16. *267. 
I1 (ἐν βίῳ, von den Ju- 
den) Í 200, 16 (τοῦ dn 
σοῦ) I 100, 9. *169, 2 
Ji 258, I (τῆς κολάσεως 
καταφρογεῖν) "Il 203, 17 


(μετὰ | 


203, 24. 204, 29. | 


1 


Sachregister. 


(περὶ κολάσεως λόγος) I 
215, 4. 250, 3 (τῆς κολά- 
σεως ποτήριον) I 155,12 
(διὰ πυρός) Ἡ 18, 1 (ση. 
μεῖα τῆς κολάσεως) "*I 
178,24. — Plur. I So, 24. 
*163, 3. 361, 19. #194, 
25. 259, I5. 267, 17. 269, 
I6. s 1ου Si, S. 
22H π τη 25, S. 
72, ai 06, 7. 142, 9. 213, 
22 (αἰώνιοι) Y 269, 20. 
*II 262, 28 ff. (κολάσεων 
χαταφρονεῖν) ΣΠ 110, 28 
(vom Märty rertod) ΣΠ 264, 
2. 265, 13 (ô περὶ zo- 
λάσεων τόπος) II 96, 3. 
κολαστήριον: IL ος, 21. — 
Plur. a ES. 


8. | κομήτης (über die Bedeutung 


der Kometen als Vor- 
zeichen, nach dem Stoi- 
ker Chäremon): I 109, 31. 
IIO, 3 ff. 
κορεννύναι Pass. 
χαϑῶν): 
ἁμαρτίας) ll 34, 5 
"λορυβαντίζεσθαι (οἱ τοὺς 
κορυβαντιζομένους περι- 
βομβοῦντες): I 215, 7. 
Ἀχορώνη (= Botin Noahs): 
I 314, 5. 315, IO. 
κοσμεῖν (ὃ πάντα κοσμή- 
σας λόγος): 1 355, 7 (τὰ 
πάντων), JL cse emu ο. 
"καὶ τὰ ἄλογα κοσμήσα- 
σα) I 354, 9. — Pass. (τῷ 
λόγῳ τοῦ ϑεοῦ) II 228, 


(τῶν g- 


12 (χαρίσματι) U 175, 
I5. x 

ee I 94, 23. En 
99, 8 (μάλα εὐηθική) * 
120, I3. 

κοσμογονία: *II 62, 25. 130, 
IT. 

κοσµοκράτωρ, (Plur, τοῦ 
σκότους τούτου): I 44, ο. 

ler ἅ NE, Πο 191, 


6. 18. 189, 24 (ἐν ἀρχῇ 
τῆς x.) ll 315, 12 (ἡμέ- 
ραι τῆς ποσμοποιῖας) I II 
121, 31. 122, 20 (Φεος τῆς 
κοσμοποιῖας) „u οὗ το 
98, 9 (ἡ κατὰ Mwüoee) 
i gs τ 136 22 προ 
‚13. 123, 16. 

m. "do dvexoc): I 332, 
18 ff. (αἰσθητός) Y 12, 28 | 
ΠΡΩΙ (ἀληϑινὸς καὶ 
νοητός) Π 75, 1 (ἀπολεί- 


II τις, 18 (τῆς | 


χόσμος. 


πειν κόσμον), Ἢ 292, 23. 
297, 8 (ἤδη γὰρ ὁ κ. an- 
όλλυται, Worte christlicher 
Propheten) ἯΙ 161,8 (ἀρ- 
χὴ τοῦ x. 1350, 4 {ἀεὶ 
ὁ αὐτός) 1 338, 13 e 
ναι τὸν κόσμον) Τὶ 350, 
26 (κόσμος in der Bibel) 
II 129, 22Η. (κόσμου καὶ 
ἀνϑρώπων͵ γένεσις) ἘΠ 
121, 19 (κόσμου γένεσιξ) 
*II 123, 4 (ὡσπερεὶ, ἔξω 
τοῦ κόσμου τυγχάνων, 
scil. ὁ Ἀριστιανὸς εὐχό- 
μενος) II 196, 4 (x. ἔργον 
ϑεοῦ) *IL 124, 25 (ϑεοῦ 
ἔργον ὁλόκληρον καὶ τέ- 
λειον) *I 372, nc γα, (5 
(εὐταξία τοῦ κόσμου), I 
73,24 (παυόµενον ἐν x06- 
μῳ θάνατον, ὅταν ἄπο- 
ϑάνῃ ἡ τοῦ κόσμου ἃ- 
μαρτία) *IL 103, I8. 19. 105, 
8. 9 (2.05 ἐκ ϑεοῦγενόμε- 
voc) *II 118,20 (ϑλίβεσϑαι 
ἐν τῷ κόσμῳ) Il 22729 
(ϑνητὸν Ô 2.) I 339591 
(κατάστασις τοῦ κόσμου) 
II 313, 14 (κίνησις τοῦ 
κύσμου) 11,267, 20 (ατί- 
ζειν τὸν κόσμον) II 315, 
12 (μεταβλητός) I I 339, p 
(μισεῖ ἡμᾶς ó κόσμος) I 

38, 23 | II 287, IO (πᾶς 
x. ναὸς τοῦ ϑεοῦ) U 
195, 28 (νεώτερος) 1 71, 
IO (όλος) I 13.2188, 14. 


I5. 165, 14. 216, 31-00, 
15. 335, 15, II 196, 1. 
206, 21 [όλος κόσμος 


θεός, nach Stoikern u, Pla- 
tonikern] II 7, ο ff. (πᾶς 
x. = οὐρανὸς καὶ γῆ) 
II 129, 19 (περίγειος) II 
148, 23 (πολεμεῖσθαι ὑπὸ 
τοῦ κόσμον) I 214, II 
(κατὰ πρόνοιαν ὁ κ. γε- 
γένηται) I 349, 31 (πῦρ 
καϑάρσιον ἐπάγεται τῷ 
κόσμῳ) II 16, 6. 18, 9 
(ἐξ ἀνομοίων συνεστή- 
κως) I 327, 24 (τάξις τοῦ 
κόσμου) | II 253, 15 025 
τέλος τῷ χόσμφ) I 280, 
20 (ὕλης ἔκγονον ὁ x.) 
I 332, 23 (φϑείροντες 
τὸν κόσμον) I 332, 5 
(τοῦ xoouov φθορά) I 
291, 10. 330, 14. 333, 3. 
II 117, 29.027123, 40009 


κόσμος. 


χόσμου φιλ ὀσογοὺ I 114, 
7, (τοῦ κόσμου καὶ τῶν 
ἀνθρώπων φύσις) ἢ ΕΙ rog. | 
2 (rob χύόμου χωρία). 
T 4,10. — vgl. ἀγένητος. 
ἐποκαϑαίρειν αὐτουργός 
ἄφθαρτος, γενητός δημει- 
ουργός διόρθωσις εἰρήνη 
ἐκκακεῖν ἐκπύρωσις ἐπ-ι 
ανορθωτής χΚαναίρειν zi- 
νεῖν νοητός. x 
κρᾶσις (τῶν ἀέρων): Π 267, 


mo. 


αραταιοῦν (Pass): Η 174, 1 

aieo (λόγος): IL 226; 
31. 233, 15 [ó λ. δυνά- 
µει κρατήσει τῶν ἀν-! 
ϑρώπων) I 144, 21 [τῆς 
λογικῆς φύσεως φαμεν, 
ὅλης κρατῆσαί ποτε τὸν 
λόγον] II 288,24 (τὸν 


σωτῆρα) Ἡ 233, ntt. 
(μόνη ù «Χριστιανῶν, 
ϑρησκεία ας η, In 
285, 2 (Pass., ὑπὸ 
toU λόγου) X 269, 19. >< 
κρεωφαγεῖν . 117389, 13.) 
— (ζωῆς): II τοῦ, 
Er. 
diss Ισ er T9. | 
24. E 30 (ἐσομένη) I 


107, 7. 121, 28 (δικαία 
περὶ πάντων) I 280, 21 
(θεία) I S4, το. 170, 9. 
πιο. 1152497 7. 16. 22 
(ϑεοῦ) I 80, 24. *132, 4 
342, 31 (δικαία τοῦ ϑεοῦ) 
II 391, 18 (τὸ περὶ κρί- 
σεως κήρυγμα) II 126, 11 
(πεπ:στευμένη) L 134, n 
~ Elur rI2,6. 135,8 
30s 1. 
Ἀκροκόδειλος Plur.: 
8. 13. 

κοοῦειν (τῶν γραφῶν τὰ 
᾿κεκλεισμένα)᾽ MESS, 10. 
κρύπτειν (δόγματα κ... ἐν 
τῷ τοῦ uvtov σχήματι, 
νου Plato): I 312, 19 (Pass., 
τὰ κεκρυμµένα νοήματα) 
MEOS. 210; 24. x 
χουῦ πτός (Neutr., τὸ ἐν κρυπ- 
τῷ μαρτύριον): I το, 
10, »ς 

χτῆσις (5 ἐν νοητοῖς) I 15, 
5 (σοφίας) II 297,  (σύα- 
ETOC) II 3SSS το. >< 
κτίσμα Plu.: I ο, 1 (τοῦ 
κόσμου) . 11 τοῦ, τδ. 
κὐβευτικός (Neutr): I 235, 


II 43, 
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as υβευτικώτε- 
20V (ξῶντες) | 232, 22. 
Ἀχύβος (Plur., ἀναῤῥίπτειν): 
IST 3. 28260: 
zueiv: ΙΙ 337, 14 (σωτη- 
piove λόγους) Il 177, ο 
xew (von Maria): 3Η 56, 
14. 62 EU vgl. I 83, 19 
(ἐν τῇ ὑστέρα τῆς Zv- 
οὔσης) . . ÍI 183, 6. 
Ἐκύκηθρον (Plur. dini- 
λα) [0r ο 
«κύκλος (τοῦ οὐρανοῦ): *Il 
47, 27. — Plur. (αδίτοπο- 
mische) *[ 282, 15 (δια- 
γραφὴ κύκλων), "IT ος 
38. (κατὰ χρόνων ua- 
κοῶν κύκλους) =] 281, 
18: 2 vgl. ἀρχοντικός. 


κῦμα (Plur., τὰ μετὰ σαρ- 
de καὶ αἵματος): I 43, 


u (Aidog) . I 120, 17. 

Ἀχυνοπέφαλος,.. Il 55, το 

κυριακός (ἡμέραυ: li 239, 
του τοι 

χυριολεκτεῖν Be τὸν 
WW) . . . 76, 5. 


κυριολεξία BEN τῆς 
περὶ προσευχῆς κχυριο-. 


λεξίας καὶ καταχρήσεως):' 
I 4, 28. 

κύριος (ἐδοὺ γὰρ αι): I 49, 
ιο (z. τῶν δυνάμεων ἢ 
x. στρατιῶν) II 50, 2. 3. 
— Plur, (περὶ ϑεῶν καὶ 
κυρίων λόγος) "IL 222, 
26 ff. (δουλεύειν τὸν av- 
τὸν πλείοσι :υρίοις) 3Η 
217, 11. 220, 5. 222, ΝΠ 
(m Tov a. τράπεζα) 


onen z τὴν... τῆς σαρ-. 


20° ἀνάστασιν, vou Cel-, 


sus): II 19, 4 (τὰ περὶ 
τὸν ὄφιν) I 311, 6 (Pass., 
Εὐριπίδης ὑπὸ Ἀριστο- 
φάνους χωμφδεῖται) Hi 
187, 14. 

κωμῳδία (οἱ τῆς ἀρχαίας 
κωμῳδίας ποιηταί): 
121, 8 (κωμῳδίας ποι. 
ητὴς γελωτοποιός) Π 149, 
32, 

Ἔκωμῳδός (ἐν τῷ ϑεάτρῳ 
γε λωτοποιῶν): u 149, 28, 
151, 8 (0, παρὰ τῷ Zw- 
μφὸφ Ζεές). U 149, 23. 

χωνειάζεσθαι (Sic .. παρ 


| μέρη) 


πι 


λατρεύει. 
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θηναίοις te ροφάντης. 

κωνειασϑεὶς τὰ ἄρσενα 

al 199, 20. 

χώνειον (ἄνδρες μὴ den- 
θέντες zuwelov): IL 199, 
23 (λόγῳ ἀντὶ χωνείου) 
Π 199, 24 (τὸ z. πιόµε- 
roc) I 146, 19 (οὐ φρον- 
τίζειν τοῦ χωγείου) I 26ο, 
14. 

κωφοῦν (κεκωφωμένος τὴν 
τς ψυχῆς «ἐκοήν): 1 194, 
I 


χάφωσις (πρὸς τοὺς ἆσε- 
βεῖς λόγους) I 9o22. 


λαλεῖν (ϑεόϑεν τοὺς προ- 
φήτας ME) αληκέναι): i 
206, 12 [ϑείῳ πνεύματι] 
I 87, IS (τὸν τοῦ ϑεοῖ 
λόγον) II 76, 13. x 
λαμπρότης (τῶν ον 
των Ἰησοῦ): II. 158, 
(τῆς ϑειότητος) I 285, EA 
(τῶν ἱματίων Ἰησοῦ) 1 
187, 14 (ἐν συνθέσει .λέξε- 
ως) U 71, 7 (τῶν ἐν οὐ- 
ρανοῖς) w 143 τι ος 
τοῦ Ἰωσὴφ σωφροσύνης) 
II cux 23 (τοῦ dor 
TOS BE 137: 20. 
mor (βέβηλ ωϑείς): { 7, 23 
(Ἑβραίων) Y 200, 27. II 
1ο, 10 (= Juden) I τοι, 
26. 102, 7 u. 5. W. (ô, πᾶς 
λαὸς Ἰουδαῖοι ὀνομάζον- 
ται) I 104, 12 (τῶν Tov- 
δαίων) Í τοῦ, 23 u, s. w. — 
λεώς (= Lo DN 208, 
16 po Ἰουδαίων) IL 257, 
|, 5. 
| ον ομμηεδο(μὟὟεἴον): It9r, 
3 (πέτρα) I 191, 16. 
(λατρεία (ἀληθής c): I 129, 12 
(ἀναγεγραμμένη) IL 177, 
ο (ἱερατικὴ) Ἡ 45, 27 
(Γουδαϊκή) I 143, = (πα- 
οἆ τοῖς Ἰουδαίοις) I 128, 
20 (σεμνή) I 291, 29 ίσειι- 
νοτάτη) 18200, 21. 
λατρεύειν (δαίμοσι): Π 250, 
11 (εἰδώλοις) I 7, 16, 10. 
sS, (Qe 
02207) Tọ, fo π 12825. 
223, 6. (rontwg] I 140, 
27 (un 4. κτίσει παρὰ 
τὸν κτίσαντα) II 214, 26 
(τῷ uozo. I 7,32. 


- 


494 λαχανώδης. Sachregister. λόγος. 
(ἀπόῤῥητα τῆς τοῦ Peor 
σοφίας λόγια) Ἡ 31, 11. 


λογισμός: IL 317, 18. 392, 


6o Ἰουδαῖος) I 166, 23 | 
(ot τροφὰς λῃσταῖς πο 
παρέχοντες... κολάζον- 


C (τροφή): II 569, | 


λέγειν (τὰ ἔξω τοῦ ϑείου 


λόγου λεγόμενα): IL 30,| ται) I 41, 21 (Χριστιανοί IO (ἀναβαίνειν. ο. τῷ 
d > = λῃσταί nach Celsus) Π! λογισμῷ ἐπ᾽ αὐτὸν τὸν 
λεῖμμα (χρηστότητος): I| 271, 15. >x< ἐπὶ πᾶσι ϑεόν) Ἡ 260, 9 
Τοῦ, Ὁ, -λγστρικως (τὸν βοῖν Aa-' (γήΐνος χαὶφιλοσώματος) 
λειτουργεῖν (λειτουργοῦν- fov): IL 204, 4 (διαζῆν)] I 35, 9 (οὐ A. ἐν μύρμη- 
τες τῷ c ἄγγελοι): I IL 44, 12. WI 354, 7 (πίπτειν τῷ 


À. ἐπὶ τὴν γῆν) I 365, : 21. 
(συγχυϑεὶς τὸν λογίσ- 
μόν) I 343, 23 (κατὰ φύ- 
σιν) I 289, 12. — Plur. 
II 181, 4. — vgl. ἀετίτης! II 318, 2. 319, 28. 384, 
μακάριος. EE 27. 395, 30 (ἔνϑεοι καὶ 
λιμός (in Judäa): { ELT 25... σωτήριοι) II 395, τι (£vo- 
— Plur Π 247, *260, ρῶντος ἡμῶν καὶ τοῖς 


324, 6 (τῷ βίῳ τὰ πρέ- Ἐλιϑοξόος: I 103, 24. 106, 
corra) YII 272, 2, 273,| 
22. 2 

λειτουργία (Φειοτέρα): 
502, 17 (Plur, τοῦ ου) 

II 292, I5. 
λεξείδιον: II 104, 5. — Plur. 
1750; 21. ποπ, ρο. οσο 


14. 
λίθος Plur: II 31r, 198, 
(ζώντες) I 38, 26 (τίμιοι) 


T4. το. DO, Π- λογισμοῖς, scil. τοῦ ϑεοῦ) 
λέξις (ὐποστολική): TI 67, ELUTE, [cmo 31, Πο ορ πο 'ἑφορᾶν τοὺς 
9 „Eßoaizn) I 86, 15 (ἡ λιχνεία (ἀνθρωπίνῃ περὶ πάντων λογισμοῖς, scil. 
μἐπιούσιον ΙΙ 366, 34 Ὅν wesen). L S7, 31 τὸν ϑεόγ) I 295, τι (ουγ- 
(εὐαγγελική) I 153, 14 (ὁαιμόνων) . 1226, 28.| χυτικοὶ λογισμοὶ) Ἡ 174, 


3 (σύμμετροι) Il 380; 5 
(τεταραγμένοι) Ἡ 317, 1 
— vgl. μολύνειν. »ς 
λόγος — Wort: I II4, 
IIS, I | II 376, το dd 
ῥητος) 1 131, 6 (διαϑή- 
xng ϑεοῦ) I 21, 7 τ 
ώδης λ. εὐχῆς) I 300, 14 


(τῶν ϑείων γραμμάτων λίψ (ἐπὶ τὰ κατὰ λίβα Qj 
εὐτελὴς 4.) II 75; 22(Ηρα- κατὰ νότον): e 94, 2. 
χλείτου) Ἡ 215, το (Hoo- λογάς (λίθου): 191, 15 
δότου) I 222, 17 (ἐν τῷ] (οὐχὶ ἔθνος ἀλλὰ λογά- 
Ἡσαΐᾳ) II 237,9 (= Les-; δας πανταχόϑεν, scil. ἐκ- 
E I 86, 2 (Met9atov) λέξεται ο ϑεός) I 200, 28. 
I 12.06 [τοῦ νόμου) II λογικός (περὶ τῆς πίστεως 
τα 23 Παύλου) I 288, «ἀὠποδείξεις): ΙΓ 156, 20 


I2. II το, 18. δο, 2 (I 
TOROS ESSEN E333720: 
334, 3. 11 75, ας. 79, 5. 
89, 2 (προφητική) I 274, 


Gu (em sm) I 107,! 


28 u.s. w. (Σολομώντος) 
I 358, το (ἀπὸ τοῦ Xo- 
φονίου) 1L 289, 13. — Plur. 
(πω στολικαί M TH. I. 
387, 24. 388, 31 (τοῦ ᾱ- 
ποστύλου) Ἡ 67, το (Ἠρα- 
χλείτου) II 82, 21 [Ηλα- 
τὰ ΠΠ η, 21. 38ο, 


9 (Πλάτωνος) II 87, οι.) 


A 4. 192, 24. 193, 27 
(Tooyntızal) I 124, 29 
τῶν προφητῶν) IL 133, 
I. 164, 20, — vgl. λαµ- 
πρότης. 


"T M (ἄρχων): τοι, , 


II. 191, 9. 16. 17 (ἄρχον- 


τες) II το, το (Mie) | 
I 


[-160,— δ. 
Hjoti oz (Plur.) : 
25. 27. 167, 9 

Ἑλήοταρχος: 1 140, το; σοι 
λῃστής (προκηρύττων λ/σ- 
τής): *L254,3. 255,23 ff. — 
Plur, (λῃσταῖς Ἰησοῦ y ται 
οαβαλὼν ὁ παρὰ τῷ Ιέλ- 


I 140, 


(θρῶμα) Π 210, 8 (γένος) 
Π 247, 9 | 297; 3 (ϑεμέ- 
λιον) I 283, 8 (0006) ij. 
138, 20 (πηγὴ ὁρμῶν) I 
356, 12. — τὸ Aoyızov I 
293, t1. 25/090 ο. 
296, 1. 346, 22. 347, I2. 
302, 15. 373 1. 11. στο, 
25. 285, 21 | 300 12989 029 
ιο, 13 (= ὁ ἐπὶ πᾶσι 
ϑεός) II 289, s. — Plur. | 
I 203, 25. 204, 3. 330,02 
344, 3. 8. 14. 347, 13. 10. 
350, 21. 352, 5. 6. 356, 
17- ΙΓ τοῦ 29. 2707A 


312, 5. 371, 24. 389, 32. 
— ot λογικοί I 43, ὁ | 
298, 20. 336, 15. — λογι- 


χῶς (αἰσθέσθαι) II 329, 
32. — vgl. εὐσέβεια | ζῶον 
ἡγεμονικόν ϑεωρία Ju- 
σία ἱερουργία μάχαιρα 
ὄνομα τροφή φάρμακον 


φύσις χάρισμα ψυχή. > 
λόγιος Plur.: 


IG uen. Ii 
209, IO (Αἰγυπτίων) πλ. 
2. 30, 1 (τῶν μάγων) I 
74, 20. — λόγια I 305, 
25 (τῆς ώποκεκρυμ- 
μένης σοφίας) IL 149, τς 


(τῆς εὐχῆς) Π 303, 22 
(ϑεῖος) U 335; 3 (tob 
ϑεοῦ) I 9, 1. 28, 5... 
3. 5 (Ἰησοῦ) I 164, ο, τος, 
8. 15. 168, 30 | II 342, το 
(οἰχτρόγοος) *I 257, 9 
(πιστικός) *] 90, 18 (nvev- 
ματικός) II 303, 23 (προ- 
φητικός) TL 223, I | 339: 
13 (προφητῶν ἀληθής) I 

206, 15 (.Τριστοῦ) I 201, 
21. Ἡ 156, 17. — Plur, 
(απο τολικού] I 187,016 
(τοῦ darid) II 85, 26 (τῆς 
τῶν ἁγίων εὐχῆς) H 324, 
14 [τοῦ Διὸς πρὸς τὴν 
Ἥραν -- τοῦ ϑεοῦ πρὸς 
τὴν τ) . 112,200 
(ἠϑθικοί) I 69, 30 (Θεζοι) 
I 23, 14. | 200, ο ΙΙ... 
ϑεοῦ) I 264, 6. II 128, 4. 
IO || 371, 14 (ϑεοῦ) I 47, 
15 | Η 161, 29. 174, 23. 
236, 30 || 366, 10 (ἰατροῦ) 
I 342, 13 (ἰατρῶν) I 288, 
26 (τοῦ Ἰησοῦ) I 43, το 
138, 17. 9130 ο ETIO 
I42, απ. του οι οσο πι, 
168, 20. 173, δ. 1708208 
210, 24. II 208, 15 (και. 


λόγος. 


voi) I 96, 2 
2 (μουσικοῦ ἘΠ 92, 21 
(ἑυστικώτεροι) Ἡ 50, στ 
[οἰκτρόγουι) μον ο πα 
(Παύλου) 1 217, 13. 268, 
8 (πιστικοὐ I 124, 32 
(Πλατωγικοί) II 88, 3ο 
(Πλάτωνος) *II 85, 9 τῆς 
προνοίας) I 235, 5 (noo- 
φήτικοί) 1 67, 26. 82, 21. | 
198, 7. 212, 8. 274, 4. lI 
35, 9. 55, 27. 90, 6 | 302, 
20 ἱπροφητων) 1 $7, 34. 

201502 1165, 13. “IOJ, 
IO. I62, IO. 168 15. 251, 
8 πεν οὐ) 10242, 7, IT 
162, 6 (σωτήριοι) πο 
II (τοῦ σωτῆρος) Η 302, | 
9 (τοῦ υἱοῦ. τοῦ ϑεοῦ) I| 
34, 10 || II So, r4 (Aoıo- 
τιανών) IE S, 14. 93, 21. 
100, 26. 102, I6 (ψευ- 
δεῖς) I 125, 7. 

— Bericht, Buch, Erzäh- 
lung, Rede (τών ἀγγέλων) 
I 317, 30 (ἀληϑής) *I 54, 
758120322203, 2. 319 29. 
333, 29. *ll 121,29. 144, 
7805215302822 1,.4. 13. 293, 
3 ιά οτατικός) I pm 5 
(dev ὕτερος Πίέλσου) II 293, 
II (x«9 ἡμῶν) 1218, 1ο. 
II 91, 30 (Ἰουδαίου ; πρὸς 
τοὺς πολίτας ἑαυτοῦ) I 
Τη, 27 (ἐρχαιότατος 
ΛΙωῦσέως καὶ τῶν προ- 

φήτων) II "n IO (rpitoc, 
Ὁ ριγένους ) I 203, 9 ίκα- 
τὰ Αριστιανών καὶ τῆς 
πίστεως αὐτῶν (Κέλσου) 
I 185, 24 (— heil. Schrift) 
I 188, 17. 192, 4. 255, I5., 
260. το. 282. 6. 313, 20! 
316, 27. 369, ΙΙ 17, 
τον ο 20, I. ΟΙ, 10, 
Tao. του 23. 143, 
ολ το 153, I5, 202, 
οσοι οἱ 223. I4. 230, 
16. 245, 7. 248, 4. — Plur. 
i 322, 11. II πο το τος. 
IO p I στό, 9. 

330, 15 (ἡμῶν) I 366, 20 
(θεἴοι) INTO τη 270,2 
IET 15; 41I, 23. IL, 15. 
πτο, 28. 184, 24. 225, I0; | 
229m2 230, 29. 242, TI. | 
272, 26 Ι.Χριστιανων) I) 
209, 27. 

= Beziehung, Grund, 
Schlussfolgerung, Siun (d- 


(κυρίου) 198, 


Sachregister. 


πόῤῥητος) 1313,28 [Plur.]' 
I 82, 27. 84, το, 27 (do- 
γός), I 140, 5. 150, τος 
(ὑγιής) I 149, 6. 253, I 
295, 24. E. 242, 7 (Plur.] 
II 266, τ (ὦ τῶν υκιῶν 
πρὸς τὸ νων σώμα) 
JüC ei. er 

— Vernunft I 6, 2. 15, 
17. 43, 1 || *6r, 9. 63, 19. 
66, 9. 84, 29. 34. 142, 27. 
143, 3. 293, 25. 294, 20. 
344, 3. 351, 8. 13. 353, 
Ios re CONI. 
334. IS. 201358. 1.0.2. 
δρ τα. δη erus i 435 
24. 143, 19. 197, I9 (οὐδὲ 
λόγῳ ἐφιχτὸς ὁ θεός) 
*II 135, 18 ff. (= Wesen, 
ὁ tov μαρτυρίου) I 27,| 
14: 

= Glaube, Lehre I 41, 
3. 18. 45, 5 || 60, 26. 63, 
nus (e 56 (Wer (Gn Πρι e 
τν. ο 310905820057, 
26. 89, 33. 90. 6. 8. 97, 
He του ss Jud. M. τος, 
θα 1ο, 23 Πο 12, Id, 
προ τος τη τή, 
σα 108, 1. του ση. 55. 
200. 200,210 ο 1. 
DTI ζῇ, πῶ, 212 σης 
3- 214 2. 17. 52 YO 15. 
240; dec. 27, το σης, 5. 
240, Ὁ; τ 251, IO, 22. 
2ος, 27. 29260, το 2605. 
fi τὸ οὐσ eun. IH, τάς. 
280, 13: 260. 267. τη. 200; 
if το σε στο 1. τς: 
280, 18, 21. 298, 20. 326, 

220420, 12,20, 95ο, 

13. lI goes. 46, 1. 71, 


πη ο, το, τὸ: 
s Eli τη EE σοι 
938202, Ι. 26015. 207; 
2 [Plur] Ἡ 65, 24. "68, 
19 (ἀρχαῖος) x 67, 15, 
(ἀρχαιότερος c) 1 72, 6 (20- | 
yov καὶ B ὕ ως, 
23, (Ἐπικούρου) II 155, 1 

(ευσεβής) | 267, 7 (ot 
ἀπὸ τοῦ λόγου Ὃ II, 
72, Ἰ. 91, 25 (δεραπεία | 
τοῦ λόγου) I 255, 3 (Ἰη-! 
σοῦ) l 44, 19. 45, 9 | 73, | 
3. 302, 25. 1l 55, 13. 96, 

21985850172 τοῦ 12. 269, 
16 [Plur.] II 66, 22 (Ίου- | 
ῥαίων) 1 73, 6. 135, IS. 


"n 


λόγος. 495 
Il 55, 7. 160, 17. 269, 1 
(Ἰουδαίων καὶ «Ύριστια- 
νῶν) I 72, 19, 200, 8. 320, 
22 (ol ἐν τῷ λύγῳ, ἐν 
ταῖς αἱρέσεσι») 107, ο 
(παλαιός) *I 215, 5.9 AE 
περιτομῆς) 1 73, 1 ({1ερ- 
σῶν) *II 92, t (προϊστά- 
μενος τοῦ λόγου) ΠΠ 
15 (5τωϊκύς) I 63, 7. H 
142, 26 (συγγένεια τοῦ 
αὐτοῦ Λόγου) *I 66, 2 
(Xoiotiavav) I 60, 9. 213, 
lay 2205 Cs το 265. 
Ne, vel. eit. T. 270) 
ο, Ἡ στ, τὸ Ss. 5’. 55: 
260,825. 2527,12. σος 10 
[Plur.) II 267, 6 (Ἆρισ- 
τοῦ) I 168, 3. 

= Logos 1922782721052, 
9. 53, 4. 62, 13. 63, 14. 
66, 8. 11. 79, 8. 96, 7. 
ITS, τ. το το 
199, 3. 214, IO. 219, 5. 
210500240 το μι σας 
πο. σας ΤΊ. τα. 506.56, 
288, τη. 21. 257, τὸ, οὓς. 
6. 289, 2. 295, 7. 32. 296, 
15320299272 907201085 TS 
2. 13. 342, I. 355, 7. Il 
οσο τ, 6.7; 16, 22. 
ο 15, 20 OL οι, ος 
270072010873) 2280175, 
(D. τοῦ πῶ, πο τος, 
τος ο. του 5. τση ο 
15, 8 ej Pen den. 2η. 


DT το το στ. το 
τη τό Τοπ το 60; ση, 
1015532. 168, 17. 17S ETT 
27 174, τι. 20: 017 ας. 
190, ΙΟ. II. 193, 7. 199, 
20 οπή, 21. 221 oM D 
II. 256, 5. 285, 22. 286, 
20. d 24. 2830072] 916. 
17. 320, 9. 352, 24. 357; 
12. 36r, 12. 17. 364, 23. 


389; 21 (ἀνάστασις τοῦ 
λόγου) II 69,3 (ἄπτεσθαι 
τοῦ λόγου μετὰ πίστεως) 
[ 98, 22 (δημιουργὸν cl- 
ναι τὸν υἱὸν του ϑεοῦ 
λόγον), II 130, 22 ff, (διοι- 
χεῖ τὰ ὅλα) IL 249, 3 (ἔμ- 
ψυχος) 143, 13 | 136, 13. 
[55725 ἱἔμυχὸς καὶ 
ζῶν) Τ 272, 6 (ἔμψυχος λό; 
γος καὶ θεός) II 4, 25 (6 
ἐν τῷ Ἰησοῦ ἐπιδημήσας 
25) II 270, 24 (ἐπιδημία 
τοῦ λόγου) I 278, 11. 13. 


496 λόγος, 


279, 2 ue τὴν ἡμετέραν 
ψυχήν] 1574 3(ἐχθροὲ τοῦ | 


λόγου) I 169, τι (ϑεῖος) 
I 114, 5. 123, IO. 245, 11. , 
290/820 82601817 263, 2 2 74 
206, 15. 283, 18287, 

288, 10. 306, 16. 313, d 
330, 219 FONT 11. 30 οἷς | 
71,26. 77, I0. Πο. 20 
136, 30. 147, 4. 149, 17. 
150, 8, 6, τοι. ϐ που 2 

Die PING, 1S. SENS. Το. FACH 


IO. 244, 6. e 10.207,08 
9. 269, 22! | 330, BI 348, 
6 (rov λόγου ἰασαμένου 
αὐτούς), I 17ο, 19 (ὁ -ἀγα- 
πῶν τὸν λόγον τοῦ In- 
σοῦ) II 350, 18 (μὴ πάν- 
των καλουμένων ὑπὸ τοῦ. 
λόγου) 1 257, 24 (τοῦ 20- 
yov κατήγοροι) I 100, 28 
(λόγος Hs ἔγχειται τῷ 
σώματι) Π 24, 5 (ὕπερ- 
ἄνω παντὸς λόγου Ào- 
yoc) 11025206 (μισεῖν τὸν 
λόγον) I 96, 11 (διάφοροι 
τοῦ λόγου μορφαὴ I 
285, 25 ff. (προσταχϑέντα 
τὸν λόγον πεποιηκέναι 
πάντα) ἵ του O {αὐτὸς 
[scil. ô θεός] γάρ ἐστιν ὁ 
πάντων τῶν ὄντων λό- 
γος) *II I5, 24. 25, 25 
(ἐν τοῖς προφήταις) 1 
74, 23. 75, 10. 76, 9. 121, 
οσο ο (πρωτότοκος) 
Π 219, 18 | 303, 19 (ἐσϑέ- 
ειν τῆς σαρκὸς τοῦ ÀO- 
γου) Π 230, 21 ΕΝ 
θείς) IL 148, 26. 149, 1 
(ποικίλος καὶ διάφορος 
0 τρύφιμος λόγος) 11365, 
II (φύσις τοῦ λόγου) 
1.287, 15. I4. 23. σοι] 
25. 

(ϑεὸς λόγος) I 120, 22. 


256, 8. 373, 24. II 131, 

28. 139, 7. 139, 16. 141, 
22:2 T68, 20, 23. S102 889 
233; 12. 254, 4. 292, IO | 


(ὁ ϑεὸς λόγος) $ 158, 30 ||| 
II 372,2 (ὁ ἀθάνατος ϑεὸς | 
λόχος) I 285, 15 (ὁ λόγος 
ϑεὸς καὶ ϑεοῦ τῶν ὅλων 
υἱὸς ἔλεγεν ἐν τῷ Ἰησοῦ). 
ασε 5 λόγος καὶ 
Beds) II 88, το (uovoye- | 
νὴς ϑεοῦ ϑεὸς λόγος) U 
253, 20 (ναὸς ϑεοῦ τοῦ 
λόγου...) I 137,25 (πρω- | 


-20 ο. Ας. δι σε 
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τύτοχος ϑεὸς λόγος) II 
iso, τς, 
(λόγος ϑεοῦ) I 79, 1 


ΠΠ ο, στ τς El του 
329 118 25. 102, 2880705 
21279, τι. 925, 80, 294 
m 25. 239, I5. 3581, 4. 
92, 4l 330, 4. 7. 393, 24 
(ϑεοῦ A . ἐνανϑρωπήσας) 
1 160, 4 (ὁ παρὰ 9εοῦι 


λόγος) N 294, 21 (ὁ A. ὡς | 
ϑεοῦ λ. συνίσταται) ILS 
23 (ϑεοῦ ἐν τῷ Ἰησοῦ. 
λόγος) II 257, 26 (διὰ ' 
τοῦ £v αὐτῷ [scil. Ἰησοῦ]! 
λόγου ϑεοῦ) I 285, 13. 
(μονογενὴς ϑεοῦ λύγος) 1. 
234, 3. Ἡ 227, 3 (πρω- 
τότοχος λόγος ϑεοῦ) II 
242, ,26 (ὁ λόγος͵ ϑεοῦ 
συνεύχεται πρὸς τὸν πα- 
τέρα τῷ ὑπ αὐτοῦ µεσι- 
τευομένῳ) 1520; τὸ, 
(λύγος τοῦ ϑεοῦ) I 15, 
1I | 113, 27. 115, 5. 249, 
I5. 252, 10. 257, 29. 275, | 
ση, 278, 13. 302, 2208209: 
3216, 14 16 ση. Jb yo. nun. 
18. ο πο 1ο Re. DA, di 
πο, το. 6 το. τ30; 22: 
133, 5. 135, 6. 138, 3. 141, | 
I8. 148, 28. 150, 15. 102, ! 
4. τοῦ 30, 202, 100,220 
8. 224, 2.228, 13, 230, 
2. 241, 24. 202, 29. 248, 
285, 
19. 292, 22 || 346, 20. 348, 
2. 349, 13. 350, 19. 27. 
369, 11 (ἀθόνατος) II 369, | 
21 (εἷς ὁ τοῦ ϑεοῦ λό- 


λυπεῖν. 


ρόν) "I 158, 231. 159, 3 

5 (πατὴρ τοῦ λόγου) i 

192, 8 (= Χρισ- 

toc) I 271, 23 (λόγος 

Χριστοῦ) II 79, 23. 
(λόγος σπερματικός) I 

88, 28 [Plur.] I 89, 4 [τοῦ 


130, 23. 


ϑεοῦ, scil. ιός I 321, 
9 (43 σπέρματος) I 182, 
23. — Veh ἄκεντρος d- 


μυντικός ἀνάπαυσις κ. 
τίληψις ἀποβάλλειν ἐπο- 
κτείνειν ἁποῤῥοή αποσ- 
τολικός ἀποτείνειν, ἀπο- 
τρεπτικός ἀρχή ἀσεβής 
ατενης αὐγὴ γενεσις YE- 
ωργός διάκονος δυσϑεώ- 
ρήτος δύσληπτος ὀυσφη- 
μία δυσωπητικός ἐκχεῖν 
ἐνδιάϑετος ἐνήδεσϑαι è ἔν- 
ϑεος ἔξεδρος ἐξευγενίζειν 
ἐξωτερικ ς ἐπαγγέλλειν 
ἐπεισάγειν .ἐπιβουλ εύειν 
ἐπιδημεῖν ἐπικρατεῖν £- 
πισπείρειν ἐπιφαίνεσθαι 
ἐσωτερικός εὐαγγελικός 
εὔχεσθαι ζητεῖν ϑειό- 
της ϑεραπεύειν ϑεωρεῖν 
ϑνητός ἰατρικός ἰατρός 
ἰσχύειν ἰσχύς καϑαίρειν 
καϑολικός καταβαίνειν 
κατηγορεῖν κηρύσσειν 
κρατεῖν λαλεῖν µεταποι; 
εἴν μονογενής μορφή 
μορφοῦν μυστικός νέμειν 
οὐσία πιστεύειν πληκτι- 
χὸς προσέρχεσθαι προ- 
φητικός προφορικός συγ: 
γένεια cou ασ σω- 
τήριος τραῦμα. >< 


γος) IL 345, 23 (v γὰρ λοιμός (viol λοιμοῦ) II 242, 


μάλιστα μετὰ τὴν oixo- 
νομίαν͵ γεγένηται πρὸς 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ἢ | 
ψυχὴ καὶ τὸ σῶμα Tn- | 
σου) I 136, 31; vgl T) 
137, 3; 

— Ἰησοῦς I 229, 9 
(τὸν λύγον τὸν Ἰησοῦν 


Ἀπόλλωνος) II 


λοιμώττειν : 
Ἐλούεσθαι (παρὰ τῷ u 


1, — ὁ λοιμός (κατὰ τῶν | 

ἀνθρώπων) II 247, 6 (ἐξ l 
158, 20. 

I 8220. 

. Ἡ 158, 16. 


— jute. 


κα. von Jesu Taufe): 
91, 


ἄνϑρωπον γενόμενον) I λύειν ο ο II 164, 


165, 20 (= σοφία toou | 
καὶ υἱὸς ϑεοῦ) I 272, 6 
(= υἱὸς τοῦ ϑεοῦ) I 5, 


3. S 25 23 defer 2 CX 
190, 16. 196, 8. 224, 2. 
227, 26.230, 21. 23 T» 1 
234, 14. 292, IO. 24 (26- 


γον ἐπαγγελλόμενοι υἱὸν. λυπεῖν (οὐ λυπεῖ τὸν ϑεόν, 


εἶναι τοῦ ϑεοῦ ἀποδείκ- | 
vvutv οὐ λόγον καϑα-! 


λύμη (τῶν ζῴων): Π 216, 


3 (τὸ δόχμα) *II 2845.15. 
255, 4 (τὰ Κέλσου) II 178, 
10 (ψυχὴ λυθεῖσα ἀπὸ 
των τῆς χακίας δεσμῶν) 
1270395 


28 (τῶν καρπῶν) Π 247,5. 


scil Dämonenverehrung): 
ΣΠ 222, 20, 228, 17. X 


λύσις. 


Ἀλύσις. (τῶν ἔνϑεν κακῶν 
-- Ἠλύσιον πεδίον): II | 
178, 25. >< 

λύχνος (ἐπὶ γῆς): II τι, 25. | 
— Plur. (τοὺς 2. ἐκ yerd- 
lios ἐναυόμενοι) *II 122, 
26. 


μαγγανεία: 195, 12. 175, 1 
ἘΠ 227, 24. — Plur, I 111, 
9. Dues 13. 174, 189 231, 
3. 232, 13. 1] 9, 4. 42, 
2:520. 157,2. 204, το. 
στὸ 25. πο 

EP no: I 122, 21. 
τοῦ. 26. 276, 2. 

ας Y 74, 22. 
90, IO. 109, 6. 
κο. τά, 12. II 102, 
πο τοῦ, 30. “του, 25. 2 
ποις. 15. ISI, 24. 276, 
a Plur. I 304, I (el 
ὁ αὐτὸς àv (scil. ἱέλσος] 
τῷ γράψαντι κατὰ ua- 
γείας βιβλία πλείονα) T| 
122, 18 (ἁλῶναι ὑπὸ τῆς. 
ἐν. Ἀπολλωνίῳ μαγείας 
ουχ ογεννεῖς τινας φιλο- 
σόφους) . "MI ο, 6. 


μαγικός ων) *II 107, 


II 
89, 


122 


-— 
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λήνων) II 84, τι (soter 
II 84, 29 (ϑεῖα) 1 219, 2 || 
II 365, 12 (Ἰησοῦ) I 139, 
> 229021, 20, 1. 9099; 

1, (II 86, 3) (περὶ Ἰησοῦ) 

I 267, 2 28 (καινά) I 96, 2 
(Ιέλσου) Ἡ 102, 8 (σεμνά) 
>10. 722,88: 251, 24 (Zi- 
µωνος) II δι, 26 (τρό- 
pux) IL 369, 18. 370, 21 
(ψυχών) I 267,9. — vgl. &- 
γιος. 


(μαθητεία (τοῦ Ἰησοῦ): 1 


1134422, 


μαθητεύειν (τοῖς ἰδιώταις): 


I 65,9 (τῷ Ἰησοῦ) 1136, 
25 | II 329, 20 (Χριστῷ) 
I 163, 9. — Pass. (πρὸς τὸ 
ῥαπτίξεσθαι) Π 303, 5 
(τῷ εὐαγγελίῳ) I 43, 20 
(Mwüser) Il 45, 23 (σω- 
vio.) Ἡ 361, 16 (αἱ δὲ 
τοῦ ϑεοῦ Aout o µαθη- 
ipio i ἐκκλησία) I 
227, 8 


— Plur. (Ἰησοῦ) 194, 23.| 
208, 9. II 89, 30. 149, 13. 
185, 31. 198, 13 


200, 21082375 24. 260, 13. 


| 


202, 19. μακροϑυμεῖν . 
μακροθυμία 


µαντικύς. 
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λέγονται εἶναι τοῦ 9εοῦ 
ἀλλὰ μόνοι οἱ μακάριοι) 
Π 241, 31 GG αὐτὴ COE- 
τή, ἐστι τῶν μακαρίων 
πάντων) I 298, 27 (φῶς 
τῶν μακαρίων) 11 75, 18. 
-- Neutr. I 293, 26. 
Superl, II 318, Δ. — ua- 
καρίως (δἰάγειν) II IIS, 
14. vgl διεξαγωγή 
ζωή πνεῦμα προφήτης.»ς 


| μακαριότης: I 4, 4. 40, 6| 


254, II, 262, 9. II 132, 
26 (ἀνάπαυσις οἰκεία τῇ 
μακαριότητι) I 43, 12 
(ἀνωτάτω πάντων) lI 115, 
6 (ἐκπεσεῖν τῆς μακαρι 
ότητος) ll 115, 14 ° (τοῦ 
ϑεοῦ) Π 225, 13 (παρὰ 
ὕεῳ) I 243, 25. IL 196, 8 
(τοῦ ϑεοῦ εἰς µακαριό- 
τητα κλῆσις) I 292, 11 
(τῶν μαρτύρων) Τ 27, τ6 
ἐγγινομένη ορ ψυχαῖς 
ἡμῶν) 279, 1. 


μαθητής: II 341, 3. 393, 7. μακαρισμός: nue — Plur, 


I 156, 8. 194, 30 | II 340, 
31. 

JL σος. 
1 101.02, 


269, 27 | 302, 6. 341, 6 ώς dd (θεός): Y 40, 


[γνήσιοι] Ίσες,ς,. Π 269; 


4 (Λοιστός) L zone. 


23. 108, 25 (πρᾶγμα) I 16 [voke] 1I 
361, ο ακρόσκιος (Compar., 
CA 14 (συγγράμματα) I [νοι II 5 3 (Χριστοῦ) pio II 338, 12. 
San 2. ΜΙ! ' “ΠΠ μακρύνειν (ἑαυτοὺς ἀπὸ 
μάγος: 1 89, 33, (Απολλώ- μαίνεσθαι S ἢ ueuN- | τοῦ θεοῦ) . E 57,812: 
γιος ὁ Τυανεύς) IL iro, væg οὐδεὶς ϑεῷ Een μάλαγμα I 256, I. 
4 (Σίμων) I 109, 6. Ἡ S1, | *I 287, 1ο. 289, 8 µανικός (κατάστασις): (I 
mu ru. 100,9. II padhas (Διόνυσος): € 155, 24). — ig 
43, 2 «(Αἰγυπτίων) 19275, *II 08, 23.99, 6 
30 (ἀπὸ ἀνατολῆς) 1 οἱ, ως Plur (μακάρων μανός (πόροι): II 155, 18; 


14. (δαίμοσιν ὅμιλ οὔντες) 
I 110, 23 (ἐν τῷ εὐαγγε- 
λίῳ) I 109, 16. 23. 25. 110, 
20. 111, 8. 26 (παρὰ Πέρ- 


νῆσοι): IL 178, 24 (µα- 
er χώρα) II 45, 12.| 
54, I 

"m erw: το 7179243; 


μαντεία: I 88, 7 (Ἀπόλλω- 
νος) *I 221, 3 (πάσης 
μαντείας καταφρονεῖν) u 
46, 18 (τρόπος τῆς uav- 


σαις) I 74 20.| 27. 274, 15 ] 343, 5. —| τείας) I 360, 16. — Plur. 
μάθημα (τοῦ Ἰησοῦ): I 168, Pass. 11 87, TI. 142 | 1087,26. 345, 30: 208826: 
9 iater») =] 58, 6. "EL I 98, 10. 285, 5 233, I. 360, II. 361, 3. 
755. 152,2. II *ıör, το[ 318, 14 (d IL 4, 2. *263, 25 (CTO 
242, 8. 251, 24. 252, 22, | πόστολος) IL68, τα (ζῆν)! δαιμόνων) . Il 16ο, 7. 
265. ο 7 1I τι 3 (ἅγια)! I 165, 2ο (κατάστασις) IL | μαντεῖον e 1 85 τ. 
I 45, a (τῆς ἀθανασίας) 357, 9 (λίθος) *II 104, 1 IP^155,.5, 13. "Oo. 5r. 
H 254, 26 (Αἰγύπτια) πα. 106, 15 (τέλος) I 271, *263, 7. *277, 28. 
I (Αἰγυπτίων) I σ1σ πι 23 Il II 561, 19. — Neutr. | ar RP I 205, 17. 361, 


(ἀνθρώπινα) I 2298, 17 
(ἁπλούστερα) II 366, 14 
(ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραμ: 

μάτων) II 216, 26 (κατὰ 
δεισιδαιμονίας) II 38, 18 
(ἐγκύκλια) Y 253, 16 (E2- 
Origenes 11. 


I τὸ, 21 | I1 28, 7. — Plur. 
jl 27, 20 || *250, 27. *252, 
17. 302, 19. { 5, ΙΟ. 126, 
13. 131, 23 || 301, ΙΟ. 399, 
IO .(ἄγγελοι) II 400, 3 (οὐ 
πάντες ἄγγελοι ἄγγελοι 


2 IL 3, 12: #51, 1. δρ 
6. 156, 1ο. 158, 27. 


μάντευμα (Plur.): II 155, 16. 
μαντικός (ἀετός): 1 364, 23. 


26 (ἄνϑρωποι) " 359, 22 
(δαίμονες) I 232, 17 (δρά- 
32 


405 μαντικός. 
κών. | 2648, 24. 26 a 


Ἡ 359, 23. 362, 7. 12. 21. 
366, ο (ἐν ἡμῖν) 19307, 


7 (Φεοῦ T u 17 (κέλ- | 


σος) II 152, 2 (ὄρνεις) I 
363, 12 (ὄρνιθες) ο] ου 
21 (mei), T 222, 1 (Yv 


--- 


44) 1 365. 3 -- μαντικὴ: 
7W. 301, 1. 300, 2591 πύλ- 
λωνος) =] σοι, ος (dee 


ζῴων) *[ 360, 14 (ἐν τοῖς 
ἀλόγοις ζώοις) Γ 365, 19 
(δι ὀρνίθών) *I 360, 15. 


Sachregister. 


q.&v0c) Il 315, 18. — Plur. 
I 14, 4. 15, 2. 4. I9, 16. 
28, 5. 32, II. 46, 23 [τί- 
(μον «iuu τῶν μαρτύ- 
ρων] I 46, 27 [τῆς ἄλη- 
ϑείας) II 258, 31 [6 τῶν 
μαρτύρων θάνατος 
τὸ του σωτηρίου ποτή- 
ριον I 26, 14 [τῶν uuo- 
τέρων' αακαριότης] Fay, 
15 [τέκνα μαρτύρων] I 
35, 27 [ἐν Χριστὸ] Y 14, 
18. 39, 23. 


Ἀμέλισσα Plur. 


μεταβάλλειν. 


μείωσις: Il 367, το me 
toc) . 11368; 

μελαγχολᾶν I 183 ἫΝ 

μελαγχολία . I Jogo 


(den Men- 
schen von Celsus m 
gestellt) I 350, 24 


Γ μέλλειν (ἡ περὶ ee 


Gt; rehia): II So, 17 (δη- 
λοῦ' τὰ μέλλοντα! I 566, 
22 (εἰδέναι τὰ μέλλοντα) 
II 315, το. — vgl βασι- 
λεία γνῶσις διορατικός 


362. 13. 18. — μαντικώς' µιάταιος (ἕλη): I 7, 22. — προγινώσκειν πρύγνωσις 
(διδάσκειν) I 361, 24.| Neutr. I 159, 22. 256, 14. προγνωστική προειπεῖν 
μάντις (Plur, παρὰ τοῖς ματαιότης (νοημάτων καὶ προλέγειν. > 
ποιηταῖς, . 1 32%, 27. Af ξεων) . I 50, 15, Ἐμελῳδί,, (Plus): Tissue. 
μάραψον {τῷ uoa) μέχαιρα (Plur., λογικαί): II 30277, 21. ο ER 
εἰς ὀξυωπίαν καὶ ταχι- 35, 24, >< μερίζειν: I 3a7, we. lee, 
τητα κινήσεως me "urs LATS (τοῦ ϑεοῦ): I 155 ος. I 294. 26. 
l 357, 14. 258, I9. II 139, 5. μεις (τῶν ἐπὶ γῆς): II 


30, 8. 31,2 (γλὠσσης), Ii 


μαρμαρυγή Plur: 3Π 136,| µεγαλόδωρος (ὃ θεός): I 
240, 1 (τῶν τῆς Αἰγύπ- 


του το το (σης γνώσε- 4, 15. 


ως) 11 88, 5 (τοῦ ϑεοῦ ο νο, 164,4. IL 76,| του νομῶν) Π 29, 26. 
Aóyov) ος», πο! 28.89, τς, — Plur . e L 3270 
μαρτυρεῖν (vom EM: μεγαλοποιεῖν: Y 85, 7. μέρος (θυμικὸν τῆς ψυχῆς); 
1.14, Ἀσιμοῦ, 598: . 17. μεγαλοφροσύνη (θεία): I IL 52, 3. — Plur. (τὰ ἄρ- 


46, 28. 47, 4 [τῷ P 64, 4. σενα) II 199, 21 (σῆς γῆς) 
ανισμῷ μέχρι θανάτου], τ. (φύσις): Y So, "Ἡ 26, 9f. 32, 14. 33, 
I 60, 16. X — Neutr. I 301, 26| 29. 34, 7 7 (του σώματος) 


μαρτυρία (ἀπὸ θεοῦ): II 
227, 26 (Ἰησοῦ) t e. 


μαρτύριον: 1 11, 8. 12, 25. | 


14, 21, I5, 7. 16, 25. 24, 
14729, 5. 31, 


19 (ἀγὼν . 


(56 δόγματος) II 182, 

23. — μεγαλοφυώς I 52, 
I4. II IO, 30. 193, 4. — 
Compar, I 75, 12 | II 337, 
6. 403, 8. — Superl. I 311, 


3Η 274, 25ff. [ἰᾶσθαι τῶν 
μερῶν τὰ παθήματα] *II 
274, 31. 275, 26 (τῆς yv- 
xis) Ἡ 51, 22. >< 


μεσιτεύειν (Pass.): II 320, 


1. 11 239, 7. >< 

| μεγαλοφωνία (Ἰησοῦ οὐκ 
ἐν λέξεσιν ἀλλ ἐν πράγ- 
κασι): T 195, 4 (ἆριστι- 
ανῶν). . . 1253, 17. 

μεγαλύφωνος (λόγου: Π 
147, 23. — μεγαλ οφώνως 


10. 

μέσος (δύναμις προγνωστι- 
xý): IL 157, 5 (θάνατος) 
II 247, 24 (τὸ τῶν δαι- 
μόνων ὄνομα οὐδὲ ué- 
σον) Ἡ 5, 16 (πράγματα) 
Π 277, 14 (τὸ τὰ μέλ- 


τοῦ μαρτυρίου) 1:30, 17 
(γένος τοῦ κ) Ἱ 26, 3 
(ἔξοδος τοῦ u.) I 26,8 
(ἡμῶν) T 35, 28 (ἐν on 
tvolo θάνατος) IDEE 

(λόγος του) l 27.913 
(οὐράνιον) I 17, 12 (πο- 


τής οιον δὲ Gott otov ἔθος . Π ας, m. 9g5, T3. σος προγινώσκειν) 1 
ὀνομάζεσθαι τὸ p.) Τ| µεγαλ uv" I 153, 18.| 369, 1. — Neutr. (6 πό- 
24, 19. 39 (Sie τὸ µ- 165, 26. Doc, scil. τοῦ σώματος) 


προθυμία) I 36, 11 (προ- μεγαλόψυχος (ἄνδρες): II 265, δ. --- e I 182, 


τρεπύµεν ἐπὶ καρτί- add. — testigos 17. 366, 15. 
ριον) I 39, IO (ὁωμα- I 319, 21. ee ἄλλους τὴν 
λέον) I 20,25 (ἐν µαρ: μεγεθίνειν (τὰς ἑαυτοῦ χά- τοῦ ϑεοῦ εἰς µακαριό- 


. τητα 


κλῆσιν μεταβεβη- 
κέναι)! I 292, 


TVEL TOMET) I 24, 13 
II; vgl. 


ριτες peyetiror coc): 
(ἐν φανερῷ u.) I το, 9. 


4 το 


— vel. βάπτισμα ἐξ Serd- μέθη (ἢ ἀπὸ κακίας): 1 ο65. II $45 2 (0 λόγος, κατὰ 
ζειν ἐξίτασις καταπίπ- 10 (πεϑειν μέθην! M 379, γενεὰς εἰς υυχὰς ὁσίας 
τειν. x 23. — Plur . IL 343, 5. μεταβαίνων) I 275, 27 (7 
μαρτυς (--- κος, ss 17T, ES Ooóst« (Plur): IS ge ΠΠ σοφία τοῦ ϑεοῦ εἰς "e 
27. ,195, 8. *II 36, 1r μέθοδος (καινή): I 118, 2.| χὰς .. ὁσίας μεταβαί- 
[ἀξιόχρεω ως) Ἢ 92, 3| —, Plur. . . 1289, 2.| νουσα) 1 219, 16. >< 
„Bene μάρτυς τοῦ que- µεθόριος (Neutr, vom Kör-! μεταβάλλειν (τοὺς ἁμαρ- 


τέρου σιγειδύτος] l 96, 
I6. — = Märtyrer (Στέ- 


per Jesu nach der Aufer-, 
stehung) I 184, 12.| 


τάνειν πεφυκότας . . ov- 
δεὶς ἂν .. πάντῃ μετα- 


μεταβάλλειν. Sachregister. μιαίνειν. 
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βάλοι): *I 259, 1o ff. — 
intrans, (ent, τὸ βέλτιον) 
II 171, 3 (οὐ μεταβάλλει 
ὁ θεὺς εἰς σώμα ϑνη- 
τον) *I 257, 411. (εἰς Θεόν, 
von Jesus) I 237, 10 [εἰς 
αἰθέριον καὶ ϑείαν ποι- 
ότητα] I 237, 17 (ἐκκλη- 
σίαι τῶν μεταβαλλ όντων 
ἀπὸ μυρίων ὅσων. 
κῶν) 1 121, 22 (ἀπὸ τῆς 


μεταγινώσκειν: *I 193, 28. μετασαλεύειν(δόγματα): 
TESTIS E ορ, της I 128, 26. 
29. 261, 9. µεταφράξειν (ἐπὶ τὸ γε- 
μεταδιδόναι (dei γὰρ ὁ θεὸς λοιότερον τὰ γεγραμ- 
μεταδίδωσι τοῖς -δυναμέ- μένα) . I 315, 9. 
νοις µε τέχειν αὐτοῦ τοῦ μεταχαράττειν (τὸ εὐαγγέ- 
p δι αγεϊμύπορὴε II 139,, λιον τριχῇ καὶ τετραχῇ 
καὶ πολλαχῇ): *I 156, 2. 
predobri (Neutr.): 1269, 5 (τὰ εὐαγγέλια) Tl 156, 
πας wen. IY (τὴν εὐσέβειαν) “Π 
μεταλαμβάνειν (τοῦ ξῶν- 62, 15. 


χύσεως τῆς κακίας) Ir 


τος ἄρτου): (II 114, 23) μετενσωματοῦν (περὶ 


59, 3 3 (πάντα εἰς πῦρ) II 
288, 23 (ἐπὶ φύσιν κρείτ- 
τονα) II 24, 27. — Pass, 
(μεταβάλ λεσϑαι τὰ τῇδε) 
Ἠπιομὸ, ΠΗ c 

di (τοπική, Ἰησοῦ): 
II 350, 17. — Plur. (]η- 


σοῦ) I 217, 27 (τοπικαί) 
o 27 
µεταβιβάζειν : II 209, 16 


(ϑειότητα μεταβιβάξου- 
σαν τὴν ἐπὶ Ἰουδαίους 
τοῦ ϑεοῦ ἐπισκοπὴν ἐπὶ 
τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἐπ᾽ 
αὐτὸν πιστεύοντας) Í 134, 
16. 

μεταβλητός (ϑεὸς «Στωϊ- 
κῶν): I 72, 16. 267, 5l 
(κόσμος) I 339, το (ov- 
σία) II 368, I8 (ὕλη) II 
146, 20. 

µεταβολή: I 262, 13. 14 | 
(ἀξιόλογος) I 248, 2 (οὐ 
πάντες ἄνθρωποι ἆπα-ι 
ράδεκτοί εἰσι τῆς παν- | 
τελοῦς μεταβολῆς) I 259, 


7. 
μέταλλον ] 
| μεταμέλεια (ἐπὶ τοῖς ἡμαρ- 


μεταμέλειν (von Gott): *I 


μεταμορφοῦν Pass.: 


(τῆς καλουμένης ϑείας 
deus) II 64, τ (τῶν δη- 
μοτελῶν ἑορτῶν) *II 238, 
IS ff. (τῶν σαρκῶν παι- 
δίου) IL 97, 24 [τῆς ϑείας 
σοφίας) IL 84, 5 (δαιμο- 
νίων τραπέζης) ll 241, 
> 


Bl 311, 20. 


τημένοις): I 139, 21 (ov | 
u. 9200) Π 129, 3. x 


125, 23. >< 

II 319, 
1 (γιοι) II 349, 3 (νου | 
Jesus) I 186, x. 187, 13. ΙΤ] 
148, 5. 149, 9. 12 (αῦϑοι) 
II 46, 16 (πρόσωπον τοῦ 
Ἰησοῦ) II 148, 9 ei 
T ησοῦ. . . I 196, 


224.19. 


μεταμόρφωσις κ Ἰησοῦ): 


218,1 [καϑ’ ἑκάστην TM 
φήν] lI 149, 1ο (τοῦ λό- 
yov ἐπὶ τὸ ἔνδοξον καὶ 
ϑειότερον) I 286, 3. ---' 
Plur. (τοῦ Ἰησοῦ) 1 286, 8. 


19 (τὸ ἀπολλύμενον εἰς! μετανοεῖν: 1 258, 5 | 1 320, 


μεταβολὴν διαμένει) I) 
πος Ὁ (εἰς τὸ, βέλτιον) 


5, ΤΟ. 363, 2. 370, 15. : 19, 
380, 2. 


I 259,27 (ἐπὶ τὸ βέλτιον) μετάνοια: Y 21, 29. 22, 1, 


II 19, 13 (κακίστου βίου), 
I 263, 15 (u. οὐκ ἐν τῷ 
ϑεῷ) II 133, 3 (9609 εἷς, 
ἀνθρώπους κατιόντος) *I 
284, 6 ff. (τῆς Ἰησοῦ yv- 
χῆς) Y 288, 1 ff. (ἀπὸ τῆς 


256, 4. 259, 4. 263, τς | 
H2730 (Ἰησοῦ τοῦ κη- 
ρύξαντος μετάνοιαν 029 | 
τῷ κόσμῳ) II 206,21 (Io- ' 
νᾶν τὸν κηρύξαντα A 
τάνοιαν) . . Ἡ 206, 


κακίας) II 276, 8 (ώτὸ μεταποιεῖν (scil. ὁ λόγος); 


τῆς χύσεως τῶν κακών) 
IL 61, 7 (ἐπὶ τὸ κρεῖτ- 
τον) II 257, 14 (τοῦ σώ- 
ματος Ἰησοῦ) 1 238, 5 
(ἀγαθῆς ἀνθρωπίνης wv- 
qüc) 1 234, 7. — Plur. | 
(τῶν ἐπὶ γῆς) I 110, 3| 
(μεταβολάς φαμεν yi- 


νεσϑαι ποιοτήτων τῶν μεταποίησις (τὰ δεόμενα 


ἐν σώμασιν) 1 330, 3. »ς᾿ 


I 261, 9 ἱμετεποίησε uv- , 


ψυχῆς μετεγσωματουμξ- 
γης μῦϑος) . πι 94, 2. 


' μετενσωμάτωσις : 13960774. 


II 31, 8 (η περὶ µετεν- 
σωματώσεως ἄνοια) A 
267, I1 (οἱ τὴν u. ciod- 
γοντες) Ἡ τος, 15 (n uv- 
ϑικὴ u.) Y 71, 22 (τῆς u. 
παρακούσαντες) ΤΠ. 152, 


3o (ἡ Πλάτωνος u.) I 
286, 24 (u. ψυχῇϱ I 
245, 24. 


i μετέχειν (τῆς dos): II 180, 
καν 


τῶν ἐν τῷ βίῳ) "SIL 
271, 25. 272, 24 (ὧν δαί- 
µονες ἔχουσι) "Ι 272, 5 
(των δημιουργημάτων) n 
274, II (οὐ μετέχει ô 
θεὸς σχήματος, οὐδὲ zi- 
νήσεως οὐδὲ οὐσίας) 
134, 15 Π. (ϑεοῦ) II 13 
30 (ϑεύτητος) Il 215, A 
(τοῦ χρίσματος) IL 151, 1. 


αετεωρίζειν (ψυχήν): I 132, 


13. — Pass. (ὑπὸ τοῦ λό- 
Ὃν μετεωριζόμενος) 1 
235, 21. 


µετοχή (τοῦ αὐτολόγου): 


II 44, 1. 168, 27 ($e εστη- 
ος) i σσ 5 (τοῦ. λόγου) 
II 2, 12. 88, 24 (viod τοῦ 
θεοῦ) II 119, 5 (τοῦ ἆλη- 
ϑινοῦ φωτο) Ib nu σοι 


ufigaoc (Plur., χριστοῦ): T 


, 17 | Π 150, 34. 


(Nest un- 


λόβοτον ἐάσαντος τὴν 
οὐσίαν) I 165, I. 


σας ὅσας ψυχὰς ἐπὶ τὴν μηνίειν (μηνίοντος, ἵν᾽ οὔ- 


κατ᾽ αὐτὸν —Ó 
I 79, 3 [πᾶσαν ψυχὴν € 


τως ὀνομάσω, τοῦ ϑεοῦ): 
IL 171, 9: 


τὴν ἑαυτοῦ τελειότητα] μιαίνειν (ἑαυτοὺς λόγῳ): 


II 288, 25 (τὸ σεμνὸν, 
τοῦ λόγου Ἰουδαίων, scil. | 
ἢ πρόνοια). I 302, 11. | 
| 
| 


µεταποιήσεως): I 302, τι, 


11, 9 (εὐσέβειαν τῇ e— 
λολατρεία) H 87, ES 
Pass. (ro τῆς ἀρνήσεως 
πταίσµάτι) μη, (τὰς 
αὐγὰς τοῦ ἡλίου. ἔν τοῖς 


32” 


μιαίνει. 
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βορβόροις) Ἡ 143, 1 (ϑεί- | 
αν qv joi) II 142, 28. 
μιαιφονία (Plur.): II 280, 24. 
M (Neutr., τὸ xv ota): 
I 238, 4. >< 
μιαρότης͵ (τὸ γεννητικὸν 
τῆς μιαρότ τος): 1238, 5. 
μίασμα (τὸ ἴδιον πνευμα 


εἰς τοσοῦτον μίασμα ÊU- , 


βαλεῖν): *IL 142, 22. 27. 
--- Plur. . I 16628. 
µιασμός: I το, i, uu νου) 
μίγνυσθαι ΓΟ von 
den Persern): ul gus y? 
(ὡς καλῇ, αὐτῇ, scil un- 
tol τοῦ Ἰησοῦ), *[ 90, 13 
(τῇ παρατυχούσῃ, Be 
schuldigung der Christen) 
II 97, 27. 
μικρότης (τῶν ἀνθρώπων, 
συγκριτὴ τῇ ὑπεροχῇ τοῦ 
ϑεοῦ): I 293,18. 19. 294, 1. 
μίμημα (τὸ οἱονεὶ πρὸς τὰ 
λογικὰ μ.): Y 352, 5. 
Plur. (τῆς ϑειότητος) " 
84, 17 (τῶν ἀληθινῶν | 
θεών) 1184, 16 (τοῦ πρω- 
τοτόκου) . . = 234, 26. 
μίμησις "E I 351, 38; 
μῖμος (Plur., οἰόμενος ul- 
μους γράφειν ῇ τινα 
σκώμματα, scil. KEA00g): 
Il 144,, 9. 
uice. (un ἀπὸ μίξεως ἀλλ᾽ 
ἀπὸ ας γενν no- 
ναι): I 191, 12 (èx μίξεως 
τῶν ἀῤῥένων ταῖς γυναι- 
&) I ,88, 28 (καθαρεῦειν 
ἀπὸ πάσης, μίξεως) 
II 199, 1δ (τόπος τῆς 
(οὐ) παρανόμου μίξεως) 
II 395, 8 (γὺψ χωρὶς ul- 
ξεως σῴζει τὴν διαδοχὴν 
τῶν γενῶν) I 88, 25. — 
Plur. (ἄναγνου) I 85, 9 
(πρὸς τὰς . . γυναῖκας, 
von den Christen) II 109, 9. 
µιξοπάρθενος (von der 
Sphinx) . . T 19. 
uiaij9 oov(Plur.): II 218, 23. 
μµισητικός (προαίρεσις): 
I 320, 12; 
Ἀμισθαρνεῖν (εἰς Αἴγυπτον, 
von Jesus): I 79, 28. 80, 
30 (£v Αἰγύπτῳ) i ο σε 
uvjuœ (Plur., πάτρια, "bei 
den Ameisen); *I 355, 5. 
uvnuelov, (Pier): T 145, 21. 
μνημονεύειν (τοῦτο . 


D 


=’ 


— 


«μό-᾽ 


μμ κ. : 


Sachregister. 


vov ἀπὸ τοῦ Παύλου 
ἔοικε ἐμνημονευκέναι ὃ 
Ιέλσος, > Gal. 6, 14): 
II 68, 3. 
I στο, το 
396, 6. 
Ἀμνηστεύειν (τοῦ µνηστευ- 
σαμένου αὐτὴν τέκτο- 
νος) . . NBN: 
μοιχεία: I 380, 25 (ἀποχὴ ' 
τῇς u.) Ἡ ος σσ 55 
(τῆς παρϑένου καὶ τοῦ 
Πανϑήρα) *I 83, 19. 20.— 
Plur. ώς τ (ἐφ ιέ- 
ναι) > I 38 Πω. TAN 
μοιχεύειν (Eit τὸ μ. 
oi τὰ τοῦ Κιτιέως Ζή- 
νωνος φιλοσοφοῦντες): 
II 213, 68, (κολάζειν 
τοὺς μοιχεύσαντας) II 
177; 13 (Πανϑήρα uor 
χεύσαντος καὶ παρθένου 
μοιχευϑείσης) *I ὃς, 8. 
uoAıßdig (Plur., τῆς κακίας): 
lI 156, 26. 
| μόλυβδος (Ô ἀπὸ τῆς κα- 
κίας) 2997102832820: 
μολύνειν: 1 τι, 6. 19 (τοὺς 
ἀκούοντας) ΤΙ 164, 20 
(τὸν λογισμόν) 1 42.5 


(τοὺς λογισμούς) II 317, 


ΤΙ (οὐδὲν τῶν ϑετῶν νό- 
μων) Ἡ 292, 13 (τὴν. 
ὑπόληψιν) Ἡ 214, 22. — 
Pass. II 390, 10 (ὑπὸ TØV 
ἐνθυμημότων τῆς κα; 
κίας) IL 196, 15 (οὔτε τὸ 
θεῖον ολυντέον) ες 8 
14’ (τὸ καλόν) II 342, 7 
(καρδία μεμολυσμένη) Ἡ 
139, 12 (κύσμος μολυνό- 
μενος). 1339, 8. 
μολυσμός: Y IO, 13. 14. 40, 


14. 
ρα, II 344, 26. 362, 
386, 8 (ἀλήθεια) IL 279, 


4 ivo) ϑεοῦ) I τι, 17 | 
Il το, το; ασ, 250; '$. 23 
(950v) II 215, I3. ‚283, | 


24 (9500 — ϑεὸς λόγος) 
II 283,20 (ϑεοῦ λόγος) I 


234, 3, (λόχος) II 348, 18. | 


349, 8 (υἱὸς τοῦ ϑεοῦ) II 
231, 18 (ὑμνοῦμέν γε 
ϑεὸν καὶ τὸν μονογενῆ 
αὐτοῦ) II 283, 21. 
(= μόνον) II 204, 19. — 
vgl. Soo». x 

«μονομαχία (Plur., δύο υἱῶν 
θεών) : i 144, 


. 


I.| 


μυθικός. 


μορμολύττεσθαι (un, ἠορ- 
μολυττέσϑω ἡμᾶς 6 Κέλ- 
σο) . . . 11252, 4. 
μορφή (ἀετοῦ): *II 100, 14 
(ἔνδοξος) II 138, 20 (ϑει- 
οτέρα) II 147, 17 (ϑεῶν) 
II 256, το (πρώτη), II 138, 
19. — Plur. (δαιμόνων) II 
277, 10 (ϑεοῦ) *U 212, 
15. 216, 4 (διάφοροι τοῦ 
Ἰησοῦ) Il 147, 3. 149, 19 
[τοῦ λόγου] I 285, 23 ff. 
-—— voll ἀρχοντικός. >< 
'uooqovv (vom Logos) : I 
261, 9. — Pass. II *roo, 
5. 116, 8 | 348, 19. 349, 9 
(ἀγάλματα ὑπὸ λόγου.. 
μορφούμενα, ἐν ἡμῖν) d 
234, 26 (ϑεὸς ὑπὸ ἀν- 
θρώπων μορφούμενος) I 
236, ‚16 (μεμορφωμένοι 
εἰς τὴν... ϑεῶν μορφήν) 
II 256, 9 (μορφωθῆναι 
κατὰ λόγον) IL 158012. 
Hoo I 7, seen 
351, 16 
᾿μόσχος: I 7, 32 (μόσχον κα- 
τασχευάξειν) I 195, ατα, 
«μουσικός (Αἰγύπτιος, Κέλ- 
σου):  το0, 24 (ϑέω- 
ρήματα) *IL 92, 23 (λό- 
γοι) TH ον ο 
᾿Σμύδρος (Αναξαγοφείως μύ- 
door _ διάπυρον λέγον- 
τες εἶναι τὸν ἥλιον): II 
12,08 
μυεῖν: I 255, 5. — Pass. E 
216, 9 (ἐν Alyivi) 11.9398 
(τὰ μυστήρια) 1 254, 28. 
μύειν (αἰσϑήσει): ΣΠ 186, 
19 (αἰσθήσεσι) *II 189, 
19 (τοὺς ὀφθαλμοὺς τῆς 
αἰσθήσεως) " 190, 1. 
195, 29 (τοὺς ὀφθαλμοὺς 
τῆς ψυχῆς, διὰ τὴν ᾱ- 
μαρτίαν) II 190, 5. — in- 
trans. (ὁ τῆς αἰσθήσεως 
ὀφθαλμός) . : n 19a) 13. 
᾿μυελός (ὄφις, ὡς οἱ πολ- 
λοί φασι, γίνεται ἐπὸ τοῦ 
νωτιαίου μυελοῦ, scil. gv- 
ϑρώπου νεκροῦ): I 330, 


I7. 
μυϑεύειν (Pass., δίκην τῶν 
μυϑευομένων Τιτάνων): 
I 302, 16. 
᾿μυθικός (ἀναπλάσματα): II 
260, I5 CER II 98, 
16 (ἰχώρ) I 162, 2. 


μυϑικός. 


μυθικώτερον I 131, 
199, 28. II 46, 13. 
μυθολογεῖν: I 71, 25. *314, 
8. II 106, 20. — Pass. *I 
315, 25. 323, 29. 324, 1 


Sachregister, 


7.| εὖσις (τῶν ὄψεων τῆς alo- | 


ϑήσεως) . II 190, 14. 

Ἐμύσος (ἁγνὸς ἀπὸ aos 
μύσους): I 253, 27. 254, 
27. 


23, 9. μυσταγωγεῖν (ἐπὶ τὰ περὶ 


μυθολογία (Ἰουδαϊκή): I 


175, 27. II 180, 13. — Plur, | 


(Tordator T x9& S5. 


μυϑοποιεῖν: Il 60, 7 (193: 
var, - ἐμυϑοποίησαν οἱ 
Ἑλλήνων λόγοι) it 282, 
24. (τὴν μοιχείαν τῆς παρ- 
ϑένου καὶ τοῦ Πανϑήρα) 

[599920 


μυθοποιῖα (περὶ τὸν λεον- 
coston .-..): II 191, 17 
(στρατείαν στρατείᾳ πα- 
ραταττομένην) ΙΙ 111, 14. 
Plur. I 77, S. 
μῦϑος (= Sage, Märchen): 
aS. =306, 27. 308, 
ο οτι ΘΠ 312, το. 17. 
ZOM IT 104, 3. 
106, 22 (περὶ τῶν ἐκπυ- 


ap j 


ρώσεων) I 71, 14 | 


τοῦ Διὸς) 1 238,27 (ϑεῖος) 


ἯΙ 203, II (περὶ τῶν vo- | 


μιζομένων θεών) I 69, 4 

(Ἑλλήνων περὶ ϑεῶν) 1 
73,,19 E Ἰουδαίων 
γράμματα) II 58, 3 (παρὰ 
Πλάτωνι) Y 312, 22. 
181, 10, 27 (Πλάτωνος) 
I 313, 3 (περὶ ψυχῆς µετ- 
ενσωματουμένης) ll 54, 
2. — Plur. I 65, 7. 15. 
SONI2. τοῦ, 18. μα, 19, 
2 20.25. 25. 224, 23. 
902182011220, 20. 321, 12. 
324,4, 9. *17. II **60, 
I5. 26. 102, 27. *146, 26. 
ΤΟΙ, 2. *260, 13. *261, 
26 fi. oS. $ (Ἕλληνι- 
κοί) I 89, 19 (Ἑλλήνων) 
II 284, 25 (Ἰουδαίων) 1 
132, 12 (κενοί) I 71, 27 
(Ὁμήρου) I 119, 14 (περὶ 
Ὄσιριν καὶ Ἶσιν) II 42, 
I9. 20 (παλαιοί) " τοι, 

ος 


μυκᾶσθαι (vom Stier des 
Bilans): I 557, 16. 1122, 
I3. 


μυκτηρίζειν (Pass.): I 18, 14. | 


*wvoung Plur. (μυρμήκων. 
ἐγκώμιον) : 


η 58. 355, 31. 356, 


I 3530 ο 


πι 


τῶν παρεμβολῶν ... ἄνα- 
γεγραμμένα): Il 93,29 
(ô κατὰ τὸν Ἰησοῦν uvo- 
ο ών τῷ 9εῷ) I 
"μνσξαγωγός( ον): II 262, 
27.863, 1. 17. - 
μυστήριον (τὸ περὶ τῆς 
ἀναστάσεως): I 6ο, 5 (τὸ 
κατὰ ἀποκάλυψιν), 11 ποι. 
i — ας 765; 13: 232 
25. 255» AS 310, 26. II 
*93, 5. 192, 14. 283, 13 || 
ατο 5 [m II 
93, 9 (τῆς τοῦ ϑεοῦ βα- 
σιλείας) I 315, 21 (κατὰ 
γάμον) Ἡ 300, 20 (περὶ 
γῆς) 1 13, 24 (9εἴα) I 256, 
IO (τοῦ ϑεοῦ) I 47, το 
(τῆς κατὰ Ἰησοῦν ϑεο- 
σεβείας) I 254, 29 (τῆς 
ϑεοσεβείας) I 355,8 (τὰ 
ϑρυλούμενα) Il 195, 17 
(μεγάλα) I 292, 8 (Περ- 
σικά) *II 92, 1 (τὰ Περ- 
σών τοῦ Mi9:90v) *]I 93, | 
3 (περὶ τοὺς Tiravası 
καὶ Γἴγαντας) *II 111, 
ai. 112, 7. 
μυστηριώδης (ἐπαγγελία): 
: ο, 27 (λόγος) Π 223, 


PR (ϑρησαεῖαι | 
μάλα al, ha καὶ | 
μυστηριώτιδες): T 215, 18 

μύστης (Π{έλσου): 1 254, 30. | 

μυστικός (ἀναγραφή): Y 304, | 
19 (ἀναλογίαι) IL 535, 14 | 
(θεραπεία) I 71, 16 (ϑεω- 
ρία) I 132, 24. II 20, 16 
(λόγος) I 313, 28. x SI 
6. 63, 2 (νοῦς) II 237, 8. 
— Neutr. II 20, 17 CONS 
τῷ ἀποστόλῳ) Π τος, 
10 (Plur.) II 328, 6. 9 (τὰ 
ἔνδον καὶ μυστικὰ τῆς 
ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ) I 
218, 6. — Compar. (ϑεω- | 
oto) II 93, 20 (λόγοι) Π. 
29, 21 (Neutr.) I 279, 26. 
Π s 3 [Plur] I κω 
rp ii ο σο Wy. 9L 
μυστικῶς 1 286, 27. 368, | 
IS. Il IIS, IQ. 119, 24 | 


νέμειν. 501 
[τὲ περὶ ἀναστάσεως u. 
διδάσκειν] Ἡ 236, 29. — 
μυστικώτερον (νοῆσαι) Il 
350, 20, 

μυχϑίζειν : 1-309: 0. ή οι 
20. 


μωμοσκοπεῖν tee ο 
II 345, 4 
μωρία (νκωκὸν ἡ jj ἐν τῷ »60- 
uo σοφία, ἀγαθὸν δ᾽ $ 
μωρία“ ist christl. Lehre 
nach Celsus): *I 61, 21. >< 
μωρός (Plur, scil. o£ Χρισ- 
τιανοί): 13, IS TITI sc 


ναός (ἀληϑής): IL 236, 21 
(Ἰουδαίων) II 177, 20 (τοῦ 
έν Ἰησοῦ θεοῦ) Il 236, 
24 (τοῦ ϑεοῦ) Il 237, 2 
— Plur. II 213, 1. 214,2 
219740230, 14 ff. 5η ορ. 


24. 33. 238, 3 (ἀναίσθη - 
τοι) 11 237, 27 ^ (tco? ἡμᾶς) 
IL 237, 21. 27. — vgl. 
νεώς. 


νᾶπυ (οἱονεὶ ἐν νάπυϊ): II 
19, 28. 

ναυτικός (did ναυτικῆς καὶ 
κυβερνητικής): I 346, 20. 

νεκρός: I 191, 7. 10. 1ΠΓ το 
15. 61, 22, (ἄνθρωπος) I 
330, 16 (ἤδη καὶ πάλαι 
νεκρός, scil. ΠΚέλσος) I 
53,27 (σέβειν νεκρόν) ΣΠ 
τοῦ. 26. τος, 5ο. στη, í 
— Neutr. IL 84,14. — Plur, 
I 187, 25.28. 191, 8 (=Ab- 
trünnige bei den ον: 
räern) 124735220 248% 
(ἐν Χριστῷ) Π 18, 26. — 
vgl. ἀνάστασις Du 
ναι σῶμα ψυχ ή. 

νεκρότης (von i τ Tod): 

I 191, 9. 

νέμειν (ἐν, θεών μοίρᾳ νέ- 
usv τὸν Ἀριστέαν): *L 
222; T4. 225 01.798220, 20. 
228, 7. — Pass. (τὰ µέρη 
τῆς γῆς .. ἄλλα ἄλλοις 
ἐπόπταις νενεμημένα) “ΤΠ 
26, 9. 29, 18. 33, 20. — 
Med. {τοῖς νεμομένοις 
τὴν γῆν δαιμονίοις) U 
272, 15 (διαβόλου, πᾶσαν 
τὴν γῆν veveunutvov) Il 
169, 4 (τὴν χύσιν τῆς κα- 
χίας ἐπὶ πλεῖον νέμεσ- 
ϑαι) I 338, 29 (ὁ τοῦ 
ϑεοῦ λόγος ... προβαί- 


502 νέμειν. 

νων πλείονας ἐνέμετο; 
ψιχάς) I 3025.30 (Ἰησοῖς 
ὅλην νίμεται τῷ, λόγῳ 
τῇς διδασκαλίας ἑαυτοῦ 
τὴν οἰκουμένην) II 36, 5 
(τοῦ λόγου ἀεὶ πλείονας | 
νεμομένου ψυχάς) 11 285, 
ἁγεόπλουτος (Plur., τῶν dv- 
ϑρώπων): I 278, 1031. 
νεωκόρος (Plur, ov voul- 
Cere ϑεῶν) . Ἡ 290, 30. 
νεώς (= τὸ ἱερὸν καὶ κα- 
ϑαρὸν σῶμα. . Ἰησοῦ): 
Ἡ 236, 22 [τὸν νεὼν ol- 
κοδομούσης  ϑειοτητος] 
II 236, 26 (ἑνὸς τοῦ ἐκ 
λίθων τιμίων νεὼ τοῦ 
ϑεοῦ) IL 237, 22. — Plur. 
“στι. το 12-20. ΤΙ. 
20. 24. 2 25. 234, 16. 
236, το. 238, 6 (ἄδρυσις |. 
τῶν τοιῶνδε ξοίνων xal 
νεῶν) 1L 218, 32 (ἀψύχους 
καὶ γεκροὺς οἰκοδομεῖν 
νεώς) II 236, I8. — vgl. 
ναός. 

νηπιότης 3 cap 17, 22. 
γηστικύς (τὴν v εἰσ- 
YEL) ; I 346, 17. 
νήφειν (ὥσπερ νήφων, scil. 
Κέλσος): Il 252, 6 (xa-! 
χηγορεῖν τοὺς νήφοντας) 
*I 268, 6. 13 (λόγοι Hav- 
λου νήφοντες) I 268, ο.} 
νοεῖν (ἀνάστασιν): TIE τος, 
4ο (τὰ ἱερὰ γράμματα) 
HL jd (δαιμόνων φύ- 
σιν) IL 243, 4 (τὰ ug- 
γείας) IL 102, 18 (τὸν. 
Π]ωϊσέως νόμον) JI 244, | 
12 (νοεῖν τὰς ἔξω τοῦ 
βίου ὁδούς) Y 19, 1 (τὸν | 
σωτῆρα) Η 233, 12. — 
Pass. (ô κατὰ τὸν Ἰη- 
σοῦν νοούμενος ἄνϑρω- 
πος) I 154, 10, 256, 18, 
ΙΕ DIO 15. 11607, 22:729 


νόημα: Il 348, 1 
ll 345, 6 (ἐν τοῖς yodu-| 


€ (A ἰϑίοψ): 


Sachregister, 


TOU πνεύματος τοῦ ϑεοῦ) 
TTA (πρόσωπον κατὰ 
τροπολογίαν νοούμενον) 
Il 188, 21 (τοὺς τῶν προ- 
φητῶν. λόγους) 114752, 


νόμος. 


7. 2d Superl, (νομιμώτα- 
τοι ἔσονται, scil. καὶ οἱ 
βάρβαροι τῷ λόγῳ τοῦ 
ϑεον προσελθόντες) II 
255, 20, 


ιο (υἱὸς ἢ πατήρ) I 386, νόμισις (οὐ φύσει τὸ ὅσιον 


5 (νοουμένη φύσις) TI 24, | 


24 (σοφίαν τὸν Ἀριστόν) 


I[ 175, 13. — τὰ νοού: νοµοθεσία (ἀρχὴ 


µενα (ἀναβαίνειν ἐπὶ τὰ 


ν) U τοι 23 (τὰ καλώς | 


καὶ παρ᾽ Ἕλλησι vevon- | 
μένα) IÍ 200, 4. x 


νοερύς (ἑκάτερω): τωςσ,σο 


— vgl. πνεῦμα. >< 
18. — Plur, | 


μασι) I 333, 12 (xexovu- 
μένα νοήματα) IL 63, 31. 


ἀλλά τινι δέσει καὶ vo- 
μίσει Φεῖον): IL 28, 15. 
νομο- 
ϑεσίας): I 196, 12. 14 (τὸ 
Bot tug τῆς νομοθεσίας) 
II 63, 26 (περὶ oon. 
των) II en 19 ἔνϑεος) 
Γ 208, 10 (ἥμερος καὶ 
φιλάνθρωπος) I 209, 5 
(ϑεία) ΤΠ 253, 5 (Tovdai- 
οις δοφεῖσα] 137,19 (κα- 
τὰ τὰς λέξεις καὶ τὸ 
γράμμα) . 121732820, 


210, 24 (ματαιότ ς von- ᾿γομοϑετεῖν: I 70, 13. 351, 


μάτων zul λέξεων) Il το, 
15. x 

"Ponaug: II 196, 22. 28. 29. , 
U στο 
30 (ἐκδοχή) II 14ο, 18 
(ηλικία) 13, 5 (ϑεός) + 
197, 3 (κλήματα) 11 13, y 
(κόσμος) Il 74, 27 (οὐ- 
σία) *IL 196, 1ο (οὐσίαι)᾽ 
II 187, 23 (φύσις) II 140, 
3. 198, 15 (φῶς, scil 
γνώσεως) II 11,9., 12. I7. 
— τὸ νοητόν ἈΠ 196, 22. 


19. II 238, 30, 273, 20] 
373, 16. 374, 25 (περὶ 
βοῶν) I 40, 3 (ἐν τῷ Ἰη- 
σοῦ ὁ ϑεὸς τοῖς πάντα- 
χοῦ ἰνϑρώποις c) 15ος, 1 

(ὁ Ἰουδαίων ϑεὸς διὰ 
Μωῦσέως) II 169, 13 (τῆς 
φύσεως νόμον, scil, ϑεός) 
II 4ο, 18 (Ἰησοῦς καὶ 
ωῦσῆς) *II 9017002: 
— Pass. I 69, 18. 70, 5. 
II 26, οι. 41 ο του το 
238, 25. 269, 5 | 380, 3. 


23. 198, 7. — Plur. I 13, | νομοθέτης (βούλημα τοῦ 


I5. 15, 5. 43, 7. ὃ | 243, 


16. 244, 4. Il 90, 20, 22.: 


122, 13,0157. 22. TSSA 7. 
en ση. του 1088 

. *199, 3 | 330, IO. 358, 
id (= ἀόρατα) U 187, 
29. 198, 


16 (ἔθος τῇ | 


νομοϑέτου): II 45, 28 (€ 
ϑεός) II 4ο, 24 (ὁ Tov- 
δαίων) ἯΙ. 99, 8 («4υκοῦρ: 
γος) li 250,27 (Μωῦσῆς) 
IL 170, 24. — Plur. II 26, 
21 (βούλημα τῶν vouo- 
ϑετών) . I| 4. 


γραφῇ τὰ νοητὰ ὀνομά- νόμος: ÍL 380, 22. 385, 31. 


ζειν πνεύματα καὶ πνευ- | 


ματικά) II 140, 13 (9 
τῶν νοητῶν φύσις) IL 
188, 6. — νοητῶς I 98, 
20, II 140, 27. 234, 19. 
— vgl. βροντή. DS 


(τὴν ϑείαν ἐλπίδα) II 84, νόθος (πολλοὶ γὰρ, καὶ οἱ 


20 (ὁ ἐπὶ πᾶσι θεός) Hu 
190, 15 (ϑεὸς νοούμενος) 
HI 195, 26 (ὡς e ol 
μονο τοῦ ϑεοῦ) Π 


ἐν φιλοσοφίᾳ v09or): I 
296, 8. — τὸ νόϑον (τῆς 
υυχῆς) I 6ο, 3ο (ἐν τῇ. 


134, 21 (περὶ τοῦ ϑεοῦ) | νομή (τῆς διδασκαλίας Tom 


IL 88, 3 (περὶ ϑεοῦ) M 
88, 29. 136, 3 (τὰ περὶ 
τὸν Ἰησοῦν). II 168, 24 
(τὰ Ὁμήρου ἔπη) *II 112, 
26 (νοούμεναι πολιτεῖ- 
αι) I 336,7 (τὰ περὶ 


ψυχῇ) ποτ 22 
σοῦ): I 201, 12. 226, 31 
(τῆς κακίας). I 289, 27. 


νομικός vgl. γράμμα γραφή 


ϑεότης κατήχησις. 


νόμιμος (τὰ νόμιμα ϑρη- 


σχεύειν): “Π 36, 24. 40, 


dii 


387, 21 (τῆς ἁμαρτίας) u 
218, 15 (ἀσαφής) Iu132, 
29 (ραπτός) II 40, 19. 
21 (ϑεῖος) I 21,7 | II 218, 
14. 292, 22 | 376, 3 (ὃ 
τοῦ νόµου ϑεός) ΠῚ 387, 
S (θεοῦ) II 281, 3 (τοῦ 
ϑεοῦ) Ἡ 218, I4. 240, 
15 | 385, 27 (ἀπὸ τοῦ 
ϑεοῦ) H 218 mi7 (δοϑεὶς 
ἀπὸ ϑεοῦ) 1 23, 13 (ἀπὸ 
[ἐκ] τοῦ μεγίστου τ 
ἜΠ 217, 7. τ... 
219, 29 (Αυκούργου) π 
225, 18 (Μωῦύσέως) L 27, 
| IL, 244, 2037923 
(παντός) Π 225, 24 (πα- 
ραβαίνειν τὸν νόμον) Π 


νόµιος. 


228» 10 (πνευματικός) I 
328, 14 (τηρεῖν τὸν vo- 
uov) I 225, 12. 286, 24i 
26(πλήρωμα νόμου λρισ- 
τος) 1 42, 25. — 29 *II 
240, 30. 241,23. 242, 17 ff. | 
373, 22 (ἄθεσμοι) I 56, 
1ο (τῆς ἁμαρτίας) ης, 
22 (dvo νόμοι, τοῦ ϑεοῦ 
καὶ τοῦ μαμωνᾶ) IL 273, 
15 ff. (eic ἕνα συμφρονῆ- 
σαι νόμον) ἯΙ 288, 15. 
21 (Feror) IL 34, τι, 242, 

I9 (ϑεοῦ) II 248, 28 (τοῦ 


θεοῦ) I 22, το || II 272, | 


21. 282, 21 [πνευματικοὶ 
τοῦ ϑεοῦ] Π 357, 4 [σω- 
τήριοι πνευματικοί] Ἡ 
363, 3 (ϑετοί) II 292, 14 
(καθεστηκότες) 18230, 7 
(πρότεροι) II 256, 11 (σω- 
τηρία νόμων) =] 292, 
2. — vgl. ἀποστάτης βι- 
οὖν δουλεύειν ἐνιστάναι 
ἐπαγγελία εὐαγγελικός 
εὐλογία ϑυσία. >x< 
νομός (Γεσέμ): I 320, 
— ES (τῆς που ü 
θυ, ἴση 
νοσεῖν metaph. : BE 275, 
2. 9. 278, 20. 23 (τὴν yv- 
χήν) Ἡ 265, 29. 30 || 366, 
29, 384, 30. >< 
νοσσεύειν „(derod): απο m 
(ή, καθ Ὅμηρον στρου- 
ϑός) I 363, I5. 
νουμηνία (ἁγία τοῦ ϑεοῦ): 
Il 374, 21. — Plur. II 373, 
7 (περὶ νουμηνιῶν 
νόμος) I 128, 22 (σωμα- 
tizi) . τος τη. 
νους. 1 43, 7. 16 | II 64, 4. 
68, 21. 90, 20. 136, 26. 
156,4. II. 189; 12. #100, 
23. 20. 267, 24 || 339, 18. 
844, EN 353, 25. 358, II. 
364, 24. 369, 5. 
376, I8. ,390, 11. 396, 4 
2 αἰσθησις) II 187, 
22 (ἀναβαίνειν τῷ νῷ. 
ἐπὶ τὸν ὅλων δημιουρ- 
γόν) II 136, 21 (&va- 
βλέπειν νῷ) ἯΙ 186, το. 
189, 20 (ἆνϑρώπινος) IT 
339, 22 {ἀπὸ vov ἔχειν 
τὴν ἀρχήν) 1 345, 12 (βα- 


ϑύτερος) Π 211, 2 (τῶν. 


γραφών) II 170, 2 (Defi- 
nition) *II 264, 6 ff. 266, 
ı ff. (δόκιμος) Π 200, 1 


370, 3.. 
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(4ιός) II 80,13 (ἡμέτε- 
ρος) 11 2, 8 (ἡμῶν) ) II 302, 
I θεός) II x88, rx 
(γινώσκει ϑεόν) II 184, 3 
(Incot) IL 9o, 28 (ὁ ϑεὸς 
, καρδίᾳ ϑεωρητὸς, 
τουτέστι νῷ) II 139, t1 
(κατασπασϑῆναι τὸν νοῦν 
ἀπ᾽ οὐρανοῦ καὶ ϑεοῦ 
| ἐπὶ γῆν καὶ τὰ ἔτι xa- 
τωτέρω) l 371, τ (τοῦ 
κυρίου) U 298, I (τών 
λόγων τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ) 
II 80, 14 (μιασμὸς τοῦ 
voi) I 88,6 (παντὸς vov 
δημιουργὸς καὶ πατήρ) | 
Il 253, 19 (τῶν προφη- 
τειῶν) II 162, 18 (πρώ- 
τος) 1 327, 4 (ἔτι ἔνδεδε- 
μένος ϑνητῷ σώματι) II 
247, 26 (τέλειός τις) I 
327, 9 (ὑγιαίνων) Π 330, 
3 (ὑψηλότατος) II 149, 14 
(φύσις τοῦ νοῦ) Π 121, 
27 (φωτίζεσθαι τὸν νοῦν) 
IL 159,3 3 (ὁ ἐν ἡμῖν Χρισ- 
τοῦ νοῖς) I 5, 18 (Αρισ- 
τοῦ) II CEP — vgl. 
ἀθανασία ἀντεξηγεῖσθαι 
ἀσώματος ἄφθαρτος Fi- 
ραϑεν. >< 
Ἐγυκτερίς (Plur, νυκτερί- 
δων ὁρμαθῷ παραβέ- 
pinze Ἰζέλσος ος daos. 


καὶ Χριστιανούς): 1292 


I8. 293, 8. 294, 5 | 


. | ξαντικός (μετὰ τὴν δαντι- | 


κήν, scil. τέχνην): I 346, | 
17 
| gerlen (τὴν διάλεκτον): EI 
210, 6 (τὸ ξενίξον τῶν 
νόμων, scil. Ἰουδαίων) I’ 
θα, — ‚Pass. (ξενισ- 
ϑέντες παρὰ τῷ AOT &y- | 
γελοι) 1 189, 1 {ταῖς περὶ 


τῶν τροφῶν καὶ ἐνδυ- | 
μάτων τὴν ψυχὴν geor 
τίσιν) 5 o JI nes 
ξενισμός d ü 246) 6: 
ξενιτεύειν ο BECA EO 
ξένος (ϑεός): II 124, 16. — | 
ξένοι ( (ὡς ξένους . . dót- 


κήσαντες) I 206, 26 (ξέ- 
νοι τῶν διαϑηκῶν) I 200, 
28 (ἱερεῖα τοὺς. ξένους 
προσάγεσθαι τῇ Ἀρτέ- 
uid) II 25, το (ξένοι . 
τῆς πίστεως) IL 107, 28. | 


odoc. 903 
— τὸ ξένον (τῆς κατα- 
σχευῆς) 1 317, 5. — Plur, 
II 376, 10 (τῶν δογμάτων) 
112962823; x, 

ξέσμα (Plur., τὰ Sae 


ξέσματα). . IL 126, 29. 
ξίφος (παρὰ γυμνοῖς τοῖς 
ξίφεσιν ἐπιφερομένοις 


τῷ τραχήλῳ): 1 5, 22. >< 
ξόανον Plur: II 218, 31. 
255, 20 (οὐδὲ καταγελῶ- 
μεν τῶν ἀψύχων ξοάνων) 
Π 256, 11. 
po»: I 106, 27. “IL 212, 
— Plur. II 311, 19 ff. 

— vgl. ζωή. »ς 


ὀβελίζειν (τὸ ἐν τῷ 4α- 
νιὴλ ῥητὸν ὠβέλισαν, 
ὡς μὴ κείμενον ἐν τᾷ 
Ἑβραϊκῷ) II 332, 2. 
*0foÀ óc [ὀλίγων ὀβολῶν 
ἀποδομένων τὰ σεμνὰ 
µαθήµατα, scil. γοήτων): 
T 1229908 
ὀδεύειν (ἐπὶ τὴν ἀπώλειαν 
διὰ τῆς περὶ ϑεοῦ ᾱ- 
πιστίας): U 57, 14 (διὰ 
φιλοσοφίας ἔπ’ ἀρετήν) 
Í 199, 9. (ἐπὶ τὰ θεῖα) u 
93, 27 (ἐπὶ τὴν μακαριό- 
τητα) ll 196, 7 (ἐπὶ τὴν 
τελειότητα) II 358, 16 
(ἐπὶ τὴν φρόνησιν) I 201, 
30. x 


ὁδηγεῖν (Pass., ὑπὸ τοῦ 
κ. πνεύματος): II 196, 


0 >< 

AP (vom Logos): Ἡ 350, 
24 (sic τοιαύτην πίστιν) 
I 235, 20, — Plur, Η 192, 
4 (τοὺς ὀδηχγοὺς δείξειν) 
II 191, 26 (ο τυφλῶν) U 
202, 16 (τυφλώττοντες 
περὶ τὴν ἀλήϑειαν) U 
I9I, 29. 

ὀδός (ἀληϑείας): ἈΠ 192, 
28 (ἄλλη) 1 526, τητος 
ἀρετὴν προτρέπουσα) H 
314, 28 (ἡ δεῦρο) 3Η 112, 
26 (ἡ ἐκεῖσε) ΣΠ 136, 1ο. 
32 (διὰ Ἰησοῦ. «ΧΚριστοῦ) 
lI 63, 28 |ὅς ἐστι μόνος 
ὁδὸς εὐσεβείας] II 238, 9 
(καινὴ) I 330, 14. — Plur, 
I 326, 19. II 115, 16 (at 
ἔξω. τοῦ βίου ὁδοί) I ro, 
1 (ἐπὶ τὸν μέσον ϑάνα- 
τον φέρουσαι) Il 247, 24 


504 ὁδός. 
(ὁδοὶ τῶν ἐν σώμασι UE- 
οσα, iL ege σώ: 
vgl ἀνεξιχνίαστος 9εο- 
σέρεια. »ς 
οἴημα (KéAoov): II 2, 13 
(μοχθηρόν) . I 258, ΙΙ. 
οἰκεῖν (τὴν ᾿σίαν αὶ Eù- 
ρώπην καὶ «4ιβύην, von 
Griechen und Barbaren): II 
290, 12 (τὴν γῆν) II 3, 
15 (Ιουδαίαν) *I τού, i 
(Meoon») Sl ος n 
28 (χώραν ἰδίαν) I Po 
18 (ἐν ᾧ [5ο]. σώματι] 
οἰκεῖ νυχή) I 331, ΙΟ, -- 
Pass. ος τοῦ λόγου ol- 
κούμενον σῶμα) I 295, 
32. — 7 οἰκουμένη I 64, 
5. 9. 68, 31. 78, 4. 32. 
SO τη ST, 11. 13. 104, 
Shi. του: ο, το ls, nel 
IQ, 201, IO. 209, 26, *222, 
12, *224, 9. 227, 3. 277; 
I4. II 36, 6. 72, 10. *149, 
27. 215012, 15.210108, 
152525091500: 270,6 | 
320, 13, (τοῦ Ἰησοῦ τὸ 
ἔργον ἡ πᾶσα ἔχει ἂν; 
ϑρώπων οἰκουμένη, ᾗ 
παροικοῦσιν αἱ τοῦ ϑεοῦ 
διὰ Ἰησοῦ ἐκκλησίαι .. τ 
I 121, 21 (εἰς πᾶσαν τὴν 
οἰκουμένην Ἰησοῦς κεκί- 
ρυχται) II 81, 12 (οὖδα- 
μοῦ γὰρ τῆς οἰκουμένης 
Σιμωνιανοί) II 81, 20 (oi- 
«d ψυχών) T EST 


οἰκεῖος (διάλεκτος): I 76, 
18. II 32, 14 (ζήτησις) À 
121, 2 (σώμα), II 183, 
[οἰκεῖα τοῖς 'ἤϑεσι τῶν 
ψυχῶν πάντ᾽ εἶναι τὰ 
σώματα] 1 ὃς, 5 (τόπος) 
I 134, 29 [τόποι οἰχειό- 
τεροι) E 29, 25 (φωναί) 
II 45, οἰκεῖοι I 
*r19, A; 140, 25. 208, 6. 
292, I5. 305, 29. II 235, 
30 (τοῦ ϑεοῦ) I 251, 15 
(τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ) I 
34, 10 | IT 320, 23 (Neutr., 
ἕκαστον τὰ οἰκεῖα καὶ 
πάτρια σέβειν) *II 41, 27. 
-- οἰκείως (τῇ µακαριό- 
τητι ζην) II 225, 12. — 
‚vgl. , βοτάνη. >< 

οἰκειότης (πρὸς n di- 
χαιον τοῦ ϑεοῦ): 2, 30 
(οἰκειότητα ο 
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οἰχειοῦν (πάντας ἀνθρώ- 
πους . «ὅλοις τοῖς Xorg- 
τιανῶν λόγοις οἱ. βουλό- 
μεθα): II 267, 6 (αὐτὸν 
ϑεῷ) τ σα Ὁ (ἑαυτοὺς 
τῷ ϑεῷ) Il 224, 4 (ἡμᾶς 
9:0) Í 296, 1ο (τῷ ἐπὶ 
πᾶσι ϑεῷ τινα) 1 81, 27 
(πᾶσαν λογικὴν φύσιν... 
τῷ δημιουργήσαντι πάν. 
τά ϑεῷ) T 250,19 (λό- 
zo οἰκειοῦντα τῷ τῶν 
ὅλων ϑεῷ τινα) I 168, 
17 (ähnlich) II 221, 9. — 
Pass. (9&9) IL 277, 13 (τῷ 
ϑεῷ) I 295, 22 [ἐπὶ πᾶσι] 
II 280, το (τῇ Ἰησοῦ wv- 
Xii) II 43, 26 (τῷ κρείτ- 
tov) IL 116, 19 (έπῳ- 
δῶν οἰκειουμένων . «τοῖς 
πι τῶν διαλέκτων) 
II 45, 13. >< 

οἰχείωσις {ή πρὸς Θεόν): I 
2 

9, 3. 

οἴκημα (ἀπὸ [οἰκήματος] 
.στέγους) 1x10, 90. 

οἰκητήριον (τῆς λογικῆς 
«ψυχῆς): II 246, 1. 

οἰκία (τοῦ ϑανάτου): f. 38, 
25. >< 

οἰκοδομεῖν (τῆς. τὸν νεὼν 
οἰκοδομούσης ϑειότητος): 
II 236, 26 (ἀψύχους καὶ 
νεκροὺς νεώς) IL 236, 17 

. (πόλιν καὶ πύργον) II 32, 
5. — Pass. (οἱ ἐν τῷ µαρ- 
τυρίῳ ἡμῶν οἰκοδόμηθη- 
σύμένοι) I 39,1 (οἶκος τοῦ 
-ϑεοῦ) Jüb m. Su xxm 

οἰκοδομή : II 32, 11 ες 
ἐκκλησίας ἐν Πέτρῳ) Π 
147, 1ο (τὸ σαϑρὸν τῆς 
οἰκοδομῆς) 1 44, I (τρο- 
πικῶς λεγομένη) ll 16, 
11 (TOT χριστιανισμοῦ) 1 
,225, 13. >< 


οἴκοδόμημα (Plur): I 38, 
26. 44, 2. , 
οἰκοδομικός (οἰκοδομική, 
scil, τέχνη) I 346, 17. 


οἰκοδόμος (Plur.): II 126, 29. 
οἰκονομεῖν: I 350,7 |, II 309, 
6. 398, 26 (τοὺς ἁπλουσ- 


τέρους) I 267, 18 (ὁ 
θεὸς οἱονεὶ ἐνιαυτούς 
τινας. . οἰκονομεῖ όλους 


τοὺς αἰῶνας) Il 339, 13 
(ὁ ϑεὸς τὰ τῶν ἀνϑρώ- 
πων) I 282, 22 (ô ϑεὸς 
κατὰ καιροὺς οἰκονομεῖ 


ὄλεθρος. 


τα τοῦ κόσμου, πράγ- 
ματα) Π 151, 12 (Ἰησοῦς) 
I 315, 19 (9, τοῦ ϑεοῦ 
λόγος τὰ ἀναγεγραμ- 
μένα) I 340, 25 (πλοῦ- 
tov) II 384, 14 (ἑκάότην 
λογικὴν ψυχήν, scil. Θεός) 
II 387, 26. — Pass. I 120, 
12 | II 374, 18 (ὑπὸ θείου 
ἀγγέλου) I 119, 25 ἄν; 
ϑρωποι) I 199, 2 (ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ τὸ πᾶν) U 
23, 5 (Ἰησοῦν) I 120,9 
(ἱστορίας) I 522 
Med, (Ἰησοῦς) I 198, 25 
C CUN A 2 22 (Ψυχή) 
145, 26. 
rds I 2 318055. 
228, 16. 284, 18. 289, 


τ IL 54, 28 ΜΝ 321, 24 
(ἁπλουστέρα ἐν λόγοις) 
II 17, 6 (τῶν... δεδηµι- 
ουργημένων) IL 274, 10 i 


(διάφορος, κατὰ τὰς ἂν- 
ϑρωπίνας ψυχάς) I 280, 
12 (N κατὰ τὴν vow- 
μέτωσιν) II 150, 2 (περὶ 
Ἰουδαίους τοῦ ϑεοῦ) Π 
152, 4 (ὕλη) 1 190,5 (τῶν 
ὅλων) *II 268, 8 (προ- 
τέρα) I 280, 15 (διὰ πυ- 
ρὸς κολάσεως) S. n 
(τελεῖν οἰκονομίαν) 1 187, 
σαι Plur. II ‚368, 17. x 
οἴκονομικός (τὸ τῶν dv- 
ϑρώπων περὶ τὴν τρο- 
φὴν οἰκονομικόν): 13533 
4. — οἰκονομικῶς IL 20, 


ms 
οἰκονόμος (Plur.): II 246, 27. 
οἶκος vgl ἅγιος. >x< 
πρίκότριψ (Plur., christliche 
Propaganda unter ihnen): 
I 246, 12. 240, 15 στο 
7. 16. 25ο, 3 ο NRI 


187, 5. 
ρα άμα (Beer, 
Plur. .. 1. 25}; τον 
oiaue (τέχνη): I 360, 


„14. „362, 19. 368, ΤΙ, 
οἰωνός (Plur.): I 87, 27. 143, 

‚31. 360, II. 36570177 
οἰωνδσκόπος: I 368, II 


(πνεῦμα ἐν τῷ οἰωνο- 
σκόπῳ εἰπεῖν) I 368, τα. 
— ντ. I 364, 24. 
ὄλεθρος (ἐπ᾽ ὀλέϑρῳ τοῦ 
γένους | τῶν ἀνϑρώπων, 
sci. «t τῶν δαιμόνων 
ἐνέργειαι) IL 27ο, 29 (con- 


ὄλεθρος. 


erst, — Jesus) “I 157, 14. | 
>x< 


ὀλίγος Plur, (von den Chris- , 
ten): I 239, 24. 240, 8 [ας 
νῦν πάνυ ὀλίγοι] Π 286, | 
17 (von Häretikern, πάνυ! 
ὀλίγοι καὶ εὐαρίθμητοι). 
IL 96, 23 (yon Märtyrern, | _ 


ὀλίγοι κατὰ καιροὺς καὶ | ὁμαλίζειν (Αὐγούστου .. 


σφόδρα εὐαρίθμητοι v- 
πὲρ τῆς «Κριστιανῶν Jeo- | 
σεβείας τεθνήκασι) 1 209, 
MI c e 
ὄλισθος (εἰς μαγείαν): Wi 
276, 9 (περὶ pn minori 
152702, 
ὁλοκάρπωμα ο τὸ τῶν 
ὅλ οκαρπωµμάτων ϑυσι- 
αστήριον) Jl 47, 2 
ὁλοκαύτωμα! (Plur, Je IDEST, 8 
ὁλόκληρος. (ἑορτή): II 240, 
9 Pad ἔργον) *I 372, 13. 


373, 
iru Neutr.: I 73, 30. 74, 
11327. 25. *338, 20, *339,. 
τὸ 21. 340, 16. 3372, 15. 
#373: - II 23; 24. 195; 
28 (τὸ ὅλον εἶναι ϑεόν) 
ΣΠ 5, 20. 7, 1. 8. 21 (το | 


ὅλον ὁ κόσμος), πι το | ὁμιλία: 


(ὅλον — Οὐρανός) * τ I 
2, — τὰ ὅλα 1 66, 8. 

O2 σος τς, 214. 18. = 

21982019814. 205, ο. 300; 

8. 335, 8. 339, 15. 349, 
22.056820, ΙΙ ος. I3. | 
ΠΟΙ S218. 3. #210, ΣΙ. 

28. 32η, 5. B. 249, 3 || , 


*OuAOg (ἀνοήτων ἀνϑρώ- 
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gs τῶν ὅλων) IL 4, 
$7, 26 (φύσις τῶν ὅ- 
m I 300, 7 [μία] *I 333, | 
334, 33. 335, 6 (τῶν | 
ὅλων ψυχή) 1195, 5. 104, | 
I5. — vgl δημιουργία 
δημιουργός κατακόσμη- 
σις οἰκονομία οὐρανός. >< 
. 6- 
μαλίσαντος διὰ μιᾶς Ba- 
σιλείας τοὺς πολλοὺς 
τῶν ἐπὶ γῆς): I 158, 10. 
μβρεῖν. (τὸ tiwo ἐν. ταῖς 
πηγαῖς καὶ τοῖς αὐϑιγε- 
νέσι ποταμοῖς): ll 246, ! 
30, 


| ὁμιλεῖν (τῇ περὶ ἑκάστου: 


(ἐλ ηθείᾳ): I 301,23 (πρὺς 
ἀλλήλους) I 184, 18 (τοῖς. 
βουλομένοις) *II 185, 29. 
186, 2 (δαίμοσιν) I rro, 
23 (rg 9&6) Π 318, 31 
(ϑεῷ ὁμιλῶν ὁ προφή- 
της) I 107, 23 (Ἰουδαίοις) 

Pun 12 (τῇ xaxie) 1 
391, 2 2 (οὐδέποτε τούτοις 
ὡμιλήσαμεν, scil. den von 
Celsus genannten Häreti- 
kern) . ουδ, Gc. 
I 4, 30 (ϑεία) *I 
359, 24. 369, 12. I4, 15. 
— Plur. 105, 2 (τοῖς 
ἀλόγοις toi *I 360, 1. 
361, 10. 37ο, 8. 13. I9. 23. 


πων, christliche Propagan- 
da bei ος 1 246, 13. ; 
248, 13. 249, 8 


308, 12. 24. 311, 2. 314, Ouvvvat (τὸν ἐν ἀνθρώποις ' 


σα στη 25. 320, 3. 366, 
20. 368, 16. 396, 5 (ἡ τῶν | 
ὕλων ἐμοιβή), *[ 281, 21 
(τὰ ἐπὶ γῆς ὅλα) Yl 284, | 
5 (d? ὅλων) IL 368, 17. 18 
dračie τῶν ὅλων) I 298, 
16. II 126,27 (ϑεὸς τῶν 


ὅλων) I 76, 124.91; 
107, 30. 135, 25. 

DD A205 15. 207, 7 
214128240, ΤΟ. 

2710m. 277, 26. 296, I. 
326 το. 11939, 3.160, I5. 
62,20. 139,4. 153, 12. 
168, 17. 188, 12. 197, 18. | 
206, 26. 214, 22. 226, 30. 
007281728230. 23. 236, 10. 


βασιλέα): *II 283, 25 (βα- 
σιλέως τὸν δαίμονα) *II 
Plo. σοι 282, 2 (οὐκ òu- 
νυμεν τὸ μηδαμῶς ὁ ὂν ὡς 
ϑεόν) II 281, 22 (τύχην 
βασιλέως) *II 281, τη 
2 


rad 
26. ὁμόδοξος (Elur 210, II. 
136, I. | ὁμοειδής (πᾶσα Ψυχή, nach | 


Celsus) I 354, 11. 


zen 23 ὅμοιος, (πνεῦμα ἴϑιον èu- 


βαλὼν εἰς σῶμα Qu 
ὅμοιον): *IIST20, 02.0 
-- ὅμοιοι (πάντῃ τῷ θες 
lässt Celsus die Christen 
sagen) *I 292, 20, 299, 
ος 


269, 4. 275, I2. 28. 278, ὁμολογεῖν (Ασκληπιῷ): 


21. 280, 26 | 333, 28. 338, | 
27 (πατὴρ τῶν ὅλων, BI 
57, 11 | 334, 14. 402, 34 


220, 24 (δαιμόνια 7 Bir 
zac) I 37, 17 (Ἐπικού- 
ρειος εἶναι, scil. Celsus) 


» 
ὄνομα. 
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I 271, 2 [μὴ εἶναι] πο 
21 (τὸν die Φεόν), E [ο] 
(τὸν αὐτὸν 9εόν) *II 
99, 21 (τῷ Ἰησοῦ) I 220, 
26 (Ἰησοῦν) 191, 32. 142, 
32 (Ἰησοῦν ó. υἱὸν 9800) 
II 65, 17 (τὸν Ἰησοῦν εἰ- 
ναι τὸν πρ. Ἀριστόν) I 
274, 9 (τὸ κοινὸν ὄνομα 
τὸ ϑεός) JL e. ος (χθισ- 
τιανισμόν) I 147,2 (τὸ 
εἶναι Χριστιανός) I 38, 
I9 (Αριστόν) I 225, 31. 
Pass. (λόγοι, μέχρι 
θανάτου) II 102, 15. >< 
-δμολογία: Ἱ το “ο, eut. πὶ. 
3. 0. 18. 20, 27, 13. 31, 
18:132, 9. το το 33, I | 
II 259, 10 (τοῦ πάθους 
I 145, 5 (τοῦ ducc 
μοῦ) : τη σα 
ο η (ἀδελφοῦ): 
376, 
Bee (ἀδελφοῦ: II 
376 
ὀμοτικός (δύναμις): 
281, 23. 
κονέίριον (τὸν ϑεὸν. ης 
ρια . . δεδωρῆσθαι): 
316, τα, 
ὀνειδίζειν (περὶ ἀναστάσε- 
ως): II 264, 16 (ἡμῖν) ri 
153, 26 [τὰ περὶ τῶν ἐν 
χοιστιανισμῷ αἱρέσεων 
ὀνειδίζει ἡμῖν] I 211, 19 
(τὸ ὄξος καὶ τῆν χολὴν 
0. τῷ Ἰησοῦ) I 162, 17 
(τῷ σωτῆρι ἐπὶ τῷ πά- 
9e) I 105, 4 (τὴν Πολέ- 
povoc ἀσωτίαν... OVEL- 
el φιλ οσοφίᾳ) I117, 
— Pass. I 5, 14 (ὑπὸ 
Nice I ιδ, r3 (Ἰη- 
σοῖς) I δι, 4. X 
ὀνειδισμός (εἰς ὀνειδισμὸν 
ἀνίστασϑαι); I 22,516 (0- 
νειδισμοῦ ἄξια) ITIS 
(ἀπὸ τῶν ἐναντίων) 1 τι, 
το. — Plur . I 36, 16. 
Ἀθνειρώττειν: 1 178,27. 183, 
TOU: H ο, 1. 9,16: 


ὀνησιφόρος (μνήμη): 11317, 


II 


Dee e II 100,22. *191, 
6. το. 

-ὀνοκέφαλος (ἄρχοντες): 

IL 196, του 23. 

ὄνομα (1ϑηνᾶς): II 283, 13 

(Definition) II 353, 22 ff. 

(τοῦ Θεοῦ) I 75, το ff. 
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304, 3 (£v ἐστιν del τὸ: 


pouc, vdd (0) öv τοῦ. 
ϱεοῦ) Il 354, IO (μόνον. 


ϑεοῦ) 5 234, 6 (ϑέσις' 
ὀνόματος) Ἡ 48, 22 (τοῦ 
Ἰησοῦ) I 59, 31. II 275, 
16 u.s. w. (καινόν) II 218, 
15 (κυρίου) I 7, 22 (μέ- 
xot ὀνόματος) II 238, 27 
(οὐδενὶ ὀνόματι κλητέον 
τὸν πρῶτον ϑεὸν i ἢ οἷς ὁ 


ϑεράπων καὶ ot προφῆ- | 


ται καὶ αὐτὸς. 5 σωτὴρ 
καὶ κύριος ἡμῶν ὀνομά- 
ζουσιν αὐτόν) Hl ὅρα ads) 
[παρὰ Πλάτωνι) ΜΙΤ 7ο, 
17 (Ἀριστοῦ) 1 308, 17. 
385, 2. — Plur. (ἀλλάσσε- 
ται) II 354, 5 ff. (ἀνθρώ- 
πινα . «ϑεῖα) II 49, 3 ff. 
(ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς 
κείμενα) II 252, 19 (τῶν, 
δαιμόνων Αἰγυπτίων) "IL 


274, 27. 217, 15 (θέσει εἷ- ; 


γαι τὰ ὀνόματα) I 42, 
4 ff. (πότερον ϑέσει Ñ φύ- 
σει τὰ ὀνόματα) I 74 
τοι. (λογικά) I 351, 21 
(συναπτόµενα τῇ τοῦ 
9εοῦ προσηγορίᾳ) I 303, 
31 ff. (τέσσαρα, κατὰ τεσ- 
σάρων πραγμάτων, beim 
Gebet) Jt exero σπα. G τῶν 
ὀνομάτων φύσις I 74, 
1r ff. 305, 26. II 48, 10 ff. 
(κενοὶ ψόφοι ὀνομάτων) 
II 164, 12. — vgl. xor- 
νωνεῖν σωρός. >< 
ὀνομάζειν (ἡ γραφή): II ᾿ 
18 (ei γραφαί) 1 33, 1 


u 5. w. — Pass. ην 


τοῦ Ἰησοῦ) 159, 17 (τύχη | ἑ 
τοῦ βασιλέως) 112252, 
283, 26 (φάσμα) u di, 
7 (φίλτρα) IL 218, 
ὀνομασία: IL 304, 20. M 
3. -- επ. 12ης. 22} 
II 371, 23 (Kraft derselben) 
I 305, 29 era; 


ὀνομαστός ( (οὐκ boli 
ὁ θεός): 3Π 135, 26 ff. ><i 
ὄξος (χολὴν ἢ ἢ ὄξος πίνειν, 
von Jesus): *II τός, 1 A 
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ὁπτασία (ἐν τᾷ ὄρει): 1 99, 
25 (Πέτρου) 1 127,19. 129, 
20. 

ὁρᾶν (ἥλιος ὀφϑαλμῷ τοῦ. 
δρᾶν αἴτιος): ΣΠ 196, 25 
(ὁρῶν ὁ ϑεὸς τὴν ἆλα- 
u II 195,18 (950v) 
*II 184, 5 (τοῦ ϑεοῦ οἱ- 
κονομίαν) II 152, 3 (ϑεω- 
ρήματα) II 94, 3. — Pass. 
(ἄγγελον) IL 61, 2 (von 
Erscheinungen) Π 54, 24. 
57, 19 (ἥλιος ὁρατοῖς τοῦ 
δρᾶσϑαι αἴτιος) *IÍ τού; 
20 (ὁ ϑεός) IL 74, 15 ff. 
193, 20 (ϑεοῦ φωνή) II 
132, 19 (Mwüonjs) II 138, 
238 -- 

ὅρασις (πεφυκυῖα βλέπειν 
τὰ κρείττονα σωμάτων 
πράγματα) . I 98, 12.| 

ὁρατός, (ϑεαταῆ: στη το. 
— ορατόν ἯΙ 196, ιο. 
22920 τοῦ. 7. Pr 
43,7 | II 796, 21.2700 
ZAR 26. 

ὄργανον (= σώμα): II 246, 
5 (ὀργάνῳ τῇ ψυχῇ καὶ 
τῷ σώματι τοῦ προφή- 
του χρώμενος ὁ ϑεός) 1 
135, 20, — Plur. (ψυχῆς) 

"If ais, 26,248 ας 
ὀργίζεσθαι (von Gott): 
342, 27. 372, 18, >< 

ὄρεξις (Plur., ἀρσενικαί): I 
199, 19. 

ὀρθοῦν (τὰς τῆς ψυχῆς βά- 

Pasg): I ino 5 "χῆς B 
(πόλεις ἐκ χρηστηρίων 
ὠρθώθησαν) ΣΠ 259, 29. 
A, a >= 

ὅρκος ἰἐλεφάντων): I 371, 
3 [Plur.] I 371, 7 (Ἰησοῦ)! 
πμ ο Rus >= 

«δρκωμοτεῖν προς ο). 

ιὅρκωσις (ὁρκώσεσιν &- 
a ἀπελαύνειν 
We τν. μιν... 

E , 313, IO. 

Plur, d ὁρμῶν TA 

γικὴ ἢ ἄλογος) I 356, 12 

(7 πασῶν μή πηγή). 

I 356, 13. 


i 


ὀξυδερκής (ὀφϑαλμοὶ yv- | ὄρος vgl. TUE | 
χῆς ὀξυδερκέστατοι): η Ἀθρτυξ (Plur., τῶν ὀρτύγων! 


213 ος. 


μονομαχίαι: II 144, 2. | 


ὀξυωπία (τῷ μαράϑῳ εἰς ὀρχηστομανία: 1 251, | 


ὀξυωπίαν .. - χοπσθαθ: 
I 357, 15. 


28. 
ὀρχήστρα (ἐπὶ τῆς σκηνῆς 


οὐρανός. 


καὶ τῆς ὀρχήστρας): II 
. 158, 
‚00i@ ας ἕνεκεν): I 319, 
23. 
ὅσιος: *I 144, 27 | U 342, 
25 (τῶν δαιμόνων κατὰ 
τοῦ ὁσίου ἐπιβουλή) I 
275, 15 (ὁ τοῦ Ἰησοῦ 
πατήρ) II 258, 7 (πνεῦ- 
μα), ΣΠ 203, I4. 204, IO. 
-- ὅσιον *II 26, 12. 27, 
7. 8. 28, 5. 9. 12. 16. 17. 
29, 5. 8. 34,,10. 42, 8 
(οὐ φύσει τὸ ὅσιον, nach 
Celsus) II 28, 15. — Plur. 
I 270, 1% in 28, 21 (860 
ϑεοῦ) I 26, 17 (ὁσίων 
κριτής) *I 100, 23. IOT, 
I3 (ψυχαί) I 275, 27. — 
ὅσια ΠΠ 165, 22. 168, 
ας (δρᾶν) *I 237, a “Π 
37, 10. 40, 9. 56, 21. 62, 
τό (λέγειν) *II 110, 25 
(tob II 28, το. — ὁ- 
σίως . *[ 280, 29931; 
ὁσιότης: 1 26, 19 Il II 29,7 
(δ) “ὁσιότητα ἀποθνή- 
σχειν) Il 271, 10 (πνεῦ- 
ua ὁσιότητος) 1 23, 22. 
ὕσπριον (τροφὴ τοῦ 4α- 
νιὴλ καὶ τῶν σὺν αὐτῷ): 
II 159, 24. 
ὀστρακοῦν (Pass, von der 
φυσικὴ σκέπη τῶν ἀλό- 
γων ζῴων) . 1 346, 25. 
pe (ὀσφραινό- 
μενοι, ἵν᾽ οὕτως dvo- 
μάσω, αἰσθήσει οὐκ αἰσ- 
ϑητῇ): 1 98, 21. X 
ὄσφρησις (ὀσφραινομένη 
τοιῶνδε . « I ,98, 17. 
οὗ νόμος (Plur., ἀρεστὸς 
δὲ τοῖς οὐ νόμοις võ- 
μοις): II 41, 2. 449 15. 
οὐράνιος (ὦ ὕψιστε καὶ 
οὐράνιε):  τ95, 14, — 
τὰ οὐράνια (ἐκπεσὼν τῶν 
οὐρανίων, scil. ὁ πονη- 
ρός) Ii 113, 17 (οὐράνια 
ἐπιτελεῖν) l 254, 19. — 
vgl. ἄγγελος βίος διάλο- 
γος δρόσος δύναμις ϑρό- 
νος μαρτύριον οὐσία 
παῖς πατήρ πόλις στρα: 
τια m τροφή φορά 
φῶς. 
οὐρανοποίησις: 11 363,9. 
οὐρανός: 1 143, 7. 300, 9. 
365, το: II. 39,6. 21. 13j 


2 , 
οὔρανος. 


I5. 32, I. 47, 20. *So, 8. 
ET, 19. 120, 23927. “IZI, 


4. 32, 5. IL. 33, 4. 37 
12 | II. 345, 14. 349, 24 fl. 
359, 27 [0 ἐν οὐρανοῖς 
πατήρ] 255, 14 | 358, 
23 [τὰ ἐν οὐρανοῖς M 
143, 14 (ἑπτὰ δὲ οὐρα- 
voùs N, ὅλως περιωρισ: 
μένον ἀριϑμὸν αὐτῶν αἱ 
φερόμεναι ἐν ταῖς ἐκ- 
ἀλησίαις τοῦ ϑεοῦ οὐκ 
ἐπαγγέλλουσι γραφαί) Ἡ 
91, 15 (ähnlich) II 94, II 
(τρεῖς) Π 297, 19 (ὑπερ- 


m 
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| βαίνειν τοὺς οὐρα Ἂ 
| 113,24 | 48, ı (ὕπερ 
τὰ ὕψη τῶν οὐρανῶν) 
II 345, 15. — οὐρανόϑεν 
II 329, 26. 370, 4. 371, 
15 (φωνή) I 186, 6. — 
vgl ἄγγελος βασιλεία 
ϑυσιαστήριον κίνησις. >< 
οὓς (ὦτα ϑειότερα): H 185, 
8 (πνευματικά) Ἡ 325, 
14. »ς 
οὐσία: IL 43, 18. *186, 19. 
20. *197, 2. *198, 6. 7. 
το | 369, τ. 2. 4. 19 (A9m-| 
vüc) II 283, ιο (τῆς dq- 
Θείας) II 229, 30 (ἄμαρ- 
τίας) II 140, 9 (Begriff der 
\ οὐσία) IL 367, 13 ff. 368, | 
| 2ff. (ζῴων καὶ φυτῶν) Il 
42, 28 (ϑεὸς ἐπέκεινα νοῦ 
καὶ οὐσίας) "II 188, 11 
[μένων τῇ οὐσίᾳ ἄτρεπ- 
τος] I 284, 18 [οὐδ᾽ οὐ- 
σίας μετέχει] *Il 134, 24 | 
(9:09 Στωϊκῶν οὐσία) 1 
267, 4. 284, 25 (τὴν οὐ- 
σίαν τοῦ ϑεοῦ ἀρνεῖσθαι) 
II 308, r4 (ἀφιστάναι τὴν 
οὐσίαν vot ϑεοῦ ἀπὸ 
πάντων τῶν γεννητῶν) 
II 353, 10 (Ἰησοῦ) 11 167, 
27 (κατ᾽ οὐσίαν) 173, 16 | 
| XL 334, 5 (ὁ λόγος τῇ 
οὐσίᾳ μένων λόγος) 1 
οὓς, 17 (πολὺς ὁ περὶ τῆς 
οὐσίας λόγος) II 135, 2. 
(Ἠνημοσύνης) 1 73, 15 
(οὐράνιος) IL 363,22 (ἕκα- 
τέρα λέξις [scil. ἐπιούσι- 
ος und περιούσιος] παρὰ 
τὴν οὐσίαν πεποίηται) U 
367, 10 ff. (φωνῶν) I 95, 
15 (ψυχῆς) 1 286, 22 |τῆς, 
Ἰησοῦ] 1 288, 3 [λογικῆς] 
I 42, 30. — Plur. II 135, 
9. — vgl. ἀόρατος ἄποιος 
ἀσχημάτιστος ἀσώματος 
ἀχώριστος ἐκπυροῦν vo-, 
ητός. x< 
| οὐσιωδῶς (ἀγαϑόν): U 114, 
18 (ὑφεστῶτος τοῦ υἱοῦ 
τοῦ θεοῦ ὑφεστῶτος δὲ | 
καὶ τοῦ ἀντικειμένου) Íl 
3a | 
ὀφείλειν: Π 375, 26 fl. 378. 
1 ff. (καὶ ἡμῖν τινες ὀφεί- | 
λουσιν) IL 378, 18 ff. (οὐκ. 
ἔστιν ἐν τῷ βίῳ ὄντα 
πάσης ὥρας νυκτὸς καὶ 


» 
ὄψον. 
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ἡμέρας μὴ ὀφείλειν) Ἡ 
377, 28. »ς 

ὀφειλέτης: Ἡ 376, 12 fi, 
(950v) Π 376, 25 (Άθισ- 
τοῦ) lI 377, 2. X 

ὀφειλή (πρὸς τὸ ἅγιον 
πνεῦμα): IE 377, 4 (πρὸς 
πολίτας .. . πρὸς πάντας 
ἀνϑρώπους) 11 376, 94. 
(χήρας, διακόνου, πρεσ- 
βυτέρου, ἐπισκόπου, ἆν- 
δρὸς καὶ γυναικός) U 
377, 154. — Plur. Il 378, 


I4. 24. 

ὀφείλημα (Plur, πρὸς τοὺς 
ἀδελφούς) . IL 376, 6. 

πὀφθαλμιᾶνί(νοι christlichen 
Lehrern u. Schülern): I 268, 
21. 22. 23. 32. 

ὀφθαλμός (ἥλιος ὀφϑαλμῷ 
τοῦ ὁρᾶν αἴτιος): "Π 196, 
24 (τοῦ ϑεοῦ) 1 21, 20 
(Αυκούργου) II 250, 30 
(ὁρατὸν ὀφθαλμὸς, scil. 
γινώσκει) *IL 196, 23. — 
Plur. (τῆς αἰσθήσεως) U 
195, 29 (τοῦ διανοήτι- 
κοῦ) Π 318, 27 (ἐν ὀφ- 
Θαλμοῖς ϑεοῦ) II 202, 14 
[τῶν Ἰουδαίων] Π 169, 
15. 174, 18 (πεφωτισµέ- 
νοι) IL 323, 13 (τῆς ψυ- 
χῆς) Ἱ 202, 12. — vgl. 
ἔγερσις. >X< 

ὄφις: I 34, 5 | II 98, 31 | 
392, 11. 12 (πολεμιώτα- 
τος ἀνθρώποις) 11 98, 30 
(ϑεὸς τῷ ὄφει... κατης 
ράσατο) "lI 98, τι (οἱ 
τὰ τοῦ ὄφεως ἑλόμενοι 
= Ὀφιανοί) Ἡ 98, 14. 24. 
— Plur. (πᾶν τὸ τῶν ὄφε- 
ων εἶδος) II 7, 25. — vgl. 
ἀρχηγός. X 

ὄφλημα (βαρύτερον): 11376, 
οἳ. — Plur . Ι1380, δ. 

ὄψις: I 94, 19. II τ56, 4 
(κολάζεσθαι τὴν ὄψιν) 
*II 136, 17 (ὁρατοῦ de 
ὄψις) “Ἡ 196, 22. — Plur. 
(μύσις τῶν ὄψεων τῆς 
αἰσθήσεως) Π 190, 15 (τῆς 
ψυχῆς) I 186, 16 [ὑπὸ 
τῆς ἀγνοίας τυφλωϑεῖσαι 
ὄψεις] II 202, 18. — vgl. 

.νὁρατός. >, ar 

*owor (Plur, owc τά οὐκ 
ὄντα δεικνύναι, von Zau- 
berern) 1 τας, τι, 


505 παγγενεί. 

Ἔπαγγενεί (διολλύναι): Τι 
288, 4. II (χτείνειν) U 
169, ο 74 ik 


πάθημα Plur.: (*II 268, 10)! 
(ἴδια) II 322, 27 (τῶν με-' 
οὦν) “IL 274, 31. 275, 
27 (σωματικά) IL 339, 5 
(Αριστοῦ) I 39, 25 [κοι- 
γωνοὶ τῶν παϑημάτων. 
-«ριστοῦ) I 39, 15. 24. >< 

πάθος: II 368, 14 (yvvat- | 
χεῖον) 1 86, 25 (ϑεοῦ) *I. 
341, 9. 23. 30. 31 (αὐτῷ 
τῷ ϑεῷ περιῆπτεν. τὸ 
πάθος) *[ 342,5 (ἔξω 
παντὺς πάθους εἶναι τὸν 
ϑεόν) *II 136, 6 (επο- 
μάττεσϑαι τὸ σφέτερον 
πάθος εἰς τὸν ϑεόν) *IL 
222, 6 (Ἰησοῦ) I 25, 5 | 


a, 


τοι. το. τος. 4, 0.5728 
20. σας 5. 152,0. 184, 
το. τὸς LI. 188; 17. 


194, 22 (ἐν λύπῃ τῷ E 
ϑει) I 36, 25. — Plur, I 
201, 17. Il 137, 24 (οὐκ 
ἀνθρώπινα οὖν πάθη 
προσάπτοµεν τῷ 9εφ) 1 
342, 16 (θεραπεῦσαι τὰ 
πάθη) II 266, M (ἐδιω- 
tux) II 187, 9 

Ἀπαιάν (καλός): ?r Po 14. 

παιδαγωγεῖν (φόβῳ ϑεοῦ 
τινα): I 122, 23. — Pass. | 
(no φόβου) I 108, 7.| 

παιδαγωγός (Plur): II 127, | 

6. 


4. 

Ἀπαιδεία (παιδείας διδᾶ- 
σκαλοι) I 250, 29. 

παιδεύειν (τοὺς ἄφρονας): 
II 202, 21 (8606) II 127, 
18 (τῷ τοῦ 9:00 ... λο-᾽ 
yo) Í 249, 14 (Ἰησοῦς 
Χριστός) II 224, 30 (τοὺς 
οἰκείους, scii. Μωῦσῆς) 1| 
72, 10 ( καλουμένη 0ρ- 
γὴ τοῦ ϑεοῦ) I 341, 12| 
(ὀργῆς πάθος) I 341, 41, 
(τοὺς πολίτας) Ἡ ΘΟ 
23 (πολλούς) lI 292, 22. 
— "Rud I 40, 26 | po 

. 23. 24. *246, 3. 25. 

i 33, IO. 127, 3. 225, π΄ 
(περὶ δαιμόνων) Jb 2216, 
30 (τὰ Ἑλλήνων) II 210, 
19 (τὰ Ἰουδαίων) ILS, 2 
(λόγῳ) IL τοῦ, τ (τοῖς, 
Sen μαϑήμασι) II 84, | 


a (διὰ σευϑρωπο-| 


[παῖς (ϑεοῦ): 
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τέρων ἀγωγῶν): IC ey. qm 
(διὰ λόγου) I 353, 13 (ö- 
δὸς ne ἐπ᾽ ἀρετήν ἐστιν 
ἡ mc.) I 245, 23. 
παιδικός "Neutr. Plur. (ὡς 
παιδικῶν καὶ εὐτελῶν 
καταφρονεῖν): TEA πε. 
— tà Αδριανοῦ παιδικά 
212227816, 
nawdonorie: *I 315, 26, (n 
εἰς παιδοποιΐαν χρήσι- 
uoc ἐνέργεια) Ἡ 316, 23. 
ΣΠ 143, 20. 
101, 7. 205, 269 ο... 
255, II (τοῦ ϑεοῦ) "d 
203, 26. 253, 28. — Plur. 
(τοὺς παῖδας ν᾽ 
ἈΠ η. 4 (οὐράνιοι) I 
23, 18. 
παλαίειν: i 394,23 (ὥσπερ- 


& παλαίων ‚To λογισ-' 
μῷ πρὸς τὰς ἀπὸ τῶν: 


δαιμόνων ἐκστάσεις) II 
279, 19. 
πάλαισμα Plug 106 XXe jo 
(δύο δὲ παλαίσµατα πα- 
λαίσας ὁ Ἰώβ) II 394, 23. 
παλεύειν (τοὺς ἀγροικοτέ- 
ρους) VL. 84,4271 
παλιγγενεσία . II 359, 14. 
MAE JL 20, ΠΠ 
3, (Ge. HL WS ή. πῶ, 
is 257, 2. — Pass. I 192, 


ο (ἐπὶ τὸν ἰδιω- 
τικὸν ‚Biov): I 141, 17 
(ἐπὶ τὰ καλά) II 389, 24 
(ἐπὶ τὸ ἴδιον πλήρωμα, 
vom Logos) II 350, 24 
(ἐπὶ τὸν σατανᾶν) I 16, 


20 (ἐπὶ τὰ ὑλικώτερα) It 


314, 20. 
Ἀπαλίντροπος up 
331, 32. 332, 7. 


παλινῳδία (von Celsus): II 
278, ,29. 
παμμήτωρ (φύσις): I 354, 8 
ρα (Plur.): I 140, 
EUAN 
τος (τῶν δικαίων καὶ 
κακαρίων): II 131, 23 


(Ἑλλήνων) Π 78, 8 (πὸ. 


ἰδιωτῶν ἐπιτελουμένη) Ἡ 
73, 17. — Plur. IL 373, 5. 


παράδεισος. 


189, 24 | 352, 2 (τῶν, &v- 
ϑρώπων) I 315, 27 (ἔργα 
d xs os τοῦ 
deu) . . II wen 
παραβαω A lov- 
δαϊσμοῦ) . . II 8, 8. 
παραβολή: II 254, 35. 255, 
3 (διὰ παραβολῆς) I 132, 
5. (τῷ, ἔν τινι παραβολῇ 
εἰρημένῳ ἐλαίῳ). IH 75, 
23 (η περὶ τοῦ εἰπόντος 
τελώνου x.) I 258, 10. — 
Plur. II 162, 6 (ὄχλοι . 
τῶν παραβολῶν ἀκού. 
οντες) I 242, 14 (διὰ πα- 
ραβολῶν) I 242, 4 (διή- 
γησις παραβολῶν) I 217, 
22 [τῶν ἐν τοῖς a 
en us παραβολῶν] I 
Lt, 26 (τῶν παραβολῶν 
μανϑάνοντας τὰς διηγή- 
σεις, Scil. τοὺς μαϑητάς 
I 242, 16 (ἐν παραβολαῖς 
I 195, 1 (ἔν τισι παρα- 
βολαῖς) I 286, 28 (ἐπιλύ- 
ειν τὰς παραβολάς) I 186, 
I3 (εὐαγγελικαί) I 64, 20 
(λύσις τῶν παραβολῶν) 
I 186, 15 (αἱ χωρὶς λί- 
σεων παραβολαί) I 186, 
τ6. 


Χπαράγγελμα: Ἡ 207, τι. 
232, 22. — Plur. (τοῦ 
ϑεοῦ) I 306, 25 [τοῦ ϑεοῦ 
πρὸς τὸν ἄνθρωπον] I 
311, 5. 

πα άδειγµα: *] 199, 13 (τῆς 

ἱναστάσεως) l 199, 16 
ἀρίστου βίου) I 15», 
259, 21 (εὐδαίμονος ἄρ 
II 98,27 (εὐσταϑοῦς βίου 
I 118, 8 (γενναῖον) 1 165, 
22 (290vc) I 116, 17 (9ά- 
νατος) I 164, 15. II 169, 
2 (παραδείγματι... χρή- 
σασθαι Ἰησοῦ) 1 155, 17 
(κάλλιστον .. μαρτυρίου) 
1920,25 (πόλεως, οὐρα- 
viac) II 47, 8. — ἐπὶ na- 
ραδείγματος II 213, 6. 
299, 19. — Plur. II 279, 
28 (αἰσθητά) Ἡ 240, 5 
(δικαιοσύνης) I1234,28.>< 


Ἀπανθοινία(κοινωνῆσαιτῆς παράδεισος: II 352, τα (ϑεῖ- 


πανϑοινίας): II 240, 28 
[τῶν εἰδώλων] II 241, 14. 
πἀντοκράτωρ (ϑεός): II 161, 
21 (= Σαβαώθ) II το, 3. 


| 


| 
| 


παράβασις (des Adam): ÏI | 


ος) II 113, 19 (τοῦ ϑεοῦ) 
I 33, 20 | II 190, 4 (Ip 
σοῦ δὲ συνοδεύοντος Ù- 
m ἐπὶ τὸν παραδεισον) 

I 34, 5 (πνευματικός) II 


παράδεισος. 


3 (σωματικός) Π 351, 
πύλη. >= 
παραδέχεσϑαι (ἀλήθειαν): 
I 257, 24, (διαϑήκας) I 
Ὃν 24 (δόγματα) *I 61, 
ιο. Ἡ 266, 31 (τὴν τοῦ 
λόγου τοῦ ϑεοῦ ἐπιδη- 
μίαν) I 278, 13 (εὐσέ- 
βειαν) I 271, 20 (τὴν ϑει- 
ότητα) I τις, τ8 (τοῦτον 
παραδέξεται ὁ ϑεός) I 
25y, I [ήθος] 11.277, 3 
(τὴν ήν παραδέξασ- 
ϑαι ϑεόν) I 321, 18 (ϑεὸν 
Ἰησοῦν) II EM 13 (τὸν 
Ἰησοῦν) Ines. τοῦ, τ. 
του ΓΙ220;, 20. II 243, 
τα (τὰ τοῦ Ἰησοῦ) II r65, 
12 (τὴν Ἰησοῦ διδασκα- 
λίαν) I 143, 9. II 199, 14 
{ἱστορίαν) I 230, 11 (τὰς 
“Ἑλληνικὰς ἱστορίας) 182, 
33 (τὸν λόγον) I 296, 17. I 
138,4. 150,17. 168 BIA 267, 
12 (Movoéoc, τὰς p ους) 
I 100, 25 (τὸν Mwügéwç 
νόμον) 177,17 (9εῖόν τι 
πνεῦμα) 1 174, 21 (πνεῦμα 
τοῦ . . 9εοῦ) Il 46, οι | 
(πρόνοιαν) I 97, 27. 330, 
9. II 127, 30 (τὰ λρισ- 
τοῦ παθήματα) I 39, 9 
(τὴν, τῆς ψυχῆς ώς 
μονήν), I 270, 23. >< 
παραδιδόναι (εἰς θάνατον): 
I 116, 9 (τῷ ϑεῷ) II 225, | 


359 3 


25. — vgl. 


1 (τὴν σεμνὴν κατὰ τὸν παραιτεῖσϑαι : 


Ἰησοῦν ϑεοσέβειαν) I 302, 
12 .(]ησοῖν ὡς καϑαρὸν 
ὑπὲρ πάντων τῶν ἡμαρ-!' 


τηκότω») I 123, 19 (uvo- .παραίτησις: *JI 154, 5 


παράδοσις Plur. 


Sachregister. 


, 
παραλυειγ. 


509 


(νου) I 120, 5 τ ai παρ δ οὔϑηιια (Plur): II 


io 229, 4 (ἐπιδημία Ἰησοῦ 


337, 8 


JL is 27 (ἐπιφάνεια) Í παρακολούθησις: II 124,28. 


350, 7. 11 8, 23 (ἔργα) II παρακολουθητικός 


204, 24 (ἱστορία) 11567. 


er 


σις). .ZJI ΠΥΡ 


905, 4. 326, 8 (ἱστορίαι) παρακούειν: σε τς 17. 


I 205, 23 (λόγος) II 208, 
25 (πράγματα) II 60, 5| 
(χάρις) 7128, 15. Il 195) 


5. — TA I 84, 2. 94, 
25. 95, 24. 120, 19. 159, 
205 I83, 22. 184, 8. 281, 
13. (Plur) Τ ος. 6. τό 
28:47. ο 2. το. 28] 
τορι, vh e Go το ση: 
τα το το Neh “θὰ, UE 


224, τη, το, 225, 1.8250; 
2», 124,123. 60924-9197. 
1.208, 4: 227, 24. 260; 
18. — Compar, I 181, 28 
(Neutr I 184, 28. 220, | 
27. II 184, 25 [Plur.| I 98, 
I. 181, 15. 317, 24. II 
58, 8. — παραδόξως I 
145, 23. 195, 25. 208, 15. 
322, 25. II 20026. 206, 
23. 257, 12. 262, 12 (ma. 
ραδόξως εἰρήνην ἄγομεν). | 
II 287, 10 (σπεῖραι 7t. τὸν | 
λόγον) Y 163, 14. >< 
(ἀνθρω- 
πιναι): I 175, 28 (Tov- 
δαίων) I 127, 21 {ἐν αἰ- 
σχίσταις καὶ εἰκαίαις πα- 
ραδόσεσι πατέρων καὶ 
πολιτῶν) . ἵ του τη. 
Il 248, 22 
(τὸ γένος τοῦ µαρτυ- 
eon) I 26, 3 (εἶδος τῆς 
ἐξόδου) lU ος). ὧν 
s (τῶν 


*282, 1. 12. 297, 29. 299, 
3. 339, 23. II 33,28. 58, 
το. 65, LI. 67, 14. ου ΠΣ 
1039826, 125, 27. 132, IT. 
143, 23. 231, 21 (aimy- 
μάτων) *II 111,9 (τινῶν 
αἰνισσομένων) 181, 
19 (ἀσεβοῦς αἱρέσεως) I 
122, 28 (μοχϑηρᾶς αἱρέ- 
σεώς «τινος) II 122, 2 
(τῶν ἱερῶν γραμμάτων) 
II 18, 6 (τῆς ἐποστολι- 
κῆς λέξεως) II 67, 9 (λό- 
yov ὑγιοῦς) I ΤῊ 24. 
(τῶν λύγων) Π 20, 13 
(τινῶν μυστικωτέρων λό- 
γων) Ἡ 29, 20 (τῆς µε- 
τενσωματώσεως) *[I 182, 
3ο (Πλατωνικών λέξεων) 
*II 89, 18 (τοῦ Πλάτω- 
voc) *II 76, 29 (τοῦ ovu- 
arci εἰρημένου) Π 105, 
(ὅσα παρακηκοότες 
€ ἀγνοίας διαφϑείρου- 
σιν, scil. o£. Χριστιανοί) 
*II 68, ος. 


παράκουσμα: I roo, 22. II 


104, 17 (τῶν Πλάτωνος 
λόγων) *II 85, 8. — Plur. 
I 137, τα. ΠΤΙ, ΠΝ. ο 
IM οὐ. S d τος" τοη, 
22. 112, 2 [τῆς ἐληϑείας) 
I 215, 12 (τοῦ παλαιοῦ 
λόγου) *I 215, 6. 9 (άση- 
Horde μα. Ὀφια- 


τήρια καὶ τελετάς) II! 
283, 12 (πλάσματα καὶ 
μύϑους) II 6ο, 26 (ἑαυ- 
toic 7. τῷ πυρῦ) II 28, 
8 (τὴν σφραγῖδα) ἈΠ 97, 

7 (ταφῇ) Π 245, 28 (τὰ 
. - ὄργια) 1 253, 
3. — Pass. I 6/9. 36, 12 || 


κατὰ τὸν Ἰησοῦν) I 


xal χωρίοις, von den Dä- 
monen) . I EN, δ, 
παρακεκινδυνευµένως (ἐκ- 


γεσθαι) s JU EL dh 


154, I3. 214, 20 (έπιμελ Γπαρακινδυνεύειν (Partic.): IL, 


ταῖς) *II 268, 15. 270, 29, 16. 


(μορφαὶ dados) oy, παράκλησις: I 39, 16. —, 


9 (τὰ μονοις αγίοις . Plur. Hy 


144, 


24 
Πα. TERT (σχήμασι᾽ 


τίθεσθαι): ΙΙ τις, 21 (λέ-᾽ 


νῶν) *II 94, 22. 
παρακουσμάτιον (Plur.): II 
82, 11. 
παράληψις (τοῦ τοῦ ϑεοῦ 
ὀνόματος) . I 884953. 
παραλλαγή. . Π 21, 26. 
παραλλάττειν: *II 144, 17. 
146, τς. — TO παραλλάτ- 
τον (τοῦ σώματος) II 146, 
17. — τὸ παρηλλαγμέ- 
νον (τὸ ξένον καὶ π. τῆς 
κατασκευῆς). 1 317, S. 


παραδιδόμενα μυστήρια; Γπαρακολουθεῖν: I 260, 16. | παραλογιστικῶς: Ἡ 165, 27. 


τῆς κατὰ Ἰησοῦν ϑεοσε.' 
βείας) I 254, 29 (πόνοις 
καὶ βασάνοις) Il 265, 3 
(Χριστιανοί) I 259, ο. T 
παράδοξος (ἄγωνισταί): 

16, 26 (τὸ nme, 1 


. ϑεωρήμασιν) 1 28ο, 
24 (ueyeAovoie) II 86, 15 
(τῇ... πιθανότητι) I 262, 
22. 23 (τῇ σαφηνείᾳ) I 
26012. 


IL 155, 25. 277, 11 (τοῖς! παράλογος (Neutr.): *IL τς, 


24. 25, 27. -- παραλόγως 
ΠΠ Ὅς, 22. ος ο. Οἵα 
27. 

παραλύειν (τὰ... νενοµισ- 
μένα): FL 26, στ] 


510 παραλίειν. Sachregister. 
(νόμους) “Π 28, s. 9. 15. βείας ἐπιδείκνυσθαι): l| 
— Pass. . . τ; z. | DOMO SS 

"a e pnm «reo nen: 2 παρατηρεῖν: I 77 A 29,4 
1977720. σοι. ; — Pass. I 365, 22. 

παραμυθεῖσθαι: 1 21, 17 || παρατήρησις . I 304, 3. 


86, ἘΞ 32643. II 112, τ | παραφαίνεσθαι (τοῖς ἔαυ- 
τοῦ ϑιασώταις κρύβδην 


393, 24. 
παραμυϑία: I 86, 16. 87, παρεφαίνετο, scil. ad 
30. 88, 3. σοῦς): *I 192, 21. 193, 6 
παρανομεῖν: IL 8,30. ο, 13. παραφϑείρειν: 1 290, 23 


14. IS. 47, 6. 2159 0072 
17 (eis τὰ νενομισμένα 
βρώματα μὴ δεῖν ἐσϑί- 
εσϑαι) Ἡ 251, 20 (εἰς τὴν | 
διοίκησιν τοῦ ϑεοῦ) I| 
217, 26 (τὸν ϑρόνον τοῦ. 
TD | 8, 16, — Pass. Π| 
379, 2. 398, 2. 
παρανόμημα . U 214, 23. 
ων μα II 245, 29. 286, 


κ. οµος: II 253,2 (ἐνέρ-᾽ 
γειαι) Π 378, 8 (ἡδονή) I | 


214, 12 (συνουσία) I 296, 
4 (συνουσίαι) (II 214, 12). 
— παρανομώτατα (συν- 
τριβύμενος) *II 203, 16. 

Ἐπαραπείϑειν: 1269, 11. 271, 
στ ME gum 

παραπίπτειν Γ τοο, 

Ἀπαραποδίζειν (Pass.): I 263, | 
24. 264, I. 7. 


I5. | 


(von den Christen) ΣΙ] 208, 
4. 231, 14 (ποῦ Ἰησοῦ 
παραφϑείροντος τὸ Hig- 
τωνικόν) 86, τς. 26 
(von Moses) *I 290, 18. — 
Pass. (0 .. νοῦς) II 211, 
12. 

21. Il 171, 7. — Pass. 1 
333. 24. 


Ἱπαραφράζειν: 1 153, 16. 326, | 


παραχαράττειν (τὸν 4ευ-. 


καλίωνα): *I 314, 5. 315, 


13 (τὴν εὐσέβειαν) ἘΠῚ 


εὖ, 20. 195, 8 (τὰ χριστι- 
ανισμοῦ) . Π 67, 7. 15. 
παραχωρεῖν (πρωτείων 
πρός τινα): 1 15, 15 (τι- 
vi τὰ πρωτεῖα) I 362, 7. 
παρεγγράφειν (εἰς τὰ Σι- 
βύλλης πολλὰ καὶ βλά- 


aqua): *II 203, 26. 205,. 


26. 28. 29. 
παρεγχείρησις: 1 42, 28. 
παρεδρεύειν (αἱ ψυχαὶ . 

τῷ ἐν οὐρανοῖς Svor- 

αστηρίῳ παρεδφεζουσαὐ: 

I 27 5. 
παρέκβασις (ἐν πο ν 

σεὴ.. . I 285, 6: 908 I 
παρεκδέχεσθαι(πολλοὺς 

μύθους καὶ πλάσματα 

παρεκδεκτέον): 1028347. 


(τὸ τῆς λογικῆς ψυχής!παρεκδοχή (Plur.): I 211, 


παραποιεῖν: I 312) 29. II} 
EES. 23, τοι. 
παραπολαύειν (tav e. yE- 
γενημένων): I 347, 20 
(ric δαψιλείας) I 344, 7. | 
-—— 11 *185, 28. 31} 
240, 6 i. ο σα 
ραῤῥυέν) . Β 1865943; 
παραῤῥιπτεῖν: I τὰς 30 
οἰκητήριον μὴ m. αἰτί- 
uoc) 3 ditto. T: 
SIN ves I 157, 18. 


306, 3. (337, 2.) IL 62, 5. 
175, 7. — Pass. I 305, 20. 
παρασιωπᾶν: I 167,26. 269, ` 
7 | Ἡ 359, 18 (τὰ βαθύ- 
τερα) I 248, 21 ίσα. 
ἔγκλητα) I 153, 12 (τὸ 


τηλικοῦτον πρόβλημα) Il | παρε even 


352, 8 
παρασκευή (εἰς τὸ εὔχεσ- 
αι): II 318, 24. — Plur.. 
πι ος AS dps mm 
παραστατικός Neutr.: II 300, 
29 (τῆς dA. ηϑείας) I 54, 4 
παράστημα (εὔτονον εὖσε- 


16 || II 356, 23. 
παρεχτικός (τὸ τών αὐγῶν 
τούτων παρεχτικὸν φῶς): 
II 168, 22. 


παρεμβολή ( (τοῦ σατανᾶ): d 


25, 19. --- Plur, (τῶν vi- 

örv Ἰσραήλ) . II 93, 30- 
Ἐπαρεξηγεῖσθαι: I 303, 

305, 32. 


(γρα- 
φήν): I 321, 7 (τὴν προ- 
φητείαν) . . IL 145, I7.. 


παρϑενία (ἐν Χριστιανοῖς ! 
. ἀσκοῦσι τὴν παντελῆ, 
παρϑενίαν, scil. 
νοι): Ἡ 199, 30 (φϑεῖραι 
τὴν παρϑενίαν) 11 283, 1 


I 


[i 


j 


πα 


πάσχα. 


παρϑενικός vgl. γέννησις. 
παρθένος: 


II 157, 19. 24 
(ἐκ παρθένου .. . τὸν Ἰη- 
σοῦν .. . γεγενῆσθαι) II 
65, 7. — Plur. (παρϑένοι 
πάνυ εὐαρίθμητοι, Scil. 
παρ᾽ ἄλλοις νομιζομέ- 
νοις εἶναι ϑεοῖς) ΤΠ 199, 
26. — vgl. γέννησις. >< 


παριστάνειν: I 159, 29. 174,- 


8. 330, 31 (τὴν ψυχὴν τῷ 
δημιουργῷ) . I 38, 22. 


παροικεῖν (ἐν τῇ Αἰγύπτῳ): 


I 301, 5 (ταῖς ὧν παροι- 
κοῦσι Ον ἐκκλησίαις) 
I 227, 8 (ἐκκλησίας τοῦ 
ϑεοῦ, παροικούσας èx- 
χλησίαις τῶν . δήμων) I 
227, 22 i [scil οἰκου- 
μένῃ] παροικοῦσιν αἱ τοῦ 
ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ. ἐκκλη- 
σίαι) Y 121, 21 (ἔξω που) 

^I εντος 


παροιμία (κατὰ τὴν παροι- 


μίαν): *I 203, 13. — Plur. 
I 358, 21. 359, 2. IL 162, 2. 


παροιστρᾶν (ὁ (έλσος παρ- 


οιστρῶσαν εἶπε τὴν γυ- 
vota) I 183, 15. 


Ἀπάροιστρος (γυνή): 1 178, 


25. — Neutr, Plur. II 161, 
15. 162, 1238» 


prec (ἀγγέλων): II 324, 


6 (τοῦ ἀντιχρίστου) U 
116, 3 (δυνάμεως 200 
T 278, 10 (τοῦ λόγου 
E 138, 5 || 393, = (Agıo- 

οὔ) : 104, 30. 


: erm li 24, i 35; 2 | 


80, 13. 139, 4. 252, I 

II 126, 12 | 331, 7. 346, 

18. 352, 13 (von den Chris- 

ten) JI 177, 24 (τοῦ προ- 
το 22: 


φήτ ου), > . 
παῤ a I 164, 16. 


166, 29. 167, 25. 168, 4. 


ir ins Pass. (πλάσμα 


.δόξῃ): I 92, 15. 
Neutr.: I 76, 12. τας 
3. 153, 4. 227, 25.920080: 
339, 2. 24. 26. 2792098018 
340, 7. 347, 14. 373, z 
II 43, 25. 118, 29 | 316, 
II (ὀνθρώπων) 1.α2ῃ} " 
— Plur. Neutr. *II 135, 
13 | 297, 7; 35ο, 1. — vgl. 
δημιουργός διοίκησις. > 


παρθέ- πάσχα (τὸ π., ὅπερ oun- 


νεύεται διαβατήρια): u 
239, 358 


πάσχειν. 


πάσχειν (ἀνϑρώπινον): 
165, 21 (ἀνθρώπινα) I. 
155; 19. II 257, I 
(ὑπὸ [ἀπὸ] τῶν δαιµό- 
Yaov) » 243, 8. II. 15, 
251, 23. 25. 27. 28 (δι᾽ 
εὐσέβειαν) II 265, 14 (9ε- 
óc) *II 136, 5 ο Jesus) 
Was, IT. I2; 183, 21. 
161, 13. 166, hé. *2»5. 28. 
τς 5. 1092, 2. *196, 20: 
πμ τας 20. 152, 13. 257, 
I9 (von den Jüngern) I 
167, 25. 200, 5 (von der 
Unzucht) I 334, 25. >< 


πατήρ (= Gott): I ο, ro. 
2» noo ος 32, 4. 36, 
να. 38, 18. RA | II 


Fei Woss 119. 11. 
139, 4. 7 [ob Gott im A. T. 
„Vater“ genannt] II 346, 
13 fi. [ἀναπλάττειν ἔτε- 
ρον] II 386, 6 [άποκα- 
λύψαιτὸν πατέρα] II 138, 
5 [π. τοῦ κυρίου ἡμῶν! 
I 14, 23 [τοῦ λόγου) Ἡ 


130, 23 “ev οὐρανοῖς] I, 


13, 12. 33,4 [ἐν τοῖς οὐ- 
ρανοῖς) 1539 20. 335, Ι. 
10 (τῶν λεγομένων) II 
263, 18 (ἁγιωτέρων véz- 
νων) I 14, 26 (τοῦ χρισ- 
τιανισμοῦ τούτου) Í 32, 
28 (τοῦ Χριστιανῶν λό- 
yov) 1 270, 5. — Plur. I 
14, 27 ff. (τῶν διαλέκτων) 


Il 48, 15. x 
πατριάρχης: Y 14, 30 (II 91, 
22). — Plur. 14, 31. 


πάτριος (διάλεκτος): I 207, 
27. 304, 32 (νόμοι) "Π 35, 


28. 40,12. 42, 12, — Neutr. Γπεριαυτολογία: 
II *243, 23. *245, 14 | 393, | 


18. — Plur. Neutr. I 204, 


Sachregister, 


I πειράξειν (πειράξοντός πως 
πάντας τοῦ 9&0): II 382, 
24. — ὁ πειράζων 11 287, 
a 394, 12. — Pass. I 8) | 

5. 28, 5 | II 385, 17 fi. 391, | 
24. 395, 2. X< 
ME (δρόσου ovog- 
viov): I 28, 19 (δυνάμεών 
τινων) *I 89, 31 (πάντας 
ἀνθρώπους πειρᾶσθαι 
κακῶν) *IL 271, 27 (ὧν 
καὶ ἡμεῖς ποτε πεπειρά- 
µεθα, scil. παραδεξαμέ- 
νων τὴν ἀσεβῇ ὀιδασλα-᾽ 


λίαν Τατιανοῦ) II 356, 
25. ὃς 
πειρασμός: 1 5, IL. 


33, 9. 45, 6 | i pM 4 ii. 
386, τοῦ, 395, 30. — Plur] 
327, 19. 400, I4. >< 


Ex vgl. βίος ῥύ- 


εσθαι. 

πεῖσμα (ἐμποιεῖν): II 267, 
13 (λαμβάνειν) luo, 29i 

πειστικός (δύναμις): I II4, 
τς (λόγοι) (IL 128, 3. 9). 
— vgl. πιστικός. 

p BA (φλυαρίας): II 226, 


πει εκοειδή (σχῆμα): Ἡ 107, 


nda (Plur): I 122, 11. 
πένης (Plur., ἡμῖν τοῖς πέ- 


νησι): I 15, 17. >< 
πεπιστευμένως (λέγειν): I 
39, 17. 


Ἀπέπλος (τῆς Ἀθηνᾶς): Τι 
τα”. ἃν 

περατικός (ἡμῖν τοῖς πε- 
Φατικοῖς καὶ ἀληθινοῖς 
Ἑβραίοις) νου 

l 99, x 
100% 1. 

περιβολή (λόγων): I 236, 7. 


περιτομή. 511 
40v Ί τὸν ϑεόν) II 184, 17 
(ö κόσμος) Il 22,25 (πνεῦ- 
ua, πάντ᾽ ἐν ἑαυτῷ, scil. 
ὁ ϑεὸς Στωϊκῶν) ἯΙ 141, 
9 (πρόνοια) Hirai, TIRSS 

περιηχεῖν (ἀνδραποδωδώς): 
1 266, 17. — Pass. (περὶ 
τῶν καλ ουμένων Ὄφια- 
νῶν) I 213, 9 (τὰ περὶ 
ταπεινοφροσύνης) IL ὃς, 
6 (ἀπό τινων) II mM Bn 

περιήχησις (Plur.): 261, 


I5. 

περικαϑέζεσθαι (τὸ τῆς 
Κασταλίας στόμιον): II 
155, I3. 

περίοδος: *I 281, 21. 338, 
Toll 291150922 820? 
24, 8 (τῶν θνητῶν) gll 
335, 20. 337, 4. δ. 19. 
338, 1. 4. — Plur. I *282, 


4. 13. 290, 28. 5337 τὸ. 
21. 2266, το JUL 22822: 
*268, II (ἀστέρων) *I 


282, 16 (ἐν οὐρανφ) 3Η 
| 92,3, (μακραῖς χρόνων 
περιόδοις) II 389, 19 (κα- 
τὰ χρόνων μικρὰς TE- 
ριόδους) . , ste, 
περιουσία I 362, 24. 
'περιούσιος (wie ἐπιούσιος 
gebildet): II 367, 9ff. 368, 
278 
[περίπατος (τοῦ ϑεοῦ ἐν 
| τοῖς ἁγίοις) . 1.2, ττ. 
περισκυϑισμός: ο (0 
Ιπερισπασμός: I 4,22 | II 
153, 11. 180, I || 351, 12. 
περίστασις: I 66, Io. 260, 
17. 289, I. Il 42, 4. 14. 
52, 16. 90, 27. ST 
305: 17. 396, 14. I5. 
Blür 212220, TBI iT 3: 
205, I. 265, I4. 275, I7. 


E 211, 9. 192205. τη. περίβολος (Plur., τῶν vopu- | περιστατικός (βίος): 1 82, 


27, 2, *28, 22. p 3 
38, 10. 11. 15. 18, 25. * 

2. 6. ο. 16. **40, 8. PHA 
*42, 7. 8. *43, 13. 262, 14. 
Is (τὰ Ἰουδαίων) I 204, 
5. — vgl. θρησχεία. > 
πατρίς: Π 25T, 286 21.292, 
2. 3. II. — Plur. 182, τι. 
25. II ος, 10), 291, 22. >< 
παχύτης (Plur., 


ζομένων ἱερών): Maar 
27. 
“περιβομβεῖν . I 215, 8. 
περίγειος vgl. ano δαίμων 
τόπος. 
περιεκτικός (ἀρετή): II 43, 
23 (θεός) II 184, 16 (20- 
γος) . II 43, 24. 
-περιέλκειν (Pass.): τε το 


at ἀπὸ τῆς 'περιελκυσμός: o 


γῆς καὶ τῶν ἐν αὐτῇ uv-  περιεργία (π. καὶ is υαρία): 


olov κακῶν π.): 1232, 2. 

πείϑειν (über die Bedeu- 
tung des Wortes): II 127, 
29 ff, »ς 


ΓΙ του 6. 

περιέχειν (θεὸν τὸν περιέ- 
zorta, τὰ ὅλα): Τ 365, 
19 (οὐδέν ἐστι τὸ περιέ- 


I4. — τὸ περιστατικὀν 
II 205, r9 | 393, το. 
(Plur.) Ἡ 205, 23 || 309, 22. 
379, 5. 393, 26. — mE- 
M dure (ζην) I 224, 
24 

περιτέμνειν: II 51, 16. — 
περιτέμνεσϑαι (περιτετ- 
μῆσθαι τὸν Αβραάμ) I 
72, 26 (von den Juden): I 


72, 23. ἯΙ 45, 5. 5I, I 
| 52, 6: 14: S TS το οι ISO 
| (&% 8); IO. 12, 
περιτομή: *[I τοῦ, I5. 104, 


22 (Αἰγυπτίων) II 51, II 


619 περιτομή. 


(αἷμα, τὸ τῆς, περιτομῆς) 
u 50, τ (τον ΝΕ u 
52, 21 (= Juden) I 127, 
28. 128, 9 | II 332, 3 eA 
δαίων) Il 51, ro ff, 52, 
ιτ (Κόλχων) πο 11. 
52, 12 (διὰ τὸν ϑεῖον vo- 
uo») l 21,7 (ὀκταήμε- | 
ρος) II 52, 15 (ot Σικᾷ- | 


ριοι διὰ τὴν περιτομὴν, 


ὡς ἀκρωτηριάξοντες πα- 
ρὰ τοὺς καϑεστῶτας νό- 
μους καὶ τὰ Ἰουδαίοις 
συγκεχωρημένα μόνοις 
ἀναιροῦνται κτλ.) I 142, 
11 ff. (σωματική). JL qr 
13 (τὴν περιτομὴν gv- 
λάττειν) . I της, 17. 
περιτυγχάνειν (Perf. περι-᾽ 
τέτευχα): 1194,24. 95, I. , 
Ἀπεριφθείρεσθαι (ἄνω κά- | 
τω, von Jesus): I 112, 28. 
Ἐπεριωπή (ϑεοῦ): IL 62, 28. 
Ἀπερονᾶν (Pass, von den, 
Händen Jesu): I 178, 25. , 
πεῦσις: I 168, 32. 275, 18. 
293, 14. — Bier I 196, B. 
πηγνύναι (αἱρέσεις ἐν φι- 
λοσοφίᾳ): I 54, 22. 26' 
(τὰς ἐν Χριστῷ ἐκκλη- | 
σίας) TETTO (ah! 
πηροῦν Pass.: *I 268, 29: 
33. "II 136, 18. 137, 26. 
27 (τὰς βάσεις τῆς wv- 
5 lüi zXeyl ὅν. 


Ki) > - : 
ei. *]I 260, 6. | 


201822 

πίϑος (Plur.) I 109, 31. 

πικράζειν I 262, 30. 

πιστεύειν: 1 36, 17. 4 a 
54, I. *61, 18. 19. 4. 
65, 15: 57, 15 A e 
DYl. ο eu Jue. di oce. Ὅς 
103, 27- Τοῦ; 26. Ἱοῦ 2 
ττς τοι on 2ο. πο «5 
121; 3.027. 2122, αρα 
6126, ὃ. του πσοβας. 
"130, 2e «δα, ο. «δαν 
2132, 20: 31230, 15, Ἔτςθ, 
Ἱ. του UE D τη τσ. GL 
174, 22. ποπ ο, 27017855 


19. 199, 25. *30. 532, *203, 
τς, 5206, ο. σος το DN 
ο. ο. 17. 214, 6. 3. 220, 
1/7:5225 59821822 22220: 
13. το. 235 92 η τη. 
10385525 8 τὸ STPETOS 
206, 27. 50», 12; 28. T6! 


το, οσο 41897042 ARE ΠΤ 
17. 20, 12, 6194. 5.477, 


Sachregister. 


2. 80, τον ο. 
91. τ. Ὁ. ου ΘΓ 
120, 1. «πο το. 
205, 3. 232, 3. 240, 3. 
244, 32. 246, 3. *255, IO. 
26016 τη Ph mo cs. 
I2. I6. *282, 9 || 316, 25. 
322, 26. 323, 5. 327, 17. 
346, 16. 366, 31. 398, 15 
(ἀλόγως) L *6r, 12. 62, 
6. 25. τσι, τοι "204, 17 
(τῇ ἐναστάσει) I 192, 6 
(ἁπλῶς) iL ο τι. JUL fis. 
I (ἁπλούστερον) I 104, 


5. *78, 
RI. oa 
vun, 5: 


31. 322, 2, D 17, 51002 


ου. II 275, 8 (δαί- 
μοσι) “IL 240, 30. 241, 


22. 242, 12, 243, 20 (tg! 
δημιουργῷ) I 87, το (τοῖς 


εὐαγγελίοις) I 159, 35 (τῷ 
ϑεῷ) I 7, 5 || 63, 14. 18. 
27.94, το. 1047822 ας 
3. 168, 10, 201, 22."203, 
8. 235, 19.2601 τὸ ρου 
26. 326, IO. 361, min JU 
190, 13 (ἐπὶ τὸν ϑεόν) 
II 275, 28 non) I 11ο, 
17. πει 
JL noB ο τοπ το τος η 
203, 20. *206, το σττ ο. 
II 86,19 (εἰς Ἰησοῦν) I 204, 
1. II 34,19 (εἰς τὸν Ἰησοῦν) 
I *126,6.16. 130, 17. 
27. 176, 6 (ἐπὶ τὸν Ἴη- 
σοῦν) l 129, 26, 134, 17 
(τῷ ἀψευδεῖ στόματι τοῦ 
Ἰησοῦ) Π τοπ 57 ae 
τερον) I 263, 4 (λόγω) I 

177, 27 (τῷ λόγῳ) I 269, 
31 (τῷ Χριστιανῶν, dnd 
Π 68, 27 (μετὰ λόγου) I 

215 13 περὶ τῶν uel- 
λόντων) i 291, 16 (τοῖς 
παραδόξοις) 1 89, 24. 226, 
7 (προφητείαις) I 136, 8 
(τῷ σωτῆρι) I 88, 15 (εἰς 
Αριστόν) I το, 5η (εἰς 
τὸν Χριστόν) *l 133, 26. 
Ππτο το c Jess dL πρ, 
2521072122 9 οὐ τη ος το 
124. 16. 134, 27. 135, 20. 
13822. της, 21. ο μπαρ) 
5. 204, 21. 205, 18. 207, 
> 211, 2: 212,  TAWEO TO! 
121220, 12. 24ο; 21:1206; 
τν, 362, το να τὸ 60; 
. 25. 80, 2. 94, IO. 155, 
1:156, 22. 150, 4. ΤΟΙ; 
τος το, “πόση 199, 
. 200, 13 || 317, 13. 398, 


(τῷ Ἰησοῦ) | 


*133, | 


πίστωσις. 


27. — τὰ πεπιστευμένα 

| I 61, 24. 94, 17. = 1. 
ISI, xd II 269, 5. >< 

| motixög (ἀπόδειξις): 1 261, 
5 (δύναμις) I 233, 5 [?] 
(λόγοι) I 124, 32. — πισ- 
τικά I 157, 5. — πιστι- 
κώτατον II 71, 27. — vgl. 
πειστικός. 

πίστις: L ιο, 20, 38, 22% 
"6I, 19. 62, 5.25. 0372S 


28. 71, 6, 08,25. ΤΟ. 
31. 102, I5. 112, ὑπ ΠΤΙ. 
7. 8. 7192, 10 οσίος πῃς 


220, 27. 234, 20. 24m 2855 
J. 15. I6. 18, Το. ο τ. 
274, 26. 31. 320ML MEDI 
2, 17. I9, 8. 21, 17. 83, 
29. 84, I. 107, 28. 160, 
20. 165, 11. 10705 MODA 
I5. 277, 22907 | 400, 
17 (περὶ τῆς πίστεως 
ἀποδείξεις) II 156, 2ο 
(δαιμόνων) IL 275, 29 
(τῶν ἐκκλησιῶν) I 51, 7. 
3, 25. 30. 54, 33 (ϑεία) 
II 327, 12 (εἰς τὸν ϑεόν) 
IL 197, 19 | 346, 30 (εἰς 
τὸν Ἰησοῦν) 1 103, 29. 
114, 13. 165, 18. 27. 179, 
22 (εἰς τὸν κτίσαντα τὰ 
ὅλα) I 205, 15 (εἰς τὸν 
λόγον) I 296, το (λόγος 
τῆς πίστεως) Ἢ 216, 15 


ı (λόγοι τῆς πίστεως) I 


127, 19 (ὑπόϑεσις τῆς 
πίστεως) Il 266, τα (Χρισ- 
τιανῶν I 7ο, 27. 155, 23 
215, I5. 236, 9. II 54, 17. 
230, 26 (ψιλή) I 62, ο. 
66, 10. 93, 4. 229, 2 
328, I. — Plur, I 235, ἃ 
= πίστεως εἵνεκα *IL 37, 
12 [χάριν] I'gem A, 
πιστοποιεῖν: I 57, 15. U 
2, 1. 
πιστός: I 52, 30. 55, 15 
(ἔλπισμα) I 271, 13 (τὸ 
προειρηκέναι) *I 146, 7. 
— Neutr, *II 234, 16. 238, 
4. — Plu I 54, 32 67, 
6. 104, 9. 134, 22 (εἰς τὸν 
Ἰησοῦν) I 220, 18. — Com- 
par. (πρὸς τὰ θεῖα)" 360, 
7 (ähnlich) σι 1. -- 
Superl. I 203, 3. — πισ- 
τῶς (ποιεῖν τὸ προστε- 
ταγμένον) II 2, 5. x 
πίστωσις (Plur., δι᾽ ὅρχων): 
23, 4. 


π)λανᾶ»: 


πλάζεσθαι. 


Ἀπλάζεσθαι . II 66, ο. 13. 
26η, I. 
DL: ος 288, 23. 280, 5. 
νο, στ. 
νᾶσθαι 1 40, 23 | 264, 1. 
Ἢ 151, 26 ὑμῶν [scil. 
Ἀριστιανώγ] δὲ κάν πλα- 
νᾶταί τις ἔτι λανθάνων, 


*124, 4. — πλα- πλήθος: 


ἀλλὰ ξητεῖται πρὸς Fa- | 
νάτου δίκην) *IL 286, 7. 


-- Partic. L τι, r1 | *263, 
24. t264, 6. #342, τη, TI 
67, 8. 137, 28. 
(ἄγνοια) *II 110, 22 (d- 
κοσμία) Bi τς, 18. 25 7 
(δόξα) *I 179, τ (περὶ τὸ 
ϑεῖον) II 74, 7. 216, 2 
(περὶ 950v) I 164, 18 (6ο- 
un IL 104, 244 
πλάνη: I 165, 22. *178, 11. 
u 36, 2. 269, 21 (μετὰ: 
γενέσεως πλάνη) *IL 196, 
20. τοῦ, 6. 200, IQ. 
πλανήτης (ἄνθρωπου): *I 
305, 3 τ μεύφεο) Ur 75, 


180, 18, 


| 


πληκτικός (λόγος: I 


Sachregister. 


[E 132, 17. Gi, κατὰ τὸ 
ῥητὸν κατὰ κόῤῥης πλ.) 

Il 176, 26. 
*I 336, 22 (τῶν 
ἀκροωμένων) TIS IO 
(πιστευόντων) I 214, 8. 
I2 223 (διὰ τὸ πλ. τῶν 
προσερχομένων τῷ λό- 
yo) I 210, 5 (ähnlich) I 
264, 16 (τὰ "Χριστιανῶν 
ηὔξησε καὶ 06 μέραι εἰς 
πλῆϑος, scil. ὃ ϑεός) II 
177, 23. — οἱ -ἀπὸ tob: 
πλήθους "Il 65, το, — 
Plur. 1 336, 21 (von den 
Gläubigen) I 163, 29. 247, 
ο. οὔθ 27. 1116, 
vb ENGL CELA 


t 


23. ὃ5ι | 


πληθυσμός (τῆς ἐκκλη- 


σίας) «T1523. 


9 Lu 
179, 
137, 9.! 
(yo II 


26. — Neutr, 
— Compar, 
164, 9 


πλήρωμα vgl. ολο] 


πνεῦμα. 


513 


πνεύματὺ IE 151, 17(πνεῦ- 
μα... εἰπεῖν) I 365, 12 
um ἐστι πνεῦμα) I 137, 

2 (ἐνεργοῦν) IL 303, 19 
(ἔντευξις ἐπὶ vov mv.) U 
332, 19 (ἑορτάζειν τῷ 
πνεύματι) II 240, 20 [με- 
b. τοῦ πνεύματος] II 240, 

2 (ἡ κατὰ πνεῦμα oQ- 
τή) IT 240, 23 (εὔχεσθαι 
ἐν πνεύματι) I 35, 26 
(ϑεῖον) I 87, 15. 174, 21. 
#203 016. σος, ade 225, 
P». ceps σοι 279 5. στο 
19. 596, 15.9201, 15-2919; 
328, 24. II 63, 22. 80, 19. 
*144, 16. 146, 14. 150, IO. 


152, I3. 155, 26. 27. 156, 
1: 150,4: *I61, 7.31. 170, 
8. 180, 15. 196, 3. 202, 7. 


“203, το (ϑειότερον) I 94, 
2. 207, 8 (πνεῦμα 0 Θεός) 
ΠΠ ΤΙ. T S ee τ 
(πνεῦμα ϑεοῦ) I 368, 20. 
τσ τπο, 20, του ο 
235, 28. 263, 23 [τοῦ ϑεοῦ] 


20M οἱ TS. 302. 4. νόμος. 
267, 20. ,πλήρωσις (τῆς λαβή ID" 46:621. 5512297. as, 
Ἡπλάνος Plur. (ἄνθρωπου): τείας 6, 27. “141, 3. 30. *142, 19. “1ο, 
I 303, 20. 305, 14. — οἱ πλησίος, ô II 378, p »«| 26 (ἴδιον) *II 139, τ. 21. 
πλάνοι IL 186, 22. 190, πλούσιος: II 174, 27 (ö 28830, 142, 21 (πνεῦμα 
22. 2 κατὰ «4ουκᾶν) II 342, 16. ἰσχύος) II ,309, 30 (ἔτι 
πλάσις (τοῦ ἀνθρώπου): I — Plur II 209, 1 (μάρ-! ἴχνη, τοῦ ἁγίου ἐκείνου 
307, 22. 26. 308, 9. τυσες) l 15, 2. >< | πνεύματος... «παρὰ Xouo- 
πλάσμα (πλ. ὄντες τοῦ πλουτεῖν (ἐν τοῖς ψευδέσι: τιανοῖς σῴζεται) I 96, 5 
9500): IL 376, 22. I δόγμασι): II 174, 30 (τὸν (ähnlich) Π 160, 27 (κατα- 


μεμολυσμένον τῇ τοῦ 
σώματος͵ φύσει) *IL 142, 
14 (κατιόν) *II 197, 5. 7. 
201, 24. 25 (ἐν [Κέλσῳ) 
II 207, 9 (τοῦ κυρίου) ii 


229, 24. 25 (τῶν γραψαν- τυφλὸν πλοῦτον) Il 170, 
των τὰ εὐαγγέλια) I169,| τς. >< 

23. — Plur. (ἀναγράφειν,  πλοῦτος(σωματικός):ἩΠ 170, 
von den Jüngern Jesu) *I| 5 || 339, 1. 384,13 (τυφλός) 


πληγή 


144, I5 (τῶν γοήτων) II 
100, 28 (τῶν γραψάντων 
τὰ εὐαγγέλια) I 138, 19. 5« 


πλάσσειν: L 96, τς. 155,29. 


235,28 (ἄνϑρωπον) 3496, 
30. 313, IO (ἀνθρώπους) 


*IL 142, 20. — Pass. I 235, | 


oun 24. ΙΙ 82, I9 
(ἄνθρωπον) *I 306, 24. 
307, 20. 308, 14 (δηµη- 
γορία) 1203, 5 5(4ευϊαθ άν) 
II ος, 6 (ὁ περὶ τοῦ Auöc 
μῦϑος) 1 238, 27. — Med. 
(von Jesus) I 204,4 (vonden 
Jüngern Jesu) *I 141, 28. 
τος. 21.28. 180,10, 181,2 
(vom Logos) I 192, 4 (προ- 

φῆτα). . ."Π 163, 13. 
πλάστης (Plur): TE που το 
NU. „ 1198393, 206. 
(dépoc): I 194, 14. 
Origenes II. 


175.172 ποτ τσ σσ] 


πνεῦμα: I 55, 16. 96, Io | 


Il 301, ΙΟ. 302, I. 303, 4 

22. 319, 4. 6. 399, 19 
(ἅγιον) I 37, 4 || 91, ιο. 31. 
93, 10. 94, 29. 95, 30. 
96, 5. 19. 23. 25. 26. 99, 
22. IOO, 4. IOÓ, 20. 123, 
24. 129,9. II 156, 4. 160, 
E ος, us ws eu 7- 
*266, 3 | 327. 8. 329, 25. 
338, 4. 340, 5. 347, 24. 
374, 16. 380, ΙΟ. 4901, 16. 
26. 402,34 (ἀφϑαρτον) 
I 308, 15 (Bedeutung) It | 
140, ııfl. (τὸ ἐν τῇ Υῇ) 
I 42,9 (δεδωκὼς ὁ 0 μέγας 
ϑεὸς τῷ δημιουργῷ τὸ 
πνεῦμα! MEL 125, τῇ (δι- 
δάσκεσθαι ὑπὸ τοῦ TV.) | 
II 381, 4 (δυνάμει καὶ 


320, 14. (λογικών) II 266, 
2 (ἀαντικόν) M EX. 28 
(μακάριον) ΣΠ 264,7. 266, 
3 (τὸ διδάξαν͵ Πωῦσέα) I 
94, 22 (νοερόν) *II 264, 
7. 266, 3 (κατὰ τὸ πνεῦ- 
ua νόμος) I 127, 5. {νοῦς 
TOD.) 130,13 (ὅσιον) 
*II 203, I4. 204, IO (ὅσι- 
ότητος) I 23, 22 (τοῦ 
πατρὸς ἡμῶν) i "m 12 
(Παύλου) II .399, 9. 14 
(προθυμία τοῦ zv.) I 154, 
28 (τὸ τοῦ nv. πρόϑυ- 
μον) l 154, 23. 24 (ἐν 
τοῖς προφήταις) Ἡ 89, 
31 (προφητικὀν) I 136, 
12 (προφῆτις [5ο]. Hv- 
δία] δέχεται͵ πνεῦμα διὰ 
τῶν γυναικείων κόλπων) 


99 


πορνεία. 


97, 20, 
πολιά (φιλόσοφος): I 79, 
17. 


514 πνεῦμα. Sachregister, 
Π 155, 15 ff. (nv. Πυθίας) | ποίησις (τοῦ ἐνϑρώπον): li πολεμοῦν (πρὸς ἡμᾶς): Il 
IL 156, 11 (mv. τη Go- 307, 22. 26. — (ὃ ἐν, 
γίας) I 46, 13 [φιλάν- ποιήσει ϑαυμαστὸς “O- 
ϑρωπον τῆς σοφίας] Il  µηρος) 1 363, 17. 
376, 14 (τὸ τῶν Στωϊκῶν) ποιητής (xag ἡμᾶς xg- 


3Η ταν πι πο συνερ- 
yo») Π 297, 6 (οὐ σώμα 
τὸ καθ ἡμᾶς πνεῦμα) IE 
130720 (σωματικόν) H 
141, 19 (πνεῦμά τι) I 96, 
10. ηθθ 17. U A, 14 
(ὕδατι καὶ πνεύματι) 1 26, 
23 (zv. υἱοϑεσίας) II 225, 
I3 (πνεῦμά ἐστιν dm 
τοῦ ϑεοῦ ὁ υἱός) *II 141, 
30 (φύσις πνεύματος) ἈΠ 
142, 3 (χρηστότης τοῦ 
πν.) II 329, 8 (Xi ιστοῦ) 
Jt Ὦ τῷ. ο. ο» {τὸ TY. 
τοῦ Χριστοῦ, τοῖς, i» 
οὕτως ὀνομάσω, ovu- 
μόρφοις ἐφιζάνει). σας 
30 (ψυχή . . πνεῦμα . 

σῶμα) I 174, 20. — Plur. 
Η 140, 13. 157, I. 245, | 
8. 280, 7 (ἅγια) II 398, | 
17 (ἐχθρὰ τῷ γένει τῶν! 
ἀνθρωπων) Ht 155,9 [τῷ 
Jep] II 324, 23 [πολλὰ 
ἀνάλογον τῷ Ἰησοῦ πνεύ- 


ματα) II 150, 14 (κατα- 
χδόνια) 144, 10 (λειτουρ- | 
γικὰ τοῦ Θεοῦ) Π T 8 
(πονηρά), jl 027 23; 
vgl ἀμέριμνος inge 
σειν. >< 
πνευματικός: II 380, 10. 395, 
12 (δύναμις) II 359, 5 (vó- | 
μος) X 133, 16. 274,3. Ἡ 
35, 18. 133, 22. 172, τὸ 
(νοῦς) *II 264, 6 (ψυχή) 
IL 319, S. — Neutr. *II 
266, 2. — Plur. I 341, 5. 
H #64, 23 | 330, ı 
ματα) I 129, το (ἔννοιαι) 
II 350, 3 (νόμοι) II 357, 
4. dene) Jl mn 21 
(ὦτα) ΤΙ 325, τ4. — τὰ 
πνευματικά Y 44, 7 || 129, 


5. 341. 5. II 140, 13 | 328, ' 


S. 338, 22 (τὰ nv. τῆς] 


πονηρίας) IL 328, 16. «| 


πνευματικῶς. ὅν ρα 
12730710 [ἔπει τη. 
329, 13 (λαμβάνεσθαι) η 
132, 21. — πγευματικώ- 
τερον (ἀκούειν) II 353, 
8. — vgl. εὐλογία παρᾶ- 
δεισος. >< 


ποίηµα (Plur): II 204, 14. 


(Boc - s. 


κῶν εἶναι ποιητὴν τὸν 
ϑεόν): II 124, 26 (τῶν. 
ὅλων) II 4, 4: 87, 26 (οὐ- ` 
ρανοῦ καὶ γῆς) 
TINSS7 2ο; x< 
ποικιλότης (τῆς διηγήσεως): 


111391, "E 
ποιμήν (πρὸς ἃ ὁ m. ἔν 


τισι παραβολαῖς καταβε-! 
να λέγεται): I 286, , 
28 
ποινή (Φεήλατος ἀπὸ τοῦ 
Ἀντινόου): I 232, 24. — 
Plur, *II 161, 12 (ἅμαρ- 
τίας) ΜΗ 268, ο. 
ποιότης: Π 135, 30 || 368, 
ΙΟ. 17 (τοῦ Ἀβράμ) II 354, 
6 (τῶν βρωμάτων) II 210, , 
4 (τοῦ ϑνητοῦ κατὰ To. 
τοῦ Ἰησοῦ σῶμα) I 237, 
16 (ἰδία) I 135, 31 | Ili 
353, 22. 23 (ἐδία ποιότης 
tov ϑεοῦ, ἥντινα νομίζω |: 
„ovoua ϑεοῦ' λέγεσϑαι) 
II 354, 20 (τῆς τροφῆς) 
II 369, 8 [τῆς λογικῆς! 
τροφῆς) II 209, 17 (τῶν 
τροφῶν) I 287, r4 (v- 
λης) I 330, IO. 332, ΙΟ. 
* IL 14109219 222 Plus 
345, 9. II 135, 28 | 354, 
I. 4. 308 07 ο σαρκὲ | 
Ἰησοῦ) 1 237, 26 (ἐν σώ- |" 
μασιν) I 329, 27. 330, 3 
(ὕλης) I 237, 24. 25. 327, 
9. 329, 7. 330, 8. 20. 22 
(φωνών) I 76, 21. — vgl. | 
αἰθέριος ἀμφίσκεσθαι.»ς, 
-I 103, 7. — Pass, 


175, 


I 293, a Π 174, 22. 

το, τπτ. 

πολεμεῖν: 5 257, 15. 287; 
1 (αἱρέσεις αἱρέσεσι πο- 
λεμοῦσαι) Π 66, 21. 
Pass. L 233 της 

jor ας (λογικαὶ μάχαι- 
ραι): I 35, 24. — τὰ 
ue (ἐγείρειν) U 
291, 7. »« 

πολέμιος (ἄγγελος): II 52, 
17. — πολεμιώτατος (dv- 
θρώποις ὄφις) II 98, 29. 

πόλεμος (9εῖος): *II 111, 
IO. X | 


1E7020 ko 


Γπολιεύς (εὐσεβεῖν διδάσκον- 
τες [551]. οιστιανοὶ τοὺς 
πολίτας] εἰς τὸν πολιέα 
ϑεόν) . II 20198272 

(εὐνομουμένη): Π 357, 

θεία) II 291, 25 (τοῦ 

beo II 93, 25 (οὐρανία) 
I 47, 8. x 

M re I 292, 14. 2, 
1. II 33, 2. 45, 28 (κατὰ 
τὸ εὐαγγέλιον) I 11, 26 
(Ἰουδαίων) I 301, 9ff. 302, 
9. 313, 3. I 45, 25. 152, 
3 (Ἰουδαίων καὶ Χριστια- 
νῶν) Π 176, 3o ff. (Πλά- 
τωνος) I 307, 13. 324, 4 
[καλή] IL 204, 15. — Plur. 
Í 318, 11. 336, 7. *351, 
IS. 20. 352, I. 9. 353, I 


, I 219, 9. 
᾿πολιτεύεσϑαι: I 40, 20 | 
174, 9. 227, 35. AREI 


*292, 25. 206, 37.530172. 


316, 15. IL πτπο παπα 
2022585: : 
πολλαπλασιάζειν (τὰς εὖ- 


εργεσία. . I 4, 15. 
πολύθεος (ἀθεότης): I 28, 
2. — Plur. I 6, 30 | 219, 3 
πολυθεότης (ἄθεος): I 56, 

15. 265, 10 (τῶν ἐθνῶν) 


87, 21. 

πολυστωρ . I 306, 30. 
eto (ὁ σίδηρος καὶ 
ὁ Ἑρμῇ). II 92, 14. 
πολυλογεῖν (— βαττολο- 


γεῖν): II 345, 16 f. 346, T 


"πολυμάϑεια (ἰζέλσου): 


οἱ, 20. 102, 5 (Moisio) 
L243 2, 

πολυμαϑής: I 307 ον 
Plur. II 74, 7 (ἐν χριστι- 


ανισμῷ) 1 216, 12. — Su- 
perl. Adv, - I 68, 16. 
πολυπλασιάζειν (Ρατ 


I5, 5. 
πολυπλασιασμός: το υπ. 
πόμα (Plur.) . Π 28055105 
πομπεύειν: 1 33, 15 (ἐν τῷ 


κόσμῳ) : I 389; 21. 
Ἐπομπή (τῶν Παναθηναί- 
ων) . a I 113, 2. 


πονηρία (τυφλὸν γάρ τι 
ἐστὶν η 112, I. >< 
πορνεία (πρὸς τὰ δαιμό- 
væ): I 10, 5. — Plur. 


ποεσθυτέριον . I 
ποσσι ov τέρος 


πορνεία. 


(πορνείας ἀφιέναι) Π 181, | 


Sachregister. προκηρύσσει». 


915 


11 [πάντων τῶν ógpiovg-|  *I 221, 6. II 161, 26 (ἐν 


I4. γημέτω»᾽ . H 41, œ.) σας προφητείαις) II 265, 
πορνεύειν I ιο; 16. πρῖσμα (Plur) : Π 126, 29.| 22 (τοῦ σωτῆρος ἡμῶν) 
ποτήοιον (τὸ τῆς κολάσε: “προαγγέλλειν (τὰ ϑαδεώ: I τις, 9. — Plur. I zog. 

Μο: 1 955, 19. »ς Η 197, 6. so", 2& | ας ἐνεργέστεραι) I 365, 
Ἀποτνιᾶσθαι Ένας, τ. Γπροαγωγη . 1 So, 6. 81,5.) 23 (προφητικεί 1 162, 
ποτόν (ἀληϑινόν): IL 114,23. pr (ἀγγέλων, dar- 31. 
πραγματεία: | 42. 10 376, όνων): I 233, 24 (τῶν προγνώστης (εἰ πρ. ἐστὶν 


πο. 305, 6. lI δο, 3. 
ο. 182, 5. 256, 25. 
πραγματικῶς: 11 Τι, το. 
πο, τμ, 7. 
πρεσβεία: τος 4. a 19. 
πρεσβεύειν: I 200, 32° (τ8 
τῆς ἀληϑείας) I 277, τι 
(II 70; B) (τῆς ἀληθείας 
$) I ape, »1 (τὸ περὶ 
τῆς ἀναστάσεως) II 183, 
(τὸ τοῦ 
τος) II 95, 2 (περὶ dizano- 
σύνης) I 134, 4 (τὰ τοῦ 
ϑεοῦ) EI σοι 27 (ἐδιωτι- 
πκώτερον περί τινος) II 
126, 5 (τοῦ λόγου) I 342, 
20 (περὶ τοῦ λόγου) I 
199, 27 (λόγους) I 103, 


ια 


mz 


28 (τὰ τοῦ ΠΙίϑρου) II 
93, 4 (τὰ τοῦ νόμου Tov- | 


δαίων) 1 88, 8 (νόμους) 
ΤΙ 4ο, 29 (πεοὶν τῶν Ilv- 
ϑεγοσείων, δογκιίτων) | 
394, 20 (τὸν χοιστιανις- 
μόν) I 249, 18. 
(ühnlich) T 270. 12 (τὰ 
«1ριστιανῶν ὀύγματα) I 
365, 13 (ὑπὲρ Torotot) 
1988. silo. lii wein pa 
2. — Pass. 1] 21, τῷ (λο. 
we)... T 


225, 


05, 


40. 


122 


a 


b 
I 307, 


ιάνδρες 
"seo, Μωῦύσέως): 

5 (δε σπόται! "L 230, 18 
τα Ἰουδαίων πρεσρί- 
vega τῶν Ἑλληνικῶν) II 
208. 15 (ἱστορία) I 94, 
22 (λόγοι) 1 307, 9 (Μωῦ- 
σῆς, πολλῷ τῶν Ἰλιακῶν 
πρεσβύτερος) I 307, 6 
(Ναυκρατῖται) JUL. D C irt 


προφητεία) T 104.8 (προ- _ 


φήτης) Π 75, 5 (προφῆ- 
ται, Πλάτωνος) Il 76, 27. 
89, 26. Presbyter II 
377, 19 'Ῥ]ητ,, br Juden) 
I 163, 28. II 382, 25 [bei 
Christen] “U 189. Inf. IÓ; 
--πρεσβυτερα *I 71, τι, 
E (Ayo T gem 


123, 


δις ty or UUE- 


| 
| 
| 
| 
| 


I 


264, 12 | 


iind έντων) 1 326, 5 (όαι- 
μόνων) 106 eT a 5 (μέγα 
δύναται zo.) 1262, 1 (7| 
ἡμετέρα) Hi = 10 (τοῦ 
Ἰούδα) i 139, 6. 8 (der 
Neubekehrten) I 247, του 


ὁ ϑεὸς τῶν μελλύντων); 
πο το ο 

προγνωστικός (δύναμις): H 
157, 4 (λόγοι ϑεοῦ) I 
161, 30 (νοῦς) I 87, 9. το. 
11 [θεία φύσις) 1 362, 23. 


— Plur. (der Evangelisten | — προγνωστικῶς (an- 
T9285 21. 236, 5. >< αγγέλλειν) TETTA οσο 
προαιρετικός (εἰ τοῦ ἄνια- πρόγονος Plur.: I 159, αι 


ροῦ μὴ ὡς προαιρετικοῦ ‘der Juden) Τ 209, 1. 303, 


ἀκοῦοιμεν): I 152, 22. — om" 
τὸ προειρετικόν Il 396; -προδηλοῖν; ο ορ -δαί. 
20. μονες) I 366, 21 (τὰ ᾱ- 


προαμαρτάνειν: I 357, Ip | 
-- τὰ προηµαρτηµένα II 


2 


λογα ζφα) *I 363, 14 (ὁ 
ϑεός) =] 202, 22. 206, 27 
(τὰ μέλλοντα) *I 359, 19. 
368, 23. 


2 


21 
πρὀαποδιδόναι (Pass.):1153, | 


'πῥοδιατάσσειν Pass.: Ἡ 
προαπολαύειν (τῆς 6 τοῦ | 309, 13. 311, 4. — Med, 
κρείττονος εἰς αὐτοὺς; IL 311, 4. 313, 5. 6. 314, 
ἐπιδημίας) . IL 156, 2.| 26. 
προαπολογεῖσθαι: I προεξαπατᾶν (Pass.): I 
133, 28. 153, 1. | 82, 5. 
προῤασανίξειν τῶν ἀκού- προεπάδειν τινί : 1247, 6. 


ειν σφῶν (scil. Forora- ο μαι (Plur, τοῦ dya- 


νών] βουλομένων τὰς ψυ- | boð) . . . IL, 194, 28. 
T mer,  Roolateod« (ot ἄγγελοι): 


r 


χάς. 5. 

πρόβλημα: " - Pho. II 110, 16 Λαἱρέσεως) I 
Pod dh μὲ 114, 4 (ἁμγίβολοιι T3 34, 
N aw io 25. τῆς κατὰ Ἀριστια- 
'τὸ vis εὐχῆς) Bei, 1 "ος ιδασκαλίας' Taio, 
E» περὶ εὐχῆς) Il 340, 8 (δίκης) *I 257, 8 (Ayo: 
6. 395; 14. — Plur, I 242, ταί) Il 210, 12 (τοῦ Àd- 
4. 329,25 yao Π sov 1 77, 15 pex 
u 9. . @ve) *IL 66, 6 (Σίβυλ- 

προγινώσκειν: I 7143, 28, Am» "MI 203, 25 (τὸν 
"144, 9. 148, 24. 28. 149,| γἱὸν τοῦ ἀνθρώπου) 3 
25. 200, IO, *221, 6. 8, ΙΟ, 232, 19. 
7350. 19. 23. 7363. 3. 7368. πφοκιτεγγέλλειν: "I 292, 
23. *369, 2 ff. >< 23 (Ἀριστόν) I 163, 5. 

πρόγνωσις: I 144, 4. 147,. προκατάλέγειν τὰ προκατ- 
I7. 20. 148, 217 ος. 13ο, ειλεγμένα) . II τοι, 21. 
9. II 157, 28 | 315, 4|“προκαταυλεῖν: A. 6. 


€ , 
(περὶ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν τινος 


“προκατηχεῖν: I 215, YD 
1 πας, 3 ei I 147, 10 


προκηρύσσειν U, προκηρύτ- 


(τοῦ ϑεοῦ) I 116, 16. II) τειν: *I 134, 24. 253,25. 
195, 731379.3 [άψευ- 28 (von Jesus) I *156, I5. 
δής! Il 303, 3 ἱωολλόν- - 23 (λῃστής) "I 254, 
τωφ) T 205, 2 (περὶ μελ- 255, 23 (von Propheten) 
λόντων' l 363, 13 (περί r 229, E: — Pass, (Jesus) 
τινων μελλόντων) 174. I 201, Mau II 310, 
I (περὶ τῶν μελλύντων) 29 (der asma: T 996; 8 


33* 


516 προχηρύσσειν. 


(Ἰησοῦν εἶναι τὸν προ: | 


κεκηρυγμένον vm αὐτῶν 
1οιθεον). . IL 104, II. 
προκοιμᾶσϑαι (ἅγιος 
προ ΡΘΕ Π 122, 
6 [Plur.] II 322, 15. 398, 
18 (ei τῶν προκεχοιµη- 
μμ... ἁγίων ψυχαί) Π 

321, 
M s I 263, 18.19. 350, 
5 (ἐπὶ τὰς ἀρετάς) I 228, ' 
2 (ἀρχὴ καὶ προκοπή) ΠῚ 
169, 3 (τοῖς εἰσαγομέ- 
νοις, 5 Sal «Χριστιανοῖς) 1 
130, 30 (ἐν τῷ λόγῳ ϑεοῦ) 
I 162, 28. 


προκόπτειν: l3, 5| 54, 7 
155, 10. 264, I2. 279, 4. 
282, 24. 285, 25. 335, 3. 


I 157, 16 (ἐπ᾽ ἄκρον), Do 


369, 13 (ἐπὶ τὰς ἀρετάς). 
II 210, 10 (ἐπὶ δικαιο- 
σύνην) Ἴ 201, 29 (ἐν τῷ. 
λόγῳ) II 46, 15 (ἐν τοῖς 
μαϑήμασιν) I 242,7 (ἐπὶ 
σωφροσύνην), I'201, 28 
(ἐν τῷ ὑπομένειν) I 36, 
15 (ἐν φιλοσοφία) I 212, 


m. I *144, 29. *146, 
7. 141, 19. *32. *148, 3., 
ο 500, κ ο στο το 
ο τσ 9. το σα 
259, 25. *284, I3 (von Je- 
sus) I 99, 12. 141, 31. 142, 
2. 143, 14. *147, 6. *148, 
πο ο 27 T7208 MCETUI S. 
2. 181, 28 (τὰ μέλλοντα) 
*[ 205, 9. 220, 17. II 162, | 
20 (μέλλουσαν τύχην, von 
Dämonen) *II 276, 19. 277, | 
30 (von Moses) I 104, Io, 
(ϑεῖον πνεῦμα) IL 161, 31 
(von Propheten) I τοο, 19. | 
IOI, 24. 162, 22. 200, 26. 
202, I. 239, 22. II 34, 16. 
152, F Po 13. $1642 
τος 17. 18.020.028 
29. ΤῊ 5. 21. 21. 108. 
8. 12, 16ο, II. 27ο, 6. 8 
(at E IL 167,13. 


— Pass. I τος, 8. 141, 33. 
NE I, *148, 2. χο. 237, 
E £133. 30. #62, 17. 
20. *160, 4. *164, 
πο Hy Vn. τς, πας 
το ο, δα, 27. 31 (τὰ 
μέλλοντα, δὲ ὀρνίϑων) 


*[ 367, 4 (ἐν τῷ προ- 


Sachregister. 


φήτῃ) I 184, 8 (ὑπὸ τῶν, προσαπορεῖν: I 141, 2. 


προφητῶν) II 21, 7. 227, 
25. >< 
ἱπρόμαρτυς (Plur): Ines 


προσευχή. 


I 
eie, x 
ιπροσεκτραγῳδεῖν: 1 
153, 15. 


πρόνοια: I 30, 17 | 63, τι. ἱπροσεπερωτᾶν: Η 4,9 


τς 007 72 Το πο 6. 
ση. 142, Ὁ, 10781082172 
IUS, 25. 180, 23.822068 


235, 4. 260, 24. 27. 276, 
A Ara SAri «ο "γω τώ. 
302, IO. 313, I5. 330, 9. 
334, 5. II. 13. 335, 13. 
344, 2. 22. 25. 345, 8. 346, 
2. 21. 347, 23. 349, 21. 
350, 20. 352, 21. *372, 16. 
#373, 10. ΙΙ *3, 26, 27. 
*7 20. 65, 1. 12). πο; 
159, 4. 177, I8. 199, 6 
205, 22. 5019 5. ano 
20: 50 Xo TS τ. σα” 29 
253, I2, 272,014. 285 Τι 
308, 12. 15. 24. 313, 7. 17. 
319, 22. 320, 3 (τῶν ἐγ- 
γέλων) IL 399, 20 (ἄλο- 
γος τῶν A *] 


353, 7 (θεία) I *108, 4. 
208, 2743723 E II 287, 
ο (9800) 12237, 17202840 
18, 285, 5, 252.02 2 κ 
184, 4. 108, 24. 9218, 2 
(τοῦ ϑεοῦ) I 200, το. 22. 
een JU c5 2170 141, IO. 


DOE το (περὶ τοῦ Ty- 


σοῦ) I 120, 15 (7 πρ. τών. 


«λογικῶν moo E 
προνοεῖ) I 344, 8 (πάντα 
περιέχει τὰ προνοούμενα 
5 πρ.) IE 141, 12. — vgl. 
ἀναιρεῖν ἀναίρεσις ἆναι- 
ρετικόν. > 

προοίμιον: , 154; 29. 36. 55, 
8 (τῆς εὐχῆς) II 401, I4. 
(Ι{έλσου) I 203, 4 (τῶν 
λόγων, scil. Ἱέέλσου) II 
189, 10. — Plur, II 298, 
22. 

προπαιδεύειν (πρὸς φιλο- 
σοφίαν) 

προπαρατιϑέναι (Pass., 
πνευματικὰ καὶ µυστι- 
zd) . 11 328, 8. 

προπάτωρ (Αβραάμ, scil. 


7 ο... Ἀράβων): II 


52, 
pode CUN (περὶ τῆς 
διηγήσεως) Saller32 πό. 


νο. (Plur): I 351, 
5. 352, 

ET Plur 
17 (σεμνά) 


*[ 215, 
L 21523: 


I 253, 14. | 


προσέρχεσϑαι (ἄλλοις δὲ . 


ἀποδεικτικῶς .. .προσερ- 
χόμεϑα): II 8o, 26 (τῷ 
ϑεῷ) I σης 24. 278, 26 
(κατ ἰδίαν τῷ Ἰησοῦ). I 
217, 24 (λόγῳ) 1 262, 14 
(τῷ λόγῳ) I 210, 5. 244, 
I5. 248, 5. 262, 16. 264, 
16 (τῷ hoyw τοῦ ϑεοῦ) 
II 202, 17. 285, 20 (τοῦ 
λόγου ϑεραπείᾳ) I 255, 
3 (νῦν at ἐκκλησίαι ἔχου- 
Gi 55 ὀλίγους σοφοὺς 
προσελθόντας) Π 85, 3 

(χοιστιανισμῷ) I 269, p 
[von Paulus] Π 64, το. x 


«προσεύχεσϑαι: II 4,2797. 


I6. *240, 31. οι 
*242, 23. ας, το, τν. 
299, II. 12. I3 mon 
25. 302, I. TO. 300 
310, 27. 316, 27. 324, I4. 
I5. 25. 326, 17. 3252: 
332, 12. 25. 334, 13. I9. 
335, 17. 336, 9. 10. 340, 
I2. 341, 13. 342, 14. 343, 
2. 6. 9. 344, 24. 345, 3. 
549, 18. 19. 358, 22. 382, 

. 383. 11. 108 7 (ἆδελ- 
93) II 336, 2 (οὐδενὶ τῶν 
γεννητῶν προσευχτέον 
ἐστὶν οὐδὲ αὐτῷ τῷ 
Koss ἀλλὰ μύνῳ τῷ 
ϑεῷ τῶν ὅλων καὶ. na- 
tol) II 333, 27 ff, (οὐ χρὴ 
τῷ εὐχομένῳ προσεύ- 
χεσθαι) Π 334, 19 (von 
Jesus) II 325, 20. 334, ! 
(μόνῳ τῷ πατρὶ προσ. 
εὐχεόθαι΄ χρὴ, © κἀγώ 
[scil. Ἰησοῦς! προσεύ- 
zoua.) 1I 335, 18; vgl. II 
336, 3f. (ὃν δεῖ τρόπον 
προσεύξασθαι) II 326, 12 
(ἤτοι προσευκτέον τῷ 
υἱῷ καὶ οὐ τῷ πατρὶ 5 
ἀμφοτέροις 7 τῷ πατρὶ 
μόνῳ) Π 334, 55. (τῷ 
Χριστῷ) . . Πο... 


προσευχή: Ἡ 4, 24. 28 d 2 


21, 304, 17. 30 me 
310, 28. SIT ΤΥΠΟ a 
I. 320, 10.0328 2403208 
I2. 332301910333 85 E CN 
334, 21. 336, 4. 24. 340, 


προσευχή. 


12. 28. 341, 11. 14. 343," 
δ. 346, 17. 399, 1 (ἁγία) 
ΠΙΟ, 22 DNE 1 


331, 6f. 332, 12 CH ὑπο- 
γοαφεῖσα ὑπὸ τοῦ xv- 
ρίου πρ. — Vaterunser) 


IL 349; 5 me TÓY τῆς 
πρ. ἅγιον οἶκον) 11 47, 
10. — Plur. II 201, II | 


303, 12. 326, 28. 330, 6. 
IS. 334, II. 17. 341, 9. 
προσεχώς (ó πρ. δημιουρ- 
γός) . ος ESO, οι, 
προσηγορία: II 367, 6. 8 
(τοῦ ^ 175,15 (m 
νϑεὸς΄ πρ.) I 304, 12. II 


215, 14, (τοῦ ϑεοῦ) I 303, 
31 (ἡ Ἰσαὰκ πρ.) II 49, 
7 (κεφαλαιώδης) IL 353, 
20, „Plur. [συγγενεῖς 
εἰσιν αἱ πρ.) I 208, 
c - (Neutr.): 


εί 


. 7. 

ano (Pass,, αἵματι, 
von den Dämonen): {1 276, 
10852038277. 20. 278; 1. 

προσήλυτος (Plur): I 106, 6, 

προσιέναι (zum Christentum): Jj: 
I *239, 27. *245, 3. 4. 5. 
2A 11. 251, 22. 252, 14. 
II *80, 20. 84, I. 137, 
29. >x< 

προσίεσϑαι (προσίεται τῆς 
ἀετανοίας χάριν ὃ EOG | 
καὶ τοὺς ἐν μεταβολῆς' 
κακίστου βίου): 1 263, 
I4 (von Wiederaufnahme 
der reuigen Sünder in die | 
Kirche) I 248, 3. x 

7t00020016 (Neutr.): 11 380, ο. 

προσκυνεῖν mit Acc. u. 
Bat: I$, 25. 9, I. 6. 8. 
010.228, 17. 22 || 268, 
27. ll 13,27. 74, I. 193, 
14 || 335, 4. 386, 9 (τοῖς 
ἀγάλμασιν d τοῖς ζῳ- 
otc) 1 268, 17 (ἀγγέλους) 
*II 6, 19. CU 
(βροντάς) *II 6, 4 (τοῖς! 
εἰδώλοις) I 7, 19. 21. 23` 
(die) I 238, 22. U 42) 
τό (die καὶ Διόνυσον) II 
αν ο τα ἄλογα ζῷα) 1 
362, 8 (θεούς) πο 25 
(τὸν ϑεόν) II 273, 6 (τῷ 
ϑεῷ) II 13, 24 (τὰ τοῦ 
90v) I wei (τὸν Ἰη- 
σοῦν) I 111, 26 (ξοάνοις). 
II 256, 11 (τὴν Οὐρα-. 
νίαν) Il 41, 13. 42, 7 (οὐ- | 
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ρανὸν, ἥλιον, zal σελή- 
νην καὶ ἀστέρας) * 
20. 22. 20. 9,19, Zee, 
Li, II, τοι 24, ος, "12 29. 
ο) Πε (οὐρανῷ u. s. w.) II 
55 709. TO I (τὸν πα- 
τέρα . S400 τὸν διάκο- 
vov αὐτῶν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ) II 14, 3 (τὸν leo- 
σῶν βασιλέα) Ἡ 225, 17. 
21 (Σάραπιν) U 41, 
u 10, 3. 4202341 
; Τον IIo τι. 20.008 17. 
3 ον. 219 31 (αἴλου- 
ρος . .) *I 215, 20 (τὸν 
Ἰουδαίων ἀρχιερέα . 
ὑπὸ τοῦ ᾿Αλεξάνδρου) Hu 
54, 23 (ἀστέρες) Π 11, 11. 
I2. I9 (δαίμονες) II 230, 
14 (4ανιήλ) II 207,4. (4ιό- 
νυσος) I 219, 22 (ἄλογα 
ζῷα) I 215, 24. 26 (i. 
λίον) II 285, 16 (9806) I| 
296, 2. Ἡ 14, 7. 89, 23. 
275, I3 (ϑεοί) I 298, 5. 


IT 222, 28. 224, 15. 228, | 


24 (Ἰησοῦς) I 102, 16 (ue- | 
τὰ κνίσσης καὶ αἵματος. 
καὶ ϑυσιῶν). I 233, 28. 
προσκύνησις: 163, 18. 219, 


25. 236, 14. 
|Ιπρόσπνευσις Xo «ης. 
προσπολεμεῖν (Χριστια- 


votc): IL 231, 20. 258, 25. 
— Pass. ία 7 «προσπολε- 
μεῖσθαι αὐτοὺς [scil. τοὺς 
πιστεύοντας] ὑπὸ τῶν N 
γουμένων ὁμοίως τοῖς 
πάλαι χρόνοις) I 214, 
8. >x< 

προσρηγνύναι (τῷ στερεῷ 
καὶ εὐτόνῳ τοῦ λόγου 
προσρῆξαι αὐτῶν τὰς XE- 


φαλάς) : το τή; 
προστακτικός (χαρακτήρ): 
Π 355, 23. — Neutr. U 
356, 8. — Plur. II 355, 


23 (ὀνομασίαι) II 356, 20 
(φωναί) Π 356, 22. 
προστακτικῶς Biene 
vov) SUL exscr oe 
προστασία (χωρὶς προστα- 
σίας ἄοράτων . γεωρ: 
γῶν): II „246, 26 (εἰς οὐ- 
δεμίαν ἀρχὴν καὶ προσ- 
τασίαν τῆς λεγομένης èx- 
κλησίας τοῦ ϑεοῦ ZATU- 
λέγοντες, scil. die reuigen 
Sünder) I 248, 3 (τοῦ 
ϑεοῦ) . II 269, 13. 


gl d 6 


18. , 


προϊφιστάναι. 517 
| meogndin. (λόγος): II 67, 
3. 76,9. — Pass. (von den 
Amtern der Dämonen) ΣΠ 
244, 2. 246, 21 ff. (ἐξομο- 
λογεῖσθαι) II 223, 6 (ταῖς 
προσταχϑείσαις τε εὐ- 
χαῖς . «χρώμενοι II 110, 
II [ὑπὸ τοῦ 9εοῦ) U 296, 
25. 201, 5. ὃς 
“προστάτης (δαίμων): 
66, 13. 
προσυπακούειν: τος 29 
προσφέρειν (εὐχάς): II 230, 
24 (vom Opfer) I 27, 6Η. | 
Πιτ. το = 
. προσφιλοτιμεῖσθαι: Π 92, 
| 2. 
προσφορά (Blur): IL 320,20: 
πρόσχημα: IL 40, 4 (ueyé- 
λου 9εοῦ) .*IL 232, το. 
[προσωπεῖον (Plur., προσω- 
πεῖα ες iet αἱ ê- 
| ταῖραι ... ὕστερον ἀπέ- 
| ϑεντο τὰ προσωπεῖα): I 
334, 18f. 
πρόσωπον (αἰσθητόν): 
188, 2ο (ϑεοῦ) II 6, 
126, 2 (τοῦ ϑεοῦ) IL Res 
3 (Ἰησοῦ) I 149, 12. 184, 
9 (Ἰουδαϊκόν) I 100, 7. 11. 
xum IO, 164, 23. 202, I. 
325, 25 (τοῦ Ἰουδαίου) 1 
156, 29. 159, 4 (κυρίου) 
I 201, 3 (vom Schauspie- 
ler) II 344, 13 (τοῦ λρισ- 
τοῦ) I 162, 23. — Plur. 
(τῶν ἡρώων) II ιδη,τι..ς 
προσωποποιεῖν: 1 79, 15. 
20. 90 30: 100, 20: 120, 
7. 106, 23. 280, τς, 541Τ. 
2. νι τη. ποτ. τὸν 


u 


Pass. II 187, 2. 7. — Med. 
I 128, 2. II 13685. 
προσωποποιΐα: I 126, II. 


II 187, 4 (δευτέρα) I 125, 
9 (τοῦ Ἰουδαίου) 1 54, 30. 


[E 71835 16. ος το TOO 2 T: 
τοι, 27.120083 (Πέλσου) 
II „186, 25. 

«προτίμησις (τῶν ἅμαρτω- 
λῶν) ο 2. 
προτρεπτικός (λόγοι): u 
262, 13. — προτρεπτικά 

I 240, 28. 

προὔποβάλλειν (τὸ προῦ- 
ποβεβλημένον λογικὸν 
ϑεμέλιον) I 283, 8. 
προῦφιστάναι ( Med., τὸ 
προῦφιστάμενον τοῖς οὐ- 
σιν) . II 368, 5. 


518 προφητεία. 


προφητεία: 1 85, 29. 87, 6. 
13. 906. 27. 100, 28, TOI 
137 του. 3. ΠΣ us 52. 
104, 7- I4. 166, 28. τη, | 
25, τα 17. 21. in 25. | 
196, 20. II 138, 23. 145, 
16. 24. 20 4.021. το] 
24. 159, I. 3. 20. 290, 2| 
(περὶ τοῦ ἀντιχρίστου) Ti 
173, 8. IL 117, 25 (περὶ 
τῆς τῶν ἐθνῶν αλ ἤσεως) 
I 201, 2 (τοῦ Ἠσαΐου) I 
ὃς, 17 (τοῦ Ἰεζεκιήλ) I 
93, 22 (περὶ Ἰησοῦ) I 104, 
1. ID 57, 9 (περὶ τοῦ 
Ἰούδα) I 140,3 (περὶ τῶν 
κομητῶν) I 110, τς (τοῦ 
Tito I 102, 9 (Μωὺ- 
σέως) I 95, 15. — Plur. | 
18.9, 510187. 1035 13. 
100, 1. 107, σ ο 15 6 το 
160, 21, του. 6: 206, 5] 
215,24. 274, 25. 26. 206, 
20:532 m0 οσο τα 
=101, 21427. 5162; 17. ZÆ 
*163, 9. 165, 31. ISI, I1. | 
2217, 23 601 LI. 8069: στ: 
289, II (τοῦ Βαλαάμ) Il 
III, I2 (πλείονα εἶδη 
προφητειῶν) ) *IÉ. 160, 33 
ip II 261, 18 (περὶ 
Ἰησοῦ) 1 
103, 24. 206, IO. 214, 19. 
229, 28. II 167, 13 (παρὰ 
Ἰουδαίοις φερόμεναι) I 
136, 8 (περὶ (τοῦ) Ἰού- 
δα) I 149, 8 ud 
Ἡ 159, 19 (παράδοξοι) I 
205, 23 (περὶ Χριστοῦ) I 
274, 32. 325, 23. 


προφητεύειν: I 117,15. 144, 


το. 205, I, 26. 2 TI 
ZIS, το ie τος το, 150; 
I. 157, ΠΝ E 15 ||] 
329, 8 (Baredu I ττο, 
17. (von umm TT 6, | 
3. 13, 20ff. (4ανιήλ) I 
299, 17 (Ἐλισσαῖος) II 
26I, 21 (Ἡσαΐας) II 145, 
4 (Ἰακώβ) ) IT τοῦ, 4 (Ίου- 
ῥαϊκώς) IL 160, fs (ἐν 
Ἰουδαίοις τινές) II 160, 
22 (ot παρ᾽ Ἰουδαίοις 
προφῆται) Ἡ 118, 27 (uv- 
ρίοι) II 159, 25 (Moi- 
ons) I 328, 24 (Nos) I 
159, 25 (πνεῦμα ϑεοῦ) II 
160,6 (ἀρχαιότατος προ-. 
φήτης) I 75, 4. 11 (von 
der Pythia) IL 155, 23. 25 


Τη 21. του τη. προφήτης: Γ 5.6 


„23. "200, 22. σα 
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(Σαμουήλ) Y 88, 4 (περὶ | 


«Κοιστοῦ) I 100, 24. 

Pass. I 3, το || τος, 13. κ 
20% 104, 27. 106, 5. 

22% 134, 6.15. 1π0, 5. ie 
28. 162.029. προς. το: M 
165, 4. *166, 6. 168, 14 | 
310, 25 (ἄνθρωπος) I JO. 
IS (περὶ τοῦ ἀντιχρίσ- 
του) H zm 3 (περὶ τῆς 
γενέσεως) 1 102, 26 (ἐν 
τῷ Δανιήλ) Π το, 18 M 
Jesus) 188825522. οτ 

IOO, I3. I6. *ro8, I5. E 
ΙΙ. τος 25, 162, 32. του 
28. 184, 6. .228, 28. 274, 
το; 20 Π wi ex en 
143, 27. τῆς, τὸ, 190, 2 
153, I5. 165, 12. 24 (von 
Johannes d. Täufer) I 136, 
το (τὰ περὶ μαρτυρίου) 


1 


Γ 20, 5 (σωτήρ) " 203, 


16. 18. «204, 12 (τὸ md-| 
θος τοῦ σωτῆρος) I 1ος, 
6 (υἱὸς θεοῦ) 1 N 8. 9 
(Χριστός) I 97, 6. roo, 
26. 108, 27. 157, Ἱ. 165, 
8. *206, ο δι ΤΙ, τοι icd 
10225, ο, ο 8007 4100 

. 33. 296, 16. II 15ο, | 
το. 154, 4. y 24. 
18, zà 
25, 14. 39, 19 || 86, 
87, 7. 94, 2. 96, 27. e 
*IOI, 5. 
106, IQ. 107, 23. 135, 20. 
102, 25. 170, S. 
Ίδη, ο 107, 17: 12093. 
202,1. 273, 5. 323, 4. 329, 
18. 342, το Πο τος τρ το 
74324. 55, 22.088, 12.003, 


2290.95, 12. 1451 2ο. ΤΙ, 
em δη το. τοσ το το 
3. 5. 9. 184, 19. 27. 201, 


12. 250, 4 || 320, 15. 355, 
nie = 15 (ἀρχαιότατος) 
II 75, 3 (ἀσεβείας) I ο, 
15 (david) Π 318, 21 
(Ἐλισσαῖος) I 170, 5 CH- 
λίας) I 170, 7 Haetuc) II 
16, 20. 270, 6 (ϑεοῦ) I 


1701892721 


| 


177, 10 (Ἰεζεκιήλ) ΙΤ το] 


17 ee IL 185 Ὁ 

(Movoi c) 187, 33. Ἡ 30, 
6 [ó EE LET A ἡμῶν 
πρ. II οι, 21. — Plur. I 
42, 18. 24 || 80, 21. 85, 12. 


προφητικός. 


1145022 2 τος. i 16; 218 
24.25. 134,5.0.21. Τι, 
30. 145, 7. king 8 "x156, 
14. *157, ττ. 162, 22.06 
5-5. oe 182, I 
193, 23. 197, 23. 198, II, 
24. 199, 31. 200/913 0 
204, 4. 9. 15. το. 22. 29. 
205, 5. 25. 206, 6. 12. το. 
208, 17. 212, 21. 213820 
216, 7. 225, 23. 26. 5520] 
15. 239, 22. 242, 5. 266, 
3. 271, 31. 275, 28. 277, 
I2, 279, 17. 20:822 NO P C3 
I3. 282, 10. 201, 05, απο. 
324, 21. 328, 5. 300 τα 
368, 4. 369, 16. 373, 15. 
II 2, 15. 13, 24. οι πι 
34, 16. 5ο, 12. 71, 8. 74, 
13. 75, 18. 76, 6. 25. 
80, 15. 83, 24. SO EE 
29. 31. 94, 11. *99, 14: 
102, 26, που 15. που 
IO. 115, 26. 116, 18. 118, 
25. 121, 21. 28. ΤΝ 
150, 9, 151, 16, I9 M2 
154, 16. 150, 1. Ἱτ τσ 
18. 20. 24. 161, 35. του 
I. IO, 163, 3. 8 ΠΠ ΙΙ 
*164, 6. ο. I5 οσο. 
*YI65, 13. 17. που MO: 
13. 15. 10. 1992 TOS 
*168, 8. II. r5. "NGA 
7. *172, 1. ugs  . 
17. 181, 12, 10. τ 2200. 
200, 21. 206, 25. 208, 14. 
22. 227, 25. #269, 22 19080. 
το. #261, 2, 9205, 2.8209, 
2. 17 | 300, 31. 329, 25. 
380, 13. 385, 31. 387, 21 
(ἀρχαῖοι) II 160, 14 (τοῦ 
τῶν ὅλων δημιουργοῦ) II 
192, 11 (τὰ ἐξηγητικὰ τῶν 
προφητῶν) I 182, 6 (H- 
λίας καὶ Ἐλισσαῖος) TRST, 
30 (τοῦ ϑεοῦ) I 253, 20. 
σι. *152, 14. 1592. 
200,7 (ro? Ἰουδαίων Θεοῦ) 
*II Ἴ6ο, 12 (Ἰουδαίων) Ii 
89, 26. 208, 27 (ἐν Tov- 
δαίοις) Ἡ 155, 33. 209, 
21. 269, 1$ (παρ᾽ Tov- 
δαίοις) II 118,27. 159 ης 
(μακάριοι) I 08, 19 (Mo- 
ses und die vor und nach 
ihm lebenden Pr.) I 100, 
14. — vgl. ϑειότης λαλεῖν. 


87, 10. 14. 18. 88, 3. 12. προφητικός (βούλημα): II 


95, 23. 24. 25. 27. 97,33. 
100, 19. IOI, 23. 105, 9 


58, 24 (γράμματα) I 130, 
29. 156, 28 (γραφαί) I 93, 


προφητικός. 


RGO, 25. 197, 2. 206, 7 
(λέξεις) I 124, z 274, 33 
oc) II 223, 1 (λόγοι), 

185. 21. τοῦ, 6. 212; δ. 
294. 4. Π 355, ο. 55,26. 
90, 117, 27. 251, 8 


(πνεῦμα) I 136, 12 (προ: | 
γνώσεις) I 17028531 (φω.' 
vai) erst, 2. 282, 18. — 
τὸ προφητικὸν 3 10,13] 


ΠΠ 116, S. 195, 8 (Plur:) 
ISO, ιο, ορ. "13952. 
SOLIS. 24,929. 49, 275, 


7 


τικῶς l I4I, πι. 
26. 
προφῆτις (τοῦ Ἀπόλλωνος): 
I 22: 28% ΙΙ 255,34.(7 
ἐν Μιλήτφ) 1 124, 18 (ZI 
βυλλα) IL 65, τα. — E 
*II 259, 23. 
z009L E RO 
I 189, 2 


προφορικός —— II 135, 


ο | 
προωφελεῖν(Ρα55):Η 329,13. 


πρωτότυπον(πάντων γαλ - 
μάτων) uH 225m 4- 

πταίειν ἑκατέρωθεν: Il 
S07. 1ο (ot φϑιίσαντες 
μετὰ τὸ προσεληλυϑέναι 
τῷ λόγῳ ἐπταικέναι) I 
248, 5, 

άρια (τῆς ἀρνήσεως): I 
18, 6 (χαλεπώτερον) II 
381, I. — Plur, II 314, 
27. 315, 23. 385, 10. 399, 
a2: 

πτάρνυσθαι: L 307, 16817. 

πτεροῤῥυεῖν: (I 314, 1.) II 
LIA, 16. 17. 115, I4. 

πτῶμα [τῆς ἀρνήσεως): 


πτῶσις: 1355, 16 (Me 
| ἀρνήσει) I 44, 3 (τῶν Ἱε- 
ροσολύμων) . 97, 4. 
πτωχεία: U 173, 2 2 (πάντως 
μακαριζομένη) 1487,14 
[τοῦ νόμου) I 126, 18. 
πτωχεύειν (ὁ ues ἡμῶν): 
I 370, 3. 


πτωχός (Ἐβίων τε γὰρ ὁ 
at. anne ᾿Ἰουδείοις ze- 
λεῖται) I 126, 19. 

πύλη Plur. (τοῖς ἀνοσιω- | 


τάτοις zal ἐξωλεστάτοις 


τὰς πύλας ἀνοίγομεν): | 


*I 258, 25 (τῆς ἀρετῖς) 


II 105, 25 


IE 104, 12. — προφη:| 
Il 159, 


I 1 


(δικαιοσύνης €) | 
II 105, 24 (τοῦ παρα- | 
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| ὀείσου) 1 105, 3. — vgl. 
«ἀνοιγνύναι, >< 

πῦο , "gl. αἰώνιος ὀναλωτι- 

| κὐς ἀναφλέγειν δίκη. 

Ἱπυρετός [PIur.): Ἡ σας, τη. 

πυρήν (ἐλαίας): (II 19, 29). 

Ἱπέρινος(γλῶσσα ἀπὸ ϑεοῦ): 

Γον 2: 

πυροειδής (κύκλος): II 103,4. 

πυ οὖν (Pass., πεπυρωμένος 
ὑπὸ τῆς ἁμαρτίας): 11328, 
20, 

πύομα (Ιζέλσου): II 138,28. | 


πωγωνίας (Plur.): I 109, 31. | 


' ῥᾳδιουργεῖν (τὸν Aevza- ῥ 
Move): *I 314, 5. 315, 
II. 13 (τὰ εὐαγγέλια) 1 
156, 8. 

"ῥαπίζειν Τσο A 

Ι ῥεῖν (ῥέουσα δύναμις): “TI 
103, 18 C τοσαύτη ἔῤ- 
ῥευσε τῷ γένει τῶν dv- 
ϑρώπων' ἐπιστροφή) II 
116, 14. — ῥευστός (τὰ 
σώματα) aca Ui 367, I7. 

ot TTL on «τὸ ἐπὶ τὸ κοεῖτ- 
TOY ῥεπτικὺν' mee: TI 
316, 14. 

ῥητόν (εἱρμὸς τοῦ ῥητοῦ): | 

| II 302,12 (εὐαγγελικοῦ ὁ ón- 
τοῦ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος. 
εἰρημένου) I 115, 6. >< 

ῥητορικός (δεινότης): I 141, 

| 24 (ἐγχείρησις) II 56, 31 


(τέχναι, T 113, -"—3 
ῥητορική (ἡ ἐν τοῖς] 
δικαστηρίοις καλινδου- 
μένη) 1 235, 27 (τὰ τῆς | 
ῥητορικῆς "θε a 
του, 7. 

ῥήτωρ: 1 Το. PT Άντι or 


I 294, τι (4ημοσθένης) 1 


294, IO. | 
ῥομβοειδής (σχῆμα): II 107, 
15. 


ῥοπή (τοῦ αὐτεξουσίου): II 

1172, LI (καιροῦ) 729 
(πρὸς τὸ ὠφελεῖσθαι) II 
71, 18. 

ῥύεσθαι (τῆς αἰσγύνης): * 
πα, τη (τὸ Tor mé 
πων γένος ἐν κακῶν) 
*II 149, 24 (ἀπὸ τῶν 
περιγείων δαιμόνων) It | 
276, 28 (ἀπὸ τῆς 7 πλάνης). 

| H 36,2 (ἀπὸ τοῦ πονη- 

ροῦ) II 393, 9ff. — Pass. | 

[ 4, 30 | Ἡ 328, 17. 329, 1 


σάρξ. 519 
337, 17 (πειρατηρίου) II 
385, 1 x 

ῥυϑμίζειν (ἑαυτόν): IL 317, 
19 (ῥυθμιζούσης τῆς ψυ- 
χῆς ἑαυτὴν ἀρέσκειν τῷ 
ϑεῷ) II 317, I4. — Pass. 
(λόγω m d. ϑεοῦ) 


I 339, 4. 
ῥύπος : n 390, 15. 
Φυποῦν (Pass.): Ii 390, 15. 


Ῥωμαϊκύς(ὀνό Ὁματα): Π 252, 
21. Ῥωμαϊκῶς (ὀνο- 
μάζειν δαίμονας) *II 252, 
16. 

ῥωμαλέος (μαρτύριον): 
20, 25. 

ῥωννύναι (vom Arzt): I 265, 
23. — ἐῤῥωμένος (βίος) 
| 29: U ο ο σος 
23. 160, 5. 


an. 


σαββατισμός: II 63, ο (&- 
ytoc) . II 374, 98: 

σάββατον: Il 131, 19 (σω- 
ματικόν) Τ143, 14. — Plur. 
17128, 22: 302, 4|| II 373,6 


σαθρύς ιτὸ σαθρὸν τοῦ 
λογισμοῦ, . I 398, TO. 
σαλπισμός . . ΙΙ απο por 


᾿σαραικός (ἀσθένεια)' [23882 
o&ozivoc (γλῶσσα): I 148, 


20. — Plu. I 3, 4 (9v- 
σία) . . . IL 140, 25. 
σάρξ: II 138, 8. 12. *186, 


το. *189, 20 | 363, 22. 30. 
369, 13. 390, 10 (0. καὶ 
αἷμα) IL 363, 19 (αὐτῇ 
σαρκὶ καὶ cit) Jl 99, 
13. 26 (μετὰ σαρκὸς καὶ 
αἵματος) I 43, τι ie αἷ- 
σχος) II 339, 10 (ἄνθρω- 
πίνη) I 152, 24 (ἐν dv- 
ϑρώποις) I 226, 9 (τρο- 
πικῶς = γῆ) I 173, 25 
(τῇ σαρκὶ ἐνδεδεμένοι, 
von den Christen) ΣΠ 193, 
2 (ähnlich) *II 196, 11 (τοῦ 


Ἰησοῦ) *[ 237, 25 (κατὰ 
σάρκα) 1 - 20. 120, 
22. στου, 240, 22 


(τοῦ λόγου) E 2909821 
(ἐν σαραὶ προσκυνεῖν) II 
140, 25 (σαρκὸς ἢ φωνή) 


ΙΙ του το, Eno METONO 
— Plur. I 21, 16 | πο, τη. 
II *15, 5. *19, 13 || 390, 


I2 (ἀνθρώπεια) IL 151.34 
(ζῴων) Il 245, 27 (τοῦ 
Ἰησοῦ) *I 237, 20 (παι- 


520 σάρξ. 
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δίου) II 97, 25 (παιδίων) σελήνη: I 1:3, 28 | 347, 18. | 


II 109, 9 (προβάτων σάρ- 


κας ἐσθίειν, von Jesus), 
e 105: 1.02 (σώματος) | 


376, 16. — vgl. αἰώνιος 


εἶ άμα. ἀνθρώπινος! 


ἀποστρέφεσθαι, ἄσθέ- 
veta ἀσθενής ἑορτάζειν 
ἐσθίειν ζωή κατάστη- 
µια. >x< 

σατανᾶς: I 16, 20. 25, 18 | 
SII. 20. *173, 21 | II 300, 
23. — vgl Σατᾶν Xa- 
τανᾶς. 

σατραπεία 2 σσττῃ 


Ἀσατράπης: II 250, 16. ---, 


Plur. = 25Ο, 20. 21.128; 
251, 

ὃς mos (δράματα): Π 
158, 5. 

σεβάσμιος (τιμή): II 4, 4 
— greet, (ἀποδέ- 
χεσϑαι) ds 233, 

σεβασμός (Plur.): I 219, 25. 

σέβειν (ἀγάλματα): A DLEA, 
28 (ἀγγέλους) *II 5, 26 
(ὄνθρωπον) II 204, 20 
(ἀρετήν) Il 43, 16 (Dä- 
monen) *II 222, rà 228, 
17. απο, τὸ; 277, 8 (τοὺς 
διακονοῦντας) II 4, 23 
(Ἕλενον) *II 65, 16 (410v) 


κι τα, SW 211, ος (τὸ| 
ϑεῖον) II 202, 12. 214, 2. 
237, 26. 239, 2 (ϑεόν) II 
H0915. 24. ον “ρα, σοι 
2219, 21.052241 ο 20. 


II *92, 17 | 316, 1. 2. 373, 
8 (= ΄Ἄρτεμις) I 42, 8. — 
vgl. ἥλιος. >< 


σεμνός (βίος): II 160, 6 (0 


θεός) *II 124, το (Ἰησοῦς) 
I 232, 9 (Αἰγυπτίων οἱ 
22700) II 23, 3 (λόγοι) II 


47, 2. 144, 13. 292, 20! 


ας. IH τος τα 
(ὁμιλίαι) I 370, 21 (περί- 


ῥολοι) II τει, 26 (Ἴου-. 


δαίων πολιτεία) IL 45, 24. 
νο ο (φιλοσοφία) DIE 
II. — τὸ σεμνόν I 80, 
23. 7209 TA EO 12 48 NOS 
21. 220125 EXE. "16. 253, 
τη, 2 26. 302, Io. II, 
158, 6 (τῆς ἡμετέρας do- | 
χης) I 214, 13 (τῆς yoa- 
φῆς) I 15, 21. -- τὰ σε νά 
I 249, 9. 289, 31 (τὰ ἀλη- 
ϑῶς σ.) I 218, 3 (τῶν 
γραφῶν) II $8, 31. (Iov- 
δαίων) II 47, 13. — OEM 
νότερος (ἑορταί) II 240, 
I2 (Neutr) *I 216, 22. 
II 88, 31. 181, Io [Plur.] 
I 251, 20. 286, 12. — σεµ- 
νότατος (λόγου) Γσο το 
(μέρη) 3Π 5, 26 (Ξενο- 
κρέτης) I 260, 8 (Neutr.) 
II 117, 2. — σεμνῶς yi 
πα Ἱ στα, 23 vr 


οὖν) I ο, 27. — vgl. 


δασκαλεῖον λατρεία Pi 
ϑημα προπύλαιον. >X< 


3 
21 (ἄλλον ϑεόν) II 28,| σεμνότης: I 260, I9. 290, 


I4 (τὸν ae) Ib I5. 
17. I3, 24. 39, 8. 216, 24. | 
«στα το. 7278, 27. #220, 
3. *228, 12. *230, 22. 
*231, 10. 7232, I. 275, 
14. [διὰ τοῦ vioi] II 224, 
I (τὸν μέγαν ϑεόν) ἈΠ 
282, 15. 283, 17 (τὸν πρῶ- 
tov ϑεόν) I 42,6 (mehrere 
Götter) τπτ ο ον 
2, 3. 13. 229,2 (νεκρόν) 
XII τ88, 56. τοσ, τα. στη, 
I (τὸν πατέρα). U 231, 1. 
*7. *232, 18 (τὰ πάτρια) 
ἯΙ 41, 27 (Tiere) ΣΠ 2i 
16: ye 37, 6. 43, στ 
55,20 (ὕδωρ) II 42,21 τὸ»! 
Ὕψιστον) II 286, 12. »ς | 
σεισμός (bei Jesu Tod): I 


162, 14. *778, 22 {ποτοὶ 
τὴν πίστιν) I 5» 30. — 
Plur. (τῆς γῆς) I 160, 8. 


sep (rov A ντίνουν): 


σημεῖον: I 205, 13. 365, 


5. IL 158, 6. 200, 14 || 392, ' 


19 (Φεολογίας) I 89, 15. 


|GEuvogavüc (τοῖς πρὸς 


προσιόντας aeua opea 
σιν Αἰγυπτίων): I 215, 22. 


I 233, 14 (περὶ τῶν ζῴων, 
scil. Αἰγύπτιοι) I 71, 17. 
— Pass. (δόγμα) πι 22} 
18. — Med. (Αἰγύπτιοι) | 
I 79, 29 (ὗσοι τῶν βαρ- 
βάρων σεμνύνονται ἐπὶ 
μυστηρίοις) 1310,26 (Tov- 
Tata τῇ περιτομῇ) αν 52, 
II [ἐπὶ τῷ συῶν απέ- 
χεσθαι), *II 53, I5. x 


σημαντικός (τὰ πράγμα- 


τα, ὧν τὰ γενόμενα ἦν] 
σημαντικά) . I τοι, rg. 


— Plur. I 7, 29 || 174, 27. 
175, 23. 7/7 17. TSN ΠΟΙ 


σκύτιος. 


17. 204, II. 220, 27 (ἐν 
Αἰγύπτῳ) I τος, 17 (ἐπὶ 
τὰ ἑαρινὰ σ. μεθίστασ- 
ϑαι τὸν ἥλιον) Il 309, 
21 (τῆς, μετὰ θάνατον 
ἐπιφανείας Ἰησοῦ) I 239, 
23 (τῆς καϑαιρέσεως dia- 
βόλου) II 169, 4 (τῆς xo- 
λάσεως) *I 178, 24 του 
m πνεύματος) IL 160, 


σημειοῦν (Med.) : m3207 


σήμερον (Bedeutung des Wor- 
τ. im Vaterunser): II 372, 


σἰῤβίος (Plur.) : I 352, 13. 


' Giveo Oa (τοὺς μὴ negi- 


τεμνομένους αὐτῶν, scil. 
Ἰουδαίων) II τσι. 
Ἀσιτεῖσθαι (σώμα ϑεοῦ): I 
πω, ορ (e. σε 
Ἐσκατοφαγεῖν (τί γὰρ 
ἄλλο ἦν ϑεῷ τὸ προβά- 
των σάρκας ἐσϑίειν ... 
πλὴν dx. «Πτο-. 
σκέμμα (Plur, διαλεκτικά)' 


Il 21909. 
σκέπη: l 346, 9. 16 (gv- 
oix ή) ο I ο ση. 


σχευασία τροφῶν) II 208, 
28. 209, 5. 

σκιά (ἀμενηνὸς καὶ à doa- 
vic): II 338,25 (οὐρανίου 
βίου) I 301, 10 (Ἰησοῦν 
ὠφθαι σκιάν) *I 218, 17, 
220, 4 (ή Ἰουδαία καὶ D] 
Ἱερουσαλὴμ τῆς κχαθα- 
φᾷ ας... γῆς) ll 180, 8 
(övov) ^I 203, 13. 204, 8. 
206, 1. 6 (σώματος) II 
280, 5 | 337, 2 ff. — Plur. 
(ἐπαχολουϑοῦσαι) II 339, 
30 (σωμάτων) Π 387% 


σχιρτᾶν . . 1 ος 


σκληρύνειν (διὰ τί oxin- 
ρύνει τὴν τοῦ Φαραὼ 
t ó θεός): Ἡ 391, 
5 

σκνίψ (Plur) . II 7, 24. 

σχολιός Neutr. (τών Goo) 
ο ο (οὐδὲν ἀγκύλον 
καὶ ή βούλεσθαι 
ϑεόν) .0. . οὓς Ὁ 

Ἀσκόλοψ. (vom "Kreuz Jesu): 
I 178, 21. 18002 e 5. 
19T, 23. 20. Ίος. 

σκοτίδεν ., : I 262, 31. 


6. *020T10g (σκότιον ἐγέννησε 


τὸν Ἰησοῦν, vgl. Homer, 
D. VI 24) του. 


σκοτισμός. 


σχοτισµός (τῆς κακίας): II 
379, 23. 

uc. 6 und τό: *I 303, | 

I. 305, I5. *5; 30. *9, 

ni *66, 9. 73, 26. 97, 25. | 
μπας, E I3. 15 19; =137 
5. 7. 12, 17. 156, 
11 E Them II 66, 
14 (τῶν ἀσεβῶν δογμά: 
των) 11 157, 8 (περὶ ϑεοῦ) 
II 221, 11 (bei Jesu Tod) | 
*I 178, 22. 182, 7 (= κόσ- 
μος) 144, 9 ο (1 όγοι σκό- 
τους) : IL 15η, 5. 

σκύβαλον Plur. (Celsus und 
Origenes aus Phil, 5, 8): I 
128, 28. *II 124, I2. ; 

σκυθρωπός (πράγματα): II 
219, 8. -- τὰ σκυθρωπά 
IL 16, 2 . I7, I. — Com- 
par. {ἀγωγαί) I gar, 10 
(κατάστημα) I 27, 17. — 
τὰ σκυϑρωπότερα TI 247, 
17. 

«σκυτεῖον . » ρε; 7. 

πσμῦτος (ἄγιον): II 104, 2 
106, 14. | 

πσχυτοτόμος: ID τος. 24 
106, 13. — Plur. (von den 
Eten) I 250, 16. 251. 
το σσ. 21. 24. 

σχώληξ (Celsus spottend von 
den Christen): *I 294, 8. 
15. 17. 298, 30. — Plur. 
Igo Ts. I 7, 24 (Cel-] 
sus von den Christen) *I 
292, 20. 28. 32. 293, 4. 8. 
ο. τη, το, 24. 31. 
ος. ο. το. 23. 31. 206, 
13. 29. 297, 30. 299, 5. 
20.4308, 4. 15. 25. |] τς, 
6. 20, 25. 

σμύρνα pu σμύρνης): 
=] 372 2 (we τεθνηξο- 
μένῳ τὴν σμύρναν, scil, 
προσήνεγκαν οἱ μάγοι 
τῷ Ἰησοῦ) η, ο 

σοφία: Il 35, 11. 73, 27. 
αν. 131 234, 20. 235, 2 
*243, 28 | 317, 23. 377, 
16 (anane) 19209 ΠΤ 
(ἀληθινη) *II 284, 20 (@- 
μάραντος) II τι, 5 (ἀν- 
ϑρωπίνη .. : θεία) *II 82, 
21 ff. (τὴν ἐν ἀνθρώποις 
σοφίαν μωρίαν εἶναι πα- 
Q& ϑεῷ, sagen die e 
nach Celsus) ορ. 
(ἀπόῤῥητος) II 18, 11 ( Bar, 
ϑυτάτη) I 26, 7 (yvuvz) 


σόφισμα: I 149, 5. 6. 


g gario (Plur.): I 264, 


σοφιστεία ( παρ᾽ “Ἕλλησι 
Ἐσοφίστρια (Σειρῆνες): II 


σοφός: 
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I 13, 14 (δυσϑεώρητος) u 
139, 16. 18 (Ἑλληνική) I 


στάσις. 591 


(κατάλογος... 


σοφῶν) I 
68, 26. 32. »ς 


243, 14 (= ἐπιστήμη Fei- σπάνιος (σπάνιοι καὶ... 


ων καὶ ἀνθρωπίνων 
πραγμάτων) I 263, 25 
(ϑεοῦ) I 47, τς || TI 369, 
29 (τοῦ ϑεοῦ) I 279, 16. 
280, ας | Ἡ 364, 24. 37ο, 
το (Bp τοῦ ϑεοῦ σοφία) 
II 345, 21 (ϑήλεια) II 43, 
2 PE D παῖς 
23. 31, 1. 2. 77, 20. 
^ ἐν τῷ κόσμῳ) NOT, 
20 (σοφίας χτῆσις, ἀδύ-. 
νατον τῇ ἀνθρωπίνῃ pú- 
σει ὑπάρχον) II 207, 7 
(πνεῦμα σοφίας) 1 46, 12 
(à ἐν πνεύματι) ΙΙ 301, 
15 (= Προυνικός der Va- 
lentinianer) II 104, 23f. 
(σοφία... σοφόν) II 183, 
15 (χούξειν σοφίας) 1 273, 
I5 (— Χριστός) JT 37 25. 
I 79, eg div. TES E se να 
vgl. im Stellenregister Luk. | 
DL πο. >< | 


150, 
το. II, — "Plur. I 174, 7. 
9. 250, 4- 264, 4. 7. I 


πανοῦργος σ.): I 235, 26. 


67, 227 


I 263, 30. II 119, 
15 (ἄνθρωπος) II 250, 25 
(γυνή) Ἡ 157, 25 (µη: 
δεὶς προσίτω a σοφός“ | 
sagen die christl, Lehrer | 
nach Celsus) *I 239, 28. 
245, 3 ff, vgl. I 244, 15. | 
— Plur. II 187, 8. 16. 215, 
27. 228, 14 (ἄνδρες, beil 
Celsus) *II 193, 29. 276, 
14 (οἱ sopol ἀποτρέ- 
πονται τὰ ὑφ᾽ ἡμῶν [scil. | 
Αριστιανῶν]) λεγόμενα) 
*I 263, 23 (= Christen) I| 
249, I8 ff. 243, 14 ff. (παρ) 
Ἑβραίοις) ) IL 121, 16 (9v) 
Ἢ 72, 3 (Ἑλληνικοῦ) i 
239, 4 (Ἑλλήνων) 1 245, 
25. Il 286, 13. 209, 18, 
= 29 (ἐν “Ελλησι) U 
74, 6 (ἡμῶν, d. h. Moses 
u. die Propheten) ΠΠ πμ 12 
(καθ ἡμᾶς, d. h. Paulus ' 
u. at. Autoren) II 200, 29! 


σπείρειν (κενῶς): 


|σ 
| 
| 


στάσις: 


τῶν σπανίων σπανιώτε- 
901): 11 354, 12. 13. = 


σπαραγμός (Πενθέως): 


160, 30. 
σπαρίίσσειν Pass. (4ιόνι- 
σος): I 286, 13 (τὸ Tov- 
δαίων ἔθνος) I 160, 29 
(Πενθεύς) . .*I 16ο, 26. 
*gnapyüv . . I 354, 6. 


onaoyavovv Pass. (φάτνη, 


ἔνϑα ἐσπαργανώϑη, scil. 
Ἰησοῦς) I 102, 13. 
II 46, 6 

(τὸν, λόγον) I 143, 1 (πα- 
ραδόξως τὸν ἑαυτοῦ λό- 
yov) I 163, 14. — Pass, 
(von Jesus) *I 123, 20. 21. 
124, I. 2. 3 (von den Ju- 
den, ἐπὶ πλῆθος ἐν Al- 
γύπτῳ) *[ 320, II (πνεῖ- 
μα) *II 142, 23 (Ἀριστι- 
ανοί, εἰς πληθ ος) *I 210, 
16. 211, I9. — τὸ σπει- 
ginem Nr, zi, Sh ο, 
23, P4 (Plur. II 39551. 


33. 
πέρμα: 11 19, *182, 
3B. Eoo. 5 Αμάν, 
ο 3 (σωματικόν) „u 
337, 16. — Plur, (τῆς d»- 
δρείας ἐν ἡμῖν) I 348, 23 
(ώνθρωπινα) Π 46, 7 (ἀρε- 
tie I 294, 18 (ϑειότερα) 
I 89, 15 (Σωφρονίσκου) 
προ”. > 


σπερματικός. vgl. λόγος. 
σπήλαιον (τὸ ἐν ώς egu): 


I Ko, σε ευ 


σπορά. (θεία): I I21, "TG 


(πρώτη) I 303, 19. 305, 
5, 14. 


ισταϑηρός (τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν 


ἡλίου καὶ σελήνης καὶ 


ἄστρων) . . 11. απο, 7. 
στασιάζειν: I *207, 14. 16, 
σου 22O ον “IL IS AN 


(πρὸς τὸ κοινὸν τῶν Al 
γυπτίων) "I 206, 18. 22 
(πρὸς τὸ κοινὸν τῶν Tov- 
δαίων) . s loose. 
2 208, choi Ws 
213, 16. 30. 214, I. 7 (&o- 
χηγέτης τῆς στάσεως) ET 
231, 5. 24 (ἀρχὴν ἔχον τὴν 
στάσιν, scil. στασιῶδες 
πλῆϑος Αἰγυπτίων = E- 
βραίους) *I 207, 16 (ähn- 


522 στάσις. 
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lich) *I 207, 30. 209, 20. “στρατηγεῖν (into) na- 


(περὶ τὸν Ἰησοῦν) Π 234, 


τρίδος) 'Ἡ σοι αἴ. 


II (συγεῖναι τῇ, στάσει) στρατηγία. . ll 251, 17. 


II 26s, 
vogel! 


3Η 264, (περὶ 
τὸν 


υἱὸν τοῦ ἀνθρώ- 
που) *II 232, 23 (περὶ 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ) II 
230, 28 (στάσεως φωνή) 
SI 222. ο XU SE 
piür. FI 210, 17.2221, 20 
SE, πε, 

στασιώδης (πλῆθος Αἰγυπ- 
tiwy) . *] 2075.15. 

σταυρός: I 82, 32. 119, I5. 
164, 28. 180, 20. 183, 18. 
του τ. τος, 2», του 
ι. 6. — vgl. σκόλοψ. 

σταυροῦν (Ἰησοῦν): I 167, 
2. 291, 26. — Pass. I 82, 
2. 169, 12, 190, IO, 229, 
το (θεόν) II 167, 14 (Ἰη- 
core) 19522823 τους, 
16ο, τη του, Ον 12η. ΤΩΙ 
II 257, 6 (Ἰησοῦς Χοισ- 
τός) . I 215, 26. 

στέγος (ἀπὸ [οἰκήματος] 
στέγους αὐτὸν [seil. Dai- 
δωνα] μετήγαγεν εἰς gr 
λόσοφον διατριβὴν ὁ Σω- 
Be: I 110, 21; vgl. I 

60, 5. 

στενοχωρεῖν Pass. (Bedeu- 
tung des Wortes): u 393, 
20 (ὁ λόγος) II 27, 18. 

στέφενος (τοιούτου Y00- 


νου): I 17, 26. — Plur. Il 
158, 14. 

στοιχεῖον (ἰσχυρότερον τῶν 
ἄλλων -- πῦρ): Π 288, 


23. — Plur. (ξευμολογίας) 

I 74, 14 (τὸ ἰσοστάσιον 
τῶν στοιχείων) I 334, 11 
(πέμπτης παρὰ τὰ τέσσα- 
90 στοιχεῖα αὐτὸν [scil. 
τὸν αἰθέρα] = pù- | 
σεως) I 329, 14. 
στολή (ἱερατική): JN σα 
στόμιον (τὸ τῆς [ίαστα- 
λίας): II 1555 4 (Πύθιον) 
221, 25$ 

στρατεύειν (τοὺς ἱραθ II 
291, I. — Med. I "158, 14. 
II 291, 2. 5. 10. 14 (ὑπὲρ 
τοῦ κοινοῦ) 1 290, 28 
(κατ! τῶν πατέρων) Ii 


69, 11 (ὑπὲρ τῶν autol- συγγραφικῶς 


ων) II 177, 12. — metaph, 


στρεβλοῦν (τὸ σκέλος): *lI | 
στρεβλωτήριον (Plur.): 1 τς, 
16. 


Ἀσυγγένεια (τοῦ αὐτοῦ 20- 


συγγεννᾶν Pass. (ὅτι πάνυ 


6. eye: 


21 (τῇ στάσει συν- | στρατιά, (ἀγγέλων): IL 339, 


I9 (οὐρανία) II 283, 22. 


στρατικός (Plur,, τῶν XQ- 


τὰ πόλεις ἀρχόντων καὶ 
στρατικών καὶ δήμων): I 
79, 1 


στρατόπεδον (τών δαιμό- 


νων): II 243, ı5 (εὐ- 
σεβείας) Ἡ 291, 15 (τοῦ 
πονηροῦ) .. ll 259, 5. 


203, 21 (τὸ σῶμα) "Ἡ 
271, 5. — Pass. (δι᾽ εὐ- 
σέβειαν) . . IL 271, ο. 


yov) I, 66, 24. 


χαλεπόν ἐστιν ἀπὸ yv- 


χῆς ἀνατρέπειν σχεδὸν. 
συγγεννηθέντα καὶ συν- 
τραφέντα δόγματα): I 
125, ρα. 


σύγγραμμα (— Ἰάσονος αρ; 


Παπίσκου ἀντιλογία): 
325, 17 (15609 .. ee, 
περὶ ἑαυτοῦ O. Zathe- 
λοιπότος) I 95, 9 (= Je- 
sus Sirach) II 77, τα (K£é4- 
σου) L 54, 6. 55, 14. 202, 
». Hoa. 9: το, 
277, 1.65. 306,25. Πατ; 
3- 7 ο, 22. 00 ΣΙ το, 
20, 6. 203, 3. 13 (περὶ 
SO λαιρήμονος) I| 
110; 7 (deS e IL 
32, 7. 89, 16. 153, 8 
Plur, (τὰ περιέχοντα dà 
ληγορίας) I 325, I. *9 
(= Schriften des A. T.) II | 
121, 20 (christliche) *I 195, 
7. 10. 199, 19 (der Häre- | 
tiker) II 123, 2 (((έλσου) 
It m (E (μαγικό) I 304, 2 
(ΔΙωῦσέως) I 328, 5 (Nov- 
unviov) I 324, 20 (Φίλω- 
voc) 1 324, 12 (Xovoin- 
που) I 141, δ. 221. 6.8. 2« 


συγγραμμάτιον: Jl 325, IS. 


συγγραφεύς: I 307, 3. — 
Blur 310, 27- 3322, 

(Ἑλληνικοῦ) . 28gm, 26: 

(ἀγωνίζε- 

σθαι) . ες. 0. 


(καθ ἑκάστης ἀρετῆς) I συγκαταβαίνειν (τοῖς νη- 


6. 21. 


πίοις τοὺς διδασκάλους): | 


συμβασιλεύειν. 


1 282, 22 (ὁ ϑεὸς . «τῇ 
ἑαυτοῦ δυνάμει " τῷ 
Ἰησοῦ εἰς τὸν τῶν dv- 
ϑρώπων βίον) I 277, 26 
(ô ϑεὸς s. τῇ προνοίᾳ 
καὶ τῇ οἰκονομίᾳ τοῖς 
ἀνϑρωπίνοις πράγμασιν) 
I 284, 18 (ϑεὸς ... προ- 
νοητικῶς σ. τοῖς ἀνθρώ- 
ποις). La (συγκατα- 
βαίνοντα καὶ ταῖς vno- 
δεεστέραις ἕξεσιν ἰδιω- 
τῶν ἀνδρῶν, ' scil, Ἰησοῦν) 
II 192, 17 (6 λόγος. 
συγκαταβαίνων .. τῷ μ 
δυναμένῳ .. ο βλέπειν). 1 
285, ιδ΄ (ὁ λόγος τοῦ 
ϑεοῦ ἡμῖν συγκαταβαί- 
vov) IL 350, 20 (7 προ- 
νοουμένη ϑεία φύσις... 
συγκατέρη τῇ ἰδιωτείᾳ 
τοῦ πλήθους τῶν ἆκρο- 
ωμένων) . II 210, 20. 

συγκαταλέγειν: I 66, 295 
Γσυγκαταριυμεῖν: 1 231, 29. 
— μάς - 1 


.. 


62, 14. — Pass. I 15, 23. 
30, 13. 
σύγκλητος (βουλή): 1 201, 


13. 302, 25. Η 93, 13. 
συγκροτεῖν (ἐπιμελέστατα 
ἑαυτούς): II 392, 29 (ἴδιον 
στρατόπεδον εὐσεβείας) 
II 291, 15. — Pass. (δι- 
καστήριον) I 118, 14 (μέ- 
γα ϑέατρον) ı το in 
συγκρούειν (δύο λέξεις ᾱ- 
ποστολικάς): II 374, I. 
συγκτίξειν (χορίου συγατι- 
ζομένου τῷ παιδίῳ): I 
344; 4. 
συγχυτικός (λογισμοὶ οἱ 
ἀπὸ κακίας): I 124, το. 
συγχωρεῖν (εἰδωλολατρεί- 
ας): II 381, 11. -- 
συγχωρητικῶς (λέγειν περὶ 
τοῦ σωτῆρος): ll 57, 3. 
συλλαβή (Plur):- I 42, 14. 
συλλαμβάνειν (ὅτι οὐκ ἀπὸ 
τοῦ Ἰωσὴφ παρθένος 
συνέλαβε, τὸν Ἰησοῦν): I 
84, 6 (διὰ πάθους γυναι- 
xeiov) . , I 2225 


7 Ἔσυλλ ἥστης, (Plur.): I 166, 26. 


σύλληψις (ἢ ἐξ ἁγίου πνεύ- 
ματος): 1 123, 24. (m πα- 
ράδοξος ἀπὸ ἁγίου πνεύ- 
ματος) : I 84, L 
συμβασιλεύειν(συμβασιλεύ- 


συμβασιλεύειν. 


οντος τῷ πατρὶ τοῦ 
Ἄριστοῖ,. . Π 357, 6. 
συμβολικός (“ορφαὶ δαι- 


όνων): II 277, το. 
Neutr. I ror, 13 (Plur.) 
II 330, 9. — Moe 
BEGI 26. 65, 13.997052 

II 105, 32. 180, 8 || 4co, 25. 


σύμβολον: I 179, 16. 190, 
SWEIISSO2. 3. 5. IOL, I5. 
104, 25. 195, 26 | 396, 23 


(τὸ Gc. τοῦ ἀποκεκαθάρ- 
θαι ἀναλαμβάνειν) I 247, 
10 (τῆς πρὸς ϑεὸν £U- 
χαριστίας) Ἡ 274, 7 (= Ἠ- 
λίας) Π s 25 (τῆς ϑειό- 
τητος) | 229, 
ung) ll 104, 22 (τῆς τοῦ 
Θεοῦ πόλεως) Il 45, 25. 
— Plur. I 13, 14 || 111, 22. 
13. 170,,12.4236, 17. 
302, 6. *359, 23. II 47, 
nn ‚53, 17. 94, 16. 392, 
*93, 27. 151, 4 (θεοῦ) 
1 i6, 6 (μεγάλων µυστη- 
olov) I 292, 8 (τεράστια) 
3Η 259, 27. >< 
συμμαρτυρεῖν . 235109. 
σύμμορφος Plur. (τοῦ 9α- 
νάτου Ἰησοῦ): I τοο, 17 
(τὸ πνεῦμα τοῦ Χριστοῦ 


τοῖς . ερεύαμοις ἐφι- 
Sven) . JU 2, τ. 
συμπάθεια mi i 301, 


συμπαθής (Neutr.): I Ss. 
συμπαρακαλεῖν (τοῖς παρα-. 
καλοῦσιν! 520,2. 
συμπέρασμα: 1147,30. 148,1. 
Blggzeupleer Pass. (τοῖς 
πολλοῖς). . IL 215, 19. 
συμπεριφορά (δειλίαν, ἥν- 
περ ὀνομάζει συµπερι- 
φοράν): 17, 17 (κατὰ συμ- ᾿ 
περιφορὰν σέβειν ἀγάλ- 
ματα) . . IL 215, 28. 
συμπληροῦν (τὴν Ἑβραίων 
διάλ εκτον): I 207, 18 (τὸν 
λόγον) II 383, 30. >< 
συμπλήρωσις (λόγου): *]| 
355, 16 (τοῦ λόγου) II 46, . 
LI | 
συμπνεῖν (metaph.): I 73, 
25. 80,2. II 237, t || 324, 
7. 337, 18. 370, 20. 
συμπολιτεύεσϑαι pem 
πίνη ἀσθένεια): I 24, 2 
(ὁ ϑεός) . *I 316, 6. | 
συμπόσιον(Ρ]ητ): II 343. 7. 
σύμπτωμα Plu. (μεγάλα 


27 (περιτο- | 
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ἐπὶ γῆς): I 110, το (χα-! 
λεπά) T οσο NU 

συμφιλοπονεῖν: 1 66, 27. 

; συμφρονεῖν (von den Juden): 
I 206, 27, (K£Aow) IL 27, 
IO (εἰς ἕνα σ. νόμον) κο 
288, 15. 21 (τοὺς τὴν | 
Malay xal Εὐρώπην καὶ 
A . οἰκοῦντας) *H 
290, 

συμρώνειν {εἰ μὴ μόνον 
ὡς νῦν πάνυ Ολίγοι ovy- 
φωνοῖεν ἀλλὰ. πᾶσα ἡ 


ὑπὸ Ρωμαίων ἀρχή, d. h. 
im christl. Glauben): II 
256, 17. »ς 


συμφωνία: Πλ aep σος 
12 (τῶν τριῶν εὐαγγες 
λιστῶν) I 191, 3 (μετὰ! 
πάσης σ. εὔχεσθαι) Tl 286, , 
21 (τῶν λογικῶν Coo») | 
II 286, τό (τῶν ὅλων) Ἡ 
366, 20 (ή Χριστιανῶν 
. πρὸς φιλοσοφίαν o.) I 
350, 23. 
συναγωγή (ἀνθρώπων, dos- 
βῶν καὶ πονηρῶν ἀγγέ- 
λων): II 400, 5. — Syna- 
goge der Juden (διαφορὰ 
ἐκκλησίας καὶ συναγω- 
yc) II 343, 134. (s. ὑπὸ ! 
ἑκατοντάρχου οἰκοδο- | 
μουμένη) IE 343, 20. — 
Plur. II 302, 20 (βιβλία .. 
Ἰουδαϊκὰ ἐν ταῖς συνα- 
γωγαῖς αὐτῶν ἀναγινω- 
σκόμενα). TUM eR. uL 
συναγωγικός (κατάστασις): 
ο ο Ἡ 
-συγαγωνιῶν (τῷ ἐπικήρῳ 
ἡμῶν γένει): (II 280, 14.) 
συναγωνίζεσθαι: I [16, 26.] 
37, 13 | II 322, 17. 
συναγωνιστής . I 33, 15. 


συνάδειν (διήγησις): "I 286, 
17 (τοῖς ϑείοις νόμοις) n 
242, 19 (τοῖς προειρηµέ- 
νοις) m εν ος 

συνᾳδόγτως: TES40 τη 

συναισθάνεσθαι: I 66, 20. 
164, 6. 197, 18 (τῆς ἰδίας 
ἁμαρτίας) 1 258, 4. 
Aor, Pass. II 247, 14. 276, 
10. 

συναίσθεσϑαι (τῶν ἀξί- 
ων): Ἡ 280, 7 (τῆς av- 


ώση. βραχύτητος) , I 
258, vgl συναισθά- 
TU und Nachträge. 


συνεργεῖν. 523 
τά HII SOUS (ἀδελφοὶ 
v Αριστῷ ἡμῖν συνανα- 

γεγεννημένοι): II 376, 8. 

συναναλαμβώνειν (To σώ- 
ματι καὶ τὰ ἀλγεινά, scil. 
Ἰησοῖς): L 152, 24 (καρ- 
τερίαν ὡς μεγίστην dge- 
τὴν ταῖς ἄλλαις) 11 281, 2. 

συγόν GR (Pass): I 
148, 

συνανέρλεσθαι (τῷ €— 
τρεῖς ἀποστόλους) : 
146, 25. 

συναπεκδύεσθαι: 


DIE, 


I 39, 


᾿συναποβάλλειν (τὸ δόγμα): 
II 266, 15. 
Ἀσυναποῦθνῄήσχειν (von den 
Jüngern Jesu): ΙΓ του το 
(νῦν δὲ ὑμεῖς [scil. Xoc- 
τιανοὶ] αὐτῷ [scil. Ἰησοῦ] 
συναποϑνῄσκετε) τουσ 
συνάπτειν (τὰ ὀνόματα τῇ 
τοῦ ϑεοῦ προσηγορία): 1 
303,31.— συνημμένα (von 
philosophischen Schlussfor- 
men) II 166, 11 ff, =< 
συνασεβεῖν (τοῖς ἀσεβῆ περὶ 
ϑεοῦ φρονοῦσι): 1 72, 20. 
συνασωτεύεσθαι:1269,7. 


συνδοξολογεῖσθαι: U 
401, 15. 

συνέδριον o Ui o, το 

συνειδέναι: I 258, 7. 371, 


7 | I 384, 5. 396, 9. — το 
συνειδός 1 37, 8 | 96, 16. 
232, 23. 235, 22. 258, 32 || 


300, 14. 315, 24 [εὐ- 
Gef) 3 πι exi. eue 
συνείδησις: I 220, 20. 21. 


386, 5. II T, 7 [uS 
I 234, 20. 
συνεκδοχικῶς e 1540, 
13 (δηλ ούμενα) Wm TA 
συνέλευσις (ἁγίων): II 400, 
20. 
συνεξακούειν Pass. (τῷ Aù 
1 ὁ Koovov καὶ Ῥέας 
υἷός . .): I 75, 23 (τῷ 
Ἀπόλλωνι Ó «4ητοῦς καὶ | 
Aog υἱός...) I 75, 26. 
συνεπιδημεῖν (τῆς ϑείας φύ- 
σεως ρἀπαύγασμα" καὶ 
»χαρακτήρ'τις ἐνανϑρω- 
πούσῃ ψυχῇ ἱερᾷ τῇ τοῦ 
es συνεπιδημήσει τῷ 
pio) . 11 168, τό, 
συνεργεῖν: I 205, I4. 235, 
12.0240, 3. 352; 21: 354, 
3. 11 26, 21. 24 1370029. 


524 συνεργεῖν. 


381, 8. 303, 3 (τῇ | 


ποφορίᾳ) Ἡ 354, 28 (τῇ 
σωτηρία) . 5 JOE γη, $67 
συνεργία (δαιμονίου): 1 228, 
14 (ἀπὸ δαιμόνων) IL 116, 
28 (am αὐτοῦ τοῦ δια- 
βόλου) II 116, 29 (τοῦ 
πατρὸς αὐτοῦ διαβόλου) 
TESTO 
ϑεοῦ) . ; JU exp ευ 
συνεργός (τοῦ ἀγγέλου &y- 
γελος ϑεοῦ): Il 61, 25 
(κρείττων) ΠΠ 314,21 (πνεῦ- 
μα) IL 297, 5. — Plur. I 


321, 2. 
συνεσθίειν (μετὰ τῶν E 
νῶν) TE127 5 24 


σύνεσις (μέγα (oru $- 
uiv δέδοται): I 348, E 
(κρατοῦμεν διὰ Tue σύ- 
νεσιν τῶν Sue) | 348, 
II (ähnlich) I 350, τς. x 

Ἀσυνεστιᾶσθαι (δαίμοσι): TI 
ης. οὐ 210 Mel np το 
18. 247, 33. 248, 9. 

συνέστιος Plur, (ἀγγέλοις): 
II 370, 2 (δαιμόνων) *II 
τ 28. — Subst. *I 148, 


ISI, 22. | 
συνεϊχέσθαι (ὁ ἄγγελος 
τῷ ἀνθρώπῳ): Il 252, 3 | 


[ἡμῖν] II 324, 11 (ot &y- 


γελοι τοῖς ἀνθρώποις) I II, 
280, 11 (ó άρχιερευς τοῖς | 


Bu je: εὐχομένοις) II 
321, 15 (ἀνθρώποις . 

εὐχομένοις τῷ ϑεῷ uv- 
ρίαι ὅσαι ἄκλητοι συν- 
εὔχονται δυνάμεις ἱεραί) 
Π 280, 13 (λόγος ϑεοῦ 
συνεύχεται πρὸς τὸν πα- 


τέρα τῷ ...) II 320, 10. 
Ἔσυνευωχέῖσθαι (ϑεῷ): I 
‚148, 16. 151, 20. 


σύνθεσις (n παρὰ τοῖς γεω- 


μέτραις καλουμένη): Il: 
194, 26. >< 
σύνθετος (ἄνθρωπος): I 
133 τὸ, 176, 5. 240, I8 


(ἀνάγκη, σύνϑετον εἶναι 


τὸν θεόν eg ὅπερ οὐ- 
δεὶς ἡμῶν φησι) IL 133, 
24 (Ἰησοῦς ὁ σύνϑετος) 
I 146, ΤΙ; γπὶν Jb qe n 
[σ. ἐκ θεοῦ καὶ ἀνϑρώ- 
που ϑνητοῦ] I rrr, 
[σύνϑετόν τι χρῆμά φα- 
μεν αὐτὸν γεγονέναι] 1 
IIO, 2I (ἕν ἐστι τό ποτε 


(τοῦ λόγου᾽ 


211! 
1 
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σύνθετον πρὸς τὸν λό- 
| yov τοῦ ϑεοῦ) 1 137, 3 
συνθήκη: I 371, 8. — Pur 
το τς 


JL Τῆς, σα. ΟΥΡ. 


19 | "*só, p.19. Ὁ 12 A 
151, 25.: 


18. 21. 140, 26. 
Mt Gu στ ὅταν, 
25. 25. 

σύνθημα: Ἡ 249, 25 (Άρισ- 
τιανῶν) *I 213, I3. 10, 
214,3. las TN a 

συνθιασώτης (Plur. ): I 281,5. 

συνϑριαμβεύειν: I 39, 
24. 


16. 286, 


ἀρετάς) I 246, ιο. 

συνιστάνειν (τὴν Ἰησοῦ ϑεί- 
αν ὀδιδασχαλίαν): Y 96, 
17; sonst nur συνιστάναι. 

*gvvvoostv (τῇ στάσει): II 
264, 5. 

συνοδεύειν: Il 399, 3 (ἄγ- 
γελοι κυρίου) II 399, 16 
(Ἰησοῦ. ουνοδεύοντος v- 
μῖν ἐπὶ τὸν παράδεισον) 


à.| 


I 34 
σύνοδος (διπλῆ, ἀνϑρώπων 
ἀσεβῶν καὶ πονηρῶν &y- 
γέλων): II 400, 3. — E 
(ἄστρων) . 12237, 
συνουσία: IL 199, 16 s 


I 199, 23. 

συνουσιάζεσϑαι: Ἶ 86, 
Ἀσύνταγμα (ἄλλο, des ο. 
sus) e 203, 8. 
σύνταξις: I 191,21. II 241, 
10 (πρὸς τὸν (Κέλσον) II 


122, 18, 2122,07 9 10 602 
— Plur. 3 122, 16. 
συντάσσειν ( συντέτακται 


γὰρ ἡμῖν περὶ ἀναστά- 
σεως ἐν ἄλλοις): II 21, 
12 (περὶ ng [scil. τῆς xhi- 
µακος] καὶ τῷ Φίλωνι 
συντέτακται βιβλίον) II 
ος, 26, 2 

συντέλεια (αἰώνων): II 37% 

| 2 (τοῦ ἐνιαυτοῦ) Π 374, 
το. 


ράνομος) I u i — Plur., 


σύνϑρονος (εὐσέβειαν καὶ 
τὰς συνθρόνους ταύτης ' 


Ee (Plur.): I 148, 
152, 7. 
AAT Pass, (συντρα-! 
| φέντα δόγματα): I 125; 
24 (τῷ νόμῳ) I 128, 17 
(πνεύματα) . IL 2425, δ 
σύντροφος (δόγματα): II 


262,23 (φωνή) I 207, 20. 
συντυχία (ἀτόμων): I 345, 


σφαιροειδής. 


9 Ὅς. συντυχίαν) I 312, 


- 345, IO. 
E e (ταῦτα ovu- 
βαίνειν) σα ολη. 


συνυμνεῖσθαι: II 401, 16. 
συνυφαίνειν Pass, (θεία καὶ 
ανθρωπίνη φύσις Ἰησοῦ): 
I 220; E. 
συνυφής (εἱρμός): 1 75,6 
συριάζειν (τοὺς αἰγυπτιά- 
ζοντας ἢ τοὺς συριάζον- 
τας) II 2100.74. 
συσπείρειν (ἢ συσπαρεῖ- 
σαι τοῖς σώμασιν Èn- 
διαμένουσιν, scil. αἱ yv- 
yet) I 300, II. 
συσσέβειν (τῷ ϑεῷ τὸν 
οὐρανόν). . II 6, 18. 
σύστασις: I 233, Το, 284, 
22 (πρὸς τοὺς ἀγγέλους) 
I 33, 5 (τοῦ Ἰησοῦ) I 100, 
12 u νεανίσκου) II 78, 
14 (πρώτη) *II 15, 12. 24, 
9 (τοῦ σώματος) 1 89, 15 
(ἀρχῆϑεν Ἀριστιανῶν) u 
262, 16. 265, 1 I (εἰ στάσις 
ἦν τῆς συστάσεως Χρισ- 
τιανοῖς ἡ αἰτία) L 208, 
4. — Plur, 16, 7 (αἱ περὶ 
τοῦ Ἀριστέου) I 2250 2 
(ἅλες γάρ εἰσι τηρητικοὶ 
τῶν ἐπὶ γῆς συστάσεων 
τοῦ κόσμου) Π 287, 3 
(προφητεῖαι, τῆς di 
Ἰησοῦ). ‚all I 227, 23. 
σύστημα (τὸ ἐξ οὐρανοῦ 
καὶ γῆς = κόσμος): I 
129, 29 (ἐν ἑκάστῃ πό- 
λει ἄλλο σ. πατρίδος... 3) 
II 292, 3 (ἴδιον πολιτεί- 
ας) II 177, τι (τῆς πολι- 
τείας) Ἡ 177, 4 (φιλο- 
σόφων) II 253, τα (Αρισ- 
τιανῶν) I 216, 14. — Plur. 
I SS Hey 
συστολή: 1 5, 17 42 πο 
Ἀσυστρατεύειν (βασιλεῖ): Ἡ 
200, 17. — Med. II 201, 
13. 
Ἄσυστρατηγεῖν: II 290, 18. 
o Pass. (οὐρανός . Y 
γῇ... πολλού: ^ 103, 16. 
17. τος, 4. 5. 
σφαῖρα eU *I 372, 
2. — Plur. (at κατωτέρω) 
I 109, 30 (τῶν... πλα- 
νήτων) . II οἱ, 17. 
σφαιροειδής (τὰ τῶν = 
ουρανίων σώματα): 
397, 5. 


σφάλλεσθαι. 


σφάλλεσθαι (περὶ πολλά 
γε τῆς pur ue δόγμα- 
τα): ll 192, τ (ἀσεβέσ- 
τ, von den Christen) 
Alleerıo, 20. EL 
«ἐσφαλμένος (δόγματα) II 


EO. 3 (δόξα) *I 281, | 
22. 283, 27. — ot ἐσφαλ- 
μένοι I τι, 12. 43, 3 

164, 17, p 12 2, 31 (ἀπὸ 


τῆς διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ 
εὐσεβείας) ER, SS 
σφάλμα: I 291, 7. II 366) 
S. — Plur. (τὰ σφ. ἄνα- | 
λαμβάνειν, scil. ó θεός). 
I 339, 5 (διὸ xal τὰ το-. 
σαῦτα παρ᾽ ἀνθρώποις 
ἐστὶ περὶ ϑεοῦ σφ.) II 
195, 5. N 
Ἄσφετερίζεσθαι (την τοῦ 
θεοῦ δόξαν) : LE UI. 
(τὸ λεχϑέν) II 161, το. | 
162, 15 5. 163, 1. | 
ἌἈσφραγίεσθαι: IL 97, 4. | 
σφραγίς: PT 97, 3 ϱ χαλου-. 
μένη παρὰ τοῖς ἐκκλη- | 
σιαστικοῖς) . IL 97, 1. 
σχῆμα: II 54, 24 (οὐ uere-| 
χει σχήματος ὁ θεός). 
τσ 134, 15: vgl. I 349, 
25 (περιτιϑέναι τῷ ἐπὶ 
πᾶσι ϑεῷ) I 308, 2 lloro- 
ρίας) Π 32, 2ο (μύθου) I 
308, 30. 312, 17 (πελεκο- | 
ειδές) II 107, 11 (vom Rhe- 
tor) 70, 3 (ῥομβοειδές) 
II 107, 15 (τῆς σχέσεως | 
τῶν ἀστέρων) [152221 
(τοῦ σώματος) I 173. 26 
(τετράγωνον) *II 103, 2. 
— Plur, Π 214, 9 (τῶν 
χερουβίμ) ο. απ 5o. 123 
σχηματίζειν Pass. (τῶν èn- 
ουρανίων τὰ σώματα): 
II 397, 4 (ὕλη) II 214, 7. 
σχηματισμός Piar: ΠΠ 
23 (δαιμόνιοι) Zu 109, I. 
σχίξειν (τὴν. 2 me 
(πὸ τοῦ ἑνὸς . θεοῦ): 
II 4, 4. — Pass. (von den 
Christen) *I 210, 16. 2T 
20 (τοῦ 9εοῦ) Π 218 σοι 
σχοινίον vgl. ἀθανασία. 
σχολή (εἰς τὸν λόγον): II 
ΘΙ, 4 (πρὸς, τὸ ἀκούειν 
τῶν θείων νόμων) 17302, 
4.— Plur. (πολλαί, von So- 
krates ausgehend) I 213, 5. 
σῴζειν: I 288, 24. *II 161, 
9 (τοὺς ἀγαθούς) I 165 ‚| 
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13 (τοὺς ἀνθρώπους) 1 
213, 21 (τὴν εἰκόνα τοῦ 
πατρός) II 139, 7 (λόγος 
σῳζων) I 262, 15. 1 a 
6 (ὑμᾶς) *I 268, 1 (τὴν 
υυχήν) I 12, 24. — 4 
"1 279; ο. I IOS, 4. 136, 
25. *138, 2. 29 | 310, 12. 
390, 16 (καὶ τους ἁπλουσ- 
téoovc) Π 83, 31 (τὰ 
βιβλία, scil τῶν σοφῶν 
Κέλσου ποιητῶν) I 70,9 
(εὐσέβειαν) 15350, 6 (τὸ 
ἐφ᾽ ἡμῖν) I 337, 16. 339, 
ας (πίστευσον, εἰ σωϑῆ- 
ναι θέλεις), απ δι τ. i 
(ἴχνη τοῦ ἁγίου ἐκείνου 
πνεύματος... «παρὰ Xota- 
τιανοῖς σῴζεται) 1 ος 
6. »ς 


3] σῶμα: 121,12 | 154, 5. 166, 


8. 174, 20, 186, 17. *228, 
51. 236, τη. 25, d 288, 


44,204, T, 300, *325, 
I2: 14. gan 21, ΞΕ *328, 
20. πο, #320, 2. 22. 241 


*330, 24. 28. *331, 6. 7. 
ο ο. τοι τσ. 24. 060.27! 
30. 348, 1Ο, 354, 14. II 
"ασ πο, 220, I. 5, £7 
25, 19. 31, 8. 39, 3. 5. 
74, 19. 88, 6. *97, δ, 114, 
67 120, 1.2.4. 133, 18. 
ο’, 22. 137,1. 9. “σοι 
2200228209050 SOS TAQNOSETO: 
ντι, 12, τα ο ο. 
τος 14. 210925. 28. 29, 
*143, 12. *144, 17. "146, 
IE NETT OO MR τοι 25, 
105, το. 183. τ. ΠΟ, ΤΌΤ, 
*184, 2. 3. 21. 24. *185, 
2. 35: τοῦ 22.04.0080, 
17. 199, τοι 240%. 21. 246, 
5. 27, 5.250, 2η. 56, 
ο Ps τὸ γα, τ. οστη 
τή 270; 22, *280, 4 
(ἀγεννές) I 163, 23 (& ἅγι- 
ον) II 249, 8 (αἰθέριον) 
II 316, 18 (ἀναστῆναι uE- 
τὰ τοῦ σώματος τὸν Ἰη- 
σοῦν) *II 142, 12 (ἆνα- 
στήσεσθαι ἐν σώματι) | 
π 199, 12 (ἀνίστασθαι 
Ἐς τετ  τ7δ, 

151, 7 (ἐν ES ii 
Bere ἐγηγέρθαι) I 
183, 25 (ἄρτους ἐσθίο- 
μεν cd γενομένους) 
II 249, 7 (αὐγοειδές) 1 
183, 9 (ἄψυχον) II 389, | 


σῶμα. 595 


Bo, (γεῶδες) IL 157, 13 
(γήϊνον) I 4, 21 | 222, 2 
(von Dämonen beherrscht) 
ἯΙ 274, 24 (πᾶν σῶμα 
διαιρετόν) Ἡ 351, 4 (ἐν 
σώματι) I 13,26 || v. T 
"IGONELOI σος. 21. TI 58, 


II 205, 13 
ματι) id 197, 12. τ 
203, 7 (σώματος box) I 
31, 13 (rov. θανάτου) I 
4, 24 (ὁ θεὸς οὐ σῶμα) 
II *178, 5. *265, 5 | 351, 
5 (950v) *I 123, 20. 23. 
124, 2. 5. 14 (τοῦ ϑεοῦ) 
I 308, 4 (θεραπεία τοῦ 
σώματος) II 245, 22. *275; 
29 (ϑεραπεῦσαι σῶμα) 
*II 276, 18. 33 (ϑνητόν) 
I 238, 20. II 247, 26 (Ἰη- 
σοῦ) 136, 10420923.32. 
145, 146 UREZ 20; 
σοι E 27. 102 9985 *50- 
280, ο; 184, το. ΤΟΙ, τή. 
2203 Pe ts sis CE 
295, 33. Ἡ 53, 8. 9. 61, 
Br. CER. 4. 5. *145, 2 o 
236, 23. 256, 28 [αἰσθη- 
τὸν Ἰησοῦ] D-93515. 16 
or Ἰησοῦ] Τττο, 
SUD σος αι. 14. 22. 
pd 13. 158, 28. 226, 
11. 27 [ϑνητὸν Ἰησοῦ] *I 
297, 2- ΤΟ. 32854 τό 
286, 24. 287, 5 (µετα- 
βολὴ τοῦ σώματος) I 238, 
8 Ἱμεταμορφούμενον) 1 
186, 24 (νεκρόν) 192225 
19 (τοῦ οὐρανοῦ) I 98, 
SMS (πᾶν) Γ4,5σο. ταση 
(πάντων) I 13, 4 (παρ: 
έχειν τὸ σῶμα στρε- 
ῥλοῦν) ἯΙ 271, 5. 6 (παρ- 
ϑένου) I 222, 4 (παχύτε- 
oov) II s, 20 ἱπέμπτον) 
I 332, 6, (τὸ περιτιϑέμε- 
νον ἑκάστῳ κατὰ τὴν 
ἀξίαν σῶμα ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ) II 19, 33 (ποϑεῖν 
σώμα) “Ἡ 263, 28. 265, 
7 (σώματος ποιότης) II 
353, ας (τοῦ προφήτου) 
135, 20 (σεσηπός) Ἢ 
I5, 7. 20, 26 (-- ϑεὸς 
Στωϊκῶν) 1 267, 4. 284, 
24 (σώματι συνδεϑέντες) 
*II 268, 7 as rangudrec] 
ἘΠ 264, 3 (φϑαρτόν) 1 


σώμα. 


526 


4, 28. 9, 13 (σώμα φο- 
€ ô Ἰησοῦς) Π 165, 3 

(φύσις σώματος οὐ µι- 
αρά) I 238, 41. [φϑαρτή] 
Il 21, 2 (Ev o. Χριστὸν 
καὶ τὴν ἐκκλησίαν) II 
τοι, 2 (ψυχῆς) I 183, 20. 
— Plur I 42, 2 || 98, 13. 


154, 2. 166, 9. 243, 20. 
*266, 9. 293, 20. 24. 3279, 
. I5. 320, 3 


A 21, 
29. 3330, 4. #331, 15. 16. 


19. 32. 34. 393, 3. δ. 
348; 1]. 356, 6. IO. MO f 
2605,11, Π 25,20. 40,108 
129, 21. 140, 5. 7. *I43,, 
pu EICO, 13. 19. uses ης 
28. 157, 9. "200, 29. 253, 
10, 258, 21. 250, 4. 1260; 


6. *275, 6. 289, 3 || 368, 
2. 3. 4 (περὶ & γίνεται ἡ 
αὔξη καὶ ἡ φύσις) II 367, 
16 (γήϊνα) I 365, 13 (δια-. 
φυσῆσαι c.) "IL 149, 26.: 
15T. D σώμασι UETO- , 
Pokal) Y 330, 12 (ἔξω σω-! 
μάτων) II 217, 19 (ἔξω 
σωμάτων ζῆν) II 157, 12, 
[ψυχαί] I 234, 12 (ἐπου- 
ρανίων) 11 397, 4 ff. (ζῷ- 
ων) I 327, 2 (ϑεραπεία 
τῶν σ.) 1 211, 29. 352, 
IS. Π 271, 1. *276, 35 | 
(Φεραπεύειν 3) 2212 11 
(τῶν σ. ἰατρική) I 221, 
4 (νεκρά) I 162, 7 (ósvo- ! 
τὰ εἶναι πάντα τὰ σ. 
φϑίνοντα) 11-11, 25 (dar 
κά) II 14, 12. — vgl. d- | 
γεννής͵ αἰϑέριος ἆλ- 
λοιωτός ἀνάστασις av- 
ϑρώπινος ἀνθρωποειδής 
ἀνιστάναι ἀντίτυπος ᾱ- 
ποδύεσϑαι ἀποθεοῦν ᾱ- 
πολύειν ἀποφῥιπτεϊν dro- 
τίθεσθαι ἀποτυμπανίξειν 
αὐγοειδής γήϊνος διαφυ-, 
σᾶν ἐκδύειν ἐνδεῖν ἑνοῦν 
ἐπιστατεῖν ἐπουράνιος 
ζωή καθαρός οἰκεῖος. = 
σωμµατικός (ἀγαϑὰ à ἢ κακά): 
IL 125, 21 (αἰσθησις) II 
185, 14 (ἀρχαί) II 141, 
15 (ἑορταί) 1 133, 14 (9 
δοναί) II 157, 12 (κακά) 
II 126, 32. 127, 17 (μέλη) 
II 132, 14 (νουμηνίαι) 1 
133, 14 (ὀνόματα) II 140, 
3 (περιτομή) I 133, 13 
(πλοῦτος) ΙΙ 170, 5 ἵπνεῦ-᾽ 
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μα) II 141, 19 (πράξεις) 
TESI το (σάῤῥατον) 1 

133, 13 (τόπος) II 182, 
32. 183, 30. 31 (ὕπαρξις) 
I 41, 14 (φύσις) Π 141, 
21 (zeolouere), 1337,09 

πο σωματικόν II ka 
24. — Plur. I 182, 17. Il 


125, 30 | 338, 25. 345, 13. 


— σωματικῶς I οι, 30.. 


του, Ὁ. 282, 24. 2853 10. 
285, 20. IL 132, 24. 138, 


τι 140, 20000100178 184, 
17. IQ. — σωματικώτε- 
ρον II 351, 22. 399, 23. 

σωματοποιεῖν: L 55, 3 
59, 12. IIS, 23. — Pass. 
I 73, 17. II 399, 3. 401, 
13. 


σωρός(ὀνομάτων): II 65,14. 
σωτήρ: 1 25, 5. 7. 15. 26, 
5. 12. 25. 29, 5. 3], 4. 
42, 19 | 77, 25.285,12. 15. 
00, 23. ΟἹ, 1:8 τας ο. 00, 
26, 99; 12 ποσοστο τα 
25. 112, δ. προ. τες 
12, 137 5 τι οι ο 
18. 11ο. ο. τὸ, 10, 185, 
7. 176, 3. 182,0. 186,20: 
189, 17. 196, 17. "2gH 
17.5205, 27. 250, 14. 280, 
8. 26. 288, 6. 280, 7. 292, 
7. 358, 22. 37, το [ΕΙ 
2. 12, 18, 55, το. 56 22: 


32. 57, 3. 58, 12. 59, 2 


86, ο. 88, τό, 100, 2X 
174, 8. 9816; 3213 5:016 
I40, 21. 148, 11. 185, 6 
I90, 6. 232, 4. 233, 12. 
235, 21. 236, 5. 23 || 333, 
pi vU. 219). 

σωτηρία: 17,6. 12, 27. 16, 
18. 25, 15 l 226, 13. 3279, 
7. 350, *358, 7. Ἡ 


249, 23. 5 ,259, 21. 280, 
16 || 329, 9 (ἀλλοτρίων) Ji 
100,26 (ἀνθρώπων) II 61, 
24. 142, 25. 278, 25. 292, 
17 (τῶν ἀνθρώπωγ) I 64, 
IO. 112, 14. 343, 3. „u 
150, 20 (rdv ἁγίων ἀν- 
ϑρώπων) II 400, 12 (τοῦ 
γένους ἡμῶν) Il 229, 8 
(ημέρα σωτηρίας) I 39, 
28 (τοῦ Ἰησοῦ) 1 12ο, 12 
(τῶν νεοσσῶν) *I 357, 5. 
19 (νόµων καὶ εὐσεβείας) 
ΣΠ 292, 2 (τοῦ ὅλου) *[ 
338, 20 (rov πόλεων) I 
352, 9 (συνεργεῖν τῇ σω-᾽ 


τάσσειν. 


τηρίᾳ) II 314, 17. 315, 
13 (ψυχών). 1 173, 17. 
σωτήριος (διδασκαλία): 1 
209, 14 (δωρεαὶ ϑεοῦ) II 
335, 26 (λόγος) I 164,, 12% 


225, 11. — σωτηρίως (τῷ 
ὅλῳ κόσμῳ) 1216, 3 (τῷ 
παντί) . “ΙΙ 315, II. 


ταλανίζειν (Pass. τοὺς 
πλονσίους) . IL S7, 12. 
ταμιεύειν Pass. (γονὰς á- 
πάσας): *II 6, 5. 13, 26. 
— Med. . . LIE 


I ταμιευτικός Compar. (τῶν 


ἑαυτοῖς χρησίμων): 1 
952; 7. 
τάξις (τῶν ἀστέρων): 3 
92, 19 (τῇς γραφῆς) I 
e 24 (τὴν τάξιν ὁμοί- 
ἐκχειμένην μα ἐν 
ey διαγράμματι οἷς ὁ 
Ιϊέλσος ἐξέϑετο) II 100, 
3 (τοῦ κύσμου) Il 253, 
18 (κρείττων καὶ ϑειο- 
τέρα) IL 131, 29 (πλανή- 
των) Il 267, 209 
ταπεινοῦν: *] 256, 21. 28. 
II 177, 28 (ὑπὸ τὸν ϑεὸν 
ἑαυτοὺς τ. ἐν ταῖς ev- 
χαῖς) 1 257, 17. — Pass. 
I πη; (ἀσχημόνως καὶ 
ἀπαισίως) . 85, 20, 


4 ταπεινοφρονεῖν: ΤΗ 85, 18. 


— ὁ ταπεινοφρονῶν *II 
85, 19 (κατὰ τον € 


φήτην) . {6515 
ταπεινοφροσύνη: *IL ὃς, A 
27, 80, 7. 


«ταράσσειν U, ταράττειν: il 


126, 4 (τὴν εἰρήνην) II 
291, 8. — Pass. (τὸ ἦγε- 
μονικὸν ὑπὸ τῶν δαιμό- 
vor) u 279, 11 (εἰς τὸν 
περὶ προνοίας λόγον) I 
63, 10 (ἡ ψυχή) I 5, 21. 
ταραχή (3. περὶ τοῦ dı- 
καίου καὶ ὁσίου καὶ gù- 
σεβείας): Il 29, 5 (τῆς 
wu) . ; I 5,3]. 
τάσσειν u. τάττειν Pass.: 
Il 41; (ἄγγελοι) 15% 
248, 2 [ἐπὶ τῶν τῆς γῆς 
καρπῶν] II 274, 13 (A- 
ϑηνᾶ μετὰ Ἡλίου) Ἡ 282, ᾿ 
24 (ἄλλοι ἀλλαχῇ. von 
den Christen) *I 211, 25 


(ἄρχειν) Ἡ 249, 3 (von 
Dämonen) *II 217, 8. 219, 


τάσσειν. 


5. 8, 10, 220, I (ἔθνη, 
ὑπὸ Ῥωμαίοις) 1107 77.04 
(ἡμέραι) ll 24047 (n 
σις οὐρανοῦ) II 267, 19 
(πάντα τῷ ϑεῷ ...) I 
339, 5 5 (πάντα ἡμῖν dov- 
λεύειν τέτακται) *I 292, 
31. 299, 18 (περίοδοι) II 
92022, *268, II. >< 
ταυροειδής (Σουριήλ):' 
II roo, ro. 
ταυτολογεῖν: I 159, S. U} 
56, 25. 80, 5 (von Celsus)| 


Lasst, 25. 168, 21. II 80, 
5. 142, 16. 
ταυτολογία: 1 287, 2. ΠῚ 


108, 24 (περὶ Ἀσκληπιοῦ). 
II 204, 8, — Plur. (K&- 
σου) I 15ο, 8. 
ταυτότης (τοῦ βουλήματος): 
II 230, 1 (τῶν δογμάτων) 
II 208, 25. — E (κατὰ 
περιόδους) Τ2;», 19 
ταφή: ΠΡΙ ο 17. 245, 25 
(ἀρνησάμενος τὴν ἐν Kon- 
τῇ ταφὴν τοῦ Διός) 1239, 
9 (τοῦ Sid dii: τς 


τος) I 331, 
τάφος: 1 331, 25 (6 d 
τοῦ tíqOV- Ἰησοῦς) *] 


238, 23. 29 Dios ἐν Kon- 
tn) *1 238, 22 ff. (Ἰησοῦ) 
IH 56, 10. 59, 22. — vgl. 
ὠνοιγνύναι. »ς 

τέγος (ἐπὶ τέγους αὐτὸν 
[ο]. Φαίδωνα] rem: 


112600, ο. 

C , 
τεθαῤῥηκυτως: 1 114 I2. 
II 261, 18. 


τεϑεωρημένως: I 78, ο. 
91, 4. 

τεθηπέναι (τὸν Ἰησοῦν): I 
con ‚4 

τείνειν (Pass., V ψυχὴ ἀεὶ 
τετάσθω πρὸς τὸν ϑεόν): 
ΠΟΤΟ, ΤΘ, >< 


τεκμαίρεσθαι: 1 111, το. 
*253, 2 

τεκμήριον: II 154, 8. — 
Plur. „u 263, s. — vgl.| 
ἀγεννής. »ς | 


τεκμηριοῦσθαι (τῷ μολίβ- 
dw την βραδυτῆτα τοῦ 
ἀστέρος) . al 92, 10. 
τέκνον vgl. ἅγιος ἀφιέναι 
γεννᾶν. »ς 
τεχνοποιεῖν 
Ἀτεκταίνεσθαι : 


"i 150, 19 ff. 
I 338, 26. 
1130,10, 
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ren (scil. 
,346, 1 
τέχτων m τ. τὴν τέχνην): | 
τοῦ. 2ο s 2 5 
τέλειος U. τέλεος (ἀγαϑόν): 
I 165, 25, (ἀνήρ) II τει, 
4 (ἐπιστήμη) Il 235, 17 
(o εοῦ ἔργον) *] ‚272,188 
373, 7 (ἱερεῖς) II 199, 16 | 
(Ἰησοῦς) Π 168, 28 ‚(20- | 


τέχνη): 


γος) I 262, 16. — ὁ τέ- 
λειος Π 119, στ, οσο 
13. — τὸ τέλειον *I 251, 
S. — τέλειοι I 276, 16 


(οἱ τέλειοι) I 255, 20 [ἐν 
χοιστιανισμῷ) Y 216, 29. 
— τελειότερος (perzi) I 
245, 29 (τελεώτερον, τὸ 
ϑεοσεβές) *II 282, 17. — 
τελειότερον (χριστιανί- 
ξειν) IL 200, 8. — τελε- 
ώτατον *U 161, T. S4 
τελειότης: JE s 8 (μετα- 
ποιῆσαι πᾶσαν ψυχὴν εἰς 
την ἑαυτοῦ τελειότητα, 
scil. τὸν λόγον) II 285, 25. 
τελειοῦν Pass. (τοὺς. čv- 
ϑρώπους τελειω!έντες 
ἰσαγγέλους, γίνεσθαι): T 


298, 13 (τὸ λογικόν) I 
293, 29. 

er Flur: 50.57 
263, I . το: 17. 


τελετή (ἀτέλεστος): II 103, 
9 (τοῦ Mio pov) 21100202 
(Περσῶν) *1194, 15 (.Xoto- 
τιανῶν) "II 94, 15. — Plur, 
18231033228 #24 11.283, 
13 (Αἰγυπτίων) I 232, 13 
(ἀτέλεστοι) ne ‚29 ( Bax- 
χικαί) *I 281, 2. 4 (Περ- 
σῶν) I 65, 12 δωσει. 
ανῶν) . . l9, EK 

τελευτή (Ἰησοῦ): I 145, 25 
(ἡ ἐν μαρτυρίῳ) I 24, 13. 

"τέλμα 
τέλμα συ νεδρεύουσιν, scil. | 


παραβέβληκε HéLooc To. 


Ἰουδαίων καὶ Χριστια- 
νῶν γένος) . I 292, 19. 
τέλος (ἀρχή . συνοχή... 

τέλος): II 135, 16 (δρό- 
μου) 1192029027 (νενοµι- 
κέναι τέλος. την ἡδονήν) 
IL 213, 13 (τὸ. τέλος τῶν 
πραγμάτων ἀναιρεθῆναί 
ἐστι τὴν κακίαν) II 289, 
8 (τέλος τὴν ϑείαν 00- | 
φίαν εἶναι) II 83, 17 (ἐν! 
Χριστῷ) I 7, 8. »ς 


(βατράχοις περὶ: 


τέχνη. 527 


I| Ὑτελώνης: I 113, 13. 19. — 


Plur. 1 oig, 
14. 

| «τέμενος 
‚372, 3. 

τέρας Plur.: I 7, 29 e io 
17.18 d ἐν Αἰγύπτῳ) I 
195, I7. 

ἱτεράστιος (UT Tar. 
17. 1017 τοι 207.4 (ἐνέρ- 
γειαι) I 242, 25 (πράγ- 
ματα) II 262, 22 (σύμβο- 
λα) *II 259, 27. — TE 
ράστιον I 205, 13 (ἐν τοῖς 


S. τά, ο τας, 


(τοῦ ἡλίου): I 


ἄρτοις) I 170, 9. — τε- 
ράστιοι I 243, 5. — TE- 
ράστια A 204 TI (ποιεῖν) 
f 171, 199, 32. — τὰ 


Ee 172.53. 11200; 
12:262. ας (9803) I τας 
25 (τοῦ Ἰησοῦ) I 171, 16. 
220, 19; vgl. I 103, 14 (ἐν 
Moost) I 175, 13 (οὐκ 
ἔτι γὰρ re οὐδὲ 
τεράστια) 1 134, 21. 
τεραστίως 1 233, 5. U 
200, 22: 
τερατεία: *I 179, 2. 182, 6. 
224, 16. IL 78, 12. 16, — 
Elur L 179, σο. 22423. 
ἘΠ 109, I6. 
ἱτερατεύεσθαι: I'02:288* 1227 
ο το πο, "ποστ. «ποτ 
19927: 11265 το "77, 25: 
5252 ο. 2ο. "ST, 14. 15. 
*108, 3 (τὴν ἐκ νεκρῶν 
| ἀνάστασιν) = 11830823: 
τερατώδης (σώμα): is 84, 
29. τερατωδέστερος 
πο r 265,24. 212203, 
30. 207, 8. 
τερέτισμα Plur. (Πλάτω- 
voc): I 66, 6 (Πλάτωνος 
δὲ τερετίσματα τὰς ἰδέ- 
ας ὠνομακέναι, scil. H- 
ριστοτέλη) I 41, 1. 
τευτάζειν (περὶ τὰ ἀγάλ- 
ματα): Ἡ 38, 20 (περὶ τὰ 
μὴ ἀναγκαῖα) U 178, 12. 


τομής ασ, 3. "IL τας, 
2ο. του 2, 124, 20. 128, 
24. 129, 4 (ἀνθρωπίνη 


περὶ τὰ ἀγάλματα) Π 
269, 8 (ϑεία) I 6, 6 (la- 
τρική) II 289, 4 (οἰωνισ- 
τικ) I 360, 13. — Plur. 
I 346, 7. 15 ff. (διαλεκτι- 
καὶ i ἢ ῥητορικαῖ) I 113, 29 
(εὕρεσις τεχνῶν) 1346,8 ff. 
(b21xcol) II 202, το. >< 


σος τεχνικός. 
τεχνικός (λόγος): 1 345, 11. 
τεχνίτης: II 146, 21 (τοῦ 


χόσμου) 1327, 25. — Plur. 
(βάναυσοι) 119234, 2 

τεχνολογία (Ἑλληνική): 
236, 


τηρεῖν (τὸν νόμον): ΙΙ 170, | 


i 
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6; vgl. 1233,5 (σεβάσµιος, | 
πρὸς τὸν τῶν ὅλων ποιη- 
τήν) I 4, 4 (τοῦ σώματος) | 
II 246, 3 (πρὸς τὸν (lov 
τοῦ) ϑεοῦ) II 228, 3. 

Plur. (παρ᾽ ᾿ἀνθρώποιο) u 
199, 29 (εἰς ᾿Αντίνουν) I. 


13. 228, 12. 286, 23. 26 232, 5 (τῶν καλῶς βεβιω- 
[τοῦ ϑεοῦ] Π 10, 15 [Mo?- κότων) Ἡ 46, 13 (πρὸς 
σέως] 1,130, 12. 131, 24 | θεούς) 1231, 30 (ἰσόϑεοι)᾽ 
τω νόμους) ΙΙ 26, 25.| 73 0S CET 
39, 24. τίμιος [λίβος): Π οσο το 
τήρησις: I 369, 6. II 114,' (λίθοι) II 181, 3 [metaph] | 
21 (πάντων τῶν γεγραμ- IE 237, 1722. -- ιο» 
μένων) I 217, 19 (τοῦ vó- τερος (ναού) II 237, 24 


uov) Τρ στο τὸ, 20; 
τηρητικος (ἅλες . «τήρητι- 
xol τῶν ἐπὶ γῆς συστά- 


σεων) . ο πι ὅθ, οἱ 
τιϑασσεία I 348, 15. 
τι ασσεύειν: Π 233, 20. — 
Pass. . Ἱ σι το 
τιμᾶν (τὰ ἀγάλματα): M 


215, 23 (ἀρετήν) II 43, 16 
(δαίμονας) “η 222, 10. 
28, 16 (τὸν ἥλιον Ñ τον 
Απόλλωνα) I 42, 7 (τὸν 
ϑεόν) I 7, το. τι | Ir 228, 
12 (λόγον) M22726 ff 
(wuynv)FIL 243, 26. 245,27. 
— Pass. *II 222, 18. 227, 
10. 13. τς. 17. 10. 21 (A- 
ϑηνᾶ) Ἡ 283, 12 (ὡς ϑεοί) 
*II 227, 11 (μετοχῇ eg- 
τητος) I 234, 2 (τῇ ϑεὸς 
προσηγορίᾳ) U 215, 14 
(τὸ πρωτότυπον πάντων 
ἀγαλμάτων) ILES A E 
τιμή: *IL 212, το. 516, 16 
(ἐγαλμάτων)Τ231, 1 (περὶ 
τὰ ἀγάλματα) *II 215, 27 
(von Dämonen) 773,5. 
ΤΟ (δευτερεύουσα) II 206, 
27 (ἐπὶ τοὺς δικαίους) *T 
132, 4 (ἐπὶ εὐσεβείᾳ) II 
42, 12 (ϑεία) Ἡ 204, 3 (τοῦ 
ϑείου) I 331, 15 (εἰς τὸ 
τλεῖον) ji 167, 12. II 199, 28 
(πρὸς τὸ ϑεῖον) II 269, 22 
(παρὰ ϑεοῦ) II 265, 12 
(πρὸς Θεόν) II 274, 16 (εἰς 
τὸν ϑεόν) II ‚269, 4 (εἰς 
τὸν ϑεὸν τῶν ὅλων ἄσχισ- 
τος καὶ ἀδιαίρετος) II 
275, 12 (πρὸς. τὸν ἐπὶ 
πᾶσι ϑεὸν μετ᾽ εὐχῶν) I 
231, 7 (ϑεῶν) I 268, 29. 


II 4, 5. (Ἰησοῦ) II 227, 23| 


(eic τὸν Ἰησοῦν) II 55, 22 
(πρὸς τὸν Ἰησοῦν) *1 232, 


i 


(οὐδὲν τιμιώτερον τοῦ 
σώματος, nach Celsus An- 
sicht der Christen) *II 
264, I. 265, I (πολλά ἐστιν 
ἀνθρώπου τιμιώτερα) I, 
298, 4 (πρᾶγμα) 11265, 3 
(ψυχή) . ΓΣ 
τιτανικός vgl. γιγάντιος. 
Ἀτλήμων (ἔργων er 
von Hermes): II 92, 
τοιούτω «(“πολογεῖσθαυ. | 
I 198, r. 
.τοιχωρυχος: 1254, 1.255,11. 
τολμᾶν (μείζω τῆς ἄνθρω- 
πίνης φύσεως ἐτόλμησεν 
ὁ Ἰησοῦς καὶ τολμήσας 
ἤνυσε): I 78, 30; vgl. I 84,. 
9. 15. x 
τόνος (τόνον ἐ ἔχειν πρὸς τὴν 
ϑεοσέβειαν); Πστς,τ1 (τό- 
νος συνὼν οὐσίᾳ) 11368, 16. 
τοπικός (μετάβασις): II 350, 
17 (μεταβάσεις) II 20, 26. 
— τοπικῶς IL xs, τ. ο ||] 
351, 3 (ἐκδέχεσθαι) IT 350, 
I3. I9 (κατηγορῆσαι) 1l 
61, 12. i 
τόπος (τῆς γενέσεως ησοῦ):᾽ 
I III, 24. 204, 9 ο (δαιμό-' 
νιον τοῦ τόπου), II 251, 23 
(οὐκ ἐν τόπῳ o θεός) II 
184, 14. 16. 186, 8 | 353, 
6. 8 (vl τόπῳ ἐγκαθιδρυ- 
μένος Ἑλληνικὸς θεός) 


3. 


τροπικός. 


*89, 32. 130, 6. 196, 3. — 
Plur. (ot ἀνωτέρω αἰθέρος 
τ.) I 238, ı (τῆς γῆς) U 
219, 13 (τόπους ἐπὶ γῆς 
προκαταλαμβάνειν, von 
Dämonen) I 231, 32 (&hn- 
lich) II 214, II. 216, 27 
(ἔν τισιτόποις ἱδρύειν δαΐ- 
μονας) 1 232, 16 (οἱ κατὰ 
τόπους. ἡγούμενοι) 1 209; 
18 (οὐράνιοι) II 183, 5 
(τῶν .. αἰϑερίων σωμά- 
των) Ἡ 156, 27. — vgl. 
αἰϑέριος. >< 
τραγικός (Subst.): I 149, 24. 
τραγφδία (ῇ κατὰ Οἰδίποδα 
xal, Ἰοκάστην καὶ τοὺς 
ού). . . τος... 
τραγῳδιοποιός (Plur): 
ΠΠ, Ἡ 158, Mo 
Ἱτρανότης: IL 5, τι (ἁγία) Π 
350, 31. 
τραῦμα Plur. (vom Arzt): I 
154, 3 (ἐπὶ τῷ σταυρῷ) I 
183, 18 ((ἐν) τοῖς σώμασι) 
II 289, 3, metaph. (κατα- 
δεῖν τὰ τραύματα τῷ λό- 
yo) 1 255, 27 (μεγάλα, 
ἀπὸ λόγων νομιζομένων 
φιλοσόφων) 1 267, 1 (ἐν 
τῇ ψυχῇ γινόμενος μετὰ 
τὸν λόγον τῶν τραυμά- 
των τύπος) II 79, 22 (τὰ 
τρ. τῶν ψυχῶν ᾿ 9ε- 
ραπεύειν e e ποτ 
τραυματίας. 1183, P 
τράχηλος σα Märtyrer): I 
5, 22. 
τρεῖς, 
25. 
τρεπτός (ϑεὸς τοῖς Στωϊ- 
κοῖς): I 72, 16 (κόσμος) 
I 339, 10 (σώμα) 1 267, 
4. — vgl ὕλη. »ς 
τριµέρές, τό (eng ψυχῆς): 


οἱ = Synoptiker: 1 25, 


51, 20. 
τρίοδος: E 25. — Plur. 
I 90, 20. 248, 16. 


τριχοῦν (Pass.): I 346, 24. 


I 124, 19 (τῶν θεών) Π Ἱ (ἐντολή): 1 316, 22 


3, 16 (τοῦ κόσμον) II 195, | 
27. (μικρός) Π 351, 14 
(οὐδεὶς τόπος χενὸς τοῦ 
ϑεοῦ) I 277, 29 ff. (οὐρά-. 
γιος) Ἡ 362, 25 (περίγειος) ı 
47, 25 | Ur ο προσ 
28. 201, 14 | 428, 19 (σω- 
ματικός) IL T82, 32- 183, 
DONI | 36194. TI (gi 
περουράνιος) I 270,22. II 


(ὑπόνοιαι) 1 238, 26. 
Neutr, Plur, (διὰ δύο τρο- 
πικῶν, scil. θεώρημα) (DH 
166, 20), — VE 1 
248, 23. 283, 6. 308, 16. 
316, rs. II 16, τι, ο 

96,8. 132,4. 134,23. 140,2. 
147, IO. 173, 25. 185, II 
(γυμνῶς τροπικῶς) 11 37ο,. 
I4. 


τροπολογεῖν. 


Moe 167.2760; 7- 
JOMI. 92,21, 282,20. 596, 
16. 322, 7. 324, 22005: Ta 
38, 26. 106, 6. 132, 6 
Pass. I 283, MAT nuo τς. 
222000. 325. 8. 324, 30., 
H 283, 9 (uU 9.01) IL 42, 20 
(τὰ Eo ὀργῆς ϑεοῦ) I 
342, 5. 

τροπολογία: 1162,20.239,5. 
308, 25. 317, 7.9.28. 319, I 
οσο. 321, 21. 322; I. i | 
ιά Ἐν TO τοῦ στ. 283, | 


oe ( 'Ἠβραϊκός): II a! I 
(τῆς εὐσεβείας) Π 293, 
[εἰς τὸ θεῖον] II en 7 
1791206) 1:81, 27 (ας, 
θανάτου) u 189, Τη, ποτ. 
13.— κατὰ τρόπον (χρισ- 
τιανίζειν) TI 190, 12. >< 

τροφή (κοινὴ ἁγίων ἀνθρώ-. | 
τ καὶ ἀγγέλων): IT 370, 

I (ἀθλητική) IL 365, 13 

OR μϑβάομο Arten der; 
Nahrung, τροφή, δηλητή- 
Quoc . «νοσοποιός) II 369, 
ΤΩ ff. (δαιμόνων) I 41, 19 || 
Π 245, 5. 7 (λογική, τῶν 
λογικῶν ζῴων) Π 209, 17 

(νοητὴ. καὶ λογική) IL 370, 

15 (οὐράνιος) II 389, 24 
(verschiedeneNahrung wirkt 
verschieden ein) II 360, το 
(τῆς ψυχῆς) II 176, 4. — 
Plur. (δαιμόνων) I 41, 24 
(κατάλ ληλοι)142,2 (ή τῶν 
τροφῶν ποιότης) I 287, 14 | 
[στερεαὶ m) 1254,23 
(τὰς Too συνάγειν 
[συλ ΤΙ νε von Jesus und 
seinen Jüngern) *I 113, 1o. 
118, 22. 119, 4 (σωματι- 
zal) II 366, 9. $ 

τρόφιμος, (λόγος): 1287,22. 
-— Plur. οτι, 24. 26. 

τρυφή "ENS, T8. ] 

τυγχάνειν (τὰ τυγχάνοντα): | 
=] 355, 18. 20 (τὰ τυχόν- 


Sachregister. 


— Pass. I 43, 15 || 97, 29. 
II 116, 8. 379109. 


Ἀτυπώδης (ἀλληγορία): 


99; οι 
τυραννικός (ὠμότης): που 


II | 


29. — κια rari 
(ἄρχειν) ρου 

τυραννίς (ἡ ἐν ὀλίγαις ἡ ΣΑ 
.0αις) : 122850: 

τύραννος (von Antioelles) : 
20829, οι 15. στο, 
23, IO. 16. 


τυφλός (πλοῦτος, vgl. Plato, 
Leges I 6 p. 631 C): I 
170, 15. — Plur. II 202, 16 
(ὀφθαλμοῦ II 189, 29 (ἀεὶ 
γὰρ ἀνοίγονται ὀφθαλ- 
uol τυφλῶν τὴν ψυχήν) 
I 170, 16. — τυφλῶς 183, | 
20. 191, 5. 

‚Tupkoüv (τὸ ἔχθος): I 343, 
20 (6 λόγος) II 190, r1, — 
Pass. (ὑπὸ τῆς κακίας) | 
II 259, 2 (τὸν νοῦν) II 253, 
19 (ὄψεις τῆς ψυχῆς, ὑπὸ 
τῆς ἀγνοίας) Π 202, 18. | 

τυφλώττειν: II 145, 24 (τοὺς. 
βλ ἔποντας)"Η 197,10. 202, 
9 (ἐκ γοητείας) *II 6, 1. 
9, 15 (περὶ ϑεοσέβειαν) 
I 201, 23. 24. 25 (ὁδηγοί) 

IL 191, 29. 30. 
τύχη (κατὰ τύχης ἀνθρώ- 
πων): I 8, 14 (τοῦ βασι- 
λέως,--- δαίμων) *II282, 1. 
283, 26 (ἐκφορὰ μόνον 
ἐστὶν ἢ τύχη) II 281, 21. 
(μέλλουσα), FI 296, τοι] 
277, 29 (ὀμνύναι τύχην | 
τινός) 18, 21 [τύχην μέν- 
τοι βασιλέως οὐκ ὄμνυ- 
μεν) *II 281, 19; vgl. Ir | 
281, 25. — Plur, (δαιμόνια. 
7 τύ) γαι) Dr I gue 17. 
τωθάξειν „(ô Κέλσος τοὺς 
παρὰ Ἰουδαίοις ἀγγέ- 
λους) 50, 26. 


φύσιν) I 294, 26 (τὴν wv- 


χήν) ΠΕ ΘΠ, πο Pass, 
(δαίμονες) «ΥΠ 250, 21. 
ὑβριστής Plar: Π 218: 12 
(δαίμονες) .*I 112, 25. 


ὑγεία: 1875, τς, II 84, I3 | 
323, 19. 369, 20 (σαρκῶν 
καὶ ὀστέων) II 339, 2 (σώ- 
utos) M277A (τοῦ 
σώματος) IL 248, 22 (tò 
τῆς ὑγείας χθειῶδες) jt 
287, 16 (κατὰ ψυχήν) *I 
267, 25 (τῶν ψυχῶν) 1 
388, 12. — ὑγίεια I 15ο, 
πο. 15. πη ο 7250; 
ΤΙ. 14. 278, t9 (τῶν σω- 
μάτων) r 78, 23 
ὑγιάζειν (Pass: II 209, 6 
261, 5 || 388, 6. 
'ψγιαίνειν: U "275, 2. 9 | 
384, 22 (τῷ σώματι) H 
*278, 23 | 384, 20. (τὰ σώ- 
worte) ll 253, I5. — me- 
taph. I 186, 11 (voto) II 
339, 3 (τὴν ψυχήν) I 
254, 5. 
ὑγιεινός (βρῶμα): 12208, 
29 (βρώματα) II 209, 9 
(δίαιτα) *II 109, 28. — 
ὑγιεινότερον (διάγειν) TI 


209, 8. — Superl. (ποιό- 
της) 3 ο ΙΙ erden ἄν 
ak (βίος): σοι τ. ii 
228, 267, TA. 202, 4 


(διδασκαλία) Ἡ 67, 21. 
TATO (δόγματα) II 125, 
12004: = εἶδ. 213, 
2620! 293, 6 (ὑγιῆ ποι- 
εἶν τὰ σώματα) *I 266, 
9. — ὑγιῶς (διδάσκειν) I 
ο το ος 

ὑδροποσία κο II 159, 23. 

δετός (ἀποφθέγξασθαι. ὑξ- 
τόν): II 354, 28 (διὰ τῇς 
εὐχῆς λαμβάνειν τὸν VE- 
τὸν τῆς ψυχῆς) Ἡ 330, 4. 
— Plur *Í 344, 18. *II 
6, 4. 13) 29. 14, 2. 

ἄφθλος (Plur): I 250, 2s. 


BR 188, 2. II 64, 13. 196, Ὁ Ῥρίζειν (τὸν [ὑβρίζοντα μὴ | υἱοϑεσία: HW 226,191 352 


4. 
*riuplgos: I 254, 2. 255, | 


Puoi) Neutr. Plur.: II 330, | 
ΙΟ. I3. — τυπικῶς {1 140, 
20. 

τύπος: 1 129, 8. II 79, 22 ||: 
529,2. — Plur. I 13, 14 |, 
120, 12. II 140, 28 || 328, 7. 

τυποῦν: 1 97, 27. 28. 261, ο. | 

Origenes ΤΠ. 


ἀμύνεσϑαι, als christliches | 
Gebot): 3 207, 11 (βλάπ- 
τειν τοὺς ὑβρίζοντας) “IL, 
250, 24. 251, 15 (ἐπιστρέ-᾽ 
φειν τοὺς -«ἁβρίζοντας) II | 
250, 26 (τὸ ϑεῖον) 1 161, 

21 (πρὸς τοῖς ἱεροῖς) «1I | 
260, 7 (εἰς Ἰησοῦν) *I 161, , 
18 (τὴν Ἰουδαϊκὴν, u 
σχείαν) II 261,24 (τὴν. | 


vioc: ἯΙ 97, 4. 107, 5 (τῆς 
βροντῆς) I 38, 14. = Jesus 
I 26; 11.. 32, 26. 37200] 
*342, 25. 117978, 3.000 
Ba *I4I, 31. 
*152, 16 (τοῦ ἀνθρώπου) 
I 5, 14. 32, 29. 30 (ἔτε- 
ους... ὁ υἱὸς τοῦ πα- 
Tood II 334, 5 (ἀναπλάτ- 
τοντες ἕτερον... υἱὸν ἢ 


o4 


530 υἱός. 

mersa) Hi ao 6 (ϑεοῦ) 
15957, 6.92992, Il 43, 
17. 55, I2. ro, TS 
23. *80, 21. 28. 287,8 
88. 100527. TUIE *1IS. 
lon 22:024. 26. τοι *119, 


r 


23. 146, 1 | 370, 29. 380, 


[1 (τοῦ ϑεοῦ) I 32, 2. 11. 
30. 34, 9 | 377. 29. 
23. 289, 18. II 80, 
δα, IO. 94h 12. 
πιο, 2. 4895; 
Ἔλα, 32. *142, 2. *149, 
3t, "151. τὸ. 152, 
196, 8 | 315, 1. 6. 343, 23. 
357, 19. 379, 27. 371, 8 

[ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ .εὐχό- 
μενος ὑπὲρ τῶν εὐχομέ- 
νων] II 320,21 [τοῦ en 
του ϑεοῦ] *I 343, 2 


190, 22. 


er | 


116, 25 i 


LI. 


Plur, (Βελίαρ) II 113, 29. 


(γνήσιοι) II 347, 19 (= εἰ- 
κών) II 348, 24 (τῆς εἰ- 
onvng) II 35, 28 (9507) I 
40, 15 | II 8r, 61346, 17 
(ϑεῶν) II 59, ı [δύο #e- 
ὤν] *IL 143, 31, (Ἰσραήλ) 
I 93, 30 (σκότους χαὶ 
νυχτὸς ... ἡμέρας καὶ 
φωτός) I 189, 16. — vgl. 
δημιούργημα δημιουργός 
υσθεώρητος εἷς ἐναν- 
Ὁρωπεῖν ἐνιστάναι ἓνοῦν 
«ὑποδεής. > 
υἱότης: M 47 1; 345 24. 
ὕλη: Í 243, 20. 295, 8 . 315, 
16327, ο. ὅσο, 1483026, 
26: #388,#30. #388, I. 5. 
10: "385007. 940, 23% "382 
ο, 16, 17119122423: σσ, 
II. 3335, 19. 3936, 23. 27. 
ITO ο συ ος. 
EC e, v seni e» 
7 (ἀνθρωπίνη) I 222, 4 
(ἄποιος) I 237, 13. 329, 
5. 332, 22 (ἄψυχος) I 7, 
22 | 75, 15 (οὐδὲν £v τῆς 
ὕλης καὶ τῶν σωμάτων) 
IL 345, 17 (= Ἠρα) I ,321, 
1ο (Φεὸς οὐδαμῶς ἐστιν 
Όλη φϑαρτὴ οὐδὲ τιμᾶ- 
ται ἐν ἀψύχοις ὅλαις) 1 
236, 15. 16 (φαύλη͵ χυτη 
Όλη ἢ ἀπὸ τῆς κακίας), It 


I6, 14 (πρώτη τῶν Ov-| 


των) Il 368, 3 (τῶν σω- 
μάτων) II 368, 4 τ» 
τὴ καὶ ἀλλοιωτὴ καὶ. 

μεταβλητή) Yi 146, 20 
(τῶν η I 327,9. — 


*92, 21.1 
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Plur. (ἀκάθαρτοι 19255, 
23 (ἄψυχοι) Ι 236, 16. — 
vgl. ἀγένητος ἀλλοιωτός | 
διαμονή. >= 

ὑλικός (θεός): II 353, 6, 
(πῦρ) I 283, 12 


ὑπερουράνιος. 


οὐρανόν) *II 89, 20 (πᾶ- 
σαν την αἰσθητὴν φύ- 
σιν) Π 46, ο. 48, ı (τὴν 
τοῦ ἀνθρώπου φύσιν) II 
132, 31. 


(σώμα- ὑπεραποδέχεσθαι: 1236, 24. 


τα) II 14, 12 (τέχναι) II ὑπεραποθνῄσκειν (Ἰησοῦ): 


202, IO «(φύσις) TES S TION 
— τὰ ὑλικά ὮΙ 32, 1. 3 | 
338, 24. -- τὰ en S 
IT 3292) 309925 
ὑμνεῖν: I 370, 1. II 204, 12. 
252, 22. 256, 19 | 374, 25 
(Ἥλιον καὶ Adnvav) ΣΠ 
282, 16. 283, 14. 18 (ϑε- 
όν) II 283, 20. 22 (τὸν 
πατέρα), II 282, 23 |. 402, ! 
33 (εὐρύϑμως καὶ uus- 
λῶς καὶ ἐμμέτρως xal 
συμφώνως τὸν πατέρα; 
ἐν Χριστῷ) II 302 3. —| 
s 'Hoiódo . 1 *T 306, 


dinis (ὕμνους γὰρ εἰς uo- 
νον τὸν ἐπὶ πᾶσι λέγομεν 
ϑεὸν καὶ τὸν μονογενῆ 
αὐτοῦ ϑεὸν λόγον): Il 
283, 10. 

ὑμνῳδός: πο Γι 
22. στο 

ὕπαρ: £ 96, 12.97, 295. 183, 
10. 

oe (ὑπαρκτὸν εἶναι 
τὴν. οἰωνιστικήν): 1 362, 


2227 


19. 
Ἀθπαρχος: II 250, 17. n 
17250722925 251, 
ὑπεισέ οχεσϑαι (διὰ τῶν ps - 
4 ναικείων) I222, 1. 
ὑπέκκαυμα (Plur., τὰ τῶν 
νέων, scil. at ἑταῖραι): I 
301, 31. 

ὑπεξαιρεῖν (Pass; ὑπεξαι- 
ρουμένου τοῦ κατὰ τὸν 


Ἰησοῦν κος ἄν-' 
ϑρώπου) . I 256, 18. | 
ὑπεραναβαίνειν: I δι, 15. | 


U 74, 4 (τὰ αἰσθητά) II 
89, 34 (πᾶν γενητόν, von | 
Moses) I 71, 2 (τὰ δημι- 

ουργήματα) II 10, 30. 38, 

21 (τὴν παρὰ πᾶσι δαι- 
μονίοις δουλ είαν) II 224, 
16 (τὸν Ἰουδαίων 9εόν) 
*]] 89, 21 (τοὺς ϑεούς) 
Π 224, 13 (τὸν ὅλον κόσ- 
μον) Ἡ 196, 1 (πάντα xú- 
ριον) II 234, 13 (τὴν us- 
ρίδα τῶν... ϑεῶν) II 
224, 18 (τὸν Ἰουδαίων, 


e 167, 19 (τοῦ λόγου) I 

9 

ὑπερασπίξειν, (τῶν ὑπερασ- 
πιξόντων ἀγγέλων | καὶ j 
τῆς σωτηρίας τῶν ἁγίων 
ἀνθρώπων): I „400, 12 
(ὑπερήσπιξεν αὐτοῦ [scil 
τοῦ soriga) ὁ θεός) I 
25, 1 

T NET. I 25, 16. 

Névsoricono cM I168, 


no: I 13, 1ο Mr 
uota) I 175,2 (τὰς ἐξω- 
τερικὰς ἀκοάς) I 217, 23 
(γῆν καὶ τὰ περὶ γῆς 
μυστήρια) 1 13, 24 (πάν- 
τα ϑαυμασμόν, scil. νοῦς) 
I 345, 12 (Γησοῦν) I 132, 
22.155€ 

ὑπερβολικῶς(εἰπεῖν): 11375, 


ὑπερέκεινα (διδασκαλίας): TI 
I5. 
Προ (Pass.): II 315, 


25. 

ὑπερηφανία: I 22, το | II 
355, 10. 

Ἐὐπερθρησκεῦειν (Ἰη- 
σοῦν) . - II 229, 13. 27. 

ἱπερκόσμιος (κάλλος): ΠΠ 
339, 8. — τὰ “ΜΉΝ 

11:96; 1398005 

ὑπερκύπτειν metaph.: I ες 
3. 80, 9 (τὰ γεννητά) II 
. 318, 20. 

ὑπερμαχεῖν (τοῦ βασιλέως): 
ΣΠ 290, 17..291, 13 (Χρισ- 
ιτιανῶν) .Ἡ so 

“ῥπερμάχεσϑαι | μα) 


I 286, 1. 
υπερορᾶν m ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ) . η 269, 6. 


ὑπερόριος (ἀνθρωπίνη ; ἶσ- 
ϑένεια . Ὁ. ἀφ᾽ ὅλης 
τῆς Ψυχῆς ἐλαυνομένη): 
1 seu τοι 
“ὑπερόρλιος (ἀγάπην... 
δυναμένην ὑπερόρκια): 1 
56, 7. 
ὑπερουράνιος (ἐξουσίαι): Ἡ 
339, 21 (θεός) *II 89, 19. 
232, 17 (κάλλος) Il 339, 


ὑπερουράνιος. 


Sachregister. 


7 (20201) ἯΙ 107,4 (νοῦς)! ὑποκατασκευή (φυσική): 


*II 264, 9 (χωρία) 1I 4, 
το — τὰ ὑπερουράνια u 
5,22. *90, 15. — ‚vgl. τό- 
πος. »ς 

ὑπεροχή (τοῦ ἀνθρώπου): 
I 356, 14. 357, I. 362, 


22 (τῷ ἀπείρῳ, υπεροχῇ . 


ὑπερέχοντι πάσης γενη- 
τῆς φύσεως) I 265, 31 
(τῆς ἀφάτῳ ὑπεροχῇ v- 
περεχούσης ϑειότητος 
τοῦ ϑεοῦ) II 12, 9 (τοῦ 
ϑεοῦ) 1278, 33. 293, 9. 18. 
ὑπήκοος (οἱονεὶ ἐν ὕπη- 
z χόφ αὐτοῦ) . II 302, 2. 
ὑπήνη ; τοι, 15.) 
ὑπηρεσία (τοῦ θείου βουλή ή- 
1 ματος): IL 399, 21. >< 
ὑπηρετεῖν (τὰ τοῦ Φθείου᾽ 
βουλήματος): II 380, 13. 
= ὑπηρετεῖσθαι (τῇ dv- 
ϑρώπων σωτηρίᾳ σώμα- 
τος) II 142, 25 (τῇ d| 
δασκαλίᾳ Ἰησοῦ) 1 64, 7 
(τῷ τοῦ θεοῦ βουλήμα- |. 
τι) 1 350, 8 (ταῖς ὕπηρε: | 


τουμέναις E pn τὰ | 
πρὸς τροφήν) I 346, ας.' 
19 J 323, | 


ὑπηρέτης: IL 61, 


27. 324, 4 (τῆς εὐεργε- 
σίας τοῦ ϑεοῦ, scil. Chris- 


| ὑποκρίνεσθαι: T3121, 


: Ἐὐπομειδιᾶν 


. 1356, 9. 

ὑποκεῖσθαι (οὐχ ὑποχείμε- 
θά γε δαίμοσιν): IL 248, 
26. — τὸ Ἱποκείμενον 1 
183, 8 (33 2, 9) H E 25 
334 5 (Plur) 1 5| 
108, 3. IO: 3< 

27 | 11 


344, 16 (δικαιοσύνην) II 
(τὸ κρεῖττον) II 


ὑπόκρισις (ἀγαϑοῦ!: lI 345, 


ν "ΜΝ Il στα, τη. 
Plur. II 347, 26 (δικαιο- 
σύνης) Il 544, 15 (δραµά- 
τών) ΠΠ σαι το: 

. 19203, στ. 

ὑπόμνημα (Plur., λωρὶς τῶν 
περὶ Ἰησοῦ ἐν γράμμα- 
σιν ὑπομνημάτων): I 143, 
τ 

ὑπόμνησις (ϑεοῦ τοῦ τῶν 

ὅλων πατρός): Il 317,25. 

>= 

ποπαραίτησις (τοῦ m 

λουμένον ποτηρίου): 

205, 16, 


Ù 


ὑπόπτωσις (θωπευτική): πι 


385, 12 (πρὸς τὸν πεί- 
povra) -I T27, 34 


tus) II 320, 28 (τοῦ ϑεοῦ) | ὑποσημειοῖσθαι: TI 182, 


*IÍ 229, 15 (τῆς χάριτος, |, 
scil. Ἰησοῦς Χριστός) „u 
297, 5. — Plur. (τοῦ ἐχ- 
ϑροῦ) II 393, 12 (τοῦ 
ϑεοῦ, scil. ἄγγελοι, dat. | 
μονες) “ΠΠ. 230, 7. 3515. | 
18.19 (τῆς κακίας) 141, 24 
(τοῦ πονηροῦ) IE 230, 16. 
ὑπηχεῖν (ὡς τὸ ϑεῖον αὐτῷ | 
. ὑπήχησε) . I 207, 9. 
ὑπογράφειν ‚@  Unoyoa- 
φεῖσα ὑπὸ τοῦ κυρίου 
: προσευχή) i240 7 
ὑποδεής Compar. (ἕξεις): II 
192, 17 (φαμὲν τὸν υἱὸν | 
οὐχ «ἐσχυρότερον τοῦ 
πατρὸς ἀλλ᾽ ὑποδεέστε-  ἲ 
ασυ) 233,8. >< 


D LIUM PM (λέξιν) : 
TIT 5. b 
ὑποθήκη Plur. (Ἰησοῦ): 


2264 τὸ, 2980, I. 
23 ᾿(Ἰησοῦ Αριστοῦ) I 
σας, 2 

υποκἀτασκευάζειν (τὰ περὶ 
τῆς εἰδωλολατρείας): 1 58, 
22. 


(τὰ κεφάλαια) I 55, 2 
ὑπόστασις: 1.73, τη, 219924. | 
Π 127, 11 (ἀγγέλων) U 
141, 28 (:1ϑηνᾶς) II 283, 10 
(τῶν ἀσωμάτων) II 367, 
14 (τῶν ἐν οὐρανοῖς) II 
143, 14 (τῶν πάντων) II 
135,15 (ὄντα δύο τῇ vro- 
στάσει πράγματα) II 229, 
32 (rov σώματος) IL 143, 
13 (τῶν σωμάτων) II 368, 
a i Ψυχῆς) Ἡ 96, 8. — 
Plur. (ot ἀναιροῦντες δύο 
εἶναι ὑποστάσεις, πατέρα 


καὶ υἱόν) II 229, 22. — | 


vgl. ἐπακολ ουθητικός. 


ὑπόστατος, (τὸ πρῶτον ὑπό- . 


στατον ἄποιον): II 368, 5. 
ὑποστατός (ὑποστα- 
τὴν εἶναι μαγείαν καὶ 
γοητείαν) . ΠΤ ΤΙ. 


II 35, | ὑποσυγχεῖν I i 


j νος). 2: 
| ὑποτίμησις ὦ λ ελ A δὲ 
εὐσεβῶς καὶ μες. ὕποτι- 


μήσεως) . I 155, 5. 
ὑποτυποῦν (Pass.): 11340, Dr 


φανταστικόν. 


931 


ὑποτύπωσις (Plur, πρὸς 
; ἀρετήν) _. I 294, 17. 
υπουργεῖν (τῷ ϑεῷ): II 13, 
23. 
ὑποφύεσθαι metaph. (xa- 
zov): II 174, 6 αμα 
I 174, 12. 
-Ὁστέρα (τῆς soia: II 
| 183, 6 (Φαιναρέτης) II 
2259. 
ne^ iin (scil. τέχνη): 1 346, 


nico: m 276, 22. 
ὕφος (μὴ δυνάμενοι t ἓν ὕφος 
ἀποδεῖξαι τῆς αφής): 
I 126, 18. 

ὑψοῦν (τῷ ἑαυτῶν θανάτῳ 
τὸν ϑεών): I 47, 3. 
Pass. L 40, 27. 28m 11,35, 
10 | 318, 29. 352, 24. 391, 


17. 
ύψωμα (Plur.): ‚u 32, N. 
ὕψωσις (τὸν ἐν μαρτυρίῳ 
ϑάνατον ὕψωσιν καλεῖσ- 
BEL) . . . ig τ. 


φάναι (αὐτὸς ἔφα) :1 280,27. 
φανεροῦν (Pass., τοῦ uovo- 
χενοῦς αὐτοῦ ἐν Ἰησοῦ 
| ἡμῖν φανερουμένου); II 
249, I8. 
φαντασία: I 92, 8. 97, 30. 
"5122 13. 782, 27. 189, 18, 
«σας, δ. 235,1. 350,5. Π 
267, 8] 316, 15. 308) 28. 
344, IO. 24. 345, II (εὖσε- 
Beute) 1 σος, 3. Τ 238,8. 
(τοῦ καλοῦ) Il 344, 15 
(τῶν κολάσεων) II 17, 26 
(ἁμαρτήσαντος, οἰκέτου) 
II 312,24 (τῶν ὀνομάτων) 
II 102, 12. — Plur, 1 171,3. 
365, 17 | II 316, 13. 317, 
το, I2. 
φαντασιοῦν: I 96, 12 (την 
φυχήν) I 120, 8. — φαν- 
τασιοῖσθαι 197, 24. *179, 
ı (τὴν ϑείαν μάς 
II 238, 1 (ὑπὸ ϑεοῦ) I 
| 276, 6. 
φάντασμα Plur (τὰ κατὰ 
τὸν Ἰησοῦν): I 184, 25 
(σκιοειδῆ p, περὶ μνημεῖέ 
τισι γεγονέναι τῶν ἤδη 
τεϑνηκύτων) I 153, 6. ὃ 
(σκιοειδῶν ψυχῶν p.) U 
156, 31. 
| φανταστικόν, τό (ἡμῶν): H 
368, 18 (ἐπιδημοῦντος ή- 


34 * 


| 


φανταστικόν. 


232 


Löv τῷ 


q «ριακευτικὐς (πράγαα): 
Ἡ- εςθ; s. 

άρμακον: 
A SS, 23 (ἐπιθεῖναι λογι- 
κὸν φάρμακο) ll τ, 9 
[Παιώνιον) I 198, 27. — 
Pr. ["ecj. Ὁ 300, 2I 
(ἐπιστρεπτικά) 1 267, 16 | 
(τὰ ἀπὸ τοῦ λόγου) 1255, | 
28. | 
φαρμακός (Plur): II 43, 2. 
φάσμα: "I 220, 15 (p. ἐν 
AnóAAovoc εἴδει προσελ- | 
ϑὸν τῇ Ἀμφικτιόνῃ) II 
75, 5 (von Jesus) *I1 185, : 
30. 186, 3. 6 (ὄρνιβος) ' 
*I 92, I. 3 (τῆς περιστε- 
ρᾶς, bei der Taufe Jesu) 
I 93, ΙΟ. 16. — Plur. *I 
281, 3. IL 9, 5. *259, 28 
(ἀμυδρά) *II 6, τ. ο, 16 
(δαιμόνων) . *I 61, 14. 
φάτνη (ἡ ἐν τῷ σπηλαίῳ, in 


Bethlehem) . I 102, 13. 
φαυλίζειν TI. 
φερωνύμως (τοῖς πράγ- 

μασιὶὶ. . 79r Xu 


» 


φθαρτός (ἔργον τοῦ ϑεοῦ): 
*I 329, 8 (ϑεός) II 351, 6 
(σῶμα) Y 4, 25. ο, 13 | II 
133, 22. — τὸ φθαρτόν 
I 22, 19 | *325, 14. *326, 
26, #327, 23. '*328 σι. 
"359,9. *333, 5 (Begriff des | 
φθαρτόν und ἄφϑαρτον) 
1 237, 221f. >< 

φθέγγεσθαι: *I 250, το. TI 
225, 15 (von Jesus) *I 203, 
24. 204,029. 205,2. 

φθείρειν (τὰ δημιουργήμε- 
τα): "IT 124, 3 (τὰ ἐια 
ἔκγονα) *II 128, 24. 129, 5 
(τὸν ἐπὶ πᾶσι ϑεόν)᾽ Il 
141, 17. (τὸν κόσμον) I 
332, 4.0 (πάντα) IL 141, 16 
(τὴν παρϑενίαν) II 283, τ. 
— Bass. *II 260, 1, > 

φϑόγγος (τῶν ἀποστόλων 
Ἰησοῦ): I 114, 27. 204, 
13. — Plur. I 42, 14 (10101) 
Π πο, 5 (τῶν ὀνομάτων) ' 

MAS TA 

qüoroc ιξξω γϑόνου, scil. 
ee: Ἡ 238, 17. 20. 
25. ὃς 


φανταστικῷ | 
πνεύματος ϑεοῦ) 1368,20. | 
Ἀφαρμακεύς: I 254, 2. 255,| 
12. : 


Tro zies] 23. 


Sachregister. φιλοσοφεῖν. 


φιλοδοξία (= ὀλέθριον πά- 
Soc) .. . sea 
φιλοζωεῖν: I τς, 8. 42, 29 | 
II 157, ιο, *271, 12. 
TI, φιλοζωζ RTE, 
ϑοροποιός(ἄτομοι): 1284, φιλόθεος : i 51, 28 
Ῥ κ μμ p :φιλολογεῖν (οὐ πάνυ... Tov- 
δαῖοι τὰ “Ελλήνων φιλο- 
Àoyobtou . 1 σος πο 
' Rn. λόλογος (τῶν Ἰονδαίων!: 
$6, 23 (die Evangelisten) I inso 2 Pla T 


; 15. Ἡ 205,4 (Ὁ ΠΩΦ. > 
log Dag 28. — εὖ gio) 17 (παρ᾽ Ἕλλησὴ 1 ata, 
λέληϑες (der Verfasser des méme Π 66, 5 (περὶ 
9 - 2 ` fi 2 
A. Ts.) 1317, 22 (der Evan- "75 ϑεῖα) II 181, 14. — 


gelisten) I 115, το, 144. wn ; 
Io. 153, Ir. 161, 12, »« ΦῬιλομαϑία (ἐν ue 
2 ’ V 


gra Pu φιλομαθεῖν: I 256, τι, 302, 
II 192, 15. 259, 14 (τοῦ 7 (eo oar : κ 
θεοῦ) I 200, 19. II τος, DN ( E πι 
5 (rob λόγου) I 79, 8| In amor PNE Hn 
(πνεύματος). II 301, 14, Το ee μον. ο, 1 

φιλάνθρωπος (δαίμονες): , ἐν Fi v vulc ima I 
ΤΠ 248, 19 (249, 19) DUM 179, 12. 324, 20. ο. 


Oc) II 105, 21. 249, 17 | ; 
389, 3 (ζατρός) I 265, 22 µαδέστατος (ἀδελφοί) II 


φθορά: II 142, 24. 158, 22 
(τῶν πάντων ἀνθρώπων 
L 318, 24 (τοῦ OMM 
I 291, 10. 330, 14. 333, 3. 


φιλάδελφος (Τ]ας.): Π 322, το. 
φιλαλήϑης iet γραφαῆ: IlI 


, 03 3. 
(νομοθεσία) I 209, s. — . HOURS I 
y o I | JLRONEVOTELV 247, τα 
N E. —. E PASTE, (Superl.): II 298, 
alins . 18. 
s F s B E φιλοσοφεῖν: I 141, 6. 164, 
— Φιλανθρώπως I ago, 37,198 8 249, 27. 280 
i , , 3.6, 259, 28, 260, 3. 261, 
9. — φιλανθρωπότερον 3. 265, 19. 266, 12. 280, 


II 193, 5. 266, 18 | 378, 
23, — φιλανθρωπότατος 
(βασιλεύς) I 256, 8. — 
φιλανθρωπότατα (ἐπι- 
στρεπτικὀν). 1267, ο. 


φιλαπεχϑημόνως (λέγειν): 
JU ($m 


21. 296, 7. 313, 17. #335, 
17.-23. 24. 25. 29895330 
4. 345, 21. 346, Io, 360, 
9. II 16, 2. 22.5. aan) 
38, 14. 22. 25. 30, 6. 45, 
II. 47,1. 6ο 7 140010072 
64, 13. 66, 4. 68, 31. *100, 
27. νο ο ος TON 
29. 224, 9. 350. 31 (περὶ 


18. 
φιλαργυρία Του. » 
φιλάργυρος (Ἰούδας): I 139, 


πώ. ον τοῦ πρώτου ἐγαϑοῦ) II 
Ἀφιλαρχίία . . IL 175, 4. γε αι (περὶ τῆς ἆϑανα- 
Ἐφιλαρχιῶᾶν: II 169, 20, σίας) I ET. 16 (περὶ γῆς 
φίλαρχος(Ρ]ατ.): II 292, 6, καϑαρᾶς) II 179, 16 (Έλ- 


φίλαυτος (Plur.): I 207, τ. 
— τὸ φίλαυτονΙ 67, 12. 
φιλεῖν (von der προσκύνη- 
οι Έντο 3 c 
φιλέχϑρως . 1220 
φιληδονεῖν . Ἡ 157, ο. 
φιληδονία: Il 343, 2. 376, 
17. 
φιλήδονος (Plur): IT 300, 14. 
φίλημα (vom Kuss des Ju- 
das) I uen 
φιλία (γγησίω: Il 385, 13 
(πρὸς Θεόν) I 226, 17. >< 


ληνες) II 106, 27. 129, 10 
(ἐν “Ἕλλησ) I 324, 15 
(παρ᾽ Ἕλλησιν) I 362, 2 
(ἔϑνος ὅλον (scil. Tov- 
δαίων]φιλοσοφοῦν) I 302, 
3 (τὰ τοῦ Κιτιέως Ζήνω- 
γος) II 213, 7 (τὰ Ζήνω- 
voc καὶ Χρυσίππου) Ἡ 
265, 6 (τὰ Ἰουδαίων) 1 
312, 28 (τὰ κατὰ τὸν λό- 
9931). I 27005 (περὶ όνος 
uctor) 1 76, ὃ (τὰ dao 
τοῦ Περιπάτου) II 215, 


φιλόσοφος: 


φιλοσοφεῖν. 


21 (τὰ τοῦ Περιπάτου) 
II 154, 27 (κατὰ Πλά- 
τωνα) *II 77, 9 (τὰ Πλά- 
ζωνος) 1 96, 25 (Σωκρά- 
τη) 1 337, 9 (ἐν ὑπονοίᾳ) I 
310, 25 (περὶ τῆς ψυχῆς) 
II 73, 18. — Pass. I 253, 
16. I9 (περὶ τῆς ἀνθρώ- 
πων γενέσεως . . ὑπὸ τῶν 
παρ᾽ “Εβραίοις σοφῶν) II 
121, 17 ἰδόγμα, der Stoi- 
ker) II 22, 18 (ἐν -μύϑῳ) 
I 309, 5 (παρὰ τῷ Παΐ- 
NN ΝΣ ὙΠ 
φιλοσοφία: I 54,6. 9. 255, 
I5. 253, 3 
259, 20. 260, IIoc or 
7. 282, 23. 206, 8. 298, 1. 


336, 5. 350, 23. II 22, ii φίλτρον (πρὸς ϑεόν): 


= 8,17. 39, 12. 47, 2 

68, 31. 70, 3. 157. 25. 
IM 7. 195, 23 (αἱρέ- 
σεις ἐν φιλοσοφίᾳ) Ἡ 66, 
20 (Ἑλληνική) TROC" 
Ἑλλήνων) 911.11 CE: 
πούρου) I 266, 20 τἀπὸ 
φιλοσοφίας τὰ ϑεῖα uav- 
Φάνειν) II τος, 15 (περὶ 


ὀνομάτων) Ι 76, τα (τὰ | 
φιλοσοφίας͵ ὄργια) I 253, | 


2. — vgl. Ban, 


1 354, 1 
7. 87, 25. 89, 33. 
189, 17 RZ Ἀπολλώνιος 
ú Τυανεύς) IL 110, 4 (E)- 


- 11 πο, 


λήνων) I 98, 27 (ἕξιο) I 


301,7 (τὸ πάλαι lov- 
ϑαίων ἔθνος) II 262, 10 
(= Κέλσος) II 189, 9 


- Πλάτων) Π 181, 10 
(ὁ une) I 300, 2 (σκη- | 


νικός) I 347, 11 (φοιτᾶν 
εἰς φιλοσόφου) I 298, 2. 
— Plur. I 266, 25. 300, 
7. 334, 16. 350, 20. II 38, 
25. 68, 20. IIO, 7. “TOI, 
25. 27. *192, 9. 195, 18. 
253, 12 (αἵρεσις  φιλο- 
σόφων) 1327, 1 [τῶν φι- 
λοσόφων] II 269, 30 (αἷ- 
ρέσεις) Il 260, 15 (δόγ- 
ματα) 1 252, 7 (Ἑλλήνων) 
I 300, 26 ο του 
Μο ο 65, τ (2 öyoı) 1 

267, 2. Π 187, 5 (πότε- 
ae .. φιλόσοφοι ἅλω- | 
τοί εἰσιν μµαγείᾳ) Ἡ 110, 
ὯΝ (ὁμιλίαι) I 370, 22 
(7 Στοὰ τῶν φιλοσόφων) | 


110, 5. | 


| 


I 321, 6 (ἀπὸ τῆς Στοᾶς). 


Sachregister, φυλή. 533 


I 343, 24. ΙΙ 119, 17. a EP: 


φιλοσόφως I 238, 5 (ᾱ- 24. 272, 2. 170,17. 
χούειν) 1 2500 n ζάπο. — φοθεικώτερον (εἰπεῖν. 
ϑανεῖν) I 146, 22 (ἐξετά- I 165, 14. 
ζειν) am οἵο 17. φράσις: I 324, » (κάλλος 
φιλοστοργία: I 11,14. 15,20, τῆς “ἑλληνικῆς φράσεως) 
φιλοσωματεῖν: I 15,8 || II 208, 19 (τῶν wd 
ο 270, 15. ει I ı14, 6 (τῶν λόγων) I 
φιλοσωματία: IL 277,14.| 260, 22. II 71, 2. 
φιλοσώματος (γένος, von φρέαρ (πολλοὶ περὶ τὸ 


den Christen): 3Η 186, 18. φρέαρ καὶ οὐδεὶς εἰς τὸ 


189, 14 (δαίμονες) I 226, φρέαρ): “Π 232, 14. 15. 

28 (λογισμός) . 135, B 233, 26. 27. — Piur, +I 

7. φιλοτιμεῖσθαι: I 116, τι, 316, το. 20. 20: 307, 2 

II 210, 24 | 378, 6. 4- 

5. 6. 13. 14.| Ἐφιλοτιμία (τοῦ ϑεοῦ): | T 0 . 4 185, 12, 

278, 278 279, 3 e (ρρικτός (Superl, ὄφις): 
φιλότιμος (0 ἅγιος): 124,8. 98, 30. 

I 23, | Ἀφρικώδης (φρικῶδες ἐπι- 

27. ᾱμ . 2 (φυσικόν) I συρίξειν). . ll 100, 11. 

236, 22. 24. — Plur. Π| φρίτειν (ἀσέβειαν): Y 17, 

218, 23. 12 (τὰς τοῦ σώματος 

φιμοῦν: Il 327, tz — Pass. φλυαρίας) . Ἡ 39, 5. 

25. φρόνησις: το, 19 | II 29, 11. 

φλεγμαίνειν (ἐν x κακοῖο E | (λέγεται φρόνησις εἶναι 

Bu) - a 255 27. — y A9qvà) Ἡ 283, ο (ἢ d- 

φλόξ : 337, 24. ληϑῶς go). TESTO: 


ς ρλυαρία {εἰς πέλα ος φλυ. 
i αρίας ἐμπεσών, zr Κέλ-] φρονιμότης: II 392, 13. 
σος): IL 226, 13. — Plur, | φροντίς (κοινή, τῆς ἐκκλη- 
(τοῦ σώματος) II 39, 5. σίας): II 292, 7 (ἡ περὶ 
ο (ὁ πρὸς τὸ sior): τοῦ ϑανάτου) I 209, 16. 
I 269, 25. x Plur. (ei περὶ τῶν 


Ἐφοινικίς (φοινικίδᾳ περι-| τροφῶν καὶ ἐνδυμάτων) 


ϑέντας, scil. τῷ Ingot): II 176, 
τοι, 9 φρουρά (ἡ ἀπὸ ἁγίων dy- 
Ἐφοίνιξ 1371, 26. | γέλων): ΠΠ. στο. 27 (ἡ 


ἀπὸ ϑεοῦ) I 303, 12 (7j 
ἀπὸ ρειττόνων) I 349, 
τηκέναι Πλάτωνι: I141, 23 (ὑπὸ φρουρὰν πομ- 
II (πρὸς τοὺς ὄρνιθας φ. | πεύειν) . L gouei 
διδασκάλους) I 361, 23 | φρουρεῖν (vom Schutzengel): 
(τριών ημερών Pp: εἰς qu. I 398, 26 (τὸ μνημεῖον) 
λοσόφου) I298,2 ( διὰ I 102, 29. — Pass. I 112, 
(ὑπὸ ἀνϑρώπων) II 


φοιτᾶν (Ἀριστοτέλης εἴκο- 
σιν ἔτεσι λέγεται πεφοι- 


τῶν ὅλων πεφοιτηκυῖα 14 
Ψυχή) P 1 ον 13 199, 27 (ὑπὸ τῆς θείας 
φοιτητής: I 139, 1. — Plur, δυνάμεως) 1 303. 8. U 
^ 140, 28. 54, 19. 287, 1 (ὑπὸ τοῦ 
φολιδοῦν I 346, 25. εὐμενοῦς . «ϑεοῦ) II 243, 


8. το (ψυχή; ὑπὸ τῆς. 
εἰρήνης τοῦ ϑεοῦ) I 5, 23. 
φρουρός γρ]. δύναμις. 


| φυγαδεύειν (Pass., ἀπὸ τῆς 


φολίς (Plur): I 323, 14. 21. 
φόνος (ἑκούσιος); II 35ο, 
28. — Plur. (φόνους ποι- 


εἶν) (I 371, 12) (χεῖρες 


καθαραὶ ἀπὸ φύνων) II ἰδίας μητροπόλεως, scil. 
290, 31. ἔθνος) . , Inga, 288 
| poga αμ *] 292, φυγάς (τοῦ 960i): II 338, 4 
24. 296, 22. 30. 297, δ. >< ^ τόπου τῶν θεών) II 


3, 16. 
φυγοπονεῖν. ντος Τὰ 


| φυλή: I 104, II. I3. 15. — 


Γφορεῖν (ὡς σῶμα φορῶν ὁ 


Ἰησοῦς): II 165, 3; vgl, 
IT τδῦ. € 


^ 


554 φυλή. 

Plur. (δώδεκα, der Juden) | 
I 104, II. 

φυλοκρινεῖν (οἱ. . ϑημοσίᾳ | 
διαλεγόμενοι φιλόσοφοι 
οὐ φυλοκρινοῦσι τοὺς 
ἀκούοντας) μμ 217, 3 | 

Ἀφῦλον (πέφυχέ πως τὸ dv- | 
θρώπινον uto pd 
νει») ο ος ας 

φῖσα (Blume: u 39, s. 

φυσᾶν (intrans, μέγα Q. ál 
τῇ linen] σοφία): 
243, 1 

φυσικός τῳ εξιφάρμακα): I 
357, 7 (ἄφορμαί) 1373, 14 
(βοήθημα) 1 357, 23 (Evo 
σις) I τοι, 16 (τοῦ ϑεοῦ 
ἔννοια) I 284, 26 (χατά- 
ληψις) I 351, 8 (κατα- 
σκευή) I 358, 7 (σύνεσις) 
I 348, 19 (ὑποκατασκευή) 


I 356, 8 (φίλτρον) I 236, 
23. — Neutr. I 357, 10. 
372, 4. — φυσιχοί τινες 
ΣΠ 203, 20. — φυσικῶς 


(ἐνεργεῖν) Y 371, 23 (ἐν- 
σπείρεσϑαι) ΤΙ 198, 1 (πο-. 
θεῖσθαι) . . I 43, 4. 
φυσιογνωμονεῖν: I 85, 3. 
φυσιολογεῖν: I 332, 14 (gv- ' 
σιολογεῖ Mwüong vd περὶ 
τῆς τοῦ ἀνθρώπου pú- 
σεως) . . 1313, 18. 
φυσιολογία: Ἡ 40, 4 (7 Ava- 
οὐ I gap san = 
πα ο ο ο 238, 30. 
φυσιοῦν (κακία «φυσιώ-' 
σασα). 1.261, 17. — Pass. 
I 258, 8 (τὴν κακίαν) I 
261, 16 
φύσις: I 13, 26. 42, 5 | 82, 
2029, OI, T 152, σαι 
157, 17. 199, I. 231, 8. 
233, 24. 258, 20. 263, 2. 
+205. 9, 18. 9984. το 
2801 12. 300, 7. #325, το. 


327, 23. 332, 12. 333, 9 
723. 7334, 33. c, 3o 6. 
330, 18. *343, 6. το. 12M 


*348, 7. 352, 19. 353, 9. 
354, 1Ο. 18. *355, I2. 357, 
17. 26. 358, 5. 371, I9. 20. 
ο ον ο I5, δ! 
*24, 2. 7. ΤΊ, 18. το, 22, 25. | 
27. 29, 6. 39, 19. 40, 18.21. 
(41, 4-) 42, 28. 43, 24. 44, 
IO. 13. 46, 20. 94.6. 1190, 7. 


125, 31, 131, τ. "135 (BM 
141, 25. 143, 6. 146, το. | 
155, 28. 166, 17. *178, 5. 
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W2 31. σσ NI τοῦ ασ. 
213, IO. 239, 14.246, 29.1 
2715201 3 011108 312,2. 7. 
390, 9. Io (τῶν. ἀγαθῶν 
καὶ χακῶν καὶ ἄδιαφό- 
ρων) I 318, 5 (ἀγγέλων) 
IT 4, 32 (ἀϑεώρητος) 1 
42, 16 (αἰσθητή) Π 46, 9. 
48, 1 (τῶν αἰσθητῶν) Π 
200, 29 (ἄλογος) I 351, 9. 
12 ἰτῶν ἀλόγων) I 355, 9 

(τῆς ἁμαρτίας) I 257, 28 
(φύσιν ἀμεῖψαι τελέως 
παγχάλεπον) Ἢ 259, II. 
261, 12. 262, 10 (dv9go- 
πίνη) ο fua Καὶ ejos ugs 
226, 8. 1Ο. 14. 261, 4. 262, 
I. 204927: 30248 ας, 27. 
326, τη. Seo. 
80; τὸ, 130, 3. 193, LI. ΤΙ 
195, 3. 216, 23. 247, 22. 
279, 3. 297,7 (ἀνϑρώπου) 
17201, το. 202 πι. 19. 
334, ἃς. Ἡ 132, 30 (d»-| 
ϑρώπων) I 143, 7. 35ο, 5.' 
369, 23. #17 121,22 (αὐτε- 


ξούσιος) I το, 15 (ἀφάν- | φωνή (= 


ταστος) L 267, 139999 24 5 
(γενητή) I 175, 3. 268, 32 
(δαιμόνων) II 226, 15.| 
ZASS 5 (δακρύων) II 59, τ6, 
(ô ἡμιουργὸς τοῦ λογικοῦ 
ζῴου) I 262, 6 (ἐπίκηρος). 
IL 297, 2 (ἐπῳδῶν) II 45, 
13 (τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν) II 23, 6 
(τοῦ ζῴου) 1371, 6 (ξῴων) | 
II 53, 16 (θεία) I *171, 28. 
173, 31. 198, 2882200135 
349, 24. 352, 4. 362, 23.| 
363, τα; 117427284 166175: 
210, 19. #264, 5 (Φειοτέρα) 
I 189, 30 (τοῦ θείου) I 
361, 20 (τοῦ ϑεοῦ) 1 311, 2. 
II 134, 17. 151, 11 (ϑέσις 
φύσις) II 28, τς | 401, 
epa To φύσει τοῦ θέσει 
προτακτέον] IL 401, 5 (κα- 
κῶν) 1 333, I9. 339, 20 
(κτηνῶν) 1301,25. (λίθων) | 
II 237, 18 (λογική) 1 250, | 
1022671252820] 9547]. 
II 115, 5. 198, 2. 288, 24 | 
364, 25. 369, 19 (τοῦ λό- 
γου) 1287, 13. 14. 22. 294, 
25. II 147, 4 (τοῦ νηπίου) 
I 287, 15 (νοητή) IL 140, 3 
(τῶν νοητῶν) I 13, 15 | II 
188, 6. 198, 15 (τοῦ voi) 
II ται. 27 (ὀνομάτων) I: 
305, 20. LIA τι. το, IO | 


φωνή. 


[παμμήτωβ) I 354, 8 
πέμπτη) 1329, 15 (πνεύ- 
ματος) 3Η 142, 3 (πυρός) 
Η 142, 5 (τῶν ἀνθρωπί- 
νων σπερμάτων) II 46, 6 
(σωματική) Ἡ 141, 21 (τοῦ 
σώματος) I 84, 33. 238, 
4. 5. 7325, I3. *326, 25. 
*328, 29. *329, 22, *330, 
24. 20:9 σου. τας, 39. II 
21, 2. 142, 14 (σωμάτων) 
*] 331, 32. 332, 1. 4. 8 (τοῦ 
σωματικοῦ τόπου) II 183, 
31 (ὑλική) II 351, 9 (τῆς 
ψυχῆς) 1283,23 [μία φύσις 
πάσης λογικῆς ψυχῆς] 1 
261, 12. — Plur. II 64, 25 
(τῶν ἀνθρώπων) I 293, 29 
(ζῴων) I 366, 4 (ἤγεμονι- 
κών) i 356, 12 (τῶν ἧμε- 
ρῶν) ll 122, 14. — vgl. 
ἀγένητος ἀσώματος διοι- 
κεῖν ὅλος ὄνομα. »ς 


φυτόν (Plur.): I 6, 7 || *344, 


15. 210093. #345, 5. 10. U 
7, 7. 14.42, 28. 100,028 
dio πεπληγμένος 
7 πληγὴ ἀέρος): I 194, 
13 ff. IL 132, ται. (Αἰγυπ- 
τίων) I 207, 17 (ἄποστο- 
Auen), II 290, 21 (βαρεῖα, 
ἐξ ἀδύτων) *II 260, το 
(Ἑβραίων) I 305, τι (EA- 
λάς) L 313, 17. U 49... 6. 
50, 8. 108, 12. 15: 9 (ἔν- 
θεος) *II 259, 25 (ἔπιχα-- 
ριος) *II 274, 28 (εὐαγγε- 
λική) 114, 5 (θεία) I = 
17. 194, 12 (ϑειοτέρα) I 

350, 2 (τοῦ ϑεοῦ) L 194, 
15. 17. ἯΙ 132. 15 ff. 184, 
22 (Ἰησοῦ) I *124, 14. 21. 
128, 10. * 107 τη. CIMU 
*178, 227 Πο: 210002 
(τοῦ κυρίου) II το, II | 
333,7 (τῶν ὀρνίϑων, ἄση- 
μος) 1370,25 (ορθής 
I 186, 6 (ἐξ οὐρανοῦ) I 

*92, 4. 94, 4. 19. 22. 95, 29. 
97, 21. *194, 2. 7. II (7tv&U- 
ματος) *II 144, 18. 146, 
16. 203, το (Ῥωμαίων) 
II 48, 23 (σαρκός) ἯΙ 186, 
17. 188, το. ο (Schriften 
περὶ φωνῆς) I 194, 14 
(στάσεως) ἜΠ 22003820275 
25 (σύντροφος) 1 207, 20. 
— Plur, II 380, 17 (ἆμοι- 
βαῖαι) Π 07, 2 (ἀμυδραί) 
*I 303, 20, 305, 16 (εἶπο- . 


φωνή. 


ποιοι) ἘΠ τῶν. 
(ἀποστολικαί) I 2, 
(τῶν ἀποστόλων) I 64, 21 
(christliche, bei Celsus) Π 
τῇδ. 511, Toomes | 
ΣΙ, 2. 282, 19 (πρῶται, 
τῶν πρώτων :7 ρύπων) 
I 74, 14fl. x 

φώς: 143. 17 "1ου 26. 
195, I8. 262, 31. 305, 
"imb 7. *315, 15. 16. 
II 31, 20. 64, 5. *97, 9 
mo, 32. “122, 26. 30, 
ISO. 15. 22. *137, 11. 16. 
19. 168,22. 198, 32 (αἰσθη- 
το τι. 7.8.12. 16. 25: 
(τῆς ἀληθείας) I 299, 1 


' 
[ 
ue 
mp 


16. 
20. 
9. 26. ' 


II 14, 27 (ἐληθενόν, IE it, , 
20. 20. 12,4. 137, IS (τῶν | 
Λύδων. Tl 75. 34 lamen 


i 33. 20 (ϑωύτητος! | pu; 
28 (τοῦ λόγου) IE 137, 7 
(τῶν λύχνων) ΤΙ. τση 
(τῶν μακαρίων) Vl 75, "n 
(οὐράνιον) m ΤΙ, 23 (φώς | 
ἐν τῇ ψυχῇ) ΜΗ 74, 23 ff. 
— vgl. γνῶσις νοητός. x< | 
φωστήρ (Plur., ED: 
I 327, -| 
ἄφωταγωγεῖν (τοὺς Elec 


ῥοῦντας) . 17793. 20..27, 
φωτίζειν: D *157, 26. 262, 
31 (τὸ ἡγεμονικόν, scil. 
ἐπιφάνεια Ἰησοῦ Χρισ- 


τοῦ) 1255, 20 [scil. Θεός], 
I 336, 32 (πατήρ) II 303, | 
18 (σώμα) Il 335, 10. — 
Pass, II 11, 20 | 338, 20 
(ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ) 11338, 22 
(ὑπὸ τοῦ λόγου) II 36r, 12 
(τὸν νοῦν) II 159, 3 Ui 
πᾶσα .. οἰκουμένη, τῷ 
λόγῳ τοῦ 9εοῦ) II 15ο, τς | | 
(τῷ φωτὶ τῆς γνώσεως)᾽ 
II 11, 14 (τὴν ψυχὴν ὑπὸ 
τῆς τοῦ λόγου ϑειότητος) 


It 173, 13. 
yarıouog (ἀπὸ τοῦ πα-| 
τρός) : I 25, 15. 
φωτιστικός (τὴν τοῦ κυ- | 


olov ἐντολὴν φωτιστικὴν 
εἶναι τῶν τοῦ σώματος 
ὀφθαλμῶν) . Il τδς, 3. 


ze: ο τς τό] *II | 
255; 7. , 256; 23. 264, 9 | 
[τοῖς τὸ εὐσεβὲς δρώσι, | 
scil. δαίμονας) *II 278, 
3ο (ταῖς κνίσσαις, scil | 
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δεεμίονας; T 155, 25 (yet- 
ρει συμφωνίᾳ τῶν λογι- 
κῶν ζῴων ὁ ϑεύς) U 
286, I5. X< 


2 wik τεχθῇ: I 
346, 

PEL VAR (sinn. ge, 
13. 

"χεκμειπετής (4 e τῶν }0- 
νάτων) II $5, 2ο, 


χαμαιτύπη, (Plur): I 295, 29. | 
Ἐχανδόν (ἐπὶ τὸ πιεῖν ὅρ- |? 


μᾶσϑαι, von Jesus): I 162, 
18. 


χαρακτήρ: IL 108, 27 (κα-͵ 


ϑαιρετικός) 1 54 3 (κοι- 


vaq E? ἦς) 1170, 14 (προσ: | 
τωκτοσός) IL3 355,23 (τών, 


προφητών) Int 160, 18. — 
Per. [ Sr 1894 W 366. 
τος το Sev Π νη 9. 

χαρακτηρίζειν: II 20, 6 (τὴν 
θεότητα) II So, 16. — 
Bees, TT rn, B4. 153, 13. 

root ae (Neutr.): I 
244; 


χάρις: Ir 54» 20. 72, 2. 279, 


5 | 340, 3 (χάριν εἰδέναι 
τῷ. πε σε) το σας, 
I4 (θεία) Hn 195, 1 (ϑειο- 
τέρα) Ἡ τος, 6 (ϑεοῦ) I 
4, 13 | 336, 32. Il 76, 19. 
κῃ 1η Πρλῃη ο 201,2 TM 
298 (4 ἱμέτρητος] II 
297, 4 (τοῦ ϑεοῦ) Π 76, 
27 [ὑπερβάλλ ουσα] Π 297, 
17 (ἀνυπέρβλητος Ἰησοῦ 


E 


Χριστοῦ) IL 297, 5 (êv | 
τῷ λόγῳ) II 262, 2ο (ἐν. 


τῷ λόγῳ «Τριστοῦ) II 156, 
17, (ἐν τῷ Moos na- 


ράδοξος) αν τς. 
πως 1 2,16 | TIS, 2. 
371, 21. μας, 2. x 


χάρισμα: οι σα, I 175, 
16. — Plur. I 15, 1 || 242, 
22 (τοῦ ϑεοῦ) II 83, 29 
(λογικά) 1243, I (μεγάλα 
καὶ IR πνευμα- 
τικά προ ο 

χαριστήριον Plur. (δαίμοσιν 
ἀποδιδόναι) : II 249, 5 
(δαίμοσιν ὀφείλειν y.) U 
273, 31. 

|χαῦνος . . . II 396, 

e (ἐπὶ δόξῃ): 1| 
40, 

ρόκα (Plur): I 353, 5. 

nalkhagenoE (Κατάστημα): I 
27 19 


χορός. 535 
tuner van - Christen- 
verfolgung): I 27, I9. 21. 
26. 27. 43, 23. 46, 8. 
| zelo vgl. καθαρός. >< 
V εφ ety Tor (uz000- 
τήν): II 136, 2 (τὸν 0% 
vorn) . . 186. ας, 
|χειρογραφεῖν (βίβλων 
τῶ; b πὸ πι τη! . 
a 
375 » 11. 
Ἀχειρόμακτρον 
der Demcter): 
179, 16. 
«χειροτέχνης 


(χρυσοῦν, 
I 170M5. 


(vom Welt- 
schopten. . II 130m6. 
Ἄγειρουργεῖν (vom Welt- 
ολ II 131, 26, 152 

ΙΙ; 

"TP | der Mutter 
Lipa 1 79, 24, δι, 6. 

χήρα (προνοουµμένη ὑπὸ τῆς 
ἐκκλησίας) ο I 377 17: 

Zi: 1277.25 'χϑὲς καὶ 
πρώην) 1 89, 9. *130, 22. 
250, 5. 259, 23. II 41, 17. 
60,10. *80,29 (vom Sara- 
piscult, χϑὲς καὶ πρώην 
εἰς μέσον ἐλϑόντος) II 
42, 24. 

-χιλιονταετηρίς (ù διαβόη- 

τος, ο ο ο 725; 
χολερικός (πάθος): II 389, 

mer 

(χολή (Ἰουδαίων): I 157, 12 
ή, ἢ ὄξος πίνειν, 
scil. ὁ Χριστός) * *II 165, 

e (χολὴν ποτίσαν- 

s scil. τὸν Ἰησοῦν) *I 
291, 21. 

«χόλος (ἐκ 3607): 17291, 22. 

— |yogevsıw (ἀστέρες): II 316, 

| IL 
χορηγεῖν (πλείονα): II 314 

I5 k ποοσιοῦσιν) I 
SI, 

χορηγός (πάσης ζωῆς, scil. 
θεός): IL 236, 17 (κυρίως 
Z, Scil θεός) Il 355, 5. 
χορίον (σομ ών τῷ 
παιδίῳ) : 1 344,4 (χρήσι- 
μον πρὸς τὴν ἐν τῇ vG- 
τέρᾳ τῆς κυοίσης 
γένεσιν) . . το 
‚20008 (ἀστέρων u e QHA 
γέλων ἁγίων): I 13, 28 
(ϑεῖος) II 283, 23 (Ἴου- 
* δαίων, bei Celsus) *II 45, 

I4 (πενήτων) I 164, 31 
(σωφρόνων) . 1 117, 7. 


sw 


536 χοροστάτης. 
aars & on Jesus): II 
35 3 2» 36 . 4. 
χραίνειν (τὰ, ϑεῖα): 1351, 16. 
d ς, τό (τῆς ὑγείας): I 
297, 10 
χοεών: πιο E 
non). 
χογιιατίζειν: I 1ο, 3 
108, 9. IJI, 27. 112, 9. 
ios 1275 I. UNS. c. 
Ποσο, απο πό ου σος 
15. 247, 23 0355, 26. 
Ἀχρηματιστής (von ii 
ΠΤ ον 
χρησμός (τοῦ Απόλλωνος): 
I 224, 11. (περὶ ᾽Αριστέου) 
1226,23 (πρὸς τὸν Adlov) 
I 149, IO, I50, 6. — Plur. 
17264, 26, (350, 2.) τς 
JEn ZU ME 27201. 7. 
271, 1 (τοῦ 9εοῦ) I 304, 
22 (τοῦ Πυθίου) 1 221, n 
χρηστήριον (Plur): I 205,6 
382, I5. IL 154 5. 58. 
155. 5. *259, 23. 29. *263, 
7. 25. "277, 28. *278, 4. 
HET (τοῦ Φεοῦ): TI 
I3, I * 195, 5 | 329, 9 
χρῖυμα: ll 150, 33. 151, 1 
(κέχφισµαι zoloudtı λευ- 
xø ἐκξύλου ζωῆς) Το), 5. 
χοιστιανίζειν: I 27ο, 17. II 
8, 2 τος, 129207 το. 
276, s (τελειότερον) II 
200, 8. 
χριστιανισμός: In GIL 25. 
17, 6. 26, 19. 32,27 l 61, 
23078, 0.113.260, 117, 23. 
τ οι, ος ΜΚΟ PE 
142, 20. 144, 21. 
156, T1: οτε, τὸ ος ο ος. 
213, 30. 216, I2. 29. 30. 
225, I3. 249, 18, 263, 31. 
264, 12. 266, 8. 260, 13. 
15:270, 12. 216,1. 203.21. 
35, 2:5. T EO A τη πο 
67, 7. 16. δ4, 6. 97, 23. 
IIO, ΙΟ, 144, II. 149, IŠ. 
221, 5. 244, 20. 258, 26. 
262, 18. 25. 267, 5. 269. 24e 


> (ἀνθρώπι- 
Dsp, 3. 


IPA 


— gl αἵρεσις ἀρχή βιοῦν, 


ἐξομνύναι ἰδιώτης κατη- 
γορεῖν κατηγορία oixo- 
δομή ὁμολογεῖν. 
"2000 (Plur.) 5 Aul 92, 18, 
"χρῶμα (οὐ μετέχει χοώμα- 
τος Ô θεός) . II 134, I5. 
χύσις (τῶν ἁμαρτημάτων): 


147. 2. | 


L 133, 25. II 16, 25 (τῆς, 


ἁμαρτίας) I 58, 17 (τῆς 


χωρισμός (ἀπὸ rot σώμια- 


υεύδεσθαι: 
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2032106) I 62, 551159, 24.1 
263, 20. 289, 25. 338, 29. 
11259, 4.2096, 27721003 23. 
247, 8. 257, 14 (κατὰ τὴν 
wal) I 78, 12, SA του 


197, IO, 202, 23 (τὰς ῥά- 
σεις τοῦ. 
που) I 170, τα, x 


χωνεύειν: I 283, 3. II 16, 15 


AU λογικὴν φύσιν) I 283, 
Pass. (κολάσεις. 


ψυχη. 


168, 13 (ô Ιζέλσος) I 259, 
Exi. ΙΙ (δα πῶ. ny. β΄ 
108, 9. 162, 23. 203, 

(οὐ ο που pedera os 
ἑαυτοῦ φύσιν ὃ λόγος) I 


T66, 22 (τῶν κακῶν) I 97, 237, 22. 24 (Mwtong ἢ 
17. 157, 16. Π 61, 7 iuga- Ἰησοῖς, ΕΙ] 160,1. ΤἼ8, 
καρισμοῦ) I 14, 6 (χειρό- 53. 3T. 176, 26 (Πλότων 
vov) . . . l335,10.| οὐ ψεύδεται) *I 80, 7 
*ywheiew (κεχωλευμένοι (τὴν πρόγνωσιν) I 147, 
τὰς ψυχάς) . IL 197, 23.) το. >< E 
χωλός (τὰς wigs ἑαυτῶν wevdoygapstv (Pass): I 54, 
χωλὰς κατασκευάζειν):, 24. 
II 197, 28. — χωλοί D wevdodogelv: I 156, το. 206, 
169, 17. 19. 170, 22. *Il' 14.264, 1ο(υευδοδοξοῦσα 


φιλοσοφία) . I 66, 1. 


. ἔσω ἀνϑρώ- ψευδοδοξία: I 273, τι. 362, 


4. IL 293, 15 || 363, 26. 


φευδομαρτυρεῖν (Pass, von 


Jesus): 
5 uH 


I 51, 1. 27. -. 


9. 
χωνενομένων) II 96, 7. ><; μάρμαρα (von Jesus): 


«χώρα (καϑαρὰ καὶ ἁγία): 


I 174; 19 (καλλίστη) 1 
340, s κατωτέρω) I 
243, I 


χωρητικός ton πνεύμα- 


τος). 1338, 5. 


χωρίζειν ἀρκοῦσι. τῆς τοῦ 


ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ μερίδος): 

II 225, 12 (οὐσίαν ἀπὸ 
γενέσεως) Π 198, 6 (οὐ ‚A 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπὸ 
τοῦ Ἰησοῦ) I 136, 30 (χ.' 

τοῦ ϑεοῦ τὴν ψυχήν) I 
271, I (μὴ v ἡμᾶς τὴν 
Ἰησοῦ ψυχὴν τοῦ πρω- 
τοτόκου πάσης κτίσεως) | 
IPTIoe 
ο 


Ec 
χωρίον (ἕτοιμον): TI 368, το 


(τὸ χ. τῆς ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
τῶν πιστευόντων συνε- 
λεύσεως, scil. τόπος, eù- 
iic) Ἡ 398, 14 (τόπος 
κακώσεώς ἐστι τῆς ψυχῆς 
τὸ χ. τοῦτο) I 19, 3. - 
Plur, II 214, 1ο (ἀπὸ τῶν 
τῇδε χωρίων) I 8,9.»ς 


τος). . 11 156, ση. 


If 60.020824, 
276, 6 (von Christen) zu 
56, 5 (0 θεός) *I 287, 7. 
258, 23. Ἡ 286, 24 (9εοὶ 
οὐ ψευδόμενοι) *II 155, 
20 (Celsus von Jesus) *I 
133, 7. 5 (ὁ Ἰουδαῖος) I 


l 51, 4. 52, 23. 219, 17. 
16. — Plur. (von Jesus) I 
n. 15 (KéAoov) I 51, 6. 

. 52, 23. Ἡ το OE 


pendono η I 361, ο (τὴν 


ἐκδοχὴν ἡμῶν) Il 165, 32 
(τὴν ἱστορίαν) 118 τ 
(τὰς ἱστορίας) I 66, 31 
(τὴν Κέλσου λέξιν) II 135, 
24 (τὸν Ιίέλσου λόγον) II 
3, 26 (τοὺς Ἱίέλσου λό- 
γους) II 3, 27 (τὸν χρισ- 


τιανισμόν) . I 73, 6. 
ψευδοπροφήτης (Plur): I 
204, I9. 


2 (ühulich; IL 120, ψεῦδος: U 217, 30. 233, 23. 


268, 20 (τὰ ἀνατρεπτικὰ 
τοῦ ψε ὕδους) μα 
(ψεῦδος εἰπεῖν περὶ τοῦ 
ϑεοῦ) Ἡ 6ο, 16 (τοῦ Ιζέλ- 
σου) II 163, 11. — Plur. 
(K£Acov) II 221, 3. »ς 


ψεῦσμα: I 133, 9. 10. *179,3. 


"ψιϑυρίξειν: I 250 waren 
104, 3. 106, 22, 

ψιλότης . I 42,405] 

ψόφος [Ῥίατ,, ὀνομάτων): 

JUGE τοι 

Ἐφψυχαγωγεῖν (κατηραµέ- 


νους): II 124, 6. — Pass. 
(ἀγροίκοις εἰπάταις, scil. 
Ἰουδαῖοι) I 73, 11 (ὑπὸ 
τοῦ Ἰησοῦ) I 126, 14. 
125 


ψυχή: I 4, 18. 1ο. 5, H7. 
21.27. IO, 17. Ἱσ ED NET: 
I. 5. 24, 3. 31, 18. 34, 


ψυχή. 


259 355-16. το. 21. 37, 7. 
43, 9. 44, 16 | 84, 19. 27. 
GB S5. 2. 120, δ. 128, 
23. 135, 20. 136, 16. 20, 
135, 29. 139, 8. 30. 145, 
26. 164, 22. 166, 9. 170, 
Bor Ira, 20. 133, 3. 6. 8. 
πο. 24. 194, I3. 186, 16. 
202, 7. 218, 27. 31. *228, 
24. 235, 3. I5. 243, 24. 
247, 16. *253, 27. *254, 
30. 255, 28. 260, 15. 263, 
1819821: E267, 24. 270, 20, 
273, 9. 278, 14. 283, 25. 
255, 18. 286, 16.21. 294,| 
. 299, I. 328, 9. 329, 12. | 
354, 13. „367, 17. ee 
la. ο. ας, I9: 
WI, το, τος, 9 
38, 21, 65, » 75,819: 
79, 22. 95, 13. *97, 8. 115, 
BD T20W2. 125,023. 133, 
l4 ο 134, 1. 2. ο, ΤΙ. 
[ο 150, τη. τος, το, 156, 
ας 106, 18. 173, I4. 26. 
ο τη 5 13. 176, 6. 8, 
*186, 16. *188, το, 24. 25. 
πορ 16, 195, I. 215, 22. 
29. 236, 10. *243, 26. *246, 
256,15. t264, 6. '*265, 
DAS 200, I. 26. 266, 
LOMAA 2: 272, 25. 275, 
5. 277, 5. 3279, 25. 288, 
25. 385, 6] 301, 16. 311, 
Bar 312, 2. 310, 17. 318, 
I. 9. 319, 4. 337, 14. 349, | 
IO. 12. 353, 24. 369, 5. 
377, 8. 391, 25. 395, 12. 
396, 3 (ἀγὼν τῆς. Ψυχῆς) 
I 166, 3 (ἀκοὴ τῆς v.) I 
2 18 en it 55 
28. 226, II. 27. 234, 8 
287, 18. m τον 11072, I. 
156, 25. 249, e 266, 20 
[Ἰησοῦ] Y 237, 8 E λό- 
yov] I 285, τς art 
που τοσο TA. II *15,6 
την. 7. LAT, 27- 156, IO. 
168,990. 193, 21. 201, 3. 
272, 27 (τῶν ἀνθρώπων) 
I 163, 19. 218, 26 es 
τῆς ψυχῆς) 1 45, 8 (βοη- 
ϑήματα τῆς Y.) I 256, 1 
(γυμνάσιον τῆς y.) II 83, 
m (γυμνὴ σώματος γε- 
νόμενος [scil. Ἰησοῦς] 
ψυχὴ ταῖς γυμναῖς σω- 
μάτων ὠμίλει ψυχαῖς) I 
166, ο (Ψυχή ϑεοῦ ἔρ- 
yo») l 226, 12.4926, 244 


Sachregister. 


3273912. 328, 28. 329922. 
380823. 5327052. ο ο 
9. 10. 30. 332, 20. 533:1 
3 (ἐῤῥωμένη) Π 339, 3 
(ξῆν τῆς Ψυχῆς) ΙΡ σος, 
5 (ἀΐδιος ζωὴ, τῆς w.) I 
387, 27 (ψυχὴ ζῶσα) "Π 
που. του TOLLE 3. 264, 
S. 266, 3 (τών ἀλόγων 
ζῴων) Ἰ 361, 6 (τοῦ In- 
σοῦ) I rir, 7. 135, 16. 
135032. 229, 2. 2875: 
p I 117439920: τος. 
15. 22. 120, 7. 16$, 
3 (Ξατὰ τὸν Ἰησοῦν) 1| 
119, 13 (καθαίρειν τὴν 
ψυχήν) II 198, 5 (καϑα- 
oc καὶ εὐσεβὴς Λ]ωὐσέως 
y.) 171,2 (καθαρὸς ψυ- 
χήν) I 255, 17 (κεκαϑαρ- 
μένος τὴν ψυχήν) I 255, 
2 (λογικὴ) 1 42, 30 | 236, 
Bi. 261, 13. 209, 4. ll] 
πα. 205.210, 5 Po. το. 
245, 27. 246, 1. 3. 265, 
2 | 387, 26 (a i) I 
365, 3 (µέρη τῆς ψυχῆς) | 
II 51,22 [ϑυμικὸν μέρος 
τῆς W) Ibesmed (manei 
σωματουμένη) Il 54, 2 
(μετενσωμάτωσις ψυχῆς) 
II 245, 24 (νεκρά) II 105, 
3 (νοσεῖν τὴν ψυχήν) I 
254, 4. II 265, 29. 30. 
278, 23 (νόσος τῆς ψυχῆς) 
I 289, 11 (νύμφη ψυχή) 
I το, 4 (ἡ τῶν ὅλων) II 
95, 5. 104, p (ὁμοειδῆς 
πᾶσα ψυχή) I 354, I2 
r ὀρνίδων) 1367, ᾱ- 
5. 14 (ὀφθαλμοὶ τῆς ψυ- 
πο T7213, 267 5οἱ, τοι 
1] 137415: 5186, £0. "no, 
82.9. 189.196, I °202,01L 
[ὀφθαλμὸς τῆς w.] "WI 
189, 21 (περίλυπος) 1 5, 
9 (Rrevuarızı) IT στὸ y 
(ποτίζειν τὴν ψυχήν) II 
220427 (σπουδαία) 18327, 
20. II 270, 3 (σῶμα wv- 
χῆς, von Jesus) I 183, 29 
(ἀεὶ τετάσθω πρὸς τὸν; 
ϑεόν) *II 279, 16 (τετε- 
λειωμένη) T aor (20 
τριμερὲς τῆς ψυχῆς) Il] 
51, 21 (τροφὴ wozie), I 
248, 29. II 83, 8 (te-| 
τὸς τῆς ψυχῆς) π 330, 4 
ae. τῆς 2) II 96, 
S (τοῦ φαύλου) I 278, οἱ 


| 
I 
I 
1 


ψυχη: 537 
(τών φαύλων) [28580832 
(φϑορὰ τῆς ψυχῆς) 1271, 
ο -- Πα. το. 9955. 
35, 2. 45, 2 || 73, 26. 166, 
0.20. 298,20, 234, 12. 
235, 25. 247, 6. 249, 20, 
263, 17. 267, 14. 278, 34. 
300, IO. 302, 30. 335, 9 
300, 21. Ἡ οι ὁ: 400278 
58, 25. 2, ἃ. "αυ το, 
150, 5. τοι, το, TOO 527; 
186, 5. 237, 18. 222758257 
2]. 258, 24. 26. 259, 4 

209, 249 280; 7. 285, 22, 
289, 4 ἰἄγονοι) jm. η 
(ἀνϑρώπιναι) I 280, 12. 
II 216, 27. 258, 21 (dv- 
θρώπων) L 83, ς 308m3. 
IL 219, I5. 278, 7 (rac 
ψυχὰς ἀποκεχωλευμένος) 
Ἡ τοῦ τι (εἴσοδος wvu- 
χῶν) IL ου. σοι 2η (εὐ- 
δαίμονες) *II 178, 24 (ζωὴ 
τῶν ψυχών) Il 201, 20 
(ἤϑη, τῶν ψυχών) 1 ὃς, 
6 (ηρώων) *l 122, 10 
(ϑειότεραι) II 93, 24 (ϑε- 
ρισμὸς τῶν ψυχών) I 94, 
13 (ἰατρικὴ ψυχῶν) 1116, 
IS (καϑαραί) I 286, 19 
[τῶν προφητῶν) I 205, 
24 (κάθαρσις τῶν wv- 
χῶν) II 96, 4 (καταπέμ- 
πειν ψυχὼς εἰς ἀνθρώ- 
πων σώματα) I 84, 14 
(µαθήµατα ψυχών) 1 267, 
9 jos ὀρνίθων) I 361, 
I2 (ὅσιαι) 1 275, 27. 279. 


16 (πάθη τῶν ψυχῶν) 1 


117, I8 (τῶν καθαρών 
προφητών) I 271, 3I 
(σκιοειδεῖς) IL  156,. 31 
(σωτηρία ψυχών) I 173, 
17 (τραύματα τών yv- 
χῶν) 1 οὓς, 13 (ὑγεία τῶν 
ψυχών) II 388, 12. — νε]. 
ἀγέννητος, ἄδυτον ἆϑα- 
νασία͵ ἀθάνατος αἰώνιος 
ἀναλύειν ἀναρτᾶν ἄνοδος 
ἀντιδιαστολή ἀόρατος ᾱ- 
παίδευτος ἀρχή, ἀσώμα- 
τος βάσις γαληνός δαίμων 
δημιουργεῖν διακοσμεῖν 
διαμονή διέξοδος διϊστά- 
ναι διόρϑωσις δολοῦν εἰς- 
κρίνειν ἐκχεῖν ἐπιδιαμέ- 
νειν ἐπιδιαμονή ἐπιῤῥιτε- 
τεῖν ζῳοποιεῖν ϑεραπεία 
ϑεραπεύειν κατασπᾶν 
χεντεῖν ὄψις φύσις. X 


538 ψυχικός. 
Ἀψυχικός (Plur, von christ- 
lichen Sekten): II 64, 22. 
ψυχοῖν (Pass, σῶμα Xoro- 
τοῦ φασιν εἶναι οἱ ϑεῖοι 
λόγοι ὑπὸ τοῦ υἱοῦ τοῦ 
ϑεοῦ ψυχούμενον. τὴν 
πᾶσαν του ϑεοῦ ἐκκλη- 
olav) il 119, 29, 
ος (ἡδονή): Ἡ 390, 


ῳδή (ἡ τοῦ 4ευτερονομίου): 
I 201, 2. II 30, 7. — Plur. 
-(υτήριοι) . *II 108, 30, 
ὠθεῖν Med.: *I 246, 3. 248, 
14. — Pass, (εἰς βάρα- 
, 990v) *II 103, 23. 106, 9. 
ὠμοποιεῖν (τὸν Φεραῖον 
Αλέξανδρον Br αὐτὰ ὠ- 
.οποιήσειν) ovi «η σαι 
ὠμός (ὠμῶς κολασϑείς, von 
Jesus): *II 255, 12, 257, 26. | 
— ὠμότερον (ἄρχειν) I) 
281, 17. — Superl, (πρά- 
ξεις) 7260; 25. 


Sachregister. 


ὠμότης: 1349, 8. Π 257,27 | 
(ἀπαράλλακτος) II 22, I5 | 


(τυραννική) I 21, 29 (τοῦ 
τυράννου) 


σης ... τὴν δουλείαν, scil. 
δαιμόνων): II 277, 25 (ᾱ- | 
μᾶς τῷ ἑαυτοῦ τιμίῳ 
αἵματι. scil. Χριστός) | T 
13, 5 (ἡμᾶς τῷ ἰδίῳ αἷ- 
ματι, scil. Χριστός) 11377, 
1 (τὴν μακαριότητα) I 
4, 4. 

ὤνια, τά (καὶ ot κύνες παρα- 
πολαύουσι τῆς δαψιλείας 
τῶν ὠνίων): I 344, 12 (οἱ 
προνοούμενοι τῶν ὠνίων 
καὶ τῆς ἀγορᾶς) I 344, : 

ὧρα (τῶν ... ἀγγέλων): 


189, 1 (γυναῖκες ο : 


σχουσαι τὴν ὧραν παντὶ 

τῷ βουλομένῳ) II 46, 5. 

Plur, (τοῦ ἐνιαυτοῦ) | 
I 339, 11. x 

ὡραῖος (εἶδος, von Jesus): 


ὠφέλιμος, 


IL145,5.— Compar. (λόγοι 
τῶν φιλοσοφούντων) ΤΙ 
147,10 


I 215 ὡρισμένως (εἰπεῖν): I 14, 26. 
ὠνεῖσθαι (αἵματος καὶ xvia- ὠφέλεια: Ἡ 61, 3. 


137, 1. 
262,8 (ὀνθρώπων) 13163, 
2. IO. 24. 174, 21. II 61, 
20 (o. ἐγγίνεται zo ὃν 
δεῖ roda εὐχομένῳ) Ἡ 
317, 5. »ς 

ὠφελεῖν: OPE ἈΠ 286,4 
(τὸ τών ἀνθρώπων γέ- 
voc) I 160, 5. 225, 7 
(πλείους) τι 70. 9 (τοὺς 
συριάζοντας ὑγιέσι δόγ- 
μασιν) II 210, 15. — Pass, 
H 71, 18. 155,208 161, 29. 
192, 4. 259, 21 (εἰς jd» 
ἐπανόρθωσιν) 1 225, 2 
(sic ἤθη ἀπὸ χθιστιανισ- 
μοῦ) u 244, 20 (ἀπὸ τῆς 
πρὸς τὸν ϑεὸν 'ϑεραπείας) 
11227, ı (ἐκ τοῦ τιμᾶν τὸν 
υἱὸν ϑεοῦ) Π 227, 27. P 

ὠφέλιμος (τὸ δόγμα): 
208, 11 (μῖσος) 135, 20. 2 


Nachträge und Berichtigungen. 


Die Schrift vom Martyrium. 


Band I. 


5, 


9 
10, 


29 1. „onusia καὶ τέρατα“ und füge zu den Schriftstellen (und im Stellenre- 
gister) hinzu: 29 Vgl. Joh. 4, 45. 

App. 7. 7 v. u. fehlt die Zahl 9 vor γενητός. 

4 u. 6 l. θεός u. „EnAwrng“ und füge zu den Schriftstellen (und im Stellen- 
register) hinzu: 4 u. 6 Vgl. Exod. 20, 5. 34, 14. Deut. 4, 24. 5,9. 6,15. 
Nah. 1, 2. 

App. Z. 2 v. u. fehlt die Zahl 81 vor ὠφεληθήσεται. 

211. νσῶσαι΄ τὴν wvy5»* und füge zu den Schriftstellen hinzu: 24 Vgl. 
Mark. 8, 35. 

Af. 1. ϱώντάλλαγμα τῆς“ u. ψυχῆς". 

231. Σολομών' 

16 1. „ev ψυχὴν“ „anozreivar 

18 1. ζφοποιηθεῖσαν; 

27f. sind vor ἀπὸ u. hinter σῶμα Anführungsstriche zu setzen. 

17 l „ent ἡγεμόνας“ „zal βασιλεῖς“ und füge zu den Citaten (und im Stellen- 
register) hinzu: 17 Vgl. Matth. 10, 18. 

17 u. 211. „eis ζωὴν αἰώνιον” 

Citat 10 (und im Stellenregister) füge hinzu: Weish. Sal. 5, 16. Luk. 6, 23 
und Origenes, Comm. in Joh. XIII 45 (tom. II p. 87 ed. Lomm., I 298, 11 
ed. Brooke). n 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 4 Vgl. Plato, Cratyl. Cap. Iff. 
p. 383 ff. und Aristot., De invent. Cap. II (vol. I p. 16 ed. Acad. Reg. Boruss.). 


Die Bücher gegen Celsus. 


19 setze hinter ἡμᾶς Komma statt Kolon. 

7 ὑπερόρκια] vielleicht ist ὑπέρογκα zu schreiben. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 25 Vgl. Diogenes Laért. II 5, 43. 

9 1. τινὲς und Z. 10 καὶ τινὲς κτλ. 

28 l. πάντῃ 

App. 2. 3 v. u. 1. 26 zarnyooe A. 

Citate füge hinzu: 18 Vgl. Matth. 9, 22. Mark. 5, 36. 9, 23. I Kor. 1,18£f. 3, 18. 

Citate füge hinzu: 29 Vgl. C. Müller, Fr. hist. gr. II p. 385a 

Citate füge hinzu: 2 Vgl. C. Müller, Fr. hist. gr. ΙΠ p. 571ab (= Philonis 
Byblii Fr. Nr. 6). 

Citate füge hinzu: 14 Vgl. unten III 75, S. 267 Z. 3. 


540 


Nachträge und Berichtigungen zu Band I. 


Band I. 


74, 


14 


93 
101 
102, 
106, 
108 


116 


27, 
118 


5 ist Ὕψιστον zu schreiben und ᾿Αδωναῖον, die Lesart von ® (die wohl auch 
A ursprünglich gehabt hat), vorzuziehen, da Celsus sonst diese Form braucht; 
vgl. das Namenregister. 

Citate füge hinzu: 5 Vgl. E. Schürer, Die Juden im bospor. Reiche u. s: w. 
(Sitzungsber. der Kón. Preuss. Akad. d. W. Berlin 1897, März) und 12 Vgl. 
Plato, Cratyl. Cap. Iff. p. 383 ff. u. Aristot., De invent. Cap. II (vol. I p. 16 
ed. Acad. Reg. Boruss.). 

Citat 15 1. p. 226, 6. = 

Citate füge hinzu: 17 Vgl. Plato, Leges I 6 p. 631 C. 

Citate füge hinzu: 10 Vgl. Origenes, In Jos. hom. XXIII 4 (tom. XI p. 197 
ed. Lomm.). 

21 l κατακούσασι τῶν κτλ. 

Citate füge hinzu: 12 Vgl. Κο]. 2, 18. Aristid., Apol. S. 35, 9 ed. Hen: 
necke u. s. w. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 27 Vgl. Homer, Il. VI 24. 

App. 16 l. οὐκ < Hö. (Notae p. 471) Sp. Del. 

8 1. ἔδοξε 

Citate füge hinzu: 10 Vgl. unten VI 8, II 78, 4 ff. 

App. 2. 3 v. ο. l. statt: Sp. (durch Conjectur): Hà. (Notae p. 471) Sp. 

31 ist mit Del. (ἐν) vor εἴδει einzufügen; vgl. unten S. 96 Z. 20. 

App. Z. 2 v. u. schalte vor Sp. ein: Hö. (Notae p. 471). 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 5 Vgl. Matth. 17, 20. 

94 1. „ev Βηθλεὲμ κτλ. 

4 [ἐν] ζητήσει] vielleicht ist συνζητήσει zu schreiben. 

Citate füge hinzu: 9 Vgl. Plato, Phüdr. Cap. XXIV p. 245 C und corrigiere 
10 in 11 

App. 21 Z. 6 v. u. schalte a. E. ein: ἀπὸ οἰκήματος ἑταιρίου αὐτὸν liest Sp. 
(Annot. p. 32 sq.). 

15 l. Ψαλμοῖς 

Citate 14 (und im Stellenregister) füge hinzu: Pseudo-Ammonius, Vita Aristot. 
p. 11 ed. Didot. 

Citate füge hinzu: 15 Vgl. Diogenes Laért. IX 10, 60. 


2 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 129 Vgl. Hos. 10, 12. 


Citate füge hinzu: 16 Vgl. Lysis, Epist. ad Hipparch. (bei Jamblichus, Vita 
Pyth. XVII 74, u. Clemens Alex., Strom. V 9, 57 p. 680 ed. Potter). 


50 Citate füge hinzu: 10 Vgl. Cicero, De fato XII 28 sqq. 
52 App. Z. 2 v. o. schalte hinter βιοῦν ein: oder βιοτεύειν und Z. 3 v. o. hinter 


Z. 2: δεῖ βιωτέον corrigiert in δειπνητέον Gundermann 
, 30 schreibe »tij. ἁμαρτίᾳ“ und füge den Citaten hinzu: 80 Vgl. Róm. 6, 2. 
Citate 8 (und im Stellenregister) füge ein: und Clemens Alex., Strom. VI 6, 
44—46 p. 763 sq. ed. Potter. 


MESSI τις 


Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 2 Vgl. Matth. 3, 17 und 18 Vgl. 
Plato, Tim. Cap. XXIX p. 67 B. Aristot., De anima II 8. Probl. XI 23. 51 
(vol. I p. 490b, 5sqq. vol. II p. 901b, 16. 904b, 27 ed. Acad. Reg. Boruss.). 
Diogenes Laért. VII 1, 55. H. Diels, Doxogr. gr. p. 407a, 21 sqq. 500, 14 sq. 
515,8. 51068, 9.8, Εἰ. 


Nachtrüge und Berichtigungen zu Band I u. II. 541 


Band I. 


211 


214 


Citate füge hinzu: 29 Vgl. Galen, De sectis Cap. Isqq. (tom. I p. 117 sqq. 
ed. Kühn). ' 

App. Z. 3 v. u. l. Latina 

App. 25 a. E. füge hinzu: ἔστι (νομίζειν) vermutet Gundermann. 


233, 5 ist für πιστικῇ wohl πειστικῇ zu schreiben. 


Citate füge hinzu: 3 Vgl. Prov. 1, 6. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 4 Act. 7, 22. 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 19 Vgl. Philo, Legum alleg. III 88 
(vol. I p. 136 ed. Mangey, I 168, 7 ed. Cohn). 


249, 27 ist statt ἐγκείμενα wohl ἐκκείμενα zu schreiben. 


App. 9 a. E. füge hinzu: τῶν οἰκτρογοῶν Ausgg. und 12 a. E. füge hinzu: 
οἰκτρογοῶν Ausgg. 


955, 18 ist wohl συναίσθεσθαι mit A, und nicht συναισθέσθαι mit den Ausgg. 


zu schreiben. 

Citate 27 schalte ein: V 3 Mitte. 

Citate füge hinzu: 16 Vgl. Hos. 10, 12. 

Citate 94 1. Vgl. Gen. 3, 18, und füge (auch im Stellenregister) hinzu: 27 Vgl. 
Clemens Alex., Strom. I 22, 150. V 5, 29 p. 410 sq. 662 sq. ed. Potter. 

App. 27 Ἱ. οὓς] οὓς [?], c in Correctur, A 

Citate 1. 9 statt 10 

App. Z. 2 v. o. hinter Origenes schalte ein: c. Cels. 

Citate füge hinzu: 5 Vgl. A. Harnack, Gesch. d. altchristl. Litt. I Nr. 43, 
S. 92—95. 

Citate füge hinzu: 10 Vgl. Plato, Phüdr, Cap. XXIV p. 245 C. 


333, 26 schreibe ἱδρῦσθαι und schalte im App. ein: 960 ἱδρύσθαι Α Ausgg. | 


339 
341 
350 


Citate füge ein: 15 Vgl. Diodor IX 20. XIII 90. XX 71. XXXII 25. 

Citate 10 füge hinzu: u. III 75, S. 267 Z. 3. 

Citate füge hinzu: 5 Vgl. I Kor. 2, 13. 14. 15, 46. 

App. Z. 3 v. o. lies: darunter am äussern Rand Zr’ von I. H. und am untern 
Hand u. s. w. 


353, 5 ist wohl mit Gundermann καὶ (vor τὸ) vor τῷ λόγῳ zu setzen. 


Band II. 


9 


Mm 
28 


Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 25 Vgl. Clemens Alex., Strom. VI 
14, 110. 111 p. 795 sq. ed. Potter. 

Citate füge hinzu: 9 u. 14 Vgl. Hos. 10, 12. 

Citat 11 füge hinzu: Tertullian, Apol. Cap. IX. 


49 Citate 98 a. E. 1. IV 48 statt XLVII 
45, 1 schreibe ἔρδειν mit A u. d. Ausgg., vgl. oben S. 38 Z. 1. 


45 


52 


67 


59 
90 


Citat 9 füge hinzu: u. E. Schürer, Die Juden im bospor. Reiche u. s. w. 
(Sitzungsber. der Kón. Preuss. Akad. d. W. Berlin 1897, März). 

Citat 15 (und im Stellenregister) füge hinzu: Phil. 3, 5. 

App. 24 a. E. füge hinzu: oder Particip., z. B. ἱερωθέντα nach Gundermanns 
Vermutung. 

Citate füge hinzu: 96 Vgl. oben I 12, I 04 Z. 12. 

Citate 1. 9 u. 27 statt 9 

Citate Ζ. 3 v. ο..]. VI 70 statt LXX 
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Band Il. 

97 Citate füge hinzu: 4 Vgl. Clemens Alex., Protrept. Cap. XII 120 p. 994. 
ed. Potter. 

101 Citate Z. 1 v. o. füge hinter Panar. ein: I 

121 Citat 9 (und im Stellenregister) füge hinzu: u. Com. Attic. Fragm. ed. 
Th. Kock vol. III Lips. 1888 p. 406 Nr. 42. 

197, 28 1. συνηθείᾳ 

199 Citate füge hinzu: 22 Vgl. Gen. 6, 6. 7. 

146 Citate (und im Stellenregister; füge hinzu: 19 Vgl. H. Diels, Doxogr. gr. 
p. 307a, 23 sqq. 

148, 98 tilge die Anführungsstriche vor γῆς. 

149 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 23 Vgl. Com. Attic. Fragm. ed. 
Th. Kock vol. HI Lips. 1888 p. 406 sq. Nr. 43. 

153 App. Z. 4 v. u. füge hinzu: 11 πάντες] παντὸς vermute ich. 

156 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 5 ff. Vgl. Róm. 4, 19. 

170 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 15 Vgl. Plato, Leges I 6 p. 631 C. 

179, 27 1. „ev τῷ Ada“ 

901, “ὮΝ; Ἐκκλησιαστής" 

249 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 12 u. 91 Vgl. Origenes, Comm, in 
Joh. XX. 26 (32) (tom. II p. 272sq. ed. Lomm., II 83, 18 sqq. ed. Brooke). 

918 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: 10 Zu Joh. 16. 13. 

282, 2 schreibe ἀποϑανητέον, vgl. oben II 242 Z. 13 dieselbe Form, u. corrigiere 
danach den Apparat. 


Die Schrift vom Gebet. 


297, 14 schreibe πολυφρόντιδα und im App. füge ein: 14 πολυφροντίδα T Ausgg. 

297 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [15 ff. Vgl. Origenes, Comm. in 
Matth. XVII 2 (IV 85 L.)] 

298 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [20 Vgl. Origenes, Comm. in ep. 
ad Rom. IV 6 (VI 275 L.). In Gen. hom. VIII 10 (VIII 205 L). Hierony- 
mus, Ep. 64, 2 ad Fabiolam] 

299 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [8 ff. Vgl. Origenes, Comm. in ep. 
ad Rom. VII 6 (VII 114 L.)] 

300, 5 und 318, 17 schreibe κοσμίως (diese Lesart des Origenes ist auch sonst 
bezeugt) und corrigiere danach den Apparat. 

304 Citate und im Stellenregister) füge hinzu: [6 ff. Vgl. Origenes, Sel. in Psal. 
LX (XII 379 L.) 

307 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [99 Vgl. Origenes, In Num. hom. 
XXIV 2 (X 299 L.)] 

309 App. 5 hinter Del. schalte ein: [vgl. Origenes, Comm. in Joh. XX 17 (15), II 
60, 12 ed. Brooke] 

310 Citate 25 a. E. schalte ein: (Origenes, Comm. in Joh. VI 21 (12), I 186 εα. 
ed. Brooke. Philokalia Cap. XXII 4 p. 191 ed. Robinson] und 27 a. E. 
[Origenes c. Cels. II 11 a. E. Philokalia Cap. VII 2 p. 51 ed. Rob. In 
Jerem. hom. XVIII 10 (XV 335 sq. L.)] 

310 App. hinter 16 füge ein: αὐτόν] αὑτόν Lond. (Errata in textu ad p. 98, 4) . 
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Band IT. 


313 


315 


319 


320 


321 


Citate füge ein: [9 Vgl. E. Klostermann, Die Überlieferung der Jeremia-Ho- 
milien des Origenes (T. U. N. F. I 3) S. 46] 

Citate füge ein: (8 Vgl. oben Cap. V 5, S. 310 Z. 27 ff.) und (20 ff. Vgl. Ori- 
genes, In Jerem. hom. XII 8 (XV 242 L.)] 

Citate 3 (und im Stellenregister) füge hinzu: [νο]. Origenes, Sel. in Psal. IV 
(ΧΙ 454 L). In Jerem. hom. V 9. VI 1 (XV 162. 179 L)] und 21 hinter 
Origenes: [56]. in Jerem. 44 (XV 464 LJ] 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [25 Vgl. Origenes, Comm. in Matth. 
XIV 25 (III 325 L.)] 

Citate S (und im Stellenregister) füge hinzu: (vgl. Origenes, Comm. in Joh. 
XIII 1, I 248, 4sq. ed. Brooke. Comm. in Matth. XIV 25 (III 325 L.) 
ferner zu 10: [νο]. Origenes, In Luc. hom. XXIX (V 195 LJ] ferner zu 16: 
[να]. Origenes, In Num. hom. XXIII 2 (X 276sq. L.). Sel. in Psal. XLI 
(ΧΗ 314 L.. In Ezech. hom. I 7 (XIV 20 L.) und füge ein: [18 Vgl. 
Origenes, Comm. in Joh. XIII 58 (57), I 318, 26sqq. ed. Brooke. In Cant. 
III (XV 26 1] 

4 schreibe: vzegoynv,* 


22 Citate 2 füge ein: [vgl. oben S. 321 Z. 18] und füge hinzu: [22 Vgl. Origenes, 


In Matth. ser. vet. interpr. 72. 73 (IV 3S0 sqq. L.)] 

Citate 1 (und im Stellenregister) schalte ein: [να]. Origenes, Comm. in Matth. 
XVI 8 (IV 27 L.). In Cant. Π (XIV 417 L.) und 10: [νο]. Origenes, In 
Num. hom. XI 4. XX 3 (X 113. 253 sqq. L.). De prine. I 8, 1 (XXI 124 L.)] 

Citat S (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, In Num. hom. XI 9. 
XX 3 (X 124. 253 L.). In Jesu Nave hom. XX 1 (XI 171 L.) 

Citate 1 (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, In I. Sam. hom. 19 
(XI 304sqq. L.. Sel. in Psal I (ΧΙ 381sq. L.) und 2 (und im Stellen- 
register): Clemens Alex., Strom. VII 12, 73 p. 876 ed. Potter (VI 12, 102 
p. 791 ed. Potter) 

Citat 14 (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, In I. Sam. hom. 
15. II (XI 298. 318sqq. L.). Sel. in Psal. (XI 354. 426 L.)] 

Citat 1 (und im Stellenregister) füge ein: [Comm. in Joh. I 17, I 20sq. ed. 
Brooke] 

Citat 2 (und im Stellenregister) füge ein: [Origenes, In Jerem. hom. VIII 3 
(XV 197 L.)] 

App. 6 2.3 v. o. hinter Lond. füge ein: doch in „Errata in textu“ (a. A.) 
verbessert 

Citate (und im Stellenregister) füge ein: [9 Vgl. Origenes, Comm. in ep. ad 
Rom. IX 3 (VII 301 L) 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [16 ff. Vgl. Origenes, Philokalia 
Cap. V 4, p. 44sq. ed. Rob.] 

App. 26 hinter LXX füge hinzu: u. E. Klostermann, der auch Rufins Übers. d. 
Origenes-Comm. zu Röm. 8, 15 (ΥΠ ο, VII 89 L.) vergleicht 

App. 16 2.2 v. o. schalte hinter Lond. ein: doch in „Errata in textu“ verbessert 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [9 Vgl. Ambros, De paradiso XIV 
68 sq.] und 28 füge vor Phil. ein: Vgl. ‚ 

Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [5 Vgl. Origenes, Comm. in ep. ad 
Rom. praef. (VI 64, L.). Sel. in Gen. (VIII 72 L.)] 
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Band II. 

354 App. 4—7 a. E. der Klammer füge ein: φύσιν vermute ich, ποιότητα E. Kloster- 
mann 

255 Citate (und im Stellenregister) füge hinzu: [14 Vgl. Origenes, Sel. in Psal. 
ΧΧΙΧ (XII 1315151) 

302 App. 16 2.2 v. u. vor πεποιημένου schalte ein: πεποιημένον E. Klostermann 
nach einigen Codd. der LXX, : 

369, 98 vor ὡς ist vielleicht mit E. Klostermann ἐπ αὐτὴν aus Prov. 3, 18 ein- 
zufügen. " 

31 l. Ῥαλμοῖς. 

369 Citate Z. 1 v. o. lies: Luk. 11, 3. 

370 Citate 2 (und im Stellenregister) füge hinzu: [vgl. Origenes, Comm. in Joh. 
XIII 33, I 283 ed. Brooke. Sel. in Deut. (X 373 L.)] ferner 12 füge ein: 
[νο]. Origenes, In Gen. hom. IV 1 (VIII 163sq. L.) endlich 24 hinter 
Origenes schalte ein: (Comm. in Joh. XIII 32 (31), I 281 ed. Brooke. In 
Jes. hom. 1I 2 (XIII 252 L.)] 

372 Citat 15 (und im Stellenregister) füge ein: [vgl. Origenes, Sel. in Psal. XCIV 
(XIII 35 L.)] 

373 Citat 17 a. A. (und im Stellenregister) füge ein: Vgl. Róm. 11, 34. [I Kor. 
2, 16.] Jes. 40, 13. — 

382, 15 ὁμωνύμως] ὁμώνυμος vermute ich. 

384 Citate (und im Stellenregister) füge ein: [1 ff, Vgl. Origenes, In Jerem. hom. 
XII 8 (XV 242 L.)] 

355 Citate (und im Stellenregister) füge ein: [6 Vgl. Origenes, In Jerem. hom. 
XII τ. 8 (XV 241 L.)] ' 

386 Citate (und im Stellenregister) füge ein: [6 Vgl. II Clemens ad Cor. I 1] 

393, 23 schreibe Ψαλμοῖς 

394, 22 schreibe: ἁμαρτὼν 


Register. 


407 Col. 8 2. 9 v. o. l. 128 statt 129 
491 Col. 1 Z. 19 v. u. füge hinzu: (II 278, 10.] u. Col. 3 Z. 11 v. o. füge hin- 
zu: [I 243, 4.] 
422 Col. 3 Z. 22 v. u. füge hinzu: [II 156, 6.] 
430 Col. 3 Z. 6 . füge hinter II ein: 52, 9. 
hinter Z. 90 . füge ein: περὶ τῆς κλίµακος Ἰακώβ [5]: II 91, 26. 
431 Col. 1 Z. 23 . füge hinter II ein: (28, 11.) 
432 Col. 1 Z. 19 . u, Col. 2 Z. 18 v. o. füge ein: [I 194, 13.] 
433 Col. 1 Z. 22 v. u. füge ein: (I 194, 13] u. Col. 2 Z. 21 v. o. füge hinter 132, 16 
ein: 146, 19. 
435 Col 1 vor Z. 14 v. u. füge ein: Moiragenes Περὶ Ἀπολλωνίου τοῦ Τυανέως 
ἀπομνημονεύματα: II 110, 4. 
Col. 2 hinter Z. 7 v. ο. schalte ein: Orpheus JMv9oc περὶ τῶν ϑεῶν I 69, 4f. 
το ο. 
436 Col. 1 Z. 2 v. o. hinter H schalte ein: [170, 15.] u. Col. 3 Z. 25 v. ο. füge 
vor II ein: {194, 18} 
444 Col. 3 2.5 v. o. vor 310 füge ein: II 


En 
ONONO 


o 
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Band I. 

447 Col. o Mitte zu Πάσχα füge hinter 12 hinzu: 22. 

KS Col 22 14 v. u. füge ein: |I 14, 5} 

450 Col Z E ἃ v. u. schalte hinter 13 ein: | 117, 15. und hinter 30: II 369, 31. 

458 ep 18 v. u. lies: 1 40, 1 | 219, 4 

gu) Col. 2 hinter Z. 14 v. ο. schalte ein: dzoxAsíew (Pass. ἀπὸ τῶν κοινῶν εἰ- 
χῶν, von Sündern): I 296, 19. x 


- ol. 2 Z. 18 v. o. lies: 7| II 

463 Col. 2 Z. 21 v. o. füge hinzu: — vgl φθαρτός. x und Z. 16 v. u. schalte 
hinter 22 ein: !| 75, 15 : : 

473 Col 2 Z. 24 v. u. hinter Alexandriner füge ein: ihren ἄρχοντες und gov- 
λευταί. 


Von den Fehlern, die nach der Correctur beim Reindruck entstanden sind, 
notiere ich nur diejenigen, die zu Missverstündnissen Anlass geben kónnen. 


Band I. 

DE» Te ig 52, 19 (Rand) 1. 13v 87,34 l. τὰ τῶν 104,27 (Rand) 1. 30r 
. 108, 7 (Rand) 1. 372 109, 9 (rechter Rand) l 373 180, 29 (Rand) 1. 377 159,1 
l. οὗ 160, 14 ( (Rand) 1 48r 228, 11. ἧττον 235, 11 l. πολλὰ 247, 18 (Rand) I. 
74r 259, I8 l ἀλλὰ 316, 14 Ἱ. τὰ 
Band II. 

10, 101. οὗ 14, 18 l. οὐδὲ τὸ 16, 18.1. πλυνόντων 33, 9 (Rand) 1. 181r 
38, 12 (Rand) 1. 124v 47,11. ἀλλὰ 52, 91 1. περιτομῆς 95 Apparat Z. 2 v. u. 
l. φάραξ 116, 11 1. ἄτοπον T IE dp 129, 25 l. ô 161 Apparat Z. 1 v. u. 
Ἱ. τότε 273,9 l διὰ 307, 1 1.7 319,710» 394.911. ἢ 898, οι 1. ᾗ 374, 
212 
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LAM MIT I ME FT HU HU IHM I U IL UT LT 
Druck von August Pries in Leipzig. 
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